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Vorrede. 


N, Kenntnig ded Inhalts dieſes Lericond überhaupt ergiebt 
fih ſchon aus dem Titel deſſelben. Daffelbe ift ein vollftändi- 
ges Handbuh, aus welchem fich jeder Leſer die Hauptnotizen 
in geographifcher und ftatiftifher Hinficht über jeden Kreis, jede 
Ortſchaft, jedes Gebirge, Gewäſſer u. f. w. des Königreichs 
Bayern berbeiholen kann, und unterfcheivet ſich weſentlich von 
vielen andern Lexiken ähnlidher Art, aus welchen nur über die 
vorzüglihen Orte u. f. mw. eined Staates oder Landes erwähnte 
Notizen geſchöpft werden Fünnen. Die Berfaffer halten für 
zweckmäßig, die Principien Anzugeben, nad) melden fie bei 
Verfertigung viefed Lericond verfahren find. Von jedem der 
acht Kreiie des Königreichs find angegeben: feine Gränzen, Größe, 
Einwohnerzahl, Behörden, Hauptgebirge, höchſten Berge, Ger 
wäffer, größte Waldungen, Natur: und Kunftprodufte, , Ge 
werbe, Häuferzahl, Anzahl ver ‚Brüden, vie vom k. Aerar 
unterhalten werden; von jedem Land: und Herrichaftd Gerichte 
fine Größe und Einwohnerzahl; von jedem einzelnen Orte feine 
Ciamfchaft, feine Lage und zwar 1) in, phyſiſcher Hinficht, 
nämlich nad Gebirgen, Gewäſſern, Gtraffen und Entfernung 
von andern vorzüglihen, befonderd folhen Orten, welche Pofts 
erpeditionen haben, Y in politifher Hinfiht, nämlich nad) 
Land» und Herrfhafts: Gerichten und Kantonen, und 3) in 
firhlicher Hinfiht, nämlih nah Pfarreien, Defanaten (Land: 
tapiteln), Erzbisthümern, Bisthümern, CEonfiftorien, Dann die 
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Häufers und Einwohnerzahl, Behörden, Inſtitute und was er 
fonft an Nature und Kunftproduften und Hiftorifch: Merfwürs 
diges enthält; von den Kreishauptſtädten überdieß ihre geogra— 
phifche Lage; bei jedem Gebirge feine Lage und Richtung; von 
den höchſten Bergen ihre Höhen; von den Flüffen und vorzüg- 
lihen Bächen die Gegend, wo fie fließen, ihre Quellen und 
Mündungen, und die Gewäſſer, welche von ihnen aufgenoins 
men werden; von den Seen ihre Lage, Größe, Tiefe und die 
Fiſcharten, welde in ihnen Ilcben. Wenn man ſonach das 
Landgericht, oder Herrfhaftägeriht, oder den Kanton, kennt, 
wozu ein Ort gehört: fo Fann man aud) leicht den Kreis finz 
den, in welhem er liegt; und weiß man die Pfarrei, wovon 
ein Ort Parodial: oder Filial-Ort ift: fo kann man aud) 
fchnell dad Defanat, das Erzbistbum, Bisthum und das Con; 
fiftorium auffinden, zu weldem er, fo wie deſſen Pfarrei, ger 
rechnet werden. Hieraus ift erfichtlih, daß die genaue Beftim: 
mung der Ortdlagen, wie fhon der Titel andeutet, eine Haupt: 
Eigenjchaft dieſes Lericond ausmacht, und diefes fonad) für die 
Fönigl. Poftbehörden von vorzügliher Brauchbarfeit ift. Die Vers 
faffer haben, geleitet von der herrjdhenden, und zwar lobenswerthen 
Gewohnheit bei Verfertigung anderer geographijchen Lehr: und 
Handbücher, bei dieſem Lericon auch intereffante hiftorifche Notizen, 
wie wohl nicht fo häufig in den erften ald in den nadfolgenden 
Bogen eingeftreut, und glauben dadurd den Wünfchen des ger 
bildeten Lefepublitumd defto mehr zu entfprechen; aber den Bei: 
faß „biftorifch” glaubten fie defhalb dem Titel nicht beijegen 
zu dürfen, weil nad) ihrer Ueberzeugung zu einem biftorifhen 
Lericon weit mehr hiftorifhe Notizen erfordert werden, als. hie 
rin enthalten find, und fie durch Beifügung diefer vielen hiſto— 
rifhen Notizen den Umfang dieſes Lexicons viel meiter audger 
dehnt haben würden, ald ed in ihrem und des Berlegerd Plas 
ne lag. 


In der Regel wird ein-Ort nur mit 1H. eine Cinöde, 


ein Ort mit 2 bid 11 9. ein Weiler und ein Ort mit 12 und 
mehren H., nad feinen andern Beftinnmungen, entweder ein 
Dorf, oder ein Markt, Markftflefen, oder eine Stadt, genannt. 
Zufammengefeßte Ortönamen, befonderd wenn fie mehr als 
zweifplbig find, kommen in der Pegel unter dem Buchſtaben 
vor, mit welchem das Stamımmwort anfüngt: 3. B. der Ort‘ 
name Altenfünsberg nicht unter dem Buchftaben A, fondern 
unter K, ald: Künsberg (Alten:, Altd), ferner Großan— 
baufen nicht unter ©, fondern unter YA, ald Anhbaufen 
(Sro$J und Kleineggelfofen niht unter dem Buchftaben 
K, fondern unter E, ald: Eggellofen (Klein). Was man 
daher unter den Buchſtaben, mit welchen die zufammengefegten 
Drtönamen anfangen, nit findet, das beliebe man unter jenen 
Buchſtaben aufzufuhen, mit welhen dad Stammwort anfängt. 
Diefe Hinmweifungen find größtentheils auch beigefeßt. 

Was die Quellen betrifft, aud welchen die Verfaffer ihre 
Notizen für dieſes Lexicon geihöpft haben; fo wird bemerkt, 
daß dieſe theils und vorzugsweife amtlih, theild in den beiten 
neuern und neueften Drudicdriften über Bayern enthalten, theild 
ſchriftliche Mittheilungen von mehren gelehrten Freunden, theild 
Kenntniſſe, welche ſich die Verfaffer felbft durch Reifen an Ort 
und Stelle unmittelbar erworben, theild gute, vorzüglich jene 
Landcharten find, welde von der königl. Steuer » Catafter:Coms 
million und dem F, topographifhen Büreau des General: Quarz 
tiermeifterftabes in Münden, über Bayern bisher berausgege- 
ben wurden. Unter den wohlgewogenen, gelehrten Mittheilern 
müffen die DVerfaffer vorzüglid Se. Ercellenz den Herrn Regie 
rungd- Präfidenten und Staatdratb von Stihaner, den Herrn 
Regierungs-Direktor von Bürgel zu Speier, und den Herrn 
Regierungsrath Heffner zu Würzburg, mit den Gefühlen in: 
nigften Danfes nennen. 

Wie vollkommen jeder Kenner von der Nothwendigkeit und 
Rüslichfeit dieſes Lexicons in vielfacher Beziehung, überzeugt 
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feyn wird; fo beutlih wird ihm auch befannt fen, daß bie 
Anfertigung eines folden Werfed mit unendlih vielen Schwie— 
rigfeiten — mit unfäglider Mühe verbunden ſey. Die Zahl 
der Orte, und überhaupt der zu behandelnden Gegenftände, ift 
von folder Größe, daß ihr der menſchliche Geift zu unterliegen 
droht; angeftrengte Prüfung, um Fehler zu vermeiden, faft bei 
allen einzelnen Gegenftänden und Notizen nothwendig, da die 
Materialien, felbft die amtlihen, häufig Unridhtigfeiten enthals 
ten; die nicht feltenen Fälle, wo ein und derfelbe Ort in ver: 
fhievenen Quellen mit verfdiedenen Namen bezeichnet erfcheint, 
fordern zum Nachdenken auf, um den richtigen Namen heraus: 
zufinden; die Gleichnamigfeit vieler Orte, beſonders vieler Ein; 
öden im Iſar- und Unterbonaufreife, ermüden einerfeitd den 
Beift durd) häufige Wiederholung, und maden andererfeitd die 
Borfiht nothwendig,- daß Feiner dieſer Orte audgelaffen, oder 
mehre Malen gefetst werde, 

Die Berfaffer haben, erfüllt von dem Tebhafteften In— 
tereffe für vaterländifche Geographie und Statiftif, dieſe Schwie: 
rigfeiten und Hinderniffe überwunden. Wenn ver Lefer aud) 
manchmal Fehler entdedet; fo wolle er bevenfen, daß diefe in 
einem folhen Werfe, aud bei der größten Aufmerfjamfeit, zu: 
mal bei der weiten Entfernung ded Drudortes, faft unvermeid: 
li find. Jede verftändige und wohlwollende Belehrung werden 
fie, denen ed bier nur um Verbreitung gemeinnüßgiger Wahr: 
heit zu thun ift, mit Danf annehmen. Der zweite und lebte 
Band diefed Lericond wird noch am Ende dieſes Jahres im 
Drude erfcheinen. 

Bamberg, den 12. Jänner 1831. 


Die Berfaffer. 








Zufäße und Berihtigungen. 


JIſarkreis, Kreis, Regierungs- und Verwaltungsbezir® im. Südoften des Kö— 
nigreihs, im Norden vom Dberdonau: und Regen: reife, im Dften vom 
Unterdonau:Kreife und Herzogtbume Salzburg, im Süden vom Herjogtbume 
Saljturg und von der gefürfteten Grafihaft Tirol, im Weften vom Ober— 
Donau: Freife, begränzt. Sein Flähbenraum beträgt WG6.9 Q. M., wovon 
1.525,319 Tagw. auf Aeder, 827,544 Tagw. auf Wiefen, 80,642 Tagw. auf 
Weinberge und Gärten, jammt Wohn: und Nebengebäuden, 1,436,209 Tagw. 
auf Waldungen, 119,854 auf Seen und Gewäſſer und 617,623 auf Weiden. 
und übriges Sand, Fommen. Er enthält, auſſer den obern Kreisbehör— 
den, nämlich der Sreisregierung in Münden und dem Appellationsgerichte zu 
Landshut, folgende untergeordnete Behörden: a) die Landgeriete: 1) Berch— 
tesgaden, 29 Brud, 3 Dabau, 4) Ebersberg, 5) Erding, 
6) Freifing, 7) Landsberg, 8) Landshut, 9) Laufen, 10) Mies— 
bad, 11) Moosburg, 19) Mübldorf, 13) Münden, 14) Pfaffen- 
bofen, 15) Reihenball, 169) Roſenheim, 17) Schongau, 18) Starn— 
berg, 19 Tegernjee, 20) Tittmoning, 21) Tölz, 29 Traunftein, 
23) Troftberg, 24) Vilsbiburg, 3) Wafferburg, 26) Weilheim, 
27) Berdenfels, 23) Wolfratböhbaufen; b) die Kreis: und Gtadts» 
— in Münden und zu Landshut; c) die Polizeidirectien im 
ünden; d) das Stadtfommiffartat zu Landebut und e) das Herrs 
fhaftdgeriht Prien. Auſſer diefen Behörden befinden fidy in dieſem Kreiſe: 
27 allgemeine und 3 befondere Nentämter, 8Forftämter, 37 Patbolis 
ſche Defanate, 518 fatboliihe Pfarreien, 1proteftantiihes uns 
mittelbares Defanat und 2 proteftantifhe Pfarreien. Die Haupts 
gebirge des Iſarkreiſes find:, Zweige 1) der Tirolers und 2) der noris 
fhen Alpen, melde den füdlihen Theil diefed Kreiſes im verfchbiedenen Kids 
tungen durchziehen; böchfte Berge: 1) die. Zugfpise, 2) der Wetterfhros 
fen, 3) daß Teufelsgefäß, 4 die Almen: Spike, 5) die Söller— 
oder Dreithor-Spitze, 6) der Wetterftein, 7) der Wörner, 8) die 
boden Spisen ded Karmwendelgebirges, 9) der Warenftein. 10) die 
Soyernfpige, 11) die Kreuzſpitze, 12) der Krottenfopf, alle inner: 
balb oder an Ber Gränze des Ldg. Werdenfeld, 13) der Wasmann, im 
Lda. Berchtesgaden, 14) der Scharfreiter, an der Südgränze des Ldg. 
Tölz, und 15) der Saibling an der Südgränze des Ldg. Schongau. Die größ— 
ten Waldungen: 1) der Mittenwalder Korft, 2) der Korft von Bene 
diftbeuren, 3) der Korftenrieder Forſt, 4) der Iſenforſt, 5) der 
Ebersberger und 6) der Anzinger Forſt, deren Hauptbeftandtbeil Nas 
delbelz ift. Die vorzüglichſten Gewäſſer, und zwar a) Flüſſe: 1) die Sfar, 
2) derijnn, Mder Lech und 4) die Salzach; überdieß haben in dieſem Kreiſe 
ibre Quellen: die Alz, die Prien, die große und Pleine Vils, die 
Sfen, die Rott, die Sim, die Abend und Paar; b) Seen: 1) der 
Chiemſee, D ber Starnberger: oder Würmfee, 3) der Ammers 
fee, 4) der Königsd« oder Bartbolomäfee, 5) der Tachen- oder Was 
gingerfee, 6) der Tegernsee, 7) der Walchen- oder Wallerfee, 8) der 
Kochelſee, 9 der Schlierjee, 10) der Staffelfee, und nod einiae Fleis 
nere Seen. Im Norden, wo größere Ebenen fid ausbreiten, ift die Tempes 
ratur der Luft und Witterung beftändiger, als im Süden. Hier, wo die 
böchften Gebirge in Bavern fih erbeben, aud jhon im Sig. Münden, ift die 
Luft häufigen, oft ſchnell wechfelnden DBeränderungen unterworfen; der lang 
andauernde Winter fireng: der Herbft meiftend von der angenehbmiten Wit: 
terung begleitet. Natur: und Kunft:-Produfte, und zwar a) Maturpros 
dufte. aus dem Thierreihe: Pferde (103,683 Pferde im J. 1821), Ochſen, 
Etiere, Kübe, Kälber (in demſelben $. 288,338 Stüde Rindviebes), Schaafe, 
(in demfelben 5. 159,003 Schaafe), Lämmer, Schweine, Ziegen, Fiide. Durd) 
Viehzucht überhaupt zeichnet Ad) diefer Kreis aus; mebre der vorzüglichften 
Gutsbefiger widmen der Zucht veredelter Schaafe große Aufmerkſamkeit und fes 
ben ſich reichlich belohnt; die Schweinezucht bringt viel Geld ein, und zur fie 
sen Beredelung der Pferde tragen die königl. Beihäl: Stationen ungemein 
Vieles bei. Wildes Geflügel, Wildpret aller Art werden haufig in den großen 
Waldangen und auf den Gebirgen angetroffen. Aus dem Pflanzenreide: 
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Getreide alfer Art, Kartoffeln, Hülfenfrühte, weiſſe Rüben und Kopfkobl; 
Steckrüben, vorzüglih bei Murnau; Hanf, hauptfahlih in den Gegenden um 
Taferburg, Aibling und Rofenbeim; Hopfen, befonders zu Mühldorf, Wafer- 
burg, Haag, Schwaben, Grafing, Freifing und Ebersberg; Flachs in einigen 
Gegenden; Obſt reihlih, vorzüglih in den Landgerichten Miesbach, Rofen— 
heim und in dem Hrſchtg. Prien; die beſten Futterkräuter auf den Abhängen 
und un den Tbalern der Alpen; Do sum Bauen und Brennen im lieberfluffe; 
der Flabenraum der Staats » Waldungen in dieſem Kreiſe allein begreift 
530,000 Morgen. Aus dem Mineralreihe: Salz in Quellen überflüffig 
zu Reichenhall (durch künſtliche Borrihtungen auch nad Traunftein und Rosa 
fenbeim geleitet) und zu Berchtesgaden in mächtigen Lagern; Eiſen am Kreis 
fenberge, im Log. Traumtein, Blei und Galmei am Raufhenberge unweit 
Teifendorf, und am KHönigsbahe im Fdg. Berchtesgaden; Spuren von Zinno— 
ber und Quedfilder am Walhenfee; Marmor in den Gegenden von Tegernice, 
Länggries, Benevdiftbeuren, Ettal, Hobenihwangau,, Schlehdorf am Kocelfee 
u. a., Gypsſteine und Alabafter bei Bergen im 2dg. Traunftein, am Jod 
berge nächſt Kochel, Berchtesgaden, Miesbäh, Oberau, Länggries, Hoben« 
Ihwangau, Reihenhall; Steinfohlen reihlih in den füdlihen Gebirgen, vor: 
züglih bei G'mund am Tegernjee, Hirſchau am Lech, in der Gegend von 
Miesbach, am boben Peiffenberge, an den Ufern der Schlierah und Mangs» 
fall; Torf, befonders in den Umgebungen von Erding, Schleißheim, Buding 
bei Hohenſchwangau, Tauberferhen bei Rott, am Rauſchenberge und Chiem— 
fee; Töpferthbon fat überall, fehbr gut auf dem Kröning im Log. Vilsbiburg; 
Wetz- und Schleifiteine bei Obiftadt an der Loiſach, Groß» und Kleinweil am 
Kochelſee, Achelsbach und Unterammergau, am Gaibling; Müplfteine zu Kie- 
ferdau unweit dem Buchberge, und am Weiffenberge im Log. Tölz, zu Kobls 
arub am Staffelfee, zu Meubeuren und Flintdbah am Inn. Die merfwürdig: 
ften Mineralquellen find: zu Roſenheim, Schäftlarn, Kreut, Ndelbolzen, Mo: 
hing, Reutftätten. b) Kunftprodufte, Manufakturen, Fabriken: 
Diele Waffen: und Nagelihmiede, vorzüglich in den Landgerichten Troftberg 
und Traunftein; einige Kupferbammer; eine Meſſing- und Drabtfabrif zu 
Roſenheim; eine Porzellanfabrit zu Nimphenburg, welche gegen 100 Perfonen 
beichäftigt; Steingutfabriten zu München, Keim: und Nieder: Schäftlarn ; 
Töpfereien zu Dießen, Kröning u. a.; lasfabrifen zu Benediftbeuren, Kobls 
grub, Spielsberg, Aſchau; Berfertigung optiiher, matbematiiher und dirur: 
giiher Inftrumente, litbograpbiiher Werte, Gold: und Silberborten:, Lioni— 
fhe Spitzen-, Stabl» und andere Fabriken, vorzüglihd in Münden; Baums 
wollen = und Tuch: Manufatturen; Leder-, Karten: und Tabafsfabrifen; viele 
und vortrefflihe Bierbrauereien, vorzüglih in Münden, Dabau, Tölz, Landes 
berg, Pfaffenhofen, Landshut u. a.; viele Papier (10): und Pulvermüblen, 
Pottajhfiedereien, Branntweinbrennereien; Berfertigung mufifaliiher Juſtru— 
mente in Münden und Mittenwald; Berfertigung allerlei Schnigmaaren aus 
Holz zu Ammergau, Weilheim und an einigen Orten am Staffeljee; Verfer— 
tiqung feiner Schnißg: und Drebmaaren aus Hol; und Bein zu Berchtesgaden. 
Den Schniswaaren: Manufaßturen in Berdtesgaden und Oberammergau vers 
danken, mac zuverlafiigen Berebnungen, 650 Familien, oder 1950 baieriſche 
Untertbanen, tbren Unterbalt. Dieſe Leute erwerben fih dadurd im Ganzen 
wenigſtens 80,000 fl. in jedem Sabre; in früberer Zeit flieg der Gelderlöß aus 
den Berchtesgadener Waaren oft auf 150,000 fl., und oft noch böber. Ueber: 
baupt vermag der Iſarkreis hinſichtlich des Gewerbefleißes mit jedem andern 
im Königreiche zu wetteifern, und die Induftrie der Kuͤnſtler und Handwer— 
Per in der Haupt: und Refidenzfladt ſteht jener in andern großen Städten 
Guropa’d nimmermebr nad. Es beftanden in diefem Sreife im 5. 1825: 
37 Apotheken, 385 Bader, 943 Bäder, 3 Bandmader, 507 Bierbrauer, 1602 
Bierwirthe, 19 Bildbauer, 16 Bleiher, 54 Bortenmaher, 336 Branntwein— 
brenner, 51 Budbinder, 13 Buchdruder, 10 Buchhändler, 26 Buͤchſenmacher 
und Schifter, 40 Kaffeefhenten, 128 Dredsler, 35 Efligiieder, 122 Farber, 
173 Fiſcher, 37 Kloßmeifter, 67 Gärtner, 3 Gelbgießer, 13 Germfleder, 20 Ge— 
ſchmeidemacher, 122 Glafer, 6 Glodengießer, 48 Goldarbeiter, 8 Öravcure, 
53 Gürtler, 228 Hafner, 28 Hammerfdmiede, 100 Hutmader, 21 Jnitrumens 
tenmader, 4 Kammmader, 4 Kartenmader, 74 Kürſchner, 462 Kiftler, 25 Knopf: 
madher, 2 Kattun»Druder, 1066 Krämer und Handeldleute, 6 Kupfer: und 
Bilder: Druder, 67 Kupferfhmiede, 8 Ladirer, A9Lcbzelter, os Lederer, A Leih— 
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bibliotheken, 2801 Leinweber, 106 Loderer, A6 Lohnkutſcher, 90 Maler und 

Bergoider, 89 Mauermeifter, 110 Melber, 37 Meflerihmiede und Schwerties 

ger, 868 Mesger, 2041 Müller jeder Gattung, 132 Mufitanten, 21 Nad« 

ler, 92 Nagelihmiede, 21 Orgel» und Claviermaher, 9 Pergäamentmaher, 

14 Priehler, 5 Regenfhirmmader, 35 Riemer, 56 Rotbgerber, 55 Güd: 

ler, 7 Saliterer, 218 Salzftößler, Fragner, Hudler, 771 Schäffler, 44 Schlei— 

fer, 176 Schloffer, 1627 Schmiede, 1870 Schneider, 19 Schopper, 2382 

Schubmacher, 130 Seiler, 58 Seifenfleder, 34 Giebmader, 28 Gilberarbeis 

ter, 34 Spängler, 13 Stärfemader, 41 Steinbreder, 11 Steinmetzen, 92 

Strumpffirider, 61 Tandler (Trödler), 11 Tapezierer, 66 Tuhmaker, ‚92 

Ubrmaher, 641 Wagner, 112 Weingaftgeber, 86 Weißgerber, 33 Ziegler, 

226 Zimmermeifter, 44 Zinngießer und 16 Zuderbäder. Auf Staatskoſten 
werden in diefem Kreiſe 180 Brüden unterbalten, und zwar: 9 Brüden von 
Stein, 25 von Holz mit fteinernen Widerlagern und. Pfeilern, und 146 Jod» 
brüfen ganz von Holj. Die Einmohnerzahl dieſes Kreiſes beläuft ſich auf 

581,923 Seelen in 89,753 Familien, unter welhen find: 105,617 Männer, 

111,320 Weiber, 24,084 Geſellen, 48,281 Randleute und Knechte, 73,246 Mägs 

de, 569,002 vom Civil: und 12,921 vom Militärftande, 572,715 Katholiken, 

7180 Proteftanten Iutber, und 1057 Proteftanten reformirt. Confeifion, 702 Aus 

den, 269 andere Glaubensgenoſſen, 7461 Kamilienhäupter vom Adel, von Ci— 

pilbeamten, Geiftlihfeit und Militär, 76,524 vom Bauernftande undvon Taglöh⸗ 
nern, 29,659 gewerbtreibende Bürger und Schusverwandte. Diefe Menihens 

menge wohnt in 16 Städten, 41 Märkten, 6550 Dörfern und Weilern, 7096 

Einöden, und in.88,524 Wohnbäufern. Ueberdieß begreift der Iſarkreis noch 
559 Pfarrfirhen, 1144 Filialkirchen und Kapellen, und 185 Schlöfer, 
& 93.12 von unten fatt Armüble lied Adermühle 

31 3. 21 von oben ft. Alpau I. Alpgau » 

33 3. 10 v. o. ft. Neumarkt f. Hemau 

343. 72.0. ft. Alpgau l. Algau 

39 nah dem Artikel Altenburg, im Ldg. Miesbach, ift zu ſetzen Alten 
burg, Hof in der Pfr. und im Ldg. Orb, mit 16E., 34 St. 
von Orb. 

40 3.16 v. o. ft. 5 1. 50 

41 3. 21 v. 0. ft. Lichtenfels 1. Weißmain. 

64 nad dem Artikel Apping (Unter>), ift zu fehen Appmannsberg, 
Abtmannsberg, Weiler des Ldg. Wolfften und der Pfr. Wald 
firhen, wovon er 1St. entfernt ift. Er zählt 8 H. mit 69 €, 

93 3. “ v. o. J ſ. Hirnthal I. Auſſerhienthal 
Hienthal. 

114 3. 44 ft. Bartbel zu Groß I. Bartbelzu Graß. 
132 nad Artikel Bentenried ift zu fegen Benzel:Gternau, von, gräfs 
fihe Familie. 

152 3. 9». o. ft. Sautauber I. Sandtauber j 

169 it nah dem Artikel Birntbon zu ſetzen: Birog’fhwend, Weiler 

des Log. Oberdorf und der Pfr. Wald. Er enthält 49H. und 18€. 
und liegt an — Wertach. 


.o. ſt. 8 l. 

v. u. Nach Jeſſerndorf iſt zu ſetzen. Es gehörtzzum Ldg. Ebern. 

v. o. fl. Braitbach I. Breitbach 

v. u. ft. Roding I, Mitterfels 

ft. Freib. I. Grafen — 

226 ganz oben iſt zu ſetzen: Buchholz, Fallmeiſterei mit 8 E., in der Fir. 
und im Ldg. Ebern, wovon fie 1 St. entfernt ift. 

— iſt nab dem Nrtitel Buchmühle Ldg. Wolfftein zu fegen: Bud: und 
Walkmühle, Dorf in der Pfr. und im Hrſchtg. Amorbach, mit 
98 E., 1 St. von Amorbad. 

246 3. 4 v. u. fl. Oberbeit I. Oberhoheit 

— if nah Artikel Caſtell zu fegen: Caſtell, adelige Familien, woron 
die eine gräflid, die andere freiberrlicy ift. 

257 it nah Dammmiefe zu fegen: Dampfach, Dorf im Hrſchtg. Sulz⸗ 
beim und in der Pfr. Donnersdorf, mit 59 9. und 320 E., GSi. 
von Donnersdorf, 


11 
10 
7 


©. 262 3. 220. 0. fi. Wadendorf 1. Wadendorf — 
263 3. E it nad Schwarzach zu fegen: Er ift ein Pfarrort im Det. Main— 
urg. 
265 3. 26 ft. Harburg I. Walleritein 
3. 6». u. fl. Deutdorfl. Deusdorf 
271 ift nad Artifel Deym zu feren: Dezenader, Pfarrdorf im Log. und 
Def. Neuburg, mit 22 9. und 106 @. Es gehört zum v. Gumpens 
berg. Perg. Sinning und liegt 3 St. von Neuburg. 
275 it nah Diejenbad zu ſetzen: Diesgraben, Cinöte mit. 6 E., «in 
der Pfr. und im Hrſchtg. Gersfeld, wovon fie 34 St. entfernt ift. 


280 3. 1». 0. ft. Oberburg f. Obernburg 

281 3. 24 v. 0. fl. 512 St. 1. 9 ©t. 

282 3. 29 v. 0. fl. Neumarkt I. Hemau 

2589 3. 8». o. fl. Theisbrunn I. Thuisbrunn 

— 3.20». o. ft. Dörnmoſchel I. Dörrmoſchel 

253. 9 v. u. fi. Donaumegdorf I. DonaumekKdorf 


301 ift nah dem Artikel Drachenfels zu fegen: Drachl, Einöde des £dg. 
Berchtesgaden, wovon fie 1 ©t. entfernt ift. 

308 3. 31 0.0. ff. Dürrmordbadl. Dürrmorsbad 

311 ift nad Artifel Dufenbrüden zu ſetzen: Duttenbrunn, Dorf in 
der Pfr. Uerfpringen des Log. Karlitadt, mit 979. und 577 E., 
3/4 St. von Leripringen. 

317 ift nah Artikel Eberspaint Pig. Vilsbiburg zu fegen: Eberßreit, 
Ebersreutb, Weiler des Ldg. Mitterfeld und der Pfr. Roöttenbach, 
woron er 3/8 St. entfernt ift. 

318 3. 14 ift oben am Ende und wegjulaffen. 

319 3. 10 v. o. ft. raube I, reiche . 

325 ift nah dem Artifel Ecknach zu fernen: Ecknach, Fleines Flüſſchen im 
Ldg. Aichach, welches in die Paar fließt. 

336 ift nah Eggelbaufen, f. Eckelhauſen zu fegen; Eggelheim, Eg— 
gelham, ſ. Eckelheim. 

342 iſt nach dem Artikel Ehring (lUinter:) zu ſetzen: Ebringen, Pfarr: 

dorf, mit Baldingen und Wallerſtein eine Pfr. im Def. 

Mördlingen bildend, im Hridta. Mallerftein. Es zählt 62 9. mit 

280 €. und liegt 3/4 St. von Wördlingen und 1/4 ©t. von Waller> 


ſtein. 

353 iſt der Artikel Einſing zu ſtreichen. 

366 3. 9». ©. ft. Bach I. Loch 

368 3. 6.0. ft. Inring I. Inning i 

— 3.100. o. iſt zu dem Artikel Empfing zu fegen. Daſelbſt ift eine 
Mineralquelle. 

369 ift nad Artikel Endbogen zu fegen: Ende, DOrtfhaft, mit Inbegriff 
von 8 Höfen, in der Pfr. Burkardroth des Log. Kiffingen, 3/8 ©t. 
von Burfardrotb, 

331 3. Av. u. ft. Erfa Erfl. Erfa, Erf 

392 if zum Artitel Ehahtbal zu fegen: Daſelbſt if eine Glashütte, wels 
he 15 Arbeiter beichäftigt, und Glas verfchiedener Gattung jahrlid 
vom Gefammtwertbe zu 9000 fl. liefert. 


393 3. 19 v. o. ft. Gerechtheit I. Gerechtigkeit 

— 3. 110. u. fl. vor I. von 

397 3. 16 v. o. nach Pdg. ift zu leſen und Def, 
3.190.000. — — — — — — — 


404 ift nach dem Artikel Eutzing zu ſetzen: Evenhauſen, Pfarrdorf nächſt 
dem Flüſſchen Murn, im Ldg. Waſſerburg und Def. Babensheim, 
7/4 St. von Wafferburg. Es begreift 159. wit 05 €. NR 

420 ift nach Artikel Feld bof zu fegen: Feldhof (Alt⸗, Alten-), Einöde 
der Pfr. Heidenfeld im Log. Schweinfurt, 3/4 St. von Heidenfeld. 

422 ift nach Artikel Felln zu feren: Felm, Einöde, zu Unter högel ges 
börig, in der Pfr. Anger des Ldg. Reihenball. 

427 3. 25 v. o. ft. Kothigen Bibersbach I. Kothigen-Bibersbach 

440, iſt nach Artikel Föderl zu fenen: Föggenbeuern, Feggenbeuern, 

v Meier des Ldg. Wolfrathshaufen und der Pfr. Dietramszell, mit 

89. und 54 E., 3% St. von Dietramszell, 


xl 
457 3. 11 v. 0. ift nah Log. Roding zu ſetzen RER. 
* 166 ?. 5». 0. ft. v. Nothhaft. Hrſchtg. Weiffenftein I. Ldg. Kemnath 
508 3. 3 if nach Ldg. zu leſen Seßlach 
521 3. 13 ift nach gelegen zu fegen: Gebört in die Pfr. Volsbach. 
824 3. 20. u. ft. dem l. auf dem fogenannten , 
526 3.29». 0. fl. Öerumpel, I. Öerümpel, Krümpel 
5442 6». u. fl. 121.3. 
556 ut beim Artifel Gotteszell zu fegen: Diefer Ort litt am 22. Jul, 1830 
ſehr durch Brand, er 
565 3. 33 ». o. ſt. Grafenwien l. Grafenwied 


576 3. 14 v. o. ft. Rottenkirchen I. Rattenfirhen 
555 ift unter Großholzhauſen zu fegen: Großjeanshof, Hof auf ei— 
% ner Anhöhe, mit 11 €., bei Mittelzell, im Log. Würzburg links des 
Mains, 7/4 St. von deffen Sitze entfernt. 


505 3. 20». o. ft. Triefenftein I. Kreuzwertheim 

621 3. 8 v. o. ft. Roſenheim 1. Hrſchtg. Prien 

— 23.3000... 11.1.1. 

649 3. 10.0. f. Schweinfurt I. Euerdborf j 

655 3.12. 0. fi. — l. Hallftadt und iſt dieſem Artikel noch beizuſez— 
zen: die abl:. und Schneidmühle am Maine daſelbſt wurde in 


ncuefter Zeit vom Aerar gekauft, mit dem fhadlihen Wehre abgetragen, 
dadurch die Gefahr für die anftoßenden Örundbefigungen befeitigt, die 
erihwerte Einmündung der 55 gehoben, und überhaupt dem Strome 
ein freierer Lauf verſchafft. , 

682 ift der Artikel Haffenmühle zu ftreihen. 

684 3. 37 v. o. ft. Log. und Pfr. Seßlach I. Log. Ebern und Hrſchtg. Tarın 

692 iſt nah Artifel Haufen Lay. Orb zu fegen: Haufen, Pfarrdorf im 
Ldg. Pfaffenhofen des Regenkreiſes und Def. Allersburg. Diefe Pfr. 

„„ ‚enthält in ihrem Umfange 930E.  _ — 
702 iſt +) _ Heided zu fegen: Heide (Alten), Weiler im Ldg. 
ilpoltſtein. 

705 iſt nach Heilberskofen zu ſetzen: Heilbrünnel, Kuratie:Drt der 
Pfr. Hohenthann im Ldg. Landshut, bei Türkenfeld gelegen. 

707 3. 36 v. o. ft. Lohr I. Alzenau . 

708 iſt nah Artifel Heimbrechtsreuth zu ſetzen: Heimftätten, Haims 
fetten, Dorf und Parodialort von Kirchheim des fdg. Dachau. 

Es umfaßt 269. mit 172€. und ift 33/4 St. von Münden entfernt. 

761 iſt nad Artikel Hodhleiten (inter) zu fegen Hodleiten (Groß>), 
00 des Log. Vilshofen und der Pfr. Holzkirchen, mit 3 9. und 
13 


Hocdleiten (Klein), Einöde mit 6 E., in der Pfr. Holzkirchen 
des Log. Vilshofen. ; | 

771 iſt nad Artikel Höfftettermühle zu ſetzen: Höft, Heft, Dorf und 
Parodialort von Schönau des Ldg. Eggenfelden, mit 18 9. und 
1 Kapelle, 1/4 St. von Schönan. 

782 3. 7». u. fl. Hörmatzhofen I. Hörmannshofen, 


798 3. 6 ». o. ft. Hollbofen I. Gollbofen 

825 3. 18 v. o. ft. Schiedberg I. Schindberg 

867 3. 1». u. ift Rentamts wegjulaffen 

869 3. 6». 0. fl. Pfr. I. Log. 

899 ift Kaftel Log. Altöttting wegzulaſſen. 

%3 3. 7 iſt nah Katzenaurach, mit Weglaffung des Uebrigen, zu fegen: 
f. Kogenaurad. 


8 
M 3. 4A ft. Rottenfirhen I. Rattenkirchen 
943. 8m. ſt. Kitzhofen I. Kigighofen 
935 3. 29 v. o. ft. den I. dem 
939 3. 10 v. 0. fi. Kleinau f. Klenau 
1019 3. 21 v. u. ft. De. und Ldg. Dttobeuren I. Def. Dttobeuren und Ldg. 
Grönenbach. 
1029 iſt nach Artikel Landau zu fegen: Landau (Alten:), Dorf im Pg. 
. Sandau, mit 139, und 116 €, 


xu 


&.1049 it nad) Laurenzi- Forft zu ſetzen; Lanrerbof, Hof mit 19 E. im Lg. 
Hbernburg und in der Pfr. Eiſendach, wovon er 1A St. entfernt if. 
1059 ift nah Artikel Lehenbuch zu fegen: Lehenbühl, Lchenbidel, 
«  Kilialort von der Pfr. Legau im Log. Grönenbad. 
1063 ift nad Artikel Leifader zu fegen 
Leisaih, Weiler des Ldg. Tittmoning und der Pfr. Friedorfing, 
26t. von Tittmoning. Er begreift 49. mit 5 E. 
1080 3. 20 it nah Leupoltftein, zu fegen: au Leupoldſtein, 
Die Herrfchaftsgerihte Glött und Dberdorf find aufgeboben und ihre Bes 
ftandtbeile in Patrimonialgerihte umgewandelt; das eritere von Dielen deim 
Ldg. Dillingen und das legtere dem Ldg. Rain, einverleibt worden 
Die Dekanate oder Landkapitel Dillingen und Lauingen des Bistbums 
Augsburg wurden mit einander vereinigt, und bilden num ein Def. unter dem 
Namen: Dillingen:Lauingen. Ferner find aufgelöft das Patrimonialges 
riht Cuerbach und die Hrſchtzg. Weiffenftein und Ebnat. 


Aach, 
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Erflärung der vorfommenden Abkürzungen, 


Br heit Bürsermeiterei, Del. — Dekanat (Rapitel), E. — Einwohner, Exvoſ. 
— dmoütur, Frl, — Feuerſtellen. al. — gleihen, Spt. — Haupt, Nba. — 
Nerenuchande, H. — Häufer, Htihte. — Herrfhaftsgeriht, Kant. — Kanton, 
Di — kandgeriqt, Lt. — kandkommiſſariat, M. — Deühle, Ptrg. — Vatrie 
meusigeriät, Dir. — Varrei, ſ. — fieh, vergl. — vergleihe, Bil. — Bilas 
ai, & — Etunde, 





A. 


J. %h, Kirchdorf am Flüßchen Ah, mit 129., 67 E., in der Pfr. Stau 
ka dd ra. Immenſtadt, wovon es 6Öt. entfernt if. . 
Iulbıs, großer Bad im Hricta. Notbenfel® und Log. Würzb. I. d. Main, 
—* in dem ſchhmalen Wieſengrunde ober Greuſſenheim entſpringt, und in 

ka Rain fallt. 

Jatanger, Raffanger, Hof nächſt dem Main und der Straſſe von Pic: 
Ioklt nah Rronab, 11M St. von Lıchtenfeld. Er enthalt ein großes Oekond⸗ 
micahaute mit IE, und aebort zur Pfr. Isling des Ldg. Lichtenfels. 

Busanger, Alfanger, Einode mit 5@., in der Pfr. Poftmünfter des Lg, 
Nirthröen, af St. von Poſtmünſter. 

ſtidaum, Afenbaum, Weiler mit 5H. und 47 E., in der Pfr. Neufir 
da vorm Walde des Log. Palau, woron er A1N2 St. eutfernt if. 

Mandart, LAlbanftalt. 

ah, Abab, Markt auf dem rehten Donanufer und an der Strafe von 
Ihastera nah Regensburg, 2&t. von Saal, in Ydg. Kelbeim. Er entbalt 
15H mit 570€, ein Pfr. Amt des Det. Kelbeim, 2 Kirdben, 1 Schloß, 
2 Bad: und 2 Malz Mühlen und einen Gopsſpathbruch in der Nabe, Aus 
mr, ma 40 Schritte vom Markte entfernten feligen Anböbe quflit ein 
nıneralifbeh Water bervor, das ſeit 1262 als ein wirkſames Heilmittel, 
Klanat ıt und acaenwärtia noch gegen Mutterkranfbeiten, Schlagflüſſe, aft« 
kate Beihmwerden, Podagra und veribiedene Hautkrankheiten mit Nutzen 
Eat nr, Nicht weit vom Abbach ftebt an der Straſſe ein ſehenswerthes 

oma von Marmor, 

Atitkiicpinter,), Finöde * 1E., im Ldg. und in der Pfr. Regen 

au, deren he 1 12 St. entfernt iſt. 

Russen. Einöde mit 3E, und 1 Kapelle, 1St. von Regenttauf, 
iu deien Dir. und Log. Bezirke geborig. ; 

Matried, Aberteried und Albertsricd, f. Alfertsried. 

Übers, Yberg, Ginöde im Log. und in der Pfr. Miesbach, mit 5 Gr. 
IA Et. son Mickbad,. r — 

N Boiler in der Pfr. und im Lig. Tölz, mit 29. und 15€, MESt. 
"a Til, 

Ütrrg, Beral, auch Aber g. 

—V— — 
and, Beiler mit 29. und 7@., in der Pfr. Pettenreut des Ldg. Regen- 
dar, 1 Er. von Kirn, 

Bruiter, Apdecherei. Die Eindden dieſes Namens Fommen unter der 
deawtung derjenigen Orte vor, in deren Nabe fie liegen. 

"il Euote mit 5@,, 5/4 &t. von Aibling, im Lig. Miettah und in der 

- Serbling, 

eiepof, ergentt. Odelabof, f. Obelabof. 

eitsbanien, 1, Ibolttbaufen. 


Henderg, Stadthen links der fräntin, Par, 1 7 
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2 | Abenberg Abeffer 


burg nah Nürnberg, im Ldg. Pleinfeld, von Waffermunge 
Roth 2 St. entfernt. Es begreift 195 9. mit 1064 E., unter meiden vie 

a a * — Dek. Ornbau — einen Magiftrat ele 

Abenberg, Einöde mit 8E., in der Pfr. Malgersdorf de 

es St. ee ä HM g f de6 Log. Landau, 

Abenberg, Einöde mit 10 E., in der Pfr. Pöttmes des Ldg. Rai 
von nern F — edg. Rain, 21/4 Ct. 

Abenberg (Klein), mit Loffenau, ein Dorf mit 139. und 8 
Pe — ie Rd ee, und zur Dr Abenberg achache 
Hier befteht noch ein Net der Spigenklgppelei, mit welche ei : 
ee iss * ® — Her ſich Weiber und 

Abend, Flüßhen ım Iſar- und Regen: reife, entfpringend nä 
Ambs oder Abend, wo ed Ambs genannt wird, und unterdaib Abenöbers 
in die Donau fih mündend. Dad Abensthal ift reih an Hopfen. 

Abens, Ambs, Pfarrort mit 49. und 16 E., im Log. Moosburg, 31/2 St. 
von Freifing. Er iſt der Sitz eines Def. im Erzbisthbume Münden : Freifing. 

Abensbadh, Weiler in der Pfr. Loigenfirhen des Log. Vilsbiburg. Er ents 
bält 29. mit 18 E., eine Abdederei in der Nahe und ift von Vilsbiburg und 
Ganafofen 4 St. entfernt. , 

Abensberg, alte Stadt rechtd der Abend, worüber eine Brücke führt, an der 
Strafe von Münden über Mainburg nah Kegensburg, 1172 6t. von Neu: 
ſtadt, im og. gl. Namens. Gie enthält 254 9., 1194 E., 2 Kirchen, 1Xr: 
men» Kranken» und 10 Bräubäufer, 1 altes Schloß, ehemalige Refidenz der 
Grafen von Abensberg, die Sitze eines Fdg. al. Namens und eines Pfr. Am: 
tes im Det. Mainburg, einen Magiftrat, Wollenwebereien son weitem und 
rothem Flanell, Tuchverfertigungen, guten Hopfendau und Porzellinerde in der 
Mähe. Hier wurde 1466 Job. Thurmaier Aventin), Vater der bayeri- 
ſchen Geihichtichreibung, geboren und 1809 eine Schlaht zwiſchen den Fran 
zofen und Deftreibern, zum Nachtheile fegterer, geliefert. Das Mineralbad 
dafelhft wird gegen diefelben Krankheiten, wie dad Bad Abbah, mit Nugen 
gebraucht. Das Landgeriht Abensberg, welches im Regenkreiſe liegt, 
ihn auf 10 * M. a — 

Abensberg, Einöde an der Pfetrach, mit 5 E., in der Pfr. Altdorf de } 
Landshut, wovon fie 11/2 Stunde entfernt ift. * fdes Tg 

Abercha, ſ. Apercha. 

Aberg, Abberg, Einöde in der Pfr. Haslach des Log. Traunſtein, mit 8E. 
1St. von Traunftein. 

Aberg, vergl. auh Abberg und Amberg. 

. A Ginöde bei Eihhofen, mit 7 E., im Log. Dachau, 2 St. von Schwab: 

auſen. 

Abermannsdorf, Wüſte bei Leuzendorf, im Ldg. Ebern. 

Abersberg, Weiler mit 49. und 27E., 2 St. von Freifing. Er gehört 
zur Pfr. Zolling des Log. Moosburg. 

Abersdorf, kleines Dorf mit 14 9. und 62 E., in der Pfr. Steinböring det 
Log. Ebersberg, 3/8 St. von Steinboring. 

Abersdorf, Weiler am Simſee, im Lg. Rofenbeim, wovon er 2 &t. ent: 
fernt if. Er begreift 7 9. mit 30 E., welde zur Pfr. Rainding gehören. 

Abersdorf, Abertsdorf,f. Abertsporf. 

Abersfeld, Kirchdorf mit 51 9. und 231 E,, in der Pfr. Marktteinad det 
Log. Schweinfirt, wovon ed 3 St. entfernt iſt. 

Abersbaufen, Abertöbanfen, |. Abertsbaufen. 

Abertsdorf, Abertsdorfer Mühle, Einöde und Mühle an der großer 
Saber, 21 St. von Buhbaufen, im Ldg. Pfaffenberg. Sie enthalt 6 €. 
welhe nach Sandsbach gepfarrt find. 

Abertsdorf, vergl. Aberspdorf. 

Abertshaufen, Aberzbaufen, Weiler und Parochialort von Oberfühering 
des Edg. Weilheim, 1, St. von Murnau. Er bejteht aus 29. mit 12 E. 
Aberzbaufen, Kirhdorf und Filial von Zell, im Log. Hilpoltftein, mit 
17 De 70 €., den Einöden Kolbenbof und Kolben:Müble, 361 

von Neth. , j 

Ybes, Abeß, Einöde mit 5E., in der Pfr. Oberaihbah und im Ldg. Vils: 
biburg, wovon fie 31/4 St, entfernt ift. 

Abeffer, Einöde mit 6E,, in der Pfr. Gangkofen des Ldg. Eggenfelden 
172 &t, von Gangfofen. 











Abetdried Abtmannsberg 3 


But: “bersried, ſ. Albersried, 

alt, Mbfalter, Weiler an der Salzach, mit 39. und 12€, in der 
Mir. und im fa. Laufen, wovon er 1 St. entfernt if. 

- Maltern, Sbjalter, Einöte mit 7E., in der Pfr. Ninring des Ldg. 
Laufen, 1128. von Teifendorf. 

Ihaltern Adialter, Weiler mit 29. und 12E., in der Pfr. Petting des 
Org. Linien, 28. von Wazing und 212 St. von Laufen. 

Arfaltertab, f. Affalterbac. , 

Udelj. Athelger, Ginöde mit 6E., in der Pfr. Tauffirhen des Log. 
Ertine I12 8. von Haag. 

‚Üntaf Arsen), Einöde am Lech unweit Augsburg, mit einer 1596 erbauten 
groben Soleuſt zur Ableitung des Lechwaſſers ın die Kanale diefer Stadt, 
von wilder ie II Et. entferne iſt, 

Miefmüpie, Müble an der Anlauter unweit Emfing, mit 7 E., im Log. 
zen. 38. von Cichſtatt. Hier vereinigt fih mit der Anlauter der 

tmitıe, 

Ühiriten, Amide am Flüſſchen Leitzach, mit 8E., in der Pfr. Irſchenberg 
dab 14. Deidach, woron fie 5/1 St. entfernt if. 

Brierten, Ableitner, Ginode nächſt der Manafall, mit 8 E., im 22g. 
Rıcidas an in der Pfr. Wabl, 1 St. von Miesbah. 

Ehlers, Bader mit AH. und 33 E,, in der Pfr. Scheidegg und im Ldg. 
Berır, 3%. son Röthenbach, j 

I, Emode im Log. Roſenheim und in der Pfr. Bernau, mit 12 €,, 
Si 81. son Roſendeim. j 

Boittpanien, Abeltebaufen, Cinode mit 10 E., im 2dg. Pfaffenhofen 
Erd in der Die, Geroldsbauſen, 2 St. von Pfaffenbofen. 

Nridım, Sig Abrabam, Weiler im Ldg. Moosburg. Er enthält 6 H., 
IR, 2 Jiegelhutten und 38 E., welche in die Pfr. Süßbach gehören, und 
hut K&L. von Moosburg. 

Drsin, Nbrhaim, Theil der Vorſtadt Obelaufen von Laufen an der Salzach, 
a und 50 €,, im Ldg. und in der Pfr. Laufen, wovon er 1/4 Gt. ent: 


#, 
Dirdain, Vrain, Weiler und Parochialort vom Höbenberg des Lg. Tölz, 
mis h., 1 Kapelle und 30 E., 112 ©t. von Tölz. 
Birdain, peral. au Ahrdain und Ahrain-Abrand, f. Abbrand. 
Misnger Bödfe, Müble mit 7 E., im Log. Münchberg und im der Pfr. 
&tmehıh, 21 Sr. von Münchberg. 
„AN. Beer und Parochialort von Schwarzah, mit 79. und 40 E., im 
da Bitterfeld, Aı St, von Straubing. 
Harz, Beiler an der Gelbig, mit 5 9. und 30€., in der Pfr. Ahornderg 
NER Mindeerg, wonon er 14 St. entfernt ift. 
Bhfäng, veral, auch Aſang. 
| mA im Erg. Kopting, und in der Pfr. Lahm, mit 5E., 1St. 


l »; 
Hbara, Abtsberg, Meiner Markt auf einer Anböbe im Lda. Gunzenbau— 

., Ir, moeen er 2 &r, entfernt if. Er umfaßt 769. mit 106 Kritf., 1 Schloß, 
0 E., cin Zath. umd ein proteit, Pfarramt in den Def. Ornbau und Guns 
r erien und ı Magiftrat. In der Umgegend gedeiht viel Hopfen. 

m Artsdorf, s. Abtsdorf. 

rien, Beier mit 69. und 50€., in der Pfr. Eggelham des Log. 

reinen, mern er 4&t. entfernt if. 
; Mon, Weiter im der Pfr, Caftel des Log. Kemnath, mit 29. und 12€, 
SE sen Thumbadı, 
Bid. Uhrsrop, f. Abtsrod, : 
Biden arkaher Hof, Einte mit 7 E., 11/2 Ct. von Hombtrrg, im Kant 
; 1 Paltue und in der Pfr. Meubauiel. 
"Mirct,uptsreutb, Weiler mit 69., 40 E. und 1 Kapelle, im der Pfr, 

ZPakıh 24 Org. Traunftein, wovon er 2 St. entiernt if. 
Bitapeim, Abtenbam, großer Weiler des Lig. und der Pfr, Tittnröning, 
A oda 10H. mıt 70 E. und iſt von Tittmoning 1 Gt. entfernt. 
Miitmidie, Müble an der —— mit 9E., einer Mabl: und Sägmürbfe 
‚WR cıner Brüde über die Paar, im der Pfr. Kuhbach des Ldg. Kichach 
men ie 1 ©. entfernt if, 

Mimsansterg, [. Appmanndberg. 1* 


4 Abtmannsborf Ach 


Abtmannsdorf, Appensdorf, ſ. Appensdorf. 

Abtsberg, Berg bei Hörſtein, im Log. Alzenau, wegen feines vortrefflichen 
Mein: Ertrags berühmt. 

Abtöberg, vergl. auh Absberg. 

Abtſchlag, Kirchdorf, 3St. son Regen, mit 33 9. und 172 €,, in der Pir. 
Kirchdorf des Lg. Regen, wovon ed 3 ©&t. entfernt ift. 

Abtihmwind, f. Abtswind. 

Abtsdorf, Dorf an der rauhen Ebradh, 21/2 St. von Bamberg des Ldg. Burg: 
m. Es begreift 29., 1M. und 134 E., woshe zur Pfr, Frensdorf ge 

oren. 

Abtsdorf, Absdorf, Weiler mit 99. und 58 E., in der Pfr. Galgweis 
des Log. Landau, 1/2 St. von Galgweis. 

Abtsdorf, Kirchdorf am gleihnamigen Sce, 5/4 St. von Laufen und 11/2 Et. 
ei Schönram. Es umfaßt 209. mit 126 E. und ift nah Salzburgbofen 
gepfarrt. 

Abtögereutb, Abtsgreuth, Kirchdorf im Ldg. Neuftadt an der Aiſch und 
in der Pfr. Münchſteinach, mit 16 H. und 110€. 11/2 ©t. von Langenfeld und 
3 St. von Neuſtadt a. d. Aiſch. 

Abtsbolz, Abtsholzer Hof, Weiler mit 29. und 9E. bei Erlingshofen, 
5/4 St. von Donaumörth, zu deffen Log.» Bezirfe es gebört. 

Abtsreith, ſ. Abſtreit. 

Abtsried, Weiler mit 79. und 42E., in der Pfr. Walderbach des 2a. 
Roding, 2, &t. von Nittenau. 

Abtsried, Albertsried, Einöde und Schwaige, bei Dettenihwang, mit 
7E., im %dg. Landsberg, 112 St. von Bayerdießen. 

Abtsrod, Abtsrode und Absrod, Kirhdorf mit 289. und 250 E. im Lig. 
Weibers und in der Pfr. Poppenbaufen, wovon ed 11/2 &t. entfernt ift. Im 
der Nabe ift eine bedeutende Thongrube. 

Abtsrodaer Kuppe, einer der höchſten Berge auf der Rhöne. 

Abtswind, Abfhwind, Abtihwind, Marktflecken am Fuße des Steiger 
waldes, 21/2&t. von Poffenbeim und Neußed am Sand, tbeild zum Pa. 
Gerolzhofen, tbeis zum Hrſchtg. Rüdenhauſen gebörig. Er begreift 1479. 
952G8,, ein Pfarramt des Def. Rüdenhauſen und einen großen Steinbrud 
in der Näbe. Die Katholifen dortſelbſt geben nah Wieſentheid zur Kirche. 

Abtszell, Kohbauer, Einöde mit 8E., in der Pfr. Weffobrunn und tm 
Log. Weilheim, 23 St. von diefem und von Baverdießen entfernt. 

Abwandten, Einöde in der Pfr. Aufbaufen des Log. Landau. Sie enthalt 
10€. und ift von Landau 23/4 St. entfernt. 

Abwandten, Abwanden, f. Anwänden. 

Abwinkel, Pleines Dorf am Einfluffe des Söllbachs in den Tegernfee, 12 St. 
von Tegernfee. Es umfaßt 129. mit 70€. und gebört zur Pfr. und zum 
Log. Tegerniee. _ 

Abwinfel, Aumwinfel und Achwinkel, Dorfan der Schlier mit 18.9. und 
93 E., in der Pfr. Sclierfee des Log. Miesbach, wovon ed 11M6t. ent: 
fernt ift. 

Ad), Name verfhiedener Gemwäfler und Ortichaften in Bayern. Don den vielen 
Gewäſſern dieſes Namens wollen wir bier nur die vorzüglidhften anfübren. 

Ach, Flüſſchen, im Ldg. Aichach entfpringend und mitteljt des Hauptfanals im 
Donaumoofe, unterhalb Weihering, in die Donau fih mündend. 

Ach, Flüſſchen, welches von dem fogenannten Birfholzel bei der Urſprungseiche 
vor den Lehenhöfen im Ldg. Friedberg herkömmt, und bei Niederſchönfeld in 
die Donau fließfßt. SI 

Ach, Klüffhen im Ldg. Günzburg, in der Gegend von Neresheim im Wirtem— 
bergifhen entipringend, und bei Riedheim in die Donau ſich ergießend. Ans 
fanas bat ed den Namen Nau. 

Ad, Heined Gewäſſer, das durh Memmingen fließt und bei Heimertingen 
mit der Jller fih vereinigt.‘ | 

Ach, Meines Gewäſſer im Ldg. Lindau, nördlih von Reitenau entquillend und 
ber Aeſchach in den Bodenfee ſich verlierend. 

Ah, Klüffhen in den Landgerihten Rain und Neuburg, welches füdlid von 
Gempfing im Ldg. Rain entipringt und unterhalb Langweid von der Donau 
verfhlungen wird. 


Ach, kleines Gewäfler, aus dem Starnberger (oder Würm:) See fließend, bei 
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Leutitätten Würm genannt, und unterhalb Dahau mit der Amver fi 
vereinigend. 

Ah, Flüfben im Log. Waſſerburg, mwelhes unmeit St. Chriſtoph entipringt 
und oberhalb Gars in den Inn fallt. 

Ab, Flüſſchen, welches unweit Bayerſoyen im Ldg. Schongau entipiingt, Durch 
den Staffelfee fließt und nächſt Oberhauſen mit der Amper ſich vereintgt. 

Ach, oder Aha, Fluß im Yög. Traunftein, welcher aus Tirol kömmt und in 
verfbiedenen Abflüffen bei Grabenftätt in den Ebiemfee ſich mündet. 

Ad, Flüſſchen im Log. Ingolftadt, weldes bei Manding feine Quclle hat und 
nördlib von Irſching In die Donau fällt. 

Ab, Achen, Weiler ım Log. Rojenbeim, wovon er 21 St. — iſt. Er 
beftebt aus 8 H. mit 38 E., weiche zur Pfr. Robrdorf gebören. 1 
Ach, Weiler mit 29. und 21E., in der Pfr. Kirchdorf des Log. Simbach, 2St. 

von Malching. 

Ah, Weiter bei Langdorf, mit 29. und 9 E., im 2dg. Simbach, wovon er 
12 St. entfernt iſt. 

Ad, vergl. auh Agg, Aach und Adhen. 

Ach atmühle, Einöde und Mühle mit 11 E., in der Eath. Pfr, und im Kant. 
Meuftadt, 1 St. von Franfenftein. 

Achatſtall, Beiler mit 29. und 10€,, in ber Pfr. Dingoffing des Ldg. 

andan , woron er 4 St. entfernt ift. ’ 

Achatz (St), St. Ach azi, Borftadt von Wafferburg, f. Mafierburg 

Ahasberg, Asberg, Weiler mit 29. und 9E., 4St. von Vilsbiburg. Er 
gebort zur Pfr, Velden und zum Ldg. Erding. 

Abagmühle, Mühle am Erlbahe, in der Pfr. Eching des Ldg. Landshut, 
wovon fie 21M St. entfernt iſt. 

Achatzmühle, Hermesmüble, Müble bei Hermes, mit 17 E., in der Pfr. 
Marienmweiber des Ldg. Münchberg, wovon fie 2172 &t. entfernt ift. 

Achberg, Name von 9 zerfireut liegenden 9. an der Ada, in der Pfr. Graſſan 

des Pdg. Traunftein. Ste enthalten 72E. und liegen 6 St. von Traunftein 
entfernt. 

Achberg, Weiler an der Ah, in der Pfr. Hugelfing des Log. Weilheim. Er 
begreift 39. mit 20€. und ift 3&t. von Veilbeim entfernt. 

Ach dorf, aroßcd Pfarrdorf und Hofmarf an der Iſar und Straffe von Sands: 
but rah Münden, 1/4 St. von Landehut. Es umfaßt 1119., 1 Schloß, 
22 €,, von welden fih viele mit Tuchmachen und Strumpfitriden beſchäfti— 
gen, 1 Ziegelbütte, 1 Müble, 1 Induftrie- Schule und den Sig eines Ptrg. 
der Gräfin von Arco, gebornen Freyin von Köck. Ueber die vorbeifließgende 
Ah führt bier eine Brüde. 

Ahdorf (Mieder>), Heilig-Blut, Kirhdorf an der Donau, 11M St. von 
Diatter. Es enthalt 319., eine Wallfabrtsfirde auf cinem Hügel, und 
156 E., die zur Pr. Pondorf des Hrſchtg. Wörtb geboren. ERS 

Achdorf (Ober:), Dorf an der Wiefent, 1St. von Pfatter. Es begreift 
35 H. mit etwa 170 E. und 1M., und gehört zum Sprengel ber Pfr. und 
des Hrſchtg. Worth. 

Acheckmühle, Acheck und Achegg, Einöde und Mühle, 2St. von Kemp- 
ten, mit 4 €. in der Pfr. Buchenberg des Log. Kempten. 

Acheidorf, Ahldorf, Weiler rechts der großen Bild, in der Pfr. Gaindorf 
des Ldg. Vilsbiburg, wovon er 1N2 St. entfernt ift. Er beſteht aus 59. mu 
296€. 

Achelsbach, eignenti. Echelsbach, ſ. Eheldbad. 

Ahelſchwang, Achſelſchwang- Einöde und Schwaige an der Amper, 3 St. 
son Murnau und 6 &t. von Schongau. Sie enthalt 14€. und ift nad 
Koeblgrub des Wg. Schongau gepfarrt. 

Achen, Flüſſchen im Ldg. Berchtesgaden, welches durch den Zuſammenfluß 
des, aus dem Königejee fließenden und des vom Hinterſee kommenden 
Ramtauer Waſſers webildet wird, und mit der Salzach ſich vereinigt. 

Achen, Heined Gemäfler im Log. Rornheim, das füdlih von Söllhuben ent: 
fpringt und in den Simſee fließt. 

Achen, kleines Klüfhen im Lda. Reichenhall, das im Högelwortber Forfte 
feine Quelle bat und in die Saalach fih mündet. 

Achen, Flüſſchen im Log. Traunftein, das weſtlich von Eſchenau entſpringt und 
bei JIſchel vorüber in die Alz fallt. 
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— — in der Pfr. und im Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 1St. ent— 

ernt ift. | 

Achen, Einöde an der Ahen, in der Pfr. Anger des Ldg. Reichenhall, wovon 
fie 21/4 St. entfernt if. 

Achen, Weiler an der Amper und Strafe von Schongau nah Gttal, mit 
3 7 — E., in der Pfr. Raitenbuch des Log. Schongau, wovon er A Gt. 
entfernt ift. 

Ahen, Weiler an der Ahen, 21/2 St. von Frabertöheim, Er enthält 3 H. mit 
9E,, und liegt in der Pfr. Schönftätt des Log. ——— 

Achen, Name von 10 zerftreutliegenden H. an der Murn, mit 56 €., in der 
Pfr. Evenhaufen des Log, Waflerburg, wovon fie 11/2 St. entfernt find. 

Achen (Mieder:), Name von 32 zerftreuf liegenden H. nähft dem Mader: 
bache, mit 241 E., 1 Kirhe und dem Pfarrfige von Inzell des Det. Haslach. 
er eer im Umfange des Ldg. Traunſtein und find von hier Alf St. 
entfernt. 
Ahen (Dber-), Weiler an der Prien im Hrſchtg. Prien, 3 Gt. von Fiſchbach. 
Er begreift 29. mit 17 E., welde zur Pfr. Saherang gehören. j 
Adhen (Unter), Lohen, Loch, Weiler am Grattenbadh im Hrſchtg. Prien, 
u Fiſchbach. Er enthält 29. mit 9E., welhe nad Suderang ges 
pfarrt find. 

Ahenbah, Bah im Ldg. Rofenheim, am Schwarzenberg zwifhen Niederafhau 
und Törwang entipringend und bei Robrdorf vorbei in den Inn fallend. 

Ahenberg, Einöde an der Prien, 212 St. von Fiſchbach, in der Pfr. Sache— 
rang und im Hrictg. Prien. 

Achenlober, oder Niedergläger, f. Niedergläger. 

Ahenmühle, Müble am Achenbach, 3St. von NRofenheim, mit 6E., im 
Ldg. Rofenbeim und in der Pfr. Robrdorf. 

Achenmühle, vergl. auch Ahmühle. 
Ahenrbain, ſ. Achrhain. 
Achenthal, Achthal, großes ſchönes Thal im Ldg. Traunſtein, von Tirol 
gegen den Chiemſee hinziehend, von der * durchfloſſen. 
Uchenthal, Einöde mit 10 E., in der Pfr. Rohrdorf und im Ldg. Roſenheim, 
31/86t. von Roſenheim. | 

Achenthal, vergl. auh Achthal. , 

Aherding (Ober), Einöde mit 9E., im Hrſchtg. Prien und in der Pfr. 
Fraßdorf, 212 St. von Roſenheim. —J—— 

Acherding (Unter:), Einöde mit 11 E., 21/2 St. von Roſenheim, in der Pfr. 
Fraßdorf und im Hrſchtg. Prien. 

Adhering, Kirchdorf an ber Iſar und Straffe von Münden nah Freifing, 

Filial von Eding, 112 St, von Freifing. Es umfaßt 149. mit 120 €. und 

gehört zum Landgerichte Freifing. 

herting, f. Acherding. 

dyetwies, Abornmwies, f, Ahornwies. 

hfeld, Ahfeldner, Einöde mit AE. in der Pfr. Halsbach des Log. Burg: 

baufen, wovon fie 3 St. entfernt ift., 

hleiten, f. Abeleiten, ; RR: 

hmüble, Einöde und Mühle an der Ah, if St. von Füßen. Gie enthält 

8€., welche zur Pfr. Rieden und zum Ldg. Füßen geboren. 

chmühle, Weiler und Müble an der Loifah, im Ldg. Tölz, 5/4 St. von 

Se A Er enthält 39H. mit 18E., welche zur Pfr. Unterheiltrunn 

gehören, 

Achmühle, vergl. auh Ahenmühle und Agmühle. j : 

Achner, Einöde an der Jahenau, ASt. von Benediftbeuren, im Lg. Tölz, 
mit einer Zollftation und 13 E., zur Pfr. Jachenau gehörig. 

Aholfing,f. Abolfing. 

Aholming,f. Abolming. 

Aholshaufen, Aholtshaufen, großes Pfarrdorf, 1 St. von Ochfenfurt, 
zu deſſen nr und Det. Bezirke gehörig. Es enthält 64 H., 354 E., 1 Kirde, 
1 Schloß, 1 Spital, A Mühlen, 1 Ziegelhütte und guten Öetreideboden. 

Achrhain, Weiler an der Leisah, mit 29. und 9E,, im Ldg. Miesbach 
und in der Pfr. Irſchenberg, 2 ©t. von Miesbach. 

Achrhain, Einöde an der Loiſach, 2 1A St. von Benediktbeuren, mit 6€., im 
Log. Weilheim und in der Pfr, Iffeldorf. 
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Tärdaınmäble, Einöde und Mühle bei Niffatreut, mit 6E., in der Pfr. 
jribenderg eb Ida. Mietbach, wovon fie 2 St. entfernt ift. 

Yarbaın, veral. auh Abrbaın und Ahrain. 

Ieihmaisı (Unter-), drei Einödhöfe an der Blött, mit 8 E., in der Pfr. 
Kıdlınzen det Bra. Hohftädt, 11 Et. von Dillingen. 

Lasrorf, mat Ardorf, Weiler mit 9.9. und 46 E., in der Pfr. Haslach 
tb 9a. Traunftein, woron er 1St. entfernt ift. 


9 Behlelmanntein, Einöde bei Neihenball, mit 3E., im Ldg. und Pfr. 





%rk Radenpall, woron fie 1/4 &t. entfernt ift. ’ . 

Yalcitmang, Einode und Ponigl. Koblenbof, 212 St. von Bayerdießen, mit 
1öd., ım fg. Landeberg und in der Pfr. Utting. 

Ioirlismana, Abelihmwain, f. Abelihmwaia. 
Iereatao, Beiler rechts dem Iſenflüſſchen, 21/4 St. von Ampfing. Er ent: 
hit ıd. mt DE. und gehört jur Pfr. Oberbeldenftein des Yog. Mühldorf. 
Iaicapofen, Beier an der Abens, 4 St. von Geiſenfeld. Er entbalt 3 9., 
BE. cine Mübfe umd eine Brüde über die Abend, und gehört zur Pir. 
dathiden det Ldg. Abensberg. , , 

Baieneınh, Weiler mit 2 9. und 19 E., in der Pfr. Breitenbrunn des Ldg. 
Kırpddum, woson er 3 Et. entfernt ift. . 
Baldıım, Area, Arbeim, Pfarrdorf an der Schmutter, im Log. Göggingen 
en Tel. Beitendorf, 1 St. von Biberbach. Es umfaßt 55 H., 1 Brannt- 
Beatrennerei, 1 Zicaelbütte, 1 Mabl» und Del-Mübple, 63 Familien und 
BE. Hier und zwiihen bier und Fügelburg führen Brüden über bie 

er und in der Nahe breiter üch die Ahsbeimer Hart aus. 
arlss, Seiler und Parochialort von Rubemannsfelden, im Ldg. Viechtach, 
set. von Stallwang. Er enthält 8 H., 1 Kirche, 80 E. und eine Erpof. der 
Fr. Ardernauntfelden. 

At, er mt 46, in der Pfr. Minfing des Log. Wolfrathshauſen, afı St. 
ma Anüng. , j 
Ist ilher), Ginöde und Müble im Log. Gräfenterg, 2 St. von ri: 
baten, mit 16 E., welche theils aur Bath. Pfr. Bühl, theils zur proteſt. 

- ©. Helena acbören. j 

Terelilintern), Weiler mit 4 9. und 13 E., im Ldg. Lauf undan der Pfr. 
SH. 2ı/izt. von Peipoliftein. — 

eie idiatere ebemafs Baveriſchy), Weiler im Ldq. Sulzbach, 5 St. 
tn Sulitah. Er enthalt 30 E., welche theils nah Hartenſtein, theils nad 
Spa arrfarrt find. 

Farıl Border), Dorf mit 24 9. und 140 E., in der Pfr. Eſchenfelden des 
Ba. Eutitah, 5 Ct. ron Sulzbach. 

Satel, vergl. auch Ahtbal. i j 
Saterlingshef, aud Aechterlingsbhof, Weiler mit 29. und 11 €,, im 
Br Edam und in der Dfr. Rotina, 2ıfı Et. vonCbam. 

Saldal. Veukt am Flüſſchen Sur, im Ldg. Laufen und in der Pfr. Teifen: 
di, meron er 1St. entfernt iſt. Er enthalt 49., 1 Kapelle, 34 E. und ein 
Gin ders Hüttenwerf mit 1 Hochofen zu Adıtbal, 1 Hohofen zu Robren— 
ha erd 236 Hüftenwerf zu Hammerau, welde jufammen einer Gewerkſchaft 
wirhren und Sehr nielen Menſchen nützliche Beihaftigung gewähren. 

Bart (drer:), Ginöde am Flüſſchen Sur, im da. Saufen, mit 2 €, 
erör nad dem St davon entfernten Teiiendorf gepfarrt find. 
Ursikdber), Weiler an der Ach, 232/1 St. von Kojenbeim, mit 29. und 
’E, um htſchtg. Prien und zur Pfr. Sollbuben acbörig. 

Sebatıllater.), Name von 5 zeritreut liegenden 9. an der Ab, 3©8t, 
Sa Roienderm, mit WE, und einer M. gl. Namens, im Hrſchtg. Viren und 
*tır Pr. Sollhuben. 

Ihn, vergl, and Ahbentbat. 

Ienimüble, Cinode und Müble am Auerbah, mit 5@., in der Pfr. Yu 
I fie. Mietdach woron fie 3 St. entfernt ift. 

Botsispanfen, f. Aholsbaufen. 

Ituintel, Abmwinkel, ſ. Abwinkel. 


Mer, Beier mit 69. und 33E., in der Pfr. Burg des Log. Sonthofen, 
ner. son Immenkadt. j 


Ser, Beiter mit 29. und 12, 2 &t. von Röthenbach, im Ldg. Weiler 
ass der Dr, Geſttaj. 
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Aderbof (Ober), Einöde am Erlbach, 5/4 St. von Regenftauf, mit 7 E., ine 
2dg. und in der Pfr. Negenttauf. 

Mderbof (Unter:), Beier mit 29. und 11 E., in Ldg. und in ber Pfr. 
Regenftauf, wovon er 5/4 St. entfernt ift. , s 

Adermannshof, oder Schafhof, Hof mit 29., im Fdg. Gefrees und in 
der Pfr. Berneck, wovon er 1 St. entfernt if. 

u ER na im Log. Straubing und in der Pfr. Shambah, 36t. von 

traubing, 

Adersberg, Weiler mit AH. und 19 E., in der Pfr. Nindling des Log. 
Vilshofen, wonon er 2 Gt. entfernt ift. 

Adersdorf, Weiler öftl. vom Simsſee, mit:69H. und 36€,, in ber Pfr. 
Söllhuben und im Hrihtg. Prien, 21/4 St. von Roſenheim. 

Adersreutb, oder Edersreutb, f. Eckersreuth. 

Adalwarting, ſ. Adelwarting. , . 

Adam, Ginöde bei Kirnberg, mit 5E., in,der Pfr. Böbing des Lig. Shen» 
gau, woron fie 3 St. entfernt ift. . 

Adam, Einvde mit 5 E., im der Pfr. Neufirden des Log. Miesbach, wovon 
fie 1 ©t. eitfernt ift. 

Adam ıMiefer:), f. Wiefer-Adam, ö 

Adamsmühle, Weiler und Mühle, 134 St. von Brüdenau, in der Pfr, 
Oberleichtersbach des Ldg. Brüdenau. Er enthält 29. und 9E. 

Addenberg, ſ. Attenberg,. 

Adel, Adler, ſ. Adler. 

Adelberg, Weiler bei Ottering, mit 5 H., 1Rirhe und 30 E., in der Pfr. 
Tauftirhen des Log. Erding, 7 St. von Areiling. 

Adelberg, Weiler in der Pfr. Niederftaufen des Ldg. Weiler, 4 St. von 
Röthenbach. Er enthält 6 H. mit 34 €. , . 
Adelbrud, Gindde mit 5E., im Lg. Mitterfeld und in der Pfr. PasEitat- 

ten, 234 St. von Straubing. 

Adelburg, Schloß an der Laber, im Log. Parsberg, 2 St. von Daßwang. 

Adelding, Weiler im Log. Mübldorf, 3 St. von Ampfing. Er begreift 49. 
mit 20 E., die zur Pfr. Manofdsberg gebören, 

Adeldorf, Kirddorf und Hofmark an der Bils, mit 27 9., 1 Schloffe, 175 E,, 
einer Erpof. der Pfr. Aufbaufen, einem Perg. und 1 Ziegelhütte, ım Log. 
Yandau, woron ed 3 St, entfernt if. 

Adeldorf, Adelmannsdorf, f. Adelmannddorf. ‚ 

Adeleder, Adleder, Einöde mit 4E., im Ldg. Pfarrfirhen und in ber 
Pfr. Poitmünfter, 1 St. von Pfarrfirden. j 

Adeleag, Adelech, Weiler mit 39H. und 14 E. in der Pfr. Wiggensbach 
des Fdg. Kempten, wovon er 7 St. entfernt ift. u . 

Adelfurt, Einöde und Müble mit 6 E., 3/a St. von Aibling, in der Pfr. 
Nibling und im fg. Roſenheim. j a 

Adelgaß, Adelgafier, Einöde am Wieſenbach, mit 16€., im Ldg. Traun 
ftein und in der Pfr. Inzell, ASt. von Traunſtein. 

Adelgaſtag, f. Agaſtag. 

Adelgering, Adelgehring, Einöde mit 9E., im Ldg. und in ber Pfr. 
Piarrfichen, wovon fie 1 St. entfernt ift. 

Adelgund (St.), ehemalige berühmte Wallfahrtskirche auf dem Staffelberge, 
im Ldg. Lichtenfels. 
Adelgunz, Weiler im Ldg. Lindau, wovon er 3 St. entfernt if. Er begreift 

59. mit 44 E., welche nad Wohnbrechts pfarren. 

Adelbaid, Einöde mit 6 E., im Ldg. Pfarrfirhen und ım Pic, Dieterdburg 
der Pfr. Johannskirchen, 2St. von Pfarrfirhen. 

Adelbarz, Weiler mit 69. und 66 E., im Ldg. Immenſtadt und in ber Pfr. 

Akams, 2 St. von Immenftadt. £ 

Adelbarz, Weiler mit 39. und 20 E., in der Pfr. St. Toren; und im 8dg. 
Kempten, wovon er 1 St. entfernt ift. w / 

Adelbaufen, Kirchdorf an der großen Laber, Filial von Sandsbach, im Log. 
Pfaffenderg, 3 St. von Buchhaujen. Es umfaßt 39.9. mit 170 E,, 1 Schloß 
und ift der Sig eines Patra. 

Adelbaufen, vergl. auh Adelshauſen. 

Adelheid, ſ.Adelhaid. . . 

Adelbeim, Weiler mit 69. und 39 E., im 2dg. und in der Pfr. Altdorf, 
21R St. von Feucht, 
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Tl Meldet, Adlhof, Einode mit 5E., in der Erpof. Tittling der Pfr. New 
Arten vorm Bald im Log. Paſſau, wovon fie A St. entfernt ift. 
eh Breidofikrohern), Ginode mit 7 E., im Ldg. Burglengenfeld und in der 
Dir. Esmwrmüblen, LINSE. von Burglengenfeld. 
ed Breldei er untere), Einode mit 9 E., ım Ldg. Burglengenfeld und in 
der Pr. Zömittmüblen, 28t. von Burglengenfeld, 
zn) Weeitoien, Parrdorf pwiſchen Aub und Ufenbeim am Utzbache, mit 42 9. 
ver md, ım da. und Def. Ufenbeim, wovon es 1 Stunde entfernt if. 
Arelpeien, veral. au Adelebofen. ' . 
Arılpelz Dorf ım Fra. Ambera, 1IM St. von Habnbach, mit 179. und 90€E,, 
1 we oent nah Schlicht, theils nad Vilseck gepfarrt find, 
Arriseizen, Veiler in der Bir, Siegsdorf des Log. Traunſtein, wovon er 
21. onnernt it. Er entbalt 69. mit 46 E., 1 Kapelle, 1 Schloß und ein 
huka dciudtes Mineraldad, welches Salpeter, Aaun, Schwefel und Eifen 
earpalt und om feinen Wirkungen mit der berühmten Mineralquelle zu Ga: 
Kon sersiuhen werden Bann. 
=) Meldet, Weiler mit 29. und 9 E,, in der Pfr. Holzbaufen des Ppg. Bils: 
ddan, veren er 1IMEt, entiernt if. , 
Beltıan, Atttkind, Einode mit 6 E., in der Pfr. Münchheim des Ldg. 
. Ems. St. son Simbach. : 
Beirıraen, Weiler mit 39, 274€. und 1 Kapelle, in der Pfr. Steinfir: 
Ba tes ia. Erding, 4 St. von Landebut, j 
Beitoien, Weiler mit 29. und 14 E., im Log. Landau und in der Pfr, 
Kımminz, 210 St. son Yandau. 
' Melwannıng, Adlmanning, Weiler am Shwarzböringbah, mit 4 9. 
AMNE, m Peg, Bilsbofen. Er it nah Schöllnach gepfarrt und 2ıfi St. 
| me Bılspe’cn entiermt, 
— Melmonnsan, Allmannslau, Weiler im Prag. Mafferburg und in der 
| Mr. Febtmehrung, mit 5 9. und 25 E., 7/4 St. von Waferburg. | 
| Meelmsnnsherg, Cinöde im Pda. Ingolſtadt und in der Pfr. Wertftätten, 
mid, cmem Kaltofen und einer Ziegeifätte, 5/4 St. von Ingolſtadt. 
Mrminneperf, Adelsdorf, Meines Dorf in dem proteit. Pfr. Kleinhaslach 
chemie des Ldg. Ansbach, mit 169. und 80 E. 23/1 St. von Ansbach. 
xen der Mettiah durchſchnitten. 
| Miminnsdorf, Meined Dorf im einer waldigen Gegend des Pdg. Heils— 
am. Yın©t. von Ansbach und 217 St. von Waffermungenau. Es ent: 
Bit ah, mit 76 E., deren meiften Bewohner zur Pfr. Eſchenbach, einige 
| „mie zur Dir, Merkendorf geboren. 
| Welminntaciees, f. Arelmanntfis. . 
| Milmınasor, Allmannsod, Ginore mit 10E., in der Pfr. Reisbach 

vi Pa Laadau, II St. von Reisbach. 

NMemiansor, vergl. audb Allmannsöd. 

Melmannsiıg, ebemale Adelmannsacleet, Meines Dorf und Pa: 
Merisrt som der Pr. Weitenberg, mit 12 9., 62 €. und 1 Mühle, im Ya. 
ost, 21 St. von Ansbach und 2 St. ron Heilsbrunn. 

Neiminnkcın, Dort im Hridtg. Mörtb, Ar? St. von Regensburg und 
| Pte, mt 2 6,, alten Sihlofe, 1M. und 100 E., melde theils zur Pfr. 
etdon, tdeils zur Pfr. Wenzenbdach acbören. 

Urmerbina, Adelmütbima, großer Weiler mit 109. und 71 E. 
:©r son Rarribeim, im Pra. Griebbach und in der Pfr. Reutern. 

Nimüple, Arlmüble, Veiler und Müble mit 29. und 12 €,, im Prag, 
Wir und in ter Erpot. der Pfr. Neukirchen vorm Walde, 4 St. von Paſſau. 
Ye mädle, veral, auch Armühle, 

Nor, Areleder, | 
isn, Einode mit 5 E., in der Pfr. Holzen des 2a. Ebersberg, 1St. 
ers alien, 

Tiltdera, Veilet mit 14 E., im Log. Altötting und in der Pfr. Stamm— 
km.Yyın&t. von Altötting. - 

Brlibera, Einote mit 6E., in der Pfr. Hebertsfelden und im 2da. Eggen— 
ken, woren fie 2 ©t, entfernt if, i 

Meläkera, Rıraterf rechts Dem Main, Rilial der Pfr. Werrnfeld im Pra. 
Armüntın, mit 1 Schloflie, 60 H., 330 E., worunter viele Juden, einem 

Fed >. Dradstorfiben Ptra., 2 St. v. Carlſtadt. Dieſer Ort fam 1753 

dh. 2. Dradsdorfiibe Familie, 


— — 
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Adelsberg, veral. auh Adlersberg. 

Adelsberger Häuf’l, Einöde mit AE,, in der Pfr. Haiming des Log. 
Bursbaufen, 1/3 St. von Haiming. — 

Adelſchlag, Kirchdorf an der Straſſe von Eichſtätt nach Neuburg, Filial der 
J— im Hrſchtg. Eichſtätt, mit 40 H. und 212 E., 2St. von 

ihitatt. 

Adelsdorf, PBfarrdorf an der Nifh, im Log. und Def. Höchſtadt, mit 870 E. 
worunter viele Juden, 1 Schloffe und Ptrg. des Freih. von Bibra, an defien 
Familie diefes Gut 1696 gefommen ift, 212 St. von Forchheim entfernt. 
Die proteft. E. find nad Neubaus gepfarrt. 

Adelsdorf, kleines Dorf an der Zenn, im Ldg. und in der Pfr. Markterf: 
bad, mit 129. und 87 E., 2 ©t. von Langenzenn. 

Adelsdorf, veral. auh Adelmannsdorf und Attelddorf. 

Adelshbaufen, Adelzbaufen, Pfarrdorf an der Ecknach, im Ldg. Aichach 
und Det. Friedberg, 5/4 St. von Furasburg. Es enthalt 58 H., eine Kirche 
und Kapelle, 1 Schloß, 1 Müple, 186 E. und ein grafl. v. Torring: Seefeld. 
Minuzziſches Pia. 

Adelshbaufen, Weiler am verlornen Bah, im Ldg. Landeberg und in der 
Pfr. Weil. Er begreift 49H. mit 36 €., 2 Kapellen, 1 Mühle, eine Abdecke— 
rei in der Nabe, und ift von Landéberg 2 3/4 St. entfernt. 

Adelshauſen, Pfarrdorf an der Straffe von Pfaffenhofen nah Neuburg, im 
Def. Hobenwartb und Log. Pfaffenhofen des Iſarkreiſes, mit 53 9. und 286 
€., 1 St. von Pörnbach. . . 

Adelshauſen, Wüſtung bei Aubftadt, an der Milz im Ldg. Königsbofen. 

Adelsheim, Schlößhen an der Strafe von Berchtesgaden nah Salzburg, 
mit der Niederlage der Fünftlihen Holz» und Beinwaaren des Joh. Wallner, 
zum Log. und Pfr. Bezirke Berchtedgaden gebörig, wovon es 1/4 St. entfernt ift. 

Adelshofen, Kirchdorf und Hofmark rechts der Maisah, im Ldg. Brudf und 
der Pfr. Grainertshofen. , Es begreift 58 H., 1 Schloß, Die eigentlihe Pfarr: 
firhe, 1 Ziegelbütte, 278 €. und ein grafl. v. Fuggeriſches Ptrg. Es Fam 
1580 an dad Stammhaus der Grafen Fugger und ıft von Zürftenfeldbrud 
2 St. entfernt, 

Adelshofen, Pfarrdorf im Ldg. und Def. Rothenburg, mit 36 9. und 220 
E., fa St. von Rotbenburg. Im 3.1688 bat diefer Drt durch den franzöfls 
fhen Mordhrand 10 1/2 Gebäude verloren. 

Adelsreit, Adelsreut, Einöde am Wolffee, mit 9 E,, im Log, Wolfrath- 
baufen und in der Pfr, Beuerberg, 5/4 St. von Wolfrathshauſen. 

Adelsried, Pfarrdorf nähft der Quelle des Laugnaflüßchens, im Lg. Zus: 
marshaufen und De?, Agawang, 2 St. von Zusmarshauien. Es begreift 83 
H. mit 4006, de , . 

Adelftätten, Adelftetten, Weiler im Log. Laufen und in der Pfr. Nin: 
ring, 21fa St. von Teifendorf. Er enthält 10 9., 1 Schloß, 61 E. und eine 
Wafenmeifterei in der Nabe. __ . , ‚ 

Adelfteig, Adelfteiger, Einöde nähft Au, mit 4E., im Ldg. Mühl: 
dorf, A GL. von Haas. 

Adelftein, Weiler mit 29. und 9 E., in der Pfr. Eildbrunn und im Log. 
Kelbeim, 2&t. von Saal. . i 

Adelftein, Dorf an der Rott bei Neumarkt, im Ldg. Mühldorf, mit 139., 
1 Schloffe und 104 E., welche in die Pfr. St. Beit gehören. Hier iſt der 
Sig eines Ptrg. . 

Adelftetten, f. Adelftätten. j 

Adelftraß, Weiler mit 29. und 7 E., in der Pfr. Velden und im Lig. Er 
ding, 5 St. von Ampfing. , 

Adelwarting, Weiler mit 69. und 40 E., im Lg. Deggendorf und in der 
Pfr. Shwarzah, 2 St. von Deggendorf. 

Adelzjbaufen, f. Adelshauſen. — 

Adelzbofen, Einöde mit 10 E., in der Pfr. Vierkirchen und im Ldg. Dachau, 
1N2 St. von Pierfirden. 

Adelzbofen, vergl. auh Adelshofen. j 

Adenbah, Dorf im Kant. Lautereden, 6 St. von Eufel, mit 37 Hptgb. und 
20 Nbg. 1Nb. Zollftativn und 244€, welche theild zur Pfr. Reipoltskir— 
chen, theild zur Pfr. Odenbach gehören. 

Adenberg, f. Attenberg. 

Adenbaufen, f. Attenbaufen. 


— — —— — 
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Mrenzeli, Einöde im Hrſchtg. Wörth und in der Pfr. Wieſent, wovon fie 
N St untierat if, : 

Vrerberg, Eimöde mit 7E., in der Pfr. Grünthal des Ldg. Mühldorf, 
31m Et von Ampfing. 

Brerleittaer, Aderleiten, Einöde mit 5E., in der Pfr. Haldbad des 
"ra. Barakuuien, woron fe 3 ©t. entfernt iſt. 

Yrermana, Einöde mit 3 E., in derPfr. St. Marienkirchen des Ldg. Pfarr: 
fra, ASt. von Marienkirchen. , j 
Yrerminnsdorf, Keidter, Dorf, 1St. von Würgau, mit 7A E., in der 
Pr. Una des Prag. Lichtenfels. j : : 
Nermidie, Müble an der Meinen Bild, mit 7 E., in der Pfr. Geifenhaufen 
det Ara. Viltdikurg, woron fie 2St. entfernt if. £ 

Acttdad, Einode mit 10 E., in der Erpof. der Pfr. Unterdietfurt und im 
24. Eagenfelden,, wovon fie 2&t. entfernt iſt. s , 

Breräderg, Beiler mit 29. und 14 E., 3 ©t. von Traunftein. Er gebört 
at Pr, Graſſau des Log. Traunitein. , 

Brerktorf, Auersdorf, Weiler mit 3 9. und 14€., im Ldg. Mitterfels 
uud in dır Dir. Stallmang, wovon er 5/4 St. entfernt ft. 

Brerdall, Beiler im da. Pardberg und in der Pfr. Ugenbofen, 2&t. von 
Eoil. Er enthält 29. mit 16 CE. : 

Bertibanien, Aderzbaufen, Pfarrdorf an der Lauterach, im Log. Pars- 
berg und Def, Alersburg, mit 22 9., 2 Kirchen und 115 E., 3 St. von Caſtl. 

Bag, ſ. Atting. 

AN, adel. 

Man; Veiler, LuSt. von Hof, im Log. Naila. Er enthält 35. mit 
U C. melde zur Dir. Schauenftein geboren. j 

Mier, Brel, Eimöde an der Urihlauer Achen, mit 10E., A Gt. von Traun: 
hm. ie it nah Muberolting im Log. Traunitein gepfarrf. , 

Birhätte (goldene), oder Schmelz, Weiler in der Pfr. Wirsberg und 
m ?ts Culmbah, wovon er 3 ©t, entfernt iſt. Er entbalt 29. mit 48€. 
um cu Vitrielwert. 

Altttbeta, Arlasberg, Adelsberg, Weiler mit 49. und 25 E., 1St. 
tea Aihrenbach. Er gehoͤrt zum Log. Wolfſtein und zur Pfr. Hohenau. 

ieröberg, vergl, Arlasberg. j 

Miertein, jmet bobe im Lig. Ebermannftadt befindliche Felſen neben dem 
Deriäen Engelbardeterg, in, deren Risen ehemals Adler haujten, woher fie 
ihren Rımen erbielten, 

Biken, i, Andribftadt, j 

Edlıng, Kirchdorf mit 179., 77 E. und einer Abtederei in der Nähe, 2St. 
na def. Gh acbört in die Pfr. Glon des Ldg. Ebersberg. 

Inn, Tharlip, Dorf mit 13% E. und 1Schloſſe, in der Pfr. Langenfendel- 
ba und ım Opa. Erlangen, wovon es 1 St. entfernt iſt. 

Ulıy, Kırhtorf im Aborntbale, ASt. von Peiroltftein, Es begreift 43 9., 
koti, ein freib. ». Secfriediihes Ptra., 256 E., und gehört zum Ya. 
Petenkein, und theild zur Pfr. Hobenmirsberg, theils zur Pfr. Kirhaborn, 

Ulrsen, f. Adlerfein. , 

Mitten, Attatten, Weiler mit 49, und 18 E., in der Pfr. Reiſchach 
Kb Ntg. Altottina, 3 St. vom Altötting.  _ BR 
tdırlein, Einöte an der Straſſe von Eihftatt nah Meiffenburg, 2172 St. 
vom Ceſatt, jur Pfr. Waderszell und zum Hridtg. Eichſtatt geborig. 
Wirstauien, f, Aifenbaujen. 

Liner, f, Egid (St.). 

Karl, ij. Embof. 

Ultiesterf, [, Eltersdorf. 
hang, ſ. Emrfing. ü j 

Unserpütte, oder Rugelfang, Cinöde, 3/8 St. von Münden, mit 4E., 
=D; Münden und in der Pfr. Schwabing. | 

Irperimühle, Einöde bei Altbenern, mit 8 E,, im Ldg. Roſenheim, wo: 
von he 21/5 St. entfernt if. 

Urfelhae, Apfelbach, Weiler red,ts der Trupbah, mit 22E., AıMm St. 
vn tapoltiein. Er gebört zum Ldg. Gräfenderg und iſt der Pfr. Affalter— 
A emserleiht. Die Katholiten gehen nah Wichſenſtein zur Kirche. 

Upeldaa, Einöde mit 7E., in der Pfr. St. Johannskirchen des Lo. 

den, mern fie 4 St. entfernt ıf. 
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Aepfelkam, Weiler mit 29. und 12E., im Ldg. und in der Pfr.\Ebersberg, 
1 St. von Steinböring. 

Acpfeltam, Weiler im Ldg. Roſenheim, 2 St. von Roſenheim. Er begreift 
69. mit 38 E., welche zur Pfr. Rohrdorf geboren. 

Aerlmüble, f. Ardelmühle. 

Aerzbäushen, f. Erzhäuschen. 

Aeſchach, Pfarrdorf rechts dem Flüfhen Ah, an der Strafe von Lindau nad 
Tettnang, 12 St. von Lindau. Es umfaßt 659., 2Kirchen und 175€, 
und gehört zu den Bezirken des Log. Lindau und des proteft. Def. Kempten. 

Aeft, Aft, früber Eibhof, Weiler an der Strafe von Münden nad Rojen- 
beim, 2St. von Peiß. Er liegt im Umfange des Log. Miesbah und enthalt 
29. mit 14 E., die zur Pfr. Feldfirhen geboren. Be 

min Einöde in der Pfr, Alburg und im Ldg. Straubing, wovon fie 3/4 St. ent: 
ernt iſt. 2 

Acht, vergl. auch Aſt. 

Aetz, ſ. Des. 

Aeuſſere Graben, ſ. Graben. 

Aeuſſere Leiten, ſ. Leiten. 

Aeuſſere Mühle, ſ. Mühle. 

Aeuſſere Weißbach, ſ. Weißbach. 

Aeuſchetfurth, kleines Dorf mit 12 H. und 85 E., in der Pfr. Lalling des 
Ldg. Deggendorf, 1/4 St. von Lalling. 

Afen, Affa, Weiler mit 39H. und 2E., A1/2 St. von Straubing. Er ger 
bört zur Pfr. Reißing und zum Log. Straubing. 

Affalter, f. Alfalter. 

Affalterbah, Weiler an der Schwabah, 12 St. von Eſchenau. Er enthalt 
25 E., zum 2dg. Gräfenberg und zur proteft. Pfr. Igensdorf geborig. 

Affalterbah, Pfarrdorf an der Iim und Straffe von Pfaffenhofen nad Gei: 
fenfed, 1St. von Pfaffenhofen. Es begreift 59H. mit 124€. und 1 M. 
zum Log. Pfaffenhofen des Iſarkreiſes und zum Def, Hobenwarth gehorig. 
Hier führt eine Brüde über die Slim. 

Affalterbach, vergl. auch Alfalterbad. _ 

Affalterbof, Weiler am Main, mit 29. und 23 E., in der Pfr. Hutihborf 
des Pdg. Culmbach, wovon er 3 St. entfernt if. 

Affaltern, Piarrdorf im Ldg. Wertingen und Def. Weftendorf, 2St. von 
Biberbadh. Es begreift 50 9. mit 246 E. 

Affaltertbal, Aftertbal, Pfarrdorf rechts der Trupbadh, im Log. und 
Det. Gräfenderg, 2 St. von Leipoldftein. Es enthält 324 E., von welchen 
die Katholiken zur Pfr. Obertrupbach gehören. 

Affam, ſ. Aufheim, Affbeim. _ 

Affecking, Pfarrdorf am rechten Ufer der Donau und an der Straife von 
Kelpeim nad) Regensburg, 1St. von Saal. Es begreift 709. mit 318 €. 
und gehört zum Umfange des Log. und Det. Kelbetin. 

Affen, Einöde an der Illach, in der Pfr. Wildfteig des Ldg, Schongau, wo— 

se ne u — —85 

enbach, ſ. Afferbach. 

Affenberg, Einbde mit 6 E., in der Pfr. Kirchberg des Ldg. Simbach, mo» 
von fie 5% St. entfernt ift. j nr 

Affenbaufen, Weiler rechts der Ab, im Ldg. Traunftein, woron er 31/2 &t. 
entfernt ift. Er enthält 29. mit 16 E., welche nad Graſſau pfarren. - . 

Affenneft, Weiler am Froihbah, im Log. Naila, 45t. von Hof. Er ber 
greift 49H. mit 36€., welde zur Pfr. Schwarzenbad geboren. 

Affenriht, Affenried und Aufenried, Weiler mit 9 9. und 30 E., ım 
Ldg. Parsberg, 1/2 ©t. vom Hobenfeld und 11/2 St. von Kallmünz, theil— 
weiſe zu diefen Pfarr» Sprengeln gebörig. 

Afferbach (Dber-), Dorf an einer Schlucht im Spefibart, 1 St. von Aſchaf— 
fenburg, mit 269 €., in der Pfr, Johannesberg des Ldg. Aſchaffenburg. 

Afferbah (Unter), Kirchdorf und Filial der Pfr. Goldbad im Ldg. Aſchaf—- 
fendurg mit 212 €. und 1M., 11/2 6t. von Aſchaffenburg. 

Affbeim, Affbam, Afham, Kirwdorf mit 179. und 120E., in ber Pfr. 
Karpfheim des Ldg. Griesbach, 1/4 St. von Karpfberm. 

Affbeim, Affbam, Afbam, Weiler mit 39. und 30 E., in der Pir. 
Rainding des Pdg. Griesbach, 1/4St. von Rainding. 
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Affheim, Afham, Affam, Weiler mit 29H. und 19 E., in der Pfr. Eggls 
beim des Log. Vilshofen, wovon er 21 Gt. entfernt iſt. 

Affheim, vergl. auh Aufbeim. | 

Affina, Piarrdorf an der Strafe von Augsburg nah Neuburg, im Ldg. Aichach 
und Def, Ariedberg, 2;&t. von Aichach. Es umfaßt 679. mit 341 E., 
1 Schieß, 1 Braubaus, 1 Branntweinbrennerei, eine Mahl-, Del: und Säg— 
müble am Affinger Bache, und ein grafl. von Grafenreutbiihes Perg. 

Affuswim, Einöde mit 5E., im Lig. und in der Pfr. Eggenfelden, wovon 
fie 12 St. entfernt iſt. 

Afbam, Afbeim, f. Affbeim. | 

Afterbauien, Dorf im Ldg. Parrfirhen, moron es 12 St. entfernt if. 
Es entbält 13 9. mit 60 E., weldhe zur Pfr. Pofrmünfter gebören. ' 

Aftertbal, ſ. Affaltertbal. 

Ag, vergl. Agg und Ad. 

Agaſtag, Einöde an der Strafe von Traunftein nah Reihenball, mit 2 E., 
in der Pfr. Siegsdorf, ded Log. Traunftein, wovon fie 112 &t. entfernt if. 

Agathba (St.), Kirhe an der Altmühl bei Gundelfing, im, Log. Riedenburg. 

Agatbaried, Weiler im Ldg. Miesbach, mit 99H., 42€. und 1M., 1St. 
von Miesbach. Er gebört zur Pfr. Schlierſee. 

Aaatbazell, Weiler am Fuße des Grinten und an der Straße von Neffels 
wang nad Sonthofen, im Ldg. Sonthofen, 2 St. von Sonthofen und Neſ— 
felwanga. Er enthält 10 9. mit 48 €. und bildet mit Buchberg eine Pfr. des 
Det. Kempten. s 

Agathenzell, zwei Einöden mit 13 E., im Ldg. Rain und in der Pfr. Ha- 
ſelbach, } St. von Holjbeim. 

Agattberg, ſ. Achatzberg. 

Agamang, Pfarrdorf im Log. Zusmarsſshauſen, wovon ed 2 St. entfernt iſt. 
Es begreift 46 9., 192 E. und den Gig eines Def. des Bisthums Augsburg. 
Der Ort batte ebemals eine Burg, von welcher fih ein Rittergeſchlecht fhrieb. 

ANgaspmüble, ſ. Achatzmühle. 

Agelmühle, Einödemühle in der Pfr. Münchſteinach des Log. Neuftadt a. d. 
Aiſch, mit 5 E., 1172 St. von Langenfeld. 

Agelmüble, ſ. auch Eihelmüble. 

Aaelsberg, Dorf mit 149. und 50 E., in der Pfr. Reichertshofen und im 

Ldg. Pfaffenhofen des Iſarkreiſes, 1 St. von Pörnbad. 

Agen, vergl. Ahen und Algen. 

Agendorf, Dorf am Kinſabach, im Ldg. Straubing. Es enthält 13H. mit 
100 €., die zur Pfr. Steinach gehören und ift 2 &t. von Straubing entfernt. 

Agendorf, Aandorf, Weiler mit 39. und 20 E., in der Pfr. Uttigkofen 
des Log. Vilshofen, wovon er 212 St. entfernt ift. 

Agaa, Beiler am Inn, in der Pfr. Gars des Log. Mühldorf, mit 49H. und 
21€., 214 St. von Haag. — 

Aag, Weiler im Ldg. Roſenheim und in der Pfr. Flintsbach, 2St. von Fiſch- 
ba. Er enthält AH. mit 40€. 

Yas, vergl. auch Ach. i , s 

Agaenitcin, bober Berg, ſüdlich von Bild, im Log. Füßen. 

Jaglatenbof, Aglafterbof, Einöde naht Traunfeld, im Lig. Pfaffen- 
bofen des Regenkreifes, 3 St. von Kaftel. 

Ygmüle, Müble bei Greting, am Schwarzahbad. 

Agmühble, vergl. Achmühle. 

Agndorf, ſ. Agendorf. 

Ygrisbeimer Hof, ſ. Eyersbeimer Hof. 

Aatall, Einöde mit 10 E., 5St. von Landshut. Sie gehört zum Umfange 
der Bir. Dean und des Ldg. Landshut. . 

Asitall, Einöde mit 5 E,, 5112 &t. von Ergoldsbach. Sie gehört zur Pfr. 
Sufbah und zum Ldg. Pfaffenberg. 

Aba, Pfarrdorf rechts der Altmühle, im Log. und Def. Gunzenbaufen, wovon 
es 1 St.sentfernt ift. Es begreift 70 Feftl. mit 350 E. und eine ſchöne, 1721 
erbaute Kirche, | 

Abam, Abeimy MWeiftr an der Pleinen Vile, im Ldg. Erding. und in der Pfr. 
Meoien, mit 99., 40 E. und 1 Kapelle, 6&t. von Vilsbiburg und Landéhut. 

Abam, Abeim, Kirhdorf an der großen Bild, Filial von Loigenfirden, 
3ır2©&t. von Vilsbiburg. Es enthält 34.9., 194 E. und 1Schloß, und liegt 
im Lds. Bilebiburg. Hier ift der Sig eines Ptrg. 
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“rn zu Neubaus, adelige Familie, im 3. 1691 in den Grafenftand er» 

oben. 

Aham, Kirhdorf an der Murn, Filial von der Pfr. Eifelfing im Ldg. Waſſer⸗ 
ge ne begreift 219., AE. und 1M., und ift 11/72 St. von Wafferburg 
entfernt. 

Abam, vergl. auh Ahe im. £ 

Abaufen, Einöde mit 2 E,, im Ldg. und in der Pfr. Tittmoning, wovon fie 
1/2 St. entfernt ıft. 

Aber, oder Ahegg, 1. Ahekmühle Ä 

Abeim, Weiler mit 29. und 14€., im Bil, Waldhof der Pfr. und des Ldg. 
Pfarrkirchen, wovon er 1 St. entfernt ift. 

Abeim (Dber:), Weiler am Inn, mit 29. und 12 E., im Ldg. und in der 
Pfr. Mühldorf, 21/4 St. von Ampfing und 1% St. von Mühldorf. 

Abeim (linter:), Beiler am Inn, mit 59. und 30 E., in der Pfr. und im 
Edg. Mühldorf, 2 1/2 St. von Ampfing und 1/2 St. von Mühldorf. 

Aberm, vergl. auh Abam und ECihbeim. ; 

Abeleiten, Ahleiten, Einöde im Ldg. Kempten und in der Pfr. Sulzberg, 
mit 6E., 2St. von Kempten. —* 

Aberding (Dber:), auch er dad, F Einöde mit 10 E., in der Pfr. 
Krasdorf, bes Hridtg. Prien, 23/4 St. von Rofenheim. 

Aberding (Unter), Unteraherting,, Einode mit 10E., in der Pfr. 
Fraßdorf des Hrihtg. Prien, 2St. von Rofenheim. 

Ahl (in der), Aller, Einöde im Ldg. und in der Pfr. Tölz, mit 3E, 
1/2 St. von Tölz. FRE 

Ahlbach, Albah, getbeilt in Ober- und Unter-Ablbah, Dorf im 

da. Höchſtadt, ASt. von Bamberg. Es begreift 129. mit 96 E,, welche 

tbeils zur Pfr. Wachenroth, theils zur Pfr. Mühlhauſen gehören. 

blbach, vergl. auch Albach. 

biburg, ſ. Alburg. 

bien, ſ. Allen. ß 

blesbeim, f. Aledheim. 

ingen, Alingen, Weiler im Log. Wertingen und in der Pfr. Ehingen, 

t. von Biberbach. Er enthält AH. mit 30€. 

berg,s. Aldberg. ! 

m, Ambof, Einöde an der Pfater, im Ldg. Stadtamhof und in der Pfr. 

Riegkofen,. Sie enthält 5 €. und ift 54. ©t. von Pfater entfernt. 

bolfing, Pfartvorf rehts der Donau, im Log. und Det. Straubing, mit 

649. und 348 E. 21/468. von Straubing und 11/2 St. von Pfater. 

bolm,f. Arbalm, 

bolming, Acholming, Pfarrdorf und Hofmarf rechts der Iſar, im Log. 

Deggendorf und Det. Vilshofen, 1St. von Plattling. Es umfaßt 55 9., 

1Schloß, 360. und den Sitz eined gräafl. von Preifingifhen Ptrg. Hier 

führt 1 Brüde über den Feldbad. 

Ahorbach, f. Ahornbach. 

Ahorn (Ober), Dorf mit 279. und 146 E., in der Pfr. und im Ldg. 
Feuchtwang, 1St. von Feuchtwang. , 

Ahorn (Unter), Weiler mit 99. und 40 E., in der Pfr. und im Ldg. 
Feuhtwang, 98 St. von Feuchtwang. 

Abornbah, Aborbah und Obrenbah, Dorf im Ldg. Eſchenbach, mit 
199. und 109€., 21/2 St. von Thumbah und 1/2 6t. von Gunzendorf, 
wobin es gepfarrt ift. i 

Abornberg, Dorf am Flesbah, im Ldg. Kemnath, wovon ed 1 Gt. entfernt 
ift. Es entbält 209., ı WM. und 137 E., welche nah dem 5/4 Gt. davon ent» 
fernten Rulmain pfarren. 

Abornberg, Arberg, Pfarrdorf an einer Anhöhe, links der Strafe von 
Münchberg nad Hof. im Ldg. und Det. Münchberg, wovon ed 1 St. entfernt 
it. Es enthält 709, mit A60E., 1M., eine bedeutende Bierbrauerei und 
Viehzucht. In der Nahe breitet fih ein Wald aus, welcher die Untreue 
genannt wird. Es war eimed der 7, wegen Unfiherbejs der dortigen Gegend 
vor Räubern vereinigten, Dörfer, deren Bürgermeifter und Rath jährlich am 
Tage der unfhultigen Kinder fih verfammelten, die erledigten Stellen be» 
festen, das Bürgermeifteramt beftellten und ibre Angelegenbeiten in Be: 
ro*bung zogen. Unter andern Freibeiten hatten fie auch diefe, daß fie in der 
Kegel feine Soldaten ftellen, dafür aber zur Zeit der Höfer Jahrmärkte jes 
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desmal etlihe Tage lang in dem nahen Walde Clintreue) zur Wade ſtehen 
mußten. Im J. 1726 brannte der Drt fait gänzlich ab. J - 

Abornberg, Weiler und Eolonie mit 60€., in der Pfr. Griesbad und im 
%dg. Tirfhenreutb, wovon er 2 ©t. entfernt if. - 


Abornberg, bobe Bergipige im Lig. Münchberg. 


Abornberger Vorwerk, Einöde im 2dg. und in der Pfr. Selb, 51/2 St. 
von Bunfedel. Er 

Abornis, Abornüs, Marled, Dorf an der Gelbiz, im Ldg. und in ber 
Pfr. Mündberg. Es enthält 479., 262 E., 1 M., 3 Einöden, die Kaß 
genannt, und noch einige Einoden auf der neuen Theilung, und ift 11/2 St. 
von Mündberg entfernt. \ 


Abornöd, Dorf im Log. Wolfftein, mit 239. und 140 E., welche nad dem 
374 St. bierson entfernten Freiung gepfarrt find. , 

Abornftein, Einöde im Log. Münchberg, wovon fie 11/2 St. entfernt ift. 

Aborntbal, Arntbal, ſchmales Thal im Log. Holifeld, bei Kirhaborm, 
no und Voppendorf, durd feine Fruchtbarkeit an Getreide, befonders 
an Gerfte, befannt. 

Abornwied, Achet swies, Einöde an der Leisah, im Ldg. Miesbach, wos 
von fie 3&t. entfernt if. Shre 7 E. gehören in die Pfr. Ellbach. 

Abornmwies, Weiler und Parochialort von Engelmar, mit 39. und 19€, 
im Log. Mitterfeld, 31/2 St. von Stallmang. . 

Abrain, Weiler an der Leigah, im Log. Miesbah und in der Pfr. Ellbach. 
= u er ar. 2St. entfernt und enthalt 29. mit 12€. und ıM. 
gi. Kamen. > ; : 1 

Abrain, Weiler und Parochialort von Rattenberg, im Ldg. Viechtach, mit 
39H. und 14€., 112 St. von Vichtad, _ ‚ 

Abrain (Dbers), Oberarram, Öberarradh, Weiler an der Sfar, im 
Log. Landshut. Er begreift 109. mit 60 E., welche nad Altheim pfarren, 
und ift ron Landshut Zif2, von Worth 11/2 St. entfernt. , 

Ahrain (linter:), Unterarram, Unterarrad, Dorf an der Jfar, in 
der Pfr. Altbeim und im ?dg. Landshut. Ed umfaßt 129. mit 80 E., und 
it von Landshut 3, von Wörth 1St. entfernt. - 

Abrain, vergl. auch Ahrhbaim. 

Abrberg,f. Arberg., 

Abrmühte, Einode mit 5E., im £dg. und in der Pfr. Vohenftrauß, woron 
fie 1/2 St, entfernt ift. i 

Yi, auch Aia, f. ip. 

Alamüble, ſ. Avachmühle. 

Aib, ſ. Eib. 

Abach, ſ. Aichbach. 8 . 

Aibling, Markt an der Mündung der Gfon in die Mangfall, worüber bier 
eine Brüde führt, und an der Poitftraffe von Münden nad Rofenheim, 12 St. 
von Münden und 3St. von Roſenheim. Er begreift 200. 9., 2 Kirchen, 
1 Kapelle, 1 Schloß, ein Pfr. Amt des Det. gl. Namens im Erzbisthume 
Münden » Freifing,, 1280 E. und die Sitze eines Rentamts und einer Poſtex— 
pedition mit Relais, welde im Umfange des Oberpoffamtes Münden liegt. 
Neben gutem Roggenbaue findet man bier vorzüglihen Hanf», Klee: und 
Odſibau, auch bedeutende Fiiherei und Viehzucht. 

Yiblinger Au, drei zerftreut liegende H. im Ldg. Rofenbeim und in der Pfr. 
Kikling, mit 28 €., 1/2 3/4 6t. von Aibling. | 

Aid, Einöde bei Haldenbah, in ber Pfr. Sandsbach und im Ldg. Abensberg, 
mit 9E., 4 St. von Neuftadt a. d. Donau— 

Aih, Einode an der Strafe von Aihah nad Donauwörth, im Ldg. Aichach. 
Sie enthalt 5 E., die nah Bernbach pfarren, und liegt 1 St. von Aihad. 

Aid, Aigner, Weiler bei Erlbach, im Ldg. Altötting. Er entbalt 2.9. mit 
15 E., gebört zur Curatie Erlbah der Pfr. Zeilarn und iſt von Altötting 
2172&t. entfernt. j BR 

Aid, Einöde an der Laderhub, im Ldg, Altötting und in der Pfr. Ploiskirchen. 
Sie entbalt 7 E. und ift 1/2 St. von Pleiskirchen entfernt. . 

Aich, Weiler in der Pfr. Neuötting des Ldg. Altötting. Er enthält 2 9. mit 
15 €. und ift von Neuotting 1/2 ©t. entfernt. 

Aid, Weiler in der Pfr. Winböring des Log. Altötting, und mit 29. und 
11 E., 1/72 St. von Winhöring. 
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Aid, Kirhdorf und Filial von Jeſewang, im Log. Brud. Es beſteht ans 
39 9. mit 156 €., und ift von Brud 1 St. entfernt. 

Aid, Kirchdorf an der Nab, im Ldg. Burglengenfeld, wovon ed 5/4, und im 
der Pfr. Kallmünz, wovon ed 152 St. entfernt it. Mit dem Grabengütdhen 
enthalt es 12.9. mit 66 €. 

Aid, Einöde im der Pfr. Forftinding des Ldg. Ebersberg, mit A E. 5/4 St. von 
Hohenlinden. 

en —— in der Pfr. Egmating des Log. Ebersberg, mit 12 E. 5/4 St. von 
Zorneding. ©» 

Aich, Aicha, Weiler in der Pfr. Hirfhhorn des Log. Eggenfelden, mit 49. 
und 21 E,, 2 &t. von Egaenfelden. 

Aid, Einöde in der Pfr. Gollerbad des Log. Eggenfelden, mit 7€., 1St. 
von Eggenfelden. 

Aid, Weiler in der Pfr. Mittbach des Ldg. Erding mit 39. und 12E., 16t, 
don Hohbenlinden, | 

Aich, Weiler rechts der kl. Bild, in der Pfr. Moofen des Ldg. Erding, 5 St, 
von Bilsbiburg, Er begreift 29. mit 16 E. 

Aich, Einöde in der Pfr. Oberdorfen des Ldg. Erding, mit 8 E., 3 St. von 


mag. 5 

Aich, Kirchdorf an der Sempt, Filial von ze des Ldg. Erding, 2St. 
von Moosburg. Es enthält 35 9. mit 225 €. 

Aid, Dorf an der Aurach, in der Pfr, Weiſſenbrunn und im Ldg. Heildbrunn, 
mit 28 Frftl. und 136 E., 1/2 St. von Heiltbrunn, 

Aich, Einöde in der Pfr. Berathöhaufen des Ldg. Hemau, mit 5€., 2 St. von 
Berathshauſen. 

Aich, Weiler in der Pfr. Malgersdorf des Log. Landau, mit 2H. und 9E., 
1/4 St. von Malgersdorf. j 

Aid, Einöde links der Prien, in ber Pfr. Fraßdorf des Hrſchtg. Prien, mit 
5E., 4St. von Rofenheim. 

Ai, Weiler in der Pfr: Stiefenbofen des Log. Immenftadt. Er begreift 49. 
mit 27 €, umd liegt 6 St. von Röthenbach. . 
Aich, Weiler an der Jller, im Ldg. Kempten, Er enthält 69. mit 25 €., ein 
er pfarrt nah St. Lorenz, und ift 1 ©t. von Kempten 

entfernt. 

Aid, Weiler an der Pfetrah und Strafe von Landehut nah Neuftadt, im 
Ldg. Landshut. Er umfaßt 49H. mit 36E. und 1M., pfarrt nah Altdorf 
und ift von Landshut 5/4 St. entfernt. 

Aid, Weiler an der Straffe von Landshut nach Neuftadt, in der Pfr. Neus 
haufen und im Log. Landshut, mit 39H. und 20E., 31N 6&t. von Landshut. 

Aid, Weiler an der Straſſe von Stein nad Waging, in der Pfr. Dtting des 
Fdg. Laufen, mit 29. und 8E., 11/2 St. von Waging. 

Aich, Weiler an der Achen, in der Pfr. Petting des Log. Laufen, mit 29. 
1 Kapelle und 10 E., 2St. von Laufen. j 

Aid in der Schnait, Weiler am Waſſer Forſtgraben, zwifhen Waging und 
Teifendorf, von jedem diefer Orte 112 St. entfernt, im Ldg. Laufen, Er 
enthält 49. mit 23€. und gebört zur Pfr. Petting. 

Aich, Weiler am Dobelbah, in der Pfr. Waging des Ldg. Laufen. Er begreift 
59. mit 38€. und liegt 172 St. von Waging. 

18. — in der Pfr. Au des Log. Miesbach, mit 14 €. 21/4 St. von 

iesbach. 

Aich, Aicha, Einöde in der Pfr. Engelsberg und im Log. Mühldorf, mit 6 E., 
3St. von Mühldorf. 

Aich, Weiler in der Pfr. Gars des Log. Mühldorf, mit 49H. und 14E., 
3/4 St. von Haag. 

Aich, Weiler in der Pfr. Hörbering des Ldg. Mühldorf, mit 49H. und 16 E., 
1St. von Neumarkt. 

Aich, Einöde in der Pfr. Läfering des Log. Mühldorf, mit 9E, 2St. von 
Mühldorf, 

Aid, Weiler im Ldg. Neuftadt a.d. Waldnab, 1 St. von Weiden. Er enthält 39. 
mit 12E., welche theild zur Pfr. Püchersreuth, theild zur Pfr. Wilchenreuth 
geboren. 

Aid, Weiler unmeit det Buchfees, in der Pfr. Peutting des Ldg. Rofenbeim, 
mit 29. und 12 E., 7/4 St. von Roſenheim. His 
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Sich, Weiler im Log. Roſenheim, mit 29. und 9E., weldhe nah Großholz— 
baufen pfarren, 13/4 St. von —— 

Aich, Weiler bei Reiſchenhart, im Log. Roſenheim, mit 7H. und 46 E., welche 
nach Grosbolzhauſen pfarren, 2St. von Fiſchbach. 

Aid, Einode in der Pfr. Tuntenhauſen des Log. Roſenheim, mit 5E., MSt. 
von Xıbling. 

Aid (aufder), Weiler in der Pfr. Birfland des Log. Schongau, mit 29. 
1 Kapelle und 7 E., 2St. von Schongau. 

Aich, Beiler am Inn, Parochialort von Kirhberg des Ldg. Simbach, wovon 
er 1 St. entfernt ift. Er entbalt 29. mit 26 €. 


F 


Aich, Aigen, Einöde am Ellbach, in der Pfr. Reichersbeuern, und im 2dg. 
Toß, 1f4 St. von Tölz. 

Aid, Einode an der rotben Traum, zur vordern Rill gehörig, ſ. Ritt. 

Aid, Einöde links der Aha, in der Pfr. Graſſau des Ldg. Traunftein, mit 
7E., 5St. von Traunftein. 

Ai, Einode an der weiten Traun, in der Pfr. Bachendorf des Log. Trauns 
ftein, mit 6E., 112 ©t. von Traunftein. 

Mich, Weiler an der Traun, in der Pfr. Siegsdorf des Log. Traunftein. Er 
betebt aus 39H. mit 20€. und liegt 1St. von Traunftein. 

Aich binterm Hol;, Einode in der Pfr. Kienberg des Ldg. Troftberg, mit 
8€., 74 St. von Frabertsheim, 

Aıhb. Müble an der Alz, in der Pfr. Engelöberg des Log. Troftberg, mit 3 €, 
31N2&t. von Stein. 

ih, Pfarrdorf an der Bina, im Lda. Vilsbiburg und Det. Dingolfing. Es 
begreift 46 H. mit 180 €. und iſt 1 St. von Vilsbiburg entfernt. 

Aich, Einöde im Ldg. Wafferburg, wovon fie 12 St. entfernt ift. Ihre 3E. 
find nah Eiſelfing gepfarrt. j : 
Mich, Eindde bei Au, in der Pfr, Rott des £dg. Waflerburg. Sie enthält 

SE. und liegt 21N St. von Wafferburg. 

Aid, Weiler in der Pfr. Attel des Log. Waflerburg, mit 39. und 15€, 
21/4&t. von Wafferburg. — 

Aich (Schabel auf dery,Einöde in der Pfr. Baierbach des Ldg. Vilsbiburg 
mit 8E., 31/2St. von Vilsbiburg. 

Aid, vergl. auh Aichmühle, Groß, Kleine, Dber:, Nieder, Um 
ter-Aiuch, Aicha und Eich. 

Aicha, Dorf im £dg. Abensberg, 212St. von Neuftadt an der Donau. Es 
umfaßt 129. mit 60 E., welhe nad dem 12 St. davon entfernten Kirchdorf 
gerfarrt_find. 

Aıba, Beiler in der Pfr. Marienpoihing und im £dg. Deggendorf, mit 59. 
und 40 E., 4 St. von Plattling. 

Aiba, 6 zerſtreut liegende H. mit 30 E., in der Pfr. Gräfing des Ldg. Ebers— 
berg, 7/4 St. von Steinböring. 

Aiba, Dorf in der Pfr. Neuhofen und im Ldg. Eggenfelden, mit 159. und 
70 €., 212 St. von Eggenfelden. 

Aida, Weiler in der Pfr. Schlammersdorf des Ldg. Eihentah, mit 29. und 
12E., 1&t. von Kirchenthumbach. . 

Aiba, Dorf in der Pfr. Karpfheim des Log. Griesbach, mit 129. und 7A E., 
1&t. son Karpfheim. 

Aicha, Weiler in der Pfr. Köftlarn des Log. Griesbah, mit AH. und WE, 
212 St. von Karpfheim. . , 

Aida, Weiler in der Pfr. Rainding des Log. Griesbach, mit 29. und 19 E., 
38t. von Karpfheim. = 
Aiba, Einöde mit 10E., in der Pfr. Rainding des Log. Griesbach, 1 St. 
ron KRainding. —— 
Aicha, Weiler in der Pfr. Rotthalmünſter des Log. Griesbach, mit 39. und 

24 €., 2St. von Karpfheim. 

Aida, Weiler in der Pfr. Suljbad) des Ldg. Griesbah. 1/4 St. von Sulibach. 
Er entbalt 2 9. mit 14 €. 

Aida, Weiler in der Pfr. Aichkirhen des £dg. Hemau, mit 69. und 40E., 
2St. ron Schumbah und 1 ©t. von Hemau. a 
Aiha, Aich ach, Dorf in der Pfr. Forenbach des Log. Herebrud, mit 12 Frftl,, 

1 Et. von Hartmanndbof, 

Aida. Weiler in der Pfr. Arnsdorf und im £dg. Landau, mit 29. und 20€. 

14 St. von Arnsdorf. , 
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Aicha, Einöde in der Pfr. Hohenfels des £da. Parsberg, mit 5E., 31 St. 
ron Burglengenfeld. 

WRicha, Weiler in der Pfr. Andertöhaufen und im £dg, Parsberg, mit 29. 
und 12€., 3St. von Daßwang. 

Aicha vorm Walde, Prarrtorf und Hofmarf, am Flüſſchen Gaiſach, 3 St. 
von Vilfshofen, im Ldg. Palau. Es entbalt 429., 1 Schloß, 216 E., und 
die Sitze eines Def. gl. Namens im Bisthume daffau und eines Ptrg. 

Aicha, Weiler in der Pfr. Haufen des Ldg. Pfaffenhofen im Regenkreiſe, 1 St. 
von KHaftel. Er enthalt 2 9. mit 18 €. 

Aida, Weiler in der Pfr. Birnbady des Ldg. Parrfirhen, mit 29 ud 17 E,, 
3St. von Pfarrkirchen. 

Aicha, Weiler in der Pfr. Eggſtetten des Log. Simbach, mit 59. und 27 €,, 
1/A St. von Egaftätten. 

Aicha, Dorf in der Pfr, Fürnried des Log. Sulzbach, mit 179. und 100 E., 
1St. von Kaſtel. 
Aicha, Pfarrdorf an der Donau, 1St. von Oſterhofen, im Log. und Def, Vils— 

bofen. Es begreift 37.9. mit 230 €. 

Aldha, Weiler in der Pfr, Beuteldbach des Log. Vilshofen, mit 59. und 37 €., 
3St. von Beuteldbad, 

Aida, vergl. auch Aich, Aichach, Eih und Aichen. 

Aidbad, Städtchen an der Paar und Strafe von Augsburg nah Regensburg, 

—6GSt. von Augsburg und 4St. von Schrobenbaujfen, in einer fruchtbaren 
Gegend des £da. gl. Namens, Es entbait 247 9., 1 Vfarrfirde, 3 Kapellen, 
1 Schloß, ein Rath: und Waifen: Haus, 1 Spital, die Sitze eines fda. und 
Rentamts, eines Def. im Risthume Augsburg, cin Roritamt, eine Poiterpes 
dition mit Nelais im Umfange des Oberpoſtamts Augsburg, eine Saltinieder:, 
lage, 1 Magiftrat, 10 Braubaufer, 10 Branntweinbrennereien, 1Potaſchſiederei, 
1 Bahs- und feinwand: Bleihe, 1Lohe-, 2 Mabl- und Schneide: Müblen. 
Die Flachsmärkte daſelbſt find von Wichtigkeit, und über die Paar führen 
3Brüden. Diefer Ort, 1208 zu einer Stadt erboben, wurde 1633 und 
1634 von den Schweden und 1704 von fpanifchen Truppen eingenommen und 
durch Brand vermüljtet, 

— Landgericht und Rentamt im Oberdonaukreiſe, mit 7Q. und 
8450 

Aichach, Aida, Meiler und Parochialort von Welchheim des Log. Monheim. 
Er enthält 10 9. mit 50 E. und ift 21/2 Gt. von Eichftätt entfernt. 

Aichach, Weiler mit 69. und 30 €., in der Pfr. Haag des Log. Waſſerburg, 
3/8 St. von Haag. 

Aichach, vergl. auh Aicha und Eichach. 

Aihabof, ſ. Eichenhof. 

Aichamühle (Gros), — mit 17 E., 1 Mahl: und Schneide-Mühle, 
im Ldg. Eſchenbach. Sie iſt nad) Thurndorf gepfarrt und 112 ©t. von 
Thumbah entfernt. 

Aichamühle (Klein), Einöde mit SE. und 1 Mablmüble, im Ldg. Eichen» 
bach und in der Pfr. Thurndorf, 1 1/2 St. von Thumbach. 

Aichau, Weiler mit 109. und 60 E., in der- Pfr. Wiejeth des Ldg. Feucht— 
wang, wovon er 1 &t. entfernt ift. 

Aichau, Eichau, Einöde mit 4E., im Ldg. Tittmoning und in der Pfr. 
Tengling, 3 St. von Tittmoning. 

Aichaumühle, Aichamühle, Einöde mit 1M., im Log. und in der Pfr. 
Feuchtwang, wovon fie 3/4 St. entfernt ift. 

Aichazant, f. Eihenzandt. 

Aichbach Hiederß Niederaibach, Niedereibach, Kirchdorf an der 
Iſar, Filial von Obergaichbach des Log. Landshut. Es begreift 469., 1 Schloß, 
1Kapelle, 2338 E., den Sig eines Ptrg. und liegt 1/2 St. von Wörth. 

Aichbach (Dber), Dberaibah, Obereibach, Pfarrdorf zwiihen Ober: 
viebbah und Landshut, im Def. Dingolfing und Log. Landshut. Es umfaßt 
309. mit 130 €. und liegt-3 St. von Landshut. 


Aihbaherau (Mieder), Dorf und VParodialort von Niederviehbach, im 
Log. Landshut. Er enthalt 25 9. mit 114 E. und ift 112 St. von Nieder: 
viehbad) entfernt. Hier ift der Sitz eines Patrg. 

Aichbad, bei Kempten, ſ. Aich. 

Aichbaint, ſ. Aichpaint. 
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Aichbauer, Aigner Häuschen, Einoͤde mit 9 E., im Pfrvik. Taubenba 
der Pfr. Stambeim, im Log. Simbach, 2 St. von — ⸗ 

Aichbauer, Einöde am Waſſer-Forſtgraben, zwifchen Teiſendorf und Waging, 
von jedem derſelben 112 St. entfernt, mit 5E., im Log. Saufen und in 

rn re 
ihberg, Einode an der Abend, in der Pfr. Eliendorf des da. Abendber 
mit 9 E., 23/4 St. von Neujtadt an der Dr ; — 

Aichberg, Einöde mit 8 E., in der Pfr. Reiſchach des Ldg. Altötting, 504 St. 
von er F 

Aichberg, Weiler mit 3 H. und 18 E., in der Pfr. und im Ldg. Cham, wo. 
von er 2 St. entfernt ift. N 

Aichberg, Einöde mit 5 E. in der Pfr. Frontenhaufen und im Ldg, Landau, 
wovon fie 6St. entfernt ift. 

Aihberg, Weiler am Dobelbah, in der Pfr. Waging des Log. Laufen, mit 
39. und 19E., 3/4 ©t. von Waging. 

Aihberg, Einberg, Einöde mit 7 E., in der Pfr. und im Lg. Vilshofen, 
wovon fie 5/4 St. entfernt ift. 

Aihberg (Hoben:), Ginöde mit 9 E., in der Pfr. Arnsdorf und im Lg. 
Eggenfelden, 1/4 St. von Arnedorf. 

Aichderg, vergl. auch Eichberg. 

Aichberger, Aihberg, Einöde mit 8 E., im Ldg. Eggenfelden, wovon fie 
2St. entfernt if. 

Aihberger Hof, f. Eihberger Hof.- 

Aihbübel, Aihbihel, Weiler mit 39. und 9E., in der Pfr. Gräfing 
des Log. Ebersberg, 7/4 St. von Steinböring. 

Aıhbübel, ECihbübel, Einöde in der Erpof. Söchtenau der Pfr. Prutting 
im Sdg. Roſenheim, wovon fie 21/4 St. entfernt ift. 

Aihbubel, Aihbihel, Einöde in der Pfr. Riedering des Lodg. Rofenheim, 
mit 4E., 172 &t. von Rofenheim. 

Aihbübel, Einode in der Pfr. Tierlahing des Ldg. Tittmoning, mit 9 E,, 
1172 St. von Tittmoning. 

Yihed, Aibeder, Einöde mit 8E, in der Pfr. Halsbach des Log. Burg 
baujen, wovon fie 3 St. entfernt ift. Ä Ä 

Aihelbauer, Ein’ - mit 7E., in der Pfr. Karpfheim des Ldg. Griesbach, 
1/2 St. von Karpfl. ım. 

Aihelberg, Aichlberg, Weiler mit 3 9. und 19 E., in der Pfr. Halsbach 
des Log. Burgbaufen, wovon er 21/4 St. entfernt ift. 

Aihelberg, Aichlberg, Eihlberg, Pfarrdorf im Log. Hemau und Del. 
Laaber, mit 59., 1 Kirdhe und 14 E., 112 St. von Daßmwang. 

YAibelberg, vergl. auh Eichelberg. j 

Aihelgüthen, Einöde mit 6E., in der Pfr. Fiſchbach und im Ldg. Roding, 
2 St. von Fiſchbach. 

Aihelbof, Einöde mit 5E., in der Pfr. Moßbach und im Log. Kötzting, 
212 St. von Cham. 

Mihelbof, Eihhbof,f. Eihhof. _ i 

Yihellobe, Aihenlobe, Einöde in der Pfr. Finfing des Ldg. Ebendberg. 
Eie entbält 8E. und liegt 2 St. von Parsdorf. 

Aihelmüble,f. Eihelmühle, RR 

Aibelsberg, Einöde in der Pfr. Bilslarn des Log. Vilsbiburg, mit 7 €, 
214 ©t. von Bilsbiburg. 

Aihelihwang, Beiler an der Wertach, im £dg. Obergünzburg, wovon er 
38t. entfernt ıft. Erentbält 4 9. mit 28E., welche zur Pfr. Oberthingau gehören, 

Lihelsbeim, f. Aigelsbeim. | , 

Aihen, Weiler am Miftelbah, mit 6 9. und 43 E., in der Pfr. Geſees des 
Ldg. Baireuth, wovon er 3 St. entfernt ift, ——— 

Aſchen, Platz, Einöde mit 4E., im Ldg. Neuſtadt a. d. Aiſch und in der 
Pr. Diesbeck, 5/A St. von Neuſtadt a, d. Aiſch. 

Aichen, Aid, Weiler am Lech, im £da. Schongau und in der Pfr, Birk: 
land, mit 29. und 16€., 2 &t. von Schongau. . 

Yihen, Pfarrdorf an der Zufamm, im Lad, Ursberg und Dek. Kirchheim, 
4 Et. von Schwabmünden, Es enthält 42 9. mit 256 €, 

Aihen, vergl. auch Aigen und Eichen. 

Yibenbadh (Ober und Unter), f. Eihenbad. 

Aıhenberg, f. Aigenberg. 2* 
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Aichenbähl, ſ. Eihenbübl. | 

Aichendorf, Eichendorf, Weiler mit 69. und W E, in der Pfr. Eberfing 
des Log. Weilheim, wovon er 3St. entfernt iſt. 

Aichenhauſen (Grof-),*Weiler mit 85. und 54E., im da. Wolfraths: 
baufen und in der Pfr. Endelbaufen, 312 St. von Wolfratbebaufen. 

Aihenbaufen (Klein, Weiler mit 89. und 46 E., im Yda. Wolfrathe- 
baufen und in der Pfr. Endelhaufen, 312 St. von Wolfrathshauſen. 

Aichenkofen, ſ. Eichenkofen. 

Aichenmühle, ſ. Eichenmühle. 

Aichenreuth, Eichenreut, Dorf im Ldg. Vilshofen, wovon ed 4St. ent: 
fernt iſt. Es begreift 199. mit 134 G., welche zur Pfr. Schöllnach gehören. 

Aichenried, Weiler mit 49. und 23E., in der Pfr, Hilgertshauſen des 
tg. Aich ach, wovon er 41/4 St. entfernt iſt. 

Aıhenfkrut,f. Eihenftrut, 

Aichewnzell, Weiler an der Sulz, im Ldg. und in der Pr. Feuchtwang, mit 
119. und 56 E., 1/4 St. von Feuchtwang. 

Aıder, Einode mit 6E., in der Pfr. Waldbaufen ded Lög. Troftberg, 3 St. 
von Frabertsheim. 

Aicher zu Aich, Einöde mit 6E,, in der Pfr. Nandeljtadt des Log. Moos: 
burg, wovon fie 4&t. entfernt, 

Aicher, vergl. auch Aid. 

Aiberaütben, Wirthszubau, Einöde an der Az, mit 2 €, in der Pfr. 
Raumburg des Ldg. Trojtberg, 3/4 St. von Stein. 

Aibermüble, Einöde mit 9E,, in der Pfr. Meubof a, d. Zenn des fda, 
Markterltab, 3 St. von Emskirchen und von fangenzenn. 

Aichet, Weiler mit 59. und WEr, in der Pfr. Tauffirhen des Log. Eagen: 

‚ felden, wovon er 4 St entfernt iſt. 

Aıhet, Weiler ob der Erla, Varocialert von Kelberg, mit 29. und 2 €, 
im fdg. Paſſau, wovon er 2 St, entfernt iſt. 

Aichet, Weiler an der Aha, in der Pfr. Schönftätt des Log. Troftberg. Er 
liegt 3&t. von Frabertsbeim und begreift 29. mit 9 €, 

Aichet, Meiler an der Donau, mit 29. und 14€,, in der Pfr. Hofkirchen. 
dee Ldg. Vilshofen, wovon er 3 St. entfernt üt. 

Aidhet, Einöde mit 6E,, in der Pfr. Winzer des Log. Vilshofen, wovon fic 
112St. entfernt if. 

Aichet, Einöde mit 2E., in der Pfr. Dietramszell des fig. Wolfratbebaufen, 
wovon fie 21/2 &t. entfernt tft. 

Aichet (Dber:), Einöde mit 6. E., in der Pfr. Stephanskirchen des Ldg. 
Mühldorf, 2St. von Ampfing. 

Aichet (Ober-), 23 zerftreut liegende 9. in der Pr, Fürſtenzell und im Ldg. 
Paſſau. Sie liegen 54 St. von Fürftenzell und entbalten 156 €. 

Aichet (Unter-) Einöde in der Pfr, Stepbansfirden des Log. Mühldorf, mit 
5E, 212 8t. von Ampfing. 

Aichet (Unter:), 39 zerftreut liegende 9. in der Wr. Kürftenzell und im Xdg. 
Palau. Sie liegen 11N2St. von Fürftenzell und enthalten 264 €. 

Aichet, veral. auch Aicha, Eichen. 

Aichgarten (DOber:), Einöde mit 5E., in der Pr. Rothenburg des Ldg. 
Pfaffenberg, 3St. von Ergoldsbach. 

Aichgarten (linter:), Einode mit 4E., in der Pfr. Rothenburg des £dg. 
Pfaffenberg, 3St. von Ergoldsbach. E 

Aichhammer, Weiler in der Pfr. Lindenbart des Log. Pegnitz. Er begreift 
29. mit 9@, und liegt 54 St. von Pegnitz. 

Aihbeim, Weiler mit 99. und 60€,, im Bif, Weildorf des Log. Laufen, 
1/2 St. von Teifendorf, , j 

Aichheim, Eihbeim, Weiler mit 99, und 30€,, in der Pfr, und im fg. 
Mühldorf, 12 St. von Ampfing. 

nt, Finöde mit 6E,, in der Pfr. Zell des £dg. Roding, 1St. von 
Sch, : 

Aichbhof, vergl. auh Eichhof. 

Aichholz, ſ. Eichholz. 

Aichhormann, Eichhorn, Einöde mit 7E., in der Pfr, Schönau des Ldg. 
Eggenfelden, wovon ſie 4St. entfernt iſt. 

Aichich, Aichig, Dorf an der Straſſe von Baireuth nach Kemnath, im Ldg. 
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Baireutb. Es umfaßt 189., 1 Schloß und 138 E., welche theils zur proteft. 
Pfr. St. Jobannes, theils zur kath. Pfr. zu Baireuth gehören, und liegt 
1St. von Baireuth. 

Aurch ig, Dorf an der Straſſe von Culmbach nad Münchberg, in der Pfr. und 
im Ldg. Cuimbach: Es begreift 169. mit 92E,, und it 1St. von Culm— 
bad entfernt. . 

Aichig, vergl. auh Eichig. 

Aihing, Einöde mit 6E., in der Euratie Erlbady der Pfr. Zeilarn im Ldg. 
Altötting, wovon fie 2 St. entfernt üt. — 

Aihing, Einöde mit 11 E,, in der Pfr. Reutern des fdg, Griesbah, U2St. 
von Keuterit, 

Aiching, Einöde mit 6E., in der Pfr. Oberbergfirhen des Log. Mühldorf, 

1St. von Ampfing. 

Aiching, Weiler mit 2 9. und 12E., in der Pfr. Triftern des Ldg. Pfarrkir— 
ben, wovon er 2&t. entfernt it. | 

Aich ing, Einöde mit 9E., im Bit, Taubenbadh der Pfr, Stampeim und im 
vdg. Simbach, 2 St. von Marktl und Simbad, j 

Arch ing, vergl. auch Eiching und Eiging 

Aich inger, Einode mit 9 E,, in der Pfr. Sulzbach des Log. Griesbach, 2St. 
von Vilsbofen. 

Archis, ſ. Aigis. 

Aichkirchen, Pfarrdorf im Log. Hemau und Def, Laaber, mit 30 H. und 
154 E., 2St. von Schambach. 

Aichkirchen, vergl. auch Eichkirchen. 
Aichkreit, Weiler und Paröchialort vor Kallmünz des £dg. Burglengenfeld, 
mitt 59. und 24€, 3St. von Burglengenfeld. 
Aichlofilz, Aichelfilz, Weiler mit 39. und 19 E., in der Pfr, Uffing des 

fg. Weilbeim, wovon er 4St. entfernt iſt. 

Aichlberg, ſ. Aichelberg. 

Aichleiten, Eichleithen, Einöde nächſt der Steinach, mit 6E., in der Pfr, 
und im Ldg. Weidenberg, 2126t. von Baireuth. a 

Aihbleiten, veral. auch Eichleiten. F 

Aibmaier, Einoöde am Inn, mit 4E., in der Pfr, Rieden des Log. Waſſer— 
burg, woron fie 11/72 8t. entfernt if. 

Aibmebrina, Aichmaier, ‚Einöde mit 6E,, in der Pfr. Ranoldsberg des 
fd. Mühldorf, 3St. von Ampfing. 

Aibmüble, Müble mit 5 €., im fdg. Greding, 3St. von Eichſtätt. 

Aich mühle, Müble am Iſenflüſſchen, mit 6E., In der Pfr, Langdorf des Ldg, 
Erding, 212St. von Hobenlinden. e 
Aich mühle, Müble im £dg. Griesbach und in der Pfr. Würting, mit 16 €, 
St. von Bürting. 
Aihmüble, Mühle mit 9E., in der Pfr. Münſter und im Ldg. Mitterfels, 
312&t. von Straubing. F | 
Aihmüble, Müble an der Sim, mit 7E.; im der Pfr, Affalterbah des Ldg. 

Yraftenbofen im Regenfreife, 1 &t. von Pfaffenhofen. 

Aibmüble, Müble mit 7E., in der Pfr, Gerolsbach des Ldg. Schrobenhau: 
fen, wovon fie 23/4 9t. entfernt ut. 

Aıhmüble, Müble an der Az, mit 16E., in der Erpof. Tacherting der Pfr, 
und des Ydg. Troſtberg, 3St. von Stein. 

Khmüble, Müble an der großen Bild, mit AE,, in der Br. Loigenfirden 
des da. Bilsbiburg, wovon fie 3St. entfernt ıft. 

Aibmüble, Müble an der Goldah, mit 3E,, in der Pr. Schwindfirdhen des 
Ra Baferburg, 212 6t. von Hang. 

YAıdmüble, veral. auch Eihbmüble 

Aibner, Aigen, Aigner, Einöde mit 9 E., in der Pfr, Frontenhauſen und 
im fdg. Landau, 3/4 St. von Frontenbaufen, 

Aichner, vergl. auch Aigner, Aigen. 

Aicholding, Einöde und Edelfig mit 3E,, in der Pfr. Schambah des Log. 
Riedenburg, ZASt. von Schambach. 

YMibpaint, Aichpoint, Einöde mit 5E., in der Pfr. Johannis: Kirchen des 
fda, Pfarrkirchen, wovon fie 2St. entfernt iſt. 

Sihraint, Weiler mit 39. und 12E., in der Pfr, Wiggensbach des Ldg. 
Kempten, wovon er 212 Öt, entfernt uf, 
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Aichſchlag, Eichſchlag, ſ. Eichſchlag. 

Aichſtaͤdt, f. Eihftätt. 

Aichſtock, Einöde mit 3E,, in ber Pfr. Langenpettenbah des Log, Dachau, 
36t. von Schwahhaufen, 

Aichwies, Einode am Hallinger Graben, mit 4E., in der Pfr. Otting des 
£dg. Laufen, U2St. von Waging. " 

Aiderding, Weiler mit 59. und 17E,, in der Pfr, Engeldberg des £dg. 
Troftberg, 4&t. von Stein. 

Aidelod, ſ. Eitelöd, j 

Aiden, Einöde mit 9E., im Vik. Wittibreit der Pfr. Triftern im £dg. Pfarr: 
firhen, wovon fie 2 St. entfernt iſt. R 

Aidenau, Dorf mit 14 Fritl. und 148 E., in der Pfr. Geslau des Ldg. Zeus: 
tersbaufen, 11/2 St. von Kotbenburg. 

Aidenbah, Weiler mit 2 9. und 10 E., in der Pfr, Lohekirchen, des Ldg. 
Müblvorf, 4 St. von Ampfing. j 

Aidenbah, Aitenbah, Markt am Aiterbah, im Ldg. Vilshofen, mit 93 9., 
600 E., einem Pfr. Amte und dem Sige eines gleihnam. Def. im Bisthume 
Paſſau, 3 St. von Vilshofen. Im diefer Gegend wurden die baveriihen fans 
desvertheidiger unter ihrem Anführer Hofmann 1706 von den Deftreihern ge: 
ſchlagen und zerftreuf. 

Aidenberg, f. Aitenberg. 

Aidenlad, Finöde mit 5 €,, in der Pfr. Oberbergkirchen des Lig. Mühldorf, 
1 St. von Ampfing. 

Aidbaufen, Prarrdorf im £dg. Hofbeim und Def. Stadtlaueringen, 3 St. 
von Hafffurt. Es entbält 1409. mit 580 E., von melden die Proteftanten 
nad Friefenbaufen gepfarrt find, und 1M, an der Hellihwag, welcher Bad 
aber nur beim Regen Waſſer bat, 

Aidling, Piarrdorf am Riegſee, mit 30 9. und 170 €,, im £dg, und Def. 
Weilheim, 5/4 St. von Murnau, 

— el, Einöde im Log. und in der Pfr, Berchtesgaden, wovon ſie 3/4 St. ent: 
ernt ift. 

et Finöde mit 6 E., in der Pfr, Flofing des £dg. Mühldorf, 1 St. von 

oßing. 

Aigelkofen, Kirchdorf mit 209. und 100 E., in der Pfr, Frontenhauſen und 
im £dg. Landau, 3&t. von Simbach. s 

Aigellobe, Eindde mit AE., in der Pfr. Evenhaufen des Ldg. Waſſerburg, 
wovon ſie 1St. entfernt iſt. 

Aigelsbach, Kirchdorf und Filial der Pfr. Engelbrechts-Münſter im fda. 
Abensberg, 312St, von Neuftadt a, d. Donau. Es enthalt 65 H. mit 
330 €. j 

Aigelsdorf, Kirchdorf mit 12 9. und 62E., in der Pfr, Attenfirben Des 
xdg. Moosbürg, A St. von Moosburg. 

Aigelsbeim, Dorf mit 129. und 55 E., in der Pfr. Bittenhart des Log, 
Troftberg, 1 St. von Frabertsheim. 

— — — mit 14.9. und 84 E., im Ldg. und in der Pfr, 

Degicheid , 3/8 St. von Wegſcheid. 

Aigelftätten, Weiler mit 2 9. und 15E., in der Pfr. Abbach des Idg. Kel: 
beim, 2St. von Saal. ; — 

Aigen, 7—— mit 29. * 9 E., in der Pfr, Winhöring des Ldg. Altötting, 
wovon ſie 2St. entfernt iſt. 

Aigen, 6 zerſtreut liegende 8; mit 26E., in der Pfr. Raitenhaslach des Ldg. 
Burgbaufen, 12 St. von Raitenhaslad). 

Aigen, ae. mit 39. und 10€, des Ldg. und der Pfr. Eggenfelden, wovon 
er 1/2 St, entfernt it, s 

dee. Weiler mit 49. und 19E., in der Pfr, Schönau des Ldg. Eggenfelden, 
wovon er 3St. entfernt iſt. u een 

Aigen, Nigneraufder Straffe, Einöde mit 5 €., in. der Pfr. Arnd 
dorf des Ldg. Eggenfelden, wovon fie ASt. entlegen it. \ 

Aigen, Aigner im Felde, Einöde mit 6E., in der Pfr. Gangkofen des 
fdg. Eggenfelden, wovon fie 4 St, entfernt iſt. : 

Aigen, Einöde mit 15 €, in der Expoſ. Zenting der Pfr. Schöllnah im Ldg. 
Orafenau ‚112 St. von Schellnad, 

Aigen, Parrdorf und Hofmark links dem Inn, im Det, gl. Namens des Bit: 


Aigen Aigen 23 


thums Paſſau und im Ldg. Griesbach, mit 739., 530€, und einem Def. 
Sitze, 3St. von Karpfbeim, 

Aigen, Weiler an der Strafe von Roſenheim nah Aſchau, mit 39. und 22 €, 
in der Pfr. Riedering des Ldg. Roſenheim, wovon er 7/4 St. entfernt iſt. 
Aigen, Einöde mit 5 E., in der Pfr. Niederafhau und im Hrichtg. Prien, 

5 St. von Rojenbeim. 
Aigen, Weiler mit 69. und 40 E., in der Pfr, Kulmain des Log Kemnath, 
7©t. von Thumbach. 2 
Aigen, Eigen, Weiler mit 3.9. und 16€,, in der Pfr. Sulzberg des Ldy. 
Kempten, wovon er 3 St, entfernt tt. 

Aigen, Aigner, Einode mit 5E., in der Pfr. Malgersdorf des £dg. Landau, 
wovon fie 2St. entfernt iſt. 

Aigen, Einöde mit 5E., in der Pfr. Adelkofen des Ldg. Landshut, wovon ſie 
2 St. entfernt iſt. 

Aigen, Weiler rechts der Iſar, im der Pfr, Achdorf des Log. Landshut, mit, 
39H. und 12€, 1St von Landshut. 

Aigen, Einöde an der Schlier, mit 5E,, in der Pfr. Schlierfee des Ldg. 
Miesbach, wovon fie 1 St. entfernt ift. f 

Aigen, Einöde mit 7E., in der Pfr, Neukirchen des Ldg. Miesbah, 5A St. 
von Mietbah. , 

Aigen» Einöde mit 8E., in der Pfr, Neufirchen des Ldg. Miesbah, St. 
von Miesbach. 

Aigen, Weiler mit 29. und 11E., in der Pfr, Konzell des Ldg. Mitterfels, 
ı St. von Stallwang. 

Aigen, Weiler mit 29. und 12E., in der Pfr. Steinah und im Ldg. Mitter: 
fels, 2 % St. von Straubing. . 

Aigen, Holzbäufeln, A Einöden mit 22 €, in der Pfr, Hebrontshaufen des 
gdg. Moosburg, wovon fie 3St. entfernt find, 

Aigen, Eindde mit 5E., in der Pfr, Floßing des £dg. Mühldorf, 7% St. von 
Müblvorf. 

rt Einöde mit 7E., in der Pfr, Gars des fg. Mühldorf, St. von 

ars. 

Aigen, Vorort von Neunburg vorm Walde, ſ. Neunburg. 

Aigen, Einöde mit 5E., in der Pfr. Hohenthann des Ldg. Pfaffenberg, 3 St. 
von Ergoidsbad. 

Aigen, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Marienfirhen des Ldg. Pfarrkirchen, 
woron fie 1M St. entfernt iſt. 5 

Aigen, Weiler mit 49. und 18E., der Pfr. und des Ldg. Pfarrkirchen, wo— 
von er 2/%38t. entfernt if. 

Aigen, Beer an der Strafe von Rofenbeim nady Waflerburg, in der Wir, 
Prutting des Log. Roſenheim, mit 59. und 17E., 5ASt von Rojenbeim, 

Aigen, Einöde an der Traun, mit 7€,, in der Pfr. Siegsdorf des Ldg. 
Traunftein, wovon fie 1 St. entfernt iſt. 

nr Meiler in der Pr. Seeon des Ldg. Trofiberg, mit 7E,, 5/4 St. von 

tein. 

Aigen, Weiler in der Pfr. Achslach des Log. Viechtach, mit 49, und 32 E., 
3St. von Viechtach. 

Aigen, Einöde in der Pfr, Geiſenhauſen des Ldg. Vilsbiburg, mit 11 E., 
54 St. von Bilsbiburg. - 

Aigen, Kleinaigen, Einöde in der Pfr. Velden des Log. Bilsbiburg, mut 
6E., 31/72&t, von Vilsbiburg. 

Aigen, Weiler mit 29. und 7E,, in der Pfr. Vilslarn des Ldg. Bildbiburg, 
wevon er 2St. entfernt u, 

Aigen, Weiler mit 29. und 8E,, in der Pfr. Baierbach des Xdg, Bilsbiburg, 
weron er 26t. entfernt iſt. j 

Aigen, Weiler mit 109. und 61E., in der Pfr, Grattersdorf und im fdg, 
Rılebofen, wovon er 3St. entfernt iſt. 

Aigen, Weiler mit 109. und 44E., in der Pfr, Albahing des Log. Waſſer— 
burg, wovon er 2St. entfernt it. 

Yigen, Weiler in der Pfr, Kirchdorf des Log. Wafferburg, mit 29, und 7€,, 
1St. von Haag. 

Aigen, Weiler in der Pfr, Grünthal des £dg. Waflerburg, mit 29. und 5E., 
3St. von Waſſerburg. 
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Aigen, Einöde mit AE,, in der Pfr. Schwindkir 

x 1172 — ae Haag. — — 209. Waferburg, 
igen (Öroß:), Weiler mit 29, und 12€,, in der Wr. Steinki 

— a Sa ganbehut — — 
ıgen (Örop>), Kirchdorf an der Champ, mit 599. und 274 E., in ber 
Nr. Eihelfam des Lig. Kösting, 5St. von Waldmü . Hier fü ’ 

— — die Champ. — * en DIR TAIEL ee 
igen (Klein:), Weiler mit 29. und 5€,, in der Pfr. Steinki 
fg. Erding, 3St. von ——— BIS ERUBNENEN. Beh 

A en ——— el an a — in der Pfr, Eſchelkam des Fig. Kötz— 
ing, 5St. von Waldmünden, entbiält 569., 346 €,, 48 
und m. über die Champ. » — a 

Aigen (Neu:), Dorf mit 149., 1 Zollitation und 116 €,, in d *, Eichel 

— — a ‚16t. von Eſchelkam. € er Pfr. Eichel 
igen (Dber>), Weiler mit 79. und 36 €., in der Pr. Schorndorf ’ 
Cham, wovon er 21M St. entfernt if” al ee 

Aigen (Dber:), Weiler mit 109. und 50€,, im £dg. Grafenau, 3St. von 
Schönberg, 

ee Eindde des £dg. Roding und der Pfr. Zell, mit 6E. SGSt. 
von Zel. 

Aigen (Unter>), Weiler mit 79. und SHE, in der Pfr, Schorndorf des Ldg. 
Cham, woron er 2346&t. entfernt if. 

Aigen (Umter:), Weiler mit 29. und 14 €,, im £dg. Grafenau, 3&t. von 
Schönberg. 

Bun nter), Einöde in der Pfr. Zell des Landgerihts Roding, 112 St. 
von Zell. 

Aigen, vergl, auh Aigner, Eigen und Eichen. 

Aigenberg, Aiderberg, Einöde mit 6E., in der Pfr. Otterskirchen des 
Ldg. Vilshofen, 211 St. von Vilshofen. 

Aigenbennt, Aigenbein, Einöde mit 10€,, in der Pfr, Attenfirhen des 
Log. Moosburg, 312 St. von Freifing. 

Aigendorf, Dorf mit 13.9. und 106 E., in der Pfr, Steinach des Log. Strau: 
bing, 2 ©t. von Straubing. 

Aigenbof, Einode mit 7E,, in der Pfr. Wahl das Log. Miesbach , wovon fie 
1St. entfernt iſt. 

Aigenhof, vergl. auch Eigenbof. 

Aigenriepel, Einöde mit 3E., in der Pfr. Attenkirchen des Ldg. Moosburg, 
36&t. von Freifing. 

Aigenfhneider, Eindde an der feisah, mit 6E., in der Pr, Irſchenberg 
des Log. Miesbach, wovon fie 1St. entfernt ift, * 

Aigenshofen, ſ. Eigenshofen. 

Aigenſtadel, Dorf mit 149. und 73E., in der Pfr. Röhrnbach des £dg. 
Molfitein, 11/2 St. von Röhrnbach. 

Nigentbal, Einöde mit 5 E,, in der Pfr, Ellbach des Ldg. Miesbach, 54 St. 
von Ellbach.  . 

Aiggolz, Weiler mit 4 9. und 25 €,, in der Pfr, Legau das £dg. Grönenbach, 

3172 St. von Memmingen, 

Aiging, f. Aiching. 

Aigis, Aichis, Dorf unweit Miſſen das Log. Weiler, mit 229. und 131 €,, 
3St. von Immenſtadt. 

Aigl, Aigel, Einöde das Log. und der Pfr, Berchtesgaden, wovon fie 3/4 St, 
entfernt ift. ; 

Aign, ſ. Aigen. 

Aigner, Aigen, Weiler mit 2H. und 9E., in der Pfr. Zeilarn das Ldg. 

X Altötting, wovon er 31/2 St. entfernt ift, ; 

Aigner vorm Holze, Einöde mit 6E,, in der Pr, Kaftel und im Xpg, 
Altötting, 1 St. von Altötting, 

Aigner, Einöde diefjfeitd der Kott, in der Pfr, Hebertsfelden des £dg, Eggen- 
felden, 3 St. von Eggenfelden. 

Aigner, Einöde mit 10E,, in der Pfr, Nicderhaufen, im £dg. Landau, 1/4 St. 
von Sımbadı, 

Nianer, Einöde am Waainger See, mit 2€,, in der Pfr, Waging des Ldg. 
Kaufen, 1St. von Waging. 
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Aigner, Einöde mit 6E., in der Pfr. Irſchenberg des Log, Miesbach, woron 

ur 2ıf = a. ut, Baar: 
igner, Atan, Eigner, Weiler an der Leitzach, mit 29, und 12E., de 
Pir, und des Ldg. Miesbach, wovon er 2 a A iſt.— 

Aigner, Einode mit 6E., in der Pfr. Läfering des Log. Mühldorf, 3St. von 

eat Einöd K 
igner, Aigen, Einode am Kegen, mit 3E., in der Pfr, Obertaäufkirche 
des Ldg. Mühldorf, 2172 St. von Ampfing. e 

Aigner, Einöde mit 6E,, in der, Pfr. Peterskirchen des fdg. Mühldorf, 3 St, 
von Arabertsbeim, j 

Aigner, Aigen, Einöde mit 4E., in der Pfr, Reichertsheim des Ldg. Mühl: 
dorf, 11 St. von Ampfing. ä 

Aigner, Aigen, Einöde mit 9 E., in der Pfr. Gangkofen und im fig. Mühl— 
dorf, 112St von Neumarkt. Ä 

Atgner, Einode mit 9E,, in der Pfr, Neuhofen des £dg, Pfarrkirchen, 1/4 St, 
von Neuboren. : 

Aigner, Einöde mit 7E., in der Pfr, Kirchberg des Log. Simbach, 5/4 St. 
von Kirchberg. . 

Aigner, Einöde in der Pfr. Gangfofen und im Ldg. Vilsbiburg, wovon fie 
4St. entfernt il, 

Aigner (oberer), Einöde mit 8E., in ber Pfr, Halsbach des Pdg. Burg: 
bauien, 374 Stunden von Halsbach. j 

Aianer (untevier), Weiler mit 29. und 18E., in der Pfr Haldbah des 
£dg. Burgbauien, 1% Si. von Halsbad, 

Aigner Haushen, f. Aihbauer, | 

Aigner Hof, Eindde mit 12E., in der Pfr, Tiefenbach des Kdg. Paſſau, wo: 
von fie 172 St. entfernt iſt. 

Aigner, vergl. auh Aigen und Eigner. 

Aignerin, Waldung bei Faiſtenhaar, im £dg. Miesbach. 

Ailer, Weiler mit 29. und 10€, in der Pfr, Oberwarngau des Lig, Mies: 
bab, wovon er 2 St. entfernt if, 

Ailersbah, Weiler mit 99., 1Kirde und 66€., im fig. Herjogenaurad, 
tbeild zur Pr. Höchſtadt, theild zur Pfr. Kairlindah gehörig, 312 St. von 
Emskirchen. 

Ailesbeim, ſ. Alesbeim. 

Ailsbach, Dorf mit 90E., in der Pfr, Lonnerſtadt des Log. Höchſtadt, Alfa Et. 
von Neuſtadt . 

Ailsfeld (Ober), Parrdori am Ailsbach, im £dg. und Det, Hollfeld, mit 
229., 150€. und 1Müble, ASt. von Hollfeld, 

Ailsfeld (Unter), Weiler am Ailsbach, in der Pfr, Oberailsfeld des Ldg. 
Hollfeld, mit 119. und T5E,, ASt, von Hollfeld, 

Ainach, ſ. Einad, 

Ainau, ſ. Einau. 
Ainbach, Weiler mit 8H. und 47 E., des Ldg, und ber Pfr. Pfarrkirchen, 
wovon er 1St. entfernt ift. i 
Ainberg, Weiler mit 29, und 7E,, in der Pr, Edenftätten des Log. Deg— 

gendorf, woron er 112 &t, entfernt ift, 

Ainberg, Einöde mit 3E,, in der Pfr. Hirfhhorn des Lig. Eagenfelden, 
11N26&t. von Hirſchhorn. ” 

Ainderg, Einode an einem Weiber, des £dg. Ingolſtadt und der Pfr, Engel: 
erebtsmüniter, 5A St. von Geifenfeld, 

Ainderg, Waldung beim Marfte Schwaben, im Log. Ebersberg, 

Ainberg, vergl. auh Einberg. 

Aınbrab, f. Einbrad. | 

Aindel, Aindl, Weiler mit 39. und 16 €,, in der Pfr. Halsbach des Log, 
Burgbaufen, wovon er 3St entfernt iſt. 

Aindling, Markt am Kabisbah, in einer febr fruchtbaren Gegend des Ldg. 
Aichach, mit 106 9,, worunter 3 Braubaufer mit Branntweindrennereien, 
666 E., ein Magiftrat und Pfarramt des Def, Friedberg, 46t, von Augs— 
burg und 534 

Aindorf, ſ. Eindorf. 

Ainering, ſ. Ainring. — f . 

Ainertsbofen, Weiler mit 49., 26€. und 1 Zilialfirhe der Pr, Sainbach 
im £dg. Aichach, wovon er 21/48, entfernt iſt. 
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Ainerting, Ainerding, Weiler an der Straſſe von Teiſendorf nah Rei— 
chenhall, im £dg. Kaufen, 12 St, von Teijendorf, Er begreift 39, mit 18 E., 
die zur Mr. Teijendorf geboren. 

Ainfürſt, ſ. Einfürft. 

Ainharding, ſ. Einharting.— 

Ainhaus, Ainbaufen, Dorf mit 15H., 1Kapelle und SOE., in der Pfr, 
Dberwarngau des Fig. Miesbach, wovon es 2St. entfernt ift. 

Ainbofen, Kirchdorf und Filial von Yangenpettenbah, im Log. Dadau, mit 
27 9. und 150 E., 23/4 &t. von Schwabhauien. 

Aining, Anning, Weiler mit 59. und 30 E., in der Pfr. Pfelling des Lg. 
Mitterfel®, 2&t. von Plattling. 

Aining, vergl. aud Anning und Fining. 1 

Arnifag, Anifag, Weiler an der Aben, im Hridtg. Prien, mit 39. und 
16 E., in der Pfr Söllbuben, 3&t. von Roſenheim. 

Ainlebner, Einöde diefeits der Rott, mit 4E., in der Pfr, Hebertöfelden 
des. Log Eggenfelden, 12 &t. von Hebertsfelden. 

Ainöd, ſ. Eindd, 

Ainried, Heinried, Weiler mit 29. und 9E. bei Weſterholzhauſen des Log. 
Dachau, 2St. von Schwabhauſen. 

Ainring, Ninering, Pfarrort links der Salach, im Det, Teiſendorf Des 
Ldg. Laufen, mit 32 9. und 237 E., 23/4 St. vonTeifendorf. 

Ainjen, Weiler mit 99. und M E., in der Pfr. Würting des £dg. Griesbach, 
2St. von Malching. 

Ainsried, ſ. Einsried. 

Ainthal, ſ. Eintbal. 

Airſchwandt, Weiler mit 11H., 1 Kirche und 42E., in der Pfr. Hörgerts. 
baujen des Log. Moosburg, wovon er 3St. entfernt ift. 

Airvetshbofermüble, Mühle im Kdg. Vohenftrauß und in der Pfr. Roggen: 
ftein, wovon fie 12 ©t. entfernt ift. 

Aiſch, Fluß im Rezat» und Obermain» Rreife, unweit Oberſcheckenbach aus 
dem Aiſchloche, im Log. Windsheim, entipringend, durch den Niihgrund 
fließend, und nad einem Kaufe von 14St. zwiſchen Pausfeld und Brandlohe 
In die Regnig fih mündend. 

Aiſch, Kirchdorf und Kilial von Adelsdorf, an der Aiih, im Ldg. Höditadt, 

mit 352€, 1M., 1 Ziegelhütte und Schaäferei, 2128t. von Forchheim. 
Der Ort fam 1738 an die Grafen von Schönborn. 

Aiſching, Einöde am Chiemſee, mit 6E,, in der Pfr. Breitbrunn bes Ldg. 
‚Troftberg, 1&t. von Weißbeim. J 

A iſchmühle, Müble an der Aiſch, in der Pfr, Schwebheim des Ldg. Winds- 
beim, woron fie 3/4 &t. entfernt iſt. , 

Aifing, Kirchdorf an der Kalten und Straffe von Miesbach nad Roſenheim, 
mit 509., 335 €. und 1 M., in der Pfr. Pang des Ldg. Roſenheim, wovon 
e8 1St. entfernt ift. . i 

Aislingen, Markt links der Glött, im £da. Dillingen, mit 1729., 918 E., 
einem Pfr, Amte des Dek. Settingen, 1 Echranne und 1 Schloſſe, 2&t. von 
Dillingen, wobin fumpfiger Boden (fumpfiges Ried) mit einer darüber füh— 
enden bölzernen Brüde fi ausbreitet. 

Aiber, Einode mit 5€,, in der Pfr, Poltmünfter des Ldg. Pfarrfirhen, 1 St, 

von Poltmiiter, j 

Aiſt, Einöde mit 11 E., in der Pfr, Nöham des Ldg. Pfarrfirhen, wovon fie 
1 St. entfernt ift. j 

Aift, Einöde im Bit. Waldhof der Pfr, und des Log. Pfarrfirden, mit 6 €, 
7/4&t. von Pfarrkirchen. 

Aiſtätten, f. Apſtätten. 

Aiſterheim, Aifterbam, Weiler mit 5H. und 28€,, in der Pfr, Zeitlarn 
des fdg. Vilshofen, wovon er 3 &t, entfernt iſt. 

Aitenbah, f. Aidenbach. 

Aitenberg, f. Aigenberg. 

Altenberg, vergl. auch Eitenberg. 

Aitenhofen, ſ. Eitenbofen. * 

Aiterach, Aitrach, Flüſſchen in den Log. Straubing und Pfaffenberg, weſtl. 
von Hofdorf entquillend und bei Ebling ſich in die Donau ergießend. 

Aiterbach, Aitterbah, Kirhdorf, Hofmark und Filial von Allersbaufen, 
im £dg. Freifing, mit 40 H., 174 E,, 1Schloſſe und Pirg,, 43St. von Freifing. 
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uttrdad, Weiler am ger im Hrſchtg. und in der Pfr, Prien, mit 
105. un tiE, 1St. von Weißbeim,. 

Pl Keiler mit 4H., 1 Kirche und 24 E., in der Pr. Seeg des Ldg. 
köfen, Et. von Neſſelwang. 

Biterhefen, Marrdorf und Hofmark am Niterbah (Aiterach) und an der 
Etrrit von dandau nah Straubing, im xda. Straubing, wovon es 1St. ent: 
feat od. Es entdalt 91 H., 2 Kirdhen, 2 Müblen, 440 E., ein Pfr, Amt 
der Dei. Pılltıng und eine Brüde über die Aiterach. Diefer Ort gebört der 
grad r. Torrıng» Seefeldiihen Ramilie, j , 

Mtemeot, Eitermoog, Einode mit 5E., in der Pfr. Emmering und im 
Dr Biferburg, 234 &t von Eteinböring und von Waſſerburg. 

Ileradorf, Beiler am der Attel, mit 3 D und 26 €., in der Pfr. Strauß: 
dert deh fda. Ebersberg, 2. von Eteinboring. — 

Iıtered, Einöde mit €,, in der Pfr, Holjbaufen des Log. Vilsbiburg, wo; 
- ira * entiernt Ne 
ieräterg, [. Eitergberg. ö , 

Bterspafen, Einödbofe an der — * mit 14E., in der Pfr. Ecknach des 
Br Atao, woron fe 12 8t. entfernt iſt. =. 

Iıterdeinerimg, Bee mit 79. und 50€, in ber Pfr, Forſtinding des 
Pie Überiterg, 112 Gt. von Hobenlinden, 
tag, Eiting. 

Bılıngen Or. Parrtorf an der Sinfel und Gtrafe von Schwabmün—⸗ 
Ken nah Augtdurg, im vda. und Def. Ehmahmünden, mworon es 7/18t. 
* it. Es begreift 202H., 11399 E., 1Kapelle und Abdeckerei in der 
ik, 


Dragon klein), Yartorfmit 56 . 306 €., im Def, und £dg. Schwab: 
aden wovon ch 112 Et. entfernt iſt. 
Uırras, Auöcen R Be £d9. Obergüngburg und Oberdorf, welches im 
Pumpter Walte feinen Uriprung, und bei Ebenhofen in die Wertach feine 

Huna bat, 

Utssh, veral, auch Aiterach. 

—— — Pfarrdorf an der Ah, im Lda. Obergünzburg und 
de Diertorf, woren c4 2St. entfernt iſt. Es umfaßt 079, mit 462 E. 

Uipenscite, Eindrdofe mit 13 E,, im der Pfr, Echeidegg des Log. Weiler, 
Jet. von Rothendach 

Ymädie,i Anamüble, s 

u Därrdorf mit 15 9. - 65 E., im Ldg. Immenstadt und Def, Stie— 

1128 von Immenitadt. , i : 

Ur, Eimöte m ve Shen mit 6E und 1 Kirche, im Log. Mietbah und in 
der dr. Iribenbera, IE. von Miesbach 

Urea, wlitsh, Mleines fichendes Waffer im Lda. Teaernfer, 

ni Dorf des fd. und der Pfr. Tegernfee, mit 159. und 76E., 1A St. 
a Ltgermiee. ; R } 

Uns Oster), Beiler im kdg. Markterlbach und in der Pir, Emskirchen, 
Id. un 70E., 1@t. von Emskirchen. 

Urs (Unter), Einöde und Muͤhle in der Pfr. Emskirchen des Ldg. Markt: 

‚128. von Emskirchen. 

Viih, vergl auh Abiba. 

Mitıny, Yarrderf mit 359. und 150€,, im Ldg. und Det, Waſſerburg, 
2ER. son wreinhöring, . { 
Jen (&t), Weiter am Ammerfee, mit 59., 1irhe und 20 €,, in der Pir, 

a dt tda. Landsberg, 19 Bt, von Dießen. Pr 

Baier, Kırrorf mit 139. und 54E., in der Pfr. Hörgertshaufen des 
O4 Moosturg, weron c# 3@t, entiernt ift, 

Min ıer,, Einöde mit 1Kirche und SE,, im der Pfr. Petersfirhen bes 
2 Rubitorf, 21/At, von Frabertsbeim, 

Urea (et), Einöte mit 5€,, in ber Pfr, Yitrang des Lig. Obergünzburg, 
oren he 1 St. entfernt if, 
Min (&t), Marrterf an der Appel, im Kant. und Det. Rodenbaufen, mit 
—* und 38 Nog. und 427 E. in der Gemeinde, 112, von Kirchheim— 


Viunderg, Aldende ra, Einode in der Pfr, Kolldach des Lig, Eggenfelden, 
CAEi. von Eggenfelden, 
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Albanöd, Weiler in der Pfr. Marienkirchen des Log. Eggenfelden, mit 29. 
und SE,, A&t. von Eggenfelden, 

Albanftätt, Einode in der Pr, Reichertsheim des Kdg. Mühldorf, mit 4 €,, 
2St. von Haag. 

Albanftätten,' Weiler in der Br. Geiſenhauſen des Log. Vilsbiburg, mit 
29. und 12E., 21/2 Ft. von Vilsbiburg, 
Albatsried, f. Albertsried, 

Alben, f. Alberer. 

Alben (Dber:), Dorf im Kant. Eufel, zur evang. Pfr. Ulmet und zur fat, 
Dir. Eufel gebörend, 5/4 ©t. von Eufel, Es begreift mit dem Maiweiler 
bofe 23Hpt. und Ode. mit 176E. 

Albenberg,js. Albanberg, 

Albenbof, ſ. Albernbof, 

Albenöd, ſ. Albanod, +» 

Albenreut, Albenreutb, Weiler mit 59. und 24€,, in der Pfr. Walde 
des Log. Kemnath, Al &t. von Thumbach. 

Albenreutb (Alt-), Weiler mit 8H. und 48E., in der Pfr. Neualbenreuth 
des Ldg. Waldfaſſen, wovon er 31/4 St. entfernt it." Im den aus Dem ma: 
ben Glimmericicter s Gchirge berabjließen Waffern findet man hübſche abge: 
rundete, dunkelblutrothe Granaten. 

Aldenreutb (Meu:), Pfarrdorf im £dg. und Def, Waldſaſſen, mit 54 H., 
1Zollſtation und 448 E. 3St. von Waldſaſſen. 

Albenricd, Weiler mit 29. und 19E., in der Pfr, Penting und im X£de. 
Neuburg v. W., wovon er 1Öt. entiernt it, 

Albenried, vergl aub Albertsried, 

Alberding, ſ. Alberting. 

Albrer, Einöde am Ueberſeebach, mit 10E., in der Pfr, Ucberfee des Ldg. 
Traunſtein, wovon fie 3St. entfernt iſt. 

Alberndorf, Dorf an der fränkiſchen Rezat, mit 129. und 70E., in ber 
Pr. Sachfen und im fda. Ansbah, wovon es AfA &t. entfernt iſt. 

Alberndorf, Dorf mit 129. und 50 E,, in der Pfr, Wackersdorf Des Ldg. 
Burglengenfeld, 1St. von Ehwandorf. 

Aldernbof, Albenbof, Weiler mit 119. und 56€., in der Pfr. und ım 
fdg. Waldmünden , wovon er LINE. entlegen tft. 

Aldbernbof, Weiler mit 79. und 60€, in ber Pfr. Beutel des Ldg. Tir— 
fhenreutb, wovon er 3St. entfernt iſt. . 

Albernöd, Albenöd, Einödde mit 6E;, des £dg. Parrfirhen und der Pfr. 
Marienfirben, 3St. von Pfarrkirchen. — 

Albersbach, Weiler und Parochialort von Indersdorf im Log. Dachau, mit 
69. und 45 E., 5 St von Schwabhauſen. 

Albersbad, Dorf im Kant. Wolfſtein, mit WHpt. und 3 Nba. und 168 E., 
son welchen die meiiten zur evang. und einige zur Rath, Pfr. Reichenbach ge: 
hören, A1/4&t. von Katferslautern. 

Albersberg, Alratsberg, Albartöberg, Meiler mit 29. und 7 €., Dis 
Fdg. Altötting und der Wr. Pleisfirhen, wovon er 1/4 St. entfernt if. 

Albersberg, Weiler mit 29. und 9E., der Pfr. Söllbuben und des £dg. 
Rofenbeim, wovon er 21/4 St. entfernt iſt. 

Aldersberg, Weiler in der Pfr. Attel des Log. Waflerburg, mit 79. und 
30 €, 112 &t. von Waflerburg. ee 

Albersdorf, Dorf mit 229., 1 Cchäferei, 124 €. und 1M,, in ber Wr. 
Sefferndorf des Log. Ebern, 3St. von Gleuſen und Haflfurt, Diefer Drt 
gebört feit 1709 der freib, Familie v. Greifenklau. 

Albersdorf, Weiler mit 69. und 35 E., der Pfr, Stamsried und bes £dg. 
Cham, wovon er 2I1NEt. entfernt iſt. j i 

MAlbersdorf, Alpersdorf, Weiler mit 39. und 25 €., in der Pr, Mau» 

ern des fdg. Moosburg, wovon er 11/2 &t. entfernt iſt. 

Albersdorf, Weiler mit 9 H. und 57 E., in der Pfr. Aicha vorn Wald des 
fdg. Palau, 2174 St. von Vilshofen, 

Albersdorf, Dorf am Hegenbach, mit 14.9. und 66 E,, in ber Pr. Ebel: 
wang des fig Sulzbach, wovon cd 36t, entfernt iſt. 

Albersdorf, Dorf auf dem {infen Ufer der Donau, mit 20 9. und 119 €., 
im £dg. und in der Pr. Vilshofen, wovon es 3/48t. entfernt iſt. 


Albersbof (Örokd), Großalbertshofen, Dorf im £tg, Sulzbach und in 


J 
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der Bir. Ceeltſeſd, — H., 100 E. und einer 1726 entdeckten Minerals. 
‚gehe, eẽi. von Sulibach. De 
tun. Kleinalbert&bof, Weiler des Log. Sulzbach, mit 
nn, melhe fbeild zur Pfr. Koöonigſtein, theils zur Pfr, Edelsfeld 
aederen, Et. ron — 
efen, ſ. Albertébofen. 

on Reiter des xda. Schwabach, mit 11 Freſtl. und 68 E., welche 
nah urtdelmetaurach ge Br a von Schwabach. 
Yrertreutd, vergl. auch Albertereufd 
— Dorf mit 129. und 114 E., im der Pfr, Waldthurn des Ldg. 
demand, 2er. von on * 

Yrirerıer, reral. au ertéried. 
Kırertwerler, Mlbertsmweiler, Dorf an der Queich und Straſſe von 
kasrın mid Jweibröden, mit Steigertenbof und Ziegelhütte 313 Hpt, 
ua Ne. entbalten®, mit cinem kath. und cvang, Pır. Amte der Dep, 
Kegaden, 2 &huiede » Werken und Buürjtenfabrifation, ım Kant. Anweiler, 
281 son Tandau, , 

Vreros, Aldbertaich, Weiler in der Pr. Obing des Ldg. Troftberg, mit 
ar Re und WE, 1,4 St. von Frabertsheim, 

Urerrrabef, f. AUdertébof. 

Ydırtına, Hikerding, Weiler in der Pr. Grafling dee Log. Deggendorf, 
er 9A und 56 E., 1St. von Deggendorf. 

Yrrtına, iperding, Weiler in der Pfr, Auerbach des Log. Deggendorf, 
*96. und ME., 2x von Deggendorf. 
Yrınaa, Alrerting, Weller mit 29. und 7 €, in der Pfr, Otting und 
ars Traunfein, wovon er 7/4 Et. entfernt if. . 
Vrersderg, Einode mit 5 €,, in der Pr, Hallerftein des Lg, Münchberg, 
erren ĩt 11 EL, entfernt iſt. 
Aetttdaufen, Dorf und Parohislort von Obertbulda im Ldg. Kifiingen, 
eh, 37€, und 1 Poraiblederei, LI/2 EL. von Kiſſingen. 
Uberttvaufen, Marrdorf an der Strafe von Nottingen nah Würzburg, im 
Ri Sarztarg 1. d. Main, mit 439., 300€, dem Sitze eines Def, des 
Eriterums Rairenrb und eines freib. v. Wolfskehliſchen Ptrg., 21,4St. 
va Sürjtura und LEt. ron Sommerbauſen. 

Utertedanfen, vergl. auch Allertbauſen. 

Meettdef, Albertenbof, Dorf an der Wieſent, des £da. Ebermannftadt 
ao der Vt. Muggendorf, mit 229. und 117 E., 588, von Forchheim. In 
kr Babe tie Heidenſtatt, d. ı, altteutihe Grabbügel. 

Iırertäboren, Weiler an ter Maisach nachſt Morenweis, mit 69, 39€, 
au I Rırde, ım Lda. Brud, 1 Et, ron Früſtenfeldbruck. : 

Ubertspoien, Emote rechts der Glon, im ka. Dadau und in der Pr, 
Srhram, mit 11uE., 212 Et. von Ehmathaufen, 

Vrertsbofen, Marrtorf am Main, des Lda. Dettelbab und Dek. Main: 
hab, mt 196 9., 6 E., von welden 45 Kath. nah Mainſondbeim ge- 
Port änt, umd einem Ptra. Des Areib. v. Bechtolsbeim, 1St. von Dettel: 
"9 und Atzingen. Das Erital von Kitzingen bat Beiinungen dafelbit, 

Yrorsspefen, Weiler im $da. Hemau und in der Pfr, Jachenhauſen, mit 
"d, 1 Firde und WE, 212 Et. von Schambach. 

Thrtsöofen, Albertsbof, Kirchdorf mit 12.9. und 72€,, in der Pr. 
Nmeniclh des fba. darsdera, 3@t. von Dafmang. 
rrtsdofen, Albertebof, Weiler mit 2 9. und 14 E., in der Pfr, Upen: 
"en und ım (da. Parsberg, 2St. von Eaftel. 

'rtthefen, Dorf am der Biber, im xda. Wertinaen und in der Pfr. Bis 
ns, mit 15h, 1 Kapelle und 6SE., 1/1 Et. von Biberbach. 

Yirtstofen, veral, au Albersbof und Allertshof. 

Ihrtstirben, Weiler linkt der Donau, mit 29., 1 Kirche und 11 €, in 
dr Dir, Baltendorf des Lda. Deggendorf, 312 St von Efraubing, 

Vheitrent, Reiler mit 10m, und 57 €, im £da, Mundberg und in der 
Mr. Venderf 11,2&@t. von Wündberg, j 

Ührzerier, Adterıcd, Einode und Schwaige, mit 7E., in der Pfr, 
Ctenitwang dis £da. Landsberg, woron fie 112 St. entfernt ift, 

Übertärsen, Meines Dorf nad der Schwarzach, mit 179. und TOE,, in 
ta dir, Ehmarzad Des deg. Mitterfels, ASt, von Etraubing, 
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Albertéried, Albatéried, Weiler mit SH. und 31 E., im £da. Füßen, 
wovon er 3&t. entfernt iſt. 

Alberzell, Dorf und Parodialort von Tandern des Ldg. Schrobenhaufen, 
mit 379. und 186E., 3 St. von Schrobenhaufen, 

Albesried, f. Albersried. 

Albeijen, Dorf im Kant. Eufel, mit 17 Hpt. und 13NEg., 1Nb. Zollftas 
tion und 132E., wovon 8 zur kath. Pf. Eujel und 124 zur evang. Pfr, Konten 
geboren, 7/4&t. von Cuſel. 

Albing, Weiler an der far und Straſſe von Landshut nah Deggendorf, in 
Pr, Ergolding des xdg. Landshut, mit 39. und 18E,, 1St. von Lands— 


ut, 

Albing, Weiler mit 49. und 24€,, in der Pfr. Niedertauffirhen des Lig. 
Mühldorf, 7/4St. von Neumarkt, 

Albing (Hinter:), Einode mit 8E,, in der Pfr, Pleisfirhen des Lig. Mühl- 
dorf, “4St. von Neumarkt, 

Albis, Weiler mit 69. und 34E., in der Pr, Moosbad des Ldg. Sonthofen, 
46&t. von Kempten. 

Albishbeim, Albsbeim, Pfarrdorf an der Prien, im Kant. und Def, Kirch— 
beimboland, mit 126Hpt. und 216 Nbg., SA6E und 1 Papiermüble in einem 
Gemeindeumfange begreifend, 2St. von Kirchbeimboland. In der Nabe fin« ' 
det Zn einen weiffen Sand, welder in vielen Porzellanfabrifen gebraudt 
wird, 

Albishofen, Weiler im Ldg. Dttobeuern, mit 11 9. und 72E., theils zur 
Patb. Pfr. Lahen, theils zur proteft. Pfr. Herbishofen gebörig, 1St. von 
Memmingen, 

Albisried, Dorf in der Pr. fangenwang und des £da, Füßen, mit 179. 
und 84 E., 212 Stunden von Oberdorf und Neſſelwang. 

Albram, f. Alram, | 

Albrechten, Weiler in der Pfr, Krugzell des £dg. Kempten mit 39. und 
16€., 3St. von Kempten. 2 

Albrehts, Dorf an der untern Günz, des Ldg. und der Pfr. Obergünzburg, 
mit 129. und 58E., 1&t. von Obergüngburg, 

Albris, Weiler der Pfr. Waltenhofen und des Log. Kempten, mit 89H. und 
40 E., 11/28t. von Kempten, 

Albsheim, Dorf an der Eis, im Kant. Grünftadt und in der Pfr. Mühlbeim, 
mit der Kaufe, Walt: und Delmühle, 63Hpt. und 82Nbg. und 357 €, 
begreifend, 3A St. von Grünftadt. 

Albsheim, vergl. auch Albisheim. 

Albſtatt, Albſtadt, Dorf des Log. und der Pfr. Alzenau, mit 649. und 
454 E., 5/4 Ct. von Dettingen. Hier ift 1 Nebenzollftation. 

Alburg, Allburg, Vfarrdorf mit 729, und 524€, im Def, Atting und 
fdg. Straubing, 1/4 St. von Strambing. : 

» Albus, Weiler mit 89. und 406,, in der Pfr. Probftried des Log. Grönen- 
- bad, 26t. von Memmingen. 
Aldersbah, Allersbah, Altersbach, Pfarrdorf recht? der Bild auf einer 
Anböbe nächft dem Bernbardsberge, im Det, Adenbad des Ldg. Vilshofen, 
mit 129. und 107€, 2St. von Vilshofen, Ehemals war bier eine reihe 

Eifterzienfer - Abtei. - 

Alerbeim, f. Allerbeim. 

Alesheim, Pfarrdorf mit 76 Frftl. und 394 E., im Hrſchtg. Ellingen und Def, 
Weiffenburg, wovon ed 2&t. entfernt if. 

Aletshaufen, f. Alletshauſen. 


Alerandersbad, Mineralbad bei Sichersreuth, am Fuße der Köffeine, im 
Lda. und in der Pfr. Wunfiedel, wovon es 12 6t, entfernt if. Die Mine 
ralquelle, welhe vorzüglid gegen den Stein und rheumatiſche Uebel wirkt, 
wurde 1734 entdedt, 1741 ordentlich gefaßt und die Einrihtung unter dem 
Markgrafen Alerander 1782 noch mehr verfhönert, weßhalb ſie aud von 
diefem ihren Namen führt. 

Alerandershütte, Weiter am Flüßchen Tettau, mit 8H., SIE, und 1 Glas— 
fabrif, in der Pfr. Langenau des Ldg. Lauenftein, A&t, von Kronach. 

Alerandersmüble. ebemald Hannemannsmühle, Mühle in der Pfr, 
Wernsbach des Log. Ansbach, wovon fie 7/4St. entfernt ıf. 


Alezberg, Hof im Ldg. Kadoljburg und in der Pfr, Langenzenn. 


wi Bhrll, 20€, IM, und einer bölzernen Brude über die Pegnitz, 
tet von Altüttendac. · 

Yislter, Ulfalter, Kirbdorf und Hofmarf am Abhange eines Berges uns 
gcit der koratzach, in der Dir, Schwarzach des fda. Nabburg, mit A419, 
16E and dem Sitze cines Prag. der Baronen von Aretban und Murach, 
1122 mp ehmarjenfeld. Der chemals dahier betricbene Bergbau auf 
Bar worte aut Mangel eines glüdliben Fortgangs 1717 eingeitellt, 

Srelterdah (Broß.), Warrdorf im £da. Neumarkt und Det, Berding, 


wish und 150€, 21/2 Er. von Neumarkt. 

Kiralterhad ıtlein), Kirchdorf an der Schwarzach, im Ldg. Altdorf, mit 
uhr E, MEt. von Feucht. Im bieiiger Gegend bat Prinz Cafimir 
&u dr Ente det ritterliben Gag von Berlihingen 1502 den Nürnbergern eine 
Iderlaae beigebracht. 

Uettetlede ſaaltfalterlohe. 

Aete ſ Allfeld. 

— f. Airersbaufen, 

Herting, f Wterfing. , i 

Uifabit Alfsamsode, Finöde mit 6E., im fig. Simbach und in der 
" Ir, ?Et. von Simbach. 

U on. Bitıasu, Alpan, alter Gau im Ober: Donaufreife, von Burgau, 
eder wen schten Uſer der Donau, bis gegen den Urfprung der Ser, und 
vom tot did an die Iher ſich erſtreckend. Bon geringerem Umſange iſt der 
(embedded) Alaau, auch Allgau, eigentlich Alpgau, Gegend im 

ee Theile des Skerkonaukreiſes, von Memmingen und Kempten in im— 

mer wudiender Habe von Gehirgen oder Alpen (wober fie ihren Namen bat) 

tarbinacn, melde fi auf der einen Seite an die Tiroler, auf der andern an 
de eemerser Aren anſchließen Die böchſten Spitzen dieſer Gebirge find 

3 defrıstenund Hochvogel. Einige diefer Alpen find fteile Felſen, body 

we Welten reibend; andere mit Tannen bewachſen, deren zwiſchen liegende 

Thaler auted Autter für das Vieh berrorbringen, Die füdlihen Alpen wer: 

de merbend pen Hirten bewohnt, Die Ah mit Vichzucht beihaftigen, im 

Sırter ipıunen, mehen und einigen Feinwandbandel treiben. Die Produkte 

direr gehiraigen Gegend überbaupt find auſſer Holz und Viebzucht, Getreide 

. warmer Menae, Alads von vorzügliher Gute, Hülfenfrühte, Obſt. 

Neersteri, Berter mit 60€, und 10 Aritl., in der Pir., Kirchenſittenbach des 
Pe beesend, 1172 St. von Altſittendach. Hieher gebort aud die Ober. 
wire am Cittenhab. , j 
-  Verrteng, Berler mit 109. und 82 E,, in der Pfr. Aukirchen des Ldg. 
Basen, meren er 1St. entfernt iſt. j 
— Voertsdanien, ſ. Allgertebaufen. 
, Vsramtrorf, f. Allgramsdorf. 

9 Bine. wlling. = 
| Nırdaım, Klizbeim, Kirddorf und Ailial von Gerolzbofen, mit 359, und 
ME, ım 58 Sulzheim, LESt. von Neußes am Sand. 

Ulrien, alitofen, Dorf mit 119. und 78 E., in der Pfr. Pleinting des 
Me Bistefen, 3248. von Vilshofen, 
Nicien, xctal. auch Allkofen. 
Kira, Beer von 5H. mit BE., in der Pfr. Prutting des Ldg. Roſen— 
‚wreen,er 7,4 Et. entfernt iſt. 
18, Kirhderf an der Würm und Filial von Aubing des fda. Münden, 
MER, WE, 1 M. und einer Brüde über die Wüörm, 2128t. ron 
. Unten un? diafenbofen. Es ul bier eine, im J. 1779 erriditete, iwed: 
Sch Erzubungsantalt für arme Kinder, und vom Allacher Holze flieht ein 
nad ehlcıäbeim und von da in die Iſar. 

—  Mldına, Atlaching, Weiler am Ebiemfee und an der Straſſe von Traun: 

> Mas nah Weri deim, non jedem dieſer Orte 3 Et. entfernt, mit 29. nnd 
CE, weibe jur Br. Truchtlaching geboren. 

Nisterf, Altendorf, Kirchdorf und Ailial der Pfr. Trumsdorf, mit 60 9., 
— und Mäblen, im Lra. Hollfeld, 1122ESt. von Hollield und 
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Neeſta, Geiler mit 109., 50 E., 1 Kirche und 1 Ziegefbütte, in der Pfr. 
Öhertert dh My. Abensberg, 3/4 St. von Neuſtadt a. d. Donau. 


32 Allbach Allersdorf 


Allbach, ſ. Ablbdach, Albach. 

Allberg, Einode an der Alz, im £dg. Troftberg und in der Pfr. Seeon, 1 St. 
von Stein. 

Alldorf, ſ. Allsdorf. 


Allen, Ahlen, Weiler mit 7 H., 38 E. und 1M., in der Pfr. Fiſchbach des 
vdg. Stadtiteinac , 1 ©t. von Kronach. 


Allenberg, Kirdhdorf und Filial von Aichach, zu deffen Ldg. Bezirke gehörig, 
mit 19 9. und 106 E., 5/4 St. von Aichach. 

Aller, ſ. Abl (In der). 

Allerberg, Weiler an der Sur, mit 69. und 24€., im Ldg. Laufen und 
in der Pfr. Teifendorf, wovon er 1 St. entfernt ift. 


AYllerding, Allertinga, Weiler mit 29. und 18E,, in der Pfr. Tiefenbach 
des Log. Palau, wovon er 2St. entfernt iſt. 

Allerdıng, vergl. auch Allerting. 

Allerfing, Weiler mit 59. und 44 E., im £dg. und in der Pfr. Tittmos 
ning, wovon er 5 St. entfernt ift, 

Allerfing, vergl. auch Alterfing. 

Allerbeiligen, Weller und chemaliger baufig beſuchter Wallfabrtsort, mit 
29., 1 Kirde, 6E. und einem Eurat-Beneficium, im £dg. Burgau und in der 
Pr. Scheppach, ASt. von Burgaı. 

Allerbeiligen, Einöde an der Strafe von Münden nah Tegerniee, mit 
1 Kirhe und 3 E., in der Pfr. Oberwarngau und im Ldg. Miesbach, 11/2 St. 
von Holzfirden. 

Alterbeiligen, Silialort an der Schwarzach, in der Pfr. Kornburg des Ldg. 
Schwabach, wovon es 5/4 St. entfernt ift. 


Allerbeiligen, Kirhe in der Pfr, Wernersreutb und im Log. Waldfaffen, 
wovon fie 112 St. entfernt ift. 


Allerbeim, großes Pfarrdorf rechts der Wörnig, im Hridtg. und Def, 
Harburg, mit 1 Bergihloife, 135 9., 740 E. und den Ruinen eines Berg— 
Schloſſes, 112 St. von Nördlingen und Wemding. Nördlich davon breitet 
fih die Allerbeimer Haide aus. Hier fiel am 3. Aug. 1645 ein bigiges 
Gefecht zwiſchen den Bavern und Franzofen vor, worin der Bayeriſche Ges 
neral Mercy blieb und das Schloß zeritört wurde, 

Allerkofen, Sf. Allafofen. 

Allermanndland, merfwürdiges Thal in dem Kant. Blieskaſtel, wo che- 
mals wahrfcheinlih eine Nomerftadt aeftanden. 

Allersbah, Weiler mit 5H., 24 E., ıM. und 1 Ziegelbütte, im Lig. Vils— 
biburg und in der Pfr. Hölsbrunn, 268. von Bilsbiburg. 

Allersbach, veral. auch Aldersbach. 

Allersberg, Marktflecken an der Straſſe von Beilngries nad Nürnberg, 
zwiihen Roth und Neumarkt, im Ldg. Hilpoltftein, 3 St. von Kotb. Er bes 
greift 268 9., ein Schloß, Spital, Pfr, Amt des Def. Hilpoltitein, einen 
Magiſtrat und eine Draht-Fabrik. 

Allersburg, Pfarrdorf an der Sauter, im da. Yardberg, mit einem Pfr 
Amte und gleichnam. Det. Sige des Bisthums Regensburg, 29., 1 Schloſſe, 
2 Kirden, 104 E., einem Ptrg. des Freih. v. Gieſe und einer Abbederei in 
der Nabe, 2&t, von Caſtel. 

Allersburg, veral. auch Allertsburg. 

Allerddorf, Weiler an der Abend, des £da. Abensberg und in der'Pfr. Bi: 
burg, 54 &t. von Neuftadt a. d. Donau , mit 69., 2Kirden und 40 €, 

Allersdorf, Weiler in der Pfr, Bindlody des xdg. Baireuth, mit 109., 
54€. und 1 Schleifmüble, 11 St. von Baireutb. 

Allersdorf, Weiler des Ldg. Mitterfeld und der Pfr. Bogenberg, mit 39. 
und 18 E., 21/4 St. von Straubing. 

Allersdorf, Weiler der Pfr. Schwarzach und des Log. Mitterfeld, mit 79. 
und 30 E., 3f4 &t, von Schwarzach. 
Allersdorf, Kirchdorf und Filial von Edierling im Ldg. Pfaffenberg, mit 

239. und 100 E., 112&t von Buchbaufen. 

Allersdorf, Kirchdorf am Fuße cines Berges, mit 13 9. und 96 E., in der 
Pfr. Goßweinftein des Log, Pottenftein, 2St. von Leupolditein, Hier fließt 
der Doßbach vorbei, 

Allersdorf, Dorfan der Etraffe von Viechtach nach Regen, mit 149, und 
15 E., in der Pfr, und im Log, Viechtach, wovon es 2 ©t, RIEMEN, s 
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Yllersfelden, Weiler des Log. Neumarkt und der Pfr. Kemnatben, mit 
49., und WBE., 1&t. von Daßwang. 

Allersbaufen, Allertshaufen, Pfarrdorf an der Mündung der Glon in 
die Amper, über welche bier eine Brüde führt, im Lda. und Def. Freifing, 
mit 649. und 346 E., 212 6t. von Unterbrud und 3St. von Freifing. 

Allersbeim, Markt-Allersheim, Marft an der Grün, 3St. von Ochſen— 
furt, im Log. Röttingen, mit einem Pfr. Amte des Def. Heidingsfeld, mit 
56 9. und 436€., mworunter viele Juden. Der Ort ift 1701 an die freib. 
v.Wolfekeblifhe Familie, 1811 aber an Würzburg gekommen. 

Ullersbofen, Weiler mit 79. und 44E., unweit Berngau des Lig. Neu— 
marft, wovon er 5/4 St. entfernt ift. 

Mliersbofen, Allertsbofen, Weiler mit 109. und 48€., in der Pfr. 
Adertsbaufen des Lig. Parsberg, 3St. von Amberg. N 

Allerſing, Beiler der Pfr. Schnaidfee und des Log. Wafferburg, mit A9. 
und 17 E., 5/4 &t. von Wafferburg. 

Mlierting, Alterding, Weiler mit 29. und 15 €., in der Pfr. Palling 
des Log. Tittmoning, wovon er 3St. entfernt iſt. 

Allerting, Einöde in der Pfr. Schnaidfee des Log. Troftberg, mit 8E. 1 St. 
von Frabertsheim. j 

Allerting, Beiler in der Pfr, Bittenhart des Log. Trofiberg, mit 59. und 
26€., 1St. von Frabertsheim. 

Allerting, Weiler des Ldg. und ber Pfr. Troftberg, mit 29. und 12€, 
USt. von Troftderg und 11M&t. von Stein, 

Allerting, vergl. auh Allerding. a 

Allertsberg, Weiler der Pfr. und des Ldg. Deggendorf, mit 59. und WE., 
12 &t. von Deggendorf. ı , 

Allertsburg, Allersburg, Einöbe mit 5E., in der Pfr. Grüntegernbad 
des Log. Erding, 5&t. von Ampfing. 

Allertsbaufen, Dorf mit 355. und 175 E., 1 Schlofe und freih, v. Schrot⸗ 
tenbergiihem Ptrg., 1 Zollitation, in der Pfr. Maroldsmweifad des Log. Ebern, 
4&t. von Gleußen. Die Kath. geben nad) Pfarrweifah zur Kirche. 

Allertsbaufjen, vergl. auh Albertshbaufen und Altershauſen. 

Allertsbeim, Allertsbam, Weiler in der Pfr. Obertaufkirchen des Ldg. 
Mühldorf, mit 69H. und 36€,, 234 St. von Ampfing. 

Allertsbeim, eifer der Pfr. Obing im 2dg. Troſtberg, mit 89. und 
40 E., 1/8St. von Frabertsheim. 

Allertshofen, ſ. Allershofen. BY 

Allertsod, Alletsöd, Einöde in der Pfr. Rotthalmünfter des Log. Gries: 
bad, mit 7E., 11/288. von Karpfheim. 

Allertsried, Dorf mit 129. und 85E., in der Pfr. Stamdried und im Ldg. 
Neunburg, 1St. von Neunfirhen und Res. . 

Allesrain, Einöde in der Pfr. Dirlewang das Log. Mindelheim, mit 7E., 
7,4 St. von Mindelheim. 

Allesried, f. Albesried. 

QAlletsberg, f. Allertöberg. | EN 

Alletshauſen, Aletshauſen, Pfarrdorf nachft der Kamlach, im Lg. Urs— 
berg und Def. Mindelheim, Es enthält 799. mit 418E., und liegt AGt. 
von Mindelheim. — | ß 

Allet« bof, Weiler mit 4H. und 18E., der Pfr. Köblitz und des £dg. Bo: 
benftrauß, 2 &t. von Weiden. R ! 

Alletsbofen, Aletshofen, Weiler an der Scharlah, der Pfr. Sibnach 
und des Log. Türkheim, mit 59. und 28 E., 112St. von Schwabmünden. 

Altetsod,f. Allertsod. 

Alletswind, Alletihwind, Weiler in der Pfr. Walderbad des Ldg. Ro: 
ding, mit 99. und 54E., 11N6t. von Walderbad. 

Alleutben, Alleithben, Dorf in der Pfr. Eceg des £dg. Füßen, mit 129. 
und 63E., 21% ©t. von Nefielwang. 

Allfaltern, f. Altfaltern, i 

Altfeld, Alfeld, Pfarrdorf im Ldg. und Def. Sulzbach, mit 579., 340€. 
und guten Brantwein:Brenhereien, 2&t. von Hartmannehof. In biefiger 
Gegend entipringt der Rohrbach, aud der Allfelder Bad genannt, der 
ib mit dem Forrenbach vereinigt. ; 

Aillferting, Alterfing, Weiler mit 29. nnd 9E., in der Pfr. Vachendorf 
des 2dg. Traunftein, wovon er 1St. entfernt iſt. 
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Allferting, vergl. auh Alterfing. 

Allgai, Algai, Einöde mit 4E., in der Pr. und im Ldg. Obergünzburg, 
wovon fie 1/4St. entfernt ift. 

Altaaffing, Weiler mit 29. und 16E., in der Pfr. Mariadorfen des Ldg. 
Erding, an St. von Haag. 

Allgau, Maldung bei Krotbenthal, im Ldg. Miesbach. 

Allgau, Allaau, f. Alygan. 

Allgau, Allgauer, Weiler mit 29. und 7E., in der Pfr. Hartpenning des 
fda. Miesbach, 2St. von Holzkirchen. 

Allgaubausden, Allaaubaufel, Cinöde im Tannholz, der Pfr. Ober 
warngau und des Log. Miesbach, 74 St. von Holzkirchen. 

Allgauklauſe, Einöde Bei Pieſenkam, Finfideler mit 1Kapelle im Ldg. Mick 


bad). 

Allgers, Weiler des Log. Obergünzburg und der Pfr. Ebersbach, mit 59. 
und 27E., 5f16t. ven Obergünzburg. 

Allgertsbaufen, Algertsbaufen, Dorf an der Paar, in der Pfr. und 
im Ldg. Aichach, mit 179., 1 Kapelle, 82E., 1 Salpeterfiederei und 1 Ziegels 
achtatte, 14St. von Aichach. 

‚ Bllgertsbaufen, Algertshbaufen, Weiler unweit Beuern, mit 29: und 
20 E., des La. Candeberg, 11N &t. von Inning. 

Allgramsdorf, Algramsdorf, Meiler an der Heinen Laber, Filial von 
der Pfr. Inkofen des Log. Pfaffenberg, mit 59. und 25 E., 7/4 St. von 
Ergoldsbach. 

Allbarting, Weiler in der Pfr. Iggensbach des Log. Vilshofen, mit 69. 
und 45 E., Aa St. von Vilshofen. 

Allbar tamais, Dorf mit 189. und 138 E., -in der Pfr. Kirchberg und im 
Fdg. Deggendorf, ASt. von Kirchberg. 

Allhöfe, Allbof, Weiler mit 29. und 13 E., in der Pfr. Warngau des Log. 
Miesbach, wovon er 11 St. entfernt ift. 

Allbofen, Dorf mit 129. und 56 E., in der Pfr. Kirchdorf des Log. Abend 
berg, 3172 St. von Neuſtadt. 

Allbofen, Einöde bei Oberfiſchbach, mit 4E., im Pda. Tölz. 

Allıng, Meifer an der Yaber, des Log. Kelbeim und der Pfr. Eildbrunn, mit 
88 1 Kirche, 1 Mapt: und 2 Sage-Müblen und 47E., 21%46t. von 

aa 

Alling, Kirhdorf am Starzelbah, Filial von Pfaffenhofen des Log. Starn- 
berg, mit 759., 430 E., einigen Müblen und Ueberreiten einer römischen 
Schanze, 1&t. von Fürftenfeldbrud. Hier fiel 1422 ein Treffen vor zwifchen 
Herzog Ludwig dem Gebarteten und den Herzogen Ernſt und Wilhelm, worin 
Albrecht, Sohn des Herzogs Ernſt, im mörderiihen Treffen die erſten Blüs, 
tben feiner Tapferkeit zeigte. 

Allina, Einöde mit 14 E., in der Pfr. und im Ldg. Vilshofen, wovon fe 
1a St. entfernt ift. 

Allingen, Alingen, f. Ablingen. 

Alltofen, Alkfofen, Weiler links der Donau, in der Pfr. Waltendorf des 
Edg. Deggendorf, mit 3 9. und 19 E., 31 St. von GStraußing. 

Allkofen, Weiter an der Donau, mit N 9. ., 18irde und 28€,, in der Pir. 
Teugen des Ldg. Kelbeim, 1/2 ©&t. von Saal. 

Allkofen, Weiler linfd der Donau, mit 15 E., in der Pfr. Sinzing ded Ldg. 
Kelheim, 12 St. von Sinzing. 

Allkofen, Weiler mit 29. und 14 €., der Pfr. Hoben: Eagelkofen des Ldg. 
Landshut, wovon er 112&t. entfernt üt. 

Allkofen, Kirchdorf mit 519. und 234 E., in der Pfr. Pfahofen des Lg. 
Pfaffenberg, 2 St. von Buchbaufen. 

Allkofen, Weiler am ehgraben der Pfr, Mindraching und des Log. Stadt— 
ambof, mit 99. und 32E., 2&t. von Pfater. 

Allkofen, vergl. auch Alkofen. 

Allmai, Hofamannſchaft, 2Einöden des Fra. Kempten und der dortigen Pfr. 
St. Forenz. mit 23 E., 172 &t. von. Kempten, 

Allmann, f. Almau, 

Allmannsdau, f. Adelmanndau. 

Allmannebad (DOber:), Weiler mit 39. und 11 E., in der Pfr. Hofdorf 
des Log. Pfaffenderg, 3 St, von Ergoldshad, 
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Allmannsbach (Unter), Einöde mit 4E., in der Pfr. Hofdorf des Ldg. 
Praffenberg, 3St. von Ergoldsbach. a xD 

Allmannsterg, Weller mit 29. und 16€., der Pfr, Dietelskirchen des Log, 
Bilsbiburg, wovon er 2 &t. entfernt ift. 

Allmannstorf, Dorf mit 129. und 82E., in der Pfr. Kammerau des 
Log. Kosting, 11M St. von Kammerau. 

Alimannsdorf, Weiler mit 29. und 33E., in der Pfr. Hobeneggelfofen 
des La. Landshut, woron er 1St. entfernt ift. 

Allmannsdorf, Almersdorf, Kirchdorf der Pfr. und des Ldg. Pleinfeld, 
mit 15 Frſtl. und 86 E., 1 St. von Pleinfeld. 

Allmannefeld, Allmannsfelden, Weiler an der Strafe von Neumarkt 
nad Amberg, mit 29. und 19G., im Ldg. Pfaffenhofen des Regenfreifes, 
1St. von Kaſtel. 

Allmannsbauſen (Dber:), Weiler in der Pfr. Aufkirchen des Ldg,. Wolf— 
ratbsbanien, mit 89., 1 Kirhe und Kapelle, 36 €. und einem Weiber in der 
Näbe, 112St. von Wolfrathshauſen. 

Alimannshaujen (Unter-), Weiler und Hofmart am Würmfee des Pdg, 
Wolfratbsbaufen und der Pfr. Auffirhen, mit 1 Schloffe, 39., 1 Sapelle, 
1 Pirg. und 21€E., 1126. von Wolfrathshauſen. In der Nähe ift eine 
eifenbaltige Schwefelquelle. 

Allmannsbofen, Almsbofen, Weiler mit 29. und 13 E., in der Pfr. 
Rotenberg des Ldg. Mitterfeld, 1 St. von Notenberg. 

Allmannsbofen, Altmannsbofen, Pfarrdorf an der Schmutter und 
Strafe von Augsburg. nah Donauwörth, im Log. Wertingen und Dek. Wes | 
ftendorf, mit 709, 337 E., 1 Mahl-, Del: und Sag: Mühle, 2&t. von 
Wertingen. Unterbalb Altmannebofsn führt eine Brüde über die Schmutter, 

Allmannsöod,s. Adelmannsöd. | 

Allmannsried, Weiler mit 7 9. und 32E,, in der Pfr. Scheidegg des Log. 
Weiler, 3St. von Röthenbach. 

Allmating, f. Allmeding, Almerding. 

Allmau, Weiler an der Ada, mit 49., 1 Kirche und 20E,, in der Pfr, 
Ueberice des Log. Traunitein, 3&t. von Traunftein. 

Alimeding, Allmating, Einöde in der Ramsau, mit 5 E., in der Pfr. 
Teifendorf des Log. Laufen, 1fı St. von Teifendorf. 

Allmen, futterreihe Gegenden auf den Bayerifhen Alpen, 
Allmering, Dorf in der Pfr. Aindling des Ldg. Aihah, mit 139, und 73€, 
312 St. von Aihadı, ) 
Allmersdorf, Dorf in der Pfr, Kirchdorf des Log. Abensberg, mit 24 9. umd 

112 E.31/4&t. von Neuſtadt. 

Alimersdorf, Allmetsdorf, vergl. Allmannsdorf., 

Allmertsbeim, Allmershbeim, Weiler mit 119. und A9E., in der Pfr. 
Höſelwang des Log. Troftberg, 112&t. von Weißheim. 

Allmap, Allmai, Hofamannihaft bei Kempten, 1 St. davon entfernt. 

Allmoning, Weiler mit 59. und 37 E. in der Pfr. und im Ldg. Tittmoning, 
moson er 12 St. entfernt iſt. f 

Allmos, Dorf mit 129. und 6HE., theils zur Pfr. Obertrupbach, theils zur 
Pr. Hilpoltjtein gehörig, im £dg. Örafenberg, 1 &t. von Leipoldſtein. 

Alimosbof, Allmeshbof, Dorf mit 68Frftl., 314E. und 2 Schlöffern, im 
23. Erlangen und in der Pfr. Kraftebof, 1St. von Nürnberg. Hier iſt der 
Sitz eines frhr. v. Tucher'ſchen Pro. 

Allram, Einode der Pfr. Reichertsheim des Ldg. Mürfdorf, mit 10E., 26t. 
ren Haag. 

Allram, Einöde mit 5E. in der Pfr. Höldbrunn des Log. Bildbiburg, wovon 
fe 21m Et. entfernt ift. 

Allsdorf, Altdorf, Weiler des Log. Moosburg und der Pfr. Attenkirchen, 
mit 29. und 16€., 212 St. von Freifing. 

Allweg, Einöde des Lig. Berchtesgaden, woron fie 1 St. entfernt ift. 

Allwind, Schlößchen im Log. Lindau, wovon ed 1&t. entfernt iſt. 

Allwoogſsmühle, f. Altenwoogsmüble. 

Alm, Einöde im bintern Bogelwald mit 9E,, der Pfr. Siegsdorf und des £dg. 
Traunftein, wovon fie A&t, entfernt ift, 3* 
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Alm, Eindde an der Salzach, mit AE., der Pr. und des Lig. Tittntoning, 
wovon fie 1/B Et. entfernt iſt. 

Almbah, Alpenbach, Weiler am Einfluffe des Almbahs in die Zar, mit 
29. und 18E., in der Pfr. Langgries des Ldg. Tölz, wovon er 3&t. entfernt 
i 


Almbahmühle, Mühle im Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 2&t. entfernt ift. 

Almbranz, Almiz, Dorf an der Untreue des fda. Mündberg und der Pfr. 
Abornberg, mit 289. und 177E., 112 &t. von Mündberg. Es war ehemals 
einer der 7vereinigten Orte. Auf der Markung entipringt der Almizbad. 

Almenfpise, Alpenfpige, hoher Berg unweit Partenfirh im Log. Wer: 
denfeld, 8086 p. Fuß hoch. 

Almerding, Allmarting, Weiler in der Pfr. £öfering des Log. Mühldorf, 
mit 29. und 6E., 23/4 St. von Ampfing. 

Allmerding, Einöde in der Pfr. Ensvorf des Lig. Mühldorf, mit 5 E., 
21 St. von Ampfing. 

Allmerding, Almering, Weiler der Wr. Peisfirhen und bed Lig. Mühl: 
dorf, mit 29. und 8E., 2St. von Mühldorf. 

Almering, ſ. Almerding. 

Almermüble, Mühle mit 8E. in der Pfr. Holen des Ldg. Ebersberg, 214GCt. 
von Steinhöring. 

Almesbahermühle, Mühle mit 5€., in der Pfr. Weiden des Lg. Neu— 
ftadt a. d. Waldnab, 1N St. von Weiden. 

Almesbof, f. Allmoshof. 

Almfifher, Einöde an der Aha, mit 12E., in ber Pfr. Ueberfee des Lig. 
Traunftein, wovon fie 3&t. entfernt ift. 

Almofenbahhorn, Weiler der Pfr. Gündelfofen und des Log. Moosburg, 
mit 69. und 38E., 2&t. von Moosburg. 

Almofenreit, Weiler mit 39. und 33E., in der Pfr. Schönberg des bg. 
Grafenau, 1&t. von Schönberg. 

Almosmühle, Mühle an der Altmühl bei Pin, mit 5E., in der Pfr. 
Walding und im Hrſchtg. Eichſtätt, wovon fie 11/2 &t. entfernt if. 

Almosmüble, Almusmühle, Mühle am Grubenbach, in der Pfr. Pempf- 
ling des Pdg. Waldmünden, mit 29. und 13 €., 11N26t. von Waldmünden. 

Almsheim (Dber:), Oberalmsham, Weiiler links dem Ifenflüßchen, mit 

: 39. und 22€., in der Pfr. Stepbandfirhen des Log. Mühldorf, 1St. von 
Ampfing. 

Almsbeim (Ober), Oberalmshbam, Weiler wit 29. und 7 E., ber Pfr. 
Gangkofen und des Ldg. Mühldorf, 2St. von Neumarkt. 

Almsheim (inter), Unteralmsbam, Weiler links dem Jfenflüffhen der 
Dir. — und des Log. Mühldorf, mit 3H. und ME., 1St. von 

mpfing. 

Almshbeim (Unter), Unteralmsbam, Weiler in der Pfr. Gangkofen 
und des Lgd. Mühldorf, mit 5 9. und 27 E., 28t. von Neumarkt, 

Almsbofem, f. Allmannshofen. 

Almünzen, Alzmusen, Weiler mit 59. und 30 €., in der Pfr. Neufirhen 
vorm Mulde des Ldg. Pafau, 5/4 St. von Neufirhen vorm Walde, 

Alven (die Bayerifhen), Gebirgszüge im Güden des Königsreihs, oben 
Pabl, weiter unten mit Waldungen und futterrgihen Gegenden (Almen) be 
det, bauptfählih von Welten nah Often ftreihend. Sie find mehr Borge- 
birge der tirolifhen Alpen, ruhen nicht auf uranfängliden, d. i. Granit- oder 
eigentlihen Schiefergebirgen; fondern haben zur Hauptmafe Kalfftein alterer 
Erzeugung, gewöhnlich von lihtgrauer Farbe, einem feinen Korne und jplit: 
terigen Bruche, mit wenig Thon, bier und, dort mit Verfteinerungen. Auf 
vielen derfelben wird Alpenwirtbihaft, Weide der Viehheerden von Sennen 
und Sennerinnen, auf die Art wie in der Schweiz, getrieben. Einige der- 
felben enthalten bedeutende Eigfelder, 3. B. der VPlattah- Ferner, mit 
ewigem Schnee bedeckt, der Hölienthal-Ferner und andere um die Quelle 
der Iller. Die höchſten Bergipisen der Bay. Alpen find: die Zugfpise von 
9099, der Wetterfhrofen von 8814, der Teufelsg'ſäß von 8717, Die 
Almenfpiße 8086, die Söller- oder. Dreithor:Spige von 8061, Die 
Mädele-Spitze von 8000, der Hochvogel von 7957 und der Watzmann 
von 7929 par, Zuß, 


Alpen Altammerthal 37 


1 


Alpen, einzelne, zerfreutliegende Hätten und Wohnungen auf Bergen (Alven), 
zu verihiedenen Zeiten bewohnt und häufig benannt nah ben Namen der 
Befiger oder benachbarten Gegenſtände. 

Alpen, Beiler mit 29. und 215E., in der Pfr. Freyung bes Ldg. Wolfftein, 
3&t von frevung. 

Alpenbach, ſ. Almbach. 

Alpersdorf, ſ. Albersdorf. 

Alperting, ſ. Alberting. 

Alpfee, Alpenſee, Meiner See im Ldg. Immenſtadt. 

Alpſeewies, Einöde mit 3E., der Pfr. und des Log. Immenftadbt, wovon 
fie 1 St. entfernt tft, 

Alram, f. Allram. 

Alsbach, Alſchbach, Dorf des Kant. Bliesfaftel, mit 53 Hpt. und 12 Nbg. 
und 376 E., in der Pfr. Lausfirhen, 1/4 St. von Bliesfaftel. 

Aldberg, Ablsberg, Dorf und Pfarreuratie ded Det, und Ldg. Orb, mit' 
189. und 150E., 1&t. von Saalmünfter. 

Alfeuberg, Weiler am Dtterbad des Log. und der Pfr. Hof, mit 4 H., 23 €,, 
bedeutender Schäferei und ıM,, 1/2 St. von Hof. 

Alfenborn, Pfarrdorf an der Strafe von Kaiferslautern nad Gölheim, des 
Kant. und Def. Kaiferslautern, mit der Hetfhmüble, 120 Hrt. und 
112 Nbg. mit 900 E. entbaltend, von welchen die Katholifen, 197 an der Zabl, 
nah Enkenbach gepfarrt find, und einer Harzbrennerei, 2St. von Kaiſers— 
lautern. In der Nabe entipringt das Flüfhen Alfenz, von weldem das 
Dorf feinen Namen führt, 

Alienbrüd, Dorf an der Alfenz, des Kant. und der Pfr. Winnmweiler, 4St. 
von Kailerslantern. Es enthält mit Langemeil, Sattelhof und Wald. 
badherbof 76HPt., 40 Nbg. und 560 €. 

Alienz, Flüſſchen im Bezirfe Kaiſerslautern, welches Bei Alfenborn entfprinat, 
viele Del: und Mabl- Mühlen treibt und bei Ebernburg in die Nahe fällt. 
Im Alſenzthale jenjeitd des Hartgebirges wird eine Menge Kalkbrennereien 
angetroffen, j 

Alſenz, Marftfleten an der Alſenz und Straffe von Alzen nah Obermofchel, 
mit einem Pfarr-Amte des Def. und Kant. Obermofhel, mit Inbegriff der 
Daubbaus und Nächſtmühle 193 Hpt., 222 N6g. und 1454 E. enthaltend, 
von welhen 40 Katholifen zur Pfr. Oberndorf geboren, ASt, von Kirchheim— 
bolanden. Hier beginnen die anfehnliden Kohlenbergwerke. 

Alebeim, Dorf des Kant. Mutterftadt und der Pfr. Nödersheim, mit 46 Hpt.. 
53 Nbg. und 351 E., 1/2 St: von Oggersheim. 

Altleben, Pfarrdorf an der franfiihen Saale, des Lda. und Dek. Königsho— 
fen, mit 562 €., 1 Siechhauſe, 3 Mühlen, 140 H., 1 Zollftation, guter Schaf: 
und Rindviebzudt, 1 St. von Königshofen. 

Al«moos, Pfarrdorf des Log. Aichach und Def. Friedberg, mit 279. und 
10 E., 214 St. von Aihad. 

Alter, Bah in den Ldg. Ebern und Schlah, meldher oberhalb Käsliz im 
Sihfiihen entipringt und in die Rodac fi ergießt. 

Alterlobe, Weiler mit 29. und 11 E., in der Pfr. Tuntenhaufen des bg. 
Roienbeim, 11 St. von Aibling und 2St. von Roſenheim. 

Altermweiler, Dorf des Kant. Edenkoben, mit Maitfammer 46 Hpt. 
53Nba. und 2379 E. enthaltend, welche theils zur Path. Pfr. Maitammer, 
tbeils zur evang. Pfr. Edenkoben gehören, 2St. von Landau. 

Stab, Weiler mit 69. und 30E., in der Pfr. Rettenberg des Tg. Sont- 
befen, “2 St. von Immenſtadt. 


Altach, Weiler rechts der Donau in der Pfr. Illkofen des Log. Stabtambof, 
mit 79H. und 58 E., 21/86t. von Pfatter, 


Altab, vergl. auch Alteich. 


Altafing, Alterfing, Weiler der Pfr. Petting und des eds. Laufen, mit 
49. und 17E., 2St. von Teifendorf und 5/4 St. von Waging. 


Yltafing, vergl. auch Alterfing. 
Altaich, f. Alteid. 
Altalbenreutb, f. Albenreuth. 
Altaltheim, f. Altheim. 
Altammertbal, ſ. Ammerthal. 
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Alta, Weiler mit 29. und 12 E., in der Pfr. Hergensweiler des Ldg. Lin: 
dau, woron er 21M St. entfernt ift. - 

Alt bach, Bad im Log. Wolfrathsbaufen. 

Altbach, Weiler mit 89. und 38 E,, in der Pfr. Faberberg und im Log. 
Pfaffenberg, 21R St. von Buchhauſen. 

Altbachhaus, Altbahsmübhle, Altenbachsmühle, Mühle rechts des 
Mains in der Pfr. Obernau des Ldg. Aſchaffenburg, mit 9E., 11/26. von 
Aſchaffenburg. 

Altbamsheim, Altbabensheim, ſ. Babensheim. 

Ahtbeſſingen, ſ. Beſſingen. 

Altbeuern, ſ. Beuern. 

Altblos, Altenblos, Kirchdorf am rothen Main des Lda. Baireuth, moron 
es 7/1 St. entfernt iſt, mit 489. und 1E., welche theils der kathol. Pfr. 
in Baireuth, tbeils der proteſt. Pfr, Neudroſſenfeld einverleibt find, 

Altbreitenfeld, ſ. Breitenfeld. 

Altbuch, ſ. Altenbuch. 

Altdorf, Altorf, Stadt rechts der Schwarzach, 2St. von Feucht, mit 
2249., 592 Famil. und 2120 E., den Sitzen eines Log., Rentamts, prot. 
Dek. und Pfr. Amts gl. Namens, mit einem Magiſtrate, Schullehrer-Semi— 
nare, vielen Holzwaaren-Verfertigern und Schachtelmachern, vielen Bier: 
brauereien und einem bedeutenden Hopfenbaue. In der Nähe findet man 
Galmei und Steinkohlen; auch werden hier viele Holzkohlen gebrannt, welche 
in die benachbarten Fabrikorte verkauft werden. Die zu Alttorf beſtandene 
Univerfität wurde 1809 aufgeboben. Das Landgericht Altdorf liegt im 
Regatkfreife und enthalt 61RDO. M. mit 11013 €, . 

Altdorf, Pfarrdorf an der Anlauter des Fdg. und Def, Greding, mit 229. 
und 114€., 2St. von Eichftätt.und Kipfenberg. 

Altdorf, Pfarrdorf im Kant. Edenkoben und Def. Landau, mit 97 Hpt. und 
161 Nbg. 1 Bam. Amte und 622 E., wovon 38 Katbolifen zur Pfr. Oberbod» 
ftadt gebören, 2St. von Landau. 

Altdorf, Pfarrdorf an der Pfetrab und Strafe von Landshut nah Inaolftadt, 
ded Log. Landshut und Def, Altbeim, mit 799., 2Kirhen, 1Schloſſe, 
384 €. und 1M., MSt. von Landshut. 

Altdorf, Pfarrdorf an der Wertach und Strafe von Oberdorf nah Kauf: 
beuern, des Log. und Def. Oberdorf, mit 429. "und 200 E., 112 St. 
von Kaufbeuern. 

Altdorf, Dorf mit 219. und 82 E., in der Pfr. Haag und im Ldg. Waſſer- 
burg, 14 St. von Haag. 

Altdroſſenfeld, f. Droffenfeld. 

Altdürrlas, f. Dürrlas. 

Alteberspaint, ſ. Eberspaint. 

Altefette, Einöde mit 2 Fritl., in der Pfr. Zirndorf des Log. Nürnberg. 

QAlteglofsbeim, ſ. Ealofsheim. 

Altswih (Mieder), Nieder: Altaich, Pfarrdorf ‘und Hofmarf an der 
Donau des Ldg. Deggendorf und Def. Hoffirden, mit 1579., 870€. und 
einer ſehr fhönen Pfarr: (ehemal. Klofter-) Kirche, 2 St. von Dfterbofen und 
Deggendorf. . 

Alteidh (Ober), Dberaltaih, Oberaltach, Pfarrdorf am Mennahflüß: 
hen, auf dem linfen Ufer der Donau, mit 36 H., 150 €. und einer fhönen 
Kirche, des Log. Mitterfeld und Def. Pondorf, 117 St. von Straubing. 
Hier beftand ehemals en anſehnliches Bencdiftiner » Klofter. 

Alteifelfing, S. Eifelfina. j 

Alten, Ginöde bei Piramoos mit 3E., im Ldg. Wafferburg, 5/4 St. von 


ang. 
— Altaich, Dorf am Arnbach, mit 13 H. und 47 E., in der Pfr. 
Berg, im Gau des Lda. Schrobenhauſen, wovon es 11/2 St. entfernt iſt. 
Altenasbad, ſ. Adbad. _ 
Altenau, Dorfan der Amper ded Ldg. Schongau und der Pfr. Unterammer: 
gau, mit 229., 121€. und 1 Kapelle, 7 St. von Schonga 
Altenbah, Weiler mit 39. und 15 E., in der Pfr. Hobeneggelfofen des Ldg. 
Landshut, wovon er 1N St. entfernt it. 
Altenbahbsmüble, f. Altbachsmühle. 2: 
Altenbaindt, Pfarrdorf unfern der Glött, im Lig. Dillingen und Def. 
Wertingen, mit 179. und 110 E., 2145t. von Dillingen. 
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Nitentamberg, 1. Bamberg. — 
Htentan, darrdetrf des Hridta. Banz und Dek. Lichtenfels, mit 245 €.,, 
Jeltatea und 34 H., 11/2 St. von Lichtenfels und Gleußen. Die im 
snadaen Kricge zerorte Prarrfirhe wurde 1659 wieder neuaufacbaut, 
Mtenderg, Beiter unmeit Denfendorf, mit 99., 4 Kirde und 50 E., im 
Htidta Kırienderg, woron er 112 ©t. entfernt, ift. 
Urenderg, Kırhtorf und Ailial von Staufen des Pdg. Lauingen, mit 43 9., 
t Es, dem Sitze eines fürſtl. Dettingen: Wallersteintiben Ptrg. und 
mi,’et. con Dillingen. ; 
Üreadera, Beier an der Rednitz, mit 8 9. und 40 E., in der Pfr. Zirn: 
dei dh Sta. Nürnberg, wovon er 1St. entfernt iſt. 2 
Biionterg, Altenburg, Hof bei Orb, zu deſſen Lda. Bezirke gehörig und 
EL ven Salmunſter entierne. Er enthalt 29. me DE. 
Biteaterg, dodiier Berg zwiſchen Eibelſtadt und Sommerhauſen, im Ldg. 
Ooſriutt, wetauf der beite Eibelſtadter Wein wächſt. 
Ueretadtim (Dder), Dorf an der Zenn des Fdg. Ansbach, mit 13 Arıtl., » 
hr Bertsmänle und 124 E., tbeils jur Pfr. Sondernobe, theils zur Pfr. 
gcherig, AL St. von Ansbach. J 
Btenderaderm (inter), Kirchdorf an der Zenn, Filial von der Pfr. 
mn der Log. Ansbach, mit 449., 1 Müble und 379€,., von welchen 
5 - er jar Pr, Unterzenn und Trautsfirhen gehören, A1/St. von 





Btindevern, f. Beuern, s . 
Btadist, Dorf und Parociafort von Neudroſſenfeld, im Log. Baireuth, 
acer d tirẽt. entfernt it. Es enthalt Ba E., 1M. und 1Scloß. 
Niratrenta, Väüne bei ünterweiſſendrunn, im Lad. Biſchoöfeheim. Es 
band chemalt dafelda ein Schloß der Hrn. von Ebersberg. 
| Utcate, aus Ober: und Unter:Altenbuch, Weiler mit 39. und 
sdmter Dir. Kaſtel des Prag. Altötting, woron er 1St. entfernt iſt. 
mas, Marrderf des Fa. Yandau und Def. Pilting, mit 47 9., 296 €. 
m dm, 3&t. von Landau. * 
atdid Weiter nahſt der Aiſch im Log. Veuſtadt a. d. Aiſch und in der 
Ir. Önbirteheien, mit 6 Rrftl. und 30E., 1 St. von Neufladt a. d. Aiſch. 
"reason. ın Ober: undlinter-Altenbuc geibeilt, aber nur eine Gemeinde ' 
| Mat, Yürrerf in einem fchmmaten, mit beben Bergen umgebenen Tbale, 
„Bias den Spchbart vom den Prodielter Waldungen fceidet, im Xdg, 
Ponacakera und Det. Mutenberg, 2IM St. von Efieltad. Cs enthält 530 €. 
Vicaburg, aftee, jum Theile noch erbaltenes Berg: Schloß. bei Bamberg an 
a Heamıp, mp der Vobnung eines Wirtbet, mebreren Cinridtungen zum 
dam und jur Rewirtbung der beiuchenden Gaſte, ſchönen engliiben 
Suara, weiter vortreflicher Aubſicht und einer Allee, Die von Bamberg das 
„ba fer, ım Si. von Bamberg. on 
j Nieatara, Cinote am Förchendach mit 16. und 1 Sagmüble al. Namens, 
Bi Koleadeım und in der Pir. Alintsbah, 4 ©t. von Rifhbac. 
Nteaturg, Reiter und Ailial vom der Pfr. Moosady des Yig. Ebersberg, 
UEH,1Rıre, a5 E. und 2 Mühlen, 1 1/2 St. von Zorncting. 
Unatura, Ginote mit 3 E. im rg. und in der Pfr. Eggenfelden, wovon 
KR Er. entierne if. j BR 
Ührabarg, Sırhtorf an der einen Milk, mit der Einöde Holzforſter 
LP. aed 54€, entdaltend, in der Pfr. Vilsheim des Log. Landshut, wovon 
382 St. entiermt if. 
Nuararg, Einede an der Manafall des Pa. Miesbach und der Pfr. Feld» 
‚mt 29., 1 Schlofe des Freih. ». Niedermarr, an deſſen Familie das 
Du is gefommen ft, und 14 E., 1 ©t. von Peiß entiernt. Hier iſt der 
uns Ptra. 
Eratarg, Ginöde rechte dem Auerbach, Des Lig. Miesbach und der Pir, 
m 11€. 3&t. eon Miesbach. 
Uraparg, Meter rechts der Pleinen aber, in der Pfr. Hohenthann de Ldg. 
Ka, 21A8t. von Ergoldsbach. 
Nntarg, Gmore mit 6 E., in der Pfr. Oberlauterbadh des Lig. Schro- 
Nadızion, woron fie 5/4 ©t, entfernt ift. 
Utsturg, Weiler an der Rothach, mit 119. und 62 E., ın der Pfr. uns 
4. Veilet, 31/28, von Rothenbach. 
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Altenburg, Weiler mit 6H. und 235 E., in der Pfr. Geſtraz des Ldg. Weiler, 
1 St. von Nöthenbad. | 

Altendetteldau, Weiler mit 10 Frſtl. und 60 E., in ber Pfr. Petersaurad 
des Log. Heildbrunn, wovon er 1&t. entfernt ift. 

Altendorf, Dorf am Deichſelbach, der ſich nicht weit von bier in die Regnitz 
ergießt, in der Pfr. Buttenheim des Log. Bamberg I, mit 39 H., ıM. und 

234 E., 2St. von Forchheim. Der Ort bat durch die Ueberſchwemmung 1816 
den 15. Juni ſehr großen Schaden gelitten. 

Altendorf, Weiler an der Altmühl des Hrſchtg. Eichſtätt, mit 119., 1 Pa- 
—— und 42 E., zur Pfr. Mörnsheim gehörig und 314 St. von Eichſtätt 
entfernt. 

Altendorf, Weiler mit 109. und 76€., in der Pfr. Preſſath des pa. 
Kemnath, 5 St. von Thumbad. 

Altendorf, Alterdorf, Weiler mit 49. und 28 E., in ber Pfr. Moßbach 
des Log. Kösting, 12 St. von Moßbach.— 

Altendorf, Pfarrdorf mit 59., 1 Schloffe, 512 E. und dem Gige eines Ptrg. 
— v. Sauer, im Log. und Dek. Nabburg, 2344 St. von Schwar— 
zenfeld. 

Altendorf, Weiler an der Aitrach, mit 29. und 7 E,, in der Pfr. Hofdorf 
ded Log. Pfaffenberg, 1 St. von Mengkofen. 

Altendorf, Dorf mit 159. und 100 E., in der Pfr. Isling und im Log. 
Weißmain, 2 St. von Lichtenfels. 

Alteneder, Einöde des !dg. Griesbach, 7/4 St. von Vilshofen. 

Altenerding, ſ. Erding. 

Altenfeld, Kirhdorf an der Zulda im Ldg. Weibers, mit 62 9. und 144 €., 
welche theild zur Pfr. Hättenhaufen, theild zur Pfr. Poppenhauſen gebören, 
7f+ St. von Poppenbaufen. 

Altenfelden, Kroatenbof, Hof mit 39H. und 2E., in der Pfr. Eben: 
baufen des Ldg. Euierndorf, 112 St. von Poppenhaufen. j 

Altenfelden, Kirchdorf in der Pfr. Allersberg des Ldg. Hilpoltftein, mit 
23 Frſtl. und 126 E., 3St. von Roth. 

Altenfelddorf, Altenfelldorf, Kirchdorf mit 219. und 120€. des Fig. 
Parsberg, 2St. von Daßwang. 

Altenforſt, Waldung unweit Pottenftein. 

Altenfrauenhofen, Altfrauenhofen, ſ. Frauenbofen. 

Altenfurth, Weiler an der Straſſe von Feucht nach Nürnberg im Lorenzi— 
Walde der Pfr. Feucht und des Log. Altdorf, mit 7 H., 30 E., 1 Kapelle und 
1 Schloffe, 7/4 St. von Fendt. 

Altenfurtb, 2 Einöden nähft der Weilah, mit 20€, in der Pfr. und im 
Ldg. Schrobenhaufen. 

Altenglan, Pfarrdorf an der Glan des Kant. und De. Eufel, mit ber 
Streitmübhle, 492 E., 64 Hpt. und 52 Nbg. enthaltend, 1 St. von Enfel. 

Altengreutb, Weiler mit 7 Frftl., in der Pfr. Weiffenfirhberg des Hrſchtg. 
Schillingsfürſt, A3/A Gt. von Ansbach und 3 St. von Rothenburg. 

Altenbammer,f. Hammer. 

Altenbaufen, Weiler mit 69., 1 Kirche und 44 E., des Ldg. Freifing und 
der Pfr. St. Georg dafelbft, 3/4 St. von Freifing. 

Altenbaufen, Einöde des Ldg. Pfäffenberg. 

Altenbeided,f. Heided. 

Altenheim, Altensheim, Weiler mit 99. und 54 €,, in der Pfr. Peters: 
firhen des Log. Troftberg, 2112 St. von Frabertsheim. 

Nltenbeyenader, f. Hexenader. 

Altenhof, Weiler des Kant. Kaiferslautern und der Pfr. Hocfpeier, mit A €., 
2St. von Kaijerslautern. 

Altenbof, Weiler mit 3 9., 26 €. und 1M. in der Pfr. Elberöberg des Ldg. 
Pottenftein, 2 St. von Leipoldſtein. 

Altenbof, Kirhdorf mit 19 H., 129€. und großen Gemeindewaldungen, in 
der Pfr. Neundorf des Hrſchtg. Tambach, 21/2 St. von Gleußen. 

Altenbof, Dorf mit 200E., 1 3iegelhütte und 289. in der Pfr. Schmalnau 
des Log. Weihers, 3 St. von Brüdenan. 


Altenhof, vergl. auh Altenbofen und Althof. 


Altenhofen, Weiler mit 8 Irſtl. und 28 E., im Ldg. Hiltpoltftein, 3 &t. 
son Roth, 
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enhefta, Altendof, Weiler mit 2 6. und 14 E., in der Pfr. Kirchen: 
roh und m 9og. Mitterfels, 3 St. von Straubing. 

Hitendofen, Veiler mit AH. und 21 E,, in der Pfr. Welzelöberg des Lg, 
Rittirick, 1 Et, von Stallwang. 

Alttabeita, Ginöde mit 5E., im Lig. und in der Pfr. Viechtach, wovon 
fe sat, entiernt if. 

Bltenbeidatten, ſ. Hofſtätten. 

Attaelenau, ſ. Hobenam. 

Alttalttaea, St. Corona, Weiler mit 8H., 1Kirche und 30€, 
in der Dir. Ftontenhauſen des Log. Vilbbiburg, wovon er Alfa&t. ent: 
kerat ı, 

Bltenfırhen, Piarrdorf des Kant, Waldmobr und Det. Homburg, mit 
soE.,61 Het. und 28 Nba., 38t. von Homburg. 

Birenfofen, Beiler mit 39. und 20GE., in der Pfr. Hobenthann des Ldg. 
Are⸗dut, ISt. von Landshut. 

Uratruifen, f. Ereufien. 
Utentreutd, Dorf mit 339. und 205 €,, in der Pfr. und im Ldg. Roding, 
Jet. ma Cham, 

Bltenfinsberg, f. Künéberg. 

Biientundadt, Parrdorf am linken Mainufer, Burgkunſtadt gegenüber, 
m De Beifmain und Dek. Lichtenfels, mit 126 H., 740 E., worunter viele 
Soden, 1 Mahl: und Schneide-M., 1 St. von Zettlig und 31M St. von 
Euimtoh, Hier fließt das Weißmain-⸗Flüßchen in Beneinigung mit dem Cap: 
nibab in den Main. 

Ultenlanten, ſ. Landau. 

Atilebt, ſ. Lohe. 

Sitenmaıs, Weiler mit 69H. und 56 E., im der Pfr. Geiersthal des Ldg. 
Baus, 112 ©, von Regen, 

Bitenmarkt, Dorf am Inn, im Log. Rofenheim und der Pfr. Robrdorf, 
sit »$. und 174 C., 2 &t. von Rofenpeim. s 

Ulmarkt, Dorf mit 18 9., 92 E., 1 Mahl», Säge- und Pob:M. und 
ham Meinen Beiber in der Nahe, im Ldg. und in der Pfr. Cham, wovon 
ner, entfernt iſt. j 

Niramorkt, Ginöde mit 9E., in der Pfr. St. Beit. des Log. Mühldorf, 
Net, son Neumarkt. . 

Uteamorkt, Dorf mit 269. und 90 E. in der Pfr. Fürſtenzell und im Ldg. 
Yan, MSt. von Fürſtenzell. 

Utnmartı, Meiner Marktflecken am Zufammenflufe der Al; und Traum, 
Iihal der Dir. Raumburg im da. Troitberg, mit 70 9., 1 Kirhe und 300 €, 
NE von Stein, Der Ort ift weaen feiner Waffen-⸗, Huf- und Nagel 
Amschen berühmt. Weber die Alz führt bier eine Brüde von Hol;. 

Utenmarkt bei Ofterbofen,, f. Oſterhofen. 

Yteamähltorf, f. Mühldorf. 

Utenwänker, ſ. Münfter. 

Niramudr, Worrdorf an der Altmübl und Straffe von Gunzenbaufen nad 
Sotvad, im Lg. und Def. Gunzenbaufen, mworon es 1 ©t. entfernt if. 
Ü entdalt 163 Arkl., 694 E., 1 Schloß und den Gig eines freib. von Dan: 
himsns’ihen Dirg. 

Vteaneubaus, ſ. Neubaus. 

Vteenufbera. f. Nußderg. ’ 

Nirmon, Einode mit 6E., in der Pfr. Schnaidfee des Log. Trofiberg, 
NIE, von Arabertäbeim. ı 

Ytasd, Einöte mit 6 E., in der Pfr. Pleinting des Log. Vilshofen, wo— 
m de St. entfernt iſt. . 
Umätting, ſ. Detting. 

Urnparkkein, f. Parkſtein. 

Ytaplos, i. Altdlos, 

Yirarullah, f. Pullad. 

Utenrantsberg, Kirdtorf mit 36 H., 1 Schloffe und 250 E,, in der Pfr. 
Dohbah und im og. Kotzting, A St. von Cham. 

Attartit, f. Altenreutb. 

Utenrenrd, Weiler mit 39. und 16 E., in der Pfr. Harsborf des Ppy. 
dulmtsh, weron er 3&t. entfernt if, 
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Altenreutb, Weiler mit 79. und AOE., in der Pfr. Veitlahm des Peg. 
Culmbach, wovon er 11/2 St. entfernt iſt. 

Altenreutb, Weiler in einer waldigen Gegend der Wr. Wartenfels und 
des Log. Etadtiteinab, mit 99., 82E., 1 Papiers, 1 Mahl» und 26chneid— 
Müblen, 3 St, von Kronad und 11P &t, von Steinwieien. 

Altenreuth, Altenreit, Weiler in der Expoſ. Garbam der Pfr. Hof. 
firhen im Log. Vilshofen, mit 49. und 30 E,, 11/2 St. von Holjfirden 
und 21/2 St. von Vilshofen. 

Altenreutd, Weiler mit 39. und 28€, der Pfr. und des Ldg. Waidenberg, 
31A St. von Baireuth. 

Altenreutb, Weifer mit 29. und 15 E,, welde theild zur kath. Pfr. Erben. 
dorf, theils zur protect, Pfr. Thumjenreuth gehören, im Hrſchtg. Weiſſenſtein, 
568. von Weiden. 

Altenreutb, vergl, auch Altreutb. 

Altenyied, Altenriht, Weiler mit 69. und 42E,, in der Pfr. und im 
Log. Amberg, wovon er. 1R St. entfernt iſt. 

Altenried, Altricd, Weiler mit 29. und 12E., in der Pfr. Wifelsborf 
des Log. Buralengenfeld,, 2 St. von Schwandorf. , 

Altenried, Einöde mit 5 E,, in der Pfr. Elifabethszell des Ldg. Mitterfels, 
2 &t. von Stallwang. 

Altenried, Weiler in der Pfr, und im Ldg. Roding. Mit Diebersriech 
umfaßt er 16.9, und 158 €. und iſt 1 ©t. von Rötz entfernt. 

Altenried, Braunböfe, Weiler mit 3 9.18 E. in der Pfr. Biberbach des Log, 
Waldmünchen, wovon er 2St. entfernt iſt. 

Altengberg, Altensbergbof, Einöde mit 5E., in der Pfr. Auffird des 
Ldg. Buchloe, wovon fle 3 St. entfernt if. Su dem ehemaligen Schloſſe da» 

bier war der Giß der Herrn v. Bocksberg. ® 

Altensberg, Weiler der Pfr. Geftraz und des Log. Weiler, mit 6 9. nnd 
30€, 1R St. von Rötbenbad. ö 
Altenihmelz, Weiler in der Pfr. Kupferbera und im Ldg. Münchberg, mit 

59. und 37 E., einer chemifhen Fabrik, welche weiſſen und cipriihen Bitriof 
ald Bergwerk sProduft, Parifer, Londoner uud Berliner Blau, blauſaures 
Kali, Salmiac und Magnefla u. f. w. erzeugt und dem Kaufmann Raulino 
und Compagnie zu Bamberg gebört. Er iſt 1/4 St. von Kupferberg entfernt. 

Altenihmelz, veral. auh Altſchmelz. 

Altenfhneeberg, ſ. Schneeberg. 

Altenihöonbad, f. Shönbad. 

Altenihwand, Kirchdorf mit 229. und 134 E., in der Pfr. Neufhwand 
ded Log. Neunburg vorm Wald, 21/2 St. von Nittenau. 

Altensdorf, Dorf mit 129. und 54€., in der Pfr. Hebramsdorf des Log. 
Pfaffenberg, 2 St. von Ergoldsbad. 

Altenjee, Weiler mit 39. und 16 E. in der Pfr. Illſchwang des Lig. Eulz- 
bad, wovon er 3 St. entfernt ift. REN 

Altenjee, Einöde an einem Beinen See, mit 2E., in der Pfr, Rieden des 
Log. Waferburg, wovon fie 1 &t. entfernt ift. 

Altenfittenbad, f. Sittenbad. 

Altenjpedfeld, f. Spedfelb. 

Altenftadt, Dorf,.mit der Rofenmühle und Hammerfhmicde 350 €., 
52. Hpt. und 55 Nbg. uyd 1 Tabafsfabrif begreifend, im Kant. Bergjabern und 
in der Pfr. Schweigbofen, 2St. von Bergzabern. 

Altenitadt, Altenjtatt, Dorf an der Iller des Hrſchtg. und Der Nr. Iller⸗ 
eihen, mit 509., 546 E., deren viele Zuden find, und 1 Synagoge, 7/A St. 
von Zllerdießen. _ 

Altenstadt, Dorf mit 149., 74 E., 1Mabl:, Säg- und Del: Mühle an 
der Champ, worüber eine Brüde führt, im Ldg. und in der Pfr. Cham, wo— 
von e8 1ASt. entfernt tft. 

Altenſtadt, Kirhdorf nächſt der Fichtelnab im Ldg. Kemnath und in der Pfr. 
Erbendorf, mit 309., 1 Schlofe, 172 €. und einem freih. v. Lindenfelſiſchem 
Ptrg., 2St. von Weiden. 

Altenſtadt, Altſtadt, Kirchdorf an der Waldnab des Ldg. Neuſtadt an der 
Waldnab und der Pfr. Erbendorf, mit 332 E., 3 St. von Weiden. 

Altenstadt, Kirchdorf mit 589. und 364 E., im Ldg.. und in der Pfr. Boben- 
ſtrauß, 3St. von Weiden, 
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Merfadt, Eindde an der Jim des Log. und der Pfr. Piaffenbofen im Jar: 
freie, mt a, 1 Kirbe und Brüde über die Jlm, 38 St. von Paffenbofen, 

Uirendapt, Altſtadt, Pfarrdorf an der Schonad des Yda. und Def. Schon: 
word, MR. und der St. Lorenzfapelle in der Nabe, INMEt. 
von Serenau. Hier war ehemals eine Burg und cine Tempelberrn: Com: 
Brake, 

Altentadt, veral. aub Alt ſtadt. 

Btendeis, Dorf rechts der Mindel am Hungerbach, mit 449. und 238 E,, 
weidr neıls nah Derſchhauſen, theils nah Mindelau gepfarrt find, im Log. 
Audchem, woron ei 11M St. entfernt iſt. 

Ultenkcn, Diarrdorf des Ydg. Ebern und Def. Heilgerstorf, mit den Ruinen 
ams Stleſts des Freib. von Altenitein, SI 9. und 446 E., mworunter viele 
Jadın änt, 2St. von Bleußen. Die Kath. geben nad Pfarrweiſach zur Kirche, 

Bieendtinreued, f. Steinreutb. ; 

Kitentdal, Weiter zwiihen boben Bergen, rechts dem Doßbache, mit 39. 
—— in der Pfr. Wichſenſtein des Log. Pottenſtein, I3350 St. von Lei— 
veſtem. 

Ateattanm, Pfarrdorf rechts der Schwarzach im Log. und Dek. Altdorf, 
et it ärkt, und 200 E., 2St. von Feucht. 

Uilcatdann, Piarrdorf finds dem Otterbadh und Fort: Mübleforft des Hrſchtg. 
Bertt and Def. Thumſtauf, mit 379. und W E., 1Mahl- und Gay 
Bade une 1 Pottaihfiederei, 412 St. von Kegensburg. 

Yrntretwig, ſ. Treswiß. 

Altattädinzen, ſ. Trüdingen. 

Ateautfata, Altenufer, Dorf mit 209. und 166 E., in der Pfr. Um 
triteurjah des Yog. Deggendorf, wovon ed 2St. entfernt iſt. 

Ultamcea, Altweg, Weller mit 29. und 8E., in der Pir. Ensdorf des 
N. Rititerf, 2St. von Ampfing und Wübldorf. 

Üleopea, vergl. auch Altweg. 

Utseoselau, ſ. Weichelau. 

Bleaariter, ſ. Veider. 

Uramıcien, ſ. Bieien. 

Uttanepr, Altenmwühdr, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Neuhofen des Log. 
Nerrhrden, wovon le 1 St. entfernt if. 

Uiimmsoa, Altwooasmüble, Müble bei Lemberg des Kam. Pirmafens 
sad der Dir, Yambiborn, mit 9E., 6 &t. von Zweibrücken. 

Utumeng, Atwoog, Mühle mit 7 E., im Kant. Landſtuhl, wovon fie I Gt, 
tatietat ij. 

Uirnwossmühle, Müble im Kant. Kaiſerslautern. S. Trinpftadt, 

Altetſtag, Altafina, Alferting, Weiler mit AS. und 21E., in der 
Mr. und im Ltg. Titmoning, wovon er 1 St. entfernt üft. 

Urefing, Illfertina, Weiler rechts der Traun, im Ldg. Traunſtein und 
der Pr, Otting, mit 39. und 17 E., 1St. von Traunitein, 

Urrrfing, detal. aub Allferting, Altofing, 

Utrlangen, f. Erlangen. 

Ateraderf, Alterdorf, f. Altendorf. 

Nierädad,f. Aldersbac. 

Urersbera, die Schafböfe, Weiler mit 29. und BE., in ber Pfr. Im: 
Irampfeadı des Lda. Feuchtwang, woron er LINMSt. entfernt if. 

Veersderg, Kirchdorf und Riltal der Pfr. Oberbaufen im Ldg. Landau, mit 
Ud. und E., 2St. von Landau, 

Vtersperg, Weiter mit 29. und 8 E., in der Pfr. Treiteltofen des Log. 
Binder, 2198. von Neumarkt. 
riberg, Weler mit 59. und WE., in der Pfr. Triftern des Ldg. 
Varrtrden,, wodon er 2 St. entfernt iſt. 

Ütersdam, Altersbeim, Dorf mit 199. und 87 E., des Prag. und der 


dr. Biarrtırhen,, wovon es 12 St. entfernt iſt. 
Nileräbanien, Allertéhauſen, Kirhtorf mit 23 Aritl. und 162 E,, zur 
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detatit Breitenlobe gehörig, im Lig. Neuſtadt an der Auch, 2St. von 
Vangeniele, 

Utersberm, Weiler mit 10 9. und 43 E., in der Pfr. Bittenhart des Pra, 
Umäterg, 11m &t. vom Frabertsbeim. 

Utettrein (Ober, Plarrdorf am Welzbach des Hrſchtg. Nemlingen und 
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und Det, Albertsbaufen, mit 95 H., 1 Nebenzollftation und 491 E., morunter 
73 Juden, 217 St. von Würzburg. 

Altertheim (Unter:), Pfarrdorf am Welzbach des Hrſchtg. Remlingen und 
Det. Albertshaufen, mit 989., 1 Zollftation und über 500 E., worunter 
64 Juden, 212 St. von Würzburg. rn, 

Alte Schanz;, Ruine bei Ohrenbach, auf dem Bullauerberge, in dem Milten 
berger Stadtwalde. Soll ein römiihes Caſtell geweſen ſeyn. 

Altersbofen, f. Allerdbofen, 

Altesheim, f. Altisheim. 

Altesried, f. Altusried. 

Alteffing, f. Effing. ’ 

Alte Befte, Einöde mit 2 Frfil., f. Alte Feſte. 
Altfalterbah, Weiler mit 7 H., 1 Kirhe und 40 E., in ber Pfr. Schwein» 

ersdorf des Log. Moosburg, wovon er 2 &t. entfernt iſt. 

. Altfalterbah, Bach im Lg. Moosburg, bei Attenkirhen entipringend. 

Altfalterlobe, Allfalterlohe, Weiler an der Aitrach, über welde bier 
gr Brüde führt, mit 79., 31. a 1M., in der Pfr. Leibelfing des 

dg. Pfaffenberg. 112 St. von MengPofen. _ 

Altfaltern, Einöde mit 7E,, in der Pfr. Reit des Ldg. Eggenfelden, 1/4 St. 
von Reit. - A 
Altfaltern, Allfaltern, Dorf mit 129. und 58 E., in ber Pfr. Aida 

vorm Walde des Ldg. Pafau, 112 St. von Vilshofen. 

Altfaltern, Cinöde mit 9E., im Log. und in der Pfr. Vilshofen, movon 
fie 5/4 St, entfernt ift. 

Altfaltern, vergl, auch Faltern. 

Er ehe 

eichtner, ſ. Feichtner. 

Altfeld, Kirchdorf an der Straſſe von Lengfurt nach Eſſelbach, im Ärſchtg. 
Kreuzwertheim und in der Pfr. Michelrieth, 3/4 St. von Eſſelbach, wohin 
die wenigen Kath. gepfarrt find. 

Altfeldhof, ſ. Feldhof. 

Altfraßöd, ſ. Fraßöd. 

Pr PET Tr 

glashütte, f. ashütte, . 

Altgrub, Altengrub, Weiler mit 39. und 23G., im 2dg. Burgebrad 
und in der Pfr. Geifelwind, 11% St. von Burgwindheim. i 
Althaus, Einöde mit 5 E., in der Pfr. Rohrdorf und im Hrſchtg. Hohen: 

aſchau in Neubeuern, 24/4 St. von Rofenheim und 7/4 St. von Fiſchbach. 

Altbaufen, Vfarrdorf mit 83H. und 354 €., im Ldg. und Def. Könige: 
bofen, 5©&t. von Münnerftadt. 

Altbaufen, Dorf an der Fauer mit 286 €. und 52 9., in ber Pfr. Werme- 
rihsbaufen des Log. Münnerftadt, wovon ed 1/2 St. entfernt ift. 

Altbegnenberga,s. Hegnenberg. 

Altbegnenbrud, f. Hegnenbrud. RG 

Altbeim, Kirchdorf an der Sempt, Filial von Sangengeisling im Ldg. Erding, 
mit 129. und 91 E., 312 St. von Freifing. 

Altbeim, Althbam, Pfarrdorf links der Iſar, im Fdg. Landshut und Def. 
Altheim des Erzbisthums Münden: Kreiling, mit 789., 2Kirchen, 2M,, 
450 €, und ſehr frudtbarem Boden, 112 €t. von Landshut. 

Altbeim, Einöde im Log. Bilshofen und in der Pfr. Aufirhen, mit 5 E. 
21/2 St. von Vilshofen, 

Altheim, Pfarrdorf an der Aifh, des Ldg. Windsheim und Det. Neuftadt 
an der Aiih, mit 58 Frfil. und 340 E., 2St. von Windsheim. Die ebemalt« 
gen Weinberge dabier machten dem Getreidebaue Plasg und auf den dortigen 
Anhöhen wird viel Obft gebaut. 

Altheim (Alt), Pfarrdorf im Kant. Neuborndah und Def. Zweibrüden, 
mit 109 Hpt., 21 Nbg., 694 E., 1 Bgm. Amte und 1 M., 21726. von 
Zweibrüden. 

Altheim (Donau), Pfarrdorf an der Donau in einer getreidereihen Ge— 
gend des Pdg: und Det. Dillingen, mit 969., 540 €. und 1M. gl. Namens, 
1/4 St. von Dillingen. 

Altheim (Hoben-), Pfarrdorf im Ries des Hrſchtg. Biffingen und Def. 
Nördlingen, mit 2 Kirchen, 112 Frſtil., 899. und 1 Schlofe, 1©t. von 
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Nartara. Der Ort war zur Zeit der Garolinger ein Königshof, und 916 
marde taleıt eine Synode gebalten. j 
BledermıNurjens, Viarrdorf in einer waldigen Gegend des Log. und 
Det. Hatendeım, mit 207 GE. und 40 9., 1 St. von Berfienburg. ; 
Bitbeım MRangen>), Pfarrdorf des Hrſchtg. und Def. Pappenbeim, mit 
ww. h., Nadel- und Korbmahern, 5A&t. von Pappenbeim. 

Altheim (Mindel:), Pfarrdorf an der Windel des Log. Burgau und Def, 
demagea, mit 38H. und 171 E., 1 St. von Burgau. 
Athen iNen:), Dorf im Kant. Neubornbach und in der Pfr. Altheim, mit 
3 derrt. ANtq. und 240 E., 21/2 St. von Zweibrüden. 
Kıkaım Niudera, Dorf mit 449. und 226 E., in der Pfr. Hohenaltheim 
Rt Arisra, Bifingen, 1St. von Harburg. Zur Gemeinde gehört die 
Im Brunnendans, : ; 
Yhamerstergner Hof, Weiler mit 3Frfl., in der Pfr. Laugenaltheim 
Mi hriata, Pappenbeim, woren er 3/4 St. entfernt ift. 2 
Sitders. Altbör, Einöde mit 4E. ın der Pfr. Floßing des Log. Müpfdorf, 
* ie 214 St, entfernt 5 
Itirderbof, ſ.Hinterhof. 
Lliher, Veiler 8; 19 €, k welche tbeils zur Path. Pfr. Gerbach, theild zur 
mn Yr. S. Alban gehören, im Kant, Rodenhauien, 21/2 St. von Kirch⸗ 
kıntelizten, ; 

Uithof, Gatde im Log. Neumarkt, wovon fie 3 1/2 St. entfernt if, 

Birtei, Eimode mit 8E. bei Kicfersfelden, im Log. Roſenheim, 217 St, 
er hıihdah, 

Lrhas, vera. auch Altenbof. 

Yrteradad, ſ. Hornbach. r 
Birnätte, Altenbütte, Altbütterbof, f. Hütte. 

Yrına, Beiler in der Pfr. Kanoldsberg des Lig. Mühldorf, mit 18€, und 
Id, net. son Ampfing. i starr 
Unsp(Mitter:), mit 29. und 9 E., in der Pf. Belden des Ldg. Bilsbis 
targ, meron er 21 St. entfernt if. 

Ury Rieder), Weiler mit 29. und 16 E., in der Pfr. Belden des 
Mn. Sttiburg, woron er 21/4 St. entfernt iſt. . 

Bitag (Ober), Pfarrdorf örlih vom Pilien: und Wörth-See des Pag, 
Etaraderg. mit 47 9., 222 E., 1 Armen: und Kranken: Haufe, 1 Ziegelbütte 
vr dem Sıpe eines Det. des Bisthums Augsburg, 21/2 St. von Starnberg. 

Uhss (Ober), Einode mit 3E., in der Pfr. Velden des Log. Vilsbiburg, 
aoren ar 11/488, entfernt iſt. 

Utıng (Unter), are Kirhdorf an der Amper des Lds. Gtarn- 
kr, mt 2$., 100 E. und dem Pfr. Sitze von Jeſewang, von dem es cin 
Il i, 2146, von Küritenfeldbrud. : 

Urınzen (Has), Pfarrdorf im Ried ded Hrſchta. Dettingen und Def. Vals 
rien, mit 64 9., ARirhen, 330 E. und 1 Schloffe, 2 &t. von Dettingen. 

Unterm, Altesbeim, Parrdorf an der Donau, det Ldg. Donaumworty 
en Det. Burgbeim, mit 40 9. und 224 E., 2 St. von Donauwörth. 

—— Beiler des Hrihtg. und der Pfr. Mickhauſen, mit 39. und 
NE, 218, von Schwahmünden. , 

Altissiet. Kirhtorf an der Günz, im ber Pfr. Frechenried bes Ldg. Otto— 
kam, mit 12 9., 23/4 &t. von Obergünjburg. 

Unirsed, Altusried,f. Altusried, 

Uhsiehen, f. Ratleben. 

Mitetdach, f. Katterbac. N j 
Ihrsen, Dorf und Filial von Endelbaufen des Ldg. Wolfrathshaufen, mit 
Ah und 10 E,, 312St. von Wofratbspaufen. 

Uslarn, f. Köslern. 

Ureuffen, ſ. Ereuffen. 
Ufer, Alttreit, einer der Korfthöfe unweit Gt, Leonard des Ldg, Weil 
kom, mit 9 E., ASi. von Weilheim, — 

Uns, Ciadde am Walchenſet, wo der Altlachbach bineinfließt, in der Pfr. 
Seibenfee deh 2dg. Tolz, 5&t. von Partenfirden. 

Urlanf, Vald bei Giegdartöbrunn, im Ldg, Ebersberg. 

Utiemingen, f. Leiningen. 


AG Altlind Altmähle 


— use im Ldg. Kemnath und in der Eur, Ebnath, wovon fie 544 St 
entfernt iſt. , 
Altmannsberg, Allmannsberg, Weiler bei Perach, mit 5 

im Log. Altötting, wovon er 2St. entfernt üt, DR > 9. und 28 €, 

Altmanngberg, Einode unweit Eribad) des Ldg. Altötting, mit AE 3.6 

Pe pen Altötting. a m e 8 46., 217268. 
(tmannsberg, Weiler an der Bild, in der Pr. Schlicht des Lde 
mit 5 9., 1 Schlofle und 35 E., 2St. von Hahnbad). * eds. Amberg, 

Altmannsberg, Kirchdorf nächſt Pollanden und Holnſtein, im Log. Neu— 

— 9 13 —— und — 312St. von Neumarkt, 
Itmanngberg, Weiler mit 49. und 28 E., in der Pfr. St. Joha i 
des Log. Pfarrkirchen, wovon er 2172 St. entfernt A BUSRSRSRUENE 

Altmannsberg (Mieders), Weiler der Pfr. Steinböring und des Tg. 
Ebersberg, mit 69. und 26€. , 31 St. von Steinhöring. 

Altmannsberg (Ober), Weiler an der Strafe von Eberöberg nah Waſ⸗ 
ſerburg, im Log. und In der Pfr. Ebersberg, mit 29. und 10 E., 1 St. von 
— * 

Altmannsdorf, Dorf und Parochialort der Pfr, Dingolshauſen im Lds. 
re mit 169. und SE,, 1Schloſſe und 1M., 2St. vom Nreußeb 
am Sand. 

Altmannsdorf, f. Azmannsdorf. 

Altmannsbhauſen, Pfarrdorf an der Straſſe von Marktbibart nach Würze 
mit 34 Er el 212 — Log. Marktbibart und Def, Markt-Schein⸗ 
eld, 2St. von Poſſenheim und 21/26t. von Langenfeld. Hier fü | 
fteinere Brüde über die Bibert. a 9 ie u 

Altmannsbof, Kirddorf und Filial der Pfr. Poppenried im Ldg. Amber 
mit 19 9., 2 Kirchen und 93 €., 11/2 St. von Suljbad und von ae: 

— Hier ergießt eco in die Vils. 
Itmannsbof, Weiler mit. 6 9. und 38 E., in der Pfr. Eichelberg des Ldg. 
Hemau, 2 St. von Schambad. ? » u 3 eds 

Altmannshofen, ſ. LE AA Fade 

Altmannsfinden, Weiler mit 39. und 17 E., in der Pfr. Arnsdorf. 
Ldg. Landau, sun er 1 — iſt. p Mr i-deb 

Altmannsried (Ober), Weiler in der Pfr. Edlarn des Ldg. Vohenftrau 
mit 39. und 34 E., 6&t. von Weiden, Ki RAIN EIERN 

Altmannftein, Marktflecken an der Schambach des Era. Riedenburg, mit 
108 H., 1 Filia-Kirhe, 1 alten Schloſſe, 1 Rathbaufe, 3 M., 4 Braubanfern 
und A82 E., welde theild nah Hagenhill, theild nad Gollern gepfarrt find, 
3&t. von Neuftadt an der Donau. Zu | 

Altmanftett, Altmannjtatt, Einöde mit 8E., in der Pfr. Wambad und 
im Ldg. Erding, 5 St. von Vilsbiburg. 

Altmannftett, Altmannftatten, Einöde nähft dem Donaumoofe des Lg. 
Neuburg und der Pfr. Wangenbofen, mit 7 E., 1St. von Neuburg. 

Altmiletsbaufen, f. Miletshauſen. 

Altmoosmühle, f. Almoosmühle. 

Altmühl, Fluß im Retzat- und Regenkreiſe, welcher in den Waldbergen bei 
Hornau, unweit dem Wildbade Burgbernheim, entipringt, im einem trägen 
vielfältig gefrümmten Laufe eine Strede Wegs von 27 t. Meilen zurücklegt, 
und bei Kelheim in die Donau fließt. Er treibt viele Getreide, Säg-, Lobe- 
und Gerber: Müblen, bewãſſert viele Wieſen und nährt viele Fiſche, vorzüg— 
fid) aber ſehr ſchmachhafte Krebſe von ſeltener Größe, Carl der Große wollte 
durd die Leitung der ſchwabiſchen Kegat in die Altmühl eine Verbindung 
des Rheins mit der Donau berftellen. 

Altmühldorf, f. Mühldorf. 

Altmühle, Cinöde und Müble mit 7 E., in der Pfr. Neunfirhen des Log. 
Baireutb, wovon fie 11/2 St. entfernt ift. 

Altmüble, Einöde mit 6E., in der Pfr. Minfeld des Kant. Candel, 314 Gt. 
von Landau. 

Altmühle, Weiler am Riedinger Bach, mit 5 E., in der Pfr. Bachling des 
Ldg. Cham, wovon er 21/4 St. entfernt iſt. Rn 

Altmühle, Einöde und Mühle mit 7E,, der Pfr. Ottering und des Ldg. 
Landau, 1/4 St, von Dttering, 
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Alum Ahla, Einbde mit 2E., im bp, Rofenbeim und in der Pft. Törwang, 
3 St. von Roſenheim. 

Altmüble, Einöde mit 1 Mahl» und Schneide- Mühle an der Rodah, mit 
6 E., im Hrſchtg. Tambadı. | 

YAltmüble, Einöde mit 5€., in der Pfr. Breitenbadh des Kant. Waldmohr, 
3 St. von Eufel. ©. Breitenbad, 

Altmübler Häushen, Einöde mit 5E., in der Pfr. Neifhad des Ldg. 
Altorting, woron fie 2 St. entfernt ıft, 

Yltmüublmünnter, Pfarrdorf an der Altmühl des Log. Riedenburg und Def, 
Pforing, mit 179., 1M. und 70 €, 317 St. von Schambach. Ehemals 
befand dabier eine Maltheierritter : Commentburie 

Yltmugel, Altmugl, Dorf im- Ldg. Waldſaſſen und in der Pfr. Meualben: 
reut, mit 169. und 98 E,, 3 Et, von Waldſaſſen. 

Altmutter, Weiler an der Fleinen Eur des Yog, Laufen und der Pfr. Ains 
ring, mit 29. und 8E., 5/4 St. von Teiſendorf. 

Altötting, Altenötting, f. Detting. 

Altofing, Weiler mit 79.. 44€. und autem DObftbaue, im Ldg. Rofenheim 
und in der Pfr. Au, 2172 St. von Fiſchbach. \ 

Altofing, vergl. auh Allferting und Alterfing. 

Altomünfter, Altmünfter, Marktflecken in einer der fruchtbarſten Gegen— 

‚ den des Ldg. Aichach, mit 156 H., 756 E. einem, Pfarramte des Dek. Pföring, 
1fbönen Kirbe, 1 Kapelle, einem Magiſtrate, einigen Mühlen und 1 Ziegels 
bütte, 3St. von Aichach. Ehemals beitand dahier ein Fratienflofter vom Or— 
den der 6. Brigitta, IR 

Altomünfter«Kloferwald, Wald bei Pfaffenhofen und Pippinsried, im. 
%dg. Dachau. 

Altomünitermald, Wald bei Kreienried, im Ldg. Friedberg. 

Yltrandsberg, f. Altenrandsberg. | 

Altreibenau, fs. Reichenau. | 

Altrentib, Altenreutb, Weiler mit 8 9. und 47 €., in ber Pfr. Thurs 
mannsdbang des Lda. Palau, wovon er 6 ©t, entfernt üft, 

Altreutb, vergl. auh Altenreutb, 

Yltringenberg, ſ. Ringenberg. 

Altripp, Piarrdorf am Rhein des Kant. Mutterftadt und De, Speier, mit 
1 Zoffftation und mit Kiedbof und Wäſchhorſt 77 Hpt., 37 Nbg. und 
460 E. beagreifend, von welchen 80 Kathol. nad Waldfee gepfarrt find, 21,2St. 
von Dggersbeim,. In dem J. 1350 und 1750 bat man dajeleft noch Spuren 
römiſcher Befeitigungen im Rhein entdedt. 4 

Altsberg, Weiler mit 29. und 9E., in der Erpof. Geratskirchen der Pfr. 
Unterdietfurt, im Log. Eggenfelden, 1 1/2 St. von Unterdietfurt. 

Altſchirg, Altidborg, Einöde mit 7E., ın der Pfr. Rotthalmünfter des 
Log. Griesbach, 2 St. von Karpfbeim. 

Altihmel;, Altenſchmelz, Weiler bei Gtelzenberg, im Kant. Kaiferslaus 
fern, wovon er 2St. entfernt iſt. 

Alt ſchneeberg, ſ. Schneeberg. _ 

Altſwambach, ſ. Schwambach. 

Altſerlingsbach, ſ. Serlingsbad, 

Altſtadt, Altenſtadt, Dorfam Miſtelbach, mit 54 H. und 412 E., im Ldg. 
und im der Pfr. Baireuth, wovon es 154 St. entfernt iſt. Dieſer Ort war 
sr Erbauung der Stadt Baireuth eine, mit Graben und Wallen umgebene 
Stadt (Altbatreuth), 

u Klofter der Franzisfaner bei Hammelburg, wovon c# 1/4 St. ent: 
ernt ift. 

Altſtadt, Dorf des Kant. Waldmohr, mit 36 Hpt. und 30 Nbg. und 283 E. 
melde tbeild zur evang. Pfr. Limbah, theils zur kath. Pfr. Mittelberbadh ge 
boren, 1 St. von Homburg. 

Altſtadt, vergl. auh Altenftadt. 

YAlttadt- Mühle, Mühle bei Münnerftadt. — 

Altſtatten, Altſtetten, Weiler bei Welshofen, an der Straſſe von Dachau 
ee des Log. Dachau, mit 29. und 19 E., 1St. von Schwab⸗ 

auſen. 

Alt fatten, Altſtetten, Weiler in der Pfr. Weilheim, mit 13 Hrfl. und 
E., im Log. Monheim, wovon er 2 St, entfernt il, 
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Altftätten, Pfarrdorf an der Strafe nah Oberftdorf, mit 84 9. umd 390 €, 
im £dg. Sonthöfen und Def. Kempten, 2172 St. von Sonthofen. 

Altfiel, Cindde mit 4E., in der Pfr. Engelöberg des Log. Mühldorf, wos 
von ſie 3St, entfernt ift, 

Altſtockach, ſ. Stodad, 

Alttrauchburg, Einöte und Schloß des Fürſten v. Waldburg-Zeil, mit 4E., 
in der Pfr. Weiler des Log. Kempten, wovon fie 5St. entfernt iſt. 

Altusried, Altisried, Markt links der Iller an der Strafe von Kemp— 
ten nah Leutfirhen, im Log. Grönenbah, mit 86 H., 538 €. und einem 
Pfarranıte des Def. Legau, 31/2 St. von Kempten. 

Ultvelburg, f. Belburg. 

Altweg, Einöde am Strodenflüßhen im Log. Erding und in der Pfr. War: 
tenberg, mit 29. und 8 $., 212 6t. von Moosburg. | 

Altweg, Weiler am Jfenflüffhen des Log. Erding und der Pfr. Iſen, mit 
29H. und 8E., MSt. von Hohenlinden. 

Altweg, Wagner am Altweg, Einöde mit AE., in der Pfr. Grüntegern» 
badı des Log. Erding, 5 Gt. von Haag und Ampfing. 

Altweg, Einöde an der Ada, des Ldg. Traunftein und der Pfr. Graffau, mit 
5€., 43/4 St. von Traunftein. ' 

Altweg, Weiler am Ferner Bache des Ldg. Bildbiburg und der Pfr. Baierbach, 
mit 9 9. und 51E., 3St. von Vilsbiburg. 

Altweg, vergl. auh Altenweg. 

Altwies, Weiler mit 39. und 9E., in der Pfr. Pittenhard des Ldg. Troft- 
berg, 5/4 St. von Frabertsheim. 

Altwies, f. Herrwies. 

Altwoog, Altenwoog. 

Altziegenrüd, f. Ziegenrüd. 

Altzirktendorf, f. Zirfendorf. 

Alvershaufen, Alfersbaufen, Pfarrborf an der Schwarzah, des Ldg. 
Greding und Def. Thalmeffingen, mit 629., 361 €. und ıM., 5Gt. von 
Pleinfeld und 3St. von Weiffenburg. Es wird bier meiftens Hafer und 
Dinkel gebaut. 

Alring, Kirchdorf mit 22 9. und 110 €., Filial von Brud des Log. Ebers- 
berg, 21/4 6&t. von Zorneding. , 

Alz, Flüſſchen in den Log. Traunftein, Wafferburg, Burghaufen und Altötting, 
welches bei Seebruck aus dem Chiemſee fließt und nah einem Laufe von etwa 
12 St. mit dem Inn fid vereinigt. Es treibt viele Mühlen und dient zu ei— 
nem lebhaften Handel mit Holz» Schneidewaaren. j 

Alz Can der), 6 zerftreut liegende Häufer an der Aly, mit, 46 E., in der Pfr. 
Burgfirhen des Ldg. Burghaufen, 3/4 St. von Burgfirdep. 

Alzberg, Alzberger, Einöde mit 7E., ın der Pfr. Ferötting des Ldg. 
Altötting, wovon fie 11/2 St. entfernt iſt. j 

Alzenau, Marktflefen an der Kahl, mit 146 H., 990 E., 1 Zollitation, den 
Sigen eines Ldg., Pfarramtes und Def. gl. Namens im Bisthume Würze 
burg, und 18, Schloffe, 5/4 St. von Dettingen. 

Alzenau, Landgeriht im Unter: Mainfreife, mit 52. M. Der Sitz des ent» 
fprehenden Rentamts ift zu Alhaffenburg. 

Alzgern, in Ober: und Unter-Alzgern eingetheilt, Pfarrdorf des Fdg. 
Altötting und Def. Neuötting, mit 139. und 70€., 3&t. von Burghauſen. 

Alzbaufen, Weiler an der großen Laber, im fdg. Abensberg und in der Pfr. 
£aberberg, mit 10 9. und 72€., 56t. von Buchhauſen. 

Alzing, Weiler mit 49. und 42 E., der Pfr. Siegsdorf und des Log. Traums 
ftein, wovon er 11R St. entfernt ıft. 

Alzmugen, f. Almünzen. 

Amadingen, f. Amendingen. 

Amalienburg, Schloß im Hofgarten zu Nimphenburg, f. Nimphbenburg. 

Amalienburg, Trümmer eines auf dem Hammelburg bei Hammelburg ge— 
Schloffes, worin Kaif. Carls d. Großen Schwefter gewohnt bas 
ben foll, 


Amann, Einöde an der Ahen, in der Pfr. Anger und im £dg. Reihenhall, 
wovon fie 21AGt. entfernt ift. 
Amann, Hamann, Einöde mit A E,, in der Pfr, St. Wolfgang des Ldg. 
Wafrerburg, 21N&t, von Hang, 
Amanne: 
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Amanndberg, Einöde mit 10@., in ber Pfr, Geifenbaufen und im £dg, 
Vilsbiburg, wovon fie 3&t. entfernt ift. 

Amannsöd, Amesöd, Eindde mit 4E., in der Pfr. Meiskirhen und im 
Ldg. Eggenfelden „ wovon fie ASt. entfernt, Ä 

Amannsod, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Taufkirchen des £dg, Eggenfelden, 
wovon fie 1 &t. entfernt ift. 

Amannsod, vergl. auh Ammersöd. j — 

Amasöd, Einöde mit 5E,, in der Pfr, Pleisfirhen des Ldg. Altötting, 5A St. 
von Pleiskirchen. 

Ambach, Aunbah, Pfarrdorf an der Straffe von Augsburg nad) Neuburg, 
ech und 136€, im fdg. und De. Neuburg, wovon ed 2172 St, 
entfernt ift, 

Ambach, Weiler mit AH. und 21, in der Pfr. Poftmünfter des £dg. Pfarr: 
firben, 1/2 St. von Poftmünfter, BEN 

Ambah, Am Bad, Einöde in der Pfr. Grontenhaufen des Ldg. Vilsbiburg, 
3fA St. von Frontenhaufen, . 

Ambah (Nieder: auh Unter-), Dorf an der Amper, im Ldg. Moosburg 
und in der Pfr. Inkofen, mit 14 9. und 76 €., 1/2 St. von Moosburg. 
Ambah (Ober), Dorf mit 229. und 115 E., ım Ldg. Marktbibart und in 

der Pfr. Oberſcheinfeld, 2 &t. von Poſſenheim. 

Ambach (Dber:), Weiler mit 8 9. und 46 €,, in der Pfr. Inkofen des Ldg. 
Moosburg, wovon er 1 &t. entfernt ift. j i , 

Ambad (Ober), Einöde am öftl. Ufer des Würmſees, mit 7 E., in der. Pfr, 
Minfing des £dg, Wolfrathshauſen, wonon fe 2 St. entfernt ift. , 

Ambad (Unter:), Burgambadh, Dorf im Srſchtg. Echwarzenberg, mit 
35 Frl., 1 Bräuerei, 1 Mabl: und Gipsmüble, 1 Fahrbrücke über den Mühle 
bad und 150 €., worunter viele Juden, 2St. von Langenfeld. Die kathol. 
€. find nach Maͤrktſcheinfeid und Die Proteſt. nah Schnodſenbach gepfarrt, 
Beluftigungsort der Schwarzenberger. 

Ambach (Umter:), Dorf am öftl, Ufer des Wurmſees, im Log. Wolfraths⸗ 
baufen und in der Pfr. Minfing, mit 12 9, und 114 E., 2St. von Wolfe 
rathshauſen. 

Am Bach, ſ. Bach. 

Am Berg,f. Berg. 


Amberg, anfehnliche, hübſche Stadt an der Vils und der Strafe von Regent. 
burg nad Baireuth, 15 &t. von Regensburg, in einem angenehmen von . 
Bergen eingeſchloſſenen Thale, ihrer Größe nach die zweite Stadt des Regen» 
Preifes. Sie —— 715 9., 6000 E., die Site des Appellationsgerichts für 
ten Regenkreis, eihes Sereis- und Stadtgerichts, Landgerichts, Rent⸗, Hall⸗, 
Derg:, Salze, Potz, Forft: und Pfart- Amtes des Der. Hirkhau, ‚eined 
Stadtfommifjariats, Magiftrats, Lyceums, Gymnaſiums, FAitt. Seminars, 
Eritals, Strafarbeitähaufes und vortreffliher Woblthätigkeits-Anftalten. Hier 
führt eine Brücke über die Vils. Unter den Gebäuden sehhnen fh aus: das 
Ponigl. Schloß, die St. Georgi: Kirde, die Stadtpfarr: Kirhe zu St. Martin 
mit ihrem 310 Schub boben Thurme, die Mallfabrts : Kirhe zu Mariahilf, die 
Frauenkirche oder Hofkapelle, das Gewebrfabrif: Gebäude, das Kath», Galzs 
und Zeug» Haus, die Kaferne, Bon Gemwerben und Fabriken trifft man bier 
an: eine P, Gewehr: und Fayence-Fabrik, einen Drahthammer, Tabaksdoſen 
und Spielkarten-Verfertigungen, Rothgerbereien, Leinwebereien, viele Hut⸗ 
macher, lebhafte Schifffahrt auf der Vils nach Regensburg u. ſ. w. In der 
Näde der Stadt find Eifenwerfe, von welhen 50 Schachten und 1 Stollen 
40 Bergleute beihäftigen und jährlich etwa 50000 Gent, Kreijelerz ‚gewonnen 
werden. Auch findet man dafelbft Porzellanerde, Amberg war in frübern Zei» 
fen die Hauptitadt von der obern Pfal;. 


Amberg, Landgericht mit einem entiprehenden allgemeinen Rentamte im Res 
genfreife, mit 1312 D. M. und 18,100 €, 

Amberg, Aunberg, Weiler mit 39. und 15 E., in der Pfr. Seeg des Ldg. 
Füßen, wovon er 3 &t, entfernt if 

Amberg, Einöde mit 5, in der Pfr, Reisbach des £dg. Landau, 1 St. 
von Reisbach. A 

Amberg, Aberg, Auberg, Pfarrdorf an der Floſſach, des Ldg. Türkpeim 
und Def, Baisweil, mit 63 9, und 282 €,, 11/2 St. von Buchloe. 
1. Band. n 4 
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Am Bühel, f. Bichel. 

Ambletz, Einöde mit 6E., in der Pfr. Bud am Buchrbain des Edg. Erding, 
1St. von Hobenlinden, 

Ambosmühle, Mühle mit 3E., in der Pr. und im Kant, Neuhornbach, 
wovon fie 1St. entfernt iſt. 

Am Brand, f. Brand. 

Ambrofi, Einöde in der Pfr, Naitenbuh des Lig. Schongau, wovon fie 
2St. entfernt ift. ; 

Ambrosmüble, Ambrofienmüble, Müble mit 7 E., in der Pfr. Straß: 
kirchen des fdg. Paſſau, wovon fie 2St. entfernt ift, 

Ambs, urfprüngliher Name des Flüßchens Abens, f. Abens. 

Ambs, auch Abend, Vfarrort am Flüfchen Abend, im Log. Moosburg, mit 
3 9., 16€. und dem Gige eined Del. gl, Namens im Erzbisthbume Münden: 
Freifing, 31/2 St. von Freifing. 

am Bud, Einöde in der Pfr. Streitau des £dg. Gefrees, 2St. von Berned. 

Am Buchbichel, f. Buchbichel, Buhbühbel, 

Ameifenbrud, Ameifenbrüde, Weiler mit 59. und 20 E., im Ldg. und 
in der Pfr. Feuchtwang, wovon er SAGE. entfernt ift. 

Ameifer, Einöde mit SE., in der Pfr. Lafering des Ldg. Mühldorf, 23/4 St. 
von Ampfing. RE | 

Ameishügel, Dorf auf einer Anhöhe nahft der Rösla, mit 13 9. und 87 E., 
im £dg. Wunftedel, wovon es 112 6t, entfernt if. — 

Ameisloh, Weiler mit 29. und 8E,, in der Pfr, Hutichdorf des Log. Culm— 
bach, wovon er 3St. entfernt iſt. 

Amcelader, Amlagga, Weiler des Log. Parsberg und der Pfr. Hobenfels, 
mit 29. und 8 E., 3&t. von Daßmwang. s 

Amelbrudb,f. Ammelbrud,. 

Amelgering, Weiler mit SH. und 44 €,, in der Pfr. Falfenberg des Log. 
Eggenfelden, wovon er 1 ©t. entfernt ift. 

Amelgering, Weiler und Parochialort von der Pfr, Steinfirden im Log. 
Erding, mit 5 9. und 22 E., 4St. von Vilsbibur 

Amelbofen, Amelbof, Dorf bei ee RR £dg. Pfaffenhofen im 

- Megenfreije, mit 149. und 68E,, 21M6&t. von Kaftel. 

Amendingen, Pfarrdorf an der A und Strafe von Memmingen nad Ulm, 
im Ldg. und Def. Dttobeuren, mit 55 9. und 409 E., 1/2 6t. von Memmin: 
gen. Der Drt gebort der freih. Familie von Herrmann 

Amensöd, f. Amannsöd. 

Amerang, ſ. Ammerang. 

Amerdingen, Pfarrdorf des Log. und Def. Höchſtädt, mit 189 H., 657 E,, 
1 Schlofie und freib. von Etaufenbergifhen Ptrg., 8St. ven Dillingen, 

Nmering, Beiler mit 49. und 15 E., in der Pr. Niederbergfirden) des 
Fdg. Mühldorf, 112 St. von Ampfing und Neumarkt. 

Amering, vergl. au Ammering. 

Amerling, Weiler mit 6 9. und 40 E., in der Erpof. Kirn der Pr. Mündh- 
bam im Log. Simbah, wovon er 21/468. entfernt ift. 

Amerling, Angerling, Einöde und Schmwaige an der Ahen, mit 7 E., in 
der Pfr. Ucberfee des Ldg, Traunftein, wovon fie 31/2 St. entfernt tft. 

Amerlingsbof, Eindde in der Pfr. Schorndorf des £dg. Cham, wovon er 
2St. entfernt iſt. 

Amerlingshub, Ameringshub, Weiler in der Pfr. Zimmern des Ldg. 
Eggenfelden, mit 3 9. und 19€., 3 &t. von Eggenfelden. 

Amersberg, Amesberg, Weiler mit 29. und 19E., in der Pfr. Fechten 
des Log. Burgbaufen, 31/2 &t. don Altötting. 

Amersberg, Weiler an der Sur, mit 29. und 10 E., in der Pfr. Petting 
des Log. Laufen, 1St. von Teifendorf. | 

Amersberg, Amesberg, Weiler in der Pfr, Walderbah des Log. Roding, 
mit 59. und 26@., 3St. von Nittenau. | 

Amersdberg, Einöde mit 10€. und 1 Ziegelhütte, in der Pfr. Oberlauterbady 
des Log. Schrobenhaufen, wovon fie 11/4 St. entfernt if, 

Amersberg, Amesberg, Meiler mit 49. und 18€, in der Pfr. und 
im £dg. Viechtach, wovon er 112 St. entfernt ift, 

Amersberg, vergl. auch Ammersberg, 

Amersod, ſ. Ammersöd, 
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Amerdreutb, Anrihtöreuth, Weller mit 79. und 26 E., in der Pfr. 
Habersfirhen und im Log. Eggenfelden, wovon er 4 St. entfernt if, 

Amerdried, ſ. Ammersried. 

Amesberg, ſ. Amersberg. 

Amesgrub, Armsgrub, Weiler in der Pfr. Kemnath des Ldg. Neunburg 
vorm Wald, mit 49, und 29 E., 1St. von Neunburg v. B. 

Amess oder Zeiſen-Mühle, Einöde im Ldg. Waldſaſſen und in der Pfr. 
— mit 10 E., 1 Mahl» und Leinſtampf-Mühle, 2 St. von Wald— 


en. 

Ametsbühl, Ametsbihel, Einöde finds der Moosach, in der Pfr. Ofters 
münden und im Log. Ebersberg, mit 7E., 3 St. von Gteinböring. 

Ametsbübel, Ametsbichel, Weiler in der Pfr. Tuntenhaufen des Ldg. 
Rofenbeim, mit 3 H. und 16E., 5/4 St. von Aibling. 

Ametöbof, Weiler an der Laber, in der Pfr. Beratshaufen des Ldg. Hemau, 
mit 29. und 14 E., 212 6t. von Schambad. " 
Am Feld, ſ. Feld. S u 
Am Graben,f. Graben, 
Am Gries, ſ. Gries, 
Am Holz, f. Hol;. , m 
Amienpof, Hof im Kant. Kaiferdlautern. S. Trippftadt. 
Aming, Anning, Beiler in der Pfr. Kirchdorf des Log. Deggendorf, mit 
89H. und 48 E., ASt. von Deggendorf. } 
Aming, Weiler am Zienflüßchen, mit 4 9. und 30 E., in der Pfr. Oberborfen 
des Log. Erding, 5 St. von Haag. | 
Aminger, Einode mit 8E., in der Pfr. und im Log. Miesbah, wovon fle 
2 St. entfernt if. j j 
Amirelöd, Einöde mit 9 E,, in der Pir. Poftmünfter des Ldg. Pfarrkirchen, 
woron fie 1 St. entfernt if. 
Am Kern,f. Kern. 
AmLehen, fs. Leben. , 
Amlingſtadt, Pfarrdorf in einer fhönen und fruchtbaren Gegend des Ldg. 
Bambergl, mit 46 9., 226 E., 2 Mabl: und 2 Schneide» Mühlen, dem Defa« 
natsige gl. Namens im Erzbistbume Bamberg, gutem Wieswahfe und Wet 
jenbaue, 2 ©t. von Bamberg. 
Ammelbrub, Amelbruch, Prirrdorf links der Sul, im £dg. and Del, 
— mit 63 Frſtl. und 298 E. 21/2 6&t. von Feuchtwang. Stamm⸗ 
baus der altadeligen Familie gl. Namend. Hier find noh Spuren ber, vom, 
Pfahlhecke. 
Ammendingen, f. Amendingen. 1 
Ammer, ſ. Amper. 
Ammerang, Weiler mit 2H., 17 E. und 1 gräfl. v. Lamberg'ſchen Schloſſe, 
in der Pfr. Hößelwang des Ldg. Troſtberg, 2 1/4 St. von Frabertsheim. 
Ammerang, Kirhdorf und Hofmarf mit 229., 1 Schloffe und 118 E., in der 
Pfr. Hößelwang des fdg. Troftberg, 2 &t. von Frabertöbeim, 
Ammeranger Sec, Peiner Sce zwiihen Ammerang und Schonftatt. 
Ammerbah, Kirchdorf an der Strafe von Wemding nah Dettingen, im £dg. 
Monheim, mit 58 H., 260 €. und 1 M., 172 St. von Wemding. 
Ammerbaher Kreuth, Weiler bei Wemding, mit 10 9. und 63 E., im £bg. 
Menheim, 34 St. von Wempding. 

Ammerfeld, Amerfeld, Pfarrdorf und Hofmark an der Strafe von Mon: 
beim nad Neuburg, mit 40 H., 1 Schloffe, 200 €. und fehr gutem Getreide 
boten, 3St. von Monheim und Neuburg. Es gehört zum Ldg. und Def, 
Monheim. i 

Ammergau (DObder:), großes Pfarrdorf an der Amper, im Ldg. Werbdenfels 
und Arbidiatonate Raitentuh, A1r2 Et, von Murnau, mit 1479. und 
930 E., von welhen fi viele mit Verfertigung von Grucifiren, Heiligenbildern, 
Hausgerätben, Spielmaaren aus Hol, Wachs und Lehm und hauptſächlich 
mit Glasmalerei beſchäftigen. Es befinden ſich gegenwärtig daſelbſt: 28 ans 
Jaſſige Schnitzler, 5 Rahmenmacher, 2 Furnirer und Toilettenſchreiner, 2Drechs— 
Ser, 1 Spiegelſchleifer, 1 Wachspouſſirer, 9 Faßmaler (welche nehmlich die ver 
fertigten Holzwaaren bemalen wie auf eine Lakirart) und 4 Glasmaler. 

“mmergau (Unter:), Pfarrdorf an der Amper, im Ldg. Werdenfeld und 

Arhidiafonate Raitenbuh, mit 1179. und 554 €., von welchen viele einen 
ausgebreiteten Handel mit Schleiffteinen treiben, on Murnau, 
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Ammerbaushen, Ammerhof, Eindde im £dg. Erding und in der Pfr. 
Berglern, 212 &t, von Moosburg. 

Ammerbaushen, Ammerbaufel, Einöde an der Amper bei Raitenbud, 
mit — in der Pfr, Böbing des Log. Schongau, wovon ſie 23/4 St. ent- 
rernt tik. 

Ammerböfe, Amperböfe, 37 Einoden:- Bauernhöfe am Peiffenberge, nädit 
der Amper, 1/7 — 3468. von einander liegend und eine Gemeinde bildend, 
im £da. Weilbeim. Sie fommen auch einzeln vor, 

Ammerbof, Einöde mit 5 E. in der Pr, Moßbach des Ldg. Kösting, 74 Et. 
von Moßbach. 

Ammerholz, Wald bei Artelfofen, im £dg. Landshut. 

Ammeringer, Ammering, auh Amerling, in Hinter, und Vorder: 
Ammeringer geihieden, 2 Einöden mit 11€. und 29, in der Pir. Wang 
und des Log. Wafferburg, wovon fie 2 &t. entfernt find. 

Ammerland, Dorf und Hofmarf am öftl. Ufer des Würmſees, in der Pfr. 
Minfing des Log. Wolfratböbaufen, mit 189., 00€. und 1 grafl, v. Baume. 
gartenfhen Schloſſe, 11/2 St. von Wolfrathshauſen. 

Ammermüble, Mühle am Dampfbah, mit 2 9., in der Pfr. Rimbad des 
Ldg. Kötzting, 1 St. von Rimbadı, 

Ammermüble, Ampermüble, Weiler und Müble an der Amper, mit 
39. E., in der Pfr. Rottenbud des Log. Schongau, wovon er 3St. 
entfernt tik. 

Ammermübhle, Amyermüble, Müble an der Amper mit 6 E., im Ldg. 
und in der Pfr, Weilbeim, wovon fie 1/8 St. entfernt ift. 

Ammerndorf, Markt an der Bibert, im Log. Kadoljburg, mit 64 Frftl., 
440 E., 1 Pfr. Amte des Def. Kadoljburg, 1 M, und gutem Hopfen s und 
Slecbaue, 214 Ct. von Heildbrunn. 

Ammerried,f. Ammersried. 

Ammersberg, Weiler mit 39. und 20 E., in der Pfr. Hörgertshaufen des 
fdg. Moosburg, wovon er 3 St, entfernt ift. 

Ammerdbera, veral, auh Amerdberg >» 

Ammersdorf, Weiler an der Straffe von Erding nah Dorfen, mit 59. und 
22€, in der Pfr. Altenerding des Ydg. Erding, ASt. von Freiſing. 

Ammersdorf, Einöde in der Pfr, Hobenjeld des £dg. Deggendorf, 1/28. 
von Pfraundorf. 

Ammersdorf, Weiler und Filial von Johanneskirchen des Lda. Pfarrkirchen, 
mit 99, und 55€, 4St, von Varrfirden. 

Ammerfee,Sce im Log. Sandeberg, 4 1/4 St. fang und 1A St. Breit, in feiner 
arößten Tiefe 44 KHlafter meffend, mit einem Flächenraume von 13,292 1/2 b. 
Tagw. Sein Fiſchreichthum beitcht arößtentbeild in Wallern, Hechten, 
Karpfen, Lachſen und Nutten. Die Fifcherei tit Staatseigenthum. 

Ammersöd, Einüde mit 4E, in der Pr. Holjbaufen des £dg. Vilsbibura, 
wovon fie 5A Ct. entfernt tt, , 

Ammersöd, Einöde mit 9 E,, in der Pr. Visling des fdg. Landau, wovon 
fie 21/4 St. entfernt tft, 

Ammersriced, Ammerricd, Weiler mit 39. und 1 E,, in der Pfr. Fürn— 
ried des fdg. Sulzbach, woson er 11/2 St. entfernt iſt. 

Ammersried (Ober), Ober-Ammersricht, Weiler mit 49H. und 22 €., 
in der Pfr. und im £dg. Amberg, wovon er 3/4 St. entfernt it. _ 

Ammersried (UUnter), Unter-Ammersricht, Kirhdorf mit 12 9. und 
80 E., des £dg. und der Pr, Amberg, wovon ed 3/4 St. entfernt if. 

Ammertbal (Alt-), Dorf auf einer Anbobe, in der Pfr. Illſchwang und im 
tdg. Amberg, mit 159, 72€, und Schlofruinen, 112 &t. von Amberg, 
Dan erblict bier nod die Ruinen eines Schloſſes, von welchem fidy ein gleihn. 
berühmtes Grafengeſchlecht fchrieb, 

Ammertbal (Ober:), Pfarrdorf in einem Thale von waldigten und felſigten 
Anböben umſtellt, im Def. Hirfhau und £dg. Amberg, mit 409., 150€, 
1 Schlofe, MKirchen, einem v. Schmittiihen Perg. und guter Obſtbaumzucht, 
112 St. von Amberg. 

Ammerthal (Unter:), Weiler mit 109., 56€. und 1 Kapelle, in der Pfr. 
Ammertbhal des Lda. Amberg, wovon er 2 ©t, entfernt ift, 


Ammesberg, f. Ammerdberg, 
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Ammenſchönbrunn, Weiler an der Wieſent, der Pfr. Wieſeth und des Ldg. 
Feuchtwang, mit 109. und 55 E., 11/2 St. von Feuchtwang. 

Ammöonenbof, Amienbof, Einöde im Kant. Kaiferslautern und in der 
Dir. Trippftadt, mit 2E,, 31/2 6t, von Kaiferslautern, 

Am Moos,i. Moos, 

Amorbadb, Stadt an der Straſſe von Miltenberg nah, Waldtbürn, zwiſchen 
den Raben Bill und Mudt, 2St. von Miltenberg, mit 2712 €., 2 Kirdyen, 
1 Zollamte, 1 Schlojfe des Fürften von feiningen, einem Hofgarten, einer 
fürfl. Hoffammer,, einem Herrſchaftsgerichte, einem Vfarramte des Def, Mil: 
tenberg, und 1 Yapier: und Walkmühle in ber Nähe. Ehemals beftand bier 
eine reihe Benediftiner»Abter, deren anſehnliches Kloftergebäude gegenwärtig 
die Nefidenz; des Fürſten von Leiningen ift. Das Amt Amorbad iſt vermöge 
Traftats vom 14. April 1816 vom Großberz. Heffen an Bayern gefommen. 

Ymorsbrunn, Amorsbof, Einöde bei Amorbah, mit 10€, und 1 Kavelle,, 
zum Serichts- und Pfarr: Bezirfe Amorbad gehörig, 2St. von Miltenberg. 

Amosried, Amoosricd, Weiler mit 69. und 40 E,, in der Pfr. Schwarzach 
des Log. Mitterfeld, AIM St. von. Straubing. | 

Amper, Amber, Ammer, Fluß im Sfarfreife, an der Gränze von Tirof, 
unmeit Ettal, aus mehreren Fleinern Bergwäflern entitebend, fließt durch die 
Sandaeribte Schonaau, Welibeim, fandeberg, Starnberg, Dachau, Brud, 
Kreifing und Moosburg und den Ammerfee, und vereinigt fih bei Rang mit 
der Jar, nahdem er cine Strede Wegs von ungefähr 40 Stunden zurüdges 
feat bat. Diejer Fluß trägt jährlich eine beträchtlihe Menge Holzes von den 
Gebirgen Eüdbaverns in den Ammer:&ee. Die Flößung des Gebirgsholzes, 
vermittelt der fogenannten Elaufen, durch das angedammte Wafjer bis in die 
Amper und auf diejer durch den Ammerjee bis nah Dachau, wird gewöhnlich 
mit dem Namen Ampers oder Ammer:Trift bezeichnet. Er . 

Amper (Halb), Halbammer, Flüßchen im £dg, Schongau, fih aus dem 
Slambah, Weiſſenbach und Clauſenbach bildend, und mit der Amper fih vers 
einigeud. 

Amper, Amber, Kirchdorf am gleihnamigen Fluſſe, Filial von Inkofen beg 
Ydg. Moosburg, mit 149., 79E. und einer Brüde über die Amper, 1St. 
von Moosburg. 

Umperpettenbab, Kirchdorf an der Amper, Filial von der Pfr. Heimbau: 
fen des Liu. Dabau, mit 97 E, und 14 H., 1St. von Unterbrud. 

Umperbof, ſ. Ampershof. n 

Ampermoching, auch ſchlechthin Moching, Pfarrdorf an der Amper, im 

fda. und Dek. Dachau, mit 54 H., 292 €, und einer Brücke über die Amper, 
2 St. von Dadhau und 212 &t. von Schwabbauſen. Im der Nähe befinvet 
fin Die Mineralgquele Marıens Brunn ©. Marienbrunn. z 

Ampersbof, Amvershbofen, Weiler an der Amper, mit 29. und 16 €, 
in der Pfr. Hummel des Ldg. Kreiling, 2 St. von Freifing. 

Ampertshaufen, Weiler rehts der Amper, mit 8 H., 32€. und 1 Kapelle, 
in ter Pfr. Wippenbaujen und im £dg. Freifing, wovon er 7/A Et. entfernt if. 

Ampertsbaufen, Kirchdorf links der Amper, in der Pr. Kirchdorf und im 
fdg. Moosburg, mit 189. und 51 E., 312 St. von Freijing, 

Ampferbad, Kirchdorf an der vauben Ebrach, mit 53 H., 260€., 1 Schneid» und 
Mabl- Mühle, 1 Zicgelbütte, in der Pfr. und im £dg. Burgebrah, 2 Gt. von 
Bamberg. Eine Viertel St. von bier ſieht man die Ruinen des Schloſſes 
Binde,» melhes einer im 15. Jahrh. erlofhenen Linie der Ritter von 
Bindpeim gebörte. 

Ampfina, Vfarrdorf an der Straſſe von Münden. nah Mühldorf, des £dg. 
und Det. Mühldorf, mit 78 9., 476 E., 1 Marrfirde, 1.Kapelle und 1 Poft« 
erpedition, 2 St. von Müblvorf und 6St. von Haag. In der Nabe fließt 
das Iſenflüßchen und breitet fih das Schlachtfeld aus, worauf Kaiſer Ludwig 
der Baper am 28. Sept. 1322 Friedrih den Schönen von Deftreid, befiegte und 
efangen bekam. Zur Rechten der Strafe nah Ampfing erblickt man ein Kirch— 
in zum Andenken dieſer Schladt. | | 

Ampfrach (Dber-), Parrdorf rechts der Wornig, mit 28 Frſtl. und 129 E., 
im fda. und Def. Feuhtwang, wovon es 2St. entfernt iſt. 

Ympfrab (Unter , Vfarrdorf rehtd der Wörnis, im Ldg, und De, Feuht- 
wang, mit 82 Arftl, und 398 E,, 2St. von Feuchtwang. 
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po, Weiler nächſt der Iller, mit 49. und 38 E., in der Pfr. Steinbach 

8 £dg. Grönenbach, 1 St. von Memmingen, 

ringsbub, f. Amerlingshub. 

Quellgut, f. Quellgut, 

Rhain, ſ. Rhain. 

Schlehenſtein, ſ. Schlehenſtein. 

Amſelfing, Kirchdorf und Filial der Pfr. Ittling im Ldg. Straubing, mit 
13 9. und 156 E. 11268. von Straubing. 

Amfelgraben, Einöde am Dobelbah, im Ldg. Laufen und in der Pfr, 
Waging, wovon fie 1/2 St. entfernt iſt. 

Amfelgraben, Einöde mit 5E,, in der Pfr. Kirchdorf des Ldg. Wafferburg, 
5a St. von Haag. mr 

Amsheim, Amsham, Weiler mit 29. und 29€, in ber Pfr, Feichten des 
£og. Burgbaufen, wovon er 4 St, entfernt iſt. 

Amsheim, Amsham, Dorf mit 129. und 98E,, in der Pfr, Wolfgang des 
fdg. Griesbach, 2&t. von Karpfheim, 

Amsheim, Kirchdorf der Pfr. Eggelheim des Log. Vilshofen, mit 179. und 
135 E., 4 St. von Vilshofen. 

Amföbler Forftbaus, neues FHorfthaus im Kant. Kaiferslautern bei Hoch— 
fpeier. ©. Hodipeier, 

Am Gtoder, ſ. Stoder. 

Amtmannsdorf, Kirchdorf an der Straſſe von Beilngries nah Neufladt a, 
r rd mit 22-9. und 88 E., im £dg. Beilngried, wovon es 7fA&t, ent: 
ernt iſt. 

Amtmannsmüble, f. Wernsmühle. 

Amtsfled, Einöde bei Bernried, im Ldg. Mitterfels. 

Anatsberg, Weiler mit 59. und 24€., in der Pfr, Pleisfirhen des Log. 
Altötting, 12 St. von Pleiskirchen. 

Einöde mit 2€,, in der Pfr. Iſen des £dg, Wafferburg, 34 6t. 
von Siem. 

Andechs, beiliger Berg, Weiler auf dem öftlihen Ufer des Ammerſees, in 
der Pfr. Erling des £dg. Starnberg, mit 49., 31 E., einer Wallfahrtsfirde, 
worin viele merkwürdige Grabmäler, und 1 Schloffe (ehemaligen Benediftiner: 
Kloftergebäude) des Hrn. Banquier v. Kersdorf, 2St. von Baverdießen. 
Bon diefem Orte fohrieb fih ein berühmtes Grafengefhleht, weldhes 1348 
ausgeftorben ift. 

Andelsdorf, f, Antlesdorf. —— 

Anderhalbs, Weiler von 59. und 27€., in der Pfr, Maierhöf des Ldg. 
Weiler, 26t. von Röthenbad). j 

Anderhof, Einöde an der Strafe von Neuburg nad Augsburg, in der Pfr, 
Düntelshaufen des £dg. Neuburg, mit 12 E,, 212 6t. von Neuburg, 

Andering, f. Andridhing. 

An der Leithe, ſ. Leitbe, 

Anderlmühle, Mühle bei Ebersberg an der Eberach, bed Log und der Pfr. 
Ebersberg, wovon fie 1/8 St. entfernt if. j 

Anderlmüble, Einöde am Riedinger Bach, in der Pfr, Bachling des Ldg. 
Cham, wovon fie 2St. entfernt iſt. 

Anderlmüble, Müble an der Mangfall, mit 14 €,, in der Pfr. Feldkirchen 
des fig. Miesbah, 5/4 St. von Holzkirchen. 

Anderlöd, Eindde mit 9 E,, in der Pfr. Schönau ded Log. Eggenfelden, wo— 
von fie ASt. entfernt ift. 

Andermannsdorf, Pfarrdorf an der Beinen Laber, des Ldg. Pfaffenberg 
und Def. Rottenburg, mit 22 9. und 90 E., 7/46t. von Ergoldsbach. 

Anders bach, Einöde an der Ecknach, der Pfr. Sielenbach und des Log. Aichach, 
mit 9 E., 5/4 6t. von Aichach. 

QAndersberg, f. Anterdberg,. \ 

Andersdorf, Dorf mit 18H. und 110 E,, in der Pfr, Kirchberg des Los. 
Simbah, 12St. von Kirdberg. 

Andersdorf, vergl. auch Antersdorf. 

Anderskofen, f. Antersfofen, 

Andorf, Kirchdorf an der Bibert, in der Pfr. Unternbibert des Log. MarBt: 
Erlbach, mit 14 Frſtl. und 68 E,, 26t. von Langenzenn, 


v3 


EBEN 
3333 


se 


“ - 
— — — 


Andorf Anger 55 


adotf, Boiler mt 3H., 3 €. und 1Kapelle, in der Pr. Hörgertäbanfen 
dub Dry. Reeeburg, woron er 212 &t. entfernt iſt. 

Indori, Aatdorf, Pfarrdorf füdlih rom Ummer-See, des Det. und fra. 
Veildein, mit 65 9. und 560 E., 2 St. von Benediftbeuren. 

Barrs (et, Eimote bei Etting, mit 1 Kapelle und 4 E,, im fdg. Weilheim, 
mon tif Et. entfernt iſt. 

Intress-Llawie (Sti), Kapelle bei Altheim Des Ldg. Landehut, wovon ſie 
sır & entfernt iſt. . 

Intrran-Barburg, adelibe Familie, im 3. 1692 in den freiberrnitand 


Yorrıdıng, Andering, Weiler mit 69. und 48 E., in der Pfr. Rottthal— 
merke und ım Va. Grietbach, 2 St. von Karpfbeim. 

Yorriadapt, Adelbofſtatt, Einöde mit 9 E,, in der Pfr. Gurburg des 
94. teeſen, TAG, von Teiiendorf. 

Barisberger Hof, f. Anctäberg 
Iafana, Einode des Yoga. Berchtesgaden, 7/4 St. davon, 

Infonumüble, Müdle des Pia. Berchtesgaden, 11/2 &t. davon. 

Infeiten, Dorf an der franfiiben Retzat, in der Pfr. Oberdachitätten des 
4 teterkdauien, mit 27 Irſil. und 130 E., 4 St. von Ansbach, 

Infeiten, Weiler mit 4 9. und 22€,, in der Pfr, Kirchdorf des Lda. War: 
van, 12 Et, von Haag. j 
Insel, Einöde mit A E,, in der Pfr. Irſchenberg des Log. Miesbach, wovon 
Ka E, entiernt if, 

Ina, Beiler mit A 9. und 20 €., in der Pr. Straftirden des £da. Paſſau, 
soren er | St. entfernt iſt. . $ 

Iagelkerg, Dorf lints der Amper, mit 15 9. und 70 €., in der Pr. 301: 
bmg tes fea. Moosburg, 7 St. von Rreifing und 23%6St. von Moosburg. 
Der Ort gehört der ara. kamilie von kodron. 

Inaelterg, Einode und altes zerfallenet Berg-Schloß an der Floßach, mit 
Eon cıner Shmeigerei, im £dg. Türkheim und in der Pfr. Tuſſenhau— 
un, IE. von Mindelbeim. 

Ingeiderg, oder Tufienbaufen. f. Tuffenbaufen. 


‚Barildei (@rof sy), Weiler am Regen, des Ldg. Buralenaenfeld und der 


Pr. Kimsrau, mit 2 9. und 13 E., 3&t. von Buralengenfeld, 

Inseldef lein, Ginode am Regen, des Ldg. Regenſtauf und der Pr. 
Komttau, meron fe 1/2 Et. entfernt iſt. i 

Bsucldat, Cudde mit 13 €,, im der Pfr. Schatzhofen und im £tg. Lands— 
bat, mopen fie 3St. entfernt if. 

Irzelloder, f. Angerlober. ar 

Brsctmädle, Müdle an der Angla, des fda. Rögting und der Pfr, Neukir— 
Kath. Blut, wevon fie 2 St. entfernt it. 

Ingelöt, Einöde von 11E., in der Pfr. Dornach des fig. Landau, woron 
ke 3 Er. entferne if. 


Inzelsrehting, Weiler mit 109. und 77 E., in der Pfr. Anzing des £dg.. 


Üertterg, 12@t. von Parstorf. 
Ingelsterg, ———— Weiler mit 38 E., in der Pfr. Mombris des 
"4 Yesan, 1 ©, von Mombris. 
rirlöderg, Weiler mit 39. und 18€., in der Pfr. Et. Veit des vrdg. 
St. son Neumarkt. 
Uzelidtae, Weiler am der Attel, des Lda. Ebersberg und der Pr, Eme— 
a, mit 39. und 2E., 3St. von Steinboring. 


Inreishrut, Einöde am Etrogenflüßiben, mit 9 E., in der Ber. Reichenkir— 


des und im Ara. Erding, ASt. von Freiſing und 2 &t. von Erding. 

Yaycithrich, 1, Brgelärich. . 

Iyer, Better des Ydg. Cham, wovon er 112 ©t. entfernt iſt. 

Sayır, Weiler mit 29. und 11€, im der Pfr, Marien» Poſching des Ldg. 

erſ, woron er 21M St. entfernt iſt. j 

Uryır, Angern, Dorf mit 12 H. 65€. und 1 Kapelle, in der Pfr, Yaber 
Wire hemau, 112 St. von bach, 

Barer, Berler mit 10.9. und 67 E., in der Pfr. Isling des £dg. Lichtenfels, 
mn u St, entfernt if. ’ 

Unger, Berler in der Pfr, Waakichen des Ltg. Diesbah, mit 69, ums 
5.38, v0n Rickbach. 
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Anger, Eindde an der Shlier, mit 7 E., im Log. und in der Pfr. Miesba 
wovon fie 1/4 St entfernt iſt. . ——— 

Anger, Weiler mit 99. und 48E€., im Ldg. Paflau, 2 St. von Fürſtenzell. 

—— Einöde mit 8E., in der Pfr. Fraßdorf des Hrſchtg. Prien, 3St. von 

ofenheim. 

Anger, Einöde mit 5E., in der Pfr, Nieder: Afdhau und im Hrſchtg. Pri 
5&t. von Rofenheim. i ° DES. FEIN, 

Anger, Piarrdorf an der Achen, des Ldg. Reihenball und ded Def. Teijendorf, 
mit 23 9. und 118 E., 214 St. von Reichenhall. 

Anger, Weiler im £dg. Roding und in der Pfr. Nittenau, wovon er USSt. 
entfernt ift. 

Anger, Einöde in der Pfr. Mindrahing des Ldg. Stadtambof, mit 5E., 
1/4&t. von Mindrading. 

Anger, Dorf an der Jar, der Pfr, Fänggried und des Ldg. Tölz, mit 389. 
un €., 2172 St. von Tölz, In der Nahe vermifht fih der Hirsbach 
mit der ar, 

Anger, Reiter an der Weißahen, der Pfr. Vachendorf und des Ldg. Trauns 
ftein, mit 39. und 26 €., 2St. von Traunftein, 

Anger, Einöde am Ueberfeebah, mit 4Er, in ber Pfr. Ueberfee des Ldg. 
Traunftein, wovon fie 3St. entfernt tft. 

Anger, Angergütdhen, Einöde mit SE,, in der Pfr. Baumburg des Ldg. 
Troftberg , 1A St. von Baumburg. 

Anger, Weiler in der Erpof. Bradenbady des Ldg. Viechtach, mit 59. und 
30€., 1 St. von Vichtad. 

nger, Einöde mit 4E., in der Pfr. Rotenberg bed £dg. Bichtah, 12 Ct. 
von Rotenberg. j 

Anger, Einöde mit 12E., in der Pfr. Nuhemanntfelden des Ldg. Viechtach, 
wovon fie 3 St. entfernt ıft. 

Anger, Weiler mit 29. und 11E., im Pfr. Bit. Windorf des £dg. Vilsho⸗ 
fen, wovon er 5/4 St. entfernt iſt. 

Anger, Weiler mit 29. und 12 €., in der Pfr. Hoffirhen des Lg. Bilsho: 
fen, wovon fie 112 St. entfernt tft. 

Anger, Eindde an der Attel, mit 7 E,, in der Pfr. Attel und im Ldg. Waſ— 
ferburg, wovon fie 112 St. entfernt iſt. 

Anger, Schwaiganger, Weiler und K. Schwaige des Ldg. Weilheim und 
der Pfr. Ohlſtadt, USt. von Murnau, mit 59. und 30€. Diefe Anſtalt iſt 
nicht bloß auf Pferdezucht Cim J. 1821 batte fie 45 Beihälhengfte, 536 Zucht⸗ 
ftuten und 1669 Fohlen), fondern treibt auch Deronomic, nämlich: Getreide- 
bau, Rindvieh⸗ und Schaf-Zucht, Üüberdich bedeutende Gewerbe und Kabrifen, 
als: 3 Braus und Wirtbsbäufer, 5 Sägmüblen, 2 Bädereien, 1Apotheke, 
4 Schmieden, 3 Wagnereien, 1 Glashütte, 3 Ziegel- und 3 Kalköfen, und 
umfaßt im Ganzen 24,494 Tagw. 56 Dez. Gründe. 

Ang Ete DEREN, mit 7 E., im Ldg. Weilbeim. 

Anger, Weiler im Hrſchtg. Wörth und in der Pfr. Pondorf, wonon er 5/4 St. 
entfernt if. 

Anger, Borftadt von Paſſau, f. Paffau. 

Anger, vergl. auh Angermüble und Angerer. : 

Anaerbah, Kirhdorf und Kilial_von Gangkofen, im £dg. Vilsbiburg, mit 
279. und 90E., 11/2 St. von Vildbiburg. 

Angerbauer, Angerbof, f. Angerhof. 

Be Einöde der Pfr. und des Ldg. Berchtesgaden, wovon fle 1St. ent: 
ernt iſt. 

Angerer, Anger, Weiler in der Pfr. Engertöheim des Log. Griesbach, mit 
99H. und 76E€., 1St. von Griesbad. 

Angerer, Einöde im der Pfr. Inzell und im £dg. Reihenhall, wovon fie 
11m St. entfernt if. 

Angerer, Einöde bei Höllenbad;, des Ldg. Traunftein und der Pfr. Inzell, 
wovon fie 1 &t. entfernt ift. 

Angerer (Ober), Einöde mit 6E., in der Pfr, Halsbach des Ldg. Burghau⸗ 
fen, 12 St. von Halsbach. 

Angerer, vergl. auh Anger. 

Angergüthen, Einöde mit 3E,, in der Pfr. Floßing des Log. Mübldorf. 
1/2 5t, von Unterfloßing. 
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deserhäusden, Eindde mit 19 E., in der Mr. Ohlſtadt des Log. Weilbeim, 
1 €. oon Oblfadt. i 

Ingerhof, Einode on der Eul;, mit 12E., in der Pfr, Kemathen des Lg. 
heuttmany, woron fie sr Ct. entfernt if, j 

Inserdef, Eimote am der Wiejet bei Elpersroth, mit 6E., im Lodg. Fendt: 
mung. xeres ic ESt. entfernt iſt. u 

Ingerdof, Beiter mit 29. und 9E,, in der Pfr, Alleröhaufen des Log, 
kroing, 119t, von Unterer, 
Unseriof, Ongerbauer, Weiler mit 2.9. und 11 E,, in der Pfr. Gilhing 
Ki Na Etarndera, 1 ©t. von Brud. . 2, 
Iayirhof, Seiler mit 29. und SE., in der Pr. Bernbeuren des Ldg. 
Pit, 2Et. von Roßbaupten. | 

Inzerder, Einode mit 7E,, in der Pir. Haldenwang: ded £dg. Kempten, wo: 
ven de 3ER, entierne if, } an 

Inrıring, Weiler mit 59. und 44€, in ber Pfr. Kirchheim des Ldg. 
Ornih, Et. von Karpfbeim. 

Inzeriag, Beiler mit 7.9. und 30 E., in der Pfr. Buchbach des Log. Mühl. 
mi. tin Et. ron Ampfing. 

—— Kirche in der Pfr. Geimersheim des Ldg. Ingolſtadt, wovon 

t. entferne iſt. 

Unztel, Gindde im Log. Kofenbeim, woron fie 33/4 ©t. entfernt ift. 

Irgerl, Einöde bei Ditin mit 3E., ım Kdg. Tegerniee, 

gr Eintte mit 4 E., in der Pfr, Wolfgang des Ldg. Waflerburg, 21/4 St. 


in, 
Inseeling,Amerling. 
'irmser, Einode nächſt dem Binaflüßchen, in der Pfr. Gangkofen und 
er Ra Busbibura, wovon fie 3St. entfernt iſt. 
ent, Einsde des Ldg. Wafferburg und der Pfr. Mitttah, 1112 8t. 
ha, 


Urserwign, Einöde mit 6E., in der Pr. Ellbach des £dg. Miesbach, mo: 

werner. entfernt iſt. 

Birmann, Einode bei Oftin mit 4 E, im £dg. Tegerniee, 

Attainan, vergl, auch Aumann. — 

2 ble, Müble am Meılinger Bade, in ber Pfr. Großmöhring des 
B4 Snicltatt, weren fie 11/2 ©t. entfernt ift. 

Ptrmidie, Mübe am der Schutter, des Log. und der Pfr. Ingolftadt, 

— ie REẽt entſernt iſt. 

ermahle, Müble am Retzgraben, in der Pfr. Gcimersbeim des Ldg. 
Saeltatt, meron fe 5/4 ©t. entfernt iſt. ER 

Ursermanie, Müple bei Wüffertbaufen des Ada. Königkbofen. 

Urtemaple, Einste und Muübte in der Pir. Geibelsdorf und im Ldg. Kro⸗ 
Bd, woran fe ISt. entfernt iſt. 

Igerwähle, Müple im Log. Mitterfels und in der Pfr. Neufirhen, woron 
KINEr entfernt vi. 

Ersemähle, Anger, Weiler im Log. Mitterfels und in der Pfr, Windberg, 
mid und 3. 1St von Windberg, 

Urrgühle, Mühle bei — J— in der Pfr. Abens des Log. Moos: 
um.mt6E,3&t, von Pafenbofen, 

— Einöte mit 4E., in der Mr. Reichertsheim des Log. Mübldorf, 
"oem Haag, 

Barmüdie, Einöde auf dem Münchberger Stadtanger, im £dg. Münchberg. 

muble, Anger, Einode des Ldg, und der Pr, Noding, wovon fie 
entfernt if, 


Iyumürte, Müdle am der Alz bei Altenmarkt, mit 18 E., im £dg. Troſt— 
kr, ın&t, von Etein. 

Irpermähle, Müble am Moodtah bei Egling, mit 7 E., in der Pfr. Than: 
meter, Wolfratbsbauien, wovon fie 11/2 ©t, entfernt iſt. 

Unsirmübie, vergl. aub Anger, 

Inyıra, Berter mit 3 } und 16 E., im der Pfr. Halsbah des Lig, Burg. 
ka, N St. won Haldtad. 

Inst, Inger, Weiler mit 8H., 46€. und 1 Kavelle, in der Pfr, Eichel, 
Kap dit g. demau, 281, von Schambach. 
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Andgerpoint, Eindde am Tahenfee, mit 7 E,, in der Pfr. Waging des fbg. 
Laufen, 1a St. von Waging. _ 

Angersban, Weiler mit 39. und 23 €,, in der Pfr, Iſen des Ldg. Waſſer— 
burg, MSt. von Haag und Hobenlinden, 

Angersberg, Annesberg, Einöde mit 5€., der Pfr. Attel und des £dg. 
Waferburg, wovon fie 11R St. entfernt ift. 

Angersbüihling, Einöde bei Görisried, im f£dg. Oberdorf, woren fü 
312 St. entfernt ift. 

Angerfhneidmühle, Einddmühle bei Oberrodach, im £dg. Kronach. 

Angersdorf, Dorf mit 139. und 65€,, in der Pfr. Hirſchhorn Des Ldg. 
Eggenfelden, wovon es 1 &t. entfernt iſt. j j 

Angersdorf, Weiler mit 79. und 36 E., in ber Pfr. Kirchberg des Lg, 
Vilsbiburg, wovon er’ 31/2 St. entfernt if. = 

Angerskirchen, Kirhdorf an der kleinen Bild, Kilial der Pfr. Mariadorfen 
im £dg. Erding, mit 159. und 68 E., 5&t. von Haag, 

Angersöd, Eindde am Kerner Bade, mit 6E., in der Pfr. Vilslern Des 
Log. Vilsbiburg, woron fle 212 St. entfernt if. 

Angerweidah, Weiler an der Prien, mit 6 zerftreut liegenden 9. und 
32 E,, im Hrſchtg. und in der Pfr. Prien, St. von Weißheim. 

Angerweiber, Weiber bei Burabaßladı. , 

Angfeld, Ankfeld, Weiler des Log. Suljbad und der Pfr. Illſchwang, mit 
79. und 45€, 112St. von Sulzbach. j , 

Angtofen, Anghofen, Ankofen, Kirchdorf mit 139. und B6E., in der 
Pfr. und im Ldg. Pfaffenhofen des Zar» Kreifes, 1 St. von Pfaffenhofen. 

ae im fdg, Mitterfels und in der Pfr. Zell, wovon fie 5A St, 
eutfernt tft. 

Angitel, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Kloffing des Log. Mühldorf, wovon fie 
2St. entfernt ift. 

Angftbütte, Eindde am Angſtbach, des £dg. Schongau. — 

Anbaltsberg, Weiler mit 59. und 32E., in der Pfr. Pleiskirchen des Log, 
Altötting, 1/2 &t. von Pleiskirchen. 

Anham, ſ. Anbeim. 

Anbauſen, Pfarrdorf rechts der Schmutter, im £dg. Göggingen und Dek. 
Agawang, mit 609. und 310 €, 214 St. von Augsburg. _ 

Anbaufen, Weiler am Scwalbade, per Pfr. Hürnbeim und des Hrſchtg. Wal. 
lerftein,, mit 9 Zritl., 56 €. und 1 Kifhe, 2 St. von Nördlingen. _ 

Anbaufen (Grof:), Dorf an der Günz, im £dg. Burgau und in der Pr. 
Limpach, mit 25 9. und 137 €., 16t. von Burgau 

Anbaufen (Klein), Weiler des Log. Burgau und der Pfr. Limpach, mit 
89H. und 44 E., 1St. von Burgau, 

Anbaufen, vergl auh Aubaufen. 5 

Anbaufer Hof, Weiler mit 29., im Hridtg. Harburg, unmeit Bühl. s 

Anbeim, Anham, Weiler mit 89. und 73€,, im £dg. Vilshofen und im 
der Pfr, Beutelsbach, 3St. von Bilshofen, 

Anheim, vergl. auh Aunheim. N 

Anbofen, Kirhdorf mit 469. und 277€., in der Pfr. Küffendorf des Ldg. 
———— wovon ed 3&t. entfernt iſt. Der Ort gehört der freihl. Familie 
von Ned, » i j 

Anbofen, Dorf an der Neufnach, Filial der Pfr. Wald im Ldg. Türfheim, mit 
189. und 94E., 3St. von Schwabmünden, . 

Anholz, Wald zwiihen Martinsbuh und Mengkofen, im Ldg. Praffenberg. 

Aniberg, Einöde nacht der Rott, in der Pfr.,Hchertsfelden ded Lig, Eggen— 
felden, 1/2 St. von Hebertöfelden, 

Aning,f. Anning. 

Anifag, f. Ainifag. — 
Antam, Weiler an der Meinen Bild, im £dg. Vilsbiburg und in der Pfr, Alt— 
frauenbofen, mit 49. und ME., 36t. von Vilsbiburg, 
Anker, Weiler mit 29, und 14E., in der Pfr. Rohrdorf des Log. Roſenheim, 
54 St, von Fiſchbach. . 

Anker, Einöde mit 6E,, in der Pfr. Wahl des Lig, Miesbach, wovon fie 
1 St. entfernt ift. \ 

Anfer, vergl. auh Anger. 

Ankerhof, Hof in der Pfr, Frieſenheim des Kant, Mutterftadt, 168, vom 
Oggersheim. 
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Interkderf, [. Undersdorf. 

Interttbeufen, Einöde des £dg. Schrobenhaufen und der Pfr, Weilach, mit 
6k. ASt von Schrobenbaufen. 

Antofen, I Anakofen. 

Anlang, Inlege, Dorf und Parohialort von Uttlau, mit 259, und 18€, 
im Ira. Arıchdah, woron*es 7/1 St. entfernt it. 

Unlanter, Flüßchen im £da. Greding, entquillend nmörblih von Nensling 

seht Öngering und mit der bintern Schwarzach ſich vermifhend. 

Unna (®r), Kapelle dei Burken, im £dg. Füßen. 

Sara it), Kapelle bei Falkenſtein, im Hrſchtg. Sulzheim. 

Bası (et), LEinodhöfe mit 1 Kapelle und 5E,, im £de. und in der Pfr. 
Rıuardeim, weren Ace 1 &t. entfernt find. 

Iana (er), Einöde bei Walpersdorf, in der Pfr, Afenkofen des Ldg. Pfaffen: 
hery, 288. von Ergoldsbach. 

Baza ı&t.), Kapelle bei Ratzenhofen, des Log. Abentberg. 

Ines ıöt), Weiler mit 29., 12€, und 1 Kirche, in der Pfr. Ering und im 
ta. Embah, If St. von Ering. 

Enzo ier), Nebenkitche bei Schnaitfee, im Ldg. Troftberg. 

Sunitronn, Weiler am Inn, mit 69., WE. und 1 Kapelle, in der Pir, 
Bafıny dh da. Mübidorf, wovon er If? ©t. entfernt iR. 

Ierobraen, Annabrunnen, Weiler mit 59, 1Kapelle und 19E., in 
ke dir Obertauffirhen des Log. Mühldorf, wovon er 3St. entfernt ift. Das 
dortige Wineralbad (unter dem Namen Tannendrunnen bekannt), liegt 1St. 
ma der Strafe entiernt. 

Sasırofi@t), Hof mit 7E., in der Pfr. Lautzkirchen des Kant, Blieskaſtel, 
zen er St. entfernt iſt. 

Innarhal, Dorf mit 189. und 113 E,, ig der Pfr. Freiung des Lig. Wolf: 
ka, 214 &t. von Areitıng. 

Snnutdaimüble, Mühle mit 29, und 15 E., in der Pfr. Freiung des Ldg. 
Sen, 212 ©t. von Freiung. 

Sntititera, Annetsbera, Einöde bei Reisbach, im Log. Landau, woron 
rad, entiernt iſt. 

Irzmınn, Annimann, Einöde am Eihwalde, der Pfr. Engelöberg und des 
Mr Rühdlterf, mit 3 €,, 1P St. von Engeldberg. 2 

Innestera, Weiler mit 29. und 12E., in der Pfr. Teiſendorf des Ldg. 
kasien, 1. Et. von Teifendorf. 

Toretdam, adelige Ramilie, im J. 1750 in den Areiberrnftand erhoben. 

Tenetäberg, Annettberaer Hof, Weiler mit 39. und 20 E., in der 
Dr. Haupenderg des Era. Wegſcheid, 1 St. von Haugenberg, 

Yaniag, Dorf und Barobiafert von St. Georgen des xdg. Troftberg, mit 
Kun, 1 St. von Stein, 

Yanıng, vergl, auch Aining. 

Kismciler, Städten in einem romantifben Thale al. Namens, das ven 
der Queich durhileffen wirt, und an ter Strafe von Lantau nah Zwei: 
hidın, im Kant. Berajadern, 3&t. von Yantau, Es umfaßt mit Sarn: 
Mal mare, 325 Hp. und 163 Nbg., 1 kath. und 1 evang. Pfarramt der 
ipredenden Det, Vergjabern , viele Ledergerbereien, einige Tuchmanufaktu— 
na, Bürdenfahriten, Kirſchenwaſſer-Verfertigung, 20 Aurbercien, 2 Papier: 
Bibien, die Sitze eines Ariedensacrihts, eines Rent-, Forſt- und Bam. : 
Steh. Au werden Bein und Kaftanien erzielt, Annmweiler und das bicr- 
Dt benannte Thal find in allen Kriegen der Teutiben mit Frankreich theils 
Den der Feſtung Landau, theils wegen der Weiſſendurger Linien, von gro: 
Mr Bıhtigleit gemeien, 

Irmeıler, Kanton im Landkommiſſariate Bergjabern des Bezirksgerichts 
3ertrüden, mit 14,647 €, 

Inriäsrenth, f. Amersreutb. 

Inried, falta, Einöde am Würmfee, mit 4E., in der Pfr. Seeshaupt 
"fd. Beilpeim, woron fie ISt. entfernt iſt. | 
Boried, Parrtorf des bg. Zusmarshuuſen und Det, Zettingen, mit 36 9, 
m ns ẽ. 26t. von Zutmarsbaufen. 

Int, Hauptkatt des Rezattreiſes, an der fränkiſchen Rezat und am Hol; 
Kr, au der Strafe wog Rethendurg nah Nürnberg, Im einem fruchtbaren 
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Thale, 10 Port. von Nürnberg und 20 Pofif. von Würzburg, unter 
28° 15° 5° öftl, Länge, und unter 499 19° nördi. Breite. Sie entbalt 3 Por: 
fädte, 1054 9., 3376 Familien und 11,420 E., von welden 550 Katholiken, 
420 Zuden und die übrigen Proteitanten find, Die Sitze der Regierung und 
des Appellationsgerichtes für den Rezatkreis, eines Kreis» und Gtadtgerichts, 
Landgerichts, proteftantiihen Eonfiftoriums, Rent- Poft:, Halls, Forfie und Salz: 
Amtes, eines Stadt: Kommiffariatd, Magiftrates, 2 proteft. Pfr. Aemter, und eincs 
proteft. Def. gi. Namens, 1 Path, Pfr. Amtes im Def. Gebinttel. Ferner befin— 
den fih bier ein Gymnaflum, mit einer reihbaltigen Bibliothek, lateiniſche 
Gtadtfhulen, böbere Bürger» und Mädchen: Schulen und andere Unterrichts— 
Snfitute, 1 Kranken“, Wittwens, Arbeits» und Waifenbaus, 1 Spital, tie 
v. Benkendorfiibe Stiftung, Tabafd-, Steingut-, Baummwollens, Eytelfarten: 
Kabriten, Pergament» und Aderlaßeiien- Berferfiger, Orgelmaber, Lakirer, 
Meſſer- und Klingenfhmiede, Petſchierſtecher, Gerber, Stärkemacher u. f. w. 
Unter den Gebäuden zeichnen fih aus: das jhöne P. Schloß mit einem hüb— 
hen Garten, worin ein Denkmal des 1796 geftorbenen Dichters Uz ſich be 
ndet, der Schloßplatz, die Stiftspfarrfirde zu Et. Gumbertus mit Grab» 
mälern, die Pfarrfirhe St. Sohannis mit fürſtlichen Grüften und Denkmä— 
lern , ein Betbaus für die Katholiken, die Kreuzkirche, 1 Synagoge, das jo 
genannte Kanzleie Gebäude, das Kath», Schuuipiel» und Reit-Haus, 2 Ka: 
fernen, der obere Markt mit fhönen Brunnen, angenehme Spaziergange in 
und auffer der Stadt längs den Chauſſeen nad Nürnberg, Augsburg, Etutt: 
gart und Würzburg, die jogenannte Windmühle bei des geb. Raths v. kang 
Garten und der Nußbaum auf einer Pleinen Anbobe, Tandlihe Vergnügungs— 
orte der Einwohner. Jährlich werden bier 4 Meſſen, nämlich 2 Wollen» und 
2 Noß:- Märkte gebalten; auch ift ein bedeutender Getreidemarkt daſelbſt. 
Ansbach war ebemald die Hauptftadt ded Fürftentbum gl. Namens, weihes 
einen Theil des Buragraftbumsd Nürnberg (unterbalb des Gebirgs) ausmachte. 
Markaraf Ehriftian Fried. Carl Nlerander von Ansbach trat im J. 1791 feine 
Sürftentbümer Ansbach und Baireuth, einem DBertrage gemaß, dem Könige 
von Preufien ab. Im J. 1806 kam das Fürftentbum Ansbach, zufolge einer 
ſchon im J. 1805 bewirkten Uebereinkunft zwiſchen Frankreich und Preuſſen 
und des Traktats zu Schönbrunn an Bayern, und macht gegehmwärtig den 
größten Theil des Rezatkreifed aus. Das Landgericht Ansbad, welches 
in diefem Kreife liegt, begreift 63AQD. M. mit 14,693 €. 

Ansbach, Anspach, Kirddorf im Maingrunde, des Hrichtg. Rothenfels und 
der Pfr. Steinfeld, mit 344 E., 3St von Eſſelbach. 

Anſchießing, Weiler mit 46. und WE., in der Pfr, Neukirchen v. Wald, 
des Ldg. Paſſau, wovon er 5St. entfernt ift. 

Anſchießing (Dber:), Weiler mit 119. und 60 E., in der Pfr. Perlesreur 
des Lig. Wolfftein, 212 St von Robrnbad). 

Anihiefing (Unter), Weiler mit 89. und 40 E,, in der Pfr. Perlesreut 
des Log Wolfitein, 3&t. von Röhrnbad. 

Anſchöring, ſ. Kirchanſchöring. 

Ansdorf, Weiler am weiſſen Regen, mit 11 9. und 112€., in der Pfr. Rim— 
badı des Log. Kösting, Si St. von Rimbad), 

AUnsbeim, Dorf der Pfr. Wolfgang und des Log. Griedbah, mit 139. und 
76 €., 34 St, von Fürftenzell. 

Anftatterbof, f. Nachſtätten. 

Anftefreffer, Antefreffer, f. Antenfriften. 

Antenau, Einöde an der Iſar, mit 5E., in der Pfr, Adelkofen des Ldg. 
Landshut, wovon jle 23t. entfernt ift. 

Antenau, Weiler in der Pfr. Rechtmehring des Log. Wafferburg, mit 39. 
und 19E., 214 St. von Wafferburg. 

Antenberg, Einöde der Pfr, und des Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 11M St. 
entfernt ift. 

Antenbühl, Antenbichel, 38 zerftreut liegende H. am Hinterfee und Clan: 
ſenbach des Log. Berchtesgaden und der Pfr. Ramsau, mit 187€, und 3Müh— 
len, 1% — 11/2 &t. von Ramsau. 

Antenbühl, Antenbihel, Eindde des £dg. und der Pfr. Berchtesgaden, 
wovon fie 3/4 St. entfernt iſt. 

Antenfriften, Anttefrefier, Weiler mit 29. und 11 E,, in der Pfr. Halt 
badı des £dg, Burghauſen, wovon er 3Et, entfernt ift, 


Antenfuß Anzelfiätten 6 


Unteniub, Findde mit 3E., in der Mr. Reit des Log. Eggenfelden, wodon 
ie det entfernt IR, 

Ratelede ı, Anterlober. i 

Antenpaiat, Wider mit 39. und 14 E., in der Pfr. Arnsdorf des £dg, 
gan, 1St. von Simbach. . 

Yoleapsıat, Einode mit SE, im £da. Eaaenfelden, woron fie 4 &t, ent 
dent ıh, 

Barerina, Beiler mit 29. und 21 E., in der Pfr, Bergbeim des Ldg. Straus 
has. mereu er 2228 entiernt ul. E 

Ioterioder, Weiler im Leg. Tegernfee, mit 29. und 7E., in der Pfr, Ge— 
mm, 11/288. von Miesbach. A BER 

Arteräbera, Einode mit 4E,, in der Pr. Winböring des Ldg. Altötting, 
wre dc 228, entfernt it. 

Raterstirg, Beier an der Mosah, mit 119. und 39E,, in der Br. Schi 
nu dd y9g, Ebersberg, ASt. von Peiß und Steinhoring. 

Anterstort, Weiler mit 29. und 17 E., im £dg, Mitterfeld und der Pfr, 
U wen er 12 Et, entfernt it. 

Interstorf, vergl. aub Andersdorf, — 

Batrriteien, Veiler mit 6 H. und 36 E, im der Pfr. Gottfrieding des Ldg. 
ftir, woron er 3 Et. entfernt iſt. = 

Interna, Veilet mit 29. und WME., in der Pr, Tiefenbadh des £dg, 
feisn, meren er 21/2 Gt. entfernt ul. Ä J 

Satdal, Einade an der Achen, mit 9E., in der Pr. Fridorſing des Ldg. 
dutatuamng, moron cr IE. entfernt iſt. j 

Jerhpllına, Weiler in der Pr, Glon des Ldg. Eberiberg, mit 99. und 
vE, 2118 von Peiß. b 3 

Sardelling, Beiler mit 29, und 11€, in der Pfr. Otterskirchen des 
4 Yılstefen, wovon er 3Si. entfernt it. — 

Yatteljem, Einöde mit 6E., in der Pfr. Velden des £dg, Vilsbiburg, wos 
riet. entfernt iſt. i 

Yorleitorf, Antelsdorf, Weiler mit 7 9. und 40 E., in der Pfr. Ober 
nedtad des da. Neunbura, wovon er 3 12 Gt, entfernt iſt. 

Irtoaı&ty, erſtreut liegende H. am Anzeteberg im Ldg. Werdenfels, mit 
© und 1 Filialkirche der Pfr, Partenfirhen, wovon fie 1/8 St. entfernt 


Intenı (@r.), Weiler mit 2 9., 1 Kapelle und 5E., in der Pfr. Haunersdorf 
wire. Landau. 25. ron Simbach. j 

Satenıpera, Clauſe, und Einode bei Stepperg nacht der Donau, im Ldg, 
Kırtarg. mt 2E.,2 58. von Neuburg. 

Intenıpof, I Einoden im Kant, Kailerslautern und in der Pfr, Trippftade, 
Ir Et. son Kaiſerslautern. 

Intonı Kapelle, Wapelle bei Sterpertdorf auf dem Lauberberge, des Ldg. 
ur der Pr, Höhlladt, ISt. von Meuftadt a. d. Mid. 

Intrett, Intritt, Einode mit 7E., im £dg. Roſenbeim und in der Pfr, 
katerdntsbah,, 7,3 St. von Fiſchbach. 

Iatrıtt, Beiler an der Schlier, der Pfr Schlierfee und des Log. Miesbach, 
dh, 112St. von Miesbach. 

dritt. Weiter mit 29. und 19€,, in der Pfr. Holzhauſen des Ldg. Roſen— 
ea. AESt von Holjpaufen. 

Inaort, Kirhdorf und Ailial von der Pfr. Endorf des Hrſchtg. Prien, mit 
Sr, 17€ und A Mühlen, 4 St. von Roſenbeim. 

Imeitıng, Dorf an der Ab, im der Pfr. Gebenbofen des Ldg. Aida, 
enH,1mE,2 Mabl:, Oel»: und Schneid: Müblen, und 1 Brüde über 
9a, 312 @t. von Friedberg und 3 St. von Augsburg. 

Iresaden, Dorf mit 12 Art. und 74 E., der Pr. Zirkendorf und des Log. 
dehturg, 2St, von Nürnberg und Langenzenn, 

un, Bei mit AH. und 3LE., in der Pfr. Sceg des Log. Füßen, 
tet. von Nefelwang. 

Inwonten, Weiler ne der Iller bei Kempten, in der Pfr. St. Lorenz des 

Kempten, mit 39. und 12 €. 

Iamsaten, 2yeritrent liegende 9, mit 8E., in der Pfr. Scheftlarn des Log, 
Crirsthähaufen, woron ie ?&t. entfernt And, 

Isjridatten, Einode der Br. Suüßbach und des Lig. Pfaffenberg, 4 ©t, 
ma Landihut, | 
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nzenbach, ſogenannte Rotte der Gemeinde Salzberg mit 37 zerftreut liegen⸗ 
den H., 21E und 1M., nächſt dem Ramsauer Waſſer, im fdg. und-in 
der Pfr. Berchtesgaden, wovon fie 1 — 5/4 Et. entfernt ift. 

Anzenberg, Weiler mit 49. und 15@,, in der Euratie Erlbach des £dg, 
Altötting, wovon er 212 St. entfernt ift. 

Anzenberg, Weiler mit 49. und 23€., in der Pfr, Unterfhwarzah des. 
Ydg. Deggendorf, 1/2 St. von Unterfhmwarjad. 

Anzenberg, Weiler mit 49., 22€. und 1 MWallfahrts-Kirhe, in der Pfr, 
Oberdietfurt des Ldg. Eggenfelden, wovon er 4 &t. entfernt iſt. 

Anzenberg, Weiler und Schloß auf dem Anzenberge, mit 19 E., vielen 
Waldungen und einigen Weihern, den Gebrüdern von Poſchinger gehörig, 
im £dg. und in der Pfr. Kemnatb, wovon fie 1/2 St. entfernt find. Die dor« 
tigen Bajalt » Steine eignen fid jehr gut zum Pflaftern 

Anzenberg, Dorf mit 129. und 60€,, in der Pfr, Kamerau des Ldg. Köp« 
ting, 112 &t. von Kamerau. 

Anzenberg, Weiler mit 29, und 16€,, in der Pr. Flofing des Log. Mühl 
dorf, 112 6t. von Haag. 

— Einöde mit 8E., in der Pfr. Weichertsheim des Log. Mühldorf, 

21% St. von Haag. 

Anzenberg, Weiler mit 29. und 13 E. in der Pfr, Triftern des £dg. Pfarr 
kirchen, wovon er 2 ©t. entfernt ift. 

Anzenberg, Meiler mit 29. und 9E,, in der Pfr, Ruprechtsberg bed Ldg. 
Vilsbiburg, wovon er 1 1/2 Et. entfernt iſt. 

Anzenberg, Weiler mit 39. und 26€., in der Pfr. Attel des Log. Wafler- 
burg, wovon er 5A St. ent ernt i 

Anzenberg, Einöde mit 6E., in der Pr. St. Wolfgang des Ldg. Waſſer⸗ 
burg, 7/ASt. von Haag. 

Anzenberg, vergl. auh Atzenberg. 

Anzenbrunn, Aßkenbrunn, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Loihing des Ldg. 
Bilsbiburg , wovon fie 38t. entfernt ift. 

An; engruß, Einöde mit 5 E,, in der Pfr, Tauffirhen des Ldg. Eggenfelden, 
wovon fie 1 St. entfernt iſt. 

— Einöde mit 10 E., im Pfr. Vik. Preying des Ldg. Grafenau, St. 
von Preying. 

A le Weiler mit 8 H. und 48 E., im Lg. Neumarkt, wovon er 2St. 
entfernt ı 

Anzenbof, Einöde an ber Biber, mit 13€, und 1 RUM, in der Pfr, Ehingen 
ded Log. Wertingen. 

Anzenbof, vergl. auh Anzhofen. 

Anzenkirchen, Kirchdorf rechts der Rott, im £dg. Pfarrkirchen und in der 
Pfr. Triftern, mit 449. und 266 €., 1 St. von Pfarrfirhen. 

Anzenleben, Einöde des Fdg. Berchtesgaden, wovon fie 3St. entfernt ift. 

Anzendd, Einöde unweit Muͤnchham des £dg. Simbach. 

Anzenreut, Anzenreit, Weiler mit 59. und 36 €,, in der Pfr, Huttburn 
—* £dg. Yafrau, wovon er 3&t. entfernt ift, 

Anzenreut, Anzerreit, Weiler des £dg, Wolfftein und der Pfr. Perles— 
reut, mit 69. und 46 E., 4St. von Freiung. 

Anzbofen, Anzenbofen, Weiler an dem Matfahflüßhen, des Ldg. Brud 
und der Pfr. Einsbah, mit 29. und 20€, 11N28t. von Fürftenfeldbrud. 

Anzing, Weiler des Ldg. Altötting und der Pfr, Pleisfirhen, mit 69H. und 
35€, 21M6t. von Altötting. 

Anzim: 9, Marrdorf an der Strafe von Münden nah Mühldorf, im Ldg. Ebers— 
berg und Def, Schwaben, mit 53 H., 300 E., 1 Schloffe, 1 Kapelle und 1 Zie- 
gelhütte, 1 &t. von Parsdorf. 


Anzing, Weiler des £dg. Erding und der Pfr, Grüntegernbah, mit AH. und 
20€., 56t. von Haag. 


Anzing, Weiler des Lg, Griesbah und der Pfr. Kirchheim, mit 8H. und 
43 E. 112 6t. von Karpfheim, 


Anzing, Weiler des Hrſchtg. Prien und der Pfr, Endorf, mit 29. und 20 E., 
212 St. von Roſenheim. 


Anzing, Weiler des £dg. Vilshofen und der Pfr, Auſſernzell, mit By: und 
18E., 3St. von Vilshofen, 


Mpel,f. Appel, 
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Kpfelbdd, Eindde mit 12E., im der Pfr. Johannes» Kirchen des £dg. Parr- 
kirchen, wovon fie 4St. entfernt iſt. 

Apfelbübel, Apfelbihel, Weiler an der Ramsau, der Pfr. Eſchenlohe und 
des £dg. Werdenfeld, mit 59. und 28€., 212 6t. von Murnau, 

Apfelderf, Parsdorf am Lech, des Ldg. Schongau und Def, Landöberg, 
21/268. von Ehongau, Es if in Ober- uud UnterApfeldorf einge 
nn enthalt 2 Kirden, 1069., 1Schloß, 500€., 1Delmühle und 

1 Abdederet, ; 

Apfeltbann, Feßelthann, Einöde mit 5E., in der Pfr. Gangfofen und 
im Ydg. Eggenfelden, wovon fie 4St. entfernt if. 

Apfeltrach, Parrdorf rehts der Mindel und an der GStraffe von Mindelheim 
nad Kaufbeuren, im £dg. Mindelheim uud Det, Baisweil, mit 419. und 
200€., 1 St. von Mindelheim. 

Apfeltrang, Pfarrdorf naht der Wertach, des Ldg. Obergüngburg und De, 
Oberdorf, mit 61 9. und 296 E., 12St. von Kaufbeuren. . 

Aroig, Appoig, Dorf des £dg. Mitterfeld und der Pfr. Hunderdorf und 
Windberg, mit 189. und 112E., 4172 St. von Straubing. 

Arcigmübdle, Einode und Mühle bei Eding, mit 10 E., im Ldg. Landshut. 

Apoſtelmähle, Mühle des Kant. Pirmafens und der Pfr. Kodalben, mit 
12€, 5St. von Zweibrüden. 

Appeck, Einöde ded Ldg. Vilöhofen, wovon fie 4St. entfernt “ft. 

Aprel, Einöde mit 5E., in der Pfr. Schwindfirden des Log. Wafferburg, 
1172 8t. von Haag, an 

Arpel, großer Bach im Rheinkreiſe, am Zuße ded Donnersberges entſpringend 
und in die Nabe fih mündend. R 

Arpelbof, Weiler mit 49. und 19E,, in der Pfr. Eckersmühlen bes Ldg. 
Hilpoltitein, 3&t. von Roth. 

Apvelbolz, Waldung zwiihen Thonlohe und Langenfreutb, im Ldg, Hemau. 

Apveliberg, Weiler mit 3 Irſtl., 15€. und 1Steinbruche, in der Pfr. 
PBommelsbrunn des Log. Hersbrud, 1St. von Hartmannsbof, 

Apels dorf, Einöde ded Ldg. Mitterfeld, 2St. von Straubing. 

Arpenberg, Weiler ded Hrſchtg. Thurnau und der Pfr, Felkendorf, mit 
59. und 38 E., 7/04St. von Cutmbach. | 

Appenberg (Dber:), Weiler des Log. Heidenheim und der Pfr, Ursheim, 
mit 109. und 61 E., MSt. von Dettingen. 

Arrenberg (linter:), Weiler des Hrſchtg. Dettingen und der Pfr, Ursheim, 
mit 7 9. und 31E., 112 6t. von Dettingen. 

Yrpendorf, Dorf an der fauter, mit 649. und 100 E., im Ldg. Gleusdorf 
und in der Tfr. Baunah, 2 St. von Stettfeld. 

Appendorf (Hinter), Weler mit 89. und 32 €,, in der Pfr, Lamberts— 
neufirchen des Log. Regenftauf, 2/8 St. von Lambertsneufirden. 

Arvendorf(Border:), Weiler mit 13 E., in ber Pfr. Pettenreut des Ldg, 
Regenſtauf, 12 Et. von Kirn. 

Appendorf (Ober: und Unter), f. Rappendorf (Ober: und Unter:). 

Appenfelden, Dorfan der Haslach, Euratie der Pfr. Geiſelwind im Hrſchtg. 
Ehwarzenberg, mit 239., 148€ , 2 Mühlen, 1%Potajhfiederei und 1 Stein« 
trube, 4 St. von Langenfeld. 

Arsenbefen, Dorf des Kant. Bergzabern, in den Pfr. Ingenheim und Bil 
liabeim, mit 245E., der Ober- und Untermüble, 34 Hpt. und Ai Nbg,, 
1 Bam. Amte, 1 1/2 St. von Bergzabern. 

Aprenried, Einöde mit 7E., im Log. Weilheim, 1 1/2 St. von Murnau. 
Arrendorf, Abtmannsdorf, Appmannsdoaf, Meiler mit 29. und 
16 E., in der Pfr. Eching des Log. Landshut, wovon er 5A St. entfernt if. 
Arpentätten, Weiler in der Pfr. Schwimmbad und des Log. Greding, mit 

29. und 15€., A126t. von Roth. 

Arpentbal, Dorf des Kant. Neuitadt und der Pfr. Elmſtein, 4 St. von Neu: 
fadt. Es bildet mit Elmitein und Iggelbach eine Gemeinde, und begreift 
1314 €., 193 Hpt. und 42 \bg. 

Apoercha, Kirchdorf an der Amper, Filial der Pfr, Jarzt, im Lg. Freifing, 
mit 09. und 120€,, 3/4 St. von Unterbrud, 

Arrversdorf, Pfarrdorf an der Abens und Gtraffe von Areifing nad Abens« 
berg, des Log. Abensberg und Det, Mainburg, mit 2 Kirhen, 27 9., 1 Pfarr: 
firde, 1 Kapelle, 1 Mineralbave und 140 E., 3St. von Neuftadt a, d. Dos 
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nan. In der Näbe it ein anfehnliher Wald, der Appersdorfer Bogen, 
welcher meiftens Eihen» und Buchen» Holz enthält. 

Appersdorf(Öber:), Kirhdorf und Filial der Pfr. Schweinersdorf, im Ldg, 
Moosburg, mit 43 H., 104 E., 1 Ziegelhütte und 1Abdederei in der Mäbe 
am Walsbuhe, 21/2 8t. von Moosburg. 

Appersdorf (Unter:), Beiler und Parochialort von Schweinersdorf, im 
Log. Moosburg, mit 5 9. und 35 €., 21/A&t. von Moosburg. 

Appersdorf, Abertsdorfer Müble, j. Abertsdorf. 

Apperting, Apperfing, Weiler an der Alz, des £dg. Troftberg und ber 
Pfr, Seeon, mit 49. und 11 €., 5fi St. von Gtein, 

Apvertsbanfen, Weiler mit 49. und 32E.; in der Pfr, Aindling des Ldg. 
Aichach, wovon er 23/4 St. entfernt ift. 

Appertsbofen, Vfarrdorf an der Strafe von Ingolftadt nad Neumarkt, im 
nn Pröring und Ldg, Ingolftadt, mit 449. und 112E,, 3St. von Ingols 

adt, ’ 

Appertöwing, Apperzwing, ‚Weiler mit 29, 6€, und 1 Mabl» und 
Säg-Mühle am Schleimbah, des Log. Regenjtauf und der Pfr. Pettenreutp, 
2St. von Kirn, 

Appetzhofen, Pfarrdorf an ber Eger, im Hridtg. und Def, Harburg, mit 
719. und 374€, 2St. von Nördlingen und 21/2 6t. von Harburg. 

Apping, Weiler des Ldg. Troftberg und der Pfr. Bittendbart, mit 49H. und 
19€., 7/4 St. von Frabertsheim. 


Apping (Dber:), Einöde mit 8 E., in der Pfr. Stephanskirchen des Ldg. 
Mühldorf, 5/4 St. von Ampfing, 

Apping (Unter>), Einöde am Zienflüßchen, des Ldg. Müpfdorf und der Pfr. 
Stepbandfirden, mit A E,, 5/4 St. von Ampfing. 

Appmannsdorf, f. Appenspdorf, 

— zu. im Log. Mitterfeld und in der Pfr. Zell, wovon fie 3/4 St. 
entfernt iſt. 

Appolting, heil, Geiſt, Weiler am Strogenflüßhen, bes Ldg. Erding und 
der Pfr. Grüntegernbadh, mit 2.9., 1 Kirhe und 24 E,, 5/A Gt. von Ampfing, 

Aratdried, ſ. Arctöried, 


Arbeiter, Einöde mit 5E., in der Pfr. Kienberg des Ldg. Mühldorf, wovon 
fie 46&t. entfernt iſt. 

Arber, bober Berg an der böhmishen Gränze des Ldg. Kökting, in den gro 
Ben und Pleinen Arber getrennt, wovon erfterer 4,535 p. F. Höhe bat. 
Arberg, Ahrberg, Markt auf einem Berge rechts der Altmübl, im 2dg. 
Herrieden, mit 155 Arftl., 542E., 1Schloſſe und einem Prarramte ded De, 
Drnbau, 2St. von Öunzenbaufen. Bon bier ftammten die Schenken von 

Ahrberg, welche beim Bisthume Eichftatt das Erbſchenkenamt bekleideten. 

Arberbütte, Glasfabrik am Teufeldbahel im Ldg. Kösting und in der Pfr, 
Lahm, 3St. von Jwiefel. 

Arbesſtätt, Weiler mit 29. und 8 E., in der Pr, Schwindfirden bed Ldg. 
MWafferburg, 7/4 St. von Haag, 

Arbing, Dorf und Hofmarf mit 15.9. und 84 E., in der Pfr. Hirſchhorn und 
im Ldg. Altötting, wovon es 3St. entfernt iſt. 

Arbing, Einöde mit 7E,, in der Pfr. Kirchdorf und im Ldg. Deggendorf, 
3/4 St, von Kirchdorf. j - 

Arbing, Weiler mit 11 9. und 50€, in der Pfr, Niedertauffirhen und im 
Ldg. Mühldorf, 1St. von Neumarkt. 

Arbing, Weiler mit 89. und 57 E., in der Pr, Aha vorm Wald des Lg. 
Paſſau, 3St. von Vilshofen. t , i 

Arbing, Weiler links der Prien, in der Pfr. und im Hrihtg. Prien, mit 2.9. 
und 16€., 3St. von Rofenbeim. j 

Arbing, Dorf mit 12.9. und 62 E., in der Pfr. Ofterhofen des Ldg. Vilsho— 
fen, wovon er 3St. entfernt if, , 

Arbing, Weiler mit 29. und 12E., in ber Pfr. Schöllnach des Lg. Vilsho- 
feu, wovon er AGt, entfernt ift. j 

Arbing, Dorf im Log, Wafferburg und in der Pfr, Rott, mit 139. und 62E., 
3St. von Wafferburg. 

Arbisbübel, Arbersbichel, 13 zerftreut liegende H. an der Salzach, des 
Edg. und der Pfr. Laufen, mit 63 €, 1% Et. von Kaufen. 


Arch, Weiler mit 29. und 9 E,, im Ldg, Waflerburg, unweit Rammersberg. 
Archa, ſ. Achau. 
Archen— 


- 
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Archenſſtetten, Weiler unweit Witesheim, im Log. Monheim. 
Archenweiler, Mühle bei Steinweiler im Kant. Kandel. S. Steinweiler. 
Archshofen, Argshofen, Dorf nächſt der Sulz, im Ldg. Feuchtwang und 
in der Pfr. Dorfgütingen, mit 27 9. und 124 E., 1St. von Feudhtwang. 
Arco, graflihe Familie, welhe von den Grafen von Bogen (ab arco) abſtam⸗ 
men fol. 
Aresbauſen, f. Arreshauſen. ER 
Areſing, Weiler des Log. Altötting und der Pfr. Winhöring, mit 89H. und 
48 E., 2St. von Altötting. 

Areſing, Ereſing, Pfarrdorf an der Weilach, des Log. Schrobenhauſen und 
Det. Aichach, mit 102 H., 565 E., 3 Mahl: und Sägmühlen und 1Waidmühle, 
1 St. von Schrobenhaufen. _ 

Aretin, adeliged Geſchlecht, im 3. 1769 in den Freiherrnftand erhoben. 

Aretsried, Pfarrdorf lin?s der Schmutter, im Log. Zusmarsbaufen und Def, 
Agawang, mit 46 9. und 271E., 212 St. von Zusmarshauſen. 

Arfenreut, Beiler mit 10 9. und 50 E. in der Pfr. Hohenau des Ldg. Gras 
fenau, woron er 1 St. entfernt ift. ! 

Arfling, Beiler mit 99. und 40 E., in der Pfr. Peteröfirhen des Ldg. 

Troftberg, 2St. von Frabertsheim. 

Argelsried, Argeltsried, Kirchdorf und Filial der Pfr. Gilching, im Lig. 
Starnberg, mit 12 9. und 72 E., 2St. von Brud, 

“er Argeth, Prarrdorf an der Strafe von Münden nah Tölz, im Log, 
en und Def. Oberführing, mit 449. und 326 E., 2St. von 

olzkirchen. 

Arghesbof, Einöde im Ldg. Vohenſtrauß und in der Pfr. Moosbach, wovon 
fie 1St. entfernt iſt. 

Arhalm, Abolm, Weiler mit 39. und 15 E., in der Pfr. Arrach und im 
Log. Mitterfeld, 3/4 St. von Faltenftein. 

Aring, Beiler mit 29. und 11 E., in der Pfr. Petting des Log. Laufen, wor 
von er 11/2 St. entfernt if. 

Arlabing, f. Allahing. , 

Arlasberg, Arlesberg, Adlersberg, Weiler lin?s der Nab, in der Pfr. 
Pettendorf des Log. Regenftauf, mit 4 H., 24€., 1Kirhe, 1 Schloffe, gutem 
Feldbaue und Holjmudje, 1 St. von Regensburg. 

Arlating, f. Arletting. 


Arlefing, Weiler mit 29., der Pfr. Schnaitfee und des Ldg. Troftserg, 1 St. 
von Frabertsheim. 
Arlesried, Pfarrdorf rechts der Günz, des Ldg. Dttobeuren und Def, Mens 
mingen, mit 259. und 122€., 2&t. von Mindelheim. 
Arletting, Arleding, Weiler an der Traun, in der Pfr, Traunwalden 
* 2dg. Traunſtein, mit 29. und 11E., 117268. von Traunftein und 
teın. 
Arling, Arlingen, Weiler mit 4 H. und 24 E. in der Pfr. Pitterdberg und 
im Ldg. Burglengenfeld, 11M St. von Schwandorf. | 
Arling (Mieder: oder Unter), Weiler mit 29. und 12E., in der Pfr. 
Pittersberg des Ldg. Amberg, 12 St. von Pittersberg. 
Arlisberg, Weiler mit 29. und 16 €., in der Pfr. Rettenbad des Log. Dt« 
tobenren, 21 26t, von Obergünzburg und Memmingen. 
Arlmühle, Adels» und Ardimühle, Mühle an der Ilm, mit 9E., des 
%dg. und der Pfr. Pfaffenhofen im Iſarkreiſe, 1/8 St. von Pfaffenhofen. 
— Armesberg, Weiler auf einem Berge, des Log. Kemnath 
und der Pfr. Kulmain, mit 29., 1Kirche und 8E., 5 St. von Thumbad), 
Die Bafalt - Kuppen dortfelbft liefern fehr gute Pflafterfteine. 
Armannsberg, Weiler mit 8 H. und 38 E., in der Pfr. Veitsbuch des Ldg. 
Landshut, 5/4 St. von Au. 
Armannsberg, Beiler mit 69. und 27 €, in der Pfr. Reichelfofen des Ldg. 
Bilsbiburg, wovon er 2St. entfernt ift. 
Armanndberg, adelige Familie, im 3. 1790 in den Grafenftand erhoben. 
Armbach (Dber:), Dberarnbah, Dorf mil 186€., 25 Hrt. und 20 Nbg. 


des Kant. Landſtuhl, der Path. Pfr. Kirchenarmbach und der evang. Pfr. Mit: 
telbrunn,, 1 St. von Landſtuhl. 


Armeding, f. Armeting,. 


Irmeleitben, Einöde in der Pfr. Hugelfing des Log. Weilheim, wovon fle 
2 St. entfernt if. | 


1. Band, 5 


\ 


66 Armenmühle Arnhofen 


Armenmühle, Einöde im Ldg. Vohenſtrauß. 
Armenfee, Weiler in der Pfr. Dieteldorf ded Ldg. Burglengenfeld, mit 69. 
und 30 E. 11/2 &St. von Burglengenfeld. 
Armeting, Arnerding, Weiler mit 8H. und 42E.,!in der Pfr. Kirch» 

dorf des Loͤg. Simbach, wovon er 11/2 ©t. entfernt ült. . 

Armetshofen, Weiler an der Gtrajie von Dachau nah Augsburg, in der 
Ein Oberrotb des Log. Dachau, mit 29. und 28 E., 1A St. von Schwab⸗ 

auſen. 

Armod, Arned, Eindde in der Pfr. Engelmannsberg des Log. Landau, 2St. 
von Simbach. 

Armſchlag (Brof-), Dorf mit 25 H. und 176 E., in der Erpof. Dberfreus« 
berg der Pfr. Schönberg , im Ldg. Grafenau, 2 St. von Schönberg. 

Armichlag (Klein), Weiler mit 59. und 36 E., in ber Pfr. Schönberg 
des Log. Grafenau, 11/2 St. von Schönberg. 

Armsdorf, Arnsdorf, Kirchdorf und Höfmark, Filial der Pfr. Schwind⸗ 
kirchen im Log. Waſſerburg, mit 11 H., 68 E. und einem Pirg., 2 ıNn St. 
von Haag. 

Armsdorf, vergl. auh Arnsdorf. ; , 

Armutbsbeim, Weiler im Ldg. Tittmoning und Pfr. Bit. Bi. Kreuz, mit 
69H. und 42 E., 12 St. von Stein. , 

Arnbach, Pfarrdorf an der Glon, des Ldg. Dahan und Det. Egenbofen, mıt 
einem Ptra., 49 9., 233 €. und 1M., 1 St. von Schwahbaufen. 

YArnbah, Edelsbaufer und Zinn-Bach, Bad im Log. Schrobenbaufen, 
welcher aus dem Zujammenflufe mehrerer Meinen Quellen bei der Einode Hö⸗ 

genau entſpringt und in den Kanal bei Niederarnbach fallt. — 

Arnbad (Mieder:), Kirchdorf am Arnbach, Filial der Pfr. Hohenried im 
Log. Schrobenhauſen, mit 23 H., 119 E., 1 Schloſſe, 1 M. und einem freibl. 
v. Pfetten'ſchen Ptrg., 2 1/4 St. von Schrobenhauſen. Dieſer Drt if 1668 
an die freibl. v. Pfetten’ihe Familie gefommen. 

Arnbad (DOber:), Aernbach, Meier am Arnbah, des Ede. Schrobenhau⸗ 
fen und der Pfr. Berg im Gau, mit 119., 54 €., 1 Shloffe und dem Sitze 
eines freihl. v. Pfetten’ihen Ptrg., 2 St. von Schrobenhaufen. Der Boden 
diefer Gegend ift einer der fruchtbarften im Log. Schrobenhaufen. ‚ 

Arnberg, Weiler und Parochialort von Nandeldried, im Ldg. Aichach, mit 
69H. und 40 E.,26t. von Aidhad. 

Arnbrud, Pfarrdorf und Hofmark des Log. Vichtah und Def. Deggendorf, 
mit 65 9., 330 E., 2Kirhen 1 Kapelle und 1 M., 21/2 St. von Viechtach. 

Arnbah, Kirhdorf an der Strafe von Neuftadt a. d. Donau nad Beilngries, 
im, Ldg. Riedenburg, mit 19 9. und 108 E., 2 1/2 St. von Kipfenberg. 

Arndorf, Weiler des Ldg. Deggendorf und der Pfr. Metten, wovon er 
1 172 St. entfernt ift. 

Arndorf, Kirhdorf an der Strafe von Landau nad Deagendorf, mit 129. 
und 100 €., in der Pfr. er des Log. Deggendorf, 112 St. Plattling. 

Arndorf, Weiler des Ldg. Erding und der Pfr. Steinfirden, mit 119. und 
53 E., 4 St. von Landshut. 

Arndorf, Dorf des Ldg. und der Pfr. Kötzting, mit 149. und 115 E. 1N St. 
von Kötzting. 
Arne, Weiler an der Straſſe von Neumarkt nach Kelbeim, im Ldg. und im 

der Pfr. Hemau, mit 5 9. und 30 E., 1St. von Schambach. 

Arneisöd, Weiler mit 29. und 14 €., in der Pfr. Gottsdorf des Ldg. Weg⸗ 
ſcheid, 12 St. von Gottsdorf. 

Arnetsried, f. Urnetsried, 

Arnetftein, Weiler mit 29. und 9E,, der Pfr. Schwarzad und des Log. 
Mitterfeld, 412 St. von Straubing. 

Arnfing, j; Arefing. 

Arnbof, Einöde des Ldg. Miesbach und der Nfr. Neufirhen, mit 9E., 21a St. 
—— a u * — eine Abdeckerei an der Bu ae i 
rnbofen, Weiler des Log. Aichach und der Pfr. Stotzard, mı 9. un 

90 E., 3St. von Aichach. ee ” : 

Arnbofen, Weiler am Weiberbächlein, im Ldg. Aichach und in der Pfr. 
Steintab, mit 39. und 19 E., 7/4 St. von Aichach. 

Arnbofen, Einöde des Fdg. und der Pfr. Altdorf, 21/4 St. von Feucht. 

Arnbofen, Kirchdorf des Pdg. Kelheim und Pfr. Pullah, mit 169. und 
106 eu, 2St. von Neuftadt a, d, Donau. 
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Arntofen, Weiler mit 4 H. und 14 E., in der Pfr. Grafentraubacd des Ldg. 
Pfaffenberg, 2 St. von Buchhauſen. j 

Arnleiten, Weiler an der Puttlah, des Ldg. Pottenftein und der Pfr. Göße 
weinftein, mit 39. und 24 E., 1/4 St. von Leupoltftein. _ s 

Arnoldsbof, Weiler bei Lenggries, mit 59. und 33 E., im Ldg. Tölz, mo» 
von er 2St. entfernt if. ß 

YArnoldsmüble, Einöde an der großen Paar, im £dg. und in ber Pfr. Schros 
benbaufen, mit 12 E., 1Mahl:, Sig: und Waid- Mühle und einer Brude 
über die Paar, 1/ASt. von Schrobenhaufen. 

Arnoldsreutb, Dorf in der Nähe eines hohen Berges, im Ldg. Kemnath 
und in der Pfr. Pullenreuth, mit 129. und 72 €., 31/2 St. von Wunfiedel, 

Arnoldsreutb, Weiler in der Pfr. Lindenbart und im Log. Pegnig, mit 
89H. und 52 E., 5/4 St. von Ereuffen und 2 1/2 St. von Baireuth. 

Arnried, Weiler und Filial der kur Deutenhaufen, im Ldg. Weilheim, mit 
6 9. und 50 E., 2M St. von Weilheim. | 

Arnsberg, Markt auf einem Berge an der Altmühl und Strafe von Eichftätt 
nad Beilngries, im Hrichtg. Kipfenberg und in der Pfr. Gungolding, 1St. 
son Kipfenderg. Er enthält 43 9., 1 altes Schloß, 1 Kirche, 1 Ziegelhütte, 
die Pol: und Forfter-Mühle, eine Brüde über die Altmühl und 196 €. 

Arnſchwang, Pfarrdorf an der Champ und Strafe von Cham nadı Böhmen, 
im 2dg. und Def. Cham, mit 86 H., 1 Schloffe, 588 E. 1 Glashütte, 1 Mahl 
und Säg: Mühle, 1 Ziegelhütte und 1 Brüde über die Champ, ASt. von 
Baldmünden. e 

ee f. Airſchwandt. 

Arnddorf, Markt am Kollbah, im Ldg. Eggenfelden, mit 2 Schlöffern, 3 Kir⸗ 
den, 1809., 880 €., einem Pfatramte des Def. Landau und beträdtliher 
Viebzucht, 1 St. von Simbadı. — 

Arnsdorf, Kirchdorf und Filial der Pfr, Altmühlmünſter, im Log. Riedens 
burg, mit 199. und 120 E., 3A St. von Altmühlmünfter, 

Arnsdorf, vergl. auch Armsdorf. 3 

YArnsbaufen, Pfarrdorf links der fränkiſchen Saale, im Ldg. Euerndorf und 
Fu mit 729., 374 E., 3 Mühlen und 1 Ziegelhütte, 1St. von 

iffingen. 

Arnehshkadt, Arnböhftadt, Weiler im Ldg. Neuftadt a. d. Aiſch und im 
der Pfr. Dachsbach, mit 11 Frftl. und 52 E., 3 St. von Neuftadt a. d. Aiſch. 

Arndried, Weiler in der Pfr. Kleinau des Ldg. Schrobenhaufen, mit 39. 
und 18E., 21M St. von Schrobenhaufen. 

Arnfein, Städthen an der Wern und Strafe von Werne nad Karlſtadt, 
mit 2 Borftädthen (Bettendorf und Sondheim), im gleichnamigen Log., 
2 St. von Werne. Es begreift 1396 E., 266 9., 1 Schloß, 1 Spital, 4 Mühs 
fen, die Sitze eines Landgerihts, Nentamts, Pfarramts und Def. im Biss 
tbume Rürzburg und eines Magiftrats, 1 Z3iegelhütte und Mafenmeifteret 
in der Näbe. Arnftein ift der Geburtsort des berühmten Geſchichtſchreibers 
der Teusihen, Mid. 3g. Schmidt. Im Schweden: und Bauern: Kriege 
und beim Rückzuge der Zourdanifhen Armee 1796 hat dieſer Ort fehr viel 
gelitten. , 

YArnkein, Landgeriht im Untermainkreife, mit AD. M. und 10,320 €. 

Arntein, Dorf und Hofmark, im Log. Waldmünden und in der Pfr. Shöns 
thal, mit 149., 80 E., 1Schloſſe und dem Sitze eined Ptrg. des Freih. 
v. Voithenberg, 1&t. von Rötz. i 

Yrntein, Weiler des Log. und der Pfr. Waldmünden, mit 5 9. und 38€, 
34 St. von Baldmünden. EHRE j 

Arnkein, —— auf einem felſigen Berge am Weißmainflüßchen, im Ldg. 
und Det. Weißmain mit 20 H., 172€,, den Ruinen eines alten Schloſſes 
und 1., melde von dem Sleinziegenfelder Quellwaſſer getrieben wird, 
28. von Zettlig. Dem Drte fehlt ed an gutem Trinkwaſſer. 

Arnfetten, Arnftätten, Weiler mit 39. und 18 E., in der Pfr. Biern- 
bach des Log. Pfarrlirhen, wovon er 3 St. entfernt if. , . 

Yrntbal, Gegend im Ldg. Werdenfels, wo Berfuhe auf Galmei und Blei 
dur eine Gewerffhaft in Augsburg neuerlih gemacht wurden, 

Arnzell, Kirhdorf und Filial der Pfr. Langen: Bettendbah im Log. Dadau, 
mit 13 9. und 70 E., 2.12 St. von Schwabbaufen. BE 

Arrach, Dorf mit 409. und 200 E., in der Pfr, Lam des Log. Köpting, 4St. 
oon Cham. 5* 
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Arktach, Pfarrdorf des Def. Pondorf und Ldg. Mitterfels, mit 149. und 
90 E., 31/1 St. von Stallwang und A1NSt. von Pfatter. In der Rabe 
breiten fi einige Seen aus, 

Arrach (Dber-), Obexahram, Weiler an der Iſar und Etraffe von Landes 
but nach Deggendorf, im Log. Landshut und in der Pfr. Altheim, mit 10 9. 
und 57 E., 21/4 St. von Yandebut und 2 St. von Poſtau. 

Arrach (Untere), Unterabram, Dorf an der Iſar, im Loy. Landshut und _ 
in der Pfr, Altheim, mit 129. und 80 E., 3 St, von Landshut und 112 &t, 
von Voftau. . 

Arreshauſen (Brof>), Weiler der Pfr. Geifenhaufen des Erg. Pfaffenhofen 
im Sfarfreife, mit 109., 48 E. und 1 Ziegelhütte, 11/72 &t. von Pfaffen- 
bofen. 

Arreshbaufen (Klein), Weiler der Pfr. Geifenbaufen des da. Pfaffen- 

‚ bofen im Srars Kreife, mit 29. und 10€., 11/2 ©t. von Pfaffenhofen. 

Arreſting, Dorf mit 98 E,, in der, Pfr, Neuftadt des Ldg. Abendberg, 7/4 St. 
von Neuftadt. 

Arsam, f. Aifhbeim. 

Reese Einode der Pfr. Böbing im Ldg. Schongau, wovon le 3 &t. ent- 
ernt tft. : 

Arfhkerben, f. Hirfhgründleim, 

Arsbeim, Affbeim, f. Affbeim. 

Art, Arth, Kirhdorf an der Pfetrah und Straffe von Landshut nah Ingol— 
ſtadt, in der Pfr. Altdorf des Log. Ingolſtadt, mit 23 9., 104 E., 1Schloſſe 
und 1M., 26t. von Landshut. 

Artelfofen, KHirhdorf und Filial der Pfr. Altbeim, im La. Landshut, mit 
229., 113 €., und 1Abderkerei in der Nabe, 212 St. von Landshut. 

Artelshofen (Ober:), Dorf an der Pegnitz, in der Pfr. Vorra des Ldg. 
Hersbrud, mit 21 Arftl., 1 Schloffe der Familie von Ebner und 97 E. 31R6t. 
von Hartmannshof. s 

Artelshofen (Unter:), Pfarrdorf an der Pegnitz, im Ldg. und Def. Herd» 
bruck, mit 24 Frffl., 110€, 1M., 1 Schlofe und dem Gige Lines Ptrg. des 
alle v. Schwarz, 3 St. von Hartmannshof. Hier führt eine Brüde über 
ie Pegnitz. 

— Weiler mit 39. und 23 E., in der Pfr. Ratenberg des Log. Mit: 
terfeld, 2 St. von Gtallwang. 

Artenberg, Attenberg, Weiler mit 29. und 14E., Im Vik. Dieteröberg 
des Ldg. Parrfirhen, 2St. von Pfarrkirchen. 

Artenberg, vergl. auh Attenberg. ——— 

Artenreuth, Einöde im Ldg. und in der Pfr. Berchtesgaden, wovon fie 
1 St. entfernt ift. 

Artedgrün, Dorf mit 139. und 76 E., in der Pfr. Kohlberg des Ldg. Neu— 
ftadt a. d. Waldnab, 2St. von Weiden. “ 

Artho, Einddhöfe mit 29. und 13E., in der Pfr. Wiggenäbah und im Ldg. 
Kempten, wovon fie 3 &t. entfernt find. 

Artmannsreitb, Weiler mit 55 und 36 €,, in der Pfr. Schönberg des 
Log. Grafenau, 1 &t. von Schönberg. 

—— mühle, Mühle unweit Gnözheim, mit 6E., im Hrſchtg. Hohenlands— 
erg. 

Arxheim, Arxtheim, Weiler unweit des Pellbeimer Sees, mit 29. und 
12 E., in der Pfr. Eggſtätt des Log. Troſtberg, 112 St. von Weißbeim. 

Arzbach, Kirchdorf und Fikial der Pfr; Pellbeim, im Ldg. Dahau, mit 129. 
und 70E., 112 St. von Schwahbaufen und Dachau. 

Arzbach, Dorf im Log. Rotbenburg und in den Pfr. Erzberg und Wildenbolz, 
mit 12.9., 1 Mahl- und Ehneid:M, und S5E., 3 St. von Feuchtwang. 

Arzbach, Kirchdorf an der Sfar, im Ldg. und in der Pfr. Tölz, mit 409. 
und 189 , 5/4 Gt. von Tölz. 

Arzbah, Bad im Log. Tölz, welcher am Fuße der Probitenwand und des 
Kirchſtein entipringt und beim Dorfe Arzbah im die Sfar fallt, In der Ge— 
gend dieſes Baches enthalten die Kalfiteintloge baufig Hornſtein im ſich. 

nn Einöde bei Burgkunftadt, im Log. Weifmain, mit guter Schweinz 
zucht. 

Arzberg, Markt in einer gebirgigen Gegend an der Rösla, und vom Flitters— 
bach durdhfleiien, im Ldg. Wunſiedel, wovon er 31R St. entfernt iſt. Er ent— 
halt 171 9., ein Pfarramt des Def, Wunftedel, einen Magitrat, 1380 E., 
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2Säig-Müblen, AKallöken, Bergbau auf Elfen, Kobalt und Gteinfoblen: 
Gruben, 2 Eifenwerfe, Aaunfiederei, Lederfabrifen, Pechſiedereien, mehrere 
orndreheler, Berfertiger .irdener Gejhirre, Spinn» und Webereien. Im 
. 1594 baben die Bürger dortjelbt Proben feltener Tapferkeit gegen die An: 
griffe der Böhmen an den Tag gelegt. 

Aryenpaint, Arztenpaint, Einöde an der Salzach, im Ldg. und in ber 
Pfr. Laufen, wovon fie 1N2.8t. entfernt if. | 

— ——— Wald bei Sallingshauſen und Ebertshauſen, im Ldg. Schwein— 

urt. 

Arzbeim, Pfarrdorf des Kant. und Dek. Landau, 12St. von Landau. Es 
enthält mit der Kreuzmühle 1179 E., 178 Hpt. und 208 Nbg. und den Sitz 
eines Bgm. Amtes. 

Arzla, Einöde an der Amper, in der Pfr. Inning des Log. Starnberg, mit 
12 €., 1/72 St. von, Inning. 

Arzlobe, Weiler mit 10 Frftl. und 62 E., in der Pfr. Pommelsbrunn des Ldg. 
Hersdrud, 1 St. von Hartmannshof. . 

Arymoos, Einöde am Arzbah, in der Yfr, Unter-Flintsbach des Ldg. Rojen- 
beim, 1 172 St. von Fiſchbach. 

Arzmoos (Ober), Einöde am Arzbah, in der Pfr. Oberflintsbady des Ldg. 
Roiendeim, 1 12 St. von Fiſchbach. | 

Arztberg, Arzberg, Einode im Lg. Sulzbach und in der Pfr. Rojenberg. 

Arztberg, Waldung zwiſchen Kottingwortd, Dttmaring und Beilngries, im 
dag. Beilngries. 

Arztbauschen, f. Erzhäuschen. | i 

Arzthäuſer, Dorf mit 179. und 118E,, in ber Pfr. Penting im Log. Neun: 
burg, wovon es 11/2 St. entfernt ift. 

Arıtbofen, Weiler mit 119. und 74 E., im Log. Neumarkt, wovon er 
7/4 St. entfernt ıft. 

Arzting, Weiler und Parodialort von Gräfling des Log. Deggendorf, mit 
109. und ME., 3&f. ven Deggendorf und Plattling. — 

Ajang, Einöde mit 7E., im Pfr. Vik. Simbach des Log. Landau, wovon 
He 12St. entfernt iſt. 

Aſang, Einöde mit 5E., in der Pfr. Gündelkofen des Log. Landshut, wovon’ 
ie 2ın er entfernt in i — 

Aſang, Aſſanger, Einöde mit 5E., in ber Pfr. Poſtmünſter des Ppg. 
Prarrfirhen, wovon fie 1St. entfernt ift. —— — 

Aſang, Aſam, Weiler mit 59. und: 33 E., in der Pfr. und dem Ldg. Ro: 
Ding, 1 St. von Nittenau, 

Aſang, Einöde mit 8 E., in der Pfr. Holzhaufen des Log. Vilsbiburg, wovon 
fie /fA St, entfernt ift. 

Afang, Weiler in der Pfr. Velden und im Ldg. Vilsbiburg, mit 29. und 
6€E., 23% St. von Vilsbiburg. 

Asbach, Aspach, Dorf in der Pfr, Randelsried des Log. Aihah, mit 14 9. 
und 62 E., 36t. von Aichach. : 

Asbach Waldung bei Tödtenried des Lda. Aichach. 

Asbach, Pfarrdorf an der Glon, im Ldg. Dachau und Def. Sittenbah, mit 
19 9., 116 E., 1M. und Brüde über die Glon, 2St. von Unterbrud. 

Msbach, Aspach, Einöde in der Pfr. Waltendorf des Ldg. Deggendorf, mit 
6E., 4St. von Straubing. 

Asbach, Pfarrdorf rechts der Schmutter, des Log. Donaumdrth und Def. 
Beitendorf, mit 47 9. und 240 E., 5/4 St. von Donauwörth. 

Asbach, Ginöde in der Pfr. Arnsporf des Ldg. Eggenfelden, mit 5E., 26t. 
von Landau. 

Asbach, Weiler in der Pfr. Kirhentbumbah des Log. Eſchenbach, mit 49. 
und 22E., 1/A&t. von Thumbach. 

Yebah, Weiler des Ldg. Friedberg und der Pfr. Mehring, mit 99. und 
45€, LSt. von Eurasburg. 
Atbah, Aspach, Pfarrdorf nächſt dem Zufammenfluffe des Asbaches und der 
Hort, auf einer Anböhe des Ldg. Griesbach und Det. Aigen, 1 St. von Karpf 
beim. Es enthält 60 H., 322 E. und 1 ſchöne Kirche, worin mehrere Fami— 

liendegrabnifle. Ehemals beftund dabier ein Bencdiktiner - Klofter. 


Aébach, Weiler am Weſterbach, des Hrihtg. Kirchheim und der Pfr. Eppit- 
bauien, mit 6 9. und 36 E., 5 St, von Schwabmünchen. 
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As bach, Aspach, Einbde ber Pfr. Dornach und des Ldg. Landau, mit 11 €, 
3 St. von Fandau. 

Asbach, Aſchbach, Weiler in ber Pfr. Oberhaufen des Ldg. Landau, mit 

29. und 10 €., 2&t. von Landau. 

Asbach, Adbaher Afhbaher) Hof, Dorf im Kant. Pautereden, mit 
41 Hpt. und. 15 Nbg., 61R SL. von Kaiferslautern. Die 325 E, gehören 
theild zur Pfr. Reipoltsfirhen, theil zur Pfr. Rathskirchen. 

Asbach, Adbaher, Einöde in der Pfr. Ehgelöberg und im Ldg. Mühldorf, 
mit 10€, 28t, von Mühldorf, 

Asbach, Weiler am Inn, des Log. Mühldorf und der Pfr. Pürten, mit 59. 
und 28 E., 7f4&t. von Ampfing. 

.e.., Dorf des Log. Neumarkt, mit 129. und 80 E., 36t. von News 
markt. 

Asbach, Dorf und Parochialort von Hofkirchen des Log. Pfaffenberg, mit 129. 
und 114 E., 21% St. von Ergoldsbad. 

es — der Pfr. Schmatzhauſen im Ldg. Pfaffenberg, 3St. ron 

andehut. 

Asbach, Aspach, Weiler des Ldg. Pfarrfirhen, mit 39. und BE, im 
Dit. Waldhof der Pfr. Pfarrfirhen, woson er ı ıf2 St. entfernt ift. 

Asbach, Einöde iu der Erpof. der Pfr. Grafendorf im Ldg. Pfarrfirhen, mit 
8€., 54 St. von Grafendorf. j 

— re Rittersbach im Log. Pleinfeld, mit 9 Frſtl. und 42 €, 
1172 ©t. von Roth. ; 

Adbah, Dorf in der Pfr. Böbrach des Log, Viechtach, mit 129. und 9A E., 
21N6t. von Vichtad), : ’ 

Asbach, Weiler der Pfr. Velden und des Ldg. Vilsbiburg, mit 69H. und 50€, 
311 St. von Bilsbiburg. 
Asbach im Felde, Einöde an der Straſſe von Landshut nad Vilsbiburg, in 
2. Pfr. Seifenhaufen des Log. Vilsbiburg, mit 4E., 21/26. von Bild« 

iburg. j 

Asbach, Einöde in der Pfr. Gerzen und im Ldg. Vilsbiburg, wovon fie 21/4 St. 
entfernt ift, mit 5E. i j 

“en, — in der Pfr. Heimenkirch des Log. Weiler, mit 6 E. 2St. von 

öthenbach. 

Asbach, Aspach, Dorf und Filial der Pfr. Oſterbuch im Ldg. Wertingen, 
mit 16 9. und 85 E., 11/2 St. von Wertingen und 2St. von Biberbadh. 

Adbah, Adbaher Hof, Einöde in der Pfr. Altenmünfter des Log. Zus: 
marshauſen, mit 6E., 26t. von Zusmarshauſen. 

Asbah (Alten:), Altenaspach, Weiler mit 89. und 60 E., in der Pfr. 
Asbach des Log. Griedbah, 11/2 St. von Karpfheim. j 

Asbach Dun, se an Pfr, Anzing des Log. Eberöberg, mit 69. 
und 30 E., 5/4 St. von Parsdorf. i 

Asbach (Öber-), Dorf in der Pfr. und im Log. Gunzenhaufen, mit 29 9. 
und 174€., 1/26t. von Gunzenhaufen, In der Nähe giebt es bedeutende ' 
Gteinbrüde. u j j 

Asbach (Ober), Oberasbach, Kirhdorf von der Pfr, Zirndorf im Ldg. 
a mit 18 PD rg 82 E., 5/aSt. von Nürnberg. Hierzu gehört bie 

eumüble, mit 2 Frftl. f i 

Asbach (Unter), Weiler in der Pfr, Anzing des Log. Eberöberg, mit AG. 
und 17 E., 7/A6t. von Parsdorf, 

As bach (Unter 9, Pfarrdorf an der Altmühl und Straffe von Gunzenbaufen 
ac tenluis, m ne und Det. Gunzenhaufen, mit 35 Frftl. und 186 E., 
12 St. von Gunzenhauſen. ‚ ’ 

—8 ——— Unterafhbad, Dorf und Parodialort von Zirndorf des 
Edg. Nürnberg, mit 139. und 65 €., 1 St. von Nürnberg, 

Asbach, vergl. auch Aſchbach und Aspach. 

Asbacher Mühle, Mühle bei Asbach, des Ldg. Viechtach und der Pfr. Löb⸗ 
rach, mit 29. und 14 E., 212 6t. von Viechtach. . 

Asbahhof, Adbaher Hof, Einöde bei Nußbühl, in der Pfr. Fünſſtetten 
des Log. Monheim, wovon fle 5/4 St. entfernt if. Gie enthält 11 E. und 
eine beträdhtlihe Schäferei. 

Asbachhof, Adbaher Hof, Weiler an der Gollach, des Log. und ber Pfr. 
Uffenbeim, mit 8 Frl. und 36 E., 1 St, von Uffenheim. 
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Asbäd, Asbech, Einbde der Pfr. Pleiskirchen und bes £dg. Altötting, mit 
11€., Va St. von Pleiskirchen. 
Asbäck, Asbeck, Einöde der Pfr. Oberbietfurt im £dg. Eggenfelden, ın St, 
von Öberdietfurt. 
Asbed, Einöde der Pfr. Hörbering im Log. Mühldorf, 1/2 St. von Neumarkt, 
Asbeck, Weiler in der Pfr. Ering des Log. Simbach, mit 29. und BE, 


5/4 Gt. von Ering. 
Asberg, Dorf in der Pfr. Innernzell des £dg. Grafenau, mit 12 9., 50 €, 


und 1M. gl. Namens in der Näbe, 1St. von Schönberg. 

Asberg, Einöde bei Gloßberg im Log. Kronah, mit AE., 26t. von Kronad. 

Asberg, Aſſberg, Weiler ın der Pfr. Hartpenning des £dg,. Miesbah, mit 
29. und 12 E., 1 St. von Holjfirden. 

Adberg, — auch Aſchberg. 

Asdrunn, Weiler mit 59. und 36 E., in der Pfr, Ammerfeld des Log. Mon- 
beim , wovon er 3 St. entfernt ift. 

Asbuch, ſ. Ahbud. 

Asbüſbel, Asbichel, Einöde im Hrſchtg. Prien und in der Pfr. Söllhuben, 
2 St von Rojenheim. 

Aſch, Piarrdorf links dem Lech, im Log. Buchloe und Dek. Leeder, mit 1069. 
- rg E., 3 St. von Buchloe. Ehemals ſchrieb fid hiervon eine adelige 

amilie. 

Aſch, Schloß bei Moosburg, f. Moosburg. 

Mich, Weiler des Log. Roggenburg und der Pfr. Biberah, mit 79. und 33€, 
35t. von Ilertiſſen. , 

Aſch, Dorf und Parohiafort von Griesbach des Ldg. Tirfhenreutb, mit 15 9. 
und 96 E., 2 ı72 St. von Tirfhenreuth. 

Aſch, adeliges Gefhleht, im 3. 1727 in den Freiberrnftand erhoben. 

“fc, vergl. auch Aſcha und Aſchen. 

Aſcha, Piarrdorf an den Bähen Kinfad und Antenlang, und an der Etraife 
von Straubing nah Cham, im Log. Mitterfeld und Def. Pondorf, 3 St. von 
Straubing und 2St. Stallwang. Es begreift 38 9. mit 212€. 

Aida, Flüßhen im Log. Neunburg, worin Perlen gefunden werden. 

Alba (in der), Einöde mit 7E,, in der Pfr. Aſcha des Log. Mitterfels, 1.St, 
von Stallwang. 3 j 

Aſcha (DOber:), Weiler mit 39H. und 15€, in ber Pfr. Afıha des Log. Mit 
terfels, 2St. von Stallmwang. 

Aida, vergl. auch Aſchach und Afhau. 

Aſchach, Adbah, Weiler im £dg. Abensberg und in ber Pfr. Rohr, mit A9.. 
und 13€,, 4 St. von Buchbaufen und Neustadt a. d. Donau. 

Aſchach, Aſcha, Pfarrborf an der Strafe von Amberg nad Hirfhau, im Kdg. 
Amberg und Def. Hirfhau, mit 389. und 238€., 1 St. von Amberg. 

Aſchach, Waldaſchach, Markt an der fränfiihen Saale, über welche bier eine 

. Brüde führt, in einer waldigen Gegend des Ldg. Kiffingen, mit 1149, 690 €., 
1 alten Schloffe, dem Sitze eined Pfarr Amtes ded Def. Kiſſingen, eines 
Rent» und Foritamtes und 1 Ziegelhütte, 2 &t. von Kiffingen. Bon dem 
Bergſchloſſe Aſchach ſchrieb ſich ebemald eine bejondere £inie der Grafen von 
Henneberg, welche daſſelbe von 1274 bis zum Ende des 14 Jahrh. befaßen. 

Khbah, Asbach, Weiler der Pfr. Saherang im Hrſchtg. Prien, mit 3 9. 
und 15E., 21/4&t. von Fiihbad. 

— Einöde der Pfr. Heinsacker im Log. Regenſtauf, 1/4 St. von Heins— 

er. 


Aſchach (Im), Einöde am Förchenbach, mit 3E., in der Pfr. Flintsbach des 
kdg. Rojenheim, 1 St. von Fiſchbach. 

Aſchach, vergl. auch Aſcha und Alhau. 

Aſchaff, anfebnliher Floßbach in den £dg. Rothenbuch und Aſchaffenburg, 5/8 St. 
binter Waldafhaf im Speßhart entipringend und unweit Alchaffenburg mit 
dem Main fid vereinigend. Er treibt eine Menge Mahl: und Oel: Mühlen, * 
1 Papiermühle und das Laufaher Hammerwerk. Das auf ihm geflößte Brenn: 
bol; wird 1/2 St. oberhalb Aſchaffenburg im einem befondern Holzhofe ausge— 
fblagen, und von da auf Fuhren nah Aſchaffenburg theils zum eigenen Be: 
darf, tbeild zur Abfuhr auf den Main gebradt. ine halbe St, von Aſchaf— 
fenturg führt eine Brüde über dieſen Bad. ! 
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Aſchaffenburg, anſehnliche Stadt des Untermainkreiſes, in einer ſchönen, 
fruchtbaren Gegend am Main, worüber hier eine Brücke führt, und an der 
Straſſe von Würzburg nad Frankfurt, von Hanau 7 und von Würzburg 
20 Poſtſt. entfernt. Sie entbält 6 Thore, 1240 Kamilien, 750 9., 6,800 €., 
die Sitze eines Kreis: und Stadtgerihtd, Stadtfommiffariats, Landgerichts, 
2 Rent» und 3Forft»Aemter, eines Oberjoll:, Hal: und Galjamtes, eines 
Def. des Bisthbums Würzburg, dreier Pfarreien, eines Lvceums, Gymnaſi— 
ums, einer Forftlehr: Anftalt, eines Kapuziner: Klofterd und englifh. Fräu— 
fein-Inftituts. Unter den Gebäuden zeihnen fih aus: die Stifis- und Pfarr: 
firhe zu den b. b. Peter und Nlerander, die Muttergotteskirche, beide mit 
merkwürdigen Grabmälern, und andere Kirchen, das königliche Schloß (Jo— 
bannisburg) mit einer Kupferftih- Sammlung, Hofbibliotbef, Sammlung fel- 
loplaftifher Arbeiten.uw. f. w., mebrere Staats» und Privat: Gebäude. Die 
Tabrurgsquellen der Bewohner beftchen bauptfahlih im Ader-, Garten-, 
Obſt- und Wein: Baue, im Holjbandel und in Scifferei; überdieß befinden 
fih da: eine Buntpapier : Fabrif, vorzügliche Seifen:Siedereien, Tucfabrifen, 
eine Fabrik gebrannter Wäfer, eine Leim: und Leder: Kabrit, Strobmwaaren» 
Derfertigung, mehrere Roth- und Meißgerber, Branntweinbrennereien,, außs 
gebreiteter Detail: Handel, 2 Budhdrudercien, 2 Buchhandlungen, 4 Ziegelhüt— 
ten und mehrere Mühlen in der Nabe, worunter 2 Papiermüblen an der 
Aſchaff, 1 Schneid: und Del-Müble find. Das ſchöne Thal, und in der 
Nähe der ſchöne Buſch find hübſche Gartenanlagen in engliſchem Geihmade, 
welhe neben noch andern Beluftiaungsorten von den Bewohnern Alhaffen» 
burgs bäufig befuht werden. — Das Fürftentbum Aſchaffenburg Pam in fei- 
nem Umfange und feinen Gränzen, wie es von feinem vorigen Regenten bes 
feffen wurde, vermöge Traftates vom 19. Juni 1814 an Bayern. 

Ufhaffenburg, Landgericht im Hntermainfreife, enthalt Q. M. unb 
6,600 Familien. 

Aſchahof, Weiler an ber Aha, mit AS. und 56 E., der Pfr. und bes 
Htſchtg. Winflarn, 3 1,2 St. von Neunburg. 

Aſchau, Eindde des Rdg. und der Pfr. Berchtesgaden, mit 5 E., YAGt. von 

Berchtesgaden. | nz m 

Aſchau, Einöde ded Ldg. Eberöberg und der Pfr. Steinhöring, mit A €, 
1St. von Steinhöring. j j 

Aſchau, Weiler des Log. Laufen und ber Pfr. Teifendorf, mit 29. und 17 E. 
1St. von, Teifendorf. 

Uſchau, Kirchdorf und Filial der Pfr. Frabeim im Ldg. Mühldorf, mit 41 H. 
einem Ptrg. und 200 E., 2 &t. von Ampfing. j 

Aſchau, Weiler des Ldg. Roding und der Pfr. Röthenbach, mit 39. und 
22 €., 12. St. von Röthenbad). 

Aſchau, Weiler in der Pfr. Prutting bed Ldg. Rofenheim, mit 79. und 
42 E., 21fi St. von Roſenheim. . 
Aſchau, 12 zerftreut liegende H. in der Pfr. Dtting des Ldg. Traunftein,, mit 

51 €, 112 St. von Traunftein. . 

Aſchau, Einöde in der Pfr. St. Wolfgang bed Ldg. Waflerburg, mit 8 E., 
2St. von Haag. a 

Aſchau, Weiler unmeit Schwaigen, im Ldg. Weilheim, mit 79. und 66 €, 
11R6&t. von Murnau, 

Aſchau, einer der Ammerhöfe des Ldg. Weilheim. S. Ammerböfe. 


Aſchau (Groß-), Einöde links der Attel, in der Pfr. Gräfing des Log. Ebers- 


berg, mit 8E., 214 St. von Gteinhöring. 


Aſchau Hinter), Einöde an der Attel, im Ldg. Eberöberg und in der Pfr. 
Emering, 2St. von Gteinhöring. 

Aſchau (Hoben>), DOberafhau, Dorf und Schloß des Grafen von Preifing, 
an der Prien in einer gebirgigen, mineral: und holzreihen Gegend des Ldg. 
Rofenheim und der Pfr. Niederafhau, mit 229., 154 €., 1 Branntweinbren« 
nerei, 1 Hütten Werke, welhes aus Afrifhfeuern mit 2 Großbämmern, 
1 Stred: und Zain: Schmiede und 1 Drabtzuge beſteht, und mit dem Gige 
eines grafl. v. Preißing’ihen Ptrg. Die Erze zum Bedarfe dieſes Hütten» 
Werkes Pommen aus dem Eiſenſtein-Bergbaue im fogenannten Frei- und 
-Krefienberge, oder in der Weitwiefe; aud wird ein Theil des Ganzeifens 
von dem Hüttenwerke Bergen bierzu angefauft. Die Erjeugung ‚betragt ‚in 
einem Jahre 3000 Zentner fogenanntes ordinäres Eiſen und 1000 Zent, Gin: 
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treten, moren gegen 3/5 als fertiges Kauſmannsgut in den Handel ge 

draht, dat Uedrige aber an die 20 benachbarten Nagelihmicden abgegeben 

wird. Der Drabtzug liefert jährlich 125 bis 150 Zentner Drabt von der größ- 

Pen du jur foniten Sorte, Dreifig ſtändige Arbeiter find_bei diefem Werke 
beihäftiet, Denkt man ſich nod die hierzu erforderliben Köhlereien im Ge— 
dirge, und die Baſenſchmieden umber, welche durch Die weitere Umarbeitung 
det Cieas zu Sicheln, Senien, Haden, Spaten u. f. m. befhaftigt find; fo 
Fon man ah leiht einen’ Begriff von der lebhaften und eintraglihen In: 
dalrı durieh Ortes und feiner Nachbarſchaft maden. 

Wsanihoden.), Einöde bei Tegernau, in der Pfr. Gräfing des 2dg. Ebert; 
ku.mt2d,, 21 ©t. von Grafing. , ’ 

Biaas (Mteims), Einode links der Attel, im Lig. Eberöberg und in der Pfr. 
Enınaa, mit 5 @., 7A St. von Gteinhöring. 

Bidau (Klein), Weiler an der Loiſach, in der Pfr. Obiftadt des Log. Wer⸗ 
denied, mit 6 9. und 30 E,, 1 St. von Murnau. 

Yiaau (Mittler), Dorf des Log, Meunburg vorm Walde und der Pfr, 
Cdmandofen, mit 209. und 140 E., 1/2 St. von Neunburg. 

BinuiNieder:), Weiler links der Attel, mit 29. und 8 E., in der Pfr. 
Oriimg deh Org. Ebersberg, 2 1/4 St. von Steinböring. 

Bios Rieder), Pfarrdorf an der Prien, des Hridtg. Prien und Def, 
Erltaten, mit 239., 157 E., 1 Rärberei, gutem Obfibaue an Birnen, Me: 
rien un Mühen, 4&t, von Rojenbeim. Die dortige Pfarrfirde entbalt 
en fhöned Denktinal des verftordbenen Grafen Mar von Preifing : Hobenafhbau, 

Loıu (Oder), Weiler in der Pfr. Schwarzbofen des Ldg. Neundurg, mit 
79.,48€. und 1 Glaspolier, 12 ©t. von Neunburg vorm Walde. 

Ader (Ober), Weiler des Log. Traunftein und der Pfr. Grabenftätt, mit 
td. 10 E., 2St. von Traunfteın. Ä 

Yidas (linter:), Eipöde des Ldg. Traunftein und der Pfr. Grabenftätt, mit 
48,2. von Traunitein, 

Bidar (Unter), Weiter an der Schwarzach, des Ldg. und der Pfr. Neun 
karı vorm Walde, mit 6 9. und 74 E., 1% St. von Reunburg. 

Sao, seral. auch Aſcha und Aſchach. 

Aſqhad, Heiner Markt im Lg. Burgebrad , mit 78 H., 547 E., mworunter 
ne Juden, 1 Schloffe und Berg, des Freih. von Pollmig, 1 Mablmübte, 
I Öriendammer, 1 Parramte des protect. Def. Bamberg und 1 Huratie det Det, 
dergedrach, bedeutendem Obſtbaue und guter Viebzucht, MSt. von Burg- 
madhım. Gbemald war bier cin Franziskaner-Hospitium. 

Vsreb, Atbach, Einöde der Pfr. Tauflirhen und des Lig. Egacnfelden, 
mid, 38. von Eggenfelden, , 2 

Vase, Atdach, Adbahber Hof, Hof im Kant. Kaiferslautern und in 
Kr dir. Trippftadt, mit 32 €., 1 St. von Kaiferslautern. 

Vstas, Asdach, Dorf un der Mangfall und Strafe von Münden nad 
Keienbeim, im Lg. Mietbah und in der Pfr, Feldkirchen, mit 18 9. und 
E., M St von Peih. 

Kiörek, Einöde mit 12E., im Lda. Mitterfels, 

Siaraa, Eimode in der Pfr. Hörbering des Ldg. Mühldorf, mit 5 €., 2 St. 
von Neumarkt, 

Yarah, vergl, auch Abach und Aspach. 


ustır Mühle, Mühle bei Hengſtbach, im Kant, Zweibrücken. &. Hengft: 
14, 


Bäsırg, Aifberg, Weiler am Iſenflüßchen in der Pfe, Iſen des Log. Er» 
bag, mit 5 6. und 20E,, 211 St. von Hobenlinden. 

Uhtera, Dorf im Log. Wolfflein und in der Pfr. Perlesreuth, mit 169, 
il, 2St. von Roͤhrubach. 

Materg (Ober), Weiter des Log. Regen und der Pfr. Ninhnad, mit 119. 
aad E., 11GSt. von Keygen. 

Märıra (Unter), Dorf des Log. Regen und der Pfr. Rinchnach, mit 159. 
m, St. von Regen. 

Harid, Nıtab, Einöde der Pfr. Malgersdorf im Ldg. Landau, mit 7E,, 
IA &ı, von Malgersborf. 

Hetud, Ateach, Dorf mit 209. und 122 E., in der Pfr, Adelthauſen des 
Du Mafendeien im Ziarkreife, 1 St. von Porndach. 
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Aſchelöd, Aſchlod, Einöde ber Pfr. Oberdietfurt und des Ldg. Eggenfelden, 
1/2 St. von Oberdietfurt. 

inen, „aindbe in der Pfr. Reit des Ldg. Eggenfelden, mit 6E., 11 &t. 
von Keit. 

Ufhen, 2 Einöden der Pfr. Lenzfried und des Log. Kempten, mit 17 €. und 
einem zerftörten Schloffe, 1 ©t. von Kempten. _ 

Aſchenau, Dorf und Eolonie von Penzenried, in der Pfr. Metten des Ldg. 
Deggendorf, mit 13 9. und 60 €., 2 St. von Deggendorf. 

Ujhenau, Weiler in der Pfr. Ruhepolting des Log. Traunftein, mit 29. und 
16 E., 3 St. von Traunftein. j 

Aſchenbach (Ober), Kirhdorf mit 438 E., in der Pfr. Hundsfeld des Ldg. 
Hammelburg, wovon cd AA St. entfernt if. . 

Aſchenbach (Unter), Kirhdorf an der Saale, im Ldg. und in der Pfr. Ham- 
melburg, mit 214€, 1/4©t. von Hammelburg. | 

Afhenbrenner Schuſter, Einöde des £dg. Eggenfelden. - 

Uhenbrünnden, Afchenbrünnerl, Einöde mit 5E., tm Ldg. Traunftein 
und in der Pfr. Haslach, wovon fle 1/2 St. entferht iſt. 

Aſchenhof, Weiler mit 29. und 9E., in der Pfr. Erbendorf und im Log. 
Kemnath , 5 St. von Weiden i , 

Uihenlobe, Eindde mit 7 E., im Lg. Tölz und in der Pfr. Lenggries, wo- 
von jie 1M St. entfernt ift, fi 

Kihenrod, Aſchenroth, Kirchdorf und Filial der Pfr. Wolfsmünfter, im 
Ldg. Gemünden. Es enthält 169. mit 118 E. und ift 3 St. von Hammel: 
IH — Der Ort kam 1670 durch Kauf an das Julius-Spital zu 
Würzburg. 

Aſcherer, 2 Einöden im Ldg, Berchtesgaden, wovon bie cine 7/& und die an— 
dere 5/4 St. entfernt ift, ‚ 

Aſcherhof, Aihenhütte, Eindde am Unfenkah, mit 9 E., in der Pfr. 
Schwebheim des Log. Schweinfurt, wovon fie 112 St. entfernt if. 

Aſchering, Kirhdorf bei Machtolfing, im Ldg. Starnberg, mit 229. und 
= 4 2St. von Starnberg. Es bildet mit Böding eine Pfr. des Def. 
Oberalting. 2“ i 

Aſchersdorf, Weiler mit 59. und 36 E,, in der Pfr. Geiersthal und im Lg. 

Viechtach, wovon er 212 St. entfernt ift. j 

Aſchfeld, Pfarrdorf an der Strafe von Karlftadt nad) Hammelburg, im Ldg. 
Karlftadt und Dek. Arnftein, mit 121 9., 620€. und der Brüdenmüble, 
2St. von Karlitadt. 2 FOR 

Aſchheim, Prarrdorf am Seebache und an ber Strafe von Münden nad 
Erding, im Log, Münden und Dek. Oberföhring, mit 70 H., 358 €. und ei— 
nigen Müblen in der Nähe, 21/2 St. von Münden. Im 3. 754 ward bier 
eine Kirhenverfammlung gehalten. i | 

Aſchhofen, Weiler im Log. Miesbah und in der Pfr. Kirchdorf, mit 10 9. 
und 50 E., 21/4 St. von Peiß. j j 

Aſchholzing, Weiler des Fda. Mühldorf und der Pfr. Lohefirhen, mit 29. 
und 10 E., 12 St. von Lohekirchen. , 

Aſching, Eindde mit 8E,, in der Pfr. Ruprechtsberg und im Ldg. Vilsbiburg, 

_ wovon fie 21M St. entfernt ift. BEER 3 z 

“hierub, Aſchelgrub, Einöde bei Zeiling, mit 3E., im Lig. Mühl 


orf. 

Aſcholding, Aſcholting, Pfarrdorf am Moosbah, rechts der Ifar, im Ldg. 
und Ded Wolfrathsbaufen. Es umfaßt 529., 4 E., 1 Schloge, 5 Müblen 
am Weiherbach und ift 11N St. von Wolfratbshaufen entfernt. Eine Bier 
telftunde von bier ſteht die Bielenfapelle zum ©. Georg. 

Aiholtshaufen, Pfarrdorf an der Strafe von Landshut nah Regensburg, 
mit 279. und 8SE,, im Ldg. Pfaffenderg und Def. Geifelhöring, 1St. von 
Buchhauſen. 

Aſchring, ſ. Aſchering. 

Aſchthal, Einöde mit 10 E., in der Pfr. Leeder des Log. Buchloe, wovon fle 
3172 St. entfernt ift. — 

Aſchthal, Aſtall, Weiler in der Pfr. Frieſenried des Log. Obergünzburg, 
mit 5H. und 20 E., 54 St. von Kaufbeuren. 

Aſchthal, ſ. Aſtaller. 

Aihwald, Einöde bei den Ammerhöfen, mit 7E., im Log. Weilheim. ©. 
Ammerbofe, 


Afelfofen Asperhätte | “5 


AfelBofen, f. Affelkofen. | 
Afen, Alten, Beiler mit 49. und 21 E., in der Pfr. Kirchdorf des Ldg. 
Waflerkurg, 1f2 St. von Haag. . 
Afenbauer, Einöde mit SE., im Ldg. Griedbah und in der Pfr. Rotthals 
münfter, wovon fie 1/2 St. entfernt iſt. \ 
Afenberg, Affenberg, Einöde mit 5E., in der Pfr. Kirchberg bed Ldg. 
Simbah, wovon fie 3/4 St. entfernt if. 
Afenbam, f. Aſenheim. | 
Afenbäushen, Afenfhufter, Einöde des Ldg. Eggenfelden und der Pfr. 
Hebertöfelden, wovon fie 1N St. entfernt ift. 
Afenbeim, Weiler des Log, Griesbah und der Pfr. Engertsheim, mit 29. 
und 24 E;, 554 6t. von Neuhaus. 
Afenbeim, Dörfhen und Parochialort von Dberbergkirhen ded Lig. Müpls- - 
dorf, mit 12.9. und 51 E., 2St. von Ampfing. 
Afenheim,v Kirchdorf und Hofmark in der Pfr. Biernbach des Ldg. Pfarrfirs 
hen, mit 30.9. und 200 €., 2 St. von Pfarrkirchen. 
Ajenbof, Beiler im Log. Deggendorf, mit 2 9. und 9E. 
as Einöde bei Schönberg im Ldg. Mühldorf, mit 7E., 26t. von 
eumarft, 
Afenferihbaum, Eindde mit 5E., im Ldg. Eggenfelden und in der Expoſ. 
Geratskirchen, 2St. von Egaenfelden. 
Afenfofen, Einöde an der Iſar, mit 10 E., in der Pfr. Hummel des Tdg. 
Freifing, wovon fie 26t. entfernt ift. j 
Afenkofen, Pfarrdorf an der Bleinen Laber, im Fdg. Pfaffenberg und Def, 
Rottenburg, mit 129. und 68€., 21/4 St. von Buchhaufen. 
Afenreit,.Einöde mit 6E., in der Pfr. Niederbergfirhen des Log. Mühl: 
dorf, 3A St. von Neumarkt. 
Afenreit, Weiler der Pfr. Schönberg und des Log. Mühldorf, mit 29. und 
9 E., 2St. von Neumarkt. 
Afenreit, Beiler des Log. Vilsbiburg und der Pfr. Ruprechtsberg, mit 2H. 
und 9 E., 2St. von Vildbiburg, 
Ylenreit, Einöde im Ldg. Vilsbiburg und im ber Pfr. Velden, mit 5€, 
5/4 St. von Belden. | 
Afenwintel, Weiler mit 29. und SE., in ber Erpof. Geratskirchen der 
Pfr. Unterdietfurt im Log. Eggenfelden, 5A St. von Unterdietfurt. 
Atbam, f. Aſſham. | 
Adbam, Adbeim, Weiler mit 5 H. und 30 E., in ber Pfr. Höfelmang des 
Sdg. Troftberg , 34 St. von Zrabertöbeim. 
Asboding, Weiler mit 39. und 20E., im Pfr, Bit, Mettenhaufen des Ldg. 
Sandau, wovon er 3/4 St. entfernt ift. ! 
Atpac, Asbach, Weiler in der Pfr. Rohr des Log. Abensberg, mit 49. und 
15€., 172 St. von Rohr. — 
Arad, Afhböd, Weiler in der Pfr. Steinkirchen bes Log. Erding, mit 
29H, und 10E., 21/2 St. von Moosburg. 
Arab, Asbach, Einöde in der Pfr, Au des Ldg. Miesbach, mit 8 E., 2St. 
von Miesbach. Bu , 
Möbach, Ginode des Log. Mühldorf und der Pfr, Pleisfirhen, mit 11 €. 
14 St. von Pleis kirchen. 
Arab, Asbach, Weiler des Log. Nabburg und der Pfr. Schwarzenfeld, mit 
6H., 41€. und 1 M., 1N St. von Schwarzenfeld. 
Atpach, Einöde der Pfr. Sandsbah und des Ldg. Pfaffenberg, mit 56€, 
5 St. von Sandsbach. 
Hırad, Weiler im Log. Roding und in der Pfr. Stamsried, mit 7 9. und 
3 €., ıf2 St, von Stamsried. 
Aspach, vergl. auch Asbach. F 
Aspenmühle, Aspermühle, Mühle bei Unterleichtersbach im Ldg. Brüdenau, 
mit 29. und 11€, j — 
Asper, Flüßchen im Ldg. Brückenau, über welches auf der Straſſe von Ham— 
melburg nach Fuld eine Brücke führt. 
Asperding, Weiler des Ldg. Pfarrkirchen, mit AH. und 22E., 2 St. von 
Varrfirhen. 
Albrerhütte, Einöde im Log. Viechtach, 
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Asperl, Eindde der Pfr. Ering und des -Ldg. Simbach, mit 6E., 168. ron 

ring. . 

Aspermühle, Adbahmühle, Eindde und Mühle des Log. und der Pfr. 
Nabburg, wovon fie 5/4 St. entfernt ift. | 

Aspern,f. Adperk 

Aspertsheim, Dorf des Ldg. Griesbah und ber Pfr, Fürftenzell, mit 159. 
und 140 €., 1/4 St. von Fürftenzelf. 

Aspertsheim, Weiler des Log. Müpfdorf und der Pfr. Oberbergfirden, mit 
10 9. und 40 E., 26t. von Ampfing und Neumarkt. 

Aspertsheim, Aspetsham, Weiler mit 79. und 46 E., Parodialort von 
Palling des Loͤg. Tittmoning, 34 St. von Stein. 

Adpertshofen, Adpersbofen, Dorf im Log. Hersbrud und in der Pfr. 
Kirchſtttenbach, mit 19 Frftl. und 154 €,, 1 St. von Altſittenbach. 

Aspertshub, Einöde mit 12 E., in der Pfr. Kößlarn des Ldg. Griesbach, 
3 St. von Karpfheim. , 

Mspeting, Weiler mit 7 9. und 39 E., in der Pfr. St. Johanneskirchen und 
im £dg, Parrfichen, 5/4 St. von St. Johanniskirchen. 

Aspetsheim, f. Aspertsbeim. 

Aſſberg, Dorf und Parodialort von Waldfirhen des Lda. Wegſcheid, mit 
36 9., 1 M. gl. Namens und 240 E., 1% St. von Wollaberg, 

Aifberg, vergl. au Asberg und Afhberg.‘ 

Aſſelheim, Pfarrdorf an der Li, im Def. Frankenthal und Kant. Grünftadt, 
mit der Bfort:, Meulob: und Bapiermüble, der M, unterm Dorfe und 
der Ziegelhütte, 1 Bgur, Amte, 100 Hpt. und 107 Nbg. und 728 €, enthaltend, 
worunter viele Juden, 31M St. von Frankenthal. In der Nähe giebt es 
Fapence» Erde, 

Aiielkofen, Weiler mit 9 9. und 58 E., in der Pfr, und im Ldg. Eberöberg, 
s/4 St. von Steinhöring,. , 

Aſſelmühle, Dafelmüble, Mühle bei Wang an der Pfetrah, mit 7E., 
im ie Moosburg und in der Pfr. Volkmannsdorf, wovon ſie 1/4 St. ent« 
ernt if. 

ulieifämang, Dorf am Fuße des Mömminger Bergd, im Ldg. Neumarkt, 
wovon cd 3 St. entfernt if. Ed enthalt 28H. und 142 E., melde in die Pfr, 
Mömming gebören. 

Afienbaum, Weiler mit 69. und A0E,, im Ldg. Paflau und in der Expoſ. 
Tittling der Pfr. Neufirhen, A 1/2 St. von Paffau. 

Aſſenbuch, Weiler am Starnberger See, im Ldg. Starnberg, wovon er 
an — feel ift, Er begreift 39H. mit 15 E., welche nad Auffirhen ges 
pfarrt find. . 

Aſſenhauſen, Beiler und Parochialort von Pellpeim, im Ldg. Dahau, mit 
79. und 39 E., 1St. von Schwahhaufen. = 

Aifenbaufen, Weiler am Würmſee, Parochialort von Auffirhen des Lg. 
Wolfratbshaufen, mit AH. und 20E., 7/4 Et. von Wolfrathsbauſen. 

Ajienbeim, Dorf an der Straffe von Neuftadt nah Mutterftadt, im Kant. 
Mutterftadt, mit 505 E., wovon die Katbolif. nah Hochdorf und die Evange— 
liſchen nad Ellerftadt gepfarrt find, 2 St. von Oggersheim. Ed enthalt ein 
Bgm. Amt., 79 Hpt. und 09 Nbg. 

Aiibeim, Weiler au der Donau, in der Pfr. Sttling und im £dg. Strau: 
Bing, mit 49. und 36E., 21/2 St. von Straubing. r 

Ajibeim, f. Asbeim. 

Aſſing, Einöde im Log. Burglengenfeld. . 

Aſſing, Weiler des Ldg. Laufen und der Pfr. Waging, mit 29. und 22 €., 
5/4 St. von Waging. . 

Affing, Weiler am Regen, in der Pfr. Ramspau des Ldg. Regenftauf, mit 
79. und 41E., 1St. von Regenftauf. 

Aſſing, Weiler im Log. Vilshofen und in der Pfr, Kinzing, mit 39. und 
30 E., 2172 St. "von Vilshofen. 

Aſſting, Kirchdorf an der Attel und Straffe vom Eberdberg nah Nofenbeim, 
Filial der Pfr. Holzen, im Log. Ebersberg. Es enthalt 319. mit 156 E. 
und iſt 212 St. von Steinhöring entfernt. i 

Aſſweiler, Dorf im Kant. Blieskaſtel und in der Pfr. Bieſingen, mit 180€, 
27 Hrt. und AMbg., 5/4 St. von Blieskaftel. 

AR, Weiler des Ldg. Ebersberg und der Pfr. Holzen, mit 69. und BE., 
2St. von Steinboring. 
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AR, Weiler an der Amper, in der Pfr. Kranzberg des Ldg. Freiſing, mt ap, 
und 18E., 21/48t. von Freijing. 

AR, Unteraft, Weiler an der Giar, in der Pfr. St, Georg des Ldg. Freifing, 
mit 29. und 10E., 3/AGt. von Freifing. 

At, Kirhdorf an der Schwarzach, mit 18H. und 100€. und einer Erpof. der 
Pfr. und des Log. Waltmünden, wovon ed 1St. entfernt ift. 

At, vergl. auh Großenz, Nieder-, Dber: und Unteraft, und Aeſt. 

Aſtaller, Adtbal, Aſchthal, Weiler des Ldg. Altötting und der’ Pfr. Burgs 
tirden, mit 29. und 10E., 12 St. von Burgkirchen. 

Aſten, Weiler des Ldg. und der Pfr. Tiftmoning, mit 99., 40E. und 1 Kirde, 
5/4 St. von Tittmoning. 

Alten (Hinter:), Einöde am Peterdberge, in der Pfr. Flintsbach des Log. 

_ Rofenbeim, mit 10€., 1N6t. von Fiſchbach. 

Akten (Border:), Einöde am Petersberge, in der Pfr. Flintsbach des Lg. 
Rojenbeim, mit 12&,, 1M St. von Fiihbad. J 

Aion, vergl. auch Aſen. 

Aſt bheim, Pfarrdorf am Main, dem Städtchen Volkach gegenüber, zu deſſen 
Ldg. und Dek.-Bezirke es gehört. Es begreift AISE., 1M., 849., ein ans 
fchnlihes Gebäude Des chemaligen Kartbäufer» Klofterd und 3Steinbrüche 
in der Näbe, 3St. von Neußes am Sand. 

Atbenberg, Einöde der Pfr. Peterskirchen im Log. Troftberg, mit 11E,, 312 St, 
von Arabertöheim und Stein. 

Atbenberg, vergl. auh Attenberg 

Atbenbanjen, f. Attenhauſen. 

Atbenbeim, f. Attenheim. 

Atbenfam, f. Attenfam. : 

Altkätten, Weiler des Ldg. Altötting und der Pfr. Reifhah, mit AH. und 
17€., 3% St. von Reiſchach. 

Attaching, Kirchdorf an der Straſſe von Freiſing nach ns im Ldg. Freis 
ng in der Pfr. St. Beit dortſelbſt, mit 219. und 137E,, 374 6t. von 

reifing. — 

Attel, Flüßchen in den Log. Ebersberg und Waſſerburg, welches oberhalb Gras 
fing aus einem Weiber zwiſchen Oſterſeeon und Potting entſpringt und bei 
Attel vom Inn verihlungen wird, FIN 

Attel, Pfarrdorf am Einfluffe der Attel in den Inn, in einer fehr fhönen 
Gegend des Log. und Der. Waferburg, mit_79., dem Gebäude einer ehe— 
maligen Benediktiner: Abtei und 50 E., 11M6t. von Waſſerburg. \ 

Attelfeld, Weiler an der Attel, in der Pfr. Attel des Log. Waflerburg, mit 
49. und 19€., 7/4&t. von Wafferburg. 

Attel sdorf, Adelsdorf, Dorf an der reihen Ebrach, im Log. Höchſtadt 
und in der Pfr, Echlüffelfeld, mit 149., 84E. und 1M., 21726. von Burg« 
windheim. 

Attelsdorf, vergl. auch Adelsdorf. 

Attelthal, Dorf an der Attel, im Ldg. Waſſerburg und in der Pfr. Attel, 
mit 21 9. und 116 €E., 112 St. von Wafferburg. 

Attenberg, Weiler des Log. Burgbaufen und der Pr. Feihten, mit 29, 
und 15€., aSt. von Burgbauien. 

Ittenberg, Weiler des Log. Eggenfelden und der Pfr. Schönau, mit 29. 
und 10 E., 3St. won Eggenfelden. 

Attenberg, Einöde der Pfr. Mömming im. Ldg. Landau, mit 7E., 3 ©t, 
von Landau. 

Attenberga, Weiler des Ldg. Miesbah und der Pfr. Schlierfee, mit 39. und 
WE., 1 St. von Miesbach. 

Attenberg, Adenberg, Weiler im Log. Mühldorf und in der Pfr. Helden» 
fein, mit 49. und 26E., 1&t. von Ampfing. 

Attenberg, Beiler des Ldg. Paſſau und der Pfr. Tiefendbah, mit AH. und 
WE., 21R6t. von Paſſau. 

Attenberg,. Einöde der Pfr. Schmashaufen und des Lig. Pfaffenberg, mit 
5€., 33% St. von Ergoldsbach. 

Attenberg, Einöde der Pfr. Obing und des Ldg. Trojtberg, mit 5E., 1A St. 
von Fraberteheim. 
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Attenberg, Weiler in der Mr. Peterskirchen des Log. Trofiberg, mit 29. 
und 17E., 1M &t. von Petersfirden. 

Attenberg, Attenburg, Einöde am Lerner Bade, im Ldg. Vilsbiburg und 
in der Pr Bayerbach, mit 7 E., 4 ©t. von Vilsbiburg. j 

Attenberg, Adenberg, Weiler des Log. Vilshofen und der Pfr. Aidenbach, 
mit 49. und 75E., 3St. von Vildhofen. 

Attenbrunn, Einöde mit 6E., im £dg. Abensberg und in der Pfr. Attenho« 
fen, wovon fie 3A St. entfernt ift, i 

Attenbrunn, Einöde an der Altmühl nächſt Dolnftein, im Hrſchtg Eichftätt, 
wovon fie 2 12 ©t. entfernt ift. s 

Attenfeld, Kirhdorf und Filial der Pfr. Egweil, mit 22 H. und 112 E., im 
Ldg. Neuburg, wovon ed 1St. entfernt if. 

Attenbaufen, Adenbaufen, Einöde mit BE,, in ber Pfr. Niederhöding 

des Ldg. Landau, 1/2 St. von Niederböding. 

Nttenbaufen, Kirchdorf auf einer Anhöhe, Filtal der Pfr. Gündelhofen de 
£dg. Landshut, mit 269. und 110 E., 3&t. von Landshut. 5 
Attenbaufen, Weiler am Iſenflüßchen, in der Pfr. Stephanskirchen und im 

Log. Mühldorf, mit 29. und 15 E., 5/4 @t. von Ampfing. 
Attenbaufen, Pfarrdorf nähft der Günz, im Def. und Ldg. Dttobeuren, 
Es enthält 67 9. mit 363. €. und ift 11M St. von Memmingen entfernt. 
Attenbaufen, Weiler am Hafelried, in der Pfr. Lauterbad des Ldg. Pfafr 
fenbofen im Sfarkreife, mit 29. und 12E., 7/4 St. von Geifenfeld. 
Attenbaufen, Pfarrdorf an der Kamlad), im Ldg. Ursberg und Det, Min- 
delheim, mit 1 Wallfabrts » Kirche, AR; und 111E., 1&t. von Krumbach. 
Attenbaufen, Weiler in der Pfr. Minfing des Log. Wolfrathshaufen, mit 
89H. und 36 E., 1St. von Wolfrathsbhaufen. 
Attenbeim, Attenham, Dörfhen der Pfr. Unterdietfurt und des Ldg. Eg- 
genfelden, mit 129. und 48 E., 1St. von Eggenfelden. 
Attenheim, Dörfhen der Pfr. Endelhaufen im Ldg. Wolfrathöhaufen, mit 
11 9., 73€. und 1Rapelle, 212 St. von Wolfrathshauſen. 
Attenbofen, Dorf im Ldg. Beilngries, mit en 104€. und 1 Kapelle. 
Attenbofen, Pfarrdorf an der Notb, im Log. Roggenburg und Hrſchtg. und 
Def. Weiffenborn, mit 89H. und 410E., 4,3% Gt. von Illertiſſen und Günzs 
burg entfernt. 
Attenbofen, vergl. au Hattenhofen. 
Attenbub, Einöde mit 4 E,, in der Pfr. Kienderg des Ldg. Mühldorf, wovon 
fie 4St. entfernt ift. ; 
Attenkam, Weiler des Log. Wolfrathshauſen und der Pfr. Minfing, mit 59. 
und 36 E., 11/2 &t. von Wolfrathshauſen. . 
Attenkeifen, Weiler des Log. Landau und der Pfr. Grafendorf, mit 69. 
und A6E., 26t. von Simbach. : 
Attenkirchen, Vfarrdorf des Dek. Abens und Lg. Moosburg, mit 238 9. 
und 124 E., 3 St. von Areifing. 
Attenkofen, Attenbofen, Pfarrdorf des Def. Mainburg und Ldg. Abends 
berg, mit 279. und 12SE,, 5&t. von Geifenfeld, , 
Attenkofen, Einöde in der Pfr. Hoheneggelfofen des Ldg. Landshut, mit 
8E., 1 &t. von Landshut. ‚ 
Attenmoos, Attmoos, Beiler in der Pfr. St. Georgen des £dg. Traunftein, 
mit 39. und 17€., 3 St. von Traunftein. , 

Attenzell, Dorf mit 189. und 112 €., im Hrſchtg. Kipfenberg und in der 
Pr. Shambah, wovon ed 10 St. entfernt ıfl. - 

Atteftall, f. Aderſtall. j , , 

Attich, ——— Weiler des Hrſchtg. Prien und der Pfr. Niederaſchau, mit 
2H. und 11 €., 5St. von Roſenheim. 2 

Atting, Weiler des Ldg. Erding und der Pfr. Tauffirhen, mit 109. und 
40 E., 6&t. von Vilsbiburg. In der Nabe befindet fih eine Abdederei, 

Atting, Ading, Pfarrdorf an der kleinen Laber, im Ldg. Straubing, mit 
409., 1Kirhe, 2Kapellen, 1Mabl:, Säg: und Walt: Müble, dem Sige 
— Det. des Bisthums Regensburg, und mit 258 E. 1 12 Et. von Strau— 
ing, 

Atting (Ober), Dorf in der Pfr. Atting des Log. Straubing, mit 12 9. und 
85 €., 2St. von Straubing. 

Attlenfee, Weiler mit 99, und 48 E., in ber Pfr, Seeg des Lg. Füßen, 
3A St, von Nefielwang, 
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Attlenfeer Mähle, Mühle mit 7E., in der Pfr. Seeg des Ldg. Füßen, 
3ASt. von Neſſelwang. j 
Attmannstiobe, Wald bei Neubof, im Ldg. Burglengenfeld. 
Attmoning, Weiler des Era. Laufen und der Pfr. Ainring, mit 49. und 
35 €., 54St. von Teifendorf. 
nn, Ginöde in der Pfr. Dingolfing und im Log. Landau, 11/2 St. von 
ingolſing. 
Asbach, Weiler mit 29. und 13 E., in der Pfr. Loiching des Ldg. Vilsbiburg, 
412 St. von Vilsbiburg. 
Anberg, Apenberg, Weiler mit 39., 1Kirhe und 14 E., in der Erpof, 
ditterskirchen des Kg. Eggenfelden, wovon er 2St. entfernt ift. 
Agberg, vergl. auh Ahazberg. 
Agelbah, Weiler an der Sur, im Ldg. Laufen und in ber Pfr. Teifendorf, 
mit 29. und 11E., 1St. von Teijendorf. 
— Einöde im Ldg. und in der Pfr, Laufen, wovon ſie 5/4 St. ent⸗ 
ernt iſt. 
Atzelburg, ſ. — ——— 
Aneldorf, Agelsdorf, Weiler des Log. Wolfſtein und der Pfr. Perlesreuth, 
mit.6 9. und 45 €., 5172 6t. von Paflau. 
Aßelried, Agelvriht, Weiler an einer Wald» Spike, im Log. Amberg und 
e * Pfr. Hohenkeinnath, mit 59., 23€, und 1Schlößchen, 1St. von 
mberg. 
Be des Log. und der Pfr. Erlangen, mit 109., ATE., 1 Schloffe, 
er Sitze eines Pirg. ded Hrn. v. Wahler und gutem Obſtbaue, 5/4 St. von 
langen. 


Agenbad, ſ. Achſenbach. 
Asenberg, Weiler an der Iller, im Log. Grönenbach und in der Pfr. Diet 


mannsried, mit 39. und 15 €., 23/4 St. von Memmingen. 

Agenberg, Anzenberg, Weiler des Ldg. Bilshofen und der Pfr. Aldersbadh, 

mit 29. und 16 E., 3 St. von Vilshofen. 

Atzenberg, vergl. auh Azenberg und Atzberg. 

Agendbrunn, f. Anzenbrunmn. 

ab Tr Pfarrdorf an der Strafe von Bamberg nah Eulmbah, 2 St. von 

burnau. Es gebört zum Hrfchtg. und Det. Thurnau und enthält 239. 
mit 151 E. Wegen feiner boben fage bat ed Mangel an fließendem Waſſer. 

Asenbof, Abenbofen, Dorf des £dg. Nabburg und der Pfr. Trausnig im 
Thal, mit 289. und 150 €., 126t. von Trausnig. 

Anenbof, Weiler in der Pfr. Aicha vorm Wald des Ldg. Paflau, mit 39. 
und 11 E., 54 St. von Aha vorm Walde. 

Asenbofen, Höfen, Weiler des Log. und ber Pfr. Leutershaufen, mit 
6 Arftl. und 27 E., 3&t. von Ansbad. j 

Ascnbofen, Atzenhof, Dorf an der Zenn, im 2dg. Nürnberg und in der 

fr. Burgfarrndah, mit 17 9. und 102 E., 3/4 St. von Burgfarendbad, Hier 
wird ftarfer Tabafsbau getrieben. 

Msenmüble, Einöde in der Pfr. Aicha vorm Walde bes £dg. Paſſau, 268. 
von Bilshofen. 

Ysenried, Weiler mit 29. und 9E;, im Ldg. Kempten und in ber Pfr. 
&t. Lorenz dajelbit. 

Asenftadel, Einöde nähft der Saalach, mit 2E., im Ldg. und in der Pfr, 

eibenball, wovon fie 1/2 St, entfernt ift. 

Azenzell, Dorf des Log. Cham und der Pfr, Schorndorf, mit 229., 120€. 
und ı Schlöfdhen, 2&t. von GStallmang. . 

Atzesberg, Weiler mit 6 9. und 57 E. in ber Pir. MWaldfirhen des Ldg. Wolf 
em, 6St. von Paflau. 

Asaiag, Weiler des Ldg. Mühldorf und ber Br, Ampfing, mit 89H. und 

€, 1€t. von Ampfing. 

Yabaufen, Dorf des Ldg. Marktiteft und Hrfchtg. Wiefentbeid, mit 30 9. und 
360 €., welde tbeild zur Pfr, Wiejentbeid, theils zur Pfr. Kleinlangbeim 
gehören, mit 1 Mahl- und 1 Papiermühle in der Nabe, 2 St. von Einers⸗ 
beim. 

Aging, Weiler des Log. Eggenfelden und der Pfr. Taufkirchen, mit 109. und 
5 €., 2St. von Eggenfelden, 
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Atzing, Meilen des Hrfhtg. und der Pfr. Prien, mit 29. und 13€, 26t. 
von MWeißbeim. 
Atzing, Weiler des Ldg. Mühldorf und der Pfr. Niederbergfirhen, mit 29. 
und 11 E,, 1/2 6t. von MNiederbergfirden, 
Aying, Weiler des Ldg. Simbad und der Pfr. Kirchdorf, mit 3 H. und 22 €., 
1St. von Braunau, M 
Asing, Weiler im Ldg. Vilshofen und in der Pfr. Auffernzell, mit 39. und 
22€. Et. von Auffernzell. ⸗ - 
Aging, Weiler des Log. Vilshofen und der Pfr, Dtterdfirden, mit 89. 
und 62 E., 3St. von Viltbofen. 
Atzhern, Atzlarn, Dorf der Pfr. Neufirhen beim h. Blut im Log. Kötzting, 
mit 289. und 180 €., 61/2 St. von Cham. 
YAsmannsdberg, Dorf der Pfr. Walde im Log. Kemnath, mit 159. und 
96 E., 11268, von Kemnath. 
Atzmannsberg, Dörfhen der Pfr. Oberbaufen im 2dg. Landau, mit 129. 
und 50€., 1426t. von Oberbaufen. : 
Apmannsdorf, Altmannsdorf, Weiler und Parohialort von Straßkir—⸗ 
hen des Log. Pafau, mit 79. und 44E., 2St. von Pafau. 
u Weiler an der großen Bild, in der Pfr. Velden und im 
Log. Vilsbiburg, mit 89H. und ADE., 3 St. von Vilsbiburg, 
— Atzmannsrieth, Kirchdorf und Filial der Pfr. Geben- 
— 38 Amberg, mit 239. und 154E., 5/4 St. von Hirſchau und 1St. 
von Hahnbach. 
Au, Weiler an der großen Laber, des Ldg. Abendberg und der Pfr. Laber- 
berg, mit 39. und 34E., 312 &t. von Buchhauſen. 
Au, Weiler an der Ah, des Eng. Aichach und der Pfr. Rebling, mit 1 Kirche, 
109. und 48E., 4St. von Aicha 


4. 
Au (die), Weiler des Ldg. und der Pfr. Altdorf, mit 59. und 21E., 2St. 
von Feuhtwang. 


* — der Pfr. Kaſtel und des Log. Altötting, mit 4E,, 1/86t. von 
aftel. 


Au, Weiler im Ldg. Altötting und in der Pfr. Pleisfirhen, mit 29. und 5 €, 
212 &t. von Altötting. 


Au, Weiler des Ldg. Amberg und der Pfr. Pittersberg, mit 99. und 40 E., 
26t. von Schwandorf. 


Au, Einöde im fdg. und in der Pfr. Berchtesgaden, wovon fie. 1St ent 
fernf ift. 
Au, Au in der Ramsau, Inbegriff von 36, nähft dem Ramsauer Waſſer 
zerftr. liegenden H., 112 — 2146t. von Berdtesgaden, mit 196€., wors 
‚unter viele Manufakturiften, 1Schlofe (Weinbah genannt), 3Müblen, 


vielen Gemjen und Hirfhen in der Gegend, zum Ldg. Berchtesgaden und 
zur Pfr. Ramsau gehörig. 


Au, Weiler im £dg. Burgbaufen und in der Pfr. Haiming, mit 79. und 
32€., MMSt. von Burgbaufen. 


Au (die obere und untere), eilf zerftr. Tiegende H., in der Pfr. Holsbach 
und im £dg. Burgbaufen, mit 63€., 514St. von Burgbaufen. 


Au, Weiler am Aubah, im £dg. Cham, mit 69. und 36E., welche nad) Stams« 
ried gepfarrt find, 2St. von Cham. 


Au, Wald bei Jedenhofen, im Ldg. Dachau. ’ 


Au, Weiler ded Log. und der Pfr. Deggendorf, mit 49. und 22E., 1A St. 
von Deggendorf, 


Au, Einöde des Ldg. Eggenfelden und der Pfr. Koblbah, mit 4E., 12 6t. von 
Koblbadh. 


Au, Einöde bei Gern, im £dg. Eggenfelden, wovon fie 1/A St. entfernt ift. 


Au, Weiler des Ldg. Eggenfelden und der Pfr. Malgerstorf, mit 29. und 
10 E., 21/2 &t. von Eggenfelden. 


Au, Ginöde bei Thalreut, mit 5E., im Ldg. Eggenfelden, wovon fie A St. 
entfernt ıft. 


9 One fhöne), Waldungen am redhten Sfarufer unweit Attahing, im Ldg. 
reifing. 


Au, Weiler des Ldg. Griesbach und der Pfr, Ruhsdorf, mit 39. und 15 €., 
54 St. von Neuhaus. 
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Yn, Weiler an der Iller, im Ldg. und in der Pfr. Grönenbach, mit 69. und 
40 6., 7/4 St. von Memmingen. 

Au ie obere), Einöde an der Sller, des Ldg. Grönendad und der Pfr. Les 
gau, mit 6E., 7ASt. von Memmingen. 

Au (die untere), Einöde an der Aller, des Ldg. Grönenbah und der Pfr. 
Legau, mit 6E., 7/4 St. von Memmingen. 

Au, Dorf an der ler, in der Pfr. Bellenberg des Lodg. Sllertiffen, mit 9. ur 

360€, und 1 PBrüde über die Iller, 1St. von Sllertiiien. 

Au (in der), Weiler an der Ser, des Pdg. Immenftadt und der Dr. Bals 
derſchwang, mit 59. und 32E., 6St. von Immenftadt. 

Au, Weiler an der Donau, des €9. Ingolftadt und der Pfr. Menning, mit 
49. und 24€., 3 St. von Ingolſtadt. 

Au, Weiler an der Sm, des Ldg. Ingolftadt und der Pfr. Döring, mit 79. 
und 26 E., 1126. von Neujtadt a. d, Donau. 

Au, Weiler an der Donau, im £dg. Kelheim und in der Pfr. Abbah, mit 39. 
und 17 €., 7/4 Gt.von Saul. . 

Au, Weiler an der ler, im £dg. Kempten und in der Pr. Suljberg, mit 
39. und 19€,, 1 ©t. von Kempten, 

Au, ‚Dorf an der Straffe von Bamberg nah Kronach, in der Pfr. und Euratie 
Küps > Ldg. Kronach, mit 289., 1 Schneidmühle und 177 E., 1St. von 

rona 

Au, Poſtau, Kirhdorf und Filial der Pfr. Mosthann, an ber Straffe von 
Landebut nah Straubing, im £dg. Landshut, mit 30 H. und -200 €., 4St. 
von Landshut. 

Aa, Auen, Niederaihbaher Au, Dorf an der Sfar und Strafe von 
Lands hut nad) Deggendorf, im £dg. Landshut und in der Pfr, Nieder-Vieh— 
bach mit 279. und 115 E., 1A St. von Wörth. 

Yu, Weiler mit 49. und 28 €. ‚ in der Pfr. Bühl des Log. Lauf, 56&t, von 
Mürnberg. 

Au, Weiler an der Salzach, im Ldg. Laufen und in der Pfr. Salzburgbofen, 
mit 4 9. und 36 E., 5/A&t. von Laufen. 

Au, Weiler an der Salach, im £dg. Faufen und in der Pfr. Ainring, mit 5 H. 
33€. und einem zur fogenannten Hammerauiſchen Gewerfihaft gehörigen 
Hammerwerfe, 3 St. von Teifendorf. 

Yu, Beiler an der Strafe von Laufen nad Tittmoning, des.£dg. und der Pfr, 
faufen, mit 39. und 16€., 5A &t. von Laufen. 

Au, Weiler am Tachenſee des Edg. Laufen und der Pfr. Waging), mit 29, 
und 8E,, MSt. von Waging. 

Au, Weiler des £dg. Laufen Ans der Pfr, Teifendorf, mit 29. und 8E., 
11/2 St. von Teijendorf. 

Yu, Einöde am Breitendah und Tegernfee, des Log. Miesbah und der Pfr. 
Tegerniee, mit 9 E., 3St. von Wiesbach. 

Au (die obere), Einöde an der Mangfall, des Lig. und der Pfr. Miesbach, 
mit — 1St. von Miesbach. 

Au Die untere), Weiler an der Schlier, im Log. und in der Pfr. Miesbach, 
mit 29. und 12 E., 1/4&t. von Miesbad), 

— des Log. und der Pfr. Miesbach, mit 5 H. und 31E., 1St. von 

iesbach. 

Au, Einöde am Breitenbach, weftl, vom Sclierfee, im Ldg. Miesbach und in 
der Pfr. Schlierſee, 2St. von Miesbach. 

YAu,Auer, Einöde an der Schlier, der Pr. Schlierſee und des Log. Mies: 
bad, mit 8E., 1St. von Miesbach. 

Au, Auer, Einöde am Ellbach, des Log. Miesbach und der Pfr. Ellbah, mit 
9€E,2 1/2 &t. von Miesbach. 

Au, Dfarrdorf am Auerbah und an der Strafe von Miesbach nad Rofenbeim, 
im Log. Miesbah und Det, Aibling, wovon es 3St. entfernt if, Es bes 
greift 54 9., 312 E. und eine bedeutende Obſtzucht. 

Yu, Aumühle, Mühle im Ldg. Mitterfeld und in der Pfr. Steinah, wovon 
fie 3% St. entfernt if. 

Yu, Einöde der Pfr. Neunkirchen im Log. Mitterfels, mit 5E., 212 St. von 
Straubing. B 

Au, Kirhdorf und Filial der Pfr. Hunderdorf, im Lda Mitterfels, mit 33 9., 
212€. und dem Schloſſe Au vorm Wald, AIN Gt. ie Straubing, 
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Au (in A r), Einöde in der Pfr, Aha des Ldg. Mitterfeld, mit 8E., MSt. 
von Aida, 

Au, Marktileken an der Abens und Straſſe von Freiiing Über Mainburg nad 
Regensburg, im £dg. Moosburg, A1/2&t. von Kreifing und Moosburg. 
Er umfaßt 1129., 645 E., ein Parramt des Def. Mainburg, 1 Schloß, 1 Rath« _ 
und 1 Armen: Haus, 1 Potaſchenſiederei, 1 Walfmüble, 1 Ziegelbütte und den 
Sitz eines Ptrg. 

Au, Weiler in der Pr, Niederbergfirden des £dg, Mühldorf, mit 11E. und 
29., 7/746t. von Neumarft und Mühldorf. 

Au, Auer, Einode am Gallenbah, in der Pfr, Ensdorf des fo. Mühldorf, 
mit 7 E., 21468t. von Mübldorf. 

Yu (Schneider in der Au), Einöde am Inn, in der Pfr. Pürten des 2dg, 
Mühldorf, 2St. von Ampfing. 

Au, Varrtorf am Inn, des Log. und Def, Mühldorf, mit 21 9. und 116 €, 
21m St. von Haag. Hier war ehemals ein Klofter regulirter Chorherrn des 
b. Auguftine. 

Yu, Einöde in —* Pfr. Obertaufkirchen und im Log. Mühldorf, mit HE, 
3St. von Haa 

Au (Konthlihe. MWaldung bei Dieringmanning, im Lig. Münden. 

Au, Vorſtadt von Münden, ſ. Münden, 

Yu (tie lange), ſ. Steben. 

Au, Ziegelan, Einöde Pfr, Bittenbrunn und des edg. Neuburg, mit 4E. 
1yaSt. von Neuburg. 

Au, Schloß des Grafen Zett bei Bittenbrunn, im Log. Neuburg, moron es 
1/4 St. entfernt if, 

Au, Aubof, Einöde im Ldg. Pfaffenberg und in der Pfr, Hohenthann, moron 
fe 1/4 St. entfernt ift. 

Yu, Au am Aigen, Dorfen in der Pfr. _Geifenfeld des nr Pfaffenhofen 
des farfreife®, mit 129. und 58E,, 112 St. von Geifenfeld 

Au, Einode dei Lda. Pfarrkirchen und der Pfr. Poſtmünſter, mit 5E. 

Au, Einöde in der Pfr. Biernbach und im £va. Narrkirhen, mit 11 E. 3f4 St. 
von Biernbach. 

Au, fünf zeritr._ fiegende H. an der Prien, im Hrſchtg. und in der Pfr. Prien, 
mit 30€, 2St. von Weißheim. 

Au, Schloßan, Schloß nächſt dem fhwarzen Negen, bei Reihardemais im 
£dg. und in der Pfr. Regen, mit 27E. und 1 M., 1&t. von Regen. 

Au, Inbegriff von 13 zerſtr. liegenden 9. am Fuße des Meaierbergs an der 

Salad, im Ydg. Reichenhall, wovon fie 5/4 St. entfernt find. Hierher wer; 

den gerechnet die Einöden: Bothenhäuschen, Deng, Glasträger, 

Hoder, Jager, Sting, Natzi, Reiſchel, Saliter, Shönauer, 

Schuſter, Stern und Wagner, mit 62E., welche nach Piding einge— 

HA find, Es befinden fih darunter 1 Kapelle, 1 Mahl- und 1 Pulver» 


Yu, Auer, Einöde an der Adhen, im £dg. Reichenhall und in der Pfr. Anger, 
mit 4 E., 2St. von Reihenball, 

Au, Beiler in der Pfr. Zell des Ldg. Roding, mit 59. und 40 E., 1St. 
von Ze 

Au, Einöde am Inn, des Ldg. Rofenheim und der Pfr. Yang, mit sE, 1&t. 
von Rojenbeim. 

Au, Einöde zwifhen dem Inn und der Mangfall, im Ldg. Rofenheim und in 
der Pfr. Yang, mit 5€., 1/46t. von Nofenbeim. 

Au, Einöde der Pir, Rohrdorf im Ldg. Rofenheim, mit 12En 3 St. von 
Kofenheim. 

Au, Weiler am Inn, in der Pfr, Robrdorf des Log. Rofenheim, mit 49, 
und 44 E,, 5/4 Gt. von Fiſchbach. 

Au (obere), Weiler am Inn, in der Pfr. Hochftätt des Log. Nöfenheim, mit 
39. und 15 €, 2St. von Roſenheim. 

Au (u And Weiler am Inn, in der Pfr, Hochſtätt des Log. Roſenheim, mit 
49. und 11 €,, 25t. von Rofenheim, 

Au, Weiler ded £dg. Schrobenhaufen und der Pfr. Pöttmed, mit SH. und 
„704. 3 St. von Schrobenhaufen. 

Weiler im £dg. Simbach und in der Pfr, Kirchdorf, mit 49H. und 16 €,, 

ah St. von Kirchdorf, 
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Au, Einöde der Pfr. Maifelftein im Log. Sonthofen, mit 5 E., 1M &t. von 
Immenftadt. 


Au, Einöde der Pfr, Raubenzell des Ldg. Sonthofen, mit 5E., 12St. von 
Immenſtadt. 

Au, Weiler im Ldg. Sonthofen und in der Pfr, Schöllang, mit 10 H. und 
546,4 172 St. von Immenſtadt. 

Au, Einöde der Pfr, Königsdorf und des Log. Tölz, mit 10€, 26t, von 
Benediftbeuren. 

Au, Einöde der Pfr. Höbenberg und des Ldg. Tölz, mit 5 E. 2 2St. von Tölz. 

Au, Borftadt von Traunftein, ſ. Traunfteim, i 

Au, Beiler am Froſchſee, in der Pfr. Rubepolting des £dg, Traunftein, mit 
29. und @E.,36t,. von Traunftein. 

Au-im Hammer an der rotben Traun, Einöde der Pfr, Siegsdorf und des Lig, 
Traunitein, mit 12 E., 2 St. von Traunftein, 

Au, Einöde an der Strafe von Traunftein nah Salzburg, in der Pfr, Surs 
berg des Log. Traunftein, mit 5E., 34 St. von Traunftein. 

Au (ın der), Weiler an der Aha, in der Pfr, Graßau und im £dg, Traun, 
fein, mit 39. und 20€, 31/2 St. von Traunftein, 

Au, fünf zerſir. liegende 9. am Kaltenbach, in der Pfr. Grafau des 229. 
Traunftein, mit 38 E. 4172 St. von Traunftein. 

Au, Auergüthen, Einöde an der Az, der Pfr. Baumburg und des Eog. 
Troftberg, mit 2€,, 3faSt. von Stein. 

Au, a. der Pfr. Peterstirhen und des £dg. Troftberg, mit 6 E., 23/4 St. 
von Stein. 

Au, Weiler an der Ada, in der Pfr. Ehönftätt und im £dg. Trofiberg, mit 
39., 17 E. und 1M., 3St. von Frabertsheim. 

Au, Aue, Weiler in der Pfr. Ahslah und im Ldg. Viechtach, mit 49. und 
48 €. ‚ 21/2 6t, von Viechtach. — 

Au, Auer, Weiler im Ldg. Vilsbiburg und in der Pfr. Velden, mit 29. und 
B€., 4 &t, von Vilsbiburg. 

u. Ginöde des Ldg. und der Pfr. Nilsbiburg, mit 4E., 3/4 &t. von Vils 
iburg. 

Au, Weiler ded- dag. Bilshofen und der Pfr. Rainding, mit 29. und 17. — 
5/4 St. von Vilshofen. 

Au, Weiler an der Waldnab, des Ldg. Bohenftrauß und der Pfr. Zube, . ‚mit 
69H. und 36 E., 172&t. von Tube. 

Au, Weiler des Ldg. Wafferburg und der Pfr. Albahing, mit 29. und]9,E., 
1/2 St. von Hobenlinden. 

Au, Weiler im fdg. Wafferburg und in der Pfr. Rott, mit 69H. und ME, 
21726t. von Wafferburg. 

Au, Auer, Eindde auf einer Anhöhe der Pr. Kirhdorf und ded Log. Waller 
burg, mit 5E., 1/2 St. von Haag. 

Au, Einöde am Sun, ded Ldg. Waſſerburg und der Pfr, Attel, mit 9E,, 18. 
von Wafferburg. 

Au, Weiler des Ldg. und der Pfr, Weiler, mit 10€, 2St. von Rötheubady, 

Au, Waldung bei Puppling, im 129. Wolfrathshauſen. 

“u, Aujäger, Weiler an der Iſar, des Ldg. Wolfrathshauſen und der, Pfr, 
Deining, mit 29. und 10€., 12 St. von Volfrathebaufen. 

Au, Dorf der Pfr. Dinfeliherben und des Ldg. Zusmarshanfen, mit 15.9. und 
WE, 1172 &t, von Wolfrathshauſen. 

Au, vergl. auh Groß-, Hinter:, Klein-, Unter:, Vorder⸗Au Aue, 
Auer und Aumübfe. 

Aub, Weiler des Ldg. Ansbach und der Pfr. Elpersdorf, mit 49. „38€, und 
IM. ‚11f26&t. von Ansbach, 

Aub, Weiler an der Altmübl, im Ldg. Herrieden und in der Pfr. Großenried, 
mit 3 Frſtl. und 14E., 21m St. von Ansbach. 

Aub, Trap, Kirhdorf am Haßberge, im Ldg. Königshofen und in. der Pfr. 
Unterepfeld, mit 569. und 197 E., 511288. von Münnerjtadt, 

Aub, Städthen an der Gollah, im Log. und Def. Roöttingen, 21/2 St. von 
Odfenfurt. Es begreift 1549. und 1019 E., 2Pfarreien, Lanfehnlides Spi— 
tal, 1M., 1 3iegelbhütte und 1 Wafenmeifterei. 

Aubah, Bad im Ldg. Cham, aus 2 Bächen unweit Obertefhenried entftehend 
und mit dem Stamsrieder Bache fi) vereinigend, 
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Aubaſch, Bach, welcher aus den Quellen des zu Wieſen ausgetrockneten Wik 
denſees eutſpringt, und unter Eſchau im Hrſchtg. Eſchau in die Elſawa fällt. 
Aubach, Weiler des Ldg. Griesbach und der Pfr, Engertsham, mit 29. und 

WE., 3A St. von Kürftenzell. 

Aubach, ſechs zerfir. liegende 9. ,- im fda. Paſſau und in der Pfr. Neukirchen 
am Inn, mit 32E,, 546t. von Fürftenzell. 

Aubad, vergl. aub Aunbach und Auerbad. 

Aubauer, Einöde der Pfr, und des Ldg. Vilshofen, mit 5E., 1A6&t. von 
Vilshofen. 

Aubauer, Einöde am Loferbach, im Ldg. Traunftein und in der Pfr. Reit 

— im Winkel, mit 4 E. 51/28t. von Traunftein. 

Uubenbaufen, Weiler des £da. Noienbeim und der Pfr. Oftermünden, mit 
"69, ımd A7E., 21,4St. von Roſenheim. 

Aubenbeim, Aunbeim, Weiler des Log. Mühldorf und der Pfr. Oberberg- 
firchen⸗ mit 109: und 48 E., 11/2 &t. von Ampfing. 

AYubenzell, Aunzell, Kirdhdorf und Filial der Pfr. Kirchenroth, im £da. 
Mitterfels, mit 179: und S6E., 5/4&t. von Kirdenrotb. 

Auberg, fünf zerfir. liegende H., der Pfr. Kaftel und des Kog. Altötting, mit 
47,378 St. von Kaftel, 

Auberg, fieben zerftr. fiegende H., des Ldg. Burghaufen und der Pfr. Rair 
-stenbhaslach, mit 36 E., 5/4 St. von: Buragbaufen. 

Auberg, Kapelle bei Kallmünz an der Nab, dem 5b. Schaftian zu Ehren ges 
weiht, im £dg. Burglengenfeld, 

Auberg, Weiler und Parodiafort des Ldg. Rojenheim, mit 39H. und 11E., 
“2St. von Roſenheim. 

Auberg, Weiler der Pfr. Hutthurm im £dg. Paſſau, mit 99. und 42E., 
31/2St. von Palau, | 

Yubing, Pfarrdorf in einer wenig fruchtbaren Gegend, im da. und Dek. 
Münden, 1St. von Pfaffenhofen. Es umfaßt 959., 541 E. und vortreffliche 
Ziegelerde in der Gegend. Im dortigen Mooſe wird Torf angetroffen und 
—in der Nähe liegt das Wäldchen Faißtenlohe. 

Aubruck, Einöde und Pfarrchialort von Waldenhofen im £dg. Kempten, mit 

wAG:, 2St. von Kempten. 

Yubftadt, Parrdorf im Log. Königshofen und Def, Waltersbaufen, 4Gt. von 
Münnerftadt. Es enthält 1559., 648E., 1M. an der Mi, 1 Schloß und 
Ptrg. des Freih. von Bibra, Der dortige Boden erzeugt viel Obft, Getreide, 

gute Wall: und Zeller-Nüſſe. Der Ort kam 1402 an die adelige Familie von 
Bibra. 

Auburg,; Kirchdorf und Filial der Pfr. Illkofen, am rechten Donauufer dei £dg. 
GStadtambof, mit 149. und 92E., 2St. von Prater. 

Huburg, Einöde des fig. Vilsbiburg und der Pfr. Belden, mit 8E., 31f2 
St. von Vilsbiburg. 

Auchſesheim,Auxresheim, Dresbeim, Pfarıdorf nähft der Donau und 
‚an der Straffe von Donauwörth nad Augsburg, im Def. Weitendorf und 

fg. Donauwörth, wovon es 12St. entfernt it. Es enthalt 299. mit 

„150 €, 

Audentbal, Auggentbal, Einöde am Wörther Forfte, im Hrſchtg. Worth 

‚ und in. der Pfr. Wiefenfelden, mit 5E., 21/2St. von Pfater. 

Auckenthal, Auggaentbal, Dörfhen des Kdg. Wolfitein und der Pfr. 
Röhrnbach, mit 129. und 77 E., 1 St, von Röhrnbach. 

Auckenthal, vergl. auch Auggenthal. 

Auckenzell, Weiler des Ldg. Mitterfels und der Pfr. Arrach, U2St. von 
Arrach. 

Audenkeller, Autenkellerhof, Hof im Kant. Zweibrücken und in der 
Pfr. Ernftweiler, 112 St. von Zweibrüden. ©. Einöd, 

Audorf (Mieder+), Kirchdorf und Kilial der Pfr. Unterflintäbah im Log. 

Rofenbeim, mit 169. und 145 E., 5/4&t. von Fiſchbach. 

Audorf(Dber:), Dorf am Inn des Pdg. Rofenheim, mit 49 9., 466 €. und 

einem Vic, der Pfr. Alintsbah, 2 St. von Fiſchbach. 

Auc, Kirchdorf und Filial der Pfr, St. Gotthard zu Thalmeflingen im fdg. 

Greding, mit 449., 200€., und vorzüglichem Kartoffel: und Roggenbaue, 
4St. von Weiffenburg, 
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Aue, auf der Au, Weiler des Ldg. Gunzenhauſen und der Pfr. Haundorf, 
mit 109. und 68E., 2St. von Gunzenhauſen. 
Aue, Dberan, f. Dberam, 


Mur, vergl. auh Au. : 
Auen, Weiler an der Iſar, des Ldg. Vilsbiburs und der Pr. Niederviehbach, 


mit 119. und A6E , 1St. von Wörth. 

Auen, beißen gewohn ich auch die, mit Geſträuchen und Wiesgründen bedeck— 

ten, Inieln und Niederungen. 

Auer (Obers), Einode der Pfr. Pleiskirchen und des Ldg. Altötting, mit 
4€,, 1728. von Pleisfirhen, 

Yuer (Unter ), Weiler der Pfr. Vleisfirden und bes £dg. Altötting, mit 
29. und 9E., 172 St. von Meisfirden. 

Auer, Einöte im fdg. Berchtesgaden, wovon fie 21/4&t. entfernt üft. 

Auer, Weiler des Log. Burgbaufen und der Pfr, Feihten, mit 29, und 12€,, 
18t. von Feichten. 

Mucr im Aubof, Einöde des Log. Egaenfelden, 

Auer, Einöde der Pfr. Weihmörting und des £dg, Griesbah, mit 5E., 1/8 St. 
von Weibmörting. 

Auerzu Wies, Weiler des fdg. Vilshofen und der Pfr. Beutelsbach, mit” 
29. und 9E., 388. von Vilshofen. 

Yıper, Weiler am Inn, in der Pr, Wang des Ldg, Waflerburg, mit 2%. 

d 10€, 2St. von Waſſerburg. 

Auer, veral. aub Au. 

Mucerau, Dorf mit 17 Frſtl. und 94E., im da. Pleinfeld, 11NSt. von Roth. 
Mucrbab, Städtchen auf einer fleinigten Anböbe in einer einfamen Gegend 
des Log. Eſchenbach, 21/2St. von Thumbach. Es enthält 2819., 1571€., 
3Tbore, ein Pfarramt, die Sitze eines Kentamts, Magiftrats, mebrere Perg. 
und eines Def. im Erjbistbume Bamberg, 1 Spital, 3Rirhen, 1M., 1 3ie: 
gelbütte und 1Kalfofen. Die €. nabren ſich tbeild vom Feldbaue und von 
der Landwirtbichaft, theils ſparſam von Profejlionen. In der gebirgigen Ge 

gend giebt es viele Veriteinerungen und unterirdiihe Ganae. 

Yuerbad, Marrdorf ded Log. Deggendorf und De, Hoffirhen, mit 139. 
und 7SE., 5St. von Desgendorf, 

Auerbach, Mubad, Meiler des Ldg. Paſſau und der Pfr. Heining, mit 79. 
und 50E., 1St. von Palau. 

Aue ebad, Meiler des xdg. Roſenheim und der Pfr. Unterflintsbah, mit 49. 
und 39€., 11720 St. von Fiſchdach. - 

Auerbad, "Dörihen an der Teisnach, der Pfr. Rubemannsfeiden und des fbg. 
Biedhtah, mit 129. und 76E., 4St. von Vichtad. 

Auerbach, Dörfhen des Ldg. Molfftein und der Pfr. Waldfirden, mit 129, 
und 100 €, 8St. von Paſſau. 

Auerbad Dörf und Varochialort von Horgau des Log. Susmarshanfen, mie 
49. und 211E., 1&t. von Zusmarsbaufen. 

Auerbach, Bah im Log. Kofenbeim, der zur Regenzeit öfters ju einem Wald⸗ 
Strome anſchwillt und die größten Steinmaſſen in den Inn wälzt. 

Auerbach, bedeutender Bad im Ydg, Mindelheim, 

Auerbah (Hinter), Weiler des Ldg. Erding und der Pfr, Rieding, mit 
39., 1 Kirche und 40 E., 21/288. von Moosburg. 

Auerbab (Borbder:), Weiler am Strogenflüßchen, in der Pfr, Rieding des 
%pg. Erding, mit 7 9. und 30 €., 23/4 St. von Moosburg. 

Auerbach (Dber:), Dorf dei Lda. Deagendorf und der Pfr. Unterauerbad, 
mit 14 9. und 130 E., 53St. von Deggendorf. 

Auerbach (Unter:), Vfarrdorf des Log. Deggendorf und Def. Neukirchen, 
mit 1? 9. und 6IE., 5St. von Deggendorf. 

Auerbdach (Mitter:), Weiler des Log. Neunburg, mit 10 H. und 50 E., weldye 
teils nach Kemnat, theild nah Schwarzhofen gepfarrt find, 11/2 St. von Reunburg, 

Auerbach (Dber:), Weiler des fdg. Neunburg und der Pfr. Echmarzbofen, 
mit 11 9. und 63€, 2St. von Neunburg. 

Auerbach (linter:), ehfarreorf des Ldg. Neunburg und Det. Nubburg, mit 
39H. und 136 E., 1St. von Neunburg. 

Auerbach (Ober:), Pfarrdorf am Auerbah und an der Strafe von Mindels 
beim nah Memmingen, im £dg. und Def, Mindelheim. Es umfaßt 289. 
mit 156 &,, und liegt 3/4 St. von Mindelheim. 

Aucerbach (Unter), Dorf am Auerbach und an der Straſſe v. un Mindelheim 
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nad Memmingen, im Lbg. Mindelheim und in der Pfr, Oberauerbach, mit 
239. und 125 E., 3/4 St. von Mindelheim, 

Auerbach (Nieder:), Dorf im Kant, Zweibrüden, enthaltend mit Ger 
bergerhof, 98 Hpt. und 54 Nbg., IM. und 829 E., wovon die Evangel. 
zur Pfr. Contwig und die Kathol. zur Path. Pfr, Zweibrüden gehören, 1/26t, 
von Zweibrüden. Hier befinden ſich eingegangene Eifengruben. 

Auerbah (Ober), Dorf des Kant, Zweibrüden, enthaltend 58 Hpt. und 
13 Nbg., 1 M. und 366 E., von weldhen die Evangel. zur Pfr. Contwig, die 
ne mE Path. Pfr. Zweibrüden geboren, Es it 5/%46t, von Zweibrüden 
entfernt. 

Auerbad, vergl. auch Auerbrud, Auerbrud, 

Auerbaher (Dber:) Müble, Müble bei Auerbach, des £Ldg. Neunburg 
und der Pfr. Kemnat, wovon fie 1/2 ©t, entfernt iſt. 

Auerberg, Auerberger, Weiler des Lg, Miesbach und der Pfr. Au, mit 
29. und 12€.,36t. von Miesbad. 

Auerberg, bober Berg mit vortreffliher Ausfiht, im Log. Miesbach. 

Auerberg, Weiler des fig. Neujtadt an der Waldnab und der Pfr. Pücers: 
reut, mit 39. und 15 E., 14 St. von Püchersreut. 

Auerberg, bober Berg zwiſchen Lchbrud und Oberdorf, im Oberdondufreife, 
3,223 p. 5. hoch. 

Auerberg, vergl. auh Aurberg. 

Auerbrud, Auerbach, Auerbrucd, Pfarrdorf links der Altmübl, im Ldg. 
—— und Def, Kolmberg, mit 21 Frſtl. und 86 E., 2St. von And . 
a 


Auerburg, Ruinen eines alten Schloffed auf einem felfigen Gebirge am Imm, 
welhe gegen Tirol einen Engpaß bilden, wo zwiſchen den Deftreihern und 
Franzofen im! Ehriftmonate 1800 mebrere Feine Gefechte vorfielen. Um den 
Berg liegen H., weldhe den Namen Burgberg führen, , 

Auerfing, ſ. Aurolfing. 

Auerböfe, Auershöfe, Höfe auf der Rhön an der breiten Sinn, im £dg, 
Biſchofsheim und in der Pr, Oberbah, mit 32€. und 59., 26. von 
Brüdenau. N 

Auerkiel (Ober), Weiler des Log. Viechtach und der Pfr. Böbrach, mit 
89H. und 62 E., 1&t. von Böbrach. 

Auerkisl (Unter:), Weiler des Ldg. Viechtach und der Mr. Geiersthal, mit 
109. und 80 E., 2St. von Geierstbal, . 

Auerkofen, Weiler des fdg. Abensberg und der Pfr. Pötzmeß, mit 9 9. 
und 44€,, 5St. von Geifenfeld und Neuftadt a. d. Donau, 

Auerlfing, Weiler an Strogenflüßchen, des Log. Erding und ber Pit. 
Bockhorn, mit 9 9. und 50 €., 3/4&t. von Erding. 
uermüble, Aumüble, Mablmühle am Aubach, des Log. Cham und ber 
Pr. Stambeim, wovon fie ASt. entfernt tft, 

Auermüble, j. Aumüble. , , 

Auernbeim, Pfarrdorf auf dem Hahnenkamm, im Ldg. und Def. Heidenheim, 
36&t. von Weiffendurg. Es begreift 719., 88 Frftl, mit 410 E, Geine 
Kirche liegt auf der höchſten Epige des Hahnenkamms. , 

Auernbofen, Kirddorf des Log. Uffenheim und der Pfr. Holzbaufen, mit 
35 Frſtl. und 185 E., 2St. von Uffenheim. 

Auerolfing, f. Aurolfing. 

Auers, Dorf des Ldg. Weiler und der Pfr. Röthenbach, mit 199. und 211 E., 
1 St. von Röthenbach. 

Auersberg, 3Höfe des £dg. Brüdenau und der Pfr, Motten, 2 St. von 
Brüdenau, Sie enthalten mit Werberg 470€. und mitten im Walde Die 
Ruinen eines Bergichloffes, Das dem Grafen von Henneberg geborte, 


Auersberg (der große und Fleine), zwei Berge weitlic vom Dammersfeld, 
zwiſchen weldhen die ſchmale Sinn durhfließt, im Ldg. Brüdenau, Am 
Pleinen Auersberg, welher nördl. vom großen Auersberg ſich er⸗ 
bebt, findet man noch ganze Eifenerzgänge. Gegenwärtig ift eine Papiermüble 
dortjelbft. Gegen die Anhöhe des großen Auerbergs, unweit der Güber- 
bütten im Mittelgebirge, findet man Schwerſpat ın mächttgen Gegenftrichen, 
welcher theild weiß und glänzend, theild mit rothen und ſchwarzen Adern, 
gleich dem Alabaſter und Agate, durdwebt, aber doch brüdyiger als dieſe Steine 
und blättericht ift, und bier und da Silber eingefprengt enthält. Dieſer 
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Schwerſpat wird bäuflg zu falzfaurer Echmererbe umgearbeitet, Das Aut: 
fteigen eines trüben Gewölkes an dem arößen Auersberge it gewöhnlidy die 
Anzeige eined darauf folgenden Regens, fo daß in dortiger Gegend das Sprich— 
wort gilt: bat der Auersberg Dunft wie ein Butterfaß, jo mucht er den 
Bauern den Budel naß. 

Auersderg (Oben: und Unter:), zwei Einöden in ber Pfr. Öangfofen und 
im Ldg. Eggenfelden, wovon fie 4 St. entfernt find. 

QAuersbergsreut, Meiler des Ldg. MWolfitein und der Pfr, Grainctb, mit 
119., und 54E., 5172 %t. von Freiung. 

Auersdorf, Weiler des Log. Mübldorf und der Pfr, Ensdorf, mit 3 9. und 
30 E., 7A St. von Mühldorf. i 

Yuergdorf, vergl. aub Adersdorf. 

Auerfölden, Aufölden, Weiler mit 5 9. und 46 E., in der Pfr. Wenzen- 
bah und im Hrſchtg. Wörth, A172 St. von Regensburg. 

Auertödobel, f. Auretsdobel, 

Auf, als Vorwort Fommt dort mit vor, wo der Name des Hauptmortes, vor 
dem es ftebt, geſetzt iſt. 

Aufeld, Weiler des Log. Mitterfeld und der Pfr, Rottenderg, mit 29. und 
11 €, 21/2 St. von Stallwang. 

Aufenau, Marrdorf an der Kinzig und Etraffe von Salmünfter nah Hanau, 
im £dg. und Det, Orb, 1 St. von Salmünfter. Es entbält 1179., 50 E., 

elftation, 1 Mahl: und 1 Papiermühle, Hier vereinigt ſich die Orb mit 
Ber Rinzig. 
ufenberg, Beier mit 2 9. und 12 E. in der Pf. Deggendorf des Lda. 
urgiengenfeld, wovon er 35t. entfernt iſt. 

Auffang, Cinöde mit 4 E., im Ldg. Alt» und in der Pfr, Nenötting, ın2 St. 
von Altötting. 

Yufbam, ſ. Aufbeim. 

Aufhauſen, Kirddorf an der Abens und , Strafe von Kreifing nah Abensberg, 
4 St. von Gcifenfeld, Es begreift 149. und 64 E., zum £dg. Abensberg und 
zur Vfr Rudeltshauſen gehörig. 

Aufbauien, Pfarrdorf an der Weilach, des Ldg. und Dek. Aichach, mit 129, 
und 60 €., 2St. von Aihad. 

Aufhauſen, Kirhdorf und Filial der Wir. Weiche, im Ldg. Dachau, 21 St. 
son Schwabhbauſen und Unterbruck. Es enthält 259. mit 138 €. 

Aufbauſen, Beiler an der Strafe von Münden nad Erding, mit 89., 
ı Schlofe und 40 E., in der Pfr. Altenerding des Ldg. Erding, wovon er 
1 St. entfernt iſt. Hier ift der Sitz eines Ptrg. 

YAufbaujen, Weiler des Ldg. Griedbah und der Pfr. Aigen, mit 99. und 
66 E., 2 St. von Karpfbeim. 

Au fbauien, Pfarrborf und Hofmark an der Bild, im Ldg. und Def, Landau, 
wovon es 54 St. entfernt iſt. Es begreift 399. mit 352€, An der fhönen 
Kirche dortielbit find viele Begräbniße vornebmer Berftorbenen zu ſehen. 

Yufbaujen, Vfarrdorf an der Keſſel, im Log. und Det, Nördlingen, wovon 
es 3 St. entfernt if. Es enthalt 63.9. mit 386 €. 

YAufbaujen, Vfarrdorf in einer angenebmen Gegend der MWörnig, im Hrichtg. 
Dettingen, mit 84 Frftl, und 5409 €., 11MR6&t. von Dettingen, 

YAufbaujen, Pfarrborf links der großen Faber, im Log. Stadtamhof und Def. 
Atting, 28, von Eglofsheim. Es begreift 759., 2Kirhen und 373€. 

Yufbaufjen, Weiler unmeit des Würmfees, im £dg. Molfratbehaufen und in 
der Pfr. Auflirden, mit 79. und 46€., 54 St. von Wolfratbsbauien. 

Aufbeim, Aufbam, Weiler des fda. Altötting und der Pfr. Winboring mit, 
79. und 34E., 11/26t. von Altötting. 

Yufbeim, Einöde an der Bild, im Ldg. Amberg und in be Pr, Schmidt— 
müblen,, "mit 13€,, 1&t. von Amberg. 

Yufbeim, Weiler am Strogenflüßhben, im Ldg. Erding und in der Pfr. Lan⸗ 
genpreifing, mit 29. und 16E., 2St. von Moosburg. 

Yufbeim, Dorf der Pfr, Mittih und des Log, Griesbach, mit 30H. und 146 E., 
1/2 St. von Neubaus, 

Yufbeim, Pfarrdorf des fda. Illertiſſen, und Hrſchtg. und Dek. Weißen⸗ 
born, mit UH. und 25€, 2St. von Weißenhorn lund 3St. von JIller— 
tiſſen. — — 
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Aufbeim, Weiler des Ldg. Miesbach und der Pfr, Irſchenberg, mit 69. und 
40E., 21728t,. von Miesbach. ri i v 

Aufbeim, Kirhdorf und Filial der Pfr. Feldfirden im £dg. Miesbach, mit 
139. und 70E., 2174 St. von Peiß. Es ift in Mitter:, Ober: und Un: 
ter:Aufbeim gejhieden, ' 

Aufbeim, Kirchdorf des Ldg. Moosburg und der Pfr. Kirchdorf, mit 229. 
und 92E., 21/2 £t. von Pfaffenhofen. 

Aufbeim, Weiler an der Prien, in der Pfr. Niederaihau und im Hrſchtg. 
Prien, mit 5H. und 38E., 1St. von Weißheint, 

Aufheim, Kirchdorf und Filial der Pfr. Anger im Ldg. Reihenball, wovon 
ed 7/A8St. entfernt if. Es begreift 349. mit 215€. und 2 Mühlen, welde 
von dem Aufheimerbache getrieben werden, 

Aufbeim, Affam, Weiler der Pfr. Biebing und des Log. Straubing, mit 
49. und 30€., 112 Et. von Straubing. 

Aurbeim, Weiler am Kresbach, der Pfr. Chiemſee und des Ldg. Traunftein, 
mit 39., und 21E., MSt. von Traunſtein. 

- Aufbeim, Weiler des Ydg. Troſtberg und der Pfr. Eggſtätt, mit 109. und 

. 50€, 11 St von Weißbeim. 

Aufbeim, Weiler an der Fleinen Bild, der Pfr. Altfrauenhofen und des Ldg. 
Bilsbiburg, mit 79. und 45E., 41/26t. von Pilsbiburg. 

Aufhof, Einöde mit 11E., im Hridtg. Kirdheim und in der Pfr. Köngbau: 
fen, 312 St. von Schwatmünden. | 

Aufbofen, Kirchdorf an einem Weiher des Log. Wolfrathshauſen und der Pr, 
Thaming, 52 St. von Wolfrathebaufen. Es enthalt 149, 1Schlößchen, 
1 dtrg. und 67E. In der Nahe breitet ſich ein Wald gl, Namens aus, 

Aufing, Einöde des Hrſchtg. Prien, mit 6E., welde in die Pfr, Bernau ge: 
hören, 5&t. von Roſenheim. . 

Aufkirh, Pfarrdorf am Hungerbach, des £dg. Buchloe und Def. Kaufbeuren, 
mit 389. und 174E., 31m St. von Buchloe. 

Auffirden, Parrdorf linfs der Maisach, im Det. Egenhaufen und Ldg. Brud, 
wovon ed 2&t. entfernt ift. Es enthält 179. mit TVOE., 1 3iegelhütte und ci» 
sen guten Feldbau, j 

Auftirhen, Pfarrdorf rechts dem Dorfenflüßchen, im Ldg. und Def, Erding, 
mit 149. und SO E., 3/4 &t. von Erding, j 

Auftichen, Markt an der Wörnig, im Hrſchtg. Mönchsroth, wovon er 36t. 
entfernt ift. Er enthält 105 Frftl., 510€., ein Prarramt des Def, Dettingen, 
AM. und hBrüde über die Wörnig. In der Nähe vereinigt fih mit der 
Wörnitz die Roth. | , a 

Auftirhen, Pfarrort öftl, vom Würmfee, im Ldg. Starnberg und Det, Wolf: 
ratbsbaufen, mit 59., 35E., und 1Wallfahrtöfirde zu U. x. F., 5% St. 
von Starnberg. j 

Aufnoth, Aufroth, Dorf mit ns und 138€., des £dg. Mitterfeld und 
der Pir. Kirchenroth, wovon es 1R St. entfernt üft, Br 

Auforftern, Einöde in der Pfr. Burgkirchen des Log. Altötting, wovon fie 
11/2 6&t. entfernt if. 

Aufſees, Meines Flüßchen in den Ldg. Hollfeld und Ebermannftadt, meldyes 
zwiſchen Königsfeld und Ludwach entipringt und unterhalb Göjeldorf in die 
Wieſent fließt. 

Auffces (Ober), Dorf an der Aufſees des Ldg. Hollfeld, wovon es 2St. 
entfernt ift. Es enthält 549., 296€,, welche theils zur kathol. Pfr. Hoch⸗ 
ftall, theils zur proteſt. Pfr. Unteraufſees gebören, und 1 freib. v. Auffce'ihes 
Schloß. Diefes adelige Gefhleht wurde 1714 In den Freiherrnſtand erhoben, 

Aufiees (Unter:), Pfarrdorf an der Aufſees, ım proteft. Def. Bamberg und 
fg. Hollfeld, wovon es 26t. entfernt if. Es begreift 569., 330 E,, wovon 
171 Kath. zur Pfr. Hochftall gehören, 1freih. v. Aufſee'ſches Schloß und Pirg. 

Auficesböfhen, Schlößchen mit 3E., in der Pfr. Hallftadt ded fig. Bam 
berg I., wovon cd 1St. entfernt ift. ö i 

AHufftätten, Pfarrdorf rechts der Tauber, im Log. und Det, Röttingen, mit 
429.. 206 €. und 1 Wafenmeifterei in der Nähe, 3 St. von Ochſenfurt. 

Aug, Einöde an der Rottach, im Ldg. Tölz und in der Pfr, Königodorf, mit 
7€. und 1 Brüde über die Rottach, 7/ASt. von Töl;. 

Augaffen, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Reiſchach des Ldg. Altötting, wovon 
fe 1 ©t. entfernt ift. 
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Auggenbah, Audenbah, Dorf bes Ldg. Mitterfeld und der Pr, Konzell, 
mit 139.,1M. und S0E., 28t. von Stallwany. 

Auggentbal, Audenthal, Weiler des Kdg. Altötting und der Pfr, Stam— 
beim, mit 69. und 31 €., 1/4&t. von Stamheim. 

Auggentbal, Einöde des öfarrvik. Preying und ded Ldg, Grafenau, mit 
4 €., 1NEt. von Neunfirhen v. Wald, en 

Auggentbal, Weiler des Log. Griesbah und der Pfr. NRotthalmünfter, mit 
6 9. und 235 E,, 1&t. von Karpfbeim. 

Auggentbal, Weiler des Log, Griesbach und der Pfr. Sulzbach, mit 99. 
und 50 E., 346t. von Sulzbach. 

Auggenthal, Weiler finds der Rott, im Ldg. Mühldorf und in der Pfr, 
Schonderg, mit 49. und 22€., 1 &t. von Neumarkt. 

Auggentbal, Einöde unweit Saldendurg, im Log. Paffau, wovon fie 51N6t. 
entfernt ijt. e 

Auggentbal, Weiler des Ldg. Simbad) und der Pfr, Ering, mit 9 9. und 
30 E., 1/2 St. von Ering.: . 

Auggenthal, ſ. auch Auckenthal. 

Augrub, Dorf des Ldg. Grafenau und der Pr. Schönberg, mit 149. und 
66 E., 168. von Schönberg. | 
Augrub, Weiler des £dg. und der Pfr. Regen, mit 49. und 18€,, 16t. 

von Regen, 

Augs&berg, Weiler mit 7 9, und 15 €, in der Pfr, Illſchwang und des Log. 
Suljbch, wovon er 3&t. entfernt iſt. | 
Augsburg, eine der älteften und berühmteften Städte Teutſchlands, gegen= 
wartig Hauptitadt des Oberdonau-Kreiſes in einer ſchönen, fruchtbaren Ebene, 
am Einflufegder Wertah in den Lech, über welhen bier eine Brüde führt, 
und an der Strafe von Münden nad Um, unter 239 34° 20” 6.8, und 
unter 48° 21°43° n. B., 16&t. von Münden und 12 St. von Neuburg. Gie 
entbalt einen Flähenraum von 26,667,600 Q. Sch. einen Umfang von 
11N28t., A Haupt: und 6 Nebentbore, eine Stadtmauer mit Feſtungswerken, 
Diele offentlihe große Plätze, anſehnliche Straſſen, unter weldhen die Maris 
milians-, Ludwigs- und Karolinen: Strafen befonderd bemerfenswertb find, 
3.674 9., 6710 Familien, 29,100 E., wovon 2/3 Pathol, und 2/5 proteft, find, 
Die Sitze der königl. Regierung des Oberdonaukreiſes, eines Kreis: und 
Stadtgerihts, Wehiel- und Handeldappellationg » Gerichts, eined Oberpoſt-, 
Hallz, Rent: und Salz: Amtes, eines Stadtfommiffariats und Magiftrates; 
ferner eines Bistbums unter dem Erzbisthbume Münden: Kreifing, mit feinem 
Domkapitel, 5 Batbol. und 3 proteft. Pfarreien unter ihren entſprechenden Dek., 
1 Gpmnaftum für Studenten katholiſcher und 1Gymnaſium für Studenten 
proteftantiiher Konfejlion, 2 männlihe Erziebungsinftitute: für Katbolifen 
das Seminar bei St. Jofepb, und für Proteftanten das Alumnat bei St. Anna, 
lateiniſche Stadtihufen, eine höhere Zeihnungsihule, 2 weibliche Erzichungs: 
Infitute der Frau Barbara von Stetten und der engliihen Fräulein, wozu 
noh 2 Madchenſchulen im Klofter St. Urfula und Mar. Stern eröffnet wur: 
ben, Taubftummenihule, eine von Banquier von Schätzler 1813 errichtete Ar⸗ 
menſchule und 1817 damit verbundene — — für erwachſene Madden, 
deren Zöglingen nah Würdigkeit auch weitere nterftüßung verfproden iſt, 
eine Special: Kunftihule, eine Kreis— und Stadt » Bibliotbef, 3 Hospitäler, 
ein bürgerlihes uud ein Militär: Krankenhaus, ein Findele, Armen: und 
Baien-Haus, ein Haus für Unbeilbare, ein Strafarbeitshaus. Die vor: 
säglinften Gebäude find: das k. Schloß, die Domkirhe mit merfwürdigen Ge: 
maltın und Grabmälern, das Ratbbaus mit ciner Bildergallerie und andern 
Sedenswürdigkeiten,, die Kirchen zu St. Ulrich, Afra, zum b. Kreuz, b. Mo: 
rl, b. Gtepban, St. Peter, St. Anna, u. f. w., die Börfe, das Hallge- 
baute, die Brunnentbürme, die Fleifhbane, das Bäderhaus, das Weberbaus, 
Das Gchäude der Harmonie, die Kavallerie» und Artillerie = Kujernen, 
Bas allgemeine Krankenhaus, die Fuggerei in der Vorſtadt (eine Ans 
kalt für arme Familien), das Schauſpielhaus, der Auguftbrunnen mit febr 
fhonen Figuren, der Neptunsbrunnen, der Merkurs: und Herkules: Bruns 
nen, Das k. Zeughaus, der Perlahtburm u. a. Hinfichtlih des Handeld und 
der Gewerbe gebort Augsburg, obgleich durch die Unbilden der Zeit berabge: 
fanten, nod zu den wichtigſten Handels:Städten Teutihlands, bejonders als 
Bechſelplatz, und enthält bedeutende Zabrifen und Manufakturen, als: 5 Kat: 
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tunfabriten, 1 große Leinwand- und Loden» Weberei, 3 Gold» und Silberbor: 
ten: Fabriken, 1 Tubmanufaktur, 1 enaliibe MWollenfpinnerei, 1 Kanonen» und 
Stückbohrerei, 4AEifigfabriten, mebrere ‚Buch: und Landkarten = Handlun: 
gen. Ungemein blübend ift die Wollenweberei, welche alle Gattun— 
gen der Weberei umfaßt, und 561 Stühle in Bewegung fest. Die Gold 
und Gilber: (befonders die Seethaleriſchen) Fabriken geben den franzöfs 
fhen nicht nur im nichts nad, fondern übertreffen diefe fogar an Reinbeit 
des Silbers. Ferner befinden fih bier 6 Material», 98 Specerei:, 53 Ellen: 
und Tuhmaaren =, 5 Eifen=, 9 Papier-, 4 geiftlihe Waaren-, 19 Kunst: und 
Bilder:, 3 Früchte-, 8 Galanterie-, 5 Regenſchirm-, 2Uhren-, 3 Garn :, 

+ 7 Pusmwaaren =, 3 Porzellan, 2 Spielmaaren:, 25 Brüchler- und 9 Käſe-Hand— 
lungen,. 11 Buchdruder, 14 Buchhändler, 98 Bräubaufer, 25 Wein: und 
23 Bierwirtbsbäufer; an den Kanalen allein 140 für Gewerbe angelegte Ras 
der oder Gange, fo wie 220 Brüden und Stege über diefelben zur Beforderung 
der Kommunikation. Durch die Lechkanale innerhalb der Gemarkung der 
Stadt werden getrieben: 13 Mahlmüblen, 5 Schleife, 3 Papier:, 1 Del», 
5 Schneide:, 1Lohe-, 1 Fournier-, 7 Tabafd-, 3 Polir:, 3 Gewürz: oder 
Stoß-, 1 Radir- und 2 Gräz- oder Amalgamir-Müblen, und 1 Meſſingolat— 
ten-Mühlwerk; ferner 3 Eifeuhämmer, 1 Meſſing-, 1 Silber: und 3 Kupfer 
Hammer und’ Drabtzieberei. — Augsburg war ebemals eine freie Reichs: 
ftadt und, mit Ausfchluß diefer, ein Bietbum und Fürjtentbum, deren Gran: 
zen fehr verjcieden waren. Das Fürftbistkum Augsburg ift in Folge des Lüne— 
viller Friedens am 9, Feb. 1801 und durch den Reichsdeputations-Hauptſchluß 
am 25. Feb. 1803, und die Reichsitadt Augsburg durch den Prefburger Arie 
den am 26. Dec. 1805, an Bayern gefommen. Das Bisthum batte von der 
Zeit feiner Gründung im J. 582 bis zu feiner Auflöfung 66 Biſchöfe. Das 
Bistbum Augsburg begreift 1 Stadt-Defanat, 1 Arhidiafonat, 39 Land— 
defanate, 814 felbititändige und 71 unirte Pfarreien, 232 Beneficien, 239 Ka 
planeien und 547,523 Seelen. 

Augsfeld, Kirchdorf rechts dem Main, an der Strafe von Schweinfurt nad) 
Bamberg, im Ldg. Haflifurt und in der Pfr. Zeil, mit 709. und 306 €., 
1/2 St. von Haflfurt, 

"Auguften, Einöde des Ldg, und der Pfr. Berchtesgaden, wovon fie 3/4 St. 
entfernt tft, z 

Auguſtenfeld, Kolonie rechts der Amper an der Strafe von Münden nad 
Dahau, im Log. und in der Pfr. Dabau, woron fie 1fk St. entfernt it. 
Sie entbalt 159. mit 78E. und wurde jhon im Anfange des 19 Jahrh. zur 
Beförderung des Landbaues und allgemeinen Wohlftandes angelegt. 

— Einöde der Pf, Au und des Log. Mühldorf, mit 5E., 2St. von 
Haag, 

YAubaushen, Einöde an der Peitzah, des Lig. Miesbach und der Pfr, Ir 
ihenberg, 5/4 St. von Miesbach. 


Aubaushen, Einöde des Ldg. Parrfirhen und der Pfr. Triftern, mit TE. £ 


Auhäuſ'l, Einöde der Pfr. Kelberg und des Ldg. Paſſau, mit 6E., 1 St, 
von Kellberg. 

Aubaufl, Einöde der Pr Gtrafffichen und des £dg. Pauſſau, mit SE, 
3/4 St. von Strafffirden. 

Aubam, Weiler ded Ldg. Pfarrfirhen und der Pfr. Bierndah, mit 8 9., 
55€, und 1 Kirde, 1/4 St, von Biernbad,. 

Aubaufen, Weiler an der Ilm, in der Pfr. Mündsmünfter und im Lg. In— 
golſtadt, mit 59. und 26 E., 5A St. von Neuftadt a. d, Donau, ; 
Aubaufen, Pfarrdorf an der Wörnis, im Hrihtg. Dettingen und Det. Waf- 
fertrüdingen, 1172 6t. von Dettingen. Es begreift 409€. und 1 Brüde "über 
die Wornig. Ehemals beftand dabier ein Benediktiner: Klofter, und wurde 
A . der Geſchichte berühmte evangelifhe Union 1608 verabredet und be= 

prochen. 

Auhöfe, Weiler an der Ilm, im Log. Pfaffenhofen des Iſarkreiſes und in ber 
Pfr. Lauterbah, mit 49H. und 25 €., 5/4 St. von Geiſenfeld. = 

Auböfe, auh Anbof, Weiler an der Abend, im Log. Abensberg und in d 
Pfr. Sandelshaufen, mit 29. und 7 E., 4 &t. von Geifenfeld, 

Auhöfe, ſ. Ober: und Unterau, im Log. Kelbeim, 


Auhof Aulenbach 0O1l 


guber, hef an der Aſchaff, ein ſtädtiſcher Erbbeſtandsbof bei Aſchaffenburg, 
wi 29, u, keimſiederei und Branntmweinbrennerei, 1,4 St. von Aſchaf— 


hakıra, i 
Sarot, Beier des Ldq. Burglengenfeld und der Pfr. Wifelsdorf, mit 29. 
am dE., 28. son Burglengenfeld. j 
Budot, Erete m der Pr, Hebertsfelden und im Log. Eggenfelden, wovon fie 
KIEL entiermt of. 
Audel, Balır des Brite. Ellingen und der Pfr. Ettenftadt, mit 29. und 
108, yı&t. von Weiſſenburg. 
Luder, Bader mit 29. und 11 €, im La. Hilpoltitein, 3 St. von Roth. 
Under, Bader des Log. Köpting und der Pfr. Moßbach, mit 39. und 18€. 
tr &t von Reẽbach. 
Mudel, Caede der Dir. Rimbach und des Log. Kösting, 7/4 St. von Rimbach. 
 Barof, Daorler des Log. Mitterfels und der Pfr. Loigendorf, mit 29. und 8 
Etnten Stallwang. 
en Emöre der Pir, Parfitätten und des Ldg. Mitterfeld, 2St. von Park: 
. aftıe, 
Sadat, Taede der Bir, Wolfersdorf und des Lg. Moosburg, mit 9 E., 21f2 
©. ven Nafındoien, 
Au Game der Pir. Schwarzach und des Ldg. Nabburg, 1St. von Schwar: 


u au. der Pfr Hobentbann und des Ldg. Pfaffenberg, 21/2 St. von 
Fr 
| gi Umdte der Pr. Waltau und des Lig. Rain, mit 6E., 26t. von 





tert, > 
Sahoi, Serler des Opa. Reaenftauf, mit 5 9. und 30 €. 
u a des Log. Roding und der Pfr. Nittenau, wovon fie 12 6t. 
Iarri, Beıler am Pobaraben, im Pda. Stadtambof und in der Pfr. Mindra— 
m 25. und 16 E., 2St. von Piater. 
Sahat, Imere der Pfr. Gotteszell und Des Ldg. Viechtach, mit 14€., 1/2 
Et. zen Gettetjell. 
ForHf, Berker des Org. Viechtach und der Pfr. Arnbruk, mit 3.9. und 18€, 
Et von Vicchtach. 
- % Iohof, Beier des Lag. Viechtach und der Pfr. Reichmannsfelden, mit 29. 
. „ME, ron Viechtach. : ‚ 
ı Pabot, drei jerür. liegende 9. des Log. und der Pfr. Vilshofen, mit 24 €., 
N. vom Bilshofen, 
Fark Dders), Weiler am Main, des Ldg. Eulmbah und der Pfr. Melten: 
. mtl, 112 St. von Culmbach. . 
.: Merofllintern, Weiler rechts dem weiten Main, im Ldg. Culmbach und 
“da Dr. Meitenderf, mit 29. und 10 E., 11/2 ©t. von Eulmbadı. 
Iodelj, Beiler mit 29. und 13 €., im £dg. Hilpeltitein, 3 St. von Roth. 
Kl; Emöre finds der Aitrach, im Lig. Pfafenberg und in der Pfr, Mar: 
8. 12 &. von Mengkofen. , 
». Baer des Log. Eggenfelden und der Pfr. Unterdietfurt, mit 29. 
une. 338. von Unterdietfurt. : 
"24, Seiler öl. vom Wörthſee, im Log. Starnberg, mit 10 9. und 5A €, 
EL sen Etarnderg. 
I Iariger,f, 4m, 


Ilm, Yuntam, Weiler des da. Vilsbiburg und der Pfr, Holzhauſen, 


dus, 112 St. von Vilsbiburg. 
Anfırdın, { Aunkirden, f 
Slıfen, Einöde rechts der Pfater, im Log. Stadtambof und in der Pfr. Min: 
* Fin M St. von Eglofsbeim, 
Eboeſta, vergl, auh Aunkofen. 
ze) Ialting, si. Aulıng. 
‚4 Wehen, Dorf mit 14H. und 80 E., des Ldg. Erding und der Pr. Auftirchen, 
Pi AD EL, don nr : * 
tab (Dbern, und Schloß am Aulenbach im Svpeſſart, des Ppg, 
a’)  Deermburg uud der ———— mit 31 E., 2144 St. von Obernburg. 
Ultabae (Unters), Weiler am Aulenbach Tim Speſſart, Des Ldg. Obern— 
Pay and der Pit, Eihan, mit 8 Zeil. und 56 E., 21,4 St, von Obernburg. 


& 
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Aulenbach, Aulbach, Bach, weldher aus dem Wintersbacher Walde fömmt 
und nächſt Unteraulenbah in die Elfawa fallt. Bon ibm haben Die Orte 
Ober: und Unter: Aulenbad ibre Namen, 

Aufenborner Hütten, Eifenihmelz: Hütten im Log. Rotdentud. 

Auling, Aulbing, Weiler des Log. Palau und der Pfr. Tiefenbah, mut 

..29. und 36 E., 2St. von Paffau. _ R 
Aulobe, Weiler Des Prg. Landshut und der Pfr. Hoheneggelfofen, mit 68. 
und 35 E., 1&t. von Landehut. J 

Aulzhaufen, Pfarrdorf an der Straſſe von Neuburg nach Augsburg, mit 
42 8. und 242 E., im Ldg. und Def. Friedberg, 2St. von Augsburg. € 

Aumann, Ginöde des Lg. Griesbach und der Pfr. Biernbad, mik 7 E, 16. 
von Biernbad. i . i 

Aumann, Weiler im Log. Griesbach und in der Pfr. Poding, mit 2.9. und 
9 E., 1A St. von Karpfbeim. De : 

un n, Ginöde des Log. Griesbady und der Pfr. Weibmorting, mit 5 E., 
1,2 St. von Karpfbeim. 2 s ö 

Aumann, Angermann, Einöde des Log. Tegernſee und der Pir. G'mund, 
mit FE., 12 6t. von G’mund. j . i 

Aumann, Eindde an der weißen Traun, ei ber Pir, Siegsdorf und im Ldg. 
Traunftein, mit 6 E., 1 172 St. von Traunstein. j 

 Aumann, Gindde an der Mg, des Ldg. Troftberg und der Pfr. Engelberg, 
mit 4 E., 33/4 ©t. von Troftberg. i ; 

Aumannszell, Einöde mit ie Log. Waſſerburg und in der Pfr. Kirch— 
dorf, wovon fie 3,4 St. entfernt ift. , — 

Aumbach, Dorf im Ldg. Roding und in der Pfr. Röthenbach, mit 15 H. und 
89 E., 172 St. von Röthenbach. an 

Aumbrunn, Gindde des Lig. Roding und der Pfr. Kötbenbah, mit 5 E., 
3/4 St. von Röthenbach. n 

A A ſ. Aubof. 
umbeim, f. Aubenbeim. ü a 

Aumüble, Müble an der Abend, im Ldg. und in ber Pfr. Abensberg, wovon 
fie 14 St. entfernt if. * ER 

Aumüble, Cinöde an der Ach, in der Pfr, Handzell des Ldg. Aichach, mit 8E. 
und 1 Mahl- und 1Sägmühle, 3 St. von Aichach. 6 

Aumühle, Mühle unweit Elpersdorf im Ldg. Ansbach, wovon fe 34 © 
entfernt it. DENE ä 

Aumüble, Weidenmühle, Mühle * Ber — Rezat, im Ldg. Ant: 
bach und in der Pfr. Eib, 12 St. von Ansbach. 2 u 

Aumühle, he an der fchaff, in den Stadtbezirk Aſchaffenburgs gehorig, 
wovon fie 1/2 St. entferut ift. ö Br 

Aumüble, Mühle bei Gaͤnheim, mit 4 E., im Ldg. Arnjtein. > &t 

Numüble, Müble an der Werrn bei Gänheim, im Ydg. Arnfein, 112 St. 
von Werned. E : < f 

Aumüble, Einöde des Hrfchtg. und der Pfr. Burheim, mit 98, 1St. von 
Memmingen. i 

Aumüble, Einöde des Log. Cham, wovon fie 2 St. entfernt iſt. — 

Aumühle, Mühle an der Schutter bei Naſſenfels, im Hrſchtg. Eihftatt, wo— 
von fie 3 St. entfernt iſt. — 

Aumühle, Mühle an der Altmühl, im Hrſchtg. und in der Pfr. Eichftatt, wo» 
von fie 1/8 St. entfernt iſt. 

Aumühle, Mabl: und Schneidmühle bei Theinheim, mit 6 E., im Log. Elt⸗ 
mannn, 3 St. Stettfeld. r 

Aumühle, Weiler des Ldg. Griesbah und der Pfr. Kürftenzell, mit 29., 9 E- 
und 1M., 1/4 St. von Fürftenzell. 

Aumühle, Weiler des Ldg. Griesbach und der Pfr. Tettenweis, mit 2 H. und 
14 E. ı1R6t. von Karpfbeim. 

Aumühle-Inhaus, Weiler des Lg. Griesbach und ber Pfr. Poing, mit 
39. und 19 E., 26t. von Karpfbeim. 

Aumüble, Mühle des £dg. Hilders und der Pfr, Kleinjaffen, mit 10€., 7/4 SE, 
von Kleinſaſſen. 

u Einöde des,Ldg. Hilpoltſtein und der Pfr. Heuberg, mit 6 E. 8 St 
von Roth. 


* 


- 
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Aumäable, Müble der Pfr. Fiſchen und des Log. Immenftadt, mit 5E., A1NCt. 
von Immenſtadt. . 

“umüble, Auermüble, Mühle am Flernisbah, der Pfr. Modersdorf und 
des Ida. Kemnath, mit 6E., 3St. von Kirchenthumbach. * 

Aumüble, Mühle an der Altmühle, des Log. und der Pfr. Kelheim, 11/2St. 
von Poſtſaal. 

Aumühble, Müble an der Saal, des Log. und der Pfr. Königshofen, mit 8 €, 
1St. von Konigsbofen. 

Aumühble, Einöde im Ldg. Landsbetg und in der Pfr. Geratshauſen, mit 9E., 
2St. von Yandeberg. Dur 

Aumüble, Müble an der Windad bei Greiienberg, mit 9E., 1&t. von Inning, 

Aumüble, Müble an der Iſar, in der Pfr. Adelkofen des Log. Landshut, 
woron fie 2St. entfernt iſt. | 

Aumüble, Müble am Müblbah und an der Salah, im Lg. Laufen und in 
der Dir. Salsburgbofen, mit 16E., 3 &t. von Laufen. 

Aumübdle, Mühle an der Streu, des Log. und der Pfr. Melferichftadt, mit 
IE, . 

Aumüble, Mühle an der Mangfall, im Log. Miesbah, 11/26. von Peif. 
Ihre IE. find noch Feldkirchen gevfarrt. j 

Aumüble, Einöde an der Laber, bei Breitendbrunn, im Ldg. Neumarkt, 1St. 
von Daßwang. 

Aumühle, Einöde an der Sulz, in der Pfr. Sulzbürg und im Ldg. Neumarkt, 
woren fie 21/4 St. entfernt ift. . 

Aumäüble, Beiler an der Eger, im Hrihtg. Dettingen und“ in!der Pfr. 
Lepüngen, mit 29., 8E., 1Mabl:, 16yps- und 1 Schneide: Mühle. 

Aumüble, Müble des Ldg. Ottobeuren und der Pfr. Herbidhofen, 2St. von 
Memmingen. . 

en Ginöde der Pfr. Hutthurm und des Ldg. Paſſau, mit SE., ASt. 
ron Palau. 

Aumüble, Müble an der Meinen Paar, im Ldg. Pfaffenderg und in der Pfr. 
Laberweinting , 31/2 St. von Buchhauſen. 

Yumüble, Müble an der Beinen aber, im Ldg. Pfaffenberg und in ber Pfr. 
Aienfoien, 535 St. von Buchbaufen. 

Aumühle, Müble an der Fleinen Faber, des Ldg. Pfaffenberg und der Pfr. 
Wenfofen, 2St. von Buchhauſen. 

Aumübic, Eindde des Ldg. Pfaffenhofen im Regenkreiſe und der Pfr. Utzen— 
bofen, 1 St. von Kaitel. i , 

Auwmüble, Ginöde im Ldg. Kain und in der Pfr. Walda, mit 5E., 26t. 
von Gundelsdorf. 

— Einode ip Log. und in der Pfr. Regen, mit 3E., 1St. von 

egen. 

Aumühle, Einöde an der Paar, im Ldg. und in der Pfr. Schrobenhauſen, 
mit 9E., 1Mahl-, Oel-, Sig: uno Lob: Mühle, 12St. von Schroben—⸗ 
Bauien. 

“umüble, Müble an der Pfater, im Ldg. Stadtamhof und in der Pfr. Alte 
Ealofebeim , wovon fie 1/4 St. entfernt iſt. . 

YAumübfe, Müble im £dg. und in der Pfr, Stadtfteinah, mit 5E., 1% 6t. 
von Stadtiteinac. 

Aumübdle, Müble an der Nitra bei Piering, im Log. Straubing. 

YAumüble Ginode an der Kred, im Hrſchtg. Tambah, mit 1Mahl- und 
Schneide: Mühle, 21/2St. von Gleuſſen. , 
Aumüble im Grunde, Müble im Ldg. Teufhnis und in der Pfr. Wind— 

beim, mit 10€., 56t. von Kronad. 

Aumüble, Müble am Ueberſeebach, des Ldg. Traunftein und der Pfr. Ueberfee, 
mit 12€., 31/2 St. von Traunmftein. 

Aumühle, Weiler des Ldg. und der Pfr. VBiehtah, mit 29. und 9E., 126. 
son Viechtach. 

Gemüble, Müble an der Pleinen Bild, im Log. Vilsbiburg und in der Pfr, 
Dietelsfirhen, mit 6E., 11/2St. von Vilsbiburg. 

Tumüble, Einöde im Ldg. Waflerburg und in der Pfr. Rehtmehring, 16t. 
von Haag. s 
Aumüble, Einöde jm Ldg. und in der Pfr. Weiſſenburg, mworgn fie 1/4 Gt. 
entfernt iſt. 


- 
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Aumühle, Bauernfeindsmühle, Einöde im Log. Windsheim und in der 
Pfr. Burgbernbeim, 1 St. vom Marftbürgel. 

Aumühle, Weiler an der Iſar, im Ldg. Wolfratbshaufen und in der Pfr. Dö— 
ning. Er enthält 29., 2 Mühlen und 12E., und liegt 11/2 &t. von Wolf: 
rathshauſen. 

Aumühle, Einöde und Beluſtigungsort der Bewohner von Würzburg, zu deſ— 
ſen ea gehorig, in einem angenehmen Wiefengrunde, Gie ent 

alt 14 ©. 

a Aubah, Dorf mit 149., SAVE, und 1 gleichnamigen M., im Log. 
Wegſcheid und in der Pfr. Kellberg, 4 St. von Paſſau. 

Aunbach, vergl. auch Aumbach. 

Aunberg, Aunberger, Einode des Ldg. Griesbach und der Pfr. Holzkir⸗ 
hen, mit 9 E., 2St. von Vilshofen. 

Aunbrunn, f. Aumbrunn, 

Aunbam, Aunbeim, Weiler mit 89. und 43 E., im Ldg. Griesbah und 
in der Pfr. Karpfheim, wovon er 1/2 St. entfernt ift. 

Aunbeim, Weiler mit 8 H., 1 Kirhe und 44 E., in der Pfr. Biernbah des 
Ldg. Pfarrfirben, wovon er 3 St. entfernt ift. 

Aunkam, f. Aufam. 

Aunkirchen, Pfarrort rechts der Vild, des Log. Vilshofen und der Pfr. Ais 
denbach, mit 10 9. und 66 E., 54 St. von Vilshofen. 

Aumkofen, Kirchdorf und Filial der Pfr. Abensberg, zu deſſen Ldg. Bezirke 
gehörig, mit 2 Kirheh, 38 9., 219 E., 1 Branntweinbrenherei und Abdederci, 
5/4 St. von Meuftadt a. d. Donau. : 

Aunkofen, Aufofen, Kirchdorf der Pfr. Frontenhaufen und des Ldg. Lan— 
dau, mit 13 9. und 84 E., 3 St. von Simbach. 

Aunthal, Weiler des Log. Abensberg und der Pfr, Elfendorf, mit 29. und 
15 E., 3112 &t. von Neustadt a. d. Donau. 


Aunzell, Dorf des Log. Mitterfeld und der Pfr. Kirhenroth, mit 12 9. und 


88 E., M St. von Kirhenroth. 

Aura, Kirhdorf und Filial der Pfr. Oberfinn, im Ginngrunde, mit 709., 
540 E., 1 Schloffe, im Lg. Orb, 5 Gt. von Brüdenau und Galmünfter. 

Aura, Aura: Trimberg, Parrdorf an der franfiihen Saal, im Log. Euern- 
dorf und Def. Kiffingen, 3 St. von Hammelburg. Es umfaßt 88 H., 560 E., 
1 Schloß und 2 Mühlen. Das Benediftiner: Klofter wurde im Bauernfriege 
1525 zerftört. 

Aura, Weiler an der Ulfter, des Log. Hilderd und der Pfr. Tann, 7 St. von 
Mellerihftadt. Er entbalt 99. mit 42 E. und gehört dem Kreib. v. Tann. 

Aurab, Auerach, Flüffhen in den Ldg. Eltmann und Bamberg II., welches 
bei — —— auf dem Steigerwalde entſpringt nd nächſt Peitſtadt im 
die Regnitz fallt. | ; 

Aurach (untere, große), Flüffhen in den Ldg. Markt-Erlbach und Erlan- 
gen, weldhes nicht meit von Linden beim Hobeneder Walde entipringt und 
bei Brucd mit der Regnitz ſich vercinigt. 

Aurach (obere, Fleine), Flüſſchen, entquillend bei Petersaurah nächſt ei— 
nem Walde (dem fogenannten Kloſterwalde), durch die Log. Heilsbrunn und 
Schwabad fließend und mit der Rednitz fih vereinigend. 

Aurach, Pfarrdorf an der Straffe von Ansbach nah Feuchtwang, im Ldg. 
errieden und Def. Ornbau, mit 130 Arftl. und 640 E., 23/4 St. von Ant« 
ah. Am Ende ded Dorfes fteht ein Schlöffhen. 

Aurah, Weiler am Aurahbade, im Ldg. Miesbah und in der Pfr. Fiſch— 

bahau, mit 4 H. und 30 E., 374 St. von Fiſchbachau. 

Aurach (Ober-), Stegaurad, Pfarrdorf an der Aurah, im Log. Bamkıra 
1. und Det Burgebrab, USt. von Bamberg. Es entbält 669., 370 €., 
1 Schlößhen, 1 Pfarrkirche, 1 Kapelle zu den 7 Schläfern, 2 Ziegelbütten, 
auten Feldbau, fhöne Viehzucht und einige Weiher mit ſchmackhaften Fiſchen. 

Aurach (Unter:), Dorf an der Aurah, im Ldg. Bamberg II. und in der 
Ze N: 1 St. von Bamberg, mit 18 H., 120 E. und 1 Feldka— 
apelle. 

Aurach, vergl. auh Bartbelmes:, Claus:, Frauen: Herjogenz, Kote 
jenz, Loß:, Mettel:, Mönchs-,Peters-, Roth-Aurach. 

Aurahbapdftube, Einöde an der Aurach, im Log, Miesbah und in der Pfr. 
Fiſchbachau, mit 3 E., 3/4 St. von Fiſchbachau. 4 
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Aurachkoblhütte, Ginöde an ber Aurach, im Lig. Miesbah und in der 
Pir. Fiihbadhau, mit 4E., 5/4 St. von Fiſchbachau. 
Aurachsmühle, Mühle im Ldg. und in der Pfr. Hofheim, mit 4E., 3/4 St, 


von Hofbeim. er. Ä 
Aurakicin, bobe Bergipige füdöflih von Schlierfee, im Ldg. Miesbach. 


be ee « 

Aurberg, Auerberg, Weiler mit 29. und 7 E., im Lg. Füßen in d 

Pr. Bernbeuren, 2 St. von ————— a a 

Aurberg, vergl. auh Auerberg. 

Aurefädobel, Weiler des Log. Griesbah und der Pfr. Rotthalmünfter, mit 
29. und 17E., 2126t. von Karpfheim. 

Auretsdorf, Weiler des Ldg. Paflau und der Pfr. Hutthurm, mit 79. und 


46 E. 31728. von Paſſau. 
Auried, Einode mit 6E., im Lig. Mitterfeld und in der Pfr. Haibach, 2St. 


von Stallmang.. , 
Auricdern, Weiler im Lig. Viechtach und in-der Pfr. Ratenberg, wovon er 


— —— Me ei Keil — 

urolfing, Auerfing, Weiler des Ldg. enfelden und der Pfr. 

kofen, mit 10 9, und 56E., 4St. von Eis cafelben. ZI 

Aurolfina, Beiler des Log. Vilshofen und der Pfr, Kinzing, mit 49H. und 
21 E., 3&t. von Vilshofen. f 

Aurora, Einöde mit einem Forfauffehber, in_der Pfr. Neuftadt a. M. des 
Hrſchtg. Rotbenfeld, 11/2 St. von Neuftadt a. Main. J 

Aufang, Weiler am Mählbach, in der Pfr. Kai des Ldg. Tittmoning, mit 
29. und 14 E., 1St. von Tittmoning. 

Ausbach, Weiler des Ldg. Griesbah und der Pfr. Poding, mit 39. und 


24 €., 2St. von Karpfbeim. 
Yuebahb, Hof in der Pfr. Reipoltskirchen des Kant. Lautereden. ©. Rei— 


voltskirchen. 

Yutböd, Auspeck, Einode der Pfr. Kirchheim und des Ldg. Griesbach, mit 
9 E., 2St. von Karpfheim. 

Ausbeim, Weiler des Log. Griesbach und der Pfr. Höhenſtadt, mit 109. und 
100 €., 3/4&t. von Fürftenzell. 

Ausbofen, Aubofen, Weiler des Log. Altötting und der Pfr. Reifhad, 
mit 5.9. und 28 E., UA St. von Reiſchach. e 
Audlciten, vier zeritreut liegende H. mit 26€., in der Pfr. Engelöberg und 

des Pia. Altötting, wovon fie 112 St. entfernt find. 
“usihmied, Wafenbammer bei Vallei, ſ. Vallei. 
Yufölden, f. Auerfolden. 
Auiferbietbelbadb, f. Biethelbad. 
Auſſerbirket, ſ. Birket. 
Auſſerbirnthal, ſ. Hirnthal. 


Auſſerkagerer, ſ. Kagerer. 

YAufierland ($m), 21 jerftreut liegende H., im Ldg. Traunſtein, mit 176 E., 
zur Pr. Inzell gehörig, wovon fie 12 —346t. entfernt find. 

Auiferleben, f. Lehen. 

Auiferlengenmwang,f. fengenwang. 


Aufierlobe, Lohen, f. Lohe, Loben. — 
Aufſſerntbrünſt, Dorf mit 239. und 79 E., im Ldg. Wolfftein und in der 


Pfr. Rohrnbach, 6&t. von Paffau. 
Aufiernirlab, ſ. Irlach. 
Auſſernkinſach, ſ. Kinſach. | 
Aujfernröging, Weiler mit 79. und 48 E., im Ldg. Bilshofen und in der 
Pfr. Auffernzell, ASt. von Vilshofen, 
Auffernzell, Pfarrdorf des Ldg. Vilshofen un 
129. und 83 E., 2%t. von Vilshofen, j 
Aufferreit, Ginöde mit 6 E., in der Pfr. Straßfirhen des Tg. Paſſau, 
St. von Straßkirchen. 
Aufferried, Auffernried, Dorf mit 15 H. und 85 E., in der Pfr. Lang- 
dorf Des Prg. Regen, wovon es 11m 6t. entfernt iſt. 


YAufferfätten, f. Stätten. 
Autenbichel, f. Autenbübel, 


d Def. Aicha vorm Wald, mit 


* 
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en Hätte, Wald hutte an der Autendorn Quelle, im Ldg. Ros 

tbenbuch 

Autengrün, Dorf mit 71 €. und 1 Schloſſe, im Lig. Rebau und in der Pfr. 
Oberkotzau, 11/2 &t. von Hof. 

Autenbaufen, Pfarrdorf gr der Kreck, im Hrſchtg. Tambach und Def. Lich— 
tenfel®, unweit Gleuffen. Es enthalt 669., 13ollftation und über 326 E., 
morunter auch viele Juden, 1 Mahl: und Schneide: Mühle, und 1 Papier 
müble in der Näbe. 

Autenried, Uttenried, Marrdorf des Def. Schenbaufen und Fra. Günzburg, 
wovon es 3St. entfernt iſt. Es enthalt — *8* 260 E., 1Schloß und 1 freih. 
v. Reckiſches Berg. 

Autenried, Weiler an der untern Günz, im Ldg. und in der Pfr. Obergünz— 
burg, mit 59. und 30E., 1St. von Obergünzburg. 

Autenzell, Dorf und Parohialort von Arefing, links der Weilah, mit 179. 
und 90E., im Ldg. Schrobenbaufen, wovon es 546. entfernt it. 

Autihahen, Einöde des Log. Troftberg und der Pfr. Obing, mit 12 €., 
11/2 St. von Frabertsheim. 

Autsdorf, Weiler im Ldg. Mitterfeld und in der Pfr. Bogenberg, wovon er 
1/4 &t. entfernt if. Er entbalt 29. mit 14 €. 

Autsdorf, Weiler des Ldg. Mitterfeld und der Pfr. Neufirhen, mit 69. und 
40€., 1/8&t. von Neufirdyen. 

Aumweber, Einöde an der großen Bild, in der Pfr, Loigenfirdhen des Ldg. 
Bilsbiburg, mit 5E., 3St. von Vilsbiburg. 

Auminfel, Ahwinkel, Abwinkel, Dorf an der Schlier, im Lda. Mick: 
bad und in der Pfr. Schlierfee, mit 15 9. und 80 E,, St. von Miesbach. 

Axdorf, ſ. Achsdorf. 

Axenhofen, ſ. Achſenhofen. 

Axesheim, ſ. Auchſesheim. 

Axöd, Einöde mit 12E., im Lg. und in der Pfr, Eggenfelden, wovon fie 
1f2 &t. entfernt ift. 

Art, Wald bei Allenberg, im Lg. Aichad). 

Artberg, Einöde mit 6 E., im bg. Tol; und in der Pfr. Waldhaufen,2 1A St. 
von Frabertöbeim. 

Axtbrunn, Dorf der Pfr. Gundelsdorf und des Ldg. Aichach, mit 139. und 
50€., 31/2 &t. von Aichach 

Axter, adelihed Gefhbleht, im $. 1773 in den Freiberrnftand erhoben. 

Arthbeid, Dorf des Ldg. Amberg und der Pfr. Bild, mit 249. und 80 E., 
2St. von Hahnbach. 

Axtheim, Einöde mit 6 E., im Lodg. Troſtberg und in der Pfr. Schnaitſee, 
M St. von Frabertsheim. 

Av, Einöde mit 6E., in der Pfr. Adelkofen und im Log. Landshut, wovon fie 
2 St. entfernt ift. 

Av, Weiler des Log. Landshut und der Pfr. Adelkofen, 1 St. von Landshut. 

Av, Weiler des Log. Mitterfeld und der Pfr. Haibach, mit 29. und 12 E., 
2536t. von Haibad). 

Av, Weiler des Log. Mitterfeld und der Pfr. Schwarzah, mit 29. und 14€., 
1/2 St. von Schwarzach. 

Av, Apmer, Einöde des Log. Vilsbiburg und der Pfr. Holjbaufen, mit 4 E., 
1 St. von Vilsbiburg. 

Ay, Dy, Dorf_des Hrſchtg. Weiffenborn und der Pfr. Aufheim. Es umfaßt 
359. mit er * liegt 46t. von Illertiſſen. 

Ay, vergl. auh E 

Ayach, Bad, weicher bei Böbing im Erg. Schongau entfpringt und im Ldg. 
Weilheim in die Amper fällt. 

Avachmühle, Ajamühle, Mühle an der Ayach, mit 29. und 9E., in der 
Dfr. Böbing des Log. Schongau, wovon fie 31/2 St. entfernt ift. 

Aybah (Ober- und Nieder:), ſ. Aichbach (Ober: und Wieder>). 

Apybach, ſ. Eybach. 

Ayen, Weiler links der Iller, mit 4H. und 25E., im Ldg. Kempten und in 

der Pr. St. Lorenz, 1St. von Kempten. 

Ayermühble, f. Eiermühle. 


Aping, Pfarrdorf des Erg. Miesbach und Det. Aibling, mit 529. und 265 E., 
1/4 St. von Peiß. ; 
om, 
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om, Aymer, Eindde rechts ber großen Bild, im der Pfr. Gerzen des Lodg. 
Vilsbiburg, 21N1St, von Vilsbiburg. 

Aymüble, Einode des Ldg. Mitterfeld und der Pfr. Pfafenmünfter, wovon 
fie 374. St. entfernt iſt. 

Aymüble, Weiler des Pdg. Ditobeuren und der Pfr. Herbishofen, mit 2 9. 
and 14€., 1St. von Memmingen. , 

Ayrbof, Einode des Log. Viechtach und der Pfr. Untersichtah, wovon fie 
1 &t. entfernt if. 

Ayrmüble, Einöde des Ldg. Mitterfeld und der Pfr. Schwarzach, wovon fle 
172 ©t. entfernt iſt. 

Anfätten, Eiftätten, Pfarrdorf ded Ldg. Göggingen und Det. Agamang, 
2St. von Augsburg. Es u 359. mit 496 E. 19leihnamige M., 1 Schloß 
und Pirg. des Freib. von Münd. 

Azelberg, Atzelsberg, Dorf mit 129. und 64 E., im Ldg, Wolfftein und 
in der Pfr. Waldfirden, 2 St. von Röhrenbad, — 

Azelberg, vergl. auch Atzelsberg. 


Azenberg, ſ. Atzenberg. erw: 
BAVERiSCAE 
*—TAnAT⁊T. 
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B. 
Die; f. Bab, 


Baalborn, Dorf im Kant. Dtterberg, 2 St. von Kaiſerslautern. Es begreift 
53 Hpt. und 37Nbg. mit 370E., wovon 351 zur Pfr. Sembach und 19 zur 
Pfr. Enkenbach gehören. 

Baar, f. Paar. 

Baarleiten, Paarleiten, Weiler an ber Laber, im Log. — und 
in der Pfr, Pettenreut, mit 8 H., 30€. und 5 Mühlen, 1/8 St. von Pets 
tenreut. 

Babenberg, Einöde mit 5E. und 1M., im Ldg. Miesbach und in der Pfr. 
Hartpenning, 2 St. von Holzkirchen. \ 

Babenbaufen, Markt an der Günz, im Hrſchtg. gl. Namens, 3 Gt. von 
Memmingen. Er enthält 258 9., 440 Familien, 1666 E., 1 altes und 1 neues 
Shloß, Reſidenz des Fürſten Fugger zu Babenhaujen, mit einem bübihen 
Garten und weitläufigen Defonomie: Gebäuden, den Sitz ded gleichnamigen 
Hridtg., 1 Pfarramt des Det, Oberroth, 1 Armenhaus und 1 Getreidemarkt. 
Diefer Ort bat viel gelitten 1575 dur Hungers » Noth und 1633 durd Die 
Berwüftungen der Schweden. 

Babenbauien, Herrfhaftsgericht des Fürften Fugger zu Babenhaufen 
im Oberdonaufreife, mit 2Q. M. und 6,400 €. 

Babenried, Weiler und Parodialort von Zefewang bed Ldg. Brud, mit 99. 
und 52E., 7/AGSt. von Brud. 

Babenshbeim (Alt), Altbamsheim, Dorf des Ldg. Wafferburg und der 
Pfr. Kirhbabensheim, mit 129. und 64E., 1 St. von Waſſerburg. 

Babenftuben, Einöde mit 9E., in der Pfr. Beuerberg des Log. Wolfraths⸗ 
baujen, wovon fie 1&t. entfernt ift. 


Babilon, Forſthaus auf einer Anhöhe in einer angenehmen Lage, mit DE, 
im 2dg. Kemnath und in der Pfr. Eulmain, wovon ed 1 St. entfernt iſt. 


Babing, Weiler des Ldg. Eggenfelden und der Pfr. Zeilarn, mit 119. und 
60 E., 1498 St. von Zeilarn. 


Babing, Weiler des Ldg. Erding und der Pfr. Mariadorfen mit 6 H. und 
36 E., 5/4 St. von Mariadorfen. 


Babing, Weiler im Log. Vilshofen und in der Pfr. Otterskirchen, mit A 9. 
und 14E., 2 €t, von Bilshofen. 


1. Band. 7 
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Babing (Mitter-), Weiler an der großen Bild, des Ldg. Vilsbiburg und 
der Pfr. Velden, mit 5 9. und 30 E., 3/4 St. von Belden. 
Babing (Ober), Einöde an der großen Bild, im Ldg. Vilsbiburg und in 
der Pfr. Velden, mit 6 E., 1&t. von Velden. 
Babing (Inter), Weiler an der großen Bild, im Ldg. Vilsbiburg und in 
der Pfr. Velden, mit 69. und 45 E., 12 St. von Velden. 
Bach, Weiler des Log. Altötting und der Pfr Winhöring, mit 29. und 17E., 
ı St. von Winhöring. 
Bach (am), fünf zerft. fiegende H. in der Pfr. Perach des Ldg. Altötting, mit 
16E., 2 &t. von Altötting. $ 
Bach, zwei zerft. liegende H. im Log. und in der Pfr. Berchtesgaden, wovon 
fie 1 und 54 St. entfernt find. 
Bad, fünf zerftr. liegende H. im Ldg. Burghaufen und in der Pfr. Burgfir- 
hen, mit MWE., ı1R St. von Burgfirden. 
Bach, Einode an der Moosach, in der Pfr. Schönau und im Log. Ebersberg, 
mit 7E., 4St. von Steinhöring. 
Bad, Weiler bei Loitersdorf im Ldg. Eberöberg, mit 29. und 8E., 3 St. von 
Steinhöring. 
Bach, Bachbauer, Einöde des Ldg. und der Pfr. Eggenfelden, mit 7 E., 
1/2 St. von Eggenfelden. 
Bad, Weiler des Log. Erding und der Pfr. Grüntegerndah, mit 29. und 
8E., 4St. von Vilsbiburg. 
Bach (am), Weiler des Log. Erding und der Pfr. Velden, mit 49H. und 17 E., 
21m St. von Vilsbiburg. 
Bach (Hopfer:), zum Bad, Einöde im Ldg. Füßen und in der Pfr. Hopfen 
mit 7 E., 5/4 St. von Füßen. 
Bah (Seeger), zum Bach, Meiler des Ldg. Füßen und in der Pfr. Geeg, 
mit 39. und 15E., 2St. von Neffelwang. 
Bach, Weiler des Ldg. Griesbach und der Pfr. Kirchheim, mit 29. und 16 €., 
1172 St. von Malding. 
Bad, Weiler in der Pfr. Malgersdorf des Log. Landau. Er liegt 1 St. von 
Simbach und: enthält 49H. mit WE. ' 
Bach, Einöde im Ldg, Landau und. in der Pfr. Niederböding, wovon fie 
1/4 St. entfernt ift. 
Baͤch, Weiler in der Pfr. Ninring des Log. Laufen, mit 29. und 20 €., 
2Gt. von Teifendorf, 
Bach, Weiler im Vikariate Neufirben des Log. Laufen, mit 39. und 7 €., 
1 St. von Teifendorf, 
Bach (am), Einöde am Einfluffe des Zeifelbahs in den Tegernfee, im Ede. 
Miesbach und in der Pfr. Tegernfee, wovon ſie i St. entfernt ift. 
Bach (a m). Einöde des Log. Miesbah und der Pfr. G’mund, wovon fle 1 ©t. 
entfernt ift. 
Bad, Weiler des Log. und der Pfr. Miedbah, mit 29. und 8E., 1% Gt. 
von Miesbach. 
Bach, Weiler des Ldg. und ber Pfr. Miedbah, mit 49H. und ME., 21fAk von 
> Miesbach. 
Bah, Weiler des Log. Miesbah und der Pfr. Irſchenberg, mit 29. und 
8E., 11M St. von Miesbach. 
Bad, Einöde des Ldg. Miedbah und der Pfr. Ellbah, mit 5E., 26t. von 
Miesbach. , 
Bah, Einöde des Lig. Mitterfeld und der Pfr. Windberg, wovon fie 7/4 St. 
entfernt tft. 
Bach, Baker, Einöde des Ldg. Mühldorf und der Pfr. Ensdorf, mit 7E., 
21m &t. von Mühldorf. 
Bach, Bachmayer, ſ. Bachmaver. 
Bach, Dorf der Pfr. Dieterskirchen und des Log. Neunburg, mit 209. und 
144 E., 1St. von Neunburg. 
Bach, Weiler des Log. Neuftadt a. d. Waldnab und der Pfr. Eſchenbach, mit 
59. und 57 €., 3/4 St. von Eichenbad. 
Bach, Bader, Meiler des Log. Parrfirhen und der Pfr. Neuhofen, mit 
29. und 17 E., 3a St. von Neuhofen. | 
Bach, Weiler des Log. Pfarrfirhen mit 29. und 8E., 1St. von Pfarrfirden. 
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ur Weiler des Hrſchtg. Prien und ber Pfr. Bernau, mit AH. und 24 E., 

56t. von Rojenbeim. 

Bach, 8 zerftreut Jiegende H. im Hrſchtg. und in ber Pfr. Prien. Gie ent 
balten 40€. und find 5 St. von Kofenbeim entfernt. 

Bach, Weiler in der Pfr. Eggftätt des Hrihtg. Prien, mit 39. und 8 E., 
1 St. von Weißheim. 

Bad, Weiler im Hrihtg. und in der Pfr. Prien, mit 29. und 14 E. 31/2 St. 
von Rojenbeim. 

Bach, Weiler des Log. Rofenheim und der Pfr. Tuntenhaufen, mit 29. und 

. _TE., 2 6t. von Roſenheim. 

Bach (am), Weiler an der Prien, im — Prien und in der Pfr. Nieder⸗ 
aſchau, mit 89. und 40 E., 51/2 St. von Roſenheim. 

Bach, Weiler des Log. und der Pfr. Tölz, mit Hub 39. und 25€. enthals 
tend, 3/4 St. von Tölz. 

Bach (am), Einöde des Ldg. Traunftein und der Pfr. Haslah, mit 5E, 
1/2 St. von Traunftein. 

Bad, Einöde der Pfr. Obing und des Lg. Troftberg, mit 8E., 1/Gt. von 
Arabertsbeim, 

en des Log. und der Pfr. Viechtach, mit 29. und 14E., 1172 8t, 
von Vieqhtach. 

Bach, Weiler des Log. Viechtach und der Pfr. Arnbrud, mit 4 9, und 32 €, 

2 &t. von Arnbrud. 

Bah (am), Einöde im Ldg. Vilsbiburg und in der Pfr. Frontenhaufen, wovon 
fie 3/4 ©t. entfernt if. j 

Bach, Einöde des Log. Vilsbiburg und der Pfr. Treitelkofen, mit 4 E., 2St. 
von Bilsbiburg. , 

Bah, Weiler des Ldg. Vilsbiburg und der Pfr. Geifenhaufen, mit 29. und 
9E., U St. von Geifenhaufen. j E2 

Bach, Weiler des Ldg. Waflerburg und der Pfr. Grünthal, mit 29. und 8 E., 
1/4 St. von Grüntbal. : 

Bach, Einöde der Pfr. Babensheim im Ldg. Wafferburg, mit 10 E., 5/4 St. 
von Waflerburg. , 

Bah, Bader, Einöde der Pfr. Griesftätt im Log. Wafferburg, mit 6 E., 
1 1/72 St. von Wafferburg. , ; 

Bach, (am), Dorf des Log. Wafferburg und der Pfr. Kirchdorf, mit 139. und 
52€., 172 St. von Haag. — 

Bach, Weiler im Log. Waſſerburg und in der Pfr. Pfaffing, mit 29. und 
10 E., 1ı St. von Pfaffing. , , 

Bach, Pad, Kirchdorf nächft der Donau, im Hrihtg. Wörth und in der Pfr, 
Thumftauf, woron es 112 St. entfernt if. Es enthält 28 9. mit 84 E., 
und in der Nähe einen großen Wald gl. Namens. SR der Gegend werden 
fhöne Flußſpate gebrochen. ' 

Bach, Einode am der Loifah, in der Pfr. Beuerberg des Lig. Wolfrathshaufen, 
mit 8E., 23% St. von Wolfrathshauſen. 

Bach, vergl. auh Pad. 

Bahappen, f. Bahbappen. 

Baham, f. Bachham. 

Bahbauer, Einöde bei Eſchbach, f. Bad. , R 

Bahbühel, Bachbichel, Einöde des Lig. Roding und der Pfr. Fiſchbach, 
2 St. von Mittenau. : , 

Bahel, Dorf und Parohialort pon Rohr des Ldg. Kelheim, mit 13 9. und 
70 €, 2 1/72 St. von Saal. 

Bahel, Einöde bei Hindelang, im Ldg. Sonthofen. . 

Bahelbauer, Weiler am Fimbache, im Ldg. gig | und in der Pfr. Gei⸗ 
ſenhauſen, mit 2H., 1Klauſe und 7 E., 1/2 St. von eiſenhauſen. 

Bahelberg, Einode der Pfr. Oberhauſen und des Ldg. Landau, mit 5 E. 
2 St. von Simbadı. 


Bachen, Einöde der Pfr. Lenzfried-im Log. Kempten, mit 7 €. 

Bahenbaufen, Dorf am Rottenbach des Log. Freifing, 3/8 St. von Unter 
brud. Es befteht aus 14 9. ‚mit 71 E., weldye nad Giebing eingepfarrt find, 

Bachenhof, Hof im Kant. Grünftadt. ©. Hertlingsbaufen. 

Bahendd, Einöde des Ldg. Waflerburg und der Pfr. Kirhborf.mit 5 E., 168. 
von Haag. 7* 
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Bacheer am Bach, Eindde unweit Unterhausbach, im Ldg. Eggenfelden, mit 
2E., 2St. von Eggenfelden. 

Bacher, Weiler des Ldg. Pfarrkirchen und der Pfr. Neuhofen, mit 2 H. und 
28 E., 5/4 St. von Neuhofen. 

Baherber, Einöde des Log. Mühldorf, wovon fie 2 St. entfernt ift. 

Bachergläger, Einöde an der Iſar, im Ldg. Tölz. 

Bachern, Dfarrdorf im Def. Bayrmünding und Ldg. Freifing, 1 St. von 
Euratburg. Es begreift 54 H., 1M. und 234 €. 

Bahern (Hohen), Kirchdorf und Filial der Pfr. Weibenftephan im Log. 
Sreifing, wovon ed 3/74 St. entfernt ıf. Es umfaßt MH. mit 135€. Im 
%. 1826 bat diefer Ort ſehr viel durch Brand gelitten. . 

Bahern GKlein-), Weiler des Log. Freifing, wovon er 1 ©t. entfernt iſt. 
Er begreift 59. mit 33 €., welche theild nad Gremertshauſen, theild nach 
Weihenſtephan gepfarrt find, 

Bahern (Dber:), Dorf des Ldg. Dahau, 12 St. von Schwahhaufen. Es 
enthalt 299., 1 Ziegelhütte und 173 E., melde theilweis zu den Pfarreien 
Bergfirhen und Pellheim gehören. 

Bahern (Unter:), Kirchdorf des Ldg. Dahau und der Pfr. Pellheim, mit 
209. und 124 E,, 3/4 St. von Schwabhauſen. 

Bahern, Pfarrdorf des Def. Bayrmündinga und Ldg. Friedberg, mit 539. 
und 240 €., 2St. von Friedberg und 11/8Ö&t. von Eurasburg. 

Bachern, vergl. auch Pahern. 

Baheröd, Bachöd, Einöde im Ldg. Vilshofen und in der Pfr. Pleinting, 
mit 11 E., 11/26t. von Vilshofen. 

Bacherwinkel, Bachwinkel, Weiler am Gteinbahe, in der Pfr. Ruhepols 

ting des 2dg. Traunftein, mit 5 9. und 235 €.,3&t. von Traunftein. 
Bahetsfeld, Dorf des Log. Sulzbad und der Pfr. Zlihwang, mit 149. 
und 80 E., 26t. von Sulzbad. 

BanTumse Einöde im Ldg. Vilsbiburg, mit 4E., 23%46St. von Bildbi« 

urg. 

Bachau, Gegend auf der finfen Mainfeite des Log. Obernburg, mit ſehr reis 
hen Fluren, gewöhnlid die Kornfammer von Afhaffenburg genannt. 

Bachgraben, Einöde in der Pfr. Fraasdorf und im Hridtg. Prien, mit 7E., 
3 1y26t. von Roſenheim. 

—— Einöde bei Zangberg, im Ldg. Mühldorf, 12St. von 
Ampfing. 

Bachhäuſer, zwei zerſtreut liegende H. in der Pfr. Münchham des Ldg. 
Simbach, mit 18 E., 1/46&t. von Münchham. 

Bachhäuſer, ſechs zerſtreut liegende H., in der Pfr. Hauzenberg des Ldg. 
Wegſcheid, mit 43 E., 5/4 St. von Hauzenberg. 

Bachhäuſer, zwei zerſteut liegende H. in der Pfr, Röhrnbach des Log. Wolf—⸗ 
ftein, mit 14 E., 1/2 6&t. von Röhrnbach. 

Bahhagel, Pfarrdorf im Pdg. und Det. Lauingen, 3&t. von Dillingen. Es 
er 749. mit 433€. In dortiger Gegend giebt es Thonlager mit Eiſen— 
bohnerz. 

Bachham, Bachheim, Weiler in der Pfr. Rogglfing des Ldg. Eggenfelden, 
mit 59. und 24€, 1/736&t. von Rogalfing. 

Bachham, Dorf der Pir. Schönau und des Log. Eagenfelden, mit 139. und 
su E., 1m St. von Schönau. 

Bahbam, Weiler des Log. Eggenfelden, mit 18 E., ASt. von Eggen— 
feiden. 

Bahham, Weiler des Pig. Sandau und der Pfr, Kolltah, mit 10 H. und 
62 E., 2St. von Simbad). 

Bachham, Weiler des Hrſchtg. und der Pfr. Prien, mit 59. und 38€, 
4St. von Rofenbeim. 

Bachham, Weiler am Ueberſeebach, im Log. Traunftein und in der Pfr. Ueber— 
fee, mit 29. und 12E., 1/2 &t. von Heberfee, 

Bahbam, Weiler des Log. Troftberg und der Pfr. Egaftätt, mit 109. und 
50 E., 1St. von Weißheim. 

Bachham (Dber»), Weiler des Log. Landshut und der Pfr. Zweifirhen, mit 
2 H. und 18 E. 1’fı St. von Landshut. 
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Bahdam (inter), Eindde bes Ldg. Landehut und der Pfr. Zweikirchen, mit 
ss 5/4 St. von Landshut, ’ ——— 
Bachham — Herrndbahhbam, Weiler und Parochialort von Hels— 
brunn des Log. Vilsbiburg, mit 3 9. und 27 E., 3 St. von Bilshiburg. 
Bad a ride a ra der Pfr. Helsbrunn 
im Tdg. Vilsbiburg, mi .un ., 3 6t. von Vilsbiburg. 
Bahbam, vergl. auch Bahbeim. ’ — 
Bahbanfel, Einöde bei Figelsdorf, im Ldg. Moosburg, mit 5E. 
Bachhappen, Pahoppen, Weiler bei Affalterbah, im og. faffenbofen 
des Iſarkreiſes, mit 10 H., 1M. und 52 €. ‚i St. von — 
—— zwei Mühlen bei Breitenack im Log. Neumarkt, 3 St. von 
aßwang. 
Bachhaupter Mühlwaſſer, Gewäſſer, welches in einem Grunde bei den 
Bachhaupter Mühlen, öftlih von Langenried, entfteht und füdlich bei Breiten» 
an . die nd fliegt. pfe. M | 
achhauſen orf in der Pfr, Mamming und im Loag. { N 
— se. von Zunban. KR . ers. Sandeu, mit 17 6 
ahhaufen, Dfarrdorf des Def, Sulzkirchen und da. N i 
uns ——— — — : ch g. Neumarkt, mit 249 
ahhaujen, Dorf der Pfr. Auffirhen und des Log. Wolfratböhaufen, mit 
12 9., 70 €. und 1 Walde in der Nähe, 5/4 St. von — 
Bahbaujen, 56 zerſtreut liegende H., im Ldg. Wolfrathshauſen und in der 
Pfr. Minfing, mit 236 €., 1 Kapelle und ı M., 1 St. von Minfing. Diefer 
Ort ift eine Anfledefung in dem Filze zwiſchen bier und Hechenrbain, als 
eriter Berfud zur Kultivirung deffelben im J. 1807. 
Bahbeim, Bachham, Weiler des Log. Erding und ber Pfr. Frauenberg, 
Banh, 9. u ee und ASt. von Freifing. 
ahbeim, Weiler de 9. orf und der Pfr. Held | i 
und 16 E., 1 &t. von Ampfing. Pfr. Heldenpen, mit 2.6 
Bahbeim, vergl. auh Bachham— | 
> a. nr Einöde in der Pfr. Pettendorf des Lg. Regenftauf, 3A St. von 
ettendorf. 
Bahborn, Bädel-Bachhorn, Weiler des Ldg. Landshut bd A 
Brudberg, mit 9 9. und 60 E., 2 1 St. von Sandshut. EEE 
Bahborn (Almojen:), f. Almofen:Bahborn. 
Bachbub, Einöde im Bit. Dieteröburg der Pfr. St. Johanniskirchen, mit 7 €., 
im Log. Prarrfirhen, wovon fie 1 3/4 Et. entfernt ilt. 
Bahbud, Einöde der Pfr. Waldhaufen und des Ldg. Troſtberg, mit 4 €, 
1/2 St. von Waldhaujen. Ä 
negpätte, un am —— des Log. Schongau. 
abinger, Einöde im Ldg. und in der . 
an et. entfernt it. ni. Pfr. Berchtesgaden, wovon fie 
Bahjäger, Einöde in der Pfr. Auffirhen des Kda. f 
En & von Lufichen s ch Log. Wolfrathshauſen, mit 
Bachlach, Bahla, Weiler am rthſee, im da. .. 
SE Nr — ’ Log. Starnberg, mit 69. und 
Bachlehen, Weiler und Parohialort von Aal i ‚Bi ; 
29. und 11 E., 3 St. von Vichtad. qelach, Im Lig. Wiechtach, mit 
Bahleiten, Weiler im Lig. Altötting und in j ' 
58. und 60 €., 1fh &t. von Pleiskirden. der Pfr. Pleisfirhen, mit 
Bahleiten, Weiler am Sfenflüßchen, im Ldg. Erdi i 3 i 
mit 39. und A E., 2 6t. von Hobentinden. a u tn 
Bahleiten, Weiler und Parochialort von Deuerfi a 
59. und 24€., 12 St. von Schambach. a Da —— 
Bahleiten (Nieder), Einöde am Iſenflüßchen, im Leg. Erding, 2 1,8 St. 
von Hobenlinden, 
Bahleiten, Weiler des Log. Waſſerburg und der Pfr. Romelberg, mit 3 9 
und 13 €. ei 2 1/4 St. von Wafferburg. Pr * > 
Bacher, Einöde der Pfr. Galgweis im Log. Vilshofen, mit 10 €, 11/2 St. 
von Galgweis. 
Bahlern, Weiler des Log. und der Pfr. Viechtach, mit 39. und AL E. 
1 1/2 St. jvon Viechtaqh. ? — en : 
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Bahliwg, Pachling, mit Runding Pfarrdorf des Dek. und Lg. Cham. 
Es enthalt 49 H. mit 282 E., und iſt von Cham 2 1,2 Gt. entfernt. 

Bahling, Bähling, Kirhdorf und Filial der Pfr. Pigling im Ldg. Landau, 
mit 189. und 90 E. 1 ©&t. von Pigling. 

Bahling (Neu), Weiler des Lig. Landau und der Pfr. Pigling, mit 79. 
und 36 E., 1St. von Pigling. 

Bahmaier, Einöde am Schwimbahe, im Ldg. Vilsbiburg und in der Pfr. 
Srontenhaufen, 4 St. von Vilsbiburg. 

Bahmaierbolz;, Weiler des eig: Koögting. und der Pfr. Rimbach, mit 3 H., 
1 Kirde und 18E., 1 St. von Rimbad). 

Bahmaier Thal, Weiler des Log. Wafferburg und Pfr. Schwindkirchen, mit 
49H. und 16€., 172 St. von Schwindfirden. 

Ba ne Einöde in der Pfr. und im Ldg. Berdtedgaden, wovon fie 7A Gt. 
entfernt ift, 

Bahmann, Einöde rechts der Sfar, in der Pfr. Adelkofen ded Log. Landshut, 
wovon fie 2 1/%4 St. entfernt ift. 

Bahmann, Einöde im Log. Mühldorf und in der Pfr. Engelberg, mit 6 E., 
2 St. von Mübhidorf. 

Bahmann, Einöde ded Ldg. Simbach und ber Pfr. Kirchberg, mit 10€, 
7/4 St. von Simbach. 

Bahmanngraben, Einöde im Ldg. und in der Pfr. Berchtesgaden, wovon 
fie 1 St. entfernt ift. : 

Bahmanning, Bahmebring, f. Bahmehring. 

Bahmayr am Bad, meun zerftreut liegende H. mit 70 E., in der Pfr, 
Miederbergfirhen des Ldg. Mühldorf, 7/4 St. von Neumarkt und Mühldorf. 

Bahmayr, vergl. auh Bahmaier., 

Bahmehring, Pommering, Einöde des Lg. Waſſerburg und der Pir. 

irhdorf, mit 6 €., ıf2 St. von Haag. 

Bahmebring, Bahmanning, Dorf und Parohialort von Eifelfing des 

Bd. Wafferburg, mit 15 8: und 82E., 1/4 St. von Waflerburg, 

Bahmühle, Mühle im Lg. Altdorf und in der Pfr. Oberherrieden, mit 
2 Rrftl. und 8E., 2St. von Feucht. 

Bahmühle, Einöde und Mühle am Grumbah, in der Pfr, Deuerling des 
Log. Hemau, 12 St. von Schambad). , j 

Bahmühle, Mühle bei Eltmann, zu deffen Gerichtöbezirfe gebörig. 

Bachmühle, Einöde und Mühle der Pfr. Obermichelbach, im Log. Kadolzburg, 
1 St. von Burgfarrnbad. j 

Bahmüble, Einödmühie bei Schlauerdbah, im Ldg. Heildbrunn, woron fle 
1172 St. entfernt iſt. 

Bachmühle, Einödemühle an der Rodach bei Unterlangenftadt, im Ldg. Kro—⸗ 
nad, 1/4 St. von Zettlig. 

Bachmühle, Einöde und Mühle in der Pfr. Altenthann und im Ldg. Mit 
terfel®, 1/2 St. von Aıtenthann. 

Bahmüble, Bahmüller, Einödmühle’ an der Abend nächſt Sandelshau—⸗ 
fen, im Log. Moosburg, ASt. von Geiſenfeld. 

Bahmühle, Weiler am Griedbah, in der Pfr. Ruprechtsberg des Ldg. Vils⸗ 
biburg, mit 9E. und 1 Mühle, 23/4 St. von Vilsbiburg. ; 

Bahmühle, Einöde im Ldg. Waflerburg und in der Pfr. Kirchdorf, mit 8E,, 
USt. von Haag. j 

Bahmüble (Windifh-), Einödmüble am Geppenbach, im Ldg. Roding und 
in der Pfr. Bruck, wovon fie 1/8 St. entfernt iſt. 

Bachöd, Einöde mit 11 E., in der Pfr. Pleinting des Ldg. Vilshofen, 3/4 St. 
von Pleinting. j 

Bahreit, Einöde der Pfr. Velden und des Ldg. Erding, mit 6€., 112 8t, 
von Velden. { 

Bahfam, Weiler bei Moofen, im Ldg. Erding, mit 2.9. und 12€. 

Bahfam, Weiler bei Gebensbach, im Ldg. Erding, mit 29. und 2E. 

Bachthal, Bachtel, Weiler in der Pfr. Meiffenfee des Ldg. Füßen, mit 
29H. und 8E., 5/4 St. von Füßen. BR 

Baͤchthal, Bahtel, Einöde an der Breitah bei Tiefenbach, im Ldg. Im— 
menftadt, woron fie 4 St. entfernt if. 


Bachthal Baderer 103 


Bachthal, Bachtel, Weiler im Kempter Walde, des Ldg. Kempten und der 
Pfr. Baltenbofen, mit 49., 29 &; und 1 Kirche, 13M St. von Kempten. 
Bachthal, Einöde ber Pfr. Durad im Log. Kempten, mit 7E., 11/8 8t. 
von Kempten. . 

Bachthal, Weiler in der Pfr. Stötten des Lg. Oberdorf. Er liegt 11/2 St. 
von Oberdorf und enthält 6 9. mit 27 €, 

Bachthal, Dorf an der Wertach, im Ldg. Sonthofen. und in ber Pfr. Mit: 
telberg. Es iſt von Neflelmang 112 St. entfernt, und begreift 249. mit 


92€. 

Bachthalmühle, Bahtelmühle, Einddmühle an einem Weiher der Pfr. - 
Lenzfried und des Log. Kempten, mit 4 E;, 172 St. von Kempten. 

Bachtmühle (in der), Einöde in der Pfr. Fifhen des Log. Immenftadt, 
mit 3E., 3 St. von Immenſtadt. | 

Bahtbals, Bachtels, Weiler und Parochialort von Wiggensbach des Ldg. 
Kempten, mit 49. und 19 E., 217 St. von Kempten. 

Bahtftalfteig, Bachtelſteig, Einöde nähft einem Weiher, in ber Pfr. 
St. Lorenz und im Ldg. Kempten, mit 5€., 11/8 St. von Kempten. 

Bahmeber, Weiler des Log. Mühldorf und der Pfr. Lohefirhen, mit 3 9. 
und 16 E., 2 ©t. von Mühldorf. 

Bahminkel, Weiler am Steinbach, in der Pfr. Ruhepolting und im Log. 
Traunjtein, mit 59. und 25 €., 3 St. von Traunftein. 

Bachzelten, Weiler des Log. Erding und der Pfr. Grüntegernbah, mit 39. 
und 14 E., 41/2 St. von, Erding und Haag. 

Badelreut, Badelried, Weiler im 2dg. Pfaffenberg mit = H. und 9G,, 
3/4 St. von Pfeffenhauſen. 

Backhofen, ſ. Bockhofen. 

Backöfen, ſ. Forſt. | 

Badofenmüble, Weiler im Hrihtg. Hohenlandöberg, mit 2 Frftl. und 1 M., 
8 St. von Ufenheim. 

Bad, Weiler in der Pfr. und im Ldg. Altötting, mit 39. 9€., 1 Kapelle 
und 1 Wildbade in einem Walde, 1/4 St. von Altötting. Diefes Bad wurde - 
feit 1713 häufig mit Nugen gebraucht gegen anbaltende böje Ausichläge, Fis 
fein, alte Geihwüre, Lähmungen, Podagra, Sand und Gries, Lendenſchmer— 
jen, langwierige Schmerzen, die von Berwundungen herkommen u. f.w. Geine 
qualitativen Beftandtbeile Fommen jenen des Modinger Bades in Vielem gleich. 
Das Baffer wird auch mit Vortheil getrunfen. 

Bad, Dorf bed Ldg. Gräfenberg und der Pfr. Neunfirchen am Brand, mit 

14 9., 1 Weiber und 90 E., 14 St. von Neunfirden am Brand. i 

Bad, Weiler und Parohialort von Meunfirhen am Brand des Lg. Gräfen— 
berg, mit 10 9. und 96 E. 1M St. von Neunfirhen am Brand. 

Badanger, Mineralquelle bei Brannenburg, im Ldg. Rofenbeim. _ 

Badanbaufen, Dorf an der Altmüble, unweit Kirhanbaufen, im Hrſchtg. 
Kipfenderg, mit 23 H., 1M. und 112 €, 1St. von Kipfenberg und Beiln— 
gries. ns u Ä 

Batberg, Weiler in der. Pfr. Lengdorf des Ldg. Erding, mit 39. und 11 E., 
3 St. von Hobenlinden. 

Badelbof, Bodelbof, Einöde in der Pfr. Neunfirhen vorm Walde des 
Pog. Paffau, mit 4 E., ASt. von Paffau. 

Badelbütte, Einöde im Log. Parsberg, 21/2 St. von Dafwang. 

Badenburg, Schlöffhben im Hofgarten zu Mimpbenburg, f. Nimphenburg. 

Badenbdorf, Einöde bei Attenfirhen, im Log. Moosburg, mit 6E., 23/4 St- 
von Freifing. . 

Badenhof, ſ. Bodenbof. 

Bader, Einöde in der Pfr. und im Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 3/4 St. 
entfernt if. 

Bader, Einöde bei Emmering, im Lg. Ebersberg, 21/2 St. von Steinböring. 

Bader im Thal, Baderbäaushen im Thal, Einöde bei Oberbergfirden 
im 2dg. Mühldorf, mit 3E., 2St. von Mühldorf. 

Baderer, Einöde bei Goging, im Lig. Miesbah, mit 6E., 2St. von 
Miesbach. 

Baderer, Einöde ber Pfr. Irfhenberg im Ldg. Miesbach, mit 10€., 11/2 Ct. 
von Miesbach. * 
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Baderbäushen im Thal, ſ. Bader im Thal. 

Badermühle, Weiler bei Flintsbach im Log. Roſenheim, mit 2 9. und 12 €, 
1/Aa St. von Fiſchbach. ; 

Badermüble, Mühle am Köfhinger Bade, im Log. Ingolftadt, wovon fic 
7A St. entfernt iſt. 

Baderöd, Paderöd, Weiler im Ldg. Griesbach und in der Pfr. Weihmör— 
ting, mit 29. und 11 E., 1&t. von Karpfbeim. 

Bapderspdorf, Weiler im Ldg. Yandau und in der Pfr. Dornadh, mit AH. und 
28€, 3A St. von Dornach. 

Baderspdorf, Weiler des Hrſchtg. Prien und der Pfr. Endorf, mit 2 9., 
1 Kirde und 20 E., 2 1/2&t. von Weißbeim. 

Baderdhbaujen, Badertäbaufen, Weiler des Ldg. Schrobenbaufen und 
der Pfr. Hirfhenbaufen, mit 89H. und 32E., 3St. von Schrobenbauien. 

ie Einöde am Abtsdorfer Gee, im Lg. Laufen, wovon fie 5% 6t. 
entfernt iſt. 


Badhaus, Einöde unweit Höhenftadf, im Log. Griesbach, IM St. von Küre 


ftenzell. 

Badhaus (das änffere), Einöde mit AE., zur Etadtgemeinde Mindelheim 
gebörig. ©. Mindelheim. 

Bla Einöde der Pfr. Rottendorf und des Log. Nabburg, 1/26t. von 
Aottendorf. 

Badhöring, Weiler in der Pfr. Bit, Mebring des Log. Burgbaufen, mit 
69H. und 60 E., 1/2 &t. von Burgbaufen. 

Dading, Pading, Weiler des Lig. Vilsbiburg und der Pfr. Gerzen, mit 
29. und 8E., 1St. von Gerzen. 

Bading, vergl. auh Pading. 

Badlhöf, Einöde des Log. Paſſau und der Pfr. Neulirhen vorm Walde, mit 
5€.,46t. von Paſſau. 

Badlhof, vergl. aud Bodelbof. 

Badrihen, Patrichen, Weiler des Pdg. Paffau und der Pfr, Tiefenbach, 
mit 49. und 9 E., 11M 6t. von Paflau. 

Bapdftube, Weiler unweit St. Nikola des Log. Palau, mit 59. und 13€, 
1&t. von Paffau. . 

Badſtube, Einöde des Log. Tölz, 34 St. von Benediftbeuren. 

Baditubenmüble, Müble bei Zellingen, f. Zellingen. 

Badwerk, Einöde des Ldg, Füßen und der Pfr. Bernbeuren, mit 3E,, 3A St. 
von Bernbeuren. i 

Bäbenbaufen, f. Bebenbaufen. 
Bähen, zwei Einödhöfe im Log. Weiler und in der Pfr. Oberreite, mit 15 E., 
21 St. von Kötbenbad. , KR 
Bähingen, Parrdorf an der Brenz, im Ldg. Lauingen und Dek. Leipheim, 
36&t. von Günzburg. Es begreift 98 H., 1 Schloß, 119 Familien, 552 E., den 
Sitz eines freih. v. Böhmenjhen Ptrg. und einen fehr ergiebigen Getreide⸗ 
Boden. 

Bähingen (Dber:), Oberbehingen, Pfarrborf im Ldg. und Def. Lau— 
ingen, mit 45 9., 1 Schloffe, 43 Familien und 2358 E., 2 St. von Dillingen. 

Bähingen (Unter), Unterbehingen, Pfarrdorf an der Brenz, im Def. 
und Ldg. Sauingen, mit 74 9. und 408 E., 2St. von Dillingen. e 

Bähinger Mühle, Einöde und Mühle an der Brenz, in der Pfr. Möd» 
fingen und im Log. Lauingen, mit 13€., 21/4&t. von Lauingen. 

Bächlein, Weiler im Hrſchtg. Mitwig, 2St. von Kronad. Er enthalt 6 9., 
und 24€., welche theils nad Gloßberg, theild nah Mitwig zur Kirche 
geben. , 

Bäahlerbäushen, Einöde unweit Painthen, im Log. Hemau. 

Bähling, Bachling, ſ. Bachling. 

Bäd (am, oder im Haid), Einöde in der Pfr. Wahl und im Ldg. Miesbach, 
mit 8E., 26t. von Miesbach. 

Bäck, Einöde am Aubah, bei Tegernfee. . , 

Park Einöde in der Pfr. Floßing des Lig. Mühldorf, mit 6E., 16t. von 

loßing. 

a a Einöde bei Läfering, im Log. Mühldorf, wovon file 3St. 
entfernt iſt. 

Baäckenmühle, Mühle bei Holnftein, im Ldg. Neumarkt, wovon fie 3St. 
entfernt if, 
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Bätenmtble, Müble an ber Schwarzach, bei Loderbach, im Ldg. Neumarkt, 
wovon fie 12 St, entfernt if. - 

Bäckenmühle, vergl. auch Beckenmühle. 

Bäckenreut, drei zerſtreut liegende H., in ber Pfr. Tiefenbach des Ldg. 
Paſſau, mit 22E., 1 St. von Tiefenbach. 

Backerhof, Einöde bei Richtheim, im Log. Neumarkt. 

— Ai Einöde und Mühle am Freybach, bei Eſchelkam im Ldg. 

otzting. 
Bäckerreiten, drei zerſtreut liegende H., im Vik. Neukirchen des Log. Lau⸗ 
fen, mit 10 €., 1/2 St. von Teifendorf. 
Badbofen, Einöde des Log. Pfaffenberg, 12 St. von Ergoldsbach. 
Badelbahbhorn, f. Bachhorn. 
Balmbrad, f. Belmbrad. 

Bämer, Einöde im Lig. Müpltorf, wovon fie 2 St. entfernt ift. ' 

Bärenbah, Dorf im Kant. Dahn, mit 99 E., 15 Hpt. und 3 Nbg., 
10 0 St. von Zweibrüden. 

Bärenbach, vergl. auch Bärnbach. 

Bärenbrunn, Einöde in der Pfr. Helmbrechts des Log. Münchberg, wovon 
ſie 2St. entfernt iſt. 

Bärenbrunner Hof, Hof mit 3 E. und 1 M. gl. Namens, im Kant. Dahn 
und in der Pfr. Bufenberg,, 10 St. von Zweibrüden. 

Barenfurtbmüble, Mühle bei Neumarkt, im Ldg. Neumarkt. , 

Bärengrund, Beiler in der Pfr. Steinberg und im Log. Kronach, mit AS. 
und 16 €., 7/4 St. von Kronach. , , 

Barenhäuſer, Weiler im Log. Naila und in der Pfr. Lichtenberg, mit 29. 
und 11 E., 4 St. von Hof. j j 

Bärenhaus, Einöde an der Döbra, bei Marlesreuth, im Ldg. Naila. 

Bärenbaus, Einöde bei Lauterbah, im Log. Selb, ASt. von Thiersheim. 

Bärenhöhl, Bärnhöll, Weiler nächſt Hohenpeiffenderg, im Log. Schon» 

au, mit 29. und 13 E., 2 &t. von Schongau. 

Bärenbütte, f. Bärenziegelbütte, 

Bärenloch, Höhle in einem dichten Kalkfteinfelfen, im Ldg. Werdenfels, 1/2 St. 
von Oberammergau, : 

Bäreniobe, Wäldchen zwifhen Staubing und Holzharlanden, im Ldg. Kels 
beim. Es befindet fi daſelbſt ein Steinbruch, worin odergelber Trippel ans 
getroffen wird. 

Bärenmübhle, Bärmühle, Einödmühle im Ldg. Eſchenbach und in der Pfr. 
Bunzendorf, 1 St. von Thumbadh. Sie enthält 10 €. 
— Mühle im Kant. Winnweiler, bei Neuhemsbach. ©. Nems 

emsbach. 

Bärenreuth, Bärnreuth, Weiler im Log. Baireuth, wovon er 31/4 St. 
entfernt if. Er enthält 2H. mit 12E., welche theils zur Pfr. Weiſchenfeld, 
tbeild zur Pfr. Mengersdorf gebören. 

Bärenreutb, Bärnreutb, Dorf der Pfr. Berned und des Ldg, Gefrees, 
mit 24 9. und 138 E., 1/4 St. von Berned. 

Bärenreutb, vergl. auh Bärnreutb. , 

Bärenfhanze, Kaferne im Etadtgerihts > und Policei-Bezirfe Nürnberg und 
in der Pfr. Leonhard dafelbit, 1/4 St. von Nürnberg. 

- Bärenftein, f. Bärnftein. 

Bärenmwies, Weiler in der Pfr. Probftried und im Log. Grönendah, mit 
59. und 30 E., 31/4 St. von Grönenbad. 

Bärenmwinfel, Beiler an der Ereuffen, im Ldg. Kemnath und in der Pfr. 
Prefiath, mit 6 9. und 37 E., St. von Preffath. 

Bärenwinfel, vergl. auh Bärnwinkel und Bärwinkel. 

Bärenmwirtbshaus, Haus an der Straſſe von Kronad nah Sahfen, im 
Log. Kronach, wovon es 1 St. entfernt ift. 

Bärenziegelhütte, Einöde im Kant. Pirmafens, und in der Bath. Pfr. 
Nünfhmeiler, 3 St. von Zweibrüden. 

Bärfallen, Einöde im Ldg. Weiler und in der Pfr. Scheidegg, mit 7 E., 
3 St. von Röthenbach. 

Bärlas, Berlas, Dorf in der Pfr. Weißdorf und im Lig. Münchberg, mit 
17 9. und 98 E., {142 St. von Dänen, 
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Bärmannsried, Weiler in der Pfr, Geiersthal des Ldg. Viechtach, mit 3 9. 
und 45 E., 3/4 St. von Viechtach. 

Bärmühle, Mühle an der Ebrad, mit 8 E,, in der Pfr. und im Log. Ebert: 
berg, wovon fie 1 St. entfernt if. ’ 

Bärmühle, Mühle in der Pfr. und im Hrihtg. Mönchsroth, mit 2 Fritl. 
unweit Wittenbad. 

Barn,f. Bern. 

Bäirnau, Bernau, Stadt an der Nab, in einer gebirgigen, rauben und 
Falten Gegend des Log. Tirſchenreuth, wovon fie 2 &t. entfernt if. Sie ber 
greift 1 Pfr. Amt des Def, Tirfhenreuthy, 1 Magiftrat, 220 9., 1 Schloß, 
6 Mühlen, 2 Schneidefägen und 1204 E., welde neben Aderbau und Vieh— 
sucht verfhiedene Gewerbe, ald Tuch. und Zeugmaderei, Gerberei u. ſ. w. 
treiben. In dem nahen Gebirge wird der fhwarze Eriftallifiste Stangenſchörl 
haufig angetroffen. j 

Barnau, Bernau, Weiler im Ldg, Griesbach und in der Pfr. Hartkirchen, 
mit 39. und 19E,, 1/2 8t. von Neubaus. 

Bärnau, vergl. auh Bernau. 

Bärnbach, Weiler im Log. Paſſau und in der Pfr. Hutthurm, mit 69. und 
43 E., 2 6t. von Paffau. 

Bärnbah (Groß-, Dorf im Ldg. Regen und in der Pfr. Biihofmais, mit 
189., und 125 E., 2St. von Biſchofmais. 

Bärnbach (Kleins), Weiler im Log. Regen und in ber Pfr. Biihofmais, mit 
99H. und 53 E., 2St. von Biihofmais. 

Bärnbach, vergl. auh Bernbad. 

Barnbahmüble, Eindde in der Pfr. DObernzell bes Log. Wegiheid, mit 4 E 
5 St. von Obernzell. 

Barnbibel, Barmbichel, Weiler des Lg. Traunftein und der Pfr. Dtting, 
mit 29. und 8E., 26t. von Traunfteim. 

Bärndikl, Einöde in der Pfr. Holzfirhen des Log. Griesbach, mit 7E., 1GSt. 
von Holzkirchen. j 

Bärndobel, Eindde in der Pfr. Holzfirden des Ldg. Vilshofen, mit 10€., 
26t. von Bilsbofen. 

Bärndorf, Dorf des Ldg. Grafenau und der Pfr. Innernzell, mit 59. und 
36€., 1St. von Innernzell. SR . 

Bärndorf, Bärendorf, Weiler des Ldg. und der Pfr. Kösting, mit 99. 
und 60 E., 2St. von Cham, 

Bärndorf, Dorf in der Pfr. Kamerau des Log. Kötzing, mit 139. und 124 E., 
3/4 St. von Kamerau. 

Barndorf, Kirhdorf und Filial der Pfr. Uttigfofen im Log. Pfarrkirchen. 
Es enthält 339. mit 200@., und ift 5St. von Pfarrfirhen Entfernt. 

Bärndorf, Dorf des Log. und der Pfr. Regen, mit 159. und 80E., 1/2 St. 
von Regen. 

Bärndorf, Dorf des Ldg. und der Pfr. Viechtach, mit 159. und 86 E. 1St. 
von Viechtach. 

Bärndorf, Einöde in der Pfr. St. Wolfgang des Lig. Waflerburg, mit 6E., 
2St. von Wafferburg. 

Bärndorf, vergl. auch Berndorf. 

Bärned, Berneck, Weiler des Ldg. Regen und der Pfr. Kirchberg, mit 69H. 
und 36E., 3 St. von Regen. 

Bärned, vergl. auch Berned. ö 

Bärnfels, ſ. Bernfels. 

Bärngraben, Einöde im Pfr. Vik. Simbach der Pfr. Malgersdorf im Ldg. 
Landau, mit 6E., 1A46&t. von Simbach. 

Bärng'fchwendt, Weiler an der Unterſchlammen-Achen, im Ldg. Traunſtein 
und in der Pfr. Ruhepolting, mit 5H. und 32E., 33/46t. von Traunſtein. 

Bärnbaufen, Weiler im Log. Pfaffenbofen des Zfarfreifes und in der Pfr. 
Lampertshaufen, mit 29. und 9E., 21/2 &t. von Pfaffenhofen. 

Bärnböhe, Dorf im Hrſchtg. Weiffenftein, 312 St. von Tirſchenreuth, mit 
159. und 94 E., welche theild zur Bath. Pfr. Erbendorf, theild zu Pfr. Thumjens 
reuth gehören. 

Bärnböll,f. Bärenböpf. 

Bärnbof, Weiler im Ldg. Eſchenbach und in der Pfr. Neubaus, mit 59., 90 E. 
— Schmierhütte, 12 St. von Neuhaus. Auch giebt es Eiſengruben in 
der Rabe. j 
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Sarnhof, vergl. auch Bernbof. 

Bärnlobe, Lohe, Weiler im Hrſchtg. und in der Kuratie Ebnat, mit 29. 
und 18E., 12 St. von Ebnat. 

Bärnlobe, vergl. auh Benlobe. 

Bärnmüble, [.Bauernmühle und Bernmühle. 

Bärmöf, Weiler im Log. Kemnath mit 39. und 19€. , 

Bärnreutd, Weiler im Log. Baireuth, wovon er 2St. entfernt iſt. Er ber 

greift 69. mit 40 E,, welche theils in die proteft. Pfr. Lindenhart, theils in 
die kath. Pfr. Weifchenfeld geboren. j 

Bärnreutb, Bernreutb, Dorf im Log. Eſchenbach uud im der Pfr. Auer: 

bad, mit 239. und 153 E., 6St. von Thumbad. 

Bärnreuth, Weiler des Log. Grafenau und der Pfr. Innernzell, mit 59. 
und 29E., 1&t. von Schönberg. 

Bärnreutb, Weiler des Log. Palau und ber Pfr. Hutthurm, mit 109. und 
52€., 46t. von Paffau. 

Bärnreuth, vergl. auch Bärenreuth und Bernreut. 

Bäarnried, Weiler des Ldg. Deggendorf und der Pfr, Gratterddorf, mit 39. 

und 16E., 3 St. von Deggendorf. 

Bärnried, vergl. auch Bernried, ; 

Bärnihopf, Einöde des Ldg. Griesbah, mit 7E., 1/2 St. von Neubaus. 

Barnſee, Bernfee, kleiner See nördi. von Hobenafhau im Ldg. Rofenheim, 

in welchem ſich Waller, Hechte, Rothaugen und Weißfiihe näbren. Sein Abs 
jugwafler ift reih an Krebien, und wird defbalb aud der Krebsbach ge 
nannt. 

Bäarnsheim, Weiler des Log. Pfarrfirhen und der Pfr. Triftern, mit 69. 
und 36 E., 2St. von Pfarrfirden. j , 
Bärnsbof, Bärnzbof, Einöde im Ldg. Pfaffenhofen des Iſarkreiſes und in 

der Wr. Scheuern, mit 7 E., 3/4 St. von Pfaffenhofen. _ j 

Bärnftätt, Einöde des Log. Waflerburg und der Pfr. Kirddorf, mit 9 E., 
1St. von Haag. 

Bärnfall, Weiler am Inn, im Ldg. Wafferburg, mit 29. und 12 E., 28t. 
son Wafferburg. i 

Bärnftein, Bärenftein, Weiler an der Flz, im Log. und in der Pfr. 
Grafenau, wovon er 128%. entfernt if. Er enthält 109. mit 68€. und 
1 Kapelle. 

Barnfein, vergl. auh Bernftein. 

Barnthal, Weiler im Log. Gräfenberg, mit 29., 12€. und 1M. am Trups 
bah, 1 12 &t. von Leupoldftein. RR 

Barnthbal, Ginöde der Pfr. Uttigkofen und des Log. Vilshofen, mit 3E., 

—— — — bat 
arntbal, vergl. au erntbal. ü 

Barnwinfel, Bärwinkel, Weiler des Ldg. Viechtach und der Pfr. Achslach 
mit 29. und 10 E., 126t. von Achslach. ” 

Barnzell, Dorf an Taufendbähel, in der Pfr. Zwiefel des Log. Regen, mit 
249. und 141 E., 11/2 St. von Regen. 

Bärnzell, vergl. auh Bernzell. j 

Bäuerlings, Einöde in der Pfr. Durach des Log. Kempten, mit 5E,, 1/2 6t. 
von Kempten. . 

Baumed, Einöde im Ldg. Stadtambof, 1/2 St. von Thalmäffing. 

Bäumenbeim, Dorf an der Schmutter, im Ldg. Donauwörth und in der 
Pfr. Wertingen, mit 129., 1 Kirde, 66 E. und 1M., 5AGt. von Donau: 
wörth. en, j j 

Bäuerlingsfelden, Weiler in der Pfr. Aeſchach des Log. Lindau, mit 59. 
und 16€., 1&t. von Lindau. RR 

Bauhing (Ober: und Unter), f. Peiching. 

Babnbrüden:-Mühle, Einödmühle im Hrſchtg. und in ber Pfr. Rothenfels, 
mit 13 E., M St. von Rotbenfels. 

Babnbrüden: Mühle, f. Stadt:-Lauringen. 

Bahra, Dorf nähft der Streu, im Lg. Mellerichitadt und in der Pfr. Raps 
peröhaufen, mit 369., 115 €. und 1 Gypsmühle, 1St. von Mellerihftadt. 
Der Ort treibt fehr gute Feldwirthſchaft. 

Baier, Einöde am Ufer des Tegernfeed, im Ldg. Miesbah und in der Pfr. 
S'mund. 
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—— Einode in der Pfr. Getting des Log. Miesbach, 21cSt. von ib. 
tn 


8. > 
Baier, Eindde ber Pfr. Margaretbenzell im Ldg. Miesbach, mit 6E., 5&t. 
von Miesbach. | u j 

Pan ne unweit Kloßing, im Ldg. Mühldorf, mit 16 E., 21 St. von 

ubldorf. 

Baier am Rhain, Einöde bei Weiher, im Log. Wafferburg, 11/2 St. von 
Hohenlinden, 

DBaieramwies,f. Bairamwies, . j 

Baierbadh, Beuerbach, Kirhdorf und Hofmarf nähft der Rott, im Ldg. 
Griesbach und Def. Aigen, mit 379., 1 Schlofe, 206€, und dem Gige ci» 
ned Pfr. Bit, von Weihmörting, 5f4 St. von Karpfpeim. 

Baierbah, Beuerbah, Pfarrdorf am Baierbah, im Def. Schmwabhaufen 
und Ldg. Landsberg, mit 26 H. und 218 E., 2172 St. von Landsberg. 

Baierbah, Kirhdorf und Filial der Pfr. Hoffirden, im Log. Pfaffenberg, 
mit 66 9., 244 E. und 1Abdederei in der Nähe, 2 St. von Ergoldsbad. - 

Baierbach, Kirchdorf und Filial der Pfr. Riedering, nächft dem Simsſee des 
Ldg. Rofenheim, mit 23 9., 123 €. und einem Ptrg. des Zreih. v. Gumpen« 
berg, 11f2&t. von Rofenheim. , ! RR 

Baierbach, Pfarrdorf am Lerner Bache, im DeP. Dorfen und Ldg. Vilsbiburg, 
mit 229. und 93 E., 3St. von Bilsbiburg. , 

Baierbah (Mieder-), Dorf am Lerner Bade, in der Pfr. Bildlern und 
im Log. Vilsbiburg, mit 219. und 98 E., 3St. von Vilsbiburg. 

Bailerberg, Weiler im La. Cham und in. der Pfr. Schorndorf, mit 29, 
und 12E., 2126t. von Cham. 

Baierberg, f. Beiraberg. j 

Baierbrunn, f. Bayerbrumm. 

Baierdießen, f. Bayerdießen. 

Baierdilling, f. Bayerdilling. 

Baierfeld, Bayerfeld, Pfarrdorf an der Alfenz, im Kant, Rodenhaufen 
und Dek. Kirhheim»Boland, 61 Gt. von Kaijerslautern. Es begreift mit 
Stedmweiler, dem Stolzenberger:, Brenmwidhers, Schmalfelder— 
und Neubauer-Hofe, 68 Hpt. und 98 Nbg. mit 507 E. 

Baierfeld, vergl. auch Bayerfeld. - j 

Baiergrün, Dorf des Ldg. Naila und der Pfr. Schauenftein, mit 46 9. und 
250 E., 2St. von Naila. . 

Baierbof, Bayerhof, Weiler mit 59. und 39E., welhe nah Gädheim 
zur Kirche geben, im Lig. Schweinfurt, 1/2 St. von Gädheim. 

Baierifh- Bühl, f. Bayerifh:- Bühl. 

Baierifhzell,f. Baverifhzell. 

Baierlah, Eindde im Log. Wolfrathshauſen und in der Pfr. Beuerberg, mit 
10E., 11M St. von Wolfrathshauſen. j 

Baierleinsmühle, Taubaldsmühle, Mühle im Ldg. Mündberg und 
in der Pfr. Helmbrehts, mit 7 €. j 

Baiern, Dorf in der Pfr. Robrnfels des Ldg. Neuburg, mit 139., 58€. und 
einer Ölasfand: Grube in der Nähe, 54 St. von Neuburg. 

Baiern, Dorf der Pfr. Hainsader im Log. Regenftauf, mit 139. und 114€, 
2 St. von Regensburg. J | 
Baiern, Beuern, Weiler in der Erpof. Bergen des Ldg. Traunftein, mit 

39. und 29 E., 312 &t. von Traunftein. 

Baiern, vergl. auh Bayern, Beuern und Beyern. 

Baiernbaushen, zwei Einöden im Ldg. und in der Pfr. Berchtesgaden, wo« 
von fle 3/4 und 1/4 St. entfernt find. 

Baiernbof, Einöde der Pfr. Villenbach des Ldg. Wertingen, mit 11E. 212 St. 
von Wertingen, 

Baiernmühle, Einödmühle in der Pfr. Stepperg des Lg. Monheim, wovon 
fie 4 St. entfernt ift. , , 

Baiernmühle, Einöde in der Pfr. Wengen des Ldg. Wertingen, mit 7E. 
217 St. von Wertingen. , 

Baiernrhain, f. Bayernrhain. 

Baiersbah, Weiler unweit Laugaft, eingetheilt in Ober: und Unter« 
Baiersbah, im Log. Mündberg, 119 St. von Culmbach. Die 48€., 
* in 59. wohnen, gebören theils in die Pfr. Marienweiher, theils in 
die Pfr. Guttenberg. 
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Baiersdorf, Bapersdorf, Stäbthen an der Regnitz und Straſſe von Er—⸗ 
langen nady Bamberg , im Ldg, Erlangen, wovon es 11/2 Gt. entfernt if. Es - 
entbäalt 340 Arlil., 1410E., mworunter 440 Juden, 1 Pfr.» Amt des Det. Er— 
langen, 1 Magiftrat, 1 Synagoge, 1M., gute Bierbrauereien, fehr verbreiteten‘ 
Tabaks-, Dbft: und Meerrettig: Bau, viele Nagelihmieden und 1Kupfer— 
bammer. Die 3 Path. Familien find nad Kerihbad gepfarrt. Der dortige 
reihe Graswuchs begünftigt die Viehzucht. Im Kriege 1449, den die damals 
ſehr machtige Stadt Nürnberg mit dem arfgrafen Albrecht Achilles von 
Brandenburg führte, wurde Baiersdorf durd den bekannten Prinzen: Räuber 
Kunz von Kaufungen, welher in Dienften Nürnbergs ſtand, abgebrannt und 
jertört. In der Nähe find die Ruinen des Schloſſes Scharfened. 

Baiersdorf, Dorf in der Pfr. Altentunftadt des Log. Weißmain, mit 38H. 
und 190€., 21/72 &t. von Zettlig. 

Baiersdorf, vergl. auh Bayersdorf. 

Baierebammer, j. Blechſchmiedshammer. i 

Baiersbof, Baierifchhof, Einöde im Log. Kemnath und in dertffr. Er 
bendorf, mit 6E., 1St. ven Erbendorf. 

Baiersbof, Hobenwartb, a“ des Edg. Kronach und der Pfr. Steinwies 
fen, woron er 2St. entfernt ift. Er enthalt 29. mit SE, 

Baiersbofen, Bairsbofen, Pfarrdorf zwilhen den Flüffen Glött und 
Zufamm , im Ldg. Dillingen und Det. Wertingen, mit 529. und 290 E., 
3&t. von Dillingen. _ 

Baierftadel, Weiler in der Pfr. Leonhard und im Log. Weilheim, mit 39H. 
und 21E., 21% St. von Weilheim. 

Baierszell, f. Beiraszell, , j 

Baierweg, Weiler im Log. und in der Pfr. Vichtah, mit 6H. und 30 E,, 
5,4 St. von Viechtach. 

Baierwies, ſ. Bairawies. 

——— ni, Einöde an der Donau, im Log. Rhain unweit Genderkingen, 5/4 Gt. 
von Rbain. 

Bailers, Beilers, Weiler im Log. Kempten und in der Pfr. Wiggensbach, 
mit 39. und 15€., 2172 St. von Kempten. 

Bainbach, ſ. Beinbach. 

Bainding, Peunting, Weiler in der Pfr. Raſch des Log. Altdorf, mit 79. 
und 46 E., unweit Feucht. 

Baindlfirden, Beindelfirhen, Pfarrdorf im Ldg, Friedberg und im 
Det. Bayernmünding, mit 650€., 2 St. von Eurasburg. 

Baindlkofen, f. Paindifofen. 

Baintemüple, Einöde unweit Stamsried, im Ldg. Roding, unweit Nittenau. 

Bainmwald, Gegend und Wald des Ldg. Landsberg. 

Bair,f. Baar. 

Baieramies, Kirhdorf und Filial der Pfr. Dietramszell, im Ldg. Tölz, mit 
179., 76€. und 1 Kapelle, 2St. von Tölz. s 

Baireuth, Bayreuth, Hauptftadt des Obermainkreifes, am rothen Main, 
son welchem fie in 2 Armen durhfchnitten wird, und an der Straſſe von Nürn— 
berg und Regensburg nah Sachſen, unter 290 20° öftl. 2. und unter 490 
56° 51° n. B., 311/2 Meilen von Münden, von Berned und Ereuffen 4 Poſtſt. 
entfernt. Sie enthalt 9409., 2957 Familien, 13,030 E., wovon fid 11,600 zur 
proteit., 900 zur kathol. und 530 zur jüdishen Religion bekennen, die Site 
der k. Kreisregierung, eines Kreis- und Stadtgerichts, Fl ee Rent⸗ 
Pot: und Forſt⸗Amtes, einer Salz-Oberfaktorei, 1 proteft. Dek. 1kathol. und 3 pro» 
tet. Darreien, einen Magiftrat, eine Floßholzmagazin-Verwaltung, Pönigl. 
Bıbliotbet, ein Gymnaſium und andere Unterrihtd= und Erziehungs : Anftals 
ten, 2Bürgerfpitäler, 1Krankenhaus, 1Lazareth, 1Strafarbeitshaus und 
1 Jrrenanflalt. An Gewerben beftehen bier: Tabaks-, Kattun:, Wagens und 
Tabafspfeifen: Zabriten, Roth, und Weißgerbereien, bedeutende Bierbraues 
reien, Pergament», SKartens, Hut:, Gtrümpfmader, 2 Tuhmanufaßturen, 
mebrere Branntweinbrennereien, 1 Fayence» und Steingut-Fabrik, 1 Papier- 
müble, 1 Warmor- und Glas: Schleife, 8 conceſſion. Horndrehsler und meh» 
rere andere Drechsler, 1Potafchfiederei, 1&lodengießerei, 39 Knopfmacher 
59 Bader, 20Bierwirtbe, 5Bortenmaher, 7 Buchbinder, 3 Büchſenmacher 
2ı Büttner, 5Färber, 17 Gartner, 6Glaſer, 8 Gold- und Silberarbeiter, 
22 Garköche, 12Hafner, 8 Hutmacher, 3Inſtrumentenmacher, AKirihner, 
17 Kiſtler, 70 Krämer, 3 Kupfer⸗Schmiede, 67 Leinenweber, 32 Lohnkutſcher, 


110 Baisweil Ballersporf 


 6Lihterzieber,, 2Leimfleder,, 40 Metzger 6 Nagelſchmiede, 8 Sattler, 13 Schlof« 
fer, 79 Schneider, 7ASchubmader, 68 Specereiwaaren Händler, 6 Spängler, 
A Uhrmacher, 8 Weingaftgeber,, 3 Zinngießer, 63Zuderbäder, viele Mablz», 
Schneide-, Walk, und Loh- Mühlen und ein lebbafter Getreide: Handel. In 
der Nähe wird Steinguterde angetroffen. Die merkwürdigften Gebäude und 
Anlagen find: das alte Schloß, von der Gemablin des Markgrafen Ehriftian 
Ernft auch Sopbienburg genannt, dad neue Schloß, das Opernhaus, die Keits 
ſchule, die RKaſernen, die proteft. Pfarrfirden, die Schloßfirde der Katho— 
liken, die Synagoge, die ſchöne Friedrihsftraffe, der Schloßplag, der Schloß— 
Brunnen mit der Statue ded Markgrafen Ebriftian Ernit in Lebensgröße zu 
‚Pferde, der Markt mit fhonen Brunnen u. f. w. In Baircutb führen 2 fteis 
nerne Brüden über den rotben Main, deren eine 52 und die andere 973/48. 
"ang if. Nicht weit von Baireutb liegen die bühfhen Anlagen, die Eremi« 
tage bei dem Dorfe St. Johannes (ji. St. Johannes), und das Luft 
ſchloß Bhantafie mit anmutbigen Parks, mehr von der Natur, als von 
der Kunft angelegt. Baireuth war lange Zeit die Hauptitadt des. Fürs 
ſtenthumes Baireuth und litt viel unter dem franzöflihen Terrorismus 
‘son 1807 — 1810, in meldem lestern Jahre ed an Bayern kam. Das 
Sandaeriht Baireuth, welhes zum Sbermainkreife gehört, enthält 
51 Q. M. mit 13,193 €. 
Baismweil, Pfarrdorf am Hungerbahe, zwiihen der Wertah und Mindel, im 
Log. Kaufbeuren, wovon ed 21/4 St. entfernt if. Es enthält 849., 485 €. 
und den Sig eines Defanats im Bisſsthume Augsburg. 
Baitzen, Borfadt von Bobburg, f. Vohburg. 
Balbersdorf, Dorf am Kagbahe, im Ldg. Cham und in der Pfr. Dalking, 
mit 199., 10 €. und 1M., 112 St. von Waldmünchen. 
Balbertshbofen, Balmertshofen, Yilialdorf der Pfr. Großküſſendorf, 
auf einem Hügel am Oſterbache, in einer waldigen Gegend des Ldg. Roggen 
- burg, mit 209. und 94 E., 31/2 St. von Günzburg. 
Baldauf, Einöde an der Strafe von DObergünzburg nah Kaufbeuren, bei 
Friefenried, im Ldg. Obergünzburg, wovon fie 21/8 St. entfernt if. 
Baldenftein, f. Baltenjteim. 
Balderfhwang, Weiler und Pfarrort des Def, Stiefenbofen und des Ldg. 
mmenjtadt, mit 99., 1 Zollftation und 48 E., 4St. von Immenſtadt. 
Baldershbeim, Pfarrdorf des Def. und Ldg. Köttingen, 2 1/2 St. von Och— 
fenfurt.- Es begreift 85 9. mit 461 €. und 3 Mühlen. Im 9. 1616 ward Die 
Kirche dafelbit neuerbaut. , 
Baldbarting,f. Ballbartıng. —_ 
Baldhbeim, Kirchdorf in der Pfr. Anzing des Ldg. Eberdberg, mit 12.9. und 
64 E., 1M St. von Parsdorf und Zorneding. 
Baldingen, Pfarrdorf an der Eger, im Hrſchtg. Wallerftein und Def. Nörd— 
fingen, mit 79 Arftl. und 578 €., 1/2 St. von Nördlingen. 
Baltshofen, Dorf des Fa. Weiler und der Pfr. Sticfenbofen, mit 20 9. 
und 95€., 1 St. von Rötbenbad. 
— Einöde an der Salach, im Ldg. Reichenhall, wovon fie 1St. ent— 
fernt iſt. 
Balgbeim, Pfarrdorf am Faulenbache, im Hrſchtg. Harburg und Dek. Nörd« 
fingen, mit 81 Frftl. und 400 E., 1 St. von Nördlingen. 
Baltering, Weiler des Log. Amberg und der Pfr. Ensdorf, mit AH. und 
36 E., ıf2 St. von Ensdorf. 


Balkering, Weiler im Ldg. Pfarrfirhen und in der Pfr. Triftern, mit 
49. und 236 E., 1172 St. von Pfarrfirden. 

Balkefing, Weiler des Ldg. Nilshofen, 3 St. von Vilshofen. 

Balfbeim, Balkam, Weiler im Ldg. Eberöberg und in.der Pfr, Gfon, mit 
119. und 50€., 2 St. von Peiß. # 

Balkhub, Einöde des Lg. Altötting und der Pfr. Burgfirden am Walde, 
mit 12E., 2&t. von Altötting. 

Balkhub, Einöde der Pfr. Engelöberg und des Lg, Mühldorf, mit 6 E., 
212 St. von Mühldorf. 

Ballenten, f. Ballenten. 


Ballersdorf, Weiler im 2a. Kadolzburg und in der Pfr. Großhabersdorf, 
mit 3 Frl, und 27E., 212 St. von Langenzenn. 
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Balleriderf, Filjaldorf der Pfr. Wagenbofen im Ldg. Neuburg, mit 2A 9., 
ME. un reinem freibl. ©. Flachsland'ſchen Adminiftrationg + Gerichte, 1St. 
von Reudurg. J 

Ballertideien, Dorfim Log. Pfaffenhofen des Regenkreiſes, mit 149, und 
68,118 88. son Kaſtel. j j 

Ballershei, Einode der Pfr, Afaltern im Log. Wertingen, mit 6E., unmweit 
Encatreisboren, . 

Bailberting, Weiler des Log. Ebersberg und der Pfr. Brud, mit 39H. und 
WE. Et. von Zorneding. > i a 

Balitanien, Dorf an der Zweiach, im Log. Lauingen und in der Pir. Staus 
fa. mt 35H. und 182 E., 4 St. von Dillingen, et 

Baitınasbauien, Kirddorf der Pir. Ebertsbaufen und des Lg. Schwein: 
turt, mt 429., 260 E, und 1 Ziegelbütte, J1ım2 St. von Schweinfurt und 
1 EL, son Überlauringen. j 

Ballınatmäble, Einodmäble unmeit Brendlorenzen, im Ldg. Neuftadt a. d. 
Eu, mr 6 E. : 

Bailäsre, Dorf im Log. Ansbah und in der Pfr. Lehrberg, mit 129. und 
C. MESt. von Ansbach. 
Ballecıler, Balweiler, Dorf im Kant. Blieskaſtel und in der Pfr. Blick— 

weiher, au YO E., 53 Hrt. und AH Nba., 5/4 St. von Blieskaſtel. 

Baliemänle, Ginodmüble der Pfr. Marktiteinah und des Ydg. Schweinfurt, 
mt )E,39% St. von Marftiteinad. j , j 

Baiicamadie, Robrmüble, Muhle im Lg. und in der Pfr. Heidenheim, 
mi järl., ASt. von Dettingen, , 

Baltınkein, Baldenftein, Weiler in der Pfr. Betzigau des Lig. Kemp⸗ 
m.mtah. und WE., 2St. von Kempten. 

delteratsried, Baldersried, Weiler am Lobache, in der Pfr, und im 
Mm. Diertorf, mit 109. und 56 E., 5 St. von Oberdorf, 


dulterädanien, Weiler und Parocialort von Birkwang des Log, Pfaffen- 
kr, ar 7 9. und 36 E., 1 St. von Pfeffenhauſen. 
Baltdaiar: Mühle, Einedmüble in der Pfr. Oberbac des Ldg. Biſchofsheim, 
au ?C. 148. von Oberbach. 
deltten, Cinode im ra. Berchtesgaden, wovon fie 23/4 St. entfernt if. 
Saljdanfen, Marrdorf am Haſelbache, öſtl. der großen Mindel, im Def, 
Oırascım, zum Bra. Uréeberg gebörig, 5 St. von Mindelheim, Es entbalt 
Mh. wit an, 1 Schloß das Stammbaus des 1180 ausgeftorbenen Gras 
fwsrinlchts vom Balzbauien, und bat im 30jähr. Kriege viel durch Brand, 
Danzer und deſt gelitten. 
Baljing, Palzing, Kirkhdorf an der Amper, in der Pfr. Kirchdorf des Log. 
Sorsburz, mit 269. und 167 E., 2 St. von Freifing. 
Bimberg, Stadt im einer febr ſchönen Gegend der Regnig, von welcher fie in 
frcı Armen durchſchnitten wird, worüber mebrere Brüden, unter melden 
6m arafe Reinerne umd eine merkwürdige Kettenbrücke Eudwigs-Brücke 
saratı führen, an der Straffe von Würzburg nah Baircutb, und von 
Neradıra nah Keburg, 15 Port. von Nürnberg und 17 Poitit. von Baireutb. 
eu ıh der Sitz eines Erzbistbums mit einem Dom: Kapitel, des P. Anpella- 
Dentarrıdıa des Obermainkreiſes, einch Kreis, Stadt: und Wedel Gerich« 
kt, Stamtommifariatt, Magiſtrates, 1 Medicinal: Komite, 2 Land: Gerichte, 
es Rente, Peſt-, Forſt⸗, Hall: und Galj« Amtes, einer Schuldentilaungss 
Errriaitsäe, inch Aılial: Zablamtes, eined kath. und proteft. Dekanates, 
Ireeteh. und A Fatbol. Pfarreien. Gie zablt im 2351 9. in 4 Diitriften, 
HN Bamitien und 18,600 @,, von welchen 16,820 der Fathol., 1.380 der proteft, 
FR im der jüdiſch. Religion zugethan find. Viele geraumige Strafien, ichöne 
rare Plage und Gebäude, zu welben gehören: die fange Gaſſe, der 
ang, der Dom» und Marimilians: Pag, auf welchem cın Monument 
4 uarrgenlichen Mönigg Marimilian F, errichtet werden wird, der grüne 
u, der Thereſten-Platz, das ſchöne Reſidenzſchloß mit einer Bildergallerie, 
du Domtirhe mt derrlihen Altarblattern von berühmten Meiſtern und den 
Pratmalern Dh Raiier Heinrichs des Heiligen und feiner Semablın u. a,, die 
Iırae auf dem Michaelsberge mit dem Grabmale des b. Biſchofs Dtto 1., 
on, jum Andenken des werfen Fürſtbiſchofs Franz Ludwig von Bamberg 
m Vorſtutg gegründete Stiftung zur jmedmafigen Unterflügung bedrang- 
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ter Bärger gu Bamberg, ein Pfand⸗Haus, die obere Pfarrkirche, die Pfarrkirchen 
zu St. Martin und St. Gangolpb, die proteftantiiche Pfarrfirhe, das Rathhaus, 
das Geſchäftslokale des Appellations-Gerichts, das Kapitels-Haus, das allgemeine 
Krankenhaus mit einerhebammen-, anatomiſchen, chirurgiſchen und kliniſchen Schus 
le, der Gottesacker vorm Stange u.a. Ferner entbalt Bamberg ein Lyceum mit 
1phyſikaliſchen Kabinete, ein Gymnafium, lateiniihe Schulen, eine reichbals 
tige k. Bibliothek, ein ſehr ſchönes, vortrefflih geordnetes Naturalien » Kabinet, 
ein geiftlihes, Schullehrers und Studenten-Geminar, eine polytehniihe Schule, 
ein engliſches Fraulein: Inftitut, ein Privat» Handelunterrichts: Inftitut und 
mehrere andere Privat» Unterrichts : Anftalten, viele Feiertags- und Elemen« 
tar =» Schulen, Steindrudercien, 5 Buhbandlungen, Privatjammlungen von 
Kupferftiben und Gemälden, ein allgemeines Kranken», jehr reihfundirtes 
Berforgungs- (Spital), Schwefter:, Irren- und Waifen: Haus, ein Tbeater- 
Gebäude, Siegelwachs-, Stärke: und Pudermadereien, mufifaliihe Inſtru— 
mente:, Wachstuch- Chaiſen- und Tabaks-Fabriken, A Apothefen, Mobelmagazine, 
Schiffbau, Tuhmanufafturen und Lederbereitungen, 61 Bterbraucreien, 35 Biere 
wirtbe, 3 Bildhauer, 9 Buchbinder, 4 Buchdruder, 9 Kaffee» Schenfen, 16 Trais 
teurs, 6 Drechsler, 5 Färber, 9 Glaſer, 5 Gold= und Silber» Arbeiter, 11 Hafe 
ner, 78 Handeldjuden,, 114 Handelsleute, 10 Hutmacher, 25 Kiſtler, 30 Bäder, 
4 Kupferſchmiede, A6 fein: Weber, 31 Lohnkutſcher, 10 Fichterzicher, 10 Maler 
und Bergolder, 35 Metzger, 4 Nagelihmiede, 65 Obſthändler, 3 Kegenfhirme 
maher, 8 Sattler, 9 Sädler, 12 Schlofer, 8 Schmiede, 69 Schneider, 108 
Schuhmacher, 8 Seiler, 5 Spängler, 1 Stüdgießer, 9 Ubrmaher, 8 Wagner, 
20 Weingaft: Geber, 7 Zimmermeilter, 96 Schiffer und Kifher, Wachsbleichen, 
Mahl-, Shleif:, Woll:, Schneids, Loh- und Del» Mühlen, anfehnlihen 
andel, 2 jäbrlihe Meflen, lebhafte Schifffahrt mit Kaufmannsgütern und 
olländer Holze. Die Wagnerfhe Damenſchuh- und Handſchuh-Fabrik, welche 
übriih 6500 Paar Damenjhube, 7600 Paar Pantoffel, 280 Dugend Handa 
ſchuhe und ungefähr 240 elaftiihe Hojenträger verfertigt, beihäftigt 30— 40 
Menſchen und bat auch ftarfen Abfag in’s Ausland. Die 670 Gärtner treiben 
einen ftarfen Gartenbau und Handel mit Gemüfen, Samereien, Süßholz, 
Obſt, Blumen und anderen Gartengewähfen. Der nabe Thereſien- und 
Luiſen-Hain, eine Anlage in engliihem Gefhmade, die Altenburg und 
Buch, find ſtark befuchte Bergnügungd » Orte der Bamberger. Bamberg 
war übrigens die Haupt» und Refidenz: Stadt des ehemaligen Fürftbistbums 
gl. Namens, und giebt 2 Landgerihten ded Dber: Mainfreiied: Bam 
berg il. und Bamberg Il., den Namen, deren erfted 31/16 Q. M. mit 
9397 E., und letzteres 4A1PAD. M. mit 10,302 E., begreift. — Das Fürften- 
tbum Bamberg ift in Folge des Lüneviller Friedens am 9 Febr. 1801 durd den 
Reichſsdeputations-Rezeß ım 3.1803 den 25. Febr. an Bayern gefommen. Das 
Bistbum Bamberg zäblte von feiner Gründung 1007 bis zu feiner Seculari« 
fation 63 Biihöfe. Dad Erzbistbum Bamberg, welches die Sufragan 
bisthümer Würzburg, Eihftätt und Speier, unter fih begreift, ent« 
balt 1 unmittelbare (die Dom:) Pfarrei, 20 Dekanate, 172 Pfarreien, 25 Ku⸗ 
ratien, 92 Raplaneien und 235,248 Seelen. 
Bamberg, Weiler bei Unterheilbrunn, im 2dg. Tölz mit 29. und 14€, 
1 St. von Benediktbeuren. 


Bamberg (Alten:), Pfarrdorf an der Alfenz, im Kant. und Def. Obermos 
ſchel, 10 St. von Kaiferdlautern. Es enthalt mit dem Brülodher:, Stei— 
ger und Langerterhofe, 72Hrt. und 34 Nbg. mit 424 E., wovon die 
112 Kath. nah Ebernburg gepfarrt find. Unter den E. befinden fih aud 
30 Juden. Hier ift 1Nb. Zollitation, 

Bamberger Hof, Hof im Kant. Waldmohr und in der Pfr. Breitenbach, 
172 St, von Breitenbadh. ©. Breitenbad. 

Bamberger Mühle, Kablrub, f. Kahlruh. 

Bamen, Cinöde ded Ldg. Eggenfelden, wovon fie 2 St. entfernt ift. 

Bamer (Groß-) Einöde an der Mangfall, in der Pfr. Neufirden des Ldg. 
Miesbah, mit 6 E., 1 St. von Miesbach. 
Bamer (Klein:), Einöde an der Mangfall, in der Pfr. Neunkirchen des 

Log. Miesbahh, mit 7E., 1 St. von Miesbach, 


nn Baumering, Einöde des Log, Trofiberg, 7/4 St. von Frabertds 
eim, 


Fam 


— 
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inwertderf, Dorf in einer waldigen Gegend des Log. Forchheim, wovon 
fe a entfernt it, Es begreift 429. mit 230 E., melde zur Pfr, Ey 
114 anläheım arhören. , . S ‚ 
>) Bammirsrorf, Meiler des Log. Herrieden und der Pfr, Merkendorf, mit 
A" Wh uns, 21m St. von Ansbdach. 
Bemein. | Yamming. 
sasheım, i. Babenddcim. . 
Banıdır, Bannader, Weiler jwiſchen der Zufam und Neufnad ‚ım Ede. 
Sieren und in der Pfr. Berabeim, mit 69., 1 Sapelle, 46 €. und 1 3iee 
tar, 24 St. von Augtburg. 
Bartırdan, Bannchab, Dorf in der Pfr. Zirndorf des Log. Kadoljburg, 
An id ẽ. in 16 Arkl., 2 St. von Nürnberg. 
satmadle,f, Baıntenmäble, , — 
Bantjson, Cinode der Pir. Jobanniskirchen und des Ldg. Pfarrkirchen mit 
38, 18. von Pfarrkirchen. 
Bartjarı, inte des Log. Tittmoning und Pfr. Vic. h. Kreuz, mit 5 E., 
NEL on Trolberg. j 4 
Banperidef, Cinore am Wildache, im Ldg. Burglengenfeld und in der Pfr. 
Se, non he 3a Et. entfernt iſt. 
Bands, Banbolz, Weiler des Lda. Kempten und der Pfr. Gt. Lorenz, 
dur, 118 St. von Kempten. 
sadrlz, vergl. auch Bann bolz. 
Bastel ın Ye Murn, Cinöte det — Müuhldorf und der Pfr. Engels. 
decz. dit 4C., 2508 St. von Mühldorf. _ 
Son. itt des Log. Eggenfelden und der Pr. Hirſchhorn, mit 6E. 1St. 
mn diriaheen. 
Sana, Porrdorf det Rath. Def. Homburg und Kant. Landſtubhl, 1&t. von 
mriadi, c umfaßt 396 €., 72Hpt. und 27 Nba. 

Yanadar, Seiler des Pa. Grafenau und der Pir. Schönberg, mit 29. und 
BE, von Schönberg. 
Buante;, @inste Te Ldg. Verhteßgaden, wovon fie 21/4 St. entfernt iſt. 
deaatetj Gindde dei Albertöried in der Pfr. Hapbach des Log. Mitterfcis, 

HEL 200 Straubing. , 
Barztol;, Einode bei Pandersberg , in der Pfr. Havbad des Pdg. Mitterfels, 
Et eca Etraubina. 
diraeln, Einode der Pfr. Tyrnau und des Lg. Palau, mit 8E,, 1N2©t, 
ven Teraan. — 
Knebel, Einöde des Log. Traunſtein — —F Innzell. 

Nadelz, vergl, auch Banbolz und Pannbol — 
urnabie, —J—— Weiler an der ae. in der Pfr. Petting des 
24. Laufen, mit 29. und 14@., 2St. von Laufen. . 
Könmüple, Br unweit Odernheim, im Kant. Obermoſchel, f. Odern— 
ktım 


Menmöple, f. Herrbeim. 

Bageier, en für, von Seeon, im Ldg. Troſtberg. 

sh, Marrdorf auf einem Berge (Banjderge) am Main, Sommerrefidenz 

 Bmgl. Hobeit des Herrn Herzogs Wilbelm in Bavern, im Det, 

nr Steakeld, mr cincm arogen Schloſſe, einer prachtigen Schloßkirche, ſchönen 
deinin Alcen und andern bübſchen Anlagen und vortrefflicher Ausſicht, 00 €,, 
°a Eıya des Hrihtg. und Kentamts gi. Namens, guter Schweinzudt, 1 ©t. 
» Shteniei, Bon Banz bat ehemals ein Gau feinen Namen gefübrt, 
7 Bu derrihaftsgeriht Banz Gr. Ponigl. Hobeit des Herrm Herzogs 
—W in Bayern, zum Obermainkreiſe gehörig, enthält 2,350€. be 
A Mir Benetiktiner: Abtei. iu. 

itamühle, Müble an der Anlauter, unweit Gt. Veit, im Hrſchtg. El. 

air 


Yırjtameifer, Dorf an der Sulz, im Lg. und in der Pfr. Feuchtwang, 

AAb. und 92E,, 1/2 &t. vom Feuchtwang. 

anjenpeiler, Weiler des Pa. und der Pfr. Leutersbauſen, mit 5 Ari, 

28, 2198. von Andbac. j 

Yrdırı Pa Cinöde der Pfr. Wefterheim des Log. Dttobeuren, mit 6@, 
Rinde, 3&t. von Memmingen. 2 

:# Verbarslerg Were auf ————— in der Nr. Speindbart des Pd. 

mit 78. und 46@., 23/ASt.’ von Thumbach. 
ubrud, 8 
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Barbelrotd, Pfarrdorf an der Strafe von Fandau nah Weiſſenburg, im 
Kant. und evangel. Dek. Bergjabern, 5AGt. von Bergjabern. Ed enthält 
1Bgm., 64Hpt. und 67 Nbg. mit 398 €, : 

Barbelfein, Barbelfteiner Hof, Hof im Kant, Dahn und in der Pfr. 
Miederfhlettenbah, mit 12E., 111,46. von Zmweibrüden. ©. Erlenbad. 

Barbing (Dbers), DOberbarbling, Kreuzhof, Einöde an der Donau, 
in der Pfr. Barbing des Log. Stadtambof, 112 St. von Regensburg. 

Barbing (Unter), Unterbarbling, Pfarrdorf an der Donau, im ®dg. 
Stadtambof und Dek. Regensburg, mit 339., 1Schloffe und- 186€., 26t. 
von Regensburg. Ge, Maj, der König Ludwig I. bat diefed Schloß dem 
Herrn Bifhofe von Sailer auf die Dauer deffen Lebens zur Wohnung über- 


laffen. 

Bardorf(Öroß-), Großenbardorf, Pfarrdorf im Def. und Log. Königs- 
bofen, mit 624 E., 3St. von Münnerftadt j 

Bardorf (Klein-), Pfarrdorf im Det, und Ldg. Königshofen, mit 166 €,, 
1 freib. v. Guttenbergiihen Schloffe und 1M., 2126t. von Münnerftadt. 

Barleiten, Paarleiten, Weiler des Log. Kegenftauf und der Pfr. Petten- 
reut, mit 39. und 13€., 1/86t. von Pettenreut. BORRG 

Barmbihel, Barmbühel, Weiler in der Pfr. Otting des Ldg. Traunftein, 
mit 29. und 8E,, 2St. von Traunftein. = . 

Barmbühel, Weiler ded Ldg. Tittmoning und der Pfr. Palling, mit AH. 
und 17@,,31/2&t. von Tittmoning und 11/2 St. vou Stein, 

Barmbühel, vergl. auh Bühel, Ü 

Barmenfee, Barmfee, Weiler bed Ldg. Werbenfeld und der Pfr. Mitten« 
wald, mit 39. und 18 E., 5/4 Gt. von Mittenwald. 

Barmjee, Beiner See nördl. von Mittenwald, linds ber far, im Lg. 
Werdenfels. 

Barnheim, ſ. Bernheim. 

Barnsberg, ſaParnsberg.— 

Barnsdorf, Weiler an der Rednitz, im Ldg. Pleinfeld und in der Pfr, Roth, 
mit 49. und 21€, U St. von Roth. R 

Barnftein, Weiler an der Wertah, in der Pfr. Wald des Ldg. Oberdorf, 
mit 69. und 35 E., 212 St. von Oberdorf. i 

Barfhalling, Weiler im Ldg. Erding, 3 &t. von Haag. Er enthält 69. 
mit 24 E., welche zu den Pfr, Langdorf und DOberdorfen gehören, 

Barfhalling, Parihalling, Weiler des Ldg. Vilshofen und der Pfr. 
"Rainding, mit 10 9. und 67 E., 31 St. von Rıldbofen. 

Bartelberg, f. Barthelberg. BER h 

Bartelmüble, Weiler im Log Bobenftrauß und in der Pfr. Pleiftein, mit 
1M. und 29E., 4St. von Weiden, 

Bartelmübhle, vergl. auh Barthelmühle, 

Bartels, freiherrlihe Familie. 

Bartenbausd, Einöde unweit Oſtin, im Ldg. Tegernfee. j 
Barthel zu Groß, Einöde der Pfr. Altenerding und des Log. Erding, mit 
9E., 36t. von Hohenlinden, 
Barthel im Malde, Einöde unweit Truchtlahing, im Ldg. Traunftein, 

11 St. von Stein. 

Bartbel am Roß, Einöde in der Pfr. Gerzen ded Log. Vilsbiburg, wovon 
fie 7/A St. entfernt‘ift. 

Bartbelberg, Einöde des Ldg. Cham und der Pfr. Schorndorf, mit 5 E., 
1St. von Schorndorf. 

Barthelberg, Weiler in der Pfr. Bradenbach des Log. Viechtach, mit 49. 
und 30E., 11/2 St. von Viechtach. 

Barthelleiber, Barthelreiter, Weiler des Log. Burghaufen und der 
Pfr. Halsbach, mit 8E,, 1ASt. von Halsbach. 

Bartbelmä, ?. Jagdſchlößchen mit 1 Kapelle auf einer Halbinfel nacht des 
— NER im Log. Berchtesgaden, wovon cd 212St. ent: 
ernt iſt. 

Bartbelmä (St), Einöde bei Rande, mit 1 Kapelle, im Log. Kelheim. 

Bartbelma (St.), Kirhe mit 29. und 6E., im Log. Riedenburg. 

Barthelmämähle, Mühle an der Loiſach in der Pfr. Ohlſtadt dee Ldg. 
Werdenfels, ASt, von Murnau. or : 


4 
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Bartbelmäfee, Bartholomdusſee, Kbonigsſee, romantiſch gelegener 
See im Ldg. Berchtesgaden, 3St. lang, 2 St. breit und eines Umfangs 
von 71/2St. Er iſt bis 106 Klafter tief und nährt köſtliche Fiſche, vorzüg—⸗ 
lich die fogenannten Salmlinge (Schwarzreuterln). Auf den nahen boben 
Bergen erblickt man Gemſen; auch ſind die Echo und hübſche Anlagen in der 
Gegend merkwürdig. Sehenswerth iſt auch der Holzſturz, welcher hier zu ges 
wiſſen Zeiten ſtatt findet. 

Bartbeimesaurah, Pfarrdorf an der Aurach, im Log. Heilsbrunn und 
Det, Windsbach, mit 50 Frftl. und 254 €., 26t. von Waffermungenau und 
36t. von Heilöbrunn. Zur Gemeinde gehören: der Haubenhof mit 29. 
und die Hafenmüble mit 29. , 

Bartbelmühle, Mühle nähft der Meinen Vils, worüber eine Brüde führt, 
. der Pfr. Belden des Log. Vilsbiburg, mit 6 E., 217268. von Pilsbis 
urg. 

Bartbelmüble, Einöde im Ldg. Vilshofen, wovon fie 1 1/2 St. entfernt ift. 

Barthelmühle, vergl. auh Bartelmübhle. 

Bartbelreiter, f. Bartbelleiber. 

Bartbelsberg, Bartelsberg, Einöde im Pfr. Vik. Mettenbaufen des Ldg. 
Landau, 54 6t. von Malgersporf. , 

ee Mühle ım Kant. und in der Pfr. Eandel, wovon fie 12St. 
entfernt ıft. 


Bartbelsmüble, Mühle in der Pfr. Berg, Sahfen« Vorwerk des Ldg. Hof, 


wovon fie A Gt. entfernt ift. 

Barthelsmühle, Mühle im Hasloher Grunde, der Pfr. Michelried und des 
Hrſchtg. Kreuzwertheim, 11M St. von Effelbah. Sie enthält 29. mit 11 E. 

Bartelſtockſchwaig, Einöde an der Donau, in der Pfr. Tapfheim des Log. 
Wertingen, mit 17 E. 21/2 St. von Wertingen. 

—— rg in der Pfr. Rechtmehring des Log. Wafferburg, mit 5 E., 
1St. von Haag. 

Bartmann, Einöde des Log. Berchtesgaden, wovon fie 2 St. entfernt ift. 

ur Einöde bei Brudberg,, im Log. Moosburg, wovon fie 11/2 St. 
entrernt til. 

Bartmübhle, Einöde in der Pfr. Hohentbann des Log. Tirfhenrenth, mit 
6 €. und 1 Mabl- und Schneidemühle, 2 St. von Tirfchenreuth. 

B artreut, Einöde bei Maifenberg, im Ldg. Mühlvorf, wovon fie ASt. ent 
fernt if. 

Bartsmühle, Mühle unweit Wäfferndorf, mit 2 Frftl., im Hrſchtg. Hoben« 
landsberg, 3 St. von Poflenheim. 

Baſchaling, f. Barfhalling. . 

Baſcheneck, Einöde in der Pfr. Ufterbach und im Log. Zusmarshaufen, mo« 
von fie 2 St. entfernt ift. 

Bafcher, Einöde im Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 5/A St. entfernt ift. 

Bafelbah, Weiler des Log. Negenftauf, mit 39. und 13 E., unweit Irlbach. 

Bafeldberg, Weiler in der Pfr. Zeilarn und im Log. Eggenfelden, mit 29. 
und 12 €., MSt. von Zeilarn. 

— Einöde der Pfr. Reisbach und des Log. Landau, 1/2 St. von 

eisbach. 

Baſſmühle, 2 Mühlen dies-und jenſeits des Bachs, im Ldg. Gleusdorf und 
in der Pfr. Kirchlauter, mit 14 @., 5A St. von Kirchlauter. 

Baffus, adel. Gefhleht, 1721 in den Freiherrnftand erhoben. 

Bafkelmühl, Mühle am Mühlbache, im Log. Rain und in ber Pfr. Holz 
beim, mit 8E., 21/4 St. von Donauwörth. , , 

Baftelämühle, Mühle des Log. und der Pfr. Teufhnig, mit 6E., 3/4 St. 
von Teuſchnitz. j 

Baftenau, Beiler in der Pfr. Erzberg des Log. Rothenburg, mit 7 Ertl. 
und 44 E., 36t. von Rothenburg. j 

Baſtenhaus, Hof der Pfr. Damenfeld und des Kant. Kirchheim: Bolanden, 
wovon er 2 St. entfernt if. ©. Damenfel®. 

Baftbeim, Pfarrdorf des Dek. und Lig. Mellerihftadt, wovon ed 2St. ent 
fernt if. Es umfaßt 300 €., 80 H., 2 Mühlen und ein freih. v. Baftheimi« 
fhes Schloß. Der Boden ift wenig fruchtbar. 

Batten, Pfarrdorf an der Ulfter, im Def. Biſchofsheim und Ldg. Weihers, 
wit 3AH. und 258€. Hier ift 1Neb. Zoll Re 


% 
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Battendberg, Pfarrdborf am Carlnbach, im Def. Frankenthal und Kant, 
Grünftadt, wovon ed 1M St. entfernt iſt. Es begreift 45 Hpt. und 46 Nbg. 
mit 263 E., worunter auch Juden und Mennoniten; 113 Katholiken gehören 
sur Pfr. Neuleiningen. In biefiger Gegend gewinnt man gelbe und rothe 
Erde, welche zum Tünchen der Häuſer haufig gebraudt wird, 

Battenberg, vergl. aub Pattenberg. 

Batthyan, fürftlibe Familie, welche in Bayern Befigungen bat, 

Batting,f. Patting. 

Battmweiler, Dorf im Kant. Zweibrüden , wovon ed 2St. entfernt if. Es 
enthalt mit Stodbornerbof 5 75Hpt. und 9 Nbg. mit 356 E., welche theils 
zur Dir. Blickweiler, theils zur — Pfr. Winterbach gebören. 

Batzelsberg, Weiler in der Pfr. Oberhaujen des Ldg Griesbach, mit 39H. 
und 18€, 117 St. von Simbach. 

Batzels dorf, Weiler in der Pfr. und im Ldg. Nabburg, mit 69. und 40E., 
afı St. von Mabburg. 

Batzenhäuschen, Einöde bei Schönbrunn, im. Lda. Ingolſtadt, an der 
Strafie von Ingolftadt nad Neumarkt, 41/2 St. von Ingolſtadt. 

Batzenhaus, Einöde in der Pfr. Niederhöding und im Log. Landau, 1/4 Gt. 
von Miederböding. 

Bakenbofen, Pfarrdorf an der Schmutter, morüber eine Brüde führt, im 
Def. Agawang und Lg. Göggingen, mit 44 9., 1 Mahl:, 1 Del» und 
1 Schneide - Mühle, 21fa St. von Augsburg. 

Banenmühle, Mühle bei Oberimofchel, . Obermühbfe. 

Batzenſchwand, Batzeng'ſchwend, Seiler in der fr. Seeg des Log. Füßen, 
mit 49., 1M. und 22 €, 112 St. von Neffelwang. 

Batzers, Weiler in der Dir. Burg ded Log. Sonthofen, mit 49. und 26€., 
2172 St. von Immenſtadt. J 

Baphaufen, Pfarrdorf des Def. Berding und Ldg. Pardberg, mit 449. und 
256 E., 2St. von Daßwang. 

Bauderberg: Mühle, Weiler an der Edhutter, in der Pfr. Bergen des 
Ldg. Neuburg, mit 9 E., 5% St. von Meuburg. 

Baudenbah, Marftfleden in einem frucdtbaren Thale des Ldg. Neuftadt a. d. 
Aiſch, mit 66 Frftl., 352 E., 3 Zabrmärften und einem Pfr. Amte des De. 
Neuftadt a. d. Aiſch, 1/2 St. von Langenfeld, 

Baudenbard, Einöde im Ldg. Waflertrüdingen , mit 66€. 

Bauer, Ginöde der Pfr. Altisheim im Log. Donauwörth, .mit 8E., 2 &. von 
Donaumörth. 

Bauer in der Hieb, Einöde im Log. Griesbah, mit 14€,, 54 St. von 
Karpfheim. 

Baueram Hof, Einöde in der Pfr, Kirchheim und im Ldg. Griesbach, mit 
9E., 1/2 St. von Malching. 

Bauer am Berg, Einöde in der Pfr. Schlierfee des Lg. Miesbach, mit 
6 E. 2 St. von Frauenried, 

Bauer am Berg, Einöde bei Unterflintsbah, im Log. Roſenheim, 1/8 St. 
von Fiſchbach. 

Baueram Keibbühl, Einöde bei Efchenfelden, im Log. Sulzbach mit 6 €. 

Baueram Berg, Einöde in der Pfr. Nitenfrauenhofen des Log. Pilsbiburg, 
mit 4 E., 1St. von Altenfrauenbofen. 

Baueram Berg, Einöde an der großen Bild, in der Pfr. Gaindorf des Ldg. 
Vilsbiburg, wovon fie 1/4 St. entfernt if. 

— am Hof, Einöde in der Pfr. Neuhofen des Ldg. Pfarrkirchen, mit 

‚1/2 St. von Neuhofen. 

— am Hof, Einöde in der Pfr. St. Mariakirchen des Wg. Pfarrkirchen 
mit 9 E., 3/4 St. von St. Mariakirchen. 

Bauer (Dberd, Einöde in der Pfr. Stephanskirchen des Lig. Mühldorf, 
mit 7 E., 7/4 St. von Ampfing. | 

Bauer (Dber:), Weiler im Lda. Vilsbiburg und in der Pfr. AD, mit 
29. und 15 E., 112 St. von elden. 

Bauer .(Unter:), Einöde im Ldg. Vilsbiburg und in der Pfr. Velden, wovon 
fie 544 St. entfernt if. 

Bauerbah, f. Bauernbad. 

er Eindde in der Pfr. Böbrach des Ldg. Bichtah, 551St. von 

öbra 
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Bauernbad, Weiler bei Haunshofen, im Log. Weilheim, mit 8H., 1Kirche 
und 80E., 7/ASt. von Weilheim. 

Bauernberg, Weiler rechts der Prien, im Hrſchtg. und in der Pfr. Prien, 
mit 29. und 16€,, ASt. von Rojenheim. 

Bauerndun;, Einöde unweit Eyberg, im Ldg. Eggenfelden. 

Bauernfeinpsmübhle, f. Aumühle. 

Bauernhbanfenbof, Einöde rechts der Donau, in der Pfr. Genderfingen 
des Log. Donauwörth, mit 7 E., 5/4 St. von Donauwörth. 

Bauernbanfenihmwaig, Dberhöllberg, Einöde der Pfr. Erlingshofen 
und des 2dg, Donauwörth, wovon fie 11/2 St. entfernt iſt. 

ent: Einöde des Log. und der Pfr, Deggendorf, wovon fie 12 &t. 
entfernt tl, 

Bauernried, Weiler des Log. Moosburg und der Pfr. Nandelftabt, mit 29. 
und 8E., 1/2St. von Nandelftadt. 

. rn — r, Einöde unweit Gars, im Log. Waſſerburg, wovon fie 3 St. 
entfernt til, 

Bauernfeiboldsdorf, Weiler links bes Binaflüßchens, in der Pfr. Aich 
des Ldg. Vilsbiburg, mit 59. und 26€., 5/4 6t. von Vilebiburg. 

Bauernfttanzel, Ginöde des Log. Wafferburg und der Pfr. Kirchdorf, mit 
8E., 16t. von Kirchdorf. 

Bauernftarring, 13;erftr. liegende H., in der Pfr. Steinfirden des Log. 
Erding, mit 77E., 3St. von Moosburg. ' 

Bauerod, Einode der Pfr. Velden und des Log. Vilsbiburg, mit 4E,, 11M Ct. 
von Belden. 

Bauhof, Baubofen, Weiler im Ldg. Ebersberg und in der Pfr. Brud, mit 
39. und 18 E. 21/465t. von Zorneding. Ehemals hieß diefer Weiler Brude 
berg und batte eine eigene Kirche. j 

Bauhof, Weiler an der Fler und Gtraffe von Smmenftadt nad Kempten, im 
Ldg. Immenjtadt und in der Pfr. Stein, mit 79. und 46€., 1/46t. von 
Immenſtadt. 

Baubof, Weiler des Log. Immenſtadt und der Pfr. Fiſchen, mit AH. und 14E. 
21/28t. von Immenftadt. 

Bauhof, Einöde der Pfr. Weiler und bed Log. Kempten, mit 7E., 3/4 ©t. 
von Kempten. 

Baubof, Ginöde der Pfr. Stubenberg und des Log. Simbach, mit 12€, 
11726©t. von Simbad. 

Baubof, musbe am Hirſchbache, bei Lenggries im Ldg. Tölz, wovon fie 21 Gt. 
entfernt tik. 

Baubof, Derf des Ydg. Waldmündhen und ber Pfr. Rötz, mit 17 H. und 
60 E. ISt. von Rötz. — 

Baubof, (Neu), Neubau, Einöde im Ldg. Münnerftadt und in der Pfr, 

Thundorf, mit 6 E. 2St. von Thundorf. 

Baubof (Neu), Einöde mit 8E., am Fuße des Bergſchloſſes Speckfeld, im 
Hrſchtg. Markteinersheim, wovon fie 1/2 ©t. entfernt iſt. 

Baubofen, Dorf des Ldg. Ursberg und der Pfr. Ziemetshauſen, mit 26 9. 
117E., 6St. von Mindelheim. 

Bauloh, Einode bei Partenfeld, in der Pfr. Hutichdorf des Log. Culmbach, 
wovon fie 3St. entfernt iſt. 

Baum, Einöde in der Pfr. Moojen des Log. Erding, mit 8E., 3St. von 
Vilsbiburg. 

Baum, Eindde in der Pfr. Neukirchen des Log. Miesbach, mit 6E., 3 St. 
von Miesbach. 

Baum(am), Einöde an der Manafall, in der Pfr. Neukirchen des Ldg. Mies— 
bad, mit 7 E., 1St. von Miesbach. 

Baumair, Einöde bei Maiſenberg, im Log. Mühldorf, wovon ſie St. entfernt if. 

Baumberg, Weiler in der Pfr. Grafing des Log. Ebersberg, mit 39. und 
20 E., 5fa St. von Steinböring. . 

Baumberg (Hinter:), Weiler des Ldg. Erding und der Pfr. Rıieding, mit 
79. und 37E., 31/46t. von Moosburg. BR 

Baumberg (Vorder:), Dorf des Log. Erding und der Pfr. Rieding, mit 169. 
und 75€., 31/4 St. von Moosburg. 

Baumburg, Pfarrert an der Alz, im Def, Petersfirhen undpRdg. Troſtberg, 
mit 11 9. und 57 E., 112&t. von Stein. Ehemals beftand dabier auf einem 
Bırge ein Stift regulirter Chorheren des h. Auguſtins. 
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Baumersreuth, Weiler des Log. Rehau und ber Pfr. Schwarzenbach, mit 79. 
und 408., 31/4 St. von Hof, In der Nahe bricht grauer Kalkſtein von vor: 
zügliher Güte, 

Baumfeld, Einöde bei Hishofen, im Hrſchtg. Eichftätt, 3 St. von Eichſtätt. 

Baumfurt, Einöde an der Wiefent, in der Pfr. Wichfenftein und. im Log. 
Pottenftein, mit 16 €. und 1M., 5St. von Leupoldftein. 

Baumgärtel, Weiler in der Pfr. Bedernau, des Lg. Mindelheim, mit 69., 
1 Wallfahrtsfirhe und 38E., 21/2 St. von Mindelheim. 

Baumgart, Einöde im Ldg. Berhtesgaden, wovon fie 5/4 St. entfernt ift. 

Baumgarten, Weiler des Log. Altötting und der Pfrs Unterneufirhen, mit 
29. und 9E., 1172 St. von Altötting. 

Baumgarten, Weiler in der Pfr. Wutfchendorf des Ldg. Amberg, mit 29. 
und 19E., 11/26&t. von Hirſchau. 

Baumgarten, Dorf der Pfr, Lehenthal im Log. Eulmbady, mit 139. und 
76 E., 18t. von Culmbach. 

Baumgarten, Einoöde in der Pfr. und im Ldg. Deggendorf, wovon ſie 
3/74 St, entfernt ift. — 4 

Baumgarten, Einöde im Ldg. Eggenfelden, mit 13 E., 26t. von Eggen- 


felden, 

Baumgarten, Weiler im Ldg. Erding, 41/2 St. von Moosburg, Er enthalt 
29H. mit 9 E., welde zur Pfr. Steinfirdhen gehören, 

Baumgarten, zwei Einddhöfe des Ldg. Füßen und der Pfr. Seeg, mit 13 €, 
26&t. von Füßen und Meffelmang. 

Baumgarten, Kirchdorf im Hrſchtg. Glött und in der Pfr, Aislingen, 2 St. 
von Dillingen, Es enthält 29 H., eine Euratie und 144 €. 

Baumgarten, Einöde im Log. Griesbach und in der Pfr. Karpfheim, mit 
8 E., 146t. von Karpfheim. j 

Baumgarten, Weiler im Log. Landshut und in der Pfr. Adelkofen, mit 39. 
und 12€ , 21/4 St. von Landshut. 

Baumgarten, Einöde in der Pfr. Neufirhen des Log. Miesbach, mit 8 E,, 
3ä St von Miesbach. | , 

Baumgarten, Weiler im Ldg. Miesbah und in der Pfr. Hartpenning, mit 
29. und 13 E,, 12 St. von Hartpenning. 

Baumgarten, Einöde im Ldg. Mitterfeld und in der Pfr. Rottenberg, wo: 


von ſie 1/4 St. entfernt if. 
Baumgarten, Einöde des Ldg. Mitterfeld und der Pfr. Schwarzah, wovon 


fie 1/4 St. entfernt if. , 
Baumgarten (Groß-), Dorf und Parochialort von Hörgertöhaufen des Ldg. 


Moosburg, mit 19 H. und 76 E., 3 St. von Moosburg. 
Baumgarten (Klein:), Weiler und Filial der Pfr. Hörgertshaufen im 
Log. Moosburg, mit 9 H. und 44 E., 1St. von Hörgertöhaujen. 
Baumgarten, Einöde in der Pfr. Gangfofen des. Ldg. Mühldorf, 7/4 St. 
von Neumarkt,  . , ; —2* 
Baumgarten, Einöde in der Pfr. Floßing des Log. Mühldorf, mit 8 €, 


2 St. von Mühldorf. , 
Baumgarten, Kirchdorf und Hofmarf in der Pfr. Gt. Johannskirchen und 


im Ldg. Pfarrfirhen, wovon es 7/4 St. entfernt if. Es enthält 1 Kirche, 
1 grafl. v. Baumgarten’iches Schloß mit 1 Kavelle, 359. und 169€, Die 
adel. Familie gl. Namens wurde 1745 in den Örafenftand erhoben. 
Baumgarten, Einöde in der Pfr, Mariafirhen des Ldg. Pfarrfirhen, mit 
6 E., 1 St. von Pfarrkirchen. P 
Baumgarten. Einöde des Ldg. Pfarrfirhen und der Pfr. Poftmünfter, mit 
5€., 3/4 St, von Poftmünfter, 
Baumgarten, Einöde im Ldg. Roding und in der Pfr, Nittenau, wovon fie 
1 St. entfernt ift. — 
Baumgarten, Einöde in der Pfr. Flintsbach bes Log. Roſenheim, mit 11E., 
5/4 St. von Fifhbad. , 
Baumgarten, Einöde der Pfr. Stubenberg und des Log. Simbach, mit 7 E., 
1/4 St. von Stubenberg. 
Baumgarten, Weiler des Ldg, Sulzbach und der Pfr. Fürnried, mit 29. und 
18 E., ASt. von Sulzbach. 
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Baumgarten, Weiler im Pfr. Vik. h. Kreuz und Log. Tittmoning, mit 29. 
und 21 E., 3/8 St. von, Troftberg. 

Baumgarten, Einöde in der Pfr. Surberg des Log. Traunftein, mit 7 E,, 
1 St. von Traunitein. 

Baumgarten, Weiler am Chiemſee ded Ldg. Traunftein und der Pfr. Ueber 
fee, mit 119. und 72 E., 1/2 St, von Ueberfee. Ä 

Baumgarten, Beiler lintd der Ada, in ber Erpof, Schleching des Ldg. 
Traunftein, mit 29. und 6€., 2 St. von Graſſau. 

Baumgarten, Einöde im Log. Viechtach, wovon fie 5/4 St. entfernt ift. 

Baumgarten, Weiler des Log. Vichtah und der Pfr. Arndrud, mit 39. 
und 22 €., 172 St. von Arnbrud. FR 

Baumgarten, Weiler des Log. Vilsbiburg und der Pfr, Loihing, mit 29. 
und 9 E., 3 St. von Bildbiburg. j 

Baumgarten, Weiler im Log. Bilsbiburg und in der Pfr, Salndorf, mit 
29. und 10 E,, 1/2 St. von Wilsbiburg. ex 

Baumgarten, Ginöde der Pfr. Altenfrauenhofen und des Log. Vilsbiburg, 
mit 4E. und 1 Ziegelhütte, 1/2 St. von Altenfrauenhofen. 

Baumgarten, Weiler im Log. Bilshofen und in der Pfr. Holzkirchen, mit 
29H. und 20 E. 212 St. von Vilshofen. . 

Baumgarten, Einöde am Inn, im Log. Waflerburg und in der Pfr, Rie— 
den, mit 6 E., 74 St. von Waſſerburg. 

Baumgarten, vergl, auhb Baumgartner. 

Baumgartenbof, Hof in der Pfr. Trebgaft des Ldg. Culmbach, wovon er 
2172 6t. entfernt if. , 

Baumgartenbof, Beiler im Ldg. Kemnath und in ber Pfr. Modersborf, 
mit 19 €, 3 St. von Tbumbad). ’ 

Baumgartenmühle, Mühle an der Uttel, in der Pfr. Strausborf des Ldg. 
Ebersberg, 2 St, von Steinböring, 

Baumgartner, Weiler des Log. Altötting und ber Pfr. Burgkirchen am 
Wald, mit 29, und 13 E., 2 St. von Altötting. 

Baumgartner (oberer und unterer), 2 Einöden ber Pfr. Halsbah im 
Ldg. Burgbaufen, mit 16€. DOberbaumgartner if 3, undlinterbaum: 
gartner 312 St. von Burgbaufen entfernt. j 

Baumgartner, Eindde an der Salach, im Ldg. und in ber Pfr. Reichenhall, 
mit 10 €., 3/4 St. von Reihenpall. 

Baumgartner, Einöde mit 6 E. in ber Pfr. Holzhaufen des Log. Nofen- 
beim , wovon fie 4 St. entfernt iſt. 

Baumgartner, Einöde bei Albadhing, im Ldg. Waflerburg, 5/4 St. von 
Steinböring. 

Baumgartner, vergl. auh Baumgarten, , 

Baumgartsbof, Hofgut fammt Förftergwohnung, mit 29. und 12 €, im 
2er Kreugwertheim und in der Pfr. Eſſelbach, wovon fie 1/2 St. ent: 
ernt iſt. 

Baumgleger, Baumläger, Eindde, zu Engelsbütte gehörig, im Ldg. Kötz— 
ting und in der Pfr. Lam, wovon fie 1/26. entfernt iſt. 

Baumbau, Weiler im Log. Ebersberg und in ber Pfr. Moosach, mit 39. 
und 22€., 7A St. von Zorneding. | 
Baumbeim, Dorf und Parochialort von Prutting, im Log. Rofenheim. Es 

entbalt 13 9. mit 67 E., und ift von Roſenheim 1 12 St. entfernt. 

Baumbeim, Weiler in der Pfr. Polling des Ldg. Tittmoning, mit 69. und 
238 E., 23/4 St. von Tittmoning. 

Baumbof, Einöde im Ldg. Burglengenfeld und in der Pfr. Schmiebmühlen, 
mit 14€., 12St. von Schmiedmühlen. 

Baumbof, Weiler des Log. Neunburg und der Pfr, Schwarzhofen, mit 6 9. 
und 42 E., 1/2 St. von Neunburg. 

Bauminger, Einöde in der Pfr. Höfelmang bes Ldg. Troftberg, mit 6 €., 
1 172 8t, von Frabertsheim. 

Baumkirchen, Pfarrort des Det. Oberföhring und Ldg. Münden, mit 49. 
und 30 E., 1St. von Münden. 

Baumling, Weiler im Ldg. Landau, mit 5H., 1 Kirde und 37 E. 

Saummüble, Einöde im Log. Burglengenfeld und im der Pfr. Hohenfels, 
woron fr 3/AGt. entfernt iſt. 
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Baumdd, Bohmdd, Weiler unweit Embof, im Log. Burglengenfeld, mit 
10 9. und 60 E., 3St. von Burglengenfeld. 

Baumjtingel, Einöde mit 6E., in der Pfr. Neukirchen des Log. Miesbach, 
wovon ſie 1/2 St. entfernt \üt. 

Baumüble, Mühle an der Beinen Laber, in der Pfr. Welten des Log. Pfafe 
fenberg, 26t. yon Buchhauſen. 

Baumühle (Ober-), Einöde in der Pfr. Windifhefhenbah des Ldg. Tirfchen- 
reuth, mit SE. und 1 Schneidemüble, 23%4St. von Tirfhenreutb, 

Baun, Weiler linfs dem Steinbad bei Warersberg, im Log. Tölz, mit 29. 
und 12 E., 31 St. von Tol;. 

Baumach, Flüßchen, das zwiihen Efifeld und Oberlauringen am Haſſberge ent« 
ipringt, durch die Log. Königebofen, Hofheim, Ebern und Gleusdorf flicht, 
und unterhalb Baunah mit dem Main fi vereinigt. 

Baunach, Marktflecken am Zufammenflufe der Yauter und Baunah, nächſt 
dem Main, im Log. Gleusdorf, mit einem Pfr. Amte des Det. Ebern, 1989. 
und 950 E., 1St. von Rattelsdorf. Die Mainüberfabrt bat 16 Teilhaber, 
die jäbrlih unter fi einen Schuldheißen wäblen, welder für das Ganze forgt 
und die Nogaben an das Nentamt entrichtet. Der Hopfenbau batte daſelbſt 
fhon im J. 1812 einen bedeutenden Fortgang gewonnen. 

Bauniggel, Ernöde im Log. Rofenheim und in der Pfr. Söllhuben, mit 
7E., 23% St. von Roſenheim. 

Baur, ſ. Bauer. 

Baureis, Einöde im Lg. Erding und in der Pfr. Velden, mit 7 E., 21 &t. 
von Belden. 

Baurnbad, f. Bauernbad. 

Baufhwanden, Weiler im Ldg. Ursberg und in der Pfr. Röthenbach, mit 
99H. und 68E., 1 St. von Rothenbach. | 

Baufenberg, Weiler in der Pfr. Längdorf des Ldg. Erding, mit 29. und 
10 E., 31f1 St. von Hobenlinden. 

Baumwaldfee, Meiner See zwifhen Traubgau und Schmwangau, öſtl. dem 
Lech, im Log. Schongau. Die Ufer diejes, 1M28t. breiten Sees find flad 
und begränzt von Moofen und Filzen, in welden Torf angetroffen wird. 

Bauwirthshaus, Einode bei Zell, im Ldg. Würzburg I, d. Main. 

Bavelsbah, Dorf im Ldg. Neumarkt, mit 2 Kirden, 859. und 442 E., 
2St. von Neumarkt. Diejer Ort hat im %. 1829 ſehr durd Brand gelitten. 

Bamold, Einöde in der Pfr, Gars und im Log. Mühldorf, mit 4 E., 1A St, 
von Gars. 

Baver, ſ. Baier. 

Baverbrunn, Dorf an der Iſar, Filial der Pfr. Schäftlarn, im Ldg. Wolf—⸗ 
ratbebaufen, wovon ed 31MÖt. entfernt iſt. Es enthält 269., 122 €. und 
die Spuren eines alten Schloſſes, weldes ehemald Könrad von Bayerbrunn, 
Feldherr des Kaifers Ludwigs IV. bewohnte und durch Herzog Heinrih von 
Bapern » Landshut zerjtört wurde. In der Nähe entvedt man auch Römer, 
Schanzen. 

Bayerdießen, ſ. Dießen. | : 

Bayerdilling, Vfarrdorf an der Pfeinen Paar, im Ldg. und Def. Rain, 
5/4 St. von Holzheim, 2St. von Donauwörth. Es begreift 93 H., 376 €. 
und 2 Mahlmüblen. In der Nahe breitet fih ein Wald gl. Namens aus. 

Baycerfeld, Pfarrdorf nächſt der Ufel, im Def. Monheim und Log. Donau» 
wörth, mit 27 9. und 140 E., 2172 St. von Donauwörth. 

Bapyerfeld, vergl. auh Baierfeld. —_ 

Bayergräben, Bojergraben, Einode im Ldg. Pfaffenberg. 

Bayergrün, Dorf im Log. Naila und in der Pfr. Schauenftein, mit 469. 
und 250 E., 26t. von Naila, 

Bayerifh: Bühl, Einöde in der Pfr. Haybach des Ldg. Mitterfels, 12 St. 
von Hapbach. 

Bayerifh:Zell, Margaretbenzell, Pfarrort im Lig. Miedbah und 
Det. Aibling, mit 10 9.9 E. und 1 Zollftation, 5 St. von Miesbah, nächſt 
der Gränze von Tirol. 

Bavern, Baiern, Königreih und teutfher Bundes» Staat, beftehend aus 
zwei geograpbiih von einander getrennten Ländermaffen, deren eine füglich 

fie, die andere Wef-Bayern, aub Bayern dies» und jenſeits 
des Rheins, „genannt werben könnte. Dftbayern, der größere Beſtand⸗ 
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tdeil, breitet ſich aus zwiſchen 26° S1’ und 31° 24° öftl, Ränge, und zwiſchen 
47° 20° und 50° 41’ nörd. Breite. Gegen Nord granjt ed an die Gebiete 
des Ehurfürftentbumsd Heften, Großberzogtbums Weimar, der Herzogthümer 
Sachen : Hildburgbaufen: Saalfeld und Koburg- Gotha, des Königreihd Sad: 
fen und der reußifhen Sande, gegen Oft am das Königreic Böhmen, Erz— 
berzogtbum Dejtreih und Herzogtbum Salzburg; gegen Süd an das Herzog» 
tbum Salzburg, die gefürftete Grafihaft Tirol und die vorarlbergifhen Herr: 
haften; gegen Welt an das SKönigreih Wirtemberg und die Großberjog« 
thümer Baden und Hefien. Der Flahenraum dieſes Länderbeftandtheild ent: 
balt 1282 Q. M. mit 3,289,000E. Weit» oder Kbein:Bapvern, der klei— 
nere Laͤnderbeſtandtheil, zwiihen 24° 45° und 26° 11° 30% dftl. Länge, und 
zwiſchen 439 57° 15° und 49° 50° nörd. Breite, ift im Nord von landgräfl. 
Heenbomburgiihen und großberzoglich:beffiihen, im Oft von großherzoglich- 
beſſiſchen und badiihen Gebieten, im Süd von den franzöfiihen Departemens 
ten des Miederrbeins und der Mojel, im Wet vom preußiihen Großherzog— 
thume Niederrbein und dem berzoglich Koburg:Gothaifchen Gebiete begrenzt. Es bes 
greift 101D.M., auf melden 460,500 Menſchen wohnen. Der Flähenraum 
vom ganzen Königreihe umfaßt alſo 1383 Q. M. Bayern ift nach feinen vors 
züglichſten Flüffen in acht Kreife eingetheilt, welche find: 1) der Sfarfreis, 
2) der Oberdonau- und 3) der Unterdonau-Kreis, A)der Regen: 
Kreis, 5) der Rezatkreis, 6) der Obermain- und 7) der Unters 
wain-Kreis, 5 der Rheinkreis. Jeder Kreis bat feine Regierung, ges 
theilt in die Kammer des Innern und in die Kammer der Finanzen. Die 
böchſten Berge, welche fid) hauptſächlich im füdlihen Theile erheben, find: 
1) Zweige der Alpen im Süden des DOberdonaus und Iſarkreiſes, 2) der 
Böhmerwald im Dften des Obermain-, Regen: und Unterdenau »Kreijeg, 
3) das Fichtelgebirge, mit dem Böhmerwalde und 4A) ein Zweig des 
Tbüringerwaldes, mit dem Fichtelgebirge zuſammenhängend, beide 
im Obermain: Kreife, 5) dad Rböngebirge, 6) der Steigerwald und 
7) der Speßhart, alle drei im Untermain= Kreife, 8) Theile der Bogefen 
im Rheinkreiſe. Zu den höchſten Bergipigen werden gerechnet: die Zug« 
fpige, der Wetterfhrofen, das Teufelsgiäß, die Almenfpige, 
der Soller oder die Dreitborfpige, die Mäapdelefpige, der Hochöo— 
gel, der Watzmann, Wetterftein, Wörner, die höchften Spigen des, 
Ebarwendelgebirgs, der Warenftein, Arber, Nadel, Schnee 
berg u.a. Ihre Höhen und Lagen find dort, wo fle unter ihren Namen 
vorfommen, angegeben, Die vorzüglichiten Flüſſe des Königreichs find: 1) die 
Donau mit den Nebenflüfen: Iller, Roth, Biber, Günz, Mindel, Glött, 
Zufam, Schmutter, Lech, Ah, Paar, Sim, Abens, der großen und Meinen Laber, 
Siar, Bild, Inn, Wörnig, Altmühl, Nab, Regen, Ilz; Yder Rhein mit 
den Nebenflühnen: Wieslauter, Queich und Speier; 3) der Inn Mebenfluß 
der Donau) mit den Mebenflüfen: Manafall, Attel, Iſen, Rott, al und 
Suljah; 4) der Main mit den Nebenflüfen: Rodach, SB, Baunach, Wehrn, 
frant. Saale, Lohr und Regnig; 5) die Iſar (Mebenfluß der Donau) mit 
ben Nebenflüſſen: Sempt, Loifah und Amper; 6) die Iller (Mebenfluß der 
Donau) mit den Nebenflüffen: Breitab, Stillach, Trettah, Dfternad und 
Bleihah; 7) die Salzadı (Mebenfluß des Jun) mit den Mebenflüfen : 
Sale (Salah) und Sur; 8) der Lech (Mebenfluß der Donau) mit den 
Nebenflüfen: Halblech, Vils und Wertad ; 9) die Regnitz (Mebenfluß des 
Mains) mit den Mebenflüffen (auſſer der Rednis und Pegnig, durch welde 
fie gebildet wird): Wiefent, Ah, rauhen Ebrach und Aurach; 10) die Alts 
mübd! (Mebenfluß der Donau) mit den Mebenflüffen: Wieſet, Sul und 
Lader; 11) die Nab (Mebenfluß der Donau) mit den Mebenflüffen, Bils, 
£ube, Pfreimtſch und Schwarzah; 12) der Regen (Mebenfluß der Donau) 
mut dem Nebenflüßhen: Kamm (Champ). Da auffer der Donau und dem 
Rhein, in welde fih alle bisher genannten Flüffe ergießen, aud die Elbe 
Die, auf dem Fichtelgebirge entquillenden Flüffe, nämlich die (woigtländiihe) 
Saale und die Eger, dann der Fluß Wefer, die Fulda und (mit der 
Berra) die Ulfter, welche beide vom Rhöngebirge Fommen, aufnehmen; fo 
geboren die fammtlihen Flüfe im Königreihe Bayern 4 Stromgebieten 
an, namlid jenen der Donau, des Rheins, der Elbe und Beier. 
Borzüglihfte Seen: 1) der Bodenfee (ein Theil davon), Yder Ehiem- 
See, 3) der Starnberger (Würm:) See, 4) der Ammer:Sce, 5) der 
Königs, (Bartheima:) Sec, 6) der Taken: (Waginger:) See, TI der 
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Tegernſée, Dder Walchen- (Waller) See, 9) der Kochelſee, melde 
alle fiihreih und meiftens von fehr fhöner Lage find. Das Klima iſt im 
Ganzen gemäßigt, mild und geſund; modificirt fi jedoh in verſchiedenen Ge: 
genden nach Verſchiedenheit der Lage und Beikhaffenbeit des Bodens. 

m Betreffe feiner Naturprodufte gebört Bayern zu den gefegnct- 
ften Ländern Teutſchlands. Es bringt, vorzüglich hervor, und zwar aus dem 
Thierreiche: Rindoieh (im J. 1821: 1,895,687 Stüde), Pferde (im J. 
1821: 324,991 Stüde, jene der Armee und ber Öffentlihen Anftalten nicht 
mitgerehnet), Schweine, Schafe (im J. 1821: 1,238,103 Stüde); viele Bienen, 
vorzüglih in den Weinländern; überall rothes und ſchwarzes Wild; zabmes 
Geflügel in Menge; wildes Geflügel an vielen Seen und Flüſſen, in melden 
fih auch viele Pöftlihe Fiihe und Krebſe nähren. Aus dem Pflanzen» 
reihe: großer Neihtbum am Getreide (das Saamenerträgniß fteigt von 
3 bis 12 und vom ganzen Klähenraum kommen 9,793,266 B. Tgw. auf Acder), 
Flachs, Hanf, Hüljenfrühte, Gemüfe aller Art, Obſt, Wein (bauptiächlich 
im Uintermain» und RbeinPreife), Süßholz (bet Bamberg), Tabaf (im Retzat— 
und Rheinkreife), Hopfen (vorzüglich in den Gegenden von Spalt, Hers— 
brud, Höhftadt u. a.), Karbe» Pflanzen und Arzneiträuter, Dolz im Weber: 
flufe (vom ganzen Flahenraume Pommen 6,444,876 B. Tgw. auf Waldungen), 
ann (vom ganzen Flähenraume Pommen 2,792,160 B. Tgw. auf 
Wiefen). Aus dem Mineralreihe: Cijen, beinahe überall vorfommend, 
vorzüglich aber auf dem Fichtelgebirge, in Gegenden des Regenkreiſes, des 
Chiemſees und der Traun im Sfarfreife (man zählt im ganzen Königreide 
16 drarialifhe und 120 gewerkihaftlihe Eifenfteingruben, von weldhen zuſam— 
men jäbrlih 830,400 Eent. Eifenftein gefördert werden), Kupfer und Queds 
fiber im Rheinkreiſe, Blei, Gold (Waihgold am Inn und Rhein, an der 

far und Donau), Zinn, reihlihd Stein“ und Quelljal; in den Salzwer— 
en bei Berchtesgaden, Reichenhall, Traunftein, Rofenbeim, Kiffingen, Orb 
und Dürkheim, verihiedene Marmor»Arten am Tegernjee, bei Solnhofen, 
Lenggried, Weilheim, im Obermain» und Rbeinfreife; im Ganzen zahlt man 
mehr ald 1021 Thon», Sand», Kalt», Gypsgruben und Baufteinbrüde; 
Porzellanerde (wovon der größte Reihthum im Log. Wegſcheid), Salpeter, 
Shiefer,, Mühl», Schleif- und Wepfteine in vielen Gegenden, Torf vor: 
züglich im far» und Untermainfreife, Steinkohlen (51 Steinfohlergruben), 
— —— im Rhein- und Obermainkreiſe; Perlen in vielen Gewäſſern des 
egen=« und Obermainkreiſes. Die vorzüglichiten Mineralquellen fliegen im 
Siare, Unter» und Obermainkreiſe. Obgleich Bayern eigentlich ein Aderbau 
treibender Staat iſt; fo enthalt es doch anjebnlihe Gewerbe, Fabriken und 
Manufakturen. Im ganzen Königreihe giebt es überhaupt 235,754 bes 
fteuerte Gewerbe, und zwar im Berbältniffe zur Bevölkerung am meiſten im 
Kezatfreife, am wenigften im Untermainfreife. Die Leinwand: Weberei ift 
überall verbreitet, und Peineswegs auf Terfertigung gewöhnlicher und grober 
Leinwand, nadı welcher übrigens die meifte Nachfrage ift, beſchränkt; fondern 
folgt in mandyen Gegenden den Launen und der Mode, und erfüllt durd die 
ausgezeichnetiten Leitungen einzelner Meifter alle Forderungen des Yurus, 
Mollenweberei und Tuchmacherei werden in vielen Gegenden, in den größern 
Städten, bejonders im den Pleinen Landftädtchen, getrieben, Gerbereien (in 
den Gältern SKreifen find über 2000 Gerbermeiſter), Verfertigung von Leder: 
Maaren findet man bäufig, eben fo Verfertigung von Strohmaaren, beion» 
ders in den Log, Weiler, Weilheim, Landsberg, Kronah und in den Städ— 
ten Augsburg, Aſchaffenburg, München und Nürnberg; Holj» und Bein: 
Arbeiten von der gemeinften Art bis zur Kunftz die Anzahl von Sägemühlen 
beträgt nabe an 20005 Papiermühlen (im Ganzen 132), Pulvermüblen, Ta: 
bafsfabriken (gegen 50), vorzüglih im Rheins und Rezätkreiſe. Die Bier: 
Brauerei, ein eigentlihes baverifche® Haupt» nnd Mationals Gewerbe, wird 
ſehr ſtark getrieben, bauptfählih im Sfarfreife, wo 234,794 Schaffel Malz im 
nd 1818/99 und 272,340 Schäffel im J. 1819/20 verbraut worden find.. Sm lm: 
ange der k. Berg- und Hüttenämter zu Bergen, Bodenwöhr, Fichtelberg, 
Kaiferslautern, Königebütte, Stadt: Steinah und Sonthofen werden Rob: 
eifen, viele Arten von Gußwaaren und Schmiede-Eiſen, zu Fichtelberg, Wer: 
Henbammer, Alt: und Neulind, auffer Obigem auch Drabt-Plattin und Blech, 
zu Bodenmais Schwefelfies, Eifenvitriol und rothe Farbe, erzeugt. Es giebt 
ferner Berfertiger von Eiſen-⸗, Stahl-, Meſſing-, Zinn», Gilber und Bold: 
Waaren, von mathematiihen, chirurgiſchen, optifgen und mufttaliihen In« 
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firumenten , lithographiſche Anftalten von vorzägliher Güte, wichtige Nabdel:, 
Spiegel, Porzellan» (9 an der Zahl), Kayence» und Glasrabrifen (45 Glas; 
bütten), Kattuns und Tud» Manufafturen, Teppidy »Verfertigungen, Brannt« 
mweinbrennereien, Eſſig- und Pottajchiiedereien, viele Ziegelbütten (über 350 
an der Zabl), Bleütiftfabrifen, Zuders Fabriken & Wunpdfiedel, Münden, 
Schweinfurt und Bamberg. Auffer dem vielfahen Speditions- und Tran: 
fitosHandel treibt Bayern aud einen nicht unbedeutenden AUctiv Han 
del, vorzüglih mit Salz, Getreide, Holz, Schweinen, Rindvieh, Sämereien, 
jungen Obitbäumen, getrodnetem Obfte, Wein, Eiſen, Nadeln, mathemati« 
fhen und optiihen Inftrumenten, Steindrüden, Süßholz, Fiſchen, Leder, - 
Leinwand, Flachs und Soinhofener Marmor.. Die Ausfuhr beträgt jährlich 
ungefabr 14 Millionen Gulden. Der Paſſivhandel befteht bauptiächlic 
in Kolonial», Gcwürz» und Medicinal» Waaren, Seide, Baumwolle, Weinen, 
Leder, Pelzen, fremden Delen, Tuch, feinem Papier, Seefiihen u. a. Der 
Werth der Einfuhr mag jährlih 10 Millionen Gulden betragen. Die Lage 
Bayerns, fat im Mittelpunkte Teutichlands, fein Produften- Reihthum , die 
mittel» ‚und unmittelbare Mündung feiner Flüſſe auf zwei Seiten, in bie 
offene See, die Ausbreitung feiner wobleingerihteten und gut unterhaltenen 
Kunf:Straffen (deren Länge gegen 2000 Stunden beträgt) nad) allen Richtungen, 
die zmedmäßigen Poftanftalten, geben dem Königreihe Bayern allerdings eine vor: 
zũgliche Handelsfähigfeit. Die bedeutendften Handelsorte find: Augsburg, Nürn— 
berg, Münden, Fürth, Regensburg, Wärzburg, Lindau, Paſſau, Hof, Baireuth, 
Memmingen, Bamberg, Ansbach, Erlangen, Nördlingen u.a. Augsburg ift der wich: 
tigſte Wechielplag. Zur Beförderung der Land» Wirthichaft, des Bauweſens und 
der Landesverſchönerung ıc. befteben allgemeine Inftitute, als: der land» 
wirtbfhaftlihe Verein (beftät. 1810), der polvtehnifhe Verein 
und die Deputation für Baumefen und Sandedverfhönerumg, das 
EentralsLandwirtbsihaft- oder Dftoberfeft (1811). — Auf Staats: 
Koiten werden im ganzen Königreihe 765 Bräden unterhalten, nämlich; 294 
ſteinerne, 195 Brüden von Holz mit fteinernen Widerlagern und Pfeilern, 
und 276 Johbrüden ganz von Hol. 

Die Sejammtbevolferung betragt nah den neueften Angaben 4,075,197 €., 
von welchen ſich 2,988,897 zur kath., 1,086,300 zur luth. und reformint. und 
54,000 zur jüd. Religion befennen, 848,756 Familien, 783,577 Männer und 
817,100 Weiber, 2,474,590 Kinder und zwar 1,196,701 männl. und 1,277,819 
weibl. Geſchlechts, welche in 208 Städten, 410 Flecken, 23,462 Dörfern und 
Beilern, 19,962 Höfen und Einöden, und in 619,482 Häufern wohnen. Im 
Betreffe ihrer Abftammung find fle, einige Nahfommen flavifger Abkunft und 
bie Juden ausgenommen, Sprößlinge germanifchen Stammes. Ihre Sprache 
iſt durchaus in den ſämmtlichen Provinzen und Völkerſchaften (Altbayern, 

ranken, Schwaben und Rheinländern), die hochteutſche, obgleich die bayeri— 
he durch Harte, die fränkiſche und rheinländiſche durch das Fließende, die 
hwäbiihe durch Weichheit und die oberpfläfziihe durh eine Miihung des 
bayeriihen mit dem franfifhen Dialekte, ausgezeichnet, 

Bayern it in der Gefammt-Bereinigung aller ditern und neuern Gebiets: 
Tbeile ein founeräner monarhifger Staat mit einer landftändi. 
fhen Berfafiung Freiheit der Gewiffen und Meinung, mit 
gejegliher Befhränfung gegen den Mißbrauch, gleihes Recht 
aller Eingebornen zu allen Graben des Staatsdienfteß, glei— 
heBerufung zur Pfliht und Ehreder Waffen, Gleihheit der 
Gejege und vor dem Gefege, Unpartbeilihkeit und Unauf: 
et ber Rechtspflege, Gleichheit der Belegung und 

fligtigfeitihrerferftung—undeine Standfhaft, find Grundzüge 
der baveriihen Verfaſſung. Der König (gegenwärtig Ludwig I., geb. 25. 
ug. 1786), ift dad Oberhaupt des Staates und vereinigt in ſich alle Rechte 
der Gtaatögewalt; die Krone erblih im Mannsftamme ded E. Haufes nad 
dem Rechte der Erfigeburt und der agnatiſch-linealiſchen Erbfolge, Der 
Mannsſtamm hat vor den weiblihen Nachkommen den Borzug, und die Prin- 
zeſſinnen find von der Regierungsfolge ni lang ausgeſchloſſen, als in dem 
k. Haufe noch ein fucceffionsfähiger männlicher Sprofie, oder ein durd Erb: 
verbrüderung zur Thronfolge beredtigter Prinz, vorhanden iſt. Die Bolljäp: 
rigfeit der b. Prinzen und Prinzefiinnen tritt mit dem zurückgelegten 18 Zahre 
ein. Bayern, ein reinsteutiher Staat, hat als Mitglied des teutfchen Bun: 
des in der engern Bundesverfammlung eine, in der weitern vier Stimmen, 
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Die Standfhaft geht bersor aus allen Klaſſen der im Gtaate anfäßigen 
Bürger und iſt getbeilt in 2 Kammern: 1) in die der Reichsräthe und 
2) in jene der Abgeordneten (Deputirten). Die Kammer der Reichsrathe 
iſt zufammengejegtt aus a) den volljabrigen Prinzen Des k. Haufed, b) den 
Krons Beamten des Reichs, c) den beiden Erzbiihöfen, d) den Häuptern der 
ebemald Reihsitändiihen (fürftlihen und gräflichen) Kamilien, e) einem vom 
Könige ernannten Biſchofe und dem jedesmaligen Prafidenten des proteſtan— 
tiihen Dber-Eonfiftoriums, und h aus denjenigen Perfonen, melde der Kö— 
nig wegen ausgezeichneter, dem Staate geleifteten Dienfte u. f. w. dazu ers 
nennt. Die Kammer der Abgeordneten befteht: aus a) den Grundbefisern, 
welche eine gutsherrliche Gerichtsbarkeit ausüben, und nit Gig und Stim— 
me in der erftien Kammer baben, b) den Abgeordneten der LUniverfitäten, 
c) Abgeordneten der Geiſtlichen von der katholiſchen und proteftantiihen Kirche, 
d) Abgeordneten der Stadte und Märkte, e) Abgeordneten des Landmann— 
ftandes oder der niedern Grundeigenthümer auf dem Sande. Alle drei Jahre 
wenigftend wird der König die Stande zufammenberufen, deren Hauptzweck 
darin beſteht, daß fie der Regierung allgemeine, gerechte Wünſche des Volks 
und die Mittel zu deren Erfüllung vortragen, bei Abfaffung ueuer allgemeis 
ner Gefege mitwirken, Ausſchreibung neuer Steuer, wenn folhe nöthig find, 
genehmigen und Gewähr der Staats:Schuld leiten. Dem Könige zunadjt 
ftebt dad Geſammt-Staatsminiſterium, zu welhem auch die Vorſtände der 
beiondern Staatsminifterien, namlih? 4) des P. Haufes und ded Neuffern, 
2) der Zuftz, 3) des Innern, mit den Minifterialfeftionen für Eultus und 
Unterriht, und des Baumwefens, 4) der Finanzen und 5) des Kriegsminiſte— 
riums gebören. Die oberfte berathende Stelle bildet der Staatsratb. Anjtalten 
für Wiſſenſchaften, Künfte, Erziehung und Unterricht find: die k. 
Akademie der. Wiffenihaften mit verfbiedenen wiffenichaftlihen Sammlungen 
und Anftalten, in Münden, 3 Univerjitäten in Münden, Würzburg, Er— 
langen, Ityceen, 1 Kadeten«Eorps (ehemals zweckmäſſiger Militär: Afademie 
genannt), 1 Pagerie, 1 Gontral: VBeterinarfhule, Dich» Arzneis und dirurgis 
fhe: und Hebammen: Schulen, 24 Öymnaflten, 1 polvtehniihe Centralſchule 
in Münden, 1 Forftlchranftalt zu Aſchaffenburg, landwirtbichaftlihe Lchran= 
ftalt zu Schleißbeim, 1 Bergwerksihule zu Steben, Jateiniihe Schulen, 
9 geittlihe, 6 Schul=Lehrer: und 5 Studenten -Seminarien, 1 Taubftummens 
Infitut in Münden, als Mufterjchufe für dergleihen Snftitute, welche die 
Regierung für jeden Kreis angeordnet bat, 1 Blinden: lnterrihtsanftalt, 
Lehr- und Erziebungsinftitute für die weibliche Jugend, befondere polytechni— 
fhe und Induſtrieſchulen, Sonn und Feiertage: Schulen für die größere 
Jugend, ın allen größern Städten für Lehr: Jungen und Dienftboten beiders 
lei Geſchlechts, etwa 5000 Volksſchulen; 1. Akademie der bildenden Künfte, 
verihiedene Kunftiammlungen, als: Gemälde: Gallerien, Kupferſtich-Kabi— 
nete, Sammlung von Handzeihnungen, elfenbeinernen Schnigwerfen, Mir 
niatur-, Email: Mufiv- Gemälden, Special: Kunftfhulen u. a. Kirchliche 
Anſtalten: 2 Erzbistyümer: München: Kreifing und Bamberg mit 6 Bis— 
tbümern, von welhen Augsburg, Neaensburg und Pafiau dem Erzbietbume 
München: Freiing, Würzburg, Gihftatt und Speier dem Erzbistbume Bam: 
berg, untergeordnet find ; 1 proteitantiihes Ober: Eonfiftorium in Münden, 
als eine Gentralitelle des Staats -Minifteriums des Innern, unter welchem 
die Eonfiftorien zu Ansbah, Baireuth und Speier, und das Mediat:Cons 
fültorium zu Sreuzwertbeim, fteben. Anftalten für die Juſtiz, Policei, 
Sinanzen, den Verkehr und Handel: 1 Oberappellationsgeriht, als 
höchſte Zuftisftele im ganzen Königreihe in Münden, 8 Appellationsgerichte 
(in jedem Kreije eines), 3 Regierungss und Zuftiz: Kanzleien von einigen 
Standesherrn, 4 Bezirfsgerihte mit 31 Friedensaerihten im Rheinkreiſe, 
202 Landgerichte und 48 Herrihaftsacrihte in den übrigen Kreifen, Wechfel— 
und Merfantilgerihte. Für jeden Kreis ift ein Landratb angeordnet, welcher 
aus 24, aud mod; mebreren, Perfonen beſteht, Die fih in der Regel jedes 
Jahr verfammeln, fi über die Angelegenbeiten Des Kreiſes, befonders bin« 
fihtlih der Repartition der Steuern, des Voranſchlages nothwendiger und 
rügliher Ausgaben, der Prüfung des Rechnungsweſens, der Gebrechen in der 
Derwaltung und der Abhilfe derfelben u. f. w. zu beratben und Anträge zu 
ftellen haben. Die Wahl jedes Landrathes erjtredt fih auf 6 Sabre. Kür bie 
Policei jorgen, unter Leitung der Kreis» Regierungen, die Fand», Herr« 
ſchafts- und Patrimenial»Gerichte, 1 Policei: Direftion in Münden, Come 
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miffariate in arößern Städten, die Magiftrate, mit Hilfe ded Gensd'armerie 
Corps, welhes etwa 2,500 Mann mit 150 Pferden enthalt. Das Staatsein— 
fommen, welches jäbrlib etwa 32 Millionen, und der Staatsaufwand, wel—⸗ 
her jabrlih etwa 31 Millionen Gulden betragen mag, ftchen unter höchſter 
Leitung des Staatsminifterium der Finanzen, welchem untergeordnet find: 
der oberfte Rechnungshof, die Seneralatminiftration der k. Poften mit 4 Ober« 
poRamtern und mebreren Poftverwaltungen und Vofterpeditionen, die Gene— 
ral: Bergwerfs : und Galinenadminijtration mit den untergeordneten Aemtern— 
das unmittelbare Münzamt, die Generalzoll: Adminiftration mit ihren Behör, 
den, die General: Lottoadminiftration, 214 allgemeine’ und befondere Rent- : 
Acmter, 96 Korftamter u. f. w. Die Gtaatefhuld, von welcher jahrlidy be— 
deutende Summen abgetranen werden, läßt fidy nicht genau angeben. 

Die Armee, in 4 Divifionen getbeilt, beftebt aus 1 Infanterie» Leibregie 
mente, aus 15 Linieninfanterie =» Regimentern, jedes (mit 1944 Mann in 
Kriegd» und mit 1200 Mann in Kriedengzeiten) zu 2 Bataillong und 12 Kom— 
paanıcn, dann aus 8 Kavallerie = Keaimentern, nämlib 2 Euiraffier= und 
6 Cbevauxlegers-Regimentern, jedes (mit 1194 in Kriegs: und mit’ 1051 Mann 
in Ariedenszeiten) zu 6 Eskadrons, ferner aus 2 Artillerie: Regimentern zu 
3154 Mann mit dem Artillerie: Rubrmwefen, aus 4 Jägerbataillons, jedes (mit 
1174 in Kriead- und mit 767 Mann in Friedens« Zeiten) zu 6 Kompagnien, 
endlib aus 1 Mineur: und 2 Sapeur-Sfompagnien. Hiervon find 35,600 Mann 
deren jechiter Theil Cavallerie iſt, ald Eontingent zum teutihen Bundes : Herre 
zu itellen. Auch beftebt die zweckmäſſig oraanifirte Landwehr aus einer fchr 
betrabtliben Mannſchaft. Die Nöpiranten zu böhern Staatsdieniten müſſen 
ſich in Gonfurjen einer ftrengen Prüfung unterwerfen, deren Ort, Zeit 
und Thbeilnabme genau beftimmt werden. Nah den Refultaten dieſer Prüs 
fung werden die geprüften Kandidaten in beitimmte Klaſſen ein gereibt und 
biernab bei ibrer Fünftigen Anitellung berüdjichtigt. 

Zur Belohnung auferordentliber Verdienſte um den Staat im Frieden 
wie im Kriege, wie auch zu anderwärfiger Auszeihnung werden k. Orden er« 
tbeilt, deren fieben find: 1) der Nitterorden vom h. Hubert, 2) der Ritter« 
Drden vom b. Georg, 3) der Militar-Mar:Zofepb: Orden, A)der Civil-Verdienſt— 
orden der bay. Krone, 5) der Ritter: Hausorden v. b. Michael, 6) der Luds 
wigs-Orden und 7) der Therefien » Orden. Mitglieder des Eivil » Berdienfts 
Drdens der b. Krone find ud) diejenigen Individuen, welche mit den goldes 
nen oder filbernen Berdienitmedaillen beebrt worden. *) 

In den frübeften Zeiten war Bayern cin Herzogthum. Der Beiftand, 
den Herzog Marimilian I. dem Kaifer Kerdinand N. mider die abtrünnigen 
Böhmen leiſtete, verichaffte ibm und feinen Nacdfolgern im 3. 1623 die Ehurs 
Würde, mwelhe das pfalzifhe Haus verlohr, weil Ehurfürft Kriedrih V. die 
böbmiibe Krone, die ibm angeboten war, zu behaupten fuhte. Im %. 1806 
den 1. Zan. ließ fih der Ehurfürft von Pfalzbavern, Marimifian IV. gemäß 
den Beſtimmungen im Preßburger Frieden 1805, zum Könige von Bayern 
ausrufen. Das neue Königreid gewann nach und nah durd vielfeitige in« 
nere Ausbildung, fo wie durch bedeutenden Landererwerb an Stärfe und po— 
fitifihem Anfeben. Daflelbe erbielt gegen abgetretene Länder durch den Lün— 
neviller Frieden 1801 und reſp. durch den Reichsdeputations-Rezeß 1803 die 
Bisthümer Würzburg, Bamberg, Augsburg, Kempten, Rreifing, das obere 
Hochſtift Eihftätt, einen Theil von Pafau, die Stadt Mühldorf, fehr viele 
Abteien und 15 Reihsftädte; durch den Preßburger Frieden 1805: die Mark: 
rafihaft Burgau, das Kürftentbum Eihhftätt, den dhurfalzburg. Antbeil von 

afau, die Grafihaft Tirol mit den 7 vorarlbergiihen Herrfhaften, Tetnang, 
Argen, Konigseng:Rotbenfels, die Reichitädte Lindau und Augsburg; durch 
den Traftat zu Schönbrunn: das Fürftentbum Ansbach; durch die rheiniſche 
Eonföderationsafte 1806: die Reihsftadt Nürnberg, die innerhalb der Marks 
grafihaft Burgau gelegenen Kommenden des teutfchen Ordens, nämlid 
Robe und Walditätten, die Souveränität über mebrere Kürftentbümer und Bes 
figungen von Fürſten und Grafen in Franken und Schwaben; im J 1809: 
fämmtliche im bayerifhen Gebiete gelegene Beflgungen des teutichen. Ordens; 





H Bergl. Die geogr. ſtatiſt. Ueberficht vom Königreihe Bayern, von Eifenmann in der 
allgem. Enceuflopädie der Wilenfchaften und Künfte, v. Erih u. Gruber 
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durch den Traftat 1810 nad) dem Miener Frieden: Saljbura, Berchtesgaden, 
das Innviertel, einen Theil des Hausruckviertels, Die Fürftentbümer Bais 
reuth, und Regensburg u. a.; durd den Traftat 1814: das Großherzogthum 
Würzburg und das Fürftentbum Afchaffenburg; durd den Bertrag 1816: 
Theile von den Departementen des Donnerdberg, der Saar und ded Nie 
derrheins, die vormals fuldifhen Aemter Hammelburg, Brüdenau und Weibers, 
dad Amt Redwitz, die Nemter Alzenau, Miltenberg, Amorbach, Heubady, 
einen Theil des Amtes Werthheim, das Amt Steinfeld. 

Bavern, Jakobs⸗Beuern, Weiler des Log. Ebersberg, mit 3H., 1 Kirdye, 
23 €. und 1 Erpof. der Pfr. Glon, wovon er St. entfernt ift, 

se zu Eindde im Ldg. Pfaffenhofen des Iſarkreiſes, mit 9E., 1 Et. von 

örnbach. 

Bayern (Ober, Weiler unweit Obermühlhauſen, im Ldg. Landsberg, mit 
39., 1 Kirhe und 22€., 2 ©t. von Dießen. 

Bavern (Unter), Weiler unweit Sbermühlhaufen, im Lig. Landsberg, mit 
39H., 1Kirche und 24€., 26t. von Dießen. 

Bayernrbain, Kirhdorf und Filial von Endelhaufen, des Ldg. Wolfrathshaue 
fen, mit 199. und 90 E., ASt. von Wolfratbshaufen. - 

Bayersdorf, Weiler des Log. Vilsbiburg und der Pfr. Loihing, mit 49. 
und 24€., 3f4&t. von Loiching. 

Baversdorf, vergl. auh Baiersdorf, 

Baverfoyen, Pfarrdorf an einem Meinen See und an der Gtraffe vom 
Schongau nah Innsbrud, im Arhidiafonate Raitenbuh und Ldg. Schongau, 
woron ed A1N2Öt. entfernt if. Im J. 1822 begriff es 659. und 280€.,; 
bat aber im 5. 1823 viel durd Brand gelitten. 

Bayersried, Pfarrorf unmeıt des Urfprungs der Mindel, im Def. Baitweil 
und Ldg. Obergünzburg, mit 109. und 45€., 21/2 St. von DObergünzburg. 

Baversried, Dorf an der Mindel, Filial der Pfr. Ursberg, zu deſſen Ldg. 
Bezirke es audy gehört, mit 61 9. und 312 E., A St. von Burgau. 

Bayerftätten, Dorf des Ldg. Füßen und der Pfr. Neffelmang, mit 15 9. 
und 98 E., 178 ©t. von Neſſelwang. 

Bayrifhhof, Baierfhhof, Einöde mit 9 E., in der Pfr. Erbendorf des 

Log. Kemnatb, 1 St. von Erbendorf, 

Bayrmünding, f. Merding. 

Bazen, Basen, Weiler des Ldg. Kempten und der Pfr. St. Lorenz, mit 
29. und 10E., 13/4 St. von Kempten. 

Bazbaufen, f. Bagbaufen 

Bebele, Weiler am Hopferfee, im Ldg. Füßen und in der Pfr. Hopfen, mit 
39. und 15 E., 1 St. von Füßen. 

Bebelshbeim, Marrdorf des Fath. Det. Zweibrüden und Kant. Blieskaſtel, 
3 St. von Bliesfafel. Es umfaßt mit Neuhof 95 Hpt. und 20 Nbg. mit 
538 €. Hier führt eine Brüde über die Blies. | 

— aa des Hrſchtg. Winklarn und der Pfr. Schönfee, mit 15 E., 

t. von Rotz. 

Bebenbaufen, Dorf an der Günz, im Hrſchtg. Babenbaufen und in der Pfr. 
Kettersbaufen, mit 46 H. und 264 E., 2 St. von Weiſſenhorn. 

Bebenhaufen, vergl, auh Böbenhaufen. 

— Eindde der Pfr. und des Log. Miesbach, mit 4E., 146, von 

diesbach. 

Beberg, vergl. auch Böberg. 

Beblingſtätten, Bebelftätten, zWei Einödhöfe an der Gutnach, in der 
ai ——— und im Hrſchtg. Babenhauſen, mit 21 E., 21/8 St. von Bas 

enhaufen. 

Behen, Weiler des Ldg. Kempten und der Pfr. Buhenberg, mit 69. und 
26 E., 2St. von Kempten. 

Bechen, Weiler im Log. Kempten und in der Pfr. Durach, mit 9 9. und 
86 E., 17/8 St. von Kempten. 

Beherbah, Dorf im Kant. Lautereden und in der evang. Pfr. Gangloff und 
der Bath. Pfr. Reivoltsfirhen, 61/2 St. von Kaiferslautern, Es begreift 
1 Bam.:Amt, 60 Hpt. und 41 Nbg. mit 423 E. 

Behermühle, Mühle an der Pulsnis, unweit Wiesau des Log. Waldfaffen. 

Behertstopf, Berg rechts dem Flüßchen Sienah, zwiſchen DürPhei 
Neufrankeneck, im Kpeintreife. a n BER 
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Hablusden, jmei Eindden im Log. Berchtedgaden, wovon bie eine Hy, 
die andere 3 ©. entfernt ıfl. 

Bradeım, I. Bebeim, 

Seanef, Einöde in der Pfr. Auerbady des rg. Eſchenbach, mit 7 E., 5A St. 
een Avırkad. 

Behdoien, Dorf an der fränkiſchen Rezat, im Pra. Heildbrunn und in der 
ir, Rependerteldau, mit 130 E, und 23 Arttl., 1 St. von Waffermungenau. 
Teahrien, Marftileden an der Wieſent, im Ldg. Herrieden, 312 St. von 
Aeſdad. Er entbalt 160 Arkl., 610 E., worunter 160 Juden, 1 Kirbe und 
art nah Rönigsbofen,. Die Juden dahier und jene zu Ansbach haben zu 
Schhefen einen ihonen Begrabnißplatz. 

Brarsien, Dorf im Kant. Homburg, wovon e# 1 St. entfernt if, Es ent: 
halt au der Krumm-Mühble 57 Hpt., 27 Nbg. und 451 E., mworon Die 
tadel. zur Yir, Miesbad und die Evangel. zur Pfr, Fambsborn gehören. 

Brapeien, Dorf an der Aurah, in der Pfr, Abenberg des Ldg. Pleinfeld, 
at 1) Arül und 69 E., 1St. von Roth. 

Breödsien, veral. auch Zentbechhofen und Böfenbehhofen. 
Beaıngen,(, Babingen. 

Beat, kante in der Pfr, Moosthann ded Ldg. Landshut, mit 6@,, 1 St. 
Pre Ss, 

Behtatten, (, Bedätten, i 
Beoteiireutb, Brechtelsreuth, Dorf im Hrſchtg. Thurnau, wovon es 
IN Et, emtiernt it. Es enthalt mit der Finken mühle und dem Kröten— 
she 1) 9, und 76 E,, welche nab Buchau aepfarrt find. 

Sarriweiler (Unters), Dorf in der Pfr. Unterreitnau des Ldg. Lin 
aa, mıt 239. und 118 E., 13/4 ©t. von Pindau, j 

Ieterimciler Müble, Mübte bei Unterbechtersweiler, in der Pfr. Unter 
Iöterimeiler de Erg. Lindau, woron fie 134 St. entfernt if. 

Srertal, Kirchhdorf an der Anlauter, im da, Greding und in der Pfr. Rai 
katud, mit 179. und SA E., 4 St. von Eichitatt. 

Brett, Bebteris, Weiler im £da. Sonthofen und in der Pfr. Ottaders, 
sd BE., 33/4 St. von Immenſtadt. 

deatttied, Dorf der Pfr. Schirmiß und des Ldg. Vohenſtrauß, mit 16 9. 

„u 198,,7/8 St. von Schirmitz. 

"dan, Dorf um Log. Feuchtwang, mit 9 Frfil., 25 €. und 1 M. gl. Namens, 
Deis jur protect. Dir. Wieſeth, tbeild zur Bath. Pfr. Elpersroth gehörig, 
I1NnEet. von Feuchtwang. 

Sede, mon der, adel, Kamilie, 1821 im den Areiberrnitand erboben. 

Irdendorf, Dorf am Rotbenbach, in der Pfr. Neukirchen des Ldg. Neu⸗ 
bad. Baltnad, ISt. von Weiden. Es umfaßt 139., 2 Mühlen und 
NE, melde fü arößtentbeils mit Koblendrennerei beſchäftigen. 

Stcadorf, vergl. aub Bödendorf. 

Irdendof, Hof ım Kant. Pirmajens, 3 1/2 St. von Zweibrücken. 

rdenbof, oder Bolkersweiler, f. Volktersweiler. 

Netamühle, Bäidenmühle, Mühle an der Uliter, in der Pfr, Wiäften- 
win des Ldg. Hilbert, mit 7E., 8St. von Mellerihftadt. 

!ıteamüpke, Müble im Log. Neuftadt a. d. Waldnab, mit 9 E., 36t. von 
Sen, 

dteamühle, vergl, auh Bädenmüble, 
vehnialag, Einöde des Log. Roding und der Pfr. Wald, wovon fie MSt. 
nk, 


ter, zu Weherfätten, adel. Familie, 1700 in den Grafenftand ers 

—2 Auch giebt es eine freiherrl. Familie gl. Namens, erhoben zu dieſer 
are 176), 

dıtkitten, Bödkätten, Pfarrdorf des Det, Kaufbeuren und Log. Türk. 
kim, mt OH. und 130€., 2 St. von Buchloe. 

Orterasm, Varrdorf an der Kamlach, im Det. und Ira. Mindelbeim, mit 
166, sır@,, 1 Schlefe und Ptrg. des Freib. v. Caſtell, 21N&t. von 
Rıareldeim, Diefer Ort kam unter der Regierung des Eburf. Carl Theodor 
dr zawilit von Gaftell, 

Ietestas, Dorf im Kant. Molfftein und in der Pfr, Altenglan, mit 32 Hpt., 
ER m 9 E,, 3St. von Wolfitein, 
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Bedingerbof, Bettingerhof, Hof im Kant. und in der Path. und protet. 
Pfr. Neuhornbach, 9&t. von Homburg. ©. Altbornbad, 
Becden, Dorf des Kant. Homburg, wovon es 3/4 St. entfernt if. Es bes 
gan mit Schwarzenbach 244€., welche tbeild zur evang. und theils ine 

ath. Pfr. Homburg gebören, 34 Hpt. und 13 Nbg. 

Beerbabh, Bärbach, Dorf links der fränfiihen Rezat, mit 28 Frſtl. und 
186 E,, im Ldg. Heildbrunn und in der Pfr. Waffermungenau, wovon es 
172 St. entfernt ıft. Zur Gemeinde gehört die Pflugsmüble, 

Beerbad, Pfarrdorf des Log. und Def. Lauf, mit 18 Frfil., 10. Welſer'ſchen 
Schloſſe und 116 E., A&t. von Nürnberg. 

Beerbah, Dorf der Pfr. Herrnneufes und des Ldg. Neuftadt a. d. Aiſch, mit 
52 Frſti., 293 E., 1 Schloffe und den aus mehren Haufern beftebenden Pech— 
hütten unweit Schweinah, 7/4 &t. von Neuftadt. 

Beeren, zwei Cinödhöfe in der Pfr. Geſtraz und im Ldg. Weiler, mit 11 €., 
5/4 St. von Geftra;. 

Beerfleck, Neufig, Einöde im Ldg. Gefrees, 1 1/2. von Berned. 

Beerbof, Weiler im Ldg. Kemnath und in der Pfr. Modersporf, mit 29. 
und 18 E., 1&t. von Modersdorf. 

Beermood,f. Bermmoos. 

Beermüble, Einöde in der Pfr, und im Hrſchtg. Mönchsroth. 

Beernmübhle, Bernmüble, Cinöde und Müble am Beerbahbe, im Pdg. 
und in der Pfr, Neunburg v. Walde, wovon fie 1/2 St. entfernt ift. 

Bersdorf, Weiler im Log. Rofenbeim und in der Pfr. Kiedering, mit 49. 
und 17 E., 1/2 St. von Riedering. 

Besenmühle, Mühle in der Pfr. Püchersreut des Ldg. Tirfhenreuth, 13/4 St. 
von Pücersreut. 

Begel:Laidh, ſ. Langen-Laich. 

Begmüble, Einöde und Mühle im Lg. Neunburg v. Walde und in der 
Pfr. Neukirchen Balbini, wovon fie 2 ©t. entfernt ift. 

Bebamming, Weiler des Ldg. Deggendorf und der Pfr. Auerbah, mit 7 9. 
und 42 E., 4 Gt. von Degacndorf. 

Bebeim, Bebam, Einöde der Pfr. Ering und des Lig. Simbach, mit 5 E., 
1/3 St. von Malching. 

Bebeim, Bebam, Einöde in der Pfr. Au und im Ldg. Miesbach, mit 5 €., 
3/4 St. von Au, 

Beheim, Bebam, Einöde der Pfr. Floßing und des Log. Mühldorf, mit 8E., 
2 St. von Mühldorf. j 

Beheim, adel. Familie, 1681 in den Freiberrnitand erhoben. 

Behbeim, vergl. auch Böheim. 

Bebeimgrub, Einöde im Vik. Audorf des Ldg. Roſenheim, mit 12 €, 
11/2 St. von Fiſchbach. , 

Beblingen, Pfarrdorf an der Kamlah, im Def. Ichenbauſen und bg. Urs 
berg, 46t. von Günzburg. Es entbalt 649. mit 400 €, 

Bebrengrund, Barengrunmd, f. Barengrund, 

Behrets-Wihl, Hof bei Speier. ©. Weverbof. 

Behringersdorf, f. Pehringersdorf. 

Bebringersmühle, Dorf am Morigberge, im Ldg. Pottenftein, 2 Et. von 
Leupoltitein. Es begreift 179. mit 96E., 1 3Ziegelbrennerei, 1 Schneide« 
und Mablmüble, und ift nah Gößweinſtein gepfarrt, 

a Paul f. Beringersreut. , . 

Behbütgott, Einöde in der Pfr. Kimrathshofen und im Log. Grönenbad, 
mit 4 E., 4 St. von Grönenbad, 

Beiching, ſ. Peiching. 

Beichling, Beuchling, Dorf des Ldg. Roding und der Pfr. Zell, mit 149., 
1 &t. von Zell. 

Beidel,f. Beutel. 

Beidermwiefen, Dorf im Ldg. Paffau und in der Pfr. Innftadt, mit 48 9. 
und 291 E., 1/4 ©t. von Paffau. 

Beierbad, f. Baier bach. on 

Beierberg, Berg unter dem Zabelftein, wo Konrad von Zabelftein im J. 1240 
ns dem ehemaligen Klojter Ebrach geichenft bat, im Log. Ge— 
rolzbofen, 

Beierberg, Baierbera, Pfarrdorf im Prg. und Det. Waflertrüdingen, mit 
83 Frſtl. und 416 E., 8St. von Ansbach. Sei 

eien 
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Beierberg, vergl. auh Baierberg und Beuerberg. . 

Beierer, Einöde in der Pfr, Poſtmünſter und im Log. Pfarrfirhen, mit 5 €, 
1/4 &t. von Poftmünfter., 

Beiern, Baiern, Dorf in der Pfr. Pullady des Log. Kelheim, mit 139. und 
85 €., 2St. von Saal, Eine St. davon ift eine Glasſandgrube. 

Beiern, vergl. auh Baiern und Bayern. 

Beigarten, Weiler rechts der Iſar, in der Pfr. Deining des Ldg. Wolfrathss 
haufen, mit 8 H., 1 Kapelle und 40 E., 21/46t. von Wolfrathsbaufen. 

Beigelswinden, Peigelswinden, Weiler im Ldg. Pfaffenhofen des Re 
genfreifed und in der Pfr. Eihelbah, mit 59. und 9E. St. von Eſchelbach. 

Beigl, Einöde der Pfr. Galgweis und des Ldg. Vilshofen, mit 5E., 1345 
von Galgweis. 

Beibarting, Kirhdorf an dem Braunauflüßhen, in der Pfr. Tuntenbaufen 
und im Ldg. Roſenheim, mit 349., 1 3iegelftadel und 216 E., 3St. von 
ei Ehemals war bier eine Propftei regulirter Ehorberrn des h. Aus 
guſtius. 

Beikheim, Dorf an der Steinach, im Ldg. Kronach und in der Pfr. Schmölz, 
2&t. von Kronach. Es begreift 359., 190 E., 1 Schneide» und 2 Mahls 
Müplen, 1 Zollitation und gute Bierbrauereien. 

Beilehner, Beilehen, Einöde des Ldg. Laufen und der Pfr. Teifendorf, 
mit 4 E., 1St. von Teifendorf. RR 

Beiled, Einöde in der Pfr. Surberg und im Ldg. Traunftein, mit 4E,, 
172 68t. von Traunftein. 

Beilenberg, Dorf des 2dg. Sonthofen und der Pfr. Altftätten, mit 18 9. 
und 82€., 2 3/46t. von Immenſtadt entfernt. 

Beilenftein, Peilenftein, Weiler des Log. Eſchenbach und ber Pfr. Hopfes 
nobe, mit 29. und 18€., 1/2 &t. von Hopfenobe. ‘ 

Beilenſtein, vergl. auh Beilpftein. 

Beilbader, Einöde bei Prien, im Hrſchtg. Prien, mit 14€, 41/4 St. von 
Rofenbeim. 

Beilngries, Städthen am Einfluffe der Sulz; in die Altmühl und an der 
Straffe von Ingolftadt nah Neumarkt, im Log. gl. Namens, 8 St. von Ins 
golftadt. Es begreift 168 H., 3 Kirchen, Kapellen, 1 Rathhaus, 2 Kranfen« 
baufer, 1 Branntweinbrennerei, 3Wein:, 3 Brau: und 18 Wirthöbäufer, 
1 Salpeterfiederei, 1 Ziegelbütte, 2Müblen, 970 E., die Eike eines Lande 
Gerihts, Rent», Forſt- und Pfr. Amtes im Def. Berding, eine Pofterpes 
bition, einen Magijtrat, lebhafte Gewerbe und ftarke Vichzudt. Hier füh— 
ren 2 Brüden über die Altmühl. Der Ort wurde vom Fürftbiihofe Wilhelm 
von Eichſtatt 1480 mit Mauern umgeben und zu einer Stadt erhoben. 
Beilngried, Landgeriht im Regenkreiſe, mit AD. M. und 8,232 €. 

Beilntein, Dorf des Log. Hemau und der Pfr. Berathshauſen, mit 25 9. 
und 113 €., 3/4 St. von Berathshauſen. 

Beilftein, Einöde ber Pfr. Seeg und des Log. Füßen, mit 3E., 5/4St. 
son Roßhaupten. 

Beilfttein. Weiler im Kempter Walde, des Ldg. Obergünzburg und der Pfr. 
Dbertbingau, mit 39. und 24 E., 3126t. von Kempten. 

Beilftein, Weiler unweit Neutirhen, im Log. Sulzbach, mit 99. und 38 E, 

Beimbahb, Baimbah, Ober: und Unter Beimbah, Dorf der Pfr, 
Dietersborf und des Log. Schwabah, mit 19 Frftl. und 100E., 1St. von 
Schwabach. 

Beimbofen, Weiler mit 79. und 36 E., in der Pfr. Sulz des Ldg. Feucht« 
wang, wovon er 2St. entfernt ift. Ä 

Beimübhle, ſ. Baumüble. | 

Beinberg, Einöde in der Pfr.. Weilah des Ldg. Schrobenhaufen, mit 3 E. 
und 1 Kirdbe, 11/2 St. von Schrobenhaufen. Der Hügel, auf welhem das : 
Kirchlein fteht, hieß ehemals — ——— und wurde ſpäter Beinberg ge— 
nannt; weil man daſelbſt viele Menſchenknochen und Schedel aus der Erde 
gegraben, welche von erſchlagenen Ungarn herkommen ſollen. 

Beindel, Einöde bei Arzbach, im Log. Tölz, mit 5E., 5/A St. von Til. 

Beindeltirben, f. Peindelfirdhen. 

Beinderaufder Oed, f. Oedbinder. 

1. Band, 
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Beindershbeim, Kirhborf im Kant. Franfentbal, wovon es 34 Gt. entfernt 
iſt. Ed enthält 91 Hpt. und 196 Nbg. mit 445 E., welche tbeild der evang. 
Pfr. Heuchelheim, tbeild der Path. Pfr. Heßheim einverleibt find. 

Beinsgefang, Beflingen (Alt: und Neus), f. Beffingen. 

Beinftreih, Weiler im Ldg. Mitterfels und in der Pfr. Wiefenfelden, wovon 
er 168. entfernt iſt. 

Beiraberg, Beierberg, Dorf der Pfr. Weilah und des Log. Brud, mil 
17 9. und 106 E., 26t. von Merching. i 

Beiraszell, Baierszell, Weiler des Ldg. Friedberg und der Pfr. Egen- 
burg, mit 59. und 25 €,, 26t. von Eurasburg, 

Beiſchel, Einode unweit Iſen, im Ldg. Erding, 5/4 St. von Hohenlinden. 

Beiffing, Weiler im Ldg. Vilshofen, wovon er 3St. entfernt ift. 

Beiffenberg, f. Peiffenberg. ! . 

Beitenmühle, Eindde am Höllenbadhe, unweit Zankenberg, im Ldg. Brud, 
1St. von Inning. i , 

Beiging, Weiler im Ldg. Mühldorf uud in der Pfr. Ranoldsberg, mit 59. 
und 20€., 7/4 St. von Ampfing. 

ans: Einöde der Pfr. Schönberg und des Ldg. Grafenau, 2172 St. von 

hönberg. » 

Beimald, Beiwalderhof, Hof im Kant. Neuhornbah, 2 St. yon Zweis 
brüden. S. Neuhornbach. 

Beiwecken, Einöde der Pfr. Gundelkofen und des Log. Landshut, mit 8 E., 
2172 St. von Landshut. 

Belehen, Eindde in der Pfr. Neukirchen des Ldg. Miesbah, mit 3E., 1 St. 
von Miesbach. j Wo 

Belkering, Bölfering, Pelfering, Weiler des Log. Pfarrfirhen und 
der Pfr. Sriftern, mit 49. und 26 E., 11/2 St. von Pfarrkirchen, 

Belkermühle, Pelkermühle, Einöde per Pfr. Triftern und des Lg. 
Pfarrfirhen, mit 3 E., 34 St. von Triftern. . 

Bellendberg, Pfarrborf zwifhen der Roth und Ser, im Det. Weiffenborn 
und 2dg. Sllertiffen, wovon es 11/2 6t. entfernt if. Es begreift 62 % 
1 Schloß, 354 E. und die Ruinen eined im Städtefriege 1374 von den Ule 
mern zjerftörten Beraichlofies. 

Bellenborn, Kirchdorf im Kant. Bergzabern, wovon ed 1M St. entfernt ift. 
Es enthält 1 Schloß, 35 Hpt. und 6 Nbg. mit 149 E., welche nach Birkens 
bördt gepfarrt find. j ß j 

Bellenbura, Einodmühle in der Pfr. Burken ded Log. Füßen, mit 10 E., 
36t. von Schongau. _ j 

Bellenmühle, Mühle im Kant. Otterberg. ©. Niederfirden. 

Bellershaufen, Kirchdorf an der Tauber, Filial der Pfr. Frankenheim, im 
Hrſchtg. Schillingsfürft, mit 39 Frftl., 210 E. und einer Euratie des Def. Geb⸗ 
fattel, 2 St. von Rothenburg. _ 

- Bellbeim, Marttfleden am Spiegelbah, im Kant. Germersheim, wovon er 
11/2 St. entfernt ift. Er enthalt ein kath. und evang. Pfr. Amt. der Def. 
Germersheim, 1 Bam. Amt, die Dber:, Mittel» und Fortmühle, 2123€. 
1311 Hpt. und 494 Nbg. . 

Bellheim, vergl. auch Pellheim. 

Bellbofen (Groß) Großbellhof, Dorf in der Pfr. Kirhrötbenbah des 
Fda. Lauf, mit 14 Frftl. und 80 E., 3 St. von Gräfenberg. 
Bellpofen (Klein), Kleinbellbof, Weiler der Pfr. Schnaittah und des 

Ldg. Lauf, mit 16 Frl. und 40 E., 36t. von Gräfenberg. 

Bellingsdorf, Böllingsdorf, Weiler in der Pfr. Bürglein des Lg. 
Heilsbrunn, mit 10 Frftl. und 50€., 1St. von Heildbrunn. 

Belmbradh, Dorf zwiihen der Roth und Rednig, im Log. Pleinfeld und im 
der Pfr. Roth, mit 289. und 133 E., 12 St. von Rotb. 

Belzberg, Weiler im Ldg. Altötting und in der Pfr. Pleisfirhen, mit 2 9. 
und 10 E., 31/4 St. von Altötting. . 

Belzenmühle, f. Balſamühle. 

Belzbeim, Pfarrdorf im kath. Dek. Wallerſtein und Log. Nördlingen, mit 
70 Frſtl. und 373 E., 1 St. von Dettingen. 

Belzingerhof, Wiblishbaufer Hof, Hof der Pfr. Waldftätten und des 
Lg. Günzburg, mit 13 E., 368. von Günzburg. - 
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Belymüble, Pilzmühle, Eindbmühle bei Rügland, im Ldg. Ansbach. 
Belzmühle, Einsdmühle bei Mühlbach, im Kant. Landſtuhl. S. Mühl 


bad. 

Belzmüble, Belkmühle, Weiler bei Allmannsdorf, im Ldg. Pleinfeld, mit 

. 39 und 1M., 12 St. von Pleinfeld. - 41 

Belzmüble, Blumenauermühle, Mühle im Kant, Neuhornbach, deren 
E. tbeild zur Path., theils zur evang. Pfr. Neubornbah gehören, wovon fie 
USt. entfernt if. ; 

Bemberg, Weiler ded Ldg. Eggenfelden und der Pfr. Enberg, mit 99. und 
57€., 172 St. von Eyberg. , 

Bemberg, Pemberg, Einöde in der Pfr. Mariadorfen ded Ldg. Erding, 
mit 13 E., 3/4 ©t. von Mariadorfen. 

Bemberg, vergl. auh Pemberg. . 

— Einöde bei Ohlſtadt, mit 16 E., im Ldg. Weilheim, 1St. von 

urnau. 

Bendelim Moos, Einöde in der Pfr. Burgkirchen des Ldg. Altötting, mit 
6€., 172 St. von Burgfirden. , 

Bendelbof, Pendelbof, Einöde in der Pfr. und_im Log. Regenftauf, mit 
7€., USt. von Regenftauf. 

Bendermühle, Einödmühle im Kant. und in der evang. Pfr. Homburg, wo⸗ 
von fie 1 St. entfernt ift. 

Bendlohe, Bentlohe, Weiler des Ldg. Landau und der Pfr. Reisbach, 
mit 29. und 15 E., 1 St. von Reisbad. 

— Einöde bei Altenthann, im Hrſchtzg. Wörth, 12 St. von Alten⸗ 
ann. 

Benediktbeuren, Pfarrort an der Straſſe von Wolfrathshauſen nah Inns. 
bruck, im Dek. Weilheim und Log. Tölz, ASt. von Murnau und Tölz. Er 
enthält AH. mit 137 E., 1 Schloß, 1 Pofterpedition, Glasfabrif und einen 
Marmorbrud in der Näbe, defien Marmor, eine Art von Breccias oder Trüme 
mer: Marmor, rotbgefledt oder grau, jenem zu Hobenfhwangau und Ettaf 
nachſteht. Die Kiftlerarbeiten dafelbſt find geſchmackvoll. In der Nähe zwis 
fhen zwei Hügeln fließt eine Mineralquelle, deren beilfame Wirkun— 
e gegen Hautkrankheiten, Stodungen der Leber, Wechſelfieber, Gelb» und 

leihfuht, Gliederfrankpeiten befannt find. Ehemals beftand dahier ein reis 
bes Benebiktiner » Klofter, dem €. Meichelbeck, Geſchichtſchreiber des Bid 
thums Freifing, feine gelehrte Bildung verdantte, e 

Benedittbeurer Holz, Wald bei Großhadern, im Ldg. Münden. 

Beneditten, Einöde bei Kreut, mit 5 E., im Ldg. Tegernfee. 

Bengfofen, f. Pengkofen. , Ä 2 

Benjenthal, Weiler und Mühle im Kant. Neuftadt und in der Pfr. Königs 
bach, mit 8E., 2172 St. von Dürkheim. , 

Benjentbal, Thal bei Deidesheim, im Kant. Dürkheim. , 

Bent, Pfarrborf des m. proteft. Def. Baireutb, mit 349. und 230 E., 
2St. von OR: ie Kirche dafelbft wurde 1741 und das Schulhaus 
1780 erbaut. 

Ben, Dorf des Log. Mündberg und der Pfr. Weißdorf, mit 259., 164 €. 
und 1 Lobmüble, 1 1/2 St. von Münchberg. , Ä 
Bent, Beiler an der Gtraffe von Pfarrkirchen nad Arnsborf, im Log. und in 

der Pfr. Pfarrfirhen, mit 59H. und 38E., 3/4 St. von Pfarrlirden. 

Bent, vergl. auch Penk. j 

Benten, Weiler in der Pfr. Weiffenfee des Ldg. Füßen, mit 79. und 36, 
1172 6t. von Tu: 

Bentbaufen, |. Penthaufen. J 

Benkbof, Weiler im Log. umd in der Pfr. Amberg, mit 8 H., 1 Schloffe und 
46 €., 1 St. von Amberg. 

Bennersdorf, f. Bienensdorf. 

Bennbaufen, Dorf des Kant. Kirhheimboland, mit 17Hpt. und 16 Nög. 
und 126 @., welhe theils zur evang., theild zur Bath. Pfr. zu Kirhheimbos 
land gehören, wovon es 7/4 St. entfernt iſt. — 

Benn ing, Weiler im Ldg. Griesbah und in der Pfr. Weihmörting, mit 29. 
und 17 E., 1 St. von Karpfbeim. 

Benningen, Pfarrdorf an der Ah, im —* und Def. Httobeuren, 1/2 St. 
son Memmingen. Es begreift 77 H., 454 €, und ar 


- 
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Benoberg, fünf zerftreut liegende H. in der Pfr. Engelsberg des Log. Mühl: 
torf,/mit 30.€., 3 &t. von Mühldorf. — 

Benoberg, Weiler im Ldg. Waſſerburg und in der Pfr, Schwindkirchen, mit 
39. und 15 €., 3A St. von Schwindfirden. 

Bentenried (beede oder beide Ried), Einöde in der Pfr. Puhendorf des 
Log. Starnberg, mit 17 E., 212 St. von Starnberg. or dem 30jährigen 
Kriege ftanden bier 2 Höfe, von welchen der eine dur die Berwüftungen der 
Schweden zu Grunde gieng. In der Nähe find Spuren. einer Romerftraffe. 

a ri in der Pfr, Hopfen und im Ldg. Füßen, mit AE., 112 St. 
von Füßen. u } , - 

Benzendorf, Penzendorf, Dorf in der Pfr. Kirchröthenbach und im Ldg. 
Kauf, mit 12 Frftl. und 50 E., 3St. von Grafenberg, 

Benzjendorf, versl. auch Penzendorf. 

Benzenbofen, f. Penzenbofen. j 

Benzbaus, Einöde im Log. Mitterfeld und in der Pfr. Stallwang, wovon 
fie 3/4 St. entfernt if. 

Benzing, Penzing, Pfarrdorf im Log. Landsberg und Def. Schwabhauſen, 
mit 70 9. und 348 €., 5/4 St. von Landsberg, 

Benzing, vergl. auh Penzing. | 

Berabah, Prarrdorf an der Paar, im Lg. und Def. Aichach, wovon es 
21/4 St. entfernt it. Ed enthält 40 H., 194€. und 1Mahl:, 1Del: und 
1 Lob: Mühle. _ j 

Berading, Weiler links der Alz, it der, Pfr. und im Lig. Troftberg, mit 

"29. und 10 E., 26t. von Gtein. 

— Weiler im Log. Griesbach, mit 39. und 13 E., 1St. von Mals 
ng. i j j 

Berating, Weiler im Ldg. Traunftein und in der Pfr. Truchtlaching, mit 
39H. und 19 E., 5/4 St. von Etein. a 

Beratöbaufen, Beragbaufen, Marftfleden am der ſchwarzen aber, ine 
Lda. Hemau, 112 St. von Hobenfhambah. Er begreift 177 9., 3 Kirchen, 
1 Armen:, Wräu- und 15 Wirtbshäufer, ein Pfr. Amt des Def, Laber, 
79% €. und ſehr fruchtbaren Boden. In der Näbe erblift man die Ruinen 
der Burg Ehrenfels, von weldyer ehemals ein adeliches Geſchlecht ſeinen Namen führte. 

Berbah,f. Beerbad. 

Berbelftein, f. Barbelfteinerbof. ’ 

Berbersbah, Bersbach, Weiler im Ldg. Leutersbaufen und in der Pfr. 
Buch am Walde, mit 7 Frftl. und 57 E., 4 St. von Andbadı. 


Berbing, Weiler des Log. Paffau und der Pfr. Hauzenberg, mif 5 H., 86 E. 


und ı M. gl. Namens, 5 St. von Palau. i 

Berbling, Pfarrdborf im Ldg. Roſenheim und Dek. Aibling, mit 239. und 
150 E., 1 St. von Aibling. 

Berbruggen, Weiler des Ldg. Weiler und der Pfr. Stiefenbofen, mit 79. 
und 48 E., 1/72 St. von Röthenbach. 

Berhba, Berka, Weiler und Parochialort von Biburg des Log. Abensberg, 
mit 59. und 32 E., 54 St. von Abensberg. 

Berha, Weiler des Yda. Miesbah und der Pfr. Keldfirhen, mit 10 9., 
1 Kapelle und 56 E., 2 St. von Peiß. , 

gerha (Hoben-), Pfarrdorf im Log. Freifing und Det, Dahau, mit 239. 
und 96 E., 5/4 St. von Unterbrud, 

Bercha, vergl. auch Percha. 

Berch'em, adelige Familien, deren eine im J. 1772 in den Grafen- und die 
andere im J. 1683 in den Freiherrnſtand erhoben wurde. La: 

Berhbeim, Berchham, Weiler in der Pfr. Loihing des Ldg. Vilsbiburg, 
mit 39. und 24€.,236&t. von Wörth. 

Berhheim, vergl. auh Bergheim. N 

Berching, Städthen an der Sul; und Straffe von Beilngries nah Neu— 
markt, ım Lg. Beilngried, wovon es 2 ©t. entfernt ift. Es begreift 244 9., 
2 Kirhen, 1 Rath», 1 Kranken», 1 Armen:, 3 Bräu- und 17 Wirths-Häuſer, 
ein Pfr. Amt und den Def. Sig gl. Namens im Bistbume Eichitätt, 1 Fran— 
ziskaner-Hospitium, 1214 E., worunter viele Handwerker und Profeſſioniſten, 
4 Mühlen, 1 Ziegelhütte und 1 Abdederei. Die rebelliſchen Bauern, bei Frei— 
ftadt geſchlagen, fegten fih bier 1525 wieder feſt; aber der Pfalzaraf Friedrich 
ar Renmärtt entriß ihnen die Stadt und: ließ mehrere Aufrührer daſelbſt 
enthaupten. 
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Berding, vergl. auch Berging, 

Berhtesgaden, Berhtolsgaden, Markt an der Achen, in einem freund: 
lihen Thale, zwifhen hohen Bergen, im Log. gl. Namens, A Gt. von Salz 
burg und 8 St. von Traunftein entfernt. Er enthält 151 9., 1424 E., ı R 
Schloß, 3 Kirhen, die Sige eines Haupt-Salzamtes, Log., Rent: und Forfts 
Amtes, einer Pofterpedition, eines Pfr. Amtes und Fath. Def, im Erzbisthume 
Münden: Freifing, und ein, merfwürdiged Lager von Fünftlihen Holz» und 
Bein:Baaren. Hier ift dad größte Salzbergwerk in Bayern. Das. Steinfalz 
wird in Stüden oder in Soole aufgelöft, tbeild im der 1820 wieder errichte: 
ten Saline (Frauenreit) zu Berchtesgaden verfotten, theild nah Reichenhall, 
Fraunftein und Roſenheim geführt, theild verkauft, Die E. zeihnen fih Durch 
ihren KRunftfleiß in -Berfertigung mannigfaltiger Waaren aus‘ Holz; und Bein 
aus. Hier und in der limgegend werden zablreih die Gemfen gebeat und 
große Jagden gehalten; im Königsbache dafelbft Blei und Gallmei gewonnen. 
Berhtesgaden mar ehemals der Hauptort und die Nefidenz der gefürfteten Abs 
tei und des Fürftentbums>gl. Namens, welches durh den am 28. Febr. 1810 
nah dem Wiener Frieden abgeihloffenen Traftat an Bayern gekommen ift. 
Dat. Landgeriht Berhtesgaden, welhes im Sfarkreife liegt, enthält 
TD.M. mit 8322. — Im Jahre 1829 bat König Ludwig. für die Ges 
genden um Berchtesgaden, welche vorzüglich zur Veredelung der Schafe geeig- 
net eriheinen, zu Diefem Zwecke den dortigen Gemeinden eine angemefiene 
Zabl von Merino-Mutterfhafen und Merino-Widdern aus der Stammſchäferei 
Schleißheim unentgeldlic abgeben laſſen. j 

Berg, Weiler im Ldg. Abensberg und in der Pfr. Sandebah, mit 29. und 
15 E., 5fa St. von Sandsbach. 

Berg (am), Beiler im Ldg, Altötting und in ber Pfr, Alzgern, mit 49H. und 
22 E., 3fa St. von Alzgern. 

Berg, Beiler im Log. Altötting und in ber Pfr. Zeilarn, mit 11 9. und 
50 €., 3/4 St. von Erlbach. : 

Derg, Weiler des Log. Altötting und der Pfr. Reiſchach, mit 59H., 1 Kirche 
und 33 E., 11,2 St. von Altötting. | ' 

Berg, Weiler ded Lda. Burgbauien und der Pfr. Halsbach, mit 10 zerftr, lie» 
genden 9. und 36 €,, 12 St. von Halsbach. led 

Berg, Weiler des Pdg. Burahaufen und der Pfr. Haiming, mit 39. und 
13 E., 7/4 St, von Burghauien. 

Berg, Pfarrdorf links dem Rhein, im Kant. Eandel und Path, Det. Germers: 
beim, 6 St. von Landau. Es begreift 1 Bgm. Amt, 965 €., 147 Hpt. und 
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Berg, Firhporf des 28- und der Pfr. Deggendorf, mit 249. und 148 €., 
1 St. von Deggendorf. 

Ders: Weiler im Ldg. Deggendorf und in der Pfr. Metten, 34 Gt. von 

tten. 

Berg, Pfarrdorf am Kaibach und an der Strafe von Donauwörth nah Nürn— 
berg, im Ldg. und Det. Danauwörtb, mit 38 9. und 200 E., 3/8 St. von 
Donaumörth. _ 

Berg, Weiler bei Miletöbaufen, des Log. Ebersberg und in der Pfr. Stein: 
böring, mit 89. und 58 E., 1/4 St. von Gteinböring. on a 

Berg, Weiter bei Senfau des Eng. Ebersberg und der Pfr. Steinhöring, mit 
49. und 19E., 1N St. von Steinhöring. — 

Berg, Einöode im Log. Ebersberg und in der Pfr. Forſtinning, mit 8 E. 
1/4 St. von Forkinning,. 

Berg, Einöde des Log. und der Pfr. Eggenfelden, mit AE., 12 St. von Eg— 
genfelden. j 

Berg, Weiler des Log. Eggenfelden und der Pfr. Hirfhhorn, mit 2 H. und 
19 E., 3 St. von Eggenfelden. 

Bergam Weiber, Berger in Weibern, GEinöde der Pfr. Arnsdorf und 
des Log. Eagenfelden, mit 8 E., 5/4 St. von Arnsdorf. 

Berg, Weller in der Pfr. Malgersdorf und im Ldg. Eggenfelden, mit 29. 
und 15 €., 1 St. von Malgersborf. 

Berg, Weiler des Pdg. Erding und der Pfr, Mitttah, mit 39. und 16 €., 
1/4 St. von Hohenlinden. 

Berg, Weiler und Parochialort von Oberdorfen des Log. Erding, mit 39. und 
0€., 3 &t. von Haag. 
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Berg, ‚Weiler des Log. Erding und ber Pfr. Riding, mit 29. und 2 €, 
31/2 St. von Moosburg. 

Berg, Weiler an der Sempt, in der Pfr. Wörth bes Ldg. Erding, mit 3 9. 
und 19€., 3 St. von Hobenlinden, , 

Berg Gum), Dorf im Ldg. und in der Pfr. Feuchtwang, mit 17 Frſtl. und 
95 E., 3/4 St. von Feuchtwang. | 

Berg, Weiler an der Amper, in der Pfr. Kranzberg des Ldg. Freifing, mit 
39. und 18E., 21/4 St. von Freifing. j 

Berg, Kirhdorf an der Strafe von Neffelmang nah Reite, in der Pfr. Pfrons 
ten des Log. Füßen, mit 209. und 100 E., 11/2 St. von Neffelmang. 

Ders. Weiler des Lda. Füßen und der Pfr. Bernbeuren, mit 29. und 10 €, 
2 St. von Roßhaupten. i 

Berg (aufdem), Weiler in der Pfr. Seeg und im Log, Füßen, mit 5 9, 
und 28 E., 21/4 St. von Neſſelwang. i 

Berg, Weiler im Log. Griesbah und in der Pfr. Poding, mit 99. und 85 €, 
11/2 St. von Karpfbeim. i 

Derg, Weiler des Log. Griedbah und der Pfr. Asbah, mit 29. und 10 €, 

„122 6t. von Asbach. j j 

Berg, Weiler des Ldg. Griedbah und ber Pfr. Karpfheim, mit: 39H. und 
32 E., 3% St. von Karpfheim. j 

Berg, Weiler im Ldg. Griesbah und in der Pfr, Weitern, mit 5 H., 1 Fire 
und 41 €., 11/2 St. von Fürftenzell. j 

Berg, Weiler des Ldg. Hemau und der Pfr. Painten, mit 29. und 14€, 
1 St. von Schambad). 

Berg, Pfarrdorf auf einer Anhöhe, im Log. und De. Hof, wovon es 23/4 St. 
entfernt if. Es enthalt 709., 1 Schloß und. 400 E., welhe fih auſſer dem 
geringen Feldbaue durch Webereien für die Kabritanten in Hof, Lichtenberg 
res u. ſ. w. nähren. Im Pfarrwalde giebt es fehr gute und feine Weg» 

eine. 

Berg, Weiler im Ldg. Hof und in der Pfr. Conrabsreuth, mit 3 9. und 15 €, 
3 St. von Hof. Ehemald hieß diefer Ort die Schäferei, weil die Herrn 
von Reigenftein ihren Schafftall dort hatten. ; 

Berg (auf dem), Dorf in der Pfr. Fiihen und im Log. Immenftadt, mit 
17 9. und 68 E. 5 St. von Immenſtadt. 

Berg (auf dem), Dorf in der Pfr. Miffen des Ldg. Immenftadt, mit 15 9. 
und 100 E., 3&t. von Immenſtadt. , 

Berg, (aufdem), Weiler im Ldg. Immenftadt und in der Pfr. Staufen, 
mit 89H. und 51 E., A1f2 St. von Immenſtadt. . 

Berg (aufdem), Einöde der Pfr. Besigau und des Log. Kempten, mit 6E., 
11% St. von Kempten. . 

Berg kaufdem), Einöde der Pfr. Haldenwang und des Ldg. Kempten, mit 
6 E., 31 St. von Kempten. 2 , 

Berg (aufdem), Einöde der Pfr. Memhölz und des Lg. Kempten, mit 
6 E., 3 St. von Kempten. 

Berg ob Shmölz (der obere und untere), zwei Einöben der Pfr. Schmölg 
und des Ldg. Kronach, wovon fie 2 ©t. entfernt find. 

Berg, Dorf in der Pfr. Mäming des Ldg. Landau, mit 13.9. und 601E., 2 St, 
von: Randau. 

Berg, Weiler im Ldg. Landau und in der Pfr. Oberhaufen, mit 29. und 
8 E., 2St. von Simbach. 

Berg, Hofberg, hl. Blut, Hofmark und Pfarrdorf an der Straſſe von 
Landshut nach Burghauſen, im Log. und Def. Landshut, wovon ed 1/8 St. 
entfernt if. Es enthält 106 H., 1 Kirche und 1 Kapelle, 1 Schloß, 608 E., 
guten Getreide» und Obſtbau und den Gi eines Ptrg. 

Berg, Weiler des Ldg. Laufen und der Pfr. Ainring, mit 39. und 20 €, 
21/4 St. von Teifendorf. 

eo Weiler des Log. und der Pfr. Laufen, mit 29. und 7E., 1 St. von 

aufen. 

Berg, Weiler des Ldg. Laufen und der Pfr. Salzburghofen, mit 29. unb 
15 E., 2 ©t. von Laufen. ——2 

Bergam Burgſtall, Weiler im Ldg. Laufen und in der Pfr. Waging, mit 
39. und 16 E,, 172 St. von Waging. 
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Berg, neun zerfir. Hr a 9., mit 50 E., 3/a— 16t. von der Pfr. Waa- 
firhen, nächſt der Strafe von Holzkirchen nach Tegernfee, im Ldg, Miesbad). 

Berg, Berger, Einöde im Ldg. Miesbach und in der Pfr. Neufirhen, mit 
3€., 21 St. von Miesbad. u . 

Berg, Weiler im Ldg. Moosburg und in ber Pfr. Rainertöhaufen, mit 29. 
und 12 €., 1&t. von Moosburg. j 

Berg, Einöde bei Blofenau, im Log. Monheim, wovon fie 2 St. entfernt ift. 

Berg, Bergergut, Einöde der Pfr. St. Beit und des Log. Mühldorf, mit 

.9 €, 3f4 St. von Neumarkt. R j ' 

Berg, Cinöde der Pfr. Lohekirhen und des Log. Mühldorf, mit 8E., 5ya St. 
von Ampfing. j . , 

Berg, Beiler am Ifenflüfhen, im Log. Mühldorf und in der Pfr. Buchbach 
mit 29. und 15€., 3 St. von Ampfing. j j 
Berg (aufdem), Einöde bei Gars, mit 7E. und 1 Kapelle, im Lig. Mühl: 

dorf, 5/4 St. von Haag. FL 

Berg, drei zerſtr. liegende H. mit 20 E., im Ldg. Mühldorf und in der Pfr. 
Niederbergfirhen, 1 St. von Niederbergfirhen. 

Bergam Lehm, Ser am Laim, Kirhdorf und Hofmarf in der Pfr. 
Baumkirchen des Ldg. Münden, wovon ed 12 St. entfernt if. Es begreift 
48 9., ı Schloß (Fofephsburg), 1fhöne Kirhe, Mutterkirhe der St. Micha: 
els⸗Erzbruderſchaft, und 235 E. Churfürft Carl Theodor mahte 1799 diefe 
Hofmark feinem Finanzminifter Earl Freid. von Hompeſch, der nun in dortis 
ger ae — liegt und deſſen Erben noch im Beſitze dieſes Gutes ſind, 
zum Geſchenke. 

Berg, Einöde in der Pfr. Neuenſchleißheim des Log. Münden, mit 8E., 
1/4 St. von Neuenfhleißheim. . . 

Berg, Weiler im Ldg. Neunburg vorm Walde und in der Pfr. Tanftein, mit 
109. und 84 E., 1St. von Neunburg. 

Berg, Weiler an der Bereinigung der Fichtel» und Waldnab, im Lg. Neu: 
ftadt a. d. Waldnab und in der Pfr. Windifheihendah, mit 29. und 17 €, 
14 St. von Windifheihenbach 

Berg, Weiler an der untern Günz, im Ldg. und in der Pfr. Obergümzburg, 
mit 10 9. und 58€., 172 St. von Obergünzburg, 

Berg, Weiler links der obern Günz;, in der Pfr. Böhen des Ldg. Dttobeuren 
mit 5 9. und 23 E. 112 St. von Eichholz. . | 
Berg, Einöde in der Pfr. Heining des Ldg. Paflau, mit AE., 3 St. von Paffau. 
Berg, Einöde in der Pfr. Walkertshofen und im Ldg. Pfaffenberg, 1/4 St. 
von Walfertshofen. j » 
Berg, Dorf in der Pfr. Rudeltshaufen und im Ldg. Pfaffenhofen des Sfarkreis 

fes, mit 129. und 70 E., ASt. von Pfaffenhofen. 

Berg, Pfarrdorf am Flüßchen Sulz, dei Det. Neumarkt und des Log. Pfaffenhofen 
im Regenkreiie, 1 St. von Neumarkt. Es begreift 86 H., 1 Schloß, 585 €. 
und einen merkwürdigen Marmorſteinbruch, deffen Steine häufig zu Grabftei- 
nen verwendet werden. , j 

Berg, Beiler im de. und in der Pfr. Pfarrkirhen, mit 39H. und 16 E., 
3% St. von Pfarrfirhen. 

Berg, Beiler und Parohialort von Triftern, an der Strafe von Pfarrkirchen 
Be Triftern, im Log. Pfarrkirchen, mit 29. und 12€, 7/8 St. von Pfarr« 

irchen. 

Berg, Einöde unweit Jedersburg und im Ldg. Pforrfirhen, mit 7 E., 26. 
von Pfarrkirchen. 

Berg, Weiler unweit Poftmünfter, im Ldg, Pfarrkirchen, mit 12€, 3% St. 
son Poſtmünſter. 

Berg, Weiler und Parochialort von Saherang, im Hrſchtg. Prien, mit 49. 
und 19€., 1/4 St. von Sacherang. 

Berg, Einöde des Log. Regenitauf. 

Berg, Weiler in der Erpof. Södtenau des Log. Rojenheim, mit 89. und 
40 &., 3St. von Rofenbeim, 

Berg, Einöde an der Rott, in der Pfr. Hochitätt des Log. Rofenheim, mit 
5€., 21726t. von Rofenheim. 

Berg, Beiler in der Pfr. Dftermünden und im Log. Roſenheim, mit 99. 
und 39 E., 3St. von Rofenheim. 
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Berg, Weiler am Lech, bei Birfland, im Log. Schongau, mit 29. und BE. 
2St. von Schongau. 

Berg, Parodialort von Wendelftein, im Lg. Schwabach. 

Berg im Bau, Pfarrdorf naht dem Hauptfanale, im Def. Hobenwarth und 
Log. Schrobenhaufen, wovon ed 2 St. entfernt if. Es enthalt 27 9., 141€. 
und guten Weizenbau. ‚ 

Berg, Weiler im Ldg. Simbah und in der Pfr. Kirchdorf, mit 99. und 
60 E., 112 St. von Simbad. . 

Berg, Kirhdorf am Starnberger See, in der Pfr. Auffirhen und im Log. 
Starnberg, wovon ed 3/4 Gt. entfernt if. Es enthält 27 9., 120€. und 1 im 
J. 1641 erbauted k. Schloß (gleichfalls Berg genannt), mit einer jchr ſchönen 
Ausfiht auf den See und eyrem fhönen, im J. 1807 angelegten engliihen 
Garten. 

Berg, am Berg, Weiler am öftl. Ufer des Tegernieed, in der Pfr. und im 
Ldg. Tegernfee, mit 39. und 13E., 1St. von Tegerniee. 

"Berg, Einöde unweit G’mund, im 2dg. Tegernfee, 11/2 &t. von Miesbach. 

Berg, Weiler rechts der Nottah, in der Pfr. Egern und des Ldg. Tegerniee, 
mit 4 9. und 23€., 1&t. von Tegerniee. 

Berg, weiler in der Pfr. Fridorfing des Log. Tittmoning, mit 79. und 
49 E., ASt. von Tittmoning. i 

Berg im Lömwenau, Weiler des, Ldg. Tittmoning und ber Pfr. Fridorfing, 
mit 59. und 30 E., 3&t. won Tittmoning. 

Berg, Weiler im Pfr. Vic. Törring und Ldg. Tittmoning, mit 39. und 
27€., 14 St. von Kay. | . 

Be: Einode der Pfr. Höhenderg und des Lig. Tölz, mit 6 E., 5/46t. von 

ö 


z. 
Berg, Einöde bei Arzbach, im Log. Tölz, wovon fie 11/2 &t. entfernt iſt. 
Berg (am), Einöde am Pleinen Laimbach, bei Jachenau, im Ldg. To, 8St. 
von Benediftbeuren. 

Berg, Meiler des Ldg. Troftberg und ber Pfr. Petersfirhen, mit 39. und 
19 E., 1,2 8t. von Petersfirhen. 

Berg, Weiler des Ldg. Troftberg und der Pfr. Baumburg, mit 39. und 18 E., 

- 112 6t. von Stein. , 

Berg, Weiler im Ldg. Troftberg und in der Pfr. Schnaitjee, mit 6 H., 1 Kirche 
und 40 E., 2 &t. von Frabertsheim. j 

Berg (am), Weiler im Ldg. Troftberg und in der Pfr. Höfelmang, mit 39. 
und 15 E., 1A St. von Hofelmang. 

Berg, Weiler im Fdg. und in der Pfr. Türkpeim, mit 89H. und 67 E., 36t.: 
von Mindelheim und Schwabmünchen. ; 

Berg, Weiler im Log. Viechtach und in der Pfr. Rotenberg, mit 49. und 
22E., 11N6t. von Viechtach. 

Berg, Berger, Weiler im Ldg. Vilsbiburg und in der Pfr. Frontenhaufen, 
mit 29. und 8E., 34 6t. von Frontenhaujen. j 

Berg, Weiler des Log. Vilsbiburg und der Pfr. Helsbrunn, mit 39. und 

- 12E., 374 St. von Heldbrunn. : 

Berg, Einöde in der Pfr. Dieteldfirhen und im Ldg. Vilsbiburg, wovon ſie 
5/4 St. entfernt ift. ; 
Berg, Einöde in der Pfr. Gaindorf des Log. Vilsbiburg, mit 8E., St. 
von Gaindorf. i ’ . 
Berg, Bergbauer, Einöde im Ldg. Vilsbiburg und in der Pfr. Loigenkirs 
den, 153 St. von Loigenfirden. 3 , 

Be — der Pfr. Hofkirchen und des Log. Vilshofen, mit 9 E., 5/4 St. 
von Hofkirchen. i ; 

Berg, Weiler im Ldg. Bilshofen und Pfr. Bit. Windorf, mit 29. und 19€, 
11% St. von Neukirchen. 
Berg, Berger, Einöde der Pfr. Rieden und des Ldg. Wafferburg, mit 9 E., 
1 &t. von Bafferburg. F 
Berg, Weiler am Inn, Filial der Pfr. Griesftätt im Log. Waflerburg, mit 
6 H., 1 Kirde und 30E., 21M St. von Waflerburg. 

Berg, Weiler im Ldg. Wafferburg und in der Pfr. Rechtmehring, mit 4 9. 
und 22E., 2&t. von Waflerburg. 

Berg, Kirhdorf und Filial der Pfr. Kirchdorf im Log. Waflerburg, mit 179. 
und 90 E. 1/2 St. von Haag. 


# 
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Berg, Dorf in der Pfr, Albaching und im Log. Wafferburg, 7/4 St. von Stein. 
böring. Es begreift 209. mit 143 €, 
Berg, Weiler an der Attel, in der Pfr. Praffing und im Ldg. Wafferburg, mit 
39. und 13 E. 21N6t. von Wafferburg. 
Berg, Einöde nähft der Ebrach, in der Pfr. Paffing und im Ldg. Wafferburg, - 
mt 5 E.1St. von Steinhöring. 3 
Berg, Weiler im Ldg. Wafferburg und in der Pfr. Eifelfing, mit 9 9. und 
45€,, 1/72 St. von Wafferburg. 
Berg, Weiler bei Farrach, im Lab. Wafferburg, mit 29. und 7E. S 
Berg, Dorf des Log. Weiler und der Pfr. Heimenkirch, mit 20 9. und 88 E. 
5A St. von Rötbenbad. j 
Berg, Dorf bei Oberhauſen, im Log. Weilheim, mit 159. und 89 E., 2 St. 
— —— Es bildet mit Hugelfing und Haufen eine Pfr. des Dek. 
eilheim. 
Berg, Weiler des Log. Wolfrathshauſen und der Pfr. Königsdorf, mit 29. 
und 38 E., 3 St. von Wolfrathshaufen. 
Berg, Baueram Berg, Eindde der Pfr. Beuerberg und des Log. Wolfrathss 
haufen, mit 6 E. 2 172 ©t. von Wolfrathehaufen. 
Berg, Weiler und Filiaf der Pfr. Endelbaujen im Log. Wolfrathshaufen, mit 
99. umd 51 E., 21/4 St. von Holzkirchen. 
Berg, Weiler und Filial der Pfr. Minfing im Ldg. Wolfrathshaufen, mit 59. 
und 28E., 1 1m &t, von Wolfratbsbanien. 
Berg, Raudenberg, f. Raumbenberg. 
er vergl. auh Bergbauer, Bergbof, Berger, Ober» und Unter 
erg. j , 
Berganger, Kirchdorf und Filial der Pfr. Schönau im Lig. Ebersberg, 
5/4 St. von Schönau. Es begreift 13 9. mit 75 €. 
ee: Einode unweit Hadelberg, im Log. Paffau, wovon fle 1&t. ent: 
ernt iſt. 
Bergbauer, Berg, Bergelbauer, Einöde in ber Pfr. Weichs des Ldg. 
Dadau, mit 5E., 3 St. von Schwabhaufen. 
Bergbauer, Einöde’an der Amper, in der Pfr. Raitenbucd des Lg. Schon: 
gau, mit 6E., 3/4 St. von Raitenbud). Ru an j 
Bergbauer, Berg, Einöde in der Pfr. Loiching des Ldg. Vilsbiburg, mit 
5€., 4 St. von Vilsbiburg. , , 
Bergbauer, Ginöde in der Pfr. Aldersbah des Log. Vilshofen, mit 3 €, 
1/4 St. von Aldersbad. 
Berg — Weiler bei Clauſen, im Log. Vilshofen, wovon er er 2St. ent- 
fernt if. , 
a Weiler bei Höhenpart, im Log. Vilshofen, wovon er 1 St. ent: 
ernt if, 
Bergbauer, vergl. aud) Berg. 


Bergbauern, Weiler im Ldg. Eggenfelden und in der Pfr. Rogglfing, mit 
29. und 12€., 1/8 ©t, don Nogglfing. 

Bergbauern, Weiler in der Pfr. Läfering und im Log, Mühldorf, mit 49. 
und 30 E., 21 &t. von Mühldorf. 

Bergbauern, Weiler im 2dg. Pfarrkirchen und in der Expoſ. Roßbach der Pfr. 
Örafendorf, mit 29. und 10€., 5f4 St. von Grafendorf. 

Bergel (Markt), Marttbürgel, Markt an der Straffe von Ansbach nad 
Würzburg, im Ldg. Windsheim, woron er 2&t. entfernt ift. Er enthält 
116 Aritl., 767 E., 2 Kirhen, 1 Magiftrat, 1 Pfr. Amt des Def. Windsheim, 
1 Poiterpedition, bedeutenden Hopfen» und Getreidebau. Im 3. 1553 wurde 
ber Ort durd die Bundestruppen beinahe ganz in Aſche gelegt. Auf der Marz 
kung entipringt der Weid: und Käfebrunnen. Auf dem naben Peters 
berge fand ehemals-eine Kapelle, die von Wallfahrern häufig befucht, fpäter 
aber niedergeriffen wurde. e 

Bergelshof, Bergleshof, Weiler des Lg. und der Pfr. Nabburg, mit 
49. unb 27€., 11726. von Schwarzenfeld. 

Bergen, Weiler und Parohialort von Bernbach des Ldg. Aichach, mit 79. 
und 34 E., 11N26t. von Aichach. 

Bergen, Weiler im Ldg. Deggendorf, wovon er 4 St. entfernt ift. 


Bergen, Eindde im Ldg. Eggenfelden, mit 6 E., 2St. von Eggenfelden. 
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Bergen, Dorf an der Strafe von Augsburg nah Aichach, in der Pfr. Yulzs 
baujen und im 2dg, Friedberg, mit 15 H. und 70E., 2St. von Augsburg. 
Bergen, PVfarrdorf nächſt der Quelle der Anlauter, im 2dg. Greding und 
Dei. Thalmäſſing, mit 61 Frftl., 370E., und vorzäglihem Kartoffels und 

Korn» Baue, 3&t. von Weiffenburg. 

Bergen, Weiler des Ldg. Kempten und der Pfr. Waltenhofen, mit AH. und 
23€., 21/2 St. von Kempfen. 

Bergen, Weiler mit 29. und 10E., in der Pfr. Arnsdorf und im Lg. 
Landau, 5/ASt. von Arnsdorf, 

Bergen, Weiler im Log. Landau und in ber Pfr. Reisbah, mit 39. und 
11E., 16t. von Landau. j 

Bergen, Weiler bei Leibersdorf, im Ldg. Moosburg, mit 39. und 16€., 
54 St. von Mainburg. 

Bergen, Dorf und Filial von der Pfr. Inkofen des Log. Moosburg, mit 23 9. 
und 110€., 112 6t. von Moosburg. 

Bergen, Weiler im Ldg. Moosburg und in der Pfr. Nandelftadt, mit 39. 
und 17€., 1/2 &t. von Mandelftadt. 

Bergen, Pfarrdorf im Log. Neuburg und Path. Dek. Ingolftadt, 110 St. 
von Neuburg. Es begreift 629. mit 330€. . In den benachbarten Bergen 
kömmt feuerbeſtändiger, graulich-weiſſer Thon vor, und nicht weit von hier 
find Spuren von Roͤmerſchanzen ſichtbar. Ehemals beſtand dahier ein Non— 
nenkloſter. 

Bergen, Weiler und Parochialort von Nußdorf, im Ldg. Roſenheim, mit 
3H. und 22E., 11/86t. bon Fiſchbach. 

Bergen, Weiler des Ldg. Traunftein und der Pfr. Hatlach, mit 49. und 
28 E., 1St. von Traunftein. 

Bergen, Kirchdorf und Expoſ. der Pfr. Vachendorf, im Ldg. Traunſtein, mit 
18 9., 134 E., 1 Branntweinbrennerei, 1 Berg: und Hüttenamte und 1 Hütten« 
werke. Diefes Hüttenwerk, weldes feinen Bedarf an Erzen von dem, 31N St. 
davon entfernten, Gifenbaue im fogenannten Frei- und Kreſſenberge oder in 
ber Weitwieſe erbält, befteht aus 1Hochofen und 2 engliihen Kupoloöfen, 
2 Friſch-Feuern, 1 Stred: und Zain: Hammer, 1 Nagel: Schmicde, dann den 
nöthigen Kohlbärmen, Magazinen, Beamten» und Arbeiter: Wohnungen. 
Der jährliche Bedarf kann auf 12,000 und mehr Zentner Öanzeifen, und auf 
mebr ald 4,000 Zentner Gußmwaaren gerehnet werden. Ein Theil des Ganzei— 
ſens wird beim Amte felbit wieder zur Erzeugung von ungefähr 2000 Zentnern 
Schmiedeiſen, das in Prügel-, Zain: und Stab-Eiſen beiteht, verwendet, 
das Übrige aber an die Privat: Eifenbüttenz Werke zu Hohenaſchau, Eis 
fenerz:Kugelbammer bei Traunftein und einige Fleinere, zur Schmiede: 
Eijen-Erzeugung berechtigten, Hammerfhmicden verfauft. Die zur Schmeljar« 
beit nöthigen Kohlen werden tbeild in den k. GSalinenwaldungen durch 66 
beftändige Holz: und SKoblen- Arbeiter erzeugt, tbeild von den benadbarten 

‚ Unterthanen erfauft. Dieſes Hüttenwerk beiteht ſchon langer ald 300 Zabre, 
und wurde veranlaßt dur den Friedens: Schluß bei Köln, wo Bayern feine 
fammtlihen Bergwerke in Tirof verlor. 

Bergen (Hinter-), Steingraben, 14 zerftr. liegende H. in der Pfr. Ober: 
MWarngau und im Ldg. Miesbah, mit 87E., 3A—16t. von Dbermwarngau. 
Bergen (Hinter-), Einöde des Log. Roding und der Pfr. Nittenau, mit 

5 E., 1268. von Nittenau. 

Bergen (Dber:), Pfarrdorf im Log. und Det, Landsberg, mit 299. und 
113 E., 112 St. von Pandöberg. 

Bergen (Unter:), Kirchdorf rechts dem Lech, im Log. Landsberg, mit 299. 
und 170E., 1St. von Merding. . 

Bergen (inden), f. Gosing. 

Bergen, vergl. auch Berg und Bergern, Bergen (Öber- und Unter), 

Bergendorf, Bergerdorf, Kirchdorf in der Pfr. Holiheim und im Ldg. 
Rain, mit 219. und 110€., 12 St. von Holzheim. 

Bergenftätten, Filialdorf von Serrnftätten, im Ldg. Zllereihen, mit 179. 
und 112€, 2 &t. von Illertiſſen. 

Bergenweiler (Hinter), Weiler in der Pfr. und im Lig. Herrieden, 
5/4 St. von Ansbach, 
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Bergenweiler (Border), Meiler in ber Pfr. und im Log, Derricden, 
11/2 St. von Ansbad. . 
Berger in der Leiten, Einöde in der Pfr. Burgfirhen des Pdg. Altötting, 
mit 8 E., 3/4 Gt. von Burgfirden. | 
Berger, Gerihtmavr auf dem Berge, Eindde in der Pfr. Langenpreis 
Bing des Ldg. Erding, mit 6 E., 11/2 St, von Moosburg. 
Berger, Einöde in der Pfr. Uttlau und im Log. Griesbah, mit 8E,, 7/4 St. 
von Karpfbeim, 
Rn Einöde in der Pfr. Au und im Log. Mühldorf, mit 7 E., 2 1a St. 
von Haag. 
— am Berg, Einöde in der Pfr. Buchbach und im Log. Müpfdorf, mit 
6€., 3.1/2 St. von Ampfing, 
mes... Einöde in der Pfr. Anger und im Ldg. Reihenhall, mit 7 €,, 1/4 St. 
von Anger. , 2 
8 se : Einöde im Log. und in der Pfr. Tegernfee, wovon fie 1A St. ent 
ernt if. 
3 en 4 Einöde bei Grüntpal, im Log. Waferburg, wovon fie-A Gt. ent« 
ernt ıf. 
Berger, vergl. auh Berg, Bergen und Bergern, 
Bergerdborf (Groß), Örofbergendorf, Dorf in der Pfr, Pempfling 
bes Log. Cham, mit 23 9. und 116 E. 1St. von Cham. 
Bergerdorf (Kleins oder Windifch:), Dorf des Log. und ber Pfr. Cham, 
mit 18 H., 1 Schloffe und 84 E., 3/4 St. von Cham, 
DBergergut, oder Berg, f. Berg. , | 
Bergerbaufen, 2 Einoohöfe in der Pfr, Wefternah und im Lig. Mindels 
beim, mit 11 E., 1 St. von Mindelpeim. ö 
Bergern, Bergarn, Weiler im Ldg, Erding und in ber Pfr. Bockhorn, mit 
49. und 24 E., 7/4 St. von Erding. j 
Bergern, Bergetshof, Einöde im Ldg. Mitterfeld und ‚in der Pfr, Röts 
tenbach, 1A St. von Röttenbach. = 
Bergern, Weiler im Log. Schrobenbaufen und in ber Pfr. Gerolsbach, ‚mit 
29. und 16 €., 21/2 St. von Schrobenhaufen. 
Bergern, Weiler im Log. Waflerburg und in der Pfr. Iſen, mit 79. und 
47 E., 2St. von Haag. 
Bergern, vergl. aüch Berger. i , 
Bergers, Weiler an der Wertach, im Log. Oberdorf und in der Pfr. Wald, 
mit 69. und 31 E., 212 St. von Oberdorf, 
Bergershof, f. Bergnershof. 
Bergertshof, f, Berghof. 
Bergertsöreutbd, f. Bergnersreutb. 
Bergfalfl, Perfall, Einöde an der Murn, in bee Pfr. Eifelfing des Ldg. Waf- 
ferburg, mit 7 E., 5/4 St. von Wafferburg. - 
Bergfried, Weiler im Ldg. Eſchenbach, mit 39H. und 29 E., welche nad Ho— 
pfenobe zur Kirche geben, wovon er 11/2 St. entfernt iſt. 
Bergbäuschen, Einöde nächſt Birnsberg, im Log. Ansbach. 
Berghäuschen, Einöde im Rdg. Eggenfelden, mit 4 €. 
Berghäuschen, Einöde Bei Altendorf, mit 8 E., im Log. Kemnath. 
Bergbäushen, Einöde des Log. Köpting und der Pfr. Kamerau, wovon fie 
1 &t. entfernt. if. 
Bergbäushen, Berghaus, Einöde des Lg. Mitterfeld und der Pfr. 
Loigendorf, wovon le 1/4 St. entfernt ift. e . 
Bergbäushen, Einöde am Inn bei Ensdorf, im Log. Mühldorf, wovon 
fie 11/2 St. entfernt ift. ' 
Bergbäushen, Einöde bei Gollendah, im Log. Mühldorf, 1 St. von Neus 
markt, 


Bergbäushen, Bergeram Häushen, Eindde im Log. Simbah und in 
Se Deknäkem , mit 5 ach ee von Simbad). 

Bergbäushen vergl. auh Berghaus und Bergbäuft. 

Bergbäuftf, Eindde in der Pfr. Perlesreut und im Log. Grafenau, mit 6E. 
7/A St. von Perlesreut. 

Bergbäuft, vergl. auch Berghäuschen. 

Bergham, f. Bergheim, 
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Bergbafelbah, Kirhdorf hei Wolfersborf, im The. Moosburg, mit 149. 
und 70 E., 214 St. von Freifing. 

Berghaus, Einöde im Lg. Baireuth, wovon fie 3 Gt. entfernt ift. 

Bergbaus, Gindde des Fdg. Cham und der. Pfr. Sattelbeiluftein, 1/4 St. von 
Sattelbeilnftein. 

Berghaus, Kinöde in der Pfr. Mangersreuth des Ldg. Culmbach, wovon fie 
1f2 St. entfernt ift. : 

ne Ginöde bei Schaghofen, Im Ldg. Sandshut, wovon ſie 3 St. ent: 
ernt mit, 

Berghaus, Einöde der Pfr. Mißbrunn und des Ldg. Vohenſtrauß. 

— en ershäushen, Einöde bei Weidenberg, zu deffen Log. Be⸗ 
zirke ſie gehört. 
Berghaus, Einöde an der mittägigen Seite des Heffelbergd, mit 1 Frſtl., im 

Ldg. Waffertrüdingen und in der Pfr. Gerolfingen. 
Berghaus, vergl. auch Berghäuschen. 

Bergbaufen, Kihdorf und Hilial ber Pfr. Appersdorf, im Ldg. Abensberg, 
mit 31 9., 138 €., 1 Potaſchen-Siederei und 1 Schloß, 3 St. von Neujtadt. 
Bergbaufen, Dorf in der Pfr. Blindheim und im Log. Höchſtädt, mit 149. 

53 E., 3 St. von Dillingen. 
Bergbaufen, Kirchdorf und Filial der Pfr. Allersburg, im Ldg. Pareberg, 
mit 16 9., 3 Kirchen und 74 E., 1/2 St. von Allersburg. 
Bergbaufen, Weiler in der Pfr. und im Log. Pfafenderg, mit 49. und 
33 E., 5/4 St. von Buchhauſen. j 
Bergbaufen, Kirhdorf im Ldg. Riedenburg und in der Pfr. Sollern, mu 
249. und 130 &., 12 St. von Sollern. J ur KR 
Bergbaufen, Kirchdorf und Filial der Pfr, Heiligenftein,, im Kant. Speter, 
wovon es 3/4 St. entfernt iſt. Es begreift 1 Bam. Amt, 75 Hpt. und 
109 Nbg. mit 662 E. , wovon die evang. zur Pfr. Speier geboren. j 
Bergbaufen Dber-), Weiler und Filial der Pfr. Wippenhaufen, Im Log. 
Freifing, mit 6 9. und 36 E., 11/2 St. von Freifing, 
Bergbaufen (Unter), Weiler an den Amper, im Ldg. Hreifing, mit 8 9. 
und 43., melde tbeils zur Pfr. St. Georg un Freiſing, theild zur Pfr. 
Zolling gehören, 7% St. von Freifing. BR 
Bergbaufen (Ero$), Kirchdorf im Log. Beilngried, mit 26 9. und 122 E., 
31/4 St. von Neumarkt. ER 
Bergbaufen (KHlein:), Dorf im bg. Beilngried, mit 129. und 72 E,, 
. 314 6t. von Neumarkt. j 
Bergheim, Bergbam, Weiler im Ldg. Burghaufen und Pfr. Bit, Mebring, 
mit 89. und 70 €., 2 6t. von Burgbaufen. _ ‚ 
Bergheim, Weiler im Ldg. Burgbaufen und in ber Pfr. Halsbach, mit 39. 
und 17E., 31/4 St. von Burghauſen. j ——— 
Bergbeim, Weiler im Ldg. Burghauſen und In der Pfr. Raitenhaslach, mit 
59. und 24€., 172 St. von Burgbaufen. =, : 
Bergheim, Dorf und Filial von Schmidmühlen, im Log. Burglengenfeld, 
mit 159. und 76€., 14&t. von Schmidmüblen. | i , 
Bergheim, Dorf und Filial von Midaelsbud, im Log. Deggendorf, mit 
239. und 148€., 1/2&t. von Michaelsbuch. ER: 
Bergheim, Pfarrdorf an der Eggen, im Del, Lauingen und Ldg. Dillingen, 
mit 102 9. und 540€., 2&t. von Dillingen. j 
Bergheim, Weiler unweit Huldfeffen, im Ldg. Eggenfelden, mit 29. und 
12E., 112 St. von Eggenfelden. , i 
Bergheim, Weiler in der Erpof. Mitterskirchen und im Ldg. Eggenfelden, 
mit 29. und 13 E., 2 St. von Eagenfelden. & 
— Weiter in der Pfr. Schönau des Ldg. Eggenfelden, mit 79. und 
36€., 3&t. von Eggenfelden. 
Bergheim, Weiler im Ldg. Eggenfelden und in der Pfr. Arnsdorf, mit 39. 
und 15€., 1St. von Arnedorf. 
Berabeim, Dorf an der Strafe von Erding nah Münden, im Ldg. Erding 
und in der Pfr. Alten: Erding, mit 209. und 96 E., 3St. von Erding, 
Bergheim, Weiler des Ldg. Erding und ber Pfr. Rieding, mit 99. und 
43€.,31/2 St. von Moosburg. j 
Bergbeim, Weiler linfs der Iſar, im Lg. Erding und in der Pfr. Grünfe. 
gernbah, mit 29. und 13€., 46t. von Paay. 


* 
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Bergheim, Parrdorf im Ardyidiafonate Augsburg und Log. Obgaingen, mit 
679. und 356 E., 2St. von Augsburg. Es befinden fih daſelbſt 17 Mennoniten, 

Bergbeim, Kirchdorf im Log. Griesbah und in der Pfr. Haarbach, mit 27 9. 
und 1568, 28t. von SKarpfbeim. 

Bergbeim, Cinöde in der Pfr. Rainding und im Lg. Griedbah, mit 11@., 
1/2 St. von Rainding. 

Berabeim, Bergfam, Beiler und Parodialort von Niedervichbach, im Log. 
Landshut, mit 39. und 21€., 1&t. von Wörth. 

Bergbeim, Einöde in der Pfr, Hohenthann des Ldg. Landshut, mit SE, 
3St. von Landehut. 

Berabeim, Weiler und Parochialort von Warngau im Ldg. Miesbach, mit 
29. und 9E., 2St. von Hohzkirchen. Fa 

Berabeim, Weiler an der Mangfall, in der Pfr. Kirhborf und im Ldg. 
Miesbach, mit 8H., 1 Kirhe und 38E:,; 3&t. von Peiß. 

Berabeim, Weiler im Log. und in der Pfr. Miesbach, mit 79. und 45 E. 


172 St. von Miesbach. 

Bergbeim, Berfanr, Weiler und Parochialort von Rudeltshaufen, im Log. 
Moosburg, mit 29. und 16E., 3/4 Gt. von Rudeltshauſen. 

Bergheim, Weiler und Filialort von Flofing, im Log. Mühldorf, mit 8H., 
ı Kırde und 43E., 7,4 St. von Mübldorf. 

Bergbeim, Weiler des Log. Mühldorf und der Pfr, Lohefirhen, mit 39. 
und 3 €E,, 5/36t. von Ampfing. 

Berabeim, Unterbergbeim, Beiler in der Pfr. Neihertöbeim und im 
Ldg. Mübldorf, mit 69. und 27E., 26t. von Haag. ; 

Bergbeim, Oberbergbeim, Weiler in der Pfr. Reichertsheim und im Ldg. 
Mübldorf, mit 69. und 20E., 11R&t. von Haag. | 

Berabeim, Dorf des Log. Münden und der Pfr. Oberbading, mit 259. und 
115€., 21NSt. von Münden. 

Bergbeim, Pfarrdorf an der Strafie von Neuburg nah Ingolſtadt, im Log. 
Meuburg und Def. Ingolftadt, mit 629. und 330E,, 11/2 &t. von Neuburg. 

Bergbeim, Weiler im Pdg. Parrfirden und in der Pfr. Johanneskirchen, 
mit 75. und 57E., 2St. von Pfarrfirden. 

Berabeim, Cinöde der Pfr. und des Ldg, Pfarrfirhen, mit 9E., UäSt. 
von Pfarrkirchen. , 

Berabeim, Weiler in der Pfr. Endorf des Hrſchtg. Prien, mit 109. und 
57€., 26t. von Weißheim. , 

Berabeim, Weiler im Hrſchtg. Prien und in der Pfr. Bernau, mit 79. und 
4uE., 1/2 8t. von Prien. 

Berabeim, Weiler in der Pfr. Riedering des Log. Rojenheim, mit 29. und 
20E., 25t. von Rofenheim. , 

Berabeim, Dorf am Regen, in der Pfr. Nittenau und im Ldg. Roding, mit 
189. und 106E., 1/8 St. von Nittenan. 

Berabeim, Einöde der Pfr. Rotthalmünfter und des Ldg. Simba, mit 16€, 
5/4 St. von Malching. J 

Bergheim, Dorf am Inn, im Ldg. Simbach und in der Pfr. Kirchdorf, mit 
139. und 70€., 21/28t. von Simbadı. 

Bergbeim, Dorf des Log. Tittmoning und der Pfr. Kay, mit 139. und 
58E., 554 &t. von Tittmoning. 

Bergbeim, Dorf in der Pr. Fridorfing und im Log. Tittmoning', mit 139. 
und 62€., 1&t. von Fridorfing. 

Berabeim, Weiler an der Alz, im Pfr. Bit, Kreuz und Log. Tittmoning, 

mr 49. und 30E., 1St. von Troitberg. r 

Berabeim, Weiler und Parochialort von Schnaitfee, im Ldg. Trofiberg, mit 
39. und 19E., 7/%ASt. von Frabertsheim. 

Berabeim (Grof-), Weiler im Log. Troftberg und in der Pfr. Obing, mit 
119. und 66€., 7AGt. von Frabertsheim. 

Bergbeim (Klein), Weiler im Ldg. Troftberg und in der Pfr. Obing, mit 59. 
und 26E., 7/46t. von Frabertsheim. 

Bergabeim (Jobannis:), Weiler im 2dg. rg Aid in der Pfr, Holy 
haufen, mit 39., 1 Kirhe und 20 E., 11/2 St. von Vilsbiburg, 

Bergbeim (Stepbans:), Weiler in der Pfr. Holshaufen des Ldg. Bilsbi, 
burg, mit 3 9. und 16 E., 1142 St. von Vilsbiburg. 
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Bergheim, Meiler im Log. Vilsbiburg und in der Pfr. Loihing, mit 3 4. 
und 24€., 2St. von Wörth. ? ang 9 

Bergbeim, Weiler im Log. Bildhofen und in der Pfr. Aufirhen, mit 29. 
und 18€., 5/4 St. von Vilshofen. 

Bergheim, Weiler im Log. Bilshofen und in der Pfr. Winzer, mit 11 9. 
und 66€., 3 St. von Vilshofen. | 

Bergbeim, Weiler im Ldg, Vilshofen und in der Pfr. Beutelsbah, mit AH. 
und 30 E., 1% St. von Beutelsbad. . 

Bergbeim, Weiler in der Pfr. St. Wolfgang und im Ldg. Wafferburg, mit 
39. und 19€., 2 1/2 St. von Haag. — 

Bergheim, Weiler am Inn, in der Pfr. Babensheim und im Ldg. Waſſer⸗ 
burg, mit 59. und 33 E., 3/4 St. von Waſſerburg. 

‚Bergheim, Meiler an der Murn, in der Pfr. Eifelfing und im Ldg. Waſſer⸗ 
burg, mit 99. und 55 €. , 5/4 St. von Waflerburg. 

Bergabeim, Weiler des Log. Waflerburg und der Pfr, Griesftätt, mit 29. 
und 18 €., 26t. von, Wafferburg. ; 

Bergheim, Kirchdorf und Filial ven Otterfing, im Log. Wolfrathshaufen, mit 
14 9. und 65 E. 112 St. von Holzkirchen. 

Bergheim, vergl. auh Perkam. 

Bergaböfe, Weiler des Pdg. Türkheim und der Pfr. Scerftätten, mit 39. 
und 16€., 2St. von Schwabmünden. 

Berghof, Einöde im Log. Amberg, mit 7E., 2 &t. von Amberg. 

Bergbof, Einöde in der Pfr. Leonberg des Log. Burglengenfeld, mit 5 €, 
1f4 St. von Leonberg. 

Berahof, Weiler in der Pfr. Schorndorf und im Lg. Cham, mit 49. und 
17€., 4&t. von Cham. i 

Berghof, Einöde bei Hartwigshof, mit 1 Kapelle, im Log. Dachau. 

Berghof, Weiler im Ldg. Griesbah und in der Pfr. Rainding, mit 29. 
und 16€., 7/4 St. von Fürftenzell. 

Berghof, Einöde am Schwarzbah, in der Pfr. Weiffenbronn und im Ldg. 
Heildbrunn , mit 2 Frftl. und 12 E., % St. von Heildbrunn. 

Berghof, Einöde an der Laber, im Lg. Hemau und in der Pfr. Laber, 34 St, 
von Hohenſchambach. . 

Bergbof, Weiler in der Pfr. Dietershofen und im Ldg. Illertiſſen, mit 29, 
und 8E., 4St. von Jllertiffen. A: 
Berghof, Einöde im Ldg. Moosburg und in der Pfr. Kirchdorf, mit 14€, 
23/4 St. von Moosburg. 
Berabof, Einöde bei Uttenbofen, im Ldg. Pfaffenhofen des Iſarkreiſes, mit 
10 €., 1 St. von Pfaffenbofen. 

Berghof, Einöde des Ldg. Regenftauf und der Pfr. Pülenbofen, wovon fie 
1/8 St. entfernt iſt. 

Bergbof, Kirhdorf bei Trauchgau, im Ldg. Schongau, mit 419. und 196 E., 
5 3/4 St. von Schongau. 

Bergbof, Weiler im Log. Straubing und in der Pfr, Pfaffenmünfter, mit 
29H. und 12€,, 21% St. von Straubing. 

Berghof, Einöde im Ldg. Straubing. , 


Bergbof, Weiler im Lig. Waldmünden und in der . Sleifenberg, mit 
29H. und 11E., 26t. vom Waldmünchen. EN ’ a 


Berghof, Berg, Eindde in der Pfr. Griedbad und im Ldg. Wegſcheid, mit 
10 €., 3/4 St. von Griesbach. 9 9. Wesſch 


Berabof, Weiler an der Amper, im Ldg Weilheim, mit 29. und 13€, 
4 ır2 St. von Weilheim, ' » ® 


Bergbof, Einöde zwifhen Sendelddorf und Andorf, im Ldg. Weilheim, 11/2 St. 
von Benediftbeuren. 


Bergbof, Eindde bei Forftmühle, in der Pfr. Altenthann des Hrſchtg. Wörth, 
172 St. von Altentbann. 

Berghofen, Weiler des Ldg. Eberöberg und der Pfr. Moosach, mit 4 H., 
1 Kırde und 20 E., 7A St. von Zorneding. 


Berghbofen, Dorf in der Pfr. Edhing des Lig. Landshut, mit 30H. und 
130 &., 7fa St. von Moosburg. . , l 9 


Nerabofen, Dorf des Log. und der . Sonthofen, mit 419. und 202 E., 
23% St. von Sonthofen. 4 Mr — 
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Berabofen, Bergfofen, Meiler des Log. Vilsbiburg und der Pfr. Heils. 
brunn, mit 89. und 36 E., 31/2 St. von Vilsbiburg. s ——— 

Berabofen (Örof:), Kirchdorf und Filial der Pfr. Sittenbach, im Ldg. 
Dachau, mit 38 H. und 220 E., MA St. von Schwabhauſen. In der Gegend 

— ae gg ——— wohlbetriebenen Feldbau. 
ergbofen roß⸗), Weiler des Log. Kelbeim und der - Poftfaal, mi 
99H. und 50 E., 8 von Poſtſaal. Pre. Poſtſaal, mit 

Bergbofen (Klein:), Pfarrdorf an der Strafe von Aihah nah München, 
im kathol. Def. Sittenbach und Log. Aichach, 2St. von Schwahhaufen. Es 
entbäalt 199. mit 103€.  _ . 

Bergbofen (Klein), Einöde der Pfr. Poſtſaal und des Ldg. Kelheim, 
5/4 6t. von Poitiaal, z 

erapaten. yes! u Est . 
eraing, Veiler im Log. Deggendorf und in der Pfr. Auerbach, mit 49. u 
23 E., A. — —— bach iu — DRM 

Berging, Weiler des Log. Griesbach und der Pfr. Sulzbach, mit 39, 
31€.. 5A 6t. von Rapaus: ? ven d. and 

Beraing, Weiler des Log. Moosburg und der Pfr. Attenfirhen, mit 39. und 
16 E., 3&t. von Freifing. . 

Berging, Weiler des Log. Mühldorf und der Pfr. Schönberg, mit 39H. ind 
12€., MSt. von Neumarft. 

Berging, Einöde in der Erpof. Kirn der Pfr. Münchham und des Log. Sim: 
bab, mit 29. und 16€., 5/4St. von Kirn. 

Berging, Weiler des Ldg. Viechtach und der Pfr. Unterviehtah, mit 69. 
und 3SE., 11/2 St. von Viechtach. 

Berging (Ober) Weiler in der Pfr. Geiersthal und im Log. Viechtach, mit 
49H. und 25€E., 2St. von Viechtach. 

Berging (Umter:) Weiler in der Pfr. Geierdthal und im Log. Viechtach, 
mit 39. und 18E., 2St. von Viechtach. | 

Berging, vergl. auh Berhing, und Perding. 

Berajadel, Einode des Log. Vildbiburg, f. Bergbauer, 


Bergfam, vergl. Bergheim. ; 
—Bergkirchen, Pörkirchen, Pfarrdorf an der Maisach, im Ldg. und Def, 


Dadau, St. von Schwabhaufen. Es begreift 319., 164€. und 1 Mahl. 


Müble. 
Bergkirchen (Mieder:), Parrdorf des De. Dberbergfirhen und Log. Mühl. 


dorf, mit 159. und 93 E., 11M&t. von Ampfing. 

Berafirben (Ober:), Pfarrdorf des Log. Mühldorf, 112 St. bon Ampfing. 
Es begreift 359., 117€. und den Sitz eines Def. im Erzbistbume Münden 
Freifing. In der Näbe befindet fih eine Abdederei. 

Bergfofen,f. Bergbofen, 

Bergknap, Einöde an einem Weiber bei Bernrieb, im Log. Weilheim, wovon 
fie 7A St. entfernt ift. 

Bergframer, Einöde im Ldg. MWolfrathöhaufen, mit 7E., 1m St. von Wolf: 
rathsbauſen. 

Bergküſſel, Einöde in der Pfr. Hohenthann des Log. Landshut, mit 4E., 
2St. von Landshut. 

Berglein, Weiler an der fraͤnkiſchen Retzat, Filial der Pfr. Mitteldachſtätten 
im Log. Ansbach, mit 10H., 1Kirche und 60 E., 31%A6t. von Ansbach. 

Berglern, Pfarrdorf an der Sempt und Straſſe von Erding nach Moosburg, 
im Log. und Def. Erding, mit 36H. und 189 E., 2St. von Moosburg. 

Berglern, Weiler des Ldg. Roding und der Pfr. Nittenau, mit 39. und 
16€., 1St. von Nittenau. 

Berglesdorf, Weiler am Leetſchenbach, in der Pfr. Neufang und im Ldg. 
Kronad, mit 79. und 56€., 1St. von Gteinwiefen. 

Beralesbof, Weiler in der Pfr. und im Log. Stadtfteinah, mit 29. und 
21€., MSt. von Stadtfteinad, 

Bergleshof, f. Bergelshof. 

Berglindel, Einöde bei Niedertauffirhen, im Log. Mühldorf, 1128. von 
Reumarft. 

Bergmading, Bergmatting, f. Bergmating. 


4 
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Bergmaier, Eindde in der Pfr. Eching des Ldg. Landshut, mit 10E., 5/1St. 
von Landshut. 

Bergmaier, Einöde bei Grafenau, im Ldg. Landshut. 

Bergmaier am Berghof, Einode in der Pfr. Gammelsdorf und im Ldg. 
Moosburg, mit 10E., 3 St. von Moosburg. 

Bergmaier, Weiler in der Pfr. Rechtmehring des Log. Waſſerburg, mit 29. 
und 12E., 3a St. von Haag. 

Bergmater, Einöde in der Pfr. Albahing und im Log. Waflerburg, mit 7 E., 
11/2St. von Steinböring. 

Bergmaier, vergl. auh Bergmaper 

Bergmann, Einode in der Pfr. Unterneufirhen des Ldg. Altötting, mit 9E., 
112 St. von Altötting. 

Bergmann, Einöde bei Dengkofen, im Ldg. Pfaffenberg. 

Bergmann, Einöde bei Stubenberg, im Log. Simbach, 21/4 St. von Malching. 

Bergmann, Weiler im Ldg. Troftberg und in der Pfr. Waldhaufen, mit 
29H. und 7E., 2126t. von Frabertsbem. 

‚Bergmann, Einöde bei Wald, im Log. Waflerburgg mit 5E., 2St. von 
Waſſerburg. 

Bergmannsöd, Weiler bei Längmoos, mit 4H. und 25 E., im Ldg. Waſſer⸗ 

burg, 172 ©t. von Hang. 

Bergmartel, Einöde bei Hörgertöhbaufen am Hörgertöhaufer Bache, mit 5E., 
im Log. Moosburg, wovon fie 2172 ©t. entfernt ift. 

Bergmating, Bergmading, Kirchdorf und Filial von Sinzing, mit 149. 
und 70E., ım Ldg. Kelheim, 3&t. von Poftiaal. 

Bergmapr, Einöde bei Reiheneubad, in der Pfr. Gangkofen des Log. Eagen» 
felden, 1/4 St. von Sangfofen. 

Bergmayr, Weiler im !dg. Mühldorf und in der Pfr. Niedertauffirden, 
mit 29. und 12E., 11/2St. von Neumarkt. 

Bergmapr, vergl. auh Bergmaier. 

Bergmühle, Einöde am Keſſelbach, bei Erlingshofen, im Log. Donaumörtb, 
2172 St. von Donauwörth. 

Bergmühle, Einöde in der Pfr. Seeg des Log. Füßen, mit 7 E., 21f& St. 
von Neflelwang. . 

Bergmühle, Einöde unweit Göffenbeim, im Ldg. Gemünden, mit 6E. 

-Bergmübhle, Einöde des Log. Greding, mit 1 Frfl., 4 St. von Eichſtätt. 

Sie. ift nad Raitenbuch gepfarrt. 3 

Bergmühle, Neumüble, Einödmühle bei Sammenbeim an einem in die 
Altmühl fallenden Bade, im Log. Heidenheim , mit 1 Frſtl. 

Bergmüble, Weiler im Ldg. Höhftädt und in der Pfr. Tapfheim, mit 29., 
8€., 21/8 St. von Donaumörtb. 

Bergmübhle, Einöde bei Thüngen, im Ldg. Karlftadt, mit 5E. 112 St. 
von Karlſtadt. 
— Einöde des Ldg. und der Pfr. Kronach, mit 15 E., 1/8 St. von 
ronad. 
Bergmühle, Müble an der Streu, in der Pfr. und im Log. Mellerihftadt, 
Bergmühle, Einödmühle im Hrſchgt. Miltenberg, wovon fie 1 St. entfernt iſt. 
Bergmüble, Einode am Mauerner Bade, in der Pfr. Schweinersdorf des 
Ldg. Moosburg, mit 7E., 2St. von Moosburg. j 

Bergmühle, Einöde am Hannenbady bei Hebrontshaufen, mit 5 E., im Ldg. 
Moosburg, 11/2 St. von Moosburg entfernt. 

Bergmühle, Einöde in der Pfr. Altenftadt und im Ldg. Neuftadt a. d. Walds 
nab, 112 St. von Weiden. s 

Bergmüble, Einöde inſder Lobach, in der Pfr. Wald des Log. Oberdorf, mit 
10 E., 5/4 St. von Oberdorf. , 

Bergmühle, Mühle bei Finkenbach, im Kant. Rodenhaufen, 7 St. von Hair 
fersfautern. ©. Finkenbach. 

Bergmüble, Einöde im Lig. Waffertrüdingen, mit 1 Frftl. 

Bergnerbof, f. Bergftätterbof. 

Bergnersbof, Löhleinshof, Einöde in der Pfr. Ursheim und im Lg. 
Heidenheim, mit 1 Frftl. - 

Bergnershof, Weiler und Dekonomiegut links der Altmübl, im Hrſchtg. Pap- 
Ar und in der Pfr. Dietfurth, mit 29. und 18€, 1 St. von Pap— 
penheim. .. 


Berg 


Bergnergreut Bergzabeen 145 


Bergnersreut, Bergertsreutb, Dorf im Ldg. Meuftadt a. d. Waldnab, 
mit 139.,1M. und 92 E., 2St. von Weiten. 

Bergnersreut, Dorf der Pfr. Arzberg und des Log. Wunfledel, mit 319. 
und 182E., 172 St. von Wunfiedel. 

Bergnersreutb, vergl. auh Beringerdreuth. 

Bergnerszell, Dorf an der Wörnig, in der Pfr. Mosbad des Ldg. Feuchte 
wang, mit 189. und 118 E., 1St. von Feuchtwang. 

Bergrbeinfeld, Pfarrdorf am Main und an der Straſſe von Werneck nad) 
Schweinfurt, im Def. Geldersbeim und Log. Werneck, 54 St. von Schwein« 
furt und Werneck. Es enthalt 155 H., 850 E., ıM., treibt einen ſtarken 
Kohlbau und lebhaften Getreidehandel zu Waſſer nad Frankfurt. Das Juli— 
us-Spital zu Würzburg bat anſehnliche Beſitzungen daſelbſt. 

Bergrothenfels, Dorf auf einem Berge, im Hrſchtg. und in der Pfr. Ro— 
thenfels, mit 616 E., 1 Schloſſe und 108 H., 2St. von Eſſelbach. Es giebt 
daſelbſt einige Steinbrüche, welche den E. Nahrung verſchaffen. 

Bergs, Weiler in der Pfr. Altusried und im Log. Grönenbach, mit 3H. und 
235€, 212 St. von Grönenbad. 

Bergedorf, Weiler in der Pfr. Oberhaufen und im Ldg. Landau, mit 109. 
und 40 E., 21/2 St. von Simbad). 

Bergsdorf, MWeiler in der Pfr. Miedervichbah und im Ldg. Landshut, mit 
79. und 36€., 5/4 St. von Wörth. f 

Bergfihmied (Der: und Unter:), zwei Einöden im der Pfr, Fiſchbachau 
und im Ldg. Miesbah, mit 11 E., 3&t. von Miesbach. 

Bergsmühle, Einödmühle bei Ehingen, im Lg! Waflertrüdingen. ’ 

Bergftatten, Kirchdorf und Kilial der Pfr. Yaber und des Log. Hemau, mit 
259., 1 Schloffe, 145€. und dem Sige eined Perg. ded Hrn. von Oberlin, 
1172 St. von Shambad. | 

Bergſtätter Hof, Einöde in der Pfr. Kaisheim und im Log. Donaumörth, 
mit 8 E., 1 Schlöffhen, 1 Kapelle und einem Weiher, A1f4 St. von Donaus 
worth. Sie ift ein Defonomiehof, welher 443 Tagw. Flächenraums begreift, 
eine ſehr angenehme Lage bat und ehemals dem Klofter Kaifersheim gebörte. 

Bergftamer, f. Bauernftanzel. , 

Bergtbaling, Weiler in der Pfr. Salzburghofen und im Ldg. Laufen, mit 
49. und 235 E., 11/2 ©t. von Laufen. 

Bergtbeim, Pfarrdorf an der Straffe von Würzburg nah Schweinfurt, im 
Def. Dettelbah und Lig. Arnftein, 2192 St. von Würzburg. Es enthält 
60 E., 1189. und guten Getreidebau. Im J. 1796 bat es beim Rüdzuge 
der Franzoſen febr viel durch Brand gelitten. 


Bergtbeim, Dorf im Log. Neuftadt an der Aifh und in der Pfr. Guten» 
ftatten, mit 20 9., 102 €. und 1 Schloffe, 13/4 St. von Neuftadt a. d. Aiſch. 
E$ war der Stammfig der 1180 erlofhenen Grafen gl. Namens im Jpfgaue. 

Bergtheim, Herrenbergtheim, Pfarrdorf im Ldg. und Dek. Uffenheim, 
mit 65 Frſtli, 344 €. und 2 Müblen, 11/2 St. von Uffenheim. 

Bergtshofen, Dorf des Ldg. Windsheim und der Pfr. Pfaffenhofen, mit 
12 Frſtl. und 65 E., 2172 St. von Windsheim. 


Bergmwaid, Bergweidhaus, Einöde in der Pfr. Ruhemanndfelden und im 
Log. Viechtach, wovon fie 3 St. entfernt ift. 


Bergmeber, Einöde in der Pfr. Obing des Log. Troftberg, mit 5 E., 5/4 6t. 
von Frabertsheim. j 


De er Einöde der Pfr. Böbrah und des Ldg. Bichtah, 4 St. von 

iechtach. 

Bergzabern, Städtchen am Erlbache und an der Straſſe von Landau nach 
Weiſſenburg, an der Gränze von Niederelſaß, im Kant. gl. Namens, 11St. 
von Speier. Es enthält mit dem Herrſchafts- und Frauenbergerhofe, 
den Schneid-, Del: und 2 Mahlmühlen, 351 Hpt. und A432 Nbg. mit 
2605 €., 1 Schloß, eine Path. und evana. Pfr. unter gleihnamigen Def., die 
Sitze eined Rent» und Bgm. Amtes, Landfommiflariats, einer Pofterpedition, 
Tabafsfabrit, Töpfermwaaren = Berfertigungen, einen ftarfen Weinbau und 
Eifenftein: Gruben. Im %. 1676 ward ed von den Franzofen geplündert und 
durch Keuer verbeert. Vom Kaifer Rudolph erbielt es 1286 das Stadtrecht, 
und das dortige Schloß war ebemals Wittwefig der Herjoginen von Zwei: 
brüden. Der Sitz des Forſtamtes Bergzabern 1. zu Oberotterbach. Das 


1. Ban». 
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Landkommiſſariat Bergzabern mit den Kantonen Annweiler und 
Bergzabern, begreift 40,260 E. 

Beringersreuth, Bergnersreuth, Weiler nächſt der Fichtelberger Nab, 
a Walde des Log. Kemnath, mit 79. und 44E., 16t. von 

valdeck. 

Beringersreuth, vergl. auch Bergnersreuth. 

Beringsmühle, ſ. Behringersmühle. 

Berkam, Weiler im Ldg. Vilsbiburg und in der Pfr, Geiſenhauſen, mit 49H. 
und 30 E., 12St. von Geiſenhauſen. 

Berkam, Berkeim, vergl. auh Bergbeim. - 

Berl, —— in der Pfr, und im Ldg. Berchtesgaden, wovon fit 12St. ent— 
fernt if. 

Berlaß, f. Börlaf und Berlas, 

Berleberg, Weiler am Kempter Walde, in der Pfr. Unterthingau des Log. 
Dbergüngburg, mit 3 9. und 18 E., 3St. von Kempten. 

Berlesbach, Bach im Log., Kösting, welder bei der Einöde Kleine 
Scheibe entfpringt und unweit Sommerau in den weißen Regen fällt. 

Berletshbof, Berletzhof, Perletzhof, Dorf in der Pfr, Nichelberg des 
Ldg. Hemau, mit 139. und 67 E., 7/4 ©t. von Daßwang. 

Berlezbaufen, Perlegbaufen, Dorf des Hridtg. Kipfenberg, mit 149. 
und 80 E., 2St. von Kipfenberg. 

Berlihingen, freiberrlihe Familie, abftammend von dem berühmten Göz 
von Berlidingen mit der eifernen Hand. 

Berling, Werler im Log. Vilshofen, wovon er 3 St. entfernt if. 

Berlsried, Perletsried, Weiler und Parocialort von Rimbach des Log. 
Kösting, mit 2 9. und 8E., 12St. von Rimbadı. 

BRermaring, Bermering, Weiler in der Dfr. Ganabofen des Ldg. Eggen- 
genfelden, mit 29. und 17 E., 5,6 St. von Gangkofen. 

Bermering, vergl, auh Permering. . 

Bermersbadh, Einöde unweit Edenftätten des Ldg. Deggendorf, mit 5 €. 

Bermüble, Einöde bei Steinhöring im Fdg. Ebersberg, mit 8 E. 

re Sa Einöde des Ldg. und der Pfr. Nabburg, wovon fie 3/A St. ent- 
ernt ift. 

Bern, drei Einöden im Lg. Berchtesgaden, deren eine 3/4, die andere 5% 
und die dritte 2St. von Berchtesgaden entfernt if. 

Bernau, Dorf im Ldg. und in der Pfr, Feuhtwang, mit 15 Frftl. und 87 E., 
1 &t. von Feuchtwang. 

Bernau, Pfarrdorf ded Def. Söllhuben und des Hrſchtg. Prien, mit 139. 

und 84 E. 5St. von NRofenbeim. 

Bernau, Weiler und Parodialort von Ruhepolting, im Ldg, Traunftein, mit 
59. und 30 E., 4St. von Traunftein, 

Bernau, vergl. auch Bärnau. 

Bernbah, Pfarrdorf an der Paar, im Ldg. und Def, Aichach, wovon es 
1/2 St. entfernt if. Es enthalt 479., 351 &, 1Mabl« und Lohmühle und 
1 Ziegelbütte. Es war ehemals eine Hofmarf des teutfhen Ordens. * 

Bernbah, Weiler an der Zenn, im da. Kadolzburg. und in der Pfr, Burg— 
farrnbach, mit 89. und 50 €., 3% St. von Burgfarrndad. 

Bernbad, Pfarrdorf an der Gennadh, im Lig. und Def. Oberdorf, mit 499. 
und 45E.,26t, von Oberdorf, 

Bernbadh, Weiler unweit Leoprechting, im Log. Paffau, mit 69. und 30 E., 
21/7 St. von Pafau. 

Bernbad, Weiler nähft der Zufam, in der Pfr. Balzbaufen und im Ldg. Urs: 
berg, mit 39. und 33 €., ASt. von Schwabmünden. 

Bernbad, vergl. auch Barnbad, 

Bernbahmühle, Einöde mit 11 E., im Lg. Wegſcheid. 

Bernbeuren, marftberchtigtes Pfarrdorf an der Strafe von Schongau nad 
Füßen, im Ldg. und Def. Füßen, 3St. von Roßhaupten. Es enthält 1149. 
mit 506 €. 

Bernbrunn, Einöde und Schafhof mit 4E., in der Pfr. Oberleichtersbach des 
Ydg. Brüdenau. 

Bernbühel, Weiler des Lda. Trofiberg und der Pfr. Kienberg, mit AH. und 
13 E., 11/2 &t. von Frabertsbeim, 


Bernbühel, Einöde, zum Bogelmwald gehörig, f. Vogelwald. 
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— ya Einöde in der Pfr. Floßing des Ldg. Mühldorf, mit 3E., 1N St. 
von Flofing. 
Berndel, Einöde am Grasweg, in der Pfr. Rieden des Ldg. Wafferburg, mit 
6E., 3/48t. von Rieden. 
Bermdiel, Weiler und Parodialort von Heppdiel im Hrſchtg. Miltenberg, mit 
79. und 58€., 7/4 St. von Miltenberg. ; e 
Berndiberg, Weiler im Log. Pfarrkirchen und in der Pfr. Triftern, mit 49. 
und MWE., 11/2 St. von Pfarrfirhen, N 
Berndorf, Dorf am Busen: im Log. und in der Pfr. Kemnath, mit 189., 
142€., 1 Mahl: und Delihlagmühle, 1/2 St. von Kemnath. 
—— Einöde in der Pfr. Achdorf des Ldg. Landshut, mit 3E., 34 St. 
von Landshut. j 
Berndorf, Weiler in der Pfr. Hobenedeltofen und im Lg. Landshut, mit - 
59., 30 €. und 1 Firde, 1 St. von Landshut. j 
Berndorf, Dorf der Pfr. Oberſulzbach und des Ldg. Leutershaufen, mit 21 Frfl. 
' und 73€., 36t. von Ansbad. , 
Berndorf, Beiler ded Log. Mitterfel® und der Pfr. Bogenberg, mit 89. 
und 32E., 21 St. von Straubing. , ! 
Berndorf, Barndorf, Einöde in der Pfr. Attenfirden und im Ldg. Moos: 
burg, mit 6E., 3% St. von Attenfirden. , 
— ——— Einöde in der Pfr. Brennberg des Log. Roding, U2 St. von 
rennberg. , 
Berndorf, Pfarrdorf am Aubach, im Hrſchtg. und Det. Thurnau, mit 19 9., 
219€., der obern und untern Sporn- oder Shornmühle, nei 
son Thurnau. . R E. 
Berndorf, Weiler in der Pfr. Roͤtz des Lig. Waldmünden, mit 79. und 
58 E., 172&t. von Röp. . 
Bergnpdorf, vergl. auch Bärnbdorf, j j 
Berned, Einöde im Ldg. Berchtesgaden, wovon fle 21/4 St. entfernt iſt. 
Berned, Bärned, Städtchen am weißen Main, wo diefer die perlenreihe 
Delsnig aufnimmt, und an der Gtraffe von Baireutb nah Hof, im Log. Ges 
frees, 4St. von Baireuth. Es enthält 135 9. mit 1024 E., die Sige des Ldg. 
©efrees, einer Pofterpedition, eines Pfr. Amtes und Det. unter dem Eons 
filtorium zu Baireutb, eines Magiftrats, einer Infpektion über die Perlen in 
der Delsnig (Perlenbah), Alaun: und Bitriol- Hütten, eine Eifendraht: Fa 
brik, Lebkuchenbäckereien, eine Ziegelhütte, Eiſenſtein-Gruben und einen vor— 
trefflichen Serpentin-Steinbruch in der Nähe. Hier find noch die Ruinen 
zweier Burgen fihtbar, in welchen einft die Ritter von Wallenrode bauften. 
Berned wurde von den Huffiten in den J. 1428, 1430 u. 1431 geplündert 
ads Brand — Vor Berneck führt eine ſteinerne Brücke über den 
eißmain von 120 F. Länge. { . i 
Berned, Perneck, Einöde in der Pfr. Neukirchen des Log. Miesbah, mit 
7€., 54 6t. von Miesbach. 
Berned, vergl. auh Bärned. _ j b 
Berneifen, Einöde bei Oberglaim, mit 9 E., im Ldg. Landshut, 
Bernfels, Dorf im Ldg. Pottenftein und in der Pfr, Obertrupbad, mit 
46 9., 280€. und 1alten Ritterſchloſſe, 1 St. von Seupoltftein. 
u Parrdorf im 2dg. Hemau und Del. Neumarkt, mit 1229. und 
656 E., 5/4 St. von Neumarft. — 
Berngeher, Weiler in der Pfr. Unterneukirchen und im Ldg. Altötting, mit 
39. und 16€., 1/4 St. von Unterneukirchen. 
3 sungermäßle, Einöde unweit Steinberg, im Ldg. Landau, 1St. von 
eisbach. 
Serabaining, Weiler in der Pfr. Obing und im Ldg. Troſtberg, mit 28. 
und 13 E., 1St. von Frabertsheim. 

Bernhard (St.), Einöde bei Engelmar, im Ldg. Mitterfels. 
Bernhard, Einöde in der Pfr. dloſſing und im Ldg. Mühldorf, mit 6 E., 
2 &t. von Mübhlvorf. . , j 
Bernbardsberg, Bernardsberg, Dorf in der Pfr. Waldkirchen und im 
2dg. Wolfftein, mit 129. und 90 E., 1172 St. von oͤhrnbach. 
Bernbardsbof, Einöde in der Pfr. Oberbach und im Ldg. Biſchofsheim, mit 

E., 14 St. von Oberbach. 10% 
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Berndhardsbof (Ober:), Hof mit 70 E., in der Pfr. Kleinſaſſen des Ldg. 
Hilders, 1% St. von Kleinſaſſen. 

Bernbardsfapelle, Kapelle in der Pfr. Wiefetb und im Ldg. Feuchtwang. 

Bernhbardsmühle, f. Schreibermübhle. 

Bernbarbsod, Weiler im Log. und in der Pfr. Pfarrfirhen, mit 29, und ‘ 
10€., 112 ©t. von Pfarrkirchen. 

Bernbatdsmwald, Dorf mit 539., 315 E., 1Schloſſe und Perg. des Freib. 
v. Reihlin, 1 Abdederei und 1 Ziegelhütte, im Log. Regenſtauf und theils in 
die Pfr. Pettenreut, theild in die Pfr. Wenzenbach gehörig, 1St. von Pets 
tenreut. Zwiſchen bier und Schönberg fhlugen Kaifer Marimilian und Her« 
zog Albreht von Bayern im J. 1504, im bayerifhen landshutifhen Erbfolges 
friege, die Böhmen und den Ehurfürften von der Pfalz. 

Bernbardsmwinden, Dorf im Ldg. Ansbach und in der Pfr. Gt. Johannis 
daſelbſt, mit 139. und 112 E., 31 St. von Ansbach. 

Bernbardbömwinden, Dorf redts der Sulz, in der Pfr. Ginbronn und im 
Erg. Dinkelsbühl, mit 16 Frftl. und 90 E., 1172 St. von Dinkelsbühl. 

Bernbaupten, Beiler im Ldg. Traunftein und in der Pfr. Vachendorf, mit 
10 9. und 61 E., 112 St. von Traunftein. 

Bernbaufen, f. Bärnhauſen. j 

Bernbed, Dorf nähft dem Biihofswalde, im Ldg. Pegnitz, wovon es 1126. 
entfernt ift. Es begreift 24 H. mit 180 E., welche theild zur Pfr. Neubaus, 
theild zur Pfr. Pledy gehören. AR: 

Bernheim, Weiler im Ldg. Wafferburg und in der Pfr. Babensheim, mit 
10 9. und 48 E., 31 St. von Waflerburg. 

Bernbeim Main), f. Mainbernbeim. 

Bernhof, Weiler des Log. Amberg und der Pfr. Vildel, mit 99. und 54 €, 
3 St. von Hahnbach. 

Bernhof, Birnhof, Einöde in der Pfr. Hebertsfelden und im Ldg. Eggen— 
felden, 3/4 St. von Hebertöfelden. 

Bernbof, Weiler in der Pfr. Neubaus und im Lig. Eſchenbach, links der 
Pegnig, mit 5E., 172 St. von Neubaus. Bei dem Drte find Eifenfteingrus 
ben, weldhe von Bauern mit ihren Leuten meiftend zur Mintergzeit, fo wie 
fie Dufe und Luft haben, betrieben werden. 

Bernbof, Dorf des Log, Lauf und der Pfr. St. Helena, mit 12 Frſtl. und 
54 E., 3 St. von Gräfenberg. 

Bernbof, Dorf in der Pfr. Weidenthal des Log. Vohenſtrauß, mit 149. und 
90 E., 3St. von Weiden. 

Bernhof, vergl. auch Bärnhof. 

Bernbolz, zwei Einöden in der Pfr, Betzigau des Log. Kempten, mit 11E., 
5/4 St. von Kempten. _ 

Bernla, Bärnla, Weiler und Parochialort von Utzenhofen, des Lig. Pfafe 
fenhofen im Regenkreiſe, mit 89H. und 54 E,, 2 ©t. von Caſtel. 

Bernlob, Bärnloch, Einöde im Log. und in der Pfr. Vichtah, 7/4 Gt. 
von Viechtach. 

Bernlohe, Dorf in der Pfr, G’mund und im Ldg. Miedbah, mit 13 H., 
70. und einer Salpeter- Siederei, 21/2 St. von Miesbach. 

Bernlobe, Weiler in der Pfr. St. Veit des Log. Mühldorf, mit 39. und 
15 E., 3/4 St. von Neumarft, 

Bernlohe, Dorf in der Pfr. Roth und im Log. Pleinfeld, mit 23 Frſth., 
103 E. und ıM., 1 St. von Roth. 

Bernlohe, Weiler und Parodialort von Mifbrunn, im Ldg. Bobenftrauß, 
mit 59. und 27 €., 1 St. von Mißbrunn. 

Bernlobe, vergl. auh Bärnlohe. 

Bernmöll,f. Bullar. j 

Bernmoos, Einöde in der Pfr. Tengling und im Log. Tittmoning, mit 9 E., 
21/4 St. von Tittmoning. 

Bernmühle, Einodmühle im Pdg. Amberg, wovon fie 6 St. entfernt ift. 

Bernmüble, Einöde in der Pfr. Stamsried und im Log. Roding, 1/4 St. 
von Stamsried. | 

Bernodenmühle, Mühle an der Meinen Vils bei Diemannsfirhen, im Ta. 
Bilsbiburg. 

Bernöd, Einöde in der Pfr, Mariadorfen und im Log. Erding, mit 9 E,, 
31% Gt. von Hang. 


Berndd Bernftein 149 


Berndd, Weiler in ber Pfr. Waldhaufen bes Ldg, Troftberg, mit 29. und 

'13€,, 21A8t. von Frabertsheim, ) k 

Bernöft,f. Bärnöſt. nz 

Bernpaint, Bärnpaint, Einöde in ber Pfr. Sandsbach des Ldg. Pfaffen- 
berg, 3/%4 St. von Sandebah. 

Bernreut, Einöde der Pfr. Petting und des Log. Laufen, mit 5 E., 3/4 St. 
von Petting, j 

Bernreut, Bernreiter, Einöde der Pfr. Rechtmehring und des Log, Wafı 
terburg,, 5/4 St von Redtmehring. 

Bernreut, Beiler am Weißmainflüßhen, in der Pfr. und im Ldg. Weißmain, 
mit 99. und 54 €., 172 St. von Weißmain. 

Bernreut, vergl. auh Barnreutb, 

Bernrbain, Weiler im Log. Miesbach und in der Pfr. Irfchenberg, mit 
39. und 18E., 2St. von Miesbach. 

Bernrbain, Eindde bei Beiharding, mit 5E., im Ldg. Rofenheim. 

Bernricht, f. Bernried, 

Bernried, Weiler des Ldg. Amberg und der Pfr. Poppenried, mit 59. und 
23€., 16t. von Amberg. 

Bernried, Dorf der Pfr. Oberfhwarzbah und bed Ldg. Deggendorf, mit 
259. und 124 E., 3 St. von Deggendorf, 

Bernried, zwei Einöden in der Pfr. Thannenberg des Ldg. Füßen, mit 14 €, 
2St. von Schongau. . 

Bernried, Eindde im Log. Mitterfels. 

Bernried, Weiler und Parodialort von. Etzelwang im Ldg. Sulzbach, mit 
59. und 32 E., 2 ©t. von Sulzbach. 

Bernried, Weiler in der Pfr. Leuchtenberg bes Ldg. Vohenſtrauß, mit 59. 
und 26€., 1 St. von Leuchtenberg. 

Bernried, Dorf des Log. Waldmünden und ber Pfr, Stamsdried, mit 22 9. 
und 136 E., 1&t. von Waldmünchen. 

Bernried, Pfarrdorf am weitlihen Ufer des Würmfeed, im Ldg. und Det. 
Weilheim, wovon cd 3St. entfernt if. Ed umfaßt 429.,° 284 E., 1 fchöne, 
1383 erbaute Prarrfirde und mufterbafte Schweikerei ded Grafen von Arco, 
dem der Drt gehört Ehemals beitand dabier ein Klofter regulirter Chorherrn, 
in welches Graf Dtto von Valey 1120 fein Schloß verwandelt batte. 

Bernried (Ober:), Dorf in der Pfr. Waldtburn und im Ldg. Vohenftrauß, 
mit 16 9. und 90 E., 172 &t. von Waldtburn. 

Bernried (lInter-), Dorf in der Pfr. Waldthurn und im Ldg. Vohenſtrauß, 
mit 129. und 96 €,, 3/4 St. ven Waldthurn. 

Bernroth, Weiler des Log. Burgebrad und der Pfr. Schlüffelfeld, mit 49. 
und 25 E., 1St. von Burgmwindheim, 

Bernfhüs, Einöde in der Pfr. und im Log. Miesbah, mit 3E., 1 11 ©t. 
von Miesbach. 

Bernsdorf, Weiler des Ldg. Meinfeld und der Pfr. Roth, mit 3 Frftl. und 
12€., 1 St. von Roth. 

Bernsdorf, vergl. auch Pernsdorf. 

Bernsheim, Weiler im Ldg. Pfarrkirchen, wovon er 11268. entfernt iſt. 
Er enthalt 6 H. mit 3 E., welche zur Pfr. Triftern gehören. 

Bernsroth, Weiler in ber Pfr. und im Log. Kronach, mit 29H. und 19 E., 
1 St. von Kronach. 

Bernftaller, f. Bärnfaller, 

Bernfein am Walde, Parrdorf am Walde, im Ldg. und Det. Naila, 1 St. 
von Steinmiefen. Es begreift 339., 1 Schloß und 262 E. 

Bernftein, Kirchdorf und Filial von Windiſch-Eſchenbach, im Ldg. Tirfhen» 
reuth, mit 18 9. und 168 E., 2 12St. von Tirfhenreurb. » 

Bernftein, Parrdorf an der Straffe von Baireuthb nad) Eger, des Ldg. und 
Def. Bunfiedel, mit 40 9., 235 E., 1-Schloffe, der Peunt: oder Bremer 
Müble an einem Bade, Eijen: Gruben und Weihern, 2St. von Wunſiedel. 

Bernfteimn (Ober: und Unter:), zwei Weiler in der Pfr. Ensdorf und im 
Ldg. Amberg, mit 4 9. und 17 E., 33/4 St. von Amberg. 

Bernfein, Bernifteiner, Einöde der Pfr. Halsbach und des Ldg. Burg- 
banfen, mit 5E., 1 St, von Halsbach. 


# 
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Bernſtein, vergl. auch Bärnftein. 

— Einöde in der Pfr. und im Ldg. Selb, 2St. von Marft. 

euthen. 

Bernthal, Weiler im Ldg. Pfaffenhofen des Regenkreiſes, mit 3 H. und 15 €, 
3St. von Eaftel. 

Berntbal, vergl. auh Bärntbal. 

Bernmwald, Weiler im Ldg. Griesbach und in der Pfr. Kößlarn, mit 29. 
ynd 16 E., 1/4 St. von Kößlarn. = 

Bernwinfel, f. Bärenwinkel. | 

Bernzell, Weiler im Ldg. Mitterfeld und in der Pfr. Parkftätten, mit 69. 
und 30 E., 2St. von Straubing. 

Berolzbeim, Beroldshbeim, Markt rechtd der Altmühl, im Ldg. Heiden: 
beim, 26t. von Weiſſenburg. Er enthält 150 Frftl., 912 E., mworunter 
135 Juden, 2 Pfarreien des Dek Heidenheim und Scloßruinen. Im J. 1783 
—— dieſer Ort bis auf 40 H. ab; wurde aber nachher deſto ſchöner ber: 
geſtellt. 

Beroldsheim, Berolzheim, Kirchdorf an der Straſſe von Windsheim nad 
Langenfeld, im Log. Windsheim und in der Pfr. Kaubenheim, mit 32 Fritl, 
und 160 E., 3/4 St. von Windsheim. | 

Bersbrumn, Einöde in der Pfr. Wörnig und im Ldg Rothenburg. 

Bertelsheim, Pertelshbeim, Weiler des Ldg. Wafferburg und in der Pfr, 

Schnaitſee, mit 29. und 16 E., 112 St. von Schnaitſee. 

Bertenbreit, Einöde bei Schambach, in der Pfr. Kaisheim des Ldg. Donau: 
wörth, mit 10E., 112 6&t. von Donauwörth, 

Bertenöd, Einöde in der Pfr. Münchheim, des Log. Simbah, mit 10€, 
16&t. von Mündbeim. — 

Bertensdorf, Dorf im Log. Vilsbiburg und in der Pfr. Frontenhauſen, mit 
199. und 74 E., 43/4 St. von Vilsbiburg entfernt. 

Bertbelsdorf, Weiler im Ldg. Schwabach, mit 7 Frftl, und 57 E. 2 &t, von 
Schwabach und Nürnberg. . 

Bertbolling, Weiler im Pfr DVif. Windorf des Ldg. Vilshofen, mit 39. 
und 27E., 11N26t. von Neufirden. 

Bertholdshofen, Prarrdorf an der Geltnah, im Xdg. und Dek. Oberdorf, 
mit 609. und 307 E., St. von Oberdorf 

Bertboldshofen, Pertolzsbofen, Kirddorf an der Murah, im Ldg. 
——— v. Walde, mit 26H., 160€ und 1Waffenhammer, 1St. von 

durach 

Bertholsdorf, Berthelsdorf, Pfarrdorf nächſt der Aurach, im Ldg. Heils: 
brunn und Def, Windsbach, mit 32 Frſtl., 165 E. und der Einöde Winter 
bof, 2St von Heildbrunn. 

Bertolsheim, Bertboldshbeim, Pfarrdorf an der Donau, des Lig. Mon— 
beim und Dek. Burgbeim, mit 105 Fritl., 460 € , 1 Schlojfe mit ſchönen Garten-An— 
lagen, und dem Sige eines gräfl. von Eckardt'ſchen Pirg., ASt. von Monheim, 

Bertoldshofen,f. Pertbolsbofen, 

Perwang, Berwangen, Kirchdorf am Fuße eines, zwifhen Kempten und 
Dbergünzburg fi erbebenden Berges, mit 449. und 158 E., im Log. Kemp— 
ten, wovon ed 21 6t. entfernt ift. j 

Berzau, Einöde in der Pfr. Buch am Erlbach im Log. Erding, mit 9€E,, 
3 St. von Moosburg. i 

Berzel, Weiler in der Pfr. Rechtmehring des Log. Wafferburg, mit 29. und 
8 E., 5/4 St. von Rechtmehring. j , . 

Berzweiler, Weiler im Kant, Wolfftein und in ber Pfr. Niederfirhen, 
A112 St. von Kaiferslautern. Er enthält 10 Hpt. und 5 Nbg. mit 88 E. 

Beihaunen, Weiler im Ldg. Obergünzburg und in der Pfr. Eggentbal, mit 
89. und 38 E., 13/4 St. von Obergüngburg. i 5 

Beſchüttmühle, Einödmühle an der Meinen Laber»f. Shüttmühle, 

Beielmühle, Einöde am Mauerner Bade, in der Pfr. Mauern des Lg. 
Moosburg, mit 11 E., 5/4 St. von Moosburg. 

Befelmüble, Einöde und Mühle an der Abend, zwiſchen Mainburg und 
Sandelthaufen, im Log. Moosburg. 

Beſenbach, Einöde im Erg. Tölz, 3/4 St. von Benediftbeuren. Hier wurde 
auf dem, von Oblftadt hinüberfegenden Flöge vor mehreren Jahren ein Weg- 
fteinbrud eröffnet. 
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Beſenbach, vergl. auch Beſſenbach. 

Beſe ——— Weiler in der Pfr. Buchbach des Log. Mühldorf, 3 St. von 
Ampnng. 

Befenburgbeim, f. Peifenburgbeim. 

Befenlern, Dorf in der Pfr. Wartenberg des Log. Erding, mit 129. und 
50 E., 21/2 St. von Moosburg. 

Beienmaigen, Weiler im Log. Vilshofen, wovon er 4 St. entfernt ift. 

Bejenreuta, f. Bofenreute. 

Beienried, Einöde in der Pfr, Priel des Log. Moosburg, mit 12 €, 
237% St. von Moosburg. 

Bejenfandbah, Weiler unweit Windorf, im Log. Bildhofen, wovon er 
21/72 St. entfernt ift, 

in iefen, Einöde an der Alz, im Ldg, Troftberg, mit 4 E., 5/4 St. von 
Troftberg. 

Besler, bobe Bergfvige links der Zler, füdl. von Immenftadt. 

Beſſel, Einode im Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 21/2 St. entfernt ift. 

Beſſenbach, Bach ım Ldg. Aſchaffenburg, über den auf der Strafe von Heſ— 
fentbal nach Aſchaffenburg eine Brüde führt. 

Beifenbah (Dber:), Pfarrdorf im Ldg. Afhaffenburg und Def. Lohr. mit 
624 E., 21/4 St. von Aſchaffenburg und 7/A St. von Heſſenthal. 

Bejienbah (Straß), Kirchdorf an der Straffe von Heſſenthal nah Aſchaffen— 
burg (weßbalb es dieſen Namen führt), Filial von Keilberg, im Ldg. Aſchaf— 
fenburg, mit 584 €., 7/4 St. von Nidhaffenburg. 

Beifenbah (CUnmter:), Kirhdorf an der Alhaff, Filial von Keilberg, mit 
119 E., im Log. Alhaffenburg, wovon ed 21,2 St, entfernt ift. 

Beſſenbach, vergl. auch Bejenbad. 

Beſſenbachmühle, Mühle bei Aſchaffenburg. 

Beſſingen (Alt), Altbeinsgeſang, Pfarrdorf im Dek. und Ldg. Arn— 
ſtein, mit 310 €. und 53 H., 2172 St. von Werneck. 

Beiiingen Meus), Neubeinsgefang, Kirchdorf an der Strafe von 
Euerbah nah Bonland, im Ldg. Arnftein, mit 160 E., 2 ©t. von Ham» 
melburg. 

Beſſelsberg, Peſſlasberg, Weiler in der Pfr. Konnzell des Löog. Mitter— 
feld, mit 4 H. und 19 E., 1 St. von Konnzell. 

Beftelsmühle, auch Beftleinsmübhle, Einödmühle in der Pfr. Diebach 
des Hrſchtg. Schillingsfürft, 11/2 St. von Rotbenburg. 

Beſtengau wird aus Scherz; die Gegend von Röpdles, Reihersbad, 
Baſtheim und Fridenbaufen im Log. Mellerichitadt genannt, weil fie 
aus gering erträglihen Feldern und niedrigen Waldungen beitebt. 

Beſtihof, Einöde an der Paar, in der Pfr. Rehrosbach und im Ldg. Fried: 
berg, mit ?E., 1©&t. von Friedberg und von Eurasburg,. 

Betenbad, ſ. Bettenbadh, 

Betholling, Weiler unweit Windorf, im Log, Vildhofen, wovon er 21/2 St. 


entfernt iſt. ——— 
Betbſchwaige, Einöde bei Landsperied, im Log. Bruck, wovon ſie 1St. ent— 


fernt iſt. 

Bettberg, Petberg, Weiler in der Pfr. Oberwarngau des Ldg. Miesbach. 
Er enthalt 1 Kirche, 4 H. mit 14E. und iſt 2 St. von Oberwarngau entfernt. 

Bettbrunn, St. Salvator, Pfarrdorf links der Donau, im Def. Pföring 
und Ldg Riedenburg. Es begreift 2 Kirchen mit einer Wallfahrt, 30H. mit 
124€ , und it 4St. von Ingolitadt entfernt. 

Betteldorf, Bedeldorf, Dorf in der Pfr, Kirchberg des Lg. Vilsbiburg, 
mit 12 9., 50 €. und 1 Abdederei in der Näbe, 1/4 St. von Kirchberg, 

Bettelböbenberg, Bettelbehenberg, Einöde in der Pfr. Polling des 
edg Tittmoning, mit 8E., 21/4 St. von Tittmoning, 

Bettenau, f. Pettenan, 

Bettenbah (Dber:), Weiler in der Pfr, Dietelsfirhen des Log, Vilsbiburg, 
mit 39. und 18 E., 21/4 St. von Bilsbiburg. 

Bettenbach (Uimter-), Weiler in der Pfr. Dietelsfirhen des Ldg, Vilsbiburg, 
mit 49. und 17E@.. 26t. von Vilsbiburg. 

Bettenburg, altes Schloß, des Freiberrn v. Truchieß von Wetzhauſen, mit 
39. und 18 E,, bübihen Gartenanlagen und einem Prig , in der Pfr, Mas 
nau des Ldog. Hofheim, 2 St. von Hajlfurt. 
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Bettendorf, Vorſtadt von Arnſtein ſ. Arnſtein. 

Bettendorf, Dorf in der Pfr. Geſees des Ldg. Baireuth, mit 24.9. und 
48€, 1M., 2St. von Baireuth. — 

Bettendorf, Weiler im Hrſchtg. und in der Pfr. Dettingen, mit A Frftl. und 
WE., 172 6t. von Dettingen. 

Bettendorf, vergl. auch Pettendorf. 

Bettenfeld, Prarrdorf im Log. Rothenburg und in der Pfr. Inſingen, mit 
265 Frſtl., 133E., der Ober- und Mittelmüble, 4 Papiermüble und Ham» 
merihmiede an der Gautauber, und 1 Steinbruche in der Nähe, 1172 St. 
von Rothenburg. 

Bettenbaujen, Böttenbauien, Weiler an ter Ölan, im Kant. Sands 
ftubl, mit 73 E., welche zur Pfr. Olanmündmweiler gehören, 10Hpt. und 
9Nbg., 21/2 St. von Landſtuhl. 

Bettenbeim, ſ. Pettenbeim. 

Bettenbof, Pettenbof, Weiler im Ldg. Burglengenfeld und in der Pfr. 
Dietelödorf, mit 89. und 38E., 11726t. von Dietelsdorf. 

Bettenbof und Bettenbofen, Sf. Pettenbofen. 

Bettenmacher, Ginöde in der Pfr. Eyberg des Ldg. Eggenfelden, mit 3E., 
1/2 St. von Evyberg. ö 

Bettenrhbain (Groß:), Weiler im da. Bilsbiburg und in der Pfr. Kirdy- 
berg, mit 99. und 46E., 3 &t. von Vilsbiburg. 

Bettenrhain (Klein), Weiler und Parodialort von Kirhberg, des Lg. 
Vilsbiburg, mit 49. und 28E., 23%46t. von Vilsbiburg. 

Bettenreuth, f. Pettenreutb. i 

Bettenried, Dorf der Pfr. Seifriedsberg im Ldg. Immenftadt, mit 129. 
und 58€., 11% St. von Immenſtadt. 

ae Berg, Berg im Hridtg. Kreuzwertheim, wo ein Sandftein- 
Bru : 

Bettingerbof,f. Bedinger. le en 

Bettlinsbaufen, Dorf in der Pfr. und im Ldg. Illertiſſen, mit 249. und 
130 E., 1R St. von Illertiſſen. , , , 

Bettnau, Dorf in der Pfr. Wafferburg und im Ldg. Lindau, mit 139. und 
76€.,'1 &t. von Lindan. j . 
Bettrichs, Petrichs, Dorf in der Pfr. Legau und im Ldg. Grönenbach, mit 

139. und 60 E., 46&t. von Grönenbad. ß . 

Bettftadt, Pettftadt, Dorf im Ldg. Gleusdorf und in der Pfr. Kirdlauter, 
mit 199. und 96 E., 2 ©t. von Gtettfeld. 

Bettftadt, vergl. auch Pettftadt. i i j 

Bettftätten, Weiler im Log. Eagenfelden und in der Pfr. Unterdietfurt, mit 
29. und 12E., 212 St. von Eagenfelden. 

Bettwar, —e an der Tauber, im Ldg. und Dek. Rothenburg, mit 
34 Frfil., 204 €., der Del: und Baffenmühle, 1St. von Rothenburg. 

Bepabrüd, f. Peigebrüd. 

Bekelbof, Weiler und Parochialort von Wilder des Log. Amberg, mit A9. 
und 28E., 3 St. von Hahnbach. 

Betzelsdorf, ſ. Petzelsdorf. 

Besendorf, Dorf in der Pfr. Bürglein und im Ldg. Heilsbrunn, mit 20 Frſtl. 
und 90 E., 5/4 St. von Heilebrunn. j 

Besenbaufen, zwei Einöden ander Günz, in ber Pfr. Frickenhauſen und 
im Ldg. DOttobeuren, mit 18 €. 

Betzenhauſen, vergl. auh Petzenhauſen. 

Begenmühle, Einöde in der Pfr. Puchersreuth des Ldg. Tirfhenreutp, mit 
8E., 1 Mahl: und Schneide »- Mühle, 2St. von Tirſchenreuth. 

Betzenried, Weiler an der Iller, in der Pfr. Betzigau des Ldg. Kempten, 
mit 99. und 45 E., 21268. von Kempten. — er; 

Besenftein, Städthen an der Strafe von Nürnberg nah Baireuth, 
833. Pottenjtein, 3% St. von Leupoltftein. Es begreift 104 P-: ı Schloß 
(Stierberg), 576 E., einen Magiftrat und ein Pfr. Amt des Del. Ereufien. 

Betzenſteiner Höll, Kirchdorf in-der Pfr. Begenftein und im Los. Pegnig, 
mit 279. und 150€., 5/4 St. von Leupoltftein. 

Begers, Einöde im Log. Grönendad und in der Pfr. Begigau, mit 8E. 
33/4 St, von Gronenbach. 
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Betzgau, Pfarrdorf am Wagederfee, im Ldg. und Def. Kempten, mit 54 9. 
und 290 E., 11/2 St. von Kempten. 

Betzigau (Minder:), Weiler im Kempter Walde, in der Pfr. Besgigau des 
£dg. Kempten, mit 89. und 39 E., 5/4 St. von Kempten. 

Besisried, Dorf und Filial von Dttobeuren, zu deſſen Ldg. Bezirke es auch 
gebört, mit 189. und 118 E., 6St. von Memmingen. 

Betzkofen, ſ. Petzkofen. 

Betzmanns dorf, Weiler des Ldg. Heilsbrunn und der Pfr. Weiſſenbrunn, 
mit 3 Frſtl. und 18E., 3/4&t. von Heilsbrunn. 

Betzmühle, Einöd-Mühle im Log. Ansbach, wovon fie 22 St. entfernt ik. 

Besmühle, Einöde der Pfr. Stein und des Rpg. Tirfhenreuth, mit 8E. und 
1 Rabl: und Schneide- Mühle, 3St. von Tirfhenreuth, 

Beuhelsmühle, Beigelmühle, Cinödmühle bei Sfigheim, im Hrſchtg. 
Hoheniandsberg. 

Beuchen, Dorf des Hrſchtg. und der Pfr. Amorbach, mit 229. und 15€, 
1 St. von Amorbadı. 

Beudl, f. Beutel. 

Beuerbad, f. Baierbad. 

Beuerberg, Pfarrdorf an der Loifah, im bg. und Det. Wolfrathshauſen, 
wovon ed 212 St. entfernt iſt. Es begreift 50 H. mit 270€., 1Schloß (vors 
mal. Klofter), 1M., 13iegelhütte und einige Weiher in der Nähe. Hier bes 
ftand ehemals eine Propftei regufirter Chorherrn. j 

Beuerberg, Weiler im Log. Rofenheim und in der Pfr. Riedering, mit AH. 
und 3E., 2St. von Rojenbeim. 

Beuerberger Holz, Wald bei St. Heinrih, im Ldg. Wolfrathehaufen. 

Beucern, Barerbeuren, Phern, Pfarrdorf des Fdg. Landsberg und Def, 
Dberalting, mit 189. und 104E., ASt. von Landsberg und 2&t. von Im 
ning entfernt. * 

Beuern (Alt), Kirchdorf und Filial vom Rohrdorf, im Log. Roſenheim, 
mit 189. und 150€., 21/4 St. von Rofenbeim. 

Beuern (Meu:), Markt am Inn, mit einer dr Sy und 2Thoren, des 
Log. Rofendeim, wovon er 21/4 St. entfernt if. Er enthält 44 9. mit 230 €., 
welche ch größtentheil® von der Schifffahrt auf dem Ian und vom Handel 
näbren, 1 Schloß auf einem Felfen, den 2 eines grafl. v. Preyſingen'ſchen 
Vtrg. und einer Erpof, der Pfr. Rohrdorſ. m Ende des 17. Jahrh. ift Per 
Drt an die gräfl. Familie v. Preyfing gefommen. In der Nähe, dicht an den 
Ufern des Inne, werden Müblfteine gebroden, die auf dem Inn und der 
Donau, wie auch zu Land, abgeführt werden. , , 

Beuern (Jafobs.), Weiler lints der Glon, im Log. Eberöberg und in der 
Pfr. Glon, mit 39., 25€. und 1 Kirche, 21% St. von Peiß. 

Beuern, vergl. aub Baiern. e i 

Beulen, Beiler des Log. Weiler und der Pfr. Oberreite, mit 89. und 33 E., 
2St. von Roͤthenbach. 

— Einöde in der Pfr. Marienthan des Ldg. Lindau, mit 15 E. 212St. 
von Yındau. 

Beuern, Dorf an der Biber, im Ldg. Roggenburg, ASt. von Günzburg. Es 
entbalt 58 H., 323€. , eine Pfr. Euratie des Log. Weiffenhorn, 1Schloß und 
den Gig eines gräfl. v. Baſſeuheimiſchen Ptrg. 

Beuren (Kleins), Kirchdorf an der Kamlach, in der Pfr. Ettenbeuren des Ldg. 
Burgau, mit 239. und 142E., 12St. von Burgau. 

Beuren (Klofter>), f. Klofterbeuren. 

Beuren (Dber:), Pfarrdorf nächſt der Straffe von Kaufbeuren nah Kempten, 
bes Log. Kaufbeuren und Det. Oberdorf, mit 949. und 536€., 1A St. von 

‚ Kaufbeuren. 

Beuren, vergl. auh Baiern und Beuern. 

Beutel, Beudl, Beidl, Pfarrdorf am Beutelbach, im Ldg. und Def, Tirs 
fhenreuth, mit 349., 154€. und einer Tuchfabrik, 2St. von Tirſchenreuth. 

Beutelhauſen, Weiler in der Pfr. Adelkofen des Ldg. Landshut, mit 119,, 
1 Kırde und 50€., 214 St. von Landshut, j 

Beutelbaufen, Beiler im Log. Landshut und in der Pfr, Gündelfofen, mit 
119. und 580E., 21/4 St. von Landshut. 

Beutellohe, Dorf des Log. Ansbah und der Pfr, Kleinhaslach, mit 12 Fri, 
und 74€, 212 St. von Ansbach. 


’ 
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Beutelmähle, Einödmühle in der Pfr. Aböberg des Log. Gunzenhauſen, mit 
2 Fritl,, 28t. von Gunzenbaufen. 

Beutelmübhle, Einödmühle bei Meinbeim ded Ldg. Heidenheim, mit 1 Frftt, 

Beutelmübhle, Einöde in der Pfr. Beutel des Log. Tirfchenreuthb, mit 10 €, 
und 1 Scneidemühle, 21/4 St. von Tirſchenreuth. 

Beutelmüble (obere und untere), zwei Einödmühlen in der Pfr. Fünf: 
ftätten des Log. Monheim, mit 2 Fritl. und, 10€ , 11M6t. von Monheim, 

Beutelsbach, Weiler in der Pfr. Pempfling und im Log. Cham, mit 109. 
und 115E., 5/4 &t, von Pempfling. 

Beutelöbah (Dber:), Pfarrdorf im Log. Bilshofen und Det. Aidenbach, 
mit 139. und 8S6E., 36t. von Bildhofen, 

Beutelsbach (Unter), Weiler in der Pfr. Beutelsbach und im Log. Bils- 
bofen, mit 89., 67€. und dem Pfr. Sie, 212 &t. von Vilshofen. 

Beutelddorf, Weiler im Fdg. und in der Pfr, Herjogenaurad, mit 10 Frftl, 

und 66 E., 21/48t. von Erlangen. 

Beutelsmühle, Weiler in der Pfr. Thannhauſen und im Ldg. Gunzenhaufen, 
mit 29. und 12€, 3&t. von Gunzenhauſen. 

Beutenbaujen, ſ. Peutenbaufen. 

BU ERMN NN Einodmüble in der Pfr, Segringen und im Hrſchtg. Minds» 
roth. 

Beutenftätter Hof, Eindde in der Pfr, Wittislingen und im Ldg. Dillingen, 
mit 15€, 11/2 &t. von Dillingen. 


Beutlingen, !. Beihjel:Mübhle, . 
Beutmübhle, Einöde in der Pfr. Lauterbadh des Log. Donauwörth, mit 6 E., 


3&t. von Donauwörth. 

Beutmüble, Einöde nähft der Donau, der Pfr. Wagenhofen des Ldg. 
Meuburg, mit 5E , 1St. von Neuburg. 

Berbah (Mittel), Pfarrdorf an der Blied, im Kant. Waldmobr und Det. 
Homburg , woron fie 11/2 St. entfernt it. Es begreift mit der dazu geböris 
gen Rath- und Bliesmühle und Plantage 122Hpt. und 15 Nbg. Es 
find dortjelbft bedeutende Steinkohlen Gruben und 1 Zollamt. 

Berbah (Mieders), Kirchdorf an der Blies, Filial der Pfr. Limbadh, im Kant. 
MWaldmohr, mit 860 Hpt. und 48 Nbg. und AT5E., der Worfsadermüble, 
11/2St. von Homburg. 

Berbah (DOber:), Dorf im Kant. Waldmobr und in den Pfr, Mittelberbady 
und Limbach, 2 St. von Homburg. Es zahlt mit dem Franzerbolzerhofe 
und der Hochwiesmühle 667 E., 88Hpt. und TA Nbg. 

Bevergraben, Einöde im Ldg. Pfaffenberg, 1/4 St. von Mengkofen. 

Bepern, Dorf in der Pfr. Opfenbach des Log. Weiler, mit 49, und 57E., 
ASt, von Röthenbach. 

Bepyern, vergl. au Bayern, und Beuern. 

Beylehner, Einöde bei Aufbeim, im Ldg. Reichenhall mit 8 €, 

Bezachsmühle, Weiler im Log. Kempten und in der Pfr. St. Lorenz, mit 
49. und 4E,, 13M&t. von Kempten. Das vorbei fließende Waſſer verei— 
nigt ſich unterhalb Gries mit der Iller. 

Bezendorf,f. Betzendorf. 

Bezet, Einöde in der Pr. GStreitau des Ldg. Gefrees. 

Bibart (Markt), Marktbibert, Marft an der Bibert und Strafe von 
Nürnberg nah Würzburg, in einer getreidereihen Gegend, 21/4&t. von 
Vofenbeim und 5 St. von Kitzingen. Er entbalt 110 Frſtli, 470 E., einen 
Magiftrat, ein Pfr. Amt des Def. Scheinfeld, den Sig des gleihnam. Log. 
und 1 Mühle. Die Pfr. Kirche dortſelbſt it vom FKürftbiichore Julius zu 
Würzburg erbaut. Das Landgericht Marftbibart, welches zum Rezat: 
Kreiſe gehört, enthalt 31MD. M. mit 16,672 €. 

Bibeldbah, Weiler in der Pfr. Hobenthbann und im Lg. Pfaffenberg , mit 
109. und 52€., 2St. von Pfaffenbaufen. . 

Bibelsbach (Ober-), Weiler im Log. Pfaffenberg und in der Pfr. Martins» 
buh, mit 39. und 15 €., 14 St. von Martinsbud. i , 

Biber, Flüſſchen im Log. Wertingen, welches unmweit Heretöried entipringt, bei 
art vorbeifließt und unterhalb Biberbah mit der Schmutter fih ver: 
einigt. 

Biber, Bieber, Klüffhen in den Ldg. Marktbibart und Neuftadt a. d. Aiſch, 
welches auf dem Gteigerwalde unweit des Schwamm - oder Schwaben» Berget 
entfpringt und oberhalb Neujtadt in die Aiſch fi ergicht. 
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Siber, Alüfden in ben Pdg. Roggenburg und Günzburg, welches zwiſchen 
Unterretd und Kettersbauſen entipringt, aus der auiiern und innern 
Biber deſteht, in feinem Laufe einige Weiber bildet, durch den Dfterbad 
eerdärtt wird und oberbalb Leipbeim in die Donau fallt. Es nährt eine Kars 
vienart yilde, Naſen genannt. j , 

—* Seiler im Lg. Riedenburg, bei Mendorf, mit 49. und 1 Ziegel: 

alte, ® 

Eırer, Kebrer am Biber, Cinöde in der Pfr. Margarethin:ied und im 
M. Reetturg, mit 9 E., 1/8 &t. von Margaretbenried. . 

Biber, auf der Biber, Ginode und ehemalige Eremitage am Förchenbach, 
mit comer Raliabrtstiche, in der Pfr. Flintsbach Des Log. Roſenheim, 3/4 St. 
von Yıldkah. 

Bıter, vergl, au Bieber. 

Bıdırad, Bibern, Piarrdorf am Urfprunge der innern Biber, im Def. 
Beifeatern und Zdg. Noggenburg, mit 649. und 390 E., 7 ©t. von Güny 
ur. 

Fırerab, vergl. auh Bibrach und Biberbad. . 

Bıberadjell, Piaredorf an der Biber, worüber bier eine Brüde führt, im 
Dit. Beiſtadern und Log. Koggenburg, mit 88 H., 1Schloſſe und 433 E., 
set. son Günzburg. PR . 

dıhrrbab, Kradorf an der Sulz, im Log. Beilngries, mit 319., 1 Po 
hbärkerei, 140€., 3 Müplen und 1 Kornbaufe in der Nabe, 1 St. von 
Suilgsrich, 

Bıtertah, Bieberbach, Biberach, Kirchdorf und Filial ron Bierfirhen, 
mw‘: Daban, mit 349., W E. und 1 Ziegelbüite, 5/4 ©t. von Unter: 
trat. Der Ort batte ehemals feine eigenen Herrn, die Biberacher, deren 
Ha auf einer Anböbe ſtand, welche man einige buntert Schritte von der 

wöe erblidt, 

dıterdah, Weiler im Pda. und in der Pfr. Feuhtwang, mit 10 Frſtl. und 
HE, LER von Feuchtwang. . 

direrdab, Dorf unmeit Furth, im Log. Grafenau, mit 149. und 80€, 
IE. von Grafenau. 

Iırertah, Kırkdorf am Babe al. Namens, in der Pfr. Schönthal des Log. 
Sarmänden, mit 34 9. und 92 E., 112 St. von Maldmünden, 
Eirerdıa, Markt an der Strafe von Augsburg nah Wertingen und am Ein. 
Ruhe der Rider in die Schmutter, im Log. Wertingen, wevon er 4St. ent: 
krat id. Gr enthalt 85 9., 2 Wein:, 2 Brau: und 6 Bierbauier, 437 E. ein 
Pr. Amt des Det. Weitendorf, 1 Nelaisitation, 1 Wallfabrtefirbe auf einem 
Dögel, und eine Abdederei in der Nabe. Im J. 1514 wurde Jakob Fugger 

wi Bıdırbad beichnt. 

Sıtertah, vergl. auch Bieberbach. r 

Iıderderg, Viaredorf jwiihen der Biber und dem Oſterbach, im rg. Rog— 
vaturg und Det. Weiſſenborn, ASt. von Günzburg. Es beareift 359. 
wi No. Epemald war babier ein Geſund Brunnen, Marıenbad ge 
Bunt, und cin Schloß, welches 1771 abgebrodhen wurde. 

Birered, Weiler in der Pir. Bergkirchen des Ltg. Dachau, mit 89H. und 
NE, USt. von Sawabbauſen. 

dıdered, Dorf und Hofmark, im Log. Grafenau, mit 139. und 50 €, 
2Et. ven Gtafenau. 

dılırz, Auddorf an der Braunau, Rilial der Pfr. Schönau im Ldg. Ebert: 
vo, mit 265. und 136 E., 1A SE. von Schönau. 

Bibrrg, Veiler im der Dir. Walpertsfirhen und im Log. Erting, mit 7 9. 
u UC. 4St. von Hobenlinden. 

* Kirhrorf im Hrſchtg. Kipfenberg, mit 239. und 96E., 112St. von 
Menkery, 


berg, Weiter im Log. Landau und in der Pfr. Kollbach, mit 49. und 
nE., 318. von Kollbach. 
dıderg, Weiter in der Pfr. Haunersdorf und im Ldg. Landau, mit 49. und 
58,116, von Haunersdorf. 
dıterg, Eimöbe des Lda. umd der Pfr. Landau, mit 9E., 1St. von Landau. 
Pat, Ginine des Log. und der Pfr. Micstah, mit 3E., AMSt. von 
ua, 
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6 Einöde in der Pfr. Hohenthann des Log. Pfaffenberg, 2St. von 

efenhauſen. 

Biberg, Weiler und Parochialort von Gerolsbach im Ldg. Pfaffenhofen des 
Sfarfreifes, mit 29. und 12€., 2St. von Pfaffenhofen.  _ 

Biberg, Weiler naht dem Ulbingerbabe, im Pfr, Vik. Wittibreit des Lg. 
Pfarrkirchen, mit 29. und SE., 3&t. von Pfarrfirden. 

DBibera, Weiler und Parodialort von Ering, im Log. Simbach, mit 119. 
und 508, .'1/3’'St. von Malching. 

Biderg (D ber:), Weiler im Lg. Wolfratböhaufen und in der Pfr. Endel: 
baufen, mit 9H., 1Rirhe, 54€. und einem.gleihnam. Walde in der Nahe. 
Er ift von Wolfrathsbauien 3St. entfernt. . 

Biberg (Unter-), Kirhdorf am Hadinger Bade, in der Pfr. Perlah und 
im Ldg. München, mit 219. und 8IE., 7,46t. von Münden, 

Biberg, vergl. auch Büberg. 

Biberbäushen, Cinöde an der Strafe von Berchtesgaden nad Galjburg, 
Im Log. und in der Pfr. Berchtesgaden, wovon fle 1A St. entfernt ift. 
Biberbof, Bibrach, Weiler in der Pfr. Fünfftätten und im Log. Monheim, 
mit 2 Frl. und 10E., 2&t. von Monheim und Wending. 
Biberfobr, Weiler im Log. Wolfrathshauſen und in der Pfr. Auffirhen, mit 

69H., 1Kiche und 29E., 1St. von MWolfratbsbanfen. o. 

Biberkohr (Ober:), Weiler am Moosgraben:Bache bei Höbenrhain, im Lg. 
Wolfratbshaufen, mit 39., 19€. und einem Walde gl. Namens in der Nabe, 
1 St. von Wolfrathshauien. — N 

Biberkohr (inter), Weiler am Moosgrabenbadhe bei Höbenrbain, im Log, 
Wolfrathshauſen, mit 39H. und 10E., 1St. von Wolfratböhaufen. Ober: 
* ——— —— find Anſiedelungen, welche zur Kolonie Bachhau— 
en gehören. 

Biberlöd, Einöde an der werfen Traun, in der Pfr. Rubepolting des Lg. 
Traunftein, mit 6E., 3&t. von Traunftein. , 

Bibermühle, Weiler an der Iſar, im Log. und in der Pfr. Tölz, mit 39. 
und 26 E., MSt. von Töl;. 

Bibern,f. Biberad. , . 

Bibersbad, Biebersbad, Weiler im Ldg. Roding und in der Pfr. Frauen 
zell, mit 79., 40€. und einer Potaſchenſiederei, MSt. von Frauenzell. 

Bibersbach, vergl. aud Biebersbach. j : 

Biberfhwang, Weiler an der Iller, in der Pfr. Altusried und im Ldg. Grö- 
nenbach, mit 59. und @E., 21R St. von Grönenbad. 

Biberſchwell, Weiler bei Fronreuten, im Log. Schongau, mit 29. und 
9E., A6t. von Schongau. 

Biberfee, kleiner See bei Buchſee, im Ldg. Wolfrathshaufen. 

— — Einöde in der Pfr. Stamsried und im Log. Roding, 112 St. von 

tamsried. 

Bibershof, Weiler im Ldg. Vohenſtrauß und in der Pfr. Bleiſtein, mit 
79. und 41E., ASt. von. Weiden. j . 

Bibert, Flüffhen im Regatkreife, welches feine Quelle bei Schmalentühl und 
HeimPlingen im Log. Añsbach bat, und unterhalb Zirndorf in die Kednig 
fallt. Die Wiefen, welhe vor diefem Flüffhen bewäflert werden, geboren 
zu den futterreihften im Retzatkreiſe. 

Bibert Markt) f. Bibart (Marft>). 

Bibert (Ober- oder Dbern:), Dorf an ber Bibert, im Log. Ansbad und 
in der Pfr. Untern-Bibert, mit 12 Fritl. und 66 E., 31A&t. von Ansbach. 
Bibert (Unter- od. Unterne, auh Nieder), Pfarrdorf an der Bibert, 
im Ldg. und Def. Ansbach, mit 369., 187E., der äuffern, Ober» und 

Unter: Müble, 31% St. ven Ansbach. 

Bibert, vergl. auch Biber. , 

Bibing, Biebing, Einöde in der Erpof. Neubarting des Ldg. Ebersberg, 
mit 9E., 13/%A6t. von Steinhöring. 

Bibing, vergl. auh Biebing und Piebing. 

Bibinger, Weiler des Log. Burghaufen und der Pfr. Halsbach, mit 29. und 
16€., 1 St. von Halsbach. 

Bibra, adelige Familie, im %. 1698 in den Freiherrnftand erhoben. 


- 


Bibrach (Dber:), Dorf in der Pfr. Speinshart und im Ldg. Eſchenbach, mit 
50 9. und 364€., 26t. von Thumbach. 
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Bibrad (Unter), Weiler in der Pfr. Modersdorf und im Ldg. Eſchenbach, 
mit 59. und 42E., 2&t. von Thumbad). 

Bibrach, vergl. auh Biberad. 

Biburg, Pfarrdorf an der Abend, im Def. Kelheim und ®dg. Abensberg, 
2St. von Neuſtadt an der Donau. Es umfaßt 2 Kirden, 54 H., 2 Mühlen, 
214 €. und 1 Ziegelbätte, Ehemald beitand dabier ein Benediktiner-Kloſter. 
Der Ort fam 1589 an das Jeſuiten Collegium zu Ingolftadt und nad deſſen 
Yufbebung 1773 an den Maltheier: Orden. Im 5. 1632 hat Biburg von den 
Schweden ſehr viel durch Brand gelitten. 

Biburg, Kirhdorf im Log. Greding, mit 27 Frfil. und 130€., 4 St. von 
MWeiffendurg. 

Bidurg, Weiler im Ldg. und in der Pfr. Laufen, mit 49H. und 13€., 1% St. 
pon Saufen. 

Biburg, Weiler in der Pfr. Dtting und im Ldg. Laufen, mit 59. und 
34 €., 1 6t. von Waging. 

Bun: Weiler in der Pfr. Au des Lig. Mühldorf, mit 29. und 10 €, 
21/74 St. von Haag. 

Biburg, Einöde in der Pfr. Salach des Log. Pfaffenberg 1 St. von Saladı. 

Biburg, Kirhdorf und Filial der Pfr. Brud, im Ldg. Starnberg, mit 52 9. 
und 213 &,, 1 &t. von Brud. . 

Biburg, Weiler des Log. und der Pfr. Troftberg, mit 89H. und 48 E., 1St. 
von Troftberg. \ 

Biburg, Pfarrdorf an der Strafe von Augsburg nah Günzburg, im 
—— des Log. Zusmarshauſen, mit 73 9. und 335 E., 2St. von 
Augsburg. ' 

Biel, Einöde an der Attel, in der Pfr, Holzen und im Log. Eberöberg, mit 
10 E., 36t. von Gteinhöring. 

Bibel, Einöde im Log. Erding und in der Pfr. Grüntegernbah, mit 8E,, 
5172 St. von Haag. | j 

Bihel, Bühel, Weiler am Tech, in der Pfr. Lehbrud des Log. Füßen, mit 
49. und 20 E., 2 6t. von Roßhaupten. 

Bihel Gum), zum Bühl, Weiler des Ldg. Küßen und ber Pfr. Seeg, mit 
10 9. und 45 E., 3 St. von Meffelmang und Roßhaupten. . 

Bichel, Bübel, Dorf des Log. und der Pfr. Immenftadt, mit 149., 9€. 
und 4 Euratie, 1/2 St. von Immenſtadt. 

Bichel, Einöde im Pfr. Bit. Simbach des Ldg. Landau, mit 8E., 1fA St. 
von Simbach. 

Bichel, Dorf im Log. Sontbofen und in der Pfr. Wertah, mit 249. unb 
126 E., 21/2 von Neſſelwang. , j 

Bihel, Weiler im Log. Sonthofen und in der Pfr. Rettenberg, mit 39H. und 
17 €., 21/4 St. von Immenſtadt. j 

Bichel, Bihl, zwei Einöden in der Pfr Mittelberg des Ldg. Sonthofen, mit 
9 E., 5a St. von Neſſelwang. 

Bihel, vergl. auh Bübel, Bühl und Piel. 

Bichelberg, Einode im Log. Landau. 

Bihelberg, vergl. auh Bühelberg und Bübelberg. 

Bichelbub, Einode in der Pfr. Buchbach des Ldg. Mühldorf, mit 5 €. und 
1 Kapelle, 312 St. von Ampfing. | 

Bihlenberg, Weiler des Log. Weiler und der Pfr. Mayerhöf, mit 4 H. und 
27€., 21/4 St. von Rotbenbud. 

Bihler, f. Bühler und Pichler. 

Bihling, f. Bühling. 

Bichthohz, Einöde an der untern Günz, in der Pfr. und im Ldg. Obergünz⸗ 
burg, mit 4 E., 1/4 St. von Öbergünzburg. 

Bidenafhbbah, Bidenafhbaher Hof, Einöde in der Path. Pfr. und im 
Kant, Neuhornbach, mit 4E. und 1M., 2St. von Zmweibrüden. 

Bidenbad, Pickenbach, Weiler in der Pfr. Kirchdorf des Log. Abendberg, 
mit 89. und 62 E., 1 St. von PBiburg. 

Bickenried, Bidenrinbt, Weiler im Ldg. Amberg und in der Pfr. Hahn 
bach, mit 109. und 56 €., 14 St. von Hahnbach. 

Bidenried, Einöde in der Pfr. Irrfee des Log. Kaufbeuren, mit 11 @. und 
ı Shioffhen, 1 St. von Kaufbeuren. 
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Bidelbhub, Weiler im Ldg. Vilsbiburg und in der Pfr. Velden, mit 29. 
und 9E., 5/4 St. von Velden, 

Bidenbadh, Dorf an der großen Bild und Strafe von Erding nad Vilsbi— 
—— mit 129., 61E. und dem Pfarrſitze von Velden, 3 St. von Vils— 

iburg. 

Bidermühle, Einöde in der Pfr. Gangkofen des Ldg. Eggenfelden, 1/4 St. 
von Gangkofen. 

Biding, Weiler und Filial von Ortelfing, im Log. Neuburg, mit 89H. und 
47 E., 21/2 St. von Neuburg. 

Bidingen, Pfarrdorf an der Quelle des Hühnerbachs, im Log, und Def, Dber- 
dorf, mit 789. und 345 E., 5/4 St. von Kaufbeuren. 

Bidmwings, zwei Einöden in der Pfr. Sceg des Log. Füßen, mit 15€, 36t. 
von Füßen. 

Biebelmühle, Einöde unmweit Waldfirhen, im Ldg. Wolfitein. 

Bibelried, Bibelrieth, Pfarrdorf an der Strafe von Kitzingen nah Würz— 
burg, im Def. und Ldg. Kisingen, mit 38H. und 244 E., 7/4&t. von Kigin« 
gen. Hat einen großen Teih, aus welhem ein Bach (Seebad) abfließt. 

Biebelsberg, Dorf des Ldg. Dtfobeuren und der Pfr. Ollarzried, mit 129. 
und 70€., 1&t. von Dttobeuren, j 

Bieber, Biber, Einöde bei Grün, im Log. Kronad und in der Pfr. Weil 
fenbrunn,, 2St. von Kronad), 

Bieber, vergl. aud Biber. 

Bieberah, f. Biberad,. j 

Bicberbah, Biberbah, Dorf im Ldg. Pottenftein und in der Pfr. Affal- 
terthal, mit 579. und W7E., 2St. von Leipoltftein. Der Ort bat 1811 
febr durch Brand gelitten. 

Bieberberg, ſ. Biberberg. 

Bieberehren, Pfarrdorf am Einfluſſe der Gollach in die Tauber, im Dek. 
und Ldg. Röttingen, mit 1039., 690€. und 2Mühlen, 33/4St. von 
Dchienfurt. 

Bieberg, f. Biberg. 

Biebergau, Kirchdorf der Pfr. Euerfeld und des Ldg. Dettelbah, mit 422 E., 
1Schloffe und 1M., 3/46t. von Dettelbah. Das Juliusipital zu Würzburg 
bat Befigungen dajelbft. ü 

Biebermüble, Einöde in der Pfr. Claufen und im Sant. Pirmafens, mit 
5E., 5St. von Zweibrüden. ©. Donfieders. 

Biebersberg, Dorf an der Straffe von Wunfiedel nah Marktleuten, in der 
Pfr. Wunfiedel und im Ldg. Kirhenlamig, mit 169., 92€. und 1M., 34 St. 
von Wunfledel. l 

Bieberswöhr, Dorf im Ldg. Peanik und in der Pfr, Ereuffen, mit 209., 
1046. und 1M., 2St. von Thurndorf, wohin die Katholifen zur Kirche 
eben, 

— Einöde im Ldg. Griesbach, 1/2 St. von Fürſtenzell. 

Biebing, Weiler an der Traun, im Ldg. und in der Pfr. Traunftein, mit 
59. und 23E., 2St. von Traunftein. j 

Biebing (Mieder:), Kirhdorf und Filial von Oberbiebing des Log. Strau— 
bing, mit 139. und 70€,, 11/2 6t. von Straubing. ER . 

Biebing (Unter), Pfarrdorf im Ldg, Straubing und Det. Pilfting, mit 
129. und 86E., 26t. von Straubing, 

Biebing, vergl. auh Bibing und Pibring. 

Biedelbäushen, Eindde in der Pfr. Ober: Biehtad des Log, Neunburg v. 
Walde, 1/26t. von Ober: Biehtad. ‚ j 

Biederbach, Bitterbadh, Dorf bei Gerbersdorf, im bg. Heildbrunn, mit 
22 Frftl, und 126€., 2172 St. von Ansbach. 

Biedering, f. Bindering, , 
Biedersdorf, Pittersdorf, Weiler und Parodhialort von Velden im Ldg. 
Vilsbiburg, mit 49. und 30E,, 1St. von Belden. j 
Biedersbaufen, Dorf im Kant, Homburg, wovon ed 2126. entfernt iſt. 
Es enthält 266 E., melde theild zur Pfr. Wiesbach, theild zur Pfr, Winters: 

baufen gebören, dann 143 Hpt. und 6 NRbg. —— 

Biederſtein, ſchönes Landgut der verwittweten Königin Caröline von 
Bayern, am englifhen Garten bei Schwabing, 1/2 68. von Münden. Es ent 
hält einen febr bübfhen Garten mit enalifhen Anlagen, 1ſchönes Garten-Pa— 
lais mit gefhmadvoller Einrihtung, beitimmt zum Aufenthalte der durchlauch⸗ 
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tigßen Befigerin auf einige Zeit des Jahrs bindurd, ein Landhaus, ein Des 
fonomie= und andere Gebäude, 1Teich, von Schwanen belebt, u, f.w. Die 
34 E. dajeldit gehören zur Pfr, und Gemeinde Schwabing. Diefed Gut wurde 
vom Churfüriten Carl Theodor im J. 1784 ald Ritterlehen, unter dem Na- 
men Biederftein, dem geheimen Rathe Stepban Freib. von Stengel ver 
lieben und vom Könige Marimilian., der folhes inzwifhen gekauft und 
fehr verihönert batte, im J. 1803 feiner durdlauchtigften Gemahlin, der ges 
genwärtigen Befigerin, geſchenkt. 

Biedesbeim, Büdesheim, Pfarrdorf im Kant. Göllbeim und Def. Kirch— 
beimbolanten, 8&t. von Kaijerslautern. Es enthalt 1 Bam. Amt, 72 Hpt. und 
87 Nba., 1M. (Mohrmühle) und 560€., worunter 254 Katholiken, welche 
zur Pr. Ottersheim gehören, und 58 Juden fi befinden. 

Bieg, Weiler nahft der Altmühl, in der Pfr, Krommetsfelden des Ldg. Leu— 
terebaufen, mit, 10 Frftl, und 60E., 4St. von Ansbach. 

Biegelberg, ſ. Büchelberg 

Biegelmühle, Einöde in der Pfr. Geiſenhauſen des Ldg. Pfaffenhofen im Iſar⸗ 
freiie, 2St. von Pfaffenbofen, 

Biegendorf, Piegendorf, Weiler im Ldg. Pfaffenberg, mit 109,, 1 Kirche 
und 46€ , 2St. von Buchbaufen. 

Biegendorf, P ne Weiler an der großen Vils, in der Pfr, Kron- 
tenbaufen und im Log. Vilsbiburg, mit 79. und 45€, 1746t. von Frons 
tenbaufen, 

Biegendorf, vergl. auch Piegendorf. 

Biegenbof, Einöde am Zufammenfluffe ded Mains und der Regnig, in ber 
Pfr. Halltadt des ?dg. Bamberg, 1/2 St. von Bamberg. Gie ift feit mehre- 
ren Jahren wegen baufiger Ueberſchwemmung eingegangen, , 

Biegenmüble, Einödmühle in der Pfr. und im Log. Königshofen, mit 4E., 
2 St. von Königsbofen,. 

Biegenmüble, Biegenfhmiedmühle, Einödmühle in der Pfr, und im 
Erg. Kronach, mit 7 E,, 1/4 St. von Kronach. 

Biegenmübhle, Einöde in der Fath. Pfr. Poppenlauer des Lig. Münnerftadt, 
mit 26., 1 ©t. von Poppenlauer. 

Biegenihneidmüble, Einödmühle in der Pfr. und im Ldg. Kronach, mit 
7€., 1% St. von Kronad. 

Biegersgut, Einöde der Pfr. Kirhleus und des Log. Eulmbah, wovon fie 
1 172 8t. eitfernt if. 

Biegner, Einöde bei Kollbah, im Ldg. Eggenfelden. 

Biebl, Weiler im Ldg. Weiler und in der Pfr. Weitenau, mit 69, und 42E., 
33/4 St. von Roͤthenbach. : 

Bich!, Weiler in der Pfr. Scheffau des Ldg. Weiler, mit 69. und 22€, 
3 1728t. von Roͤthenbach. 

Biebl, vergl. auch Bühl. 

Biebls, Weiler im Ldg. Obergünzburg und in der Pfr. Rettenbah, mit 4 H. 
und 25€., A172 St. von Grönenbad. 

Bielenbofen, f. Pielenhofen. 

BielenPfapelle, Kapelle im Ldg. Wolfrathshauſen und in der Pfr, Afchofting, 
woron fie 14 St. entfernt ift, 

Bielerbof, Hof bei Schönau im Kant. Dahn. ©. Schönau, 

Bielbof, Weiler des Log. Nabburg und der Pfr. Trausnig, mit 89H. und 
74€., 12 St. von Trausnitz. 

Bielbof, Bühlbof, Weiler des Pdg. Vohenſtrauß und der Pfr, Pleiſtein, 
mit 29. und 12E., 5/4 St. von Pleiſtein. | 

Bielbof, vergl. auch Bühelhof und Bühlhof. 

Bieling, Einöde recht der Alz, in der Pfr. uud im Ldg, Trofiberg, wovon 
fie 14 &t. entfernt iſt. 

Bienenbad, ſ. Binnenbad, 

Bienensdorf, Bennensdorf, Pimmersdorf, Einöde rechts der Abens, 
im dg. Abensberg und in der Pfr, Lindfirden, 1 St, von Mainburg, 

Bienenmwald, Bienmwald, großer Wald im Bezirke Landau des Rheinfreis 
jet, zwiſchen dem Rhein, der Lauter und dem Diterbadhe, 10,800 Toif. lang 
und 5,000 T. breit, mit den prädominirenden Holzarten Eichen und Buchen, 
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Bienenwalds,Ziegelhütte (obere und untere), 2 3Ziegelhätten im 
Kant. Eandel, bei deren erftern 1 Zollftation ift, 

Biengarten, Weiler des Log, Kemnath und .der Pfr, Walde, mit 7 9. und 
47 €., 5/4 St. von Waldeck. 

Biengarten, Dorf im Log. und in der Pfr. Münchberg, mit 209. und 
über 100 &., 1&t. von Münchberg. 

Biengarten, Dorf der Pfr. Kairlindah und des Log. Herzogenaurah, mit 
16 Frftl. und 78 E., 33/4 St. von Neuftadt a. d. Aiſch. 

Biengarten, Pingarten, Dorf in der Pfr. Schwarzhofen des Log. Neun 
burg vorm Walde, mit 129. und 45 E., 12 &t. von Neunburg. 

Biengarten, vergl. auch Bingarten. 

Bienhaus, Bienböfe (Ober: und Unter), 2 Einöden im Hrſchtg. und in 
der Pfr. Gersfeld, wovon fie 5/8 Gt. entfernt find. Gie enthalten 14 E, 

Bienbaus, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Hobenberg des Log, Selb, 

Bienleinsmühle, Einödmühle bei Kleinziegenfeld, im Log. Weißmain. 

Bienlohbof, ae bei Schaden, mit 29, und 12 E,, im Hrſchtg. Gersfeld, 

Bienmübhle, Einöde im Log, Pargberg. 

Bienwald, f. Bienenwald. 

Bienzeller, Weiler im Ldg. Sonthofen und in der Pfr. Petersthal, mit 69, 
und 25 €., 5 &t. von Kempten. 

Bierach (Mitter:), Mitterpirah, Einöde der Pfr. Obing und des Log, 
Troftberg, mit 8 E., 1/2 St. von Frabertsheim, 

Bierah (Ober), Dberpirah, Weiler des Ldg. Troftberg und der Pfr, 
Dbing, mit.29. und 15 E., 3/8&t. von Arabertsbeim > 

Bierach (Unter:), Unterpiradb, Weiler des Ldg Troftberg und der Pfr, 
Dbing, mit 3 9. und 18 E., 3/8 St, von Frabertsheim. 

Bierach, vergl. auch Pirach. 

Bierbach, Dorf an der Blies, im Kant Blieskaſtel, wovon es 1St. entfernt 
iſt. Es enthalt 87 Hpt. und 52 Nbg. mit 670 E, welche theils nad) Lautzkir— 
hen, tbeild nah Minbach gepfarrt find 

Bierbach (Ober:), Weiler an der Meinen Vils, in der Pfr Taufkirchen des 
Ldg. Erding, mit 59., 1 Kirche und 31 E., 5/4 St. von Taufkirchen. 

Bierbad (Inter), Weiler an der Meinen Bild, in der Pfr, Tauffirchen 
des Log. Erding, mit 10 9. und 40 E., 5/4 &t. von Tauffirden. . 

Bierbauer, Ginöde im Log. Griesbah, 12 St. von Neubaus. 

Bierberg, Weiler an der Haslab, in der Pfr, und im Ldg. Kronah, mit 
39. und 12 E., 1St. von Kronach. 

Bierbihel, Bierbihl, Einöde in der Pfr. Beuerberg des Log. Wolfraths— 
haufen, mit 6€., 23/4 St. von Wolfratbshaufen. 

Bierdorf, Weiler weſtlich des Ammerſees, im Log. Landsberg, 12 St. von 
Dießen, Er begreift 69., 46 €. und 1 Kirde, 

Bierbäushen, Einöde bei Steinbah, im Fdg. Tölz, mit A €. 

Bierbeim, Pierheim, Dorf im Log. Hilpoltftein, mit 26 Frftl, und, 115 E., 
36&t. von Roth. 

Bierholz, Wald bei Sefendorf, im Log. Vilsbiburg, 

Bierbütten, Dorf des Ldg. MWolfftein und der Pfr, Hohenau, mit 219. 
und 166 E., 1/2 &t. von Hobenau, 

Biering, Einöde der Pfr, Zimmern und des Ldg. Eggenfelden, mit 8 E,, 
1/8 St. von Zimmern, 

Biering, Bieringer, Einöde in der Pfr. Köfflarn und im Ldg. Griesbach, 
mit 7? E., 1St. von Malding. 

Biering, Piring, Weiler an der Rott, in der Pfr. Herbering und im Ldg. 
Müblvorf, mit 6 9. und 32E., 5 &t. von Neumarkt. 

Biering, vergl. auch Piering. 

Bieringer, Biering, Weiler des Log. Burgbaufen und ber Pfr. Haldbady, 
mit 29. und 12 E,, 21/2 St. von Burghaufen. 

Bieringer, vergl. auch Biering. 

Bierlhof, Weiler in der Pfr. Stamsried und im Ldg. Cham, mit 39H. und 
15 E., 214 St. von Cham. 

Bierling, f. Pierling. Ä 

Biermaier, Piermaier, Einöde der Pfr. Kirchheim und des Ldg. Grieds 


bad, mit 7E,, 13% St. von Malching. Bi 
iere 
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Biermaier, Birkmaier,Einöde des Lg. Mühldorf und ber Pfr. Nieder: 
bergfirhen, mit 7 E., 5/4 ©t. von Neumarkt, 8.8: 

Biermater, Piermapyr, Einöde im der Errof. Malding der Pfr. Ering, 
im Log. Simbah, mit 9E,, 1fa St von Malching. | 

Biermaier, Piermapr, Gindde in der Expoſ. Kirn der Pfr, Mündheim, 
im Lda. Simba, mit 6 E. 12 St. von Kirn. 

Biermaier, vergl, aud Piermapr, — 

Biermüble, Einödmüble an der Laber bei Simbach, im Ldg. Beilngries, wo: 
von fie 4 St. entfernt iſt. , 

Biernbach, Weiler im ba, Altötting und im der: Pfr.. Zeilarn, mit 89H, 
38 E. und 1 Kirde, 234 St. von Altötting. _ ’ 

Biernbah, Weiler im Log, Traunftein und in der Pfr, Reit im Mintel, 
mit 59. und 40 E,, 122 St. von Reit im Winkel, 

— Einöde bei Schönbrunn, im Log. Waſſerburg, mit 6 E., 11 6&t. 
von Haag, 

Biernbad, vergl. auch Birnbach. 

Biernbaum, ſ. Birnbaum. 

Bierſackſchlag, Einöde in der Pfr, Duggendorf des Log Regenftauf, 14 St, 
von Duggendorf. Ä 

Bierwang (Dber:), Weiler des Log. Waſſerburg und der Pfr, Srüntbal, 
mit 11 9. und 51 E., 31/4 St. von Waſſerburg. 

Bierwang (Unter:), Weiler des Log. Waflerburg und ber Pfr. Grünthal, 
mit 10.9. und 47 E,, 3 St. von Wafferburg. er 

Bierwintel, Weiler des Ldg. Kösting und der Pfr. Moßbach, mit 49, und 
30 €., 1172 St. von Cham, Ä 

Biefelbah, Kirhdorf und Zilial von Horgau des Ldg. Zusmarshaufen, mit 
17 9. und 82 €., 1 St. von Zusmarsbäufen. Eur j 

Bieien, Weiler im Log. Weiler und in der Pfr. Maierhöf, mit 89H. und 
56 E., 21/2 St. von Roͤthenbach. FE } j 

Biefenberg, Weiler naht der Strafe von Weiler nad) Lindau, im Lg. 
— der Pfr. Heimenkirch, mit 79. und 41E., 5/4 St. von Ro- 
tbenbach. 

Bieſenbard, Kirchdorf im Hrſchtg. Eichſtätt, mit 30 H. und 166 E., 2St. 
von Eichſtätt. | 

Biejentofen, f. Piefentofen. j Ä 

Bieleroy, Weiler an der Rottad, in der Pfr. Petersthal des Log. Sonthofen, 
mit 5 9. und 20 E., 5 St. von Kempten, j 

Biefingen, Pfarrdorf lines der Strafe von Blieskaſtel nah Saarbrücken, im 
Def. Zweibrüden und Sant. Bliesfaftel, mit 43 Hpt., 19 Nbg. und 273 €,, 
1St. von Blieskaſtel. | 

Biejingen, vergl. auch Biffingen. j 

Bießenbofen, Dorf lin der ertah, im der Pfr. Altdorf des Ldg. Dbers 
dorf, mit 16 > und 94 E., 2&t. von Oberdorf. 

Bieglings, Weiler in der Pfr. Scheidegg und im Ldg. Weiler, mit 49, und 
12 €., 31/2 St. von Röthenbad). 

Bieswangs, Pfarrdorf im Hrihtg. und Def. Pappenheim, mit 90 Frftl., 
573€. und Holjwaaren » Berfertigung, 11/2 St. von Vappenbeim. _ 

Er — — des Log. — und der Pfr. Hohen⸗Kemnath, mit 
99. und 60 E., 2 St. von Eaftel, nz R 

Biethelbach (Auffen:), Kirchdorf links dem Iſenflüſſchen, in der Pfr. Wal: 
Beeren des Lg. Erding, mit 12 9. und 54 E., 2172 Gt. von Ho 
benlinden. 

Bietbelbah (Inner>), Kirchdorf links dem Iſenflüſſchen, in der Pfr. Peme: 

8 —* Edg. Erding, mit 12.9. und 60 E., Ti St. von Hobenlinden. 
ihl, 1. Bühl. 

Bilbertskofen, Dorf in der Pfr. Mäming des Ldg. Landau, mit 159, 
1/4 St. von Mäming. - . 5 
Bildenau, Pildenau, Weiler im Log. Simba und in der Pfr. Ering, 
mit 89. und 56 E., 2&t. von Simbadı. N 
Bildenod, Pildendd, Einöde der Pfr. Mündhheim und des Ldg. Simbach, 

mit 6 E., 5/4 St. von Simbad. R 
Bildbaufen, Weiler im Log. Münnerftadbt und in der Pfr. Strablungen, 
mit 10 9., 60€, 1M. und 1 Ziegelbütte, 2 St. von Nenftadt und Mün 
nerftadt. Ehemals beftand dabier eine reihe Eifterzienfer Abtei, 
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Bildsbergs;Meiler ded Log. Eggenfelden und der Pfr. Zeilarn, mit 89. 
und 36E., 2St. von Eggenfelden. j 

Bildfein, 3Höfe bei Grashof, im Ldg. Weihers, mit 3 9. und 17€. 

Billberg, Eindde in der Pfr. Buhbah und im Ldg. Vilsbiburg, mit 6 E., 
1/4 St. von Buchbach. 

Billenbaufen, Pfarrdorf an der Kamlah im Def. Mindelheim und Lig. 
Ursberg, 6&t. von Günzburg. Es enthalt 79 8 mit 445 €. 

Billigheim, Markt am Klingbahe naht der Strafe von Landau nah Weif 

£ fenburg, im Kant. Bergjabern, wovon er 11,268. entfernt if. Er begreift 

1755 E., 243 Hpt. und 220 Nbg., 2 Pfr. Aemter der evang. und kathol. 
Det. Bergzabern und 2 Mühlen. 

Billingsdorf, f. Pillingsdorf. , , 

Billingshaufen, Pfarrdorf im Hrſchtg. Remlingen und Def, Thüngen, mit 
759. und 381 E., 36t. von Karlftadt und Koßbrunn. 

Bilfterhof, Hof der Pfr. und des Ldg. Brüdenau, mit 14 E., 1 6t. von 
Brüdenau. 

Bilfterköpfe, Berge im Ldg. Brüdenau. 

Bimafenfiod, Weiler in der Pfr, Rainding des Ldg. Griesbach, mit 29. 
und 9 E., 1St. von Rainding. 

Bimbach, Pfarrdorf des Log. Gerolzhofen und Det. Zeiligheim, 34 St. von 
Neußes am Sand. Es enthält 29 H., 1 Schloß, 369 E., wovon die 23 Kathol. 
nad) Ober: Schwazzad zur Kirhe geben,. 3 Mühlen, 1 Ziegelhütte und den 
Gig eined frei. v. Fuchs'ſchen Patrimonialgerihts. Im Anfange des 
15. Jahrh. erfaufte Dietrih Fuchs Ritter dieſes Gut von dem Ritter Heinrich 
— und ſeit dieſer Zeit wurde das Geſchlecht von Fuchs mit Bimbach 

elehnt. 

Bina, Flüſſchen, welches zwiſchen Bodenkirchen und Münſter im Ldg. Bilskis 
aan entipringt, und unweit Dietfurt im Log. Eggenfelden in die Rott 
alft. 

Binabtburg, Pfarrdorf und Hofmark an der Bina, im Dek. Dingolfing 
und Ldg. Vilsbiburg, mit 319., 122E. und dem Sitze eines Pirg., 74St. 
von Vilsbiburg. 

Binamühle, Weiler des Ldg. Eggenfelden und ber Pfr, Gangkofen, mit 29. 
und 10€., 1/4 ©t. von Gangfofen. 
Binasdorf, Weiler an der Bina, in der Pfr. Aich des Ldg. Vilsbiburg, mit 
39. und 17 E., 112 St. von Vilsbiburg. , 
Bindelhbub, Einöde in der Pfr. Oberbergfirhen des Ldg. Mühldorf, mit 

8 Er, 2 1/268t. von Ampfing. 

Binder, zwei Einöden im Ldg. Berchtesgaden, wovon die cine 3/4, die andere 

. „21/468. entfernt if. 

Binder in der Filzen, Weiler des Ldg. Eberöberg und der Pfr. Glon, mit 
29. und 10E., 26t. von Peif. 

Binder, Einöde an der Achen, in der Pfr. Petting des Ldg. Laufen, mit 
6 E., 2St. von Laufen. 

Binder, Binderhäuschen, Einöde am Waginger See, im Vik. Weildorf 
des Log. Laufen, mit 9 E., 1St. von Waging. Me 

Binder, Einöde am Dürrendbah, in der Pfr. G'mund des Log. Miesbach, 
mit 29., 1N26t. von Ö’mund, 

Binder in der Steinau, Einöde in der Pfr. Au des Ldg. Mühldorf, mit 

7€., 1/46t. von Xu. 

Binder im Holz, Einöde in der Pfr. Nöham des Ldg. Pfarrfirhen, mit 
4 E., 1/46t. von Nöham. 

Binder, Einöde im Lig. Tittmoning, wovon fie 1/2 St. entfernt if. 

Binder, Einöde in der Pfr. Inzell des Log. Traunftein, mit 3E., 1/46. 
von Inzell. 

Binder, Einöde bei Fürholzen, im Ldg. Wafferburg, 5/4 St. von Haag. 

Binderberg, Binder, Einöde in der Pfr. Hebertöfelden des Lg. Eggen- 
felden, mit 4€., 104St. von Hebertsfelden. 

Binderbrud, Weiler im Pfr. Bit. Wollaberg des Lg. Wegiheid, mit 49. 
und 19 E,, 21/4 6t. von Waldkirchen. 

Binderer, Weiler in der Expoſ. Mittersfichen der Pfr. Hirfhhorn im Ldg. 
Eggenfelden, mit 29, und 9E,, 3A6t, von Mitterskirchen. 
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Binderbäushen, Einöde unweit Gumpersdorf, im Ldg. Eagenfelden, wos 
von fie 3 St. entfernt ift. > 

Binderhbäushen, Einöde unweit Eribah, im Ldg. Simbah, wovon fie 
5/4 St. entfernt if. 

Binderbödel, Weiler im Ldg. Wegfheid, mit 39. und 19€, unweit 
Breitenberg. , , 

Bindering, Weiler im u. und in der Pfr. Holzkirchen, mit 
6 9. und 32E., 2 St. von Vilshofen. , 

.ı\ dermann, Weiler unweit Niederhaufen, im 2dg. Landau, mit 2 9. und 
6 


Binderdd, Einöde in ber Pfr. Uttlau des Ldg. Griesbah, mit 10 E., 7/4 St. 
von Karpfbeim. 


Binderöd, Einöde in der Pfr. Köfflarn und im Log. Griesbah, mit 16 €., 
1St. von Malding. 

Binderöd, Einöde in der Pfr. Malgersdorf und im Log. Landau, mit 6 E., 
1 1/2 St. von Simbach. , 

Bindersbah, Dorf im Kant. und in der Pfr. Anumeiler, 3126St. von 
Landau, Es enthält 33 Hpt. und I Nbg. mit 205 €. 

Bindbam, Beiler des 2: Roſenheim und der Pfr. Brannenburg, mit AH. 
und 18E., 23/4 St. von Roſenheim. 

Bindbart (Mieder-, auh Unter:), Weiler des Ldg. Pfaffenhofen im Regens 
Preife und der Pfr. —— wovon er 3/AGt. entfernt iſt. 

Bindhart (Ober), Kirchdorf in der Pfr. Engelbrehtsmünfter und im Ldg. 
Abensberg, mit 19.9. und 96 E., ASt. von Neuftadt. 

Bindloh, Pfarrdorf an der Strafe von Baireutb nah Hof, im Def. und 
£dg. Baireutb, mit 569. und 360 E., 1St. von Baireuth. Hier führt eine 
Brüde von Stein über die Trebgaft. j 

Bingart, Dorf, mit Heil eine Gemeinde bildend, im Kant. Obermoſchel 
und in der Path. und proteft. Pfr. Keil, mit 1064 E., 154 Hpt. und 65 Nbg., 
91ASt. von Kaijerdlautern. , 

Binnwaldmühle, Mühle bei Scheibenhardt. S. Scheibenhardt. 

Binsbah, Kirhdorf und Filial der Pfr. Gänheim im Ldg. Arnftein, mit 429. 
und 190E., 1/28t. von Ganbeim. , 

Binsfeld, Pfarrdorf an der Strafe von Arnftein nah Karlitadt und an der 
Werrn, mit 609. und 370 E., im Ldg. Arnitein, 2 St. von Karlftadt. 

Binswang (Öber:), Dorf an der Ser, in der Pfr. Illerbeuren des Log. 
Grönendab, mit 129. und 76€., 237% St. von Grönenbach. 

Binswang (Unter:), Weiler an der Iller, in der Pfr. Illerbeuren des Ldg. 
Grönendbad, mit 109. und 70E., 23/46t. von Grönenbad. 

Binswangen, Dorf in der Pfr. und im Ldg. Sonthofen, mit 249. und 
90 E., 21/4 St. von Immenftadt. R 

Binsmwangen, Pfarrdorf des Ldg. und der Pfr. Wertingen, mit 1469. und 
899 E., 3/4 St. von Wertingen. Es befinden ſich hier 67 jüdiſche Familien, die 
ihre eigene Synagoge baben. , j 

Binswangen, Binswang, vergl. auh Binzwang und Pinswang. 

Binzen, Weiler des Ldg. Grönenbach und der Pfr. Altusried, mit 39. und 
19€., 3St. von Grönenbad. 

Binzgenried, Weiler des Log. Kempten und der Pfr. Lenzfried, mit 39. und 
24 E., 1St. von Kempten. 

Binzenweiler, Weiler im Log. Feuchtwang und in der Pfr. Sulz, mit 8 Erf. 
und 57E., 11/26t. von Feuhtwang. 

Binzig, f. Pinzig. 

Binzbof, Bins, Dorf im Kant. Speier, mit 13 E., welche theild zur evang., 
theils zur Bath. Pfr. Speier gebören, 1&t. von Speier. 

Binzmwang, Binzwangen, Pfarrdorf unweit der Quellen der Altmühl, im 
Def. Koimberg und Log. Leutershaufen, mit 46 Erftl. und 210€., ASt. von 
Ansbach. 

Birach, ſ. Pirach. 


Bircha, Birka, Einöde in der Pfr. Rainding des Log. Vilshofen, mit 9E., 
1 St. von Vilshofen. 


Birhen, Weiler im Log. Pfarrfirhen und in der Pfr. Mariafirhen, mit 
29. und 10€, 1728t. uon Maxiakirchen. = 
11 
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Birchet, Birchöd, Einöde im Ldg. Paſſau und in der Pfr. Kollberg, mit 
7E., 2St. von Paſſau. 
Birchinger, Einöde der Pfr. Holzkirchen und des Log. Griesbach, mit 11E., 
12St. von Holzkirchen. 
Birchner, Weiler im =: Pfarrfirhen und in der Pfr. Neuhofen, mit 29. 
und 10E., 3/46t. von Neuhofen. , 

But, Einöde in der Pr. Gars des Log. Wafferbiirg, mit 6E,, 1M St. 
von Bars. 

Birgelbah, Weiler im Ldg. Schrobenhaufen und in der Pfr. Ruperszell, mit 
39. und 28E., 2126t. von Schrobenhaufen. 

Birgenmüble, Einödmühle bei Königshofen im Grabfelde, zu deffen Log. 
> Pfr. Bezirke fie gehört, und wovon fie 3/4 St. entfernt ift. Gie enthalt 
5 


Birger, Einöde bei Saindorf, mit 8E., im Lg. Vilsbiburg, 

Birgmaier, Weiler des Ldg. Vilsbiburg und der Pfr. Baierbadh, mit 79. 
und 10E., 172&t. von Baierbach. 

Biring, Weiler des Ldg. und der Pfr, Tittmoning, mit 29. und 14€, 112 6t. 
von Tittmoning. 

Biring, vergl. aud Piring. = 

Birk, Dorf in der Pfr. Weiffenftadt des Ldg. Kirchenlamig, mit 219. und 
130 E., 1&t. von Weiffenftadt. 

Birk, Dorf in der Mr. ———— des Log. Neunburg vorm Walde, mit 149. 
und 96E., A&t. von Neunburg. 

Birk, Pfarrdorf des Def, Ereuffen und Log. Pegnig, mit 34H. und 100E., 
112 &t. von Ereuffen. 

Birk, vergl. auch Birk und Birkenhof. 

Birfa, Bürfa, Einöde unweit Gangfofen, im Ldg. Eggenfelden, mit 10 €., 
4&t. von Eggenfelden. . 

Birka, Weiler des Log. Kelheim und der Pfr. Rohr, mit 29. und 10€., 
2172 St. von Poftfaal. 

Birka, Birkach, Weiler des Log. Stadtamhof und der Pfr. Mindrading, 
mit 49. und 30€., 2St. von Regensburg. 

Birka, Birfah, Dorf am fchwarzen Regen, in der Pfr. und im Ldg. Viech— 
tach, mit 329. und 166€., 172 St. von Regen. 

Birkach, Dorf a. d. Strafe von Burgwindbeim nad Bamberg, in der Pfr. 
Arensdorf des Log. Burgebrah, mit 209. und 104E., 2St. von Bamberg; 

Birkach, Weiler und Hofmark der Pfr. Steinfirhen, im Ldg. Erding, 31/2 St. 
von Moosburg. Er umfaßt 79. mit WE., und 1Schloß des Freib. von 
Aretin. 

Birkach, Dorf im Ldg. Feuchtwang, mit 12 Frftl. und 70€E., 1 &t. von Feucht— 


wang. 

Birfad, Weiler ded Ldg. Hilpsltftein und der Pfr. Eckersmühlen, mit 12 Frftl. und 
55 E., 1ſt. von Rotb. Zur Gemeinde gehören die Ginoden!: Faßleins— 
4 mit 2Frſtl., Fifhhof mit 19. und die Hafenbrüdmühle mit 
1 Frftl. 

Birkach, Kirchdorf an der Baunach, im Ldg. Hofheim, mit 1Mahl- und 
1 Sagmühle, durch die Baunah bewegt, 2Potujchenfiedereien, 189. und 
189 E., welche theild zur Pfr. Gemeinfeld, theils zur Pfr. Burg: Preppady 
gebören, A1MRSt. von Haflfurt. Nah den Rittern von Fuchs wurden die 
Truchfeffe von Wetzhauſen mit diefem Orte belebnt. 

Birkach, Dorf des Ldg. Leutershauſen und der Pfr. Oberfulzbach, mit 13 Frftl., 
23/4 St. von Ansbach. ’ 

Birkach, Kirhdorf im Ldg. Neumarkt, mit 189. und 100€, 26t, ron 
Daßwang. 

Birkach, zwei Einödhöfe in der Pfr. Ronsberg des Log. Obergünzburg, mit 
7E., 112St. von Obergünzburg. 

Birkach, Dorf des Hrſchtg. Mickhauſen und der Pfr. Klimach, mit 30H. und 
152E., 2St. von Schwabmünchen. 

Birkach auf der Heide (einem Berg-Rücken), Dorf des Hrſchtg. Schwar— 
——— und der Pfr. Marktſcheinfeld, mit 16Frftl. und 82E,, 3St. von Lan— 
genfeld. 

Birfah, Dorf in der Pfr. Döringftadt des Lg. Seßlach, mit 42 9. und 
230 E., 1 St. von Öleuffen, 


Birkach Birkenfeld 165 


Sirkach, Birkau, Dorf bes Ldg. ferträdingen und ber Pfr. Königshofen, 
mit 13 Frfl. und 72 E., 4St. von Ansbach 

Birkach, Weiler und Parohialort von Manerhöf, im Ldg. Weiler, mit 39. 
und 17 €., A1y2 St. von Roͤthenbach. 

Birkach, Weier bei Preuntsfelden, im Ldg. Windsheim, mit 9 Frſtl. nnd 
54 E., 3 &t. von Rotbenburg und 33/4 St. von Windsheim. 

.Birtah (GGroß⸗, auh Hohen:), Pfarrborf des Def. Bamberg und Pe. 

Burgebrach, mit 189. und 176 E., 21/4 St. von Burgmindheim, 

Birfadh (Klein), Weiler und Varoialort der Pfr. Hobenbirfah, im ei 
Burgebrach, mit 7 9. und 49€., 21/4 St. von Burgwindheim. 

Birkach, vergl, auch Pirfa und Pirkad 

Birkachshof, Pirkachshof, Weiler im Log. Neuſtadt an der Aiſch und in 

Pad Gutenſtetten, mit 6 Frl. und 27E., 2St. von Neuftadt a. d. 

i 

Birkbauer, Birk, Einöde nächſt der Iſar, in der Pfr. und im Ldg. Tölz, 

mit 9 E., iſ St, von Tölz. 

Birkel, Einöde im Bit, Audorf des Log. Rofenheim, mit 8E., 112 St. von 

Moſenheim. 

Birkelmühle, Einöde der Pfr. Troſchenreuth und bed Ldg. Eſchenbach, mit 

4E., 1Mahl- und 1Schneide-Mühle 11/2 St. von Thumbach. 

Birken, Weiler auf einer Anhöhe, im Log und in der proteſt. Pfr. Baireuth, 
1,4St. von Baireuth. 

Birken, Weiler des Log. Erding und der pfr. Velden, mit 49H. und 15€, 

. 46t. von: Bilsbiburg. 

Birken, Weiler des Ldg, Landshut und der Pfr. Adelkofen, mit 39H. und 

. 15€, 21/2 St. von Landshut. - 

Birken, Ginöde in der Pfr. und im edg. Miesbach, mit 5E., UAM St. von 

Miesbach. 

Birken, Birkenau, Weiler des edg. Witerfels und in der Pfr, Eliſabeths⸗ 

zell, mit 5E., ya St. von Eliſabethszell. 

Birken, Cinöde der Pfr. Schwarenbach an der Saale, im, eds. — 
2172 St. von Hof und Münchberg. 

Birken, Weiler in der Pfr. Enchenreuth des Ldg. Stadtiteinah, mit 5 9., 
33€, 1 Mahl: und 1 Schneide» Mühle, 3 St. von Culmbach und 312 &t. 

» von Münchberg. : 

Birken, Weiler am Schwimmbache, bei Srontenbaufen, mit 6 9. und 30 E. 

im Ldg. Vilsbiburg, wovon er 41/2 St. entfernt if. 

-Birtem,: Weiler des Log. Vilsbiburg und der Pfr, Gaindorf, mit 79. und 
25 €., 1St. von Vilsbiburg. 

Birken (Klein), Einöde in der Pfr. Preſſeck des Ldg. Stabdtfteinah, mit 
5E. und ıM., 4 &t. von Kronach. — — 

Birken, vergl. auch Pirken. 

Birkenau, ſ. Birken. 

Birkenberg, Weiler des Ldg. Oberdorf und der Pfr. Rettenbach, mit 39. 
und 13 E., 2 St. von Oberdorf. 

Birfenbrunn, Dorf in der Pfr. Hienheim des Log. Riedenburg, mit 15 9. 
und 74 €. ,-1&t. von Hienbeim. 

Birkenbuhl, Bürfenbübhl, Dorf in der Pfr. Tbierftein des Lda. Selb, 
mit 169., 106€., 1 Schlofe und der Dehslersmüble, 33/4 St. von 
Wunfiedel, 

Birkened, Weiler im Erdinger Moofe, zur Pfr. St. Georg im Freifing und 
sum Pdg. daſeldſt gehörig, mit 39., 1Kapelle und 1Schloſſe, 2St. von 
Freiſing. In der Abſicht, dieſen Ort zu einem Dorfe zu erbeben, bat König 
Ludwig ]. im $. 1829 dem Freiberrn von Hallberg die nöthigen Geldium: 
men zu zuftellen “beroblen. mit welchen mebrere Häufer nad Vorſchrift von 
Stein gebaut werden follen, deren jedes mit 5 Tagmw. guter Gründe um 600 fl. 
an Kaufluftige abgegeben wird. 

Birfenfeld, Pfarrdorf im Def. Rügbeim und Ldg. Hofheim, 6 St. von Hafl: 
furt. € enthält 1 ihönen großen Garten, mit Mauern umgeben, 1 Schloß. 
ten Sig eines frei. v. Möllwartbifben Prtg., 1 feinen Sandfteinbrud, 
2 Mahl- und 1 Sag-M. an der Emeg, 1 Hafner und 1 Ziegglhütte. Die we: 
nigen Kath. find nah Bundorf gepfarrt. 
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Birkenfeld, Pirkenfeld, Kirchdorf an der Aiſch, Filial der Pfr. Schauer⸗ 
beim im Ldg. Neuſtadt an der Aiſch, mit 34 Frſti. und 177 E., 1/2 GS. von 
Neuftadt. Ehemals beftand dabier ein Eifterzienfer : $rauenffofter. 

Birkenfeld, Pfarrdorf in einer waldigen Gegend des Hrſchtg. Rothenfels 
und Def. Lengfurt, mit 2049. und 1072 E., 3St. von Eielbad,. 

Birkenfels, Weiler des Log. Ansbah und der Pfr. Flahslanden, 2 St. von 

i Ansbach. Er begreift 79. mit 47 E. und die Ruinen eines Schloſſes, wel- 
ches ehemals der Stammſitz der längft ausgeftorbenen Familie ber Birkenfel- 
er war, 

Birkengraben, f. Pirkengraben. 

Birkenhaus, Einöde an der Ifar, in der Pfr. Ahdorf des Log. Landshut, 
mit 12E., 1/4 St. von Landshut. 
Birfenbördt, Pfarrdorfram Erfenbahe und a. d. Strafe von Bergjabern 
nah Dahn, im Kant. und Def. Bergzabern, wovon es 1St. entfernt ift. 

Es entbält 1 Bam. Amt, 93 Hpt. und W Nbg., 550 €. und 1 Delmübhfe, 

Birfenbof, Einode in der Pfr. Ben? des Log. Baireuth, wovon fie 2 St. 
entfernt iſt. , 

Birkenhof, Weiler im Ldg. Burlengenfeld und in der Pfr. Schmidmühlen, 
mit 49. und 23 €., St. von Schmidmühlen. 

Birfenbof, Einöde in der Pfr, Absberg des Ldg. Gunzenhauſen, mit 8 €, 
212 St. von Gunzenhauſen. | 

Birfenbof, Einöde in der Pfr. Neuendetteldau des Ldg. Heildbrunn, mit 
2 Frſtl. und 12 €. * 

Birkenhof, Birkhof, Weiler am Grumbächlein, in der Pfr. Eaftl des Log. 
Kemnath, mit 29. und 16 €., 1 St: von Kemnath. 

Birkenhof, Weiler des Log, Regenftauf und der Pfr. Wenzenbach, mit 29. 
und 16 E., 1/2 &t. von Wenzenbach. 

Birfenbof, Birkhof, Weiler des Log. Roding und der Pfr. Nittenau, wos 
von er 3/4 &t. entfernt ift. 

Birfenbof (der obere), Weiler des Log. Eulmbadı und der Pfr. Kupferberg, 

_ mit 29. und 15 E., 31m 6t. von Eulmbad). 

Birkenbof (der untere), Weiler des Log. Eulmbah und der Pfr. Wirnss 
berg, mit 29 E., 31 St. von Culmbach. 

Birfenbof, Birfenmüble, f. Birfenmüble, 

Birkfenlah, Weiler im Ldg. Neumarkt, mit 79. und 58E,, 36t. von 
Neumarkt. , 

Birkenleiten, Schwaige an der Iſar, in der Pfr. Au des Log. Münden, 
mit 5E., 1ı Schlöffhen und 1M., 3ASt. von Münden. In der Nähe ift 
eine Papiermüble. 

Birfenmüble, Einödmühle in der Pfr. Absberg des Ldg. Gunzenhauſen, 
mit 6 E., 21%26t. von Bunzenbaufen. 

Birfenmüble, Einödmühle im Ldg. Leutershaufen, 21/4 St. von Andbad. 

Birkenmühle, Mühle in der Pfr. Hallerftein des Ldg. Münchberg, 1 12 St. 
von Mündberg. , 

Birfenmüble, Einöbmühle an ber Sulz, im Ldg. Neumarkt, wovon fie 
2St. entfernt ift. 

Birfenmühle, f. Birfmühle, , 

Birkenöd, Weiler der Pfr. Grattersdorf im Ldg. Deggendorf, mit 29. und 
15 E., 1 &t. von Örattersdorf. j J 

Birkenöd, Weiler des Log. Vilshofen und der Pfr. Schwanenkirchen, mit 
29H. und 12 E., 1St. von Bildbofen. _ 

Birfenreutb, Dorf rechts der Wieſent, im Ldg. Ebermannftadt, ASt. von 
Forchheim. Es enthält 279. mit 136 E., welche theild zur Pfr. Ebermann- 
ftadt, tbeild zur Pfr. Streitberg gebören. j 

Birfenreutb, Weiler im Ldg. Neuftadt an der Waldnab, ASt. von Weiden. 
Er enthält 7 9. mit 35 E., welche theild nad Erbendorf, theild nah Wilden- 
reutb gepfarrt find, 

Birkenſee, Beiner See oberhalb Leutftätten, im Log. Starnberg. 
Birkenfee, Einöde mit 5€,, in der Pfr. Offenhaufen und im Ldg, Altdorf, 
11 St. von Altfittenbad. } 

Birtenfee, vergl. auch Pirkenſee. 

Birkenfeimf, Weiler des Log. Miesbach und der Pfr. Kifhbahau, mit 6 9., 
36 €, und ı Kapelle, 1/ASt, von Fiſchbachau. Die Wlaßbalge der Orgel in 
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dortiger Kapelle werden vom Waſſer in Bewegung geſetzt. Auch Die Berg⸗ 
gegend er Birkenfein. 

Birtenfubl, Weiler des Ldg. Vilsbiburg und der Pfr. Oberbergkirchen, mit 
39. und 11 E., 3 172 &t. von Vilsbiburg. \ 

Birkenzant, Weiler des Log. und der Pfr. Regenftauf, mit 89H. usb 50 E. 
5A St. von Regenftauf. 

Birkerbof, Birk, Hof in der Pfr. Ebernburg bes Kant. DObermofchel, mit 

- 14€, 93%4A6t. von Kaiferdlautern. ©. Ebernburg. 

Birfermann, Birken, Einöde am Kaltenbach, des bg. Miesbah und ber 
Pfr. Irſchenberg, 2St. von Miesbach. 

Birket, Auſſerbirket, Kolonie in der Pfr. Ettenſtätten des Log. Deggen⸗ 
dorf, mit 14 H. und 80 E., 3St. von Plattling. 

Birket, Einöde der Pfr. Auerbach und des Log. Deggendorf, mit A E., 3/4 St. 
von Auerbad. 

Birket, Einode im Lg. Griesbach, 3/4 St. von Karpfheim. 

ur Einöde in ber Pfr. Kellberg des Ldg. Paffau, mit 7E., 1m St. von 

elberg. 

a bes Log. Pfaffenderg, mit 99H. und 26 E., 11N St. von 

rgoldsbach. 

Birket, Weiler im Log. Vilshofen und in ber Pfr. Schöllnach, mit 10H. und 
44 E., 2172 St. von Vilshofen. 

Sirket, vergl. auch Birköd. 

B — * Einöde in der Pfr. Weinting des Log. Stadtamhof, 2 St. von 

ege nsburg. 

Birkhammer, Einöde in der Pfr. Burgkirchen des Log. Altötting, mit 6 E., 
1 St. von Altötting. 

Birtbaufen, Pfarrdorf des Def, und Hrſchtg. Wallerftein, mit 76 Fritl., 
403 E., der Bafanerie, Berfertigung Tiroler Teppiche, vielen Leinen» und 
Barhentwebern, 1St. von Nördlingen und 2 St. von Dettingen, 

Birkhof, Weiler des Log. Burglengenfeld und der Pfr, Dieteldorf, "mit 29. 
und 10 E., 1f4 St. von Dieteldorf. 

Birkbof, Eindde bei Dedenftätten, im Log. Deggendorf. . 

Birkbof, Birkenbof, Einöde bei Pietenfeld, im Hrſchtg. Eichftätt, wovon 
fie 11 St. entfernt if. 

Birkhof, Bürgbof, Weiler mit 129. und 10€., im Ldg. Mitterfeld und 
in dee Pfr. Neufirhen , wovon er 1/8 St. entfernt if. 

Birkhof, Pirkhof, Dorf in der Pfr. Obervichtacd des Lig. Neunburg vorm 
Walde, mit 139. und 106 E., 21M St. von Neunburg. 

Sirkhof, Einöde in der Pfr. Eihenfelden und im 2dg, Sulzbach, mit 6E., 
ASt. von Sulzbach. 

Sirkhbof, Eindde im te und in der Pfr. Weiſſenburg. 

Birkhof, vergl. aub Birkephof und Pirfhof. 

Sirkig, Weiler im Haßlacher Grunde, in der Pfr. Glosberg des Ldg. Kronach, 
mit 39. und 32€., 1&t. von Kronach. 

Birkigsberg, Berg bei Lauenftein, f. Zauenftein. 

Birkland, Pirkland, Dorf rechts dem Lch, im Log. Schongau, mit einer 
Eurat. Erpof. der Pfr. Apfeldorf, und 274 E., 2St. von Schongau, 

Birflingen, Kirchdorf des Log. Marftbibart, mit 15 Frftl, und 98E,, 16t. 
son Pofienbeim. Das ehemalige Auguftiner:Klofter dafelbft wurde im Bauern- 
Kriege 1525 zerftört. 

Birflingen, f. Pirklingen. j 

Birtmaier, Weiler bei Tauffirhen des Ldg. Erding, mit 29. und BE. 

Birtmaier, Einöde in der Pfr. Reidertsheim und im Ldg. Müpldorf, mit 
7€., 2St. von Haag. 

Birtmaier, Einöde in der Pfr. Albahing des Log. Waflerburg, mit 8E. 
11 St. von Steinböring. 

Birfmühle, Weiler am Rhänner Bahe, in der Pfr. Pempfling des Ldg. 
Cham , mit 29., 1 Mahl» und 1 Säge- Mühle, 5A St. von Pempfling. 

Birkmühle, Pirkmühle, Einöde im Ldg. Mitterfels und in der Pfr. Hay: 
bach, wovon fie 1/2 St. entfernt if. 

Birkfmühle, Birfamühle, Einödmühle am Steinbache in der Pfr. Wen- 
zenbach des Log. Regenftauf, mit 1 Mahl» und 1. Säge- Mühle, 1/36t. von 


Venzenbach. 
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Birkmühle, vergl. auch Pirkmühle. 

Birkner, Einöde bei Wied, im Log. Miesbach, mit 11E. 

Birköd, Birketl, Eimöde des Log. und der Pfr. Griesbah, mit 7 E., 1M St: 
von Karpfbeim. _ 

Birköd, Weiler im Log. Mühldorf und in der Pfr. Niedertaufkirchen, mit 
59. und 34E., 112 6t. von Neumarkt, 

Bierköd, vergl, auch Birket. Ä 

Birfihwaige, Birkſölde, zwei Einödhöfe an der Donau, in der Pfr. 
Münfter des Ldg. Donauwörth, mit 18 E. 74 St. von Donauwörth, 

—Birksmühle, Müble unweit Fladungen, im Ldg. Melferichitadt. 

Birftbal, Weiler des Hrſchtg. und der Pfr. Kipfenderg, mit 39., 14€. 
und 1M. gl. Namens, 1/4&t. von Kipfenberg. 

Birkfwang, Pürtfwang, Bfarrdorf des Det. Kelheim und Ldg. Pfaffenberg, 
mit 369. und 138E., 21/46t. von Pfeffenhaufen. 

Birfweiler, Kirchdorf rechts der Queich, im Kant. Landau, mit 1 Bam. Amte, 
92 Hpt.und 121Ndg, der Klagenbaher- Mühle und 572€., welche theils zur 
Pfr. Godramftein, theild zur Pfr. Siebeldingen gehören, 21/2 St.von Landau, 

Birkwieſer Hof, Hof in der Pfr, Merzalden des Kant. Waldfiſchbach, mie 
17 €., 61/2 St. von Zweibrüden. j 

Birmerfeig, Weiler mit 39 und DE., in der Pfr. Nordhalben des Ldg. 
Teufhnig, 172 St. von Nordbalben. 

= ee der Expoſ. Tacherting im Log. Troftberg, mit 6 E., ASt. von 

roftderg. er 

Birnau, Weiler an der Salzach, im Ldg. und in der Pfr, Laufen, mit 29. 
und 11 E., 5/4 St. von Latıfem. 

Birnbadh, Einöde in der Pfr. Herrwahl des Log. Kelheim, mit 13€,, 2St. 
von Voſtſaal. 

Birnbabh, Biernbah, an der Strafe von Griesbach nach Pfarrkirchen, - 
Pfarrdorf und Hofmarf des Log. und Def. Pfarefirhen, mit 88 H., 520€, 
und 1Schloſſe, 212.8. von Pfarefirden. 

Birnbach, Kirhdorf in der Pfr. Schirling des Log. Pfaffenberg, mit 199. 
und 77 E., 112 St. von Budybaufen. 

Birnbadh (Dbery, Einöde in der Pfr, Scirling des Log. Pfaffenberg, mit 
10 E., 7/ASt. von Buchbauien. 

Birnbach, Einöde und Parodiafort der Pfr. Reichertsheim, im Ldg. Waffer-- 
burg, mit 6E., 112 St. von Reicyertöheine. 

Birnbab, vergl. auh Biernbad,. 
Birnbaum, Weiler und Parochialort von Halsbah des Log. Burghauſen, mit 
49. und 19@., 1/728t. von Halsbach. , . 
Birnbaum, Einöde und Hofmark mit 7E., in der Pfr. Aufbaufen und im 

Log. Sandau, wovon fie 3Öt. entfernt ift. re 

Birnbaum, Einöde in der Pfr. Grafendorf des Log. Landau, mit 10E., 
11R&t. von Grafendorf. : 

Birnbaum, Dorf in der Pfr. Gerhardshofen des Ldg. Neuftadt an der Aiſch, 
mit 64 Frfl., 295€., 1Eıfen- Hammer und 1M. am Reifenbahe, 21% St. 
von Neuftadt. j 

Birnbaum, Weiler bei Traufau, im Ldg. Schongau, mit 49, und 25€., 
5St. von Schongau. j 

Birnbaum, Vfarrdorf des Def. Kronah und Ldg. Teufhnig, mit 519., 
300€. und 3Mühlen am Krumpelbahe, 2St. von Steinwieſen 

Birnbaum, Weiler und Parohialort von Schöllnach des Ldg. Vilshofen, mit 
29. und 208., 4 St. von Vilshofen. 

Birnbaum Marias), f. Maria-Birnbaum. : 

Birnberg, Einöde bei Lohlirhen, mit 8 E., im Lg. Mühldorf. 

Birnbrunn, Dorf-in der Pfr. Konnzell und im Ldg. Cham, mit 24 9., 148 €, 
und 1 Abdederei in der Nahe, 312 St. von Cham. 

Birndorf, Weiler mit 2 9. und 18E., in der Pfr. Karpfheim und im Lg, 
Griesbach, 12 St. von Karpfbeim. 

Birnerbäushen, Einöde des Ldg. Neuftadt an der Waldnab, mit AE., 
112 8t. von Preffath, zu deren Pfr. Bezirke fle gehört. 

Birnfeld, Pfarrdorf am Fuße des Hafberges, im Def, Stadtlauringen und 
Log. Hofheim, mit 84 9., 429 E. und 1Schloſſe, 1St. von Dberlau- 
ringen. 
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Birnfeld, Weiler und Parohialort yon Lauterbach des Ldg. Pfaffenhofen im 
Iſarkreiſe, mit 29. und 12 E., A St. von Pfaffenhofen. de · Vieterhofen, 
Birngſchwend, Weiler an der Wertach, in der Pfr. Wald des Ldg. Ober: 

dorf, mit 39. und 13 E., 2St. von Oberdorf. - | 

Birnbof,f. Bernbofe | 

Birnkam, Pirntam, Weiler im Log. Vilsbiburg und in der Pfr. Ruprechts— 
berg, mit 29. und 15 E., 13/1 ©t. von Vilshofen, 

Birnpfofen, Pirnfofen, Weiler des Log. Landshut und der Pfr. Adelkofen, 
mit 59. und 38 E., 3/8 St. von Adelkofen. 

Birndd, Weiler und Parodialort von St. Johannskirchen, im Ldg. Pfarrfir: 
hen , mit ep. und 14 E., 5/74 St. von St. Johannskirchen. 

Birnftengel, Dorf am weifen Main, in der Pfr, Bifhofsgrün des Log. 
Gefrees, wovon es 1/2 St. entfernt if. Es beftebt aus 309. mit 248 €, 
welche ihren. Unterbalt vorzüglih in dem benahbarten Fröbershammer fuchen. 
Die dortige Pehbütte liefert Schufterpeh und Kolophonium. 

Birntbal, Pirntbal, Dörfhen mit 149. und 50 E., in der Pfr. Steinberg 
des Log. Landau, wovon ed 4 St. entfernt ift, 

Birntbal, Weiler an der far, mit 2 9. und 6 E., in der Pfr. Niedervieh— 
bad) des Log. Bilsbiburg,, 3/4 St. von Wörth. 

Birnthon, Weiler im Lorenzis Walde des Log. und der Pfr. Altdorf, mit 
119. und 50 E., 4 St. von Nürnberg, 

Biesmähtle, Müble an der Linz aud Salz, bei Willmars, mit 7 @,, im og. 
Mellerihftadt, wovon fie 2 St. entfernt-itt. 

Biihberg, Pfarrdorf an der Strafe von Bamberg nah Schweinfurt und am 
Main, welcher bier die Regnig aufnimmt, im Det. Bamberg und Ldg. Bam— 
berg I1., wovon es 1 St. entfernt iſt. Es begreift 107 9., 698 E., worunter 
viele Juden, 2 Schlöffhen, 1 Ziegelbütte, großen Getreide: und Hopfen» Bau 
und bedeutende Obſtzucht. Der Main tagt bier Schiffe zu 800 Eentnern. 

Biihberg, Dorf unweit Sindelbad ,"mit 17 9. und 162 E., im Ldg. Pfaffen: 
bofen des Regenkreiſes, A St. von Caſtel. Ä 

Biſchborn, Jägerbaus im Speſſhart, in der Pfr. Eſſelbach und im Ldg. Ro: 
tbenbuch, wovon es 1 St. entfernt if. Es enthält 28 €. 

Biſchbrunn; Kirhdorf im Spefibart, in der Pfr. Effelbadh und im Ldg. Ro» 
—— Es begreift 540 E., 93 9. und 2 Mühlen, und liegt 1St. von 

elba 

Biihelberg (Ober und-Unter»), zwei Einöden in der Pfr, Tegernbad des 
Lda. Mitterfels, 1/2 St. von Tegernbaͤch. 

Bifheldorf, Piſchelsdorf, Dörfhen in der Pfr. Schirmig des Log. Vohen— 
ſtrauß, mit 159. und 100 E., 1St. von Schirmis. 

Bifhbelsdorf, Weiler in der Pfr. Attenfirden des Lg, Moosburg, 3 St. von 
Freifing. Er umfabt 49. mit 19€. 

Bifhelsdorf, Pijhelsdorf, Pfarrdorf an der Ilm, zwiſchen Steinkirchen 
und Reichertshauſen, im Def. Sittenbach und Ldg. Pfaffenhofen des Iſar— 
kreiſes, wonon ed 212 St. entfernt liegt. : Es begreift 229. mit SI E. 

Biihelsdorf, vergl. auch Piſchelsdorf. 

Biihheim, Pfarrdorf im Kant. und Def, Kirhheim:Boland, wovon es 1/2 Gt, 
entfernt ift. Die Gemeinde, aus diefem und den Orten: Heubergers, Pul- 
vers, Kupfer: und Herrnmüble, dem Heubergerbofe und Jagen» 
baufe beitebend, umfaßt 68 Hpt. und 72 Nbg. mit 545 E., worunter 44 Ka— 
tboliten, welche der Path, Pfr, Kirchheim »Boland eingepfarrt find, 

Biſchlach, Weiler nahft der Amper, inder Pfr, Böbing des Ldg. Schongau, 
mit 99. und 60 E., 21/2 St. von Schongau, 

Biſchlächt, Weiler in_der Pfr. Ebratöhofen des Lg, Weiler, mit 39. und 
14€,, 2112 St von Röthenbach. 

Biſchlagens, Biſchlags, Weiler in der Pfr. Kimratshofen des Log. Grö— 
neubach, mit 4.9. und 26 E., A St. von Kempten, 

Biſchlags, Weiler in der Pfr, Buchenberg des Log. Kempten, mit 39. und 
21 E., 2St. von Kempten, 

Biſchof, zwei Einöden im Ldg. und in ber Pfr. Berchtesgaden, wovon die 
eine 2 und die andere 1 St. entfernt if. 

Biſchof in der Schlicht, Einöde mit 8E,, in der Pfr. Rieden des Log. Waj- 
ferburg, ı St, von Rieden, 
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BSifhofgrän, Bifhofsgrün, Pfarrdorf arı Buße des Ochſenkopfs und 
am linken Ufer des weiffen Main, im Ldg. Gefrees, 3St. von Berneck, zu 
deſſen Dek. Bezirke es gehört. Es enthält 719., 1 Glashütte, 1 Mahl» und 
Schneid-M., mehrere Pechfledereien und 546 €. Die Feldflur ift überall 
von Bergen, Wäldern, Sümpfen und Felfen beengt, und die geringe Ernte 
von Kartoffeln, Hafer und Sein, ift nicht binreihend, feine Bewohner zu er- 
nähren. Daber fchöpfen diefe ihre vorzüglihe Nahrung aus der Glashütte, 
den Hüttenwerfen und Pechfiedereien. Die Glashütte, welhe nur im Winter 
betrieben wird, liefert grünes. Medicinglas, Bouteillen, Glasperlen und Glass 
Knöpfe. Dieſe Ichtern werden jährlich zu Millionen gefertigt. Im Sommer 
beſchäftigen fih viele E. mit Holzfällen für die Hüttenwerke und Flöße. Die 
Pechöfen, welche nad Art der Thüringifhen eingerichtet find, liefern braunes 

€ 


Bifhofing, Weiler im Pfr. Vik. Wittbreit des Log. Pfarrkirchen, mit 29, 
und 15 E., 2St. von Triftern. 

Biihofmais, Bifhofsmais, Pfarrdorf links der Straffe von Deggendorf 
nad) Zwiefel, im Ldg. Regen und Dek. Neufirhen v. W., mit 509. und 
310 €, 26t. von Regen. 

Bifhofsgut, Einöde und Parodialort der Pfr. St, Georgen in Baireuth und 
zu defien Log. Bezirke gehörig. 

Bifhofsheim vor der Rhön, Städtchen an der Brend und nabe am Kreuz⸗ 
Berge, im Ldg. gl. Namens, 8St, von Neuftadt. Es enthält 305.9., 1830 E., 
6 Mühlen, die Sige eines Ldg., Rent- und Pfr. Amtes und eines Det. gl. 
Namens im Bisthume Würzburg, guten Flahsbau, viele Leinweber, Tuch 
mader, deren 69 jährl, etwa 700 Cent. Wolle verarbeiten, Berfertiger vers 
fhiedener hölzernen Waaren, ald: Teller, Schube, Löffel, Geiſelſtecken u. a., 
beträchtliche Schaf: und Gänſe-Zucht. Im J. 1795 bat das Städten durd 
einen fürdterlihen Brand beinahe die Hälfte feiner Gchäude verloren, Das 
Landgericht Bifhofsfeim, welches im Untermainfreife liegt, enthält 
52.M. mit 8860 €. 

Biſchofsheim, Dorf in der Pfr. Zeil und im Lig. Eltmann, mit 23 9., 

112€, 1 M, und den Ruinen eines Schloffes in der Nähe, 2St. von Hafl- 


furt, 

Biſch ort, Weiler des Ldg. Hilpoitftein, mit 8 Frftl, und 42E,, 21m St. 
von Roth. 

a! ch ——— die oberſte Kuppe des Silberberges bei Bodenmais, im Log, 

iechtach. 

Biſchofsmais, ſ. Biſchofmais. 

Bifhofsmühle, Einöde in der Pfr. Enchenreuth des Ldg. Stadtſteinach, mit 
15 E., 1 Mahl: und Schneide:M., 3St. von Steinwiefen, 

Bifhofsreuth, Weiler und Parodialort von Königftein des Lig. Guljbad, 
mit 59. und 22 E., 5112 6t. von Sulzbach. Ä 

Bifhofsreuth, Dorf in der Pfr, Graineth des Log. Wolfftein, mit 49 9. und 
260 €., 10 St. von Paffau, 

Bifhofsried, Weiler des Ldg, Landsberg, mit 4H., 1 Kapelle und 21 €, 
1/2&t. von Dießen. 

Bifhofsmwald, zwei Wälder, deren einer bei ber Stadt Augsburg, und ber 
andere im 2dg. Pegnis, zwifhen Pegnig und Bepenjtein, gelegen iſt. Auch ift 

Br — dieſes Namens, auch Streuer Wald genannt, im Untermain— 

reiſe. 

Biſchofswang, Weiler in der Pfr, Roßhaupten des Log. Füßen, mit 45. 
und 23 E,, 3/46t. von Roßhaupten. 

Bifhofswiefen, Dorf und Gnodihaft im Log. und in der Pfr. Berdtesga- 
den, mit 47 H., welche größtentheild zerftreut liegen, A Mühlen und 307 E., 
unter welhen 17 mit Fertigung von Holjwaaren fih abgeben, 3A — 5/4 Gt. 
yon Berchtesgaden entfernt. . 

Biſch — großer Weiher bei Großdechſendorf, im Ldg. Herzogen⸗ 
aurach. 

Biſchwind, Kirchdorf am Raueneck, in den Pfr. Burgpreppach und Jeſſern— 
dorf, mit 48 H. und 256 E., 1St. von Jeſſerndorf. 

Biſchwind, Pfarrdorf mit Lichtenſtein, im Dek. Heilgersdorf und Log. Ebern, 

mit 229. und 84 E., 3St. von Gleuſſen. 
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Bifämind, Kirchdorf und Filial von Dingolshauſen bes Ldg. Serolzhofen, 
wit 99, und 309 E., 172&t. von Dingolshauſen. | 

Bırlinad, Biefings, Weiler im 2dg, Lindau und in der Pfr, Sigmartzell, 
mt 6, um 16 €., 288. von Lindau j 

Bisishe, Weiler naht der Regnig, im Ldg. Erlangen, mit 10 Zrftl, und 
4,28 von Nürnberg. _ , 

VBiſſtaderf (Groß), Dorf in der Pfr. Hohenfeld des Log. Parsberg, mit 
np. m 106 €,, 35 von Daßwang. 

Biliendort (Klein), Einöde in der Pfr. Hohenfeld des Lg. Parsberg, 
21Nn8. son Dafwang. i 

Biiierspeim, Parsdorf im Dek. Frankenthal und Kant. Grünftadt, mit 
%5E,, worunter 54 Juden, 1St. von Grünſtadt. Es enthält cin Bgm, 
Am, ıR (Brubmühle), 60. Hpt. und * 

Bıiieet, Siſſau, Biſath, Weiler in der Pfr, Weiten des Log. Pfaffenberg, 
mid und E., MSt. von Ergoldsbad. 

Biifingen, Markt am Keſſelbache, im Hrſchtg. al. Namens, 31,4St. von 
Donauwörtd, Er enthält 110 Erfl., ein Pfr. Amt des Def. Donaumörtb, 
ben Eip eine fürſtl. Dettingen: Wallerfteiniihen Hricta., 1 Schloß und 488E. 
Das Hriatg. Bıffingen, weiches im Retzat-Kreiſe liegt, begreift 5172 €, 

Biifingen (Unter), Kirchdorf am Keſſelbache, im Hrſchtig. und in ber Pfr, 
Aifinsen, mit 56 Fritl. und 280E., 31/46t. von Donaumortb. 

Biteriacid, Dorf im Kant Rodenbauien, mit 1 Bgm. Amte, 62 Hpt., 80 Nbg. 
ua 20E., melde teils zur Dir. Ransweiler, theils zur Pfr, Reipoltskirchen 
piroren, 61 SL, von Karferslautern entfernt, 

Bicltah, {, Bistbelbah. _ 

Birisenmüpie, Bütidenmüble, Mühle bei Eſchenau, in der Br. St, 
Sahan des Kant. Eufel, woron fe 3St. entfernt if. ©. Eſhenau. 

** Beiler im Log. Feuchtwang, mit IFrſtl. und 190E., 1St. von 
catnang. 

a "Beil in ber Pfr. Eitenhaufen und im Log. Dttobeuren, mit 69. 
une io, . 

Bıttsatrumn, Parsdorf an der Donau und Strafe von Neuburg nah Mon. 
m, im Dek. und Log. Neuburg, mit 249, und 108 E., 17268. von Neu—⸗ 
a4, 

——ãA 
Aerdach, ſ.Biederbach. 

Bitterlis, Weiler in der Pir, Burg des Log. Sonthofen, mit 59. und 19E. 
JiNEL, von Immenſtadt. , j 

Bittersberg, Bittersberg, Einöde der Pfr. Mittersfirhen im Log. Eagen 
kiden, mit 9E,, 2St. von Ggaenfelden. : 

Bittmannsdorf, Weiler im bg. Hemau und in der Pfr. Hohenſchamdach, 
wit 89. und 34 E., 1/28t. von Hobenihambadı. 

Birtribs, Bittris, Weiler und Parocialort von Guljberg, im Ldg. Kempten, 

in. und 16€,,2&t, von Kempten, 
2,1. Büsp, 

Bipelichen, Finöde am der 1 a in der Pfr. Irſchenberg des Log. Mies; 
bad, moron fie 1 St. entfernt i 

Bipentafen, f. Digenhofen. 22 

Blade, Tinöde in der Pfr. Sattelpeilnftein des Ldg. Cham, wovon fie 

entfernt iR. . 

Bin. Guide im 2dg. und im der Pfr. Eberöberg, mit 7E,, 1A6t, von 

ttkter 


Blatsreit, Einäde in der Pfr. Schnaitfee und im Ldg. Troftberg, mit 5@,, 
2EL 1a Arabertsbeim. 

Blahentorf, Pladendorf, Dorf und Parodiafort von Arnbruck des Lda. 
Brdtsh, mit 169. und 140E,, 212 St. von Viehtah und 4St. von Regen, 

Bladteit, Blaufeld, Weiler am Inn, in der Pir. Babentheim des Ppg, 
Behrrturg, mit 29. und 11E,, 18St. von Waſſerburg. 

Blatırmüple, Bleidermühle, Einödmühle an der Bina, im Bag, Eggen⸗ 
felden und in der Pfr, Gangkofen, mit 4E,, 1f66t. von Gangkofen. 

dlanuad, f. Bleibad. 

Brit, Darf am weißen Main, im Ldg. und im der Pfr. Eulmbad, mit 20.9, 
u 1238, 4268. von Eulmbad, 
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Blaich, vergl. auch Bleich, Bleiche. 

Bla aichach, Pfarrort im Det. Stiefenhofen und Ldg. Immenſtadt, mit — und 
49 E, 1St. vom Immenſtadt. 

Blaiche, Weiler im Log. und in der Pfr, Hochſtadt/ mit 39. und ME, 36. 
von Dillingen. 

Blaichen (Dbers), Kirchdorf an der Günz, Filial der pr. Unterblaichen im 
Ortſchtg. Neuburg an der Kammel, mit 98H. und 244€., 6St. von Guünzburg. 

Blaichen (Umter:), Pfarrdorf an der Gunz, worüber bier eine Brücke führt, 

” n a: Ichenhauſen und Log. Ursberg mit 369. und 228 E., 6St. von 

ünzburg.. 

Blaichgut, Eimöde in der pfr. und im eg. Immenftadt, mit 5E. 1a &t. 

son Immenſtadt. 

Blaika, Plaika, Weiler und Parochiatert von Triftern, des eds. pfarrkirchen, 

mit, 79. und 50€., 1/46t. von Triftern entfernt. 

Blaika,.Plaika, Einöde in der Pfr. Triftern im Los. Pfarrkirgen, wit 46 
ẽt. von Triftern. 

— — bei Wackersberg, mit 5E., im Ldg. Tölz, wovon fe ASt. 

entfernt i 

BlaiPa, vergl. au PBlaifa, 

Blaifen, Plaifen, Weiler an der — unweit Eſchellohe im eda. Beit- 
beim, mit 59. und 38E., 2146t. von Murnau, 

Blaiten am a Weiler bei Fort, im Log. Weilheim, mit 29. und 11@ 

Blaimberg, Einöde in ber‘ Pr: Eching des Log. Landehut, mit 10E. 21A6t. 
von Landshut, 

Blaimdberg,. Weiler. nächſt ber großen Pils, in der Pfr, Gerzen des eds. 
Vilsbiburg, mit 29. und IE;, 21/46&t. von Vilsbiburg. 

Pleimtpat, Gindde in der Br. Waging des eng: Saufen, mit 3 €, an St. 
von Waging. 

Blainberg, Beiler des Log, Vilshofen und der * Dfterhofen, mit 49. 
und 19 E., 1/2 St. von Ofterböfen. 

Blaindorf, Weiler unweit, Indersbach, mit 48. 1 Kirche und 19 E. 4 1r2 
St. yon Simbad. Er gehört in den Ldg. Bezirk Landau. 

Bfäihthal, Blanthal, Blontbal, eifer am Gfrogen: gtüfhen, in ver 
26 Balpertöfichen und im Log. Erding, mit 39. und 17€., 3 St. von 

ohenlinden. 

Blainthal, Blaimthal, Weiler des Ldg. Erding und der Pir, Hoftirchent, 
mit 29., 1 Kirche und 12 E.,; 1/2 St. von Hoflirden, 

Blamberg, Einöde,in der Pfr. Pleinting und im 2dg. Bilshofen, wovon fe 
212 St. entfernt iſt. Sie enthalt’ 11 €. 

Blanfenbah, Dorf an der Kabl, in der Pfr. Ernſtkirchen bed Se. ahenan 
mit 144 €, und 26 8 3 Sf. von Affen urg. 

Blankenbach, Dorf an der Kahl, in der Pfr. Krombach des Ldg. Alzenau, 
mit 144€. und 27 H.,“3 St. von Aſchaffenburg. Beide Drte find dur) ‚die 
Kahl getrennt und gehören dem Grafen von Schönborn. 

Blankenberg, Weiler in der Pfr. Schnaitjee des Ldg. Troſtberg, mit 25. 
und 13 E., 54 Gt. von Frabertsheim. 

Blanfenborn, Dorf im Kant. Bergjabern und in der Pfr. Birfenbördt, 
1St. von Bergzjabern. Es bildet mit Reichsdorf eine Gemeinde und be: 
greift 30 Hpt. und 4 Nbg. mit 170 €. 

Blanfenburg, Dorf an der Schmutter, über welche bier eine Brücke führt, 
in der Pfr. Ehingen des Hrſchtg. Nordendotf, mit 32 9., 143 €. und 1 Kin 
he, unweit Meitingen und Wertingen. 

Blanfenhbammer, Planfenhbammer, Weiler des edg. Neuftadt an der 
Waldnab und der Pfr. Floß, mit 5 9., 48€. und 1M., 3 ©t. von Weiten. 

Blanfenmübhle, Einöde an der Heidnab, im Log. Kemnath und in der Pfr. 
Caſtl., wovon fie 3% St. entfernt ift. 

Blankenöd, Eindde in der Pfr. Kollbach des Log. Eggenfelden, wovon fte 
1/8 St. entfernt ift._ 

Blankſtätten, f. Plankſtätten. 

Blaren, Einöde der Pfr. Sulzberg und des Log. Kempten, mit 8E., 21/46t. 
von Rempten. 

Blarenbof, Plarenbof, Meiler des rg. Kösting und der, Pfr. Blcibadh, 
mit 49. und 27 E., 2172 St. von Cham. 
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Blafen, Blaſſen, Weiler des Log. Griesbach und der Pfr. Höhenſtadt, mit 
189, und 56 E., 112 St. von Fürftenzell. 

Blafen, Einöde in der Pfr. Siegsdorf des Log. Traunftein, mit 8E., 5fi St. 
von Siegsdorf. —F 
Blafenbofe (oberer und unterer), WHöfe in der Pfr. Höttingen des 

Hrſchtg. Ellingen, mit 5 Frfil. und 20 E,, 172 St. von Ellingen. 

Blatbub, Einöde in der Pfr. Holzhaufen Des Log. Vilsbiburg, mit 5 E., 
5/4 St. von Vilsbiburg. 

Blaji, Einöde des Log. und der Pfr. Berchtedgaden, wovon fie 3/1 St. ent— 
fernt ıft. 

Blaſibach, Bad im Ldg. Kösting, welcher aus mehreren Quellen am Hobenbogen 
entitebt, einige Meine Teiche bildet und bei Großwappendorf in den Rappen: 
dorfer Bad fallt. _ | 

Blafiberg, Cinode in der Pfr. Nittenau des Ldg. Roding, 1St. von Wit: 
tenau. 

Blaſihof, Weiler in der Pfr. Furth des Ldg. Koͤtzting, mit 29. und 9€,, 
3/4 St. von Furth. 

Blaf, Pla, Einöde in der Pfr. Neuhofen des Log. Pfarrkirchen, mit 6€,, 
1 St. von Neubofen. | 

Blattenbof, Einode der Pfr. und des Lg. Neunburg, wovon fie 3a St. 
entfernt iſt. \ j 

Blatte, Einöde der Pfr. Bedernau im Log. Mindelheim, mit 5€, 

Blattenbof,f. Plattenhof. 

— Einöde unweit Aidenbach, im Ldg. Vilshofen, wovon fie 2 St. 
entfernt iſt. ; 

Blattmüble, Einöde am Gtrogenflüffhen, in der Pfr. Langenprepfing des 
Log. Erding, mit 8E., 11/2 St. von Moosburg. 

Blattreutb, Einöde der Pfr. Siegsdorf, im Log. Traunftein, wovon fie 
5/4 St. entfernt ift. 

Blau, Einöde bei Gundhörring des Ldg. Straubing. 

Blguban, Dorf im Kant. Eufel, mit 36 Hpt., 37 Nbg. und 168 E., welde 
beil$ zur evang., tbeild zur Path. Pfr. Eufel gebören, 1% St. von Eufel. 
Blaue Mühle, Einödmüble bei Zellingen, im Log. Karlftadt. Sie hat einen 

Gerb⸗ und zwei Mabl: Gange. 

Blauenfaufad, Bleifeifah, Weiler des Log. Amberg und der Pfr. Vilseck, 
mit 39. und 20E., 214 St. von Vilseck. Hier werden vortrefflihe Bau— 
fteine aud dem anliegenden Sandfteingebirge gebrodhen, wovon viele befon« 
ders nah Bodenmais und Mantel zu Gejftellfteinen gebraht werden, Ehe— 
mals waren bier Bleybergmwerke im Betriebe, 

Blaufeld ſ. Blachfeld. 

Blaugrund, Einöde in der Expoſ. Vilshofen des Ldg. Burglengenfeld, mit 
7€, 1St. von Bilsbofen. 

Blaubof, Blauhöfen, Weiler des Ldg. Riedenburg und der Pfr. Altmühk 
münfter, mit 39. und 22 E., 12 St. von Altmühlmünfter. 

Blaumoofen, Einöde in der Pfr. Scheuern des Ldg. Pfaffenhofen im Iſar⸗ 
Preife, mit 9E., 3A6t. von Pfaffenhofen. 

Blaumüble, Einödmühle am Köfhinger Bade, in der Pfr. Köfhing des Lig. 
Ingolftadt, wovon fie 7/AGSt. entfernt ıft. 

Bledbanrmer, Eiienhammer bei Kaiferslautern, mit 10€., im Sant. und im 
der Pfr. Kaiferslautern, wovon er 3/4 Gt. entfernt ıf. 

Blehbammer, Weiler des Log. Neunburg und der Pfr. Pullenried, mit 99. 
und 60€., ASt. von Neunburg vorm Walde. | 

Blehmüble, Einöde in der Pfr. Hobenfels des Log. Pardberg, 3St. von 
Das wang. | | : 

Blechſchneidenhammer, Einöde am Zufammenflufe der Selbig und thürin- 
* ON bei Lichtenberg, mit 1Eiſenhammer und 1 Hodhofen, 4St. 
von Hof. 

Blederbof, Einöde in der Pfr. Hatzkofen des Log, Pfaffenderg, 3AGSt. von 
Pieffenbaufen. Se 

Bledvesbah, Dorf im Kant. Eufel, mit 25Hpt., 29NDg. und 204€., welche 
theils zur evang., theild zur Path, Pfr. Eujel gehören, 1/4 St. von Cuſel. 
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Bleibach, Plaibach, Pfarrdorf im Det. Cham und Ldg. Kötzting, mit 319. 
1Schloſſe, 320 E., — am Kolmberger Bade, ei Weiber a 
Walde in der Näbe, 21/2 St. von Kösting. 

Bleibenfhloß, Schloß im Log. Greding, 51/26t. von Greding, mit 10€., 
in der Gemeinde Kraftsbud. 

Bleich, zwei Einödhöfe an der Jller und Strafe von Kempten nad Grönen- 
* hr der Pfr. St. Lorenz jded Lig. Kempten, mit 19€,, 3/ASt. von 

empten. 9 
——— Einöde in der Pfr. Heining des Lg. Paſſau, mit 10 E., 1St. von 
eining. j 

Bleih, Weiler in der Pfr. Nittenau des Log. Roding, mit 99H. und 40E., 
1/2 6t. von Nittenau, 

Bleih, Einöde in der Pfr. Stamheim des Ldg. Simbach, mit 7E., 11/268. 
von Stamheim. , Ä 

Blei, vergl. auh Blaich. 

Bleihe, Blaih, Dorf an der Straſſe von Eulmbady nad Kupferberg, im 
Log. und Del. — mit 100 E., 1 St. von Eulmbad. 

Bleihe, Einöde in der Pfr. Gt. Leonard des Ldg. Nürnberg. 

— Einöde in der Pfr. Kollberg des Log. Paſſau, mit 6E., 2St. von 

aſſau. 

Bleiche, Berg in der Gegend von Ettal des Ldg. Werdenfels, getheilt in die 
vordere und hintere oder bobe Bleiche, von fehr intereffanter, weiter 
Ausfiht. Der Würmfee, Ammerfee, GSeefelderfee, Hopferfee, Staffel: und 
Niegiee, das ganze Land zwifhen Benediftbeuren, Münden, Augsburg, Kaufe 
beuren und Füßen, liegt vor den Augen des Befhauers ausgebreitet. 

arg: Riefenfeld, f. Riefenfeld, 

Bleihen, Weiler im Log. Weiler und in der Pfr. Wohnprechts, mit 39. und 
12€., aSt. von Röthenbad. 

Bleihen, vergl. auh Blaihen. 

Bleihenbah, Weiler im £dg. Pfarrkirchen und in der Pfr. Birnbach, mit 
9H. und 66E., 2 1726. von Pfarrkirchen. . r 
Bleihenberg, Bleiben, Plahenberg, inöde in der Pfr. St. Beit des 

Log. Miesbach, mit 6E., 16t. von Neumarkt. 

Bleihfeld, Einöde in der Pfr. Trihenderg des Ldg. Miesbach, mit 3E., 
26t. von Irſchenberg. 

Bleihhbaus, Einöde in der Pfr. Wiefenfelden des Hrſchtzg. Wörth, 1 St. von 

Wieſenfelden. 

Bleickersdorf, Weiler des Log. Landau und der Pfr. Malgersdorf, mit 39. 
und 19€., 104St. von Malgersdorf. 

Bleikertshof, Bleikartshof, Pleifartshof, Weiler im Ldg. Rothenburg 
und in der Pfr. Kirnberg, mit 5 Frſtl. und 34E., 54 St. von Rothenburg. 

Bleiern, Einöde im Log. Mitterfels. 

Bleiling, Weiler unweit Teiffing, im Log. Ingolftadt, 34GSt. von Teiffing. 

Bleimberg, f.'Blaimberg. . 

Bleimbrunn, Bleienbrunn, Eindde im Log. Mühldorf, mit 7 E., 26t. 
von Meumarkt. 

Bleining, Weiler in der Pfr. Zeilarn des Ldg. Altötting, mit 69. und 29€., 
31/2 St. von Altötting. Er beftehbt aus den Einöden; Ober-, Mittler 
und linter-Bleining. 


Bleinnd, Blanöd, Einöde in der Pfr. Belden und im Ldg. Erding, mit 
3€., 36&t. von Bildbiburg. } 

Bleifeifah, f. Blauenfaufad, 

Bleishof,f. Pleishof. 

Bleiftein, f. Pleiftein. 


Bleiweißgarten, el im Ldg. Nürnberg und in der Pfr. St. Leonhard da⸗ 


felbt, MSt. von Nürnberg. 


Bleiweißhof, Weiler in der Pfr. St. Peter zu Nürnberg, mit 3 Frſtl, 12 St. 
von Nürnberg. 

Bleimimm, Weiler des Ldg. Bilsbiburg und der Pfr. Reichelkofen, mit 29. 
und 7E., 23fı St. von Bilsbiburg, 

Blenden, Blendo, Beiler des Ldg. Kempten und ber Pfr, Wiggensbach, 
mit 2 9. und 11 E,, 21/2 St. von Kempten, : ” 
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Blendersmähte, Eindde ber Pfr. Floß und des Ltg. Neuftadt an der Wald» 
nad, IA Öt. von Floß. 

Bienting, Blenting, Eindde in der Pfr, Wiefenfelden bes Ldg. Mitterfels, 
t&t. von Vieſenfelden. 

Blernbae, ſ. Plerndach. 

Bieiienau, Cigede in der Pfr. Grimoldéried des Log. Türkheim, mit 5€., 
3&. ma Schwadmünchen. 
Blafientırg, Weiler im Log. Mühldorf und in der Pfr. Ranoldöberg, mit 
28. m 08, 23A68t. von Ampfing. , 

Bienel,adeliged Geſchlecht, in den Kreiberrnftand erhoben im 3. 1800. 

Bierentrunn, Bleimbrunn, j. Bleimbrunn. 

Hirten, Beier am Steinbach, in der Pfr. Kupepolting des Log. Traunftein, 
mi 29. und 110E., 3Et. von Traunſtein. 

Blidenderg, Einode an der Alz, in der Pfr. Baumburg des Ldg. Trofiberg, 
mt 4, MSt. von Stein. j 

drdmeiter, Pfarrdorf im Det. Zmweibrüden und Kant. Bliesfaftel, UM St. 
von Bliedlael, Es begreift 79 Hpt. und 6Nbg. mit 496 E. 

Bliemdad, Beiler, adgetheilt in Ober: und Unter: Bliembub, im Ldg. 
und in der Pir. Floßing, mit 29. und 15€., 7A6t. von Mühle 
ef, 


Bliemid, Weiler des Log. Waſſerburg und der Pfr. Rechtmehring, mit 29H. 
un 8C. MSt. von Haag. 

Üliemrent, Beiler des 2dg. Wafferburg und der Pfr. Kirchdorf, mit 29. 
an 14E., 188. von Haag. j j 

Bienstah, Viarrdorf deb Det. und Log. Wertingen, mit 359. und 183 €, 
NE. sen Bertingen. WR j 
dich, Alufiben im Rpeinfreife, welches bei Bliesborn im Großherzogtbume 
Auterrdein entipringt, die Kantone Waltmobr, Neuborntah und Blieskaſtel 
draft und mit der Saar fih vereinigt. Es if nicht fhiffbar; wird aber 
vom Trcıben vieler Müblen benüßt. , , 

irsterger Hof, Weiler im Kant. Waldmohr und in der Pfr. Limbach, 
(Ct mu Homburg. S. Limbad. 

Bıestsigen, Dorf im Bliestbale, in der Pfr. Bliesmengen des Kant. Blichs 
Tadel, mit 1 Zolftation, ASt. von Blieskaftel. ©. Bliesmengen. 

Blicdtaplberm, Kirchdorf im Bliesthale des Kant. Neubornbah, mit 59 Hpt. 
u 12 Reg, 407 E., welche theils zur evang., tbeilt zur kath. Pfr, Walsheim 
born, und 1M. gi. Namens, 1f2 St. von Blicsfaitel. 

Nirstaßel, freundlihes Städten an der Blies, worüber bier eine fleinerne 
Bräde führt, am der Strafe von Zmweibrüden nah Gaarbrüden und von 
drmburg nah Waldheim, 21 ©t. von Speier. Es enthalt 1792E., 2 Kirchen, 
dr Sigt eines Rentamts, Rant., Bam. Amtes, einer Brieffammlung und eis 
uch Dir, Amts im Path. Det. Jmeibrüden, 188 Hpt. und 145 Nbg., 1 Tabafı 
deerit und andere Gewerbe. Das ehemalige Schloß der Grafen von Leinin— 
pen ıt ım Berfale. Im J. 1793 fielen bier zwei blutige Treffen zwiſchen den 
Franjofen und Preuffen vor. Der Kantom Blieskaſtel, welher im Umfange 
ieh Landlommifariatd Zweibrüden liegt, begreift 17557 €. 

Birtmengen, Pfarrdorf an der Bliet, im Path. Def. Zweibrüden und Kant, 
Bustahel, ASt. von Blieskaſtel. Es bilder mit Bliesbolgen und Bra 
u eine Gemeinde und enthält 1 Bgm. Amt, 120 Hpt. und 63 NEg. 
wu 507 


Utmüpte, Einöde in der Pr. Limbah und im Kant. Waldmohr, 2St. 
va Domburg. ©. Mittelberbad. 

Yından, Dorf in der Pfr. Reit im Winkel, des Ldg. Traunftein, mit 149, 
ud, St. von Traunſtein. 

dliattaan, Cinbde im Bil, Tettenhauſen des Log. Tittmoning, mit SE, 
IE. pen Tittmoning. 

Sintendafielbah, Weiler in der Pfr. Herbering des Log. Mühldorf, mit 
'd. ur E. 346. von Neumarkt. . 

au nöd, Cinode in der Pfr. Neit des Log. Eggenfelden, mit 11E., yAaSt, 
ma Kit, 

Bindenried, Weiler des Log. Miesbach und der Pfr. Irſchenberg, mit 29, 
u 16, 112 von Allbing. 


176 Bflindenthal Blümleinsmüähle 


Blindenthal, Weiler in der Pfr. Reit und im Ldg. Eggenfelden, mit 29. 
und 12E., 12 St. von Reit,‘ 

Blindham, Blinpheim, Einöde der Pfr. Mariadorfen des Ldg. Erding, 
mit 7E., 3&t. von Haag. 

u m, Ginöde in der Pfr. Aying des Log. Miesbah, mit 7 E., 5/4 St. 
von Peiß. 

Blindheim, Yfarrdorf an der Donau, welhe bier den Nebelbah aufnimmt, 
im Det. und rg. Hödhftädt, 2 St. von Dillingen, mit 166 H., 612 E., 
1 Schlöffhen und einigen Mühlen am Nebelbahe und Weiberbrunnen. Dies 
fer Ort iſt durch die im J. 1704 dafelbft vorgefallene Schlacht merfwürdig ge— 
worden, worin die Deftreiher und Engländer unter Eugen und Marlborougb 
über die Bayern und Franzofen einen großen Sieg erfohten, wobei der Ort 
durd Feuer zerftört, nachher aber wieder aufgebaut wurde, 

Blindhbeim, Weiler und Parocialort von Auffirhen im Log. Vilshofen, mit 
59. und 40 E., 1 1 St. von Vilshofen. 

Blindmoſer Holz, Wald bei Aſchbach, im Ldg. Miesbach. 

Blindmühle, Einöde In der Pfr. Sfarbofen des Log. Deggendorf, mit 10 €, 
1f2 St. von Jfarbofen. 

Blindrett, Einöde rechts der Alz, in der Pfr. und im Log. Troftberg , mit 
5€., UA St. von Trojftberg. 

Blittensdorf, Weiler in der Pfr. Loigendorf des Log. Mitterfeld, 1/4 St. 
von Loigendorf. 

Blohersberg, Steinfoblengrube, S. Ddenbad und Roth. 

Blodermüble, Einöde am Tännelbahe, in der Pfr. Holzbaufen des Log. Ro- 
fenbeim, mit 7 E., 212 St. von Roſenheim. 

Blöck, Plöck, Einöde in der Pfr. Wang des Pdg. Waflerburg, mit 6E., 
3/74 St, von Wang. 

Blödel, Plödel, Einöde in ber Pfr, Albahing des Log. Waflerburg, mit 
3 E., 7 St. von Albahing, 

Bloden,f. Plöden. , 

Blöckdach, Dorf In der Pfr. Friefenried des da, Obergünzburg, mit 40 9. 
und 214 E., 2St. von. Kaufbeuren. 

Blöd, Ober: und Unter: Blöderl, 2Einöden in der Pfr, Rieden des Ldg. 
Waflerburg, mit 8E., 11726. von Waſſerburg. 

Blöderöd, Einöde in der Pfr. Johannskitchen des Log. Pfarrfirben, mit 
6 E., 21/8St. von Pfarrkirchen. 

Blödgarten, Einöde bei Gimpertshauſen, im Ldg. Riedenburg. 

Blöß, Einöde in der Pfr, Eliſabethenzell des Log. Mitterfels, u2St. von 
Eliſabethenzell. 

Blomberg, Berg mit beträchtlichen Waldungen im Ldg. Tölz. 

Blomenbof, Einöde im Ldg. Neumarkt, wovon fie 1/2 ©t. entfernt if. 

Blonbofen, Marft am Hübnerbade, in der Pfr, Aufkirch ded Log. Buchloe, 
mit 51 9. und 251 E,, 5/46t. von Kaufbeuren, 

Blosau, f. Plofau. 

Bloskilp, Einöde in der Pfr. Elmſtein ded Kant. Neuftadt, mit 2€., 1&t. 
von Eimftein, En: j 
Blofienau, Kirhdorf im Log. Monheim, zur Pfr. Ueberfeld gehörig, mit 
52 Frftl. und 230 E., 2&t. von Monheim. _,_ ' RR 
Blojfenmüble (obere und untere), zwei Einod- Mühlen unweit Meinheim 

des Log. Heidenheim, mit 2 Fritl., 2St. von Gunzenbaujen. 

Bloffensberg, Dorf am fhwarzen Regen, in der Pfr. Unterviehtad des Tg, 
Viechtach, mit 38 9. und 190 E., 1/4 St. von Vichtad. 

Bludenburg, f. Blutbenburg. j — 

Blümelbub, Weiler unweit Erlbach, mit 29. und 8 E., im Ldg. Altötting, 
wovon er 31/2 St. entfernt if, 

Blümelsberg, Blümlsberg, Einöde in der Pfr. Reit des Ldg. Simbach, 
mit 9E., 1/74 &t. von Reit. 

Blümer, Weiler bei Zeiling, im Log. Mühldorf, mit 29. und 9E., 4St. 
von Ampfing. 

Blümreit, Blumenreit, Weiler im Log. Waſſerburg und in der Pfr. Kird- 
dorf, mit 29. und 15 E., 172&t. von Kirchdorf. 

Blümleinsmüble, Einöde bei Eſchenbach, in der Pfr. und im Ldg. Markt: 
Erlbach, mit 11€, 2 ©t. von Emskirchen und von Langenzenn. 

Blumberg, 


u 
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Mumbera, Reiler und Parochialott von Adelfofen, imr®dg. Landéhut, mit 
48, um 17€, 21,368. von Landshut. 

Blumberser zu Scheueck, f. Scheueck. 

Blumterf, Weiler und Parodhialort von Arnsdorf, im Ldg. Sandau, mit 
an, te und 77 GE., 18. von Arnedorf. 

Biumelstoal, Reife Gegend im Kant. Pirmaſens, wo bei der Schlaht 179% 
den 14, Sept, 310 framzofiibe Munitionswagen berabftürzten. 

Blamensu, Beier am weißen Main, im !da. Gefrees und in der Pfr. Ber 
did, WE. und 1M., 14 St. von Berned. 

Blomenan, Cinote der Pfr. Heldenttein, im Ldg. Müpldorf, mit 4E., 5A St. 
von Impfing. 

Blumensumühle, Einöde an der Saale, in der Pr. Berg des Log. Hof, 
wid ıM,, 4 St. von Hof. 

Biamenried, Einöde in der Pfr. Haldenwang des Ldg. Kempten, mit 6 €., 
21R Er. son Kempten. 

Biomenried, Weiler des Log. Obergünzburg und der Pfr. Eggenthal, mit 
Hure, 2St. von Obergünzburg. ‚ j 

re $eiler an der —— worüber hier eine Brücke führt, in der 
Dir, Aıngen des Prog. Aichach, woron er 5/4 St. entfernt if. Er begreift 
99, 1 Rapede, 1 Schloß, den Sig eines arafl. v. Zuager'ihen Perg., 1Mabls 
un 1&hncıtmüble, 1 Ziegelbütte, 51 E. und einen Wald in der Nabe. Dies 
5* war chemals eine dem teutſchen Orden gehörige Commenthur, wozu 
mn mehrere ſhoͤne Güter gehorten. j 

— Einode in F Pfr. Thierſtein des Lg, Selb, mit 5E., 8St. 
son Vunſtetel. 

Nemırn, Einöde bei Rettendach, in der Pfr. Konzell des Log. Mitterfels, 
Et von Konjell. 

Nombaufeln, Weiler mit 34 E., im Ldg. Eggenfelden. 

** Beiler in der Pfr. Arnſchwang des Log. Cham, mit 29., 1 Ka— 
"um 19@,, 21% St. von Cham. 

Blverifing. Biumreilah, Einöde in der Pfr. Malgersdorf des Ldg. 
Erreakiten, mit 8E., 4 ©t. von Eggenfelden. 

Namtart, Weiler in der Pfr. Reihertsheim Bes Log. Mühldorf, mit 2 9. 
am 1)E., 21/8. von Ampfing. i ? 

Bar dpeiliu Weile mit ED naktehrfü-Rirce, in der Pfr. Altenerding 
det Pa. Erding, mit AH. und 20E., 4 Gt. von Arcffing. 

Nat heilige), Wallfahrtskirche im der Pfr. Pang des Log. Roſenheim, wo 
m hr 26t. entiernt iſt. 

Bariherlig), f. Berg. 

lat tum beifigem), Kapelle mit 1 e und 3@,, in der Pfr. Unterammer: 
san des Opa. Werdenfels, 12 St von Ammergau. 

Blateaturn, Weiler an Ai in der fr. Aubing des Ldg. Münden, 
un. 1 Schlofe und 1 Kapelle, MSt. von Aubing. Hier führt 

rade über die Würm. : , 

un, Einöde in der Pfr. Reit des Log. Simba, mit 6E., 12 Ct. von 
et, 


dose, Uinde im der Pfr. St. Wolfgang des Log. Wafferburg, mit 6 E. 
VIEL von Wafferburg. 
Bohrsgrän, Dorf am Gerlahttah, in der Pfr. Steben des Log. Naila, mit 

9. ME,1ıM. und 1 Ziegelftatte, 314 St. von Steinmwiejen. 
Obendanfen, Dobenbaufen, Pfarrdorf a. d. Straſſe von Pörnbah nad 
Mor, im Det, Hobenwartb und Log. Pfaffenhofen des Ziarkreifes, mit 
2 8irden und 270E., 2 &t. von Pornbad. 

Cohenkumam Berg, Kirhderf an der Straſſe von Dürfheim nah Grün. 
AN, 1m Rant. Dürkheim, mit 387 E., welche theils zur Pfr. Meuleiningen, 
eilt jar Yir. Weifenbeim acbören, 1/2 St. von Grunſtadt. Es enthält 
1 dm. Amt, 63. Hrt, und 72 Nbg. 

Örkenprim am Rhein, Kirhtorf a. d. Gtraffe von Frankenthal nah Worms, 
w Ran. Arankenthal und in der Pfr. Rorbeim, 1 St. von Frankenthal, @g 
Aden 1388. und 1 Bgm. Amt, mit Littersheimerhof 85 Hpt, und 
DR. mr 630 €. 

Vrdenkätt, Meiler mit 29. und 10€, in der Erpof. Ramsau des eda. 

utg, 1 &t, von Haag. 10 
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Bobenthal, Kirchdorf an der Lauter und Straſſe von Dahn nach Weiſſen⸗ 
burg, in der Pfr. Niederſchlettenbach des Kant. Dahn. Es begreift den Sitz 
des Bam. Amt Erlenbach und 1 Zollſtation, 50 Hptg. mit 382 E. und iſt 2St. 
von Bergzabern entfernt. 

Bobingen, großes Piarrdorf an der Sinkel und Strafe von Schwabmünden 
nad) Augsburg, im Def. und Log. Schwabmünchen, wovon ed 3 St. entfernt 
ift. Es begreift 249 9., 3 Kapellen und Schlöffhen, 1 Armenbaus, 3 Brause 
baufer, 1 Salpeterfiederei, 1 Ziegelbütte, 3 Mabl:und Schneide - Mühlen und 
1328 E. Eine Brüde und ein Steg führen dabier über die Sinfel. In dem 
Stadtefriege wurde diefer Ort durd den, Herzog Johann von Bayern 
1373 den Flammen Preis gegeben, und im dreifiigjäahrigen Kriege baben 
Ada Bewohner im Kirchhofe gegen die Schweden fehr tapfer verthei« 
digt. 

Bobingerleite, Wald bei Straßberg, im Log. Shwahmünden. | 

Bock, Einöde mit 4E., in der Pfr. Fiſchbachau des Log. Miesbach, Af2 St. 
von Fiſchbachau— , 

Bock im Eihelwalde, Einöde mit 6E., in der Pfr. Engelöberg und im Ldg. 
Mühlvorf, 2172 St. von Mühldorf. 

Bockarten, Weiler mit 49. und 20€., in der Pfr. Lenzfried des Log. Kemp⸗ 
ten, wovon er 3/4 ©t. entfernt iſt. 

Bockelmühle, Einöde und Müble dei Unterleihtersbah, mit 5€., im Lig. 
Brüdenau und in der Pfr. Oberleichtersbad , wovon fie 1/4 St. entfernt iſt. 
Bocdenberg, auch Pofaberg, Einöde mit 8E., im Log. und in der Pir. 

Kelheim, 3 St. von Poftfaal. * 

Bockenfeld, Kirchdorf wegen feiner Lage an der Tauber auch Tauber» 
Bockenfeld genannt, Filtal der Pfr. Lohr im Hrſchtg. Schillingsfürft, mit 
44 Krftl. und 212€. , 11% St. von KRotbensurg. 

Böodenheim (Groß), Großpodenbeim, Pfarrdorf auf einer Anbibe 
zwifchen dem Flüſſchen Riß und der Strafie von Grünftadt nadı Alzey, im 
Kant. Grünftadt, mit 2 Pfr. Aemtern des evang. und kath. Def. Frankenthal, 

‚1 Bam. Amte, 110 Hpt. und 117 Nbg. mit 690 E;, worunter viele Juden 
und einige Mennoniten, und gutem Weinbaue, 1/2 St. von Grünftadt. 

Bockenheim (Klein:), Kleinpodenbeim, Kirchdorf rehts der Strafe von 
Grünftadt nach Alzey, Filial von Groß: Bodenheim, im Kant. Grünjtadt, 
wovon ed 374 St. entfernt ift. Es enthält 1 Zol und 1 Bgm. Amt, 102 Hrt. 
und 137 Nbg. mit 590 E., worunter 45 Juden, und eine im 16. Jahrh. von 
dem ftreitluftigen Grafen Emid von Leiningen erbaute Burg (Emichsburg.) 

Bockenmühle, Einödmühle in der Pfr. Sondernohe des Log. Ansbach, mit 
5 €, 3St. von Ansbach. j 

Bodenmühle, Einödmühle Bei Virnsberg, im Lg. Andbah, wovon fie 
3172 St. entfernt ift. 

Boderbah, Cinöde der Pfr, Uttigkofen des Log. Pfarrkirchen, mit 5E., 
36t. von Vilshofen. 

Bockhäuschen, Einöde an der Donau bei Pföring, im Ldg. Ingolſtadt, 
5/4 St. von Neuſtadt. 

Bockhöfe, Weiterwinterried, f, Weiterwinterried, 

Bockhof, Einöde in der Pfr, Brüden des Kant, Eufel, mit SE, 16t. von 
Brüden. S Herſchweiler. 

Bockhof, Einöde der Pfr. Tiefenbach, im Log. Paſſau, mit 12€, 1126. 
von Tiefenbad, 

Bockhof, Einöde in der Pfr. Geroldsbach des Lig. Schrobenhaufen, mit 7 &., 
2St. von Schrobenbaufen. 

Bockhofen, Weiler und Parochialort von Tandern, im Ldg, Aichach, mit 29. 
und 13 E. 21M St. von Aichach. 

Bockhorn, Pfarrdorf rechts dem Strogenflüſſchen, im Dek. und Lg. Erding, 
mit 149. und 72E., 5A&t. von Erding. Hier iſt ein ſchönes Denkmal 
über das Grab des verdienjtvollen Pfarrers Franz 3. Letbner.im 5. 1829 ers 
richtet worden, 

Bockhub, Einöde in der Pfr, Altenfrauenbofen des Lig. Vilsbiburg, mit 6 E., 
3/1 St. von Altenfrauenbofen, 

Bocking, Dorf des Log. Landau und der Pfr, Pisling, mit 169, und 110 E— 
1St. von Pigling. 
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Bodlet, Bockelt, Kirchdorf an der Saale, worüber eine Brücke führt, und 
an der Straffe von Kiffingen nah Neuftadt, Filial von Waldaſchach des Log. 
Kiſſingen. Es begreift 709., 364€., einen Gejundbrumnnen und uͤſt 
21/4 St. von Münnerftadt und 2&t. von Kijfingen entfernt. Das Bad liegt 
in einem angenebmen Wiefen- Grunde, zu deifen beiden Geiten Bergreiben, 
Fortiegung des Rhöngebirges, fih binzieben, an ihrem Fuße mit Fructfels 
dern, auf ihren Scheiteln mit Waldung bededt und dDurdiclängelt von der 
franfifhen Saale, die von Norden nah Süden binablauft. In der Tiefe 
breiten fih die ſchönen Anlagen aus und liegen die Kurgebaude, nämlich das 
fogenannte Fürftenbaus mit vielen Wohnzimmern, einem fhönen Speiſe— 
Saale und einer Kapelle, dad Brunnenbaus mit dem Brunnentempel, an 
melde die zwei Flügel der Kurgebäude ftoßen, die mit ganz maſſiv ausgebaues 
nen Steinen aufgeführt find. In dem Gebäude links vom Brunnen befinden 
fih unten die Badzimmer, 14 an der Zabl, im Gebäude rehts vom Brunnen, 
aleih am Eingange, der große ſchöne Spiegelſaal; in den obern Theilen diejer 
Gebaude wohl eingerichtete, ſchöne Zimmer für Badgäſte. In der vertieften » 
Mitte des Brunnentempels ift ein Brunnenbeden mit einem fteinernen Bruns 
nenkaſten, aus welchem durch 3 Röhren 3 waflerreihe Gefundbrunnen: der 
Ludwigs-, der Karls- und Friedridhs: Brunnen, fih ergießen. Auffer 
ibnen rinnen nob 3 andere Gefundbrunnen zur Seite des Waſſerbeckens, von 
mwelhen 2 das Merkwürdige zeigen, daß fie zumeilen fein Waſſer, bisweilen 
Dasjelbe in ftarfen Strömen ftoßmweije von fih geben; der dritte Diefer Bruns 
nen beißt der jchweflihte Badbrunnen. Ein fiebenter, der ſchweflichte Trinke 
brunnen, befindet fi in einer Grotte unter der bintern Treppe, die nad) dem Beden 
berabführt. Wo ehemals der Luftbrunnen, da ift jest der Schahbrunnen, 
Dieſe Waſſer find größtentbeils falinifhe Stahlwaſſer. Mit Bortbeil werden 
die erften Quellen vermitteldt des Tranfs und Bades gebraudt beim Ueberfluſſe 
von Fett, Schleim und gallihten Feuchtigkeiten, Bleihjucht, Labmungen, Gicht, 
äuſſerlichen Geihwüren, Steinbefhwerden, Berfopfungen der Eingeweide ım 
Unterleibe u. f. w.. Das Schwefelwaſſer bat fi Praftig bewiefen in Ausſchlä— 
gen, bei rbeumatifhen Schmerzen und in allen Sranfbeiten, melde von ver« 
Derbenen Säften berrübren. — Nachdem Georg Schöpner, Pfarrer zu Kiſ— 
Äingen, diefe Mineralquelle 1720 entdedt, mit gutem Erfolge gebraudt und 
dasſelbe vielen Kranken eriprießlihe Dienfte geleiftet batte, lich Fürft Chriſtoph 
Franz 1725 das Wafler unterfuhen und eine Faſſung desjelben berftellen. Später 
wurden an demjelben von Zeit zu Zeit zweckmäſſige Einrichtungen vorgenom— 
men: 1766 durch den Fürften Adam Friedrich, 1782 und 1785 durch dem 
Fürftbifhof Franz Ludwig. Im G. 1813 wurden jämmtlihe Quellen anders 
efaßt. Seit 1815 erhalten jährlih 4 Arme, welche nad arztl. Zeugniffen die 

ineralbäder dafelbft notbwendig baben, auf die Dauer der Churzeit, täglich 
48 kr., 3fl. für die Zurihtung der Bäder und freie Arznei auf Koften der 
Staats: Kaffe. 

Bockmühle, Einöde am Sopbienberge, in der Pfr. Haag ded Ldg. Baireuth, 
mit 6E., 1172 St. von Baireutb. , 

Bocköd, Einöde mit 7E., in der Pfr. Forftinning ded Lg. Erding, 12 St. 
von Hohenlinden. 

Bodöd, Einöde im Pfr. Bit, Simbah des Log. Landau, mit 7E., 2St. von 
Simbach. 

Bodsau, ſ. Boxau. 

Bockbach, ſ. Boxbach. 


Bodsberg, Weiler unweit Unterheilbrunn, im Log. Tölz, mit 2H. und 9E., 
11 St. von Benediktbeuren. 

Bocksberg, Weiler unweit Rechersried, mit 2H. und 12E., im Ldg. Viechtach. 

Bocksberg, Dorf an der Laugna, in der Pfr. Laugna des Log. Wertingen, mit 
— den Ruinen eines alten Ritterſchloſſes und 219E., A1NSt. von Ber: 
ingen. 

Bodsbrunn, Borbrunn, Weiler an der fränfiihen Resat, in der Pfr. 
Lichtenau des Ldg. Heildbrunn, mit 9 Frftl. und 56 E., 21/468. von Ansbach. 

Bockösbrunn, Dorf im Lg. Herzogenaurah, mit 105 Frftl. und 367 €. 

Boksbrunn, Weiler des Ldg. Neuftadt an der Aifh und in der Pfr. Kain 
lindach, 3 172 St. von Neuftadt. 


Bodsbrumn, vergl. auh Borbrumn. 
12* 
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Bocksdorf, Weiler des Ldͤg. Kemnath, mit 6H. und 26 E., melde theils zur 
—— jur proteſt. Pfr. Erbendorf gehören, wovon er 3/4 ©t. ent⸗ 
ernt iſt. 

Bocks dorf, Weiler des Lig. Neuſtadt an der Waldnab und der Pfr. Floß, 
mit 69. und 52€., 3 St. von Weiden, 

Bodsdorf, vergl. auch Boxdorf. 


Bocksheim, Einöde in der Pfr. Lohefirhen des Ldg. Mühldorf, mit 11 E., 


74 6t. von Lohekirchen. Ps 

Bocdsleiten, Borleiten, Einöde an der Iſar, in der Pfr, und im Ldg. 
Tölz, mit 5€., 172 St. von Tol;. 

Bocksrück, f. Borrüd. 

Bockſchütz, Einöde des Log. Tegernfee. 

Bockſchwaige, Einöde in der Pfr. Hörgertöbaufen und im Log. Moosburg, 
mit 7 E., 26t. von Moosburg. RR 

Bockſtadt, Einöde der Pfr. Velden und ded Ldg. Vilsbiburg, mit 6E., 214 St. 
von Vilsbiburg. _ 

Bocksweber, Einöde im Ldg. Tegernfee. 


Bodelbof, f. Badelhof. 
Bodelmühle, Einödmüble im Ldg. Neumarkt, 2St. von Dafmwang. 


Bodelsberg, Dorf im Kempter Walde des Lig. Kempten und der Pfr. Dir 
rach und Guljberg, mit 199. und 114 E., 3 &t. von Kempten. 

Bodelsberg, bober Berg zwiihen der Iller und Wertach, im Oberdonaufreife. 

Bodelftadt, Weiler au der Ik, in der Pfr. Schottenitein des Log. Seßlach, 
mit 89. und 43€., 1/4 St. von Gleußen. 

Boden, Einöde des Log. Berchtesgaden, wovon fie 11/2 St. entfernt ift. 

Boden, Bodenhbäufer, Weiler im Log. Cham und in der Pfr. Gattelpeilns 
ftein, mit 49. und 24E., 212 St. von Cham. 

Boden, Bodenbauer, Weiler im Pdg. Eversberg und in der Pfr. Anzing, 
mit 29H. und 9E., 11/2 St. von Paröberg. 

Boden, Bothben im Thal, Weiler des Ldg. und der Pfr. Eſchenbach, mit 
29. und 16 E., 3/4 St. von Eſchenbach. 

Boden (Ober- und Unter), 2 Einöden in der Pfr. Schlierfee des Lig. Mies- 
bach, mit 10 E., 544 St. von Schlierſee. 

Boden, Dorf und Parochialort von Neukirchen-Balbini des Log. Neunburg, 
mit 129., 1M. und 52€., 1% St. von Neufirden: Balbini. Der Ort ges 
börte chemald dem Klofter Walderbad. — 

Boden, Weiler am rothen Main, im Ldg. Pegnitz und in der Pfr, Creuſſen, 

‚ mit 69. und 51 €., 3/4 St. von Creuſſen. 

Boden, Kirhdorf, Hofmarf und Kilial der Pfr. Edeldfeld im Ldg. Sulzbach, 
mit 12 9., 1 Schloffe und Ptrg. des Freib. von Gteinling, und 78 E. 3St. 
von Sulzbach. , 

Boden am, Bauholz, Beiler bei Inzell, mit 29. und 16€., im fig. 
Traunftein. 

Boden, Dorf ded Log. Waldfaffen und der Pfr. Neualbenreutb, mit 129. 
und 64 E., 2St. von Waldjaffen. Dieſes Dorf gehörte ebemald dem Stifte 
Waldfaffen. ie , 

BIRNEN, Weiler bei Sffeldorf, im Log. Weilheim, mit 79. und 
19€. 

Bodenbauer, f. Boden. 

Bodendorf, Dorf des da. Pottenftein und der Pfr, Bühenbah, mit 14 9. 
und 87 E., 3 St. von Feupoltitein und 21/4 St. von Pegnis. 

Bodengraben, Einöde bei Steifberg, mit 5E., im Ldg. Reichenhall. 

Bodengrub, Eindde der Pfr. Igensdorf und des Log. Gräfenberg, mit 
4 E., 1&t. von Gräfenberg. 

Bodenhaus, Bodenhäuschen, Einöde der Pfr. Arzberg und im Log. Wun—⸗ 
ſiedel, wovon ſie 1St. entfernt iſt. 

Bodenhof, Weiler des Hrſchtg. und der Pfr. Gersfeld, mit 29. und 17 E. 

1St. von Gersfeld. 

Bodenhof, Weiler des Log. und der Pfr. Hemau, mit IH. und 12 E. MSt. 
von Hemau. a 

Bodenbof, Beiler des Log. und der Pfr. Neumarkt, mit 29, und 12€, 
3A St, von Neumarkt, 1 


| 
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2 Ben dof, Enke des bg. und ber Pfr. Sulzbach, wovon fie 5/4 Gt. ent: 
fernt iſt. 

Bodenfirhen, Kirchdorf nädft der Bina, im Ldg. Vilsbiburg, mit 30 H., 
148 E. und einer Erpof. der Pfr. Aih, 217% St. bon Bildbiburg. 

Bodenlauben, Ruinen eines Schloſſes an der fränfifhen Saale, im Log. Eu: 
erdorf und in der Pfr. Kiſſingen, wovon fie 1/2 St. entfernt find. Bon dies 

fem Orte fhrieb fid ehemals ein adeliges Geſchlecht. Auf diefen Schloßrui: 
nen bietet fid Dem Auge eine bezaubernde Ausſicht dar: zu den Füßen das, von 
der Saale durdhfchlängelte anmuthige Thal, links die mit Wald überwahfene 
Eiringsburg, weiter herauf die an der Saale liegende Mühle, binter der Als 
tenburg das Dörfhen Garitz, mehr ſüdwärts Sechof, am Zuße des Gtaffels 
eine Ztegelbütte und Delmüble, die lange fteinerne Brüde mit den Kurgär— 
ten und Heilquellen von Kiffingen, neben ibnen das Kurhaus, weiterhin 
das Städten mit feinen Thürmen, nordweftlih im Walde der Elaushof, 
tiefer unten die Salinen mit Haufen, rückwärts Reitersmwiefen, in der weis 
tern Ferne füdweftlih das alte Schloß Trimberg und nody weiter hinab der 
alte Sodenberg mit einem blauen Flore überzogen, nördlich Schilded 
und das Rhöngebirge. Auf Befehl der k. Regierung des Untermainfreifes 
werten dieſe durch ihre fhöne Lage, Struktur und ihr Altertbum merkwür— 
digen Ruinen erhalten, 

Bodenlaubenbof, Hofmit 49. und ME., bei Kiffingen, zu deſſen Ges 
richtsbezirke gebörig. 

Bodenmais, Pfarrdorf und Hofmarf am Reisbahe, in einer ſehr holzreichen 
Gegend des Def. Deggendorf und Ldg. Viechtach, wovon ed ASt. entfernt 
iſt. Es enthält 115 9., 1112 E., ein Berg: und Hüttenamt, welhes Schwefel« 
kies, Gijenvitriof und rothe Farbe liefert. Vom Betriebe der dortigen Hüt- 
tenwerfe bängt beinahe die einzige Nabrung der Einwohner dafelbft ab, welche 
an ihrem Wohnorte und deiien Gegend fo feit hängen, daß fie fid) lieber bier 
beihmwerlih und dürftig nabren, als ſich entichließen, ihr Glück in der Ferne 
zu juben. Wenn fie zu Haufe Feine Arbeit haben; fo fteigen fie mühſam in 
ihren Waldern berum, ſuchen die Buchſchwämme (hier Haderfei genannt) auf 
und verfaufen fie an Unterbandfer, nad Augsburg und Nürnberg. In der 
Mabe giebt ed vicde, an verjhiedenen Foſſilien und Mineralien reihe Berge, 
unter welhen beſonders der Silberberg bemerfendwertb ift. 

Bodenmühle, Einöde am rotben Main, in der Pfr. Neukirchen bes Ldg. 
Baireutb, mit 5 E., 3/4 St. von Baireutb. 

Bodenmühle, Einöde im Log. Neumarkt, wovon fie 1 St. entfernt if. 

——— Einöde in der Pfr. Nittenau des Log. Roding, 12 St. von 

ittenau. 

Bodenmühle, Einödmühle bei Rüdenhauſen, zu deffen Pfr. und Hrſchtg. Be— 
zirke gehörig, unweit Marfteinersbeim und Neußes am Sand. 

Bodenmühle, Einöde an der Rösla, des Ldg. Tirſchenreuth und der Pir. 
Püchersreuth, 2St. von Tirfhenreutb. _ 

on ne Einöde in der Pfr. Pleiftein des Log. Vohenftrauß, 1St. von 

eiftein. 

Boden: (oder Shneden:) Mühle im Ldg. und in der Pfr. Wunfiedel, wo— 
von fie 11/2 St. entfernt ift. 

Bodenreutb, Dorf in der Pfr. Falkenberg des Log. Tirfhenreuth, mit 129. 
und 71E., 212 St. von Tirfhenreutb. 

Bodenrbain (Ober: und linter:), zwei Einöden in der Pfr. Sclierfee des 
Los. Miesbach, mit 16E., 7/8 St. von Miesbach, 

Bodenfee, großer See zwiihen Teutichland Cbaverifhen, badifhen, üfterreis 
chiſchen und würtembergifhen Antheild) und der Schweitz, nad) einem Fleinen 
Theile im Nordoften 2&t. in der Lange mit einem Hafen zu Barern 
gebörig, im Bezirfe von Lindau, von Bregenz bis zum Schloſſe Bod- 
mann SM. lang, 3M. breit, an manden Stellen 300 Fuß tief und ungemein 
fiſchreich. 

Bodenſte in, Dorf des Log. Roding und der Pfr. Nittenau, mit 28H., 1Schloſſe, 
13iegelhütte und 146€., 1/26t. von Nittenau. Es iſt hier ein Ptrg.' des 
B. von Hertwid. 

Bodenftein, vergl. auh Pottenfteim. 

Bodenwalz, Beiler im La. Grönenbah und in ber Pfr. Kimratbehofen, 
mit SH. und 52E., 4St. von Gronenbach. 
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Bodenweiber, Eindde in der Pfr. und im Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 
3A St. entfernt if. s 

Bodenwöbr, Kirhdorf in einem, von Bergen eingefchloffenen Thale, Filial 
von Neufhwand im Log. Neunburg vorm Walde, wovon es 2St. entfernt ift. 
Es enthalt 189., 270€., ein Berg: und Hüttenamt, 1 Löffelfabrik, 1 bedeus 
tendes Eiſenſchmelz- und Hammerwerf. Der dortige Hochofen ift von ausnch- 
mender Wichtigkeit und der Blechhammer febenswertb; jährlih werden dajelbft 
5,500 Cent, Brodeifen und 4500 Cent. Gußwaaren geliefert, Auch befinden fi 
da 2Rupolo-Defen und eine Emaillir:Anftalt, wo jahrlich gegen 3000 Geidirre 
emaillirt werden. 

Bodenwöhrer Bach, Bah im Regenfreife, über welchen auf der Strafe 
von Regensburg nad) eg: eine Brüde führt. 

Boderding, Weiler des Log. Vilshofen und der Pfr. Dttersfirden, mit AH. 
und 20€., 3St. von Vilshofen. 

Bodling, Podling, Weiler im Ldg. Wolfrathshauſen und in der Pfr. Diet» 
vamsjell, mit 29. und 9E,, 21/2 St. von Wölfrathsbauſen. 

Bodolz, Dorf in der Pfr, Waflerburg und im 2dg. Lindau, mit 359. und 
181E., 1St. von Lindau. * 

Böbenhauſen, Bebenhauſen, Kirchdorf und Filial von Engelbrechtsmün— 
ſter im Log. Abensberg, mit 179. und 74E., 2St. von Geiſenfeld. Es ent— 
balt ein Perg. ded Grafen von Törring. 

Böbing, Pobing, Piarrdorf an der Ayah, im Arkidiafonate Raitenbuch 
des Ldg. Ehongau, mit 419. und 230E., 21726t. von Schongau, 

Böbingen, Pfarrdorf des Kant, Edenkoben und evang. Det. Landau, mit 
ee Amte, 536€, 96 Hpt., 168 Nbg. und 1M. gl. Namens, 2St. von 

andau. 

Böbrach, Vfarrdorf des Det, Deggendorf und Ldg. Viechtach, mit 209. und 
154€., 3St. von Viechtach und 2St. von Regen. 

Böbrach (Innen-), Dorf in der Pfr. Schwarzah und im Ldg. Deggendorf, 
5 St. von Plattling. j 

Böbrah (Klein), Einöde in der Pfr. Shwarzah und im Ldg. Deggendorf, 
4 1/2 St. von Plattling. # 

Böbraher Hammer, Weiler mit 27 €., im Ldg. Viechtach 

Böbraher Mühle, Weiler am Rotbbade, in der Pfr. Böbrach des Lig. 
Deggendorf, mit 29. und 11 E., 1A 6t. von Bobrad. 

Böchingen, Parrdorfam Heimbah, im evang. Def, Landau und Kant. Eden— 
Poben, mit 1 Bgm. Amte, 114 Hpt. und 115 Nbg., der Dber- und Unter 
Mühle und 895 E., worunter 176 Juden, 1 St. von Landau. Die 45 Kath. 
gebören zur Pfr. Gleisweiler. — 

Bockelbaſcch, Weiler des Ldg. Vilshofen und der Pfr. Pleinting, mit 29. 
und 15€., 1 &t. von DOrtenburg. ä 

Be Einöde in der Pfr. Schönbrunn des Log. Amberg, 2 St. von 
Hirſchau. 

Boͤckelweiher, Einöde im Ldg. und in ber Pfr. Berchtesgaden, wovon fie 
1 St. entfernt ift. . J —* 

Böckendorf, Beckendorf, Dorf in der Pfr. und im Ldg. Kötzting, mit 
12 9. und 130€., 1/2 St. von Kößting. 

Böcking, ſ. Pöding. 

Böckler, Einöde im Löog. und in der Pfr. Berchtesgaden, wovon fie 5/4 Gt. 

Böckſtätten, ſ. Beckſtätten. nn 

Böckweiler, Dorf des Kant. Neuborndah, 2St. von Zmweibrüden. Es ent: 
bält 60 Hpt. und 16 Nog. mit 400E., melde theild zur Pfr. Altheim, theils 
zur. Pfr. Neuhornbach gehören. — 

Böden (in), Bödnerhauschen, Einöde in der Pfr, Schlierſee bes Ldg. 
Miesbach, mit 3E., 5/4 St. von Schlierſee. 

Böding, f. Pöding. 

Bödingen, f. Bedinger Hof. 

Bödlas, Weiler nähft der Eger, in der Pfr. Oberröslau bed Ldg. Kirchen, 
lamig, mit 89H. und 58 E., 11,2 St. von Weiſſenſtadt. 

Bögelkreit, Bedelfreit, Einöde in der Pfr. Hoffirhen des Ldg. Pfaffen: 
berg, 21/4 ©t. von Ergoldsbach. 

Bögelöd, Einöde unweit Ortenburg, im Ldg. Vilshofen, wovon fie 2St. 
entfernt iſt. 
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Böbam, — a Beiler des Log. Griesbach, und ber Pfr. Hartkirchen, mit 
29. und 14€., 12 St. von Neubaus, 

Böhım, Einöde an der Schlier, im %dg. und in der Pfr. Miesbach, mi 8E,, 
1/4 St. von Miesbach. 

Bohbam, Bebeim, Dorf, abgetheilt in Mitters, Ober, und Unter-Be 
beim, in der Bir. Gundertshauſen und Volkenſchwand des Log. Moosburg, 
mit 13 9., 50 €, 1 Ziegelhütte, 1 St. von Gundertöhaufen und 1/2 St, von 
Bolkenfhwand. 

Böheim, vergl. auh Bebeim und Böhmhof. 

Böheimmühle, Pöhammühle, Einöde mit 6E., in * Pr. Tiefenbach 
und im Ldg. Paſſau, wevon fie 212St. entfernt iſt. 

Böbeimöd, Einöde im Ldg. Vilshofen, wovon fie 2St. entfernt if, 

Böbeimreut, Weiler im Ldg. Palau, mit 39. und 15 E,, unweit Neutir: 
hen vorm Walde. 

Böheimzwieſel, Dorf in der Pfr. Waldfirhen des Ldg. Wolfftein, mit 129. 
und 92 E., 8 St. von Paffau, 

Böhen, Marrdorf links der obern Günz, im Def. und Lg. Hrtobevren. mit 
ar und 224 €., ASt. von Memmingen. 

Böhl, Pfarrdorf links dem Rehbach, im Kant. Mutterſtadt, 3 St. von Os ⸗ 
gersheim. Es enthält eine kath. und eine evang. Pfr. in dem Dek. Speier, 
1 Bgm. Amt, 226 Hpt. und 468 Nbg. mit 1552 E., worunter 38 Juden, und 
viele Waldungen, 

Böhl, vergl. auh Pöhl. 

B — Poblbach, Einode des Log, Kronach und der Sfr, Weiſſenbrunn, 
1St. von Kronach. 

— En im £dg. Waldmünchen und in der Pfr. Schönthal, 1/2.©. 
vo öntha 

Böhmerihlag, Einöde an der Nab, im Log. Burglengenfeld, 

Böhmersried, Weiler des 2b. Viechtach und der Pfr. Unteroiechtach, mit 
6 9. und 48 E., 1172 St. von Unterviechtach. 

Böhmerwald, Hauptgebirge des Königreichs, im Oſten des Obermain⸗ Re⸗ 
gen» und Unterdonau-Kreiſes, mit dem öſth. Zweige des Fichtelgebirges zus 
fammenbängend und Bayern von Böhmen und Oeſtreich trennend. Cs fallt 
fteil gegen Bayern, etwas fanft gegen Böhmen ab; bejtebt in feinem Haupt: 
Zuge aus Granit, Gneis, Glimmerſchiefer, Sienit, "auch Thonfciefer » und ift 
zum Theile mit jumpfigen Wäldern bededt. Seine höchſten Bergipigen find: 
ber Arber, Rahel, Dreifefielberg, Luſen, Offa u.a, in Theil 
Desjelben in Bavern wird der bayerifche ald genannt; er enthält siehe Glas⸗ 
Fabriken und Fabriken mit andern Mineralien, ausgebreiteten Flachsbau und 
viele Leinwandwebereien, welhe von Weibern und Mädchen getrieben werden, 

Böhmfeld, Bömfeld, Pfarrdorf des Det. und Hrſchtg. Kıpfenberg, mit 
779., 396 E., 1 Ziegel: und Fallhütte und Spuren einer Römerftrafie in der 
Mäbe; 11/288. von Kipfenberg. 

—Böhmhäuſer, Unterfabrenlohe, Einöde in der Pfr. Windberg des Log. 
Mitterfeld, 1/4 St. von Windberg. - i 

Böhbmböfel, Einöde im Ldg. Mitterfels. 

Böohmbof, Böhbming, Weiler in der Pfr. Bodenmais des Ldg. Viechtach, 
mit 39. und 18 E., 4 St. von Viechtach. 

Böbming, Kirchdorf an der Altmühl, im Hrſchtg. Kipfenberg, mit 229. und 
1238 &., 1/2 St. von Kipfenberg. 

Böhming, Böhbamming, Weiler im Ldg. Deggendorf und in der Pfr. Lal— 
ling, mit 99. und 60E., 2St. von Deggendorf, 

Böbmiſchbruck, Pfarrdorf des Dek. Nabburg und des Log. Vohenſtrauß, 
4St. von Weiden. Es enthalt 15 9., 112 E., eine Drabtzieherei, Spiegel: 

Scleiferei, 1 Eifenbammer und 1 Hüttenwerf (Blaufeuer), welches jaährlich 
durch 10 Arbeiter 1368 2/3 Cent. Robeifen liefert. 

Böhmiſchbrucker Hof, Weiler des Log. Vohenſtrauß und ber Pfr. Tennes: 
berg, mit 79. und 54€., 1St. von Tennesberg. : 

Böhmmühle, Einödmühle am Schambade, N 

Böhmmühle, Einöde der Pfr. Thiersheim, im Ldg. Wunſiedel. 2 

Böhmreut, Weiler des Ldg. Grafenau und des Pfr. Vik. Preying, mit 2 2.9, 
und 13 E., 1/26t, von Preving. 
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Böhmzwieſel, Dorf in der Pfr. Waldfirden des Log. Wolfitein, mit 12 9. 
und 94 E., 21% St. von Röhrnbach. 

Böhnen, freiberrlihes Geſchlecht. 

Bölde, Pöltlesſchwaige, Einöde in der Pfr. Tapfheim des Log. Donau«- 
wörth, mit 16€., 21/16t. von Donaumortb. 

Bölleins- (Bölla-) Müble, Einöde bei Keutern, im 2dg. Heiltbrunn. 

Böllers:Mühle, Einöd-Mühle in der Pfr. Diebach des Hrſchtg. Schil⸗ 
lingsfürſt. 

Böllitz, ſaPöllitz. 

en GEinöde der Pfr. Böbrah und des Ldg. Viechtach, 1 Gt. 
von. Böbrach. . 

Bönbof, Penbof, Weiler des Log. Regenftauf und der Pfr. Hainsader, 
mit 2-9. und 16€., 3/4 St. von Haindader. 

Bönhof, vergl. auh Penbof. 

Börlde, Dorf in. der Pfr. Mifen ded Lig. Smmenftadt, mit 319. und 
148 E., 33/4 St. von Immenftadt. 

Börmwang. Dorf in der Pfr. Haldenwang des Log. Kempten, mit 429. und 
286 E., 2St. von Kempten. Ä 

Börrftadt, Pfarrdorf rechts der Strafe von Kaiferslautern nah Kirhbeimbos 
fand, im Kant. Winnweiler und Dek. Kaiferslautern, 5&t. von Kaijerslaus 
2 Es enthält 1 Bgm. Amt und mit Habnmweilerhof, Walsbof, 

üblbüfberbof und Herfingerhof, 943 €., 133 Hpt und 56 Nbg. 

Börsborn, Dorf im Kant. Waltmohr, mit 42 Hpt. und 5Nbg. mit 295 E., 
un rag Bath. , theil® zur evang. Pfr. Mündmeiler gehören, 2 1/2 St. 
von Eufel. 

Börsbrunn, Weiler im Hrfhtg. und in ber Pfr. Schillingsfürft, mit 


79. 

„Böfenbehbofen, Dorf in der Pfr. Etzelskirchen des Ldg. Höchſtadt, mit 

:143-9., guten Fifhteihen und 92 E., 1St. von Etzelskirchen. Sn ältern 
Zeiten wurde diefer Ort auh Wildenbehofen genannt. 

Bſoͤſenbirkig, Weiler und Parodialort von Gößmweinftein des Ldg. Potten - 
“fein, mit 109. und 61 €., 212 6t. von Teupoltftein, 

Böfened, Dorfhen an der Strafe von Berneck nah Gefreed, im Ldg. Ges 
freed, 11R St. von Berned. Es beſteht aus 129. mit 70 E., welche theils 
der Pfr. Marktſchorgaſt, theils der Pfr. Gefrees einverleibt ſind. 

Böſenneudorf, ſ. Neudorf. Be 2 — 

Böfennördlingen, Böfendrling, Weiler in der Pfr. Wornig des Ldg. 
Rothenburg, mit 109. und 52€., A3f8 St. von Rothenburg. 

Böfenreute, Vfarrdorf rechts der Leiblach, im Log. und Del. Lindau, mit 

199. und 106 E., 11M6t. von Lindau. . 

Böfenfheidega, Dorf in der Pfr. Scheidegg des Ldg. Weiler, mit 199. 
und 133 E., 3&t. von Röthenbad. 

Bösmeigen, Weiler in der Pfr, Auffernzell des Ldg. Vilshofen, mit 39. 
und 94. E., 4St. von Vilshofen. 

Bösmüble, Einödmühle in der Pfr. und im Ldg. Weiffenburg. _ 

Böfodenbaher Hof, Einöde im Kant. Wolfftein, deren €. theils zur Pfr. 
Reipoltskirchen, tbeil® zur Pfr. Rathskirchen gehören, 4 126. von Kaifers- 
lautern. ©. Rathskirchen. 

Böttighbeim, Pfarrdorf im Taubergrunde, des Ldg. Homburg und Det. 
engfurt, mit 730€., 1209., gutem Getreides, Weins und Obſtbaue, 
11 St. von Biſchofsheim. 

Böttingershof, Einode im Ldg. Bamberg II. und in der Pfr. St. Gangolph 
daſelbſt, mit 5E., 12 6t. von Bamberg. 

Bofzheim, Bofsheim, Weiler des Log. Neuburg und der Pfr. Karlskron, 
mit 39. und 28€., 21 &t. von Pörnbad. 

Bogen, Meines Flüſſchen im Unterdbonaufreife, unmeit Bürgl im Ldg. Mitter- 
feld entipringend und unterhalb Bogenberg In Die Donau ſich mündend. 

Bogen, Einöde unweit Rofdorf, im Log. Laufen, 1St. von Teifendorf. 

Bogen, Marft am Flüffben Bogen, links der Donau am Fuße des Bogen 
bergs,, im dg. Mitterfels und in der Pfr. Bogenberg, mit 166.9., 870 €., 
guten Bierbrauereien, 1 Ziegelhütte und Schiepftatte, 2 6t. von Straubing. 
Diefer Ort hatte in attern Zeiten feine eigenen Herren, die fih Grafen von 
Bogen fohrieben, und erhielt feine Markt» Gerechtigkeit ım 5. 1341. 
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Bogen, Voigen, im Ober» und Unter-Bogen geteilt, zwei Einbden 
in der Pfr. Windberg und im Ldg. Mitterfeld, 5/4 St. von Windberg, 

Bogen, Weiler des Log. Mitterfeld und der Pfr. Neufirhen, mit 10 H., 48€. 
umd 1M., 41R St. von Straubing. 

Boaen, Beiler und Parodyialort von Gleiffenberg, im Ldg. Waldmünchen, mit 
69H. und 1M. am Wiegenbach, 1/2 &t. von Gleiſſenberg. 

Bogen chober), bober Berg im Lig. Kögting, an der Gränze von Böhmen. 
Er erbebt ih nördl. vom Kertersberg, ift ein Auslauf und Endpunkt eines 
vom Dfiaberge berziebenden Nebenaftes des Böhmerwaldes, 3,552 b. 3. bodh., 

Bogen, vergl. auch Boigen und Poigen. 

Bogenberg, Pfarrdorf und neue Kolonie auf einem Berge, am linken Ufer 
der Donau, melde hier, das Flüſſchen Bogen aufnimmt, im Ldg. Mitterfels 
und Det, Pondorf, mit 319., 160 E. und 23iegelhütten, 21/4 &t. von 
Straubing. Der Ort baf feinen Namen vom Bogenberge, auf welchem 
er liegt. Die Kronte diejed Berges, welder die, von Pafau am nördlichen 
Ufer der Donau bis bierber fortlaufende Hügelreibe ſchließt, it ‚ganz fteil, 
mit Kiefelfteinen belegt, bier und da mit Buſchwerk bewahfen Beine Haupts 
Maſſe it Granit: feine — Spitze mißt 1449 b. F. und bietet eine weitum— 
faſſende herrliche Ausſicht dar. Ganz an der ſüdl. Spitze des Berges ſteht eine 
der beſuchteſten Wallfahrtskirchen in Bavern, mit dem ſteinernen Bildniſſe 
Mariens und des Jeſukindes. Um dieſelbe herum liegen die Reſte der Ruinen 
des Stammſchloſſes der mächtigen Grafen von Bogen, welche ſich keinen ſchick— 
fiheren Ort zum Wobnfige batten wählen können; da Diefer ungemein ges 
ſchickt if, Feinde und Beute in der weiten Ferne zu erfpäben, und fih,.und 
die geraubten Schage zu ſichern. i 

Boaenberg, Einöde in der Pfr. Reichertsheim des Log. Mühldorf, mit 7€,, 
26t. von Haag. _ B AR | 

Bogenberg, Dorf in der- Pfr, Schöllnad des Log. Vilshofen, mit 33H. und 
126 €., 4&t. von Vilshofen. 

Bogengern, Bangebern, Pogengern, Pongern, Weiler des Log. 
Simbah und der Pfr. Kößlarn, mit 29. und 16€ ‚5/46t. von Malding. 
Bogenbaufen, Pfarsdorf an der Iſar, worüber, bier eine Brüde führt, im 
Det. Dberfübring und Lig. Münden, mit 369., 2Schlöſſchen, wovon dag 
eine Neuberghauſen, das andere Stepperg genannt wird, mit einem 
bübihen Garten des P. b. Staatsminiſters Grafen von Montgeias, 1 Bade: 
Anſtalt, und 196 E,, 1728. von Münden. Auf der größten ar 
nächſt Bogenbaufen erhebt fi die F. Sternwarte, eine der vorzüglichften 
in Europa, deren Bau erft im 3. 1817 vollendet wurde. Mach einer trigonos 
metriſchen Beſtimmung ift fle 8, in Zeit. oftliher als jeder der boben Frauen: 
Tbürme in Münden, und 25, 9 nördlicher; ihre —8 demnach 480 8° 
- 45°, und bie Lange in Zeit von Paris 37° 5, und enthält vortrefflihe Sn; 

firumenten und Einrihtungen zu aſtronomiſchen Beobahtungen. 

Bogenbaufen, Dorf an der großen Laber, in der Pfr. Hatzkofen des Log, 
Dfaffenberg, mit 139., 60 E. und ber Kammelmühle, 1St. von Pfeffen: 
haufen. , : 

Boͤgenhof, Einöde im Ldg. Parsberg, mit 10€., 36t. von Neumarft. 

Bogenreuth, Bogenreitb, Dorf in der Pfr. Wiefenfelden des Hrſchtg. 
Worth, 1/4 St. von Wiefenfelden. 

Bogenried, Weiler des Log. Dahau und der Pfr. Welshofen, mit 29H. und 
10€., M St. von Schwabhaufen. 

Bogenried, Weiler des Log. Kempten und ber Pfr. Bepigau, mit 39H. und 
16€., 11/2 St. von Kempten. Ya 

Bogentberg, Einöde in der Pfr. und im Log. Berchtesgaden, wovon fie 1St. 


entfernt if. 
Bogensdorf, Einöde in der Pfr. Moofen des Ldg, Erding, mit 7E., 36t. 


von Vilsbiburg. 
Bogersdorf, Weiler und Parohialort von Penting, im Ldg. Neunburg vorm 


Balde, mit 59. und 40E., 1/26t. von Neunburg. 
Bogner, Einöde im Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 212 &t. entfernt if. 
Boblanden, f. Bolanden. 
Boblbad, f. Pohlbach. 
Bobmaier, Einöde bei Kirhbüher, im Ldg. Tölz, wovon fie 546t, ent: 
fernt, iſt. 
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Bohndbof, ſ. Bonhof. 

Boprebanı Bor A, De in der Pfr, Flachslanden und im Ldg. Ansbach, 
mit 359., 125€. und 2 Mühlen, 21/2 8t. von Ansbach. i 
Rare: Zinöte an der Traun, in der Pfr. Ruhepolting des Ldg. Traunftein, 
mit 13E., 3St. von Traunftein. 
Boigenberg, — — Pfarrort an den Quellen der Schwillach, im 

Dek. und beg. Erding. mit 89. und 34 E., 212 St. von Hohenlinden 
entfernt, 
Boifam,f. Poikam. , ‚ 
Bolanden, Bohlanden, Dorf im Kant. und in der evang. und Path. Pfr. 
Kirchheimbolanden, 1/2 St von Kirhheimbolanden. Es begreift mit den, zu 
deffen Gemeinde gehörigen Orten: Weiherhof und Mühle, Rothenber 
ger: und Grundmüble, Bohlander- und Klofterhof, 797 E. 1 Bgm. 
Amt, 90 HH. und 114 Nbg. 
Bolander Hof, Einöde in der Pfr. und im Kant. Kirchheimbolanden, mit 
E., 172 St. von Kirchheimbolanden. 
Bolhen,f. Bliesbolgen. 
Bolgen, Berg nähft Obermeifelftein, im Ldg. Immenftadt, 5,057 p. 5. hoch. 
— — Einöde an der Salach, im Ldg. Reichenhall, wovon ſie 2St. 
+ entfernt iſt. 
Bollenfhwaig, Weiler in der Pfr. Pfronbadh des Log. Erding, mit 29. 
und 21€, 12St. von Pfronbad, ü — 
Bollingsdorf, Böllingsdorf, Weiler mit 10 Frftl., im Log. Heilsbrunn, 
wovon er 1St. entfernt iſt. 1: . 
Bollrain, Hof bei Poppenhaufen, im Ldg. Weihers, mit 29. und 11E. 
Bollftadt, Pfarrdorf des Det, Donauwörth und Hrſchtg. Biffingen, mit 
64 Frſtl. und 62 Familien, 3 St. von Nördlingen, 
Bolnod, Weiler und Paröchialort von Grafendorf, im Log. Landau, mit 39, 
.. E., rd Grafendorf, 
oljingen, f. Polfingen. ’ 
Bolfterlang, Dorf am — im Ldg. Immenſtadt und in ber Pfr, 
Fiſchen, mit 339. und 160 E., 3St. von Immenftadt. 
Bolzenbof, Hof bei Mehlbah, im Kant. Dtterberg. S. Mehlbach. 
Bolzbaufen, Parrdorf im Log. NRöttingen und Dek. Ochſenfurt, mit 32 9,, 
175 €. und 2 Mühlen, 2St. von Ocdhfenfurt. 
Bombach, Hof im Kant. Zweibrüden, wovon er 1/2 ©t. entfernt ift. 
ee Weiler in der Pfr, Mark) des Log. Regen, mit 79. und 46E., 
1St. von Regen. | 
ll Einddmühle in der Pfr. Marh des Log. Regen, 
1N St. von Mard. ’ 
Bommen, Gele des da. Sonthofen und der Pfr. NRettenberg, ‚mit 69. 
und 39E., 23% St. von Immenſtadt. , 
‚Bommersbof, Weiler des Log. Sulzbach, wovon er 5 St. entfernt iſt. 
Bonasmühle, Einöde an der Goldah, in der Pfr. Schwindfirden des Ldg. 
Wafferburg, mit 7E., 2 3/4 ©t. von Haag. j 
Bonau, Ponau, Einöde der Pfr, Feihten und des Log, Burgbaufen, mit 
6€., 3/%A St. von Feidhten. | 
Bonau, Weiler des Log, und der Pfr, Moosburg, mit 69. und 46€., 1AGSt. 
von Moosburg. a 
Bonberg, Bohnberg, Einöde der Pfr, Ißling und des Ldg. Lichtenfels, 
mit 9E., 1 St, von Zettlig. au 
Bonbrud, Kirhdorf an der Bina, in der Pfr. Aich des Log. Vilsbiburg, mit 
279. und 105 E., 1 1/2 6&t. von Rilsbiburg. Sn | 
Bondbrud, Weiler in der Pfr. Buhbah und im Ldg. Vildbiburg, mit 89. 
und 30 E., 17 St. von Budhbadı. ER 
Bondel, Weiler unweit St. Leonhard, im Log. Weilheim, mit 39. und 
15,€,, 21/4 St. von Beilheim. 
Bondorf, Pondorf, Einöde in der Erpof. Dünzling des Log. Kelheim, mit 
11€, 3 St. von Poftfaal. 
Bondorf, Dorf des Ldg. Lauf und der Pfr. DOfternohe, mit 169. und 90€, 
36t. von Gräfenberg. 


Bondorf, vergl. auch Pondorf. 
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Boneſtil, Beneſtil, Eindde im Log. Immenſtadt um 

er F — ei u) — r » der Ur, Otanfen, 
onhof, Bonnbof, Bonnbofen, Dorf im Ldg. Heildbrunn und in der 
Pfr. Bürglein, mit 30.9. und 156 E., 1/2&t. von — ———— Das chemas 
fige Schloß dajelbft diente dem Abte des aufgelösten Klofters Heildbrunn zum 
Sommeraufenthalte. 

unse — auch dr er 
onbol;, Dorf der Pfr. Leonberg und des Ldg. Buralenaenfe ; 
und 94 E., 1St. von Burglengenfeld. | — —— a =» 

—— Weiler des Ldg. und der Pfr. Kötzting, mit 29. und 9E., 21fA6&t. 
von Ebam. 

Bonbolz, Pannbolz, Weiler in der Pfr. Haibach des Ldg. Mitterfeld, mi 
29.und 12€ , ıA6t. von Haibadı. te . ee 

Bonbol;, Einöde in der Pfr. Gleiffenberg und im Lg. Waldmünden, mit 
14€., 23%6t. von Baldmünden. . | 

Bonbolzmüble, Einödmühle am Redbahe, in der Pfr. Pempfling des Ldg. 
Kögting, 1 St. von Pempfling.' 

Bonifacienhof, Hof im Hridtg. und in der Pfr. Gersfeld. 

Bonlanden, Beiler an der Sulz, im Ldg, und in der Pfr. Feuchtwang, mit 
59. und 32E., 1 6t. von Feuchtwang. 

Bonnbruck, ſ. Bonbruck. 

Bonnet zu Meautry, freihl. Geſchlecht. 

Bonndof, Weiler des Hrſchtg. Pappenheim und der Pfr. Schambach, mit 
39. und 12€., 13/%A6t. von Weiffenburg. 

Bonnland, Vfarrdorf des Def. Thüngen und de& Ldg. Arnftein, 11M St. 
von Hanımelburg, Es enthält 60 H., 416 E., worunter viele Juden, 2 Müb-: 
len, 1 Schloß und ein Ptrg. des Freiherrn v. Gleihen. Ehemals ſchrieb ſich 
von dieſem Drte ein adeliged Geſchlecht. 

Bonnlanden,f. Bonlanden. 

Bonfal, Pfarrdorf im Ldg. und Dek. Nain, mit 349. und 139€., 112 St. 
von Holjheim. 

Bonftatten, Pfarrdorf nähft den Quellen der Laugna, im Dek. Agawang 
—— Zusmarshauſen, mit 67 H. und 306 E., 21% 6t.. von Zusmars— 

auſen. 

Bonvogel, Einöde im Ldg. Mühldorf und in der Pfr. Obertaufkirchen, mit 
11 €., 172 St. von Obertaufkirchen. 

Bonmweg, Cinode des Log. Wafferburg und in der Pfr. Haag, mit 6 €, 
1/4 St. von Haag. 

Bonzaumer, Eindde in der Pfr. Hebertöfelden und im Ldg. Eggenfelden, 
mit 6€., 1/2 &t. von Hebertsfelden. 

3008, Fleden an der Strafe von Babenhaufen nah Memmingen, im Hrictg. 
Babenbaufen, 21726t. von Babenbaufen. Er begreift 959., 1 Schlaf, 
583 E., ein Pfr. Amt des Dek. Dttobeuren und guten Feldbau. Ehemals 
ab es eine adelige Familie dieſes Namens, welche diefen Ort befaß und mit 
udolpb von Boos im %. 1140 ausftarb, Gegen Ende des 16. Jahrh. Fam 
diefer Drt an die Grafen von Fugger. 

Borbah, Borbadher Hof, Einode in der Pfr. Obermohr des Kant. Land: 

ſtuhl, mit 2E., U2St. nen Obermohr. 

Borbatb, Dorf links der Aurach, im Ldg. Markterlbach und in der Pfr. 
Emstirhen, mit 17 Frftl. und 117 E,, 2St. von Langenzenn. 

Borch, von der, freiberrf. Geflecht. 

Bordermübhle, Einödmühle in der Pfr. Otterbach des Kant, Dtterberg, mit 
7 E., 1St. von Otterbach. 

Bordermühle, Bordmühle, Einödmühle der Pfr. Kirnweiler, im Kant. 
Edenkoben, mit 4 E., 1/4 St. von Kirrweiler. 

Bordiansmühle, Einödmühle in der Pfr. Wermerichshauſen des Log. Müns 
neritadt, mit 6 E., 5/4 St, von Wermerihthaufen. 

Bordmübhle, Einödmühle der Pfr. Elmftein, im Kant, Neuftadt, mit 15 €,, 
1 &t. von Eimitein. 

Bordmübhle, Müble bei Kaiferdlautern, f. Kaiferslauterm 

Bordmüble, Einödmühle der Pfr. Weidenthal im Kant, Neuftadt, mif 3 €,, 
ı1An&t, von Weidenthal, 
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——— Mühle bei Morlautern im Kant. Kaiſerslautern. S. Morlau— 

ern. ’ 

Bordmüble, Müble, ©. Sulzbach. 

Borgmühle, Müble bei Thüngen, im Ldg. Karfftadt. 

Borigen, Ginöde der Pfr. Nemmersdorf und des Log. Weidenberg, 2 12 St. 
von Berneck. 

Bormühle, Bonmühle, Eindde im Log. und in der Pfr. Nabburg, wovon 
fie 2St, entfernt ift. 
Bornbeim, Pfarwdorf rechts der Gtraffe von Sandau nah Speier, im Kant, 
und Path. Def. Landau, wovon es 1St. entfernt if. Es enthält 1 Bam. Amt, 

92 Hpt. und 184 Nbg. mit 588 E. 

Borsbrunn, Weiler im Hrichtg. Schillingsfürſt, mit 7 Frftt. 

Borftadels, Weiler in der Pfr, St. Lorenz des Log. Kempten, mit 39. und 
22€,, 13%46t. von Stempten. 

Borftenmüble, Einödmühle in der Pfr. Burkardroth des Ldg. Kiffingen, mit 
7 E., 1St. von Burkardroth. 

Bortenberg, Portenberg, Dorf im Ldg. Feuchtwang und in der Pfr. 
Klofter Sulz, mit 129. und 66 E., 1St. von Feuchtwang. 

Bortenlang,f. Portenläng. 

Bosacker, Weiler des Hrihtg. Dettingen und der Pfr. Schopflofe, mit 79., 
36€. und 1 Schloffe, 212 St. von Dettingen. 

Bofarts, Weiler des Log. Ottobeuren und der Pfr. Wolfertsfhwenden, mit 
69. und 35 E., 268. von Memmingen. 

Boſchach, Einöde des Ldg. und der Pfr, Dttobeuren, mit 8E,, 3172&t, von 
Memmingen. 

Boſchach, Weiler bei Lauterbach, an der Strafe von Rothenbuch nah Stein: 
gaden, im Log. Schongau, mit 29. und 13€,, 5/4 St. von Rothenbuch. 

Boſchenhof, Einöde der Pfr, Ergoldsbah und des Ldg. Pfaffenderg, 12 8t. 
von Ergoldsbach. 

Boſchhorn, Eindde der Pfr. Kugenhaufen und des Log. Zusmarshaufen, mit 
9E., 2St. von Zusmarshauſen. 

Boſchi, adelige Familie, ſeit 1710 gräflich. 

Boſenbach, Pfarrdorf im Dek. Lauterecken und Kant. Wolfſtein, mit 1 Bam, 
Amte, 87 Hpt., 90 Nbg. und 560 E., von welchen die Kath, nah Reichenbach 
gepfarrt find, 3 St. von Eufel, h 

Boslehner, Einöde in der Pfr. Unterneufirhen des Log. Altötting, mit 
4 E., 1% St. von Unter: Neufirden. 

Bosrud, Posruck, Einöde in der Pfr. Wenzenbach und im Hrſchtg. Wörth, 
5A St. von Wenzenbad). , , 

Bojjen, Einoͤde in der Pfr, Kimrathöhofen und im Ldg. Grönenbah, mit 
10€, 4 St. von Grönendad, 

Boſſenbach, ſ. Boſenbach. 

Boſſerhard, alter Reichswald bei Memmingen. 

Boſſweiler, Pfarrdorf, mit Quirnheim eine Gemeinde bildend und be: 
ſtehend aus 545 E., im Kant. Grünftadt und kath. Dek. Frankenthal, 1St. 
von Grünſtadt. 

Boßweilerhof, ſ. Quirnheim. 

Bothenhäuschen, Einöde des Log. Roſenheim und ber Pfr. Fraßdorf, mo» 
von fie 1/2 St. entfernt iſt. 

Bothbmer, adelige Familie, 1790 in den Grafenftand erhoben. 

Bottenbah, Weiler des Log. Neuftadt an der Aiſch und der Pfr, Emskir— 
hen, mit 10 Frftl. und 55 E. 3a St. von Emskirchen. j 

Bottenbah, Dorf des Kant. Neuborndadh, mit 430 E., welche theild zur Pfr. 
Neunihweiler, theils zur Pfr. Neuhornbadh gehören, 3St. von Zweibrüden, 
Es zählt 67 Hpt. und 13 Nbg. 

Bottenfätten, Bodenfätten, Kirchdorf in ber Pfr. und im bg, 

- Burglengenfeld, mit 139. und 97 E., 1&t. von Burglengenfeld. 

Bottenftein, f. Pottenfeinm. 

Bottenweiler, Dorf der Pfr. Wildenholy, und des Ldg. Feuchtwang, mit 
17 Frſtl. und 67 E., 2St. von Keudtwang. 

Bottenweilerau, Pottenau, Dorf am Strogen-Flüſſchen, in der Pfr. 
Langenpreißing des Lig. Erding, mit 16 B. und 86 E., 1&t. von Mrosturg. 
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Borenmweiler, Potzenweilet, Dorf in der Pfr, Sinbronn des Ldg. Dins 
kelsbühl, mit 129. und 66E., 112 &t.-von Dinkelsbühl. 

Botzersreut, ſ. Popersreut. 

Boxau, Weiler des Log. Ansbach und der Pfr. Sondernohe, mit 79. und 
36 E., 312 St. von Aunsbach? 

Borau, vergl. auch Poxau. 

Boxbach, Bochsbach, Poxbach, Weiler des Log. Deggendorf, mit 49, und 
53€., 3St. von Plattling, 

Borberg, ſ. Burberg. 

Borbrunn, Dorf und Parochialort von Amorbach, zu deffen Hrſchtg. Bezirke 
nr mit 23 9. und 124€,, 4 St. von Miltenberg. Es ift eine Zollftation 
afelbft. 

Borbrunn, vergl. auh Bocksbrunn. ’ 

Bordorf, Pordorf, Dorf in der Pfr. Kerſchbach des Ldg. Forchheim, mit 
32 Frſtl. und 300 E., 2&t. von Forchheim. 

Bordorf, Dorf des Log. Waldſaſſen und der Pfr, Wernersreutb, mit 129. 
und 90E., 11/28t. von Waddfaffen. Auf den Feldern und in den Schadten 
dortiger Gegend findet man verharteten fhwarzen Erdfobold. Der Drt gehörte 
ehemals dem Stifte Waldfaffen. 

Bordorf, vergl. auch Bodsdorf und Pordorf. 

Boxöd, Einöde in der Pfr. Pleiskirhen und des Ldg. Eggenfelden, mit SE,, 
St von Pleiskirchen. 

Boxruck, Bodsrüd, Weiler nächſt dem Sophienberge, in,der Pfr. Haag 
und im Ldg. Baireutb, mit 39. und 22E., 5/4 St. von Baireutb. 

Brachbach, Dorf nahft dem Urſprunge der Zenn, in der Pfr. Oberzenn des 
Ldg. Ansbach, mit 139. und 74E., 4St. von Ansbach 

Brachsmühle, Müble bei Acholshauſen, im Ldg. Ochſenfurt. 

Brachſtatt, Pfarrdorf am Keſſelbache, im Hrſchtg. Biſſingen und Dek. Harburg, 
mit 48 H. und 45 Familien, 21/2&t. von Donauwörth. Der Ort gehörte 
ebemald dem Kloiter Kaifersbeim. j 

Braden, Einöde der Pfr. Wiggensbah und des Log. Kempten, mit 29. und 
12E., 3St. von Kempten. , 

Bradenbab, Pradenbah, Pfarrdorf am forenannten Pfahl, im Log. Bicch- 
tach und Def. Deggendorf, mit 329. und 300 E., 1 St. von Viechtach. Im 
dortiger Gegend trıfft man zicegelrotben und ſchön marmorirten Quarz an. 

Bradenberg, Beiler in der Pfr, Burg des Ldg. Sonthofen. Er enthält 
79., 1 Schloß, 44 E. und ift 45,4St. von Immenſtadt eritfernt, 

Bradenfeld,f. Pradenfels, j 

Bradenlohr, Pradenlobe, Dorf links der Gollah, Parochialort von Adels 
bofen, mit 179. und 78 E., 1St. von Uffenbeim, zu deſſen Ldg. Bezirke ed gehört. 

— Einöde in der Pfr. Reit des Log. Eggenfelden, mit 9E., 3/8 St. von 

eit. 

Bradelberg, Pradlberg, Dorf in der Pfr. Schoͤllnach und im Log. Deg⸗ 
gendorf, mit 199. und 106 E., 6St. von Deggendorf. 

Bräabred, Einoͤde bei Rain, im Log. Straubing, wovon fie 2St. entfernt iſt. 

Brandel, Brändelöd, Einöde im Ldg. Eggenfelden und in der Pfr. Hcbertd« 
felden, wovon fie 3/4&t, entfernt ift. 

Brändlen, Brändeln, Brandeln, zwei Eindden in der Pfr, Friefenrich 
des Log. Obergünzburg, mit 9E,, 2St. von Obergüngburg. 

en — in der Pfr. und im Ldg. Tegernſee, wovon fie 1/8 St, ent⸗ 
ernt ift. 

Bräubübel, Weiler des Ldg. Miedbah und der Pfr. Kreit, mit 29. und 
10 E., 56t. von Miesbach. 

Bräugdrgel, Weiler an der Loiſach, in der Pfr, Beuerberg des Ldg. Wolf— 
ratbebaufen, mit 29. und 8E., 3St. von Wolfrathshaufen. 

Braubaus, fünf zerftr. liegende H. mit 57€,, in der Pfr, Ilzſtadt der Stadt 
Pafau, wovon fie 1/8 St, entfernt find. 

Braubaufen, Weiler am Kloſterſee, in der Pfr. Seeon des Ldg. Trofiberg, 
mit 39., 1Kirche und 14E., 214 St. von Gtein. 

Bräumersfeld, Breimersfeld, Dorf und Parohialort von Ereuffen, 
im Log. Pegnig, mit 149. und 112, Es if von Ereufien 374 St. entfernt. 

Bräumersried, f. Brieimetörier. 
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‚Bräumsleben, ſ. Preunſchen. 

Bräuningshof, Dorf in der Pfr. Langenſendelbach des Log. Gräfenberg, mit 
189. und 126 E., 2 St. von Langenſendelbach. 

Bräunlings, Weiler des Log. Grönenbach und der Pfr. Altusried, mit 69. 
und 33€., 23/4 St, von Grönenbad. 

Bräunlings, Dorf und: Parodhialort von Stein des Log. Immenftadt, mit 
239. und 158 E., 34 St. von Immenſtadt. 

Bräunſchen, ſ. Preuniden. 

Bräuſtätt, Einöde in der Pfr. Rechtmehring des Log. Waſſerburg, mit 6E. 
und 1Schloſſe, 1 St. von Haag. 

Braidbad, f. Braitbad,. 

Braitach, f. Breitach. 

Bram, Bramm, Pram, Weiler und Filial der Pfr. Steinbach im Ldg. Pfaf⸗ 
fenberg, mit 199. und 1Kirche, 212 6t. von Ergoldsbach. 

Bramberg, Kirhdorf und Filial von Jeſſerndorf, mit 339., 197€. und 1M. 
gl. Namens, im Ldg. Hofheim, 5St. von Hafffurt. In der Nähe breitet fich 
ein Wald gl, Namens aus und find die Ruinen ded ehemaligen Schloſſes 
Bramberg zu feben. Auf dem Scloßberge, der bödften Spige des Haß— 
gebirges, bat man eine der ihönften Ausfihten im Untermainfreife. Unterm 
Dorfe ift 1M. die Bramberger M., welche aus dem Bramberger Walde 
ihr Waller erhält. Ludwig v. Nauened übertrug im 3. 1231 feine Befigungen 
dortjelbit dem Bifhofe Herrmann zu Würzburg. 

Bramer, Einöde in der Pfr. St, Wolfgang des Ldg. Wafferburg, mit 7€, 
1/4 St. von St. Wolfgang. 

Bramersberg, Prammersdberg, BWeiler‘des Ldg. Viechtach und in der Pfr. 
Unterviechtach, mit 59. und 38E., 2St. von Vichtad. 

Bramersberg, vergl. au Pramersberg. 

Bramft, Einöde in der Pfr. Geroldsbah und im Log. Schrobenhaufen, mit 
6E., 3St. von Pfaffenhofen. 

Branca, adelige Familie, im J. 1790 in den Freiberrnftand erhoben. 

Branhmweiler, Spitalbof, Dorf im Kant. und in der Pfr. Neuftadt, 
1/2 St, von Neuftadt. Es enthalt mit Winzingen 67 Hpt., 13NGg. und 
676€,, worunter 21 Zuden. 

Brand, zwei Einöden im Ldg. Berchtesgaden, wovon die eine 7/4, die andere 
1St. entfernt iſt. io, 

Brand, Brandl, Weiler in der Pfr, Feihten des Log. Burghaufen, mit 
29. und 7E., A&t. von Burghauſen. 

Brand, Brandbaus, Einöde in der Pfr. Tredgaft des Log. Eulmbady, mit 
5€,, 26t. von Eulmbadı. 

Brand, Einöde in der Pfr. Langenbettenbah des Ldg. Dadhau, mit 7€,, 
21m St. von Schwabhaujen. 

Brand, Pfarrdorf an der Straffe von Kemnatb nah Wunſiedel, im Hridtg. 
Ebnat und Det. Wunfiedel, mit 33 H., 1 Schloffe, 181 €., 1 Eifenhammer 
und Baummollenipinnerei, 21/46t. von Kemnath. Am naben Grienberge 
batte man ebemald Berfuhe auf Silbererz gemadt. 

Brand, Einöde in der Pfr. Gangkofen des Log. Eggenfelden, mit 5 €. 

‚ 1/3 6t. von Gangkofen. 

Brand, Weiler des Ldg. Erding und der Pfr, Pemmering, mit 29. und 9E,, 
1/2 St. von Pemmering, 

Brand, Dorf an der untern Schwabach, mit 60 Arftl. und 226 €., in der Pfr, 
Beerbah des Log, Erlangen, wovon ed ASt. entfernt ift. Hier ift der Sig 
eines v. Gohren'ſchen Ptrg. Der Ort hatte einft feinen eigenen Adel, 

Brand, Abdecker am Brand, Einöde ded Ldg. Friedberg und der Pfr, 
Adeldhaufen, mit 6E., 3% St. von Eurasburg, 

Brand (im), Eindde in der Pfr, Weillenfee des Ldg, Füßen, mit 2E., 26t. 
von Füßen. 

Brand, Weiler ded Log. Grönenbach und der Pfr, Kimratböhofen, mit 39. 
und 13 E., 31/2 St. von Kempten, 

Brand, Dorf an der Straffe von Gunzenhaufen nah Waflermungenau, in der 
Pfr. Grafenfteindberg und im Ldg. Gunzenhaujen, mit 189. und 72€,, 1St. 
von Gunzenhauſen. : 

Brand, Dorf der Pfr, Reulbach und des Ldg, Hilders, mit 32H, und 250 E., 
5/4 St. von Hilders, 
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Brand, Weiler im Pdg. Bd und in der Pfr, Konradsreuth, mit 29. und 


und 13 E., 2&t. von H 
Brand, Weiler in einer waldigen Gegend des Ldg. Kronach, wovon er 3/4 St. 


entfernt it. Er begreift 99H. mit 48 €, welde zu den Pfr, Kronad und 

Schmoͤlz gebören, 

Brand, Beiler-an der Ifar, im Ldg. Landshut und in der Pfr. Adelfofen, 
mit 9E., 5/4 St, von Adelkofen, 

Brano, Ginöde an der Leitzach, in der Pfr, Srihenberg des Log. Miesbach, 
mit 8E., 2St. von Miesbach. 

Brand (a m), Wald bei Dtterlobe, im Log. Münden. 

Brandan der Hölle, Weiler an der Gelbig, in der Pfr. Ifigau und im Log, 
Naila, mit 49. und 20E., 3&t. von Hof. 

Brand, Weiler im Ldg. paſſau und in der Pfr. Heining, mit 49. und 20 €., 
2St. von Paſſau. 

Brand, Weiler des Ldg. Pegnitz und der Pfr. Neuhaus, mit 6H. und 51 €, 
1 St. von Neuhaus, 

Brand, Weiler im Ldg. Pfarrfirhen und in der Pfr, Johannskirchen, mit 
8H. und 33E., ASt. von Johannskirchen. 

Brand, Einöde bei Indersburg, im Ldg. Pfarrfirhen, mit 4E. 

Brand, Einöde an der Prien, in der Pfr. Niederafhau des Hrſchtg. Prien, 
mit 36. 4St. von Fiſchbach. 

Brand, ẽindde in der Pfr. Riedering des Ldg. Roſenheim, mit 7 E. 7/4 St. 
von Rofenbeim. 

Brand (am), Weiler an der Straffe von Rofenheim nah Traunftein, im Ldg. 
Rofenbeim, wovon er 3 St. entfernt ift. Er befteht aus 39H, mit 12%,, weils 
de zur Pfr, Pruttin geboren. 

Brand, Weiler im Lg. Traunftein und in der Pfr, Inzell, mit 49. und 
21€., 31/2 €t. von Traunftein. 

Brand (am), Weiler an der Urfchlauer Aden, in der Pfr. Rupepolting de 
2dg. Traunftein, mit 69. und 24€., 1172 &t. von Rubepolting. 

Brand, Brandler, Weiler an der weiffen Traun, des Log. Traunftein und 
der Pfr. Rubepolting, mit 39. und 9 E,, 3&t. von Traumftein, 

Brand, — des ee Waferburg und der Pfr. Rechtmehring, mit 99, 
und 31 €, 1 St. von Rechtmehring. 

Brand, Weiler an der Ah, in der Pfr. Ufing des Ldg, Weilheim, mit 29, 
und 3 €. 2St. von Murnau, 

Brand, Pfarrdorf an der Köffeine, nähft dem Reichsforfte, im Log. und Def, 
Wunfedel, wovon ed 212 ©t. entfernt if. Es enthält 78 H., 1 Schloß, den 
Sig eines freibl, v. Schirnding’fhen Ptrg. und 490 €. 

Brand, bobe Gegend im Rezat- und Obermain-Kreiſe, norbdöftl, von Nürns 
berg und rechts der Pegnig, nah deren Namen viele dafelb Tiegende Orte, 
z. B. Neunfirden am Brand u. f. w. benannt werden, 

Brand (am), Gegend im Erdinger Moofe des Ldg. Erding. 

Brandah, Einöde der Pfr. Ensdorf und ‚des Ldg. Mühldorf, mit 8E., 3&t. 
von Mübkdorf. 

Brandach, Weiler des Ldg. Schongau und der Pfr. Hohenpeifenberg, mit 69. 
und 31 E,, 2St. von Schongau, 

Brandberg, f. Brandelberg. 

Brandeck, Brandegg, Weiler bed Ldg, Füßen und der Pfr, Hopfen, mit 
AH. und 16 €., 2St. von -Füßen, 

Branded, Berg und Wald im Ldg. Tölz, 

Brandel, Einöde in der Pfr. Burgfirhen und im Ldg. Altötting, mit AE,, 
M St. von Burgkirchen. 

Brandel, Einöde im Ldg. Berchtesgaden, wovon ſie 23/4St. entfernt iſt. 

Brandel, Einöde des Log. Burghauſen und der Pfr. Halsbach, mit 7E., 
21,28t. von Burgbaujen. 

Brandel, Prantel, Kolonie mit & zerft. liegenden H. und 16E., im Ldg. 
Mitterfeld, 2&t. von Straubing. 

Brandel, Bräandel, Einöde in der Pfr. Engelöberg des Lg. Mühldorf, 
mit 5E., 3St. von Mü leorf. 

Brandel, Einöde der Hr Poſtmünſter und des Log. Pfarrfirden, mit 7E., 
1St. von Pojimüniter, 3 j 
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Brandel, Pranteln, Weiler an der Straſſe von Benediktbeuren nad Mün— 
hen, im Log. Toͤlz, 2St. von Benediktbeuren. Er enthalt 29. mit 13 E., 
die zur Pfr. Rönigsdorf gehören. 

Brandelin der Erftleiht,. Einöde an der Al, in der Pfr. Gecon des 
Ldg. Troftberg, mit 5E., 3A St. von Stein. 

Brandel, vergl. au Brand und Branpdler. 

Brandelberg, Weiler an der Leigah, in der Pfr. Neukirchen des Lig. Mies- 
bad, mit 29., 9E. und 1M., 2St. von Miesbach. 

Brandelberg, Einöde des Log. Regenftauf und der Pfr. Irlbach, 1&t. von 
Regensburg. 

Brandelberg, Einoͤde an der weiffen Traun, mit 10 E:, in der Pfr. Ruhe 
polting des Ldg. Traunftein, wovon fie 3 St. entfernt ut. 

Brandelberg, Einöde in der Pfr. Kirchberg des Log. Bilsbiburg, mit 4E., 
36t. von Kirchberg. 

Brandelberg, vergl. auh Prandelberg. 

Brandelgraben, großer Öraben in der Gegend von Benediftbeuren, im 
Log. Weilhein. 

Brandelbub, Einöde in der Pfr. Grüntegerndbah ded Fig. Erding, mit 
8E., 414 St. von Haag. 

Brandelhub, Brandhub, Weiler und Parochialort von Niedertaufkirchen, 
im Log. Mühldorf, mit 29. und 11E., 214 St. von Mübldorf. 

Brandelbub, Einöde in der Pfr. Velden und im Ldg. Bilsbiburg, mit 5, 
4St. von Vilsbiburg. 

Brandelmühle, Einöde an der Mangfall, in der Pfr. Neufirhen des Log. 
Miesbach, mit 7E. und AM., 1/26t. von Neufirhen. Hier führt eine 
Brüde über die Loiſach. RE 

Brandeln, f. Brändlen. 

Brandelöd, Weiler in der Pfr. Scinau des Log. Eggenfelden, mit 29. 
und 10 E., 4St. von Eggenfelden. — 

Brandelsmeierbach, Weiler und Parochialort von Holzhauſen bed Ldg. 
Vilsbiburg, mit 49H. und 14 E., 7/A6t. von Vilsbiburg. » 

Brandenberg, Beiler in der Gemeinde Mohrenweid des Ldg. Brud, mit 
89H., 1Kirhe und 45€., 2St. von Inning. R 

Brandenberg, Weiler des Hrſchtg. und der Pfr. Prien, mit 29. und 12€., 
3ı1n St. von Rofenheim. 

Brandeuhbäushen, Einoͤde in der Pfr. Irſchenberg und im Ldg. Miesbach, 
mit 9E., 7/4 St. von Irſchenberg. 

Brandhbaushen, Hütten, Einöde in der Waldung Brand des bg. 
Kemnath, mit 7 E., welche in die Pfr. Walde gehören. 

Brandhaus, Hof bei Schlemmen, |. Bramd. 

Brandbeim, Tinöde unweit Untermarfeld des Ldg. Neuburg, mit 7E., 
11725t. von Neuburg. 

Brandhof, Brandbofer, Eindde in der Pfr. Unterneutirhen des Ldg. 
Altötting, mit SE., 112 Gt. von Altötting. 

Brandhof, Einsde in der Pfr, Hagenbühadh und im Log Markterlbah, mit 
5€., 3/4 St. von Emskirchen und 1 &t. von Langenzenn. 

Brandhof, Einöde der Pfr. G’mund und ded Lig. Miesbach, mit 5 E., 
12St. von G’mund, 

Brandhof, Einöde an der Gtraffe von Holjfirhen nah Tegernfee, mit 7 E., 
im Log. Miesbach, 3 1/4 St. von Holzfirhen und 2St. von Tegernfee. 

MERANN DL; Einöde der Pfr. und des Log. Miesbach, mit 10E., 3/4 St. von 

» Miesbach, 

Brandhof, Weiler und Parschialort von Unter-Viechtach des Ldg. Viechtach, 

mit 39H. und 5 E., 1/26t. von Unter : Vichtad. 

Brandbof, Einöde im Log. Bilsbiburg und in der Pfr. Helöbrunn, mit 
5 E., 7/4 St. von Vilsbiburg. 

Brandbofen, Weiler an der Ahen, im der Pfr, Petting des Ldg. Laufen, 
mit 59. und 22E., 2St. von Laufen, 

Brandbolz, Dorf im Ldg. Gefrees und in der Pfr, Goldkronach, mit 25 9. 

. und 172€, 1St. von Bernet. Hier wird nod eine gemeinfhaftlihe Ans 
timoniengrube betrieben, mit 7 Arbeitern belegt; das Erz gleich beider Grube 
aus der Hand gepocht und in dem naben Goldkronach im Kleinen — 

zrandboli, 


Brandbolz Brandſtädt 193 


Brandbolz, Einöbe nächſt der Iler, in der Pfr. und im Ldg. Groͤnenbach, 

- mit 10 E., 1St. von Grönenbach. 

Brandholz, Weiler und Parochialort von Böhen des Log. Ottobeuren, mit 
39. und 19 E., 2St. von Eichholz. 

Brandbub, Weiler und Parochialort von Pleiskirchen des Ldg. Altötting, 
mit 29. und 18 E., 3&t. von Altötting. 

Brandhub, Brandbuber, Weiler im Ldg. Burgbaufen, wovon er 3 ©t. 
entfernt if. Er enthält 4 9. mit 20E., welche nad Halsbach gepfarrt find. 
Brandbub, Weiler des Log. Mühldorf und der Pfr. Flofing, mit 29. und 

11E., 1St. von Flofing. 

Brandbub, Brandl, Einöde bei Seeon, im Ldg. Troftberg, mit 6€. 
Brandbuber, Einöde in der Pfr. Malgersdorf und im Xdg. Eggenfelden, 
mit 6 E., A St. von Eggenfelden. en 

Brandl, f. Brandel, , 

Brandlängdorf, Dorf nähft dem Sfenfläffhen, im Log. Erding, 3 St. von 
ren Es enthält 129. mit 68E., welche zur Pfr, Längdorf ges 
ören. 

Brandiberg,f. Brandelberg. 

Brandleben, Einöde im Log. Mitterfeld und in, der Pfr. Neukirchen, mit 
6€., A1/2&t. von Straubing. 

DEAD Einöde im Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 2 174 St. ent» 
ernt iſt. j 

Brandleiten, Einöde der Pfr. Goldfronad und des Ldg. Gefrees, mit 13 €, 
1 172 St. von Berned. —52 

Brandlobe, Brandloch, Weiler im Log. Moosburg, 1St. von Pfettrach. 
Er entbalt 10 9. mit 36 E., welhe zur Pfr. Reichertshauſen geboren. 

— Einöde unweit Längdorf, im Ldg. Erding, 3St. von Hohen⸗ 
Inden. 

Brandmaier, Weiler im Ldg. Waſſerburg, wovon er 7/4 St. entfernt if. 

„Er enthalt 29. mit 12 E., welche zur Pfr. Rechtmehring gehören. 

Brantmairfbhwaige, Einöde im Log. Moosburg, mit 5E., zur Gemeinde 
Moosburg gehörig. , 

Brandmühle, Einödmühle an der Abens, in der Pfr. Mainburg des Ldg. 
Abensberg, 3 St. von Geifenfeld. . 

Brandmüble, Einöde in der Pfr. Reiſchach des Lg. Altötting, mit 7E. 
1172 St. von Altötting. j 

Brandmüble, Müble bei Arndhaufen, mit AE., im Ldg. Euerndorf. 

Brandpmühle, Einödmühle an der Lauer, in der Pfr. Thurndorf des Lg. 
Münnerftadt, mit 8E., 2 St. von Münnerftadt. 

Brandmüble, Einöde in der Pfr. Unterviechtach des Log. Viechtach, 1/2 St. 
son Unterviechtach. ii j 

Brandmühle, Sigelmüble, Ginödmühle unweit Konnersreut des Log. 
Baldfaffen, mit 8E., 1Mabl» und 1 Delihlagmüble. = . 

Brandmüller, Einöde am Inn, in der Pfr. Flofing und im Ldg. Mühldorf, 
mit 6E., 112 St. von Mühldorf. 

Bra % . Einöde in der Pfr. und im Lg. Berchtesgaden, wovon fie 5/4 St. 
entfernt iſt. 

Brandnermühle, Mühle in der Pfr. Efchenau des Ldg. Erlangen. 

Brandfam, Weiler hei Forften, mit 29. und ?E., im Ldg. Erding. 

Brandsberg, Braunsberg, f. Braunsberg. 

Brandihahten, Brandfhahe, Brandfhaher, Weiler und Parochial— 
—* — Würting, im Ldg. Griesbach, mit 2 9. und 22 E., 2 St. von Neu⸗ 

aus. 
Brandseck, Einöde unweit Mintrahing, im Ldg. Rofenheim, mit 5 €, 


Brandftadt, Eindde in der Pfr. Seeg des Ldg. Füßen, mit 11 E., 2102 St. 
von Füßen. 


Branmdftädt, Eindde an der Unterfhlammen-Ahen, im Ldg. Traunftein und 
in der Pfr. Rubepolting, mit 8E., 31/2 St. von Traunftein. 


Brandftädt, Weiler und Parodialort von Grafau im Ldg. Traunftein, mit 
39H. und 11 €., 142 6t. von Graſſau. 


Brandftädt, Weiler im Log. und in der Pfr. Troftderg,’ mit 59H. und 
26 E., 11268. von Troftderg, 
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Brandftäbt, Eindde in der Pfr. Peterskirchen des Log. Troſtberg, mit 11E., 
1/2 St. von Peterskirchen. j 

Branpdjtätt, Weiler und Parochialort von Unter-Neukirchen des Log. Alts 
ötting, mit 29. und 11 E., 1 &t. von Altötting. 

Brandftätt, Einöde der Pfr. Pleisfirhen und des Ldg. Eggenfelden, mit 
4 E., 5ya St. von Pleisfirden. — 

—Brandſtätt, Weiler und Parochialort von Reit, im Ldg. Eggenfelden, mit 
29. und 9 E., 3/4 St. von Reit. ‚ 

Branditätt, Einöde mit 8E., in der Pfr. Grüntegernbach des Ldg. Erding, 
5 St. von Haag. AN. 

Brandftätt (Mitter-, Ober» und Unter:), drei Einöden in der Pfr. 
Belden ded Log. Erding, mit 20 E., 3 1/2 St. von Landshut. 

Brandftätt, Einöde an der Mangfall, im Log. Miesbad und in der Pfr. 
Neufirhen, mit 8E., 5/4 St. von Miesbach. j 

Branpdftätt, Cinöde in der Pfr. Zrfhenberg des Lg. Miesbah, mit AE., 
7/4 St. von Miesbad. 

Brandftätt, Einöde in der Pfr. Flofing des Ldg. Mühldorf, mit 12€, 
2 St. von Mühldorf. ’ 

Brandftätt, Einöde bei Tauffirhen, im Log. Mühldorf, mit 6€,, 36t. 
von Mübldorf.  _ 

Brandftätt, Einöde der Pfr. Petersfirhen im Log. Mühldorf, mit 6E. 
41R St. von Mühldorf. 

Brandftätt, Weiler und Parohialort von Reichertsheim, im Lg. Mühldorf, 
mit 29. und 13 E., 21/4 St. von Ampfing. 

re Einöde in der Pfr. Gars des Ldg. Mühldorf, mit 6E., 74 St. 
von Haag. Bas j 

Brandftätt, Einöde in der Pfr. Obertauffirhen des Log. Mühldorf, mit 
10 E., 54 St. von DObertauffirden, 

- Brandftätt, Einöde bei Tauffirhen, im Log. Mühldorf, mit 6E., 36t. 
von Müblvorf, ; : 

Brandjtätt, Weiler an der Rottach, in der Pfr. Egern und im Ldg. Tegern« 
fee, mit 39. und 20€, 1St. von Tegernjee. 

Brandfätt (Mitter: und Ober:), Weiler im Ldg. Vilsbiburg und in der 
Pfr. Velden, mit 59. und 27E., 1 1N2 St. von Velden. 

Brandjtätt (Unter), Einöde im Ldg. Vilsbiburg und in der Pfr, Velden, 
mit 4 E., 1St. von Velden. | 

Bean Einöde in der Pfr. Attel des Log. Waflerburg, mit 6E., 3/4 St. 
von Attel. 

Branpdftätt, Einöde am Inn, in der Pfr. Riedern des Log. Wafferburg, mit 
4 E., 5A St. von Wafferburg. 

Brandftätt, Einöde des Ldg. Wafferburg und der Pfr, Schwindfirhen,, mit 
5 E., 70 St. von Haag. 

Brandftätt, vergl. auh Brandftätten und Brandftätt. 

Brandftätten, Brandftatt, Weiler und Parodialort von Burgkirchen, im 
Ldg. Altötting, mit 49. und 22E., 1 St. von Altötting. 

Brandftätten, Weiler und Parohialort von Halsbach im Fdg. Burgbaufen, 
mit 49. und 18 E., 3 ©t. von Burgbanfen. 

Brandftätten, Weiler im Ldg. Eggenfelden und in der Pfr. Oberhaufen, mit 
29. und 13 €,, 2 1A St. von Oberhauſen. 

Brandftätten, Einöde in der Pfr, Gangkofen und im Lg. Eagenfelden, mit 
8E., ASt. von Eagenfelden. 

Brandftätten, Weiler des Ldg. Mindelheim und der Pfr. Bedernau, mit 
59H. und 20€E,, 21m St. von Mindelheim. 

Brandftätten, Brandftatt, Einöde an der Rott, in der Pfr. Poſtmünſter 

und im Ldg. Pfarrfirhen, mit 5 E., 5/4 St. von Pfarrfichen. 

Brandftätten, Brandftatt, Einöde an der Strafe, in der Pfr. Poſtmün— 
fter und im 2dg. Pfarrfirhen, mit 5 E., 11/8 St. von Pfarrfirden. 

Brandftätten, Brandftätt, Einöde unweit Baumburg, im Lig. Troftberg, 
1St. von Stein. 

Branpdftätten, Weiler im Ldg. Waflerburg und in der Pfr. Rehtmehring, 
mit 59. und 22€,, 3/4 ©t. von Rechtmehring. 
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Brandftätten, Brandbftätt, Weiler und Hofmarf, im Ldg. Waflerburg, 
1172 St. von Steinhoͤring. Er enthalt 11 9., 1 Schloß und 60€., welde 
nad Attel eingepfarrt find. Bon den Schweden ſehr beſchädigt, ward diefer 
ee! im %. 1666 von Neuem bergeitellt. 

Brandjtatten, vergl. auch Brandjtadt, Branditätt und. Brandiftatt. 

Branditaller, Einöde rechts dem Inn, im Log. Wafferburg, wovon fie 
26&t. entfernt if. 

Brandftatt, Cinöde in der Pfr. und im Ldg. Berchtesgaden, movon -fie 
5/4 St. entfernt ift. 

Brandftatt, Brandftätten, Weiler im Log. Eggenfelden und in der Pfr. 
Rogglfing, mit 59. und 16 €., 3&t. von Eggenfelden. 

Branpdftatt, Cinöde des Ldg. Sandau, mit 5€. 

Brandfatt, Einöde an der Leitzach, im Log. Miesbah, mit 29. und 12 E., 
2 102 St. von Miesbach. 

Brandftatt, Einöde in der Pfr. Hunderdorf und im Log, Mitterfels, 12 St. 
von Hunderdorf. 

Brandftatt, Weiler im Ldg. Pfarrfirhen und in der Pfr. Birnbady, mit 69. 
und WBE., 5 St. von Birnbad). 

Branditatt, Einöde in der Pfr. Johanniskirchen und im Ldg. Pfarrkirchen, 
mit 8E., 1St. von Johanniskirchen. 

Brandſtatt, 2Einoͤden bei der Rott und bei der Straß, im Lda. Pfarrkirchen 
und in der Pfr, Poftmünfter, mit 12 E. 34 St. von Poſtmuͤnſter. 

Brandſtatt, Einoͤde mit 10 E., in der Pfr. Kirchberg des Log. Simbach, wo» 
von fie 1St. entfernt iſt. 

Brandftatt, Einöde unweit Steingaden, im Ldg. Schongau, wovon fie ASt, 
entfernt ift, 

Brandftatt, Einöde an der Loifah, im Log. Wolfrathshauſen und in der Pfr, 
Beuerberg, mit 5E., 23,86t. von Wolfrathshauſen 

Brandftatt, vergl. aud Brandftadt, Brandfätt. 

Brandftein, Weiler des Ldg. Hof, wovon er 2 Ct. entfernt ift. Er enthält 
59., 1 zwiſchen zwei Thonjcieferfelfen liegendes Schloß mit Garten und Al— 
een, 46 E., melde zur Pfr. Berg gebören, und ein v. Feilitz'ſches Ptrg. 

Brandten, Dorf im Ldg, Regen und in der Pfr. Langdorf, mit 159. und 
130 €., 1 in St. von Regen. 

Brandweger, Einöde' kei —— im Ldg. Werdenfels, 5/%A St. von 
Garmiſch. 

Branenberg, ſ. St. Margarethen. 

Brannenburg, Kirchdorf und Hofmark am Fuße des Brannenbergs, in ei— 
ner obſtreichen Gegend des Log. Roſenheim, 5/4 St. von Fiſchbach. Es ent— 
balt 27 H., 1Schloß, 1 gräfl. v. Preyſingiſches Ptrg. und 166€., welche nad) 
Holzbauſen gepfarrt find. Bon Brannenburg zieben Sandfteinflöte beran, in 
welhen man bei Flintsbah merfwürdige Scleifſtein-Brüche eröffnet bat. 

Brannersbrunnermüble, Einöde bei Obu, in der Pfr. Altheim des Log. 
Landshut, mit 2 €. 

Branntweinbäufer, eilf zerftr. Tiegende 9. mit 56 E., im Ldg. Wegſcheid 
und in der Pfr. MWollaberg, ASt. von Wegfcheid. 

Branntweinhütte, Einöde unweit Jachenau, im Ldg. Tölz, 7AGt. von 
Benediftbeuren. 


— zwei Einöden im Ldg, Werdenfels, 2 St. von Parten- 
irden 


Brant, Berg im Ldg. Tölz. 

Brantel, Einöde im Lig. Mitterfeld, Kolonie, 2&t. von Straubing. 

Branz;, Einöde der Pfr. Holzkirchen und des Ldg. Griesbach, mit 7E., 1/8 Gt. 
von Holjfirhen. 

Brafhelmüble, Praſchelmühle, Einöde in der Pfr. Eifelfing und im 
Log. BWaflerburg, mit 9 E., 3A St. von Eifelfing. 

Brafting, Prafting, Weiler des Pdg. Altötting und der Pfr. Pleiskirchen, 
mit 49. und 16 E., 1St. von Pleiskirchen. 

Bratelberg, Brandelberg, Dorf mit 149. und 80E., im Log. Deggendorf. 

Bratzzhof, ſ. Pratzhof. 

Brauchina, Weiler dea Loa. Simbach und der Pfr. Kirchberg, mit 39H, und 
21€,, St. von Kirchberg. 134 
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Brauhsdorf, Weiler des Ldg. Vilshofen und der Pfr. Heining, mit 29. 
und 19@., 26t. von Vilshofen. ö 
Brauersdorf, Dorf im Haßlaher Grunde, des Ldg. Teufhnig, ASt. von 
Kronach. Es begreift 15 9., 106 E. und eine bedeutende Schweinszucht, und 
ift nad) Rothenkirchen gepfarrt. Die E. treiben Floßhandel. 
Brauersdorf, vergl. auh Breuerspdorf. 
Brauertshof, Weiler im Ldg. Hilderd und in ber Pfr. Labrbah, mit 59., 
36 €. und ıM., ASt. von Mellerihftadt. 
Braumühle, Einöde im Hridtg. Ellingen, an der fhwäbifhen Nezat, zwi— 
fhen Ellingen und Weiffenburg, 12 St. von letzterm Orte entfernt. 
Braun, Einöde des Log. Berchtesgaden, wovon fie 2 St. entfernt if. 
Braun am Berg, Einöde im Log. Mühldorf, 3 St. von Ampfing. 
Braun, Einöde in der Pfr. St. Wolfgang und im Ldg. Wafferburg, mit 5 €, 
2St. von Hang. 
Braunau, Weiler finds der Ramsau, unweit Eſchellohe, im Ldg. Werdenfels, 
26t. von Murnau. Er enthält 8 H. mit 43 €, j j 
Braunau, groffer Bad im Log, Ebersberg, welder bei Zinneberg entſpringt 
und mit der Glon fid vereinigt. 

Brauned, Einöde in der Pfr. Harsdorf und im Ldg. Culmbach, mit 3 E,, 
I von Eulmbad, Bon diefem Orte fhrieb ſich chemald eine adelige Fa- 
milie. ’ 

— Einöde bei Wegſcheid, im Log. Tölz, wovon fie 23/4 St. ent⸗ 
ernt ift. 

Braumen, zwei Einöden am Kollerbahe, in der Pfr. Wiggensbach des Log. 
Kempten, mit 15 E., 5/4 St. von Kempten. 

Braunen, Einode im Ldg. Weiler und in der Pfr. Nieberftäufen, mit 5 E., 
A1fa St. von Röothenbach. 

Braumersberg,f. Braunsberg. 

Brannerdgrün, Dorf auf einer Anhöhe des Log. Selb, 26t. von Marfts 
Leuten. Ed umfaßt 129. mit SOE., welhe der Pfr. Thiersheim einverleibt 


find. 

Braumershof, Weiler ded Ldg. Eſchenbach und der Pfr. Pappenberg, mit 
99H. und 45E., 1 St. von Thumbach. 

Braunersreut, Dorf im Ldg. Stadtiteinah, 3 St. von Culmbach. Es ent« 
bält 139. mit 103 E., die nad Wartenfeld gepfarrt find. Der Ort ift 1697 
an Freih. Philipp Manfried von Riened verkauft worden. | 

Braumertörtied, Dorf in der Pfr. und im Log. Vohenftrauß, ASt. vom 
Weiden. Es enthält 17 9. mit 104 E. 

Braunböfe, Altenried, f. Altenried, 

Braunbofer, Einöde mit 3E,, in der Pfr. Kochel des Lg. Tölz. 

Braunmühle, Cinödemühle an der Sulz, im Ldg. Neumarkt, wovon fie 
1 172 6t. entfernt if. 

Braunmühle, Einöde im Ldg. Neunburg vorm Walde und in der Pfr. Die 
berbach, wovon fie 1 &t. entfernt if. 

Braunmüble, Einodmühle im Log. Neuftadt an der -Waldnab und in ber 
Pfr. Weiden, mit 6E., 11268. von Weiten. 

Braunmried, Weiler des Log. und der Pfr. Roding, mit 49. und 16 E., 126t. 
von Roding. 

Braunrotb, Einöde des Ldg. Mühldorf und der Pfr. Oberbergkirden, mit 
6E., 36t. von Ampfing. 

Braunsbah, Dorf am Braunsbah, in der Pfr. Poppenreutb und im Ldg. 
Erlangen, mit 129. und 72E., 2St. von Erlangen. 

Braunsberg, Braumersberg, Beiler des Log. Baireuth und der Pfr. 
Dbernfeed, mit AH. und 27 E., 3St. von Baireuth. 

Braunsberg, Brauersberg, Weiler im 2dg. Eggenfelden, wovon er 3St. 
entfernt ift. Er entbalt 39. mit 20€., welche zur Pfr. Unterdietfurt gehören. 

Braunsberg, Beiler im Ldg. Simbach und im Pfr. Bit, Taubenbach, mit 
29. und 17 E., 12 St. von Stambeim. 

Braunsberg, Einöde an der großen Bild, mit AE., im Ldg. und “in der ir. 
Bilsbiburg, wovon fie 1/04St. entfernt ift. 

Braunshof, Braunshöfe, Weiler an der Schwarzach, im Ldg. Hilpoltſtein, 
St. von Roth, Er enthalt 59. mit 32€, 


- 
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a bof, Einöde bei Bodsbdorf, im Ldg. Neumarkt, wovon fie 11MSt. ent, 

fernt iſt. 

Braunsreut, Einöde mit 5E., im Bicariate Neufirhen des Log, Laufen, 
54 St. von Teifendorf, | 

Braunsried, Weiler im Ldg. Neunburg, 3,4 St, von Murach, wohin er ein- 
gepfarrt ift, und 2St. von Meunburg entfernt. 

Braunftuben (Ober: und Unter), 2Cindden im Ldg. Roding und in 
der Pfr. Nittenau , wovon jede 5/4 St. entfernt ift, 

Brautlahe, Weiler und Kolonie im Donaumoofe, mit 69. und 26€,, in 
der Pfr. Karlöfron des Log. Neuburg, 21/4 St. von Pörnbach. 

Brazöd, Einöde mit SE., im Lg. Simbad und in der Pfr. Stamheim, wo— 
von fe 1 St. entfernt ift. j 

Brebbach, Weiler im Log. Vohenftrauß. und in ber Pfr, Köblitz, mit 89. und 
58 E., 3/4 St. von Köblie. 

Brebersdorf, Pfarrdorf des Log. und Dek. Arnftein, mit 349. und 162 E,, 

- 26&t. von Verned. 

Brehbader, Einöde unmweit Ufernberrn, im Ldgmgngolftabdt. 

Brehenipigen, bpber Berg zwiihen dem Schlier- und Spiging-Gee, im 
Ldg. Miesbach. Man bricht dafelbit eine Art von Marmor, . 

Brefmüble, Eindde im Ldg. Neuftadt an der Waldnab, 

Bredmüble, Einöde im Lda. Pfaffenberg. 

Bredersbadh, Einöde der Pfr. Geiersthal und bed Ldg. Viechtach, 5/4 St, 
von Geiersthal. ak 

Bregbof, Einöde der Pfr. Windheim und des Ldg. Teufhnis, mit AE,, 4Gt. 
von Steinwieſen. 

Brebauſen, ſ. Prebaufen. 

Brehmerhof, Bremerhof, Hof mit 7E., in der Bath, Pfr, und im Kant. 
Kaiferslautern, wovon er 1/2 Gt. entfernt if. 

Brebmer-Mübhle,f. Peuntmühle. 

Breidler, zwei Einöden im Ldg. und in der Pfr. Berchtesgaden, wovon bie 
eine 5/4, Die andere 1St. entfernt ift. 

Breimann, Einöde in der Pfr, Malgerdborf und im Ldg. Landau, mit 2€,, 
1/728t. von Malgersporf. 

Breimettried, Braumersried, Weiler unweit Sindelsdorf im Ldg. Weil: 
ne ı1N28t. von Benediftbeuren. Er enthält 59. mit 32€. und Steinkoh— 
en : Klöße. 

— Einöde unweit Hackelberg im Log. Paſſau, wovon fie 5St. ent« 
ernt iſt. 

Breinbold, Einöde bei Au, mit 3E , im Ldg. Miesbach. 

Breinbübel, Weiler in der Pfr. Egern und im 2dg. Tegernfee, 1/26t. von 
Egern. Er enthält 29. mit 8E. 

— ah Einöde im Ldg. Berchtesgaden, wovon ſie 2154 St. ent 
ernt iſt. 

Breinertshof, Weiler im Ldg. Pfaffenhofen des Regenkreiſes, mit 39. 
und 14E., 3St. von Caſtel. 

Breinbof, Weiler im Ldg. Wolfſtein, 7/ASt. von Waldkirchen. Er enthält 
29. und 15€., weldhe zur Pfr. Waldfirhen gehören. 

Breinreut, Weiler des Log. Griesbach und der Pfr. Reutern, mit 29. und 
16€., 172 St. von Reutern. 

Breinsberg, Dorf und Parochialort von Johannesberg im Ldg. Aſchaffenburg, 
mit 117 E., 1/2 ©t. von Johannes berg. 

Breinſchinken, Weiler ım Ldg. Palau und in der Pfr. Hutthurn. Er bes 
greift 59. mit 25€. und liegt 3St. von Paffau. 

Breijahmühle, Weiler am Nebelbah, in der Pfr. Blindheim des Ldg. 
Hohftadt, mit 29., 8E, und 1 M., M Gt. von Höchſtädt. 

Breit,f. Preitb. 

Breit (Markty), f. Marftbreit. 

Breitach, Breitaih, Einöde am Inn, im Ldg. Rofenheim und in ber Pfr. 
Pang, mit 10 E., 1St. von Rofenheim. 

Breitach, Breitaich, Weiler des Log. Vilshofen und ber Pfr. Otterskirchen, 
mit 10 9. und 56 €., 2 12&t. von Bilshofen. 

Breitafh, Dorf im Log. Erding und in der Pfr. Bodhorn, mit 159. und 
67 E., 7/4 St. von Erding. 
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Breitbah, Braidbah, Kirhborf und Filial von. Wechterswinkel des Pb 
Mellerichſtadt. Es enthält 239. mit 90€. und ift er se Meuftadt A 

— ne 
reitbadh, Preppach, Dorfa. d. Strafe von Würzburg über Ebrad na 
Bamberg, Parohialort von Ober-Schwarzach des Log. Gerofzhofen. & * 

. — * H. mit dr u g 1/2 St. von Oberfhwarzad. 
reitbrunn, Kirchdorf der Pfr. Kirchlauter im Log. Gleußdorf, mit ; 

— H.,1 erh an Stettfeld. p a € 

Breitbrumn, Pfarrdorf im Hrihtg. Prien und Def. Höfelmang, 3 A 

— Cs entpalt 17 9. mit 94 €. * ee 
reitbrunn, Kirchdorf am Ufer des Ammerfeed, im Log. Starnberg, i 
von Inning. = — 329. und 160€. an 

Breitbrunn, Weiler im !og. Waflerburg und in der Pfr. Attel, mi . 
und 22E., 11M St. von Wafferburg. u 9 

Breiten, Einöde in der Pfr, Rothenburg bed Ldg. Pfaffenderg, 2 &t. von 
——— — 

Breiten, Einöde am Inn, im Ldg. Roſenheim und in der Pfr. Nußdorf, 
mit 5E., 1R St. von Nußdorf. ” * 

Breiten, Weiler im Log. Sonthofen, mit 59. und WE., 31/4St. von 
Immenjtadt: ey Er 

Breitenaih, Weiler im Log. Altötting, wovon er 234 Ct. entfernt if. Er 
enthält 39H. mit 15 E., welche nad Reiſchach zur Kirche geben. 

Breitenaih, Weiler im Ldg. Vilsbiburg und in der Pfr. Velden, mit 29. 
und 11E., 4 1/4 St. von Vilsbiburg. 

Breitenau, Dorf im Ldg. Ansbah und in der Pfr. Unterjenn, mit 179. 
und 85E., 56t. von Andbady und 1St. von Windsheim, Hier ift ein be= 
deutender Alabafterbrud. 

Breitenau, See von ctwa 200 Tgw,, unweit Bamberg, an der Strafe von 
bier nach Scheßlitz, mit‘ anjehnliher Fiſcherei. Aus ihm fließt der biftorifch 
merkwürdige Roppach. 

Breitenau, Weiler im Ldg. Dachau und in der Pfr. Bergkirchen, mit 6 9.. 
15 E. und 1 Kirche, 3/4 St. von Dadau. 

Breitenau, Weiler des Log. Dadhau und der Pfr. Alt: Münfter, mit 29. 
und 16 E., 31R &t. von Schwabbaujen. 

Breitenau, Pfarrdorf an der Wornig, im Log. und Det, Feuchtwang, wo— 
von e8 2St. entfernt if. Es entbalt 459. und 112 E. 

Breitenau, Hof.im Kant. Kaiferslautern, wovon er 21/46. entfernt if. 
Seine 17 E. pfarren nah Trippſtadt. 

Breitenau, Weiler des Ldg. Landau und der Pfr. Hofdorf, mit 39. und 
20 E., 14 St. von Hofdorf. 

Breitenaw (Dber:), Dorf des Ldg. Leutershaufen und der Pfr. Kirnberg, 
mit 129. und 66 E., 2St. von Rothenburg. 

Breitenau (Unter:), Dorf im Ldg. Leutersbaufen und in der Pfr. Kirn— 
berg, mit 129. und 60 E., 2St. von Rothenburg. 

Breitenau, Einöde im Ldg. Mühldorf und in der Pfr, Buchbach, mit 5 €, 
3St. von Ampfing. 

Breitenau, Einöde in der Pfr. Reihertsheim und im Lig. Mühldorf, mit 
3€., 21%A6&t. von Haag. 

Breitenau (Dber), Dorf des Log. Regen und der Pfr. Bifhofsmais, mit 
129. und 80 E., 2St. von Regen. 

Breitenau (Unter), Weiler des Ldg. Regen und der Pfr. Bifhofsmais, 
mit 59. und 31E., 2St. von Regen. 

Breitenau, Weiler des Log. Roſenheim und ded Pfr. Bif, Audorf, mit 49. 
und 26 E., 23/4 St. von Fiſchbach. 

Breitenau (DOber:), Weiler des Ldg. Vilsbiburg und der Pfr. Velden, mit 
69H. und 36E., 21/46t. von Vilsbiburg. 

Breitenau (Unter:), Weiler des Log. Vilsbiburg und der Pfr. Velden, mit 
59H. und 2E., 2 1/%46t. von Vilsbiburg. 

Breitenauer, Einöde der Pfr, Aukirchen und bes Tdg. Vilshofen, mit 7 E., 
1N St. von Aufirden. 

Breitenbah, Einöde in der Pfr. und im Ldg. Berchtesgaden, wovon fle 


1 St. entfernt iſt. 


- 
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Breitenbah, Kirhdorf und Filial der Pfr. Kirchzell, im Hrſchtg. Amorbdach, 
mit 159. und 126 E., 31/2 ©t. von Miltenberg. 

Breitenbahb, Dorf nädft der Schondra, im Ldg. Brüdenau und in der Pir. 
Oberleichtersbach, mit 309. und 2290 €. 1&t. von Brüdenau. 

Breitenbah, Weiler im Log. und in der Pfr, Deggendorf, mit 29. und 
11 E., 3yı St. von Deggendorf. 

Breitenbah, Dorf an der Wiefent, im Log. und in der Pfr. Ebermannftabt, 
36&t. von Forchheim. Es begreift 64 9. mit 275 E., den Sig des Rentamts 
Ebermannftadt, 2 Mühlen, 1Delfchlage und 1 Ziegelhütte. Mittelft zweier 
bölzernen Brüden fteht ed mit dem Städtchen Ebermannftadt in Verbindung. 

Breitenbah, Weiler des Log. Ebern und der Pfr. Pfarrweiffah, mit 69. 
und 40 E., 4&t. von Ölcuffen. 

Breitenbah, Weiler des Log. Eggenfelden und der Pfr. Schmau, mit 49. 
und 24E., 5A St. von Schönau j 

ee Weiler des Ldg. Mitterfeld und der Pfr. Zell, wovon er 5A6t. 
entfernt iſt. 

Breitenbah, Warenftein, Weiler in der Pfr, Schlierfee des Log. Mies: 
bab, mit 69. und 26 E,, [2 St, von Shhlierjee. 

Breitendbah, Weiler des Log. Parrfirhen und der Pfr. Fehannisfirhen, 
mit 10 9. und 62 E., 23/4 St. von Pfarrfirden. Er liegt am Sulzbach. 

Breitenbah, Weiler an der Murn, im Ldg. Troftberg, 2St. von Waſſer—⸗ 
burg. Er begreift 29. mit 16 E., welhe nah Schönftätt gepfarrt find, 

Breitenbah, Dorf im Kant. Waldmohr, mit 2 Pfarrämfern des evang. und 
Fatb. Det, Homburg und 1 Zollftation, 3 St. von Eufel. Es enthält mit dem 
Bambergerbof, der Alt: und Neumühle, 81 Hpt. und 2 Nbog. 

Breitenbadh, Einöde bei Abam, im Log. Wafferburg, mit 7 €, 

Breitenbah, Bah im Lg. Molfratbshaufen, welcher aus dem Wolfſee 
fömmt und, nachdem er den großen Filz durchlaufen, in die Loiſach fließt. 

Breitenberg, Ginöde der Pfr. Zimmern im Ldg, Eggenfelden, mit 3E., 
4 St. von Eggenfelden. 

Breitenberg, Weiler im Ldg. Miesbach und in der Pfr. Kirchdorf, mit 39. 
und 19 E., 5&t. von Miesbad. 

Breitenberg, Pfarrdorf im Def, Obernzell und Lda. Wegſcheid mit 112 zerft, 
liegenden 9. und 897 E., ASt. von Wegſcheid und 12St. von Paflau. 

Breitenbrumn, Dorf in der Pfr. Offenhaufen des Log. Altdorf, mit 209. 
und 160 E., unweit Altſittenbach. In der Nähe ift eine Quelle, welche in 
den Dffenhbaufer Bach fließt. 

Breitendrunn, Beiler und Parodialort von Pittersberg im Log. Burglen: 
genfeld, 2 St. von Schwandorf. Er enthält 79H. mit 54 €. j 

Breitenbrunn (Grpß-), Dorf in der Pfr. Weidendah und im Ldg. Her 
rieden, mit 20 Sritl. und 92 E., unweit Ansbach und Heilsbrunn. 

Breitenbrunn (Klein:), Dorf mit 129. und 64E. Es gehört zur Pfr. 
Merkendorf im Ldg. Herrieden, und if 21/26t. von Ansbach entfernt. 

Breitenbrunn, Marktfleden an der Laber, worüber 2 Brüden führen, im 
Ldg. Hemau, 1 ©t, von Dietfurt. Er enthält 92H., 1 Schloß, 412 E., 1 Pfr. 
Amk des Def. Berding, 1 Kirche, 2 Kapellen, 2 Mühlen, 1 3tegelhütte, 
1 Ratbbaus, 8 Wirthöbaufer und 1 Abdederei, Der Ort wurde im J. 1624 
von dem Ehurfürften Marimilian I. dem Generale Tilly zur Belohnung 
deſſen Verdienſte geihenft, im 3. 1792 aber wieder vom Ehurfürften Carl 
TIbeodor gekauft. 

Breitenbrunn, Dorf tm Mainarunde, im Ldg. Klingenberg, mit 40 H., 
1 Kapelle und 361 E., welhe nah Stadtprodfelten und Faulbach eingepfarrt 
find, 2St. von Eſſelbach. Konrad Graf von Vehingen und Elsbeth von 
——— feine Gemahlin, verkauften Breitenbrunn 1319 an den teutſchen 

rden. 

Breitendrunn, Beiler und Parohialort von Rofenberg des Lig. Sulzbach, 
mit 89. und 47€., 3/4 ©t. von Sulzbach. 

Breitenbrunn, Dorf im Ldg. und in der Pfr, Wunfiedel, wovon es 1/2 St. 
entfernt ift. Es entbält 13H., RE, und ıM, 

Breitendbrunn, Pfaredorf naht der Zufam und an der Strafe von Thann- 
baufen nah Augsburg, im Def. Agamang des Ldg. Zusmarshaufen, wovon 
es 3St. entfernt iſt. Es begreift 38 9. mit 165 €, ° 


Breitendbrumm, vergl auch Preitenbrunn und Breitbrumnm. 
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Breitenbuch, Dorf in der Pfr. Kirchzell des Hrſchtg. Amorbach, mit 169. 
und 116 E., 4 St, von Miltenberg. 

Breitendiel, Kirhdorf an der Mudau, im Hrichtg. und in der Pfr. Miltens 
berg, mit 61 9. und 370 E., 1/2 &t. von Miltenberg. Es war früher Eigen- 
thum eines adeligen Geihlehts al. Namens. Dajelbft ift 1 Mabl:, Del: und 
Schneid: Mühle. Die frübern Befiger dieſes Ortes, welche denſelben fammt 
der Vogtei und dem Schaftriebe von dem Gtifte Würzburg zu Mannlehen 
trugen, mußten dem Biſchofe jahrlih ein Paar weiffer Handihube reichen. 

Breitendorf, Weiler in der Pfr. Pleiskirchen des Log, Eggenfelden, mit 
49. und 21€., 3St. von Eggenfelden, 

Breiteneben, Einöde in der Pfr, Prefek des Ldg. Stadtſteinach, mit 8 E., 
21% St. von Steinwieien. 

Breitened, Breitenegg, Weiler an der Laber, mit 99., 1 verfallenen 
Schloſſe und 46€., im Pdg. Hemau, 2St. von Daßwang. Breiteneck war 
ebemals der Hauptort einer Herrfchaft gl. Namens, melde zur Zeit des Enta 
ſtehens der obern Pfalz im 14. Jahrh. das Erbe der Herrn von Laber war. 
Eine Erbtochter dieſes Geſchlechtes brachte dieſe Herrihaft an die Herrn von 
Pappenheim; von dieſen Fam Diefelbe durch Kauf an die Herrn von Wildens 
ftein, welche unweit davon ihr Stammſchloß hatten. Nach dem Abfterben des 
legten Herrn von Wildenftein im 3; 1583 Paufte fie Churfürſt Friedrich 
zur obern Pfalz; im 3. 1624 kam fie an den General Tilly, nachher an die 
Familie Gumpenberg und fpater an Bayern. 

Breiteneidh, j. Breitenoid. 

Breitenfeld, Weiler an der Donau, im Ldg. Straubing, wovon er A St. 
entfernt ift. Er begreift 49. mit 18€. und gebört zur Pfr. Kirchenroth. 

Breitenfelder Hof (Alt), Einöde im Kant. und in der Pfr. Waldmohr, 
36&t. von Homburg. 

Breitenfelder Hof Meu:), Eindde im Kant. und in ber Pfr. Waldmopr, 
2 ©t. son Homburg. 

Breitenfurt, Kirddorf an der Altmühl, mit 38 H. und 172 E., im Hrfdte. 
Eichſtätt, wovon ed 7AGSt. entfernt ift. 
Breitenfurt, Einöde mit 1 Mühle, im Lög. Neumarkt, wovon fie 3St. 
entfernt ift. Zwiſchen bier und Waſſerzell breitet fih ein großer Wald aus, 

Breitengrund, f. Süſſengut. 

Breitengrundmühle, Einöde und Schneid: Mühle, mit 8E., in der Pfr, 
Mordhalten des Log. Teuſchnitz. . 

Breitengüßbad, Pfarrdorf an der Strafe von Bamberg nad Lichtenfels, im 
Ldg. Scheflig und Def. Bamberg, 2St. von Bamberg und Unterleiterbadh, 
Es umfaßt 598 E., 1Kirche, 1 Kapelle, 94 H., Vierbrauereien, gute Vieb—⸗ 
Zucht und vortrefflihen Getreidbau. Die Pfarrkirche daſelbſt wurde im 
3. 1707 erbaut, e 

Breitenbart, Einöde der Pfr. Welten und des Ldg. Pfaffenberg, mit 4E., 
3ASt. von Weiten. REN , j 

Breitenhaus, Einöde am Achenfläffhen bei Piding, im Ldg. Reichenhall, wos 
son fie 21.68. entfernt ift. j 

Breitenhof, Einöde im Hrfhtg. Biffingen, unweit Burgmagerbein. 

Breitenhof, Einöde in der Pfr. Oberbaufen des Ldg. Landau, 12 GL. von 
Oberhauſen. 

Breitenhub, Eindde des Log. Landau und ber Pfr. Aufhauſen, mit 7€., 
3St. von Landau. 

Breitenbüll, Kirchdorf und Filial der Pfr. Pondorf, im Log. Riedenburg, 
mit 209. und 90 €., 3M&t. von Pondorf. 

Breitenlefau, Dorf des Log. Hollfeld und der Pfr. Hochſtall, mit 209 E., 
74 St. von Holffeld. 

Breitenlob, Breitenlobner, Weiler in der Euratie Erlbach des Lg. Alte 
Ötting, mit 29. und 12 E., 23/4 St. von Altötting. 

Breitenlob, Einöde in der Pfr. Heining uud im Ldg. Burghaufen, mit 7€., 
5/%A St. von Burghaujen. 

Breitenlob, Breitenloh, Weiler in der Pfr. Maria» Dorfen des Lg. 
Erding, mit 59. und 28E., A1frSt. von Haag. 

Breitenlope, Weiler des Log. und der Pfr. Eihenbah, mit 49. und 22 €, 
2St. von Thumbach. 
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Breitenlohe, Weiler im Log. Griesbach und in der Pfr. Rainding, mit 3.9, 
und 25 €., 3 St. von Fürftenzell. ß . 

Breitenipbe, Dorf in der Pfr. Shmöl; und im 2dg. Kronach, wovon es 
1/2 St. entfernt it. Es umfaßt 28H. mit 160 E., wovon 14 Kath. nad) Kros 
nad gepfarrt find. 

Breitenlobe, Weiler des Ldg. Landau und der Pfr. Reisbah, mit 39. und 
10 E., 36t, von Landau. 

Breitenlobe, Weiler und Parohialort von Salzburghofen, im Ldg. Laufen, 
mit 59. und 21 E., ASt. von Suljburgbofen. 

Breitenlobe, Weiler des Ldg. Laufen und der Pfr, Teifendorf, mit 2 H. und 
12€ , ı1&t. von Teifendorf. 

Breitenlobe, Borf auf einer Anhöhe des Hrſchtg. Burghaßlach, mit 30 9., 
172 E., 1alten Schloffe, 1 Euratie des Det. Scheinfeld, Meierei, Schäferei 
und Fiiherei, 36t. von Schwarzenberg, Die Proteft. dafelbit gehören zur 
Pfr. Gleiſſenberg. 

Breitenlohbe, Einöde nähft der Mangfall, mit 6E,, in ber Pfr. Getting 
des Log. Miesbach, 2 3/4 St. von Peiß. 

Breitenlobe, Einöde des Log, Mühldorf und der Pfr, Niederbergfirden, mit 
8 E., 46t. von Ampfing. 

Breitenlohe, Weiler bei Erlbach, mit 8H. und 35 E., im Hrfchtg. Dettins 
gen, wovon er 11268. entfernt ift. , 

Breitenlobe (Dber:), DOberbraitenlobe, Weiler im Lg. Pleinfeld und 
in den Pfr. Georgensgmünd und Stirn, 1 St. von Pleinfeld. , 

Breitenlobe (Unter), Unterbraitenlohe, Weiler in der Pfr. Stirn und 
im Ldg. Pleinfeld, woron er 1126t. entfernt if. Dber- und Unter 
Breitenlobe enthalten zufammen 25 Aritl, und 108 €. 

Breitenlobe, Weiler in der Pfr. Breitbrunn des Hrſchtg. Prien, mit 29. 
und 16@., 12 St. von Weißheim. , 

Breitenlobe, Dorf an der Aura, im Ldg. Schwabach und in der Pfr, Büs 
chenbach, mit 20 9. und 115 E., 2&t, von Roth und Schwabach. , 

Breitenlobe, Einöde im Ldg. Traunftein und in der Pfr. Dtting, mit 3€E, 
2St. von Traunftein. 

Breitenlobner, f. Breiteniob,. 

re Weiler des Log. Pardberg, mit 69, und A E., 3 St. von 

aßwang. 

Breitenmoos, Weiler am Weiſſenbach, im Ldg. Traunſtein und in der Pfr. 
Inzell, mit 8 zerfir. liegenden 9. und 24 E., 12 — 3/1 St. von Inzell 

Breitenöd, Einöde im O9. Pfarrkirchen und in der Pfr. St. Johanniskirchen, 
mit 7E., 13%46t. von Pfarrkirchen. 

— — Einoͤde am Walchenſee, im Ldg. Tolz, 1St. von Walden- 
ee. 

Breitendtting, Weiler an der Schwillah, im Ldg. Erding und in ber Pfr. 
Börtb, mit 89. un? 24 E., 23%46St. von Hobenlinden, 

Breitenreutb, Weiler des Hrſchtg. und der Pfr. Guttenderg, mit 29., 
1 Schloſſe, 24 €., guter Schafjuht und Brauerei, 3 3/4 St. von Münchberg, 

Breitenried, Dorf in der Pfr. Tiefendah des Log. Neunburg vorm Wald, 
mit 21 9. und 112 €., 2172 St. von Waldmünden, 

VBreitenfee, Pfarrdorf im Ldg. und Def. Königshofen, mit 220 €., 499, 
und 1 Zollſtation, 5 St. von Mellerihftadt. Die Univerfität zu Würzburg 
bat Beſitzungen dortjelbft. 

Breitenftein, hohe Bergfpise zwifhen dem Inn und der großen Achen, öſtl. 
von Saderang, im Ldg. Roſenheim. 

Breitenkein, Beiler und Parodialort von Rettenberg, im Lg. Sonthofen, 
mit 29. und 11 E., 33/4 St, von Immenſtadt. 

Breitenftein, Weiler im Ldg. Sulzbach und in der Pfr. Efchenfelden, 412 St. 
von Sulzbach. Er enthält 4H., 1 Schloß, 1 Kirhe und 23 €. 

Breitenfteiner Hof, & in der Pfr, Esthal des Kant. Meuftadt, mit 13 E., 
2 St. von Neuſtadt. Esthal. 

Breitenſteinmühle, Steinmühle, Einödmühle am Kaltenbach, in der 
Br, Kamerau des Ldg. Kötzting, M St. von Kötzting. 

Breitenthal, Weiler im Log. Parsberg, mit 10 H. und 62 E., 2 St, von 
Dufwang. J 
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Breitentbal, Parrdorf an der Günz, im Dek. Weiffenborn und Ldg. Rogs 
genburg, A1f2 St: von Jllerdießen. Es enthält 539. mit 280 €. Hier iſt 
Die, von den aufrübriihen Bauern 1525 aufgeworfene, aus Graben und Wäl« 
len beitebende Schanze merfwürdig, aus welcher fie Die Orte Breitenthal und 
— beſchoſſen haben. Der Ort gehörte ehemals der Abtei Rog— 
genburg. 

Breitenthal, Weiler des Ldg. Sulzbach und der Pfr. Ernhüll, 3 St. von 
Sulzbach. Er enthält 2 9., 1 Del-Müble und 1 Spiegelicleife. 

Breitentbann (Hinter:), Dorf im Log. und in der Pfr. Feuchtwang, mit 
129. und 70€., 1St. von Feuchtwang. 

Breitentbann (Border:), Dorf im Ldg. und in der Pfr, Feuchtwang, mit 
17 9. und 86 E,, 172 St. von Feuchtwang. j , 

Breitenweiber, Weiler an der Pleinen Bild, im Log. Erding, 612 St, von 
Vilsbiburg. Er enthält 49. mit 20 E, welhe nah Taufkirchen gepfarrt find. 

Breitenweinzier, Dorf des Log. Mitterfeld und der Pfr, Bogenderg, mit 
31 H., 3 St. von Straubing. 

Breitenwies, Breitenwiefen, Beiler und Parodialort von Vierkirchen, 
im Log. Dadhau, mit 29. und 18 E., 21% St. von Schwahbaufen. 

Breitenwiejen, Weiler und Parohiafort von Vilslern des Log. Vilsbiburg, 
mit 29. und 10€., 21 St. von Vilsbiburg, 

Breitenwiefen, vergl. auch Breitwies. 

Breitfeld-Moos, Strede Moofes zwifhen der Donau und bem Mühlbache, 
im Ldg. Straubing. 

Dreitfurt, Dorfan der Blied, im Kant. Neuborndah, 1 St. von Bliesfas 
fiel. Es enthält mit dem Kirhbeimer:, Kahlenberger»- und Breits 
furterbofe, dann ber Gypsarube, 79 Hpt., 48 Nbg. und 562 E., von 
welchen 26 in die Fath. und die übrigen im die evang. Pfr. Waldheim gehören. 

Breitmoos, Weiler und Parochialort von Attel des Log. Waflerburg, mit 
39. und 20 E., 112 St. von Steinböring, 

Breitmühle, Einöde des Log. Wunfiedel, mit 1M. und 6 E,, die zur Pfr. 
Redwig gehören, 11M St. von Wunffedel. 

Breitreut, Einöde der Pfr, Rogglfing, im Log. Eggenfelden, mit 5E., 3St. 
von Eggenfelden. , 

Breitreut, Weiler und Parohialort von Holztirhen des Log. Griedbah, mit 
29. und 13 E., 2 St. von Vilshofen. 

Breitreut, Einöde unweit Tettenweis, im Ldg. Griesbach, mit 14 E., 1N6t. 
von Karpfheim, 

Breitreut, Breitenreut, Eindde in der Pfr. Waldhaufen des Ldg. Trofte 
berg, mit 10 E. 1N2 St. von Waldhaufen. 

Breitreut, Einöde der Pfr. Binabiburg und bes Log. Vilsbiburg, mit 8 E., 
23/4 St. von Vilsbiburg, 

Breitfameten, Einöde des Ldg. Schrobenhaufen und der Pfr, Gerolsbad, 
mit 10€, 36t. von Schrobenhaufen. 

Breitwangerbof, Einöde an der Donau, in der Pfr. Genderfingen bes 
Ldg. Donauwörth, mit 11 E., 112 St. von Donauwörth. 

Breitwies, Weiler an der Achen, in der Pfr. Petting des Ldg. Laufen, mit 
29. und 8E,, 2172 St. von Laufen. 

Breitwiegmühle, Einöde an der Glött, im Lda. Dillingen und in der Pfr, 
Nislingen, mit 11 E, und 1M., 2St. von Dillingen. 

Brem, Prem, Pfarrdorf im Log. Schongau und Def. Schongau»Leeder, mit 
46 9. und 246 €,, 5 St. von Schongau. 

Bremberg (Mieder- und Ober-), zwei Einöden in der Pfr. Schlierfee des 
Ldg. Miesbach, mit 13 E., 54 St. von Miesbach. 

Bremberg (Hinter), Beiler des Ldg. Grönenbach und der Pfr, Frauenzell, 
mit 89. und 535 E., 43%46t. von Kempten. 

Bremberg (Border), Weiler und Parodialort von Grönenbach, mit 99. 
und 52E., 43A6t. von Kempten. 

Bremberg, Weiler in der Pfr. Dlartsried und im Lg. Obergünzburg, mit 
89. und 48E., 1126. von Obergünzburg. 

Bremberg, Weiler im Log. Pfarrkirchen und in der Pfr. Johanniskirchen, mit 
29. und 18E., 2St. von Pfarrfirden. 

Bremberg, vergl. auh Brennberg und Premberg. 
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Bremed (Ober: nnd Unter»), zwei Ginöden im Ldg. Mitterfels und in 
der Pfr. Rattenberg, mit 14€., 3/4 St. von Rattenberg. j 

Bremenbof, Einöde in der Pfr. Walkerdbrunn und im Log. Gräfenberg, mit 
7E., 11N6&t. von — 

Bremenbof, Bremerbof, Weiler des Ldg. Heilsbrunn, mit 29. und 14€, 
1&t. von Waffermungenau, , 

Bremenreutd, Premenreuth, Kirchdorf des Lg. Kemnath, mit 319. und 
* E., an sum Theile in die Pfr. Thumfenreuth gehören, 3St. von Tirs 

enreutb, 

Bremenſtall, Brebmenftall, Einöde an der Regnik, im Ldg. Nürnberg 
und ın der Pfr. Fürth, mit 6E., 1St. von Burgfarrnbad. 

Bremerbof, Brebmerhof, 2H0fe in der Pr. und im Kant. Kaifersdlautern, 
1St. von RKaiferslautern. ©. Kaiferslautern. 

Bremermüble, Premermühle, Einödmühle in der Pfr. Bindloch des Log. 
Baireutb, mit 6E., 54 St. von Baireuth. 

Bremermüble, f. Peuntmühle. 

Bremersberg, Einöde im Log. Mitterfeld, 5/4 St. von Straubing. 

Bremig, Bremih, Brembahbof, Weiler des Hrſchtg. Gersfeld, ‚wovon 
er 1N6t. entfernt if. Seine 24€, geboren theild zur Pfr. und theils zur 
€ uratie Gersfeld. Dafelbft ift eine Papiermühle. | . 

Bremrhain (Ober: und Unter), zwei-Einöden nächſt dem Auerbach, mit 
20 €., in der, Pfr. Au des Ldg. Miesbah, wovon fie 2St. entfernt find, 

Bremriherbof, Bremerih, Hof im Kant, Rockenhauſen, 1/26t, von 
Baierfeld. Bon den E, find 10 der Pfr. Baierfeld, die übrigen aber der Pfr. 
Dberndorf einverleibt. ©. Baverfeld. 

Bremried, Dorf der Pfr, und des Ldg. Weiler, mit 18H. und 88 E. 21N Gt. 
von Röthenbach, _ i j 

Bremſchmiede, Premſchmiede, Weiler des Ldg. Reichenhall und der Pfr. 
Anger, mit 29. und 10€., 1/8 St. von Anger. 

Bremsdorf,f. Premsdorf. — 

Bremfſtall, Einöde der Pfr. Alzgern und des Ldg. Altötting, mit 9 E., 1St. 
von Altötting. _ 

Bremftall, vergl, auch Brennftalt. — 

Brend, Brent, Flüſſchen auf der Rhön in dem Ldg. Biſchofsheim und Neu: 
ſtadt an der Saal, entipringend am Brenner Brunnen in einer Wiefe zu 
Dberweiffenbrunn beim Schahaberg, und nad Berftärfung durd mehrere Ge— 
wäfler bei Neuftadt mit der Saal fih vereinigend. 

Brenda (Alten), Name einer Wüftung in der Marfung des Dorfes Unter: 
weiffendrunn, im da. Biihofsheim , 4St. von Neuftadt an der Gaal. 

Brendelsmühle, Mühle mit 7€,, ‚in der Pfr, Oberotterbah des Kant. 
Bergzabern, wovon fie 1&t. entfernt ift, 

Brendlorenzen, Pfarrdorf an der Brend, im Log. und Def. Neuftadt an 
der Saal, wovon es 1/2 St. entfernt if. Es begreift 786 E., 6 Mühlen, 1729. 
und 1 Wafenmeifterei. Der Ort ift eigentlich aus 2Drtihaften, Brend und 
Lorenzen, zujammengefegt, welde, da fie eine Gemeinde ausmahen, auch 
immer zuſammengeſchrieben werden. Hier war eine der erften, zum Bisdthume 
Würzburg gehörigen’ Pfarreien, 

Brendl, f. Brandel, Brändel. ‚ i . 

Brening, Brenning, Weiler in der Pfr, Mariadorfen des Log. Erding, mit 
49. und 21 €., 5172 St. von Moosburg. . , 

LT Einöde des fdg. und der Pfr, Griedbah, mit 5E,, 5/4 St. von 
arpfbeim. j 
Brennberg, Beiler des Ldg. Kempten und der Pfr. St. Lorenz, mit 39. 

und 14€., 2St. von Kempten. , i 

Brennberg, Bremberg, Pfarrdorf und Hofmark im Log, Roding und Def, 
Tbumjtauf, 41/2 St, von Pfatter. Es enthalt 2Kirhen, 2Sclöfler, 58. 9. 
mit 316€, und it in Ober» und Unter:Brennberg getheilt, melde 
2&erihte enthalten, deren erftered dem Freih. v. Lerhenfeld, und legteres 
dem Freih. v. Gumpenberg gehört. Hier war der Stammfiß der alten Brenn: 
berger, nah deren Ausfterben der Drt an die von Au und im 16 Jahrh. an 

a. Lerhenfelder nn ift. ; 
rennberg, vergl. au remberg. _ j j 

Brennbübel, Brennbidel, Einde im Ldg. Rofenheim und in ber Pfr. 
Rohrdorf, mit 6E., 11/2 St. von Rohrdorf. 
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Brenneifen, Einöde in der Pfr. Ergolting des Ldg. Landshut, mit 8 E. 
5/4 St. von Landshut. 

Brenner, Einöde in der Pfr. Poftmünfter des Log. Pfarrfirden, mit 7€., 
3/4 St. von Poftmünfter. 

— dei bei Inzell, mit 15 E., im Log. Traunftein, wovon fle A ©t, 
entfernt if. 

Brenner, Einöde in der Pfr. Schwindfirhen des Ldg. Waflerburg, mit 7 E., 
7fa St. von Haag. | 

Brennerbad, Einöde des Ldg. Wegiheid, mit 7 E. 

— ſchwaige, Einode in der Pfr. Genderkingen und im Hrſchtg. Gloͤtt, 
mi 

Brennbaufen, Weiler am Haſſberge, in der Pfr. Sülzdorf des Log. Königs» 
hofen, mit 99., 42 E., 1 Schloffe und dem Sitze eines freihl. v. Bibra’ihen 
Prg., 2 St. von Königshofen. ! 

Brennbof, Weiler des Ldg. Dinkelsbühl und der Pfr, Sinbronn, mit 29. 
und 18 E., 3/4 St. von Dinkelsbühl. 

Brennbof, Hof in der Pfr. Heroldingen des Hrſchtg. Harburg, mit 6 E., 
1 172 ©t, von Harburg. ; 

Brennbof, Penbof, Weiler des Log. Regenftauf und ber Pfr. Haindader, 
3f4 St. von Hainsader. 

Brennbof, Brönnbof, Wüfenbrunn, Weiler und Parohialort von 
Rannungen des Lda. Schweinfurt, mit 29. und 15€, 2St. von Poppen- 
baujen und Schweinfurt. 

Brenning, Einöde in der Pfr. Steinfirhen des Ldg. Erding, mit 7E., 46t, 
von Moosburg. 

Brenning, vergl. auh Brening, Prenning,. 

Brennfhelbah, Dorf im Kant. Neuborndah, 3 St. von Zweibrüden. Es 
begreift mit Riefhmweiler 390 E., welhe tbeild jur evang., tbeild zur Path. 
Hr. in Neubornbah gebören, dann die Blumenauer» oder Belzmüble, 
55 Hpt. und 20 Nbg. und 1Nb. Zollftation. 

Brennsborf, Prensdorf, Dorf im Log. Parsberg und in der Pfr. Utzen⸗ 
bofen, mit 169. und 87 E., 2St. von Eaftel. 

Brennfall,f. Bremftall. 

Brentano von Bentheim, freiberrlihes Geſchlecht. 

Brenten, Einöde in der Pfr, Schlierfee des Log. Miesbah, mit 6E., 5/4 St, 
von Miesbad. 

Brenz, Meines Klüfchen im Oberdonaufreife, bei Ehegarten oberhalb Königs« 
brunnen, im Wirtembergiihen entquillend und naht Sauingen in die Donau 
fließend. Sein Waſſer gefriert, felbit bei den härteſten Wintern, nicht leicht. 

Brenzenwang, Weiler mit 59. und 34 E., im Ldg. Pfaffenhofen des Re— 
genkreijes, 2 St. von Eaftel. 

Brettbab, Weiler mit 39. und 19 E., in der Pfr, Martinsbuch bes Lg. 
Pfafenderg, 1,2 St. von Martinsbud. 

Brettelshofen, f. Prettelshbofen. 

Bretterleiten, Ginöde mit 9E., in der Pfr. Waging des 2dg. Laufen, 
ıN2St. von Waging. 

Brettermüble, Einöde und Mühle im Log. Hofbeim, mit 5 €. 
Brettihleipfen, Weiler in der Pfr. Au des Ldg. Miesbah. Er begreift 
49. mit 29€. und liegt 2 1M St. von Miesbach. i 
Brettfhleinfen, Weiler im Ldg. Rofenbeim, wovon er 3 Gt. entfernt ift. 
Er befteht aus 89H. mit 41 E., welche zur Pfr. Tuntenhaufen gehören. ; 
Brettweg, Weiler in der Pfr. Roͤthenbach des Log. Weiler. Er begreift 

69H. mit 31 €. und ift 1 St. von Köthenbad entfernt. 

Bretzen, ſ. Pretzen. 

Pe — Weiler mit 3 H., im Log. Nürnberg, wovon er 1/2 Gt. ent« 
ernt ift. 

Bretzkobel, Einoͤde in der Pfr. Belden des Log. Vilsbiburg, mit 6 E. 
4 ıfa St. von Bilsbiburg. 

Breuersdorf, Dorf mit 129. und 71 @., in der Pfr. Hagenbüchach des 
Log. Markterlbach, 1 St. von Langenzenn. Hier führt eine fteinerne Brüde 
von 27 F. Länge über die Aurach. 

Breuersbof, f. Brauertshbof. _ 

Breubub, Weiler bei Oberneukirhen im Ldg. Mühldorf, mit 29. und 11 Cu 
2 St. von Müpltorf. 
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Breunetsried, f. Breinetörieh, 

Breuningweiler, Dorf unweit der Prien, im Kant, Winnweiler, 5 St. von 
Kaiferslautern, Es begreift mit den Drten Kerzweiler- und Roſentha— 
lerbofund Häuschen, 62 Hpt. und 45 Nbg. mit 464 E., weldye theils zur 
Pir. Borftadt, tbeilß zur Pfr, Giggersfeld gehören, 

Breuning, f. Brunning. 

Breunsberg, Breinsberg, Dorf im Log. Aſchaffenburg und in der Pfr, 
Jobannisberg, mit 117 E. und 19 H. 2 12 St. von Aſchaffenburg. 

Brerbof, Brerelbof, Weiler bei Maierpöfen, im Log. Hemau, mit 2.9. 
und 11E., 112 St. vom Hohenſchwangau. 

Brepmann, ſ. Breimann, 

Brez, Weiler im Ldg. Vilshofen. 

Bridriding, Pritrihing, Pfarrdorf am verlorner Bad, im Ldg. Landes 
berg und Def. Batermünding, mit 137 9. und 638 E., 2St. von Merding 
und 41/2 St. von Landsberg. 

Biieberg, Weiler des Log. Roding und der Pfr, Röttenbah, mit 109. und 
61 €, 12St. von Röttenbach. 

Briedriching, f. Prittriching. 

Briefer, Einöde mit 7 E., im Ldg. und im der Pfr. Miesbach, wovon fie 
1/46t. entfernt if. | 

Briefer, Einode mit 6E., im Ldg. Miedbah, wovon fie 2 St. entfernt if. 
Ueber diefe Einöde übt der Pfarrer zu Au zwei Jahre nad einander, und der 
Euratbeneficiat zu Niflasreut jedesmal im dritten Jahre die Seelſorge aus, 

Briel, aub Prill, Einöde in der Pfr, Pfaffendorf des Ldg. Pfäffenderg, 
11/2 St. von Pfeffenbaujen. , j 

Briels, 2 Einsdböfe an der Iller, mit 10 E., in der Pfr. Altudried ded Log. 
Groͤnenbach, ASt. von Groͤnenbach. . 

Brienbach, Weiler und Filial der Pfr, Kirchberg, im Log. Simbach, mit 
99H. und 64 E., 54 St. von Simbadı, ’ 

Briembad, vergl. auh Priembad. - 

rinel. BetseleRt, Einöde im Ldg, Pfaffenberg mit 5€., 36t. von Er ’ 
goldsbach. F 

Bussen Einöde in der Pfr. Köblig und im Log. Vobenftrauß, 6&t. von 

eiden. 

Brillenfee, Meiner See zwiſchen Seeon und Obing, im Ldg. Troſtberg. 

Briller, Einöde in der Pfr, Feihten ded Ldg. Burghauſen, mit 8E., 4St. 
von Burabaufen. 

Brinnbaujen, f. Brünnbaufeh. = 

Brinning, Brünning, Kirchdorf und Filial von Palling des Ldg. Titts 
moning, mit 289., 132 E., und 1M. am Surbache, 36t. von Tittmos 


ning. 
Brinntbal, f. Brünntbal. 
Brink, Brimft, Weiler des Ldg. Paſſau und der Pfr. Hutthurm, mit 29. 


und 16 €., 1 St. von Paſſau. 
Britfadt, Hof bei DOberwaldbehrungen, im Ldg. Mellerihftadt, wovon er 


3 St. entfernt if, 
— Weiler in der Pfr. Altusried und im Ldg. Groͤnenbach, mit 39. 


und 27 21/74 St. von Kempten. 


Brirenböf, f. Birkenhof. , 
Brohenberg, Cinöde im Log. und in ber Pfr. Berchtesgaden, wovon fie 


1St. entfernt ift. — 
Brockdorf, adelige Familien, deren eine im J. 1706 in den Grafenſtand ers 


doben wurde, die andere aber freiberrlich if. 
Brodfurt, Dorf und Parochialort von Lohelirhen des Log. Mühldorf, mit 


139. und 54 E., 2St. von Ampfing. 

Brodbaufen, Weiler des dag. Laufen und der Pfr. Salzburgbofen, mit 09, 
und 44 E., 21N6t. von Teifendorf. 

Brodbub (Dber: und Unter»), zwei Einöden am Auerbadh, in der Pfr. Au 
des Pig. Miesbach, mit 13 E., J1MSt. von Miesbad. 

Brodmann, Einöde unweit Nöham des Ldg. Pfarrfirhen, mit 4 E., 26t. 
von Pfarrkirchen. 

Brodfhelm, Einoͤde in der Pfr. Kößlarn des Log. Griesbah, mit 6 E,, 
344 St. von Fürftenzell. 
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Brodshub, Einbde in der Pfr. Mariadorfen und im Log. Erding, mit 8 E. 
12 St. von Dorfen. , 

Broddstrummer, Einöde der Pfr. Halsbah und im Ldg, Burgbaufen, mit 
3 E., 2St. von Burgbaufen. 

Brodswinden, Pfarrdorf im Ldg. und Dek. Ansbach, mit 319., 164 E., der 
Mühle Hammerihmiede und Silber: Mühle, 2St. von Ansbach. 

Brombach, Kirhdorf in der Pfr. Grafeniteinberg des Ldg. Gunzenbaufen, mit 
189., 107 E. und 1 Kapelle, 1&t. von Öunzenbaufen. In der Nabe ift die 
Quelle des Brombaches. , 

Brombah, Prombah, Kirhdorf und Hofmark im Log. Pfarrfirhen und im 
der Pfr. Biernbah, mit 289. und 180 E., 11/46t. von Pfarrfirden, Es 
liegt an der Rott und Straſſe von Pfarrfirden nad Griesbach. 

Bromberg, Weiler und Parochialort von Oberhauſen, im Ldg. Eggenfelden, 
mit 29. und 13€., 3St. von Dberbhaufen. 

Bromberg, Weiler und Parodialort von Waging ded Ldg. Laufen, mit 29. 
und 10 E. 112 6t. von Waging. — 

Bromberg, Einöde der Pfr. Grünthal und des Log. Mühldorf, mit 4E., 
36&t. von Ampfing. _ j 

uses: Weiler im Log. Schongau, mit 29. und 16 E., A1NGt. von 

ongau, r j 

Bromberg, Promberg, Einöde der Pfr. Kienberg und des Lg. Troftberg, 
mit 5E. 1172&t, von Stein, 

Bromersberg, f. Prommersberg. 

Bronn,f. Brunn. 

Bronnenbaus, Weiler mit 15 E. und 1 Mineralguelle, in der Pfr. und im 
Log. Weidenberg, 3St. von Baireuth, | 

Broihwanden, Weiler und Parodialort von Scheidegg im Log. Weiler. Er 
enthält 29. mit 7E., und it 312&t. von Rötbenbady entfernt. 

Brofel, Einöde am Ellbady, in der Pfr. Ellbad des Log. Miesbah, mit 3E., 
2St. von Miesbach. An 

Brofting, Weiler in der Pfr, Pleisfirhen und im Log. Altötting, mit 49. 

und 24€., 3/74 St. von Pleisfirden. 

Bruch, Kolonie in der Pfr. Marienpofhing des Ldg, Deggendorf, 1St. von 
Marienpoſching. 

Bruchhof, Hof im Kant. und in der proteſt. Pfr. Cuſel, f. Cuſel. 

Bruhbof, Weiler im Kant. Homburg, mit 26 E., welche theils zur Fath., 
tbeild zur evang. Pfr. Homburg aebören, wovon er 1St. entfernt ift. 

Bruchmühlbach, Dorf an der Straffe von Landſtuhl nah Homburg, in der 
Pfr. Lambeborn und im Kant. Landftubl, 2St. von Landitubl. Es enthalt 
1Bgm. Amt, 308 E., die Taufendmübhle, 39 Hpt. und 10 Nbg. 

Bruchmühle, Müble, f. Quirnbeim. 

Bruchmühle, Mühle an der Mudau, im Hrſchtg. Miltenberg, wovon fie 
1/4 St. entfernt it. 

— Mühle im Log. Neuſtadt an der Waldnab, mit 6 E., 5St. von 

eiden. 

Bruchmühle, Mühle im Kant. Grünſtadt. S. Biſſersheim. 

Bruchweiler, Kirchdorf an der Lauter und Straſſe von Dahn nah Weiſſen— 
burg, in der Pfr. Bundentbal ded Kant. Dahn, mit 500 €, 72 Hpt. und 
18 Nbg., 2 St. von Bergjabern, 

Brud, Prud, Einöde in der Pfr. Biburg des Ldg. Abensberg, mit 10 €,, 
3/4 St. von Abensberg. 

Brud, Weiler und Parohialort von Eaftel, im Ldg. Altötting, mit 89H. und 
52 €,, 7/4 St. von Altötting. 

Brud, Weiler im Ldg. Altötting und in ber Pfr. Engelöberg, mit 29. und 
19 E., 172 St. von Engelöberg. 


Brud, Fürſtenfeld-Bruck, Marft, von dem nahe liegenden ehemaligen 
Klofter und von der über die Amper führenden Brüde fo genannt, an der 
Strafe von Augsburg über Merding nah Münden, im Ldg. Brud, 6 Poſtſt. 
von Münden und Merdhing. Er enthält 162 9,, 844 E., die Sitze eines 
Ldg., Nentamts, einer Pofterpedition, eines Pfr. Amts im Def. Egenhofen, 
eine Srankenanftalt, weiblibe Induftrie-Schule, guten Hopfenbau, Biers 
brauereien und Brantweindbrennereien. Das Landgeriht Brud, weldes 
im Sfarkreife liegt, enthalt 6D.M. mit 12,611 €. 
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Bruck, Weiler des Log. und der Pfr, Deggendorf, mit 6 H. und 279., 1St. 
von Deggendorf. 

Brud, Weiler und Pfarrort an der Moosah, im Det, Steinböring des Pag. 
— Er umfaßt 99H. mit 54E., und iſt 21M St. von Zorneding 
entfernt. 

Brud, Einoͤde im Log. und in der Pfr. Eggenfelden, mit 5E., 1/4 St. von 
Eggenfelden. | 

Brud, Einöde bei Hofau, im Ldg. Eggenfelden, wovon fle 1 &t. entfernt if. 

Brud, Weiler bei Marihalling, im Ldg. Eggenfelden, mit 8H., 1 Kirche und 
36 €., 4 St. von Eggenfelden. 

Brud, Markt an der Regnig, worüber eine Brüde führt, im Ldg. Erlangen, 
wovon er 1/2 St. entfernt iſt. Er begreift 220 Frftl., 1173 E., worunter viele 
Juden, ein Pfr. Amt ded Def, Erlangen, 1 Spnagoge, ftarfen Tabaksbau, 
mehrere Tabafsfabrifen, und ift ein bäufig befuchter Vergnügungsort der 
Bewohner von Erlangen. 

Brud, Einöde bei Efherlih, im Ldg. Gefrees. 

Brud, Dorf am Zodizbahe, im Log. Hof und in der Pfr. Berg, mit 1 M,, 
28 9. und 220 E., 2 St. von Hof. In der Nähe ift ein guter Steinbrud. 
Brudam Thurm, Kirhdorf des Log. Kemnath und der Pfr. Kulmain, mit 
100 €. und 1 Schloffe, 1/2 St. vom Kemnath. Das Dorf wurde fonft durch 

2 Schlöffer getheilt: in Brud am Thurm und Brud am Veiber. 

Brud, Bruch, Weiler an der Salach, ın der Pfr. Ainring des Ldg. Laufen, 
mit 79. und 49 E., 3 &t. von Teifendorf. 

Brucd, Weiler im Log. Miesbah und in der Pfr. Neufirden, mit 39H., 1 Kir 
be und 13 E., 2&t. von Miesbach. 

Brud, Brudmühle, Weiler an der Mangfall, in Log. Miesbah und in der 
Pfr. Kirhdorf, mit 39., 1Rapelle, 1M. und 18E., 31AGt. von Miesbach. 

Brud, Einöde im Ldg. Mitterfeld und in der Ratenberg, wovon fie 1/4 St. 
entfernt if. e vr ö 

Brud, Brudmair, Einode mit 7E., im Ldg. Mühldorf und in der Pfr, 
Obertaufkirchen, 3 St. von — 

Bruck, Dorf in der Pfr. Zell des Log. Neuburg, zum freih. v. Flachslandi— 
fhen Adminiftrationsgerichte gehörig. Es enthalt 51 9. mit 220€. und if 
1 St. von Neuburg entfernt. Auf der Anhöhe in einer naben Wiefe, Hof 
garten genannt, findet man Spuren eined-zerftörten Schloſſes. 

Brud, Weiler in der Pfr. Aha vorm Walde, mit 49. und 15 E., im Ldg. 
Paſſau, wovon er 3&t. entfernt if. 

Brud, Bruckmayr, Einöde mit 10 E., im Ldg. Pfarrfirhen und in der Pfr. 
Poitmünfter, 5/4 St. von Pfarrfirden. 

Brud, Weiler und Parocialort von Triftern des Ldg. Pfarrfirhen. Er ent: 
hält 39. mit 17E., und ift von Triftern 7/4 St. entfernt. 

Brud, Einöde des Hrſchtg. Prien, mit 10€, 2St. von Weißheim. 

Brud, Beiler des Ldg. Regen und der Pfr. Kirchdorf, mit 109. und 45E., 
36&t. von Regen. 

Brud, Markt in einem, ringdumber von Anhoͤhen und Bergen einge: 
ſchloſſenen Thale, am Sulzbache und an der Straſſe von Reg nad Regens— 
burg, im Log. Roding, 2St. von Neunfirhen und Nittenau. Er begreift 
154 9. mit 922 E., eine ſehr fhöne Pfarrfirhe, 2 Kapellen, 1 Rathhaus, 
1 Pfarramt des Def. Cham und einen bedeutenden Wald in der Näbe. Der 
Boden it wenig fruchtbar, dafür die Snduftrie der Bewohner in Gewerben 
deſto belchter. Auf dem fogenannten Ar bei Brud find mehrere Eis 
fenfteinflöge; die dafeldft gewonnenen Erje werden nad) Bodenwöhr zur Vers 
arbeitung gebracht. 

Brud, Einöde nnweit Böbing, im Log. Schongau, mit 16 E., 31 Gt. von 
Schongau, 

Brud, Weiler in der Pfr. Hindelang des Fdg. Sonthofen. Er umfaßt 49H. mit 
21 €. und iſt 5St. von Immenſtadt entfernt. 
Brud, Einöde bei Altenmarkt, mit 3E., im Ldg. Troftberg, 1 St. von Stein, 
Brud, Weiler und Parohialort von Velden des Ldg. Vilsbiburg. Er enthält 

69H. mit 31€. und ift 14 St. von Belden entfernt. 

Brud, Brüdner, Einöde am Shwimbah, mit 5E., in der Pfr, Fronten⸗ 
Haufen tes Ldg. Vilsbiburg, wovon fie 41/2 St, entfernt ift, 
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Bruck, Einöde in der Pfr. Gangkofen und im Log. Vilsbiburg, 11/2 St. von 
Gangkofen. 

Bruck, Dorf des Log. Vilshofen und der Pfr. Beutelsbach, mit 129. und 
96 E., 2St. von Vilshofen, 

Bruck, Dorf des Log. Vilshofen und der Pfr. Kinzing, mit 159. und 100€., 
1/4 St. von Kinzing. 

Brud, Weiler an der Attel, im Log. Wafferburg, wovon er 2St. entfernt ift. 
Er enthält 29. mit 13€. 

Brud, vergl. auch Brugg, Brudbauer 

Brukach, f. Bruggad. 

Bruckbach, Einöde in der Pfr. Arnsdorf des Log. Landau, mit 6E., 117 SL. 
von Simbach. „> 

Bruckbach, Kirhdorf und Filial der Pfr. Altheim im Log. Landehut, mit 179. 
und 76€, 2&t. von Ergoldsbach. 

Brudbah, Weiler im Log. Mitterfels, mit A0G. 

Brudbad, Einöde rechts der Ilm, in der Pfr. Goffeltshaufen des Log. Paffen- 
bofen im Iſar⸗-Kreiſe, mit 10E., 2St von Pfaffenhofen. 

Bruckbach, Weiler und Ailial der Pfr. Frauenzell des Ldg. Roding. Er ent« 
balt 79. mit 42€. und lieat 7/4&t. von Pfatter. 

Brudbad, Brudböd, Einöde in der Pfr. Arnsdorf des Ldg. Pfarrfirhen, 
mit 4E., 23/46t. von Pfarrfirden. 

Brudbauer, Brud, Einöde in der Pfr. Hoffirden des Ldg. Pfaffenberg, 
21/46t. von Ergoldsbad. 

Brudbauer, vergl. auh Brudhof. 

Brucdberg, Kirhdorf und Filial der Pfr. Großhaslach im Log. Ansbach, mit 
449., 460 E., 1 Schloffe und 1 Porzellanfabrit, 21,4 &t. von Ansbach. Hier 
— Stammhaus eines gleichnam., ſchon im 14 Jahrh. ausgeſtorbenen Ge— 
chlechts. 

Bruckberg, Pfarrdorf im Log, Moosburg und Dek. Gündelkofen. Es begreift 
409., 1 Schloß mit 1 Kapelle, 1 3iegelbütte und 154€., und liegt 26t. von 
Moosburg. Ein Theil des Dorfes, Pauliberg genannt, ift nah Bündel 
Pofen gepfarrt. R i 

Brudbergerau (Öber:), zwölf zerftreut liegende H. an der Iſar mit 54 €., 
in der Pfr. Brudberg des Ldg. Moosburg, wovon fie 2St. entfernt find. 

Brudbergeran (Unter), fünfzig zeritreut liegende H. an der Jar, im Ldg.. 
Moosburg, wovon fie 2St. entfernt find. Ihre 256€. gehören in die Pfr. 
Bus 

Brudböd, f. Brudbäd, 

Bruddorf, Weiler an der Laber, Filial von Sinzing des Log. Kelheim. Es 
führt bier eine Brüde über die Laber, Er begreift 1M., 79., 1Kirche, 45E. 
und it 3 St, von Poftfaal und 1St. von Regensburg entfernt. In der Näbe 
breitet fih eın Wald gl. Namens aus. 

Brudendorf, Beiler mit 46€., welche fih kümmerlich vom Feldbaue und 
a: . im Hammer zu G'münd nähren, im Ldg. Eſchenbach, 31/2 6t. von 

bumbad. 

Brudenmüble, Einödmühle im Log. Neuftadt an der Aifh und in der Pfr. . 
Diesbek, mit 12E., 12St. von Neuftadt, 

Bruder, f. Brugger. j 

Brudersbah, Cinöde des Ldg. Pfarrfirhen, wovon fie 34 St. entfernt ift, 

Brudertsbof, Einöde unfern der Breitenau, im Ldg, Bamberg l. mit 10€, 
Getreide: und Hopfenbatte, 1&t. von Bamberg. . j 

Brudbäushen, Brudbäufeln, Einöde der Pfr. Zeilarn des Lg. Altötting, 
mit 4E., 1f46t. von Erldach. i RR: , j 

Brudbäushen, Einöde mit AE., in der Pfr. Rainding und im Ldg. Gries» 
bach, 1/2 &t. von Rainding. 


Brudbäushen, Einöde am Otterbach, in ber Pfr. Altentbann des Hrſchtg. 
Wörth, 1RSt. von Altenthann. 

Brudbäufeln, Weiler am Inn bei Kraiburg, im Log. Mühldorf, 2St. von 
Ampfing. Er enthalt 89, mit 34€. 

Brudbäufeln, Einöde am Eſchbach, in der Pfr, Triftern des Edg. Pfarrfirs 
hen, mit 5E,, 13/4 St. von Pfarrlirden. 

Brudbäusl, fünf zerftr. liegende 'H. mit 33E,, in der Pfr. Hirfhhorn, und 
im Ldg. Eggenfelden, 1St. von Hirſchhorn. Brad 

rud: 


I) 
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Brudbäusl, Einöde unweit Hammersbach, im Ldg. Eggenfelden, mit 9E. 

— Einöde unweit Harburg, im ‚Ldg. Landau, mit 7€,, 1St. von 
andau, 

Bruckhof, Weiler des Log. und der Pfr. Deggendorf, mit 29. und 11€, 
1% St. von Deggendorf. 

Brudbof, Weiler an der Attel, in der Pfr. Emering des Log. Ebersberg. 
Er enthält 79. mit 49€. und if 8St. von Steinhöring entfernt, 

Brudbof, Eindde des Ldg. Griesbah und der Pfr. Hartlirhen, mit 7€,, 
1N28t. von Neubaus. . 

Brudbof, Einöde an der Iller, in der Pfr. Au des Ldg. Illertiſſen, wovon 
fie 128t. entfernt if. Gie enthält 12€. _ a2 

Brudbof, Einöde in der Pfr. Hellmigheim des Hrihtg. Markteinersheim, 
1&t. von Poffenheim. 

B ad) of, Einöde in der Pfr. Haſelbach des Log. Mitterfels, ASt. von Straus 


ing. 

Brudbof, Einöde mit 10E., in der Pfr. Tettenwang des Kg. Riedenburg, 
1/4 St. von Tettenwang. . Ban. 

Brudbof, oder Brudbauer, Einöde bei Riekofen, im Ldg, Stadtamhof, 
1172 6t. von Pfatter, f 

Brudbof, Weiler in der Pfr. Ruhemannsfelden des Ldg. Viechtach. Er bes 
fiebt aus 2 9. 15 €. und liegt 14 St. von Rubemannsfelden, 

Brudbof, Brudbofmühle, Weiler und Parodialort von Pleiftein des Ldg. 
Vobenitrauß. Er begreift 4 H., 1M. und 20€., und ift 11/2 St. von Pleis 
fein entfernt. . , ; 

Brudleben, Brudlehner, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Surberg des Ldg. 
Laufen, 2St. von Teifendorf. , } j 
Brudiobe (Mitter:, Ober: und Unter), vier zerftr. liegende p- mit 

13 E., in der Pfr. Herbering ded Log. Mühldorf, 1/2 St. von Neumarkt. 
— — Einöde unweit Weng, im Ldg. Griesbach, 54 St. von Karpf— 
eim. 
Bruckmaier, Einöde an der Loiſach, im Ldg. und in der Pfr. Wolfraths hau⸗ 
ien, mit 9 €., 12 St, von Wolfrathshauſen. 
Brudmaier, Brudmapyr, vergl. auh Brud. y . 
Brudmersd, Brudmoos, Weiler am DOttoftallerbahe, im Ldg. Grönenbady 
und in der Pfr. Altusried, mit 39H. und 21 E., 5/4 St. von Grönendad. 
B * — bie, Einödmühle in der Pfr. Schliht des Ldg. Amberg, 5f4 St. vom 
abnbad. - — 
Bruckmühle, Einödmühle in der Pfr. Neunkirchen des Log. Baireuth, 1St. 
von Baireuth. 
B * ckmühle, Einödmühle in der Pfr. Arnſchwang des Log. Cham, 3 St. von 
am, 
Brudmübhle, Einöbmühle bei Hafnerftadbt, des Ldg. und der Pfr. Deggendorf, 
Brudmühle, Einöde am Ifenflüfhen, im Log. Erding und in der Pfr. 
Sängtorf, mit 1 M. und 8E., 3 St. von Hobenlinden. BR 
Brudmühle, Einödmühle bei Greding, zu defien Gerichtöbezirfe gehörig. 
Brudmüble, Einöde in der Pfr. Engelmanndberg des Ldg. Landau, UN St. 
von Engelmanndberg, ' , i : : 
Brudmüble, Bruchmühle, Einödmühle bei Quirnheim, f. Quirnheim. 
Brudmübhle, Cinddmüble am Perlbaumbahe, in der Pfr. Michelsneukirchen 
des Lg. Mitterfeld, mit 7 E., 172 St. von Midelöneufirhen. 
Brudmühle, Einöde bei Marimilian, mit 9E., im Ldg. Mühldorf. 
Brudmüble, Einödmühle im Hrſchtg. und in der Pfr. Miltenberg, wovon 
fie 1/4 St. entfernt ift. j 
Brudmüble, Einödmühle an der Ah, im Log. Neuburg und in der Pfr, 
Burgbeim, mit 12 E., 2 St. von Neuburg. 

Bruckmühle, Einöde an der Schwarzah, im Ldg. Neumarkt, wovon fie 1St. 
entlegen if. ee See we 
Srudmühle, Prudmühle, Einödmühle an der Meinen Yaber bei Kain, im 
As. Straubing und in = Pfr. Atting, mit 7E,, 11/2 St. von Straubing. 
Bruckmühle, Einödmühle am Kinfahbahe, in der Pfr. Steinach des Ldg. 

Gtranting, mit 8E., 2 St, von Straubing. 
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Bruckmühle, Einöde im Ldg. Vilshofen, wovon fie 1 1/2 St. entfernt if. 
Ihre 8E. pfarren nach Hoffirden. 

Brudmüble, Weiler in der Pfr. Röhrnbach des Ldg. Wolfftein, mit 29, 
1 M. und 9 E., 1/4 St. von Röhrnbach. 

Bruckmühle, vergl. auch Bruckhof, Brückmühle und Bruchmühle. 

Bruckner, Weiler des Log. Eggenfelden und der Pfr. Frontenhauſen, mit 
29. und 14€,, 34 St. von Frontenhauſen. 

Brudfhneider, Einöde an der Loifah bei Beuerberg, im Ldg. Molfratbs- 
ol mit 4E. und 1 Brüde über die Loljah, 212 Gt. von Wolfrathsr 

auſen. 

Bruckthal, Weiler in der Pfr. Stamheim des Ldg. Simbach, mit 35H. und 
16 E., 5/4 St. von Stambeim. 

Bruderaming, Weiler des Log, Vilshofen und der Pfr. Ofterhofen, mit 29. 
und 14 E., 2172 St. von Bilshofen und 1St. von Ofterbofen. 

Bruderbof, zwei Einöden mit 17E., in der Pfr. Muthmannshofen des Log, 
Grönenbah, wovon fie A 2 St. entfernt find, 

Bruderbof, Hof an der Ifar, 12 St. von Münden, zur Pfr. St. Peter 
dortfelbit gehörig. 

Bruderhof, Einöde an der Schmutter, im Log. Türfheim, 2 St. von Schmwab- 
münden. Ihre 12€. find nah Scherftätten gepfarrt. 

Brudermühle, Weiler und Mühle, mit 29., im 2dg. Münden, wovon fie 
1/2 St. entfernt iſt. 

Bruderöd, Einöde in der Pfr. St. Johannskirchen und im Ldg. Pfarrfirhen, 
mit 6 E., 5/4 St. von Pfarrfirden. 

Brudersdorf, Einöde in der Pfr. Attentirhen und im Lig. Moosburg, mit 
3 €., a6t. von Moosburg, 

Brudersdorf, Kirchdorf im Log. und in der Pfr. Nabburg, mit 129. und 
72E., 2&t. von Nabburg. 

Brudersbeim, Weiler und Parohialort von Babensheim des Log. Waffer- 
burg, mit 49. und 28€., 1 St. von Wafferburg. 

Brudermwand, Berggegend in der Näbe des Dorf Bergen, im Ldg. Tratıns 
ftein. Hier trifft man zwiſchen dem Kalkftein und Nagelflub einen ziemlich 
feuerbaltigen, graulihmweifien Thon an, welcher in Bergen zum Formmachen 
der Leimgußwaaren gebraucht wird. 

Brüchlins, Briedhlins, Dorf im Ldg. und in der Pfr. Dttobeuren, mit 
17 9. und 77 E., 3:5t. von Memmingen, 

Bruchs, Kirhdorf rehtd der Streu, in der Pfr, Fladungen und im dag. 
Mellerihfadt, wovon es 4 &t, entfernt iſt. Es zählt 148€, 34 H. 2130 
ftation und 3 Ziegelbütten. , 

Brüd, Dorf und Filial der Pfr. und des Log. Dettelbah, mit 204 E., 549. 
und 1 M., 1/72 St. von Dettelbach. 

Brüd, adelige Familie, 1779 in den Freiberrnftand erhoben. 

Brüd, vergl. auch Brud. 

Brücdel, Einöde im Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 2 126. entfernt ift. 

Brüdel, Weiler rechts der Prien, in der Pfr. Niederaihau des Hrſchtg. Prien, 
mit 4 H. und 30 E., 1/2St. von Niederaſchau. 

Brückelhof, Weiler in der Pfr. Leonberg des Log. Burglengenfeld, mit 29. 
und 10 E., 1NR St. von Leonberg. 

Brüdeln, Einöde im Ldg. Eggenfelden, wovon file 1St. entfernt ift, 

Brüdelsdorf, Briegelddorf, Dorf in der Pr. Wadersdorf und im Ldg. 
Burglengenfeld, mit 12 9. und 63 E., Uä St. von Waderstorf. 

Brüdeldmüble, Einödmühle in der Pfr, Oberotterbah des Kant. Bergjas 
bern, mit 2E., 1/2 6&t. von Oberotterbad. 

Brüdelsöd, Briegelsöd, Weiler im Ldg. Erding und in der Pfr. Moofen, 
mit 29. und 12E., 3 1/4 ©t. von Vilsbiburg, 

Brüdelmwiefen, Cinöde in der Pfr. Unterviechtah des Log. Viechtach, mit 
5 E., 1&t. von Vichtad. 

Brüden, Bruden, Dorf an der Kahl und Strafe von Kaltenberg nad 
Alzenau, in der Pfr. Mömbris des Log. Alzenau, mit 229., 156 €. und 
1 M. an einem unweit davon in die Kahl fließenden Bade, 3A St. von 
Mömbris, 

Brüden, Pfarrdorf an der Strafe von Eufel nah Waldmohr, im Sant, 


— — — 
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Baldtmodr und kath. Def. Homburg. Es begreift mit der Paulengrundk 
Müble 5 E., 119 Hpt. und 26 Mbg., und liegt 3St. von Eufel. 


Brüdenau, Stadt an der Sinn und Ötraffe von Hammelburg nah Auld. 


in einer wald: und mwiejenreihen Gegend, von HSammelbura 6 Voftft. entfernt 
wit 2336,, 1400 E,, ı R. Schloſſe, den Sitzen des aleıhnam. Ldog., eines 
Dir, Amts ım Det. Hammelburg, 1 Polterpetition, 1 Obersollamts, 1 Mas 
giüratet, 1 Brüde über die Sinn und 1 Papiermüble. Eine halbe Stunde 
dason in einem anmutbigen, reizenden Thale befindet id) das berühmte Mis 
nerslbad, welches feine K. Majeftat von Bavern ſchon ſeit mebreren Jabs 
ren zu Idtem Sommeraufentbalte gewählt und ju einem der jwedmaßiaft:eins 
gernbteten und deſuchteſten Badorte in Bayern erboben bat, und 13.9. mit 
48, enthalt, Am fjüdliben Abbange der Bergreibe, welche fid nördlich der 
&ıaa dinzieht, liegt der fogenannte Fürſtenbau, zu deſſen ‚beiten Geiten 

langen und Wagenbewahrung angebracht find. Auſſer Diefem befinden 
fd taicldit mod andere Gebaude für die Badaäfte, 3. B. das große Kurbaus, 
rote Haus, das meu errichtete Badbaus mit 16 Pad: und 43 bequem einges 
tihteten Bohn. Zimmern, Pavillons, Aleen, Rajenplage, Gpagiergänge, 
Kuktunfe u, ſ. w. Die Wirtbihaft wird im königl. Regie betrieben. Es 
ficken 3Quellen: die eigentlihe Brüdenauer, die Ginnberger und die 
Bermarjer Quelle, welche ſammtlich zu den alkaliſch-ſaliniſchen Stahlwäſ⸗ 
fern geboren. Sie werden zum Baden und Trinken gebraucht: das Brücken⸗ 
aner Baer norzüglih gegen Hurohondrie, Krampfe, Nervenſchwäche, mann» 
Iibeh Unrermögen, Mutterblutflüfe, Unfruchtbarkeit, Yabmungen, fallende 
Extt, Bleichſucht, abjebrende Schweiße u. f. w.; das Ginnberger gegen 
Eisere und Schleim, innere Geſchwüre, Gries und Stein, beionders gegen 
de üblen Aolgen der Weberbleibjein von gebraudten Quedflber - Mitteln im 
Lirper u. a.; das Wernarzer gegen Berderbniß, Schleim und Zabigfeit 
der Eafte, Etodungen in den Eingeweiden des Unterleibes, Ausſchlage, Bruſt⸗ 
Beibzerden, Hämorrbeiden u. f. w. Seit 1790 iR auch ein Tropfbad einge 
nett, dat von einer 32 Schube betragenden Höbe berabwirft. Das Fand 
Brriht Brüdenau, welches im Umfange Des Untermainfreiies liegt, begreift 
SINE.M, mit 9.400 E. — Das ebem. fuldaifhe Amt Brüdenau iſt vermöge 
Traftats vom 14. April 1816 an Bavern gefommen. 
tüdenmüble, Mabl: und Delmüble, von der Brend getrichen, mit A@, 
iM Ehrıtte won Biihofsbeim, 


Brödenmübte, Einotmüble in der Pfr. Alfeld des Ldg. Karlftadt, mit 7E. 


11 Et. von Kailſtadt. 
Srädenmühle, Müple bei Elfersbauſen, mit 5 E., im da. Euerndorf. 
drödenmühle, Ginödmühle in der Pfr. Obervolkach des Log. Volkach, mit 
Ee,ınE&t. non Volkach. A 
!rödenmübte, veral. aub Bruck- und Brüdmühte. 
Brödias, Dorf mit 8OE., in der Pfr. Dberrößlan des Log. Kirhenlamig, 
INNE, von Weiſſenſtadt. 
Bröiein, Derf in der Dir, Neudrofenfeld des Lig. Culmbach, mit 129. 
m ME, 21726, von Eulmbad. 
2 unähie, Einödmühle bei Almannsdorf, mit 39. und 28 E., im 
4. Peinfeld, 
Brätieiten, Weiler des Erg. Wegiheid und der Pfr. Breitenderg, mit 4 9. 
Biid,um 30 E. 4 St. von Wegſcheid. 
Bradtberdef Ginöde der Pfr, Ebernturg und des Kant, Obermoſchel, 
Bi de, Et. von Ebernburg. ©. Altenbamberg. 
Brötmänie, Bruckmühle, Finotmüble an der Altmühl, in der Pfr, und 
m? Herrieden, mit 6 E,, 7 ©t. von Antbadı. . , 
Erödmihte, Brudmüble, Einonmüble in der Pfr. Willanzheim des Ldg. 
atnuart, mit 6E., 28. von Poffenbeim. 
Prötmäple, Brudmübdle, Ginstmühle an der Aiſch, in der Pfr. Dies 
—8* By. Neuftadt an der Aiſch, mit 6E., 1St. von Neuſtadt a. d, 
n 


Irötmühle, Brudmähle, Einödmüble in der Pfr, Wettringen und im 
By. Rotdenturg, mit 7E,, 3&t. von Rotbendurg. 


Brigmüpte, vergl, au Brudmüble und Brüdenmüble, 
riperfeld, Einide im Donaumeoie Des Lig. Neuburg und der Pfr, Unter 
Rasch, mit AE,, 28. von Neuburg. 14% 
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Brüderiz, Brüderes, Dorf in der Pfr. Birk und im Ldg. Weidenkerg, 
mit 88 E., 139. und 2 Müblen, 3 St. von Baireuth. Die Oberbrüderiz— 
müble gebört zur Pfr. Kirchenlaibach. 

Brühl, Prühl, Kirchdorf rehts der Donamw, mit 229. und 109 E., in der 
Pfr. Dechbetten des Log. Stadtambof, 1/2 St. von Regendburg. Ehemals 
war dafelbft eine Benediftiner : Abtei, 

Brühl, Einöde zum vordern Bogelwald gehörig; f. Vogelwald. 

Brühl, vergl. auch Prief, Prühl und Prüll. 

Brübmüble, Einödmühle in der Pfr. und im Ldg. Eggenfelden, mit 6 E., 
12 St. von Eggenfelden, 

Brünau,f. Brunam, ET: 

Bründel, Pründel, Brunndobel, Einöde in der Pfr. Münhheim des 
Ldg. Simbach, mit 6E., 1 St. von Kirn. 

Bründel, Brünnel, Einöde in der Pfr, Rotthalmünfter des Log. Simba, 
mit 12€, , 1/4 St. von Kotthalmünfter. 

Bründel, vergl. auh Brünnel. 

Brüningbübel, Einöde im Ldg. und in der Pfr. Berchtedgaden, wovon fie 
3/4 St. entfernt ıfl. . ; 

Brünn, Dorf im Baunachthale, in den Pfr. Pfarrweifah und Burg: Prep- 
pad) des Log. Ebern, mit 30 9. und 126E., 3 St. von Gleußen— 

Brünn, Dorf an der Lauer, mit 339., 145€, und 1 MR, in der Pfr. Wer: 
merichshaufen des Ldg. Münmerftadt, wovon es 1/27 ©&t. entfernt iſt. 

Brünnau, Dorf in den Pfr. Bimbach und Oberfhwarjady des Log. Gerolzbo— 
fen, mit 469. und 33E., 12 ©t. von Neußes. 

Brünnberg, Dorf des Ldg. Pottenftein und der Pfr. Hobenmirsberg, mit 
60€., A1NSt. von Steinwieſen. 

Brünnel, Maria:-Brünnerl, Wallfahrtöfapelle bei Berg, mit 29. und 
2E., im Ldg. Landshut, wovon fie 1/4 St. entfernt if. 

Brünnel (Heilig:), Weiler in der Pfr, Wiefenfelden des Log. Mitterfels, 
1/4 St. von Wiejenfelden, Ä 

Brünmel (Heilig-), Kapelle im Ldg. Pfaffenberg. 

Brünnel, (Heilig-), Einöde und Fihalfirhe bei Roding, zu deflen Ldg. 
und Pir.- Bezirke gehörig. 

Brünnel Mariä> f. Modding. 

Brünnel, Brünnerl, Wallfahrtsfapelle bei Raitenbuch, im Ldg. Schongau, 
wovon fie 3&t. entfernt ift. 

Brünnerl (Brünnerifh:Ded), Einöde an der großen Bild, in der Pir. 
Ruprehtöberg des Log. Vilsbiburg, mit 4E., 5%4 St. von Vilsbiburg. 

Brünnhaufen, Weiler im Log. und in der Pfr, Troftberg, mit 29. und 
13 €., 5/4 St. von Troftberg. 

Brünning, Einöde im Ldg. PMarrfirhen, wovon fie 11/8 &t. entfernt ift. 

Brünnjee, Dorf und Parodialort von Ebermorgen im Hrfhfg. Harburg, mit 
159. und 75€., 1St. von Harburg. 


‚Brünnftadt, Kirhdorf an der Straffe von Gerolzhofen nah Volkach, in der 


Pfr. Frankenwinheim und im Hrſchtg. Suljheim, mit 34 9., 233 €., und 
1 M. am Silberbach. 

Brünnthal,f. Brunntbal und Prünntbal, 

Brünft, Weiler im Log. Ansbah, mit 89. und 48 E., welche theild zur Pfr. 
Lehrberg, theild zur Pfr. Wernsbach gehören, 21/4 St. von Ansbach. 


“ Brünft, Dorf mit 149. und 69€., im Log. Herrieden, 21/4 St. von Ansbach. 


Brünf, Weiler in der Pfr, Neufirhen und im Ldg. Mitterfeld, mit 32 €E., 
1/4 St. von Neukirchen. 

Brünft, vergl. auh Prünft. 

Brünftelburg, Brünftfeblburg, Weiler mit 30€, im Ldg. Mitterfels, 
1St. von Straubing. 

Brugg, Weiler des Ldg. Weiler und der Pfr. Geſtraz, mit 6 H. und 50 E., 
5/4 St. ron Röthenbach. 

Bruggach, Bruckach, Dorf in der Pfr. Waferburg des Log. Lindau, wovon 
ed 1St. entfernt ifh Ed enthalt 139. mit 90 €. 


Brugger, Weiler und Parochialort von Adelshaufen im Ldg. Friedberg, mit 


69., 24€. und 1 Ziegelhütte, 5/4 St. von Gurasburg. 
Bruggerbolz, Wald bei Burgadelshaufen, im Ldg. Friedberg. 
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Brumberg, Dorf finds der Waldrodah, in der Pfr. Endenreuth des Ldg. 
Stadtfteinah, mit 139. und 112€. } 

Brunn, Dorf mit 169. und 80E., in der Pfr. Leinburg und im Log. Altdorf, 
2 St. von Nürnberg. 

Brunn, Weiler des Ldg. Burghaufen und ber Pfr. Feichten, mit 59. und 
37 E.,3/%46t. von Burgbaufen. 

Brunn, Beiler im Pfr. Bit, Mehring und Ldg. Burghaufen, mit 59. und 
40 €., 1St. von Burghaufen. 

Brunn, Weiler des Ldg. Eham und der Pfr. Schornderf, mit 69. ugd 34 €., 
5y/46t. von Cham j 

Brunn am Ed, Einöde in der Pfr. Gangkofen und im Ldg. Eggenfelden, mit 
6 E., 1 St. von Eggenfelden. _ ‚ 

Brunn unweit Maflıng, Einöde in der Pfr. Oberdietfurt und im Log. Eggen— 
felden, 1 St. von Eggenfelden. 

Brunn, Dorf in der Pfr. Bertboldsborf des Log. Heildbrunn, mit 14 H. 
68 E. und einigen Weihern, 2 St. von Heildbrunn. 

Brunn, Prunn, Kirhdorf im Log. Hemau und in der Pfr, Frauenberg, mit 
36 H. und 188 E., 1/2 St. von Hohenihambad. 

— Dorf mit 149. und 90 E., im Ldg. Hof, wovon ed 2St. ent— 

ernt if. 

Brunn, Bronn, Dorf und Filial der Pfr, Heiligenftadt, im Ldg. Hollfeld, 
mit 170 E., 28t. von tn : — > 

Brunn, Kirhdorf der Pfr, Aufhaufen im 2dg. Landen, 2 St. von Simba, 
Es zählt 238 9. mit 150 €. 

Brunn, Prunn, Kirddorf unweit Schernau, mit 129, und 82 E,, in der 
Pfr. Dingolfing und im Ldg. Landau, 1 St. von Pilfting. 

—— —— in ber Pfr, Adelkofen des Log. Landshut, wovon fie 2 St. 
entfernt ıft. 

Brunn, Bronn, Pfarrdorf im Det. Neuftadt an der Aiſch und im Log. 
Markterlbach, mit 649., 345 €. und 1 Schloffe, 1 12 6t. von Langenzenn. 
Brunn, Einöde in der Pfr. Bayerifhzell des Ldg. Miesbah, mit 6E., 5 St, 

von Miesbach. 

Brunm, Einöde in der Pfr, Obertauffirhen und im Log. Mühldorf, mit 7 €,, 
2St. yon Neumarft. 

Brunn, Bronn, Pfarrdorf an der Strafe von Nürnberg nah Baireuth, im 
2dg. Pegnitz und Det. Ereufien, mit 559., 312€. und 3 Brunnen, von wel: 
hen einer chemald ald Bad gebrauht wurde, 11/2 St. von Pegnis. 

Brunn, Weiler und Parodialort von Oberempfenbach des Log. Pfaffenhofen 
im Iſarkreiſe, mit 49. und 34 E., 26t. von Geifenfeld. 

Brunn, Dorf an der Lauterah, im Log. Pfaffenhofen des Regenkreifes, mit 
12 9. und 60 E., 1St. von Pfaffenhofen. - 

Brunn, Einöde im Ldg. Pfarrkirchen. 

Brunn, Dorfan der Altmüpf, im Ldg, Riedenburg, 1/2 St, von Effing. Es 
enthält eine Erpof. der Pfr. Effing, 1 Sägmühle und mit Emerthal 309. 
und 105 €, Es ift 5 12 St. von Saal entfernt. 

Brunn, Schloß, 1M St von Effing, im Ldg. Riedenburg. 

Brunn, Dorf in der Pfr. Fiſchbach des Lg. Roding, mit 239. und 138 €,, 
2St. von Mittenau. 

Brunn, Weiler in der Erpof, Törwang des Ldg. Rofenheim, mit 39H. und 
17€, 5A St. von Rohrdorf. 

ug an: Dorf mit 142 E., in der Pfr. und im Ldg. Gelb, Aı1y2 St. von Wun— 

edel. ‘ 

Brunn, Weiler im Lig. Tirfhenreutb und in ber Pfr. Schwarzendah. Er 
zählt 7 H. mit 60€., und ift 1 St. von Tirfhenreuth entfernt. 

Brunn, Beiler ded Log. und der Pfr. Tittmoning, mit AH. und 40 E,, 
5/4 St. von Tittmoning. \ 

Brunn, Beiler bei Pietling, im Log. Tittmoning und in der Pfr. Friedorfing, 
mit 2 9. und 9 E., 5% St. von Tittmoning. 

Brunn, Einöde im Ldg. Vilsbiburg, wovon fie 2 1/2 St. entfernt if. Ihre 
6 E. pfarren nah Vilslern. 

Brunn in der Oed, Weiler und Parochialort von Schnaitſee im Ldg. Troſt— 
berg, mit 29. und 9 E., 5A St, von Frabertsheim. 
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a . u Weiler des Log. Waffertrüdingen und der Pfr. Ehingen, mit 59. und 

Brunn, Markfung eines zerftörten Dorfes, welche jener von Sleinri 
einverleibt ift, im Log. Würzburg I. d. Main. — — 

Brunn, vergl. auch Brünn, Brünnel, Brunnen und Prunn. 

Brunnader, Dorf der Pfr. Weihmörting und des Log. Griesbach, mit 13 9. 

— 74 a ‚1 = von em . x 
runnader, Ginöde der Pfr. Poding und des Log. Griedba mit A 
5/4 St. von Poding. * u a 

Brunnaderl, Weiler und Parodialort von St. Johannskirchen des Ldg. Pfarrs 
Pirhen, mit 2 9. und 12€., 3/4 St. von Johannskirchen. 

Brunnau, Einöde der Pfr. Oberdorfen und des Log. Erding, mit 11 E. 1N6t. 
von Oberdorfen und 5 1/2 St. von Haag. 

B runnau, Dorf mit 18 Frfl. und 100 E., im 2dg. Hilpoltftein, 2 St. von 
Roth. Der Ort wird vom Brunnbache durchfloſſen. 

Brunnau, Einöde unweit Mettenhaufen, im Log. Landau, mit 5 €, 1 St. 
vonsLandau. 
runnau, Weiler am Inn, Parodialort von Pang des Ldg. Roſenheim, mit 
49. und 15 E., 112 St. von Rofenbeim. 

Brunnbach, Brunnbahmübhle, Weiler und Parohialort von Schöllnah im 
Log. Vilshofen, mit 29., 1M. und 8E., A Str. von Vilshofen. 

Brunnbadh, ein aus mebreren Quellen in der fogenannten fhönen Au am 
rechten Sfarufer entſtehendes Bächlein, das unterhalb der Einöde Pförer im 
Ldg. Freifing in die Iſar fallt. 

Brunnbau, Ginöde unweit Hadelberg, mit 4E., im Ldg. Pafau, wovon fie 
1/2 St. entfernt iſt. , 

— „ hoher zBerg mit einer Alpenhütte, im Log. Werdenfels am Kole 
enbache. 

Brunnbühel, Brunnbichel, fünf zerſtr. liegende H. links der Weiſſach, im 
Log. Tegernſee, wovon fie 2 St. entferne find. Ihre 25€. pfarren nach Kreit. 

Brunndobel, Einöde in der Pfr. Köſſſarn des Log. Griesbach, mir 8E., 
1/2 St. von Köſſlarn. 

Brunndobel, Weiler des Ldg. Pfarrkirchen und der Pfr. Haarbach, mit 79. 
und 36€., 3 1M6&t. von Pfarrfirden. 

Brunndobel, vergl. auch Brunnendobel und Bründel. 

Brunneben, Einöde im Rdg. und in der Pfr. Berchtesgaden, wovon fie 
5/4 St. entfernt ift. , 

Brunnen, Bronnen, Pfarrdorf an der Sinkel, im Ldg. Buchloe und Def, 
Kaufbeuren, 5/4 St. von Buchloe. Es zählt 26 H. mit 146 €, 

Brunnen, Bronnen, Weiler nähft der Iller, Parodialort von Volkraths- 
bofen im Ldg. Grönendah, mit 59. und 32E., 1/26t. von Volkraths⸗ 
hofen. 

Brunnen, Bronnen, Weiler nächſt der Iller, in der Pfr. Kimrathshofen 
des Log. Grönenbach, mit 5 H. und 31 E., 3/4 St. von Kimrathshofen. 
Brunnen, Weiler links der Paar, im Log. Landsberg, 104 St. von Schmies» 

hen. Er enthält 6 H., 1 Kirhe und 35 €. DR 

Brunnen, Ginödegmit 8 E,, in der Pfr. Bayerdilling des Ldg. Rain, 11/2 Gt. 
vontHolzbeim. 

Brunnen, Dorf an der Ah bei Waltenhof, im Log. Schongau. Es zählt 
19 9. mit 130 €. und liegt 12 St. von Schwangau. 

Brunnen, Kirchdorf im Ldg. Schrobenbaufen mit 54.9., einer Pfr, Euratie 
des Det. Hobenwarth und 292 E. Es ift 2St. von Schrobenhaufen entfernt. 

Brunnen, Einöde bei Waldhaufen, im Ldg. Trofiberg, mit 8 E., 16t. von 
Peterskirchen. 

Brunnen, Bronnen, Weiler und Parochialort von Dietkirch des Log. Zus« 
marshauſen, mit 29. und 14 €. 

Brunnen, vergl. auh Brunn und Prunnen. 

Brunenbadh, Eindde am Kochelſee, im Ldg. Tölz, mit 3E., 1St. von Be 
nedittbeuren. : 

Brunnenberg, Brunn am Berg, Dorf in der Pfr. Zirndorf des bg. 
Kadolzburg, mit 199. und 100€., 212 St. von Nürnberg. 

Brunnenhaus, Einöde in des Pfr. und im Hrihtg. Schilingsfürft. 
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Srunnenholz, Wald bei Stadtbergen, im Log. Göggingen. 

Brunnenmad, Bronnenmad, Einöde in der Pfr. Legau des Ldg. Grönen 
bah, mit 7E., 2172 St. von Kimrathshofen. 

Brunnenmühle, Einödmühle an der Neufnah, in ber Pfr. Bergheim des 
Ldg. Dillingen, mit 18E., 2St. von Zusmarshaufen. 

Brunnenmüble, Einödmühle an der Altmühl bei Walting, im Hrſchtg. Eich« 
Kätt, wovon fie 112 St. entfernt iſt. 

en Mühle bei Zimmern, mit 29. und 9E., im Hrfdtg. Ro» 
tbenfels. 

Brunnenmwinktel, Weiler unweit Geifelhöring, in der Pfr. Hainsbach und 
im Ldg. Pfaffenberg, 4 St. von Straubing. 

Brunnenthal, Weiler mit 40€. und 1 Schloßruine, in der Pfr. und im Ldg. 
Hof, wooon fie 2St. entfernt ift. . 
—— vier Einöden im Log. Berchtesgaden, wovon fie 1—23/46t. ent 

ernt jind. 

Brunner, Einöde an der Ifar bei Boltmannsddorferau, im Log. Moosburg, 
wovon fie 5/4 St. entfernt ift. 

Brunner, vergl, auh Brunnen und Brumn. 

Brunner Korft, Wald bei Gauting, im Ldg. Starnberg. , 

Brunnermäble, Einödmühle in der Pfr. Auffirhen und im Ldg. Erding, 
mit 10€., 1/46t. von Aufkicchen. 

Brunnerfeidhtner, Einöde in der Pfr. Floßing des Log. Mühldorf, mit 4E., 
21% St. von Mühldorf. 

Brunnfeld, Einöde im Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 5/4 St. entfernt ift. 
Brunnfeld, Weiler am Ellbah, im Ldg. Miesbach, wovon er 2St. entfernt 
it. Er zäblt 59. mit: 26€., melde zur Pfr. Ellbach gehören. - i 
Brunngrabershbäushen, Einöde in der Pfr. Griesbach des Log. Wegſcheid, 

mit AE., 5/4 St. von Griesbach. 

SBrunnbäufer, Weiler in der Pfr. Oberhaufen des Ldg. Landau, 1268. von 
Dberbaujen. 

Brunnbam, f. Brunnbeim. 

Brunnbaus, Einöde in der Pfr. Unterfhwarzah bed Log. Deggendorf, 12 St. 
von Unterihmwarzadh. 

Brunnbaus, Einöde in der Pfr. Bernau des Hrſchtg. Prien, mit 8E., 56t, 
von Roſenheim. 

Brunnbaus, Einöde am Einflufe des Schwarzbahs in die Salach, 11/268. 
von Reihenball. 

Brunnbaus, Einöde an der rotben Traun, der Pfr: Siegsdorf und des £dg. 
Traunftein, mit 9E., 5/4 &t. von Siegsdorf. 

Brunnbaus, Einöde in der Pfr. Bahendorf des Ldg, Traunftein, mit 5E., 
2 1%A6t. von Traunftein. x 

Brunnbaufer, Einode in der Pfr. Haldbad des Ldg. Burghaufen, mit 9E., 
21/25t. von Burghaujen. 

Brunnbeim (Dber:), Brunnbam (Dber:), Dorf nähft der Alz, in ber 
Pfr. und im Log. Troftberg, wovon ed 2St. entfernt if. Es zahlt 149. 
und 54€. 

Brunnbeim (Unter), Brunnbam (linter-), Weiler links der Alz, im 
2dg. und in der Pfr. Troftberg, mit AH. und 18 E., 2 6t. von Troftberg. 

Brunnbof, Ginöde in der Pfr. Feichten des Log. Burghaufen, mit 7€,, 
31 St. von Burgbaufen. 

Brunmbof, Weiler und Parohialort von Schmibmühlen, im Ldg. Burglengen« 
feld, mit 29. und 14E., 12St. von Schmitmühlen. 

Brunnbof, Brunn, Eindde in der Pfr. Petershaufen des Ldg. Dachau, mit 
10 E., 31/2&t. von Unterbrud. 

Brunnbof, Weiler und Parohialort von Bernbeuren des Ldg. Füßen, mit 
39. und’15€,, 1/2&t. von Bernbeuren. 

u Einöde unweit Wolfsdorf des Log. Landau, wovon fie 1St. ent 
fernt iſt. 

Brunnhof, Weiler in der Pfr. Niederhaufen des Ldg. Landau, mit AH, und 
16€, 1 St. von Niederbauien. 

Brunnbof, Einöde unweit Sulzbach, mit 6E., im Log. Pfaffenhofen des Iſar⸗ 
Preiie‘, 1 St. von Pfaffenhofen. 
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Brunnbof, Weiler im Log. und in der Pfr, Roding, mit 29. und 8E,, 
1St. von Roding. 
Brunnbofen, Weiler der Pfr. St. Georg zu Freifing, zu deffen Log. Bezirke 
gebörig, mit 4H. und 24€., 7/4 St. von Freifing. 
Brunnbolz, Einöde in der Pfr. Martinsbuh und im Ldg. Pfaffenberg, 
1,86t. von Martinsbuch. 
Brunnbolz, Wald bei Thalheim, im Ldg. Wolfrathshaufen. 
Brunnbub, Einöde in der Pfr. Flofing des Log, Mühldorf, mit I E., 2St. 
von Mübldorf. 
Brunning, Weiler und Parohialort von Tauffirhen des Ldg. Eggenfelden, 
mit 89. und 60E., 2St. von Eggenfelden. 
Brunning, Weiler und Parochialort von Triftern im Ldg. Pfarrfirhen, mit 
49. und 31E., 11/2 6t. von Pfarrfirden. 
Brunnleben, Einöde mit 7E., in der Pfr. Priel des Log. Moosburg, wo: 
von fie 23/4 St. entfernt ift. , 
Brunnlehner, Einöde mit 6E., in der Pfr. Floßing des Log. Mühldorf, 
2 St. von Mühldorf. 
Brunnloh, Weiler bei Hörbering im Ldg. Mühldorf, Er enthält 29. mit 
16€. und if 2 St. von Mühldorf entfernt. 
— Einöde am Arzbach, mit 4E., im Ldg. Toͤlz, wovon fie 5/4 Gt, 
entfernt iſt. 
Brunnmann, Einöde des Ldg. Landau und der Pfr. Niederhaufen, mit 6€.. 
3A St. von Niederhaufen. u 
Brunnmeifter, Einöde im Ldg. Laufen, Ihre A E. pfarren nad) dem 1M Gt. 
davon entfernten Teifendorf. 
B 4 — Einöde in der Pfr. Irſchenberg des Log. Miesbach, 126. von 
iesbach. 
Brunnmühle, Einödmühle an der Nab, in der Pfr. und im Ldg. Burglen— 
genfeld, wovon fie 1/AG&t. entfernt ift. : } 
Brunnenmüble, Teufelsmühle, Einddmühle im Ldg. Burglengenfeld und 
in der Pfr. Shmidmühlen, 12 St. von Shmidmübhlen, 
Brunnenmühle, Einödmühle in der Pfr. Welhheim des Ldg. Monheim, wo— 
von fie 1 St. entfernt iſt. , 
Brunnenmüble, Einodmühle in der Pfr. Fifhbah und im Log. Roding, 
1,/26St. von Fiſchbach. 
hd Einöde in der Pfr. und im Ldg. Pfarrkitchen, mit 12 €., 1St. von 
arrkirchen. 
Brunnoder, Weiler mit 69. und 26€., im Ldg. Burglengenfeld und in der 
Pfr. Kallmünz, wovon er 1St. entfernt if. , 
Brunn-Peter, Einöde in der Pfr, Galgweis des Log. Landau, mit 3E., 
.. 1/%46t. von Galgweis. , 
Brunnfhlag, Einöde in der Pfr. Schmidmühlen des Ldg. Burglengenfeld, 
17268. von Shmidmühlen. . , 
— Einöde bei Wommberg, mit 3E,, im Log. Laufen, 5/4 St. von 
aging. . 
Brunnftbäufer, Brünfthäufer (Hinter: und Vorder-), zwei Höfe zu 
—— in der Pfr. Neukirchen und im Ldg. Vohenſtrauß, 3/4 St. von 
eufirden. 
Brunnftböfen, Brunftbof, Weiler und Parochialort des Log. Vohenſtrauß, 
mit AH. und 25€., 3/%a©t. von Walderbah. i j 
Brunnthbal, Weiler ım Log. Burghaufen und in ber Pfr. Feichten, mit 89. 
und 50€., 46t. von Burghaufen. , h i 
Brunntbal, Brünntbal, ſechs zerftr. liegende H. mit 19E., im Ldg. Lau: 
fen und in der Pfr. Salzburgbaufen, 5/4 St. von Laufen. 2 
Brunntbal, Prünntbal, Kirchdorf und Filial von Hohenbrunn, im Lg. 
Münden, wovon e8 ASt. entferne ift. Es zahle 279. mit 167€, 
Brunntbal, Weiler und Parochialort in der Pfr. Rechtmehring des Log. Waf- 
ferburg, mit 49. und 21€,, 5yASt. von Haag. 
Brunnthal, Weiler mit Bernhof6H. und 40 E. enthaltend, im Log. Pfaffen- 
bofen des Regen-Kreiſes, 1 St. von Eaftel, 
Brunnthal, Einöde mir 4E., in der Pfr. Holjbaufen des Ldg. Rofenheim., 
11N2&t. von Holzhaufen. 


Brunnthal, vergl, auch Prünthal. 
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Brunnmweid, Weiler mit 29. und 16€., in der Pfr. Uttlau des Ldg. Gries— 
bad, 1/8&t. von Uttlau. a 

Brunf, vergl. Brünft und Prunfe. 

Brungendorf, Weiler in der Pfr. Leuzendorf des Ldg. Rothenburg, mit 59. 
und 25€., 3/4 ©t. von Rothenburg. 

Brurenmüble, Einödmübhle bei Effershauſen, im Ldg. Euerdorf. 

B'ſſchorn, Einode in der Pfr. Pfaffenhofen des Ldg. Friedberg, mit 14 €., 12 St. 
von Pfaffenhofen. _ — 

Bihornmald, Einöde bei Ammerhöfe, mit 5E., im Ldg. Weilheim, wovon 
fie 212 8r. entfernt iſt. 

Bihürt, fleben zerftr. liegende H. mit 6SE., in der Pfr. Ilzſtadt des Log. 
Palau, wov on fie 1/8 St. entfernt find. 

Bubach am Forſt, Bucbah, Weiler mit 69., 1Kirhe, 45E. und 1Erpof. 
der Pfr. und des Log. Burglengenfeld, wovon er 1172 &t. entfernt ift. 

Bubach, Kirhdorf an der Nab, in der Pfr. Wifelsdorf des Log. Burglengen: 
feld, mit 389. und 226€,, 11/2 St. von Burglengenfeld. 

Bu bach, Dorf des Kant. Eujel und der evang. Pfr. Niederkirhen und der kath. 
Pfr. Breitenbach, mit 29 Hptg. und 115€., 3St. von Eujel. 

Bubach, Pubach, Kirhtorf und Filial von Mäming des Ldg. Landau, mit 
359. und 148€., 36t. von Landau, 

Bubenbad, Einöde am Fuße der Milzburg, in der Pfr. Kleinſaſſen des Ldg, 
Hilders, mit 29. und 12E., 5126r. von Mellerichſtadt. 

Bubenberg, Einode mir 11 E., im Ldg. Eggenfelden. 

Bubenberg, Weiler im Ldg. Kempten und in der Pfr. Dura, mit 39H. und 
12E., 2172 St, von Kempten. 

Bubenberg, Eindde an der Salzach, im Log. und in ber Pfr, Laufen, mit 
14€., 7fa St. von Laufen. 

Bubenbaujen, Pfarrdorf an der Roth, im Hrſchtg. und Det. Weiſſenhorn, 
36t, von Illertiſſen. Es zahle 67H. mit 310€. Hier führt eine Brüde 
über die Roth. | 

Bubenbaufen, Dorf an der Straffe von Zweibrüden nah BliesPaftel, im 
Kant. Zmweibrüden, wovon ed 14 St. entfernt ift. Es begreift 1Bgm. Amt 
und mit Ernftweiler 135 Hpt., 46 Nbg und 746 €., weldye theild zur evang. 
Pfr. Ernitweiler, theils zur kath. Pfr, Zweibrüden gebören. 

Bubenbeim, Kirhdorf naht der Prim, im Kant. Göllbeim, mit b4a Hpt. und 
57 Nbg., und 270€., welche zu den Pfr. Ottersheim und Zell gehören, 81/4 St. 
von Kaiſerslautern. 

Bubenheim, Pfarrdorf an der Altmühl, im Hrihtg. Ellingen und Def, Weile 
fenburg, mit 369., 174€. und 1Brüde über die Altmübl, 11726t. von 
Weiſſenburg. Der Drt wurde 1422 in einer Fehde zwiſchen dem Herzoge Lud— 
wig von Ingolſtadt und dem Markgrafen Friedrih von Brandenburg verwüſtet. 
Daſelbſt ift guter Viehſtand, befonderd an Pferden. j 

Bubenbof, Bubenhoͤfen, Weiler nächit der Nab, mit 39H. und 20€, im 
Ldg. und in der Pfr. Burglengenfeld, wovon er 34St, entfernt ift. 

Bubenbof, Einöde bei Elſenbach, im Ldg. Mühldorf, 1St. von Neumarkt. 

Bubenmüble, Weiler mit 2H., 1M. und 13€, in der Pfr. Ammerndorf 
Des Log. Kadolzburg, 21ASt. von Heilsbrunn. 

Bubenöd, Einöde der Pfr. Gangkofen und des Ldg. Eggenfelden, mit 6E., 
1St. von Gangkofen. 

Bubenreuth, Bubenhof, Dorf im Ldg. und in der prot. Pfr. Erlangen, 
mit 309. und 190 E., 172 St. von Erlangen. 

Bubenroth, Weiler an der Altmüpf, im Hrſchtg. Eihftätt, mit 29., 1M. 
und 15€., 7A St. von Eihflätt, 

Buberg,f., Buchberg. 

Bubesheim, Bubisheim, Pfarrdorf links der Günz, im Det, Ichenhauſen 
und Loͤg. Günzburg, wovon es 1St. entfernt if. Es enthält 709. mit 366€, 

Bubhofen, Weiler im Ldg. Riedenburg und in der Pfr. Altmühlmünfter, wo: 
von er 1/4 St. entfernt ift. 

Bubing, Beiler an der Rott, im Ldg. Mühldorf, 1/4 St. von Neumarkt. Er 
enthalt 39. mit 22E., welche zur Dr. St. Veit gehören. 

Bubing, Weiler mit 79. und 31E,, in der Pfr. Stephanskirchen des Ldg. 
Mühldorf, 7/4 St. von Ampfing. 
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Bud, Puch, Weiler unweit Aigeldbady im Log. Abensberg, mit 79. und 40E,,. 
2St. von Geifenfeld. 

Bud, Dorf im Log. Altötting und in der Pfr. Burgkirchen, mit 129. und 
826., St. von Burgfirden. — 

Bud, Weiler in der Pfr. Reiſchach des Ldg. Altötting, mit 29. und 12E., 
36t. von Altötting. , 

Buch, Dorf mit 129., 94E. und 1Waltmühle, in der Pfr. und im Hrfdtg. 
Amorbach, wovon ed 1&t. entfernt iſt. 

N Bett mit 149., 1M. und 90E., im Log. Ansbach, wovon es ASt. ent» 
ernt if. 

Bud, Bug, Dorf am linden Ufer der Regnig, im Log. Bamberg II., und 
in der Pfr. U. 2. Frau zu Bamberg, mit 529. und 290€., 3/4 St. von Bams 
berg. Für Bambergs Bewohner ift ed ein Hauptvergnügungsort, wohin der 
gewöhnlihe Weg durd den Therefien» und Louiſen-Hain, fehr ſchöne engliſche 

Anlagen führt. 

Buch, Dorf und Parodhialort von Ebrach des Log. Burgebrach, mit 129. und 
84 E., 36t. von Burgmwindheim, 

Buch am Sand, Dorf mit 74E., in der Pfr. Hutſchdorf des Log. Culmbach, 
wovon es 2172&t. entfernt if. 

Buch, Weiler in der Pfr. Petersfirhen und im Log. Dahau, mit 39. und 
136., 33/4 &t. von Unterbrud. s | 

Bud, Weiler des Lg. und der Pfr, Deggendorf, mit 29. und 17€, 16t. 
von Deggendorf. 

Bud, Dorf des Pdg. Deggendorf und der Pfr. Unterfhwarzah, mit 129. und 
106E., 14St. von Unterihwarzad. ’ 

Buch, Dorf mit 139. und 68E., im Ldg. Ebern, wovon es 2St. entfernt ift. 

Bud, Kirhdorf und Filial der Pfr. Zorneding im Log. Eberdberg, mit 189. 
und 107€., 1 &t. von Zorneding. 

Buch, Weiler bei Rrauenbarting, im 2dg. Eberöberg, mit 29. und 13€, 
1 St. von Gteinhöring, , 

Bud am Buchrhain, Pfarrdorf an der Strafe von Erding nah Iſen, im Ldg. 
Erding und Def. Wafferburg, mit 179, und 107 E. 77,45t. von Hohenlinden. 

Bud, (am), Einöde im Log. Gefrees, 

Bud, Weiler in der Pfr, Weihmörting des Ldg. Griedbah, mit 69H. und 54 €., 
3/1 Sr. von Karpfbeim. i 

Buch, Dorf im Log. Erlangen und in der Pfr. Kraftshof, mit 65 Fritl. und 
450 €., 2©t. von Erlangen. 

Buch, Weiler in der Pfr. Holzkirchen des Lg. Griedbah, mit 59. und ME, 
3/4 St. von Holzfirden. . i 

Buch, zwei Eindden in der Pfr. Frauenzell des Ldg. Grönenbah, mit 14 E., 
5/4 Sr. von Kimrathshofen. s 

Buch, Einöde an der Iller, im Log. Grönenbadh und in der Pfr. Altusried, mit 
4€,,3%A6t. von Kimrathshofen. j 

Buch, Weiler und Parodialort von Guttenberg, zu deſſen Hridrg. Bezirke ges 
börig, mit 38E., 4&t. von Münchberg. j 

Buch, Kirhdorf und Filial der Pfr. Obertberes im Ldg. Hafffurt, mit 389., 
225€. und 1 3iegelhürte, 11/2 Str. von Hafffurt. 

Buch, Dorf im Lda. Höchftade und in der Pfr. Gremsdorf, mit 309., 2112 €., 
1Schlofe und 1 Kapelle, 1/2 &r. von Gremsdorf. ; 

Bud, Dorf mit 110 €., 1 Ptrg. des Hrn, v Dobened und 1 Schloffe, in ber 
Pfr. Berg des Log. Hof, wovon ed 2 Sr. entfernt if. i 

Buch, (Im), Weiler an der Strafie von Immenſtadt nad Lindau, ins Log. Im: 
——— und in der Pfr Stiefenhofen, mit 49. und 19E., St. von Stie— 
enbofen. 

Buch (Im), zwei Einöden mit 10€., in der Pfr. Geifriedsberg und im Ldg. 
Immenſtadt, wovon fie 1St. entfernt find. . 

Bud, Buch, Weiler in der Pfr. Herrnmwahl des Log. Kelheim, mit 6 9., 
1Kirche und A2E , 112 St. von Poftfaal. 

Buch, zwei Einöden nächſt der Iller, im Log. Kempten, mit 9E., welde 
sur Pfr. Martindzell geboren, 21/2 &t. von Kempten. . 

Bud (Unterm), Weiler in der Pfr. Suljberg des Log. Kempten, mit 109. 
und 81E., 21/86t. von Kempten. 

Bud, Weiler an der Strafe von Immenftadt nah Kempten, im Log. Kemp: 
ten und in der Pfr. Waltenhofen, mit 49. und 26E., 1&t. von Kempten. 


* 
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Bud (auf dem, gewöhnlih aufm), Einöde im Ldg. Kempten und in ber 
Pfr. Sulzberg, mit 9E., 2St. von Kempten, 

Bud, Dorf im Hrſchtg. Kipfenberg, mit 17 9., 1 Kirhe und 100E., 11/4 St. 
von Kipfenberg. 

Buch, Weiler bei Weiffendrunn, mit 39H. und 21€, in der Pfr. Weiſſen— 
brunn des Ldg. Kronah, wovon er 26t. entfernt ift. 

Bub, Bug, Weiler mit 39. und 16E. in der Pfr. Steinberg des Ldg. Kros 
nah, wovon fle 13/4 St. entfernt iſt. 

Bud, Puh, Weiler des Log. Landau und der Pfr. Arnsdorf, mit 49H. und 
35 E., 2St. von Simbach. 

Buch, Weiler des Log. Landau, mit 39H, und 22E., welche zur Pfr. Nieder⸗ 
bauien gehören, 1St. von Simbach. 

Bud, Pfarrdorf am Elba, im Det, Dorfen und Ldg. Landshut, mit 41 9. 
und 220€., 11/2 St. von Moosburg. 

Bud, Bucher, Weiler des Log. Landshut und der Pfr. Gündelkofen, mit 
39. und 13€., 2 St. von Landshut. 

Bud, Weiler des Log. Laufen und der Pfr. Waging, mit 39. und 14 €, 
1/2St. von Waging. 

Budb,am Wald, Dfarrdorf im Det. Kolmberg des Log. Leutershaufen, mit 
2 300 E., der Klein: und Obermühle mit 2 Frfil., 4&t. von 

nsbach. 

Buch am Forſt, Pfarrdorf an der Straſſe von Lichtenfels nach Koburg, im 
Ldg. Lichtenfels und Def. Michelau, mit 290 E., 1Schloſſe, 130llamte, Braus 
erei, 2Mühlen, 54 St. von Lichtenfels. 

Buch, Weiler im Log. Miesbach und in der Pfr. Hartpenning, mit AH. und 
23€., 5A St. von Holzkirchen. ’ 

Buch, Weiler in der Pfr. Fifhbach des Ldg. Miesbah, mit 4 H. und 27 €, 
3St. von Miesbach. 

Buch, Weiler an der Straſſe von Neumarkt nach Ampfing, in der Pfr. Lohe— 
ze erg Log. Mühldorf. Er begkeift 29. mit 15 E. und liegt 1 St. von 

eumarft. 

Bud, auch Buher, Einöde mit 6E,, in der Pfr, St. Veit des Lg. Mühl 
dorf, 54 St. von Gt. Beit. 

Bud, Dorf bei Breitenbrunn, im Ldg. Neumarkt, 2 St. von Dafwang. Es 
entbalt 23 9. mit 110€. -» 

Buch, Dörfhen bei Poftbauer, mit 16 9., im Ldg. Neumarkt, wovon es 
21/4 St entfernt ift. | j 
Buch, Weiler im Ldg. Neunburg vorm Wald, mwovonf er 1 St. entfernt ift. 

Er begreift 69. mit 42. , 

Buch, Beiler mit 39. und 19 E., im Ldg. Pfaffenderg. Er ift 5/4 St. von 
feinem Pfarrorte Ergoldsbach entfernt. 

Buch, Beiler im Ldg. Pfaffenhofen de& Iſarkreiſes. Er enthält 3 9. mit 34 
nad Gebrantshauſen gepfarrten E., liegt 3 St. von Pfaffenhofen. 

Buch, Pfarrdorf an der Straſſe von Pörnbad nad Geiſenfelden, im Def. H0s 
benwartb und Ldg. Pfaffenhofen des Sfarkreifes, Es zählt 52 9. mit 270 E., 
und liegt eine Pleine halbe St. von Pornbach. 

Bud, Einöde in der Pfr. Nöham des Log. Pfarrkirchen, mit 5E., 1 ©t. von 
Pfarrkirchen. 

Bud, Pfarrdorf des. 2dg. und Def. Rain, 2 St, von Burgheim, Es enthält 
269. mit 130€, und 1 Ziegelhütte, 

Bud, Kirhdorf und Filial der Pfr, Schambach im Ldg. Riedenburg, 1f2 St. 
von Shambah. Es zählt 269. mit 148€, 

Bud, Kirhdorf und Filial der Pfr, Baldersheim im ** Röttingen, mit 
329., 158€. und 1Wartthurme in der Nahe, ASt. von Schſenfurt. 

Buch, Beiler am Inn, mit 89H. und 47 E., in der Pfr. Prutting des Log. Ros 
fenbeim, 7/4 St. von Rofenbeim. * 


Buch, Weiler links des Achenbach, im Log. Roſenheim und in der Pfr. Ri 


dorf, mit 39. und 10€., 3St. von Roſenheim. 

Bud, Dorf und Parohialort von Stamheim des Ldg. Simbah. Es enthält 
209. mit 105€. und liegt 1126&t. von Simbad. 

Bud. — mit 3E., im Ldg. und in der Pfr. Simbach, wovon fle 1 St. 
entfernt if, 
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Bud, Weiler mit AH. und 25 €,, im Ldg. Simbach und in der Pfr. Kirchberg, 
wovon er 12 &t. entfernt iſt. 

er mit 4E., in der Pfr. Burg des Ldg. Sonthofen, A6t. von Im: 

‚ menjtadt, 

Buch, Kirchdorf am Ufer des Ammerfees, im Log. Starnberg, 12 St. von In— 
nıng, Es beftcht aus 26 9. mit 100 €. 

Buch, Weiler der Pfr. Atting, zwiihen dem Kirchengraben und der großen Las 
ber, im Log. Straubing. Er enthält 29. mit 18€. und 1 Schloß, und if 
2St. von Straubing entfernt. , 

Buch, Weiler am Söllbach, mit 2 9. und 22E., in der Pfr. und im Ldg. Te: 
gernfee, wovon er 1St. entfernt iſt. 

Bud, Einöde mit 8 E., in der Pfr, Grabenftadt des Ldg. Traunitein, wovon 
fie 21/2 &t. entlegen ift, 

Bud, Buchen, Einöde mit 5E,, in der Pfr, Surberg bed Lg. Traunftein, 
wovon fie 1 St. entfernt iſt. 

Buch, Weiler im Ldg. Troftberg. Er begreift 39. mit 20€., welche zur Pfr. 
Petersfirhen gehören, und ift 3 St. von Frabertsbeim entfernt. 

Buch, Einöde in der Pfr, Eggſtätt des Ldg, Trojtberg, mit SE, 11 Er. 
von Weißheim. BEN j 

Buch, Weiler in der Pfr. Holzhaufen des Ldg. Vilsbiburg, mit 39. und 16 E,, 
5/4 St. von Bilsbiburg. A cr 

Buch (Rauch zu), Weiler des Ldg. Vilsbiburg und der Pfr. Aih, mit 29. 
und 12E., 2St. von Vilsbiburg. 

Bud, Einöde der Pfr. Beuteldbah und des Ldg. Vilshofen, mit SE., 3/4 St. 
von Beutelsbach. 

Buch, Buch, Weiler des Ldg. Vilshofen und der Pfr. Tiefendbah, mit 29. 
und 28€., 5% St. von Tiefenbad. 

Buck, Einöde der Pfr. Waldthurn und des Log. Vohenftrauß, mit 5€., 1N6t. 
von Waldthurn. un 

Buch, Weiler des Log. Waſſerburg und der Pfr, Schwindfirden, mit 49. und 
23€, 172 St. von Schwindfirden. 

Buch, Einöde im Ldg. Wafferburg, Ihre 6E. find nah dem 11/2 St. davon 
entfernten Attel gepfarrt. 

Buch, Einöde bei Schöffau, mit 9 E., im Fdg. Weilbeim, 2 St. von Murnau. 

Buch, Marktberehtigted Pfarrdorf an der Roth, zwifhen Weiffenborn und Ba: 
benhaujen, im Hrſchtg. Weiſſenhorn und Dek. Oberroth. Es begreift 1509. 
mit 644 E, und ıft 112 St. von Illertiſſen entfernt. 

Buch, Kirchdorf und Filial von Kutzenhauſen des Ldg, Zusmarshaufen, Es 
enthält 19 9. mit 104 €. und fiegt 1 St. von Zusmarshauſen. 

Bud, vergl. auh Bucher, Hinter:, Ober⸗, Unter:, Border. u. f. w. 
Bug und Pud, 

Bucha, Dörfhen im Log. Deggendorf und in der Pfr. Seebach. Es begreift 
129. mit 98 E, und ift 12 St. von Seebad entfernt, 

Bucha (Obern-), Weiler mit 39. und 3€., im Ldg. Mitterfeld und in der 
Pfr. Windberg, wovon er 1/2 St. entfernt. ift, 

Buha (Unter), Weiler mit 29. und 14 E., im Ldg. Mitterfeld und in ber 
Pfr. Windberg, wovon er 1/2 St. entfernt iſt. 

Bucha, Weiler mit 59. und 37 E., in der Pfr. Niederafhau des Hrſchtg. 
Prien, 12 St. von Niederaſchau. 

Buchaberg, ſ. Buchenberg. 

Buchach, Weiler an der Lobach, Parochialort von Seeg des Ldg. Füßen. Er 
enthält A H. mit 24 €. und liegt 1 1268. von Roßhaupten. 

Buchahof, Einöde mit 6E., in der Pfr. Scheuern des Ldg, Pfaffenhofen im 
Sfarfreife, 1 St. von Pfaffenhofen. 

Buhaigen, Weiler unweit Wittibreit, mit 49. und 21 E., im Ldg. Pfarr: 
firhen, wovon er 2St. entfernt ift. 

Bucharts, Weiler und Parochialort von Gt. Lorenz des Log. Kempten, Er 
enthalt 3 9. mit 25 €. und ift 1 ©t. von Kempten entfernt. — 

Buchat, ſ. Buchet. 

Buchau, Dorf und Filial der Pfr, und des Log. Pegnitz, mit 192E. und 569. 
1/2 St, von Pegnitz. 
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Buchau, Weiler mit 25. und 15 E., in der Pfr. Flintsbach des Log. Roſen⸗ 
beim, 3 St. von Fiſchbach. 

Buchau, Einöde bei Peiting, im Log. Schongau, mit 7 E., 2 St. von Schon» 
gau. ‘ ’ 

Buchau, Pfarrdorf des Hrſchtg. und Det, Thurnau, mit 250€, 1 M., 
1 Schloffe in einem jhönen Thale und 1 Ptrg., 2 St. von Thurnau. 

Buchau, Weiler, in Ober: und Unter-Buchau gefhieden, zwiihen ‚Hoben« 
und Inter: Peiffenberg, mit 39H. und 17 E., im Log. Weilheim, wovon er 
21% St. entfernt iſt. 

Buchbach, Dorf mit 189, WE, 1M. und Meierei, im Hrſchtg. Burg» 
haßlach, 2 St. von Schwarzenberg. _ 

Buchbach, Buchbah, Markt zwifhen dem Sienflüffhen und der großen 
Bild, im Log. Mühldorf, Er zählt 80 H. mit 313 €. und ein Pfr: Amt des 
Det. Oberbergkirchen, und liegt 3 1/4 St. von Ampfing. 

Buchbach (Hohen-h, zeritörte® Schloß, im Ldg. Mühldorf. 

Buhbah (Mitter-), Dorf in der Pfr. Pleisfirden Des Log. Altötting, mit 
15 9. und 66 E., 3 St. von Altötting. 

Buchbach (DOber:), Weiler des Ldg. Pfarrfirhen und der Pfr. Johanniskir— 
ben, mit 6 9. und 40 E., 31,2 St. von Pfarrfirden, 

Buchbach (Unter-), Weiler des Log. Pfarrfirhen und der Pfr. Johannis⸗ 
kirchen, mit 69. und 34E., 312 ©t. von Pfarrkirden. 

Buchbach, Weiler mit 54€., in der Pfr. und im Log. Selb. 

Buchbach, Kirhdorf am Buchbach, in der Pfr. Windheim ded Ldg. Teufhnig, 

mit 40 H., 258€, 1M., Holz» Handel, 6St. von Kronad), 

Buchbauer, Einode unmeit Gaishofen, im Ldg, Bildhofen, wovon fie 3 St, 
entfernt iſt. 

Buchbauer, vergl. auh Bud. 

Buchbderg, Berg bei Heilbrunn zmifhen der Loifah und Sfar, im Ldg. Tölz, 
Bom Fuße diefed Berges bis zu feiner höchſten Höhe binauf liegen Die Häu— 
fer des Oberfiſchbacher Bierteld mitten, in den dazu gehörigen Feldern, 
zwiihen Obſtbäumen und Meinen Fichtenwäldchen. Der Berg enthält über» 
dieß auf drei Seiten, die öftlihe ausgenommen, fumpfige Stellen, aber vor« 
treffliches Trinkwaſſer. Im J. 1757 wurden in ibm cinige Gteinfoblenbrühe 
entdedt und davon 1759 gegen 300 Eentner auf dem Waller nah Münden ges 
führt. Seit 1764 bleiben fie aber unbearbeitet liegen. 

Buchberg, Einöde mit 4E., im Lg. Burghaufen und in der Pfr. Raiten« 
haslach, wovon fie 1/2 St. entfernt ift. 

Buchberg, Kirchdorf und Filial der Pfr. Metten im Ldg. Deggendorf, mit 
12 9. und 67 E., 1&t. von Wetten. 

Buchberg, Weiler des Ldg. und der Pfr. Kögting, mit 39H. und 16 €, 
1 1/2 &t. von Koͤtzting. 

Buchberg, Weiler im Log. Landau und in der Pfr. Tunding, mit 59H. und 
20 E., 1St. von Tunding. 

Buchberg, Einöde in der Pfr. Altdorf des Ldg. Landshut, mit 7E,, 1126, 
von Landshut. \ 

Buchberg, Weiler in der Pfr. Waging des Ldg. Laufen, mit 39. und 12€, 
MSt. von Waging. 

Buchberg, Weiler unweit Fiſchbachau, im Log. Miesbah, wovon er 3St. 
entfernt if. Er enthalt 29. mit 11 E. Hier findet man noh Spuren der 
römiihen Heerftraffe von Augsburg nah Salzburg, unter dem Namen Hodı« 
firaffe, und der Straffe von Regentburg nah Stalien, im Mittelalter. 

Buchberg, Einöde in der Pfr. Feldkirchen des Ldg. Miesbah, mit 13€., 
1172 &t. von Peiß, 

Bucdberg, Dorf des !dg. Neumarkt, mit 20 H., 1 alten Schloffe und 100 €, 
1St. von Neumarkt. 

Buhberg, Beiler und Parochialort von Semerstirhen, im Ldg. Pfaffenberg, 
mit 29. und 10 E., 21728t. von Buchhauſen. 

Buchberg, Einöde des Hrihtg. und der Pfr. Prien, mit 4 E., 54 6t. von 
Weiſſheim. 

Buchberg, Weiler in der Pfr, Brennberg bed Log. Roding, U2St. von 
Brennberg, ö 
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Buchberg, Weiler und Parochialort von Nußdorf im Log. Rofenheim, mis 
49. und 30 &., 5/4 St. von Nußdorf. | 

Buchberg, Weiler und Parochiatort von Stamheim des Log. Simbah, mit 
29. und 9E., 5/4 St. von Simbach. 

Buhberg, Weiler, in Ober: und Unter:Budhberg getheilt, mit 29. und . 
e AR der Pfr. G'mund des Log. Tegernfee, wovon er 3/4 Öt.- ents 
ernt ift. 

Buchb —5 Weiler im Ldg. und in der Pfr. Tölz, mit 29. und 22 €., 5A St. 

von Tölz. 

Buchberg, Weiler mit 49H. und 15€, in der Pfr. Traunmwalden des Ldg. 
Traunftein, 112 St. von Stein. 

Buchberg, Cinöde an der Aha, mit 6E., im Ldg. Traunftein und in der 
Erpof. Schleching, 7/4 St. von Grafjau, 

Buchberg, Weiler an der Traun, im Ldg. Troftberg und in der Pfr. 
St. Georgen, mit 29. und 8E., 1/4 St. von Stein. 

Buchberg, Weiler mit 8 E., in der Pfr. Wettzell des Log. Viechtach, UA St. 
von Wettzell. —* — 

Buchberg, Buberg, Einöde mit 7 E., im Ldg. Vilsbiburg und in der Pfr. 
Gangkofen , wovon fie 12 St. entfernt ift. 

Buchberg, Weiler der Pfr. Hohenau im Log. Wolfftein, mit 10 H., 1 Kapelle, 

— E. und — 1 — von Ben n 
uhberg, eiler des Log. und der Pfr. Wolfratböhaufen, mit AH, un 
26€., 1&t. von Wolfratbshaufen. : en Bert —— 

Buchberg, (Hinter:), Dorf im Ldg. Kötzting und im der Pfr. Neukirchen, 
mit 209. und 1 Kapelle, 1/2 St. von Neufirden. 

Buchberg (Hinter), Weiler im Log. Mitterfels und in der Pfr. Oberalteich, 
wovon er 11/2 &t. entfernt ift. 

Buchberg (Border:), Dorf im Ldg. Kösting und in der Pfr. Neukirchen, 
mit 26 9., 1/46t. von Reufirden. 

Buchberg (Vorder:), Weiler im Ldg. Mitterfeld und in der Pfr. Oberalteid, 
5a St. von Oberalteid. 

Buchberg (Groß>), Einöde mit 10 E., in der Pfr. Binabiburg des Ldg. 
Mühldorf, 5/4 Et. von Neumarkt. 

Buchberg (Klein), Eindde im Ldg. Mühldorf, 5/4 St. von Neumarkt. Gie 
begreift 10€. , welche zur Pfr. Binabiburg gehören, 

Buchberg (Dber:), Einöde mit 7E., in der Pfr. G'mund des Ldg. Tegern» 
fee, 12 St. von Ö’mund. 

Buchberg (Unter:), Einöde im Log. Tegernfee. Ihre 8E. find nah dem 
1/2 St. davon entfernten G'mund gepfarrt. 

8 uhberg, vergl. auch Ofter- und Weſter-Buchberg. 

Buchbichel, ſ. Buchbühel. 

Buchbrunn, Pfarrdorf links dem Main, im Ldg. Kitzingen und Dek. Klein« 
fangbeim, mit 1 Kirhe, 1 Kapelle, 97 9. und 500 E., von welchen die Kath. 
zur Path. Pfr. Kigingen gehören, 1/2 Et. von Kigingen. 

Buchbühl, Einöde des Log. Mitterfels. 

Buchbühel, Einöde der Pfr, Gurberg und des Ldg. Traunftein, mit 8E., 

‚ 5/86t. von Traunſtein. . 

Buchdorf, Pfarrdorf an der Strafe von Donauwörth nah Weiffenburg, im 
Cdg. und Def. Donauwörth, wovon ed 2St. entfernt ift. Es zählt 1899. 
mit 1035 €. 

Buch eck, Einöde rechts der mweiffen Traun, im 2dg. Traunftein, wovon fie 
2St. entfernt it. Ihre IE. geben nad) Siegsdorf zur Kirche, 

Buche im Koblftadt, Einöde bei Bergen, mit 5E., im Ldg. Traunftein. 

Buhed, Weiler des Ldg. Wolfftein und der Pfr. Hohenau, mit 89H. und 60 E., 
1172 St. von Hohenau. 

Bucheckermühle, Einödmühle bei Stammbadh, im Ldg. Gefrees, 21fa6t. 
von Berned. 

Buchel, Einöde mit 5E., in der Pfr. Hindelang des Ldg. Sonthofen, 76t. 
von Immenftadt. 

Buchelhof, f. Bühelhof. 

Buchen bei Zeil, Einöde im Ldg. Eggenfelden, wovon fie 40t. entfernt iſt. 

Buchen bei Gern, Einöde im Ldg. Eggenfelden wovon fie U2GSt. entfernt iſt. 


* 
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Buden, Beiler in der Pfr. Hopfen des Log. Füßen, mit 39. und 18€., 

— = Füßen. — 
uchen, eiler des Log. Grönenbach und der Pfr. Altusried, mit 39. und 
19€., 11/2 &t. von Srönentac, 2 ® 

Buchen, Weiler des Log. Grönenbah und der Pfr. Kimrathshofen, mit 39, 
und 21E., 7/86t. von Kimrathshofen. 

Buchen, Beier des Log. Groͤnenbach und der Pfr, Probftried, mit 29. und 
16€., 1St. von Dietramszell. 

Buchen am Wald, Einöde des Ldg. Grönenbah und der Pfr. Kimrathshofen, 
wovon fie 7 8St. entfernt iſt. 

Buchen, Einöde an der Mangfall, im Ldg. Miesbach. Gie liegt 78St. von 
Miesbah und ihre 10€. find nah Neukirchen gepfarrt. 

Buchen, Einöde im Ldg. Mitterfeld und in der Pfr. Schwarzah, mit 4E. 

Buchen, Weiler im Log. Oberdorf und in der Pfr. Gtötten. Er begreift 69. 
mit 39 E. und iſt 2St. von Oberdorf entfernt. } 

— Weiler mit 29. und 11 E,, in der Pfr. Mariakirchen des Ldg. Pfarr⸗ 
irchen. * 

Buchen (Marien), ſ. Marienbuchen. 

Buchen, Weiler an der Wertach, in der Pfr, Mittelberg des Ldg. Sonthofen, 
Er beſteht aus SH. mit 36€. und ift 1St. von Neſſelwang entfernt. 

Buchen (Ober:), Weiler im Log. Tolz und in der Pfr. Königsdorf, 116, 
von Tölz. Erzählt 44G. in 99H 

Buchen (Unter:), Weiler im £dg. Toͤlz und in der Pfr, Königsdorf, 11/2 6t. 
von Tölz. Er enthält 79. mit 40€. 

Bucbenberg, Wald bei Hochdorf, im Ldg. Burglengenfeld, 

Budenberg, Weiler im Ldg. Füßen und in der Pfr, Rettenbah, mit 39H, 
und 21E., 2172&t. von Oberdorf. 

Buchenberg, Marftberehtigted Pfarrdorf an der Strafie von Kempten nad 
Lindau, im Ldg. Kempten und Del, Legau. Es enthalt 439. mit 240€. und 


it 26t. von Kempten entferht. 
Buhenbera, Buhaberg, Einöde in der Pfr. Neukirchen des Ldg. Mitter- 
felt, 41m St. von Straubing. 
Er öeſteht 


Buchenberg, Beiler in der Pfr. Rettenbah des Ldg. Sonthofen. 
aus 99. mit 37€,, und ift 41/4 St. von Immenftadt entfernt. 

Buchenbrunn (Hinter), Beiler mit 99. und 46 E., im Lg. Dttobeuren 
und in der Pfr. Rettenbach, 21/2 St. von Dbergünzburg. 

Buhbenbrunn (Meu-), Weiler mit 29. und 9E., ın der Pfr. Rettenbach 
des Log. Dttobeuren, 2126t von Obergünzburg. 

Buchenbrunn (Border:), Weiler in der Pfr. Rettenbach des Ldg. Ditos 
beuren. Er zäblt 42€. in 89H. und if 21/2 6t. von Obergünzburg entfernt, 

Buchenbühl, gewöhnt, Buchenbichl, Einode in der Pfr. Lam des Ldg. Kotz⸗ 
ting, 34 ©t. von Lam. j 

Buchenbübl (Ober:), Weiler mit 39. und 20E., in der Pfr. Scheidegg 
des Log. Weiler, 3&t. von Röthenbad. 

Buchendorf, Weiler in der Pfr. Walderbah des Ldg. Roding. Er enthält 
69H. mit 39 E., und liegt 11/2 St. von Walderbad. 

Buchendorf, Puhendorf, Piarrdorf des Def. Münden und Ldg. Starn— 
berg, wovon ed 2St. entfernt if. Es zäble 339. und mehr ald 200€ Gm 
der Nähe ficht man Spuren einer römıfhen Schanze. 

Bucheneck, Buhenegg, Dorf im Log. Immenftadt und in der Pfr. Staufen, 
mir 129. und 80 E., 56t. von Immenſtadt. 

Buchenbill, Buhenbüll, Dorf im Hrſchtg. Eichftätt, mit 25H. und 122€, 
5/4 &t von Eihfatt. 

Bucdhenbof, zwei Einödböfe in der Pfr. Guttenberg ded Ldg. Buchloe, mit 
17E., 21M6ıt. von Buchloe. ri 

Buchenlobe, Weiler des Ldg. und der Pfr. Burglengenfeld, mit 79. und 40€, 
2St. von Burglengenfeld. 

Budhenmühle, Einöde mit 8E., in der Pfr. Steindbad des Ldg. Karlftadt, 
3/%A&t von Steindad, 

Buchenmühle, Einöde unweit Ruderding, im Ldg. Paffau, wovon file 2 12 St. 
entfernt if. 

Buhenöd, Einöde mit, 13 E., im kdg. ,und in der Pfr. Amberg, wovon fie 


1,172 St. entfernt if, 
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Buchenöd, Einöde der Pfr. Aidenbach und des Ldg. Vilshofen, mit 10€. und 
1 Kapelle, 1 12 St. von Griesbad). 

Buchenöd, Einöde der Pfr. Eggelham und des Ldg. Vilshofen, mit SE, 
21/72 St. von Vilshofen. 

Buhenftod, Einöde an der Mangfall, im Log. Miesbach und in der Pfr, 
Meufirhen, mit 6 E., 3A St. von Miesbach. 

Buchentbal, Puchenthal, Einöde mit 8E., im Log. Landshut und in der 
Pfr. Altdorf, 11/2 St. von Landshut, 

Buchentbal, Weiler am Weiberbah bei Mündnerau, im Ldg. Landshut, mit 
29. und 22 E., 7A St. von Landshut, , 

Quder, Eindve der Pfr. Getting und des Ldg. Miesbah, mit 9E., 26t. 
von Aibling. 

Bucher, Dorf in der Pfr, und im Log. Waldmünden, mit 74 E., 1St. von 
Waldmünchen. 

Bucherbrunnenbach, Bach in den Log. Hemau und Riedenburg, welcher 
bei Haimbach vorbeifließt und mit dem Schwarzachbach ſich vereinigt. 

Bucher, vergl. auh Buchet. j 

Bucherhof, Bernold, Eindde mit 5E., im 2dg. Ursberg und in der Pfr. 
Langeneufnach, mit 5 €., 3 St. von Schwabmünden. 

Buchermann, Eindde mit AE,, im Log. und in der Pfr. Miesbach, wovon 
fie 374 ©t. entfernt ift. j * 

Buchermühle, Buchenmühle, Einödmühle mit 6E., im Ldg. Ansbach, 
wovon fie 7/4 St. entfernt iſt. 

Buchermüble, Einoödmühle des Ldg. Mitterfels und der Pfr. Windberg, wos 
von fie 1 St. entfernt iſt. 

Buhermühle, Einödmühle am Schiltbah, in der Pfr. Neukirchen beim 
b. Blut des Log. Kösting, 1 St. von Neufirhen, 

Buhers, zwei Einöden mit 10 €., in der Pfr. Mayrhöf des 2dg. Weiler, 
2102 St. von Roͤthenbach. 

Buhersried, Weiler an der Ilm bei Fählenbach, im Ldg. Pfaffenhofen des 
Sfarkreifes. Er liegt 112 St. von Gerfenfeld und enthält 69. mit 31€. 
1 Kapelle und 1 Schloß. 

Buchet, Weiler mit 7 9. und 60 E., in der Pfr. Ettenftätten des Ldg. Deg⸗ 
gendorf, 1 St. von Ettenftätten. 

Buchet, auch Buhat, Weiler mit 29. und 11E., im Ldg. Erding und im 
der Pfr. Belden, 35/8 St. von Landsbut. | 

Buͤch et, Dorf in der Pfr. St. Wolfgang oder Weng und im Ldg. Griesbach, 
2St. von Karpfheim. Es enthält 13 9. mit 116 E. 

Bucher, Weiler unweit Göldenau, in der Pfr. Holzfirhen des Log. Griesbach. 
Er enthält 2H. mit 13€. und ift 2 St. von Vilshofen entfernt. 

Bucher, Einöde im Ldg. Griesbach, 5/4 St. von Fürftenzell 

Bucher, Weiler in der Pfr. Engertöheim, mit 79. und 44 E., im Ldg. Gries⸗ 
bach, 3/4 St. von Engertsheim. 

Bucher, Weiler in der Pfr. Lam des Ldg. Kötzting. Er enthält 39H. mit 
21 €. und liegt 1/2 St. von Lam. 

Bucher, Weiler in der Pfr. Haybach des Ldg. Mitterfeld, mit 59. und BE,- 
1fa St. von Haybah und 312 St von Straubing. 

Buhet (Ober), Einöde in der Pfr, Stallwang des Ldg. Mitterfels, mit 
7 E., 26t. von Stallwang. 

Buͤchet (Unter:), Einöde mit 7 E,, in der Pfr. Stallwang des Ldg. Mitter- 
feld, 1St. von Stallmang, j 

Bucet, oder Buhat, Weiler mit 59. und 31 E., in der Pfr, St. Reit des 
Cdg. Mühldorf, 1/4 St. von St. Veit. 

Bucher, Weiler mit 29. und 7 E., in der Pfr. Schönftätt des Ldg. Troftberg, 
2St. von Wafferburg. , 

Bucher, auch Buchat, Weiler mit 59. und 19 E., in der Pfr. Schnaitſee 
des Log. Troſtberg, 3/4 St. von Schnaitfee, 

Bucher, Weiler mit 29. und 11 €,, in der Pfr, Loihing des Ldg. Bilsbiburg, 
wovon er 25/8 8t. entfernt ıft. 


Bucher, Wald bei Geretsried im Ldg. Wolfrathshauſen. 


... Rothenbrunn, Wald bei Hobenfhäftlarn, im Ldg. Wolfraths- 
auien, 


Bucher, vergl, auh Buhner und Buchöd. 
Bud 


N 
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Buchfeld, Weiler mit 60 E., in der Pfr. Weingartsgreutb des Ldg. Höchſtadt. 

Buchfeld, Weiler mit 29. und 7 E., in der Pfr. Irſchenberg des Log. Mies 
bah, woron er 212 Gt. entfernt ift. 

Buchfeld (Örofen- und Gro$:), Dorf in der Pfr. Schnaid des Log. Bam 
berg li., mit 169. und 90 E., 3St. von Forchheim, 

Buchfeld (Klein), Weiler und Parodialort von Schnaid, im Ldg. Bame 
berg 1l., mit 109. und 64 E., 3&t. von Kordheim. 

Buchfeld (Dber:), Kirchdorf im Log. Neumarkt. Es umfaßt 229. mit 
124 E. und liegt 2St. vom Neumarkt. 

Buchfeld (Unter), Kirhdorf im Log, Neumarkt. Es liegt 2St. von Neus 
marft und zablt 249. mic 144€. . 

Buchfelln, Einöde bei Hochberg, mit 5E., im Ldg. Traunftein, wovon fie 
1/26. entfernt iſt. 

Buchgütl, Buchgut, Einöde in der Pfr. Neualbenreuth des Log. Waldfaffen, 
mit 12 E., 28t. von Waldfaffen. 

Buhbain, Einöde mir 11E., in der Pfr. Triftern des Log. Pfarrkirchen, 
11/2 8t. von Triftern. 

an Einöde in der Pfr. Bindloh des Ldg. Baireuth, wovon fie 5y4 Gt. 
entfernt ift. — 

Buchbaus, Weiler in der Pfr. Hutſchdorf des Log. Culmbah, 1/2&t. von 
Culmbach. Er ift in Hinter: und Vorder-Buchhaus geihieden. 

Bauchhaus, Einöde im Log. Kirhenlamig, 112 St. von Weiſſenſtadt. 

Buchbaufen, Weiler des Log. Parsberg und der Pfr. Hohenfeld, mit, 39, 
und 27 €., 36&t. von Daßmwang. , 

Buchhauſen, Kirhdorf an der Aiterach, im Ldg. Pfaffenberg, 2 St. vom 
Mengkofen. Es enthalt 41 9., 1 Ziegelbütte und 156€., welche nad Leibel« 
fing gepfarrt find. Hier führt cine Brücke über die Aiterach. 

Buchbauſen, Kirbdorf an der Strafe von Pfaffenberg nah Regensburg, im 
Ldg. Pfaffenberg und in der Pfr. Aſcholtshauſen, mit 249., 118€, und 
1 Poiterpedition. Es ift A Poſtſt. von Ergoldsbach und Eglofsheim entfernt. 

Buchbeim, Pfarrdorf am Gröbenfah und an der Straſſe von Brud nad) 
Münden, im Log. Starnberg und Det. Münden, mit 439, 1M. und 
217€., 2St. von Brud. Hier führen 3 Brücen über den Gröbenbach und 
fängt die Anhöhe, der fogenannte Parsberg, an. 

Buchbeim, Pfarrdorf des Log. Ufenheim und Def. Windsheim, mit 57 Frſtl., 
290€. und der Rannenmühle, 21/26t. von Uffenbeim. 

Budhbeim, vergl. auh Bühbeim. i j = 5 

Buchböfe, Weiler an der Zufam, im Ldg. Türkheim und in der Pfr. Eppids 
baufen, mit 39. und 19€., 1St. von Eppishaujen, j 

Buchbof, Bughof, Hof am rechten Ufer der Regnig, mit 10 €, und ſtarker 
Detonomie, 34 St. von Bamberg, deſſen Bewohner haufig Durd den There— 
fien» und Suijen: Hain dorthin luftwandeln. j 

Buchhof, Buhmühle, Weiler mit 29 E. und 1 M., in der Pfr. Schopflod 
des Ldg. Dinkelsbühl, wovon er 5/4 ©t. entferne iſt. 

Bent Einöde in der Pfr. Weltenburg und im Ldg. Kelbeim, 2 St. von 

oftfaal. 

Buchbof, Weiler in der Pfr. Kirchenroth des Lg. Mitterfeld, mit 2 9. und 
SE, 212 St. von Kirdhenrorh und A1f2 St. von Straubing, 

Buchhof, Einöde in der Pfr. Pertenreut ded Ldg. Negenftauf, 5/4 St. von 
Petrenreut. 

Budhbof, Einöde an der Strafe von Etarnberg nah Münden, mit 9 €, 
1 Branntweindbrennerei und 1 Ziegelhütte, 3/4 St. von Starnberg. j 

Buchbof, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Fürnheim des Hrſchtg. Mönchsroth, 
3 ©t. von Dettingen. | 

Buchbof, Weiler in der Pfr, Fürnried und im Ldg. Sulzbach, mit 29. und 
18€, 31 St. von Sulzbach. 

Suchhof, Weiler in der Pfr. Kirchrimbach des Ldg. Sulzbach, mit AH. und 
und 33E., 56t. von Sulzbach. j 

Buchhofen, Kirchdorf auf dem rechten Ufer der Donau, in der Pfr. Teuer 
ting des Log. Kelheim, mit 129. und 51E., 5/4 St. von Poftjaal. 

Buchhofen, Kirbdorf des Det. und Log. Landau, mit 569., 318 E. und eis 
ner Erpof. der Pfr. Sfarhofen, 3St. von Landau, 


1. Band, 
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Buchbolz, Weiler mit 29. und OE,, im Ldg, Marktbibart, 3/4 St. von Lau⸗ 
genfeld, \ , 

Buchholz? Einöde des Log. Gleusdorf, 3St. von Stettfeld, mit 5 €. 

Buchholz, Wald bei Beurelbaufen, im Ldg. Landshut. 

Buchholz, Wald beim Dorfe Wieſenbach, ım Lg. Rain. 

Peael. Buhhbolzmühle, Müble im Kant. Waldmohr, 31/2 St. von 

Homburg. 

Buching, Dorf an der Strafe von Schongau nad) Füßen. unweit Trauchgau, 
im Log. Schongau, mit 689., 6 St. von Schongau. Dieſes Dorf iſt größten: 
theil® neu erbaut, da es im 3.1795 beinabe zur Halfte abgebrannt ift. 

Buchinger, oder Müblberger See, ſ. Baumaldice, 

Buchitz, Dorf in der Pfr. Altenbanz und im Log. Lichrenfeld, mit 126 E., 
1 St. von Lichtenfels. Es ift 1Nb. Zollftation dafelbft. 

Buchklingen, Dorf mit 269. und 88E., im Lig, Matkterlbach, 1 St. von 
Emskirchen. 

Buchlberg, ſ. Buhlberg. 

Buchleuten, Buchleithner, Einoͤde des Log. Burghauſen und der Pfr. 
Halsbach, mit 7E., 2St. von Burghauſen. 

Buchleiten, Weiler an der Mangfall, in der Pfr, G'mund des Ldg. Mies- 
ka, mit 29. und 6E., 21/2&t. von Miesbach, 

Buchling, Bühling, f. Bühling. 

a te ee in der Pfr. Hutichdorf des Log. Culmbach, wovon fie 3 St. 
entfernt iſt. 

Buchloe, Marft an der Gennah und Strafie von Landsberg nah Memmin- 
gen, im Log. gl. Namens, 4 Poſtſt. von Landsberg und Mindelbeim. Er ent— 
hält 134 9. mit 760€. und die Gige eines Log., Nentamts, einer Pofterpedis 
tion und eines Pfr. Amts im Det. Schmwabmünden. Das Landgericht 
un welches fi im Oberdonaukreiſe auskreitet, enthält AND. M, 
mit 87 . 

Buchloh, Buchloe, Weiler in der Pfr. Helsbrunn und im Log. Vilsbiburg, 
mit 29. und 6E., 3 St. von Vilsbiburg. 

Budmayr, Einöde mit 4E., in der Pfr, Burgfirden des Ldg. Burgbaufen, 
172 St. von Burgfirden. 

Buchmayr (Dber-), Emöde mit 5€,, in der Pfr. Zeilarn des Ldg. Alt: 
Detting, ASt. von Altötting. 

Buchmayr (Unter-), Einöve mit 8E,, in der Pfr. Stamheim des Lg. Alte 
Detting, 11/2 St. von Altötting. 

Buhmühle, Mühle an der Milz bei MWaltersbaufen, im Ldg. Königsbofen. 

Buchmühle, Einode bei Zwiefelan, im Log. Regen. 

Buchmühle, Weiler des Ldg. Traumftein und der Pfr. Gurberg, mit 29, 
AM. und 10 E., 1 &t. von Traunſtein. 

Buhmühle, Einöde im Log. Wolfitein, 2 St. von Roͤhrnbach. 

Buchner, Einöde der Pfr. Malgersdorf und des Ldg. Eggenfelden; mit 13 E., 
3/4 St. von Malgersdorf. 

Buchner, Einoͤde mit 4E., in der Pfr. Flofing des Ldg. Mühldorf, 2 St. 
von Neumarkt. Ä 2 
Buchner, Weiler bei den Ammerböfen, mit 29. und 14€,, im Log. Weilheim, 

wovon er 21/2 St. entfernt ift. 

Buchner (am), Buchet, Weiler mit 29. und 12 €,, im Lg. Vilsbiburg, 
wovon er 2 Gt. entfernt ıft. 

Buchner, vergl. auch Bud, 

Buchöd, Eimöde in der Pfr. Oberhaufen des Log. Landau, 3St. von Simbach. 

Buchöd, vergl. auch Bucher. 

Buchöfter, Einöde des Ldg. Troſtberg und der Pfr, Petersfirhen, mit 7E., 
31/4&t. von Frabertsheim, 

Buchraſen, Einöde und Ziegelei bei Interleichterbah, im Log. Brüdenau, 
wovon fie 1/2 St. entfernt iſt. Sie enthält 7E. 

Buchreit, Eindde mit 4Ek., in der Euratie Erlbach des Log. Altötting, 1St. 
von Erlbach. ’ 

Buqreit, Weiler des Ldg. Laufen und der Pr. Ainring, mit 29. und 13,€., 

2St. von Teifendorf, 

Buchreit, Einöde des Log. Troftderg und der Pfr. Schnaitfee, mit 3E., 26t. 
»on Frabertsheim. — 4 ia i ; 
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Buchreit, Einöde des Log. Waſſerbutg und der Pfr. Kirchdorf, mit 8E,, 
5/A St. von Kirchdorf. 

Buhrbain, Weiler in der Pfr. Tuntenhaufen des Ldg. Rofenheim, mit 29. 
und 17€, 26t. von Rofenheim. 

Buchrhain (Mirtter:), Dorf in der Pfr. Buch des Ldg. Erding, mit 199, 
und 95E., 5/4 St. von — 

Buchrhain (Dber:), Weiler des Log. Erding, mit 99. und 41E., 1St. 
von Hobenlinden. Er ift theild nach Buch, tbeild nah Pemmering eingepfarrt. 

Budhrbain Clinter:), Weiler und Parodialort von Bud des Log. Erding, 
mit 59. und 46€., 1/8&t. von Bud, 

Buchrhain, Einöde bei Riekofen, im Ldg. Stadtambof, 1/2 St. von Pfatter. 

Buchrhain-Raucheck, bobes Gebirge im Log. Wervenfels. 

a dh, Einöde mit 5E., in der Pfr. Getting des Log, Miesbah, 1N St. 
von Getting. j 

Buchſchach, Buhfhahen, Weiler an der Unter-Schlammenahen, im Lg. 
Traunftein und in der Pfr. Ruhepolting, mit 39H. und 15 €., 3&t. von Trauns 


fein. 

Buchſchachen, Purſchach, Einöde mit 6E,, im Log. Laufen und in der 
Pfr. Teifendorf, wovon fie 1St. entfernt if. 

Buchſchachten, Buhfhehten, Eindde mit 10 E., in der Pfr. Steinhöring 
bed Log. Ebersberg, 3/4 St. von Steinhöring. 

Buchſchachten, zwölf zerftr. liegende H. mit 42E,, in der Pfr. Iſen des 
Log. Erding, 5/4 St. von Hobenlinden, 

Buchſchachten, Einöde des Ldg. Landshut und der Pfr. Adelkofen, mit 4E., 
7/4 St. von Landshut, 

Buhihneidmühle, Einödmühle im Log. Kronach. 

Buchſchorn, Weiler und Parodialort_ von Hohenpeiffendberg des Lig. Schon» 
gau, mit 59. und 26€., 2St. von Schongau. 

Buchfee, Meiner See zwifhen Stephansfirhen und Bogtareit, rechts dem Inn, 
im Ldg. Rojenheim. 

Buchſee, Weiler und Parochialort von Kellberg des Log. Paſſau, mit 69. und 
47 E., 2St. von Paffau. 

Buchſee, Weiler des Log. Waſſerburg und der Pfr. Rieden, mit 4H. und 
24 E., 1St. von ln inte. 

Buchſee, Einöde an einem Weiber, mit 7E., in der Pfr. Minfing des Ldg. 
Wolfratbsbaufen, wovon fie 3AGSt. entfernt if. Buchſee wird aud der 
daran liegende Weiber genannt. , . - 

Buchsbeim, Pfarrdorf im Hrſchtg. Eichftätt und Def, Ingolftadt, mit 909. 
und 480 E., 23A6t. von Ingolftadt, 

Buchsheim, f. auh Burbeim. | 

Buchſtadel, Buhftall, Einöde in der Pfr. Haibach des Log. Mitterfels, 
mit 5€., 5fa&t. von Haibah und 5St. von Straubing. 

Buchſtätten, adeliged Gefhleht, 1779 in den Freiberrnitand erhoben, 

Buchſtall, Buhftaller, Einöde am Inn, im Log. Waflerburg, wovon fie 
21% St. entfernt ıft. 

Buchſtauden, Geiersberg, Einöde in ber Pfr. Konzell des Ldg. Mitter- 
feld, mit AE , 3/%46t. von Konzell. 

Buchftetter, Weiler bei Wald, mit 29. und 6E., im Ldg. Waſſerburg. 

Buchſtock, Weiler und Parohialort von Rettenbah des Ldg. Obergünzburg, 
mit 39. und 15€., 2 St. von Obergünzburg. 

Buhmald, Wald bei Walshofen, im Ldg. Dachau. 

Buchwald, Wald bei Müblhaufen, im Ldg. Friedberg. 

Dagsall Weiler und Parodialort von Selb, zu deſſen Ldg. Bezirke gehörig, 
mit DE. 

Buchwald, Einöde an der Attel, im Ldg. Wafferburg und in der Pfr. Pfaf: 
fing, mit 3E., 2St. von Wafferburg. 

Buchmies, Einöde und Parodialort von Garmifh, im Ldg. Werdenfels, mit 
8E., 112St. von Eſchellohe. 

Buchwinkel, Weiler am Waginger See, im Log. Laufen, St. von Waging. 
Er enthält 29. mit 13E., welhe zur Pfr. Waging gehören. 

=. I) ” g er Einöde bei Kiefersfelden, im Ldg. Rofenbeim, mit 5E., 3 St. von 

iſchbach. 
15* 
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Buckeleck, Weiler und Parochialort von Ruprechtberg, mit 39. und 10 €, 
im Log. Vilsbiburg, wovon er 2St. entfernt ift. j 

Budelmann, Budelfhneider, Einöde lin?s dem Inn, mit 2E., in ber 
Pir. Rieden des Log. Waſſerburg, wovon fie 2 3%A6t. entfernt iſt. 

Budendorf, Dorf in der Pfr. Stadelbofen des Ldg. Weißmain, mit 35 9., 
152€. und 1 Kapelle, 3A St. von Stadelhofen und 3St. von Thurnau, 

Budenbaus, Schmalmbachhof, ſ. Schmalmbachshof. 

Budenbof, Puckenhof, Dorf an der Schwabach und Straſſe von Erlangen 
nah Nürnberg, im Ldg. Erlangen und in der Pfr. Brud, 1St. von Erlan— 
gen. Es enthalt 229. mit 135 €. 3 

Budenbofen, Budenbof, Dorf an der Regnig, in der Pfr. Forchheim des 
Log. Forchheim, mit 549., 318 E., fhönem DObfte an den Bergbangen und 
einer Brüde über die Regnig. Es it 3/4 &t. von Forchheim entfernt. 

— — Dorf im Ldg. Ebermannſtadt, mit 104 E., 3St. von Forch— 

eim. 

Buckenreuth, Weiler des Log. Stadtſteinach und der Pfr, Enchenreuth, mit 
59. und 40 E., 31/2 St. von Steinwieſen. 

Budenreutb, Weiler mit 39. und 24€., in der Pfr. Nordhalben des Lig. 
Teufhnig, 1/2 St. von Nordhalben. 

Budmüble, Einöde in der Pfr, Ering des Log. Simbah, mit 8 E., 1A St. 
von Malching. 

Budelwirth, Einöde an der Wertah, in der Pfr. und im Ldg. Kaufbeuren, 
mit 6 E., 3/8 &t. von Kaufbeuren. 

Buderhbof, Weiler mit 29., im 2dg. Lauf. 

Budermann, Einöde in der Pfr. Galgweis des Ldg. Landau, mit 6E., 1fA St. 
son Galgweis. j 

Buding, Pudima, @inöde der Pr. Läfering und des Log. Mühldorf, mit 
7 E., 3St. von Mübldorf. 

Bue, zwei Einöden mit 8E., in der Pfr. und im Ldg. Weiler, mit 8E., 
1St. von Röthenbad. . 

Buebach (Dber:), Weiler des Lig. Fandau und der Pfr. Dingolfing, mit 
10 9. und 60 E., 1/2 &t. von Dingolfing. 

Buebach (linter:), Weiler des Ldg. und der Pfr. Dingolfing, mit 79. und 
42 E., 172 St. von Dingolfing. 

Bucbad, vergl. auh Bubach. 

Bucberg,f. Bühberg. 

iberg, Biberg, Kirhdorf bei Schellberg, im Hrfhtg. Kipfenberg, mit 

9. und 109 E. 11/288. von Kipfenberg. 

berg, vergl. auh Biberg. 

chelberg, Dorf im Log. und in der Pfr. Burgebrah, mit 78 E. 1 Strom 
Burgmwindbeim. In der Nabe ift der Bühejberger Korf. 

Büchelberg, Dorf ded Log. Sulzbach und der Pfr, Illſchwang, mit 12 9. und 
86 E., 2St. von Sulzbach. 

Büchelberg, Dorf und Parochialort der Pfr. Laubenzedel, im Log. Gunzen— 
hauſen, mit 289. und 152E., 1St. von Gunzenhauſen. 

Büchelberg, Dorf mit 36 Frſtl. und 120 E., im Ldg. und in der Pfr. Teus 
teröbaufen, 3St.von Ansbach. 

Büchelberg, vergl. auch Bühelberg. 

Büchelesmüſhle, Einödmühle an der Straſſe von Kempten nach Lindau, mit 
8 E., in der Pfr. Weiler des Ldg. Kempten, wovon fie 5&t, entfernt tft. 

Büchelkähn, Bahelkühn, Ahle ae Einöde an der Nab, in der Pfr. 
Wifelsdorf und des Ldg. Burglengenfeld, 1A Gt. von Wifelddorf. 

Bücheln, f. Piheln. 

Bühenbah, Pfarrdorf des Def. und des Ldg. Herzogenaurah, 3/4 St. von 
Erlangen. Es enthalt 80 Arfil. mit 513 E., worunter viele Zuden. Der Ort 
bat feinen Namen von dem in die Regnig fallenden Bühenbad. Zur Ges 
meinde aebört die Neumühle an der Regnig, mit 4H., SE., 7 Schneid- 
und Mahlgängen. 

Bühenbah, Pfarrdorf des Det. und Ldg. Schwabah, mit 55 Frl, und 
306 €., 2St. von Schwabad. 

Bachendach, Püchenbach, Pfarrdorf im Det. Gößweinſtein und Ldg. Pot- 
tenftein, mit 599., 326€. und 1 M., 5/4 St, von Pegnig. 
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Pe Eindde in der Pfr. Pempfling ded Pdg. Cham, 1% Gt. von 

Dempfling. 

Bühheim (Dbers), Weiler des Ldg. Burglengenfeld und der Pfr. Neukirchen, 
mit 109. und 62 €,, 1St. von Neufirhen bei Schwandorf. 

Büchheim, vergl. auch Buchheim. 

Bühler, Weiler des Log. Eggenfelden und der Pfr, Hirfhhorn, mit 39H. und 
13 E., 1St. von Hirfhhorn. 

Büchlein (Dber:), Weiler und Parochialort von Roßftall des Ldg. Kadolz« 
burg, mit 89. und 36E., 2&t. von Nürnberg. 

Büchlein (Unter:), Weiler und Parodhialort von Roßſtall des Ldg. Kadolz: 
burg, mit 89. und 36 E., 172 St. von Nürnberg. 

Bühling, f. Bühling. 

Büchohd, Pfarrdorf im Log. und Dek. Arnftein, 21/2 Gt. von Karlſtadt. Es 
Sue — 600 E., 2Mühlen, 1 Ziegelhütte und die Ruinen eines 

oſſe s. 

Büchſenholz, Einöde unweit Adeldorf, im Log. Landau, 2St. von Simbach. 

Büchſenmühle, Pichſenmühle, Mühle am Geigenbache, in der Pfr. Sat— 
telpeilnftein des Log. Cham, 1/4 St. von Sattelpeilnftein. 

lan Einöde mir 16€,, in der Pfr. und im Log. Seßlach, 1 St. von 

ußen. 

Büdeshbeim, f. Biedesheim. 

Bücg, Dorf bed Log. Erlangen und der Pfr. Forth, mit 70 Fritl., 362 €., 
1 Schloffe, v. Gohrenſchen Perg., ASt. von Erlangen. 

Bügel,f. Büdhel. —_ 

Bügelmüble, Einöde in der Pfr. Ratenberg des Lig. Mitterfeld, 3/4 St. 
von Ratenberg. ! 

Bügelmüble, Einöde bei Deining, im Ldg. Neumarkt. 

Bügenmüble, Müble in der evang. Pfr. Miederkirhen und im Kant. Dtter- 
berg. ©. Niederfirden. . 

Büger!, Bühel, Weiler und Parochialort von Aichkirchen des Log. Hemau, 
mit 59. und 32E., 5/4 St. von Schambad). 

Bügerlbof, Piegerlbof, Einöde des Log. Burglengenfeld und der Pfr. 
Neufirhen, mit 7 E., 1/4 St. von Neukirchen. 

Bügerlleithben, Weiler im Log. Hemau und in der Pfr. Aichkirchen, mit 
49., 22 €. und 1 Kapelle, 1/4 St. von Aichkirchen. 

Bübel (Maria), Wallfahrtsfirhe auf einer Anhöhe, von welder die Stadt 
Laufen beberriht wird, zum Gebiete diefer Stadt gehörig, 

Bühel, Weiler und Parohialort von Pleisfirhen des Ldg. Altötting, mit 
29. und 10 E., 1 St. von Pleiskirchen. 

Bübel, vier Einöden im Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 1 — 3 St. entfernt 


nd. 

Bühel, Einöde mit 6E,, in der Pfr. Emering des Log. Eberöberg, 5/4 St. 
von Emering. ‚ 

Bübel (Ober: und Unter:), zwei Weiler des Ldg. Cham und der Pfr. 
Sattelpeilnftein, wovon fie 1/2 St. entfernt find. 

Bühel, Einöde unweit Egalfing, im Log. Griesbah, 112 St. von Malding. 

Bübel, Bihel, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Fraßdorf des Hrſchtg. Prien, 
312 St. von Rojenbeim. 

Bübel (Mitter:), Mitterbügel, Einöde der Pfr. Hohbenfeld im Log. Hemau, 
1A St. von Schambad. 

Bübel (Dber:), Dberbügel, Einöde im Log. Hemau, 3 St. von 
Schambach. 

Bübel, Weiler in der Pfr. Waſſerburg des Log. Lindau. Er zählt 6 H. mit 
29 E. und liegt 11/2 St. von Lindau. 

Bübel, Biel, Weiler im Lig. Miesbah und in der Pfr. Au, mit 39. und 
21 E., 2 St. von Xibling. 

Bübel, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Fiſchbachau des Log. Miesbach, wovon 
fie 3 St. entfernt if. 

Bübel, GEinöde des Ldg. und der Pfr. Miesbah, mit 6E., MSt. von 
Miesbadh. 

Bübdel, Bübeler am Bühl, Einöde mit 4E., im der Pfr. Irfchenberg des — 
Log. Miesbach, woron He 7/% St. entfernt ik. 
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Bühel, Bähleck, Bihlet, zwei zerftr. liegende H. an der Glon, im ber 
air. ‚Dholins der Log. Miesbach und Nofenheim, mit 19 E., 5A St. von 

dgling. 

Bübel (Dber:), Einöde mit 3E., in der Pfr. Neukirchen des Log. Mies: 
bad, wovon fie 5/4 St. entfernt ift. 

Bübel (Unter:), Einöde in der Pfr. Neufirhen des Ldg. Miesbah, mit 
5 E., 54 St. von Miesbach. 

Bübel, Pübel, Weiler der Pfr. Schwarzad und des Log. Mitterfeld, 1/4 
en Schwarzach. Er enthalt 29. mit 10€. und ift 4 St. von Straubing 
entfernt. 

Bühel, Weiler und Parohialort von Neufirhen im Ldg. Mitterfeld, mit 99. 
und 36€., 1/4 St. von Neufirden und 4 172 St. von Straubing. 

Bübel, Pihel, Weiler in der Pfr. Schmwarzadh des Log. Mitterfeld, mit 
29. und 10 E., 1N St. von Schwarzad. 

Bübel, Bühl, Weiler im Log. Mitterfeld und in der Pfr. Eliſabethszell, mit 
29. und 18€, 1/8 St. von Eliſabethszell. 

Bübel (Mitter:), Weiler des Log. Mitterfeld und der Pfr. Bogenberg, mit 
29. und 10 E., 1/2 St. von Bogenberg. 

Bübel, Einöde in der Pr. Niedertauftirhen des Lg. Mitterfeld, mit 9 €, 
1/8 St. von Niedertauffirden. 

Bübel (Ober), Einöde in der Pfr. Reihertöheim des Log. Mühldorf, mit 
5€., 21/4 St. von Haag. 

Bühel (Unter-, Einöde in der Pfr. Reichertsheim des Log. Mühldorf, mit 
7€., 21% St. von Haag. 

Bübel (Hinter), Einöde bei Tauffirden, mit 4 E., im Log. Mühldorf, 
wovon fie 3 St. entfernt ift. , 

Bühel, Einöde unweit Nöbam, im Ldg. Pfarrfirhen, mit AE., 2 St. von 

farrkirchen. FE 

Bübel Menu), Einöde zu Johannishögel gehörig, in ber Pfr. Pidina des 
erg. Reichenhall, wovon fie 21/4 St. entfernt ift. 

Bühel (Mitters), Dorf im Log. Regen und in der Pfr, Kirchberg, mit 
16 9. und 109 €., 2 ©t. von Regen. : 

Bühel (Ober), Einöde in der Pfr. Flintsbach und im Log. Rofenheim, mit 
7 E., 2St. von Niederaudorf, 

Bühel (Unter-), Einöde in der Pfr. Flintsbach des Ldg. Roſenheim, mit 
9E., 754 St. von Miederaudorf. s ——— 

Bühel, Bübelbauer, Einöde mit 8E., in der Pfr. Wildſteig des Log. 
Schongau, wovon fle 4 St. entfernt ift. , 

Bühel, Einöde mit 8 E., im Log. Schongau, 3/1 St. von Steingaden. 

Bühel, Weiler mit 29. und 9 E., im Ldg. und in der Pfr. Tegernfee, wos 
er 1/8 St. entfernt ift. 

Bühel, Einöde am Einbah, mit 7 E., im Ldg. und in der Pfr. Tölz, wovon 
fie St. entfernt. 

Bühbel, Bihel, Dorf a. d. Straffe von Benediktbeuren nah Münden, im 
ar Sol Es enthält 659. mit 265 €. und ift 14 St. von Benediktbeuren 
entfernt. 

Bübhel, Bügel, Einöde mit 6 E., im Bit. Wölfen des Ldg, Traunftein, wo— 
von fie 5 1/2 ©t. entfernt iſt. 

Bübel, Weiler mit 69. und 13 E., in der Pfr. Graffau ded Log. Traunftein, 
bfa St. von Öraffau. 

BübelcHinter:) Weiler in der Pfr. Ueberfee des Log. Traunftein, Er be 
greift 89H. mit 31 €. und ift 1/2 St. von Ueberfee entfernt. 

Bühel (auf dem), vier zerftr. liegende H. an der Strafe von Traunftein nad) 
Reichenhall, mit 33E,, in der Pfr, Inzell des Log. Traunftein, 41/4 Gt, yon 
Traunftein. 

Bühel (Mitter:), Weiler am Röthenbach, mit 29. und 10€, im Lg. 
Traunftein, wovon fie 1R St. entfernt ift. 

Bühel, (Ober: und Unter), —— liegende H. mit 96 E., im 
2 Traunftein und in der Pfr. Reit im Winkel, wovon fie 1/2 St. entfernt 
ind, 


Bübelin der Mörn, Weiler in der Pfr. Kienberg des Log. Troftberg. Er 
liegt 11/2 ©t, von Frabersheim und enthält 29. mit 14€, 
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Bühel (am), gewöhnlid am Bichel, Meines Dorf und Parodialort von 
Waldhauſen im Log. Troftberg. Es begreift 189. mit 90 E. und liegt 3 St. 
von Frabertsheim. s | 

Bühel, Einöde mit 8E., in der Pfr. Höfelmang des Ldg. Troftberg, 1 St. 
von Frabertöbem. AR? 

Bühel, Pühl, Weiler im Ldg. Vilsbiburg und in der Pfr, Wambach. Er 
zahlt 8H. mit 30E., und it 4St. von Vilsbiburg entfernt. 

Bübel, Weiler und Parohialort der Pfr. Komelberg im Log. Wafferburg, mit 
29. und 9E., 21/4 St. von Wafferburg. 

Bübelin der Schlicht, Weiler am Inn, Parochialort von Rieden im 2dg. 
Waferburg, mit 29. und 11E., 21/4 St. von Wafferburg. 

Bübel (Dber: und Unter>), neun zerfir, liegende H. mit 50 €., in der 
Pfr. Kirchdorf des Log. Waſſerburg, 1St. von Haag, 

Bübel, vergl. auh Bibel, Bühl, Piel. | 

Bübelbauer, Einöde mit 6E., in der Erpof. Neubeuern ded Ldg. Rofens 
beim, wovon fie 1,2 St. entfernt ift. 

Bübelberg, Bühelberg, Pfarrdorf an der Strafe von Minfeld nad Lau— 
terburg, ım einer moorigen Gegend des Kant. Eandel und Def. Germers— 
— 5 St. von Landau. Ed umfaßt 1Bgm. Amt, 830 E., 123 Hpt. und 
62 g. 

ee Einöde bei Attenhaufen, im Log. Landshut, wovon fle 21/2 St. 
entfernt ift. 

Bübelberg, Eindde in der Pfr. Neukirchen des Ldg. Mitterfeld, 1,8 St. von 
Neukirchen und A172 St. von Straubing, 

Bübelberg. Pihelberg, Einöde in der Pfr. Wiefenfelden des Ldg. Mit: 
terfels, 1/4 St. von Wiefenfelden. | 

Bühelberg, Kirchdorf in der Pfr. Hutthburm des Ldg. Paſſau, mit 14 9., 
60 E. und einer Wallfahrts-Kirche, 3 St. von Paſſau. 

Bühelberg, Weiler des fdg. Vilshofen und der Pfr, Hofkirchen, mit 6 9. 
und 48 E., 2 St. von Pilsbofen. 

Bübelbrud, Bübel, Weiler des Ldg. Laufen und ber Pfr, Teifendorf, mit 
29. und 10E., 5/4 St. von Teijendorf. 

Bübheler, Bühler, Einöde an der Az, in der Pfr. Engelöberg des Ldg. 
Troftberg, mit 5 E., 1 St. von Trofiberg. 

Bübeleram Haag, Pichler, Einöde in der Pfr. Beiden des Ldg. Bilsbi- 
burg, wovon fie 3&t. entfernt if, 

Bübelbof, Bühel, Weiler in der Pfr. Stallwang bes Log. Mitterfeld, mit 
29. und 12%., 3/4 6t. von Gtallwang. 

Bübelbof, Pühelbof, Einöde in der Pfr. Parkitetten des Ldg. Mitterfels, 
1172 ©t. von Parkitetten. BR. 

Bübelbof, Weiler des Ldg. Mitterfeld und der Pfr. Rattenberg, mit 29. 
und 10 E., 1 St. von Rattenberg. 

Bühelhof, Weiler am Kaidersbah, in der Pfr, Böbrach des Log. Viechtach, 
mit 29. und 11E., 12St. von Böbrad. 

Bübelbof, vergl. aud Pielhof, Bählhof. 

Bübelbub, f. Bühblbub. Ä 

Bübeling, Pidhling, Weiler im Log. Mühldorf und in der Pfr. Oberberg- 
firden, mit 49. und 29€., 74 St. von Ampfing. 

Bübelmayr, Einöde an der Prien, im Hrſchtg. Prien, 1St. von Nieder: 


aſchau. 
Bühelmühle, Pichelmühle, Weiler des Ldg. Mitterfels und der Pfr. 
Stallwang, mit 2 9., 10E., und ıM., 1 St, von Stallwang. 


Bübelmüble, veral, auh Büblmüble. 
Bübeln, Bübl, Weiler und Parodialort von Mittersfirhen im Log. Eggen⸗ 


felden, mit 29. und 12, 2St. von Eggenfelden. 

Bübeln, Picheln, Weiler und Filial der Pfr. Ainring im Ldg. Laufen, mit 
9H, 1Kirche und 47 E,, 31/2St. von Teijendorf. 

Bübelfhmweiger, Einöde bei Kohlgrub, im Log. Schongau, 3 St. von Mur« 
nal. = 

Bübl, Bübel, Weiler und Filial der Pfr. Lintah, im Ldg. Amberg. Er 
enthalt 99., 1Kirche 48E., und licgt 2St. von Amberg. 

Bübl, Einöde mit 7E., in der Pfr, Neukirchen des Log. Baireuth, woren 
fie 5/4 St. entfernt if. 


® 
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Babl, Pfarrdorf an ber Biber, im Ldg. Günzburg und Dek. Weiſſenhorn, mit 
1029., 1 Schloffe, 516E., und dem Gige eines Dfterbergiihen Perg. Ss 

=. a Pin as — 
ühl, Pfarrdorf im Det, und Hrſchtg. Harburg, an der Woͤrnitz, mit 56 Fr 
und 256€., 212St. von Dettingen. » u Erkt. 

Bühl, Rotbenbühl, Weiler mit 59. und 31€, in der Pfr. Sefferndorf 
des Log. Hofbeim, 12 St. von Jefferndorf. 

Bühl, Einöde unweit Malgersdorf, im Ldg, Fandau, 21/26t. von Simbach. 

Bühl, Pfarrort des Def, Neunfirhen am Gand, im Ldg. Lauf, mit SE, 
39H. und 1 Pfarrfirde auf einem Berge, 12St. von Hüttenbad. 

Bübl, Piel, Weiler des Ldg. Mitterfeld und der Pfr. Katiszell, mit 59. und 
278., 1728. * Ratiszell. 

Bühl, Piel, Weiler und Parochialort von Haibach des Log. Mitterfels. Er 
begreift 3H. mit 15E. und iſt von Haibach 1/4 St. entfernt, 

Bühl, Biehl, Weiler und Parodialort von Windberg des Ldg. Mitterfels, 
mit 39H. und 15€., 1,4 St. von Windberg. 

Bübl, Biehl, Einöde in der Pfr. Windberg des Ldg. Mitterfels, mit 7E, 
2 St. von Windberg 

Bühl, Bühel, Weiler im Ldg. Rofenheim und in der Pfr. Rohrdorf, mit 
29. und 12E., 3St. von Rofenbeim. 

Bühl, Einöde mit 5E., in der Pfr. Engeldberg und im Log. Mühldorf, wos 
von er At. entfernt if. * 

Bühl, Bichl, zwei Einödhoͤfe mit 12E., in der Pfr. Stätten des Ldg. Ober; 
dorf, wovon fie 2St. entfernt find. 

Bühl, zwei Einödhöfe mit 10€., im Lg. und In der Pfr. Dttobeuren, ASt, 
von Memmingen. 

Bühl, auch Bihl, Einöde mit 11E., in der Pfr. Lachen des Ldg. DOttobeu: 
ren, 26&t. von Memmingen. 

Bühl, Dorf und Parodialort von Ereuffen des Ldg. Peanig, mit 22 H., 122 €,. 
1 Schloffe und v. Brandihen Ptrg., 11 St. von Ereuffen. 

——— ii in der Pfr. Lappersporf des Log. Regenftauf, 1/8 Gt. von Lap⸗ 
persdorf. 

Bühl, Bühel, Weiler im Log. Roſenheim und in der Pfr. Aibling. Er bei 
Br 29H. mit 10E,, und ift von Aibling 1 und von Rofenheim 2St. ent: 
ernt, 

Bühl, vergl. auh Bihl, Bübel, Pichl, Rottenbühl, 

Büblbauer, Bühelbauer, Einöde mit 8E., in der Pfr. Wahl des Log. 
Miesbach, wovon fie f. w. 2St. entfernt ift. 

Büblberg, Weiler bei Eihelberg, im Ldg. Windsheim, mis 59. und 21€,, 
5/A St. von Windsheim, 

Büblenmühble,f. Bübelmüble, Bügelmühle, 

Bühler, Weiler und Parodialort von Unterneufirhen ded Log. Altötting, mit 
29. und 13E., 172 St. von Neukirchen. 

Bühler, Pfarrdorf im Bahgrunde, im Ldg. Gemünden und De. Arnften, 
mit 379 und 184 E., 21f46©t. von Karlitadt. 

Bühler, Einöde auf dem Brannenburger Berge, in der Pfr. Holzhauſen und 
im Ldg. Roſenheim, mit 6E., 5/4 St. von Holjbaufen, 

Bübhlerdorf, Bihlerdorf, Dorf an der Strafie von Gonthofen nah Im: 
menftadt nächſt der Iller, in der Pfr. Senfriedsberg ded Ldg. Immenftadt, 
11/5 &t. von Jmmenjtadt. Es zählt 229. mit 140€. 

Büblers, zwei Einödböfe mit 12E., in der Pfr. Lauben des Ldg. Kempten, 
wovon fie 2St. entfernt find. 

Bühlgut, Einöde mit 8E., in der Pfr. Heining ded Ldg. Pafau, 12 Ct. 
von Heining. ; i 

3 UA Einöde in der Pfr, und im Hrſchtg. Harburg, mit 6E., 112 6t. von 
Harburg. a 

Bühlhof, Bierhöfe, Weiler im Hrſchtg. Wörth und in der Pfr. Altenthann, 
wovon er 1St. entfernt ıft 

Bühlhof, vergl. auch Bühelhof, Bielhof. 

Bühlhofen, ſ. Pillhofen. 

Bühlhub, auch Bühelhub, ſ. Bichelhub. 

Bühling, auch Piehling, Weiler mit 5H., 1Kirche und 28€,, unweit 
Öroßenbining des Log. Deggendorf, wovon er 5St. entfernt iſt. 
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Babling, Weiler in der Pfr, Bernau des Hrſchtg. Prien, mit 29. und 19E., 
12 St. von Bernau, 

Bübling, Büchling und Bidhling, Weiler mit 29. und 9E,, in der Pfr. 
Halsbach und im Ldg, Traunftein, wovon er 1 &t. entfernt ift. 

Bübling, Büchling, Einöde am Müblbach, mit 9E, in der Pfr, Grabenftätt 
bes Ldg. Traunftein, wovon er 11M6t. entferne if, 

Bübling, vergl. auch Büheling. 

Bühlingen, Dorf mit 15H., 1M. und 74€,, im Hrfhtg. Dettingen. 


Büblingsdorf,f. Pillingspdorf. 
Bühlingſtätten, Kirchdorf unweit Fremdingen, im Hrſchtg. Mönchsroth, 
46t. von Nördlingen. 

Büblmüble, Cinöde im Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 23/4 St. entfernt ift, 
Bühls, Bibls, zwei Einöden mit 13G,, in der Pfr. Legau des Ldg. Grönen: 
bach, 1118St. von Kimrathshofen. Der 
Bühls, Bihls, Weiler des Ldg. Kempten und der Pfr, Buchenberg, mit 

59H. und 31E. Er ift 21/8 St. von Kempten entfernt. 
Bühbls, oder Bihls, Einöde am Kollerbadhe, im Log. Kempten, wovon ſie 


55% St. entfernt iſt. Ihre 9E, gehören zur Pfr. Lenzfried, 

Buellach, ſe Pullad. 

Buemern, Pummern, Weiler des Ldg. Vilsbiburg und ber Pfr. Velden, 
mit 29. und 10E., 33/4 St. von Bilsbiburg. . 

Bündelftein, Weiler des Log. Grafenau und der Pfr. Gratterddorf, mit 
89H. und 55€., 3% St. von Örattersdorf. , , 2 

Buenmüble, Burgmüble, Einödmühle an der Meisah, mit 4 E., in ber 
Pfr. und im Log. Weiler, ıfk St. von Weiler. 

Binnenbadh, f. Binnenbad. . i ı 

Bürchau, Weiler und Parohialort von Reutern im Ldg. Griesbah, mit 39. 
und 22€., 12 St. von Reutern. 

Bürchner, Einöde mit 5 E,, in der Pfr. Aufbaufen-des Ldg. Landau, 3/4 St. 
von Aufbauien. ' 

Bürdorf, f. Bierdorf. . . 

Bürg, Pürg, Eindde bei Sulding, mit 5€,, im Log. Erding, 31/4 St. 
yon Landshut. 

Bürg, Kirchdorf in der Pfr. Titting und im Ldg. Greding, mit 13 9. und 
62€., 3 St. von Eichftätt. 

Bürg, a unweit Gttling, mit 4 E., im Log. Landau, wovon fie 26t. 
entfernt ift. , 
Bürg (auf der), Bürk, Weiler in der Pfr. G'mund des Lg. Miesbach, mit 
39. und 19E., 1 &t. von G’mund, z 
Bürg, Weiler in der Pfr. Rainertshaufen des Ldg. Moosburg. Er enthält 
39. mit 26 €. und iſt ASt. yon Moosburg und 2St. von Pfeffenbaufen, 
Bus Einöde mit 8E., in der Pfr. und im Ldg. Mühldorf, 21/1 6t. von 

mpfing, — 
Bürg, (die gelbe), höchſte Spitze des Hahnenkamms zwiſchen der Wörnitz 
und Altmübl, 1975 F. hoch, im Log. Heidenheim. 
Bürgel, Bürgl, Einöde mit 1 Schloffe, im Log, Mitterfeld und in ber Pfr, 
Neukirchen, 41/2 St. von Straubing. 
Bürgelbadh, f. Birgelbad. 
Bürgelbof, ſ. Bügelhof. 
Bürgen, ſ. Pürgen. 
Bürger, Weiler mit 29. und E., in der Pfr. Geiſenhauſen des Ldg. Vils— 
biburg, 1St. von Geiſenhauſen. 

Bürgermühle, Eindde an der großen Bild, in der Pfr. Frontenhaufen und 
im 2dg. Bilsbiburg, wovon fie A1y2 St. entfernt if. j 
Bürgerihmwaige, Einöde im Ldg. Neuburg, wovon fie 1 St. entfernt iſt. 

Ihre BE, find nady Zell gepfarrt. 
Bürgbof, f. Birkhof. 
Bürgla, großer Weiler an der Zufam, in der Pfr. Wald des Ldg. Türkheim. 
Er zäblt 109. mit 50 €. und ift 3/8 St. von Wald entfernt. 
Bürglein, Pfarrdorf im Det. Windsbach und Ldg. Heildbrunn, mit 46 9. 
und 200€., 1 St. von Heilsbrunn. 
Bürgftadt, gewöhnlid Bürftadt, Marktfleden am (inten Ufer des Mains, 
jwishen Miltenderg und Freudenberg, in einer fhönen, heiteren, an Wein, 
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Getreide und Obſt fehr fruchtbaren Gegend des Hrihtg. Miltenberg, wovon 
er 128t. entfernt iſt. Er zablt 260 H., 800 €, ein Pfr, Amt des Det. Mil 
fenberg, 3 Mühlen und 1 Zollftation. 

Bürf, Birkbauer, Einode bei Oberfifhbah des Log. Tölz, mit 10 €, 
1/2 St. von Tol;. " 


Bürf, vergl. auh Bürg. 

Bürfen, Bürkach, zwei Einödhöfe mit 8E., in der Pfr. Martindzell des 
Ldg. Sempten, wovon fie 3 St. entfernt find. 

Bürkhof, ſ. Birkhof. 

Bürſtenberg, Pürſtenberg, Einöde mit 8 E., in der Pfr. Pfaffenmün— 
ſter des Log. Mitterfels, 1&t. von Pfaffenmünſter und 3 St. von Straubing. 

Bürſthing, ſ. Pirſtling, Pürſtling. 

Bürtel, Bürthel, Weiler bei Etzelswang, im Log. Sulzbach, mit 5 9. und 
36 E., 4 St. von Sulzbach. 

Büfhelbah, Dorf in der Pfr. Immeldorf des Log. Heildbrunn, mit 169. 
und 94E., 11/2 St. von Heildbrunn. 

Büſchelsdorf, ſ. Püſchelsdorf. 

Büſchling, Biſchof, Hof in der Pfr. Laufach bes Log. Rothenbuch, mit 26 €., 


1/2 St. von Laufah. In der Nähe liegen die zum Laufacher Eifen» Werke 
ebörigen Gruben. 

Büſſing, f. Bislings, Biefingb. 

BHüttelbrunn, Büttelbronn, Pfarrdorf bed Hrſchtg. und Def. Pappen: 
beim, mit 36 9., 440 E., 1 Nadelfabrif und Korbfledtereien, 1142 6t. von 
Dietfurt und 1M St. von Pappenheim. 

Büttelbrunn, f. Gaubüttelbrunn. 

Büttelhof, f. Bittelbof. 

Bürtelsbof, Weiler mit 29. und 24 E., in der Pfr, St. Johannes des Ldg. 
Baireutb, wovon er 5/4 St. entfernt iſt. 
Büttbard, fhöner Marktflecken an der Grün, in einer fruchtbaren Gegend 
des Log. Ochſenfurt, wovon er ASt. entfernt iſt. Er begreift 1129., 660€, 
2 Müblen, 1 Schloß, 1 Pfr. Amt des Def. Köttingen, 1 Ziegelbütte, leb— 
bafte Gewerbe und vorzüglihen Feldbau. Der Ort, welder einft den Gras 
fen von Hanau gebörte, it durch Taufh im 3.1377 an Würzburg gefom: 

men. Es ift dafelbit eine Zollitation. ur 

Bütz, Bis, Kirhdorf unweit Kirhbudh, im Log. Beilngried, mit 24 9. und 
126 E., 3 &t. von Kipfenberg. 

Buflingd, f. Buplings. , . 

Buflingsried, Weiler und Parochialort von Scheidegg des Log. Weiler, mit 
79. und 38 E., 2 St. von Roͤthenbach. 

Bug,i. Bud. 

Bugelberg, Einöde im Ldg. Griesbah, 3 St. von Landau, 

Bugerleiten, j. Bügerlleutben. j , 

Buggenbofen, Kirhdorf mit 22 9. und 112 E., im Hrſchtg. und in der Pfr. 
Bıflingen, 5 St. von Mördlingen. , 

Bualau, Buhlau, Einode in der Pfr. Waltendorf und im Ldg. Mitterfels, 
4St. von Straubing. . j 

Bublsmüble, Bunzmühle, Einödmühle mit 6E,, in der Pfr. Lehrberg 
des Log. Ansbach. | 

Buhlsbach, Weiler und Filial der Pfr. Lehrberg im Log. Andbah, mit 9 H., 

‚ 1Nbg. und 61 E., 54 St. von Ansbach. 

Buirette von Delefeld, feit 1771 freiberrl. Geſchlecht. 

Bulach, Bullahı, Weiler des Log. Mühldorf und der Pfr. Floßing, mit 29. 
und 21E. 5/46t. von Mübldorf. j 

Bullah, Weiler in der Pfr, Buch des Log. Erding, mit 4 H., 21 E. ımd 
1Kirche, 1 St. von Hohenlinden. 

Bullah, Dorf in der Pfr. Kirchröthenbach des Ldg. Lauf, mit 259. und 
124 E., 2 St. von Öräfenderg und 1 St. von Lauf, Die Proteft. gebören 
zur Pfr, Beerbad. 

Bullach, vergl. auh Pullach. 

Bullau, Dorf und Parochialort von Rüdenau, im Hrſchtg. Miltenberg, mit 
124 €,, 169. und 1Kapelle, 2St. von Miltenberg. 

Bullendorf, Buhlendorf, Weiler des Ldg. Pottenftein und- ber Pfr, Ho« 
benmirsberg, mit 5,9. und 23 E., 4 St, von Leupoldſtein. 





Bullendeim Burg | 253 


Bullenbeim, Pfarrdorf an der If, im Hrfhtg. Hohenlandsberg und Deb; 
Einersheim, 1 1/2 St. von Uffenheim. ‚Es enthalt 1 Simultanfirde für Kath. 
und Proteft., 224 Fritl., 680 E., unter welden viele Juden, 1 Synagoge, 1 
Brauhaus, 1 Ratbhaus, die obere und untere Müble, guten Weinbau und 
1 Steinbruh auf dem Mittelberge, In der Nähe find die Ruinen der Kuni— 
gunde: Kapelle auf einem Berge. 

Bullenbof, Hof im Hrihtg. Burghaßlach, 3 St. von Schwarzenberg. 

Bullersgern, Bullar, Weiler des Log, Simbach und der Pfr. Ering, mit 
29. und 12 €., 3/8 St. von Malching. 

Bulling, f. Pulling. : | 

Bumlers, Einöde mie 8E., in der Pfr. Legau des Ldg. Grönenbach, 2 St. 
von Kimrarbshofen. 

Bundberg, Burdbderg, Weiler bei Öatterberg, im Ldg. Wafferburg , mit 
49. und 24 E., 2 St. von Haag, 

Bundenbab, ſ. Buntenbad. 

Bundentbal, Pfarrdorf an der Lauter, im Kant. Dahn und Det. Pirmafens, 
3/74 St. von Zweibrüden, Es enthalt 133 Hpt. und 18 Nbg. mit 862E. und 
1 Bgm. Amt. 

Bunding, f. Dunding. 

Bundorf, Pfarrdorf an der Baunah und am Haßberge, im Ldg. zer 
und Det. Königshofen. Es enthalt 108 H., 460 E., 1 Schloß, die Gige eis 
nes freib. v. Trucjeffiihen Ptrg., 2 Müblen, 1 Potajhfiederei, 1 Path. und 
1 vroteft. Pfr. und ift 2 St. von Oberlauringen entfernt. Unter der Regie: 
rung des Biſchof's Gottfried von Limburg zu Würzburg gelangte-das freih. 
Truchſeſſiſche Geſchlecht zum Befige einiger Lchengüter zu Bundorf. 

Bunnerjhneid, Einöde mit AE., in der Pfr. Winhöring des Ldg. Altötting, 
3/4 St. von Winböring. 

Bunried, Ponried, Weiler des Ldg. und der Pfr. Kösting, wovon er 11/2 
St. entfernt it. Er enthalt 29., 10€. und 1M. am Sollerbächchen. 

Buntenbah (Groß), Großbundenbach, Pfarrdorf im Kant. und evang. 
Det, Homburg, wovon ed 112 St. entfernt if. Es zählt 406 E., von wel: 
chen — zur Pfr. Wiesbach gehören, 1Bgm., 1 Ziegelhütte, 66 Hpt. 
und 6 Vibg. 

Buntenbah (Klein), Kleinbundenbah, Dorf im Kant. Homburg, wo» 
von ed 112 St. entfernt if. Es begreift 208E., von weldhen die Evang. 
nah Großbuntenbach, und die Kath, nah Miesbach gepfarrt find, 298 E., 
48 Hpt. und 12 Nbg., die Stamper- und Delmüble. 

Bura:Bah, Bah in den Ldg. Schrobenbaufen,und Pfaffenhofen des SfarPreis 
jes, entitebend zwiſchen Alberzell und Badertshaufen und bei Lampertshaufen 
mit der Ilm fi vereinigend,. = ER 

Burg, Burgfried, Kirchdorf und Filial von Winhöring des Ldg. Altötting 
mit 129. und 66€., 1St. von Altötting. 

Burg (die neue), Schloß bei Burgfinn, im Ldg. Orb. 

Burg, Birkhöfe, zwei Einödhöfe an der Schmutter, in der Pfr. Druisheim 
des Ydg. Donauwörth, mit 18 E., 21% St. von Donaumörth. 

Bura, Weiler des Ldg. Eagenfelden und der Pfr. Falfenberg, mit 29. und 
19 E., 172 St. von Falkenberg. 

Burg, Dorf in der Pfr. Seeg des Log. Füßen, mit 14 H., 70€. und ben 
Ruinen eines alten Schloſſes, 2 St. von Roßhaupten. 

Burg, Weiler im Log. Kempten und in der Pfr, Krugzell, mit 39. und 14€, 
13/4 St. von Kempten. _ 

Burg, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Wiggensbach des Log. Kempten, 2 St. 
von Kempten und Kimrathshofen. ; 

Burg, Einöde mit 3 E., in der Pfr. Durah und im Ldg, Kempten, wovon 
fie 5/4 St. entfernt ift, 

Burg, Beiler des Ldg. und der Pfr. Kronach, mit 29. und 15 E., 16t. von 
Kronab. Die Proteftanten pfarren nah Schmölz. 

Burg, Eindde und Parodhialort von Steben des Lig. Naila. 


Bura, Dorf nähft der Guͤnz, im Log. und in der Pfr. Obergüngburg. Es 
zählt 12 H. mit 60€. und liegt 1/2 St. von Obergünzburg. 

Burg, Einöde im Ldg. Pfaffenberg. 

Burg, Burcha, Weiler und Parochialort von Niederafhan, im Hrſchtg. 
Prien, mit 859, und 57€,, 1/2 ©t, von Niederafhau. 
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Burg, Eindde im Log. Regenſtauf. 

Burg, Einöde mit 5E., in der Pfr. Yrutting des Log. NRofenheim, wovon fie 
21% ©t. entfernt ift. 

Burg, Kirchdorf im Log. Sonthofen, mit 129. und 52 €., weldhe zur Pfr. Ret— 
tenberg vor der Burg gebören, 4 St. von Immenſtadt. 

Burg, Rettenberg yor der Burg, Burgrettenberg, Pfarrdorf im Dek. 
Kempten und *dg. Sonthofen, mit 239. und 147E., 46t. von Immenitadt. 

Burg, Kirchdorf in der Pfr. Tengling des Ldg. Tittmoning, mit 17 9. und 
92E., 21% St. von Tittmoning. 

Burg, Burk, Kirhdorf am Haſelbach, Filial von Balzhauſen des Ldg. Urs: 
berg. Es umfaßt 36 9. mit 204 E. und liegt 5 St. von Mindelheim. 

Burg, Einöde in der Pfr. Velden und im Ldg. Vilsbiburg, mit 8E,, 3 St, 
von Bilsbiburg. we J 

Burg, Einöde und Parochialort von Aich des Log. Vilsbiburg, mit 5E., 2 St. 
von Bilsbiburg. 

Burg (anf der), Burabauer, Eindde in der Pfr. Dornad bes Lg. Landau, 
mit 8E., 1A St. von Dornad). 

Burg, vergl. auh Bürg und Burk. 

Burgadelshbaufen, Dorf in der Pfr. Adelshauſen des Ldg. Friedberg, mit 
139., 1 Kapelle und 60€., ASt. von Gurasburg. 

Burgalben, Dorf im Kant. Waldfiihbah, 512 St. von Zweibrüden. Es 
enthalt mit der Muſchel-Mühle 8a Hpt., 24 Nbg. und 588 E., wovon bie 
350 Evang. nah Waldfiſchbach und die 238 Kath. nad) Elaufen gepfasrt find. 

Burgambadh, f. Ambach (Unter:). 

Burgau, Stadt an der Mindel und Strafe von Augsburg nah Ulm, auf 
einer Anböbe, im Log. gl. Namens, 10 St. von Augsburg. Sie entbält 404 9., 
die Sitze eines Ldg. , einer Pofterpedition, eines Pfr. Amtes im Def. Ichen— 
haufen, und eines Magiftrates, gute Gerbereien, Leimſiedereien und 1 Schloß 
ded Freih. 9. Sapenbofen. Das Landgeriht Burgan, welhes im Umfange 
des Dberdonau = Kreifed liegt, enthält AQ.M mit 13,005 €. Der Sig des 
Rentamts Burgau ift in Wettenbaufen. Die chemalige MarPgrafihaft ur: 
gau mit dem Hauptorte Günzburg, melde dem Haufe Deiterreicd gehörte, 
und fih zwiihen den Flüffen Donau, Lech und ler ausbreitete, it durch 
den Frieden zu Prefburg am 26.Dec. 1805 von Defterreih an Bayern abge- 
treten worden. Bei Burgau führt eine Brüde über die Mindel, 

Burgau, Einöde mit 4E,, im Ldg. und in der Pfr. Waflerburg, wovon fie 
1/4 St. entfernt ift. ! = 

Burgauſauf Griesbäderzelf, 1702 als freiherl. Kamilie ausgeſchrieben. 

Burgberg, Dorf und Parohialort von Flintsbach des Ldg. Roſenheim, mit 
179. und 123E., 2St. von Fifhbad. 

Burgberg, Pfarrdorf am Fuße des Grinten, im Ldg. Sonthofen und Det. 
Kempten, mit 929. und 485 E., 2172 St. von Immenſtadt. 

Burgberg, Borftadt von Lichtenfels, f. Lichtenfels. 

Burgbernbeim, Marti am Abbange des fogenannten Kappelbergs, im Ede. 
Windsheim, wovon er 3St. entfernt it. Er entbält 2009., 373 Familien, uns 
ter welchen einige Zudenfamilien, 1364 E., ein Pfr. Amt des Det. Windsheim, 
1 Schloß, 1 Maaiftrat, Gypsbruch, lebbaften Viehhandel und bedeutende fe: 
dergerbereien. ‚In der Näbe mitten im Walde befindet fih ein Wildbad 
mit 5 Mineralquellen bei dem, im 5. 1712 vom Markgrafen Gcorg Wilbelm 
erbauten Badbaufe. Zur Gemeinde gebören: die Au: oder Bauernfeinds— 
müble, die Binjen= oder Gerlesmüble und die Erlmühle. 

Burgbühl, Sandbühl, Hügel unweit Unterammergau des Ldg. Werdenfels. 
Die dabei fiegenden Aeder beifen Burgäder, und es ift wahrfheinlid, daß 
diejer Hügel einſt bewohnt geweien. 

Burgdobler, Weiler des da. Griesbah und der Pfr. Engertöbeim, mit 
29. und 13E., 12St. von Fürftenzell. 

Burgebrach, Markt an der Strafe von Bamberg nah Burgwindheim und 
an der Mittelebrah, über welde eine feinere Brücke führt, 3St. von Bams 
berg. Er enthält 1469. mit 782E., unter welchen viele Juden, die Sitze 
des Landgerichts und cined Pfr. Amtes im Def. al. Namens, 1 Schneid» und 
1 Mahlmühle, A Jahrmärkte, 1 Ziegelhütte, ſtarke Schaferei, Pferdezucht und 
guten Hopfenbau. In der Gegend find große Waldungen und auter Getreide: 
Bau, womit bedeutender Handel getrieben wird. Das Rentamt Burgebrad 
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bat feinen Sitz zu Burgwindheim, und das Defanat Burgebrad) ift im Erzbis— 
tbume Bamberg enthalten. Das Landgeriht Burgebrad, zum Sber— 
main« Sreije gebörig, begreift einen Flähenraum von 5D.M, mit 9,058 €. 

Burged, zwei Einöden mit 13E,, in der Pfr, Schöllang des Log. Sonthofen, , 
21/%A&8t. von Jmmenjtadt. 

Burgellern, Kirchdorf am Ellerbach, im Ldg. und in der Pfr. Scheßlitz, mit 
479., 230€., 1freib. v. Buſeck'ſchen Schlofe und Garten, 2Mahl: und 
Schneidmühlen, 12St. von Würgäu, 

Einöde des Ldg. und der Pfr. Berchtesgaden, wovon fie 1/2 St. ents 
ernt iſt. 

Base Au, Gegend zwifhen der Donau und Meinen Donau, im Ldg. Ingol⸗ 
adt. 

Burgerding, Weiler und Parochialort von Tettenweis des Ldg. Griesbach, 
mit 69. und 56€., 126t. von Karpfheim. 

Burgering, Burfering, Weiler im Log. Troftberg, 5/4 St. von Fraberts- 
beim. Er entbalt 29. mit 10E., weldhe jur Pfr. Höfelmang gebören, 

Burgern, Burger, Weiler links der Jfar, im Log. Tölz, mit 49. und 
13€., 12 St. von Tol;. 

Burgerroth, Kirchdorf und Filial der Pfr. Baldersheim, im Gollachthale des 
—— HUNGER, Es zählt 269. mit 46E. umd ift 3St. von Ochfenfürt ent» 
fernt. 

Burgerfhwaige, f. Bürgerfhmwaige. _ 

Burgersdorf, Weiler links der Prien, im Hröhtg. Prien, 112 6t. von 
Weißheim. Er begreift 3H. mit 21 E., melde nah Prien gepfarrt find. 

Burgerting, Burgerding, Weiler ün Log. Tittmoning und in der Pfr, 
b. Kreuz, mit 29. und 236 E., 1/26t. von h. Kreuz. 

Burgerting, vergl. auh Burgerding. 

Burgfarrnbad, Burgfahrnbach, Dberfarrnbah, Pfarrdorf am Farrn⸗ 
bache und an der Strafe von Nürnberg nah Würzburg, im Ldg. Nürnberg 
und De. Kadolzburg. Es begreift 128 81 416€., 1 Schloß, den Gig eines 
grafl. v. Puͤckler'ſchen Ptrg., weitläufige Gärten, berühmte Bierbrauerei, zu 
welher eine Mineralquelle dad Waffer liefert, eine Tabaksfabrik, Drabtziche» 
rei, Metalltnopfabrit, Tabak- und Hopfenbau, 1 Pofterpedirion und einen 
Sandfteinbrud in der Mäbe. | 

Burgfeld, Weiler des Ldg. und der Pfr. Laufen, mit AH. und 10 E., 1ASt, 
von Saufen. 


Burgfried,f. Burg. ; 
Burggailenreutb, Größgailenreutb, Dorf im Ldg. Ebermannftadt 


und ın der Pfr. Wichſenſtein. Cs enthält 17 9. mit 86€., 1 freib. v. Horn» 
eck'ſches Schloß, ehemaligen Wohnfig des in der Nürnberger Geſchichte 1325 
berüchtigten Eppelein von Gailingen, und ift 5St. von Forchheim enrfernt. 
In der Nähe ift die berühmte Zoolithenhöhle. 

Burggrab, alter, mit hoben Eichen bewadhiener Wall, mit noch fihtbaren Grä- 
bern, unweit Wittesheim, im Log. Monheim. 

Burggraben, Bah im Lda. Friedberg, bei Tegernbah entfpringend und 
ſüdöſtl. bei Mittelfttatten in die Glon fi münden. 

Burggrafenbof, Dorf und Parochialort von Langenzenn, im Ldg. Kadolzburg. 
Es enthält 169. mit 98 E. und ift 1/2 St. von Langenzenn entfernt. 

Burggrafenried, Weiler des Log. Regen und der Pfr. Bifhofsmais, mit 
49. und 32 €., 6&t. von Plattling. 

Burggriesbah, Pfarrdorf rechts der Sulz; und Strafe von Neumarkt nad) 
Beilngried, im Log. Beilngries. und Def. Berding. Es enthalt 599. mit 
252 €., 2 Branntweinbrennereien, 2 Mühlen und ift von Beilngries 3St. 
entfernt. 

— —— Dorf im Ldg. Sonthofen, mit WBH., ASt. von Immen⸗ 
ade, 

Burgarub, Dorf im Ldg. Burgebrah. Es umfaßt 149. mit 58€, und liegt 
217 St. von Burgwindheim. 

Burggrub, Kirhdorf an der ZFeinleiter, im Log. Ebermannftadbt, 4St. vom 
Bamberg und Fordbeim. Es umfaßt 23 H., den Siß des v. Staufenbergi- 
fhen Perg. und 1 Path. Euratie im Dek. Holffeld, 1 Schloß und 148€., mwo- 
von die Proteſt. zur Pfr, Heiligenfadt gehören. Mit dem Orte ſteht die 
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Gindde Rotenſtein im Gemeindeverbande ; unweit von bier im Walde, find 
die Ruinen des im J. 1348 zerilörten Schlüffelberg. Schloſſes Rotenſtein 
zu feben. RE 

Burggrub, Dorf im Ldg. Eſchenbach und in der Pfr. Kirchen-Thumbach, mit 
23 9., 72 E., 1 Kirhe und 1 Schloffe, 3/8. St. von Thumbach. 

Burggrub, Pfarrdorf des Hrſchtg. Mitwig und Def. Michelau, mit 60 9., 
1 Mebenzollftation und 290 E., von welhen die Kath. nad Gloßberg pfarren, 
2 St. von Kronad. In der (ehemaligen Wallfahrts:, nun) Pfarrkirche, welche 
auf den Ruinen eines Schloſſes ſteht, befindet fid} ein großes uraltes Holz 
fhnigbild mit vielen Figuren, und in der Gafriftei ein fteinernes Epitaphium 
eines Ritters von Kappel und feiner Gemahlin, welcher Familie diejer Ort 
einft gehörte. 

Burgarub, Grub, Dorf an der Fichtelberger Mab, im Ldg. NMeuftadt an der 
Maldnab, mit 1 Schloffe, 1M., Glaspolier,, Brauerei, 19 H., dem Gige des 
v. Sauerzapfiihen Perg. und 126E., welde zur Pfr. Krummenab ——— 
Es iſt 46t, von Weiden entfernt. 

Burggrud, Altgrub, Dorf im Hrihtg. Schwarzenberg und in den Pfr. 
Geifelwind und Aſchbach, mit 139., 52€., 1Bräubaufe und fteinernen 
Brücde über denSee-Graben, 3Et. von Schwarzenberg. DieferDrt war ehemals 
ein Ritterfig der Freih. v. Crailsheim, von welhen er an das fürftl. Haus 
von Schwarzenberg fam. 

Burggrumbad, Grumbach, Pfarrdorf links der Straſſe von Würzburg 
nad Schweinfurt, im Ldg. Würzburg r. d. Main, und im Def. Dettelbad. 
Es — 709., 423 E. 1M., 1Ziegelhuͤtte, und iſt 3St. von Würzburg 
entfernt. 

Burghab, Weiler und Parochialort von Velden, im Ldg. Vilsbiburg, mit 
29H. und 9E., 3&t. von Vilsbiburg. 

Burgbagel, Pfarrdorf rechts der Egge, im Ldg. und Def. Lauingen, mit 
64 9. und 363 E., 3 St. von Dillingen. 

Burabaig, Dorf am weifen Main, im Ldg. Culmbah und in der Pfr. Mel 
Bendorf, mit 300 E., 1 Mahl: und 1 Schneid-M., gutem Getreides, Futter, 
Dbft: und etwad Wein: Baue, Ruinen eines alten Schloffes und den Einoͤden 
Schmwarzbolz und Weinbrüden, 1St. von Eulmbad, Hier ergießen ſich 
der Heiger- und Koßelbad in den weiffen Main, 

Burgbam,f. Burgbeim. 

Burgbart, Burgbard, Cinöde im Ldg. und in der Pfr. Pfaffenberg, mit 
5€,, 3fa St. von Pfeffenhaufen. 

Burgbartenhäusl, Einöde mit 48.;f. Wieſau. 

Burgbarting, Burkharting, Weiler und Parohialort von Reiſchach des 

Log. Altötting, mit 29. und 9E., 2St. von Altötting. 

Burgbarting, Burgbarding, Weiler und Filial von Wambah des Ldg. 
Erding, mit 49. und 19E., 31/72 6t. von Landshut:; 

Burgbartsberg, Durkartsberg, Weiler im Log. Neunburg vorm Walde 
und in der Pfr. Teunz. Er enthält 89H. mit 64€. und ift 26t. von Neun- 
burg entfernt, 


Burgbartsöd, Einöde in der Kapell, zur Pfr. Gurberg des bg. Laufen ges 
hoͤrig, 2St. von Waging. 


Buͤrghaßlach, Markt im Haßlachthale des Hrſchtg. gl. Namens, mit_176 Frftl., 
870E., unter welchen über 200 Juden, den Gigen eines gräfl. v. Eaftelliihen 
Hrihtg., proteft. Def. und einer Pfr., 1 Synagoge, Bierbrauerei, Meierei, 
Fifcherei in dem Angerweiber, 1Schloffe, 13iegelhütte und der Dorf: und 
Neumüble Der Markt ift ASt. von Pofienheim und von Eaftell entfernt, 
Die Katholifen werden von Breitenlobe paftorirt. Das Hrſchtg. But 
haßlach, weldhes zum Umfange Des Rezatkreiſes gehört, enthält 13AD. M. 
mit 3,500 €. 

Burgbaufen, Stadt am linken Ufer der Salzach worüber eine Brüde führt, 
und a. d, Straffe von Salzburg und Gtein nad) Braunau und Altötting, an 
einer Anböbe, in einer unfreundlihen, waldigen Gegend des gleihnamigen 
®pg., von Altötting ASt. und eben jo weit von Tittmoning entfernt. Sie 
begreift 1Schloß auf dem fogenannten Schloßberge, 3Haupts und 2Ncbens 
Tore, eine lange breite Gaſſe, Marktplatz, 8 Kirchen und Kapellen, 1 Ratbe 
haus, 332 9., 2248 €. in 493 Familien , 1 Spital, 1 Bruderbhaus für die armen 
Dienftboten,, die berzogl. Gregorianiihe Stiftung für Unglüdlide jeder Art, 


- 
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r 
die Sige eines Landgerichts, Rent» und Oberzoll- Amtes, einer Pofterpedition 

und Salz» Oberfaktorie, eines Pfr. Amtes und Dek. in Bisthume Paflau, eis 
nen Magiftrat, ein Central:Convent der Kapuziner und verfchiedene Gewerbe, 
als: 10 Bierbrauereien, 1 Glodengießerei, einige Germ- und Geifen : Siede- 
reien, Weißgerbereien, 1 Pulvermüble, mebrere Tuhmachereien u. f. w. Noch 
verdient bemerft zu werden das fogenannte Herzogbad im Ruͤcken des 
Schloſſes am fogerannten Wöhr, ein Geſundheitsbad, welches fhon an vielen 
Kranken feine unverfennbare Heilkraft bewiejen bat. Die Stadt wurde 150% 
durch Bligitrabl größtentheild eingeaihert, 1570 und 1598 durd Ueberſchwem— 
mungen bejhädigt, 1705, 1714, 1742 und in meuerer Zeit durch Kriege hart 
bebandelt, Das alte Schloß und die Stadt Burgbaufen haben ihren Uriprung 
wabriheinfich jenen Rittern zu verdanken, welde in der Folge unter dem Naz 
men Grafen von Burghauſen bekannt geworden, deren Geihleht im F. 
1164 erlofhen ift, worauf Herzog Heinrich der Löwe Schloß und Stadt 
mit dem dazu —— Gebiete einzog und mit dem Herzogthum Bayern ver— 
einigte. Das Landgericht Burghauſen, im Umfange des Unterdonau— 
kreiſes liegend, begreift 3Q. M. mit 11,350E. Der Gig des Forſtamts Burg- 
baufen ift zu Altötting. 

Burgbaufen, Burkhauſen, Pfarrdorf des Ldg. und Der. Arnftein, mit 
219€. und 379., 2St. von Werned. 

Burgbaufen, Dorf an der Amper, Filial der Pfr. Wippenhaufen im Ldg. Freifing. 

Burgbaufen, Weiler und Parodialort von Schwarzah im Lodg. Mitterfels, 
mit 59. und 26E., 1/26t. von Schwarzah und 4St. von Straubing, 

Burabaufen, Kirhdorf und Filial von Burglauer des Ldg. Münnerftadt, 
an der Strafe von Münnerftadt nah Waldaſchach, mit 204€. und 369,, 
ı1N2&5t. von Münnerftadt. , 

Burgbaufen, Dorf im Ldg. Windsheim, mit 179., 1freih. v. Sedendorfifhen 
Schlofe und 94E., 11R St. von Windsheim. 

Burabceim, Burgbam, Weiler am Chiemfee des Ldg. Trofiberg, 2St. von 
Weißheim. Er bat 49. mit 28 E., welde zur Pfr. Eggſtätt geboren. 

Burgbeim, Burkheim, Marftfleden an der Ady und Straffe von-Neuburg 
nad Donaumörtb, in einer, am Getreide und Wiefen fruchtbaren Ebene des 
Log. Neuburg, wovon er 31268t. entfernt liegt. Er umfaßt 1839. mit 
1000. und 210 Familien, die Sige eines Pfr. Amts und Def. gl. Namens 
im Bistbume Augsburg, einer Relarsftation und eines Magiftratd. In der 
Mitte der 2. Hälfte des 18. Jahrh. wurde der Marft größtentbeils im Aſche ges 
legt, nahber aber durch Fürforge des Ehurfürften Earl Theodor wieder 
fhön aufgebaut. . 

Burabeim, vergl. au Burfbeim. 

Burgböchſtadt, Weiler im Hrſchtg. Burghaßlach, mit 99. und 80E., melde 
nah Nppenfelden und Kirchrimbach zur Kirche geben, 212St. von Schwars- 
jenberg. —* 

5— Burkhöfe, Burk, zwei Einoͤden an der Sinkel, mit 13€., in 
der Pfr, Langerringen des Lig. Schwabmünden, wovon fie 1&t. entfernt 


find, 

Burgbof, Weiler mit 29., beiWertingen an der Schmutter, worüber 1 Brüde 
führt, im Log. Donauwörth, wovon er 21/46. entfernt ift, 

Burgböfe, vergl. auh Burg, Birkhöfe. 

Burgbolz, Purgbolz, GEinöde bei Beuern, im Ldg. Bruf, mit 4E., 
5/4 St. von Inning. ‘ 

Burgbolz, Weiler des Log. Eggenfelden und der Pfr. Schönau, mit 69. und 
24 €., 3 St. von Eggenfelden, 

Burgbol;, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Neuhing des Ldg.. Erding, wovon 
fie 1172 St. entfernt if. 

Burgbolz, Weiler in dem Pfr. Tiefenbah des Ldg. Paffau, mit 29. und 
13 E., 1 St. von Paflau. 

Burgbol;, Weiler in der Pfr. Kirchberg des Lig. Gimbah, wovon er 
1/2 St. entfernt it. Er enthalt 49H. mit 26 €. 

Burabolzen zu St. Wolfgang, ebemal. Eollegiatftift weltliber Chorherru 
im ?og. Wafferburg, gegründet durch einen Freiherrn von Frauenberg im 
J. 1484. 

Burgbolzbäufel, Weiler mit AH. und 24 €,, im Ldg. Egaenfelden, wovon 
er 3% St. entfernt iſt. 
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Burghub, Einoͤde mit E., in der Pfr. Baumburg des Ldg. Troftberg, 
1 St. von Stein. 

Burgijoß, Dorf an der Joß, Parochialort von Oberndorf des Ldg. Drb. 
Es zablt 41 H., 1 MNeben- Zollitation, 246 E., 1 Schloß, 1 Ziegelhütre und 
liegt 3 St. von Salmünfter. Der Staat bat dabier ein ſchönes Hof- und 
und Schäfereigut mit den nötbigen Dekfonomie Gebäuden, 

Burgfirhdorf, Kirddorf unweit Borderbürg, mit 129., im Ldg. Sontho— 
fen, 4St. von Jimmenitadt. 

Burgkirchen am Wald, Pfarrort auf einem Berge, im Ldg. Altötting und 
Det. Neuötting, mit 49. und 30E., 1&t. von Altötting. 

Burgkirchen an der Alf, Pfarrort in einem Thale des Log. und Dek. Burg— 
baufen, mit 39., 1Kirche und 15€.. 2St. von Burgbaujfen. 

Burgkranzed, Weiler im Kdg. Sonthofen und in der Pfr. Peterstbal, Er 
enthält 109. mit 58E., 1 altes Schloß, und liegt 412 St. von Kempten, 

" Burgtunftadt, Städthen am Einfluffe des Meißmainflüffbens in den Main, 

über welchen eine Brüde führt, im Ldg. Weißmain, 11,2&t. von Lichtenfels 

und 1 St. von Zettlis. Es enthalt 2089., Lim 3. 1812 erbaute Kirche, 1360 E., 

unter welhen 416 Juden, welhe eine Synagoge haben, den Gig eines Pir. 

Amts im Det, Weißmaln, eines Magiftrates , 1 freib. v. Schaͤumbergiſches 

Schloß, 3chriftlihe Elementar- und 1jüdiihe Schule, gute Schweittzuht und 

die Einöden Meufelsberg und Arzberg, In der Nähe iſt die Fünf 

; wundens:Sapell. 

Burglauer, Pfarrdorf an der Lauer, und Strafe von Münnerftddt nah Neu— 
ftadt, im Log. Münnerftadt und Def. Neuftade. Es entbält 1249., 670 €., 
1 Schloß, 3 Mühlen, 1Brüde über die Yauer und ift 1 St. von Münnerftadt 
entfernt. Es ift dabier ein Pf. Domänen: Gut mit den nötbigen Wohn- und 
Dekonomie: Gebäuden. Die Wieſen an der Lauer find ſehr gut, und die Ge— 
gend ift reih an Waldungen. Auch wird Wein gebaut. 

Burglengenfeld, Stadt an der Nab und Strafe von Regensburg nad 
Amberg, im Ldg. gl. Namens, 6 Poftft. von Regensburg. Sie enthält 2509., 
4 Kirchen, unter welchen die Pfarrfirhe durch Schonbeit fih auszeichnet, 
1490 E., 1 Schloß, 1 Spital, 1 Brüde über die Nab, die Sitze eines Ldg., 
Rentamts, einer Pofterpedition, cined Pfr. Amts des Det. Schwantorf, eis 
nen Magiftrat, bedeutende Federfabrifation, eine Flintenftein: Fabrif, 1 Zie— 
gelhütte und anſehnliche Bierbrauereien. In der Nabe finden. fih Alinten» 
Gteinbrühe, deren Entdeckung und weitere Benüsung das Berdienft des 
Generalmajors Sylvius Freih. v. Hobenhbaufen if, dann etwas Holzwuchs 
und große Felder, aber von geringer Fruchtbarkeit. Bon dem chemaligen fe— 
ften Bergichloffe dafelbit find nur nod Ruinen fihtbar. Im J. 1504 iſt die 
Stadt von den Böhmen erobert und das Schloß durd euer vermüjtet wor» 
den; am 8. Nov. 1633 fiel fie in die Hande der Schweden tınd am 17. März 
1641 nabmen fie die Kaiferlihen und Bayern wieder ein, nahdem fie im 
Jänner des naml. 3. von den Schweden den Flammen preisgegeben worden 
war. Das Landgeriht Burglengenfeld ım Umfange des Regenkreiſes 
entbält auf 12Q. M. 17,118E. Dad Forftamt Burglengenfeld bat feinem 
Sig zu Stadtamhof. 

Burglejan, Dorf im Ldg. Scheßlitz, mit 13 H. und 60 E., welche, theild nad) 
Scheßlitz, theild nah Weichenwaſſerlos pfarren, 11/2 St. von Wuͤrgau. 

Burglisberg, f. Lisberg. 


Burglohe, Einöde am Kerner Bade, mit 3 E., in der Pfr. Belden des Ldg. 
Vilsbiburg, 3 St. von Vilsbiburg. 

Burgmagerbein, Dorf am Keſſelbache, im — Biſſingen und in der 
Pfr. Deggingen, mit 23 H., 115 E., den Einöden Breitenhof und Rei— 
mezhof, 4 St. von Nördlingen. . 

Burgmaier auf der Gemeinde, Einöde mit 2E., im Ldg. Eggenfelden, wo— 
von er 2St. entfernt if. 


Burgmannshofen, Kirchdorf im Ldg. Monheim, mit 189. und 90 €,, 
3 St. von Monheim, 


ee Einödmuͤhle bei Mellerihftadt, zu defien Ldg. und Pfr. Bezirke 
ie gebort, 


Burgmühle Einödmühle in der Pfr. Leuchtenberg des Log. Bohenftrauß, 
1/2 St. von Leuchtenberg. 


Burg: 
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Burgoberbach, Pfarrdorf auf einem Berge des Dek. Ornbau und Ldg. Her. 
— mit 65 Frſti., 222€. und den Ruinen eines Schloſſes, 2 ©t. von 

errieden. 

Buürgpreppach, Burgbreitbah, Marktileden rechts der Baunach, im Ldg. 
Hofheim, 4St. von Hafffurt. Er entbalt ein Pfr. Amt des Det. Heilgerds 
dorf und eine Euratie des Def. Ebern, mit 107 9., 3 Mahl- und 1 Schneid:M, 
und 590 E., unter welhen viele Juden, 1 Schloß und den Gig eines freib. 
. Fuchs'ſchen Ptrg. Die Gutsherrihaft dafelbit bat eine bedeutende Schä— 

rei, 

Burgrettenberg,f. Burg. | 

Burgrbain, Burgkrain, Kirhdorf am Klüffhen Ifen, Filial von Mitbach 
des Log. Erding. Es begreift 379. mit 144 E. 1 Schloß, und ift 5/4 St. von 
Hobenlinden entfernt. Burgrhain war ebemald eine eigene Herrichaft, 
welche dem Hochſtifte Freiſing ſchon im 13. Jahrb. gebörte. 

Burgraz, Dorf und Filial von Sulzberg des Log. Kempten, mit 129. und 
1465 E., 2St. von Kempten. | 

Burgreit, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Höfelmang des Ldg. Troftberg, 11/2 St. 
von Frabertsheim. , , 

Burgfalah, Piarrdorf im Log. Greding und Det, Thalmeffingen, 2St. von 
Werffenburg. Es begreift 84 H., 446 E., vorzüglihen Gerftenbau, Mangel 
an Wiefen und Kochwaſſer, das 1/2 &t. weit bergefübrt werden muß, und 
—5 — v. Schenk. Geyerniſch. In der Nähe ſind Spuren der ſogenannten 

ecke. 

Buͤrgſchlag, zwei zerſtr. liegende H. mit 9E., in der Pfr. Inkofen des Ldg. 
Moosburg, wovon fie 112 Str. entfernt find, 

Burgſchöllang, ſ. Schöllang. A 

Burgsdorf, Weiler und Parochialort von Zenting im Ldg. Grafenau, mit 
49. und 18E., 31/ASt. von Schönberg. 

Burgsdorf, Einöde in der Pfr. Schöllnah "des Ldg. Vilshofen, mit 10 €., 
2 1 St. von Schöllnad. j 

Burgafinn, Marktflecken an der Aura, welde mitten durd den Markt fließt 
und dajelbft mit der Sinn fi vereinigt, im Log. Gemünden, A1NSt. von 
reger Er begreift 158. 9., 1288 E., die Sitze eines Zollamts, eines 
ath. und proteft. Pfr. Amtes im den entſprechenden Dek. Orb und Thüngen, 
eines freih. v. Thüngen’ihen Ptrg., 2Müblen, 1 Ziegelhütte und. 1 Gimuls 
tanfirhe. Die Gutsherrſchaft bat daſelbſt eine beträchtliche Schäferei. 

Burgaion, Einöde mit 6E., in der Pfr. Oberſtdorf des Log. Sonthofen, 
61,2 &t. von Immenſtadt. j 

Burgftall, Weiler und Parohialort von Gebenbad des Log. Amberg, mit 
109. und 74 E., 1St. von Hirſchau. 

Burgſtall, Weiler des Log. Deggendorf und der Pfr. Iſarbofen, mit 39., 
19 &., 1 Ziegelhütte und 1 Abdederei in der Nahe, 3St. von Plattling. 

Burgſtall, Dorf mit 14 9. und 75€., im 2dg. Dinkelsbühl und in der Pfr, 
Lehengütingen, Un St. von Dinkelsbühl, 

Burgfall, Weiler und Parohialort von Zeilarn, im Log. Eggenfelden, mit 
59. und 26 E., 7/86t. von Zeilarn, 

Burgitall, Weiler und Parochialort von Mehring, im Ldg. Friedberg, mit 
49H. und WE., 1M St. von Friedberg. 

Burgſtall, Dorf in den Pfr. Obermihelbah und Herjogenaurah, im Ldg. 
Kadoljburg, mit 16€. und 98E., MSt. von Burgfarrnbad. 

Burgkall, Einöde mit 3E., in der Pfr, Lenzfried des Log. Kempten, zur 
Gemeinde St. Mang in Lenzfried gehörig. 

Burgftall, Eindde mit 11E., in ‘der Pfr. Wiggensbah des Ldg. Kempten, 
wovon fie 212 St. entfernt if. 

Burgftall, Einöde in der Pfr. Pilſting des Ldg. Landau, wovon fie 36. 
entfernt ift. 

Burgftall, Weiler in der Pfr. Waging ded Ldg. Laufen, mit 4 9. und 24 E,, 
s/a St. von Waging. 

Burgfall, Einöde mit 8E., in der Pfr, Teifendorf des Log. Laufen, 16t. 
son Teifendorf. | | i j 

Burgkall, Burkſtall, Dorf am Main, im Ldg. Lichtenfels und in ber Pfr. 
Altentunftadt, mit 12 9. und 60 E., 12 St. von — 


1. Band, 
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Burgſtall, Höbe im Ldg. Markterlbach, auf welcher ehemals 1Schloß fand, 

Burgſtall, Weiler am Fuße eines Berges, auf deſſen Gipfel, welcher die 
ſchöuſte Ausſicht gewährt, Schloſſruinen find, mit 84E., im Hrſchtg. und in 
der Pfr. Mitwig, 11/2 St. von Kronach. 

Buraftall, Einode mit 11 E, im Ldg. Neuftadt an der Aifh, wovon fie 
11/28t. entfernt if. } 

Burgftall, Einöde nähft der Gänz, mit 5€.,"in der Pfr. und im Log. 
Obergünzburg, wevon fie 12 St. entfernt ift. 

Buraftall, Kirhdorf rechts der Jim, Filial der Pfr. Groffeltshbaufen im Ldg. 
Pfaffenhofen „des Iſarkreiſes, 1St. von Geifenfeld. Es anthält 13 9. mit 
70€. und 1 Schloß und den Gig eines Ptrg. Burgftall, defien Name ſchon 
das Dafenn einer alten, in Königszeiten eingeäfherten Ritterburg verkündet, 
gebörte früher den Freiherrn v. Öumpenberg, von welden es Wolfgang 
Dietrih Graf von Törring durch Kauf an fih brachte. 

-Burgftali, Weiler des Log. Rothenburg und der Pfr. Leuzenbronn, mit A H, 
und 37E., 1St. von Kotbenburg. 

Burgftall, Purgftall, Einöde mit 13 E., in der Pfr. Aiterbofen und im 
Ldg. Straubing, wovon fie 2St. entfernt ift. , 

Burgftall, Einöde an.der Traun, im Ldg. und in der Pfr. Traunftein, mo» 
von fie 2St. entfernt ift. 

Burgftall, Weiler und Parohialort von Waldhauſen des Ldg. Trofiberg, 
31/A St. von Frabertsheim. Er zählt 39. und 15€. 

Burgfall, Weiler des Ldg. Vilshofen und der Pfr. Hoflirhen, mit 29. und 
22E., 41 St. von Vilshofen. 

Burgftall, Weiler an der obern Argen, in der Pfr. Niederftaufen des Ldg. 
Meiler, mit 59. und 21€, a1 St. von Röthenbach. 

Burafall, vergl. auh Hohenbogen. 

Burgftallbäushen, Einöde unweit Eyberg, im Ldg. Eggenfelden. 

Burgftallböfe, 2Einödhöfe mit 12E., unweit Wittenbach, imOrſchtg. Mönchs— 
roth, 21N28t. von Dinkelsbühl. 

Burgſtallmühle, Weiler mit 3H., 2E., 1Mahl- und 1Oel⸗M., im 
Ldog. Eſchenbach, 2St. von Thumbach. 

Burgſtallmühle, Einödmühle mit 6E., im Ldg. Waſſertrüdingen und in 
der Pfr. Königshofen, ASt. von Ansbach. 

Burgftein, Berg im Log. Wunfiedel, 

Burgtbal, Einöde unweit Bergheim, im Ldg. Mühldorf, wovon fie 7/46t. 
entfernt ift. 

Burgtbann, Dorfan der Schwarzach, im Tdg. Altdorf und in der Pfr. Alten 
tbann und Oberberrieden, mit 539., 278E., 1 Berafhloffe, 2 Paptermüblen, 
1 Bandmanufaftur, Eifenftein in der Gegend und Verfteinerungen auf dem 
— Düllberge, den Einöden Foͤrresmühle und Gibitzenhof, 2St. von 

eucht. 

Burgwalden, Dorf in der Pfr. Reinhardshauſen des Log. Göggingen, mit 
16 9. und 76 E. unweit Augsburg. 

Burgwallbah, Burgmwaldbah, Pfarrdorf an der Rhön, von feiner wal- 
digen Gegend fo benannt, im Ldg. Biſchofsheim und Def, Neuftadt, wovon 
ed 2St. entfernt if. Es enthält 177E., 379., 1 altes Schloß, 1M. am 
Ließbache und große Waldungen, 

Burgmweinting, Weinting, Varrdorf mit 379., 240€. und 1M. am 
Islinger Bade, im Ldg. Stadtamhof und Dek. Regensburg, wovon ed 1St. 
entfernt ıft. 

Burgmweifah, Weiler im Ldg. Höchftadt und in den Pfr. Schornweifah und 
Kleinweiſach, mit 50E., 12 St. von Kleinweiſach. 

Burgmweifad, Dorf mit 309. und 154 €., im Log. Marftbibart und zum Theile 
in der Pfr. Schornweifadh. 

Burgmindbeim, Pfarrdorf an der Mittelebrah nnd Straſſe von Bamberg 
über Etrah nah Würzburg, im Ldg. und Def, Burgebrah, 7 Voitit. von 
Bamberg und APoftft. von Neuſes. Es enthält 549., 350€, 1 Schloß mit 
dem Eige des Rentamts, 2Schneid- und 2Mahl-Mühlen, 1Kirche md 
1 Kapelle, 1 Pofterpedition, 2Brüden (die obere und untere Thorbrüde) über 
die Mittelebrah und bedeutende Waldungen. An und um den Heildbrunners 
it der Indujtries Garten angelegt. 
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Burk, Kirchdorf an der Regnitz, im Ldg. und in der Pfr. Forchheim, wovon 
ed 1MSt. entfernt if. Es zahlt 79H. mit 466 €. , 
Burf, Burg, Dorf im Hrſchtg. Ellingen und in der Pfr. Ettenſtadt, mit 
229. und 120€., 212 St von Meiffenburg und 1&t. von Ellingen. \ 
Bur?, Piarrdorf an der Strafe von Dinkelsbühl nad Bechhofen, im Ldg. und 
Det. Wafertrüdingen, mit 809., 560 E., der Flinz- und Schleifmüble, 
welche 10€, enthalten, 43/4 ©t. von Ansbach. Hier war einft das Stamm. 

baus der Familie.von Burk. 

Burf, Purk, Pfarrdorf an der Maisad) im Ldg. Brud und De. Baprmüns 
ding, mit 199. und 120€, 33/4 &t. von Brud. . 

Burk, Kirchdorf in der Pir. Bertboldshofen und im Log. Oberdorf, mit 129, 
1Schloffe und 74€., 1&t. von Oberdorf. 

Burk, vergl. auh Burg und Bürf, J 

Burfardroth, Pfarrdorf in einer rauben, waldigen Gegend des Ldg. und 
Det. Kiffingen, mit 799. und 516€, 4&t. von Brüdenan ‚und Kiffingen, 
Arme Studirende aus dieſem Orte haben auf den Fall, daß kein Studirender 
aus der Eva Wargareth Volliihen Nachkommenſchaft vorhanden if, Aniprüde 
auf eine Unterftügung aus der Wehneriihen Stiftung, welde jährlich 77 fl. 
dazu abgeben kann. Diefe Stiftung bat Parrer Wehner zu Ebenhaufen zu 
Buniten der Kinder von feiner Schweſter, Eva Margar. Voll zu Burkards 
rotb und ibrer Descendenten gemadt. , 

Burfardsbofen, Dorf in der Pfr. Stiefenhofen des Ldg. Weiler, mit 159. 
und 8SE., 1172 St. von Röthenbach, 

Qurfardsreutb, j. Burkbartsreuth. 

Burkarting, ſ. Burgbarting. 

Burkarts, zwei Einoͤdhöfe mit 8E,, in der Pfr. St. Lorenz des Log. Kempten, 
wovon fie 1St. entfernt find, 

Burfartsberg, hoher Waldberg nähft der Schondra, zwiſchen Dehrberg und 
Schoönderling. 

Burfartsod, ſ. Burghartsöd. 

Burken, Burggen, Pfarrdorf links dem Lech, an der Straſſe von Roßhaupten 
nah Schongau, im Ldg. Füßen und Det. Leder, mit 1929. und 592 E,, 
11/268. von Schongau. In der Nähe liegt die St. Annafapelle und find 
Spuren einer Römerftraffe fihtbar. 

Burkfersdorf, Pfarrdorf im Log. Meiffmain und Det. Geibelsdorf, mit 260€, 
und dem Sitze eines freib. v. Redwiziihen Ptrg., 2St. von Zettlig. 

Burfersdorf, vergl. au Burgerddorf. 3 

Burfersreutb, Dorf im Ldg. Münchberg und in der Pfr. Helmbrechts, mit 
4708., 2St. von Münchberg. 

Burfertsbof, Weiler unweit Sindelbach, im Ldg. Paffenhofen des Regen» 
Preifed, mit 29. und 13E., 4&t. von Caſtel. 

Burkhardshof, Weiler in der Pfr. Fürnried des Ldg. Sulzbach, mit 29. 
und 12E., 3St. von Sulzbach. 

Burkbardsreuth, Dorf im Log. Kemnath und in der Pfr. Caſtl, wovon e# 
1 St. entfernt it. Es entbält 12 9. mit 82 €, Eee: 

Burfbardsried, Burkfartsried, Kirchdorf und Filial von Pleiftein des 
Log. Vobenftrauß, mit 27 9., 162 €. und 1 Schloffe, 5/4 St. von Pleiftein, 

Burkfbaufen, f. Burgbaufen. . 

Burkheim, Dorf im Ldg. Weiffmain und in der Pfr. Altentunftadt, mit 
34 9. und 100 E., 2 ©t. von Zettlig. 

Burfbeim, vergl. aud Burgbeim. 

Burkpöfe, ſ. Burgböfe. 

Burfleiten, Weiler an der Geltnah, im Log. Dberdorf und in der Pfr. 
Stötten, mit 79. und 48 €., 11ASt. von Oberdorf. 
Burlafingen, Pfarrdorf an der Donau, im Lg. Günzburg und Def. Weife 
fenborn, 4 ©t. von Günzburg. Es zahlt A2 H. mit 277 E. und bat jehr 
fruchtbaren Boden an der Donau. - 
Burn, Burner, Weiler, in Hinter» und Borber:Burm getbeilt, mit 
29. und 18€., in ber Pfr. Köflarn des Ldg. Pfarrkirchen, wovon er 

23/4 St. entrernt iſt. 16% 
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Burreit, Purreit, Weiler bei Allmanndau, im Ldg. Waflerburg, mit 29, 
und 13 E., 3A St. von Haag. 

Burrweiler, Pfarrdorf im Kant, Edentoben und kath. Def, Fandau, wovon 
es 2St. entfernt iſt. Es begreift 1151E., wovon die wenig. Evang. zur Pfr. 
Boͤchingen gr 1 Bgm. Amt, 1ıM. gl. Namens, 162 Hpt. und 220 Nbg. 
Unter den E, find 31 Juden. “ 

Burdrud, Pursruck, Pfarrdorf des Log, Amberg und des Def. Hirſchau, 
mit 179. und 96€,, 1&t. von Hirſchau. 

Burtelbofen, f. Purtelbofen. 

Burtenbach, Warft an der Mindel, im Lg. Burgau, wovon er 112 St. 
entfernt ift. Er enthält 176 9., 1 Schloß, 1 Pfr. Amt des Def, Leipheim und 
ein freih. v. Scertelifhes Perg. Seit 1537 gehört diefer Drt der freib, 
en Familie. Die dortigen Kath, geben nah Münfterhaufen zur 

Kirche. 

Burweg, Burgweg, Weiler und Parochialort von Oberwarngau des Ldg. 
Miesbach, mit 2H. und 10 E., 2St. von Miesbach. 

Busbach, Pusbach, Bußbach, Pfarrdorf an der Straſſe von Hollfeld nach 
Baireuthim Ldg. und Def. Baireuth, mit 45 H., 240 E. und 1M., 3 ©t. 
von Baireuth. Der Ort wurde im J. 1428 von den Huſſiten geplündert und 
verbrannt. 

Buſch, Pufh, Einöde rechts der Amper, mit 5 E., im Ldg. und in der Pfr. 
Moosburg, wovon fie 14 St, entfernt iſt. —— 

Buſch (der ſchöne), engliſche Anlage und Schloß unweit Aſchaffenburg; ſ. 
Aſchaffenburg. 

Buſchberg, Weiler und Parochialort von Schwindkirchen des Ldg. Waſſer— 
burg, mit 4H. und 24€., 2 St. von Haag. 

Bujhendorf, Pfarrdorf im Log. und Def. Markterlbah, 1 St, von Fans 
genzenn. Es enthalt 27 9. mit 136 €. 

Buſchhäuſer, Ziegelbütte, Dorf an der Strafe über Rehau nah Böhmen, 
im Log. und in der Pfr. Hof, mit 74 E., Melde größtentbeils vom Taglobne 
zu Hof leben. iR. 

Buſchhof, Weiler unweit Trautmannshofen, im Ldg. Pfaffenhofen des Regen 
freifes, mit 29. und 13E., 3 ©t. von Kaſtel. 

Buſchhorn, ſ. Buchſchorn., 

Buſchmühle, Einodmühle bei Weiher, im Kant, Edenkoben. ©. Weiber. 

Buſchſchwabach, Kirchdorf und Filial der Pfr. Roſtall im Log Kadoljburg, 
mit 359. und 198 E., 11/2 St. von Heilsbrumn, „ 

Bufed, freiberrlihe Familie, Ä 

Bufenberg, Pfarrdorf im Kant Dahn und Def, Pirmafend, 21/2 St. von 
Türfheim, Es enthält 1 Bgm. Amt, mit dem Barenbrunnerbofe und 
der Barenbrunnermühle 90 Hpt. und 26 Nbg. mit 618 E., mworunter 
134 Juden. 

Bufibah,f. Busbach. 

——— Einöde mit 4E., in der Pfr. Wolfertſchwenden des Log. Ottobeuren, 
mi 7 

Buſſmannsried, Bößmannsried, Weiler und Parochialort von Geiers— 
thal im Log. Viechtach, mit 9 9. und 63 E., 112 St. von Geiersthal. 

Buttenau, Weiler im Ldg. DOttobeuren, 3 St. von Mindelheim. 

Buttenbach, Weiler und Parodialort von DObervichtad des Log. Bildbiburg, 
mit 59. und 34 E., 4 St von Vilsbiburg. 

Buttendorf, Dorf mit 219. und 128 E., im Ldg. Kadolzburg und in der Pfr. 
Roßſtall, 112 St. vgn Heildbrunn. 

ee tenbaufen, Weiler an der Abend im ra. Abensberg 
und in der Pfr. Kudeltshaufen, mit 10 9. und 61E., 1 St. von Mainburg. 

Buttenheim, Pfarrdorf am Deichielbahe, im Lda. Bamberg I., wovon es 
36&t. entfernt iſt. Es enthalt 1 Path. Pfr. des Def, Amlingitadt und 1 pro«= 
teft. Pfr. des Def. Bamberg, 1509., 820 E., 1 Schloß, 2Kirden, 1 Syna— 
goge, 1 Cultur-Congreß und den Sig eines freih. v. Seefriedifhen Ptrg. 

Buttenwiefen, Marftberechtigtes Pfarrdorf an der Zufam, im Det. Weften- 
dorf und Log. Groͤnenbach, mit 709. und 545 E., unter welhen 443 Ramilien 
jüdiſch. Religion, 1 Wallfahrtsfirhe und 1 Synagoge, 2St. von Wertingen. 

Butting, Weiler des Ldg. Eggenfelden und der Pfr. Hirſchhorn, mit 4H. und 
19€., 2&t, von Eggenfelden. ir: DIT 
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Buttler von Elonebud, genannt Haimbaufen, gräflihe Familie. 
ler oa — mit 4E., in der Pfr. Rechtmehring des Ldg. Waſſerburg, 
. von Haag. . 

Busau, Beiler unweit Steingaden, im Log. Schongau, mit 39H. und 27€, 
21/46&t. von Schongau. 

Busbrumn, |. Pugbrumn. ER 

Busen, Einöde mit 5E., in ber Pfr. Thann des Log. Lindau, wovon fle 
417268, entfernt ift, 

Dupgenau,.f. Putzenau. Du 

Bußenbach, Putzenbach, Weiler in der Pfr. Gangkofen bes Ldg. Eggen: 
felden, mit 69. und 31 E., 1/2 St. von Gangkofen. 

Busgenberg, Beiler an der Laber, mit 39. und 22€,, im Ldg. Neumarkt, 
wovon er 3St. entfernt ift, 

Busenberg, vergl. auch Putzenberg. 

Busgenbofen, Pupenhofen, Weiler und Parodhialort von Hohenfels des 
Log. Parsberg, mit 79. und 42E., 312St. yon Daßwang. 

Busgenried, f. Pugenried. 

Busgysmüble, f. red oe . 

Bushbof, Weiler im Log. Vohenftraug und in der Pfr. Eslarn, mit AH. und 
31€., 56t. von Weiden. | 

zuripe. f Bupims — 

Buvlings, Buflings, Weiler und Parochialort von Stiefenhofen bes Ldg. 
Smmenjtadt, mit 109. und 45€, Er liegt am ber Strafe von Immenſtadt 
nad Lindau, 4St. von Immenſtadt. 

Bur, Beiler in der Pfr. Scheidegg des Ldg, Weiler, mit AH, und 23€., 
21/72 6t. von Röthenbach. : , | | 

Buxach, Heines Flüſſchen, weldes unweit Memmingen entfpringt und bei 
Burbeim in die Iller fallt. j 

Burah, Pfarrdorf rechts der Stter, im Def. Memmingen und Ldg. Grönen: 
bach, mit 159. und 90 E., 1 St. von Memmingen. 

Burberg, Borberg, drei Einödhöfe mit 12€. und 1Kapelle, in der Pfr, 
Aufhauſen bes Log. Aichach , wovon fie 3 St. entfernt find. 

Burbeim, Buhsbeim, Pfarrdorf am Flüſſchen Buxach, im Hrſchtg. al. 
Mamens und Det. Dttobeuren, mit 609., 1 Schloffe (ebemal. Eartbäuferfloiter), 
380€. und den Sigen des gleihnam. Hrihtg. und Rentamts, 1St. von Mem— 
mingen. Die Souveränität über die Herrſchaft Burbeim iſt durch die rbeini- 
fhe Eonföderationsafte vom 12. Juli 1806 an Bavern gefommen. Das Herr 
fhaftsgeriht Burhbeim des Grafen von Waldbott:Bajenheim im Ober: 
donaufreije enthält auf 15 Q. M. 427€. in 82 Familien. 

Buzrlobe, Dorf im Log. Hemau und in der Pfr. Beratöhaufen, mit 139. 
1Rapelle, 1 Abdederei und 67E., 2St. von Schambad, 





C. 


J 


G: eilie (St.), Einöde und Kapelle bei Baveldbah, im Ldg. Neumarkt. 

Callbach, Kallbach, Kirchdorf in der Pfr. Münfterappel :sınd im Kant. 
Dbermoihel, mit 65 Hpt., 79 Nbg. und 492 E., wovon die Kath. zur Path. 
Pfr. Obermoſchel gebören, 8 St, von Kaiferslautern. 

Eandel, Kandel, Langen: Kandel, Markt an der Gtraffe von Landau 
nah Sauterburg, nähft dem Otterbache, im gleihnamigen Kanton, 3 ©t. 
von Landau, Er enthält die Sitze eines Friedensgerichts, einer Relaisftation, 
eines Patbol; und evangeb. Pfr. Amtes in den Def, Germersheim, 1 Bgm. 
Amtes, mit der Hard⸗, Bardels-, Leiſten⸗- und Herrnmühle un 
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dem Langenbergerhofe, 3542 E., 458 Hpt. und 1071 Nbg., und beträcht⸗ 
lihe Landwirthſchaft. Der Kanton Candel ift im Bezirfögerihte Landau 
und Landfommifariate Germersheim entbalten ‚und begreift 25592 €. 

Capsweſer, Kirchdorf und Filial der Pfr. Steinfeld im Kant. Bergzjabern, 
mit 1020 E., 157 Hpt. und 177 Nbg., 11MBt. von Barbelreth. 

Garmelitenbaus, Einöde bei Dinfelsbühl, unbewobnt. 

a Pfarrdorf des Def. und Log. Gemünden, mit 540 E. 21N2&t. von 

arlſtadt. 

Carthäuſer Thal, Thal im Hrſchtg. Wallerſtein, von einem Carthäuſer-Klo— 
fter jo genannt, welches ehemals daſelbſt beitanden hatte und deſſen Kuinen 
jest noch fihtbar find. 

Carthaus, Weiler des Ldg. Stadtambof, unweit Regensburg. 

@ajendorf, Kajendorf, Pfarrdorr am Fuße dreier Berge und an der Straſſe 
von Bamberg nadı Baireutb, im Ldg. Hollfeld, mit 939., 540. und dem 
Gige des gleichſam. Det. im Confiftorium Baireutb, 21/4St. von Culmbach. 
Der oberhalb Gafendorf, im der fogenannten Frieſen, aus cinem Felſen 
bervorbrehende Bach treibt nicht weit von feiner Quelle fhon mehrere Muͤhlen. 

Caſſel, Kaffel, Kirchdorf und Filial der Pfr, Wirtheim des Log. Orb, am 
Caſſelbache, mit 1181 E., 5 St. von Gelnbaufen. 

Caſtel, Kafl, Pfarrort des Det. Neudtting und Ldg. Altötting, mit AH. 
1 Kirhe und 32E., 1 &t. von Altötting. 

Eaftel, Pfarrdorf des Log. und Def. Kemnath, mit 294 E., 4Gt. von Thum 
ba und 8St. von Baireutb. 

Caſtel, Kaſtl, Markt an der Lauter und Strafie von Neumarkt nah Amberg, 
im Ldg. Pfaffenhofen des Regenkreifes, von Amberg 4 und von Neumarkt 
5 Poſtſt. entfernt. Er enthält 1549. mit 800E, 3 Kirchen, 1 Schloß, die 
Sige des Rentamts Pfaffenhofen, eines Pfr, Amts im Def. Neumarkt, und 
wenig fruchtbaren Boden. Die E. zeichnen ſich durd lebhaften Eifer für Kul— 
tur aus; die Vermoͤglicheren näbren fih aut vom dem Perriche ihrer Gewerbe, 
die minder Bermöglicen von ibren Profeffionen und die Armen vom Hand» 
ohne, Sn der Stiftskirche befinden fi die Grabftätten der im J. 1319 ver 
ftorb. Prinz, Anna, Tochter Kaifers Ludwig IV., und des Feldherrn Geifried 
——— Ehemals beſtand daſelbſt ein Benediktiner- und Jeſuiten— 

oſter. 


Caſtel (St.), Einöde und Kapelle auf dem Caſtelberge, zwiſchen Pörnbach 
— Fahlenbach, mit 6 E., im Ldg. Pfaffenhofen des Iſarkreiſes, 5/4 St. von 
örnbach. 

Caſtelhof, Kaſtlhof, Einöde im Ldg. Riedenburg. 

Caſtell (Castellum), Markt am noͤrdlichen Abhange des Steigerwaldes, im 
Hrſchtg. 'Rüdenbaufen, ISt. von Kitzingen und 2St. von Poſſenbheim. Er 
enthalt 1Schloß, Reſidenz des Grafen von Caſtell, mit 1 ſchönen Garten, 
82 9., 1 fhöne Kirche, 700 E., die Sige einer Juftizfanzlei, 1 Domänenfams 
mer, 1 Pfr. Amts im Det. Rüdenhaufen, 1 berricaftlide Meierei, 3 Biera 
Brauereien, 2 Müblen, 1Gppébruch, 1 Potafchfiederei, anjehnlihen Getreide :, 
Obſt- und Weinbau. Der Alabaſtergyps, welcher in_der Gegend, bejonders 
auf dem Schloßberge, wo nod die Ruinen des alten Stammſchloſſes des gräfl. 
v. Gaftell’iben Geſchiechtes, häufig gefunten wird, und fih zu Meinen Tiſch— 
platten, Wändebekleidungen, Figuren u. f. w., leicht verarbeiten läßt, macht 
einen geſuchten Handelsartikel aus. Das Federweis in der Gegend wird noch 
böber als Gyps und Alabafter geſchätzt. Caſtell, das anſehnliche Grafenge⸗ 
ſchiecht in Franken, gegenwärtig in 2 Linien: in die ältere (Caſtell) und in 
die jüngere (Rüdenbaufen) getbeilt, bat feine Beflgungen im Retzat⸗ 
und Untermain-Kreiſe des Königreichs, welche einen Flachenrgum von efwa 
AD. M. mit 10,000 €, enthalten. Die Juſtiz- und Policeis Verwaltung if 
in 3 Bezirke gefchieden, nämlih in die Herrihaftsgerichte: Burgbaslad, 
Rüdenhauſen und Remlingen, welche zunaͤchſt der Zuftizfanzlei zu Ca⸗ 
ftell untergeordnet find. Im %. 1806 wurde die Grafihaft Caſtell unter 
baverifhe Souveränität, und 1810 ein Theil derfelben unter die Dberbobeit des 
Großherzogthums Würzburg gebraht, welcher jedoch 1814 gleichfalls wieder 
unter die Oberbeit der Krone Bayern Fam. 

Caulsdorf, Pfarrdorf im Det. Ludwigftadt und Ldg. Lauenftein, wovon es 
5 St. entfernt if. Es enthält 66 9., 360 E., 1 Schloß, 1 M. und viele Wal 
dungen. In der Nähe auf dem Kothenberge find die k. Bergwerke: die Kö— 
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nigszehe und bas Blame Lihtlod, welche Kobolderze von verſchiedenen 
Gattungen , befonderd grauen Speifefobold nebft fhönen braunen und gelben 
Erdkobolden, auch filberhaltige Kupfererze erzeugen. Der "in 6 Sorten ges 
fhiedene Kobold wird, wegen Mangeld an Blaufarben: Werfen im Inlande, nad 
Sachſen und Böhmen verkauft. Das Schloß zu Caulsdorf gebörte ehemals 
dem Freiherrn von Dobened, dem es Freiberr von Kretihmann abfaufte, 
Nach Ableben des legtern fiel dieſes Nittergur dem königl. Aerar anbeim, 

Eetto, Freiherr, Gigenthümer von Alteneglofspeim und Langen» CErling aus 
Como, 1712 in den FKreiberrnitand erhoben. 

Ehbam, Kamm, Stadt am Regen, mit weldyem fi bier die Ebamp (Kam) 
vereinigt, und an der Strafe von Waltmündhen nah Straubing, im Ldg. 
g Namens, von Stallwang 5, und von Rötz 6 Poftft. entfernt. Sie ift von 

ergen eingefhloffen, umd ruht auf der Fläche einer rauben, aber gefunden 
Gegend; enthalt 3269. mit 1664 E., 1 Schloß, 1 anfehnlihe Pfarrkirche, 
die Sitze eines Log., Rentamts, einer Pofterpedition,, eined Pfr. Amts und 
Det. im Bisthbume Regensburg, und 1 Krankenhaus. Die betrichfamen €. 
treiben mannigfaltige bürgerlibe Gewerbe, unter welchen befonders die Biers 
Braucreien fh auszeihnen, Feldbau und Viehzucht. In den Granitgebirgen 
der Gegend trifft man viele ſchöne Granaten, rofenrotben Quarz, Karnıole 
n.f. w.an. Das Fdg. Cham, welhes zum Berwaltungsiprengel des Unterdos 
nau-Kreiſes gehört, begreift 7 Q. M. mit 19,610 E. — Cham war ebemals 
der Haupiort der gleihnamigen Grafihaft in der obern Pfalz, und bat viel 
durch Kriegesübel gelitten. 

Ebamerdorf, Dorf an der Champ, in der Pfr. und im Ldg. Eham, mit 
13 9., 1 Mahl: und Sig: M. und 70 E., y46t. von Cham, 

Chamereck, Dorf am Regen, in der Pfr. und im Ldg. Cham, mit 139., 
67 E. und 1 Schleffe, 7A St. von Cham 

Ebammünfter, Kirchdorf am Regen, in ber Pfr. und im Log. Ebam, mit 
ſchönen Kirbengebäuden, 589. und 300E,, 12 6t. von Ebam, Es foll in 
altern Zeiten ein Chorberrnitift, daſelbſt beitanden haben; aud trifft man da 
noch verfchiedene Den?» und Grabmäler von adel. Ramilien an. 

Ebamp, Chamb, Kam, Flüffhen in den Ldg. Kögting und Cham, welches 
bei Hofberg entipringt, eine kurze Strede zmwifhen Böhmen und Bavern die 
Gränze bildet, bei Kleinaigen den Freibad, nicht weit davon den Tangels— 
bach und die warme Paftrig, bei Furth die Palte Paitrig, den Raps 
pendorfer: und Delbrunn: Bad, oberhalb Arnfhmwang das Haben 
feugner- und bei Arnihmwang das Graſſtfilzinger-Bächel, bei Neus 
müblen das Kugelbächel, unweit Kotbmaisling den Riedinger- und 
Pinzinger-Badh aufnimmt, und fih oberhalb Cham mit dem Regen vereinigt. 

Ehbarbof, Weiler des Pdg. und der Pr. Feuchtwang, mit der Charmühle 
59. und 24 €. enthaltend, 1 St. von Feuchtwang. : 

Ebarmbaus, Weiler im Log. Mitterfeld und in der Pfr. Kirchenroth, 3St. 
von Straubing. j 

Eranficchaut, Einöde im Ldg. Neuftadt an der Aifh, wovon fie 1/2 St, 
entfernt ıft. 

Ehauffecbaus, Einöde in der Pfr. St. Leonard zu Nürnberg, zu deſſen 
Ldg. Bes. fie gehört. } 

Ehaujicebaus, Einöde in der Pfr. Kammerftein des Ldg. Schwabah, mit 
4€., 2St. von Schwabad. 

Chauſſeehaus, Warttburm, Einöde mit 6@., in der Pfr. zu U. I. Frau 
und 3. b. Stepban in Speier, wovon fie 12St. entfernt ift. 

Eberbonsbof, Hof, mit dem Fiſcherhofe 5E., 1 Schlöfihen, einen fhönen 
Garten, guten Obſt- und Hopfenbau enthaltend, im Log. Bamberg Il., wovon 
er 1/4 St. entfernt ift. 

Ebieming, Pfarrdorf am Chiemſee, im bg. Traunftein und Det. Haslady, 
mit 57 9. und 294 E., 2 &t. von Traunftein. Der Drt gehörte chemald dem 
Kiofter Baumburg. 

Chiemſee, auch das baverifhe Meer genannt, See in einer ſehr reigenden 
Lage des ſüdlichſten Theils des Log. Troſtberg, an der Straffe von Rojenheim 
nah Traunftein, 6&t. von NRofenbeim, Er ıft 3 St. breit, über A St, lang, 
bat einen Umfang von 14 St. und eine Oberfläbe von 272,486 b. Tagwer— 
fen. eine arößte Tieſe mißt 84 Klafter. Seinen Zufluß erhalt er, auſſer 
den eigenen Quellen, welde er ohne Zweifel im jeinem tiefen Grunde bat, 


248 Chiemfee | Chronegg 


hauptſächlich von folgenden Flüſſchen und Bächen, als: der Prien, Roth 
Ueberſee und Acha. Sein Abzugwaſſer iſt die Alz. In ihm nähren ſich 
folgende Fiſche: Lachsforellen, Forellen, Rutten, Hechte, Karpfen, Waller, 
— Aeſche, Schleien, Bärme, Prachſen, Alten, Naſen, Rothaugen, 
zrädlinge, Pirſtlinge, Weiſſſinge u. a. Don See-Vögeln finden ſich bier 
ein; Die Bläffeln, Stock⸗ Feder: und Halb-Aenten, Schnurrer, Mürren, 
Stihänten mit langen Schnäbeln, Tuckänten, Wildihwanen und Moosſchne— 
pfen. Jährlich werden A— 500 Eent. Fifhe gefangen. Bon jeher jäbfte man 
daſelbſt 61 verbeirathete Fifher; fleben Familien bejorgen den Fiſch-Verſchleiß 
in und auffer Land, wohin fie theild gerauchert, theils grün und eingefalzen, 
wie die Häringe in Tonnen, bisweilen aud lebendig, verihiäit werden. Die 
Seefahrt ernährt 6 Familien. Das Fiihreht ift Pöniglih und der Fifchfang 
durd eigene Kiihordnungen von den J. 1600 und 1763 geregelt. Aus dem 
See erheben fih 3 Inieln: die Herrenz, Frauen: und Krautinfel, wovon 
die erfte mit 39H. und 24 €. 608, die zweite mit 42 9. und 195 €. 81 und 
die dritte 24 Tag: Werke enthalt. Auf der Herren: Infel, aud Herren— 
hienfee und Herrenwörth genannt, mar ehemals eine Benediktiner = Ab: 
tei, und auf der Fraueninfel, auhb Frauenchiemſee und Frauen: 
worth, eim Frauenklofter des nehmlichen Ordens, welche beide im J. 1806 
aufgehoben wurden. Auch beftand ehedem ein Biſthum Chiemſee, geftiftet 
im 5. 1215, dem Erzbistbume Salzburg untergeordnet. Im J. 1821 wurde 
es in Folge des Konkordates aufgelöf, — Nah diefem See wurde ehemals 
auch ein alter Gau benannt, , 

Chiemſee, Künfee, Weiler am Raindelbah, mit 59. und 33€, in der 
Pfr. Heiltrunn des Lg. Tölz, wovon er 21/2 St. entfernt ift. 

—— Fa des Hrſchtg. Wörth und der Pfr. Röttenbach, wovon er 1M Gt, 
entfernt iſt. 

an. auf Roll und Hernau, adelige Familie, in den Freiberraftand er: 
oben 1740. 

Ebriftanz, Dorf im Abornthale, mit 12 9. und 90 E., in den Pfr. Hohen: 
mirdberg und Kirchaborn des Ldg. Pottenftein, 4 St. von Leupoldftein. 

Ebriftpobel mit Bremerbof und Lüfteck, 8 zerftr. liegende H. mit 62€, 
e - Pfr. Ilzſtadt des Gerichtsbezirkes Pafau, wovon fie 1/4 St. ent— 
ernt find, » 

Ehriftdorf, Kriftorf, Weiler des Log. Pafau und der Pfr. Neukirchen 
vorm Wald, mit 5 9. und 43 E., 26t. von Neufirden. 

Ehriftel, Einöde bei Mitbah, im Log. Erdina, 172 St. von Hobenlinden. 

Ehrijtel, Einöde der Pfr. Stammheim im Ldg. Simbah, mit 8E,, 3/8 St, 
von Stammheim. , 

Ehriftelberg, Weiler im Ldg. Vilsbiburg und in der Pfr. Velden, mit 29., 
und 14€., 21/2 St. von Vilsbiburg, DE j 

Ehriftelbof, Einöde am weißen Regen, in der Pfr. Lam und im Lg. Kötz-⸗ 
ting, 1/2 ©t. von Lam. 

Chriſtelmühle, Einödmühle in der Pfr, Hobenfeld ded Ldg Parsberg, 1/4 St. 
von Hobenfels, j ; 

Ebriftelöd, Einöde in der Pfr. Miederhöding des Ldg. Landau, 1/2 St. von 
Niederhöding. N 

Ehriftertshofen, Pfarrdorf im Det. DOberrotb und Log. Roggenburg, mit 
279., 1 Mineralquelle und 168 E., 3 St. von Jllertiffen. 

Ebriftgarten, Kirchdorf am Ende des Charthäuſer Thales, mit 179. und 
88 E., im Hridtg. Wallerftein, 112 St. von Nördlingen. Ehemald war da: 
felbft ein Charthaufer Klofter. Es ift ein Filial von Hürnheim, 

Ehriſtgehaid, verödeter Hof bei Altershaufen, im Log. Neuftadt a. d. Aiſch. 

Ehriftlegern, f. Shubdriftlegern. 

Ebriftoph (St.), Weiler mit 7 9., 1 Kirde und 27 E., in der Pfr. Albaching 
des Log. Waflerburg, 1 St. von Steinhöring. 

Ebriftopb (St.), Einöde mit 3E. und 1Kirche, in der Pfr. Tyrnau des 
Ldg. Wegfheid, 1/8 St. von Tyrnau. 

Ehriftusgrün, Chrifteldögrün, EChriftgrün, Dorf mit 13 9., 80€, 
und Korbmacherei, in der Pfr. Steben des Ldg. Naila, 31 St. von Hof. 
Ehriftuszell, Dorf im Log. Mitterfeld und der Pfr. Ratenberg, mit 13 9., 

1M. und 78 €,, 1/2 St. von Ratenberg. 
EChronegg, von, adel, Geſchlecht, 1730 in den Freiherrnſtand erhoben. 


Churmainbad | Cloſen 249 


Churmainbach, ſ. Gurnöbach. S 
C hr Weiler mit 49H. und 18 E., im Ldg. Mühldorf, 2St. von 
eumarkt, 

Elarifbeim, Weiler mit 29. und 10€., in ber Pfr, Brodswinden des 
Ldg. Andbah, wovon er 1 St, entfernt ift. 

Claramüble, Unterfuchs-Mühle, Einödmüble am Nllfelder Bahe, im 
Ldg. Hersbruck, 4 St. von Altfittenbah. Sie gehört zur Pfr. Alfeld. 

Elausaurad, Dorf des Ldg. in der Pfr. Markterlbach, mit 12 H. und 62E., 
2172 ©t, von Emskirchen. Das Spitalhaus dafelbft ift nah Linden gepfarrt. 

Clausberg, Weiler bei Stierberg, im Ldg, Pottenfein mit 99. und 52 €, 
"1172 St von Seupolpfein. | 

Clauſe, Einöde mit 7E., in der Pfr, und im Log. Altötting, wovon fie 
1/4 St. entfernt if. 

Elaufe, Elaufenberg, Einöde mit 4E., in der Pfr. Adorf des Log. Lands: 
but, 1/4 St. von Achdorf. 

Elaufe, Kapelle ber Pfr, Hartpenning im Log. Miesbah, 1 St. von Hart: 
penning. 

Elaufe, Einöde bei Wallenburg, mit 4E., in der Pfr, Neukirchen des Ldg. 
Miesbach, 1 St, von Neukirchen, ki . 

€ laufe, Einöde auf dem Koppelberge im Lg. Nabburg, 

@laufe, Einöde im Ldg. Pfaffenberg, wovon fle 1/4 St. entfernt ift. 

Efaufe, Einöde bei Mengkofen, im Log. Pfaffenberg. 

nes u mit 3€,, in der Pfr. Fraßdorf des Hrfhtg. Prien, 1/2 St. 
von Fraßdorf. 

Elaufen, Einöde im Ldg. Amberg, unweit Bilde. : 

Elaufen, Tran, Einöde des Log. Pfaffenhofen bes Sfarfreifes, 1/4 6t. 
von Geifenfeld. i 

Elaufen, Einöde an der Donau, im Sdg. Kelheim, wovon fie 1/4 Gt. entfernt 


ift. 

Elaufen. Elaufe, Einöde rechtd der Donau, in der Pfr, und im Ldg. Neu: 
burg, mit 6€., 12 St. von Neuburg. _ 

Elaufen, Einöde der Pfr. Thalmafling im Ldg. Stadtamhof, 1St. von Eglofs- 


beim. 

Clauſen, Einöde in der Pfr. Oberaybach des Log. Bildbiburg, MSt. von 
en , 

Elaufen, Einöde im Ldg. Vohenſtrauß. 

Elaufen, Pfarrdorf des Det. Pirmafend und Kant. Waldfiſchbach, mit 692 €, 
42 Hpt. und 1 Nbe., 6 St. von Zweibrüden. 

Slaufen, Einöde der Pfr. Allmannspofen im Ldg. Wertingen. 

Elaufen, Hof im Log. Wunfiedel und in der Pfr, Arzberg, 312 St. von 

unfiedel. Es iſt daſelhſt eine Steintoblengrube; treue Freundſchaft. 

Die Braunkohlen, welche zur Alaunfabritation benügt werden, werden theils 
im Gedinge nah dem Cubik-Lachter, tpeild im Schichtlohn gewonnnen, 

Glaufenberg,f. Elaufe, 

Elauferbof, Hof des Kant. Gölbeim, f. Kergenbeim, 

Claushäuschen, Einöde in der Pfr. Fichtelberg des Log. Kemnath. 

Clausbäufer, 29. mit 141€, in der Pfr. Grafiau des Ldg. Traunftein, 
1/4 St. von Graſſau. | 

Glausbof, Hof im Log. Kadolzburg und im der Pfr. Langenzenn, mit 29. 
und 17 €,, 12 St. von Langenzenn, 

Clausner, Einöde mit 3 E,, bei Obertauffirhen im Ldg. Mühldorf. 

Elausner, Einöde der Pfr, Kirchdorf im Log. Wafferburg, mit 6€., 3/4 Gt. 
son Kirchdorf bei Hang. 

Clausſchuſter, Einöde mit 5 E., in der Pfr. Steinhöring und im Ldg. Ebers⸗ 
berg, 12St. von Steinhöring, 

Glausftein, Kapelle unweit Rabenftein,, im Ldg. Hollfeld. 

Elephöfe, Kleetz, Weiler auf einer Anhöhe, mit 39H. und 24 €., in der 
Pfr, Limmersdorf des Hrſchtz. Thurnau, wovon er 1St. entfernt ift. 

Elonsbah, Weiler mit 10H. und 50 E., im Ldg. und in der Pfr, Leutershau« 
ien, 33/4St. von Ansbach. 

Elofen, von, adelige Gamilie, im 3. 1630 in den Zreiherenftand erhoben. - 
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Göln, Edlln, Dorf des Kant. Obermoſchel und der Pfr. Oberndorf, mit dem 
Morſchbacher- und Waidelbaherbofe und der Habnmühle, 110 E. 
18 Hpt, und 32 Nbg. entbaltend, 7&t. von Kaiferslautern. 

Eöfter, von, adelige Familie, im J. 1827 in den Freiberrnftand erhoben, 

Eolgenftein, Eollgenftein, Weiler in der protef. und Farb. Pfr. Groß— 
bodenheim des Kant. Grünftadt, mit Heidesbeim cine Gemeinde bildend, 
ae von Grünftadt, Es enthält 52 Hpt. und 79 Nbg. 1 Bgm, Amt uud 
376 E. 

Collenberg, altes Schloß auf einem Berge am rehten Mainufer, 2 St. 
unterhalb Dorfprodzelten, im Ldg. Klingenberg. Es war der Stammfig der 
im 5. 1635 ausgeftorbenen Freiberrn Rüdten von Eollenberg, die in 
altern Zeiten mainzishe Dienftlente und Bafallen waren. Wahrſcheinlich bas 
ben fie auch dieſes Schloß, welded von ihnen in Urkunden nicht vorfümmt, 
erbaut, Bon dieſem Scyloffe find nur noch die Ruinen fihtbar nnd ein Jä— 
gerhaus dabei. 

Eolmann,\Einöde mit 5€,, in der Pfr. Halsbach und im Bag. Burghaufen, 
wovon fie 25t. entfernt ift. s 

Colmann, Einöde in der Pfr. Gündeltofen und des Log. Landshut, mit 5E., 
1 St, von Gündelkofen. EM 

Eoimann, Einöde in der Pfr, Fraßdorf und im Hrſchtg. Prien, mit 6E, 
12 St. von Fraßdorf, 

Eolmberg, Markt unmeit der Altmühl, im Ldg. Leutershaufen, 3 &t. yon 
Ansbach. Er begreift 116 Frſtl. mit 488 E., 1Bergſchloß mit dem Gige eines 
Kentamts, die Gige eines Pfr, Amtes und Det. im Sprengel des Conſiſtori— 
ums Ansbach, j 

Eoimdorf, Dorf im Ldg. und in der Pfr. Baireuth, mit 13 H., 112 €. und 
1 Schloffe, 12 St. von Baireuth. , 

Colomann (Et.), Elaufe mit 1 Kapelle, in der Pfr. und im Lg. Erding. 

Colomann (&t.), Einöde mit 3 E. und 1 Kirche, im Log. Paffau und in der 
Pfr. Neutirhen vorm Walde, 3/4 St. von Neufirhen am Brand. 

Evlomann (&t.) Collmann, Ginöde bei Schmwangau, an der Straſſe von 
Schongau nad Reitti, im Ldg. Schongau, 2 172 Gr. von Trauchgau. 

—— (St.), Einöde mit 5E. und 1Kirche, in der Pfr. und im Log. 

ittmoning, 

Eolomann (St), Oberfdiltern, 29. mit AE. und 1 Filialkirche der Pfr, 
Schwindkirchen im Log. Wafferburg, 3/%A St. von Schwindfirden. 

Eolomie, Inbegriff mehrer Anficdelungen zwifhen Großlindach und Truttendorf, 
1&t. von Oberalteih. Dazu gehören die Einöden: Bogner, 2Edel, En 
gel, Eifer, Hendl, Kiftenberger, Kienberger Wirtb, Senft, 
Raitl, Pielmair, Riedl, Sandtner, Strobmair, Ziegler u.a. 

Eotonice, Weiler des Log. Erding und der Pfr. Aufkirchen, mit 69. und 
32 €,, 3/4 St. von Auftirden. . 

Colonie Hartbed und Kaltenbrunn, f. Hartbed und Kaltenbrumn. 

Eontumazgarten, Weiler mit 10 Familien, in der Pfr. St. Leonard zu 
Nürnberg, zu deffen Log. Bez. gebörig. : 

Contwig, Dorf im Kant. Zweibrüden, mit 1 prot. und Path, Pfr. Amte des 
Det. Zweibrüden, mit den zu feiner Gemeinde gebörigen Höfen 1307 E., 
135 Hpt. und 111 Nbg. begreifend, 1 St. von Zweibrüden. 

Eontwiger Hof, Hof, zu Contwig gebörig. 

Serieinge, eigentlib Daddaz von Corfeinge aus Mailand ſtammend, 
freiberrlihes Geſchlecht. i 2 

Edttenau, Kirchdorf und Filial der Pfr. Winsberg, im Log. Culmbach, mit 
269., 190E., 1 Schlofe und 1M., 2 1726t. von Culmbach. Der auf der 
Markung entfpringende Eottenraubad fallt in die Koſer. 

Eottenbah, Dorf in der Pfr. St. Georgen zu Baireutb, zu defien Gerichts. 
Bei. cd gehört und wovon ed 2St. entfernt ıft. Es enthält 12 9., 75 E. und 

- 1 Gagdhaus, 

m... von, adelige Familie, im 3. 1701 in den reiberrnftand er. 
oben. 

Eraimmoos, Graymoos, Weiler des Ldg. Pegnig und der Pfr. Lindenbard, 
mit 49. und 24€., 1St. von Ereuffen, 

Eredenbah, Dorf und Parochialort von Micelrietb, im Hrihtg. Kreuzwert⸗ 
beim, 1/2 St. von Eſſelbach. Die Katholiken dajeldft geporen zur Pfr. Eſſelbach. 
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Ereez, Dorf im Ahornthale hinter dem Sophienberge, mit 20.9. und 140 E., 
im Ldg. Baireuth, wovon es 2St. entfernt if, 

Ereufien, Kreufien, Flüſſchen im Log Eſchenbach, weldhes von Alt:Ereuffen 
berfommt, Sclamersdorf und Eſchenbach vorbeifließt und unterhalb Grafen— 
wohr in die Haidnab fallt. 

Ereuffen, altes Städten am rotben Main und an der Straſſe von Baireuth 
nad Amberg und Nürnberg, im Log. Peanig, A Poftfl. von Baireutb, Peg 
nig und Kirchenthumbach. Es entbalt 140 9., 1217 E., 7 Jahr- und Vieh— 
Märkte, die Sitze 1 Pfr, Amts im Det. gl. Namens, das feinen Sitz zu Fin: 
denbardt bat und zum Sprengel des Eonfiftoriums Baireutb gebört, 1 Pofter- 
pedition and 1 Magiftrats, Bierbrauereien, Branntweinbrennereien, überbaupt 
viele Handwerke und die Berfertigung auter Topfergeihirre., Im Huffitenz, 
marfgraflihen und 3ojabrigen Kriege wurde der Ort, welcher ſonſt .befeftigt 
war, im Aſche gelegt. Hierber gebören auch: der Dorfhenbof, die Stock, 
Strob: und Höhlmühle. In Ereuffen führt über den rothen Main eine 
feinerne Brüde von 2612 F. Länge. 

Ereujfen (Alt=, auch Alten:), Dorf und Parodialort von Ereufien, im Ldg. 
Pegnitz mit 12 9. und 84 E, 1 Et. von Ereufien. Der Brunnen im Dorfe 
ift Die Duelle des Flüſſchens Ereuſſen. 

—— von, ſ. Chriſtani. 

1740. 

Cronheim, Pfarrdorf im Log. Gunzenhauſen und Def. Ohrnbau, mit einem 
von tiefen Graben umgebenen und von 4 Thürmen gezierten Schloſſe auf ei— 
ner Anhöhe, 98 Frſtli, 440 E., 1 Synagoge, 11281. von Gunzenhauſen. 
Ehemals ſchrieb fih von dieſem Schloffe eine befondere adelige Familie. 

@uim (der raube, und der Pleine pder Ihlehte), 2 Berge des Fichtelges 
birgs, im Ldg. Eſchenbach bei Neuftadt. Erfterer bat eine Höhe von 2,301 
par. F., 1Hausdhen auf feiner Kuppe, 1 Defonomiegebäude und 1 durd 
Kunft verfhönerten Naturgarten. Der Burggraf Johann IM. fiftete dafelbft 
im %. 1414 ein Garmeliter» Klofter wegen vorgebliher Achnlichfeit des Culms 
mit dem Berge Garmel, weldes aber im 30jähr. Kriege zerftört wurde, Ehe— 
mals ftand auch ein Schloß auf diefem Berge. Der fleine oder ſchlechte 
E ulm, dem rauben gegen über ſich erbebend, mit Bajaltjäulen, mißt 
1970 3. Höhe und trug auch 1 Schloß, welches zerftört wurde. 

Euim. Berg des Hardigebirges im Rheinkreiſe. , 

Eulmain, Eullmain, Kulmain, Markt am Schornigbadhe, in einem 
futterrcihen Grunde des Log. Kemnath, 5 St. von Thumbah und 7 St. von 
Baireuth. Er begreift einen Handel mit Schleif- und Werfteinen, 1 Stein: 
bruch, 81 9. mit 518 E., 1 Schloß, die Sitze eines Forftamts und eines Pfr, 
Amts im Det. Kemnath, 1 M. und 1 Ziegelpütte. Bon ihm führt ein Pirg. 
der Familie v. Ponzilin feinen Namen. 

E ulmainer Horft, Wald von 64,240 Tagw., im Ldg. Kemnath, 

€ ulmbadh, Stadt am weiſſen Main und an der Etraffe von Baireutb nad 
Kronach, von diefem 6 und von jenem 5 Poftft. entfernt. Gie enthalt 480 9. 
mit 4000 €., die Site eines Ldg., Rentamts, Forftamts, eines kath. Pfr. 
Amts im Def. Stadtſteinach, eines proreft. Pfr. Amts und Dek. unterm 
Conſiſtorium Baireutb, 3 Kirchen, einen Magiftrat und eine Pofterpevition 
ein Floßbolz- Magazin, 1 Spital, (Armen: und Krankenhaus, Gerbereien, 
Bierbrauereien, 2 3iegelhütten, 1 Potaihfiederei, mit Rarbenfabritation, 1 Budy- 
druderei, 5 Mahl: und 2 Malz-Mühlen, 1 Lohmühle, beträdhtlihe Viehzucht, 
Obſtbau und Steinkoblengruben in der Nähe. Nah dem Namen dieſes Dr: 
tes wurde ehemals dad Burggraftbum Brandenburg oberhalb Gebirge einige 

eit bindurh Brandenburg: Eulmbad genannt. Dicht an der Stadt er» 
ebt fi die, im 5. 1808 von den Franzoſen geihleifte Bergfeſtung Plaffen- 
burg, mit 1 Zwangsarbeitd- Anftalt, in welcher fih 1 Teppich: und Wollen: 
manufaftur, mit Mafchinen : Spinnerei, befinden, wobei gegenwätig über 
400 Arbeiter, mannlihen und weiblihen Geſchlechts, beihäftigt find. 2 
Das Landgeriht Culmbach, zum Dbermaintreife gehörig, enthalt 
412Q. M. mit 17,669 €. 

Culmberg, Sophienberg, Beiler des Ldg, Baireuth und der Pfr. Gefrees, 
mit 7 9. und 47 €., 5/4 St. von Baireutb. 

Euimbpöfe, obere und untere Eulm, 29H. mit 12 E., in ber Pfr. Miftel- 
sau bes Lig. Baircuth, wovon fie 2 St. entfernt Aut. 
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Culmitz, Dorf des Leg. und ber Pfr. Naila, mit 25 H., 170 E., 1Schloſſe 
und 1M. an der Culmitz, A St. von Hof. 

Eultursbeim, Weiler an der Star, in der Pfr. Garding des Ldg. Münden, 
mit 59, und 40 E., 26t, von Münden. 

Eunibert, von, adelige Familie, im 3. 1820 in den Kreiberrnftand erboben, 

Eufel, Stadt naht der Glan, an der Strafe von Lautereden nah Wald: 
mohr, im Kant, al. Namens, 6 St, yon Landftubl. Sie begreift 203 Hpt. 
und 111 Nbg., 2048 E., unter welhen 13 Juden, die Sitze eines Friedens: 
Gerihts und Landkommiſſariats im Bezirdsgerichte Kaiferdlautern,, eines Zoll: 
und Rentamts, eines Fatb, und evang, Pfr. Amtes in den entiprebenden 
Det. Kaiferslautern, eine Brieffammlung, 1 Bgm. Amt, 2 Müblen, 1 Ziegel: 
bütte, Gerbereien, Bierbrauereien, Tuchmachereien, Vieh-, befonders Schaf: 
zucht, Steinfoblengruben, Kalt: und Steinbrüdhe, Der Ort wurde im %.1677 
von den Kranzofen abgebrannt, und 1794 von denfelben, wegen Berdahts 
der Berfertigung faliher Affignaten, wiederholt in Afche gelegt. Das Land— 
Fommifjariat Eufel im, Bezirfögerihte Kaiferslautern enthält 32,026 E. 
und die Kantone Eufel, Lautereden und Wolfſtein. 

Euftenlohr, Kirhdorf mit Ermetzhofen eine Pfr. im Dek. und Log. Uf: 
fenheim bildend, und 36H. mit 180€. enthaltend, 1 St, von Uffenheim. 


D. 


Dasiter, Eindde an der Jfen unweit Iſen, im bg. Erding, 3 &t. von 
aag. 


Daberg, Einöde der Pfr, Gammelsdorf im Log, Moosburg, mit 4E., 23/4 6t, 
von Moosburg. 


Daberg, einige hiausgebaute H. bei Furth, in der Pfr. Furth des Lg. Cham, 
wovon fie 5 St. entfernt find, 


Dabing,f. Tabing, 


Daburg, Weiler an der Attel, im Ldg. Wafferburg und in der Pfr. Attel, 
mit 49. und 28 E., 2 St. von Wafferburg. 


Daburg, Weiler des Log. Waflerburg und der Pfr. Attel, mit 6 H. unb 
23 E., 2 6t. von Waflerburg. 


Dahamberg, Damberg, f. Damberg. 


Dachau, hübfher, lebhafter Markt an der Amper und Strafe von Münden 
nah Augsburg, auf einer Anhöhe, im Log. gl. Namens, 46t. von Münden 
und 11/2&t. von Schwabhauſen. Er begreift 2089. mit 1226E., 1altes 
Schloß mit Garten, die Sige des Log. und Rentamts gl. Namens, eines 
Pfr, Amts und Def. im Erzbisthume Münden: Freifing, einer Brieffammlung 
und Holzgarten: Infpektion, A Bräubäufer, 1 Branntweinbrennerei, A Wein: 
und Bierwirthshaͤuſer, AZiegelbütten, 1Leinwandbleiche, 2Mabl-, 1Schleif-, 
12805, 1 Del: und 2Säge-Mühlen an der Amper, 1 Abdederet, 1bürgerlihes 
Spital, 1 Franken: und Almoſenhaus, wohin die armen Kranken, bejonders 
jene aus der Elaffe der Dienftboten, gebraht und mit freiwilligen milden Bei— 
tragen unterftügt werden, guten Getreide>, Weigen: und Flachsbau. Kin, 


— — — ———— 


— 
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an der naben Strafienwand anfgeftellted Monument erinnert am das Verdienſt 
des Ehurfäriten Carl Theodor, welcher im J. 1790 den hoben, beichwers 
lihen und gefährliben Weg dafelbit zu einer ebenen bequemen Straffe bat ums 
fhaffen laffen. Am Fuße des Berges von Dahau, oberhalb der Brüde, welche 
über die Amper führt, breitet fih ein Holzgarten aus, wohin das Holz auf 
der Ampertrift gerloft, und dann im Marfte felbit verfauft, oder nah Mün— 
hen zum Verkaufe geführt wird, In frübeften Zeiten mahte Dahau mit 
feinem Bezirfe einen Beftandtheil der reihen Begüterung der Grafen von 
Scheiern aus, und war fpärer der Stammſitz eigener, nach dem dafigen Schloffe 
benannter Örafen, deren Mannsitamm im J. 1175 ausgeftorben ift. Adelheid, 
die Mutter Konrads IM., des legten Grafen von Dadau, verkaufte diefe 
Grafſchaft an Dtto den Großen von Witteldbah, Herzogen von Bavern. Im 

- 5. 1142 wurde das Schloß zerftört und der Ort eingeäſchert; das Schloß vom 
Herzoge Otto dem Großen wieder bergeftellt; weitere Verwüftungen litt der 
Drt in den G. 1398, 1403 u. f. w.; im $. 1633 wurde er von den Schweden 
belagert und eingenommen. Bei Dabau führen mehrere JZohbrüden ganz von 
Hol; über folgende Gewäſſer: ‚über den. Örabenbad, über den Kanal, 
un m... — den an Hierber gebört auch die Zoll 

rüde — ad Landgeriht Dahau, welches zum Sfarfreife gehört, 

enthält 9Q. M. mit 14,600 €, ’ .“ 

Dahbauer Moos, Bezirk des Log. Dachau, der früber größtentheild mit Moos 
bedeckt war, jet aber ziemlich kultivirt iſt. Mir Kultivirung deffelden wurde 
durch Anlegung der Kolonien Auguftenfeld bei Dahau, damı Karls: und 
Ludwigsfeld, im J. 1800 der Anfang gemadıt. a 

Dahberg, Weiler an der Strafe von Haag Nah Mühldorf, mit AH. un 
24 €., im Ldg. Wafferburg, 1 St, von Haag. 

Dachberg, Weiler des Ldg. Waflerburg, 112 St. von Haag. Er begreift 
4 9. mit 24 E. 

Dachelhofen, Kirhdorf an der Nab, mit 169. und 97 E., im Ldg. Burglen» 
genfeld und in der Pfr. Schwandorf, wovon es 1St. entferne üft. 

ad ein verfallenes Schloß im Ldg. Riedenberg, 1St. von Altmühl- 
müũnſter. 

Dahgrub, Weiler des Ldg. Altötting und der Pfr. Pleiskirchen, mit 29. 
und 12E., 2St. von Altörting. 

Dachgrub, Weiler des Log. Erding und ber Pfr. Dorfen, mit 29. und 9E., 
1 &t. von Dorfen und A1/2&t. von Haag. 

Dahgrub (Ober), Einöde mit 14 E., in der Pfr. Eyberg des Ldg. Eggen» 
felden , wovon fie 4&t. entfernt if, 

Daharub (inter), Einöde mit 14E., in der Pfr, Eyberg des Lg. Eggen- 
felden, woron fie ASt. entfernt iſt. 

Daching (Dber:), Weiler mit 109., 1 Kirche und 46E,, in der Pfr, Ottering 
des Ldg. Landau, 1/4 St. von Öttering. 

Daching (Unter:), Weiler des Ldg. Landau und der Pfr. Ottering, mit 109. 
und 54€,, 3/4 St. von Detering. 

Dahl, Einöde der Pfr. und des Log. Berchtesgaden, wovon fie 1/2 St. entfernt 
ı . 


Dad, Einöde an der Sala, unweit Rißtfeiht im Log. Reichenhall, mit 10€, 
3St. von Reihenhall. 

— s, Einöde unweit Schwindkirchen, im Ldg. Waſſerburg, 2172 St. von 

aag. 

Dahsbah, Markt an der Aifh, im die bier der Reifen: und Hollebad 
fällt, und an der PBizinafftraffe von Windsheim nah Bamberg, 2St. von 
Meuftadt an der Aiſch, zu welchem Landgerichte er gebört. Derfelbe zablt MH. 
mir 465 &., 1 Pfarramt des Det. Uehlfeld und die Kohrmühle mit 6E. Das 
Schloß der Truchſeſſe v. Werhaufen dajelbit ward im Bauern: Kriege jerftört. 


Dahsbah (Ober), Weiler mit 29. und 14€,, im Ldg. Windsheim und in 
der Pfr, Altheim, 23/4St. von Windsheim. 

Dachsbach (Unter), aub Walddachsbach, Dorf mit 169. und 87 E., im 
2dg. Windsheim und in der Pfr. Altheim, 23/4 St. von Windsheim, 
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Dahs&berg, Dorf im Log. Alzenau und im der Pfr. Mömbris, mit 25 9., 
a und dem gräfl. von Echonborn. Hofe Dachsberg, 11N St. von Aſchaf—⸗ 
eu rg. = } 

Dahsberg, Einöde mit 5€,, in der Pfr. Hirfhhorn des Log. Eggenfelden, 
2St. von Eagenfelden. 

Dachsberg, Einöde mit 7E. in der Pfr. Schönberg des Ldg. Grafenau, 21N St. 
von Schönberg. j 

Dahsberg, Shwarzendbahtberg, Weiler und Parohialort von Haſelbach 
des Log. Mitrerfels, mit 59. und 35E., 1126. von Hajelbadı. 

Dahsberg, Darbera, Einöde mit 7E., in ‘der Pfr. ‘Dörbering des Log. 
Mühldorf, 1St. von Neumarkt. 

DE Einöde der Pfr. Tiefenbah und des Ldg. Paffau, mit 10E. 112 St. 
von Paffau, 

Dahsberg, Darenberg, Beiler mit 29. und 11€., in der Pfr. Neuhofen 
des Log. Pfarrfirden, wovon er 7/4St. entfernt ift. 

Dahsberg, Einode an der Rott und nächſt der Strafe von Pfarrkirchen nad 
Griesbah, 11/26. von Pfarrfirhen. Sie enthalt 12€. 

Dachsberg, Dahfelberg, Einöde in der Pfr. Vachendorf des Ldg. Traun 
ftein, mit 6E., 11/2 &t. von Traunftein. 

Dachsberg, Darberg, Einöde mit 6E., im Ldg. Troftberg, 1,2 St. von Stein, 

Dahsberg, Weiler des Ld. Wafferburg und der Pfr. Rechtmehring, mit 39. 
und 19E,, 3fa&t. von Haag, 

Dachsberg, ſ auch Darberg. 

Dahsbühl, Weiler mit 3H. und 13€,, im Ldg. Deggendorf und in der Pfr. 
Merten, 3St. von Plattling und 1 Gt. von Deggendorf. 

Dahjenbah, Einöde nächſt der weiffen Traun, mit 29. und 11E., in der 
Pfr. Siegsdorf des Gag. Traunftein, wovon fie 2&t. entfernt ift. 

Dahfenberg, Darenberg, Weiler und Parodialort von Pietenhart des Ldg, 
Trofiberg, mit 79. und 22€., 26t. von Weißbeim. 

Dahfienbäushen, Einöde unweit Feldfirhen, im Ldg. Troftberg, mit 2E., 
7/4 St. von Stein. 

Dachshammer, Einöde rechts der Kalten, mit 6€., in der Pfr, Irſchenberg 
des Log. Miesbach, wovon fie 21f4 St. entfernt ift. j 

Dachſenthal (Oberes), Dorf mit 14 zerftreut liegenden H., in der Pfr. 
Haiming des Log. Burgbaufen. Es enthält 58€. und ift 112 St. von Burgs 
baujen entfernt. 

Dahfentbal (Unteres), Weiler mind zerſtreut liegenden H. und 34E., in 
der Pfr. Haiming des Lig. Burghauſen, wovon er 11/2&t entfernt if. 

Dahsod, Weiler und Parochialort von Reiſchach ded Log Altörring, mit 29. 
und 6E., 11/2 6t. von Alrörting. j . 

Dachſtadt, Weiler und Parochialort von Unterdietfurt des Ldg. Altötting, mit 
39. und 20€., 3&t. von Altötting. 

Dachſtadt, Dahftatt, Dorf im Ldg. Gräfenberg und in der Pfr. Igensdorf, 
mir 299. und 182E,, 1St. von ©räfenberg, Der Ort liegt an der obern 
Schwabach und an der Südſeite des Eberbardäberged, bat cine jhöne Lage 
und fruchtbaren Boden mit vielen Obftbaumen. : 

Dahfterten (Mittels), Parrdorf an der Retzat, ded Ldg. Leutershaufen 
und — Kolmberg (zu Leutershauſen), mit 309. und 140 E., 31/4 St. von 
Ansbach. 

Dachſtetten (DOber:), Pfarrdorf unweit der Quelle der Retzat, mit 979, 
400 E. und der Lerche nmühle, im Log. Leutershauſen und Def. Kolmberg, 
4St. von Ansbach. 

Dachsſſtein, Darftein, Dorf des Log. Grafenau und der Pfr, Zenting, mit 
359. und 117E., 212 &t. von Schöllnad. 

Dackenheim, Pfarrdorf im Def. Neuftadt und Kant. Dürkheim, mit 72 Hpta., 
62 NDR, 460 E., dem Sitze eines Bgm. Amts und mit 1alten Kirche, 11/2 St. 
von Dürfbeim, 

Dading, Tading, Weiler und Parochialort von Buch des Ldg. Erding, mit 
79. und 41E., 1St. von Hobenlinden. 

Dähbeim, Kirchdorf in der Pfr. Wipfeld und im Log. Werneck, mit 139, 
70€., 1 Ziegelbütte, Feld» und etwas Weinbau, 28t. von Werned. 

Däfertingen, f. Tefertingen. 


Dählheim Dallach 255 


Däblbeim, Tbeilbeim, Kirhdorf mit 639., 600@., 1 Synagoge, Feld» umd 
etwas Weinbaue, im Log. Werneck und in der Pfr Wipfeld, zwiſchen Schwans 
feld und Werned, 1St. vom leßtern Orte. 

Dännlein, Dentlein, Kirchdorf im Log. Hollfeld, mit 249. und 150 €,, 
4St. von Hollfeld, | 

Dafeutb, Dafeihten, Tinöde in der Pfr. Siegsdorf des Ldg. Traunftein, 

mit 9E,, 2St. von Traunftein. 

Dafelberg, f. Tafelberg. 

Dafelmüble, ſ. Tafelmüble 

Dafertshofen, f. TZafertsbof, Tafertsbofen. 

Dagelfing, Kirddorf und Filial von Oberföhring ded Log. Münden, mit 
149. und 74E., 11/26t. von Münden. 

Dagelspoint, Taigeldpaint, Weiler des Ldg. Erding und der Pfr. Pemes 
ring, mit 69. und 19€., 23/46t. von Hobenlinden. 

Dagenbadh, oder Deigenbad, Weiler mit 79. und 45€,, des Ldg. Ansbach 
und der Pfr. Trautsfirben, 33/4 St. von Ansbach. 

Dablerda, Kirchdorf im Ldg. Brücdenau und in der Pfr. Hättenbaufen, mit 
1159. und 676 E., weldhe viele Holzwaaren verfertigen, und Handel damit 
— ASt. vom Sitze des Log. und 1St. rechts der Chauſſee nah Fulda 
gelegen. 

DApIEHBRFANNNE, der höchſte Berg ober dem Dorfe Dahlerda, im Log. Brüs 

enau. 

Dabn, Kanton im Landkommiffariate Pirmafens, mit 9450 E., unter denen 
276 Juden find, in 19 Gemeinden und mit beträdtlihen Hochwaldungen. 

Dabn, Markt an derfauter und im Det. Pirmafens, mit 157Hptg., 289 Nbg. 
und 1377E., 1Schloſſe, Sige eines Friedensgericht#, Rent: und Bürgermeifter- Amts, 
im Landkom. Pirmafens, mit den Schlöfern Alt: und Neudahn, 1böljers 
nen Bilde auf einer Anböbe, der Madhenfprung genannt, dem Fifch— 
woogerbof, der Fiihwoogermüble, der Dabnermühle und der 
Dabner-Shneidmüble, Vieh-, befonders Gielzuht, in getreidarmer 
—— 9St. von Zweibrüden. Noch fiebt man Spuren der bier gehaltenen 

rdalien. 

Dabner:Tbal, ein Thal im Bezirke von Zweibrüden, mit einem wildroman« 
m. Gepräge, 6 St. lang und 600 Klafter breit, bis Weiffenburg fih ers 

redend. 

Daiding, Daiting, Weiler in der Pfr. Schneiding des Ldg. Straubing, 
wovon er 212 Ct. entfernt ift. Er entbalt 99. und 80 E. _ 

Daigfätten, Weiler rechts der Iſar, in der Pfr. Dinabarting des Log. Wolfs 
ratbebaufen, mit 29. und 8E,, 21/26t. von von Wolfrathihaufen. 

Dailling, f. Thalling J EIER 

Daina, Weiler des Ldg. Erding, mit 39., 16 €, und 1 Filialkirche der Pfr. 
Foritinning. 

Daintasmüble, f. Denlasmühle. 

— Kirchdorf im Log. Parsberg, mit 369. und 200 E., 2St. von 
Daßwang. 

Daiteldorf, Deutefdorf, Dorf an der Glon und Straſſe von Freifing nad 
Pfaffenhofen, Parochialort von Hohenkammer des Ldg. Freifing, mit 17 9. und 
104 €, 4St. von Freifing. 

Daitenbaujen, Taitenbaufen, Dorf links der Moosach, in der Pfr. 
Darren des Log. Freifing, mit 159.. 1 Kapelle und 104 E., 1 St. von Uns 
terbrud. 

Daiting, Tbadıing, Pfarrdorf im — — und Dek. Burgheim (zu 
Bertoldsbeim), mit 759., 474 E., der Näher- oder Nachenmühle an der 
Uſſel, 2St. von Monbeim. 

Daiting, Taiding, Weiler und Parohialort von Pittenhard des Log. Trofts 
berg, mit 69. und 24 E., 7/4 St. von Frabertsbeim. ‚ 

Dalbaufer, Einöde mit 9E., in der Pfr. Halsbah des Log. Burghaufen, 
31/2 St. von Burgbaufen. — 


Dalbeim, ſ. Thalheim. 

Dalking, Pfarrdorf des Dek. und Log. Cham, wovon ed 31 St. entfernt if. 
Es entbält 289. mit 160 €. 

Dallach, Einöde des Log. Schrobenbaufen und der Pfr. Singenbach, mit 8 E. 
23/4 St. von Schrobenhaufen, 
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Dallalerried, Weiler mit 9 9. und 50E., im Ldg. Burglengenfeld und in 
der Pfr. Kallmünz, 3/46t. vom Sitze der leßtern. 

Dallau, Einöde unweit Tettenweis, im Ldg. Griesbah, mit 4E., 3 St. 
von Karpfbeim. 

Dallendorf, Weiler und Parohialort von Geftraz des Log, Weiler, mit 89, 
und 52€., 1&t. von Röthenbad). 

Dallermüble, f. Dollamüble, 

Dallersbah (Dber-), Weiler ded Log. Feuchtwang, mit 79. und ASE, 
1 &t. von Feuhtwang, wobin er auch gepfarrt iſt. | 

Dallersbach (Unter-), Weiler im Ldg. und in der Pfr, Feuchtwang, mit 
49. und 30 E., 1M St, von Feuchtwang, 

Diülling, f. Thalling. ; 

Dalwigk zu Lichtenfels, von, freiberrlihe Familie, 

Dambach, Pfarrdorf mit 46 9., 242€. und Spuren der Pfahlhecke im Frau— 
enholze, des Ldg. und Det. Waffertrüdingen, 5 1/2 St. von Ansbach. 

Dambah, Weiler mit 2 9. und 12E., in der Pfr. Reichersdorf des Log. Lanz 
dau, 1/4 St. von Reichersdorf. 

Dambach, Weiler des Ldg. Nürnberg und der Pfr. Zirndorf, mit 59, 32€. 
und ftarfem Tabatsbaue, 11/2 St. von Nürnberg. 

Damberg, Einöde und Schwaige an der Kott, in der Pfr, Heberfee des Ldg. 
Traunftein, mit SE., 4 MSt. von Traunftein. 

Damersbah, Thamersbach, Weiler des Ldg. Deggendorf und der Pfr. Metz 

‚ ten, 192St. von Deggendorf. Er enthält 29. mit 15€. 

Damersdbad, 9 zerftr. liegende H., in der Pfr. Zeilarn des Ldg. Altötting, 
mit 47 E., 5/8 St. von Zeilarn. 

Damersdorf, Weiler des Ldg. Mitterfels, 5 St. von Straubing. Er ent« 
hält 79. mit 36 E., welche nad) Hafelbad) gepfarre find. 

Damersried, ſ. Thbannersrietb. 

Damm, Kirchdorf und ein ſtark befuchter Luſtort der Aſchaffenburger, von der 

Aſchaff in 2Theile getbeilt und durch 1 fteinerne Brüde verbunden, mit 2249. 
und 1476 E., die ald Bürger von Aihaffenburg unter dem dafigen Magiftrare 
fteben, mit Potaihfiederei, 2 Papiermüblen, 1Lohe⸗ und 1 Delmühle, Ge— 
meindewaldusg, Feldbau, Milchverkauf, Fubrmeien, Obftbaum- und Bienen 
zucht, Arbeiten in den ftädrifhen Garten, 1/2 St. von Aſchaffenburg entfernt, 
in welches Landgerichg der Ort gebört. Die E. find der Pfr. ad St, Agatham 
zu NAihaffenburg cinverleibt. Das dabei liegende v. Reiggersberg'ſche Hofgut 
gebört jetzt einem Giracliten. 

Dammelbof, Beiler im Hrfhtg. und in der Pfr. Geröfeld, mit 49. und 
24 E., 12 St. vom Gersfeld und 4St. von Brückenau. 

Dammelsdorf, Weiler mit 49H. und 2 €., im Ldg. Eihenbah, 1A St. von 
Gunzendorf entfernt, wohin er gepfarre ift. 

Dammelddorf, Kirddorf im Log. und in der Pfr. Nabburg, mit 169. und 
87E., 2 &t. von Mabburg. 

Dammersfeld, Berg an der weſtlichen Abbahung der Rhön und ar der 
Gränze des Ldg. Brüdenau, 2840 Fuß hoch, mit graßreiher Alpe, wo fonft 
1 Schweizerei (mit noch beftehenden, zur Pfr. Motten gehörigen Gebäuden) 
war, das Grad aber nun jährlich verfauft wird. , 

Dammersfelder:Hof, ehemalige Schweizerei beim Damımersfelde im Lg. 
Brüdenau, 3 St. davon. Hier wurden röm. Münzen der Kaifer Otho und 
Galba gefunden. ‚ . 

Bein Einöde in der Pfr, Bachendorf des Log. Traumftein, 1/2 St. 

adyendorf, 

Dammfeld, eine bedeutende Sandftrede zwiſchen Elfenfeld und Erlenbad im 
Log. Klingenberg, worauf die Dammmiefe jährlich 300 Fuder Heu liefert und 
alte Grabbügel gefunden werden. Hier follen die Römer gefchlagen worden, 
und der Name Campus damnatus, Dammsfeld entftanden ſeyn. Ein Gra- 
ben am Ende diefed Feldes wird noch der Blutgraben genannt. Hier auf 
dem rechten Mainufer endet der Pfahlgraben der Römer, welder bei Oberns 
burg mit einem großen Gaftelle wieder anfteng. 

— —— Einoͤde der Pfr, und des Lg. Laufen, mit 4 E., 3/AaGt. von 

aufen, 

Dammbäufel, Einöde an der Strafe von Waging nad Salzburg, in der Pfr. 
Petting des Ldg. Laufen, mit 4E., 26t. von Waging. 

Dammbeim, Dorf im Kant. Landau und in den Pfarreien Nußdorf > 

ueich⸗ 
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Queichheim, mit 37 Hpta., 140 Nbg. und 360 E , 3/4 St. vom Site det Kan— 
tonsgerichts. Der Ort iſt der Sitz cines Buͤrgermener Amts. 

Dammhof, Einöde im Log. und in der Pfr, Deggendorf, wovon fie 12St. 
entfernt ift. 

Damming, Weiler des Log. Bildbofen, wovon er 1St. entfernt if. Er ente 
balt 59. mit 26 E., melde zur Pfr. Auffernzell geboren. 

Damm: und Gallapmuble, Müblen mit 20€., im Kant. und in der Pfr. 
Kaijerslautern, 1/2 St. davon entfernt. 

Dammmicie, j. Dammpfeld. 

Dampfbab, Bad im Log. Kösting, bey Kettersdorf entipringend und kei 3ck 
tendorf in den Hauſerbach fließend. 

Dampfermüble, Müble mit 4E. im Pdg. Kelheim, 2St. von Abbach. 

Danberg,f. Tbanberg. 

Dandelberg, Weiler des Ldg. und der Pfr Tittmoning, mit 39. und E. 
1/4 St, von Tittmoning. 

Dandlam Hart, Einode an der Strafe von Simbach nah Paflau, in der 
Pr. Ering des Log. Simbach, mit 7E., 3/8&t. von Malding. 

Dandibaujl, Einöde der Pfr. Teifendorf und des Ldg. Laufen, mit 3E,, 3/4 6t. 
von Teifendorf. 

Dangel, Tangelöd, Weiler im Ldg. Griesbach, 2St. von Karpfheim. Er 
beitebt aus 29, mit 15E., welche zur Pfr. Köſſlarn gebören, 

Dangel, Dangl, Einöde des Log. Mühldorf und der Pfr. Flofing, mit 6E., 
2St. von Mühldorf. 

Dangelmüble, Weiler mit 29., WE. und 1 Mühle, in der Pfr. Hauzenberg 
des Log. Wegicheid, 14&t. von Hau; enberg. 

Dangeledorf, Weiler mit 79. und 33E,, im Ldg. Roding und in der Pfr. 
Bald, 12St. von Wald. 

Dangesbübl, Einöde mit 5E., im Log. Gelb und in der Pfr. Tbierftein, 
36&t. von Wunfiedel. 


Dangesbaufen, Weiler mit 29. und 12€,, im Log. Selb und in der Pfr. 
Thierſtein, 1/4 St. von Tbierftein. 


Daniel, Einöde bei Rottau, im Ldg. Traunftein, wovon fie 612 St. entfernt. 


Danielshof, Hof am Ebersberg im Log. Weiherd und in der Pfr. Dietershaus, 
fen, mit 12E., 1St. von Dietersbauien. 


Danteldried, Weiler an der Strafe von Mindelbeim nah Memmingen, 
Parohialort don Erfdeim des Log. Dttobeuren, 1&t. von Mindelheim. Er 
entbalt 59. mit 13€. und 1 Mineralbad (Stablbrunnen), das vor meh— 
reren Jahren wieder in Aufnabme gefommen if. Dieſes Waſſer fließt einige 
bundert Schritte vom Weiler im Günztbale, an dem Fuße eines teilen Ber: 
ges aus 3 Quellen, Dem Geruche nad ift ed nur wenig vom gemeinen Trinfe 
wafler verihieden, aber fein Geihmad bat etwas Zufammenziebendes, das vom 
dem Eifenoder berfommt, melden ed mit fih führt. Es wird zum Trinken 
und Baden gebraucht, und äuffert feine Heilfraft: bei verlornem Appetit, bei 
Lähmung der Glieder, bei Schlagflüffen, Nervenſchwäche, jforbutifchen Uebeln, 
©liederreiffen u. a. Ebemals bediente man fich desjelben nır zum Baden, wo 
es den Kontraften, bei Fäbmungen, Quetfhungen, Krampf, Kolif, Palten 
Flüſſen und allen Krankheiten dienlich ift, melde von der gebemmten Aus⸗ 
dünſtung entſtanden find. Man bat aber ſpäter entdeckt, daß der Gebrauch 
des Trinfens dem Gebrauche ded Bades vorzuzieben fey. 

Dantenfeld, 2 im Ldg. Eltmann und in der Pfr, Priefendorf, mit 55 9. 
und 330€, 1Schloſſe mit 1 Kapelle, Viehzucht, Getreide-, Dbft» und 
Hopfenbaue , — Brauerei, 3St. von Eltmann und 4St. von 
Bamberg entfernt. Die einfihtsvolle Gemeinde bat die Etraffe von und nad 
Bamberg aud dem Steigerwalde und der Glashütte zur Verbeſſerung des 
Nabrungsitandes durch ihr Dorf geleitet. Durch Bertrag von 1688 wur der 
Drt von Bamberg an Würzburg überlaffen worden, 

Danfensreuth, Weiler und Parohialort von Thurmannsbang des Le. Paſ⸗ 
ſau, mit 29. und 9E., 1St. von Wegſcheid. 

Danferting, Beiler mit 49. und 20 E., im La. Laufen und in der 2 
Dtting, woron er 3/4 ©t. entfernt iſt. 
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a AA in der Pfr, und im Ldg. VBerchteögaden, wovon fle 1St. ent; 

ernt ift. 

Danlohe, ſ. Tonlobe. 

Danlohe, Weiler in der Pfr. Fürnrieth und im Log. Sulzbach, mit 29. und 
37 E., 212 &t. von Sulzbach. - 

Dannbaherhof, Hof bei Kriegsfeld im Kant. Kirhheimboland, 212 St. von 
Kirchheimboland. 

Danndorf, Dorf mit 46 H., 1 Mühle, 289 E. und 1Schloſſe, dem Sitze des 
v. Künsberg. Ptrg., im Ldg. Culmbach und in der Pfr, Veitlahm, 2St. von 
Culmbach. Sehenswerth ift die alte, boble Linde von 45 Fuß im Umfange, 
aufferhalb des Orts und an der Strafe nach Baireuth. 

Dannenfels, Dorf auf dem Donnereberg, im Kant. und in der Pfr. Kirch» 
beimboland, mit 79 Hptg., 92 Nbg. und 537 E,, fehr ſtarkem Kaftanienbau, 
1 Mühle, dem Donnersbergerbof, Baftenhbaus und der Mordfams 
mer, 2St. von Kirhbeimboland. Der Ort hat ein Bürgermeifter: Amt. 

Danner, Weiler des Ldg, Burghaufen und der Pfr; Haldbah, mit 29. und 
8E., 1St. von Halsbadı, . 


Dannet:Mann, f. Tannermann. 0 

Dannhbaufen, Dorf mit 129. und 8SOE,, im Lög, Greding und in der Pfr. 
Menslingen, 31,2St. von Werffenburg. 

Dannhof, Einöde mit 7 E. im Ldg. Regenftauf und 1/2 St. von der Pfr. Irl⸗ 
bad) entfernt, wohin fie gepfarrt ıft, 

Danning, Einöde des Ldg. Simbad. 

Dannfhahen, Thbannihahen, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Kimraths 
bofen des Log. Groͤnenbach, 312 St. von Kempten. 

Dannfhahtl, Dannihadhten, Einöde mit 5 E,, in der Pfr. Johannes— 
Pirhen des Log. Pfarrkirchen, wovon fie 33% St; entfernt ift. 

Dannftadt, Pfarrdorf im Kant, Mutterftadt und Def. Epeier, mit 146 Hptg., 
2238 Npg., 958 E., dem Münchhof und dem Sitze eines Bgw. Amts, 2St. 
von Oggersheim. 

Danfenberg, Dorf mit 33 Hptg., INbg. und 248 E., im Kant. und in der 
Pfr, Kaiferdlautern, wovon ed 1St. entfernt ift. | 

Dantel, Beiler mit 109. und 40 E., im Ldg. Hilpoftftein und in der Pfr. 
Weinsfeld, St. von Kotb, | a. 

Dantelberg, Einöde der Pfr. Rohrdorf im Ldg. Rofenheim, mit 6E., 3St. 
von Rofenbeim. 

Danten, Einöde unweit Nöham, mit 5€., im Ldg. Parrkirden, wovon fie 
13/4 St. entfernt ift. Sie gehört in die Pfr. Johannskirchen. 

Dantersdorf, Dorf mit 139, und 60 E., im Ldg. Parsberg und in der Pfr. 
Pelburg, 1/2 St. vom leßtern Orte entfernt. 

Danzbihl, Einöde an der Gtraffe von Berchtesgaden nah Reichenhall, im 
Ldg. und in der Pfr. Berchtesgaden, wovon fie 3/1 St. entfernt iſt. 


Danzern, Danzerftätt, Weiler des La. Waflerburg und der Erpof. 
Ramfau, mit 29. und 9E,, 1126t. von Haag. E 

Danzl in der Einöde, Einöde des Ldg. Mühldorf, 3 St. von Ampfing. 

Danzwiefen, Weiler am Fuße der Milzeburg im Log. Hilderd_ und in der 
Pfr. Kleinfaflen, 3/4 St. vom Gige der legtern und 10St. von Mellerichitadt 
entfernt, mit 5 9., 24 Ramilien und den Höfen: Detzen, Bubenbad, 
Hinter» und Border Eſelsbrunn, Hinter und Border:Ötettberg 
und Oekenbach, zu einer Gemeinde in policeiliher Verbindung erklärt, 
Sie liegen alle um die Milzeburg herum und auf Anhöhen. Die Rofen- 
—* Erben, Familie v. Späth und Guttenberg, haben hier Grund— 
holden. 

Dapfbeim,f. Tapfbeim 

Dappertsmühle, Mühle mit 5 E., im Ldg. und in der Pfr. O bernberg, wo— 
von fie 1% St. entfernt ift. 

Darhing (Ober: und Mitter-), Kirchdorf links der Manafall, in der Pfr. 
— des Log. Miesbach, mit 32 H. und 178 E., 5AGt. von Holz 

schen, 
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Darching (Unter:), Kirchdorf links der Mangfall und an der Straſſe von 
Miesbach nah Münden, mit 259. und 135€,, 5/46t. von Hohzkirchen. 
Es gehört in die Pfr. Heldfichen und zum Log. Miestah, und hat eine 
Brüde über den vorbeifließenden Darhinger Bad. 

Darhinger Bach, Bah, welcher am Darhinger Berge des Ldg. Miesbach 
entipringt, gegen Norden bis Unterdarding fließt, wo er fih gegen Norboft 
wendet, und bei Balley durch einen Graben in die Mangfall fid-mündet. 

Daring, Weiler des Ldg. und der Pfr. Laufen, wovon er 3/4 6St. entfernt if, 
Er enthält 89H. mit 48€, 

Darmannsdorf, Weiler mit 39. und 18€,, im Log. Roding und in dee 
Pfr. Nittenau, wovon er 1St. entfernt ift. 

Darrftadt, Ben des Log. und Det. Ochſenfurt, mit 38 H., 226 E., 
1 v. Zobel. Schloſſe und Ptrg., Defonomie: Gebauden, der rotben und 
Holz: Mühle, Adler: und wenig Weinbau, 11/46t. von Ochſenfurt. 

Darsberg, Einöde mit 7 E., im Ldg. Parsberg und in der Pfr. Alfersburg, 
wovon fie 3A Gt, entfernt ift. 

Darshofen, Pfarrdorf an der Faber, mit 359. und 153 €., im Ldg. Park 
berg, 1St. von Daßmwang. 

Darftein, Dorf im Kant. Annweiler und in den Pfr, Vorderweidenthal und 
Schwanheim, mit 22 Hptg., 19 Nbg. und 115 E., 56t. von Landau. 

Dasberg, Weiler des Log. Dttobeuren, 2 St von Memmingen. Er begreift 
99H. mit 68 E., die nad Dllarzried gepfarrt find. 

Dafhendorf, Dorf am rehten Mainufer des Log. Gleusdorf und ber Pfr. 
Baunah, mit 25 9., 105 E., 1 Schlöffhen mit Kapelle und berrlidher Ausſicht 
in dad Main- und Regnigtbal, Hopfenbau und Viehzucht, nahe am Einfluffe 
der Is in die Baunach, 1/46. von Nattelddorf und unweit der Mebenpofts 
firafie von Bamberg nad Koburg. Dieſes ehemalige Rittergut war dur Kauf 
an Bamberg gefommen, 

Dafhendorf, Einöde mit 15 E., in der Pfr. Waſſerlos und im Ldg. Schelig, 
3/4 St. von Scheßlitz. 

Dafing, Pfarrdorf an der Paar und Straſſe von Friedberg nad Regensburg, 
im 2dg. und Det, Friedberg, wovon ed 11/2 &t. entfernt il, Es umfaßt 
78 9. mit 364 €., 1 Mabl- und Delmüble, einen fruchtbaren Boden für gutem 
Feld» und Wieſenbau, 1 Brüce über die Paar und einige Weiber. Der Ort 
war früber eine Hofmark und hatte ein Schloß, das aber im 30jähr. Kriege 
jerflört wurde. 

Dafoer, Einöde in der Pfr. Klofing des Ldg. Mühldorf, mit 5€,, 26t. von 
Mübldorf. 

Dafier, Einöde an der Roifah, unmeit St. Sohannrain des Ldg, Weilheim, 
mit 13 E., 21/4 St. von Benediktbeuren. 

Daß feld, Einöde mit 6E., im Ldg, Abensberg und in der Pfr. Pürkwang, 
1 1%A6&t. von Pürkwang. 

Daßhub, Einöde des Log. Altötting, wovon fie 1 12 St. entfernt ift. 

Dafmwang, Pfarrdorf mit 239., 164€. und 1 Pofterpedition, an der Nürte 
berg: Regensburger Strafe, im Log. Parsberg, 6&t. von Neumarkt. 

Dattelbof, Einöde mit 6E., im Log. und in der Pfr, Dinkelsbühl, wovon fie 
1/4 St. entfernt iſt. 

Dattenbah, Weiler der Pfr, Kirchberg im Log. Straubing, mit 99H. und 
42 E., 1St. von Simbad), 

Dattenbah, Weiler des Log. Simbah und der Pfr. Kirchberg, mit 99H. und 
43E., 3/4 St. von Kirchberg. 

Dattenbad, vergl. auh Tattenbach. ; 

Dattenberg, Tattenberg, Dorf des Ldg. und ber Pfr. Deggendorf, wovon 

— es 11/868. entferne ift. Es enthält 149. und 80€, 

Dottenberg, Einöde des Ldg. Landau und ber Pfr. Reichersdorf, mit 8E., 

M St. von Landau. 


Dattenböd, Dattenbach, Einöde des Ldg. Simbach, mit 6E., in ber Pfr. 
Kirchberg, 3% St, von Simbad, 17* 
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Dattenbrunn, Te ler mit 59. und 33 E., im Edg. Monheim und in dee 
Pfr. Kolferftadt, 2 2&r. von Monheim. 

Dattenbaufen, Dorf des Hrfchtg. und der Pfr. Illereichen, mit 199. und 
104€, 2&t. von Illertiſſen. Nicht weit davon ſteht eine Kapelle. 

Dattenhauien, Tartenbaufen, Kirddorf und vereinigte Pfr. mit Zierte 
beim im Ldg. Lauingen, 719. und 370 €, enthaltend, und it 4 St. von Dil 
lingen entfernt. 

Dattenricd, Weiler rechts der Geltnach, im Ldg. Oberdorf und in der Pfr. 
Gtötten, mit 49, und 19E., 2 &t. von Oberdorf. In der Nähe find einige 
Fleine Weiber, 

Dattenfoll, Deitenfolf, Veiler mit 6 9. und 36€., in der Pr. Müdes⸗ 
beim und im Ldg. Arnftein, 1St. davon entfernt. 

Datting, Tatting, Dorf des Log. Deggendorf, wovon es 3St. entfernt iſt. 
Es begreift 149. mit 79 E., welche zur Pfr. Gräfling gebören. 

Datting, Weiler des Log. Deggendorf und Ber Pfr. Yallınag, mit 8 H. und 
49 E., 1&t. von Yallıng. 

Dasen, Einöde des Kg. Berchtesgaden, — fie 23/4 St. entfernt ift. 

Daskmann, Einöde im Pdg. Berchtesgaden, wovon fie 5/4!8t. entfernt it. 

Daskmann, Einöde des Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 21/2 &t. entfernt ift. 

Daubah, Einöde unweit Emmersdorf, im Ldg. Pfarrfirben, 1St. von Unter 
grafendorf, 

Daubenborner Hof, Hof mit 3€., im Kant, Kaiferdlautern und in der 
Pfr. Enkenbach, wovon er 14 St. entfernt iſt. 

Daubersbah, Dabersbah, Daffersbah, Weiler mit 8H., 70 €. und 
1 Mühle, im Ldg. Ansbah und im der Pfr. Trautskirchen, 33a &t. von 
Ansbach. 

Daubhausmüble, Mühle bei Alſenz, im Kant. Obermoſchel. 

Daudhing, Weiler mit 69. und 40E., int Ldg. Burglengenfeld und nicht weit 
von Halsbach entlegen. 

Dauenbaufen oder Dauerhauſen, Dorf des Ldg. Traunftein und der Pfr, 
Truchtlahing, mit 6 9. und 46 E., 3/A St. von Truchtlahing. 

Dauersmühle, Mühle mit 2€., im Log. Ansbach und in der Pfr, Lebrberg, 
1St. von Ansbach. 

Daumberg, Weiler und Parochialort von Eggſtätt des Hrſchtg. Prien, mit 
2H. und 7E., 412 St. von Roſenheim. 

Daumoos, Einoͤde in der Pfr. Rechtmehring des Log. Waſſerburg, mit 9 E. 
2St. von Waſſerburg und Hang. 

Daunberg, Weiler mit 79. und 47 E., im Ldg. Herzogenaurach und in der 
Pfr. Hannberg, 11/2 St. von Erlangen. 

Dautenwinden (DOber:), Weiler mit 69. und 25 E,, im Log. Ansbach und 

> in der Pfr. Elpersdorf, 1 &t. von Ansbach. 

ee (Unter:), Weiler im Log. Ansbah und der Pfr. Elpersdorf, 
mit 7 H., 35€. und 1 Müble, 1 St. von Ansbach. 

Dautersdorf, Kirchdorf mit 229. und 126E., im Ldg. Neunburg vor dem 
Malde und 1M St. von der Pfr. Tanftein entfernt, in welche dasjelbe gehört, 

David, Einöde an der Loiſach, mit 5E., in der Pfr. Irſchenberg des Ldg. 
Miesbach), wovon fie 21/4 St. entfernt ift. 

Davidel, im Pollinger Moofe, Einöde des Ldg. Mühldorf und der Pfr. Flof 
fing, mit 5€., 1 &t. von Mühltorf. 

Davids-Fron, ein fonft ergiebiged Qucdfilberbergwerf, nun Hoffnungs— 
Bau, im Bergamte Kaiferslautern und Landkomm. Cuſel. 

. Dara, Daramüble, Einödmühle am Achenbach, in der Pfr. Fraßtorf und im 
Hrſcht. Prien, mit 10 E., 3St. von Rojenheim. 

Darau (Ober:), Dara (DOber:), Einöde in der Pfr. Mitbady des Ldg. Ers 
ding, mit 3 E., 1% ©t. von Mitbach. 

Daxau (Unter-), Dara (Unter), Einöde an der Sfar, unweit Erding, im 
Ldg. Erding, mit 3 E., 26t. von Moosburg, 

Darau, Dara, Ginöde in der Pfr. Rohrdorf des Ldg. Rofenheim, mit 7 E., 
36t. von Rofenheim. 
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Darberg, Dachsberg, Dorf nächſt der Günz, im Ldg. Ottobeuren und in 
der Pfr. Erkheim, mit 309., 166€. und 1 Schlöffhen, 21f4&t. von Mindeil— 
beim. Ebemals jaßen Edelleute dajelbit, melde von dem Drte ihren Namen 
fübrten. An der Günz ift dabier ein Gejundheitsbad, welches aud die Mass 
müble genannt wird. 

Darelberg, Einode in der Pfr. Riedering des Log. Rofenheim, mit 9 €, 
2 ©t. von Roſenheim. 

Durenberg, Dahsberg, Eindde am Moosbahe, im Vik. Wölfen des Ldg. 
Traunjtein, mit 4E., 6&t. von Traunftein. 

Darlarn, Dachslarn, Weiler des Log. Vilshofen und der Pfr. Peinting, 
mit 59. und 41E., 5/46t. von Vilshofen. 

Darmüble, Einöde lints der Saljah, mit 5€,, in der Pfr. und im ®pg, 
Saufen, wovon fie 3/74 St. entfernt iſt. 

Darnern, Tarner, Weiler des Lig. Tölz und der Pfr. Gaibah, mit 6.9 
und 32E., 1St. von Tölz. 

Daxſtein, Dorf im Sog, Grafenau. 

Deberndorf, Dorf mıt 32 9., 220€., 1Schloſſe (einſt mit Gemälde-Ballerie) 
©arten und Bierbranerei, im Ldg. Cadoljburg und in der Pfr. Zautendorf, 
1 1/74 St. von Langenzenn. In der Nahe befindet fi der Dillenberg mit 
trigonometriibem Tburme. 

Debersdorf, Dorf mir 13 9. und 74 E., im Ldg. Höchftadt und in der Pfr. 
Schlüſſelfeld, von welcher es 32St. entfernt ift, 

Debray, adelige Familie, in den Grafenjtand erhoben im J. 1813. 

Debring, Dorf an der Aurady, über die bier eine fteinerne Brüde führt, und 
an der Strafe von Bamberg nah Würzburg, mit 179. und 126 E,, 1 Mübfe, 
Kalt: und Ziegelbrennerei, ». Horntbal, Mufterwirtbichaft und einem im 
Sommer von den Bambergern ftarf beſuchten Felienkeller, im Ldg. Bamberg 
U. und in der Pfr. Stegaurach, 1 St. von Bamberg, 

Dehantbof, Weiler mit 39. und 21E., in der Pfr, Aida vorm Walde bes 
Era. Palau, 3St. von Vilshofen. 

Dehantsanger, Einöde mit 7E., im Ldg. und in der Pfr Roding, 11/4 Gt, 
vom Gige derfelben, gelegen. 

Dechantshbof, Einöde mit 18€ und 1 Kapelle, im og. Saufen und in der 
Pfr. Teiſendorf, wovon fie 1% St. entfernt iſt. 

Dechantſeß, Dorf an der Straffe über Redwitz nah Böhmer, mit 1 Kirche, 
179., 104€., 1 Mabl: und Schneid - Müble, 1 Hammer: Merfe und. 1 Schlofs 
fe, ım Log. Kemnatb und in der Pfr. Pullenreuth, 1/8 St. vom Sitze der 
lestern und 6St. von Thumbach. Der Ort, ſonſt Klofteraut der Abtei Wald: 
faffen, aebört zum freibl. von Waldenfels’ihen Patrg. Pullenreuth. 

Dehantsreit, Weiler des Log. Vilsbiburg, 212 St. von Vilsbiburg. Er 
entbalt 59. mit 17 E., welhe nach Reichelkofen eingepfarrt find. 

Debhartner, Debnbart, Weiler des Log. Eggenfelden und den Pfr. Zim: 
mern, mit 29. und 13 E., 4 &t. yon Eagenfelden, 

Dechbetten, Pfarrdorf mit 129. und 72E., im Ldg. Stadtamhof und im 
Det. Mintrading, 1/2 St. von Großprüfening. 

Decheldorf, Dorf mit 235 9. und 136 E., im Ldg. Höchſtadt und in den Pfars 
reien Müblbaufen und Wacenrotb, 1 St. von Wachenroth. 

Dehbendorf, Dorf mit 159. und 8SSE,, im Lig. Schwabah und in ber 
Pfr. Rohr, 2 St. von Schwahad. 

Deching, Tehing, Beiler und Parohiafort von Röhrnbad des Lig. Wolf: 
ftein, mit 9 9. und 57 E., 12 St. von NRöbrnbad. 

Dechſeudorf (Örof>), Kirhdorf am Seebache, des Fdg. Herzogenaurah und 
der Pfr. Hannbach, mit 239., 177 E. und dem Bifhofsweiher, 3A 6t. 
von Erlangen, 

Decdiendorf (Klein), Weiler mit 59. und 35 E., im Log. Herjogenaus 
rady und in der Pfr. Hannbach, 3/4 St. von Erlangen. 

Dehfenbof, Derenbof, Weiler und Parochialort von Kirchenroth bes Pa. 
Mitterfeld, mit 39. und 13€, 1St. von Kirchenroth. 

Dechshof, Depbof, Weiler mit 39. und 15€,, im Ldg. Burglengenfeld, 
1St. von Dierldorf, wohin derjelbe gepfarrt iſt. 

Dehkatt, Döchſtadt, Weiler mit 39. und 20€., im Lg. Altörting, 
weron er 3 St. entisens iR. Gr gehört in die Pfr, Unterdietfurth. 
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Dedelftein, Weiler an derNab, mit AS. und 22 €., des Sog. Regenftauf 
und der Pfr. Nittendorf, wovon er 12 St. entfernt if. 

Deckenbach (Dber:), Kirchdorf am gleihnamigen Bade und an der Lands 
but: Regensburger Strafe, mit 219. und 96€., im Ldg. Pfaffenberg und 
in der Pfr, Pfakofen, wovon es 112 ©t. entfernt if. 

Dedenbadh (Unter:), Kirhdorf des Hrihtg. Zaizkofen und der Pfr. Pfako— 
fen, 1 St. von Pfafofen. Es entbalt 129. und 65 €. 

Deckenbach, Bah bei Dedenreush, der nie weit von Kunreuth im Lg, 
Stadrfteinah entipringt. _ 

Deckenreuth, Weiler an einem bei Kunreuth entfpringenden Bade, mit 5 9. 
a" et im Ldg. Stadtfteinah und in der Pfr. Wartenfeld, 31/2 St. von 

ulmbad. 

Detersberg, Dorf mit 149., 100€. und 1 Schloffe, des Log. Hersbrud 
und der Pfr. Happurg, 11/2 St. von Altenfittenbadı. — 

Deckingrothenberg, Weiler des Log. Monheim. 

Dederles, Weiler in der Pfr. Seeg des Log. Füßen, mit 59. und 28 €, 
46t! von Füßen. 

Defersdorf, Dorf mit 17 H., 50 €. und Schloßruinen, Sit des v. Günther. 
Parrg., im Ldg. Kadoljburg und in der Pfr. Roftall, 21/4 St. von Heilde 
brunn. 

Deffersdorf, Dorf mit 139. und 74 E., des Ldg. Feuchtwang und der Pfr, 
MWiejet, 2 St. von Feuchtwang. f 

Deffingen, Pfarrdorf an der Strafe von Günzburg nah Krumbach, im Ldg. 
rei und Def, Jchenhaufen, mit 58 9. und 324 €., 1/4 St. von Günz⸗ 

urg. 

Degelbau, Einöde unweit Diesing, im Ldg. Paſſau. j 
Degelberg, Dorf und Parodialort von Arnfhwang des Log. Cham, mit 189, 
und 80 E., 212 &t. von Cham. ; 
Degelbof, Tegelhof, Einöde des Log. Burglengenfeld und der Pfr. Schmid« 

müblen, mit 7 E., 3/4 ©t. von Schmidmüblen, 

Degelbofen, Tegelhofen, GCinöde mit 7E. des Log, Burglengenfeld und 
der Pfr, Schmidmühlen, 12 St. von Schmidmühlen. 

Degelbofen, Weiler mit 29. und 5E., im Ldg. Burglengenfeld, 1 St, von 
Schwandorf entfernt, j 

Degelreut, Weiler mit 29. und 10 E,, in der Pfr. Iggensbach des Lg. 
Bilshofen, 1/4 St. von Iggensbach. i 

Degelihlag, Tegelfhlag, Eindte mit 8E. im Log, Burglengenfeld, 1 St, 
von Schmidmühlen, wohin fie gepfarrt if, 

Degelddorf, Dorf mit 129. und 83 E., im Ldg. Eihenbah und in der Pfr. 
Auerbah, 2 St. von Thumbad. 

Degelftein, Dorf am Bodenfee, in der Pfr. Aeſchach des Log. Lindau, mit 
219. und 94 E., 1St. von Lindau, . 

Degelwied, Degelmwiefen, Einöde mit 14 €., in der Pfr. Nöſſelham des 
Ldg. Vilshofen, 1/4 St. von Nöffelbam. 

Degen, Einöde des Lig. und der Pfr. Berchtesgaden, wovon fie 172 St. ent⸗ 


fernt iſt. 

Degenader, Dezenader, Pfarrdorf des da. und Dek. Neuburg, wovon 
ed 2St. entfernt ift. Es begreift 229. mit 190 €. 

Degenauer, Einöde rechts der Attel, mit 2E., in der Pfr. Holzen des Ldg. 
Eberöberg, 7/4 St. von Steinhöring. 

Degenberg, Eindde in der Pfr. Schwarzach des Ldg, Mitterfeld, mit 6 E,, 
5 St. von Straubing. 

Degendorf, Dekendorf, Weiler mit 89H. und 85 E., im Ldg. und in der 
Pfr. Lichtenfels, wovon er 1St. entfernt ıft. j 
Degenreutb, Weiler mit 29. und 26 E., im 2dg. Eulmbah, 11/2 St. 

davon entfernt. x 
Degenreutbh, oder Degernreutb, Weiler mit 79. und 33 €., im Ldg. 
Rehau, 3 St. davon. Die Einwohner haben das Bürgerrecht zu Rehau, und 
geben theils dahin, theild nah Pilgramsreuth in die Pfarrkirche. 
Degernau, Tegernau, Kirddorf und Filial der Pfr, Gräfing im Tg, 
Ebersberg, mit 17 9. und 86 €,, 7/4 St, von Steinhöring. 
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Degernau, Eindde in der Pfr. und im Ldg. Mühldorf, mit 5 E., 3/4 St. 
von Mühldorf, 

Degernau, vergl. auh Tegernanu. ⸗ 

Degernbach, Dorf links der Rott und an den Straſſen, die von Pfarrkirchen 
nach Griesbach und nah Vilshofen führen, 1/2 St. von Pfarrkirchen. Es 
enthält 12 9. mit 64 E., welde zum Log, und Pfr. Bezirke Pfarrkirchen ger 


hören. 

Degernbach, Weiler mit 8H. und 46 E., im Log. Mitterfels, unweit 
Schwarzach. 

Degernbach, vergl. auch Tegernbach. 

——— Kirchdorf des Log. Parsberg und ber Pfr. Luppurg, mit 18 9, 
und 1108. 

Degerndorf, Kirhdorf und Filiaf von Flintsbah, im Log. Rofenheim, an ber 
Strafe von Rofenbeim nah Tirol. Es zählt 219. mit 104€. und ift 3/4 St. 
von Fiſchbach entfernt. 

Degerndorf, Kirhdorf am Monsgraben, im Ldg. BWolfratbebaufen, wovon 
ed 1 St. entfernt if. Ed umfaßt 33 9. mit 198 €, , welche nah Minfing zur 
Kirche geben, In der Nähe ift ein Weiber. 

Degernfeld, Weiler an der Alz, mit 49. und 19 E., im Ldg. und in der 
Pfr. Trofiberg, 21M2 St. von Stein. 

Degernreutb, f. Degenreutb, 

Degershbeim, Tegershbeim, Pfarrdorf mit 51 H. 272 E. und der Fuchs. 
müble an der Quelle des Rohrbaches, im Log. und Det. Heidenheim, 3 St. 
——— Im J. 1336 hatten die Grafen von Graisbach Güter da— 
elbſt. 


Deagenau, Dorf im Ldg. und in der Pfr. Deggendorf, mit 229, und 115 E., 
1/2 St. von Deggendorf. 

Deggendorf, Dedendorf, Stadt auf dem nördlihen Ufer der Donau und 
an der Straſſe von Straubing und PMattling nah Regen, 3&t. von Platts 
ling. Gie liegt im Log. gl. Namens, entbalt mit ihren VBorftädten 404 9., 
2550 E., 5 Kirden und Kapellen, die Sitze eines Log., Nent:, Forft:, Hall» 
und DOberzollamted, 1 Def. und Pfr. Amt im Bisthume Regensburg, 1Re— 
laid » Nation, 1 öffentlihes Krankenhaus, 1 Armenhaus, 1 Abdederei und 
1 hölzerne Brüde von 26 Soden über die Donau, welhe bier ungefähr 
1190 F. breit ift. Sie ift ein gewerbreiher Ort, der Stappel-Platz der 
Produkte und Fabrifate der Innern Waldgegenden, und begreift mebrere 
Gerbereien, 13 Bräu:bäufer, 14 Branntweindbrennereien, ‚ds Wein- und 
6 Bier » Wirtböbäufer, 12 Mühlen (worunter 1 Pferdmüble, 10 Mahl:, 1 
Schleif- 1 Papier: 1 Lob: und 2 Delmüblen), 1 Eifenbammer , 2 Wahsbleihen 
Siebmacher, Leinwandweber, reisbliben Flachs- und Obſtbau (welches letzter 
vorzüglih aus dem fonnigen Gravinger Winfel koͤmmt und bäufig nah Wien 
abgeführt wird), Garnhändler, lebhaften Handel mit Vieh u, f. w. An der 
nördlihen und nordweſtlichen Seite fommen an dem naben Granitberge einige 
Thonflöge vor, mit deren Bearbeitung fih mehrere Töpfer in der fogenanten 
Hafnerftadt nabren, und mit den nöthigaen Töpferwaaren vorzüglich Die 
Gegenden des nahen Waldes verieben. Aufferhalb der Stadt giebt ed ausge 
breitete Ebenen zu angenebmen Spaziergangen,, fhöne Anböben, den Geiles— 
berg, worauf die Wallfabrtdfirhe, der Goldberg, St. Erasmus, mit 
reiſenden Ausfihten. Am lebhafteſten ift es zu Deggendorf am Vorabende 
Michaels, nämlich zur Zeit der Gnade, mo nit bloß aus allen Gegenden 
Bayerns, fondern auch aus den benachbarten Ländern, vorzüglih aus Böh— 
men, fromme Gläubige zu Taufenden berbeiftrömen, um ibre Andadht bei 
den aufbewahrten heil. Hoftien zu verrichten. Im J. 1337 wurden die Zus 
den daſelbſt auf eine graufame Art ausgerottet. Die Stadt litt viel in den 
3. 1633 und 1638 _ des dreißigjäbrigen Krieges; im Mai des 9. 1748 wurde 
fie von Karl von Lothringen erftürmt und angezündet, nahdem fie ſchon im 
J. 1744 von Bathyany ſchonungslos geplündert worden war. Im $. 1822 am 
15. Juni find dafelbft 211 Gebaude niedergebrannt. Bei Deagendorf führt eine 
Brüde über den Kolbach, welcher auch Perkbach, Graflınger Bad, 
und dabier Bogenbah genannt und von der Donau verihlungen wird, — 
Das Landgeriht Deggendorf, welches im lmfange des Unterbenau« 
Kreifes liegt, umfaßt 110, M. mit 26,629 €. * 
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Deagendorf (Ober), Kirchdorf mit 169. und 108 E., im Log. Burgfengen« 
feld, nicht weit von Hochdorf gelegen. 

Deggendorf, Dedendorf, Weiler, mit SH. und 40E., im og, und in der 
Pfr. Lichtenfels, wovon er 1&t. entfernt iſt. 

Degaingen, Möndsdeggingen, Pfarrdorf am Uriprungbadhe, mit 109 H., 
644 E., unter welchen viele Juden find, fürſtl. Bibliothek und ehemal. Benc- 
diktiner-Kloſter im Hrichrg. und Def. Harburg, 21/2 &t, von deren Sitze. 
Heinrich I. ſchenkte den Ort dem Bisthume Bamberg. 

Deggingen, Dodingen, PVfarrdorf im Kdg, und Def, Heidenheim, mit 
709. und 500€., 212&t. von Heidenheim. 

Deamann, Weiler mit 39. und 20€, im Ldg. Gefrees und in der Pfr, Gold 
fronab, 2&t. von Gefrees, ’ 

Degftadtf. Dedftatt. 

Debpnberg, Kırhdorf des Log. und der Pfr. Lauf, 36t. von Gräfenberg, 
Daifelbe entbalt 149. mit 736€, 

— unweit Waakirchen, im Ldg. Miesbach, mit 5E., 36t. von 
Miesbach. X 
Deibling, Weiler im Log. Neuburg, wovon er ASt. entfernt iſt. Er enthält 

39. mit 18€,, welde zur Pfr. Karlskron aebören. 

Deichſelbach, Bach, der bei Höfitetten im Ldg. Heildbrunn entipringt, und 
bei Kehlmünz in die Haßladı fallt. 

Deichſelbach, Bad, der, unterbal® Wackendorf aus den beiden Brunnquellen 
des Mummersbergs und Leutitabl im Log. Bamberg I. entſteht, fih oberhalb 
Bunzendorf mit dem Schelmrangenbadh vereinigt, durch Gunzendorf, 
— ——— Buttenheim fließt und auſſerhalb Altendorf in die Regnitz 
fällt. 

Deichſelberg, Deichsberg, Weiler des Log. Vilshofen und der Pfr. Otter 
berg, mit 29. und 15€., 26t. von Vilshofen. 

Deichſelberg, Eindde der Pfr. Loiching im Log. Vilsbiburg, mit 3E,, ASt. 
von Vilsbiburg. 

Deihfelfurtb, Einöde an einem Pleinen Sce, wo der Sinkelbach ausfließt, 
ent Traubing, mit 6E., im Ldg. Straubing, wovon fie 31/A St, entfernt 
tft, \ 

Deichting, f. Teihtinga. 

Deidesfeld, f. Dietesfchd. . 

Deidesheim, Städthenim Kant. Dürkheim und im Def, Neuftabt, mit 248 Hptg., 
263 Nbg. und 2344 E., unter denen 55 Juden find, dem Sige eines Bam. Amts, 
1 Ziegelbütte am Kraftweg, 2Müblen im Bejentbale, 1 Wafenihmiede am 
Gjelepfade, dem Forſthauſe im Silbertbale,, den Ruinen einer Burgfefte, und 
vortrefflihbem Weinbaue, 112 &t von Dürfheim. Der Ort gebörte vorhin 
dem Biihofe von Speier, und war der Hauptorf eines davon genannten Am— 
ted an der Hart. In der Karoling’ihen Periode war derfelbe eine Reichsdo— 
mine. 

Deienbad, Deuenbadh, Dorf mit 209. und 110E., im Lg. Dinkelsbühl 
und in der Pfr. Schopfloh, 11/2 ©tr. von Dinkelsbühl. j 

Deierl, Deyerlim Hol;, Einöde am Teyernfee, mit 5E., in ber Pfr. Ges 
mund des Kg. Tegernfee, wovon fie 11M Str. entferne iſt. 

a Malle, Mühle mit AE., im Hrſchtg. Burghaslach, nahe bei Gei« 
elwind, 

Deilenberg, Theilenberg, Parrdorf im Log. Pleinfeld, mit 20 9., 95 E., 
Hopfen» und DOoditbaue, zum Def, Obrubau gebörig, 1St. von Spalt. 

Deimbaherhof, Hof bei Mörsfeld , im Kant. Kirchheimboland. 

Deimel, Deinel, Beiler im Ldg. Eagenfelden und in der Pfr, Zeilarn, mit 
39. und 12E., ASt. von Eggenfelden. . 

Deimenried, Denneried, Weiler des da. Weilheim und der Pfr. Hugel 
fing, mit 39. und 40E., 212St. von Murnau und Weilheim. 

Deimarub, Einöde der Pfr. Gangkofen und des Log. Eggenfelden, 1St. von 
Gangkofen. 

Deimbaufen, Deinhauſen, Pfarrdorf im Det, Hohenwartb und Ldg. 
Pfaffenhofen des Jiarfreifes, unweit Weihenried, mit 439. und 212€, 
ya St. son Pörnbad). . 

Deiming, Einöde des Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 11/26, entfernt if. 
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Deiming, Einöde am Ellbach, in der Pfr, Irſchenberg des Ldg. Miesbach, mit 
4E., 11 St. von Miesbach. 

Deimling, Weiler und Parodialort von Eſchelbach des Log. Erding, mit 29. 
und 17€., 3468. von Eſchelbach. 

Deimöd, Deimoder, fünf zerjir. liegende H. mit 29E., in der Pfr. Zeilarn 
des Ldg. Altötting, A1M St. von Altötting. 

Deindbah, Weiler des Log. Mühldorf und der Pfr. Lohfirhen, mit 29. und 
12E., 11/4St. von Ampfing und 2St. von Neumarkt. 

Deindorf, Weiler am Inn, in der Pfr. Kirchdorf des Adg. Simdach, mit 8H, 
und 16€., 36t. von Simbach. 

Deindorf, Kirchdorf des Log. Bohenftrauß, mit 139. und 80E., nicht weit 
von Blaubendorf. 

Deinendorf, Dorf mit 139. und 43E,, des Log, Parsberg und der Pfr, 
Zuppurg, wovon ed 2St. entfernt if. 

Deinfeld, Weiler mit 89H. und 50E., im Log. Parsberg und in der Pfr, 
Mdertsbaufen, wovon er 1 St. entfernt ift. 
Deinbofen, Deinpof, Einöde mit 11E., in der Pfr. Moosburg des Ldg. 
Ebersberg, 54St. von Zornedina. j 
Deining, Piarrdorf mit 629., 3SAE., der Büglmühle, 1 Schloffe mit v. 
Löwenthal. Rentenverwaltung und Bierbrauerei, im Log. Hemau, 2St. von 
Neumarkt und an der Landſtraſſe nah Regensburg. 

Deining, Pfarrdorf des Def, und Log. Wolfrathshauſen, mit 369. und 188 E., 
Pr von Wolfrathshauſen. Im der Nähe ift eine Abdederei und breiten 

ılze aus. s 

Deiningen, Pfarrdprf an der Eger, mit 949. und 480€., dem Fallbaufe 
und Höhhof, im Hrſchtg. Harburg und Dei Nördlingen, 21M6r. von 
— Den Ort batten die Grafen von Oettingen vom Stifte Fulda zu 

eben. 

Deinsdorf, Dorf mit 179. und 110E., im Ldg. Hersbruck und in der Pfr. 
Pommeldbrunn, 2St. von Altenſittenbach. 

Deinsdorf, Weiler mit 109. und 60€., im Ldg. Sulzbach und 4St. davon, 

Deinshof, Hof mit 29. und 25E., im Ldg. Pfaffenberg, 14St. von Caftel, 

Deinihwanga, Dorf mit.2Kirden, 279. und 165€., im Log. Pfaffenhofen 
des Regenfreijes, 1/4&t. von Traunfeld. . 

Deinfting (Öro$:), Dorf'des Log. Paflau und der Pfr, Hutthurm, mit 149. 
und 124 E., 3/4©t. von —— ax 

Deinting, Deinding, Weiler ded Pda, und der Pfr. Troftberg, mit 1 Filial— 
firhe, 79. und 18€, 7ASt. von Stein. 

Deinwallen, Deinwald, Cindde mit 7E,, in der Pfr. Frabeim des Ldg. 
Mühldorf, 2172 St. von Ampfina. 

rt Einöde der Pfr. St. Wolfgang im Ldg. Waflerburg, mit 7€., 268. 
von Haag. 

Deisbergftegen, Tbeisbergftegen, Dorfmit 29.Hptg., 11Nbg. und 240 E., 
im Kant. Eufel und in der Pfr. Remigiberg, wovon ed 3/4 St. entferne ift. 
Deifchel, Einöde der Pfr, St, Wolfgang im Ldg. Waſſerburg, mit 7E., 2St. 

von Haag. 

Deifel, Tbeijel, Dorf mit 149. und 58E., im Po, Neuftadt an der Wald» 
nab und im der Pfr. Pücersreuth, 11,2&r, vom legtern Orte. 
Deifenbah, Weiler und Parochialort von Lohfirhen im Log. Mühldorf, mit 
29. und 9E., 112 St. von Ampfing. 
Deifenberg, Weiler und Varohialort von Kay ded Pdg. Tittmoning, mit 
29H. und 12E., 1St. von Titemoning. 
Deifenböd im Bach, Deifenbedimbadh, Deifenbedrimbah, Weiler 
bei Schwindegg, im Ldg. Mühldorf, mit SH. und 36E., 25t. von Ampfing. 
Deifenbeim, Teifenbeim, Weiler und Filial der Pfr, Endorf im Hrſchtg. 

Prien, mit 99H. und 50€, A1R St. von Roſenheim. 
Deifenbeim, Weiler an der Strafe von Altenmarft nah Muͤbldorf, in ber 
Pfr. und im Log. Troftberg, mit 59. und 26€., 7/ASt. von Ötein, 
Deifenbofen, Weiler an der Abend, mit 29. und 22E., im Ldg, Abensberg 
und in der Pfr. Neuſtadt, 3/4 St. vom legtern Orte gelegen. 
Deitenbofen, Beiler in der Pfr. Rottbah des Log. Brud, mit 89H, und 
SE, 2St. von Fürftenfeldbrud, 
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Deifenbofen, Kirhdorf am Brunnenbach, bes Lg. Höhftäbt und der Pfr. 
Mörslingen, mit 919. und 315€., 5/46. von Dillingen. In der Nähe ift 
eine Pulvermüble. . 

Deifenbofen, Dorf nahbft der Quelle des Hachinger Bahes, in der Pfr. 
Oberhaching des Log. Münden, mit 209. und 100 E., 31/2 ©t. von Münden. 

Deifenried, Weiler und Parodialort von Au des Ldg. Miesbah, mit AH, 
und 28E., 3St. von Miesbad), ’ 

Detjing, f. Teifing. 

Deifing, Kirchdorf an der Altmühl, mit 229. und 86 E., im Log. Rieden: 
burg, 1% St. von Altmühlmünfter, wobin es gepfarrt ift. 

Deismauer, Kirhdorf mit 36H. und 200 E., im Ldg. Paröberg, 2St. von 
Daßwang. BR 5 

Detiifing, f. Theiffing ; 

Deifjau, Defiau, Cinöde linfs dem Lech, in der Pfr. Burfen bes Lg. 
Füßen, mit 9 E. und 1 Schneidmüble, 3 St. von Roßhaupten. 

Deifenbedrimbad, f. Deifenböd im Bad, 

Deiſſenhauſen, Pfarrdorf an der Günz und Strafe von Krumbad nad Ulm, 
im Ldg. Ursberg. und Det. Mintelbeim, 1 St. von Krumbah und ASt. von 
Günzburg. Es begreift 719. mit 412 €. 

Deiijing, f. Teifing. 

Deißfin, Deißlfind, Dorf mit 139. und 87E., im Ldg. Nabburg und 
12 St. von der Pfr. Schwarzenfeld entlegen, in welche dasjelbe gehört. 

Deißnad, Flüfhen im Log. Viechtach. j x 

Deiteldorf, Deuteldorf, Dorf an der Glon, im Ldg. Freifing und in ber 
Pfr. Hobenfammer, mit 169. und 73 E., 12 St. von Hobenfammer, 

Deitelbaufen, Deutelbaufen, Einöde bei Floffing, mit 11 E,, im Ldg. 
Mühldorf, wovon fie 5/4 St. entfernt ift, 

Deitenbeim, Deutenbeim, Weiler und Parochialort von Obertauffirhen 

des Log. Mühldorf, mit 4 9. und 26 E., 3&t. von Ampfing. 

Deittel Miejel, Einoͤde des Lg. und der Pfr, Berchtesgaden, wovon fie 
1/74 &t. entfernt ift. 

Delfenmühle, Cinödmühle an der Glött, in der Pfr. Rechbergreuten des 
2dg. Dillingen, mit 5€., 3&t. von Dillingen, 

Dellendorf, Weiler des Log. Landau, mit 4H. und 30 E. 4St. von Landau. 
Er ıft nah Grafendorf gepfarrt. 

Dellenhaufen, Dorf nähft dem Urfprunge der Ambs, im bg. Moosburg 
und in der Pfr. Ambs. Es begreift 13 9. mit 60€. und it 312 6t. von 
Pfaffenhofen entfernt, i 

Dellerbof bei Dellern, Weiler mit 2.9, und 20 E., im Log.’ Bamberg II. 
und zum Perg. Bisberg gebörig, 1/4 6t. von Gtegaurad entfernt, wohin 
derjelbe gepfarrt ift. Die Gegend beißt das Hartland,. 

Dellerbof, Hof mit 7E. im Kant. Homburg und in der Pfr. Bann, 14 6t. 
vom Giße der legtern. 

Dellerbof, Einöde mit 5E., im Ldg. Roding, 1% St. von Fiſchbach entfernt, 
wohin fie gepfarrt ift. 

Dellern, Beiler mit 69. und 53 E., des Ldg. Bamberg II. und des Ptrg. 
Lisberg, St. yon der Pfr. Stegaurach, wohin er gehört. 

Dellern, Dellerer, Einöde des Pfr. Vik. Dietersburg im Ldg. Pfarrkirchen, 
mit SE., 21f4St. von Pfarrfirden. 

Dellfeld, Dorf im Kant. Zweibrüden und in_ ber Pfr. Nünfhweiler, mit 
77 Hptg., 27Nba., 543 E. und 1 Ziegelhütte, 2St. von Zweibrüden. 

Dellfelder Ziegelbütte, f. Dellfeld. 

Delling, Weiler zwifhen Oberpfaffenbofen und Oberalting, mit 79. und 
42 E., im Ldg. Starnberg, wovon er 3 St. entfernt ift. 

Delnhbaufen, f. Dellenbaujen, 

Delzen, Weiler im Log. Hilders und in der Pfr. Kleinfaffen, mit 29. und 
14 E., 10St. von Mellerihitadt und 1/2St. von Kleinjaflen. Die v. Roſen— 
bach'ſchen Erben haben bier Grundholden. i 

Demantsfurtb, Dorf mit 35 9. und 150 €., im Ldg. Neuftadt an der Aiſch 
und in der Pfr, Uehlfeld, 21/2 St. von Reuſtadt. 


- 
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Demelberg, Einöde nächſt dem Moosbach, mit 5E., in-der Pfr. Waakirchen 
des Log. Miesbach, wovon fie 3St. entfernt ift. 

Demeldorf, Weiler mit 69. und 49 E., im Ldg. Neunburg und in der Pfr. 
Schwarzhofen,, wovon er 3A St. entfernt il. 

— Demelniedergläger, Weiler mit 39. und 23€., im Ldg. 

ölz. 

Demmelmoos, Einöde der Pfr. Kirchdorf im Log. Waſſerburg, mit 7E., 
1 &t. von Hang. 

Demmelsdorf, Dorf mit 249. und 217E., 1 Mühle und Synagoge, im 
Log. und in der Pfr. Scheßlitz, 374 St. von Würgau. 

Demen- oder Diemenreutb, auch Denkenreuth, Weiler am Einfluffe 
der Fichtelnab in die Böhm. Nab, mir 8H. und 46 E., im Lrg. Neuftadt an 
der u. und in der Pfr. Windiſcheſchenbach, 1/2 St. vom Gige der le» 
ern gelegen. 

—— (Kir), Kirchdorf im Log. Neuſtadt an der Waldnab und in 
der Pfr. Parkitein, mit 259. und 148€., 26t. von Weiden, 

Demenriht, Demenried, Weiler mit 89H. und 48 E., im Ldg. Nabburg 
und in der Pfr. Schnaittendadh, 12 St. vom Sitze der letztern gelegen. 

Demenriht, Demeried, Weiler mit 89H. und 48 E., im Ldg. Neunburg, 
12 &t. von der Pfr. Schwarzenfeld entfernt, wohin er gebört. 

Demezhof, Demetshof, Weiler mit 29. und 5 E., des Log. Gunzenhau— 
fen und der Pfr. Haundorf, 112St. von Gunzenhaufen. 

Dembarten, Weiler des Ldg. Wertingen und der Pfr. Holzheim, mit 29. 
und 20€. Der Ort beißt auh Dembarter Hof. 

Demieln, Einöde des Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 774 St. entfernt ift. 

Demling, Kirdhdorf mit 45 9. und 209 €,, im Ldg. Ingolftadt, bei Katharis 
nenberg, 3St. von Ingolſtadt gelegen. 

Demling, Kirhdorf an der Donau, mit 379. und 120 E,, im Hrſchtg. Wörth 
und. in der Pfr. Thumpftauf, wovon ed 1St. entferne if. 

Dempfer, Einöde links dem Förchenbach, in der Pfr. Flintsbach des Lg. 
Rofenheim, mit. 7E., 1St. von Fiſchbach. j 

Denesdobel, Weiler des Ldg. Simbah und der Pfr, Eggftetten, mit 39. 
und 12 E., 13/4 St. von Simbad. I 

Deng, Einöde zu Au und zur Pfr. Piding des Ldg. Reichenhall gehörig, mit 
4 E. Der Pfarrort ik 1 1/26t, von Reichenhall entfernt. e 

ne Weiler mit 109. und 80E., im Ldg. Neunburg, 1 St, von def- 
en Eike. 

Dengling, Kirhdorf im Log. Stadtamhof und in der Pfr, Riefofen, mit 
37 9. und 190 E., 1/2 St. von Riekofen. 

* — der Pfr. Kirchberg und des Log. Simbach, mit 3E., 1St. von 

imbach. 


Denk, Weiler und Parochialort von Rotthalmünſter im Ldg. Griesbach, mit 
29. und 19 E., 13/4 St. yon Malching. 

Denkt, Dentl am Berg, Einöde links dem Schoßbach, unweit Oberhofen 
des Ldg. Mühldorf, mit 5 E,, 7/4 St. von Neumarkt, 

Denkeleithen, Berg bei Stadrfteinad, 

Dentendorf, Pfarrdorf mit 599. und 320 E., im Hrſchtg. Kipfenderg, 5 St. 
von Eichftätt. In der Nähe find Spuren der Teufelömauer, 

Dentenreutb, f. Demenreutb, 

Denkhof, Einöde und Filialdirhe der Pfr. Hutthurm im Lg. Paffau, mit 
16 €,, A&t. von Paffau, 

Denklingen, Pfarrdorf an der Strafe von Schongau nad Landsberg, im 
— — und Def. Leeder, ASt. von Buchloe. Es zählt 138 H. und 
510€, 


Denklinger Forft, großer Wald füdf. von Denklingen, im Ldg. Buchloe. 

Denkofen, Beiler am Aiterbache und an der Strafe nad Landéhut, mit SH. 
und 36€., im»Ldg. Pfaffenderg und in der Pfr. Martinsbuch, wovon er 
3/74 St. entfernt ift. 

Denlas-, Dörlas» oder Dainlasmühle, Mühle mit 7 €. des Ldg. Eſchen⸗ 
bah, ber Pfr, Hopfenobe und im Gemeindeverbande mit Hammer⸗Gän— 
las, 1&t, yon Hopfenohe. 
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Dennoch, ſ. Denning. 

Dennelohe, Tennelohe, Pfarrdorf mit 52 H., 335 E. und 1Schloſſe, im 
Log. und Dek. Erlangen, auf der Straſſe von da nad Nürnberg und üSt. 
von Erlangen entfernt, 

Dennelobe, Kirhdorf der Pfr. Schwaningen und des Ldg. MWaffertrüdingen, 
mit 649., 318 E., 1 Schloffe, dem Sige des (ſonſt arafl. v. Pappenbeim. 
al) freih. v. Süskind. Ptrg. und Spuren der Teufelsmauer, 56t. von 
Ansbad, ' ; 

Dennenberg, Weiler des Ldg, und der Pfr. Dttobeuren, mit 9 9, und 60 €,, 
4St. von Memmingen. ! j 

Dennerlobe, Weiler mit 29., 1Müble und 10 E., im Lig. Neumarkt, 
217268. davon entfernt. 

Dennbof, Weiler am Flinsbache des Log. Kemnath und der Pfr. Modersdorf, 
mit 11 9., 70 E. und 1 Mühle, 1/A&t. von Modersporf, 

De: Einode des Ldg. und der Pfr. Kösting, wovon fie 2St. ent: 
ernt iſt. 

Denning, Denig (oberer und unterer:), bei Friefen, Weiler des Log. 
Kronach und der Pfr, Friefen, Er umfaßt 5 H. mit 25€. und iſt 1A6t. von 
Frieſen entfernt, 

Denning, Einöde des Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 21 St. entfernt ift. 

Denning, Dening, Weiler und Parochialort von Bogenhaufen Des dg. 
Münden, mit 49. und 38 E., 5A St. von Münden. 

Denning, Dennad, bei Seelach, Weiler mit 59. und BE., im Log. und 
im der Pfr. Kronah, 1 St. davon entfernt. 

Denning, Tenning, bei Weiſenbrunn, Einöde mit 5 €., im Ldg. Kronach, 
S3f4 St. von Küps, in welhe Quratie fie gebört. 

Dennweiler mit frobnbad, Dorf im Kant. und in der Pfr. Eujel, mit 
42 Hptg., 39 Nbg. und 316 E., 1N St. von Eufel. 

Dentberg, Weiler mit 39., in der Pfr. Ottersfirdhen des Ldg. Vilshofen. 

Dentlein am Forſt, Pfarrdorf mit 469., 200E. und der Erimuüble, im 
Ldg. und Def. Keuchtwang, wovon ed 1&t. entfernt iſt. 

Denzell, Denkzell, Dorf und Parohialort von Konzell des Log. Mitterfels, 
mit 149. und 82E., 1/4 St. von Konzell, / 

Denzenlobe, Weiler des Ldg. und der Pfr. Baireuth, mit 29. und 14€, 
5/4 St. von Baireutb. 

Denzingen, Kirhdorf und Filial von Günzburg, an der Straffe von, Günz- 
burg nad Krumbach, 1/4&t. von Günzburg. Es gehört zum Log Gunzburg 
und begreift 559. mit 254€, 

Deps, Dorf mit 199. und 115E., im der Pfr. Bent und im Ldg. Baireutb, 
5/4 St. vom Sige deffelben. Der Ort, font Dimis genannt, wurde 1248 
vom Herzoge Otto von Meran dem Bisthume Bamberg zurädgeitellt. 

Depsried, f. Döpsried. | 

Derhing, Terhing, Pfarrdorf an der Ah, im Log. und Def. Ariedberg, 
112 St. von Augsburg und Aricdberg. Es begreift 329., 1Mahl- und 
Schneid-Mühle und 204€, Hier führt eine Brüde über die Ad. 

Derenbadh, Dernbah, Dörnbach, Dorf mit 69 Hptg., 89 Nbg. und 447€, 
im Sant. Annweiler und in der Pfr. Imsweiler, 14 St. vom Eige des letz— 
tern, 

Derlesbach, Bach, weitlih von Pallmannshof, Ldg. Heildbrunn, entipringend 
und bei Wallenbach in den Zandlbach fi mündend, 

Derndorf, Derendorf, Kirchdorf an der Floßach, im Hrſchtg. Kirhbeim, 
mit 679. und 326E., 3St. von Mindelheim. Hier ift eine Wallfahrtsfirde 
zum heil. Kreutz. 

Derntelmühle, Therntſmühle, Edenfurth, Einodmuͤhle an der großen 
Pils, mit 7E., in der Pfr. und im Log. Vilsbiburg, wovon fie 1/2 ©t. ‚ent 
ferne ift, 

Deroy, adelige Familie, im 3. 1764 in den Ndelftand erhoben. Franz von 
Deroy, k. b. General, wurde franzöfiiher Reichsgraf mit Fönigl. Beſtätigung, 
für feine-Perfon und mit Transmifion auf den jedesmaligen Erjtgebornen. 

Derih, Derſchenhub, Eindde unweit Thann, im Log, Eggenfelden, wovon 
fie 3St. entfernt it. 
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Derſchelbof, Weiler an der Straſſe von Simbach am Inn nach Pfarrkirchen, 
in der Pfr. Eggſtetten des Löäg. Simbach, mit 39. und 22E,, 13/4&t. von 

. Simbadı. 

Deihelbaid, Defhelbolz, Weiler und Parocialort von Tegernbad des 
Log. Mitterfeld, mit 49. und 33E., 1,4St. von Tegernbad. 

Deihing, Weiler des Log. Vilshofen, wovon er 1&r. entferne if: Er begreift 
69H. mir 32 E., welche zur Pfr. Ottersfirhen gehören. 

Defel, Eindde rechts der Leitzach, mit 6E., in der Pfr. Getting des Ldg. Miet: 
bad, wovon fie 21/2 St. entfernt iſt. 

Deienader, Weiler mit 39. und 20E., in der Pfr. Röthenbach des Ldg. 
Mitferfeld, 1St. von Röthenbach. 

Defenader, Defjenader, Beiler ded Log, Roding und der Pfr. Rötten- 
bach, wovon er 1St. entfernt ift. 

Desbam, ſ. Doͤſam. 

Deſſing (Ober-), Weiler des Log. Landshut und der Pfr. Grammelkam, mit 
49. und 16E., 2St. von Landsbut. 

Deifing (linter:), Weiler des Log. Landshut und der Pfr. Altenfrauenbofen 
und Grammelfam, mit 39. und 14€., 2St. von Landshut. 

Defmannsdorf, Dorf mit 129., 68E., 1fteinernen Brüde über den Milde 
Back und der Louismühle, im Ldg. und in der Pfr. (St. Icbannis in) 
Ansbach, wovon ed 3/4 St. enifernt ift. Im 30jähr. Kriege brannte es ganz 
ab, fo daß 1657 nod ein Hof daftand, defien Beſitzer weggezogen war. 

Deituben, Weiler mit 99., 6E. und der Eindde Heinersberg, im Log. 
und in der Pfr. Baireutb, wovon er 1&t. entfernt iſt.. 

Dettelbadh, Landgeriht und Rentamt im Untermainfreife, mit 2115 Familier 
und 9500 €. auf 3Q. M. 

Dettelbadh, Städthen am rechten Ufer des Mains, von der Würzburg: Bam» 
berger Straffe durchſchnitten, mit 416 9., 2362 E., mebrern Juden, dem 
Eige des dag. und Rentamts, Dekanats im Bisthume Würzburg, 1 Pofterpes 
dition, 1 Apotheke, vielen Gewerben, mebrern Jahr- und regelmäßigen Wochen⸗ 
Markten, 1 von den Brürtern Horn geftifteten Spitale, 1 Armenbaufe, 2 Zie» 
gelbütten, Steinbrühen, 11 Müblen, Weinbaue und Handel, 4 Sy von Würze 
burg und 2 ©t. von Kitzingen entfernt. Hier jtand im G. 889 det Königshof 
Thetelbah. Der Erwerb des Hochſtiftes Würzburg in Dettelbah wird erft 
im 14. Jahrh. fihrbar. Aufferbalb der Stadt in den Weinbergen liegt das 
Sranzisfaner:Klofter mit weit beſuchter Wallfabrtsfirhe. Die Wallfahrt 
dabin bat fhon im %. 1505 begonnen. Der nabe Berg und die Ueberfabrt 
ya den Main veranlaffen, daß man lieber die Bizinalftrafe nah Kitzingen 
abrt. 

— chhof, Weiler des Ldg. Paſſau, unweit Fürſtenſtein, 4&t. von 

aſſau. 

Dettenberg, Weiler an der Straſſe von Roſenheim nach Waſſerburg, in der 
an Peuting des Log. Roſenheim, mit 89H. und 47 E., 21/4 St. von Ros 
enbeim. " 

Dettenberg, vergl. auch Tettenberg und Tödtenberg. 

Dettendorf, Kirchdorf an der Attel, Filial_der Pfr. Emering im Ldg. Ebers- 
berg, mit 32 9. und 106 E., 312St. von Steinböring. 

Dettendorf, Dorf mit 34 9., 187 €. und 1 gräfl. v. Pückler'ſchen Schloſſe, 
im Fdg. Meuftadt an der Aifh und in der Pfr. Diesbeck, 13%AGt. von 
Neuſtadt. 

Dettenhardt, Dettenbart, Weiler des Ldg. Höchſtädt und der Pfr. Tapf⸗ 
beim, mit 29. und 15€., 5/4 St. von Tapfheim und 4 St. von Dillingen. 
Dettenbaufen, Weiler und Parodialort von Deining im Lig. Wolfraths« 

haufen, mit 69. und 33E., 23/4 St. von Wolfrathehaufen. 

Dettenbeim, Pfarrdorf an der Strafe von Monbeim nah Weiffenbrurg, 
mit 59 9. und 347 E., im Hrſchtg. und Def. Papvenbeim, 1St. von Dietz 
furtb. Unweit ift die Quelle der ſchwäbiſchen Retzat. 

Dettenbofen, Kirhdorf an der Strafe von Dießen nah Landsberg, unweit 
ri mit 279. und 128 E., im Log. Landsberg, 5/4 St, von 

ießen, 

Dettenbofen, Dorf des Log. Schrobenhaufen und der Pfr. Berg im Gau, 
2St. von Schrobenhaufen, Es begreift 24H. mit 94 E. J 
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Dettenhbofen, Dittenhofen, Weiler mit 99H. und 50€, im 2dg. Park 
berg und in der Pfr. See, wovon er 14 G&t. entfernt ift. 

Dettenbofen, Weiler mit 11 9. und 55 E., im Ldg. Regenftauf und in ber 
Pfr. Pettendorf, 34 St. vom x der letztern. 

Dettenfofen, Einöde in der Pfr. Hobeneggelkofen des Ldg.| Landshut, mit 
8 E., 554 St. von Landshut. 

Dettenfofen, Weiler mit 11 9. und 47 E., im Ldg. Pfaffenberg, 1/A St. 
von Salach, wohin er eingepfarrt ift. 

Dettenihwang, Tettenfhwang, Pfarrdorf links der Straffe von Dießen 
nach Sandeberg, im Log. und Def. Landsberg, mit 609. und 690 E., 5A St. 
von Dießen. 

Dettenweig, f. Tettenweis, 

Detter, Pfarrdorf im Ldg. Brüdenau, Def. Thüngen und Ptrg. Zeitlofs, mit 
50 9., 130 €. und etliben Marften, 2 1/2 St. von Hammelburg entfernt. 
Detter, Dorf im Log. Gemünden, mit 15 9., 60 E., 1 Mühle und 1 Ziegel 

hütte, 11/2 St. von Brüdenau entfernt. | 

Detting, Weiler mit 1 Kirde, 109. und 34 E., im 2dg. Ingolftadt, und 
4 St. von defien Sitze. 

Dettingen, Filial- Kirchdorf von der Pfr. Kleinoſtheiu im Ldg. Aſchaffenburg, 
mit 1 Pofterpedition an der Strafe nah Hanau, 1 Zollamte und 1 fteinernen 
Brüde von 14 Fuß Länge über den Wildgraben, 3&t. von Aſchaffenburg und 
1&t. von Kleinoſtheim. Der Ort ift dur die im %.1743 vorgefallene Schlacht 
berühmt, Auf der Marfung bridt ein grobförnidhter Granit, der, weil gratis 
er Glimmer ziemlich breit darin liegt, dem erzgebirgifchen Gneuß fib in etwas 
nähert. Die Burg zu Wilhelmsbad, einen alten Wdrtfhburm vorftellend, ift 
davon gebaut. Gegen den Wald bin fchließen fi die Gebirge des Freigerichts, 
welche ald Vorberge des Speſſarks damit zuſammen hängen. 

Dettwang, Kirhdorf im Log. und in der Pfr. Rothenburg, mit 329., 188€. 
und 1 Pulvermühle, 1/4 &t. von Rothenburg. Das ebemal. Benediftiner:Klos 
fter ward ſchon frübzeitig ſäkulariſirt, und auf der fogenannten Turniermwiefe 
gab der fränkiſche Herzog Konrad II. ein großes Turnier. 

Detzmann, Einöde des Ldg. Berdtesgaden, wovon fie 2 Gt. entfernt ift. 

Deubah, Kirhdorf mit 24 9. und 156 E., im Log. Beilngried und 1 St. vom 
Sitze desjelben, 

Deubach, Pfarrdorf des Det. Ichenhauſen und des Log. Burgau, mit 40 9. 
und 226 E., 2 St. von Burgau und Günzburg. 

Deubah, Kirchdorf links der Neufnah, ım Log. Zusmarshaufen und im der 
Pfr. Willishaufen, 3 &t. von Zusmarsbaufen. Es begreift 1 Schlöffhen, 
469. mit 212 €, und ein freiberri. v. Zech'ſches Ptrg. , 

Deubelmüble, Müble an der Sträffe von Landshut nad Ingolftadt, in der 
Pfr. Weihmicel des Log. Lagpshut, mit 4E., 23,4 St. von Landshut. 

Deubelmühle, Einöde in der Pfr. und im Log. Viehtah, wovon fie 2 St. 
entfernt ift, 

Deuenbah, Deienbach, Dorf mit 21 9. und 110 €., im Ldg. Dinkelsbühl 
und in der Pfr. Schopfloh , 1 3/%& St. von Dinkelsbühl, 

Deuerling, Pfarrdorf an derLaber, im Log. Hemau und Def. Laber, mit 339., 
222€, 1 Mühle, Eifenbammer und einer 71 Fuß langen böfernen Brüde 
mit fleinernen Widerlagern über die Laber, 1 ©t. von Schambad. Der Drt, 
eine ehemal. Pönigl. Billa unter dem Namen Duueninga im Keldgau, wurde 
vom Kaiſer Heinrih I. im 3.1002 der alten Kaftelle zu Regensburg geſchenkt. 

Deumentenbof, Einöde im Ldg. Erlangen und in der Pfr. St, Zobft, mit 
29. und 9E., 1M St. von Nürnberg. 

Deuring, von, adelige Familie, in den Freiberrnitand erhoben 1228, 

Deuringen, Dorf des Log. Göggingen und der Pfr. Stadtbergen, mit 13 9. 
und 100 €., 1 ©t. von Augsburg. Befiger dieſes Dorfes ift über 100 Jahre 
die freihl. Familie von Schnurbein, 

Deutdorf, Dorf im Ldg. Gleusdorf und in der Pfr. Stettfeld, mit 359. 
120 €. und 1 Mühle, 1 St. von Eltmann. 

Deutelbah, Weiler mit 7 H., 46 E., dem Glaswerke Emmerihsthal und 
1 Zikgelbütte, im Ldg. Orb und in der Pfr. Oberndorf, 31/2 St. von der 
kurheſſiſchen Pofftation Salmünfter und 1/2 St. von Pfaffenhaufen. 

Deutelbaufen, Weiler an der Strafe von Rofenheim nad Ebersberg, im 


* 
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der Pr. Pfaffenhofen des Log. Roſenheim, mit AH. und 26E. 11N6t. 
von Kojenbeim. . ; 

Deutelmoos, Deutelmoosmühle, Einödmüble an der Sempt, mit 8E. 
in der Pfr. Langenpreifing des Ldg. Erding, 112 St. von Moosburg. 

Deutelftatt, Weiler und Parodialort von Aibling des Log. Rofenheim, mit 
3 9. und 17 E,, 5/4 St. von Roſenheim. | 

Deutenbaufen, Kirhdorf und Filial der Pfr, Bergkirchen, im Log. Dadau, 
mit 32 9. und 152 €,, 5/4 ©t. von Schwabhauſen. 

Deutenbaufen, Weiler am Lech, unweit Trauhgau, mit 59. und 30€, 
8 St. von Füßen. Er gehört zum Ldg. Schongau. 

Deutenbaufen, Kirhdorf am Weidenbach, mit 12.9. und 82 €,, im bg, 
Weilbeim, wovon ed 1M St. entfernt ift. 

Deutenbah (Ober: und Unter:), Kirhdorf mit 229. und 145 €., im 
Ldg. Schwabah und in der Pfr Dieterddorf, 21/2 St. von Schwabad entfernt. 

Deutenbeim, Vfarrdorf mit 40 H. und 174 E., an der Ehe, im Log. Winds- 
beim und Def. Marfteinersbeim, 2 1/2 St. von Windsheim entfernt. 

Deutenbof, Einöte mit 5E., im Ldg. Kelheim und in der Pfr. Trügen, 
1/2 St. vom Sige der letztern. . 

Deutenhof, ®eiler mit 29. und 10 €., im Log. Pfaffenberg und 1 St. von 
Schirling entfernt, wohin derfelbe gepfarrt ift. - 

Deutenbofen, Beiler des Log. Aichach und der Pfr. Kleinberghofen, mit 
6 9. und 48 E., 4 St. von Aichach. 

Deutenhofen, Weiler links der Amper, in der Pfr. Kleinberghofen des Ldg. 
Dachau, mit 8 9., 40 €. und 1 Schloffe, 5/4 St. von Dabau und 2 St. von 
Fürftenfeltbrud. Das Schloß gehörte in alteften Zeiten einem adelihen Ges 
fhiehte gl. Namens; 1624 Fam es durd Kauf an Job. v. Mändl, nahher 
an Kreib. von Reitmor, Es ift dafelbit der Sig eines Ptrg. 11. Elaffe. 

Deutenkofen, Kirchdorf und Filial der Pfr. Adelkofen, im da. Landshut, 
mit 209., 86E., 1 grafl. v. Seiboldsdorfifhen Schloffe und Perg. H.E1., 
2 MSt, von Landshut. 

Deutenfee, Einöde mit TE,, unweit Steingaden des Log. Schöngau, wovon 
fie 13/4 St. entfernt ift. — 

Deuting, Einöde in der Pfr. Steinkirchen des Log. Erding, mit 9E., 4St. 
von Moosburg. 

Deuting, Weiler am Strogenflüffhen, in der Pfr. Walpertskirchen bes Ldg. 
Erding, mit 6 9. und 35 E., 2 St. von Hohenlinden. 

Deutihe Kaifer, Brauneifenfteingrube im Bergamte Steben und Lig, Rehau, 
nur dann und warın im Betriebe. KA 

Deutfher Hof, Hof mit 29., 30 E., anfehnlihen Dekonomie: Gebäuden und 
fhönen DObftanlagen in der Pfr. Zell und im Ldg. Schweinfurt, 3/4 St. von 
deſſen Sige und an der Strafe nah Königshofen gelegen, int Sommer von 
den Schweinfurtern zum Vergnügen befuht, und an 2 Mehsniten= Familien 
auf R Jahre verpahtet. Schweinfurt bat denfelben vom deutihen Orden 
erfauft. 

Deutihhof, Hof bei Kapellen im Kantone Bergjabern, 

Deutfhmüble, Einödmühle an. der Bild, in der Pfr, Bilsheim des Ldg. 
Landshut, mit 5E., 21/4 St. von Landshut, . 

Deutſchmühle, Mühle mit 5 E, im Ldg. Schweinfurt und in der Pfr. Haus 
fen, 1/8 St. davon entferht. 

Deym, adelige Familie, im 3. 1730 in den Grafenſtand erboben. 

Dezion, Beiler des Log. Grönenbah und der Pfr. Altusried, mit AH. und 
23 €, 31/2 ©t. von Kempten. 

Diana, Parkhaus Mit 2E., im Hrfchtg. Rothenfels und in der Pfr. Neuftadt 
am Main, 11/2 St. von Neuftabt. _ 

Dibbah, Dipbach, Pfarrdorf im Det. und Log. Hammelburg, mit 103 H., 
658 €E., 3 Mahl- und 2 Delmüblen und Weinbau am rechten Ufer der Eaale, 
1 ©&t. von Hammelburg. Südlich liegt der Sodenberg und nördlih der 
Sturm:Eidberg, an deffen Abhange der berühmte Dibbaher Wein wächſt. 

Dichtl, Diet! zu Ded, Einöde an der Eberach, mit 8E,, in der Pfr. Stein- 
böring des Ldg. Ebersberg, 12 St. von Steinhöring. 

Dichtldorn, Einöde im Log. Wafferburg und in der Pfr. Rechtmehring, 
mit 9E., 3/4 6t. von Haag. 


272 Dihtelmüßle Diebshoͤhle 


Dichtelmühle, Dietelmühle, Einödmühle an der Eberach, mit FC im 
Log. Ebersberg und in der Pfr. Steinböring, wovon fie 1/2 St. entfernt iſt. 

Dichtlar, Cinode des Ldg. und der Pfr. Berchtesgaden, wovon fie 3/4 St. 

i — if 

del, 2 Einöden, getbeilt in Ober- und Unter: :Didel, mit 12 E., in 
ber Bir. Wabl des Lg. Miesbach, wovon ſie 7/4 St. entfernt if. 

Didel, Einode in der Pfr. Albahing des Log. Waflerburg, mit 10 E., 3 6t. 
von Aldahing. 

Didelfhwaig, Einöde am Waſſer Linder Gries, unweit Ettal des Log. 
Werdenfels, mit 39., 5% St. von Schongau. 

Didenbübf, Dickenbichl, ſechs zeritreut liegende H., mit 42E., in der 
Pfr. Waldkirhen des Log. Molfitein, 5A St. von Waldkirchen. 

Dickenbühl, Kinöde an der Straſſe von. Dietmannsried nad Oberdorf, mit 
AG., . der Pfr. Haldenwang und im Ldg. Kempten, wovon fie 7/4 St. ent« 
fernt i 

Dideng’fhmwend, Didersfhwend, Weiler nähft der Urſchlauer Achen, 
unweit Rubepolting des Ldg. Traunftein, mit 29. und 13€, A112 &t. von 
Traunftein, 

Didenreis, Einöde mit 6E., in der Pfr. Miggensbad des La. Kempten. 

Didenreishbaufen, Pfarrdorf am Buchſachbache und an der Straſſe von 
Kronburg nah Memmingen und Mintelbeim, im Log. Grönenbah und Def. 
Memmingen, 1&t. von Memmingen. 

Dickerbühl, Einoͤde mit 10E., in der Pfr, Hauzenberg des Ldg. Wegſcheid, 
11/2 St. von Wegſcheid. 

Dickersbronn, Dorf im da. Dinkelsbühl und in der Pir. Sehengütingen, 
mit 199. und 100 E., 13/4 St. von Dinkelsbühl. 

Didertsmühle, Einödmüble mit 10 E., in der Pfr. und im Hrſchtg. Prien, 
wovon fie 1,2 Sf. entfernt ift. 

Didetshof, Dickelshof, Hof mit 29. und 10€,, des Ldg. Guljbah und 
der Pfr. Fürnried, 4 St. von Gulf; bach. 

Didbarting, Didarting, Meiler des Pdg. Erding und der Pfr. Ware 
bach, mit 9 9. und 50 €., 5/4 St. von Wambach. 

Ditmüble, Mühle im Ldg. Heidenheim, mit 7E., nahe bei Trucdhtlingen. 

Diebach, Pfarrdorf im Hrſchtg. Schillingsfürft und Def. Srüngen, mit 709. 
und 350€, 1 Schloffe der Beftleins:, Böllerd:, und Hedenmübhle, 
11/72 St. von Rothenburg. 

Diebad, Dippach, Dorf am Diebahtgraben, im Ldg. Neuftadr an der Aiſch 
und in der Pfr. Schauernbeim, mit 62.9. und 315@., 1©t, von Neuftadt, 
In der Näbe ftand das längft zerftörte, Schloß Wernsberg. 

Diebel, Bad im Log. Göggingen, unweit biervon in die Wertach fließend. 

Diedbelftätt, Weiler der Pfr. Rechtmehring und des Ldg. Waflerburg, mit 
39. und 16€., 5/4 St. von Haag. 

Dieberg, Dorf mit 329. und 197€., im gs. Roding und in der Pfr. Wals 
ee wovon es 12St. entfernt if, In der Nabe befindet ſich eine Ab— 
deckerei 

Dieberg, zerſtr. hinausgebaute H. bei Furth, in der Pfr. Furth des Log. Cham, 
wovon fie 5St. entfernt find. 

Diebersreutb, Weiler mit 39. und 22€.; im Ldg. Neuftadt an der Wald⸗ 
nab und in der Pfr. Floß, wovon er 3A St. entfernt iſt. 

Diebesried mit Altenried, Dorf mit 16H. und 152E., im Ldg. Roding 
und in der Pfr. Stammsried, wovon ed 1/2 St. entfernt iſt. 

Diebid, Dorf mit 1Kapelle, 1Schloffe, 189. und 96E., im Ldg. Amberg, 
3/4 St. von Pitrerdberg, wohin es gepfarrt ift. 

Diebold auf der Wied, Eindde unweit Sahfenheim, im Ldg. Griesbach 
2St. von Karpfheim. 

Diebrunn, Dorf an der Nab, mit 169. und ME,, im Ldg. Nabburg, 
1/8 St. vom der Pfr. Kodlitz, wohin dasfelbe gehört. 

Diebdgraben, Bad) bei Heildbrunn entfpringend und nicht weit davon in die 
Schwabach fallend. 

Diebsgraben oder Obermeiersbach, Hof mit 6 E., im Ldg. Hilders und 
in der Pfr. Gersfeld, wovon er 126t. entfernt ift. 


Dieböhöhle, Felſenhöhle im Walde bei Altenftein des Ldg. Ebern, er 
ier 
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Dieburger Straß oder Zollbaus, erft 1814 bei Einführung der Mauth 
erbaut, mit 1 Familie, 1 Zollftation, im Lig. Aſchaffenburg, MSt. vom 
Stockſtadt. J 

Diecha, ſ. Tücha. 

Diecherling, Einöde des Log. und der Pfr. Roding, mit 13 E., 3/4St. 
von Roding. | 

Diedelkopf, Dorf im Kant. und in der Pfr. Eufel, mit 34 Hptg., 37 Nbg. und 
266 E., 1,4 St. von Eufel. - 

Diedendorf, Dorf an der rauben Ebrach, des Ldg. und der Pfr, Burgebrad 
mit 129. und 65 E., 3/4 &t. von Burgebrad. Der Ort bieß font Tuemens 
Aa und wurde vom Grafen Tyemo an Saifer Heinrich Ill. im 3. 1055 übers 
aſſen. 

Diederling, Dieterting, Weiler und Parochialort der Pfr. Auerbach im 
£dg. Deggendorf, wovon er 2 1/4 St. entfernt iſt. Er enthält 5H. mit 29 €, 

Diedesfeld, Pfarrdorf im Kant. Edenkoben und im Def. Landau, mit 
187 Hpig., 147 Nbg. und 1300 E., Unter welhen 15 Juden find, 1St. von 
Neuftadt. Der Ort ift der Sig eines Bgm. Amted. 

Diedorf, Dorf an der Strafe von Memmingen nah Augsburg, rechts der 
Schmutter, im Ldg. Göggingen und in der Pfr, Anhaufen, mit 539. und 
244 €., 21/4 St. von Augsburg. 

Dieffenbadh, Einöde des Log. Berchtesgaden, wovon fie 212 St. entfernt iſt. 

Dielfirhen, Kirhdorf im Kant. Rodenhaufen und in ber Pfr. Baierfeld, 
mit dem Site eined Bam. Amtes, 82 Hptg., 109 Nbg. und 546 E., unter 
denen 26 Juden find, mit römifhen Denkmälern, Blei in Bafalt und Horns 
fhiefer in der Nähe, 1/4 St. von Baierfeld und 7St. von Kaiferslautern. 
Die Evangeliihen bilden eine Pfarrgemeinde im Def. Rodenhaufen, in welde 
aud der nabe Hafers oder Hefers und der Hanauerbof geboren. 

Dielftein, Dirlftein, Weiler und Parodialort von Höfelmang im Ldg. Trofte 
berg, mit 49. und 17 E., 2&t. von Weißheim. j 

Diemannsfirhen, Kirchdorf an der Meinen Vils, im Ldg. und in der Pfr. 
Bilsbiburg, mit 159., 1 Müble und BE, 7/4St. von Vilsbiburg. Hier 
führt cine Brüde über die Feine Vils, IE 

Diemantitein, Pfarrdorf im Keſſelthale des Hrſchtg. Biſſingen und im Def, 
Hödhitadt, mit 93 H., 516 €. und 1 Schloffe, 2St. von Biſſingen. Der Ort 
batte einit feinen eignen Adel. , i 

Diemating, Beiler in der Pfr. Steintichen des Log. Erding, mit 79. und 
48 E., ASt. von Landehut. f 

Diemed, Weiler des Log. Vilsbiburg, wovon er A1MEt, entfernt if. Er 
entbält 29. mit 9 E., weldhe zur Pfr. Velden gebören,, : , 

Diemer- oder Dimmerftein, Dorf, mit Frankenſtein eine Gemeinde von 
630 E. bildend, unter welhen 40 Juden find, und mit Burgruinen, im Kant. 
Kaiferslautern und in der Pfr. Weidenthal, ASt. von Kaiferslautern und 
3/4 St. von Weidentbal. j 

Diemerting, Timerting, Weiler und Parochialort von Haslach des Lg. 
Traunftein, mit 39. und 26 E., 1St. von Traunftein. 

Diemlig, Dimlig, Floßbach im Log. Kronach. 

Diemmendorf, Kirhdorf am Kintihbahe, im Ldg. Starnderg, mit 139. 
und TO E., unweit Haunsbofen, in der Pfr. Pahl, 2St. von Weilheim. Der 
Ort gebörr der freib. Familie v. Vieregg, an welhe er dur die Wittwe des 
festen Freih. von Berndorf gefommen ilt. 

Dienberg, Weiler des Log. Wegfheid und der Pfr. Gottsdorf, mit 29. und 
12 E., 3% &t. von Gottsdorf. 

Diendorf, Dorf mit 15 9. und 115 E., ded Ldg. und der Pfr. Nabburg, von 
deren Sige ed 1A St. entfernt ift. 

Dienporf, Dorf im Ldg. und in der Pfr. Neunburg vor dem Walde, mit 
12 9., 1 3iegelbütte und 67 E., 12 St. von Neunburg. 

Diendorf, Beiler des Log. Wegiheid und Parodialort von Griedbah, mit 
5 9. und 66 E., 3/4&t. von Griesbach. In der Gegend wird Porzellanerde 
und Eiſenocker angetroffen. 

Dieneck, ſ. Diemeck. 

Dienersberg, Dienesberd, Weiler des Lda. Simbach, wovon er 11m St. 
entfernt ift, Er enthält 29. mit 13 E,, welche zur Se Kirchderg gehören. 

1 
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Dienersbdorf, Dorf im Lg. Herrieden und in den Pfr. Sommersborf und 
Thann, mit 129. und 64 E., 13/4 St. von Ansbach. 

Dienersdorf, Dorf mit 139..und 68 E., im Log, Nabburg, 1St. von Als 
tendorf, wohin es eingepfarrt ift. 

Dienetdbersg, Berg des Ldg. GStadtfteinah und bei Kunreutb, wo die Alten 
auf Bleyglanz, Blende, Kupfer und Schmwefelficd Bergbau getrieben haben. 
Dienbaufen, Dorf des Ldg. Buchloe und Parodhialort von Denflingen, an 

rede Landsberg nad Füßen, mit 189. und 108 E., 56t. von 
uchloe. 
Dienhof, Weiler mit 29. und 12E., im Ldg. und in der Pfr. Neunburg 
‚por dem Walde, wovon er 3/4 St, entfernt ift. 
Dienftbub, Einöde des Ldg. Pfarrfirhen und der Pfr. Triftern, mit 6€., 
21/2 ©tr. von Pfarrfirchen, 
Diepenbofen, Einödmühle der Pfr. und des Hrſchtg. Kirchheim, mit IE. 
Diepenridht, Diepersricht, Diepenried, Weiler mit 49H. und 28E., 
im Ldg. Neumarkt, 1 1/4 St. von deſſen Sitze entfernt. 

Diepersdorf, Dorf des Ldg. Altdorf und der Pfr. Leimburg, mit 639. und 
190 E., 3&t. von Feucht. Der Ort hatte einft einen eigenen Adel, 
Dieperting, Dieporting, Weiler mit 89. und 30€., in der Pfr. Otting 

des Log. Laufen, 112 St. von Waging. 
Diepertsheim, Weiler des Ldg. Troftberg und der Pfr. Obing, 34 Gt. von 
Frabertsheim. Er enthält 49. mit 24€, 
Diepertöhofen, Weiler in der Pfr, Pfaffenhofen des Hrſchtg. Weiffenhorn, 
mit 9 9., 1M. und 48 E., 41/72 ©t. von Untergüngburg. 
Dievertsfirhen, Weiler und Parodialort von Au des Ldg. Miesbach, mit 
99.,55 €. und gutem, Objtbaue, 12 St. von Au. 
Diepling, Diepolting, Weiler mit 69. und 34€., im Ldg. und in der 
Pfr, Tirtmoning, wovon er 12 St, entferne ift. , 
Diepold, Einöde der Pfr. Poftmünfter und des Ldg. Pfarrfirhen, mit 6€., 
13/4 St. von Pfarrfirden., : 
Diepolds, Diebolz, Weiler mit 6 9. und 28E., in der Pfr. Altusried und 
im Ldg. Grönendah, 3St. von Kempten, 
Diepolds, vergl. auch Diepolz. , 
Diepoldsberg, Dorf im La. Markteribah und in der Pfr, Kirchfarrnbach, 
mit 199. und 122 €,., 112 St. von Langenzenn. ’ 
Diepoldsberg, Weiler des Ldg. Traunftein und der Pfr. Obing, 3468. 
von Frabertsheim. Er entbalt 59. mit 26€. . 
Diepoldsdorf, Dorf im Ldg. Lauf und in der Pfr. Bühl, mit 67 9., 270€, 
i dv. Harsdorfiihen 1 Scloffe und Spiegelglasfabrit am Schnaitachflüſſchen, 
2St. von Örafenberg, | 
Dievoldshofen, Weiler links der Maifah, in der Pfr. Maiſach des Log, 
Brud, mit 59., 1 Kapelle und 2SE., 1&t. von Fürjtenfeldbrud. 
Diepoldshofen, Diepoltshofen, Dorf und Parocialort von Waidhofen 
und Sauterbadh, im Log. Schrobenbaufen, woron es 5/46t, entfernt ift. Es 
umfaßt 159. mit 70€. 
Diepoldshofen, Diepoldshof, Diepelshof, Weiler mit 89. und 50 €, 
im Ldg. und in der Pfr. Nabburg, wovon er 3/4 St, entfernt iſt. 
Diepoldsreutb, Dorf im Log. Neuftadt an der Waldnab und in der Pfr, 
Floß, wovon ed 3/A St. entfernt ift. Es umfaßt 129. mit 67€, Es ift da- 
felbit die Fichtelmuͤhle am Görnitzbache. 
Diepoldsried, Diepoltsried, Dorf mit 129. und 79 E., im Ldg. Wald» 
münden und in der Pfr. Heinrihsfirhen, 12©t. vom Sige der letztern ge— 


legen. : 
Diepolt auf der Wied, Weiler des Ldg. Miesbach. , 
Diepolting, Einöde rechts der Strafe von Pfarrfirhen nah Bildbofen, im 
der Pfr. und im Log. Pfarrfirden, mit 9 E., 2St. von Pfarrkirchen. 
Diepoltsberg, Weiler des Log. Eaaenfelden und in der Pfr. Tauffirchen, 
mit 29. und 19 €., 3A St. von Tauffirden. 
Diepoltshofen, f. Diepoldshofen. 
Diepoltskirchen, Weiler des Ldg. Eggenfelden und der Pfr. Taufkirchen, 
mit 29. und 19 E,, 3A St. von Taufkirchen. 
Diepoltitadt, Einöde des Ldg, Traunftein und der Pfr. Surberg, mit 6 E., 
ı 17268, yon Traunitein, 
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Diepoltftetten, Weiler des Log. unb ber Pfr. Deggenborf; mit 39. und 
19 E., 4St. von Deggendorf. 

Diepolz, Pfarrdorf im Ldg. Immenſtadt und Def, Stiefenhofen, mit 199. und 
92 E., 2St. von Immenſtadt. 

Dieppenried, Weiler am Heinzelbache, mit 8 H. und 43 E., im Lg. Ro— 
ding, 11,4St. von Nittenau, wohin Derfelbe eingepfarrt if. Der Ort 
Dietpirgeriue wurde von Heinrich II. 1019 der Babenberger Kirche geſchenkt. 

Dieppersreutb, Dorf mit 21 9,, 140€, und 1 Müble, im Ldg. Tirſchen— 
reutb, 1/2 St. von der Pir. Großkonreutb, wohin dasſelbe gehört. 

Dierbach, Dorf im Kant. Bergzabern und in der Pfr. Schaidt, mit 130 Hptg., 
135 Nbg., 630 E. und dem Sitze eines Bgm, Amts, 3%4St. von Schaidt. 

Dierbad, f. auch Thierbach. 

Diernberg, Dürrnberg, Einöde des Ldg. Eggenfelden und der Pfr. Schönau, 
mit 4E., àSt. von Eggenfelden. 

Dierneberg, Dürrensberg, Weiler in der Pfr. und im Hrfchtg. Prien, 
mit 39. und 21€., 412 St. von Rofenbeim. 

Diersbad, Diesbad, Dorf im Log. Griesbah und in der Pfr, Rainding, 
mit 239. und 152 E., 16t. von Rainding. 

Diesbach, Badı von der Rhöne ber, bei Kiedenburg im Ldg. Brüdenau, im 
die Sinn fallend. 


Diesbachshof, Einöde an der breiten Sinn, mit 5E., im Ldg. Biſchofsheim 
und bei Notbenrain. 


Diesbahsmühle, Mühle mit AE., im Log. Bifhofsheim, 12 St. von Ros 
tbenrain, 


Diesbauer, Einöde an der Achen, in der Pfr. Pöttmeß ded Log. Aichach, 
mit SE., 32/ St. von Aichach. 
Dietbed, Pfarrdorf an der Aiih und Ehe, im Ldg. Neuftadt an der Aiſch, 
mit 119 9., 723 E., mebreren Juden, der Brudga- und Sammermüble 
am Waldahfenbade, 1 Synagoge, und 1 Schläffe, 12&t. von Neuftadt, 

in weldhes Det. es gebört. 

Dieſelbach, Feiner Bad im Ldg. Traunftein, welcher am Haargaftrüden ents 
fpringt und bei Feld in die weilte Traun fid ergießt. 

Dieſelbach, Einode mit 49,, im Fog. Amberg, wovon fie 2St. entfernt ift. 

D ee Hof ded Kantons Homburg und der Pfr, Bann, mit 7E., 3/1 St. 
von Bann 


Diefenbah, Weiler im Ldg. Laufen und Parochialort von Surberg, mit 29. 
und 22E., 2St. von Teijendorf. 


Diefenbadh, Dorf des Log. und der Pfr, Regenftauf, mit 169., 127€. und 
1 Scyloffe, 1/4 &t. von Regenſtauf. 


Dieffelbof, Diftelbof, Einöde mit AE, im Ldg. Amberg und in der Pfr. 
Pittersberg, 11ASt. vom Sitze der letztern. 

Diesen, Markt, zum Unterjhiede vom Schlofe Schwabdießen jenfeits des 
che, auch Baperdiefen genannt, am Ammerſee und an der Straſſe 
von Landsberg nah Starnberg und Weilheim, 6&t. von Starnberg und 5St. 
von Weilbeim. Er enthalt 2139. mit 1900€., die Sitze eines Pfr. Amtes 
und Def. im Bistbume Augsburg , eine Pofterpedition, die Verfertigung ſchoͤ— 
ner weiſſer Töpferwaaren, gute Bierbrauereien und Hopfenbau. Die Pfarr» 

- (ebemal. Stifts⸗) Kirche it wegen ihrer Schönheit ſehenswerth. Dießen 
war ehemals eine Burg, von welcher ſich ein eigenes Grafengeſchlecht ſchrieb. 
Die Gebäude des ehemaligen Stifts regulirter Chorherrn daſelbſt krönten 
den Hügel, an deſſen Abhange der Markt liegt. Beſitzer des Kloſtergebäudes, 
von welhem ein Theil abgetragen wurde, ift gegenwärtig Hr. von Haberl in 
Münden, 

Dieben (Öber-), Pfarrdorf ded Det. Schongau-Leeder und des Ldg. Buchloe, 
mit 37 9. und 180 E., 3 St. von Buchloe und Landsberg. 

Dießen (Unter:), Vfarrdorf des Def. Schongau:Leeder und des Ldg. Buchloe, 
mit 75 9. und 374 E., 23A6t. von Buchloe, 

Diefienau, Einöde im Log. Landau, 

Dieſſenbach, Weiler des Log. Deggendorf und der Pfr. Gräfling, 3 St. von 
Deggendorf. Er enthalt 49H. mit 31 €. 


Dieifenbab, Dorf in der Dir, Nltusried und im Pdg. Grönenbach, mit 209. 
und 129€,, 1 St, von Kimrathähojen, * 
18 
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Dieſſenbach, Weiler des Log. Mitterfels, 412 St. von Straubing. Er ents 
balt 29. mit 18€, welche nah Windberg gepfarrt find. 

Dieſſenbach, Diejenbah, Dorf am Regen, mit 16 9., 1 Schloffe und 
127 E., im Ldg. und in der Pfr. Regenftauf, wovon es 1 1/4 St. entfernt iſt. 

Diefjenftein, Diefenftein, Weiler des Log. Grafenau, mit 89H. und 46E., 
welche nad Preying gepfarrt find. Man fieht bier noh Spuren cines Schlofs 
ſes, welches in der eriten Hälfte des 18, Jahrh. zerftört wurde, Der Ort liegt 
2172 St. von Grafenau. 

Dieiifurtb, Dorf mit 28 9. und 196 E., 1 Schloffe, Site des v. Heldmann’s 
fhen Pirg., 1 Mühle an der Haidenab mit Schneidfäges, Delihlag:, Spiegel;, 
Schleif- und Polir und 1Eiſendrahthammer, der jahrlih_240 Zentn. Drabt 
— im Log. Kemnath und in der Pfr. Preſſath, 1St. ſüdöſtlich von 

reſſath. 

a en des Log. und der Pfr, Grönendbah, mit 11E., 1St. von 

ronenbad, 

Dieifmüble, Einödmühle an der Achen, in der Pfr, Pöttmes des Lg. Rain, 
mit 6E., 3&t. von Holjbeim. 

Dieswag, Weiler links dem Lech, in der Pfr. Lchbrud und im Log. Füßen, 
mit 29. und 15 E., 5/46t. von Roßbaupten. | 

Dieteldorf, Pfarrdorf mit 429., 209 E., 1 Schloffe, freibl. v. Tänzl'ſchen 
Pirg. im Log. Burglengenfeld, unweit Machtlwies. 

Dieteldorf (Ober), Weiler mit 39. und 30E., im Ldg. Burglengenfeld, 
1 ©&t. von Kallmünz, wohin derfelbe eingepfarrt iſt. 

Dietelbeim, Weiler an der Strafe von Mübldorf nah Burgbaufen, in der 
Dre. Burgkirchen des Log. Mühldorf, mit 59. und 24€., 2St. von Alt« 
Dtting. 

Dietelbof, Einöde mit 53E. und der Braunmühle an der Sulz, im Log. 
Neumarkt, von deffen Sige fie 2St. entfernt ift. 

Dietelbofen, Beiler am Dietelfce (Dieljee), in der Pfr. Unterhaufen des 
Log. Weilheim, mit 29. und 13 E., 1/2 St. von Weilheim, " 

Dietelmüble, Mühle im Log. und in der Pfr, Mündberg, mit 7 E., 1/8 ©t. 
von Münchberg. 

Dietelried, Einöde des Ldg. Buchloe und der Pfr. Sahfenried, mit 7 €, 
1/4 &t. von Sachſenried. 

Dieteldberg, Weiler des Ldg, Landau und der Pfr. Kammern, mit 89. und 
35 €., 3% ©t. von Landau. 

Dietelskirchen, Weiler an der Heinen Pils, im Log. Vilsbiburg, mit 7 9., 
einem Pfr. Sige im Def. Dingolfing, 1 Kirhe und 32 E., 7/4 St. von Bild« 
Biburg. Hier führt eine Brüde über die Kleine Vils. 

Dieteldpaint, f. Dittelspaint. 

Dietenau (Ober>), Einöde mit 9 E,, im Log. Landau und in der Pfr. Tuns 
ding, wovon fie 1 St. entfernt ift. j 

Dietenau (Unter), Weiler mit 39. und 15 E., in der Pfr, Tunding des 
Sdg. Landau, 1 St. von Tunding. 

Dietenbron, Dittenbrumn, Dorf im Ldg. und in der Pfr. Leutershaufen, 
mit 13 9. und 66 E., 3St. von Andbadı. 

Dietenbaufen, Weiler des Lg, Wolfratbebaufen und der Pfr. Ntterfing, 
mit 49. und 27 E., A172 St. von Wolfrathshauſen. 

Dietenbaufen, Weiler an der Glon, in der Pfr. Sulzenmoos des Ldg. 
Dachau, 3 St. von Schwabbaufen. Er enthalt 109., 1 Kapelle und 52 E. 
Dietenbofen, Markt im La. und Def. Markterlbah, mit 80 9., 505 E., 
der Moosmühle an der Bibart und 3 Jahrmärkten, 21/2 St. von Langen⸗ 
zenn. Der Ort batte ſonſt fein eigenes Gericht mir 12 Gerihtsihöpfen, eige— 

nes Maaß und Gewicht. 

Dietenhofen, Kirchdorf mit 12 H. und 50 E., im Ldg. Kelheim, St. 
von Herrnwahl, in welche Pfr, es gehört. 

Dietenbolz (Alt), Weiler im Log. Markterlbach und in der Pfr. Dietens 
bofen, mit 69. und 32 E,, 21/2 Str. von Langenzenn, 

Dietenbolz NMeu:), oder Walpergiswind, Einöde im Ldg. Marfterf- 
bach und in der Pfr. Dietenhofen, mit 5E. 2172 St. von Langen⸗ 
zenn. 

Dietenshofen, Dietzenhofen, Weiler mit 1 Kirche, 8H. und 47 E., im 
Ldg, Riedenburg, 1/2 St. von Jachenhauſen, wohin derſelbe gepfarrt iſt. 
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Dieterding, f. Diederbing, 

Dieterleinshütte, Einöde bei DOberberrieden im Ldg, Altdorf, mit 7 E., 
3St. von Feudt. 

Dietersberg, Weiler und Parodhialort von Reiſchach des Ldg. Altötting, wos 
von er 3 1/2 St. entfernt iſt Er enthält 39. mit 15 €, 

Dieterdberg, Hof auf einer Anhöhe und an der Trupbah, mit 29.,13 €, 
und Kalkbrennerei, im Log. Gräfenberg und in den Pfr. Egloffitein und Leu— 
tenbach, 2 St. von Leutenbach. 

Dietersberg, Weiler mit 3 9., 28€. und 1Cifenhammer, in der Pfr. Schöns 
fee und im Hrſchtg. Winklarn, 1/4 St. von Schönſee. 

Dietersberg, Weiler mit 79. und 36 E., im Lig. Neumarkt, 3 St. von 
deſſen Sitze entfernt, 

Dietersberg,f. Dietersburg. 

Dietersberg, Beiler im Log. Sulzbach und in ber Pfr. Fürnrieth, A St. 
von Sulzbach. Er umfaßt 10 9. mit 64 €. 

Dietersbrun, Dittersbrumn, Dorf mit 22 9., 103 €. und 1 Kapelle am 
Fuße des Veitsberges, im Log. Lichtenfeld, 3/4 St. von Ebendfeld, wohin 
Dasjelbe eingepfarrt iſt. 

Dietersburg, Kirchdorf mit 189., 100€. und 1 Bil. Kirche der Pfr. Johan— 
neskirchen, im Log. Parrfirben, 5ASt. von Johanneskirchen. 

Dietersdorf, Weiler des Log. Kötzting und der Pfr. Moßbach, mit 10 9. 
und 64 E., 11/2 St. von Moßbach. 

Dieterspdorf, Weiler im Log. Markt: Bibart, mit 89H. und 20 E., 21/2 St. 
von Markt: Bibart. Caſtell befaß den Ort im 13. Jahrh. ganz; nun aber gu 
bört ein Theil davon der Familie Hreff v. Kreflenftein. 

Dietersdorf, Weiler des Ldg. Mitterfeld und der Pfr. Natiszell, mit 5 9. 
und 27 €., 14 St. von Ratiszell 

Dieterddorf, Dorf in der Pfr. Kirchdorf des Log. Moosburg, 2 St. von 
Pfaffenhofen. Es enıbalt 20 9., 1 Schloß, 1 Kapelle und 90 €. 

Dietersdorf bei Murach, Weiler mit 59. und 40 E., im Ldg. Neunburg 
vor dem Walde, 1/4 St. von Murach, wohin er eingepfarrt if. Hier iſt eine 
Zollftation. 

Dierersdorf bei Schönfee, Dorf im Hrſchtg. Winklarn und in der Pfr. 
Schönſee, 172 St. vom Site der letztern. 

Dietersdorf, Pfarrdorf im Log. und Def, Schwabah, mit 249. und 140€, 
1 St. von Schwabad). . 

Dietersdorf, Dorf mit 27 9., 156 €. und 1 Schloffe, Gig des v. Hartung’ 
fhen Perg. im Log. Tirfhenreutb und in der Pfr. Windiſchenbuch, wovon es 
1/2 St. entfernt iſt. j 

Dieterdsgrün, Weiler mit 11 9. und 67 E., im Ldg. Selb und in ber Pfr. 
Arzberg, 46t. von WBunfiedel. i , 

Dietertbeim, Dorf und Parochialort von Eching des Log. Freifing, mit 209. 
und 115 €. Es liegt an der Strafe von Münden nah Freifing, U2St. 
von Garding. 

Dietersbeim, Dorf im Pdg. Neuftadt an der Aiſch, mit 37 9. und 200 E., 
an der Aifh und in der Pfr. Dottenbeim, 1 1/4&t. von Neuftadt. , 

Dietersbofen, Dorf im Ldg. Herebrud und in der Pr, Kirchſittenbach, mit 
199., 105 E., 1 Mühle am Sittenbache und 1 Steinbruche, 1172 St. von 
Altenſittenbach. 

Dietershofen, Pfarrdorf an der Strafe von Weiſſenhorn nach Babenhauſen, 
im 2dg. Illertiſſen und Dek. Ottobeuren, mit 349. und 188 E., 11 St. 
von Illertiſſen. 

Dietershofen, Dietertshofen, Kirchdorf und Filial von Oberhauſen 
im Ldg. Roggenburg und im Hrſchtg. Weiſſenhorn, mit 189. und 90 E., 
21/4 St. von Sllertiffen. 

Dierersfirhen, Pfarrdorf im Log. Meunburg vor dem Walde, mit 419. 
und 306 E., 11/2 St. von Neunburg. 

Dietersmaid, Dietrichsmais, Weiler und Parohialort von Biſchofs— 
mais im Ldg. Regen, mit 79. und 46 E., 1St. von Regen. 

Dieterftetten, Dorf an der Wörnig und der Strafe nah Würzburg, im 
Hrſchtg. und in ber Pfr. Mönderoth, 21/2 St. von Dettingen. 

Dietersmweg, Dorf am Wildbahe, mit 13 H. umd 40 E., im Hrſchtg. Wörth, 
3/A St, von Wiefent, wohin daffelbe eingepfarrt if. 
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Dietfurtb, Pfarrdorf an der Altmühl und der Straffe von Monheim nad 
MWeiffenburg, und am Hahnenkamm, im Hrfatg. und Def, Pappenheim, mit 
82 9., 390 E. und 1 Pofterpedition, 1 St. von Pappenbeim. Die fteinerne 
Altmübl: Brüde daſelbſt ift 300 Fuß lang und bat 7 Bogen. 

Dietfurt, GStadthen im Ldg. Riedenburg und Def. Regenftauf, 3 St. von 
Daßwang entfernt, mit A Kirchen, 2009., 850 E., 1 Armenbaufe, 12. Bräus 
baufern, 1 Ziegelbütte, 2 Müblen, 1 Abdederei und 1ebemal. Franzisfaners 
Kloiter in einem Thale, wo die Laber in die Altmühl fallt, Der Herzog 
Theodo I. von Bavern flug bier 508 cine Ueberfabrt (Furt) über die Alts 
mübhl, und 1703 fiel bier zwifhen den Bayern und Defterreihern ein Treffen 

zum Nachtheile der erftern vor. 

Dietfurt (DOber:) Dorf des Ldg. Eggenfelden. 

Diethen, Einöde an der Gränze von Vorarlberg, im Ldg. Weiler und in der 
Pfr. Sceidega, mit 7E., 3 &t. von Weiler. j 

Dietben, Weiler im -Log. Weiler und in der Pfr. Weitnau, mit 79. und 
47 E., 4 St. von Röthenbach. 

Dieting, Einöde mit 5 €. in der Pfr. Niederbergfirhen des Ldg. Mühldorf, 
11N St. von Neumarkt. 

Dieting, Beiler des Ldg. und der Pfr. Ebersberg, mit 39. und 18€, 
1St. von Steinböring. j 

Dieting, Weiler im Ldg. Tittmoning, 1St. von Stein. Er begreift 99. 
mit 50 E., weldhe zur Pfr. Niederbergfirden geboren, 

Dietkirch, Weiler und Pfarrort nächſt der Schwarzach, mit 59., 1 Kirde 
und 30 E., im Log. Göggingen und Def. Agawang, 31f4 St. von Augsburg. 

Dietmanning, Weiler an der Strafe von Simbach nad Paſſau, links dem 
Inn, im Ldg. Simbach, wovon er 1St. entfernt ıft. Er enthalt 39. mit 
23 E., welche zur Pfr. Kirchberg gehören. 

Dietmannsberg, Weiler mit 29. und 12E., in der Pfr. Seebad) des Ldg, 
Deggendorf, 3 St. von Plattling. i 

Dietmannsried, Meiner Markt an der Strafe von Memmingen nad) Kemp— 
ten, im Log. Grönendah, 212 St. von Sempten. Gr bat 719., 39€. 
a Amt des Def, Dttobeuren, mehrere Pferdemarkte und eine fruchtbare 

egend, 

Dietmering, Weiler des Lda. Eberdberg und der Pfr. GSteinhöring, mit 
59. und 27 E., 1 ©t. von Gteinböring. 

Dietrahing, Weiler bei Kraunbofen, im Log. Fagenfelden und in der Pfr. 
Unterdietfurt, mit SH. und 51 E., 1&t. von Eggenfelden. 

Dietrahing, Kirchdorf bei Tauffirhen, im Log. Gagenfelden und in der 
Pfr. Tauffirhen, mit 159. und 100€, 2St. von Eggenfelden. 

Dietradried, Dorf an der Ah, im Ldg. Dttobeuren, 111 St. von Memmin— 
gen. Es zählt 279. mit 140 E., welche nad) Wolfertihwenden gepfarrt find. 

Dietramdzell, Weiler und Pfarrort des Log. und Def, Wolfratbsbanfen, 
wovon er 41/2 &t. entfernt ift. Er enthält 1 Ziegelbütte, 2 Schwaigen, 9 9. 
mit 73 E. und 1 Schloß, Gebäude eines ehemaligen Klofters requlirter Chor— 
en erbaut v, 3. 1729 — 1741. Hier führt eine Brüde über den Zels 
erbach. 

Dietrichingen, Dorf im Kant. und in der Pfr. Neuhornbach, mit 36 Hpta., 
33 Nbg., 402 E., dem Monbijonhofe, dem Kirſchbacherhofe und der 
Kirihbahermühle, 3/4 6t. von Neuborndah und 21/4 St. von Zweis 
brücken. 

Dietrichs, Dorf links der Iller, in der Pfr. Fiſchen des Log. Immenſtadt, 
mit 129. und 44 E., 212 St. von Immenſtadt. 

Dietrihedorf, Weiler des Log. Mootburg, mit 5 9. und 30 E., 7/4 St. von 
Mainburg, 

Dietrihshof, Hof im Ldg. Markterlsah und in der Pfr. Neuhof, mit 
5€.,26t. von Langenzenn, 

Dietrichs-Kapelle, Gebietsftein zwifhen Altershauſen, Biihofsheim und 
Sechsthal an der Gränze des Ldg, Haßfurt. Der nahe Kapell: Wald gehört 
der liniverfität Würzburg. 

Dietrichsmais, Weiler im Ldg. Regen, 

Dietrihftetten, Weiler des Log. Vilsbiburg und der Pfr, Dietelskirchen, 
mit 89H., 1 Brüde über die Meine Bild und 36 E., 7/4 St. von Vilsbiburg. 

Dietringen, Beiler an der Strafe von Füßen nah Roßhaupten, links dem 
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u hr ber Pfr. Rieden bed Log. Füßen, mit 79. und 34 E., 112 St. 

von Füßen. 

Dietsberg, Weiler des Ldg. Viehtah und Parochialort von Ruhemannsfel- 
den, mit 89. und 40 E,, 1172 St. von Ruhemannsfelden. 

Dietihweiler, Dorf mit 45 Hptg,, 8SNbg. und 302E., im Kant. Waldmohr 
und in den Pfarreien Obermieſau und. Kirhmohr, 1St. vom legteren Orte 
und 2172 6t. von Cuſel. 

Diettenhofen, Weiler mit 99. und 50€., im Lg. Parsberg und in ber 
Pfr. See, woron derfelbe 1A St. entfernt ift, 

Dietteshbof, Dorf des Ldg. Tirfchenreutb. 

Diettſtätt, Weiler mit 5H. und 3AE., im Log. Nabburg und 111 St. von 
der Pfr. Kemnath bei Führn, wohin er gehört. 

Dietweg, Weiler und Parocialort von Haiming des Log. Burghaufen, mit 
29. und 10 E., M St. von Hainting. 

Dietweiler, Dorf mit 41 Hptg., 16 Nbg. und 420 E., im Kant, Waldmohr 
und in der Pfr. Brüden, 3 St. von Homburg. 

Dietwies, Ginöde an der Achen, bei Friedorfing, mit 6E., im Ldg. Titt 
moning, wovon fie 17 St. entfernt it. 4 

Diesen, Weiler des Log. Immenftadt und ber Pfr, Nieder» Sonthofen, mit 
39. und 16 E., 28t. von Immenttadt. 

Diesbof, Dorf mit 15 9. und 100 E,, im Log. Forchheim und im Ptrg. Kuns 
reuth, 1/4 St. von ber Pfr. Leutenbach, wohin daffelbe gehört. 

a ei Weiler und Parohialort von Tiefenbach des Log. Paſſau, mit AH. » 
1 Kirhe und 30 E., 1 St. von Paffau. 

Diesmannina, Diezmebring, Weiler des Ldg. Wafferburg, 1St. von 
Haag. Er zaplt 5 9. und 20 E., weldhe nah Kirchdorf gepfarrt, find, 

Diesling, Diezfing, Kirchdorf mit 51 H. und 263 E., im Log: Kelheim, 
3St. von Abbad). 

Diesgling, Weiler an der Achen, zu Ober» Högel und zur Pfr. Anger des 
Log. Reichenhall gehörig, mit 29, und 15 E., 2 St. von Reichenhall, 

Diesling, Weiler an der Traun, mit 29. und 13 E., in der Pfr. St. Geor« 
gen des Lg. Troftberg, 1/4 St. von Stein. 

Diesweiler, mit Nanzweiler, Dorf mit 22 Hptg. und 293 E., im Kant, 
Sandftubf und in der Pfr. Spesbach, 2172 St. von Landſtuhl. 

Diewim, Einöde der Pfr. und des Ldg. Eggenfelden, mit 8E., 1/2 St. von 
Eggenfelden. 

Dilis, Reitelmann, f. Shmiedberg. j 

Dillisbaufen, Pfarrdorf an der Straſſe von Buchloe nad Augsburg, im 
en le und Ldg, Buchloe, mit 399. und 196 E., U2St. von 

uchloe 


Dilljäger, (Ober), Einöde im Korftenrieder Forfte des Lig. Münden und 
der Pfr. Forftenried, mit 6 E., St. von Münden, 

Dilljäger (inter), Weiler im Forftenrieder Forfte ded Ldg. Münden, mit 
29. und 11E., 56t. von Münden. 

Dillingen, Dillingen, Stadt am finden Ufer der Donau und an der 
Strafe von Donaumödrtb nah Um, im Log. Dillingen, 6 St. von Donaus 
wort und Günzburg, in einer ſchönen freundlihen Gegend. Diefe Stadt 
mit 1 Vorftadt umfaßt 460 9. mit 3250 E. 1Schloß, die Sitze 
eines Loda., einer Poft » Verwaltung, eines Rent» und Forftamtes, 
eines Magiitratd, eines Pfarramtes und Defanates im Bistbume Auges 
burg, lateiniihe Stadt:Schulen, ein Gymnaſium, Loceum, Elerifal-Semis 
nar, Priefterbaus, Kapuziner » Eentralflofter, Nonnenklofter, Waifenbaus, 
2 Spitäler, 1 Caferne, Papiermüble, Schiffsbau, lebhafte Schiffahrt, guten 
Obſt- und Hopfenbau,. Hier führt eine Brücke über die Donau, Dillingen 
gab ehemals einem eigenen Grafengefhlechte den Namen, weldes im J. 1286 
mit dem Biihofe Hartmann von Augsburg ausftarb, der ſchon im 5. 1258 
feine Grafihaft Dillingen und Wittisiingen, ſammt allen diesſeits und Jen» 
feit8 der Donau im Burgau gelegenen Gütern, feinem Hochſtifte Augsburg 
vermadht hatte. Die vom Biſchofe Dtto von Augsburg im J. 1552 geitiftete 
Univerjität zu Dillingen ift ſchon langft aufgehoben, Dillingen war ehemals bie 
Hauptitadt des Fürftbisthbums Augsburg, 

Das Landgeriht Dillingen, welhes zum Verwaltungsfprengel des 
Oberdonaukreiſes gehört, enthalt auf 4 Q. M. 12,179 €. 
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Dillbof, Dielbof, Hof im Pdg, Oberburg und in der Pfr. Sommerau, mit 
56€, und 1 Müble, ASt. von Afchaffenburg. 

Dillisheim, Einöde in der Pfr. Heldenfiein des Log. Mühldorf, mit 6 €, 
1 ©t. von Ampfing. 

Diltfofen, Cinöde mit 7 E. im Ldg. Pfaffenberg und in der Pfr. Pfafofen, 
1 St. vom Gige der legtern. 

Dillsberg, Dillersberg, Weiler nähft dem Buchbach, mit 29. und 9 E,, 
in der Pfr. Grafau des. Log. Traunftein, 41/74 ©t. von Traunftein, 

Dilpers, oder Ried, Dilpersriced, Dorf der Pfr. Lautrah und des Log, 
Grönenbach, mit 129. und 74 E., 1St. von Legau und Lautrach. 

Dimbahb, Dorf im Kant. Annweiler und in den Pfarreien Vorderweidentbal 
und Schwanbeim, mit 34 Hptg., 26 Nbg. und 167 E., 1A St. von Schwans» 
beim und 3&t. von Landau. 

Dimbach, Kirchdorf am linken Ufer ded Mains, im Pdg. Volfah und in ber 
Pr. Stadtſchwarzach, mit 369., 200€., 1 Wallfabrtsfirhe, 4 Mühlen, Zucht— 
fhäferei, Gemeindewaldung und Zmwetihgendau, 1St. von Klofter Schwar— 
zach. Der Ort war im $. 777 mit Hammelburg an Fuld gekommen. 

Dimpfel, Dümpfel, Einöde der Pfr. Kirhdorf, im Ldg. Waflerburg, mit 
9E., 12 St. von Haag. 

Dimpfelbach, Bach welcher zwifhen Habertsbaufen und Kemoden entipringt, 
und füdlih bei Gteinfirhen, Logs. Dachau, mit der Ilm fidy vereinigt. 

Dimpfelmühle, Dümpfelmüble, Einddmüble mit 9 E., in der Pfr. und 
im Ldg. Grafenau, wovon fie 14 St. entfernt ft. 

Dinau, Dirnau, Einöde im Log. und in der Pfr. Burglengenfed, 1 St. 
von deren Sitze. Gie bat 5€. 

Dinensberg, Weiler des Log. Weiler und der Pfr. Geſtraz, mit 69. und 
40 E., 5% St. von Nöthenbad). 

Dingbuh, Weiler und Parochialort von Pruting ded Ldg. Rofenheim, mit 
69. und 31 E., 3&t. von Roſenheim. 

Dinadorf, Ginöde des Log. Landau mit 16 E., in der Pfr. Reisbach, wovon 
fie 12 ©t. entfernt ift. 

Dingelbof, Dünfelbof (Obers und Unter), 2 Finöden des Ldg. Aichach 
und der Pfr. Engetried, mit 11 E., 4&t. von Aichach. 

Dingelreutb, Dinfelreutb, Dünkelreuth, Einöde des og, und der 
Pr. Vilshofen, wovon fie 1 St. entfernt ift. Sie entbalt 9 €. 

Dingelöberg, Weiler des Log. Landau und der Pfr, Arnsdorf, mit 29. 
und 11 E., 172 St. von Arnsdorf. 

Dingelftadt, Cinöde ded Log. Roding und der Pfr. Nittenau, wovon fie 
11/2 St. entfernt if. Diefelbe entbält 5 E. e 

Dingfurtb, Einöde am Sienflüfhen, in der Pfr. Mettenheim des Log. 

" Mübldorf, 5/4 St. von Ampfing. 

Dinabarting (Grof>), Kirchdorf und Kilial der Pfr, Deining im Log. Wolfe 
ratbebaufen, mit 29 9., 154€. und 1 Erpof., 3 St. von Wolfratbehaufen. 

Dingbarting (Klein), Weiler und Parochialort von Deining des Ldg. 
—— ERBEN, mit 109. und 64 E., 23/4 ©t. von Wolfrathehaufen ents 
ernt. 

Dingiemweiler, Weiler des Log. Obergünzburg und der Pfr, Engetried, 
mit 109. und 78 E., 11%A St. von Obergünzburg. 

Dingolfing, Dinglfing, Stadthen auf dem rechten Ufer der Iſar und 
an _der Straffe von Eggenfelden nad) Mengfofen, im Log. Sandau, wovon es 
4 St. entfernt ift. Es enthält 342 H. mit 1536 E., 3 Kirchen, die Sige eis 
ned Rentamts, eines Def. und Pfr. Amtes im Bistbume Regensburg, und 
einen Magiftrat. Ehemals beitand dabier ein Franziskaner: Klofter, deſſen 
Kirche im J. 1679 erbaut worden ift. Herzog Thafſilo I. bielt dahier im 
J. 772 einen Landtag, bei welchem 6Biihöfe, 13 Aebte, mehre Grafen und 
Freien ſich einfanden, Die Gegenttände der Beratbung waren theils geiſtli— 
Ser Natur, theils betrafen fie Abänderung weltliher Gefege. Bei Dingols 
En ot eine Brüde über die Iſar, welche 492 5. lang iſt und 11 Joche 
enthalt. 

Dingolfing (Ober), Weiler mit 5H., 1 Kirche und 32 E., im Ldg. Lan» 
dan und in der Pfr. Dingolfing, wovon er 1/2 St. entfernt iſt. 


Dingolshaufen j | Dippach 281 


Dingolshauſen, Dinkelshauſen, Pfarrdorf an dem Forſte Michelau und 
zwiſchen Oberſchwarzach und dem Schloſſe Zabelſtein, im Ldg. und Def. Ge— 
roldshofen, mit 115 Ha⸗500 E., dem Ingelheimerhofe und 1 Baumgars 
ten, 3 Mühlen und 13iegelhütte, 112 St. von Ebrach. 

Dingftetten, Weiler mit 2 9. und 12 E., in der Pfr. Schwanenfirden des 
Log. Vilshofen, 172 St. von Schwanentirden. 

Dingsftetten, Weiler im Hrſchtg. Wörth und in der Pfr. Wenzenbad, 
mworon er 1 St. entfernt ift. Derfelbe zäblt AH. mit 20 €. 

Dinkelgrund, Dunfelboden, Tunfa, Gegend zwifhen Regensburg und 
Straubing, wo wegen des fetten und jehr fruchtbaren Bodens viel Getreide, 
beionders jebr viel Dinkel gebaut wird, Es ift eine große Ebene, und der 
Felvbaugrund wird für einen der beiten in ganz Bapern gehalten. Es if 
nichts feltenes in diejfer Gegend, Bauernbäufer, vorzüglid Einödhöfe, wie 
Evelfige zu jeben, aus welchen Wohlhabenbeit und Zufriedenheit des Lebens 
berporleudten. , 

Dinkelreutb, Einöde in der Pfr. Fürftenzell des Log. Griedbah, 12 St. 
von Kürftenzell. 

Dinkelsbühl, gemerbreihe Stadt auf 3 Hügeln im Birngrunde, mit Maus 
ern und Thürmen an der Wörnig, worüber 1 hoͤlzerne Brüde mit 2 fteiners 
nen Bogen führt, mit 778 9., 5020 E., dem Sitze ded Landgerihts, Kent: 
amts, Defanats, Magiftratd, Hallamts, 1 Poiterpedition, Fabrik von elaftis 
fhen Steintafeln zum Schreiben, Gerberei, Rärberei, Kameelgarn-, Wollens, 
Hut-, Handſchuh- und Strumpfabriden, 3 Müblen,  vortreffliher Viehzucht, 
Bierbrauerei, auf der Straffe von Ansbach nah Stuttgart, 51/2 St. von Ands 
bah. In der Kapelle des chemal. Karmeliten: Klofterd liegt der Dinkel— 
bauer, der angeblihe Stifter deffelben begraben. Sonſt war bier auch ein 
Amt des teutihen Ordens und 1 Kapuzinerklofter. Der Ort, bis 1802 eine 
Reichsſtadt, bar im 30jährigen Kriege fehr viel gelitten. In Folge des Lünes 
viller Friedens 1801 und des Keihsdeputations » Hauptichluffes 1803 ift Dins 
kelsbühl an Bayern gefommen, 

Dinkelsbühl Landgeriht und Rentamt des Rezatkreifes, mat 3529 Has 
milien und 11,800 E. auf 41/2Q. M. 

Dintelmüble, Müble bei Rüdenbaufen im gleihnam. Hrſchtg., mit 5 €. 

Dintelfiherben, Markt an der Zufam und an der Straffe von Dinkelſcher⸗ 
ben nad Zusmarsbaujen, im Log. Zusmarshauſen, wovon er 1St. entfernt 

if Er enthält 859. mit 536 €., 1 Spital und 1alted Schloß. 

Dinkelsbaufen, Pfarrdorf des Log. und Det. Neuburg, mit 249. und 
114€, 2St. von Neuburg. : 

Dinning, Tbinning, Kirchdorf finds der Alz, in der Pfr. und im 2dg. 
Troftberg, mit 16 9. und 82 €., 2 1/4 St. von Stein. 

Dintenbaufen, Tüntenbaufen, Pfarrdorf an der Straffe vom Freifing 
nah Mainburg, mit 14 9. und 105 E., im Def, und im %dg. Greifing, wovon 
es 1 St. entfernt iſt. 

Dinting, Weiler im Log. Waflerburg, wovon er 3St. entfernt ift. Er ent; 
hält 49. mit 26 E., welche zur Pfr. Emering gehören. 

Dinzling, Weiler in der Pfr. Satelpeilnftein des Ldg. Cham, mit 109. und 
76 E., 36t. von Cham. 

Dinzling, Kirchdorf des Ldg, Kelheim, mit 51 9. und 263 E., 3 St. von 
Abbach. 

Dionos, Einöde des Log. und der Pfr. Berchtesgaden, wovon fie 3/4 Gt, 

“entfernt ift. 

Dippach, Dorf mit 189., 1 Kapelle und 96 E., im Ldg. und in der Pfr. 
Burgebrah, 1 &t. von deren Site und 3 1 St. von Bamberg. Die adelige 
Familie v. Libenau hatte ihren Sig um Dippad und Treppendorf; noch heißt 
eine Zorftgegend Libenau. f 

Dippach, Dorf mit 159., 70€., 1 Zollftation, Mühle und Merinos⸗Schã⸗ 
ferei, im xda. Hilders und in der Pfr. Tann, 7? St. von Mellerichſtadt und 
3/1 St. von Tann. 

Diippach, Parrdorf im Ldg. und Dek. Dettelbah, mit 75H. und 320 €. Der 
Ort, im J. 1597 von Wilhelm und Wolfgang v. Grumbah an Würzburg 
verfauft, liegt auf einer Anhöhe, 31/2 St, von Dettelbach und eben fo weit 
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Dippach, Kirchdorf am Main, im Ldg. und in der Pfr. Eltmann, mit 279., 
129E., dem Kraufenhbofe, Getreides, Obſt- und Hopfen-Baue, 1 St. 
von Stettfeld und 3/4 St. von Eltmann, an der neuen Strafe von Schwein 
furt über Eltmann nad Bamberg. 

Dippach, Dorf mit 209., 94E., Oekonomie-Gebäuden, Ruinen eines vor— 
geblich Dageftandenen Klofterd, Kalk: und Ziegelbrennerei, aber Mangel an 
Waſſer, im Ldg. Hofbeim, Ptrg. Birkenfeld und in der Pfr. Schweinsbaupten, 
6 St. von Haffurt. Man fand dafelbit Brafteaten und andere alte Münzen. 

Dippersriht, Dieppersried, Weiler mit 99. und 70E., im Ldg. Pfaf— 
— —3 Regenkreiſes, 104 St. von Traunfeld entfernt, wohin derſelbe 
gepfarrt iſt. 

Dippling (Dber>), Eindde des Ldg. und der Pfr. Deggendorf, mit 12 E. 
1/2 St. von Deggendorf. | » 

Dippling (Unter), Einoͤde ber Pfr. und bes Log. Deggendorf, mit 7E., 
1/2 St. von Deggendorf. 

Dirabud,f. Dürabud. ’ 

Dirlafing, Weiler des Ldg. Mühldorf und der Pfr. Ampfing, mit 69. und 
238 €., 1 &t. von Ampfing. 

Dirlesried, Dirletsried, Weiler des Ldg. Brud und der Pfr. Egenhofen, 
mit 39. und 31 E., 3 14 St. von Fürftenfeldbrud und Schwabhauſen. 

Dirlewang, Marft an der Kaufbeurer Strafe, im Log. Mindelbeim, wovon 
er 11N St. entfernt iſt. Er enthalt 1199. mit 620 E. und 1 Pfr. Amt des 
Def. Mindelheim, 

Dirmftein, Markt im Kant. Grünftadt und im Def, Frankenthal, mit 244 Hptg., 
2Wo Nbg., 1860E., 1 Zollitation, 1 Schloffe, ehemals Kefidenz der Biſchöfe von 
Worms, den Ruinen der Kitterftube, Schweizerei, guter Töpferei und 1 Schwes 
felquelle in der Nabe, 1 1/2 St. von Grünftadt, Der Ort ift der Sig eines 
Bgm. Amts, , j 

Dirn, Dührn, Kirchdorf an der Laber, mit 48 H. und 257 E., im Log. Neus 

‚_ markt, 21/4 ©t. von deſſen Sitze. j 

Dirnach, Diernaich, Eindde unweit Thann, im Ldg, Eggenfelden, wovon 
fe 3 St. entfernt if. 

Dirnaich, Dürnaich, Kirchdorf am Binaflüffhen und an der Strafe von 
Vilsbiburg nah Gangkofen, im Ldg. Vilsbiburg und in der Pfr. Gangfofen, 
mit 17.9. und 70 E., 3 &t, von PBilsbiburg und 1 St, von Gangfofen, 

Dirnberg, Einöde mit 8E., im Ldg. und in der Pfr. Burglengenfeld, wovon 
fie 1/4 St. entfernt it. , 

Dirnberg, Dürrnberg, Beiler rechts dem Inn, in ber Pfr. Wang des 
Log. Waflerburg, mit 39. und 12 E., 2 St. von Waflerburg_ entfernt. 

Dirndorf, Dorf des Log. Paffau und der Pfr. Tyrnau, 4 St. von Paſſau. 
Es enthält 129. mit 112€. . i 

Dirned, Dürrned, Einoͤde unweit Eifelfing, im Lig. Wafferburg, mit 
8 E., 12 St. von Wafferburg. 

Dirned, Dürrnöd, Einöde der Pfr. Eggſtetten des Log. Simbach, mit 
3E., 2St. von Simbach. 

Dirnhaid, Diernhart, Weiler des Ldg. Deggendorf und der Pfr. Marien: 
poſching, mit 39. und 16E., 2126t. von Deggendorf. 

Dirnbart, Dürrnbart, Weiler des Log. Wafferburg und der Pfr. Attel, 
mit 69. und 27 E., 574 St. von Waſſerburg. . 
Dirnbof, Einöde im Log. Neumarkt, wovon fie 21/4St. entfernt iſt. Dies 

felbe enthält 10 €. e 

Dirnbub, Weiler und Parochialort von Poftmünfter des Ldg. Pfarrfirden, 
nt 39. und 13€., 1 1/4 St. von Parrfirden. 

Dirnismaning, Weiler an der Strafe von München nah Garding , in der 
Pfr. Garhing des Log. Münden, mit 7 9. und 41E., 1M St. von Garding. 

Dirnfenreith, Dürrnfenreutb, Weiler mit 9.9. und 62E., im bg. 
Tirfhenreutb und in der Pfr. Stein, wovon er 1N2 ©t. entfernt iſt. 

Dirnleh, Dürrenlch, Dirnlobe, Weiler des Log. Mühldorf und der 
Pfr. Niederbergkirden, mit 79. und 39E., 2St. von Neumarft. 

Dirnöd, Einöde des Log. Griedbah und der Pfr. Würting, mit 7E,, 212 6t. 
von Karpfheim. 

Dirnsricht, Dürnsriht, Weiler mit 119. und 46E., im Log. Amberg 
und in der Pfr, Hahnbach, wovon er 3fk St. entfernt if. 
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Dirnſtetten, Dürrnſtätten, Weiler mit 49. und 25 E., im Ldg. Kelheim, 
3/4 St. von Kapfelberg, wohin derfelbe eingepfarrt iſt. 
Ditrenzimmern, Dürrenzimmern, Pfarrdorf am Maucdbahe und an 
der Straffe nad Nürnberg, mit 51 9. und 230 €., im Hridtg. Wallerftein 

und Def. Dettingen, wovon es 11/2 St. entfernt if. 

Dirrersdorf, Dorf im Log. Herrieden und ın der Pfr. Sommersdorf, mit 
16 9. und 70 E., 13/4 St. von Ansbach. 

Dirrfelden, Einöde des Log. Roggenburg, wovon fie 3/4 St. entfernt ift. 

Dirrlauingen, Tbürrlauingen, Pfarrdorf im Def. Zettingen und Hrſchtg. 
Gloͤtt, mit 1189. und 620 E., 5/4 St. von Burgau. 

Dirfhengrub, Einöde an der Abend, im Ldg. Abensberg, 1/2 St, von Lindl« 
kirchen, wohin fie in die Pfr. gehört. Sie enthalt 9 E. | 

Diribenhof, Weiler mit 29. und 10€., im Log. Hemau, 1/4St. von 
Painthen, wohin er gepfarrt ift. , 

Dirfhbofen, Dorf und Parohialort von Berg im Gau des Ldg. Schrobens 
haufen, mit 19 9. und 110 E,, 2St. von Schrobenbaufen. 

Dirmwied, Dürrwies, Eindde der Pfr. Bifhofsmais im Log. Regen, mit 
5 E., 1St. von Biihofsmais, 

Dirwim, Dirnwim bei Margarethen, Einöde der Pfr. Aich und des Ldg. 
Vilsbiburg, mit 3E., 112 St. von Vilsbiburg. j Ä 

Dirwim, Dirnmwim, Einöde unweit Bodenfirhen im Ldg. Bildbiburg, mit 
3€., 1 &t. von Vilsbiburg. , 

Diſſkirchen, Weiler mit 2 Kirchen, 79. und 40 E., im 2dg, Pfaffenhofen, 
2172 St. von Kaftel. — 

Diſtelbach, Diſſelbach, Weiler mit 10 H., 75 E., 1Mühle und 1Brücke 
über die Pegnitz, im Log. Hersbruck und in der Pfr. Alfalter, 11/2St. von 
Altenfittenbadh. _ j i 

Diftelberg, Einöde am Rimbach, in der Pfr. Obertauffirchen des Ldg. Mühl 
dorf, mit 6E., 212 St. von Haag. 

Diftelberg, ein mit Hol; bewachſener Berg am linken Ufer der Regnis und 
im Ldg. Bamberg II. , 

Diftelbaufen, Weiler an der Nab, mit AH. und 15 €., im Ldg. Regen» 
ftauf, 1% St. von Püllnhofen entfernt, wohin er gepfarrt if. 

Diftelbof, Weiler mit 39H, und 36 E,, im Lg. Parsberg, 2St. von Daß: 


mwang. , , 

Diftelmüble, Mühle im Log, und in der Pfr. Greding, wovon fie 1/4 6t, 
entfernt ift. Gie enthalt 7E. j j 

Diftelsweil, Diftelzwei, Weiler und Parodialort von Engertsham im Ldg. 
—— mit 49. und 25 E., 1726t. von Engertsham und 1St. von Fürſ— 
tenzell. j 

Ditihengrundbah, Bad im Ldg. Teufhnig, ’ 

Dittelbrunn, Kirchdorf im Log. Schweinfurt und in der Pfr, Maibach, mit 
49 9., 282 €. und etwas Weinbaue, 12 St. von Schweinfurt. 

Dittelsvpaint, Weiler an der Wörnig, mit 29, und 11E., 1St. von Do: 
naumwörtb. Er gebört zur Pfr. Wörnigftein und zum Ldg. Donauwörth. 


Dittenfeld, Dorf mit 149. und 76€,, im Log. Neuburg, wovon ed 13/4 &t. 


—— iſt. Seine E. gehören zur Pfr. Mauern, 1Hof aber zur Pfr. Ren— 

nertöbofen. . 

Arne Pfarrdorf im Ldg. und Def. Heidenheim, mit 1339. und 
743 €., unter welchen mehrere Juden find, 11/26t. von Gunzenhaufen. Im 
Mittelalter hieß der Ort Tytens gder Tithbenheim, 1228 im Beige der 
v. Absberg und Trubendingen. 

Dittentofen, Dorf des Log. Landau und der Pfr. Mamming, mit 13 9, und 
60 E., 2 1/2 &t. von Landau. 

Dittersberg, Weiler mit 39., WE. und 1 Hammerwerke, im Hridtg. 
Winklarn, 1/4 St. von Schönfee, wohin er gepfarrt ift. 

Bittersdorf, Dorf des Log, Moosburg und der Pfr. Kirchdorf, mit 1 Schloffe, 
1 Kapelle, 209. und 90 E., 1St. von Kirddorf. Der Ort iſt gegenmwartig 
Eigentbum der von Boiltifhen Familie. 

Dittersdorf, Weiler mit 79. und 50€., im Ldg. Höchſtadt und in der 
Ruratie Breitenlohe, 1 St. vom Sige der legtern. 

Dittersdorf, Dorf mit 12 9. und 60 E., im Hrſchtg. Winklarn und in ber 
Hr. Schönfee, woron es IRSt. entfernt if. 
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Dittersdorf, Kirchdorf im Hrſchtg. Tambah und in der Pfr. Seßlach, mit 
559, 2770€., 1 Mühle mit 4 Mahlgängen und 1 Schneids und Schlaggange 
und 1 Brüde über die Rodach, 2St. von Gleuffen. 

Ditterdwind, Parrdorf im Log. Hofheim und im Def. Rügbeim, mit 51 9., 
316 E., wenigen Juden, 1 Schloffe und Ptrg., großen Meierei und vielen 
Knopfmachern, 6 &t. von Haßfurt. Der Ort gebört der Kamilie v. Thüngen 
und v. Eyb, bis auf 10 Familien, die ins da. Hofheim gerichtiſch find. 

el des Log. und der Pfr. Berchtesgaden, wovon fie 3AGL. 
entfernt ift. 

Dittges, auch Tolldittges, Dorf mit 209., 150€. (unter welhen v. Ros 
ſenbach. Grundholden), Biebzuht, Flachs- und Haberbau und Gemeindewal- 
dung, im Ldg. Hilderd, 3/4©t. von Batten entfernt, wohin ed eingepfarrt 
iſt. Unmeit das eingegangene Schloß Plitterpdorf. . 

Dittgeshof, Dorf mit 209. und 146 E., Theobalds- und Knottenhbof, 
im Hridtg. und in der Pfr. Tann, 12 6t. von Tann und 10St. von Melle 
rihftadt. Der Ort war einſt im Beige der v. Weibers und Eberftein. 

Dittlofsrode, Dietlesroda, Dittlofsrotb, Pfarrdorf an der Schondra, 
jwijchen Burgiinn und Weizendorf, im Log. Hammelburg und Def. Tbüngen, 
mit 90 9., 413 €., vielen Juden, 1 Nebenzollitation, Ziegelbütte und Mübts 
fteinen, 21/2 St. von Hammelburg und 7&t. von Poppenhaufen. Die 102 Ka— 
tbolifen find nah Wartmannsroth gepfarrt. 

Dittmar, von, adelige Kamilie, 1800 in den Freiberrnftand erhoben. 

Dittmühle, Steingrub, Weiler des Ldg. Wolfratbibaufen und der Pfr, 
Minfing, mit 29., 1M. und IE., 21/8 St. von Wolfratbebauien entfernt. 

Direnbaufen, Dorf im Ldg. Greding und in der Pfr. Untermafiing, mit 
189 und 100E., 41 St. von Roth, 

Dizenbof, Hof mit 5€,, im Speffart und 3St. von Afıhaffenburg. 

Dobbach, ſ. Thonbad. 

Dobel, Dobler, Weiler unweit Baierbach, im Ldg. Griesbach und in ber 
Pfr. Rainding, mit 49. und 2 E., 1St. von Karpfheim. 

Dobel, Weiler und Parodialort von KRotthalmünfter im Ldg. Griesbach, mit 

‚119. und 74€., 2&t. von Karpfheim. 

Dobel, Weiler mit 49H. und 34 E., in der Pfr. Biernbad des Ldg. Griesbach, 
1St. von Biernbad. 

Dobel, Dobl, Weiler und Parochialort von NReichertsbaufen im Log. Moos: 
burg, an der Strafie von Freifing nad) Abensberg, mir 29. und 14E., ASt, 
von Moosburg und Freifing. 

Dobel, Weiler mit 29. und 9E,, in der Pfr. Neukirchen vorm Walde des 
Ldg. Paffau, 7A St. von Neufirhen vorm Walde, 

Dobel, Dorf des Ldg. Paffau und der Pfr. Engertsbam, mit 129. und 102 E,, 
1/4 St. von Engertsham. 

Dobel, Weiler des Ldg. Pafau und ver Pfr. Ilzſtadt, mit 29. und 13€, 
1/4 St. von Paffau, 

Dobel, Einöde der Pfr, Triftern und des Log. Pfarrfirhen, mit 7E., 2St. 
von Pfarrfirhen. 

Dobel, Dobler, Weiler des Ldg. Parrfirhen und der Pfr. Poftmünfter, mit 
29. und 12€., 12 St. von Pfarrfirden. . 

Dobel, Weiler des Log. Prarrkirhen und der Pfr, Triftern, mit 29. und 
13 E., 31,2 St. von Pfarrkirchen. j j 

Dobel, Weiler am Inn, in der Pfr. Pruting des Lig. Roſenheim, mit 39. 
und 15E., 112St. von Rofenbeim. j R 

Dobel, Dobelmühle, Einöde bei NAmerang, in der Pfr. Höſelwang des Lg. 
Troftberg, mit 3E., 11/86t. von Krabertsheim. , . 

Dobel, Einöde bei Höfelmang, im Ldg. Troftberg und in der Pfr. Höfelmang, 
mit 6E., 2St. von Weißheim. 

Dobel, Einöde bei Schnaitſee, mit AE,, im Ldg. Troſtberg und in der Pfr. 
Schnaitfee, 2St. von Frabertsbeim. 

Dobel, Einöde mit 10E., in der Pfr. Eggelham des Log. Vilshofen, 1St. 
von Fagelham. 

Dobel, Dobl, Weiler des Ldg. und der Pfr. Vilshofen, wovon er 1 St. ent- 
fernt iſt. Er begreift 79. mit 46€. 

Dobel, Dobl, Dörfhen mit 129., 1 Kirche und 68E., in der Pfr. Nöſſelham 
des Log. Vilshofen, 1 St. von Roͤſſelham. 
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Dobel, Einöde der Pfr. Holzkirchen und bed Lg: Vilshofen, mit 9E., 1St. 
von linterigelbad. 

Dobel, Einöde am Inn, in der Pfr. Babensheim des Ldg. Wafferburg, mit 
5€., 5St. von Waſſerburg. 

Dobel, Weiler unweit Feldfirhen, in der Pfr. Rott des Log. Waflerburg, mit 
29. und IE., 31N St. von Wafferburg. 

Dobel, Einöde bei Kronberg, in der Pfr. Kirchdorf des Log. Wafferburg, mit 
9 E., unweit Haag. ! 

Dobel, vergl. auch Tobel, 

Dobelbadh, Einöde des Ldg. Eberdberg und der Pfr. Brud, mit AE., 3/4 St. 


ven Brud. , 
Dobelbauer, Dobelbof, Weiler des Ldg. Vilshofen und der Pfr. Otters— 


kirchen, mit 35: und 11E., 1/46t. von Ottersfirden. 
Dobelbauer, Weiler und Varodialort von Heining des Ldg. Pafjau, mit 29. 


und 10€., 12St. von Paffau. 
Dobelberg, Weiler des Log. Eberöberg und der Pfr. Sion, mit 49. und 


21€, 2102 St. von Zorneding. 

Dobelbam, Beiler und Parohialort von Biernbah des Ldg. Pfarrkirchen, 
mit 29. und 18E., 21,2&t. von Pfarrfirden. j 

Dobelbeim, Dobelbam, Weiler and Parohialort von Weibmörting des 
Log. Griesbah, mit 39. und 22E., 172 &t, von Weibmörting. 

Dobeflbof, Einöde in der Pfr. Tiefenbah des Log. Paffau, mit 10 E., 5/A St. 


von Tiefenbad. j 
Dobelmann, Einöde mit 2E,, in der Pfr. Grafendorf des Lig. Landaır, 


358 St. von Grafendorf. : 
Dobelmüble, Einödmühle in der Pfr. Au bes Ldg. Mühldorf, mit 5E., 


2172 St. von em. j j 
Dobelmüble, Einodmühle bei Kirchdorf am Inn, mit 6 E., in der Pfr, Kirch: 

dorf des Log. Simbach, wovon fie 1St. entfernt ift. 
Dobelmühle, Weiler ded da. Vilshofen und der Pfr. Otterskirchen, mit 

29. und 11E., 1/4 St. von Dtterdfirhen. i 
Dobelmüble, Ginöde des Log. Vilshofen und der Pfr. Windorf, mit 10E., 


5/4 St. von Bilsbofen. 
Dobelftein, Weiler und Parodialort von Heining des Log. Pafau, mit 39. 
und 17 E., 1/4 &t. von Heinina. j 
Dobened, Cinöde mit 4E., im Ldg. Rehau und in der Pfr. Regniglofaw, 
2St. vom Sitze des Log. entfernt. ee . j 
Dobenreutb, Dorf mit 249. und 153 E., im Ldg. Forhheim und in der 
Kuratie Pinzberg, 11/2 &t. vom Gige des Ldg. entlegen. 
Dober, Floßbach im Log. Teufhnig, der bei der Gehrnfpige die Kremnig 


aufnimmt. 
Doberg, Einöde mit AE., in der Pfr. Gammelddorf des Log. Moosburg, 


woron fie 21/2 St. entfernt if. e 
Doberg, Dorf mit 139. und 72E., im Ldg. Roding und in der Pfr. Zell, 


wovon ed 1f2 St. entfernt iſt. 


Doberein, f. Döberein. j 
Dobersgrund, Beiler mit 4 9. und 22€., im Ldg. und in der Pfr. Kro— 


nad, wovon er 3/4 St. entfernt iſt. 

Dobertsbof, Weiler an der Strafe von Thumbah nah Kemnatb, mit 89H. 
und 40 E., im Log. Eihenbah und in der Pfr, Modersdorf, 31/2 St. von 
Thumbah und 3/74 St. von Reuftadt am Kulm. 

Dobilisried, Töbilisried, Weiler des Log. Immenftadt und der Pfr, 
Staufen, mit 89H. und 40 E., 1 ©t, von Staufen. 

Dobl,f. Dobel, 

Dobibof, Einöde mit 7 E., im Log. Roding, 1 St. von Nittenau, wohin fle . 
eingepfarrt ift. 

Dobler, Dobel, Weiler mit 29, und 15 E., in der Pfr. Reutern des Ldg. 
Griesbah, 12 St. von Reutern, 

Dobler, vergl. auh Dobel, 

Dobrach, Bah, welher auch Göritz heißt, im Ldg. Culmbach. 

Dobrach, Einöde im Log. Stadtfteinah und 1St. von Kronach, mit 7 E., 
die nah Fiſchbach eingepfarrt find. 
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Dobrach (Mieder:), Dorf mit 12 9., 75€. und 1 Mühle an der Dobrady, 
im Fdg. und in der Pfr. Culmbach, wovon ed 1 Sf. entfernt iſt. 

Dobramüble, Mühle am Abflufe des Kaberfloßteihes, mit 5E., im Ldg. 
Teuſchnitz und in der Pfr. Tſchirn, 172 St. vom letztern Orte. 

Dobrigau, Dobrifau, Weiler mit 119. und 88 E., im Ldg. Waldſaſſen 
und in der Pfr. Yeonberg, wovon er ACT. entfernt üft. 

Doctorgarten, Einöde an der Paar, im Ldg. Schrobenbaufen, wovon fie 
1/2 St. entfernt ift. 

Doctorehof, Hof im Log. Gleusdorf, mit 29. und 12E., 2St. von Gtetts 
feld und 3A St. von Kirchlauter, wohin er gepfarrt ift. 

Doctorsmüble, Müble bei Ippesheim, im Log. Uffenheim. 

Dodels, Einöde der Pfr. Besigau und des Log. Kempten, mit 4E., 2126t. 
von Kempten. 

Döberein, Bad, der aus dem engen Thale beim Weiler Döberein fommt. 

Döberein, Weiler mit 79. und 47 E., im Log. Kemnath und in der Pfr. 
Kulmain, wovon er 3/4 St. entfernt ift. 

Döberlig, Weiler mir 9 9, und 75 E., im Ldg, und in der Pfr. Hof, wovon 
er 134St. entfernt ıft. 

Döberſchütz, Dorf mit 13 9. und 96 E., im Ldg. und in der Pfr. Weiden« 
berg, 3St. von Baireuth. ’ 

Döberfing, Dorf des Ldg. Cham und in der Pfr. Dalking, mit 229. und 
160 E., 12 St. von Dalfıng. 

Döbitſch, Einöde im Prog. Baireutb und In der Pfr. Bent, 2St. ron Bai— 
reutb. Diefelbe enthalt 5 €. 

Döbra, Pfarrdorf im Det. Hof und im Lda. Naila, mit 339. und 240€., 
1 12St. von Endenreutb, wobin die Katboliten eingepfarrt find, 

Dödbra (Klein), Weiler am Eiſenbache, mit 99. und 50 E., im da. Naila 
und im Ptrg. Schwarzendbah am Wald, 12 St. von Schwarzenbad, wohin er 
eingepfarrt ift. In derMäbe fand man in einem eröffneten Wölbſchaalenbruche 
Trebatuliten und andere Berfteinerungen. 

Dödbraberg, von Einigen Frankenwald genannt, Berg bei Döbra im bg. 
Naila, nad den neueſten Meffungen 2444 pariier Fuß über die Meeresflahe 
erbaben, mit 1 Tburme zu trigenometriihen Vermeſſungen und mit berrli« 
her Ausfiht nach dem Kornberg, Waldftein, Bernftein, der Koffein ıc. 

Döbraſtöcken, Weiler im Ldg. Naila, mit 59. und 37 €., ASt. von Hof, 

Döckingen, Pfarrdorf im Det. Gunzenbaufen und im Fdg. Heidenheim, mit 
109 9. und 510 E., am Möradhflüffhen, 214 St. von Wemding. 

Döderbolzen, Miederbolzen, f. Niederbolzen. 

Döding, Deting, Weiler des Log. Eggenfelden und der Pfr. Tauffirhen, 
mit 39. und 24 E., 1/2 St. von Eggenfelden. 

Döfering, Kirhdorf und Filial der Pfr. Pempfling, im. Log. Cham, mit 
419. und 360 E., 4&t. von Cham. 

Dödging, Deging, Töging, aht zerfir. liegende H, mit 26 €. an der Alz, 
in der Pfr. Truchtlahing des Log. Traunftein, 1St. von Stein. 

Döhlau oder Döbla, Pfarrdorf an der Saale im Pdg. und Det. Hof, mit 
459., 234 E., 3 Sclöffern, in welden font die Herren v. Rabenſtein hau— 
fien, und 1Gypsbruche, 1 &t. von Hof. Durd die Saale gebt bier eine 
Durhfabrt nah Moihendorf, und bemerfenswereb find der Nitterrain 
und Y Zwerglod; letzteres jcheint der Ausgang eines verfallenen Stok 
lens zu ſeyn. 

Döblau, Dorf mit 15 H. und 80 E., 1 Mühle und der Einöde Hilpertsgra— 
ben, an der Steinadh, im Log. Weidenberg, 11/4 St. von Nemendorf, wohin dafs 
felbe eingepfarrt iſt. . 

Döldbadh, Bad im Ldg. Baireutb, 

Döllau, auch Thalau, Bah, der im Ldg. Weihers unter Dalherda auf dem 
Dammersfeld entipringt, 2 Müblen treibt und unter Thalau an der Heſſiſchen 
Gränze fih in die Zutrer ergießt. 

Döllberg, Weiler mit 29. und 18 E., im Ldg. Neumarkt, wovon er 21% 
&t. entfernt iſt. 


Döllnitz, Weiler mit 7 9., 1 Müble und 60 E., im Ldg. Nabburg, 1 3/4 St. 
von der Pfr. Weibern entfernt, wohin derſelbe gehört, 

Döllnis, Dorf mit 129. und 90E., im Ldg. Kemnath und in der Pfr. 
Preſſath, woyon es 102 St. entferne ift, 
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Döllnis, Dorf mit 36 H. und 220 E., dem Hammerbaufe und 1 Mühle, 
im Hridg. Thurnau, 1/2 St. davon und in der Pfr. Kajendorf. 

Döllnig, Kirchdorf im Log. Vobenftrauß, 1St. von der Pfr. Leuchtenberg, 
wobin cd gehört. Es entbat 14.9. mit 110 €. 

Dolliwang, Pfarrdorf mit 359. und 186 E., im Ldg. Neumarkt, 2 1,4 St. 
von deſſen Sige gelegen. 

Doöltſch, Dorf in einem Thale bei Kirhendemenrentb, mit 29 9. und 170 E. 
1 Schloffe, Sige des v. Schaller. Parrg. und 1 Müble, im Ldg. Neuftadt an 
der Waldnab und in der Pfr. Kirhendemenreutb, 3 St. von Weiden, 

Doͤlzöd, Einöde des Log. Eggenfelden, wovon fie 1 &t. entfernt ift. 

Döning, Denning, Weiler des Log, und der Pfr. Kösting, mit 49H. und 
35€, 13%6t. von Kötzting. . 

Döpshofen, Pfarrdorf an der Schwarzah, im Log. Göggingen und Def, 
Agawang, mit 429. und 180 €, 43f4 St, von Augsburg. 

Döpsried, Depsried, Dorf in der Pfr. Krugzell und im Ldg. Kempten, 
mie 129: und 52E,, 212 ©r. von Kempten. 

Dörendbah, Dorf im Kant, und in der Pfr. Rodenhaufen, mit 95 Hptg., 
64 Nbg., 152 €. und dem Sitze eines Barmftr. Amts, 3 St. von Landau, 
Doͤrenbach, Dörrenbadh, Pfarrdorf im Det. und Sant. Bergzabern, mit 
158 Hrtg., 183 Nbg., 1190 E., dem Sitze eines Bramftr. Amts, 1 Dcl- und 
Lobmüble, der Martels- und Schnadenmüble, der Zäpfelsfuft 
Bobnung.-und der Kolbrumberger Kapelle, 1 St. von Bergzjabern. 

Dörfel bei Neumarkt, Weiler an der Strafe von Aih nah Neumarkt, in der 
Pr. St. Veit des La. Mühldorf, mit 99. und 40E,, 1/2St. von Meus 
markt, Er wird in Ober: und Unter-Dörfel abgetbeilt. 

Dörfel bei Oberneufirhen, Weiler des Log. Mühldorf und der Pfr, Floſſing, 
mit 39. und 18 E., 21RSt. von Mühldorf. 

Dörfel, Weiler in der Pfr. Audorf des Log. Rojenheim, mit 29. und 13 €, 
36t. von Fiſchbach. . 

Dörfel, Weiler nähft der Strafe von Pörnbach nah Geifenfeld, im Log. 
Pfaffenhofen des Jfarfreijes, mit 4 H. und 18 E., 7/4 St. von Pörnbad, 

Dörfel, Einöde nahft dem Binaflüffhen, im Ldg. Vilsbiburg, 54St. von 
Gangkofen. 

Dörfel, Dörfl, Meines Dorf der Pfr. und des Ldg. Viechtach, mit 139, 
und 72€., 112 St. von Viechtach. 

Dörfel, Weiler des Log. Wafferburg und der Pfr, Gars, mit AH. und 35 €,, 
5a St. von Haag. En 

Dorfel(Ober:), Weiler des Ldg. Kösting und. der Pfr, Rimbah, mit 59. 
und 26€., 1 &t. von Rimbach. n- 

Dörfel (Unter), Weiler des Ldg. Köpting und der Pfr, Furth, mit 39H. 
und 30€., 3/4 St. von Aurtb. f 

Dörfer, Königlidhe, wurden die chemald größtentheils Eichftättifh- und 
zum Theil auch Weiffenburg’ihen Dörfer Kabldorf, Perersbud, Bir 
burg, Wenzen ıc. genannt, worüber die Reichspflege die Grafen v. Hirſch— 
bera, v. Wolftbal, v. Schenfenftein ꝛc. zu Leben trugen, und weldhe nad 
verjhiedenen Streitigkeiten mit Weiffenburg 1681 an Eichſtätt famen. 

Dörferreit, Weiler des Ldg. Laufen und der Pfr. Waging, mit 29. und 
11€, 34 St. von Waging. 

Dörfl, Feines Dorf und Parochialort von Frauenau im Log. Regen, 1 6t, 
von Zmwiefel. Ed umfaßt 16 9. mit 109 €, \ 

Dörfl,f.auh Dörfel. 

Ddrflad, Dorf im Ldg. Markterlbach und in der Pfr. Mündaurah, mit 
129., 63 €. und 1 Mühle am Reihenbadhe, 21/4 St. von Emsfirden. 

Dörflas, Weiler mit 29. und 12 E., im Ldg. Baireutd, und in der Pfr, 
Bindich, 1174 St. von Baireutb, 

Dörflas, bei Lichtenberg, Weiler im Ldg. Naila, mit 7 H. und 22 €,, in ber 
Pr. Lichtenberg, 4 St. von Hof. 

Dörflas, Weiler mit 69., 379. und der Einöde Wüftung, im Lig. Res 
bau und in der Pfr. Kirhenfamig, 11/2 Et. von Marktleutben. 

Dörflas, ein anſehnliches gepflafterted Dorf an der Köffeine, mit 86H. und 

523 €., Gerbereien, Tudhmanufakturen, 1 Schneidmüble, 2 Mahlmühlen und 
2 Deliclägen, im Log. Wunſiedl und in der Pfr. Redwitz, 2St. von Wun— 
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ſiedl, und vom Marfte Rebwig durch die Köffeine geihieden. Der Ort ii 
Lehen des Freib. v. ——— zu Reuth. 

Dörflat, Dörfles, Dorf mir 159. und 85 E., im Ldg. Weißmain und 
. i“ Bir. Buhau, 2St. von Thurnau. Der Drt hieß ſonſt Biſchofs— 

au. 

Dörflein, Weiler im Ldg. Ansbach und in der Pfr. Birnsberg, mit 8 9. und 
45 E., 3ifa St. von Ansbach. 

Dörflein, auch Dörfles, Dorf mit 45 H., 1 Kapelle und 225 E., Zwetfch« 
gen-, Weinz, Getreide: — Krautbau, von der Straſſe nach Schweinfurt 
durichnitten, über welche bier die fogenannte Zitterbrüde über eine Bergs 
fhluht führt, und am rechten Ufer des Maind, im Ldg. Bamberg I. und 
in der Pfr. Hallftatt, 1/4 St. vom Sitze der lektern. Der Dre iſt einer der 
älteften im alten Slavenlande. Die ebemalige Bruce über den Main wird durch 
eine Ueberfahrt erjegt, und auf dem nahen Kreuzberge genießt man 
Ar ee Ausfiht nad Bamberg und Forchheim, jo wie nah Ban; und 

ichtenfels 

Dörfles, Dorf mit 16 H. und 87 E., im Ldg. und in ter Pfr. Kronach, wo— 
von es 12 St. entfernt ift. 

Dörfles, Weiler mit 49. und 46 E., im Ldg. Pottenftein, 11,4 St. von 
Obertrupbach, wohin es eingepfarre ift. 

Dörfleshof, Hof mit 7E., im Log. Königshofen. 

Dörfling, Weiler des Ldg. Mitterfel, 21/4 St. von Straubing. Er ent 
balt 39. mit 17 E., welche zur Pfr. Bogenberg gehören. 

Dörfling, Weiler im Ldg. Roding und in der Pfr. Stammöried, mit 59. 
und 39 €, 1/2 St. von Stammsried. 

Dörfling, Weiler mit 59. und 30E,, im Ldg. Roding, 1/2 St. von Stamme« 
ried, wohin er gepfarrt tft. 

Dörfling, Weiler am Sulzbache, mit 1 Kirbe, 49. und 22 €., im Hrſchtg. 
a. und USt. von der Pfr. Michaelsneufirhen entferne, wohin derjelbe 
gebört. 

Dorflreutb, Weiler und Parochialort von Vormbach des Fdg. Paffau mit 
79. und 50€., 1/4 St. von Vormbach und 3 St. von Paffau. 

Dörfreut, Dorf des Log. Griedsbah und der Pfr. Suljbah, mit 18 9. und 
85 E., 3/4 St. von Suljbad. 

Döringſtadt, Pfarrdorf unweit des rehten Mainufers, mit 77 9., 387 E., dem 
Mönchshofe, 1 Schloffe, Kleeſamen und Biehmaftung, im “erg. Fichtenfels 
und im Det. Lichtenfels, 2St. von Lichtenfels. Der Ort war Sitz einch 
Bamberg. Domprobiteis Amtes, und der Name der Thüringer, welche einft 
Franken beberricten, bat fi in der Benennung Düringitadt erhalten. 

Doͤrlbach, Dörlach, Weiler im Log. Altdorf, mit 99H. und 67 E., welde 
nach Raſch gepfarre iind, 2St. von Feucht. 

Dörmbach, Weiler im ®dg. Hilderd und in der Pfr. Rleinfaffen, mit 19. 
und 44 E., 9 St. von Mellerihftadt entfernt. 

Dörnad, "Weiler mit 5 H. und 33 E., im Ldg. Kronah und in der Pfr. 
Zeyern, wovon er 1 &t. entferne ift. 

Dörnbach, Weiler im Hrſchtg. Amorbah und in der Pfr. Kirchzell, mit 10 9. 
und 80E., 312 St. von Miltenberg. 

Dörnbach, Dernbah, Dorf im Kant. Annweiler in den Pfr. Alberdweiler 
und Oberotterbah, mit 69 Hptg., SI Nbg. und 450 E., von welden 337 der 
Path. und 108 der evang. Religion jugerban find, 3 St. von Landau. 

Dörnbach, Beiler an der Strafe von Untertrud nah Mainburg, mit 69. 
und 24 E., in der Pfr. Hohenfammer des Ldg. Freifing, 546Sr. von Uns 
terbruck. 

Dörnbach, vergl. auch Dörmbach. 

Dörnberg, Dürnberg, Weiler mit 49H. und 15 E., im Ldg. Laufen und 
in der Pfr. Teifendorf, wovon er 1St. entfernt if. 


Dödrnberg, von, adelige Familie, im J. 1663 in den Freiberrnftand erhoben. 
Dörnberg, f. Frevberg. 
Dirnbuh, Dürrnbuh, Kirchdorf im Ldg. Marfterlbah und in der. Pfr, 
Emsfirhen, mit 37 9. und 208 E., 1&t. von Langenzenn. j 
Dödrndorf, Pfarrdorf im Log. Beilngried und Det. Kipfenberg, mit 459. 
2 Kapellen, 1 Pfarrkirche und 1 Branntweinbrennerei, 2St. von Ale 
örn: 


* 
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Dörndorf, Derndorf, Dorf des Ldg. Roſenheim und der Pfr. Au, mit 
15 9., gutem Objtbaue und 90 E., 21/468. von Fiſchbach. 

Dörnen, Dörno, Weiler des Era. Kempten und der Pfr, Wiggensbah, mit 
39. und 17 E., 3St. von Kempten. 

Dödrnbof, Dü trnbof, Ginöde mit 7 E., im Ldg. und in der Pfr. Culmbach, 
bei Kauernburg. 

Dörnhof, Dürrnbof, Einöde mit 5€., in dem fehr graßreihen Wieſen— 
tbale des Großennohbaches, im Ldg. Grafenberg und in der Pfr. Theisbrunn, 
1 172 ©t. nördlid von Öräfenberg. Gegenüber ift der Burggraf, ein fteiler 
Berg mit Schloß- und Kirchruinen. 

Dörnbof, Dürrenbof, Dornbof, Dorf mit 189. und 95 E., im bg, 
Batreutb und in der Pir. Eckersdorf, 1 St. von Buireuth. 

Dörnbof, Dürrenbof, Weiler mit 29. und 16€., im Ldg. Hollfeld, in 
der Pfr. Peeiten und Kuratie. Freyenfels, 11/2 © St. von Hollfeld. 

Dörnbof, Dürrnbof, Weiler mit 49. und 35 E., im Sog. Wündberg und 
in der Pfr. Mariaweiber, 21/2 St. von Münchberg. 

Dörnbof, Dürrnbof, Dorf im, Log. Neuftadt an der Saale und in der 
* Rödelmeier, mit 199., 283€. und Strumpfwirkerei, 1St. von Neu— 

ſtadt. 

Dörumoſchel, Pfarrdorf im Kant. und Def. Rockenhauſen, mit 48 Hvtg., 
40 Nbg. und 318 E., unter welhen 34 Juden find, 3 St. von Kaijerslautern. 

Dörniteinbahb, Dorf im da. Aſchaffenburg und in der Pfr. Krombadh, mie 
60 9., 282 E, und Obſt-, befondersd Kirſchenbaue, 31/4 St. von Aſchaffenburg 

und in &t. von Krombacı. 

Dödrrenberg, Weiler im Ldg. Brüdenan und in der Pfr. Motten, mit 79. 
und 30 E., 36t. von Motten. 

Dödrren bof, Hof bei Schaden, im Hrſchtg. und in der Pfr. Gersfeld, mit 
5 E., 4 St. von Brüdenau. 

Dürrenbof, Dörrbof, Weiler im Ldg. Ebern und in der Pfr. Lichtenſtein, 
mit 10 H. und 48 E., 412 St. von Gleuſſen. 

Dörrenmüble, Mühle bei Bubenbeim im Kant. Göllbeim. 

Dörr- oder Dürrnbof, Weiler mit 89., 23€. und ı Müble an der Mits 
telebrach, im dag. und in der Pfr. Burgebrah, 112 St. vom Sige derjelben 
und an der Straffe von Bamberg nah Burgmwindheim. 

Dörr: oder Dürrnthal, Dorf mit 419., 230 €. und 1Schlofe, dem Site 
des v. Dobened, Patra. und der Einode Sollanger, im Log. Naila und ın 
der Pfr, Selbis, 212 &t. von Hof. 

Dörrnmwajierlos, Dorf im Log. und in der Pfr, Scheflig, mit 249. und 
135 €., 2St. von Würgau, 

Dödrfäbronn, Kirchdorf mit 349. und 146€,, im Hrſchtg. Ellingen und 
in der Pfr. Stopfenbeim, 1 ©t. von Ellingen. 

Döſching, Weiler-mit 59H, 2Müblen am Köſchinger Bache und 24 E, im 
Ldg. Ingolftade, wovon er 1 St. entfernt üft. 

Dösdorf, Weiler an der Prien, in der Pfr, Fraßdorf des Hrſchtg. Prien, 
mit 29. und. 19 E., A172 St. von Rojenheim. 

Döfing, Dorf und Varochialort der Pfr. Lalling im Log. Deggendorf, mit 
129. und 80 E., 41/4 St. von Deggendorf, 

Dödfingen, Töfingen, Parrdorf an der Gennach, im La. und Def. Kaufs 
beuren, mit 58 9. und 362 E., 2St. von Kaufbeuren. Bor dem Dorfe iſt 
eine Feldfapelle zum b. Anton von Padua. 

Dödfingried, Weiler mit 109. und 50 E., in der Pfr. Kirchberg des Log. 
Kegen, 2St. von Regen. 

Dösmwis, Weiler mit 109. und 58 E., im Ldg. Nabburg, 1/4 &t. von der 
Pfr. Kemnath bei Neunatgen, wohin derfelbe gebört. 

Dötfhenmühle, Mahl- und Schneidmühle an der Rösla, welche gleich 
unterbalb die Köſſeine aufnimmt, bei dem Dorfe Seuffen, im Log. Wun— 
fiedel und in der Pfr. Arzberg. 5 

Döttel, Döttl, Einöde bei Mettenbeim, im Log. Mühldorf, mit 2 €,, 1St. 
von Ampfing. 

Döttelbeim, f. Tettelheim. 

Döttenau, Dorf und Parodhialort von Malgersborf des Log. Eggenfelden, 
mit 149. und 70 E., 4 St, von Eggenfelden, 
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Döttenan, Weiler und Parochialort von Malgersdorf im Log. Eggenfelden, 
mit 69. und 40 E., 11/3 St. von Malgersdorf, 

Dottenberg, Detrenberg, Meiler mit 39., 1 Kirche und ME., in der 
Pfr, Arnsdorf des Log. Landau, 1 St, von Arnsdorf. 

Dottenreutb, Weiler mit 78. und 34 E., im Lg. Sulzbach, wovon er 
41m St. entfernt it. 

Dötterbof, Döderhof, Einöde im Ldg. Pfaffenhoferi des Iſarkreiſes, mit 
9€,, 3a St. von Pfaffenhofen. 

Bene, Tödting, Weiler mit 1Kirche, 109. und 34 E., im Ldg. Ins 
golftadt, links der Donau, 1/2 St. von Pföring, 

Dötting, Weiler links der Strafie von Simba nad Paſſau, im Lig. Sims 
bach, woron er 1St. entfernt if, Er enthält 59. mit 36 E., welde zur 
Pfr. Kirchberg gebören. 

Dök, Einöde In der Pfr. Anger des Ldg. Reichenhall, mit 9E,, 21% St. 

von Reidenball. 

Dötzkirchen, Weiler des Ldg. Mühldorf und der Pfr, Ranoldsberg, mit 
29. und 19 E., 3 St. von Ampfing. 

Dofelim Graben, Einöde mit 2E., im Ldg. Eberöberg und in der Pfr. 
Steinböring, wovon fie 1 St. entiernt iſt. 

Doferhbof, Finöde mit 9 E., in der Pfr. Wagenhofen des Lög. Neuburg 

EN zum freih. v. Klahslandifhen Adminiftrationsgeridhte gehörig, 1St. von 
teuburg. 

—— Einöde des Ldg. Berchtesgaden, wovon fie J1N Gt. ent« 
fernt ı 

Dofler, Dorf, Einode im Ldg. Eggenfelden, unweit Thann, 4St. von 

Eggenfelden. 

Doggenmüble, Mühle mit 9E,, im Ldg, Hilpoltftein und zur Pfr, Allers— 
berg gehörig, 3 St. von Roth. j 

—— Weiler im Log. Landau, mit 79. und 34 E., I St. von 
andau, 

Doidorf, Dondorf, Weiler am Hörgertsßaufer Bade, im Log. Mootburg, 
wovon er 21/2 St. entfernt iſt, Er zablt 4H. mit 16 E., welche theild zur 
Pfr. Hörgertshaufen, tbeild zur Pfr. Mauern geboren. 

Doinbadh, Weiler des Ldg. Vildbiburg und der Pfr. Vilslern, mit 29. und 
6€,, 31? ©t. von Bildbikurg. 

Dolden, Oberdolden, Weiler des Ldg. Füßen und der Pfr. Zell, mit 69. 
und 26 E., 2St. von Füßen, 

Dolden (Unter:), Weiler des Ldg. Füßen und der Pfr. Zell, mit AH. und 

19E., 2St. von Füßen, 

Doldenhbaufen, Doltenbaufen, Weiler ded Ldg. Mindelheim und der 
Pr, Wefternah, mit 39. und 24 E., 1 Öt. von Mindelheim. 

Dolderd, Einöde der Pfr. Lenzfricd und ded Log. Kempten, mit 6E., 3/4 St. 
von Kempten 

Dolfamübhle, auh Dallermüble, Müble mit 5E. im Ldg. Waldjaffen 
und in der Pfr. Konnersreuth, 11/2 St. vom Sitze des Ldg. entfernt. 
Dolling, Beiler in der Pfr. Schönberg des Ldg. Mühldorf, mit 49H. und 
12€, 217 St. von Ampfing. 

Dolling, Weiler im der Pfr, — — des Log. Mühldorf, mit 39. 
und 19 €,, USt. von Neumarkt. 

Dollinger-Sölden, Einöde der Pfr. und des Ldg. Eggenfelden, wovon fie 
172 St. entfernt iſt. 

Dolling (Ober:), Pfarrdorf mit 1Schloſſe, 55 9., 1 3iegelbütte, 1 Mali: 
müble, 1 Brauhaus und 240 E., im Det. Pföring und Log. Ingoljtadt, 
4 ©t. von deffen Sitze. 

Dollina (Unter), Kirchdorf mit 19 5. und 110 E., im Hrſchtg. Wackerſtein, 
41/4 ©t. von Ingolitadt, 

Dollmannsberg, Weiler mit 49. und 18 E., im Ldg. Suljbah und in der 
Pfr. Ilſchwang, 2St. von Sulzbach. 

Dollnbof, Weiler mit 39. und 15 E., im Ldg. Riedenburg und in der Pfr. 
Schambaupten, wovon er 1/4 St, entfernt iſt. 
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Dollnftein, Markt an der Altmübl,' mit 1209, 645 E., 1Schloſſe, 1 3ies 
gel»: und 1 Glashütte, und 1 Mineralquelle in der Nabe, im Def. Ingols 
ftadt und Hrſchtg. Eihftätt, wovon er 2172 6t. entferne it. Schloß und 
Markt waren einft Eigenthbum der Grafen von Hirihberg, welche fid davon 
nannten. 

Dombadh, Dorf im Ldg. Nürnberg, mit 279., 162 E., ftarfem Tabafsbaue 
und 1 hölzernen Brüde. über die Pegnitz. Es iſt nad Zirndorf gepfarrt, und 
1/2 ©t. von Nürnberg entfernt. 

Dombah im Loch, Tomperloch, Tumperloh, Weiler an der Feuchtlach, 
im Fdg. und in der Pfr. St. Johannis in Ansbach, mit 69. und 40 E., 
3% St. von Ansbach. 


Dombah, (Mieders), Weiler des Log. Herrieden und der Pfr. Neunftetten, 
mit 109. und 64 E., 26t. von Ansbach. 


Dombadh (Ober), Dorf im Lig. Andbad und in der Pfr. Elpersdorf, mit 
249. und 90 E., 11/2 St. von Ansbach. 

Dombadh, Weiler am Lerner Bade, mit 29. und 6E., im Ldg. Vilsbiburg 
und in der Pfr. Vilslern, wovon er 3/A St, entfernt iſt. 


Domberg,f. Thonberg. 

Dombühl, Marke im Ldg. Feuhtwang und in der Pfr. Klofter- Sulz, mit 
639., 337 E., 1 Mühle, Kafe-, Schmalz» und Bichmärften und 1 Spring 
brunnen beim Rathhauſe, 2 St. von Feuchtwang. 

Dommelftadt, Pfarrdorf im Log. Paflau und Dek. Kürftenzell, 212 6t. 
von Pafau, Ed umfaßt 43H. mit 266 €. 


Domberrnmühle, Mühle mit 5E., im Lig. Marft-Bibart und in der 
Pfr. Sphofen, 1 St. von Poffenheim. 


Donau, Hauptfluß in Bayern und einer der größten Flüffe in Europa, wel» 
her durd die Vereinigung der zwei Flüfe, Brichach und Brege, bei Do- 
nauefhingen im Schwarzwalde des Großherzogthums Baden entfteht, bei Ulm, 
wo er ſchiffbar wird, in das bayerifhe Gebier tritt, von Abend gegen Morgen 
durch den Oberdonaukreis, den Rezatkreis berübrend, dann durch den Regen» 
und linterdonau = Kreis fließt, unterhalb Obernzell, nah einem Laufe von 
57 1f2 geogr. Meilen durch Bavern, in das öfterreihifhe Gebiet ftrömt, und 
endlih in das ſchwarze Meer fih mündet. Diefer Fluß, deſſen Waſſer lehmig 
und fchmer ift, und 1000, ja nody mehre Centner Ladung zu tragen im Stande 
ift, theilt in feinem Laufe Bayern diesfeits des Rheins in zwei ungleiche Hälfe 
ten; bildet einen nah Norden ausbeugenden Bogen, der bei Miederwinzer 
oberbalb Regensburg am höchſten ift; macht von Ulm bis Donauwörth vers 
fhiedene Kräömmungen zwifhen theils hoben, theild niedrigen Ufern, von wel⸗ 
hen diefe vorzüglih auf der linken und jene auf der rechten Geite hinzieben; 
frömt zwiſchen Hienbeim und Kelheim durd ein Felfengebirge,, deffen Wände 
ſenkrecht herab in die Tiefe des Fluffes fteigen, und vermehrt in feinem Laufe 
son Donauftauf nah Dbernzell feine Krümmungen, befonders zwifhen Pfater 
und Straubing, zwifhen Deggendorf und Pleinting, innerhalb Ufern, welche 
auf der linfen Geite meiftens hoch, auf der rechten Geite aber meiftens flad) 
und eben find. Bon Donauwörth bis Ingolftadt beträgt das Gefäll der Dos 
nau 115, bi Regensburg 289, bis Straubing 369, bis Deggendorf 488 und 
bis Paſſau 511 bay. 5. Auf 1000 5. ihres Laufed werden überhaupt 8 Zoll 
Gefällt gerehnet. Ihre Breite wechfelt von 60%. bis zu 1/2 Gt.; ihre Tiefe 
ift gleichfalls ſehr verſchieden, und beträgt beim niedrigften Wafferftande im 
Durchſchnitte 10%., ihre Geſchwindigkeit bei dieſem Waflerftande in einer 
Sekunde 10%. Die Donau ift fiihreih; vornehmlih wird in ibr der Haus» 
fen, einer der größten Flußfiihe, gefangen. Mit ihr vereinigen fih in Bay: 
ern folgende bedeutende Nebenflüffe, und zwar auf ihrem rechten Ufer: ober: 
halb Ulm die Iller, bei Fahlheim die Roth, oberhalb Leipheim die Biber, 
bei Günzburg die Günz, unterhalb DOffingen die Mindel, bei Luſtenau die 
Sloött, bei Donaumwörth die Zufam, unterhalb Nordheim die Schmut— 
ter, oberhalb Niederfhönfeld der Lech, unterhalb Niederfhönfeld die Ach, 
oberhalb engere ai die Paar, unterhalb Pföring die Jim, bei Neuftade 
die Abens, bei Dber» und Untermoging die große und Pleine Laber, 
bei Deggendorf die Iſar, bei Vilshofen die Bils und bei Daffau der Inn; 
auf ihrem linken Ufer: bei Donauwörth die W ı 0% bei Kelheim die Alt⸗ 
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mühl, oberhalb Regensburg die Rab, bei eine, der Regen und bei 
Paſſau die Ilz. 

Donaualtheim, ſ. Altheim. 

— Donaubauer, Einoͤde des Ldg. Dekan, wovon fie net. ents 

ernt if 

Donauhbof, Weiler des Ldg, Paffau und der Pfr. Heining, mit 29. und 
17 E., 1172 ©t. von Paſſau. 

Donaufreis (DOber:), Kreiß, Regierungs- und PBerwaltungsfprengel, im 
Südmweften des Koͤnigreichs diesſeits des Rheins, im Norden vom Nezats 
und Regenfreife, im Dften vom \farkreife, im Süden von Tirol und den 
vorarlbergifhen Herrſchaften, im Meiten von denielben Herricdaften, vom Bo» 
denjee und vom Königreihe MWürtemberg, begranjt. Sein Rlähbenraum be» 
träge 182 D. M., von welchen 1,294,430 Tagw. auf Acder, 575,087 Tagw. auf 
Wieſen, 35,822 auf Weinberge und Garten ſammt Wohn- und Mebengebäus 
den, 753,175 Tagw. auf Waldungen, 35,822 Tagw. auf Seen und Gewäſſer, 
236,753 Tagw. auf Weiden und übriges Land, kommen. Er enthält auſſer 
den obern Behörden, nämlich der Kreieregierung und dem Appellations-Ge— 
richte, folgende untere Behörden: a) die Landgerichte: 1) Aichach, 2 Bud 
loe, 3) Burgau, 4) Dillingen, 5) Donaumödrtb, 6) Friedberg, 
7) Füßen, 8) Ööggingen, 9) ®rönenbad, 10) Günzburg, 11) Höch— 
fädt, 12) Sllertiffen, 13) Immenftadt, 14) Kaufbeuren, 15) Kemp 
ten, 16) Sauingen, 17) Lindau, 18) Mindelbeim, 19) Neuburg, 
20) Oberdorf, 21) DELRIENID EIG, 22) DOttobeuren, 23) Raim, 
24) Noggenburg, 3) hrobenhbaufen, %) Shwabmünden, 
27) Sonthofen, 28) Türkheim, 29) Ursberg, 30) Weiler, 31) Wers 
tingen und 32) Zufmarshaufen. Hicher gebort auch das Granz-Policeis 
Fommiffariat Meuulm mit fandgerichtlihem Wirkungskreiſe; b) Herrſchafts— 
Gerichte: 1) Babenhauſen des Fürſten Fugger zu Babenbaufen, 2) Burs 
beim des Grafen Waldbott- Baffenbeim, 3) Edelftatten des Kürften von 
Eiterhazi, 4) Glött des Grafen Fugger von Glött, 5) Jllereidhendesgürften von 
Schwarzenberg, 6) Kirchheim des Grafen Fugger von und zu Kirdibeim, 7) Mick— 
baufen des Örafen Fugger von und zu Kirchheim, JMeuburg an der Kamlach 
des Kreiberrn von Aretin, 9) Nordendorfded Örafen Fugger von Nordendorf, 
10) Oberndorf des Örafen Fugger von Glött, 11) Tbannbaufen des Grafen 
von Stadion und 12) Weiſſenhorn des Grafen Fugger von Kirdyberg. Auffer 
den genannten Behörden jind in dieſem Kreiſe noch entbalten : 32 allgemeine Rentäm— 
ter, weldye größtentbeild den gleichnamigen Landgerichten entſprechen, 12 Foritamter, 
36 Farholiiche und A proteftantiiche Defanate, 527 fatbol.und : 32 proteftantiibe Pfar— 
reien, Ueberdieß find nody in dieſem Kreife: 1) Kreis: und Stadrgeriche I. Elaife zu 
Augsburg, dann Kreis- und Stadtgerichre II. Elaffe zu Kempren und Mems 
mingen, und endlich Stadtkommiſſariate in den eben genannten Städten und zu 
Lindau, DieHauptgebirge dieſes Kreiſes find: 1) Zweigeder tirohiſchen und 
voraribergiihen Alpen, im Süden, 2 die allgauer Alpen, vom 
Sandgerihte Mindelheim über Kempten bis an den Bodenfee ziebend; bödyite 
Berge: 1) der Madele, 2 der Hochvogel, 3) das Beishorn, 4) die 
Hobesfpige, 5) der Domen, 6) der Hobeneifer, 7) dad Rinderal— 
berborn, 8 der Grinten Die größten MWaldungen: 1) die Kempter 
Waldungen, 2) der Stoffenrieder mit dem Ingftätter Forfte, 3) der 
Biburger Wald, 4) der Burgauer Wald. Die vorzüglichiten Gewäſſer, 
und zwar a) Flüfe: 1) dieDonau, 2)- die$Iller und 3) der Lech; b) Seen: 
1) ein Theil des Bodenfees, der Alpfee, 3) der Hopferice, und 
4) einige Scen und Weiber im Landgerihte Kempten. Im Ganzen ift das 
Klima dieſes Kreiſes gemäßigt; jedoch verſchieden modificirt nad Verſchieden— 
heit des Bodens. Im Süden, wo dieſer von vielen Gebirgszweigen durch— 
zogen wird, ijt Die Luft reiner und veränderlicher,, im Norden, wo derfelbe 
flacher, webet eine mildere Luft und die Temperatur ift weniger veränderlich. 
‚Natur: und Kunitprodufte, und zwar a) Naturprodufte aus dem 
Thierreiche: ſtarke Rindviehzucht, beſonders in den grasreichen Thälern 
an den Flüſſen, und in einigen Gebirgsgegenden im Süden Alpenwirthſchaft 
(im 3. 1821 enthielt diefer Kreis 307,010 Stücke Rindviehes), Pferdezucht 
(in demielben 3 3. 65,667 St. Pferde), viel Wildprer in den großen MWaldunsen, 
She, Borften» und Federvieb, Bienenzudht in einigen Gegenden, Schafe 
(in demf. 3. 97,327 St. Schafe) ; aus dem Pflanzenreihe: viel Getreide, 
serzüglic im nördlihen Theile und von Göggingen bis Buchloe an der Hoch— 
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ftraffe * der Schweiz, Sälfenfräähte, Serfte, Kartoffeln, Hafer, Hopfen 
befonders um Memmingen, Flachs, Hanf, Tabat, Reps, Küchen- und Aut: 
ter Kräuter, Obſt und in der Gegend des vodenfee⸗ auch Wein. Die vielen 
Waldungen, ron welchen jene des Staates allein 223,000 Morgen, betragen, 
liefern Brenn» und Bau-Hol; in Menge. Aus dem Mineralreidhe: Ei 
fen, Torf und Steinfoblen, Gyps, Marmor, Schiefer, feine Thonerde, gute 
Diineralquellen zu Aich unweit Kempten, zu Krumbach, Dachsberg, Dankels— 
ried, Chriſtertshofen u. f. w. b) Kunſtprodukte, Fabriken, Manu— 
fatiuren! Die vorzüglichſten Gewerbe ſind die Leinwandfabriken, dann die 
Wollenwebereien, Mouſſelin-Bereitungen, Strickereien, Gerbereien, Tabaks— 
Fabriken, Papiermühlen, Kupfer- und Eifenhaͤmmer, Sirobflechten Holz⸗ 
waaren-Verfertigungen, Steingutfabriken, Salpeter- und Potaäſchen-Siede— 
reien, Bierbrauereien u. ſ. w. Im Ganzen beſtanden im J. 1822 in dieſem 
Kreiſe 36,556 Gewerbe und 10,511 gemeine Handarbeiter, und zwar: 43 Apo— 
tbefer, 437 Bader, 1920 Bader, 1107 Bierbrauer, 85 Buchbinder, 26 Bud: 
druder, 21 Buchhändler , 1383 Branntweinbrenner, 176 Dredysler, 148 Kärber, 
25 Geigenmader, 232 Slafer, 298 Hafner, 209 Handelsleute, 124 Hutmader, 
1 Hüttenwerf, 1756 Kramer, 85 Kupfer: Schmiede, 56 Febzelter, 5113 Leinwe— 
ber, 135 Loderer, 76 Maler, 294 Maurer, 1513 Mesger, 1114 Müller, 
162 Muſikanten, 289 Nagelſchmiede, 218 Oelſchläger, 29 Dapiermüller, 258 Roth— 
gerber,,' 2 Pulvermüller, 139 Sadler, 385 Sattler, 896 Schaffler (Büttner), 
247 Schloffer, 1192 Schmiede (Hufihmiede), 2103 Schneider, 3046 Schuiter, 
4 Seidenweber, 100 Seifenfieder, 2% Seiler, 89 Schiff» Meifter, 101 Strumpf: 
mwirfer, 997 Schreiner, 393 Siamüller, 1459 Tafernwirtbe, 20 Tucdmadyer, 
261 Ubrmaher, 774 Wagner, 137 Weinmwirtbe, 114 Weißgerber, 39 Waffen, 
fdhmiede, 655 Bier: Wirtbe, 395 Jimmermeijter, 50 Zinngießer. Die vorzüg— 
lichſten Fabriforte find: Augsburg, Kempten, Lindau und Memmingen. Auf 
Staatskoſten werden in dieſem Sreife 104 Brüden unterhalten, darunter: 
9 von Stein, 40 vor Holz mit fleinernen Widerlagern und Pfeilern, und 
55 Johbrüden ganz von Holz find. Die Einwohnerzahl dicſes Kreifes beläuft 
ſich auf 505,220 Seelen, in 110,386 Familien, unter welchen find: 94,077 Min 
ner, 106,911 Weiber, 113,990 Kinder männ: und 129,124 weiblichen Geſchlechts, 
7598 Gefellen, 18,225 Sandleute und Knete, 31,098 Magde, 501,023 vom 
Eivil: und 4197 vom Militär: Stande, 463,354 Katpolifen, 35,434 Proteftan« 
ten [utber. und 1087 Prot. reformirter Eonfcifion, 4538 Juden, 307 andere 
Glaubens-Genoſſen, 3246 Familienbäupter vom Adel, Eivilbeamte, Militär 
und Geiſtlichkeit, 41,831 gewerbtreibende Bürger und Schutzverwandte, 
69,326 Bauern und Taglöhner. Dieſe Menfhenmenge wobnt in 23 größern 
und Fleinen Städten, in 72 Märkten und Marftberehtigten Orten, in 
2730 Dörfern und Weilern, in 1397 Cinöden und Muͤblen, zuſammen in 
1322 Drtihaften, und in 86,371 Wobnbäufern. Nah vollendeter Gemeinde 
FKormation, gemäß des Gemeinde: Edifts vom 7. Mai 1818, entjtanden aus den 
bemerften Orten: 1 Stadt mit einem Magiftrate 1. Klaffe, 11 Städte mit 
Magiftraten 11: Kl. und 10 Städte mit Magiftraten II. Kl. Auch 11 Märkte 
haben magiftratiihe Verfafung; die übrigen Orte wurden zu 989 Rural» Ge 
meinden gebildet. 

Donaufreis (Unter:), Kreis, Regierungs» und Bermwaltungs»Bezirf im 
Diten des Königreichs, im Norden von dem Regenkreiſe und Königreihe Böh— 
men, im Oſten vom Königreihe Böhmen, und Erzherzogtbume Defterreih, im 
Süden von demfelben Erjberzogtbiime und vom Herzogtbume Salzburg, im 
Welten vom Iſar- und Regenkreiſe, begränzt. Sein Flächenraum beträgt 
1550. M., wovon 1,054,228 Tagw. auf Aecker, 430,030 Tagw. auf Miefen, 
36,153 Tagw. auf Weinberge und Gärten fammt Wohn» und Meben:Gebäuden, 
655,569 Taaw. auf Waldungen, 43,349 Tagw. auf Seen und Gewajfer, 
278,109 Tagw. auf Weiden und übriges Sand fommen. Er entbalt auffer den 
obern Kreisbehörden, namlich der Regierung und dem Appellationsgerichte 
folgende untergeordnete Bebörden: a) die Landgerihte: 1) Altötting, 
2) Burgbauien, 3) Cham, 4) Degaendorf, 5) Eagenfelden, 6) Gra— 
fenau, 7) Griesbach, 8) Köstina, 9) Landau, 10) Mitterfels, 
11) Paſſau, 12) Pfarrkirden, 13) Regen, 14) Simbad, 15) Stram 
tina, 16) Nichtad, 17) Vilshofen, 189) Weafheid und 19) Wolf 
Kein; b) Kreis: und Stadt: Gerichte, wie Stadt: Rommiffariate find zu Paffau 
und Straubing. Auffer diefen Behörden befinden fi in diefem Kreife: 20 allge 
meine Rentämter, 6 Forſtämter, 16 katholiſche Defanate 200 Pfarreien, und 
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ı proteftantifche Pfarrei. Die Danptaebirge dieſes Kreifes find: 1) Zweige 
des Böhmermwaldes, weldhe im Oſten zum Theile die Gränze bilden; bödhite 
Berge: 1) der Arber, 2) der Rahel, 3) der Dreifeffelberg, 4) der 
Plattendaufen, 5) der Difa (Djier), 6) der Lufen, 7) der Dreitan« 
nenriegel und 8) der Ulrichsberg. Die größten Waldungen: 1) der 
Zwisler Forſt, 2) der Wolffteiner Forſt, 3) der Finfterauer Forft, 
4) der Kreuzberger Forſt, 5) der Tufhelberger FZorft, 6) der 
Shlihtenberger Wald, 7) der Kaftler Wald. Die vorzüglihften Ga 
mwäfler und zwar a) Zlüfe: 1) die Donau, 2) die Ifar, 3) der Inn; 
4) die Ilz, 5) der Regen und 6) die Salzach; -; Heiber, von welchen 
man die vorzüglihften in den Gegenden des bay. Walded, am Fuße des 
Rachels und Luſens, bei Ofterbofen u. f. w. antrifft. In den füdlichen 
und weftlihen Diftriften, wo der Boden mehr eben ift, webet die Rufe mild, 
warm und angenehm; im nordöftlihen Theile aber, wo der Böhmerwald mit 
verfhiedenen Zweigen binzieht, rauh, Palt und unfreundlid. Im Ganzen je⸗ 
doch berricht eim gemäßigted und gejundes Klima. Natur: und Kunftpros 
dufte und zwar a) Naturprodukte aus dem Thbierreihe: Hornvich 
guter Art (1822 enthielt diefer Kreis 214,858 Stüde Rindviches), befonders 
in den, zum bay. Walde gehörigen Sandgerichten, Pferde, vorzüglih in den 
Landgerihten Griesbah, Pfarrkirchen, Deggendorf, Simbach, Vilshofen, 
Landau, Eggenfelden und Straubing (1822 enthielt dieſer Kreis 51,102 St. 
Pferde), Schafe (135,350 Stüde im J. 1822), Schwein» und Geflügel» Zucht, 
Bären im Landgerichte Kösting, viel Wildprer, Fiſche; aus dem Pflanzen— 
Reihe: reihlih Getreide auf dem rechten Donauufer um Straubing, Platta 
ling und Bilsbofen; Flachs in Menge, haupfählih im Gebirge, Hanf, Hirie 
(Brein), Hopfen, Küben, Obſt, Kartoffel, Küchen: und Autter: Kräuter, 
Der Holzwuchs ift reihlih, die Staatswaldungen allein in dieſem Kreiſe neh— 
177,000 Morgen ein. Aus dem Mineralreihe: Die Gegenden an der 
Gränze von Böhmen liefern die größten Schäge aus dieſem Reihe; man trifft 
an: Eiſen- und Bleyerze bei Hunding und Yalling im Ldg. Deggendorf, gute 
„ Steinbrühe, Steinfoblen, Porzellanerde, guten Thon zu Töpferwaaren bei 
Griesbah im Ldg. Wegſcheid und bei Haining unweit Bilshofen; Perlen in 
mehreren Klüffen, befonders im Regen und in der Il; guten Kies im Fand» 
gerichte Viechtach, auf Vitriol und rothe Farbe brauchbar; Mineralquellen, 
vorzüglich bei Fürftenzell im Ldg, Griesbach. b) Kunftprodufte, Manus 
fafturen, Fabriken: auf Hüttenwerfe, Landwirtbichaft, guten Betrieb von 
Fabriten und Manufafturen ift die Induftrie der Bewohner dieſes Kreiſes 
vorzüglich gerichtet; bauptfahlic findet man: Glashütten, befonders im bay. 
Walde (13 an der Zahl), Schwefelfied, Eijenvitriol und rothe Farbe im Ums 
fange des Berg: und Hüttenamted Bodenmais; Töpfereien und 1 Bleiftifts 
Fabrik zu Obernzell, Tabafsfabriten zu Palau, Hals und Obernzell, Tuch— 
verfertigungen, Roth- und Weißgerbereicn, Bierbrauercien, Galpeterfiedes 
reien, Berfertigung bölgerner Waaren u. f. w. MUeberhaupt beträgt die An, 
gen! der Gewerbe in diefem Kreife 20,541, und jene der gemeinen Handar— 
eiter 11,300, worunter find: 19 Apotbefer, 235 Bader, 648 Bäder, 380 Bier: 
wirthe, 415 Brauer, 25 Buchbinder, 3 Buchdrucker, 5 Buhbändler, 101 Brannts 
weinbrenner, 100 Dredysler, 1 Drahtzieher-Fabrikant, 8 Effigfieder, A Geigen« 
macher, 74 Glaſer, 216 Häfner, 53 Handelsleute, 81 Hufihmiede, 742 Kräs 
mer, 27 Kupferihmiede, 91 Lederer, 20 Leinwandhändler, 35 Maler, 73 Maus 
rer, 658 Mesger, 1260 Müller, 334 Muſikanten, 60 Nagelihmiede, 90 Del: 
fhläger, 5 Papiermüller, 18 Rothgerber, 10 Rofoliendrenner, 28 Sädler, 
127 Sattler, A61 Schäffler (Büttner), 22 Schleifer, 92 Schloffer, 829 Schmiede, 
1710 Schneider, 1786 Schufter, 65 Seifenfieder, 83 Geiler, 16 Spengler, 
110 Strumpfftrider, 310 Schreiner, 436 Sägmüller, 29 Steinmegen,, 974 Tas 
fernwirthe, 155 Tuhmader, 49 Ubrmader, 501 Wagner, 92 Weinwirthe, 
83 Weißgerber, 4107 Weber, 6Waffenfhmiede, 161 Zimmermeifter, 31 Zinns 
gießer. Auf Staatsloften werden in dieſem Kreiſe 66 Brüden unterbalten, 
und zwar 5 von Stein, 13 von Holz mit fteinernen Widerlagern und Pfeilern, 
und 48 Jochbrücken ganz von Holz. Die Einwohnerzahl dieſes Kreifes beläuft 
fih auf 407,541 Seelen, in 78,656 Familien, unter welden find: 68,439 Mäns 
ner, 73,185 Weiber, 85,807 Kinder mann» und 88,962 weiblihen Geſchlechts, 
8940 Geſellen, 33,925 Sandleute und Knete, 44,736 Mägde, 403,994 vom 
Eivils und 3547 vom Militärftande, 406,001 Ratbolifen, 1511 Proteft. lutheri— 
fher und 9 Proteft. geformirter Eonfeffion, 11 Zuden und 9 andere Glaubens, 
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Benoffen, 1615 Familienhaͤupter vom Adel, Civilbeamte, Militdr und‘ Geiſt— 
lichkeit, 18.568 Gewerbtreibende Bürger und Schutzverwandte, 66,016 Bauern 
und Taglöbner. Diefe Menjhenmenge wohnt in 12 Städten, in 42 Märkten, 
in 4511 Dörfern und Weilern und in 6250 Einöden und Müblen, zujammen 
in 10,815 Ortihaften und in 65,248 Wobnbäufera, und iſt vertbeilt im 
33 ftadtifhe und märftiihe und in 760 Rural: Gemeinden, 

Donaumooß, ein, tbeils noch mooriger, großtentbeild aber nah und nad 
Puftivirter Diftrikt auf dem rechten Ufer der Donau, zwiihen den Städten 
Meuburg und Ingolftade, Aichach und Schrobenhaufen, dann den Fleden 
Reicherrsbofen und Pöttmed, im DOberdonaufreife, mit einem Umfange von 
20 St. und einem Flähenraume gegen 4D. M. Das Donaumoos wird in 
policeiliher Hiniht, in das obere: von der weftlihen Granze bid zum Berg 
im Bauer Erdweg, in dad mittlere: vom Berg im Gauer Erdweg bis zur 
Mündener-Neuburger Strafie, und in das untere: von der Müunchener⸗ 
Neuburger Straſſe bis zur öſtlichen Gränze, eingetheilt. Es beſtehen daſelbſt 
32 Kolonien und verſchiedene Anlagen, mit 451 Familien und 2240 E. Die 
bedeutendften Kolonien find: Karlsfron, Karlsfeld, Ober: und Un: 
ter:Marfeld, Neufhmwegingen, Brandheim und Groͤßbeim. Die 
Privatgründe, worin ſich 210 Orte theilen, nebmen ein 44,321 Tagw., A Achtel 
und 2019 Dez., die Staarsgründe, Weiden und unfultivirten Plätze 7,2 206 Tagw, 
und 4977 Dez., die Wieſen und Waldungen 354 Tagw., 4 Adhtel und 806 Dez., 
und die Strafen, Kanäle und Damme 1593 Tagw. und 4535 Dis. Der Vieh⸗ 
ſtand beträgt 371 Pferde, 1443 Stücke Hornviehs, 210 Schafe und 340 Schweine. 
Die Anzabl der, feit 1788 ganz neu "bergefteilten Kanäle, welhe alle in die 
Donau ausmünden, und der Arrondifiementss und Abzugsgräben im Dos 
naumooje belauft ſich auf 320. Leber diefe Kanäle und Graben führen 
122 Brüden. Die Einwohner find Ausgewanderte aus allen Gegenden des 
Königreichs, aus den Rheinprovinzen und andern Staaten, theild katholiſcher, 
theils proteftantiiher Religion, Erftere baben 2 Pfarreien, namlich zu Karles 
Eron und Karlsfeld, lestere eine zu Untermarfeld. Die Hauptnabrung der 
Moosbewohner beftebt im Aderbaue und Handlobn, wozu die vielen Moosbaus 
ten bäufige Gelegenbeit geben. Die Austrodnung dieſes Moojes begann unter 
der Regierung Karl Tbeodors, .und Poftete große Summen. Das obere 
Moos ıft noch bei weitem nicht entwäflert; daber die Kultur bie und da nody 
zurück und nur Sommerfrüdte dafelbit gedeihen; im mittlern und untern 
Mooſe hat die Kultur in gleihem Schritte mit den vermehrten Austrodnungs: 
Anjtalten zugenommen. j 

Donaumühlholz, Weiler mit 4 Hptg. und 1Nbg., im Ldg. Vildhofen, un: 
weit Winzer. 

Donauried, wenig Pultivirte, moorige Gegend im Oberdonaufreife, zwiichen 
der Donau und Zufam, von der Glört durchfloſſen. 

Donauftauf, Marft an der Donau, mit 1609. und 680 E., 1alten und 
neuen Schloſſe, chbemal. Stammfige eines Zweiges der mächtigen Kamilie von 
Staufen (Staufer), Armenhauſe, 2 Bräuhäufern, 1 Mablmühle am Keifeldinger 
Bache, einer Brüde über bie Donau und der (zu erbauenden) Walballa 
auf dem naben Berge, im Hrſchtg. Wörth, 1 St. von Barbing. Das chemal. 
Schloß daſelbſt, wo Albert der Große, Biſchof von Regensburg, ehemals 
ve und verfhiedene Bücher geichrichen aben ſoll, war befeſtigt, wurde 

fters belagert und "eingenommen, und im J. 1634 den 11. Februar von den 
Schweden auf Befehl des Herzogs Bernhard von Weimar gejprengt. Nach der 
Sucularifation der geiftlihen Stifter im 3. 1803 fam Donauftanf mit Regens— 
burg an den Churerzkanzler, nachberigen Fürſten Primas, und nach dem Frie— 
den zu Wien 1809 an Bayern. Im J. 1812 erbielt dieſe Herrſchaft der Fürſt 
von Thurn und Taxis unter baveriſcher Hobeit. Donauftaufiftaud der Gig eines Pfr. 
Amtes und eines Def., unter dem Namen Tbumftauf, im Bistbume Reaendburg: 

Donaumegdorf, Dorf und Parochialort von Tyrnau des Ldg, Paſſau, mit 
13 9. und 100 E., 21m St. von Paſſau. 

Donaumörtb, Donaumwertb, alte Stadt am finfen Ufer der Donau, in 
welche fid bier die Wörnig mümdet, und an der Strafe von Augsburg nad) 
Nördlingen und Monbeim, und von Neuburg nad Ilm, im Log. Donau: 
wörth, 10 Pofttt. von Augsburg. Gie begreift 415 9. mit 2160 E., die Site 
eines Ldg., eines Hall» und Saljamtes, einer Porterpedition, zweier Pfr. 
Nemter, namlich der Stadtpfarrei und der Pfarrei zum heiligen Kreuz, 
eined Dekanats im Bisthume Augsburg, eines Magifirates, den Sitz Des 
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Rentamts Kaisheim, lebhaften Handel, Schiffahrt, vorzügliche VBierbrauereien, 
aud von engliihem Bier, 1 Spital, beträchtlichen Obit:, Flachs- Hanf» und 
Horfenbau , Gerbereien und eine Brücde über die Donau. Das chemalige 
Benevitirter: Klofter Heilig: Kreuz daſelbſt gehört gegenwartig dem Fürften 
von Dettingen: Wallerjtein und bildet ein Patrimonialgeriht,. An der Nabe 
der Stade wird von der Donau auf dem linfen Ufer der Kaibach und weiter 
unten am rechten Ufer die Zuſam aufgenommen, Donaumörtb war in 
früberen Zeiten eine freie Reicheftadt, wurde aber im J. 1607 wegen eines 
Tumultes der Proteftanten wider eine Procefion der Katbolifen dafelbit in die 
Reichsacht erflärt, welhe der Herzog Marimilian von Bavern vollzog und 
für die aufgerechneten Koften die Stadt im Befige bebielt. Sie wurde zwar 
am 9. Juni 1705 durd ein kaiſerl. Defret wieder mit ihrer vormaligen Frei— 
beit beanadigt, aber im badiichen Frieden 1714 Dem durbaveriihen Staate 
wicderboft eingeraumt. Im %. 1856 ließ der baverifhe Herzoa Yudmwig 
der Strenge feine Gemablin Maria wegen ungegründeten Berdahtes zu Dos 
naumwörtb entbaupten. In der Nabe der Stadt ıft der in der Geſchichte merk— 
würdige Shellenberg. ©. Schellenbera. 

Donaumdrtb, Ldg. umd Kentamt im DOberdonaufreife, mit 442. Q. M. 
und 9,830 €. 

Donaumortber Forft, großer Wald, rechts der Straſſe von Donauwörth 
nach Kaiſersheim im Ldg. Donauwörth. 

Dondörflein, Weiler im Log. Markterlbach und in der Pfr. Münchaurach, 
mit 99. und 53 E., 2 ©t. von Emskirchen. 

Doni in der Ebegarten, Einöde bei Maifenberg, im Log. Mühldorf, mit 
4 E., 2St. von Neumarft. 

Donifelbaid, Einöde im Lg, Landau. 

Donislreutber, Einöde in der Pfr. Floſſing des Log. Mübldorf, mit 8E,, 
212 St. von Mübldorf. 

Donndorf, Thondorf, Dorf an der Straffe von Baireutb nah Hollfeld, im 
Log. Baireutb, mit 529., 355 E., der Phantafie, 1Schloſſe, der Einöde 
Teufelsgraben und 1 Mühfe, USt. von Baireutb. Der Ort war einft 
im Befige der Edeln v. Plaſſenberg, v. sg und v. Luͤchau. 

Donneréberg, Bergfortſetzung der Vogeſen, 350 Klafter über den Spiegel 
des Rheins erhaben, 13/4 St. von Kirhbeimboland, 7 St. von Worms und 
10 St. von’Mainz entfernt. Die Regenſtröme baben 5 ausgezeichnete Schluch— 
ten (bier Thällen genannt) an demjelben gebildet, und er iſt für den Mines 
ralogen und Botaniker febr intereffant. Man findet auf feinem Rüden Burg» 
trümmer, Örabmaler, den Mennenitenbof, den fogenannten Königsſtuhl 
und an jeinem Fuße ſehr viele Kaſtanienbäume. 

Donnersberg, von, adelige Familie, im J. 1624 in den Freiberrnftand ers 
boben. 

Donnerdberg, Beiler mit 29. und BR und in der. Pfr. Deggendorf, 
wovon er 3/4 ©t. entfernt iſt. 

Donnerberger Hof, ein Mennonitenhof im Kant. Kirchheimboland und auf 
den Rücken des Donnersberges, 212 St. von Kirchheimboland, in welche 
Pfr. er gehört. 

Donnersdorf, Pfarrdorf im Hrſchtg. Sulzheim und Det. Geroldshofen, mit 
neuer Kirhe, M H., 453 E., 1 Ziegelhütte und 3 Müblen, 1 St. von Sulz: 
beim und am Fuße des Gteigerwaldeds. Dabei iſt eine reihe Quelle und 
das Grundloslod. 

Donnersmüble, Mühle mit 6E. bei Himmelftadt, im Ldg. Karlftadt. 

Donnersreutb, Dorf mit 139. und 66 E., Im Ldg. Culmbach und in der 
Pfr Mangersreutb, 112 St. von Culmbach. 

Donndberg, Donnersberg, Weiler in der Pfr. Ehingen und im Hrſchtg. 
Nordendorf, mit 29. und 9E., 3 6t. von Donauwörth. Hier war ebemals 
ein Ritterſchloß, wovon die Ruinen noch ſichtbar find, 

— Dons, Einoͤde in der Pfr. Engelsberg des Log. Mühldorf, mit 

., 5a St. von Mühldorf. 
— Dorf mit 79 Hptg., 7Nbg., 1415 E., unter welchen 50 Juden 
find, und ver Bibermühle, im Kant. Pirmaſens und in den Pfarreien 
ER und laufen, 412 St, von Zmweibraden und 1/2 St. von 
laujen, 
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Doos, Weiler im Ldg. Nürnberg und in der Pfr. Poppenreuth, mit 7 H, 
93 E., Schleif- und Polirmüble, Kupfer: und Folienbammer an der Pegnig, 
über welche bier eine hölzerne Brüde mit fteinernen Widerlagern führt, zwi: 
{dien Nürnberg und Fürth. Der chemalige Bürgerfig bieß vom Befiner (Wolf 
Kern) der Kernſtein. 

Doos, Toos, Waſſerfall bei Rabeneck im Log. Hollfeld, 3/4 St. von Mug: 
gendorf. Die Wiejent, mit der Aufſees vereint, ſtürzt gegen 10 Ruß bod 
vom Felſen berab. Der kleine Doos beißt der höchſt unbedeutende Abs 
fall der Aufjees unterhalb Wüftenjtein und oberhalb des Spedberges. 

Doppelmüble, Beilee mit 39., 1 Müble und 17 E,, in der Pfr. Biſchofs— 
mais und im Ldg. Regen, wovon er 2 St. entfernt ift. 

Dorveln, Weiler mit 29. und 13 E., in der Pfr. Ainring des Ldg. Laufen, 
21f4 St. von Teifendorf, 

Doppeln (Unter:), Einöde mit 6 E., im Ldg. Laufen und in der Pfr. Wa: 
ging, wovon fie 1/2 St., entfernt if. 

Dopveln, Doppler, Einöde mit AE,, im 2dg. Laufen und in der Pfr. 
Teifendorf, wovon fie 34 St. entfernt ift. 

—— Einoͤde bei Schoͤffau, im Log. Weilheim, 3St. von Murnau 
entfernt. 

Dorenwaid, Dorf an der Strafe von Rötbenbah nah Isny, im Ldg. Weis 
fer und in der Pfr. Geſtraz, mit 129. und 70 E., 2St, von Röthenbach. 
Dorer, Einöde an der Straffe von Berdtesgaden nah Salzburg, wovon fie 

31/%4 St. entfernt if. 

Dorf, Dorf an der Straſſe von Neſſelwang nah Tirol, im Lig. Füßen, 
13/4 St. von Neffelmang und 3St. von Füßen. Es begreift 51 9. mit 244€, 
welche nah Pfronten gepfarrt find. 

Dorf, Weiler des Ldg. Griesbah, 34 St. von Fürftenzell, Er begreift 59. 
mit 42 E., welche nach Engertsham gepfarrt find. , 

Dorf, Weiler und Parohialort von Margarethenzell des Lig. Miesbach, mit 
49. und 43 E., 3/4 Gt. von Bayeriſchzell. 

Dorf, Weiler des Log. Mühldorf und der Pfr. Engelöberg, mit 39. und 
21 E., 4St. von Mühldorf. 

Dorf, Weiler mit 4 H. und 34 E., in der Pfr. Münchheim des Log. Simbach, 
ıf2 St. von Mündybeim. 

Dorf, Weiler an der Alz, in der Pfr. Eggſtätt des Log. Troftberg, mit 4 H., 
dem Sitze einer Erpof. und 20€., 7/aSt. von Weißheim. 

Dorf, Dorf und Parobialort von Pleinting des Log. Bildhofen, mit 129. 
und 64 E., 1172 St. von Pleinting, 

Dorf, Weiler mit 39., 3 Familien und 18 E., im Ldg. Vilshofen, und in 
der Pfr. Kinzing, wovon er 3/4 St. entfernt tft. 

Dorf, Weiler und Parodialort von Perlesreut des Log. Wolfftein, mit 79. 
und 70 E,, 7/74 St. von Perlesreut. 

Dorfader, Beiler an der Strafe von Freifing nah Hobenfammer, in der 
Pfr. Kranzberg des Fdg. Kreiling, mit 79. und 68 E., 7/4 St. von Freifing. 

Dorfbadh, Dorf des Log. Griesbah und der Pfr. Rainding, 2St. von Für: 
ftenzell. Es zablt 46 9. mit 278€, 

Dorfbah, Meiler und Parodialort von Endorf des Hrſchtg. Prien, mit 49. 
und 22 €., 4 St. von Roſenheim. 

Dorfberg, Einöde der Pfr. Durah und des Ldg. Kempten, mit 6€,, 
7/4 St. von Kempten. 

Dorfen, Weiler des Ldg. Altötting nnd der Pfr. Unterneufirhen, mit. 49. 

- und 20 E., 1 ©t. von Altötting. 

Dorfen, Weiler und Parohialort von Winhöring des Ldg. Altötting, mit 69. 
und 32 E., 112 St. von Altötting. 

Dorfen, Beiler und Parochialort von Kaftel des Log. Altötting, mit 59. 
und 23 E., 11/2 ©&t. von Altötting. 

Dorfen, Weiler und Parochialort von Halsbach im Ldg. Burgbaufen, mit 39. 
und 14 E., 3&t. von Burgbauien, 

Dorfen, Kirhdorf lin? der Moosah, in der Pfr. Hofzen des Ldg. Eberss 
Hu mit 12 9., 65 €. und 1 Abdederei in der Nabe, 2172 6t. von Stein- 

öring. 

Dorfen, Markt am Iſenflüſſchen und an der Straſſe von Erding nad Dor— 
fen, im Log. Erbing, 31/2 St, von Haag. Er enthalt 206 9. mit 1000 E., 
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die Sitze eines Pfr, Amtes und Dek. im Erzbisthume München-Freiſing, 
1 Pfr.» und Wallfahrtskirche auf dem Ruprechtsberg mit ſchönen Gemälden 
(erb. 1785), guten Hopfenbau, 6 Bierbrauereien und andere bürgerliche Ge— 
werke. Es befindet fih dajelbft ein Priefterbaus (erb. 1717— 1719), worin 
Geiſtliche leichte Disciplinar » Vergehungen abzubüßen haben, auch emeritirte 
Priefter ihren Unterbalt empfangen. Der Ort bat im %.1648 durch PVerwit: 
Bungee von den Schweden viel gelitten, und wurde im 3. 1650 durh Brand 
vermutet. 

Dorfen, großer Bah in den Ldg. Ebersberg und Erding, entftebend aus 
dem Zufammenflufe des Landſhammer-, Trenfs, Erl:, Gmund 
und Faltermühl-Baches, bei Gaden in die Iſar fi ergießend. 

Dorfen, Weiler an der Strafe von Laufen nad Teijendorf, mit 109. und 
38 E., in_der Pfr. und im Erg, Laufen, wovon er 112 St. entfernt if. 

Dorfen, Weiler und Parpchialort von Rohrdorf im Log. Roſenheim, mit 39. 
und 19€., 234 St. von Rofenbeim, N 

Dorfen, Weiler unweit Kirhftätt, in der Pfr. Schnaitfee des Ldg, Troftberg, 
mit 29, und 11G@., 21%46St. von Frabertöheim. 

Dorfen, Weiler bei Altenmarkt, in der Pfr. Baumburg des Ldg. Troftberg, 
mit 39, und 22E,, 1St. von Gtein. 

Dorfen, Kirhdorf an der Loifah und an der Strafe von Wolfrathsbauſen 
nah Münden, im Log. und in der Pfr, Wolfratpshaufen, wovon es 1/4 St, 
entfernt ıft. Es begreift 179. mit 76 €, 

Dorfen, vergl. auh Dorfner. i 

Dorfgütingen, Pfarrdorf imLdg. und Def, Feuchtwang, mit 34.9. und 194 E. 
16&t. von Keuchtwang. Der Drt hatte einft feinen eigenen Adel, und litt 
febr nah der Schlaht von Nördlingen. 5 z 

Dorfhbaus, Haus, Weiler mit 130 E., im Ldg. Gräfenberg, in der Pfr. Wei: 
fenobe und an der Quelle der untern Schwabah, 1/4 St. von Weifenobe. 

Dorflemmatben, Pfarrdorf im Log. und Det, Dinkelsbühl, mit 67 9. und 
379 E. 21 St. von Dinkelsbühl. i i 

Dorfmüble, Mühle mit 7 E., im Log. Marft-Bibart und in der Pfr. Tie— 
fenftodbeim, 2 St. von Poſſenheim. 

Dorfmühle, Mühle mit 4E,, im Hrſchtg. und in der Pfr. Burghaslach, 3St. 
von Schwarzenberg. m 
Dorfmühle, Mühle mit 4E,, im Hrſchtg. Burghaslach und nahe bei Geiſel— 

wind gelegen, zu welher Pfr. fle gebört. , — 

Dorfmüble, Mühle mit 1Familie bei Gabolshaufen, im Log. Königshoſen. 

Dorfmüble, Mühle bei Irmelshaufen im Lg. Königshofen, mit. 1 Fam. 

Dorfmühle, Mühle bei Kleineibftadt im Log. Königshofen, mit 1 Fam. 

Dorfmüble, Mühle bei Saal im Ldg. Königshofen, mit 1 Fam. 

Dorfmübhle, Mühle bei Serrfeld mit 1 Fam. im Ldg. Königsbofen 

Dorfmühle, Mühle mit 1 Fam. bei Sulzdorf im Log. Koͤnigshofen, E 

Dor J— Mühle am Muͤhlbache mit 1 Sam. bei Trappſtadt, im Ldg. Kö— 
nigsbofen. 

Dorfmühle, Mühle bei Untereilsfeld im Log. Königshofen, mit 1 Fam. 

Dorfmühle, Mühle an der Saale, bei Alsleben im Ldg. Königsbofen, mit 1 Fam, 

Dorfmüble, Mühle am Prummen Graben mit 1 5am., bei Euershaujen im 
Ldg. Königshofen. > , 

Dorfmühle, Müble bei Stödah im Ldg. Hofheim, mit 1 Fam. 

Dorfmühle, Mühle bei Werbaufen im Ldg. Hofheim, mit 1 Fam. 

Dorfmühle, Mühle mit 1 Fam., bei Birnfeld im Log. Hofheim. 

Dorfmüble, Mühle mit 29. und 6 E,, bei Iffigheim im Ldg. Hobenlande. 
berg, 3 St. von Uffenbeim. 

Dorfmühle, Mühle mit 5E. im Ldg. Geroldshofen und bei Eberbrunn am 

Eberbach, hinter dem Steigerwalde. 

Dorfmühle, Mühle bei Leindweiler im Kant. Landau. j 

Dorfmühle, Einöspmühle an der Straſſe von Landshut nah Ingolftadt, mit 
5 E., in der Pfr. Neubaufen des Ldg. Landshut, wovon fie 4 Gt. entfernt if. 

Dorfmühle, Mühle mit 4E,, im Ldg. und in der Pfr, Neunburg vor dem 
Walde, wovon fie 1/2 St. entfernt ift. 

Dorfmühle, Dorfsmühle, Mühle im Log. Neuftadt an der Saal und 
1/4 St. von Herrfchfeld entfernt, wohin fie gepfarrt iſt. 
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D 4; — e, Mühle bei Rottendorf, mit 1 am. im Log. Würzburg rechts des 

Dorfmüble, Mühle mit 5E. im Ldg. Rotbenkur in de 3 i 
wovon fie 1/2 St. entfernt if. . ’ a und in ber Pie, Buchheim, 

Dorfmühle, Mühle im Ldg. Rothenburg und in der Pfr, Gebfattel, mit 3 €,, 
1/2 St. von Rothenburg.’ 

Dorfmühle, Müble mit 1 Fam., im Ldg. Köttingen und nahe bei Gaubüt— 
telbronn, in welche Pfr. fie gehört. 

Dorfmühle, Mühle mit AE. im Ldg. Schweinfurt und nahe bei Marktſteinach, 
in welche Pfr. fie gehört. 

Dorfmühle, Mühle mit 6H. im Ldg, Schweinfurt und unweit Schwebheim, 
wohin fie gepfarrt if. 

Dorfmüble, Dorfsmühle, Mühle bei Dürrfeld, im Hrſchtg. Sulzheim und 
in der Pfr. Grettitadt, 1/4 St. von Dürrfeld. 

Dorfmüble, Mühle im Log. Uffenheim und bei Seenheim, 11f2 St. von Ufe 
fenbeim, mit 5 €. 

Dorfmüble, Einödmüble bei Weihmichel, f. Weibmidel. 

Dorfner, Einöde des Log. Mühldorf und der Pfr. Floffing, mit 4 E., 212 St, 
von Mübldorf. 

Dorfner, Dorfen, Beiler am Kirnbache, im Ldg. Simbah und in der Pfr. 
Mündhbam, mit 39. und 24€., 3 St. von Simbad. 

Dorfprozelten, Pfarrdorf im Ldg. Klingenberg und im Def, Miltenberg, mit 
170 9., 895 E., rotbem Sanditein:Brude, vielen Steinhauern, dem alten 
Schloſſe Stollenberg (mit 20€.) und 1 3Zollftation, 31/2 St. von Eſſelbach. 

Dorgendorf, Dorf mit 249., 124€. und 1Mühle, im Ldg. Gleusdorf und 
in der Pfr. Kirhlauter, 11/2 St, von Stettfeld, Unweit im Walde find die 
Ruinen des Schloſſes Stuffenberg. 

Dormis, Siliallirhdorf von der Pfr. Neufirhen am Brand, mit 599. 
450 E,, und 1 Synagoge für die vielen Juden, 2 St, von Gräfenberg, wohin 
daſſelbe ins Log. gehört. Der Drt liegt am Brandbahe, der fi unterhalb 
mitder Schwabad vereinigt, und das neue Schulhaus wurde aus den Steinen der 
boben Kirchhofmauer erbaut, 

Dorn, Beiler und Parohialort von Waldfirhen des Ldg. Wolfftein mit 79, 
und 66 E. 3/4 St. von Waldfirden, 

Dornah, Weiler und Parochialort von Pleisfirhen des Ldg. Altötting, mit 
49. und 16€., 3 St, von Altötting, 

Dornah, Weiler nächſt dem Hopferfee, im Lg. Füßen, wovon er 51 St. ent- 
ferne if. Er befteht aus 29. mit 11 E., welhe zur Pfr. Hopferau gehören. 

Dornah, Weiler an der Leiblah, in der Pfr, Sigmarsjel und im Ldg. Lin— 
dau, mit 99. und 39E., 2St. von Lindau, 

Dornach, Pfarrort des Ldg, Landau und des Det, Aidenbach, mit 89H. und 
47 E., unweit Ettling. . 

Dornad, Einöde zu Zellberg und zur pr Anger des Ldg. Reichenhall gehö- 
rig, mit 5 E., 212 St. von Reichenhall, 

Dornah, Kirhdorf an der Strafe von Münden nah Aſchheim, Filial_der 
Pfr. Dietendihel im Lig. Münden, mit 13 9. und 73 E., 21/4 St. von Mün- 

- den. 

Dornah, Weiler und Parochialort von Viehtah, wonon er 1 St. entfernt if, 
Er enthält 3 H. mit 33 E., welde zum Ldg. Bezirke Viechtach gehören. 5 

Dornach, Einöde bei Prien, zu deffen Pfr, und Hrſchtg. Bezirke gehörig, mit 
2€., 41% St. von Rofenpeim. 

Dornau, Weiler im Ldg. Burglengenfeld und in der Pfr. Kalmünz, wovon 
er 1St. entfernt iſt. Er umfaßt 69H. mit 30€, 

Dornau, Filialfirhdorf von der Pfr. Sulzbach, mit 249. und 156 E., im Lg. 
Dberndurg, 3 St. von Afhaffenburg. 

Dornau, Beiler an der großen Bils tm Log. Vilsbiburg, wovon er 5fA St. 
entfernt ik. Er enthält 29, mit 8E,, welche zur Pfr. Gerzen gehören. 

Dornau, Beiler am linden Ufer des Lechs, im Ldg. und in der Pfr. Schon: 
gau, mit 29. und 14 E., M St. von Schongau. = 

Dornaumühle, Einddmühle am rechten Ufer des Lechs, in der Pfr. und ım 
Erg. Schongau, mit 7 E., 1/2 St. von Schongau. 

Dornbad (Kirhen), Kirchdorf im Log. Eſchenbach und in der Pfr, Hopfenohe, 
mit 12 9. und 87 E,, 11/2 St. von Thumbach. 
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Dornbach, Einöde an der Straſſe von Waaing nah Salzburg, mit 5E., in 
der Pfr. Petting des Log. Laufen, 1172 St. von Teifendorf. In der Nähe 
find einige Weiber. 

Dornberg, Weiler mit 99. und 30E., im Log. Amberg und in der Pfr, Ens: 
dorf, wovon er 11/4 St. entfernt ut. 

Dornberg, Dorf im Log. Ansbah und in der Pfr. Schalfbaufen, mit 179. 
und 87 E., 110 St. von Ansbach. Die nabe Burg der ausgeſtorb Grafen 

v. Dornberg ward im Banernfriege zerftört und fpaterhin die Ruine zum Abs 
bruche verkauft. j - 

Dornberg, Ginöde im Ldg. Feuchtwang und in der Pfr. Dorfgütingen, 
112 St. von Feuchtwang. 

Dornberger-Graben, Bad im Log. Ansbach. 

Dorndiel, Dorf im Lg. Obernberg und 3St. von defien Sitze entfernt. 
Der Ort bat 29 9., 180 E. und liegt an der heffiihen Gränze, an der Quelle 
ded nördlichen Arms der Mömling. 

Dorneck, Einöde mit 9 E., in der Pfr. Moosthann und im Ldg. Landéhut, 
wovon fie 4 St. entfernt iſt. 

Dorned, Einöde mit 3E., im Ldg. Mühldorf und in der Pfr. Ampfing, wo— 
von fie 3/4 St. entfernt iſt. 

Dorner, Ginöde des Ldg. Eggenfelden und der Pr. Eyberg, mit 6E., 46t. 
von Eggenfelden. 

Dornerer, Ginöde mit 9E., in der Pfr. Flintsbach des Log. Rofenbeim, 
5/4 St. von Fiſchbach. 

Dornbaßelbah, Weiler und Parohiafort von Inkofen des Lig. Moosburg, 
mit 99. und 63 E., 1St. von —— 

Dornbaufen, Pfarrdorf im Log. und Def. Gunzenhauſen, mit 399., 195 €. 

. und 1 hölzernen Brüde, 1172 Str. von Gunzenbaufen. Ehemals batten die 
Herren v. Abeberg hier einen Sig, wovon man aber nur nod den Plag 
fennt, worauf jener ftand. Bei Ausreutung eincd Holzes fand man rom, 
Gräber mit Ajchenfrügen. 

Dornbaufen, Dorf im Log. Leutershauſen, mit 19 9., 100€., 1 Müble und _ 
a römischer Graber, 4 bSt. von Ansbah, und in der Pfr. Geslau am 
Wald. . 

Dornbeim, Pfarrdorf im Hrſchtg. Hobenlandsberg und Def. Iphofen, mit 
819., 350€,, unter welden mehre Juden find, 1 Rath» und Braubauie, 
Ziegel- und Potaſchhütte, ABrüden, der fürftl. Meierei Kifherbof mit 
6 E., der Hollbrunner: Mühle mit 29. und 2Ram., dem Sperber: 
fee, dem Bauernfee, dem Stödlein: und Schenkenſee, 1 Gvpsbrus 
be und gutem Krautbaue, 1St. von Pofenheim. Die Fuchſe von Dornheim 
ihrieben fid von diefem Orte. 

Dornhof, Weiler der Pfr. Kirhberg und des Lig. Regen, mit 39. und 
31 E., 2St. von Regen. 

Dornhof, ſ. auch Dörnhof. 

Dornitzen, Dormitzen, Weiler und Parochialort vom Pfr. Vik. Mehring 
* 5 und der Pfr. Burghauſen, mit 69. und 35 E. 1St. von Burg— 
aufen. 

Dornlah, Bad im Log. Culmbach. 

Dornladh (Ober), Dorf mit 25 9., 135 €. und der Einöde Wadel im Ldg. 
Eulmbady und Patrg. Weiffentrunn, 21/2 St. vom Sitze des Frag. 

Dornlad, (inter), Dorf mit 12 9., 87E., der Einöde Bernlob und 
ne im %dg. Eulmbah und im Parrg. Kirdyleus, 1172 St. vom Sitze 
ed Log. 

—— Einöde des Log. Eggenfelden, unweit Thann, 4 &t. von Eggen— 
elden. 

Dornmühle, Mühle bei Eſtenfeld, 11/2 St. vom Sitze des Log. Würzburg 
rechts des Mains, wohin dieſelbe gehört. 

Dornmüble, Müble im Ldg. Neuſtadt an der Waldnab, mit 7E., 1/8 St. 
von der Pfr. Windiſcheſchenbach entfernt, wohin ſie gehört. 

Dornmühle, Mühle im Ldg. Heidenheim und in der Pfr. Wettelsheim, mit 
8E., 1112 ©t. von Dietfurtb. ER Sr : 
Dornmübhle, Dormüble, Einödmühle der Pfr. Reihertsheim im Log. Mühl, 

dorf, mit 5E., 212 St. von Haag. 
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Dornmäbhle, Mühle nit 5€., im Hrſchtg. Rüdenhauſen und bei der Linſen— 
müble, 1/9 ©t. von Feuerbach. 

Dornod, Einöde in der Pfr. Flofing des Ldg. Mühlderf, mit 3E., 14 6t. 
von Alofing. . 

Dornreut, Einöde mit 4E., in der Pfr. Tiefenbach des Ldg. Pafau, wos - 


von jie 6 St. entfernt ift. 
Dorns, Weiler im Ldg. Kempten und in der Pfr. St. Lorenz, mit 59, und 


19 E., 21/2 St. von Kempten. ‚ 
Dornitadt, Prarrdorf im Hrichtg. Mönchsroth und Def, Dettingen, mit 589, 


410 E., und der Sägmühle, 112 St. von Dettingen. z 
Dornſtätten, Gangolpb, Dorf und Filial_von Untertiffen, im Ldg. Buch: 
oe, mit 189. und 94 E., 31/8 St. von Buchloe. Es liegt am. Lech und 


nächſt der Straffe von Füßen nah Landsberg. 
Dornwang, Kirchdorf der Pfr. Veitsbuch im Log, Vilsbiburg, mit 1 Erpof,, 51 9., 


guter Pferdezucht und 265 E., 112 ©t. von Wortb. 
Dornmweiler, Weiler am rechten Ufer der Iller, in der Pr. Kuratie Au 
des Log. Slertiffen, mit 7 9. und 46 E., 1/4 ©t. von Illertiſſen. 


Dorr, ſ. Thor. : — 
Dorsbrunn, Dorſchbrunnen, Bach bei Nieſten des Log. Weißmain. 


Dorsbrunn, Kirchdorf im Hridtg. Ellingen, mit 349. und 150 E., welche 
nah Stopfenheim gepfarrt find, 1St. von Ellingen. 

Doribenbammer, Eifenbammer im Ldg. Naila mit jährl, Erjeugnife von 
1100 Zentnein Gtabeijene. 

Doribenbof, Einode mit 7E,, im Ldg. Pegnis und in der Pfr, Ereuffen, 


a St. von Baireuth. a 
Doribenmüble, Mühle bei Lichtenberg an der Thüringer Mofhwis, mit 


6 E., in der Pfr. Lichtenberg des Lig. Naila. 
Dorihenmüble, Müble bei Schwarzendah am Walde, an der Rodach, mit 


6 E., welche nah Schwarzenbad gepfarrt find. 
Dorſchhauſen, Pfarrdorf des Dek. Baisweil und des Log. Mindelheim, mit 


30 H. und 148 E., 1172 St. von Mindelheim. 
Doſam, Desham, Weiler und Parochialort von Halsbach des Log. Burghau— 


fen, mit 59. und 44 E., 3 ©t. von Burghauſen. 
Dottelmüble, Einöde in der Pfr, Neukirhen vorm Walde, im Ldg. Pafs 


jau, mit 8 E., 1/8 St. von Neufirden. i 
Dottenbeim, Piarrdorf im Log. und Det, Windsbeim, mit 58 9. und 


410.€., an der Ah, 2St. von Windsheim, Der Drt gebörte eint einer 
adeligen Ramilie v. Tottenbeim. 

Dowies, Cinide zu Steußberg und zur Pfr. Anger des Ldg. Reichenhall ges’ 
börig, mit 8 E.Der Pfarrort Anger it 214 St. von Reichenhall entfernt. 

Draberg, Dreberg, Weiler im Ldg, Pfaffenbofen des Regenkreiſes, mit 3 H. 
und 12E., 1&t, von Kaſtel. 

Drabenfels, Berg des Haardtgebirgesd im Rheinkreiſe. 

Drabiel, Drarel, Kirchdorf im Ldg. und in der Ebersberg, mit 179. und 
95 E., 1 St. von Steinböring. 

Drabfelberg, Weiler in der Gemeinde Möfelberg, des Ldg. und der Pfr. 
Wegiheid, mit 39. und 19 E., 2St. von Wegideid. 

Drabjelsried, Kirhdorf und Hofmarf in der Pfr. Geverstbal des Pag. 
Viechtach, mit 229., 1Schloſſe und 170E., 3St. von Viechtach. In den 
Gebirgen dafelbft befindet ſich cin mit Feldipat überfegter Gneis. 

Dradiing, Weiler unweit Straßfirdhen, im Ldg. Paffau, mit 4 9. und 18E, 
4&t. von Paſſau. 

Dradenftein, Dorf mit 149. und 83 E., 1Schloſſe und Ptrg., im Ldg. Res 
genftauf, 12 St. von Kirchberg, wohin es eingepfarrt iſt. 

Dradentbal, Weiler und Parodialort von Ellbah des Log. Miesbach, mit 
59. und 17 E., 5fa&t. von Ellbach. . 

Dracking, Weiler des Log. Vilshofen und der Pfr. Hoffirhen, mit 69H. und 
37 E., 26t. von Hoffirhen. 

Drad,f. Trab, 

De Einöde der Pfr, uud des Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 1St. ente 
ernt ift, 
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Drahthammer, Weiler im Ldg. Kemnath und im Ptrg. Reuth, mit 8 H., 
74 E., Paterlhütte, Draht- und Zainhammer, am Friedenfelſer Gränzbache, 
1/a&t. von der Kuratie Premenreuth entfernt, wohin derſelbe gehört, und 
1St. öſtlich von Markterbendorf. x “ 

ir Hof bei Altleiningen im Kant. Grünftadt, wovon er 8St. ent 
ernt iſt. 

Drailing, f. Trailling. ax 

Diraispdorf, Filialfirhdorf von der Pfr. Döringftadt und im Hridtg. Banz, 

mit 169. und 34E., 1St. von Gleuſſen. , 

Draifendorf, Dorf mit 309. und 180 E., der Einöde Shwarzmwinfel, 
1 Durdfabrt eg die Regnig, 1 hölzerne Brüde und 1 fteinern Steg über 
diefelbe, im Ldg. Rehau und ın der Pfr. Kautendorf, 112 St. von Hof. 

Draifendorf, f. auh Traifendorf. j 

Draifenfeld, Dorf mit 13 9. und 60 €., im Ldg. Weidenberg und in der 
Pfr. Birk, 212 St. von Baireuth entfernt, : 

Dramm, Dramen (der bobe und Fleine), zwei Berge im Ldg. Berd 
tedgaden. 

Drareifhlag, Dahfelfhlag, Dorf und Parohialort von Oswald bes Lg. 
—— mit 369. und 281 E., 1) St. von Oswald und 1St. von Gra— 
enau. 

Draren, Einöde des Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 2 1/4St. entfernt ift. 

Drarenberg, f. Trarenberg. ’ 

— Einöde in der Pfr. Wahl des Log. Miesbach, mit 5E., 2St. von 

diesbach. 

Dreberg, Weiler im Ldg. Pfaffenhofen des Regenkreiſes, mit 3 H. und 17 E., 
1St. von Kaſtel gelegen. 

Drechſel, von, adelige Familie, in den Grafenſtand erhoben im J. 1817. 
Drechsler auf der Gemeinde, Einöde im Ldg. Eggenfelden, unweit 
Diepoltskirchen. 
Drehenthal, Hof mit 4 E., im Kant. und in der Pfr. Otterberg, wovon er 

12St. entfernt if. , . 

Dreibuhmais, Weiler mit 3H., im Lig. Bildhofen. 

Dreieck, Berg an den Quellen des Sattelbachs, im Lodg. Tölz. 

Dreieinigkeitskirche, Wallfahrtöfirhe auf einem Berge bei Regensburg. 

Dreicrbof, Weiler im Hrſchtg. und in der Pfr. Gersfeld, mit 69. und 
74€,, 4St. von Brüdenau und 12St. von Gersfeld entfernt, 

Dreifaltern, Weiler des Log. Moosburg und der Pfr, Priel, mit 29. und 
6€., 117268. von Moosburg. , , 

Dreifaltigkeit (heilige), Kapelle bei Guttenberg, f. Guttenberg. _ 

Dreifaltigkeit (heilige), Einöde mit 1 Wallfabrtsfirhe der Pfr. Loigen- 
kirchen, im Log. Bildbiburg, 12 St. von Loigenfirden. 

Dreifaltigkeit, Zwiihendörfern, Einöde am Dorfenflüffhen, mit 9 €. 
und 1 Kapelle, in der Pfr, Auffirhen des Ldg. Erding, 3St. von Freifing. 
Dreifaltigkeit Gur 5), Kapelle am Alpenbach, im Ldg. Tölz, 7/4 St. von 

Walchenſee. 

Dreifaltigkeitsberg, Weiler an der Straſſe von Landshut nach Straubing, 
bei Riembach, im Log. Landshut, mit 5H. und 16 E. 11St. von Au. 
Diefer Berg gewährt eine vortrefflihe Ausſicht. 

Dreifaltigfeitsberg, Weiler mit 1 Wallfahrts-Kirche, 39H. und 10€, 
im Ldg. Landau und in der Pfr. Hofdorf, wovon er 3/4. St. entfernt ift. 

Dreifaltigkeitsberg, bei Regensburg, f. Regensburg. 

Dreifaltigkeits-Zeche, Eifenfteingrube bei Bildek im Ldg. und Bergamte 
Amberg. 

Dreigrün, Dorf im Ldg. und in der Pfr. Naila, mit 59., 46 E. und ber 
Einode Finkenflug, 3St. von Hof entfernt. 

Dreibäufer, Weiler mit 59. und 27€., im Hrſchtg. Ebnath und in der 
Pfr. Pullenreuth, 1/2&t. vom Sitze der letztern entfernt. 

Dreibäufer, Weiler mit 3 9. und 22 E., im Ldg, Kemnath und in der Pfr, 
Pullenreutb, 12 St. vom Sitze der letztern gelegen, 

Dreiheiligen, Einöde in der Pfr. Heimenfird des Ldg. Weiler, mit 6 €. 


und 1 Kirhe. Gie liegt an der Strafe von Weiler nach Röthenbach, 3/4 St, 
vom legtern Orte. 
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Dreiberrnfein, Gränzftein im Ldg. Alzenau am der churheſſ. Granze, zmwis 
fhen dem Bayr. Dorfe Yudelpeim und dem Heſſiſch. Lüzel, nächſt der Bir 
bainer Gtrafie, 

Dreiböf, Weiler mit 3 H. und 30 E., in der Pfr. Plößberg und im Ldg. Tirs 
fhenreutb, 2 12 6t. vom Sige des legtern entfernt. 

Dreikönigszug, Quedjilberbergwert mit 14.€., im Kant. und Bergamte 
Kaiferslautern und in der Pfr. Nemigiberg, 1,4 8t. vom feßtern Orte und 
56t. von Kaijerdlautern entfernt. Die Quedfilbererze, meiſtens Zinober, 
betragen jahrlih 3769 Kilogram, 8543 fl. am Werthe. 

Dreiling, Trailling, Weiler des Log. Kösting und der Pfr, Lam, mit 
39. und 19 E., 1St. von Yam, 

Dreinfenmüble, Dreifenmühle, Einöde mit 5€., in der Pfr. Buchen» 
berg des Ydg. Kempten, wovon fie 1 1/2 St. entfernt ift. 

Dreifejjel, bober Berg an der Grenze jwifhen den Ldg. Berchtesgaden und 
Reichenhall, mo chemald die drei Kegenten, nämlid von Bayern, Berdtess 
gaden und Salzburg, an einem Tiihe auf Stühlen, jeder in feinem eigens 
tbümlihen Gebiete, ſitzen konnten, s 

Dreifeffelberg, bobe Bergipige an der Gränze des Unterdbonaußreifes gegen 
Böhmen, 3798 p. F. body. , 

Dreifien, Dorf im Kant. und in der Pfr. Göllbeim, mit 98 Hptg., 128 Nbg. 
und 677 E,, unter welhen 17 Juden find, dem .. eines Bürgermeifteramts, 
der Kirche des alten, berühmten Frauen: Klofterd Münfter- Dreiffen, dem 
Münfterbofe, der Loh- und Lohmühle, 2St. von Göllheim und 
6St. von Kaijerslautern. 

Dreiftelz, Berg mit angenehmen Spaziergängen für die Badegäfte von 
Prüdenau und mit weiter Ausfiht auf dem Gipfel, 2765 Fuß über die Mee— 
resjlache erbaben. , j 

Dreiſtelzhof, Weiler mit 49. und 12 E., im Pdg. Brückenau und in der 
Pfr. Oberleihtersbah, 1St. von Britdenau, 

Drei Teufels Mühlen, Mühlen nähit der beifiihen Gränze im Ldg. Al- 
jenau, an einem von Geiſelbach und Auerbach berabfliegenden Bächchen, wel 
es gleih unter diefen Mühlen ins kurheſſ. Gebiet tritt und auf demfelben 
in die Kabl fließt. a 

DESHREIPSR, hohe Berafpise im Süden des Sfarkreifes, 8086 p. F. hoch. 

Dreitling, Weiler am Regen und Kaltendbah, im Log. Roding, mit 89. 
und 35 E., 1128t. von Mudenbad. 

Dreimweiberbof, Hof bei Hallgarten im Kant, Obermoſchel. #8 

Dreiwies, Einode mit 4E., in der Pfr, Schwarzady des Ldg. Mitterfels, 
4172 ©t. von Straubing. ‚ 

Dreiwinkelfhwaig, Dreiwinkelhof, Einöde rechts der Donau, mit 5 E., 
in der Pfr. Münfter des Log. Donauwörth, wovon er 268, entfernt ift. 

Dremelbub, Demelbub, Tremelbub, Weiler des Log. Eggenfelden und 
der Pfr. Hirihhern, mit 29, und 15€., 1St. von Eggenfelden. 

Drentelmüble, Müble im Log. Dinfeldbühl und in der Pfr. Dürmwangen, 
112St. von Dinkelsbühl. j 

Dreiben, Weiler mit 49., 35€. und 1 Mühle am rotben Main, im Ldg. 
Culmbach und in der Pfr. Hutihdorf, 11/4 St. von Culmbach. , 

Dreihenau, Dorf mit 189. und 106 E., in der Pfr. Neudroffenfeld und im 
Ldg. Culmbach, 212 St. vom Site desselben gelegen. 

Dreiberberg, Weiler des Ldg. Mühldorf und der Pfr. Au, mit 99. und 
48 E., 3St. von Haag. 

Dreſelberg, Weiler mit 29. und 10 E., im Ldg. Sulzbach und 1/2 St. von 
der Pfr, Rofenberg entfernt, wobin derfelbe gebört. 

Dreiielsbadh, Bah, der von der Tettau verſchlungen wird, im Ldg. Lauen— 
fein. , 

Drefien, Weiler nähft der NRotbah, im Lg. und in der Pfr. Weiler, mit 
79. und 38 E., 212 St. von Röthenbad. 

Dreffendorf, ſ. Treſſendorf. 

Dreiiling, ſ. Treſſling. 

Dreuſchendorf, Dorf mit 429. und 87 E. 1Mühle, im Ldg. Bamberg I. 
und in der Pfr. Buttenheim, 11/2 &t. vom Sige der legtern gelegen. 

Dreuffenfeld, Dorf mit 139. und SOE,, im Ldg. Weidendberg, 5St. yon 
Baireuth entfernt, 
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Drittel, ſ. Meilingen. 

Drittenbrunn, Weiler mit 28. und 5E., im Ldg. Eggenfelden, wovon cr 
1/4 St. entfernt iſt. 

Droglauermüble, Mühle mit 5 €., im Ldg. Wunſiedel und unweit Markt— 
Redwitz gelegen. 

Droſchenhof, Einöde mit 7E., im fig. Pegnitz und in der Pfr. Ereuffen, 

3/4 St. vom Sitze der legtern gelegen. 

Drofendorf, fonft Trofendorf, Pfarrdorf im Def, Amlingftadt und im 

. or —— l., mit 599., 290 €, und 2Mühlen, 3St. von Forchheim 
entfernt. 

Droſendorf, Filialkirchdorf mit 38 H., 200 E., 1 Mübfe an der Aufſees im 
Ldg. und in der Pfr. Hollfeld, 1 St. vom Sitze derſelben gelegen, 

Drofendorf, Dorf an der Bamberg :Baireutber Gtraffe, mit 54 9., 315 €. 
und 2 Mablmüblen, im Ldg. Scheßlitz und in der Pfr. Memelsdorf, 2 Sr. 
von Würgau und eben fo weit von — entfernt. 

Drojendorfer Berg, Berg bei Droſendorf im Lig. Bamberg J. 

Droßen, Droßner, Weiler mit — 10 E., unweit Erlbach im Log, 

Altötting, wovon er 41/4 St. entfernt iſt. | 

Drofienfeld (Ult;), Dorf im Log. Baireutb und in der Pfr. Neudroffene 

feld, mit 57 9. und 105 E., 1 Müble und 1 fteinernen Mainbrüde von 4 Bor 
gen aa 112 fuß Länge, 3 St von Eulmbah und eben fo weit von Bais 

- reutb, 

Droiienfeld (Meu:), PVfarrdorf im Log. Culmbah und Def, Baireuth, mit 
95 9., 480 €. und 1 Schlofe (nun Wirtbebaufe), 7 Müblen am rotben 

" Maine und dem Sitze des v. Keigenftein, Ptrg., 3 St. von Bairentb und 
eben fo weit von Culmbach entfernt. 

Droifenhbof, Dreffelbof, Treffelbof, Hof im Hrſchtg. und in der Pfr, 
Gersfeld, mit 19., 6 E., 4St. von Brücdenau und 1/4 ©t. von Gersfeld. 

Droßmüble, Müble mit 8E. bei Knetzgau im Log. Cltmann. 

Droitengarube, Steinfoblengrube im Bergamte Kaiferslautern und im Lands 
komm. Eujel, mit 3000 Zentn. jäbrliher Ausbeute. 

Drügendorf, Pfarrdorf des Log. Bamberg I. und des Det. Amlingftadt, mit 
689. und 330 E., 3 St. von Forchheim. 

Druidenberglein, Hügel bei Hehlingen, im 2dg. Heidenbeint. 

Druisbeim, Pfarrdorf an der Straffe von Augsburg mad Donauwörth, links 
der Schmutter, im Ldg. -Mertingen und Def. Weftendorf, mit 60 9. und 

300 E., 2 &t. von Donauwörtb. Es entbält 2 Kirchen, 1 Kapelle, 1 Brannts 
mweinbrenneret, 1 Mabl: und Lobmüble, Druisbein it auch hiſtoriſch merk: 

wirdig; denn ibm gab Auguſt's Gtieffobn, der landererobernte Druſus, feis 
nen Namen. In der Näbe auf einem Hügel, wo wahrſcheinlich der römiſche 
Shukort Drufomagus geſtanden, fand man romiſche Gold», Silber: und 
Kupfer: Münzen und andere römiſche Leberbleibjeln. 

Druslabmüble, Müble bei Weltbeim im Kant. Germersbeim. 

Drußmweiler mit Kapellen, Dorf im Kant. und in der Pfr, Bergzabern, 
mit 642 €., 14 St. von Bergzabern, 

Dudhrotb, Durdrotb, Dorf im Kant. Obermoſchel und in der Pfr. Feil, 
mit 143 Hpta., 198 Nbg. und 930 E., dem Domrotber> und Montfors 
terbof, mit Oberhausen, eine ®emeinde bildend, 11/4 St. von Feil 
und 10 ©t. von SKaiferslautern. 

Dudenried, Weiler und Parochialort von Singenbach des Ldg. Schrobenhau— 
fen, mit 29. und 14 E., 212 St. von Schrobenbaufen. 

Dudenbofen, Pfarrdorf am Speierbahe, im Kant. und Det. Speter, mit 
154 Hpta. , 245 Nbg., 1050 E., unter denen 8 Juden find, dem Sige eines 
Bram. Amts und gutem Weinbau, 3/4 St. von Speier. 

Einöde des Log. und der Pfr. Berchtesgaden, wovon fie 5/4 St. ent⸗ 
ernt iſt. 

Dückher, von, adelige Familie, in den Freiherrnſtand erhoben im J. 1671. 
Düfftell, Weiler mit 99. und 15 €. , im Hrſchtg. Biffingen und in der Pfr, 
Untermagerbein, 2&t. von Harburg. 
Dlühbren, Weiler im Log, Waäffertrüdingen, mit 8H., 1Kirche, 58€. und 

Ueberreften der Teufeldmauer, 6St. von Ansbach. 


Dülberg, Berg bei Burgtbann im Ldg. Altdorf, mit vielen ——— 
ü 
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Düliftadt, Tüllftadt, Dorf mie 1 Kapelle, 209., 150€,, großer Schäfes 
rei, Semeindebolze und 2 Müblen, unweit der Bereinigung des Alt- oder 
Lehmbachs mit dem Schwarzahbahe, 1.4 St. vom Klofter Schwarzach, wels 
dem es vom Herzog Megingaud 816 als Stiftungsgut gegeben war. Der 
Drt ward auf Befebl des Markarafen Albreht von Brandenburg im %. 1461 
verbrannt. Es gehört ind Log. Volkach und ın die Pfr. Stadt: Schwarzäd. 

Dümpfl, Weiler mit 109. und 60 E., im Log. Vohenſtrauß und 1St. von 
Neukirchen. 

Dümpfelmühle, ſ. Dimpfelmühle. 

Düngbach, ſ. Thüngbach. 

Düngfeld ſ. Thüngfeld. 

Dünfelbammer, Mahl: und Papiermühle am Wendernbache des Ldg. Wunffes 
del, mit 7 E., 172 St. von Wunfledel, in welche Pfr. fie gebört. 

Dünkelhütte, Wirthshaus im Ldg. Lichtenfeld, unfern der Poſtſtraſſe nad 
Kronach, 3/4 St. von Lichtenfels. 

Dünkfelshof, Einöde mit 5 €. im’ %dg. Culmbach, 11/2 St. von Eulmbad). 

Dünfern, Dunfern, Weiler des Log. Waſſerburg, wovon er 21/8 St. ent— 
fernt iſt. Er enthalt 39. mit 15 E., welche nah Rechtmehring zur Kirche 


geben. 

Dünzelbah, Dünzlbah, Dinzelbah, Pfarrdorf des Def. Bayrmünding 
im Ldg. Brud, mit 739. und 368 E., 21/2 St. von Merding. Hier ift der 
Sig eined Pirg. 

Dünzing, Kirchdorf an der Donau, mit 40 9. und 202 €., im Hrſchtg. Wader- 
ftein, 3172 St. von Ingolitadt. , 
Dünzlau, Kirhdorf an der Strafe nah Meuberg, mit 239. und 133€., im 
Ldg. Ingolftadt, wovon ed 11/2 6t. entfernt if. Die Schutterbrüde dafelbit 

bat 24 Fuß in der Länge. 

Düprel, von, adelige Familie, im I. 1651 in den Freiberrnftand erhoben, 

Dürabud, Dürrabud, Weiler mit 9 9. und 44 E., in der Pfr, Auffirhen 
und im Ldg. Brud, 2St. von Fürftenfeldbrud. 

Dürenberg, Einöde in der Pfr. Pleinting des Log. Vilshofen, mit 11 €, 
2 St. von Vilshofen. : 

Dürersdorf, f. Dierersdorf. 


Dürfeld, Weiler im Ldg, und in der Pfr. Viechtach, wovon er 1St. ent» 
fernt iſt. 


Dürftendorf, Weiler des Ldg. Mitterfels und der Pfr. Schwarzad, mit 59, 
und 38 E., 1St. von Schwarjad. 


Dürkheim, Türkheim, Kanton im Landkommiſſariate Neuftadt mit 24,930 €, 
unter welchen 918 Juden, in 19 Gemeinden. 


Dürkheim, Türkheim, Stadt an der Straffe von Frankenthal nah Kaiſers⸗ 
lautern und von Reuftadt nah Grünftadt, am Flüſſchen Iſenach, und am Haardtges 
birge, 7 St.von Speier. Sie entbält 504 Hptg., 604 Nbg. und 4150 E., von welhen 
die 420 Katholiten nah Pfeffingen gepfarrt find, und unter welden 222 Juden 
fi) befinden, mit dem Sitze eines evangel. Pfr. Amtes und des ev. Det. Neus 
ſtadt, eines Friedensgerichtes, 1 Bürgermeifter: und Rentamts, 1 Forſt- und 
Bergamts, 1 Pofterpedition, ‚der Saline Philippshballe Cim J. 18iF 
mit 7,812 Zentn. Salzerzeugung), der Frohn- und neuen Papiermüble, dem 
Forftbaufe im Zägertbale, der alten Glashütte, den Höfen Iſenach und 
Kirfhtbal, den beften Metall: Arbeiten, 1 jährl. Wurftmarft, 1 Tabaksfabrik, 
vorzüglihem Steinbruche, den Ruinen der Benediktiner- Abtei Limburg 
(vom Kaiſer Konrad I. im 11. Jahrh. am der Stelle der Burg der frank, 
Herzöge erbaut) und ded Schlofes Hartenburg, mit der Heidenmauer 
und dem Teufelsftein in der Nabe, und mit gutem Weinbaue. Der Ort 
war ebemals die Refidenz des Fürften v. Leiningen, deſſen ‚Kanzlei dajelbit 
ihren Sitz batte. 

a —— adelige Familie, im 3. 1764 in den Örafenftand 
erhoben. 

Dürmaul, Einöde mit 12€, in der Pfr. Nittenau und im Lg. Roding, 
11N6t, von Nittenau. 

Dürmaul, Einöde des Ldg. Mitterfeld und der Pfr. Hafelbah, mit 6 E. 
ıN St. von Hafelbak und 4St. von Straubing. 
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Dürmanimähle, Müble mit 5 E., bei Balgenborf des Ldg. Neuftadt an der 
Maldnab, 25t. von Weiden. 

Dürn, Weiler des Ldg. Parsberg, mit AH. und 32E., 2&t. von Neumarkt. 

Dürnaft, Einöde mit 1 Schloffe und 9E,, in der Pfr. Weihenfterban des Ldg. 
Kreifing, wovon fie 1/2 ©t. entfernt ıft. 

Dürnaft, Weiler des Log. Meuftadt an der Waldnab und der Pfr. Kaltenbrunn, 
mit 69., 43 E., 1 3iegelbütte und der Neumüble an dem nun eingegange- 
nen Neumüblweiber, in waldiger Gegend, 3&t. von Weiden. 

Dürnbad (Dber:), Dorf im Ldg. Pfaffenberg und in der Pfr. Ergoldsbach, 
wovon es 1A St. entfernt ift. Dasfelbe bat 13 9. mit 50€, 

Dürnbadh (Unter:), Weiler an der Straffe von Landshut nad Regensburg 
und Straubing, im Ldg. Pfaffenberg und St. von der Pfr. Ergoldsbach 
entfernt, wohin derjelbe gebort. 

Dürnberg, Einöde an der Jim, mit 11 E., im Ldg. Ingolftadt und in der 
Nähe von Münchsmünſter. 

Dürnberg, Dürrnberg, Weiler mit 79. und 47 E., im Ldg. Naila und 
in ter Pfr. Schwarzenbach, 31/2 St. von Hof, 

Dürnberg, Dirnderg, Cinöde in der Pfr. Höfelmang des Ldg. Troftberg, 
mit A E., 5/4 6t. von Frabertöheim. 

Dürnberg, Einöde mit 7E., im Ldg. Pfaffenderg und in der Pfr. Pfeffen- 
baufen, wovon fie 1 ©t. entfernt ift. 

Dürnbaar, Weiler an der Etraffe von Peiß nah Münden, in der Pfr, 
Aying des Log. Miesbach, mit 109. und 70E., 5ya St. von Peiß. \ 

Dürnbart, Dürnbard, Thürnbart, Kirchdorf der Pfr. Echönadh im Ldg. 
Straubing, wovon ed 21/2 Ct. entfernt if. Es umfaßt 22 9. mit 100 €. 

Dürnbieb, Dorf mit 159. und 109 E., im Log. Gefrees und in der Pfr. 
Bifhofsgrün, 3&t. von Berned. 

Dürnig, von, adelige Kamilie, in den Freiberrnftand erhoben im %. 1689. 

Duͤrnsricht, Kirchdorf in der Pfr. Pittersberg und im Log. Nabburg, mit 
2389,19. und 1 Mühle mit 14 E., 1 St. von Pittersberg. 

Dürrbad (DOber:), Kirchdorf im Log. Würzburg rechts ded Mains und in 
der Pfr. Veitshöchheim, mit 36 H., 180E., den Gadhöfen und Weinbaue, 
1 1/2 8t. von Würzburg. 

Dürrbad (linter-), Pfarrdorf mit 1235 9., 640 E., dem Rotbenbofe und 
Weinbaue, im Ldg, Würzburg rechts des Mains und im Det. Karkitadt, 1 St. 
vom Sitze des Ldg. entfernt, In der Nabe befinden fih die Ruinen des 
Schenkenſchloſſes, ehemal. Sitzes der Schenfi von Noßberg. 

Dürrberg, Berg zu Dammersfeld gehörig, mir Schwerſpathgängen, die nicht 
mehr betrieben werden, im Ldg. Brüdenau. 

Dürrbronn, Kirhdorf im Log. Ebermannftabt, mit 489. und 198 E. 11/2 &t. 
von Drügendorf entfernt, wobin dasfelbe gepfarrt ift. 

Dürrederberg, Berg im La. Berchtesgaden. 

Dürren, Hof mit 5 E., im Ldg. und in der Pfr. Arnftein und unweit deren 
Eige gelegen, 1558 von den Herren von Fiebenftein an Würzburg verkauft, 
das denfelben 1668 an Andreas Bezolt von Binsbach vererbte. 

Dürren, Kirchdorf im Lda. Dinkelsbühl, mit 209. und 150 E., jur Pfr. Wit: 
telshofen gehörig, 2 172 St. von Dinkelsbühl. 

Dürren, Weiler des Ldg. Lindau und der Pfr. Unterreitnau, mit 29. und 
11 €,; 26t. von Lindau. 

Dürrenader, Einöde am Lech und an der Strafe von Füßen nah Roßhaup— 
ten, in der Pfr. Rieden des Log. Füßen, mit 4E., 5/4 St. von Füßen, 
Dürrenaih, Weiler mit 29. und 10 E., im Log. Piaffenberg, 1St. von der 

Pfr. Welten entfernt, wohin derfelbe gehört. 
Dürrenbadh, Direnbach, Bah unweit Schlierfee, im Lig. Miedbah, ein 

intereffantes Thal bildend, welches durch feine groteske Gehalt, durd die 

Anficht imyorirender Berg» Wände und dur die Gedächtnißtafel von manden 

Unglücks-Fällen, mweldhe dad ummohnende Gebirgsvolf bei der Holz: Arbeit 

trafen, ausgezeichnet ift. 

Dürrenbadh, Weiler mit 29. und 9E., in der Pfr. Frauenzell und im Lg. 
Grönenbach, 1 1R St. von Kimrathebofen. 

Dürrenbach, Dürnbach, Dorf am Dürrenfah und an der Straffe von 
Holzkirden nah Tegernfee, in der Pfr. G’mund des Log. Miesbach, mit 
359. und 197E., 2 yA6t. von Miesbach. 
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Därrenberg, Weiler der Pfr, Durach im Log. Kempten, mit 29. und 8 E., 
fa St. von Kempten. 

Dürrenberg, Einöde links der Saljah, mit 6E,, in der Pfr. und im Ldg. 
Tittmoning, wovon fie 1 St. entfernt ift. 

Dürrenberg, Dirnberg, Einöde rehts der far, im der Pfr. Dingharting 
des Ldg. Wolfrathshauſen, mit 6E., 3St. von Wolfrathsbauſen. 
Dürrenberg, Dorf im Ldg. Kirhenlamig, im Ptrg. und in der Pfr. Oberrös⸗ 
lau, an der Eger, mit 139. und 67 E., 2St. von Weiffenftadt und 1St. 

von Marftleutben gelegen. \ wer 

Dürrenberg, Weiler und Parochialort von Petting des Lg: Laufen, -mit 
29. und 13E,, 112 St. von Waging. 

Dürrenberg, Weiler des Log. Rain, mit 29. und 13 E., melde nad dem, 
3/58 St. davon entfernten Holzbeim gepfarrt find. : 

Dürrenbud oder Bud, Dorf mit 16 9. und 9A E,, im Hrſchtg. Burghaßlach, 
1St. von Schwarzenberg. | . , 

Dürrenbug, Beiler mit 109. und 60€., im Log. und in der Pfr. Abend 
berg, 3/74St. von deren Sige entfernt. : 

ei Forft, Wald im Log. Abensberg, der meiftens Nadelholz 
iefert. 

Dürreneck, Einöde mit 4E., in der Pfr. Au des Log. Miesbach, wovon fie 
36&t, entfernt ift. 

Dürrenbaufen, fehr altes Kirhdorf an der Strafe von Weilheim nah Benes 
diftbeuren, im Ldg. Weilheim, 2126t. von Benediktbeuren. Es enthält 
gute Viehzucht, 18 9. und 110 E., welhe nah Habach gepfarrt find, 

Dürrenbembadh, Weiler des Log. Schwabah und in der Pfr, Schwand, mit 
29H. und 12E., 4Gt. von Schwahad. 

Dürrenbettenbadh, Weiler mit 1 Kirhe, 109. und 35 E., im Log. Pfaffen- 
berg und 2&t. von Grafentraubah entfernt, wohin derfelbe gepfarrt ift. 

Dürrenhof (Ober: und Unter:), Weiler mit 29. und 8E., im Log. Pfaf 
fenberg und 1/4 St. von der Pfr. Aſcholtshauſen, wohin derjelbe gehört. 

Dürrenbof, bei Sulzwiefen im Ldg. Arnftein, nicht mehr bezimmert, fondern 
mit den Feldern und Wieſen vererbt. 

Dürrenbof, font Kegelsdorf, früber Rihartsdorf, im Ldg. Burgebrach, 
verödet, 

Dürrenbof, Dürrnbof, Hof mit 3E., im Ldg. Ebern und in der Pfr. 
Pfarrweiffah, wovon er 1M Gt. entfernt if. 

Dürrenbof, Dürrnbof, Einöde mit 39. und 12E., im Lbg. und in der 
Pfr. Rotbenburg, wovon fie 1A St. entfernt ift. 

Dürrenbof, Hof im Ldg. Aſchaffenburg und in der Pfr. Schweinheim, mit 
10 €., 14 St. von Schweinbeim. i . 

Dürrenbof, Hof im Log. Lohr und in der Pfr. Niened, mit 5 E., Scäferel 
und Schenfe, 1/4 St. von Laudenbah und an der Vorbach gelegen. 

Dürrenbof, Weiler an einem Bahe, im Ldg. Heilsbrunn und in der Pfr, 
Mertendorf, mit 59. und 25€., ASt. von Heildbronn. i 

Dürrenbof, Einode im Log, und in der Pfr. (St. Peter in) Nürnberg, mit 
6€., 1St. von Nürnberg. 

DürrenPopf, Berg am Weißbach, jwifhen Unterammergau und Trauchgau, im 
Log. Schongau. 

— Einoͤde mit 8 E., im Log. und in der Pfr. Selb, 41/2St. von 

unfiedel, 

Dürrenmühle, Mühle mit AE., im Ldg. Weiherd und in der Pfr. Popvpen- 
haufen, wovon fie 11 St. entfernt if. 

Dürrenreutb, Dirnreutb, Weiler und Parochialort von Waldhaufen des 
2dg. Troftberg, mit 29. und 10 E., 21N6t. von Frabertsheim. 

Dürrenrbain, Hof bei Schahen im Hrſchtg. und in der Pfr. Gersfeld, mit 
6 E., St. von Gersfeld. 

Dürrenried, Hof im Hrſchtg. Gersfeld, mit Dürrenrbainbof eine Ge— 
meinde bildend, Oekonomiegut mit Schäferei, Brau- und Wirthshaus, 1/4 St. 
son Gersfeld, wohin derfelbe eingepfarrt iſt. * 
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Dürrenried, Filialkirchdorf von ber Pfr. Seßlach und im Ldg. Ebern, mit 
129., 77 E., 1 Schloffe, 1 3ollftation und 1 Ziegelhütte, A12 St. von Gleu« 
fen und 1St. von Sehlah gegen Königshofen entfernt, 

Dürrenfeiboldsdorf, Dirnfeiboldetdorf, Weiler mit 7 9. und 38 E., 
in der Pfr. Priel des Lg. Moosburg, wovon er 11/2 St. entfernt ift. i 

Dürrenftein, Dirnftein, Einöde am Lch, in der Pfr. Dingharting des 
Log. Wolfrathebaufen, mit 7E., 21/4 &t. von Wolfrathshaufen. 

Dürrentbal, Einöde der Pfr. Geroldsbadh und des Ldg. Schrobenhaufen, mit 
8€., 368, von Schrobenhaufen. 

Dürrenmwaid, Dorf mit 23 9., 150 E., Stabhammer, 1 Müble an der Oels— 
nitz und gutem Scieferbrude, im Ldg. Naila und in der Pfr. Geroldsgrün, 
31N6t. von Steinwiefen und ASt. von Hof entfernt. Auf dem Stabham» 
mer werden jährlich 1100 Zentn. Stabeifen verfertigt. 

Dürrenwied, Weiler mit 59. und 36€., im Ldg. Pfaffenberg und 1St. 
- von Pfeffenhaufen entfernt, wohin derfelbe gepfarrt if. 

Dürrersdorf,f. Dierersdorf. , 

Dürrezbaufen, Direzbaufen, Kirhdorf und Filial der Pfr. Schweiden⸗ 
. im — mit 229. und 104 E., 8St. von Pfaffenhofen und 

t. von Freifing. 

Dürrfeld, Kirchdorf, im Hrſchtg. Suljbeim und in der Pfr. Grettftadt, mit 
60 9. und 312 E. 1 Ziegelofen und 1 Mühle, 3St. von Schweinfurt entfernt. 

‚Dürrhof, Hof im Kramihager Walde und im Ldg. Arnftein, von defien Sitze 
I gegen Würzburg zu 1268. entfernt. Er gehört in die Pfr. Arnftein und 
zählt 29. mit E 

Dürrbhöfe, mehrere Höfe mit 23 E., im Log. Kiffingen, 3/4 Gt. von Burfarde 
roth entfernt, wohin fie eingepfarrt find. 

Dürrlas (Alt), Einöde des Ldg. Wunfiedel und der Pfr. Tbierftein, 3St. 
von Wurnfiedel, Gie enthält 9 €, 

Dürrlas (Meu:), Einöve mit 10€, im Ldg. Wunfledel und in ber Pfr, 
Thierftein, 3St. von Wunfiedel, 

Dürrmorsbad, Kirchdorf im Ldg. Aſchaffenburg und in der Pfr. Obernau, 

mit 1249. im engen Grunde zerftreuf, und 620€., Gemeindewaldung und 
Gteinbrühen, binter dem Finnberge, 112 St, von Aſchaffenburg. 

Dürrmüble, Dürrenmüble, Einödmühle unweit DOberbuhau des Ldg. 
Tölz, wovon fie 1 &t. entfernt ıft. 

Dürrmühle, Müble mit 5€., Mabl:Del» und Waltgang am Abtsroder 
Mühlbach, bei Heiligenhof im Log. Weihers. 

Dürrmungenau, Pfarrdorf im Log. Heildbrunn, mit 429., 2290 E., 

1 v. Kreß'ſchen Schloffe und 1 Weiber von 9 Tagwerk., 2&t. von Heildbrunn, 
Es gehört zum Det, Windsbah und liegt an einem bei Waffermungenau im 
die Retzat fallenden Bache. 

Dürrnaid, ſ. Dürrenaid. ( 

Dürrnaft, Weiler zwiſchen Geltendorf und Schwabhauſen, mit 29. und 8 E., 
im Ldg. Landsberg, wovon er 3 Gt. entfernt iſt. 

Dürrnaft, Einöde der Pfr. Burghagel und des Ldg. Lauingen, mit 8E., ASt. 
von Dillingen. # 

Dürrnau, Dirnaumüble, Weiler rechts der Iſar, mit 29., 1 Mühle und 
e — in der Pfr. Adelkofen des Log. Landshut, wovon er 21/4St. ent⸗ 

ernt iſt. 

Dürrnbach, Bach im Ldg. Miesbach, mit dem Moosbach den Feſtenbach bil 
dend, welcher ſich mit der Mangfall vereinigt. 

Dürrnberg, Dirnberg, Einöde in der Pfr. Arnſchwang des Lig. Cham, 
wovon ſie 3St. entfernt iſt. 

Dürrnberg, Dirnberg, Weiler des Log. Mühldorf und der Pfr. Lohkirchen, 
mit 29. und 14E., 7ASt. von Ampfing. 

Dürrnberg (Hinter- und Border:), Weiler mit 89. und 50 €., im Lig. 
Naila und in der Pfr. Schwarzenbach. 

Dürrnbera, Weiler des Ldg. Viechtach und der Pfr. Böbrach, mit 3 H. und 
22€, 31f2 St. von Viehtad. 

Dürrnberg, Dirnberg, Weiler an der Schwillach, in der Pfr. Wörth des 
Ldg. Erding, mit AH. und 13E., 21/4 St. von Hobenlinden, 


Dürrnberg, Einöde unweit Fürſteneck, im Lg. Wolfitein. 
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Därrndorf, Thurndorf, Weiler mit 8H. und 36€,, im !dg, Ansbach, 
13/4 St. von Ansbah, und in der Pfr. Weiberzell. 

Dürrneibadh, Dirneibadh, Weiler des Ldg. Erding und der Pfr. Oberdor⸗ 
fen, mit 7 9. und 33 E., 5&t. von Haag. 

Dürrneibab, Dirneidah, Beiler nahft der Meinen Bild, mit 49H. und 
34 E., in der Pfr. Vilsheim des Log. Landshut, wovon er 3 St. entfernt ift. 

Dürrnfarnbad, Dorf mit 149., 83 E., im Sog. Kadolzburg und in ber 
Pfr. Kirhfarndah, 11/2 St. von Langenzenn. 

— die Markung eines verodeten Dörfchens bei Herper im Hrſchtg. 
Taſtell. 

Dürrnkonreuth, Weiler mit 9 9. und 70 E., im Ldg. Tirſchenreuth und 
in der Pfr. Stein, 1/2 St. vom Sitze der letztern gelegen. 

Dürrnsriht, Dürrnsried, Weiler mit 11 9. und 46 E., im Ldg. Amberg 
und in der Pfr. Hahnbach, 3% St. vom Sige der letztern entfernt, 

Dürrnsriht, Dürrnsried, Kirhdorf mit 23 9., 193 E. und 1 Mühle 
mit 14 E., im Log. Nabburg und in der Pfr, Pittersberg, 1 St, vom Sitze 
der legtern gelegen. 

Dürrnitätten, Weiler unweit des Fraunforftes, mit 49. und 25 E. im ®dg. 
Kelheim und 3/4 St. von Kapfelverg entfernt, in welhe Pfr. derfelbe gehört. 

Dürrnftetten, Weiler mit 49. und 20 E., im Log. Hemau und 112 St. 
von deffen Sige gelegen. 

Dürfch, von, adelige Familie, im J. 1742 in den Kreiherrnitand erhoben. 

Dürihberg, Dirfhberg, Weiler des Ldg. Pfarrfirhen und der Pfr. Trif 
tern, mit 29. und 11 E., 312 St. von Pfarrfirden. 

Dürihnig, auch Thierfhnik, unweit Colmdorf im Kreis» und Stabtge- 
rihte und in der Stadtpfarrei Baireuth, beißt die grade Reihe Peiner Hau- 
fer mit fhmalen Gärten, wo fonft die Falfenjäger wohnten. 

Dürſthof oder Sulzert, Hof im Log. und in der Pfr. Alzenau, mit 29H. 
und 12€, 2172 &t. von Dettingen, 

Dürrwangen, Markt im Log. und Det. Dinkelsbühl, mit 128 H. und 657 E., 
1 Schlofe, Nadelfabrifen und 1 fteinernen Brüde über die Suß, 1112 St. 
von Dinfeldbühl. Der Ort war das Stammhaus der Edeln v. Dürrwangen, 
fonft Sig eines Dettingen : Spielberg’ihen Amtes (von Preuffen eingetaufht). 

Dürrwiejen, Dürrnwiejen, Weiler mit 29. und 13 E., im !dg. Bais 
reuth und in der Pfr. Selb, 11/2 St. von Baireurb. 

Dürrmwiefen, Förfterhbaus im Gramſchatzer Walde, mit TE., im Ldg. Würz- 
burg rechts des Mains und in der Pfr. Rimpar, wovon des 3/4 St. entfernt 
Ur Einft waren bier 3 Höfe, 1593 v. Kunz v. Grumbah an Würzburg ver- 
auft. 

Düfherpoint, Neuhäufl, Einöde mit 4E., in der Pfr. Hauzenberg des 
Log. Wegſcheid, 1 St. von Hauzenberg. 

Düttingsfeld, Dittingsfeld, Filialkirchdorf von der Pfr. Oberſchwarzach, und 
im Perg. Bimbah, im Lda. Geroldshofen, mit 12 9., 72€., 1 Kalkofen und 
Nugbolzbandel, 1/2 St. vom Sige der Pfr. entfernt. Ebrach hatte feine Hin« 
terfaffen von den Herren v. Teufel erhalten und fie 1671 an Fuchs zu Dorn 
beim verkauft. 

Dufenberg, Berg im Ldg. Tegerniee. i 

Dufrenfhmwaig, Einöde in der-Pfr. und im Log. Moosburg, wovon fie 
1/4 St. entfernt if. j 2 

Duft, Einöde bei Wildenwarth, in Hrſchtg. Prien, mit 3E. 41 St, 
von Roſenheim. . 

Duft, Einöde mit 3.E., in der Pfr. Roprdorf des Log. Rofenheim, mit 3 E., 
21/4 St. von Fifhbad. 

Duft, Einöde am Weiſſenbach, mit 11 E., in der Pfr. Inzell des Log. Traums 
ftein, Aıf2 St. von Traunitein. ü 

Duften, Duffenmüble, Einöde an der Rottah, Parochialort von Egern 
des Log. Tegernfee, mit 7 E., 34 St. von Tegerniee, , 

Duggendorf (Groß:), Pfarrdorf an der Nab, mit 299. und 160 E., im 
Ldg. Burglengenfeld, 4 St. von Rallmüns. 

Duggendorf (Klein), Dorf an der Nab mit 129. und 39 E., im Ldg. 
Regenftauf und 1/8 St. von ber Pfr. Duggendorf entfernt, wohin baffelbe 
gehort. i 
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Dullifeld, Tullifeld, Tolveld, ein ehemal. oſtfränkiſcher Gau hinter dem 
Rhoͤngebirge am der ſich unter andern über das Log. Hilters und 
einen Theil des Log. Mellerihftadt erſtreckte. 

Dulling, Einöde des Log, Bilshofen, mit 10 E., melde zur Pfr, Kinzing 
gehören, wovon fie 3/A St. entfernt ift. | 

Dullinger, Einöde des Ldg. Landau. 

Dullnau oder Tullnau, Weiler im Ldg. Nürnberg und in der Pfr. Mö— 
gelsdorf, mit 59., 27 E., Papiermühle, Wahsbleihe, 1 vom Waſſer getries- 
benen Flahsipinnmajchine, Spiegelfabrif, Stahl- und Eiſenhammer, Blei: 
und Waſchhauſe, 12 St. von Nürnberg. 

Dulting, Dulding, Weiler links der Strafe von Pfarrfirhen nah Arns— 
dorf, in der Pfr. und im Ldg. Pfarrfirhen, mit 29. und 10 E., 1 St. von 
Pfarrfirhen. Kane 

— Bach, Bach im Log, Wegſcheid, in welchem Perlen gefunden 
werden. 

Dumiching, f. Tumiding. 

Dumm, Einöde im Holje, mit AE., im Vik. Högling und Log. Rofenheim, 
fa St. von Aibling. 

Dummeldorf, Dorf links des Suljbahs, in der Pfr. Johannskirchen des 
Ldg. Pfarrfirhen, mit 17 9. und 104€., 3St. von Pfarrfirden. 

Dummeldbaufen (Ober), Oberdummeltöbaufen, Weiler und Parochial— 
ort von Scheyern des Ldg. Pfaffenhofen, mit 2 9. und 16€., 21/4 ©t. von 
Pfaffenbofen. 

Dummelshbaufen (Unter), Unterdbummeltsbaufen, Einöde in der Pfr, 
Schevern des Log. Pfaffenhofen, mir 11 E., 5/4 Gt. von Pfaffenhofen. 

Dumpenberg, Weiler und Parodialort von Gortsdorf im Log. Wegſcheid, 
mit 39. und 15 E., 1 St. von Gottödorf. 

Dumpf, Weiler mit 49. und 24€,, in der Pfr. Ratenberg des Ldg. Vieh: 
tab, 21/4 Gt. von Viechtach. ger, 

Dumsed, Einöde der Pfr. Hölsbrunn und des Ldg. Vilsbiburg, mit 4 €,, 
wovon fie 5/4 Sr. entferne ift, 

Dumftadel, Einöde des Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 21/72 St. entfernt iſt. 

—— Einödmühle am Längbach, links der Iſar, in der Pfr. Altheim 
des Log. Landshut, mit 6 E., 11/2 St. von Landshut. 

Dunimwangerau, Weiler rechts der Iſar, in der Pfr. Adelkofen des Ldg. 
Landshut, mit 39. und 16 E., 11/2 St, von Landshut. 
Dunf, Dung, Einöde mit 4 E,, ın der Pfr. Steinah und im Wg. Mitter« 

feld, 34 St. von Steinah und 212 St. von Straubing. 

Dunfelbammer, f. Sichertsreuth. 

Dunfelbütte, f. Dünkelhütte. , 

Dunsberg, Beiler in Log. Monbeim und in der Pfr. Trugenbofen, mit 
49H, und 12E., 3 St. von Monheim gelegen. . 

Dunsberg, Kirchdorf, eintt dem Eichſtätt. Domkapitel gehörig, mit 219. und 
96 E., im Hrihtg. und in der Pfr. Kipfenberg und 1/2 Sr. vom Sitze des 
legtern. Sn der Nähe Spuren der Teufeldmauer. 

Dunsdorf, Kirchdorf mit 219, und 96 E., im Hrſchtg. Wörth und in der Pfr. 
Lichtenberg, wovon ed 1/2 &t. entfernt ift. 

Dunfting, Dunzing, Weiler des Log. und der Pfr. Tittmoning, mit 39. 
und 11E., 1 St. von Tittmoning. i 

Dunz, Dunzmaier, Einöde im Hauntbale, des Log. Mühldorf und der 
Pfr. Lafering, mit 4E., 3St. von Müblvorf. 

Dunzenbauer, Einöde mit 11E., in der Pfr. Zimmern des Ldg. Eggenfel- 
den, wovon fie A St. entfernt ift. 

DERICHBEIS; Kirchdorf mit 24 9., 1 Ziegelhütte, 112 E, und 1 Schloffe, im 
—* lee erg und 11/4 St. von Martinsbud entfernt, wohin daſſelbe ge- 
pfarrt ıft. 

Dunzenftein, Weiler links der Alz, in der Pfr. Engelsberg des Lg. Troft- 
berg, mit 29. und 14€,, A172 ©t. von Gtein. 

Dunzing, Kirhdorf mit 239, und 133 E., im Hrſchtg. Waderflein, 31/2 St. 
von Ingolſtadt. 

Dunslau,f. Dünzlau. 


— 
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Dunzweiler, Dorf im Kant. Waldmohr und in der Pfr. Breitenbach, mit 
84 Hptg., 63 Nbg., 470 E., 1Mühle und 2 Ziegelhütten, 1St. von Breiten: 
bah und 21/2 St. von Homburg. 

Duppenbergerbauff, Weiler mit 29. und 11 E., in der Pfr. Griesbad 
des Log. Wegiheid, 11/2 St. von Griesbach. 

Durad, Bad, welcher bei Kimrathshofen im Ldg. Grönenbad entfprirgt, und 
in die Elmenau fließt. 

Durach, Pfarrdorf rechts der Iller, an der Straffe von Kempten nad Füßen, 
rer u. Def, Kempten, wovon es 1 St. entfernt ift, Es begreift 60 9. 
mit 410 E. 

Duracherberg, Weiler des Ldg. Groͤnenbach und der Pfr. Kimrathshofen, 
mit 29. und 9 E., 104St. von Kimrathshofen. 

Durasdorf, Duraftorf, Weiler der Pfr, Kirchenroth und des Lig. Straus 
bing, wovon er 312 St. entfernt iſt., 

Durchfürth, Durdfurt, Dorf des Ldg. Deggendorf und der Pfr. Lalling, 
mit 15 9. und 104 E., 41/4 St. von Deggendorf. 

Durdhbaufen, Durrbaufen, Pfarrort des Def. Babensheim, im Log, 
Wafferburg, wovon er 2St. entfernt if. Er umfaßt 49H., den Giß einer 
Erpof. und 32 €. 

Durdrotb, ſ. Duchroth. 

Durchſamsried, Einöde in der Pfr. Ampermoching des Log. Dachau, mit 
15 E., 2 St. von Fürſtenfeldbruck. 

Durchſchlacht, Weiler des Log. Schrohenhauſen, wovon er 312St. entfernt 
iſt. Er enthalt 2 9. mit 9 E., welche nah Gerolsbach gepfarrt find. 

Durchſchlacht (Ober), Einöde der Pfr. Schnaitfee im Log. Troftberg, mit 
6 E., 212 St. von Frabertsheim, 

Durchſchlacht (Unter), Einöde der Pfr. Schnaitfee im Ldg. Troftberg, mit 
6 E., 212 St. von Frabertsheim. 

Durchſchlacht, Weiler mit 39. und 27 E., 2172 St. von Pfaffenbofen. Er 
gebört zur Pfr. Scheyern und zum Ldg. Pfaffenhofen des Iſarkreiſes. 

During, Weiler des Ldg. Paſſau und der Pfr, Tiefendah, mit 39. und 25€., 
3 St. von Paffau. 

Duröd, Einöde mit 6€., im Ldg. Pfarrfirhen, wovon fle 21/4 St. entfernt 
it. Sie aebört in die Pfr. Johannskirchen. ER 

Duſchel, Einöde mit 12E., in der Pfr, Galgweis des Log. Vilshefen, 7/4 St. 
von Galgweid. 

Duſchelberg, Weiler und Parodialort von Grainet im Lög. Wolfltein, mit 
39H. und 35 E., 7A St. von Örainet. 

Dufhelbäufl, Einöde der Pfr. Galgweis und des Ldg. Bildhofen, mit 2E., 
13/4 St. von Galgweis. 

Duſchelhof, Einöde des Log. und der Pfr, Deggendorf, wovon fie 1/2 St. 
entfernt ift, 

Duihelmann, Ginöde mit 5 E., in der Pfr. Galgweis des Log. Vilshofen 
13% St. von Galgweis. 

Dufenbrücden, Dorf mit Nünfhmweiler eine Gemeinde bildend, mit 570 €., 
im Kant. Pirmafens und in der Pfr. Nünfhmweiler, 1/2 St. vom Gige des 
Pfarramts und 3 St. von Zweibrüden, 

Durtendorf, Kirchdorf in der Pfr. Urjpringen und im Fra. Karlitadt, mit 
979., 543 E., Viehzucht, Handel mit Bich, Obſt- und Weinbau, aber oft 
Mangel an Trinkwaſſer, auf dem linken Ufer des Mains, 2 St. von Karl» 
ftadt und 4St. von Würzburg. 

Duttendorf, Dorf im Ldg. Markt: Bibart und in der Pfr. Schornweilad, 
mit 13 9. und 115 E., 3 ©t. von Bibart. 

Duttendorf, Filialfirhdorf im Log, Höchſtadt, mit 36 H., 123€. und 1 Mühle, 
4 St. von Neuftadt an der Aufch. 

Duttenöd, Cinöde unweit Unterrating, im Ldg. Troftberg, mit 4€,, 16t. 
von Frabertsheim. 

Duttweiler, Vfarrdorf im Kant. Obermoſchel und im Def. Neuftadt, mit 
102 Hptg., 196 Nbg., 660 E., unter welchen 22 Zuden find, und dem Sitze 
eines Bürgermeifter- Amts, an der Preuf. Gränze und 2St. von Neuftapr. 
Der nabe brennende Berg, 6—800 Fuß boch, ift wahrſcheinlich durch Die 
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Entzündung ber Steinfoblenflöge entflanden. Auf bem Gipfel desſelben be 
merft man ein lofed Aufliegen moofiger Tbeile, und ftößt auf umgefallene, 
durch Warme vertrodnete Baume. Die Steine find ganz calcinirt. Die, aus 
den Höblungen des bei 30 Fuß tiefen längliben Keſſels hervorbrechenden, 
Dampfe haben eine Gewalt von Hige, daß Eyer darin ins Sieden gerarben. 

Dupendteih (Tutjhenteih), Weiler im Log. Nürnberg, ah der Gtraffe 
nah Feudt, mit 69., 35 E., 1 Mühle am Fiihbahe, 1 Hammer, mebrern 
Weihern, Vergnügensort der Nürnberger, einft im Befiße der Fiichbeden, 
Waldfiromen u. a., num einer Anzahl Aktionäre gehörig, 1St. von Nürnberg 
und in der Pfr. St. Peter dajelbit. 

Dupentbal, Weiler im Log. Windsheim, mit 3H., 20 E., 1 Schloffe, unweit 


Deutenheim, zu defien Pfarrei fie gehört, 


* 





E. 


Ebaq, Weiler im Ldg. Lauf und in der Pfr. Kirchröttenbach, 2St. von Grä- 
fenberg. Er enthält 109. mit 50€. 


Ebelberg, f. Nebelberg. 
Ebelsbach, Dorf im da. Eltmann und in den Pfr. Eltmann und Gleiſenau, 


mit 62 9., dem Ju denhofe, 508 €., vielen Juden, 1 freiberrl. von Rotben- 
ban. Schlofe und Sitz des Ptrg., Dekonomiegebäuden, Schmeizerei, viel 
Dbit:, Garten: und bedeutendem Weinbau auf dem naben Ebeisberg, 1St. 
von GStettfeld. 
Ebelsbach, Bach bei Ebeldbah, welher mehrere Mühlen treibt, im Ldg. 


Eltmann. 
Ebelsberg, Berg bei Ebelsbach, mit Weinreben bepflanzt, im Ldg. Eltmann. 


Eben, Einöde mit 10 E., im Log. Amberg, 1/4 St. von der Pfr. Hirſchau, wo— 
bin diefelbe gebört. 

Eben, Einöde des Log. Berchtesgaden, wovon fie 7/4 St. entfernt ift. 

Eben, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Steinfirhen des Lg. Erding, ASt. von 
Landshut und Vilsbiburg, 

Eben, Einöde mit 6E., unmeit Weng des Ldg, Griedbah, 21%AGt. von 
Karpfheim. 

Eben, Weiler in der Pfr, Lam des Ldg. Kötzting. Er beſteht aus 3H. mit 
22 E. und liegt 112 6St. von Lam. 

Eben, Weiler mit 39. und 12€,, in der Pfr. Moßbach des Log, Kögting, 
afı St, von Moßbad. 

Eben, Ebner, Weiler und Parochialort von Irfhenberg des Ldg, Miesbach, 
mit 29. und 13 E., 11M St. von Miesbad. 

Eben, Ebm, Einöde der Pfr. Oberbaufen und des Log. Landau, 112 St. von 
Dberbaufen. Gie enthält 6 E. 

Eben, Beiler bei Grünbübel, im Fdg. Mitterfeld und in der Pfr. Schwarjad, 
wovon er 34St. entfernt ift. Er beftebt aus 29. mit 10€. 

Eben, Weiler bei Einfürft, in der Pfr. Tegernbach des Log. Mitterfels, 1M St. 
von Tegernbah und 3St. von Straubing. Er beftebt aus 29. mit 13€, 

Eben, Einöde bei Oberngrub, in der Pfr. Haybach des Lg. Mitterfeld, 1/2 St. 
ron Haybadı und A 1/72 &t. von Straubing. Gie enthält 11 €. 

Eben, Weiler bei Maijenberg, im Log. Mühldorf, wovon er 3 1/3 6t. entfernt 
it. Er enthält 29. mit 9E., weldye zur Pfr, Floſſing geboren. 

Eben (NMeud, Weiler mit 29. und 12E., im £dg. Pegnig und in der Pfr. 
@reufien, 12 St. von Creuſſen. 
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.. n a mit 16 E., in ber Pfr. Tiefenbadh des Log. Paffau, 12 Gt. von 

iefenbach. 

Eben auf der Ebene, Weiler an der Mangfall, in der Pfr. G'mund des 
Ldg. Tegernſee, mit 2H. und 7 E., 74St. von Miesbach und Tegernſee. 

Eben, Einöde unweit Hammer, im Ldg. Traunſtein, mit 9E., 3St. von 
Traunſtein. EN : . 

Eben (Dber:), Einöde am Windbah, in der Pfr, Ruhpolting des Ldg. Traum. 
fein, mit 10 E., 312 tr. von Traunftein. 

Eben (Unter), Beiler am Windbach, in der Pfr. Ruhpolting des Log. 
Traunftein, mit 29. und 9 E., 31/2 &t. von Traunftein. 

Eben, Weiler in der Pfr. Unterviehtah des Ldg. Viehtah, wovon er 1St. 
entfernt if. Er entbalt 29. mit 5 €. 

. 7 Einöde mit 5 E., in der Pfr, Hofkirchen des Ldg. Vilshofen, 1St. von 

offirhen. 

Eben, Beiler in der Pfr. Holzkirchen des Log. Vilshofen. Er enthält 69. 
mit 40 €. und liegt 1 &t. von Holjfirden. 

Eben, Weiler mit 3 H. und 20 E. in der Pfr, Hauzenberg bes Ldg. Wegfheid, 
1726t. von Hauzenberg. j 

"un a mit 99. und 50€, im Ldg. Weismain, 11M6St. von 

ulmbad. 

Eben, Einöde mit 5E. im Ldg. und in der Pfr. Wuldmünden, wovon fie 1St. 
entfernt if. , 

Ebenau, Einöde unweit Schwabing, im Ldg. München. . 

Ebenbach, Einöde des Log. Landau und der Pfr. Malgeröborf, mit 9 €, 
1/2 St. von Malgersdorf. 

Ebenberg, Einöde des Ldg. Grafenau und ber Pfr. Innernzel, mit 5 €, 
18St von Annernzell. 

Ebenbidler, Ebenbühler, Einöde der Pfr. Burgfirhen am Walde im Lg. 
Altötting, mit A E,, 3/4 St. von Burgfirden. 

Ebenen, die größten, des Königreihs find: die Ebene von Regensburg 
bis DOfterbofen; die Königswiefe von Boding bis Schärding, aud 
Bockinger Haide genannt; das Lechfeld ober und unter Augsburg am 
Lech binab bis am die Donau, die Ebene von Freiſing bis Münden; von 
Shrobenbaufen nah Neuftadt, Geifenfeld bis gegen Neuftadt an der 
Donau; der Ried um Nördlingen und Dettingen; der Altmühlgrund bei 
Gunzenbaufen; die Gegend an der Regnig von Forchheim, Erlangen bis 
Kürtb und Nürnberg; der Aifhgrumd; die Gegenden von Bamberg, 
Seroldshofen, Ochſenfurt, Shweinfurt, Frankenthal ıc. 

Ebenbaufen, Pfarrdorf im Log. Euerdorf und Def, Geldersheim, mit 75 H., 
308 E., ineuen Kirche mit fonderbarer Thurmfpige, 1 Schloffe, Feld» und 
Weinbaue und dem Hofe Altenfelden, 374&t. von Poppenhaufen und 
3St. von Schweinfurt, auf dem Wege nah Kiffingen. Es bat guten Ge— 
treides und DObftbau, und ftarfe Viebzuht. Der Graf Heinrid v. Henneberg 
verfegte im 3. 1312 Stadt und Schloß Ebenhaufen feinem Better v. Hennes 
berg.» Hartenberg. 

Ebenhauſen, Pfarrdorf an der Münchener» Ingolftadter Strafe, im Log. 
und * Neuburg, 34 St. von Reichertshofen. Ed umfaßt 709. mit 
358 €, 

Ebenhauſen, Dorf mit 139. und 60 E., im Log. Pfaffenderg und in ber 
Pfr. Hornbach, 1/2 St. von Hornbad. 

Ebenbaufen, Beiler auf einer Anhöhe, zwifhen der Iſar und der Straſſe 
von Münden nah Wolfrathehaufen, in der Pfr. Schäftlarn des Lda. Wolf: 
rarbsbaufen. Er enthält 69. mit 42 E. und liegt 2St. von Wolfrathebaufen. 

Ebenbeiterhof, Hof im Hrſchtg. Miltenberg und in der Pfr. Neufirden, 
mit 39. und 17 E., 1St. von Neukirchen. 

Ebenbof, Einöde der Pfr. St. Johanniskirchen im Ldg. Pfarrfirhen, wovon 
fie 1 172 St. entfernt ift. Gie enthält 6 €. 

Ebenhof, Weiler mit 29. und 18 E., in der Pfr. und im Log. Regen, wo: 
von er 1St. entfernt ıft. 

Ebenhof, Beiler im Ldg. Ansbah und in der Pfr. Slahslanden, mit 29. 
und 10 E., 3St. vou Flachslanden. 


\ 
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Ebenhof, Einöde im Ldg. Simbach, 21/2St. von Braunau. Gie enthalt 
9 E., welche nach Reit gepfarrt find. 

Ebenhof, Weiler mit 29. und 11E., im Log. Pfaffenhofen des Iſarkreiſes, 
3/4 St. von Pfaffenhofen. , 

Ebenbofen, Pfarrdorf an der Wertah, im Def. und Ldg. Oberdorf, wovon 
ed 1 St. entfernt ift. Daffelbe umfaßt 699. mit 309 E., und hatte von 1407 
bi 1488 feinen eigenen Adel, der fi von Ebenhofen oder Fuchſe von Eben: 

hofen nannte. 

Ebenreit, Ebenreuth, Weiler mit 7 9. und 30€., unweit Golla des Lg. 
Örafenau. . 

Ebenreut, Beiler im Lda. Paffau und in der Pfr. Thurmannsbang, 2 St. 

. von Schönberg. Er umfußt 99H. mit 58 E., und liegt 1 St. von Thurmannebang. 

Ebenried, Pfarrdorf mit 649., 315 E., 2 Schulen und Simultaneum in der 
Kirche, im Log. Hilpoltitein und im Def. Roth, 3 St. von Roth. Die Ka— 
tholifen gehören zur Pfr. Mörsporf. 

Ebenried, Einöde mit 9E., in der Pfr, Bidingen und im Log. Oberdorf, 
wovon fie 21/4 St. entfernt ift. 

Ebenried, Pfarrdorf im Dek. und Ldg. Rain, 1/4 St. von DOfterbaufen. Es 
umfaßt 31 9. mit 110 €. ä 

Ebenrod, 2Höfe mit 12E., im Ldg. Arnftein und in der Pfr. Müdesheim, 
1St. von Arnftein. 

Ebenſchwand, Weiler im Ldg. Weiler und in der Pfr. Scheidegg, 11/2 St. 
von Weiler. Er umfaßt 49. mit BE. s 

Ebensfeld, Pfarrdorf im Ldg. und Def. Lichtenfels, mit 126 H., 670 €. und 
2 Mühlen am Kipferbadye, über den bier eine fteinerne Brüde mit 2 Bogen 
fübrt, und unmeit des Mains in gejegneter Gegend mit guter Viehzucht, 
3 St. von Lichtenfeld und von der Strafe nah Bamberg durchſchnitten. 

Ebenthal, Weiler des Log. Pafau und der Pfr. Tiefenbach. Er befteht. aus 
69H. mit 40 E., und liegt 212 St. von Paflau. 

Ebenwies, Weiler mit 39. und 19 E., im Log. NRegenftauf und in der Pfr. 
Pettendorf, wovon ed AM St. entfernt ift. Ä 

Eber, Bach bei Ebersbach im Log. Geroldshofen, aus A Quellen entipringend 
und über Fütterfee in die raube Ebrach mündend. 

Ebereder, Einöde mit 6E., in der Pfr. Poftmünfter des Log. Pfarrfirhen, 
1&t. von Poftmünfter. 

‚Eberfing, Pfarrdorf mit Deutenhaufen und Mornbach, am Weiden: 
bache, im Log. und Det. Weilheim. Es enthalt 739. mit 450 E., und liegt 
11/2 St. von Veilheim. Es wird in Ober: nnd Unter-Eberfing eingetbeilt. 

Eberhard, Einöde der Pfr. Schwindfirden und des Log. Waſſerburg, mit 
6 E., 2 ©t. von Haag. 

Ekerhardsberg, Berg im Log. Gräfenberg, zwiſchen diefem Orte und Igens— 
dorf, mit dem fogenannten Teufelstifhe und herrlier Ausfiht nah Er: 
langen und Nürnberg. 

Eberbardäsberg, Weiler im Ldg. Nürnberg. 

Eberhardsberg, Dorf in der Pfr. Huttburm des Ldg. Paffau, wovon es 
4 St. entfernt ıft. Es begreift 14 9. mit 110 E. 

Eberhardsbühl, Weiler im Ldg. Suljbad und in der Pfr Edelöfeld, wovon 
er 172 St. entfernt ift. Er umfaßt 119. mit 68 E. 

Eberhardshof, Weiler im Log. Nürnberg und in der Pfr. Fürtb, mit 29. 
und 8E., ı1R &t. von Nürnberg. 

Eberbardsreutb, Weiler mit 39. und 20E., im Ldg. Culmbach und ın 
der Pfr. Neudroffenfeld, 3 &t. von Culmbach. j 

Eberhardftein, Weiler im Ldg. Pottenitein, 12 St. von Widienftein. Er 
enthalt 49. mit 28 E., welde zur Pfr. Wichſenſtein gehören. . 

Eberbardtsreutb, Dorf und Hofmark, in der Pfr. Schönberg und im !dg. 
—— 1/4 St. von Schönberg. Es umfaßt 34 H., 1Kapelle, 1 Schloß 
und 174€, 

Eberhardtsried, Weiler im Log. Regen und in der Pfr. Kirchberg, wovon 
er 14 St. entfernt ift. Er enthalt 59. mit 67 €. 

Eberharting, Beiler des Log. Mühldorf und der Pfr. Lohkirchen, mit 3 9. 
und 6€., 11/2 St. von Ampfing. 

Eberhbeifing, Einöde im Pfr. Bil. Tierfahing bes Lig. Tittmoning, mit 
109., 112 St. von Tittmoning. 


it 
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Eberhof, Einöde mit 7 E., im Ldg. Regenſtauf und in der Pfr. Pettenreuth, 
wovon fie 1/4 St. entfernt iſt. 

Ebering, Beiler am Brünnelbadhe, in der Pfr. Steintirhen des Ldg. Erding, 
mit 29., 1 Filialfirde und 14 E., 312 St. von Moosburg. 

Ebering, Beiler und Parochialort von Dbertauffirhen des Log. Mühldorf, 
mit 29. und 7 E., 3 ©t. von Ampfing. 

Ebering, Weiler und Parodialort von Kinzing des Log. Vilshofen. Er ent: 
balt:6 Wohnh., 13 Nbg. und 38 E., und ift 3 ©t. von Bildhofen und 112 6t. 
von Diterbofen entfernt. J 

Ebering, Weiler und Parodialort von Trudtlahing des Ldg. Traunftein, mit 
59. und 9E., 312 St. von Traunitein. , 

Eberl, Weiler an der Mangfall, nit 29. und 19&, in der Pfr Neufirden 
des Log. Miesbach, wovon er 3/4 St. entfernt ift. , 

Eberl, Weiler bei den Ammerböfen, unweit Unterpeiffenderg, im Ldg. Beil 
beim, wovon er 2 St. entfernt iſt. ER 

Eberlsöd, Einöde der Pfr. Velden und des Ldg. Bildbiburg, mit 5E., 
43/4 St. von Vilsbiburg. j 

Eberlob, Eberloh, Weiler in der Pfr. Höfelmwang des Ldg. Troftberg, mit 
49. und 239., 33/4 St. von Weißheim. 

Ebermannsdorf, Kirhdorf am Elſenbache, im Log. Amberg und in der Pfr. 
Theuern, mit 18 9., 78 E., 1 Schloffe, Sige des v. Simler. Patrg. und 1 als 
ten Tburme in der Näbe, 2 ©t. vom Amberg. 

Ebermannftadt, Landgericht des DObermain: Kreifed mit mehr ald 10,000 €. 
in 2358 Familien, unter welchen viele Juden find, auf B1I2D.M. Der Gig 
ded Rentamts ift im Dorfe- Breitenbad. 

Ebermannitadt, Stadt mit 1249., 645 E., 1 Kirche und 1 Kapelle, dem 
Sige des Ldg. gl. Namens, 7 Märkten, 2 Mühlen, 1 Delihlaggange, Hanf 
baue, wildwachiendem fhwarzen Senft, Viehmaſtung und meiftend Fünftliher 
Päfterung an der Wiefent, im Def. Forchheim, wovon fie 31/2 St. entfernt 
it. Der Drt, einft int Befige der Reichsherren v. Schlüffelberg, erhielt vom 
Kaifer Ludwig im J. 1322 die Erlaubniß, mit Mauern und Thürmen umges 
ben zu werden. Der nahe Druidenberg ftürste im J. 1625 ein. 

Ebermergen, Pfarrdorf an der Wörnis, im Hrſchtg. und Det. Harburg, 
von der Poſtſtraſſe durhichnitten und 1 St. von Harburg entfernt, mit 1299. 
667 E., und der unteren Reismüble mit 5E. Der Drt gehörte zum 
Theile der Teutfhordend » Kommende Donauwörth. a 

Ebern, Landgeribt und Rentamt des Untermain-Kreiſes, mit 10,160 €, ‚in 
2199 Familien auf 312 Q. M. _ 

Ebern, Städthen am linten Ufer der Baunah, mit Mauern, 7 Tbürmen und 
Vorstadt, 200 H., 1107 E., dem Gige des Ldg., Rentamts und Defanats gl. 
Namens, nebit der Pfarrfirhe 1 Kavelle, 1 Apotheke, 1 Spital nebft andern 
milden Stiftungen, 7 Jahrmärkten, Bich- und Wochenmärkten, guter Töpfe: 
rei, Gerberei, Leinwand:, Wollentuch- und Zeugmweberei, Kärberei, 2 Mabls 
und Schneidmüblen, 1 Walt: und 1 Lobmüble, 1 Ziegelofen, dem Grau: 
tburme, Hopfenbaue und Gemeindemwaldung, 2St. von Öleuffen. Zur 
Gemeinde gebört der Sandbof. 

Ebernburg, Pfarrdorf im Kant. Obermoſchel und im Path. Def, Kirhheimbolanden, 
mit 74 Hptg., 35 Nbg. und 446 E., dem Sitze eined Bam. Amtes, dem Bir: 
fer»: und Trombaderbofe, 1 Müble, ein:, Obſt- und Getreidebaue, 
Viehzucht, Ruinen des Schloſſes Ebernburg und der ebemal. Burg des 
Ritters Franz v. Sickingen welher bier Melanhton und Ulrih v. Hutten 
verbarg, 11 &t. von Karferslautern. Bon dem Schloſſe hatte einjt eine Herrs - 
ſchaft ihren Namen, welhe nad) verfchiedenen Aenderungen, Streitigkeiten und 
Bertaufhungen im J. 1771 an Churpfalz gefommen war. ä 

Ebersbach, Dorf mit 1 Kapelle, 319. und 148 E., im Lg. Amberg und in 
der Pfr. Schliht, wovon ed 3/4 St. entfernt ift. 

Ebersbadh, Kirhdorf im Ldg. Burgau und in der Pfr. Deubah, 112 St. 
von Burgau. Es umfaßt 259. mit 136. €. 

@bersbah, Weiler am weißen Maine, im Ldg. und der Pfr. Culmbach, 
3/4 St. davon entfernt. Er zählt 89H. mit 50€. j 
Ebersbach, Dorf an der Glon, in welche der worbeifließende Bach ſich ergießt, 
im Ldg. Dachau. Es enthält 12.9. mit 70 E., welche tbeild zur Pfr. Vierkir— 
“en, theils zur Pfr, Weiche gehören, und it 3St. von Schwabhauſen entfernt. 
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Ebersbach, Kirchdorf im Ldg. Geroldshofen, Ptrg. und in der Pfr. Bimbach, 
mit WH. und 150 E., 172 St. von Bimbach. 

Ebersbach, Dorf mit 46 9. und 165 E., im Ldg. Gräfenberg und in der Pfr. 
Neunfirhen am Brand, wovon es 12 St. entfernt if. 

Ebersbach, Dorf am gleihnamigen Bade, im Ldg. Heildbronn und in der 
Pfr. Barthelmesaurah, mit 209., 120 E., dem Klofter- und Grillen: 
weiber, 3 St. von Heildbronn. 

Ebersbah, Dorf mit 40 9. und 244 E., im Ldg. Klingenberg und in der 
Pfr. Sulzbach, 3 St. von Aihaffenburg. i 

Ebersbah, Weiler mit 109. und 56€, im Ldg. Markterlbah und in der 
Pfr. Emskirchen, 3 St. von Langenzenn. 

Ebersbadh (Meu:), Dorf im Log. Neuftadt an der Aifh und in der Pfr. Gus 
tenftetten, mit 19 9. und 93 €., 13/4 St. von Neuftadt. - 

Ebersbah (Dber: und Unter:), Pfarrdorf an der Saale, mit: 50 9., 383 E., 
1 DOdergrube mit jähr. Ertrage von 870 Maaß, 1 Bergbütte, 2 Müblen, Obit« 
baue, Viehzucht und Maftung, im 2dg. und Det, Neuftadt an der Saale, 
wovon ed 13/4 St. entfernt ift. 

Ebersbach, Pfarrdorf im Log. Obergünzburg und im Def. Dttobeuren, 1/2 St. 
vom Sitze des Log. und auf der Strafe von Kempten nad Augsburg. Es 
umfaßt 99 9. mit 487 €. 

Ebersbach, Weiler im Ldg. Roggenburg, 1/8 St. von Obenbaufen. Derfclbe 
entbält 99H. mit 47 E., welche theild nah Obenhauſen, theild nad Ebhrifierts« 
bofen gepfarrt find. 

Ebersbaher Bach, Bah bei Eberdbah im Ldg. Heildbrunn, aus 2 Weihern 
entjpringend und unter Bechhofen in die Aurach fallend. 

Ebersberg, Markt an der Strafe von Münden nah Waflerburg und an dem 
Flüfhen Ebrach, im Log. Eberöberg, A Poſtſt. von Wafferburg und 5 Poſtſt. 
von Zorneding. Er entbält 158 H. mit 1004 E., die Sitze eines Log., Rents 
und Pfr. Amtes im Def. Steinhöring, ein Schloß (ehemaliges Jeſuitenkolle— 
gium) mit einer fhönen Kirche, worin viele adelige Grabmaler, und bedeu— 
tenden Getreidebau. Um Ditern ift dafelbft ein wichtiger Schafmarkt; aud 
wird dabin ftar® gemwallfabrtet zu Ebren ded h. Sebaſtians. Bon dieſem 
Markte fchrieben fih aud die ehemaligen Grafen von Sempt. In den 3. 
1632 und 1648 wurde der Markt von den Schweden geplündert. Nadft Ebers« 
berg breiten fih große Waldungen aus. 

Ebersberg, Landgeriht und Rentamt im SfarPreife, enthält 120. M. 
mit 15,778 €. 

Ebersberg, Dorf im Log. Eſchenbach, 1St. von Anerbah. Es umfaßt 16 9. 
und 120 E., welche zur Pfr. Auerbach gehören. : 

Ebersberg, Kapelle auf einem Berge nächſt Auerbah, tm Log. Eſchenbach, 
Gottvater-Kirche genannnt. 

Ebersberg, die Ruinen. einer alten 1525 im Bauernfriege zerſtoͤrten Burg 
oberhalb des Dorfes Zell im Log. Eltmann, wovon einft ein Oberamt den 
Mamen führte, 2St. von Zeil. Biſchof Otto batte das Schloß 1112 für das 
Hochſtift Bamberg erworben; noh im J. 1644 wohnte ber Beamte von 
Zeil dafelbft. 

Ebersberg oder Wachkippel, Hof mit 6E., im Hrſchtg. und in der Pfr. 
Gersfeld, wovon er 1/2&t. entfernt ift. 

Ebersberg, Ginöde der Pfr. Götting und bes Ldg. Miesbach, mit 7 E., 
21 St. von Miesbad. j 

Ebersberg, Weiler und Parodialort von Dttersfirhen des Log. Vilshofen. 
Er enthält 3 Wohnh., A Nbg. und 15 E., 3/4 St. von Otterskirchen. 

Ebersberg aud Eberszwackel, Berg von 2993 Fuß Höhe, im Ldg. MWeibers, 
mit den Ruinen eines font ſtark befeftigten Schloſſes gleihes Namens und 
fehr weiter Ausfiht, 3St. von Biſchofsheim. Das Schloß ward 1449 von 
Fulda eingenommen, weil der Adel auf demjelben die ganze Gegend bes 
unrubigte. 

Ebersberg, Filiaffirhdorf von der Pfr. Dietershaufen im Log. Weihers, mit 
709. und 687 €., 1St. von Dieterdhaufen. 

Ebersbrunn, Filialfirhdorf von der Pfr. Ebrach, im Ldg. Burgebrach, mit 
259., 216 €, und der Quelle der reihen Ebrach, 5 St: von Bumberg. 
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Eberfholl, Einöde mit 9 E., im Lbdg. Mindelheim und in ber Pfr. Dirles 
wang, 2 St. von Mindelheim. 

Eberihwang, Kirhdorf mit 18 H. und 9AE. in der Pfr. Dollnftein und im 
Hrſchtg. Eichſtätt, wovon ed 2St. entfernt iſt. Bemerkenswerth ift der Bruns 
nen mitten ım Dorfe, weil ibm das Waſſer nie fehlt, wenn auch die umlic« 
genden Drte Waflermangel baben, obgleih Eberfihwang, auf tem Berge zwi— 
ſchen Scernfeld und Dollnftein, eine ungleich höhere Lage hat, als alle übris 
gen Orte diefer Gegend. 

Ebersdorf, Einöde der Pfr. Wolfersdorf und des Log. Moosburg, mit 6 E. 
1/8&t. von Wolfersdorf. 

Ebersdorf, Kilialfirhdorf im Ldg. und in der Pfr. Lauenftein, mit 71 9, 
445 E., ı Zollitation, 1 Müble, ftarker Viehzucht, Vitriol», Löffel: und Roͤh— 
renfabrif in der Einöde Katzwich, 8St. von Kronach. Die menigen Kathos 
lifen dajelbft gebören zur Pfr. Windheim. 

Ebersdorf, Dorf mit 159, 90 E. und der Stolzmühle, 31/2 &t. von 
Langenzenn, Es gehört zum Ldg. Markterlbah und in die Pfr. Dietenhofen. 

Eberspdorf, Weiler mit 7 9. und 39 E., im Ldg. Neunburg vor dem Walde, 
und in der Pfr. Schwarzbofen, wovon er 1St. entfernt if. 

Eberspdorf, Weiler des Log. Grafenau und des Pfr. Bit, Preying, 2 17 St. 
von Grafenau. Er begreift 79. mit 46 €, und den Pfarrfig von Preying. 
Ebersbauien, Pfarrdorf an der Hafel, im Def. Mindelheim und Log, Rogs 

genburg, ASt. von Illertiſſen. Es umfaßt 30 9. mit 336 €. | 

Ebersland, Emsland, Ginöde der Pfr. Weihmichel im Log. Landshut, 
172 ©t. von WBeibmidel. 

Ebersmühle, Müble mit 7 E., im 2dg. Kronah, 2 St. von Steinwiefen. 

Eberspaint, Weiler mit 29. und 20 €., in der Pfr. Kranzberg des Ldg. 
Freifing, 2 1,46t. von Freifing. , 

Eberspaint, Kirchdorf und Hofmarf, in der Pfr. Ruprechtsberg und img 
Log. Vilsbiburg, mit 6E., 2 1/A St, von Vilsbiburg. 

Ebersried, Dorf an der Glon, in_der Pfr. Egenburg und im Ldg. Frieds 
berg, wovon es AGt. entfernt if. Es enthalt 17 9. mit 90 €. 

Eberftall, Dorf an der Mindel, mit Burgruinen, 13 9. und 96 E., im Lg. 
Burgau und in der Pfr. Zettingen, 26t. von Burgau. Bon der ehemal. 
Burg batte die Familie von Eberftall ihren Namen. 

Eberftall, Dorf mit 28 9., 105 €. und 1 3iegelbütte, im Ldg. Pfaffenderg und 
in der Pfr. Inkofen, wovon ed 1/2 &t. entfernt iſt. , 

Eberftetten, Weiler mit 9 9. und 61 E., im Ldg. Pfaffenhofen des Iſarkrei—⸗ 
fe, 12St. von Pfaffenhofen. 

Eberting, Eberding, Weiler in der Pfr. und im Log. Troftberg, mit 49. 
und 23 E., 33/4 St. von Etein. 

Eberting, Weiler und Parochialort von Fridorfing des Log. Tittmoning, mit 
79. und 36E., 212&t. von Tittmoning. 

Ebertsdeder, Weiler unweit irn, im Log. Simbah, 212St. von Braus 
nau, Gr enthält 18 E., 2Hpt. und 3 Nbg. 

Ebertsfelden, Weiler mit AH. und 28 E., in der Pfr. Kößlarn und im Ldg. 
Griesbach, 2St. von Karpfheim, 

Ebertsbaufen, Pfarrdorf des Log. Brud und des Def. Egenbofen, mit 139. 
und 94 E., 2172 &t. von Fürftenfeldbruf und 2 1/4 St, von Dadau. 

Ebertöhaufen, Pfarrdorf im Ldg. Schweinfurt und im Def. Stadtlauringei, 
mit 45 9., 230€. und Scäferei, 2St. von Schweinfurt. 

Ebertsbaufen, Ebersbaufen, Weiler unmeit Dingbarting, mit 11 9., 
1 Kapclle und 50 E., im Lda. Wolfrathshauſen, wovon er 3St. entfernt if, 
Ebertsbeim, Dorf im Kant. Grünftadt und in der Pfr. Boßweiler, mit 
75 Hptg., 70 Nbg., 458 E., unter welhen 24 Juden find, und dem Gige ei— 

ned Bgm. Amts, 1 St. von Grünftadt. 

Ebertshof, Höfe im Ldg. und in der Pfr. Brüdenau, mit 39. und 18€, 
1 M St. von Brüdenam. 

Ebertsmühle, Mühle im Ldg. Leutershaufen, mit 29. und 8 E., 1St. von. 
Eoimberg. 

Ebertsmühle, Müble im 2dg. Rothenburg und in der Pfr. Wörnig, mit 
29. und 12E., 4St. von Rothenburg. 
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Ebertsoͤd, Einöde mit 5E., unweit Kößlarn des Pdg. Griesbach, 212 St. 
von Karpfheim. 

Ebertsried, Dorf im Log. Regen, wovon ed 11M St. entfernt iſt. Es ent— 
hält 12.9. mit 72 €. 

Ebing, Ewing, Kirchdorf links des Inn, im Ldg. Mübldorf, 11M St. von 
Ampfing und von Mühldorf entfernt. Es zahle 209. mit 100 E., wehhe nad 
Melkenheim gepfarrt find. , 

Ebing, Kirchdorf am Main, mit 1159. und 623 €., im Ldg. Seßlach und in 
der Pfr. Rattelsdorf, 1 1R St. von Gleuffen und 1M6t. von Rattelsdorf. 
Ebnat, Herrſchafts-Gericht der Grafen und Freiherrn v. Hirſchberg, im Bezirke 

des Log. Kemnath, mit 2300 E. 

Ebnat, Pfarrdorf an der ,Fichtelnab, mit 909, 720 E., 1Schloſſe, den 
Sitzen des Hrſchtg. der Grafen v. Hirihberg und des Ptrg. Riglasreutb, und 
dem Eifenwerfe Schentelbammer, 3St. von Kemnatb zwiſchen Kemnath 
und Wunfiedel. Die Kirhe mit dem Pfarr» und Schulbaufe jheint auf den 
Trümmern der alten Burg aufgebaut zu fern. Im Bezirfe finder man vor— 
trefflihe Erdarten von blauer und gelber Karbe, fo wie die Ihönfte Porzellan 
Erde, welche meiftend nah Reichmannsdorf in die Porzeilanfabrif geliefert 
wird, und dad Mundloch eines eingegangenen Stollens, der Sigriggrube, 
woraus fonft ergiebige Silbererze gefördert worden ſeyn follen. 

Ebnat, Weiler unweit Niederafhau, mit 4 H. und 19 E., im Hrfdtg. Prien, 
46&t. von Roſenheim. Derfelbe it nadı Kraßdorf gepfarrt. 

Ebner, Einöde unweit Stoif des Ldg. Reichenhall, mit 3E. Sie pfarrt nad 
Anger, wovon fie 3/4 St, entfernt if. 

Ebner, Einöde mit 6E., in der Pfr. Gars des Log. Wafferburg, 1St. von 
Gars entfernt. | 

Ebnerbof, Hof im Bezirfögerihte Pafau und in der Pfr. Ilzſtadt dortfelbft, 
1A St. von Paffau. Er enthalt mit Fuchsberg AH. und 44 E. 

Ebnet, Kirchdorf in der Pfr. Burkersdorf und im Log. Weißmain, mit 439. 
und 230€., 1 Schloffe, Gärten und dem u des 9. Seckendorf. Ptrg., 
17 St. von Burgfunftadt. Der Ort war der Stammfig der im 5. 1728 er« 
lofhenen Marfchalle v. Ebnet. 


Ebnet oder Ebene, Weiler im Ldg. Ebern und in der Pfr. Altenſtein, mit 
10 H. und 52E., 3St. von Gleuſſen. 


Ebnitt, Weiler in der Pfr. Aeſchach und im Ldg. Lindau, 1St. von Aeſchach. 
Er umfaßt 29. mit 16 €. 

Ebrach, Eberach, Pfarrdorf an der Mittelebrach, mit 349., 275 E., 1 Forftamte, 
1 Mabl: und 1 Schneidmüble, 1 prachtvollen von 1200 — 1285 erbauten Kirche mit 
1 febr aroßen Orgel, Gemälden, febenswehrten Statuen, Monumenten und 
Bebältnifen für die Herzen einiger Fürlt:Biihöfe von Bamberg und Würze 
burg, an der Strafe von Würzburg nah Bamberg, im Ldg. und Det, Burg« 
ebrah, 2St. von Burgmwindheim. Das ehemalige Eifterzienfer Klofter ward 
1126 von den Brüdern Bernhard und Richwin, Edeln v. Eberau, geftifter, 
von Konrad und Friedrih, Herzogen in Schwaben, den Grafen v. Henne 
bera, Gajtell, Rieneck, den Burggrafen Jobann und Frievrih v. Nürnberg, ı 
den Edeln Konrad Teufel, Wenkheim, Windbeim, Zabelftein ıc. reih ausge- 
fattet. Im Bauernfriege ward es geplündert und abgebrannt. Das Kloiter 
rentirte gegen 125,000 fl. und der Waldftand wich 25,000 Morgen aus. Nach 
Aufhebung defielben im %. 1803 wurden in einer lang andauernden Berfteiges 
rung aus verfchiedenen Realitäten und Vorräthen ıc. 742,000 fl. erlöfer. Der 
legte Abt des Klofterd, Eugen Montag, ftätd im Kampfe mit Würzburg mer 
gen behaupteter Unmittelbarteit des Klofters, harte die Abfiht, beh dem Ein- 
falle der Franzofen im 5. 1796 fi ganz dem preuſſ. Schuße zu unterwerfen. 
Das Klofter wurde auch durch preuf. Bermittlung von den Franzofen 
verſchont. 

Ebrach, Weiler an der Ebrach, im Log, Waſſerburg und in ber Pfr. Pfaffing, 
mit 99. und 52 €., 1 St. von Pfaffing und 3St. von Waſſerburg. 

Ebrach, Flüſſchen in den Ldg. Ebersberg und Waflerburg, welches aus einem 
Pleinen See und einigen Pleinen Weihern, mweftlih von Ebersberg, fein Waf: 
fer erbält, bei Steinhoͤring, Ebrad und Edling vorbeifließt und bei Attel 
mit dem Flüſſchen Attel fi vereinigt, 
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Ebrach, (Mittel-), Flüſſchen, das weftlid vom ehemal. Kloſter Ebrach und na- 
be an diejem Orte entquilt, bei dem erwähnten Klofter, Burgwindbeim, 
Sambah und Burgebrad vorbei fließt, und bei Grasmannsdorf mit der raus 
ben Ebrach fid vereinigt. 5 

Ebrad, die raube, Flüffhen, das bei dem Hofe Waldſchwind des Log. Ges 
roldshofen feine Quelle hat, und bei Pettftadt in die Regnitz fi ergießt, nad» 
dem es durh den Karbach, Welleröbah und Ellersbady verftärft, die Dörfer 
Steindab, Prölsdorf, Schönbrunn, Ampferbah, Grasmannsdorf, wo die 
Mittelebrah einfallt, Frensdorf und Reundorf bewaftert bat. 

Ebrach, die raube, Flüfchen bei dem Dorfe Ebersbrunn des Pdg. Burge— 
brach entipringend, und Schlüſſelfeld, Eljendorf, Wahenrotb, Mühlhaufen, 
Pommersfelden und Schlüffelau vorbei, bei Köttmannsdorf in die Regnig fi 
mündend, 

Ebracher⸗- oder Niederfteiger:Forft, Forft, worin das ehemal. Klofter Ebrach 
Tiegt, mit 1 Fallhauſe und gegen 15,000 Tagwerf, Waldung, obne die der 
Privaten und Stiftungen. 

Ebrachmühle, Einödmühle in der Pfr. Albahing des Log. Wafferburg, mit: 
4€., 3&t. von Waſſerburg. 

Ebranzbaufen, Kirhdorf mit 28 H., 133 E., und v. Hornftein. Ptrg., 1 St. 
von Lindkirchen, wovon es Filial iſt, im Log. Abendberg. 

Ebratsbofen, Pfarrdorf im Log. und im Def. Weiler, 112 St. von Rös 
tbenbab. Daſſelbe enthalt 29 9. mit 137 €. 

Echels bach, Weiler an der Amper und Strafe von Schongau nah Ettal, im 
Log. Schongau. Er gehört zur Pfr. Bayerfoyen, begreift 8H. mit 60 E., und 
liegt 5St. von Schongau. Hier führt eine hölzerne Brüde über die Amper. 

Echenbrunn, Pfarrdorf an der Donau, mit 43 9., 231 E., und dem Giße 
des v. Flachsland'ſchen Ptrg., im Def. und im da. Lauingen, von deflen 
Sige 12 St. entfernt. Der Ort gehörte einft den Zefuiren in Neuburg. 

@chendorf, Etendorf, Kirhdorf mit 199. und 83 E., in der Pfr. Scham- 
bach und im Ldg. Riedenburg, 12 St. von Schambad. 

Echenbaidermühle, Müble mit 4E., im Ldg. Erlangen und in der Pfr. 
Eſchenau, wovon fie 1/4 St. entfernt ift. 

Echenried, Weiler mıt 59. und 30 E., ım Ldg. Riedenburg und ih der Pfr. 
Schambach, wovon er 3/4 St. entfernt ift. 

Echenſchwang, Dorf in der Pfr. Bernbeuren des Log. Füßen, mit 13H. und 
69 E., ıR St. von Lehbruf und an der Poftfiraffe nah Füßen gelegen. 

Echenzell, Kirhdorf an der Nömerftraffe im Hrſchtg. Eichftätt, mit 259. und 
125 €., 1 St. von Wettftetten entfernt, wohin fie eingepfarrt find. 

Ecdertsbofen, f. Eckertsbofen. 

Eching, Weiler rechts des Dorfenflüffhens, im Lda. Erding und in der Pfr. 
Auffirhen, mit 10 9. und 54 €., 5 Gt. von Bann 

Eching, VPfarrdorf im Log. und Def, Freifing, mit 409, und 215 €., 4St. 
von Äreifing. 

Eching, Pfarrdorf an der Straffe von Münden nad Landsberg und am Win: 
dachflüſſchen, welches ſich nicht weit von bier mit der Amper vereinigt, im 
Ldg. Landsberg, 1/2 St. von Inning. Es enthält 40H. mit 186 E. und gebört 
zu dem Def, Oberalting. 

Edhimg, Pfarrdorf am rehten Ifarufer, nächſt der Gtraffe von Münden nad 
Landshut, im Log. und Def. Landshut, Es enthält 69. mit 37€. und ift 
2St. von Landshut entfernt. 

Echinghof, Ehing, Einöde am linken Ifarufer unweit Mündnerau, im 
8dg. Landshut, mit 4 E., 2St. von Landshut. 

Ehlisbaufen, Kirchdorf in der Pfr. und im da. Günzburg, auf einer Ans 
böbe, am Ende des Bibertbald, mit 289. und 171 E., 26t. von Günzburg 
und ASt. von Ulm. Der Freih. von Dfterberg und das Spital zu Leipheim 
baben bier Befigungen. 

Echſenbach, Exenbach, Weiler der Pfr. Arnbrud und des Ldg. Viechtach, 
wovon er 2 ©&t. entfernt ift. Er enthält 69. mit 50 €, 

Ehsbeim, Erbeim, Pfarrdorf im Def, und im Ldg. Rain, mit 429. und 
194 E. 31% St. vom Sitze des Ldg. 

Est bei Stätten, Weiler mit 29. und 4E., in der Pfr. Stötten und im Ldg. 
Oberndorf, wovon er 11/2 St, entfernt ift. 
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Ehterhböfe, Höfe, mit 4H., BE. und Gemeindewaldung, im Ldg. und in 
der Pfr. Aſchaffenburg, rechts der Strafe von Aſchaffenburg nad Beſſenbach, 
nidt weit von Schweinheim. 

Echterspfahl, oder JZodel, Wirths- und Forfthbaus mit 6E,, im La. Ro» 
tbenbuh und in der Pfr. Schmerlendadh, an der Gtraffe von Aſchaffenburg 
nah Würzburg, wo der Weg nah Weibersbronn und Lohr zieht, 12 St 
von Schmerlenbad. s 

Ed, Weiler und Parodhialort von Mammendorf des Ldg. Brud, mit 49H. und 
25 €., 1/72 St. von Mammendorf. , 

Ed, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Burgfirhen und im Ldg. Burghaufen, 1/2 St. 
von Burgfirhen an der Al;. — 

Ed, Einöde der Pfr. Gerzen im Log. Vilsbiburg, 1St. von Gerzen. 

Ed, Weiler unweit Großthalheim, im Log. Erding und in der Pfr. Riding, 
mit 39. und 14 E., 46t. von Moosburg. 

Ed, Weiler am Sienflüfhen, in ber Pfr. Iſen des Log. Erding, mit 39. und 

.16€., 21M6t. von Hobenlinden. 

Ed, Beiler bei Landsberied, in der Pfr. Ober» Dorfen des Log. Erding, mit 
49. und 30E., A1M Sr. von Hobenlinden. E 

Ed, Einöde bei Pfronbach, in der Pfr. Pfronbach des Ldg. Erding, mit 7E. 
und dem Pfarrfige, 2 St. von Moosburg. 

Ed, Einöde der Pfr. Lam und des Log. Kösting, 11/2 St. von Sam. 

Ed ander Straffe, Einöde in der Pfr. Hoheneggelfofen des Log. Landshut, 
mit 12E., 5/4 St. von Landshut. — 

Ed, Egg, Weiler und Parochialort von Waging im Ldg. Laufen, mit 39. und 
16€., 174 St. von Waging. 

Ed, Weiler des Log. Mühldorf und der Pfr. Burgfirden, mit 29. und 9E,, 
21/4 St. von Mühldorf. 

Ed, Eindde unweit Hörbering, im Ldg. Mühldorf, 11M St. von Neumarft. 

Ed, Weiler und Parodialort von Petersfirhen im Log. Mühldorf, mit 29. und 
10€., 2 St. von Trofiberg. 

Ed, Weiler des Log. Paflau und der Pfr. Heining, mit 59. und A0E,, St. 
von Heining. “ 

Ed, Weiler unweit Rudertshauſen, im Ldg. Pfaffenhofen des Sfarkreifes, mit 
29. und 11E., 3 St. von Pfaffenhofen. 

Ed, Eckt, Weiler mit 17 E., im Log. Pfarrkirchen. 

Ed, Einöde des Log. Tegernfee und der Pfr, G’mund, 11M St. von Tegernfee. 
Ed, Eder, Einöde an der weiffen Traun, in der Pfr. Siegsdorf des Ldg. 
‚Traunftein, mit 11E., 212 St. von Traunftein. : 
Ed (am), Weiler am Weiffenbahe, in der Pfr. Inzell des Ldg. Traunfteın, 
mit 49. und 16€., 1,2 St. von Inzell. i 
Ed, Weiler mit 29. und 9E., ın der Pfr. Surberg des Ldg. Traunftein, 

1/2 St. von Surberg. 

Ed, veral. auh Ober: und Unter-Eck, Hinter: und Border:Ed. 

Ed, Weiler in der Pfr, Böbrach des Log. Viechtach, wovon fie 3 St. entfernt 
ft, Er begreift 49., 1 Kirche und 29€. 

Ed, Weiler des Ldg. Troſtberg und der Pfr. Höfelwang, mit 89H. und A2E,, 
11/2 St. von Höfelmang. 

Ed, Eckhäuschen, Weiler mit 29. und 8E,, in der Pfr. Baumburg des 
Ldg. Troftberg, 1/4 St. von Baumburg. 

Ed und Wendelgütchen, drei zerftr. liegende — in der Pfr, Waldhaus: 
fen des Log. Troftberg, mit 11 E., 1746&t. von Waldbaufen. 

Ed, Einöde in der Pfr. Achslach des Log. Viechtach, wovon fie ASt. entfernt if. 

Ed, Weiler mit 89. und 9E., in der Pfr. Gaindorf des Log. Vilsbiburg, 
1N St. von Baindorf. 

Ed, Weiler mit 9E., 2Hpt. und 2Nbg., in der Pfr. Aidenbach des Ldg. Bild- 
bofen, wovon er 21/2 St. entfernt ift. 

Ed, Weiler bei Evenbaufen im Ldg. Wafferburg, mit 2H. und 15€,, 26t, 
von Wafferburg. Er gehört in die Pfr. Durrbaufen, 

Er, Weiler im Log. Wafferburg und in der Pfr. Grünthal, mit 29. und 8G,, 
4St. von Waflerburg, 

Ed, Weiler bei Schiltern, in der Pfr. Schwindkirhen des Ldg. Waflerburg, 
mit 29. und 13 E., 172 St. von Schwindfirden. se 
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Ed, Weiler in der Pfr, Griekbah des Log. Wegſcheid. Er enthält 59. mit 
576. und it 8St. von Paſſau entfernt, 

Edarpsbuufen, Kirchdorf in der Pfr. Altenftein, im Perg. Pfaffentorf und 
Ya. Ebern, mit 97 9., 162€., Potafchenfiederei und Harfnergeihirr, 2St. 
von Schlah und 4 &t. von Gleuſſen. 

Eckardt, von, adelide Familie, 1790, in den Grafenſtand erhoben. 

Eckart, Einöde unweit Steingaden, im Log. Schongau, wovon fie 41/2 St. 
entfernt iſt. Sie enthält 46. 
darts, Dorf im Log, Brüdenau, im Ptrg. und in der Pfr. Zeitlofs, mit 
77 H. 27 E. 1 Nebenzollſtation und 1 Papiermüble, 11,2 St. von Brückenau. 

Eckartsberg, Eggartsberg, Weiler mit 29. und 8E., in der Pfr. Wig⸗ 
gensbach und im Log. Kempten, 212 St. von deſſen Sie entfernt. 

Edartsbrumn, Meiereibor im Ldg. Hammelburg und in der Pfr, Windbeim, 
mit 15 E., 1St. von Hammelburg. Derfelbe gebört ins Perg. Wolfsmünſter. 

Edartsbaufen, Dorf mit gothiſcher Wallfahrtskirche im Ldg. Werneck und 
in der Pfr. Scleeried, mit 38 9., 198 E., 1 Müble und Obftbau, 2 St. von 
Verne. Der v, Steina'ſche Hof dafcldft wurde 1653 von der Würzburger 
Hoffammer erfauft. 

Edartspof, Weiler mit 29. und 16 E., im Log, und in der Pfr. Rotben- 
burg, wovon er 1/4 St, entfernt if. 

Edartshofen, Hof im Log. Karlitadt und in der Pfr, Wiejenfeld, wovon er 
ein Theil iſt, mit 3 Fam 26t. von Karlitadt, 


DES male, Mühle mit 7 E. im Ldg. Aſchaffenburg, 12 St. von Schwein: 
eim, 


Eckarts mühle, Mühle mit 6 E., im Ldg. Gerolshofen bei Bimbach. 

Edartsmüble, Mühle im Ldg. Höchftadt und in der Pfr, Müplhaufen, mit 
5E., 4 St. von Bamberg. 

Edartsmühlen, 2 Müblen im Ldg. Klingenberg , bei Möndberg. 

Edartöreutb, Eckertsreuth, Dorf im Log. Kemnath und in der Pfr Mof: 
Persdorf, mit 20 9. und 130 €., 2 &t. von Kemnath und eben fo weit von 
Tirſchenreuth. 

Edartsrors, Weiler im Lodg. Biihofsbeim, mit 79.5 3SE. und Krugbäs 
derei, 12 St. von der Pfr. Oberbach;, wohin derfelbe gebört. 

Edartsweiler, Dorf mit 23 9., 120€. und vielen Kalkgruben, im Sdg. 
Leutershauſen und in der Pfr, Brunft, 4St. von Ansbach. 

Edelfing, Egolfing, Weiler mit ı Kirhe, 119., 1 Zollſtation und 70 E,, 
im Lodg. Stadtambof und in der Pfr. Köfering, wovon er 1/3 St. entfernt ift. 

Edelhaufen, Eaalbaufen, Kirhdorf an der großen aber, mit 16 9. und 
64 E., im Log. Pfaffenberg und in der Pfr. Pfeffenhauſen, wovon es 1/2 St. 
entfernt ift. 

Egelbeim, Eggelbeim, Weiler mit 2 9. und 10 €., in der Pfr. Oberberg: 
Pirhen des Pdg, Mühldorf, 1/4 St. von Oberbergkirchen. 

Egelbeim, Ekelham, Dorf am Inn, Parochialort von Vogtareit Des Ldg 
Roſenheim. Es zählt 13 9. mit 659. und liegt 212 St. von Rojenheim. 
Edelbeim (Dbers), Eggelbam (Dber:), Kirchdorf des Erg. Vilshofen 
und der Pfr. Edelbeim. €s enthalt 20 Wohnh., 36 Nbg., 1 Kirche, 150 €. 

und ift von Vilshofen 4 St. entfernt. 

Edelpeim, (Unter), Eggelbam, Pfarrdorf des Prog. Vilshofen und des 
Def. Nidenbach, 312 St. von Vilshofen. Es enthält 34 H. mit 240 E. 

Ee bofen, Egsgelbofer, Einöde mit 7 €., in der Pfr. Burgkirchen am 
Walde, des Log. Altötting, 3/4 St. von Burgfirden, 

Edelfofen, Egglkofen. Pfarrdorf an der Strafe von Neumarkt nad 
Landshut, im Loͤg. Mühldorf und im Det. Dingolfing, 112 St. von Neu: 
markt. Es umfaßt 29 9. mit 149 €, und den Eiß eines Ptrg. 

Edelöberg, Edelsberger, Einöde in der Pfr. Margarethenried, des Ldg. 
Moosburg, mit 2 €., 1/4 St. von Margaretbenried. 

Edelaberg, Einöde mit 5€., im £dg, und in der Pfr. Pfarrfirhen, wovon 
fie 3/4 St. entfernt iſt. 

1. Band. 21 
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Eckelsfeld, Weiler des Lg. Sulzbach und der Pfr. Illſchwang, mit 39. 
und 57 E., 2St. von Sulzbach. 

Eckelshof, Weiler mit 99. und 50 E., im Ldg. Sulzbach und in der Pfr. 
Fürnried, ASt. von Sulzbach. 

Edelsod, Egglöd, Einöde mit 6 E., in der Oberdietfurt des Log. Eggen— 
felden, wovon fie 3 ©t. entfernt ift. 

Eden, 9 zerſtreut licgende H. mit 46 E., in der Pfr. Kirchdorf des Lig. Sims 
bat, 112 St. von Kirchdorf. 

Eden (große), 13 zerftr. liegende H. mit 84 E., welde tbeild zum Ldg. Er- 
ding. tbeild zum Log. Landshut und tbeild zum Ldg. Vilsbiburg, fammtlid 
aber in die Pfr. Altenfrauenbofen, gebören; fie beißen: Bodbuber, Bür 
ger, Günhuber, Kübnftätter, Moofer, Dedgartner, Reichhbai— 
der, Rotbfurtner, Shrefam Stallerl, Schmwarzenftetenbüb- 
ler, Strobler zu Strobelftätten, Waftelöder und Zeiler. Gie 
Pommen audy einzeln in der Ordnung ihrer Anfangsbuchſtaben vor und liegen 
etwa A—41N6t. von Vilsbiburg. 

Eden (fleine), 12;erir. liegende H. mit 65€., welche fammtlih zu dem 
Log. Vilsbiburg und zur Pfr. Altenfrauenbofen gebören; fie beigen: Baum. 
gäartner, Hanigay, Hafelbuber, Holzmann, Lobhuber, Sack— 
mann, Schref zu Sheued, Blumberger zu Sheued, Shadt-, 
ner, Stillreitmayr, Straſſer und Stürminger. Gie fommen 
aud einzeln ın der Drdnung ihrer Anfangsbucftaben vor und liegen etwa 
ASt. von Vilsbiburg. _ 

Edenbah, Bad, der bei Beerbah und Tauchersreuth im Ldg. Lauf entfpringt 
und bei Eſchenau in die Schwabach fällt. 

Edenberg, Weiler mit 1 Kırde, 39. und 28 E;, im Ldg. Amberg, 1/2 St. 
von Ensdorf entfernt, wohin derfelbe gepfarrt tft. 

Edenberg, Weiler ded Ldg. Eggenfelden, wovon er 2 St. entfernt if. Er 
zählt 3 H. mit 22 E., weldde zur Pfr. Unterdietfurt gebören. 

Eckenberg, Einöde mit 15 E. in der Pfr. Nottbalmünfter des Log. Griesbach, 
5/4 St. von Malhing und 2 St. von Karpfheim. 

Edenberg, Beiler links der Amper im Log. Erding und in der Pfr. Allerd« 
haufen, mit 69. und 52€., 31/4 St. von Freifing. 

Edenberg, Dorf mit 21.9. und 140€., im Ldg. Markterlbach, 1St. von 
Emskirchen entfernt, wohin es eingepfarrt iſt. 

Eckenberg, Berg im Ldg. Werdenfeld, nördlich von Partenfirden. 

Edendorf, Weiler mit 99., 50€., der Bern: und Kumpfmüble am 
—— im Log. und in der Pfr. Nabburg, wovon derſelbe 1St. ent— 
ernt iſt. P 

Edenbaid, Dorf mit 309., 166 E., 1 Schloffe, Sige des gräfl. von Bet- 
fhard. Ptrg. und der Ekenmühle am Ederbade, im Ldg. Lauf und in der 
Pfr. Kirhröttendbah, A St. von Nürnberg. . 

Eckenhauſen (Hinter: und Vorder), zwei Einöden mit 17 E., in der 
Pfr. Grabenftätt des Log. Traunftein, wovon fie 2 St. entfernt find. 

Eckenhof, Weiler im Ldg. Neuftadt an der Aiſch und in der Pfr. Gerbardsho: 
fen, mit 59. und 27 €, 13/4 St. von Meuftadt. 

Eckenmühle, Mühle mit 14 E., im Ldg, Markterlbach und in der Pfr. Münch— 
Aurach, 3 St. von Langenzenn. 

Eckenmühle, f. Eckenhaid. 

Eckenmühle, auch Eckmühle, Mühle an der Lamitz, mit 5 E., in der Pfr. 
Marktleutben und im Ldg. Kirchenlamig, 1% St. von Beiffenitadt. 

Edenreutb, Weiler mit 10 9. und 60 E., im Log. Portenjtein, 11/4 St. von 
Leupoldſtein. 

Eckenricht, Weiler mit 49. und 26€., im Ldg. Sulzbach und in der Pfr. 
Mepfirden, 2 St. von Sulzbach. 

Edenried, Weiler mit 29. und 18€., in der Pfr. und im Ldg. Regen, wo: 
von er 3/4 St. entfernt ıft. 

Edenried, f. auh Ehenried. 

Edentbal, Einöde mit 6E. und 1 Müble, im Ldg. Varöberg, 1/8 St. von 
Luppurg entfernt, wohin fie eingepfarrt ift, 
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Eckenzell, Eckerzell, Dorf am Wiſdbache, mit 17 H. und 109 &,, im Ldg. 
Mitterfeld und 1/4 St. von Arrach, wohin daffelbe eingepfarrt iſt. 

Edenzell, Einöde des Hrſchtg. Wörth und der Pfr. Wiefent, wovon fie 
37% St. entfernt ift. 

Eder, von Edbofen, freiherrliches Geſchlecht. 

Eder oder Ed, Einode mit 6E., in der Pfr. Arnsdorf des Log. Landau, 1A St. 
von Arnsdorf. j | 

der am Ed, Beiler unweit Zefendorf, mit 29. und 11E., im Ldg. Bild- 
biburg. 

Eder, oder Ed, Einöde bei Heiligenftadt, in der Pfr. Gangkofen des Log, 
Eggenfelden, mit 5€., 174 St. von Gangkofen. 

Ederim Hundsrud, Einöde mit 5E. in der Pfr. Velden des Ldg. Bilsbi- 
burg, mit 5E., 1 St. von Velden. 

Ederbah, Bah im Log. Bamberg I., der in den Main fallt. 

Ecker bach, Bah im Log. Dachau, welher in und bei Hirſchenhauſen entipringt 
und nächſt Thalmannsdorf in die Sim fließt. 

Ederbauer, Einöde im Ldg. Vilsbiburg, wonon fie 11,2 St. entfernt ift. 

Ederding, Weiler im Log. Mühldorf und in der Pfr. Niedertauffirhen, mit 
29. und 20€., 1&t. von Reumartt. 

Eckering, Weiler und Parohialort von Grabenflätt des Log. Traunftein, mit 
29H. und 18 E., 2&t. von Traunfein. x 

Ederfäge, Einöde mit 9 E. und 2 Mühlen, in der Pfr. Griesbad des Ldg. 
Wegſcheid, 3/4 St. von Griesbach. 

Edersbah, Dorf mit 26 9., 1 Kapelle und 190 E., im Log. Burgebrad 
* Di Reihsmannsdorf, 3/4 St. von Sclüffelfeld, wohin dafjelbe einge- 
pfarrt if. 

Edersbah, Eggersbach, Weiler des Log. Eggenfelden und der Pfr. Hirfch- 
born, 1 St. von Eggenfelden. Er umfaßt 49. mit 25 €. 

Edersberg, Eggersberg, Dorf in der Pfr. Lam des Log. Kösting. Er 
begreift 15 9. mit 100 €. und lieat 3/4 St. von Pam. 

Edersberg, Weiler lints dem Auerbade, in der Pfr. Irſchenberg des Log. 
Miesbah, mit 4 9. und 36 E., 21,9 St. von Miesbach. 

Ederdberg, Egaersberg, Weiler unmeit Affalterbab und Gundamsried, 
eg DIeTeapeTen des Iſarkreiſes, 5/4 St. von Pfaffenhofen. Er enthält 
89H. mit 4TE. 

Edersberg, Eggerdberg, Weiler und Parochialort von Wetzelsberg des 
Ldg. Mitterfels, 1,3 St. von Wereldberg. Er entbäalt 7 9. mit 36 €. 

Edersberg, Beiler in der Pfr. Rubmanndfelden des Log. Viechtach, wovon 
er 31/2 St. entfernt if. Er entbält 49. mit 17 €. 

Edersdorf, Pfarrdorf im Log: und Det. Baireutb, mit fhöner Kirde, 36 9., 
430 €., 1 Müble und 2 Schlöffern, wovon das eine Edersdorf, das andere 
(im Bundeskriege zeritorte, und im J. 1764 wieder bergeitellte) Gilgenberg 
beißt, 11% ©t. von Baireutb und unfern ter Strafe nab Hollfeld. 

Edersdorf, Eggersdorfen, Weiler und Parohialort von Vilslern des 
Ldg. Bilsbiburg, mit 79. und 30 E., 23/46t. von Bilsbiburg. Hier if 
auch der Sig eines Pirg. a 

Edersdorf, Eggersdorf, Kirhort und Filial von Gündelfofen bes Pdg. 
Sandehut, mit 10 9. und 44 E., 5/4 St. von Gündelfofen, 

Edersdorf,f. Hamberg. \ 

— Einöde mit 10 E., im Ldg. Baireuth, 11 St. von deſſen Sitze 
entfernt. 

Eckershof, Weiler mit 59. und 34E., im Ldg. Schwabach und in der Pfr, 
Regelsbach, 2 St. von Nürnberg. 

Eckers mühle, Müble mit 7E., im Ldg. Baireuth und in der Pfr. Bind: 

loch, 1 St. von Baireutb. 

Edersmühlen, Pfarrdorf im Pdg. Pleinfeld und Def. Roth, mit 48 H., 
320 €., der Brüdleinsd- und Leonbardsmühle, 1 Eifen- und Kupfer 
bammer, der die zum Drabtzieben beftimmten Kupferftangen in der Rother, 
Allersberger ıc. lionifhen Drabtfabriten ausfchmiedet, 1 St. von Roth. 

Edersmwiefen, Einöde mit 9 E., in der Pfr. Engertsheim des Tdg. Gries— 
ba, 1/4 St. von Engertöheim. — 
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Ecker zell, Fuchsbof, Weiler in der Pfr. Ratiszell des Ldg. Mitterfels, 1 Gt; 
von Gtallwang. Er beficht aus 7 9. mit 40 €, 

Eckerzell Edarzell, ſ. Edenzelt. 

Ederr, Weiler am Eckertbache, in der Pir. Schlierſee des Ldg. Miesbach, mit 
29. und 13 E., 11/2St. von Miesbach. Er iſt in Vorder» und Hinter— 
Erfert eingetbeilt. 

Edert, Weiler an der Leigah, im Log. Miesbah, wovon er 2St. entfernt 
iſt. Er entbalt 29. mit 13 E., welche jur Pfr. Schlierfee geboren. 

Eckertbach, Bad im og. Miesbach), welcher, mit dem Fendbach vereinigt, 
die Schlier ſich ergießt. 

Edertpäushen, Einöde mit 5E., in der Pfr. Ellbach des Log. Miesbach, 

1 St. von Miesbach. 

ern; Eggerting, Weiler in der Pfr. Schnaitjee des Log. Troſtberg, 
mit 2H. und 10 €., 1&t. von Frabertsheim. 

Ederting, Erfeting, Weiler des Log. Vilshofen, 214 St. von Deggendorf, 
Er zublt 4 9. mit 29 E. und gebört zur Pfr. Schwannentirden. 

Edertishof, Weiler mit 89H. und 56 E., in der Pfr. Eichelberg und im Ldg. 
Hemau, 34 St. von Eichelberg. 

Eckertshof, Eckartshof, Weiler mit 15 €., in der Pfr. Gebſattel des Ldg. 
Rothenburg, MSt. von Gebjattel. 

Edertöbofen, Egertshof, Echertshofen, Weiler an der Straſſe von 
Münden nach Freiſing, auf dem linken Iſarufer, mit 29. und 14E., im 
Ldg. Freifing und in der Pfr. St. Veit dajelbit, woven er 1St. entfernt iſt. 

Eckertsreuth, Weiler der Pfr. Perlesreuchb, im Log. Wolfſtein. Er enthält 
8H. mit 50 E., und liegt 32 St. von Perlesreuth. 

Eckbauſel, Eebauschen, Einoͤde des Log. und der Pfr. Miesbach, mit 30 
1St. von Miesbach. 

Eckharter, Einöde des Log. Traunſtein und der Pfr, Inzell, wovon fie 1St. 
entfernt tft, 

Edber, von, adelige Ramilie, 1691 in den Kreiberrnftand erboben. 

Eckhof, Gaabof, Weiler mit 39. und SE., im Ldg. Pfaffenberg, 1St. von 
Leiblfing, wobin derielbe eingepfarrt iſt. 

Edbof, Egghof, Einöde mit 7E., im Ldg. Pfaffenberg, 1St. von der Pfr. 
Pfaffendorf, wohin ſie gehört. 

Eckhof, Einöde des Log. Schongau, 21/26t. von Füßen. Sie enthält 3 €. 

Eckhof, Weiler mit 29. und 23 €. ‚ in ber Pfr. Hauzenberg des Lg. Wege 
ſcheid, 1fA&t. von Hauzenberg. 

Eckhofen, Edbof, Dorf an der Strafe von Münden nah Aichach und im 
der Pfr. Kleinbergbofen, 4 3/46t. von Aichach. Es enthalt 139. mit 67€. 

Eckbolz, Weiler in der Pfr. Holzfirden des Log. Vilshofen. Er enthält 
2 Wohnh., a Ntbg. und 8 E., und liegt 21RSt. von Bilsbofen, 

Eckholz, Finöde unweit Geeftätten, im Opa. Paſſau. 

Eckholz, Eggholz, Weiler mit 29. und 9 E., im Ldg. Kempten und in ber 
Pfr. Wigaensbah, 2St. von Kempten. 

Eding, Weller mit 49. und 30 E., im Ldg. Paffau, unweit Aihd vorm 
Malde, 

Ecking, Weiler mit 29. und 15 E., in der Pfr. Flofiing des Log. Mühldorf, 
wovon er 12 St. entfernt iſt. 

Ging, Weiler des Fda. Altötting und der Pfr. Reiſchach. Er enthalt 109, 
1 Kirbe und 56 €., und liegt 11R St. von Altötting, 

Ecking, Weiler und Parochialort von Triftern des Ldg. Pfarrkirchen. Er ent— 
balt 39. mit WBE., und liegt 3St. von Pfarrkirchen. 

Ecking, Weiler mit 24€., 3 Wobnb. und 6 Nbg., in der Pfr. Iggensbach des 
era. Bilthofen, wovon er 1m St. entfernt iſt. 

Ecking, Weller unweit Neukirchen im Log. Rofenbeim, mit 59. und 37 E., in 
der Pfr. Riedering, wovon er 12 St. entfernt üt. 

Ecklhub, Edelbub, Einöde mit 6E., im Ldg. Eagenfelden, wovon fie 2St. 
entfernt ift. Sie gehört in die Pir, Hebertsfeiden. 

G lfeeweiber, ſ. Egelſee. 

Eckmair, Weiler mit ?Wohnb., 3 Nba. und 12 E., in der Pfr. Holjfirden des 
Sog. Vilshofen, 12St. von Holzkirchen. 
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Edmann, Eindde mit 8 E., im Ldg. und im der Pfr. Burglengenfeld, woron 
fie 1/4 St. entfernt ift. 

Edmannshofen, Weiler im Ldg. Greding und in der Pfr. Thalmeifingen, 
41m St. von Weiffendurg. Er enthält 99H. mit 42€. 

Edmavr, Einöde des Log Eagenfelden, wovon fie 152 St. entfernt ift. 

Edmüble, Einödmühle mit 29. und 15€., in der Pfr. Taubenbady und. im 
Ldg. Simbach, 3/8 &t. von Stammheim 

Eckmühle, Müble mit 7 E., im Log. Kirhenlamig, 1/4 St. von Weiſſenſtadt. 

Edmüble, Einöde mit 11 E., unweit Griesbah, im Log. Wegideid, 5St. 
von Paſſau. 

Edmüble, Weiler mit 29. und 17E., in der Pfr, Hauzenberg des og. 
Pa 1/4 St. von Hauzenberg. 

cknach, VPfarrdorf an der Straſſe von Augsburg nach Aichach, im Ldg. und 
"zer ice. Ed umfaßt 529. mit 242€. und ift ä St. ron Aichach 
entfernt. 

Edsberg, Elzberg, Weiler und Filial der Pfr. Altmühldorf im Log. Mühl: 
dorf. Er liegt an der Strafie von Mühldorf nah Ampfing, enthält 6 H. mit 
31 €. und iſt von Ampfing St. und von Mühldorf 1 St. entfernt. 

—— Einoͤde der Pfr. Oberhauſen des Log. Landau, Sp St, von Ober: 

aufen 

Edjteller, Einöde bei Wald, in der Pfr. Wang des Lg. Waſſerburg, wovon 
fie 2St. entfernt iſt. 

Eckweg, Einöde mit 2E., in der Pfr, Aich des Log. Vilsbiburg, wovon fie 
1 ©t. entfernt iſt. 

Eckweißbach, Kirddorf mit 57 9., 372E., 1 Mühle und berühmten Muſi— 
Panten , im Edg Hilders, Bra. Schadgau und in der Pfr. Kleinſaſſen, 8St. 
von Mellerichitadt. Der Ort kam nad dem Ausſterben der Familie v. Rofen- 
bad 1806 an die Allodialerben v. Späth, v. Guttenberg und Bechtoldsheim. 

Ed, Ded, Weiler im Log. Aichah und in der Pfr. Hilpertöhäufen. Derſelbe 
liegt unfern der Strafe von Aichach nah Münden, 43/4 St. von Aichach und 
entbalt 59. mit 33 GE 

Ed, ee aufder Ded, Ginöde des Log. Eggenfelden, wovon fie 3 St. er 
fernt ı 

Ed, Ded, Weiler mit 59H. und 24 €., im Ldg. Eggenfelden, wovon er 2 St. 
entfernt it. Er gehört zur Pfr. Oberdietfurr. 

Ed, Ded, Einöde unweit Thann, mit 58. ‚ im bg, Eggenfelden, wovon ſie 
4St. entfernt if, 

Ed, Ded, Weiler mit 49. und 22E., im Ldg. Eggenfelden und in der Pfr. 
Roggelfing, 3 St. von Eagenfelden. 

Ed, Ded, Eder, vorm Walde, Einöde mit SE, im Ldg. und in der Pfr. 
Eggenfelden, wovon ſie 3/4 St. entfernt iſt. 

Ed, Ded, Weiler in der Pfr. Eyberg des Log. Eggenfelden, wovon er 1St. 
entfernt iſt. 

Ed, Ded, Einöde bei Hausbach, in der Pir. Falkenberg des Log. Eggenfelden, 
2St. von Eggenfelden. 

Ed, Ded, Einöde mit AE,, in der Pfr. Ampfing des. Lig. Müuͤhldorf, 172 St. 
von  Ampfing. 

Ed, Ded, Weiler mit 29. und 10 E. in der Pfr. Fleffing des Log. Mübldorf, 
172 St, von Rloffing. 

Ed, Ded, Weiler mit 29. und 8E., in der Pfr. Schönberg des Log. Mübk 

dorf, 1/4 St. von Schönberg. 

Ed, Ded, Weiler mit 59. und 2E., unweit Waldhof im eds. Piarrtirchen, 
wovon er 21/4 St. entfernt ift. 

Ed, Ded, Weiler im Log. Pfarrfirhen und in der Pfr. Triftern. Er enthalt 
29H. mit 13€, und liegt 234 St. von Pfarrfirhen. 

Ed, Ded, Weiler des Pdg. Pfarrkirchen. und des Pfr. Bit. Wittibreit. Er ent: 
balt 89. mit 40 E. und ift 31/4 &t. von Parrfirhen entfernt. 

.&d, Ded, Weiler und Parochialort von Grafendorf des. og. PURE mit 

29. und 12E., 454 St. von Pfarrfirhen entfernt, 
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Ed, Ded, Einöde unweit Neuhofen des Ldg. Pfarrkirchen, mit 4E., 5/4 St. 
von Pfarrkirchen. 

Ed, Oed, Weiler und Parochialort von St. Mariakirchen des Ldg. Pfarrkirchen, 

mit 29. und 18€., 12 St. von Mariakirchen. 

Ed, Ded, Weiler unweit Hüttenfirhen, in der Pfr. und im Hrſchtg. Prien, 
mi 69. und 43 E., 51/2 St. von Rofenbeim. 

Ed, Ded, Weiler unweit Rimfting, in der Pfr. und im Hrſchtg. Prien, mit 
29. und 10E., ASt. von Rofenbeim. _ 

Ed, Ded, Einöde unweit Wolferding, in der Pfr. Fraßdorf und im Hrſchtg. 
Prien, mit 8 E., ASt. von Rofenbeim. ,, j j j 

Ed, Ded, Einöde unweit Wildenwarth an der Prien, im Hrfhtg. Prien, mit 
4E. 4St. von Rofenbeim. . 

Ed, Schoif in der Ded, Einöde unweit Stephandfirden, mit 3 E., im Ldg. 
Rojenpeim, wovon fie 3% St. entferne ift. j 
d, Ded, Weiler bei Hobenbergbeim, in der Pfr. Fridorfing des Log. Tittmo—⸗ 
ning. Er entbalt 39. mit 22 E, und liegt 3St. von Tittmoning. j 

Ed, Ded, Weiler bei Weilbeim, in_der Pfr. Kay des Ldg. Tittmoning. Er 
begreift 39. mit 16€ und iſt 2St. von Tiremoning entfernt, Er ıf in 
Dbers und Untered gefhieden. j 

Ed, Ded, Einöde bei Wimpefing, in der Pfr. bi. Kreuz des Ldg. Tittmoning,. 
Sie enthält SE. und liegt rechts der Alz, A1ASt. von Tittmoning. 

Ed, Ded, Weiler bei Bergen, im Ldg. Traunftein und in der Pfr. Vachendorf. 
Er beftehbt aus 29. mit 12 E. und liegt 2St. von Traunftein. ü 

Ed, Ded, Weiler bei Freimann, in der Pfr, Orting des Ldg. Traunftein, mit 
29. und 10 E., 1M Sk von Dtting. 

Ed, Ded, Dorf unweit Thaunftätten, in der Pfr. Surberg_ des Lg. Trauns 
fein, wovon es 1&t. entfernt it. Es zählt 12.9. mit 42 €. 

Ed, Ded, Weiler des Ldg. Troſtberg und der Pfr. Schnaitjee, 3/46t. von 
Schnaitfee. Er enthält 39. mit 24 €. u 

Ed, Ded, Weiler mit 29. und 15 E., in der Pfr. Baierbach des Lg. Vilsbi— 
burg, 1/2&t. von Baierbadh. 

Edbarthel, Einöde mit 5E, in der Pfr. Poftmünfter des Ldg. Pfarrfirhen, 
1 &t. von Poftmünfter. 

Edbinder, Dedbinder, Einöde mit 4E., in der Pfr. Eyberg des Tdg. Es⸗ 
genfelden, 104 St. von Eyberg. 

Edeberg, Ebenberg, Dedenberg, Dorf mit 269. und 114E., im Ldg. 
Göggingen und in der Pfr. Bagenhofen, wovon es 1/4 St. entfernt If. 

Edel, Einöde unweit Mittelfheyern, im Log. Pfaffenhofen des Iſarkreiſes, 
1&t. von Pfaffenhofen. - 

Edelbah, Dedelbah, Dorf im Log. Alzenau und in der Pfr. Ernftfirhen, 
mit 53 9., 240 €. und 1 Müble, 4 St. von Aſchaffenburg. 

Edelbah, Weiler mit 79. und 15@., in der Pfr. Uttigkofen und im Lg. 
Parrfirden, 1&t. von Uttigfofen. —— 

Edelbauer, Edhof, Einöde mit 6E., in der Pfr. Otterskirchen des Ldg. 
Vilshofen, 3/4 St. von Otterskirchen. a 

Edelbrunn oder die Gibitzen, Weiler im Ldg. Gleusdorf, Ptrg und in der 
Pfr. Kirhlauter, mit 109. und 53E., 11M St. von Gtettfeld. 

Edeldorf, Edelsdorf, Dorf am Fuße des Fiiherbergs,, mit 139. und 
110 E, im Ldg. Neuftadt an der Waldnab und in der Pfr. Pügersreuth, 1 St. 
nordöftlih von Weiden. ; 

Edelpam oder Edelbeim, Weiler des Ldg. Burghaufen und der Pfr. Feich— 
ten, mit Er und 60 E., 4St. von Burgbaufen. 

Edelbam, Edelpeim, Weiler mit 15 E., 2 Wohnb. und 6 Nbg,, in der Pfr. 
Hoffirhen des Log. Vilshofen, 14 Str. von Hoffirden. 

Edelhäushen, Einöde mit 13 E., in der Pfr. Otterskirchen des Ldg. Bild 
bofen, 5/a St. von Otterskirchen. * 

Edelhauſen, Weiler an der Laber, mit 79., 1 Mühle und 50 E., im Ldg. 
Hemau, 1A4St. von Frauenberg, wohin derſelbe eingepfarrt ift. 

Edelbaufen, Weiler am Regen und an der Strafe nah Amberg, mit 9 9., 
1 Schloſſe und 57 E., imfdg. und in der Pfr. Regenitauf, 1/2 St. davon entfernt. 


Edelhof, Einöde mit 10E., in der Pfr, Kollberg des Log. Palau, 1St. von 
Kollberg, 
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Edeliz, Weiler im Log. Lindau und in ber Pfr. Wohmbrechts, mit 69. und 
30€., ASt von Lindau. 

Edeltofen, Dorf im Log. Moosburg, wovon ed 2St. entfernt ift. Es zahlt 
229. mit 82€., von welhen 70 zur Pfr. Gündelfofen und 12 jur Pfr. Gam- 
melsdorf gebören, i | 

Edelmanngütchen, Einöde mit 10 E., in der Pfr. St Beit des Log. Mühl 
dorf, 1/4 St. von St. Veit. 

Edelmannsberg, Weiler und Parohialort von Altdorf des Log. Landsput, 
mit 10 9. und 33 E., 36t. von Landshut. 

Edelmühle, Einöde im Ldg. Bilsbofen, wovon fie 11/2 St. entfernt ift. 

Edelmüble, Einöde des Ldg. Wolfitein, 2 St. von Röhrnbach. 

Edelmüble, Weiler mit 69. und 40 E., im Ldg. Waldmünchen, 1/2 St. von 
Biberbach entfernt, wohin derfelbe gepfarrt iſt. 

on Einöde der Pfr. und des Ldg. Vilshofen, mit 7E,, 5A Gt. von 

ilsbofen. 

Edelsfeld, Kirchdorf im Log. Suljbah und in der. Pfr, Königftein, mit 28 9. 
und 124 €., 2 ©&t. von Suljbad. 

Edeldbaufen, Edelzhauſen, Pfarrdorf mit 45 9. und 218 E., nebft 
1 Schloſſe des Grafen v. Sundizell, im Det. Hobenwarth und Log. Schro- 
benbaufen, wovon ed 5/4 St. entfernt if. Der Ort if im Schwedenfriege 
im J. 1632 verwüjtet worden. 

Edelsbeim, Einöde des Log. Mühldorf, wovon fie 2 St. entfernt if. 

Edelsmühle, Edelmüble, Mühle mit 5€., im Ldg. Meuftadt an der Wald: 
nab, 12 St. von Püchersreuth, wobin fie eingepfarrt if. : 

Edelsmüble, Mühle am rothen Bade, welcher bei Selbiz in die Gelbiz fallt, 
im Ldg. Naila und bei Selbiz, wohin fie eingepfarrt ift. , 

Edelitetten, Herrihaftsgeriht des Fürften Efterhbazy, im Oberbonay » Kreife 

mit 34/ 100 Q. M. und 965 E. 

Edelſſtetten, Markt mit 1 Pfarramte des Dek. Ichenhauſen, 120 H., 866 E. 
1 Schloſſe und dem Sitze des fürſtl. Eſterhazy'ſchen Hrſchtg., an der Straſſe 
über Thannhauſen nach Augsburg, oder über Krumbach nah Memmingen, 
8St. von Augsburg. Das ebemalige weltliche adelige Fräuleinſtift ward 1126 von 
Giſela, Schweiter ded Grafen Werner von Schwabe und Balzjbaufen, ge 
fiftet. Dieier Markt fammt den dazu gebörigen Befisungen wurde im 5. 
1802 dem Kürften von Ligne für die an Franfreih verlorne Herrihaft Fag— 
noles, welche 1000 E. zahlte und 6000 fl. jährl. Revenuen einbrachte, unter _ 
dem Titel einer Grafichaft übergeben. Im %. 1804 verkaufte diefer die Graf— 
fhaft an den Fürſten von Eiterbazy, und im 3. 1806 kam diefelbe unter die 
Souveränität des Königs von Bavern. 

Edeltbalbammer, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Burgkirchen am Walde, 
des Log. Altötting, 3/4 St. von Burgfirden. » ct 

Eden, Weiler mit 69. und 75 E., in der Pfr. Tettenweis des Ldg. Gries: 
bay, 1 St. von Tettenweid. , - 

Eden, Weiler unweit Haader,, mit 8 H. und 50 €.. im Ldg. Griesbach. 

Eden, Deden, Beiler_und Parohialort von Schnaitfee des Ldg. Trofberg, 
mit 69H. und 12€., 1St. von Schnaitjee und Frabertsheim. 

Eden, vergl. auch Deden, 

Edenberg, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Geichten des Ldg. Burghaufen, wo 
von fie 312 St. entfernt if. 

Edenberg, Dedenberg, Dorf und Parochialort von Griesitätt des Ldg. 
Waferburg, am Inn, mit 129. und 50 E., 21M6t. von Wafferburg. 

Edenberg, Dedenberg, DBeiler des Log. Waflerburg und der Pfr, Kirch— 
dorf. Er enthalt 6 H. mit 30 E., und liegt 1&t. von Haag. 

Edenbornerbof, Hof mit 8E., im Kant, und in der Pfr, Kirhheimbolan. 
den, wovon er 1A St. entfernt ift. 

Edeneybah, Edeneubah, Weiler in der Pfr. Gangkofen des Ldg. Eggen« 
felden, 2St. von Gangkofen. Er begreift 79. mit 48€. 

Edengrub, Einöde der Pfr. Karpfhbeim und des Ldg. Griedbah, mit 12 E,, 
1/4 &t. von Karpfbeim. 

Edengrub, Beiler unweit Rupertsfirden, im Ldg. Landau, wovon er 3St. 
entfernt ik. Er enthält 29. mit 12€, 
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Edengrub, Einöde unweit Elfenbah, im Log. Mühldorf. Sie enthält 53€, 
und it 2&t. von Ampfing entfernt. \ 

Edenaruber, Eggengruber, Einöde mit 10 E., in der Pfr. Neuhofen des 
Ldg. Parrfirben, 1/2 ©t. von Neubofen Ä 

Edenbart (Dber>),f. Dedenbart (Ober:). 

Edenbart (linter:), f. Dedenbart Unter4. 

Edenbäusdhen, Einöde unweit Zeiling, im da. Mühldorf. Sie enthält 
26€: und liegt 2St. von Neumarft., 

Edenbaujen, Weiler unweit Dettenihwang, mit 39. und 14 E., im Log. 
Landsberg, 11NSt. von Dießen. 

Edenbaufen, Dorf unfern der Strafe von Donauwörth nah Aichach, im 
Ldg. Aichach und in der Pfr. Aindling, 2 St. von Gundelddorf und A3A Gt. 
von Aichach. 

Edenbaufen am Großbuhmald, Filialdorf der Pfr. Attenbaufen, im Log. 
Ursberg, wovon es 1St. entfernt iſt. Es entbalt 429. mit 212 €. 

Edenbof, Dedenbof, Weiler zwifhen dem Lech und der Straffe von Stein: 
gadın nah Schongau, im Log. Schongau, wovon er 2St. entfernt ift. Er 
entbäalt 39. mit 14 €. 

Edenhof, Weiler des Ldg. Weilbeim, links der Loifah, unweit St. Johannes: 
rain, mit 39. und 15€., 1St. von Bencdiftbeuren. 

Edenbof, Einode am Forft, mit 9 E., im Ydg. Weilheim unweit Weſſobrunn, 
2St. von Weilbeim, 

Edenbofen, Dedenbof, Einöde in der Kuratie Dietenbaufen des Ldg. Frei: 
fing, mit 9E., 1&t. von freifing. 

Edenbofen, Einöde bei Einfürft, in der Pfr. Tegernbad) des Ldg. Mitterfels, 
1/28t. von Tegerndadh. Sie entbalt 11€. 

Edenbofen Einöde unweit Haag, in der Pfr. Elifabethözell des Log. Mitter: 
feld, 114 St von Edenbofen. Sie entbalt 20 €. 

Edenbofen, Weller unweit Ralfenfeld, in der Pfr. Aſcha des Log. Mitten 
fels, 4St. von Straubing. Er entbält 29. mit 15 €. f 
Edenbolz, Einöde mit 58. im Log. und in der Pfr. Burglengenfeld, wovon 

fie 14 ©t. entfernt if. 

Edenbolzbaujen, Weiler im Ldg. Landau und in der Pfr. Dingolfing, A St. 
von, Landau. Er entbält 39. mit 33€. _ 

Edenbolzbaufen, Weiler bei Arnbach, mit 39. und 24 E. im Ldg. Dadau, 
IR St. von Schwahbaufen. 

Edenbolzbaufen, Kleinbolzbaufen, Dedenbolzbaufen, Weiler des 
Log. Dachau und der Pfr. Weide, mit 7 9. und 35E., 2126t, von Schwab: 
baufen, 

Edenbub, Dedenbub, Einöde der Pfr. Wang und des Log. Wafferburg, 
mit 56, 2172 6t. von Wafferburg. 
Edenbub, Weiler und Parodialort von Tuntenbaufen des Ldg. Rojenheim, 

mit 49. und 27 E., 112St. von Aibling. Er liegt an der Rott. 

Edenbub, Oedenhub, Eindde in der Pfr. Schneitjee des Ldg. Troftberg, 
mit 6E., 21M St. von Frabertsheim. . 

Edenkatzbach, Weiler des Log. Vilsbiburg und der Pfr. Gangfofen, mit 3 9. 
und 13 E., 3/4 St. von Gangfofen. 

Edenkling, Dedenkling, Weiler mit FH. und 12 E,, in der Pfr. Schnait- 
fee des Log. Wafferburg, wovon er 2St. entfernt iſt. 

Edentoben, Kanton im Landtommiffariate Landau, mit 24,8% €. 

Edenkoben, Stadt im Def. Landau, mit A Kirhen, 436 Hpta., 645 Nbg. und 
4816 E., unter welhen 116 Juden find, den Sigen eines Friedensgerichts, eis 
ned Bgm.» und Nentamts, des evang. Def. Landau, einer Fatbol. und einer 
evang. Pfr. in den entiprehenden Def. Landau, mit 1 Gejundbruhnen „ md» 
hentlihen Getreidemärften, Schmiedewerken, 3 Mablmüblen, gutem Wein 
baue und den Ruinen des im 3. 1260 durd die Aebtiſſin Kunigunda v. Hart: 
baufen bieher verlegten und vom Churfürften Friedridy III. 1560 aufachebenen 
Monnenklofterd Heilsbruck. Der unweit von bier entſtehende Mublbad 
fließt dur den Ort, und unterhalb zieht die Straffe von Neuſtadt nad Lan— 
dau vorbei, von welcher lestern Stadt der Ort 2St. entfernt ft. 

Edenland, Dedenland, Dorf des Ldg. Landshut und der Pr. Weihmichel, 
mis 13 9. und 70 E., 1/4 St. von Weihmichel. 
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Edenpfaffenhofen, Einöde umweit Minhofen, im Ldg. Dahau, mit 10 €, 
12 St. von Weichs. 

Edenpullad, Dedenpullah, Weiler und Parohialort von Oberhaching 
im Ldg. Wolfrathshauſen, mit 59. und 29 E., 31/4 St. von Wolfrathsbauſen. 

Edenreitb, Dedenreitb, Weiler mit 29. und 13 E., in der Pfr. Schnaits 
jce des Log. Trojiberg, 3/4 St. von Frabertsheim. 

Edenried, Pfarrdorf des Def. Friedberg und Log. Aihah, mit 28.9. und 
148 €., 21/2 St. von Aichach. 1: 

Edenjtätten, Edenftetten, Ettenftätten, Pfarrdorf im Log. und Def, 
Deggendorf, wovon es 2 &t. entfernt if. Es begreift 12:9. mit 100 €, 

Edenſtockach, Oedenſtockach, Weiler und Parochialort von Dttendichel des 
Log. München, wovon er 3 St. entfernt it. Er zablt 9.9. mit 50 €. 

Edenjtraß, Einöde mit 9E., in der Pir. Feichten des Loͤg. Burghauſen, wo— 
von fie 4 St. entfernt iſt. 

Edenitraß, Cinöde in der Pfr. Höfelmang des Ldg. Troftberg, mit 6 €., 
21/4 St. von Weißheim. 

Erentbal, Weiter im Ldg. Landau und in der Pfr, Gottfrieding. Er enthält 
89H. mit 40 E. und liegt 4 St. von Landau. 

Edentbal, Einöde mit 8E,, im Ldg. Egaenfelden. 

Edenweg, Edenmweger, Einöde mit 14 E., in der Pfr. Höbenftatt des Eds. 
Griesbach, 12 St. von Fürftenzell, and 1 St. von Karpfheim. 

——— Einöde unweit Altenmarkt, im Ldg. Troſtberg, mit 4 E., 1St. 
von Stein. 

Eder — Einoͤde mit 4E., in der Pfr. Perach des Ldg. Altötting, 1/4 St. 
von Perad. 

Eder (Unter:), Einöde mit 3 E., in der Pfr. Perach des Ldg. Altötting, 
122 St. von Perad. 

Eder zu Baumgarten, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Halsbach des Log. Burg— 
bauen, 1/2 ©t. von Halsbadı. . 

Eder, Einöde im Hornthale des Log. Eggenfelden, wovon fie ASt. entfernt 
if. Sie entbalt 8E. 

Eder, Einöde unweit Kirhbeim, im Fda. Griesbach. 

Eder, Weiler unweit DOttenberg, mit 9.9. und 20 E., im Ldg. Griesbach. 

Eder, Einöde unweit Weihmörting, mit 9 E., im da. Griedbad. 

Eder (Alten:), Einöde ded.Ldg. Griedbah, unweit Holzfirden. 

Eder, Einöde des Log. Laufen ynd des Pfr. Vik. Weildorf, mit 11E., 1St. 
von Teijendorf. J | , 

Eder in der Ehegarten, Eindde in der Pfr. Hörbering des Log. Mühl: 
dorf, 2St. von Neumarkt, 

Eder, Einöde an der Murn, in der Pfr. Engelöberg des Log. Mühldorf, mit 
8E., 36t. von Mühldorf, 

Eder aufder Ded, Einöde unweit Aſchau, im Ldg. Mühldorf, mit 3€,. 
2St. von Meumartt. 

Eder, Einöde mit 9E., in der Pfr. St. Johanneskirchen des Ldg. Pfarrkir- 
firhen, 11/2 St. von Johanneskirchen. 

Eder, Ed, Einöde mit 4E., in der Pfr. Nöham des Ldg. Pfarrkirchen, 
1/4 St. von Nobam. 

Eder am Walde, Einsde mit 7 E., im Pig. und in der Pfr. Pfarrkirhen, wo: 
von fie 2/3 St. entfernt iſt. 

Eder am Ziegelitadel, Emöde mit 8 E. im Ldg. und in der Pfr. Pfarrkirchen, 
wovon fie 14 St. entfernt ift. , 

ee unweit Kirn, im Ldg. Simba, 21m St. von Braunau. Gie 
entbalt SE. 

140 _- mit 9E,, 2 Hptg. und 2Nbg., unweit Münchheim, im Ldg. 

imbach. 

Eder, Deder, Weiler in der Pfr. Helsbrunn des Log. Vilsbiburg, mit 39. 
und 16€., 317% St. von Vilsbiburg, 

Eder, Deder, Ginöde bei Dahberg, in der Pfr. Rechtmehring des Lpg. 
Waſſerburg, mit 5E., 5/4 St. von Haag. 

Eder, Deder, Einöde bei Wald, in der Pfr, Wang des Ldg. Wafferburg, mit 
7€,,26t, von Wafferburg. j 

Eder, Deder, Einode des Log. Waflerburg und der Pfr. Grünthal, mit 7 E. 
1/4 St. von Grünthal. 
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Ederbauer, Oederbauer, Einöde ber Pfr. Inzel und des Ldg. Drauns 
fein, mit 13 E., 4 St. von Traunftein, 

Edergut, Einöde der Pfr. Karpfheim und des Ldg. Griedbah, mit 7 E. 
1/2 St. von Karpfheim. - | j 

Ederbeim, Parrdorf unweit der Straffe nah Ulm, im Log. und Def. Nörb« 
lingen, mit 729., 460 €., der Thal-, Bogen- und Delmübhle, 1 1ASt. 
von Nördlingen. 

Ederhub, Weiler unweit Mittelfheyern, im Ldg. Pfaffenhofen des Iſarkreiſes, 
mt 29. und 12 E., 5/4St. von Pfaffenhofen. 

ln Einöde unweit Kollberg, im Log. Pafau, wovon fie 2St. ent: 
ernt ift. 

Edermanning, Weiler im Ldg. Eggenfelden, wovon er 4St. entfernt if. 
Er enthält 4 H., 1 Kirche und 30 E., welche nad Reit gepfarrt find. 

Edermanning, Weiler des Ldg. Vilshofen, mit 2 9. und 12E., melde zur 
Pfr. Schwannenfirden gehören, wovon er 1/8St. entfernt ift. 

Ederröffel, Einöde im Log. Eggenfelden, wovon fie 3St. entfernt ift. Gie 


enthält 7 €. : . ; 
Edersberg, Weiler im Log, Mitterfeld und in der Pfr. Neukirchen bei Ha— 


gen. Er begreift 29. mit 9E. und liegt 5St. von Straubing. 
Edersberg, Dedersberg, Weiler und Parodialort von Riding des Lg, 


Erding, mit 29. und 8E., 3 12 &t. von Moosburg. 
Edersberg, Edensberg, Weiler unweit Winden, im Ldg. Pfeffenhofen des 


Iſarkreiſes, 21/2St. von Pfaffenhofen. Er enthalt 49. mit 18E., welche 


zur Pfr. Scheuern gebören. 
Edersdorf, Weiler des Log. Wegfheid und der Pfr. Obernzell, 2St. von Paf« 


fau. Er begreift 69. mit 54 €. und liegt 5/4 St. von Obernzell. 
Edersdorf, Weiler des Log. Mitterfeld und der Pfr. Schwarzah, mit 39. 


und 19E., 4St. von Straubing. , j 
Edersfeld, Kirchdorf mit 179. und 165 E., im Ldg. Gunzenhaufen und in 


der Pfr. Aha, 12 St. von Gunzenbaufen. 2 
Ederszell, Weiler mit 29. und 7 E., unmeit Ratitzell, im Ldg. Mitterfels, 


Edesheim, Markt im Kant. Edenkoben und im Def, Landau, mit 250 Hptg., 
180 Nbg. und 2055 E., unter welden 43 Zuden find, Schloßruinen, der Erlen— 
müble, 1 fteinernen Queihbrüde, großem Jahrmarkte, gutem Weinbaue und 
dem Gige eined Bgm. Amtes, 11/2 St. von Landau, 

Edfeid; Dedfeld, Weiler unweit Aufbeim, im Ldg. Reihenball, mit 69. 
und 38 E., welde zur Pfr, Anger gehören, wovon er 12 St. entfernt ift, 

Edgarten, Dedgarten, Einöde mit 3E,, in der Pfr. Geifenhaufen des 
Log. Vilsbiburg, 3/4 St. von Geifenhaufen, 

Edgarten, Einöde an der Ebrach, unweit Attel, im Ldg. Wafferburg, mit 
4E., 50 St. von Wafferburg. 

a Weiler mit 29. und 8E., unweit Mattenbeth, im Log. Waſ— 
erburg. | 

Edgartenfhneider, Dedfhneider, inöde mit 3E., in ber Pfr. Ey: 
berg des Ldg. Eggenfelden, 1/166t. von Eyberg. 

Edgartenfhufer, Dedgartenfhufter, GEinöde mit 4 E., in der Pfr Ey 
berg des Ldg. Eggenfelden, 1/8 &t. von Eyberg. 

Edgartenweber, Dedmweber, Einöde mit 4E., in ber Pfr. Eyberg bes 
Sda. Eggenfelden, 1MSt. von Evberg. 

Edbof, Oedhof, Einöde mit 8E., in der Pfr. Hebertsfelden des Ldg. Eg- 
genfelden, wovon fie 1St. entfernt ıft. 

Edhof, Oedhof, Einöde mit 7E., in der Pfr. Hutthurm bed Ldg. Paflau, 
1St. von Hutthurm. u 

Edbof, Em im Ldg. Regen, wovon er 1St. entfernt if. Er enthält 29. 
mit 10€, 

Edhof, Dedhof, Einöde im Ldg. Straubing. 

Edhofer (Groß-), Einöde mit 7E., in ber Pfr. Halsbach des Log. Burg: 
haufen, 1/2 6t. von Halsbad. 

Edhofer (Klein), Einöde mit 6E., in der Pfr. Halsbah des Lg. Burg« 
haufen, 172 St. von Halsbach. 
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Edigheim, Dorf im Kant. Frankenthal und in der Pfr. Oppau, mit 109 Hpta., 
EI Nbg., 786 E., dem Site eines Bgm. Amts und deutlihen Spuren vom 
veränderten Laufe des Rheins, 12 St. von Oppau und eben fo weit von 

5 — 
dlendorf, Dorf mit 2389. und 160 E., im Ldg. Münchberg und in der Pfr, 
Abornberg, 112 St. von Münchberg. j ® — 

Edler, Einöde des Log. Berchtesgaden, wovon fie 2St. entfernt iſt. 

Edleranger, Edleragner, Einöde unweit Fürſtenzell, im Log. Griesbach. 

Edling, Weiler bei Euernbach, im Ldg. Pfaffenhofen des Iſarkreiſes, mit 49. - 
und 14€., 2St. von Pfaffenhofen, 

Edling, Weiler unweit des Simsſees, mit 89H. und 50€., in der Pfr. Peut- 
ting des Log. Rofenbeim, wovon er 2St. entfernt ift. 

mung. Weiler des Log. und der Pfr. Troftberg, mit 59. und 20E., 746t. 

n Gtein. 

Edling, Kirhdorf am Ebradhflüffhen des Log. Waſſerburg, moron es 5/4 Gt, 
un it. Es umfaßt 42 H., 192€. und den Sitz einer Erpofitur der Pfr. 

Edmaier, Ginöde mit 8E., im der Pfr. Poftmünfter des Ldg. Pfarrkirchen, 
1 St. von Poftmünfter. 

Edmaier, Einöde mit 10 E. in der Pfr. Kirchberg des Ldg. Simbadh, 11N Gt. 
von Kirchberg. | 

Edmannshaus, Einöde der Pfr. Karpfheim im Log. Griesbah, mit 6E. 
122 St. von Karpfheim. 

Edmübhle, Einöde im Log, Mühldorf mit 12E., in der Pfr. Erbarting, wovon 
fie 1/4 St. entfernt if. ; 

Edmühle, Einöde der Pfr. Stephansfirhen und des Ldg. Mühldorf, mit 8E., 
1St. von Mühldorf. 

Edmühle, Einode unmeit Kirchberg , im Lg. Simbach. , 

Edmühle, Edermüble, Einödmühle in der Pfr. Inzell des Ldg. Traunftein, 
mit 9E., 1St. von Inzell. 

Edmühle, Dedmüble, Einspmühle in der Pfr. Kirchdorf des Ldg. Waſſer⸗ 
burg, mit 7 E. Gie liegt 5/4 St. von Haag und 2St. von Waflerburg. 

Edt, Einöde des Log. Berchtesgaden, wovon fie 5/4 St. entfernt ift. 

Edt, Ded, Weiler in der Pfr. Reutern des Log. Griesbah, mit AH. und 
27 €., 1a 6t. von Reutern. . 

Edt, Ded, Weiler in der Pfr. Engertsheim des Ldg. Griedbah, mit 39H. und 
33 €., 14 St. von Engertöheim. 

Edt, Ded, Weiler in der Pfr, Köfflarn des Log. Griesbah, mit 49H. und 
24€., 3St. von Karpfbeim. 

Edt, Ded, Weiler in der Pfr. Poding des Ldg. Griesbah, mit 49. und 
23€., 36t. von Karpfheim. j — 

Edt, Ded, Einöde in der Pfr. Würting des Ldg. Griesbach. Sie enthält 8E. 
und liegt 1St. von Würting. 

Edt, Ded, Weiler des Log. Griesbah und der Pfr. Holzkirhen, mit 59. und 
26 E., 1St. von Holjfirden. 

Edt, Oed, Einöde an der weiſſen Traun, mit 4E., im Ldg. Traunſtein und 
in der Pfr. Siegsdorf, 3St. von Traunjtein. 

Edt, Ded, Einöde unweit Hart, mit 5E., im Ldg. Traunftein und in ber 
Pfr. Hart, 234 St. von Traunjtein, 
Edt in der Pöchſchnait, Ded, Einöde unweit Hodberg, mit 17 E., im 

Ldg. Traunftein und in der Pfr. Siegsdorf, 5/4 St. von Traunftein. 

Edt, Ded, Einöde unweit Oberfiegsdorf, mit 10€,, im Xdg. Traunftein und 
in der Pfr. Siegsdorf, 1 1/2&t. von Traunftein. 

Edt, Weiler mit 29. und 10 E., in der Pfr. Waldhaufen des Ldg. Trofberg, 
1/2 6St. von Waldhauſen. 

Edt, Ded, Weiler mit 29. und 10 E., in. der Pfr. Egaftätt des Ldg. Trofts 
berg, 112 St. von Eggſtätt. 

Edt, Ded, Weiler mit 29. und 12€, in der Pfr. Höfelmang des Ldg. Troft- 
berg, 1 St. von Höjelmang. 

@dt hinterm Holz, Ded binterm Holz, Einöde mit 10E,, in der Pfr. 
Obing des Ldg. Troftberg, St. von Obing. 
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Edt, Ded, Einöde mit 5 E., in der Pfr. Schönftätt des Ldg. Troſtberg, St. 
von Schönfätt. 

Edt, Einöde im Pdg. Viechtach und- in der Pfr, Unterviehtah. Gie enthalt 
56, „und liegt ASt, ven Viechtach. 

Edt, Oed, Einöde mit 9E., in der Pfr. Neſſelbach des Log. Vilshofen, 3/4 St. 
von Neflelbad). 

Edt, Eper, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Aufirhen des Ldg. Bilshofen, 
5/8 6t. von Aufirhen. 

Edt, Ded, Weiler und Parodialort der Pfr. Haarbach im Log. Vilshofen, Er 
enihdit 49. mit 22 E. und ift von Heartad ya St. entfernt, 

Edt, Ded, Weiler mit 39H. und 158., in der Pir, Hoffirhen bes Ldg. Bild: 
' bofen, 1&t. von Hoffirden. 

Edt, vergl. auch Ed und Ded. 

Edtfurtner, Weiler mit 29. und 12E., in der Pfr, Yoftmünfer des Ldg. 
Pfarrfirhen, 11/2 St. von Pfarrfirden. 

Edtholzer, Einode mit 5 E., in der Pfr. Poſtmünſter des Ldg. Pfarrkirchen, 
3/4 St. von Pfarrkirchen. 

Edtmann, Cinöde mit 9E,, in der Pfr. Rotthalmünfter des Fig. Griesbach, 
1,/2St. von Rotthalmüniter. 

Edtmüble, f. Edmübhle. 

0. Einöde bei Zeilarn, im Log. Eggenfelden, wovon fie 1St. ent: 
ernt iſt. 

Edtſtall, Einöde mit 5E., unweit Thann, im Ldg. Eggenfelden, wovon fie 
3St. entfernt it. 

Eeg auch Eg, Beiler mit 69. und 43€, im Log, Münchberg und im der 
Kuratie Guttenberg, 112 St. von Münchberg. 

Efersdorf, Einöde mit 5E., im Lg. Parsberg, 1St. von Hohbenfeld, wo: 
bin fie eingepfarrt ift, 

Effelvorf, Kirchdorf mit 30 9., 297 €. und dem Neubofe, im da. Dettel— 
bay. und in der Pfr. Rottendorf, 1 1n2 St. von Dettelbahb. Der Graf Lud— 
wig zu Gaftell hatte dieſen Ort im J. 1220 an die Abrei Schwarzach geftifter. 

Effelter, Effelder, Kirchdorf auf dem Birnbaumer Berge des Ldg. Teuſch— 
nig und der Pfr. Lahm, mit 449., 233€, 1 Mahl- und Schneidmüble am 
Doberfloßbahe, Viehzucht, Holzbandel und a Weibern im Orte, 2St. von 
Nordhalben und chen jo-weit von Teuihnisß. 

Effeltrid, großes Filinlirhdorf der Pfr, Kerſchbach und des Lg. Forchbeim, 
mit 49 9., 563 E., 1 Mühle am Häfigbahe, Steinbruche, ftarfem Obitbaue 
und großer Obſtbaumzucht, 1 St. öftlih von Baiersdorf. Vor dem (ionft als 
Zufluchtsort bei feindlichen Ueberfällen mit Mauern und 4 fpigigen Thürmen 

verſehenen) Kirchhofe ftebt eine ſchöne große Linde, deren weit ausgebreitete 
Aeſte mit einer doppelten Reihe Säulen unterſtützt werden. In den Orten 
NE, Kerihbad, Sigrizau und Pordorf werden jährlich acaen 

170,000 junge Obſtbäume gezogen und meiftend nah Rußland, Preufen, Dä— 
nemark und Hannover verkauft. 

Egarten, ſ. Ehgarten. 

Egarting, Eggarting, Eggerting, Einöde des Ldg. Eggenfelden und 
der Pfr. Falfenberg, wovon fie 1A St. entfernt ift. 

Egel, Egl, Einöde in der Pfr. Adelkofen des Ldg. Landshut, mit 6E,, 
13% St. von Landshut. 

Egelberg, Einöde der Pfr, Loigenfirden und des Log. Bildbiburg, mit 5 E., 
4St. von Bildbiburg. 

Egelberg, Einöde bei Neichersdorf, im Log. Landehut, 5/4 St. von Wörtb. 
Sie ift nach Oberaibach gepfarrt. 

Egelfing, Weiler des Log, Münden, wovon er 31% St. entfernt if. Er 
enthält 49H. mit 24 E., welche zur Pfr, DOttendichel geboren. 

Egelfing (Obers), Pfarrdorf links der Strafe von Murnau nad Weilbeim, 
im Ldg. und Def. Weilheim, mit 499. und 330 E., 13/4 St. von Murnau. 
Eaelfing (Unter), Weiler und Filial von Oberegelfing, im Ldg. Weilpeim, 

13/4 St. von Murnau, 


Egelfing, vergl. auh Eggelfing. 
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Egelbam, Eaelbeim, Weiler des Ldg. Laufen und der Pfr. Teifendorf, mit 
29. und 12E., M St. von Teijendorf, 

Egelhart, Weiler und Parochialort von Seeon des Pdg. Troftberg, mit 4 9, 
und 32 E., 7A St. von Stein. 

Egelbarting, Edlbartind, Dorf an der Strafe von Münden nah Waſ— 
jerburg, im Ldg. Ebersberg und in der Pfr, Zorneding, wovon ed 12 6t, - 
entfernt if. Es entbalt 139. mit 98 E., und in feiner Gegend breitet 
ih em großer Forit gl. Namend aus, welher mit dem Anzinger und Ebers- 
berger Forſte jufammenbangt. 

Eaelbaufen, Weiler rechts der Glon, an der Strafe von Freifing nadı Pfafs 
fenbofen, im Log. Kreiling, wovon er 4&t. entfernt if. Er enthalt 10 9., 
1 Filialfirbe und 60 E., welde zur Pfr. Hobenfammer gebören. 

Egelbof, Weiler am Hirfhwald, mit 89. und 30 €. im Ldg. Amberg und in 
der Pfr. Haufen, wovon er 1 St. entfernt iſt. 

Egelbof, Engelshof, Weiler mit 29. und 20 E., im Ldg. Göggingen und 
n ar Pfr, Dietfirh, 11/2 St. von Reichartshauſen und 1St. von Diet 
it. 

Egelhof, Einöde im Log. Landau. F 

Egelbofen, Dorf mit einer Pfarrproviſur im Log. Mindelheim und in der 
Pfr. Prafenbaufen, 11/2 St. von Mindelheim, Es umfaßt 30 9. mit 170€. 

Eacelmüble, Mühle mit 29. und 17 E,, im Ldg. Pleinfeld und in der Pfr, 
Öroßweingarten,, 1 St. von Spalt, 

Egelöd, ſ. Eckelsöd, Eggelöd. 

Egelreut, Einöde mit 4 S., in der Pfr. Anger des Ldg. Reichenhall, 3A St. 
von Anger. 

Egelsbach, Einöde im Ldg. Neuftadt an der Aifh und in der Pfr. Uehlfeld, 
mit 5E., 36&t. von Neuſtadt. 

Egelsberg, Weiler und Parochialdrt von Hirſchhorn des Lig. Eggenfelden, 
wovon ev 1St. entfernt if. Er begreift 69. mir 19 €. 

Egelsberg, Edelsbera, Einöde mit 9E. in der Pfr. Malpersdorf des 
Ldg, Landau, 1/4 St. von Malpersdorf. . 

Egelfed, Einöde bei Eybah, mit AE., im Ldg. Eggenfelden und ih der Pfr. 
Gangkofen, wovon fie 1St. enrfernt iſt. j 

Egelſee, Weiler nähft der Achen, in der Pfr. Petting des Lig. Laufen, mit 
39. und 9E., 2St. von Paufen. 

Egelſee, Weiler mit 1 Kapelle, 99. und SOE,, im Ldg. und in der Pfr. 
Amberg, wovon er 1N2 St. entfernt ift. 

Egelfee, Weiler mit 1Kirche, 79. und_ 52 €., im Lodg. Burglengenfeld, 
3/4 St. von Schmivmüblen, wovon er 3/4 ©t. entfernt ült. 

Egeliee, Weiler bei Steinbeim, mit 29., 15 €. und 1 Zollamte, in der Pfr, 
Burbeim, und im Ldg Dttobeuren, 11/2 St. von Memmingen. Hier führt 
eine Brüde von Holz; und 224 F. Länge über die Iller. 

Egelſee, Eagelfee, Einöde mit 7E., in der Pfr. Hirfhhborn des Log. Eg— 
genfelden, 3/4 ©t. von Hirfhborn und 1 St. von Eggenfelden. 

Egelice, Dorf und Parochialort von Sulzbach, im Log. Griesbach, mit 189, 
und 140€,, 126t. von Suljbad. 

Egelſee, Dorf mit 249. und 143 €., im Ldg. Hemau und in der Pfr. Frau— 
enberg, wovon es 1/8 St. entfernt ift, 

—— Einöde mit 5E., im Ldg. und in der Pfr. Lauf, 3St. von Grä— 
enberg, 

Egelfee, Einöde des Log. Laufen und der Pfr. Waging, mit 6E,, 34 6t. 
von Waging. 

Egelice, Edelfeeweiber, Einöde in der Pfr. Hundendorf des Ldg. Mit 
terfels, 14 St. von Hundendorf. 

Egelſee, Einöde mit 5E., im Log. Neunburg vor dem Walde, 34 St. von 
Stamsried entfernt, wobin fie gepfarrt iſt. 

Egelfece, Dorf des Pdg. Paffau und der Pfr. Neufirhen am Inn, mit 269. 
und 150 E., 36t. von Paffau, 

Egelfee, Einöde mit 5€,, in der Pfr. Kößlarn und im Lg. Simbach, 
M St. von Koͤſſlarn. 
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Egelfee, Weiler in der Pfr. St. Peter des Ldg. Straubing, wovon fle 1N St. 
entfernt iſt. Sie enthält 29. mit 18 €. | 

Egelſee, Weiler redts der Strafe von Traunftein nah Rofenbeim, im Pdg. 
Zraunftein und in der Pfr. Chieming. Er zahlt 49H. mit 27E. und fiegt 

2 St. von Traunitein, 

Egeljee, Weiler unweit Oberweſſen im Ldg. Traunftein, mit 49. und 10 €, 

Egelfee, Einöde der Pfr. und des Ldg. Troftberg, mit 6E., 12 6t. von 
Troftberg. Sie liegt rechts der Alz. 

Egelſee, Beiler mit 14€., 2Hpt. und 3 Nbg., in der Pfr, Otterskirchen 
des Log. Vilshofen, wonon er 1 St. entfernt if. 

Egelfce, Dorf im Ldg. und in der Pfr. Waldmünden, mit 139. und 92 €,. 
1 St. von Waldmünden, 

Egelfee, Einöde unmeit Farrach, mit 6E., im Ldg. Wafferburg, nächſt der 
Attel, 21/2 St. von Wafferburg. 

Egelfee, (Groß-), Weiler in der Pfr. Dietramsjell des Ldg. Wolfrathshau—⸗ 
fen, mit 109. und 48 E., 3 St. von Wolfratbshaufen. 

Egelfee (Klein:), Weiler in der Pfr. Dietramszell des Log. Wolfrathihau« 
fen, mit 29. und 20€., 3&t. von Wolfrathshaufen, 

Egelfee, vergl. auch Eggelfee. 

Egelshbeim, Eglsheim, Weiler mit 99H. und 60€., im Log. Amberg, 
11/4 ©t. von der Pfr. Rieden entfernt, wohin fie gehört. 

Egelhof (Ober-), Weiler und Varodialort von Velden des Log. Vilsbiburg, 
mit 29. und 10 €., 41,4 St. von Vilsbiburg. 

Egelreurb, Eindde unmeit der Straffe von Reichenhall nad Teifendorf, im 
da. Reichenhall, 1/2 St. von Anger. 

Egelshofen, Weiler mit 29. und 15€., im Log. Waldmünden und 1/4 St. 
von Rötz entfernt, wohin derfelbe eingepfarrt ift. 

Eaelför, Egelbör, Einöde mit 7E., in der Pfr. Schönberg des Ldg. 
Mühldorf, 3 St. von Neumarkt, 

Egelför, Egelfoe, Weiler des Lda. Vilsbiburg und der Pfr. Velden, mit 
29. und 9E., 41m St. von Bilsbiburg. 

Egelsried, Dorf mit 139. und 98 E., im Ldg. Neunburg vor dem Walde, 
wovon ed 1 St. entfernt ift. 

Egelmwang, Dorf mit 139. und 55 E., im Ldg. Pardberg und in ber Pfr. 
Darsbofen, 12 St. von Daßwang. 

Egelwies (Dber»), Einöde mit 11E., unmeit Prien, zu deffen Hrſchtg. Bas 
jirfe gehörig. . 

Egelmies (Unter:), Einöde unweit Prien, mit AE., im Hrſchtg. Prien. 

Egenbadh, oder Eggerbach, Kirhvorf in der Pfr. Döringftadt und im Log. 
Seßlah, mir 51 9., 223€, 1 Müble und der Wallfahrts-Kirche Marıa 
Schmerz auf einer Anhöhe aufferbalb des Orts, 1 St. von Döringitadt. 

Egenberg, Weiler im Ldg. Sulzbad und in der Pfr. Eſchenfelden, mit 59. 
und 28 E., 31/2 St. von Guljbad. 

Frenburg, Pfarrdorf an der Glon, im Lg. Friedberg und im Det. Egen« 
hofen des Erzbisthums Münhen: Freifing, mit 239., 1 Mahlmühle und 
128 E., 31 St. von Friedberg. 

(Fgenburger, Egenburgerbof, Weiler mit 39. und 20€., im Ldg. Würz⸗ 
burg links des Mains und in der Pfr. Kirchheim, 3 St. von Würzburg. 

( senbaufen, Prarrdorf, mit 569., 304€., 1 v. Sedendorf. Schlöffhen und 

. 1Papiermüble, im Ldg. Leurteröhaufen und Det, Kolmberg, U2St. von 
Unterzenn. 

C aenbaufen, PWarrdorf im Log. Werneck und im Def. Geldersheim, mit 
759, 352€, 1 Mühle, Schaferei, berübmten GSandfteinbrüden, vielen 
Steinmegen und gutem Feldbaue, 112St. von Werned. 

C’aenbofen, Kirhdorf an der Kamlah und der Strafe von Günzburg nad 
Mindelheim, im Log. Burgau und in der Pfr. Ettenbeuern, mit 229. und 
128 E., 21726t, von Burgau entfernt. Der teutfhe Orden hatte früher bier 
Beflgungen, 

GE aenbofen, Varrdorf rechts der Glon, im Ldg. Brud, mit 299.,. 264 €., 
der freih. v. Ruffiniihen Gruftfapele und dem Defanatsfige gleihed Namens 
im am Münden: Breifing., Es if 31N26St. von Fürftenfeldbrud 
‚entfernt, 


Y 
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Egenöd, Einöde des Log. Vilsbiburg und der Pfr. Gerzen, wovon fie 1St. 
entfernt ift, Sie enthält SE. 

Egensbadh, Dorf mit 209. und 96 E., im Ldg. Altdorf und in der Pfr, 

ffenhauſen, 2St. von Altenſittendach. Den Drt beſaß einft eine adelige 
Familie von Egendbad. 2 

Eger, einer der A Hauptflüffe des Fichtelgebirgs, dem der öftlihe Lauf zuges 
theile it. Sie entipringt unfern des Schnecherges am Kaltenbuch, erhält erſt 
bei Boitsumra im Log. Münchberg den Namen Eger, nimmt bei Weiffen« 
ftadt mehre Rinnwäſſer auf, und tritt ummeit Hobenberg in den Eger’ihen 
Bezirf des Königreihd Böhmen, worin fie fi bei Therefienftadt in die Elbe 
ergießt. Sie iſt fiſchreich, aber nit ſchiffbar, und hat wegen des Ockers aus 
dem Fichtelgebirge, den fie mit fi führt, lange eine rötblihe Farbe, 

Eger, Flüſſchen, aus einer ftarken Quelle im Würtemberg. Oberamte Neres— 
beim entipringend, und über Nördlingen in die Wörnig fließend. Es nimmt 
die Schta, den Münch- und Faulenbad nebit andern Baden auf. 

Egerdach, Weiler des Lg. Laufen, 5/4 St. von Waging, Er zählt 6 H., 
38 E. und 1 Mühle, welhe eine Filiale von Waging it. 

Egerdach, Eggertach, Einöde der Pfr. Pittenhard und im Ldg. Troftberg, 
mir AE., 1St. von Pirtenhard und chen fo weit von Frabertsheim, 

Egerer G'ſtad, Weiler mit 8 H. und 50 E., in der Pfr. Egern des Log. Tes 
gernjee, 1/4©t. von Egern. 

Egermühle, Mühle an der Eger, im Hrſchtg. Harburg und in der Pfr. Groß« 
ſorheim, mir 9 E., 1St. von Harburg. 

Egern, Pfarrort am Tegernjee, im Ldg. Tegernfee und im Def, Miesbach, 
1/2 St. von Tegernfee. Er enthalt 109., 48€, 1 Pfarrfirhe und nicht weit 
davon 1 Kapelle zum b. Rochus. In der fhönen Pfarrfirhe befinder fih ein 
Gemälte, durch welches die Sendlinger Schlacht im J. 1705 vorgeitellt 
wird, und unter welchem die Namen derjenigen Bauern verzeichnet find, melde 
von Egern und Tegernjee mit binab zur Echlahr gezogen, auch die Namen 
* Wenigen, welche in dieſer mörderiſchen Niederlage ihr Leben gerettet 

aben. 

Egerndah, Weiler rechts der Achen, Bilialort der Pfr. Graffau im Log, 
Er zähle 59. mit 35 €. und ift 4 1/4 St. von Traunftein ents 
ernt, 

Egerndorf, Einöde der Pfr. Pang und des Log. Rofenbeim, mit 9 E. 5/4 Gt. 
von Roſenheim. . , j 

Egernbäushen, Einöde unweit Bradenbad des Ldg. Viechtach, wovon fie 
112St. entfernt if. 

Egersdorf, Dorf im Ldg. und in der Pfr. Kaboljburg, mit 199. und 100 €., 
3/4 St. von Burgfarrnbad). 

Egersdorf, Beiler mit 5 9. und 26€. im Ldg. Heman, 1/2St. von Scham: 
bay entfernt, wohin derjelbe eingepfarrt ift, 

Egerteich, Weiler mit 89H. und 63 €., im Ldg. Waldjaffen und in der Pfr, 
Müncenreutb, 3/4 St. von Waldfaffen. 

Egerısöd, Weiler mit 29. und 14E., in der Pfr. Rainding des Ldg. Griet« 
bah, 21 St. von Fürftenzell, 

Egg, Einöde des Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 23/4 &t. entfernt ift, 

Egg, Einöde des Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 5A St. entfernt ift. 

Egg, Einöde des Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 21/2 St. entfernt if, 

E99, Weiler in der Pfr. Edenftätten des Log. Deggendorf. Er begreift 10 9., 
1 Kirbe, 1 Schloß und 66 E. und liegt ASt. von Deggendorf und 3St. 
von Plattling. * 

Eag (auf der), Weiler mit 29H. und 9E., in der Pfr. Martinszell und im 
8 Kempten, von deſſen Sitze er 21M6t. entfernt iſt. 

Eag (Dber- und Unter), Weiler mit 29. und 6E., in der Pfr. Mem- 
bolz und im Log. Kempien, wovon er 2126t, entfernt ift. 
Egg, Ed, Weiler in der Pfr. Wiggensbah und im Lg. Kempten, mit 49. 

und 20 €., 2 1/46t. von Kempten. 

Egg, Weiler mit 2 $: und 16 E., im Log. Kempten und in der Pfr, St. Los 
ten;, 1/2&t. von. Neuhauſen. 
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Erg ander Günz, Pfarrdorf im ba. und im Def. Dttobeuren, 2St, von 
Babenbaufen. Ep enthält 79 9. mit 308 €, 

Eay, Einode mit 5€.,; im Log. Pfaffenberg, bei Dberroning. 

Egg, Weiler an der Meinen Laber, mit 69. und 35 E., im Ldg. Pfaffenberg, 
1,2St. von Schmashaufen, wobin derjelbe eingepfarrt ift. 

Eag (unter der), unter der Ed, Kapelle in der Pfr. Peuting des Pag. 
Schongau, 11 St. von Peuting. 

Egg, Ed, Einöde mir 6 E., im Ldg. Sonthofen und in der Pfr. Geſtraz, 
3/4 ©t. von Immenftadt. 

Egs, Ed, Weiler in der Pfr. Ruhpolting des Ldg. Traunftein. Er enthält 
29. mit 16€., und liegt 21 St. von Traunftein, Hier fliehen der Fiſch— 
bach mit dem Windbache und die Urſchlauer Achen zujammen, 

Ega, Weiler im Log. Weiler und in der Pfr, Röthenbdach, wovon er 14 Gt. 
entferne iſt. Er umfaßt 10 9. mit 64 €. 

ER alle unweit Weſſobrunn, im Log. Weilheim, wobon fie 2St. ent: 
ernt ift. 

Egga, Eggach, Einöde mit 4E., im da. Weiler und in der . Geftraz, 
1 1/2 ©8t. von Rötbenbad. . A Ren 

Eggart, Dedgarten, Einöde mit 53 E., in der Pfr. Stephansfirden des 
Yog. Mühldorf, 2St. von Ampfing. 

Eggarts aud Engers, Weiler mit 29. und 12 €,, im Ldg. Grönenbah und 
in ber Pfr. Altusried, wovon er 1St. entfernt iſt. 

Egge, Flüſſchen, das im Bezirke des Mürtemberg. Oberamts Meresbeim ent« 
ſteht, und zwifhen Dillingen und Höchſtädt in die Donau fallt. 

Eggel, Einöde in der Pr. Ruhpolting und in Log. Traunjtein, mit 7€,, 
14 St. von Rubpolting. 

Eggelfing, Kirddorf und Filial der Pfr. Aigen im Ldg. Griesbach, 3&t. von 
Karpfbeim und 1St. von Neubaus. Es enthalt 48H., 309€, und 1 Wall: 
fahrtsfirhe zum h. Leonard, 4 

Eggelfing, vergl, auch Eckelfing und Egelfing, 

Eggelgaſſing, Edelgaifing, Weiler in der Pfr, Biernbad des Ldg. Pfarr: 
firhen, wovon er 2 1/4 ©t. entfernt iſt. Er enthalt 29. mit 13 €, 

Eggelbaujen, ſ, Eckkelhauſen. 

Eggelhof, Egelhofer, Einöde in der Pfr. Eyberg des Ldg. Eggenfelden, 
mit 5 €, 12St. von Eyberg. 

Eggelbof, Einöde mit 10€., im Ldg. Göggingen und in der Pfr. Adebeim, 
wovon fie 1A Sr. entfernt ift. 

Eggelfofen (Klein), Kleinedelkofen, Weiler des Ldg. Landshut und 
der Pfr. Adelfofen, mit 79. und MWE., 21/2&t. von Landshut. 

Eggelkofen (Hoben:), Hoheneckelkofen, Prarrdorf des Ldg. und Det. 
Landshut, mit 12.9. und 64 €., 11/268. von Fandsput. 

Eggelmoos, Egelmofen, Weiler mit 29. und 8E., im Log. Füßen und 
in der Pfr. Roßhaupten, 3&t. von Rüßen, 

Engelpoint, Einode des Log. Berchtesgaden, wovon fie 7A Gt. entfernt if. 

Engelreutb, Eckelreuth, Einöde mit 5€,, in der Pfr. Dornady des Log. 
Landau, 1/2 6&t. von Dornad). . 

Eggelſee, Weiler am Inn, in der Pr. Ering des Erg. Simbach, mit 29. 
und 13€., 2St. von Braunau und Malching. 


Eagelfee, vergl. auch Egelſee. 


Eggelshof, Eckelshof, Weiler im Ldg. und in der Pfr. Kösting, mit 29. 
und 12E., 2&t. von Kößting. 


Eggelsried, Eckelsried, Weiler bei Hohenwart, mit 39. und 19€,, im 
Ldg. und in der Pfr. Kögting, wovon er 2 St. entfernt iſt. 


Eggen, Weiler im Log. Kempten und in der Pfr, Lenzfried, wovon er 1N St. 
entfernt ift. Derſelbe enthalt 39. mit 14 €, 


Eggen, Weiler mit 29. und 15 E. im Ldg, Kempten und in der Pfr. St. Lo— 
renz, wovon er 1N ©t, entfernt ift. 


Eggen (in der), Einöde im £dg. Kempten und in der Pfr. Martinszell, mit 
6 E., 2172 Sr. von Kempten. 


Eggen, Weiler mit 29. und 17 E., im Ldg. Weiler und in der fr. Geftras, 
1St. von Röthenbach. p ſtraz 


Eggen— 
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Eggenberg, Weiler mit 4 H. und 38 E., im Ldg. Kempten und in der Pfr, 
VWalrenbofen, 1 St. von Kempten. 

Eggenbübl, Weiler im Ldg. und in der Pfr. Obergünzburg, mit 59. und 
38 E., 1m St. von Obergänzburg. 

Eggendodbel, Weiler mit 10 9., 1 Schloffe und 94 E. unweit Hadelberg, im 
Log. Paſſau, wovon er 12 St. entfernt iſt. s 

Eggendoef, Weiler im Ldg. Landau, wovon er 3 St. entfernt iſt. Er begreift 
59H. mit 21 €. und gebört in die Pfr. Aufbaufen, 


Eggenfelden, aniebnlihber Markt am Alüffhen Rott und an den Strafen 


ron Landshut nah Schärding, und von Burgbauien nah Straubing, in eis 

ner fruchtbaren Gegend des Log. Eggenfelden, 4 Poſtſt. von Pfarrfirden und 

13 Pott. von Landshut. Er begreift 2209. mit 1120 E., 3 Kirchen, die Sitze 

eines Log. und Rentamts gl. Namens, einer Pojterpedirion und eines Pfr. 

Amtes im Def. Frontenbaufen, 1 Spital, guten Aderbau und bedeutende Vieh— 

sucht, Ju der Nähe fließt das Merzſee-Flüſſchen in die Rott, Im 5. 

- 1552 wurde faft der ganze Markt ein Raub der Flammen. 
Eaaenbof, Weiler im Log. und in der Pfr. Lauf, 3 St. von Gräfenberg. Er 
entbalt 29. mit IE. 

Eggenholz, Einöde unweit der Strafe von Reihenball nad Teifendorf, im 
Ldg. Reichenhall, 12 St. von Anger. Gie enthält 8E. 

Eggenöd, Einöde unweit Dietelöfirhen des Ldg. Bildbiburg, mit 8E,, 26t. 
von Bilskiburg. | 

Eggenpoint, Weiler und, Parohialort von Heldbrunn im Ldg. Vilsbiburg, mit 
59. und 20 E., 21/4 St. von Vilsbiburg. { 

Eggenreuth, Egenreutb, Einode mit 7E,, im Ldg, und in der Pfr. Culm⸗ 
bah, wovon fie 1 St. entfernt ift, in 

Egyenreut, Edenreut, Engerreut, Beiler mit 69. und WE., 14 6t, 
von Thurmannsbang. Er gebört zum Ldg. Paffau und zur Pfr. Thurmannsbang. 

Eggenreurb, vergl. anh Eckenreuth. 

Eggenſees, Dorf an der Straffe nah Emskirchen, im Ldg. und in der Pfr. 
Meuftadt an der Aifch, wovon ed 1M&t. entfernt ift. Ed umfaßt 16 9. mit 66 €, 

Egaenthal, Weiler im Log. und in der Pfr. Heidenheim, mit 29. und 14€, 
1,2 ©t. von Heidenbeim. 

Eggentbal, Pfarrdorf im Det. Baidweil und Log. Kaufbeuren, 2St. 
von dem Sige entiernt. Es enthält 779. mit 338 €. 

Eyagenmwatt, Weiler mit 89H. und 39E,, im Ldg. Lindau und in der Pfr, 
Weiſſensberg, 2 St. von Lindau, 

Eggenzell, ſ. Edenzell. 

Eggeraich, Eindde mit 7 E., im Ldg. Pfaffenberg und in der Pfr, Hasfofen, 
woron fie 1/2 St. entfernt iſt. 

Eggerbach, ſ. Egenbad: 

Eggerding, Eckerding. J 

Eggerhof , Einöde mit 11E., in der Pfr. Großaitingen und im Log. Schwab⸗ 
münden, 1/8 St. von Reinhartshofen entfernt. 

Eygermüble (Ober), Müble an der Hajel bei Oberega, im Ldog. Roggenburg. 


Eggern, Weiler mit 29. und 16E., im Ldg. Schrobenhauſen und in der Pfr. » 


Geroldsbach, wovon derjelbe 1/2 St. entfernt ül | . 
Eggerndorf, Einöde mit 1E., in der Pfr. und im Hrſchtg. Prien, Aıf2 St. 
von Kofenbeim. 
Eggeröd, Einöde unweit Roßbach, im Log. Mühldorf, 2 St. von Neumarft. 
Eggerpaint, Einöde in der Pfr. Pilfting des Ldg. Landau, 3%AGt. von Pils 
ftıng. Sie enthalt 5 €. —— 
Eggersbach, Weiler unweit Roßbach, im Log. Mühldorf, mit 29. und 9E,, 
2St. von Neumartt. ; s 
Eggersberg (Ober: und Unter:), Pfarrdorf an der Altmübl, im Ldg. Ries 
denburg und im Def. Pföring, mit 209, 90 E., 1 Schlofe, 1 Ziegelhütte 
- und dem v. Baſſus. Perg. 
Eagersdorf, Edersdorf, Weiler des Ldg. Paffau und der Pfr. Kellberg. 
Er entbält 89H. mit 82 €. und liegt 2St. von Paſſau. 
Eggersdorf, Weiler mit 49. und 16€., im Log. Pfaffenberg, wovon er 
1/4 St. entfernt ift. , ’ 
Eagersdorfs Edersdorf, Weiler im Ldg. Paſſau und in der Pfr, Straf. 
firhen, 2&t. von Palau. Er enthält AH, mit 23 €. 
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Eggersdorf, Eckersdorf, Weiler des Ldg. Pfarrkirchen und der Pfr. Uttig« 
kofen. Er beſteht aus 7 H. mit 60 E. und liegt 1St. von Uttigkofen. 
Eggersbeim, Weiler mit 59. und 30E., im Ldg. Parsberg, St. von 
Adertöhaufen,, wohin derſelbe eingepfarrt ift, 

Eggerting, Einöde der Pfr. Uttigfofen und des Lg. Vilshofen. Sie ent- 
balt 9E. und ift 3St. von Vilshofen entfernt. 

Eagertögrub, Edertsgrub, Weiler und Parochialort von Belden des 
Ldg. Vilsbiburg, mit 39. und 10 E., 41/2 St. von Bilsbiburg. 

Eggertshbeim, Eckertsham, Dorf und Parodialort von Griesbadh, 112 GL, 
von Karpfheim. Es zahlt 129. mit 120 E. und 1 Nebenkirce, 

Eggertsweiler, Eggatöweiler, Weiler mit 7 H. und 30E€., insder Pfr. 
Unterreitnau und im Ldg. Lindau, 26r. von deffen Sige gelegen, 

Eggeten, au Egeten, Weiler mit 49. und 32E., ım Lg. Hof, im Ptrg. 
und in der Pfr. Gattendorf, 1 3/4 St. von Hof. 

Eggbalden, Weiler mit 10 9. und 30€., im Ldg. Lindau und in der Pfr. 
Unterreitnsu, 26t. vom Sitze des Log. entfernt. . 

Egghof, Einöde mit 14€E., in der Pfr. Tiefenbach des Log. Pafau, 1f26t. 
von Tiefenbach. | 

Egghof, Einöde mit 6E,, im Log. Füßen und in der Pfr. Bernbeuren, wovon 
fie 14 St. entfernt ift. 

Egghof, Einöde mit 7 E., bei Koppenmwald, im Ldg. Pfaffenberg, 

Eaabof, Weiler im Ldg. Pfaffenberg und in der Pfr. Leiblfing, wovon er 1St. 
entfernt it. Er umfaßt 39. mit SE. 
Egging (Unter), Eding, (Unter>), Dorf und Parodialorf der Pfr. Aha 
vorm Walde, im da. Paffau, 16t. von Aha. Es begreift 14 9. mit 78 €. 
Egging, Einode mit 9E., in der Pfr. Stamheim des Log, Simbach, 3/7 St. 

von Stambeim, 
Gasing, Eding, Weiler und Filialort von Aida vorm Walde, im Ldg. Paf- 
ſau, mit 5 9. und 38E€., 1 St. von Aida vorm Walde, 
Egging, Eding, Ed, Weiler des Log. Mühldorf und der Pfr, Erigeleberg, 
* mit 29. und 8 E., 1N26t. von Engelöberd, 
Eggisried, Weiler an der weitl. Günz des da. Sttobeuren, mit 99. und 
54 E.welche theild nad DOttobeuren, theild nach Hawangen gepfarrt find, 3 St. 
von Memıningen, , 
Egal, Einöde des Ldg. Berchtesgaden‘, wovon fie 7/4 St. entfernt ift, 
Eaalasgrün, Weiler mie 3H. und 30 E., im Ldg, Tirfhenreuth, wovon er 
2 1% 6t. entfernt iſt. 
nr 2 Ginöde des Ldg. und der Pfr, Berchtesgaden, wovon fie 3% Gt. ent- 
ernt ul, 
Eggler, Einöde des Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 1St. entfernt ift. 
Gasninein, von, adelige Familie, von denen die eine freiherrlid, die andere 
gräflich ift. | _ 
Eaglofftein, Pfarrdorf am der (nördlihen) Trupbach, im Ldg. und Def. Grä- 
-fenberg, mit 88 H., 490 E., unter denen einige Juden, und die Katholiken 
nach Leutenbach gepfarrt find, dem Gige des gräfl. und freiherrl. v. Egglof— 
ftein. Perg. und dem Keilweiher, 112 St. von Gräfenbere. Die Haufer 
fteben Teraffeıförmig den Berg hinan, auf deffen Höhe ih I-Schlöffer befin- 
den. Zn der Nähe gegen Welten auf Fühnen Felſen, das alte Schloß genannt, 
liegen die Trümmer einer zerfiörten Burg, des chemal. Stammhauſes von 
genanntem adeligen Gefchledhte. Ä . 
Eagloftteiner Hühl (Eggloffteiner Hügel), Dorf an der Trupbah, ım 
Log. Gräfenberg, im Ptrg. und in der Pfr. Egalofftein, auf fteinigen Berg— 
rüden und mit Wald umſchloſſen, mit 159. und 100€., 26t. von Grä— 
fenberg. 
Eaalofswinden, Dorf mit 199., 107€. und 1Mühle, im Lda. Ansbach 
und in der Pfr. St. Johannis dafelbft, woron es 3 St. entfernt ift. 
Eagmühl, Kirchdorf an der großen Laber und der Straffe von Landshut nad) 
Regensburg, mit 169., 70€. und 1 Schloffe, im Hrſchtg. Zaitzkofen und in 
der Pfr. Laihling, wovon es 1/2©t. entferne if. In der Schlabt am 
24. Aprif 1809 zeigte fih die Bayer'ſche Tapferkeit vorzüglih. Kaiſer Napoleon 
gad dem Herzoge von Auerſtädt von diefem Dorfe den Titel eines Fürſten 
von Eckmühl. Die fteinerne Zaberbrüde daſelbſt ift 50 Fuß lang. 
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Egamüıhle, Mühle an der Altmühl, mit 5 @., im Ldg. Riedenburg und bei 

Altmühlmünſter. 

Eggolhsheim, Markt im Ldg. und Dek. Forchheim, mit 1629. und 918 E., 
1 neuen, vom 3. 1827— 1830 erbauten fhönen Kirhe, 1 Spitale und 4 jähr« 

lichen Biehmärften, berühmten Spargelbaue, im fruchtbarer. Gegend, vom 
Stürmigbache durdflofen, 1 St. von Forhheim und 4 St. von Bamberg. Der 
Drt, fonft ein Bauernhof, wurde 1007 vom Kaifer Heinrich II. dem Bisthume 
Bamberg ald Zugebörung des Paiferl. Kammergutd Forchheim gefhentt, und 
warb 2 Mal ganz dur Feuer zerftört. 

Eggſtätt, Pfarrdorf zwiihen dem Hart» und Hoffee, im Ldg. Troftferg und 
Dei, Höfelwang, 1 St. von Weißheim. Es begreift 22 9. mit 122 €. 

Egaſtätten, Pfarrort mit 50€., 7 Hptg. und 8 Nbg., im Ldg. Simbah und 
Def, Kirhberg, 2St. von Braunau, Es liegt an der Strafe von Pfarrkirs 
hen nad Braunau. . 

Egsftätten, Eindde unweit des P farrborfes Eagftätten, im Ldg. Simbach. 

Egidi (Gt), Weiler mit 49H. und 24€., im Ldg. Greding und in der Pfr. 
Raitenbuch, 3St. von Eichftätt. 

Egidi, Einöde des Ldg. Mitterfeld und der Pfr. Engelmar, wovon er 1/46t. 

entfernt if, Sie enthält 13€. . 

egi H — * Weiler mit 2H. und 16 E., im Ldg. Burglengenfeld, 12 St. von 

wandorf, . 
Eging, Weiler in der Pfr. Unterviechtach des Ldg. Viechtach, wovon er 16. 
'entfernt ift. Er enthält 2 9. mit 19€, — 
Eging, Weiler und Parochialort von Altfrauenhoſen des Ldg. Vilsbiburg, mit 
69H. und 27E., 2126t, von Landshut. j 
Eging, Eaging, Weiler des Ldg. Laufen und der Pfr, Waging. Er begreift 
79. mit 40 €. und liegt 54St. von Waging. . j 

Eglafing, Weiler im Ldg. Erding und In der Pfr. Mariadorfen, mit 5 9. 
und 29 E. 16t. von Mariadorfen. £ 

Eglasmühle, Eslofsmühle, Dorf mit ei 35€, und 1 Mühle an der 
5— — Beilngries und in. der Pfr. Plankſtetten, wovon es 1/4St. 
entfernt ift, 

Eglersried, Weiler unweit Ainbofen, im Ldg. Dahau, mit 5 H. und 68 €, 
1&t. von Weichs. 

os Eglingen, Pfarrdorf an der Paar, im. 2bg. Landöberg und Def, 

ayermünding, 41/26t. von Landöberg und 1126r. von Merding. Es 

enthält 113 H. mit 832 €. BR Ä 

Egling, Kirhdorf und Kilial von der Pfr. Deining des Log. Wolfrathshauſen, 
mit 38 9., 3 Müblen, 13 Anfiedelungen und 200€. Es liegt am Moosbache 
und 7/46&t. von Wolfrathshauſen. . KA 

Esling, Weiler unweit Weindorf, mit 49, und 20€., im Ldg. Weilheim, 
Er liegt am Riegfee und 1 12 &t. von Murnau. — 

Egling (Ober), Dorf des Eng. Wolfrathshauſen und der Pfr. Deining, mit 
13 9. und 70 E., 11R St. von Deining, s d 

Eglofs, Egglofs, Einöde des Log. Grönenbach und der Pfr. Woringen, mit 
3 E. 1/%4&t. von Woringen, : . 

Eglofs, Weiler mit 109. und 68 E., im Ldg. und in der Pfr. Obergüngs 
‚burg, wovon derfelbe 1St. entfernt ift. GONE 

el Dorf an der Strafe nad Landshut, im-Ldg. Beilngries, 1 St. 
von Arnbuch. 

Eglofspeim (Alt:), Pfarrdorf an der Straffe von Landshut nah Regens: 

' burg, mit 1 Scloffe, Garten, 2 Kirhen, 839., 476 E., der Aumühle an 
der Pfater und dem Ptrg. des Freihrn. v. Eetto, im Ldg. Stadtambof, 46. 
von Regensburg. 


Eglofsheim (Meu:), oder Hans, Weiler mit 89., 1 Kirhe, 1 Schloffe und 
40 E., im Log. Stadtamhof, 1/2 St. von Thalmeflingen. 

Eglofftein, f. Eggloffein. 

Egiftetten, Dorf mit 29 9. und 205 €., im Hrſchtg. Glött und in der Pfr. 
Dberndorf, wovon ed 12 St. entfernt if. 

Egmating, Pfarrdorf und Hofmark des Ldg. Ebersberg und des Def. Schwa- 
ben, mit 56 9., 1 3iegelbütte, 286 E., und 1 Schloffe des Freiherrn von Horn- 
fein, 21/4 &t, von Zorneding. Es enthält mit Hehentirhen ein Pirg. 
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Egmotsberg, Einöde im Log. Bilskiburg, wovon fle 31/4 Gt. entfernt if. 

Egmüble, ECinöde mit 4 E., in der Pfr. Neuhofen des Log. Pfarrkirchen, wos 
von fie 574 St. entfernt ift. 

Egnermüble, Einöde mit 13 E., im Ldg. und in der Pfr, Waldfaffen, wos 
von fie 1/4 St. entfernt ift. | 

Egra, Egara, Weiler mit 59. und 22€., im Ldg. Parsberg und in der 
Pfr. Adertöhaufen, wovon er 126. entfernt if. 

Eamweil, Pfarrdorf mit 749. und 50 €., im Hrſchtg. Eichftätt, 1/88t. yon 
Naffenfeld an einer Anhöhe. 

Ebart, Ebert, Einöde an der Leigah, unmeit Parsberg, im Log. Miesbach, 
mit 5 E., 5A6&t. von Miesbad. 

Ebe, Flüſſchen, das .auf dem Riedwaſen bei Krautoftbeim, im Ldg. Marftbibart 
auf freier Ebene aus zwei, 80 Schritte von einander entfernten Quellen 
entipringt, fhon nad einem Laufe von 1/2 St. eine Mühle treibt, nah Oſten 
durd den fogenannten Ehegrund, Baudenbah und Sugenheim, vorbei fließt 
und nah einem Laufe von 4St. in die Aifh fällt, Die Ehe nährt Hechte 
und Krebje, tritt leicht über die niedern Ufer und gab dem alten Ehegau 
den Namen, | 

Ehe, Weiler an der Ehe, im Ldg. Neuſtadt an der Ah und in der Pfr. 

Diesbeck, 34 St. vom Sitze des Log. Er enthält 7 9. mit 42 €, 

Ebeberg, Weiler im Ldg. Eagenfelden und in der Pfr. Hirfhhorn, 1 St. von 
Eggenfelden. Er umfaßt 29. mit 10 €, 

Ebefifher, Einöde mit AE., im Ldg. und in der Pfr. Höchſtätt, wovon fie 
1f2 St. entfernt if. 

Ehegarten, Weiler und Parochialort von Hörbering des Log. Mühldorf, mit 
69. und 34E., 26t. von Neumarkt. 

Ebegarten, Egarten, Einöde der Pfr, und des Log. Miesbah, mit 6E., 
11/2 St. von Miesbach. 

Ebegarten, Einöde mit 8E,, in ber Pfr. Lohkirchen des Log. Mühldorf, 
26&t, von Neumarkt. 

Ehegarten, Einöde mit 4 E., in der Pfr. Winhöring des Lg. Altötting, wo» 
von fie 2 &t. entfernt ıft. : 

Ehegarten, Weiler mit 69. und 34 E., im 2dg. Troftberg. Er liegt nicht 
weit von Waldbaufen, 3 St. von Frabertsheim. ne 

Ebeaarten, Einöde unweit Frontenbaufen, im Ldg. Vilsbiburg, mit 3E., 
4 1 St. von Vilsbiburg. — 

Ehegarten, Weiler an der Laugna, mit 29. und 16 E., im Ldg. Zudmard 
haufen und in der Pfr. Welden, wovon er 3/4 St. entfernt iſt. 

Ebegaffer, Ehegaſſen, Weiler und Parochialort von Reichertsheim des Lig. 
Mübldorf, mit 49H. und 14 E., 26t. von Haag. 

Ehehof, ſ. Ehemann. 

Ehemann, Einöde unweit Gündersdorf im Ldg. Moosburg, 1/4 St. von Güns 
dersdorf. Diefe Einöde führt auch den Namen Ehehof, und enthalt 6 E. 
Ebemanns, Weiler mit 29. und 16 E. im Ldg. Grönendah und in der Pfr. 

Probitried, wovon er 1/2 St. entfernt iſt. 

‚Ebemoofen, Weiler des Ldg. und der Pfr. Laufen, mit 49. und 19€, 
11/2 St. von Laufen, 

Ebenfeld, Kirchdorf mit 60H. und 265 E., im Ldg. Amberg und in der Pfr. 
Hirfhau, wovon ed 1 St. entfernt ift. Hier werden gute Müphlfteine gebros 
den und in die umliegenden Gegenden verführt. 

Ehenthal, Weiler mit 99H. und 36 E., unweit Feldfirhen, im Log. Strau⸗ 
bing. 

Ehesberg (Ober- und Unter:), Weiler im Ldg. Stabtfieinah, des Ptrg. 
Guttenberg und in den Pfarreien Rugendorf, Wartenfels und Seibelsdorf, mit 
69. und 35 E., 2 ©t. von Stadtſteinach. 

Ebbammer, Einöde mit 5€., in der Pfr. Poftmünfter des Lig. Pfarrkirchen, 
sfa St. von Poſtmünſter. 

Ehheim, Eham, Weiler am linten Salzachufer, in der Pfr. Salzburghofen 
des Log. Laufen, wovon er 23/4 St. entfernt if. Er enthalt 6 H. mit 36 €, 

Ehingen, Pfarrdorf an der Donau, im Hrihtg. Nordendorf und im Dei, Wer 
ftendorf mit 67 9. und 320 €. 
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Ehingen, Pfarrdorf am Heſſelberge, im Hrſchtg. Dettingen und im Dek. Waſ⸗ 
fertrüdingen, mit 1339., 886 E., Simultaänkirche, Mühlen und Spuren 
der Teufelsmauer, weswegen die Viehweide noch die Mauer oder auf der 
Mauer beißt, 3 St. von Dettingen. Der Ort war einjt im Befige der Dys 
maften von Trubendingen. 

Ehingen, im Ries, Pfarrdorf im Log. und Dek. Waffertrüdingen, mit 167 9., 
910€. und der Bergsmüble. 

Ehingers Wihl, Einöde bei Speier. j } 

Ehkirch, Weiler mit 29., 1 Mühle und 16 E., im Ldg. Wertingen und in 
der Pfr. Herbertöbosien, wovon er 12 St. entfernt ift. 

Ebfirden, Ebefirden, Pfarrdorf an der Straffe von Neuburg nad Augs- 
burg und Eichftätt, ım Def, und Log. Neuburg, wovon ed 2 6t. entfernt iſt. 
Daffelbe entbalt 54 9. mit 226 €. i 

ln Einöde im Log. Wertingen und in ber Pfr, Herbertöhofen, 
bei Ehkirch. j 

Ebibeim, Dorf mit 139. und 78 E., im Log. Heidenheim und in der Pfr. 
Dittenheim , 2 St. von Gunzenbaufen. j 

“une, Hof mit 29H. und 13€,, bei Königshofen im Kablgrund des Log. 

altenberg. 

Eblingen,- Dorf, mit Erfweiler eine Gemeinde bildend, im Kant. Blieds 
Paftel und in der Pfr. Erfweiler, mit 562€. und 1 Mühle, 1172 St. von 
Blieskaſtel. 

Ehnenhofen, Ennenbofen, Weiler bei Thalhofen im Log. und in der Pfr. 
Dberdorf, wovon er 1/4 St. entferne ift. Er umfaßt 109. mit 44€. i 

Eholfing, Dorf und Parodialort von Sulzbach des Log. Griesbach, mit 239, 
196 E. umd 1 Karelle, 1 St. von Neuhaus. 

Ehren, Ehrn, Weiler des Log. Mitterfeld und der Pfr. Eliſabethszell, 3 St. 
son Stallwang. Er enthalt 2 9. mit 18€. , 

Ehren, Einöde, in der Pfr. Hunderdorf des Ldg. Mitterfeld, 212 6t. von 
Straubing. Sie enthält 7 E. . 

Ehrendbah, Bach, der bei Oberehrenbach im Log. Gräfenberg entguillt, fi 
durch das ſchöne, obſtbaumreiche Thal von Mittelehrenbach, Diespor und Leu⸗ 
tenbadh binfchlängelt, oberhalb des legtern den Morizbach aufnimmt, und bei 
Kirchehrenbach in die Wieſent fallt. , i 

Ehrenbach (Mittel:), Dorf am Ehrenbach, mit 45 9. und 310 E., 1 Müble 
und ftarfem Obftbaue, in der Pfr. Leutenbah und im Lg. Grafenberg, wovon 
ed 2172 St. entfernt if. 

Ebrenbah (Ober-), Dorf im Pdg. Gräfenberg und in der Pfr, Leutenbach, 
mit 449., 242 E., DObftbau und der nahen Quelle des Ehrenbachs, 2 1N6t. 
von Grafenberg. j 

Ehrenberg, Berg zwifhen Wikers und Reulbac des Log. Hilders. 

Eprenberg, Piarrdorf mit Gittenbad, im Def, Hohenwartb und im Ldg. 
Pfaffenhofen des Iſarkreiſes, mit 209. und 108 E., 11N26t, von Pia 
fenbofen. 

Ehrenberg, f. Maria-Ehrenberg. 

Ebrenbudel, Berg im Spejlart des Log. und ber Revier Rothenbuch. 

Ebrenbürg, oder Walburgisberg, ein ifolirter Borberg des Franfenge: 
birgs in Geſtalt eines tafelformig abgefchnittenen Kegeld, im Ldg. Korhbeim, 
öftlih 2St. vom Sitze deffelben entfernt. Am 1.Mai wird jährlich auf der 
nördiihen Platte diefes Berges, wo die Malburgis: Kapelle ſteht, ein bedeus 
tender Jahrmarkt und Gottesdienft gehalten. Mehre Taufende aus der Nähe 
und Kerne finden fih fhon am früben Morgen ein, zu beten, zu Paufen oder 
zu verfaufen, ſich zu ergötzen an der berrlihen Ausſicht in die blühenden Thä— 
ler. Der Gaumbach entqauillt daſelbſt und die beiden Platten des Berges 
dienen den anwohnenden Gemeinden ald Schaaftrift. Am Fuße fteht das Prrd. 
Wieſenthau. 

Ehrenfels, Ruinen eines Schloſſes in der ehemal. Reichsherrſchaft al. Namens, 
unweit der Laber und des Marktes Berathshauſen, im Ldg. Hemau. Dieſes 
Schloß und dieſe Herrſchaft gehörten der alten baverifhen Familie von Stauff, 
welche ſich in die Ehrenfelſiſche und Sinchingiſche Linie theilte. Letztere ſtarb 
dm 16. Jahrh. aus; von crierer aber verkaufte Johann Bernhard von Stauff 
die Herrſchaft Ehrenfels an Pfalz-Neuburg. 
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Ehrenreut, Ebrenreith, Weiler mit 29. und 8E., im Ldg, Vilsbiburg 
und in der Pfr. Loihing, 4 St. von Vilsbiburg. 

Ehrenreut, Weiler und Parochialort von Attel des Log. Waflerburg, mit 29, 
und 12E., 7/4 St. von Waſſerburg. 

Ebrensberg, Ehrenberg, Weiler an der Ser, im Log. Grönenbah und 
in der Pfr. Legau, wovon er 3/4 St. entfernt ift. Er umfaßt 39. mit 19€, 

Ebrenfhwind, Ernfhmwinden, Weiler mit 69. und 30 E,, im Log. Waſ—⸗ 
fertrüdingen und in der Pfr. Dambach, 5 St. von Ansbach. 

Ehrensdorf, Weiler nähft der Strafe von Arnsdorf nah Vilshofen, im Log. 
aa und in der Pfr. Uttigkofen, mit 89H. und 53 E. 3St. von Pfarr 

irchen, 

Ebrhafts, Weiler mit AH. und 21€., in der Pfr, Mayerhof und im Log. 
Weiler, 2 St. von Roͤthenbach. 

Ehrhartaberg, Einöde unweit Eberfing, mit 7E., im Ldg. Weilheim. 

Ehrhartsmüble, Mühle mit 5E., im Log. Weiſſmain und in der Pfr. Arn— 
fein, 3&t. von Thurnau. 

Ehring, Ering, Weiler des Log. Mühldorf und der Pfr, Burgtirhen, mit 
49. und 40 E., 1&t. von Mühldorf. , 

Ebring (DOber:), Kirddorf mit 37 und 90€., im Lg. Stadbtambof und in 
der Pfr. Riefofen, wovon ed 1/2 Gt. entfernt if. Heinrich II. ſchenkte den 
Ort mit allen Zugehörungen im 3.1009 der Kirche zum beil. Stepban in Bamberg, 

Ehring (Unter:), Weiler mit 69. und 40€., im Log. Stadtamhof, 1/2 St. 
von Riekofen entfernt, wohin derjelbe eingepfarrt ift, 

Ehringsfeld, Weiler mit 89H. und 44 E., im Ldg. Pfaffenhofen des Regen: 

te Dorn Bart = 

ri, Erf, Dorf im Ldg. und in der Pfr. eßlitz, mit 299., 150€. und 
1 ſchönen Mühle, 1St. von Scheßlitz. ’ ? 

Ehrlach, Erlach, Weiler in der Pfr. Geftraz und im Lg. Weiler, 1 Gt. von 
Köthendah. Er umfaßt 49. mit 20€. 

Ehrn, Einöde des Log. Viechtach, wovon fie 2St. entfernt ift. 

Ehrnbof, Weiler mit 2 9. und 14€., in der Pfr. Erpof, Bradenbady des Log. 
Simbach, 1St. von Bradenbad und Viechtach. 

Ehrwang, Einöde und Hammerihmiede am Leh und an der Poftftraffe von 
Roßhaupten nah Füßen, mit 3E., in der Pfr. Rieden und im Log. Füßen, 
wovon fie 1/2 St. entfernt ift. 

Ehſichermühle, Einöde bei Biberbach, im Log, Wertinaen. 

Ebweiler, Dorf mit 32 Hptg., 29 Nbg. und 210E., im Kant. und in der Pfr. 
Eujel, wovon ed 1St. entfernt ift. 

Ehmwenden,f. Benenden. j 

Ehbwiesmühle, Einöde mit 13E., im Ldg. Grönendah und in der Pfr. 
Böhen, wovon fie 1/2 St. entfernt ift, 

Eja, Eia, Weiler des Ldg. Pfaffenhofen im Ifarkreife und der Pfr, Gundams⸗ 
ried (Guntramsried), mit 89. und 43 E., 26t. von Pfaffenhofen. 

“u. Er Weiler des Log. Mitterfels und der Pfr. Ratiszell, 1% St. von 
atiszell. 
Eiamühle, Eyamühle, Einöde in der Pfr, Ratiszell und im Log. Mitter— 
fels, 1St. von Stallwang. 
Eibach, Eybach, Weiler und Parochialort von Mariadorfen des Ldg. Erding, 

1 &t. von Mariadorfen. Er begreift 109. mit 56 €. 

Eibach, Pfarrdorf im Log. und Det. Shwabah, wovon es 231/72 St. entfernt 
ift. Es enthält 379. mit 304 €. und 1 Bleyſtiftfabrik. ' 

Eibach, Weiler mit 109. und 35€, im Ldg. Hiflpoltftein und in der Pfr. 
Jahrsdorf, 3 St. von Roth. 

Eibadh,f. auh Dirneibad. , 

Eibburg, Eybburg, Weiler mit 8,2 €. und 1 alten, feſten Schloſſe, im 
Log. Waffertrüdingen und in der Pfr. Großlellenfelo, 5 St. von Ansbad. 
Dieſes Gut bieß font Hochhof; Ludwig v. Eyb machte das von ibm erbaute 
Schloß dem Bisthume Eichſtätt lehnbar; Erasmus v. Eyb verkaufte es am 
dafielbe. Die Gegend heißt wegen des ſtarken Rübenbaues das Ruͤbenland. 

Eibeles: oder Eubeled: Mühle (in der), Weiler mit 29. und 9E., im 
* Immenſtadt und in der Pfr. Staufen, 53/4 St. von Immenſtadt und 
1 St. von Staufen.| 
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Eibelöd, Weiler mit 2 9. und O E., im Lg. Grafenau und in der Pfr. Per: 
lesreut, 11/2 St. von Grafenau. 

Eibelsgrub, Weiler im Ldg. Mühldorf, wovon er 1St. entfernt ift. Er ent 
bält 29. mit 24 E., welde zur Pfr. Niederbergkirhen gebören. 

Eibelftadt, Stadthen am rechten lifer des Mains und an Der Straffe von Würz— 
burg nad Ansbah, im Ldg. Ochſenfurt und Def, Kisingen, mit 2709. und 
1456 E., 1 Mainmüple, 1 3iegelhütte, großem Rathhauſe, 1Kreuzkapelle, ftar: 
fen Ringmauern mit hohem Thurme, berühmten Weinbaue, bejonders auf dem 
Altenberg, Beidiel,, Zwetſchken- und Aprikofenbauıc., 2&t. von Würzburg, 
Die Main:Ueberfahrt har die Gemeinde als Lehen vom Staate. Die Würz— 
burger Domprobjtei, das Domkapitel und der Graf v. Pappenbeim hatten einft 
dieje Stadt gemeinſchaftlich, bis dad Domkapitel die Theile der Andern an ſich brachte, 

Eibelwies, Eiwies, Eibelmwiefen, Einöde am Inn, mit 8E,, in der 
Pfr. Flintsbah des Log. Noienbeim, 1 St. von Fiſchbach. 

Eiben, Euben, Weiler mit dem Buchhofe, 59. und 47E., im Ldg. Baireuth 
und in der Pfr. Bindloh, 11% Gt. von Baireuth. 

en — mit 5E., im Log. und in der Pfr. Münchberg, wovon ſie USSt. 
entfernt ift. 

Eiben, Einöde mit 6E€., im Ldg, Mündberg und in der Pfr. Weißdorf an 
der Saale, 1 St. von Mündberg. 

—— Dorf mit 15 9. und 48 E., im Log. Kronach, wovon ed 2St. ent- 
ernt ift. 

Eibenftod, Weiler mit 49, und 238 €., im Ldg. Eihenbah, 11/4 St. von 
Auerbah. Er gebört in die Pfr. Hopfenobe. 

Eiberg, Weiler mit 69. und 23€., in der Pfr. Irrſee und im Log. Kauf: 
beuren, wovon fie 5/4. St. entfernt iſt. 

Eibeswim, Weiler mit 29. und 8E., in ber Pfr. und im Ldg. Vilsbiburg, 
wovon er 1/2 St. entfernt ift. 

Eibl, Einöde im Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 3 St. entfernt ift. | 

Eible, Eibel, Einöde mit 5 €. bei Tading im Log. Laufen, 1 St. von Waging. 

Eibrunn, Weiler mit 69. und 29E., im Ldg. Regenftauf und in der Pfr. 
Pettendorf, wovon er 14St. entfernt if. 

Eibfee, Weiler am Eibfee, in der Pfr. Garmifh des Log. Werdenfels, mit 
29. und 18€., 212 St. von Partenfirhen. 

Eibfee, Peiner See, rechts der Loifah, 2/36t. lang und 1/3 St. breit, im 
Ldg. Werdenfels. ‘ 

Eibſtadt (Groß), auh Großenaubſtadt, Pfarrdorf mit 1209. und 495 E., 
der Neu: und Gabelsmühle, Ddergrube, Feld» und Weinbaue, 
und Sandfteinbrude, im Log. Königshofen, woron ed 11N6&t. entfernt iſt. 
Auf der Markung ihlug Guſtav Adolph, König von Schweden, nahdem er am 
Michaelis: Abend 1631 Königsbofen durh Kapitulation eingenommen hatte, 
fein erfted Lager im Würzburg’ihen auf, , 

Eibftadt (Klein), Kirhdorf im Log. Königsbofen und in den Pfarreien 
Grofenbardorf und Werbaufen, an der Saale und von einem Bade durchfloſ— 
fen, zwifhen Königshofen und Bildhaufen. Es umfaßt 46 9., 156 E., 16 Jus 
denfamilien mit 1 Synagoge, und Begräbniß auf dem Judenhügel, 3Muͤh— 
(en und 1 altes Schloß an der Saale, den Sitz des v. Müniter. Pre. 

Eih, Aich, Einöde mit 14 E,, in der Pfr. Hechenberg des Log. Tölz, 7/4688. 
von Hechenberg. j 

Eich, auch Träg,f. Eicha. F 

Eich, Aich, Weiler mit 6H. und 51E., in der Pfr, Heining des Log. Paſſau, 
wovon er 2St. entfernt iſt. R 

Eich, Einöde finds der Salzach, nächſt der Strafe von Salyburg nah Laufen, 
im 2dg. Laufen und in der Pfr. Galjburghofen, mit 3E., 13/46t. von 
Laufen. 

Eich, Ai, Weiler des Log. Tittmoning und der Pfr. Polling, mit 29. und 
12€., 1St. von Polling. 

Eich, vergl. auh Aid. 

Eiſcha, Einöde,bei Ering, im Log. Simbach, 1St. von Malding. 

Ciba, Eih, Träg, Dorf in der Pfr. Neundorf des Hrſchtg. Tambach, mit 
209. und 133 E. 13/4 St. von Meundorf und 11/2 St. von Gfeuflen. Die 
54 proteft. E. dafeloft gehen meiſtens nad Ahorn im Koburgifhen zur Kirche. 


u 
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Eihad,f.Kihad, 

Eihabof, Eigenbof, Weiler mit 29. und 2A E., im Ldg. Regenftauf und 
in der Pfr. Pertendorf, wovon er 1 ©t. entfernt ift. 

Eicham, Einbeim, Weiler im Ldg. Traunftein und in der Pfr. Haslach, mit 
59. und 48E., 3/4&r. von Traunjtein. 

Eicharting, Einbarting, Weiler des Log. Traunftein und der Pfr. Bachen- 
dorf, mit 5 9., 1Kirhe und«32 E., 746t. von Traunjtein, 

Eihbad, Mineralquelle bei Kempten, f. Aich Ldg. Kempten. 

Eihberg Gohenh, j. Aihberg (boben>). 

Eihhberg, großer Weiler, des Log. Deggendorf und der Pfr, Seebad, mit 119. 
und 100 E. 11/2 St. von Deggendorf. 

—— Dorf mit 129. und 70 E., im Ldg. Weiſſmain, 11/2 St. von Culm⸗ 


bad). 

Eihberg, (Klein), 18 zerfir. liegende H. mit 117 E., in der Pfr. Seebach 
ded Ldg. Deggendorf, 1/4©r. von Seebach. 

Eihberaerbof, Weiler an der Strafe von Höchſtädt nad Nördlingen, mit 
a ei E., im Ldg. Höchſtädt und in der Pfr. Lugingen, wovon er 3AGH. 
entfernt ift. 

Eihbühl, Eihbichl, f. Aihbühel, Weiler im Log. Ebersberg. 

Eihbühl, Einöde mit 5E., im Walde zwiſchen Geilersbaufen und Buch, im 
Fdg. und in der Pfr, Hafffurt, 1 St. vom Sige derjelben, 

Eichbühl, ſ. aub Eichenbühl. 

Eichel, Weiler, 2172 St. von Eſſelbach. , j 

Eichelberg, ein Hügel, mit berrliher Ausſicht bet Fährbrück im Log. Arnftein. 

Eichelberg, oder Eichelbühl, auuhMenndorf, Einöde mit 5€,, bei Muden 
reuth im Ldg. Baireuth, woron fie 2 St. entfernt if. 

Eihelberg, Eihlberg, Weiler mit 79, und 36 E., im Ldg. Burglengenfeld, 
2St. von der Pfr. Leonberg, wohin er gehört, 

Eichelberg, Dorf im Log. Ebern und in ven Pfarreien Rentweinsdorf und 
Ebern, mit 999. und 18E., 3 St. von Öleuflen. > 

Eihelberg, Einöde mit 9E,, in der Pr. Karpfhbeim des Ldg. Griesbach, 
12 St. von Karpfheim. — 

Eichelberg, ein faſt ganz einzeln ſtehender Berg in den Haßbergen, wird im 
Schweinfurter Vertrag von 1807 zwiſchen Bayern und Würzburg als die Gränze 
der Abtheilung der ritterſchaftlichen Beſitzungen genannt. 

Eichelberg, Eichelburg, Weiler mit 109. und 70 E., im Lg. Hilpoltftein 
und in der Pfr, Allersberg, 11/2 ©t. von Roth. , 

Eihelberg, Weiler im Ldg. Kemnath und in der Pfr. Preffat, mit 119. 
und 82E., 1St. von Preffat. 

Eihetberg, ein mit Holz bewachfener Berg zwiſchen Kipfenberg und Denken— 
dorf, im Hrſchtg. Kipfenberg. j 
Eihelberg, Dorf und Parodhialort von Geifenfeld des Log. Pfaffenhofen im 
- Siarkreife. Es enthält 149., 1 Kapelle und 70€. und liegt 1 St. von Geiſen— 

feld, am linken Ufer der Sim. a 

Eichelbe AL Weiler Bei Bernhardswald im Ldg. Regenſtauf. Er enthält 39. 
mi 37€. 

Eihhelberg, Weiler mit 79. und 47 E., im Ldg. Roding und in der Pfr. Wal: 
dersbach, wovon er 34 Gt. entfernt ıfl. 

—— Weiler mit 29H. und 7E., im Ldg. Waſſerburg, unweit Par— 
eiten. — 

Eichelberg, Dorf mit 139. und 72E., im Ldg. Windsheim und in der Pfr. 
Spsheim, 3St. von Windsheim. Der Schwarzjfirfhenbau daſelbſt ift berühmt. 

Eihelberg, vergl. auch Aihelberg und Aidhberg. 

Eichelberger-Bach, Bad, der bei Hof, Log. gl. Namens in die Gaale 
mündet. 

Eichel: oder Fichtelbronnen, längft verödeter Weiler beit Hombeer und Ta: 
fhendorf, im Ldg. Marktbibart. 

Eihelbof, Weiler mit 39. und 15 E., im Ldg. Beilngries und in der Pfr. 
Töging, wovon er 1726. entfernt iſt. 

Eichelhof, Eichelshof, Hof mit SE. bei Zbind, im Log. Hofheim, 1St. 
von Leugendorf und 6St. von Hafifurt. 
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Eihelsbah, Kirchdorf an einem Bache, der bei Himmelthal in die Eſſawa 
fällt, im Log. Obernburg und in der Pfr. Sommerau, mit 339., 174 €. und 
2 Erbbejtandsböfen, 4 St. von Alkhaffenburg. Die Studienanftalt zu Aſchaf— 
feaburg bat bier 1 Hof, welcher einjt den Zejuiten gebörte, die Gebäude aber 
find 1820 verkauft worden. 

Eichelsbachermühle, Mühle bei Pirmaſens. 

Eichelsbachermühle, Müble bei Gersbach im Kant. Blieskaſtel. 

Eichelsberg, Dorf mit 12 9., 36 E. und 1 Schlofe, im Log. Neunburg vor 
dem Bald, 2St von Obervichtad. . 

Eichels dorf, Pfarrdorf im Det. Werhaufen und im Log. Hofheim, mit 50 9., 
230€, 1 Schlofe mit Kapelle, Sig des Rentamts, 3 Mühlen und 2 Gtein« 
beuͤchen, 111St. von Hofbeim, wohin die Katholiken in die Kirche geben. 
Der Drt gehörte einit der Familie v. Müniter. 

Eihelsdorf, Eiglasdorf, Weiler im Log. Kemnath, Ptrg. Trautenberg 
und in er Pfr. Erbendorf, wovon er 112 ©t. entfernt if. Er enthält 49. 
mit 36 €. 

Eiheliheid, Hof mit 7E., im Kant. Homburg und in der Pfr. Kübelberg, 
wovon er 1 &t. entfernt ült. j = i 
Eichel ſee, Kirchdorf im Log. Odfenfurt und in der Pfr, Königshofen im 
Gau, mit 31 9. und 154€,, 11/46t, von Ochſenfurt. Der Drt hieß noch 

1790 Eichelsheim. 

Eichelsheim, f. auch Eichelſee. 

Eihelsmühle, Eicholsmühle, Mühle bei Neunkirchen, im Kant. Otterberg 
und der Pfr. Enkenbach, wovon fie 54 St. entfernt iſt. j en 

Eichenbach, Aihenbab, Bach im rg. Simbah, welcher füdlih von Witti- 
breit entfprinat und, vereinigt mit dem Andersdorfer Bade, unmeit Er: 
lab in den Inn fließt. j ’ 

Eichenbach (lInter:), Dorf im Ldg, Ansbach und in der Pfr. Eyb, mit 159, 
HE. und 1 Mühle, 172 St. von Antbadı. ‚ 

Eihenbahermühle, Mühle bei Sembach im Kant. Winnweiler. ß 

Eihenberg, Dorf mit 299. und 160€., im Ldg. Gunzenhaufen und in der 
Pfr. Haundorf, 1St. von Gunzenhauſen. j j f 

Eihenberg, Kirchdorf im Ldg. Aſchaffenburg und in der Pfr. Sailauf, mit 
56 9. und 390 E., 2St. von Nihaffenburg. _ . 

Eicheubirkig, Dorf im Lda. Hollfeld und im Ptg. Weiber, 4 St. von Bai- 
reuth und eben fomweit von Hollfeld. Es umfaßt 169. mit 118 E., welhe jur 
Pfr. Weiihenfeld gehören. j 

Eihenböhl, Eichenbühl, Weiler mit 79H. und 40 E., im Ldg. Kronach, 
wovon er 1 &t. entfernt ift, 

Eihenbrüden, f. Heigenbrüden. 

Eihenbübl, Weiler in der Pfr. Steinberg und im Ldg. Kronach, 11/2 6t. 
von deſſen Sitze. Er enthält 2 9. mit 14 E. 

Eichenbühl, Zägerbaus mit 4E., in der Pfr. und im Ldg. Haſſfurt, wovon 
ed 5/4 St. entfernt ift, 

Eihenbühf, Pfarrdorf im Hrihtg. und Det. Miltenberg, mit 164 9., 945 
€., unter welden einige Juden find, 1 Nebenzollftation, 1 fteinernen Brüde 
von 18 Fuß Fänge über die Schippach und 1 äbnlihen von 104 Fuß Lange 
über die Erf, 1 Mahl: und Delmühle ſammt Weinbaue, an der Strafe von 
—— nach Biſchofsheim über einen fteilen hohen Berg, 1St. von Mil 

enberg. 

Eichenbühl, Einöde in der Pfr. Untervichtah des Ldg. Viechtach, wovon fie 
1 St. entfernt ift. 

Eihenbübler- oder Erfgrumd, Thal, im Hrſchtg. Miltenberg, von der 
Erf bewäſſert. 

Eihendorf, Euhendorf, Markt im Ldg. Landau, wovon er 3 St. entfernt 
ift. Er enthält 138 9. mit 784 E. und eine Expoſ. der Pfr. Dornach. 

Eihenpdorf, vergl, auh Aihendorf, Eigendorf und Euchendorf. 

Eihenfürf, AHöfe im Hrſchtg. Kreuzwertheim und in der Pfr, Eſſelbach, 
mit 5 9. und 78€., 3/4 &t. von Eſſelbach. 

Eichenhauſen, Kirchdorf mit 60 H., 286 E., vielen Juden im Schlofle, 1 
Teihe und 2 Mühlen, im Log. Neuftadt an der Saal und in der Pfr. Wül: 
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fer&baufen, 212 &t. von Münnerftadt und 112 St. von Neuftadt. Das 
Schloß mit den Gütern Fam nah dem Tode des Freih. v. Borie zu Neubaus 
(als damaliges Sachſen-Römhilder Rittermannlehen) an den Grafen v. Soden, 
der noch im Beſitze iſt. | ’ \ 
len (Sroßs» und Klein), f. Aihenhbaufen (Groß- und 
in:). 

Eihenbof bei Pettitadt des Log. Bamberg I., Weiler mit 29. und 17 €, 
1 ©t. von Bamberg. 

Eihenbof, Hofmit 8E., im Ldg. Weihers und in der Pfr. Poppenhaufen, 
wovon er 1M Gt. entfernt ift. 

Eihenhofen, Kirddorf in der Pfr. Hafenhofen und im Ldg. Burgau, 11/4 
. eg Es umfaßt 18H. mit 94 E. und den Gig des freib. v. Ried— 
beim. Perg. 

Eihenhüll, Dorf im Ldg. Scheflig und in der Pfr. Stadelhofen, 3 St. von 
Würgay. Daſſelbe umfaßt 25 9. und 132 @, 

Eihentofen, Kirchdorf an der Sempt und nächſt ber Strafe von Erding nad 
Landshut, im Log. Erding, wovon es 5/4 Gt. entfernt if, Es ift Filialfircs 
dorf von Erding und begreift 21.9. mit 100 €, 

Eihenlobe, Aıhenlohbe, Einöde mit 4E., in der Pfr, Finfing des Log. 
Ebersberg, 21/2 St. von Schwaben, 

Eihenmähle, Mabl- und Schneidmühle an der Schwabach des Ldg. Gräfen: 
rd. und der Pfr, Igensdorf, mit 2 9. und 9E,., 1 6t, füdlih von Grä— 
fenberg, 

2. nmäne, Müble mit 9 E,, im Ldg. und in der Pfr. Herzogenauradh, un: 

it davon. f 

en r ln Einöde in der\Yfr, Ratiszelf des Ldg. Mitterfeld, 1 St. von 
Ratiszell. 

en —— Mühle mit 6E., im Log. Neumarkt, wovon fie 1/4 St. ent— 
ernt ift. 

Eihenreuth, Eidenreuth, Weiler am Miftelbahe des Log. Baireuth und 
ber Pfr. Geſees, 11/4 St. von Baireuth. Er enthält 3 9. mit 23€... 

Eiche nrhein, Hof im Hrſchtg. und in der Pfr. Gersfeld, mit 11 E,, 4St. 
von Brückenau. 

Eihenried, Aihenried, Weiler des Ldg. Schrobenhaufen bei Alberzell. 

Eihenfee, Beiler mit 6 9, und 30€., im Lg. Parsberg und in der Pfr. 

Luppurg, wovon er 11/4 St. entfernt if. 

Eichenſtein, Weiler mit 89H. und 56 E., im Ldg. Naila, Ptrg. und in der 
Pfr. Sfigau, 3 St. von Hof. 

Eichenſtrut, Dorf mit 17 9. und 115 E., im 2dg. Pegnig, von defien Giße 
es 3 St. entfernt ift. J 

Eichenwinden (Ober: und Unter), Höfe im Log. Weihers, mit 7H. und 
44 E., 11/2 von der Pfr. .Poppenbaufen entfernt, wobin diefelben geboren. 

Gihenzandt, Weiler mit 99H. und 52 €,, im Ldg. Sulzbach und in der Pfr. 
Illſchwang, wovon er 12 St. entfernt ift. , ı 

Eichet, Aihöd, 29 zerfir. liegende H. mit 154 E., welde zur Pfr. Heining 
des Pdg. Paflau gebören, 2 St. von Paſſau. 

Eihet (Ober-), Obereichen, Weiler und Parohialort von Galzburghofen 
des Ldg. Laufen, mit 39. und 13€., 3St. von Laufen. 

Eihet (Unter:), Untereihen, Weiler an der Strafe von Salzburg nad 
Laufen, in der Pfr, Saljburghofen des Log. Laufen, mit 49. und 19€, 

: 212 6t. von Laufen. 

Eichet, ſ. auch Aichet. 

Eichet, Einöde im Log. Vilsbiburg, ſ. Egenöd. x . 

Eihfeld, Effeld und Affeld, Pfarrdorf im Hrſchtg. Rüdenhaufen und im 
Det. Zeiligheim, mit 69 9., 410 E., Gemeindewaldung, Getreid-, Wein: und 
Obſtbaͤue, 1St. von Volkach. 

Eichfeld, Einöde unweit Germering, im Ldg. Starnberg. 


Eichham, ſ. Aichheim. 

Sichhart, Weiler mit 39. und 18 E., lin der Pfr. Pitzling des Log. Landau, 
12 St. von Pitzling. 

Eihheim, Eierfam, Weiler des Log. Landshut und der Pfe, Grammelkam, 
mit 2,9. und 10 E., 1 St. von Landshut. 
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Eichhöfe, Einöde im Log. Schwabmünchen, wovon fie 11/2 St. entfernt ift, 

Eichhof, Weiler im Log. Monheim, mit 39. und 12 E., 12 St. von Gun: 
delsheim, wohin derjelbe gepfarrt ift: 

Eihbofen, Dorf bei Wefterholzhaufen im Ldg. Dachau, mit 219. und 132 €, 
2St. von Schwabhautfen. 

Eihbofen, Weiler an der Laber, mit 1Kirhe, 11H., 1 Schloffe und 90 €, 
im Log. Kelheim und 3/4St. von Deuerling, wohin derfelbe cingepfarrt ift. 
Der dafige Hochofen erzeugt lährlich 6000 Centner Roheiſen, das dort zu 
Stabeifen verarbeitet wird; das Blaufeuer liefert 1500 Eentn. Roheiſen. 

—— Kirchdorf mit 289. und 147 E., im Ldg. Parsberg, 1St. von 

aßwang. 

Eichhofen (Ober⸗), Obereuchhofen, Weiler und Parochialort von Holzen 
des Log. Ebersberg, mit 10 H. und 45 E., 7,4St. von Holzen gelegen. 

Eichhofen (Unter), Untereuchhofen, Weiler mit 9 H. und 43 E., in 
der Pfr. Holzen und im Log. Ebersberg, 11/2St. von Holzen entfernt. 

Eihboldsmüble, Mühle mit 5E., im Kant. Kaiferslautern und in der Pfr. 
Enkenbach, 3/4 St. von Kaijerslautern. 

Eichholz, Weiler mit 69. und 35€., im Ldg. Leutershaufen und in der Pfr, 
Brünft, 312 Gt. von Andbad. 

nr Einöde mit 5E., in der Pfr. St. Wolfgang des Log. Waflerburg, 

t. von Daag. ’ 

Eichhorn, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Schönau des Log. Eggenfelden, 16t, 
ron Schönau. , 

Eihborned, Weiler der Pfr. Zimmern des Log. Eggenfelden, 1St. von Zim- 
mern. Er begreift 1 Kirhe und 59. mit 25 €. : 
Fiaheraner: Einöde mit 10 E,, im Ldg. Burglengenfeld, 3St. von Schmid» 

müblen. 

Sich ich, vergl, auh Aich ich. 

Eichig, Dorf mit 129. und 76 E., im Ldg. Hollfeld und in der Pfr. Bols« 
bad, 4 St. von Hollfeld, , j / 

Eichig, Dorf im Ldg. Lichtenfel® und in der Pfr. Arnftein, 3 St. von Lichten- 
feld, Es umfaßt 139. mit 60 €, 

Eihig, Einöde mit 6E,, im Lg, Lauf und in der Pfr. Schnaitah, wovon 
fie 19 St. entfernt ift. 

Eihing, Weiler und Parohialort von Zimmern des Ldg. Eggenfelden, mit 
39H. und 11 E., 11/2 St. von Zimmern, . j 

Eihing, Weiler und Parochialorf von Ranoldsberg im Log, Mühldorf, mit/5 9. 
und 19 E., 21/2 St. von Ampfing, . 

Eihing, Weiler und Parohialort von Miederbergkirhen des Lig. Mühldorf, 
mit 29. und 11 €., 11/2 St. von Neumarkt, 

Eiching, vergl. guch Aiching. 

Eihinger, Eihinger, Einöde unweit Sulzbach, mit 6 E., im Ldg. Gries: 

a 


Eichkapelle, Kapelle mit 19,, im Ldg. und in der Pfr, Mühldorf, wovon 
fie 1/4 St. entfernt ift. 
Eichkapelle, f. Erpfding, 
Eihfirden, f. Aigfirden. 
sr eit, Weiler mit 59. und 24 €,, im Ldg. Burglengenfeld, 3 St. von 
allmünz. 
Eihföbl, Hof bei Hardt im Kant, Neuftadt. 


Eichlberg, ſ. Eichelberg. 
Eichleiten, Weiler des Log. Kronach und 4St. von deſſen Sitze entfernt. 


Er umfaßt 39. und 18 €, Le, 
Eichleiten, eine mit Holz bewachſene Berghänge bei Raittenbud, 
Eichleiten, f. auh Aidhleiten, 

Eichler, von, adelige Familie. . 

Eihlried, Weiler mit 39. und 20€,, unweit Oberdorf, im Lg. Kösting. 

Eihmühl, Mühle an der Brend, nahe bei Neuftadt an der Saale. 

Eichmühl, Weiler mit 39., 10€. und 1 Mühle, im Ldg. Regenftauf, 1 St. 
von der Pfr. Pettenreuth, wohin er gehört. 

Eichmühle, Einödmühle an der großen Bild, unmeit Gerzen, im Ldg. Vils: 
biburg, wovon ſie 3 St, entfernt if. 
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Eich mähle, Einödmühle mit 10 E., im Ldg. Donauwörth und in der Pfr. 
Genderkingen. 

Eihmühle, Einödmühle an der Goldach, in der Pfr, Schwindfirden des Ydg. 
Waflerburg, mit 5 €., 3 St. von Haag. 


Eich mühle, Einöde im Log. Cham, 
f mit 129. und 60 E., im Ldg. Pegnig, bei 


Eichſchlag, Aihihlag, Dor 
Dirk gelegen. ’ 

Eihjelberg, Eichsberg, Cinöde mit 1 Wallfahrtsfirhe und 7 E., im Ldg. 
Nabburg, 12 St. von der Pfr. Pfreimdt, wohin diejelbe gehört. 

Eihfätt, Hrſchtg. des Fürften von Eichſtätt und Herzogs von Leuchtenberg 
im Regenfreife, mit 18,200 €. auf 512 Q2.M. 

@ihftätt, Eich ſtädt, Aihfätt, Hauptitadt des Fürftenrhums gl. Namens, 
Sommerrefidenz der herzogl. v. Leuchtenberg’ihen Familie, im Regenkreiſe, uns 
ter 2890 50° 43° der Ränge und 48° A3' 30 geograpb. Breite, von der Alts 
mübl und den Strafen nah Nürnberg, Augsburg und Regensburg durch— 
fhnitten, mit 4 Vorftädten, 5 Kirden, 900 9. und 7000 €., 1 Schloſſe und 
andern jhönen Gebauden, Sitzen eined Bisthbums und Domkapitels, des ber: 
zogl. Stadt: und Herrſchaftsgerichts, Forft-, Steuer: und Tagdamts, 1 Poſt— 
verwaltung, 1 Priefter- Seminars , Magiftrats I. Kl., 1 reihen Spitale, Bru: 
derbauje und andern Wohlthätigkeits-Anſtalten, 2 Klöftern, 1latein. Stadt— 
Schule, Bibliotbef, Naturalien= Kabinet, Kunſt- und Altertbümer: Sammluns 

en, dem Springbrunnen mit der Marienjäule auf dem Reſidenzplatze, dem 

pringbrunnen mit der Willibaldsfäule auf dem Marfte, dem Grabmale des 
heil. Willibald im Dome mit fehenswertben Gemälden und der Begrabnißs 
ftätte der beil. Walburg in der Kloſterkirche (MWalburgisol), 4 Eijenguß: und 
Steingut-Fabrik, Bierbrauereien, Tuchmebereien, 1 Schleifmüble, Steinbrüs 
hen, 4 fteinernen Brüden, wovon die längfte mit 2 Bogen 155 Fuß bat, und 
2 hölzernen mit fteinernen Widerlagern, deren eine (ein Hang: und Spreng» 
werk) 73 Fuß lang if, 18 St. von Nürnderg und 28 St. von Münden ent« 
fernt. Der Ort, von den Grafen von Hirjhberg an den beil. Bonifaz ges 
ſchenkt, verdankt feine Aufnabme und nahberige Blüthe dem beil, Willibald 
und den nachfolgenden Biihöfen, welche bis zum 5.1713 auf der (ih num 
wieder aus den Ruinen erbebenden) Willibaldsburg (mit einem 200 Klaf- 
ter tiefen Zugbrunnen und dem einft fo berühmten botanifhen Garten) wohn: 
ten. Die Stadt fitt im J. 1460 durd den Herzog Ludwig von Landshut, im 
Sojährigen, im Succeffions» und im franzöf. Revolutionsfriege, Das chema- 
lige Bisthum Eihfätt wurde geftiftet um das J. 741, umd zahlte von dieſer 
Zeit bis zu feiner Säfularifation durh den Lüneviller Arieden 1801 und den 
Reihsdeputation : Hauptichluß, 68 Biihöfe. Bei der Safularijation fam der 
obere Theil des Hochſtifts an Bayern, der mittlere und untere Theil aber an 
den Großherzog von Tosfana. In den Jahren 1805 und 1806 erbielt Bayern 
das ganze Hochſtift. Im J. 1817 Pam ein großer Theil dieſes Landes an den 
vormaligen Bicefönig Eugen Beaubarnois, als freie Standesberrihaft 
unter bayer’iher Landeshoheit, welcher zugleih den Titel: Herzog von Leuch— 
tenberg und Fürſt von Eichftätt erhielt. Das gegenwärtige Bisthum Cichitatt, 
weldes unter dem Erzbisthume Bamberg jtebt, enthält 8 Dekanate, 188 Prars 
reien, 8 Kuratien, 66 Beneficien, 57 Kooperaturen und 146,849 Seelen. 

Eihftärt, Weiler des Log. Pfaffenderg, mit 29. und 8 E., 126t. von Hohen⸗ 
thann entfernt, wobin derjelbe gepfarrt ift. 

Eihfätt, Eihftädt, Einöde nächſt der Straffe von Landebut nach Kelbeim, 
in der Pfr. Hobenthann, des Log. Landshut, mit 9E,, 3St. von Landshut, 
Zwiſchen Eihftätt und Weilmaier ift ein Peiner Weiber. 

Eihfätt (Dber-), Pfarrdorf an der Altmühl, im Hrichtg. Eichſtätt und 1 St. 
vom Gige desjelben entfernt, mit 489., 2 Kirden, 242€, 2 Müblen, 
1 Eifenwerke, 1 Pulvermübhle an einem Rorellenbathe, der bier in die Altmübl 
fallt, in einem Winkel von Bergen, wo bobe, Fable Felien, aus denen der 
fogenannte Fluß zur Eiſenſchmelze gebrohen wird, dem Hintergrund machen, 
Auf dem Plage des alten Schloſſes, dem Sige der ehemal. adeligen Familie 
von Oberneiſtadt, fteht ein Bauernbaus. Der Hohofen liefert jahrlih über 
4056 Cent. Sanzeifen und 4433 Eentn. Sandgufmwaaren. 

Eihftod, Einöde bei Sangenpettenbah, mit 5€., im Ldg. Dachau, 3St. 
von Schwabhaufen. Die E. gehören in die Kuratie Langenpettendad. 
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Eicht hal, von, abelige Familie, in ben reiberenftand erhoben 1814, 

Eihtling, Eihling, Weiler recht der Moosach, im Ldg. Ebersberg und in 
der Pfr, Brud, mit 4 H., 1 Kapelle und 26 E., 3&t, von Zorneding. 

Eidenreutb, i. Eichenreuth. 

Eidelberg, Weiler im Log. Pfaffenhofen des Negenfreifes, mit 59. und 35 €, 
1/4 St, von Yauterbof. Ä | 

Eidelsried, Eiſelsried, Weiler in der Pfr, Mammendorf des Ldg. Brud, 
mit 39. und 22 E., MSt. von Fürftenfeldsrud. 

Eiden, Aiden, Einöde unweit Wittibreit, im Ldg. Pfartkirchen, wovon fie 
46t. entfernt iſt. 

Eidenbach, Eidenbaher:Hof, Hof im Log. Gemünden, Ptrg. und in der 
Pfr. Wolfsmünjter, auf fteilem Berge und mit Waldungen umgeben, 3St. 
von Hammelburg. Er entbalt 18€. j 

Eidenberg, Dorf mit 129. und 88E,, in der Pfr. und im Ldg. Wegfheid, 
wovon er 5/4 &t. entfernt iſt. 

Eidenladner, Aidenlader, f. Aidenlad. 

Eidenthal, Weiler mit 39. und 12E., im Ldg. und in der Pfr. Roding, 
wovon er 3/4. St. entfernt ift. : 

Eiding, Eiting, Weiler und Parodialort von Rohrdorf des Log. Rofenheim, 
mit 29. umd 18 E., 25/86. von Roſenheim. 

Eiding, Eitting, Weiler und Parodialort von Schnaitfee, im Ldg. Waffer 
burg. Er zablt 7 9. mit 21 €. und liegt 2 St. von Mafferdurg. 

— Aidmühle, Einöde mit 9E., bei Ebenhauſen im Ldg. News 
urg. | 

@ierberg, Berg im Hrſchtg. Banz. 

Eierberg, Einode rechts des Inn, unweit Wang, im Lig. Waflerburg, wos 
von fie 28t. entfernt üf. | 

Eierlbach, Dorf mie 129. und 116 €, unweit Oberſchneiding im Lg, 
Straubing. ‚ r 

Giermüble, Einödmühle an der Goldach, in der Pfr, St. Wolfgang des Ldg. 
Waſſerburg, mit 6 E., 21/4 St. von Haag. 

Eiersdorf, Eurasdorf, Weiler in der Pfr. Stallmang bed Ldg. Mitterfels, 
1St. von Stallmang. Er enthält 109. mit 54. €, 

Eierded, Eyersöd, Einöde mit 5E., in der Pfr, Oberdietfurt des Lg. Eg— 
genfelden, wovon fie 2St. entfernt ift. j 

Eierwang, Everwang, Kirhdorf am Fuße eines hoben Berges, mit 359. 
und 142 €., im Hridtg. Kipfenberg, 3&t. von Eihftätt. Der Ort hatte einft 
feinen eignen Adel an den Marichallen v. Everwang, 

Eierwanger Berg, Berg, an deffen Fuße das Kirchdorf Eierwang liegt, mit 
berrliber Ausfiht und wegen feiner Kräuter berühmt. 

Eigel, ſ. Aigel. 

Eigelberg, Einöde des Ldg. Teuſchnitz. - 

Gigelmüble, Müble an der Streu, mit 2 Mahlgängen, 4 Delgange und mit 
Mauern umgeben, im Ldg. Mellerichitadt. A 

Gigel&berg, Dorf mit 129., 36€. und 1Schloſſe, im Ldg. Neunburg vor 
dem Wald, 2St. von Oberviechtach. 

Eigelsberg, Weiler und Parodialort von Stephanskirchen im Log. Mühldorf, 
mit 39. und 25€., 1 St. von Ampfing., 

Eigelsbof, Einöde bei Furth, im Lig, Kötzting. 

Eigeldöd, f. Aigelsöd. 

Eigen, Einöde im Ldg. Pfarrkirchen, = 

Eigen, vergl. auh Aigen, , 

Eigenbach, Eugenbach, Kirchdorf in der Pfr. Altdorf des Lg. Landshut, 
mit 429. und 184 E., 5/1 St. von Landshut, 

Eigendobel, ſ. Einendobel. 

Eigenbof, Weiler bei Rimbab, mit 39H. und 19 E., in der Pfr, Neukirchen 
beim bl, Blut des Log. Köpting, 1268. von Neufirden. 

Gigenbof, Weiler des Log. Regenftauf und der Pfr, Pettendorf, wovon er 
1 &t. chtfernt it. Er umfaßt 29. mit 24 €, 

Eigenshofen, Weiler am Hirſchwald, mit 5 d. und 36 E., im bg, Amberg 
und in der Pfr. Haufen, wovon er 1St. entfernt iſt. 


Giging, Einöde unweit Kirdberg, im Log. Simbach. 
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Eiging, Weiler unweit Nußdorf, in der Pfr. Haslach und im Ldg. Traun: 
ftein, mit 7 9. und 50 €,, 11/2 St. von Haslad), j 

Eigisried, Aizesried, Weiler im Log. Kempten und in der Pfr, Sulzberg, 
mit 79. und 48 E. 112 St. von Kempten. 

Eiglasdorf, f. Eigelsdorf. ; a. Ba 

Eign — (Ober⸗)), Einöde mit 5 E., im Ldg. Griesbach, 7/4 St. von Fürſ— 
tenzell. F J 

— (Unter-), Einöde mit 7 E., im Ldg. Griesbach, 7% St: von Fürften- 
c 


zell. 

Eigner, Einöde im Log. Simbach, 1/2 St. von Malding: 

Eila, Dorf an der Haflad), mit 429. und 100E. Vieh-, Befonders Schmweind« 
Zucht, Holzhandel, Ziegelhütte, im Log. Teujhnig und in der Pfr, Rothenkir— 
hen, wovon ed 12St. entfernt ift. Drei Teiche find beſotiders gegen Feuers— 
gefahr angelegt. [x 3 — 

Eilberg, Weiler im Log. und in der Pfr, Roding, wovon er 11/4St. entfernt 
if. Er umfaßt 29. mit 16€. | Fr: ’ 

Eilderg, Weiler mir 9 E., 2 Wohnih, und 3 Nbg., unweit Iggensbach, im Log. 
Vilshofen, wovon er 3St. entfernt it. , 

Gilenau, Eulenau, Weiler des Def, Rofenheim und der Pfr, Aibling. Er 
enthält 29. mit 24€,, und ift 11/2 &t. von Aibling entfernt. 
ilenau, Eillnau, Beiler mit 29: und 6E., unweit Gräfendorf, im Ldg. 
Parrfirhen. * EN: a j 

Gilenberg, Weiler mit 3 H. und 13 E., im Ldg. Vohenftrauf und bei Ober» 
altmannsrieth! gelegen. . 

Gisenbof, Weiler mit 3 H. und 20 9; im Ldg. Hilpoftftein und in der Pfr. 
Allersberg,, wovon er 1/2St. entfernt iſt. 

Eilbam, Eilheim, Weiler mit 29. und 18 E., in ber Pfr, und im Ldg. 
Pfarrkirchen, wovon er 2St. entfernt ift. 

@ilinger, Einöde mit 17 E., unweit Sulzbach, im Ldg. Griesbach, 

Eilsbach, Aldbah, Bah, der bei Voitsreuth im Ldg. Balreutb entfteht, 
und unterhalb Koblftein in die von Pottenftein Fommende Püttlaäch fällt. 

Eildbrunn, f. Eulöbrunmn. e 

en Einöde in der Pfr, Rieden bed Ldg. Wafferburg, mit 4 E. 16t. 
von Rieden. 

Gimberg, Dorf des Log. und der Pfr. Grafenau, mit 149. ünd 100 €., 

. 12 8t. von Grafenau. ot 

Gimersmühle, Müble mit 5 €, im Ldg. Baireuth, 1 1/2 &t. von defien Sitze 
und unfern der Nürnberger Strafe gelegen. | 

Ginaigelmüble, Weiler an der großen Bild, mit 29. und 10€., unweit 
Meufrauenbofen des Log. Vilsbiburg, wovon er 4 Gt. entfernt ift. 

Einau, Ainau, Pfarrdotf an der Ilm und Straffe von Pfaffenhofen nach 
Geifenfeld, wovon es 1/4 St. entfernt if. Es enthalt 13 9. mit 47 E., und 
gebört zum Def. Geifenfeld und zum Ldg. Pfaffenhofen des Iſarkreiſes. 

Cinbag, Einödmühle des Ldg. und der Pfr. Tölz, mit 18 E., 12 St. ton 
Tölz. 

Einbach, Bad im Ldg. Tölz, welher unterhalb Tölz in die far fallt. 

Einberg, Einöde unweit Hetzenberg, im Lg. Eggenfelden. 

Einberg, Einöde mit 7 Er, sum Ldg, und zur Pfr, Vilshofen gehörig, 5/4 Gt. 
von Vilshofen. 

Ginbettef, Cinöde im Ldg. Starnberg, |, 

Einbrach, Weiler unweit Sttling, mit 1 Kirche und 70 E. ım Ldg. Straubing. 

Eineich, Einaich, Weiler des Log. Landshut und der Pfr. Moosthbann, mit 
39. und 14€., 1/2 St. von Moosthann. 

Einersdorf, Weiler mit 99H. und 80 E., im Ldg. Andbah und in der Pfr. 
Trautöfirhen, ASt. von Ansbach. 

Einersbeim, gräfl. von Rechtern-Limpurg. Herrfhaftögericht des Retzatkrei⸗ 
ſes, mit 4520 €. auf 212D2.M. 

Einersheim, Markt-Einersheim, Markt mit 119 9., 740 E., 1 Schloffe, 
Sitze des Hrſchtg. des Grafen von Rechtern-Limpurg und Defanats unterm 
Eonfiftorium zu Ansbah, Monumenten in der Pfarrfirhe, der Edelheimer: 
Eſels⸗Schwarz- und Steinmühle, 2172 &t, von Kigingen und auf der 
Straſſe von Würzburg nah Nürnberg. 
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Cinfaltsberg, Einöde an ber Gtraffe von Straubing nah Cham, im Ldg. 
Cham, wovon fie 21% St. entfernt iſt. 

Einfang, Einöde unweit Bergen, in der Pfr. Vachendorf des Ldg. Traun 
ftein, mit 5€., 36t. von Traunftein, Hier fliegen die Weiffahen und 
Schwarzachen zufammen, 

Einfang, Weller der Pfr. Bahedorf und des Hrfdtg. Prien, mit 39H. und 
10 E., 51/2 St. von Rofenheim, | 

Einfürft, Dorf der Pfr. Parkftätten im Log, Mitterfeld. Es begreift 139. mit 
74 €. und liegt 11/2 St. von Parkftätten. — 

Sinfürſt, Ainfürſt, Weiler in der Pfr. Tegernbach des Log. Mitterfels, 
3fı St. ven Tegernbach. oo. 

@inbarting, Ainbarting, Weiler und Parochialort von Grünthal, im Ldg. 
MWaflerburg, mit 99H. und 30 E., 412 St. von Wafferburg. 5 

Einbarting, Weiler des Log. Ebersberg und der Pfr, Bruck, mit 49. und 
27 €.,.2172 St. von Zorneking. 

Einbarting, f. auch Eichharting. j 
Einbarz (Ober:), Dorf im £dg, Immtenftadt und in der Pfr, Stein, 1 St. 
von Immenſtadt. Daffelbe — 159. mit 80 E. 
Einharz (Unter:), Weiler mit 7 H. und 43 E., im Ldg. Immenſtadt und 

in der Pfr. Stein, 34 St. von Immenſtadt. 

Ginbaus, Einöde mit 4 E., in der Pfr. Glon des Ldg. Ebersberg, 1St. von 
Glon und 1/4 St. von Bayern. 

Einbaufen, Beiler des Log. Straubing, wovon er 1St. entfernt if, Er 
enthält 49H. mit 30 E., welde nad Alburg gepfarrf find, 

Einbaufen, Einöde unweit der Straſſe von Regensburg nach Landshut, mit 
— — Ldg. Stadtamhof, 21/2 St. von Schierling, wohin fie einge— 
pfarrt iſt. 

Einbaufen, Einhaus, Einöde des Log. Moosburg und der Pfr. Inkofen, 
mit 11E., 1 ©t. von Inkofen. j ’ 

Einbeder, Einöde unweit Pürten, im Log. Mühldorf, 2 Sf. von Ampfing, 
Einholz, Weiler links der Nrtel, in der Pfr. Emering des Log. Ebersberg, 
mit 109. und 32 E., 12 St. von Emering. . 
Eining, Pfarrdorf an der Donau, mit 36 9., 150 E. und 1 Römerfhanze, im 

Ldg. Abensberg und Det. Kelheim, 1 St. von Neuftadt. 

Einkind, Weiler des Ldg. und der Pfr. Deggendorf, mit 39. und 20 E., 
3/4 St. von Deggendorf und 3 St. von Plattling. j 

Einmus, Kirchdorf mit 209. und 88E,, im Ldg, Kelheim und in der Pfr. 
Saal, wovon es 11/2 St. entfernt if. B 

Einöde (Dber:), Weiler mit 39. und 14 E., im Ldg. Abensberg und in der 
Pfr. Attenkofen, wovon er 1/4 St. entfernt ift. 

Einöde (Unter), Weiler mit 29. und 7 €, im Lg. Abensberg, 1/46t. von 
der Pfr. Attentofen, wohin derjelbe gehört. , 

Einöde, Weiler des Ldg. Deggendorf und der Pfr. Metten, mit 2:9. und 
40€, 1&t. von Metten. j 

Einöde, Weiler mit 29. und 10 E., in der Pfr. Auerbad des Ldg. Deggen— 
dorf, 3/4 St. von Auerbad. — 

Eindde, Eindde des Ldg. Eggenfelden, bei Reith, mit 5E. 

Einöde, Einöde bei Neuenreuth, des Ldg. und der Pfr, Gefrees. 

Einöde (Dber:), Einöde des Ldg. Gefrees. 

Einöde, Weiler mit 79. und 30 &;, 12 St. von Wolfgang. Er gehört zur 
Pfr. Wolfgang und zum Ldg. Griesbach. 

Einöde, Beiler mit 79H. und 42€., im Ldg. Hemau, 12 St. von Aichlberg, 
wohin er eingepfarrt ift, 

@indde, Dorf mit 199. und 79 E., im Lg. Kempten und in der Pfr. Bu— 
henberg, 21/72 &t. von Kempten. 

. Einöde, Dorf im Ldg. Kempten und in der Pfr, Haidenwang, mit 15 9. und 
120 E., 2St. von Kempten. 

Einöde, Weiler unweit Friechelkofen, im Ldg. Landau, Er enthält 49H. mit 
21 E. und ift 4St. von Landau entfernt. 

Einöde, Einöde des Log. Laufen und der Pfr. Waging, mit 9E,, 5A St. 


von Baging. 
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Eindbe, Weiler am Inn, in ber Pfr. Au bei Gars des Log. Mühldorf, 3 Gt. 
von Au. Er ift in Ober: und Unters Einöde eingerbeilt und beſteht aus 
4H. mit WE, u 

-Einöde, 12 3erft. liegende H. mit 78 E., welche zur Pfr. Heining des Log. 
Paſſau gehören, 11/2 St. von Heining. 
inöde, Einöde unweir Egerndorf, in der Pfr, Grafau und im Ldg. Traun 
ftein, mit 5E., 1 St. von Graflau. , 

Einöde, Einöde an der Gteinbrüde, in der Pfr, Grafau des Ldg. Traunftein, 
mit 5 E.,4 St. von Traunjtein. | 

Einöde, Weiler mit 22€, 3 Hpt. und 6 Nbg., in der Pfr. Pleinting des 
Log. Vilshofen, 1/2 St. von Pleinting. 3 

Einode, Weiler bei Rampertöhofen, an der far, im Ldg. Wolfratbsbaufen 
on der Pfr. Dietramszell, mit 49H. und 24€, 212 6t. von Wolfraths- 

auſen. 

Einöde, Einöd, Dorf im Kant. und in der Pfr. Zweibrücken, mit 98 Hptg., 
32 Nbg. und mit Ingweiler eine Gcmeinde von 749 E. und menigen Ju— 
den bildend, mebit dem Rofen:, Audenfeller-Shwarzjenaderbofe, 
und der Schwarzenader- Mühle, 12 St. von Zweibrüden. Die jteis 
nerne Flutbsbrüde auf Dem Damme bat 3 Bogen, und die hölzerne über den 
Hornbad 2 Bogen mit fteinernen Widerlagern. 

Einöden, Weiler unweit Moosach, mit 2 9. und 8E., im Ldg. Ebersberg. 
Einöden, Weiler an der Münchener-Kufſteiner Straffe im Log. Roſenheim 
und in der Pfr. Flintsbach, mit 89H. und 78E,, 1/4 St. von Fiſchbach. 
Einöden, 11 zerſtr. liegende H. mit 105 E. in der Pfr. und Municipalgemeinde 

und im Log. Wegſcheid, wovon die aufferfte Einöde 714 St. entfernt tt. 

Ginöden, 18 zerftr. liegende H. mit 76 E., in der Ruralgemeinde Eidenberg 
des y; und der Pfr. Wegſcheid, wovon die äuferite Einöde 112 St. ent. 
fernt ıft. 

Einödermwiesd, Einödwied, Hof mit @€E., im Kant, Neubornkah und in 
der Pfr. Großfteinbaujen, 31/2 St. von Zweibrüden., 

Einödshof, Einöde bei Göbelsbach, im Ldg. Pfaffenhofen des Iſarkreiſes, mit 
10 E., 2St. von Pornbad. 

Einöllen, Pfarrdorf im Det, Lauterecken und Kant. Wolfftein, mit 59 Hrtg. 
43 Nbg., 396 E. und ergichigem Gteinfoblen: Berawerfe, 51/2 St. von KHais 
ferslautern. Die 14 Kathol. geboren zur Pfr. Reipoltskirchen. 

Einpoint, Einöde mit 5 E., in der Pfr. Schönau des Ldg. Eggenfelden, 
3f4 St. von Schönau. 

Einpoint, Ainpoint, Eindde mit 7 E., unweit Mitterbaufen, im rg. 
Pfarrkirchen, wovon fie 3 St. entfernt iſt. 

Einraufs, Hof mit 7 E., im Ldg. Brüdenan und in der Pfr. Schondran, 
wovon er 1/2 St. entfernt ift. e 

Einfaffen, Weiler mit 49, und 27 E,, im Lig. Schrobenhaufen und in der 
Pr. Tandern ,„,if2 St. vor Alberzell, 

Einsbach, Pfarrdorf des Log. Dahau und des Def. Egenbofen, mit 42 9. 
und 170€., 2St. von Schwahbaufen. 

Eingdorf, Weiler und Parodialort von Pisling des Ldg, Landau, Er ents 
balt 99, mit 58 E. und liegt 1/2 St. von Pigling. 

Einfeltbum, Einzeltbum, Dorf im Kant. Kirhheimbolanden und in der 
Pfr. Zell, mit 89 Hptg., 103 Nbg., 570. und der Wiefenmühle, 1126. 
von Kirchheimbolanden. 

Einfiedel, Einöde mit 6 E. im Ldg. Culmbach, wovon fie 2 Gt. entfernt if. 

Einfiedel, Einöde der Pfr. Inzell und des Ldg. Traunftein, mit 11E., 12St. 
von Inzell. 

Einſiedel, Anfledelung bei Mettenbaufen, im Log. Landau. Sie enthält 6E., 
welhe zur Pfr. Dalgersdorf gehören und ift von Landau 1 St. entfernt, 

Einfiedel, Weiler an der Altmühl des Ldg. Riedenburg, mit 29. und 10 E., 
1&t. von der Pfr. Altmühlmüniter, wobin er gehört. 

Einfiedel, Hof im Kant. Zmweibrüden und in der Pfr. Weilerbach, mit 17 €, 
2St. von Weilerbach. 

Einfiedelbauer, Einſiedel, Einöde mit 10 E., in der Pfr. Aich des Log. 
Vilsbiburg, wovon er 54St. entfernt iſt. ei 

ins 


Einfiedelet Eifhing 353 


@infiedelei, Beiler an der Strafe von Leutkirch nad Kempten, mit 39. 
und 29 E., in der Pfr. Kimrathshofen, wovon er 1/4&t. entfernt tft. 

@infiedelbof, Dorf mit 149., 58 E. und 1 Gladhütte im Hrihtg. Rotben« 
feld und in der Pfr. Neuftadt, wovon ed 2St. entfernt if. Der Orr fam 
mit dem Amte Rotbenfels bei der Safularifation an den Fürjten v. Wertheim» 
Rojenberg, weldher die Glashütte anlegen ließ. Ein Denkmal erinnert an einen 
fürchterlichen Orkan, wodurch 500jabrige Eichen entwurzelt, und ein 1Sjähr. 
Mädchen getödtet, 5 Holzarbeiter aber wunderbar erhalten wurden. ; 

Einfiedeln, Weiler des Log. Tittmoning und der Pfr. Polling, mit 29. und 
9 E., 16t. von Stein und 3St. von Tirtmoning. Ä 

Einfing, Weiler im Ldg. Deggendorf. Er enthält 49. mit 33 €. 

—— ——— bei Wallenfels, im Bergamte Stadtfteinah und im » 

dg. Kronad. j f 

Einsricht, Weiler mit 79. und 50 E., im Ldg. Suljbah, wovon er 26t. 
entfernt if. , j 

Einftatting, Einftetten, Weiler im Log. Mühldorf, ASt. von Ampfing. 
Er beiteht aus 29. mit 11E., welhe nah Buchbach gepfarrt find. 

Einftüd, Weiler im Log. Mitterfels und in der Pfr. Hafelbadh des Log. Mits 
terfeld, 1/8 St. von Hafelbad. = 

Einthal, Weiler des Ldg. Riedenburg und der Pfr. Effing, wovon er 1/4 Gt. 
entfernt it. Er umfaßt 29. mit 14€. — 

Eintbal, Weiler mit 3H. und 18E., im Ldg. Stadtamhof, unweit Hinkofen. 

Einweging, Weiler des Log. Viechtach und der Pfr. Unterviechtach. Er ent 
halt AH. mit 24€. und liegt 2 St. von Viechtach. . 

Einzel, Weiler mit 29. und 22€., im Ldg. Culmbach und in der Pfr. Wirk 
berg, 2&t. von Culmbach. 

Einzel, Einöde des Log. ——— 

Einzelhof, Einoͤde mit 5E., im Lodg. Sulzbach und in der Pfr. Neukirchen, 
wovon fie 14 St. entfernt iſt. 

Einzeln, Einöde bei Tennersreuth, im Ldg. Gefrees. 

Einzenberg, Beiler mit 39. und 15€., in der Pfr. Niederfonthofen und 
im Ldg. Kempten, wovon er 21/2 St. entfernt ift. j J 
Einzenried (Klein:), Weiler im Ldg. Waldmünchen und in der Pfr. Rög, 

wovon er 1/2 St. entfernt ift, Er enthalt 79. mit 42 €. j 

Einzigböfe, Weiler mit 59. und 30€., im Ldg. Naila und in der Pfr. 
Shauenfein, 3St. von Baireuth. 

Eirad (Ober), Weiler zwifgen dem Boden» und Singers Babe, unmeit 
Sfenborf, im Log. Weilheim, mit 29. und 10€., 21/2St. von Benedikt 
euren. 

Eirach (Unter), Weiler zwifhen dem Boden» und Singerbahe, unweit 
Sfeldorf, im Log. Weilheim. Er enthält 29H. mit 13€. und liegt 21 St. 
von Benediftbeuren. 

Eirichsburg, Ruinen eined Schloffes bei Arnshaufen im Ldg. Euerdorf, 

Eisbach, Bad im Ldg. Berchtesgaden, zwifhen dem Watzmann und. der Hes 
chelwand entfpringend und unweit St. Bartholomä in den Tegernfee fließend, 
Er fließt durd die fogenannte Eiskapelle. ©. Eiskapelle. 

Eisbach, Bah im Gerichtöbezirfe von Münden, welcher fein Waſſer aus dem 
Abflufe der aus der Ifar durch die Borftadt Lehel (St. Anna) führenden, Ka— 
näle erhält, beim Holzgarten anfängt, von Süd nah Nord läuft und ſich In der 
Höhe von Kleinheflellohe in die Zfar ergießt. 

Eisbahsgrund, Ein fhmaler Wiefengrund in der Revier Ebersbach, Ldg. 
Neujtadt an der Saale, deffen Beliger in Windshaujen wohnen. 

at . —— in der Pfr. Geiersthal des Log. Viechtach, wovon ſie 2St. 
entfernt iſt. 


Eisbrücke, ſ. Partenach. 
Eisbühl, Weiler im Ldg. Hilpoltſtein und in der Pfr. Allersberg, 3 St. von 
Roth. Er enthält 29. mit 16 €. 
@ifhing, Weiler und Parochialort von Haiming des Ldg, Burghaufen, mit 
69H. und 34 E., 2St. von Burghaufen. 

Eiſchin 9, Eufhing, Weiler und Parohialort von Schwarzach bed Ldg. Deg- 
gendorf, mit AH. und 27 E,, 3 St. von Deggendorf. 
1. Band, 23 
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Eifelberg. Eifelsberg, Eindde mit 7@., in der Pfr. Gerzen bes Pdg. 
Vilsbiburg, wovon fie 1 St. entfernt if. 

Eijelberg, Weiler in der Pfr Kallmünz und im Log. Burglengenfeld, 3/& St, 
von Kallmünz. Er enthalt 29. und 10€. 

Gijelberg (Ober), Weiler mit 69. und 38 E., im Ldg. Hemau, 2St. von 
Schambach, 

Eiſelberg (Unter), Weiler mit 29. und 20 E., im Log. Hemau, 114 St. 
von Schambad. 

Eifelfing (Alt), Dorf und Parohialort von Kirheifelfing des Ldg. Wafler- 
burg, mit 26 9. und 125 E., 1 ©t. von Wafferburg. 

Eifelfing nn: Pfarrort im Log. Waſſerburg und im Def. Babensheim, 
mit 89. und 40 E., 12 St. von Wafferburg. 

Eiſelharting, Weiler und Parohialort von Niederbergfirhen im Ldg. Mühk 
dorf, mit 79. und 18 E., 112 ©t. von Neumarkt. _ 

Gijelmüble, Einödmühle am Mühlbache bei Penting im Ldg. Schongau. 

Eiſelsberg, Einöde der Pfr, Oberbergfirhen und des Log. Mühldorf, mit 
7€., 3 St. von Neumarkt, _ 

Eifelsdorf, Eifeldorf, Weiler und Parochialort von Arnsdorf des Ldg. Lans 
dau. Er umfaßt 79. und 42 E. und liege 12 St. von Arnsdorf, 

Eifenarzt, Eiſenerz, Dorf an der Traun, in der Pfr. Giegsdorf und im 
Ldg. Traunjtein. Es enthalt 37 9., Eiſenhammerwerke, 168 E., welche größten» 
5* —— find, treffliche Feuerlöſchanſtalten und liegt 2St. von 

raunftein. ; 

Eifenau, Weiler mit 29. und 11E., in der Pfr. Mehring des Ldg. Waſſer— 
burg, 1 &t. von Hang. 

Eiſenbach an der Mömling, Pfarrdorf im Log. Obernburg und im Def. Aſchaf— 
fenburg, mit 88 H., 400 E., 1 Nebenzollftation, 1 Del: und 1 Mablmüble, 
Obſt- und Feldbau, Viebzuht, betrachtliher Gemeinde :Waldung, Holzfuhren 
und den ehemal. Eifenbergwerfen in der Nabe, 1A St. von Obernburg. 

Eiſenbach (Ober), Dorf im Sant. Eufel und in der Pfr. Lautereden, mit 
St. Julian eine Gemeinde von 470 E. bildend, 11/4 St, von Rautereden und 
2 St. von Eufel, | 

Eiſenbach, Dorf im Kant. Eufel und in der Pfr. Remigiberg, mit 16 Hptg., 
5 Nbg. und 100 E,, 3/4 St, von Remigiberg und 11/2 St. von Eufel. 

Eifenbah (Gro$:), Weiler an der Strafe von Unterbrud nah Freifing, im 
Log. Freifing, mit 99, 50€, und 1 Filialfirhe der Pfr, Fürholzen, 1St. 
von Unterbrud. 

Eifenbah (Klein), Weiler rechts der Amper, im Ldg. Kreifing und in der 
Pfr, Gremertshaufen, mit 29. und 14 €:, 3/4 St. von Unterbrud, 

Eifenbartling, Weiler des Hrſchtg. Prien und der Pfr. Endorf, 414/3 St. 
von Roſenheim. Er begreift 49. mit 24 €, 

Gifenbartling, Weiler mit 11 9. und 50 E,, in der Pfr. Oftermünden und 
in Rodg. Eberdberg, 14 St. von Dftermünden, 

Eifenberg, Ruinen eines im 30jähr. Kriege von den Schweden zerftörten 
Schloſſes im Log. Füßen, wornad das freih, v. Freiberg » Eifenberg » Raunaui« 
fhe Pig. genannt ift, 2 St. von Füßen, 

Eifenberg, Pfarrdorf im Kant. Göllbeim und im evangel. Def. Kirchheim⸗ 
bolanden, mit 97 Hptg.; 153 Nbg. und 823 &, berübmtem Zwetſchkenbaue, 
Eijenwerfen, jabrlih mit 5350 Gentner Ganzeifens, 1800 Eentn. Sandgußwaa⸗ 
ren, 900 Eentn. Stab» und 530 Eentn. Zaineifens, dem Lauberhof, Schneid- 
müblen, 1 Papiermüble, fiihreihen Weibern, Spuren eines römiſchen Kaftells 
und Handel mit Fleckkugeln aus weiffer Erde, die bier gefunden wird, 6 Gt. 
von Kaiferdlautern, Die Kathol. dajelbft geboren in die Pfr. Hettenleidelheim. 
Man grub bier auch 1764 den mit einer Inſchrift bezeichneten Grundftein eis 
nes heidnifhen Tempels, viele Urnen, Todtengerippe, Harniſche und Schwer 

- ter nebft,einer Menge roͤm Münzen aus, 

Eifenberg, Beiler, mit 29. und 13 E., im Ldg. und in der Pfr. Stadtfteis 
nah, 21/2 St. von Culmbach. 

Eifenberg, Einöde in der Pfr. St. Wolfgang de Ldg. Warfferburg, mit 6 €., 
21m St. von Haag. 

Eifenberg, Weiler des Log. Traunftein und der Pfr, Ruhpolting, mit 29. 
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und 13 E., 4 St. von Traunftein, In der Nähe erhebt fih auch ein Berg 
gleihes Namens, 

Eifenbernreuth, Weiler, 11726. von Röhrnbach. Er enthält 79. mit 
50 E., und licgt im Umfange des Ldg. Wolfftein und der Pfr. Perlesreut. 
Eiſenbolz, Dorf mit 14,9. und 91 E., im Ldg. Weiler und in der Pfr. Hels 

lengerft, 41/2 St. von Röthenbach. Ä 

Eifenbuh, Weiler mit 39. und 15 E., in der Pfr. Reiſchach des Lg. Altöts 
ting, wovon er 3 St. entfernt ift. 

Eifenbühl, Dorf im Log. Hof, Perg. Rudolphftein und in der Pfr. Berg, 
mit 229., HE ‚der Blumenau:- und Bartelsmühle, 3 St. von Hof. 
Eifenburg, Weiler der Pfr. Zell_und des Ldg. Füßen, wovon er 26t. ent 

fernt if. Er umfaßt 49. mit 20€. j 

Eifenburg, Dorf in der Pfr. Amendingen und im Ldg. Ditobeuren, mit 35 H., 
150€., 1 Schloffe und dem Sige des v, Herrmann. Pirg., 1St. von Mems 
mingen. Der Dit hatte einft feinen eigenen Adel, der fih von Iſenburg 
nannte, 

Eifendorf, Dorf und Parohialort von Gräfing des Ldg. Ebersberg, mit 18H, 
und 47€., 3/4 St. von Grafing. Ed enthalt mit Hirfhbühl und Dek 
ofen ein Perg. 

Eifenerzhütte, Hof.bei Kirhheimbolanden. 

Eifenfelden, Weiler und Parodialort von Winhöring des Ldg. Altötting, 
mit 59. und 35 E., 16t. von Altötting. 5 

Eijengrube, Einöde zum vordern Vogelwalde gehörig, im Ldg. Traunftein 
und in der Pfr. Siegsdorf, 5/4 St. von Traunftein. 

Eifenbammer, Beiler bei Schönfeld im Hrſchtg. Eichftätt. Er umfaßt 1 € 
fenwer? und 39. mit 20 €. BES 

Eifenbammer, Eiſenwerk im Kant, Gollpeim, 3172 St. von Kaiferslautern, 

Eifenbammer, Weiler mit 2 9. und 16 E., im Ldg. Hemau und in der Pfr. 
Frauenberg, wovon er 1/2 St. entfernt ift. — 

Eiſenhammer, Einöde mit 8E. und Eiſenfabrik, im Log. Kreuzwertheim und 
in der Pfr, Schöllbrunn, 1 2St. von Eſſelbach. 

Eiſenhammer, Weiler mit 5H., 52 €. und Eiſenhammerwerke, in der Pfr. 
Steinwiefen des Ldg. Kronah, 1/ASt. von Gteinwiefen. Die €, find größ- 
tentheild Hammerjhmiede. 

Eifenbammer, Einöde mit 14 E., Hammerwerf, Hodofen und Zainhammer, 
im Ldg. Münchberg, wovon fie 112 &t, entfernt ift, 

Eifenbammer, Weiler mit 2 9. und 5 E., im Log. Pleinfeld und in der Pfr, 
Eckersmühlen, 1 St. von Roth. 

Eijenbammer, Weiler bei Friedribögemünd, mit 29. und 6 E., im bg. 
Pleinfeld und in der Pfr. Georas-Gemünd, 1St. von Roth. 

Eijenbart, Eifenbard, Einöde der Pfr. Parfftätten und des Ldg. Mitter 
feld, mit 10 E., 11/2 St. von Parkitätten, 

Eifenbeim (Ober:), Obereiſensheim, Pfarrdorf auf einer Anhöhe am 
schten Ufer des Mains, mit 80 9., 580€, Weinbau und Fifcherei, im 
Hrſchtg. Nüdenhaufen nnd im Def, Zeiligheim, 1 St. von Volkach. 

Eiienbeim (Unter), Untereifensbeim, Pfarrdorf im Log. und Def. 
Volkach, mit 138 H., 625 E., mebrern Juden, Weinbau, 1 Mainmühle, 1 Lob: 
müble, 1 Ziegelhütte und dem Hofe Kaltenhauſen, 1St. von Volkach. 

Eijenbofen, Kirchdorf lints der Glon, unweit Arndah und Walkertshofen, 
im 2dg. Dahau, mit 409. und 225 E., 11268. von Schwabhaufen. Ehes 
mald war ein Kloſter dajelbit. 

Eifenmühle, Mühle mit 7E., im Log. Windsheim und nicht weit von 
Schwebheim entfernt, 


Eifenreut, Einöde mit 6 E., in der Pfr. St. Johanniskirchen des Ldg, Pfarr 
firhen, 2St. von Pfarrkirchen. 

Eifenreut, Einöde mit 6E., in der Pfr. St. Johannisfirden des Log. 
Pfarrkirchen, 5/4 St. von St. Johanniskirchen. 

Eifenrihter, Einöde des Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 21/268. entfernt if. 


Eifenfhmelz bei Eifenberg, Eifenwert im Kant, Göllpeim und in der Pi 
Hestenleidelheim, mit 18 €, 1/2 St, von nr 
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Eiſenſchmelz, die, bei Stelzenberg im Kant. Katſerslautern. 

Eifenfhmieden, Weiler des Ldg, Weilheim, unweit Polling. 

Eiſenſchmidte, Eifenfhmiede, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Weller des 
Log. Kempten, wovon fie 1 1/2 St, entfernt if. 

Eifenfhwaig, Einöde mit 4E., in der Pfr. Sfarbofen des Ldg. Deggentorf, 
1/4&t. von JIſarhofen. | i 

Eiſensdorf, Weiler ded Pdg. Deggendorf und der Pfr. Oping, woron er 
1NSt. entfernt ift. Er zählt 6 9. mit 36. €. 

ECijensdorf, Weiler im Log. Kelheim, 1St. von Alteneffing, wohin berjelbe 
gepfarrt ift. Er umfaßt 49. mit 30 €. — 

Eiſensdorf, Weiler und Parochialort von Gangkofen des Ldg. Vilsbiburg, 
mit 59. und 23 E., 3/4 St. von Gangkofen. 

Eifenfteg, Weiler im Log. Pafau und in der Pfr. Neukirchen vorm Walde. 
Er enthalt 79: mit 36 E. und liegt 5GSt. von Palau. 

Eifenfein, Baverifh-Eifenftein, Kirchdorf und Filial von Lam des Log. 
Kösting, 26t. von Zwiefel und 3St. von Sam. Der Drt hat feinen Namen 
wahrjcheinlid von dem benachbarten Berge Eifenftein, jo wie diejer den fei« 
nigen von dem Eijenerje ber, welches ſchon in uralten Zeiten dafeldft geara- 
ben wurde. Es enthalt 199., 112E., 1 Schloß, 1 Brauhaus, 1 Potafpen- 
fiederei, 1 Gladfabrif, 1 Mabl» und Sägmühle am Teufelsbäch'l. 

Eijenftein, Berg unweit Eifenftein, im Log. Kögting. Diefer Berg, bat feis 
nen Namen von bem Eifenerze, welches ſchon in uralten Zeiten dafelbft ges 
graben wurde. Diefer Bergbau begann wieder, nachdem er eingegangen, 
durch den Ehurfürfen Marimilian Emanuel in Verbindung mit dem 
Grafen von Nothhaft im J. 1697; war aber von feiner langen Dauer. Ge— 
genwärfig ift nur nod der Quarzbruch bemerkenswerth, welder auf einem 
ordentliben, mit etwas Kies durchwachſenen Lager vorgerichtet iſt, und zwis 
fhen deſſen Klüften ſich öfterd huͤbſche Druſen von gemeinem Proftallifirten 
Quarze befinden. . 

Gifenfteinbergwer? v. Gt. Ingbert im Bergamte Kaiferdlautern und Lands 
fonım. Zweibrüden, mit jabrlihem Ertrage von 6224 Eentn. Tboneifenfein. 
Eifenfteinbergwerf von Imsbach, tm Bergamte und Landkomm. Kai« 

ferslautern,, mit jabrlihem Ertrage von 32890 Eentn. Brauneifenitein. 

Eifenfteinbergmwerf, im Reichswalde, des Bergamtes und Landkomm. Kais 
ferslautern, mit jührlihem Ertrage Jon 3480 Gentn, Thoneijenftein. 

Gifentbal, Einöde mit 8E,, im Ldg. Eagenfelden, 

Eiſenthal, Einöde unweit Habertskirchen, im Log. Landau. Gie enthält 7 ©, 

Eiſenthal, Einöde in der Pfr. Zolling des Ldg. Moosburg, mit 7E., 1St. 
von Zolling. 

Eifenwerf, Dorf mit 284€. und Eifenerzen, im Kant. Bliesfaftel. und in 
der Pfr. St. Ingbert, wovon ed 1/4 &t. entfernt if. 

Eifenwer?, Weiler mit 1 Eifenfabrif, 69. und 45 €., im Rdg, Rotbenbud 
und in der Pfr. Laufach, wovon er 12 St. entfernt ift. 

Eifenmwind, Weiler an einem Bergabbange, mit 39. und 22€., im da. Stadt: 

‚zfeinah und in den Pfr. Rugendorf und Wartenfeld, 11/26t. nordweſtlich 
don Stadtſteinach. 

Eiſerleithen, Berg im Ldg. Gefrees, 

Eifersdorf, Dorf am Schirnigbahe, mit 17 H., 103€. und 1Müble, im Ldg. 
und in der Pfr. Kemnath, wovon es 146t, entfernt ift. 

Eiſerszell, Weiler in der Pfr. Ratiszell des Log. Mitterfels, 1 St. von Stall: 
wang. Er beftebt au8 2 9. mit 9E. 

Gisfeld, Eilsfeld (Ober), f. Alsfeld (Ober). 

Eisdfeld, Eilsfeld (Unter>),s. Aildfeld (inter), 

Eisgraben, Bad im Ldg. Laufen, welcher in den Waginger See fällt, 

Cisgruben, Eisgrub, Weiler bei Wolfsbach, mit 29. und 16€. , im %dg. 
Landshut, wovon er 2&t. entfernt if. Er gebört in die Pfr. AdelPöfen. 

Eisgrubend Maierbaus, Einöde unmeit Frauenberg rechts der Ijar, im 
Ldg. Landshut, wovon fie 2St. entfernt ift. 
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Eifingerdof, Eindde an der Glott mit 5E., tn der Pfr. Winterbach und 
im Hridtg. Glött, 1% St. von Waldfird. 

Gifingersdorf, Dorf unweit der Straffe von Aichach nah Donaumörth, im 
Log. Aihah, von deſſen Sige ASt. entfernt, Es enthält 18 9. mit 75 €,, 
welche nach Aindling gepfarrt find. 

@ijingertshofen, Weiler und Parodialort yon Mitterndorf im Ldg. Dachau, 
mit 29. und SE., 3A St. von Mitterndprf. 

@isfapelle, ein Eisgewölde am Fuße des Watzmanns, Im Ldg. Berchtesgaden, 
mehr als 2000 Fuß lang und befdneit, wie eine Hochbrüde über den Eisbach 
fih kruͤmmend, welcher unter demſelben dampfend hervorſtürzt. Der Ort 
gleicht einem Keſſel, defien Tiefe nur wenige Wochen des Jahres, und in 
diefen nur wenige Stunden ded Tages, von den Strahlen der Sonne erreicht 
wird. In dieſem haucht der Geiſt des Lebens nicht; jede Spur von 
Begetarion ift, wie auf kahlen Gebirgen, unterdrüdt. Der Boden ftellt das 
Bild der Zerftörung, und die Hechelwand, welche diefen Keffel gegen Morgen 
und Süden dedet, das der Verweſung dar. Düfter blickt der. Beobachter über 
dieſes Schneefeld bin, und beadhret wenig den Waſſerfall, welchen der Eisbach 
an der Wand des Watzmanns, der gegen Weſten emporragt, geftaltet. Geit 
mehreren Sabren ift ein bequemer Fußweg angelegt worden, welder in die Tiefe 
des Eisthaled führt, wie denn aud, durh neue Bauten auf der Aue St. Bars 
— — durch Anpflanzung dortſelbſt, dem Beſucher manches Vergnügen 

ereitet iſt. 

Eismannsberg, Dorf mit 299. und 154 E., im 2dg. Friedberg und in der 
Pfr. Mehring, 21/2 St. von Friedberg. 

Gismanndberg, großer Weiler in der Pfr. Moßbach des Ldg. Kösting, 12 St. 
von Moßbach. Er umfaßt 119. mit 66 €. 

Gismansberg, Beiler mit 69., der Biermüble an der Laber und 42E., 
im Log. Neumarft, wovon er 3 St. entferne ift. 

Eismannsberg, Pfarrdorf mit 609. und 300 E., im Ldg. und Def. Sulzbach, 
wovon ed 2St. entfernt ift. 

Eidmannsdorf, Weiler im Log. Hilpoltitein und in der Pfr. Allersberg, 
3ın St. von Roth. Erenthält 99. mit 45 €. 

Cismannsdorf, Weiler wit 9H. und 194 E., im Lg. Riedenburg, nicht 
‚weit von Gimperbaujen. 

Gismannftätt, Weiler und Parochialort von Kirhdorf im Log. Waflerburg, 
mit 3 9. und 21 €., 1 St. von Haag. | 

Eismerszell, Dorf im Log. Brud, 2172 St. von Fürftenfeldbrud. Ed um: 
faßt 29 9. mit 124. 

Gisnating, Weiler mit 69. und 24 €., in ber Pfr. Grattersborf und im 
Ldg. Deggendorf, wovon er 4 Gt. entfernt iſt. 

Eifolzried, Weiler an der Maiſach, in der Pfr, Bergfirhen des La. Da: 
hau, mit 99., 62E., 1Müble, 1freib, v. Ruffiniſchen Schloſſe und 1Schloß— 
Stapelle, 2 St. von Dachau und 11/2 St. von Schwahhanfen. Es enthalt mit 
Monnbofen ein Perg. : 

@ispertshofen, Dorf im Ldg. Pfaffenhofen des Rgk., mit 14 9. und 80 E., 
3St. von Kaſtel. | 

Eiß, Bach, der unweit Gombah im Kant, Winnweiler feine Quelle hat, und 
von Karl dem Großen durd Worms geleitet wurde. 

Eiſſbach, f. Mosalb. 

Eiſſelsdorf, Weiler und Filialort von Geiſenhauſen des Ldg. Vilsbiburg, mit 
59. und 12 E. Er liegt an der Meinen Vils, 2St. von Bilsbiburg. 

@iffingen, Eifingen, Kirhdorf in der Pfr. Hettitadt und im Log. Würz— 
burg links des Mains, mit 70 H. 392 E., Handel mir Holz, Kien und Strobs 
deden, Eh St. von Würzburg und 1/2 St. von der Poftftraffe über Milten« 
berg nah Frankfurt. 

@isdzant, Weiler unweit der Pfater, mit 4 H., 1 Abdederei und 16 E., im og. 
Stadtambof, 1/2 St. von Pfater. 

Gitelberg, Eitelsberg, Einöde in der Pfr. Kirchdorf und im Log. Erding, 
mit 7 E., 3% St. von Kirddorf. 

Eitelberg, Einöde der Pfr, Kirchdorf im Log. Waſſerburg, mit 3 E,, 34 St. 
von Kirchdorf und 5/4 St. von Haag. 
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Eitelbrunn, Dorf mit 45 H., W0E., 1@rpof. von Leonberg and 1 Kicrche, 
im Ldg. Regenftauf, wovon es 1 St. entfernt if. 

@itelbub, Einöde mit 4E., in der Pfr. Hörbering des Ldg. Mühldorf, 1 St. 
von Neumarkt. | 

@itelöd, Einöde mit 12 E., in der Pfr. Würting ded Ldg. Griesbach, 1/A St. 
von Würting. 

Eitenbofen, Eutenhofen, Pfarrborf des Def, Hobenwartb und des Pag. 
Pfaffenhofen im Jfarkreife, mit 12 9. und 76€, 11M St. von Pfaffenhofen, 

Eitenshbeim, Eitersbeim, Pfarrdorf im fogenannten Gau des Hrſchtg. 

Eichſtätt, von der Strafe nad) Ingolftadt durchſchnitten. Es hat 229., 110€., 
en Viehzucht und vorzüglihen Getreidbau, und liegt 3 St. öſtlich von 

ichftätt. 

€itermoos, Einöde unweit Rott, im Ldg. Waflerburg, f. Aitermoos, 

Eitersberg, Weiler mit 59. und 26 E., im Hrſchtg. Möndsroth und in der 
Pfr. Fürnheim, 2 St. von Dettingen, 

Eitersheim, f. Eitensbeim. 

Eiting, Kirhdorf an der Pleinen Laber, mit 419. und 166€@., im Ldg. Pfafz 
fenberg und in der Pfr. Laberweinting, wovon es 1/2 Gt. entfernt iſt. 

Eiting, Eitting, Parrdorf am Eitingers oder Saubadhe, im Log. und Dek. 
Erding, wovon ed 13/ASt. entfernt if. Es begreift 829. mit 410E. und 
eine wenig fruchtbare Gegend. 

@iting, Eitting, Weiler und Parocialort von Engeldberg im Log. Mühl: 
dorf, mit 69. und BE., 3126. von Mühldorf. 

Eitinger (Eittinger:) Bach, Bach, welher zwifhen Erding und Altener- 
ding im Ldg. Erding aus der Sempt fließt, bei Eiting vorbeiziehbt, und nicht 
weit davon mit dem Dorfenflüfihen jid vereinigt. 

@itlinberg, Einöde mit 11 E., in der Pfr. Hauzenberg des Ldg. Wolfftein, 
172 St. von Hauzenberg. 

Eitlingerberg, Weiler des Ldg. Wolfftein und ter Pfr. Waldfirhen , wovon 
er 112658. entfernt ift. Er enthalt 79. und 33€. 

Eitsberg, Eidsberg, Dorf des Log. Deggendorf und der Pfr. Gräfling, 
mit 149. und 109€., 2St. von Deggendorf. 

Eitterbach, Weiler im Hrſchtg. Prien, ſ. Aiterbad, 

Eittidhing, f. Ettiching 

Eitting, Dorf am GSuljbadhe, im Ldg. Pfarrfirhen und in der Pfr. St. Jo— 
bannisfirden, mit 149., 1 Kirhe und 99E., 2ıfı St. von Pfarrkirchen. 

Eigendobel, Eigendobel, Einöde der Pfr. Aha vorm Walde, im Log. 
—28 mit 7 E. 3/4 St. von Aicha vorm Walde, j 

Eisgersdorf, Weiler mit 119. und 50€, 2St. von Pafau. Er liegt im 
Umfange des Log. Paffau und der Pfr. Thurmanndbang. 

Eising, Weiler des Log. Rofenheim und der Pfr, Kiedering, mit 79. und 
43 E. 1St. von Rojenbeim. ; 

@irendorf, Weiler links der Straffe von Freifing nah Moosburg, im bg. 
Freifing, wovon er 11/2 6t. entfernt ift. Er begreift 59. mit 26 E., und ge— 
hört zur Pfr. St. Georg zu Freifing. j . 

Eirendorf, Dorf mit 149. und 8SE., im Ldg. und in der Pfr. Nounburg 
vor dem Walde, wovon ed 1 ©t. entfernt ift. Die Schwarzahbrüde dajelbft 
bat 3fteinerne Bogen und 162 Fuß Länge. RE 

Eizenberg, Eisenberg, Einöde unweit Jffeldorf, im Ldg. Weilheim, mit 
7€., 21A6St. von Benediftbeuern. In der Nähe find einige Pleine Weiber. 

Eizenberg, Eigenberg, Weiler im Ldg. Paffau und in der Pfr, Aha vorm 
Walde, 3/4 St. von Aicha. Er begreift 7 9. mit 35 €. 

Eizenbam, Eigenheim, Weiler des Ldg. Pfarrkirchen und der Pfr. Gt. 
Sobannisfirhen, mit 59. und 28E., 28/4St. von Pfarrfirhen, 

Eizing, Eiging, Einöde mit 10€., in der Pfr. Kirchberg des Log. Simbad, 
1/72 ©t. von Nirchberg. 

Eizing, Eiging, Beiler und Parochialort von Rattenfirhen des Ldg. Mühl 
dorf, mit 39. und 19E., 21/4&t. von Ampfing. 

Eizingereuth, Weiler mir 109. und 68E., in der Pfr. Hauzenberg des 
Sdg. Wegſcheid, 5 St. von Paffau. . 
Charts, Pfarrdorf im Ldg. Immenftadt und Det. Stiefenhofen. Es enthält 

15 9. mit 60€. und it 2St. von Immenſtadt entfernt. 
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Ekartsreuth, ſ. Ekartsreuth. 

Ekelsdbof, ſ. Eckelshof. 

Ekenberg, f. Eckenberg. 

Ekenhauſen, Eckerhauſen, Einoͤde in der Pfr. Altdorf des Ldg. Landshut, 
mit 9E., 21m St. von Landshut. 

Skenricht, Edenried, f. Edenridt. 

ERersdorf, ſ. Eggersdorf. 

Eke — * Weiler mit 29. und 12E., im Log. Rothenburg, wovon er 1/A St. 
entfernt ift, 

Ekertshof, f.auh Eckertshof, 

Ekertsmühle, ſ. Eckkartsmühle. 

Ekertsweiler, ſ. Eckartsweiler. 

ESketsfeld, Weiler mit 99. und 57 E., im Log. Sulzbach und in der Pfr. ZU 
fhwang, 2&t. von Suljbad. 

Eflasgrün,f. Egalasgrün,, j A 

Eland, Delland, Elander, Eindde unweit Degerndorf des Ldg, Rofenheim, 
mit AE., 1 St. von Fühbad, ———— 

Elbach, Ellbach, Bach im Ldg. Tölz, welcher bei Tölz in die Ifar fließt. 

Elbach (Dber:), Weiler mit 59. und 25€,, in der Pfr, Taufkirchen des Lg. 
Eggenfelden, wonpn er 2 St. entfernt iſt. j 

Elbach (Unter), Weiler mit 49H. und 24E., In der Pfr, Taufkirchen des 
Ldg. Eggenfelden, wovon er 2 St. entfernt ift, 

Elbad, vergl, auch Ellbach. — 

Elbersberg, ———— im Ldg. Pottenſtein und Dek. Gößweinſtein, mit 
339. und 230€., St. von Leupoldſtein und Pegnitz. In der Nähe befindet 
fi das Windloch. ER 

Elbersreuth, Dorf im Log. Stadtfteinah und Ptrg, Heinersreuth, 1St. 
von Endenreutb. Es umfaßt 379. mit 170€, 

Elbersroth, Elpersroth, Pfarrdorf im Pdg. Feuchtwang und Def, Ohrnbau, 
mit 249. und 110 E., 1% St. von Feuchtwang. j 

Elbishbeimer Hof, Elbsheimerbof, Weiler mit 90€,, im Kant. und in 
ber Pfr. Göllbeim, 11/2 St. von Kirchheimbolanden. 

Elbleinsmühle, Mühle mit 3E., im Log. Feuchtwang und in ber Pfr. Wein 
berg, 2St. von Feuchtwang. i 

Elbitein, Schloßruinen bei Elmftein im Kant. Neuftadt. 

Elchingen, ehemalig. Benediktiner - Manns» Abtei am linfen Ufer der Donau 
und auf einem fteilen Berge, mit berrliher Ausfiht insg Donaus und Iller— 
thal, 2St. von Ulm, im Log. Günzburg. Das Bergſchloß Aelchingen wurde 
von Konrad von Sachſen und feiner Gemahlin Lurgard, einer Prinzefin von 
Hobenitaufen, in ein Slofter umgeſchaffen. Die Kloſter-Bibliothek murde 
der Studien » Anftalt in Dillingen übergeben, Der franz, Marfhall Ney war 
Herzog von Elchingen. 

Eihingen (Dber-), Pfarrdorf im Log. Günzburg und im Dek. Ichenhaufen, 
mit 799. und 483. E., 2 6t. von Ulm, am Fuße des Berges, auf welchem 
bie ehemal. Reichsabtei Elhingen liegt. An dem Berge entipringt eine Quelle, 
die im Drte eine Müble treibt. Unweit tbeilt fi die Donau in 2Qrme, 
worüber zwei hölzerne Brüden führen, 

Elchingen (linter:), Piarrdorf am linken Ufer der Donau, im Log. Günzs 
burg und im Def. Schenbaujen, 3 St. von Günzburg. Es enthalt SO H. mit 551€, 

Eildering, Dorf des Ldg. Erding und der Pfr. Tauffirhen, mit 129. und 
50€., 1/2 St. von Taufkirchen. 

Eldermühle, Einöde mit 6E., im Ldg. Sonthofen und in der Pfr. Mittelberg, 
5/4 St. von Neſſelwang. e 

Eldratsbofen, Weiler im Ldg. Buchloe und in der Pfr, Auffirh, mit 39. 

. und 23E.,46t. von Buchloe entfernt. 

Elend, Beiler im Log. Cham und in der Pfr, Schorndorf, 3 1/46t. vom 
Cham. 

u Einöde der Pfr, Ratenberg und des Log. Mitterfeld, 1St. von Ra: 
tenberg. 

Elend, Weiler im 2dg. Pfarrkirchen und in der Pfr. St. Mariafirden, Er 
eurbält 29. mit 17 E. umd iſt 5A St. von Gt. Mariakirchen entfernt, 
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Elend, Einoͤde am Weißbache, unweit Marzoll, im Ldg. Reichenhall, wovon fie 
1St. entfernt iſt. 

Elend, Weiler mit 69H. und 34 E., in der Pfr. Attel des Ldg. Waſſerburg. 

Elend, Einöde mit 3E., in der Pfr. Gricsjtätt des Log. Waflerburg, wovon 
fie 26t. entfernt ift. 

Elend, Einöde mit 7 €, bei Steinah, im Ldg. Weidenberg. 

Elend, Einöde mit 4E., in der Pfr. Dietramszell des Log. Wolfrathshauſen, 
2St. von Holzkirchen und ASt. von Wolfrathshaufen. 
Elend (DOber:), Einöde mit 7 E., im Hrſchtg. und in der Pfr. Wörth, wovon 
fie 12 St. entfernt ift. _ 
Elend (Unter), Einöde mit 5E., im Hrſchtg. und in ber Pfr. Wörth, 
172 St. von deren Sitze entfernt. f 

Elendfirhen, Elendskirchen, Weiler des Log. Miesbach, 21 St. von 
Peiß. Er begreift 5H. mit 31E. und 1 Filialkirche von Ayng. 

Elenpdpill (Ober), Einöde am Steinbahe, mit,7 E., im Hrſchtg. und in 
der Pfr. Wörth, wovon fie 12 Gt. entfernt iſt. 

Elendpili (Unter), Einöde am Steinbahe, im Hrſchtg. und im der Pfr. 
Wörth, wovon fie 1.2&t. entfernt iſt. , , 

Elenpsgraben, Graben im Log. Miesbah, welher Bei der Heimats hofer 
Gemeindewaldung beginnt und ih in den Augraben mündet. 

Eleonorenzedhe, Eilenfteingrube bei Aucllenreutb, im Bergamte Steben 
und Ldg. Rebau, mit 62 Seideln jährl. Ausbeute, R j 

Elerenau (Hinters), Weiler mit 29. uud 16 €.. in ber Pfr. Mündheim 
ded Log. Simbah, 2St. von Braunau. , i i 

Elerenau (Border), Weiler mit 49. und 27€., in der Pfr. Münchheim 
des Log. Simbah, 1 1M St. yon Braunau. 

Elfershaufen, Pfarrdorf im Log. Euerdorf und im Def. Kiffingen,. mit 
1238 9. und 690 E., 1 Mühle an der Saale, Ziegelhütte, 3 Sandfteinbrüden, 
1 Hofgute und Schloſſe des Grafen v. Coudenhofen, großen Waldungen, jebr 
gutem Weinbaue, Frucht» und Viehhandel, und der Schmwedenihanze auf eis 
nem Berge. Der Ort ift mit einer Mauer umgeben und 26t. von Hammeb 
burg entfernt, wohin die Verbindung dur die fteinerne Saalbrüde mit 7 Bor 
gen ftetd offen ift. j 

Elfing, Weiler mit 39. und 15 E., im Lg. Pfaffenberg und in ber Pfr. 
Pfeffenhaufen,, wovon er 1/2 St. entfernt ift. 

Elgau, f. Ellgau. : 

Elgersdorf, Dorf mit 139. und 90 E., im Log. Markterlbach und in ber 

fr. Emskirchen, 1 142 St, von Langenzenn. _ : 

Elgersheim, Hof mit 39. und 18 E., zwiſchen Fahr und Volkach in fehr 
angenehmer Gegend, vom lenverftorbenen Abte des Kloſters Theres, Benedikt 
Mahlmeiſter, welher denfelben nah der Säfularifation des Klofterd Ebrach 
vom Staate gefauft und daſelbſt befonders gute Weinreben gepflanzt batte, zu 
einem Spitale für die Stadt Volkach beſtimmt, in welchem gegenwärtig ſchon 
7 Pfründner fi befinden, welche aber gehalten find, nad Kraften zum Beten 
des Defonomie- Gutes zu arbeiten. Er liegt im Ldg. Volkach und in der Pfr. 
Fahr, 1/4 St. vom Sige der legtern entfernt. 

Eiheim, f. Ehlheim. | s S 

.n.. Einöde in der Pfr. Inzell des Log. Traunftein, mit 6E., 1/46t. von 


nzell. 
ei, fa a Eifenfteingrube (Friftzehe) bei Roͤthenbach, im Log. und Bergamte 
unfiedel. , 
Eliſabethszell, Pfarrdorf des Dek. Pondorf und des Ldg. Mitterfeld, 3St. 
— Es enthält WH. mit 196 E. Ehemals beſtand dahier ein 
oſter. 
Ellaberg, Weiler der Pfr. Hunderdorf und des Ldg. Mitterfels, 2152 St. 
von Straubing. Er umfaßt 49H. mit 16 €. 
Einöde der Pfr. Frabeim im Log. Mühldorf, mit 3E., 3St. von 
Ampfing. 
Ellach, Ella, Weiler und Parochialort von Buchbach des Lig. Mühldorf, mit 
99H. und 30 E., ASt. von Ampfing. 
Eltbach, großer Ba im Log. Miesbah, welcher am Bücenberge und Alpelbs 
kopf entfpringt, und zwiſchen Au und Obermühle in die Leitzach fällt. _ 
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Ellbach, Pfarrdorf am Ellbache, dm Ldog. Miesbach und im Def. Aibling, 
3St. von Miesbah. Es enthält 12H. mit 68 €., 1 Pfarrfirde, 1 Kapelle 
sum beil, Blut, gute Viehzucht und reihlihen Odſtbau. 

Ellbach, Kirchdorf und Filial der Pfr. Hechenberg des Log. Tölz, wovon es 
3/4 St. entfernt iſt. Es zahlt 30H. mit 148€. Im der Gegend hat der EiIls 
bad jeinen Urſprung. , 

Ellbogen, Einöde mit 7 E., im Hrihtg. Wörth und in der Pfr. Altenthann, 
wovon fie 3/4 Gt. entfernt if. j 

Ellbrunn, Weiler unweit Thann, mit 29. und 13 €,, im Ldg. Eggenfelden, 
wovon er 3St. entfernt ift. j 

Elldorf (Ober), oder Dberellendorf, Dorf mit 149., 107 €, und 
4 Mühlen, im Hrſchtg. Tambah, 1/2 St. von Schlah entferne, wohin es 
eingepfarrt ift. j 

Elldorf (Unter), oder Unterellendorf, Dorf mit 30 H. 130 €, 1 Mahls 
und Schneidmüple, im Hrihtg. Tambah und 19 St. von Seßlach entfernt, 
wohin ed in die Pfr. gebört. j 

Ellegg Brofis, Elled, Dorf in der Pfr, Burk des Ldg. Sonthofen, mit 
13 9. und 65 €., 4St. von Immenftadt. , j 

Ellegg (Dber:), Dorf im !oa. Sonthofen und in der Pfr. Wertah, mit 
12 9. und 58€E., 26t. von Reffelwang. i 

Glieag (unter, Weiler mit 69H. und 27 E., tm Ldg. Sonthofen und in 
Pfr. Wertach, 3 St. von Neſſelwang. , 2 

Ellenbad, Elenbach, Weiler im Ldg. Deggendorf, mit 49. und 24 €., bie 
zur Pfr. Schwarzah gehören, weldher Ort 1/4 St. davon entfernt iſt. Diefer 
Weiler wird in Ober: und UntersEllenbad getheilt. 

Ellenbah, Bach im Log. Hersbrud. j E r 

Ellenbad, Dorf mit 209. und 146 E., unweit der Quelle des gleihnamis 
gen — im Ldg. Hersbruck und in der Pfr. Happurg, 1St. von Alten» 

ttenbad. 

... —— ng eines eingegangenen Dorfs bei Euffenheim, im Log. 

elferichftadt. 

Ellenbah, Beiler mit 79H. und 60 E.. im Ldg. Neuftadt an der Waldnab 
und in der Pfr. Floß, 3/4 St. von Floß. \ 

Ellenbad (Ober), Kirchdorf im Ldg. Pfaffenberg und in der Pfr. Welten, 
mit 259. und 152 E, 1,2 St. von Weiten. 

Ellenbach (Unter:), Weiler im Log. Pfaffenberg, mit 49. und 20E., St. 
von der Pfr. Welten entfernt, wohin er gebört. j 

Ellenbad, Weiler des Log. Regen und der Pfr. Rinchnach, 1 St. von Regen. 
Er enthält 119. mit 58 €, 

Ellenberg, Dorf des Log, und der Pfr. Grafenau, wovon er 1 St. entfernt 
if. Er zahlt 15 H. mit 946. , j - 
Ellenberg, Weiler mit 69. und 38 €., in der Pfr. Wildpoldsried und im 

Ldg. Kempten, von deſſen Sige 3 ©t. entfernt, 

Ellenberg, Ellaberg, Weiler des Log. Mühldorf, 31% St. von Ampfing. 
Er enthalt 3 9. mit 26 E,, welche nach Buchbach gepfarrt find. 

Ellenbogen, Ellbogen, Einöde mit 7E., im Hrſchtg Wörth, 3/4 St. von 
Altenthann, wohin fie eingepfarrt ift. R 

Ellenbogen, eine 2461 Fuß über die Meeresflähe erhabene Bafaltfuppe der 
Rhön zwiihen Simmershaufen , Sranfenheim und Melpers. Am öftlidhen 
Buße enffpringt die Fulda, welche nördlich über Kaltennordheim bei Bad in 
die Werra, und die Streu, welche füdlih über Fladungen und Mellerichftadt 
bei Heuftreu in die Saale mündet. , ‚ 

Ellenbogenmühle, Weiler am Adelmannfteiner-Bade, mit 2. 9., 18 €. und 
1 Mühle, im Ldg. Regenftauf und in der Pfr. Pettenreuth, wovon er 11/4 Gt. 
entfernt ift. 

Ellenbrunn, Kirchdorf und Parodhialort von Wellheim des Rdg. Neuburg, 
mit 199. und 87 E., 21/4 St. von Neuburg. 

Ellenfeld, Dorf im Ldg. Tirfhenreutb und in der Pfr. Bärnau, wovon es 
3/4 St. entfernt ift, 

Ellenbof, Hof bei Heidenfeld mit 7 E., im Ldg. Schweinfurt und im der Pfr. 
Heidenfeld,, 2 St. von Schweinfurt und eben fo weit yon Werneck. 


Ellenhof, f. Weichelau (Alten. 
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Ellenrted, Weiler mit 109. und A3E,, tm Hrſchtg. Kirchheim und Mm ber 
Pfr. Könghaufen, wovon er 1/8 St, entfernt ift., 

Ellenrotb, Gnellenrotb, Einöde mit 8E., im Hrfhtg. Banz, vom Her: 
zoge Dito von Meran 1248 dem ebemaligen Klofter Banz gefchenft. 

Ellensberg, Weiler mit 29. und 12€,, im Log. Füßen und in der Pfr. 
Bernbeuren, wovon fie 1/4 St. entfernt ift. 

Ellensberg, Weiler mit 39. und 17E., in der Pfr, Lauben und im Log, 
Kempten, wovon derfelbe 2 St. entfernt ift, 

Eller, Bah, der oberhalb Pojendorf im Ldg. Scheßlitz entfteht, und bei Scheß— 
fig fih mit dem Bade dieſes Namens vereinigt. 

Eller oder Marbad, Bad, bei Goßheim im Ldg. Monheim entipringend, und 
bei DOfterweiler in die Wörnig fallend. 
 Ellerbad, Pfarrdorf an der Strafe nah Lauingen und Dillingen, im Lg. 
— ——— und Dek. Wertingen, mit 399. und 206€., 212 St. vom Sitze 

e 9. 

nord Weiler im Ldg. Grafenau, unmeit Simmering. Er enthält 49. 
mit 235€, 

Ellerbah, Weiler und Parohialort von Schöllnad des Log. Vilshofen, mit 
29H, und 18E,, 5/4 St. von Schöllnach. 

Ellermüble, Einödmühle am Mühlbache, unweit Gündelkofen, im Ldg. Sands: 
but, wovon fie 2&t. entfernt ift, j 

Eller: oder Grettenmühle, Eindde im Ldg. Weiler und in der Pfr. Schei— 
degg, mit 3E., 36t. von Röthenbach. — 

Ellersberg, Weiler unweit Haarbach, mit 29. und 9E. im Ldg. Vilsbiburg, 
wovon er 1St. entfernt iſt. 

Ellersdorf, Weiler mit 109. und 60 E., im Log. Amberg, 3/ASt. von 
Hutihdorf, wohin derfelbe eingepfarre ift, 

Ellersdorf, Weiler an der reihen Ebrad, mit 109. und 56 €., im fg. 

_ Bamberg Il. und in der Pfr. Herrnsdorf, wovon er 1/4 ©t. entfernt ft. 

Ellersdorf, Weiler mit 39, und 14€,, in der Pfr, und im Log. Cham, wos 
von er 112St. entfernt if. , 

Ellersdorf, Dorf und Parochialort von Perlesreut des Ldg. Wolfftein. Er 
entbält 13 9, mit 56 E. und iſt 12 St. von Perlesreut entfernt. 

Ellerftadt, Pfarrdorf im Kant, Dürkheim und im evangel. Det, Neuftadt, 
‚mit 120 Hptg., 122 Ndg. und 790E., von welchen die Katbolifen nad Fuß. 
gönbeim gepfarrt, und 60 Zuden find, 11/26t, von Dürkheim, Der Drt 
bat den Sitz eines Bam. Amts. 

Ellerting, Weiler und Parodialort von Feichten des Log. Burghaufen, wo— 
von er ASt. entfernt ift. Er zablt 59. mit 50€. , 

Ellerting, Einöde und Parodialort yon Höfelmang des Lg, Troftberg, mit 
4€., 112 St. von Frabertsheim. , J 

ya fen, Büftung im Ldg. Hofheim, zur Gemeinde Altenmünjter 
gebörig. 

Ellerenbadh, Weiler des Log. Griesbah. Er begreift 29. mit 11 E. und 
liegt 2 St. von Vilshofen. 

Ellfing, Weiler im Ldg. Pfaffenberg, 1/2 St. von der Pfr. Pfeffenhauſen, 
wohin derjelbe gehört. Er umfaßt 39. mit 15 €. , 

Ellaaffen, Weiler mit 5 9. und 25 S., in der Pfr. Lindenberg und im Ldg. 


Weiler, 112 St. von Röthenbach. . 
Ellgau, Eigau, Kirhdorf und Filial von Weftendorf, am Lech und im 


Hrihtg. Oberndorf, nit weit von Biberbah und Meitingen. Es enthält 
63 9. mit 265 €. ö j ; 

Ellbam, Ellbeim, Weiler nähft der Achen, in der Pfr. Petting des Lg. 
Saufen, mit 5 9. und 22 E., 2St. von Laufen. 

Ellhofen, Pfarrdorf am Angerbahe des Log. und Det, Weiler, 1/2 St. von 
Röthenbach. Daffelbe umfaßt 45 9. mit 226 €, 

Elligfofen, Dorf und Parodialort der Pfr. Untertifien des Ldg. Buchloe, 
2172 St. vom Sitze deffelben entfernt, Es umfaßt 47.9. und 140 €. 

Elfing, Deling, Weiler linkz des Inns, im Lda. Simba und in der Pfr. 
Kirchdorf. Er enthält 29. mit 12 €,, und ift 2 &t. von Braunau entfernt, 

Elling, Einöde des Ldg. Eggenfelden, wovon fie 2St. entfernt if, Sie iſt nad 
Dberdietfurt gepfarrt. . 
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Elling, Delling, Weiler und Parodialort von Nöham des Ldg.. Pfarrkirchen, 
wovon er 31/2 St. entfernt if. Er enthält 2 9. mit 7E. 

Elling, Weiler mit 7 9. und 41 E., im Log. Landau, unweit Pisling, wovon 
er 12 St. entfernt if. 

Elling, Deling, Einöde der Pfr. Ruprechtsberg und des Ldg. Vilsbiburg, 
mit 6€., 21/4 St. von Vilsbiburg, 

Ellingen, fürftl. v. Wrede'ſches Herrihafts » Gericht des Retzatkreiſes, mit 
1444 9., 1838 Familien und 7723 €. auf 4D.M. 

Ellingen, Städthen an der fhwabiihen Ketzat und an der Straffe von Weiſ— 
ſenburg nad Nürnberg, mit 1 Schloffe,, Kefidenz des Fürften v. Wrede, Sitze 
des Hridtg., ihönem Garten, 1 Brieffammlung, 1 Saljfaftorie, 1 Spitale, 
Rathhauſe, Kunfttiihlern und Inftrumentenmadern, ebemal. Franzisfaner- 
Kirche zu einer Getreidhalle verwender, 206 9., 1386 E., Bierbrauerei, 
Schmeizerei, Foblenhöfen, Schäferei, im Dek. Hilpoltftein und. 1 St. von Weiſ—⸗ 
fenburg. Der Ort war fonft der Gig eined Landkommenthurs des teutichen 
Drdens und eines großen Oberamts. Im J. 1796 offupirte Preuffen die 
Dberberrichaft über dieſes Srädthen und das Amt, welche zum Fürftentbume 
Ansbach gezogen wurden. Im G. 1806 Pam Ellingen an Bayern, und im 
$. 1815 ward dafelbe mit dem Hrihtg. dem Fürften Wrede wegen feiner aus— 

zeichneten Berdienfte ald Dotation in der Eigenihaft eines Thron» und 
annlehens ertheilt. ' 

Ellinger Holz, Dellinger Holz, Weiler mit 69., welche zerftreut von 
einander liegen, und mit 18 E., welche zur Pfr. Pigling des Log. Landau 
gebören, 12 St. von Pißling, 

Ellmadried, Beiler am Kollerbach, im Log. Kempten und in der Pfr. St. 
Lorenz, wovon er 1/2 St. entfernt if, Er umfaßt 49. mir 20 €. 

Ellmann, Elmann, Weiler bei Arnried, im Log. Weilheim, mit 39H. und 
27 E., 3 St. von Weilheim, 

— Elmann, Einoͤde unweit Seeshaupt, mit 7 E., im Log. Weil 

eim. 

Ellmannsdorf, Weiler im Log. Neumarkt, wovon er 2 St. entfernt iſt. Er 
umfaßt 9 H., die Aus» und Beslmüble an der Sulz und 57 € 

Elimannsdorf, Elpmannsdorf, Weiler des Log. Eggenfelden, wovon er 
46t. entfernt ift. Er umfaßt 39. mit 15 €. 

nn Einöde mit 8 E., im Ldg. Burglengenfeld, wovon fie 2 St. ent- 
ernt ift, ü 

Ellmau, Weiler am Elmaubade, zwifhen Mittenwald und Partenfirden, mit 
29. und 13€, 2St. von Mittenwald, 

Ellmau, ſ. auch Elmau. 

Ellmaubach, Elmau-Gries, Gewäſſer im Ldg. Werdenfels, welche ſich mit 
dem Linder-Gries vereinigen. 

Ellmberg, Ellenberg, Weiler mit 29. und 5 E., in der Pfr. Leuterſchach 
des Log. Oberdorf, wovon er 1St. entfernt iſt. 

Elmenau (Dber:), Einöde mit 6 E., im Ldg. Füßen und in der Pfr. Bern— 
beuren, 4&t. von Füßen, 

Ellmenau (Unter), Einöde mit 12E,, im Ldg. Füßen und in ber Pfr. 
Bernbeuren, 4St. von Füßen, 

Ellmering, Weiler des Log. und der Pfr, Deggendorf, wovon er 126. ent 
fernt it. Er zablt AH. mit 33 E. : 

Ellmershaus, Einöde im Log. und in der Pfr. Kronah, mit 8E., im Ptrg. 
Schmölz, 1 1% St. von Kronach. 

Ellmismwang, Einöde mit 9E., im Ldg. Ursberg und in der Pfr. Fiſchbach, 

bei Bollmetsbofen. 

Ellmiswangermühble, Mühle an der Zufam, im Log. Urdberg, 1M St. 
von Dinfelfherben. 

a Einöde an der Neifnach mit 10 E., in ber Pfr. Steinfirh und 

im fdg. Zusmarshaufen, 1 St. von Wollmetshofen. 

Elimoofen (Dber-), Dorf des Ldg. Rofenheim und der Pfr. Aibling, wovon 
ed 12 St. entfernt if. Es zahle 12 9. mit 64 €. 

Elimoofen (Unter), Weiler und Filialort von Aibling des Ldg. Rofenheim, 
mit 99H. und 57 E., 12St. von Aibling. 
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Ellwangen, Ellwang, Weller bſtlich vom Ammerſee, unweit Hechendorf, 
nn Starnberg. Es umfaßt 29. mit 18 E. und ift 4&t. von Starnberg 
entfernt. 

Eliwarth, Dorf mit 179. und 95 E., im Ldg. Amberg, 11/4 6t. von Hirſchau, 
wohin dasfelbe gepfarrt iſt. j 

Ellwingshofen, Weiler im Ldg. Rotbenburg und in der Pfr. Steingfeld, 
1 3/4 ©t. von Rothenburg. Er umfaßt 79. mit 60 €. 

Ellzell, Kirhdorf mit einer Kuratie im Def, Ichenhaufen und Log. Günzburg, 
mit 69 9. und 342 E,, 3&t. von Günzburg und 4St. von Krumbach. 

Elm, am Elm, Einöde im Log. und in der Pfr. Miesbach, mit 7E., 3A St. 
von Miesbad. 

an — mit 29. und 19 E., im Ldg. Burglengenfeld, wovon er 2St. 
entfernt iſt. 

Elmau, Weiler des Ldg. Tegernfee und ber Pfr. Egern, mit 59. und 35 €., 

. 1&t. von Tegerniee. : 

Elmbach, ein eingegangener Weiler zwifhen Euffenhaufen und Hemenberg, im 
Ldg. Mellerihftadt. 

Elmftein, Pfarrdorf, vom Speierbache durchfloſſen, im Kant, Neuftadt, mit 
193 Hptg., 42 Nbg., 1314 E. und den Gigen eines Bgm. Amtes, einer kathol. 
und evangel. Pfr. in den entſprechenden Dek. Neuftadt, und 1 Forſtamtes, 
mit Igelbach und Appentbal eine Gemeinde bildend, mit den. Helm: 
baherböfen, vemShmwabenbaher, Röthbenthaler, Müdeumiejer 
und Speierbrunnbof, dann Harzofen, 4St. von Neuftadt. Der Ort 
liegt im Bogelifhen Gebirge am Ende eined in den Speiergrund führenden 
Thales und bat den Namen von der längft zerfallenen Burg Elbitein. 

Elnbach, Weiler unmeit Gödbeldbah, im Log. Pfaffenhofen des Iſarkreiſes, 
mit 29. und 34E., 21/26t. von Pfaffenbofen, — 

Elnbogen, Ellenbogen, Weiler mit 39H. und 11E., in der Pfr, Aich des 
Ldg. Vilsbiburg, wovon er 21 St. entfernt iſt. 

Elpersporf, Dorf im Log. Heilsbrunn und in der Pfr. Windebah, mit 
16 9., 100€,, dem Seeleinsweiher und jenem im Goldbachwaſen, 
26t. von Heildbrunn. 

Elpers dorf, Pfarrdorf mit 17 H. 30 E. der Aus, Käfers, Höll», Mittel: 
und Windmühle, im Log. und Dek. Andbah, wovon es 3%AGt. entfernt 
iſt. Der Ort gehörte einft den Dynaften von Dornberg. j 

Elperding, Elpyerting, Weiler mit 29. und 12€., im Hrihtg. und in 
der Pfr, Prien, 41/2 St. von Rojenbeim. 

Elpymannsdorf, Ellmannspdorf, f. Ellmannsdorf. 

Elprehting, Eindde mit 9 E,, in der Pfr. Au bei Gars, des Log. Mühldorf, 
1/4 St. von Au. 

Eljava, Elfama ober Elfaff, Floßbach, der im Hochſpeſſart am Fuße des 
Heidelbergs unweit Robrbrunn entipringt, und bei Eljenfeld im Lig. Obern« 
* in den Main fallt, nachdem er bei Eſchau den Aubach aufgenommen 
at. 


Els bach, Bad, der bei Oberelsbach im Ldg. Bifhofsheim entfpringt, bei Unsleben 
in die Streu fällt, wo 1 fteinerne Brüde von 50 Fuß Länge über denjelben 
gebaut ıf. 

Elsbadh (Ober), Markt im Ldg. und Def. Mellerihftadt, mit 2209. und 
962 E., vielen Zuden, fhöner Pfarrfirde, ftarfem Nußbau, 4 Mühlen am Els— 
babe, Zwillich⸗ und Reinwandweberei, mit Mauern umgeben, 26t. von 
Sladungen. Die Einwohner machen febr viel Heu auf der Rhöne, und von 
bier aus führt der Weg nah Wüſtenſachſen am fteinernen Haufe vorbei, 

Elsbach (Unter»), Pfarrdorf im Log. und Def, Mellerihftadt, mit Mauern 
umgeben und vom Elsbadhe befpült, mit 120 9., 540 E., 1 Mühle und 1 Wart: 
thburm auf dem nahen Berge, 21MSt. von Fladungen. 

Elsberg, Ellsberg, Einöde mit 9 E. und 1 Kirche, in der Pfr. Niederhaus 
baufen des Log. Landau, wovon fie 212 ©t. entfernt ift. 

Elsbeth am Wald, Weiler in der Pfr. Wang des Log. Waferburg, mit 
39., 1Rapelle und 14 E., 3St. von Wafferburg. 

a. Fa Weiler des Ldk. Homburg und der Pfr. Mühlbach, 2 St. von Land: 

uhl. a 
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Eilſchdach, Dorf mit AHptg, 5 Nbg9. 177@. und der Shanzermähle, 

im Kant. Waldmohr und in der Pfr. Kübelberg, wovon ed 11/4 St. entfernt 
it. Bon Cuſel liegt 8 38. 

Elfenbadh, Weiler des Log. Erding und der Pfr. Grüntegernbach, mit AN 
und 25€, 5172 St. von Haag. | — 

Elſendach, Kirchdorf und Filial der Pfr. St, Veit, im Ldg. Mühldorf, mit 
129. und 50 E., 11N6t. von Neumarkt. 

Elſenbach, Weiler und Parochialort von Schönberg des Log. Mühldorf, mit 
39. und 13 E. 11268. von Meumarkt. 

Eljenberg, Weiler in der Pfr. Gangkofen und im Lg. Eggenfelden, 1St. 
don Gangfofen. j 

Elfenberg, Elfenberger, Ginöde an einem Bade, der nicht weit davon 
in die Meine Bils fallt, im Log, Erding und in der Pfr. Tauffirden, mit 
6E., 3% St. von Tauffirden. s 

Elfenberg, Elzjenberg, Dorf mit 149. und 86E., im Lg. Forchheim und 
in der Pfr. Pinsberg, 11/2 &t. von Forchheim. 

Eljendorf, Pfarrdorf an der Abend, mit 609. und 257€. Und der Hartl. 
müble, im Log. Abensberg und im Def. Mainburg, 3St. von Neuftadt. 
Eilfendorf, Kirhdorf in der Pfr, Schlüſſelfeld, im Ldg. Höchftadt und im 
Perg. Weingartsgreuth, mit 45 9., 263€,., 1 Ziegelhütte und 2Mühlen, mo» 

von cine 3Gange hat, 41,2St von Bamberg. 

Elſenfeld, Pfarrdorf an der Elſawa, über welche eine fteinerne, 64 Fuß lange 
Brüce führt, und die bier in den Main fih ergieft, mit 869., 507 €., 2Müh—⸗ 
len, Gypsbruche, Feld» und Weinbau, Holzbandel und 1 Holjfangreden, im 
Log. Obernburg und Def, Alhafenburg, 4&t. von Aſchaffenburg. Das auf 
der Elſawa geflößte Hol; wird bier aufgeftellt oder weiter auf dem Main ver» 
übr 


fübrt. 

Elfenteh, Elfenfobe, Weiler und Parodidlort von Kay ded Lig. Tittmo- 
ning, mit 3 9. und 15 €., 6/8 St. von Tittmoning. 

Eljenlobe, Einöde unweit Freimann, mit SE, im 2dg, ZTraunftein, wovon 
fie 210 St. entfernt iſt. 

Elfen: oder Schönfelder Mühle, Mühle mit 6E., im Ldg. Waldſaſſen und 
in der Pfr. Wilau, 1/4 St. von Waldjaffen. 

Elferer, Einöde an der Zar, mit 4E., in der Pfr, Dietramszell des Ldg. 
Wolfrathshauſen, wovon fie 2 12&t. entfernt ift. 

Elsing, Elfing, Weiler und. Parocialort von Pempfling des Ldg. Cham, 
wovon er 11/468. entfernt if. Er begreift 89H. mit 42E. und liegt an der 
Straſſe von Cham nad Waldmünden. 

Eliling, Weiler in der Pfr. Triftern des Ldg. Pfarrkirhen, wovon er 2146. 
entfernt tft. Er zablt 6 9. mit 30€, 

> —— Einöde mit 4E., im Ldg. Waldſaſſen, wovon fie 1/2 St. ent⸗ 
ernt iſt. 

Elterhof, Hof mit 5E., im Ldg. Aſchaffenburg und in der Pfr, Schweinheim, 
wovon et 1/4 St. entfernt ift. 

Eltersdorf, Pfarrdorf an der Regnig, in die fih unweit die Gründlah und 
Zenn ergießen, mit 218 9., 1178 E. der Mittelmüble und den Ruinen 
ded v. Eltersdorfihen Schloſſes, im Ldg. und Det. Erlangen, an der Straſſe 
nad Nürnberg und 1 &t. von Erlangen. 

Eltheim, Kirchdorf mit 25 9., 134 E., 1 Schlofe und v. Reihling. Pirg., im 
Ldg. Stadbtamhof, 172 St. von Illkofen, wohin dasfelbe gepfarrt iſt. 

Eltingshauſen, Kirhdorf an der neuen Straſſe nad Kiffingen, mit 42 9., 
192 €., 1 Ziegelhürte, Frucht» und PVichhandel, im Ldg. Euerdorf und in 
der Dir. Ebenhaufen, 13/4 St. von Poppenbaujen, 

Eltmann, andgeriht ded Untermain:Kreifes mit 2695 Familien und 11678 E., 
auf 5Q. M. Der Sig des Rentamts ift in Zeil. 

Eltmann, Stadt, nabe am linfen Ufer des Main, über den bier eine böfgerne 
Brüde führt, mit Borjtadt, 188 9., 1250 €., Stadtmauern mit Tbürmen, 2 Mahl» 
müblen, ı Schneid» und 1 Lobmüble, Leinwandbleidye, Potafhfiederei, Ziegel 
ofen, Gerberei, Töpferei, Wafenmeifterei, fehr großer Gemeindewaldung, et 
was Weinbaue, Handel mit Holz und gedörrtem DObfte, ASt. von Bamberg, 
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an der neuen Straſſe dahin, und 5MGt. von GStettfeld. Der Ort gehört ins 
Det. Hafifurt ift der Gig des Log. und Forftamts gl. Mamens. Unweit der 
Mühle befindet ſich 1 Kreuzfapelle, und gegen Süd» Oft auf dem Berge fland 
die Wallburg, wovon der Thurm noch übrig if. Im Echloßgraben fand 
man Pfeile und Eſelshufen. Die Sandbanf unter der Brüde ward 1823 
durdfhnitten, und dadurd dem Maine ein gerader Lauf verfchafft. Bei ausge— 
tretenem Maine wird Nahts Niemand übergeführt,; man muß in Ebeldbad 
übernadten. 

Eltmanner:Bad, ein gefährliher Durchlaß des Mains, bei Eltmann. 

Elwidhing, Elwihting, Weiler an der Rott, im Log. Mühldorf, 16t. 
von Neumarkt, Er zählt 3 H., 1 Kirde und 17 E., welde zur Pfr. Schon- 

berg gebören. 

Elz;bad (Ober: und Unter), f. Elsbach (Ober- und Unter»). 

Elzjenberg, f. Eljenberg. , 

Eljweiler, Dorf, mit Horfhbad eine Gemeinde von 557 €. bildend, im 
Fr und in der Pfr. Wolfftein, 2St. von Eufel und eben fo weit von 

olfftein. 

Embah, Weiler am Sfenflüffben, in welches fi bier der Geiſelbach ergießt, 
8 der Pfr: Oberdorfen des Log. Erding, mit 29. und 44 E., 5St. von 

aag. 

Embah, Weiler an der Strafe von Regensburg nad Landshut, mit 49. und 
45 E., a Stadtambof und in der Pfr, Obertraubing, wovon er 1/46t, 
entfernt ift, 

Embach, Einöde zum vordern Vogelwalde gebörig, im Ldg. Traunftein und in 
der Pfr. Giegsdorf, mit 8E,, 7/ASt. von Traunftein, 

Emelfofen, Weiler im Ldg. Wolfratbibaufen und in der Pfr. Dietramszell. 
Er begreift 39. mit 27€. und liegt 3 St. von Wolfrathshauſen. 

Emelsdorf, Weiler im Ldg. Meuftadt an der Aifh und in der Pfr, Gerbardss 
bofen, 13/4 St. von Meuftadt. Er umfaßt 5 9. mit 30 €. 

Emenried, Emmenried, Dorf mit 199. und 96€., in der Pfr. Wiggens- 
badı und im Log. Kempten, 2St. von defien Sitze entfernt. 

— 8 Einoͤde bei DOberföhring des Log. Weilheim, mit 4 E., 3St. von 

eilbeim, 

Ementbal, Weiler mit 29. und 24E., in der Pfr. Küffendorf und im 2dg. 
Günzburg, von defien Sige er 2St. entfernt iſt. 

Emer, Embauern, Einödde des Ldg. Eggenfelden, mit 7E., 3St. von Eg- 
genfelden. 

Emeran,f. Emmeran. 
Emereisd, Dorf mit 189. und 80E., im Log. Sonthofen und in der Pfr, 

Burk, 4&t. von Immenitadt, ins 

Emering, Pfarrdorf links der Attel, im Log. Eberdberg und Def. Steinhöring, 
woron ed 212 6t. entfernt if. Es begreift 129. mit 60. 

Emering, Beiler des Pfr. Bit. Tierlahing und des Log. Tittmoning, mit 
39 und 19E., 2&t. von Tittmoning. 

Emerihs, Weiler im Log. Suljbah, wovon er 2126. entfernt if. Er um: 
faßt 39. mit 19€, 

Emersader, Emmersader, Parrdorf im Hrſchtg. Glött und Def. Wertin, 
gen, mit 929., 1 Pfarr- und 1Wallfahrtskirche, am rechten Ufer der Laugna. 

Emersdorf, oder Haglbof, f. Emmersdorf. I 

Emersbofen, Filialdorf von Illerberg im Log. Zllertifien, mit 149. und 
72€. Der Ort liegt am Reutelberge und 11/2 6t. von Sllertiffen entfernt, 

Emertshbam, Emertsheim, Kirchdorf und Filial der Pfr. Peterskirchen, im 
Ldg. Troftberg. Es zäblt 139. mit SAE., und liegt 3 St. von Frabertsheim, 
an der Strafe von Mühldorf nad Salzburg. 

Emezheim, Pfarrdorf mit 58 9. und 290 E., im Hridtg. Ellingen und Def. 
Weiffendurg, von welcher Stadt es 1/2 St. entfernt it. Man grub bier rös 
mifhe Steine mit Figuren und Infhriften aus. 

Embof, Embofen, Kirhdorf an der Bild, mit 28 9., 158 E., gutem Ge— 
treideboden , 1 Schlofie des Freib. v. Rummel und dem freih. v. Frank. Pirg. 
* 7 Burglengenfeld, 3/% Gt. von Dietldorf entferne, wohin es einge: 
pfarrt ift. 
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Emiding, Weiler bes Lig, Wusbtdurg and der Pfr. Aich. Er enthält 49. 
mit 19 E., und ift 21/4 St. von Bilsbiburg entfernt. 

Emihsburg, Schloß zu Kleinbodenheim, mit landwirthöſchaftlicher Einrich— 
tung, im 16. Jahrhund. vom ftreitiuftigen Grafen Emich v. Leiningen er 
baut. : 


Eming,f. Enning. : 
Emling, Dorf am Strogenflüffhen, nächſt der Straffe von Erding nah Mühl 


borf, 5/4 St. von Erding. Es gehört zur Pfr. Bocdhorn des Log. Erding, 
und enthalt 139. mit AE. - er 

Emling, Weiler des Log. Roſenheim, 7/4 Gt. von Aibling. Er befteht aus 
49. mit WE., weldhe nah Tuntenhaufen gepfarrt find. 

Emling, Weiler und Parodialort von Wambad des Lg. Erding, mit 29. 
und 12 E,, 6 St. von Landshut und Vilsbiburg. 

Emmeln, Emmel, Einöde in der Pfr. Kirchdorf des Log. Waflerburg. Gie 
enthält 6E., und ift 1 St. von Haag und 3/4 St. von Kirchdorf entfernt. 

Emmendorf (Ober), Dorf unweit der Altmühl und auf einer Vertiefung 
des Jrfersdorfer Berges, mit 25 9., 114€. und gutem Berghopfen, im 
Hrſchtg. Kipfenberg und in der Pfr. Grfersdorf, 112 St. von Beilngries. 
In der Nahe ftand das Stammihloß der Familie v. Emmendorf, 

Emmenpdorf (Unter oder Nieder), Kirhdorf an der Altmühl und auf, 
dem Irfersdorfer Berge, mit 18 9., 89 E., 1 Müble an einem durd das Dorf 
der Altmühl zufließenden Bade und Schloßruinen, im Hrihtg. Kipfenberg 
und in der Pfr. Kirhanhaufen, 1St. von Beilngriet. In der Nahe war 
fonft eine Erzarube. : 

Emmenbaufjen, Pfarrdorf im Log. Buchloe und im Det. Kaufbeuren, mit 
40 9. und 236 €, , 

Emmeran (&t.), Kapelle nebft Haufe mit 4E., in der Pfr. Oberführing des 
Ldg. Münden, 'an der Iſar und Strafe von Münden nah Jsemaning, 
13% St. von Münden. Die Kapelle it auf dem Plage erbaut, wo die Leis 
he des h. Emmerans, ehe fie nah Regensburg abgeführt wurde, gelegen 
und enthielt chemald ein eigenes, für einen Eremiten geitifteted Bene 

cium. 

Emmerer, Einode-der Pfr. Flofing im Log. Mühldorf, mit 11 E., 2 St. von 
Mübldorf. . 

Emmerihshöfe, Emmerihshofen, Höfe mit 39. und 18€., im og, 
Alzenau, in der Pfr. Hörrftein und im Befige des Grafen v. Benzel:Gters 
nau, an der Poftftraffe rechts des Mains und 1 St. von Kahl. Hier ift eine 
große Prlanzihule von Accazien. 

Emmerihshofen, f. Emmerichs höfe. 

Emmeriht, Weiler mit 79. und 50€, im Lg. Sulzbach, wovon er 2 Gt. 
entfernt iſt. 

Emmering, Pfarrdorf an der Amper, mit 83 9. und 334 E., im Ldg. Brud 
und Def. Egenbofen, 17% St. von Fürjtenfeldbrud. 
Emmering, Beiler und Parodialort von Laufen, zu deſſen Ldg. Bezirke er 

aud gebört, Er enthalt AH. mit 31€. und liegt 2St. von Faufen, 

Emmertam, Emertam, Weiler des Lg. Mühldorf, 1 St. von Ampfing, 
Er enthalt 7 9. mit 37 E., weldye nach Lohekirchen eingepfarrt find, 

Emmersdorf, oder Hagelbof, Einöde an der Abend, mit 13 E., im Lg. 
Abensberg und in der Pfr. Aperddorf, wovon fie 1/4 St. entferne if, 

Emmersdorf, Weiler des Log. Mitterfeld und der Pfr. Gtallmang, wovon 
er 12 St. entfernt if. Er beftcht aus 49H. mit 27 €, 

Emmersdorf, Kirhdorf am Sulzbahe, des Ldg. Pfarrfirden und der Pfr. 
Uttigkofen, mit 19 9. und 124 E., 4 St. von Pfarrfirden. 

Emmersbeim, Emersbeim, Weiler mit 29. und 14 €., im Ldg. Weiff- 
main, . im Ptrg. und in der Pfr. Burkersdorf, 2 St. von Kronah und eben 
fo weit von Zettliß. 

Emmerting (Ober), 29 zerftr. liegende H. mit 127 E., in der Pfr, Alzgern 
des Log. Altötting, 11/2 St. von Alzgern. 

Emmerting (Unter:), 34 zerftr. liegende H. mit 210 E., in der Pfr. Alzgern 
des Log. Altötting, 1 St. von Alzgern. 
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Emmertshßble, er (vom Pfarrer Emmer entdeckt), im Ldg. Vottenftein 
und bei Windiſch-Gailenreuth, mit Tropfitein. Der Zugang ift befhmwerlich 
und nur vermittelt eines Seiled möglich. 

Emming, Weiler auf einer Anhöhe unweit des Guggenberger Sees und Erns 
fing, im Log. Landsberg, mit 6 H., 1Ptrg., 1Schloſſe des Freiherrn von Ins 
genheim und 33 E., 2St. von Inring und 3 St. von Landsberg. 

Emperbidel, Emperbüdel, Einöde in der Pfr. Graſſau des Log. Trauns 
ftein, mir 7 E,, 1St. von Graſſau. 

Empertsreutb, Dorf des Log. Wolffteın und der Pfr. Röhrnbach, wovon 
er 7/A St. entfernt if. Er zahlt 129. mit 50€, ’ 
Empfenbadh (DOber:), Parrdorf im Log. Abensberg und im Def, Geiſenfeld, 

mit 25 9. und 102 E., 21/2 St. von Neuſtadt entfernt. 

Empfenbad (Unter), Kirchdorf mit 259. und 107 E., im Lg. Abensberg 
und in der Pfr. Oberempfenbach, 172 St. vom Sitze der leßtern entfernt. 

Empfing, Weiler an der Traun, in der, Pfr. Haldbah des Ldg. Traunjtein, 
mit 29. und 8E., St. von Traunftein. 

Empfling, Weiler unweit Rattenfirhen, im Ldg. Mühldorf, mit 109. und 
37€., 2St. von Ampfing. Er gehört in die Pfr. Heldenitein. 

Emribsthal, Glashütte für Glafer und Glastafeln, mit 39. und’ 26 E., im 
Kdg. Orb und 2 &t. von Oberndorf entfernt, wohin fie eingepfarrt ift, 

Emsgritt, Weiler in der Pfr. Niederftaufen des Lig. Weiler, 3 St. von Rös 
thenbach. Er enıbält 39H. mit 18€. 

Emjing, Pfarrdorf mit 399H., 218€. und der Ablaß mühle an der Anlauter, 
in ne der Morsbach ergießt, im Log. und Def, Greding, 21 St. 
von Eichſtätt. 

Emsteim, Emtheim, (Emsga, Emfergau), Pfarsdorf im Ldg. und 
Det, Monheim, mit 389H., 168€. und grafl. von Peſtaloz. Schloſſe, 3 St. 
von Monheim, Der Drt hatte feinen eigenen Adel, als Minifterial der Gras 
fen v. Lechsgemünd. , 

Emskirchen, Markt an der Aura, im Lig. und Def, Markterlbach, mit 
96 H., 753 E., Magiftrate, Pofterpedition, 4 Zahrmärften, ftarfem Hopfen« 
baue, der Sirt, und Shneemüble am Fembache, Ziegelhütte, Sieh: und 
Fallhaufe, Spuren des ehemal. Schlofes Königftein in der Nähe und 
1Kirhe für die Koloniften zu Wilhelmsdorf und Fluhshof, 2St. von Sans 
genzenn. j 

Emtmanndberg, Pfarrdorf mit 419., 330€. und 1Schloſſe, im Log. und 
Det. Baireutb, 2St. von Ereuffen. Der Ort war im Huffiten» Kriege durch 
Brand zerftört worden. ö 

Emtmannsberg, Beiler mit 39H. und 16 E., im Ldg. Kronach, im Pirg. 
und in der Pfr. Schmölz, 1St. von Kronach. 

Emtmannsdorf (linter«), Beiler mit 39H, und 14E., im og, und in der 
Pfr. Kronach, wovon er 1&t. entfernt iſt. 

Enatsbach, Weiler im Ldg. Sonthofen und in der Pfr. Oberftdorf, mit 3 9. 
und 16€. 

Endendorf, Errihendorf, Weiler mit 89. und 60 E., in der Pfr. Otzing 
des Log. Deggendorf, 3/4 St. von Ding. 

Endhenreutdh, Markt im Det, und in der Pfr. Stadtſteinach, mit 84.9. und 
500 €., Flachs, Holz, Baummollfpinnerei, Jahr- und Viehmärkten, nebft 1 Wis 
neralquelle in der Nähe, A1f2 Gt. von Eulmbah. Der Ort war frühtr der 
Eis eined Bamberg’fhen Amtes. 

Endenreutber Höble, Höhle bei Mormutbögefeed, im Ldg. Ebermann- 
ſtadt, ohngefähr 40 Schub tief und überad mit braunem traubenförmigem 
Tropfftein bekleidet. 

End, mit Shwabthal eine Gemeinde bildend, Dorf mit 349., 150 E., 
9 Mühlen mit A Mablgängen und 1 Schneidgange am Trebigbahe, im Ldg. 
Lichtenfels und in der Pfr. Frauendorf, wovon ed 14 St. entfernt ift. 

Endadh, Beiler und Parodialort von Hirfhhorn des Ldg. Eggenfelden, wovon 
er 1&t, entfernt if. Er enthalt 89. mit 52€. 

Endau, Beiler des Ldg. Griesbah und der Pfr. Hürftenzell, 12 St. von Fürſ⸗ 
tenzell. Er zählt AH. mit 29€. 

Endberg, Einöde am Riegfee, in der Pfr. Prutting des Ldg. Rofenheim, mit 
5€,, 7fa6t. von Rofenheim, SR 
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Endbogen, Weiler und Parochialort von Grafling des Log. Deggendorf, mit 
9H. und 60 E., 3St. von Deggendorf und 4St. von Plattling. 

Endelfeld, Endlfeld, Weiler mit 79. und 50€., im Log. Hemau und im 
der Pr. Frauenberg, wovon er 1/2 St. entfernt if. 

Endelbaufen,.Prarrdorf des Ldg. und Def, Wolfratbshaufen, mit 18 9. und 
100 €., 3St. von Wolfratbebaujen. | 

Endelsberg, Weiler und Parochialort von Halsbach des Log. Burghauſen. Er 
enthalt 29. mit 13 E. und liegt 122St. von Halsbach. | 

Endelskirchen, Endelfirhen, Weiler und Filialort der Pfr. Reiſchach im 
Ldg. Altöttıng, Er entbalf 39. mit 15 €. und liegt 3/4 St. von Reiſchach. 

Enderndorf, Dorf mit 40 9., 196 E., 1 Schloffe, der Gries: und Säg— 
müble, im Ldg. Öunzenhaufen und im der Pfr. Absberg, 3&t. von Buns 
zenhauſen. 

Endersweibler, Entersweiler, Weiler mit 16€. und 1 Mühle im Kant. 

. und in der Pfr. Kaiſerslautern, wovon er 3/4 St, entfernt iſt. 

Endesfelden, Weiler des Log. Wegiheid und der Pr. Griedbah. Er ent 
balt 89. mir 41E. und liegt 54 St. von Griesbach. 

Endfelden (Dber:), Weiler mit 29. und 14E., in der Pfr. Kaftel des Ldg. 
Altötting, wovon er 2St. entfernt ift. 

Endfelven (Unter), Weiler mit 29H. und 11E., in der Pfr. Kaftel dcs 
Ldg. Altötting, wovon er 2St. entfernt if, 

Enpdfelln, Ginöde der Pfr. Prutting und des Log. Roſenheim, mit 12€, 
t11N St. von Rofenheim. 

Enpfeln, Endfelden, Dorf und Parohialort von Reit im Winkel des Log. 
Traunftein, mit 20 9. und 134€., 11/4 St. von Reit im Winkel. 

End gaſſen, Einöde in der Pfr. St. Wolfgang des Log. Wafferburg, mit 
76., 23/4 St. von Haag. 

Endgraben, Einöde unweit Kelizenzell, in der Pfr. Velden ded Log. Vilsbi— 
burg, mit 7E,, A&t. von Ampfing. f 

Endham, Endheim, Weiler und Parohialort von Tauffirhen des Ldg. Er 

ding, mit 69. und 26 E., 51/2 St. von Moosburg. 

Ersten, Endham, Weiler und Parohialort von Rainding des Ldg. Grick 
ba. Er enthalt 49. mit 37 €. und liegt 3 St. von Karpfbeim. 

Endbof (Dber-), Einöde mit 9E,, in der Pfr. Kößlarn des Ldg. Griesbach, 
3/4 St. von Kößlarn. 3 

Endbof (Unmter:), Finöde mit 12E., in der Pfr. Köflarn des Ldg. Gries— 
bach, 34 St. von Kößlurn. x: 

Enpdhol;en, Weiler im Log. Simbah und in der Pfr. Mündbeim mit 59. 
und 32E. 3St. von Braunau. Er wird in Ober: und Unter Endholzen 
getbeilt. 

Endlau, Beiler mit 48 E., 8Hpt. und 17Nbg., in der Pfr. Ofterhofen des 
Log. Vilshofen, 5/4 St. von Diterhofen. 

Enpdlfeld, Weiler mit 79. und 50€., im Ldg. Hemau, 12St. von Frauen« 
berg, wohin er eingepfarrt ift. j 

Endorf, Weiler und Parochialort von Steinhöring des Lg. Eberöberg, mit 
49. und 29€., 1/2 St. von Steinhöring. 

Endorf, Kirhdorf mit 18 H., SAE. und der Endorfermühle, im Ldg. 
Heman und in der Pfr. Laaber, wovon er 12St. entfernt ift. 

Endorf, Beiler und Parohialort von Teifendorf im Log. Laufen, mit 59. 
und 26 €., 3/4 St. von Teifendorf. 

Endorf, Pfarrdorf nähft der Strafe von Rofenbeim nah Traunftein, im 
Log. Troftberg und Dek. Höfelmang, 4St. von Rofenheim und 2St. vom 
Weißheim. Er zahlt 259. mit 174€. _ ö 

Endsberg, Weiler mit 29. und 9E., in der Pfr. Reifhad des Ldg. Altöt 
ting, 1/2 St. von Reiſchach. 

Endsberg, Einöde unweit Wafentegernbad des Log. Erding, mit 5E., 5St. 
von Haag. 

Endfhneider, Eindde ded Lg. Miesbah und der Pfr. Ellbah, mit 5E., 
172 St. von Ellbach. 

Endfee, Einöde der Pfr. Rubpolting und des Ldg. Traunftein, mit 12 E., 
11/2 St. von Ruhpolting. F 
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Endfee, Dorf im Log. Rothenburg und im der Pfr. Steinah an der Ent, 
mit 239. und 150 €., dem End» und neuen See auf der Marfung, 2 St. 
von MNotbenburg. Das feſte Bergihloß wurde auf Befehl des Kaiferd Ru: 
precht geichleift. , ‚ RR 

Ende, Weiler bei Zablbach, mit 8 9. und 30 E. im Ldg. Kiffingen und in der 
Pfr. Burfardrotb, wovon er 3/8 St. entfernt ift. 

Endresbof, Einöde mit 5 €, bei Haſelbach, im Ldg. Biſchofsheim. 

Endreut, Weiler unmeit Dtterdfirden, im Ldg. Bilshofen. Er enthält 
2 Wohnh., 3 Nbg. und 10 €. BR J 

Endsbach, Ensbach, Einöde mit 5 E., im Ldg. Vilsbiburg und in der Pfr. 
Ah, ASt. von Vilsbiburg. ’ = 

Endsfelden, Einöde mit 7E., in ber Pfr. Pleinting des Ldg. Vilshofen, 
1/2 St, von Pleinting, 

Endsfellner, Weiler unweit Kirchberg, mit IE., 2Hpt. und 3Nbg., im 
Log. Simbad) , 112 St. von Braunau. . | 
Endsmoos, oder Had, Weiler mit 59. und 20€., im %dg. Füßen und in 

der Pfr. Seeg, 3St. von Füßen. 

Endsmoos, Endmoos, Weiler bes Ldg. Roſenheim und der Pfr. Prutting, 
mit 39. ind 15 E., 2St. von Rojenheim. 

Endftätten, Einöde unweit Kirchdorf, mit 5 E., im Ldg. Simbach, 5ya St 
von Braunau, j 

Endſtall, Weiler am Ellbahe des Log. Miesbah und der Pfr. Ellbach, mit 
29. und 18€., 3 St. von Miesbad. 

Enpdftaller, Einöde im Ldg. Simba, unweit Erfah, 5/4 St. von Braunau. 

Endsweg, Weiler mit 39. und 16 E., in der Pfr. Hofkirchen des Log. Vils. 
bofen ,.wovon er 2 St. entfernt iſt. 

Engallenbadb, Engellenbad, Einöde an der Strafe von Ampfing nad 
A ra in der Pfr. Läfering des Log. Mühldorf, mit 7E., 312 St. von 

mpfing. DIR 

Engbach (Öber:), Einöde des Lbg. Landau und der Pfr, Oberhaufen, -mit 
3€. und 1 Kirde, 5/4 Gt; von Oberhaufen. 

Engberg, Weiler in der Pfr. Poftmünfter des Ldg. Pfarrfirhen. Er begreift 
59. mit 24.€,, und liegt 5/4 St. von Pfarrkirchen. 

Engdorf, Einöde im Log. Landau. 

Enge, ‚langes Bergtbal in der Gegend von Benediktbeuren, im Ldg. Tölz. 
Es wird voll zwei Bergen gebilder, deren einer Tiefentbalfopf, der andere 
Eibelsfopf genannt wird. 

Engedei, Engedein, Rotte im Ldg. Berchtesgaden, mit 26 zerftreut liegenden 
* und 165 E., 5/4 — 7/4 St. von Berchtesgaden, in welche Pfr. fie auch 
gehören. 

Engel, Einöde mit 7E., im Ldg. und in der Pfr. Hof, wovon ſie 3/4 St. 
entfernt it, — 

Engel, Einöde des Ldg. Reichenhall, 3/4 St. von Anger, wohin fie gepfarrt iſt. 

Engelberg, Weiler und Parochialort von Perach des Ldg. Altötting. Er ent: 
halt 29. und 14E. und liegt 1/4 St. von Perad. 

Engelberg, Weiler der Pfr, Parfitätten des Ldg. Mitterfeld, 3 St. von Straus 
bing. Er entbält AH. mit 13 E. 

Engelberg, Engeldberg, Einöde unweit Oberornau, im Lg. Mühldorf, 

‘ 21/4 St. von Haag, | . 

Engelberg, Dorf mit 189. und 78€., im Ldg. Pfaffenhofen des Regenkrei— 
fes, 2 St. von Kaſtel. 

Engelberg, Weiler, in Ober: und UInter-Engelberg geichieden, in der 
Pe. und im Kdg. Bildbiburg, wovon er 3/4 Ct. entfernt ift. Er liegt nächſt 
der Strafe von Erding nah Vilsbiburg, rechts der großen Bild, und be: 
greift 69. mit 30€. 

Engelbernöd, Weiler in der Pfr. Triftern des da. Pfarrkirchen. Er beftcht 
aus 39H. mit 13 E. und liegt 312 St. von Pfarrkirchen, 

Engelboding, Weiler mit 29. und 14 E., in der Pfr. Heining und im Log. 
Paflau, wovon er 212 St. entfernt ift. 

Engelboldsdorf, Weiler des Log. Paſſau und- der Pfr. Straßfirhen, 2 St. 
von Paſſau. Er begreift 89H. mit 58 €, 

Engelbolz, Weiler mit 99H. und 58 E., im Ldg. Sonthofen und in ber Pfr. 
Rettenberg, 2 St, von Immenftadt. 
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Engelbolz, Weiler des bg. Füßen und der Pfr. Seeg, 3 St. von Füßen. 
Er zablt 39H. mit 20€. 

Engelbosried, Engelburgsried, Weiler und Parohialort von Grafling 
Br —* Deggendorf, mit 89. und 33 E. 3 St, von Deggendorf und 5St. von 

attling. , 

Engelbrehting, Weiler des Log. Mühldorf, 112 &t. von Neumark. Er 
enthält 39H. mit 12 €., melde nad Niedertauffirhen gepfarrt find. 

Engelbredbting, Weiler unweit Wurmsbeim, in der Pfr. Oberbergfirden 
des Log. Vildbiburg, mit 49. und 16 €,, 31/4 St. von Vilsbiburg. 

Engelbrehtsmübhle, Einödmühle bei Indersdorf, im Lg. Dahau, mit 
12€, 112 St. von Schwabhauſen. 

Engelbrechts münſter, Pfarrdorf mit 2 Kirhen, 46 H. und 242 E., im Def. 
Öeifenfeld und Log. Ingolitadt, 1/4 St. von Geifenfeld. 

Engelbrunn, Beiler mit 3 9. und 20 E., im Ldg. und in der Pfr. Burgien- 
genfeld, wovon er 1172 St. entfernt ift. 

Engelburg, Dorf und Hofmarf des Ldg. Paffau und der Pfr. Neukirchen 
vorm Walde. Es begreift 149. mit 107 €. und liegt 4 St. von Paffau. 

Engelburg, Einöde und Schloß mit 18 €. und 1 Kapelle, in der Pfr. Neus 
firhen vorm Walde des Log. Paſſau, wovon fie 5 Gt. entfernt if. 

Engelburgsdried, f. Engelborried. 

Engelfing, Dorf in der Pfr. Schöllnad ded Ldg. Vilshofen. Es beſteht aus 
15 Wohnh. und 20 Nbg. mit 94 E,, und ift 4. St. von Vilshofen entfernt. 

Engelgrund, Weiler mit 79. und 44 E., im Ldg. und in der Pfr. Kronad, 
wovon er 3/4 St. entfernt ift. 

Engelbäng (Dber:), Einöde unweit Högel, mit 8E., im Ldg. Reichenhall. 

Engelbäng (Unter), Einöde unweit Högel, mit 8 E., im Ldg. Reichenhall, 

Engelbam, Engelheim, Weiler an der Sur, in der Pfr. Teifendorf des - 
2dg. Laufen, mit 39. und 15 E., 1 St. von Teifendorf. 

Engelbardsberg, Dorf mit 42 9., B0 E. und 1 Müble, im Ldg. Ebermann« 
ftadt, 5 St. von Forchheim. In der Nähe findet man das Quackenſchloß, 
den Adlerftein, den Doos und die Riefenburg, welhe Testere der ' 
Graf v. Schönborn der Gemeinde abgefauft und zum kurzen Aufenthalte für 
Fremde eingerichtet bat. . 

Engelhartshaus, Hof mit 10 E., im Kant, und in der Fathol, Pfr. Kaifers- 
fautern, wovon er 1/2 St. entfernt iſt. 

Enzelbarz, Weiler in der Pfr. Steinbach und im Ldg. Grönenbad, mit 4 H. 
und 15 E., ı1R St. von Steinbad. 

Engelbaufer, Einöde an der Straffe von Ampfing nah Mühldorf, mit 8 E. 
in der Pfr. Läfering und im Log. Mübhlvorf, 31f4 St. von Ampfing. 

— Dorf mit 19 H. und 137 E., in der Pfr. Weitnau und im Ldg. 

eiler, 3 &t. von Röthenbach und 12 St. von Weitnau. 

Engelbof, Beiler mit 2 9. und 14 €., im Ldg. Burglengenfeld und in der 
Pfr. Neufirhen, wovon er 3/4 St. entfernt ift. 

Engeliz, Dorf mit 139. und 8 €,, in der Pfr. Wohmbrechts und im Ldg. 
Lindau, ı72 St. von Wohmbrechts. 

Engelleitben, Weiler mit 39. und 18 E., in der Pfr. Mündheim des Ldg. 
Simba, 5fa St. von Muͤnchheim. 

Engelmannsberg, Pfarrdorf des Det. Frontenhaufen und des Ldg. Sandau, 
wovon ed 3 St. entfernt ift. Es umfaßt 21 9. mit 100 €. 

Engelmanndberg, Weiler unweit Göbeldbah, im Ldg. Pfaffenhofen des 
Siarfreifes, mit 59., 1 Kapelle, 1 Schlöffhen und 46 E., 21/72 St. von Pfaf 
fenbofen entfernt. 

Engelmannsbrunn, Beiler im Ldg. und in der Pfr. BWaldmünden, wovo 
er 1/2 St. entfernt if. Er umfaßt 89H. mit 53€. 

Engelmanndreutb, Dorf an der Gtraffe nad Regensburg, mit 20 9., 
100 €. und der Einöde Sandhaus, am Kutichenrainbache, der bei der Stock⸗ 
mühle in den Stodamsbah fällt, im Log. Pegnig und in der Pfr. Ereuffen, 
wovon es 1 &t. entfernt if, 24* 
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Engelmannftett, Weiler des Log. Waflerburg und der Pfr, Attel, mit 29. 
und 11E., 23,46t, von Wafferburg. j , 

Engelmannszell, Weiler an der Paar, unweit Weibenzell, im Log. Pfaf— 
fenbofen des Sfarkreifes, mit 3 9., 1 Müble und 24 €,, 1 St. von Pornbad), 

Engelmar, Englmar, Pfarrdorf im Det. Deggendorf und im Ldg. Mitter- 
feld, mit 329. und 210 E., 1 St. von Rettenbach. Die j 

Engelmering, Engelmenning, Engelmeng, Weiler im Ldg. und in 
der Pfr. Ebersberg, mit 99., 62€. und 1 Kirhe, 1/4 St. von Steinhöring. 

Engelmeß, Weiler im Ldg. Baireuth und in der Pfr. Miftelgau, 2 St. von 
Baireutb. Er umfaßt 49. mit 16€. und 1Schloſſe. 

Engelmüble, Mühle mit 5E., im Ldg. Neunburg und Inder Pfr. Kemnath, 
bei Aubrn, 34St. von Kemnath. 
Engelmüble, Müble an der großen Laber, mit 7E., im Ldg. Pfaffenberg, 
1/2 St. von Pfeffenbaufen, wohin fie gepfarrt ift. — 
Engelmühle, Weiler der Pfr. und des Log. Koͤtzting, 1St. von Kötzting. 
Er enthalt 29. mit 13€. und 1 Sagmühle am weiffen Regen. 

Engelöd, Weiler in der Pfr. Uttlau des Log. Griesbach, zä St. von Karpf— 
beim. Er begreift 39. mit IE, 

Engeldd, Einöde mit 8E., in der Pr. Pigling des Ldg. Landau, 1/2 St, 
von Pigling und 3 St. von Landau. 

Engelpernöd, Engelbernöd, Einöde der Pfr. Schnaitfee und des Ting. 
Troftberg, mit 8E., 112 ©t. von Frabertäbeim. 

Engelpolding, Weiler in der Pfr. Bodhorn des Ldg. Erding, mit 59. und 
36 E., 6St. von Areifing. R 

Engelprehting, Weiler und Darochialort von Oberbergfirden des Lig. Mühl. 
dorf, mit 4.9, und 24E., 11/2 St. von Öberbergfirden. 

Engelreihing, Weiler mit 19€, 4 Wohnh. und ANbg., in der Pfr. Auf« 
fernzell des Log. Vilshofen, wovon er 3 St. entfernt iſt. 

Engelreutb, Weiler mit 29. und 17E., im Ldg. Hilpoltftein und in der 
Pfr. Liebenſtadt, 31/2 St. von Roth. , 

Engelried, Einöde mit 8 E., in der Pfr. Au des Lig. Miesbah, 1 Gt. 
von Au, 

Engelsberg, Engelberg, Berg des Vorſpeſſarts, bart am Maine, des rg. 
Klingenberg, mit 1 Franziskaner: Hofpitium und 1 Wallfabrtsfirde, Garten, 

Brunnen, Begrabniffen der Fürften v. Löwenſtein-Wertheim und mit berrlidyer 
Ausſicht, nachdem man 700 Staffeln erftiegen hat. * 

Engelsberg, Dorf im Ldg. Kaſtel, wovon es 2 Gt. entfernt iſt. Es umfaßt 
189. mit 78 E. 

Engelberg, Weiler mit 79H. und 87E., im Lg. Neunburg vor dem Walde, 
wovon er 258. entfernt ift. 

Engelgberg, Berg füdöftlih der Stadt Tann, wobin 1828 eine Vermeſſungs— 
Pyramide gebaut ward. Im der Mäbe fiebt man noch die Reſte eincd Dorfes. 

Engelsberg, Englsberg, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Au des Log. Mick 
bab, 1 St. von Au. 

Engelsberg, Vfarrort im Ldg. Troftberg und Def. Petersfirhen, mit 99. 
und 54 E., 41/4 St. von Stein. 

Engelsberg, Weiler unweit Engelsberg, mit 29. und 12E., im Ldg. Troſt⸗ 
berg. 
Engelsberg, Einoͤde ber Pfr. Velden und des Log. Vilsbiburg, mit 4E., 1St. 
von Velden. 
Engelsdorf, Kirchdorf und Filial von Stamsried des Log. Cham, mit 30 9. 
und 150 E., 3 St. von Cham. 

Engels dorf, Weiler im Ldg. Mitterfels, 3St. von Stallwang. Er enthält 
5H. mit 38 E., welche nach Ratenberg gepfarrt find. 

Engelſchall, Einöde unweit Anger, im Ldg. Reichenhall, 172 St. von An— 
ger, wobin fie gepfarrt ift. 

Engelſchall, Weiler im Log. Simbach, 2 St. von Braunau. Cie entbält 39. 
mit 17 E., welche nad Keit gepfarrt find. 

Enaclihalling, Engeliholling, Weiler und Filialort von Grüntegerndach 


des Log. Erding, mit 69. und WE., 41St. von Hang und 4St. von 
Ampfing, 
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Engelihalling, Weiler und Filial von DOberföhring des Ldg. Münden, mit 
89H. und 50€, 11N6t. von Münden. | 

Engelihalling, Weiler unweit Fridorfing, im Ldg. Tittmoning, mit 29, 
und 17E., 4St. von Tittmoning. | 

— Dorf mit 249. und 135 E., im Log. Hemau, wovon ed 2St. ent— 
fernt iſt, 

Engelſchulding, Weiler unweit Wambach des Log. Erding, mit 59. und 
24 E., 56t. von Pildbiburg. | 

Engelsdorf, Weiler mit 11 9. und 80 E., im Ldg. und in der Pfr. Amberg, 
wovon er 1 St. entfernt if. 

Engelsdorf, Weiler unweit der großen Laber, im Ldg. Pfaffenberg und in 
der Pfr, Pfeffenbaufen, wovon er 17268. entfernt if. Er umfaßt AH. mit 
18€. und 1 Mühle. 

Engelsdorf, Weiler und Filialort von Brudberg des Log. Landshut, mit 
„> und 35 E., 3AGt. von Brudberg, Er enthält mit Brudberg ein 

trg. 

Engelsdorf (Ober-), Weiler des Log. Eggenfelden und der Pfr. Taufkirchen, 
mit 7 9. und 50 E., 2St. von Eggenfelden. 

Engelsdorf (Unter:), Weiler des Log. Eggenfelden und der Pfr. Tauffir: 
den, mit 89., 1 Kirhe und 40 E., 2&t. von Eggenfelden, 

Engelsdorf, Weiler des Log. Vichrah, wovon er 1St. entfernt if. Er ent 
balt 89. mit 54 E., weldye zur Pfr, Erpof. Brackenbach gebören, 

Engelsbör, Engelbör, Weiler an der Straffe von, Ampfing nah Neumarkt, 
im Ldg. Mühldorf und in der Pfr. Schönberg, Er befteht aus 39H. mit 12 €,, 
und liegt 1,2 St. von Ampfing. 

Engelshbof, Weiler mit 29. und 15 E., im Ldg. Pleinfeld und in der Pfr. 
Spalt, wovon er 1St. entfernt ift. 

Eng elshof, Dorf im Log. Vobenftrauß, mit 179. und 97€, 26t. von 
Weiden. 

Engelshof, Weiler an der Laugna, mit 2H. und 7 E., in der Pfr. Adels— 
ried und in dem Log. Zusmarshauſen, 1/4 St. von Adelsried. 

Engelshütte, Dorf in der Pfr. Lam des Log. Koͤtzting. Er umfaßt 149. 
mit 136 €. und 1Kirche und liegt 12 St. von Lam, 

Engelsreut, Egelsreut, Eindde der Pfr. Velden und des Ldg. Bilsbiburg, 
mie 7E., 21/726t. von Vilsbiburg. F 

Engelftätten, Weiler des Log. Mafferburg und der Pfr. Evenbaufen, mit 
29H. und 12 E., 11 St. von Waſſerburg. 

Engelfüß, Grube mit Quarzeryftall bei Rudolpbftein, im Ldg. Hof. 

Engeltbal, Pfarrdorf mit 117 9., 386 E., 1 Mühle und Galpeterfiederei, im 
Lög. und Det. Altdorf, 1&t. von Hersbrud. Die Einkünfte des chemaligen 
adeligen Auguitiner- Nonnenklofters (im 3. 1242 von Ulrih v. Königftein ge— 
ftiftet und von Ludwig dem Bayern febr begünftige) waren zur Unterhaltung 
der vormal, Univerfitat Altdorf gewidmet. 

Engeltbal, Dorf im Ldg. Sulzbach, mit 199. und 95 E., 1St. von 
Sulzbach. 

Engelwang, ſ. Egelwang. 

Engelwarting, Schwaige des Log. München und der Pfr. Hohenbrunn, mit 
29. und 9E., 4St. von Münden. 

Engelwarts, Dorf mit 149. und 58€., im Ldg. Weiher und in der Pfr. 
Hellengerft,, wovon ed 12 St. entfernt ift. 

Engelmarz;, Einöde bei lintragried, mit 5E., im Ldg. Obergünzburg und 
in der Pfr. Untrasried, wovon fie 1A Gt. entfernt it. 

Engen (Dber:), Weiler unweit Yauterbah, im Log. Schongau, mit 29, 
und 12€. Hier führt eine bölzerne Brüde über die Illach. 

Engen (Unter:), Einöde unweit Pauterbady, mit 6E., im Ldg. Schongau. 

Engenberg, Dorf im Ldg. Weiler. und in der Pfr. Heimenfirh, 1St. von 
Röthenbach. Es enthält 25 9. mit 135 €. 

Engengraben, Pad), bei den Neubergen im Hrſchtg. Banz. 

Gngenbof, Einöde mit 7 E., im Ldg. Roggenburg und in der Pfr. Heimen- 
firh, 28t. von Illertiſſen. 

Engenreit, Engerreut, Einöbe in der Pfr. und im fra. Berchtesgaden, 
wovon fie 1/2 St, entfernt iſt. 
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Engenthal, Dorf mit 19 9. und 95 E., im Ldg. Sulzbach, 1St. davon ent⸗ 
a = E. find nad Hartenftein gepfarrt, wovon fie 3/4 St. ent« 
ernt find. 

Engeratsried, Weiler an der Wertah, mit 49H. und 48 E., in der Pfr. 
Geifenried und im Log. Obergünzburg, 1/2 &t. von Geifenried. 

Engerbauer, Einöde des Log. Laufen und der Pfr. Saljburghofen, mit 6 E. 
3/4 St. von Salzburghofen. j 

Engering, Enfering, Markt im Hridtg. Kipfenkerg, mit 50 9., 230 €. 
und 2 Mühlen an der Anlauter, in einem engen Thale, von dem Berge 
Schallenburg und dem Rhumburger Schloßberge gebildet, 112 St. von Kipfen- 
berg. Der Drt hatte einft feinen eignen Adel. Das Pfarramt Engering ift im 
Umfange des Det. Kipfenberg enthalten. 

Engering, Weiler des Log. Troftberg und der Pfr. Seeon. Er enthält 39. 
mit 12 €. und liegt 214 St. von Gtein. 

Engerling, Weiler mit 3 9. und 14 E., im Ldg. Eberöberg und in der Pfr. 
Glon, wovon er 3A St. entfernt ift. 

Engerndorf, Weiler und Parochialort von Niederafhau des Hrſchtg. Prien, 
mit 39. und 27 E., 43/4 St. von Rojenbeim, 

Enge NE Einöde unweit Dittenhofen, mit 2 E., im Ldg. Landsberg, 3/4 St. 
von Dießen. 

Engersberg, Einöde der Pfr. Pleistirhen und des Ldg. Mühltorf, wovon 
fie 2 St. entfernt ift. . 

Engerfed, Engerfeder, Einöde mit 11 E,, in der Pfr. Erpof. Malching des 
Ldg. Simbah, 112 St. von Malding. 

Engersöd, Engelsöd, Eindde des Ldg. Eggenfelden, mit 5E., welche nad 
Malgersdorf gepfarrt find, wovon fie 1/3 &t. entfernt ift. 

Engertbal, Einöde in der Pfr. Oberbaujen des Log. Landau, 5/46t. von 
Dberbaufen. 

Engertsheim, Pfarrdorf des Def. Kürftenzell und des Ldg. Griedbadh, 5/4 St. 
von Küritenzell. E8 umfaßt 229. mit 178 E. > 

Engertöheim, Weiler und Parocialort vom heil. Kreuz des Log. Tittmoning, 
mit 89. und 50 E., 3St. von Tittmoning und 11/2 6t. von Stein, 

Engertshofen, Weiler mit 79. und 46 E., in der Pfr. Fleinhaufen des 

. . *dg. Zusmardbaufen, 12 &t. von Dinfelfherben. 

Engetried, Pfarrdorf im Ldg. und Dek. Ottobeuren, 2126t. von Ober: 
günzburg, Es entbalt 33 9. mit 193 €. 
‚Engethal, Dorf mit 26 9-, 117 E. 1 Kapelle und Weinbaue, im Ldg. und 

in der Pfr. Euerdorf, wovon er 1St. entfernt if. 

Engfelden, Weiler mit 29. und 11 E., in der Pfr. Kienberg des Log. Troft: 
berg, 1St. von Sienberg. . 
Engfurt, Weiler und Parohialort von Erbarding des Log. Mühldorf, mit 
39. und 22 €., 1/2 6t. von Erbarding. j j , 
Engaafien, Enggaffer, Einöde der Pfr. Hloffing im Log. Mühldorf, mit 

10 E., 2St. von Mühldorf. 

Enggaffer, Endgaffen, Einöde des Ldg. Bilsbiburg und der Pfr. Loigen- 
firden, mit 7 €., 1/46t. von Loigenfirden. 

Engbaßling, Weiler mit 39. und 15 E., in der Pfr, Zeilarn des Log. Eg— 
genfelden, 3fA ©t. von Zeilarn. 

Engbaufen, Egenhbaufen, Weiler ded Lg. Moosburg und der Pfr. Priel, 
— von Moosburg. Er enthält 109. mit 50E. und 1 Hiliaffirde von 

tief. 

Enghof, Einöde der Pfr. Schashofen im Ldg. Landshut, mit 8E., 1/86. 
von Schaghofen und 31MR St. von Landshut gelegen. 

Enghub, Weiler im Log. Pfarrfirhen und in der Pfr. Neuhofen, 2St. von 
Pfarrkirhen. Er beftebt aus AH. mit 18 €, 

Engishaufen, Dorf an der Günz, mit 28 9. und 197 E., im Ldg. Tllertiffen 
und in der Pfr. Dietershofen, wovon ed 1M Gt. entfernt iſt. 

Engkofen, Enkofen, Weiler und Parodialort von Adelfofen des Ldg. Lande 
but, mit,11 9. und 54 E., 26t, von Landshut. 

Engkofen, Weiler unweit Neubaufen, im !dg. Vilsbiburg, mit 49H. und 
24€. Er liegt an der großen Bild und 33/4 St. von Vilsbiburg, 
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England, Engelland, Weiler und Parohialort von Buch am Erlbach des 
Ldg. Landshut, mit 29. und 14€, 31R6t. von Landshut. ° 

Engle, Weiler links der Amper, mit 3 9. und 17 E,, im Log, Schongau und 
in der Pfr, Rottenbuh, 31/4 St. von Schongau. 

Engleiten, Weiler mit 9 E., 2Hpt. und 3Nbg., unweit Mündheim, im 
Fdg. Simbach, 7/4 St. von Braunau. 

Englertspofen, Weiler im Ldg. Brud, mit 79., 38 E. und 1 $ilialfirde 
der Pfr. Auffirhen, 1 St. von Auffirhen. ä 

Engling, Weiler mit 29. und 11E,, in der Pfr, Endorf des Log, Troftberg, 
ASt, von Roſenheim. rt . 

Ensliihde Garten, Einöde mit 9E., der Pfr, und des Log. Neuburg, wo— 
von fie 1/4 St. entfernt ift, 

Engolding, Weiler des Log. Mühldorf, 3St. von Ampfing, Er begreift 69. 
mit 31 E,, welde zur Pfr. Ranoldsberg gehören. 

Engolding, Engolting, Weiler des Log. Altötting und der Pfr. Burgfirs 
hen am Walde, 1128t. von Altörting, Er zählt 10H. mit 50 E., welde 
nah Burgfirhen am Walde gepfarrt find. 

Gngolling, Weiler mit SH. und 54 €., im Ldg. Deggendorf und in der Pfr. 
Auerbah, A St, von Deggendorf, 

Engratshofen, Weiler im Log. Buchloe und in der Pfr, Oberoftendorf. Er 
enthält 3 9. mit 28€. und ıjt 3 St. von Buchloe entfernt, 

—— * Einöde mit 5E., in der Pfr. Kirchderg des Log. Simbach, 5/46t. 
von Kirchberg. 

Enhalb der Ach, Weiler mit 99H. und 50E., in der Pfr, Wertach und im Ldg. 
Sonthofen, 2St. von Neflelmang, : 

Enbeim, Pfarrdorf im Log. und Def, Uffenheim, mit 55 9., 270 E., 1 Mühle 
und Poramide an der Landftrafie, 21/2 St. von Uffenbeim. . 

Enheimermühle, Mühle mit 4E., bei Enbeim im Log. Uffenbeim, 

Enhofen, Weiler des Ldg. Altötting und der Pfr, Winhoring, Er enthält 79H. 
mit 31 @, und liegt 11/2 ©t. von Altötting. 

Enbofen, Ennbofen, Einöde mit 10E., in der Pfr. Halsbach des Log. Burg: 
bauen, 1 St. von Haldbad, | 

Enbofen, Dorf im Hrihta. Ellingen und in der Pfr. Ettenftadt, mit 229. 
und 100€., 1 St. von Ellingen... 

Enbub, Ennhuhb, Weiler unweit Pietling, im Ldg. Traunftein, mit 29. 
und 13E., 1 &t, von Tittmoning. 

Enichel, Einöde mit 10E., in der Pfr. Rotthalmünfter des Lg. Griesbach, 
172St. von Rotthalmünfter und 2St. pon Karpfbeim, 

Enigbrunn, f, Ennigbrunm. 

Enkenbach, Pfarrdorf mit dem Sitze eined Bam, Amts, 136 Hptg., 125 Nbg. 
und 1027 E,, unter denen wenige Juden find, im Kant. und Path. Def. Kai« 
ferslautern, wovon ed 11/2 St. entfernt ift. Zur Gemeinde gehören die obere 
und untere Eſelsmühle, der Habner: und Daubenborner Hof, Die 
73 Evangel. dortſelbſt find nah Alfenborn gepfarrt. 

Entenried, Weiler mit 29. und 2E., ım Ldg. Oberdorf und in der Pfr. 
Ingenried, 31fASt.von Dberdorf und 3/4 St. von Ingenried, 

ERTEHIBRIERPPT Winterthalerhof, Hof bei Rockenhauſen im gleichnam. 

anton. 

Entering, f. Engering. 

Entingen, Kirchdorf an der Eger, mit 349., 200€. und der Hobelmühle, 
im Log. Nördlingen und in der Pfr. Möttingen, 11/2 St. yon Nördlingen. 
Enflarn, Weiler und Parodialort von Arnfhwang des Ldg. Cham, mit 49. 

und 20 E., 56t, von Cham. 

Enkofen, ſ. Engkofen. 

Enneder, Einöde mit 7E., in der Pfr. Halsbach des Ldg. Burghauſen, 1/8St. 
von Halsbach. 

Ennbuber, Enbuber, Enhub, Weiler mit 29. und 9E., in der Pfr, Hals: 
bad) des Log. Burghaufen, wovon er 33/4 St. entfernt if. 

Ennihbrunn, Weiler mit 69. und 29€,, im Log. Negenftauf und in der 
Pfr. Pettendorf, wovon er 1/2 St. entfernt it, 

Ennihheim, Weiler des Log. Tittmoning und der Pfr, Kay, mit 29. und 
13 €, 1 St. yon Tittmoning. 
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Enning, Weiler des Ldg: Vilshofen und der Pfr. Schwannenkirchen. Er ent 
balt 3Wohnh., 6Nbg. und 28E., und liegt 31M St. von Vilshofen. 

Enning, Eming, Weiler mit 29. und 10€, in der Pfr. Kirchdorf des Ldg. 
Waferburg, 3/4 St. von Haag. 2 

End, Flüſſchen im Ldg. Rothenburg. 

Ensbah, Dorf des Ldg. Deggendorf und der Pfr. Auerbach, mit 149. und 
116 E., 3St. von Deggendorf. 

Ensbadh (Ober-), Einoöde unweit Felizenzell, mit 5E., im Pdg. Vilsbiburg. 

Ensbad (Uinter:), Cinöde unmeit Felizenzell, mit 6E., im Ldg. Vilsbiburg. 

Ensdorf, Pfarrdorf im Log. Amberg und Dek. Hirſchau, mit 76 9., 477 E. 
1 Ziegelbütte und Monumenten Otto's IV. von Wittelebah und feiner Ge 
mablin Helifa, dann des Pralaten Anſelm Defing in der chemat, Benediktis 
ner= Klojterfirhe, 112 St. von Amberg. Die Bilsbrüde bat fteinerne Wider 
fager, 6 Pfeiler und 104 Fuß Lange; jene über den Wildbad iff 14 Ruß lang. 

Ensdorf, Pfarrdorf auf dem redten Innufer, im Log. und Det, Mühldorf, 
2St. von Ampfing und Mühldorf. Es zählt 179. mit 96 €. 

Ensdorfen, Ensdorf, Einode auf dem linfen Snnufer, im Fdg. Mühldorf 
und in der Pfr. Au, mit 4E., 3St. von Ampfing entfernt. 

Enfelmang, Kirchdorf mit 159. und 100€., im Ldg, Parsberg, 3&t. von 
Burglengenfeld. 

Ensfeld, Pfarrdorf im Log. Monheim und Det, Wolferftatt, mit 299. und 
188 E., 3St. von Monheim. 

Ensfelden (Dber:), Weilen am rechten Innufer, mit 2H. und 9E., unweit 
Ensdorf, im Log. Mühldorf, 2St. von Ampfing und von Mühldorf. 

Ensfelden (lInter:), Weiler am rechten Innufer, unweit Ensdorf im Ldg. 
Mühldorf, mit 29. und 10 E., 2St. von Ampfing und von Mühldorf. 

Ensheim, Pfarrdorf im Kant. Blieskaſtel und Dek. Zweibrücken, mit dem 
Sitze eines Bam. Amts, 179 Hptg., 21 Nbg. 1262 E. und der Gaſſen- und 
Thalmühle, 3St. von Blieskaſtel. 

Enslingen, Dorf mit 179. und 100E., im Hrſchtg. Dettingen und in der 
Pfr. Marftoffingen, 1St. von Dettingen. 

Ensmannsreuth, Dorf und Parodialort von Waldkirhen ded Log. Wolf 
ftein, mit 12 9. und 108 E., 2St. von Röhrnbad, 

Entau, Weiler im Ldg. Straubing und in der Pfr. Pfelling, 2St. von Strau« 
king. Er enthalt 89. mit 52€. j 

Entbadh, Weiler und Parobialort von Nußdorf des Ldg. Roſenheim, mit 
69. und 35 E., 3St. von Rojenbeim. 

Entbud, Einöde unweit Höhenmoos, im Ldg. Rofenheim, mit 7E., 214 St. 
son Roſenheim. 

Entenau, f. Antenau im Rdg. Landähut, 

Entenbad,f. Enterbad. . 

Entenberg, Pfarrdorf im Ldg. und Det, Altdorf, 1St. von Engelthal. Es 
umfaßt 329. mit 150 €. 
Entengraben, Bad im Ldg. Heildbrunn, zwifhen Heglau und Fiſchbach im 
die Altmühl fallend, nachdem er den Hobenfurter Graben verfhlungen bat. 
Entenlobe, Einöde bei Kabrenbühl, mit TE., im Log. Rehau und in der 
Pfr. Schwarzenbach, 312 St. von Hof. 

Entenmoos, Einöde in der Pfr. Legau und im Ldg. Grönenbach, mit 8 €, 
1/72 &t. von Legau. 

Entenmüble, Mühle mit 9E., im Lg. Gefrees. 
Entenmüble, Mühle bei Homburg im aleihnamigen Kantone. 
Entenpaint, Weiler mit 39. und 12 E., in der Pfr. Malgersdorf und im 
Ldg. Landau, 1/26t. von Malgersdorf. . 
Enterbah, Weiler des Hrſchtg. Tegernfee und der Pfr. Egern, mit 49. und 
24€., 36t. von Egern. Nicht weit von bier ift ein Marmorbrud. 

Entermainsbah, Weiler am Regen im Ldg. Roding. Er liegt bei Fronau 
und enthalt 59. mit 25€. 

Enterrodahb, Einöde an der Rottach, im Ldg. Tegernfee und in der Pfr. 
Egern, mit 7E., 1126t. von Tegerniee. 

Entersweiler, Weiler mit 16€. und 1 Müble, im Kant. und in ber Bath, 
Pfr. Kaiferslautern, wovon er 3/4 St. entfernt ift. 
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Entfelden, Beiler mit 29. und 7E., im Ldg. Troftberg, unweit Radwen— 
den, 11%26t. von Stein. 

Entfeld, Enterfels, Weiler an der Weiffah und Strafe von Tegernfee 
nad Tirol,. mit 59. und 29€., im Log. Miesbah und in der Pfr. Kreit, 
2St. von Kreit. 

Entgrub, Endgruben, Einöde in der Pfr. Rohrdorf des Ldg. Roſenheim, 
mit 6€., 23/4 St. von Roſenheim. | 

Enthall, Weiler und Parochialort von Bahendorf des Ldg. Traunftein, mit 
49. und 22 E., 1 1/2&t. pon Traunftein. 

Entleiten, Ginive der Pfr. Rohrdorf und des Ldg. Rojenheim, mit 2€, 
1/72&t. von Rofenheim. 

Entler, Einöde des Log. Berchtesgaden, woron fie 3 1A St. entfernt ift. 

— Weiler im Ldg. Lauf und in der Pfr. Oſternohe, 6St. von 
Nürnberg. Er umfaßt 39. mit 14 €. 

Entradbing, Endribing, Pfarrdorf am Flüſſchen Windah, im dag. und 
Det. Yandsberg, wovon ed 3St., entfernt if. Es enthalt 30 9. mit 124 €. 
Entrifhenbrunn, Entrifhbrunn, Weiler unweit Reichertsbaufen im 
Lda. Pfaffenhofen des Iſarkreiſes, 11/2&t. von Pfaffenhofen. Er enthalt 

89H, 1 Kirche und 50€., welhe zur Pfr. Ilmmünſter gehören. 

Entigerreut, Enzerreut, Dorf und Parodialort von Thurmannsdbang des 
Sog. Paſſau. Es befteht aus 219. mit 124€. und liegt 12 &t. von Thur: 
manndbang. 

Entwies, Einöde der Pfr. Schakbofen im Log. Landshut, mit 8E,, 1/8St. 
von Schaghofen und 31/2 St. von Landshut entfernt 

Entmwied, Bah im Log. Moosburg, welcher bei GSielftätten entfpringt, feinen 
Lauf von Weiten nah Oſten durh Furt richtet, von wo er den Namen 
— — Bächel erhält und bei Pfettrach in den Pfettrachbach ſich er— 
gießt. 

Enzelhauſen, Dorf an der Abens und Straſſe von Freiſing nad Regens— 
burg, in der Pfr. Rudoltshaufen des Log. Moosburg. Hier führt eine Brüde 
über die Abend, 

Enzetlbof, ſ. Einzelbof. 

Enzeldberg, Weiler mit 79. und 87 E,, im Log. Neunburg, wovon er 2 6t. 


entfernt iſt. j i 
Enzeldberg, Beiler des Lbg. und der Pfr. Tittmoning, mit 3.9. und 20 E,, 


3f4 St. von Titemoning. Ä 
Enzjenau (Dber:), Weiler unmeit Steinbah, mit 6 9. und 40 E., im fg. 
Toll. Hier führt eine Brüde über den Schelmbach. 
— (Unter:), Weiler unweit Steinbach, mit 2H. und 26 E., im Ldg. 
ölz. 
Enzenbachermühle, Mühle bei Wiesbach im Kant. Homburg, 1/4 St. von 
Wiesbach. 


Enzenberg, ſ. Etzenberg. 
Enzendorf, Dorf mit 239., 107 E. und der Griesmühle an der Pegnitz, 


worüber bier eine Brüde führt, im Ldg. Hersbruf und in der Pfr. Artelds 
bofen, 1 St, von Haufe gegen Hohenftein, und 3 Gt. von Altenfittenbad). 
ee dajelbft geben nad) dem 1 Gt. davon entfernten Hartenftein zur 
irche. 
Enzenreuth, Weiler im Ldg. Lauf und in der Pfr. Schnaitach, mit 5H. und 
26 E., 3 &t. von Gräfenberg, 

Enzenried, Dorf mit 279. und 128 E., im Log. Neunburg vor dem Walde 
und in der Pfr. Stamdried, wovon es 3/4 St. entfernt ift. 
Enzenrietb, Kirhdorf an der Magdeburger Strafe, ſonſt dem Gohanniters 
Drden gebörig, mit 12 9. und 84 E., im Log. Vohenſtrauß und in der Pfr. 

Luhe, wovon es 11/4 St. entfernt if. 
Enzensdberg, Weiler im Log. Füßen und in der Pfr. Hopfen, 11/2 St. von 
Füßen. Er enthält 59. mit 20 €. . j 
Enzensftetten, Weiler mit 89H, und 39 €,, im Ldg. Füßen und in der Pfr. 
Seeg, 21/72 St. von Füßen. —— 
Enzenweg, Einöde mit 11E., in der Pfr. Weihmörting des Ldg. Griesbach, 
1 St. von Karpfbeim. j 
Enzenweiler, Weiler mit 79. und 20 €., im Ldg. Rothenburg, wovon er 


1172 St. entfernt if. 
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Enzenweis, Dorf des Log. Landau und der Pfr. Dornach, wovon es 1St. 
entferne if. Es enthält 269. mit 170€. . 

Enzerreut,f. Entiherreut, ’ 

Enzers, Cinöde mit 99H., im Ldg. Grönenbah und in der Pfr. Woringen, 
wovon fie 1/2 St. entfernt ift. ; 

Enzersdorf, Weiler im Ldg, Laufen und in der Pfr. Waging. Er enthalt 
69. mit 30 E. und ift 3/4 St. von Waging entfernt. 

Enzersdorf, Weiler im Log. Pafau, 11/2 St. von Neunfirden vorm Walde, 
Er begreift 89. mit 54 E., melde zur Pfr. Neufirhen porm Walde gebören. 

Enzesdorf, Weiler des Log. Pafau, 34 St. von Straffirden. Er befteht 
aus 59, mit 52 €., welche nah Strafffirden eingepfarrt find. 

Enzing, Weiler der Pfr. Anger und des Log. Reichenhall, mit 29, und 14 €, 
1f2 St. von Anger, 

Enzinger, Weiler des Ldg. Simbah und der Pfr, Expoſ. Malhing, wovon cr. 
11/2 St. entfernt if, Er entbalt 29. mit 16€. 

Enzisweiler, Dorf in der Pfr. Wafferburg und im Log. Lindau, 5 St. von 
Tettnang. Es umfaßt 36 9. mit 215 €. 

Enztofen, Weiler des Log. Deggendorf und ber Pfr, Plattling, wovon er 
1/2 St. entfernt ift, Er entbalt 7 9, mit 56 €. j 

Enilar, Weiler mit 5 9. und 36 E., im Hſchtg. Markteinersbeim und in ber 
Pfr. Hellmisbeim, 1 St, von Pofenbeim, Die Path, E. dafelbft gebören zur 
Pfr, Altmannshaufen, | 

Enzleindgrub, Weiler des Log. Viechtach und der Pfr. Unterpichtad. Er 
begreift 49. mit 19 €, und liegt 1 St. von Viechtach. 

Enzmannsberg, Weiler und Parocialort von Seebach des Ldg. Deggendorf, 
mit 69. und 26 E., 21/4 St. von Deggendorf. 

Epenried, Weiler im Log. Weilheim, mit 69. und 42E., unweit Eberfing. 

ee Dorf mit 299, und 160 E,, im Lg, Orafenau, 11 6t. von 

aflau. 

Epfach, Pfarrdorf am weſtlichen Ufer des Lehe, im Ldg. und Det. Schongau, 
mit 539. und 263€., 3 ©t. von Schongau. Diefer Ort erinnert an die Le— 
gende der frommen Herlucca, welhe am Ende des 11. und im Anfange des 
12. Jahrh. in ftiller Einſamkeit dafelbft gelebt und nahher nad Bernricd am 
Würmfee fih geflüchtet hat. An dem nahen Hügel und zwiſchen diefem und 
dem Dorfe find noch Ueberbleibfeln von alten Gebäuden, römiihe Inſcriften 
u. ſ. * ea welche beweiſen, daß ehemals dortfelbft eine römiihe Station 
geweſen fey. — 

Epfenhauſen, Pfſarrdorf am Verlornerbach rechts des Lebt, mit 319. und 
er 5 im Log. Landsberg und Det. Schwabhhaufen, 11/72 St. von Landsberg 
entfernt, 

Epfentbann, Beiler mit 39. und 14€., bei Eitelbrunn im Ldg. Regenftauf. 

Epolding, Einöde an der Gar, in der Pfr, Deining des Log. Wolfrathsbaufen, 
mit 6€., 21/26t. von Wolfrathshaufen. 

Eppen, Epp, Ed, Eindde mit 8 E., in der Pfr. Kollbach des Ldg. Egaenfel: 
den, 1 St. von Kollbadı. 

Eppenberg, Weiler des Log. Wolfftein und der Pfr, Hohenau. Er enthalt 
69. mit 30€, und liegt 3/4 St. von Hobenau, 

Eppenbrunn, Dorf im Kant. Pirmafens und in den Pfarreien Lutbersbrunn 
und Trulben, mit 108 Hptg., 14 Nbg., 777€., dem Sitze eines Bam. Amts 
und 1 Mühle, 6&t. von Zweibrüden. Zur Gemeinde gebören Grimbad, 
Rodalberhof, Studerbaherhof, Erlenkopferhof, Ranspronner: 
und Kaleſeyerhof. 

Eppendorf, Weiler mit 69. und 36 E., im Ldg. Paffau. 

Eppenbönning, Weiler im Ldg. Wafferburg und in der Pfr. Schwindfirden, 
31/4 St. von Haag. Er enthält 49H. und 15€. 

Eppenhof, Weiler im Ldg. Kemnaty und in der Pfr. Erbendorf, 26t. von 
Weiden. Er umfaßt 29. mit 7E. 

Eppenbof, Einöde im Log. Neuftadt an der Waldnab, mit 6E., 412 St. 
von Weiden. 

Eppenhbof, Weiler mit 29. und 17 E., im Log. Roding und in der Pit. 
Waldersbah, woyon er 11/4 St. entfernt if, 
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Eppenöd, Epenöd, Eindde mit AE., in der Pfr. Gerzen bes Ldg, Vilsbi— 
burg, wovon fie 1 St. entfernt. ült. 

Eppenreit, Weiler im Log. Tirfhenreuth und in der Pfr. Wurz, 3&t. von 
Tirfhenreutb. Er enthalt 79. mit 43 €. 

Eppenreut, Kirhdorf mit 189., 110€. und 1Mühble am Untereubade 
(Deldnig), im Ldg. und in der Pfr, Hof, wovon es 1 &t. entfernt if. 

Eppenreut, Dorf mit 379., 208€., den Einöden Mühlberg, Shindel: 
wald und Bollauf, im Log. Münchberg und in der Pfr, Grafengehaig, 
21N&t. von Münchberg. 

Epvenreutber Berg, Berg im Ldg. Tirſchenreuth. 

Eppenried, Weiler an der Aſchau, im Ldg. Neunburg und in ber Pfr. Tann— 
tein, wovon er 12 &t. entfernt iſt. Er enthalt 89. mit 738€. 

Eppenſchlag, Dorf und Parochialort von Kirchdorf des Log. Pfarrfirhen. Es 
zahlt 279. mit 154 €. und liegt 3 St. von Regen und 2 St. von Schönberg. 

Eppenftadt, Einöde unweit Hodberg, im Log. Traunftein, mit 3E., 1 ©t. 
von Traunftein, 

Eppersdorf, Weiler des Log. Hilpoltftein und der Pfr. Alleröberg, 3 St. von 
Roth. Er umfaßt 109. mit 50 €, j 

Eppertshofen, Dorf mit 139. und 61E., im Ldg. Schrobenhaufen und in 
ber Pfr. Berg im Gau, wovon ed 12 St. entfernt ift. | 

Epping, Einode in der Pfr. &t, Georgen und im Ldg. Traunftein, mit 7 €, 
3/4 St. von St. Georgen und A St. von Traunftein. , 

Epping, Weiler mit 33€, 6 Wohnb. und 5 Nbg., in ber Pfr. Otterskirchen 
des Lg. Vilshofen, wovon er 21/2 St. entfernt iſt. j 

Eppisburg, Kirhdorf des Log. Dillingen und der Pfr, Holjheim, 112 St. 
von Dillingen, Es enthalt 78.9. mit 429 E.“ , 

Eppiebaufen, Pfarrdorf im Det, und Hrſchtg. Kirchheim, mit 799. und 
372 €., 1/4 St. von Kirchheim. , ER 

Eppishofen, an der Zufam und der Strafie nad Dinfeliherben, Filialdorf 
von Altenmünfter des Log. Zusmarshaufen, mit 449. und 219€, 1172 St. 
vom Sitze des Log, , ; 

Epplas, Dorf mit 129., 1 Mühle und 70€., im !dg. Hof, Ptrg. Konradss 
reuth und in der Pfr. Leupoldsgrün, wonon ed 11/2 St. entferne iſt. 

Eppſtein, Pfarrdorf im Kant. und Path, Det, Frankenthal, mit dem Sitze eis 
ned Brom. Amts, 819. und 616 E., 3/4 St. von Frankenthal, 

——— Einoͤde mit 4 E., im Log, Kirchenlamitz, wovon fie 1/2 St. ent⸗ 
ernt iſt. 

Eprechtſſtein, Berg bei Kirchenlamitz, 2741 Fuß über die Meeresfläche erhaben, 
mit den Ruinen eined im 13. Jahrh. der gleihnamigen Familie gehörigen 
Schloſſes, welches nachmals an die Burggrafen von Nürnberg Fam und von 
den Bundesftänden 1553 zerftört wurde. Es ward zwar wieder erbaut, aber 
nicht mehr bewohnt und verſank fo allmäblih in Ruinen, 

Equarhofen, Pfarrdorf im Ldg. und Det. Uffenheim, mit 61 9., 307 E., der 

ollens und Grubenmübhle, Schloßruinen auf dem naben Burgftall, 
112 St. von Ufenbeim, Im J. 1119 fhenfte Gumbert, Dynaſt von Eds 
burghofen, feine Güter im Gollahgau an die Abtei St. Stephan in Würz— 
burg, und ging felbft in dieſes Klofter. 

Eras am Berg, Einöde mit 5E., im Ldg. und in der Pfr. Pfarrkirchen, wo— 
von fie 12 ©t. entfernt ift. 

Erasbach, Kirhdorf mit der Mittel» und Obermühle, 63 9. und 330 E., 
ie Beilngried, 3 St. von Neumarkt und auf der Strafe nah Ins» 
golſtadt. 

Erasmus (St.), Kirchdorf am Inn, in der Pfr. Pürten des Log. Mühldorf, 
2St. von Ampfing. Es umfaßt 139. mit 50€. In der Nähe ift eine Wa— 
fenmeifteret, 

Eratsmühle, Weiler mit 29., 1 Mühle und 13 E., im Ldg. Pfaffenhofen des 
Regenkreifes, 1/4 St. von Traunfeld, 

Erb, Einöde an der Strafe von Berchtesgaden nah Reichenhall, im Ldg. Berch⸗ 
teögaden, wovon fie 1 &t. entferne ift. 

Erb, Erber, Eindde am Sfenflüfhen, mit 4E., in der Pfr. Buchbach des 
Ldg. Mühldorf, 4 St, von Ampfing, | 
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ee mit 9 E., in ber Pfr. Loiching des Log. Vilsbiburg, 33/4 St. von 

ilsbiburg 

Erb, Einöde mit 5 E. im Hrſchtg. Guttenberg, 1/2 St. von Grafengehais, wo⸗ 
bin dieſelbe eingepfarrt ift. 

Erb, Einöde an der Feisadh, in_der Pfr. Neukirchen des Log. Miesbach, mit 
4E., 21/2St. von Peiß und 3 St. von Miesbach. 

Erb, Einöde der pfr. Ruhpolting und des Ldg. Traunſtein, mit 4 E., 26t. 
von Traunſtein. 

Erbach, Flüſſchen im Rheinkreiſe, das aus dem Stein- und Wallalb-Bache 
entſteht und in die Blies fällt. 

Erbad, mit Reiskirchen eine Gemeinde bildend, Dorf im Kant. und iu 
der Path. und evang. Pfr. Homburg, mit 126Hpta., 28 Nbg., 933 E.,1 Muple, 
dem Lappentefherbof und Thorbaus, 1y2. 8. von Homburg. 

Erbahsgraben, Weiler mit 49. und WE., im Log. Hilders und Hrſchtg. 
Tann, bei Neuſtädtchen. 

Erbadsbof, Hof mit 39. und WE., in der Pfr, Höchberg und im Log. 
Würzburg links des Maind, 11/4 St. von Würzburg. 

Erbelsoͤdhof, Weiler mit 99. und A0E., im Ldg. Sulzbach, wovon er 26H. 
entfernt ift. 

Erbendorf, ebemald Arndorf, Markt auf einer Anböbe am rechten Ufer 
der Fichtelnab und an der Pizinalftrafe von Kemnatb über Tirſchenreuth 
nah Böhmen, mit 1 Magiftrate, 185 9., 1393 E., 2Kirchen, 1kathol. und 
1 proteft. Pfr. in den Def. Suljbah und Weiden, der Hanſel- und Rohr— 
müble, verihiedenen Mineralien und ehemal. Bleybergwerke (Silberanger), 
im Ldg. Kemnath, 3St. von Kemnath. Der Ort bat durch mebrmalige Feus 
ersbrünjte fehr gelitten. Geine €, zieben gern mit Samereien, die fis in 
Nürnberg ‘kaufen, auch mit Brillen, Nadeln u. a. durd ganz Bayern, bis nad 
Deiterreih und Böhmen, 

Erbenmüble, Müble mit 8E. bei Ludwigfihorgaft, im Log. Culmbach. 

Erbenmüble, Müble bei Wallhalben, im Kant. Waldfiſchbach. 

Erbenſchwang, Dorf an der Strafe von Oberndorf nad Schongau, mit 39.unb 
16 €., inder Pfr. Bernbad und im Ldg. Oberndorf, wovon er 13/4 St. entfernt iſt. 

Erber, Einöde unweit Pocking, im Ldg. Griesbach, 3St. von Karpfheim. 

Erbertsbeim, Erpertshbeim, Weiler des Log. Waflerburg und der Pfr, 
Kirheifelfing, mit 89. und 40E,, 1 St. von Wafferburg. Er liegt an der 
Straffe von Wafferburg nad) Salzburg. 

Erbespdobel, Einöde mit 8 E. in der Pfr. Reutern des Ldg. Griesbadh, 3/4 St. 
von Reutern. 

Erbhof, Weiler unweit Jahenau, mit 29. und 15 E., im Log. Tölz, 14 Gt. 
von Jachenau. 

Erbisbühl, Erbsbühl, Einöde mit 7E,, im Lg. Mündberg und 1/2 St. 
von Zell Entfernt, wobin fie eingepfarrt ift, 

Erbisbühl, Erbsbühl, Weiler mit 7 9. und 57 E., Ptrg. des Freih. v. Feis 
litſch im edg. und in der Pfr. Naila, 342St. von Hof. 

Erbishofen, Ailialdorf an der Roth und der Straffe nah Günzburg, der 
Pfr. Pfaffenhofen und des Fdg. Roggenburg, mit 269. und 117 €., von wel 
hen die Mebrzabl zum Hrſchtg. Weiffenhorn gehört, 1St. von BWeiffenbern. 

Erbmühle, Mühle im Lgg. Riedenburg, mit 5 €. 

Erbs Boifchotte, von, adelige Familie, im den Grafenftand erhoben 1644. 

Erbsbüpl, Einöde bei Autengrün, im Log. Rebau. 

Erbshauſen mit Sulzwiefen, Filialdorf von der Pfr. Haufen bei Kabrbrüd, 
im £dg. Arnftein, mit 609. und 306€., 1/2 St. von Haufen. Die Gemeinde 
bat gut gebaltene Waldungen in Bau-, Nup: und Hollander Hol;. 

Erhing, Weiler am rechten Ufer der Sfar, in welche fidy bier der Goldbach 
ergießt, im Log. Freifing, wovon er 3St. entferne if. Er entbalt 29., 
1Schloß, 1Kapelle, 21 E., welche zur Pfr. Ismaning gebören, und eine 
landmsisthreaftliche Lehr: und Erziehungs: Anftalt, wo bejonders in der Zuder: 
fabrifation aus Runkelrüben Unterridt ertheilt wird, und in der Folge von 
dem mohlthätigwirkenden k. geheimen Rathe von Usfhneider eine Armen» 
Kolonie errichtet werden foll, 

Erd f. unter Ded. 

Erdenhaus, Einöde mit 6E, und berühmten Thongruben, im Ldg. Weihers 

und in der Pfr, Abtsroda, wovon fle nicht weit entfernt if. 


Erdenmweis 0 Erf 381 


Erdenmweis, Weiler im Ldg. Kemnath und in der Pfr, Kulmain, wovon er 
11/4 St. enıferne iſt. Er umfaßt 79. mir 42 €. 

Erdesbah, Dorf im Kant. und in der kath. Pfr. Eufel, wovon es 11M St. 
entfernt ıft. Es enthalt 36 Hptg. und 27 Nba. mit 313 €. — 

Erding, Stadt am Flüſſchen Sempt und an der Straſfe von Freiſing nad 
Mühldorf, in einer fehr gerreidereihen Gegend, von Freifing 4, von Moosburg 
und Hobenfinden 5&t. entfernt. Sie begreift 290 9., 1823 €., die Eike eis 
nes aleihnamigen Ldg. und Rentamts, eines Def, im Erzbierbume Müncen- 
Freifing, 1 Hauptkirche mit 8 geftifteten Beneficien, 1 Spitallirde, 1 Kranfens 
bausfapelle, 1 Wallfabrtsfirhe zum 5b. Blut, Gr. Paulsfirhe mit dem Bes 
grabnißplage für die Stadt, über 22 Loderermeilter, deren Hauptfabrifate in 
Flanell, Trilch, Schwanenbev, Tuch, Bett: und Pferdededen beiteben, 90 We— 
berftüble befchaftigen und deren Bedarf in jeder Woche menigitend 21 Eent, 
Molle beträgt, viele Gerbereien, bedeutende Schafzucht, fehr reihlihen und 
auten Getreidebau, 1 Spital, 1 Armen: und Krankenhaus, 1 Stiftung für 
Studierende armer Bürgersföbne (gegründ. 1741), 1 wöhentlihen Getreides' 
marft (Schranne) und jährlich nod mehrerer andere Marfte, In den J. 1632 
und 1634 batte die Stade durd Brandftiftungen von den Schweden gegen 
2109. und die meiften feiger Bürger durch das feindlihe Schwert verloren. 

a, Landgeriht und Rentamt im SZfarfreife, mit 142. M. und 
27. 412 E. 

Erding (Alten), Pfarrdorf am Flüſſchen Sempt, nächſt der Straſſe von 
Münden nach Erding, im Ldg. und Def, Erding. Es enthält 709. mit 
328 €, und it 4St. von Areifing entfernt. Hier ift der Sitz eines Ptrg. 

Erdlehen, Einöde mit 9E,, in der Pfr. Feihten des ?dg. Burgbaufen, 1St. 
von Feichten. 

Erdmannsdorf, Erpensdorf, Weiler und Parodialort von Gteinfirden 
des Log. Erding, mit 49H. und 2E., 4St. von Landehut und Vilsbiburg. 

Erdmannsdorf, Weiler des Ldg. Vilsbiburg und der Pir. Ah. Er ba 
greift 8 9. mit 50 E., und ift 7/74 St. von Bilsbiburg. | 

Erdt, von, adelige Familie, in den Freiherrnitand erhoben 1764. 

Erdweg, Weiler an der Glon und Straffe von Dahau nah Augeburg Bei 
MWalfertöhofen, mit 5 9. und 41 E., 54 St. von Schwabhaufen. 

Eremitage, Park bei dem Dorfe Et. Johannes im da. Baireutb und 1St. 
vom Sige desjelben gelegen, 1718 vom Marfgrafen Georg Wilhelm angelegt, 
und durch den Markgr. Kriedrih und feine erite Gemahlin vernollfommnet, 
Man zählt 49 Abwehslungen der Partbien, 16 verfhicdene Ausſichten, 9 Haupt» 
waſſer, welche durch Drucdmwerfe in einen 180 Fuß boben Thurm geleitet, 
3000 veränderte Waflerwerfe in Bewegung fesen, viele Vaſen, Statuen, 
Gruppen von verfhiedenen Künftlern, Treibhäuſer, Drangerien, Schlöſſer und 
noc viele andere Wohnungen, Grotten, den Sonnentempel ıc. Die eigent 
liche Eremitage ift ein Schloß mit 2 Flügeln und 24 Zellen, Dazu gebören 
206€. und die Einöde Römerleiten, welche nad St. Johannes gepfarrt 
find. Auf dem Wege nad der Eremitage und 1/2&t. von Baireuth entfernt, 
fiegt das Gaftbaus Rotwenzel, wo fih Sean Paul fait täglich aufbielt. 

Gremitenbof, Weiler mit 39, 36€. und der Einöde Geiersneft, im 
Ldg. Baireutb und in der Pfr. St. Johannes, 1St. vom Sitze des Log. 
entfernt. 

Grenbaufen, Pfarrdorf recht? der Murn, im Log. Waflerburg und im Det, 
Babensbeim, 11/2 St. von Waflerburg. Es begreift 15 9. mit 82 €. 

Erefing, f. Arefing. 

Eresried, Pfarrdorf im Ldg. Brud und Def. Bayrmünding, mit 209. und 
94 E., 1 St. von Fürftchfeldbruf und 11/2 St. von Merding. 

Greffing, Vfarrdorf des Log. Landsberg und des Det. Schwahhaufen, mit 
0 H., 1 Schloffe des Freiherrn v. Füll, an deſſen Ramilie folhed im J. 1596 
gefommen ift, und mit 348 E. Es liegt 3 St. von Landsberg und 212 St. 
von Inning. In der Nabe find einige Weiber. 

Grfa Erf, Flüſſchen im Hrſchtg. Miltenberg, das nicht weit von dieſem Orte 
in den Main fallt, 

Erf: oder Eihenbübler:Grund, ein Thal im Hrſchtg. Miltenberg, von 
der Erfa beibaffert, 
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Erfenbadh, Dorf im Kant. Kaiferslautern und in der Pfr. Otterbah, mit 
59 Hpt., 20 Nbg., 404 E. und der fampertsmüble, 11/2 St. von Kai— 
ferslautern. 

Erfenitein, Ervenftein, Weiler im Kant. Neuftadt und in der Pfr. Eftabl, 
mit 18 E., 1St. von Eftahl, 

Erfenftein, Trümmer eines alten Raubihloffes, den Ruinen von Spangen— 
berg gegenüber, auf einem Berg ded Elmſteiner Thaled, unweit St. Lam— 
brecht, im Kant. Neuftadt. : 

Erfenfteinerhof, Hof bei St. Lambrecht, im Kant. Neuftadt. 

Erfmweiler, Dorf im Kant. und in der Pfr. Dahn, mit 65 Hptg., 8A Nbg. 
und 520 €,, 1/4 St. von Dahn. 

Erfweiler, Pfarrdorf im Kant. Blieskaſtel und Def, Zweibrüden, mit 108 Hpt. 
3 Nbg., 562 E. und dem Sige eined Bgm, Amtes, 212 St. von Bliesfaftel. 
Zur Gemeinde gehört Ehblingen. — 

Ergersheim, Pfarrdorf an einem in die Aiſch fallenden Bahe, im Ldg. Uffens 
beim und Def. Windsheim, mit 140 9., 677€, der Seemüble, 1Gyps— 
brude und etwas Weinbau, 2 St. von Uffenbeim. 

Ergertshaufen, Dorf in der Pfr. Rohrenfels des Ldg. Neuburg, wovon es 
11/%A6t. entfernt ift. Es enthalt 13 H. mit 67 €. 

Ergertsbaufen, Kirhdorf und Filial von der Pfr. Deining, mit 17 9. und 
90 E., im Log. Wolfrathshauſen, wovon ed 1St. entfernt iſt. 

Ergolding, Ergolting, Pfarrdorf an der Strafe von Landshut nah Kels 
beim, im Log. Landshut und im Def, Altheim, mit 108 H., 2 ſchönen Kirchen, 
558 €. und 1 Siechhauſe in der Nähe. Es ift 1 St. von Landshut entfernt. 

Ergoldsbah, Markt am gleihnamigen Bade, mir 86 H., 393 €. und 1 Poiter- 
pedition, zwiſchen Rottenburg und Dingolfingen an der Straffe nad Regenss 
burg, im Ldg. Pfaffenberg und Def, Rottenvurg, 2 St. von Hebramsdorf. 

Ergoldsbach (Dber:), Kirchdorf mit 27 9. und 120 E., im Ldg. Pfaffenberg, 
1 St. von Andermannddorf, wohin ed eingepfarrt ift. 

Erbardermüble (hintere:), Müble an dem von Kaltenfondbeim kommenden 
Bade, mit 4E., im %dg. und in der Pfr. Kigingen, wovon fie 1St. entfernt ift. 

Erhardermühle (vordere), Mühle an dem von Kaltenfondheim kommenden 
Bahe, mit 6 E., im Log. und in der Pfr. Kigingen, 1 St. davon entfernt. 

Erbarding, Erbarting, Pfarrdorf des Log. und Def. Mübldorf, mit 189. 
und 113€., 16t. von Mühldorf. Es liegt am Jfenflüffhen, und an der 
Strafe von Neumarkt nah Neuötting. 


Erhbartsmüble, Müble mit 5 E., im Ldg. Geroldshofen, bei Bimbadh. Gie 
ift durch öffentlihe Streitichriften befannı, indem Graf Wolf v. Wolfsthal um 
Reftirution derfelben nachſuchte. 

Erbartsmübhle, Müble im Log. Scheplig und in der Pfr, Stadelhofen, mit 
9E., 36trvon Scheßlitz. 

Erich- oder Zörgenmühle, Mühle mit 25. und 17 E., bei Großſchwar⸗ 
jenlobe, im Ldg. Schwabah und in der Pfr, Leerftetten, 112St. von 
Schwabach. 

Ering, Pfarrdorf und Hofmark links des Inns und an der Straſſe von Sims 
bat nah Paſſau, 1&t. von Malhing und 3St. von Braunau, Es liegt im 
Umfange des Log. Simbah und der Pfr. Kirdb.rg, und enthält 92 9. mit 
730€, 2 Kirchen, 1 Schloß, 3 Mühlen, 1 Spital, eine ſtark befuchte Ueber— 
fabrt über den Inn, bedeutenden Getreidehandel und den Gig eines Perg. der 
grafl. von Paumgarten’ihen Familie, an welche dieſes Gur im G. 1508 vom 
Herzoge Albrecht durch Kauf gefommen ift. 

Erisried, Pfarrdorf im Def. und im Log. Mindelheim, wovon ed 2 St. ent 
ferne if. Es umfaßt 29 9. mit 174 €. 

Erisweiler, Beiler am Krumbah, mit 29. und 16€., im Ldg. Ursberg 
und in der Pfr. Neuburg, wovon er 3/4 St. entfernt ift. 

Erkelshäuſer Hof, Hof bei Kridenbah im Kant, Kaiferslautern, wovon er 
2St. entfernt ift. 

Erfenbolling, Beiler am Lech und. an der Straſſe von Roßbaupten nad) 

. Süßen, im Ldg. Füßen und in der Pfr. Rieden. Er umfaßt 79. mit A0E. 

‚ und if 1St. von Füßen entfernt. 
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Erkenbrechtshoſen, Dorf im Log. Windsheim und in ber Pfr, Külsheim, 
1NR St. von Windsheim. Es umfaßt 169. mir 107 €, 

Erkersreuth, Dorf am Reutbahe, mit 40 H., 1 Müble, 235 €., der Einöde 
Schatzbach, 1 Schloffe, worin eine Spinnmaſchine angelegt ift, und v. Rei— 
genftein. Prrg. (Sig zu Hof), im Log. und in der Pfr. Selb, 4St. von 
Wunſiedel. 

Erkersreuth, Weiler an der Böhm. Nab, im Ldg. Tirſchenreuth und in der 
Pfr. Stein, 2St. von Tirſchenreuth. Er umfaßt 6 H. mir 43 €. 

Erkertshofen, Pfarrdorf im Ldg. Greding und Def. Untermäffing, auf eis 
nem Berge, 3St. von Eichſtätt. Es umfaßt 46 H. mit 197€. ‚ 

Erkertshofen, Kirchdorf im Ldg. Neumarkt, 21/4 ©t. von deffen Sitze ent- 
fernt. Es umfaßt 13 9. mit 115 €. 

Erkhauſen, Dorf an der Schmutter des Fdg. Türfheim und der Pfr. Scher— 
fetten, 2St. von Shwabmünden, Es enthält 139. mit 58€. 

Erkheim, Pfarrdorf an der Günz, im Def. und Ldg. Ottobeuren, 2St. von 
Mindelheim. Es umfaßt‘ 86 H., 2 Rirhen, 574 E. und 3 Schlöſſer, die che» 
mals verihiedenen Edelleuten gehörten. 

Erl, Einöde mit 6E., in der Pfr. Weichs des Log. Dahau, 3A Gt. von Weichs. 

Erl, Derl, Weiler an der Rottach, im Ldg. Tegernfee und in der Pfr. Egern, 
5/4 St. von Tegerniee, 


Erl, ſ. auch Ehrl, 
Erlabrunn, Kirchdorf im Log. Markt-Bibart und in der Pfr. Oberſcheinfeld, 


wovon es 12 St. entfernt iſt. Es umfaßt 459. und 192E., 1Schloß, Si 
des v. Habermann. Ptrg. und Monumente in der Kirche. Die Kirche dafelb 


wurde im den 3. 1766 und 1767 erbaut. i 

Erlabrunn, Erlienbrunn, Pfarrdorf im Ldg. Würzburg links des Maine 
und im Def. Karlitadt. mit 161 9., 8534E., Wein-, Kirfhen- und Kernobft- 
baue, 2St. von eg j r 

Erlaburg, Einöde mit 5 €. und — am Bobengrünerbach, im Log. 
Maila und in der Pfr. Steben, 31/2 St. von Hof. - 

Erlach, Dorf an der Ebrach, mit 229., 130E., 1 Mahl: und Schneidmühle, 
1 Brüde über die Ebrach, im Log. Bamberg I. und in der Pfr. Schlüffelau, 
wovon ed 12 St. entfernt if. Im Drte find viele Reifihneider, 

Erlach, Einöde des Lig. Berchtesgaden, woron fie 112 St. entfernt ift, 

Erlach, Derla, Einöde in der Pfr. Altomünfter und im Ldg. Dadhau, mit 
6 E., 3 St. von Schwabhauſen. 

Erlhach, Weiler am Teufelsbache, mit 4H., 20€. und 1Hochofen, im Ldg. 
Kemnath. Der Hochofen liefert jährlih 960 Cent. Ganzeifen, und dad Rohr 
eifen wird bier verfriüiht. 

Er lach, Einöde unweit Mebring, im Ldg. Laufen, 1 St. von Teifendorf. 

Erlach, Einöde an der Strafe von Teifendorf nad Reihenball, in der Pfr. 
Teifendorfdes Log. Saufen, mit 2 €. , 3/4 St. von Teifendorf, 

Erlad, auch Merlab, Weiler am Werfimainflüfhen, mit 69. und 27 €., 
im Log. und in der Pfr. Weifimain, 21/2 St. von Zettlitz. 

Erlach, Weiler mit 59. und 16 E., im Log. Monheim und in der Pfr, Wols 
ferftadt, 2 St. von Monheim. 

Erlach, Einöde rechts der Rott, in der Pfr. Neumarkt des Log. Mäpfdorf, 
1/8 St. von Neumarkt. _ : ' 
Erlach, Markung eines eingegangenen Weilerd zwifhen Sonderhofen und Ries 
denbeim im Ldg. Röttingen. egen Behütung diefer Felder entftand ſchon 
1420 ein Streit zwifhen beiden Drtichaften, welder 1586 erneuert und durch 


Theilung gehoben wurde, : , , ’ 
Erlad, Einöde unmeit ded Simsſees im Ldg. Rofenheim und in der Pfr. Göl- 


buben, Sie enthält AE. und liegt 1126. von Roſenheim. 

Erlach, Beiler unweit Degerndorf, mit 29. und 9E,, im Ldg. Rofenheim, 
3/4 St. von Fiſchbach. 

Erlach, Weiler unweit Prutting, im Lg. Rofenbeim, mit 29. und 13€. 

Erlach, Kirchdorf links des Inne und an der Strafe von Simbah nad Paſſau, 
im Ldg. Simbah und in der Pfr. Kirhberg, 1/2 St. von Braunau. Es ents 
halt 159. mit 100€. 

Erfah, Beiler unweit Zeligenzell, im Log. Vilsbiburg, mit 29. und 6E. 
2St. von Bilsbiburg. 
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Erlach, Weiler mit 2H. und 9E., in der Pfr. St. Wolfgang des Ldg. Waſſer— 
burg, 2St. von Haag. 

Erſah, Weiler mit 2 9. und 8E., in der Pfr. St. Wolfgang des Log. Waf 
ferburg, 2 St. von Haag. 

Erlach, Einöde mit 6€., in der Pr. St. Wolfgang des Log. Wafferburg. 

Erlab, Weiler des Ldg. Wegſcheid und der Pfr. DObernzell, 1172 St. von 
Dpernzell. Er enthält 49. mit 36 E. und liegt 112 St. von Obernzell. 

Erlah, Oerlach, Weiler des Log. Wolfratbehaujen und der Pfr. Dtterfing, 
mit 9 ». und 56 €., 11/2 St. von Holzkirchen. 

Erlach, Einöde in der Pfr. Pittenhard des Log. Troſtberg, mit 12€., 1St. 
von Frabertsheim. 

Bug Einöde im Ldg. und in der Pfr. Laufen, mit 26€, 112 St. von 

aufen. , 

Erlach, Weiler mit 29. und WE., im Ldg. Ingolftadt. Gr fiegt am Koͤſchin⸗ 
ger Bade, 21/2 6t. von Ingolftadt. 

ne Meiler im Ldg. Seuter&baufen und in der Pfr. Weiffentirhberg, mit 

79., 33 €. und der Weihermühle, 31/2 St. von Ansbach. 

Er lach, Pfarrdorf mit 2 Pfarrämtern in den Def. Kisingen und Mainbernheim, 
mit 609., 230€, 1 Mühle, Sandfteinbruhe, 1 Pfarrfirhe, 1 Kapelle, Ges 
meinde= MWaldung .. mehrern Weibern, im Hrſchtg. Marftbreit, 1St. von 
Dchienfurt. 

Erlach, Kirchdorf im Hrſcht. Rothenfel® und in der Pfr. Neuftadt am Main, 
mit 45 9., 244€. und Gemeindewaldung, 1/4 St. von Neujtadt. 

Erlach, Kirchdorf im 8a. Monheim und ın der Pfr. Berrholdsheim, 26t. 
von Monheim. Es enthalt 229. mit 130€. 

Erlachhof, Weiler mit 49. und 9 E., in der Pfr. Schwarzach des Ldg. Deg« 
gendorf, 2 St. von Deggendorf. 

Erlachmühle, Weiler und Müble mit 49. und 7E., in der Pfr. Shwar- 
zach des Log. Deggendorf, 2 St. von Deggendorf, 

——— Bad) im Ldg. Lohr, welcher bei Lohr in die Lohr ſich ergießt. 

Erlachskirchen, Weiler im Lg. Gadolzburg und in der Pfr. Laubendorf, 
* 29., 16€. und der Erlachsmühle an einem Weiber, 3/4 St. von 
angenzenn. 

Erlachskirchen, Weiler mit 39. und 12€., im Ldg. Markterlbach und in 
der Pfr. Hagenbüchach, 1 St. von Emskirchen. 

Erlachsmühle, Mühle an einem Weiher, im Ldg. Cadolzburg, mit 5 E., bei 
Erlachskirchen. 

Erlalohe, auch Mühr und Noth genannt, Einöde am Otterbache, der 
adelig. Familie v. Waldenfels auf Tauplitz lehnbar, mit 6E., im Ldg. und 
in der Pr. Hof, wovon fie 12 St. entfernt iſt. Die geringen Grundſtücke 
find den Felfen: und Sümpfen abgewonnen. 


Erlamühle, Müble im 2dg. Heildbrunn und in der Pfr, Smmmeldorf, mit 
4 E., 2St. von Heildbrunn. 


Erlangen, Stadt unweit der Regnitz, da wo das Flüſchen Schwabach ſich in 
dieſe ergießt, an der Haupt Komerzialftraffe, welche über Nürnberg und Ko: 
burg aus dem füdlihen ins nördlihe Teutfchland führe, 5 Poftit. von Nürn- 
berg und 10 von Bamberg. Sie ift der Gig einer Univerfität (ſeit 1743) 
mir einer proteftantiid s theol. Fakultät, einem bomiletifch = Parechetiichen 
Seminare, der Sitz eines Gymnaſiums, eined Kreid: und Stadtgerich— 
tes, Stadt: Kommiffariates, Magiftrates, Pandgerichtes, eines Forſt-, Rent— 
und Zoll: Amtes, einer Poftverwaltung, eines proteftantifhen Defanares uns 
term Eonfijtorium zu Ansbach, einer katholiſchen Pfarrei im Def. Herzogen- 
aurach, zweier evangeliich »lutheriihen und zweier reformirten Pfarreien. Sie 
zablt in 936 9. 2137 Familien oder 9268 E., von melden 382 der katholiſchen, 
404 der reformirten und 8482 der evangelifh=lutberiihen Kirche zugetban 
find. Die Stadt, namentlih die Neuftadt oder Ebriflian: Erlangen (genannt 
zu Ehren ded Markgrafen Ehriftian Ernft, der die, nady Aufbebung des Edikts 
von Nantes wegen ihres Glaubens aus Frankreich, Vertriebenen gütig auf: 
nabm und ibnen dicien Plag jur Erbauung der neuen Stadt anweiſen lich), 
ift fehr regelmäßig gebaut. Die vorzüglichiten Gebäude find: Das chemalige Marke 
gräflihe Schloß, die Hof- oder Eoncordien-Kirhe, dad Drangerie- Gebäude, 
das Schaufpiels und Redoutenhaus, das rothe Haus, dad Altenjteinifhe Haus, 


jetzt 
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jest im Befige der Univerſttaͤt. Die bedeutende Bibliothef, auch reich an, fels 
tenen Manufcripten und alten Drudwerken, dann das Naturalien: Stabinet, 
find im Schloffe aufgeftellt; in dem fchönen Drangeriegebäude, das fpringendes 
Waſſer bat, ift das anatomifdre Theater jehr zweckmäſſig eingerichtet; der Hofs 
garten iſt in einen botanifhen Garten und freie Anlage umgewandelt worden; 
ım öſtlichen Theile des Hofgartens ftebt das neuerbaute mufterhaft eingerich— 
tete Krankenhaus zur Aufnahme für Kranke, die an innern und äufferen Uebeln 
leiden. Auch befigt jest die Univerfität ein Gebärhaus. In dem Altenfteis 
nifhen Haufe wird ein großes Laboratorium für den Profeffor der Chemie 
eingerichtet, und es hat dasjelbe die Beſtimmung, aud die phyſikaliſchen und 
hemiihen Apparate, fo wie die mathematiihen und aftronomiihen Inftrus 
mente aufzunehmen. j 
Noch beftehen, aufer den Volksſchulen, für Unterricht und Bildung eine 
böbere Knaben- und eine höhere Töchterfhule, dann das Dr. von Liederd« 
kroniſche Erziehungs: Inftitut. Auch ıft eine Polytechniſche Schule errichtet 
worden, die fi eines guten Fortganges erfreuet. Es herrſcht große Gewerbs⸗ 
tbätigfeit bei den Einwohnern, und mande ihrer Erzeugniffe, wie die der 
ſehr ſchwunghaft betriebenen Fifher’ihen Spiegelfabrif, der Tabaksfabriken, 
der Tuchfabrik, dann die baum: und fchaafwollenen, Strumpfwirferwaaren , die 
Hüte von Hafenbaaren und von Geide, die weißen und gefärbten romanifhen 
Handſchuhe ıc. ıc., finden auch im Auslande bedeutenden a. Es find bier 
3 Buchhandlungen, 1 Antiquar, 4 Apotheker, 6 Buchbinder, 3 Buchdrudereien, 
31 Bader, 1 Beinfieder, A Beutler, 1 Bildhauer, 18 Bierbrauereien,, 4 Bleis 
hen, A Bortenwirker, 4 Branntweinbrenner, 1 Büchſenmacher, 3 Bürftenmas 
her, 12 Büttner, A Conditoren, 1 Drabtzieher, 11 Dredsler, 2 Eifenbänds 
ler, 5 Effigfieder, 3 Färber, 8 Flafchner, 2 Formihneider, A Oärtner, 15 Weiß⸗ 
und Samifchgerber, 10 Rotbgerber, 3 Goldarbeiter, 1 Goldſchlager, A Gürtler, 
7 Hafner, 1 Haarfohlenfabrif, 1 Hammerfchmiede, 17 Handfhuhmaher, 6 Huts 
mader, 1 Hutitaffirer, 1 hirurgiiher Snftrumentenmader, 2 mufltalifhe Snftrumens 
tenmader, AKammmacher, 1 Kattundruder, 1Kürfhner, 2 Rnopfmader, 2 Storbs 
mader, 5 Kuttler, 21 Kaufleute, 37 Krämer, 2 Rupferfhmiede, 2 Lederhänd⸗ 
ler, 1 Leimfieder, 1 Leiftenihneider, 4 Lebküchner, 16 Lohnrößler, 3 Maurers 
meifter, 25 Mandelrübentafeemaher, 1 Materialienhändler, 2 Medaniter, 
16 Melber, 4 Meflerfhmiede, 24 Mezger, 5 Müller, 2 Nadler, 3 Nagelfhmiede, 
3Optiker, 1 Dapierfabrit, 5 Papierbäandler, 2 Potafcenfieder, 3 Pofamentirer, 
1 Porzellan » Maler, 3 Regenihirmmader, 4Riemermeifter, 2 Rotbgiefer, 
1 Rofogliomader, 7 Seilermeifter, 11 Seifenfieder und Lichterzieher, 6 Sattlere 
meifter, 2 Siebmacher, 1 Schleifer, 13 Schloffermeifter, 1 Zeugfhmied, 6 Hufe 
fhmiede, 2 Schnallenmader, 57 Schneidet, 27 Schreiner, 1 Senfmader, 
2 Strumpfftrider, 365 Strumpfwirfer, 1 Sporer, 61 Schufter, 1 Spiegelfabrif 
(Folienhammer, Glasfhleife und Belege), 2 Tabaksfabrifen, 4 Tabafipinner, 
2 Tapezirer, 5Tüncdermeifter, 1 Tuchfabrit, 2 Tuchdefatirer, 1 Uhrgehäusma— 
her, 7 Uhrmacher, AaWagner, 23 Weber, 4Weinhändler, 107 Saft: und Schenk. 
wirthe, 1 Zeugmader, 1 3iegelhütte mit Kalkbrennerei, A Zimmermeifter, 3 Zinns 
dießer, 5 Jude rbäder. . Ä 
Der nahe Burgberg, mit feinen fhönen Gärten und Anlagen, namentlich) 
der Welsifhe Garten und der berrlihe, von hoben Eihen und Linden über 
fhartete, große Pla nähft dem NAltftädter Schießhaufe, ziehen die meiften 
Zujtwandelnden an; entferntere Spaziergänge werden im Schwabadhthale hinauf‘ 
nad Sieglizbof, Uttenreutb, Marlofftein, oder den Rathsberg hin— 
auf nah Rathsberg, Atzelberg, Adlis, auh im Regnigtbale nad | 
Bubenreutb, Baiersporf, Alt:-Erlang, Brudıc. gemadt. , Erlangen 
gebörte zum Fürftenthbume Baireuth und ift mit biefem im Gahre 1810 an Die 
Krone Bayern gefommen. Im 15.Zahrh. litt diefe Stadt durch die Feindſe— 
Iigfeiten zwifhen den Nürnbergern und dem Markgrafen Albrecht Achilles, 
durch den Herzog Ludwig von Bayern, fo wie im 17. Zahrh. durd den Kom: 
mandanten Schles zu Forchheim. 
Erlangen, Landgericht des Retzatkreiſes mit 16,000 €. auf 3Q.M. 
Erlangen (Alt-), Dorf im Ldg. Herzogenaurah und in der Pfr. Büchenbach, 
1/4 St. von Erlangen, Es umfaßt 199. mit 135€, i . 
Erlafferbof, Hof mit 29. und 13€., im Log. Arnftein und in ber Pfr. 
Büchhold, unweit Reuchelheim. Derfelbe ift Eigentyum des Freih. v. Dalberg 
zu Frieſenhauſen. 
1. Band. | 25 
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Erlaſtrut, Weiler auf ſteiniger Bergflaͤche des Log. Gräfenberg und der Pfr. 
Hilpoltſtein, 1St. öſtlich von Gräfenberg. Er enthält 88, mit 46 E. 

Erlat, Weiler mit 40 E., 8SHpt. und 3Nbg., in der Pfr. Münchheim des 
Ldg. Simbach, 14 St. von Münchheim. 

Erlau, Weiler an der Straſſe von Freiſing nach Mainburg, im Ldg. Freiſing, 
unweit Dintenhauſen, mit 39. und 15E., 5/4 St. von Freiſing. 

Erlau, Dorf an der Aurach, im Log. Bamberg H. und in den Pfr. Stegaurach 
und Walsdorf, 2St. von Bamberg, Es umfaßt 229., 116 E., 1 Bierbrauerei 
und 1 Muüble. | 

Erlau, Einöde im Lg. Wegſcheid, 1St. von Obernzell. 

Erlaumwiefel, Erlanzmwiefel, Dorf des Ldg. Wolfftein und der Pfr. Wald» 
Pirhen, mit 129. und 92E., 8St. von Paffau. 

Erlbach, Weiler und Parodialort von Weichs des Ldg. Dachau, mit 59. und 
21€., 21/2 St. von Schwabhaufen. en 

Erlbach, Weiler und Parochialort von Forftinning des Ldg. Erding, mit 39, 
und 18 E. 2 ©t. von Hohenlinden. 

Eribadh, Dorf mit 129. und 74 E., im Lg. Eſchenbach und in der Pfr. Pap- 
penberg, 2St. von Thumbadh. , 

Erlbach, Erlenbach, Weiler und Parohialort von Rotthalmünfter im Log. 
Griesbach. Er enthalt 89H. mit 50 €. und liegt 2 St. von Karpfbeim. 

Erlbach (Dber:), Pfarrdorf im Log. Gunzenhaufen und Def. Ornbau, mit _ 
39 H., 170 €., der Shmwaben-, Wolfd-, und Heffelmühle am Erlbach, 
von der Gtraffe nah Nürnberg durchſchnitten, 2 St. von Gunzenhaufen. 

Eribah, Bad, im Ldg. Heildbrunn bei Eſchenbach entfpringend und nicht weit 
davon in die Retzat mündend, nahdem er A andere Bade verfhlungen hat. 

Erlbach, Bad im Ldg. Landshut. 

Eribah (Ober), Dorf mit 179., 1 Kapelle und 80 E., in der Pfr. Bud 
am Erlbach des Log. Landshut, wovon es 31/2 St. entfernt ift. 

Erlbach, (Unter- oder Nieder:), Dorf am Erlbahe, mit 149. und 63 E. 
in der Pfr. Buch am Erlbache des Lg, Landshut, wovon ed 31N Gt. entfernt 
ift. Hier ift der Gig eines Ptrg. 

Erlbach (Markt:), Markt mit 125 H., 970€., unter welhen 12 Judenfami⸗ 
lien find, Sitz des Ldg., Def. und eined Magiftratd, Geburtsort des in der 
Reformationd : Gefhichte befannten Löner, 2St. von Langenzenn und cben 
fo weir von Neuftadt an der Aiſch. Der Ort ward 1282 vom Kaifer Rudolph 
dem Burggrafen Friedrich III. geſchenkt. 

—— nr Markt-Erlbach, Landgericht des Netzat:Kreifes mit 11,900 €, 
auf aD M. 

Erlbach (DOber:), Dorf mit 19 H. und 90 E., im Ldg. und in der Pfr. Leu— 
teröbaufen, 31/2 St. von Andbad. 

Erlbach, Dorf im Log. Monheim und in der Pfr. Bertholdsheim, 3&t. von 
Monheim. Es enthält 22H. mit 103 €. 

Eribad (Klein), Dorf mit 179. und 84 E., im Lg. Neuftadt an der Aiſch 

* und in der Pfr. Diesbeck, 1/2St. von Neuftadt. 

Erlbach, Dorf im Hrihtg. Dettingen und in der Pfr, Heuberg, 1&t. von 
Dettingen. Ed umfaßt 249. und 118 €, 

Eribah (Unter:), Dorf im Ldg. Pleinfeld und in der Pfr, Theilenberg, 
1&t. von Spalt. Es umfaßt 14 9., 70€. und 1 Schloß. 

Erlbach, Dorf am Schleimbahe, mit 15 9. und 103 E., im Ldg. Regenftauf, 
1MSt. von der Pfr. Pettenreutb, wohin ed gebort. 

Erlbach, Erlenbah, Weiler im Ldg. Rotbenburg und in der Pfr. Neufig, 
1/2 St. von Rothenburg. Er enthält 49. mit 35 €. 

Erl- oder Lohnbach, Bah im Log. Bamberg I. 

Erlbächlein, Bad im Ldg. Rebau. 

— Einöde unweit Seeon, mit 4 E., im Ldg. Troſtberg, 501 St. von 

ein. 

Erleinshof, ſ. auch Erlenhof und Erlhof. 

Erlenbach, Dorf im Ldg. Alzenau und in der Pfr. Ernſtkirchen, wovon es 
1/2&t, entfernt iſt. Es zählt 139. mit 78 E. 

Erlenbach, Pfarrdorf mit 123 Hptg., 213 Nbg., 888 E. und dem Gerswei— 
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lerhof, im Kant. Candel und evangel. Dek. Germersheim (zu Candel), 
1St. von Kaiſertlautern. Die 72 Katholiken gehören zur Pfr. Steinweiler. 

Erlenbach, Dorf im Kant. Dahn und in der kathol. Pfr. Elmſtein, mit 
57 Hptg., ANbg., 390 E., unter denen 42 Juden find, dem Sitze eined Ban. 
Amts, 1 Bleybergwerfe im breiten Berg und Blevfhmelje, 2St. von Ein 
ftein. Im J. 1815 lieferte das Bleybergwerk 300 metriihe Eentner, liegt aber, 
jest ftille und wird ald abgebaut faum wieder aufgenommen werden. 

Erlenbach, Pfarrdorf mit 1849., 884 E., mehrern Juden und Gemeinde 
waldung, im Ldg. Homburg und Def, Lengfurt, 2St. von Roſſbrunn. 

Erlenbach, Weiler mit 89. und 73€, Feldbau, Viehzucht, Viehmaſtung 
und Schaferei, im Log. Karlftadt und in der Pfr. Wieſenfeld, 2St. von 
Karlſtadt, auf dem Wege nah Lohr. Zur Gemeinde gehört die Jäger» 
und Reuffenmüble. 

Erlenbach, Pfarrdorf im Def. Afhaffendurg und Ldg. Klingenberg, mit 
949. und 580€, 13iegelpütte, Wein: und DObftbaue, 21N26t. von 
Aſchaffenburg. 

Erlenbach, Hof mit 11 E., im Kant. Neuſtadt und in der Pfr. Weidenthal, 
2St. von Weidentbal. , 

Erlenbadh, Dorf im Kant. und in der Path. und evang. Pfr. DOtterberg, mit 
54 Hptg., II Nbg. und 435€, 1268. von DOtterberg und 1St. von Kai— 
ferdlantern. Auf der waldigen Anböbe diefes Dorfs fiel am 29. Nov 1793 
ein blutiges Gefeht zwifhen den Franzofen und Preuffen vor, das die höchſt— 
wichte Schlaht von Kaiferslautern entihied, Am 23. Mai 1794 war bei Dies 
fem Orte das Schlachtfeld des Siegs der Preuffen über die Franzofen. Die 
Schlacht ift unter dem Namen jener von Moorlautern befannt. 

Erlenbab, fünf zerfir. liegende H. mit 13 E., in der Pfr. Innftadt des Ldg. 
Paflau, wovon fie 172 St. entfernt find. .. j 
Erhenbach, Bad im Log. Rehau, der von der Schwesnitz verfhlungen wird. 
er! > bach, Bah, der dur Bergjabern und Rheinzabern in den Rhein 

ießt. 

Erlenbach, ſ. auch Erlbach. ————— 

Erlenberg, Weiler mit 29. und 19E., bei Erkheim im Ldg. Ottobeuren 
und in der Pfr. Oberkamlach,1 12 St. von Mindelheim. 

Erlenbrunn, Dorf im Kant. und in der Fath. und evang. Pfr. Pirmafens, 
mit 35 Hptg., 14 Nbg. und 477 E., 3faSt. von Pirmafend und 6 St. von 
Zweibrüden. j , 

Erlenfurtb, Forſthaus mit 15€, im Log. und in ber Pfr. Rothenbuch, 
wovon ed 112 St. entfernt ift. 

Erlenfurtb, f. Koblhütte: , i 

Erlenhof, Einöde auf feuchtem Erlenboden, mit 9E., im Ldg. Gräfenberg, 
bei Neunfirhen am Brand, wohin fie eingepfarrt ift. . 

Erlenhof, Einöde mit 6E., im Lg. Weihers, bei Steinwand, 

Erienbof, oder Kleinerlih, Einöde mit 5E., im Ldg. und in der Pfr. 
Hof, bei Mufhendorf, 1 St. von Hof. , 

Erlenbof, Exrlhof, Weiler mit 49. und 32 E,, im Log. Seßlach und in der 
Pfr, Döringitadt, USt. von Gleuffen, _ 

Erlenbof, oder Erlich, f. Erlich. 

Erlenkopf, Hof bei Luthersbrunn im Kant. Pirmafend. 

Erlenmühle, Mühle mit 8E,, im Log. Windsheim und in der Pfr. Burg» 
bernbeim, 3&t. von Windsheim. 

Erlenmüble, Müble unweit Edesheim, im Kant. Edenkoben, 

Grlenmüble, Müble bei Gödlingen, im Kanton Landau. 

Erlenmüble, Mühle bei Saalſtadt, im Kant. Waldfiihbad. 

Erlenfeebof, Hof mit 16€., im Ldg. Arnftein und in der Pfr. Büchold, 
1/2 St. von Büchold. 

Erlenftegen, Dorf an ber Straffe nach Feucht, mit 699., 234 €., 1 Schloffe, 
dem Sitze des v. Ebner. Ptrg., im Log. Nürnberg und in der Pfr. St. Zobft, 
er von Nürnberg entfernt. Die Bath. E, gebören zur Bath, Pfr. in 

ürnberg. 

Erlesbergbrunn, Bad bei DOberfladungen des Ldg. Mellerihftadt, welcher 
gleih an der Duelle eine Mühle treibt. i 
Erlesmühle, Mühle mit 5E., im Hrſchtg. Wielentbeid, wovon fie nicht 

weit entfernt ift. 
25% 
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Erlhammer, Weiler mit 4H., WE., Eiſenhammer, Hochofen, Friſchfeuer, 
Mühle mit Oelſchlag, im Log. Kemnath und in der Pfr. Promenreuth, 1St. 
von Erbendorf. , 

Erlhauſen, Weiler und Parohialort von Weichs ded Log. Dachau, mit 
59. und 33E., 212 6&t. von Schwabbaufen. 

Eribeim, Weiler mit 1 Kirhe, 89. und 34E., im Ldg. Amberg und in der 
Pfr. Hohenkemnath, wovon er 12 ©t. entfernt ift. 

Erlbeim, Eribam, Weiler im Log. Mübldorf, 3&t. von Ampfing. Er be 
fiehbt aus 59. mit 40E., welche nad) Oberbergfirden gepfarrt jind. 

Erlheim, Erlham, Weiler mit 39. und 27 E. Er gebört zum Umfange des 
Ldg. Pfarrfirhen und der Pfr. Triftern, wovon er 1M St. entfernt liegt. 

Erlheim, Weiler mit 29. und 16E., in der Pfr. Rofenberg und im Lg, 
Sulzbach, wovon er 1/3 St. entfernt iſt. 

Erlhöfe, Weiler im Log. Monheim und in der Pfr. Lehsend, mit 29. und 
12 €., 12 St. von Lechsend. 

Erlihd (Groß), oder Stolzenhof, Weiler mit 39. und 15€, im rg. 
und in der Pfr. Hof, wovon er 1St. entfernt ift. 

Erlidh (Klein), f. Erlenbof, 

Erling, Prarrdorf am Kienbahe im Det. Oberalting und im Ldg. Starnberg. 
Es enthalt 89H. mit 420€. und ift 312 St. von Starnberg entfernt. 

Erling, Weiler mit 89. und 41E., in der Pfr. Koigenfirden des Ldg. Bil 
biburg, 31 St. von Vilsbiburg. 

a Einöde unweit Kronberg, mit 6E., im Ldg. Waflerburg, 11M Et. 
von Haag, 2 

Erlingen, Kirchdorf in der Pfr. Herbertöhofen und im Lg. Wertingen,, mit 
34.9. und 19€. 

Erlingsdorf, Weiler im Ldg. Pleinfeld und in der Pfr. Stirn, mit 69. 
und A7E., 1St. von Pleinfeld. 

Erlingsbofen, Kirhdorf an der Donau mit 349. und 270€., im Lig. Da 
nauwörth. Es bildet mit Münfter eine Pfr. ım Det. Höchſtädt und liegt 
1172©t. von Donauwörth. . 

Erlingshofen, Kirhdorf mit 309, 158E., 1 Mühle an der Anlauter und 
Schloßruinen, im Hridg. Kipfenberg, 1% St. von Altdorf, wohin es gepfarrt 
ift. Der Ort hatte einft jeinen eigen Adel. 

Erlis, Weiler bei Oottenau, in der Pfr. Rettenbach und im Ldg. Ottobeuren, 
mit 49. und 19E,, 2172 &t. von Memmingen. 
Erlisholz, Einöde an der Strafe von Schongau nad Füßen, mit 5€., im 
Sda. Schongau, 9 St. von Füßen. . 
Erlfam, Weiler und Parochialort von Ofterwarngau ded Log. Miesbach, mit 

89H. und 56€., 126t. yon Holjfirden, 

Erimaier, Einöde unweit Öatterberg, mit 4 E. im Log. Wafferburg,2 St. von Haag. 

Erimoos, Ehrenmoos, Einöde an der Schlier, im Log. Miesbah und in 
der Pfr. Schlierfee, 1 St. von Miesbad. 

Erlmühle, Mühle bei Ludwigihorgaft, im Ldg. Eulmbah, wovon fie 28t. 
entfernt if. Gie enthält 5€. 

Erlmüble, Müble im Ldg. Feuchtwang und in der Pfr. Dentlein am Forft, 
wovon fie nicht weit entfernt ift. Sie zäblt 6, : 

Erfmüble, Einöde mit 5E., in der Pfr. Kirchheim des Ldg. Griesbach, St. 
von Kirchheim. r 

Erisdorf, Weiler an der Baunah mit 9 9. und 50 E., von welhen 2 vormals 
v. Trischfef. Gründholden ind Ldg. Hofheim, die übrigen nad Königsbern geboren. 

Erlſtätt, Erlſtädt, Kirhdorf an der Strafe von Traunftein nad Rofen- 
beim, in der Pfr. Haslach des Fdg. Traunftein. Es zablt 329. mit 178€. und 
it 5/4 St. von Traunftein entfernt. In der Nähe entdedte man im J. 1815 
in einem Hügel auf den fogenaniten Mauergründen einen Fußboden von mus 
fivifher ‚Arbeit, welhe Entdeckung auf das ehemalige Daſeyn römiiher Bewoh— 
ner fchließen läßt. 

Bent, Einöde unweit Gatterberg, mit 5€,, im Ldg. Wafferburg, 2 &t. 
von Haag. 

Ermannsreut, Ebrmanndreutb, Einöde im Ldg. Eggenfelden, wovon 
fie 2 St. entfernt if. Sie enthält A E., welhe zur Pfr. Hirihborn geboren. 

Ermengerft, Dorf am Kollerbady, im Ldg. Kempten und in der Pfr. Wiggens- 
bach, 11/4 St. von Kempten. Es enthalt 329. mit 129 E. 
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Ermersbaufen, Pfarrdorf an ber Lederhecke und an der Straffe von Schwein: 
fure nah Koburg, oder an der von Meiningen nah Bamberg, im Log. Hof: 
beim, Ptrg. Birkenfeld und im Det. Rügbeim, mit 719., 430 E., 1 30ll- 
amte, vielen Zuden, 1 Schloffe mit Detonomiegebäuden, Schäferei, 1 guten 
Felfenfeller am Berge nebft Bierhbaufe, 2 Mablmühlen, 1 Delmüble, 1 Ziegel« 
bütte, vielen Potafhenfiedern, 2St. von Hofheim. Nah dem Tode des Kit: 
terbauptmanns v. Hutten, als legten des’ Stammes, fiel das Römhild. Sohn: 
und Tochterlehen an die Frau von Wöllwarth. 

Ermedbof, f. Ermezbofen. | 

Ermesricht (Armasried), Weiler an einem Bergabbange, mit 69. und 
33€., im Ldg. Neuftadt an der Waldnab, 1/2 St. von Weiden, wohin der: 
felbe gepfarrt if. s 

Ermezbofen, Dorf mit 239. und 80 E., im Log. Leutershaufen und in der 
Pfr. Oberdachſtetten, 3&t. von Ansbach. 

Ermezbofen, aud Ermeshof, Pfarrdorf im Ldg. und Def. Uffenheim, mit 
609., 310 E., der Keller: und Ober: Mühle, 11 St. von Uffenbeim, 

Ermbof, Ernftbof, Weiler in der Pfr. Etzlwang und im Log. Guljbad, 
21m St. von Sulzbach. Er entbält 69. und 38 E. . 

Ermreus (Armenreutb), Dorf mit 189. und 155 E., im Ldg. Forchheim, 
Perg. Kunrentb und in der Pfr. Kerihbad, 2 St. von Forchheim. 

Ermreutb, Pfarrdorf in einer anmuthigen, obftreihen Ausbeugung des Thas 
led der obern Schwabach, am Zufammenfluffe des Saar- und Röthleſerbaches, 
im Ldg. Sräfenberg, mit 560 €., 1 Schloffe, dem Sitze des v. Künsberg. Pirg. 
und 1Müble, 1St. füdlih von Gräfenberg. Die Katholiten find nah dem 
11/4 St. davon entfernten Stödad gepfarrt, und die Zuden baden bier im 
J. 1821 eine fhone Synagoge erbaut. 

Ermühle, Einöde im Log. Cham, wovon fie 21/4 St. entfernt ift, 

Ernating, Weiler und Parocialort von Grattersdorf im Log, Deggendorf, 
mit 9 9. und 36 E., 1/4 St. von Grattersdorf. 

Erndorf, oder Büttnerspdorf, Weiler im Ldg. und in der Pfr. Leutershaus 
fen, 21/2 St. von Ansbach. Er enthält 79. mit 46€. 

Erned, Weiler mit 29. und 17E., in der Pfr. Ering des Log. Simbach, 
ır2 St. von Malding. 

Ernenleuten, Einöde bei Ammerböfen, unweit Untgrpeiffenderg, mit 7 €. 

Ernersdorf, Kirchdorf im Log. Betlngried, mit 229. und 98E., 12 St. von 
Berhing, wobin daffelbe gepfarrt if. 

Ernbofen, Weiler im Ldg. und in der Pfr. Altdorf, wovon er 1M St. ent: 
fernt ift. Er umfaßt 79. ud BE. 

Ernbüll, Weiler mit 99. und 57€., in der Pfr. Epelwang und im Log. 
Sulzbach, wovon er 212 St. entfernt ift. 

Ernsberg, Ebrnsberg, Einöde unweit Illmünſter, im Log. Pfaffenhofen 
des Iſarkreiſes, 1 St. von Pfaffenhofen. Ste enthalt 7. 

Ernsdorf, Ernsdorfer Häuschen, Einöde unweit Achdorf und Grammel- 
fam, mit 9E,, im Ydg. Landshut, wovon fie 126, entfernt ift. 

Ernsgaden, Pfarrdorf mit 409. und 207€., im Ldg. Ingolftadt und Det, 
Geifenfeld , 1/2 &t. von Geiffenfeld. In der Näbe find Römerſchanzen. 

Ernf, —— unweit Elsbeth, mit 4 E., im Ldg. Waſſerburg, wovon fie 3St. 
entfernt if. | 

Ernftgraben, Einöde mit AE,, in der Pfr. Loigenfirden des Ldg. Bilsbi: 
burg, wovon fie 31/468. entfernt tft. . . 

Ernftdorf, Weiler des Hrſchtg. und der Pfr, Prien, mit 99. und 51€, 
A3fa St. von Roſenheim. 

Ernidorf, Ernsdorf, Weiler und Parochialort von Zweikirchen des Log. 
Landshut, mit 29. und 13€., 2&t. von Landshut. | 

Ernftfeld, Weiler im Log. Eihendah und in der Pfr. Kirhentbumbad, 
1/2 St. von Kirhentbumbah und an der Strafe von Amberg nach Baireuth. 
Er umfaßt 99. mit 67€. 

Ernftfeld, Dorf auf einer Anhöhe im Lda. Eſchenbach und in der Pfr. Schlams 
mersdorf, mit 13H., 48E. und dem v. Müller, Pirg. (zu Auerbadh), 11/2 St. 
von Thumbach. 

Ernftbof, Weiler mit 39. und 20 E., im Log. Neuftadt an der Waldnab und 
in der Pfr. Burj, 26t. von Weiden. 
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Ernſthof, ſ„Ermhof. 

Ernſting, Weiler mit 7 H. und 64 E., im Ldg. Deggendorf und in ber Pfr. 
Auerbah, 3St. von Deggenderf. 

Ernfting, Weiler und Parochialort von Niederbergkirhen, im Ldg. Mühldorf, 
mit 69. und 37 E., 2St. von Neumarft. 

Ernfting, Weiler des Log. Wolfftein und der Pfr. Röhrnbach, wovon er 
1/2 St. entfernt if, Er entbält 49H. mit 19 €. 

Ernſtkirchen, Pfarrdorf im Ldg. und Def. Alzenau, mit 150 9., 806 €. und 
5 Mühlen, mit Schölffrippen, dem Rötter:, Reifhberg>-, Reigers— 
berger: und Langenborner Hof eine Gemeinde bildend, 36t. von 
Aſchaffenburg. Der hier 1802 geftorb. Pfarrer Schred bat fehr moblthätige 
Stiftungen aud für feine Gemeinde gegründet. In der Gegend finden fid 
Spuren von Eifenerz. j 

Ernftling, Weiler und Parodialort von St. Johanniskirchen im Ldg. Pfarrs 
firhen. Er entpält 79. mit 48 E. und liegt 28/4 St. von Pfarrfirhen. 

Ernftweiler, Dorf, mit Bubenhbaufen eine Gemeinde von 746 €. bildend, 
unter denen 11 Juden find, mit 1 fteinernen Brüde, in der kath. Pfr. und 
Fan —— wovon ed 144St. entfernt und als Vergnügensort 
ehr befuhr ift. 

ee Hof bei Ernftweiler im Kant. Zweibrüden, woron er 1/4 St, 
entfernt iſt. 

Erpetshofen, Weiler mit 1 Kirche, 89H., 1 Mühle und 60 €., im Ldg. und 
in der Pfr. Vohenftrauß, wovon er 1St. entfernt ift. 

Erpfding, Erpfringen, Pfarrdorf ded Log. Landsberg und des Def, 
Shwabmüudhen, mit 769. und 300€., 5/46t. von Landsberg entfernt. 
Eine Bleine viertel St. davon ift die Eihfapelle. , 

Erpfenzell, Weiler in der Pfr. Aſcha ded Log. Mitterfeld, 4 Gt, von Strau— 
bing. Er enthält 4 9. mit 20€. , 

Erpolz;beim, Erpolsheim, Pfarrdorf mit 71 Hptg., 96 Nbg., 503 €., mes 
nigen Juden, 1 Mühle und dem Site eines Bam. Amts, ım Kant. Dürb 
beim und evangel. Det, Neuftadt, 1 St. von Dürkheim. Die wenigen Kathol. 
geben nadı Dürkheim zur Kirche. BER 

Erporting, Einöde in der Pfr. St. Zohannisfirhen des Log. Pfarrfirhen, 
mit 5€,, 2172 St. von Pfarrfirden. 

Errebahsmühle, Einöde mit 4E. und 1 Schneidmühle, in der Pfr. Steim 
wiejen des Log. Kronah, 112 St. von Steinwieſen. 

Erftenberg, von, adelige Familie, in den Freiberrnftand erhoben 1812. 

Erfterer, Einöde der Pfr. Engelöberg und des Log. Mübldorf, mit AE,, 
33/%46t. von Mühldorf. 

Ertel, Ertl, Einöde im Ldg. Berchtesgaden, wovon fle 3St. entfernt if. 

Ertel, Ertl, Einöde unweit Gründah, mit 3E., im Lig. Mühldorf, 2St. 
von Neumarkt, 2 j 

Ertelhof, Ertelböfe, Weiler im Log. und in der Pfr. Tölz, mit 99. und 
60€, 112St. von Tol;. 

Ertbal (Ober), Kirchdorf im Ldg. Hammelburg und in der Pfr. Thulbe, 
mit 40 9., 360 E. und gutem Weinbaue, jwifchen Hammelburg und Brüdenau 
an der Straſſe nah Fulda, 1St. von Hammelburg. 

Ertbhalllinter:), Pfarrdorf im Log. und Def, Hammelburg, mit 180 9., 
788 E., 1 Schlofie (Stammhaufe des unfterbl. Fürftbifhofes Franz Ludmig) 
und guten Weinbergen, an der Landftraffie nah Hammelburg, wovon es 
112 St. entfernt ift. j 

Ertbalfhe Mühle, Mühle mit 5 €E., bei Unterertbal im Log. Hanımelburg. 

Ertimüble, Cinödmühle an der Roth bei Raifting, im Ldg. Landsberg, 
1St. von Dießen. 

Erzberg (der hintere und vordere), CEifenfteingruben im Ldg. und Berg 
amte Amberg, mo jährlich über 14,900 Seideln gewonnen werden. 

—— Pfarrdorf im Log. Aa und Def. Infingen, 235 St. von 

otbenburg. Es umfaßt 20 9. mit 112 €. 

Erzengel Michael, Quesfilberbergwer? im Bergamte SKaiferslautern und 
Landkomm. Eufel, Hoffnungsbau. 

Er —— nal Eifenfteingeube bei Röthenbach im Log. und Bergamte 

unfledel, 
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Erzenhauſen, Dorf mit 71 Hptg., 32 Nbg. und 494 E., im Kant, Kaiſers⸗ 
lautern und in der Pfr. Weilersbach, wovon ed 1A St. entfernt iſt. 

Erzenleitermühle, Mühle mit 29. und 16 €,, im Ldg. Kadolzburg und in 
der Pfr. Seuhendorf, 1 St. von Burgfarrnbad, 

Erzgrube, Einöde unweit Neufirhen, im Log. Laufen, mit 2E. 
Erzbütten, Weiler in der Path. Pfr. und im Kant. Kaiferslautern, mit dem 
jelben eine Gemeinde bildend, und 1 St. davon entfernt. Er enthält 32 €. 
Erzmannsdorf, Weiler des Log. Vilsbiburg und der Pfr. Velden. Er zäblt 

79H. mit 17 E. und liegt 312 St. von Vilsbiburg, 

Erztbal, Müble im Kant. Bergjabern und in der Pfr. Oberotterbah, wovon 
fie 3% St. entfernt ift. 

Es bach, Einöde des Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 21/2 St. entfernt ift. 

Esbach, Einöde des Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 31/4 Gt. entfernt ift. 

Es bach, oder Eſchbach, Weiler mit 79. und 43E,, im Lg. Eulmbah und 
in der Pfr. Kirhleus, 11/2 St. von Eulmbad). : 

Esbach, Weiler mit 9 H. und 40 E,, im Ldg. Dinkelsbühl und in ber Pfr. 
Weidelbah ; 1 St. von Dinfelsbühl. | 

Es bach, Weiler im Log. und in ber Pfr. Feuchtwang, mit 8H. und 38 €, 
ıN2St. von Feuchtwang. 

Esbach, Dorf im Log. Ansbach, mit 139. und 74 E., in der Pfr. Eipersdorf 
des Log. Herrieden, ASt. von Ansbach. 

Es bach bei Steinbach, Weiler im Ldg. und in ber Pfr. Herrieden, mit 89. 
und 34 E., 1172 ©t. von Ansbach. 

Es bach, Dorf an der Zenn, mir 189. und 107 E., im Ldg. Herrieden und 
in der Pfr. Weidenbach, 21/2 St, von Ansbach. 

Es bach, Bad im Abornthale des Log. Hollfeld, in die Püttlach mündend. 

Esbachsgraben, Weiler im Log. Hilderd und in der Pfr. Tann, mit 49, 
und 20 E., 8St. von Mellerihftadt. 

Edbaum, Efibaum, Einöde bei Neumarkt, an der Rott, im Ldg. Müblvorf, 
1/8 St. von Neumarkt. Sie enthält 6€. 

Esbaum, Efbaum, Weiler unmeit Neufirhen, im Ldg. Roſenheim. Er 
enthält 39. mit 10 E., welhe zur Pfr. Riedering gehören, und liegt 2 1A St. 
von Rofenbeim. 

Esbaum, Efbaum, Weiler am Ahenbah unmeit Törwang, im Ldg. Rofens 
heim. Er enthalt 29. mie 14€, melde nad Rohrdorf gepfarrt find, und 
liegt 3 St. von Roſenheim. 

Esbaum, Efdaum, Einöde unweit Göchtenau, im Log. Rofenheim. Gie 
in. 6 E., welche nah Prutting gepfarrt find, und liegt 16t. von Ros 
enbeim. 

Edbaum, Eßbaum, Cinöde unweit Stephanskirchen, im Ldg. Rofenheim. 
F ol 4 E., welhe zur Pfr, Riedering gehören, wovon fie 1 ©t. ent: 
ernt ift, 5 

Edbaum, Efbaum, Einöde unweit Neubeuren, im Ldg. Roſenheim. Gie 
entbält 5€., weldhe zur Pfr. Rohrdorf gehören, und liegt ASt. von Ro— 
ſenheim. 

Edbaum, Eßbaum, Dorf unweit Roßholzen, im Ldg. Roſenheim. Es ents 
hält 129. mit 60 E., welche zur Pfr. Rohrdorf gehören, und liegt 3/4 St. 
von Rohrdorf. 

Esbaum, vergl, auh Effbaum. 

. Blfien, das bei Eſchach entfpringt und unterhalb Leutkirch in die Ai— 
trach fallt. 

Eſchach, Weiler an der Strafe von Roßhaupten nah Füßen, im Ldg. Füßen 
und in der Pfr. Bernbeuern, 12 St. von Füßen. Er umfaßt 99. mit 39€, 

Eſchach, Weiler im Ldg. und in der Pfr. Füßen, mit 79. und 39 E., 2 St. 
von Roßhaupten. 

Eſchach, Dorf am Forfibezirfe Buchenberg im Ldg. Kempten und in der Pfr, 
Bucenberg, 21M St. von Kempten. Es umfaßt 37 H. mit 208 €. 

Eſchach, Flüfhen, das am Eſchacher Berge entipringt, und in die Iller fällt, 

Eſchachberg, Weiler mit Er 39 €. und der Quelle des Eſchachflüſſchent, 
im Log. Kempten und in ber Pfr. Buchenberg, 2 St. von Kempten, 
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Eſchachried, Dorf im Log. Kempten und in der Pfr. Buchenberg, 21/4 St. 
vom Giße des Lg. entfernt. Es enthalt 109. mit 83 E. 

Eihahthal, am Efhbadh, Dorf mir 379. und 151E., im Ldg. Kempten 
und in der Pfr. Kreuzthal, 31/2 St. von Kempten. 

Eſchau, Markt im Log. Klingenberg und im Def. Albertöhaufen, mit 1779. 
376 E., unter welhen 74 Juden find, Monumenten der Grafen v. Rieneck 
in der Pfarrfirhe, A Jahrmarkten, 1 Ziegelofen, 1 Del: und 2 Mablmüblen, 
uNagelihmieden, 1 Werß- und 2 Rotbgerbern, 2 Kärbern, 2 Häfnern, Keld:und Obft- 
bau und Holzbandel, 2 St. von Dbernburg und 5 St. von Nidyaffenburg entfernt. Das 

räfl. v. Erbach-Schönberg'ſche (Herrſchafts-) Gericht, (im 3. 1824 aufgelöft,) ge 

Dörte zur alten Herrſchaft Klingenberg, war an die Pfaljgrafen bei Rhein ges 
Pommen, von welhen die Grafen v. Rieneck es zu Leben erhielten. Dieje 
verfegten ed an die Herren v. Münzenderg. Es murde aber wieder ausge: 
gelöſt, Fam an die Grafen v. Rieneck und nad) deren Ausiterben 1559 an 
Kurpfalz zurüd, welches im J. 1560 die Grafen von Erbach damit be» 
lehnte und dafelbe endlih an ſie verkaufte. Bei Eſchau ftand vormals ein 
Schloß gleihes Namens, defien Erbauung zu Streitigkeiten und zur Auffühs 
rung der Schlöffer Landſee und Wildenftein Veranlaſſung gab. 

Eſchbach, Eſſbach, Weiler mit 29. und 7E., in der Pfr. Alggern des Ldg. 
Altötting, 3/4 St. von Alzgern. 

—— Einöde der Pfr. Kay und bed Log. Tittmoning, mit 3E., 1/48t. 
von Kay. 

Eihbah, Pfarrdorf mit dem Sitze eines Bgm. Amtes, 126 Hptg., 97 Nbg. 
und 784 E., unter welden 11 Juden find, ım Kant, und Bath. Dek. Yandau, 
wovon ed 1 1/2&t. entfernt if. 

Eich: oder Afhbah, Bad im Ldg. Hollfeld, welcher in die Miefent fällt, 

Eſchbaum, Eſſbaum, Weiler unweit Weſtach, im Ldg. Erding, mit 79. 
und 28 E., 2St. von Hobenlinden. 

Eihbaum, Einöde unweit Baumgarten, im Lg. Moosburg. 

Eihbaum, Eſſbaum, Einöde mit 2E., in der Pfr. Steinfirhen bes Ldg. 
Erding, 1A St. von Gteinfirhen. 

—* Einöde des Ldg. Landau und der Pfr. Reisbach, wovon fie 14 St. 
entfernt tft. 

Eihberg, Weiler mit AH. und 64 E., unweit Großtannerfteig, im Ldg. Paf- 
fau, wovon er 4St. entfernt tft. Anz 

Eihelbah, Weiler in der Pfr. Alzgern des Log. Altötting. Er enthält 5 9. 
mit 24€, und ift 112 &t. von Altötting entfernt. l 

Eſchelbach, Weiler des Log. Deggendorf und Filialort der Pfr. Pigling, mit 

79H. und 52€, 3%A St. von Pisling. 

——— Pfarrort des Log. und Def, Erding, mit 7 9. und 47 E. 21,2St. 
von Erding. 

Eſchelbath, Weiler und Parochialort der Pfr. Petting im Log. Laufen, mit 
49. und 24€., 5A St. von Laufen. , . 

Eſchelbach, Weiler des Ldg. Mühldorf und der Pfr. Schönberg, mit 69. und 
28 E., 11%A6t. von Neumarft. . 

Eſchelbach, Eſchlbach, Pfarrdorf des Log. Pfaffenbofen im Sfarfreife und 
des Def. Geifenfeld, 26t. von Pfaffenhofen. Es zählt 149. mir 280€. und 
enthält den Sit. eined Perg. Bor einigen Zahren bat diefer Ort fehr viel 
durd Brand gelitten. 

Eſcheibach, Kirchdorf im Ldg. Straubing und in der Pfr. Leibelfing, 2 172 St. 
von Straubing. Es ag 199. mit 108 E. j 

Eſchelbach, Bah im Lodg. Tittmoning, welcher fih mit dem Mühlbache 
und andern Bähen vereinigt, und unter dem Namen Kirchheimer Bad 
unterhalb Kirchheim in die Salzach fließt. 

Eſchelbach, Weiler und Parohialort von Niedervichtad des Ldg. Vilsbiburg, 
mit 79. und 29 €,, 112 6t. von Wörth. 

Eſchelbach, Weiler in der Pfr. Pfaffing des Log. Wafferburg, wovon er 2 ©t. 
entfernt if. Er enthält 29. mit 16 €, 

Eſchelbach (Dber-), Weiler mit 29., 15€. und 1Kapelle, in ber Pfr, 
Alzgern des Log. Altötting, 1St. von Alggern. 

Eihelbah (Unter), Weiler mit 99, 1Kapelle und 58 E., in der Pfr. 
Aligern des Ldg. Altötting, 1/2 St. von Alzgern. 
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Efhelbah (Dber:), Weiler mit 49. und 20 E., in der Pfr, Taufkirchen 
des Lg. Eggenfelden, wovon er 2St. entfernt ift. 

Eſchelbach (linter>), Weiler mit 89H. und 27€,, in der Pfr. Taufkirchen 
des Log. Eggenfelden, wonon er 1St. entfernt ift. 

Eihelbaderbof, Hof bei Hütihenhaufen im Kant. Landſtuhl. 

Eihelberg, Einöde der Pfr. Ainring und des Log. Laufen, mit 9 E., 212 &t. 
von Teifendorf. 

Eihelberg, Defhelberg, Dorf und Parochialort von Mehring des Log, 
Burghauſen, woron ed 5A St. entfernt ift. Es zählt 15 H. mit 110 €. 

Eiheldorf, Efhldorf, Dorf mit 169. und 112 E,, im Ldg. Kemnath, im 
— ld und in der Pfr. Windiihefhenbah, wovon ed 11/268. ent: 
ernt ift. 

Eſchelkam, Eſchelcham, Marftfleden an der Strafe von Cham nad Böh— 
men und an der Champ, im La. Kösting, an der böhmiſchen Gränze, nord 
öftlih von Cham. Er begreift 759. mit 536 €, 1Pfr. Amt im Det. Cham, 
1 Rathhaus und 12 Bierwirthshäuſer. Das chemalige Schloß dafelbft, welches 
ald Gränzvefte gegen Böhmen diente, wurde im J. 1633 von dem ſchwediſchen 
Dbriften Tupadel erobert und zerftört. Die fhon im J. 1330 erbaltene 
Markt-Gerechtheit dieſes Ortes wurde vom Ehurfürften Ferdinand Maria 
im %. 1672 erweitert. 

Eihelmais, Weiler im Ldg. Waldmünchen und in der Pfr. Gleißenberg, wo: 
von er 1&t. entfernt if. Er umfaßt 39. mit 12 €. 

Eiheliheiderhbof, Hof bei Jägersburg im Sant, Waldmohr, 

Eichelseigen, GEinöde mit 10E., in der Pfr. Lam des Lg, Kösting, 
11M St. von Lam. ’ , 

Eihelseigen (Ober:), Weiler mit 24€., in ber Pfr. Lam des Ldg. Kötz— 
ting, 11M6&t. von Sam. j u 

Eichen, Einöde bei Busbah, mit 5 €. und gutem Wieswachſe, im Ldg. Bai- 
reuth und in der Pfr. Neuftädtlein, 23/4 St. vom Gige des Ldg. entfernt. 

Eſchen, Weiler mit 99H. und 54 E., an ber Berneder Strafe, im Ldg. Bai: 
reuth, wovon er 21/2 St. entfernt iſt. + % - Ä 

Eihenau, Dorf im Kant. Eufel und in den Pfarreien St. Julian und Lau: 
er 3 St. von Eufel. Ed enthält 24 Hptg., 22 Nbg., 158€. und 
1 Mühle. 

Eſchenau, Markt im Ldg. Erlangen und Dek. Lauf, mit 469., 320€, einer 
Pofterpedition und der Marguardsburg auf der nahen Anböbe, 4St. 
von Nürnberg und auf der Straſſe von da nad Baireuth. Der Drt hatte 
im 3. 1370 feinen eignen Adel. Die Katholiken dafelbft gehören zur Pfr. 
Kirchroͤttenbach. 

Eſchenau, Pfarrdorf im Ldg. Haſſfurt, Ptrg. Bimbach und im Def. Zeulitz— 
beim, mit 36 H., 160 E., mittelmäſſigem Feld-, Obſt- und gutem Weindaue, 
Viehzucht und 1 Mühle, 2St. von Hafffurt. Kirche und Schule ſtehen ent: 
fernt vom Dorfe, das am Fuße des Steigerwaldes gelegen, durch den Sche— 
renberg und Zabelftein gegen Nordwinde geihüst wird. 

Eihenau, Weiler des Ldg. Troftberg und der Pfr. Pittenhard, Er zählt 6 9. 
mit 40 E. und liegt 5/4 St. von Weißbeim. j ; 

Efbhenauer:Gee, Heiner See, weſtlich vom Chiemſee, im Ldg. Troftberg. 

Eſchenbach, Bah im Ldg. Schongau, welher ſüdlich von Prem in den Lech 
fließt. Ein anderer Bach diefes Namens, im nämlihen Ldg., vereinigt ji 
gl (dem Kleb» oder Klammbahe und bildet mit diefem den Balls 
erbach. 

Eſchenbach, Dorf am linken Mainufer und an der Straſſe vor Eltman nach 
Bamberg, mit 21 9., 116 E., Mainuͤberfahrt (Eigentbum eines Privaten) und 
Kernobfibau, im Ldg. und in der Pfr. Eltmann, 1/4 St. von Stettfeld. Nad 
Urkunde von 1023 wird vom Drte IJskinesbach die Gränze der Jagd im 
Steigerwalde angefangen, welche Heinrich II. dem Bisthume Würzburg ges 
ſchenkt bat. 

Efhenbah, Landgeriht des Obermain-Kreiſes, mit 1463 Ramilien und 
16,500 €,, auf 12 D2.M. Der Sig der Rentämter ift zu Auerbadh und 
Speinshart. i 

Eſchenbach, Stadt-Eſchenbach, Stadt mit 4 Kirchen, 165 9., 1790 €., 
1 Schloffe, dem Sige des Ldg. gl. Namens und eines Pfr. Amtes im Def. 
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Kemnath, der Stadt- und Fledermüuhle, 1Tuchmanufaktur, 2 Thon—⸗ 
gruben, 2St. von Thumbach. Der Ort, auſſerhalb welchem ſich die Fichtelnab 
mit der Böhmiſchen vereinigt, hieß ſonſt Münchs-Eſchenbach wegen der 
Pfarrei, welche Ludwig der Strenge 1280 and Kloſter Speinshart geſchenkt bat. 

Eſchen bach, Städtchen an der Retzat, mit Magiftrate, 160 H., 503 E., und dem Sitze 
des Dekanats (Ornbau) im Bisthume Eichſtätt und Log. Heilsbrunn, wovon es 
3St. entfernt iſt. Der Ort war früber der Gig eines Teutſchmeiſter-Amtes. 

Eſchenbach, Pfarrdorf im Log. und Def. Hersbruck, mit 48 H., 0 E. 1 v. 
Ebner. Schloſſe, 1Steinbruche, 1 Mühle, 1Brücke über die Pegnitz, in die 
bier der Hirſchbach fallt, und 1Steinbruche, 2St. von Altenſittenbach. 
Die wenigen Katboliß. geben nah Hartenftein zur Kirche, 

Eſchenbach, Dorf mit 319. und 180 E., im Log. und in der Pfr. Markt-Erlbach, 
2St. von Langenzenn. Zur Gemeinde gehören die Herings- Forach- oder 
Molfsmüble 

Eſchenbachermühle, Mühle mit 5E,, im Ldg. und in der Pfr. Eſchenbach, 
wovon fie 1/ASM entfernt ift. 

Eihenberg, Beiler am Zufammenfluffe des Halblehd und der Ad, im Ldg. 
Schongau und in der Pfr. Trauchgau. Er zählt 109. mit 62€. umd liegt 
56t. von Schongau. nee 

Eſchenfelden, Pfarrdorf im Log. Sulzbach, mit Simultanfirde, 709., 320€, 
und dv. Harsdorf. Ptrg., 3 St. von Sulzbach. 

Eſchenhaͤuschen, Einode der Pfr. Diting und des Log. Traunftein, mit 5 €, 
5/4 St. von Traunftein. j j 

Eſchenhart, Weiler im Log. Abensberg und in der Pfr, Kirchdorf, wovon er 
3/4 St. entfernt if, Er umfaßt 10 9. mit 40€. | 

Eſchenhart, Weiler mit 79. und 36E., im Ldg. Pfaffenberg, 1/2 St. von 
Pürkwang, wohin derfelbe eingepfarrt ift. 

Eſchenlach, Weiler im Ldg. Feuhtwang und in ber Pfr. Dentlein, mit 29. 
und 14E., 2St. von Feudtwang. 

Eſchenlacherhof, Einöde mit 6E., im Ldg. Dinkelsbühl und in der Pfr. 
Dorftemathen, 2 St. von Dinkelsbühl. 

Eihenlobe, Weiler und Parodialort von Grafing des Ldg. Eberdberg, mit 
79. und 34€., 2 6t. von Steinböring. 

Eſchenlohe, Eſchellohe, Weiler im Ldg. Pfaffenberg und in der Pfr. Schmap: 
baufen, wovon er 112 St. entfernt if. Er enthält 79. mit 36 €. 

Eihenlobe, Pfarrdorf an der Straffe von Murnau nad Inndbrud und an der 
Loiſach, im Log. Werdenfeld und Det. Weilheim, 214 St. von Murnau, Es 
begreift 549. mit 330€. Auf dem naben Hügel erbob fi ehemals die Burg 
ber Grafen von Eſchenlohe, deren Lester, Udalſchalk, Biihof zu Augsburg, 
geftorb. im 3. 1202, feine Grafihaft dem Bisthume Augsburg geichen?t bat, 
Kaifer Ludwig der Bayer Faufte diefelbe im J. 1332, um mit Ihr dem Klo» 
fter Ettal ein Gefhen? zu machen. Nicht weit von Eſchenlohe fließt eine Mir 
neralquelle, welche bei Glieder: Krankheiten wohlthätige Wirkungen leiftet, 
aber nicht häufig benüst wird. , 

Eſchenlohmühle, Müble mit 9E. des Ldg. Buchloe und der Pfr. Dillishaus 
fen, 1/26&t. von Buchloe. 

Eihenmühle, Müble mit 5E. im Ldg. Baireutb, wovon fie 1M St. entfernt iſt. 

Eihenmüble, Mühle im Log. Baireuth und in der Pfr. Bußbah, mit 5E., 
2St. von Baireutb. : 

Eſcherlich, Weiler mit 99, 44€., der Brud- und Fobrenmühle, im 
Ldg. Gefrees und, in der Pfr. Goldfronah, 112 St. von Berned, 

Eſcher ndorf, Pfarrdorf am Maine und am Fuße einer weinreihen Hügelfette, 
die von Aftbeim bis Scwarzenau einen Halbzirfel bildet, der vom Maine 
durchſchnitten wird, mit 96 9., 446 E., 1 Ziegelhütte, mufterbafte Behandlung 
des Weind und mit der naben Bogeldburg, im Ldg. Volta und im Del. 
Dettelbah , 4 St. von Würzburg. 


Giherd, Defh, Dorf mit 129. und 68 E., in ber Pfr. Untrasried und im 
Log. Obergünzburg, 1/4 St. von Untrasried. 

Eſchertshofen, Effertshofen, Dorf mit 149. und ATE., im Ldg. Pfaf 
fenbofen, 3St. von Kaftel. 

Efhling, Weiler mit 9H., 1Kirche und 48 E., im Lg. Rain und in der Pfr. 

1 Gempfing, wovon er 1/4 St. entfernt if. 
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Eihlipp, Dorf im Log. Edermannfadt, 4 St. von Forchheim, Es umfaßt 
„19 n mit4105 E., welde zur Pfr. Drügendorf gehören. 
Eihlmais, Weiler mit 39. und 12 E,, im og. Waldmünden und in der Pfr. 
_ Öleißenberg, wovon er 1 &t. entfernt ift, 
Eſchringen, Efheringen, Dorf mit 50 Hptg., 7Nbg. und 330 E., in ber 
Pfr. Ensheim und im Kant. Blieskaſtel, wovon es 3&t. entfernt ift. 
Eihmweiler, Hof im Kant, Waldmohr und in der Pfr. Laugfirden, mit 13€, 
2St. von Lautzkirchen. 
Eſelberg, Eſelsberg, Einöde mit 8E., im Ldg. Eggenfelden und in der 
Pfr. Gangkofen, wovon fie 2 St. entfernt ift. 
Efelsberg, Einöde im Birflande, mit 10 E., im og. Schongau, wovon fie 
1126. entfernt ift. j j 
— Berg an der Partnach, im Ldg. Werdenfels, ſüdlich von Parten- 
irchen. 
Eſelsborn, Berg, im Ldg. Weihers, in der Nähe der ſteinernen Wand. 
Ejelsborn, Weiler mit 39. und 35 E., im Lg. Hilders, Ptrg. Schadau 
und 1/4 St. von Kleinjaffen, wobin er eingepfarrt if. * 
Eſelsborn, Eſelborn, Hof im Log. Weihers und in der Pfr, Poppenhauſen, 
mit 29., 12€. und 1 Zollftation, 112 St. von Poppenbaufen. 
Ejelsborn (Hinter-), Einöde mit 5E,, im Ldg. Weibers und in der Pfr, 
Poppenhaufen, wovon fie 11R St. entfernt ift. 
Efelsborn (Border), Einöde mit 46. im Ldg. Weihers, 112 St. von 
Poppenhaufen, wohin fie eingepfarrt ift. 
Efelsdorf, Weiler im Ldg. Varsberg, St. von der Pfr. Lupburg entfernt, 
wobin er gehört. Er enthält 49H. mit 20 €, j 
Efelsfurt, 4 Bauernhöfe mit Mühle, mit Kaiferslautern im Gemeindeverbande. 
Vierzig Path. €. diefer Höfe gehören zur Pfr. Kaiferslautern, wovon fle 3/4 St. 
entfernt find. 
Efelshöhe, Eſelspfad, höchſter Bergrüden im Speffart, den er ganz von 
Süden gegen Norden durdzieht. Im Nordoft eigentlid fängt derjelbe auf 
dem Engelöberge bey Miltenberg an, und zieht gegen Roßbrunn und Hain: 
buchenthal über die von Aſchaffenburg nad Würzburg führende Chaufee, 
ſodann gegen das Dorf Hain zwiihen Sommerkahl und Heinrichsthal über die 
Birfendeimer Straffe durch das Log. Orb und das Hefl. Amt Bicher, durd 
das Drber Reißig, nun immer nordöftlich gegen Modgerd und Schwarzenfels 
im Heſſiſchen links vorbei bei Motten über Die von Brüdenau nad) Fuld fühe 
rende Chauffee gegen das Dammersfeld an die Rhön, und ift jomit die nas 
türlihe Dauer der Gewäſſer. Diefer Bergrüden, an fi ſchon body, bat wie: 
der mebrere noch höhere Punkte. Dabin gebören im eigentlihen Speffart der 
Schelters, der Schwarzkopf. Der Bergrüden iſt nicht kahl, fondern 
mit Hol; bewachſen. , 
Efelslobe, Einöde mit 4E., im Ldg. Culmbach und in der Pfr. Droffenfeld, 
3St. von Culmbach. 
Eſelsmühle, ſ. Klingermühle. 
Eſelsmühle bei Caſtell, Einödmühle im Hrſchtg. Rüdenhauſen. 
Eſelsmühle, Mühle am Erlesbergsbrunnen, der in der Nabe entipringt, 
24 5 E., 1 Mahl: und Schneidgange, im Ldg. Mellerichftadt und bei Ober: 
adungen. 
— — Mühle mit 6 E., im Ldg. Schweinfurt, 1/8 St. von Markt⸗ 
einach. 
Eſeldmühle (die obere), Mühle bei Enkenbach im Kant. Raiferslautern, 
Efelsmüble (untere), Mühle bei Enkenbach im Kant. KRaiferslautern. 
Efelsmüple, Mühle mit 5E., Mabl«, Gerd: und Gypsgange, im Ldg. und 
in der Pfr. Kigingen, wovon fie 1/8 St. entfernt ift. 
Eſelsmühle, Mühle an der Beinen Laber, im Log. Pfaffenberg und in ber 
Pfr. Afenkofen, wovon fie 1/8 St. entfernt ift. j s 
Eſels mühle, Müple mit 4E., im Ldg. Neuftadt an der Aifh und in der 
Pfr. Schornweiffah,, 2 St. von Neuftadt, 
Efelspfad, f. Eſels höhe. 
Eslarn, Weiler unweit Guttenberg im Ldg. Mühldorf, mit 3H. und 31E., 
2St. von Mühldorf. 
Eslarn, Markt mit 2 Kirchen, 2989., 1529 E. und 1 Beigollamte, im De. 
Rabburg und Log. Vohenftrauß, 6&t. von Weiden, 
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Esling, Eslingen, Dorf an der Altmühl im Log. Monbeim und in der Pfr, 
Solnhofen, ASt. von Monbeim. Es umfaßt 13 9. mit 58 E. 

Espamühle, Mühle mit 5E., 1 Mapl: und Schneidgange, im Ldg. Eſchen— 
bach, 1/4 St. von Gunzendorf, wobin die E. gepfarrt find, 

Eſpanbach, Bah bei Neufes im Ldg. Heildbrunn, ſüdlich bei Heglau in den 
Dörnhöfer Bad fallend. 

Eipanding, Edpanbäushen, Einöde mit 4E., in der Pfr. Teifendorf 
des Lg. Laufen, 12 St. von Teifendorf. 

Espanhauſen, Einöde mit 9E., in der Pfr. Teifendorf des Ldg. Laufen, 
1/4 St. von Teifendorf, 

Espat, Espeftweib, Einöde unweit Haunersborf, im _Ldg. Landau. Gie 
ae Pfr. Grafendorf, enthält 2E. und ift 86. von Grafendorf 
entfernt. 

Eipen, Beiler des Ldg. Mitterfeld, mit 39. und 17€. - 

Eipenlobe, Einöde mit 5€., bei Wellbeim im Hrſchtg. Eichftätt. 

Ejpenfteg, Eipenfteig, Dorf, mit Hohenecken eine Gemeinde bildend, mit 
336 E., dem Eipenteiger» Hofe und der Ejpenfteiger- Mühle, im Sant. und 
in der Pfr. Kaiferslautern, wovon ed 212 Gt. entfernt if. 

Eſpenzell, ſ. Elifadethzell. 

Eſper, Einoͤde mit 10 E., im Ldg. Kelheim und in der Pfr. Herrnwaal, wovon 
ſie 1St. entfernt iſt. 

Eſpershoͤhle, ein merkwürdiges Erdloch bei Burggailenreuth im Log. Eber: 
mannftadt, zur Ehre ihres Entdeders, des Naturforihers Efper, fo genannt, 
mit verfhiedenen Arten von Tropfftein. 

Efpiard dü Eolonge, freiberrlihes Geſchlecht. 

Eivig, die Marfung eines eingegangenen Ortes, zwifhen Dörrnwaſſerlos und 
Wadendorf, im Log. Scheßlitz. 

nt Einöde in der Pfr. und im Ldg. Altötting, mit 4E., Uä St. von 

Ötting. 

Eſſbaum, Einöde unweit Buchbah des Log. Mühldorf, ASt. von Ampfing. 

Eſſbaum, Weiler unweit Hörbering, im Ldg. Mühldorf, 11M6t, von 
Neumarkt. 

Effbaum, Esbaum, Einöde am Chiemſee unweit Rimfting, im Ldg. 
Troftberg und in der Pfr. Breitbrunn, mit 8 E,, 43 St. von Roſenheim. 

Effbaum, Esbaum, Weiler unweit Greinbah, im Ldg. Roſenheim. Er ent: 
* 49. mit 19€., gebört zur Pfr. Rohrdorf und liegt 1St. von Roſen— 
eim. 

Eſſbaum, Esbaum, Weiler unweit Eagelbeim, im Ldg. Rofenbeim. Er 
enthält 49. mit 18 E,, die zur Pfr, Vogtareit gehören, und liegt 36t. von 
Roſenheim. 

Eſſbaum, Esbaum, Einöde unweit Lauterbach, im Log. Roſenheim. Sie 
enthält 8E., welche zur Pfr. Rohrdorf gehören, und liegt 26t. von Ro— 
fenbeim. 

Eſſbaum, Einöde unweit Bergen, in ber Pfr. Bahendorf des Log. Traun: 
ftein, mit 3E., 3 St. von Vachendorf. 

Eſſbaum, Einöde am Chiemſee und an der Strafe von Roſenheim nad 
Traunftein, mit 4E. Gie gehört zur "Pfr. Eggſtätt ded Log. Troftberg und 
liegt 7/ASt. von Weißheim. 

Effbaum (am), Einöde in der Pfr. Höfelmang des Ldg. Troftberg, mit 6 E., 
21/4 St. von Weißheim. 

Eſſbaum, Weiler des Ldg. Waſſerburg und der Pfr. Mehring. Er enthält 
2H. mit 11E. und liegt ASt. von Mehring. 

Eifbaum, Einöde rechts des Inns, mit 3 E., im der Pfr. Griesftätt des Ldg. 
Waſſerburg, MSt. von Griesftätt und 2St. von Wafferburg. 

Eſſbaum, Einöde unweit Evenbaufen, im Ldg. Wafferburg. Gie enthält 3 €, 


Eſſbaum, Einöde unweit Berg, mit 6E., im Ldg. Wafferburg. 


Effebad, Eſſenbach, Kirchdorf und Filial von Sulzemoos im Ldg. Dachau. 
Es begreift 129. mit 56 €,, liegt rehtd der Glon und ift 21268. von 


Schwabhauſen entfernt. 
Eſſelbach, Bach im Hrſchtg. Rothenfels. 
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Eſſelbach, Pfarrdorf im Hrſchtg. Rothenfels und im Def. Lohr, von Preten» 
bad durch den Effelbady getrennt, mit 829., 397 E., 3Müblen und 1 Poft« 
erpedition an der nad Aſchaffenburg führenden Strafe, 28t. von Triefen- 
fein. Dazu geboren die Parfhaufer Sylvan und Fana. Hier beginnt der 
Wachengrund, welder ſich mit dem von Hafenlobe vereinigt. v. Edart Hat 
bei dieſem Drte ſchöne Acate in Menge gefunden. 

Efielberg, Kirhdorf im Log. Greding und in der Pfr. Mörsbach, mit 209, 
und 58 E., a4St. von Eichſtätt. 

Eſſenbach, Dorf und Parochialort von Höhenſtatt des Log. Griesbach, 1 Gt 
Rn und 3&t. von Katpibeim. Es enthält 129., 1Kirhe und 
104€, 

Eſſenbach, Dorf an der Straſſe von Landshut nach Regensburg’ und nady 
Straubing, in der Pfr. Altheim des Ldg. Landebut. Es begreift 1039. mit 
557 E. und liegt 23,4 St. von Landshut. Hier iſt der Sitz eines Pirg. 

Eßfeld (Dber:), oder Dbereivfeld, Pfarrdorf mit 509, 2350 €. und 
2 Müblen, 1 St. vom Sitze des Log. Königsbofen. 

Eßfeld (Unter), oder Untereisfeld, Pfarrdorf mit 749. und 320 €, 

‚1 Schloffe, Detonomie: Gebäuden, Schäferei und 2 Müblen ın einem ange 
nebmen Wiefengrunde des Log. Königshofen, 1 St. vom Sige defjelben und 
1 172 &t. von der ſächſiſchen Granze entfernt. 

Eſſertshofen, Dorf mit 149. und 47 E., im Ldg. Pfaffenhofen des Regen- 
kreifes, 3St. von Kaſtel. 

Efffeld, Pfarrdorf im La. Ocfenfurt und Det. Hcidingsfeld, mit 98 H., 
500 E., Hanfbau und der Dhfenmübhle mie 1 Hanfbrehmühle, 2St. von 
Ochſenfurt. 

Eſſing Alt»), Kirchdorf der Pfr. Eſſing und des Log. Kelheim, mit-16 H., 
N 1 Eifenhammer und dem Schulerlodhe in der Näbe, 2&t. von 

elheim. 

Eſſing (Neu-), Eſſing, Markt an der Altmühl, mit 59 H., 278€., 1€i- 
ſenhammer und einem Pfr. Amte im Def. Pföring, im Ldg. Kelheim, wovon 
er 112 St, entfernt ift. 

Eifingen, Pfarrdorf im Kant. und im evang. Def. Landau, mit 205 Hptg., 
134 Nbg., 1262 E., unter welhen 237 Juden find, und 1 Müble, 12 St. 
son Oberhochſtadt, wobin die Katbolifen gepfarrt find, und 1St. von Lan— 
dau. Der Ort ift der Sitz eines Bam. Amtes. 

Ejilchen. Pfarrdorf im Log. Wernet und Def. Geldersheim, mit 133 9., 
664 E., 1 Mühle und berübmtem Getreidbaue, 1 &t. von Werned, von der 
Poititrafie von Schweinfurt nah Würzburg durchſchnitten. Im einer Febde 
zwifhen den MWürjburgern und Schmweinfurtern im J. 1387 ward das Dorf 
von den letztern verbrannt. 

Efimüble, Weiler an der Iller des Ldg. DOttobeuren und der Pfr. Unteregg, 
2 &t. von Mindelheim. Derjelbe enthalt 59. mit 28 €. 

Eſſweiler, Dorf im Kant. und in der Pfr. Wolfitein, mit 92 Hptg., 20 Nbg., 
610 E., dem Site eines Bam. Amtes und 1 Mühle, 5 St. von Eufel. 

Esthal, Pfarrdorf mit 106 Hptg., 10 Nbg. und 690 E., dem Sitze eined Bgm. 
Amts, dem Erfen= und Breitenfteinerbof fammt der Hofſattel— 
müble, im Kant. und Bath. Def. Neujtadt, wovon ed 2 &t. entfernt ift. 

Eitenfeld, Pfarrdorf mit 232 9.,_1080€., mehreren Juden, 1 Papier: und 
2 Mablmüblen, Schäferei und 1 Steinbrudhe, im Ldg. Würzburg rechts des 
Mains und im Dek. Dettelbah, 11/2 St. von Würzburg. Hiezu gebört das 
Wirtbshaus mie dem ebemal. Zollbaufe an der Strafe nah Sadıfen. Das 
Thal dabier wird noch der alte See genannt, weldher einft durd die Kür: 
naba und die Waldungen im ganzen Grunde gebildet wurde, 

Eftenfelder Grund, Thal im Log. Würzburg rechts des Mains, das fi 
bei Würzburg mit dem Maingrunde vereinigt. 

Eitenfelder Wirthshaus, f. Eftenfeld. 

Efter, Weiler und Parohialort von Tuntenhaufen des Ldg. Rofenheim, mit 
39. und 14 E., 5f4 St. von Nibling. 

Efter, Einöde unweit Penzing, mit 4 E., im Ldg. MWafferburg. 

Efterer, Einöde unmeit Seeon, mit 4E., im Ldg. Troftberg, 5/4 St. vom 
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Eſterhofen, Weiler des Log. Dachau und ber Pfr. Vierkirchen. Er begreift 
59. mit 30 €. und ift 21/4 St. von Schwabhaufen entfernt, 

Eiterl, Einöde in der Pfr. Vildlern des Log. Vilsbiburg, mit 4 E,, 1St. von 
von Bildlern. 

Eftern, Einöde mit 10 €., in der Pfr. Feihten des Ldg. Burghaufen, 1/2 St. 
von Feichten. 

Eiterndorf, Weiler mit 39. und 21 E., in der Pfr. Emering des Log. 
Ebersberg, 3/a St. von Emering. 

Eiterndorf, Weiler und Parohialort von Egmating des Ldg. Ebersberg, mit 
89H. und 46 E., 1 St. von Egmating. , 

Efterndorf, Weiler der Pfr. Glon und des Ldg. Ebersberg, mit AH. und 
16 E., 5/4 &t. von Glon. ; 

Efterndorf (Groß⸗), Weiler mit 79. und 30€,, in der Pfr. Glon und 
des Log. Eberdberg, 5/4 St. von Glon. 

Efterndorf, Eftendorf, Kirhdorf am Jfenflüffhen, im Ldg. Erding, A1/2 Ct. 
von Haag. Es gehört zur Pfr. Oberdorfen und begreift 209. mit 83€, 

Efterndorf, Efterdorf, Einöde in der Pfr. Wippenhaufen des Log. Freis 
fing, mit 8E,, 1A St. von Wippenhaufen. 

Eiterndorf, Dorf und Parodialort von Grafendorf des Ldg. Pfarrkirchen, 
mit 129. und 70 E., 5/46t. von Grafendorf und 5 St. von Pfarrfirden. 
Efterndorf, Weiler an der Leisah_der Pfr. Neufirhen des Log. Miesbach, 

mit 119. und 48 E., 21/4 St. von Miesbach. 

Efterpoiten, Eſterpolen, Einöde der Pfr. Seeon und des Ldg. Troſtberg, 
mit 4E., 21/4 St. von Frabertsheim. 

Eſting, Kirchdorf und Filial der Pfr. Emmering und des Ldg. Bruck, mit 
45 H., 1Schloſſe und 205€, Es liegt an der Amper und 5% St. von Fürs 
ftenfeldbrud entfernt. Hier führen 3 Brüden über die Amper. 

Eiting, Weiler bei Grünbad, im Log. Mühldorf, mit 29. und 11 €, 11/2 St, 
von Mühldorf. 

Esweiler, f. Effweiler, 

Etas, Einöde mit 7€. im Ldg. Grönenbad und im der Pfr, Kimrathshofen, 
wovon fie 12 Gt. entfernt ift. 

Etlasmwind, Weiler am Siedelbahe in fruchtbarer Gegend des Log. Gräfenberg 
und der Pfr, Igensdorf, mit 119. und 100E,, 11M&t, von Gräfenberg, 
Die Katbol. daſelbſt find nah Stöckach gepfarrt. 

Etling, f. Ettling. 

Etmerzfee, Einöde der Pfr. Tauffirden und des Log. Eggenfelden, mit 6€,, 
1/4 St. von Tauffirden. 

Etfhberg, Dorf im Kant. Eufel und in den Pfr. Eufel und Remigiberg, mit 
50 Hptg., 6Nbg. und 393 E., 1St. von Euijel. 

Etſchloh, Etſchlohe, Weiler und Parochialort von Kirchdorf des Ldg. Waſ—⸗ 
ſerburg, mit 79. und 27 E., 214 St. von Kirchdorf. 

Etsmannshof, ſ. Ezmannshof. 

Ettal, Pfarrdorf an der Straſſe von Schongau nah Innsbruck, im Ldg. 
Merdenfeld und Ardhidiafonate Raitenbuh, ASt. von Murnau. Es eutbält 
239., 1ihöne Pfr. und Wallfahrtskirche, 120€., bedeutende Viehzucht und 
anjehnlihe Marmorbrühe in der Nähe. Vom Kaifer Ludwig dem Bapver 
wurde dabier ein Kloſter geftiftet, in deſſen GStiftungsbriefe vom %. 1332 
verordnet wurde, daß in demfelben nicht nur 20 Benediktiner-Mönde, fondern 
auch 13 Ritter mit ıhren Ehefrauen ihre Verpflegung baben follen. Dieſe Ein: 
rihtung beftand nur bis zum Tode dieſes Kaiferd. Im %.1356 wurde das 
Klofter wieder reftitwirt, mit anfehnlihen Gütern begabt, und zeichnete fi 
fpäter mehr als jemals durch jenes adelige Bildungs» und Unterrichts-In— 
ftitut aus, welches der Eifer ded Abtes Placidus Il. im 17. Jahrh. mit großen 
Koften zu Stande gebracht und zu einem foldhen ausgebreiteten Rubme erbo: 
ben bat, daß beinahe aus ganz Teutichland adelige Jünglinge nah Ettal famen, 
um dafelbft in den Wiffenihaften und freien Künften Unterricht zu empfangen. 
Sm J. 1744 wurde dad Klofter mit feinem berühmten Inſtitute durd Brand 
faft gänzlich zerſtört. Das Klofter erhob fih nah und nad wieder aus feiner 
Nie; fein Erziebungs: Inftitut aber ıft nicht wieder eingerichtet worden. 

Ettaler Manndl (Ettaler Männeh, bober Berg nordöftlib von Ettal, 
im Log, Werdenfeld, defien Spige von einem Felſen gebildet wird, welcher 
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wie eine Säule aufrecht ſteht, fehr weit geſehen wird, und in der Entfernung 
das undeutlihe Bild eined Mannes vorftellt. 

Ettalermüble, Ettalmühle, Einddmühle mit 6E., in ber Pfr, Ettal des 
Ldg. Werdenfeld, 14 St. von Ettal. 

Ettelberg, Eindde mit 4E., in der Pfr. Kaftel des Log. Altötting, wovon 
fie 5/4 St. entfernt ift. , , 

Ettelmüuble, Weiler unweit Nendelnach, im Log. Grafenau, Er begreift 69H, 
mit 30€. und liegt 2St. von Grafenau. 

Ettelried, Pfarrdorf im Zufamthale des Def. Zettingen und des Lg. Zus: 
marshauſen, mit 65 9.,'2 Kirchen, 1Schloſſe und 274€. und dem Sitze des 
v. Schnurbein’ihen Ptg., 1 St. von Dinkeliherben. Es 

Ettenau, Dedenau, Einöde im Ldg. und in der Pfr. Tittmoning, mit 7€., 
11/2 St. von Tittmoning. , 

Ettenbach, Bad bei Colmberg im Ldg. Leutershaufen, in bie Altmühl fallend, 

Ettenberg (Hinter:), Knodfhaft mit 139. und 65 E., im Ldg. Berchtesga— 
den und inder Pfr. Schellenberg, wovon fie 12 — 1172 ©t, entfernt ift. 

Ettenberg (Border:), Knodihaft mit 169. und 109 E., im Ldg, Berchted» 
gaden und in der Pfr. Schellenberg, wovon fie 1/2 — 112 St. entfernt ift, 

Ertenbeuern, Pfarrdorf an der Kamlach und der Strafe von Mindelheim nach 
Günzburg, im Def. Schenhaufen und Log. Burgau, mit 729. und 418 E., 
2St. vom Sitze des !dg. Bon den 2 Schlöffern, die grünen Höfe genannt 
und einſt von den Edeln v. Roth bewohnt, flieht man Feine Spuren mehr. 
In der Nähe ift der Ettenbeurer:Wald. 

Ettendorf, Weiler und Filialort der Pfr. Haslach im Ldg. Traunftein, mit 
79. und 26€., 14 St. von Traunftein. 

Ettenbaufen, Dorf unweit Schlehing, in der Pfr. Grafau und im Log. 
Traunftein, mit 15 9. und 88 E., 2St. von Graffau. 

Ettenbofen, Einöde unweit Oberpfaffenhofen im Log. Starnberg, mit 16€, 
36t. von Starnberg. 
Ertenfofen, Weiler nähft der Straffe von Landshut nah Kelheim, unweit 
Hobentbann, mit 59. und 28 E., im 2dg. Landshut, woron er 31N6t, 

entfernt iſt. 

Ettentofen, Dorf am Niterbahe und an der Landshuter Straffe, im Ldg. 
Paffenberg, mit 269. und 107 E., 1St. von Martinsbuch entfernt, wohin es 
eingepfarrt ift. , 

Ettenfofen, Dorf an der Fleinen Laber, mit 13 9. und 77 E., im Ldg. Pfafs 
fenberg und in der Pfr. Hebramsdorf, wovon es 1/4&t. entfernt ift. 

Ettensdberg, Weiler mit 59. und 40 E., im Log. Immenftadt und in der 
Pfr. Blaihah, 12 St. von Immenitadt. \ 

Ettensberg, Weiler in der Pfr. Niederfonthofen des Log. Weiler, mit 22 9, 
und 108 E., 1 1/4St. von Weitnau. 

Ettenitadt, Pfarrdorf mit 43 9., 354€. und der Krügelmüble, im Hricte. 
Ellingen und im Det. Weiffenburg, wovon ed 1St. entfernt ift. 

Ettenjtätten, f. Edenftetten. 

Etterbadh, Hof mit 3E,, im Kant. und in der Pfr. Annmweiler, woron er 
31N6t. entfernt ift. ' 

Etterfhlag, Kirchdorf an der Strafe von München nah Landsberg, 1St. 
von Inning, im Kg. Starnberg. Es begreift 239. mit 106 €. 

Ettersdorf, Weiler im Pdg. Pfaffenberg und in der Pfr. Welten, wovon er 
1/2 St. entfernt ift. Er umfaßt SH. und 47 E. 

Ettersdorf, Weiler am Wieienter :Korft im Hrſchtg. Wörth und in der Pfr. 
Wieſent, wohin er gehört, Derjelbe umfaßt 79. mit 40 €, 

Ettersbaufen, Dettersbaufen, Dorf im Lg. Volkach und in der Pfr. 
Koligbeim, mit 18 H., 120 E., mehreren Juden, grafl. v. Schönborn. Meierei, 
Zwetihfen:, Feld» und Weinbau, 1 St. von Bolfah. und 1/4 Gt, von Gaibach. 

Etterzbaufen, Kirhdorf an der Nab, mit 429., 278 E., neuer hölgerner 
Bruce von 224 Fuß Länge über die Nab, mit fteinernen Widerlagern und 
6 Pfeilern, A Schloffe und v. Thon: Dittmar. Perg , im Log. Hemau und in 
der Pfr. Nittendorf, wovon ed 12. St. entfernt iſt. 

Ettihing, Ettiden, Eittihing, Weiler im Ldg. Mühldorf, 112 St. von 
— Er begreift 39. mit 20E., welche nach Niederbergkirchen ges 
pfarrt find, 
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Etting, Oetting, Pfarrdorf mit 709. und 358 E., im Dek. Pföring und 
im Loͤg. Ingolſtadt, wovon ed 1St. entfernt iſt. 

Etting, Einöde des Ldg. Mitterfels und der Pfr. Schwarzach, wovon fie 
1/4 St. entfernt if. 

Etting, Kirhdorf in der Pfr. Gempfing und im Ldg, Rain, mit 319. und 
138 E., 172 &t. von Gempfing. 

Etting, Pfarrdorf mit Polling und Oderding, im Ldg. und Def. Weil 
beim, mit 43 9. und 287€. Es liegt an der Etraffe von Weilbeim nad 
Innsbruck, 5/4 St. von Weilheim. 

Ettleben, Pfarrdorf im Lda. Werneck und Det. Geldersbeim, mit 769., 
476 E., 1 Mühle an der Webhrn, 1 Ziegelbütte, Keldbau, Viehzucht, dem Wie— 
fen: und Mühlwirthshauſe, 122St. von Werneck und auf der Ötrafie 
nah Schweinfurt. Früber madte man dahier Verfuhe auf Steinkohlen. 

Ettling, Kirddorf am Kelsbache und an der Römerftrafie, mit 339., 154€. 
und 1 verfallenem Schloſſe im Lg. Ingolftadt, 1/2 St. von Pforing, zu deſ— 
fen Pfr. Bezirke es gehört. 

Ettling, Pfarrdorf des Def. und Ldg. Landau, wovon ed 2 Gt. entfernt iſt. 
Es zahlt 42 9. mit 267 €. 

Ettlis, Weiler mit 11 9. und 58 E,, im Log. Kempten und in der Pfr. Nie» 
derfontbofen , 3 St. von Kempten. 

Etrlishofen, an der Biber, Filialdorf der Pfr. Pfaffenhofen, im Log. Rog— 
genburg, mit 359. und 214 E., von welchen die wenigften zum Hrſchtg. 
MWeiffenborn gehören, 214 St. von Weiffenborn.. 

Ettl, oder Irlmühle, f. Irlmühle. 

@ttmannsdorf, Kirchdorf an der Nab, mit 309., 232€. und 19. Spirnik. 
en %dg. Burglengenfeld und 1/2 St. von Schwandorf, wohin fie 
gepfarrt i 

Ettrihing, Einöde des Log. Mühldorf, wovon fie 2 &t. entfernt ift. 

Ettringen, Pfarrdorf im Det, Baitweil und Ldg. Türfheim, mit 105 9. 
und 643 E., auf der Straffe von Türfheim nah Schwabmünden, hyA St. von 
Türkheim. 

Ettringen (Ober-), Weiler an der Wertach, mit 29. und 17 E., im Ldg. 
Türfheim und in der, Pfr. Ettringen, wovon er 12 St. entfernt iſt. 

Ettringer, Einöde mit 6 E. und Kalfbrennerei, in der Pfr. Ettringen des 
Ldg. Türfheim. 

Ettringer, Einöde mit Zienelhütte und 12 E., in der Pfr. Ettringen des Ldg. 
Türkheim, 12 St. von Eftringen. 

Ettringermüble, Mühle an der Wertach, mit 13 €E., in der Pfr. Ettringen 
und im Log. Türfheim, 1/8 St. von Eitringen. 

Etwashauſen, Vorjtadt von Kisingen, am Iinfen Ufer des Mains, melde 
mit der Stadt durch eine 400 Schritte fange fteinerne Brüde von 13 Bogen 
verbunden ift. 

Etz, Einöde der Pfr. Reichertöheim und des Log. Mühldorf, mit 4 E., 12 St. 
von Reichertsbeim. 

Etz, Detz, Einöde in der Pfr. Langdorf des Log. Erding, mit 5E., 5 &t. 
von Hobenlinden. 

Erz, Weiler nahft Au, in der Pfr. Hunderdorf des Ldg. Mitterfeld, 1/4 St. 
von Hunderbdorf. 

Etzbauer, Etzbauerhbäushen, Einöde der Pfr. Niedertauffirhen und 
des Log. Mühldorf, 1 St. von Neumarkt. Gie enthält AE. 

Etzberg, Einöde der Pfr. Engelöberg und des Log. Mühldorf, mit 4 E. 1St. 
von Mühldorf. 

Etzbrunn, Einöde des Ldg. Mühldorf, wovon fie 2 St. entfernt ift. 

Et;dorf, von, adelige Ramilie, 1790 in den Grafenftand erhoben. 

Etzdorf, Etfhdorf, Weiler an der Bild, im Log. Burglengenfeld, mit 3 9. 
und 24€., 1/2 St. von Schmidmühlen, wohin er eingepfarrt if. 

Erzdorf, Ettsdorf, Kirchdorf mit 329. und 206 E., im Lg. Nabburg und 
in der Pfr. Rottendorf, wovon es 3/4 St. entfernt ift. 

Etzdorf. Dorf auf einer waflerarmen, fteinigen Hochebene des Ldg. Potten— 
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Rein und ber Pfr. Gbßweinſtein, wovon es 172 St. füdlih entfernt if. In 
der Nübe befindet fih eine Erdhöhle. 

Etzelskürchen, f. EzelsPirhben. 

Etzen bach, Einöde mit 5 €., im Lg. Pfaffenberg, 1 St. von Afenkofen, wo— 
bın fie gepfarrt ift. 

Etzenbachermühle, Mühle bei Käshofen im Kant. Homburg. 

Esenberg, Weiler und Parohialort von Zeilarn des Log. Eggenfelden, wos 
von er 3 Gt. entfernt ift, Er begreift 89H. mit 46 €. 

Esenberg (Groß: und Klein:), Dorf mit 269., 110€. und 1 Schloffe, 
im ir — 1/4 St. von Laber und 3/1 St. von Deuerling, wohin es 
gepfarrt iſt. z 

Eßenberg, Oetzenterg, Weiler und Parochialort von Steinhöring des Ldg. 
Ebersberg, mit 69. und 39E.. 1N2 St. von Steinhöring. 

Ependorf, Weiler und Parochialort von Böbrach des Log. Viechtach. Er ent 
balt 7 9. mit 40 €. und liegt A St. von Viechtach. 

Etzenhauſen, Kirchdorf links der Amper und an der Straſſe von Dachau 
nad Ampermoching, im Ldg. Dahau, wovon es 1% St. entfernt if. Es 
enthalt 33 9. und 178 E., welche zur Pfr. Dahau gehören. ‚ 

Esenbaufen, Weiler in der Pfr. Pilfting des Ldg. Landau, Er enthält 6 9. 
mit 30 E., und liegt 1/2 St. von Pilfting. 

Epenried, € enriht, Agaried, Kirchdorf im Log. Neuftadt an der Wald» 

ab und in den Pfr. Neufirhen und Kohlberg, mit 62 9., 40 €., 2 Ziegel⸗ 
bütten, der Einöde Radfhin, der Habertumpfmühle an der Heidenab, 
worüber bier eine hölzerne Brüde führt, mit A Mablgangen, 1 Schneidmühfe, 
Delidlag, Glasfcleife und Polier, 2 Gt. von Weiten, zwiſchen 2 Anhöhen. 
Auf einer derfelben, der öftlihen, ftebt die Kirche, erbaut aus den Trümmern der 
alten Burg, wovon noh Wal und Graben zeugen. Von den Im 30jabr. 
Kriege untergegangenen Einzeln: Dörfles und Schwaig, gibt'nur die Sage 
noch Nachricht. Die Vorfahren der Freih. von Schägler, im J. 1609 we⸗ 
gen röligiöſer Meinung aus dem Paſſau'ſchen vertrieben, hatten ſich hier 
4 Bauernhöfe gekauft. Der Ort bat in landwirthſchaftl. Hinfiht eine glückliche 
Lage; ein beträhtliher Miefengrund entipriht der ſtarken Viehzucht; gut 
gemiſchter Lehmboden und leichte Sandäder maden die Einflüffe eines naſſen 
oder trocknen Sommers weniger fühldar, Hopfendau und Obſtbaumzucht blüs 

ben Jabrlih mehr auf. 

Epßer, ik im £dg. und in der Pfr. Berchtesgaden, wovon fie IN St. ent— 
ernt iſt. . 

Eser, Einöde des Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 2:,4 Gt. entfernt ift. 
Engersried, Eygersrict, Kirchdorf des Ldg. Vobenftrauß und der Pfr. 
obmifhbrud, wovon es 1/2 Gt. entfernt if. Cs umfafit 35 9. mit 260 €, 
Etzhäuschen, Einöde unweit Eggſtaͤtten, im Ldg. Simbah, 21/2 St. von 

raunau, 

Etzheim, Ezbam, Weiler und Parodialort von Heldenftein des Log. Mühl 
dorf, mit 6 9. und 28€., 1 St. von Ampfing. 

ne Weiler mit 40 E., 4 Wohnh. und 5 Nbg., in der Pfr, Otterskirchen 
‚des Log. Vilshofen, 1 St. von Otterskirchen. 

un: DegIderg, Einöde mit 10 €., im Ldg. Schrobenhaufen und in der 

fr. Arefing, wovon fie 11/4 ©t. entfernt, iſt. 

Etzlensberg, Weiler an der Straſſe von Oberdorf nach Schongau, mit 3 9. und 
16€,, in der Pfr. Bernbady und im Ldg. Oberdorf, wovon er 13%4 St. entfernt iſt. 

Etzllhof, Weiler im Ldg. und in der Pfr. Nabburg, wovon er 1 Gt. entfernt 
ft. Er umfaßt 79. mit 50€. E 

un ausrie, Weiler mit 29. und 15 E., im Log. Neunburg und in ber 
Pfr. Neunkirchen, wovon er 1/2 St. entfernt ift. 

Esmanning, Einöde der Pfr. Schönberg im Ldg. Mühldorf. Sie enthält 
3 €. und ift 112 St. von Neumarkt entfernt. s 

Etzmaring, Weiler mit 29. und 11E., in der Pfr. Schönberg des Pag, 
Mühldorf, 2 St. von Neumarkt. . 

Eube, Eibe, ein Berg, theils im Hrihg. Gersfeld, theils im Ldg. Weihers gele⸗ 
gen, der Pferdskuppe, oder dem Pferdsfopfgegenüber. Erift ein Theil der Khöne, 
und nimmt an der großen Wafferfuppe bei Hilders 96 Anfang. Im tiefſten 
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Grunde der Eube liegt der Hof Gukai mit einem Teiche, woraus die Lütter 
ihren Anfang nimmt. Man bält diefen Berg mit der Pferdsfuppe für einen 
eingeffürzten Bulcan. An feinem weftlihen Fuße liegt der Sommerberg- 
oder Frühlingshof. 

Euben, f. Eiben. 

Euberg, Weiler in der Pfr. Wildpoldsried und im Log. Kempten, wovon er 
33 St. entfernt iſt. Derfelbe enthalt 89H. mit 50€, ı 

Euchelhof, Eihelbof, Weiler mit 29., 1 Müble und 16€., im Ldg. Ver: 
tingen und in der Pfr. Affaltern, wovon er 12 6t. entfernt iſt. 

Euchendorf, f. Eihendorf. 

ee ble, Einödmüble bei G'ſchwend, im Lg. Laufen, 54 St. von 

eiſendorf. 

Euerbach, Pfarrdorf im Ldg. Werneck und im Dek. Niederwehrn, mit 87 9., 
480 E., vielen Juden, 2 Schlöffern mit dem Sitze des v. Münfter, Ptrg. und 
1 Schloßfirhe für einen Euratus, Gärten, 2 Mühlen, Feld- und etwas Wein— 
bau, an der Gtraffe von Schweinfurt nah Hammelburg, 1 ©t. von Porpenz 
baujen und 2St. von Schweinfurt, Die fhonen Parthien im naben Steig— 
hölzchen wurden durch frevelnde Hand zerftört, Der Ort war früber im 
Befige der Freib. v. Ingelbeim und der Grafen v. Schönborn, Letztere vers 
taufchten denfelben gegen Frankenwinheim. B 

— Sandgeriht und Rentamt des Untermainkreiſes, mit 8100 €. auf 
312 Q. M. 

Euerdorf, Euerndorf, Markt an der Saale, mit 158 H., 867 E. dem Sitze des 
Ldg. und Rentamts al. Namens, 1 Apotheke, Ziegelofen, Saalbrüde, 4 Muͤh— 
len und Weinbau, von einem ſtarken Quellenbache durchfloſſen, 21/2 St. von 
Poppenbaufen. Der Nrt war im Beſitze des Würzburg. Domkapitels. Der 
gräfl. v. Stollberg. Antheil ward 1555 mit Münnerftadt an Würzburg ver: 

auft, 

Euerfeld, Pfarrdorf im Log. und Def. Dettelbah, woron ed 1St. entfernt 
ift, Dafielbe enthält 669. mit 340 €. or 

Euerbaufen, Eyerbaufen, Pfarrdorf mit 389., 248€., Schäferei und 
1 Poſtſtation an der Strafe nad Mergentbeim, im Ldg. Rottingen und Def, 
Heidingsfeld, 3St. von Ochſenfurt. Die Straffe über Heidingsfeld und Gie— 
beiftadt nad Röttingen ward 1826 vollendet, 

Euerbeim (DOber:), Pfarrdorf im Ldg. Schweinfurt und Def, Gersld&hofen, 
mit 689., 375 €., der Sbermüble, Wein: und Obftbau, und 1 alten Scyloffe 
des Grafen v. Schönborn, 2102 Gt. yon Schweinfurt. ; 

Euerbeim (Unter), Kirhdorf am linken Ufer des Mains, mit 55 9., 
325 E., Ueberfahrt über den Main, Baumzucht, Wein: und Obftbau, im Log. 
Schweinfurt und in der Pfr. Obereuerbeim, wovon ed 1/2 &t. entfernt. tft. 

Euernbach, Eurenbadh, Pfarrdorf des Det, Hobenmwart und des Log. Dfafe 
fenbofen im Sfarfreife, mit 329., 1 Mühle, 1Abdederei und 136E., 26t. 
von Pfaffenhofen. an 

Euersbaufen, Evershauſen, Pfarrdorf im Log. und Def. Königebofen, mit 
111 9., 500 &,, der Beitd-, Dorfs- und Zanfersmübhle am Krummen: 
graben, Kalkſteinbrüchen und berrliher Ausſicht auf der Anhöhe Labnberg, 
512St. von Münnerftadt. Durch die Marfung führt feit 1824 eine Kunit: 
firaffe nady Königshofen und Schweinfurt. Hier war 1723 Midhael Gerft: 
ner geboren, der im 5. 1744 in den Zefuiten- Orden getreten, als Miſſſonär 
nach Varaguai gereift, dort viele Jahre im Kerker von der Portugieſ. Regie: 
rung mit vielen Ordensbrüdern gefangen gebalten, und endlih nach aufgebobe: 
nem Orden wieder ganz lahm nad Teutfchland und in fein Vaterland zurück— 
geſchickt worden ift. 

Eufnach, Eifnach, Weiler im Ldg. Kempten und in der Pfr. Wildpoldsried, 
ASt. von Kempten, Er umfafit 89. mit 46 E. 

Gula, Eüler, Einöde an der Donau bei Bittenbrunn, im Ldg. Neuburg. 


Eulbaher Berg, Berg, weftlih von Amorbach gegen Micelitadt und Erbach, 
an der, Heſſ'ſchen Granze. Die Waldung dieſes Berges gehört meiſtens der 
Stadt Amorbach, und die auf der Höhe liegenden Felder bilden die Marfung 
Bodsbrunn. 

Eulen, Weiler mit 29. und 9E., im Ldg. Kempten und in der Pfr. Guljberg, 
3 ©t. von Kempten. 
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Eulenbah (Nieder,), Dorf an der großen Laber, mit 33 9. und 132 E,, 
im Ldg. Pfaffenberg und in der Pfr. Laberberg, woron es 1/2 St. entfernt ift. 

Eulenbach (Dber:), Kirhdorf am Tollbahe des Ldg. Abensberg, mit 239. 
und 110E., 1/2 St. von Rohr, wohin es gepfarrt ift. 

Eulenbad (Unter:), Dorf im Log. Abensberg und in der Pfr. Rohr, 3/4 St. 
vom Siße der Iegtern gelegen, mit 16 9. und 80 €. j 

Eulenberg, Einöde mit 5€., im Log. Stadtfteinah und in der Pfr. Bars 
tenfels, wovon fie 1/4 St. entfernt ift. j 

@ulenberger: oder Mehlthaumühle, Mühle mit 5 €, im Log. Münd 
berg und in der Pfr. Marienweiher, wovon fie 1/4 St. entfernt iſt. 

Eulenbiß, Eulenbis, Dorf mit 40 Hpt., 25 Kbg., 282 E., der Pfeifer 
und Midenmühle, im Kant. Kaiferslautern und in den kath. und evang. 
Pfr. Weilerbach, wovon ed 1St. entfernt it. Bon Kaiferdlautern ift es 
31/2 St. entlegen. 

Eulenbammer, Beiler mit 79. und 50€., ehemal. Hammermwerfe und 
1 Mühle am Grünabade, der gute Perlen liefert, weswegen 1732 ein Perlen» 
Inſpektor daſelbſt aufgeftellt wurde, im Ldg. Rehau und in der Pfr. Pilgrams- 
reutb, 3 St. von Hof. ; 

Eulenpof, Einöde im Ldg. Feuchtwang und in der Pfr. Breitenau, mit 6 €, 
2 St. von Feuchtwang. j . 

Eulenhpof, Weiler mit 39. und 20 E., im Lg. Heidenheim und in der Pfr, 
Treudtlingen, 1 St. von Dietfurtb, 

Eulenbof, Einöde im Ldg. Monheim und in der Pfr. Laub, mit 5 E., 2St. 
von Monheim. 

Eulenhof, Weiler im Ldg. Hilpoltſtein und in der Pfr. Alleröberg, 3 St. von 
Roth. Er umfaßt 39. mit 12 €. j 

Eulenfohe, Weiler am Ehewaldbahe, mit 6 9. und 34 E., im Ldg. und in 
der Pfr. Wunfledel, unfern der hohen Müse, 13/4 St. von Wunfiedel, 

Eulenmüble, Mühle im Log. Gefrees. 2 

Eulenmühle, Mühle mit 9 E., bei Gaubüttelbrunn des Ldg. Röttingen. 

Eulenried, Dorf unweit Lindah, im Ldg. Pfaffenhofen des Zarkreifes, mit 
16 9., 1 Filialfirhe und 90 E., 1 St. von Pörnbad. 

Eulenfihwang, Weiler und net von Endelbaufen des Log. Wolfs 
ratböhaufen, mit 49H. und 31 E., 3 St. von Wolfrathshauſen. 

Eulenthal, Weiler mit 39. und AE., im Log. Schrobenhaufen und in der 
Pfr. Kleinau, wovon er 1/2 St. entfernt ift. 

Eulentbal, Weiler und Parochialort von Jrſchenberg des Lg. Miesbach, mit 
59. und 38 E., 1 &t. von Irſchenberg. j — 

Eulenthal (Dber:), Einöde unweit ünterpindhart des Ldg. Pfaffenhofen im 
Iſarkreiſe, mit 6E und 1M. 

Eulenthal (linter:), Einode unweit Unterpindhart des Lde. Pfaffenhofen 
im Iſarkreiſe, mit 6 E. und 1 M. , 

Eulersmühle, Mühle bei Oberwiefen im Kant. Kirhheimboland. , 

Eulsbrumn, oder Eilsbrunn, Pfarrdorf mit 35 9. und 148 E., im Ldg. 
Kelheim und Def. Faber, 41/2 St. von Saal, , , 

Eurasburg, Kirhdorf an der Strafe von Münden nah Sriedberg, in der 
Pfr. Paar und im Ldg. Friedberg, mit 279., 190€. und 1 Pofterpedition, 
11/2 St. von Friedberg. h 

Eurasburg, Dorf und Hofmark im Log. Wolfratböhaufen und in der Pfr. 
Minfing. Es begreift 349., 1 Schloß, ı1M., 1 — 1 Kapelle, den 
Sig eines Ptrg. und 154 €., und iſt 26©t. von Wolfrathehaufen entfernt. 
Dad Schloß, welches Bildniffe bayerifſcher Fürſten und anderer ausgezeichne— 
ten Männer aus dem Zeitalter Marimiliansl. enthält, iſt vom Herzoge 
Albrecht im J. 1626 erbaut worden, j 

Eurasftetteu, Euraftätten, Weiler und Parochialort von Auffirhen des 
Ldg. Brud, mit 39. und 17 E. 172 St. von Auffirhen. 

Eurishofen, Pfaredorf des Der. Kaufbeuren und Log. Buchloe, mit 279. 
und 149€, 11 St. von Buchloe. 

Eufhertsfurt, f. Aeuſchetfurth. 

Eufenbretshofen, Eifenbrehtshofen, Kirhdorf im Log. Wertingen 
und in der Pfr, Biberbach, wovon es 1/2 St. entfernt if, Es umfaflt 29 9. 
mit 154€, 96* 
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Euffenbaufen, Eifenbaufen, Pfarrdorf in tiefer Page und von Bergen 
umgeben, im Log. und Def. Mellerihftadt, wovon es 3/4 St. entfernt il. Der 
Drt liegt auf der Strafe von Würzburg nah Meiningen, und umfaßt 76 9., 
375 E., 1 30llamt, 1 Mühle, Gemeindewald, Kirchruinen auf der Markung 
und 1 Quelle, die fozleih eine Müble treibt. Der Berg binter dem Orte, 
Shan; genannt, fcheidet die Bayer. und Meining. Gränze. 

Euſſenheim, Eufenbeim, Markt im Ldg. und Def. Karlitadt, mit 176 9., 
726€., 1 Schlöffhen, 5 Mablmüblen an der Wehrn, 1 Del: und Lobgange, 
Viehzucht, 2 St. von Karlitadt und auf der Poftftraffe nah Hammelburg. 

Euſſerthal, Euferthal, Dorf mit dem Sige eined Bam. Amtes, 99 Hptg., 
120 Nbg. und 700 E., unter welchen 9 Juden find, dem Pfalz: und Vogel- 
ftodbofe, im Kant. Annmweiler und in der Path. Pfr, Albersweiler, 3 St. 
von Landau. Noch fleht man die Ruinen der im %. 1148 von eitiem Ritter 
v. Merlenheim geftifteten, von Kaifern und Königen reih beſchenkten Ciſter— 
sienfer- Abtei Eufferstbal, wofür ehemals eine befondere Pflege im pfalz. 
Dberamte Germersheim beitand. 

Eutenbanfen, Eitenhauſen, Weiler und Parochialort von Ayng des Ldg. 
Miesbach, mit 49. und 19 E., 26t. von Peiß. : 
Eutenbaufen, Pfarrdorf m Det. und Ldg. Mindelheim, 3 St. vom Sige 

defielben entfernt. Es umfaßt 25 9. mit 85 €, 

Eutenbofen, Pfarrdorf mit 24 9. und 104 E., im Log. Niedenburg und Def: 
Regenſtauf, 3 St. von Schambad) entfernt. 

Eutenhofen, vergl. auh Eitenbofen. 

Eutzing, Beiler an der Achen, Parodialort von Fritorfing ded Ldg. Tittmo- 
ning, mit 49. und 21 E., 2 ©t. von Tittmoning. j 

Eversbah, Einöde der Pfr. Niedertauffirhen und ded Log. Mühldorf, mit 
9 E., 3/4 St. von Niedertauffirden. 

Emwad, Weiler mit 39. und 27 E., in der Pfr. Kirchröttenbach des Lg. Lauf, 
1 St. von Kirhröttenbad. 

Ewigkeit, Budhleiten, Einöde unweit Kirchberg des Log. Simbach, 34 St. 
von Braunau; / s 

: Ewing, Weiler des Bag. Saufen und der Pfr. Waging. Er enthält 29. mit 
9E. und ift 1 St. von Waging entfernt. 

Ereltbah, Etzelsböck, Einode mit 7 E,, im der Pfr. Nenbofen des Ldg. 
Pfarrkirchen, wovon fie 2 Sf. entfernt ift. ; 

Erenbad, Dorf des Ldg. Wolfftein und der Pfr. Waldfirhen, 2&t. von Röhrn« 
bah und Waldkirhen. Es enthalt 179. mit 69 €. , 

Erenberg, Weiler des Log. Vilsbiburg und der Pfr. Velden, mit 29. und 
11 E., ASt. von Vilsbiburg. ! i 

Erenried, Einöde am Eihbade, mit 7E., im Lg. Kempten und in der Pfr. 
Kreuztbal, 41/4 St. von Kempten. s 

Ering, Dorf des Lig. Sandau und der Pfr. Kammern. Es enthalt 269, 
1 Kapelle und 148€. und ift von Kammern 1/2 St. entfernt. 

— Einöde in der Pfr. Haſelbach des Ldg. Mitterfels, 1/4 St. von Has 
elbach. 

Exöd, Einöde mit 7 E., in der Pfr, Triftern des Log. Pfarrkirchen, wovon fie 
3St. entfernt iſt. 

Ey, ſ. Ay. 

Evach, Ayach, Weiler unweit Hugelfing, im Log. Weilheim, wovon er 2St. 
entfernt iſt. Er enthält 29. mit 11E— 

Evb, von, adeliged Geſchlecht. 

Evb, Pfarrborf im Log. und Det. Antbah, mit 52 H., 320 €, der Yus, 
Schock- und Beidenmühle, Stammhaus der Familie von Eyb von der 
Pfauenlinie, 1/2 St. von Ansbach, wohin ein Weg mit einer Allee führt. Im 
Kriege zwifhen dem Diarkgrafen Albreht und dem Herzoge Ludwig von 
Bayern 1460 wurde das Dorf größtentbeild verbrannt und im 30jahr. Kriege 
rein ausgeplündert, 

Eybach, Avbach, Weiler mit 109. und 70€., im Lg. Hilpoltflein, 3St. 
von Roth. 

Eyberg, Weiler des Ldg. und der Pfr. Deggendorf, wovon er 188, entfernt 
iR. Er enthalt AH. mit 17€, 
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Eyberg, Pfarrort des Dek. Zimmern im ‚Kos. Eggenfelden, wovon er 36t. 
entfernt ift. Er umfaßt 10 9, mit 68€. 

Eybwang, Dorf mit 35 9. und 96 E., im Hrſchtg. Kipfenberg, 3/4 St. von 
der Pfr. Altdorf, wohin es gehört. 

Eydengraben, Einöde in der Pfr. Au des Log. Miesbach, mit 5E., 2148. 
von Miesbach. 

Eyenbadh, Weiler am Even. oder Schwarzenbach, im Ldg. und in ber Pfr. 
Weiler, wovon er 11/2 &t. entfernt ift. Er enthält 79. mit 52 €. 

Ever. oder Weißbach, Bah im Log. Münchberg. 

Eyersberg, Berg bei Mittelitreu im Ldg. Mellerihftadt, an deffen Fuß eine 
ftarke Quelle hervortritt, welche fogleih eine Mühle treibt, nie einfriert, 
aber im Sommer oft etlihe Wochen plöglih zu fließen aufhört. 

Eyerlobe, Dorf im Ldg. Leutersbaufen und in der Pfr. Aurah, 21m 6t. 
von Ansbach. Es umfaßt 16 H. mit 90 E. und 1 v. Eyb. Schloſſe. 

Epermühle, Mühle an der Donau, mit 5 E., im Ldg. Kelheim, 1/2 St. von 
Abbach, wohin fie SEEN. ift, 

Eyermühle, Eyrmübl®, Weiler in der Pfr. Schwarzach bes Ldg. Mitter 
feld, 4 St. von Straubing. Er enthält 2 9. mit 11 €. 

Evernzell, Weiler mit 40 €., im Log. Mitterfels. 

Eyersheimerbof, Hof bei Weiffenheim am Saad im Kant. Dürkheim. | 

— — Mühle bei Weiſſenhein am Sand im Kant. Dürk— 

eim, 

Eyersmüble, Mühle mit 6E., im Log. und in ber Pfr. Mellerichftadt, wo— 
von fie 1/8&f. entfernt ift. 

Eyerwang, |. Eierwang. 

Eymühle, Einöde im Log. Straubing, j 

Eyrbain, Eirain, Weiler, in Ober» und Unter»Eyrbain getbeilt, im 
Log. Miesbach, an der Strafe von Miesbach nah Roſenheim, 2St. von 
Miesbach. Er enthält 5 9. mit 27 E., welche nah Irſchenberg gepfarrt find. 

Eyrihsbof, oder Eirichshof, Weiler mit Pfarrfirhe im Det. Heilgersdorf 
und im Ldg. Ebern, mit 10 9., 80 E., 1 Schlofe, freib. v. Rotenhan. Pirg., 
Armenbeihaftigungd-Anftalt mit 1 Fonde von 30,000 fl., 1 Müble, Garten 
und Meierei, an der mit SKaftanienbäumen beiegten Baunachſtraſſe, 2Gt. 
von Öleujen. Hier war der berühmte Hiftorifer Meuſel geboren. 

Eysbach, Weiler im 2dg. Eggenfelden und in der Pfr. Taufkirchen, 26t. 
von Eggenfelden. Er wird in Dber» und Unter-Epsbach getheilt und 
begreift 32 €. ' 

Evfölden, Markt mit 959., 477 E., 1 Schlöffhen und gutem Krautbaue 
Gäbrlih für 3—A00fl.), 312 Gt. von Roth, im Log. Greding und im Del, 
Thalmeffingen, 

Ezelbeim, Pfarrdorf im Log, Windsheim und in der Pfr. Markfteinersheim, 
mit 619. und 286 E., 1 St. von Sugenheim. 

Ezelbof, Weiler mit 79. und 50 E., im Ldg, und in der Pfr. Nabburg, wos 
von er 1St. entfernt iſt. 

Ezelsdorf, Dorf im Log. Altdorf umd in der Pfr. Oberferrieden, mit 359. 
und 230 €., 2 172 St. von Feucht. i 

Ezelskirchen, Pfarrdorf im Ldg. und Det. Höhftadt, mit 15 9. und 170 E., 
12 St. von Höhftadt und 412 St. von Bamberg. Die Kirde ward vom 
Grafen Hezilo ums J, 900 auf jeinem Erbgute erbaut und nah jeinem Namen 
genannt; der Ort jelbit aber 1015 von Fulda an das Klofter Michaelsberg ın 
Bamberg abgetreten. 

Ezelsreuth, ehemal Dorf beim Markte Thiersheim des Log. Wunfledel, nun 
ein Bald, die Dede genannt. 

Ezelwang, Etzlwang, Pfarrdorf mit 289. und 70 E., im Ldg. und Det. 
Sulzbach, 2 1/72 St. von deſſen Sige entfernt, 

Ezenberg (Groß), Kirhdorf an der Laber mit 33 9. und 130 E., im Lg. 
Hemau, 1/2 St. von der Pfr, Laber, wohin dasſelbe gebört, 

Ezjenberg (Klein), Weiler an der Laber"mit 69, und 54 E., im Lg. 
Hemau und in der Pfr. Deuerling, wovon er 3/1 St, _entfernt ift. 

Ezenricht, Eyenried, Atzaried, ſ. Etzenried. 
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Ezlwang, ſ. Ezebwang. 

Ezmannshof, Weiler mit 29. und 13G., im Ldg. Sulzbach und in den Pfr. 
Roſenberg und Sulzbach, 1/2&t. von Sulzbach. 

Ezmannsried, f. Etzmannsried. 

Ezzenbach, Dorf mit 20 H. und 70E., im Ldg. Abensberg, 14 St. von Bi: 
burg, wohin es eingepfarrt iſt. 


F. 


N aafenmäpte, Mühle bei Kranfendorf, im Ldg. Ansbach. 

Faaſtenmähle, Mühle bei Brudberg, im Ldg. Ansbach. 

Fabach, Dorf mit 14 9. und 74€., in der Pfr. St. Johanniskirchen des Ldg. 
Pfarrkirchen, wovon es 3St. entfernt ift. , 
Sabenberg, Farnberg, Einöde mit 8E., in der Pfr. Au des Fdg. Mies— 

bad, wovon fie 21M St. entfernt if. 

Faberöd, Färberöd, Einöde mit 3E., in der Pfr. Biernbad, des Ldg. Pfarr: 
firhen, wovon fie 2St. entfernt ift. 

Facha, Weiler des Log. Dachau und der Pfr. Bergfirhen. Er enthält 4 9. 
mit 28 E. und iſt von Dadau 5fa und von Fürftenfeldbruf 3 1/4 ©t. entfernt, 

Sahenberg, Einöde mit 10 E., in der Pfr. Stephansfirhen des Log. Mühl— 
dorf, 11/8 St. von Ampfing. 2 

Fachenberg, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Reiſchach des Ldg. Altötting, wo: 
von fie 21/2 &t. entfernt ift. , j 

Sahendorf, Weiler unweit Tödtenried, mit 29. und 14€., im Log. Mies: 
bach, wovon er 3&t. entfernt ift. 

Sahendorf, Weiler mit 99. und 55€., im Ldg. Trofiberg, 7/4 St. von 
Frabertsheim. Er pebört zur Pfr. Pittenbard. 

Sahendorf, Vachendorf, Weiler des Log. Troftberg, 1St. von Fraberts: 
beim. Er begreift 39. mit 12 €., welche zur Pfr. Schnaitfee geboren. 

Fachliehern, Fahenlied, Weiler des Log. Waflerburg und der Pfr. Redt: 
mehring. Er enthält 3 9. mit 13€. und liegt 2St. von Wafferburg. 

Fachöder, Einöde mit 8E., in der Pfr. Nechtmehring des Log. Waflerburg, 
wovon fie 21/4 St. entfernt ift, . 

Fackelmühle, Einöde mit 9 E., in der Pfr. Kellberg des Ldg. Paffau, wovon 
fie 2St. entfernt ift. 

Hadenberg, Einöde mit 6E., in der Pfr. Rohrdorf des Log. Rofenheim, wo: 
von fie 212 6&t, entfernt ift. 

Hadering, Faltering, Weiler in der Pfr. Beutelsbach des Log. Vilshofen, 
5/4 St. von Beuteldbah. Er begreift 4 Wohnh., 15 Nbg. und 4SE. 

Fading, Weiler mit 29. und 14 E., in der Pfr. Alzgern und im Lig. Altöt« 
ting, wovon er 1St. entfernt ift. 

Fading, Weiler des Log. Rofenbeim und der Pfr. Rohrdorf, 36t. von Ro: 
fenbeim. Er begreift 4 9. mit 27 €. 

Fählenbach, Failenbach, Falnbach, Pfarrdorf an der Sim und links der 
Strafe von Pfaffenhofen 5. Geifenfed, 31A6St. von Pfaffenhofen und 
7%ASt. son ©eifenfeld, im Ldg. Pfaffenhofen des Iſarkreiſes und im Def. 
Hohenwarth. Dasfelbe begreift 56 H., 1 Mühle und 305 €. 

Fählenforſt, Einöde mit 6 E., im Ldg. Pfaffenhofen des Iſarkreiſes. 

Fählnforſt, Feilnforft, großer Wald unweit Geiienfeld, im Ldg, Pfaffen- 
hofen des Iſarkreiſes. 


Fährbruck Fahrenbühl 407 


Fährbruck, Wallfahrtskirche im Ldg. Arnſtein und in der Pfr. Haufen, wo: 
von fie 1/2 St. entfernt ift. Dabei befindet fih 1 Wirthebaus mit 8E, 

Fähring, Weiler des Ldg. Vilsbiburg, wovon er 33/4&t. entfernt if. Er 
entbält 5 H. mit 28 €., weldhe zur Pfr. Baierbach gehören. 

Färkl, Weiler mit 16€,, 2Hpt. und AMbg., in der Pfr, Kirchberg, 2St. 
von Braunau. . 

His, Freih. v. Tiefenfeld, adel. Familie, in den Freiherrnftand erboden 
17%. 

Fäblesberg, Faffelberg, Weiler mit 29. und AE,, im Ldg. Hilpoltftein 
und in der Pfr. Bierbeim, 1St. von Roth. 

Fäuſthing, Weiler mit 29. und SE., in ber Pfr. Falfenberg und im Ldg. 
Eggenfelden, wovon er 112 St. entfernt ift, 

Fagen, ſ. Vagen. 

Fager, Karlſtein, Dorf mit 209. und 128 E., im Ldg. und in der Pfr. 
Reichenhall, wovon es 12— 1St. entfernt if. Karlftein ift eine verfallene 
Bergfeftung. . 

Kager, Einode unweit Karlitein, im Ldg. Reichenhall, mit 5 €. 

Fagerer, Einöde des Log. Berchtesgaden, wovon fie 31/4 St. entfernt ift. 

Fahbach, Dorf des Log. Pfarrkirchen, ſ. Fab ach. 

Sablerbrunn, Bah im Log. Lauenftein, der vom Bärenbahe aufgenommen 
wird, 

Hablbeim (DOber:), auch Fahlheim, Pfarrdorf an der Straffe nad Ulm, 
im Def. Weiffenhorn und Log. Günzburg, mit 33 9. und 217 E., 3St. vom 
Sitze des Ldg. entfernt. Die E. find fleiffig und gewerbfam; fie handeln mit 
en bis nad Wien, und fertigen gute Ulmer Gerfte auf ihrer Trendel: 

üble. 

Fahlheim (Unter:), Kilialfirhdorf von der Pfr. Oberfahlheim des Log. Günz— 
burg. Der Drt liegt an der Straffe nah Ulm, 23%6t. von Günzburg und 

. enthält 309. mit 193 E. . 

Fahls, Weiler mit 7 9. und 57 E., im Lg. Kempten und in der Pfr, Duradı, 
wovon er 12 St. entfernt ift, | 

Fahnbach, Weiler mit 29. und 13 E., in der Pfr, Haining des Ldg. Burg- 
haufen, wovon er 112 6&t. entfernt iſt. 

Fahndorf, Fandorf, Weiler mit 69. und 30 E., in der Pfr. Brennberg 
des Ldg. Mitterfeld, 14 St. von Brennberg. N 
Fahnersdorf, Weiler im Ldg, Waldmünden und in der Pfr, Heinrichsfir: 

hen, wovon er 126t. entfernt ift. Er enthält 9 H. mit 63 €. 

Fahnmühle, Fanmühle, Weiler mit 2H., 1 Mühle am Wildbady bei Kahn: 
dorf, und 13 E., in der Pfr. Brennberg und im Log. Mitterfels, MSt. von 
Brennberg. 

Bahr, Pfarrdorf am linken Ufer des Maind, mit 1089., 503 €., ftarf beſuch— 
ter Mainüberfabrt, die 2 Gcmeindegliedern gebört, ftarfen Wein-, Weichſel— 
und Zwetſchgen-Baue, im Ldg. und Def. Volfah, 4 St. von Würzburg und 
1/4 St. von Untereifensheim. Dazu gebört der Hof Elgershbeim Das 
Stift Haug zu Würzburg war Grundberr diejed Orts, 

Kabremberg, Berg bei Watdthurn, im Log. Vohenſtrauß. 2 

Fahremberg (Ober:), Weiler mit 29., 9E. und 1 Wallfahrtefirche, im Ldg. 
Bohenftrauß und in der Pfr. Waldtburm, wovon er 12 Sr. entfernt ift. 

Habremberg (Unter), Weiler im Log. Vobenftrauß, 3/4 St. von Wald: 
thurm entfernt, wohin er eingepfarrt iſt. Er umfaft 49. mit 26€. 

Fahrenbach, Fabrnbad, Fleiner Bah im Log. Miesbah, unweit Tauben: 
berg am Scywarzenberge entquillend und unterbalb Thalbeim in die Mangfall 
fih mündend. Sn feinem Laufe nimmt er den Steinbad auf, 

Fahrenbach, Weiler links der Strafe nad) Kemnatb, mit 109. und 70 E., 
Ruinen eines v. Hirfchberg. Schloffes, v. Wiffel. Ptrg. (Sig in Wunſiedel) 
und 1Müble, in der Pfr. Schönbrunn und im Log. Wunfiedel, wovon cr 
11R St. entfernt ift. 

Sabrenbad, vergl. auch Fahrnbach. 

Fabenbühl, auch Farenbühl, Weiler im Ldg. Eulmbah und in der Pfr, 
Hutihdorf, 212 St. ven Kulmbach. Er enthalt 29. mit 13€, 

Fabrenbühl, Einöde bei Steinberg, im Lg. Kronach. 
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Fahrenbühl, Weiler mit 79., 30E. und der Eindde Entenlobes. im Log. 

uns, 23 Schwarzenbach an der Saale und in der Pfr, Kirhenlamiz, 
. von Hof. 

Fahrnbach, auch Doßbach, Bah im Ldg. Regen. Gr entipringt auf der 
untern Breitenau, unmeit der alten Ölashütten, und ergießt fich weſtlich 
von Langenbruck in die Ohe. 

Fahrenhaus, Einöde bei Saulburg im Ldg. Mitterfeld, mit 1 Mahl: Müple, 
der Grabmühle am Auenzeller Bächel. 

Sabrenlohe, Weiler mit 29. und 12E., im Ldg. Mitterfeld und in der Pfr. 
MWindberg, wovon er UA St. entfernt ift. 2 

Fahrenlohe (Unter-), Weiler mit 29. und 8E., im Ldg. Mirterfeld und in 
der Pfr. Windberg, wovon er 1f4 St. entfernt if. 

—— Einödmühle am Sockabache bei Riederszell, im Ldg. Mitter« 
els. 


Fahrenpoint, Einöde mit 2E., unweit Graſſau, im Log. Traunſtein, 2St. 
von Traunſtein. 

Fahrenzhauſen, Kirchdorf am Rettenbache der Pfr. Jarzt und des Log. Da— 
hau. Es begreift 229. mit 134€,, und liegt 1/4 St. von Unterbruck. 

Fahrhaus, Einöde am Main, im Log. Wernek und in der Pfr. Bergrbein« 
feld, wovon fie 12 St. entfernt if. 

Fabrbeim, Farmbeim, Farmham, Weiler des Ldg. Paſſau und der Pfr, 
Neufirhen vorm Walde, 3% St. von Neufirden. Er enthalt 39H. mit 13€. 

Fahring, Weiler mit 59. und 29€,, in der Pfr. Baierbad des Log. Vils— 
biburg, 14 St, von Baierbach. 

Gabrmannsreutb, Dorf an der Fichtelnab, mit 249., 100€. und Eifen« 
Trade ——— im Hrſchtg. und in der Kuratie Ebnath, 21,/2St. von 

zunſiedel. 

Fahrmühle, Einöde des Ldg. Mitterfeld, f. Fahrenmühle. 

Fahrmühle, auch Fahrenmühle, Müble mit 6E., im Ldg. Tirſchenreuth 
und in der Pfr. Beutel, 12 St. von Falkenberg. j 

Fahrnach (Hinter), Weiler mit 29. und 10€., in der Pfr. Teifendorf 
des Log. Laufen, 5/4 St. von Teifendorf. 

Fahrnach (Border:), Einöde mit 10E., in der Pfr. Teifendorf des Log. 
Saufen, 5/4 St. von Teifendorf. — 
Fahrnbach, Weiler mit 6H. und 35 E., in der Pfr. Mitbach des Ldg. Erding, 
1 St. von Hobenlinden. ar , - 
Fahrnbach, Farnbach, Dorf des Ldg. Regen und der Pfr. Biſchofsmais, mit 

239., 174€. und 1 Kapelle, 11/2 St. von Regen, am Farnbade. 

Fahrnbachmühle, Farnbachmühle, Einöde der Pfr. Biihofsmais nnd 
des Log. Regen mit 2 Mühlen, 1/2 St. von Regen, am Fahrnbache. 

Fahrnbüchel, Einöde mit 4E., in der Pfr. Grabenftätt des Ldg. Traunfteim, 
wovon fie 12 St. entfernt ift. R j 

Fahrnhammer, Sanzenbof, Weiler mit 29. und 11 E., in der Pfr. Aicha 
vorm Walde des Log. Paflau, wovon er 2 St. entfernt if. 

Fahrtbichel, Fährtbüchel, Weiler des Ldg. Troftberg und ber Pfr. Höfel« 
wang, mit 29. und 12 E., 31/4 St. von Weißheim. 

Faihten, Weiler an einem See, auh Huber am See genannt, mit 29. 
und 17E., im Log. und in der Pfr. Ebersberg, wovon er 12 St. ent. 
fernt ift. 

Failersdorf, f. Feilersdorf. 

Saillendbah, Fallenbach, Kirchdorf der Pfr. Reisbach und des Ldg. Lan- 
dau,-mit 129. und 60 E., 31m ©t. von Simbach. 

Failbah, Feilenbah am Dfterbahe, Dorf mit 269. und 152 E., in ber 
Pfr. Au des Log. Miedbah, 1 St. von Au und 21/2 8. von Miesbach. Im 
der Gegend wird guter DObftbau getrieben. 

Failshof, Weiler mit 29., 17€. und quter Viehzucht, bei Unterneufes, im 
Log. und in der Pfr. Burgebrah, 3/4 St. vom Sitze derfelben und am Ein: 
fluffe der Mittelebrah in die raube gelegen. 

Faiſchnitz, Bad, im Log. Wunftedel, welcher in der Rösla fällt. 

Faifelbah, Weiler im Ldg. Vohenſtrauß und in der Pfr. Neufirhen, wovon 
er 1/72 St, entfernt. if. Er umfaſſt 89H. mit 70€. 
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Be Einöde des Ldg. und ber Pfr. Berchtesgaden, wovon fie 1 &t. ent 

ernt ift. 

Faiftenau, Weiler mit 39. und 18 E., in der Pfr. Ellbach des Log. Miesbach, 
wovon er 3 St. entfernt iſt. i 

— Weiler unweit Forſt, im Log. Weilheim, wovon er 11/2 St. ent- 
ernt iſt. 

Saiftenberg, Einöde mit 3E., in der Pfr. Reiſchach des Ldg. Altötting, 
3p4 St. von Reifhach. en 5 ® s 

Saiftenberg, Bergen, Beiler mit 39. und 20 E., im Log. Moosburg, 
unweit Airiſchwand. 

Faiſtenberg, Weiler des Log. Wolfratbshaufen, unweit Beuerberg, mit 5 9. 
und 32 E., 31f2 St. von Wolfrathshauſen. 

Faiſteneich, Einöde mit 6E., im Log. Pfaffenderg, 1/4 St. von Steinbach, 
wohin fie gepfarrt ift. J 

Faiſtenhaar, Kirchdorf und Filial der Pfr. Sauerlach im Log. Miesbach, mit 
24 Du * Es liegt an der Straſſe von München nach Tegernſee, 
1172 St. von Peiß. j j 

Saiftenoy, Dorf mit 38H. und 163€., in der Pfr, Mittelberg des Ldg. 
Sonthofen, 2St. von Meffelmang. ur 

Faitzhof, Weiler mit 29. und 17 E., in ber Pfr. Falkenberg des Ldg. Eagen- 
felden, wovon er 11/2&t. entfernt if. Er wird in Groß- und Kleim 
Faitzhof geihieden. , j 

Falbach, Fallbaher, Eindde bei Stoißberg, mit 6E., in ber Pfr. Anger 
des Log. Reichenhall. j i , 

Falbenthal, Dorf mit 169. und 70 E., im Ldg. Heidenheim und in ber 
Pfr. Wettelöheim, 112 St. von Dietfurt. 

Faldenbach, Weiler mit 29. und 10 E,, in der Pfr, Oberftdorf und im Ldg. 
Sontbofen, 5 St. von Immenftadt. j 

Falep (weiße), Bach, entipringend auf dem Stolzenberge und mit dem Neu—⸗ 
alpenbade fi vereinigend. 

Falken, Falfenbof, Einöde an der Straſſe von Kempten nah Memmingen, 
mit 7 E. und zerfallenem Bergichlofe, im Log. Grönenbady und in der Pfr. 
Wolfertſchwenden, woron fie 12 St. entfernt ıft. 2 

Falkenacker, Weiler mit 6 9. und 24 E., in der Pfr. Grattersborf des Ldg. 

„ Deggendorf, 1fa St. von Örattersdorf. 

Falkenau, Dorf mit 55 9. und 640 E., in der Pfr. Au bei Münden und im 
Ldg. Münden. 

Falkenbach, Dorf unweit Röhrnbach, mit 129. und 52 E., im Ldg. Wolfftein. 

Falkenberg, Pfarrdorf im Log. Eggenfelden und im Det. Frontenhaufen, 
1 &t. von Eggenfelden. Es begreift 249. mit 126 €. 

Salkenberg, Dorf nächſt der Moosach, 2 St. von Zorneding, im Lg. Ebers— 
berg. Es enthält 1 Schloß"mit 1 Kapelle, 15 H. und 64 E., welche zur Pfr. 
Moosach gehören, und den Sig eines Pirg. . 

Falkenberg, Berg im Ldg. Tölz, links der far. 

Falkenberg, Einode mit 12E., in der Pfr. Geifenhaufen bes Ldg. Vilsbiburg, 
wovon fie 5/4 St. entfernt ift. 

Falkenberg, Markt zwiihen Kemnath und Tirfhenreutb, an der Waldnab in 
einem wildromatiihen Thale, mit den Ruinen eines alten Schloffes auf fteiler 
Felſenböhe, 120 9., 664 E., 3 Mahlmühlen und 1 Schneidgange, im Ldg. und 
Det. Tirfhenreutb des Bistbumsd Regensburg, 212 St. von Tirfhenreutb. 
Der Ort ward vom Landgrafen Ulrich II. von Leuchtenberg and Klofter Wald» 
faffen 1294 verkauft, das den feſten vieredigen Thurm von ©ranitquadern 
anführen lief. Das Schloß Fam mit andern Gütern des Klofterd zur Zeit 
ber Reformation unter die Adminiftration des Iuther. Herzogs Reichard, und 
wurde 1582 von der Gemeinde gekauft. Die Schweden nahmen das noch im— 
mer feſte Schloß 1648 auf kurze Zeit in Beſitz; da ed aber nachher der Tum- 
melplas räuberifher Partheien wurde, fo unterfagte der Kurfürft Ferdinand 
Maria die Ausbefierung deſſelben. Pfalsgraf und Herzog Reinhard verlich 
diefem Drte im 5. 1467 die Marktsgerechtigkeit. 

zalkenbuch, Einöde mit 7E., in der Pfr. Petting des Lig. Tittmoning, 
24 St. von Petting. 
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Falfenburg (Alt: und Neu:), Schloßruinen im Kant. Annweiler, 3St. 
von Landau. 

Falkendorf, Dorf im Ldg. Markterlbah und in den Pfr. Herjogenaurady und 
Münchaurach, 3 St. von Herzogenaurach und 212St. von Langenzenn, 
Dasſelbe umfaſſt 39 H., 220 E., 1Gemeindewald, die Lenzen-, Heilen 
oder Schleifmühle an der Aurach. 

Salfenfeld, Dorf und Schloß, im Ldg. Mitterfeld, 2St. von Stallwang, 
Es enthält 649., 364€. und 2Kirden, die zur Pfr. Aſcha gehören, 1 Brannt: 
weinbrennerei, 1 NAbdederei und 1M. am Abflufe eines Weihers. War che: 
mald Befisthbum der Ritter von Falkenfels. 

Falfengrube (goldene), Eifenfteingrube (Friftzehe) bei Wirdberg, im 
Ldg. und Bergamte Wunfiedel. 

Salfenbaube, Weiler mit 8E, und 1 Schloffe, im Ldg. Baireuth und in der 
Pfr. Bent, 2St. von Baireuth. 

Falkenhaus, Weiler im Ldg. Gefrces und in der Pfr. Benf, 3A St, von 
Berned. Er umfaſſt 3 9. mit 1 Schloffe und 9 €, 

ee von, freih. Familie. . 
alfenbof, Einöde mit 5E. und 1 Brüde über die Ilm bei Hartader im Ldg. 
Ingolftadt, zu Oberwöhr gehörig. e 

BEN, Eindde der Pfr, Frawenzell und des Ldg. Roding, 1/2 St. von 

rauenzell. 

Falkenloch bei Neubaus im Ldg. Eihenbah, Helienfeller zur Aufbewahrung 
des Sommerbierd von 72 Bierbrauern. 

Kalfenmüble, Müble bei Rumbach, im Kant. Dahn. 

Falkenöd, Einöde unweit Pleinting, im Ldg. Vilshofen. \ 

‚ Saltfensberg, auh zum Schloß, Einöde mit 3 E,, im Ldg. Füßen und in 
der Pfr. Geeg, wovon fie 1St. entfernt ift. 

Salfenftein, Berg im Unterdonaufreife, füdmweftlih von Kübberg gelegen. 

Falkenſtein, Pfarrdorf am Fuße des Berges, auf welhem der Zabelfteih 
liegt, mit 189., 79€. und Weinbau, im Hrſchtg. Sulzbeim und im Det, 
Gerolshofen, 1&t. von Sulzheim. Der Drt hatte einft feinen eigenen Adel, 
welcher fi v. Falfenftein nannte. 

Falfenftein, Weiler am Steinbahe und an der Saalfelder Gränze, im Log. 
und in der Pfr. Lauenftein, mit 3 H., BE., 1 Hammerwerfe an der Loquitz, 
welches aus 1 Blaufeuer, 2 Friſchfeuern und 2 Stabhbammern beſteht, 5St. 
von Steinwiefen. In den Wintermonaten fehen die Einwohner die Sonne 
während eined Tags nicht über 1 Stunde, 

Salfenftein, Weiler des Log. Regen und der Pfr. Rinchnach, 1St. von Res 
gen. Er beftebt aus 79. mit 32 E. 

Salfenftein, Weiler des Log. Roſenheim und der Pfr. Flintsbach, mit 7 9., 
1 Schlofe und 36 E., 1/4&t, von Flintsbah und Fiſchbach. 

Salfenfein, Markt in der Pfr. Arrah und im Fdg. Straubing, mit 74 9., 
1 Filialkirche, 1 verfallenen Bergichloffe, 1 Armenhaufe, 1 Branntweinbrennerei, 
1 Bräu- und 6 Wirtsbäufern, 420 E., 1 Luftbaine, 1 Ziegelbütte, 1 Abdederei 
und 1 Mühle am Falkenfteiner Bahe. Die Herrſchaft Falfenftein bat unlägſt 
der Fürft von Thurn und Taris zu Regensburg gefauft. In den altejten 
Zeiten war das Schloß Falfenftein der — der adeligen Familie dieſes 
Namens, nach deren Erlöſchen es an die Grafen von Bogen fiel. Herzog 
Otto der Erlauchte erbte im J. 1242 das Schloß und den Markt Falkenſtein 
vom Grafen Albrecht von Bogen, dem letzten ſeines Stammes. Im J. 1641 
wurde der Markt von den Schweden, nad vergeblicher Beſtürmung des fe: 
ften Schloſſes, verbrannt. 

Falkenſtein, Dorf mit 40 Hptg., 22NEg., 350 €., Eifen und Kobolt in der 
Nähe, dem Wambach er-,Fuchs- und Gerhardshof, im Kant. Winn— 
weiler und in den Pfr. Zmsbad und Winnweiler, 11/26t. davon entfernt. 
Bon diefem Orte hatte die dem Haufe Deiterreih und zum ebemal. oberrbeints 
ihen Kreiſe gebörige Grafihaft Falkenftein den Namen. Vom SKaijer 
Franz Stephan fam fie an Joſeph Il. und fo an Defterreih, welches dieſelbe 
durh den Frieden von Campo Formio und Lüneville an Aranfreid abtrat. 
Diefelbe war durd ein öfterr. Oberamt beforgt worden, weldes zu Winn— 
weiler feinen Gig hatte, 


Salfenfeiner Falthätte all: 


Falkenſteiner Bach, Bad im Log. Straubing, bei Falkenſtein entipringend 
und nördl. bei Michlthal in den Wietnach-Bach fi ergießend. 

ee Einöde bei Hammersgrün, im Fdg. Neuftadt an der Waldnab. 
alfenthalermüble, Mahlmühle an der Strafe von Weiden nah Amberg, 
mit 5E., bei Hannersgrün, im Ldg. Neuftadt an der Waldnab, 3St. von 
Weiden entfernt und zur Pfr. Kobfberg gehörig. 

Falkenwend, Berg im Log. Tölz, links der Sfur. 

Falferting, Meiler mit 27 und 23€,, in der Pfr. Malgersdorf des Lg, 
Eggenfelden, 12 St. von Malgersvorf. ’ 

Gall, auh zum Fall, hoher Berg im Ldg. Tölz an der Iſar, wo der Tirach— 
fluß mit dieſer ih vercinigt. Ein Gebirge gl: Namens ift au zwiſchen Ober: 
und Unter -Ammergau, im Ldg. Werdenfels, j : 

Fall, Weiler mit 29. und- 30€., in der Pfr, Lenggries des Ldg. Tölz, ASt. 
von Lenggries. Der Ort bat auch eine Fraͤuenkapele. 

Fallasmühle, Mühle mit 5 E. im Hrſqhhig. Sulzheim, 1/4 St, von Donners: 
dorf, wohin fie gepfarrt iſt. 

Sallbrüd, Hof mit 12€., im Kant, Obermofchel und in der Pfr, Ebernburg, 
wovon er 1St. entfernt ift. ; 
Salleben, Dorf im Eſchachthale und an der Eſchach, des Ldg. Kempten und 

der Pfr. Kreuzthal, wovon es 3/4 St, entfernt ift. 
Hallehen im Ulmerthale, Cinöde des Ldg. Kempten und der Pfr. Kreuzthal. 
A Mühle bei Pahres unterhalb Diesbeck, im Ldg. Neuftadt an 
der Aiſch. 
Sallerbof-Badh, Bad im Log. Viechtach, bei Himmelwies, füdlih von Fran: 
un entipringend und bei Enzleinsgrub in den fhwarzen Regen fi er: 
gießend. 

Falley, ſ. Valley. 

Fallhaus, Einöde im Ldg. Burgebrach, im Ebracher Forſte, mit 5E. 

Be % Finöde im Log. Eulmbah und in der Pfr, Trebgaft, mit 5E. 26t, 
von Culmbach. | . R 

Fallhaus bei Bernhardswinden, Einöde mit 12 E., im Ldg. Dintelsbühl und 
In der Pfr. Sinnbronn, 112 St. von Dinkelsbühl. ; j 

Ballhaus, Einöde im Hrſchtg. Ellingen und in der Pfr. Weimersheim, mit 
5€,, 172 6t. von Weiſſenburg. 

Fallhaus, Weiler im Log. und in der Pfr. Feuchtwang, mit 29. und 9E,, 
1/4 St. von Feuchtwang. j s : 

Fallhaus bei Gevern, Einöde mit 7 E., im Ldg. Greding und in der Pfr. 
Ettenftadt, 212 St. von Weiffenburg. s , 

Sallbaus bei Stauf, Einöde mit 10€,, im Log. Greding und in der Pfr. 
Eyfölden, 4&t. von Roth. , 

Fallhaus, Einöde mit 8E., im Ldg. und in der Pfr. Gunzenhaufen, wovon 
fie 1/4 6t, entfernt if. 

an Einöde mit 6E., im Log. Heildbrunn, wovon fie 1/46&t. ent: 
ernt ift. R f 

Fallhaus, Einöde mit 6E.; im Log. Markbibart und in der Pfr. Oberftein: 
bach, 2St. von Scheinfeld. , j : 

Sallbaus, Fallhütte, Hundshof, Weiler mit 2 9. und 11 E., im Ldg. 
Nürnberg und in der Fathol. Pfr. dafeldft, 3f4 St. von Nürnberg. 

Sallbaus, Einöde an der Eger, mit 9E,, im Hrſchtg. Dettingen und in der 
Pfr. Hohaltingen, 2 St. von Dettingen. j 

Fallhaus, Einöde mit 6 E., im Log. Rothenburg und in der Pfr. Infingen, 
2St. von Rothenburg. 

Fallbaus, Einöde im Ldg. und in der Pfr, Schwabadh, mit 7E,, 36&t. von 
Nürnberg. a 

Fallhaus, Einöde mit 5E., im Hrihtg. Thurnau und in der Nähe deſſen 
Sitzes. 

Fallhaus, Einöde im Ldg. und in der Pfr, Uffenheim, mit 12E., 1/4 St. 
von Uffenheim. 

Hallbütte, Einöde mit 6E,, im Ldg. und in der Pfr. Altdorf, wovon fle 
1/4 St. entfernt ift. . j 

Fallhütte, Einöde im Hrſchtg. und in der Pfr, Burghaslach, mit 5 E., 36t. 
von Schwarzenberg. 
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ne Einöde im Ldg. und in h, Pfr. Ansbach, wovon fie 1/26t, ent 

ernt ift, 

Sallbütte bei Kiliansdorf, Eindde mit 12E,, im Log. Pleinfeld, 2St. von 
Roth entfernt, wohin fie eingepfarrt ift. 

Fallhütte, Dorf mit 139. und 50 €., im Log. Pleinfeld und in der Pfr. 
Roth, 1St. von Abenberg, . | 

Sallmeifter,'oder am Stod, Eindde am Zmwerdgraben, mit 10 @., im Ldg. 
Lauingen und in der Pfr. Burgbagel, wovon fie 1AGt. entfernt if. 

Sollmeifterei, Einöde bei Walsvorf im Ldg. Bamberg II., mit 7 E., 16t, 
von der Kuratie Lißberg entfernt, wohin die €. in die Kirche gehen. 

Hallmeifterei, Einöde bei Wilfersreuth, im Log. Gefrees und in der Pfr. 
Biihofgrün, mit A €, , — 

Fallmeiſterei, Einöde mit 3E., im Ldg. Herzogenaurach und in der Pfr, 
net, 3 1St. von Emskirchen und chen fo weit von Neuftadt an 

er Aiſch. 

Sallmeifterei, oder Kallftatt, Eindde mit 8E,, im Log. Höcftadt und in 
der Pfr, Adelsdorf, wovon fie 174 St. entfernt ift. 

SU ImETRer EN: Einöde mit 5E., im Ldg. Höhftadt und 1 St. von Zent- 

ehhofen entfernt, wohin fie gepfarrt ift. 

Sallmeifterei, Einöde mit 6E., im Ldg. Höchftadt und in der Pfr, Wachen 
roth, wopon fie 14 St. entfernt if. j 

Sallmeifterei, Einöde mit 5E., im Ldg. und in ber Pfr. Kronah, wovon 
fie 14. St. entfernt ift, 

Hallmeifterei, Einöde im Ldg. und in der Pfr. Neuftabt an der Aiſch, mit 
7E., 1N6t. von Neuſtadt. j 

Hall: oder Bablenmühle, Mühle im Ldg. Neuftadt an der Aifh und in der 
Pir. Gerbardsbofen, 1 3/%A6St. von Neuftadt. 

Fallmühle, Müble im Log. Sulzbach. 

Sallmühle, f. Glasſchleife. 

Fallöd, Einöde des Ldg. Landay, 

Halld, Dorf mit 189. und 120 E., im Ldg. Gefrees und in der Pfr. Markt— 
Schorgaft, 112St. von Berned, Die Freib. v. Önttenberg haben bier 
Grundholden. 

Fallthor, Fallthorer, Einöde mit 5E., in der Pfr. Unterdietfurt des Ldg. 
Altötting, wovon fie 3St. entfernt iſt. Sara } 
Galsbrumn, Valsbrunn, Dorf auf dem Steigermalde, in der Pfr. Theins 
beim und im Log. Eltmann, mit 319., 159 €., Viehzucht, Koblenbrennerei, 
Handel mit Holz, Brettern, Weinpfählen und großer Gemeinde : Waldung, 
1ASt. von Theinheim. Im J. 1303 wurden die Anſprüche des Hochſtifts 

Bamberg auf ein Lehengut dabier durch ein Eompromiß anerkannt. 

Salfterlobe (Galſterlohe), Weiler im Ldg. Vohenftrauß, ASt. von Weiden. 
Er umfaft 9.9. mit 50€. j 

Falter, Einöde mit 9E., in der Pfr. Irſchenberg des Lig. Miesbach, wovon 
fie 2 1/86. entfernt. ift, j 

Falterbah (Alt), Bach im Ldg. Moodburg , bei Attenfirhen entftchend. 

Falterberg (Alt-), Weiler im Lg. Vilsbiburg, wovon er 7AGt. entfernt 
ift. Er enthalt 39. mit 24 E., welche zur Pfr. Aich gehören, 

Kaftergütl, Weiler im Hrihtg. Wörtb. 

Falterbaid, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Simbach des Log. Landau, 1/2 St. 
von Simbach. 

ne Forfthaus auf hohem Berge, zwiſchen Alhaffenburg und Schmer— 
enbadı. 

Falterhof, Einöde mit 8E., im Ldg. Hemau und in der Pfr. Paintben, 
wovon fie 1/4 St. entfernt ift. 

Falterhütte, ein einzelnes Haus im Speflart, im Log. Rothenbuh, 1/% Gt. 
von Haigenbrüden und am Autebah gelegen. 

Saltermair, Einöde der Pfr. Falfenberg und des Ldg. Eggenfelden, wovon 
fie 1 St. entfernt ift. 

Faltermann, Einöde mit 4E., unweit Wackersberg, im Log. Tölz. 

Faltermühle, Einödmühle am Trenkbache, des Log. Ebersberg, unweit Gel 
ting. Sie enthält 8E. und liegt 21/2 St. von Parstorf. 
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Faltern, Einöde unweit Innkofen, mit 8 E., im Ldg. Landshut, wovon jle 

2St. entfernt iſt. 

Faltern, Einöde mit 9E., in ber Pfr. Ranoldsberg des Ldg. Vilsbiburg, 
31/4 St. von Ampfing. j 

Faltern, Einöde mit 5E., im Ldg. und in der Pfr. Eggenfelden, wovon fie 
ın2 St. entfernt ıft. 2. 

Faltersberg (Alt-), Weiler im Log. Vilsbiburg, woron er 7/4 St. entfernt 
it, Er enthalt 39. mit 24 E., welche zur Pfr. Aich gehören. 

Falterftraß, Einode unweit Gebensbach, mit 7 E., im Ldg. Erding. 

——— Einöde unweit Goldern, im Log. Landshut, mit 7€., 5/4 St. 
von Wörth. 

Falting, Weiler am Eſchelbache, in der Pfr. Kay des Ldg. Tittmening, mit 
29. und 16 E., 1172 St. von Tittmoning. 

Faltleitben, Einode im Ldg. Griesbach, 1 St. von Malhing und unweit 
KRotthalmüniter. 

Fanden, Fanten, Weiler des Log. Waflerburg, wovon er 21/4 6t. ents 
— it. Er begreift 89. mit 37E., welche zur Pfr. Schwindkirchen ge 

ören. 

Sana, Parkhaus bei Efelbah, im Hrſchtg. Rothenfels. 

Bandorf,f. Fabndorfi 

Fang, Einode mit 7 E., in der Pfr. Velden des Ldg. Vilsbiburg, wovon fie 
4 St. entfernt iſt. 

ed A Mühle des Ldg. Roding, f. Fahnmühle. 
antafie, Phantaſie, Luſtſchloß, weſtlich 1St, von Baireuth bei Dondorf 
gelegen, mit anmuthigen Parfd, mehr von der Natur, ald voh der Kunft 
angelegt, mit Waſſerwerken, Grotten, Lufthäufern, eink der Familie v. 
Lüchau gehörig und vom Markgrafen Friedrih 1758 neu erbaut, welder diefe 
Befisung feiner Tochter Eli, Frid, Sophia, Herzogin v. Würtemberg, der 
eigentlihen Schöpferin diefer Anlagen, übergab. 

Fappach, Einöde des Log. Dadhau und der Pfr. Sulzemoos, mit 9E., 5A St. 
von Schwahhaufen. 

Farbing, Weiler ded Hrihtg. Prien und ber Pfr. Bernau, mit 29. und 
20 E., 12 St. von Bernau. . 

Farbmühle, Mühle mit 29., 11 E., Getreides, Roll» und Gypsmahlgange, 
im Ldg. und in der Pfr. Kitzingen, wovon fie 1/8 St. entfernt ift. 

Farbmühle, Mühle im Eng. Marktfieft, 1/4 St. von Obernbreit, 

Farcha, Farchöd, Weiler mit 2 9, und 11E., in der Pfr. Rechtmehring des 
Ldg. Wafferburg,, 1/2 St. von Rehtmehring. _ 

Farchach, Kirhdorf und Filial der Pfr. Auffirhen im Log. Wolfrathshaufen, 
wovon ed 112 &t. entfernt it. Es begreift 27 9. mit 130 €. 

Farchant, Kirchdorf links der Loifah und an der Strafe von Partenfirden 
nad Weilheim, mit 66 9., 280 €. und 1 Filialfirhe der Pfr, Garmisch im Log. 
Werdenfels, 1 St. von Partenfirhen entfernt. 

Farchenberg, Berg im Ldg. Tölz, wetlih vom Waldenfee. 

Farmach, Weiler in der Pfr. Prutting des Log. Roſenheim, mit 6 H. und 
21€. Er liegt an einem See und 2 St. von Koienheim. 

Sarmleiten, Farnleiten, die bobe und Pleine, aud Zainberg genannt, 
Berg zwiſchen dem weißen Maine und der Eger, bei dem Hammerwerke Leupolds» 
dorf im Log. Wunſiedel, 3316 Fuß hoch, mit dem Fürftenbrunnen, Zinn- 
feifenwert, Eifenftein, Eifenglanz, Bergkryſtallen und ſchöner Ausfiht ind Nabs 
thal und auf den Ochſenkopf. Die Zinnfeife Glück auf und Friedrid 
Karls Slüd, fo wie die Eifenglimmergrube: ich hoffe auf Bott, find 
eingegangen. 

Farnach, Weiler und Hofmart, mit 69., 1 Schlofe und 21 E., in der Pfr. 
Söllhuben und im Fdg. Nojenheim, wonon er 3 &t. entfernt ift. 

Sarnberg, Kabrenberg, Weiler des Ldg. Rofenheim und der Pfr. Elints- 
bad, mit 39. und 16 E., 7A Gt. von Flintsbach. 

Farnbach, f. Fahrenbach. 

Farnbühl, ſ. Fahren» oder Farrenbühl. 

Barndorf, Fabrndorf, Weiler des Log. Deggendorf und der Pfr. Mariapos 
fhing, 3 ©t, von Deggendorf. Er enthalt 89H. mit 33 €. 
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Farnheim, ſ. Fahrheim. 

Farnleiten, Hof mit 2H. und 12E., im Ldg. Weihers, 11/2 St. von Por: 
yenbaufen, wohin er gepfarrt ift. 

Farnftein, Berg im Ydg. Neufiadt an der Waldnab. 

Farrach, Fahrach, Weiler mit 49. und 24€., in der Pfr. Attel des Log. 
Waſſerburg, wovon er 21/2 St. entfernt ift. 

Farrenbach, Bad, der unweit Dietenhol; im Ldg. Markterlbach entfteht, 
nad feinem Urfprunge einige Weiher bidet, bei Greinersdorf den Namen 
Greinersdorfer Bad annimmt, ein von Dürrenfarrnbach bereinriefelndes Wäſ— 
ſerchen, ebenfalld Farrenbach genannt, und noch einige Bäche verfchlingt, und 
bei Unterfarrenbad in die Kednig fallt. 

Farrenbadh (Dber>), f. Burg: Farrenbad. 

Sarrenbad (Unter), Dorf im Ldg. Nürnberg und in der Pfr. Burgfar: 
renbach, mit 499., 394 E., 1fteinernen Brüde, Bau und Verarbeitung des 
Tabats, 1 St. von Burgfarrenbad), 

Farrenbühl, Weiler mit 59., 30€. und der Einöde Entenlohbe, im £dg. 
Rehau und in der Pfr. Schwarzenbach, wovon er 1/2 St. entfernt ift. 

Karresmübhle, f. Spefenauer Müble, 

Karrnbad, f. Farrenbad. 

Kartenberger, Einöde an der rotben Traun, im da. Traumnftein. 

u Fafanenheck, 1 St. von Baireutb, unfern der Baireutber 

trafe. 

Fafanengarten (oberer), Jagdhaus mit 7E., im Ldg. Münden und in 
der Pfr. Feldmoching. Es liegt 2 St. von Münden. Ä 

Kafanengarten (unterer), Jagdhaus in der Pfr. Feldmoching des Log. 
Münden, mit 9E., 23/4 St. von Münden. 

Kafanengarten, vergl, auch Fafangarten. 

Kafanenhbaus, Einöde bei Gebelfofen, im Ldg. Stadtambof. 

Fafanerie, Einöde mit 4 E. und 1 Lufthaine, 172 St. von Afchaffenburg, wo— 
bin ein fhöner Spaziergang führt. 

Faſanerie, Einöde mit 4E., ehemal, Fafanenhede mit 1 Jägerhauſe, nun ein 
ihönes Defonomiegut mit Ringmauern umgeben, dem Schloſſe Sechof gegen» 
über, im 2dg. Bamberg I. und in der Pfr. Memmelsdorf, wovon fie 1/4 St. 
entfernt ift. 

Fafanerie, Zägerhaus bei Niederleiten, im Log. Deggendorf. 


Fafanerie, Einöde mit 2E., im Hrſchtg. Wallerftein und in der Pfr. Bürk— 
haufen, 2St. von Dettingen. 

Fafangarten bei Perlah, Jagdhaus mit 8E., in der Pfr. Perlady des Lg. 
Müudhen, wovon ed 11/2 St. entfernt ift. 

Fafangarten, Weiler im Log. Wegſcheid und in der Pfr. Waldfirden, wo— 
von er 7/4 St. entfernt ift. Er enthalt 39. mit 47€. 


Kafangarten, vergl. auh Fafancngarten. 

Safhenberg, Einöde der Pfr. Schorndorf und des Ldg. Cham, 3/4 St. von 
Schorndorf. 

Fafeldberg, 32 zerftreut liegende Häufer, Rotte mit 197 E., in der Pfr. und 
im Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 3/£A— 112 St. entfernt find. 

— Faßleinsberg, Einöde mit 10 E. bei Birkach, im Ldg. Hil— 
poltſtein. 

Faſſelsberg, Einöde an der Straſſe von Eggenfelden nach Pfarrkirchen, mit 
E. Pi der Pfr. Poftmünfter des Ldg. Pfarrkirchen, wovon fie 1/4 St. ents 
ernt ift. 

Kaffelsbof, Faſſolshof, Dorf im Log. Weismain und in der Pfr. Main- 
roth, mit 15 9., 137 E., 1 Schloffe und 52 Juden, an der Strafe von Lid: 
tenfeld® nah Eulmbadh, wovon ed 11/2 St. entfernt ıft. 

Fafflehen, Weiler mit 5 H. und 12 E., des Ldg. Deggendorf, 3 St. von Deg: 
gendorf, Er gehört in die Pfr. Sfarbofen. 

Faſſmannsreuth, Dorf im Log. Rehau, Pirg. Nentihau und in der Pfr. 
Kegniglofau, mit 48 9., 268 E., der Timpermüble und der Einöde Herrn 
lob, 3&t. von Hof. Das Dorf beftebt eigentlih aus 4 Ortſchaften: Lud— 
wigsbrunn mit 109., Fafimannsreutb mit 189, Sigmundsgrün 
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mit 109. und Dobeneck mit 10 S., die zerſtreut mitten im Walde, 500 
Schritte von einander liegen. j | 

Faſſoldshaus, Einöde mit 5E., im Ldg. Neuburg und in der Pfr, Karlöfron, 

6 wovon fie gi 7— — — — 
aſſrain, Weiler des Log. Waſſerburg und in der Pfr. Pfaffing, mit 3 9. 
und 13 E., 12 St. von Pfaffing. Pfr. Prafing 9 

Fatſchenbrunn, Falihenbrunn, Dorf mit 429., 1 Kapelle, 244 E. 
1Schlößchen, Burgruinen, Defonomiegebäuden, Schäferei, Waldung, vielem 
Kernobfte und Handel mit Wagenihmier, im Ldg. Eltmann und in der Pr. 
Oberſchleichach, 3 Gt. von Stettfeld. Der Ort, jonft der audgeft. Familie der 
—— ng ift nun der v. Widder. gehörig, Parzellen aber befist die 

amılıe v. Groß. 

Sattendorf, Weiler des Ldg. Paſſau und der Pfr. Kelberg, 1% St. von Kell. 
berg. Er enthalt 6 H. mit 50 €. 

Fattigau, Fattiga, Dorf im Ldg. Rebau und in ber Pfr. Schwarzenbach, 
mit 46 9., 308 E., Bierbrauerei, der Einöde Herrnlobe, 1 Mühle am Ein: 
fluffe der Lamiz in die Saal, und 1 Schlofe, einft der adeligen Familie v. 
Kotzau gehörig, 11/2 St. von Hof und auf der Strafe nad) Regensburg. 

Fattismühle, Fattesmühle, Einöde an der Saale, mit 5 E., im Ldg. Hof 
und Pirg. Trogen, bei Iſar, 11/4 6t. von Hof. _ 

Fatting, Weiler mit 29. und 22 E., in der Pfr. Tiefenbach des Ldg. Paffau, 
172 St. von Tiefenbach. . 

Fatzod, Weiler mit 29. und 9E., in der Pfr. Triftern und im Ldg. Pfarr 
firhen, wovon er 4 St. entfernt ifl. , 

Fauckenbach, Feiner Bach im Ldg. Werdenfeld, bei Partenfirhen vorbei in 
die Partnach fließend. , 

Fauen, Weiler im Kant. Dahn und in der Pfr. Oberfteinkah, mit 26 E. 1&t. 
von Oberſteinbach und 9 Gt. ven Zweibrüden. 

Faulbach, aud alte Bad genannt, ein aus dem Speſſart Pommendes Bäch— 
lein, weldes bei Faulbach in den Main fällt. 

Saulbah, Faulenbach, Pfarrdorf am Maine und vom Faulbahe durcfloffen, 
im 2dg. Klingenberg und Det. Miltenberg, mit 116 9., 790 €., 1 Zollftation ° 
und ftarfem Obitbau, 3St. von Eſſelbach. Der Graf Conrad v. Vehingen 
verfaufte den Ort 1319 an den teutihen Orden. s 

Saulenbah, Dorf am Le des Log. und der Pfr. Füßen, mit 219. und 
76 €., 1/8688. von Füßen, auf der Strafe von Neſſelwang nad) Schongau. 

Saulenbah, Flüſſchen im Hrihtg. Dettingen, das von der Eger verfhlungen 
wird 


ro, 

Faulenberg, Kirhdorf im Hrſchtg. Schillingsfürft und im der Pfr. Diebach, 
1126t. von Rothenburg. Es umfafft 18 9., 79€., Feldbau, Viehzucht, die 
beiden Sidelfeen in der Nähe und eine Gemeinde» Waldung. 

Faulenmüble, Mühle an der Wörnig, mit 10 E., im Hrihtg. Dettingen und 
in der Pfr. Muningen, 3&t. von Dettingen. j 

N Einöde bei Riedlingen im Log. Donauwörth, wovon fie 1&t, ent 
ernt if. 

Faulfas, Eindde der Pfr. Hebertöfelden und des Ldg. Eggenfelden, wovon fie 
2St. entfernt ift. 

Faulmies, Einöde mit 7€E., im Ldg. Regenftauf und 1MSt. von der Pfr. 
Hainsader gelegen, wohin fie gehört. 

53 der alte und neue, Jägerhaus im Hrſchtg. Rothenfels, unweit Eſ— 
ſelbach. 

Fauſtenbach, Hof mit 29. und 6 E., im Ldg. und in der Pfr. Arnſtein, 
dem dafigen Spitale gehörig, 1/2&t. vom Sitze des pe. 

Fauftendorf, Dorf in der Pfr. Arnſchwang des Log. Cham, mit 189., 1 Ra 
pelle und 100€,, 3St. von Cham und an der Straffe über Furth nad 
Böhmen. 

Fauftermüble, Mühle mit 2E., im Kant. Zmeibrüden und in der Pfr. 
Mapweiler, wovon fie 12 ©t. entfernt ift. 

Faugen, Einöde mit 9 E., des Lig. Grönenbach und der Pfr. Zell, wovon fie 
12 St, entfernt ift. 

Fazienhof (befier Bonifaciushof), Hof mit 29. und 13 E., im Hrfhtg. 
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und in der Pfr. Gersfeld, ASt. von Brädenau und 12 St. von Gersfeld. 
Derjelbe bildet mit Bienlod und einigen Höfen eine Öenteinde, 

Fechenbach, freiberrlihe Familie, 

Fechenbach, Pfarrdorf am Main im Def. Miltenberg und im Ldg. Klingen« 
berg, mit 125 9., 622€, vielen Juden, Gemeinde: Waldung, 1 Schlofie, 
dem Sitze des gräfl. v. Neigersberg. Ptrg., fhönen Gärten, Obſtbau, berübm« 
ten Baumfchule des ehemal. Pfarred Nikola und der Neumüble, A1N St. 
von Eſſelbach. Der dritte Theil des Orts war ein ebemald Klofter: Amor« 
bach'ſches Lehen, nah dem Ausfterben der Familie v. Kollenberg an Schweifart 
Moken gegeben. Die Herren v. Fechenbach waren Dienfimanner der Reichs— 
berren v. Klingenberg: Balentin Koller-dabier war der Erfte, welder in 
Bayern 1 Knohenmüble anlegte. . 

Fechenberger, Einöde mit 7E., im Ldg. Burghaufen und in der Pfr. Halss 
bad, 1St. von Haldbadı. 

Fechten, Einöde mit 5 E., im Ldg. Parrfirhen und in der Pfr. Poftmünfter, 
5/4 St. von Pfarrfirhen. 

Fecking (Mitter:), Dorf mit 159. und 76 E., im 2dg. Kelheim und in der 
Pfr. Saal, wovon ed 126. entfernt ift. Hier führt eine Brüde über den 
Feckinger Bad. 

Fecking (Dber:), Dorf im Ldg. Kelheim, mit 149. und 70 E. 3/A6t. von 
der Bft. Saal entlegen, wohin dasſelbe gehört, Hier führen eine Brüde und 
ein Steg über den Fedinger Bad). 

Geding (Unter, Weiler im Log. Kelheim und 1St. von Baal entfernt, 
wohin er eingepfarrt if. Er umfaflt 109. mit 40 €. . 

Feckinger Bah, Bad im Log. Kelheim, welder bei Frauenwahl entipringt, 
nordweftlic bis Oberfaal fließt und bei Unterjaal in die Donau fließt. Mit 
ihm vereinigt fih in Mitterfeding der Röthelgraben. 

Federhof, — im Ldg. Hilpoltſtein und in der Pfr. Meckenhauſen, 3 St. 
von Rotb. Er enthält 29. mit 15€. auf moojigter Ebene, die bäufig mit 
Gräben durdichnitten ift und deren Gewäſſer allentbalben in dem Trank 
weiber, dem Arauenwelber, dem See» oder Kederfeweiber, dem 
Shütt- und Zwiefachweiher, zuſammen gefangen ift. 

Federhof, Weiler mit 29. und 10 E., im Log. Pardberg, 26t. von Daf- 

% wang. [7 * „# “ - ’ - 

Federling, Weiler am Grafenbah, unmeit Poftmünfter, mit 39., 1 Mühle 
und 11 E., im Ldg. Pfarrkirchen, wovon er 1St. entfernt ift. 

ter Weiher bei Federhof im Ldg: Hilpoltftein, Mit vielem Waf- 
fergeflügel. h 

Hegel, Einöde der Pfr. Engelöberg und der Pfr. Mühldorf, mit: 6E., 1 St. 
von Engelöberg. 

Fegersmühle, Mahlmühle am Beernbahe bei ricdersried, im Lg. Ro» 
ding. 

Ta 11m St. von Berchtesgaden, zu deſſen Log. und Pfr. Bes 
zirke gehörig. 

de Wi Einöde des Ldg. Wafferburg, 21/46t. von Haag. 
chiner, Felner, Einöde mit 7E., in der Pfr. Zimmern des Lg. Eggen- 
felden, wovon fie 3St. entfernt ift. ö j 

Fehlner, Felner, Einöde unweit Eggflätten, im Lig. Simbah, 2St. von 
Braunau, 

Fehbnenmühle, Mühle mit 9 E., im Ldg. Kronach und in der Pfr. Steinberg, 
wovon fie 126t. entfernt ift. 

Fehrbach, Pfarrdorf im Kant. und Fatbol. Det. Pirmaſens, mit 51 Hptg. 
10 Nbg., 477 E. und Aem großen Staffelbof, 4&t. von Zweibrüden. 

Kehren und Stih, eiler mit 109. und 38 E., im Log. Sonthofen und in 
der Pfr. Mittelberg, 34 St. von Neſſelwang. 

Fehringer, Fäbring, Weiler mit 2 Hptg., 3 Nbg. und 9E., in der Pfr, 
Reich des Lig. Simbah, 21/868. von Braunau, 


Fehrmühle, Mühle mit 6E., bei Langenberg im Lg. Tirſchenreuth. 
Feichta, f. Feichten. 

Feichteck-Alpe, Einöde auf einem Berge, im Ldg. Roſenheim. 
Feichtel, Einöde im Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 23/4 St, entfernt . 


eich 
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Feichtelod, Einöde des Log. Griesbach, 3/ASt. von Malching. 

Feichtelpeter, Einöde der Pfr. Gündelkofen im Log. Landshut, mit 6E., 
3/4 St. von Gündelkofen. ER 

Feichten, Weiler des Ldg. Altötting und der Pfr. Winhöring, mit 39. und 
18 E., 2St. von Altötting, 

ZFeichten, Einöde im Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 2 14 St. entfernt iſt. 

Feichten, Pfarrort des Dek. und Log. Burghauſen, mit 8 H. und 70 E., 4St. 
von Burghauſen. 

Feichten, Huber am See, Einöde in der Pfr und im Lig. Ebersberg, wo— 
von fie u2St. entfernt ift. 

Feichten, Weiler des Log. Eberdberg und der Pfr. Brud, mit 29. und 17€, 
3St. von Parsdorf. 

Feichten, Weiler des Ldg. Erding und ber Pfr. Iſen, mit 39. und 13 €., 
26t. von Hobenlinden. . 

Beihten (Ober:), Einöde mit 9E., im Ldg. Landau. 

Feihten (Unter:), Einöde mit 3E,, im Ldg. Landau, 

Feichten auf der Mörn, Weiler mit 29. und 10E., in der Pfr. Engelöberg 
des Log. Mühldorf, wovon er 31/4 Gt. entfernt if. 

Feichten bei Gt. Alban, Einöde der Pfr. Peterstirhen und des Log. Mühl. 
dorf, mit AE., 1/2 &t. von Peterskirchen. j 

Geihten, Weiler an der Straſſe von Vilsbiburg nah Neumarkt, im bg. 
Mühldorf und in der Pfr. St. Veit. Er begreift 109., 67€, und 1 Filial⸗ 
firde von St. Beit und liegt 3/4 St. von Neumarkt, 

Feichten, Einöde am Dobelbade, in der Pfr. Waging, wovon fie 1N26t. ent, 
fernt ift, und im £dg. Laufen, mit 8E. 

Feichten, Weiler mit 29. und 10€., im Ldg. Pardberg und der Pfr. Hohen» 
feld, wovon er 1128t. entfernt ift. { - 

ee mit 4 E., in der Pfr. Prutting des Log. Rofenheim, 12 St. 
von Prutting. 
Geihten, Weiler mit 3 9. und 21 E,, unweit Kirhbühel im Ldog. Tölz, wo« 
von er 1©&t. entfernt ift. | 
Feihten, Weiler mit 39. und 23€., in der Pfr. Siegsdorf des Ldg. Traun- 
kein, 2172 St. von Traunftein, im bintern Bogelwalde, 

Feichten hinterm Holze, Einöde in der Pfr. und im Ldg. Troftberg, mit 3€., 
2St. von Stein. ; 

Feichten bei Brandftätt, Einöde unweit Taherting, im Ldg. Trofiderg, mit 
8E., 3 a St. von Stein. — — 

Feichten, Einöde nächſt der Straſſe von Landshut nach Vilsbiburg, in der 
Pfr. Geiſenhauſen, 3 St. von Vilsbiburg. — 

zeichten, Weiler mit 29. und 16@., in der Pfr. Velden des Ldg. Vilsbiburg, 
wovon er ASt. entfernt iſt. 

Zeichten, Feihtner im Weihögarten, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Belden 
des Log. Vilsbiburg, 7/4 St. von Velden. 

Feihten, Einöde mit 8 E., in der Pfr. Durrhaufen des Ldg. Waflerburg, 
21N6t. von Wafferburg. \ 

Zeichten, Weiler mit 4 2 und 2 E., in der Pfr. Rehtmehring des Ldg. 
BWafferburg, wovon er 8 St. entfernt if. — 

Zeichten, Einöde unweit Forſt, im Log. Weilheim. 

ae — unweit Weißbach, im Lodg. Reichenhall, wovon ſie 

. entfernt iſt. 

Geihtenhub, Einöde unweit Feligenzell, mit 7 E., im Ldg. Vilsbiburg, 312 St, 
don Ampfing. , 

Seichtet (das), Wald bei Dürrnhaar, im Lg. Miesbach. 

Feichtgrub, Eindde mit 6 E., in der Pfr. Unterdietfurt des Log. Eggenfelden, 
wovon fie 11/2 St. entfernt if. 

Geihtheim, eine Anfiedelung, f. Fihtheim. — 

Zeichtner, Weiler mit 29. und 7 E., in der Pfr. Stamheim des Ldg. Sim- 
bah, 2 St. von Braunau. 


Feihtner (Alt), Einöde mit 5E., in der Pfr. Engelöberg des Log. Mühk 
dorf, 1 St. von Engelöberg. 


Geihtner, Einöde mit 4E., in der Pfr, Hebertöfelden des Log. Eggenfelden, 
1% St. von Hebertöfelden, 
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Feichtſee, Weiber bei Kirchbühel, im Ldg. Tölz. 

Feierabendmühle Einödmühle am Wolnzaher Bache, im Ldg. Pfaffenhofen 

des Iſarkreiſes, unweit Gebrantshauſen, mit 3E., 3 St. von Pfaffenhofen. 

Feigendorf, Weiler an der Aurach, mit 11 9., 60 E., Obſt- und Getreide- 
baue und einigen Weibern, im Ldg. Bamberg II., Ptrg. Trabelsdorf, in der 
Pfr. Walsdorf und Huratie Lisberg, 21M St. von Bamberg. 

Feigenbofen, Dorf in der Pfr. Biberbady des Log. Wertingen, mit 27 9. 
und 124 E., 1 St. von Biberbach. 

Feil, Pfarrdorf im Kant. Pirmaſens, im Fathol. Dekanate Kirhbeim: Bolanden 
und evangel. Def. Obermofhel, mit 154 Hptg., 65 Nbg. und 1064 E., unter 
welchen 10 Juden find, 9 St. von Kaiferslautern. Der Ort bildet mit dem 
Pfarrdorfe Feil:Bingart, eine Gemeinde, 

Feil:Bingart, Parrdorf, ſ. Feil. 

nn Einöde mit 9E,, in der Pfr. Surberg des Log. Laufen, 12 &t. von 

urberg. 

Feilersdorf, Dorfan der Haidenab, mit 12 9. und 76€., im Hrſchtg. Eb— 
natb und in der Pfr. Kaftl, wovon es 11 ©&t. entfernt ift, 

Feilersdorf, Dorf mit 159. und 93E., im pi. Weiffmain und in der Pfr. 
Wonſees, 2 St. von Thurnau und eben ſo weit von Würgau— 

Feilerebammer, Weiler mit 79. und/52 E., 1 Mühle und 1 Eifenhammer 
an der Haidenab, im Hrſchtg. Ebnatb, bei Feilersdorf, 11/2 St. von Kaftl, 
wohin er gepfarrt iſt. / 

Feilbof, an der Pegnig auf dem Wege von Mögeldorf nad Nürnberg, war 
ebemals eine Seigerhütte, welhe aber zur Schonung des Waldes vom Ratbe 
zu Nürnberg abgeſchafft wurde. 

Keilbub, Weiler mit 29. und 16 E., in der Pfr. Engertsbeim des Ldg. 
Griesbah, 1 St. von Fürftenzell. 

Feilitſch, Veylz, Dorf mit 569, 30E., 1 Mühle und 1 Schloffe, dem 
Sitze des v. Feilitſch. Pgr., an der untern oder kleinen Regnig, im Log. Hof 
und in Der Pfr. Trogen, 1 St. von Hof. Es ift das Stammhaus der genann— 
ten Familie. . 

Feillenreuth, Feilnreith, Weiler mit 39. und 16 E. in der Pfr. Siegs— 
dorf und im Log. Traunftein, 2St. von Traunftein, im bintern Rill. 

Keiln, Weiler ded Log. Griedbad und der, Pfr. Höbenftadtt, mit 69. und 
54€., 1172 St. von Fürftenzell. 

A ein beträchtliher Madelbolzwald, der fidy bis ins Ldg. Ingolſtadt 
erſtreckt. 

Feimingen, Faimingen, Pfarrdorf im Log. und Dek. Lauingen, mit 42 9. 
und 200 E., 1/4 St. von Lauingen. Man findet noch deutliche Spuren einer 
Romerſtraſſe in dortiger Gegend. 

Feinſchluck, Weiler mit 29. und 14E., im Ldg. Greding und in der Pfr. 
ee auf dem Berge, zwiſchen Göllersreut und Hebing, 36t. von 

ichſtätt. 

Feiſchnitz, Bach im Log. Wunſiedel, von Heiligenfurt ber in die Rösla mün— 
dend. 

Feiſelberg, Weiler im Ldg. Nabburg und in der Pfr. Köblig, wovon er 
1,4 St. entfernt iſt. Er umfaßt 119. mit 746. 

Keiitenbart, f. Hart. 

Kelben, Weiler des Ldg. Füßen und der Pfr. Seeg, IN St. von Geeg und 
13/4 St. von Roßbaupten. Derfelbe zäblt 3H. mit 166. 

Kelben, Einöde in der Pfr. Reichenkirchen des Log. Erding, mit 16 €, 
zırz St. von Moosburg und 2 St. von Erding. 

Felben, Weiler des Ldg. Grönendbah und der Pfr. Legau, mit SH. und 
5)E., 1&t. von Pegau. 

Felben, Weiler an der Strafe von Kempten nach Füßen, mit 39. und 12G., 
im Log. Kempten und in der Pfr. Lenzfriev, 1 St. von Kempten. 

Felben, Weiler des Ldg. Kempten und der Pfr. Durach, mit 39H. und 10E., 
ı2 St. von Duradı. 

Felberhof, Einöde im Ldg. Landau. 

Felbermüble, Mühle an der Abend, über welche bier eine Brücke führt, mit 


Mabl:, Waid: und Schneid:Gang, zwifhen Gogging nnd Neuſtadt, im Lds. 
Abensberg. 


Felbern Feldhof 419 


Fetbern, Einöde mit 8E., im Ldg. Schrobenhauſen und in der Pfr. Gerols— 
bach, wovon fie 3% St. entfernt ift. ® _. — 
Zelch, Bach im Bezirke des Hrſchtg. Ellingen. 

Feld, Weiler des Log. Mitterfels und der Pfr. Windberg, mit 2H. und 12E., 
1172 St. von Windberg. 

Feld, Dorf mit 139. und 67 E., in der Pfr. Petersthal des Log. Sonthofen, 
4 St. von Neffelmang. 

Feld, Weiler an der Urfhlauer Ahen, mit 29. und 10E., in der Pfr. Ruh— 
polting des Ldg. Traunftein, 1 St. von Rubpolting. 

Feld, Einöde an der weißen Traun, mit 8E., in der Pfr. Siegsdorf des Ldg. 
Traunftein, 2St. von Traunftein. 

Feldafing, Pfarrdorf am Selfenbahe und auf dem weftlihen Ufer des Würm: 
fees, im Log. Starnberg und Def, DOberalting. Es enthalt 409. mit 200 €. 
und liegt 7/ASt. von Starnberg. 

Feldbach, Weiler an der Straffe von Wertingen nah Donauwörth, in der 
35 en und im Ldg. Wertingen, 1/2 St. von Lauterbach. Er enthält 

. mit 19€, 

Feld bach, Weiler im Hrihtg. und in der Pfr. Gersfeld, mit 39. und 20 €, 
46t. von Brüdenau und 3/4 St. von Gersfeld. ! 

Feldpbahmühle, Weiler an der Glött, mit 29. und 19 E., im Hrſchtg. und 
in der Pfr. Glött, wovon er 12&t. entfernt ıft, 

Feldbacherſölde, Einöde der Pfr. Genderfingen und des Log. Donaumörth, 
mit 5€. Dieſelbe ift 12St. von Genderfingen entfernt. a 

Feldbrecht (Ober:), Kirchdorf in der Pfr. Neuhof und im. Ldg. Markt: Erl: 
bad, mit 179. und 105 E., 3St. von Langenzenn, 

Feldbrecht (Unter), Dorf mit 23 9. und 180 E., im Ldg. Markt: Eribady 
und in der Pfr. Neuhof, ASt. von Langenzenn. 

Feld buch, Dorf im Ldg. Stadtfteinach und in den Pfr. Rugendorf und Warten» 
feld, 3/4 ©t. von Rugendorf. Ed umfaßt 139. mit 60 €. 

Felddollink, Feldolling, Kirhdorf und Filial der Pfr, Feldkirchen im 
Ldg. Miesbah. Es zählt 249. mit 132 E. und ift 12 St. von Feldkirchen und 
21 St. von Peiß entfernt. 

Feldel, Einöde an der Strafe von Haag nah Mühldorf, in der Pfr. Kirch, 
dorf des Log. Wafferburg, mit 3E,, 1St. von Haag, 

Felden, Einöde mit 9E., im Log. Altötting und in der Pfr. Kaftl, wovon 
fie 3/4 St. entfernt ift. 

Helden, Einöde finds der Amper, im Log. Brud und in der Pfr. Maiſach, 
mit 5 E,, 3/4 6t. von Zürftenfeldbrud, 

Kelden, Einöde im Ldg. Dinkelsbühl, unbewohnt. 

—— Einöde bei Högel, mit 7E., in der Pfr. Anger, des Ldg. Rei— 

enhall. 

Felden (Dbers), Dorf im Ldg. Leutershauſen und in der Pfr. Kolmberg, 
4&t. von Ansbach. Dasfelbe enthält 19 H. mit 95 €. 

Felden (Unter), Dorf mit 149. und 66€., im Log. Leutershauſen und in 
der Pfr. Kolmberg, ASt. von Ansbach. 

Helden, vergl. auh Velden. 

Feldgeding, Kirhborf nächſt der Amper, in der Pfr. Berafirhen des Log. 
er mit 29 9. und 150 E., 5/4 St. von Dachau und 2St. von Schwab: 

auſen. 

Feldhäuschen, Weiler mit 2H. und 14 E., in ber Pfr. Griesbach des Ldg. 
Wegiheid, 1 St. von Griesbach. ? a ⸗ 

Feldhäuſel, Einöde mit 3E., in der Pfr. Zimmern bed Ldg. Eggenfelden, 
1/4 St. von Zimmern, 

Feldhaus, Einöde in der Pfr. Straußdorf des Log. Eberöberg, mit 3 €, 
1fa St. von Straußdorf, 

Feldheim, Pfarrdorf am Lech, mit 649. und 380 E., im Ldg. und Def. 

‚Rain, 12 St. vom Sitze des Ldg. entfernt. 

Feldheiß, Einöde mit 4E., in der Pfr. und im Ldg. Miedbah, wovon fie 
1f4 St. entfernt iſt. 

Feldhof, Einöde mit 5E., im Ldg. Füßen und in der Pfr. Bernbeuren, wo— 
von fie 14 St. entfernt ift. — 
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Feldhof, Weiler mit 29. und 5E., im Ldg. Regenſtauf, 1/4 St. von Petten- 
reuth enfernt, wohin er eingepfarrt ıft. 

Feldkahl, Dorf mit neuer Kirche in der Pfr. Sailauf und im Ldg. Afchaffen- 
burg, mit 52 9., 332 €. und 1 Müble, 3/4 St. von Eailauf. _ 

Feldfabl, Bad, der in der Marfung Potenberg entſteht, bei Feldkahl ein 
rs ag kommendes Bächlein aufnimmt, und bei Schimborn in die 

table fallt. 

Feldkirchen, Pfarrdorf im Det. Pföring und Ldg. Ingolftabt, wovon es 
ıfı St. entfernt ift. Es umfaßt 20 9. mit 100 €. I 
Feldkirchen, Kirchdorf im fchonen und frischtbaren Thale der Salach, Filtal 
von der Pfr. Ainring im Ldg. Laufen, 3 St. von Teifendorf und 1/2 St. von 
Ainring. Im Kirchhofe fteht eine röm, Ara, deren Opferfhale nun als Bes 

den für das Weihwaſſer dient. Das Dorf begreift 16 9. mit 86 €. 

Jeldkirchen, Pfarrdorf an der Straffe von München nah Rofenheim, 2 St. 
von Peiß, im Log. Miesbah und Def. Aibling, mit 179. und 141 €. 

Feldfirden, Weiler lints der Amper, im Log. Moosburg, wovon er 3/4 St. 
entfernt it. Er enthält 49. mit 18€. und 1 Filialfirhe der Pfr. Inkofen. 

Feldkirchen, Kirhdorf an der Strafe von Münden nah Burghauſen, Filial 
der Pfr. Kirchheim im Log. Münden. Es umfaßt 25 9. mit 125 €. und liegt 
36t. von Münden und 1 St. von Parsdorf. 

Feldkirchen, Ailialkirchdorf der Pfr. und des Ldg. Neuburg, mit 319. und 
J Es liegt 12 St. von Neuburg und an der Straſſe von da nach 

ugsburg. 

Feldfirdben, Weiler mit AH. und 24 E., im Ldg. Pfaffenberg, 12 St. von 
Martinsbuch, wohin derjelbe eingepfarrt ift. 

Feldkirchen, Pfarrdorf des Der, Atting und des Ldg. Straubing, mit 159. 
und 120 E., 11/2 &t. von Straubing. 

Feldkirchen, Weiler des Log. Troſtberg, 2 St. von Stein. Er enthält 1 Ers 
pof. und 1 Filialkirche der Pfr. Troſtberg, 1 Kapelle, 6 9. und 36 €. 

Feldkirchen, Einöde mit 8E., in der Pfr. und im Log. Vildbiburg, wovon 
fie 3A St. entfernt ıft. _ 

Feldfirhen, Weiler nahft der Strafe von Landshut nah Vilsbiburg, wovon 
er 21/8 St. entfernt if. Er enthält 109. mit 27. und 1 Filialkirche der 
Pfr. Geifenhaufen, und gehört zum Log. Vilsbiburg. 

Feldkirchen, Weiler mit 49. und 16 E., in der Pfr. Loihing des Lg. Nils: 
biburg, 7/4 St. von Wörth. 

Feldfirhen, Weiler fints dem Inn, im Log. Wafferburg, wovon er 312 St. 
entfernt ift. Er umfaßt 6 8 30 E. und 1 Filialkirche der Pfr. Rott. 

Keldfirben, Weiler mit 3 9., 1 Filialfirhe der Pfr. Thaninıng und 17 E., 
im Log. Wolfrathshauſen, wovon er 21/2 St. entfernt ift. 

Feldl, Einöde in der Pfr. Teifendorf und im Log. Laufen, mit 8E., 3/4 St. 
von Teifendorf, 

Feldl, Einöde in der Pfr. Vic, Weildorf des Log. Laufen, mit 5 €, 104 St. 

‚ von Teifendorf. 

Feldmair, Einöde mit 5 E., unmeit Haarbach, im Ldg. Vilshofen. 

Feldmann, en unmeit Waafirchen des Ldg. Miesbah, mit 5E., 31,2 St. 
von Holzkirchen. 

Feldmohing, Pfarrdorf im Def. und Fdg. Münden, mit 100 H., 3 Müblen 
und 530€, 2172 St. von Münden. 

— Mühle mit 10 E., im Ldg. Hof und in der Pfr. Berg, 3 St. 
von Hof. 

Feldmühle, Einödmühle an der Schutter, mit 9 E., im Log. Neuburg und 
in der Pfr. Hütting, wovon fie 12 St. entfernt ift. . 
Feldmühle, Einödmühle an der Ilm, unweit Hettenbaufen, im Log. Pfaffen- 

bofen des Iſarkreiſes, mit 8 E., 3/4 St. von Pfaffenhofen. 

Feldmühle, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Schnaitfee des Ldg. Troftberg, 
11/2 St. von Frabertsheim. 

Feldmühle, Einddmühle an der Heinen Vils, in der Pfr. Dietelskirchen? des 
Lda. Bilebiburg, wovon fie 11/2 St. entfernt if. 

Feldmühle, Einödmühle an der großen Bild unweit Frontenhaufen, im Ldg. 
Vilsbiburg, wovon fie 5 Gt. entfernt ift, | 
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Beldner, Einöde unweit Zeiling, mit 9 E., im 2dg. Mühldorf, 2 St. von 
Kraiburg, 

Feldolling, f. Felddolling. 

Felds, Einöde mit 5E., im Ldg. Kempten und in der Pfr, Wiggensbach, 
2 St. von Kempten. _ 

Feldſcheid, Einöde mit 4 E., im Ldg. Wolfftein und in ber Pfr, Röhrnbach, 
wovon fie 5/4 St. entfernt ift. 

Feldſchuſter, Einöde unweit Altfraunbofen, im Ldg. Vilsbiburg, wovon fie 
2St. entfernt it. Sie enthält 3E. 

Feldweber, Einöde bei Bobburg, im Ldg. Ingolftadt. 

Feldwies, Dorf nähft dem Einflufe des Ueberfeebahes in den Chiemſee, in 
der Pfr. Ueberiee des Log. Traunftein, mit AD und 294 E., 3&t. von Traum: 
ftein. Die E. beſchäftigen fih, neben häufiger Pflanzung des Rübſamens, 
_ fleiffig mit dem Zwiebel», Knoblauch-, Bohnen» und türkiſchen Waizen: 

ame. 

Selicenzell, Weiler in der Pfr. Buhbah und im Log. Bilsbiburg, wovon 
fie 2St. entfernt if. Sie entbalt 5 E. und gehört in die Pfr. Gerzen. 

en (St.), Kapelle bei Reutles, im Ldg. Erlangen. 

—— 19 Berg mit eifenibüfigem Erze ıc., im 2dg. Meuftadt an ber 
aldhab. 

Felixen, Einöde in der Pfr. Flintsbad, des Ldg. Rofenheim, mit 7 E. 1 12 6t. 
von Flintsbach. 

Felkendorf, Dorf im Hrſchtg. Thurnau und in ber Pfr. Limersdorf, mit 
14.9. und 86E., 172 St. von Thurnau. 

Hella, ein Durd die Vereinigung mehrerer, in der Gegend von Rengersbrunn 
und Wohnroth entipringender, Quellen bei Fellen gebildeter Bad), der bei 
Burgfinn in die Sinn fallt. 

Fellach, Kirhdorf an der Strafe von Münden nad Tegerniee, 1St. von 
Holjtirhen, im Log. Miesbach. Es iſt Filial der Pfr. Ofterwarngau und 
enthält 12.9. mit 53 €. 

Fellbach, Weiler mit 29. und 10E,, in der Pfr. Reisbad des Log. Landau, 
wovon er 1St. entfernt ift. 

Kelldberg, Einöde des Log. Landau. 

Fellburg, Weiler mit 39. und 16 E., in der Pfr. Geiersthal des Lg. Viech— 
tah, 26t. von Viechtach. 

Helleiten, Einöde mit 6E., in der Pfr. Irſchenberg des Log. Miesbach, wo— 
von fie 23/A&t. entfernt if. 
Fellen, Pfarrdorf am Fellabache, mit 52 9., 332 E., 1 Mebenzollftation, 1 ein— 
egangenen Eifenhammer, Gemeinde» Waldung und Nerarial: Schaferei, im 
ton. ‚Geminden und Def, Orb, 6St. von der Purbefi. Poftftation Sal— 

münfter. 

Sellenbadher, Einöde bei Rottenbuch, im Log. Schongau, wovon fie 26t. 
entfernt ift. | 

Gellendorf (Mieders oder Unter:), Dorf an der Wieſent im Ldg. Eber: 
mannftadt und in der Pfr. Streitberg, mit 14.9. und 97 E., 4GSt. von Ford: 


beim. 

Fellendorf (Dber:), Dorf an der Miefent, im Ldg. Ebermannitadt, 12 Gt. 
von GStreitberg, wohin es eingepfarrt ift. Dasjelbe enthalt 279. mit 154 € 

Seller, Einöde mit 11 E., in der Pfr. Neukirchen bei Weiern des Ldg. Mies— 
bach, wovon fie 1&t. entfernt iſt. 

Seller, Einöde unweit Waderdberg, mit 10 €,, im Ldg. Tölz. 

Fellerer, Weiler des Hrſchtg. Prien und der Pfr. Niederafhau. Er enthalt 
39H. mit 18€. und liegt 1M St. von Niederafhan. 

Sellerbof, Weiler in der Pfr. Unterviehtah des Ldg. Viechtach, mit 39. 
und 21 €., ASt. von Stallmang und 1St. von Viechtach. 

gellern, Weiler des Log. Troftberg, 312 &t. von Stein. Er enthalt 39. 
mit 15 E., welche nach Petersfirchen gepfarrt find. 

Gellersbah, Bad, der im Balten Grund des Wiesthaler Forftes entivringt 
und fih in den rechten Arm der Lohr ergießt. 

Fellesmühle, Mühle mit 5€., bei Sulzbeim im gleihnam. Hrichtg. 

Fellheim, Filiallirchdorf von der Pfr. Pleß, im Log. Illertiſſen, mit 609. 
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564 E., 1Schloſſe, dem Sitze des v. Reichling. Ptrg. und 1Spnagoge, 
21/2St. von Memmingen. Der Ort liegt an der Iller und Ulmer Landſtraſſe, 
und hatte einft feinen eignen Adel, der fih davon nannte, 

Felling, Febling, Werer mit 39. und 8E,, in der Pfr, Arrah des Ldg. 
Mitterfeld, 3/4 St. von Arrad. 

Selling, Fehling, Weiler im Ldg. Mitterfeld, mit 29. und 14€. Er ge 
bört in die 4 Haſelbach, wovon er 1/4 St. entfernt ift. 
Selling, Febling (Hinter>), Weiler mit 39. und 14€., im Lig. Mit 

terfeld und in der Pfr. Rattenberg, wovon er 1 St. entfernt ift. 

Selling, Febling (Border:), Weiler mit 29. und 12€., im Ldg, Mit 
terfeld und in der Pfr. Rattenberg, wovon er 1St. entfernt ift. 

Be Weiler mit 49H. und 13€,, unweit Schwarzach, im Ldg. Mit- 
erfels. * 

Felling, Fehling, Weiler des Log. Traunſtein, wovon er 21/2St. entfernt 
if, Er enthalt 7 9. mit 70 E., welche zur Pfr, Hart gehören. 
Selling, Einöde in der Pfr, Siegsdorf des Ldg. Traunftein, im bintern Rill, 

7/a Ct, von Siegsdorf. | 

Gelling, Fehling, Weiler mit 29. und 21E., in der Pfr. Attel des Log. 
Waſſerburg, wovon er 2St. entfernt ift. Er liegt an der Strafe von Müns 
hen nah Waflerburg. . : . 

Felln, Weiler bei Fridorfing, im Log. Tittmoning, mit 29. und 9 E., 23/4 6t. 
von Tittmoning. j ö 

Felln, Weiler unweit Rottau, mit 69. und 26E., im Ldg. Traunftein. 

Felln, Felden, Beiler in_der Pfr. Iggensbach des Log. Vilshofen, woron 
— entfernt iſt. Er enthalt 2 Wohnh. und 2Nbg., mit 10E. in 
2 Kamılıen. — 

Felnkirchner Bach, Bach, welcher im Koththale entſteht, gegen Südoſt fließt 
und bei Felddolling, im Log. Miesbach, in die Mangfall ſich ergießt. 

Feldberg, Feldsberg, Einöde mit 6E., in der Pfr. Heining des Log. Palau, 
1 &t. von Heining. 

Feldberg, Weiler im Sant. Binnweiler und in der Pfr. Imsweiler, mit 
23 €., 41/2 St. von Kaiferslautern. . j 

— Weiler des Log. Paſſau und der Pfr. Aicha vorm Walde, mit 89H. 
und 48€, ee. 

Helfen bei Stein, Weiler mit 29. und 9E., im Ldg. und in der kathol. Pfr. 
Nürnberg, wovon er 54GSt. entfernt ift. 

Felfenborner Hof, Hof bei Trulben im Rheinfreife. 

Felfenbrunn, Hof im'Kant. Pirmafens, mit 7 E. A1N St. von Zweißrüden. 

Selfenbäuff, Einöde mit 4 E., im Log, Kelheim und in der Pfr. Efling, 
wovon fie 14 St. entfernt ift. 

Felſenhaus, Einöde mit 5€., im Ldg. Nürnberg und in der Pfr. Zirndorf, 
172 St. von Nürnberg entfernt. . 

Selfenmübhle, f. Felsſchneidmühle. 

Selfenmüble, Mühle bei Oberndorf, im Kant. Obermofdel. 

Felſenwand, Berg beim Dorfe Gteinwand an der Gränze gegen Hifders, 
im Ldg. Weihers. Er beftebt aus einer langen, fteilen Felſenwand mit vielen 
Klüften, wovon eine die Milhfammer beißt. 

Felſenweißach, Gewäſſer im Ldg. Tegernfee. Es iſt der Zufammenfluß der 
auf dem Planderge und jener auf dem Schildenftein entipringenden Wilddache, 
zu welhen der Zwiefelbah, Höllenfteinbadh und Klausbad geboren, 
und vereinigt fih nächſt dem Wildbade Kreit mit der großen Weißach. 

Felsheim, Dorf und Parochialort von Wörnisftein des Ldg. Donaumwörth, 
mit 149. und 75€. Es liegt an der Wörnig, 1St. von Donauwörth ent 
fernt. P 

Felshof, Weiler mit 29. und 10 E., im Lig. Mündberg und in ber Pfr. 
Marienweiher,, 172 St. von Münchberg. 

Felsmühle, FKelfenmühle, Mühle mit 5 €., im Ldg. Andbah und in der 
Pfr. Weibenzell, 21/4 St. von Ansbach. > _ 

Felsmühle, Mühle mit 8E., im Log. Eſchenbach, bei Grafenwöhr, 2St. 
von Thumbad. 
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Felsſchneidmühle, Felſenſchneidmühle, Mühle mit 6E., im Ldg. und. 


in der Pfr. Kronah, 3/4 St. von Kronady und an der Strafe nad) Bamberg. 

Felswirth, Einöde im Log. Stadtfteinadh und Perg. Heinersreutb. 

ed Bad), der bei Emskirchen entquillt und bei Unterfembad in die Zenn 
auf, 

Fembah, Weiler des Log. Deggendorf und der Pfr. Michelsbuch, wovon er 
1/2 St. entfernt iſt. 

Fembach, Weiler mit AH. und 20E., in der Pfr. Eggftätt des Ldg. Troft: 
berg, 5/4 St. von Weißheim. 

Fembach (Ober:), Dorf im Lda. Markt-Erlbach und in der Pfr, Hagenbü— 
chach, mit 359. und 95 E., 1©t. von Emskirchen. 

Fembach (Unter-), oder Retzelfembach, Dorf im Log. Kadolzburg mit 
269. und 154 E., am Einflufie des Fembachs in die Zenn, 1St. von Lan— 
genzenn. 

Femberg, Weiler mit 29. und 14 E,, in der Pfr, Oberdietfurt des Lg. Eg— 
genfelden, 2St. von Eggenfelden. 

Fend, Einöde bei Rottenbud, im Ldg. Schongau, wovon fie 2 St. entfernt iſt. 

Fendbach, Weiler mit 99H. und 36 E., in der Pfr. Weiern des Ldg. Miesbach, 
3/4 St. von Weiern. 

Fendbach, Meiner Bah im Log. Miesbach, bei Vorder: und Hintere entirin: 
gend und bei Agatharied mit der Schlier fid vereinigen. 


‚,® 4 
Fendberg, Weiler im Lig. Miesbach und in der Pfr. Ofterwarngau, "mit 


29. und 14 E., 7A St. von Miesbach. 

Fendl, Weiler in der Pfr. Leiblfing des Fdg. Straubing, wovon er 2 172 St. 
entfernt iſt. Derjelbe enthält 39. mit 14€ _ 

BR LLLIEN, Einöde, 51 &t. von Berchtesgaden, zu deffen Ldg. Bezirke fie 
gebort. 

Fendsbäch, Fendsbäck, Einöde am Strogenflüffhen, mit 5E., 3&t. von 
Moosburg und eben fo weit von Erding. Sie liegt im Umfange der Pfr. 
Kieding und des Ldg. Erdina. 

Fendsbach, Einöde an der Strafe von Erding nah Wafferburg, in der Pfr. 
Boigenberg des Ldg. Erding, mit 965, 36t, von Erding und 21/46. von 
Hobenlinden. | 

Fendt, ſ. Ober» und Unterfend. 

Fendten, Einöde des Log. Berhtedgaden, wovon fie 11/2 St. entfernt if. 

Fendten, Einöde des Lda. Berchtesgaden, wovon fie 2 St. entfernt ift. 

Feng, Einöde mit 7E., in der Pfr. Bud des Ldg. Erding, 21/4 St. yon Ho— 
enlinden. 

— Bach in den Ldg. Ebersberg und Erding, unweit Aicherloch entſprin— 
gend, und unter dem Namen Genfbach, unweit Moosinning mit dem Dor— 
fenflüſſchen ſich vereinigend. 
ent, Einöde des Log. Waſſerburg, 21/4 St. von Haag. 

—en Weiler mit 10 H. und 60 E., im Ldg. Amberg und in der Pfr. 
Vilseck, wovon derjelbe 11/2 St. entfernt if. 

Fenkenöd, Stimm, Eindde in der Pfr. Hoffirhen des Ldg. Erding, mit 
6€., ı726t. von Hoffirden. ’ 

Fenkenöd, Fenk, Einöde mit 10 E., in der Pfr. Obertaufkirchen des Ldg. 
Mühldorf, 1 St. von Obertanffirden. 

Fenkenſees, Finkenſces, Weiler im Ldg. und in der Pfr. Weidenberg, 
4 St. von Baireuth. Er umfaßt 99H. mit 66€. und 1 Mühle. 

Fenn, Fendt am Badı, Einöbde am Fendbache, mit 7 E., in der Pfr. Schlier— 
fee des Log. Miesbah, wovon fie 1 St. entfernt iſt. 

Fennland, Fernland, Einöde mit 7E., in der Pfr. und im Ldg. Mies: 
bad, wovon fie 3/4 St. entfernt tt. 

Fenzel zu Pernau, Einöde mit 6E., im Ldg. Griesbah und in der Pfr. 
Würting, wovon fie 1 St. entfernt iſt. 

Fenzelhof, Einöde mit 8 E., in der Pfr, Straffficchen des Log. Paſſau, wo— 
von fie 1St. entfernt ift. Sie heißt aud) Beni, f. 


Ferchenbach, ſ. Ferchenſee. 

zerchenſee, Fernſee, Weiler des Edge. Waſſerburg und der Pfr. Rechtmeh— 
ring. Er begreift 29. mit 12€. und liegt 2St. von Waſſerburg. 

Berhenfce, Bleiner See im Log. Werdenfeld, weitlih 1St. von Mittenwald 


r. 


424 Serhenftauben Serntbal 


gelegen. Aus ihm fließt der Ferchenbach, welcher ih, dburh ben Elman- 
erbach, Laingraben und andere Bade verftärft, bei Mittergrased mit 
der Partnach vereinigt. ü 

Ferhenjtauden, Weiler mit 29. und 19E., in der Pfr. Loitzenkirchen des 
Log. Vilsbiburg, 3ASt. von Loitzenkirchen. 

Ferhten, Weiler mit 39. und 15 E., in der Pfr. Rott des Log. Waflerburg, 
woyon er 3St. entfernt ift. j at. 

Kerdinandsfeld, Einöde mit 5€., im Hrihtg. Eichftätt, bei Wödenzell und 
an der Straffe von Eihftätt nah Weiſſenburg. 

— ya im Ldg. und in der Pfr. Berdtedgaden, wovon fie 1A Gt. 
entfernt ift. 

Fergen, Einöde mit 6E., in der Pfr. Pürten des Ldg. Mühldorf, 3/46t. 
von Pürten. 

Fergerhaus, ſ. Paintmühle. 

Ferlin, Einöde in der Pfr. Hebertsfelden des Log. Eggenfelden, wovon fie 
1St. entfernt iſt. 

Fermersbach, Bach im Ldg. Tölz, entſtehend aus mehren auf dem Karwen— 
deigebirge entipringenden Wildbähen und Gräben, ald: dem Rappenklam— 
graben, Wechſelgraben, Hufahgraben und Gandbah, fpäter den Hirzeneck— 
graben, Dreigraben und Wandgraben aufnebmend und von der Rappenipis 
bis zu jeiner Bereinigung mit der Rif die Landesgränze bildend. 

Fermittenbaufen, Weiler in der Pfr. Straß und im Ldg. Neuburg, mit 
119., 1Kirche und 53 E., an der Strafe von Eichflätt nah Neuburg, 
21N6t. vom Sitze des Fdg. entfernt. 

Gern, Weiler nächſt der Strafe von Troſtberg nah Altötting, im Ldg. Troft: 
berg, 21fı&t. von Stein. Er enthält 29. mit 7@., welche nad Trojtberg 
gepfarrt find. } 

Kernabrunft, Dorf im Ldg. Kadoljburg und in der Pfr. Großhabersdorf, 
mit 35 9. und 190€., 2St. von Heilsbrunn. f 

FKernbromberg, Weiler unweit Schnaitjee des Ldg. Troftberg, mit 29. und 
6 E., 2St. von Frabertöheim. 

Ferndörfel, Weiler des Log. Mtötting und der Pfr. Kaſtl, 1St. von Alt- 
ötting. Er enthalt 55H. mit 26 €. 

Gerneihelberg, Weiler mit 39. und 27 E., im Log. Regenftauf, bei Bern 
bardswinden. s | j 

Sernerer, Einöde unweit Waldfirden, mit 5E., im Lig. Miesbach, wovon 
fie 212 St. entfernt if. , 

Sernbag, Förnhag, Dorf in ber Pfr. Scheyern des 2dg. Pfaffenhofen im 

Iſarkreiſe, mit 17 9. und 84 E., 7A St. von Pfaffenhofen. 

Fernhub, Einöde rechts der Traun, in der Pfr. heil, Kreuz des’ Ldg. Tittmo= 
ning, mit 4 E. 1St. vom heil. Krem. , 

Fernkirchen, Weiler des Ldg. Pfarrfirhen, wovon er 5/4 St. entfernt ift. 
Er enthält 29. mit 15 E., welhe nah St. Mariafirhen gepfarrt find. 

Gerlin, Einöde in der Pfr. Hebertöfelden des Log. Eggenfelden, wovon fle 
1St. entfernt ift. 

Gernöd, Einöde mit 4E., in der Pfr. Holzhauſen des Ldg. Rofenheim, 2 Gt. 
von Fiſchbach. 

gernöd, Ferneth, Weiler in der Pfr. Böhrah bes Log. Viechtach, wovon 
er 26t. entfernt if. Er enthält 2 9. mit 13 €. 

Sernreith, Weiler mit 39. und 36 E., in der Pfr. Feichten des Log. Burg« 
haufen, wovon er 4St. entfernt ift. . 

Fernreuth, Fernrait oder Rauenraith, Weiler im Ldg. Holfeld und 
in “er Pfr. Schönfeld, wovon er 3/%AGt. entfernt if. Er umfaßt 10 H. mit 
66 €. 

Fernſchachen, Einöde mit 10 E., in der Pfr. Beichten des Log. Burghaufen, 
wovon fie 4St. entfernt if. i 

Gernsdorf, Dorf des Ldg. Vichtah und der Pfr. Geiersthbal, 1 1M St. von 
Stallmang. Es enthält ‘22 H. mit 162 €. . 

Fernfeben, Einöde des Log. Berchtesgaden, wovon fie 23/4 Gt. entfernt if. 

Zernthal, Einöde zwifhen der Aha und dem Ueberſeebache, mit 9 E., im Edg. 
en wovon fie 4St. entfernt if. Sie gehört in die Pfr. Ueber⸗ 
eebach. 
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Ferrieden (Obery, Pfarrdorf mit 41 H., 213 €. und gutem Krautbau, im 
Log. und Dek. Altdorf, 3 St. von Feucht. Zur Gemeinde gehört die Koth—, 
Brand» und Bachmühle. Der Ort, früber eine Stadt, ward wegen jei- 
ner —— an Herzog Friedrich aus Oeſterreich 1315 vom Kaiſer Lud— 
wig geſchleift. 

Ferrieden (Unter), Dorf im da. Altdorf und in der Pfr. Oberferrieden, 
—— F H. und 377 E. 2 St. von Feucht, auf der Straſſe von Poſtbaur nach 

urtb. 

Serteln, Fertelbauer, Weiler des Ldg. Erding und der Pfr. Eſchelbach, 
2ın St. von Erding. Er begreift 29. mit 17€. 

Ferthofen, Dorf an der Strafe von Leutfirh nah Memmingen und an der 
Fler, mit 12 9. und 86 E., im Ldg. Grönendbadh und in der Pfr. Illerbeuern, 
1/2 St. von Voltratsbofen. 

— Mühle mit 5E., im Ldg. Aſchaffenburg, wovon fie 1St. 
entfernt ıft, 

Gertingen, Weiler mit 69. und 45 E., im Ldg. Wertingen und in der Pfr. 
Ehingen, 1 St. von Weiterndorfi 

Ferzenberg, Einöde unweit Hiderfall, im Log. Eggenfelden. 

Ferzing, Weiler mit 49. und 24€., in der Pfr, Neulirhen vorm Walde 
des Log. Paſſau, wovon er A Gt. entfernt ift. 

Feſelthann, Weiler in der Pfr. Gangkofen des Log. Eggenfelden, 1 St. von 
Gangkofen und 4 St. von Eggenfelden. , , 

Feſſelsdorf, Dorf im Hrſchtg. Thurnau und in der Pfr. Abendorf, mit 17 9., 
90€. und der Einöde Kaltenbaufen, 36t. von Thurnau und ZA Gt. 
von Motichiedel. 

Feſſenheim, Pfarrdorf an der Wörnig, mit 499. und 226 E., im Hridtg. 
Harburg und Def. Nördlingen, 2 St. von Dettingen. , 

Feſſenmühle, Einödmühle am Sinningerbade, mit 6E., im Ldg. Neuburg 
und in der Pfr. Rohrnfels, wovon fie 1/8 St. entfernt ift. 

® Gefilesberg, Einöde des Fdg. Hilpoltftein. , 

Gebmannsdorf, Weiler mit 8H., 49 €. und 1 Mahl» und Sägmühle am 
Aa im 2dg. und in der Pfr. Kögting, wovon er 172 St. ent- 
ernt tft. 

Feſtenbach, Bach im Ldg. Miesbach, der durch den Dürrenbadh und Moos— 
bach gebildet, bei Oberftadler von der Mangfall aufgenommen wird. , 
Feſtenbach, Feſchenbach, Dorf am Feftendahe, mit 209. und 123 E., in 
der Pfr. Egern und im Log. Miesbach, wovon es 2 St. entfernt ift. Hier 

führt eine Brüde über den Feſtenbach. j i 

Feſthäuſ'l, Feſtel, Einöde mit 4E., in der Pfr. Lafering des Log. Mühl: 
borf, 12 St. von Lafering. j \ 

Ketfhendorf, Weiler im Ldg. Feuchtwang und in der Pfr. Wiefeth, mit 
99H. und 40 E., 2 6t. von Feuchtwang. , 

Fettigsmühle, Mühle bei Neuftadt im gleihnamigen Kant. , 

Fetzenöd, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Weihmorting des Ldg. Griesbach, 
3/4 St. von Karpfheim. Ä , 

Fepenfatmühle, Mühle an der Abend, bei Freidelhof im Log. Abensberg. 

Beper, Bes, Einöde mit 5€., im Ldg. Donauwörth und in der Pfr. At: 
isheim. 

Fetzersmühle, ſ. Fezermühle. 

Seücht, Markt im Lg. und Dek. Altdorf, mit 113 H., 562 E., 1 Pofterpebis 
tion und Weißbierbrauerei, 3 St. von Nürnberg, im LorenzersWBalde auf der 
Straffe nad) Regensburg. Das bekannte Zeidelgeriht gegen die Bienenfrev- 
ler wurde alle Jahre 6 Mal gehalten. ‚ 

Feuchten, Weiler des Log. Eberöberg und der Pfr. Schwaben, mit 39. und 
32€., 1A St. von Schwaben. 

Geucdten, Einöde mit 9E., in ber Pfr. Hoheneggelkofen des Ldg. Landshut, 
112 St. von Landshut. . 

Keuchten, Dorf des Log. Pfaffenberg und der Pfr. Hoffirden, wovon es 
11/2 St. entfernt ift. Daffelde umfaßt 22 9. mit 73 €. 

Beuchter, Feichter, 37 jerftr. liegende H. mit 208 E., in der Pfr. Kaſtl des 
Log. Altötting, wovon fie 1 St. entlegen find. 


Zeuhtliah, Wald von etwa 1500 Tagwerk. hei Ansbach. 
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Feuchtwang, Landgericht und Rentamt des Retzat-Kreiſes, mit 2976 Fami— 
lien und 14,340 E. auf 5122Q. M. 

Feuhtwang, Stadt an der Sulz, worüber eine fteinerne Brüde führt, mit 
382 9., 2050 E., dem Site des Log., Rentamts, Defanats, dreier Pfarreien, 
Magiftrats, 1 Pofterpedition, Gpitale, Krankenhauſe, Schloſſe, Gerberei, 
Leinen» und Wollenwebern, 8 ſtark beſuchten Sabrmärften, der Balfmüble 
und dem Hammerwerfe Eihenzell im Bezirke, zwiihen Ansbach und Din: 
kelsbühl, 2 St. vom legtern Orte. Das chemal. Kollegiatitift war früber ein 
von Karl dem Großen im $.792 geftiftetes Benediktiner» Klofter, und wurde 
bei der Reformation in ein Berwalteramt umgeihaffen. Die Stadt war ein 
Fön. Kammergut und Gränzort zwiihen Franken und Schwaben im alten 
Riedgau. Im Schmalfald. Kriege 1546 wurde bier von den Truppen des 
Grafen Egmont geplündert; gleiches Schicjal erlitt die Stadt in den Zabren 
1636 und 1645. Gie war der Gig eined Ansbach. Oberamts und der Ge: 
burtsort des Gelehrten Ehr. Hamberger. Die Katholiten geben tbeild nach 
Dinkelsbühl, theild nah Weinberg und Elpersdorf zur Kirche, 

Feuerbach, Bah im Log, Lauenftein, der Oberhalb Ludmwigftadt entiprinat, 
in die Loquitz fällt, nahdem er die Seigerhütte und 1 Schneid» und Walk: 
müble in Bewegung gejest hat. e 

Feuerbach, Kirchdorf mit -52 H9., 200 E., 1 Del» und 2Mablmühlen, der 
obern und untern Papiermüble, Viehzucht, Bierbzauereien und Zwetſchgen— 
bau, im Hrſchtg. Rüdenhauſen and in der Pfr. Kleinlangheim, 3&t. von Ip— 
bofen gegen Prichfenftadt, Die Vogtei daſelbſt wurde ehemals dem Xelteiten 
des oral Haufes Eaftell ald eine Zugebörung des Würzburg. Obererbſchen— 
fen: Amts verlieben. 

Feuereck, Einöde mit 9E,, in ber Pfr. Dornach und im Log. Landau. 

Feuereck, Einöde mit 5E., in der Pfr. Miedertauffirchen des Log. Mühldorf, 
26t. von Neumarkt. ‘ 

Seuerbof, Hof mit 7 E. im Pdg. und in der Pfr, Sulzbach, wovon er 14 St. 
entfernt ift. Be 

Seuerlohsmühle, Hof mit 6E,, im Log. Weiberd und zur Gemeinde Stein: 
wand gehörig. 

Feuermühle, Mühle an der Eller mit 5E., im Ldg. Scheplig, wovon ſie 
1/2 St. entfernt if. 

Feuerſchwand, Weiler mit 2 9. und 20 E., in der Pfr. Tiefenbad des Lg. 
Paſſau, wonon er A12 St. entfernt iſt. . 

Feuerſchwenden, Weiler an der Straſſe von Kempten nadı Füßen, im Ldg. 
Kempten und in der Pfr. Durach, wovon er 1/2 St. entfernt ft. Er umfaßt 
49. mit 16 €. 

Feuerſteinsmühlen, 2 Mühlen mit 12E., Mahl-, Schlag, Walk: und Schneid: 
gang an der Lütter, im Log. Weihers und in der Pfr. Poppenhaujen, wovon 
fie 1 St. entfernt find. 

Feuertagshof, Einöde dei Ldg. Mitterfeld und der Pfr. Bogenberg, wovon 
fie 2 St. entfernt ift. 

Feuerthal, Filialkirchdorf von der Pfr. Untererthaf und im Log. Hammelkurg, 
mit 569., 263€, 1 Müble und- Weinbau, 11,/4 St. von LUntererthal. 
Die Marfung wird von der Saale und Tulba beipült, daher man bier Wale, 
Hechte, Krebſe ıc. haben Fann. 

Feugen, Einöde mit 5€,, im Lg. Kempten und in ber Pfr. St. Lorenz, wo: 
von fie 1/4 St. entfernt ift. 

Feuln, Dorf mit 16 9. und 100 E., im Ldg. Eulmbah und in der Pfr. Treb: 
gaft, 2St. von Culmbach, ſwiſchen hohen Bergen, jedoh in frudtbarer Ge- 
gend. Ein Bad. füllt hier in den weiffen Main. 

Feurers, Weiler mit 39. und 17 E., im Ldg. Kempten und in der Pfr. Wig, 
gendbah, 21/4 St. von Kempten. 

Feury auf Hilling, adelige Familie, in den Freiberrnftand erhoben 1764. 

Feren, Dorf mit 269. und 121, im Ldg. und in der Pfr. Oberndorf, 
1 St. von deren Gige entfernt. 

Feyern, Einöde mit 4E,, in der Pfr. und im Ldg. Pfarrfirhen, wovon fie 
1 St. entfernt ift. 
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Gezelbofen, Dorf mit 309., 15€. und 1 Mühle an der Aiſch, im Lg. 
Hoͤchſtadt und im der Pfr. Lonnerjtadt, 21/26t. von Langenfeld und ASt, 
von Neuftadt an der Aiſch. j 

Gezermühle, Mühle im Hrfchtg. Hohenlandöberg und in der Pfr. Gnögheim, 
mit 5 &,,,3&t. von Pofjenheim. 

Hibetbanns, Einöde mir 5E., unweit Zolling, im Log. Moosburg. 

Fibetmaurer, Einöde bei Zolling, mit 3E., im Ldg. Moosburg. 

Sihftein, Dorf mit 15 9. und 92E., 1 Löſch- oder Zerennfener und 1 Eifen- 
ftabhammer, im Ldg. Pegnig und in der Pfr. Micelfeld, wovon ed 1St. 
entfernt iſt. 

Fichtelbach, Bah im Ldg. Lauenſtein. 

Sichtelberg, oder Neubau, Pfarrdorf an der Fichtelnab, mit 36 H. 237 €., 
dem Gige eined Bergamts, 1 Müble, Schneidſage, Eiſenerz am Gleifinger: 
feld, Hochofen und Eiſenhammer, im Log. und Def. Kemnatb, 5 St. von Wunfiedel 
und 108t. von Baireuth. Der Zainhammer liefert jährlih 570 Centn. Zaineifen. 

Sichtelgebirge, ein Gentral: Gebirge oder jogenanntes Plateau im nördlihen 
und öftlihen Theile des Obermainkreiſes, an welhem mehrere Bergketten zus 
fammentreffen und welches eine der höchſten Gegenden in Teutihland aus: 
madt, ein wildes Granitgebirge, am das fi der Böhmer» und Thüringer 
Wald anlebnt. Ed umfaßt mebr ald 6 Meilen im Umfange und feine Grans 
zen find beftimmt von Berned über Weidenberg nad Kemnath, Waldeck, Pi— 
helberg, Eger, Neubaus, Pilgramdreutb, Münchberg. Auf demielben ent» 
fpringen der Main, die Eger, die Rab, die Saale, Delönig, Kronach, Rodach, Schor: 
gaft, Heidenab, Waldnab, Selb, Selbig ıc. und die Mineralquellen zu Si— 
gersreutb, Großichlattengrün, Kondrau, Kotbigen, Bibersbach, Warmen- 
fteinah, Steben ıc. Die höchſte Spitze desſelben ift 3682 Parifer Fuß über 
die Meeredflähe erhaben. Die vornehmften Spisen des Gebirgs heißen: der 
Schneeberg, Ochſenkopf, Farmleiten, Nußhart, Plattenberg, 
SilberangerumdSchieferftein, derfouifenberg, Todtenfopf, bobe 
Mütze, Köffein, Döbraberg, Schloßberg, Armanndberg, raube 
Eulm ꝛe. Ein Theil davon ift tief in den Sommer binein, und mehrere 
Schluchten das ganze Jahr mit Schnee bedeckt; doch wechſeln die Wildnifie 
bin A ie MWiefenthälern und -fanften, mit Wald begränzten Abs 
ängen ab, , , 

Fihtelbammer, Beiler mit 89H. und 50 E., im Ldg. Kirchenlamiz, 1/46t. 
von Weiffenftadt, wohin derfelbe eingepfarrt iſt. 

Fihtelbof, Weiler im Log. Culmbach, im Perg. und in ber Pfr. Neudrofen: 
feld, 2St. von Culmbach. Er enthält 69. mit 46 €. 

Fichtelmühle, Mühle mit 5 E., im Log. Meuftadt an ſder Waldnab, 26t. 
von Weiden, 

Fichtelnab, oder bie eigentlihe Nab, Fluß, welcher aus der fogenannten 
Mabquelle, deren Abflug fih mit dem Sumpfwafler aus dem Fichtelice ver: 
miſcht, auf der öftlihen Geite des Ochſenkopfs entiteht, rollt ald Bah durch 
bad Wiefenthal von Neubau dem Kirhdorfe Fichtelberg zu, treikt bier und 
zu Unter: und Neuunterlind Plehwalzwerke, Friſchfeuer und Eifenhämmer. 
Durd mehre Bäche verftärft durchläuft er das Thal von Ebnat, Riglasreuth, 
rechts den Steinwald vorbei, nah Erbendorf, nimmt bei Krummennab den 
Gränzbach und zwifhen Windifheihenbah und Neubaus die gleihftarfe Wald 
nab, weldhe aus dem Böhmer: Walde über Bernau, Tirfhenreuth und Falken: 
berg herzukömmt, in fih auf. Er fegt nun unter dem Namen MWaldnab feis 
nen Lauf nah Neuftadt und Weiden fort, während welches er bei erjterm 
Drte die Floß und bei dem letztern die Schweinnab verfihlingt. Bei dem Zus 
fammenfluffe mit der Haidenab, oberhalb des Dorfes Wildenftein, tritt end: 
lich der gemeinfhaftlihe Name Nab (in der Volksſprache N oh) als geltend auf. 
Die Luhe bei Zube, die Pfreimtih bei Pfreimt, die Schwarzah bei Schwar; 
zenfeld und die Vils bei Kallmünz, Schwellen die Nab zu einem bedeutenden Fluſſe. 

Fichtelfee, Sumpf auf der Geelohe zwiſchen dem Ochfenkopf und der Farmlei— 
ten, von etwa 40 Schritten in der Lange und Breite, mit Moos, Binjen und 
Gefträuden überwachſen, 1 1/2 St. von Wunfledel. 

Fichten bei Lohau, Weiler am Thierbache des Ldg. Naila und der Pfr. Ges 
rolddgrün, mit 39. und 23 €., ASt. von Hof. 

Fihtem Gohe), Einöde mit TE., im Ldg. Baireutb und in der Pfr. Ge 
jees, 28t. von Baireutb. 
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a. en mit AE., im Hrſchtg. und in der Pfr. Guttenberg, 2 St. von 

ulmbad. . 

Fichten, Weiler des Ldg. Parsberg, mit 29H. und 10E., 126t. von Hohen: 
feld entfernt, wohin er eingepfarrt ift. 

Fichten, vergl. auh Fichten. . 

Fichtenbrunn, Weiler im Ldg. Sulzbach und in der Pfr. Neufirhen, mit 
39. und 17€., 172 St. von Neufirden. _ 

Sihtenbof, Weiler mit 119. und 63€., im Ldg. Amberg und in ber Pfr. 
Ammerthal, wovon er 1/2 St. entfernt ift. 

Fichtenhof, Weiler im Ldg. Sulzbach und in der Pfr. Efchenfelden, wovon er 
1/2 St. entfernt if. Er enthält 49H. mit 26€. 

Fichtenhof, Einöde mit 5E., im Log. Suljbah, 1/4 St. von Neukirchen, 
wohin fie eingepfarrt ift. . 

Fichten mühle (Ober:), Papiermüble im Ldg. Shwabah und in der Pfr. 

„ Schwand, mit 29. und 30E., 2 St. von Schwabach. , 

Fichtenmühle (inter), Papiermühle mit 2 9. und 20€., im Ldg. Schwa— 
bad und in der Pfr. Schwand, 2 St. von Schwand. EN 

Fichtenmühle, Mühle im Log. Hilpoltftein und in der Pfr. Heided, mit 8E., 
3 St. von Roth. 

Fichtenohe, Name der Pegni bei ihrem Urfprunge. - 

Fichtera, Schneidmühle mit 6E., in der Pfr. Nordhalben des Ldg. Teuſch— 
nitz, 1/2 5t. von Nordhalben. , 

Ficht heim, Anfiedelung im Log. Pandau, mit 14 zerſtr. liegenden H. und 50€, 
12 St. von Landau. j * 
Fichtmühle, Mühle am Kodelbache des Ldg. Teuſchnitz und der Pfr. Tſchirn, 

mit 5E., 3St. von Steinwiefen. i N 
Fichtner am Berg, Einöde mit 7E., in der Pfr. und im Ldg. Pfarrfirden, 
movon fie 3 St. entfernt ift. . , 
47 von, adelige Familie, im 3. 1769 in den Freiberrnftand erboben. 
nd: Weiler des Ldg. Paffau und der Pfr. Aiha vorm Walde, mit 7 9. 
und 34 


Ficker, Einöde mit 5@., in der Pfr. Unterneufirdhen bes Ldg. Altötting, wo— 
von fie 11/2 St. entfernt if. _, z — 
Fickermühle, Figerlmühle, Einödmühle am Iſenflüſſchen, des Edg. Erding, 

21/6t. von Hobenlinden. Sie enthält 7 E., welche nad Iſen gepfarrt find, 
Fickmühle, Mühle am Allmannsbahe, mit 6E., im Ldg. Pegnig und in der 
Pfr. Birk, wovon fie 1A St. entfernt if. 
Fiding, Einöde mit 4E,, in der Pfr. Schönau des Ldg. Eggenfelden, 2 St. 


von Eggenfelden. , . 
Sieht, Fiehten, Weiler an der Attel, mit 39. und 15 E., in der Pfr. Eme- 


ring des Log. Ebersberg, 5a St. von Emering. | , 

Fiecht, Einöde mit 12E., unweit Umterfifhbah, im Ldg. und in der Pfr. 
Tölz, wovon fle 54 St. entfernt if. _ 

en — “ 2 Höfe mit 13E., im Log. Weilheim, wovon fie 112St. 
entfernt find, er 

Fichten, Einöde mit 9E., in der Pfr. Triftern des Ldg. Pfarrfirden, wovon 
fie 2 ©t. entfernt ift. 

Fichten, vergl. auh Fichten. 

Giedelbühl, Weiler im Ldg. und in der Pfr. Vohenftrauß, wovon er 1A St. 
entfernt ift. Er enthält 79. mit 55 €. 

Fiedelhof, Einöde mit 15€., im Ldg. Tirfhenreuth und in der Pfr. Groß: 
fonreuth, 13/4 St. von Tirfhenreüth. 

Fiedelhof, Einöde mit 5E,, im Ldg. und in der Pfr. Regenftauf, 1/2 St. vom 
Sitze derfelben gelegen. 

Biederbof, Weiler mit 29. und 12E., im Log. Amberg und in der Pfr. 
Ammerthal, wovon er 112 St. entfernt ift. 

Fierlbach, Dorf in der Pfr. Schneiding des Ldg. Straubing, wovon ed 3St. 
entfernt ift. 

Fierlbrunn, f. Biertelbrunmn. 

Fierling, Fürling, Einöde mit 8E., in der Pfr. Triftern des Tg. Pfarre» 
firhen, wovon fe 31/A St. entfernt ift. 
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Fierſt, Dorf mit 129., 70@., Gemeindewaldung und Schäferei, auf der 
Fläche des Berges gelegen, welcher den Itzgrund vom Baunachgrunde ſcheidet, 
im £dg. und der Pfr. Ebern, wovon es 3/4 St. entfernt ift. 

Figelsdorf, Dorf mit 129., 50 E. und 1 Filialfirhe der Pfr. Nandelftadt im 
Log. Moosburg, 31A St. von Moosburg. 

Figermühle, Cinöde mit 6E., in der Pfr. Obernzell des Log. Wegſcheid, 
4 St. von Paffau. 

Figl, Weiler mit 29. und 9E,, unweit Oberneufirden des Log. Mühldorf, 
wovon er 21/2 Gt. entfernt, ift. j 

Figler im Holge, Weiler mit 29. und 9E., im Ldg. Eggenfelden, wovon er 
16t. entfernt ift. 

Ziglers, Weiler mit 79. und 41E., im Ldg. Grönendah und in der Pfr. 
Altusried, wovon er 1/8 St. entfernt ift. 

Figling, Einöde mit 8E., im Ldg. Pfarrfirhen und in der Pfr. Triftern, 
5A St. von Pfarrfirden. j 

Sigurenfee, Weiher bei Seehof im Lg. Bamberg I., wegen der daring be 
findlihen fteinernen Figuren fo genannt. 

Filchenhart, Dorf mit 139. und 80 E., im Ldg. Gunzenhaufen und in der 
Pfr. Kronheim, 1St. von Gunzenhauſen. 

Silhenharter Weiher, Weiber zwifhen Filhenhart und Ober» Hambad, 
worin alle 2 Jahre gefifcht wird, im Log. Gunzenbaufen gelegen. 

Silgendorf, Dorf an der Südfeite des rauhen Eulms, mit 40 H., 250 €.. 
v. Arnim. Perg. (Sig zu Krumennab), im Log. Eſchenbach, 3/4 St. von Neus 
ftadt am Culm, wohin ed gepfarrt if. In der Näbe fieht man alte Schanzen, 
und weiter jüdlih bei der Barbarabergkirhe die Mauern einer alten Stadt, 
der Tradition nah Miega genannt. 

Filgertsbofen, Zilgershofen, Weiler zwiſchen Stadl und Reidling, im 
edg. nit r zahlt 59., 1Kirche und 47 E. und if 4St. von Schon: 
gau entfernt, 

Filte (Ober), Öberfilten, Dorf im Ldg. Mellerihftadt und in der Pfr. 
Millmars, mit 15 9., 100 ©. und 1 Nebenzollftation, 3St. von Mellerihftadt, 

Silke (Unter-), Unterfilfen, Dorf mit 129. und 96 E., im Log. Melle: 
rihftadt und in der Pfr. Willmars, 1/46t. von DOberfilfe. Die Ueberbleifel 
von Mauern, von den Einwohnern beider Orte Mauerfchetel genannt, fheinen 
die Nefte eined Burgmwalles zu fepn. j 

Fillesöd, Vilasöd, Einöde unmeit Attenberg, im Ldg. Paflau und in der 
Pfr. Tiefendah, 21 St. von Paffau. , 

Filling, Einöde unweit Niflasreut, im Lig. Miesbach, mit 8E., 2St. von 
Miesbah. Sie gehört zur Pfr. Ellbach. 

Filling, f. Fübling. 

Filshof, Einäde mit 5 E,, im Log Münchberg und in der Pfr. Mariamweiher, 
wovon fie 1fa St. entfernt if. 

Filsöd, Einöde unweit Eibach, im Ldg. Erding. 

Filz (im), Einöde in der'Pfr. Wildfteig des Ldg. Schongau, mit 5 E,, 41N St. 
von Schongau. Gie ift nah Wildfteig gepfarrt. 

Filz, Beiler am Forft, mit 29. und 8E., im Ldg. Weilheim. 

Filz, Weiler bei Uffing, mit 39H. und 14 E., im Ldg. Weilheim, 212 Ct. 
von Murnau. 

Filz, Weiler bei Sindelsdorf, mit 29. und 11 E,, im Lig. Weilheim. 

Filz, Filzer, Einöde mit 5 €., in der Pfr. Dietramszell des Ldg. Wolfraths- 
baufen, 1 St. von Dietramszell. 

Filz, 1A4zerftr. liegende H. mit 55 €., in der Pfr. Auflirhen und im Ldg. 
Wolfrathshauſen, 172 St. von Auftirden. 

Filzbuch, Weiler an einem Weiber des Log. Wolfrathshauſen, wovon er 3 ©t. 
entfernt ift. Er enthalt 39. mit 24€., welche zur Pfr. Beuerberg gehören. 

Filzen, Weiler mit 29. und 10 E., im Ldg. Ebersberg und in der Pfr. Glon, 
wovon er 1/4 St. entfernt ift. 

Filzen, Einöde im der Pfr. Neukirchen bei Weiern des Lig. Miesbach, mit 
7 E., 56t. von Miesbach. 

Filzen, Einöde im Log. Roſenheim, wovon fie 7/8 St. entfernt iſt. 
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Filzen, Filzan, Dorf mit 159. und 66 E., im Log. Roſenheim, wovon es 
172 St. entfernt iſt. — 

Filzhäuschen, Filzhäufl, Einöde an der Sur, 54 St. von Teiſendorf, im 
Log. Saufen. Gie enthält 3 €. 

Filzenhäuschen, Filzenbäufel, Einöde mit 6E., in der Pfr. Pfaffenhos 
fen des Log. Roſenheim, 1 St. von Pfaffenhofen. 

Filzing, ſ. Bilzing. 

Filzingen, Dorf im Hrſchtg. und in der Pfr. Illereichen, mit 149. und 
156 €., 5 St. von Memmingen, 

Filzleibner, Einöde mit 4 E., in der Pfr. Floffing des Ldg. Mühldorf, 31 St. 
von Floſſing. & 

ig Einöde in der Pfr. Petting des Ldg. Laufen, mit 2E., 3/4 St. 
von Petting. AR 

Fimbach, f. Fimbach Unter4. 

Fimbach (Ober), Weiler im Ldg. Landshut und in der Pfr. Hoheneggelko— 
fen, A2St. von Landshut. Derſelbe umfaßt 69. mit 39 €. 

Fimbach (Unter), Weiler im Lg. Vilsbiburg, 2 St. von Landshut. Er ent« 
balt 79. mit 47 E., welche theild zur Pfr. Geifenhaufen, theild zur Pfr. 
Hoheneggelkofen geboren. ; 

Findel: oder Fimmelberg, ein Hügel mit fhöner Wallfahrtsfirhe in der 
Pfr. Saal und im Log. Königshofen, 2 St. von deffen Sie entfernt. 

— Mühle an der Saal, bei Wülfershauſen im Log. Königs— 
bofen. 

Findelmühle, Einöde im Log. Weiler und in der Pfr. Röthenbach, mit 6 €., 
1St. von Rötbendbad. i 

Kindenau, Einöde unweit Bayerfoyen, mit 5 E., im Ldg. Schongau. 

Findlos, Kirchdorf an der Ulſter, mit 249. und 181 E., im Lg. Weihers, 
12 St. von Batten entfernt, wohin es eingepfarrt ift. 

Fingerer, Einöde des Lda. Eggenfelden, wovon fie 3St. entfernt ift. 

Singermüble, Einödmühle mit 1 Lohgange, am Perlbaumbache, bei Felling 
im Log. Mitterfels. , 

Fink, Einöde mit 8E., in der Pfr. Flintsbach des Log. Roſenheim, 1 St. von 
Flintsbach. 

Finkelberg, ein runder, ganz zu Getreidfeldern benützter Berg bei Haſſel— 
bach im Log. Biſchofsheim. Eine Burg, von den Herren v. Finkel bewohnt, 
foll darauf geftanden jeyn. 

Finken, Weiler mit 29. und 9E., im Ldg. Kempten und in der Pfr. Lau: 
ben, 21% St. von Kempten. 

Finkenbach, Pfarrdorf, mit Gerdweiler eine Gemeinde bildend, im Kant. 
und Def. Rockenhauſen, mit 64 Hptg., 50 Nbg. und 435 €., von weldhen die 
Katbolifen nah Baierfeld gepfarrt find, 7&t. von Kaiferslautern. 

Finkenflug, Einöde an der Rodach des kds. Kronach und der Pfr. Zeyern, 
mit 7 E., M St. von Steinwiefen und an der Strafe nad Nordhalten. 


ne Einöde mit 6 E., im Lbg. und in der Pfr. Naila, 34 Gt. 
von Hof. 


Finkenflug bei Neudorf, Einöde im Ldg. Hof und im der Pfr. Schauenftein, 
3&t. von Hof. 
Finkenhammer, Hammerwerf mit 40 E., im Ldg. Vobenftrauß und im der 


Pr. Bleiftein, wovon ed 1/4 St. entfernt if. Das dafige Blaufeuer erzeugt 
jährlich über 1017 Eentn. Roheiſen. 


Finkenmühle, Müble mit 5 E., im 2dg. Baireutb und in der Pfr. Miftel: 
bach, wovon fie 1268. entfernt ift. 

Finkenmühle, Weiler mit 39. und SE., bei Breitbronn im Ptrg. Kirchlau— 
tern und im Log. Gleusdorf, 112 St. von Stettfeld. 

Finkenmühle, Mühle bei Birk, im Ldg. Kirhenlamiz und in der Pfr. Weiffen: 
ftadt, mit 5E., 14 6t. von Weiffenftadt. 


Finkenmühle, Mühle mit 4E., im Hrſchtg. Thurnau und in der Pfr. Buchau, 
2St. von Thurnau. 


Finkenmühle, Mühle mit 10 E., im Log. und in der Pfr. Teufhnig, wo— 
von fie 1R St. entfernt ıft. 
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Finkenmähle, Weiler im Ldg. Hilpoltftein und in der Pfr. Allerdberg, 36t. 
von Roth. Er enthalt 49. mit 16 €. , 

Finkenried, Weiler mit 29. und 10E., in der Pfr. und im Ldg. Regen, 
wovon er 1St. entfernt iſt. 

alas: Einode in der Pfr. Achslach des Ldg. Bichtah, 12St. von 
Achslach. 

Finkenzell, Einöde mit 13 E,, im Ldg. Schrobenhauſen und in der Pfr. Ge— 
roldbad), wovon fie 1/2 St. entfernt tft. 

Finnberg, f. Friedberg. _ 

ginned, Finegg, Weiler mit 39. und 11 E., im Ldg. Lindau und in der 
Pfr. Aeſchach, 3St. von Tettnang. 

Finner, Einöde am weitlihen Ufer des Tegernfees, mit 8E., in der Pfr, 
Egern des Log. Miesbach, 3/4 St, von Egern. 

Binning (Dber:), Pfarrdorf an der Windach, im Lig. und Def. Landsberg. 
Es zählt 70 H., 1 Kirde, 1 Kapelle, Branntweinsrennerei und 387 E., und ıft 
Ph St. von Landsberg enffernt. Viele E. daſelbſt beſchäftigen ih mit Stroh: 
Farbereien. 

Finning (Unter:), Pfarrdorf an der Windach, im Log. und Dek. Landsberg. 
Es umfaßt 529. mit 226 E., 1 Pfarrkirche, 1Kapelle und 1M. und liegt 
21%ASt. von Landsberg. Viele E. dafelbft beihäftigen fih mit Strobfärbereien. 

Finningen, Pfarrdorf am Landgraben, im Det. Weiftenhorn des Bisthums 
Augsburg und im Ldg. Günzburg, mit 329. und 235 E., 2St. von Ulm. 

Finningen (Dber:), Piarrdorf am Brunnenbah, im De. und Ldg. Höch— 
ftadt, mit 819. und 319 E., 11/268. von Höditadt, 

Finningen (linter:), Parrdorf am Brunnenbah, im Lg. und im. De. 
Höchſtädt, mit 88H. und 314 E., 26t. von Höchſtädt. 

Finfing, Weiler in der Pfr. Metten des Log. Deggendorf, 1St. von Metten. 

Finſing, Parrdorf im Log. Ebersberg und im Det. Schwaben, mit 76 9. und 
400 E. 21/ASt. von Parsdorf. 

Finfing, Weiler des Ldg. Regenftauf und der Pfr. Pettenreuth, wovon er 
3fa St. entfernt ift. Er umfaßt 29. mit 12 €, 

Finfterau, Einöde am ch, 1St. von Schongau, zu deſſen Ldg. Bezirfe fie 
gehört, mit 53E., in der Pfr. Peuting. 

Ainfterau, 25 zerftr. liegende H. mit 196 E., in der Pfr. Freyung des Log. 
Molfitein, 4St. von Freyung. Es iſt dajelbit 1 Zollftation. 

Finfterauermwald, Korft im Interdonau:Kreife, mit mehr ald 9000 Tagw. 

Finfterbad, Badı im Bezirke des Log. Hilpoltftein; ein anderer Finſterbach 
durchfließt den Markt Klingenmünfter im Kant. Bergzabern. 

Finſterbach, Bach im Ldg. Friedberg, welher anfangs füdlic fließt, einen 
son Hochdorf Fommenden Arm aufnimmt, dann eine öftlihe Richtung nimmt, 
nod ein Bahelhen von Reifertsbrunn mit fih vereinigt und bei der Papiers 
müble zwifhen Mering und Merhing in die Paar füllt. 

Finſterbach, Hof im Kant. Waldfiihbah und in der Pfr, laufen, 11/26t. 
vom Sige der legtern und 51/2 St. von Zweibrüden. 

Finſterbach, Bad im Log. Wegiheid, worin Perlen gefiiht werden. 

Finfterbub, Einöde mit 8E., in der Pfr. Stamheim des Log. Simbach, 
17/86t. von Braunau. 

Fintterbüll, Einöde mit 5€., im Ldg. Amberg und in der Pfr. Hobenfem- 
natb, wovon fie 1/4 St. entfernt ıft. Ä 

Sinfterleiten, Eindde mit 6 E., in der Pfr. und im Hrfchtg. Prien, wovon 
fie 3/4 ©&t. entfernt ift. 

Finſtermühle, Mühle mit 10 E. und Nadelfhur am Forellendahe bei Mörns— 
beim des Hrſchtg. Eichſtätt. Auf den 6 an diefem Bade gelegenen Mühlen 
wird jährlih eine Menge Nadeln für die Nadelfabrifanten in Röglingen und 
der dortigen Gegend polirt. 

Finſtermühle, Weiler an der Pegnitz, mit 49H., 28 €. und 1 Eiſenerzgrube, 
im Ldg. Eihenbah und in der Pfr. Neubaus, ASt. von Thumbad. 

ginftermüble, Weiler im Ldg. Hilpoltitein und in der Pfr. Allersberg, 36t. 
von Roth. Er umfaßt 39H. mit 16 €. 

Finftermühle, Mühle mit 4E., im Log. Vohenftrauß und in der Pfr. Wald: 
thurn, wovon fie 12 6t, entfernt iſt. 
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Finſtermühle, Mühle mit 5E., im Ldg. Vohenſtrauß und 1St. von Blei— 
ſtein, wohin ſie eingepfarrt iſt. 

Finſternau, Einöde im Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 21/4 St. entfernt iſt. 

Finſterſteig, Weiler an der weftlihen Günz, des Log. Grönenbah und der 
ar Probfiried. Er enthält 39. mit 18E., und ift 1St. von Probitried 
entfernt. 

Finfterfteig, Weiler im Ldg. Kempten und in der Pfr. Wildpoldsried, 26t. 
von Kempten. Er enthält 49. mit 26€. 

Finſterweiling, auh Sädenhofen genannt, Dorf im Tg. Parsberg und 
in der Pfr. Oberweiling, 26t. von Daßwang. Es umfaßt 149. mit 65€. « 

Finſterwahl, Dorf zwifhen dem Dürrendah und Moosbach, mit 239. und 
150 E., in der Pfr. Egern des Log. Miesbach, 212 St. von Miesbach. 

Finzbach, Bach im Log. Werdenfeld, der fi in den Angerlgraben mündet. 

Sinzenbadh, Finfenbah, Weiler des Log. Mühldorf und der Pfr. Schön, 
berg, mit 29. und 12E., 7/4St. von Neumarkt. 

Firkenhof, Weiler, mit Lammersdorf eine Gemeinde bildend, mit 49. und 
20 * .. Log. Kemnath und in der Pfr. Moderddorf, wovon er 1St. 
entfernt ift. 

Firmbach, Firnbach am Bah und Berg, Dorf mit 429. und 218 €., im 
Ldg. Eltmann und in der Pfr. Prölsporf, wovon ed 1/2 St. entfernt if. 
Die ärmern Einwohner leben vom Koblenbrennen und Wagenſchmierhandel. 
Der Ort ift eines der neuen Dörfer. Jm, J. 1680 wurden die Staatswal« 
dungen gerodet, Häufer erbaut und gegen Ariftenzablungen verkauft. 

Firmian, adelige Familie, 1526 in den Freiherrnſtand erhoben. 

Firmiansreuth (Mitter:), Dorf in der Pfr. Frevung des Log. Wolfftein, 
mit 149., 1M. gl. Namens und 100 E., 312St. von Freyung. 

Firmiansreutb (Dber:), Dorf in der Pfr. Freyung des Ldg. Wolfitein, 
mit 13 9. und 88 E. 33/4 St. von Freyung. 

Firmiansreuth (Border), Dorf mit 129. und 82E., im Ldg. Wolfftein 
und in der Pfr. Freyung, wovon es 312 6t. entfernt ift. 

Firnbach, f. Firmbad. / 

Fiſchach, Parrdorf an der Neufnach, ded Log. Zusmarshaufen und des Def. 
Agawang im Bisthume Augsburg, mit 679. und 466 E., unter denen mch- 
rere Juden find, 1/2 St. von Willmetöhofen. 

Fifhaitbadh, Fiſchaitnach, Weiler des Log. Viehtah und der Pfr. Unter: 
viehtah, 1/2&t. von Viechtach. Er enthält 7 9. mit 34€. 

Fiſchbach, Bah, welcher bei Altenfurt im Lorenzer: Walde, Ldg. Altdorf, 
entftebt, durd den Dugendteih, von da über den Stadtgraben in die Stadt 
Nürnberg geleitet wird, wo er in die Pegnig fallt. 


Fiſchbach, Pfarrdorf im Ldg. und Def. Altvorf, mit ie 322€. und 
1 Schlofie, dem Sitze bed v. Scheuerl. und v. Harsdorf. Ptrg., 26t. von 
Nürnberg. Der DOrt war das Stammhaus der Edeln v. Fiſchbecken. Ber: 
fhiedene Nürnberger adelige Familien baben bier Landfige und die dortigen 
E. leben größtentbeild von Holzbandel und Arbeiten im Lorenzi: Walde. 

Fiſchbach, Dorf an der Nab, des Ldg. Burglengenfeld und der Pfr. Kallmünz, 
wovon es 1/2 St. entfernt if. Es umfaßt 149. mit 80 €. und 1 Kapelle. 

Fiſchbach, Pfarrdorf mit dem Sitze eined Bgm. Amtes, 83 Hptg., 27 Nbg. 
und 576 €., im Kant. Dahn und Def. Pirmafens, 9St. von Zweibrüden. 

Fiſchbach, Kirhdorf in den Pfr. Eirihshof und Pfarrweilfah, mit 45 H., 
222 E., 19. Rotbenban. Schlöffhen und 1 Mühle, 1St. von Ebern, in wel: 
ches Ldg. dasfelbe gehört. 

Fiſchbach, Bach im Ldg. Erding, unmeit Langenpreifing entfpringend und bei 
Boltmannsdorferau in die Iſar ih mündend. 

Ziſchbach, Weiler an der Altmühl, in die bier der Badertögraben fällt, mit 
99H. und 52 E., im Ldg. Heildbronn und in der Pfr. Immeldorf, 26t. von 
Heildbronn. 

Fiſchbach, Dorf im Kant. Kaiferdlautern und in der Pfr. Hochſpeier, womit 
es eine Gemeinde bildet, 1ASt. von Hodfpeier. Es umfaßt 207 Hptg. und 
113 Nbg. mit 327 €. 

Ziſchbach, Meiner Bad im Log. Moosburg, unweit Heinhanfen entipringend 
und unterhalb Silbertshaufen in die Abens fließend. — 

i ſch⸗ 


Fiſchdach Fiſchberg 433 


diſchbach, Weiler mit 49. und 17E., in der Pfr. Ranoldsberg des Ldg. 
Mühldorf, 2St. von Velden. 

Fiſchbach, Eindde im Log. Neuftadt an der Waldnab, mit A E. 

Fiſchbach, Pfarrdorf im Ldg. Koding und Def. Cham der Diözeje Regensburg, 
36t. von Burglengenfeld. Es umfaßt 37 H., 1 Pfr. Kirhe, 1 Kapelle, 1 
verfallened Schloß, 1 Branntweinbrennerei, 1MNbdederei, 242€. und das 
v. Edurt. Pirg. 

Fiſchbach, Weiler mit 29. und 20€., im Ldg. Roſenheim, 5/46t. von 
Aibling. Er it nah Tuntenhauſen gepfarrt. 
Fiſchbach, Weiler an der Straffe von Roſenheim nah Innsbruck und am lins 

en Ufer des Inns, in den fi der Marktbach ergießt, wit 2 H., 17 E. und 
einer Pofterpedition, im Log. Rofenheim und in der Pfr. Flintsbach, 6 Poſtſt. 
von Rojenbeim. i ’ 

Fiſchbach, Weiler unweit Niederaudorf, mit 59. und 60 E., im Log. Rofen- 


eim. 

Ziſchbach, Pfarrdorf im Det. Geibelsdorf und im Log. Gtadtiteinah, mit 
54 9., 244 E., 1 Schloffe und v. Reigenftein. Pirg., 1 St. von Kronach, wohin 
die Katholiken gepfarrt find. 

Fiſchbach (Klein-), Weiler mit 7 9. und 30 E., im Hrfchtg. und in der Pfr. 
Thann, 7St. von Mellerihftadt. An der Markung ded Orts bei dem Staf: 
felberg fhheiden fih die Gebietsgränzen zwiſchen Bavern und Sachſen-Ei— 
fenady gegen das Amt Kaltennordheim. Sie ziehen fih über den Gipfel dieſes 
Berged und in nördliher Richtung abwärts bis an den Weg, welher von 
Dippach nah Unterweid führt. Diefer Zug ift mit 47 Steinen begränzt, dann 
kommt der jogenannte Hohlwald, wo an dem Dippadher Wege links wieder die . 
Öränzfteine anfangen. on: 

Fiſchbach, Weiler mit 3 H., 1 Filialtiche der Pfr. und des Log. Tölz, und 
mit 32 €., 5/4 St. von Tölz. ’ 

Fiſchbach (Unmter:), Weiler des Ldg. Tölz, mit 3 H. und 27 E. 

Fiſchbach, Bad in den Ldg. Werdenfels und Tölz, welcher unweit des Goiern: 
feed entipringt und füdlih von Riß in die Rip fließt. j . 

Ziſchbach, Bah im Ldg. Traunftein, welcher an der füdlihen Gränze dieſes 
Edg. entipringt, von Süden nad Norden fließt, den Faſteigenbach, die 
Shwarzahen, Seetraun, den Windbah und die Unterfhlammer« 
Achen aufnimmt, worauf dad bierdurd vergröfferte Waifer die weiſſe 
Traun genannt wird, welche fi bei Oberfiegsdorf mit der rothben Traum 
vereinigt. a 

Fiſchbach, Weiler mit 49. und 12E., in der Pfr. Velden des Lig. Bilsbi- 
burg, wovon er ASt. entfernt if. 

Jiſchbach, Weiler unweit Rehtmehring des Lig. Wafferkurg, mit 39H. und 
16 €., 11/2 St. von Waſſerburg. Er ıft nach Rieden gepfarrt. 

Fiſchbach, Weiler mit 11 9. und 70 E., im Ldg. und in der Pfr. Weidenberg, 
4 St. von Baireuth. 

ziſchbachau, Pfarrdorf im De. Aibling und im Log. Miesbach, mit 149. 
und 102 E., 31/4&t. von Miesbach, in der Nähe des hoben Wendelſteins und 
Breitenſteins. Ehemals waren dabier ein Klofter und der Betrieb eines Berg: 
baues auf Eifenerz. In der Nähe befindet ſich jest nur noch ein Hammer: 
wert an der a defien Borrihtungen Bewunderung verdienen. Dieſe 
leeren ſich wechielfeitig und füllen fih mit Luft, welche dann vom zudringene 
den Wafler auf die Effe getrieben wird und fo unmittelbar das Gebläfe 
unterbalt. 2 

Fiſchbachmühle, Mühle mit 1 Mahl» und Delgange, Jammt 13 E., im tiefen 
und fhmalen Fiſchbachgrunde und am Fifhbahe, des Log. und der Pfr. Lau: 
enflein, 9 St. von Kronadı. 

Fiſchbehälter, Einöde im Ldg. Berchtesgaden, wovon fle 2 St. entfernt ift. 

Fiſchbehälter, Einöde des Ldg. Mitterfeld und der Pfr. Windberg, wovon 
fie 158 St. entfernt if. 

ziſchberg, Weiler mit 49. und 17 E., unweit Tegernbach, im Log. Mühl: 
dorf, wovon er 3 St. entfernt if. 

Fifhberg, Weiler mit 29. und 17 E., in der Pfr. Rechtmehring des Log. 

aferburg, wovon er 3 ©&t. entfernt if. 
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Fiſchbrunn, Dorf im Ldg. Hersbruck und in den Pfr. Eſchenbach und Hars 
tenftein, 1 St. von Altenfittendbah. Ed umfaßt 15 9. mit 96 E. und liegt 
am Hirſchbache. NEL. 

Fiſchdobel, Weiler an der Amper, im Ldg. Moosburg bei Infofen, 11/8 St. 
von Moosburg. 


Fiſcheck, Einöde mit 6E., in der Pfr. Hörbering des Log: Müplporf, mit 


6 E., 5fa St. von Neumarkt. 

gifhen, Pfarrdorf an der Iller, im Log. Immenftadt und im Def. Stiefenbos 
fen me Augsburg. Es liegt 3 St. von Immenftadt und bat 55 9. 
mit 254 €. 

Fiſchen, Weiler im Ldg. Kempten und in der Pfr. Waltenhofen, 1 1/4 St. von 
Kempten. Er enthalt, 4 9. mit 36 €. ng | 

Fiſchen (Mitter:), Weiler an der füdöftlihen Spige des Ammerfeed, mit 
5 9., 1 Kirche und 36 E., im Lg. Weilheim, unweit Pähl, 3 St. von Weil 
beim und 1 St. von Dießen. I | 

Fiſchen (Border:), Dorf an der Strafe von Weilheim nad) Dießen, im Lg. 
Weilheim, 5/4 St. von Dießen. Es enthält 17 9. mit 141 €. 

Fifhenberg, Einöde an der Salzach, im Ldg. Tittmoning, mit 3E., 31268. 
von Tittmoning. 

Fiſcher, ein, zu Haslangkreut des Log. m gehöriges Fiſcherhaus. 

ach. 


* 5 


Fiſcher, Eindde bei Paar im Ldg. Aich 

SQ Einöde im Ldg. und in der Pfr. Berchtesgaden, wovon fie 1 St. ent- 
fernt iſt. zus , ER 

Fiſcher inder Au, Einöde mit 4 E., in ber Pfr. Hebertöfelden des Lig. Eg— 
genfelden, 1/2 St. von Hebertsfelden. 

Fiſcher an der Leithen, Einöde mit 7E., bei Pietenfeld im Hrſchtg. Eid. 


ſtätt. | 
un anf ber Gſtätten, Einöde ded Log. Griesbach, 11M St. von 
euhaus. | 

Fiſcher, 2 Einöden, zur Kolonie Großlindah gebörig, f. Großlindad. 

Fiſcher, Einöde im Hdarmoofe am Abtsdorfer See, im Ldg. Laufen, wovon 
5 St. entfernt iſt. Sie enthält 5E. und liegt in der Pfr. Salzburg— 

ofen. 

Fiſcher in der Ded, Einöde mit 4E., in der Pfr. Kirchdorf des Log. Mies. 
bad), 84 St. vom Kirchdorf. 

Fiſcher, Einöde auf dem linken Ufer des Inns, in der Pfr. Au des Log. 
Mühldorf, mit 7 E., 1/8 St. von u. 

Fiſcher, Einöde unweit Stephanskirchen, im Ldg. Mühldorf, mit 6 E., 3 St. 
von Neumarkt, 

Fiſcher, Einöde links dem Inn, unweit Schliht, im Ldg. Waſſerburg, wovon 
fie 2 ©t. entfernt if. Ihre 3 €. find nad Rieden gepfarrt. 

Fiſcherbach, Bad) im Ldg. Weidenberg. 

Fiſcherberg, Weiler im Log: Burglengenfeld und in der Pfr. Kallmünz, wo— 
von er 1/2 St. entfernt if. Er umfaßt 2 9. mit 12 €. 

Fiſcherbichel, Weiler mit 29. und 13 €., im £dg. und in der Pfr. Füßen, 
wovon er 3/4 St: entfernt ift. 

Kifherdorf, Dorf an der Donau, des da. und der Pfr. Deggendorf, mit 
419. und 240 E., 1/4 St. von Deggendorf. Diefer Ort zeichnet fih aus 
durch feine gute Gartenkultur und vorzüglih durch Pflanzung der vielen 

Krautköpfe, mit welchen er einen bedeutenden Handel nach Oeſtreich treibt. 

Fiſcherdorf, Weiler im Ldg. Mitterfels und in der Pfr. Pfafenmünfter, 2St. 
‚von Straubing. Er enthält 2.9. mit 18€. 

Fiſcherhäuschen, Elnöde an der Amper, im Log. und in der Pir. Moos: 
burg, wovon fie 1/4 St. entfernt ift. 

Fiſcherhäuschen, Einöde der Pfr. Ruprechtsberg im Ldg. Vilsbiburg, mit 
3 E., 104 St. von Rupredtsberg. q 

Fiſcherhäuschen, Einöde nächſt dem Urſprunge des Murnauer-Baches, im 
Ldg. Weilheim, 7/4 St. von Weilheim, 

Fiſcherhaus, Einöde bei Münſter, im Log. Donauwörth. 

Fiſcherhaus, Einöde der Pfr. Böbrach und des Ldg. Viechtach, 5/4 St. von 
Böbrah und A1f2 St, von Viechtach, 
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Sifherbof, Marienbronn, auch Sumboldsbrunn (vom Erbauer, dem 
Abte Gumbold vom Kloſter Michaelsberg ſo cnannt), Hof im Ldg. Bamberg IT. 
und in der Dompfarrei dajelbit, an der | egniß, 1/4 St. von Bamberg, auf 
dem Wege nah Eitmann, mit 1 Schlöſſchen und fhöncm Garten. 

Sifherbof, Meierei bei Dornheim, im Hrihtg. Hohenlandsberg. 

Fiſchering, f. Fiſching. — 

Fiſcherkaſtel, Einoͤde des Ldg. Landau, unweit Öottfrieding, 2&t. von 

andau. 

Siiherfrein, Fiſchergrein, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Fiſchbachau des 
£dg. Miesdach, 1/4 St. von Fiſchbachau. , — 

— —— Mühle an der-Eljawa mit 6 E., bei Elfenfeld im Ldg. Hin 
genberg. 

Fiſchern, Dorf dihr an der Böhmifchen Gränze und am Einflufe der Rösla 
in die Eger, in fruchtbarer Kane, mit 12 9. und 54€,, im Ldg. Wunfiedel 
und in der Pfr. Hobenberg, 5 St. von Wunſiedel. 

Fiſcheröd, Weiler mit 89. und 30 E., im Ldg. Amberg, 1P St. von Schmid» 
müplen entfernt, in welche Pfr. derfelbe gehört. - 

— Weiler unweit Gruͤntegernbaͤch, mit 29. und 9E., im Log, 

rding. 

Sifherod, Weiler mit 11€, 2 Wohnh. und 2Nbg., in der Pfr. Peinting 
des Log. Vilshofen, wovon er 3/4 St. entfernt ift. _ 

Fiſchers, Weiler mit 59. und 26€., im Log. Grönenbach ‚und in der Pfr, 
era Derfelbs liegt an der Zler, 112 St. vom Sitze des Log. ent 

ernt. 

Fiſchersbächlein, Bach im Ldg. Weidenberg. 

Siijhersmüble, Mühle mit 4 E,, im Log. Kronach und in der Pfr. Neufang, 
4 St. von Kronach, auf dem Wege nad) Steinwieſen. 

Fiſcherſteig, Weiler mit 29. und 9E., in der Pfr. Freyung des Edg. Wolf 
fein, 2 St. von Freyung. j 

Fiſcherwinn, Einöde im Ldg. Pfarrfirhen, wovon fie 2 St. entfernt if. 

Fiſchgärtl, Weiler mit 29. und 14 E., in der Pfr. Hebertsfelden des £dg. 
Eggenfelden, wovon er 1/4 St. entfernt. ift. IBBE. 

Sifhhaber, Weiler unweit Andorf, mit 29, und 17 E., im Log. Weilheim, 
46t. von Murnau und 5 St. von Weilheim. 

Sifhbäushen, Einöde (Schmierhütte) mit 6€., im Lig. Neuftadt an der 
Waldnab und in der Pfr. Preffath, wovon fie USt. entfernt ift, 

Siihhäufer Berg, Berg am Schlierſee, im Ldg. Miesbach. Auf demfelben 
war ehemals ein ftarfer Bergbau, wovon man noch Reſte von aufgeftürzten 
Halden fieht. Das Erz ift ein brauner, rußiger Eifenftein, 

Fiſchhaus, Einöde mit 5E., im Edg. Ansbach und in der Pfr, St, Johannis 
daſelbſt, 1 St. von Ansbach. . i 

Fiſchhaus, Einöde bei Riedlingen im Ldg. Donauwörth, wovon fie 1/4 ©t. 
entfernt ift, 

Fiſchhaus, Einöde des Lg. Füßen, mit 6 E., 1/4 St. von Roßhaupten, in 
welhe Pfr, fie gehört. 

Fiſchhaus, Einöde mit 5€,, in der Pfr. Tiefenbah des Ldg. Paffau, 4 St. 
von Paflau. BR i 

Fiſchbaus, Einöde mit 6 E. im Hrſchtg. und in der Pfr. Schillingsfürft, 3 St. 
von Rothenburg. 

Fiſchhaus, Einöde mit 5E., in der Pfr. Haunersdorf des Ldg. Landau, 1/2 St. 
von Haunersdorf. , 

Fiſchhaus, Einöde in der Pfr. Fiſchbachau des Log. Miesbach, mit AE,, 2St. 

von Fiſchbachau. 

Fiſchhaus, Einöde des Ldg. Neuſtadt an der Waldnab. 

Sifhhaufen, Kirchdorf am Schlierſee, Filial der Pfr. Schlierſee im Ldg. Mies 
dad, wovon es 21/2 St. entfernt if. Cs begreift 129. mit 98 €, 

Fiſchhof, Einöde unweit der Altmühl mit 7 E., im Log. Riedenburg, 1/2 St, 
don Altmühlmünfter, wohin fie eingepfarrt ift. 

Siihhof, Einöde im Lg. Hilpoltftein und in der Pfr. Allersberg, mit 10 €, 
1St. von Roth. 28* 
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Fiſching, Weiler nächſt dem Abtsdorfer See, im Ldg. und in der Pfr. Laufen, 
mworon er 1 ©t. entfernt ift. Er enthält 29. mit 11€, Die Herrn v. Kuchler 
tauchten 1347 einen Hof dajelbft vom Stifte St. Peter zu Salzburg ein. 

Fiſching, Weiler am Höllenbache, in der Pfr. Waging des Ldg. Laufen, mit 
89H. und 41 E., 1/4 St. von Waging. 

Fiſching, Einöde mit 2E., in der Pfr. Ampfing des Log. Mühldorf, 1 St. 
von Ampfing. , 

Fiſching, Fifhering, Weiler mit 5Wohnh., 10 Nbg. und 53 €. in 5 Fa- 
milien. Er gebört in die Pfr. Htterskirchen des Ldg. Bilsbofen. 

Fifhlingen (Grof>), Pfarrdorf mit 64 Hrtg., 97 Nbg. und 312 E., im Kant. 
Evenfoben und im kathol. Def. Landau, wovon ed 2St. entfernt iſt. Im 
Drte befindet fih der Stk eines Bam. Amtes. 

Fiſchlingen CKlein:), Pfarrderf im Kant. Edenfoben und evangel. Dek. 
Landau, mit dem Sitze eines Bgm. Amtes, 68 Hptg., 84 Nbg. und 394 E., 
unter denen AO Juden find. Die Katholiken, 105 an der Zahl, find nach Groß— 
Fiſchlingen gepfarrt, welches 1A Gt. davon entfernt ift. 

Fichlohe, Einöde mit 5 E., bei Mehlmeiſſel im Hrſchtg. Ebnat. 

Fiſchmühle, Ginode mit 7 E., in der Pfr. Obertauffirhen und dem Log. Mühl: 
dorf, 12 St. von Obertauffirden. 

Fiſchmühle, Mühle mit 6E., im Hrſchtg. Wallerftein und in der Pfr. Haufen, 
nabe bei Wallerftein. , 

Fiſchmus, Einöde mit 6E., im Ldg. und in der Pfr. Höchftädt, wovon fle 
1 &t. entfernt ift. i j BR 

Fiſchſtein, Dorf im Ldg. Pegnitz und in der Pfr. Michelfeld, mit 169., 136€., 
1Löſch- und Zerrennfeuer, fammt Eiſenhammer an der Pegnig, 1St. von Auer- 
ba. Das Blaufener liefert jährlich 725 Centn. Robeijen. 

Fiſchveit, Fiſchveitſchlag, Fifhveitmühble, Weiler an der Donau im 
Ldg. Höchſtaͤdt und in der Pfr. Tapfheinf, wovon er 1&t. entfernt if. Er 
enthalt 29. mit 8E. , . 

Fifhwoog-Hof, Hof bei Dahn, im Kanton Dahn. 

Fiſchwoogmühle, Mühle mit 6 E., im Kant. und in der Pfr. Dahn, wovon 
fie 12 St. entfernt if. 

Fiſelbart, Einöde unweit Zeiling, mit 5E., im Log. Mühldorf, wovon fie 
36t. entfernt if. 5 BEER 

Fiſelkling, Weiler mit einer Filialfirhe der Pfr. Ensdorf im Ldg. Mühldorf. 
Er enthält 49. mit 14€. und liegt 21M St. von Mühldorf. 

Finendorf, Dorf mit 179., 70€. und 1groben Gandfteindbrude am Raudy« 
berg, im Ldg. Hofheim und in der Pfr. Gemeinfeld, 5 St. von Haßfurt und 
USt. von Gemeinfeld. Der Ort bat nody feine Schule. 

Firelreutb, Einöde in der Pfr. Erpof. Eichendorff des Log. Landau, wovon 
fie 3 St. entfernt ıft. 

Fixing, Einöde des Ldg. Eggenfelden, woron fie 3 St. entfernt if. 

Flachslanden, Markt des Fdg. und Def. Ansbach, mit 739., 438 E., Zjäbr: 
lihen Meſſen, der Rohr- und Rangenmübhle an einem unweit Birkenfels 
in die fraͤnk. Retzat fallenden Babe, 3St. von Ansbah. Die Familie der 
Poſſen oder Boojen v. Flahslanden war einft daſelbſt anfäßig, wenn man 
gleich Feine Spuren von einem Scloffe findet. Die wenigen Katbolifen geben 
nach Sondernohe zur Kirche. Ehemals war bier eine anjehnlihe Gerberei. 

Flachslanden, freiherrlihe Familie. 

Flahsod, Weiler mit 29. und 12E., in der Pfr. Gangfofen des ra. Ey» 
genfelden, wovon er 3 St. entfernt if; 

Flachs öd, Einöde des Ldg. Vilsbiburg, wovon fie 4 St. entfernt ift. Sie ent: 
balt 5E. und gebört in die Pfr. Gerzen. 

Fladenfreutb, Weiler mit 79., 32€. und 1 3Ziegelhütte, im Log. Ansbach und 
in der Pfr. Unterbibart, 3&t. von Ansbach. j 

Fladungen, Städthen mit 180 9., 708 E., 1 Bezirks: Spitale, Stipendien 
für Gtudirende, 4 Müblen, einträglihen Induſtrie-Baumſchulen, Viehzucht, 
Weberarbeiten und Leinwandbandel, im Ldg. Mellerichitadt und im Def. Bis 
ſchofsheim vor der Rhön, ASt. von Mellerihftadt und 2St. von Ojibeim. 
Der Drt liegt an der Streu, wird vom Leubache durchfloſſen und bat ſtarke 
Ringmauern von Bafalt oder Wadenfteinen mit Thürmen und Erfern. Auf 
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Sr 
dem 1/4&t. davon entfernten fogenannten Sande liegt die ebemal. Schwe— 
denfhanze, und auf dem Gangolphs-⸗Berge um die Kapelle herum dic 
Schanze der Kaiſerlichen. 

Fladungen (Dbers), Pfarrdorf im Def. und im La. Mellerichftadt, mit 
95 9., 307€. und der Efelsmüble, 1/46t. vom Städthen Fladımgen, 
est mit einer Mauer umgeben und die Häufer auffer derfelben beißen 

usr 

Flätters mühle, Einöde der Pfr. Mockersdorf und des Log. Eſchenbach, 5fa St. 
von Modersdorf. 

Slammersbadh, Flammendbad, Eindde mit BE., im Lig. Schrobenhau: 
fen und in der Pfr. Weilenbach, 1/2 St. von Unterweilehbad. 
lamming, f. Klanning. 
lamried, Weiler mit 109. und 56 E., im Ldg. Kösting und in der Pfr. 
Kammerau, wovon er 1St. entfernt if. . \ 

Slanig, Dorf an ber Flanitz in der Pfr. Frauenau des Ldg. Regen, wovon 
es 2128. entfernt if. Es zablt 239. mit 210€. und 1M. gl. Namens. 

Slanning, Flamming, Weiler des Log. Erding und der Pfr. Böckhorn. Er 
enthalt 49. mit 21€. und liegt an der Strafe von Erding nad Dorfen, 
1 ©t. von Erding. 

Flaring, Weiler an der Meinen Bis, mit 69. und 36 E., in der Pfr. Tauf: 
firden des Log. Erding, 1/2 St. von Tauffirden. 

Slafhenbof, Weiler ım Log. Nürnberg und in der Pfr. St. Peter daſelbſt, 
mit 69. und 32E., 126t. von Nürnberg. 

Flattersmühl, f. Flattersmübl. 

Flechsdorf, Weiler mit 7 9. und 53 E., im Ldg. Nürnberg und in der Pfr. 
Bad, 11/2 St. von Burgfarrnbach, zwifhen Fürth und Bad. 

Fleck, Weiler des Log. Altötting und der Pfr. Burgfirden am Walde, 21/2 St. 
yon Altötting. Er befteht aus 29. mit 10€. 

Fleck, am, Weiler des Log. Erding und der Pfr. MWitbah, mit AH. und 17€, 
3/4 St. von Hobenlinden. 

Fleck, Einöde an der Iſar unmweit Anger, im Ldg. Tölz, woron fie 31m St. 
entfernt ift. 

Fleckel, Weiler im Ldg. Kemnath und in der Pfr. Kichtelbera, mit 7 9., 70€. 
und 1 Drabtjuge, 33% St. von Wunfiedel und 1 St. von Fichtelberg. 

Sleden, Weiler mit 29, und 10E., im 2dg. Immenftadt und in der Pfr, 
Stein. Derfelbe liegt an der Iller und an der Strafe von Immenfladt nad) 
Kempten, 1fi St. von Stein. 

Fleckhäuschen, Einöde mit 4E., in der Pfr. Rechtmehring ded Ldg. Waffer: 
burg, 7/A St. von Wafferburg. 2 

Fleckheim, Eindde der Pfr. und des Log. Waferburg, mit 7E., 1 St. von 
Waflerburg. 

Sleding, Einöde mit 4E., in der Pfr. Burgkirchen an ber Alz des Ldg. Burg: 
baufen, 3A St. von Burgfirden. 

Flecking, Weiler des Log. und der Pfr. Troftberg, mit 39. und 24€, 
2 3/4 St, von Stein. 

Sledler, Einöde an der Jachenau, mit 4E,, im Ldg, Tölz; und in der Pfr. 
Jachenau, 3St. von Walchenſee. 

Flecksberg, Einöde der Pfr. Iſen und des Log. Erding, mit 7€., 2128. 
von Hobenlinden. 

Fledermühle, Fletersmühle, Mühle mit 11 E., im Ldg. und in der Pfr. 
Eſchenbach, 2&t. von Thumbach und 1/86&t. von Eſchenbach. 

Flehhäusler, Flehhäuschen, Cinöde des Lig. Eggenfelden, wovon fie 
1St. entfernt tft. i 

Flehſchützen, Weiler im Ldg. Kempten und in der Pfr. Haldenwang, mit 
99H. und 65E., 1St. von Immenthal. 

Slein, Weiler mit 69. und 30€., in der Pfr. Oberndorf und im Hrichtg. 
Glött, 1 ASt. von Oberndorf. 

Sleinhbaufen, Pfarrdorf im Der. Settingen und Log. Zusmarshauſen, mit 
339. und 176€, Es liegt an der Zufamm und am der Straſſe nadı Dinfel: 

ſcherben, woron ed 12 St. entfernt ift. 
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Fleiſchöd, Einöde mit 5E., im Pfr. Vik. Simbach des Ldg. Landau, 1 3/4 Gt. 
von Simbach. 

Fleifenhammer, Weiler mit 2 9., 12€., 1 Mabl: und Walkmühle an der 
N im Ldg. und in der Pfr. Wunfiedel, 12St. von deren Sitze ge: 
egen. 

Zleißnitz, Dorf im Ldg. Gefrees und in der Pfr. Stambach, mit 189., 118 €. 
und den Einöden Lindenhof, Lampelsbof, Altpoppenrewtb, auf 
Ar Ben und der Bucheckermühle, 11/4 6t. von Berned und 1St. von 

efrees. 

Flemhof, Einöde im Hrſchtg. Pappenheim und in der Pfr. Neudorf, mit 29. 
und 12 E., 1&t. gon Pappenbeim. 

Slemlingen, Dorf mit 82 Hptg., 103 Nbg. und 500 E., im Kant. Edenfoben 
und in der Pfr. Rosbach, 11M St. von Landau. Der Ort, früher im Befige 
bed Grafen von der Leyen, iſt der Gig eined Bam. Amtes. 

Slemmmübhle, Weiler mit 3H., 1 Mühle und 18 E., im Hrſchtg. Pappenheim 
und in der Pfr. Neudorf, 1St. von Pappenbeim. 

DIEINMARRFMARTE, Müple mit 11 E., im Lg. Karlfiadt, bei Steinbach 
gelegen. 5 

Fletersmüble, f. Fledermüble. 

Sletfhenreutb, Dorf mit 16 9. und 100 E., im Ldg. Hof, Pirg. Oberfogau 
und in der Pfr. Schwarjenbah, 11M&t. von Hof. 

Hlepl, Fletzen, Einöde mit 8E., in der Pfr. St. Zohannisfirden des Ldg. 
Prarrfirhen, wovon fie 2St. entfernt if. 

Fletzen, Weiler rechts der Foifah, mit 29. und 15€,, in der Pfr. Königs: 
dorf des Log. Tölz, wovon er 3St. entfernt if. 

Fletzing, Weiler des Ldg. Troftberg, 5/4 St. von Frabertöheim. Er enthält 
29. mit 8E., welche zur Pfr. Schnaitjee gehören. 

Slerdorf, f. Flechsdorf. 

Flexöd, Einöde mit 5E., im Log. Landau und in der Pfr. Niederböding, 
1/2 St. von Landau. 

Flickendorf, Weiler des Log. Moosburg und der Pfr. Sammelddorf, mit 4 H., 
und 17E., 36t. von Moosburg. j 

Flickenhütte, Höfen bei Kaiferslautern im gleihnam. Kantone. 

— — Einoͤde unweit Gögging, im Ldg. Griesbach, 21/4 St. von Neu— 
aus. 

Flickermühle, Mühle mit 5E., im Ldg. Stadtamhof und nicht weit vom Sitze 
desſelben gelegen. Sie liegt am Grundelbache. 

Fliegelsbuch, f. Flügelsbuch. 
Fliegeneck, Einöde an der weiſſen Traun, in der Pfr. Grabenſtätt des Ldg. 
Tramnitein, mit 6 E., 2St. von Traunftein. j er 
Fliegenegg, Kliegened, Fliehened, Einöde mit 9E., in der Pfr. Siegs— 
dorf des Log. Traunftein, 1 St. von Siegsdorf. , _ 
Flieſen, Einöde, 5/4 Gt. von Berchtesgaden, zu deſſen Ldg. Bezirke fie gehört. 
Slingsberg, Klintsberg, Weiler mit 39. und 22E., im £dg. und in der 

Pfr. Hemau, wovon er 12 St. entfernt if.  . 

Flink, Flinken, Einöde nähft der rothen Traun und an der Gtraffe von 
Traunftein nah Reichenhall, mit 6E., in der Pfr. Siegsdorf des Log. Traun: 
ftein, 5/4 St. von Siegsdorf. i — 

Flinsberg, Dorf im Lüdg. Dinkelsbühl und in der Pfr. Lehengütingen, mit 
129. und 48€., 11/2 &t. von Dinfelsbübl. 

Flinsberg, Weiler des Log. Kemnath und der Dfr. Modersdorf, wovon er 
1/2 St. entfernt ift. Derfelbe enthält 49. mit 27€. s 

Flinsmühle, Mühle mit 5€., im Ldg. Waffertrüdingen und in der Pfr. Kö— 
nigshofen, A3fA St. von Andbad). 

Flintsbach, Flintspach, Oberflintsbach, Dorf in der Pfr. Flintsbach 
des Log. Rofenheim, auf dem linken Ufer des Inns, 12 St. von Fiſchbach. 
Es enthält 31H. mit 203€., guten Obfibau und ergiebige Schleiffteinbrüce. 

Slintebah, Flintsbach, Unterflintsbach, Pfarrdorf auf dem linfen 
Snnufer des Ldg. Roienbeim und des Def. Aibling, 5/8. St. von Fiſchbach, 
an der Straffe von Roſenheim nah Innsbruck. Es begreift 349. mit 202 E., 
guten Obftbau und Scleiffteinbrüde. 

Flintsbach, Dorf in der Pfr. Neſſelbach des Log. Vilshofen, wovon ed 21/268. 
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entfernt ift. Es begreift 21 Wobnd. und 15 N6g. mit 128E., in 23 Familien. 
In der Gegend gibt ed Kalt» und Sandſteinbrüche. 

Alintsbaher Wirthsalpe, Einöde im Log. Rofenheim. 

Klintsöberg, f. Flingsberg. 

Sliihbad, Dorf mit 219., 1 Mühle, 114€, 1 Schloffe und v. Schellern. Ptrg., 
er und in der Pfr. Schönthal, 12 St. vom Sige der legtern 
entfernt. j 

Fliſchberg, Weiler mit 79. und 44 E., im Ldg. Waldmünden und in der Pfr. 
Pempiling, 172 St. vom Sitze der letztern gelegen.. 

J——— Flittersbach, Bad in den Log. Selb und Wunſledel. 
littermüble, Müble im Ldg. Wunfledel und in der Pfr Arzberg, mit 5 €, 
3172 St. von Wunfiedel. | 

a f. Slitterbad. 
liging, Dorf des Log. Moosburg und ber Pfr. Zolling. Es umfaßt 21 9., 
1 Kapelle und 90 E. und liegt 312 St. von Moosburg. 

Klodenmüble, Mühle im Ldg. Ansbah, 31/2 St. von beffen Sitze entfernt. 

Flodermüble, Einöde im Log. Berchtesgaden, wovon fie 2 St. entfernt if. 

Flöhberg, Einode mit 5E., im Log. Kronach und in der Pfr. Weiffendrunn, 
172 St. von Kronah und an der Straffe nach Bamberg. a 

Flobmüble, Mühle mit 5 E. bei Großengfee im Ldg. Gräfenberg. j 

Flößwörth, eine Inſel am Maine unter Haßloh, des Fürſten v. Wertheim. 
Sie ift zwar die großte Inſel im Untermains$treife, wird jedoch nicht bewohnt 
und nur zu Wieſen benützt. 

Flög, Berg im Log. Kemnatb. 

Flobberg, Weiler mit 39. und 11E., im Ldg. Mühldorf unmeit Korfting, 
21/A48t. von Mühldorf. Er it nad Burgkirchen gepfarrt, 

Flohhäuſel, Einöde im Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 2 ©t. entfernt iſt. 

Floiger, Einöde mit 6E., der Pfr. und des Log. Miesbah, monon- fie 3A Gt. 
entfernt ıft. ' 

Floiten, Einöde mit 3E. in der Pfr. Geiſenhauſen des Log. Vilsbiburg, wo— 
von fie 21M St. enfernt it. 

Flomersheim, Dorf mit dem Sige eines Bgm. Amtes, 96 Hptg., TO Nbg. und 
612 E., unter welhen 16 Juden, im Kant. Frankenthal und in den Pfarreien 
Heßheim und Eppflein, 1/2 St. von Frankenthal. 

Florian (St.), Kilialfirhe der Pfr. Prien unweit Wildenmwart, im Hrſchtg. 
Prien, wovon fie 5/4 6t. entfernt iſt. — 

Florlhäusl, Einöde mit 5E., in der Pfr. St. Johanniskirchen des Ldg. 
Pfarrfirhen, wovon fie 23/4 St. entfernt if, 7 — 

Floß, Bah im Ldg. Neuftadt an der Waldnab, . 

gloß, Markt am gleihnamigen Bade, mit 2Kirhen, Simultaneum, 2 Pfarr: 
ämtern im kath. Det. Sulzbach und proteft, Def. Weiden, 175 9., 1440 E., 
unter welchen 215 Juden mit 1 Synagoge find, 1 Schloffe, dem Hebammen: 
Thurme, 1 Nebenfirdhe auf dem Nifolaiberg, den Einöden Mühlenbruck, 
Meiderts, Plendersd- und Neumüble, im Ldg. Neuftadt an der Wald: 
nab, 21N26St. von Weiden. Der Drt war Eigenthum des Haufes Hohenſtau— 
fen. Nad einer Urkunde von 1212 hätte der Kaifer Friedrich I. Floß von der 
Gräfin Adelheid von Clevven (Chebbe, d. i. Eger) erfauft, und Kaiſer Fried— 
rich II. hätte im obigen Jahre dem Könige Dttofar von Böhmen ein Gehen? 
damit gemaht. — Im 5%. 1373 war Floß unter jener Pfandichaft begriffen, 
welhe Kaiſer Karl IV. dem Markgrafen Dtto für Die Marf Brandenburg eins 
räumte. Die Herrfhaft Floß ward von den Prinzen des Herz. Stepban (gefl. 
1375) im 3. 1385 an Johann Herrn v. Abensberg und im 5. 1389 an Borzis 
woy von Swinar verpfindet. Im J. 1393 Be Stephan Il. zu Bayerns 
Sngolftadt die Fefte Floß mit den Märkten Floß und Vohendräs. Inter feis 
nem Sobne Ludwig ging Floß an den Markgrafen Friedrih v. Brandenburg 
und an den Pfalzgrafen Johann v. Neumarkt im %. 1421 im Kriege verloren, 
Nah mehrern Schidjalen ward es im %. 1505 an Gotterich v. Gutenftein ver: 
pfändet. Im $. 1652 ward es Pfalzfulzjbahifh. Im der neueften Zeit litt der 
Markt durd Brand, 

Sloffenburg, Berg im Ldg. Neuftadt an der Waldnab. 

Floffenburg, Kirhdorf im Ldg. Neuſtadt an der Waldnab und in der Pfr. 
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Floß, ASt. von Weiden. Es umfaßt 62 H. und 380 E., Schloßruinen und 
1Granitſteindruch. BEE: 

Floſſing (Dber:), Pfarrdorf auf dem redhten Innufer, im Log. und Det. 
Mühldorf, mit 33 H. und 158 €., 34 St. von Mühldorf. 

Floffing (Unter), Weiler auf dem rechten Innufer, im Log. Mühldorf und 
in der Pfr. Flofing, mit 89. und 48E., 3/4 St. von Mühldorf. i 

Flozheim, Pfarrdorf im Log. und Def, Monheim, mit 58. 9., 288 €., Spu: 
ven der Kömerftraffe, römiſcher Gebäude, Münzen aus den Zeiten der Ans 
tonıne und des Geverus, ſammt röm. Thongefäßen, 1St. von Monheim. Un: 
weit am Fuße ded Ealdenbergs ift die Quelle der Uſſel. 

Fluchenſtein, Einöde mit 6E., im Ldg. und in der Pfr. Sonthofen, 2 1% St, 
von Immenftadt. 

sine Iran — Einöde der Pfr. und des Log. Berchtesgaden, wovon fie 1M St. 
entfernt ill 

Fluden, Weiler mit 39., 10€. und 1 Mühle, im Ldg. Weiler und in der 
Pfr. Maverhof, 2 St. von Röthenbach. 

Fludermühle, Mühle am Köfhinger Bache, im Ldg. Ingolftadt, mit 1 Mahl: 


gang. 

Slügelsberg und Hemenbugl, Weiler mit 69. und 26 €., im Ldg. Rie— 
denburg, MSt. von Altmühlmünfter, wobin er eingepfarrt if. Der Ort 
liegt am Fuße des Berges, worauf das alte Schloß Flügelöfperg ſteht. 

Hlügelsbudh, Fliegendbudh, Weiler mit 99. und 53€, im Ldg. Pars- 
berg und in der Pfr. Haufen, wovon er 1/26t. entfernt ift. 

Flügelsburg, Weiler mit 29. und 17€,, im Lig. Amberg und in der Pfr. 
Vilseck, wovon er 26t. entfernt if. : 

Flüglingen, Ruinen zweier Burgen, einft von dem gleichnamigen Ritterge> 
ſchlechte bewohnt, kei Weimersheim im Hrſchtg. Ellingen. 

Flühenmühle, Einöde mit 10E. im Log. Grönenbach und in der Pfr. Legau. 
Sie liegt an der Iller und 544 St. von Legau. 

Flüſſen, Weiler in der Pfr. Tafertshofen und im Ldg. Roggenburg, 3St. von 
Illertiſſen. Er enthalt > mit 32 €. 

Slugsbof, Fluchshof, Weiler im Log. Marft:Eribah und in der Pfr. Ems: 
kirchen, wovon er 1/2 6St. entfernt if. Er umfaßt 109. und eine Kolonie 
franzöf. Auswanderer im vorigen Jahrhunderte, mit 62€. 

Slurbof, Hof mit 5€,, im Log. Baireuth und in der Pfr. Bindloh, 112 St. 
von Baireutb. 
Slurbolz;, Weiler mit 99. und 50 €., im Ldg. Weiſſmain, Ptrg. Wildenroth 

und in den Pfarreien Gärtenroth und Hain, 2 Gt. von Eulmbadı. 

Fodenberg, Weiler mit 38 Hpta., 17 Nbg. und 245 E., im Kant. Sandftubl 
A in * Pfr. Reichenbach, 21M St. von Cuſel. Zur Gemeinde gehört 

imbad. 

Fockenfeld, Vodenfeld, Schloß mit 10 E., Schweizerei und 1 praftifchen 
landwirtbichaftlihen Bildungs: Infitute des Dr. Lanzer, ebemal. Vergnüs 
gensort der Mönche vom Klofter Waldfaffen, im Ldg. Waldjaffen und in der 
Pfr. Konnersreutb, 1 St. von Waldſaſſen. 

Fockenmühle, Mühle bei Oberndorf im Kant. Obermoſchel. 

Fockenſtein, Berg im Ldg. Tölz, öftlih von Lenggries. 

Fodelbauer, Einöde im Ldg. Griesbach. 

Höhing, Kirchdorf an der Straſſe von Münden nach Tegernfee , 3/4 St. von 
a ler y: der Pfr. Ofterwarngau und im Lig. Miesbach. Es enthalt 
379. mit 180 €. 

Föckelberg, Dorf mit 55 Hptg., 25 Nbg. und 390 E., im Kant. Bolfftein und 
in der Pfr. Reichenbach, 2 St. von Eufel. Unweit auf dem Ponberge ift ein 
ergiebiged Qucdfilbers Bergwerk, die Eliſabethen-Grube genannt. 

Föckelsberg, Einöde mit 7E., in der Pfr. Uttigkofen des Lg. Pfarrfirden, 
5/4 St. von Pfarrtirden. , 

Ködler, Einöde, 2St. von Berchtesgaden, zu deſſen Ldg. Bezirke fie gehört. 

Föhrenbach, f. Förrenbach. 

Föhrenreuth, Weiler mit 11 9. und 70€., im Ldg. Hof und in ber Pfr. 
Leupoldsgrün, 2 St. von Hof. 

Föbrenreuth, Dorf im Log. Rehau und in der Pfr. Pilgramsreuth, mit 
279. und 110 E., 4 St. von Hof. 
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Föhrig, Weiler mit 39. und 20E€., an ber Meinen Regnig, im Ldg. Hof, 
Pirg. und in der Pfr. Trogen, 2 St. von Hof. 

Föhring, Weiler des Log. Vilsbiburg, wovon er 33A St. ‚entfernt if. Er 
enthält 59. mit 28 E., welde zur Pfr. Baierbah gehören. 

Föhring (Dber:), Pfarrdorf auf dem rechten Iſarufer, im Log. Münden, 
wovon ed 11/2 St. entfernt if, Es begreift 509., 1M., 232€. und den Gig des 
gleihnam. Def. im Erzbistbume Münden : Freifing. Ehemals Königshof das 
ſelbſt. Im J. 903 wurde diefer Ort nebſt Ismaning vom K. Ludwig dem 
Kinde an das Stift Freiſing geſchenkt, worauf daſelbſt eine Salzniederlage, 
Münzftätte und 1 Zollhaus errichtet wurden. Im J. 1158 wurde dieſer Ort 
durch Herzog Heinrih den Löwen zerftört. Köhring ift ein frequenter Ver: 
gnügungsort der Münchener. 

Fohring (Umter-), Kirchdorf auf dem rechten Zfarufer des Lig. Münden, 
mit 549. und 300 E., 2 Gt. von Münden. : 

Föllmannsberg, Berg im Ldg. Gefrees, 

Köllmar, Dorf im Log. Gefrees und in der Pfr. Goldfronah, 11/2 St. von 
Berned. Es umfaßt 13.9. mit 90 €, 

Fölſchnitz, Dorf mit 38 H., 186 E., den Einöden Buhbaus und Hauen: 
reuth, 1Mabl:, Schneid- und Schlagmühle am weiſſen Main, in den bier _ 
ein Bach fällt, im Ldg. Culmbach, Ptrg. Kirchleus und in der Pfr. Unterftein- 
badı , 1 St. von Eulmbad. 

Förbau, Dorf mit 79 9., 426 E., 1 Schloffe und 1 Mühle an der Saale in die fi 
bier die Förmig ergießt, im Ldg. Rehau, Perg. und in der Pfr. Schwarzen: 
te St. von Münchberg. Der Ort gehört dem Fürften v. Schönburg — 

aldburg. 

Förchen, Einöde mit 4E., in der Pfr. Rieden des Log. Waflerburg, wovon 
fie 112 St. entfernt ift. 

Förhenbah, Bad im Ldg. Roſenheim, an der Tiroler Gränze entfpringend 
und bei Tiefenbadh in den Inn fih mündend, 

Förchenſtauden, f. Ferhenftauden. 

Förhentbal, Förgentbal, Einöde mit 7E., in der Pfr. Halsbach bed Ldg. 
Burgbauien, 1 St. von Halsbach. | 

Körderriht, Einöde mit 5E., im Ldg. Sulzbach, 2 St. von Amberg. 

Föritz, Flüſſchen im Hrſchtg. Mitwip. 

Förkelshof, Forkartshof, auch Harkartshöfen, Weiler an der Wondreb, 
mit 39. und 20 E., im Ldg. Waldſaſſen und in der Pfr. Leonberg, 1St. von 
Waldſaſſen. 

Förmitz, Bach im Ldg. Rehau, welcher bei Förbau in die Saale fällt. 

Förmitz, Dorf mit 18.9., 100 E., der Einöde Albertsreuth und Birken— 
müble, mit 1 Schneid» und 2 Mablgängen an der Förmitz, in der Pfr. Hal: 
ferftein und im Ldg. Münchberg, wovon es 3/4 St. entfernt ift. 

Förnbach, Kirhdorf an der Straffe von Pfaffenhofen nach Geifenfeld, rechts 
der Sim, im Ldg. Pfaffenbofen des Iſarkreiſes, 12 St. von Pfaffenhofen. 
Es enthält 489., M4 E., 2 Mühlen und 1 Pirg. In der Nabe ift ein gro: 
Ger Forft gl. Namens. 

Förrenbach, Bah, in den Ldg. Altdorf und Hersbruck, der aus dem Leuter— 
thale des Log. Sulzbah unter dem Namen Happurgerbacd entiteht, den 
Aalfelderbah, den Ketzergraben und andere Bühe aufnimmt, nad) 
Thalheim fließt, und in die Pegnig fällt, nahdem er ein von Walsberg ber: 
Fommendes Flüffhen bei Förrenbach verfhlungen und dieſem Pfarrdorfe den 
Mamen gegeben bat. 

Körrendah, Parrdorf im Lda. und Def. Hersbrud, 1 St. von Altſittenbach. 
Es umfaßt 459., 2900 E., 1 Mühle, 1 Brüde über den Förrendah und 
1 Steinbruch unter dem Schloffe Reicheneck. 

Förresmühle, Forersmüble, Mühle mit 12E., im Log. Altdorf und in 
der Pfr. Altenthann, 2 St. von Feucht. 

Förftdorf, ein eingegangener Ort mit Weiher, Wiefen und bejonders gutem 
Weizenbau, im Ldg. Burgebrach, 1/2 St. von Burgwindheim. ‘Bon den che 
maligen, im Schwedenfriege zerftörten Häufern ift noch 1 Hinterhaus übrig. 

Zörſt el, Einöde mit 11E., in der Pfr. Rainding des Ldg. Griesbach, 3/4 &t. 
von Rainding. 
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Förſtenthalerhof, oder Mannshütte, Hof bei Hochſpeier. | 

Forfterbaud, Einöde mit 5€E. bei Pfretſchenreuth, im Log. Hof und in ber 
Pfr. Leupoldsgrün, 112 St. von Hof. 

Förſterhaus, Einöde des Log. Viechtach und der Pfr. Böbrach, 11/2 St. von 
Böbrach und A1f2 St. von Viechtach. 

Förſtershöhle, Höhle (vom Gaftwirtbe Forfter in Weiihenfeld fo genannt, 
welcher einen bequemen Weg dazu von Böhm. Bergknappen madhen lich) bei 
Zeubah, 14 St. von Weifhenfeld, mit 85 Fuß Höhe, Tropffteinen, Stalafti: 
ten und foſſilen Knoden. | 

Forftersgrund, Weiler mit 39. und 14 E., im Ldg. Gleusdorf, 5% St. von 
Kirchlautern entfernt, wohin derfelbe gepfarrt if. 

Förftbard, f. Foritbart. 

Forftlersberg, Berg im Bezirk des Log. Rothenburg. 

Förtſchenbach, Dorf im Ldg. Rehau und in der Pfr. Regniglofau, 2St. von 

- Hof. Ed umfaßt 21.9. mit 100 €. , u 

Fortfhendorf, Dorf im Haßlachgrunde des Log. Teufhnig, mit 27 9., 17AE., 
Viehzucht, Holzbandel, 1 Mabl» und Schneidmüble an der Haßlach, 5St. von 
Kronadh und 1 St. von der Pfr. Rothenkirchen entfernt, wobin cd gebört. - 

Förfterdgrumd, Hof mit 9 E., im Ldg. Gleusdorf und in der Pfr. Kirchlau— 
ter, 2St. von Gtettfeld. 

—— Dorf im Ldg. Höchſtadt, Ptrg. Pommersfelden und in der Pfr. 
Zentbehbofen, mit 149. und 106 €., 33/4 St. von Bamberg und 4St. von 
Neuſtadt an der Aiſch. 

Foggenbeuren, Beiler in ber Pfr. Dietramdzefl. des Log. Wolfrathshauſen, 
wovon er 3 St. entfernt if. Er zählt 89H. mit 52€. 

Foaging, Weiler mit 29. und 24€., in der Pfr. Tyrnau des Log. Paſſau, 

34 St. von Tyrnau. 

Fohlenhaus, Einöde im Hrſchtg. Biſſingen und in der Pfr. Bollſtadt, 1St. 

- von Biffingen. , 

Foblenftall, Hof mit 6 E. im Ldg. Hilderd und in der Pfr. Batten, woron er 
104 St. entfernt ift. j 

Fohrenbach (der große und Pleine), Bad im Log. Weidenberg, welder 
von der Steinach verſchlungen wird, — 

Fohrenmühle, Mühle mit 5E., bei Eſcherlich, im Log. Gefrees und in der 
Pfr. Goldkronach. 

Fohrenreuth, ſ. Föhrenreuth. — 

Fohrheim, Pfarrdorf im Hrſchtg. Wallerſtein und Dek. Nördlingen, mit 65 9. 
und 395 €., 11/2 St. von Nördlingen. _ 

Foireit, Fopreith, Einöde unweit Baiern, im Ldg. Eberöberg, 26t. von 
Der und 3&t. von Peiß. Sie begreift 6E., welche nah Glon eingepfarrt 
ind, 

a Cinöde am füblihen Ufer des Chiemſees, im Ldg. Traunftein, unmeit 

ernau. 

Foldering, Weiler des Log. Erding und der Pfr. Mariadorfen, mit 59. und 
22E., 1 St. von Dorfen. 

Folgerberg, Weiler mit 29. und 9E,, in der Pfr. Zimmern des Ldg. Eggen« 
felden, 1/4 St. von Zimmern. 

Folgerting, Einöde des Rdg. Eggenfelden, wovon fie 4 St. entfernt ift. 

Folksdorf, Einode des Ldg. Landau. 


Fontaſch, Einöde unweit Fiſchbachau des Lg. Miesbah, mit 5 E., 41/2St. 
von Miesbach. 

Fonz, Einöde mit 5E., im Ldg. Kronach und in der Pfr. Glosberg, wovon 
fie 12 St. entfernt if. 

Forach, Weiler des Ldg. Erding und der Pfr. Reihenfirhen, mit 39. und 
17 E., A&t. von Moosburg und 21/A6t. von Erding. 

Forach, Weiler mit 29. und 7E., in der Pfr. Lafering, woron er 16H. 
entfernt ift, und im Ldg. Mühldorf. BR 

Forach, Forrach, Weiler mit 29. und 6 E., in der Pfr. Schwindfirden des 
Ldg. Wafferburg, 1St. von Schwindfirden. 

Forach, Weiler unweit Kofenberg, mit 29. und 11 E., im Log. Wafierburg, 
wovon er 3 Gt. entfernt ift. 
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Forachsmühle, Mühle mit 3 E., im Ldg. und in der Pfr. Markt: Eribath, 
2St. von Langenzenn. . 

Forcha u, Einöde am Lech unweit Epfah, mit 7 E., im Log. Schongau, wo— 
von fie 3 St. entfernt iſt. , | 

Sordhenmüble, Einödmüble mit 3E., im Ldg. Füßen und in der Pfr. Burken, 
wovon fie 1/2&t. entfernt ift. 

Forchen, Forgen, Weiler am Achflüſſchen rechts des Lechs, unweit Waltenbos 
fen, im Ldg. Schongau. Er enthalt 59. mit 40€, und it 1St. von Schwan 
gau entfernt. Er liegt 6St. von Füßen. 

Forchheim, Landgeriht und Rentamt ded Obermain-Kreiſes, mit 13,650 €. 
und 2889 Familien auf 3Q. M. 

Forchheim, Borhbeim, uralte, befeftigte Stadt, mit 460 9. und 3130 E., 
unter welchen mehrere Sfraeliten find, dem Site eines Log., Rentamts, Phy— 
fifatd, Dekanats (Eggolsbeim), Magiftrats, 1 Pofterpedition, altem Rath— 
baufe , latein. Schule, ebem. Franziskaner: Klofter, 1 Siehhaufe, 1 Ziegelhütte, 
19 Mabl- und Scleifmühlen, Glasichleife, Salpeter- und Vapierfabrif, 1 Eis 
fenbammer, Gerbereien, Potaſchenſiedereien, 1Mineralquelle mit Badbaus, 
Bierbrauereien, Wein- und Spargelbau, Handel mit Getreid, Obft und Maſt— 
vieb, 6 Poſtſt. von Bamberg und von der Straſſe nah Nürnberg durchſchnitten. 
Hier fallt die Wiefent, wovon ein Arm durch die Stadt fließt, in die num 
ſchiffbar gewordene Regnig, über welche eine ſchöne Brüde nah Burf führt. 
Die Stadt war ein Königshof, mit mehreren nahen Orten 1007 dem Bit: 
tbume Bamberg aeihenft. Karl der Große erwähnt derfelben in feinen Kapitu— 
larien vom %.805 und bielt fidy oft dafelbft auf. Im 3.856 betätigte der 
König Ludwig dafelbit einen Gütertaufh zwifhen dem Abte Hatto zu Fulda 
und dem Grafen Sigibard. Im J. 858 beratbichlagte fih nad feinem Siege 
über die Böhmen derjelbe König zu Forchheim mit den Großen über die Ans 
gelegenbeiten des teutihen Reichs. In den Zabren 871,890, 900, 903, 908 
und 1077 wurden dajelbft Reichstage und von Arnulpb eine Kirchenverſamm— 
fung gebalten , welder audy die Paiferlihen Inſignien dort aufbewahren hieß ıc. 
Im J. 1552 wurde die Stadt von dem Markgrafen Achilles gebrandihagt und 
im Schweden?riege hart mitgenommen. Die Nusfiht auf der nahen Jägers— 
burg ift ſehr ſchön, und Praftig dad Pechbier in den fih immer mehr verſchö— 
nernden Felfenkellern aufferbalb der Stadt. 

Forchheim, Pfarrdorf im Log. Beilngries und Def. Greding des Bisthums 
Eichſtätt, mit 68 9. und 340 E. ASt. von Neumarft. a 

FKorhbeim, Pfarrdorf mit 2 Kirden, 32 9. und 144 E., im Ldg. Riedenburg, 
und Def. Pföring des Bisthums Regensburg, nicht weit von Gimperbaufen 
und auf der Straffe von Nürnberg nad Beilngries. 

Forchten, f. Forftberg. 

Forchteneck, Einöde und Schloß mit 19 E., in der Pfr. Höfelmang des Lg. 
Troftberg, 212 St. von Weißheim. 

Fordern: oder Borderreutb, Weiler mit 69. und 55 €., im Ldg. und in 
der Pfr. Stadtfteinah, wovon er 1&t. entfernt ift. Im der Nabe find Ei: 

. fengruben. 

Korellenbah, aub Hobenfelfer Bah, Bad) im Ldg. Burglengenfeld, bei 
Rohrbach in die Vils fi ergießend. 

Forellenbach, Bah, der bei Mühlheim im Hrſchtg. Eichſtätt entipringt. 

Horellenmühle, Mühle mit 5 E. bei Oſchwitz, im Log. Wunfiedel und in der 
Pfr. Arzberg, ASt. von Wunfiedel. 

Forellenſee, Weiber im Bezirke des Ldg. Uffenheim. 

Korersmüble, f. Förresmüble. 

FKorbeim, f. Fohrheim. 

Forkatshof, ſ. Förkelshof. 

Forkel, Berg bei Vordernreuth im Ldg. Stadtſteinach, mit ſichtbaren Spuren 
einer Verſchanzung. 

Forkel, Einöde mit 6E., im Ldg. Stadtſteinach und in der Pfr. Preſſeck, 
212 St. von Culmbach. 

Forkendorf, Dorf mit 189., 123€. und der Forſtmühle, im Lig. Bai: 
reuth und in der Pfr. Gefeed, 1 St. vom Sitze des Log. 


444 Sorfenhof Forſtaibach 


Forkenhof, Einöde mit 8 E., in der Pfr. Bindloch und im Ldg. Baireuth, 
wovon fie 11/4 ©t. entfernt if. 

Fornach, Einöde mit 6E., im Ldg. Erding und in der Pfr. Velden, wovon 
fie 7A St. entfernt if. 

Horndorf, Dorf im Ldg. Feuchtwang und in der Pfr, Wiefetb, 2St. von 
Feuhtwang. Es enthält 33 H. mit 157 €. , 

Horner, Einöde der Pfr. Floffing und des Log. Mühldorf, mit 5E€., 36t. 
von Mühldorf. 

Former, Einöde der Pfr. Buchbach und des Log. Mühldorf, mit 8 E., 212St. 
von Ampfing. 

Fornmühle, Fornemühle, Mühle mit 5 E., im Ldg. Gefrees, 11/2 &t, 
von Berned. 

Forrach, Weiler der Pfr. Helsbrunn und des Ldg. Vilsbiburg, wovon er 
21/86t. entfernt if. Er enthält 7 9. mit 24€. 
Korft, Dorf mit 26 H. und 168 E., im Log. Amberg, 1,4St. von Schnaitten— 
bach, wohin es eingepfarrt ift. . 
Forſt, Kirhdorf mit 209., 100€. und Brauerei, im Ldg. Antbah und in 
der Pfr. Weihenzell, 21/4 St. von Ansbach. j 

Horft, oder Backöfen, Weiler mit 109. und 55 E. im Pdg. Baireuth und in 
der Pfr. Edersborf, 1 St. von Baireuth. i 

Forſt, Pfarrdorf im Kant. Dürkheim und im Dek. Neuſtadt, mit 104 Hptg., 
142 Nbg., 816€. und berühmten Weinbau, 3/4 St. von Dürkheim. Der Drt, 
Sitz eined Bam. Amtes, gebörte vormald dem Fürftbiihofe von Speier und 
zum ebemal. Amte Deidesheim. 

Korft, Forfter, Einöde am Burgholze, in der Pfr. Hebertöfelden des Ldg. 
Eggenfelden, wovon fie 2 St. entfernt if. 

Be 5° —— Einöde am Kurzholze, im Ldg. Eggenfelden, wovon ſie 26t. 
entfernt ift. 
Forſt, Weiler mit 89. und 50€., im 2da. und in der Pfr. Hof, 1St. vom 
Sitze derfelben und auf der Straffe nah Schleiz. 
Forſt, Dorf mit 179. und 70E., im Ldg. Landau und in ber Pfr. Tunding, 
wovon es 3/A Gt. entfernt ift. , 

Forſt, Weiler nähft dem Dobelbadhe, in der Pfr. Waging, wovon er 1St. ent: 
fernt if, und im Log. Laufen, mit 39. und 17€. j 

Forſt, Dorf mit 139. und 80 E., im Ldg. Mitterfeld und in der Pfr. Aſcha, 
5St. von Straubing. Ä 

Forſt, Weiler in der Pfr, Schwarzah des Ldg. Mitterfels, U2St. von 
Schwarzach. Er enthält 29. mit 13€. _ 

BF: —— mit 38 H. und 206 E., im Ldg. Neumarkt, wovon ed 2St. 
entfernt iſt. 

Forſt, Kirchdorf im Log. Neuſtadt am der Aiſch und in der Pfr. Gerhardsho— 
fen, 1 3% St. von Neuſtadt. Es umfaßt 209. mit SE. . 

Forſt, Pfarrdorf auf einer Anhöhe des rechten Mainufers, in fehr angenehmer 
Lage, mit Feld» und Weinbau, Obftgärten, Baumveredlung und Gemeinde 
Waldung. Es umfaßt 549. mit 344 E., liegt im Dek. Haßfurt und im Ldg. 
Schweinfurt, von deffen Gige 11M St. entfernt. j 

Forſt, Weiler unweit FKridorfing des Log. Tittmoning, mit 29. und 9 €E., 
23/%A6t. von Tittmoning. 

Forft, Weiler des Log. Tittmoning und der Pfr. bi. Kreuz, mit 29. und 13€., 
1/2 St. von bl. Kreuz. j J 
Forſt, Einöde des Ldg. Vilsbiburg, wovon fie ASt. entfernt iſt. Sie gehört 

in die Pfr. GangPofen. 
sur Weiler mit 39H. und 13 E., im Ldg. Weidenderg, 2123t. von Wun— 
edel. 
Be zu mit 29. und 11 €., im 2dg. Weilheim, wovon er 3St. ent: 
ernt iſt. 

Sorſt, Gemeinde, aus 46 Einödhöfen beftehend, welche auf dem, an den Peiffen- 
berg fih anſchließenden Gebirge liegen, das ebenfalls Forſt genannt wird. 
Forſt, Weiler in der Pfr. Scheidegg und im Lg. Weiler, 2 St. von Köthenbad). 

Er umfaßt 59. mit 35€. 
Forſtaibach, Forſteybach, Weiler mit 89. und 36€., in der Pfr. Bud) 
am Erlbache des Log. Landsbut, 12 St. von Buch und 31A St. von Landehut, 


! 
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Forſtau, Einöde mit 6E., inder Pfr, Waldhauſen des Log. Troſtbetg, 3St 
von Frabertöheim.  , EIKE HHANT: h 

Forſtbächel, Bach im Ldg. Ebersberg, bei Plinning entipringend und 2 Meis 
nere Bäche aufnebmend, melde bei Finfing und Gelting entſtehen. 

Forſtbächel, Einöde bei Schwarzah, neue Anjiedelung, im Ldg. Mitterfels, 

Forftberg, oder Forchten, Weiler mit 39. und 10 E, des Örafen v. Drech— 
jel, im Wc Burglengenfeld, 3 St. von deſſen Sitze entfernt. 

Forſtberg, Weiler mit 30 E. AHptg: und 14 Nbg., in der Pfr. Ering des 

ELds. Simbach, 1/2 St. von Malching. j | 

Forksicel, Forftbühbel, Einöde mit 5E., in der Pfr, Halsbach des Lig, 
Burabaufen, wovon fie 31/2 St. entfernt ift. 

Forfbrumn, Weiler im Wörther Forfte und am Leithenbache des Hridtg, 
Worth, 172 St. von Wiejenfeiden entfernt, wohin er eingepfarrt if. Er ums 
faßt 49. mit 166. 

Sorfdürrendudh, Kirhdorf an der Strafe von Neuftadt nah Landshut, 
mit 339., 1 fon. Jagdhauſe und 175 E., im Ldg. Abendberg und nahe bei Mühl 
baujen, wohin es eingepfarrt ift, e 
ortdürrenbud, j. Dürrenbuder Forſt. 
ee Ga ſ. Forſtaibach. —. 
orften, Weiler in der Pfr. Zimmern des Ldg. Eggenfelden, 1/4 St, von 
Zimmern und 2 &t. von Eggenfelden. Er enthalt 39. mit 15 €; 

Forſten- oder Forhtenberg, Einöde mit 5E. und 1 Schloffe, im Ldg. 
Hemau und in der Pfr. Ramſpau, wovon fie 14 St. entfernt iſt. 

Sorten, Forfter, Einöde mit 5E., in der Pfr. Poftmünfter des Ldg. Pfarr 
firhen, wovon fie 0/8 St. entfernt iſt. 

Forſtenberg, Forjterberg, Weiler im Ldg. Hemau, mit 29, und 12€, 
3fa St. von Beratsbaufen, wohin er eingepfarrt ift. 

Forſtenbergmühle, Einode mit 7 E,, 1 Kapelle, 1 verfallenen Schloſſe und 
1 Mablmüble am Mühlbache, in der Pfr. Ramspau des Ldg, Negenftauf, ıf2 St. 
von Ramspatt. , 

Forſtenhäuſer, Weiler mit 79. und 43€, im Ldg, Weiler und in der Pfr, 
Scheidegg, 2 St. von Rötbenbad. 

Sorftenried, Pfarrdorf an der Strafie von Münden nah Weilheim, im $ors 
ftenrieder Forfte, 21a St. von Münden. Es zählt 529. mit 275 €. und 
gebört zum Umfange des Ldg. und Det. Münken, 

Sorftenrieder Forft, großer Wald im Lig. Münden, von der Strafe von 
Münden nah Weilheim durchſchnitten und einen Slahenraum von 13,600 b. 
Tagw. enthaltend. Die pradominirenden Holzarten find die Eihe und Bude, 
Das Wild, welches forafältig gehegt wird, beitebt bauptfählich aus Edel:, Dame: 
und Schwarz: Wild und bietet dem königl. Hofe Stoff zur Ausübung der ho— 
ben Jagd dar. 

Forfter, Einöde am Inn und an der Straffe von Mühldorf nach Burabauien, 
mit in der Pfr. Floffing des Log. Mühldorf, wovon fie 1/26t. ent 
fernt if. 

Soriter, Einöde rechts der Strafe von Roſenheim nah Wafferburg, unweit 
Prutting, im Lg. Nofenbeim, wovon fie 2 St. entfernt ift. 

Sorfter, Fort am Sce, Einöde dm Buchſee des Log. Roſenheim und der 
Pfr. Prutting. Sie enthalt 8E. und liegt 11/2 St. von KRofenbeim, 

Forſter, Einöde unweit Hammer, mit 5 E., im Ldg. Traunmitein. 

Forftern, Weiler mit 59. und 32E., im Ldg. Deagendorf, 8 St. von Deg— 
gendorf,. Er gebört in die Pfr. Iſarhofen. J 

Forſtern, Kirchdorf an der Straſſe von Erding nach Waſſerburg, Filial der 
Pfr. Bud im Log. Erding. Es enthält 299. mit 160€. und iſt 1St. von 
Hobenlinden entfernt, 

Sorftern, Forfting, Weiler in der Pfr. und im Ldg. Griedbadh, mit 49. und 
24 €., 5A ©t. von Karpfheim. 

Forſtersmühle, Mühle bei Arnberg, im Ldg. Aichach. 

Sorftersmühle, Mühle bei Schmelenriht, im Ldg. Beilngries. 

Forſtersmühle, oder Forſtlasmühle, Mühle mit 5 E., im Ldg. Eulmbad) 
und in der Pfr. Unterfteinach, bei Kauerndorf, 1 St. von Culmbach. 


orfierdreuth, oder Fürſtenreuth, Dorf mit 36 9. und 209 E., im Log. 
s Münchberg und in der Pfr. Stammbach, 6 von Stammbach. 
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Forſtgut, Hof mit 29. und 11E., im Ldg. Rothenbuch, 1/4 St. von Schöll- 
Prippen, mıt den naben Höfen Reihsberg und Schabernad, der Familie 
v. Dahlberg gehörig. 

Forſthäuschen, Forftbäufl, Einöde unweit Föching und Holzkirchen, mit 
2€., im Ldg. Miesbach. 

Gorftbäufer (obere), Weiler mit 49., in der Pfr. Arrad des Log. Mitter- 
feld, 1 St. von Arradı, 

Forſthaäuſer (untere), Weiler mit 49., in der Pfr. Michaelsneufirhen des 
Log. Mitterfeld, 3/4 St. von Michaelsneufirden. — 

Forſthäuſl, Weiler unweit Radwenden, mit 69. und WE. im Ldg. Vilsbi⸗ 


burg. 
— — Weiler unweit Kröning, mit 7 H. und 33 E, im Ldg. Vilsbi— 
r 


urg. 

Forſthart, Dorf in der Pfr. Galgweis und im Ldg. Landau. Es zählt 199. 
mit 94€. und liegt 1&t. von Galgweis. 

Sorftbart, Dorf in der Pfr, Galgmweid und im Ldg. Vilshofen, wovon es 
ASt. entfernt ift. Es zählt a42Nbg. und 95 Wohnh. in 95 Familien. 

Forſthaus, Einode mit 5E,, in der Pfr. Auerbady des Log. Deggendorf, 1/4 Gt, 
von Auerbad. ’ 

Forſthaus, Einöde im Hriht. Markt» Einerdheim und in der Pfr. Neundorf, 
mit 5€., 1St. von Marft: Bibart, 

len Sägerbaus, 
orftbaus im Jägerthale, Eindde bei Dürkheim, zu deffen Kantons «Bes 
zirke gehörig. 

Forſthaus im Gilbertbale, Einöde bei Deidesheim, Kant. Dürkheim, 

Forſthaus, Einöde mit 4E., im Log. und in der Pfr. Hofheim, wovon fie 
11/4 St. entfernt ift. 

Forftbaus, Kaninhenberger, Einöde bei Homburg im gleichnam. Kantone. 
orftbaus (Karlöberger), Einöde bei Homburg im gleihnem. Kantone. 
orftbaus, Einöde bei Trippftadt im Kant. Kaiferslautern. j 
orftbaus, Hof mit 6E,, im Kant, Kaiferslautern und in der Pfr. Hochſpeier, 
wovon er 1/4 Gt. entfernt ift. | j 

Forſthaus im Salgengrunde, Einöde bei Moorlautern, im Kant. Kais 
ferslautern. 

Mi im Lanzenbufd, Einöde bei Spesbach im Kant. Landſtubl. 
— im Ruhethale, Einöde bei Moorlautern, im Kant. Kaifers« 
autern. 

Forſthaus im Stiftswalde, Einoͤde bei Kaiſerslautern. 


Forſthaus, oder Glaishammer, Weiler mit 2H. und 10E., im Ldg. 
Nürnberg und in der Pfr. Fürth, 1/4 St. von Nürnberg. 

Sorftbaus (Scharlenberger), Einöde bei Hocdfpeier, im Kantone Speier. 

Forſthaus, Weiler mit 59. und 18 E., in der Pfr. Kienberg des Log. Troft« 
berg, 1 St. von Kienberg. 

Forſthof, Weiler im Hrihtg. Mönchsroth und in der Pfr. Fürheim, 3 St. von 
Dettingen. Er umfaßt 29. mit 20€. 

Forſthof, Einöde im Ldg. Amberg, mit 8E., 2 St. von Vilseck entfernt, wos 
bin fie gepfarrt if. 

Forſthof, oder Forft, Weiler im Log. Ansbah und in der Pfr. Weihenzell, 
26t. von Ansbach. Er umfaßt 1 Kirhe und 3 H. mit 18 €. 

Forſthof, Weiler mit 29. und 10 E. in der Pfr. Burgkirchen des Log. Burg: 
bauen, 11/2 St. von Burghaufen. 

Forſthof, Weiler mit 39. und 27€., im Ldg. Kemnath, Pirg. Reuth und in 
der Pfr, Thumfenreutb, 8 St. von Thumbach. 

Forftbof, Einöde im Ldg. Neuburg und in der Pfr. Ried, mit 15 E. und 
Spuren der Roömerftraffe, 1/4 St. von Bergen. 

Forſthof, Hof mit 6E. und Defonomie: Gebauden der Familie von Hetters: 
— F Log. Rothenbuch und in der Pfr. Keilberg, wovon er 3/4 St, ents 

Forſthof, Einöde mit 6E., im Ldg. Schrobenhaufen und in der Pfr, Klenau, 
wonon fie 1/2 St, entfernt if. 
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Forſthof, Weiler im Ldg. Neuftadt an der Waldnab, mit 39. und 30 E., in 
den Pfarreien Neufirhen und Egeried, 3 St. von Weiden und 11/2 St. von 
Neufirdhen. j 

Forſthof, Weiler mit 29. und 20€., im Ldg. Nürnberg und in der Path. 
Pfr. dafelbft, 1/4 St. von Nürnberg. 

Forſthof, Weiler im Ldg. und in der Pfr. Schwabah, wovon er 1&t. entfernt 
it. Er umfaßt 59. mit 30 E. 

gorithof, Einöde mit 15 E., im Ldg. Sulzbach und in’der Pfr. Edelsfeld, wos 
von jie 12 St. entfernt iſt. 

Forſthof, Weiler mit 29. und 9E,, in der Pfr. Velden des Log. Vilsbiburg, 
M St. von Velden, i 

Forſthof, Weiler mit 29. und 12E., unweit Schalfam des Ldg. Vilsbiburg. 

Forftbof, Weiler mit 29. und 11 E., unweit Eberspoint des Ldg. Vilsbiburg. 

Forſthof oder Schafhütte, Weiler im Hrſchtg. Winflarn, mit 49H. und 23€, 
unweit Winklarn. 

Sorftbofen, Koritbof, Einöde des Ldg. Füßen und der Pfr. Bernbeuren. 
Sie enthält 8E. und ift 112 St. von Bernbeuren entfernt. 

Forſthofen, Weiler mit 39. und 21 E., im Ldg. Türfpeim und in der Pfr, 
Sibnach, 11/2 St. von Schwabmünchen. — 

Forſthub, Einöde mit 11E., in der Pfr. Rainding des Ldg. Griesbach, 
11/2 St. von Fürjtenzell. j 

Forſthub, Weiler am Ende des Lichtenfelfer Forftes, mit 59. und 30 E., im 
Log. Lichtenfeld und in der Pfr. Buch am Fort, 2 St. von Lichtenfels. 

Forſthub, Einöde der Pfr. Obertaufkirchen und des Ldg. Mühldorf, mit A E. 
3 St. von Ampfing. 

Bank, Einöde unweit Zeiling des Ldg. Mühldorf, mit 13€, 3 St. von 

übldorf, 

Forſthub, Einode des Ldg. Troftberg, 3 St. von Frabertsheim. 

Forſting, Weiler mit 29. und 18 E,, in der Pfr. Irſchenberg des Ldg. Mies 
bad), wovon er 31/8 St. entfernt ift. j 

Forfting, Weiler mit 39. und 23€., im Log. Mitterfeld, 1St. von Stall 
wang. 

gorkine, Meiler des Ldg. Mitterfeld und der Pfr. Konzell, wovon er 3A Gt. 
entfernt if. Er enthält 59. mit 30€. , 

Forfing, Weiler im Ldg. Roding und in der Pfr. Nittenau, wovon er 1 St. 
entfernt if. Er umfaßt 3 9. mit 27 E. und 1 Tägerhaus in der Nähe. 

Forſting, Dorf mit 14 9. und 62€., in der Pfr. Burgfirhen des Log. Mühle 
dorf, wovon ed 2 12 St. entfernt iſt. 

Forſting, Weiler des Log. Mühldorf und der Pfr. Engelöberg, mit AH. und 
24€., ASt. von Mühldorf. 

Forfting, Einöde an der Strafie von Münden nah Waflerburg, 5/4 St. von 
Steinhöring und 3St. von Waflerburg. Sie enthalt 21E., welde nah Pfafs 
fing gepfarrt find und liegt im Log. Wafferbürg. 

gorftinning, aueh ua: Pfarrdorf an der Straffe von Hohenlinden nad 
Münden, im Ldg. Ebersberg und Def. Wafferburg, 2St. von Hobenlinden, 
Es begreift 55 9. mit 263 €. j 

Forſtlahm, Dorf am Lindauerbadhe, mit 239. und 176 E., im Ldg. Eulm: 
bad, Ptrg. Kirhleus und in der Pfr. Mangersreuth, 4St. von Baireuth 
und 16t. von Eulmbad. 

Forſtlas- oder Forſtleinsmühle, f.Forftersmüble. 

Forftleben, Einöde des Log. Eggenfelden, wovon fle 1 St. entfernt ift. 

Sorftleben, Einöde am Inn, in der Pfr. Ering des Log. Simbah, mit 5€., 
1/2 St. von Malding. 

Forftleiten, Weiler mit 69H. und 50€., im 2dg. Hollfeld, A1f26t. von 
Baireutb. 

Sorftleiten, Einöde mit 7E., im Hrſchtg. Thurnau und in der Pfr. Hutſch— 
dorf, 1/8 St. von Thurnau, 

Gorftlohe, Weiler mit 49., 16 E., 1 Mühle und 1 Eifenfteingrube, im Ldg. 
Kronach und in der Pfr, Zevern, 1/2 6&t. von Steinwiefen. 

Forſtmeiſters-oder Neubaus, Einöde mit 6E., im Hrſchtg. Rothenfels 
und in der Pfr, Karbach, wovon fie 1/4 St. entfernt iſt. - 


Forſtmoos, Moos beim Dorfe Mosheim, im Forſte Dürrnbuch. 
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Forſtmühle, Mühle mit 5E., im Ldg. Baireuth und in der Pfr. Geſees, 
1 1/4 St. von Baireuth, i 

Forftmühle, Mühle im Ldg. Lohr, mit 1 Scheel» und 2 Mahlgängen. 

Forſtmühle, Mühle mit 9E., im Ldg, Neuſtadt an der Waldnab und in der 
Pfr. Zube, 3St. von Weiden, 

Sortmühle, Mühle mit 3E, 1 Mahl» und Gerbgang, im Ldg. Kisingen und 
in der Pfr. Großenlangheim, wovon fie 1/2 ©t. entfernt iſt. 

Forſtmühle, Mühle an der Kahl bei Schöllfrippen, mit 4 E., im Bellge der 
Familie v. Dahlberg, im Ldg. Alzenau. 

Forſtmühle, Weiler am Himmelmühldahe und Korftmüblforfte, mit 89. und 
en Hrſchtg. Wörth und in der Pfr. Altenthann, wovon er 1,26t. 
entfernt ift, 

—— Einöde mit 5E., unweit Ering, im Ldg. Simbach, 12 St. von 

alching 

Forſt ——— mit 5E., in ber Pfr, Kößlarn des Log. Griesbach, 7/4 St, 
von Malching. 

Gorftfeeon, Weiler des Ldg. Eberöberg, 7M St. von Zorneding. Er enthält 
79. mit 33 E., welche nad) Ebersberg gepfarrt find. 

Gorftwald, ‚Einöde mit 5E., in der Pfr. Oswald des Ldg. Grafenau, 1 St. 
von Oswald. 

Forthan, Weiler des Ldg. Pfaffenberg und der Pfr, Schmatzhauſen, wovon er 
1/2 St, entfernt if. Er umfaßt 49. mit 206€. 

Gortb, Furtb, Pfarrdorf mit 110 9., 577 E., von weldhen die Katholiten nad 
Weiſſenohe und Stödad zur Kirhe gehen, vielen Juden fammt Synagoge 
und 1 Schloffe, im 2dg. und Det. Erlangen, wovon es 46t. entfernt if. 

Der Ort war einft im Befige der Familie v. Bünan. 

Forthof, Weiler im Log. Baireuth, wovon er 1/4 St. entfernt if. Er ums 
faßt 39. mit 18€. j 
Forthammer, Hammerwerk im Ldg. Wunfiedel, mit 1 Brüde über bie Rösla 

von 30 Fuß Länge. , j 

Fortlſchüſter, Weiler mit 29. und 7 E., im Ldg. Wafferburg, Er ift von 
Mitterngars, zu deſſen Pfr, er gehört, 12 St. entfernt. 
ortmühle, Mühle bei Bellpeim im Kant. Germersheim. 
ortfhau, Dorf im Ldg. und in der Pfr. Kemnatb, mit 12H., 65€., 1 Mühle 
und Gewehrfabrit, 1/8 St. von Kemnath und 4 St. von Thumbad). 

Sraberg, Beiler mit 29. und 9 E., in der Pfr. Durrbaufen des Ldg. Wafs 
ferburg, 1/2 St. von Durrhauſen. 

Strabertshbeim, Weiler an der Strafe von Münden nah Salzburg, von 
ng 4 Poſtſt. und eben fo weit von Stein entfernt. Er liegt im Bezirke 
des Log. Troftderg und in der Pfr. Obing, und enthält 5H., 46€. und 1 Poft- 
erpedition, 

Srabertshofen, Fravetshofen, Dorf mit 12.9. und 60 E., im Ldg. Pars: 
berg, 3/4 St. von Allersburg entfernt, wohin ed gepfarrt ift. 

Sradelberg, Weiler mit * und 42€,, in der Pfr. Schöllnach bed Ldg. 
Grafenau, 2 &t. von Schöllnad. 

Frächels, Frachels, Dorf am weiffen Regen mit 209. und 110 E., in ber 
Pfr. Lam des Ldg. Kötzting, 1/2 St. von Lam, 


Fränking, Weiler, 3St. von Schwahhaufen, im Ldg. Dahau. Er begreift 
109. mit 54 E., weldhe nad) Weiche eingepfarrt find, 

Fränking, von, und zu Altfränfing, abelige Familie, im 3.1697 in den Gra- 
fenftand erhoben, 

Sräuleinsteih, Weiler mit 29. und 10€,, im Ldg. Baireutb, 4 St. von 
deffen Sige und unfern der Straffe nah Erlangen gelegen, 

Srabeim, Fraham, Beiler mit 29. und 13 E. in der Pfr. Kafering des Ldg. 
Mühldorf, 1/2 St. von Lafering. 


Srabeim, Fraham, Pfarrdorf des Def, und Log. Mühldorf, mit 129. und 
= 4 am linken Ufer des Inns, 3 St. von Ampfing und 4 St. von Mühl: 
orf. 


Frahweiler, Weiler mit 36 E., im Kant, Waldmohr und in der Pfr, Münch— 
mweiler, wovon er 1/4 Öt, entfernt ift, 


Sraindorf, f. Freundorf. 
Frai—⸗ 
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Fraifengut im Holje, Eindde mit 6 E., in der Pfr. Egern des Ldg. Mich 
bah, 3/A St. von Egern. 

Sraithbauferhof, Hof bei Webenbeim, im Kant. Zweibrüden. 

Frameldberg, Beıiler in der Pfr. Degernbach und im Log. Mitterfeld. Er 
enthalt 3 9. mit 13 €. und ift 3 St. von Straubing entfernt. 

Sramering (Dber:), Dorf mit 30 H., 1Mebenfirhe und 182E., im Lg. 
und in der Pfr. Landau, wovon ed 12 St. entfernt iſt. 

Sramering (Unter:), Weiler mit 39., 1 Filialfirhe und 12 E., im Lg. 
und in der Pfr. Landau, wovon er 12 St. entfernt if. 

Sramersbadh, ein weitläufig gebauter Markt längs des Lohr» und Laberba— 
des, im Log. und Det. Lohr, mit 4259., 2148 E., 1 Zollftation, Eiienham- 
mer gegen Lohrhaupten, mit jährlihem Ertrage von 900 Centnern Gtabeiien, 
den AHödenruber Höfen, der mit gutem Fonde verjebenen heil. Kreuz 
Pirde, ©emeinde » Waldung, Holzflößen, Feldbau, Viehzucht, Scäferei, 
Wald» Arbeiten und Verfahren der Kaufmannsgüter, 1St. von Lohr, 

Fran, adelige Familie, im J. 1769 in den Kreiherrnftand erhoben. 

Frank, re bei Niklasreut, mit 5E., im Log. Miesbach, wovon fie 21/88t. 
entfernt iſt. 

Frankau, Dorf mit 249. und 105 €., im LZdg. Oberdorf und in der Pfr. 
Rettenbah, 21/2 St. von Oberdorf. : 

Frankelbäch, Weiler mit 29. und 22 €., in der Pfr. Strafffirden des Log. 
Paffau, wovon er 3 St. entfernt iſt. 

Frankelbach, Dorf im Kant. Wolfftein und in der Pfr. Rothfeelderg, mit 
38 Hptg., 54 Nbg. und 270 E., 11/4 St. von Wolfitein. ’ 

Frankeldorf, Weiler mit 29. und 18 E,, in der Pfr. Straſſkirchen des Ldg. 
Paſſau, wovon er 12 St. entfernt ift. , , } 

Frankelmühle, Fränklmühle, Mühle bei Breitenbrunn im Ldg. Hemau, 
mit 4E@., 2 &t. von Neumarft. ' 

Franken, Kirhdorf am Altbahe des Log. Pfaffenderg und der Pfr. Martins 
buch, wovon es 1 &t. entfernt if. Dasfelbe enthält 12.9. mit 68 €. 

Sranfen, Weiler an der Eger, im Ldg. Kirhenlamig und in der Pfr. Weif 
fenftadt, wovon er 1/2 &t. entfernt ıf. Er umfaßt 119. und 50€, mit 
ı Eifenhammer. j 

Franken oder der ehemalige fränkiſche Kreis. Bon diefem gehören zu 
Bayern: die vormaligen Fürftbistbümer Bamberg, Würzburg und Eichftätt, 
die ehemaligen Fürftenthümer Baireuth, Ansbah, Schwarzenberg, ein Meiner 
Theil von Hohenlohe; die Grafihaften Eaftell, Wertheim (zum Theile), Ries 
ned; die Herrihaften Reidjelsberg und Wiefentbeid; Die ebemaligen Reichs- 
Kädte Nürnberg, Rothenburg, Windsheim, Weifiendurg, Schweinfurt; Die 
Reihsdörfer Sennfeld und Gochsheim. Diefe Landerbeftandtbeile find gegen: 
wärtig in dem Ober» und Unters Mainfreije und im Regatkreije enthalten. 
Bon Franten hatte auh ein Kanton der ehemals unmittelbaren Reichsritter⸗ 
ihaft feine Benennung. , 

Franken, Kirchdorf im Ldg. Pfaffenderg, mit 129. und 68€., 1St. von 
Martinsbuch, wohin es eingepfarrt ift. ’ 

Grankfen, Beiler mit 36 E., 2Hptg. und 6 Nbg., in der Pfr. Mündbeim 
des Log. Simbach, 112 St. von Malching. Er befteht eigentlih aus 2 Ein— 
öden: Dber» und Unterfranßen. 

Frankenberg, Wüftung eines Dörfhens oder Schloſſes auf der Höhe zwiſchen 
Fürftenforft und dem Schlüffelfelder Grunde, im Hrſchtg. Burghaßlach. 

Sranfenderg, Dorf am Maine, im Log. Eulmbah und in der Pfr. Melken⸗ 
dorf, 114 St. von Eulmbah. Es umfaßt 18H. mit 85 €. 

Frankenberg, Einöde des Ldg. Gefreed und der Pfr. Goldkronach. 

Sranfenberg, f. Gotthardsberg. 

Sranfenberg, Einöde des Ldg. Griesbach, 1 St. von Karpfheim. , 

Srankenberg, Dorf mit 18 2 und 145 E., im Zdg. Pegnig und in der Pfr, 
Reuftadt am Eulm, 212 St. von Pegnig. Im Anfange des 15. Jahrh. 
—— — K. Wenzeslaus v. Böhmen dem Burggrafen Johann v. Nürnberg 
die en r 

Frankenberg, Weiler des Log. Roding und der Pfr. Breunberg, wovon er 
1/2 St. entfernt if. Er entpait. 109. mit 55 €, 
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Frankenberg, Weiler auf einer Anhöhe des Pda, und der Pfr. Weiſſmain, 
mit 119. und 50€, 3&t. von Zettlig und 1 St. von Weiffmain, 

Sranfenberg, Berg im Lda. Uffenbeim, f. Frankenberg, das Dorf. 

Frankenberg, Dorf mit 139., 76E., der Hafenmühle am Hirfhgrabenbade, 
1Schloſſe, Schloßruinen, Sitze des v. Poöllnig. Pirg., im Lda. Uffenbeim und 
in der Pfr. Gedenbeim, 2 St. von Uffenbeim, Ginft ftanden bier 2 Schlöffer, 
der vordere und hintere Franfenberg genannt, auf der äufferften Spis 

e ded Öteigerwaldes, welcher ſich in dieſer Gegend endiat, mit herrlicher 
usfiht. Der hintere Franfenberg ward 1166 auf Befebl des Kaiſers 
Friedrich zerftört, weil fih feine Bewohner aufs Nauben verlegten, Der vor: 
dere Frankenberg ift ein maſſives Gebäude mit gutem Keller, Eifternens 
waſſer, Objtbaumen auf dem Walle und Waldung von 3000 Tagwerk. Franfens 
berg gebörte einft den Grafen von Hohenlohe-Brauneck. Den vordern Aranfen- 
berg befaßen im 15. Jabrb. die Edeln v. Absberg und Hefberg, 1520 die Edeln 
v. Hutten ald Brandenburg. Lehen; der letzte Markgraf von Ansbach fchenfte 
das heimgefallene Lehen dem Oberſtkammerherrn v. Pollnig, jedoch mit Zurüds 
bebaltung der dazu gebörigen Dörfer. 

Franfenbronn, Kirchdorf mit 53 9. und 360 E., im Lg. Hammelburg und 
in der Pfr. Thulba, 1/2 St. von Hammelburg, 

Frankendorf, Dorf im Ldg. Ansbach und in der Pfr. Weihenzell, mit 15 9., 
106 E. und der Felfenmüble, 21/4 ©t. von Ansbadı. 

Sranfendorf, Dorf im Ldg. Bamberg I. und in der Pfr. Buttenheim, mit 

32 9., 170€., 2 Mühlen und 2 Potafhhütten, 3 St. von Bamberg. 

Srankendorf, Weiler des Ldg. Erding , wovon er 2 St. entfernt iſt. Er ent« 
balt 29. mit 20 €, weldhe zur Pfr. Reichenkirchen gebören. 

Sranfened, Dorf mit 26 Hptg., 5 Nbg. und 223 E,, im Hanf. Neuftadt 
und in der Pfr. Grevenhaufen, wovon dasjelbe 1/4 St. entfernt ift. 

Sranfenfeld, Dorf mit 209. und 127 E., im Ldg. Nenftadt an der Aiſch 
und in der Pfr. Unterleimbah, zwiſchen Leimbah und Baudenbach, 3/4 St. 
von Langenfeld, 

Frankengebirg, beißt der füdweitlihe Zweig des Fichtelgebirgs, zwiſchen der 
Pegnig und dem Maine, das in feinen Jurakalklagern die berühmten Mug: 
gendorfer Höhlen verbirgt. 

Franfengütl, Frankengut, Einöde mit IE, im Ldg. Tirfchenreuth und 
in der Pfr. Stein, 2St. von Tirfhenreuth. 

Frankengut, Einöde mit 6 E., im Lda. und im der evang. Pfr. Baireutb, 
wovon fie 1/8St. entfernt iſt. Sie bat ihren Namen von dem ebemaligen 
Hofratbe Frank, welher fie ehemals beſaß und von dem fie an die freib. 
von — Familie und von dieſer au das Fräuleinſtift Birken gekom— 
men ift. 

Franfenhaag, Dorf mit 309H., 150€, den Einöden Hart, Ochſenbolz, 
Süffetränf, der Ober:, Mittel: und Unter: Klingenmüble, 1 wc 
nig betriebenen Blaufarkfabrif und Potafchfiederei, im Log, Bairenth und 
in der Pfr. Miftelgau, 3126. von Baireuth und unfern der Strafe nach 
Erlangen. 

Frankenhammer, Beiler an der Eger, im Ldg. Gefrees und in der Pfr. 
Bernied, mit 89., 50 E. und der Einode Rödelsberg, 1AGSt. von Berned. 
Es ift dafelft ein Friſchfeuer im Gange. : 

Frankenheim, Kirhdorf im hoher, alter Rage des Log. und der Pfr. Bir 
fhofsheim, mit 74°9., 418 E., A fteinernen Brüden, 3 Mühlen an der Brend- 
nn Gemeindewaldung im Kammerforft, 31/2 St. von Meuftadt an der 

aale. 

Srankenbeim, Franfenau, Markt im Hrfhtg. Schillingsfürft, mit 1 Pfr. 
Amte des Def. Infingen, 96 9. und 475 Er, am Fuße des Bergſchloſſes Schil— 
lingsfürft, 56t. von Dinkelsbühl. Den ehemals gröfern Umfang des Orts 
beweifen: die Trümmer von Gebäuden auf dem Galgenberge, und die Stüde 
von gepflafterten Strafen in den Feldern, ja jelbit der Map am Ende des 
Dorfs, mo die Wörnig entfpringt, und der von jeber der Fiihmarft genannt 
wird. Die Katholifen dortjelbft gehören zur Fathol. Pfr. Schillingsfürſt. 

Frankenhof, Hof mit 2 9. und 10 E., im Lda. Sulzbach und in der Pfr. 
Illſchwang, 1/26t. vom Site der letztern gelegen. 
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Frankenhofen, Pfarrdorf im Def. Dettingen und Hrſchtg. Mönchroth, 3St. 
von Dettingen. Es umfaßt 59 H. mit 310 €. 

Frankenhofen, Pfarrdorf mit 46 9. und 230 E., im Def. Oberdorf und Ldg. 
ei Der Drt liegt am Hühnerbahe und iſt 1St. von Bonhofen ent« 
erut, 

Sranfenbofen, Dorf an der Wertadh, im Log. Kaufbeuern und in der Pfr, 
Sclingen. Dasfelbe umfaßt 12 H. mit 54€. und ift 2 17268. vom Sige des 
%dg. entfernt. 

Frankenholz, Weiler mit 98E., im Kant. Waldmohr und in der Pfr. Höhen, 
2 1f46t. von Homburg. 

Granfenmooien, Weiler in der Pfr. Karlöfron des Log. Neuburg, mit 
129. und 54€., an einem Sanal und 1St. von Karläfron. f 
—— Mühle mit 4 E., im Log. Neumarkt, wovon fie 2St. ent. 

ernt if. . 

Frankenohe, Flüffhen im Ldg. Eſchenbach, das mehrere Mühlen und Eifen- 
Werke in Bewegung fest und von der Vils aufgenommen wird, 

Frankenohe (Dber:), Dorf mit 149. und 98 E., im Log. Eſchenbach und in 
der Pfr. Hopfenobe, 1St. von Thumbach. 

Frankenohe (Unter:), Dorf an der Frankenohe des Log. Ifhenbah, mit 
2319 und 165€, 1 Schlöffhen und v. Michel. Perg. (Sig zu Leigenhof), 
1St. von Hopfenohe, wohin es gepfarrt ift. 

Frankenreith, Weiler mit 69., 44 E., 1 Schloffe und Schedel v. Greifen- 
ftein. Ptrg. an. der Prager Landftrafie und der Böhmiihen Gränze, im Ldg. 
Böhenftrauf , 12 St. von Waldthurn, wohin er gepfarrt ift. 

Frankenreith, Kirhdorf mit 12.9. und 105 E., im Ldg. Vohenftrauß, 3St. 
von Weiden. Es ift nah Waidhausd gepfarrt. 

Frankenreuth, Weiler an der Fichtelnab und unfern der Gtraffe nah Wun« 
fiedel, mit 89. und 47 E., im Ldg. Kemnatb und in der Pfr. Kulmain, 
2St. nördlidh von Kemnath. 

Frankenreuth, Weiler mit 3 H. und 27 E., im Ldg. und in der Pfr. Stadt» 
ſteinach, wovon er 1St. entfernt if. 


Frankenried, Pfarrdorf an der Gennah, im Log. Kaufbeuern und im Def, 
— —— Es enthält 61H. mit 241E. und iſt 1St. vom Sitze des Ldg. 
entfernt. 

Frankenried, Weiler mit 10 H. und 76 E., in der Pfr. Geiersthal des 
Ldg. Viechtach, 3/4 St. von Geiersthal. Auf den benadbarten Feldern 
findet man eine Art Schiefer, welcher als Wetzſtein ſehr gut gebraucht 
wird, 

Srantenried, Frankenrieth, -Weiler mit 79. und 50€,, in der Pfr. 
Waldthurn des Kdg. BVohenftrauß, 1/26t. von Waldthurn. 


Srantenftein, Dorf im Dürkheimer Thale, des Kantons Kaiferslautern und 
der Pfr. Weidenthal, wovon dasjelbe 1 St. entfernt iſt. Es umfaßt 84 Hptg., 
42 Nbg., 630 E., unter denen 14 Juden find, die Sike eines Bgm. Amtes nnd 
1 Pofterpedition, die Ruinen eines Bergihloffed mit ftarfen Thürmen und 
der Burg Diemerftein. Zur Gemeinde gehören Diemerftein, Voller 
— une Klaftertbalerhbof und die Leimbadher Brod— 
mühle. 


Fra rren adeliges Geſchlecht, im J. 1670 in ben Freiherrnſtand er. 
boben. 


Frankenthal, Kreisbezirk im Nheinkreife mit den Kantonen Frankenthal, 
a eehaatı Speier, Neuftadt, Dürkheim und Grünftadt, mit 
33,927 €. 


Frankenthal, fhöne Stadt an einem Kanale, mit 1 Krabne und Lagerhauſe, 
581 Hptg., 130 Nbg., 4982 E., unter welhen 144 Inden find, den: Sigen eines 
Landtommifjariats, eines Friedensgerihts, Salz-, Oberzol» und Hallamtes, 
Rent: und Hypotheken» Amtes, eined Bam. Amtes, 1 Patbol.- und 2 evangel. 
Pfarreien und 2 diejen entiprehenden Defanaten, 5Kirhen, Rathhauſe, Ar 
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menanjtalt, Poſtverwaltung, latein. Schule, Strafarbeitshauſe, 1 Buchdrucke— 
rei, Kunſt- und Naturalien-Sammlung, Leihbibliothek, ſteinern. Brücke über 
die Iſenach, 15 Tuchmachern, 2 Seidenwebern, 1 Nunfelrüben » Zucerfabrif, 
Baunmollens und Leinenwebereien, Gold: und Silberdrabt:, Nadeln-, Fei— 
lens, Tabak: und Siegellad : Fabrifen, Berfertigung muſikal. Inſtrumente, 
1 Glodengießerei, mehrern Ziegelbütten und bercutendem Holzbandel, vom 
Fuchs- und Flötzbache durchſchnitten, welde den Kanal dilden, 1St. von Dg: 
gersheim und an ‚der Strafe nah Mainz. Der Churfürſt Kriedrich II. über: 
ließ im 5. 1562 die von ibm erfauften Orte Groß: und Klein: Aranfen- 
thal und das Klofter Shönau an 60, aut den Wicderlanden durch den 

ſpan. Drud vertriebene Proteftanten, wodurch Kranfentbal begründet wurde. 
Diefe Kolonie ſank aber durd den 30jähr. Krieg und den franz. Vandalismus 
im 3. 1688 jebr herad, wurde nahmals durch die Churfürſten Johann Wil: 
beim, Karl Philivp und bejonders Karl Theodor wieder geboben, und bat fidy 
noch nicht aan; von den Wunden erholt, die ihr die franz. Kevolution und 
vorzüglih Napoleon geihlagen baben. 

Frankenthal oder Vierzehnheiligen, Weiler im Ldg. Lichtenfel® und in 
der Pfr. Staffelftein, mit 49. und 36 €. und 1 berübmten, von 1743 — 1772 
erbauten Wallfabrtsfirdhe, die gegenwärtig von einigen Konventualen der auf: 
gelösten Abtei Langheim und des aufgelösten Dominikaner-Kloſters zu Bam: 
berg beforgt wird, in der Rolge aber von Aranzisfaner: Mönchen verfeben 
werden foll, für welche ein Hofpitium daſelbſt beftimmt it, 1 St. von Staffel- 
ftein entfernt. Der Ort wurde von Bamberg den Marſchalken von Kunftadt 
zu Leben gegeben und 1344 mit Genehmigung des Biſchofs Ariedrih an das 
Klofter Langbeim verkauft, das eine Kapelle daſelbſt erbaute, die aber 1525 
dur die Bauern zerftört wurde. Die gegenwärtige Kirche, eine der ſchön— 
ften im Obermains$reife, mit (wenig gelungenen) Gemälden von Appiani und 
Scheübel, ward erjt 1772 vom Arditeften Neumann vollendet. In der Nabe 
find Kalkfteindrühe mit Belemniten, Dftraziten, Terebratuliten ıc., welche 
auch auf den Feldern zerftreut angetroffen werden. Die Wallfahrt zu diefem 
Drte begann fhon in der Mitte ded 15. Jahrhunderts. 

Sranfenwald, der nordweltlihe Zweig des Fichtelgebirgs, gegen Münchberg, 
Preffek und Naila bin, deſſen höchſter Punkt der Döbraberg if. Er bil 
det die Gränze gegen Sadjien. 

Frankenwinheim, Parrdorf im Ldg. und Def. Gerolsbofen und Ptrg. Zeu— 
lizheim, mit 94 9., 588 E., 80 Zuden, 1 Schloffe, 1 Mühle, Wein» Feld- und 
Zwetihgenbau, auf einer weiten Ebene zwiſchen Volkach und Gerolsbofen, 
1&t. vom legtern Orte entfernt. Die Kirche it wegen Gefahr des Einfturzes 
eingelegt und der Gottesdienft wird im grafl. Schönborn. Speiher gebalten, 
weil nob nicht entfhieden ifi, ob der Zebentberr oder die Gcmeinde fie bauen 
fol. Ebrach hatte feine Beiigungen dabier erfauft und der Graf v. Schön— 
born diefelben gegen Euerbad eingetauſcht. 

Sranfenzell, Einöde mit 6E., im Ldg. Aihah und in der Pfr. Ruppertö- 
zell, wovon fie 1A St. entfernt ift. 

Sranffurt, Kleinfrantfurt, Dorf mit 219., 135€, 1Armenbaufe, 
1Mabl: und 1 Schneidmühle und 1 Brüde über den Müblbah, im Hridta. 
Schwarzenberg und in der Pfr. Sceinfeld, wovon es 54 St. entfernt ift. 
Im %. 1359 erbielt Joh. Levita v. Frankenfort den Auftrag, im Streite des 
Klofterd Michelsberg zu Bamberg die Zeugen zu verbören, 

Franking, Weiler mit 49H. und 10E. in der Pfr. Lafering, wovon er 1A Gt. 
entfernt ift, und im Log. Mühldorf. 

Htanfing, Weiler mit 49. und 97 E., in der Pfr. Niedertauffiren des Fra. 
Müblvorf, 1St. von Neumarkt. 

Franking, Weiler mit 29. und. 13 E., in der Pfr. Flofing des Log. Mühl— 
dorf, wovon er 54Gt. entfernt ift. 

Sranfreih (Klein), 3 Höfe bei Hertlingshaufen im Kant. Dürfbeim. 
Srantmweiler, Pfarrdorf im Kant. Edenkoben und im Def. Landau, mit 143 Hpta., 

190 Nbg. und 880E., 1 &t. von Landau. Im Drte ift der Sig eines Bgm. 
Amts, 

Franz in Staudach, Einöde mit 3E., in der Pfr. Waakirchen des Log. Mies: 

bah, 1St. von Wagkirchen. 
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Franz, Einöde mit AE., in der Pfr. Miederbergkirhen des Log. Mühldorf, 
wovon fie 21/4 St. entfernt ift. | 
Franzbauer, Einöde unweit Wolfgang, im Ldg. Griesbah, 5/4 St. von 

Karp fbeim. 

Granzberg, Weiler mit AH. und 9 E., im 2dg. Landau. Er gehört in die 
Pfr. Ottering, wovon er 1/8 St. entfernt ift. 

—— Einöde unweit Deiſing im Ldg. Altötting, wovon fie 1/4 St. ent: 
fernt, uf. 

Franzelmühle, Einöde an der Niterady bei Debling, im Log. Straubing. 

Franzenhammer, Weiler am Scnaitahbahe ded Log. Lauf und der Pfr. 
Shnaittah, mit 10 9., 45 E., 1 Menigfabrit und Folienbammer, 5 St. von 
Mürnberg. 

Kranzenbolzerbof, Hof bei Oberbexbach, im Kant. Waldmohr. 

Franzenmüble, Müble mit 6 E., im Ldg. Dinkelsbühl und in der Pfr. Le— 
bengätingen, 112 St. von Dinkelsbühl. . 

Kranzenmüble, Mühle mit 5€., bei Bieberehrn des Ldg. Köttingen. 

Fanziskaner-Kloſter, |. Dettelbad. 

Franziskus St., Weiler mit 69. und 30 E., im Ldg. Friedberg und in 
der Pfr. Daſing, 11M St. von Friedberg. 

Franzlmarter, Weiler mit 29. und 9 E., im Lg. Mitterfeld und unweit 
Praffenmünfter. j ’ 

Franzludwigszehe, Steinfoblengrube bei Stodheim im Log. Kronach, mit 
1400 Kübeln jährlicher Ausbeute. 

Franzoſenkopf, Berg in der Geifelbaher Waldung, an deſſen Kuße die 
Birfheimer Strafe dur das königl. baver,. Gebiet gebt, im Ldg. Alzenau. 
Fraßbach, Weiler des Log. Mühldorf und der Pfr. St. Veit, mit 10 9. und 

46 E., 1 &t. von Neumarft. 

Fraßdorf, Pfarrdorf finfs der Prien im Def, Söllhuben und Hrſchtg. Prien, 
3348t. von Roſenbeim. Es centbält 18 9. mit 114€. 

Fraßhauſen, Weiler des Log. Molfratbsbaufen und der Pfr. Thanning, mit 

109. und 48€., 3 St. von Volfratbshaufen. 

Frath, Weiler mit 29. und 7€., in der Pfr. Degernbadh des Lig. Mitter: 
feld, 3 &t. von Straubing. 

Frath, Weiler mit 79. und 60 E., in der Pfr. Böbrach des Ldg. Viechtach, 
1/2 St. von Böbrach und 3 St. von Viechtach. 

Sratb, Freiheit, Dorf des Ldg. Vichtah und der Pfr. Achslach, mit — 
1 Mabhlmühle am Theißnachbache und 91 E., 1St. von Achslach und 3St. 
von Viechtach. 

Frattersdorf, Fradersdorf, Weiler des Ldg. Viechtach und der Pfr. 
Rubmannsfelden, 5172 St. von Stallwang und 3 Gt. von Viechtach. Er ent» 
bält 59. mit 30 €. 

Fratzendorf, Weiler mit 39. und 20 €., in der Pfr, Neukirhen vorm Walde 
des Log. Pafau, wovon er 4 St. entfernt if. 

Sraubera, Frauenberg, Einöde unweit Moofen, mit 5€., im Ldg. Er» 
ding. Gie gehört in die Pfr. Velden, woron fie 7/4 St. entfernt iſt. 

Srauenau (Ober), Kirhdorf und Hofmarf in der Pfr, Frauenau des Ldg. 
Regen, in einer gebirgigen,, ſehr mineralifhen Gegend, wo fi viel fhwarzer 
Stangenjbörl vorfindet, 3 &t. von Regen. Es begreift 129. mit 124 E., 
1 Slasfabrif und 1 Sägmühle am Mübhlbache. 

Krauenau (Unter), Vfarrdorf des Def. und Ldg. Negen, wovon ed 3 St. 
entfernt ift. Es zählt 189. mit 134€. und liegt 1 St. von Zwiefel. 

Frauenau, Einöde in der Pfr. und im Log. Vilsbiburg, wovon fie 3/A St. 
entfernt ift. Sie entbalt 4E. 

Frauenaurach, Pfarrdorf an der Regnig und am Einflufe der Aurach in 
Diejelbe, mit 83 9. und 530 E., Bierbrauerei, Tabaksbau, Bienenzuht, Han: 
"del mit Mil, Butter, Eyern ic. nah Erlangen, Nürnberg und Fürth, ım 
Ldg. und Def. Erlangen, 1 ©t. vom Sitze derjelben entfernt. Leber Das ehe— 
malige Dominifanerinnen » Klofter , von Herdegen v. Gründlad, oder vielmebr 
von feiner Gemahlin, einer Herjegin von Meran, 1250 geftiftet und 1550 fa« 
Fularifirt, hatte der Burggraf Friedrich IV, vom Kaifer Ludwig dem Bayern 
das Schutz- und Schirmrecht bekommen. — Die Wieſen werden theile aus 
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der Pegnitz durch eingehängte Waſſerräder, theils aus den Gründlach- und 
Aurach-Flüſſchen in gezogenen Graben gewäſſert. 
Frauenberg, Weiler mit 10 9.,,1 Filialkirche der Pfr. Maiſach und 46 €., 
1 St. von Maiſach. Er liegt im Log. Bruck und 1St. von Fürſtenfeldbruck, 
Krauenberg, Nebentirhe der Pfr. Unterihwarzah, im Log. Deggendorf. 
Srauenberg, Berg füdlih von Eichſtätt, der höchſte unter den Bergen, wel: 
de dieſe Stadt umgeben, weil der eigentlihe Frauenberg auf dem Berge, Die 
Wafhetten genannt, gleihfam aufgefent ift. Diefer Bergauffag ftebt, auf 
allen Seiten frei, ganz fhön da, auf der Spige Desjelben aber einge Kapelle, 
zu welder auf der weitlihen Seite viele fteinerne Staffeln führen. 
Srauenberg, Alten-$rauenberg,. Pfarrdorf und Hofmarft am Gtrogen: 
flüſſchen, 3172 St. von Moosburg, im Lda. und Def. Erding. Es begreift 
339., 1 Schloß und 194 E. und liegt 312 St. von Moosburg und 212 St, 
von Erding, Es bildet mit Riding ein Pig. 
Frauenberg, Fraunberg, von, adelige Familie, in den Freiberrnitand er: 
boben im %. 1630. 
Srauenberg, Weiler des Lg. und der Pfr, Srafenau, mit 49. und 36 €,, 
1/4 Ct. von Örafenau. a 
Frauenberg, Weiler auf einer Anböbe, mit 1Pfarrfirhe des Def. Laber 
und Log. Hemau, 9.9. und 70 €., 12 St. von Laber, a 
Srauenberg, Weiler mit 29., 12€, 1 Mühle, Leinihlag "und Schneidfäge 
an der Kichtelnab, im Log. Kemnath, Perg. Grötihenreit und in der Pfr, 
Erbendorf, 2172 St. von Weiden, 
Krauenberg, Fraunberg, Kirchdorf des Log. Landebut und der Pfr. Adel: 
foren. Es enthalt 139. mit 75€. und iſt 2 St. von Landshut entfernt. 
Frauenberg, Weiler im Pda. und in der Pfr. Nabburg, 1St. von deren 
Gige. Er entbält 49, mit SE, _ 
Srauenberg, Dorf des Log. Wolfftein und der Pfr. Graineth, mit 229. und 
170 €, 2St. von Graineth. 
Frauenberg, Marienburg, Feftung bei Würzburg, f. Würzburg. — 
Frauenbergerhof, Hof bei Bergzabern zu, deſſen Kantons-Bezirke gehörig. 
Frauenberghauſen, Weiler an der Schambach, mit 1 Kirche, 109., der 
Neumüble und 58€., im Ldg. Riedenbürg, 12 St. von der Pfr. Scham: 
bady entfernt, wobin derſelbe gehört. ⸗ . 
Frauenbiburg, Weiler des Log. Landau und der Pfr. Dingolfing, mit 49., 
1 Kirde und 24 E., 3/4 St. von Dingolfing, — 
Frauenbichel, Frauenbühl, Weiler des Log. Altötting und der Pfr. 
—— mit 4H., 1 gräfl. v. Törring'ſchen Schloſſe und 20 E., 1St. von 
tötting, 
Frauenbründel, Frauenbrünnel, Kirchdorf mit 149. und 54€., im 
der Pfr. Alburg, 1/4 St. von Straubing, zu deſſen Ldg. Bezirke es gebört. 
Srauenbrünnel, Einöde mit 4 E, im Log. Kelheim und in der Pfr. Abbach, 
wovon fie IN St, entfernt ift. 

Frauenbrunn, Einöde mit 6 E., im Log. Amberg, 3/4 St. von der Pfr. 
Bilde, wohin fie gehört. j 

Frauendiemfee, 1. Chiemſee. J 

Frauendorf, Kirchdorf des Log. Mühldorf und Filial der Pfr. Ensdorf, mit 

„129. und 90 E., 2172 St. von Mühldorf. 

Srauendorf, Pfarrdorf des Ldg. und Def. Lichtenfels, 2 St. vom Sige des 
Log. entfernt. Dasjelbe umfaßt 21.9., 127. und 1 Mühle mit Mahl. und 
Schneidgange, vortrefflihen Getreide» und Obſtbau. Die Pfr. Dafelbft wurde 
erft im J. 1828 errichtet. . 

Krauendorf, vergl. auch Fraundorf. 

Krauenforft, Wald im Ldg. Kelheim. _ 

Srauengau, oder inden Stöden, Weiler mit 39. und 13€., im Edge. 
Grönenbad und in der Pfr. Zell, wovon er 1/2 St. entfernt ift. 

Srauengrumd, Hof mit 29. und 13€., im Ldg. Aſchaffenburg und in ber 
Pfr. Keilberg, wovon er 1/4 St. entfernt ift. Derfelbe gehört dem Grafen 
v. Schönborn. 

Frauengrumd, Thal im Korfte Kipfenberg, weldhed von dem Waſſerthale 
durh den Edelmannslohberg getrennt it, dann aber, wie leßteres, in das 
Dirfthal gegen Kipfenberg auslauft. 
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Frauenhaarbach, Weiler an ber großen Vils, mit 8H. und 31E., in den 
* houdeuſen und Graindorf des Ldg. Vilsbiburg, wovon er 1St. ent: 
ernt ıft. 

Srauenbart, Weiler mit a. und 11 E., in der Pfr. Traunmwaldhen des Ldg, 
Traunftein,, wovon er 23/4 St. entfernt ift. 

Srauenbafelbah, Dorf unweit Miesbah, mit 229. und 83E,, im Pdg. 
Mühldorf, 11/2 St. von Gangfofen. 

5 EL, Einöde, 21/4 St. von Berdtedgaden, zu deſſen Ldg. Bezirke fie 
gebort, 

Srauenbof, Fraumbof, Weiler des Ldg. Burglengenfeld und der Pfr. Wi: 
felsdorf, wopon er 34 St. entfernt if. Er umfaßt 89H. mit 45€. 

Srauenbof, Einöde mit 10 E,, im Ldg. Hof und in der Pfr. Konradsreuth, 
2172 St. von Hof. 

Srauenbof, Fraunbof, Einöde in der Pfr. und im Lg. Miesbach, mit 
7€., 3/4 St. von Miesbach. j 

Frauenhof, Weiler mit_ 89, und 60 E., in der Pfr, Strafftirhen des La. 
Paſſau, wovon er 11/2 St. entfernt iſt. 

Srauenbofen, Fraunbofen, Weiler mit 119. und 48 E., im Ldg. Eggert: 
felden und in der Pfr. Oberdietfurt, 1/2 St. von Eggenfelden. 

Srauenbofen, Weiler und Parodialort von Miederroth des Ldg. Dahau, 

- mit 69. und 41 E., 54 St. von Schwahhaufen. 

Krauenbofen, fraunbofen, adeliges Geſchlecht, feit 1550 freiherrlich. 

Srauenbofen, Weiler mit Mirche, 99. und 44 E,, im £dg. Pfaffenberg und 
in der Pfr. Perfam, wovon er 1% St. entfernt ift. 

Srauenbofen (Alt: audh Altey:), Pfarrdorf an der Meinen Vils, im Lg. 
Vilsbiburg und Def, Landshut, Anit 539,., 266€. und 1 Schloffe, 4 St. von 
Vilsbiburg. 

Frauenhofen (Meus, auch Nermen:), Kirchdorf und Hofmark, im Ldg. 
Vilsbiburg, wovon es ab; St. entfernt iſt. Es enthält 269., 158 €. und 
1 Schloß. Das Pirg. Marfelkofen : Frauenbofen ift vereinigt mit Tburm: Mar: 
Felkofen. Alt» und Neuen-Frauenbofen wurden zwar durd ein Kammergericht: 
liches Urtheil vom J. 1701 für Neihsunmittelbar erflart, und befanden ſich 
im Beige der Zreibeit ; ibre Herrn batten aber weder Sitz noch Stimme auf 
den Kreistagen und die Sache berubte nody auf dem Revifionsipruce, bis end» 
lich die eingetretenen politiihen Veränderungen allenthalben die Mittelbarkeit 
und Vereinigung mit dem bayeriichen Staatskörper berbeiführten. 

Frauenholz, Weiler in der Pfr. Neffelbah des Log. Vilshofen, wovon er 
31% 6t. entfernt iſt. Er entbalt 29. mit SE. 

Frauenholz, Anfiedelung und Weiler mit 69. und 19E., im Ldg. Landau. 

Frauenholz, 8 zerftr. liegende H. mit 40 E., in der Pfr, Ettling des og. 
Landau. 

Srauenbolz mit Hühnerkopf, 2Weiler mit 169. und 150€., im Ldg. Weis 
berd und in der Pfr. Schmalnau, wovon er 1/4 ©t. entfernt if. 

Srauenbol;, Waldgegend mit Spuren der Teufelömauer, bei Dambah im 
da. Waffertrüdingen. 

Srauenbolzen; Weiler mit 29. und 8E., in der Pfr. Rieden bes Ldg. Wal 
ferburg, wovon fie 7/48. entfernt ift. j 

Frauenleithen, Frauenleiten, Weiler nähft dem Grafenbach, in ber 
Pfr. und im Log. Pfarrfirden, mit 79. und 36€., 7/46©t. von Pfarrfirden, 

Frauenlob, Einöde im Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 11/2 St. entfernt ift. 

Srauenmüble, Weiler mit 29. und 10€., in der Pfr. und im Log. Regen, 
a er 1/26t. entfernt ift. Es ift dajelbft 1 Mahl: und 1Sägmühle an der 
Dbe. 

Srauenneubarting, Kirhdorf nächſt Tem Röthenbache, im Ldg. Ebersberg, 
. St. von Steinhöring. Es enthalt 13 H., 1Erpof, der Pfr. Grafing und 
60€, 

Frauenöd, Einöde mit 3E., im Ldg. Eagenfelden und in der Pfr, Gangko— 
fen, 4&t. von Eggenfelden und 1 St. von Gangfofen. 

Frauenöd, Fraunöd, Einöde mit 11 E,, in der Pfr, Weihmörting des Ldg. 
Griesbach, 174 St. von Weihmörting. 
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Frauenöd, Eindde mit 3H., in der Pr. Nöham des Prg. Pfarrfirten, 7/8 St. 
vom Sitze bes Ldg. 

Frauenöd, Weiler mit 39. und 14E., in der Pfr. Triftern des Ldg. Pfarr: 
firhen, wovon er 11/2 St. entfernt ift. 

Grauenöd, Einöde mit 4E., im der Pfr. Rott des Log. Waſſerburg, wovon 
fie 312 St. entfernt if. 

Srauenpbrnau, Kirhdorf und Filial der Pfr. Obertauffirhen und des Ldg. 
Mühldorf, mit 14.9. und 70€., 3 St. von Ampfing. 

Frauenrain, Weiler mit 7 H., 1 Kirde und 35 E. im Ldg. Weilheim, 3 St. 
von Murnau, 

Frauenreit, Frauenreut, Weiler im Pdg. Ebersberg und in der Pfr. Glon 
112688. von Peiß. Er enthält 99., 1 Kirde und 50 €. 

Brauenreut, Einöde des Log. und den Pfr. Berchtesgaden, wovon fie 1/4 ©t. 
entfernt if. ©. Berdtesgaden. 

#Frauenreut, 11 jerftr. liegende H. mit 53 E., in der Pfr. Dornach des Ldg. 
Landau, 5A St. von Dornad). 

Erauenreuth, Dorf am Frauenreutber Bache des Ldg. Tirfhenreutb und der 
Pfr. Großkonreuth, 13401St. von Tirfhenreuth. Dasjelbe umfaßt 14 9. mit 


Srauenreutb, Dorf am Haimbahe, mit 219. und 130 E,, im Hrſchtg. Weif- 


fenftein und in der Pfr. Erbendorf, 3&t. von Weiden und 1M26t. von Er- 


benborf. 
Srauenriht, Frauenried, Dorf mit 199. und 130 E., im Lig. New 
get an der Waldnab und in der Pfr. Neunfirhen, 12 St. ſüdweſtlich von 
eiden. 
Srauenried, Weiler an der Leitzach, im Lig. Miestab, mit A 9., 1 Silial- 
kirche und Kurat. der Pfr. Irihenberg und 25 E., 1&t. von Miettah,. 
Srauenried, Weiler unweit Riklasreut, mit 29. und 10 E., im Lig. Mick 
bad), wovon er 2 1,8 ©&t. entfernt if, 

Srauenriedbaufen, auh Unterriedbanfen, Dorf mit 41 9. und 231 €., 
im 2dg. Sauingen und in der Pfr. Frauenzel, 3AGt. von Pauingen und am 
Iwerggraben gelegen. . 

Trauenroth, Dorf mit 259., 187 E., 1 Kirhe ald Ueberreft eines Benedik— 
tiner-Nonnenkloſters und ĩ Oelmühle, im 2dg. Kiffingen und in ber Pfr. 
Burkardrotb, zwiſchen Kiffingen und Biidoftbeim, 38t. von Münnerftadt. 
Im %. 1634 nahm der Schwediſche Oberft, Graf Brandenftein, das Kloſter 
mit allen Gefällen in Bells vom Amte Aihah aus, das ihm Guſtav Adolph 
geihenft hatte. Dagegen ließ der Herzog v. Sahfen, dem das Fürftenthbum 
Würzburg war gegeben worden, fogleih einen Kommiflär abgehen, der das 
Kloſter wieder für ihn in Befig nehmen mußte. EN, 

Grauenfattling, Frauenfattlern, Kirchdorf des Log. Vilsbiburg, wovon 
. lernt ift. Es umfaßt 199. mit 74 E., welde in die Pfr. Onins 

orf gehören. 

Frauenftein, Schloßruinen im Hrſchtg. Winklarn, 1 St. von Weiding. 

Grauenftett, Weiler an der rothen Traun, mit 29. und 18€, in der Pfr. 
Siegstorf des Ldg, Traunftein, wovon er 3St. entfernt if. 

Srauenftetten, Pfarrdorf im Defanate und im 2dg. Wertingen, 16t. von 
Dilingen. Es umfaßt 19H. mit 1 Müble und 98 €. 

Frauentbal, Weiler des Log. Pfaffenberg, 3/86t. von ber Pfr. Martinsbuch, 
wohin er gehört. Derfelbe umfaßt 29. mit 11 E. 

Srauentbalerbof (Grof- und Klein), 2 Höfe bei Hertlingshaufen im 
Kant. Grünftadt. 

Frauentödting, Kirhdorf mit 91 E., 13 Wohnh. und 21 Nbg., in der Pfr. 
Eggelheim des Fdg. Vilshofen, wovon ed 3 14 6t. entfernt if. 
Frauenvils, Weiler unweit Tauffirhen, mit 59. und 26 E., im Lg. Erding. 
Frauenmwahl, Weiler mit 1 Kirhe, 79. und 30 €., im Ldg. Kelheim und in 

der Pfr. Herenwahl, wovon er 1/A St. entfernt ift. 
Frauenmwald, Weiler des Ldg. Kelheim und der Pfr, Herrnwahl, wovon er 
1/4&t. entfernt ift. j 
Frauenmwald, 9 zerftremt liegende 9. mit 56 €., in der Pfr. Waldkirchen des 
Era. Wolfftein, ASt. von Waldfirhen und 1 1/2 St. von Röhrnbad. 
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Frauenwald (Dber»), Dorf im Ldg. Wolfitein und in der Pfr. Waldkirchen, 

mit 129. und 62E. 

Zrauenweiber, Weiher bei Kederhof im Ldg. Hilpoltftein. 

Frauenwies, Weiler des og. Pfaffenberg und der Pfr. Ergoldsbach, wovon 
er 12 St. entfernt iſt. Er begreift 49. mit 18€, j 

Srauenmwiefe, Frauenmwiesd, Weiler mit 49H. und 16 E., im Ldg. Pfaf- 
fenberg, 12 &t. von Ergoldsbach, wohin er eingepfarrt iſt. 

Frauenwörtb, f. Chiemſee. } 

Grauenzell, Pfarrdorf am Vogelberge und an der Straffe nah Isny, im Def, 
Legau und Log. Grönenbad, mit 41 9. und 2331 E., 1 St. von Kimrutshofen. 

Srauenzell, Piarrdorf des Log. und des Det, Thumftauf, mit 439. und 
272€., 1 St. von ©iegenitein. i 

Fraundorf, Frauendorf, Dorf in der Pfr. Hirfhhorn des Ldg. Eggenfel- 
den, wovon ed 11/2 St. entfernt if. Es enthält 149. mit 100 E. 

Sraundorf, Weiler mit 5 Wohnh., AMbg., einem Gartenvereine, Obftbaum- 
Dur —* 22€., in der Pfr. und im Ldg. Vilshofen, wovon er 5/4 St. ent» 
ernt ift, 

Sraundorf, Frauendorf, Einöde mit 13€., in der Pfr. Eggelheim des 
Erg. Bilshofen, 1/4 St. von Eggelbeim. 

$raundorf, vergl. auch Frauendorf. 

Sraunbof,f. FGrauenbof. 

SGravetshofen, f. Frabertshofen. 

Sredhen, Einöde, 3St. von Berchtesgaden, zu deffen Lg. Bezirke fie gehört. 

Fre er Eindde, 5/4 St. von Berchtesgaden, zu defien Ldg. und Pfr. Bezirke 
gebörig. 

Frechen, Einöbe, 21A4St. von Berchtesgaden, zu beffen Ldg. Bezirke fie gehört. 
Frechenfeld, FAredenfeld, Pfarrdorf im Kant. Candel und Det? Germerds 
beim, mit 203 Hptg., 423 Nbg. und 1440 E., von welhen die Katholiken nah 
Minfeld gepfarrt find, dem Sitze eined Bgm. Amts und dem Welſchhoſe, 

1/2 St. von Minfeld. 

Erehenrieden, Pfarrdorf an der Günz, im Defanate und im Log. Dito- 
beuren, mit 669. und 377 E., 3&t. von Mindelheim. Es iſt daſelbſt ein 
Friſchfeuer im Betriebe, welches jährlich 60 Eent. Stabeifen liefert. 

Frechenſee, Meiner See im Log. Weilheim, füdlih vom Würmfee. 

Frechenthal, Freckenthal, Hof mit 12 E., im Kant. Kaiferslautern und in 
der Pfr. Hochſpeier, 3 St. von Kaiferslautern. 

Erehersdorf, Einöde mit 7E,, im Ldg. Pfaffenberg, 11/2 St. von Hofendorf, 
in welche Pfr. fie gehört. ° 

Grehetsfeld, Dorf mit 199. und 112 E., im Ldg. Suljbad und in der Pfr. 
Hürnried, wovon ed 1/2 &t. entfernt if. 

Frechholdshauſen, Weiler mit 79. und 39 E., im Ldg. Friedberg und in 
ber Pfr. Affing, 21/4 St. von Friedberg. 

Frechmühle, Einödmühle an der Ilm, unweit Steinfirhen im Ldg. Pfaffen- 
bofen des Iſarkreiſes, 3 St. von Pfaffenhofen. Sie enthalt 8E. 

Zrehmühle, Einödmühle an der Jim, unweit Förnbach, im Ldg, Pfaffenho- 
fen des Iſarkreiſes mit 9E,, 1 Meine Stunde von Pfaffenbofen. 

Frei, Beiler mit 49. und 20€., im Ldg. Pfaffenderg iund in der Pfr. Salach, 
wovon er 3/4 St. entfernt ift. 
reiaborn, Dorf im Abornthale des Ldg. Hollfeld und Perg. Weiher, 11/4 St. 

a von Hohenmirserg, a —2 nen ift, “ umfaßt 279. mit 
130 €. 

Freiberg, Jreinsers. Weiler des Log. Altötting, wovon er 31/268. ent 
fernt it. Er hat 39H. mit 18€., die zur Pfr, Zeilarn geboren. 

Freiberg, Krevberg, 6 jerſtreut liegende H. mit 32E., in der Pfr. Seebach 
des Log. Deggendorf. 
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Freiberg, auch Hohenfreiberg, Ruinen eines alten Schloſſes der Familie 
von Freiberg, deren Stammſchloß Eiſenberg iſt, im Log. Füßen und in der 
Pfr. Zell, 1/8 St. von Eiſenberg. 

Freiberg, Dorf im Ldg. Seßlach und in der Pfr, Kaltenbrunn, 1St. von 
Gleuſſen. Ed umfaßt 349. mit 182 €. 

$reiberg, Einöde links dem Inn, unweit Schliht, im Log. Waſſerburg, wo: 
von fie 2St. entfernt ift, . 

Freiberg, Frevberg, von, freiberrlibe Familie von verfhiedenen Linien. 

Freibrechts, Dorf an der Kemptner:Ötraffe, mit 129. und 67 E., im Lodg. 
Immenſtadt und in der Pfr. Akams, 2 St. von Immenſtadt 

Freibübel, Frevbübl, Weiler des Log. Rojenheim. 1/2 St. von Kohrdorf. 
Er enthält 39H. mit 15 E., welche nach Rohrdorf gepfarrt find. 

Freidelheim, Kirchdorf mit 269. und 110€. , im Lig. Monheim, wovon c# 
4 St. entfernt ift. 

Freidelsberg, ſ. Freudelsberg. 

Freidendorf, ſ. Feundorf. 

Freidenlohe, ſ. Freudenlohe. | 

Den Einöde, 5 St, yon Berchtesgaden, zu beffen Ldg. Bezirke fie ge: 
ör 


Freiding, Einöde des Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 2St. entfernt iſt. 

Freidlhof, Einöde unweit der Abens, mit 17 E., im Ldg. Abensberg und in 
der Pfr. Lindlfirhen, wovon fie 112 6St, entfernt iſt. 

Greidling, Weiler des Log. Landshut, wovon er 3 Gt. entfernt iſt. Er be: 
che 89H. mit A3E, und 1 Filialkirche, weldhe zur Pfr. Bud am Erlbache 
gehören, 

Freidling, Weiler, 1/2 St. von Teifendorf, in der Pfr. Teifendorf und im Ldg. 
Saufen, mit 89H. und IE, 2 ve 

Hreidorf und Bellen, Dorf in der Pfr, Meifeltein des Log. Sonthofen, 
11/2 St. von Immenſtadt. Es enthält 23 9: mit 134 €. 

Freien, Weiler mid_69. und 36 E,, im Ldg. und im der Pfr, Obergünzburg, 
1/2-St. bon deren Sitze entfernt. ER 

Freieneck, Weiler des Log. Altötting und der Pfr, Pleisfirchen, mit 29H. und 
13 €., 54 St. von Pleisfirhen. 

Sreienfeld, Dorf mit Pfarrfuratie an der Wiefent, im Log. und Dek. Hol 
feld, wovon es 3% St, entfernt ift. Der Ort gehört zum Ptrg. Kainad), und 
umfaßt 55 9., 1 im 3.1690 erbautes Schloß des Hrn. von Borjtell mit Zwin— 
gern und Graben, ſammt 355 €. : 

Freienöd, Weiler des Log. Eggenfelden, wovon er 11/2 St. entfernt if. Er 
enthält 29, mit 11 E. und gehört in die Pfr. Pleisfirhen. 

Sreiendd, Einöde mit 9 E, in der Pfr, Rainding des Ldg. Griesbach, 3/4 St. 
von Karpfheim. j , , 

Freienöd, Einöde unweit Anger, mit 7E., im Ldg. Reihenball, wovon fie 
28/4 St. entfernt ift. . 

Freienried, Dorf an der Strafe von Friedberg nah Münden, mit 189. 
und 87 E,, im Log. Friedberg und in der Pfr. Adeljhaufen, 1/8 St. von Herr: 
gottswieſen. 

Freienſeiboldsdorf, ſ. Seiboldsdorf. 

Freigut, Einöde mit 6 E., in der Pfr. und im Ldg. Miesbach, wovon fie 
7fa St. entfernt iſt. 

Sreibalden, Pfarrdorf im Log. Burgau und im Del. Zettingen. Ed umfaßt 
62 9. mit 309 €. und ift 2St. von Burgau entfernt. 


Sreibam, Freiheim, Schloß und Schwaig an der Strafe von Münden 
nad) Landsberg ,. im Lg. Münden, wovon ed 31 St. entfernt if. Es ent: 
—— aka den Sit. eined Perg. und 70 E., und ift nah Lochhauſen 
gepfarrt. 

Freihard, Einöde mit 8H., im Log. Heidenheim und in der Pfr. Auern: 
beim, 2 &t. von Dietfurth. 

Sreibaßlah, Freienbaßladh, Dorf mit 199. und 102 E., im Hridta. 
und in der Pfr. Burgbaflah, 3&t. von Schwarzenberg. Der Gaftel. An- 
tbeil an dem Drte gehörte zu dem vormals v. Münfter. Amte Breitenloße, 
Die Katholiten gehen nach Breitenlohe zur Kirche, 
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Sreibaufen, Dorf im Lig. Neumarkt, 2 St. von deſſen Sige entfernt. Es 
umfaßt 249, mit 122€. 

Freiböfel, Einöde unmeit Mittelfheyern, im Ldg. Pfaffenhofen des Sfarkrei- 
ſes, 3/4 St. von Pfaffenhofen. | 

Freihölz, Weiler mit 109. und 63 €., im Log. Amberg, 1 St. von Schwan: 
dorf, wohin derfelbe eingepfarrt ift. Die Wolfringer Mühlbach-Brücke das 
felbft bat fteinerne Widerlager, 2 Pfeiler und 88 Fuß Länge. . 

Freihölz, Weiler an der Straſſe nah Eger, im Log. Burglengenfeld, mit 
89H. und 55 E., 1St. von Schwandorf, wohin er eingepfarrt ift. 

Sreibof, Einöde mit 17 E., in der Pfr, Hutthurm des Log. Paflau, wovon 
fie 2 St, entfernt if. | 

Freil, Einöde-mit AE., im Lg. Mühldorf, wovon fie 31/4 Gt. entfernt if. 

8 Weiler im Rdg. Pfarrkirchen, mit 29, und 9E., 2St. von Pfarr: 
irchen. 

Freilaſſing, Dorf links der Salach, an der Straſſe von Laufen nah Gal;- 
burg, 31% St. von Laufen. Es enthält 139. mit 80 E., welhe zum Lg. 
Saufen und zur Pfr, Salzburghofen gehören, und 1 Oberzollamt. 

Freifeitben, Eindde mit 6E,, bei Bocksrück im Log. Baireuth, 21/2 St. vom 
Sitze desfelben und hinter dem Sophienberge gelegen, 

Sreilbeim, Freilham, Weiler am Inn des Log. Waflerburg, wovon er 
1 St. entfernt it, Er begreift 7 9. mit 38€, und 1 Kirche, welche zur Pfr. 
Eifelfing gebören. 

$reiling, Frevling, Weiler bei Grub im Ldg. Eggenfelden und in der Pfr. 
Roggelfing, 2 St. von Eggenfelden. Er enthält 2 5; mit 10€ 

Sreiling, Weiler im Log. Griesbach und in der Pfr, Uttlau, mit 79. und 
40 E., 11/2 St. von Karpfheim. 

Sreiling, Freyling, Einöde bei Buding, im Ldg. Eggenfelden und in ber 
Pfr. Falfenberg, 3 St. von Eggenfelden. — 

Freiling, Weiler des Log. Landshut und der Pfr, Vilsheim, mit 5 H., 1 Kir 
he und 32 E., 3 St, von Landshut. j i 

Sreiling, Weiler mit 109, und 43€, Er gehört in das Lg. Mühldorf und 
in die Pfr. Niedertauffirhen, wovon er 1/4 St. entfernt if. 

Freiling, Weiler des Log. Paſſau, wovon er 1172 St. entfernt ift. ' 
Freiling, Weiler des Log. Pfarrfirhen und der Pfr. Bierndah, 2 Gt. von 
Pfarrfirden. Er enthält 89. mit 50 €, j } 
Hreiling, Weiler am Binaflüffhen, in_der Pfr. Gangkofen und im Ldg. File: 

biburg, wovon er 3 St. entfernt ift, Er enthält 49. mit 15€. 

Freiling, Einöde mit 7E., in der Pfr. St. Wolfgang des Lig, Waflerburg, 
1/2 St, yon St. Wolfgang. 

a. a Einöde im Ldg. und in der Pfr, Berchtesgaden, wovon fie 3/4 Gt. 
entfernt ift, 

Sreimann, Weiler im Ldg, Dahau und in der Pfr, Piihelddorf entfernt. Er 
entbalt 39, mit 19€, und ift 1/% St. von Piſchelsdorf. 

Sreimann, Kirhdorf an der Strafe von Münden nah Sreifing, links der 
Star, im Log, Münden und in der Pfr, Garching. Es enthalt 16 H. mit 
100 €. und liegt 7/A St. von Garching. 

Hreimann, Weiler mit 7 9. und 24€., in der Pfr. Diting des Ldg. Traun: 
fein, wovon er 2 &t. entfernt ift, I 
Greimannftätt, Weiler des Log. Waflerburg und der Pfr. St. Wolfgang, 
wovon er 1St. entfernt ift, Er enthält 39. mit 12€. 
Greimersheim, Pfarrdorf im Kant. Edenfoben und im Def. Landau, mit 
79 Hptg., 110 Nbg. und 483 E., von denen 112 Katholifen nah Großfiſchlin— 
‚gerfarrt find, dem Sitze eines Bgm. Amtes und 1 Mühle, 21/72 St. von 

andau, 

Greinberg, Freynberg, Weiler des Log. Landau und der Pfr. Steinberg, 
mit 99. und 60 €., 4St. von Landan. 

Greinberg, Weiler mit 59. und 33€., in der Pfr. Mündiheim des The. 
Simbach, 21/4 St. von Malding. 

Greinberg, Weiler unweit Kirdenfur, mit 29H. und 9E., im Ldg. Waſſer— 
burg, wovon er 21/A6t. entfernt ift. 


Sreinberg, Weiler unweit Schlicht, mit 29. und 8 E., im Lig. Waſſerburg. 
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Freindorf, Weiler des Ldg. Deggendorf und der Pfr. Michaelsbuch, wovon 
er 1/4 St. entfernt iſt. 

Freinhbaufen, Parrdorf an der Paar und Straffe von Pfaffenhofen nad Neu: 
burg, im Ldg. Pfaffenbofen des Aiarkreifes und im Def. Hobenwarth. Es 
begreift 599., 1 Schloß, 1M. und 311€. 

Freinsbach (Ober), Oberfreundsbach, Weiler in der Pfr. Mauern des 
Log. Moosburg, mit 39. und 19E., 17 St. von Mauern und 11/5 St. 
von Moosburg. 

Areinsbadh (Unter:), Unterfreundsbadh, Weiler im Ldg. Moosburg 
und in der Pfr. Mauern, mit 29. und 16€,, 11/8 St. von Moosburg. 

Freinsberg, Weiler im Log. Moosburg, unweit Volkenſchwand, mit 59. 
und 21 E., 1St. von Oberfüßbad. Ras 

Freinsheim, Markt am Fuchsbache, im Kant. Dürfbeim und in den Dekana— 
ten Neuftadt, mit dem Sige eines Bgm. Amts, 1 kathol. und 1 cvanael. Pfarrer, 
172 Hptg., 323 Nbg., 1975 E., unter welhen 50 Juden find, 1 Schlöſſchen und 
gutem Weinbau, 31% St. von Dürkheim. Des Orts wird ſchon im 8. Jabrb. 
ın Lorſcher Urkunden gedaht, und war zu Anfang des 15. Jahrh. von verſchie— 
denen Linien der Pfalzgrafen befeffen. j j 

Freinsheimermühle, Müble bet Erpoljbeim, im Rheinkreiſe. : 

Freiöd, Einöde des Log. Simbach, 7/4 St. von Braunau. Gie enthält 7 E., 
welche in die Pfr. Kirchberg gebören. j i 

Freiröttenbach, Dorf im Ldg. Lauf und in der Pfr. Kirchröttenbach, mit 
17 9. und 110 E., 2St. von Öräfenberg. 

Freifhbadh, Dorf im Kant. Germersheim und in ber Pfr. Oberhöchſtadt, 
von der Speier und Landau durchſchnitten, mit 76 Hpta., 143 Nbg. und 529 E.« 
26&t. von Germersheim, unweit des Heimbach- und Waagbaches. Der Drt, 
nun der Gig eines Bam. Amts, war einft im Befige der Grafen von Degen: 
feld als Erben der Grafen von Schönberg unter pfälz. Landeshoheit. 


Freiſchweibach, Weiler ım Log. Pfaffenhofen des Regenkreiſes, von Caſtel 
25t. entfernt, umfaſſend 9 9. mit 52€. und iſt nach Utzenhofen gepfarrt. 


Freishaufen, Hof im Kant. Neuhornbach und in der Pfr. Minbach, mit 
12€, 23% St. von Zweibrüden. | 

Freiſing, Frevfing, freundlihe Stadt am weftliben Ufer der Iſar, melde 
bier das Monsahflüjihen aufnimmt, und an der Strafe von Münden nad 
Regensburg und nad Straubing, im Ldg. gi. Namens, auf und an 2 Bergen, 
auf welhen man eine fehr weite, herrliche Ausſicht genießt, 4Poſtſt. ven 
Moosburg und 8 Port. von Münden. Sie enthält 560 9. mit 3200 E., die 
Sitze des Log., Rent: und Forſtamtes gl. Namens, einer Pofterpedition,, ei: 
ned Det. im Erzbistbume Münden» Freifing, 3 Pfarreien, 1 Domfirde auf 
dem Domberge mit mertwürdigen Kunitwerfen und Monumenten, mebrere 
andere Kirhen und Kapellen, ein königl. (ebemal, fürſtbiſchöfl. Refidenz:) 
Schloß, 1 Rathhaus, 1 Magiftrat, 1 Elerital:- Seminar, 1 Schullchrer, 1Kna— 
ben :Seminar, t Blinden » Inftitut, einen großen Marftplag mit 1 marmornen 
Bildfäule Mariens (1674 durch Biſchof Albreht Sigmund erridtet), ı Sritaf, 
1 Armenbaus. An Gemwerben trifft man dafelbit an: 17 Braubäufer, 3 Brannts 
weinbrennereien, 21 Wirtbshäufer, 2 Ziegelbütten, "1 Salpeterjiederei, 2 Ta: 
baksfabriken (1806 errichtet), 1 Eifigfabrit, bedeutende Viehzucht, mozu die 
vielen futterreihen Wiefen daſelbſt ſehr zuträglih find, 2Xeinwand- und 
2 Wahsbleihen, 1 Schleif-, 1 Del», 180b> und 4 Mahl: Müblen, 1 Gyps— 
und Stampf-Mühle (1815 angelegt), wozu der Gyps von Tölz bergefübrt 
wird, 1Badhalls, 1 Abdederei. Hier führt eine Bogenbrüde von Hob_ über 
die Ifar, von 320 Fuß Länge. Nicht weit von Freifing an der Straſſe er: 
blickt man das Denkmal des Grafen Nikolaus von Abensberg, welder, legter 
Spröffling diefes alten Grafengefhlehtes, an dieſer Stelle im 5. 1485 den 
28 Febr. in einer Fehde mit dem bayeriihen Herzoge Chriſtoph getödet wurde. 
Auf einem der naben Berge erbebt fih das ehemalige Kioitergebäude, jetzt 
Schloß, Weihbenftepban, f. Weibenftepban. Die Stadt wurde im J. 
1634 durch den fhwedishen General Guftan Horn geplündert und durch Brand 
verwüftet; in den J. 1646 und 1648 abermald der Plünderung preiggegeben. 
Freifing war ehemals die Haupt» und Refidenzftadt des Fürſtbisthums al. 
Namens, welches im J. 1802 faßularifirt und zu den Entihadigungen Des 
Epurfürften von Pialzbayern gefchlagen wurde, mwobe auch ein dedeutenter 
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Theil durch Ausgleichung an den Churfürſten von Salzburg für das adgetre— 
tene Stadihen Mühldorf mit jeinem Bezirke fiel. Bon feiner Gründung im 
J. 724 bis zu feiner Säfularijation zäblte dieſes Bisthum 61 Biſchöfe. 

Sreifing, Landgericht im Iſarkreiſe, enthalt auf 7. M. 14,855 €. in 
2542 Ramilien. \ 

Freiſing, Einöde des Log. Landau, 2St. von Simbach. 

Freiftadt, Städtchen an der Schwarzach und von der Strafe von Münden 
oder Regensburg nah Nürnberg durchſchnitten, mit 3 Kirchen, wovon 1 eine 
bedeutende Wallfabrtöfirche auffer dem Orte, 152 9. und 607 E., Drahtziehe— 

“rei, ſehr reihem Spitale, ebemal. Franzisfaner : Klofter, Keldbau und mehreren 
Gewerben, im Det, Öreding und Ldg. Neumarft, 3 St. von deſſen Sie 
gelegen. Kajpar der Torringer verlor dieſes jein Beſitzthum, als er geächtet 
wurde Der Churfürt Maximilian J. ſchenkte e3 feinem Generale Tilly; nad 
dem Tode Kerd. Lorenz von Tilly, des letzten Sproſſen dieſes Stammes, im 
3. 1724 fiel ed wieder an den Lehenherrn zurüd. Hier wurde die erjte Draht: 
Fabrif in der Oberpfalz im J. 1613 von einem Frahzofen angelegt. 

Freiftetten, "Einode mit 6E., im Ldg. Aihah und in der Pfr. Hobenzell, 
wovon fie 1/8 St. entfernt ült. 

Freitags, Einöde im da. Obergünzburg und in der Pfr. Untrasried, mit 
56€., 146&t. von Untragried. . 

Freitags, Weiler am Lepbahe, im Log. Kempten und in der Pfr. Durach, 
wovon er 14 St. entfernt if. Er umfaßt 3 9. mit 13 €. 

Freitags, Weiler mit 39. und 13 E., im Lig. Kempten und in der Pfr, Bu— 
chenberg, wovon er 1R St. entfernt ift. 2. 

Freitmoos, Kirhdorf und Filial der Pfr. Palling im Log. Tittmoning, mit 
26 9. und 148 E. 2 1R St. von TittMmoning. 

Freiung, Freyung, Weiler bei Lauterbah, mit 39H. und 17 E., in der Pfr. 
Hirfhborn und im Ldg. Eggenfelden, wovon er 1/2 Gt. entfernt if. 

Freiung, Freyung, Weiler bei JZaherlwim, mit 29. und 17E, in der 
Pfr. Hebertsfelden des Ldg. Eggenfelden, 1/2&t. von Eggenfelden. - 

Sreiung, Freyung, Weiler mit 29. und 8 E., in der Pfr. Süßhach des 
Fdg. Moosburg, 1/8St. von Oberſüßbach. | 

Zreiung, Freyung, Marft mit 629., 300 E., Simultaneum in der 
Pfarrkirche des Det. Weiden, mit der Rüders: und Shwadermühle und 
1 guten Steinbrude, auf einer Anböbe von Waldern ringeum begranzt, und 
an der Gtraffe von Kemnath nam Sulzbach oder Amberg, im Ldg. Neuftadt 
an der Waldnab, 3 St. von Hirihau und 4St. von Amberg. Der Ort batte 
fonft ergiebige Bleygruben, die zum Theile im 30jähr. Kriege jerftört wurden, 
und befist jetzt noch reihe Gifenlager, Die aber wenig benügt werden. Das 
ehemals herzogl. Sulzbach. Luftfchloß dient nun ald Gaſtwirthshaus. 

Freiung, Einöde an der Nab, mit 11 E.,. des Ldg, Regenftauf, 12 St. von 
Püllnbofen entfernt, wohin fie eingepfarrt üſt. 

Freiung, ſ. auch Freyung. 

Sreiwafjer, heißt jener Arm der Altmühl, welcher bei Waſſerzell, im Hrſchtg. 
Eichſtätt, vom ordentlihen Flußbette fi trennt. Kurz vor feiner Wiederver; 
einigung mit der Altmühl hinter dem beil. Geiftipitale führen 2 fteinerne 
Brücken über denfelben. . 

Freiweidach, Einöde an der Aha, mit 6E., in der Pfr. Grafiau des Ldg. 
Traunſtein. | * 

Freiweidach, Einöde mit 6 E., im Ldg. Traunſtein und in der Pfr. Graſſau, 
46t, von Traunſtein. 

Sremdingen, Pfarrdorf an der Straffe von Augsburg nah Würzburg, im 
Hrihtg. Dettingen und Det. Wallerftein, 3 St. von Dettingen. Es umfaßt 
859., 450€. und 1 mweiblidhes Erziehungs: Inftitut im Nonnenkloſter, deſſen 
Stiftung (im J. 1737 durd fromme Jungfrauen) der — von Oettingen— 
Spielberg am 6. Mai 1828 erneuerte. Hier führt eine ſteinerne Brücke über 
den Mauchbach. 

Fremdling, Weiler des Ldg. Troſtberg und der Pfr. Pittenhard, 7/4 St) von 
Weißheim. Er beftebt aus AH. mit 27€. 

Fremel, Einöde im Ldg. Aichach, 1/4 St. von Hohenfels. 

Srenau, Ginöde mit 7@,, in der Pfr. Rechtmehring des Ldg. MWarfferburg, 
wovon fie 2 &t. entfernt ift. | 
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Frendling, Eindde mit 8E., in der Pfr. Halsbach des Log. Burghauſen, 
1fa St. von Haldbadı. 

Frendshub, Einöde an der Straffe von Waflerburg nah Salzburg, unweit 
Kirhenfur im Log. Wafferburg, wovon fie 21/2 St, entfernt ift, 

Frenkendorf, Weiler mit 5 9, 1Kirde und 24E., in der Pfr, Reisbach 
des Pdg. Landau, 1 St. von Reisbach. 

Frenkofen, Kirchdorf am rechten Ufer der Donau, mit 249, im Hridtg. 
und in der Pfr. Wörth, wovon ed 112 St. entfernt ift. 

Frensdorf, Pfarrdorf im Det. Burgebrach und im Ldg. Bamberg II., mit 
789., 450 E., Synagoge, Gemeinde: Badftube, 1 Mabl: und Schneidmüble 
an der rauben Ebrach und der Bizinalftraffe nah dem Aiſchgrunde, 21N St. 
som Site des Ldg. Der Ort war im 12. Jabrh. Eigenthum der Grafen ven 
Abenberg, welde dic Vogtei ded Hochſtifts Bamberg hatten. Die im $. 1253 
zerftörte und wiedererbaute Burg (nun in den Hähden mehreter Judenfamilien) 
Dafelbit beſaßen mehrere adelihe Familien als Lehen; nah dem Ausjterben 
der Marfhalle von Ebnet, die zulest im Befige waren, fiel fie wieder heim 
und blieb bei der Landes-Verwaltung. Auch das Klofter Schönau hatte dar 
felbft Befigungen. Die Pfarrkirche daſelbſt wurde im 5. 1663 erbaut. 

Frenshof, Dorf mit 179., 104€. und mehreren Juden, in waldiger Gegend 
des Log. Burgebrach, 3/4 St. von der Pfr. Schönbrunn, wohin dasfelbe ges 
bört, und 31/2 6t. von Burgwindbeim. 

Frenzhofen, Kirhdorf unweit der Donau, mit 229, und 90 E. im Hrſchtg. und 
in der Pfr, Wörth, 11/2 St. vom Sitze derſelben gelegen. 

Frerding, Einöde, 21AGt. von Berchtesgaden, zu deſſen Ldg, Bezirke fie 
gebört. Sa , 

Sresletsreuten, Weiler im Log. Füßen und in der Pfr, Roßhaupten, wos 
von er 1St. entfernt it. Derſelbe liegt an der Strafie von Füßen nad) Roßs 
baupten und enthält 39. mit 16€. 

Frieſenheim, Weiler mit 49. und 16E., in der Pfr, Heldenftein des Log. 
Mühldorf, 5/4 St. von Ampfing. 

Frettenried, Weiler mit 3H., bei Beuerberg, aus den Einöden Pfeiffer 
oder Stöffel oder Höck beftchend,, im Ldg. Wolfrathshauſen. 

Frettenshofen, Dorf mit 209. und 113 E., im Ldg. Neumarkt, wovon ed 
2St. entfernt ift, 

Srettmanning, Weiler an der Straffe von Dünen nad Freiſing, links der 
Sfar, mit 39., 1 Filialkirche und 24€., in der Pfr. Garding des Lg. Mün— 
hen, 3/4 St. von Garching. 

Freud, Weiler im Log, Weafheid, 7 Gt. von Pafau, Er enthält 29H, mit 
9 E., welde zur Pfr. Waldkirchen gehören, wovon er 21/8 Gt, entfernt ift. 
Freudelsberg, Einöde mit 7E., in der Pfr. Eaftel des Log, Alt: Detting, 

1/2 St. von Eaftel, 

Freudenberg, Dorf mit 1 Kapelle, 469. und 203€., im Ldg. Amberg, 
1/4 St. von Wutfchdorf entfernt, wohin ed eingepfarrt if. 

Freudenberg, Hof im Kant. Zweibrüden und im der Pfr. Ernftweiler, mit 
12 €, 1R St. von Zweibrüden. 

Sreudenberg, f. auh Friedenberg. 

Freudendorf, Kirchdorf mit 269. und 180 E., bei Hammerberg, im Lodg. 
Burglengenfeld, 

Freudened, Weiler an der Is, im Ldg. Gleusdorf und in der Pfr. Mirfch« 
bach, 1/2 St. von Rattelsdorf. Er umfaßt 109. mit 56 €. 

Freudened (Ober:), Weiler mit 79. und, 12€., im Lg. Kökting, unmeit 
Hohenwarth. 

Freudeneck (Unter:), Weiler am Fuße des Keiterbergs, mit 59. und 9E,, 
im Ldg. Kötzting, unweit Hobenwartb. 

Sreudened, Einöde mit 9E,, im Log. Neuulm und in.der Pfr. Burlafingen. 
Sie liegt an der Iller, über welche bier eine Brüde führt. . 

Freudenbain, Weiler mit 26€., im Ldg. Paffau, unweit Eggendobel, 1/2 St. 
von Paffau. 

Freudenheim, Einöde mit 5E., unweit Aubing, im Ltg. München. 
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Freudenheim, f. ah Freudenhain. 

Freudenlobe, Weiler mit 49. und 2E., im Ldg. Burglengenfeld, nicht 
weit von Wiedlthal entfernt. | 

Freudenreih, Weiler, in Hinter- und Vorder-Freudenreich eingetheilt, 
mit 39. und 17€., in der Pfr. Schlierfee des Ydg. Miesbach, wovon em 
11/8 ©t, entfernt tft. 

Freudenried, Freudenriht, Weiler mit 1 Kirde, 79. und 46 E., im 2bg, 
Parsberg und in der Pfr, Kapfenberg, 2 ©t. von Daßwang. 

Freudenjee, Freienſee, Weiler des Log. Megfheid und- der Pfr, Hauzens 
berg. Er enthält 79. und 58€, und liegt 7 ©t. von Paſſau. 

Freudenſoll, Einöde mit 12 E., im Ldg. Reichenhall. 

Freudenftein, Einöde mit 11 E,, in der Pfr. Kirchheim des Ldg. Griesbad, 
13/4 St. von Malching. \ | 

Kreudbofsod, Freithofsöd, Einode mit 3E., in der Pr. Malgersdorf 
des Log. Landau, wovon fie 3/4 ©t. entfernt ift. 

Freudsbub, Freidshub, Weiler unweit Grüntbal, mit 29. und 10 E., im 
Ldg. Waſſerburg. j 

Freundel, Einöde am Lappahflüffben, in der Pfr. St. Wolfgang und im Log, 
Waſſerburg, mit 6 E., 3 St. von Haag. 

Freundelsdorf, Weiler mit 79. und 68€,, im Log, Roding, 1/4 St. von der 
Pfr. Stamsried, wohin fie gehört. Bei diefem Orte fließt der Stamsrie— 
der Bad vorbei. 

Freundorf, Weiler ded Ldg. Deggendorf und der Pfr. Michaelsbuh. Er ent: 
halt 99. mit 70€. und ift 1A St. von Michaelsbuch entfernt. Es ift dafelbit 
auch 1 Ziegelbütte, , 

Freundorf, Dorf des Ldg. Grafenau und der Pfr. Innernzell, mit 139. und 
62 €., 1St. von Innernzell. 

Freundorf, Einöde mit 13E., im Ldg. Mitterfeld und in der Pfr. Oberals 
teich, wovon fie 1,4 St. entfernt if. j 

Freufdorf, Weiler mit 59. und 235€., in ber Pfr. Degernbah des Lg. 
Mitterfeld, u2St. von Degernbach. Es wird in Ober: und Unter-Freun« 
dorf eingetbeilt. ; , 

Freundorf, Weiler an der Strafe von Arnsdorf nah Vilshofen, 2St. vor 
Roßbach, mit 39. und 30 E., in der Pfr. Uttigkofen des Log. Pfarrkirden. 
Kreundpölz;, Dorf mit 15 9. und 97€., im Ldg. Immenftadt und in der 

Pfr. Diepolz, wovon ed 12 St. entfernt if. 

Freundfhaft, Weiler mit 39, WE., Brauntohlengruben und 1Alaunwerke, 
Klauſe oder auftreue Freundfhaft genannt, im Ldg. Gelb und in der 
Pfr. Hobenberg, 2St. von Wunfiedel und 1 St. von Arzberg, an der Gränze 
— dem Reichsforſt und Kohlwald. Dad Alaunwerk liefert jährl. 536 

entner. 

Freundihaft treue, Alaunwerk bei Kemlas im Log. Naila, mit jährl. Er« 
zeugniffe von 700 Seideln Vitriol. j =; 

Freu, Einöde, 5/4 St. von Berdtesgaden, zu deſſen Rdg. Bezirke gehörig, 

Frevbah, Bad, welher die Strafe von Pafau über Freyung nah Böhmen 
durchſchneidet und über welchen die fogenannte Frevbrüde führt," die von 
Stein ift und eine Länge von 300 8. bat. h 

Sreving, Freiing, Weiler des Log. Landshut, unmeit Reichersdorf, mit 
49. und 18E., 3 St. von Landshut, — 

Arevmebring, Kirchdorf und Filial der Pfr. Rechtmehring im Ldog. Waſſer⸗ 
burg, mit 16 9. und 82E., 218 St. von Waſſerburg. 

Frevung, Weiler des Ldg. Altötting und der Pfr. Unterdietfurt, mit 59. 
und 22€., 3/4 St. von Unterdietfurt. j 

Frevung, Weiler mit 59. und 2E., in der Pfr. Kirdhberg und im Log. 
PBilsbiburg, wovon er 3 &t. entfernt ift. , 

Frevung, Markt im Det. Waldfirhen und Ldg, Wolfitein, mit 1 Pfr. Amte, 
629. und 542 E., 9St. von Paſſau. Im der, Nahe giebt es Porzellanerde 
und liegt das Schloß Wolfſtein, ſ. Wolfftein. 

Freyung, Weiler in der Pfr. Benteldbah des Log. Bildhofen, wovon er 
1172 St. entfernt ift. Er enthält 3 Wohnh., UNbg. und 16€. 

Friberting, Friberding, Weiler des Ldg. Troftberg und der Pfr. Breit 
brunn, mit 29. und 9E., 1% St. von Breitbrumn. 
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Friberting, Weiler mit 39. und ME., in der Pfr. Schönfdtt des LWg. 
Troftberg, 2374 St. von Frabertsbeim, 

Sribertshofen, Dorf an der Sul, mit 2 Kirhen, 319. und 160 E., im 
Ldg. Beilngried und in der Pfr. Plankſtetten, 1 St. von Berding. Der Ort 
war das Stammhaus der adeligen Familie v. Friedeshoven. 

Srihelfofen, Friechlkofen, Kırddorf in der Pfr. Gottfrieding des Ldg. 
Landau. Es zahlt 24 9. mit 130 E. und liegt 3St. von Landau. 

Fricken, Weiler mit 2 9. und 14E., im fdg. Dttobeuern und in der Pfr. 
Böhen, wovon er 1/2 St. entfernt ift. 

Frickendorf, Weiler im £dg. Ansbach und in der Pfr. Unterbibert, mit 89H. 
und 53 E., 31/4 St. von Ansbach. 

Gridendorf, Dorf an der Baunach, im Ldg. Ebern und in der Pfr. Pfarrs 
weiffah, mit 159., 114 @., wenigen Juden und 1 Mühle, 1St. von Ebern. 

Frickendorf, Weiler unweit Schweidenfirben, mit 99., 60€. und 1 Filialkirche, 
im Log. Pfaffenhofen des Iſarkreiſes, 11/2 St. von Pfaffenhofen. 

Sridenfelden, Dorf im Ldg. Gunzenhauſen und in der Pfr. Unteradbad, 
1&t. von Gunzenhauſen. Es umfaßt 365. mit 173 €. 

pe eek Einöde mit 9E., im Lg. Wegſcheid. 
rickenhauſen, Pfarrdorf im Log. und Def, Mellerihftadt, wovon es 11NM Gt. 
entfernt if. Es umfaßt 33H. mit 174 E., welche Dbitbau und Handel mit 
gedörrtem Obſte nad Sachen treiben. In der Nabe befindet ih der Fricken— 
baufer-Gee. 

Fricken hauſen, Marft am redhten Mainufer und am Abbange eines Berges, 
im 2dg. Ochfenfurt und im Det. Kigingen, 3/4 St. vom Sitze des Lrg. Er 
umfaßt 2189., 960 E., Pfr. Amt, 1 Spital, Farberei, 1 Mainmühle, Obftbau, 
Weinhandel und den Mönchshof, mit naben Santiteinbrücen. 

Sridenhaufen, Pfarrdorf an einem fteilen Berge im Det, Memmingen und 

‘im 2dg. DOttobeuren, mit 51 9. und 295 €,, 1 Schlöffhen und gutem Töpfer⸗ 
Gefhirre, 212 8t. von Memmingen. 

Frickenhauſerſee, See bei Frickenhauſen im Ldg. Mellerichftadt, mit 1/4 St. 
im Umfange, in einem etwas breiten Abjchnitte zweier Berge, cin natürliches 
Waſſerbehaͤltniß der nahen Rhöne und einem, mit Wafler andesüllten Krater 
gleihend. Sein Wafler ift heil, von natürlihem Gefhmade und in der Mitte 
von einer Tiefe von 60—62 Fuß auf Felfengrunde, Er ift 11/2 &t. von Mel« 
lerichſtadt entfernt. 

Sridenböhftädt, Dorf im Hrſchtg. Burghaßlach und in der Pfr. Gleiſſen— 
berg, mit 219. und 112€, 41 St. von Schwarzenberg. Der Ort batte 
einft feinen eignen Adel. Die Katholifen dortſelbſt werden von der Kuratie 
Breitenlohe paftorirt, : 

Sridenhofen, Dorf mit 13.9. und 70 E., im Ldg. Neumarkt, 2 St. von def- 
ſen Sige entfernt. a 

Fridbühl, Friedbühl, Einöde in ber Pfr. und im Log. Berchtesgaden, 
wovon fie 12 St. entfernt iſt. 

Fridelgut, Einöde mit 5E., in der Pfr. Heining des Ldg. Paſſau, 1 Gt. 
von Heining. J 

Fridelrimbach, Weiler mit 29. und 9E., unweit Obertaufkitchen des Ldg— 
Mühldorf, 3St. von Augsburg. 

Friding, Weiler des Log. Cham und der Pfr. Pempfling, mit 79. und 45 E., 
217 6©t. von Cham. 

Sriding, Einöde mit 12E., in der Pfr. Zeilarn des Log. Eggenfelden, wo— 
von fie 3St. entfernt if. 

Fridlhof, ſ. Briedelbof. . 

Fridorfing, f. Friedorfing. 

Friebersdorf, Weiler mit 49. und 30 E., in der Pfr. Neutirhen vorm 
Walde des Ldg. Pafau, 1/8 St. von Neukirchen. 

Srieberting, Weiler mit 29. und 33E., in der Pfr. Grattersdorf des 2dg. 
Deggendorf, 12 St. von Grattersdorf. 

Kriebertöbeim, Weiler des Ldg. Amberg. , 

Friebeshbeim, Fribesheim, Weiler im Ldg. Burglengenfeld und in der 
Pfr. Abertöbaufen, wovon er 1 St. entfernt ift. 

Friebertshofen, Dorf des Log. Beilngried und der Pfr, Plankſtetten, 1 St. 
von Berding, auf dem Berge zwifhen Rudertshofen und Littershoven, ein 
Stammhaus der adeligen Familie v, Fridloͤhoven. Brie 

ried⸗ 
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Friedberg, Stabt an der, über Thierhaupten und Rain in die Donau fließen- 
den Aha und an der Straffe von Münden nad Augsburg, mit 346 9., 2000 €., 
dem Sige des Landgerichts , Forſt- und Rentamts, Dekanats in der Didzefe 
Augsburg und 1 Poftervedition, 1 Schloffe, mit Mauern und Gräben und ſchö— 
ner Ausfiht in das Lechthal, 1 Spital: und Krankenhaufe, 3 Kirchen, 1 Rath» 
baufe, 1 Pulverdepot, 57 Wirthshäufern, 3 Mahlmühlen, 1Sägmühle, guten Feuer» 
Loſchanſtalten, 1 3Ziegelhütte, vielen Uhr: und Inftrumentenmahern, 1 ®etreide- 
Schranne, 12 Brauereien, Wollenfpinnerei und verihiedenen Handwerkern, Jahr» 
und Viehmarkten, Obſtbaumzucht und Hopfenbau, Ölasmalerei in der Pfarrkirche, 
febenswerther Wafferleitung, 11/2 St. von Augsburg. Das Schloß wurde vom 
Herzoge Ludwig dem Strengen erbaut, um jo wohl den Bifhof von Augs- 
burg, als diefe Reichsſtadt ſelbſt in Schranken zu halten; blieb zeitenmweis 
ber Lieblings » Aufenthalt der Landesfürften und ihrer Gemablinen, ward 
aber in den %. 1541, 1632 und 1646 in Aſche verwandelt, nachdem die Stadt 
fhon 1372, 1395, 1419. 1439 das gleiche Schidfal erfahren hatte, oder ausges 
plündert worden war. In den 3.1796 und 1800 litt fie durd die Franzoſen 
und ward im lestern Jahre dur die Deiterreiher befhofien. Die Wallfahrt 
Unjers Herrn Ruhe liegt 1/4 St. vom Orte und ift zugleih Begrabniß- 
Plag. Friedberg war der Geburtsort des um das bayer. Schulwejen jehr 
verdienten Kanonikus Kollmann, und if ein ſtark beſuchter Vergnügens— 
Drt der Augsburger. 

Srtedberg, Landgericht und Rentamt des Oberdonau⸗Kreiſes, mit 13,877 €. 
in 3416 Zamilien auf 6172D.M, . 

Friedberg, oder Finberg, Berg bei Heuberg des Lg. Alchaffenberg, mit be— 
rühmtem röthen Sandfteine. , 

Sriedberger Au, zerft. liegende Anfiedelungen auf der ebemal. k. Au am Lech zwis 
(hen Friedberg und Lechhauſen, im > und in der Pfr. Friedberg, mit 
31 5, 1 Bahbtuchfabrit und fammt den Stierbauern, Hoftienbädern, 
zn. und dem Hoczolle (ehemal. altbay. Gränzmauth) 144€, 
enthaltend. i i 

Sriedbüpel, Friedbihel, Cinöde mit 6 E., in der Pfr. Durrhauſen und 
im Ldg. Wafferburg, wovon fie 21/4 St. entfernt if. , 

Friedel, Friedeln, Weiler mit 39. und 15 E., an der Jahenau und in der 
Pfr. Jachenau, des Log. Tölz, 3 St. von Walchenſee. 

Griedelgrub, Weiler mit 49H. und 24€., in der Pfr. Griesbach des Eng. 
Wegſcheid, 1 St. von Griesbach. 

Sriedelhof, Freidelshof, Einöde mit 17 E., im Ldg. Abensberg und in 
der Pfe. Lindlfirhen, wovon er 11/2 St. entfernt if. 

Sriedelhof, Einöde mit 8E., in der Pfr. Kirchberg des 2dg. Simba, 
11/2 St, von Braunau. 

Sriedelhof, Einöde des Ldg. Tirfhenreuth. 

Friedelhof (Ober), Weiler mit 29. und 6E., im Ldg. Nabburg, 2St. 
von Schwarzhofen. 

— Mühle mit 17 E., im Log. Neumarkt, wovon fie 1St. ent- 
ernt if, 

Zriedelöd, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Triftern des Ldg. Pfarrkirchen, wo—⸗ 
von fie 31/4 St. entfernt ift. 

Friedelreit, Weiler an der Straffe von Laufen nad Teifendorf, wovon er 
7/4 St. entfernt if. Er begreift 29. mit 7€,, welde zum Umfange des 
£dg. und der Pfr. Laufen gehören. Er liegt 212 St. von Laufen. 

Griedelshaufen, Dorf im Kant. Wolfftein und in der Pfr. Reichenbach, 
11/2 St. von Eufel. Es umfaßt 38 Hptg., 29 Nbg. und 204 E. 

Sriedelsheim, Dorf im Kant. Dürkheim und in den Pfarreien Gönheim und 
Medenheim, mit 107 Hptg., 128 Nbg. und 762E., unter denen 47 Juden, 
1 &t. von Dürkheim. Der Ort, vom Ehurfhrften Sb, Wilhelm der gan 
v. Wieſen als Lehen gegeben, hatte vor der franz. Revolution ein Schloß, 
und iſt der Sitz eines Bgm. Amtes, 

Sriedelsreit, f. Griedelreit, Ä 

Sriedenberg, Freudenberg, Dorf mit 1 Kapelle, A6 H. und 203 E., im 
!dg. Amberg und im der Pfr, Wutihdorf, wovon ed 1/4 St. entfernt iR. 
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Friedendorf, Weiler mit 109. und 54 E., in der Pfr. Dalking des Ldg. 
Cham, 234 St. von Ebam und 1 &t. von Waldmünden. 

Friedenfels, Kirchdorf an der füdlihen Seite des Steinwaldes und am Teus 
felsbade, in der Pfr. Thumſenreuth, mit dem Sitze eined Beneficiums im 
Def. Sulzbach, des v. Motbbaft. Hrihtg. Weiffenftein, 239, 20 E. 1 Mahl— 
und Säagmühle, Eiſenhammer, Blaufeuer und hübſchem Garten, 312 ©t. von 
Tirfhenreutb. Das Schloß brannte im J. 1814 ab und ift bis jegt noch nicht 
aufgebaut. Das Blaufeuer liefert jährlih 1000 Centn. Robeifen. Auf dem 
Thurme des in Ruinen liegenden alten Scyloffes Weiffentein auf dem Stein» 
walde genießt der Naturfreund eine entzückende Ausſicht. 

Friedenheim, Weiler und Anfiedelung unweit Laim, im Ldg. Münden, mit 
59. und 56€, DSB 

Friedensberg, Einode ım Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 212 St. entfernt iſt. 

Friedendgrube, Einöde mit 5E. und 1Kupferbergwerke in der Pfr. Fichten: 
berg des Log. Naila, (Hoffnungsbau), 1/2 St. von Liditenberg. 

Sriederbof, Fiederbof, Weiler mit 29. und 12€. im dg. Amberg und 
in der Pfr, Ammerthal, wovon er 112 St. entfernt if. . 

Kriederihsend, Friedrichsend, Weiler des Fdg. Deggendorf. 

Friederihsluft, Einode mit 5E., unweit Laim, im Log. Münden. 

Friederihftadt, f. Friedrichſtadt. 

Sriedersdorf, Weiler des Log. Nabburg und in der Pfr. Weibern, wovon 
derfelbe 2St. entfernt ıft. Er umfaßt 89. mit 4SE, 

Friedersdorf, Dorf zwiihen Bergen, im da. Teuſchnitz und in der Pfr, 
‚Rothenfirhen, mit 27 9., 160€., 1 Müble, Holzbandel und Vieh-, befon- 
ders Schweinzudt, im Haßlabgrunde, ASt. von Kronach. 

Friedersreutb, Dorf im Log. Kemnath und im der Pfr. Preſſath, wovon es 
11/2 St. entfernt iſt. Es liegt an der Schweinnab und entbält 17 H. 122€., 
2Mühlen und 1 Ziegelbütte. v 

Friedersried, Kirchdorf des Log. Roding, mit 30 H. und 200 E. bei Fiſchbach. 

Frieding, Pfarrdorf im Log. Starnberg und im Def. Oberalting, 2122St. von 
Starnberg. Es begreift 509. mit 245 €. 

Friedliher Vertrag, Eifenfteingrube bei der Dürren Weide im Bergamte 
Steben und Ldg. Naila, mit 1318 Seideln jährl. Ausbeute, 

Sriedmannddorf, Dorf im Lda. Münchberg und in der Pfr. Zell, mit 
26 9. und 150 €., 112 St. von Mündberg. 

Friedorfing, Pfarrdorf auf einer Anhöhe, mit berrliher Ausfiht am linken 
Ufer der Salzach und an der Strafe von Tittmoning nad Salzburg, im Ldg. 
— Tittmoning, wovon ed 21/2 St. entfernt iſt. Es entbalt 1249. mit 
590 [3 

Friedrihsberg, ein gräfl. Caſtell. Jagdſchloß bei Abtswind, vorn am Rande 
bed Steigerwalded, 1735 vom Grafen Friedrich von Caſtell-Rüdenhauſen er: 
baut, mit 20€. in 1 Jagerd: und 2Holzhauer-Familien, berrliher Ausſicht, 
Baumfchule von ausländiihen Baumen und Geftrauden und fehr tiefen Brun- 
nen, in Zelfen gehauen, im Hrihtg. Rüdenhauſen und in der Pfr. Abtswind, 
wovon ed 1/2 St. entfernt iſt. Man findet da eine Karte, worauf die Ort: 
ſchaften, die mandort fehen fann, und die Lage jener, über die man binfiebt, 
gut gezeichnet find. . : j 

griedrihädberg, Weiler mit 3 9. und 16 E., im Hrſchtg. Thurnau und in 
der Pfr. Buhau, 26t. von Eulmbah und 21726&t. von Zettlik. 

Sriedridsburg, Weiler im Ldg. und in der Pfr, Kronach, zum Pirg. Küps 
gebörig, mit 59. und 48E., 3A St. von Kronach. 

Friedrichsburg, Schloß im Ldg, Wohenſtrauß, einjt von den Herzogen von 
Sulzbach bewohnt. 

Friedrihsdorf, Kriedersdorf, Weiler des Log. Vilsbiburg und der Pfr. 
Heldbrunn, mit 79. und 27 E., 4 St. von Bilsbiburg. 

Kriedridsend, f. Friederihsend. 

Friedrichsßsemünd, ſ. Gemünd (Friedrids-), 

a A de Eifengrube am Kleinlochsberg ded Bergamts Fichtelberg und 
da. Pegnitz. j J 
rien Karte, Saline im Ldg. und in der Pfr. Kiffingen, 2St. von Mün- 
nerftadt. Sie bat in ihrem Umfange 4 Brunnenbäufer, 6 Gradir-, 1 Referooir- 
5Suds, 5 Salzmagazin- 3Magazinhäufer für Nebenproduftion, 2 Magezine für 
Betriebs: und Baumaterialien, 109., 62€,, 1 Schulhaus, 1 Kirche und 1 Stein 
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) :, 
brucd im der Nähe. Die Mafhinen werden dur die Saale in Trieb gefegt. 
Sie erzeugt jährlich 25 — 30 Taufend Eentn. Salz. 

Friedrichshöng, Dorf mit 219: und 100E., im Hrſchtg. Winklarn und 
in der Pfr. Schonfee, wovon es 1 St. entfernt ift. 

Friedrichshof, Einöde auf dem Ehreberg bei Tann, im Ldg. Hilders, mit 7€. 

Sriedrihslobe, Einöde mit 5E., im Ldg. Gefreed und in-der Pfr. Nemmers— 
dorf, wovon fie 1/2 St. entfernt ift. DR 

Friedrihs» oder Spitalmühle, Mühle im Ldg. und in der Pfr. Königs: 
bofen, wovon fie 1/8 St. entfernt if. Sie hat 8 €. 

Sriedridsried, Weiler mit 49. und 17 E., im Ldg. Deggendorf und in der 
Pfr. Edenftätten, wovon er 5/3 &t. entfernt ift. 

Friedrihsrube, Einöde im Ldg. Baireutb. 


Friedrichsſtadt, Einöde des Tdg. Mitterfeld und der Pfr. Rattenberg, wo— 


von fie 1 St. entfernt ift. , 
Sriedrihsthal, oder die graue Ruhe, Dorf in freundlicher Lage des Lg. 
und der Pfr. Orb, 3/4 St. vom Sige derfelben entfernt. Es enthalt 129. mit 
65 €. und wurde vom Churfürften Friedrich Karl v. Erthal angelegt. 
Friedrichsthal, Dorf mit 129. und 538 E., im Log. Waffertrüdingen und 
in der Pfr. Baierberg, 11/2 St. von Ansbach. 
Friedrih Wilhbelms:Stollen, Einöde mit 5E. und Eifenbergwerke, im Ldg. 
Naila und in der Pfr. Lichtenberg, wovon fie 1/2 St. entfernt if. 
Sriedritt, Dorf mit 1 Wallfahrtötirhe, 57 9., 274€. und Gemeinde» MWal- 


„ dung, im Ldg. Münnerftadt und in der Pfr. Wermerihshaufen, 1 &t. vom 


Sitze des Log. und 2 Gt. von Meuftadt an der Saale. 
Srieling, Weiler mit En und 37 €., in der Pfr. Traunwalhen des Ldg. 
Traunftein, wovon er 2 ©t. entfernt ift. — 
Frieperting, Einöde mit 6E., in der Pfr. St. Johanniskirchen des Ldg. 
Pfarrkirchen, wovon fle 2St. entfernt iſt. 
Frieſen (Dber- und Unter), Dorf an dem Frieſener Berge, mit 32 H., 
227 €., Bierbrauerei und dem Kippelbofe, im Ldg. Bamberg I. und in der 
Pfr. Buttenheim, wovon es 11/4 St. entfernt ift. Feld» und Obſtbau machen 
die Hauptnahrung diefes Orts aus, und man findet zur Zuraformation gehö— 
rige Verſteinerungen. , 
Frieſen, Pfarrdorf im Log. und Def. Kronach, wovon es 1St. entfernt ift. 
Es umfaßt 94 9., 600 €., 1 Mahl» und Schneidmühle an der Kronad). 
Friefenbadh, Bad im Ldg. Hollfeld. 
Sriefendorf, Weiler des Log. Deggendorf und der Pfr. Stephans-Poſching, 
mit 29., 1 Ziegelhütte und 19 E. 12 St. von Stepbandfirden, 
Friejenbaufen, Pfarrdorf im Log. Hofheim und in den Defanaten Weshaus 
fen und GStadtfauringen, mit 2Rirhen, 809., 434 €., mebreren Juden, 
1 Schloffe, v. Dalberg. Perg. (Sig zu Sternberg), Meierei, 2 Mühlen mit 
Loh- und Gypégang, ASt. von Haffurt und 2 St. von DOberfauringen. Der 
Drt war im J. 1451 Eigenthum der Zöllner, 1459 der Truchſeſſe, 1569_der 
Bobd ». Giebelſtadt, fpater der Fuchſe v. Dornheim, bis er an die v. Dal: 
erg kam. 


Sriefenhbeim, Weiler mit 69. und 15 E., in der Pfr. Heldenftein des Ldg. 
Mühldorf, 1/4 St. von Heldenftein. 


Frieſenheim, Pfarrdorf im Kant. Mutterftadt und im Det. Speier, mit 


3 Kirchen, dem Sige eines Bgm. Amts, mit 176 Hptg., 193 Nbg. und 1152 E., 
von denen die Evangeliſchen nah Oggersheim gepfarrt find, mit dem Robr: 


bader:, Hems: und Ankterbofe, der Gräfenaue und 1 Haufe an ber. 


Mannheimer Strafe, 1&t. von Dggersheim. Hier gingen im 5. 1814 die 
Allürten über den Rhein. 5 
Frieſenhof, Weiler an der Laber des Log. Hemau, mit 29. und 12€, 
1/72 St. von der Pfr. Beratöhaufen, wohin derfelbe gehört. 

Sriefenhof, Einöde mit 12 €., des Ldg. Lichtenfeld und der Pfr. Miftelfeld, 
1/2 St. vom Site des Ldg. 

Sriefenhoftn, Weiler im Ldg. Roggenburg und in ber Pfr. Rennertshofen, 
36t. von Jllertiffen. Er enthält 5 9. mit 40 €. 

Sriefenmühle, Mühle an der Lader des Log. Hemau und der Pfr. Berats— 
hauſen, mit 29. und 9 E., 1/48r, von Beratshauifen. 
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Sriefenried, Pfarrdorf an der Strafe von Obergünzburg nady Augsburg, imt 
Ldg. Obergünzburg und im Def, Oberdorf, mit 73 9. und 315 E., 16t. von 
Kaufbeuren. ß 

Friesheim, Dorf an der Donau, des Ldg. Stadtamhof und der Pfr. Illkofen, 
woron ed 1/46t. entfernt if. Dasſelbe umfaßt 44 9. mit 238 €. 

Friefing, Weiler des Ldg. Altötting und in der Pfr. Keifhah, 11/2 Gt. von 
Altötting. Er begreift AH. und 20 E. und if in Ober» und Unter: Frie 
fing getbheilt. j s 

Friefing, Weiler an der Rott, mit 69. und 36 E., in der Pfr. Hoditätt 
des Log. Rofenheim , 3 St. von Rofenheim. ß 

Friefing, Weiler mit 39H. und 38 E., in der Erpofitur Törwang der Pfr. 
Rohrdorf, im Log. Rofenheim, 7/4 St. von Fiſchbach. 

Sriefing, Friefinger, Weiler in der Pfr, Holzhaufen des Ldg. Bilsbiburg, 
Er enthält 2 9. und liegt 112 St. von Vilsbiburg. 

Eriefinger, Einöde unweit Ehriftoph, mit 5E., im Log. Wafferburg, 21/2 St. 
von Hobenlinden. Ä | 

MRHHr Einöde mit 3E., im Ldg. Kempten und in der Pfr. Martindzell. 
—— Mühle des Ldg. Parsberg, mit 5 E., bei Hohenfels, 8 St. von 

engenfeld. 

Friesmühle, auch Wieſelbruck, Weiler des Ldg. Parsberg, mit 29., 
14 €. und 1 Mühle, 172 St. von Gee entfernt, wohin derſelbe eingepfarrt tft. 

Sriering, Weiler, rechts dem Tfenflüffhen gelegen, im Log: Mühldorf und 
= ” Pfr. Erharting. Er enthalt 69. mit 32€; und liegt 1 St. von Mübhl« 

orf. 

Srimberg, Weiler mit 29. und 9 €E,, in der Pfr. An bei Gars, im bg: 
Mühldorf, 1/4 St. von Au. . 

Srimerspdorf, Dorf des Ldg. Höchſtadt, Perg. Veſtenbergsgereuth und in 
der Pfr. Lonnerftadt, 2172 St. von Langenfeld und 4St. von Neuftadt an 
der Aiſch. Es umfaßt 279. mit 146€. 

Srimböring, Einöde mit 15€., in der Pfr. Ruhsdorf und im Ldg. Gries⸗ 
ba, 5/4 St. von Neuhaus, 

Srinfhburg, Hof mit 2E., im Kant. Pirmafens und in der Pfr. Schönau, 
wovon er 1 6t. entfernt if. 

Friſcheck, Einöde mit 8E., in der Pfr. Waldkirchen des Log. Wolfftein, 1/4 St: 
von Waldfirden. 

Frifhelberg, Weiler des Ldg. Burglengenfeld, bei Wiedlthal, mit 69. und 


48 E. 

Friſchmühle, Mühle mit 5E., im Ldg. Culmbach und in der Pfr. Hutic- 
dorf, 212 St. von Culmbach. 

Friſtingen, Dorf an der Glött, im Def. und Log. Dillingen, mit 51 9. und 
295 €., 1 St. von Dillingen. Ehemald gab ed Adelige von Friftingen. 

Friftinger Mühle, Mühle an der Glött mit 7E., im Ldg. Dillingen und 
in der Pfr. Friſtingen, wovon fie 1/8 St. entfernt iſt. 

Fritz, Einöde am Fifhbade, im Ldg. Traunftein, wovon fie 4 Gt. entfernt if. 

a Ba ee in der Pfr. und im Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 3A Gt. 
entfernt ift. 

Fritzenaumühle, Mühle mit 7E., im Log. und in ber Pfr. Greding, wo- 
von fie nicht weit gelegen ift. 

Fritzenheim, Weiter mit 49. und 22€,, in der Pfr. Stephanskirchen des 
Log. Mühldorf, 11/8 St. von Ampfing. 

Srisenfambad, f. Ziegelfambad, 

Srigenweng, Weiler des Log. Laufen und der Pfr. DOtting, mit 29. und 
17€., 5/4 St. von Otting. 

Frizmannshof (Kitzmannshof), Weiler im Log. Nürnberg und in der 
Pfr, Vach, 12 St. von Burgfarrnbad, 

grigmüble, Fritzenmühle, Mühle mit 5@,, im Log. Ansbach und in der 
Br. Lehrberg, 13/4 St. von Ansbach. 

Srodersreuth, Weiler des Log. Neuftadt an der Waldnab und der Pfr. Wil 
denreuth, 11/2 ©t. von Erbendorf. Er umfaßt 11H. mit 50 E. und die Eins 
öde Kramlhof. 

Gröbersbad, Bad, der gleich beim Entſtehen des weißen Mains fi in dem« 
ſelben ergießt. 
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Srddbershammer, Weiler am wetißen Maine und am nörblichen Fuße des 
Schneebergs, mit 79., 70€., Knopfhammer, 2 gut eingerichteten Friihfeuern, 
4 Zain» und Eiienbammer, Säg- und Mahlmühle, im Ldg. Gefreed und in 
der Pfr. Biihofsarün, 1/2 St. von Gefreed. Der Zainhammer licfert jährlich 
800 Centn. Zaineifen; der Hodofen erzeugte fonft 2000 Centn. Robeiien, Ponnte 
aber wegen Holzmangels einige Jahre nicht fhmelzen. Ein Theil der Arbeiter 
wohnt im Birnjtengel. . 

Erödenberg, Aredenberg, Weiler mit 69. und 30 E., im Log. Füßen 
und in der Pfr. Seeg, wovon er 1St. entfernt ift, 

Fröhlins, Weiler rechts der weftlihen Günz, im Ldg. und in der Pfr. Dtto- 
beuren, mit 29. und 13€., 3 St. von Memmingen. 

Sröhnerhöfe, Frohnerhof, Weiler mit 42E., des Kant. Kaiferslautern und 
der Pfr. Enkenbach, wovon er 1/2 St. entfernt iſt. 

Gröbftodheim, Frühſtockheim, Pfarrdorf mit 68 H., 300 E., wenigen 
Juden, 1Schloſſe, Sig des v. Crailsheim'ſchen Ptrg., Meierei, Gärten, Vieh— 
sucht, Weins, Zeld- und Obſtbau, im Log. Marktfteft und im Dek. Klein 
langbeim, 1 St. von Mainbernheim. Nah dem Tode Gabrield v. Heßberg 
wurden defien Befigungen dahier ald beimgefallene Lehen von den Grafen v. 
Eaitell 1571 eingezogen. 

Srölihsmühle, Mühle an der Schwalb, im Ldg. Monheim und in ber Pfr, 
Gandheim, mit 5E., bei Goßheim, 3St. von Monheim. 

Frönau, adelige Familie, im 3.1754 in den Freiberrnftand erhoben. 

Fröſchau, Weiler mit 29. und 12 E., im Ldg. Altdorf und in der Pfr, Feucht, 
3 St. von Nürnberg. 

Fröſchbrunn, Einode mit 7 E., in der Pfr. und im Log. Kronach, wovon fie 
172 St. entfernt iſt. . 

Sröihelbof, Einöde des Log. Mitterfels, mit 5 E., welche zur Pfr, Degern- 
badı gehören, wovon fie 1/2 St. entfernt find. 

Kröfhen, f. Hotefröfden. 

Sröfhendorf, Dorf des Ldg. Ansbach und der Pfr. Trautsfirhen, A St. von 
Ansbach. Es umfaßt 13 9. mit 88 E, und 1 Mühle. | 

gröfhendorfer Mühle, Mühle mit 7 E., bei Buch im Log. Ansbach und 
in der Pfr. Trautskirchen, A St. von Ansbach. 

Fröſchenthal, Weiler am Inn, mit 59. und 35 €, in der Pfr. Rohrdorf 
des Ldg. Rofenbeim, wovon er 2 1/4 St. entfernt if. 

Sröfhbof, Weiler mit 29. und 21€, in der Pfr. Schönbrunn des Ldg. 
Burgebrach, 3ASt. von Schönbrunn. 

Sröfhing, Frofhing, Weiler des Log. Mühldorf und der Pfr, Schönberg, 
mit 29. und 10€., 1&t. von Neumarkt, 

Gröttenried, Weiler an der Loiſach, im Ldg. Wolfrathihaufen, wovon er 

2 ır2 St. „entfernt ift. Er begreift 29. mit 18€,, welhe nad Beuerberg jur 
irhe geben. 

Frobberg:Montjoy, adeliges Gefhleht, 1743 in den Orafenftand erhoben. 

Frohnau, Fronau, Weiler mit 59. und 2E., in der Pfr. und im Ldg. 
Wegſcheid, wovon er 1 St. entfernt iſt. 

Srobnbah, Dorf im Kant. und in der Pfr, Eufel, mit 25 Hptg., 14 Mbg. 
und 316€,, 1St. von Eufel. Das Dorf bildet mit Dennweiler eine Ge— 
meinde, 

Frohnberg, Einöde in der Pfr. Schaghofen des Lg. Landshut, mit 5 E. 
317% St. von Landshut. 

Frohnberg, ſ. Hahnbach. 

Srobnberg, Weiler mit 89. und 37 E., im Ldg. Sulzbach und in der Pfr, 
Meufirhen, wovon er 1/2 St. entfernt ift, 


Frohnberg, vergl. auch Fronberg. 

Frohnbühel, Hof mit 29. und 12E., im Ldg. Alzenau und in der Pfr. Geis 
ſelbach, nächft der Heſſiſchen Gränze, 12 St. von Geiſelbach. 

Frohnhart, Weller am Buchbach, mit 29. und 17€., im Ldg. Grönenbad 
und in der Pfr. Woringen, wovon er 12 St, entfernt if. 

Frobnhof, Weiler des Log. Ansbach und der Pfr. Veitenberg, mit 6H. 29€. 
und 1 Schlofe, 2St. von Ansbach, eine alte Befigung der v. Cyb, Bellen 
berger Linie, in Urkunden Rohnhof genannt, 
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Frohnhof, Weiler an der Murah, mit 1 Kapelle, 1 Schloffe, 89. und 70E., 
im Log. Amberg und in der Pfr. Schliht, wovon er 1 St. entfernt iſt. 

Frohnhof, Weiler bei Haag, mit 59., 26€. und 1 Mühle, im Log. Eſchen⸗ 
bach und im der Pfr. Hopfenohe, 112 St. von Thumbad. 

Frohnhof, Dorf in fruchtbarer Lage des Schwabachthales, mit 159. und 118 E., 
im Ldg. Grafenberg, Ptrg. Großeng’jee und in den Pfarreien Igensdorf und 
Stödah, 1 St. von Örafenberg. 

Frobnhof, Weiler mit 5 9. und 35 E., im Log. Lauf und in der Pfr. Bühl, 
36t. von Gräfenderg. Die Proteft. find nach Kirchſittenbach gepfarrt. 

Frohnbof, Hof mit 6E., bei Sontheim im Log. Mellerichſtadt. 

Frohnhof, Fronhof, Kirchdorf mit 24 9., 107€. und 1 v. Anetban. Schloffe, 
im Ldg. Nabburg und in der Pfr. Altendorf, wovon es 1/2 St. entfernt if. 

Frohnbofen an der Kahl, 3 Erbbeftandhöfe des Grafen v. Ingelbeim, mit 
.2 und 26E., in der Pfr. Saufah and im Ldg. Alzenau, 2St. von Aſchaf— 
enburg. 

Srohbnbofen an der Laufah, 3 königl. Erbbeftandböfe mit 59., 30€. und 
1 Kirche, im Ldg. Rothenbuch und in der Pfr. Laufach, 39 ©t. vom legtern 
Drte entfernt. 

‚ Srobnhofen, Pfarrdorf im Hrſchtg. Biffingen und Det. Donauwörtb, mit 
22 9., der Hohbenburger: Mühle und 104 E., auf einem Berge im Keffels 
tbale, 1St. von Biffingen. 

Frohnhofen, Weiler mit 39. und 13E., im Log. Kempten und in der Pfr. 
Krugzell, 11/2 St. von Kempten. 

Srobnhofen, Dorf mit 31 Hptg., 7 Nbg., 268€. und dem Sitze eines Bgm. 
Amts, im Kant. Waldmohr und in den Pfarreien Altentirhen und Brüden, 
wovon es 112 St. entfernt if. 

Frohnhofermühle, Müble mit 6 E. bei Frohnhofen. 

Frohnloh, Frohnloch, Weiler unweit Unterbrunn des Ldg. Starnberg, wo: 
von er 21M St. entfernt if. Er enthält 6 H., 1 Schlöffhen und 33E. Im 
der Nähe fiebt man Spuren der chemald vorüberziehbenden Römerftraffe. 

Frohnlohe, Weiler des Ldg. Eſchenbach und ‚der Pfr. Kirchenthumbach, wo: 
von er 12 St. entfernt if. Er umfaßt 59. mit 42€. 

Srobnmühle, im Hrihtg. Biffingen und in der Pfr. Hohenaltheim, mit 8E., 
2 St. von Nördlingen. 

Frohnmühle, Einode mit 11E., in der Pfr. Lalling des Ldg. Deggendorf, 
UASt. von Lalling. _ Be 

Frohnmühle, Müble im Kant. Neuftadt und in der Pfr. Haßloch, mit 7 E., 
3/4 &t. von Haßloch. 

Srobnreutben, Fronreiten, Weiler nädft der Straffe von Schongau nad) 
Füßen, zwifhen Steingaden und Trauhgau, mit 109. und 70 E., Aif2 Sf. 
von Schongau. 

Grobnftätten (Ober), Weiler mit 59. und 50E., in der Pfr. Seebad) des 

Lg. Deggendorf, 1 St. von Seebad. 

Frohnſtätten (Unter), Weiler mit 8H., 1Nebenfirhe und 62€,, in der 
Pfr. Seebad des Log. Deggendorf, 3/4 St. von Seebad. j j 

Srobfhwenden, Kronfhwenden, Dorf mit 169. und 86 E., im Lg. 
Kempten und in der Pfr. Wildpoldsrieds, 31R St. von Kempten. 

Froidshub, Froitzhub, Weiler mit 29. und 10E., in der Pfr. Durrhaus 
fen, des Log. Wafferburg, 12 St. von Durrhauſen. 

Fromberg, Fronberg, Beiler des Log. Sulzbach und der Pfr. Neukirchen, 
mit 89. und 37€. 

Srommetsfelden, Kirchdorf im Log. Leutershauſen und in der Pfr. Bud) 
am u von der Altmühl durdflofen, mit 289. und 165€., 31MNGt. von 
Ansbach. 

Frommholzen, Weiler an der Achen, in der Pfr, Petting des Log. Laufen, 
mit 109., 55€. und 1M. gl. Namens, 21f4 St. von Laufen. - 

Sromolding, FGrommerting, Weiler des * Vilshofen und der Pfr. 34 
gensbach, 3&t. von Vilshofen. Er enthält 4Wohnh. und 7Nbg. mit 30€, 
in Afamilien. 

Fromried, Weiler mit 29H. imd 13€., in der Pfr. Haybach des Ldg. Mitter: 
feld, 2 &t. von Stallwang. Hier it 1 Mahlmühle am Mennachbache. 
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Fromwies, Einöde, 2St. von Berchtesgaden, zu deſſen Log. Bezirke gehörig. 

Fronau, Kirchdorf des Ldg. Roding und der Pfr. Neubirchen wovon es 1/2 ©t. 
entfernt it. Dasfelbe umfaßt 509. mit 375 €. und 1 Mühle. 

Sronau, Frobnau, Weller mit 39. und 22 E., im Ldg. Negenftauf, bei 
Bernbardimwinden. 

Gronau, Frohnau, Weiler an der Gala, mit 49. und 17 E., in der Pfr. 
und im Log. Keichenball, wovon er 11268. entfernt iſt. 

— ig des Ldg. Roding und der Pfr. Neukirchen, wovon er 1/2 St. 
entfernt ift. 

Sronaumühle, Einöde des Log, Roding und der Pfr, Neukirchen, wovon fie 
3/4 St. entfernt it. 

Gronberg, Dorf an der Strafe nad Eger, des Fdg, Burglengenfeld und der 
Pfr. Schwandorf, mit 2 Kirden, 509., 320€, 1 Branntweindrennerei, 
2 Mübten, 1 Abdederei, 1 Zwgelbütte, 1 Schloffe und dem Site des v. Spir— 
nit, Perg, 12 6t. von Schwandorf. Der dafige Zerrennbeerd liefert jährlich 
1208 Cent. Roheiſen. 

Kronberg, Wallfahrtskirche bei Hahnbach, im Ldg. Amberg. 

Srondmühle, Müble bei Haßloch im Kant. Neuftadt. 

Sronbof, Einöde mit 7E., in der Pfr. Unterfhwarzad des Ldg. Deggendorf, 
5/8 St. von Unterſchwarzach. 

Fronbof, j. auch Frohnhof. 

Fronlodh, Fronlohe, j. Frohnlohe. 

Fronmüble, Mühle bei Dürkheim, im gleihnamigen Kantone. 

Fronreith, Weiler des Ydg. und der Pfr. Deggendorf, mit 39. und 21 €, 
2St. von Deggendorf. 

Fronreut, Krobnreut, Dorf im Ldg. Grafenau und in. der Pfr. Schönberg; 
wovon es 1/4 St. entfernt iſt. Es begreift 14 9. mit 104 €. 

Fronfhbaherbof, Hof bei Haſſel, im Kant. Blieskaſtel. 

Trontenbaufen, Markt am rechten Ufer der großen Bild, im Log. Bilsbi: 
burg, wovon er 5St. entfernt iſt. Er begreift 184 9. mit 890 E., unter wel- 
hen einige Tuch- und Zeuchmacher, die Sitze eines Pfr. Amtes und Det. im 
Bistbume Regensburg, und iſt diesfeits des Flüffhens von fruchtbaren Feldern 

wi jenjeitd desjelben von grasreiben Wiefen umgeben. Gein geraumiger 
viereckiger Platz giebt ihm einiges Anfeben. Die Marktsgerchtiafeit erhielt 
diefer Ort im J. 1386 vom Herzoge Friedrih von Bayern: Landshut, Nicht 
lang nachher umſchloſſen ibn feine Bewohner mit Gräben und Mauern, bau: 
ten 3 Tbore in den %. 1418 bis 1423, und wurden dafür vom Herjoge Hein» 
rih mit neun Areijahren von allen Abgaben begnadigt. Verwüſtend war ihnen 
das J. 1536, wo ein Brand den Drt beinah ganz vernichtete. Don ihm warb 
ebemals eine eigene Grafihaft benannt, deren Hauptiig er gemeien if. ; 

Srofhbau, Weiler mit 29. und 9E., im Ldg, Mitterfeld und in der Pfr. 
Hafelbah, wovon er 12. St. entfernt ift. 

Froihau, Weiler am linken Ufer des Inne, im Ldg. Mühldorf und in der 
Pfr. Pürten, mit 39. und 12 E., 2St. von Mühldorf. 

arena, Weiler des Ldg. Neumarkt, mit 89H. und 36 E., 2St. von Neu— 
marft. 

Froſchau, Weiler des Log. Parsberg, mit 1 Kapelle, 1 Schloffe, v. Weittenau. 
Ptrg., in der Pfr. Obermeiling und 2 St. von Daßwang. 

Frofhau, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Holzfirhen des Log. Vilshofen, 1 St. 
von Holzkirchen: 

Froſchau, Einöde am Binaflüffhen, unweit Aich, im Ldg. Vilsbiburg, wovon 
fie 51 &t. entfernt ift. e 

Froſchau, Weiler im Log. Bilshofen, wovon er 11/2 St. entfernt ift. 

Sroihauerbof, Hof mit 10 E, im Kant. und in der Pfr, Kirhheimbolanden, 
wovon er 11726. entfernt tik. 

grofbaumü bie, Einöde mit 9 E., in der Pfr, Langdorf des Lda. Regen, 
wovon fie 1St. entfernt it. Es find daſelbſt 1 Mabls und 1 Sagmühle am 
Schwärzbädel. 

Froſchbach, Weiler im Log. Erding und in der Pfr. GSteinfirden, mit 29. 
und 14€., 5f4&t. von Eteinfirden. 

droſchbach, Weiler im Log. Naila, Ptrg. Oberfhmarzenftein und in der Pfr. 
Schwarzenbach, ASt. von Hof. Er umfaßt 79H. mit 46€. 


- 
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droſchbach, Weiler unweit Mitterſcheyern des Log. Pfaffenhofen im Zfarkreife, 
mit 29., 1 3iegelhütte und 11E., 5/AGt. von Pfaffenbefen. Er gehört in 
die Pfr. Scheyern. , 

Froſchbach, Weiler in der Pfr. Klimmach und im Ldg. Schwabmdnden, mit 
39. und 86 E., 26t. von Schwabmünden. 

Froſchbrunn, Einöde mit 6E., im Ldg. und in der Pfr. Kronach, woron fie 
USt. entfernt if. : ; 

Zrofhed, Einöde mit 6 E., in der Pfr. und im Ldg. Tittmoning, 1/4 St. von 
Tittmoning. 

Grofhgrub, Einöde ber Pfr. Oberaibah und des Ldg. Landshut, mit 5 E. 
1/4 St. von Oberaibach. , 

Grofhgrün, Doif an der Gelbig, mit 249., 160 €, und 1 Schlofle, dem 
Sitze des v. GSteinlein. Ptrg., einft Eigenthum der Familie v. Keizenftein, 
im Ldg. Naila und in den Pfarreien Naila und Endenreutb, 3St. von Hof. 

Grofhgrün oder Frofhgrube, nun Neubau genannt, Weiler mit 59. 
30 €, Defonomiebof, Weberei und 1 Mühle, im Hrſchtg. und im der Pfr. 
Mitwiß, wovon or UN St. entfernt iſt. Die Katholiken dafelbit werden von 
dem dortigen kath. Kuratus paftorirt. 

Froſchham, Froſchheim, Einöde an der Strafe von Aichach nah Kain, mit 
8 E. im LAdg. Aichach und in der Pfr. Bernbach, wovon fie 14 Gt. entfernt ift, 

Srofhbaufen, Weiler am Riegfee, mit 109. und 54€., unmeit Weilheim, 
zu defien Log. Bezirke er gebört und wovon er 1/4 St. entfernt if. 

Brofhbeim, Froſchham, Weiler an der Strafe von Laufen nah Teifendorf, 
172 St. von Laufen. Er umfaßt 99H. mit 42E., welche jum Log. und zur 
Pfr. Lauf gehören. i 

Erofhham, Dorf und Hofmark an der Strafe von Reihenhall nah Salzburg, 
rechtd. der Salach, im Log. Reihenbail, wovon er 1M St. entfernt iſt. Es ent« 
hält 189. und 86 E., weldhe zur Pfr. St. Zeno gehören. - 

Srofhhbeim, Weiler mit 29. und 13€,, im Ldg. und in der Pfr. Tittmoning, 
wovon er 1,4 St. entfernt ift. 

Srofhheim, Weiler mit 49H. und 24€, in der Pfr. Diting des Ldg. Traum 
ftein,, wovon er 2174 St. entfernt iſt. 

Srofhbeim (Ober-), Weiler im Ldg. Landshut und in der Pfr. Zweibrüden. 
Er entbält 39H. mit 13€. und liegt 2 St. von Landshut. 

Srofhheim (Hnter-), Weiler des Log. Landshut und der Pfr. Zweibrüden, 
mit 7 9. und 28€., 21/4 St. von Landshut. 

SBSroſchheim, freiberrlihe Familie. 

Froſchhof, Fröſchbof, Weiler im Ldg. Burgebrach und in der Pfr. Schön 
Brunn, 268. von Burgwindheim. Er umfaßt 4? mit 17 €, 

Froſchkern, Weiler mit’59. und 9 E., in ber Pfr. Anzing des Lig. Ebers« 
berg, 1St. von Parsdorf. , 

Srofhlad, Einöde mit 3 E,, in der Pfr. Emering des Ldg. Ebersberg, 12 St. 
von Emering. ö 

— ee des Log. Burglengenfeld, 11/2 St. von deffen Sitze ge 
egen, mit 7€, 

Froſchmühlbach, Bah, bei Altendettelsau im Ldg. Heildbrunn entipringend 
und bei Geichſenhof in den Weisbach fallend. 
Srofhmüble, Mühle bei Hellenbah, mit 10 €., im Ldg. Dinkelsbühl und in 

der Pfr. Lehengütingen,, 1/2 St. von Dinkelsbühl, 

Srofhmühle, Mühle im Log. Heildbronn und in der Pfr. Neubettelsau, 
sım St. von Ansbach. Sie enthält 8E. , 

Froſchmühle, Mühle mit 5 €. im Log. Hofheim, 14 St. von Aldhaufen ent. 
fernt, wohin fie eingepfarrt ift. — 

Frofchmühle, Mühle im Ldg. und in der Pfr. Leutershauſen, bei Mittelram- 
ftadt, 2172 ©t. von Ansbach. Gie enthält 3 Feuerftellen mit 12€, 

Froſchmühle, Mühle mit 8E. im Hrſchtg. Schilingsfürf und in der Pfr. Gas 
ftenfelden,, 2 St. von Rothenburg. N 

Froſchöd, @inöde mit 3E., in der Pfr. Dietelskirchen des Ldg. Vilsbiburg, 
wovon file 2St. entfernt tft. 

Srottenried, f. Gröttenried. 

Krosenberg, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Hirfhhorn des Edg. Eggenfelden, 
woren fe 2 St. entfernt if. 
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Frotzersricht, eh Weiler mit 119. und 52€., im Lig. Nabs 
burg, 1N28t. von Schwarzenfeld, zu deffen Pfr, Bezirke er gehört. 

Frozersried, f. Frotzersricht. 

—— Frotzhof, Weiler im Log. Ebersberg und in der Pfr. Anzing, 
ı St, von Parsdorf. Er umfaßt 99. mit 54€. 

Fruhtheim, Weiler mit 6 9. und WE., im Fdg. Neuburg und in der Pfr, 
Karlsfron, am Hauptfanale und 1/2 St. von Karlstron. 

Frühling, Weiler mit 39. und 18€, in der Pfr. und im Log. Troftberg, 
5,9 St, von Stein, Ä 

Srüblingsbof, oder SGommerberg, Weiler mit 69. und 50€,, im Hrſchtg. 
und in der Pfr. Gersfeld, wovon er 1 St. entfernt ült. 

Srubsdorf, Einöde mit 18E,, in der Pir. Zttling des Log. Straubing, mo: 
von fie 11/2 St. entfernt ift. 

Srubfietten, Weiler mit 39. und 16 E,, im Wg. Kempten und in der Pfr, 
Krugzell, 21/2 St. von Kempten. 

Fruttenbub, Weiler mit 39. und 9E,, unweit Oberhofen, im Log. Mühl— 
dorf, 2St. von Neumarkt. 

5ru —— Dorf im Kant, Cuſel und in der Pfr. Münchweiler, mit 31 Hptg.. 

Nbg. und 189 E., 1 St. von Mündmeiler und 2 St. von Homburg. 

Fuchs im Hart, Einode mit 3E., in der Pfr. Gräfing des Log. Eberdberg, 
2MM St. von Öräfing. 

Fuchs im Holje, Einode in der Pfr. Hebertöfelden und im Ldg, Eggenfelden, 
wovon fie 1 Öt. entfernt if. 

Bu ar Einöde in der Pfr. Falkenberg des Log. Eggenfelden, 12 St. von Fals 
enberg. 

Fuchs, Finöde, zur Kolonie Großlindach gehörig, f. Großlindad. 

Fuchs, Einöde unweit Niederbergfirchen des Log. Mühldorf, mit 6 E., 26t, 
von Mühldorf. j 

Fuchs, Weiler am Fiſchbache, in der Pfr. Ruhpolting des Log. Traunſtein, mit 
39. und 23€., 31/2 St. von Traunftein, 

a ee Bimbach, adeliged Gefchleht, im 3.1699 in den Freiherrnftand 
erhoben, 

Suchs bach, Bah, der bei Leiftadt im Kant. Dürkheim entfpringt und nad; eis 
nem Laufe von 4 St. den Kanal zu Frankenthal füllen hilft. 
Suchsberg, Weiler mit 29. und 10 E., in der Pfr. Hirfhhorn des Log. Eg— 
genfelden, wovon er 1M St. entfernt if. , . 
Fuchsberg, Einöde mit 10 E., in der Pfr. Malgersdorf und im Lg. Landau, 
172 St. von Malgersdorf. 

Fuchsberg, Dorf am Trefnigbadhe des Ldg. Neunburg vor dem Wald und der 
Pfr. Teung, wovon es 1/2 St. entfernt ift. Es umfaßt 63H. mit 323 E. 

Buhsberg, Weiler im Log. Pafau, mit dem Ebnerhofe AH. und 44€, 
—— welche zur Pfr. Jizſtadt in Paſſau gehören, wovon fie 108 St. ent« 
ernt ſind. 

Fuchsberg, Berg im Bezirke des Log. Rothenburg. 

a Einöde mit 7 E., im Ldg. Vilsbiburg, wovon fie 21468. ent 
ernt tik, 

Fuchsbichel, Einöde mit 5E., im Log. Kempten und in der Pfr. St. Lorenz, 
wevon fie 112 St. entfernt ift. 

Fuchsbühel, Einöde mit 7E., in der Pfr. Metten des Ldg. Deggendorf, 
172 St. von Metten. : . 

Zuhsbübel, Fuchsbichel, 2 Einöden unweit Waakirchen, mit 14 E., im £dg, 
Miesbach, 21/2 St. von Miesbach. 

Fuchsbühl, Fuchsbichel, Cinöde der Pfr. Grüntegernbadh im Ldg. Erding, 
mit 7 — St. von Grüntegernbach. 

Fuchseck, Weiler an der Strafe von Pfarrkirchen nah Braunau, unweit Wit: 
— mit 39. und 29€,, im Log. Pfarrkirchen, wovon er 3St. ent: 


Buchfelmühle, Einöde des Log. Mitterfels, mit 6 E. und 1 M. mit 2 Mabls 
gangen an dem Bilsweiher : Badhlein, in der Pfr. Wielenfelden. 

Suhfendorf, Weiler des Ldg. Kemnath und der Pfr. Moderddorf, moron er 
1/2 St, entfernt iR. Derfelbe umfaßt 109., 64 E., 1 Mühle und Delihlag 
am Flintsbache. 
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Fuchfendorf, Weiler am Bonbahe des Log. Nabburg, mit 119. und 70€, 
31N St. von Schwarzenfeld. RE 

Fuchſenhäuschen auf dem Moos, Einöde des Ldg. Fandau. 

Fuchſenhof, Weiler mit 39. und 24 €., im Ldg. und in der Pfr. Neunburg 
vor dem Bald, wovon er 3/4St. entfernt ift. 

Fuchſenhof, Hof mit 10E., im Kant. und in der Pfr. Winnweiler, wovon er 
1 1N2St. entfernt ift. 

Fuchſenmühle, Mühle mit 5 E,, im Ldg. Volkach und in der Pfr. Reupels— 
dorf, wovon fie nicht weit entfernt if. J 

Fuchsgrub, Einöde im Log. Pfarrkirchen, wovon fie 2 St. entfernt iſt. 

— Einöde in der Pfr. Falkenberg des Log. Eggenfelden, 1 St. von 

alfenberg. 

Suhsgüthen, Fuchsgütl, Einöde mit 7E., in der Pfr. Haslach des Ldg. 
Traunftein, wovon fie 12 St. entfernt if. 
Bel Weiler mit 29. und SE,, im Ldg. Weilheim, 23% St. von Weil. 

eim. 

AL Einöde des Log. Mitterfeld und der Pfr. Zell, wovon jle 5/4 St. 
entfernt ift. 

Fuchshof, Weiler mit 29. und 9E,, im Log. Roding und in ber Pfr. Stams: 
ried, wovon er 3/4 St. entfernt tft. . 
Fuchs hof, Ziegelhütte bei Kohlberg, im Ldg. Neuftadt an der Waldnab, früher 

ein Bauernbof. | 

Fuchs: oder Waldhof, f. Waldhof. 

Fuchshub, Weiler des Ldg. Altötting und der Pfr. Reiſchach, mit 49. und 
15 E., 212 St. von Altötting. 
—— Einöde unweit Rainding, im Log. Griesbach, 23/%A6t. von Vils— 

ofen. 

Fuchshub, Weiler mit 29. und 8E., in der Pfr. Schönberg des Log. Mühl— 
dorf, 2St. von Neumarft. 

Fuchsloch, Weiler unweit Mitbah im Log. Erding. Er begreift 49. mit 
15 €. und liegt 54 St. von Hohenlinden. j . 
Suhslug, Fuchslueg, Einode nächſt der Prien, unmweit Fraßdorf, im Hrſchtg. 
Prien, wovon fie 54 St. entfernt iſt. Sie gehört in die Pfr. Niederaihau. 
Fuchsmühl, Dorf an der öftlihen Seite des Gteinwaldes, mit 2 Kırden, 
94 9., 670 E., 1 Schloffe, v. Zentner. (v. Ringel.) Ptrg. (das vom Ldg. vers 
waltet wird), 3 Mabl: und 2 Schneidmühlen und 1 Mineralquelle, im Ldg. 
Waldfaffen und in der Pfr. Wiefau, 1 St. von Mitterteih und 2 Gt. von 
Marktredwig. Die Eifenfteinzehe auf der Sattlerin liefert jährlid 63 Sei— 
dein. Frühere Befiger des Orts waren die v. Froſchheim. Die ſchöne Wall: 

fahrtsfirhe liegt auf einer, die ganze Gegend beberrihenden Anhöhe. 

Fuchsmühle, Mühle bei Oberhöchſtatt, im Rheinkreiſe. 

Fuchsmühle, Mühle mit 29. und 18E., im Log. Altdorf und in der Pfr. 
Seimburg, 3 St. von Feucht. j 

suasmälte Mühle bei Höbing, wohin fie gepfarrt ift, im Log. Beilngries, 
mit 5E. 

Fuchsmühle, Mühle mit Mahl» und Schneidgange, Wohnhauſe, Oekonomie— 
gebäuden und 9E., im Ldg. Biſchofsheim und in der Pfr. Oberbach, wovon 
ee 12 St. entfernt if. Diefe Mühle ward nady dem Brande 1819 neu 
erbaut. 

Fuchs- oder Fuchſenmühle, Mühle mit 10€., im Ldg. Euerdorf und in der 
Pr. Ebenhaufen, wovon fie 3/4 St. entfernt it. 

Fuchsmühle, Mühle mit 19. und 10E., im Ldg. Heidenheim und ın ber 
Pfr. Degersheim, 3 St. von Dietfurtb. 

Fuchsmühle, Müble im Lg. Hilpoltitein und in der Pfr. Zell, mit 29. und 
12E., 2St. von Roth. 

Fuchsmühle, Einöde mit 10€. und 2 Mühlen, im Ldg. und in der Pfr. 
Kirhenlamig, 1172 St. von Weiffenftadt, 

Fuchſsmühle, Mühle mit 29. und 12€., im Ldg. Monheim und in der Pfr. 
Möhren, von der fie 1/4 St. entfernt ift. 

Fuhsmühle (obere und untere), 2Müblen mit 29. und SE., tm Tdg. 
und in der Pfr. Ochſenfurt, wovon fe 1468. entfernt find, 
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fuchs mühle, Mühle an der Kinzing, im Log. Orb und bei Aufenau gelegen. 
Sie wird zum Gegenjag wegen einer nächft dabei liegenden Papiermühle alſo 
genannt. Gie ift, wie jene, neu von Stein erbaut, bat die nöthigen Wirth: 
Ihaftaekände und Feldgüter und ward 1819 vom Staatsärar eigenthümlich 
ver auft 

Fuhsmühle, Mühle am Allmannsbadı , mit 56€. ‚im Ldg. Pegnitz, 14 St. 
von Birk, wohin fie eingepfarrt iſt. 

Suhsmühle, Mühle im Log. und in der Pfr. Rothenburg, mit 19. und 
4 E., nabe bei Rothenburg gelegen. 

Fuchs- oder Fuchſenmühle, Mühle mit 5 E., bei Karbah im Hrſchtg. 
Rotpenfels. 

Fuchsmühle, Cinödmühle mit 5E., im Ldg. und in der Pfr. Sonthofen, 
21% St. von Immenjtadt. 

Fuchsmühle, Wüple an der großen Laber, mit 5€., im Ldg. Stadtamhof— 

1St. von Barbing. 

Fuchsmühle (obere und untere), 2 Mühlen mit 8 E., im Ldg. Sulzbach, 
1/4 St. von Alfeld, wohin fie gepfarrt find, 

Fuchsmühle, Mühle mit 4E., im Ldg. Vohenſtrauß und in der Pfr. Miß— 
brunn, wovon fie 1 St. entfernt ift. 

Fuhsod, Einöde unweit Sulding, mit 6E., im Ldg. Erding. 

Fuchsöd, Weiler mit 29. und 8E,, in der Pfr. Kößlarn N Ldg. Griesbach, 
2St. von Malding. 

Fucsreit, Einöde mit 7 E. in der Pfr, Peterskirchen und im Ldg. Mühldorf, 

174 St. von Peterskirchen. 

Fuchsreit (Hinter:), Einöde in der Kapell, mit 6E., in der’ffr. Surberg 
des Log. Laufen. 

Fuchsreit (Borders), Einöde in der Kapell, mit 8E., in der Pfr. Surberg 
des Ldg. Laufen. 

Fuchsſſtadt, Dorf im Ldg. Hofheim und in der Pfr. Aidhaufen, mit 21 9., 
120 €., der Dorfmübhle und der Wüſtung Ellershauſen aufder Mar: 
fung fammt 1 Sandjteinbrude, 4St. von Haßfurt. 

Fuchsſtadt, Kirddorf mit 589., 368€. und vielen Juden, im Lg. Würz: 
bura linfs des Mains und in den Pfarreien NRottenbauer und Albertshaujen, 
21NRSt. von Ochſenfurt. 

Fuhsftadt, Pfarrdorf mit 118 H., 605 E., 1 Mühle, Schäferei, Viehhandel— 
Getreid: und Weinbau, im Ldg. Euerdorf und Det. Kiffingen, 11/4 St. von 
Hammelburg und 3 St. von Poppenbaufen. 

Füchsſteig, Einöde mit 3E., im Pfr. Vik. Neufirhen des Lg. Laufen, 
1&t. von Teifendorf, 

Suhsftein, Weiler mit 1 Kapelle, 109. und 57 — im Log. Amberg, St. 
von Ammerthal entfernt, wohin er eingepfarrt iſt 

Fuchsthal, Weiler des Log. Waſſerburg und der Pfr. Albaching, mit 59. und 
25€., 36t. von Wafferburg. 

Fuchsthal, Weiler mit 29. und 14€, in der Pfr. Evenhaufen des Ldg. Waſ— 
ferburg, 1/46&t. von Evenbaufen. 

Fuchsthal, Weiler an der Attel, unweit Edling, im Log. Wafferburg, wovon 
er 2St. entfernt if. Er umfaßt 49. mit 19€. 

Fuchswinkel, Weiler des Ldg. Moosburg und der Pfr. Hörgertöhaufen, mit 
39H. und 15 E., 31/4 St. von Moosburg. 

Zuderöd, Fudersöd, Weiler des Log. Vilsbiburg und der Pfr. Velden, mit 
49. und 16€., 41/2 St. von Bildbiburg. 

Huderöd, Eindde in der Pfr. Velden des Ldg. Vilsbiburg, mit 3 E., 23/4 St. 
von Vilsbiburg. 

Sudersbammer, Hammerwert und Blaufener mit 6 Arbeitern und 725 Eentn. 
Roheifen : Erzeugniffe im Jahre, an der Haidenab im Ldg. Kemnath. 

Fudersöd, Einöde mit 5€,, in der Pfr. Pfaffing des Log. Waflerburg, 3/4 Gt. 
von Pfaffing. 

züchling, Fühling, Filling, Weiler des Ldg. und der Pfr. Deggendorf, 
mit 59. und 24€., 1St. von Deggendorf. 

düchsleinsmühle, Mühle an der Thierbach bei Rittershauſen, im Lig. Rötz 
fingen. 
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Fügenſtall, Fiegenſtall, Pfarrdorf an der Teufelsmauer, mit 36H. und 
146 E., im Ldg. und Dek. Hilpoitftein der Diözefe Eichſtätt, 31M St. von 
Roth. Mebft der Pfarrkirche ftebt noch dajelbft 1 Kapelle. 

Füging, Einöde mit 11€., im Log. Laufen und in der Pfr. Waging , wovon 
fe 1/4 St. entfernt if. 

Külgendorf, f. Filgendorf. | 

Full, von, adelige Familie, feit 1691 freiherrlich. 

Hündlos, Findlos, Dorf mit 20 9. und 140 E., im Log. Weihers, 1A St. 
von Batten, wohin es gepfarrt ift. 

Fünfaihen, Weiler mit 39. und 34 E., im Ldg. Burglengenfeld, wovon er 
2 St, entfernt it, Er gehört in die Pfr. Neukirchen. 

— faichen, Einöde unweit Münchheim, im Log. Simbach, St. von 

raunau. 

Fünfaichen, ſ. auch Fünfeichen. 

Hünfbrunn, Pfarrdorf im Ldg. Pleinfeld und Dek. Roth, auf einem Berge 
binter dem Walde Gaitrud, mit 209., 135 E., der Trautenfurter-Müble, 
Hopfen und Kirihenbau, 1 St. von Spalt. Die wenigen Katholiken achen 
theils nah) Hagsbrunn, theild nah Spalt zur Kirche. 

Fünfeichen, Fünfeihe, Weiler in der Pfr. Engertöheim des Ldg. Gries— 
bach, mit 79H. und 58€, 5AGt. von Fürftenzell. . 

günfeihen, Künfaihen, Einöde mit 4E., in der Pfr, Arnsdorf des Ldg. 
Eggenfelden, wovon fie 4 St. entfernt ift. ; 

Zünfer kam), Einöde unweit Ehriftopb, mit 6E., im Ldg. Traunftein, wo—⸗ 
von ſie 4 St. entferfit ift. Sie gehört zur Pfr. Graflau. 

Zünfleitben, Weiler mit 99. und 36 €., in der Pfr. Oberhaufen des Ldg. 
Eggenfelden, woron er 4 St. entfernt ift. J 

Zünfſtetten, Fünfſtätt, Pfarrdorf mit 150 H., 944 E. der Beutelmühle 
und gräfl. v. Otting. Ptrg., im Dek. und Log. Monheim, wovon es 1 1/2 St. 
entfernt if, Conrad und Marquard v. Fünfftetten waren Minijterialen der 
Grafen v. Graisbach. — 

Fünf Wunden-Kapelle, Kirche mit Begräbnißplatze, im Log. Weiſſmain, 
154St. von Burgkunſtadt. 

Fürbaß, Einöde mit 7 E., im Ldg. Schrobenhauſen und in der Pfr. Gerold« 
bad), wovon fie 12St. entfernt ift. — 

ee mit 7 E., in der Pfr. Ainring des Ldg. Laufen, ISt. von 

eriendorf. 

Gürberg (Ober), Weiler im Log. Nürnberg und in der Pfr. Burgfarrnbady, 
von der er 1N St. entfernt if. Derfelbe umfaßt 10.9. mit 67 €. 

gürberg (Unter), Weiler mit 89H. und 70 E., im Ldg. Nürnberg, 12 CH. 
von Burgfarrnbach, wohin derfelbe eingepfarrt if, j , 

Fürbuch, Weiler mit 10 9. und 58 €,, im Log. Mindelheim und in der Pfr. 
Preitendrunn, 3&t. von Mindelheim, s . A 

Hürfallmühle, Mühle an der Wörnig, im Hrſchtg. Dettingen und in ber 
Pfr. Hainsfahrt, mit 12 E., 1/4 Gt. von Dettingen. i 

Sürfanger, Fürfang, Einöde in der Pfr. Buchbad des Lg. Mühldorf, mit 
7€., 2 1M6t. von Ampfing. —— 

Fürhölz, Dorf des Log. Wolfſtein und der Pfr. Graineth, mit 529. und 
358€., 26t. von BWolfitein. , 

Fürholz oder Viehbolz, Einöde mit 7E., im Ldg. und in der Pfr. Regen- 
auf, wovon fie 1 1/ASt. entfernt ift. i Z 
Sürbofzen, Weiler unmeit Fählenbach, des Ldg. Pfaffenhofen im Sfarfreife, 

mit 6 9. und 34 E., 2St. von Geifenfeld. j ! 

Sürbofzen, Einöde unweit Wadersberg, im Ldg. Tölz, mit 8E., welhe nad 
dem 1/4 St. davon entfernten Tölz zur Kirche geben. 

Sürbolzen, Weiler der Pfr. Schwindtirden und des Ldg. Waflerburg, mit 
59. und 21E., 1 142 St. von Haag. 

Fürbolzen, Pfarrdorf finds der Moosach, im Ldg. und Def. Freiſing, mik 
199. und 87E., 1St. von Unterbrud. . 

Sürbolgen, Weiler mit 29. und 24 €., im Ldg. Pfaffenhofen des Jfarkrei« 
fes, 1&t. von Pfaffenhofen. Er gehört in die Pfr. Scheyern. 

Fürbolsen, Weiter mit 29. und 10€, in der Pfr. und im £dg. Pfanrfirgen, 
wovon er 1St. entfernt iſt. 
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Khrdofgen, Eindde mit 12E., im Ldg. Schrobenhauſen und in ber Pfr. Ge⸗ 
rolsbach, wonon fie 1/2&t. entfernt iſt. 

Fürbolzen, Einöde naht ver Ebrach, in der Pfr. Attel des Log. Wafferburg, 
mit 10 €., 112.8t. von Wafferburg. 

Fürholzer, Eindde mit 6 E., in der Pfr. Haldbadh des Ldg. Burghaufen, wo— 
von fie 3St. entfernt iſt. 

Fürmann, Einode unweit Stoißberg des Ldg. Reichenhall, wovon fie 2 IA EN. 
entfernt ift. Sie enthält 11 €. 

Fürmitzgrün, eingegangener Ort au der Eger im Ldg. Kirchenlamitz. 

$ürmoofen, Dorf des Log. Ebereberg und der Pfr. Moosach, 2St. von Zor- 
neding. Es enthalt 13 9. mit 73 €. 

Fürnbeim, Pfarrdorf im Hrſchtg. Mönchsſsroth und im Det. Dettingen, mit 
45 9., 224€. und Spuren der Teufeldmauer, 3&t. von Dettingen. 

Fürnried, Pfarrdorf im Ldg. Sulzbach und Det. Neumarkt, 3 &t. von deren 
Sige entfernt. Dasfelbe umfaßt 27 9. mit 132 €. 

Fürnsbah, Einöde mit 6E., in der Pfr, Langenpreifing ded Log. Erding, 
2St. von Moosburg. 

Fürſchlacht, Einöde mit 5E., in der Pfr. und im Log Miedbah, wovon fie 
1 St, entfernt if. | 

Fürfesg, Weiler mit 59., 26€. und der Hoblmühle, im Ldg. und in der 
Pfr. Baireuth, wovon er 1 St. entfernt ift. 

Fürſetzung, Weiler mit 49H. und 40 E., in der Pfr. Hauzenberg des Ldg. 
Wegſcheid, 1/4 St. von Hauzenberg, 

Fürft, Einöde am Dobelbadhe, in der Pfr. Waging, wovon fie 3/4 St. entfernt 
it, und im Ldg. Laufen, mit 4E. . 
Für, Einöde bei Eigeiwald, mit 4E., in der Pfr. Floſſing des Log. Mühl— 
dorf, 11/2 St. von Floffing. 
Fürſt, Einöde am Aigen, mit 4E., in der Pfr. Reichertsheim des Log. Mühl: 
dorf, 1/2 St. von Reichertsheim. , 

Fürſt, Einöde in der Pfr. und im Hrſchtg. Prien, wovon fie 3% St. entfernt 
if, Sie enthält 6 E. j A 

sürf, Bu ded Log. Roding und der Pfr. Nittenau, wovon er kya St. 
entfernt til. 

Füurk, Weiler am Kirchheimer Bade, in der Pfr. Fridorfing des Ldg. Titt- 
moning, mit 29. und 11E., 54St. von Tittmoning. | 

Fürſt, Einöde mit 3E., in der Pfr. Loigenfirhen des 2dg. Vilsbiburg, 3/A Gt. 
von Loigenfirden. 

Fürft, Einöde mit 4E., unweit Abam, im dag. Vilsbiburg. 

Fürſtätt, Kirchdorf und Filial der Pfr. Pfaffenhofen im Log. Rofenheim, mit 
129. und 84 E., 172 St. von Rojenheim. 

Fürſtbach, Weiler mit 29. und 9E., in der Pfr. Moofen des Ldg. Erfing, 
3/4 St. von Mooſen. | 

Fürſtberg, Weiler mit 29. und 6E;, in der Pfr. Taftel des Log. Altötting, 
1/86t. von Caſtel. 

Fürftberg, Weiler mit 24€, 5 Hptg. und INbg., in der Pfr. Münchheim 
des Log. Simbah, 21/8 St. von Braunau, 

Fürftberg, Fürsberg, Weiler mit 69. und 36E., im Ldg. Grafenau und 
in der Pfr. Kirchdorf, wovon er 1St. entfernt if. 

Fürftberg, Weiler links der Straffe von Eggenfelden nah Pfarrkirhen, mit 
29H. und 9E., im Log. Pfarrfirhen, wovon er 2 St. entfernt ift. 

Fürftberg, Einöde nähft dem Graſenbach, mit 7E., in der Pfr. Poftmünfter 
des Lda. Pfarrfirhen, wovon fie 5/4 St. entfernt if. 

gürftdöbel, Weiler des Ldg. Paſſau und der Pfr. Neufirhen am Inn, 3/4 St. 
son Neufirhen. Er zählt 109. mit 56€. 

Fürſten, Einöde unweit Reiihah, im Ldg. Altötting, wovon fie 11/2 Gt. 
entfernt ift. 

Fürftenberg, Beiler unweit Stammheim, mit 29. und 10 E., im 2dg. Alt 
ötting, wovon fie 5 St. entfernt ift. 

Fürftenderg, Weiler unweit Zeiling, mit 29.:und 10€., im £dg. Mühldorf, 
26t. von Kraiburg. 
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Fürftenberg, Weiler in der Br. Fridorfing des Log. Tittmoning, mit 39, 
und 13E., 3/4 St. von Fridorfing. 

Kürftenberg, vergl. auch Fürſtberg. 

Fürftenbrunnen, Quelle bei Oberftteu des Ldg. Mellerihitadt. ©. Oberſtreu. 

Fürſtenbrunnen, Quelle an der Farmleiten, im Log. Wunſiedel. 

a Ginode, 3St. von Berdtedgaden, zu deſſen Ldg. Bezirke fie 
gehört 

Süritened, Dorf am Einflufe des Ohebachs in die Ilz, im der Pfr. Perlesreut 
und im Ldg. Wolfftein. Es enthält 149., 80 E., 1 Schloß mit 1 Kapelle und 
fiegt 1 172 St. von Röhrenbach. 

Fürstenfeld, vormaliged Eijterzienfer » lofter an der Amper, im Ldg. Brud 
und in der Pfr. Fürftenfeld, wovon es 1/46t. entfernt if. Es enthält 163 €, 
eine fehr ſchöne Pönigl. Hof: (ebemalige Klofter:) Kirde, worin ein Hof 
prieiter für die Imvaliden daſelbſt den Gottesdienft bält, eine Invali— 
denanitalt, gute Bierbräuerei, 1 Koblenbof, 1 M., reihlihen Wieswachs und 
große Waldungen in der Nabe. Die Beranlafjung zur Gründung dieſes Kloſters 
gab die, zu Donauwörth geihebene Hinrichtung der Herzogin Maria, Tod) 
ter Heinrich des Großmütbigen von Brabant, auf Befebl ihres Gemals, Yuds 
wigs des Strengen, welder gegen diefelbe ungegründeten Verdacht wegen ibrer 
Treue gebegt hatte. Bald aber empfand derfelbe bittere Neue über dieſe 
graufame That, und rief, da ibm vom Papfte Alerander IV,, zum Sühnopfer 
die Erbauung eines Klofters anbefoblen war, Ciſterzienſer Monde nah Thal 
unmeit Aibling, fpater nah Olding unweit Dahau und von bier im %. 1263 
nad Fürftenfeld. Einer der merfwürdigiten Aebte diefes Klofterd war Bolt. 
mar, welher eine bayeriſche Chronik ſchrieb. Die Klofterfirde war einige 
Zeit hindurch die Brabjtätte des bayerifhen Regentenhauſes, aufferdem auch nod) 
anderer altadeligen Geſchlechter. 

Küritenfeldbrud, ſ. Bruck. 

Fürſtenforſt, Dorf mit 31H., 157 E. und 1 Synagoge, im Hrſchtg. und in 
der Pfr. Burghaßlach, wovon es 1/4 St. entfernt iſt. Der Drt batte einjt 
einen Burgfig, und auf der Höbe zwiſchen Kürftenforft und dem Sclüffelfel- 
der: Örunde liegt die Wüſtung Frankenberg. 

Fürftenbof, Einöde in der Kuratie Breitenlobe und im Hrſchtg. Burghaßlach, 
wovon ſie 1St. entfernt iſt. 

Fürſtenhof, Einöde mit 5E., im Ldg. Stadtſteinach und in der Pfr. Preſſeck, 
26t. von Culmbach. 

Fürſtenhof, Einöde mit, 7E., im Ldg. und in der Pfr. Neunburg vor dem 
Walde, wovon fie 3/4 St. entfernt ift. 

Gürftenbof, Dorf im Log. Waldjaffen und in der Pfr. Wien, 314 St. vom 
Site des Ldg. entfernt. Es enthält 139. und 60€. nebft 3 Mahl: und 

neidmüblen. 

Sürftenbütte, Weiler unweit Mauth des Log. Wolfftein, mit 99. und 68€. 

zur — Einöde in der Pfr. und im Ldg. Berchtesgaden, wovon ſie 1St. 
entfernt i 

Sürfrenmoos, Anfledelungen bei Gänaker im Moos, mit 8 H., im Ldg. 

Landau. 


Fürſtenmoos, Dorf im Ldg. und in der Pfr. Landau. Es zählt 159. mit 
72€. und liegt 1 St, von Landau. 

BELANGE Einöde im Ldg. örietkac unweit Rotthalmünſter, 1St. von 
Malching. 

Fürſtenmühle, Mühle an der Saale, bei Kleineibſtadt, im Log. Königshofen. 

gürftenmübhle, Weiler im Log. und in der Pfr. Suljbah, wovon er 34 St. 
entfernt ift. Er enthält 29. mit 12€. 

Fürſtenmühle, Einöde unweit Scheidegg, im edg. Weiler. 

Fürſtenreuth, Dorf mit 36 H., 200 €. und einer namenloſen Einöde im Ldgs. 
Münchberg und in der Pfr. Stambad, wovon ed 12 St. entfernt if. 

Fürftenried, Pofhetsried, Feines königl. Jagdſchloß an der Strafe von 
Münden nah Weilheim, im Forftenrieder Malde des Ldg. Münden, wovon 
ed 26t. entfernt iſt. Es begreift 39. mit 49€. und 1 Schloßfapelle. Das 
Schloß ift ein niedliches, drei Stock hohes Gebäude, vor welchem 3 Höfe fi 
ausbreiten, um welche fih einige Häufer mit Neben» und Mittelgebauden, für 
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die Hoffühe und Hofftallungen beſtimmt, berumzieben. Im Innern des 
Schloſſes befinden fih 2 Säale und viele Heine Mebenzimmer, in edlem Gr 
ſchmacke meublirt und mit paflenden Gemälden geſchmückt. Der königl. Hof 
vergnügt fich jabrlic im dortigen Parke mit der Jagd, und nimmt im Schloffe 
oder in der Nabe das Mittagsmabl ein. Fürftenried ericheint in den alteften 
Zeiten immer unter dem Namen Pofhetsried, und als eriter Beſitzer des— 
felben im J. 1409 Georg der Tomlinger, Bürger zu Münden. Nah dem 
Mechſel verichiedener Beftger wurde dieſes Gut im %. 1602 an den Landſchafts— 
fanzler Jobann Georg Hörwarth verfauft. Kerdinand Joſeph Graf von 
Hörmwartb, hurfüriti. Kammerer, vertaufhte endlih im J. 1716 Poſchetsried 
nebit der daran liegenden Hofmarf Forftenried an den Eburfürften Marimi: 
lian Emanuel gegen einige, im Sandaerichte Tölz gelegene Güter: Diefer 
Ehurfürft lich das, Schloß in einer gefalligen Korm erbauen und verwandelte 
defien Namen Poſchetsried in Kürftenried. Don nun an diente dasfelbe 
feinem boben Beſitzer als Erbolungsplas und zum Genuffe der ftillen Jagd— 
freuden bis zum J. 1778, wo feine Wirtwe, Maria Anna Sophie, ihre Som: 
mertage dortjelbit einſam und rubig zu leben beganı. 

Fürſtenſtein, Schloß im Log. Berchtesgaden, vom Fürftpropfte Mich. Balth. 
Grafen von Chriftalnigg zwiſchen 1752 und 1768 erbaut. 

Süritenftein, Dorf und Hofmark des Log. Paffau und der Pfr. Aicha vorm 
— 5 St. von Paſſau. Esſenthält 299., 140 E. und 1 Schloß mit 1 Ka— 
velle. 

Fürſtenwärther, von, freiherrliches Geſchlecht. 

Fürſtenzeche, gewerkſchäftliche Spiesglasgrube im Brandholz bei Goldkronach, 
im Ldg. Gefrees und Bergamte Wanſiedel, mit 200 Eentn, jährlicher Ausbeute. 

Fürſtenzell, Pfarrdorf an der Straſſe von Pfarrkirchen nach Paſſau und von 
Vilshofen nach Schärding, A Poſtſt. von Griesbach und von Paſſau, im Ldg. 
Griesbach. Es enthält 459. mit 324 E., 1 Relais: Station, den Sitz eines 
Der. im Bisthume Pafau und 1 ſchöne (1745 erbaute) Pfarrkirche. Ehemals 
beitand dabier eine, von Hartwig, Domberrn zu Pafau, im %. 1275 gegrün— 
dete und vom Herzoge Heinrich in Niederbayern vollendete Manndabtei Eifterzis 
enfer» Ordens, welche ſchöne Landgüter und bedeutende Einfünfte beſaß. In 
der Nabe befindet fih eine Mineralquelle, 

Fürftbof, Einöde mit 5E., im Ldg. Burglengenfeld und in der Pfr, Leonberg, 
wovon fie.1/4 St. entfernt ift. 

Fürſtl, Einöde mit 7 E., inder Pfr. Kirhheim des Log. Griesbach, 11/2 St. 
von Malcying. 

Kürftmübl, Einöde mit 5E., im Log. Vilshofen. 

Fürftmübhle, Fürftenmüble, Einödmühle der Pfr. Scheidegg und des Log. 
Weiler, mit 8E., 4St. von Rötbenbad). i “: 
Fürt, Fürth, Weiler an der Nittel, mit 29. und 7 E., in der Pfr. Emering 

des Ldg. Eberäberg, 1/2 St.’ von Emering. 

Fürtb, Stadt am Einflirffe der Pegnitz in die Rednis und an der Strafe von 
Nürnberg nad Würzburg, auf einer fruchtbaren Ebene, die alle Gattungen 
von Feldfrüchten, Gemüfen, Apotbeferfräutern und Obſt erzeugt, mit 600 Hpta., 
339 Nbge und 13,733€., unter welhben 451 Katholifen und 2515 Sfraeliten 
find, den Sitzen eines Kreis: und Stadtgerihts, Stadtkommiſſariats, Rent: 
und Hallamts, Magiftratd und 1 Poftvermwaltung, 1&t. von Nürnberg. Die 
Stadt beist 3 chriftl. Kirchen, mworunter die nene Pathol. mit 1 Kuratie (er: 
richt. 1828), 1proteft. Pfarramt im Dek. Zirndorf, 1 Synagoge, 1 neues 
Ratbbaus,- 2 Hofpitäler mit 1 Beihäftigungs =» Anftalt, eine _ geregelte 
Armenpflege, 1 im %. 1798 gegründete Ausfteuerungs- Anftalt, Stiftungen 
zur Ausiteuer armer Juden: Mapchen, zur Beförderung des Aderbaueds und 
der Handarbeit unter den Sfraeliten, 1 böbere Bürgerfhule, 1 böbere In: 
duſtrie-Schule und Beihäftigungs»Anftalt für Mädchen, 1 Schaufpielbaus, 
2 bebräifhe Buchdrudereien, 1fateinifhe und ijraclitiihe Schule, mebrere Le: 
ſezirkel für liter. Blätter und öffentl. Leihbibliothefen, einen ausgebreiteten 
Handel, Wechſelhandel und die ftarf beſuchte Kirchweih um Michaelis. Unter 
den Berzweigungen des Fabrikweſens nebmen die erfte Stelle ein: 2 Tabaßs- 
Kabriten, 2 Spiegelfchleifwerfe, 4 Spiegelfabriten, 1 Strumpfwaaren » Fabrik, 
1 Fabrit von Teonifhem Gold» und Gilberdrapt, 2 Federfielfabrifen und 
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2 Fabriken von geriebenen Broncefarben. Die vorzüglichſten Gegenſtaͤnde bes 
Manufakturweſens, welche mitunter in ſehr bedeutendem Umfange betrieben 
werden, find! 1) Das Metallſchlager-Gewerbe, 2) die Bereitung aller Arten 
von BroncesKarben, 3) die Berfertigung mejfingener Nägel mit geformten und 
gemodelten Snöpfen, 4) die Berfertigung aller Sorten metallener Knöpfe 
von der feinften bis zur geringften Klaſſe, 5) die Fabrikation von Brillen und 
Geftellen von Schildfrot, Silber, Meiling, Horn und Fifchbein, nebft andern 
optiihen Släfern, 6) Prägwerke für Medaillen von edlem und unedlem Mes 
talle, 7) Blepftiftfabrifation aller Art, 8) Blechwaaren fowobl im hatürliwen 
als lakirten Zuſtande, 9) künitlihe Blumen und Damenfedern von feltenem 
Grade der Schönheit, 10) mufltaliihe und dirurgiihe Inftrumente, Kem— 
paſſe ıc., 11) Drechslerwaaren in ungeheurer Menge und jeder Art, 19) Buchs 
'binders Arbeiten, Brieftaihen, Etuis und Futterale von Sufflan und ordinä— 
rem Leder, 13) bunte, marmorirte, Gold» und Silber: Papiere, 14) Kinders 
fpielmaaren von Zinn, Blech und Meffing, 15) Baummollen » Zeuge von aller 
Beihhaffenheit, 16) leoniihe Drefien, unter dem Mamen Raſch bekannt, 
17) Doſen von Papier: Mache, 18) Uhrgehäuſe von edlem und unedlem Dies 
talle, Ubrihlüfel ıc., 19) Kamme von Schildkrot, Eifenbein, Horn und 
Klauen, 20) Siegellaf und Oblatenbäderei, 21) Zeug: und Zirkelſchmiedarbei— 
ten, 22) veredelte Branntweine, 23) Kaffeefurrogate ıc. Der gefammte Ge— 
werbeftand zahlt gegen 2150 Meifter oder jelbfiftindige Arbeiter, unter * 
1 Lithographen, 3 Buchdrucker, 1 Buch- und Kunſthändler, 3 Apotheker, 
15 Bildhauer, 8 Uhrgehäusmacher, 17 Uhrmacher, 20 Lakirer, Vergolder und 
Mahler, 1 Pappedeckelfabrikanten, 40 Metallſchlager, 58 Gürtler, 136 Drechs- 
ler, 174 Schreiner, 32 Feld- und Taſchenſpiegelmacher, 8 Brauer, 42 Bader, 
67 Metzger, 8 Brillenfabrifanten, 60 Steumpfmwirker, 2 Sattler und Wagen» 
Fabrifanten u. f. w., ferner 2 Mühlen mit 17 Mablgängen, Säg-, Schleif— 
und Stampfwerfen, 4 Öerbereien, 5 Konditoreien, A Kaffee: und 4 Gaftbaufer 
des erften Ranges. Der ehemalige Königshof Fürth wurde im 3. 1007 vom 
Kaiſer Heinrih II. zum Unterbalte der Chorherren des Hochſtifts Bamberg be» 
ftimmt, welde die Vogtei darüber den Burggrafen zu Nürnberg übergaben, 
die fie aber wieder dem Domkapitel überliegen. Bei der Gütertheilung zwi— 
ſchen dem Domkapitel und der Dompropftei wurde der legtern auch Fürth zu 
Theil, welches nebft mehrern dafigen DOrtichaften ein Amt bildete, Ueber die 
Sandeshopeit entftand zwiſchen Ansbah und Bamberg ein langwieriger Nechts- 
ftreit, welcher nur mit der Vereinigung beider Länter endete. Der Ort litt 
im Schmedenfriege, befonders nah dem Treffen bei der alten Veſte. Die 
Kednigbrüde bei Fürth bat 3 fteinerne Bogen und ift 170 Fuß lang; jene 
über die Fürther Haide hat fteinerne Widerlager und 20%. Lange. Fürth Fam 
mit Ansbad im J. 1806 an Bayern. j 

— —— Einöde mit 8E., im Ldg. Pfaffenhofen des Iſarkreiſes, 44 St. von 

eifenfeld. 

Fürtbmühle, Mühle bei Arnshaufen, mit 7 E., im Ldg. Euerdorf. 

Fürthner, Fürth, Einöde mit 5E., im der Pfr. Burgkirchen des Ldg. Alt: 
ötting, wovon fie 11/2 St. entfernt iſt. ’ 

Fürtbihneider, Einode mit 6E., im Log. Landau. 

Füſſbühl, Eifenfteingrube bei Weitesgrün im Bergamte Steben und im Ldg. 
Naila, mit 1260 Seideln jährliher Ausbeute, : 


Füßen, Langeriht und Rentamt des Oberdonaufreifes, mit 13,280 €. in 2949 

Kamilien auf 7Q. M. 
Shen, niedlihe Stadt am Lech und an der Gränze Tyrol, mit 1 Vorſtädt⸗ 
den, 264 9., 1421 E., dem Gige des Log., Rent: und Dberjoll » Amtes, 
1 Vofterpedition, Saljoberfattorie, 1. Defanats in der — Augsburg, Mas 
iftrats, 1 Bergichloffe, des ehemal. Benediktiner: Klofterse St. Mang, fhöner 
irche, GSpitale, Central: $ranzisfaner» Klofter, verihiedenen Bewerben, gus 
ter Vichzucht, Flöſſen auf der Iller und dem Lech zugleih, Tbonerde, Kalk, 
Gyps, Marmor, guten Steindbrühen, Berfertigung bölgerner Geihirre, mu» 
fifaliiber Infrumente, Leinwand zu Gegeltühern , lebbaftem Tranfito- und 
Speditiond: Handel, dem nahen fiihreihen Weiffeniee und 1 Müble, zu 
welcher das Waſſer in einen durch barte Felſen gebrodenen und mehrere Klaf- 
ter tiefen Kanal geleitet wird, 24 St. von Augsburg. Diefe Stadt (ad fauces 
julias des Gebirge, wodurch der Lech herausdringt) ift wegen des —— 
vro 
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Tyrol wichtig, wurde im 3.1546 von dem berühmten Sebaftian Schertel, 
und im 30jährigen Kriege von den Bayern befegt, ‘denen fie 1645 die Schwa⸗ 
ben abnahmen und plünderten. Im J. 1745 wurde hier zwiſchen Oeſterreich 
und Bayern ein wichtiger Friede geſchloſſen. Im Zulius des 5.1800 fielen da« 
ſelbſt Blutige Gefechte zwiſchen den Defterreihern und $ranzofen vor, wobei 
dur das gleichzeitige Eindringen beider die Stadt ſehr gelitten hat. Die ebe= 
malige Benediftiner: Abtei, ums 3. 638 vom beil, Magnus geftiftet, wurde 
im 5.1802 dem Fürften v. Dettingen: Wallerftein als Entihädigung zugewie. 
fen, wo derſelbe den Gig eines Ptra. bat. Weber den Weißbach bei Füßen 
führt eine fteinerne Brüde von 31 Fuß Länge. , 

Füſſing, Weiler des Log, Griesbach und der Pfr. Würting, mit 89H, und 
54 E., 26&t. von Malding, 

Hütterfee, Pfarrdorf im Def. Rüdenhaufen und im Ldg. Burgebrach. Das- 
jelbe umfaßt 23 9. mit 120 €. und if 21/4 St. von Burgmwindheim entfernt. 
Die 14 Kath, dajelbit find nah Geiſelwind gepfarrt. 

Fugenftall, f. Fügenfalt. j 

Fugger, gräflih= und fürftlihes Gefchlecht, welches feine meiften Befigungen 
in Bayern (im Dberdonaufreife) hat und im 3. 1806 unter die Souverds 
nität tbeild von Bavern, theils von Würtemberg gefommen ift. Sm 14. und 
15. Jahrh. maren die Fugger Peinwandweber und Händler zu Augsburg, 
und erweiterten durd feltenen Fleiß, große Geſchicklichkeit und Redlichkeit ihre 
Sandelögefchäfte fo fehr, daß fie ſich große Reihtbümer und ausgebreiteten 

ubm erwarben. Der teutihe Handel, auch verjhiedene Zweige der Künfte 
und Wiffenfhaften, verdankten denfelben Bieles. Im $. 1530 wurden Die 
3 Brüder: Raimund, Anton und Hieronimus Fugger, in Adel:, Kitter: Kreis 
berrn» und Grafenftand zugleich erböben. Hieronimus batte feine Nachkom—⸗ 
men; von Raimund aber ftammt die Linie von Göttersporf, Kirchberg und 
Weiſſenhorn, und von Anton die gefammte übrige Linie ab, Der Hauptaft, 
namlich Fugger zu Babenhauſen, von der letztern Linie, wurde im J. 1803 in 
den Reichsfürftenftand erhoben. Die Namen der einzelnen Linien und ihrer 
Beiigungen kommen unter den entfprehenden Artikein im: Sericon bejon« 
ders vor. 

Fuggered, Einöde mit 6 E., im 2dg. Landau, 

Fuhr, Einöde am Irlberg , in der Pfr. Anger des Ldg. Reichenhall. 


Subr, Fuhrer, Einöde mit 4€., in der Pfr. Velden des Ldg. Vilsbiburg, 
wovon fie 41/4 St. entfernt ift. 

Subren, Fuhrn, Kirchdorf an der Strafe von Amberg nad Waldmünchen, 
im Log. Neunburg vor dem Walde und in der Pfr. Kemnath bei Fuhrn. 
112 St vom Sitze des Ldg. entfernt. Es enthalt 24.9. mit 166 €. 

Subrliedenhof, Hof im Ldg. Weihers. 

Fuhrmann, Einöde im Ldg. Tegernfee, d 

Subrmannsreuth, Dorf mit 9 9. und 70 E., im 2dg. Kemnath und in 
der Kuratie Ebnat, 3 &t. von Kemnath. 

Fulda, Flüſſchen, das 172 St. bei Oberhauſen im Hrfhtg. Gersfeld unter Ba— 
ſalt-Truͤmmern entſpringt, ſich nach 100 Schritten ‚wieder unter ſchwammigtes 
Waſſer verliert, und na 100 Schritten wieder ftärker bervortritt. Dasjelbe 
ift bei Oberhaufen ihon 4 Schub breit, wird durd einige Dorfs- und Bergs 
waſſer verftärkt und an der Gränze des Hrſchtg. Gersfeld bei Altenfeld floß— 
bar. Im Lds. Weihers, wobin es nun übertritt, nimmt es bei Schmainau 
die Shmalnau und die Mitbah und an dem Austritte ins Kurheſſifche 
unter Zütter die Lütter auf. Bei Ried in diefem Log. tbeilt fih die Fulda 
in einen Nebenarm, der unter dem Namen: die Pleine Wanne, längs des 
Roßbergs Hinflieft, und unter Lütter fih wieder mit dem Hauptbahe verei- 
nigt. Im Log. fetzt fie 6 Mühlen im Bewegung, von welhen mehrere 
3 Öänge haben. Im Braunſchweigiſchen vereinigt fie ſich mit der Werra und 
der vereinigte tu wird nun Wefer genannt. 

Bultenbah, Weiler mit 10 9. und 51 E., im Ldg. Dillingen und in der 
fr. Ellerbach, wovon er 11 St. entfernt iſt. Derfelbe liegt zwiſchen der 
fött und Zufam im Zufamthale, auf der Strafe von Lauingen nad) Zus⸗ 

le, und hatte ein Benediktiner⸗Kloſter, mit Hülfe des beil. Yonifa; 
geſtiftet. 
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dorf, wovon fie 21 St. entfernt i 

——— mit 6E., in der Pfr. Ellbach des Log. Miesbach, 1/2 St. von 

ul. 

Funfenau, Einöde mit 9E., im Ldg. Kemnath und in der Pfr. Pullenreuth, 
56t. von Thumbadı. 

Sunfenberg, ein fteiler, mit dem Heidelberg verbundener Berg zwiſchen 
Dderwaldbehrungen und DOftbeim, wohin der nadhfte Weg über diefen Berg 
führt, der aber wegen feiner Gteilheit nicht gern befahren wird, Die Fläche 
des Bergs befteht aus Sand, und gegen den Abbang aus Kies, 

Funkendorf, Dorf im Ldg. Pegnitz und in den Pfr. Thurndorf und Ereuffen, 
mit 21 9. und 160 E., an der Quelle des Rohrbachs, 21/46t. von Thum» 
bad. Hr, v. Bittingshofen hat Befisungen dajelbft. 

Funkenreuth, Weiler mit 99. und 55€., im Lg. Sulzbach und in der 
Pr. Königftein, wovon derjelbe 1/4 St. entfernt iſt. 

Furbüdel, Fuchsbüchel, fteiler Berg nördlih am Weſtenthore von Eich— 
ftatt, mit der St. Michgelskirche am Fuße. 

Furt, Einöde mit 6 E. in der Pfr. Durrhaufen des Log. Wafferburg, 12 6t. 
von Durrbaufen. , 

Kurt, Furth, Einöde des Log. Landau, ZäESt. von Simbach. 

Furt, Furth, Weiler am Hennenbache, im Log. Moosburg und in der Pfr. 
Tegernbach, 544 St. von Mainburg. 

Furt, Furtb, Weiler mit 29. und 18E., in der Pfr. Floſſing des Log. 
Mühldorf, 1 St: von Mühldorf, Er bildet mit Klugbam ein Ptrg. 

Furt, Furtner, Einöde mit 9E., in der Pfr. Niedertauffirhen des Log. 
Mühldorf, 3A St. von Miedertauffirden. 

Furt, Furtb, Weiler an der Rott, mit 49. und 20 €, im Lig. Mühl- 
dorf und in der Pfr. Gt. Veit, 1/%46t. von Neumarkt. 

Furt, Weiler mit 49. und 12€, in der Pfr. Ampfing des Log. Mühldorf, 
1,2 ©t. von Ampfing. 

$urt, Kurth, Dorf des Log. Münden und der Pfr. Oberhaufen am Hadin- 
ger Bade. Es enthält 309. mit 137 E. und liegt 3 St. von Münden. 

Furt, Furth, Einöde mit 7 E., im Ldg. Pfaffenberg and in der Pfr. Haß» 
Pofen, wovon fie 1/8 St. entfernt ift. 

Furt, Furth, Einöde mit 5€., im Ldg. Pfaffenberg und in der Pfr. Mars 
tinsbuch, wovon fie 1/%A&t. entfernt ift. 

Furt, Furth, Einöde des Log. Tittmoning und der Pfr. Kridorfing, mit 
11€, Gie liegt am Ahenflüffhen und it 11 St. von Tittmoning entlegen. 

Furt, Weiler des Ldg. und der Pfr. Tittmoning, wovon er 1268. entfernt 
ift. Er entbält 29. mit 10€. 

Kurt, Furth, Beier mit 3 9. und 8E., unweit Bonbrud im Ldg. Vilsbi— 
burg, wovon er 11/2 St. entfernt ift. 

Furt, Beiler mit 39. und 15 E., im Ldg. Waflerburg und in der Pfr. Al— 
badhing. Er liegt von Haag 7A St. und von Wafferburg 212 St. entfernt. 

Furt, Kurth, Weiler an der Goldah, mit 39. und 15E., in der Pfr. 
Schwindfirhen und im Fog. Waflerburg, 3 St. von Haag. 

Furt, Weiler an der Strafe von Haag nah Mühldorf, in der Pfr. Kirchdorf 
des Log. Waflerburg, mit 29. und 12E., 3/4 St. von Haag. 

Zurt, Weiler des Log. Waſſerburg. Er enthält 39. mit 14 E., welde in dem, 
1/2 St. davon entfernten Pfarrdorfe Wang zur Kirche gehen. Er liegt 212 St. 
von Wafferburs. 

Furtenbadh, Weiler mit 49. und 17 E., im Ldg. Kempten und in der Pfr. 
Durach, wovon er 1N2 St. entfernt ift. 

Kurth, Stadt an der Champ und Strafie von Cham nad Böhmen, im Ldg. Cham, 
5 St. von Cham und 3 St. von Waldmünchen. Sie begreift 372 9., 2300 €., 1 Pfr. 
und 1 Filial: Kirhe, 1 Kapelle, 1 Oberzollitation,, 1 verfallenes Schloß, 1 Rath— 
haus, 2Schulbaufer, 1 Kranfen« und 1 Armenhaus, 1 Bräubaus, I Branntwein- 
brennerei, 1 Wein» und 27 Bier» Wirtbebaufer, 1 Pfr. Amt des Def. Chat. 
1 Magiftrat, 1 Del:, 3 Säge: und 3 Mabls Mühlen am Champflüffhen und 
an der falten Paftrig, 1 Ziegelbütte, 1 Papiermüble, 1 Glasfabrit und 1 Ab= 
dederei. In der Gegend umber erblift man viele alte Bergſchlöſſer. Der 


Fundhobel, Einöde mit 5E., in u Pfr. Niederdergfirden des Log. Muͤhl⸗ 
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Drt gehörte einft ben Srafen von Abensberg, nad, deren Abſterben er an das 
Haus Bayern fam. Kaiſer Ludwig ertheilte diefer Stadt im J. 1341 bes 
deutende Freiheiten. Im 3.1641 wurde er von den Schweden unter Gene 
ral Wrangel eingenommen, verbrannt und das fefte Schloß zerftört. Eburs 
für Ferdinand Maria beftätigte im 3. 1660 die von Ludwig dem Bay» 
ern ertheilten Freiheiten, und bezeihnete der Stadt einen eigenen Burgfries- 
— zur Belohnung der, von ihren Einwohnern bewieſenen Treue und Ta— 
pferkeit. 

Furth am Bach, Einöde mit 3 E. in der Pfr. Arnsdorf und im Ldg. Eggen« 
felden, wovon er 11/2 St. entfernt ift. 

Furth bei Tauffirhen, Weiler im Log. Eggenfelden, wovon er 1 St. entfernt 
iſt. Er enthält 3 9. mit 16 E., welde zur Pfr. Tauffirhen gehören. 

Furth, Zurtbmühle, Einödmühle am Strogenflüffhen, in der Pfr. Riding 
— Erding, mit 10 E., 3144 St. von Moosburg und 21M6t. von 

rding. 

Furth bei Zeitlarn, Dorf mit 10 9. und 41 E., in der Pfr. Schönau und im 
Log. Eggenfelden, wovon es 36t. entfernt ift. j 

Furth, Einöde in der Pfr. Muriadorfen des Ldg. Erding, mit 6E., 1/4 6t. 
von Dorfen. 

Furth, Weiler an der Attel, mit 29. und 7€,, in der Pfr. Emering des 
Log. Ebersberg, 1/2 St. von Emering. 

Furth, Dorf mit 339. und 150 E., im Ldg. Grafenau, wovon ed 2St. ent 
fernt iſt. Es gehört in die Pfr. Perlesreut. 

Furth, Einöde in der Pfr. Falkenberg des Ldg. Eggenfelden, 1/2 St. von Fal- 
kenberg. Diefer Ort wird auch Furthner genannt. 

Furth, Einöde mit 10 E., im Ldg. Füßen und in der Pfr. Lechbruck, an der 
Straffe von da nah Füßen, 2 St. von Roßhaupten. 

Furth, Kirhdorf unweit Schagbofen des Log. Landshut, wovon es 3 Gt. ent« 
fernt it. Es enthält 66 H., 1M., 1 Abdederei, 302 E., 1grafl. von Butt- 
leriſches Schloß und Perg. Durd Krieg und Peft bat diefes Gut fehr viel ge— 
litten; von den Schweden wurde cd im 30jähr. Kriege fo verbeert, daß ein 
großer Theil der Felder nicht angebaut werden Fonnte. 

Furth, Furt, Dorf des Log. Mitterfels und der Pfr. Oberalteih, 1/8 St. 
von Oberalteih. Es zahlt 539. mit 280 €. 

Furth, Dorf in der Pfr. Triftern und im 2dg. Pfarrkirchen. Es zählt 199. 
mit 110 €. und liegt 2 St. von Pfarrkirchen. 

Furth, Weiler an der Strafe von Pfarrfirhen nah Arnsdorf, unweit Unter 
palm ‚mit 69. und 35 €., im £dg. Pfarrfirhen, wovon er 212 St. ent 
ernt tif. 


Furth, Dorf im Log. Schwabah und in der Pfr. Leerftetten, mit 149. und 
74 E., 2172 St. von Schwabad. 

Surtb, Einöde mit 5€., in der Pfr. Schwannenfirhen des Lig. Vilshofen, 
514 St. von Schwannenfirden. 

Furth, ſ. auh Forth. 

Furthern, Furtarn, Dorf des Ldg. Erding und der Pfr. Walpertskirchen. 
Es enthält 15 H. mit 67 E. und liegt am Tienflüffhen, 3St. von Erding und 
Hohenlinden. Hier ift auch der Giß eines Ptrg. 

Surtbbäufel, Einöde mit 5E., im Ldg. und in der Pfr. Pfaffenberg, wos 
von fie 112 St. entfernt ift. ‚ 

Furthhäuſl, Einöde im Ldg. Eggenfelden. 

Surtbbammer, Weiler mit 29. und 11€., im Ldg. Grafenau, 21fA6t. 
von Brafenau. Er ift nach Perlesreuth gepfarrt. 

Furthhammer, neu erbautes Dorf im Röslatbale, an einem in die Rösla 
fallenden Bade und an der Straſſe nah Kemnath, mit 129. und 40 E., 
J 2 Bunfiedel und in der Pfr. Schönbrunn, 1St. füdlih von Bun» 

el. 


Burtphof, Weiler mit 29. und 12€., im 2dg. Baireuth und in der Pfr. 
Remmersdorf, 2 1/4 St. von Baireuth, 


Zurthbof, Weiler mit 39H. und 14€, in der . Geieröthal des Ldg. 
AN 2St. von Viechtach. | * 
31* 
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Furthmähle, Weiler mit 2 9., 1 Mühle und 14 E., in der Pfr. Gratteräberf 
des Ldg. Deggendorf, U2St. von Grattersdorf. 

Furtbmühle, Einöde mit 15€., im Lg. Donaumörtb und in der Pfr. 
Münjter, wovon fie 1f4©t. entfernt iſt. 
Furthmühle, Einödmühle an der Glon, mit 5E., im Log. Ariedberg und in 
der Pfr. Pfaffenhofen, wovon fie 1/8 St. entfernt üft. 

Furthmühle, Mühle im Log. Greding und in der Pfr. Altdorf, mit SE, 
21/2St. von Eicdhitatt. 

Furthmühle, Müble mit 10€., im Ldg. Gunzenbaufen und in der Pir. 
Thannhaufen, 3 St. vom Sitze des Log. entfernt. 

Furthmühle, Weiler mit 29. und 10@., an der Sur, im Ldg. Laufen und 
in der Pfr. Petting, 5/46t. von Teifendorf und 2 34 St. von Laufen. 

Furthmühle, Furthmühlern, Einodmühle am Heimenbache, der fid bier 
mit der Abens vereinigt, mit 5 E., im Log. Moosburg unweit Tegernbach, 
5/aSt. von Mainburg. 

Furtbmüble, Weiler mit 39., 20€. und 1 Müble, im Log. Nabburg und 
in der Pfr. Schwarzah, wovon er 12 St. entfernt if. 

Br Einodmühle unweit Kirchberg, im Ldg. Regen, wovon fie 26t. 
entfernt iſt. F 

Furthmühle, Mühle mit 2H., 12€. und 1Müble, in der Pfr. Kirchberg 
des Log. Regen, wovon fie 2St. entfernt if. Die Mabl» und Sagmüble 
werden von der Rinchnach getrieben. 

Furthbmühle, Einöde mit 6E., in der Pfr. Prutting des Ldg. Roſenheim, 
wovon fie 3St. entfernt iſt. 

Furthmühle, Einodmühle am Lanzinger Bade, in der Pfr. Kay des Log. 
Tittmoning, mit 3 €., 1St. von Tittmoning. 

Furthmühle, Einödmühle bei Tengling, im Ldg. Tittmoning,. 

Furtbmühle, Einödmühle an der Schmutter, worüber bier eine Brücke 
führt, mit 11E., im Ldg. Wertingen und im der Pfr. Biberbach, wovon fie 
1/aSt. entfernt ift. 

$urtbner, Rurtb, Einöde mit 8E., in der Pfr. und im Log. Griesbady, 
5/a St. von Karpfbeim. 

Fürthner, Einöde links der Manafall, im Ldg. Miesbach und in der Pfr. 
Neufirhen, mit 6E., 1St. von Miesbad). 
Furthner, Einöde in der Kurat. Niklasreut und im Log. Miesbah, mit 

6E., 12 &t. von Niflaßrcut. 

Kurtrettenbad, Dorf unweit Eyberg, mit 149. und 67 E., im Log. Gra- 
fenau, wovon cd 2144 St. entfernt üt. 

Fuß, Einöde in der Pfr. Neufirhen bei Weiarn des Log. Miesbach, mit 7 E., 
11/2 St. von Miesbad). 

Fußberg, Weiler links der Maisah, mit 6H., 1Kapelle, 1 Mabl: und 
Schneid-Müble, und 37E., in der Pfr. Kreuzbolzbauien des Log. Brud, 
2&t. von Auüritenfeldbrud. 

Fußberg, Fuſſenberg, Weiler mit 59. und-49€,, im Ldg. und in der 
Pfr. Regenftauf, wovon er 1 St. entfernt iſt. 

Fußberg, Weiler unweit Gauting, mit 29, 7. und 1 Schloje, im 2dg. 
Starnberg. _ — 

— Einöde der Pfr. Riedering des Log. Roſenheim, mit 3E., 1St. ron 

tedering. 

Fußgönheim, Pfarrdorf im Kant. Mutterftidt und Fath, Def. Speier, mit dem 
Sige eined Bam. Amts, 133 Hptg., 208 Nbg. und 854 E,, unter denen 126 Ju— 
den find, USt. von Oggersheim. | 

Kußgrund, oder FZußarün, Einöde mit 3E,, im Ldg. Naila und in der 
Pfr, Wallenfels, 2172 St. von Wallenfels. 

Fußmühle, Einöde bei Niederfunzing, mit 1 Mahlmühle an der Aiterach, im 
Yda. Straubing. 

— Einöde am Lichtlberg, des Log. Eggenfelden, 1% St. von Eggen— 
elden. 


ußöd, Einöde bei Heilingſtadt des Log. Eggenfelden und der Pfr. Gangfofen. 
3 St. von Eggenfelden. 


Fusßſſtätt, Weiler im Log. Waſſerburg und in der Pfr. Attel, mit 29. 
und 15 E., 112 St. von Attel. ⸗ ? 9 
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Gußfaller, Weiler mit 29. und 7E., in der Pfr. Irſchenberg des Ldg. 
Miesbach, 7/4 St. von Irſchenberg. j 

Futtenhofen, Dorf mit 30 9. und 140 E., im Ldg. Riedenburg. 

Zutterjee, f. Fütterſee. 

Zugermüble, Einöde mit 5€,, im Log. Waldfafen und in der Pfr. Leon 
berg, 13% Gt. von Waldſaſſen. 





©. 


Gee⸗ Gottes, Eiſenbergwerk bei Kemlas im Bergamte Steben, Ldg. Naila 
und in der Pfr. Berg, mit 2450 Geideln jährliher Ausbeute. 

Babe Gottes, Eijenjteingrube bei Arzberg im Ldg. und Bergamte Wunflebel, 
eine Friſtzeche. 

Gabel, Weiler mit 29. und 12E., im Ldg. Ingolftadt und nicht weit von 
Erling gelegen, in welche Ailialfirde er gehört. Im der Nähe ift ein Luft 
bain; auch ſieht man alte Schanzen. 

Gabelbach, Pfarrdorf im Ldg. Zusmarshaufen und im Det. Zettingen, mit 
419. und 180 E. Daffelbe liegt an der Zufam und an der Strafe von Din: 
kelſcherben nach Zusmarsbaufen, vom legtern Orte 3/4 St. entfernt. 

Gabelbahgreutb, Gabelbaherfreut, Filialfirhdorf der Pfr. Gabelbach, 
mit 289., 131 €. und einem im J. 1810 errichteten Schul: Kurat:Benefl- 
zium, im Ldg. Zusmardbaufen, 1/8 St. von Gabelbud. 

Gabelderg, Sabelberger, Einode mit 9 E., in der Pfr. Gammelsdorf des 
Log. Moosburg, wovon fie 3 St. entfernt ift. 

Gabelbof, Einöde im Ldg. Viechtach und in der Pfr. Geiersthal, wovon fie 
2 St. entfernt if. 

BGabelfofen, Weiler in der Pfr. Griesbach des Log. Sandau, mit 69H. und 
44 E., 3 St. von Landau. 

Gabellohe, Dorf mit 129., 70 E. und ber Einöde Tiefenlohe, im !bg. 
Kemnath und in ber Pfr, Kulmain, 11% St, vom Sike der letztern entfernt. 

Gabelöd, Einöde des Ldg. Vilshofen, wovon fie 312 St. entfernt iſt. 

Gabelsmühle, Mühle mit 7 E., bei Marolsweiſach, im Ldg. Ebern. 

Gabeldmühle, Mühle mit 5E., im Log. Königsbofen und in der Pfr. Gro— 
ßeneibſtadt, wovon fie 1/8 St. entfernt ift. 

Gaben, Weiler mit 39. und 16€., im Ldg. Troftberg und in der Pfr. Egg: 
ftatt, 3/4 ©t. von Egaftatt, 

Gabenſee, ſ. Gaberſee. 

Gabenſtadt, Weiler mit 29. und 15 E., in der Pfr. Teiſendorf und im 
Ldg. Laufen, 1 St. von Teifendorf. 

Gabermüble, Gabelmüble, Müble an der Schwabadh, mit 39. nnd 17 E., 
im Log. Erlangen und in der Pfr. Kalkreuth, 2 St. von Erlangen. 

Gaberfee, Einöde an der Strafe von Steinböring nah Wafferburg, in der 
Pfr. und im Log. Waflerburg. Gie enthält 17 E. und liegt 172 St. von Waſ— 
ferburg. 

Gabiſch, Weiler mit 29. und 9E,, im Pfr. Bit. Neufirhen und im Ldg. 
Faufen, 5/4 ©t. von Teifendorf. 

Gabisreut, großer Weiler unweit Weihmichel, im Log. Landshut: Er zahlt 
11 9. mit 44 €. und liegt 21/4 St. von Pfeffenbaufen. 

Gablers, Weiler in der Pfr. Buchenberg des Ldg. Kempten, mit 39, und 
12€,, 1/4 St. von Buchenberg. 

Bablingen, Vfarrdorf an der Schmutter, mit 97 9., 650€., 1M. und 1 Schloffe 
des Fürſten Kugger von Babenhaujen, im Def. Weftentorf und im Ldg. Gög— 

- gingen, 2 St, von Oberhauſen. 
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Sablohe, Eindde links nächſt der Straſſe von Erding nah Mühldorf, mit 4E., 
in der Pfr, Taufkirchen und im Log. Erding, 1/4 St. von Taufkirchen. 

Sabmannſtätt, ſ. Örabenftätt. 

Gabolshauſen, Kirchdorf in der Pfr. Untereßfeld und im Log. Königthofen, 
wovon fie 1 St. entfernt if, Es umfaßt 639. mit 285 E., der Dorfss, 
Gockes- und Riedmühle. i 

Sahbud, Gabrud, Grahbruck, Weiler des Log. Erding und der Pfr. 
Steinfirden. Er enthält 29. mit 12 E. und liegt 1/4 Gt. von Steinkirchen. 

Gachenbach, Kirchdorf mit 55 9. und 306 E., ım Ldg. Schrobenhaufen und 
in der Pfr. Weildh, wovon ed 1/4 St. entfernt ift. 

Gahenfolden, Dorf des Log. Troftberg und der Pfr. Hößelmang, 11N St. 
von Weißheim. Es enthält 12 H. mit 50 €. 

®ahenzubaus, Einöde mit 9E., in der Pfr. Flintsbach des Ldg. Roſen⸗ 
beim, 7/4 St. von Flintsbach. , j 

Gackenhof, Weiler mit 11 9. und 83 €,, im Ldg. Weihers und in der Pfr. 
Poppenhaufen, wovon derfelbe 1/2 St. entfernt ifl. Im der Gegend bricht 
weiter Sandftein, welcher zu Fußböden in den Kirchen, Grabiteinen, Trö- 
gen, Krivpen ıc. bis nah Fladungen, Hilders und Biſchofsheim verführt wird, 

.uuane Mühle mit 5 €,, im Ldg. Windsheim, unweit Schwebheim ge= 
egen. 

Gadelhof, Einöde im Ldg. Ebern, mit 4 E., 2 &t. von Gtettfeld entfernt. 

Baden, Weiler mit 5 9. und 25 E., bei Margarethentbann im Ldg. Abens« 
berg und in der Pfr Pürkwang, woron er 1 St. entfernt if. 

Baden, Einöde bei Schweigbaufen, mit 12 E., im 2dg. und in der Pfr, 
Abensberg, wovon fie 1/2 St. entfernt ift. 

Gaden, Kirchdorf und Filial der Pfr. Hummel, im Ldg. Erding, 21/2 St. 
Mr Freifing. Es begreift 17 9. mit 87E. und eine Mahlmühle am Dorfen» 

üſſchen. 

Gaden, Dorf an der Ilm, mit 169. und 75E., im Ldg. Ingolſtadt, 11/2 St. 
von Geijenfeld. Es ift nah Pföring gepfarrt. j 
Baden, Badenihmwaig, Einöde des Log. Landshut und der Pfr. Altheim, 
wovon fie 12 St. entfernt ift. Sie begreift 8E. und liegt an der Strafe 

von Landshut nah Deggendorf. j 

Baden, Weiler des Ldg. Laufen und der Pfr. Waging, wovon er 1/4 Gt. ent« 
fernt if. Er liegt an der Strafe von Münden nah Salzburg, nächſt des 
Maginger Sees, und enthält 9H. mit 44€. und 1 Filialfirde. - 

&aden, Dorf an der Strafe von Geijenfeld nad Regensburg, mit 23.9. unb 
100 J im Pfaffenhofen des Iſarkreiſes, 1/4 St. von Geiſenfeld, wohin 
ed gepfarrt iſt. 

Gaden Meur), Weiler mit 39. und 13 E., in der Pfr. St. Georgen des 
Log. Troftberg, 12 St. von Gt. Georgen. ’ 

Baden, Gadenböfe oder Gadheim, einzelne Höfe, wovon einer dem Ju— 
lius-Spitale gehörig, im Log. Würzburg rechts des Mains und in der Pfr. 
Veitshöchheim, mit 58 E., 112 St. von Würzburg. In der Mäbe fteben 
die Ruinen der alten Burg, ded Schenkenſchloſſes. Im J. 1828 brann» 
ten 29. und Scheunen ab. ; : j 

Gadenhof, Gaderhof, Einöde unweit Hobenried, im Ldg. Pfaffenhofen des 
Iſarkreiſes, mit 9 E. und 1 Ziegelhütte, 2 &t. von Pörnbach. 

Gadenſchwaig, Öaden, ſ. Baden. j , 

Gadering, Gattering, Dorf im Ldg. Landau und in der Pfr. Dttering, 
wovon ed 1/4 St. entfernt ift. Es enthalt 12H. mit 60 €. 

Gaderl, Einöde mit 6 E., unweit Oberneufirhen, im Log. Mühldorf, wo— 
von fie 3 St. entfernt ift. , 

Gadheim, Gadham, Weiler des Ldg. Landshut und der Pfr. Oberaichbach, 
mit AH. und 27 E., 1/2 St. von Oberaihbah und 5/4 Gt. von Wörth. 

Gäbertsham, Dorf im Log. Griedbah und in der Pfr. Höhenftadt, mit 129. 

und 98 E., 5/4 St. von Höhenſtadt. 

Gädheim, Göttheim, Pfarrdorf zwifhen Mainberg und Haßfurt an der Da- 
bin führenden Straffe und unfern des Mains, mit 559., 277€., 1 Müble, 

Dbft- und Weinbau, im Ldg. und Det. Haffurt, wovon es 3 St. entfernt 


* ig Bifchof Mangold fchenkte den Weinjehend daſelbſt 1290 ans Kloſter 
ra. 
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Sädsdorf, Gatzdorf, Weiler des Log. und der Pfr. Koͤtzting, mit 69. 
und 35€., 26t. von Eham. 

Sähnbadh (Ober), Dbergambadh, Weiler im Log. Pfaffenberg und in 
der Pfr, Hohenthann. Er umfaßt 59. mit 40 E. und ift 14 Gt. von Hohen- 
tbann entfernt. 2 

Sähnbach (Unter), Untergambadh, Dorf im Ldg. Pfaffenberg und in 
DE PR: Hohenthann, wovon es 1/2 6t. entfernt if. Es enthält 159. mit 


60 E. 

Säbnbachſsreit, Gangbachsreit, Einöde mit 5 E., im Log. Pfaffenberg 
und in der Pfr. Andermannsdorf, wovon fie 1/4 St. entfernt if. 

Bähnheim, auch Gauenbeim oder Geinheim, Pfarrborf im da. und 
Der. Arnftein, 1 ©t. von deren Gige und eben fo weit von Werned entfernt. 
Es umfaßt 81 9. mit 460 E., 2 Maͤhlmühlen und 1 Gypsmühle. Ein Würz— 
burger Domtapitular war fonft bier Oberpfarrer. 

Gämelkofen, Weiler mit 39. und 12 E., im Lg. Pfaffenderg und in der 
Pfr, Afenkofen, wovon er 1/4 St. entfernt ift. 

Sänghofen, Gengkofen, Weiler am Lodgraben, mit 49. und 24€., im 
— sage 1/2 St. von Mindrahing entfernt, wohin bderfelde ger 
pfarrt if. 

Bänlas, Hammergänlas, Weiler mit 119. und 26 E., 1 Schleffe, v. Gra— 
fenftein. Dirg., 1 Mahl» und Maljmühle, 1 Bräuhaufe und Eifenhammer an 
der Frankenobe und an der Strafe von Baireuth nad) Amberg, zwifhen Haag 
und Thumbach, 31/2 St. von Kemnath, im Ldg. Eihenbad und in der Pfr. 

. Hopfenohe. Dad Blaufeuer liefert jahrlih 620 Eentn. Roheiſen. 

Bänsanger, Einöde mit 10 E., im Lda. Gräfenberg und in ber Pfr. Wal: 
Persbrunn, wovon fle 1/4 St. entfernt ift. 

Gaänsbach, Weiler im Ldg. Erding, mit 5Wohnp., 13 Nbg. und 17 E., 172 St. 
von Iſen und 212 St. von Hohenlinden, 

Sänsbah, Bad, nördlich bei Eſchenbach, im Ldg. Heilsbrunn, entipringend 
und ober Reitern in den Reiterbach fallend. ö 

— Gaͤnſebach, heißt das Fluſſchen Kainach bei Wonſees, im Ldg. 

ollfeſd. 

Ganzbach, Weiler im Hrſchtg. und in ber Pfr. Prien, mit 49. und 24E., 
3/4 St. von Prien. ‚ 

Bänsberg, Hof im Ldg. Ingolſtadt. Er ift nad) Großmehring gepfarrt, mos 
von er 14 St. entfernt ift. 

BGänsberg, Einöde im Log. Landau und in der Pfr. Haunersdorf. Sie ent 
bält 11 €. und liegt 21/4 St. von Landau, 

Bänsserg, Einöde im Ldg. Kaufen. Sie liegt von Waging, wohin ihre 7 €. 
gepfarrt find, 12 St. entfernt. 
er, (Unter), Einöde unweit Marimilien, mit 6 €., im fg. 

übldorf. a ' 

Bänsberg, Einöde mit 8E., in ber Pfr, Lafering des Lg. Mühldorf, wovon 
fie 2 St. entfernt ift. — 

Bänsberg, Weiler in der Pfr. Schwindkirchen und im Log. Waſſerburg. Er 
bat 3 9. mit 16 €. und if 2St. von Haag entfernt, 

Gänshühl, Weiler mit 69. und 30E,, im Log. Hemau und in ber Pfr. 
Aichlberg, wovon er 1/2 St. entfernt ıfl. 

Gänsdorf, Weiler des Log. Deggendorf und ber Pfr. Altenbuh, mit 49. 
und 31 E., 1% St. von Altenbud. . 

Gäns dorf, verödeter Hof auf der Marfung von Adlig , im Ldg, Pottenftein. 

— Sänfebals, Gänshalz, Weiler unmeit Berg, in der Pfr. Reutern bes 
Log. Griesbach, mit 89H. und 63 E., 3/4 St. von Reutern, 

Gänsgerbel, Gersferbel, Einöde mit 7E., in der Pfr. Kirchdorf des 
Log. Wafferburg , 5y4 St. von Haag. 

Bänsgruben, Einöde mit 7 E., im Ldg. Weihers und. in ber Pfr. Poppen- 
bauen, 54 St. von Poppenhaujen. 

Bänshäuff, Einöde in der Pfr. Anger des Log. Reichenhall, 9/4 St. von Anger. 

Bänsmoos, Einöde am Högelmwörther Korfte, zu Stoißberg gehörig, in der 

fr. Anger des Lg. Reichenhall, mit 14 E., 23/4 St. von Reichenhall. Diele 
inöde führt au den Namen Holzmeiſter. 
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Sänsmüple, Mühle mit 4E., Mabl» und Schlagwerke an ber Brend, i 
Log. und in der Pfr. Biſchofsheim, wovon jie 12 St, entfernt iſt. d, im 

Sansmübte oder Riedmüble, Cdhugmühle, die nicht immer Waſſer hat, 
am Riedbache bei Holzhauſen im Log. Haßfurt. 

a oder Neumühle, Müble mit A E., bei Weiheröberg im Log. 

Bänsmühle, Sänsfhneidmühle, Mühle mit 7 E., im bg. und in der 
Pfr. Kronach, wovon fie 1/4 St. entfernt ift. 

Gansmühle, Mühle mit 6E., im Lg. Neumarkt, 2St. von deffen Sitze 
entfernt. 

a Einöde mit 12€,, in der Pfr. Hoffirhen des Log. Erding, 5 St. 

aag. 

Gänsreit, Gemsreit, Ginöde mit 7E., in der Pfr. Pfaffing des Po afe 
ferburg, 2 St. von Wafferburg. Pfr. Pfafing zog. Wei 

Gänsftall, Einöde der Pfr. Moding im Log. Dadau, mit 13 E., 112 St. 

FT er A 5 2 
ansmwieje, 10 zerftreut liegende H. mit 70 E., in der Pfr. Wollabe 

a — I von u y ö M De 

nswir aus, Einöde mit 5S., im Hrfdtg. Ellingen und in der Pfr. 
Dberhögitadt, 1 St. von Meiffenburg. drang . Mr 

Garbersbof, Dorf mit 12 9. und 78 E., im £dg. und in der Pfr. Amberg, 
wovon es 12 St. entfernt if. , — 

Garbmüble, Einödmüble im Pfr. Vie. Wellen des Ldg. Traunftein, mit 
14 €., 1 St. von Weffen. 

Gärmersporf, Garmersdorf, Dorf an der Morſach, über welche bier eine 
Brüde führt, mit 12 H. und 74 E., im Ldg. und in der Pfr. Amberg, wovon 
ed 3/4 ©t. entfernt ift. 

Gärten auf derMiftgrube, Dorf im og. Nürnberg und in der Pfr. Wörth, 
mit 459., 425€., 12 St. von Nürnberg entfernt. 

Öärten binter der Feſte, Dorf mit 44 9, 445 E., im Ldg. Nürnberg und 
in der Pfr. St. Johannis dafelbft, nabe bey Nürnberg gelegen, 

Gärtenrod, Gernrod, Gärtenroth, Pfarrdorf im Log. Weiſſmain und 
Def. Culmbach, mit 479., 237 €. und der Einöde Shübelsreuth, 1 &t. 
von Culmbach. en Re 

Gärtleins:Seehbaus, Einöde am Gärtleindfee, im Ldg. Rothenburg und 
ia der Pfr. Schweinsdorf, mit 19. und 3E,, 11% 6t. von Rothenburg ges 
legen. j 

Gartnershof, Einöde mit 19. und 6 E., im Ldg. und in der Pfr. Heiden: 
beim, 31% St. von Gunzenhaufen entfernt. 

Gaplersmühle, Geslersmühle, Mühle mit 4E., bei Simmershofen im 
Ldg. Uffenbeim, , , f 

Gäslersmühle, f. Käſtleinsmühle. j 

Gaffel, Einöde des Log. Rofenbeim und der Pfr. Bogtareit, mit 7E., 1N St. 

‚ von Bogtareit und 2 St. von Rofenheim. 

Gagers, Einöde nähft der Strafle von Schongau nad) Rofenheim, mit 3 E. 
in der Pfr. Koblgrub des Ldg. Schongau, 2 ©t. von Murnau. 

SL m, Einöde unweit Hörmannsdorf im Ldg. Landehut, 1St. von 

zörth. 

Gaggen, Weiler im Ldg. Grönenbach und in der Pfr. Frauenzell, mit 49. 
und 20 E., an der Gtraffe von Isni nah Muthmannshofen, 1/4 St. von 

rauenzell. 

— Weiler in der Pfr. Pettendorf des Log. Mitterfels, mit 39. 
und 13 E. 1/2 St. von Pettendorf. , A 

Gaggenmühle, Mühle im Ldg. Windsheim und in der Pfr. Illesheim, mit 
6€., 3/4 St. von Windsheim. j : j | 

Gaggers, Weiler mit 119. und 58 €., im 2dg. Friedberg und in der Pfr. 
Sittenbach, wovon derfelbe 1/4 Gt. entfernt ift. : 

Gaggerd, Gagers, Weiler im Log. Friedberg und in der Pfr, Rehrosbach, 
172 St. von Rinnenthal. Er enthält 29. mit 16€. n 

Gaggers, Weiler mit AG. und 5 €,, unweit Biburg, in ber Pfr. Fürftens 
feldbrud und im Log. Starnberg, 5/4 St. von Fürftenfeldbrud. 

Baggers, Einöde im Lg. Wolfratpspaufen, an der Loiſach, 1ft St. von 
Wolfrathshauſen. 
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Gabsdorf, Gaftorf, Weiler mit 59. und 25 E., im Ldg. Landshut und in 
der Pfr. Buch am Erlbade, 112 St. von Moosburg. 

Gabsdorf, Gaſtorf, Weiler des Ldg. Palau und der Pfr. Tiefendah, mit 
49. und 38E., 4St. von Paffau. 

Gaibach, Prarrdorf im Log. und im Der. Volfah und im Ptrg. Zeiligbeim, 
links des Mains, an der Strafe von Volfah nah Schweinfurt, wovon c# 
4St. entfernt if. Es umfaßt 609. mit 574€., 1 Relaisftation, 1 fehr 
ſchöes Schloß mit Kapelle und berrlihe Gartenanfagen des Herrn Grafen 
von Schönborn, 1 fhöne Pfarrkirde, 1 Kreuzkapelle, in Form einer Rotunda 
erbaut, auf dem Sonnenberge, wit weiter Ausſicht, 1 Gottesaderd : Kapelle, 
1 Zägerbaus auf demfelben Berge mit 3E., die Lohmühle, Giegesmüble 
genannt, guten Wein» und Getreidebau. Auf den Wegen zu demjelben 
werden büdiche Alleen unterhalten. Die Hauptzierde dieſes Dorfes, an mel: 
chem Churfürft Lothar Franz und Fürftbiihof Friedrid Garl, Grafen von 
Schönborn, ihren regen Sinn für das Schöne bethätigten und wovon dem 
jegigen Befiger, dem Reichſsrathe Herrn Grafen Erwin von Schönborn, bes 
reits jo viel Schönes und Nützliches geihaffen worden und noch aeihaffen 
wird, iſt das gräflibe Schloß. Dasielbe enthalt in feinen vielen Säalen und 
Zimmern nicht nur das geihmadvollite Meublement, fondern auch die ausges 
fuchteften, von großen Meifiern gefertigten Gemälde und zwar: Land: 
haften, große Jagd- und intereffante Converſationsſtücke, hiſtoriſche Ges 
maälde, unter melden vorzüglih jenes von Peter Heß gefertigte ſich aus— 
jeihnet, den Akt der Grumdfteinlegung zu der Verfafungsjfäule auf dem 
Sonnenberge, am 25. Mai 1821, vorftellend; Basreliefs, eine auserlefene, 
reihhaltige Sammlung dinefiiher Vaſen von feltener Größe, mit welden 
ein befonderer Saal geziert iſt, 1 ganz neu erbauten Pavillon mit reicher 
Stuccaturarbeit und mit, an den Geiten eingerabmten, Hautrelicf6 von 
Tborwaldfen. Der Park und Garten enthalten berrlihe Anlagen, die Schön: 
bornsluſt, feltene Pflanzen, Gewächshäuſer u. f. w. Die merkwürdige Con— 
fitutionsfäule, welbe, auf dem nahen Sonnenberge, den höchſten Punkt 
bed Parkes einnimmt und zum Andenken an die, dem Königreiche Bavern 
in 5. 1818 gegebene Berfafjung, von dem Herrn Grafen Erwin von Schön« 
born von 1821 — 1825 errihtet wurde, beträgt mit ihrem Gandelaber in der 
Höhe WıRr Schub; ihr Piedeftal mißt 25, ihr Schaft unten 11 und oben 
9 Schuhe im Durchmeſſer, der Candelaber, welcher 46 Cent. und 14 Pf. wiegt, 
9 Schuh Höhe. In dem Eandelaber befindet fih eine Mufchel, in welche eine 
Dergoldete, 9 Eent. wiegende Flamme fo eingefenft ift, daß man fie herunter 
nehmen Fann, wenn in der Mufcel wirkliches Feuer angezündet werden fol. 
Zur Altane, welhe 1314 Schub lang und breit ift, vom Boden 75 Schub erböbt, 
auf der Säule bervorragt, führt eine Wendeltreppe von 127 Stufen, und es 
eröffnet fih auf jener cin Panorama, mic man es wohl in Teutfhland nicht 
fhöner finden wird: an die 80 bis 90 Städte und Dörfer erblidt das von 
dieſem berrlihen Anblide überrafhte und entzückte Auge in der Runde, 
Ringe, unter dem Fuße des Candelabers liest man in Lapidarſchrift die 
Worte: Max, dem Geber, und Ludwig, dem Erhalter der Verfassung. Das 
Geftein zu diefer Säule wurde aus dem Steinbruche bei Randersader, 1S. 
von Würzburg, gebrohen. Der Ort gehörte in früberen Zeiten den Herrn 
son Bradenfor, von Zollner, von Hallburg, von Meipelbrunn, deren Mo: 
numente noch in der Gottesackerskirche dafelbft zu feben find, und von Grons— 
feld. Die ſehr reichhaltige, a Bibliothef daſelbſt wurde vor einigen 
Jahren nah Pommersfelden, ihrem künftigen Aufbewahrungsorte, trans: 
portirt. 

Gaiberg, Einöde mit 4E., in der Pfr. Kirchberg des Log. Bilsbiburg, 
1/4 St. von Kirchberg. 

Baihing (Dber:), Weiler des Ldg. und der Pfr. Pfarrfirhen, mit 2 9. und 
16€., 5/4 St. von Pfarrfirden. 

Gaihing (Unter:), Weiler in der Pfr. und im Ldg. Pfarrfirhen, mit-9 9. 
und 54 E,, 1St. von Pfarrfirden. 

Gaiching, Weiler im Ldg. Grafenau und in der Pfr. Innernzell, mit 29. 
und 25€., 3/4 St. von Innernzell. J—— 

Sailachbach, Bach, der im Lg. Monheim entſteht, ſich bei Warching in ei— 
nen Erdfall verliert, und bei Mühlheim aus einem Felſen als Forellenbach 
wieder hervorquillt. 
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Bailbach, Dorf im Ldg. Aſchaffenburg und in der Pfr. Schweinheim, 1 St. 
vom Sitze des Pfr. Ortes entfernt. Dasfelbe bat 419., 316 E., Gemeinde: 
waldung und rothen Sandftein. 

Sailbach (Mieder:), Pfarrdorf im Kant. Neuhornbach und Path. Def. Zwei: 
brüden, mit 67 Hptg., 7Nbg., A1SE. und 1Mühle, ASt. von Zmweibrüden, 

Bailberg, Galberg, Weiler mit 39. und 21E., im Log. und in der Pfr. 
Deggendorf, wonon er 12 Gt. entfernt ift. 

Gailenbach, Weiler an der Schmutter, mit A9., 1M., 20€. und 1Schlöſſ— 
hen ded Hrn. o. Paris in Augsburg, in der Pfr. Bagenhofen des Log. Gög— 
gingen, 172 &t. von Bagenhofen. 

®ailenberger Wald, kön. Forſt von 10,161 Tagwerken, nördlih von Hei- 
lingbaufen, im nördlihen und weftlihen Theile vom Regen begranjt. 

©ailenberg, Dorf im Log. Sonthofen und in der Pfr. Hindelang, mit 159. 
und 88 E., 2 &t. von Immenftadt. 

Gailenreutb,f. Burggailenteuth. 

©ailenreutber Höhle, Zoolitenböhle bei Burg⸗Gailenreuth, im Ldg. Eder 
mannftadt , und 1 Gt. von Muggendorf entfernt, mit Tropfiteinen, der joges 
nannten Gothifhen Kapelle und Knochen von Thieren einer Urwelt (von Bas 
ren, Hyänen, Tigern, Löwen 20.) Die alten Wenden benusten die Borballen 
diefer Höhle zu gottesdienftlihen DBerfammlungen; man fand Koblenlager und 
Scherben von Urnen darin. 

Gailersberg, Weiler mit 29. und 5€., im Ldg. Pfaffenderg und nit meit 
von Battendorf entfernt. : 

Gailersreuth, Weiler mit 109., 1 Mühle und 78 E. im Ldg. Neuftadt an 
der Waldnab, 21/2 St. von Weiden. 

Gailing, Seiling, Weiler im Log. Pfaffenberg und in der Pfr. Aiholtshaue« 
fen, wovon er 1/74 St. entfernt ift. Er umfaßt 49., 1 Mühle und 17 E. 

SGailing, ſ. auch Geiling und Gmilling. 

Gailland, Salland, Einöde mit 5 E., in der Pfr. Burgfirhen, des Ldg. 
Altötting, 3/4 St. von Burgfirden, 

Gailling, Gailing, Weiler mit 11 9. und 55 €., im Ldg. Eberöberg und 
ann in der Pfr. Glon, theils in der Pfr. Schönau, 3 St. von Zorneding 
gelegen. 

Gaillingkofen, Dorf am Regen, im Log. Regenftauf und in ber Pfr. Sal: 
lern, wovon ed 1/8 St. entfernt ift. Ed umfaßt 22 9. mit 100 E. 
Gaillohe, Gailohe, Dorf mit 1 Kapelle, 179. und 106 E., im Lg. und in 

der Pfr. Amberg, wovon es 3/4 St. entfernt if. j 

Gailnau (Ober), Einöde mit 12E., im Ldg. Rothenburg und in der Pfr. 
Untergailnau, 21/2 St. von Rothenburg. 

Gailnau (Unter), Bfarrdorf im Ldg. Rotbenburg und im Def, Infingen, 
mit 239., 170€. und 2 Steinbrühen, 2172 St. von Rothenburg. Das ebes 
mal. fefte Schloß ward auf: Befehl des Kaijerd Ruprecht geicleift. 

Gailroth, Dorf mif 239. und 134€., im Ldg. Rothenburg und in der Pfr. 
Wettringen, 3St. von Rothenburg. 

Gailsbach, Kirddorf am Bächel auf dem hoben Damm und an ber Straſſe 
nah Landshut, mit 269. und 117 E., im Lg. Stadtamhof und in der Pfr. 
Mfafofen, wovon cd 3/A St. entfernt ift. ü j 

Gailsheim, Pfarrdorf im Log. und Det. Wafferfrüdingen, mit 126 9., 780 €. 
und der obern Aumüble an der Wörnig, 3St. von Rothenburg. Gm 
J. 1313 wurden die 2 Pfarreien im Orte vereinigt und dem Klojter Rebdorf 
das Prafentationsreht bemilligt. . 

Bailshofen, Dorf mit 149. und 70€., im Log. Rothenburg und in der 
Pfr. Obrenbah, 3 St. von Rothenburg genen Uffenbeim. 

Gailsloch, Bezirk eines Waldes von 100 Morgen bei dem Maifenbadyermald, 
welcher von Mainz als Eigenthum, eben jo vom Hrn. v. Wolfskeel zu NRotten- 
u. alde Würzburg. Lehen angefprohen wurde, im Lig. Würzburg I. d. 

and. 

Gaimühle, Mühle mit 4 E., im Log. Neumarkt, wovon fie 212 St. entfernt if. 

Saindorf, Pfarrdorf an der großen Bild und links der Strafe von Velden 
nad Vilsbiburg, im Log. Vildbiburg und im Def. Dingolfing. Es begreift 
12 9. mit 50 €., und liegt 126t. von Bilsbiburg. 

Bainbarting, Weiler nahft der Strafe von Mühldorf nah Trofiberg, tm 
Log. und in der Pfr. Troftberg, 7/1 St. von Stein. Erenthalt 69. mit 29€. 
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Gainsdorf, Weiler in der Pfr. Galgweis des Ldg. Landau, mit 9H., 1 Kirche 
und 67E., 1A St. von Galgweis. 

Gainsdorf, Weiler des Log. Vilshofen, wovon er 3&t. entfernt ift. 

Gaisach, Pfarrort rehtd der Iſar, unweit der Gaisach, im Log. Tölz und im 
Det. Wolfratbshaufen. Es begreift 9H. mit 63 €. ' 

Saisach (große), Flüffhen im Log. Tölz, welches durch den Zufammenfluf 
der Bäche: Geigendadh, Gaisach, Keffelbad, kleine Gaisach, Plats 
a .. und Roßgraben entiteht und bei der Einöde Langgaiferer jin die 

ar fällt. 

Gaisach (Pleine), Bach im Ldg. Tölz, welcher in die große Gaisach fließt. 

Baidaherrain, Weiler des Log. Tölz, wovon er 1St. entfernt ift. 

Gaisbach, Weiler des Log. Paflau und der Pfr. Hutthurn, mit 79. und 
65 E., A1r2 St. von Paffau. 

Baisberg, ein mit Laubholz bewachſener Berg im Log. Bamberg I., wo viele 
Trüffeln gefunden werden. | \ 

Gaisberg, Berg bei Schalfhaufen im Log. Ansbach, der dem Thale Gaiſen—⸗ 
grund den Namen gegeben bat. 

Gaisberg, Einöde unweit Neufirden, im Log. Burgbaufen, mit 5 E., welde 
nad dem 3/4 St. davon entfernten Haldbady gepfarrt find. 

Gaisberg, Einöde unweit Wolfsberg, im Ldg. Mühldorf, mit 6 E. 

Saisberg, Gasberg, Einöde mit 4E,, in der Pfr. Heilig- Kreuz des Log. 
Tittmoning, 3/4 St. von Heilig - Kreuz. j F 

Gaisberg, Weiler unweit Wittibreit, in der Pfr. Triftern des Ldg. Pfarrfirs 
hen. Er enthält 69H. mit 42 E. und liegt 312 St. von Pfarrfirden. 

®aisberg, veral, auch Geisberg. 
Gaisbruck, Weiler des Log. Vilshofen. Er umfaßt 5 Wohnh., A Nbg. und 26€. 
Gaisbrunnen, Bad in der Baisklingen, füdlih von Immeldorf entftehend und 
unter Immeldorf in die Retzat fallend. 
Baisbrumnen, Bad in der Kohlgrube ſüdweſtlich von Seitendorf, Ldg. Heilds 
brunn, entipringend, und ober Göddeldorf in den Weiſſenbrunner Badı müns 
dend, nachdem er bei Seitendorf den Höcftädter Brunnen aufgenommen bat. 

Baisbühel, oder Schatteinsgraben, Einöde im Ldg. Nürnberg. 

Gaisdorf, Weiler mit 69H. und 20 E., im Log. Scheplig und in der Pfr. 
Tiefenpölz, 2St. von Scheflig. i i i 

Gaifelböhe, Weiler mit 39. und 20 E., im 2dg. Pottenftein und in der Pfr. 
Gößweinftein, wovon er 1/2 St. entfernt tft. ; 

Gaifengrund, Weiler mit 29. und 20 E., im Ldg. Ansbach und in der Pfr. 
Scalfhaufen, 3A St. von Ansbach. i — 

Gaifengrund, Gaſſengrund, Dachſengrund, iſt der Name eines Thas 
les, feitwärts von Schalkhauſen gegen Höfen gelegen. Es hat dieſen Namen 
von dem nabe gelegenen Saifenberg oder Gaisberg, weil in Altern Zeis 
ten fi in diefer Waldgegend und auf dem gegenüber liegenten Bocksberg 
die meiften Rebe aufhielten. Im ältern Zeiten beftand derjelbe tm einem Kom» 
plere unbezimmerter Güter, welche noh im 14 Jahrh. dem Stifte Eichftatt 
zu Leben gingen, im 5. 1577 aber von dem Markgrafen Friedrich von Ans— 
bach erfauft und bezimmert wurden. 2 i 

SGaishacken, Einöde mit 3E., unmeit Wildenwarth, im Hrſchtg. und in ber 
Pfr. Prien, wovon fie 1 St. entfernt if. , 

Saishart (Ober), Kirchdorf im Hrihtg. und in der Pfr. Biffingen, mit 
12 9. und 60 E., 21726t. von Höchſtädt. , 

Saishart (Unter), Dorf mit 12.9. und 53 E., im Hrfhtg. und in der Pfr. 
Biffingen,, 1/8 St. von Obergaishart entfernt. 

Gaishbaube, Weiler mit 29. und 10 E., im Log. Pfaffenberg und 1St. von 
Geifelhöring, wohin derfelbe gepfarrt ift. 

Baishaufen, Baishaus, Einöde in der Pfr. Arnsdorf des Ldg. Eggenfel: 
den. Gie enthält 7 E. und liegt ASt. von Eggenfelden. 

Gaishbaufen, Weiler in der Pfr. Schönau des Ldg. Eggenfelden, mit 39. 
und 19 E., 3/4 St. von Schönan. 

Balsbaufen, Dorf im Ldg. Mitterfeld und in der Pfr. Hunderdorf. Es 
enthält 22 9. mit 100€. und liegt 21,2St. von Straubing. 

Sais heim, Weiler mit 9 H. und 50€, im Lig. Sulzbach und in ber Pfr, 
Eſchenfelden, wovon er 1R St. entfernt if. 
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Gaisheim, Dorf mit 19 H. und 120 E., im Ldg. Vohenſtrauß und in der 
Pfr. Moosbach, wovon ed 11/2St. entfernt iſt. 

Gaishof, Weiler mit 39. und 17 E., im Ldg. Burglengenfeld und in der 
Pfr. Dietdorf, wovon er 3/4 St. entfernt ift. 

Gaishof, Weiler mit 29. und 18 E., im Ldg. Pfaffenhofen des Negenkreifes, 
wovon er 14 St. entfernt ift, 

Gaisbof, Einöde mit 7E., im Ldg. Ditobeuren und in der Pfr. Amen« 
dingen, 1/2 St. von Memmingen. 

Gaishof, Einode unweit Kröning, mit 3E,, im ka. Vilsbiburg und im 
der Pfr. Oberaihbah, 2&t. von Wörtb, 

Gaishof, Einöde bei Edelzbaufen, mit 7 E. Sommerkeller und Schäferei, im 
— Schrobenhauſen und in der Pfr. Waidhofen, wovon ſie 1St. ent— 
ernt iſt. 

Gaishof, Einöde mit 5E., im Hrſchtg. Wörth und in der Pfr, Altenthann, 
wovon fie 1/4 St. entfernt if, 

Gaishof, f. auch Geishof. ” 

Gaishofen, Weiler im Log. Vilshofen und in der Pfr, Dttersfirhen. Er 
entbält 8H., 1Kirche und 67 E., und liegt 1St. von Dtterdfirhen und’ 31N 6t. 
von Bilshofen. | 

Gaifing, Gaifinger, Beiler des Log. Mitterfeld und der Pfr. Mariapes 
fhing. Er enthalt 59. mit 25€. und liegt 2&t. von Mariapoſching. 

Gaisirl, Einöde mit 8E,, in der Pfr. Arnsdorf des Ldg. Eggenfelden, mo» 
von fie 1 1M6t. entfernt if. 

Gaisknock, oder Gaisloch, eine Höhle mit Tropffteinen und lemniſcher 
Erde, zwiihen Gösmannsberg und Dberfellendorf, im Ldg. Ebermannftadt, 
3/4 St. von Muggendorf, 

Gaiskopflaufdem), Weiler am Alpfee, mit 29. und 15 E., im Log. und 
in der Pfr. Immenſtadt, wovon er 1&t. entfernt ıft. 

Gaislehen, Weiler mit 79. und 23€,, im Ldg. Weiler und in ber Pfr. 
Miederftaufen, wovon er 1/8 St. entfernt ift. 

Baisleithen, eine mit Holz bewahjene Bergbänge im EnPeringer: Forfte. 

Gaislohe, Dorf im Hridtg. und in der Pfr. Pappenheim, 1&t. von Diet: 
furtb. Dasfelbe entbält 309. mit 174 €. . 

Baismannshof, Weiler mit 8 9. und 62E., im Ldg. Nürnberg und in ber 
Pfr. Fürth, 134St. von Nürnberg, 

Gaismannsod, Einöde mit 4E., in der Pfr, Schönau des Ldg. Eggenfel: 
den, 3A St. von Schönau. j 

Gaismarkt, Dorf im Ldg. Mindelheim und in der Pfr. Winzer, mit 13 9. 
und 54. E. 1MN St. von Winzer. . 

Gaisöd, Einöde unweit Hohberg, im Ldg. Traunftein und in der Pfr. Has— 
lach, 1St. von Traunftein. Gie enthält 4 €. 

Gaispoint, ſ. Weſſobrunn. 

Gaisreiter, Einöde mit 14€,, In der Pfr. Inzell des Ldg. Traunſtein, 
3/4 St. von Inzell. Sie gehört zu Oberland, ’ 

Gaisruck, Weiler des Log. Paflau und der Pfr, Aida vorm Walde, mit 
49. und 27 E., 5/4 St. von Aiha vorm Walde. j 

Gaifa, Weiler des Ldg. Pafau und der Pfr. Heining, mit 39H. und 39€, 
3St. von Paſſau. LI 

Gaiffah, Dorf mit 129. und 47 E., in der Pfr. Königftein und im Log. 
Sulzbach, wovon ed 3St. entfernt if. B 

Gaiffach, Gaiffa, Weiler des Log. Vilshofen und der Pfr. Auffernzell, mit 
4 Wobnb, 6 Nbg. und 18 E., 4St. von Bilsbofen, — 

Gaifberg, Einöde mit 13 E., in der Pfr. Waldkirchen des Lüg. Wolfſtein, 
5s4 St. von Waldfirden. ⸗ 

Gaisſchlag, Gaiſenſchlag, Oberhof, Einöde in der Pfr. Röttenbach 
und im Ldg. Mitterfels, 1St. von Röttenbach. 

Gaisthal, Thal im Hrichtg. Eichſtätt, das ſich zwiſchen dem Oſtberge und 
Lindbühel, im Pfinzer-Forſie anfangs öſtlich, dann nordöſtlich hinzieht und 
daſelbſt ausläuft. 

Gaisthal, Dorf mit 20 H., 153 E. und 1Hammerwerke, im Hrſchtg. Wink— 
larn, wovon es 1St. entfernt iſt. 

Saiswimm, Einöde nächſt der Straſſe von Mariakirchen nad Pfarrkirchen, 
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in der Pr. St. Mariakirchen des Ldg. Marrfichen, mit 6€,, 12 6t. von 
St Martafirden. 

Gaitau, f. Geitau. 

Galhing, Weiler an der Eiſenſtraſſe, im Ldg. Amberg und in der Pfr. Ries 
den, wovon er 1St. entfernt ift. Er enthalt 39. mit 18 €. 

Galaen, Weiler des Log. Brud, mit 49. und 29€., 1 St. von Fürftenfeld- 
brud. Er gebört in die Pfr. Malching. 

Galgenbad, Pleiner Bad im Ldg. Freifing,, welcher fi mit der Moosach ver— 
einigt. 

Galgenbach, Bah im Log. Waldmünden, welcher nördlich von Markersried 
entitebt und nördlich in die Schwarzady fließt. 

Galgenbahermüble, Mühle bei Birfweiler im Kant. Landau. 

Galgenberg, Einöde nächſt dem Labbache, mit 10 E., in der Pfr. Längdorf 
des Log. Erding, 31fa St. von Hobenlinden. 

Galgenberg, Einöde des Ldg. Roding. 

Galgenberg (Hinter), Hintergallenberg, Weiler des Ldg. Bildbofen 
und der Pfr. Dttersfirhen. Er beitebt aus 39. mit 12 E, und liegt 212 &t. 
von Vilshofen. 

Balgenberg (Border), VBordergallenberg, Weiler des Ldg. Bilsbofen 
und der Pfr. Otterskirchen. Er befteht aus AH. mit 26 E. umd liegt 23/4 St. 
von Vilshofen. 

Galgenberger Hof, Hof kei Reipoltskirchen im Kant. Lauterecken. 

Galgenforft, Fort bei Wettenhauſen im Ldg. Burgau, 

Galgenbof, Einöde im Ldg. Gadoljburg und in der Pfr, Obermichelbach, 
2St. von Burgfarrnbach. 

Galgenbof, Einöde mit 6E., im Ldg. Donauwörth und in der Pfr.- Berg, 
wovon fie 1/8 St. entfernt iſt. 

Galgenbof, Weiler mit 59. und 17 €. und der Dürrmaulmüble, im 
Fdg. Neuſtadt an der Waldnab und in der Pfr, Neukirchen, 26t. von 
Weiden, 

®algenbof, Dorf mit 28 9., 380 E., Wäſcher- und Bleiherbütten am 
gifhbade, im 2dg. Nürnberg und in der Pfr. St. Peter dafelbft, 1/4 St. von 

ürnberg 

Galgenmailling, f. Mailling (linter>). 

Galgenmüble, Müble im Ldg. Ansbach und in der Pfr. St. Johannis da— 
ſelbſt, mit 7E., 1% St. von Ansbach. 

Galgenmühle, Einödmühle mit 5 E., im Ldg. und in der Pfr. DEAL, 
wovon jie 1/4 St. entfernt ift. 

Galgenmühle, Müble am Sicershäufer Bad, bei Kitzingen. 

Galgenmüble, Müble mit 6E., im Ldg. und in der Pfr. Sonthofen, wo: 
von fie 1/4 St, entfernt ift. 

Galgenpoint, Weiler an der Strafe von Troftberg nad Altötting, links der 
Als, mit 29. und 9E,, unweit Taherting, im Ldg. Trojtberg, 3 St. von 
Frabertsbeim. 

Galgweis, Pfarrdorf im Ldg. Landau und im Def. Aidenbach, mit 24. H. und 
196 €., 1/4 St. vom Gergweis. 

Gall, Galler, Einode mit 7 E., in der Pfr. Heldbrunn des Log. Vilsbiburg, 
mworon fie 9/4 St. entfernt iſt. 

Gall, Einöde mit 734 ‚ in der Pfr, Hirihhorn des Log. Eggenfelden, wovon 
fie 12 St. entfernt tft 

Gall, Einöde der Pfr. Hebertöfelden und des Ldg. Eggenfelden, 3/4 St. von 
Heberts feiden. 

Gall, Einöde mit 7 E. im og. Roſenheim und in der Pfr. Flintsbach, St. 
von Flintsbach. 

Galla, Weiler unweit Voglern, mit 5 9. und 38E,, in der Pfr. Holzkirchen 
dee dg. Griesbach, 144 St. von Hoztirgen. Es liegt diesfeite der Rott. 
Galla, Weiler unweit Voglern, mit 59. und 38E., in.der Pfr, Holzfirden 

des Log. Griesbach, 1/4 St. von Hoßzkirchen. Es liegt jenſeits der Rott. 

Gallabauer, Einöde unweit Unterpeiſſenberg, im Log. Weilheim, wovon fie 
214 St. entfernt iſt. 

Galladhod, Einöde im Ldg. Tittmoning, wovon ſie 21/2 St. entfernt iſt. 

Gaktlafilz, Weiler unweit Bernried, mit 49. and 26 E., im Lig. Weilheim, 
3172 St. von Weilheim, 


494 Gallageder Galfterlod 


Gallaseder, Weiler in der Pfr. Halsbach des Ldg. Burghaufen, 1M St. von 
Halsbach. Der Ort, in Groß. und Klein-Gallaseder geihieden, be 
greift 39. mit 18€, , 

Gallau, Weiler unweit Erlbah, des Ldg. Altötting, mit 59. und 21€, 
5/8 St. von Zeilarn. 

©allberg, Sallenberg, ©allnerberg, Gallner, Einöde' in der Pfr. 
Konzell des Log. Mitterfeld, 1 St. von Konzell. 

Gallberg, f. Gailberg. 

Galle, Einöde mit 5E., in der Pfr. Malgersdorf und im Ldg. Eggenfelden, 
wovon fie 4St. entfernt ift, 

Gallehütte-Höfchen, Hof bei Kaifertlautern im gleihn. Kantone. 

Ballenbah, Pfarrdorf an der Paar im Lg. und Det. Aichach, mit 449. und 
231 €., 5% St. von Aichach. Der Ort gehörte einft zur Teutſchordens-Kom⸗ 
he Blumenthal und wird von der Augsburg » Aichadher = Strafe durch— 

ynitten. 

Gallenbach, Weiler im Ldg. Laufen und in der Pfr. Petting, 2St. von 
Waging. Er begreift 2.9. mit 13 €. u 

Gallenbah, Einöde in der Pfr, Ensdorf ded Log. Mühldorf, mit 5 E,, 

, 3/4 St. von Ensdorf. 

Gallenbad, Weiler an der Straffe von Ampfing nad Traunftein, in der Pfr. 
zn des Log. Mühldorf, wovon er 3 St. entfernt ift. Er beftebt aus 29. 
mit 19 €. h 

Galleneck, Salleneder, Einöde mit 8 E., in der Pfr. Schashofen des Ldg. 
Landshut, wovon er 54 St. entfernt iſt. 

Gallengraben heißt einer der Arme der großen Laber, in die fie fih von 
der Schickamühle an theilt. , 

Gallenod, Gallnöd, Einöde unweit Zeiling, mit 6 E., im Ldg. Mühldorf, 
4 St. von Ampfing. J 

Gallerfilz, Gallafilz, Weiler unweit Haunshofen, mit 29. und 14 E., im 
Log. Weilheim, wovon er 21/72 St. entfernt ift. | 

Gallersberg, Sailersberg, Weiler mit 39. und 20 €., in ber Pfr. 30% 
ling des Log. Moosburg, wovon er 3 St. entfernt ift. 

Gallersberg, Einöde mit 5 E,, in der Pfr. Sfen des Log. Erding, 3 St. von 
Hohenlinden. 

Gallertspeim, Weiler an der Straffe von Münden nad Salzburg, in der 
Pfr. Obing des Log. Troftberg. Er enthält 8H. mit 35 €. und liegt 1AGt. 
von Frabertsheim. , , 

Ballpofermühle, Mühle mit 5E€;, im Ldg. Pfaffenderg und in der Pfr. Gas 
lad), wovon fie 1/4 St. entfernt ift. Sie hat einen Mahl: und Gäggang an 
der Pleinen Laber, über die bier eine Brüde führt. . 

Gallhuber, Einöde der Pfr. Hebertsfelden im Log. Eggenfelden, 1/2 St. von 
Hebertsfelden. — 

Gallimühle, Mahlmühle an der großen Laber, bei Högeldorf im Ldg. Pfaf— 
fenberg. Eine Brüde führt bier über die Laber. 

Galling, Einöde mit 3 E., in der Pfr. Au des Log. Miedbah, 1St. von Au. 

Galling, Einöde mit 8 E., in der Pfr. Piding des Log. Reichenhall, zu Jo— 
bannishögel gehörig und 3/4 St. von Piding entfernt. 

Galling (Dber:), Einöde des Log. Traunftein, wovon fie 2 St. entfernt ift. 
Sie enthält 7 E. und ift nah Vachendorf gepfarrt. | 

Galling (Unter:), Einöde mit 7 E., in der Pfr. Vahendorf des Log. Traun« 
ftein, wovon fie 2St. entfernt iſt. 

Gallmerdgarten, Dorf mit 14 9. und 100 E., im Ldg. Windsheim und in 
den Pfr. Steinadh und Endiee, 23% St. von Windsheim. 

Sallmühle, Mühle an der großen Laber, mit 5 E., im Log. Pfaffenhofen. 

Gallmünz, Weiler mit 59. und 85 E., im Ldg. und der Pfr. Sulzbach, wos 
von er 1/4 St. entfernt ift. ' ‚ 

Gallusgrub, Eindde mit 7E., in der Pfr. Geilenhaufen des Log. Vilsbi— 
burg, 172 St. von G©eifenbaufen- 

Galoppmühle, f. Dammmübhle. 


Galfterloh, Weiler im Ldg. Vohenftrauß und in der Pfr, Neukirchen, wovon 


er 5A SL. entfernt if, Er enthalt 89. mit 40 €, | 
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Bambah, Pfarrkirchdorf im Log. und Det. Karlſtadt, mit 112 H., 500 E., 
Weinbau, Obſtbaumzucht, Gemeinde- Waldung, Steindrud von rothen Stein« 
platten, welche auf dem Maine bid nad Frankfurt verführt werden, 1 &t. von 
Karlitadt gegen Gemünden. Im 5.1059 ſchenkte Tutnefa ihre Güter dafelbft 
dem Stifte Fulda. : 

Gambach, Kirhdorf im Ldg. Pfaffenhofen des Sfarkreifes, mit 249. und 109 E., 
1 &t. von Pörnbach. 

Gambah, Weiler mit 2H. und 12E., im Lg. Regenftauf und in der Pfr.. 
Stauf, wovon er 3/4 St. entfernt iſt. 

Gambach (Ober: und Unter), f. Gähnbach (Ober und Unter:>). 
Gamel, Einöde an der Strafe von Landshut nah Burghaufen, mit 2E., in 
der Pfr. Hobeneggelfofen des Ldg. Landshut, 1/4 St. von Hobeneggeltofen. 
Oamenried (Dber:), Beiler im Log. Türkheim und in der Pfr. Wörishofen, 

wovon er 1 St. entfernt iſt. Er enthalt 3 9. mit 17 €. 

Samenried (Unter:), Weiler mit 79. und 29 E., im Ldg. Türkheim und 
in der Pfr. Worishofen, wovon er 3/4 St. entfernt iſt. 

®amersbüdel, Einöde mi 7 E., im Ldg. Mitterfels. 3 

Gamers feld, Kirhdorf auf einem wafjerreihen Berge, der eine weite Ausſicht 
gewährt, im Hrſchtg. Eichſtatt und in der Pfr. Wellheim, wovon es 1/2 ©t. 
entfernt ift. Es enthält 309. mit 140 €. 

Gamersbeim, Gammersham, Gramersham, Weiler des Ldg. Waſſer⸗ 
yurs — der Pfr. Eiſelfing. Er enthält 7 H. mit 34 E. und liegt 1&t. von 

afferburg. 

Gamertshof, Weiler des Ldg. Wegſcheid und der Pfr. Griesbach. Er begreift 
39H. mit 23€. und liegt 6 St. von Paflau. 

Oamling, Einöde mit 6E,, im Log. Aihah und in der Pfr. Rehling, bei. Al. 
mering gelegen. 

Oammelsdorf, Sammersdorf, Pfarrborf des Log. Moosburg und des Def, 
Gündelfofen, 21/2 St. von Moosburg. Es begreift 349. mit 134 €. und ift 
befannt durch die Schlaht im J. 1313, worin Ludwig der Bayer über die 
Defterreiher den Sieg erfohten hat. _ 

Sammerdreit, Gametsreith, Einöde mit AE,, in der Pfr. Bildern des 
Log. Bilsbiburg, wovon fie 5/4 St. entfernt if. 

Gamperlmühle, Gampelmühle, Mühle mit 10 E., im Ldg. Baireuth 
und in der Pfr. Emtmannsberg, wovon fie 1/4 St. entfernt ift. 

Samperlmühle, Cinödmühle an der rothen Traun, unmeit Hammer, im 
ne Traunftein, 5/A St. von Siegsdorf, wohin fie gepfarrt ift. Sie enthält 
8 


Gamfenberg, Einöde in der Pfr. Tauffirhen des Ldg. Eggenfelden, wovon 
fie 2St. entfernt ift. Sie enthalt 6E. . ’ 

Samslehen, Einöde mit 4 E., unweit Burgkirchen, im Ldg. Altötting. 

®anafer, Dorf unweit Haidenfofen, mit 29 9., im Ldg. Landau, wovon es 
1 &t. entfernt if. 

Ganatersberg, Weiler des Log. Landau und der Pfr. Kamern. Er begreift 
29H. mit 15€. und 1 Filialfirde, und ift 1 St. von Landau entfernt, 

SGanbach, Gambach, Weiler des Ldg. Pfarrfirhen und der Pfr. Poftmünfter, 
mit 69., 31 €. und 1 Rirde, 1St. von Pfarrfirden. 

Gandel, Einöde mit AE., in der Pfr. Altenmünfter des Log. Mühldorf, wos 
von fie 3 St. entfernt ift. 

Gandelgrub, Weiler unweit Lohkirchen, f. Grub, 

Gandelfäg, Weiler des Ldg. Paflau und der Pfr. Heining, mit 29. und 14€, 
1/2 St. von Heining. 

Sandham, Gantbam, Dorf im Ldg. Griesbach und in der Pfr. Höhenftadt, 
mit 129. und 82E., 1/4 St. von Höhenftadt. 

Bandorf, Einöde des Lg. Moosburg, mit 7 E., welhe nah dem, 1M St. 
davon entfernten Mauern gepfarrt find, 

Banertshofen, Pfarrdorf an der Roth, im Hrſchtg. Weiffenhorn und Def, 
Dberroth, mit 539. und 235 €. Es liegt an der Straſſe von Babenhaufen 
nah Weiſſenhorn, wovon ed 11/2 St. entfernt ift. 

Gangall, Gangol,, Weiler mit 29, und 10 E., in der Pfr. Ensdorf des 
Ldg. Mühldorf, 1/2 St. von Ensdorf. / ji 


s 
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Gangbach oder Loͤchel, Weiler des Log. Regenſtauf und der Pfr. Stauf, 
wovon er 3/4 St. entfernt iſt. Er enthält 2H. mit 12E. 

Gangelfing, Einöde mit 8E., in der Pfr. Niedertauffirchen des Log. Mühls 
dorf, 3 &t. von Neumarft. 

Gangelbof, Weiler bei Schönleiten, mit 29. und 10E., im Ldg. und in der 
Pfr. Burglengenfeld, 1/2 &t. vom: Sige derfelben entfernt. 

Gangelöd, Weiler naht der Straffe von Arnddorf nab Pfarrfirhen, im Ldg. 
Parrfirden, wovon er 212 St. entfernt iſt. Er enthält 99. mit 36 E., 
welhe nah Mariafirden gepfarrt find, 

Gangelöd, Weiler des oda. Eggenfelden und der Pfr. Schönau, mit 8 9. 
und 36 E., 5/4 St. von Schönau: 

Gangerbauer, Weiler in der Pfr. Poftmünfter des Log. Pfarrkirchen, mit 
49. und 14 E., 1St. von Pfarrfirden, 

Gangbarting, 1. Sanbarting. 

Gangkofen, Markt an der Strafe von Eggenfelden nah Dingolfing, nächſt 
dem Binaflüffhen, im Log. Eggenfelden, von bier 4 und von Dingolfing 
8 Poftft. entfernt. Er enthalt 3 Kirchen, 2209. mit 1130 E., 1 Pfr. Amt des 
Det. Frontenhauſen, 1 Schloß, 1 Poiterpedition und 1 Magiftrat. Hier wird 
viel Klachd gebaut, das daraus gefertigte Garn febr fhon gebleiht und auf 
den Märkten nit nur an in=, fondern aub an ausländifhe Weber verkauft, 
Ehemals beitand dafelbft eine Teutichordeng » Kommende. 

Gangkofen (Dber:), Weiler unweit Arnsdorf, im Log. Eggenfelden, wovon 
er ASt. entfernt ift. Er enthält 16 €. 

Gangkofen (Ober:), Gangkofen (Hoben:), Kirhdorf und Hofmarf im 
Log. Landsberg und im der Pfr. Aitenfrauenbofen. Es umfaßt 25 9., 1 Schloß 
und 116. und den Sig eines Ptrg. und liegt 2 St. von Landshut. 

Gangkofen (Uinter:), Dorf mit 139. und 59€,., in der Pfr. Altenfrauen«- 
bofen des Log. Landshut, wonon ed 2St. entfernt ift. | 

Gangl, Einöde des Rdg. Berchtesgaden, wovon fie 3St. entfernt ift. 

Gangloff, Parrdorf im Kant. und Def. Fautereden, mit 30 Hpta., 21 Nba. 


und 211E., 612 St. von Kaijerslautern und 11/4 St. von Reipoltskirchen 
entfernt, wohin die Katbolifen gepfarrt find, 


Gangolf, f. Dornfetten. 

Gangolfsberg, Berg mit 1 Fägersbaufe und Hofe, 39. und 20 €., im Lg. 
Biſchofsheim und in der Pfr. Wüſtenſachſen, 56t. von Mellerihftadt. Im 
der Nähe ift Die Quelle des Elsbaches, und das Peine Moor; aud fiebt 
man noch die Ruinen des Gangolfs-Klofters. 

Ganbarting, Bangbarting, Weiler der Pfr. Aha vorm Walde des Lg. 
Paflau, mit 59. und 32 E., 3 St. von Bilshofen. 

Gannersdorf, f. Gammelsdorf. 

Gansbach, Einöde in der Pfr. Klingen und im Ldg. Aichach. Sie enthält 
8E. und ift 5/4 St. von Blumenthal entfernt. 

Gansbah, Weiler unweit der großen Faber im Ldg. Stadtambof und in der 
Pfr. Aufbaufen, wovon er 1/2 St. entfernt if. Er enthält 49. mit 30 €. 

Gansbach, vergl. auch Gänsbach. 

Gansberg, ſ. Gänsberg. 


Ganſelberg, Weiler mit 99. und 40 E., im Ldg. und in der Pfr. Landshut, 
wovon er 5A Gt. entfernt iſt. 


BSanfelmaier, Einöde bei Bayerbah, mit 7 E., im Log. Pfaffenderg und 
in der Pfr. Hoffirben, wovon fie 112 St. entfernt ift. 


Sanfelmüble, Weiler mit 29. und 12€. unweit Mar, im Ldg. Regen, 
1&t. von Regen. 


Ganſenöd, Eindde unweit Grünbach, im Log. Mühldorf, wovon fie 11% Gt. 
entfernt if. 


Gansfelden, Weiler des Ldg. Tittmoning und der Pfr. Palling, mit 39. 
und 14€., 172 6t. von Palling. ⸗ 9 


Gandgruben, Einöde der Pfr, und des Ldg, Berchtedgaden, wovon fie 1 St. 
» entfernt ift, 


Sanshald,f. Gänshals. 
Gans— 
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Gansheim, Pfarrdorf im Tdg, Monheim und im Def. Burgheim (u Ber: 
tboldsheim), mit 759., 472€. und 1 Schloffe, dem Gige des gräfl. von Bes 
ri'ſchen Ptrg., an der Uffel, 2&t. von Monheim, Der Drt gehörte einft den 
Kämmerern der Grafihaft Graisbach, genannt Knollen von Gansheim. 

Gansheimer Berg oder Berg bei Sansheim, Weiler mit 49. und 23 €, 
im og. Monheim und in der Pfr. Gansheim, 2 St. von Monheim. Zur 
Gemeinde gehören die Bandel, Hauger:, Lotſchen- oder Bofhenmühle 
an der Uflel,  _ 

Sansleiten, Gänsleithen, Einöde mit 8E., in der Pfr. Stamheim bes 
Ldg. Simba, 3/8 St. von Stambeim. 

Gansmühle, Einödmühle mit 9E., im Ldg. Grönenbach und in der Pfr. 
Nltusried, wovon fie 1268. entfernt ift. 

Gansmüble, Ganzenmühle, Mühle im Hrihtg. Biffingen und in der Pfr. 
Hobenaltheim, mit 6 E., 2St. von Nördlingen. 

Gansmühle, Einöde im Log. und in der Pfr. Landau, mit 18 E. 1ME&t. 
von Sandau. ‚ 

Gansöd, Ganzenöd, Einöde mit 5E., in der Pfr. Iſen des Ldg. Erding, 
1/4 St. von Ten und 2St. von Hohenlinden gelegen. 

Ganswies, Weiler mit 39. und 15€., im Log. Friedberg und in der Pfr. 
Odelzhauſen, wovon er 11/2 St. entfernt ift. 

Gantenbam, antenbeim, Weiler des Log Mühldorf und der Pfr. Ober 
bergfirhen, 38t. von Ampfing. Er begreiit 29. mit 13€. 

Gantershofen, Weiler am Weidenbahe, unweit Eberfing, im Ldg. Weilheim, 
wovon er 5f4&t. entfernt ift. Er enthalt 13 €. 

Gantbeim, Weiler im Ldg. Griesbach. 

Ganzenöd, Einöde mit 2E., in der Pfr. Flofing des Log. Mühldorf, 
1/2 St. ven Floſſing. 

Banzenod, Sanfendd, Einöde mit 4E., in der Pfr, Schönberg des Pig. 
Vilsbiburg, 3 3/1 St. von Neumarkt. 

AL Einöde mit 6 E., umweit Kirchberg des Log. Simbach, 3z St. von 

irchberg. 

Ganzöd, Ganz, Einöde mit 5 E., in der Pfr. Triftern des Ldg. Pfarrkir— 
hen, 24 St. von Triftern. 

Bappoldsried, Weiler mit 79. und 46 E., im Log. Neunburg vor dem 
Walde, 1 St. von Neunkirchen. 

Garatsbaufen, Weiler und Hofmarf am Würmfee, 21M St. von Starnberg, 
zu deſſen 2da. Bezirke er gebört. Er enthalt 10 9., 2 Kapellen, 1 Schloß des 
Grafen von Parofee, 2 Müblen am Eicharaben und 54 E., weldye nach Tusging 
gepfarrt find. Diefer Ort bildet mit Poffenbofen ein Ptrg. Ehemals wohnten 
zu Garatshauſen die berühmten Weyler, Befiger diefes Gutes, welche das 
Schloß vor 500 erbaut und deren fester, Johann Cafpar, daſſelbe um das J. 
1699 an Georg von Schrenf Faufli überlaffen bat. Die Weyler liegen zu 
Feldafing in der Kirche begraben. 2 

Garbetshauſen, Weiler des Lig. Schrobenhaufen und der Pfr. Kleinau. 
Derjelbe enthält 6 9. mit 40 E. und ift 1/8 St. von Hirſchenhauſen entfernt. 

Garching, Gärhing, Kirhdorf und Kilial der Dir. Engelöberg im Log. Alte 
Ötting, mit 14 9. und 70E., 31/2 &t. von Altötting. Es wird in Mitter-, 
nr nn Unter:Gardhing eingetheilt und begreift in dieſer Abthei— 
ung 164 €. J 

GSarching, Pfarrdorf an der Straſſe von München nach Freiſing, von jedem 
diefer Orte A St. entfernt, im Ldg. und Def. Münden. Es umfaßt 55 9., 
302 &., 1 Pofterpedition und liegt am Schwabinger Badye, der bier eine Mühle 
treibt und nad Scleifheim fließt. 

Garham, Garheim, Weiler im Ldg. Pfarrkirchen und in der Pfr. Trifterm. 
Er enihält 49H. mit WE. und liegt 21/4 St. von Pfarrfirden entfernt. 

Garham, Garheim, Weiler des Log. Wegſcheid und der Pfr. Hauzenberg, 
mit 29. und 13 E., 1/4 St. von Hauzenberg. j 

Garham, Barheim, Weiler des Log. Wolfitein und der Pfr. Röhrndach, mit 
49H. und 43 E., 1 ©t. von Röhrnbad. | . 

Sarheim, Garham, Kirchdorf des Log. Vilshofen und ber Pfr. Hofkirchen, 
mit 30 Bohnd,, 23 Nig., 180 E. und 1 Pfr. Expoſ., 11/2St. von Vils⸗ 
hofen. 

1. Band. 32 
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Saritz, f. Garnitz, 

Garkofen, Weiler im Log. Ebersberg, 1 St. von Parsdorf. Er enthält 49, 
mit 22 E., weldye zur Pir. Anzing gebören, und liegt 1/4 St. von Anzing. 
Garlachöd, Weiter im Ldg. Tittmoning. Er enthält 29. mit 9 E., und liegt 

nicht weit von Fridorfing. 

©a —— Einode mit 9 E., im Ldg. Baireuth und zur Filialkirche Marlesreuth 
gehörig. 

Garlesgrub, Einöde unweit Holzhauſen, im Ldg. Vilsbiburg, mit 8 €, 
2 St. von Vilsbiburg. 

Garmersreutb, Weiler mit 9 9. und 56 ®., bei Brand im Ldg. Wunſiedel, 
3/4 St. von Arzberg und 2 St. von Wunfiedel entfernt. Die andere Halfte 
des Orts jenfeitsd eines Bächleins beißt Stodenrotb. 

Garmiſch, Markt an der Loiſach, nicht weit vom Einfluffe derfelben in die 
Partnach, im Log. Werdenfeld, 1/2 St. von Partenfird. Er umfaßt 247 9., 
1330 €., 1 Pfr. Amt des Def. Werdenfeld, die Sitze des Log. und Rents 
amts MWerdenfels, 1 Zollitation und eine Salpeter: Plantage. Auch befindet fich 
dafelbft ein Zink» und Bleibüttenwerf. Dad Blei, welches man neben dem 
Zink gewinnt, wird ausgeſchmolzen. Das Merk ift neu, aber boffnungevoll; 
der Zink bereitd Handelögut. In der dortigen Schwefelbütte werden jübrlidy 
40 Centn. Schwefel gewonnen. Diefer Ort gehörte ebemald dem Bisthume 
Kreifing, an welhe& er ım %. 1249 durch Kauf gefommen war. 

Garndbah, Bad im Log. Brud, welcher weitlih von Zankenhauſen entipringt 
und in ojtliher Richtung der Amper zufließt. 

Garned, Weiler des Log. Simbach und der Pfr. Stambeim. Er entbalt 
2 Wobnh., 6 Neg. und liegt 1fi St. von Stamheim. 

Oarnig, Garig, Dorf im Log. Euernverf und in der Pfr. Kiſſingen, mit 
09., 267 €., 1 Mühle, Flahtbau und Mangel an trintbarem Waſſer, 
1% St. von Riffingen und 31fi St. von Popvenbaufen. 

Garnöd, Einode an der Attel, mit 7 E,, in der Pfr. Pfaffing des Lig. Waſ— 
ferburg, wovon fie 3 St. entfernt if. 

Garnpoint, Einöde mit 5 E., im Hrſchtg. und im der Pfr. Prien, wovon fie 
1 St. entfernt iſt. 

Garnreit, Einöde in der Pfr. Oſtermünchen und im Log. Ebersberg, 3 St. 
von Öteinböring. 

Garnsfelden, f. Gansfelden. 

Garnzell, Weiler an der Fleinen Vils, im der Pr. Wambah und im Ldg. 
Landshut, mit 79. und 31 E., 21/4 St. von Landshut. 

Garrer, Einöde der Pfr. Floſſing und des Log. Mühldorf, mit 7 E., 3A St. 
von Klofing. 

Gars, Marft am linken Ufer des Juns, im Log. Mübldorf und in der Pfr. Gars, 
VSt. von Haag. Er entbalt 68 9. mit 338 E. Diefer Ort, cbemals faljbur- 
gifhe Hofmark, ward von den Schweden ganz, und im J. 1675 durd ums 
glüklihen Brand zum Theile in Afche gelegt. 

Gars, Vfarrdorf des Log. und des Def, Mühldorf, am linken lifer des 
Inne, 2 St. von Haag. Es umfaßt 17 9. mit 80 E., 1 ſchöne Pfarr: (ebema- 
ige Klofter:) Kirhe mit einem merfwürdigen Gemälde auf dem Cboraltare 
und 1 Kapelle. Ehemals beitand dahier ein Stift regulirter Chorberren. 

Gars, Einöde unweit Langmoos, im Ldg. Waiferburg. 


Garſch, Einöde an der Alz, mit 9E., in der Pfr. Baumburg des Ldg. Trofl- . 
berg, 11M St. von Stein. 

Garſcham, f. Garsheim. 

Garsbühl, Garsbühel, Einöde mit 5E., in der Pfr. Emering des Ldg. 
Ebersberg, 3/4 St. von Emering. 
Garsdorf, Kirhdorf im Log. Amberg und in der Pfr. Hobenfemnatb, mit 
189. und 100 E., 1 &t. von Hobenfemnath, 
Garsdorf, Weiler mit 49. und 18 E., im Log. Neumarkt, wovon er 11% Gt. 
entfernt ıft. — 

Garseheim, Garſchham, Weiler des Ldg. Laufen und der Pfr. Otting, mit 
79. wıd 31E., 9/8 St. von Waging. 

Sarftadt, Kirhdorf am Main, mit 429. und 215 E., im Ldg. Werned und 
in der Pfr. Hergoldöhauien, 2 St, von Schweinfurt. Viehzucht, Feldbau und 
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Obſteſſig find die Nahrungsquelle der Bewohner. An der Kirche prangt das 
v. Thüngen’she Wappen. 

®artelberg, Dorf in der Pfr. und im Ldg. Pfarrfirhen. Es begreift 129. 
mit 56 €. und 1 Wallfahrtsfirhe, und ift von Pfarrfirhen 1/6 St. entfernt. 

Barteldbaufen (Dber:), Weiler mit 29. und 20€. Er gehört zum Ldg. 
Freifing und zur Pfr. Gremetsbaufen, und liegt 1 St. von Freifing. 

Garteldbaufen (Unter:), Weiler an der Strafe von Unterbrud nah Freies 
fing, mit 49. und 31E. (Er gehört ins Log. Zreifing und in die Pfr. St, 
Veit dortſelbſt, und liegt 3/4 St. von Freifing. 

Oartelsried, Weiler in der Pfr. Tandern und im Ldg. Aichach. Derfelben 
enthalt 89H. mit 50€., und iſt 1/4 Gt. von Tandern und 1/16 St. von Hilgerts- 
baufen entfernt. 

Garten, Dorf in der Pfr. Pahling des Log. Cham, wovon es 21A Gt. ent: 
fernt iſt. Es zahlt 15 9. mit 68€. 

Garten, Beiler des Ldg. Eggenfelden, wovon er 2 St. entfernt if. Er ent- 
balt 29. mit 13€, 

Garten, Öartner, Einöde unweit Rotterdham, im Ldg. Griesbach, 1/4 St. 
von Karpfbeim. 

Gartenau, „Einöde an der Straffe von Berchtesgaden nah Salzburg, 3/4 St. 
von Berdhtesgaden. 

Gartenhäusl, Einöde im Ldg. Landau. 

Gartenbaus, Einode des Lig. Mitterfeld und der Pfr. Windberg, 1/8 8t. 
von Wintberg. 

Gartenbof (Ober), Hof im Lda. Aihaffendburg und in der Pfr. Hösbach, 
mit 15€., 12 St. von Hösbach entfernt. _ 

Gartenbof (Unter), Hof, mit 15€. im Ldg. Aldhaffenburg und in ver 
Pfr. Hösbach, 1 St. von Aſchaffenburg entfernt. 

Gartenbof, pl bei der Kolonie Brautlahe, im Ldg. Meukurg. 

Gartenbof, Hof bei Altleiningen, im Kant. Grünftadt. 

Sartenöd, Einöde im Log. Landau. j 

Gartenried, Weiler mit 119. und 60 E., im Log. Neunburg vor dem Walde, 
wovon er 2St. entfernt if. 

Gartheis, Einöde unweit Stambeim, mit 4E., im Ldg. Altötting, wovon 
fie a1 St. entfernt if. 

Garting, Weiler des Log. Troftberg, 2St. von Zrabertöheim. Er befteht aus 
29. mit 11 €. und iſt nah Schnaitſee gepfarrt. 

Gartiobe, Gartloch, Weiler nächſt der Strafe von Waferburg nah Ealis 
burg, in der Pfr. Evenbaufen des Log. Waſſerburg. Er hat 29. mit 8E, 
und liegt 11/2 St. von Waflerburg. 

uns mit 3E,, im Pfr. Bit. Simbah und Ldg. Landau, 1fi St. 
von Simbach. 

Gasberg, Weiler mit 39H. und 12E., im Ldg. NRegenftauf und in der Pfr. 
Pettenreutb, wonon er 11AGSt. entfernt if. 

Basbihel, Gasbühel, Cinöde mit 6E., im Hridtg. Prien und in der 
Pfr. Graßdorf, wovon fie 3/4 St. entfernt ift. 

©ajes, Einöde an der Strafe von Berchtesgaden nad) Salzburg, in der Pfr, 
und im Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 14 St. entfernt ift. 

Gap, Einöde des Log. Berchtesgaden, wovon fie 21/4 St. entfernt ift. 

m — im Ldg. und in der Pfr. Berchtesgaden, wovon fie 1/2 St. ent: 
ernt iſt. 

Saifau, Weiler unweit Wolferting, mit 29. und 14€., im Ldg. Vilsbiburg. 

Safjau, Dorf unweit Bonbruck, im Ldg. Vilsbiburg. Es zäblt 12H. mit 
56 E., welche zur Pfr. Aich gehören, und liegt 11/2 St. von Vilsbiburg. 

Safiberg, Garsberg, Einöde mit 5E. in der Pfr. Adelkofen des Ldg. Lande 
but, 12 St. von Adelkofen und 112 Gt. von Landshut. 

Saſfſe an der, 13jerftreut liegende H. mit 70E., im Ldg. Tegernfee und ın 
der Pfr. S’mund, 12 St. von G’mund. 
Saſſelding, Einöde mit 6E., in der Pfr. Buchbach und im Ldg. Vilsbiburg, 

31N St. von Ampfing. 

Saſſeldorf, Geifeldorf, oder Söffeldorf, Dorf mit 54 9. und 235€, 
1 Mühle an der Leinleiter, Ocfenmaftung und berühmten Rubenbaue, in der 
Pfr. und im Lg. Ebermannſtadt, 3/4 St. von en | 
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Gaffeldnd, Weiler mit 29. und 9E., in der Pfr. Reichertsheim des Ldg— 
a 2St. von Haag. Diefer Ort führt audy den Namen Gaßlhub und 

aſthub. 

Gaſſellahn- oder Kälberalpen-Bach, Meiner Bach im Log. Werdenfels, 
welcher unweit der Haſſelmühle in die Iſar fließt. 

Gaſſelsberg, Weiler im Log. Eggenfelden, wovon er 2St. entfernt iſt. Er 
enthalt 29. mit 21E., welche zur Pfr. Hebertsfelden gebören, 

Gaſſeltshauſen, Kirchdorf im Fdg. Abensberg und 112 St. von der Pfr. Engels 
brechtsmünſter entfernt, in welche dasjelbe acbört. Es zahlt 179. mit 55€. 

Gaſſen, Weiler des Frg. Altötting und der Pfr, Stamheim, mit 39. und 
15 €., 5St. von Altoiting. 

Gaſſen, Weiler unweit Margarefbenberg, im Lg. Burgbaufen und im der 
Pfr. Halebad.- Er begreift 29. mit 12 €. und liege 3 &t. von Burghaufen. 
Gaſſen, Weiler des Log. Mühldorf und der Pfr, Ensdorf. Er enthalt 29. 

mit 12E., und liegt 2St. von Mühldorf. 

Gaffen (Dber:), Einöde an der Strafe von Münden nad) Tegernfce, am 
öftlihen Uier des Tegernjees, mit 5 E., in der Pfr. G'mund des Lg. Tegerns 
fee, wovon fie 1 St. entfernt iſt. 

Gaffen (inter), Einöde an der Strafe von Münden nah Tegernfee, am 
öftlihen Ufer des Tegerniees, mit 6E., in der Pfr. G’mund des Ldg. Tegern« 
fee, wovon fle 1 ©t. entfernt ift. | 

Gaſſen, Weiler in der Pfr. Kirchdorf des Log. Wafferburg. Er enthält 49. 
mit 16€. und liegt 2St. von Waflerburg. 

Gaſſen, Weiler des Log. Waſſerburg und der Pfr, Gt. Wolfgang, 11 St. 
von Haag. Er entbalt 29. mit 16€. 

Gaſſen, Weiler mit 29. und 11E. in der Pfr. Schwindfirchen des Log. Waſ— 
jerburg, 2St. von Haag. * 

Gaffenbäufer, 3 zerftreut liegende H. mit 23E., im Ldg. und in der Pfr. 
Moosburg, wovon fie 1/4 St. entfernt find. 

Gaſſenhof, Weiler mit 49. und 27E., im Ldg. Sulzbach und in der Pfr. 
Shliht, wovon er 2 &t. entfernt iſt. 

Gaffenmann, Einöde unweit Wadersberg des Lg. Tölz, mit 4E. 

Saffenmübhle, Mühle mit AE., im Kant. Bliesfaftel und in der Pfr. Ens— 
beim, wovon fie 1/4 Sf. entfernt ift. 


Saffenweber, Einöde unweit Wackersberg des Log. Tölz, mit 7. 


Gafiner, Weiler des Log. Altötting und der Pfr. Unterneufirhen, mit 39. 
und 11E., 1/4 St. von lUinterneufirden. 


Gaffner, Einöde mit SE., in der Pfr. Halsbach des Log. Burghaufen, 3% St. 
von Haldbadı. 

Gafiner, Einöde am Ueberſeebache, bei Ueberſee, im Log. Traunftein, wovon 
fie 31/4 ©t. entfernt ift. 


Gafiner, Einöde mit 4E., in der Pfr. Halsbach des Ldg. Burgbaufen, 1/2 St. 
von Haldbad). 


each Eindde bei Kröning, im Ldg. Vilsbiburg, wovon fie 31/4 St. ent 

ernt ift. 

Gaſta, vergl. Gafteig und Gaſtag. 

Gaftag, Einöde des Ldg. Berchtesgaden, wovon fie ? St. entfernt ift. 

Gaſtag, Einöde im Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 23/4 St. entfernt ift. 

Gaſtag, Einöde im Ldg. Berchtesgaden, woron fie 21% St. entfernt ift. 

Bafag, Bafteig, Einöde an der weiſſen Traun, mit 7 E., in der Pfr. Rub- 
polding des Log. Traunftein, 21/2 St. von Traunftein, 

Gaſtag, Cinöde an der Traun, in der Pfr. Siegsdorf des Ldg. Traunftein, 
mit 8 E., 1St. von Traunftein, 

Gaftag, Einöde nächſt der Strafe von Traunftein nah Salzburg, unweit Sur 
berg, mit 6 E., im Ldg. Traunftein, wovon fie 1 ©t. entfernt iſt. 

Gaſtag, Einöde an der Strafe von Traunftein nah Reicyenball, in der Pfr. 
— des Ldg. Traunſtein. Sie enthalt 4 E. und liegt 31 St. von 

raunſtein. 


Gaſtag, ic ie Gaſteig. 


Saftabbanuer | Saftrum 501 


Baftabbauer, Eindde des Log. Wolfrathshauſen, links der Loiſach, 2St. 
von Wolfratbebauien. Sie enthält 4 €. 

Baiteig, Gafta, Weiler des Log, Ebersberg und der Pfr. Grafing, mit 39H.” 
und 277€., 14 St. von Örafing und 5/4 St. von Steinköring. 

Bafteig, Weiler im Log. Edgenfelden, wovon er 3 St. entfernt if. Er be 
greift 39. mit 22€. 

SBafteig, Gaſtag, Weiler rechts! der Strafe von Laufen nah Salzburg, im 
Log. und in der Pfr. Laufen, wovon er 5/4 ©t. entfernt if. Er enthält 59. 
mit 35 €. und 1 Schloß. . 

Gaſteig, Weiler rechts des Hölfenbahes, mit 29. und 12 €., im Log. Laufen, 
und in der Pfr. Waging, wovon er 14 Ct. entfernt iſt. 

Safteig, Weiler nahft der Straſſe von Roſenheim nad) Teifendorf, in der Pfr. 
Surberg und im Log. Saufen, mit 29. und 11 E., 2&t. von Teifendorf. 

Bafteig, Einöde der Pfr. Neufirhen des Log, Miedbah, mit 5E., 117 St. 
von Neufirden. 

Gaſteig, Weiler nächſt der Attel, mit 39. und 10€., in der Pfr. Attel des 
Log. Waflerburg, wovon er 21/4 St. entfernt if. 

— Einöde mit 4E., in der Pfr. Au des Log. Miesbach, HA St. 
von Au. 

Bafteig, Gafteiger, Einöde an der Mangfall, mit 5 €,, in der Pfr. S’mund 
des Log, Miesbach, 7/8 St. von Miesbach. 

GBaiteia, Einöde nächſt der Leitzach, mit 5E., in der Pfr. Srfchenberg des 
Ldg. Miesbach, wovon fie 2 St. entfernt ift. 

Gaſteig, Einöde am Inn, mit 8E., in der Pfr. Ensdorf des Ldg. Mühldorf, 
ıfı St. von Endorf. 

Gaſteig, Einöde unweit Gars, mit 6E., im Log. Mühldorf, 2 St. von Haag. 
Sie gehört zur Pfr. Gars. 

Gaſteig, Einöde mit 10 E., unweit Oberreufirhen, im Log. Mühldorf, mo: 
von fie 2172 &t. entfernt if. Sie gebört in die Pfr. Flofing. 

Bajfteig, Gafteigberg, Berg bei Münden, auf dem redten Ufer der Siar. 

Gafteig, Berforgungss und Lebprofenhbaus auf dem rechten Sfarufer, nächſt 
Münden, mit 1 Kirche, 

Saſteig, Einöde von Zellberg, in der Pfr. Anger des Ldg. Reihenhal, 1 St. 
von Anger. Sie enthalt 5E. 

Gafteig, Einöde mit 5E., in der Pfr. und im Log. Troftberg, wovon fic 
1/4 St. entfernt ift. 

Gaſteiger, Einöde des Ldg. Altötting und der Pfr. Unterneufirhen, mit 8 €, 
1/4 St. von Unterneufirdhen. 

Gaſtelhub, Einöde mit 8 E. in der Pfr. Schwindfirden des‘ Ldg. Wafferburg 
17/86t. von Haag. 

Gaſtelshof, Weiler mit 49. und 20€E., im Ldg. Parsberg und in der Pfr. 
Darsbofen, 1 St. von Dafwang. 

Gaftenfelden, Weiler mit 49. und 24€., im Ldg. Herrieden und in der 
Dir. Behbofen, 3 St. von Ansbach. 

Saſtenfelden, Pfarrdorf im Def. Inſingen und Hrſchtg. Schillingsfürſt, mit 
209. und 112 €., von einem aus dem Ziegelfee Fommenden Bache durch— 
fchnitten, der die Froſchmühle in Bewegung fest, 25t. von Rothenburg. 

Gafering, Weiler des Log. Paflau und der Pfr, Tyrnau, mit 39. und 19€., 
3 St. von Paffau. 

Safbof, f. Mühlhauſen im Ldg. Neumarkt. 

Gafting, Weiler des Log. Paſſau und der Pfr. Tyrnau, mit 89H. und 56 E., 
3 St. von Pafan. e i 

Baftingerreut, Weiler des Log. und der Pfr. Wegfheid, mit 39. und 25€, 
1/2 St. von Wegſcheid. 

Saftlmann, Einöde des Ldg. Landau. 

Gaſtmühle, Mühle mit 6 E., bei Neubrunn, im Ldg. Gleusdorf. 

Gaftorf, f. Gahlsdorf. 

Saſtrum, Weiler in der Pfr. Truchtlahing bes Ldg. Traunfein. Er enthatt 
49H. mit 13 E., und ik 7/4 St. von Traunftein entfernt. 
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— neun in der Pfr. Dietramszell des Lig. Wolfratbibaufen, mit 

29. und 9E, 

©attendorf, Schloßgattendorf, Pfarrdorf im Lg. und Def. Hof, mit 
29 9. und 215 E., 1 Schloffe, dem Eige des v. Reigenitein. Ptrg., 1 Beis 
zollamte, Marmorbrude und 1 Mühle an der Quell, 1 ©t. von Hof. Die 
Katholiken geben nah Ah in Böhmen zur Kırde, Der Drt war jonjt im 
Beilpe der Herren v. Sparneck, Streitberg xc. 

Gattendorf (Neu:), Dorf mit 219. und 142 E., fonft Neuſchenke ge 
nannt, durch eine Allee mit Schloßgattendorf verbunden, im Log. Hof, wos 
von ed 1St. entfernt ift, 

Gattenheim, Gattenbam, Weiler des Ldg. Troftberg, 3/4 St. von Fraberts— 
beim. Er begreift 89. mit 24 E., welche nad Schnaitice aepfarrt find. 

Öattenbofen, Parrtorf mit 609. , 340 €. und 2 Steinbrüdhen,, im da. und 
Det. Rothenburg, wovon ed 11/2 &t. entfernt if. Der Ort ward 1367 mit 
aut: er der Stadt Rothenburg erfauft und 1688 von den Franzoien ab: 
gebrannt. 

©attern, Einöde mit 8E., im Hrihtg. Prien und in der Pfr. Bernau, wo— 
von fie 1/4 St. entfernt ift, ö 

Gattern, Einöde mit 4E., in der Pfr. Söllbuben des Hridtg. Prien, mit 
4 E., 112 St. von Eollpuben. i \ 

Battern, Einöde am Langbürgner See, unweit Breitbrunn, im Ldg. Troft- 
berg, 1 St. von Eggſtätt. , 

Gattern, Beiler an einem Weiber, im Hrſchtg. Prien und in der Pfr, Ber 
nau, mit 29. und 12 €., 1M St. von Bernau. 

Gatters, Wald bei Vilshofen. 

Gattersberg, Weiler bei Dinzling, mit 39. und 24€., im Ldg. Kelheim, 
11,2 &t. von Abbach. | 

©attersberg, Gegend unweit Fürholjen und Jeſſling, im Ldg. Waflerburg, 
2 ©t. von Haag. 

Gattershof, Weiler mit 4H. und 17 E., im Ldg. Burglengenfeld und in ber 
Pfr. Schmidmüblen,, wovon er 12 St. entfernt ift. 

Gatterkall, GEinöde unweit Kirhweidah, in der Pfr. Geihten des Log. 
Burabaufen, mit 4 E., 1St. von Feidhten. 

Gatterfteig, Einöde in der Pfr. Gangkofen des Ldg. Eggenfelden, 2St. von 
Gangkofen. 

Satting, Weiler mit 29. und 13E., im Hrſchtg. Prien, unweit Bernau, 

j 4 3/4St. von Rofenheim. z 

Gatting, Einöde mit 3 E.; im Ldg. Troftberg, unweit Breitbrunn, 56t. von 
Rofenbeim. . 

Gatzkofen, Weiler mit 29. und 9E,, im 2dg. Pfaffenberg und in der Pfr, 
Andermannsdorf, wonon er 1/4 St. entfernt iſt. 

Gau (Pagus) war im Mittelalter ein Strih Landes, in natürlihe Oränzen, 
ald Berge, Flüſſe und Wälder, eingefhlofen. Die Gauen waren theild groß, 
‚ B. der Nordgau, das Grabfeldic., die dann mebre Meinere Bauen in 

h hatten; theils mittelmäßig, ald der Radenzgaunc., tbeild Plein, und 
unter den größern begriffen, ald der Ebiemingau und Sulzgau unter 
dem Nordgau. Gie erhielten ihre Namen tbeild von Flüſſen, die fie 
durchftrömten, theils von Quellen, die in ihnen entiprangen, thbeild von 
Seen, Bergen und Wäldern, tbeild auch von berühmten Fleden und Ka— 
pellen. Die größern Gauen wurden zuweilen nad ibrer geographifgen Tage 
genannt, 5 B. der Nordgau, und hießen gewöhnlih Provinzen, Die mit« 
telmäßigen hingegen und die kleinern, Grafſchaften. 

Gauaſchach, Kirchdorf im Log, Arnftein und in der Pfr. Altbeſſtngen, mit 
66 9., 434 E., 1 Ziegelhütte, Getreid-, Vieh» und Holihandel, 11/268. von 
Hammelburg. — 

Saubitzhauſen, Einöde unweit Dornwang, im Ldg. Vilsbiburg, MSt. 
von Teisbach. F 

Gaubüttelbrunn, Pfarrdorf im Ldg. Röttingen und im Dek. Heidingsfeld. 
mit 44 H., 266€, 1Mebenzollitation, 1 Ziegelbütte, 1 Steinbrude, Per 
Dorfs-, Eulen: und obern Müble, ASt. von Würzburg. n 


x 
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Bauhsdorf, Dorf im Log. Schwabach und in der Pfr. Büchendach, mit 
149. und 80 E., 11/2&t. von Schwahad, 

Bauchsmühle, Müble mit 17 E., im Ldg. Altdorf und in der naben Pfr. 
Feucht, 3&t. von Nürnberg. 

Gauersheim, Pfarrdorf im Kant. und Def, Kirhheimbolanden, mit 92 Hpta,, 
76 Nbg. und_630E., von denen 429 Katholiten nad Stetten zur_ Kirche 
geben, dem Sige eined Bgm, Amtes und der Intermühle, 112St, von. 
Kirhheimbolanden. 

Baugl, Einöde des Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 3 St. entfernt ift. 

Baugrebweiler (auch Nieder oder Unter:), Pfarrdorf im Kant. und 
Def. Nodenbaufen, mit 114 Hptg., 90 Nbg., 790 E., unter welchen 65 Juden 
find, dem Sitze eines Bgm. Amtes, dem Gutenbacher- und Leininger 
Hofe und mit den Ruinen des in der franz. Revolution zerftörten Schlofes 
der Rheingrafen v. Salm, 8St. von Kaiferslautern. 

®auing, Weiler im Ldg. Troftberg, 2St. von Stein. Er enthält 59H. mit 
15 E., welche nad Kienberg gepfurrt find. 

Saufönigsbofen, oder Königshofen im Bau, Pfarrdorf im Lg. 
KRöttingen und 112 6t. von Ochſenfurt entfernt, in welches Det. es gebört. 
Dasjelbe umfaßt 108 9., 548 E., mehrere Juden, A berühmte Steinbrüde, Feld» 
und Weinbau, Schaferei, Ziegelbütte und 2 Mühlen. 

Saulenbofen bei Kornburg, Weiler im Log. Schwabach und in der Pfr. 
Ktatzwang, mit 5 9. und 40 E., 2St. von Schwabad. 

Gaulenbofen bei Kobr, Weiler mit 7 9. und 44 E., im Log. Schwabadh und 
in der Pfr. Rohr, 212 Et. von Schwabad. 

Bauling, Weiler des Log. Mühldorf und der Pfr. Schönberg, mit 59. und 
21€, 26t. von Neumarkt, 

Gauling (Obers), Weiler mit 29. und 9E., in der Pfr. St. Beit des 
Fdg. Mühldorf, 5/4 St. von Neumarkt. 

Gauling (linter>), Weller mit 29. und 12E., in der Pfr. St. Veit des 
Ldg. Mühldorf, 1 St. von Neumarkt. 

®aulsberg (Hinter), Einöde im Lda. Eggenfelden, wovon fie 1 1M St. 
entfernt iſt. Ste enthalt 6 E. und, ift nad Oberdietfurt gepfarrt. 

®aulsberg (Vorder:), Einöde mir 7E., im Ldg. Eggenfelden, wovon fie 
11m St. entfernt if. Sie gehört zur Pfr. Oberdictfurt. Hinter» und 
Border-Gaulsberg führen aub die Namen: Hinter, und Vorder 
Garlsberg. 

Baulshofen, Dorf im Ldg. Aichach und in der Pfr. Stotzard, mi: 429. und 
218 E., 1/4&t. von Stogard. 

Saumbadh, Bah, der feine Quelle auf der Mitte der Ehrenbürg im Ldg. 
Forchheim bat, andere Quellen aufnimmt, die Kirchehrenbacher und Wieſen— 
tbauer Rlurmarfung ſcheidet und in die Wiefent fäult. 

Saunfofen, Weiler mit 99. und 47 E., in der Pfr. Altheim des Ldg. Lands 
but, 1St. von Altbeim und 21 St. von Landebut. 

Gaurettersbeim, Pfarrdorf im Log. und Def. Röttingen, mit 329., 150€. 
und 1 Sandjteinprude, 1 St. von Bütthardt und 3St. von Ochſenfurt. Bis 
zur Säfularifation gehörte die untere Gerichtsbarkeit dem Stifte Neumüniter 
zu Würzburg. 

Gauried, Einöde mit 11E., im Log. und in ber Pfr, Zusmardbaufen, woron fe 
172 St. entfernt ift. 
Sausberg, ein großer, mit Holz bewadhfener Berg des Pfinzer-Forſtes im 

Hrſchtg. Eichitatt. 

Sausburg, Weiler des Log. Altötting und der Pfr. Winhöring, mit 29. 
und 12E., 574 St. von Winhöring. 

Sansburg, Weiler rechts der Straffe von Saufen nah Salzburg, in ber Pfr. 
Salzburgbofen des Ldg. Laufen, wovon er 5/4 &t. entfernt ıft. Er beſteht aus 
59. mit 30€. 

Bauftadt, Filialfirhdorf an der Regnitz, in der Pfr. Bifhberg und im Lg. 
Bambera I1., mit 529., 350€. und 1 Ziegelhütte, Bierbrauereien, ftarf ber 
fuchter Bergnügens-Ort der Bamberger, wobin fie nur 1/2 ©t. zu geben baben. 

Bauting, Kirhdorf an der Würm, in der Pfr. Puchendorf des Ldg. Gtarn- 
berg, wovon es 2St. entiernt if. Es enthält 57 9., 253 E., den Pfarriig vom 
Puchendorf und 1 Abdederei. In der Nähe And Spuren einer Romerſtraſſe. 
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Sapmoos, Einöde mit 8E@., in ber Pfr. Niederbergkirchen, wovon fie 1St. 
entfernt iſt. Sie liegt im Umfange des Ydg. Mühldorf, 

Gazenreit, Öazerreut, Weiler des Log. Paffau und der Pfr. Neufirhen, 
mit 89. und 45€., 7/46t. von Neukirchen vorm Walde, 

Geba, Einöde mit 6E., im Fdg. Grönenbady und in der Pfr. Muthmannshofen, 
wovon ſie 1/8 St. entfernt iſt. 

Gebelfofen, Kirhdorf am Kumpfmühlbahe, mit 319., 187€., der Kumpf— 
müble und 1 Schlofe, im Log. Stadtamhof und in der Pfr. Wolfering, wo— 
von fie 12 St. entferne ift. 

Sebelsbach, Kirchdorf des Log. Pfaffenhofen im Sfarfreife, mit 149. und 
78€., 5/4 St. von Tegernbach. 

Gebenbah, Pfarrdorf im Log. Amberg und Dek. Hirfhau, mit 449. und 
250 E. 112 St. von Hirſchau. 

Gebendorf, Einöde mit 7 E. im Ldg. Abensberg, 1/2 St. von Attenkofen ent« 
fernt, wobin diefelbe gepfarrt ift. 

Gebenhofen, Pfarrdorf im Log. und Def. Friedberg, mit 429. und 232€, 
1/4 St. von Affing. 

Gebensbach, Weiler mit 59. und 45€., 1 Rilialfirhe und Cooperaiur Der 
Pfr. Velden, im Ldg. Erding, 1 St. von Velden und 4 St. von Viltbiburg. 

Gebensbach (Dber:), Weiler mit 69. und 38 E., im Log. Erding und ın 
der Kfr. Grüntegerndbah, 5 St. von Haag. 

Gebensbach (Unter:), Weiler mit 59. und 16E., im Ldg. Erding und in 
der Pfr. Grüntegernbach, 5 &t. von Haag. 

Gebersberg, Berg im Log. Reichenhall, 

Gcbersdorf, Weiler im Ldg. Ansbach und in der Pfr. Weihenzell, 1172 St. 
von Ansbah. Derjelbe enthält 109. und 708. 

Gchbersdorf, Weiler im Ldg. Aichach und in der Pfr. Alsmoos, mit 69. und 34 E. 
Er wird von der Strafie von Rain nah Aichach durchſchnitten, und ift von 
Aldmoos 1 St. entfernt. 

Gebersdorf, Kirchdorf im Log. Greding und in_der Pfr. Thalmefing, mit 
149., 115E., Nußbau und Mineralguelle, 41N2St. von Weiffendurg. Der 
Ort war fonft ein Ritterfig der Familie v. Aue. | 

Gebersdorf, Dorf in der Pfr. Fürth und im Log. Nürnberg, woron ed 1St. 
entfernt ift. Es zahlt 149. mit 98 €. 

Gebersdorf, Dorf mit 219. und WE., im Ldg. Pfaffenberg und in der Pfr. 
Hofendorf, wovon es 1 St. entfernt ift. 

Geberstirhen, Weiler des Log. Landshut und der Pfr. Schagbofen. Er 

P enthält 69. mit 31€. und liegt 3 St. von Landshut. . 

Geberting, Einöde mit 10E., in der Pfr. Feichten des Log. Burgbaufen, 
ı1NSt. von Feichten. 

Gebertsheim (Ober:), Weiler mit 59. und 28 E., in der Pfr. Höfelmang 
des Ldg. Troftberg, 144 St. von Höfelwang. , 

Gebertésheim (Unter), Weiler mit 39. und 16E., in der Pfr. Höfelmang 
bes Ldg. Troftberg, 172 St, von Höfelmang. 

Gebertshofen, Einöde bei Ramertshof, mit 3 H. und 13 E., im Ldg. Pfaf: 
fenbofen des Regenfreifes, 1 St. von Lauterhof. 

Gebbardsreit, Gebhardsried, Weiler mit 119., 1 Kirdhe und 130 E. 
v. Voith. Perg. im Log. Vohenſtrauß und in der Pfr. Moosbah, 1/2 St. vom 
Sitze der legtern entfernt. 

Gebhardsreiterfhleife, Einöde mit 8E., im Log. Bohenftrauß und 
1/2 St. von der Pfr. Moosbach entfernt, wohin fle gehört. 

nn Einöde im Lög. und in der Pfr. Berchtesgaden, wovon fle 1/2 St. ent« 

ernt/fift. 

Gebl, Einöde im Fdg. Berchtesgaden, wovon fie 2 St. entfernt iſt. 

Geblatsried, Weiler des Ldg. Oberdorf und der Pfr. Bidingen, mit 49. 
und 27 E., 1/2 St. von Bidingen entfernt. 

Geböckh, adelige Familie, im 3. 1655 in den Freiherrnftand erhoben. 

Gebrabing (Hoben:), Pfarrdorf im Lg. Kelheim und Def. Regensburg, 
11% St. von Abbach. Es umfaßt ein Schloß und 20.9. mit 120 €. 
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Gebrahbing (Mieder:), Dorf mit 209. und 106 €., im Lg. Kelbeim und 
in der Pfr. Hobengebrading, wovon es 1/4 St. entfernt ift. 

Gebrantsbaujen, Gebranshauſen, Pfarrdorf im Log, Pfaffenhofen des 
Iſarkreiſes und im Def. Geifenfeld, 3172 St. von Pfaffenhofen. Es enthalt 
229. mit 1308. _ 

Gebrechtshof, Einöde mit 13€., in der Pfr. Griesbach und im Lg. Weg» 
fheid, 3/4 St. von Griesbach. 

Gebrechtshofmühle, Einödmühle mit 7E., in der Pfr. Griesbach des Log, 
Wegſcheid, 34 St. von Griesbach. 

Gebſattel, Prarrdorf im Ldg. Rothenburg und Det. Sceinfeld, 12 St. von 
Rotbenburg gegen Feuchtwang. Dafielbe enthält 118 9., 510 E., die Dorfs— 
und Wafenmüble, 1 Gppsbrud auf der Gemarkung, und 2 Brüden über 
die Tauber, welche bier oft aus ihren Ufern tritt. Der größte Theil des Orts 
gehörte dem Stifte Comburg, das bier einen Beamten batte. 

Gebfattel, von, freiberrlihe Ramilie. 

Gebüch, Hof bei Schönau im Kant. Dahn, 10 St. von Zweibrüden. 

Geckenau, Dorf mit 20 9., 69 E. und 2 Müblen zwiihen Baitbeim und Woll: 
uf “ der Pfr. Baftheim und im Log. Mellerihitadt, wovon es 2 ©t. ent: 
ernt ift. 

Gedenbeim, Pfarrdorf im Log. und Dek. Uffenheim, wovon es 1St. ent 
fernt iſt. Es umfaßt 40H. mit 205 €. und ift zum Theile der Familie v. 
Hutten zuitändig. FOR: . 

Gedenpaint, (wabriheinlih) ein ehemaliger Edelſitz nähft Brud bei Fürftens 
feld, im Log. Brud. Die ehemalige Kapelle auf dieſem Plage wird noch jegt 
ale Gotteshaus Gedenpaint in den Rechnungen der Pfarrfirde Emmering 
aufgeführt, welher ihr Vermögen einverleibt wurde. 

Geesdorf, Dorf mit 40 9., 188 E., Zwetichgenbau und Gemeinde: Waldung, 
im Ldg. Gerolshofen und in der Pfr. Kirchſchönbach, 1/2 St. von legterm Orte 
entfernt, zwifhen KRüdenbaufen und Volkach. Dad Dorf war in den alten 
Zeiten ein Vielherrſcher-Ort, zulegt auf Würzburg, Schönborn, Crailsheim 
und Ebrad beihranki. j 

Gefällt, Kirhdorf im Log. Kiffingen und in der Pfr, Premig, mit 65 Br 
434 E., 3 Mühlen, 1 Ziegelofen und Gänſezucht, 12 St. von Premig und 4 St, 
von Neuftadt an der Saale. 

Gefersberg, Ginöde mit 15 E., unweit Indersbach, im Lg. Landau. 

Geferting, Weiler im Ldg. Paffau und in der Pfr. Tiefenbah, mit 39. und 
235€., 3 St. von Paſſau. 

Gefrees, Landgericht und Rentamt im Obermain-Kreiſe, mit 12,800 E., und 
3116 Familien auf 5Q. M. Der Sitz des Ldg. iſt zu Berneck, und der des 
Rentamts zu Markt: Schorgatt. 

Gefrees, Markt am weiſſen Maine und an der Poftftraffe von Baireutb nad 
Hof, mit 140 9., 2 Kirchen und 1200 E., Magiftrate, 1 Pofterpedition, der 
Kaftenmühle, Lein- und Baummollen: Weberei, berübmter Rebfüchnerei, 
Bierbrauerei, Branntweinbrennerei, Flachsbaue, Handel mit Schweinen, 5 &t. 
von Culmbach. In der Näbe find Serpentinfteinbrühe. Die Brüde von Ges 
freed bat 29 Fuß Länge, die feibniger-Brüde ift 24 Fuß, und die Roth— 
müblbrüde 18 Fuß lang. Der Drt war bis 1248 von den Herzogen von 
Meran, bis 1338 von den Grafen von Orlamünde bejeffen, von letztern fam 
er an die Burggrafen von Nürnberg, und ward der Sig eines Oberamts. 
Er fitt durch den Huffitenfrieg und 1757 durh Feuer, 

Gefreesbah, Bah im Ldg. Gefreed, der von der Deldnig aufgenommen 
wird, 

Gegenbach, 88 zerſtreut liegende H. mit 1155 E., in der Pfr. Breitenberg des 
Log. Wegſcheid, 4 St. von Wegfheid und 11/2 St. von Breitenberg. 

Gegenbah, Bah im Ldg. Weaiheid, worin Perlen gefunden werden. 

Gegend, 18;erftreut liegende H. mit 120 E,, im Ldg. und in der Pfr. Burgs 
baufen, wovon jle 5/4 St. entfernt find. 

Geaentam, Genbam, Weiler des Ldg, Eggenfelden und der Pfr. Kollbach, 
4St. von Eggenfelden. 

Seglord, Weiler mit 3 H., im Ldg. Grafenau, 

Geharding, Gcherting, Beiler mit 29. und 13€, unweit Hocftatt, 
im Ldg. Kofenheim, wovon er 23/4 St. entfernt ift, 
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Geharting, Gerating, Weiler des Ldg. Tittmoning und der Pfr. Palling. 
Er begreift 69. mit 36 €. und liegt 4 St. von Tittmoning. 

Geheege, auch der gemengte Flur, im Hrſchtg. Tambach, beißt der Diftrikt, 
weiber an die Gemünder, Dietersdorfer und Meudorfer Markung ftößt und 
mit feinem Gebäude verfeben ift, worauf aber verſchiedene Lehen find. 

Gehbenbammer, Weiler mit 39. und 24€., im Ldg. Vohenſtrauß und in 
der Pfr. Neukirchen, wovon er 1/2 St. entfernt iſt. 

Gebering, Dorf im Log. Roſenheim und in der Pfr. Niedering. Es begreift 
129. mit 72€, Es liegt an der Strafe von Roſenheim nah Traunftein, 
und ift 12 St. von Rofenheim entfernt. 

Gehersberg, Weiler des Ldg. Paffau und der Pfr. Neufirhen vorm Walde, 
mit 39. und 27E., 41/2 St. von Paflau. 

Gchersberg, Beiler mit 49. und 23€., in der Pfr. Höfelmang des Log. 
Troftberg, 2172 St. von Weißbeim. 

Gchertsbeim, Weiler des Log. Mühldorf und der Pfr Schönberg, wovon er 
1/72 St. entfernt if. Er enthalt 7 9. mit 38€. i 

Gebesdorf, Gehsdorf, Weiler in der Pfr. und im Ldg. Kösting, 1/4 St, 
von Kösting. Er begreift 109., 58 €. und 1 Kapelle. 

Gehetsberg, Gehtsberg, Eindde mit 7E., in der Pfr. Schnaitfce des Ldg. 
Maferburg, wovon fie 11/2 St. entfernt ift. 

Gehhauſen, Gehauſer, Einöde mit 6E., in der Pfr. Zolling des Log. 
Moosburg, 1 St. von Zolling. 

Gchlenmühle, auh Göble» oder Hühnermühle, Eindde mit 5E., im Ldg. 
Grönenbah und in der Pfr. Probftried, 2St. von Leutkirchen. 

Gchlersmüble, f. Gäßlersmüble. 

©chmanndberg, Weiler im Log. Grafenau, wovon er 1St. entfernt iſt. 
Er entbalt 2 9. mit 13 €. 

Gehndorf, Gendorf, Weiler des Ldg. Altötting und der Pfr. Kaftl, mit 
119. und 50 E., 3St. von Altötting. 

Gebnhofen, Dorf mit 159. und 93 E., im Lg. Immenftadt und in der Pfr. 
Stiefenbofen, an der Straſſe von Lindau nah Immenſtadt, 346St. von 
Stiefenbofen "entfernt. j 

Gehratskirchen, Geratskirchen, Kirhdorf im Log. Eggenfelden, wo: 
von es 2St. entfernt if. Es enthalt 269. mit 122€. und eine Erpofitur 
der Pfr. Unterdietfurt, { 

Gehren, Dorf im Ldg. Herrieden und in der Pfr. Obrnbau, 31/2&t, von 
Ansbach. Es enthält 219. mit 90 €. 

Gehren, Weiler mit 29. und 15 €,, im Ldg. Oberdorf und in der Pfr. Ber: 
tholdshofen, 2 St. von Oberdorf, 

Gehrenberg, Weiler an der Wörnig, mit 11.9. und 60€., in der Pfr. Brei» 
tenau und im Ldg. Feuchtwang, wovon er 1St. entfernt ift. 

Gehrer, Gerer,f. Gern. 

Gebrersdorf, Weiler im Ldg. Herrieden und in der Pfr. Sommersdorf, 
13% St. von Ansbach. Er umfaßt 99. mit 36€. 

Gebring, Weiler rechts der Strafle von Teiiendorf nad)- Salzburg, in der Pfr. 
YAinring des Log. Laufen. Er enthalt 29. mit 18E. und liegt 7A St. von 
Teifendorf. 

Gehring, Weiler des Log. und der Pfr. Pfarrfirhen, mit 49H. und 31 €E., 
ıf2 St. von Pfarrkirchen. 

Sebring, Weiler mit 39. und 14E., in der Pfr. Niederbergkirchen des Ldg. 
Mühldorf, 1 St. von Niederbergfirden. 

Gchrmweiler, Dorf im Kant. Winnweiler und in den Pfr. Gundersweiler und 
Imsweiler. Es umfaßt 52 Hptg., 61 Nbg. und 315 E. und ift 1 Gt. von Ims— 
weiler entfernt. . 

Gebülz, Einöde mit 5 E., im Ldg. Kronah und in der Pfr. Schmölz, 3/4 St. 
von Kronach. 

Gchweig, Gehwing, Einöde mit 7 E,, unweit Reichertsheim des Log. Müpt- 
dorf, 26t. von Haag. 

Geibenftädt, f. Gothen- oder Geidenftäftten. 

Beibighof, Hof bei der Kolonie Brautlahe, im Ldg. Neuburg. 

Seichöd, Geichet, Einöde mit 9E,, in der Pfr, Schöllnah des Lg. Vile- 
bofen, wovon fc « St. entiernt iſt. 
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Gcidbenftetten, f. Sotbenftätten. 

— Einöde mit 4E., unweit Aſchau, im Ldg. Mühldorf, 2St. von 
Ampfing. 

&cidobel in der Dez bei Gars, Einöde mit3E., in der Pfr. Heldenſtein des 
Ldg. Mühldorf, 2 St. von Haag. 

Geierbach, ſ. Geier-Lambach. 

Geier, Einöde unweit Grünbach, mit 3E., im Ldg. Mühldorf und in der 
Pr. Mettenheim, wovon fie 1/72 St. entfernt ift. 

Beier, vergl. aud Geyer. . —— 

Geiereck, Einöde mit 7E., im Ldg. Waſſerburg. Sie gehört in die Pfr. Gries: 
ftatt und liegt am rechten Innufer, 3St. von Wafferburg. 

Geierbäufel, Einöde unweit Weng, im Ldg. Öriesbad, 5/4 Sf. von Karpfheim, 

Geierbof, Genershof, Einöde mit 7E. in der Pfr. Neukirchen vorm Walde 
und im Ldg. Pafau, wovon fie 4 St. entfernt ift. 

Geierbutbäusl, Einöde im Log. Waldfaffen mit 6 E., bei Kondrau, 3 ©t. 
von Waldfafen. 

Geie ring, Weiler mit 39. und 11E., in der Pfr. Velden des Log. Erding, 
7/4 St. von Belden und 4 St. von Vilsbiburg. 

Geier-Lambah, Geienbah, Weiler des Lg. Moosburg und der Pfr. 
Kirhdorf, mit 29. und 10 E., 1 &t. von Kirddorf. 

Geiermüble, Müble bei Kalmreutb im Log. Neuftadt an der Waldnab und 
in der Pfr. Floß. Sie bat 5 €. und ift 1/2 St. von Floß entfernt. 

Geiermübhle, Mühle bei Parleiten, im Ldg. Riedenberg. 

Geiermübhle, auch Neumühle, Müble im Log. Waldfaffen und in der Pfr. 
Konnersreutb, mit 4E., 3/4 St. von Konnersreuth. 

Geiermüble, Geyermübhle, Einödde mit 15E., in der Pfr. Waldfirhen 
des Ldog. Wafitein, 5/8 St. von Baldfirhen. —— 

Geiern, Gevern, Kirchdorf mit 19 9., 123 E. und 2Schäfereien, im Ldg. 
Greding und in den Pfr. Bergen und Ettenſtatt, 212 St. von Weiſſenburg. 
Der Ort hatte ehemals ein dreifahes Schloß und gehört zum Ptrg. Spburg. 
Die Freib. Schen? von Geyern hatten bier ihren Giß. . 

Geiern, Gevern, Einöde mit 9 E,, in der Pfr. Triftern bes Ldg. Pfarrlir- 
den, 1 St. von Triftern. i 

Beiern, Einöde mit 11 E., in der Pfr. Ruhpolding des Ldg. Traunftein, 
3/4 St. von Rubpolding. © AI 

— Weiler mit 29. und 11E., unweit Ruprechtsberg im Ldg. Bildbis 

urg. 

Geiernlanbach, f. Geier: fambad. 

Geiersbaher Graben, Müblbah im Hrſchtg. Tambadı. 

— — Einöde mit A E., im Ldg. Burglengenfeld, wovon fie 2St. ent— 
ernt iſt. 

ne Geyersberg, Weiler im Ldg. Eggenfelden, wovon er 11/2 St. 
entfernt ift. 

Gciersberg, Weiler mit 29. und 12E., in der Pfr. Mariadorfen des Lg. 
Erding, 5/4 St. von Dorfen und 5 ©t. von Haag. 

Geiersberg, Berg im Ldg. Gefreed, am defien Fuße das Dorf Geierdberg 
liegt, Derjelbe ift eigentlih eine Abftufung des Ochſenkopfs. 

Geiersberg, Dorf am Fuße des Geiersbergs im Ldg. Gefreed und in der 
Pfr. Biihofdgrün, mit 12 9. und 70E., 5 &t. von Baireuth. Daffelbe liegt 
2476 Fuß über der Meeresfläde. 

Gciersberg, Weiler im Ldg. Hof, f. Geilersberg. 

Geiersberg, Weiler im Log. Kemnath und iu der Pfr. Fichtelberg, mit 69. 
und 63 E., 114 St. von Fichtelberg., 

Geiersberg, Einöde des Log. Landau und der Pfr. Oberhaufen, wovon fle 
3/4 St. entfernt if: 

Geiersberg, Geyersberg, Weiler im Ldg. und in der Pfr. Pfarrkirchen. 
Er begreift 29. mit 12 €. und liegt 1 St. von Pfarrfirden. 

Geiersdberg, ein bober Sandberg, an deffen weſtlichem Fuße Obererlbach 
liegt, im Log. Pleinfeld. 

Beiersberg, Weiler im Ldg. Regenftauf und in der Pfr. Baindader, wovon 
er 3/4 St. entfernt if, Er umfaßt AH. mit 35 €. 
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Geiersberg, Weiler mit 3 H. und 16 E., 1Bergſchloſſe mit ſchöner, fteiner- 
ner Wendeltreppe und ſehr tiefem Brunnen, herrlicher Ausſicht gegen Held— 
burg und die Gleichberge, im Ldg. und in den Pfr. Heiligersdorf und Seß— 
lad), wovon er 1/8 St. entfernt iſt. Bon dem Schloſſe nannte ſich einſt eine 
v. Lichtenftein’fhe Familie. 

Geiersberg bei Rohrbrunn, einer der höchſten Berge im Speflart.. Auf dem 
„ — —— erbauten Thurme ſieht man die Feſtung Marienberg bei 
Würzburg, 

Geiersberg, Weiler mit 29. und 8E., in der Pfr. Schnaitjee des Ldg. 
Troftberg, 21 St, von Frabertsbeim. wo 

Geiersberg, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Buchbach und im Ldg. Bilsbiburg, 
1/72 St. von Buchbach. 

Geiersberg, Geversberg, Weiler des Ldg. Wolfftein und der Pfr. Röhrn: 
baby. Er enthält 39. mit 13 E. und liegt 5f4 St. von Röhrnbach. 

Geiersberg, Weiler des Log. Wegiheid und der Pfr. Hauzenberg, mit 49. 
und 41E., 1172 St. von Hanzenberg. 

Geiersberg, Budhftauden, f. Budhftauden. 

Gciersberg (Dber:), Einöde in der Pfr. Langenpettenbadh des Log. Das 
hau, mit 10 E., 234 St. von Fürftenfeldbrud. 

Geiersberg (Unter), Weiler in der Pfr. Langenpettenbach des Log. Da— 
hau, mit 29. und 13 E., 23/4 St. von Fürftenfeldbrud. 

Geiersberger, Ginöde unweit Reutern, mit 19 E., im Log. Griesbach, 

- 21% 6t. von Fürftenzell und 1 St. von Karpfheim. 

Geierseck, Weiler mit 49H. und 21€, in der Pfr. Mariadorfen und im 
Ldg. Erding, 5 St. von Haag. . 
Geiersmühle, Mühle am Ried, mit 7 E., im Ldg. Haßfurt und bei Klein: 

fteinad gelegen. 

Gciersmüble, Geiermühle, Mühle bei Caſtell im Hrſchtg. Nüdenbaufen. 
Geiersmüble, Geiermühle, Mühle mit 6E., bei Kirchheim im Log, 
Wurzburg links des Maine. , j 
Geiersmühle, Mühle mit 5E., bei Gpffenreuth im Log. Weidenberg und in 

der Pfr. Lanzendorf. , 

Geiersneft, Einöde mit 8E., im Log. Baireuth und in ber Pfr. St. Johan— 
nes, 1 St. von Baireuth. 

Geiersneſt, Berg des Steigerwaldes bei Mihelau, im Log. Gerolshofen mit 
1 Thurme zur Sandesvermeffung. en 

Geiersneft (Ober-), Weiler mit 39. und 18 E., im Log. Brüdenau und in 
der Pfr. Schondra, wovon er 1/4 St. entfernt ift. j 

Geiersneft (Unter), Weiler mit Schmittrhein 71€. zäblend, im Log. 
Hammelburg, 112 St. von Oberleihtersbady entfernt, wohin er_gepfarrt ift. 

Geiersöd, Einöde unweit Tengling, im Ldg. Vilsbiburg, mit 4 €. 

Geierſtang, Einöde in der Pfr. Teifendorf des Log. Laufen, mit 5 E,, 5/4 St. 
von Teijendorf. ö 

Geiersthal, Pfarrort im Pdg. Vichtah und Def. Deggendorf. Er zahlt 79. 
mit 48 E, und 1 Kirche und liegt 2St. von Viechtach. 

Geiganth, Geigant, Kirhdorf im Log. Waldmünden und in der Pfr. Gleiſ— 
fenberg, wovon es 11/4 St. entfernt iſt. Dasielbe umfaßt 55 9. mit 390 E. 
1 zen und 1 Mahlmühle am Grubenbadhe. Das Pirg. wird vom Ldg. ver: 
waltet, 

Geiganz, Kirhdorf in der Pfr. Kersbah und im Ldg. Forchheim, mit 36 9. 
und 184 E., 5/4 St. von Forchheim. j 
Geigelftein, bober Berg an der Gränze des Ldg. Rofenheim und Traunftein. 
Geigen, Weiler mit 29, 9 E., Marmorbrude und Ziegelhütte, im Ldg. und 

in der Pfr. Hof, wovon er 12 St. entfernt ift. 

Geigenberg, Einöde mit 6E., in der Pfr, Heldbrunn des Ldg. Vilsbiburg, 
wovon fie 212 St. entfernt ift. 

Geigenfränzel, Einöde im da. Tegernfee. 

Geigenfofen, Kirhdorf im Lda. Landau und in der Pfr. Kollbah, mit 129. 
und 80 E. 12 St. von Kollbach. 

Geigenmühle, Einödmühle in der Pfr. Sattelpeilnftein des Lg. Cham, mo» 


von fie 31/2 St. entfernt if. Sie begreift 2 Mahlgänge und liegt am Gei— 
genbache. 
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Geiaenmäble, Weiler des ji Viechtach und in der Pfr. Brackenbach. Er 
enthält 29. mit 12€. und 1M., und ift 1 St. von Viechtach entfernt, Die 
M. enthalt 1 Säge: und 2 Mablgänge und wird vom Brackenbacher Bache ges 
trieben. 

Geigenreutb, Weiler am Miſtelbache, im 2dg. Baireutb und in der Pfr. 
Edersdorf, 1 St. vom Giße des Log. entfernt. Er umfaßt 29. mit 20 E., 
1 Müble und die Einode Laimbach. 

HGeigenitein, hober Berg im Ldg. Tölz, öftlidy von Länggries. 

Geigenthal, Cinode, zu- Zellberg und in die Pfr. Anger des Ldg. Reichen: 
ball gehörig, mit 2E., 2 St. von Reichenhall. 

Geigenwang, Weiler mit 49. und 20€., im Ldg. Sulzbach und in der Pfr. 
Illſchwang, wovon er 1/4 St. entfernt iſt. 

Geiger, Einöde mit 10 E., in der Pfr. Aigen des Ldg. Griesbach, 1 Gt. von 
Malhing. | 

Geiger, Einöde mit 7E., unmeit Maifenberg, im Log. Mühldorf, wovon fie 
3 St. entfernt iſt. 

Geiger, Geigeröd, Einöde mit 3E., in der Pfr. Reit des Lg. Simbach, 
1/4 St. von Reit. 

Geiger, Findde unweit Erlach, in der Pfr. Kirchberg des Lg. Simba, 34 St. 
von Kirchberg. Ber 

Geiger, Cinode bei Weiffenhborn, im gleihnant. Hriht. 

Geiger, Einöde bei St. Leonhard, im Fdg. Weilheim, wovon fie 3 St. ent« 
fernt iſt. 

Geigered, Einöde mit 3E,, im Hrfdtg. und in der Pfr. Prien, wovon fie 
3/4 St. entfernt iſt. , j 

Geigerbaid, Einöde mit 6 E., im Log. Parsberg und in der Pfr. Hermanns 
dorf, 2St. von Daßwang. NN sr z ® 

Geigermüble, font Käfersgrün, Einöde mit 2 Mühlen, bei Dttengrün, 
im Log. Mündberg. j 

Geigerod, Weiler mit 39. und 19E., in der Pfr. Biernbach des Log. 
Parrfirden, 54 St. von Biernbad. 

Geigers, Weiler mit 39. und 17 E., im Ldg. Oberdorf und in der Pfr, 
Mald, 21/28t. von Oberdorf. 

Geigersd, Weiler mit 49. und 24 E., in der Pfr. Moosbad und im Log. 
Sonthofen, wovon er 31/2 St. entfernt ift. 

Beigersau, Gcigersau auf dem Berge, Weiler mit 39. und 35 E., in 
der Pfr. Böbing des Ldg. Schongau, wovon er 5St. entfernt iſt. 

Geigersöd, Einöde mit 5E., in der Pfr. St. Wolfgang, des Log. Waffer: 
burg, 2St. von Wafferburg. 

Geigersthal, Weiler in der Pfr. Heimenfird des Log. Weiler, mit 9 9. 
und 42 E., 1/a&t. von Heimenfird entfernt. 

Geiging, Weiler der Pfr. Rohrdorf und des Log. Rofenbeim, mit 99H., 
1 Kapelle und 65€. Er liegt am Achenbache, 2St. von Rofenheim. 

Geiging, Gaiging, Weiler mit 39. und 16€., in der Pfr. Helsbrunn 
ded Pog. Vilsbiburg, wovon er 3St. entfernt ift. 3 

Pose: Einöde mit 10 E., in der Pfr. Aigen des Log. Griesbach, 1/2 St. von 

igen. 

Geigſenhof, Weiler mit 39H. und 15€., im Ldg. Heilsbrunn und in der 
Pfr. Weiſſenbrunn, 1/2 St. vom Sitze des Ldg. entfernt. 

Geigfenmüble, Mühle mit SE. am Weiffbahe, der bier in die Aurach fallt, 
im Ldg. Heildbrunn und in der Pfr. Weiffenbrunn, 1/2 St. von Heildbrunn, 

Geilberg, Weiler des Log. Mühldorf, wovon er 3St. entfernt ift, 

Geilenbad, f. Gailenbach. ® 

Geilersberg, Weiler mit 29. und 11 E. am Beilersberge, des Ldg. Hof, 
wovon er 1 1NÖ&t. entfernt tit. 

Beilertshbaufen, Weiler des Log. Wolfrathshauſen und der Pfr. Endelhau- 
fen, mit 39., 21€. und 1 Kirde, 1/4&t. von Endelbaufen. Weſtlich und 
öftfich von diefem Orte find Spuren von Römerfhanzen fihtbar. 

Geilmweiler, Sf mit 7E., im Kant, Landau und in der Pfr, Godramftein, 
wovon er 3fı St, entfernt iſt. 
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Geimertbühel, Samerfpiel, Eindte in der Pfr. Schwarzach Des Ppdg, 
Mitterfeld, 34 &t. von Schwarjah und 41/2 St. von Straubing. 

Geimersbeim, Baimersbeim, Markt mit 1 Pfarr-, 1 Filial- und 1 Malle 
fabrtsfirhe, 162 9., 735 E., 1 Müble am Haunftetter Bade und 1 Ziegelbütte, 
im Det, Pföring und Ldg. Ingolftadt, wovon er 1 1M&t. entfernt it. Im 
J. 1546 batte die ihmalfardifhe Armee, 80000 Mann ftark, ein Kager zwi— 
ihen Gerolfing und Geimersheim. 

Geinfurth, die Marfıng eines eingegangenen Weilers unter Karlitadt, zwis 
fhen dem Maine, der Gambacher und Wernfelder Markung, nah Karlſtadt 
gehörig. 

a Einöde in der Pfr. Künzing des Ldg. Vilshofen, mit 9E., 2St. von 

ilshofen. 

Geinsheim, Pfarrdorf im Kant. und Def. Neuſtadt, mit 160 Hnta., 
140 Nbg., 1 Müble und 209E., 2&t. von Neuftadt. Der Ort geborte 
früber zum Speier’ihen Amte Kirrweiler und ift der Sitz eines Bam. Amtes. 

a... Wirthshaus mit 8 E., im Lg. Gemünden, wovon es USt. ent» 
ernt iſt. 

Beisalpe, Weiler des Log. Sonthofen und der Pfr. Schöllang, 8St. von 
Immenftadt entfernt. Er enthält 4 9. mit 20 C. Ä 

Geisbach, Weiler des Fdg. und der Pfr. Laufen, wovon er 2St. entfernt 
iſt. Er enthält 49. mit 16€. an 

Geisberg, Ginöde mit 3E., in der Pfr. Neuötting des Ldg. Altötting, 1/2 St. 
von Neudtting. . 

Beisderg, Gaisberg, Berg im Ra. Cham, 3/4&t. von diefem Städtchen 
entfernt, wo ebemals ein Bergbau auf Erz, welder im $. 1776 unternommen 
wurde, im Betriebe war, aber wegen getäufchter Hoffnung des Gemwinnes, 
wieder eingegangen iſt. Die Maffe des Gebirges ift ein Fleinförniger Granit. 

Geisberg, — im Ldg. Eggenfelden und in der Pfr. Falfenberg, wovon 
er 1/A St. entfernt if. Er entbalt 39. mit 20 €. , 

Geisberg, Einöde mit 8E., in der Pr. Karpfheim des Pdg. Griesbach, ıf2 St. 
von Karpfheim. : 
Geisberg, Weiler des Ldg. Griesbach und der Pfr. Reutern. Er enthält 

39. mit 26€. und liegt 3/4 St. von Reutern. 

Geisberg, Einöde im Log. Kandau , wovon fie 5/4 St. entfernt ift. 

Geisberg, Geiftberg, Weiler mit 2 9. und 13 E., in der Pfr. Au bei Gars 
des Log. Mühlvorf, 21/4 St. von Haag und 1/4 St. von Au. . 

Geisberg, Weiler unweit Zeiling, mit 3 9. und 13€,, im Ldg. Mühldorf, 
wovon er ASt. entfernt ift. , 

Geisberg, Einöde mit 4E., in der Pfr. Stambeim des Ldg. Simbach, 
1A St. von Stambeim. 

Geisberg, vergl. auch Gaisberg. 

Geisdorf, f. Gaisdorf. 

Geiseck, Einöde bei Stöfling, im Ldg. Roding, 

Geiſelbach, Pfarrdorf im Ldg. und Det. Alzenau, mit 82H., 450 E,, 1 300% 

ſtation, Ziegelei und dem Hofe Arobnbübel, 312St. von Dettingen. 
Der Ort gehörte fonft der Abtei Scligenftadt. 

Geiſelbach, Kirchdorf und Filial der Pfr. Wambach im Log. Erding. Es ent: 
* 15 9. mit 66 €, und liegt 3/4 St. von Wambach und 512 St. von Bils- 
Iburg. 

Geiſelbach, Bach im Ldg. Erding, unmeit Obergeiſelbach entquillend und zwi— 
[hen Embach und Efterndorf in das Iſenflüſſchen fih ergießend. 


Geifelbah (Dber:), Kirchdorf nähft dem Urfprunge des Geiſelbachs, Filial— 


der Pfr. Walpertskirchen im Lpg. Erding. Es zahlt 16 H. mit 81 E. umd liegt 
41m St. von Erding. 


Geifelbah (Unter: aud Nieder), Kirchdorf am Geiſelbache, Filial der 
Pfr. Dberdorfen im Ldg. Erding. Es umfaßt 14 H. mit 100 E. und liegt 3 ©t. 
von Erding. " 

Geiſelberg, Weiler des Ldg. Griesbach und der Pfr. Engertsheim, mit 49. 
und 37 E. 1 &t. von Neubaus, 

Geifelberg, Dorf unweit Dirnaich, im Ldg. Vilsbiburg, mit 139. and 64 E., 
33/4 St. von Vilsbiburg. 
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Beifelberg, Dorf mit 60 Hptg., 17 Nbg., 424 E. und 1 Mähle im Kant. 
MWaldfifhbad und in den Pfr. Schmalenberg und Helteröberg, 1/2 St. vom 
legtern Drte entfernt. 

Geijelberger Mühle, Mühle bei Steinalben, im Kant. Waldfiſchbach. 

Geijelbrehting, Weiler des Log. Traunftein und der Pfr. Vachendorf, mit 
5 9. und 24 E., 11/2 St. von Trauuſtein. 2 

Geiielbullah, Dorf an der Amper, im Log. Brud und in der Pfr. Bergfirs 
hen bei Dabau, 2St. von Fürftenfeldbrud, Es enthält 20 9. mit 80 E., 
1 Shlöfhenyund 1 Kapelle, 

Geijeldorf, }. Gaſſeldorf. 

Beifelfeing, Geiſelföhring, Weiler des Ldg. Tittmoning und der Pfr, 
Palling. Er beiteht aus 7 9. mit 38 E. und iſt von Palling 1 St. entfernt. 
Geiielgajteig, Schwaige am rechten Jfarufer, mit 8E., in der Pfr. Au bei 
Münden und im Log. Münden, wovon fie 7% St. entfernt if. Der Ort 

beißt auh Geilgaſteig. 

Gcijelbarting, Weiler mit 69. und 31€. ‚Er gebört zur Pfr. Oberberg» 
firhen des Log. Mühldorf und ift 2 St. von Ampfing entfernt. 

Geijelböring, Geifielböring, Markt an der Fleinen Laber und Straße 
nah Straubing, mit 2 Kirchen, dem Gige eined Dek., Rath-, Kranfen- und 
Armenbaufe, 166 9., 807 E. der Schickl- und Hagmübhle, 7 Bräubäufern, 
7 Branntweinbrennereien und 2 Ztiegelbütten, der Kraburger- und Kohl— 
baher-Müble, im Log. Pfaffenberg, 2 St. von Ergoltsbah. Der Ort war 
einjt im Befige der Grafen von Kirhberg, nad deren Erlöfhen er an Bayern 


fiel. 

Beifclbof, Weiler mit 39. und 23 E., im Ldg. Amberg und in der Pfr. Lin 
tab, wovon er 1,4 St. entfernt iſt. 

Geiſelhof, Einöde des Log. Nabburg. 

Seiſelhof, Einöde im Ldg. Neuſtadt an der Waldnab. 

Seiſellobe, Weiler des Ldg. Altötting und der Pfr. Winhöring, mit AH. und 
19 E., 5/4 ©t. von Winhoring. ME 

Geijelmoos, Weiler unweit Weffobrunn, im Ldg.- Weilheim. Er enthält 2 9. 
mit 9 E. und liegt 31/4 St. von Weilheim. 

Geifelöd, Beiffelöd, Einöde mit 3E., in der Pfr. Poftmünfter des Log, 
Pfarrkirchen, wovon fie 5A St. entfernt ift. 

Seiſelpullach, f. Beifelbullad. j 

Geifelsbah, Einöde unweit Anzenfirhen, in der Pfr. Triftern des Log. 
Pfarrkirchen. Sie enthält SE. und liegt 1 St. von Triftern. 

Beifelsberg, Dorf in der Pfr. Grafenfteinberg und im Log. Gunzenhaufen, 
wovon ed 2 ©t. entfernt if. Daffelbe erithält 12 9. mit 56 €. 

Geijelddorf, Dorf des Log. Eggenfelden und der Pfr. Arnsdorf, mit 139. 
und 54. E., 4 St. von Eggenfelden. 

Geifelsdorf, Dorf in der Pfr. Freienfeiboldsdorf des Ldg. Vilsbiburg, mit 
16 9. und 66 €. , 3/4 St. von Vilsbiburg. 

Geifelsdorf, Weiler unweit Kröning, in der Pfr. Kirchberg des Ldg. Wild: 
biburg, mit 59. und 28 E., 1/2 St. von Kirchberg. 

Grifelwind, Markt im Hrſchtg. Schwarzenberg und Def, Scheinfeld, 3 St. 
von Schwarzenberg. Er liegt in dem vorzügliditen Thale des Steigerwaldes 
und zäblt 829. mit 459 E., 1 Bräubaus, 1 Ziegelhütte, die Dorfs-, Loch-, 
Schleif- und Weingartsmühle und 1 fteinerne Brüde über den Bein 
gartsmühlbach. Feldbau, Viehzucht und Holjhandel find die vorzügliditen 
Nahrungs: Zweige dieſes Ortes. 

Beifenberg, Einöde unweit Kurjenried, im Log. Schongau, wovon fie 7/4 Gt. 
entfernt iſt. ‘ 

Geifenbrunn, Dorf im Log. Starnberg und in den Pfr. Gilching und Pfaf- 
fenbofen, 3 &t. von Starnberg. Es begreift 129. mit SOE. In der Nabe 
find Spuren der Römerftraffe von Salzburg nad Augsburg fihtbar. 

Geifenfeld, Markt an der- Jim und Strafe von Pfaffenhofen nah Regens- 
burg, 5 Poftit. von Pfaffenhofen und Neuftadt, im Ldg. Pfaffenhofen des Iſar— 
Preifed. Er umfaßt 2489., 085 E., 1 Ratbbaus, die Sige eined Pfr. Amtes 
und De? gl. Namens im Bisthbume Regensburg, 1 Magiftrat, 8 Bräu- und 
3 Wirthshauſer, 1 Mühle, 1 Ziegelhütte, 1 Pofterpedition, guten Obſt-, Hanfs 
und Hopfendbau. Aus vem nahen Korfte werden jahrlih viele Eichendretter 
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und Faſſdauben auf der Donau abgeführt. Das ehemalige Kloſter der Bene— 

diktinerinnen dortſelbſt wurde durch die Grafen von Ebersberg im J. 974 ge— 

ſtiftet. Der Ort erhielt ſeine Markt-Gerechtigkeiten durch den Herzog Mein— 
hard im J. 1362 beſtätigt. 

Geiſenfelden (Ober-), Weiler an der Straſſe von Tittmoning nach Salzburg, 
in der Pfr. Fridorfing des Log. Tittmoning, mit 39. und 21E., 212 St. 
von Tittmoning. 

Geifenfelden (linter:), Dorfan der Strafe von Tittmoning nach Salzburg, 
in der Pfr. Kridorfing des Log. Tittmoning, wovon es 21M St. entfernt ift. 
Ge zählt 129. mit 67 E. und eine Zollitation, 

Geijenfeldwinden, Kirddorf an der Strafe von Augsburg nad Regensburg, 
1/4 St. von Geifenfeld, im Ldg. Pfaffenhofen des Iſarkreiſes. Es enthält 
399. mit 206 €. 

Geijengrund, f. Gaiſengrund. 

Beifenbaufen, Markt an der Meinen Bild und an der Straffe von Landes 
but nach Vilsbiburg, im Log. Bilsbiburg. Er begreift 1279. mit 556 E., 
1 Pfr. Amt ded Det. Landshut, 1 Magiftrat, vorjüglibe Bierbrauereien, 

4 Krankenhaus, 1 Getreidemagazin, 1M. und 1 Ziegelhütte. Er wurde in 
den %.1574, 1638 und 1640 durd Brand verwüftet und deſſen blübender 
Mohlitand fat gänzlid vernichtet. Kultur und Induſtrie batten an deffen 
Miederberftellung gearbeitet, ald die Schweden in wenigen Stunden den neu 
erbauten Ort wieder zerftörten. Von diefem Marfte ſchrieb fih ein eigenes 
Graiengeihleht, deſſen lester Sproſſe, Heinrih Biihof zu Augsburg, die 
Grafſchaft Geiſenhauſen im 3.980 an dieſes Hochſtift brachte, welches mit 
derſelben die Harbache und 1276 die Grafen von Hals belehnte. Nach Abſter— 
ben der letztern kam dieſe Grafſchaft an die Grafen von Ortenburg. Graf 

einrich von Ortenburg verpfändete dieſelbe an Heinrich von Wartſtein aus 
Schwaben, welcher im J. 1386 fein Pfandrecht an die bayeriſchen Herzoge 
Stephan, Friedrich und Johann verkaufte. 

Geiſenhauſen, Pfarrdorf des Ldg. Pfaffenhofen im Iſarkreiſe und Def. Geis 
ſenfeld, 2St. von Pfaffenhofen. Es umfaßt 30 H. mit 137 €. 

Geifenhaufen, Weiler an der Ada, des Ltg. Traunftein und der Pfr. 
Graffau, mit 49. und 28E., 7/4 St. von Graſſau. 

Beifenbof, Hof mit 7 E., im Log. Alzenau, bei Kaltenderg. Er ift eine kö— 
nigl. Domaine, 

Geiſenhof, Geishof, Weiler mit 59., 30€. und 1 3ollamte, im Hrichtg. 
Miltenberg und in der Pfr. Heppdiel, wovon er 3/4 St. entfernt ift. 

Geifenbofen, Weiler des Log. Bruck und der Pfr. Auffirden, 7/%6t. von 
Fürftenfeldbrud. Er begreift 89H. mit 386. 

Beifenbofen, Weiler der Pfr. Nuderatsbofen und des Ldg. Oberdorf, an der 
Mertah und 1/2 St. von Oberdorf. Er enthält 79. mit 39 €. 

BGeifenhofen, Weiler mit 29. und 15€, in der Pfr. Stötten und im Ldg. 
Dberdorf, 12 St. von Gtötten. 


Geifenfam, Weiler in der Pfr. Robrdorf des Log. Rofenbeim. Er enthält 
6 9. mit 37 €. und liegt 1/8 St. von Rohrdorf. 

Geiſenmers, Gaifenmaiers, Weiler mit 59. und 24 E., im Ldg. Grönen— 
bach und der Pfr. Altusried, wovon er 1/2 St: entfernt if. 

Geiſenmoos, Weiler am Lech mit 29. und 10 E. im Lg. Füßen und in der 
Pfr. Lechbruck, wovon er 1/4 St. entfernt ift. 

Geifenmüble, Mühle bei Dtterberg, im gleihnam, Kantone. 

Geifenneft, Beiersneft, Weiler mit 29. und 10E., in der Pfr. Gurberg, 
und im Ldg. Saufen, 21/4 St. von Teifendorf. 

Geifenried, Geiffenried, Pfarrdorf im Def, Oberdorf und im Lig. Ober: 
günzburg, mit 479. und 225 E., 31A46t. von Obergünzburg und an der 
Strafe nah Oberdorf. Bon dem Orte ward eine ebemal. Reichsvogtei im 
Umfange des Stifte Kempten und an der Wertach genannt. 

Geifenried, Geifenreutb, Weiler mit 29. und 12E., im 2dg, Tirfhen- 
reutb und in der Pfr. Beudl, wovon er 1/2 St. entfernt if. 

Geifentbal, Einöde bei Groß-Ramſpau, mit 5 E,, im Ldg. Burglengenfeld und 
in der Pfr. Leonberg, wovon fie 1 St. entfernt ift. 

Beifenthal, Weiler im Ldg. Burglengenfeld, 2 &t. vom Sige deſſelben ent: 
legen. Er enthält 29. mit 10 €, Sei 

tl 
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Geifentbal, Dorf im Log. Neuftadt an der Waldnab, ſ. Gleifentbal. 

Geisfeld, Prarrdorf im Def. Amlingftadt und im Log. Bamberg J. mit 609., 
360 E., 1 Mabl: und Schneidmühle, Potafchfiederei, Viehzucht, vorirefflihem 
MWeizenbau. Der Drt liegt hinter dem Hauptömoor: Walde, 112 St. von 
Bamberg, und war einjt im Belige der Reichsberren. v. Schlüffelberg. Die 
zn dafelbft, welche anfanglih nur eine Kapelle war, wurde 1719 neu 
erbaut. 

Geishöhe oder Oberwintersbach, Dorf mit 12 9., 70E. und Kirſchen— 
ed * Ldg. Rothenbuch und in der Pfr. Wintersbach, wovon ed 1St. ent— 
ernt it. 

Geishöhe, Berg von 1670 Fuß Höhe und mit herrliher Ausſicht bei Winters- 
bad, an der Elſawa. 

Geishof, Einöde in der Pfr. Eſchelkam des Log. Kökting, 5 St. von Cham. 

Geishof, auh Sickingshof, Weiler mit 39. und 20 E., im Ldg. Leuters— 
baujen und in der Pfr. Saftenfelden, 2 St. von Rothenburg. 

Geishof, Weiler mit 59., 30€. und 1 Zollamte, im Hrſchtg. Miltenberg 
und in der Pfr. Heppdiel, wovon er 3/4 St. entfernt iſt. 

Geishorn, bober Berg an der Oſtgränze des Ldg. Sonthofen, 6,800 p. F. hoch. 

Geifing, Einöde mit 6 E. in der Be Vachendorf des Ldg. Traunftein, 1/2 St. 
von Bergen und 3St. von Traunftein entfernt. 

Geifing, vergl. auch Geiſſing. 

Geiskirche, Berg im Ldg. Herdbrud. 

Geiskopf, Hof bei Eimfein, im Kant, Neuftadt. 

Geiskopferhof, Hof bei Willgartswiefen,, im Kant. Annweiler. 

Geiskuppe, Berg bei Wohnroth, im Log. Gemünden. 

Geislareuth, Geifelreutb, Weiler am Geidenbahe des Ldg. Baireuth 
und der Pfr. Busbach, 21/2 St. von Baireutb. Er enthält 9 9. mit 60 €. 
Geislatsried, Dorf mit 129. und 56 E., im Ldg. Oberdorf und in der Pfr. 

Bidingen, wovon ed 3/4 St. entfernt iſt. 

Geislehen, Einöde mit 3E., in der Pfr. Teifendorf des Ldg. Laufen, 3/4 St, 
von Teifendorf. 

Geisleiten, Weiler mit-10 9., 50€, 1 Schneid- und Mablmühle und 1 Decks 
ſchlage, im Log. Tirfhenreutb und 11 4St. von Püchersreuth entfernt, wos 
bin derjelbe gepfarrt if. - 

Geisler, Einöde nähit dem Weißbahe und der Strafe von Traunftein nad 
Zee: mit 65€. und 1 Müble, in ber Pfr. Inzel und im Log. Reis 

enball. 

Geislesmühle, Mühle mit 3E., im Ldg. Hofheim und in der Pfr. Birnfeld, 
wovon fie 1/2 St. entfernt if. 

Geislingen, Pfarrdorf im Ldg. und Def. Uffenheim, wovon ed 11/2 St. ents 
fernt iſt. Es enthalt 559. mit 37€. 

Geislins, Einöde mit AE,, im Ldg. und in der Pfr. Dttobeuern, 4St. von 
Memmingen. . ! Ä . 

Beislobe, Weiler mit 11 9. und 50 E., in der Pfr. Gräfenfteinberg und im 
2dg. Gunzenhauſen, von deffen Sitze 1/2 St. entfernt. 

Geislohe, Dorf im Hrſchtg. und in ber Pfr. Pappenheim, 1 St. von Diet: 
furt. Es enthält 30 9. mit 164 €. , 

Geismühle, Mühle mit 5 E., bei Segringen im Ldg. Dinkelsbühl. 
Geismühle, Weiler mit 39:, 18€. und der Bahmühle, im Ldg. Neuftadt 
an der Waldnab, 21/2 St. von Weiden entfernt. 
Seidner, Geis, Einöde mit 9 E,, in der Pfr. Münchheim des Log. Sim— 

bach, 1 &t. von Kirn. 

a ale unweit Hochberg, im Log. Traunftein, wovon fie 1/26. ent« 
ernt if, r 

Geidreut, Gaisreit, Weiler des Log. Traunftein und der Pfr. Siegsdorf, 
mit 29. und 14 E., 5/4 St. von Siegsdorf. | 

Geisreuth, Weiler mit 29. und 19E,, im Ldg. Erlangen, 3 St. von Nürns 
berg entfernt, 

Beiffah, Geifah, Dorf mit 129. und 27 E., im Ldg. Sulzbach und in der 
Pfr. Königftein, 3 St, vom Sitze des Ldg, entfernt, 

Geiffberg, Geisberg, Einöde mit 6E,, im Log. Erding und in ber Pfr. 
Mitbach, 11/2 St, von Hobenlinden, 
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Geißburg bei Röbersdorf, im Ldg. BambergIT., heißen die Häuſer jenſeits der 
— welche mit dem Orte vermittelſt einer hölzernen Brücke verbunden 
ind, 

Geisreiter, Einöde im Haarmoofe, mit 6E., im Ldg. Laufen und in der 
Pfr. Galjburgbofen, wovon fie 21/4 St. entfernt ift. 

Geisreut, Weiler am Hirfhbadhe, mit 29. und 22 E,, in der Pfr, Länggries 
des Log. Tölz, 1/2 St. von Länggries, 

Beiffelbehting, Weiler unweit Felicenzell, mit 79. und 10 E., in der 
Pfr, Buchbach und im Ldg, Vildbiburg, 3 St, von Ampfing. 

Beiifenmüble, Mühle mit 11 €,, im Kant. und in der Pfr, Otterberg, wo— 
von fie 1/2 St, entfernt üft, 

Geiſſgäu, Weiler mit 29. und 11 E,, im Ldg. Weiler und in der Pfr. Schei— 
degg, wovon er 1/2 Gt. entfernt if. 

Geiffing, Beilersmit 49. und 24 E,, in der Pfr, Haslach des Ldg, Traun: 
ftein, wovon er 9/8 St. entfernt iſt. 

Beiifling, Pfarrdorf an der Strafe vor Regensburg nah Straubing, mit 
3 Kirhen, 659. und 373 E., im Ldg. Stadtambof .und Def, Donauftauf, 
1St. von Regensburg, 

Beift (Heiliger), Sierftreut liegende H. mit 63€, in der Pfr. und im 
Log. Regen, wovon jie 1/6 St. entfernt find, 

Geijt (Heilig), ſ. Traunſtein. | 

Geisftall, Einöde im Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 7/4 St. entfernt if. 

Geisſtall, Einöde des Log. Berdtesgaden, wovon fie 3 St. entfernt ift. 

Geistbal, Dorf mit 299., 153€, und 1 Hammerwerke, im Hrſchtg. Winklarn, 
wovon ed 1 St, entfernt ift, 


Geisthalhammer, f. Geisthal, 

Geisweiler auf Roggenbady, adelige Familie, im J. 1790 in den Freiberrn« 
ftand erhoben. | 

Geitau, Gaidau, Dorf in_der Pfr, Ellbach des Log. Miesbach, mit 139. 
und 76€., 412 St. von Miesbah. Dajelbft ift ein Hüttenwerk, weldes 
jährlich 250 Cent. Stabeijen liefert. 

Geitenöd, Einöde mit 7E. in der Pfr. Stubenberg des Log. Simbach, 1/46t, 
von Stubenberg, 

Beitinger, Einöde im Ldg, Moosburg und in der Pfr, Priel, mit 4E., 
2ın St. von Moosburg. 

Geimwagner, Geiwagen, Einöde mit 4E,, in ‘der Pfr, Reit des Log. Sim- 
bad), 1/4 St. von Reit. 


Geizelsberg, Weiler unweit Miltah, im Ldg. Kösting, mit 79. und 48 E. 

er im Walde, Einöde mit 8E., bei Wöckenzell im Hrſchtg. Eich— 

ätt, 

Gelbelfee, Gebelfee, Pfarrdorf im Ldg. und Def. Kipfenberg, wovon es 
ı St, entfernt iſt. Es enthalt 43 9., 208 E., gute Thongruben, Ruinen von 
einem großen Gebaude und altteutihen Grabhügneln in der Nähe, in deren eis 
nem der Pfr, Dr. Mayer in Eihitätt das Skelett und die Geräthidaften 
eines vorgeblihen Druiden entdeckt und befhrichen bat. 

Gelbenholzen, Gelmbolzen, Weiler des Ldg. und der Pfr. Brud, wovon 

er 112 St, entfernt if, Er enthält 9.9. mit 27 €, 

Gelbenmweiden, Einöde mit 5 E,, im Ldg. Eulmbah und in der Pfr. Mem 
gersreutb, bei Forſtlahm gelegen. 

Gelbersdorf, Weiler des Ldg. Moosburg. Er enthält 39H. mit 18 €. und 
1 Filialtirhe der Pfr, Priel, und liegt 2 St. von Moosburg. 

Gelbersdorf, Weiler in der Pfr, Hoffirden des Log, Vilshofen, mit 5 Wohnb,, 
4 Nbg. und 28 E, — en * 

Gelbersriht, Gelpersricht, Weiler mit 6 H. und 33 E., im Ldg. Neu— 
ſtadt an der Waldnab und in der Pfr, Luhe, 21/2 St. von Weiden, auf einer 
Anhöhe liegend, 

Gelbsreuth, Dorf mit 179. und 85 E., im Log. Hollfeld und in der Pfr. 


Wohnfees, auf der Höhe an der Strafe von Hollfeld nad) Thurnau und ASt, 
von Bairenth gelegen, 
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Gelhsheim, Markt im Ldg. und Dek. Röttingen, mit 80 H., 242 E., 1Schloſſe 
und reicher Kapelle, 304 St. von Aub und 2St. von Königshofen. Der Drt 
Pam von den Grafen v. Hohenlohe an den teutfhen Orden. 

Gelder zu Arcen, adelige Familie, feit 1790 gräflich. 

Geldersheim, Pfarrdorf an der Wehrn und von der Straffe von Würzburg 
nah Sachſen durchſchnitten, im Log. Werneck, mit 1799., 974€., einigen 
Juden, dem Sitze eined Defanats ım Bisthume Würzburg, reihem GSpitale, 
1 Mühle und ausgezeihnetem Getreidban, 1&t. von Schweinfurt. Nah Urs 
funden von 804 und 865 war der Ort eine Reichsdomaine. 

Geleinsmübhle, f. Geragmüble. 

rn mit 5 E., in der Pfr. Kirchdorf des Ldg. Waflerburg, 11/268. 
von Haag. 

Gellbhofen, Gelshofen, Weiler im Ldg. Dinkelsbühl und in der Pfr. Obere 
michelbach, mit 99H. und 50 E., 2 174 St. von Dinkelsbühl, 

Gelsmühle, Mühle mit 7 E., im Ldg. Dinkelsbühl und in der Pfr. Ober: 
michelbach, 2 1/4 St. von Dinkelsbühl. u 

et Flüfhen im Ldg. Oberdorf, bei Bieffenhofen in die Wertach 
allend, 

Geltendorf, Pfarrdorf des Log. Brud und Det. Schwabhaufen, mit 749. 
und 460 E., 3&t. von Landsberg. 

Geltenbof, Einöde mit 9E., in der Pfr. Niedervichbah des Ldg. Bildbi- 
burg, 5/4 St. von Wörth. j 

Geltenftätt, Einöde mit 11E., in der Pfr. Reichertsheim des Log. Mühle 
dorf, 112 &t. von Reichertsheim. . 

Geltenfätt, Einöde mit 11 E., in_der Pfr. Reichertöbeim- des Ldg. Waſſer⸗ 
burg, 2St. von Haag. Diefer Ort führt auh den Namen Göltenftätt, 
Gelting, Kirhdorf an der Strafe von Münden nah Schwaben, im Lg. 
Ebersberg, 11NSt. von Parsdorf, Es begreift 29 9., 1 Schloß und 198 €E,, 

welche nah Schwaben gepfarrt find. — 

Gelting, Einöde unweit Ah, mit AE., im Ldg. Vilsbiburg, wovon fie 
7/4 St. entfernt ift. , 

Gelting, Kirhdorf an der Loifah, im Ldg. Wolfratböhaufen. Es enthält 
349. mit 157 E., weldhe zur Pfr. Wolfrathshauſen gehören, wovon es 3/4 Gt. 
entfernt ift. Hier giebt ed gute Viehzucht. 

Beltofing, Kirhdorf des Log. Straubing und der Pfr. Aiterhofen, mit 36 9., 
179 €., 1 Schloffe und Krankenhauſe, 5/4 St. von Straubing. 

Gemahmüble, Einöde an der Gur, mit 9E. und 1 Mühle, in der Pfr, 
Teifendorf des Log. Laufen, 3/A St. von Teifendorf. 

Gemannsberg, Gehmannsberg, Dorf des Ldg. Regen und der Pfr. 
Rinchnach, mit 25H. und 210 E., ISt. von Regen. , { 
Gembahan, Weiler des Ldg. Rofenbeim und der Pfr. Flintsbach. Er enthält 
29H. mi! 17€. und liegt 1St. von Flintsbach. Diejer Drt wird auh Wiefen- 

baujen genannt. , ’ 

Gemblenz, Gemlenz, Weiler mit 59. und 25€., im Ldg. Eulmbah und 
in der Pfr. Lebenthal, wovon er 1N St. entfernt if. , 

Gemein, Einöde mit 7€., bei Krottendorf, im Ldg. Baireutb und im der 
Pfr. Bindioh, 1St. von Baireuth. 

Gemein, B’main, Weiler des Log. Erding und der Pfr. Iſen. Er befteht 
aus 69H. mit 23€. und liegt 2St. von Hobenlinden. 

Gemein, vergl. auch B’main und Ö’mein. , j 

Gemeinbauer, Einöde im Ldg. Eggenfelden, wovon fie 2St. entfernt if. 
Ihre 65€. gehören zur Pfr. Malgersdorf. 

Bemeind, G'meind, Weiler mit 29. und 11 E., in der Pfr. Langdorf des 
Ldg. Erding, 14St. von Langborf, 

Gemeind, Gemeinde, Beiler des Ldg. Mühldorf und der Pfr. St. Veit, 
mit 89H. und 44 E., 12 6t. von Neumarkt. 

®Gemeind’, vergl. auh G'meind. 

Gemeinde (Hinter: und Border:), Weiler mit 89. und 50 €., im Ldg. 
—— ISt. von Neudroſſenfeld, in welches Ptrg. und welche Pfr. er 
gehört. 

Gemeinde, alte, Weiler im Log. Eggenfelden, wovon er 2St. entfernt iſt. 
Er enthält 6 H. mit 30 E., welche zur Pfr, Malgersdorf gehören, 

33 * 
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Gemeinde, neue, Weiler im Ldg. Eggenfelden, wovon er 2St. entfernt if. 
Er enthält 7 H. mit 34 E,, welhe zur Pfr. Malgersdorf gehören. j 

Gemeindebadh, Bah imdg. Friedberg, füdoftlih von Dttmaring entipringend 
und in die Paar fließend. 

Gemeinde-Bahl, Kleiner Bach des Lda. Waldmünden, entftebend um Moders: 
ried und nördlihd von G'münd in die Schwarzach fließend. 

Gemeindebauer, Einöde im Log. Pandau, 

"Gemeindegraben, Bad im Log. Wolfrathshaufen, im Filze bei Babenftuben 
entipringend, durch einen Graben fließend und mit dem Königsdorfer Mühl: 
bache fidy vereinigend. 

Gemeindebäufl, Weiler in der Pfr. Oberhauſen des Log. Eggenfelden, mit 
29. und 16 E., 23/4 St. von Oberhauſen. 

Gemeindehaus, Einode am Mauerner Bahe, im Log. Moosburg, wovon 
fie 3 St. entfernt iſt. 

Gemeindejodel, Einöde im Ldg. Eggenfelden, wovon fie 2 St. entfernt ift. 

Gemeindemüble, Müble mit 3E., ım Log. Neuftadt an der Saale und in 
der Pfr. Niederlauer, 1 St. von Neuftadt. 

Gemeindemüble, Mühle mit AE., im Lig. Neuftadt an der Saale und in 
der Pfr, Heuftreu, 1 St. von Neuftadt. 

—— — Mühle bei Bullenheim, mit 5E., im Hrſchtg. Hohben- 
andsberg. 

Gemeindewies, Einöde des Ldg. Mitterfels und der Pfr. Ratiszell, 172 St. 
von Ratidzel. 

Gemeine, G'main, Weiler des Ldg. Vilshofen und der Pfr. Hoffirden, mit 
29. und 13E., 26&t. von Vilshofen. , 

&emeinfeld, Pfarrdorf im Log. Hofheim und Def. Ebern, mit 60 9., 284 E. 
und 3 Mühlen an der Baunad, 6 St. von Haßfurt. Ehehin fand bier 1 Schloß 
mit Dogtei: Amte. 

Gemeingrumnd, Weiler ded Log. Eggenfelden und der Pfr. Falkenberg, wo— 
von er 1St. entfernt ift. 

Gemeinbäusl, Weiler unweit Thandorf, in der Pfr. St. Mariafirhen des 
Log. Pfarrfirben, mit 29. und 11 E., 1 &t. von St. Mariakirchen. 

Gemeinbäusl, Gemeinerbäusl, Einöde mit 5 E., im kdg. Vohenſtrauß 
und in der Pfr. Neufirhen, wovon fie 1 Gt. entfernt if. 

Gemeinmidl, G'mainmichl, Ginöde mit 4E., in der Pfr. Hörgertshau— 
fen des Log. Moosburg, 1/4 St. von Hörgertöhaufen. 

Gemeinreutb, Weiler mit 99H. und 80 E., im Ldg. Naila und in der Pfr. 
Bernftein, 2 St. von Hof. 

Gemeindried, Weiler mit 39. und 99 E., im Ldg. Vohenſtrauß und 1268. 
von Eslarn entfernt, wohin er eingepfarrt iſt. 

Gemeinwiesd, Einöde der Pfr. Ratiszell, f. Gemeindemies. 

Gemeinwiefe, Weiler im Ldg. Miesbah und in der Pfr. Kirchdorf bei 
Aibling. Er enthalt 4 H. mit 22 €. und liegt 1/8 St. von Kirchdorf. 

Gemels, Einöde mit 9E., im Log. Oberdorf und in der Pfr. Wald, 2 St. 
von Oberdorf. 

Gemlenz, f. Gemblen;. 

Gemling, Weiler mit 39. und WE., im Lg. Kelheim und in der Pfr. 

- Abbah, wovon er 14 St. entfernt ift. 

Gempelmühle, Mühle im Ldg. Baireuth. 

Gempfing, Pfarrdorf des Lig. und Def, Rain, mit 489. und 37€. Es 
liegt am Mühlbache der Fleinen Paar, 114 St. vom Sige des Ldg. entfernt, 
und bat 2 Mahlmüblen, dann nebft der Pfr. Kirche 1 Kapelle. Hier führt 
41 Brüde über den Mühlbach. 

Gemsreut, Einöde im Log. Wafferburg, f. Gänsreut. 

Gemünd, bei Ebern, Weiler mit 59. und 37 E., im Ldg. Ebern’und in der 
Pfr. Zefferndorf, 3ıf2 St. von Bleuffen. 

Gemünd, Dorf im Log. Eihenbad und in ber Pfr. Grafenwöhr, wovon es 
1 &t. entfernt iſt. Dasjelbe liegt in einfamer Waldgegend an der Bereini» 
gung der Ereufien mit dem Thumbache, jährlich der Ueberſchwemmung ausge 
fegt, und umfaßt 149. mit 120 E., 1 Polirbaus, Hammerwerf, 1 Müble an 
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der Haidnab und 1 Schloß des Hrn. v. Thomma. Der Zainbammer liefert 
jabrlih 400 Eentn. Zaineijen und das Blaufeuer 1500 Centn. Robeifen. 

Gemünd, Borftadt von Kelheim, mit 60 H. und 300 E., an der Altmühl. 

Gemünd, Gmünd, Kirddorf im Ldg. Stadtamhof und in der Pfr. Wörth, 
wovon ed 5/4 St. entfernt it. Es enthält 18 9. mit 98€. 

Gcmünd, vergl. auch Gmünd, 

Gemünd, Gcmünda an der Kred, Pfarrdorf am Ausflufe der Kred in 
die Rodach, im Hrſchtg. Tambach, im Bezirke des Log. Ebern und im Det. 
Mihelau, mit 90 9., 520 €., 1 Nebenzollitation, 1 Papiermühle, Schäferei, 
Hopfenbau, Bierbranerei und Branntweinbrennerei, 4St. von Gleuffen, 
auf der GSeitenftraiie von Bamberg nad) Hildburghaufen. Die 55 Katholifen 
dortielbft find nad Autenhaufen gepfarrt. 

Gemünd (Friedrichs-), Dorf im Log. Pleinfeld und in der Pfr. Georg: 
gemünd, mit 40 9., 186 E., mehreren Juden, Papiermüble am Einfluffe der 
franfiihen Retzat in die ſchäbiſche, Tabafsbau, 1 St. von Roth entfernt. 

Semünd (Georges), Pfarrdorf mit 112 9., 5855 €. an der Nednig, der 
Dbern Papiermüble und dem Eijenbammer mit 39., 10€., im 
Ldg. Pleinfeld und Def. Roth, von deffen Sige ed 1St. entfernt iſt. 

Gemünd (Peters:), Kırddorf im Log. Pleinfeld und in der Pfr. Georgsge: 
münd, 26t. von Roth entfernt. Es hat 2 berühmte Papiermühlen an der 
Rednitz, 50 9. und 356 €. 

Gemünda,f Gemünd. 

Gemünden, Landgeriht (Sig in Sachſenheim) und Rentamt im lintermain: 
Kreife, mit 1663 Kam. und 7973 E. auf AD. M. 

Gemünden (Groß- und Kleingemünden), Städthen am rehten Main 
Ufer und am Einfluffe der Saale in den Main (der bier eine merkwürdige 
Krümmung gegen Südweſt madht) und der Sinn in die Saale, im Ldg. und 
Def. Gemünden, (deffen Sik in Karlsbach ift) A St. von Karlftadt. Dasjelbe bat 
234 9. mit 1412 €., unter welden wenige Juden find, 1 ſchöne fteinerne Saalbrüde, 
Gerberei, viele Fiſcher, geſchickte Schiffer und Holzbandler, 1 Mainüberfahrt, 

1Loh- und 2Mablmüblen, mebrere Jahrmärkte, 1 Hall: und Rentamt, Wein: 
Obſt- und Futterbau. In der Näbe. fteben die Ruinen des Bergichloffes 
der ehemal. Ritter v. Scyerenberg, der Grafen v. Rothenfels und der v. Bü: 
ckenbach. Die Stadt fiel im J. 1335 —40 als eröffneted Lehen an Würzburg. 
Der Lachsfang in der Sinn ober Gemünden, wo chebin viele Lachſe, wel— 
de zur Zeit der Leih aus dem Rheine in den Main und in die Quellenbäche 
Lohr, Sinnc. gekommen find, ift jest felten. In den frübern Mainz; 
ihen Verträgen wegen des Floſſens auf der Hafenlohr kamen auch Bedin— 
gungen wegen des Lachsfanges vor. 

Gemündergraben, Müblbah im Hridta. Tambach. 

Gemündmüble, Mühle mit 6E. und 1Delihlag, im Lg. Kemnath, A Gt. 
von Tambach. 

Genderkingen, Pfarrdorf im Ldg. Donauwörth und Def. Wefterndorf, mit 
779. und 3%E., 26t. von Neuburg und auf der Straffe nad) Augsburg 
in fhöniter Ebene, aber auf naffem Boden, der Fieber veranlaßt. 

Gendorf, Dorf des Ldg. Altötting, unmeit Margaretbenberg, mit 129. und 
60 E., 3 &t. von Altötting. 

Genesheim, Genesham, Beiler in der Pfr. Palling des Ldg. Tittmoning. 
Er enthalt 29. mit 12 E. und liegt 3/4 St. von Palling. 

Genfbach, Meiner Bach im Lda. Erding, wo er in das Dorfenflüffhen fällt. 

Gengbam, Gengheim, Weiler des Ldg. Tittmoning und der Pfr, Palling, 
Er zäblt 109. mit 54€. und liegt 1/4 St. von Palling. 

Benbeim, f. Gönbeim, 

Gennah, Pfarrdorf am gleihnamigen Flüfhen, im Ldg. und Def. Schwab» 
münden, mit 329. und 114 €., 2 St. vom Sige des Ldg, entfernt. Der 
Drt gehörte dem Domkapitel zu Augsburg. 

Bennad, Flüſſchen im Log. Schwabmünden, das bei Hiltenfingen in die Wer, 
tach fallt. 


Gennachhauſen, Dorf an der Gennach, mit 12 9. und 43 E., im Ldg, Kaufs 
beuren und in der Pfr. Stettwang, wovon ed 1/2 St. entfernt iſt. 


Ben; mit Sahfendorf, Dorf mit 14 H. und 95 E., im Hrictg. Amorbach. 
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Genzing, Weiler mit 59. und 18€., in der Pfr. Oberbel grirchen des Ldg. 
Mühldorf, 11/2 St. von Ampfing. 

Georg (St.), Kapelle bei Bachhagel, im Ldg. Dillingen. 

Georg (St.), Einöde mit Kapelle und 14E., in der Pfr. Poding des Ldg. 
Griesbah, 18St. von Poding. 

Georg (St.), Pfarrfirhe rechts der weiten Traun, am Steinbade, in der Pfr, 
Ruhpolding des Ldg. Traunftein, wovon fie 3 1/4 St. entfernt ift. 

Georg (St), St. Georgen, Pfarrort des Ldg. Troftderg und des Def, 
Petersfirhen, mit 79. und 48 E., 24 St. von Stein. 

Georg (St.), Kirche rechts der Iſar, im Log. Wolfrathöhaufen, unweit Aſchol— 
dıng, 21/4 St. von Wolfratbshaufen. 

Georgen (St.), Einöde mir 9 E., im Log. Aihah und in der Pfr. Inghau— 
fen, wovon er 1/2 St. entfernt if. BE 

Georgen (St.), Weiler im Ldg. und in der Pfr. Altötting, wovon er 1A 6t. 
entfernt ift. Er enthalt 49. mit 18 €. 

Georgen (St.), Norftadt von Baireutb, f. Baireutb. 
Georgen (St.), Kirhdorf mit 70 9., 1 Müble 3 Mahl:, 1 Del: und 1 Schneid: 
gänge) am Mühlbache und 385 E., im Log. Landsberg, 1/4 St. von Dießen. 
Georgen (St), Irring, Einöde mit 11 €, in dyt Pfr. Teiſendorf des Ldg. 

Laufen, 34St. von Teifendorf, —— 

Georgen (St), Weiler am Sulzbach, im Ldg. Pfarrkirchen und in der Pfr. 
ESS PHASEN, mit 7 9.. 46€, und 1 Kirde, 3%ASt. von St, Johan—⸗ 
niskirchen. 

Georgen (St.), Einöde unweit Unterpeiſſenberg, mit 4 E. und 1Kirche, im 
Ldg. Weilheim, wovon fie 2 1/4 St. entfernt iſt. 

Georgen (St. Neuen), Eijenfteingrube bei Arzberg, im Ldg. Wunfiedel, 
mit 1025 Seideln jäbrliher Ausbeute, Eat , 
Georgenberg, Weiler des Log. Altötting und der Pfr. Pleisfirden, mit 

85., 57 E. und 1 Kirbe, 212 St. vom Altötting. 

Georgenberg, Weiler in der Pfr. Glon des Log. Eberöberg, mit 4 H., 23 €. 
und 1 Filialfirhe, 3 St. von Zorneding. j j 

Georgenberg, Weiler mit 3 9. und 18.E., im Ldg. Kaufbeuern und in der 
Pfr. Untergermaringen,, wovon er 1,4&t. entfernt if, . 

——— (St.), Weiler im Log. und in der Pfr. Mindelheim, mit 3 H. 
und 19 €, 

Georgenberg, Einöde mit 4E., in der Pfr. Ensdorf des Lig. Mühldorf, 
1/4 St. von Ensdorf, 

Georgenberg (St.), Kirche unweit Bachendorf im Ldg, Traunftein, wovon fie 
MSt. entfernt ift. — — 

Georgenberg, Weiler im Ldg. Türkheim und in der Pfr. Sibnach, mit 39H. 
und 17. Er liegt -an der Straffe von Buchloe nah Kaufbeuern, wovon er 
2St. entfernt ift, 5 ; 

Georgenberg, Weiler mit 109., 104€. und 1 Zollftation, im Ldg. Bohen« 
ftrauß und 14 &t. von der Pfr. Neukirchen bei St. Ehriftoph entlegen, wo— 
bin derfelbe gebört. " , 

Georgenbuch, Weiler mit 3 H., 1Kirde und 199., im Ldg. Riedenburg 
und in der Pfr. Eggeröberg, wovon er 1/2 St. entfernt iſt. 

Georgenbag, Weller mit 89H. und 40 E. im Ldg. Herrieden und 12 St. 
öftlih von Arberg gelegen, wohin er in die Pfr. gehört. . _ 
Georgenhof oder Söldenhof, Einöde mit 14 E., im Ldg. und in der Fir, 
Feuchtwang, wovon fie 1&t. entfernt iſt. 
Georgenried, Weiler am Moosbache, in der Pfr. G'mund des Ldg. Mies: 

ba, mit 29., 33€. und 1 Filinlfirhe, 2St. von Tegerniee. 

Georgenfhmwaig, f. Milbertshofen. 28 

Georgenfhwimbadh, Weiler in der Pfr. Frontenhaufen des Ldg. Vilsbiburg, 
wovon er 4St. entfernt if. Er enthält 10 H. mit 45 €. 

Georgenzell, Weiler im Ldg, Vilsbiburg, wovon er ASt, entfernt if. Er 
begreift 59., 27€, und 1 Filialkirche der Pfr. Velden. ’ 

Georgsgemünd, f. Gemünd (Georgs:). 

Georgsgrube, Steinkohlengrube, im Bergamte Kaiferslautern und im Land: 
fommiflariat Eufel, mit 2700 Centnern jährliher Ausbeute. 


Seppenbach, Weiler im Log. Mitterfels, mit 20 €. 
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Geppersdorf, Weiler im Ldg. Hilpoltſtein und in der Pfr. Allersberg, mit 

— und — 3172 = & nr pfr ⸗ 
epping, Weiler des Log. Laufen und der Pfr. Waging. Er enthält 
mit 15 €. und liegt 14 St. von Waging. er ne an 

Gepping, Weiler an der Salach, in der Pfr. Ainring des ds. Laufen, Er 

— 29 de “ und heat rate Teifendorf. - 
erach, Kilialfirhdorf von der . Baunah im Ldg. Bleusdorf, 1172 St. 

* Gr Es ee mit 348 €. ee 
erading, Gerarding, Weiler des Ldg. Altötting und der Pfr. Pleiskir— 

— 4 — 26 Qi N von Altötting. e Une j 
erading, Weiler unmeit Ranfels, in der Pfr, Schöllnach des Lig. Grafenau 
mit 49. und 38 E., 2 St. von Schöllnad. ‘ “ FRE RI EN 

Gerading, Gerbarting, Einöde mit 7€., in der Pfr. Peterskirchen des 

ee Rh — 
erading, Weiler im Ldg. Vilshofen und im Pfr, Bit, Windorf, mit 4 Wohnh., 
4 Nbg. und 30 E., 5/4 St. von Straubing. x Da 

Gerarding, ſ. Gerading. , 

Gerasmühle, Mühle im %dg. Ufenheim und in der Pfr. Simershofen, 28t. 
von Ufenheim. Sie bat 6. und beißt auh Geleinsmühle. 

Geraszell, Weiler mit 69., in der Pfr. Michaelsneufirhen des Ldg. Mit: 
terfels, 1 St. von Michaelöneufirhen. Er wird in Groß: und Kleinge 
raszell eingetbeilt, _ 

Berathefurt, Weiler in der Pfr. Velden des Ldg. Vilsbiburg. Er zählt 39. 
mit 13 E. und liegt 2172 St. von Vilsbiburg. 

Gerathsfurt, Weiler am Binaflüfhen und an der Straffe von Vilsbiburg 
nad Gangkofen, im Log. Viltpiburg. Er zählt 9 9. mit 28 E., welche zur 
Pfr. Binabiburg gehören, und ift 3/4 St. von Binabiburg entfernt. 

Berats, Weiler im Log. Sontbofen und in der Pfr, Burg. Er enthält 79. 
mit 42 €. und ift 5 &t, von Immenſtadt entfernt. 

Geratsberg, Weiler des Log. Altötting und der Pfr. Unterdietfurt, 3 St. 
von Altötting, Er enthält 29. mit 16 €. 

Geratsberg, Beiler mit 39H. und 14 €,, unweit Gebensbach, im Log. Er: 
ding, ASt. von Vilsbiburg. , 

Geratsberg, Dorf im Log. Landau und in der Pfr, Dingolfing, mit 13:9, und 
90 E., 4 St, von Landau und 1/4 Gt. von Dingolfing. | 

Geratsberg bei Mudendorf, Weiler mit 29. und 8E,, im Lg. Pfaffenberg, 

Geratsdorf, Kirchdorf des Log. Eggenfelden und der Pfr, Zeilarn, mit 129. 
und 60 E., 3 St. von Eggenfelden. 

Geratsdorf, Weiler unweit Wolfseck, im Log. Eggenfelden und in der Pfr. 
Dberdietfurt, 2 &t, von Eggenfelden, Er enthält 7 9. mit 44 E. 

Geratshaufen, f. Geretöhaujen. 

Geratsbof, Einöde mit 16°E., im Ldg. Buchloe und in der Pfr. Unterdieffen, 
wovon fie 1/4 St. entfernt iſt. . 
Geratsbof, Weiler mit 79. und 47 E., im Ldg. Neunburg vor dem Walde, 

wovon er 1/2 &t, entfernt it, 

Geratsbofen, Dorf im Log. Wertingen und in der Pfr, Gottmannshofen, 
mit 249. und 121 E., 12 St. von Biberbad. 

Geratshub, Geretshub, Weiler mit 29. und 7€,, in der Pfr. Flofing 
des Log. Mühldorf, wovon er 2St. entfernt if. 

Geratskirchen, ſ. Gehratskirchen. 

Geratspoint, Weiler in der Pfr. Gerzen des Log. Vilsbiburg, wovon er 
3/4 St. entfernt it. Er enthält 59., 24€,, 1 Schloß und den Gig eines 
Prag: 

Geratsried, Weiler im Log. Immenftadt und in der Pfr. Miffen, mit 9 9. 
und 55 E., 31/2 St. vom Sitze des Ldg. entfernt. 

Geratsried, Einöde am Geratsriederbadhe, mit 7 E. im Ldg. Weiler und in 
der Pfr. Miffen, 3/4 St. von Ebrazhofen entfernt, 

Gerau, Einöde mit 7 E., im Log. Gefreed und in der Pfr. Nemmersdorf, 
ı1f2 St. von Berned. 

Gerau, Weiler unweit Kirhham, in der Weihmörting des Ldg. Griesbach, mit 


39. und 15 E., A St. von Weihmörting. 
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Gerau, Weiler unweit Poigham, mit 29. und 30E., im Lig. Griesbach, 
1/4 St. von Karpfheim. . 

Gerauer am Gern, Einode unweit Poding, im Ldg. Griedbah, 13/4 St. 
von Karpfbeim. | 

Gerbah, Gerabach, Kirhdorf am Gerabader Forfte, mit 159. und 44€, 
im Ldg. Pfaffenberg und in der Pfr. Weiten, wovon er 2&t. entfernt ift 

Gerbah, Pfarrdorf im Kant. Rodenbauien und im Def. Kirhbeimbolanden, 
mit ven 2 Schnecbergerböfen, SA Hptg., 81 Nbg. und 338 E., von wel: 
hen die 206 Evangelifhen in die Pfr. St. Alban gehören und 7 Juden find, 
2172 St. von Rodenhaujen. Der Ort gehörte zur chemal. Grafſchaft Falken: 
ftein und ift der Sig eines Bgm. Amted. RR 

Gerbersdorf, ‚Dorf mit 12 9. und 78 E., im Ldg. und in der Pfr. Amberg, 
wovon ed 12.©t. entfernt ift. 

Gerbersdorf, Weiler im Ldg. Heildbrunn und in der Pfr. Merkendorf, mit 
119., 68 €. und 1 Weiber, ASt. von Heildbrunn entfernt. 

®erbersdorf, Weiler mit 3 9. und 3E., im Lg. Weuftadt an der Wald» 
nab und in der Pfr. Windiſch-Eſchenbach, A St. von Weiden. 

Gerbersdorf, Weiler am Sulzbahe, in der Pfr. Uttigbofen des Lda. Pfarr— 
firhen. Er beftebt aus 99., 64 E. und 1 Kirhe, und liegt 312 St. von 
Pfarrkirchen. , 

Gerbertsmühble, Mühle mit 6 E., an der Eljawa im Ldz. Klingenberg und 
in der Markung von Elienfeld. 

Gerbishofen, Weiler mit 39. und 37 €., im Ldg. Buchloe und in der Pfr, 
Dberftoftendorf, wovon er 1f2 St. entfernt ift. 

Gerbihof, Gerbelhof, Einöde bei Bergbaufen, mit AE., im Lg. Abend 
berg, 11/4 St. von Appersdorf entfernt, wobin fie gepfarrt. ift. 

Gerblingsbaufen, Weiler des Log. Wolfratböbaufen und der Pfr. Endel— 
—— mit 6 H., 1 Kapelle und 35 E. 31M St. von Wolfrathshauſen ent— 
ernt. 

Gerbrunn, Pfarreorf im Ldg. Würzburg rechts des Maind und im Del. 
Kisingen, mit 759., 475 E. dem Hofe Giesübel, vielen Weichſeln, Zwetſch— 
gen, Zellernüffen, Kernobſt, Weinbau, Milhverfauf und 4 reihen Wafler> 
quelle, die, mit dem vom Wellenrieder: Hofe fommenden Seebächlein verci- 
nigt, bei Randerdader in den Main fällt. Der Ort, Zä St von Würzburg 
entlegen, ward 1625 von den Grafen von Gajtell an das Fürft-Bisthbum Würze: 
burg verkauft. j 

Gereite, Weiler mit 7 9. und 39 E., im Ldg. Sonthofen und in der Pfr. 
Wertach, 312 St. von Neffelmang. 

Gerer, Einöde unweit Tödtendorf, mit 4 E., im Ldg. Miesbach. 
Gerer, Gerrer, Einöde mit 12E., in der Pfr. Triftern des Ldg. Pfarrkir— 
chen, 1 St. von Triftern. 
Gerermühle, Einöde des Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 5/4 St. entfernt iſt. 
Gerersdorf, Weiler mit 7 9. und 34 E., im Ldg. und in der Pfr. Roding, 

wovon er 11/2 St. entfernt ıft. 

Geretsbaufen, Geratshauſen, Pfarrdorf des Log. Landsberg und bes 
Det. Schwahhaufen, mit 57 H. und 396 E., 21/A6t. von Landsberg. 

Geretsheim, Geretsbam, Weiler in der Pfr. Triftern des Log. Pfarrfirz 
hen, mit 109. und 52 E., 21% St. von Pfarrkirchen. 

Geretsmübhle, Weiler im Ldg. Schmwabah und in der Pfr. Eybah mit 
69. und SOE., 268. von Schwahad. ’ 
Geretsried, Weiler an der Strafe von Wolfrathshauſen nah Innsbruck, in 
der Pfr. Königsdorf des Log. Wolfrathshaufen, wovon er 2 St. entfernt if, 

Er enthält 39., 12€. und 1 Filialkirche. 

Gereut, Weiler mit 29. und 5€., in der Pfr. Eſchelbach des Ldg. Erding, 
12 St. von Eihelbah. Diefer Ort wird auh Kreit genannt. 

Gereut, Dorf in der Pfr. Zentbechbofen des Ldg. Höchſtadt und des Ptrg. 
— — IM St. von Bechhofen. Es begreift 20H., 125 €. und 

apelle. 

Gereuth, Pfarrdorf im Log. und Def. Ebern, mit 25 H.. 190 E., 1 ebemals 
von Greifenklau., nun) v. Hirfh. Schloſſe, Sige des Pirg:, fhönem Garten 
und englifher Anlage, am rechten Ufer der Itz, 1172 6t. von Gleuſſen entfernt. 
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Zur Feier des 25jährigen Jubiläums des Könige Marimilian Joſeph 
1824 bat der Gutsbefiger Jacob v. Hirſch 1000 fl. zur beffern Erziehung chrift: 
licher und —52 Kinder geſtiftet. 

Gereuth, Markung eines eingegangenen Dorfes im Ldg. Geroldshofen, deren 
Beſitzer in Mberfhwarzah wohnen. 

Gereutb, Müble mit 5 E. bei Oberſchwarzach, im Ldg. Geroldshofen. 

Gereuth (Dber:), Dorf mit 12 9. und 90 €., im ®da. Bamberg I. und in 
der Pfr. Frensdorf, 11/2 St. vom Sitze des Ldg. entfernt. 

Gereutb (Unter:), Dorf mit 15 9. und 96€., im Log. Bamberg II. und in 
der Pfr. Frensdorf, 11/2 St. vom Sitze des Ldg. gelegen. 

Gereutb (Hinter: und VBorder:), Dorf mit 25 9. und 142 E., dem Sitze 
ded v. Brand, Pirg., im Ldg. Hollfed, ASt. von Baireuth und im Ahorn» 
tbale gelegen. 

Gergmweis, Dorf und Hofmarf im Log. Landau und in der Pfr. Galgweis, 
mit 55 9., 1 Filialfirhe und 365 @., 1/4 St. von Galgmeis. 

Gerbardsberg, Weiler mit 49. und WE., im Ldg. Sulzbach und in der 
Pfr! Etzelwang, 2172 St. von Sulzbach und 1R St. von Etzelwang. 

Gerbardsbrunn, Dorf mit 38 Hptg., 42 Nbg. 290 E., dem Sitze eines Bam. 
Amts, dem Schaarbofe und 1 Mühle, im Kant. Landitubl und in der Pfr, 
Labach, 11/4 St. vom Gike der legtern und 2St. von Landſtuhl entfernt. 

Gerbardshof, Hof bei Falfenftein, im Kant. Winnweiler. 

Gerbardsbofen, Gerizhofen, Pfarrdorf im Ldg. Meuftadt an der Aifch 
und im Det, Uehlfeld, mit 699., 342 E., 1 Mahl: und Schneidmühle an der 
Aiſch, zwifhen Forit und Dachsbach, 2St. von Neuftadt. Der größte Theil 
des Orts gehörte einft dem Klofter Münchſteinach. 

Gerhardsreuth, Weiler mit 29. und 11E., in der Pfr. Siegsdorf des 
Ldg. Traunftein, wovon er 2 St. entfernt ift. j 

Gerhelm, Weiler mit 39. und 20 E., im Ldg. Herdbrud und in der Pfr. Bel: 
den, 3 St. von Nltenfittenbad, 

Gerbolling, Weiler des Log. Deggendorf und der Pfr. Lalling, 4 St. von 
Deggendorf. Er beiteht aus 79. mit 40 €. 

®erbolz;, f. Görholz. j 

Geringsmühle, Mühle mit 5 €., bei Schwanfeld im Ldg. Werned. , 

Gerihtmaier, Einöde im Ldg. Erding und in der Pfr. Langenpreifing, mit 
6 E., 1172 St. von Moosburg. 

Gerichtsdieners haus im Galgenmoos, Einöde des Ldg. Mühldorf, wovon 
fie 1 ©t. entfernt if. 

Serkweis, f. Gergweis. 

Gerlahsbaufen, Kirchdorf am Main, im Ldg. Dettelbach und in der Pfr. 
Stadtſchwarzach, mit 47 H. 240 €. und Zwetihgenbau, 11/2 St. von Dettels 
bach und 12 St. von Stadtihwarzah. Im J. 918 ertaufhte ed Schwarzad 
vom Bifhof Radolph. Im %.1115. gab ein Graf Heinrih v. Gerlachshauſen 
alle feine Güter diefem Klofter. , , 3 

Derienshnt, Hof mit 6 E., im Rdg. Weihers und in der Nähe deſſen Sites 
gelegen. 

Gerlas, Einöde mit 9 E., im Log. Naila und in der Pfr. Martinsreuth , wo— 
von fie 172 St. entfernt ift. 

Berlaffing, Weiler mit 29. und 2E. unweit Marimilian, im Ldg. Mühl: 
dorf, wovon er 2St. entfernt ift. 

Gerleinsmühle, Mühle mit 9 E. im Ldg. Windsheim und im der Pfr. Burg: 
bernheim, welcher fie ganz nabe liegt. 

Gerlenbofen, Dorf an der Strafe von Ulm nah Memmingen , im Lg. Il⸗ 
fertiffen und Hrſchtg. Weiffenhorn, mit 339. und 148 €., 172 St. von Auf- 
beim entfernt, wohin ed gepfarrt ift. 

Gerlenmühle, Mühle bei Otterberg, im gleihnam. Kantone. 


Gerlesberg, Weiler des Ldg. Paſſau und der Pfr. Tiefenbah, mit 29. und 
12 €, 3A6St. von Tiefenbad. i 

Gerfesberg, Weiler mit 2 Wohnh., A Nbg. und 15 E., in der Pfr. Tiefen 
bach des Log. Bilshofen, wovon er 4 St. entfernt ift. 

Serlesreuth, Weiler unweit Heimprechtsreuth, in der Pfr. Innernzell des 
%dg. Grafenau, mit 49. und 34€,, 3a St. von Innernzell. 
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Gerlhauſen, Kirchdorf des Log. Moosburg und der Pfr, Zolling, 3 St. von 
Moosburg. Es hat 20 H. mit 86 €. , : 

Gerling, Beiler mit 59. und 16E., 3 St. von Ampfing. Er liegt im Um: 
fange der Pfr. Oberbergfirhen des Log. Mühldorf. 

Gerlsbach, f. Geroldsbach. 

Gerlsberg, Weiler mit 4 H., im Ldg. Grafenau, 

Gerlsſtätten, Gerlſtetten, Weiler des Ldg. Pfarrkirchen und der Pfr. 
* Mariakirchen. Er zählt 8H. mit 40 E. und liegt 31M Gt. von Pfarr: 

irchen. 

Germ, Einöde mit 6E€., in der Pfr. Gerzen des Ldg. Bilsbiburg, wovon fie 
5/4 St. entfernt ift, 

Germainbof (St.), Hof bei Weiler im Kant. Bergjabern. 

Germannsberg, Weiler des Lg. Paſſau und der Pfr. Hutthurm, mit 59. 
und 41 E., 4 St. von Paſſau. OR: : 

Germannsberg, Weiler mit 29. und 18 €., unweit Biburg, im Ldg. Gtarn- 
berg, 1 St. von Fürftenfeldbrud. Er gehört in die Pfr. Pfaffenbofen. — 

Germannsdorf, Germersdorf, Dorf im Ldg. Wegiheid, unweit Hutthurm. 
Are 339. mit 180 E., Porzellanerde und 1 M. gl. Namens, 11 St. von 

aſſau. 

Germaringen (Dber-), Pfarrdorf im Log. und Dek. Kaufbeuren, mit 65 9. 
und 285 €, Es liegt an der Strafe von Buchloe nach Kaufbeuren, vom letz— 
tern Orte 5/4 Gt. entfernt. » j , 

Germaringen (Unter:), Pfarrdorf mit 49 9, und 230 E., im Ldg. und 
Det. Kaufbeuren, 1/2 St. von DObergermaringen entfernt und von der Buch— 
loer-Kaufbeurer Straffe durchſchnitten. 

Germering, Kirchdorf ander Straſſe von Fürſtenfeldbruck nach München, 21/2 St. 
von Fürſtenfeldbruck, in der Pfr. Pfaffenhofen des Log. Starnberg. Es ent— 
hält 499. mit 310 E. Im der Nähe iſt ein Wald, Germaringer Hart 
genannt, 

Germering, Weiler des Log. Rofenheim und der Pfr. Pfaffenhofen, mit 79. 
und 37 E. Er liegt 146t. von Pfaffenhofen und 112 St. von Rofenheim. 
Germeringer Moos, Einöde mit 3E,, in der Pfr, Pfaffenhofen des Log. 
Rofenheim , 3/4 St. von Pfaffenhofen. er j 
Germersberg, Dorf im Lda. Lauf und in der Pfr. Kirhröttendad, Es zählt 

239. mit 143 €. und ift 2St. von Gräfenberg entfernt. 

Germerihwang, Germerswang, Kirhdorf und Filial der Pfr. Mammens 
dorf im Ldg. Brud, mit 229. und 92 E., 5/4 Gt. von Fürftenfeldbrud. 

Germerddorf,f. Germannsdorf. 

Germersheim, Kanton im Rheinkreiſe mit 14 Gemeinden und 18,838 €, 

Germersheim, Stadt und Bundesfeftung am Rhein, an der Straffevon Speier 
nad) Rhbeinzabern und am Einfluffe der Queich in den Rhein, 10 St. von Grün» 
ftadt. Sie umfaßt 243 Hptg., 287 Nbg., 2000 E., unter welhen 28 Juden 
find, die Sige eines Path. und evangel. Dekanates, Landkommiſſariats, Fries 
dendgerichts, Rent- und Rbeinichifffahrts : Detroiamtes, 1 Zollitation, 1 Bgm. 
Amts, 1 Pofterpedition, 1 Garnifon, Scifferei, Fiiherei, Getreide, Flachs— 
und Hanfbau, Goldwäſcherei im Rhein, Schiffbrüde über den Rhein und die 
Ruinen des berühmten Schloffes Friedrichsbühl. Hier ftarb der Kaiſer 
Rudolph von Habsburg, dem die Stadt ihr befondered Auffommen zu danken 
bat. In den Böhmifhen Unruhen wurde fie ein Opfer der Uebermacht, und 
im %. 1674 die Feftung von Turenne gefprengt. Die fleinerne Queihbrüde 
bat 14 Fuß Länge. 

Germersheim, Landkomiffariat im Rheinkreife, enthält die Kantone Germers« 
beim und Gandel, mit 44,480 €, 

Germitz, Einöde bei Kalmünz, im Ldg. Burglengenfeld. 

Gern, Pfarrdorf und Hofmark unweit der Rott, in einer angenehmen Lage des 
Ldg. Eggenfelden und im Det. Zimmern, 1/4 St. von Eggenfelden. Es ents 
bält 30 9., 1 freib. von Elofen’fhes Schloß und Ptrg., 240 E., ein zweckmä- 
Biges landwirthſchaftliches Unterrichts » Inftitut, fruchtbaren und gutkulti— 
virten Boden und vorzüglihen Hopfenbau. Das alte Schloß daſelbſt wurde 
im J. 1648 zerftört; das new erbaute niedlihe Schloß fteht auf einem andern 
Kar ald das alte. In Gern wird ein berühmter Garn» und Jahrmarkt ge« 

alten. | 
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Gern, Einöde mit 5E., im Log. Gefrees und in der Pfr. Biſchofsgrün, 3 St. 
von Berned. 

Gern, Einöde am Kaltenflüffhen,, im Ldg. Miesbach, wovon fie 2 ©t. entfernt 
iſt. Sie enthält 4E., welde zur Pfr. Irſchenberg gehören. 

Gern, Einöde am Haimberg, in der Kuratie Frauenried des Ldg. Miesbach, 
7/4 St. von Irſchenberg. , . 

Gern, Einöde mit 7E., in der Pfr. Au bei Gars im Lg. Mühldorf, A St. 
von Ampfing. 

Gern, Weiler des Ldg. Münden und der Pfr. Sendling, mit 7 9. und 64 €., 
5A St. von Münden. 

Gern, Einöde im Ldg. Oberdorf, an der Straffe von da nah Schongau, 1/2 St. 
von Bertholshofen. j , 

Gern, Beiler mit 49H. und 14 €., im Ldg. Pfaffenberg und in der Pfr. Leibl- 
fing, wovon er 1 &t. entfernt ift. 

Gern, Einöde unweit Großhofzhaufen, im Ldg. Rofenheim und in der Pfr, 
Holzhaufen, mit 7 E., 1/4 St. von Holzhaufen. 

Gern, Gebrer, Einöde unweit Roßholjen, mit 8 E,, in 'der Pfr. Rohrdorf 
des Log. Rofenheim, 5/4 St. von Kobrdorf. 

Gern, Beiler mit 29. und 8E., im Log. und in der Pfr. Türfheim. 

Gern, Weiler des en. Bilshofen und der Pfr. Ottersfirhen, 312St. von 
Vilshofen. Er enthält 3 Wohnh., ANEE. und 14€. 

Gern, Einöde finfs des Inns, mit 10E,, in der Pfr. Attel des Log. Waſſer⸗ 
burg, 172 St. von Wafferburg. j , , 
Bern, Dorf unweit Hauzenberg, mit 209. und 141 E., im Ldg. Wegſcheid, 

wovon ed 4St. entfernt ift, 

Gern, vergl. auh Ober- und Untergern, . 

Gernach, Kirhdorf im Log. Volkach und in der Pfr. Heidenfeld, wovon es 
3/4 St. entfernt it. Es bat 549. mit 272 E., Gemeinde: Waldung, Getreid-, 
Zwetihgen: und Weinbau. 

®erneding, Einöde im Ldg. Traunftein, wovon fie 2St. entfernt ift. 

Gernbolz, Wald bei Ebenried, im Log. Rain. 

Gernlinden, Einöde mit 14€, in der Pfr. Mammendorf des Ldg. Brud, 
5/4 St. von Fürftenfeldbrud. . 

Gernshauſen, Weiler in der Pfr. Geroldbah und im Ldg. Schrobenhaufen, 
mit 99. und 81 E., 26t. vom Site des Ldg. entfernt. 

Gerniprinz, Flüſſchen, das aus dem Odenwalde durd das Großherzogtbum 
Hefien in den Untermain Kreis tritt, und ſogleich bei Stoditatt in den Main 
fallt. An der Mündung ift die Winterung für die Afhaffenburger Schiffe, und 
*8 die Gernſprinz führt hier eine ſteinerne Brücke von 120 Fuß Länge mit 
5 Jochen. 

Gernſtall, Dorf mit 129. und 81 E., im Ldg. und in der Pfr. Mindelheim, 
wovon ed 12 &t. entfernt if. . 

Geroda, Pfarrdorf im Det. Waizenbah und im Ldg. Brüdenau, 2St. von 
deſſen Sitze entfernt und rechts der Strafe nah Bilhofsheim gelegen. Es 
umfaßt 91 9., 670 E., mehrere Juden, die Klofenz, Pulver, Ruds, Neu: 
und Oberemühle an der Thulba, über melde bier eine fteinerne Brüde 
führt. Im 3. 1167 hatte das Stift Schlüchtern Befisungen dabier. 

Gerold, Weiler an der Straffe von Partentirhen nah Mittenwald, 2 1/4 St. 
von Partenfirhen und 7/4&t. von Mittenwald, im Ldg. Werdenfeld, Er ent« 
balt 39H. mit 24 E. In der Nähe liegt der Wagenbredfee. 

Geroldsbach, Gerlsbach, Pfarrdorf im Del, Sittenbach und Ldg. Schros 
benhaufen, mit 549., 1 Kapelle und 256€, 3St. vom Gige des fg. 
entfernt. 

Serold sbach, vergl. auh Gerolzbach und Gerolsbach. 

Geroldfee, Weiler mit 1Kirche, 59. und 50 E., im Ldg. Parsberg und in 
der Pfr. Hermannsdorf, wovon er 12 St. entfernt ift. 

Geroldsgrün, Parrrdorf mit 569. und 470E., dem Kaiferbammer, 
1 Mühle mit Schneidegang an der Oelsnitz, oder dem Geroldsgrüner Wafler, 
das bei Steinwiefen in die Rodady fällt, im Ldg. Naila und 1&t. von Ste— 
ben, gegen Kronad bin, gelegen. Der Hodofen liefert jährlich 2200 Eentner 
Roheiſen, und unweit befindet fih im Langenauer Walde der Stahlbrunnen 
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oder das ſogenannte Langenauer Waſſer, deſſen Abfluß die oberhalb des 
öden Schloſſes Bockſtein entſpringende Langenau nebft 2 andern Bächen 
aufnimmt, und in die Rodach fällt. Der Schſeferbruch bei der Dürrenweyde 
liefert jährlich 1398 Centn. Dachſchiefer. Der Ort gebört ind Def. Steben. 

Geroldsgrün (Oberhalb), Weiler mit 69. und 30E., im Ldg. Naila 
und in der Pfr. Geroldsgrün, ASt. von Hof entfernt. . 

Geroldsbanfen (Mieder:), Weiler am Wolnzaher Bahe, unmeit Geifen: 
— — Ldg. Pfaffenhofen des Iſarkreiſes, mit üFilialkirche, 10 H., 60€. 
und 1M. 

Geroldsbauſen (Ober), Pfarrdorf im Log. Pfaffenhofen des Iſarkreiſes 
und im Dek. Geiſenfeld, 212 St. von Pfaffenhofen. Es umfaßt 50 H. mit 

— 248€. und 1 Mühle, und liegt naht dem Wolnzacher Bade. 
Gcroldshbaufen, Dorf im Ldg. Ochſenfurt, Pirg. Albertöhaufen und in der 
Pfr. Ungershaufen, mit 37 9. und 239 E., unter welchen mehrere Juden find, 
ASt. von Ochienfurt und eben fo weit von Würzburg entfernt. Das Julius 
und Bürgerfpital baben Beligungen im Drte, das 1345 von den Grafen 
v. Hobenlobe an Würzburg verkauft wurde. 

Beroldshofen, Fandgeriht und Rentamt im Untermain:Kreife, mit 2551 Fa: 
milten und 11,648 E. auf 312 Q. M. - 

Geroldshofen, Gerolshofen, Gerolzhofen, Stadt auf fhöner Ebene, 
mit den Sigen des Log., Rent: und Forftamts, Phyſikats und Det. gl. Nas 
mens, 3719. und 2120 E. unter welden mebrere Zuden find, 1großen Pfarr: 
firhe mit 2 Thürmen, 1 Todten» Kapelle, 1 reihen Gpitale, 1 Armenbaufe, 
1 Apotheke, 7 Jahr- und alle Donnerstage Wochen =» nebit berübmten Vieh-, 
Schwein, Pflanzen » und Weißfraut- Märkten? ftarfer Ringmauer mit 4 Tho— 
ren, beträchtlicher Trinfwafler-Leitung (vom Lindesbrunnen oberhalb der Lindf: 
müble in die Stadt), Feld», Hopfen: und etwas Weinbau, ftarfer Vichzucht, 
autem Biere, großer Gemeindewaldung, mehrern Weibern, 2 Mühlen in der 
Stadt und 5 Mübfen aufferbalb derſelben, 1 Waienmeifterei, 1 Ziegelhütte 
und 1 Zudenbegräbnißftätte auf der Markung, ASt. von Schweinfurt. Die 
DBizinalitraffe von Schweinfurt nah Nürnberg über Gaftell, von Bamberg, 
Prölsdorf und vom ÖSteigerwalde, machen die Wochenmärfte lebhaft. Die v. 
Fuchs hatten einf ein Burgaut, den Fuchshof dabier. Dem bier anfangenden 
Gteigermwalde legt man die Urfahe bei, daß fih die Gewitter und Hagelmetter 
trennen; daher jagt man auh Geroldshbofenan der Wetter-Scheide. 

Geroldshofer-Gau, eine fruchtbare Ebene. von 6— 7 St. Länge und A—5 
Gt. Breite, gegen Norden und Welten vom Maingrunde, gegen Diten und 
Süden von den Bergfetten des Steigerwaldes begranzt, auf welcher Aderland, 
MWiefen, Weinberge, Obftfelder und Waldftreden abwechſeln. 

Geroldswind, Weiler mit 14 9., 70€. und 1 Filialkirche der Pfr. Pfarrweiſſach, 
im Ldg. Ebern, 3 &t. von defien Sige und 4 St. von Gleuffen entfernt. 

Gerolfing, Pfarrdorf im Det. und Ldg. Ingolftadt, wovon cd 12 St. ent« 
fernt if. Es enthält 102 H. mit 560€. Im %.1546 batte die ſchmalkald. 
aus 80,000 Mann beitebend, zwijchen Gerolfing und Geimersheim ein 

ager, 4 

Gerolfingen, Pfarrdorf im Ldg. und Det. Waflertrüdingen, 61/2 St. von» 
Ansbach entfernt. Es liegt am Heffelberge und zählt 959. mit 435 €., von 
denen die wenigen Katholiken theild nah Haufen, theild nah Wildburgftetten 
zur Kirche geben. 

— Weiler des Log. Griesbach und der Pfr. Tettenweis, mit 6 H. 
und 56 E., 1/2 St. von Tettenweis und 1St. von Karpfheim. 

Gerolsbach, Bach im Ldg. Pfaffenhofen des Iſarkreiſes, entftehend bei Sin» 
genbah, und bei Pfaffenhofen in die Ilm fallend. 

Gerolsheim, Pfarrdorf im Kant. und Def. Frankenthal, wovon ed 21/4 St. 
entfernt ift. Es enthält den Sig eines Bam. Amts, 117 Hptg., 87 Nbg. mit 
750€., von welhen die wenigen Katholiten nah dem 3/4 St. entfernten 
Großkarlenbach geyfarrt find. Wegen Mangeld einer Kirche wird der Gottes— 
dienft im Orte ſelbſt im Gemeindebaufe gehalten. 

Serolzbach, Bad im Hrſchtg. Hohenlandsberg, welder feine Quelle aud dem 
Gerbrunnen auf dem fogenannten Hundert Morgen der Nordbeimer Mar: 
Pung bat, im Markte Nordheim ſich theilt, theild unweit davon in den ſo— 
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genannten Schleifersſtand fließt, theild gegen Norden einen Ausweg nimmt, 
oftlih unterhalb des Ortes mit dem aus dem Schleiferftande abfließenden Ue— 
berwafjer ſich vereinigt und wieder einen Bach bildet, der fih im-Wiefengrunde 
zu Eselbeim in den Mühlbach ergießt. 

Gersbach, Weiler am gleihnamigen Bache, mit 59. und 30E., im Ldg. Heils— 
brunn und in der Pfr. Mittelefhendbah, 212 St. von Heildbrunn. Im J. 
1284 verkaufte Albreht v. Rindsmaul einen Teih in Gerichsbach an 
Eichſtätt. 

Gersbach, Dorf mit 74 Hptg., 24 Nbg., 1035 €. und der Eichelsbacher— 
müble, im Kant. und in der Pfr. Pirmafens, woron ed 1St. entfernt ift. 
Gersberg, Weiler im Log. Altdorf und in der Pfr. Entenberg, 1 &t. von 

Engeltbal. Er zahlt 11 9. mit 60 E. 

Gerdbergerhbof, ſ. Kettersbergerbof. 

Gersbergerbof, Hof bei Miederauerbad, im Kant. Zmweibrüden. 

Gersbronn, Weiler mit 79. und 43 E., in. der Pfr. Sinnbronn und im Ldg. 
Dinkelsbühl, wovon er 1/4 St. entfernt if. 

Gerihheim, Gersheim, Pfarrdorf mit 88 Hptg., 11 Nbg., 622E., unter 
weihen 24 Juden find, und der Bahmühle, im, Kant. Bliestaftel und im 
Def, Zweibrüden, 2172 St. vom Kantongfige. 

Gersdorf, Dorf im Ldg. Altdorf, mit 25 9. und 143 €. Es gehört zur Pfr. 
Entenberg, und ift 11/2 St. von Altdorf entfetnt. 

Gersdorf, Dorf mit 129. und 56 E., in der Pfr. Holzen und im Log. Eberss 
berg, 5/4 St. von Holzen. Diefer Ort bildet mit Weinding ein Ptrg. 

Gersdorf, Kirddorf in der Pfr. Raitenbud) und im Log. Greding, ASt. von 
Eichſtätt. Es entbalt 349. mit 186 €. j 

Gersfeld, Herrihaftsgeriht ded Grafen v. Frobberg, im Bezirke der Ldg. Weis 
bers, Hilderd und Biſchofsheim. 

Gersfeld, Markt mit 1 Pfr. Amte des Det, Hüttenhaufen und 1 Pfr. Kuratie 
des Def. Biſchofsheim, der angenehmite Ort auf der Rhöne, 1,570 Fuß über 
die Mieeresflahe erbaben und 5 St. von Fulda, 2St. von Bilhofsbeim, 4 St, 
von Brüdenau und 6St. von Neuftadt an der Saale entfernt. Er liegt auf 
der ftarf befuchten Strafe, welche die aus Sachſen durch Neuftadt nah Pop: 
penbaufen ziebende Chaufee mit jenen Strafen, die fih in Fulda durchkreuzen, in 
Berbindung fest, und umfaßt 205 9. mit 1594 €., unter welchen viele Juden find, 
3 Schlöſſer mit dem Sitze des gräfl. v. Frohberg'ſchen Hrſchtg., fhönen Garten, 
Monumente in der Kirche, AMablmüblen, 1 Del:, 1 Walt:, 1 Rob: und 1 Schneid- 
müble, berühmte Bierbrauerei, viele Weber und andere Handwerker. Nach 
den eben: Reverfen z. B. vom %. 1780 ward diefer Ort den Herren v. Wei: 
hers ſtäts als Mannleben von a verliehen. 

Gersgragmübhle, Einödmühle mit 8E., in der Pfr. Gunzendorf und im 
Log. Eſchenbach, 1 St. von Gunzendorf. 

GSersheim, ſ. Gerſchheim. 

Serskirche, Einöde mit 6E. im Kant. Blieskaſtel und 11/ASt. von St. Ing: 
bert entfernt, wohin fie gepfarrt ift. 

Bersland, f. Gerſtland. 

Gerspaint f. Gerſtpoint. 

Gerſtenberg, Einöde im Log. Wolfrathshauſen und in der Pfr. Dietramszell, 
mit 4E., 5/4 St. von Dietramszell. * 

Serſtenbergerhof, Hof bei Contwig, im Kant. Zweibrücken. 

Gerſtenbrand, Weiler mit 29. und 12E., in der Pfr. Au des Lig. Mies⸗ 
bach, wovon er 31/%A St. entfernt ift. 

Gerftened, Weiler des Ldg. Fandshut und der Pfr. Adelkofen, mit 29. und 
12 E., 21% St. von Landshut, 

Gerſtenhof, Weiler mit 28: und 13€., im Ldg. Negenftauf und in der Pfr. 
Hainsader, wovon er 3/4 St. entfernt ift. 

Gerftenbofer Bähel, Bah im Log. Pfaffenderg. Er fließt nordweſtlich 
und fallt bei Sandsbach in die große Laber. 

Gerftenmühle, Mühle mit 5 E., bei Motten im Log. Brückenau. 

Gerftetten, Weiler mit 29. und 10 E., im Ldg. Schrobenhaufen und in der 
Pfr. Brunnen, wovon er M St. entfernt ift. 

Serſtetten (Öro$:), Dorf an der Straffe von Laufen nah Galjburg, mit 
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12, meiſtens zerſtr. liegenden H. und 54 E., 7/4 St. von Laufen. Es liegt im 
Log. Laufen und in der Pfr. Salzburghofen. 

Gerjtetten (Klein), Beiler an der Strafe von Laufen nah Salzburg, mit 
= ie E,, in der Pfr. Saljburghofen des Log. Laufen, wovon er 7/4 St. 
entfernt ift, 

Gerſtham, Weiler im Ldg. Moosburg. 

Gerftbofen, Pfarrdorf am Lech und an der Straffe von Augsburg nah Dil: 
fingen, im Log. Gögaingen und Arhidiafonat des Bistbums Augsburg, mit 
105 9., 628 €. und 1 Kapelle, 5/4 St. von Oberhaufen entfernt. 

Gerftinger, Einöde des Lg. Berdtesgaden, wovon fie 21/4 St. entfernt if. 

Gerſtland, Weiler in der Pfr. Ebratshofen und im Ldg. Weiler, mit 59. 
und 28. Er liegt am Mühlbache und ift 2 St. vom Sitze des Log. entfernt. 

Gerftland, Einöde mit 6E., im Ldg. Roſenheim und in der Pfr. Rohrdorf, 
wovon fie 11/2 St. entfernt ift. . 

Gerſtloh, Gerftlobe, Weiler unweit Thanham, in der Pfr. Köftlarn des 
Ldg. Griesbah, mit 29. und 12 €., 12 St. von Köftlarn und 212 Gt. von 
Karpfheim. 

Gerſtpoint, Gerdpaint, 14 zerftreut liegende H. mit 68 E., im Pdg. Lau— 
fen und in der Pfr. Salzburghofen , 3/4 St. von Salzburghofen. 

Gerftreith, Einöde im Log. Berchtesgaden, wovon fie 2 ©t. entfernt ift. 

Gerfttruben, Weiler in der Pfr. Oberftdorf des Log. Sonthofen, mit 10 9. 
und A7E., 7&t. von Immenſtadt. 

Gersweiler, Gerftweiler, Dorf mit 435 €., im Kant. Rodenbaujen *und 
in den Pfr. Finkenbach und Dtterberg, mit Finkenbach eine Gemeinde bildend, 
3/4 St. von Dtterberg und 7 St. von Saiferslautern. 

Gersmweilerbof, Hof bei Erlenbadh, im Kant. Candel. . 

Gertruden: Brunnen, Quelle bei Waldzell, nahe an einer Kapelle im Hrſchtg. 
Rothenfels. 

Gerumpel, Einöde mit 5E., im Ldg. Kronach und in der Pfr. Lahm, 1/4 St. 
von Heſſelbach, in welche Gemeinde fie gehört. 

Germwallner, f. Gerwald, Germalden. . 

Gerwald, Gerwalden, Germwallner (Auffer:), Einöde mit 13€., in 
der Pfr, Münchheim des Log. Simbah, 2 St. von Braunau. 

Germwald, Gerwalden, Öerwallner (Inner:), Einöde mit 9 E., in der 
Pfr. Münchheim des Lg. Simbach, 2 St. von Braunau, 

Gerwiz, Weiler im Ldg. Gräfenberg. j 

Gerzen, Pfarrdorf an der großen Bild, im Log. Vilsbiburg und Def. Dins 
girns- Es enthalt 649. mit 278 E., 1 Ptrg. und 1 Schloß des Freib. von 

ieregg. Diefer Ort ift im 3.1597 durch Kauf an die freih. von Viereggi— 
fhe Familie gefommen. 

Gerzen, Einode mit 3 E,, in der Pfr. Floffing des Ldg. Mühldorf, 12 St. 
von Floſſing. , 

Gerzen, Einöde unweit Holzbaufen, mit 5E., in ber Pfr. Holzhauſen des 
Ldg. Vilsbiburg, wovon fie 2St. entfernt ift. 

Gerzjenberg, Weiler unweit Holzbaufen, mit 29. und 8 E., im Ldg. Bild« 
biburg, wovon er 2 St. entfernt iſt. 

Geſchaid (Grof:-), Dorf im Ldg. Erlangen und in der Pfr. Beerbach, 2 St. 
von Erlangen. Es enthält 1 0. Welfer. Schloß, Ptrg. und 299. mit 128 €. 

Gefhaid (Klein), Dorf auf einer Anhöhe mit 249., 115 E., im Ldg. Er: 
langen und in der Pfr. Beerbah, 2 St. von Erlangen. 

Seſcheibte Buhen, Einöde im Ldg. Roding. 

Geſchick Gottes, Eifenfteingrube am Steinberg, im Ldg. und Bergamte Wun— 
fiedel, mit jährl. Ausbeute von 375 Seideln Eifen. 

Geihloffene Geſellſchaft, Eifenfteingrube unterhalb Arzberg im Log. 
und Bergamt Wunfiedel, in welcher jährlih 1100 Seideln Eifen gewonnen 
werden. 

Geſchwand, Dorf mit 199. und 140 E., im Ldg. Pottenftein und in der 
Pfr. Obertrupbah, 1 St. von Leupoldftein, 

Geihwand, vergl. G'ſchwand. 

Geſchwend, Weiler mit 5€., im £dg. Kronach und in der Pfr. Lahm, 21/2 St. 
von Kronach. Er enthält 69. mit 40 €. und 1 Filialfirdye. , 
Geſchwend, Weiler mit 69., und 63€,, in der Pfr, Stiefenpofen und im 

Ldg. Weiler, 1/2 St. von Ebrazhofen. 
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Geſchwend, vergl. S’fhwend, 

Geſchwöllhof, Sihmöllhof, Weiler am G'ſchwöll- oder Perlbache, mit 29. 

| ee a im Hrihtg. Worth, ı/2 St. von Regenftauf entfernt, wohin er 
gepfarrt ift. 

Geſchwöllhof, Einöde am Geſchwöll- oder Perfenbahe, mit 5E., im Hrſchtg. 
und in der Pfr, Wörth, wovon fie 1/2 St. entfernt ift. 

Geſchwöllmühle, Mühle mit 1 Schneidgange am Perl» oder Geſchwöllbache, 
* —— Wörth und in der Pfr. Regenſtauf, wovon fie 11/2 St. ent— 

ernt ift. 

Geſee (Klein), Dorf mit 259. und 196 E., im Ldg. Pottenftein und in der 
Pfr. Obertrupbah, 2 St. von Leupoldſtein. 

Gefees, Pfarrdorf am Funkenbache, mit 479., 320 €; und der Thalmühle, 
im ?dg. und Det. Baireuth, 11/4 St. von deren Sige entfernt, und unweit 
des Kulm: oder —— gelegen. Die Pfarrkirche iſt eine der älteſten im 
Bezirke und war vor der Reformation eine ſtark beſuchte Wallfahrt. 

Geſees, Weiler mit 10 H. und 70 E., im Ldg. Gefrees und in der Pfr. Bent, 
1/4 St. von Berned. 

Geſees, vergl. auh Gſäß. , 

Gefellenmüble, Einödmühle am Ndelmannfteinerbahe, bei Altentbann, im 
Hrſchtg. Wörth, . , 

Gefellihaft, vergnügte, Eifenfteingrube oberhalb Arzberg, im Ldg. und 
Bergamte Wunfiedel, mit 280 Seideln jahrl. Ausbeute, 

Gejelsberg, Einöde mit 5E., im Ldg. Pfaffenderg, 3/4 St. von der Pfr. 
Pfeffenhauſen, wohin fie gebört. 

Gesprait, Einöde an der Strafe von Ebersberg nad Grafing, in der Pfr, 

und im Log. Eberdberg, mit 5 ©, 1/46t. von Ebersberg. 

Gefpring, eine nie gefrierende ftarfe Quelle am Fuße des Steigbergs, Bei 
Oberſchwarzach; fie treibt gleich bei ihrem Urfprunge eine Mühle, und fällt, 
von mehrern Bächen verftärkt, unter dem Namen Schwarzadh in den Main. 

Beijelberg (Hinter), Einöde mit 6E,, in der Pfr. Petting des Ldg. Lau— 
fen, 2St. von Waging. ‚ 

Geſſelberg (Porder:), Einöde mit 5 E,, in der Pfr. Petting des Ldg. Lau- 
fen, 2St. von Waging. 

Geſſeltshauſen, Kirhdorf und Filial der Pfr. Gemertöhaufen im Ldg. Frei— 
fing, mit 16 9. und 86 E., 1St. von Unterbrud. 

Geſſenbach (Dber:), Dorf des Ldg. Deggendorf und der Pfr. Kirchdorf, mit 
20 9. und 82 E., 1&t. von Kirchdorf. 

Geſſenbach (Unter-), Dorf in der Pfr. Kirchdorf des Lg. Deggendorf, mit - 
139. und 102E., 1St. von Kirchdorf, 

Geſſenberg, Weiler des Ldg. Laufen und der Pfr. Waging, mit 39. und 
16 E., 12 6&t. von Waging. Der Drt enthält überdieß 1 freih. v. Auer'ſches 
Schloß und 1 große Meierei, 

Seſſenbergerhof, Hof bei Kollweiler, im Kant. Wolfftein. 

Geſſendorf, Weiler mit 59., 23 E. und 1 Filialkirche der. Pfr, Vilsheim im 
Log. Landshut, 1/2 St. von Vilsheim. 

Seſſenhart, Weiler an der Sur, in der Pfr. Ainring und im Ldg. Laufen. 
Er liegt 2St. von Teifendorf und enthält 39. mit 11 €. 

Beffenhaufen, Dorf am öftlihen Ufer des Tahenfeed, in der Pfr. Tengling 
un im Log. Tittmoning. Es zählt 16H. mit 97 E. und liegt 1126. von 

aging. 

Geffenreuth, Einöde unweit Zenting, in ber Pfr. Schöllnach des Log. Gras 
fenau, mit 12 E., 21/72 St. von Schollnad. 

Geffertshaufen, auh DObergeffertshaufen, Pfarrborf an ber Zufam, 
im Def. Kirhheim und im Ldg. Urdberg, mit 76 9. und 392 E. 212 6t. vom 
Sitze des Ldg. entfernt. 

Geffertshbaufen, auh Untergeffertshaufen, Dorf an der Neufnach, im 
Ldg. Böggingen und in der Pfr. Dietlirh, mit 46 H. und 235 E., 26t. von 
Dintelfcherben. 

Befflau am Walde, Pfarrdorf im Log. und Def, Leutershauſen, mit 50 9. 
und 273€, 2 St. von Rothenburg. 
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Geffling, f. Gösling. 

Geiimannszell, Dorf in der Pfr. Kirhenroth des Log. Mitterfeld. Es ent- 
balt 129. und 1 Mahlmühle am Abfluffe eines Weibers, und iſt 5A SL. von 
Kirchenroth entfernt. , 

Geifmannszell, Weiler in der Pfr. Kirhenrotb des Log. Straubing, 
31N26t. von Straubing. 

Beiinah, Weiler in der Pfr. Seebach des »Ldg. Deggendorf, wovon er 
21 St. entfernt ift. Er beitebt aus 79. mit 64 €. 

Geftraz, Weiler an der oberen Argen, mit 1 Pfarrfirhe im Log. und Def. 
Weiler, 119. und 42 E., 21/46t. vom Sitze des Lg. entfernt. 

Geſtütt, Weiler im Log. Straubing. 

Getzelberg, Einöde des Log. Vilshofen. a 

Gegersdorf, Gegendorf, Weiler des Ldg. Palau und der Pfr. Neukirchen 
vorm Walde, mit 39. und 27 E., 11N6t. von Paffau. 

Getzing, Weiler des Log. Paſſau und der Pfr. Tiefendah, mit 79. und 
42 E., 1M St. von Tiefenbad). dr 
Beudenreutb, Geutenrotb, Kirchdorf im Log. und in der Pfr. Weiffmain, 
mit 329. und 179 E., 26t. von Thurnau. Die Kirhe daſelbſt wurde im 

%. 1686 erbaut. 

Geudenreutb, oder Geutenreuthb, Name einer chemal. berjogl. Me: 
ran’ihen Herrihaft, welche gegen Abtretung eines Theiled von dem Nord: 
walde im J. 1017 an Bamberg kam. Diejelbe begriff die ehemal. Bamberg. 
Aemter Stadtfteinah und Endenreuth, das Pirg. Heinersreutb und einen 

, Theil des Log. Naila. 

Beudifh, Einöde im Ldg. Tegernfee, unweit Wiefen, mit 6 €. 

Geuſche, Einode mit 4E., in der Pfr. Tengling des Log. Tittmoning, 1St. 
von Tengling. 

Geujer, Weiler an der Oftfeite einer gleihnamigen Bergfpige, mit 109. 
—* J E., im Ldg. Kronach und in der Pfr, Wallenfels, 21/2St. von 

ronach. 

Geusmanns, Geusmannsdorf, Weiler im Ldg. Pottenſtein und in der 
Pfr. Elbersberg, 2St. von Pegnitz. Er enthält 49H. mit 23 €. 

Geußfeld, Kirchdorf mit 55 9. und 374€., dem Baldihwinderbofe, 
Arbeiten im Walde, Holz-, Kohlen: und Viehhandel, im Ebrahsarunde des 
2dg. Geroljbofen und in der Pfr. Unterſteinbach, vom festeren Orte 1 St. 
und von Ebrach 2St. entfernt. Nah dem Tode des Grafen Voit wurden 
deſſen Gerihtöholden dafelbft der Familie v. Widder gegeben. j 

Geutersberg, Einöde mit 3 E., im Log. Lichtenfels und in der Pfr. Ißling, 
11/4 St. von Zettlig. ! 

Geyer, Geier, Einöde mit 3E., im Ldg. Mühldorf und in der Pfr. Floſ— 
fing, wovon fie 1 St. entfernt ift. 

Geyer, Weiler mit 39. und 6E., in der Pfr. Mettenheim des Log. Mühl: 
dorf, 12 St. von Mettenheim. ; 

Geyer, Einöde mit 6E., in der Pfr. Poftmünfter des Ldg. Pfarrfirden, 
5,4&t. von Poſtmünſter. 

Geverekd, Einöde mit 2E., in der Pfr. Höfelmang des Lg. Troftberg, 
5/74 St. von Frabertsheim. 

Geyerbof, Weiler des Log. Palau und der Pfr. Neukirhen vorm Walde, 
mit 15€. und 29., 11M6t. von Paſſau. 

Geyermühle, Weiler im Log. Paffau und in der Pfr. Neufirhen vorm 
Walde, mit 4 H., 1 Kapelle und 20 E., 2St. von Palau. — 

Geyern, Weiler mit 49H. und 27 E. in der Pfr. Velden des Ldg. Vilsbiburg, 
11/2 St. von Belden. , ! 

Gevern, Einöde an der Urſchlauer Achen, mit 11 E., in der Pfr. Ruhpolding 
des Log. Traunftein, wovon fie 4 St. entfernt iſt. j 

Geymühle, Mühle bei Oberhatzkofen, mit 4E., im Ldg. Pfaffenberg. Gie 
bat einen Mablgang und ift 21/2 St. von Neumarkt entfernt. . 

G'fährt, Einöde mıt AE,, im Log. Kempten und in der Pfr. Martinszell, 
312 St. von Kempten. 

S’fäll, Einöde mit SE., im Ldg. Immenftadbt und in der Pfr. Staufen, wo» 
von fie 1St. entfernt iſt. i 

G'fäll, Weiler mit 99H. und 45 E., im 2dg, Obergüngburg und ın der Pfr. 
Ebersberg, wovon er 3/4 St, entfernt if. Bräit 
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S'fällbach, Feines Gewäfler im Ldg. Erding, mit dem Dorfenflüffhen ſich ver- 
einigend. 

G’fällgraben, Bad im Ldg. Schongau, welcher in das Ahflüffchen fällt. 

G'fällmühle, Mühle an der Iller, mit 7E., ım Log. Grönenbad und in der 
Pfr. Dietmannsried, wovon fie 1/4 St. entfernt if. 

S’fällmüble, Mühle mit 6E., im Ldg. Obergüngburg und in der Pfr. Ebert» 
bad), wovon fie 3/4 St. entfernt it. 

G'fall, Einöde unweit Kiefersfelden, mit 17 E., im Log. Rofenheim und in 
der Pfr. Audorf, 31/2 ©t. von Fiihbad. 

S’fangen, Weiler mit 29. und 12E., im Ldg. und in der Pfr. Regenftauf, 
wovon er 1 St. entfernt ift. 

G'feichtet, Weiler in der Pfr. Attenfirhen und im Log. Moosburg. Er zählt 
39. mit 14€. und liegt 3% St. von Attenfirhen. Derjelbe führt auch den Nas 
men im Holzbaufl oder Holzhäuſer. i 

G'fereth, Weiler des Log. Kösting und der Pfr. Moßbah, mit 29. und 
19 E., 1726. von Moßbach. 

B’ferret, Dorf mit 189. und 100 E., unweit Altenmarkt, im Ldg. Paffau. 

G’ferret, G'furchet, Weiler des Log. Pfarrfirden und der Pfr. St. Johan 
niefirden, mit 39. und 15€., 7/4 St. von Gt. Johannisfirden. 

G'ferreith, G'föret, Einöde mit 6 E,, in der Pfr. Pahling des Ldg. Cham, 
moron fie 23/4 St. entfernt if. 

G'fiechten bei Ludefing, Einöde in der Pfr. Tauffirhen des Ldg. Eggenfelden, 
1 St. von Eggenfelden. _ 

G'fiechten bei Gern, Einöde im Log. Eggenfelden, wovon fie 12 St. entfernt iſt. 

G’fretet, Weiler mit 29. und 8E., in der Pfr. Kirchberg des Lig. Regen, 
1St. von Kirchberg. - j 

Gibbacht, Weiler bei Heilinghaufen, mit 4H., 20€., und 1 Potafchenfiederei, 
im Ldg. Regenitauf und in der Pfr. Püllnhofen, wovon er 1St. entfernt ift. 

Gibelsöd, Weiler in der Pfr. Oberhauſen des Log. Landau, mit 29. und 
9 E., 174 St. von Oberhauſen. 

Biking, Biebing, Pfarrdorf im Def. und Log. Dahau, mit 239, und 
147 E., 5/4 St. von Unterbrud. Dafelbft ift der Sig eines Ptrg. 

Gibitz, Weiler unweit Grünberg, mit 29. und 12E., im Ldg. Moosburg, 
Er gehört in die’ Pfr. Rudeltshauſen, wovon er 1 St. entfernt tft. 

Bibigenhäusl, Einöde mit 13 E., im Hrſchtg. Ebnat und in der Pfr. Pubs 
(enreutb, wovon fie 1 St. entfernt ift. 

Gibigenbof, Einöde mit 8E., im Ldg. Altdorf und in der Pfr, Altentbann, 
2St. von Feucht. 

Sibitzenhof, Dorf mit = 180 E. und 1Schloſſe, im Log. Nürnberg und 
in der Pfr. Goftenhof, 1/2 St. von Nürnberg. 

Bibigmoos, Gubitzenmoos, Weiler mit 3 9. und 10 E., im Ldg. Baireuth 
und in der Pfr. Miftelgau, 21/2 St. von Baireuth. 

Sichenbach, Hof mit 39. und 13E., im Ldg. Brüdenau, zur Gemeinde 
Dablerda gehörig. 

Gichenbach, Giegenbach, Dorf mit 249. und 245 E. im Ldg. Weiberd und 
inder Pfr. Schmalenau, wovon ed 3/4 St. entfernt ift. Der Ort bildet mit Alten 
feld undnod 16 einzelnen, an der Schmalenau zerftreuten Höfen, eine Gemeinde. 

Gickelberg, f. Bigelberg, Giglberg. 

®idelbaufen, Dorf mit 189., 90 €. und 1 Weiber, im Log. Rothenburg 
und in der Pfr. Ohrenbach, 2 St. von Rothenburg. 

Bidelbof, Giglhof, Einöde unmeit Rudertshauſen, mit 7E., im 2bg. 
Pfaffenhofen des Iſarkreiſes, 31fa St. von Pfaffenbofen. 

Sickenried, Biedenried, Weiler des Ldg. Viehtah und der Pfr. Ruh— 
mannsfelden, mit 9 9. und 60 E., 3 St. von Viechtach. 

Bidenberg, Weiler mit 29. und 10 E., int Ldg. Deggendorf. 

Giebelſtadt, Kirhdorf im Ldg. Ochſenfurt und in den Pfr. Ingolftadt und 
Herchsheim, mit 128 9. und 600 E., unter welchen viele Juden, 3 Schlöffern 
woron 2 der Familie v. Zobel mit dem Sitze eined Ptrg, gebören, und gus 
tem Feldbau, 2 St. von Ochſenfurt. Heinrih Wolf Geier v. Giebelitadt, 1685 
in den Reichgrafenftand erhoben, vermachte durch Teftament feine Güter der 
Krone Preußen, welche fie an Ansbach überließ, 

Gieding, Weiler im Hrihtg. Prien und in den Pfr. Fraßdorf und Prien, 
26t. von Weißheim. Er umfaßt 7 H. mit 44€, 
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Giech, von, adeliges Geſchlecht, im J. 1695 in den Grafenſtand erhoben. Das— 
ſelbe theilte ſich ehemals in die Linien zu Thurnau und Buchau; jene iſt aber 
im J. 1731 erloſchen, und ſeit dieſer Zeit find beide Herrſchaften vereinigt. 
Auſſer denſelben und den darin liegenden Allodialgütern beſitzt dieſes gräfli— 
che Eye auch die Herrihaft Wiefenfeld, auf dem Gebirge. Die Refidenz ift 
zu Thurnan. 

Giech, Bergichloß mit berrliher Ausfiht, größtentheils Ruine der im Bauern— 
friege 1525 zerftörten Burg der Herzoge von Meran, welche nah dem Erlöfchen 
derfelben im 14. Jahrh. an Bamberg fam, mit 1 Familie und ſchöner Eifterne, 
im Ldg. und in der Pfr. Scheßlitz, 12 St. vom Sitze derjelben entfernt. 
Die Ueberreite der Burg wurden in der neueften Zeit an den Grafen Gich 
zu Thurnau verkauft. In der Gegend findet man isländifhes Moos, Bau: 
fteine, Belemniten, Terebratuliten, Dftraciten ıc. und alte Grabbügel, welche 
der Dechant Haas zu Scheplig aufihlichen und eine Beihreibung des Fun— 
des druden ließ. Gonft war am Abhange ded Berges, wo gutes Quellwaſ— 
—— — ein Füllengarten, In der Nabe ſteht die Kirche Gügel, 

üge 


ſ. 

Giech, Straſſgiech, Pfarrdorf an der Straſſe von Bamberg nach Baireuth, 
im Ldg. und Def, Scheßlitz, wovon ed 3/4 St. entfernt iſt. Es bat 36 H. 
mit 221. und 1 fteinerne Brüde von 15 Fuß Länge. Die Pfr. dajelbit wurde 
errichtet im 3. 1791, und die Pfarrfirbe im 3.1738 erbaut. 

Giecherbachshöfe, Höfe mit 29. und 16 E., im Log. Weibers und in der 
Pfr. Schmalenau, wovon fie 1268. entfernt find. Diefelben kamen durd den 
Bertrag vom 3. 1816 mit Defterreih von Fulda an Bayern. 

Gichfröttendorf, Kirhdorf in der Pfr. und im Ldg. MWeiffmain, mit 
189., 80 €. und 1 Schloffe, 21/4 St. von Zettliß entfernt. Der Ort ift ein 
ehemals Kloſter-Langheim'ſches Rittergut, worüber die freih. v. Guttenberg 
zu Kirchlautern Lehenträger find, Hier wurden neuerer Zeit viele Dedungen 
urbar gemacht. 

Giedel, Einöde mit 7E,, in der Pfr. Triftern des Log. Pfarrfirhen, 112 Gt. 
von Triftern. 

Giedels, Weiler im Fda. Sonthofen und in der Pfr. Maiſelſtein, mit 10 9, 
und 56 E., 2St. von Maiſelſtein. 

Gieffen, Weiler mit 89. und 36€. bei Kiefenholz, im Hrſchtg. Wörth. 

Gieges- oder Lohmühle, f. Gaibach. 

Gielhaus, Einöde mit 4E., im Log. Mitterfels. — 

Gielöd, Weiler mit 2H. und 9 E., in der Pfr. Reiſchach des Ldg. Altötting, 
1/4 St. von Reiſchach. 

Giererhäusl, Einöde mit 2H., in der Pfr. Hirſchhorn des Ldg. Eggenfel— 
den, 3f4-5t. von Hirſchhorn. 

Gierlaſshof, Gierleshof, Weiler unweit Rogalfing im Ldg. Eggenfelden, 
mit 39. und 15 €. j 
Gierling, Weiler mit 29. und 13 €,, in der Pfr. Kay des Ldg. Tittmoning, 

wovon er 2St. entfernt tft. 

Biersdorf, Dorf in der Pfr. Kreienfeiboldsdorf ded Log. Bilsbiburg, mit 
149. und 45 E., 1St. von Bildbiburg. 

Giersdorf(Klein:), Weiler bei Cinmus mit 3 9., 1 Schloffe und 17 E., 
im Ldg. Kelheim und in der Pfr. Saal, wovon er 11/468. entfernt if; Eine 
Brüde führt bier über den Fekinger-Bach. 

Giesbach, Bach, welcher am Fuße eined Berges unmeit Ettal durd ein düſte— 
res romantisches Thal berausftürzt und die Eigenfhaft hat, daß er alle Kör: 
per, welche einige Zeit darin liegen, mit einer Kalkrinde überzieht. 

©iefe, von, freiberrlihe Familie, 

Giefeltshaufen, Kirhdorf mit 209., 1 Schlofe, der Weihermühle und 
J ne Log. Pfaffenderg und 1/4 St. von Rottenburg, wohin es einge- 
pfarrt iſt. 

Gieſenau, Einöde bei Gnade, im Ldg. Ingolſtadt. 

Gieſenbach, Weiler des dag. Freiſing und der Pfr. Kranzberg, wovon er 
1/2 St. entfernt if. Er enthält 11 9. mit 76 €, 

Biefenberg, Beiler mit 7 9. und 63€., im Ldg. Weiler und in der Pfr. 
Röthenbach, wovon er 1/2 St, entfernt ift. 
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Biefenburg, Weiler im Ldg. Shwabmünden und in: der Pfr. Untermeitin. 
gen, mit 8 9. und 34 €., 1 St. vom Sitze des Log. entfernt. 

Giefener, Giefner, Einöde am Ueberſeebache, bei leberfee, im Ldg. Traun, 
ftein, wohin fie J1/4 St. entfernt ift. 

Giejering, Weiler mit 5 9. und 24E,, in den Pfr. Sfen und Mitbach des 
Log. Erding, 1St. von Iſen. 

Giesgraben, Bach, nördlich bei Volkersdorf, Ldg. Heilsbronn, entſtehend, 
und daſelbſt in den Ichgraben mündend, nachdem er den Erlgraben 
verſchlungen hat. 

Biefing (Ober), Kirchdorf auf dem rechten Siarufer, in der Pfr. Au bei 
Münden und im og. Münden, mit 144 9., 1886 €. und 1 Erpof. der Pr, 
Pe liegt. 12 St. von Münden. Hier beſteht 1 Zuckerfabrik aus Run. 
elrüben. 

Giejing (Unter:), Dorf auf dem rechten Sfarufer, im der Pfr. Au bei Mün 
hen und im Log. Münden. Es zählt 56 9., 472€. und eine Srrenanftaft, 
deiien Gebäude, aufgeführt im 3. 1770, ebemals für die Aufnabme Pranfer 
Leute vom Hofe beftimmt war. 

Gieſſen, Giefjenmüble, Einödmühle in der Pfr. Floſſing des Ppg. Mühl: 
dorf, mit 29. und 14€, 1 St. von Mühldorf. 

Gieſſen (Ober.), Weiler in der Pfr. Stein und im Log. Immenftadt, mit 
22 und 26€., an der Straffe von Kempten nad) Jmmenjtadt, 1m St. von 

tein. 

Siefien (Unter:), Weiler mit 49. und 24 E., in der Pfr. Martinszell und 
im Log. Immenftadt, am der Fler und Strafe von Immenjtadt nad) Kemp⸗ 

ten, 11/4©t. von Martinszell, 

Sieſſenagu, ſ. Giefenau. 

Gieſſenbach, Bach, unweit Ettal im Lg. Werdenfels über ein ſteiles bobes 
Gebirge, Die Noth genannt, berabfallend, bei anbaltendem Regen ſtark an 
fhwellend und dann eine fhöne Gasfade bildend. 

sun, Einöde des Log. Pfaffenhofen im Siarfreife, 534St. von Pörn⸗ 
ach entfernt. 

— Weiler in der Pfr. Gotteszell und im Lds. Viechtach, ſ. Giſſ⸗ 
ube 


Bieifbof, Biffhof, KSiſſhot.. 

Gießhügel oder Giegübel,- Weiler mit 49., 32 €., guter Defonomie, 
Obſtz- Klee» und Weinbaue, im Log. Würzburg rechts des Maine und in 
der Pfr. Gerbrunn, wovon er 3/4 ©t. entfernt if. Gin Hof, der Mönche 
bof, gebört dem Auguftiner » Slofter, ein anderer der Univerfität zu MWürzs 
burg, und der dritte, vormald Domfapitelifd), dem Aerar. Im 3.1824 that 
dortjelbft ein Wolkenbruch großen Schaden. 

GSieſſübel, Weiler mit 5 9. und 20 E., in der Pfr. Petting des Ldg. Lau 
fen, wovon er 2&t. entfernt ift. h 

Gieffübel, 5 zerftreut liegende 9. mit 49 E., im der Pfr. Hauzenberg des 
Ldg. Wegiheid, 1&t. von Hauzenberg, 

Bieftling (Hintern- und Vordern:), Weiler des Ldg. Saufen und der 
Pir. Teifendorf, mit 29. und 12 €., 5A St. von Teifendorf. 

Öiffen, f. Gieffen, 

Gifthat, Weiler unweit Pauluszell, mit 5 H:, 32€, und 1 Filialkirche der 
Pfr. Velden, im Log. Vilsbiburg, 1St. von Velden. 

Gigel, Einöde links des Inns, mit 3E., in der Pfr. Gars des Log, Waſſer⸗ 
burg, 2St. von Haag. 

Sigelberg, Einöde nächſt dem Iſenflüſſchen, mit 5E., in der Pfr. Grüntegern⸗ 
badı und im Ldg, Erding, 5&t. von Haag. | 

Öigelberg, Weiler des Ldg. Cham und der Pfr, Schorndorf, wovon er 1St. 
entfernt ift, | | 

Gigelberg, Einöde mit 7 @., in der Pfr, Unterdietfurt des Log, Eggenfelden, 
wovon fie 126. entfernt ift. j 

Bigelberg, Weiler des Ldg. Eggenfelden, wovon ‚er 36t. entfernt ift, Er 
enthält 39. mit 13 E,, welhe zur Pfr, Zeilarn gehören, 

Gigelberg, Einöde des Log. und der Pfr, Eggenfelden, wovon fie 1126, 
entfernt iſt. 24* 
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Gigelberg, Gickelberg, Einöde mit 8E., in der Pfr. Wambach des Ldg. 

— 1 — von Wambach und — St. von Landshut. 
igelberg, Weiler mit 29. und 12E. Er gehört zur Pfr. Iſen des Lg, 
Erding und liegt 112 St. von Hohenlinden, — 

—— Einöde der Pfr. Oberhauſen des Log. Landau, 12St. von Ober- 
haufen. 

Gigelberg, Weiler links der Straſſe von Münden nad Rofenheim, in der 
Pfr. Feldlirhen des Ldg. Miesbach. Er enthält 29. mit 14 E., und liegt 
12 ©t. von nut z 

Bigelberg, Einöde mit 6E., in der Pfr. Neufirhen des Log. Miesbach, 
346t. von Neukirchen, . a 

Grigelberg, Einöde in der Pfr. Schwarzach des Ldg. Mitterfels, mit 5 €, 
5&t. von Straubing. 

Gigelberg, Einöde im Ldg. Moosburg, wovon fie 21/2 St. entfernt ift. 

Gigelberg, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Niedertauffirhen des Log. Mühl— 
dorf, 11 St. von Neumarft. | 

Gigelberg, Einöde unmeit Thambach des Ldg. Mühldorf. Gie enthält 7 E. 
und liegt 3St. von Neumarkt, 

Gigelberg, Einöde mit 7E., in der Pfr. Hütting und im Ldg. Neuburg, 

— von u — 6 
igelberg, Gigelsberg, Weiler mit 89. und 40 E., im Ldg. Pfaffenhofen 
des Kegenfreifes und 1/4St. von Kaftl entfernt. —— 

Gigelberg, Weiler des Log. Tegernſee und der Pfr. Miesbach, mit 4H. und 
21 E. Er liegt nächſt der Mangfall und ift 1St. von Miesbad) entfernt.i 

Bigelberg, Kinöde mit 5€., in der Pfr. Vilslern des Log. Vilsbiburg, 
1fı St. von Bilslern. k Yauf € 

Gigelberg, Einöde unweit Pauluszel, mit AE., in der Pr. Velden d 

—— — 12St. = Velden. HM ” 
igelberg, Einöde unmeit Gebensbah, mit 4 E., in der Pfr. Belden des 
Log. Vilsbiburg, 1St. von Velden. ” : 

Gigelberg, Einöde mit 4E., in der Pfr. Gerzen des Ldg Vilsbiburg, wo— 
von fie 3/4 St. entfernt til. Sie liegt an der großen Bils. 

Bigelberg, Einöde mit SE., in der Pfr. Dietelsfirhen des Ldg. Vilsbiburg, 
3/4 &t. von Dieteldfirden. , 

Gigelberg, Einöde mit 7E., in der Pfr, Kirchdorf des Log. Waſſerburg, 
1St. von Steinhöring. 

Gigelberg, Ginöde rechts der Straſſe von Steinhöring nah Waflerburg, 
unweit Oberſteppach, mit 5&., im Ldg. Waſſerburg, woron fie 2St. entfernt 
it. Inder Naͤhe iſt ein Meiner Gee. 

Gigelberg, Einöde mit 8 E., in der Pfr. St. Wolfgang des Lg. Waflerburg, 
1 St. von Haag. _ 

Sigelberg, Weiler in der Pfr. Pfaffing des Lg. Wafferburg, Er liegt 
rechts der Strafe von Gteinhöring nah Waflerburg, 1St. von Steinböring, 
und enthalt 39. mit 15 €. z 

Gigelmiern, Weiler des Ldg. Bilshofen und der Pfr. Holzkirhen, mit 
5 Wohnh., ANOg. und 37 E., 172 6t. von Holzfirdhen. Der Ort führt aud 
den Namen Giglmahre. 

Gigelöd, Einöde unweit Thambad des Ldg. Mühldorf, mit 7E., 26t. von 
Meumarft, 

Gigelöd, Weiler im Ldg. Mühldorf und in der Pfr. Niedertauffirhen, 2 St: 
von Neumarkt. Er beftebt aus 29. mit 12€, i 

—— Einöde in der Pfr. Grafling des Ldg. Deggendorf, 12 St. von 

rafling. 

Gigering, Einöde unweit Thann, im Lg. Eggenfelden, wovon fie 3 St. ent 
fernt iſt. Sie enthält 3€. 

Gigersreutb, Einöde mit 7 E., in. der Pfr. Oberhaufen des Ldg. Landau, 
1/4 St. von Oberhaufen. 

Giggenbach, oder Mandelhof, Weiler unweit Forſt, im Ldg. Weilheim. 
Er umfaßt 39. mit 24€. 

Giggenhbaufen, Gickenhauſen, Kirhdorf an der Straffe von Unterbruck 
nah Zreifing, in der Pfr. Maffenhaufen und im Ldg. Freifing, 7/%St, von 
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Unterbrud und 2 St. von Freifing. Es enthält 359. mit 151 E. In der 
Nabe breitet fih ein Moos aus, welches von diefem Orte feinen Namen bat, 

Bigginger, Einöde nahft der Strafe von Münden nah Schwaben „ 7/4 St, 
von Parsdorf, im Log. Eberöberg. Gie enthält 7E., welche nah Schwaben 
gepfarrt find. . i | 

Giggler, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Biernbach des Log. Pfarrfirhen, mo» 
von fie 3&t. entfernt ift, . 

Gigaling, Weiler mit 59. und 25 E., im Ldg. Pfaffenhofen des RegenPreifes, 
3&t. von Kaftl. 

Gigling, Weiler des Log. Burghbaufen und der Pfr. Feihten. Er enthält 

29. mit 17€. und liegt 41/2 St. von Burghauſen. 

Gigling, Weiler mit 29. und 12€,, im Ldg. Rofenheim, unweit Hochſtätt, 
234 St. von NRofenheim, 

Gigling, Weiler im Log. Troftberg, ASt, von Stein. Er zählt 39H. mit 
15 E., welde zur Pfr. Kienberg gebören, 

Siglizhof, Finöde bei Dalladenried, im Ldg. Burglengenfeld. 

Bilhing, Pfarrdorf im Log. Starnberg und im Def. Münden, 2St. von 
Fürſtenfeldbruck. Es umfaßt 779. und 375€. 

Mus: Einöde der Pfr. Emering des Log. Ebersberg, mit AE., 1M26t. von 

mering. 

Sun: Einöde mit 5E., in der Pfr. Vildlern des Log. Vilsbiburg, 1St. von 

ilslern. 

Bilgen (St.), oder St. Aegid, auch Gillahof, Einöde an der Abens, mit 
10 €. und 1 Kapelle, im Lig. und in der Pfr. Abensberg, wovon fie 1/4 ©t. 
entfernt ift. 

Bilgen (St.), Weiler zwiſchen Gilhing und Oberpfaffenhofen, mit 39., 1 fir: 
he und 34 E., im Ldg. Starnberg, 212 St. von Fürftenfeldbrud. 

Gilgen (St.), Weiler mit 29. und 16€,, im Ldg. Stadtambof, 1 St. von 
der Pfr. Langenerling, wohin er gebört. 

Gilgenbauer, Einöde unweit Kirhbübl, mit 10 C., im Ldg. Tölz, 

Gilgenhof, Weiler an der far, in der Pfr. Lengaried des Log. Tölz, wo— 
von er 23/4 St. entfernt ift, Er entbält AH. mit 33 €, 

Billing, Sierling, Weiler an der Strafe von Münden nad Salzburg, in 

der Er MUS, des Ldg. Laufen, U2 St. von Petting. Er enthält 29. 
mit 11€, 

Billing, Weiler des Log. Kökting und der Pfr. Kamerau, Er begreift 29. 
mit 12E., und ift 1/4 St. von Kamerau entfernt. 

Billifau, Einöde bei Gerabab, mit 7E. im Ldg. Pfaffenberg und in der Pfr. 
Hoffirben , wovon fie 1 St. entfernt if. 

Gillisberg, Weiler des Log. Kösting und der Pfr, KRamerau, mit 79. und 
40 E., 1/4 St. von Kamerau. 

Gillöd, Einöde im Ldg. Pfarrkirchen. 

Bilmbof, Einöde bei Schorndorf, im Log. Cham, wovon fie2 1/4 St. entfernt iſt. 

Gilnhub, Gillnhub, Einöde mit 4E., in der Pfr, Steinkirchen des Ldg. 
Erding, 2ä St. von Steinkirchen. 

Gilsauhäufl, Einöde mit 2E., in der Pfr. Eyberg und im Ldg. Eggenfelden, 
1/2 St. von Epberg. 

Gilshof, Azeritreut liegende H. mit 20€., in der Pfr. Eyberg des Log. Eg— 
genfelden, 1/2 St. von Evberg. 

GSimbsbach, Dorf im Kant. Landitubl und in der Pfr. Remigiberg, mit 
28 Hptg., 24 Nbg., 185 E. und der Shrefmühle, 11m St. von Cuſel. 

Gimenhbaufen, Weiler bei Füdenbaufen, im Log. Landsberg, mit 79. und 
45 E., 46t. von Pandöberg und 212 St. von Dießen, 

®imerding, f. Öinerting. 

®iming,f. Sinning. 

Gimmeldingen, Pfarrdorf im Kant. und Def. Neuftadt, mit Lobloch eine 
Gemeinde bildend, 3/4 St. von Neuftadt. Dasfelbe entbält den Gig eines 
Bam. Amts, 219 Hptg., 311 Nbg., 1696 E., mit der Thal» und Wiejen 
müble, Hildenbrandsed, Williberdsed, 1 Ziegelhütte und gutem 
Beinbaue. 
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Gimpel, Gimpelöd, auf der Stadelöd, Einöde im Log. Griesbach, 5A St. 
von Malching. Sie enthält 5E., welche nah Rotthalmünſter gepfarrt find. 
Gimpel, Einode bei Buchbach, mit 6E., im Log. Mühldorf, 4St. von Ampfing. 
Gimpel, Bimpeln, Einöde mit 5 E., in der Pfr. Köftlarn und im Log. Sim: 

> bad, AINSt. von Braunau. Ä 
—— Einöde bei Lohmühle, im Log. Mühldorf, wovon fie St. 
entfernt iſt. 
lte, Mühle mit 4 E., bei Bullenheim, im Hrſchtg. Hohen» 
andeberg. 
Gimperbaufen, Pfarrdorf an der Laber, mit 449. und 235 E., im Lg. 
Niedenbhrg und Def, Berding, nicht weit von Premerzbofen entfernt. 
Gimpertshauſen, oder Gumpertshauſen, Weiler mit 49. und 20 €., 
im Log. Feuchtwang und in der Pfr. Aurah, 1 St. von Feuchtwang. 
Gimplarn, Weiler des Ldg. Griesbah und der Pfr. Engertsheim, mit 29. 
und 23 E., 5/4 St. von Engertsheim. 
mine) ng, Kirchdorf mit 339. und 185 E., im Log. Parsberg, 2St. von Neu: 
markt. 
Gindelbah,f. Sündelbad. 
Gindelfofen, Gindfifofen, Gingelkofen, Weiler des da. Landshut 
und der Pfr, Altheim. Er entbalt 109. mit 56€. und liegt 3/4&t. von 
Altheim und 2 1/4 St. von Landebut. 
Bindelfofen, Weiler im Log. Sandau, mit 39. und 13 E., welche nad dem 
1/2 St. davon entfernten Frontenbaujen gepfarrt find. 
Gindering, Gündering, Weiler des %dg. Altötting und der Pfr. Pleiskir- 
hen, 2188. von Altötting. Er zäblt 79. mit 43€. 
Gindering, vergl. auch Gintering. 
Binding, Einöde von Gotzing, mit 4E., in der Pfr. Ofterwarngau des 
Log. Miesbach, 1St. von Hfterwarngat. 
®inerting, Ginnerding, Gimerding, Weiler des Hridtg. Prien und 
der Pfr. Kraßdorf, mit 89. und 40 E., 3 1726t. von Rojenbeim. 
®ingelkfofen, Gündelkofen, Weiler des Ldg. Ebersberg und der Pfr, 
Grafing, mit 29. und 17 E., 146t. von Örafina. 
©ingelfofen, Gündelfofen, Pfarrdorf des Ldg. Landshut, mit 28 9., 
129€. und dem Sitze des gleihnamigen Def. im Erzbisthbume Münden - Freis 
fing, 2 1f46t. von Landshut. 
Gingelfofer Au, Gündelfofer Au, 12 zerfir. liegende H. mit 86 E., in 
der Pfr. Gingelfofen des Log. Landshut, wovon fie 2St. entfernt find, 
Bingbarting, Weiler des Log. Pafau und der Pfr. Thurmannsbang, woron 
er 10St. entfernt if. Er enthält 10 9. mit 51 €. 
Gingfofen, Dorf am Eialfurter Bade, mit 209., 105 €. und 1 Ziegelhütte, 
im Ldg. Pfaffenberg, 1/86t. von Hainsbah entlegen, wohin derjelbe ge» 
pfarrt iſt. 
Eu manıe, Einöde des Log. Kögting und ber Pfr. Lam, 1/86t. von 
am. 
®innbam, Ginnheim, Weiler mit 29. und 14€., in der Pfr. Triftern _ 
des Log. Pfarrfirdhen, wovon er 2St. entfernt if. 
®innbart, Gienbart, Weiler mit 59. und 25 E., im Ldg. Pfaffenberg 
und in der Pfr. Hoffirhen, wovon er 112 St. entfernt ift. 
Sinning, Weiler mit 29. und 18E., in der Pfr. Rattenfirhen des Ldg. 
Mühldorf, 3St. von Ampfing. j . 
Ginolfs, Dorf mit 1 Wallfabrtsfirhe in der Pfr. Weißbah und im Ldg. 
Biihofsheim, mit 68 9., 306 E., 2 Mühlen an der Schonder, 2 fteinernen 
Brüden, Zwillihbandel, Potafchenfiederei und welſchen Nüffen, 3St. von 
ladungen und eben ſoweit von Meuftadt an der Saale entfernt. In der 
dähe befindet fih das fteinerne Haus. nr j 
Binjelsried, Weiler des Log. Regen und der Pfr. Bifhofsmais, mit 59. 
und 49€,, 11R6t. von Regen. ; 
Binsham, Dorf am Moosbahe in der Pfr, Kirhdorf des Ldg. Miesbach, 
1/2 St. von Kirhdorf. Es zählt 18 9. mit 5 €. _ 
®insheim, von, adelige Familie, 1740 in den Freiherrnftand erhoben. 
®insweiler, Dorf mit 37 Hntg., 7Nbg., 240 E., dem Naumbergerbof, 
1 Mahl: und Delmühfe, im Kant. Lautereden und in der Pfr. Reipoltsfirhen, 
1/2 St. von Reipoftöfirhen und 3St. von Euiel entfernt. 
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Sintering, Gindering, Weiler am Binaflüfhen, unweit Dirnaich, i 
5 Vilsbiburg. Er enthält 5H. mit 35 €. und liegt 1861. — hen 
ofen. 

Be der ar. Neukirchen im Ldg. Altötting, 
inze er:), Einöde mit 6E., unweit Engelöberg, im 2 ötti 

aut — ift. s 8. Im Lds. Altötting, 
injelbeim, eiler des Log. Tittmoning und der Pfr. SHeilie- i 
79. und 42 E., 3 126. von Tittmoning. Pfr. Heilige Kreuz, mit 

Ginzesberg, Weiler mit 34 €., im Ldg. Wegſcheid. 

Ginzfofen, Günzkofen, Ginstofen, Weiler des Ldg. Mühldorf, wovon 
er 7/4 St. entfernt ift. Er, begreift 49. mit 25€. 

ee r Bipäserf: — 
ipfmehring, Weiler des Log. Waſſerburg und der Pfr. Mehring, mi 
und 21 E., 5/46t. von Hang. u —— 

Gipsberg, Einöde mit 7E., in der Pfr. Neſſelbach des Ldg. Vilshofen, 1/2 St. 
von Neſſelbach. Diejer Ort wird auch Gipfelsberg genannt. 

Gipsbütte, Gipsmühle, Einöde mit 5E., im Log. Rothenburg und in 
der Stadtpfarrei zum heil. Geift daſelbſt, nahe bei Rothenburg. 

Gipshbütte, f. auch Gypsbütte. 

Sipsmühle, Einöde mit 6E., im Ldg. Dinkelsbühl und in der Pfr. Sinn. 

du nicht — * — © 
ipsmühle, Einöte am Lech, unweit Birfland, im Log, ongau, i 
von Schongau, mit AG. BEN 10208 

Gipsmühle, Gypsmühle am Bellatbahe, füdlih 1©t. von Schwangau, im 
Log. Schongau. 

erg Mühle mit 5E., im Ldg. Kronach, 1/4 St. von Kronach ent- 
ernt. 

Sipsmühle, Cinöbmühle unweit Wegfheid, am Schwarzendadhe, im Lg. 
Tölz, wovon fie 312 St. entfernt iſt. 

Gipsmühle, Einodmühle am Schwarzenbad, im Log. Töl;, wovon fie ASt. 
entfernt ift. 

Gipsmüble, f. auh Gypsmühle. 

Gipsftadel, Einöde am Bellatbahe, 1St. füdlih von Schwangau, im Ldg, 
Schongau. Ss 
Girl, an der Gemein, Einöde mit 9 E., in der Pfr, Mehring des Ldg. 

Waſſerburg, 1 St. von Rechtmehring. 

SGirlhaus, Einöde unweit Prünft, im Ldg. Mitterfeld. Sie enthält 5E€. 

Girnig, Weiler mit 29. und 8 E., im Ldg. Burglengenfeld und in der Pfr. 
Dietldorf, wovon er 1/2 St. entfernt ift. 

Girnig, Weiler im Ldg. Neunburg vor dem Walde. 

Girftbeim, Girſtham, Weiler mit 39. und 12E., unweit Schaghofen im 
Log. Landshut, wovon er 3 St. entfernt ift. 

Girftling, Weiler mit 29. und 11 E,, im Pfr. Bit. Neukirchen und im Ldg. 
Saufen, 172 St. von Neukirchen. 

Gisübel, Einode bei Schilwigried, im Lda. Ingofftadt. 

tt Meiler mit 29. und 10E,, im Log. Kronah, wovon er 1St. ent- 
ernt iſt. 

SGi, Weiler mit 29. und 8E., im Log. Miesbah und in der Pfr. Ellbach, 
412 St. von Miesbad. j 

Gißhof, Weiler des Log. Miedbah, wovon er 1 St. entfernt if. Er begreift 
29H. mit 16 E., welhe zur Pfr. Miesbach gehören. 

Gißmuͤhle, Einöde an der Alz, unweit Engelöberg, im Ldg. Troftberg. Gie 
entbalt 9 E. und liegt ASt. von Stein. 

Siſſübel, Einöde des Log. Kempten, wovon fie 1&t. entfernt if.  - 

SGiſſübel, Weiler im Log. Landsberg, unweit Eching, mit 29. und 14 €. 

Siſſühbel, Einöde mit 7 E., im Ldg, Neuburg und in der Pfr. Hütting, wo— 
von fie 12 St. entfernt iſt. 

Siſſübel, Gißhiebel, Weiler des Ldg. Viechtach und der Pfr. Gotteszell, 
mit 39. und BE., 4St. von Viechtach. 

Siffübel, Einöde mit 5 E., in der Pfr. Babensheim des Log. Waflerburg, 
wovon fie 5y4 St. entfernt iſt. 

Gitelberg, Einöde mit 6E., im Pfr. Bit. Mettenhaufen des Ldg. Landau, 
1 St. von Malgersdorf. 
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Gittelberger, Einöde des Ldg. Altötting und ber Pfr, Unterneufirdhen, mit 
| ‚ 172 St. von Unterneufirden. 

Gittenbach, Weiler des Ldg. Pfaffenhofen im Iſarkreiſe, mit 8H., 61 €. und 
1 Filialkirche, 112 St. von Pfaffenhofen. 

Gittensdorf, Weiler des Log. Mitterfeld und der Pfr. Loigendorf, mit 99. 
und 45€., 1/46&t. von Loitzendorf. 

Bittersbad, Einöde mit 9E,, in der Pfr. Weſterholzhauſen des Log. Dachau, 
2St. von Schwahhaufen. 

Gitting, Gütting, Dorf an ber großen Laber und an der Strafe von 
Pfeffenbaufen nah Schierling, unweit Lanquaid, im Ldg. Pfaffenbera, mit , 
249., 1Mahl:, Del: und Sägmühle, und 1Brüde über die Faber. Dieſer « 
Drt ift im 30 jährigen Kriege durch die Schweden abgebrannt. Er ift von Pfaf 
fenberg 31/2 St. entfernt. i 

Gitzelhof, Einöde in der Pfr. Oberdietfurt des Ldg. Eagenfelden, 36t. von 
Egaenfelden. Der Ort führt au den Namen Günzelbof. 

3 Einöde im Log. Eggenfelden, wovon fie 3St. entfernt if. Gie 
zählt 7E. 

Gitzenweiler, Einöde im Ldg. Lindau, bei Oberreithenau gelegen. 

Gitzenweiler, Einöde mit 5 E., im Ldg. Kempten und in der Pfr. St. Lorenz. 

©lanzberger Bach, Bach im Hrihtg. Thurnau. 

Gläsberg, oder Rothkreuzberg, Berg bei Wipfeld im Ldg. Werne, feit 
1813 Louiſenburg genannt. 

Gläſel, Einöde mit 5E., bei Martinsreutb im Ldg. Hof. ö 

®laffenberg, Dorf mit 149., 70€. und 1 Müble, im Ldg. Regenftauf, 

- 1MSt. von der Pfr. Kirchberg entfernt, wohin dasſelbe gehört . 
Glaisbühl, oder Scharteinsgarten, Weiler mit 89H. und 37E., im Ldg. 
Nürnberg und in der Pfr. St. Peter dafelbft, 172 St. von Nürnberg. 

Blaishbammer, Dorf im Ldg. Nürnberg und in der Pfr. Mögelsdorf, mit 
17 9., 110 E., Spiegelfabrit und 1 Schloffe, dem Sitze des v. Königsthaler. 
Ptrg., 1St. von Nürnberg. Die 14 Kathol. dafelbft gebören in die Fath. Pfr. 
zu Nürnberg. , j 

Glaizendorf, Gleugendorf, Weiler mit 119., 1 Kirhe und 60E., im 
der Pfr. Großhaslach und im Ldg. Ansbach, wovon er 2&t. entfernt if. 

Glan, Fluß, welcher einen Theil der Gränze zwiſchen Nbeinbayern und dem 
Großberzogtbume Miederrbein bildet, entipringt in dem Hoderberg bei Wald— 
mobr, und fällt nah manderlei Krümmungen in die Nabe, nahdem er unter 
andern den Katzenbach, Schwarzbach, Maulsbach, Morbadh und Rei— 
chenbach aufgenommen bat. , i j 

Glaned, Weiler unmeit Heilig: Kreuz, im Ldg. Tittmoning, mit 29. und 
9E., 312 St. von Tittmoning. 

Glas im Reit, Einöde mit 11 E., in der Pfr. Pfaffenhofen des Log. Rofen- 
beim, 1 St. von Pfaffenhofen. 

Glasbach, Einöde mit 8E., im Ldg. Kronach und in der Pfr. Steinberg, wo- 
von er 1/4 St. entfernt ift. | z 

Glasberg, Weiler in der Pfr. Hafelbady des Log. Mitterfeld. Er enthält 29. 
mit 16€. und ift 5 St. von Straubing entfernt. 

Glasberg, Weiler mit 29. und 7 E., in der Pfr. Gars des Lg, Waſſerburg, 
7f4 St. von Haag, 

Glaſel, Einöde mit 3 E., in. der Pfr. Mehring des Log. Waflerburg, 3/4 Gt. 
von Rechtmehring. 

Glaſenfeld, aub Glashofen, Weiler mit 39., dem Eihenförfter-Hofe 
und 15€, im Hridhtg. Kreuzwertheim und in der Pfr. Effelbah, wovon er 
3/4 St. entfernt if. 

Glafenmühle, Mühle mit 5€@., im Ldg. Gefrees und in der Pfr. Bifchofs- 
grün, wovon fie 1A St. entfernt if. 

©lafer, Einöde des Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 5/4 St. entfernt ift. 

Ölafer vom Rbain, Einöde mit 7E., in der Pfr. Oberwarngau des Ldg. 
Miesbach, 3/4 St. von Oberwarngau. 

©lafern, Dorf im Log. Kemnath und in ber Pfr. Preſſath, mit 129. und 
84 E., den Einöden Kriegshut, Pirnerbäusl und Ziegelhütte, 2 St. 
von Preffath. * 
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Glaferfhmaig, Einöde an der Amper, in der Pfr. und im Ldg. Moosburg. 
Sie enthalt 2E. und liegt 3/8 St. von Moosburg. 

Glasfabrid, Weilemmit 39H. und 20E., im Log. Regenftauf und in der Pfr, 
Irlbach, wovon er 1St. entfernt ift. 

Glashauſen, Weiler des Fdg. Deggendorf und der Pfr. Grattersborf, mit 
2 Wohnh., 5 Nbg. und 11 E., A St. von Vilshofen. 

Glashof, Einöde mit 3E. im Log. Lindau und in der Pfr. Oberreithnau, mo» 
von fie 12 St. entfernt ift. 

Glashofen, Weiler im Ldg. und in der Pfr. Feuchtwang, mit 79H. und 43€, 
ır2 St. von Feuchtwang. 

Glashütte, Kirhdorf in der Pfr. Neunfirhen und im Ldg. Baireuth, mit 
> — E. und 1Schloſſe, einſt Eigenthum der v. Lüſchwitz, 3 St. von 
zaireuth. 

Glashütte, an der Ripach bes Ldg. Biſchofsheim und im Salzforſte, beſtand 
ſchon 1570, iſt aber nun eingegangen. 

Glashütte (Marientbaler), bei St. Ingbert, Weiler mit 45 E., im Kant. 
Bliesfaftel, 1 St. von St. Ingbert, wohin er gepfarrt ift. 

Glashütte (Sulzbaher), Weiler bei St. Ingbert, mit 60€, im Kant. 
Blieskaſtel, woron er 1 St. entfernt ift. 

- Glashütte (Ait-), Kirhdorf mit WH., 230€. und Berfertigung bölzerner 
Maaren, im Log. Brüdenau und in der Pfr. Motten, 2 St. vom Sitze des 
Ldg. entfernt. 

Glashütte (Meu:), Dorf an der Pleinen Sinn, mit 179., 77€. und Ber 
fertigung böfzerner Waaren, im Ldg. Brüdenau und in der Pfr. Motten, 
21/4 St. vom Gige des Ldg. entfernt. 

Glashütte (alte), Einöde bei Dürkpeim, im gleihnamig. Kantone. 

Glashütte bei Gemünden, Einöde zwiſchen der Sinn und Saale, mit 1 Ola» 
ihleife, 1825 errichtet. s 

Glashütte bei Sparbrod, Einöde mit 7 E., im Hrſchtg. und in der Pfr. 
Gersfeld, woron fie 1 St. entfernt ift, 

Glashütte, Pofhinger (neue PBofhinger, auh untere Hütte), 
.. mit 39. und 1 Glashütte, im Klingendbrunner Walde, im Log. Gras 
enau. 

Glashütte, Höfhen bei Kaiferslautern, im gleihnam. Kantone. , 

Glashütte (alte), Weiler mit 29. und 10 E., im Ldg. Kempten und in der 
Di enden, wovon er 1/2 St. entfernt if. Der Ort ift fürftl. Waldburgs 

eiliſch. 

Glashütte, Dorf des Ldg. Mitterfels und der Pfr. Engelmar, wovon es 
1,2 St. entfernt iſt. Es enthalt 149. mit 118 €, 

Glashütte, Einöde mit 1 Glasfabri bei Soisnitz, im Ldg. Nabburg. 

Glashütte, Einöde in der Pfr, Oberndorf des Log. Orb, 2St. von Dbern- 
dorf. 

Glashütte, Weiler mit 75 E., im Kant. und in der Pfr. Pirmafens, wos 
von er 2 St. entfernt ift. 

Glashütte (alte), bei Rodalben im Kant. Pirmafens. 

Slashütte, Regener (eigentlih alte Pofhinger), eine Glashütte bei 
Oberfrauenau, im Log. Regen. 

Glashütte, Pofhinger (alte Poihinger, eigentlih alte Hütte), 
Weiler mit 29., bei Unterfrauenau, im Ldg. Regen. 

Glashütte, alte Ceigentlih ſchachtelbacher Hütte), Einöde im Raben— 
fteiner Höchmalde des Log. Regen. 

Glashütte, Weiler mit 5 9. und 49€. , bei Einſiedel im Hrſchtg. Rothenfels, 
2 8t. von Neuftadt, wohin er gehört. 

Glashütte, Weiler in der Pfr. Kohlgrub des Ldg. Schongau, mit 109. und 
72€., 8&t. von Schongau und 1 St. von Murnau. Die Glashütte dajelbft 
liefert gewöhnlih nur grünes Glas; es gebricht ihr an einem guten, reinen 
Quarze. Der nöthige Kied wird aus der Gegend von Beuerberg, und der 
zu Schmelstiegeln erforderliche Thon von Abensberg herbeigeführt. Indeß be: 
lebt diefe Hütte doch die waldige Gegend und benügt den Holzüberfluß in Er— 
mangelung der Eifenhämmer und anderer Hüttenwerke. 

Slas hütte, 9 zerftreut liegende H. an der Strafe von Tegernfee nah Inus— 
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brud, mit 53€., in ber Pfr. Kreit bes Log. Tegernfee, 4 St. von Te 
gerniee, 
— Weiler mit 59. und 44 E., bei Frankenrieth im Log. Bohen« 
ftrauß. 
Glashütte, Dorfam Spitzbache, im Log. Waldmünden, mit 21 H., 1 Zie— 
gelhütte, 1 Potaſchenſiederei, 1 Mahl:, Schleif-, Säge- und Polir-Mühle, und 
1 Glasfabrik. 
Glashütten, Weiler mit 6H. und 38 E., im Ldg. Neuſtadt an der Waldnab 
und in der Pfr. Erbendorf, wovon er 12 St. entfernt iſt. 
Glashütten, Dorf im Ldg. Tirfhenreutb, 1 St. von Hohenthann, zu deifen 
Pfr. Bezirke es gehört. Es enthalt 32 9. mit 252 €. 
Glasbütten (mittere, obere und untere), Weiler mit 9H., bei Bo 
denmaid, im Lda. Viechtach, wovon jeder 41/2 St. entfernt if. 
Glashütterbof, Hof bei Rohrbach im Kant. Bergjabern. 
Glashütterhof, Hof bei Hafflel im Kant. Blieskaſtel und in der Pfr. Laups 
kirchen, wovon er 112 St. entfernt ift. 
©laflern, Glaſellern, Dorf des Ldg. Erding und der Pfr. Berglern, 21,2 St. 
von Moosburg. Es zählt 18H. mit 104€. 
Glasmühle, Hof mit 29. und 10E., im Ldg. Brüdenau und Pirg. Zeitlofs, 
Glasmühle, Mühle bei Trofenfurt, im Ldg. Eltmann, mit 5 €. 
Slasmüble (vordere und hintere), 2 Müblen mit 29. und 8 E., im Ldg. 
und in der Pfr. Feuhtwang, wovon fie 1/8 St. entfernt find. 
Glasmühle, Hof bei Roßbach im Ldg. Gemünden und in der Pfr. Kleinwalls 
jtadt, wovon er 1/2 &t. entfernt ift. 
Glasmühle, Mühle im Ldg. Waldfaffen und in der Pfr. Münchenreuth, mit 
9E., 3/4 St. von Waldfaflen. . 
Glaſnmühle, Klasmühle, Einödmühle unweit Wolnzach, im Ldg. Pfaffen» 
bofen des Iſarkreiſes, mit 3E., 3 St. von Pfaffenhofen. 
Glasofen, Dorf mit 309. und 120€., im Hrihtg. Kreuzwertheim und in 
der Pfr. Michelrieth, 12 St. von Eſſelbach. 
Glaspolier, Einöde im Ldg. Kemnath. 
Glasſchleif, Weiler mit 29. und 17 E., bei Pfaffenhofen, im Ldg. Pleinfeld. 
Glasſchleif (Untere), Weiler im Ldg. Pleinfeld, mit 39. und 17 E., bei 
Roth, in welhe Pfr. derfelbe gebört. 
Glasichleif mit Fallmühle, -Weiler mit 29. und 11 E,, im Ldg. Sulzbach, 
und nahe bei Weigendorf gelegen. 
Glasſchleife, Weiler bei Rohrbach, im Ldg. Burglengenfeld, mit 29. und 
Spiegelicyleife. 
Glasſchleife, Weiler des Log. Kemnath. — 
Glaſfenhart, Einöde mit 8E., im Ldg. Ottobeuern und in der Pfr, Nieder: 
rieden. 
Glaſſerhof, ſ. Waldhauſen. gen 
Glasthal, Hof bei Mündmeiler im Kant. Pirmafene. J 
a Einöde von Au, des Ldg. Reichenhall und der Pfr. Piding, 1/4 St. 
von Piding. , 
Glasmwert, Dorf mit 108 E., im Lg. Alzenau und in der Pfr. Ernftfirden, 
& wovon ed 112 St. entfernt ift. .ö . 
Glaswinkel, Einöde unweit Oberfiſchbach, mit 9E,, im Ldg. und in der Pfr. 
Tölz, wonon fie 114 St. entfernt ift. j 
Glattbah, Dorf im Log. und in der Pfr. Aſchaffenburg, mit 669., 404 E., 
1 Tabafsmühle, Gemeindewaldung, Feld: und Weinbau, Verdienfte in den 
Wein: und Gemüfegärten der Alhaffenburger, für welhe die Mühle ein Er: 
holungsplatz ift, 1St. von Afchaffenburg. 
Glas, Glakengütel, Einöde der Pfr. Burgkirhen am Walde und des Ldg. 
Altötting, mit 3E., 3A St. von Burgfirden. 
Glasgenberg, Einöde unweit Friedorfing im Ldg. Tittmoning, mit7 E., 212 Gt. 
von Tittmoning. 
Glatzöd, Einöde unweit Niedernfirhen des Log. Eggenfelden, wovon fie 2 St. 
entfernt if. Sie enthält 6E. 
Glaubendorf mit Grobmühl, Kirhdorf mit 249., 140€., 1 Schlofie, dem 
er. v. Boit, Perg., im Lg. Bobenftrauß und in der Pfr. Köblig, 21/2 St. 
von Weiden, j 
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Blaubenwies, Weiler mit 59. und 36€., im Ldg. Vohenſtrauß, 2St. 
von Weiden. 

Glaubeim (DOber:), Dorf am Nebelbahe, mit 529. und 218 E., im Lodg. 
Höchſtadt und in der Pfr. Lusingen, wovon es 1/4 Gt. entfernt iſt. 

Blaubeim (Unter:), Dorf am Nebelbache im Ldg. Höchitädt und in der Pfr. 
Blindbeim, mit 65 9. und 214 E., 1RET. von Blindheim. 

Glazberg, Weiler des Log. Mühldorf und der Pfr. Heldenftein, mit 119. und 
47 E., 1172 St. von Ampfing. . 

Gleiherod, oder Shmwanzlöd, Weiler mit 79. und 46€., im Ldg. Amberg, 
11/2 8t. von Pittersberg entfernt, wohin er gepfarrt ift. 

Gleichsberg (Hinterer und Borderer), 2 mäßig bohe Berge in der Geis 
jelbaher Staatswaldung. | 

Gleiritſch, Kirhdorf in der Pfr. Weidenthal des Log. Nabburg, mit 55 9., 
280 E. und dem Sige ded grafl. v. Kreith. Ptrg., 1 St. von Weidenthal. 

Gleiſelmühle, Mühle bei Klapfenberg, mit 5E. im Log. Hemau und 3/4 Gt. 
von der Pfr. Beratsbaufen entfernt, wohin fie gehört. 

Öleifeltann, Glastbann, Einöde mit 9E., in der Pfr. Kirchdorf des 
Ldg. Wafferburg, 112 6t. von Haag. 

Bleifenau, VPfarrdorf im Log. Eltmann und Det. Memmelsdorf, mit 34 9., 
172 E., 1 Mühle, Schloffe mit Garten: und Oekonomie-Gebäude, Waldungen, 
Obſt- und Hopfenbau, dem Gike des v. Groß. Pirg., 1St. von Stettfeld. 
Den Ort verkaufte die Familie von Fuchs an den Domdehant v. Groß zu 
Würzburg, der ibn 1779 zum Kamilien» Kideicommifigute bejtimmte. Die 
gerihtlihe Beſtätigung desfelben erfolgte im J. 1828. 

BGleifenau, kön. Forſthaus nahft Forſthub, mit AE,, im eg. und in der 
Pfr. Lichtenfeld, wovon ed 2St. entfernt ift. 

Bleiienberg, Glaifenberg, Pfarrdorf mit 489, 226 E., 1Schloſſe, 
Kallmeifterei, Ziegelbütte, Schäferei und Fiiherei, im Hrſchtg. und Def, 
Burghaslach, wovon ed 1MNGSt. entfernt if. Nah dem Tode des letzten Bes 
ſitzers, Karl Ludwig v. Danngries, kam 1754 der Ort als Leben an Ans: 
ba, und wurde im gleidher Eigenihaft von Eaftell erfauft. Die Kath. dar 
felbft achen nach Breitenlohe zur Kirche. 

Bleifenbof, Weiler an einem Bergabbange, im Ldg. Gräfenberg und in der 
Pfr. und im Perg. Ermreuthb, wohin eine fchone Nappel- Allee führt, 1St. 
som Sitze des Ldg. entfernt. Er enthält 3 H. mit 20€. rüber beftand bier 
eine v. Künsberg'ſche Schäferei. Die Kath. dafelbft geben nah Stödad zur 
Kirche. 

Gleifentbal, Beifenthal, Kirchdorf in der Pfr. Windiſch-Eſchenbach, mit 
15 9. und 70 E., im Pdg. Neuftadt an der Waldnab, 1MGt. von Windiſch— 
Eſchenbach, in welches Ptrg. es gehört. 

Gleifingerfels, Eifenfteingruben zunächſt Fichtelberg, im La. Kemnath und 
Bergamte Fichtelberg, wo jührlih (nah dem Bedarfe des Hüttenwerks Kö— 
nigebütte) 700 Seideln gewonnen werden. Der Berg gl. Namens iſt reih an 
mannigfaltig mineralifhen Produkten. Es finden fih darin Granaten, die, 
wenn jle brechen, von der Größe einer welfhen Nuß vorfommen; auch Berg» 
Erpftalle werden oft in ganzen Meftern beiiammen angetroffen. 

Gleismuthshauſen, Kirchdorf an der Hellingen, die bei Autenhaufen in die 
Kred fällt, im Hrſchtg. Tambach, 5/4 &t. von der Pfr. Autenhaufen entfernt, 
wohin es gebört. Es umfaßt 25 9., 1 Mühle, 1 Zollftation und 124 E. 

Gleiſſelmühle, Gleislmühle, Mühle mit 5 €., im Ldg. Hemau, 3/4 St. 
von Beratshauſen entfernt, wohin fie gepfarrt ift. Eine Peine Brüde führt 
bier über Lie ſchwarze Laber. 

Gleiſſenbach, Weiler des Log. Landshut und der Pfr. Ehing, mit 9 9. und 
Fr E., 7746t. von Landshut. Gleiffendah bildet mit Schöllenberg eın 

trg. 

Gleiſſenbach, Bach im Log. Landshut, im Dorfe Gleiſſenbach entſpringend, 
- Südoft nad Nordweft durch Viecht fließend und bei Huberhof in die Iſar 
allend, 

Gleiſſenberg, Pfarrdorf im Log. Waldmünchen und Def. Eham, mit “2 
1 Mahl: und Sagmühle am Wiegenbache, 1 Ziegelpütte und 226E., 2St. 
von Waldmünden. . 
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Gleiſſenthal, adelige Familie, 1697 in den Freiherrnſtand erhoben. 

Gleiſſenthaler-Weiherbächel, Meiner Bad im Log. Wolfrathshauſen, wel— 
her aus dem Aufhofner Weiber in die Deininger Filzen fließt, den Gleiſſen— 
ar Weiher durchzieht und bald darauf in den des Gleiſſenthales ſich 
verliert, 


Gleiffborbad, f. Gleifizell. — 
Gleiſſweiler, VParrdorf im Kant. Edenkoben und Def. Landau, mit 


101 Hptg., 100 Nbg., 656 E., dem Sitze eined Bgm. Amtes, der Kafta 
nienmüble und Wappenſchmiede, 112 St. von Landau. 

©leiffgell, Gleifenzell, Dorf mit 135 Hptg., 71 Nbg., mit Gleiffhors 
bach eine Gemeinde von 948 €. bildend, im Kant. Bergzäbern und in der 
Pfr. Klingenmünfter, wovon es: 1/2 St. entfernt it. In Gleiſſborbach ift 
der Gig eines Bgm. Amtes. Beide Dörfer find durd einen Weinberg ge 
—A auf dem man noch die Grundmauern einer Kirche und mehrerer Haͤu— 
er ſieht. 

Gleitsmühle, Weiler mit 1 Mühle, 49H. und 19 E., im Ldg. Vohenſtrauß, 
2St. von Weiden. ' 

Glenthäusl, Einöde mit 3 E., in der Pfr. Bilhofsmais des Ldg. Regen, 
3/4 St. von Biſchofsmais. 

— Weiler mit 3H. und 15 E., im Ldg. Hof, wovon er 2St. 
entfernt iſt. 

Gleſſau, Weiler mit 99H. und 24 E., im Ldg. Pfaffenberg, 1St. von Pürk— 
wang, wohin derfelbe gepfarrt ift, 

Sleßheim, f. Kleßheim. 

Gleusdorf, oder Baunach, Landgericht und Rentamt im Untermain-Kreiſe, 


mit 1294 Fam. und 7290 E., auf 33AD. M. Der Sitz des Ldg. iſt in Bau— 
nach, der des Rentamts zu Ebern. 

Gleusdorf, Kirchdorf mit 1v. Horneck. Schloſſe, 30 H. und 277E., unter 
welchen mehrere Juden find, im 2dg. Gleusdorf, das ſeinen Sitz in Baunach 
hat, und in der Pfr. Mürsbach, in futterreicher Gegend, mit Viehmaſtung, 
Obſt- und Hopfenbau, mehreren Weihern, 1Schneid- und Mahlmühle, 112 St. 
von Rattelsdorf und 31/2 St. von Stettfeld. Im J. 1151 ſchenkte Cimbert 
v. Elubisdorf mehrere Güter dem SKlofter Banz, welches bis zur Sakularifation 
bier den Sig eines Amtes batte. 

Gleuſſen, Prarrdorf an der Gränze Eoburgs und an der Straffe von Rattels— 
dorf nah Sachſen, mit54 H., 300 E., 1 Pofterpedition, 1 Oberzoll:Amte, 1 Mabl: 
und Schneidmühle an der Ilz, Viehmaftung und 1Steinbruche, im Log. Seß— 
lab und im Det. Michelau, 2 St. von Seßlach. 

Gleugendorf, f. Glaizendorf. — 

Gliegerlshütte, Einöde im Log. Schongau, 21/4 St. von Wildſteig. 

Glinfelhaus, Einöde mit 5 E. im Ldg. Mitterfels. 

Globenmühle, Mühle mit 5E., im Ldg. Neuſtadt an der Aiſch und in ber 
Pfr. Diesbel, St. von Neuftadt. 

Globenreuth, Klobenreufh, Dorf mit 139. und 86E., im Ldg. Neu— 
ftadt an der Waldnab und in der Pfr. Altenftadt, 2 ©t. von Weiden und 
1&t. von Neuftadt,, auf einem mwaldigen Bergrüden. 

ea Weiler unweit Weiffenregen, im Ldg. Kögting. Er enthält 29. 
mit 14 @. 

Glockenhof, Weiler mit 11 9., 50€. und dem Sitze des v. Grundberr. Ptrg., 

im Ldg. Nürnberg und in der Pfr. St. Peter dafelbft, 14 St. von Nürnberg. 
Glockenklang, der neue, Eifenfteingrube bei Schwarzenbach am Walde, im 
Bergamte Steben und Log. Naila, mit 640 Seideln jährl. Ausbeute. 

Glodner, Weiler in der Pfr. Halsbach des Ldg. Burghaufen, mit 29. und 
5€., 1St. von Haldbadı. 

Glocksberg, ſ. Klodsberg. 

Glockshub, Weiler mit 29. und 9 E., in der Pfr. Velden und im Ldg. Er« 
ding, 1/4 St. von Gebensbah und 4 Gt, von Vilsbiburg. 

Glöckelhof, Einöde mit 8E., im Log. Neunburg vor dem Walde und In der 
Pfr. Kemnath bei Fuhrn, wovon fie 12 St. entfernt ift. 

Slödelmühle, Mühle mit 5 E., im Log. Neunburg vor dem Walde, 1/2 St. 
von Neunkirchen entfernt. 
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Blödelsberg, Einöde unweit Oberglaim, mit 10E., im Log. Landshut, wo— 
von ſie 1St. entfernt iſt. 

Glöcklaswies, Weiler des Log. Mitterfels und der Pfr. Michaelsneukirchen. 
Er begreift:39H. mit 16 E. und liegt 1/4 St, von Midaeldneufirchens 

Blösmühle, Mahl: und Schneitmühle mit 6E., im Hridtg. Schwarzenberg 
und in der Pfr. Oberſteinbach, 11/4 St. von Sceinfeld. 

Gloͤſſing, Dorf im Log. Regen und in der Pfr. Rinchnach, 1/4 St. von Rind 
nah. Es zahlt 159. mit 136€. . 

Glött, Flüſſchen, das bei Glöttweng im Ldg, Burgau entfleht, und unterhalb 
Wertingen in die Donau fallt. 

Glhött, grafl. v. Fugger. Herrichaftd: Geriht im Oberbonau: Kreife. Die Gras 
fen von Fugger-Gloött befigen überdich dad Dorf und den Bezirf von Ober: 
dorf, nicht weit vom Lech, und den Bezirk von Saugna, öftlih von der Zus 
fam, mit den Dörfern Burberg, Emersader und Lauterbronn. 

Glhött, Markt an der Glött, mit 879., ASIE., 1 Schloffe, dem Sitze des 
aräfl. v. Fugger. Herrihtg. und 1 Pfarramte im Det. Settingen, 21/46t. von 
Dillingen. Der Burggraf U; verfaufte 1536 Dorf und Schloß Glött an Ans 
ton Augger, und der Aft der grafl. Familie, der fie befigt, nennt fih davon 
Hanns Fugger-Glött. 

Glöttweiler, auh Weiler, Dorf anıder Glött, mit 21 9. und 103€, im 
Hrſchtg. Glött und in der Pfr. Nislingen, wovon es 1f2 St. entfernt ift. 

Slöttweng, Kirchdorf an dem Urſprunge der Glött, mit 409. und 164€,, 
im da. Burgau und in der Pfr. Landensberg, 5/4 St. von Burgau und 2&t, 
— Glött entfernt und auf der Straſſe von Burgau nach Zusmarshauſen ge— 
egen. 

Glon, Flüſſchen in den Log. Friedberg, Bruck, Dachau und Freiſing, welches 
bei Allertshauſen in die Amper fließt. 

Glon, Flüſſchen in den Log. Ebersberg und Roſenheim, welches unweit Stein— 
hauſen und Frauenreit, im Ldg. Ebersberg, feinen Urſprung bat, bei Glon 
und Beiharting vorbeiflicht und bei Aibling mit der Mangfall fi vereinigt, 

Glon, Piarrdorf am Glonflüſſchen, 2 St. von Peiß, im Log. Eberöberg und im 
Det. Steinhöring, mit 479., 242 E., 6 Mablmühlen und 1 Abdederdi. Der 
Drt wurde im 3. 1632 von den Schweden, gegen weldhe fi die E. vertheidigt 
batten , zerftört. 

Blon, Weiler an der Glon, mit 59. und 36 E., im Ldg. Friedberg und in 
der Pfr. Peindlkirch, wovon er 1/2 St. entfernt if. r 

Slon, Kirddorf an der Glon, Filial der Pfr. Indersdorf im Ldg. Dachau, 
mit 35 9. und 190 E., 2&t. von Schwabhaufen. 

Glonbercha, Dorf nadhft der Glon, mit 12 9. und 80 E., im Ldg. Dachau 
und in den Pfr. Kollbach und Asbach, 21/2 St. von Unterbrud. 

Gloneck, Einode mit 9E., in der Pfr, Halsbady des Ldg. Burgbaufen, wovon 
fie 3St. entfernt ift. 

Gloned ander Mörn, auh Gloneder aus der Mörn, Einöde mit 
4E., unweit Eitting, im Log. Mühldorf, wovon fie 3 ©t. entfernt if. 

Glosbach, Weiler des Log, Kronah, mit 29H. und 9E., welde nah dem, 
12 St. davon entfernten Neufang gepfarrt find. 

Glosbach, Einöde in der Pir. Frontenhaufen und im Ldg. Landau, 14 ©t. 
von Frontenbaufen. 

Blosberg, ehemald (Klaufenberg), Pfarrdorf in_fruchtbarer Lage, mit 
1 Wallfahrtäfirhe, den Einöden Asberg Birfig, Letzenhof und Vonz, 
209., 120€., Handel mit Getreide, Holz, Wolle, Baummwollwaaren, Ziegeln, 
Kalk ꝛc., im Ldg. und Def. Kronah, 11/2 St. vom Sitze derfelben und un— 
fern der Straffe nadı Sonneberg gelegen. 

Gloshof, Gloſſhof, Hof mit 6E., im Ldg. Brüdenau, bei Riedenburg. 

Glotzdorf, Weiler mit 8 H., 65 €. und 1 Mühle am rothen Maine, im Ldg. 
Baireuth, wovon er 2 ©t. entfernt ıft. 

Glotzing, Weiler des Log. Grafenau und der Pfr. Innernzell, mit 69H. und 
33 E., 31 St. von Innernzell, 

Blosing, Weiler des Log. Wegſcheid und der Pfr, Gottsdorf, mit 39. und 
28 E., 5/4 St. von Gottsdorf. 

Glosging, Dorf des Log. Wegiheid und der Pfr. Haugenberg, wovon es 1N6t, 
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entfernt ift. Es zählt 12 9. mit 124 €, 
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Glüd der Zufriedenbeit, Eifeniteinarube bei Arzberg, im Ldg. und Berg 
amte Wuniiedel, worin jabrlid 4950 Eeideln Eifen gewonnen werden. 

Glückauf, Eiienfteingrube bei Steinberg, im Bergamte Steben und Log. Naila, 
mit 50-Seideln jahrl. Ausbeute, 

Glücksöd, Einöde mit 6E., in der Pfr. Holzkirchen des Log. Vilsbiburg, 
1/8 St. von Holzfirdyen, 

Glüdftadt, Einöde mit 5 E., in der Pfr. Au des Log. Miesbach, wovon fie 
2172 St. entfernt if. 

Glückſternzeche, Eifenfteingrube bei Kotbigenbibersbah, im Ldg. Gelb und 
im Bergamte Wunfiedel, mit 1300 Seideln jahr. Ausbeute. 
Gluding, Gludling, 5 erfreut liegende H. mit 32 E., in der Pfr. Kirch— 

dorf des Log. Deggendorf, wovon fie 4St. entfernt find. 

G'm ach, Einöde mit 7E., im Ldg. Mühldorf und in der Pfr. Flofing, wovon 
fie 3/4 ©t. entfernt ift. 
G'maig, Einöde am Windbahe, in der Pfr. Ruhpolding des Ldg. Traunftein, 

mit 9 E., 4 St. von Traunftein. 

O’mainer, Gemeiner, Weiler unweit Degerndorf, im Lda. Rofenbeim, 
mit 29. und 17€, Er liegt am Inn, 3 ©t. von Rofenbeim, 

G'mais, Einöde mit 4 E., unweit Fiſchbachau, im Log. Miesbach. 

G’mein, G'main, Dorf am Weißbahe, im Lda. Reichenhall und in der 
Pfr. St. Zeno, mit 24, meiftens zerftr. liegenden 9. und 132€,, 1fa—5f4 St. 
von Reichenball entfernt. 

G'mein, Weiler des Ldg. Pfarrfirhen und der Pfr. St. Mariatirden, mit 
29H. und 12 E., 1 &t. von St. Mariafirhen. 

G'mein, Gemein, Weiler unweit Großbrannenburg, mit 69H. und 30 €., - 

— 9 Roſenheim und in der Pfr. Holzhauſen, wovon er 54 St. ent- 
ernt iſt. 

B’mein, Gemain, Einöde unweit Greimbarding,. mit 6€., im Hridhtg. 
Prien, 23%4 St. von Rofenbeim. 

G’mein, Ö’main, Weiler unweit Vogtareit, mit 29. und 9 E., im Ldg. Kor 
fenheim und in der Pfr. Prutting, wovon er 1St. entfernt if. 

G'mein, Gemeine, Weiler mit 29. und 13 E., in der Pfr. Hoffirden des 
Ldg. Vilshofen, wovon er 2St. entfernt ift. . 

G'mein, G'main, Gegend mit zerſtreut liegenden H., durch welche die ehe— 
malige Landesgränze zwifchen Bavern und Galjburg gieng. 

G'mein, G'main, Weiler unweit Forft, im Log. Weilheim. Er befteht aus 
39. mit 20€. und liegt 11/2 St. von Kott. 

G’mein, G'münder, Einöde unweit Södering, im Ldg. Weilheim, 21/4 St. 
von Murnau. 

G'm ein, vergl. auh G’main, G'mein (Alt: und Neu). } 

 B’meinbauer, Einöde mit 4E., in der Pfr. Irſchenberg des Ldg. Miesbach, 
3/4 St. von Irſchenberg. : 

G’meind, Weiler im Ldg. Eggenfelden und in der Pfr. Unterdietfurt, mit A9. 
und 16 E., 11/2 Et. von Unterdietfurt. 

G'meind, Weiler.mit 49. und WE., im Ldg. Kempten und in der Pfr. 
Diembolz, wovon er 3/4 St. entfernt ift. 

G’meindewies, Gemeinwies, Weiler des Ldg. Miesbach und der Pfr. 
Kirchdorf, mit 69. und 20 E., 41A St. von Miesbach. 

G'meindhäuſel, im Log. Pfarrkirchen. 

G'meindried, Dorf mit 179. und 84 E., im Ldg. Grönenbach und in der 
Pfr. Dietmannsried, wovon ed 1/2 Gt. entfernt ift. 2 

G’meindried, Eindde mit 5E., in der Pfr. Probftried des Log. Grönens 
bach, 1/4 St. von Probftried. 

G’meiner aufder Gmein, Einöde mit 3E., in der Pfr. Gerzen des Ldg. 
Vilsbiburg, wonon fie 2 ©t. entfernt ift. 

G'meingrund, Weiler des Ldg. Eggenfelden und der Pfr. Falkenberg, 1St. 
von Kalfenberg. 

G'meinholz, Weiler mit 29. und 6 E., bei Hinkopf, in der Pfr. Unterviech— 
tach des Log. Viechtach, 1 St. von Viechtach. 

G'meinholzen, Weiler in der Pfr. Reiſchach des Lda. Altötting, mit 29. 
und 16€., 1/2 St. von Reiſchach. Er beitebt aus den Einöden Hinter> und 
Vorder-Gemeinholz. 
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S'meinfhwenden, auch Mainfhwenden, Weiler des Ldg. und der Pfr. 
Grönenbach, mit 89. und 47 E. Er liegt an der Ötraffe von Immenftadt 
nad Grönenbach, und tft 1 St. vom legtern Orte entfernt. * 

G'meinwies, Weiler unweit Höhenrhain, mit 4H. und 22 E., im Ldg. Miesbach. 

G'münd, Dorf in der Pfr. Innernzell des Ldg. Grafenau, mit 19 H. und 82E., 
ı1N2 St. von Innernzell. 

Gmünd, Weiler in der Pfr. Bleibach des Log. Kösting, mit 39. und 18€, - 
132 St. von Bleibach. 

Gmünd, Kirddorf an der Donau, mit 18 9., 116 E. und der Klingmühle, 
im Log. Stadtambof, 11/4 5t. von Wörth entfernt, wohin dasjelbe gepfarrt ift. 

Gmünd, Weiler mit 119. und 80E., im Log. Waldmünden und in der Pfr. 
Rötz, wovon er 1% St. entfernt ift. 

SGmünd-Hammer,f. Gemünd im Ldg. Eſchenbach. 

G'mund, Pfarrdorf am nördlichen Ende des Tegernſees, wo die Mangfall aus— 
fließt, und an der Strafe von Münden nach Tegernſee, im Dek. Miesbach 
und ım Ldg. Tegernjee, wovon es 5/4 St. entfernt if. Es enthalt 339., 
185 E., 1 Pfarrfirhe, 2 Kapellen, 1 Mühle (1 Mabl:, 1 Del» und 1 Schneids 
Gange) an der Mangfall, 1Metallauß- und 1 Kupferwalzwerf, 1 Pfr. Kirche 
und 1 Frauentapelle und G&teinfoblen: Flöge in der Gegend. Hier führt eine 
Brüde von Holz über die Mangfall. Die dortige Pfarrfirhe enthält einige 
fhöne Gemälde von Aſam. Diejer Ort wurde von den baverijhen Herjogen im 
J. 1313 an das Klofter Tegernice abgetreten. 

Gnad, Weiler in der Pre Untervichtah des Lig. Viechtach, 212 St. von 
Viechtach. Er enthält 29. mit 24 €. 

Gnadelöd, Einöde mit 9E., in der Pfr. Triftern des Log. Pfarrkirchen, 
1y2 St. von Triftern und 54 St. von Pfarrfirden. j 

Gnadenberg, Pfarrdorf.im Ldg. Pfaffenhofen des Regenkreifes und im Def, 
Meumarkt des Bisthums Eichftätt, mit 219. und 150€., 4St. von Kaftl. 
Das aufgebobene Nonnen: Klofter gehörte den Theatinerinnen in Münden. 

Gnadenberg, auh Nahdemberg, Dorf mit 159. und 77 E., im Ldg. 
Immenftadt und in der Pfr. Stein, an der Straffe von IZmmenftadt nad) emp» 
ten, 1/2 St. von Stein. 

Gnadendorf, Weiler in der Pfr. Haibady des Lg. Mitterfeld, mit 5 H. und 
33 €., 21/2 &t. von Straubing. 

Gnadenfeld, auch Kaihof, Einöde an der Straſſe von Augsburg nah Neite 
burg, mit 6E. und 1 Schloffe, im Ldg. Neuburg und in der Pfr. Wagenhofen, 
wovon fie 12 St. entfernt ift, 

Gnadenhof, Beiler bei Örafenwinn, mit 29. und 15€., im Log. Regen- 
kauf und in der Pfr. Kirchberg, wovon er 1/8 ©t. entfernt if. 

Gnadenöd, Einöde der Pfr. Hebertöfelden und des Ldg. Eggenfelden, wovon 
fie 3 Et. entfernt it. Gie zählt 7 E. 

et Weiler unweit Auerbah, im Lg. Vichtah, mit 59. und 
96 


Gnadling, Weiler des Ldg. und der Pfr. Vilshofen, wovon er 5/4 St. ent 
fernt if. Er zahlt 59. mıt 30€. 

Gnanenbdach, Weiler mit 29. und 15€., im Ldg. Baireuth, 1 St. vom Site 
deffelben und unfern der Strafe nad Culmbach gelegen. 

Gnarn, Einöde bei Illenkofen, mit 5€., im Ldg. Pfaffenderg, 1St. von 
Ergoldsbach. 

Gneiding, Dorf im Ldg. Landau und in der Pfr. Ettling. Es umfaßt 369, 
mit 198€. und 1 Kavelle, und liegt 2 St. von Landau. 

Gneisdorf, Weiler mit 69. und 36E., im Ldg. Pfaffenhofen des Sfarkreifes, 
5/4 St. von Pfaffenhofen. 

Gneifen, Weiler mit 29. und 15 E., in der Pfr. NRatenberg des Log. Mite 
terfels, 3/4 St. von Ratenberg. 

Gneifting, Kneifting, Weiler in der Pfr. Neufirhen vorm Walde des Ldg. 
Paſſau. Er beftcht aus 39H. mit 21E. und ift 1 St. von Neufirhen entfernt. 

Gnetzgau, ſ. Knetzgau. 

Gnodſtadt, Gnottſtadt, Gnödſtadt, Pfarrdorf im Log. und Def, Uffen⸗ 
beim, wovon es 21/2 St. entfernt iſt. Ed umfaßt 177 9. mit 780 E., unter 
welchen 45 Juden find, und vortrefflihen Wieſenwachs. 
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Gnödert, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Auerbach des Ldg. Deggendorf, 14 St, 
von Auerbad. 

Gnötzendorf, Weiler des Log. Nabburg und der Pfr. Rottendorf, mit 49. 
und 38 E., 1 &t. von Rottendorf. 

Snötzheim, Pfarrdorf im Hrſchtg. Hobenfandsberg und im Def. Markt:Einers- 
beim, mit 50 9., 235 E., unter welchen 34 Juden find, 1fürftl. Sagerbaufe, 
1 Brauerei, 2Meiereien, der Fetzers- und Schloßmübhle, dem Schloß— 
fee, 3fteinern. Brüden über den. Mühltbach, 3 St. von Poffenbeim, Die 
gr ae nah Bullenheim, Seinsheim, Iffigheim oder Waflerndorf 
in die Kirche. . f 

Gnomend, Eindde des Ldg. Altötting und der Pfr. Reifhadh, mit 3E., 3/4 St. 
von Reiſchach. i 

®nomendorf, f. Raltenbrunn. 

Gnottenöd, Einöde im Ldg. Landau. 

Gnotzheim, Markt, von der Nürnberg: Nördlinger Strafe durchſchnitten, im 
Edg. Heidenheim und im Def. Ohrnbau, 13/4 St. von Gunzenhaujen. Es 
umfaßt 939. mit 448 E., die Rank: und Untermühle. 

Gnüdering, f. Öindering. 

Gobel, von, adelige Familie, 1766 in den Freiberrnftand erhoben. 

Gobelöd, Einöde mit 7E., in der Pfr. Dornad des Log. Landau, 1/4 St. 
von Dornach. 

Goben, großer Weiler unmeit Höll, im Ldg. Landau und in der Pfr. Dingol- 
fing, mit 109. und SAE., 12 St. von Dingolfing. 

— — des Log. Landau und der Pfr. Dingolfing, wovon er 1 St. 
entfernt ift. 

Goben, Gober, Dorf des Fdg. Paſſau und der Pfr, Thurmannsbang, 5 St. 
von Paſſau. Es befteht aus 139. mit 60 E. 

Goben, Weiler des Ldg. und der Pfr. Vilsbiburg, mit 29. und 16E., 1468. 
von Bilsbiburg. Er ıft in Ober: und Unter-Goben getheilt, 

Goben, Weiler unweit Weigendorf, mit 29. und 12E., in der Pfr. Loiding 
des Log. Vilsbiburg, 3/4 St. von Wörth und 1 St. von Loihing. 

Goben, Beiler mit 49. und 14E., in der Pfr. Oberaihbah und im Ldg. 
Bilsbiburg, 1/2 St. von DOberaihbad. 

Gobisreut, Weiler unweit Weihmichl, im Ldg. Landshut. Er beftcht aus 
11 9. mit 42 €. .und liegt 21/4 St. von Pfeffenbaufen. 

Gohsheim, Pfarrdorf im Log. und Det. Schweinfurt, mit 2409. und 1363 €., 
unter welchen viele Juden find, 1 Schlöffben, Rathhauſe, Wein: und Ge— 
treidbau, ftarfer Kühengärtnerei, berübmten Zwiebeln, Sämereien, offizinels 
len Pflanzen, Gemeinde: Wiefen, großer Viebzuht, Gemeinde: Waldung und 
mebreren Teihen, 1 St. von Schweinfurt. Diefed ehemalige Reihedorf bafte 
mit Würzburg, als feinem Schusberrn, viele Differentien. Ebrach batte feine 
Befisungen durch Schanfung lm und Eiſenach befigt no cinige Güter 
fammt dem Schlöffhen, welhe nah dem Ausfterben der Familie v. Erthal 
beimfielen. 

Godelesihneidmühle, Müble mit 7E., im bg. und in der Pfr. Kro—⸗ 
nad), wovon fie 1/4 St. entfernt ift. 

Gockelhof, Einöde mit 8E., im Log. Moosburg und in ber Pfr. Hörgerts— 
baufen,, wovon fie 1/4 St. entfernt ift. 

Godas, Weiler mit 11.9. und 72 E., im Log. und in der Pfr. Kemnath, mo: 
von er 11/4 St. entfernt ift. 

Godeldorf, Weiler in der Pfr. Baunah und im Ldg. Glenddorf, mit 109. 
und 50 €., 12 St. von Baunad, 

Godelhauſen, Dorf im Kant. Eufel und in der Pfr. Remigiberg, mit 
27 Hptg., Nbg., 195€. und 1 Mühle, 1126t. vom Sitze des Pfr. Amts 
und 1 St. von Eujel. 

Godelbof, Hof mit 129., 18 E., Getreid-, Hopfen», Futterkräuter- und 
Zwetfhgenbau bei hochgebrachter Landwirtbichaft, im Ldg. Gleusdorf und in 
der Pfr. Baunach, wovon derfelbe 1/2 St. entfernt ift. 

Godelhof, Einöde mit 6 E., unweit Airifhwand, im Log. Moosburg. 

Godelhof, Einöde mit 5€., im Ldg. Neunburg vorm Walde und in ber 
Pfr. Kemnath bei Fuhrn, wovon fie 1/2 St, entlegen iſt. Bote 

ode 
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Gpodelriht, Godelried, Dorf mit er und 63 €., im Ldg. Amberg und 
in der Pfr. Poppenricht, wovon ed 154 St. entferntvift. 

Godelsbeim, Gottesheim, Godlsham, j. Gottesham. 

Godendorf, Bottendorf, Weiler mit 59. und 30 E., im Ldg. Gefrees 
und in der Pfr. Berned, wovon er 1 St. entfernt if. ,- 

Goder, Einöde des Ldg. Griesbah, 1/2 St. von Neubaus, Gie enthält 16 €, 
welche nah Mittich zur Kirche geben. x 

Godermairihmwaig, Cinöde bei Moosburg, zu deffen Log. Bezirke gehörig 
und 1/4 St. davon entfernt. 

Godesberg, Weiler mit AH. und 23 E., im Log. Parsberg und in der Pfr, 
£upburg, wovon er 3/4 Et. entfernt iſt. 

Goding, von, adeliges Geſchlecht, 1792 in den Freiberrnftand erhoben. 

Godramftein, Gottramftein, Pfarrdorf mit 1 Pathol. und 1 evangel, Pfr, 
Amte im Kant. und in dem Def, Landau, woron eg 1N St. entfernt if. Et 
umfaßt 225 Hptg., 337 Nbg., 1428€., unter denen 5 Juden find, und 1 Mühle, 
am linfen Ufer der Queich und im gefegneten Siebeldinger: Thale. An 
der-alten Kirhe fand man Steine mit den Gottheiten Merkur, Herkules, 
Juno und Minerva. Jn einer Lorfcher Urkunde von 767 heißt der Drt 

oldmarftaine. , 

Sobels bach, Pfarrdorf im Ldg. Pfaffenhofen des Iſarkreiſes und im Dek. Ho⸗ 
henwarth, mit 139., igräfl. vön Torring’ihen Perg. und 87E., 26t. von 
Vörnbah und 21/4 St. von Pfaffenbofeu. 

ee des Log. Griesbach, 112 St. von Fürftenzell. Es enthält 
169. mit 90€, | 

Göbertspam (Dber:), Obergebertsham, Weiler des Ldg. Troftberg und 
der Pfr. Höſelwang, mit 59. und 24€,, 21/4 St. von Frabertöheim. 

Göbertsham (Unter:), Untergebertsbam, Weiler mit 39. und 14€, 
in der Pfr. Höfelmang des Lg. Troſtberg, 21/4 St. von Frabertsheim, 

Söbitzen, Gibitzen, f. Edelbrunmn. 

Södenhof, Einore im Lg. Schwabah und in der Pfr. Dietersdorf, 2 St. 
von Nürnberg. Gie enthält 2.9. mit 20 €. 

Söckershof, Einöde mit 10 E., im Log. Kadoljburg und in der Pfr. Sans 
genzenn, wovon jie 12 St. entfernt ift. 

Södersmüble, Müble mit 5 E., im Lg. Königehofen, bei Gabolshauſen. 

Göcklingen, Pfarrdorf im Kant. und Det. Landau, mit 204 Hptg., 182 Nbg., 
1478 €., unter welben 83 Juden find, dem Sike eines Bam. Amts und der 
Grlenmüble, 1172 St. von Landau. Hier Far Dagobert der Große fein 
Teftament gemacht haben. 

Göddeldorf, Dorf im Ldg. Heildbronn und in der Pr. Weiffensronn, mit 
15 9. und 84 E., 1 Gt. von Heilbronn. 

Gödenbauer, Einöde zu Geitau, im Ldg. Miesbach, zur Pfr. Ellbach gehörig. 

Gödersflingen, Dorf_mit 18 9. und 88 E., im Pda. Ansbach und in der 
Pfr. Wernsbah, 21/4 St. von Ansbach. Im 30jähr. Kriege war der Ort big 
‚auf 2 Haufer verödet. 

Bögel, Einöde mit 5 E., in der Pfr. Neuhofen des Log. Pfarrfirhen,, 3/4 St. 
von Neuhofen. 


Göggelbach, Kirhdorf im Ldg. Burglengenfeld und in der Pfr, Neukirchen, 
wovon es 1/2 ©t. entfernt if. Es umfaßt 15 9. mit 92E., 1. Ziegelhütte 
— re an einem Bade, welcher kurz nad feinem Entftehen in die 

ab fallt. 

Göggeldbudh, Kirchdorf im £dg. und in der Pfr. ilpoltftein, 31/2 St. von 
Roth. Es umfaßt 449. mit 195 €, ® 

Bigsentafe n, Dorf an der Gtraffe von Münden nach Rofenbeim, im Log. 

ıesbah und in der Pfr. Ayng, 1/46t. von Peiß. Es zählt 129. mit 54€, 
und 1 Salpeter » Giederei. i 

Gögging, Kirhdorf und Erpofitur der Pfr, Neuftadt und im Log. Abensberg, 
mit 35 9. und 165 E., Mineralquelle, Schwefelbade und 1 Mühle am der Abend 
und unmeit der Donau, 1/2 St. von Neuftadt. 

Bögging, Weiler mit 8H., 1 Filialkirche und 56 E., im Log. Roſenheim und 
in der Pfr. Riedering, 11/2 St. von Roſenheim. Ru ' 

Böggingen, Landgericht und Rentamt im Oberdonau-Kreiſe, mit 3635 Fami⸗ 
1, Band, m " 35 
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lien und 14,213 €. auf 5Q. M.; der Giß des Pdg. ift in Böggingen, der des 
Rentamts in Pferice. 

Göggingen, Marftberehtigtes Pfarrdorf an der Wertach und Genfel, und 
an der Strafe von Augsburg nad Sempten, im Arcitiafonate Augsburg, 
wovon cd 1St. entfernt if. Es enthält 1 Schloß, Lie Size des Ldg. gl. 
Namens und 1 Forftamt, 1 Spital, 149 9., 1148 E., viele Panthäufer und 
Gärten, 2 Brau: und 4 Wirtbebaufer, 2 Mahl-, Schneide: und Delmüblen. 
Herzog Ludwig der Reihe von Bavern zerftörte Göggingen im J. 1462, cbenfo 
Herzog Stephan von Bavern im %. 1572. Göggingen iſt ein frequenter Ers 
bolungsort der E. von Augeburg. f 

Göging, Kirhdorf im Ldg. Griesbah, 212 &t. von Neubaus. Es begreift 
239. mit 155 E., welde jur Pr. Würting geboren. 

Göbl, hober, Berg im Log. Berchtesgaden, an welhem man Torf, Gyps, 
Kreide und Veriteinerungen antrift. 

Göhlenbichel, Weiler des Log. JZmmenftadt und der Pfr. Afams, mit 59. 
und 40E., 12 St. von Afams. 

Göhren, Dorf mit 14 9. und 95€,, im da. Naila, ASt. von Hof entfernt. 

Göhren, ehren, Dorf im Hricta. und in der Pfr. Pappenheim, mit 45 9. 
und 243 E., 11/72 St. von Dietfurtb. 

Göhheim, Gollbeim, Kanton im Landkommiſſariate Kirbbeimbolanden mit 
6888 E, in 18 Gemeinden. 

BGopibeim, Göllheim, Markt im Fandfommifjariate und Det. Kirchheimbol— 
fanten, mit dem Sitze 2Pfr. und 2Def,, eines Friedensgerichts, 1 Rent: und 
Pant. Amts, 191 Hpta., 187 Nbg., 1434 €. , unter weldyen 60 Juden find, und 
tem Grundbeimer Hofe, 76t von Sautern Ein Monument bes 
zeichnet die Stelle, wo der Kaiſer Adolph von Naffau 1298 in einem Tref— 
fen gegen Albrecht v. Defterreih fiel. In dem nun zerfallenen Kloſter Ro— 
fentbal rubte feine Leiche 15 Jahre lang, ebe fie im Dome zu Speier feicrs, 
lich beinefeht wurde. Der Ort gebörte einft zum fürft. Nafau Weilburg. 
Amte Kirchheim. 

Gollersreuth, Weiler auf bergiger Lage, mit 1 Kirche, 119. und 24€., im 
Fda. Greding und in der Pr. Großbebing, 3 St. von Eichſtätt. 
Göllbern, Weiler im Log. Viechtach und in der Pfr. Unterviechtach, 1/2 St. 

von Viechtach. Er beficht aus 29. mit 15 E. 

®odlling, ſ. Ödllinger. 

Göllingen, Dorf mit 27 9. und 158 E., im Hrfhtg. und in der Pfr. Biſſin— 
gen, ay2 St. von Nördlingen. y 

Göllinger, Gölling, Einöde mit 8E,, in der Pfr. Neuhofen des Log. 
Pfarrkirchen, 1/2 St. von Neubefen. 

Göllmweiber, Weiher bei Willburgftetten, im Lg. Nördlingen. 

Gönheim, Parrdorf im Def, Neuftadt und im Kant. Dürfbeim, mit 87 Hptg. 
129 Na: und 600E,, USt. von Dürfbeim. Die Katholiken, 37 an der 
Zahl, find nad) Medenbeim gepfarrt, das 2 Gt. vom Sitz ded Kant. entfernt 
it. Der Drt it der Gig eined Bam, Amtes. 

Gönz, Dorf im Hrihtg. und in der Pfr. Amorbach, wovon ed 2St. entfernt 
it. Es umfaßt den Sanfenbof und 149. mit 107€. ! 

Göpel, Göppel, Einöde des Log. Landau und der Pfr. Niederhaufen, mit 
4 E., 10 St. von Simbach. 

Göpfersbach, Bach bei Göpferdgrün im Ldg. Wunſiedel. 

Göpfersgrün, Dorf in einem waldbegränzten Wieſenthale und am Göpfers⸗ 

bach, mit 229., 127°E., 1Schloſſe des Gutsbeſitzers Leer, Eiſen-, Speckſtein— 

‘ und Porzellanerde-Gruben, im Log. Wunſiedel und in der Pfr. Redwitz, 1St. 

i som Sitze des Log. entfernt. Die Katharinazeche giebt jährlih 500 Sei— 
deln und die St. Andreaszeche 390 Seideln Brauneifenftein. Der Speck— 
ftein bat viel Talferde (nah dem Chemiker Fidenfher 60 pr. E.). 

Göppelbühl, Göppersbühl, Einöde des Ldg. Gräfenberg und in der Pfr. 
Stödah, wovon fie 5/4 St. entfernt if. 

Göppenbach, Weiler am Sulzbacher Bade, mit 4 9. und 23 E., im Hrſchtg. 
Wörth, 3A St. von Altenthann, wohin derjelbe gepfarrt ift. 

Göppenberg, Weiler mit 29. und 7 E., in der Pfr. Buchbach des Lg. 
Mühldorf, 2 St, von Ampfing. 


Göppenpeim: Görſchnitz 847 


Göppenheim, Göppenham, Weiler mit 29. und 6, in der Pfr. Ste 
phanskirchen des Ldg. Mübldorf, 2St. von Ampfing. 

®öppenbeim, Einöde mit 10 E. und 1 — Ger Pfr. —— im 
Log. Mühldorf, 2St. von Ampfing. 

Göppersdorf, i. Geppersdorf. 

Göppertsbaufen, Weiler an der Glon, mit 4 H. und 29 E., im ?dg. Dar 
hau, 21/2 St. von Unterbrud, Er ift nad Petershaufen gepfarrt. - 

Bövping, Weiler des Log. Altötting umd -der Pfr,, nterneutirchen, 2 St. 
von Altötting. Gr zählt 39. mit 12 

Goppmannsbühl, Dorf im Log, Kemnath und in der. Pfr. Mocdersporf, 
woren ed 1 Öt. entfernt ıft. Es umfaßt 48 H. mit 253€, 2 Mühlen mit 
Schneidſäge, 1 Schloß und das v. Flotow. Ptrg. (Sig zu Kemnath.) 

Görats, Weiler mit 5 9. und 24 E,, im Ldg. Kempten und in der Pfr. Mens 
holz, wovon er 1/4 St. entfernt if. 

Görau, Gehrau, Weiler mit 89H. und 57€, im %dg. Weidenberg und in 
der Pfr. Nemmersdorf, 3 ©&t. von Baireuth. 

Görau, Dorf im Ldg. Weiiimain und, in der Pfr. Modſchiedel, 36t. von Zett« 
lig. Es umfaßt 29 9. mit 156 €. 

Görbig, Görmwig, Weiler mit 4 9.,und 25 €., im Log. Gräfenberg und in 
den Pfr. Hilpoftitein umd Weiſſenohe, 1172 St. von Gräfenberg. 

Görhsbeim, Weiler im Ldg. und in. der Pfr. Leutershaufen „.mit 8 H., 36 E. 
und 1 Mühle, 2 12 St. von Andbad.. - 

Görgelbaid, Einode mit 8G., unweit Frauenberg, im Log. Landshut, 4St. 
von Landshut. Dieſer Ort wird auch Girglbaıd genannt. 

Görgern, Görgen, Weiler des Ldg. und der Pfr. Deggendorf, mit 3 9. 
und 18 E., 12 St. von Deggendorf. 

Görglas, Weiler mit 5 H. und 30 E., im Ldg. Eſchenbach und in der Pfr. 
Kirhentbumbah,, wovon ed 1A St. entfernt iſt. 

©örgleinsgraben, Bad, füdöftlih bei Bürglein, Log. Heilsbrunn, entiprine 
gend und bei Büraglein in den Kettelbach fallend. 

Görgmühle, Weiler mit 29. und 1 Mühle am Mühlbahe bei Afchheim, 
im Ldg. Münden. 

Görholz, Gerholz, Weiler im Log. Weiler und in der Pfr. Weitnau, wo— 

. von er 12 St. entfernt ift. Er enthalt 119. mit 59 €. 

Göring, Weiler mit 6 9., 66 E. und dem neuen Weiber in der Nähe, 
im Ldg. Gräfenberg und in der Pfr. Hilpoktftein, 11/2 St. vom Gige des 
Ldg. entfernt. 

Göringsreuth, Einöde mit 5E., im Ldg. und in der Pfr. Selb, wovon 
fie 1 ©t. entfernt ift. 

Göringsreutb, Weiler im Log. Wunfiedel und in der Pfr. Schönbrunn, 
12 St. vom Sitze des Log. entfernt. Er umfaßt 79. mit 40 €. 

Göringsreutber Bach, Bach, der fi bei Wunftedel in die Rösla ergießt. ” 

Goörisried, Pfarrdorf im Ldg. und Def. Oberdorf, mit 90 9. und 397. € 
Tiegt am Kemptner Walde unweit der Wertach, 31/4 St. von Kempten. 

Boris, Bah im Log. Culmbach, welcher anfangs Dobrach beißt. 

Göritz, Göritzen, Einöde mit 5€., im Ldg. Baireuth, unfern der Trupbas 
her Strafe, 2 &t. vom Gige des Ldg. 

Göritz, Dorf am Leiblachbache im Ldg. Weiler und im der Pr. Dpfenbad, mit 
139. und 65 E., 1/8 St. von Opfenbach. 

Görn, Einöde im Borg. Gefrees. 

Görn- oder Gernbauernfhmwaig, ebemal. Einöde, deren Gebäude von der 
Donau weggefhwennmt wurden, Die Güter aber zu Zufum ‚gehören, im Log, 
Donauwörth. 

Görnig, Weiler im Ldg. Neuftadt an ber Waldnab, mit 75. und 40€, 
1St. von Weiden. 

——— Weiler mit 109. und 56€, im 99. Sulzbach, 2 St. von 
mberg. 

Görſchnitz, Bach im Ldg. Weidenberg, der in die Steinach fällt. 

Görſchnitz, Dorf mit 23 H., 180 E., der Einöde Grund und 1 Mühle an der 
Steinadh, in welche bier die Görfhnig fällt, im £dg. und in ber Pfr, Weis 
denberg, 3 St. von Baireuth, Ä 
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Goörwangs, Weiler in der Pr. Aitrang und im Lg. Obergünzburg. Er 
enthalt 99. mit 40 E. und iſt 1/4 St. von Nitrang entfernt. 

Görwitz, ſ. Hörbik.:- +. | 

Göſchlmühle, Einöde mit 7E., in der Pfr. Röhrnbach des Log. MWolfftein, 
+ St. von Röhrnbach. 

Göſeldorf, Gößlsdorf, Weiler mit 1 Kirde, 119. und 88 E., im Log. 
Nabburg und in der Pfr. Rottendorf, wovon derfelbe 1/2 St. entfernt iſt. 

a mit 29. und 10 E., im 2dg. Hof, wovon er 12 8t. ent 
ernt ift, a. 

Göſen, Weiler mit 09. und 75€., im Ldg. Neuftadt an der Waldnab und in 
der Pfr. Floß, wovon er 12 St. entfernt ift. 

Göſers, Weiler im Ldg. Kempten und in der Pfr. Buchenberg, mit 4 H. und 
30 E., 1f8&t. von Buchenberg und 5/4 St. von Kempten. 

Böfling, Geßling, Weiler in der Pfr. Grattersdorf des Ldg. Deggendorf, 
1&t. von Grattersdorf, Er*entbält 79. mit 31 €. 

Göjfeldorf, Göfteldorf, Weiler mit 119. und 70E., im bg. Ansbad und 

' in der Pfr. Brodsmwinden, 13/4 St. von Ansbach. | | 

Göſſeldorf, Dorf mit 169. und 134€,, ım da. Hollfeld, Ptrg. -Meiber 
und in der Pfr. Waifchenfeld, 3St. von Hollfeld und 1 St. von Maifchenfeld. 

Göſſeldorf, Weiler mit 1Kirche, 119. und SSE,, im Ldg. Nabburg und 

- 12 6&t. von Rottendorf entfernt, wohin derfelbe gepfarrt tit. 

Goſſendorf, Weiler an der Nab, mit 49. und 22E., im Ldg. Burglengen- 
feld und in der Pfr. Kallmünf', 1/4 St. von Kallmün;. 

Göſſenheim, Parrdorf im Lig. und Def. Gemünden, mit 1959. und 607 €., 
> Mühlen an der Wehrn, über die eine ſteinerne Brüde führt, Wieswachs, 
Feld: und Weinbau, Schmweinsjuht und den naben Ruinen des Schloſſes 
Homburg an der Wehrn, 26t. von Karliiadt. In der Mauer des 
Kirchhofs find Leichenfteine der Kamilie von Bitenbach. Im 3.1167 hatte das 
Klofter Schlüchtern mebrere Güter dafelbft. 

Göſſenreuth, Dorf mit 179. und 134€., im Ldg. Eſchenbach und in der 
Pir. Grafenwöhr, wovon es 1/2 &t. entfernt tft. 

Göffenreutb, Dorf im Ldg. Gefrees und in der Pfr. Nemmerddorf, mit 
379. und 220€., 1St. ron Berned. | . 
Söifentbal, Mühle an der Sul; bei Manfftätten, mit 6€., im Ldg. Beiln- 
gries und in der Pr. Pankftätten, wovon fie 1/4 St. entfernt it. Eine bofs 

jerne Brüde führt bier über die Sulz: 

Böffersdorf, Kirchdorf mit 279., 163€. und 1 Müble am Lehrbache, um Tdg. 

Stadtſteinach und ın der Pfr. Kirchleus, 2St. von Kronach. 

Göjimannsberg, Dorf mit 209. und 100E., im Ldg. Ebermannftadt und 
in der Pfr, Heiligenftadt, 5St. von Fordheim. 

Göffmannsreutb, Weiler am rotben Main, in den fih bier ein Bad ergießt, 
mit 69. und 30E., im Ldg. Culmbad und in der Pfr. Hutſchdorf, 3St. von 
Baireuth. 

Goöſſmnannsreuth, Einöde im Ldg. Pegnitz. 

Goſſmes, Dorf mit 149. und 136 E., im Hrſchtg. Guttenberg und in der Pfr. 
Grafengebaig, 21/2 St. von Münchberg. Die-Katbolifen dortfelbft, 51 an der 
Zahl, gebören. in die Pfr. Enchenreuth. i 

Söifnis, Göffmer, Weiler des Ldg. Lichtenfels und der Pfr. Uesing, 3St. 
von Lichtenfeld. Er entbalt 109. mit 60E.-und iM. mit 2Gangen, melde 
vom Harpfenbrunnen getrieben werden. 

Gößrabach, Bach, welcher zu Pretihenreuth im da. Hof entipringt, bei der 
Mühle von Ködiz einige Rinnwafler aufnimmt und ın die Saale fallt. 

Goößweinſtein, Markt im Ldg. Pottenftein, mit 2Kirhen, 749., 460€., 
dem Sitze eined Dekanats im Erzbisthume Bamberg und des Rentamts auf 

‚ einem Bergichlofe, zu welchem 120 Treppen führen, und an deſſen Fuße die 
Wieſent vorbeifließt, 1ſchönen Wallfabrtsfirhe, im J. 1730 vom Oberften 
Neumann erbaut, 1 Franzisfaner-Hospitium, A Jahr- und Viebmärften, 1 St. vom 
Size des Lig. entfernt. Der Ort hatte fonft 3 Schlöffer und im 12 Jahrh. 
ein Donaftiihes Geihleht, das aber wohl nur die Vogtei von Bamberg da— 
felbjt befaß, und wurde im der Folge den Reihsberren v. Schlüſſelberg vers 
fhrieben. Im marfgräfl, Kriege litt der Ort fehr, fo wie 1746 durch Brand. 
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- Die Einwohner bofen das Quellwaſſer am Fuße des Berges; übrigens hat je ’ 
des Haus eine Eifterne, - 

Göttelbrunn, Weiler im Log. Neuftadt an der Aiih und in der Pr. Dachs— 
tab, 212 St. von Neuftadt, Er umfaßt 5 9. mit 24€. 

Götteldorf, fort Godeldorf, Kirchdorf im Ldg. Ansbach und in der Pfr. 

- Dietenbofen, 3 St. von Ansbach. Es enthält 149., 67€. umd die Mett: 
lachs mühle, am Mettlahbadhe. Hanns v. Leonrod zu Dietenbofen erbielt 
1483 gegen Lehenmachung eines Hofs zu Götteldorf vom Würzburg. Biſchofe 
Rudolph die Eignung ded Zebents zu Hirfhbronn. 

Gottelhaug, Einöde in der Pfr. Untervichtac des Log. Viechtach, wovon fie 
11/2 St. entfernt iſt. 

Göttelbof, Dorf im Log. Meuftadt an der Aiſch und in der Pfr. Diesbed, 
2St. von Neuftadt. Es enthält 179. mit 85 €. 

Göttelhof, Weiler in der Pfr. Unterviechtach des Ldg. Viechtach, wovon er- 
112 St. entfernt if. Er begreift 29. mit 17 E. 

Söttelkofen, Dorf im Log. Vilsbiburg und in der Pfr. Reicheltofen, 212 St. 
von Vildbiburg. Es zahlt 159. mit 55 €. 

Götteldberg, Göttsberg, f. Götzberg. 

—— Weiler des Log. Regen, mit 4 H. und 383 E., 12 St. von 

egen. | 

Göttelsdorf, Göttsdorf, f. Götzdorf. 

Gdttelsried, Weiler mit 29. und 8E., im Log. Regen, wovon er 12 St, 
entfernt if. j 

u ed mit 11E., im der Pfr. Iſen des Ldg. Erding, 1/4 St. von 

en. 

—— Weiler bei Stoißberg, in der Pfr. Anger des Log. Reichenhall, 
mit 29. und 9E., 3 St. von Reichenhall. 

Sdttenbadh, Weiler des Ldg. Erding und der Pfr, Iſen, mit 49. und 20 €., 
4 St. von Hohenlinden. 

Göttersberg- Weiler in der Pfr. Steinberg des Log. Landau, 11 St. von 
Steinberg. Er entbalt 39H. mit 13 €. 

Göttersberg, Weiler unmeit Tittling, in der Pfr. Neufirhen vorm Walde 
des Log. Paflau, mit 59. und 40 E., 5/4 St. von Neufirden. 

Bödttersberg, Weiler des Hrſchtg. Prien und ver Pr. Niederaſchau. Er 
umfaßt 49H. mit 27€. und liegt naht dena Bernfee, 5 St, von Roſenheim. 

Böttersdorf, Dorf mit 269. und 128 E., im Log. Eſchenbach, 2 St. von 
Thumbah. Die Katholifen dajelbit gehören jur Pfr. Gunzendorf. 

Göttersdorf, Dorf und Hofmark, im Log. Landau und in der Pfr. Galg: 
weis, mit 27 9., 126€. und 1 Kapelle, 34 St. von Galgweis. 

Gdttersdorf, Weiler mit 49. und 18E,, in der Pfr. Loiching, YA St. von 
Bilsbiburg. 

Sötting, Getting, Prarrdorf an der Mangfall, im Log. Miesbach und 
De. Aibling, mit 33 9. und 162 E., A1/2 St. von Peiß. 

Gödtting, Einöde mit 7E., in der Pfr. Ering des Log. Simbach, 34 St. 
von Malding. 

Göttinger Mühle, Einödmühle an der Mangfall, in der Pfr. Götting des 
Log. Miesbah, A1f2 St. von Peiß, 

Goöttling, Beiler des Ldg. Cham und der Pfr. Pahling, 2St. von Cham. 
Er beſteht aus 89H. mit 48 E. 

Göttlmühle, Weiler des Ldg. Wolfſtein und der Pfr. Röhrnbach, mit 29. 
und 14 E., 1/8 St. von Röhrnbach. 

Söttihlag, Weiler an der Amper und Strafe von Hobenfammer nadı Kreis 
fing, in der Pfr. Allershauſen des Ldg. Freifing. Er begreift 39. mit 28€, 
und liegt 23/4 Gt. von Freifing. 

Götzberg, Eindde rehts der Beinen Vils, unmeit Gebensbach, im Log. Er— 
ding, 3/4 St. von Moojen. 

Sötzberg, Göttsberg, Weiler in der Pfr. Schnaitfee des Log. Troſtberg. 
Er enthält 29. mit 13 €. und fieat 2St. von Frabertsbeim. 

Sötzberg, Göttsberg, Weiler in der: Pfr. Kirchberg des Log. Vilsbiburg, 

St. von Kirchberg. Er enthalt 2 9. mit 12€. 
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Götzdorf, Göttsdorf, Kirchdorf und Filial der Pfr. Altenfrauenhofen im 
Log, Landshut, mit 149. und 72 E., 11/2 St. von Landshut. . 

Götzdorf, Weiler des Log Bilspiburg und der Pfr. Aih. Er enthält 49. 

mit 11 E. und liegt 12 St. von Aid). 
Götzel, Einöde unweit Neit, im Lda. Simbach, mit 6 €. 
Goötzelsberg, Weiler mit 39. und 20 E., im Log. Lauf und in der Pfr. 
Buhl, 3St. von Gräfenbera. 

Götzen, Weiler im Log. Kempten und in der Pfr. Besigau, wovon er 1/8Öt. 
entfernt tt. Er enthalt 39. mit 15 €. 

Götzenberg, Weiler mit 29. und SE., im Ldg. Abensberg und in der Pfr. 
Oberempfenbach, mobin er gebört. 

Göpenberg, Weiler mit 39. und 24€., im Ldg. Kempten und in der Pfr. 
Weiler, 3/4 &t. von Wengen. 

BGötzenbühl, f. Gotzenbühel. 

Götzendorf, Weiler mit 69. und 34 E., im Ldg. Amberg und 1St. von 
Haufen entfernt, wohin derfelbe einaepfarrt if. 

Goötzendorf, Dorf mit: 26 H., 133E. und 1 Mühle, im Log. Ebermannftadt 
und ın der Pfr. Drügendorf, 3St. von Forchheim. 

Götzendorf, Weiler mit 29. und 9 Er, in der Pfr. Attenkirhen des Log, 
Meosdurg, 2St. von Au. 

Göpendorf, Weiler mit 49H. und 30E., im Ldg. Nabburg und in der Pfr. 
Rottendorf, wovon er 1&t. entfernt iſt. 

Götzendorf, Weiler des Log. Palau und der Pfr, Straffirden, mit 49H. und 
36 €., 1/86&t. von Strafffichen. 

Götzendorf, Weiler im Log. Roding und in der Pfr. Walderstah, wovon 
er 11/488. entfernt ift. Er enthalt 6 9. mit 33 €. 

Götzendorf, Kirhdorf mit 149. und 83E., im Lg. Sulzbach und in der 
Pr. Illſchwang, wovon es 144St. entfernt iſt. 

Gösengrumd, Einöde mit 8E., im Log. Naila und in der Pfr. Bernftein, 
wovon fie 1/2 &t. entfernt ift. j j s 

Gotzeenloch-Götzloch, Weiler mit 59. und 40 E., im Ldg. Weihers und in 
der Pfr. Schmalenau, wovon er 1/8 &t. entfernt if. , j 

Götzenöd, Weiler mit 59. und 30 E., im Ldg. Amberg und in der Pfr. Pit: 
ter&berg, wovon er 11/4688. entfernt iſt. . i . 

Götzing, Weiler des Log. Eggenfelden und der Pfr. Ehönau, mit 39. und 
13 E., 2St. von Eagenfelden. i s 

Götzing, Weiler unweit Tiefenbah, im Ldg. Paffau. Er enthält 69H. mit 
30 E. und lieat 1 1N St. von Pafau. , s 

Götzing, Weiler an der Achen, mit 69. und 31 E., in der Pfr. Fridorfing 
des Log. Tittmoning, woven er 26t. entfernt ıft. 

Göring, Weiler ded Log. und der Pfr. Trofiberg, 5/46t. von Stein. Er 
enthält 29. mit 12€. $ . 

Göplersbart, Götzelshard, Weiler mit 39H. und 14 E., im Ldg. Öreding, 
3St. von Eichſtätt. IR j = 

Gögmannstgrün, Weiler mit 99., 43 €. und 1 Cinöde, im Ldg. Münch⸗ 
berg und in den Pfr. Zell und Weiſſdorf, 11/2St. von Münchberg. 

Gözenreutb, Weiler im Log. Schwabady und in der Pfr. Kammerjtein, 26t. 
von Roth. Er entbalt 99. mit 38 €. 


Goffingsmühle, Mühle bei Neuhornbach, im gleihnamigen Kantone. 
Gogel, Beiler unweit Fronreiten, im Ldg. Schongau, mit 39. und 12 E,, 
41N St. von Schongau. 
Gogelgereuth, Dorf im Log. Gleusdorf, im Perg. und in der Pfr. Kirch— 
lauter, wovon ed 1/2 6&t. entfernt ift. Es hat 129., 60€. und Thongruben. 
Goger, Einöde unweit Zeiling, mit 3 E., im Log. Mühldorf, wovon fie ASt. 
entfernt ift. 

Goggerifh, Einöde am Lech, mit 6E., im Log. Füßen und in der Pfr. Lehe 
bruck, wovon fie 1St. entfernt ıft. 

Goggesreuth, Weiler des Log. Wolfftein und der Pfr. Röhrnbach, mit 89. 
und 48 E., 12St. von Röhrnbad). 

Sogras, Weiler im Lda. Schongau, unmeit Kohlgrub, mit 8H. und 40 E. 

©ohren, von, freiherrlihe Familie, 


X 


Goiberg ; Goldenbad 551 


Dt Einöde bes Ldg. und der Pfr. Deggendorf, wovon fie 1/2 &t. ent: 

ernt ift. 

Goiglmüble, Einöde unweit Gebrants aufen, mit 8E., im i ‚ 
fen des Iſarkreiſes. . ' TE 

Goimenen, Einöde mit 5€., im Ldg. Füßen, Perg. Eiſenberg und in der 
Pfr. Seeg, wovon fie 3/4 St. entfernt üft, 

Goismebring, Goismanning, Weiler nähft der Strafe von Erding nad 
Mühldorf, im der Pfr. Tauffirden bei Velden und im Ldg. Erding. Er 
enthalt 6 9. mit 26€. und liegt 1 St. von Tauffirben und 768. von Freifing. 

Goldah, Meines Flüfchen in den Ldg. Erding und Freiſing, welches unterhalb 
Erding in die Ifar fallt. 

Goldau, ein Eichenwältchen bei Neuftudt, im Ldg. Abensberg. 

Goldau (Dper-), Weiler mit 39. und 14€, in ber Pr. Heldenftein des 
Log. Mühldorf, 12 St. von Heldenflein. 

Goldan (Unter:, Nieder), Weiler mit 3 9. und 11E., in der Pir. Hels 
benjtein des Log. Mühldorf, INS. von Heldenftein. 

Goldaufee, ein unbedeutender, aber fiihreiher See bei Neuftadt, im Ldg. 
Abensberg, der um die Hälfte der Goldau (ein Eichenwäldchen) herum läuft 
und fih ing Altwaſſer (die alte verlaffene Donau) ergießt. 

Gold bach, Pfarrdorf im Dek. Alzenau und im Ldg. Afchaffenburg, wovon es 
1&t. entfernt ift. Es bat 1599. mit 842 €, Gemeinde: Waldung, 3 Müblen, 
1 Mineralquelle mit alkalifchem, Koblenfaurem Eifenwaffer obne Schwefelſäure, 
und ſtarken Obſt-, beſonders Aepfelbau. Ein ſehr altes Kreuz binter dem 
Dorfe auf fteinernem Würfel und mit vermifchter Gothiſcher Inſchrift bezeich— 
net ein Denkmal des Ritters v. Rüd, der hier vom Pferde ſtürzte und ſtarb. 

Sold bach, Dorf des Log. Burgau und der Pfr. Ettenbeuren, mit 34 9. und 
199 E., 3/4 St. von Ettenbeuren. | 

Goldbach, Bad), der bei Eſchenbach, Ldg. Heilbronn, in die Regat mündet, 

Goldbächlein, Bah, in die Rösla mündend, ' 

Goldberg, Berg des füdlihen Zuges vom Fichtelgebirge, im Ldg. Gefrees, 
defjen Eingeweide vom Eleinen Zoppathenthal aus mit Stollen und Schädten 
durchwühlt wurde. , 

Goldberg, font Goltbach, Weiler mit 109. und 60 E., im Ldg. Gefrees 
und in der Pfr, Goldfronah, 11/2 &t. von Berneck. Cinft fanden bier Zech— 
baujer und Schadhthütten. 

a Einode des Ldg. und der Pfr. Deggendorf, wovon fie 1/4 &t. ent» 
fernt iſt. j 
Goldberg, Weiler am Frauenforſt, mit 29., 10€. und 1 Ziegelbütte, im 

Log. Kelheim und in der Pfr. Saal, wovon er 172 St. entfernt ift. , 

Goldberg (Groß>), Einöde mit 7E., in der Pfr. Petersfirchen und im Ldg. 
Troftberg, 312 St. von Frabertsheim. 

SGoldberg (Klein), Einöde des Log. Troftberg und der Pfr. Peterskirchen, 
3 1St. von Frabertsheim. 

Goldbrunn, Weiler mit 29. und 13E,, in der Pfr. Gangkofen des Log. 
Eggenfelden, 1/88t. von Bangfofen. 

Soldbrunn, Bad im Log. Pegnik. | j 

Goldbrunn, Einöde nächſt der Straffe von Landshut: nad Vilsbiburg, im 
Log. Vilsbiburg. Sie enthält 5 E., die zur Gemeinde Geifenhaufen gehören 
und liegt 3/4 St. von Vilsbiburg. 

Goldbrunn, Weiler mit 39. und 25E., im Log. Bohenftrauß und in ber 
Pfr. Waldthurm, wovon er 12 St. entfernt ift. 

Goldbrunn, Weiler bei Innah, in der Pfr. Mehring des Log. Wafferburg, 
mit 3 9. und 12E., 11 St. von Haag. 

Goldbrunn, Einöde mit 10E., in der Pfr. Kirchdorf des Ldg. Waflerburg, 
11/2 St. von Haag. 

Goldbrunmen, ftarfe Quelle bei der Miedelmüble im Log. Wunfledel, 1/2 St. 
nördlih von Redwitz, mit einem beitändigen Wärmegrade von 10,6° R., was 
bei der fait chemiſchen Reinheit des Waſſers um fo merfwürdiger ift. 

SGoldbühel, Dorf in der Pfr. Arberg und im Ldg. Herrieden, Alf St. von 
Ansbach. Es enthält 12 9. mit 55 €. 

Goldenbadh, Einöde an der Strafie von Berchtesgaden nah Salzburg, im 
Ldg. und in der Pfr. Berchtesgaden, wovon fie 1/4 St.’ entfernt iſt. 
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Goldenberg, ſ. Goldberg. 

Goldene Adlerhötte, j. Adlerbütte, 

Soldenmüble, Mähle an der Uffel, mit 5E., im Log. Monheim und in 
der Pfr. Rennertöbofen, 4 St. von Monheim. 

Golderberg, Goldenberg, Weiler des Log. Altötting und der Pfr. Reis 
ſchach, mit 79. und 45 E., 21M6&t. von Altötting. 

Goldern, Dorf des Log. Landshut und der Pfr. Niedervichbah, Es zählt 
25 9. mit 123 €. und liegt 5/4 St. von Wörth. 

Goldhaſen, Weiler mit 39. und 16 E., im Ldg. Füßen und in der Pfr. 
Seeg, wovon er 3/4 St. entfernt ift. 

Gold hub, Weiler des Ldg. Altötting und der Pfr. Winhöring, mit 29. und 
11 E., 2St. von Altötting. 

Golding, Weiler in der Pfr. Gottfrieding des Ldg. Landau, mit 39. und 
15 €., 1/4 St. von Gottfrieding. . 

Golding (Mitter-), Weiler mit 109. und 73€., in der Pfr, Adorf des 
Fdg. Landshut, wovon er 3/4 St. entfernt ift, 

Golding (Ober), Weiler ded Log. Landshut und der Pfr. Eching, 1 St. 
von Landshut. Er begreift 109. mit 70 €, 

Golding (Unter:), Weiler des Log. Landshut und der Pfr. Achdorf, 3A St. 
von Landshut. Er beftcht aus 8H., 40E. und 1 Filialfirche. 

Goldkronach, Städthen an der Kronach, im Log. Gefreed und im Det, Ber: 
ned, mit 126 9., 927 E., 2 Kirchen, 1 alten Schloſſe, Magiſtrate, Gig eines 
Bergamted, beträchtlichem Bergwerke auf Kupfer, Spiesglas, Bitriol und 
Antımonium, 1 Serpentin » Steindbruhe, Marmor, Bramntweinkrennereien, 
Schleifſteinen, Rollenihmieden, Sägefhmieden und 2 Müblen, 4 St. vom 
Sitze des Pdg. entfernt. Der Berabau auf Gold (wober es feinen Namen 
bat) und Silber war befonders in den Jahren 1365, 1450, 1544 und 1577 
— 785 fehr ergiebig. Im Hufiten: Sriege und in den Febden des Marfarafen 
Albrecht Achilles ward die Gegend verwüjtet, und im 30jähr. Kriege giengen 
die weitläufigen Werke zu Grunde. Im Schloſſe bauften einjt Die Ritter v. 
Leined, Schaumberg, Schirding, ©leihen, Waldenrotb, Reißenftein, und 
gegenwärtig gehört ed der Fam. v. Braun. Die Arbeiter auf den Hämmern 
und im Bergwerke geben nach Markt: Schorgaft in die Kirche. 

Goldmühle, Dorf, in einem Walde von DObftbäumen verftedt, mit 30 9. 
und 240 E., 1 Mühle an der Kronah, 1 Drabtwerfe und 1 Bleihe, im Ldg. 
Gefrees und in der Pfr. Goldfronah, 1&t. von Berned gelegen. Der Ort 
war chemald durd die Kürftenzehe berühmt, wo Gold: und Silbererze geſchmol— 
jen wurden. Der Drabtbammer liefert jahrlih 125 Eentn. Draht. 

Goldsberger, Einöde mit 5€,, in der Pfr, Neuhofen des Ldg. Pfarrkirchen, 
1/2 St. von Neubofen. 

Goldfhmied, Einöde unweit Eggelheim, im Ldg. Vilshofen. 

Goldihmiedsmühle, Mühle an der Ach, mit 12 E., im Ldg. Lindau und in 
der Pfr. Oberreithbnau , wovon fie 1/4 St. entfernt ift. 

Goldftein, Weiler mit 39H. und 11 E., im Ldg. Füßen und in der Pfr. Bern- 
beuren, wovon er 1/4 St. entfernt ift. 

Gold: und Silberfammer mit Sufannenglüf und Karolinen : Stollen, Eie 
fenfteingruben im 2dg. und Bergamte Wunfiedel, oberhalb Arzberg, mit 8980 
Geideln jährl, Ausbeute, 

Gollach, Flüſſchen, das bei Uffenheim entftebt und das Städtchen Aub vor 
über, bei Biberehrn in die Tauber fällt. Der alte Gollachgau hatte da- 
von den Namen. 

Gollahoftbeim, Pfarrdorf in der fruchtbarften Gegend des Ldg. und Def, 
Ufenbeim, mit 609., 336 E. und der Jörgenmühle an der Gollah, 1St. 
von Uffenheim entfernt und von der Strafe nah Ochſenfurt durchſchnitten. 

Golland, Einöde in. der Pfr. Burgfirhen am Walde des Ldg. Altötting, mit 
6E., 3/%A St. von Burgfirden. 

Sollau, Weiler des Log. Straubing und der Pfr. Pfaffenmünfter, 21/2 6t. 
von Straubing entfernt. 

— oder Kettersbergerhof, Hof bei Wattweiler im Kant. Zwei⸗ 
rüden. 
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Sohlenbach, Dorf mit 129. und 82E,, im Ldg. Baircuth und in ber Pfr. 
Miſtelbach, 3St. von Baireuth. 

Öollenberg, Gollnerberg, Dorf in der Pfr. Breitenberg des Ldg. 
Wegſcheid. Es enthalt 33, meiftend zerftreut liegende H. mit 337 E., AG6t. 
von Wegiheid, ’ 

Gollenbof, Einöde mit 12 E., im Ldg. Aihah und in der Pfr. Sielenbach, 
wovon fie 3/4 ©t. entfernt ift. 

Gollerbahb, Gollenbad, Weiler des Log. Eggenfelden, mit 49. und 36 €., 
2St. von Eggenfelden. . 

Gollerbach, Weiler des Ldg. Pfarrkirchen und der Pfr. Poltmünfter, mit 39. 
und 23 E., 3/46t. von Pojtmüniter. 

BR NER Mühle mit 7 E., im Ldg. Neumarkt, 2St. von deffen Sitze 
entfernt. 

Gollezhauſen, Weiler am weftlihen Ufer des Ehiemfees, in der Pfr. Egg: 
ftatt des Log. Troftberg. Er begreift 79. mit 40 E. und liegt 5/AGt. von 
Weißheim. 

Gollhöfen, Pfarrdorf an der Gollach und von der Straſſe nah Ochſenfurt 
durchſchnitten, im Log. und Def. Uffenheim, 1St. von deren Sige entfernt. 
Es entbält die Herrn: und Stoffelsmühle an der Gollah und 126 9. 
mit 600€. Der DOrt war fonft der — eines Limpurg-Speckfeld. Amtes, 
und kommt ſchon zur Zeit des heil. Burkards urkundlich unter dem Namen 
Gollakova in pago Gollangove vor, deſſen Kirche von Karlmann der Würz— 
burg. Diözefe unterworfen wurde. Nach Urkunde vom J. 1157 batte das 
Stift zu Debringen gewiffe Zinslente zu Gollhofen, die ihm von feiner Stif— 
terin , der Königin Adelheid, übergeben worden. Sie waren von allen Dien: 
ften befreit, mußten aber jährlich 3 Denarien oder den Werth derfelben in 
Wachs zum Altar des heil. Peters zahlen. Nah Urkunde von 1330 war ber 
Drt im Befige des Haufes Hohenlohe und Fam nachher an Limpurg; aud hats 
ten die edein Familien von Uſſengkheim, Sedendorf, Stetten, Ehenheim, 
Sauersbeim, Bibehrn, Auerbah, mwahricheinlich ald Bafallen, Güter dafelbft, 
welche die damalige Landesherrſchaft nah und nad an ſich gebradt hat. 

Golling, Einöde des Ldg. Simba, unweit Kirchberg, mit 5 €. 

Golfingfreit, Dorf mit 15 9. und 76 E., im Hrſchtg. und in der Pfr. Sans 
".jell, 5A St. von Schrobenhaujen. 

SGollkofen, Weiler des Log. Wolfrathshaufen und der Pfr. Thaning, mit 
29. und 11 E., 21M St. von Wolfrathehaufen entfernt. 

Solſmuthshauſen, Filialfirhdorf von der Pfr. Nothhaufen im Ldg. Königs; 
bofen, mit 679., 280€., 2Mühlen mit Delihlage an dem Milzflüſſchen, 
und Obſtbau, M2St. von Römpild und 3St. von Mellerihftadt. Durd Ber, 
trag vom J. 1808 wurde der Ort mit feiner Markung von Sachſen-Mei— 
nungen und Gotha an Würzburg abgetreten. 

Gollnitzbach, Bad im Log. Rehau. 

„u (Dber:), Weiler unweit Voltenfhwand, im Ldg. Moosburg, wo» 
von er ASt. entfernt if. Er begreift 69. mit 28€. 

Golzaberg (Unter), Weiler unweit Volkenſchwand, im Lig. Moosburg, 
wovon er ASt. entfernt ift. Er begreift 3 9. mit 16 €. 

Solzhauſen, Weiler mit 39. und 20 E., im Log. Freifing und in der Pfr. 
St. Georg dortjelbft, wovon er 1St. entfernt ift. 

Gombach, Gohnbach, Dorf im Kant. und in der Pfr. Winnweiler, mit 
44 Hptg., 33 Nbg. und 294 E., unter welhen 13 Juden find, 1 ©t. von 
Winnweiler. 

Gomersdorf, Gonnersdorf, Dorf im Log. und in der Pfr. Kadolzburg, 
mit 16 9., und 80 E., 34 St. von Langenzenn. 

Somersheim, Sommersheim, Pfarrdorf im Sant. Edenfoben und Del, 
Landau, mit 115 Hptg., 90 Nbg. und 805 E., von welhen 33 Katholifen nad), 
Oberhochſtadt gepfarrt und 76 Juden find, 21/2 St. von Germersheim und 
2St. von Dberhoditadt. Im Drte ift der Sig eines Bgm. Amtes. 


Sonnersdorf, Weiler in der Pfr. Parkftätten des Log. Mitterfeld. Er ent- 
—— 29. mit 10 €. und liegt 2 St. von Parkſtätten und 3St. von Strau⸗ 
ing, 
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Gonnersbdborf, Weiler bei Penting, mit 89. und 30 E., im Ldg. Neunburg 
vor dem Walde, wovon er 1 St. entfernt ift. 

Gonnersdorf, Weiler mit 49. und 30 E., im Ldg. Regenjtauf und in der 
Pfr. Irlbach, wovon er 1/2 St. entfernt iſt. 

Gonsbach, Weiler mit 39. und 14 E., in der Pfr. Pfahofen des Ldg. Gtadt- 
ambof, 12 St. von Pfafofen. 

Goppeltshof, Einöde bei Waltersdorf, im Ldg. Roding. 

Goppeltsried, f. Gappoldsried. s 

Goppeltsried, Einöde unweit Eberfing, mit 9 E., im Log. Weilheim, wos 
von fie 3 St. entfernt ift. 

Goppenberg, Einöde mit 10 E., in der Pfr. Beutelsbah des Log. Vils ho— 
fen, 1/72 St. von Beuteldbad). 

Goppenhof, Weiler mit 29. und 15 E., im Lig. Kelheim, 1 St. von Eile, 
brunn, wohin er eingepfarrt ift. 

Goppertshofen, Weiler und Filial der Pfr. Dahau und zu deſſen Log. 
an gehörig. Er begreift 89H. mit 48 E. und ift 1 &t. von Dachau ent« 
ernt. 

Goppertsöd, Einöde mit 6E., in der Pfr. Niederbaufen des Log. Landau, 
3/4 St. von Simbach. 

Gopping, Dorf des Log. Bilbofen und der Pfr. Eagelbeim, 33/4 St. von 
Vilshofen. Es begreift 14 Wohnb., 25 Nbg. und 107 E. 

Goppling, Einöde mit 4 E., in der Pfr. Teifendorf des Ldg. Laufen, 12 St. 
von Teifendorf. 

Gopprechts, Dorf in der Pfr. Weitnau und im Ldg. Immenſtadt, mit 29 9. 
und 130 E., 172, St. von Niederjonthofen. f : 

Gorgmühle, Einödmühle mit 8E., in der Pr. Aſchheim des Log. Münden, 
wovon fie 31/4 ©t. entfernt ift. , ’ 

Gosberg, Kirhdorf an der füdlihen Trupbach, im Ldg. Forchheim, Ptrg. Sun» 
reuth und in der Kurat. Pinsberg, mit 45 H., 264 E., Potaſchhütte, ſtarkem 
Gerften: und Obfibau jammt Viehmaſtung, 5/4 St. von Forchheim, in einer 
ausgezeichnet fruchtbaren, berrlihen Thbalflähe. Gelten wird ein Dorf’ des 
Ober: Mainkreifes fhönere Bauernhäufer aufzuweiſen haben. 

Bosbrunn, Weiler des Ldg. Wafferburg und der Pfr. Albahing, 2St. von 
Haag. Er enthält 29. und 16 E. . 

Goſchelmühle, Einöde des Log. Wolfſtein. 

Sofhenhöfe, Weiler mit 29. und 10 E., im Hrſchtg. Mönchsroth und in 
der Pfr. Fürheim, 3 St. von Dettingen. 

Gofhenbof, Einöde mit 5€., bei Neufes im Ldg. Dinkelsbühl und in der 
Pfr. Halsbach, 1 St. von Dinkelsbühl. 

Goſel, Weiler mit 89H. und 45 E,, mit Eger’ihen Untertbanen vermiſcht, 
1 Mineralquelle, im Log. Waldfaffen und in der Pfr. Neualbenreuth, 21/2 St. 
vom Gige des Pdg. entfernt. 

Gofen, Bah im Log. Pegnig. 

Goſen, Weiler mit 69. und 43€, im Ldg. Bairenth, wovon er 11/4 St. 
entfernt ift. 

Gofenmühle, Mühle an der Tauber, bei Röttigen im gleihnamigen Ldg. 

Gofersporf. Soffersdorf, früber Goffmannsdorf, Dorf in der Pfr. 
Konzell und im Log. Mitterfeld. Ed umfaßt 369. mit 206 E., 1 Kapelle, 
1 Schloß, 1 Bräubaus und 1 Branntweinbrennerei. Churfürft Marimilian 1. 
erfaufte dieſes Schloß im 3. 1602 von der Familie Wörner; ſpäter Fam das» 
felbe an das Klofter Oberalteih. Hier ward im %. 1733 geboren Kafpar Thür— 
riegel, welcher eine baveriihe Kolonie in der Sierra Morena (in Spanien) 
anlegte. Es iſt 12 St. von Konzell entfernt. 

Gosheim, Goßheim, Pfarrdorf an drr Schwalb, im Ldg. und Def. Mone 
beim, wovon es 3 &t. entfernt if. Es umfaßt 759. mit 383€. und Die 
Brunnen: Fröbliht:, Ober: Pfleger, Stadel:, Staffel, Herber-, 
Mathes- und Mittelmüble an der Schwalb. Der Ort fommt bereits 
im 8 Jahrh. unter dem Namen Kaosesheim vor. Von feinen ehemaligen 
Befigern kennt man die Ramilien v. Mittelburg, Hoping, Rindsmaul, Waller, 
Wemding, Sedendorf, Hirnbeim, das Klofter Bergen und das Seminar zum 
beil, Kreuze in Neuburg, das bier einen Pfleger und 1 Hofmark hatte. 
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Sosmannsdorf, Pfarrdorf im Log. Hofheim und Det. Stadtlauringen, mit 
dem Sitze eines Korftamts, 117 H., 635 E. 1 Mühle und vortveffliben Stein» 
brühen am Haßberge, 12 St. von Hofbeim. 

Gosmannsdorf, Goßmannsdorf, Pfarrdorf im Lda. und Def. Ochſenfurt, 
mit 1679., 760 €., unter welhen 84 Juden find, Wein» und Getreidbau, 
der Kreuzkapelle, Schifferei und 1 Müble am Maine, 172 St. von Odien- 
furt. Der Ort war ganerbichaftlich zwifhen Preuffen, Würzburg, dem Doms 
Papitel und v. Zobel zu Giebelſtadt. 

Goſſbolz, Weiler mit 109. und 52€, im Ldg. Weiler und in der Pfr. 
Weitnau, wovon er 1/4 ©t. entfernt ift. 

Goſſbrunn, Weiler des Log. Waſſerburg und der Pfr. Albahing, 2 St. von 
Haag. Er entbalt 29. mit 16€. ' 

Goſſelfing, Dorf des Log. Landau, mit 139. und 75 E., unweit MWilling. 

Goſſelhammer, Weiler mit 39. und 12 E., im Ldg. und in der Pfr. Wald 
münden, 3/4 St. von deren Gige entfernt. 

Goſſeltshauſen, Pfarrdorf des Log. Pfaffenhofen im Zfarkreife und im Def. 
Geiſenfeld, mit 26 9. und 136 E., 3 ©t. von Pfaffenhofen. 

Goſſen, ſ. Göſen, im Ldg. Neuftadtian der Waldnab. 

Gofienbergerbof, Weiler mit 50 E., im Ldg. Landftuhl und in der Pfr. 
NReihenbah, wovon er 11/4 &t. entfernt iſt. ; 

Goſſenhofen, Einöde und Schwaig am Weidenbahe, unweit Eberfing, im 
Lda. Weilheim, wovon fie 5/4 St. entfernt ift. Sie enthält 13 €. 

Goſſenreuth, Göſſenreuth, Weiler im Log. Neuftadt an der Waldnub, 
mit 109. und 50€,, 4 St. von Beiden. 

Goffenreuth, Weiler mit 119., 76€. und der Geierdmühle an der 
eh, im Log. Weidenberg und in der Pfr. Lanzendorf, 3 St. von 

arreuth. 

Goſſersdorf, Weiler des Log. Vildhofen und der Pfr. Neffelbah, mit 3Wohnh., 
7 Nbg. und 18 E., 21/4 St. von Vilshofen. 

Gofiersweiler, Pfarrdorf im Kant. Annweiler und im De. Bergzabern, 
mit dem Sitze eined Bam. Amtes, 89 Hptg., 31 Nbg. und 580 E., unter wel 
hen 22 Juden find, 2 ©t. von Bergzabern. 

Goßholz, Dorf im Log. Weiler und in der Pfr. Lindenberg, mit 18 9. und 
128 €., 14 St. von Lindenberg. . 

Goßbholz, Weiler mit 59. und 28E., im Ldg. Weiler und in der Pfr. Heis 
menfirh, wovon er 12St. entfernt iſt. 

Goſſingerreit, Weiler des Ldg. und der Pfr. Wegicheid, mit 49H. und 28 E., 
8St. von Paſſau. Der Ort führt au den Namen Gaftingerreit. 

Goffingsmühle, Mühle bei Irheim, im Kant. Zweibrüden. j 

Goſſmannshofen, Weiler mit 109. und 58 €., im Log. Nttobeuren und in 
den Pfr. Lachen und Herbishofen, 1&t. von Memmingen entfernt. j 

Goffmannsreutb, Weiler mit 59. und 30 E., im Ldg. Pegnig und in der | 
Pfr. Lindenhart, 2St. von Pegnik. 

Goffmebring, Sojfmanning, Weiler des Log. Waſſerburg und der Pfr. 
Griesftätt, mit 79. und 31E., am rechten Innufer, 3St. von Waſſerburg. 

Soſſmetz, f. Göffnitz. 

GoH;ell (Dber:), Kirchdorf in der Pfr. Schorndorf des Ldg. Cham, wovon 
ed 3128t. entfernt ift. Es begreift 25 H. mit 132 €. 

Soßzell (inter), Weiler des Ldg. Cham und der Pfr. Schorndorf, mit 10 9. 
und 60€., 31f26t. von Cham, 

Goſtelshof, ſ. Gaſtelshof. 

Goſtenbof, Markt, eigentlich Vorſtadt von Nürnberg, mit 144 H., 1410 E., 
Spielfarten« und Tabakdoien = Berfertigung, Bleittiftfhneiderer, Alabaiters 
Arbeiten, Hofenträger: und Eruismaher, tem Volkammer. Garten und 
1 Pfr. Amte im Def. und Lg. Nürnberg, woron er 1/46t. entfernt if. Die 
174 Katholik. dortjelbft gehören in die Path. Pfr. zu Nürnberg. 

Gofenz, Koftenz, Weiler bei Rettenbad), im Lda. Mitterfel® und in der 
Pfr. Shwarzah, ASt. von Straubing. Er begreift AH. mit 22€. und 
1 Mühle mit 1 Säggange am Rettenbache. 

Gothen- oder Geidenftätten, Kirchdorf am Fon. Forfte Dürrnbudh, im 
Log. Abensberg und in der Pfr. Müblhaufen, wovon es 12 &t. entfernt if. 
Es enthält 189. mit 88 E. und 1 Ziegelbütte. 
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Gotsfeld, ein Gau des alten Frankoniens (wahrfheinlih von dem guten, 
fruchtbaren Boden desfelben fo genannt), auf dem rechten Ufer des Mains, 
in dem Bezirke, melden dieſer Fluß von Wipfeld bis Thüngersheim unter 
Würzburg umfaßt. 

Gottbrecht, Einöde bei Zeiling, im Log. Mühldorf, ASt. von Ampfing. 

Gottelböf, ſ.Göttelhof. 

Gottelhof, Weiler mit 29. und 18 E., bei Emtmannsdorf, im Ldg. Bai: 
reutb, wovon er 3St. entfernt ift. 

Gottelhof, Weiler im Ldg. und in der Pfr. Hollfeld, mit 29. und 17€, 
5/4 St. von Hollfeld, 

— Einöde mit 6 E., in ber Pfr. Ellbach des Ldg. Miesbach, 34 St. 
von ad. 

©Gottenau, Dorf mit 30 H. und 156 E., im 2dg. Ottobeuren und in der Pfr. 
Rettenbach, 21 St. von Obergünzburg. 

Gottenbach, Einöde nähft der Strafe von Traunftein nah Salzburg, mit 
6€., in der Pfr. Surberg des Ldg. Traunftein, wovon fie 1St. entfernt ift. 

Gottendorf, f. Godendorf. . 

Gottendorf, Weiler im Ldg. Herrieden und in der Pfr. Mörsach, zwiſchen 
Mörsah und Georgenbag, ASt. von Ansbach. Er umfaßt 79. mit 56 €. 

Gottersberg, Weiler im Log. Roding. we 

Öottersdorf, Dorf mit 189., 110€. und der Einöde Maulfhelle, im 
Ldg. und in der Pfr. Münchberg, wovon ed 1/2 St. entfernt ift. 

Gottesader, Einöde mit 1 Kirche bei Frontenhauſen, |. Grontenbaufen. 

Gottesader, f. Traunftein. , 

Gottesberg, ein mit Weinreben bepflanzter Berg bei Afchaffenburg, 

Gottesberg, Gottersberg, Weiler in der Pfr. Bogenberg des Ldg. Mit- 
terfeld, mit 29. und 14 E., 8 St. von Bogenberg. ; 

Gottesberg, Godesberg, Weiler mit 4 9. und 23€., im Ldg. Parsberg, 
3% St. von Rupburg. i 

Gottesgab, Gottes Segenmühle, auh neue Müble, Weiler mit 
79., 43€. und 1 fteinernen Brüde über den Rothenbach, im da. Hof und 
De — 2St. von Hof. Der Sauerbrunnen enthalt Kohlenſäure 
mit Eifen. 

Gottesgad, Weiler mit 59H. und 30 E., im Lg. Neuftadt an der Aiih- und 
in der Pfr. Uehlfeld, 31/4 St. von Meuftadt. Hier ftand fonft ein Schloß. _ 
Bottehgabsdene, Eifenfteingrube bei Bildek im Log. und Bergamte Am— 

erg. 

Gottes-Glück, Eifenfteingrube bei Schirnding im Ldg. und Bergamte Wun— 
fiedel, mit jährlihem Ertrage von 615 Seideln Eifen. _ 

Gottes Güte und Treue, ehemaliges Alaunwerk zwifhen Zell und Heiners- 
reuth, im Log. Münchberg. 

Gotteshbam, Godlsham, Dorf im Ldg. Pfarrkirhen und im der Pfr. Trife 
tern, 1 &t. von Pfarrfirhen. Es umfaßt 129. und 76 €. und liegt an der 
Strafe von Pfarrfirden nad) Braunau. 

Gotteshofen, Dorf mit 239. und 94 E., im Ldg. Neuburg und in der Pfr. 
Reichertshofen, wovon ed 1/4 St. entfernt ift. 

Gotteszell, Sottszell, Pfarrdorf im Ldg. Viechtach und im Def. Deggen- 
dorf, 3172 St. von Viechtach. Es begreift AI H., 247 €., 1 ehemaliges Klo 
fter Ciegt Privatgebäude), 1 Bräuhaus und 1 Müble (Mabl: und Sagmüble) 
am Teisnahbahe. Das vormalige Klofter, durd den Ritter Heinrih von 
Polling geftiftet und von den Mönden zu Aldersbah im 3.1205 bewohnt, 
wurde durch den General Banner im 3.1641 ganz zerſtört. 

Gottfriedbäuff, Einöde mit 2E., unmeit Niedergottsau, in der Pfr. Hai 
ming des Log. Burghauſen, 1/2 St. von Haiming. 

Gottfrieding, Pfarrdorf im Det. Frontenhaufen und im Log. Landau. Es 
umfaßt 23 9. mit 96 €., und liegt 4 St. von Landau. 

Gottfriedinger Schwaige, Dorf in der Pfr. Gottfrieding des Ldg. Landau, 
mit 219. und 104 €., 4 St. von Landau. 

Gottfriedsreuth, Weiler mit 9 H., 70 E. und 2 Einöden, im Ldg. Hof, wo— 
von er 2St. entfernt ift. 

Gotthardsberg, Berg im Hrſchtg. Amorbab, wovon er 1/4 Öt. entfernt iſt. 


nn 


Gottholbing | Gotzendorf 557 


Das Bergſchloß, Frankenberg, ward 1168 auf Befehl des Kaiſers Friedrich 
geſchleift, und nachher in ein Nonnenkloſter verwandelt, wovon noch“ die Rui— 
nen zu feben find. - 

Gottholbing, Weiler des Lig. Eagenfelden und der Pfr. Oberdietfurt und 
Miedertauffirhen. Er begreift 89H. mit 44€. und liegt 3St. von Eggen« 
felden. 

Gottbolfing, Beiler des Log. Bildbofen und der Pfr. Ottersfirden, 2 St. 
von Bilshofen. Er zähſt 4 Wohnh., 6 Nbg. und 27 €. 

Gotting, Ginöde mir 9 E., in der Pfr. Tiefenbach des Ldg. Paſſau. Sie liegt 
1/4 St. von Tiefenbad. . 

Gotting, Weiler des Log. Wegiheid und der Pfr. Griesbah, mit 2 9. und 
32€., 7St. von Paffau. In der Gegend finder man gute Porzellanerde, 

@ottinagerbof, Einöde mit 10 E., im Ldg. Mitterfels, 

Gottinagrub, f. Kottinarub. 

Gottlhof, f. Göttelbof und Bottelhof. 

Gottliebsthbal, Drabthammer im Log. Gefreed, welcher jährlich 212 Eentn, 
Drabt liefert. 

Gottlsried, f. Göttelsried. 

Gottmannsberg, Weiler mit 79. und 44 E., im Ldg. und in der Pfr. Ge 
frees, wovon er 1/2 St. entfernt ıft. j 

Gottmannsdorf, Weiler des Ldg. Deggendorf und der Pfr. Grattersporf, 
312 St. von Deggendorf. Er enthält 9 9. mit 51 €. 

& ottmannsdorf, Kirchdorf im Lda. Heilsbrunn und in der Pfr. Bürglein, 
USt. von Heildbrunn. Es enthält 129. mit 88 €, 

Gottmannsarün, Dorf mit 29 9., 160€, 1 Mühle, 1 Schlofe, dem Sitze 
des v. Koh. Ptrg., Baummoll: Strumpfmanufaftur und Kalkfteindruhe, im 
Ldg. Hof und in der Pfr. Berg, 212 St. von Hof. Im Büchig wurde 
einſt Zinnberabau getrieben. 

Gottmannsgrüän, Weiler mit 59. und 30€., im Ldg. Naila und im Ptrg. 
Dberfhmwarzenjtein, 5 &t. von Hof. 

Gottmannshofen, Pfarrdorf mit 189. und 98 E., im Lg. und im Det. 
Wertingen, 1St. von Biberbach. 

Gottsau (Mieder:), Kirhdorf und Filial der Pfr. Haiming, im Lda. Burgs 
bauen; wovon ed 21,4St. entfernt iſt. Es beftcht aus 179. und 92 €. 

Gottihall, Einöde mit 11 E., in der Pfr. Rotthalmünſter des Lig. Simbach, 
ASt. von Braunau. 

Gottſchelling Gottfhälling, Weiler mit 69. und 46 E., in der Pfr Au 
des Pdg. Miesbach, woron er 31/A St. entfernt iſt. 

Gottsdorf, Parrdorf im Pig. Wegfheid und Def, Obernjell, mit 20 9., 
160€. und 1 Zollftation, 5&t. von Paſſau. j 

Gottsfeld, Dorf mit 409., 248€. und 1 Mahl: und Schneitmühle am ro» 
tben Main, im Ldg. Pegnig und in der Pfr. Ereufen, 3St. von Baireuth. 
Der Ort hatte einft feinen eignen Adel. 

Bott forgt, Brauneifenfteingrube bei Bolfmanndgrün im Bergamte Steben 
und im Ldg. Naila. Die Erzmittel find noch nicht belegt wegen Beihäftigung 
der Mannfchaft mit Aufgewaltigung des Stollens. 

Gottsmwaldsreutb, oder Wuftuben, Weiler mit 39. und 20 €., im Ldg. 
Hof, woron er ASt. entfernt iſt. 

Gotzboldesdorf, der Name eined eingegangenen Dorf, nunmehr Marfung 
bei Sonderbofen, im Ldg. Röttingen, im Jahre 1318 mit der Feſte Reichels— 
berg im Beſitze der Hohenlohe v. Greuned, 

Sotzelsberg, Ginöde mit 12 E., in der Pfr. Neſſelbach des Log. Vilshofen, 
1St. von Neſſelbach. 

Gotzenberg, Götzelsberg, Weiler im Ldg. Hersbruck, 21726t. von Als 
tenjittenbad. Er enthält 49. mit 16 €, 

Öokenbübel, Götzenbichel, Einöde in der Pfr. Pahling des Log. Cham, 
wovon fie 2St. entfernt ift. 

Gogendorf, Dorf mit 139., 70€. und der Erlenmühle, im Ldg. Heils- 
bronn und ın der Pfr. Jmmeldorf, 21/2 St. von Heildbronn. 

Gogendorf, Dorf im Ldg. und in der Pfr. Kösting, 4St,. von Cham, Es 
begreift 14 9. mit 142 €, 
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Gotzenmühle, Mühle mit 6 E., im Ldg. Heilsbronn, wovon fie 2St. ent- 
fernt iſt. Sie liegt bei Immeldorf, wohin ſie gepfarrt iſt. 

Gotzing, in den ——— der Name von 36 zerſtreut liegenden Einöden, 
welche noch beſonders unter ihren eigenen Namen im Lexicon vorkommen, zum 
Eva. Mies bach und theils zur Pfr. Neukirchen, theils zur Pfr. Oſterwarngau 
aebören. Sie enthalten 1 Flialfirhe und 1 Kapelle. 

Goymoosmühle, Mühle mit 7E., im Ldg. Sonthofen und in der Pfr. 
Maijelftein, 112 St. von Immenstadt. 

Grab, Abdederei bei Niedendurg, im gleihnam, Ldg. 

Grabelhof, ij. Gabelho 

Graben, Ginöde bei Ursbach, mit 5 E., im Log. Abensberg und in der Pfr. 
Roggenftein , wovon jie 1/2 &t. entfernt ift. 

Graben, Einöde des Pdg. und der Pfr. Berchtesgaden, wovon fie 1N28t. 
entfernt ift. 

Graben, Einöde des Log. Berchtesgaden, wovon fie 212 St. entfernt ift. 

Graben, Weiler des Log. Deggendorf und der Pfr. Seebad, mit 29. und 
15 E., 1fi St. von Seebach. 

Graben, Meiler mit 2 9. und 12 €,, in der Pfr. Grafing des Log. Ebersberg, 
11f2 St. von Grafing. 

Graben, Kirhdorf an der ſchwäbiſchen Retzat, im Hrihtg. Ellingen und in 
der Pfr. Dettenbeim, 1&t. von Weiffenburg. Ed umfaßt 199., 120€. und 
Spuren des Kaiſer-Kanals zur Verbindung der Altmühl mit der Rednitz 
und des Maind mit dem Rheine und der Donau, im 3. 793. Diefer Kanal 
(fossa Carolina) wurde von der Altmübl über Graben nad Dietenbeim 
geführt; doc aber mußte man aufhören, weil die fumpfige Gegend, Das Ried, 
das weitere Graben bei der ſchon vorgerüdten Jahrszeit verhinderte und der 
große Karl, welcher ſich den ganzen Herbſt auf der Wilzburg aufhielt, um 
die Arbeiten zu betreiben, batte die bedenkliche Nachricht über den Aufſtand 
der Sachſen und die unglüdlihen Gefechte der Franfen gegen die Garazenen 
erhalten. — Den öffentlihen Nachrichten zufolge iſt eine kön. Kommiſſion 
mit den Vorarbeiten zu diefem Kanale beihärtigt, — ein Unternebmen, deilen 
glückliche Vollendung allein unfern König Ludwig. unjterblih machen würde, 

Graben, aub Lohmaier im Graben, Weiler mit 29. und 11E., in der 
Pfr. Steinhöring des Log. Ebersberg, 1 ©t. von Steinboring. 

Graben, Beiler unweit Magbah, im eds. Erding, mit 49. und 19 E., im 
Ldg. Erding und in der Pfr. Längdorf, 5 St. von Haag. 

Graben, Weiler unweit der Iller, mit 39. und 30 E., im Ldg. Grönenbad 
und in der Pfr. Legau, wovon er 3/4 St. entfernt ift. 

Graben, Weiler am Mühlbache im Log. Grönenbad und in der Pfr. Reith: 
bofzried, mit 29. und 24 E., wovon er 1/4 St. entfernt ift. 

Graben, Weiler mit 2 9. und 6 E., im Ldg. Kempten und in der Pfr. Sulz— 
berg. Er liegt an der Aller und der Strafe von Sonthofen nah Kempten, 
woron er 1 Gt. entfernt ift. 

Graben, Einöde im pa. Laufen und in der Pfr. Teifendorf. Sie enthält 
AG. und liegt 1 St. von Teifendorf. 

Graben, Einöde mit 3E., im Pfr. Bit. Neufirhen und im Ldg. Laufen, 2St. 
von Teifendorf. 

Bere, Einöde mit 5E., in der Pfr. Waging des Ldg. Laufen, 1/4 St. von 

aging 

Gräben, Einöde im Ldg. Miesbach, wovon fie 212 St. entfernt ift. Sie ent⸗ 
gt 8E., welche jur Pfr. Au gehören, Sie führt audb den Namen Großen 

raben. 

Graben, Weiler mit 2 9. und 10 E., in der Pfr. und im Log. Miesbach, wo— 
von er 3A St. entfernt ift. 

Graben, Weiler ded Log. Mitterfel? und der Pfr. Windberg, mit 29. und 
18 E., 7/A St. von Windberg. 

Graben, Weiler mit 49. und 17E., in der Pfr, Gars des Log. Mühldorf, 
2St. von Gars und von Haag. 

Graben, Weiler mit 39. und 15 E., in der Pfr. Reihertöheim des Log. Mühle 
dorf, 2 St. von Haag. 


| Braben, Einöde unweit Wallerding, mit 10 E., im Hrfhtg. Prien, 
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Graben (Ober:), Einöde mit 4E., in der Pfr. Anger des Lg. Reichenhall, 
2 St. von Reichenhall. 

Graben (linter:), Einöde mit 6 E., in der Pfr, Anger des Ldg. Neichenhall, 
wovon fie 2 &t. entfernt ıf. 

Graben, Einöde mit 5€., im Ldg. Rofenheim und in der Pfr, Riedering. 
Sie liegt am Inn, 12 St. von Rojenbeim. 

Graben, im, Einöde am Led, in welden bier die Schönad fließt, im Ldg. 
Schongau, unweit Hobenfurd. Sie enthalt 2E. und liegt 5/4 St. von Schongau. 

Graben, Beiler an der Schongauer: Küßer Strafe, unweit Fronreiten, mit 
29. und 13 E., im Ldg. Schongau, wovon er A1/2 St. entfernt iſt. 

Graben, Pfarrdorf im da. und Def. Schwabmünden, mit 62 9. und 336 E., 
172 St. von Schwabmünden und unmeit der Strafe von Augsburg nad) 
Landsberg. Der Ort gebörte früher dem Augsburger Domkapitel. Sm Orte 
ift ein Bauernhof, welher dad Stammhaus der Grafen und Fürften von 
Fugger it, deren Stammvater Hanns Zugger im 5.1370 nad) Augsburg zog. 

Graben, Weiler mit 49. und 16E., in der Pfr. und im Log. Tegernjee, 
wovon er 1/4 St. entfernt it. 

Graben, Weiler mit 29. und 25 €E,, in der Pfr. Lenggries des Ldg. Tölz, 
34 St. von Lenggries. 

Graben, Weiler mit 29. und 13 E., in der Pfr. Königsdorf und im Ldg. 
Telz, 12 St. von Königsdorf. 

Graben, Einöde am Röthelbache, mit 5 E., in der Pfr. Vachendorf des Ldg. 
Traumitein, wovon fie 3/4 St. entfernt ift. 

Graben, Weiler am nördlihen Ende des Chiemfeed, am Ausflufe der Alz 
und an der Strafe von Rofenbeim nah Traunitein, 2 St. von Traunftein, 
Er enthält 39. mit 18E., welde nad) Truchtlaching gepfarrt find, und gehört 
zum Ldg. Traunitein. 

Graben, Einode mit 8 E., in der Pfr. Surberg des Ldg. Traunftein, wovon 
fie 5/4 ©t. entfernt ift, 

Graben, im, Weiler mit 39. und 14 E., in der Pfr. Höfelmang des bg. 
Troitberg, 1 St, von Hofelmwang. 

Graben, Einöde links des Inns, mit 8E., in der Pfr. Rieden des Ldg. Waf 
ferburg, wovon fie 3/4 St. entfernt ift. 

Graben, Weiler rechts der Attel, unweit Fabrah, im Ldg. Wafferburg, wos 
von er 21/88t. entfernt ift. Er bejtcht aus 59H. mit 2E., welche zur Pfr. 


Attel geboren. 

Graben, Rochusthal, f. Rochusthal. 

Grabenau, Weiler des Ldg.-Miesbah und der Pfr. Ellbach. Er begreift 59, 
mit 31. €, und liegt 1 St. von Ellbach. 

Grabenbach, Bach, Kanal, Stollen, im Ldg. NReichenball, welcher unterhalb 
Reichenball in die Salach fid eraicht. Er fließt gegen 40 F. unter der Damm: 
Erde, ift mit barten Sandftein:Quadern ausgewölbt und fo (urfprünglich) eine 
balbe St. weit, theild unter der Stadt, theild unter Garten und Wiefen, 
nad) der Saladı fortgeführt worden. Er enthält 5 aufgemouerte, zur Ber: 
bindung mit der äuffern Luft angebrachte Durchſchläge oder Lichtſchächte, und 
8%. 13. Höbe, 6 5. 23. Breite im Licht. Durd diefen Stollen ergießt fi 
nun eine folhe Menge Waſſers, daß felbft bei einer etwas trodenen Wit: 
terung auf einem nicht Beinen Schiffe wohl gegen 20 Perfonen obne Antrei- 
bung, mit einer ftetd zunehmenden Echnelligfeit, unter dem Gewölbe ausfahs 
ren können. Diefe Schifffabrt gewährt bei dem Schimmer von Wachsfackeln 
und den cinaeihlofenen, wiederballenden Tönen von Bladinftrumenten ein 
feltened Beranügen. Mabert man fih dem Ende des Gemwölbes; fo zeigt ſich 
fhon in der Ferne die lichte Oeffnung, aus weldher fih der Grabenbach in’s 
Freie und endlich in die Salach ergießt. Diefer Kanal wurde vom Herjoge 
Milbelm IV. im J. 1524 angelegt. 

Grabenbach, Einöde am Reuter-Forft, mit 5 €., im Hrfhtg. Wörth und 1N St, 
von der Pfr. Wenzenbad gelegen, wohin fie gehört. 

BGrabenböd, Einöde des Log. und der Pfr. Berchtesgaden, wovon fie 1/4 Gt, 
entfernt ıft. 

Grabengütl, Weiler mit 79. und 42E., im Ldg. Burglengenfeld und bei 
Traidentorf gelegen. 


Srabenhäuſel, Einöde bei Tegerniee, f. Tegernfee, 
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Grabenhäusl, Eindde mit 5E., in der Pfr. Riedering des Log. Roſenheim, 
1/2 St. von Riedering. 

—— Einöde mit 5E., im Ldg. Baireuth, wovon fie 1St., ent 
ernt iſt. 

Grabenhöfchen, Hof mit 8 E., im Ldg. Hilders, bei Steinwald, womit der— 
ſelbe in Gemeindeverband ſteht. 

Grabenhof, Einöde des Ldg. Hilders, Ptrg. Schackau und der Pfr. Kleinfaf- 
fen, wovon fie 3/74 St, entfernt iſt. Sie enthält 11E. 

Grabenhof, Einöde mit 7 E., im Ldg. Mitterfels, 

Grabenbof, Einöde bei Kirhenrohrbah, mit 7E,, im Lg. Roding, 34 St. von 
Maldersbad entfernt, wohin fie gerfarrt ift. 

Grabenbof, oder Sraben, Hof im Lg. Weibers und in der Pfr. Poppen« 
baujen, mit 29. und 12 E., 112 &t. von Poppenhauſen. 

Grabenhof, Graben, Hof im Log. Weiher, mit 7E., unmeit Ebersberg, 
wohin derfelbe zur Gemeinde gehört. ’ 

Grabenhof, Einöde im Hridtg. Wörth. 

——— Einöde des Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 216St. ent- 
ernt iſt. 

Grabenmühle, Mühle mit 6 E., im Ldg. Dinkelsbühl und in der Pfr. Wit 
teldbofen, 212 6t. von Dinkelsbühl. 

Grabenmüble, Müble am Kaibache, bei Donaumörtb. 

Grabenmüphle, Mühle mit 4 E,, bei Untertheres im Ldg. Hafffurt. 

Grabenmühle, Mühle im Ldg. Neuftadt an der Ach. j 

Grabenreut, Einöde des Log. Burgbaufen, wovon fie 234 6t. entfernt if. 
Sie begreift 9 E., welche zur Pfr. Halsbach gebören. . 

Grabenftatt, Pfarrdorf und Hofmark an der füdöftlihen Spige des Chiem— 
fees, im Log. Traunftein, wonon ed 2 1/46. entfernt it, und im Def. Habs 
lad. Es enthält 68 9., 1 Schloß, 343 E. und ein Ptrg. des Freih. v. Mayr« 
bofen. Wahrſcheinlich hatten die alten Grafen von Chiemgau ihren Sitz ın 
diefem Orte. Derjelbe wird gewöhnlich Grabenftadt genannt. Im Mittels 
alter gebörte diefer Ort, welcher fehr alt ift, den Edeln von Maur, von wels 
den er auf das Geihleht der Hrn. von Widerspach übergieng. Sm G. 1595 
wurde das dortige Schloß neu erbaut und im 3%. 1684 erweitert, wo auch die 
Schloßfapelle zu Stande fam. Im neuerer Zeit war Graf von Tuttenbadh 
Juhaber diefed Gutes, von dem ed an die v. Mavrbofenihe Ramilie ges 
langte. Hier werden viele Zwiebeln und verſchiedene Sämereien gepflanzt, 
und damit ein lebhafter Handel getrichen. 

Orabenkatt, Gabmannftatt, Einöde unweit Jeßling, im Log. Wafe 
ferburg. 

Grabenftätten, Kirchdorf mit 16 9. und 104 E., im Log. Vobenftrauß und 
in der Pfr. Moosbach, wovon es USt. entfernt ift. Der daflge Zerrennbeerd 
liefert jährlich 666 Sentn. Robeifen, i , 

Graber, Eingde am mweftlihen Ufer des Tegernfeed, mit AE., in der Pfr. 
G'mund und im Log. Miesbach, Ari St. von Tegerniee. 

Graber, Einöde im Ldg. Tegernjee, unweit Wiejen, mit 7 €. 


©rabfeld, (pagus Grabfeld), der größte Gau im alten Franfenlande und 
vielleicht in ganz Teutichland, in das oftlihe und weltlihe Grabfeld ab» 
getheilt. Jenes erftredte fih von Schweinfurt an auf dem rechten Mainufer 
bis Bamberg, und in diefer Breite aufwärts bis an den Thüringer: Wald. 

a Diefes umfaßte den großen Buhonifhen Wald, oder das ganze vormalige 
FZürftentbum Fulda, und wurde fonft auch Bucdhonien gemannt. Das Grabs 
feld enthielt mebre Eleinere Untergauen: den Hafigau um Königsberg, den 
Banzaau zwifhen dem Maine und der Sp u.a. m. Die vielen teutichen 
Grabhügel, welhe im Bezirke gefunden worden find, bradten einige Alter: 
tbumsforfcher auf den Gedanken, daß derfelbe Davon genannt worden jev. 
Heutiged Tages wird unter Grabfeld häufig der Landgerichts: Bezirk Kö— 
nigsbofen verfianden. DerName kommt eigentlih von Brafenfeld ber, weil 
folhes ebemald von dem Grafen von Henneberg im Namen des Kaifers bes 
herrſcht und nadber erbli erlangt worden war. 


Grabhof, Einöde bei Wolfersporf, im Log. Regenftauf. 


Grabhof, Einöde mit 9E., in der Pfr. Peuting des Log. Schongau, nächft 
dem Tech und 158, von Schongau gelegen. Ss 
ra 
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Grabhof, Weiler bei St. Leonard, unweit Weilheim. Er befteht and 29. 
mit 11 E. und liegt 3 St. von Weilheim. j 
Grabing, Weiler mit 69. und 20 E., im Ldg. Erding und in der Pfr. Stein 
firden, wovon er 3/4 St. entfernt ift. 2 , 
Grabing (Ober), Weiler mit 29. und 12E., in der Pfr. Schönberg ded 
%dg. Mühldorf, 3/5 St. von Schönberg. i 
Grabing (linter»), Einöde mit 6 E., in der Pfr. Schönberg des Log. Mühl 
dorf, 12 8t. von Schönberg. 

Grabitz, ſ. Krawitz. 

a Kapelle mit 1 Krankenhaufe bei Greding, im gleihn. Log. 

©rdbling, Weiler in der Pfr. Huttburm des Ldg. Paſſau. Er begreift 29. 
mit 18 €. und liegt 1/4 St. von Hutthurm. j 

Grablmühle, Einöde mit 9E,, im Hrſchtg. Prien und in der Pfr. Fraßdorf, 
wovon fie 74. St. entfernt ift. , 

Grabmannjtätt, Grabenftätt, Einöde mit 7€., in der Pfr. St. Wolf 
gang des Ldg. Waflerburg, 21/8 St. von Haag. 

Grabmüble, Einöde bei Hofdorf, mit 14€., in der Pfr. Hunderdorf des 
Log. Mitterfeld , 1/2 St. von Hunderdorf. 

Grabmühle, Mühle bei Sollngriesbach, im Ldg. Beilngries. 

Grabmühle, Müble an der Ad im Donaumooje, mit 5E., im Ldg. Neuburg 
und in der Pfr. Untermarfeld, 1/4 St. von Fangenmooien. j 

Grabmühle, Einödmühle an der Meinen Bild, bei Diemannsfirhen, im Log. 
Vilsbiburg. Sie enthält 8E., welche zur Pfr. Holzhaufen gehören, und liegt 
7/4 St. von Bilsbiburg, " 

Grabmühle, Mühle mit 4E., im Log. Wunſiedel und in der Pfr. Redwiz, 
wovon fie 1/8 St. entfernt ift. , 

Grabner, Einode mit 5 E., in der Pfr. Irſchenberg des Ldg. Miesbach, 2St. 
won Sridenberg. i . 

Grabner, Einöde mit AE,, in der Pfr. Rohrdorf des Ldg. Rofenheim, wovon 
fie 1 St. entfernt iſt. j 

Brabus, Seller mit 29. und 13E., im Ldg. Dttobeuren und in der Pfr. 
Sontheim, 1 12 &t. von Mindelheim. m 

Graͤdel, Weiler des Ldg. Altötting und der Pfr. Kaftl? 1172 St. von Altötting. 
Er enthält 39H. mit 15 €. KA 

Gradersdorf, Pfarrdorf und Hofmark, im Def. Hoffirhen und Log. Deg— 
gendorf, mit 25 9. und 144 E., 31M 6t. von Deggendorf. 5 

Graderstorf, f. Gratterspdorf. 

Gradhof, Einöde mit 5€., bei Köfding im Ldg. Ingolitadt. 

— Weiler des Ldg. und der Pfr. Kötzting, mit 8-9. und 42E., 83St. 
von Cham. 

Gräbenwinden, Dorf im Log. Feuchtwang und in der Pfr. Wiefeth, mit 
129. und 80 E., 21726t. von Feudtwang. i 

Gräbern Gu den 3 heiligen), Einöde mit 1Kirche, 1 Schulbaufe und 
3€,, im Log. Gräfenberg und in der Pfr. Walfersörunn, woron fie 1/46. 
entfernt ift, — ein, im marfgräfl. Albert. Kriege zeritörtes Dorf, und Ges 
burtsort des gelchrten Martin Erufius, 15%. (Andere geben Pottenjtein 
ald deſſen Geburtsitätte an.) Sie liegt auf einem Hügel mit lachender Auss 
fiht in das objtbaumreihe Thal der Schwabach. 

Brabilismühle, Mühle mit 7E., im Lg. Kempten und in der Pfr. Lau- 
ben, wovon fie 14 St. entfernt ift. 

Gräbler, Einöde rehts des Inns, unweit Wang, im Ldg. Waflerburg, 26t. 
von Wafferburg. ' 

Grädelsmübhle, Weiler bei Frauenberg, rechts der Iſar, in der Pfr. Adel« 
.... Log. Landshut, wovon er 2GSt. entfernt if, Er enthält 4H., 1M. 
un P 


Grafenau, Weiler mit 29. und 11 E., im Kant, Mutterftadt und in ber 
Pfr. Friefenheim, 1St. von Oggersheim. 

Gräfenberg, Berg bei Rothenberg, im do. Alzenau, an deflen Fuße der 
Weg von Mittelfatlauf nah Wenigbösbach zieht. 

Grafenberg, Landgericht und Rentamt des DObermain«Kreifes, mit 13,350.8. 
in 230 gamilien auf 5312Q. M. Der Sig des Rentamts if in Neunkirchen 
am Brand, 
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Sräfenberg, Städtchen zwilhen 2 Bergen und am Peller- und Fiſchbache, 
mit 147 9. und 960 E., 1 Schloffe, dem Site des Ldg. und Dek., 1 Relais— 
ftation, der Michgelskapelle auf dem naben Berge, verihiedenen Gewer— 
ben, gutem Dbit» und Gemüſebau, anjehnliher GEifigfabrit, 3 Lehmgruben, 
3M. und dem neuenWeiber, 5St. von Nürnberg und von der Straffe nad) 
Baireuth durchſchnitten. Die Kath. Dajelbit find nah Weiffenohe gepfarrt. 
Beim Anihwellen der Schwabah ift der Weg dahin gefährlich, wohl aud 
unmöglid. In den marfgrafl. Fehden 1449, 1552, in den Irrungen zwiſchen 
Bamberg und Nürnberg 1562 und durch die Wallenitein. Truppen 1632 bat 
der Drt fehr gelitten, welcher feinen Namen von dem alten Geſchlechte der 
Grafen oder Gräfenberger, trägt, welche fih Grafen v. Wolfsberg ſchrieben, 
die 2St. von Gräfenberg das Schloß Wolfsberg batten. Durch Heiratb fam 
er an die Haller, Heiden, Helher und Kögel, dann käuflich an Nürnberg. 

Bräfenbergerbüll, Weiler auf -Balfiteiniger Bergflahe, mit 109. und 
60 E., im %dg. Grafenberg, wovon er 1,468, entfernt ift. Der Ort gebort 
zum v. Tucher. Perg. Simmelsdorf und bildet mit Guttenburg eine Gemeinde, 
Er ift theild nah Gräfenberg, theils nah Weiſſenohe gepfarrt. 

Gräfenbuch, Weiler mit 11 9., 60€. und 1 Kirche, am Sulzbache, der uns 
weit in die fränk. Retzat fallt, im Log. Ausbach und in der Pfr. Lebrberg, 
1172&t. von Ansbach. Eine fteinerne Brüde führt über den Wildbad. 
Sm Mittelalter bieß der Drt Grefenbud oder Buch bei Lebrpaur. 

Gräfendorf, Kirdhdorf an der Schondra, im Ldg. Gemünden und in den 
Pfr. Wolfdmünfter und Dittlofsroda, 1St. von Wolfsmünfter und 36t. 
von Hammelburg entfernt, Der Ort ift gemeinfchaftlih mit dem Julius— 
Epitale und dem Ptrg. Hollerih. Die Antbeile des eritern fuchten die Kreis 
berren v. Thüngen durdy den Rechtsweg wieder zu erbalten, ;worüber viele 
Deduftionen erſchienen And. Der Ort enthält 879. mit 500 E., 1 Zollitation, 
Brüden über tie Schondra, viele Holzbandler, 1 Wabl:, 1 Papier: und 
38ohmühlen nebſt dem Hofe Eidenbadh. Hier wird die Saale durch 
die Aufnahme der Schondra fchiffbar. ' 

Gräfendorf, vergl. auch Grafendorf. 

Gräfenbäusling, Dorf mit 289. und 150 E., im Ldg. Scheflis und in der 
Pfr. Weichenwaſſerlos, 2 ©t. von Scheßlitz. 

Gräfenbaufen, Grävenbaufen, Dorf im Sant. und in der Pfr. Ann— 
weiler, wovon ed 12St. entfernt iſt. Es umfaßt den Sitz eincd Vgm. Amts, 
53 Hptg., 45 Nbg., den Mettenbaher- und Rothenhof und 1 fteinerne 
Brücke von 39 Fuß Länge. 

Gräfenbaufen, Pfarrdorf im Kant. und Der. Neuftadt, mit dem Site 
eines — Amts, 58 Hptg., A5Nbg. und 400 E., 1St. vom Kantonsſitze 
entfernt. 


Gräfenholz, Dorf im Ldg. Gleusdorf und in den Pfr. Rentweinsdorf und 
Mürsbah, 1St. von Ebern. Es enthalt 13 9. mit 63€. 

Gräfenmühle, Mühle im Ldg. Gunzenhaufen, mit 12 E,, unweit Thannhaus 
fen , in welche Pfr. fie gebört. 

Gräfenneufes, Grafenneußes, Dorf mit 229. und 104 €., im fra. 
Markt» Bibart und in der Pfr. Geifelmind, 3St. vom Gige des ar ent: 
fernt. Caſtell befist den größern Theil des Orts, weldhen es durch Lehens— 
beimfall und Taufh von den Bafallen im 16 Jahrh. erbielt. Unweit liegt die. 
Markung des fhon langft zerftörten Dorfes Oberfandbah oder Sambad, 
das ebemald Caſtell'ſches Lehen war. Die proteſt. E. von Grafenneußes gehö— 
ren in die Pfr. Rebweiler. 


Gräfenfteinberg, auh Steinberg, Pfarrdorf im Log. und Def. Gunzen⸗ 
haufen, mit 80 9. und 290€., 1 Gt. vom Gite des Log. Gm J. 1286 über 
gab der König Rudolph an Eihftätt den Forſt- und Wildbann im Steinber- 
ger Korfte; im 9.1379 verfauften die Edeln v. Murer und ein Jahr ipater 
Kunz Wurm zu Ounzenbaufen ihre Güter dafelbft an den Biſchof Raban; 
im %. 1378 gab der Ritter v. Buckersheim einen Hof daſelbſt den Grafen 
v. Dettingen und nahm ihn wieder zu Lehen, und im 3.1598 traf Eichſtätt 
mit dem Ritter zu Kornburg einen Güterwedjiel. 


Gräfenthal, Weiler mit 7 9. und 36 E., im Log. Baireuth und in der Pir. 
Bindloh, 2 St. vom Sitze des Log, entfernt. 
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Gräfentbal, Weiler im Kant. Bliesfaftel, mit Bliedmengen und Blick 
boichen eine Gemeinde von 740 €, bildend, die nad Bliesmengen gepfarrt 
find, 31/4 St. von Blieskaſtel. 

Öräfenthal (Ober: und Unter), Dorf mit 12 9., 70€. und 1 Mühle 
am Weiherbahe, im Ldg. Culmbach und in den Pfr. Neudroffenfeld und Binde 
Ich, 3St. von Baireuth. 

Grafenthal, Hof mit 10 E., im Kant. Kaiferslautern und in der Pr. Dtter- 
berg, wovon er 1M St. entfernt ift. . 

Gräfing, Einöde im Ldg. Wolfrathehaufen, nächſt der Strafie von Münden 
nah Tölz, mit 14 E., welde zur Pfr. Königsdorf gehören, 3A St. von Wolf 
rathshauſen. 

Srafing, Weiler links der Straſſe von Wolfrathshauſen nach Innsbruck, im 
Ldg. Wolfrathshauſen und in der Pfr. Argeth. Er enthält 39. mit 14€, und 
legt 2 &t. von Wolfrathshauſen. 

Brafling, vergl. auch Grafling. — 

Gramling, Weiler des Log. Dachau und der Pfr. Giebing, mit 39H. und 
21 @., 5/4 St. von Unterbrud. _ i 

Granig, Granitzzhäusl, Weiler mit 29. und 6E,, in der Pfr. Oberhau⸗ 
fen und im Log. Landau, 1/2 St. von Oberhauſen. | 

Gränze, Weiler unweit Sadhrang, mit 3 9., 1 Kapelle und 14 €., im Hrſchtg. 
Prien und in der Pfr. Sachrang, wovon er 1/4 St. entfernt ift. 

Gränzenihwaig, A A Einöde mit 6 E., in der Pfr. und 
im £dg. Landau, wovon fie 1/2 St. entfernt ift. j 

Granzbäusl, Einöde, zu Bavyerifch : Eifenftein gehörig, im Ldg. Viechtach. 

Gränzhammer, Weiler im Log. Kemnath, mit 59. und 34E., 1 Waffen 
und Drabtbammer, 1 Mühle und Schneidfäge. 

Gränzmüble, Einöde mit 6E., im Log. Kemnath und in der Pfr. Erbendorf, 
wovon ſie 1 St. entfernt ift. ’ j ’ 

MERBIMENIE Weiler des Ldg. Traunftein, unmeit Unterweflen, mit 29. 
und 176. 

Gränzwall, der große (Vallum romanum, limes romanus), welden die Rör 
mer von der Donau bei Regensburg bis an den Rhein binabjogen, und die 
Zeutihen wegen feiner erften Bauart, Pfablgraben, fpäter aber, nachdem 
er gemauert und mit Caftellen befegt war, wegen der Aufferordeutlichkeit des 
Werks Teufelgmauer nannten. : j 

Gräfßimühle, Mühle an der großen Laber, mit 6 E,, im Ldg. Stadtambof, 
2 St. von Sinding. j , , 

Grath, Einöde mit 8 E., im Ldg. Mitterfeld und in der Pfr. Neukirchen, 
4172 St. von Straubing. PR: i 

Gräsing, Einöde mit 8E., in der Pfr. Hörbering des Ldg. Mühldorf, 3 St. 
von Hörbering. 

Oräum, Fallmeifterei bei Trubbach, im Ldg. und in der Pfr. Neunkirchen vor 
Kal Walde, 11/2 Ct. füdwerlih von Weiden, in einem abgelegenen Walds 
thale. 

SGräzſammbach, ſ. Sammbach. 

Grafa, Weiler des Log. Waſſerburg und der Pfr. Attel, 3 St. von Waſſer⸗ 
burg. Er enthält 49H. mit 20 €. z 

Grafeid, Einöde des Ldg. Berchtesgaden, movon fie 5fA St. entfernt if. 

Grafenau, Stadt an der Strafe von Paſſau nad Cham und am Einfluffe des 
Bahberger Waflers in das Frauenwaſſer, eine der älteften baverifhen Gränze 
fädte gegen Böhmen, 8 ©t. von Paſſau, im Ldg. Grafenau. Sie umfaßt 
109 9. mit 700 €., die Sitze eines Ldg., einer Pofterpedition und eines, Pfr, 
Amtes im Def. Schönberg, 1 Magiftrat, 1 Spital mit 1 Kirde, 1 Ham 
merjhmiede und einige Glashütten. Die Bürger diefer Stadt haben unter 
Anführung ihres Landrichters Waffervogel von Barnftein die, bis vor die Stadt 
gerüdten Huſſiten gefhlagen und bis nadı Böhmen zurüdgetrieben. 

Grafenau, Landgericht im Unterdonaußreife, mit 9,600 €. auf 9 2. M. 

Grafenberg, Kirchdorf mit 299. und 110 E., im Ldg. Öreding und in der 
Pfr. Emfing, 4 St. von Eichftätt. / 

Örafenderg, Weiler mit 39. und 18E., in der Pfr, Teifendorf des Lg. 
Laufen, 3/4 St. von Zeifendorf, a6 
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Brafenberg, Weiler des Log. Mitterfeld und der Pfr. Pfelling, mit 79. 
und 26 €., 3St. von Straubing. 

Grafenberg, vergl. auch Grafenberg. 

Srafendobrab, Dorf an der Dobrad, in der Pfr. Lehenthal und im Log. 
Inlmbach, wovon ed 21 St. entfernt if. Es enthalt 28 9. mit 150 E. 

Grurendorf, Dorf des Log. Moosburg und Der Pfr, Hebrontsbaujen, mit 
179. und 70 E., 4 Et. von Moosburg. 

Grafendorf (Ober:), Weiler des Log. Landau und der Pfr. Arnsporf, 
34 St. von Arnsderxf. Er begreift 59 mit 30 €, 

Grafendorf (linter:), Weiler im Lig. Paffau. 

Grafendorf (DOber:), Prarrdorf im Ldg. Pfarrkirchen und im Def. Arne 
torf, an der Gtraffe von Arnsdorf nah Bilsbofen, am Kolltahe. Es begreift 
219. mit 199 €. und liegt 11R St. von Arnsdorf. 

Grafendorf (Unter, Kirchdorf nächſt der Strafe von Arnsdorf nad Bild 

"bofen, im Ldg. Pfarrkirchen, 3 St. von Arnsdorf. 

Grafendorf, vergl. auch Gräfendorf. 

Grafengars, Kirhdorf und Filial von Grünthal, im Ldg. Mühldorf, 4 St. 
von Ampfing. Es begreift 229. mit 76€. k 

Grufengebaig, Markt mit 509., dem Gige eines Pfr. Amts im Def. Gei- 
belsdorf, 300 €. und 3 Jahrmärkten, im Ldg. Stadtfteinad, theild im Hrſchtg. 
Guttenberg, theild im Perg. Heinersreutb, 21/2 St. von Culmbach. Die Ka— 
tbolifen gehen nah Marienweiber, oder Enchenreuth und Stadtſteinach zur 
Kirche. 

Grafenhäusling, f. Gräfenhäusling. 

Grafenhaun, Dorf des Log. Landshut und der Pfr. Hohenthann. Es umfaßt 
13 9. mit 67 E. und liegt 23% St. von Landshut. 

Grafenbaufen, f. Örafenbaufen. 

Grafenhofen, Einöde am Wenzenbah, mit 7E., im Ldg. NRegenftauf und 
1/8 St. von der Pfr. Irlbach gelegen, wohin fie gehört. 

®rafenbolz;, f. Gräfenholz. 

Grafenbütt, Weiler im Ldg. und in der Pfr; Grafenau, wovon er 12 6t. 
entfernt if. Er zäblt 99. mit 50 €. , e 
Grafenfirden, Kirchdorf an der Strafe von Cham nah Waldmünden, ım 
vdg. Cham und in der Pfr. Pempfling. Es enthalt 45 9., 220 E., 1 Filtalfır 
de, 1 Kapelle, 1 Mabl: und Sigmühle am Rhänerbäche, und iſt 312 St. 

von Cham entfernt. ; — 

Grafenmühle, Müble im Hrſchtg. Pappenheim und in der Pfr. Dietfurth, 
mit 7 E., 1 St. von Pappenheim entfernt. i 

Grafenmüble, Cinödmüble an der Abend und nächſt der Strafe von Müns 
chen nad Regensburg, im Log. Moosburg, 2 St. von Au. 

Grafenmühle, Müble mit 6E., im Ldg. Abendberg und in der Pfr. Umels— 
dorf, wovon er 1/2 St. entfernt ift. j 

Grafenmüble, Weiter in der Pfr. Aunfirben des Log. Bildhofen, mit 29. 
und 19 E., 1/2 St. von Aunkirchen. 

Grafenmüble, f. auh Gräfenmühle. 

Grafenneußed, f. Öräfennenfes. 

Grafenöd, Einöde mit 7 E,, in der Pfr, Oberaihbah und im Lig, Landehut, 
ı/A St. von Oberaihbad, 

Grafenöd, Weiler am Wildbahe im Hrſchtg. Wörth, wit 39H. und 12E., 
1 St. von Wiefent entfernt. 

Grafenpoint, Einöde des Ldg. Berchtesgaden, woson fie 5/4 St. entfernt ift. 

Grafenreutbh, Weiler mit 69. und 46 E., im Log. Neuftadt an der Wald« 
nab, 2172 St. von Weiden. 

Grafenreutb, von, adelige Familie, 1825 in den Grafenftand erboben, 

Grafenreutb, Dorf mit 27 9., 150€., 1Schloſſe, ehemal. Nittergute und 
Stammbaufe der gleihnam. Familie, im Ldg. Wunfiedel und in der Pfr. 
Thiersbeim, 3 St. von Wumfiedel, zwiſchen Kedwig und Tbiersbeim und an 
der jüdlichen Abdahung eines Berges, worauf fih in frübern Zeiten eine 
Warte befand, Das Rittergut mit dem Schloſſe ift theilmeife verkauft. 

 Grafenrbeinfeld, Pfarrdorf am linken Ufer des Mains, im Ldg. Schwein- 

fürs und De. Volkach, mit 134 meiltens Ihönen Haufern, 9708., 1 ſchönen 


Grafenried Grafing 565 


und reihen Kirche, bedeutendem Getreidebaue, Wieswache, Weißkraut, Obſt— 
und Maulbeerbäumen, guter Viehzucht, Jahrmärkten. Der Ort liegt 1 ©t. 
vom Sitze des Ldg. und et jonft, ebe der Durchſchnitt gemacht war, mebr als 
gegenwärtig, durch Den Austritt des Maind. Krüber gebörte derfelbe deu 
Herren v. Schaumberg, von welchen er and Würzb. Domkapitel verkauft 
wurde. Im S 8 ‚1328 erhielten die Grafen v. Rheinfeld das Bürgerrecht von 
Schweinfurt. 

Grafenrıied, Dorf mit 16 9. und 102 E., im Log. Burgiengenfeld, ASt. von 
Schwarzenfeld entfernt. 

Grafenried, Einöde mit 15 E., unweit Zendhing, im Ldg. Kösting, 3St. 
von viechtach. Sie iſt nach Böbrach gepfarrt. 

Grafenried, Grafenricht, Weiler am Grafenbache des Log. Nabburg, 12 St. 
von Schmwarzenfeld. Er enthalt 99, mit 55 €. 

Grafenried, Dorf des Ldg. Viechtach und der Pfr. Böbrach, 3 St. von Viech— 
tach. Es zählt 16 H. mit 84 €. 

-Grafenried, Weiler unweit Iffeldorf, im Ldg. Weilheim. Er begreift 2 9. 
mit 12 E, und liegt 31 Sf. von Weilheim. 

Grafenried (Unter), Dorf mit 23 9., 223€. und 1 Zollftation, im Ldg. und 
in der Pfr. nern wovon es 1 ©t. entfernt ift. 

Grafenfhlag, Bald bei Oberhaſelbach, im Ldg. Pfaffenberg. 

Grafenftadel, Weiler mit 89. und 55 E., im Log. Hemau und 1A Gt. von 
Eichkirchen entfernt, wohin er gepfarrt ift. 

Grafentbal, ſ. Grafentbal. 

Grafentraubah, Vfarrdorf am Traubahe, im Ldg. Paffenberg und im Der. 
Geifelböring, 1/4 St. von Ergoltsbach entfernt. Dasfelbe bat 1 Schloß, 539. 
mie 130 E., 1 Ziegelbütte und 1 Mühle am Traubache. 

Grafentraubaher- Bad, ift ein Zufammenfluß von mebrern Beinen Bächen, 
die fih nordöftlid von Holztraubach vereinen, von da ift fein Lauf ſüdöſtlich, 
und bei Örafentraubad fallt er in die Peine Laber. 

Grafentraubaher Holz, Wald bei Grafentraubad. 

Grafenwald, Weiler mit 29. und 14 E., in der Pfr. Roihing des Ldg. 
Vilsbiburg, wovon er A St. entfernt ift. 

Örafenwien, Dorf mit 219. und 116 E., im Ldg. Regenftauf und in ter 
Pfr. Kirchberg, wovon es 174 St. entfernt if. 

Grafenwiefen, Kirhdorf der Pfr. und des Ldg. Kötzting. Es zählt 429. 
mit 340 €. und liegt 4&t. von Cham und 1 St. von Kögting. 

Srafenwöhr, Grafenwörtb, Städtchen in öder, waldiger und unfruchtba— 
rer Gegend, vom Rizinalwege von Amberg nah Kemnatb und Wuniicdel 
durchſchnitten, mit Magiftrate, 1 Pfr. Amte des Det. Kemnath, 120 H., 1Schloſſe 
und 7708., im Ldg. Eſchenbach, wovon ed 1St. entfernt iſt. Der Hrt kömmt 
im J. 1366 als Leuchtenberg. feſte Burg und Markt vor. 

Grafenwöhr, Einöde mit 7E., im Ldg. und in der Pfr. Selb, wobvon fie 
1/4 St. entfernt it. 

Grafertöbofen, Filialkirchdorf in der Pfr. und im Hrſchtg. Weiſſenhorn, mit 
109 H., der Walkmühle und 470 E. Es liegt an der Straſſe von Weiſſen— 
born nad) Günzburg, 12 St. von Weiſſenhorn entfernt. 

Grafetfätten, Weiler mit 29. und 10 E., im Ldg. Tittmoning und in der 
Pfr. Polling, 3 St. von Tittmoning. 

Grafbütten, Einöde des Lg. Koͤtzting und der Pfr. Sam, wovon fie 21/2St. 
entfernt iſt. 

Grafing, Markt an der Attel und Straſſe von Zorneding nach Roſenbeim, 
13/4 St. von Steinhöring und 3St. von Zorneding, im Ldg. Ebersberg. 
Er enthält 78 9. mit 412 E., 1 Pfr. Amt des Det. Steinböring, 1 Magi— 
frat, 1 Kapelle aufferbalb des Marftes und bedeutenden Hopfenbau,. Dieſer 
Drt ift fehr alt und hat einen Vorort, weldher Ering genannt wird Det 
zum gräfl. von Laroſeeiſchen Schloſſe Dkerölfofen gehörige Sitz, im ultern 
Geſchmacke gebaut, imponirt an der Stirne des Platzes, Den einige anfebn: 
fihe Häufer zieren. Im %. 1632 wurde Grafing dur Prand verwüftet, 

Brafing, Weiler des Log. Altötting und der Pfr. Peisfirhen. Er bearcift 
69. mit 36 E. und it 21% St. von Altötting entfernt. 

Grafing, Weiler des &d4. Eggenelden und der Pfr. KRogalfing,, 3St von 
Eagenfelden. Er enthält 9 9. mit 60 E. 

Grafing, Kirchdorf lints dem Strogenflüſſchen, in der Pfr. Reichenkirchen 


566 Grafing Grainholz 


—— im Ldg. Erding, 1St. von Reichenkirchen. Es begreift 129. mit 

68€. 

®rafing, Dorf und Hofmarf, im Log. Mühldorf und in der Pfr. Hörbering, 
11268. von Neumarkt. Es umfaßt 12 9. mit BE 

Grafing, Weiler an der Jim, bei Reichertshauſen, im Lg. Pfaffenhofen des 
Iſarkreiſes, mit 89H. und 43€, 2St. von Pfaffenhofen. ’ 

Grafing, Weiler mit 5 9. und 18E., in der Pfr. Grafiau des Ldg. Traun: 
ftein, 12 St. von Graffau. 

Grafing, Weiler mit 49. und 29 E., im Ldg. Troftberg. Er iſt nah Höfel: 
wang gepfarrt und 2172 St. von Weißheim entfernt. 

Srafinger Häusl, Einöde bei Halfing, mit 2E., im 2dg. Troftderg, 2112 8t. 
von Weißheim. 

Grafifhen, Einöde mit 7E., in der Pfr. Heilig» Sereuz des Ldg. Tittmoning, 
wovon file 3 1/2 &t. entfernt ift. 

Grafl, Einöde im Ldg. Berdtesgaden, wovon fie 3A St. entfernt ift. 

Grafling, Pfarrdorf im Log. und Def, Deggendorf, wovon ed 26t, entfernt 
ift, Es begreift 24 9. mit 114 €. ? , 

Grafling, Beiler in der Pfr. Altenbucd des Log. Deggendorf, mit 4 H. und 
31€, ı1R St. von Altenbuch. 

Grafmühle, Mühle mit 5E., im Pdg. und in der Pfr. Suljbady, wovon fie 
14 St. entfernt ift. 

Grafmüble, Einöde der Pfr. Kellberg und des Log. Paſſau, mit 9E., 1/2 St. 
von Kellberg. 

Graf: und Mittermühle im Mübhltbale, Weiler mit 49., 20€. und 
2 Müblen, in den Pfr. Rieden und Kirchdorf des Ldg. Waſſerburg, 16t. 
von Rieden. 

Graföd, Grafenöd, Einöde mit 7E., in der Pfr. Oberaihbah und im Log, 
Landshut, 1/ASt. von Oberaihbah und 5/a St. von Wörth. 

Grafrat, Grakenrathb, f. Orafrath 

Grafrath, Weiler unweit Kottalting und Wöfen, im Lda. Starnberg, 26t. 
von Fürftenfeldbrud. Er ift ein haufig befuchter Wallfabrtsort und beftcht 
aus 1 Kirhe, 39. und 12€, Die Kirche ward ums 3. 1689 erbaut, 

Grafußing, Weiler im Log. Simbah und in der Pfr. Eggſtätten. Er ent: 
balt 4 Wohnh., 6 Nbg. und 22 E. und liegt 5/4St. von Braunau. 

©rafmwaller, Einöde mit 7 E. bei Geijelhorina, im Log. Pfaffenberg. 

Gragling, Weiler mit 4 9. und 21E., im Ldg. Rofenheim und in der Pfr. 
Kiedering. Er liegt an der Strafe von Roſenheim nad) Traunftein, 3A 6t, 
von Rofenheim, 

©Orailenberg, f. Greilenberg. 

Grailmaier, Grailmaring, Beiler mit 29. und 9E., in der Pfr. Ra: 
noldsberg des Log. Mühldorf, 3St. von Ampfing. 

Graimoos, f. Kraimoos, 

Grain, Weiler mit 59. und 32 E., im Ldg. Burglengenfeld, wovon er 2St. 
entfernt ift, 

Grainau (Ober), Kirchdorf nächſt der Loifah, im Ldg. Werdenfels , -2 Gt. 
* Partenkirchen. Es umfaßt 269. mit 128 E., welche zur Pfr, Garmiſch 
gehören. 

Grainau (Unter), Dorf im Ldg. Werdenfels, nächſt der Loiſach, 2St. von 
Partenfirhen. Es begreift 1 Kapelle, 19H. mit 136 E., welde zur Pfr. Gar: 
miſch gehören. 

Srainbach, Dorf mit 24 9H., 1NKirhe und 158 E., im Lbg. Rofenheim und 
in der Pfr. Rohrdorf, 31/4 St. von Roſenheim. 

®rainertshofen, f. Grunertshofen. 

Grainsth (Ober), Weiler des Ldg. Wolfftein und der Pfr. Graineth, mit 
69H. und 70 E., 3&t. von Wolfftein. 

Graineth (Unter), Pfarrdorf des Ldg. Wolfftein und des Det. Waldkirchen, 
mit 409. und 398 €,, 26t. von Wolfftein. 

Srainhof, Einöde mit 6 E., im Ldg. Dachau, unweit Ainhofen. 

®rainholz, Einöde mit AE., in der Pfr. Neufirhen des Lg. Miesbach, 
wovon fie 5/4St. entfernt ift. 


Graining, Gramer 567 


Sraining, f. Greining. 

PER MINEN. Werler im Ldg. Miedbah, unweit Schlierfee, mit 29. und 
1 . 

Grainfätten, Weiler mit 89H. und 41 E., im Lg. Pfaffenhofen des Ziar- 
Preijed, 11/2 ©t. von Pfaffenhofen. Er gehört in die Pfr. Scheuern. | 

Örainswiejen, Einöde an der Straffe von Berchtesgaden nah Keihenball, 
* > Berchtesgaden, 2&t. von Berdytesgaden und eben jo weit von Reis 

enhall. 

Graisbach, Kirchdorf an der Donau, im Ldg. Monheim und in der Pfr. 
Lechsend, mit 63 9. und 388 E., 36t. von Monheim. Im 11. und 12. Zabrs 
bunderte baufeten hier auf der nun zerfallenen Burg die Herren v. Greiſens— 
bad, Minifterialen der Grafen v. Lechsgemünd. Hundert Jahre ſpäter, als 
die Regensburger die Feſte Lechsgemünd zerftört hatten, zogen die Grafen 

nach Graisbah und nahmen davon den Namen an. Gie ftifteten die Klöfter 
Kaisheim, Niederfhönenfeld, Gempfing and zum Tbeile Scheuern, und dos 
tirten St. Walburg in Cichftätt nebft mebrern andern. Mit dem Bijhofe 
Gebbardt von Eichſtädt erloih der Mannsſtamm im J. 1326. Sein Erbe war 
Bertold, Graf von Mauerftätten und Neuffen, defhen Tochter Anna, die Ge— 
mablin des Herzogs Friedrih von Bayern - Landshut, dieſem die Graffchaft im 
J. 1345 zum Brautihage mitbrahte. Albrecht von Brandenburg bemächtigte 
fi derjelben in den Kebden mit Ludwig dem Gebarteten, gab fie feiner Tod: 
ter, der Gemahlin Ludwig des Höderigen zum Heirathsgute, und diefer war 
der feste, welcher fi einen Grafen zu Graisbad nannte und zuweilen die 
Burg bewohnte, welche bernadh den Sedendorfen pfandmweife eingeräumt und 
oft mit Sturm genommen wurde. Durd den Eöllner Machtſpruch 1505 Fam 
bie Grafihaft and Fürftentbum Neuburg. Die Ruinen des Schloſſes nebft 
Garten find vom Grafen Reifah in eine Sommerwohnung umgeihaffen mwor- 
den. Hier war der Sitz des im J. 1522 nah Monheim verjesten Paiferlichen 
Landgerichts und des damit vereinten Kammergeridts der Grafſchaft 

Graisberg, Weiler mit 29. und 14 E., im Log. Regenftauf und in der Pfr. 
Pettenreuth, wovon er U2St. entfernt ift. 

SGraiſch, f. Kraiſch. 

Graiſtel in der Schlicht, Einöde links des Inns, mit 5E., in der Pfr. 
Rieden des Ldg. Waſſerburg, wovon ſie 2St. entfernt iſt. 

Graithal, Greinthal, Weiler des Ldg. Eggenfelden und der Pfr. Zeilarn, 
mit 5 9. und BE., 3&t. von Eggenfelden. 

Sraitz (Markt), Markt im Log. Lichtenfels, wovon er 3 St. entfernt iſt. Er 
enthalt 1 Pfr. Amt des Det. Kronah, 809., 490 E., 15 Korbmaher, 6 Jahr⸗ 
märfte, 1 Zolftation, 1 Mühle mit 1 Schneid» und A Mahlgängen dn der 
Steinah und Rodach. 

Graisgpoint, Beiler mit 29. und 19€, in der Pfr. Erharting des Ldg. 
Mühldorf, 1% St. von Erbarting.. 

Graizfambadh, ſ. Sambach. 

Gralat, Grallat, Einöde des Ldg. Griesbach, 5/4 St. von Karpfheim. 

Graler (DOber:), Einöde des Ldg. Griesbach, 7A St. von Fürſtenzell. Sie 
enthält 5E., welche zur Pfr, Holzkirchen gehören. 

Graler (Unter:), Einöde des Log. Griesbach, 7A46St. von Fürſtenzell. Sie 
enthält 5 E., welche zur Pfr. Holzkirchen gebören, or 

Grambach, Weiler mit 29. und 16 E., in der Pfr. Böbina des Log. Schon— 

. gau, wovon er 5 St. entfernt ift. 

Grambad, Grien- oder Greinbach, Bah im Ldg. Tegernfee, auf dem Neu— 
reut entipringend, und nad) einem Burzen Laufe bei&t. Quirin in ten Tegern— 
fee ih mündend. j 

Gramelberg, Weiler unweit Innach, in der Pfr. Mehring des Log. Waller 
burg, mit 29. und 11 E., 112 St. von Haag. 

Sramelkam, f. Greinoldbeim. 

Gramelsberg (Ober:), Beiler des Ldg. Eggenfelden und der Pfr. Gangko— 
fen, mit 49. und 23€., 1 ©t. von Gangkofen. 

Grameldberg (Unter:), Einöte mit 7€., in der Pfr. Gangfofen des Ldg. 
Egaenfelden, 1 St. von Gangfofen. 

Gramer, Eindde mit 6 E., im der Pfr. und im Log. Griedbad, wovon fle 
1/4 St. entfernt ift. 


568 Grametsberg Granswang 


Srametsberg, bober Berg im Ldg. Tölz, auf deſſen Fläche der Boten grob— 
ſandig, theils mit Thon, theils mit ſchwarzer Erde vermiſcht iſt; in der Höhe 
hat er Kalkſteine, zuweilen Sandwände. Auf ſeiner Alme werden Schaafe, 
Rindvieh und Pferde geweidet. 

Grametshof, Einöde mit 10 E., im Log. Hemau und in der Pfr. Berats— 
hauſen, wovon fie 3/4 St. entfernt if. 

Grametsöd, Einöde unweit Sallah, im Ldg. Eggenfelden, wovon fie 4 ©t. 
entfernt ift. Sie gebört zur Pfr. Kollbach. 

Grametjtetten, Gramitetterböfe, Weiler an der Strafe nad Würzburg, 
mit 29. und 15 €. im Hrſchtg. Pappenbeim, 11/2 St. von Dinkelsbühl. 

Graming, Weiler in der Pfr. Tiefenbach des Log. Pafau, mit 69. und 49 €, 
4 St. von Paſſau. 

©raminger (Örauminger) am Moos, Einöde mit 5 E., in der Pfr. 
Burglirhen am Walde des Log. Altötting, 12 St. von BurgPirden. 

Graming, Beiler des Ldg. und der Pfr. Altötting, wovon er 1/2 ©t. entfernt 
ift. Er entbalt 99H. mit 48€. 

Gramlet, Weiler unweit Mitterdorf, im Lda. Grafenau, mit 29. und 106, 

Gramming. Weiler unweit Tiefenbah, im Log. Pafjau. Er enthalt 69. mit 
37 €. und liegt A St. von Paſſau. 

Grammiıng, Weiler mit 39. und WE., in der.Pfr. Ofterbofen des Ldg. 
Vilshofen, 54 St. von Ofterbofen. 

——— Dorf unweit Beilngries und Dietfurt, mit 21 H. und 1 Sta 
pelle. 

Gramjam, Gramsham, Weiler des Ldg. und der Pfr. Tittmoning, mit 
39. und 30 E., 34 St. von Tittmoning. 

Gramfhas, Pfarrdorf im Log. und Def. Arnftein, mit 69 9., 340 €., 1 reichen 
Kirche, Viebmaftung, Gemeinde: Waldung, Holjbandel und Flachsbau, 2 St. 
von Werne. Der Ort war früber zunt Stifte Haug in Würzburg vogteilid. 

Gramihager-Wald, nah alten lirfunden, wie das Dorf Kramsneit ges 
nannt, ein anfebnliher Wald von mebrern Stunden zwiihen Dem Maine und 
der Saale, im %dg, Arnftein. Im 5.1303 wird Heinrih Schenk v. Roßberg 
mit dem Forftamte dafelbit belehnt. , 

Gramsbeim, Gramtbam, Dorf im Ldg. Burgbaufen und in der Pfr. Feich— 
ten. Es zahlt 149. mit BA E. ; — 

Grandau, Weiler an einem Gewäſſer, das nicht weit von hier in den Ellbach 
fließt, im Ldg. Miesbach, wovon er 7/A St. entfernt if. Er enthalt 69. mit 
36 E., melde zur Pfr. Ellbady gebören. B 

Grandauergütel, Einöde mit 7€., in der Pfr. St. Veit des Lg. Mühl 
dorf, 1/4 St. von St. Reit. 

Srandberg, f. Gransberg. j . 

Rus mie: Weiler des Log. Freifing, unweit Hobenberdha, mit 39. 
und 24€, 

Grandirg, Weiler an der Strafe von Erding nah Mühldorf, links der klei— 
nen Bild, in der Pfr. Moofen des Ldg. Erding. Er begreift 39. mit SE. 
und liegt 1/4 St. von Mooſen. 

Granding, f. auch Granting. , 

Grandmühle, Weiler in der Pfr. Geversthal des Log. Biehtah, mi‘ 3 H., 
1 Mabl» und Sägmühle am Teisnachbache, 212 St. von Viechtach. 

Grvandeberg, Granzberg, Einöde mit 6E., in der Pfr. Oberglaim des 
Log. Landshut, 134 St. von Oberglaim und 2St. von Landshut. 

Gramiii, Grandel, Einöde unweit Innach, mit 5€., im Log. Wafferburg, 
1&t. von Hang. 

Granig, Gränigmann,f. Gränis. : 

Granisgraben, Gränizgraben, Dorf mit 19 9., 66€. und 1 Mühle, 
im Ldg. Baireutb, wovon ed 3St. entfernt if. 

Granigmann, Granigbäusl, Einöde mit 7E., in der Pfr. Aufbaufen 
des Lg. Landau, 1/2 St. von Adeldorf. 

Gransberg, Weiler in der Pfr. Schwarzach des Ldg. Mitterfeld, mit 49. 
und 20 €., 56t. von Straubing. 

Granswang, Beiler mit 1Kirhe, 69. und 32€., im Ldg. Parsberg und 
3/4 St. von Luppurg entfernt, wohin er gepfarrt if. 


Granting Grasgrub 569 


. Branting, Beiler des Ldg. Erding und der Pfr. Mariadorfen, mit 69. und 
327 E., 1 St. von Mariadorfen. , ’ ® 

®ranzberg.f. Grandsberg. 

Granzer, Weiler an der Jjar, mit 39. und 14 E., unweit Wegfheid des 
Sdg. Tölz, wovon er 2 1A6t. entfernt ift. 

Grappenberg, f. Krappenberg. 

©rarpenbof, Hof im Log. Gleusdorf und in der Pfr. Stettfeld, mit 7 E. 
11/4 St. von Gtettfeld. 

Srappertsbofen, Dorf mit 139., 64€. und 1 Brüde über die Scheine, 
im Hridtg. Schwarzenberg, wovon es 1/2 St. entfernt iſt. Es ift nach Markt 
Scheinfeld aepfarrt. 

Grapvoldinga, Weiler mit 29. und 14€., in der Pfr. Obertauffirhen und 
im Log. Mübidorf, 3St. von Ampfing. 

Gras, Graß, Weiler unweit Petersfirhen des Log. Eggenfelden, mit 3 9. 
und 30 E., 2St. von Eggenfelden. Er it nad Tauffirden gepfarrt. 

Gras, Weiler in der Pfr. Ayng und im Lig. Miesbach, 1/2688. von Peiß, 
Er entbält 7 H. mit 37€. 

Gras, Kirddorf an der Straffe nah Regensburg, im Log. Kelheim und 2St. 
von Abba. Es enthält 1 altes Schloß und 19 9, mit 100 €. 


— 


Gras, vergl. auch Graß. 

Graſach, ſ. Graifad. 

Grasbach, Bad im Log. Kirchenlamitz. 

Grasberg, 3 zerftr. liegende H. mit 12 E., in ber Pfr. Burgfirhen des Log, 
Burgbaufen, 12 St. von Burgfirden an der Alz. 

Grasberg, Weiler mit 9 9. und 40 E., im Ldg. Sulzbach uud in der Pfr. 
Meufirhen, wovon er 1/4&t. entfernt ift. 

Srasberg, Weiler an der Strafe von Holzfirden nah Schongau, mit 49. 
— 20€., in der Pfr. Hartpenning des Ldg. Miesbach, 2St. von Holz- 

irchen. 

Grasberg, hoher Berg im Ldg. Tölz, zwiſchen dem Iſar- und Riß-Fluſſe. 
Man findet in ihm Steinkohlen. Aus dieſen Steinkohlen wurde in den J. 
1749 und 1751 die fogenannte Frankfurter Schwärze verfertigt und nad 
Augsburg verichidt. 

Grasbrunn, Kirhdorf und Filial der Pfr. Hohenbrunn im Ldg. Ebersberg, 
mit 27 9. und 137 €., 1 12 6t. von Zorneding. 

Grasbübel, Einöde mit 5E., in der Pfr. Emering des Ldg. Ebersberg, 
3/4 St. von Emering. 

Grased, Einöde an der Salzach, mit 3E., im Ldg. und in der Pfr. Tittmos 
ning, 104St. von Tittmoning. 
Graseck (Hinter:), Weiler im Ldg. Werdenfeld und in der Pfr. Partenfirs 

hen, an der Partnah, mit 29. und 12 E., 1 1/2 6&t. von Partenfiren. 

Grased (Border), Weiler im Log. Werdenfeld und in der Pfr. Partenfirden, 
wovon er 1&t. entfernt if. Er enthält 29. mit 17€. und liegt an ber 
Partnach. 

— Bach im Ldg. Pfarrkirchen, unterhalb Untergraſenſee in die Rott 
fallend. 

Grafenfee, Dorf in der Pfr. und im Ldg. Pfarrfirhen,. wovon es 2 St. ent> 
fernt ik. Es zahlt 139. mit 80 €. 

Grafenfee (Ober), Weiler am Grafenbade, in der Pfr. und im Log. Pfarr- 
firhen, mit 10 9., 42 E. und 1 Kirde, 3/4 St. von Pfarrkirden. 

. Örafenfee (Unter>), Dorf am Graſenbach, in der Pfr. und im Ldg. Pfarre 
— wovon ed IN St. entfernt iſt. Es begreift 249., 122€. und 1 Ka— 
pelle. 

Srasfilzing, Dorf im Log. Cham und in der Pfr. Arnſchwang. Es begreift 
19 9. mit 112€. und ift 4 St. von Cham entfernt. i 

Srasgrub, auch Gräsgrub, Weiler mit 5 9. und 27 E., im Ldg. Grönens 
bah und in der Pfr. Dietmannsried. Der Ort liegt au der Strafe nad 
Dttobenren und ift 5A St. von Dietmannsried entfernt, 


370 Grashaufen Graſſau 


Grashauſen, Einöde mit 10 E., in der Pfr. Forſtinding des Log. Ebersberg, 
2St. von Forftinding. 

Grasbaufen, Weiler mit 4 H., 1 Kirhe und 20€., im Ldg. Riedenburg und 
in der Pfr. Hagenbill, wovon er 1N2 St. entfernt ift. 

Grasbeim, Grafibeim, Weiler mit 29. und 11E., im Pdg. Neuburg und 
in der Pfr. Untermarfeld, bei Karlshuld gelegen. Hier führt 1 Brüde über 
= — Mosgraben, der von einem andern Kanale oder Graben durhichnits 

en wird, 

Grashöfe, 2 Einöden mit 10 E., bei Offenbau, im Ldg. Greding. 

Grashof, Einode mit 10 E,, im Ldg. Hilpoltftein und in der Pr. Heuberg, 
3 ©t. von Roth. 

Grashof, Einöde bei Erasbad, mit 4E., im Ldg. Neumarkt, wovon fie 3 St. 
entfernt ift. 

Grashof, Eindde bei Föhr, mit 5E., 5A St. von Meumarft entfernt, in wel 
ches Ldg. fie gehört. | i 

Grashof, Weiler an der weiſſen Traun, in der Pfr. Ruhpolding des Log. 
Traunftein. Er enthalt 11, meiftend zerftr. von einander liegende 9. mit 
53 E. und ift 4 St. von Traunftein entfernt. . 

Grashof (hintere und vordere), Hof mit 29. und 11 E., im Ldg. Weir 
bers und in der Pfr. Poppenhaufen, wovon er 1/2 St. entfernt ift. 

Grasla, Graslach, Einode unweit Oderding, im Lg. Weilheim, wovon fie 
1/2 St. entfernt if. 

Grasleithe, hober Berg im Log. Tölz, füdöftlih von Wegſcheid. 

Grasleitben, Weiler unweit Hugelfing, mit 39. und 19 E., im Ldg. Beil: 
beim, wovon er 3 St. entfernt ift. 

Grasmannsdorf, Dorf mit, 209., 140E., 1Schloſſe mit Kapelle und v. 
Heinrien. Ptrg., unweit ded Einfluffes der rauben Ebrach in die mittlere, 
im da. und in der Pfr. Burgebrah, wovon es 3/4 St. entfernt if. 

Grasmannsdorf, Graßmannsdorf, Dorf in der Pfr. Furth des Ldg. Koötz— 
ting, ASt. von Cham. Es begreift 189. mit 130 €. 

Grasmüble, Einöde bei der Wörnsmühle, in der Pfr. Au und im Ldg. Mies: 
bat), 5/4 St. von Au. 

Grasmühle, Einödmühle des Log. Wolfrathshauſen und der Pfr. Mining, 
mit 7E., 2St. von Wolfrathshauſen. 

Grasmüller, Cinodmühle an der Iſar, im Log. To und in der Pfr. Leng— 
gries, 23/4 St. von Tölz. 

Graspoint, Weiler mit 29. und 8E., in der Pfr, Obertauffirhen des Ldg. 
Mühldorf, 3 St. von Ampfing. 

Grasreith, ante mit 9 E,, in der Pfr. Traunmalhen des Log. Traunftein, 
172 St. von Tföunmwalden. 

®rasmweg, Einöde mit 7E., in der Pfr. Albahing des Log. Waſſerburg, 
7fa St. vor Steinböring. 

Graf, aub Kapfinger und Defter!l zu Graf, 2 Einöden mit 15 €,, in 
der Pfr. Altenerding des Log. Erding, 3/4 St. von Erding. 

Graf, Barthel zu Graß, f. Barthel zu Graf. 

Graf. Bres, Weiler mit 29. und 6 E., in der Pfr. Oberdorfen des Ldg. 
Erding, 12 St. von Oberdorfen. 

Graf,- Weiler nähft, der Strafe von Erding nah Mühldorf, im !dg. Erding 
und in der Pfr. Bockhorn, wovon er 3/4 St. entfernt iſt. Er begreift 3 9. 
mit 20€. ü 

Graf, vergl. auch Gras, 

Graſſach, Dorf in der Pfr. und im Ldg. Tittmoning, wovon ed 1M Gt. ent: 
fernt if. Es zählt 129. mit 82 E. 

Graſſach, Weiler in dem Winkel, wo fih die Straffe von Troftberg in jene 
nah Salzburg und Traunftein theilet, im Ldg. Troftberg. Er beftebt aus 
un mit 36 E., welche zur Pfr. Baumburg gehören, und liegt 1A St. von 

tein. 

Graf am Holz, Weiler mit 39H. und 12E., in der Pfr, Walpertskirchen des 
Ldg. Erding, 3/4 St. von Walpertskirchen. 

Graffau, Pfarrdorf links der Ada, im Graſſauthale des Log. Traunfein und 
des Def. Haslach, mit 239, und 253 €., 4 6t. von Traunßein. 
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Graffberg, f. Grasberg. 

Grajied,f. Graseck. 

Brasichopf, Weiler mit 29. und 9 E., in der Pfr. Stamham des Ldg. Sims 
bad, 23/4 St. von Braunan, 

Srafjelfing, Grafelfing, Weiler an der Amper, in der Pfr. Emering des 
Ldg. Brud, mit 69., 50€. und 1 Kapelle, 2 1/4 St. von Füritenfeldbrud. 

Graijelfing, Kirchdorf an der Straffe von Regensburg nad Ingolftadt, mit 
— 133 E., in der Pfr. Mading und im Ldg. Keiheim, 1St. von 

ad. - 

Graſſelfing (Ober>), Kirhdorf am Röhrbache, mit 169. und 73 E., im Log. 
——— und 1St. von Grafentraubach entfernt, wohin dasſelbe ge— 
pfarrt iſt. 

Graſſelfing (Unter), Dorf am Röhrbache des Ldg. Pfaffenberg und der 
a Grafentraubah, wovon ed 1St. entfernt if. Es enthält 149. mit 
65€. 

Graſſelkofen, Weiler im dag. Landau, mit 69., 1 Kirche und 31 E., weldhe 
nad dem, 172 St. davon entfernten Maming gepfarrt find. 

Grajjermüble, Einödmühle mit 9E,, in der Pfr. Aſchheim des Log. Mün— 
den, wovon fie 3 1A St. entfernt iſt. 

Graſſersdorf, Dorf im Log. Waldmünden und in der Pfr. Rötz, wovon es 
172 St. entfernt if. Es umfaßt 16 9. mit 120 €, 

Graſſet, Dorf im Ldg. Altötting und in der Pfr. Kaſtl, 2St. von Altötting. 

Es beftebt aus 209. mit 92 €, > 

Graſſet, Wald bei Eining im Ldg. Abensberg. 

Graſſhauſen, f. Grasdbaufen. 

Graffbeim, f. Grasheim. 

Graßbirn, Einöde in der Pfr. Shmwarzah des Log. Deggendorf, 5St. von 
Straubing. Der Ort führt auh den Namen Ganshirn, Gänshirn. 

Sraffbof,f. Gerashof oder Grasbof. j 

Brasil, Einöde des Log. Berchtesgaden, wovon fie 23A6t. entfernt ift, 

Grajfla, f. Grasla. 

Graifmannspdorf, f. Grasmannsdorf. 

Graſſmühle, Einöde am Lech, in der Pfr. Afh und im Ldg. Buchloe, 1/A St. 
von Aſch entfernt. 

Graſſmühle, Müble an der Ah, und an der Strafe von Donauwörth nad) 
Meuburg, mit 7E., im Log. Neuburg und in der Pfr. Burgheim, wovon fie 
1/8&t. entfernt ift. 

®raiipoint, Einöde mit 10 E., im Ldg. und in der Pfr. Rofenheim, wovon 
fie 108St. entfernt ift. , 

Grafimeg, Weiler bei Buchfee, mit 29. und 15 E., in der Pfr. Rieden des 
Log. Waflerburg, 1St. von Wafferburg. Dafelbft find die Einöden Bern: 
del und Rotb. , 

Graswang, Weiler im Gebirgsthale mit 8H., 1 Kapelle und 70 E., in ber 
Pfr. Ettal des Log. Werdenfeld, 5St. von Murnau. 

Grattenbah, Einöde mit 11 E., im Hrſchtg. Prien und in der Pfr. Sacha— 
Sich — liegt am Einfluſſe des Grattenbachs in die Prien, 3St. von 

iſchbach. 

Grattenbach, Bach im Hrſchtg. Prien, an der Gränze des Ldg. Traunſtein 
entſpringend und bei Grattenbach in die Prien fließend. : 

Grattersdorf, Gradersdorf, Pfarrdorf im Kg. Deggendorf und im Def. 
Hoffirhen, mit 26 H. und 150 E., 3 1/4 6t. von Deggendorf. 

SGratzen, Einöde des Ldg. Berchtesgaden, woron fie 21/2 St. entfernt ift. 

Graser, Einöde im vordern DBogelwalde, des Lg. Traunftein und der Pfr. 
Siegsdorf, 1 1y2&t. von Traunſtein. 

Grauberg, Berg im Log. Gleusdorf, zwifhen der Itz und der Baunad. 

Graubermühle, Mühle im Log. Pfaffenberg. 

Graue Rube, f. Friedrihesthal. 

Graubof, ten zwifhen Beerbah und DOberdahsbah, Im Ldg. Neuftadt 
an der Aiſch. 

Grausberg, Einöde mit 5 E., in der Pfr. Triftern des Log. Pfarrkirchen, 
1 172 8t. von Triftern. . 

Graufelsberg, Weiler der Pfr. Schöllnah und des Log. Vildhofen, mit 49. 
und 18 E., 11 St. von Schöllnad. 
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&ranfenbehbofen, f. Kraufenbehbofen. 

Graujendorf, Weiler der Pfr. Schöllnah und des Fdg. Vilshofen, mit 39. 
und WE., 2St. von Schöllnach. 

Grauſen- oder Oberrothmühle, Mühle mit 6 E., im rg. und in der 
Pfr. Feuchtwang, wovon fie 1/16 St. entfernt if. 

Grausheid, Grawsheid, d i. Grafenbeide, ein, der Gemeinde Höchſtadt 
geböriger Wald am rechten Ufer der Aiſch, unweit Zehentbechofen, waäahrſchein— 
lid von den chem. ®rafen zu Höchſtadt fo genannt, deren eine Urkunde im 
J. 0905 Meldung tbut; au wird ed in einer Höcftadt. Urkunde von 1642 
das Voitholz genannt. 

Grausleiten, Einöde im Log. Simbach, unweit Taubenbad. 

Grauwinkl, Dorf im Ldg. Hilpoltftein und in der Pfr. Jahrsdorf, 31N St. 
von Roth. Es umfaßt 159. mit 65€. 

Gravertshofen, f. Örafertehofen! 

Grazibah, Bad, der bei Kehlmünz, Ldg. Heildbronn, in die Haßlach fallt. 

Greben, ſ. Kreben. 

Gredelhauſen, Einöde mit 4E,, in der Pfr. Gingelkofen des Log. Landabut, 
M St. von Gingelkofen. 

Gredelmüble, Bretbalmühle, Eindde in der Pfr. und im da. Cham, 
wovon fie 1St. entfernt if. Gie enthält 1 Mablmühle am Haidbächel. 

Greding, Landgeriht und Rentamt des Nesatfreifes, mit 284 Familien und 
12,190 €. auf 412 Q. M. j 

Greding, Stadt mit 1499., 815 E., 1 Ratbbaufe, 1 Schloffe, dem Sitze des Ldg., 
Rentamts, Defanats (zu Untermäfing im Bistbume Eihftätt), 1 fr. Kirche, 1 Kar 
pelle, Armenhaufe, 5 Bierbrauercien, 5 Branntweinbrennereten,, Zeugmweberct, 
Pfeifenfabrit, 1 Ziegelhütte, Abdederei und 1 Mühle, im futterreihen Thale 
der Schwarzah, über die bier 1 fteinerne Brüde führt und in Die unmeit die 
Ag fallt, mit Schloßruinen auf dem Bfaffelberg, 212 St. von Beilngries. 
In der Nähe befinden fih die Walk-, Brud:, Mittere und VBordere 
Mühle, Der Ort, einft den Schenfen v. Greding gebörig, foll den Riss 
tbume Eichftätt entzogen, aber von Heinrich VII. Demjelben wieder gegeben 
worden feyn. Der Domberr Jobſt, von geringen Eltern bier geboren, war 
1591 Lehrer des Herzogs Albert und David Mörlin, Stadtihreiber zu Gre— 
ding, gab 1609 eine teutſche Ueberfegung von Wilibalds Lebenstefhreibung, 
und der Stadtpfarrer, Zob, Jak. Hufnagel im J. 1749 ein Vade mecum 
rituale, heraus. Nach dem Gefechte bei Dietfurt, am 5. März 1703, hatte der 
General Storum bier fein Hauptquartier. i j 

Sreffentbalerbof, Hof bei Dtterberg, im gleihnamigen Kantone, - 

Greggen, Weiler mit 29. und 10 E., im Ldg. und in der Pfr. Obergünzburg, 
wovon er 1/2 St. entfernt ift. , , 

Greggenhof, Einöde mit 12€., im Ldg. Wertingen und in der Pfr. All: 
mannsbofen, 3/4 St. von Lauterach. 

Greggenbofen, Dorf mit 159. und 83E., im Ldg. Sonthofen und in der 
Pfr. Maijelftein, wovon ed 5/4 St. entfernt ift. 

er (St.), Weiler bei Gundelfing im Ldg. Riedenburg, mit 59., 23€. und 
1 Kirde. 

Gregorkapelle (St.), Kapelle bei Oberammergau , im Ldg. Werdenfels. | 

Grebenberg, Weiler mit 146,, im Kant. Homburg und in der Pfr. Wies— 
ba, wovon er 11/4 St. entfernt ift. 

Sreifenberg, Weiler mit 49. und 20 E., im Log. Kempten und in der Pfr. 
Martindzel. Er liegt an der Iller und der Straffe von Immenſtadt nad) 
Krugdzell, 1% St. von Martindzell. 

Greifenberg, Kirhdärf an der Strafe von Münden nah Landsberg, links 
der Windah, unmcit Eching, im Fdg. Landsberg, wovon ed 46t. entfernt 
if. Es enthält 499. mit 226E., 1 Schloß und ein Ptrg. der freih. von 
Perfal’ihen Familie, an welche diefed Gut 1507 gefommen if. 

Greifened, Einöde des Log. Paffau, unweit Beidermieie. 

Greifenflau zu Bollrats, von, adelige Familie, 1664 in den Freiberrns 
ftand erhoben. 

Greifenmühle, Mühle mit 6 E., im Ldg. Sonthofen und in der Pfr. Peters: 
thal, A1/2 St. von Kempten entfernt. 
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Sreifenbd, Einöde unweit Stubenderg der Pfr. Münchheim, im Ldg. Gim- 
bad), 21/4 St. von Braunau. 

Greifenitein, Berg bei Bonnland im Ldg. Arnflein, mit 1 Schloſſe, merfwürs 
dig ald die Wohnung Des gelehrten Naturforfherse, Wilh. Friedr. Freih. v. 
Gleifen, genannt Rußwurm. 

Greifenftein, Weiler mit 29, 1Schloſſe, 2368, Wafenſammlung, 
Gemälden, Gladmulerei in der gotbifcyen Kirche und berrlicher Gartens 
anlage mit Statuen, Tempeln, 1 Obelisf aid Samilien: Denfmalıc., im Log. 
Gbermannitadt und in der SKuratie Burggrub, 5St. von Fordbeim. Das 
Schloß, ım Vauernfriege zerjtört, einft den Neihsberren v. Schlüſſelberg, 
ift nun (jeit 1690) dir Familie Schenk v. Staufenberg gehörig. 

Greiffen, Weiler mit 29. und 10E., im Log. Weiler und in der Pfr. Schei— 
degg, wovon er 3/4 St. entfernt iſt. 

Greiffenberg, ſ. Greifenberg. 

Greil, Greiln, Einode mit 5€,, in der Pfr. Zimmern des Ldg. Eggenfelden, 
wovon fie 3 ©t. entiernt if, 

Greil, Einöde mit 5E., im Ldg. Rojenbeim, unweit Kirhderf, 3St. von Fiſch- 
bad: Sie gehört in die Pfr. Flintsbach. 

Greilenberg, Weiler bei Leonberg, mit 29. und 10E., im Ldg. Burglen— 
genfeld, wovon er 172 Et. entiernt tft. 

Greilbub, Einöde des Ldg. Mühldorf, 3 St. von Ampfing. 

Greiling, f. Krailing. 

Greilling, Kirhdorf und Filial_ der Pfr. Reichersbeuern im Ldg. Tölz, wovon 
es 1St. entfernt il. Es umfaßt 38 9., 122€. und nebft 1 Kirche 1 Kapelle. 

Greillinger, Weiler unweit Wadersberg, mit 29. und 21€., im fg. 
Tölz. 

Sreilsberg, Greulsberg, Kirchdorf am Bayerbache des Ldg. Pfaffenberg, 
1,/2St. von Oberellenbach. Es enthält 359., 1Schloß, 160€., 1 Ziegelhütte 
und 1Abdeckerei, und gehört dem k. Staatsminiſter Hrn. Grafen von Mont» 
gelas. 

Sreim, Einöde mit 10E. im Ldg. Neuſtadt an der Waldnab, 4St. von Weiden, 

Greimbad, Dorf im Kant. Wolfſtein, 4. Kreimbad. 

Greimelberg, Weiler unweit Wildenwarth, mit 69. und 46 E., im Hrſchtg. 
rien und in der Pfr. Kraßdorf, 31/2 St. von Roſenheim. 

Greimelberg, Gramelberg, Beiler des Ydg. Troftberg und der Pfr. Pits 
tenbard, mit 49. und 20E., 5/4 St. von Frabertsbeim. 

Greimeltshofen, Dorf mit 57 9. und 302 E., im Hrſchtg. Babenhauſen und 
in der Pir. Kirchhaslach. Es liegt an der Hajel, 1/2 &t. vom Sitze des Pir. 
Amts entfernt, 

Greimersdorf, Greinersdorf, Weiler mit 10H. und 70E., im Ldg. und 
in der Pfr. Kadolzburg, 3/4 St. von Langenzenn. 

Greimbarting, Weiler mit 59. und 31E., im Hrſchtg. und in der Pfr. 
Prien, wovon er 1M St. entfernt ift. 

Greimertsbaujen, j. Gremertshauſen. 

Greimsberg, ſ. Öreinsberg. 

Greimjelberg, ſ. Öreimelberg. 

Grein, Einöde an der Nab, mit 9E., im Ldg. Burglengenfeld, wovon fle 
1/2 St. entfernt iſt. 

— Einöde der Pfr. Otting und des Ldg. Laufen, mit 3€., 1St. von 

tting. 

Greinach, Weiler des Ldg. Laufen und der Pfr. Waging, mit 49. und 13€., 
5/4 St. von Waging. 

— — Einöde mit 4 E., in der Pfr. Petting des Log. Saufen, 34 St. von 

etting 

Greinerts, Weiler im Log. Kempten und in der Pfr. Senzfried, mit 29. 
und 10€., 12&t. von Kempten entfernt. 

Greinbartina, 1. Greimbarting. 

Greinbof, Ginode mit 5E., im Log. und in der Pfr. Burglengenfeld , wo: 
von jie 1/2 ©t. entfernt iſt. 

Greinbof, Weiler mit 49. und 20€., im Ldg. Burglengenfeld und in der 
Pfr. Neukirchen, wovon fie 1/4 St. entfernt ift. 

Greinbof, Einöde des Ldg. Eggenfelden und der Pfr. Hirihhorn, mit 
7E., St. von Thann. 
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Greining, Weiler mit 109. und 68E., im Ldg. Burglengenfeld und 112 Gt, 
von Schmidmühlen entfernt, in welche Pfr. derjelbe gehört, 

Greinmüble, Einöde mit 5E., in der Pfr. Haldbad des Pdg. Burghaujen, 
172 St. von Halsbach. j 
Greinöd, Einöde mit 5€., in der Pfr. Grüntegernbah des Ldg. Erding, 

5 St. von Haag. 

Greindd, Einöde des Ldg. Griesbah, Hfi St. von Karpfbeim. 

a Einöde mit 9E., in der Pfr. Dornach des Log. Yandau, 1 Gt. von 

ornad. 

Greinoldbeim, Grammelkam, Vfarrort im Log. und Def, Landshut, mit 
79. und 3E,, 11N6t. von Landshut. 

Greinsberg, Greisberg, Weiler des Ldg. Gagenfelden und der Pfr. 
Tauffirden, mit 79. und 36 E., 2St. von Eggenfelden. 

Greisbach, Weiler des Log. Miesbach und der Pfr. Elltah, 3St. von Mies— 
bad. Er beitibt aus 109. mit 60 €, 

Greisberg, Weiler mit 11 9. und 50€,, im Log. und in der Pfr. Hemau, 
wovon er 1A Gt. entfernt ift. 

Greisberg, Graisberg, Weiler mit 29. und 14 €., im Log. Regenftauf 
und in der Pfr. Kirhberg, wovon er U2St. entfernt ift. 

Greijelbah, Weiler mit 79. und 47 E., im Log. Neumarkt, wovon er 
11N6t. entfernt iſt. 

Greiſelbach, Pfarrdorf im Pdg. Nördlingen und im Det. Dettingen, mit 
219. und 130 E., an der Strafe nah Würzburg und 1 172&t. von Din: 
gelegen. Die dafigen Katholifen gehen nah Wildburgftetten zur 

irche 

Greiſenhof, Einöde unweit Oberegging, im Ldg. Paffau. 

Greiſenmühle, Einöde unweit Oberegging, im Ldg. Paſſau. 

Greijing, Weiler des Fdg. und der Pfr. Deggendorf, wovon er 26t. entfernt 
ift. Er begreift 7 H., 1 Kirhe und 36 €, 

Greiſing, — ——— Kirchdorf mit 28 H., 1 Mahl- und Sägmühle an der 
Pleinen Laber und 147 E., im Ldg. Pfaffenberg, 1/4St. von Geijelböring ents 
feent, wohin es gepfarrt if. Auf der naben Anböbe findet man römiſche 
oder altteutiche Grabhügel und 2Brüden führen über die Laber. 

Port Mühle mit 5E., im Log. Neumarkt, wovon fie 3St. ent» 
ernt i 

Breit, Weiler mit 39. und 20€, im Sg. Grönenbad und in der Pfr. 
Kimratshofen, wovon er U2St. entfernt ift. 

‚Sreit, Weiler im Ldg. Grönendah und in der Pfr. Legau, mit 29. und 
16 E., 3/4 St. von Fegau. 

Breit, Weiler im Ldg. und in der Pfr. Grönenbach, mit 29, und 13 €., 
Ma St. von Örönenbad. 

Breit, Einöde mit 12E., im Log. Grönendbah und in der Pfr. Reicholtsried, 
wovon fie 1/2 &t. entfernt ift. 

Greit, Weiler an der Lindauer Straffe, mit 3 H. und 19 E., im 2dg. Kemp- 
ten und in der Pfr. Weiler, 5/4 St. von Wengen. 

Greit lim), Weiler in der Pfr. Martinszell des Log. Kempten. Er entbält 
49. mit 22€. und liegt an der Straffe von Jmmenftadt nah Waltenbofen, 
wovon er 1St. entfernt if. . 

Greit, Weiler mit 29. und 9 E., im Ldg. Kempten und in der Pfr. Sulz— 
berg, 2St. von Kempten. | . 
Breit, Weiler mit 39H. und 15 €., in der Pfr. Oberreitnau und im Ldg. Lin- 

dau, 1/2 St. vom Sitze des Pfr. Amts entfernt. 

Greit, Ginöde in der Pfr. Maierhöf des Log. Weiler, mit 6€., 26t. von 
Rothenb ach. 

Greit, ſ. auch Greut, Kreit und Kreith. 

Greitermühle, Mühle bei Kornhofen, im Ldg. Grönenbach. 


Greiters, Dorf mit 129. und 39 E., im Ldg. Grönenbach und in der Pfr, 
Jllerbeuren, wovon ed 7/4 St. entfernt ift. 


Greiters, Einöde mit 9E., in der Pfr. Wiggensbah des Lig. Kempten, 
1NSt. von Wiggensbach. 


Sreitben, Weiler mit 29. und 20 E., in der Pfr. Schönau des Ldg. Ebers- 
berg, 1St. von Schönau, 
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Greiwang, Oruimang, Beiler mit 39. und 19 E., im Ldg. Füßen und 
in der Pfr. Bernbeuern, wovon er 1/8 ©t. entfernt if. 

Greller, Einöde bei Tegernjee, f. Tegerniee. 

Gremertsbaufen, Prarrdorf des Log. und Def. Freifing, mit 239. und 
123€., 112 ©t. von Unterbrud, 

Grembeim, Dorfan der Donau, in der Pfr. Blindheim des Log. Höchſtädt, 
mit 1129. und 492 E., 1/4 St. von Blindheim. 

&reminger, Einode bei Lepersberg, im Ya. Pfaffenberg. 

Gremsdorf, Pfarrdorf im Ydg. und Def. Hödhftadt, mit 36 H., 220 €, 
ı Schloffe und Garten, 1Mabl» und Schneidmühle an der Aiſch und guter 
Bierbrauerei, 1/2 St. vom Sitze des Log. und 3 St. von Erlangen entfernt. 
Der Ort gehörte früher dem Kloſter Michaelsberg zu Bamberg, welches bier 
einen Amtefig batte, Das Schloß war im Bauernkriege zerjtört worden. 

Grendach, Grüntach, Einöde weitlih vom Waginger See, im Ldg. Laufen. 
Sie iſt von Waging, wohin ihre 6E. gepfarrt find, 112 ©t. entfernt. 

Grenleiten, Einöde mit 8E., in der Pfr. Karpibeim des Log. Griesbach, 
172 St. von Karpfheim. 

Grenzersdorf, Dorf im Hridtg. Kipfenberg. 

Greorgen, Einöde im Log. Berchtesgaden, wovon fie 21 St. entfernt ift. 

Grcppen, Kreppen, Weiler mit 59. und 12E., in der Pfr. Biburg des 
Ldg. Zusmarshauſen, an der Strafe von Dinfeliherben und von Zusmars— 
bauen nach Nugsburg, wovon er 7A St. entfernt ift. 

Gresberg, Wald bei Machtelwies im Ldg. Burglengenfeld, der mit dem Burg— 
lengenfelder Forſte zufammenbangt. , 

Greſſelgrund, Weiler mit 119., 82E., 2Müblen, Kalk: und Ziegelofen, 
im Ldg. Hofbeim und in der Pfr. Zeiferndorf, wovon er 1/2 ©t. entfernt ift. 

Orciielbof, Hof mit 9E. und Schaferei, im Log. Gemünden, im Ptrg. und 
in der Pfr. Burgfinn, wovon er 1/4 St. entfernt ift. 

Su Einöde des Lig. und der Pfr. Berchtesgaden, wovon fie 3/A St. ent- 
fernt iſt. j 
reffenbaufen, Wüſtung im da. Hofheim. . 

Greſſenwöhr, Groſſenwöhr, Dorf mit 209. und 116 E., im Ldg. Amberg, 
wovon ed 2St. entfernt tft. 

Brejiertäbof, Greſſartshof, ein, der Krone geböriger Hof, im Log. Mün— 
nerftadt und in der Pfr. Rannungen, mit 29. und 12E., 1St. vom Gige 
des Pfr. Amtes und 1/46t. von der Chauſſee, im Walde gelegen. 

Grefibaufen, Greuifbaufen, Filialdorf von der Pfr. Forft im Ldg. Haff- 
furt, mit 209., 160€. und 1 alten Wallfabrtsfirde, 1St. von Forft. In 
einer Urkunde von 1291 Fommt Henricus de Gruzzingenliusen vor. 

Greffingen (Gro$:), Kirbdorf mit 51 9. und 302 E., im Log. Burgebrach 
und in der Pfr. Ebrah, 1 &t. von Burgmwindbeim. Der Ort ward von den 
Herren v. Scherenberg 1274 an Ebrady verkauft. Die Rochuskapelle mit 
einem Gottesader diente den umliegenden Orten ald Begräbnißplap. 

Greifingen (Klein), Weiler mit 119. und 50€., im Ldg. Burgebrach 
und in der Pr. Ebrach, 2 St. vom Bamberg. 

Greſſthal, Weiler mit 29. und 10€., im Ldg. Burglengenfeld und in der 
Pfr. Dietldorf, wovon er 1/4 St. entfernt ift. j 

Grejitbal, Pfarrdorf mit 679. und 312E., im Ldg. Euerdorf und im Def, 
Arnftein, 3 St. von Schweinfurt. , 

Öretben, Dorf im Kant, Dürkheim und in der Pfr. Wachenheim, 1/4 St. 
vom Sitze des Kant. entfernt. Der Ort bildet mit Röbrig und Haufen 
eine Gemeinde, und umfaßt 145 Hptg. und 118 Nbg. mit 1047 E., unter wels 
hen 86 Juden find. 

Grettenmüble, ſ. Ellermüble. 

Grettftadt, Pfatrdorf im Hrſchtg. Sulzbeim und im Def. Geroldshofen,, mit 
119 9., 516 E., gutem Feld, befonders Gerſtenbaue und Gemeinde: Waldung, 
11/2 St. von Schweinfurt, auf dem Wege nad) Geroldshofen. Der Ort gehörte 
zur Hälfte dem Kloſter Ebrach, theild von Ludwig v. Stollberg geſchenkt, 
tbeild von der Familie v. Grumbach erfauft, 

Greulsberg, f. Greildberg. 


Greuijenbeim, Pfarrdorf im Hrſchtg. Rothenfeld und im Def, Lengfurt, mit 
157 9., 660 €., wenigen Juden, Gemeindewalde und 2 Mühlen, 4 St, vou 
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Rothenfels und 1ıR St. von der Landſtraſſe entfernt. Das Domkapitel von 
Wärzburg batte 1/3 des Zehents, der bei der Säfularifation an Werthheim 
gefommen iſt. 

Greufienbeimer oder Belzlesmühle, Mühle bei Greuſſenheim, im Hridhtg. 
Rotbenfels, ‚ 

Greuſſenhof, Weiler im Ldg. Eltmann und in der Pfr. Trunftaot, mit 49H. 
und 26€., M St. von Trunftadt, 

Greutb, Weiler im Log. Grönenbah und in der Pfr. Illerbeuren, mit 99. 
und 62 E,, wovon er 1/4 St. entfernt if. 

Greutb, Dorf mit 179. und 116 E., im Ldg. Höchſtadt, Ptrg. Pommersfel- 
den und in der Pfr. Zentbedhofen, 31/2 St. von Bamberg. 

Greuth oder Kreut, Weiler mit 79. und 46 E., im Ldg. Schmwabah und 
in der Pfr. Katzwang, 1 ©t. von Schwabad. 

Greuth, Filialdirhdorf in der Pfr. Kajtl und im Hrſchtg. Rüdenbaufen, mit 
509., 298 E., Getreide:, Obſt- und Weinbau, 1/2 St. von Kaſtl entfernt. 
Der Ort fommt ſchon 1260 ald Villa Geruit vor. 

Greutb, ſ. and Breit, Gereuth. 

Grevenbaujen, ſ. Gräfenbaufen. 

Grevenmüble, Mühle mit 5€., bei Volkach im Ldg. Volkach, 
Gribel, Einöde mit 7E., in der Pfr. Poftmünfter des Ldg. Pfarrfirden, 
8 St. von Poitmünfter. 
Gribling, Einöde mit,7 E., im Hrſchtg. und in der Pfr. Prien, an der Prien, 

31/4 St. von Weißheim. 

Griebwies, Einöde mit 4E., in dem Pfr. Dil. Wallaburg des Ldg. Weg» 
fheid, 23/54 St. von Waldfirden. 

Griemolzhauſen, Brimolz;baufen, Grimohshauſen, Pfarrdorf an der 
Ad, im Log. Schrobenbaufen und im Def. Kain, mit 359. und 212 €,, 
174 St. von Sandizell und 112 St. von Schrobenhbaufen entfernt. Unweit 
führt eine Brüde über die Ach oder Achen. 

Grienberg, Grünberg, Berg bei Brand im Hrſchtg. Ebnat, mo ehemals 
‚ein Berfuh auf Silbererze gemadht wurde. e 
Griendl auf der Wied, Einöde des Log. Griesbach, 23/4 St. von Vilshofen. 

Grientbal, f. Grüntbal. 

Gries, Einöde mit 5 E,, im ra. Baireuth, wovon fie 2 St. entfernt ift. 

Gries, Weiler im Log. Kronach und in der Pfr. Steinberg, 34 St. von Kro— 
nah. Er begreift 79. mit 45 €. 

Gries, Weiler des Log. Miesbach und ber Pfr. Irihenberg, 5/4St. von Irſchen— 
berg. Seine 4 zerjtreut liegenden H. enthalten 20 €. 

Gries, Weiler an der Rott, in der Pfr. Birnbach des Log. Pfarrfirhen, mit 
AS. und 18 E., 3 St. von Pfarrfirdyen. 

Gries, Einöde unweit Mauerfirhen, mit 4 E., im Hrſchtg. Prien, 41/3 &t. 
von Roſenheim. 

Gries, Dorfan der Prien, im Hrſchtg. Prien, mit 19 9. und 112 E., welde 
nah Prien gepfarrt find, 2 St. von Weißbeim. 

me und Linder), Bäche im nördlien Theile des Lig. Wer 

enfele. 

Gries, Weiler mit 39. und 19 &,, in der Pfr. Bachendorf des Log. Trauns 
ftein, wovon er 21R St. entfernt if. 

Gries, Weiler des Log. Vilshofen und der Pfr, Neffelbah, 3 St. von Vilsho— 
fen. Er entbalt 7 Wohnh. und 23€, 

GSries, ſ. Landshut. 

Gries, vergl. auch Grieß. 


Griesbach (Dber:), Griesbach, Pfarrdorf an der Paar und unweit ber 
Strafe von Aichach nad Augsburg, im Ldg. Aichach und im Det. Friedberg, 
dr St. von Aichach. Es umfaßt 56 9. mit 270€. und ein gräfl. v. Taffıf. 

irg. 

Griesbach (Unter-), Dorf im Ldg. und in der Pfr. Aichach, mit 219. und 
115€., 1/5 St: von Aichach entfernt. 

Griesbach, Weiler im Hrihtg. Babenbaufen und in der Pfr. Kirchhaßlach, mit 
4 H. und 18E., 1/8 St, von Babenhauſen. 


Brick 
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Sries dach, Weiler mit 29. and 19 @,, in der Pfr. Gerzen des Ldg. Freiſing, 
1,9 ©&t. von Gerzen. 

Griesbah, Griesmühle, Einödpmühle mit 8E., 1 Kapelle, 1 Mahl», 
Schneid- und Delmühle, im Ldg. Friedberg und in der Pfr. Rehrosbach, wo— 
von fie 12 ©t. entfernt if. 

Griesbad, Pfarrdorf im Log. Landau und Def. Frontenhaufen, mit 329. 
und 145 E., 3 St. von Frontenhauſen. Ei 

Griesbah, Bah im Log. Münden, welher in der Höhe von Garching mit 
der Iſar ſich vereinigt. 

Sriesbach, Weiler mit 59. und 30 E., im Log. Naila und Pirg. Oberfhwar« 
zenftein, 3 ©t. von Hof. j 

Griesbach, Weiler an der Strafe von Pfaffenhofen nah Geifenfeld, im = 
Praffenbofen des Iſarkreiſes, unweit Eſchelbach. Er beiteht aus 29. mit 22€, 
und liegt 112 &t. von Pfaffenhofen. ' 

Oriesbach, Dorf im Log. Regen und in der Pfr. Zwiefel, 2St. von Regen 
und 1/2 St. von Zmiefel. Er zäblt 14 9. mit 118 €. 

Sriesbach, Pfarrdorf mit 27 9. und 190 E., im Log. und Dek. Tirfchenreuth 
des Bisth. Regensburg, 212 St. vom Sige des Ldg. entferat. Der Drt litt 

» 1800 ſehr durch Feuer. 

Griedbah, Markt an der Strafe von Karpfheim nah Vilshofen, in einer 
fruchtbaren Gegend, 1 St. von Karpfbeim, im Ldg. Griesbach. Er entbalt 
2 Kirhen, 1739. mit 730 E., 1 Schloß, die Gige eines Fdg. und Nentamtes 
gl. Namens, 1 Pr. Amt im Det. Fürftenzell, 1 Magiltrat, guten Getreide» 
bau und bedeutende Pferdezucht. Don dem ehemaligen Schloſſe daſelſt find 
nur nod) einige Reſte fihtbar. { 

mass dh, Landgericht und Rentamt im Unterdonaukreiſe, 28,100, auf 9Q. M. 
entbaltend, 

an (Unter:), Beiler im Lg. Bildhofen, wovon er 412 St, ent 
ernt iſt. 

Sriesbach, Markt im Ldg. Wegſcheid, 412 St. von Paſſau und 3St. von 
Wegſcheid entfernt. Er liegt auf einem Berge, der ſich an dem Donauthale 
bildet, enthält 100 9. mit 749 E., 1 Magiftrat, 1 Pfr. Amt des Det. Obern- 
zell, bedeutenden Flachsbau, 44 Webermeifter, Leinwand: Handel, Spinnerei 
im Winter von Mannern wie von Weibern getrieben), 1 Tabafsfabrik, 
1 Bierbrauerei, 8 Wirthebäufer, 7 Handelsleute, 1 Tiſchler, 1 Dreber, 1 Gärs 
ber, 1 Stürfemader, 2 Steinmegen, 1 Uhrmacher, 1 Sattler, 1 Glafer u. f. w. 
An Hopfen gewinnt diefer Ort jährlih etwa 60 Cent. In der Umgegend 
findet man Graphit» und Porzellanerde, welche zu Hafnerzell vorzüglich zu ver« 
fhiedenen großen und Beinen Schmelzjtiegeln verarbeitet wird, 

Griesbäderzeil, Parrdorf mit 79 9., 1 Schloffe, 479 CE. und dem v. Bur⸗ 
gauſchen Ptrg., im Ldg. Aichach und Det. Friedberg, 5/4 St. von Aichach. 

Griesberg, Einöde mit 3E,, in der Pfr. Hirfhhorn des Log. Eggenfelden, 
1/4 ©t. von Hirfhhorn. . 

Geriesberg, Einöde des Ldg. Werdenfeld, 2 1M St. von Partenfirden. 

Sriesberg, hoher Berg im Log. Tölz, weitlih vom Walchenſee. 

Griesberg, Einöde mit 7 E., in der Pfr. und im Log. Pfarrfirhen, movon 
fie 25 St. entfernt iſt. 

©riesbud, Einöde im Ldg. Gunzenhaufen und in der Pfr. Absberg, mit 29. 
‚und 14€, 21NR6&t. von Bunzenhaufen. 

®riesdobel, Einöde rehtd der Strafe von Pfarrfirden nah Wilshofen, 
. 10 €., in der Pfr. und im Log. Pfarrkirhen, wovon fie 112St. ent 
ernt ift. 

Srieseck, Griesacher, Weiler mit 29. und 19 E,, in der Pfr. Teifendorf 
des Ldg. Saufen, 1&t. von Teifendorf. - 

riefen, Einöde im Ldg. Simbach, f. Gries. 

Griefen, Grieffenau, Einöde mit 16 E., in der Pfr. Riederhaufen des 
2dg. Landau, 1/4St. von Simbach. 


Srieſenbach, Dorf an der Straffe von Landshut nah Straubing, in der Pfr, 
Moostbann des Log. Landshut. Es begreift 28.9. mit 150 E. und liegt 1 ©t. 
von Wörth. Es wurde im I. 1277 an das Kloiter Seligenthal in Landshut 
verkauft und Bam fpäter an die Familie pon Grießenbeg. 
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Grieſenbach, Einöde unweit Degerndorf, im Log. Roſenheim und in der 
TE aan Ste enthalt 10 E. und liegt am Fördhenbadhe, 1St. von 
Fchbach. 

Grieſer Grieffer, Einöde mit 4E., im Lg. und in der Pfr. Miesbach, 
wovon fie 14 St. entfernt ift. 

Griesgraben (Ober), Weiler im Ldg. Bildhofen und in der Pfr. Schöll— 
nah, mit 3 Wohnh., INbg. und 2ı E., 5/4 ©t. von Schöllnach. 

Öriedgraben (inter), Weiler mit 29. und 17 E., in der Pfr, Auffern- 
jel des Log. Vilshofen, wovon er 3St. entfernt tft. 

Griesbäuieln, 21 zeritreut liegende Häufer mit 90 E., in der Pfr. Lafering 
des Log. Mühldorf, 3St. von Ampfina. 

Griesbeim, Ginöde mit 56. und 1 Kapelle, im Lda. Abensberg und in der 
Pfr. Engelbrehtsmünfter, wovon fie 112 &t. entfernt iſt. 

Grieshof, Hof mit 29. und 12E., im Lg. Brüdenau und Ptrg. Zeitlofs, 
nabe beim Sitze des letztern gelegen. 

Brieshof, Weller mit 29. und 16 E, und der Leitsmühle, im Ldg. Markt— 
Eribady und in der Pr. Emskirchen, von welcher derjelbe 1 St. entfernt iſt. 
Gerieshof, Weiler des Ldg. Paſſau und der Pfr. Aida vorm Walde, mit 29. 

und 11 E., 1/8St. von Aida. 

Gries im Dbern, f. Obergries. 

Grieſingsreuth, Weiler im 8a. Griesbach, 546t. von Malding Er 
zählt AH. mit 32 E., welhe nah Kößlarn gepfarrt find. 

Grieskirchen, Weiler ded Log. und der Pfr. Griesbach, mit 29. und 
9 E., 3/8 St. von Öriesbah und 5/46t. von Karpfbeim. 

Grieslaine, Bad in den Fdg. Weilpeim und Tol;. 

Griesmaier, Einöde mit 5 E., in der Pfr. Echnaitjee des Ldg. Wafferburg, 
woron fie 112 St. entfernt ift. 

Griesmühle, Müble bei Ottersheim, im Kant. Göllbeim. 

Griesmühle, Müble im dag. Gunzenhaufen und in der Pfr. Absberg, mit 
12 E. 3St. von Gunzenbaufen. 
Griesmühle, Müble mit SE., im Lda. Hertbruf und in der Pfr. Kirch— 

ſittendach, von der fie nicht weit entfernt iſt. 

Griesmüble, Müble mit 7 E. bei Neuſtädtles, im Ldg. Mellerihftadt. 
Briegmühle, Einödmühle am Neubaufer Bade, mit 6E., im Log. Mitter- 
fels und in der Pfr. Michgelsneukirchen, wovon fie 1/8 Öt. entfernt ill. . 
Griesſee, Meiner See nächſt dem Brillenjee, zwiſchen dem Kloſter- und Obin— 

gerſee, im Ldg. Troſtberg. 

Grieß, Dorf des Log. Landau und der Pfr. Oberhauſen, mit 12H. und 70 E., 
12 St. von Oberbaufen. 

Brick. Einöde mit 3E., im Ldg. Kempten und in der Kuratie Sauben der 
Pir. St. Lorenz, 3% ©t. von Kenipten. 

Grieß, Dorf im Kant. Waldmobr und in den Pfr. Obermicfau und Kübelberg, 
mit 57 Hptg., 5Nba., 460 E. und der Lebeksmühle, 3 St. von Eujel. 

Brief, vergl. auch Gries. 

Grieffau, Kirchdorf an der Strafe von Regensburg nah Straubing, mit 

. 259. und 144 E., im Ydg. Stadtamhof, 1% St. vom Piater entfernt, wohin 
dasſelbe in die Pfr, gebört. 

Griefiberg, Einöde des Ldg. Berhtesgaden, wovon fie 2St. entfernt ift. 

Grieffenau, f. Öriejen. 

Griejfer, Weiler am linfen Innufer, in der Pfr. Ering des Lda. Simbad. 
Er enthalt 8 Wohnh., 18 Nba. und 50€. und liegt 2146. von Braunau. 

Grießmais, unbewohnte Einöde unweit Reisbach, im Ldg. Pantau. 

Grießner, Gries, Weiler mit 2 9. und 10 E., in der Pfr. Mündheim, 3St. 
von Braunau, 

Grieſſſchlag, Weiler im Ldg. Roding. 

Grieſſſchwaig, Ginöde mit 7E., in der Pfr. Seebach des Log. Deggendorf, 
1/2 St. von Seebach. 

Grieſſſtätt, Weiler mit 29, und 14€, in der Pfr. Ayng des Lig. Miete 
buch, 3A St. von Peiß. 

Griesſt aätt, Pfarrdorf rechts des Inne, im Log. Waſſerburg und Def. Babensbeim, 
mit 359. und 194 €, 21/72 68t, von Waſſerburg. Diejes Dorf befaßen in dem 
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älteften Zeiten die Herren von Schonftätt, dann die Freiberrn v. Freißerg, in 
der Folge das Geſchlecht von Etzdorf, ferner Iſaias Weidner zu Klugheim, 
deſſen 2 Töchter den Schleier nahmen und das Gut ihrem Klofter Altenhohenau 
durch Erbihaft zuwandten. 

Griefiftetten, Kirchdorf an der Altmühl, mit 129. und 50 E., im Ldg. Ries 
denburg, und in der Pfr. Altmüblmünfter, wovon es 112 St. entfernt if. 
Ueber die Altmühl führt hier 1 hölzerne Brücke. 

Griejitbal, Weiler mit 119. und 65 E., im Lg. Dttobeuren und in der Pfr, 
Engetried, 11/2 St. von Obergünzburg. 

Griegen, Kriegen, Weiler im Log. Landau und in der Pfr. Dingolfing, 
mit 49. und 28 E., 5A &t. von Dingolfing. 

Grieging, Weiler unweit Strafifirhen,, im Log. Pafau, mit SH. und 54€. 

Griffel, Einöde des Log. Eggenfelden und der Pfr. Falkenberg, 12 St. von 
Eggenfelden. Gie zählt 7 €. : j 

Griffenwang, Dorf mit 3 Kirhen, 129. und 90 E., im Ldg. Parsberg und 
in der Pfr. Allersburg, wovon es 1 St. entfernt iſt. 

Grill, Bahmühlbaushen, Einöde, zu Haarmoos gehörig, mit 3E., im 
2dg. und in der Pfr. Laufen, wovon fie 3A ©t. entfernt ift. 

Brill, Einöde, bei Hintersberg, mit 8E., in der Pfr. Mehring des Ldg. Waf- 
jerburg, 1 ©t. von Haag. ; 

Grillam Berg, Einöde unweit Springelbah, mit 5 E., im Ldg. Wafferburg, 
wovon fie 3 St. entfernt ift. 

Grillaberg, Grillerberg, Dorf im Log. Molfftein und in der Pfr. Walds 
firhen, mit 15 9. und 68 E., 7/4 St. von Waldfirden. 

®rillberg, Grillenberg, Einoöde des Log. Landau. 

Briltenberg, Weiler mit 29. und 14 E., in der Pfr. Greinoldheim, des Ldg. 
Sandehut, wovon er 3/4 St. entfernt ift. 

Grillenberg, Ginöde mit 9 E., in der Pfr. Seebach des Fdg. Deggendorf, 
1,8 ©t. von Seebad. 

Brillenberg, Einöde mit AE., in der Pfr. Tyrnau des Ldg. Pafau, 1 Gt. 
von Palau. A 

ee Einöde in der Pfr. Rimbach des Ldg. Kösting, 1/2 St. von 

imbach. 

Srihlenholz, Wald bei Greiſſing, im Log. Pfaffenberg. | 

Griflenod, Einöde des Log. Griestah, 23/4 St. von Vilthofen, 

Grillenöd, Einöde mit 10E. in der Pfr, Tiefenbach des Log. Paffau, 112 Ct. 
von Tiefenbad. 

Grillenreut, €inöde mit 7 E., im Ldg. Pfaffenberg und in der Pfr. Schmaz 
baujen, wovon fie 1/2 St. entfernt if. 

®Grillerberg, f. Grillaberg. i 

Grillhaus, Einöde des Log. Griesbach, 1 St. von Fürftenzell. 

Grillheim, Dorf im Fdg. Neuburg und in der Pfr, Karlöfron, mit 379. und 
165 E., wovon ed 1/4 St. entfernt ift, 

®rilling, f. Grülling. i 2; 

BEER, Weiler unweit Zeilarn, mit 39. und 12E., im Ldg. Eagen- 

elden. 

Grim, Grem, Einöde des Ldg. Landshut und der Pfr. Adelkofen, wovon fie 
3/8 St. entfernt iſt. 

Grimanthal, Einöde mit 7E., im Ldg. Nabburg und in der Pfr. Rotten— 
dorf, wovon fie 1/4 St. entfernt iſt. } j 

Grimbaher, Grünbahbof, Hof bei Webenbeim, im Kant. Zmweibrüden. 

Grimel, Weiler mit 29. und 15 €., im Ldg. Eggenfelden. 

Griming, Beiler in der Pfr. Seebah des Log. Deggendorf, mit 29. und 
15 €., 3/8&t. von Seebad. 

Grimm, Weiler im Log. Altötting und in der Pfr. Zeilarn, mit 3.9. und 16€., 
5 St. von Altötiıne. j j B 
Grimm, Einöse im Ldg. Miesbach, wovon fie 1 St. entfernt iſt. Sie enthält 

8 E., weldhe zur Pfr. Schlierfee gehören. F 

Grimm, Weiler mit 39. und 12 E., in der Pfr. und im Log. Tegernſee, wos 
von er 3/A St. entfernt if. 

Grimmelbah, Krimmelbah, Weiler des Lig. Mühltorf und der Pfr. 
Schmwindet, ASt. von Ampfing. Er umfaßt 39. mit 9 G, 
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Grimmelöbofen, f. Öreimeltshofen. 

Grimöd, Einode mit 12E,, im Pfr. Bit, Mettenhaufen ded Lig. Yanbau, 
5/4 &t. von Malgerspdorf. 

Grimolsbanien, f. Öriemolzbaufen, 

Grimoltsried, Pfarrdorf an der Neifnach, mit 329. und 171, im Def. 
Kirhbeim und im Log. Türkheim, 1/2 St. von Reichertshofen. 

Grimſchwinden, Dorf im Lg. Feuchtwang und in der Pfr. Oberampfrad, 
mit 23 9. und 112 E., 212 St. von Feuchtwang. 

Grind, 12 zerfir. fliegende H. mit 54€, in der Pfr. Pang des Ldg. Rofen- 
beim, 3% St. von Pang. 

Srineck, ſ. Grüned. 

G — Weiler unweit Hickerſtall, mit 29, und 8 E., im Ldg. Eggen- 
felden. 

Grinhauſen, Gringhauſen, Weiler mit 99 und 33E., in der Pfr. 
Schweidenkirchen des Log. Moosburg, 2 St. von Pfaffenhofen. 

Grinnesmühble, Mühle im Log. Kronach. _ 

Srinning, Grüning, Weiler mit 59. und WE., in der Pfr. Längdorf 
des Log. Erding, 3/4 St. von Längdorf und 5 Gt. von Haag. 

Bun hoher Berg, öftlih von Immenſtadt, im Log. Immenſtadt, 5,322 p. 
F. bod. 

Grinzing, Einöde des Ldg. Eggenfelden, wovon fie 3 St. entfernt if. Ihre 
6 E. gehören zur Pfr. Rogalfing. 

Grinzing, Grünzing, Weiler mit 29. und 8E,, in der Pfr. Aid des 
Fda. Vilsbiburg, woron er 9/4 St. entfernt iſt. j 

Oripfling, Weiler mit 29. und 10 E., im Ldg. Pardberg und in der Pfr. 
See, wovon er 1/2 St. entfernt ift. 

Grippen, — bei Zangberg, mit 2E., im Log. Mühldorf, wovon fie 26t. 
entfernt iſt. 

Griffingsreutb, f. Griefingsreuth. , . 

Gritſchen, Weiler mit AH. und 33 E., im Ldg. Rofenheim und in der Pir. 
Nußdorf, wovon er 5/4 ©t. entfernt ift. 

Oritſchenöd, Einöde bei Fürholzen, mit 4E., in der Pfr. Kirchdorf des Log. 
Waſſerburg, 5ya St. von Haag, 

Srobenbübl, ebemal. Kupferbergwerf beim Dorfe Schlegel, im Era. Hof. 

Grobenftädt, Grabenſtetten, Kirchdorf mit 169. und 104 E., im Lg. 
Bobenftrauß und in der Dir. Moosbach, wovon es 1/4 ©t. entfernt if. 

Grobbaujen, f. Krobshauſen. , 

Grobmayr, Einöte mit 6E,, in der Pfr. Nöham des Lig. Pfarrfirden, 
1/4 &t. von Nöbam. 

Grobſchwart, ein holzbewachſener Bergrüden im Weiffenburger Walde, wegen 
(einer Geftalt aud der Hirſchkopf genannt, 21 &t, nordweitlih von Eich⸗ 
ſtätt, auf der Strafe von Weiſſenburg nah Raitenbuch. Hier wird vin brau— 
ner Cifenitein (Bobnenerz) gegraben und ein eifcnbaltiger Thon, aus weldem 
die in den altteutſchen Grabhügeln in der®egend gefundenen Geſchirre großen« 

theils gebrannt waren. j 

Grod, Weiler an der Strafe nah Reutti, mit 49. und 24 E,, im Ldg. Lindan 
und in der Pfr. Thann, wovon er 1/4 ©t. entfernt ıft. . 

Grodbam, Krotbam, Weiler in der Pfr. Biernbach des Ldg. Pfarrfirden, 
mit SH. und 64 E., 312 St. von Pfarrkirchen. 

Gröben, beißen in Bayern aud diejenigen Quellen, die fi ihr Bett felbit 
graben. j 

Gröben, Kröben, Einöde des Ldg. Landau und der Pfr. Reisbach, wovon 
fie 1St. entfernt ift. 

Gröben, Weiler mit 39. und 14E., in der Pfr. Teifendorf des Log. Laufen, 
1 St. von Teifendorf. 

Gröben, Weiler mit 29. und 11 E., in der Pr. Baging des Log. Saufen, 
544 St. von Waging. i 

Gröben, Einöde nadhft des Forſtgrabens, mit 6E., in der Pfr. Petting des 
Ldg. Laufen, 1 St. von Waging. . 

Gröben, Einsde bei Berbling, im Ldg. Miesbach, woron fie 3 St. entfernt if. 
Sie gebört in die Pfr, Berbling. 

Sröben, Einöde mit 4E., in der Pfr. und im Ldg. Miesbach, wovon fle 
5/4 St. entfernt iſt. 
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Gröben, Einöde im Log. Miedbah, wovon ſie 3 Gt. entfernt if. 

Den Einöde bei Floſſing im Log. Mühlvorf, mit 6E., 1St. son Mühl— 

vr 

De Weiler mit 29. und 14E., im Ldg. Roſenheim und in der Pfr. Tun- 
tenbaufen. 

Sröben, Weiler mit 29. und 10€, im Hrichtg. Prien und in der Pfr. 
Bernau, wovon er 12 St. entfernt if. 

Gröben, Einöde mit 5E., im Hrihtg. und in der Pfr. Prien, wovon fe 
5/4 St. entfernt ift. 

Gröben, Weiler an der Aha, im der Pfr. Ueberſee des Ldg. Traunftein. Er 
zählt 5 H. mit 23 E. und liegt ın2 ©t. von Ueberfee. 

Gröben, Einöde mit 5E., in ber Pfr. Hofelmang des Log. Troftberg, 1St. 
von Frabertsheim. 

Gröben (Ober), Eindde mit 10E,, in der Pfr. Waldpaufen des Ldg. Trof- 
berg, ASt. von Frabertsbeim. | 

Größen (Unter), Finöre mit 6E., ih der Pfr. Waldhauſen des Log. Troft« 

Sberg, 31/2 St. von Frabertsheim. 

Gröben, Einöde mit 7E., in der Pfr. Rieden ded Log. Wafferburg, movon 
fie 3/74 St. entfernt ift. Sie liegt am Inn. 

Sröben, Weiler unweit Ugenbidel, mit 49. und 16E. in der Pfr. Mehring, 
21/4St. von Waferburg. 

Gröben, Weiler mit 79. und 43E., im bg. Schrobenhauſen und in der 
Pfr. Geroldsbach, wovon er 1St. entfernt iſt. 

Sröben, Weiler links der Loiſach, in der Pfr. Schlechdorf des Log. Weilheim, 
mit 39. und 13€,, 2St. von Murnau. 

Gröben, Weiler unweit Iffeldorf, mit 29. und 12E., im Log. Weilheim, 
wovon er 33/4 Gt. entfernt if. 

Gröbenbad, Bah in den Log Starnberg, Brud und Dachau, welder ſüdlich 
von Buchheim entſpringt, bei Gröbenzell vorbeifließt und, vereinigt mit dem 
gangenwiderbade, bei Dachau in die Amper füllt. 

Gröbern, Beiler in der Pfr. Weidpofen und im Log, Schrobenhauſen, mit 
109. und 51 E., 11 St. von Schrobenhaufen. 

Gröberszell, Gröbenzell, Einöde unweit Aubing, im Lig. Münden, wos 
von fie 412 St. entiernt iſt. 

Grobmaier, Einöde in der Pfr. Margaretbenried des Erg. Moosburg, mit 
7E., 3St. von Moosburg. 

Sröflfing, Pfarrdorf an der Würm, im Ldg. und Def. Münden, woron 
es 3 St. entfernt Ye Es zählt 369. mit 198 E, 

Sröget, ſ. Grögöd. 

Srögling, Weiler an der Altmühl, im Lg. Beilngries, mit 6H., 1 Kirche 
und 30 E., die nach Kottingwöhrt eingepfarrt find. 

Grögöd, Weiler des La. Wegſcheid und der Pfr. Griesbach, 112St. von 
Griesbach. Er beſteht aus 29. mit 33€, 

Srölfing, Weiler unweit Sochtenau— mit 29. und 12E., im Ldg. Roſenheim 
und in der Pfr. Prutting, 212St. von Roſenheim. 

ra Gröhln, Einöde des Log. Berchtesgaden, wovon fie 2 10St. int 
ernt i 

Gröllen, Grölln, Einöde der Pfr. und des Log. Berchtesgaden, wovon fie 
3f4 St. entfernt iſt. 

Grömmer, Weiler des Ldg. Altötting und der Pfr. Unterneukirchen, mit 39. 
und 25€@,, 1&t. von Unterneukirchen. 

Srönenbach, Landgeriht und Rentamt im DOberdonau » Sreife, mit 12,206 €. 
auf 512Q. M. 

Grönenbach, Markt zwiſchen Memmingen und Kemvten, mit 1489., 721%, 

- 1 Scloffe mit Kapelle, dem Sitze des Log., 2Pfr. Aemtern mit 1 Path. und 

1 evang. Pr. Kirche in den Det. Mentmingen und Ottebeuren, 1 Epitale mit 

4 Kirhe, Flanell- und Kattunmeberei, Jahr- und Viehmarkten, 22 St. von 

Augsburg und 5St. von Kempten entfernt. Der Ort liegt in einem Thale 

und am Urfprunge der Ad, an 2 Bergen, auf deren einem die kath. Kirche 

mit alten PFeichenfteinen und neben dieſer das ebemal. Bartholenaus - Stift. 

1472 von den Dynaften v. Rotbenftein und Löbenftein gegründet, Neben und 
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auf dem andern das Schloß mit einem Garten ruht. In der Fath. Pfarr 
firde befinden fih merfwürdige Grabjteine, namlid des 1482 verftorb. 
Ritters Ludwig von Rothenſtein und Löbenjtein, 1479 Stifter des 
dajigen Kollegiatitiftes; der 1555 verftord, Margaretba Marihalfin (von Pap- 
penheim), Hausfrau des 1558 verſtorb. Wolfgang, Erbmarſchalls v. Pappenbeim. 
und des zu Anfang des 15. Jahrh. verſtorb. Erbmarfhalld Aleranter v. Pap— 
penheim und feiner Hausfrau Barbara, geb. von Erlbach. Diejer Ort batte 
einft feinen eigenen Adel, Pam dann an die v. Fugger und Pappenheim, und 
zulegt durd Kauf an das Stift Kempten. 

Grönenbadh, Finödmüble mit 5E.- im Ldg. Füßen und in der Pfr. Berns 
beuren, wovon fie 1/8 St. entfernt iſt. 

Grönenberg, Weiler mit 109. und 43 E., im Ldg. Kempten und in der 
Nr. St. Lorenz, wovon er 1 St. entfernt iſt. 

Srönenberg (Dber:), Einöde bei Asenried, im Ldg. Kempten. 

Gröner, Cinöde in der Pfr. Kobelirhen des Log. Mühldorf, mit 6 E., 1 St. 
von Ampfing. 

Grönhard, Weiler im Hrfhta. Pappenbeim und in der Pfr. Dettenheim, mit 
79. und 40 E., 1 St. von Dietfurt und 2 St. von Papp'nbeim. 

Grofau, Dorf an einem Bergzuge, im Log. Teuſchnitz umt in der Pfr. Poſſeck, 
26©t. von Kronach. Er umfaßt 179., 106 E., guten Feldbau, Viehzucht 
und Holjbandel. 

Gröjhel, Einöde bei Hofdorf, im Log. Pfaffenberg. 

Gröjhelmühle, Mablmühle an der großen Laber, bei Sünding, dm Ldg. 

Stadtamhof. 

Gröſſbach, Weiler mit 3H. und 15 E., im Ldg. Deggendorf. 

Gröſſdorf, Kirhdorf im Hrihta. und in der Pfr. Stipfenbera, mit 24 9., 
97 E., Potafhenfiederei und 3 Müblen mit 1 Sag» und Hußaange an der 
Altmühl, die den, durch 1 bölzerne Brüde verbundenen Ort in Ober: und 
Untergröffdorf tbeilt, 14 St. von Kipfenberg entfernt. Zwei Mühlen 
liegen an einer Quelle, die bei dem Dorfe vom Berge berabfommt und in die 
Altmübl fallt. 

Gröſſelbach, Sraffelbah, Weiler mit 29. und 13 €., im da. Landau. 

Gröffenberg, Weiler im Ldg. Trofiberg, 1 St. von Frabertshbeim. Er bes 
greift 29. mit 16 €., welche nah Obing gepfurrt find. 

Grofjing, Weiler des Log. Troftberg, 21/4 ©t. von Frabertsheim. Er zählt 
39. und 15 E. und ift nad Kienberg geptarrt. 

Größling, Weiter in der Pir. Unterviechtach des da. Biehtah, wovon er 
11/2 St. entfernt if. Er begreift 69. mit 30€, und wird eingetbeilt in 
Mitter:, Ober: und Unter-Großlina. 

Grötſchelmühle, Müble mit 5 E,, im Log. Vohenftrauß und in der Pfr. Wald 
tburn, wovon fie 3/4 St. entfernt if. 

ne Mühle mit 5 E., im Log. Wunfiedei, wovon fie 112 St, 
entfernt ift, 

Grötihenreutb, Dorf mit 159., 130 E., v. Weickmann. Perg. (Sig zu 
Kemnath), 1 Drabtzjuge am Grötſchenbach und an Ber Straſſe nah Wunfiedel, 
im Ldg. Kemnath, 1 St. von Thumbach. 

Grötihenreuth, Dorf im Log. Wunſiedel, wovon ed 11N St. entfernt ift. 
Es enthalt 21 9. mit 125 €. 

Grötzach, Einöde unweit NiMasreuth, mit 6E., im Ldg. Miesbach. 


Grösing, Weiler unweit Thambah, mit 29. und 9E., im Sog. Mühldorf, 

11MSt. von Neumarkt. ° 
Grösing, Einöde im Ldg. und in der Pfr. Tittmoning, mit 8E,, 117 St. 
von Tittmoning. 

Grobbrunn, Fägerhaus im Hrihtg. Kreuzmwertheim und in der Pfr. Scholl: 

brunn, mit 3 E., 3/4 ©t. von Schollbrunn. 

Grobenbühl, Einöde im Ldg. Münchberg. 

Grobenhbammer, auh Wunſchenmühl genannt, Einöde an der Rösla, mit 
7 E., im Ldg. und in der Pfr. Wunfiedel, wovon fie 1/4 St. entfernt if. 


SGSrohenthal, Eindde mit 5E., im Ldg. Culmbach und in der Pfr. Neudro- 


fenfeld, 2 St. vom Sitze des Ldg, entfernt, 
Broifenbad, f. Örofienbad. 
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Broiflmühle, Weiler in der Pfr. Schöhberg des 929. Mühldorf, a/2 St. * 
Schönberg. Gr entbält 2 H. mit 12€. und 1 Mühle. 

ENG Weiler mit.29.. und 8E., in der Pfr. Waging des IE 
Saufen, 12 St. von Wagina. 

Bm, Gramet, oder Marienheim, Weiler mit 59. und 17 E., in 
der Pfr. Ze und im Log. Neuburg, 1/2 St. von Zell. 

Gronatbshof, Weiler mit 69H. und 60 E., im Log. Sulzbach und in der 
Pfr. Fürnried, wovon er 172 ©t. entfernt if. 

Gronau, Weiler im Kdg. Mindelheim und in der Pfr. Eridfried, mit 69. und- 
26 €.,; 2 St. vom Sitze des Ldg. entfernt. 

Grongörgen, Weiler des Pdg. Vilshofen, 21M ©t. von Vilshofen. Er. be— 
greift 8H., 1Kirche und 56 E., welche jur Pfr. Haarbad gehören. € 

®ronbol;, Einöde unweit Forft, mit 7 E., im £dg. Weilbeim. 

Gronsdorf, Kirhdorf an der Altmühl, mit 22.9. und 72€., im Log. Kel- 
beim, wovon ed 1/%A St. entfernt if. Zur Gemeinde gehört auch 1 Abdererei. 

Sronsdorf, Kronsdorf, Kirchdorf und Filial der Pfr. Trudering im 29. 
Münden, mit 139. und 68 E., 21/4 St, von Münden. 

Grondod, fs. Kronsöd. 

Groppenbeim, Meiler mit 119. und 83 E., im Log. Waldſaſſen und in der 
Pfr. Muͤnchenreuth 1172 St. vom Sitze des Lodg entfernt. 

Sroppenmüblbach, Bach im Ldg. Tirſchenreuth. 

Groppenmübhle (Sbere), Mühle mit 6E., im Log. Tirſchenreuth, wovon 
fie 212St. entfernt if. 

Groppenmühle (lintere), Mahle mit 5E., im Ldg. Tirſchenreuth, wovon 
fie 212 ©t. entfernt iſt. 

Gropsberg, Weiler mit 70€., im Kant. Edenkoben und in * ed St: Mare: 
fin, wovon derfelbe 1/4 Gt. entfernt ft. 4 

Grofenmühle, Mühle bei Möttingen, im gleihnam. Log. . 

Weiler im Log. Pfaffenberg, mit 7 9. und'35 E., nidyt weit. von Seaun. 
ofen 

Groß, Weiler mit 49., 16€. und 1 Eiſenwerke, im Tg. Sonthofen und 
in der Pfr. Hindelang, 4 St. vom Sitze des Log, entfernt. 

Groß von Trockau, adelige Kamilie/ 

Großaich, Weiler mit 10 9. und 60 E., im Ldg. Plaflenkerg, 11fi St. vom 
der Pfr. Aufbaufen, wobin derſelbe gebört. 

Großaichamühle, ſ. Aichamühle Groß⸗). — 

Groſſaigen, ſ. Aigen. J — 9 

Sroffaiting, f. Aitingen (Groß: 

Groffalberähnf, f. Albersbof. 

Groffalfalterbad, f. Alfalterbad. 

Grofianhaufen, f. Unbaufen. 

Sroſſarmſchlag, f. Armidlag. 

Groſſau, Weiler nahft der Leisah, mit AH. und 19 E., in der Pfr. Irſchen— 
berg des Log. Miesbah, Sri St. von Irſchenberg und 2 St. von Miesbach. 

Grofibah, Bad im dag. Seid. 

Sroffsärnbad, i. Bärnbad. 

Groffbardorf, f. Bardorf, 

Sroffbaumgarten, f. Baumgarten. 

Grofibellbofen, f. Belihofen. 

Groſſberg, Dorf mit 269. und 106 E., Kolonie im Ldg. und in ber Pfr. 
Kelheim, 1 St. von Abbad. 


Sroffberg, Einöde im Log. Kelheim. 
Sroſſberg, Einöde mit 6 E., unweit Krösdorf, im Pdg. Landau, 


Grofiberg, Weiler mit 99. und 40 E., im Ldg. Sulzbach und in ber Pfr. 
Neukirchen, wovon er 12 St. entfernt if. 


Groffbergerdorf, f. Bergerdorf. 
Groffbergbeim, f. Bergheim. 
Groffbergbofen, ſ. Bergbhofen. 
Sroffbirtadh, ſ. Birfad. 
Groſſbockenheim, i. Budenbeim. 


384 Grofſbreitenbrunn Groſſenohe 


Grojibreitendbrunn, ſ. Breitenbrunn. 

Groſſbuchberg, ſ. Buchberg. 

Groſſbüchlberg (Groß-), Dorf mit. 116 E., zur Gemeinde Pechhofen ge— 
börig, im Ldg. Waldſaſſen. 

Groſſbuntenbach, ſ. Bırntenbad. 

Groſſdeinſting. ſ. Deinfting. 

Groſſdingharting, ſſDingharting. 

Groſſegelſee, ſ. Egelſee. 

Groſſeiſenbach, ſ. Eiſenbach. 

Groſſekenberg, ſ. Ekenberg, im Ldg. Eggenfelden, 

Groſſelbach, ſ. Gröſſelbach. 

Groſſelfingen, Pfarrdorf an der Eger, im Log. und Dek. Nördlingen, wo— 
von ed 110St. entfernt iſt. Es umfaßt die Wiesmühle und 719. mit 
390 E. Eberhard von Kyrcheim verkaufte 1290— 1304 feine Güter in Groz— 
zelfingen ans Kloſter Zimmern. 

Orojienajt, ‚Weiler mit 69. und 40 E., in ber Pfr. Koblarub des Lig. 
Schongau, 26t. von Murnau. 

Grofjenau, Dorf im Ydg. Mündberg und v. Hirfhberg. Ptrg. Gu Gutten» 
"berg), mit 34 9., 190 E. und der Einode Maierbof, 11M St. von Mind 
berg. Der Ort wird im. den kaiſerl. Lehenbriefen Alt» und Neugrofjenau 
genannt. 

Grojfenbadh, Weiler mit 109. und 48€., in der Pfr. Reit im Winkel des 
Log. Traunftein, 1/4 St. von Neit im Winkel. Diejer Ort führt au den 
Namen Groifenbad. 

Groffenbardorf, f. Bardorf (Erof.). 

Grofienbirfad, f. Birfad. j 

Grofienkrad, Grofiprag, Dorf an der Saale, im Ldg. Kiffingen und in 
der Pfr. Aſchach, wovon es .1&t. entfernt ift. Es enthält 44 9. mit 250 E., 
Feldbau, Wierwuchs, Viehzucht und Gemeinde: Waldung. Die hölzerne Brü— 
de am fogenannten Klofels, zwiihen Groß» und Kleindrah, hat fteinerne 
Widerlager und 60 Ruß Lange. - 

Grojienbuhfeld, f. Bukhield (Grof>). * 

Groſſenbuch, Dorf an der Südſeite des Lindelbergs, zwiſchen Obſtbäumen 
werfiedt, im Log. Gräfenberg, im Ptrg. Kunreuth und in der Pfr. Neukir— 
ben am Brand, mit 37 9. und 290€., 2St. von Gräfenberg. Unweit iſt die 
Quelle des Siedelbaches. , 

Grofienbübl, Weiler mit 89. und 40€., im Ldg. Hollfeld bei Sanspareil, 
5&t. von Baireuth. € 

Groijenbübl, Dorf mit 339. und 154 E., im Ldg. Hollfeld und in der Pfr, 
Wonſees, 412 St. von Baireutb entfernt. , 

Grojienbüblberg, Dorf mit 21 9. und 106 E., im Lda. Waldſaſſen und in 
der Pfr. Mitterteih, 11/2 St. vom Site des Log. entfernt. 

Sroffeneikftadt, ſ. Eibſſtadt (Groß>). J 

Groſſeng'ſee, Dorf mit 309. und 160E. und im Ldg. Gräfenberg, wovon 
ed 3/4 St, entfernt ift. - 

Groſſeng'ſees, Weiler mit 69., 40€. und 3 fteinernen Brüden über bie 
Maldnab, im Ldg. Waldfaffen und in der Pfr. Leonberg, 2 St. vom Gige des 
Ldg. entfernt. 

Groffenbaag, Dorf im Ldg. Pfaffenhofen des Iſarkreiſes, mit 48 H., 54 St. 
von Pfaffenhofen und 1/4 St. von Sceuern. 

—Groſſenharbach, Kirchdorf mit 309. und 183 E., im Ldg. Rothenburg, wos 
von es 2 St. entfernt ift. 

Srofienbaslah, Pfarrdorf mit 639., 336 E., der Mittele Ober» und 
Untermüble, im Log. und Def. Ansbah, wovon es 2 St. entfernt if. Der 
Drt hatte im 12. und 13 Jahrh. feinen eignen Adel. Zwei dajelbit geſtandene 
Burgen gebörten den Brudbergern und Beflenbergern. 

Sroſſenhauſen, eine Wüfte bei Schweinshaupten, im Ldg. Hofheim, 

©roffenlangbeim, f. Langbeim. 

Broffenmühle, Mühle bei Maikammer, im Kant. Edenfoben. 

Broffenohe, Weiler zwifhen 2 Bergen, mit 109., 65€. und ı Mühle am 
Groſſenoherbache, der hier feine ſtarke Quelle Sat, am Fuße des Burggraf- 
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Groffenpfals Groffjienbah . 585 


Berges, auf welchem Schloß: und Kirdruinen ftehen, in der Pfr. Hilpoltftein 
und im Ldg. Gräfenbera, movon er 1 ©t. entfernt ift. 
Groſſenpfalz, Dorf mit 179. und 85 E., im Ldg. und in der Pfr. Sulzbach, 

wovon ed 12 St. entfernt iſt. 

Grojjenreutb, Weiler mit 39. und 14 €, im Ldg. Naila und in der Pfr. 
Geroldsgrün, 172 Et. vom Sige der lektern entfernt. 

Grojfenried, Pfarrdorf im Log. Herrieden und Det, Ornbau bes Bisth. Eich— 

ſtätt, zwifchen dem Mückenberg und der Altmühl, worüber bier eine fteinerne 
PBrüde führt, und von der von Ansbach nad Dinkelsbühl und vun Ornbau 
nad) Herrieden führenden Strafe Preuzweis durchſchnitten. Es enthält 56 9. 
mit 285 €. und ift 26t. von Herricden entfernt. 

Grojfenidwang, Groffenfhwand, Kirhtorf mit 329. und 192 E., im 
Ldg. Vohenſtrauß und in den Pfr. Tennesberg und Leudtenberg, 26t. von 
Feuchtenberg und 1/2&t. von Tennesberg. 

©rofienfee, großer Weiler in der Pfr. Rogglfing des Log. Eggenfelden, 1/4 St. 
von Rogalfing. Er begreift 109. mit 46 €. und 1 Kirche. ’ 

Grofienjeebah, Groſſſeebach, Dorf mit 279. und 190 E., im Ldg. Here 
jogenaurad und in der Pfr. Hannberg, 2St. von Erlangen. 

Groͤſſenſterz, Dorf im Ldg. Waldfaffen und in der Pfr. Mitterteih, 2St. 
vom Site des Ldg. entfernt. Es umfaßt 179., 116 E., Eifenftein und fehr 
fhöne Walkererde. . 

Groffenthbannerfteig, f. Thannerfteig. 

Groffenwicht, Kirddorf und Filial der Pfr. St. Georg zu Freiffng, zu defe 
fen da. Bezirke es auch gehört. Ed enthalt 169. mit 121 €, und if 7/46t. 
von Freifing entfernt. 

GSroſſenzenried, f. Enzenrieb, 

Groffer Thriſtoph, Eifenfteingrube bei Arzberg, im Ldg. und Bergamte Wun« 
edel, aus der jährlih 530 Geideln Eifen gewonnen werben. 

Brofier-Holz, Wald zwiſchen Mettendorf und Kinding, im Ldg. Greding. 

Sroſſerlach, f. Stelzenbof. / 

Groffewieje, Einöde mit 7E., im Ldg. Neumarkt, wovon fie 2 ©t. ent⸗ 


fernt if. 

Sroßfeld, Weiler mit 17 @., im Ldg. Mitterfeld und in der Pfr. Stallmwang, 
wovon er 1 St. entfernt if. 

Sroßfifhlingen, Sf. Fifhlingen, 

Sroßfraßbaufen, f. Fraßbaufen. 

GSroßgailenreutb, f. Burggailenreutb. : 

Großgrasmühle, Einöde mit 8E., 1 Mahl: und Schneid- Mühle, in der Pfr, 
Gunzendorf des Ldg. Eſchenbach, 1 St. von Gunzendorf. 

Grofigreifingen, f. Greſſingen. 

Groifgundertshaufen, ſ. Gundertöhnufen. . 

Groffillenberg, ſ. Illenberg. 

Großbadern, ſ. Hadern. 

Großham, Einöde unweit Tuntenhaufen, f. Groffrain. 

Groifbartpenning, 1. Hartpenning. | : 

Sroffhauſen, Pfarrort unweit der Paar, mit 9 H. 51 €. und 1 Kirhe, im 
Ldg. und Def, Aichach, wovon es 5/4 St. entfernt if. Das Schloß ward im 
30jäbr. Kriege zerfiört. - — 

Großbelfendorf, f. Helfendorf. 

Großbheubach, ſ. Heubach. 

Grofibiendelbad,f. Hiendelbach. 

Sroßbochleiten, j. Hochleiten. 

Grofiböhenhbeim, ſ. Höhenheim. 

Sroffbof, Hof mit 7E., im Ldg. Weihers und in der Pfr. Rauſchelbach, mo- 
von er 11/2 St. entfernt iſt. 

Groſſholz, Einöde des Log. Heidenheim und der Pfr. Beroljbeim, mit 16 €., 
1 St. von Berolzheim. 

Sroßholz, untere Holzhäuſer, Weiler mit 49. und 15 €., in ben Pfr. 
— und Schweinersdorf des Ldg. Moesburg, 12 St. von Atten⸗ 
irchen. 

Sroſſholzhauſen, ſ. Holzhauſen 

Sroſſjenbach, ſ. Jenbach. 
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Groffinzenmoo%, f. Inzenmoos. ) 

Grojjfager, fs. Kager. 

Groſſkarlenbach, ſ. Karlenbad. 

Groſſkarolinenfeld, ſ. Karolinenfeld. 

SGroßkatzbach, ſ. Katzbach. 

Grojifayer, ſ. Kaper. 

Sroſſkerſchberg, ſ. Kerſchberg. 

Greſſkitzigbofen, ſ. Kitzighofen. 

Srosifleinau, ſ. Kleinau. 

Großköchelheim, f. Köchelheim. 

Großkötz, Pfarrdorf mit 153 H. und 689 E., im Ldg. Günzburg und im Det. 
Ichenhauſen, 1 St. vom Sitze des Ldg. entfernt. 

Srofjtonreutb, f. Konreuthb. 

Groſſkrausmühle, f. Großgrasmühle. 

Groſſküſſendorf, ſ. Küſſendorf. 

Großlechner, ſ. Lechner. 

Sroßloitzenried, ſ. Loitzenried. 

Sroßlues, Einöde,mit 5 E., im Ldg. Pfaffenberg und in der Pfr. Steindach, 
wovon fie 1/8 St. entfernt tft. 

Grofimaulberg, ſ. Maulbera. 

Groſſmay, Einöde mit 8E., im !dg. Mitterfels, 

Groſſmayr, Weiler mit 29. und 10 E. in der Pfr. Lafering des Ldg. Mühl. 
dorf, 3/4 St. von Lafering. 

Großmeiding, f. Meiding. 

Grofimiffelberg, f. Mifielberg. 

Großmühl, Einöde in der Pfr. und im Ldg. Kösting, wovon fie 7/4 St. ent 
fernt ift. Der Ort wird auch Graſſmühl genannt. 

Sroffmühltbal, f. Mühltbhal. 

Grofimuß, Kirhdorf mit 335 H., 4 Kalfofen und 186€., im Lg. Kelheim 
und 2St. von Saal entfernt. 

Grofineufes, f. Neuſes. 

Grofiniedersdorf, ſ. Niedersdorf. 

Groſſnöbach, ſ. Nöbach. 

Groſſöd, Einöde mit 3 E. in der Pfr. Mehring des Log. Waſſerburg, 5/4 St. 
von Redhtmebring. . j 

Groſſöd, Einöde an der Ahen, unweit Högel, mit 12 E,, im Ldg. Reichen« 
ball, wovon fie 21/4 St. entfernt ift. 

Grojiornad, f. Ornad. 

Groſſoſtheim, f. Oſt heim. 

Grobotmühle, Einöde in der Pfr. Grafing des Log. Ebersberg, mit 7 E. 
1f4 St. von Grafing. 

Orofipalmberg, f. Palmberg. 

Grojipienzenau, f. Pienzenau. 

Grofipinzing, f. Pinzing. 

Grofiprüfening, f. Prüfening. 

Groffrain, Grofirbain, Großham, Einöde mit 4E., in der Pfr. Oſter⸗ 
münden des Ldg. Nofenheim, 1f2 St, von Öftermünden. 

Groffreutb, Dorf im Ldg. Nürnberg, mit 29 9., 197 E., dem Giße des v. 
Peller. Ptrg., 12 St. von Nürnberg und zur Pfr. St. Gobannes daſelbſt ges 
börig. Die Katholiken dafelbit gehören zur kath. Pfr. in Nürnberg. 

Groſſried, Weiler in der Pfr. Lauhdorf und im Ldg. Kaufbeuren, mit 6 9. 
und 32 E. Er liegt an der Strafe nah Kaufbeuren, 1/4 Gt. von Lauchdorf. 


Groffrobrsdorf, f. Rohrsdorf. 

Grofifägmühle, f. Sägmühle. 

Großfaarhof, f. Saarbof. 

Grofffhafhbaufen, f. Schafhauſen. | 

Grofifhedelhaus, Einöde mit 12E., in der Pfr. Haslach des Ldg. Traun: 
ftein, wovon fie 1/4 St. entfernt ift. 

SGroffiherned, f. Scherned. 

Srofffherspaufen, ſ. Schersboufen. ' 
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©Oroffihlattengrän, f. Schlattengrün, 

Srofiihoppen,d. Shoppen. ’ 

Srofiihopf, Einöde von Grofmwies, mit 4E., in der Pfr. Neukirchen des Lpg, 
Miesbach, 1172 St. von Neukirchen. 

Groſſſchwarz, Ginöde bei Troftberg, mit 6 E., im Lg. Trojiberg, 112 ©t. 
von Gtein. A 

Srofiihmweibah,f. Shweibad. | 

Groſſſchwindau, ſ. Shwindau. 

Groſſſeebam, ſ. Seeham. 

Groſſſeiboldsried, ſ. Seiboldsried. 

Groſſſendtner, ſ. Sendtner. 

Großſtätten, Einöde mit 12E., im Ldq. Neuſtadt an der Waldnab und in 
der Pfr. Windheim, wovon fie 2 St. entiernt ift. 

Grojiteinberg, f. Steinberg. 

Groſſſteinhauſen, f. Steinhaufen, 

Srofitoda,f. Stoda. 

Großtürzelbeim,f. Stürzelheim. 

Grojfitettau, f. Tettau. Ä 

Sroſſthal, Weiler unweit Parsberg, im Ldg. Miesbah, mit 39. und 19 €, 
11/2 St. von Miesbach. 

Srofitbalbeim, f. Tbalbeim. 

Groſſthanner, ſ. Tbanner. 

SGroſſtiefenbach, ſ. Tiefenbach. 

Groſſtrenk, Weiler des Log. Griesbach, 3/4 St. von Karpfheim. Er beſteht 
aus 29. mit 15 E., welche zur Pfr. Karpfheim gehören. 

Groſſviechtach, ſ. Viechtäch. 

Sroffpodenbof, ſ. Vockenhof. 

Groſſwabl, Groſſwallner, Einöde unweit Ruprechtsberg, im Ldg. Vilss 
biburg, mit 5E. 

Sroſſwalding, ſ. Walding. 

Sroßwallſtadt, ſ. Wallſtadt. 

Großweg, Weiler unweit Stephanskirchen, mit 29. und 11E., im Ldq. Ro— 
ſenheim. Er liegt an der Straſſe von Roſenheim nad) Waſſerburg, MGSt. 
von Roſenheim und iſt nach Prutting gepfarrt. 

Groſſweiden, ſ. Weiden. 

Sroſſweiglareuth, ſ. Weiglareuth. 

Großweil, Kirchdorf an der Loiſach und an der Straſſe von Sindelsdorf nad) 
Eſchenlohe, Kleinweil gegenüber, im Lda. Weilheim, 21/4 St. von Murnau. Es 
entbalt 419. mit 2235 E., welche nad Echlehdorf gepfarrt find, und von wels 
hen viele mit Weg» und Scleiffteinen, die bier gebrochen werden, einen aus— 
gebreiteten Handel treiben. i 

Grofijweingarten, aub Weingarten, Pfarrdorf im Ldg. Pleinfeld und 
Def. Drnbau, auf einer Bergfpige, mit 649., 416 E., der Egel: und His 
gelmüble, 1 St. von Spalt. 

Großwelzheim, f. Welzheim. 

Großwendern, ſ. Wendern. 

Großwenkheim, ſ. Wenkheim. 

Großwernfeld, ſ. Bernfeld. 

Großwepher, ſ. Weyher. 

Großmwies, Namen von 17 Einöden, mit 110 E., im Ldg. Miesbach. Sie hei— 
en: Baumgarten, Baumftingel, Buder, Buherftod, Gafteig, 
Hollmaier, Hafelfteig, Hintereberl, Hinterlob, Kirfhenbof, 
£innerer, Neumüble, Rhain, Bordereberl, Wald. Wallchen, 
Winkel. Sie gehören in die Pfr. Neufirhen und kommen auch nod unter 
ihren eigenen Namen im Pericon vor, j , 

Sroßwies, Einöde im Ldg. Eggenfelden, wovon fie 2 St. entfernt if. Gie 
enthält 7€. — 

Srofmwies, Name von 13 Einöden im Log. Miesbach, welche find: Aigen, 
Broßihonf, Höger, Hof, Klaflchen, Klaufe bei Wallenburg, Klein 
Hopf, Krauthof, Linnerer bei Wallendurg, Loferer, Oberhof, 

ainsberg, Raufcher. Diefe Einöden Fommen im Lericon aud mod be— 
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ſonders in ihrer alpbabetiihen Ordnung vor. Gie liegen unweit Kleinzienzenaw, 
in der Pfr, Neufirhen, und entbalten 69 €. 

Großwies, Einöde der Pfr. Engelmar im Lig. Mitterfeis, 1MSt. von Engel- 
marı ine neue Anfiedelung. 

Großmwiefen, f. WViefen. 

Grofmwinn, Einöde des Kdg. Eggenfelden, wovon fie 2&t. entfernt At. 
Sie zählt 6 €. 

Grottenbof, Hof mit 29. und 13 €., im Log. Sulzbach, wovon er 1&t. 
entfernt ift. 

— Weiler unweit Arfenreuth, im Log. Grafenau, mit 99. und 
40 

Grotzen, en im Ldg. und in der Pfr. Berdteögaden, wovon fie 1St. 
entfernt ı 

Grub, Einöde mit 10 E., im Ldg. Abensberg und in der Pfr. Attenfofen, wo— 
von fie 12 St. entfernt if. 

Grub, Grubmühle, Einöde mit 6E. und 1 Mablz;, Del« und Sigemüble an 
der einen Laber, im Ldg. Abensberg und in der Pfr. Appersdorf, wovon fle 
1/2 St. et ernt ift. 

Grub, Gruber, Einöde in der Pfr, Burgfirhen am Walde des Lög. Altöt« 
ting, mit 5 E., 12 St. von Burgfirden. 

Sr. Einöde des Ldg. Altötting und der Pfr. Kaſtl, mit 5E., 2St. von 


Srub, Einöde mit 7E., in der Pfr. Pleiskirhen des Log. Altötting, 3 St, 
von Altötting. 

Grub, Weiler des Ldg. Altötting und der Pfr. Reiſchach. Er beftebt aus 29. 
mit 12€. und liegt 1 St. von Reiſchach. 

Grub, Weiler des Log. Altötting und der Pfr. Winböring, mit 29. und 11 €., 
1 &t. von Winböring. : 

Grub, Weiler des Log. Altötting und der Pfr. Zeilarn, mit 59. un 25 €., 
5 St. von Altötting. 

Grub, Weiler mit 39. und 19 E., in der Pfr. Brud des Log. Eberäberg, 
21/4 St. von Zorneding. 

Grub, Dorf mit 159., 136 E., Abdekerei und 1 Mühle, im Lig. Burgebrad, 
4 &t. von Bumberg. E⸗ iſt nad) Schönbrunn gepfarrt. 

Grub, Weiler ded Ldg. Deggendorf und der Pfr. Grafling, mit 8H., 2St. 
von rafling. 

Grub, Weiler im Ldg. Ebersberg, 7/8 St. von Parsdorf. Er enthält 29. mit 
32 E., welche nah Schwaben gepfarit find. 

Grub, Brueb, Weiler des Log. Eggenfelden und der Pfr. Rogalfing, 112 St. 
von Rogalfing. Er zählt 29. mit 12€. 

Grub, Einöde unmeit Moosvogel, im Ldg. Eggenfelden. 

Grub, Weiler im Lg. Eggenfelden und in der Pfr. Haberöfirden, woron er 
1 ©t. entfernt ift. 

Grub, Weiler mit 39. und 195 E., im Ldg. Eggenfelden. 

Grub, Weiler unweit Engelsdorf, im Ldg. Eagenfelden. 

Grub, Weiler unweit Zägerndorf, im Log. Eagenfelden und in der Pfr. Arnd: 
dorf. Er begreift 49. mit 26 E. und liegt 11/2 St. von Arnsdorf. 

Grub, Einöde bei Heiligenftadt, in der Pfr. Gangkofen des Log. Eggenfelden, 
2/3 St. von Gangfofen. 

Grub, Einöde bei Reicheneibach, in der Pfr. Sangkofen des Ldg. Eagenfelden, 
ın2 St. von Gangfofen. 

Grub, Gruber, Einöde im Log. Eggenfelden und in der Pfr. Hebertöfelden, 
wovon fie 12 St. entfernt if. 

Grub, Weiler unweit Matzbach, im Ldg. Erding in der Pfr. Längdorf, mit 
5 9. und 30 E., 3St. von Erding. 

Grub, Weiler unweit Gebensbach, im Ldg. Erding und in der Pfr. Velten, 
mit 29. und 9E., 4 St. von Vilsbiburg. 

Grub, Weiler des Log. Erding und ber Bir. Reichenkirchen, mit 2H. und 
15 €, 172 St. von Reihenfirhen und 5 &. von Moosburg. 
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Grub, Weiler unweit Hunderäd, in der Pfr. Grieébach des Ldg. Wegſcheid, 
mit 49. und 43 E., 1 St. von Griesbach. 

Grub, Weiler mit 15 9. und 19 E., im 2dg. Grönenbadh und in der Pfr. Les 
gan, wovon er 1/2 St. entfernt: ift.. 

Grub, gen-hnlid Meuhaus bei Gremsdorf, Pfarrdorf unweit der Aifch, 
mit 709., 390 E., 1 Schloffe, dem Eite des v. Crailsheim. Ptrg., im Log. 
Herzogenaurah und Def. Uehlfeld, 21/2 St. von Erlangen. Der untere 
Theil dieſes ziemlih in die Lange gedebnten Ortes mit dem Schloſſe beißt 
Neubaus, ber mittlere Grub und der obere Shmwabenberg. 

Grub, Weiler mit 29. und 9 E., im Log. Kaufbeuern und in der Pfr. Eg— 
genthal, wovon er 1/4 St. entfernt ift. 

Grub, Dorf mit 16 9. und 70 E,, im Ldg. Kemnath und in der Pfr. Herrns 
wabl, wovon fie 1 ©t, entfernt ift. _ 

Grub, Weiler mit 79. und 35 E,, im Ldg. Kemnath und in der Pfr. Kaftl, 
wovon er 11/2 St. entfernt iſt. 

Grub, Weiler mit 59. und 30 E., im £dg. Kemnath und 11MGSt. von ber 
Pr, Speinshart entfernt, wobin er gebört. . 

Grub, Weiler mit 49. und 22 E., in der Pfr. Wiggensbach des Ldg. Kempten, 
wovon er 2St. entfernt iſt. 5 

Grub, Weiler mit 28. und IE, im Ldg. Kempten und in der Pfr. Lenz 
tried, 12 St. von Kempten. . 

Grub, Dorf mit 209. und 130€., im Ldg. und in der Pfr. Kirchenlamitz, 12 St. 
von Weiffenftadt. j 

‚Grub, Meier mit 89. und 50 E., im Log. Kösting und in der Pfr. Furth, 
6 St, von Cham. j in 

Grub, Weiler unmeit Harling, mit 79. und 40E., im Ldg. Kötzting und in 
der Pfr. Moßbach, 2 St. von Cham, / 

Grub, Weiler des Eda. und der Pfr. Kökting, 3 St. von Ebam. 

Grub, zone mit 5€., in der Pfr. Aufhauſen des Ldg. Landau, 1/2 &t. von 
Adeldorf. 
ern Einöde mit 6 E., in der Pfr. Aufhaufen des Ldg. Landau, 3/4 Ct. von 

Aufhauſen. 

Grub, Einöde in der Pfr. Steinberg des Ldg. Landau, 12 St. von Steinberg. 

Grub, Einöde in der Pfr. Frontenhaufen des Ldg. Yandau, 3A St. von Fron— 
tenbaufen, 

Grub, Einöde mit SE,, in der Pfr, Eching des Log. Landshut, 172 St. von 
Eching, und 21/4 St. von Landshut. 

Grub, Einöde mit 8E., unweit Weihmichl, ded Log. Landshut, 11/268. von 
Pfeffenhauſen. 

Bo as unweit Neufirhen im Log. Laufen, mit 5E., 7/AGt. von Tei- 
endorf. 

Grub, Grueb, Weiler mit 29. und 12€, im rg. Lindau und in der Pfr. 
Weiſſensberg, 2 &t. von Lindau, “ 

Grub, Einöde nächſt dem Auerbahe, im Ldg. Miesbach, wovon fie 2St. ent: 
fernt iſt. Gie begreift 7 E., welche zur Pfr. Au gehören. 

Grub, Einöde mit 5 E., in der Pfr. Irſchenberg des Tag. Wicdbah, 5/4 Gt. 
von Irſchenberg. 

Grub, Dorf an der Mangfall, welche bier in der Gegend einen großen Bogen 
bildet, und nächſt der Straffe von Holzfirden nah Rofenheim, unweit Feld- 
firhen, mit 20 9., 1 Kirche, 1 Kapelle, 1M. und 204 E., im Lig. Miesbach, 
5/4 St. von Peip. 

Grub, Weiler mit 49. und 24€., in der Pfr. und im Ldg. Miedbah, wos 
von er 3ASt. entfernt if. 

Grub, Weiler des Log. Mitterfeld und der Pfr. Hunderdorf, 1/4 St. von 
Hunderdorf. Er entbalt 4 H. mit 28 E. und 1 Mablmühle an einem Fleinen 
Bache, welcher bei Thonanger in den Bogenbad fallt. 

Grub, Weiler des Ldg. Mitterfeld und der Pfr. Stallmang, wovon er 12 St. 
entfernt ift. Er begreift 49H. mit 18€. und 1M. am Landorfer Bächel. 

Grub, Weiler im Log. Moosburg, wovon er 3 St, entfernt if. Er enthält 
29H. mit 9 E., welche zur Pfr, Priel gehören. 
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Grub, Einöde im Ldg. Moosburg, wovon fie 11/2 St. entfernt if. Sie ent« 
balt SE., welche zur Pfr. Inkofen gehören, und liegt 374 &t. von Inkofen. 

Grub, Gruben, Weiler in der Pfr. Gars des Lg. Mühldorf. Er beſteht 
aus 4 H. mit 15 E. und liegt 2 St. von Haag. 

Grub, Gruben, Gruber, Ginöde mit 7G., in der Pfr. Buch“ach des Ldg. 

kübldorf, A St. von Ampfing. 

Grub, Gandelgrub, Weiler mit 49. und 22€., in der Pfr. Lohekirchen 
des Ldg. Mühldorf, 12 St. von Lohekirchen. 

Grub, Weiler im Ldg. Neustadt an der Waldnab. 

Grub, Grueb, Weiler in der Pfr. Engetried des Log. Obergünzburg, mit 
4 9. und 38 E., 192 St. vom Gige des Pr. Amts entfernt. 

Grub, Einöde mit 6E., in der Pfr. Neufirhen vorm Walde des Log. Paſſau, 
1 St. von Neufirden, 

Grub (Ober:), Einode mit 5€., im Ldg. Pfaffenberg und in der Pfr. Neu— 
baußen, wovon fie 3/4 St. entfernt ift. 

Grub, Einöde unweit Illmünſter, im Ldg. Pfaffenhofen des Iſarkreiſes, 
21fa St. von Pfarfenbofen. Ihre 7 E. aebören in die Pfr. Scheuern, 

Grub, Einöde mit 15€., in der Pfr. St. Johanniskirchen des Ldg. Pfarrfirs 
den, 5/4 St. von St. Johanniskirchen. 

Grub, Weiler des Ldg. Pfarrfirhen und der Pfr. Biernbah, mit 39. und 
18 E., 2St. von Pfarrfirden. 

Grub, Weiler des Log. und der Pfr, Pfarrkirchen, mit 69, und 30E. 12 St. 
von Pfarrkirchen. 

Srub, Weiler des Log. Pfarrkirchen und der Pfr. Triftern, wovon er 112 St. 
entfernt ift. Er zablt 29. mit 11 €. A 

Grub, Einöde unweit Rimfting, mit 5€., im Hrfdtg. und in der Pfr. Prien, 
am weſtl. Ufer des Chiemſees, 1 St. von Weißheim. 

Grub, Weiler des Log. Regen und der Pfr. Rinchnach, mit 109. und 60 €., 
3/4 St. von Rinchnach. 

Grub, Weiler am Högelwörtber See, im Ldg. Reichenhall, wovon er 3St. 
entfernt ift. Er entbalt 29. und 15 €. 

Grub, Weiler mit 39. und 35 €., im Ldg. Regenftauf und in der Pfr. Pet- 
tenreutb, wovon er 1/2 St. entfernt ift. 

Grub, Einöde mit 9 E,, im Log. Riedenburg, 12 St. von Schambah, wohin 
fie gepfarrt ift. ‚ 

Grub, Weiler mit 49. und 16€., im Ldg. und in der Pfr. Roting, wovon 
fie 112 8t. entfernt ift. 

Grub, Weiler mit 69., und 29 E., bei Freundelsdorf, im Log. Roding. 

Grub, Einöde unweit Grainbah, mit 5E., im Ldg. Roſenheim und in der 
Pr. Robrdorf, wovon fie 12 St. entfernt ift. 

Grub, Weiler mit 49. und 40 E., im Log. Rofenbeim und in der Pfr. Flints— 
bach, 21/4 St. von Fiihbad. 

Grub, Weiler naht Koblarub, mit 39. und 17€., in der Pfr. Koblgrub 
des Ra. Schongau, 2&t. von Murnau. 

Grub, Gruber, Ginöde mit 6E., in der Pr. Peuting des Log. Schongau, 
wovon fie 7/4 St. entfernt ift. In der Näbe ut ein Weiber. 

Grub, Gruber, @inöde unweit Rottenbudh, im Ldg. Schongau, wovon fie 
an St. entfernt ift. 

Grub, Einöde mit 9E. im Ldg. Schrobenbaufen und in der Pfr. Geroldsbad, 
2 &t. vom Gige des Ldg. entfernt. 

Grub, Einöde am Firndbahe unweit Mündbeim, mit SE., im Ldg. Simbach, 
3 St. von Braunau. 

Grub, Weiler des Log. Simbad und der Pfr, Egaftätten, mit 59. und 30€, 
1/2 St. von Eggſtätten. 

Grub, Einöde mit 5E., in der Pfr. G’mund des Fdg. Tegernfee, 1 St. voh 
G’mund. 

Grub, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Wellen des Log. Traunftein, 3/4 St. von 
Weſſen. 

Grub, Gruber, Einöde an der weiſſen Traun, im Ldg. Traunftein und im 
der Pfr. Siegsdorf. Sie enthalt 6 E. und liegt 2 St. von Traunftein. 


Grub, Einöde mit 5 E,, in der Pfr. Obing des Lg. Troftberg, 3/4 St. von 
Frabertsheim. 
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Orub, Einöde mit 8 E., in der Pfr. Kienderg des Log. Trofiberg, 2St. von 


Stein. 
Grub, Weiler in der Pfr. Unterviechtacd des Ldg. Viechtach, wovon er 112 6t. 


entfernt it. Er zäblt 49. mit 28€. 
Srud, Weiler des Log. Viechtach und der Pfr. Ratenberg, mit 69. und 36€, 


2 St. von Ratenberg. 

Grub, Einöde, füdlih von Bodenfirhen, mit 6E., in der Pfr. Treitelfofen 
des Ldg. Bildbiburg, 12 St. von Treitelkofen. 

Grub, Einöde rechts der Straffe von Velten nad Vilsbiburg, im Ldg. Vilsbi— 
nr “ in der Pfr. Ruprechtsberg, 11/2 St. von Vilsbiburg. Sie ent 
alt ac, 

Grub, er mit 4E., im Ldg. und in der Pfr. Vilsbiburg, wovon fie 14.68. 
entfernt ift. 

Grub, Weiler unweit Lichtenbag, in der Pfr. Dieteldfirchen und im Log. Bilde 
biburg, 1/4 St. von Dietelskirchen. 

Grub, Eindde in der Pfr. Oberaihbah und im Ldg. Vilsbiburg, 1/2 St. von 
Oberaichbach. 

Grub, Eiröde in der Pfr. Aich des Log. Vilsbiburg, 7/4 St. von Aid. 

Grub, Weiler des Log. Vilshofen und der Pfr. Pleinting, mit 29. und 11€, 
3/4 St. von Pleinting. $ 

Grub, Weiler des Log. Vilshofen und der Pfr. Eggelheim,smit 39. und 17€, 


1/2 St. von Egaelbeim. 
Grub, Dorf im Log. Vobenftrauß und in der Pfr. Moosbach, wovon es 1/4 St. 


entiernt it. Dasſelbe entbalt 139. mit 73€, 

Grub, bei Röß, Weiler mit 99. und 67 E., im Ldg. Waldmünden und in 
der Dfr. Rotz, wovon er 12 Et. entjernt if. 

Grub oder Molbof, Weiler mit 29. und 7E., im Lg. Waldmünden, wo— 
von er 1St. entfernt ift. , 

Grub, eye mit 89H. und 50 €., im Log. Baldtmünden, wovon er 34 Gt. 
entfernt it. | 

Grub, Weiler bei Kirhenfur, mit 29. und 12 E., im Log. Wafferburg, mo» 
von er 214 St. entfernt ift. 

Grub, Weiler unweit Eltbetb, in der Pfr. Wang des Lig. Waflerburg. Er 
zablt AH. mit 18 E. und liegt 3 St. von Wafferburg. * 

Orub, Gruber, Einöde rechts des Inne, mit 6E., in der Pfr. Durrhaufen 
des Ldg. Wafferburg, woron fie 2 St. entfernt ift. 

Grub, Weiler unweit Gatterbera, in der Pir. Schwindfirhen des Log. Wafs- 
ferburg. Er enthalt 29. mit 10€. und liegt 2 St. von Haag, 

Grub; Einöde unweit Schlicht, mit 1E., in der Pfr. Rieden des Ldg. Waſ—⸗ 
ferburg, 2 &t von Waflerburg, 

Grub, Einöde bei Koienberg, mit 6 E., in der Pfr. Mehring des Ldg. Waf- 
ferburg. 1 ©t. von Haag. 

Grub, Weiler des Log. Weafheid und der Pfr. Haugenderg, mit 29. und 


26 E., 1/4 St. von Haukenberg. \ 
Grub, Weiler des Log. Wegſcheid und der Pfr. Obernzell, wovon er 5/4 Gt. 


entfernt it. Er entbält 39. mit 25 €. 
Grub, Örueb, Einöde mit 6 E., im Ldg. Weiler und in der Pfr. Mayerhof, 


wovon jie 1/2 ©t. entfernt ift. 

Grub, Einöde an der Loiſach, mit 6E., in der Pfr. Schlechdorf des Ldg. 
Weilheim, 5fa St. von Murnau, 

Grub, Weiler unweit Ufing, im Ldg. Weilheim, mit 39. und 26 E., 26. 
von Murnau. . 

Grub, Augrub, des Ldg. Regen, f. Augrub. 

Grub, vergl. auh Ober: und Untergrub,. 

Grubach, Einöde des Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 212 St. entfernt ift. 

Grubab, Weiler mit 109. und 54 E., im Ldg. Neumarkt, wovon er 23/4 Gt. 
entfernt ift. 

Grubbach, Weiler mit 49. und 20€., im Ldg. Kirhenlamig, 1/2 St. von 
Weiffenftadt entfernt. 

—— Bach, der bei Lehſten vorbeifließt und bei Neudorf in die Eger 
allt. 


f 
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®rudberg, Weiler mit 29. und 14 E., Bei Bayern, im Ldg. Regenſtauf. 
Öruben, von, freiberrlide Familie. 
‚Gruben, Cinöde des g08. Berchtesgaden, wovon fle 2St. entfernt iſt. 
Gruben, Einöde des Ydg. Berdtesgaden, wovon fie 3St. entfernt ift. 
Gruben, Einöde des Kdg. Berdtedgaden, wovon ſie 1St. entfernt ift. 
Gruben, — des Log. und der Pfr. Berchtesgaden, wovon fie U2St. 
entfernt i 
— —— Weiler in der Pfr. Bachling und im Ldg. Kötzting, 1St. von 
achlin 
Bun Weiler im Ldg. Landau, mit 6 9. 
Gruben, Einöde mit 9 E., im Ldg. Lichtenfels, 1/2 St. von Zettlig. 
Gruben, Weiler mit 39. und 15€, im Ldg. Sonthofen und in ber Pfr. 
Oberſtdorf, 6St. von Jmmenftadt. 
Grubenberg, Weiler im Log. Mündberg. 
en u. rg, Weiler mit 11 9. und 47 E., im Ldg. Naila und in ber Pfr. 
ernſtein 
Grubenhaus, Hof bei Mörsfeld, im Kant. Kirchheimbolanden. 
Srubenmühle, Müble an der Sulz, im Ldg. Beilngried, mit 7€,, die zur 
Pr. Berding gehören. 
— Grünmühle, Einöde in ber Pfr. Equarhofen des Ldg. 
enheim 
Gru — Einöde mit 7 E., in der Pfr. Halsbach des Log. Burghauſen, ASt. 
von Halsbach 
Gruber, Einöpe des Ldg. Griedbah, 2St. von Karpfbeim. 
Gruber, Einöde unmweit Grongörgen, im Log. Griesbach. 
Gruber zu Grub, Einöde des Log. Monsburg, wovon fie 4St. entfernt ift. 
Sie gehört in die Pfr. Degernbad. 
Gruber, Grub, Einöde des Ldg. Grietbah, 1MSt. von Karpfheim. Gie 
enthalt 8 E., melde zur Pfr. Uttlau gebören. 
Gruber zu St. Anna, Weiler im Log. Simbah und ‚in ber Pfr. Ering, 
mit 25. und 9E., 12St. von Gring. 
Gruber, Einöde nahft dem Weißbache und der Strafe von Traunfiein nad 
Reichenhall, unweit Stoißberg, im Log. Reihenball, mit 6 E. 
Oruber unter der Linde, Einöde nächſt der Straſſe von Vilsbiburg nad Burg» 
haufen, unweit Binabiburg,, mit 14 E., im Ldg. Vilsbiburg. 
Gruber, (auch Grub) in Haid, Einöde unweit Reit, im Pdg. Simbad, 
ru beraraben, Bach zwiſchen Sirihendorf und Bechofen, Log. Heilsbrunn, 
in die Retzat fallend. 
Gruberkäfer, Einöde an der vordern Schwarzachen, im Ldg. Reichenhall, 
wovon fit 3St. entfernt if. 
Grubermühle, Mühle im Log. Roding. 
Grubböfl, Einöde mit 5€., im Log, und in der Pfr. Roding, wovon fie 
3/4 St. entfernt ift. 
Grubbof, Hermannsgrub, Hörmannsarub, Weiler in der Pfr. Sattel» 
peilnftein des Log. Cham, wovon er ASt. entfernt iſt. 
Grubhof, Einöde mit 14 E., in der Pfr. Sulzemoos des Lg, Dachau, 54 St. 
von Schwabhauſen. 
Grubhof, Weiler des Pdg. Dachau und der Pfr. Arnbah, mit 39. und 
21 E., 3/4 St. von Schwabhaujen. 
Grubhof, Weiler des Lda. Deggendorf und der Pfr. Auerbah, mit 29. und 
10 E., 3/86t. von Auerbad). 


Grubhof, Einöde des Ldg. Deggendorf und der Pfr. Metten, wovon fie 1 St. 
entfernt ift. 


Grubbof, Einöde mit 10E,, in der Pfr. Bogenberg ded Ldg. Mitterfels, 
12 St. von Bogenberg. = 


Grubhof, Weiler unmeit Waidhofen, im Lg. Pfaffenhofen des Sfarfreifes, 
mit 29. und 18E,, 2104 St. von Pfaffenhofen. 


Grubhof, Einöde unweit Eutenhofen des Ldg. Pfaffenhofen im Sfarkreife, 
54St. von Pfaffenhofey. 


Grubhof, Weiler des Log. Paſſau und der Pfr. Tiefenbah, mit 39H. und 
‚19 €,, 7f46t. von Tiefenbad. — 
ru 
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Orubhof, Einöde mit 10@., in der Pfr. Hutthurm des Rdg. Paſſau, 1 St. 
von Hutthurm. j j 
Brubhof, Gruebhof, Ginöde mit 5 E., im Ldg. Regenſtauf und in der Yir. 
Pettenreutb, wovon fle 34 St. entfernt ift. : : 
Brubhof, Einöde in der Pfr, Böbrad) des Ldg. Viechtach, 2 St. von Böbrach. 
Sie enthält 12E. 
Brubhof, Grubbofen, Weiler des Ldg. Vilshofen und der Pfr. ‚Hoffire 
hen. Er begreift 7 Wohnh., 6 Nbg. und 48 E,, und it SSt. von Vilshofen 
entfernt. 
Grubbofen, f. Brubpof. , 
Grubhol;, Weiler mit 39. und 12 E., in der Pfr, Babensheim des Ldg. 
Waſſerburg, wovon er 1 1/2 ©t. entfernt ift. , FEN: 
Brubfohe, Ginsde mit 5 E., unweit Bodenfirhen, im Ldg. Vilsbiburg, 
9A St. von Vilsbiburg. a 
Brubmühle, Müble am Suljbahe, mit 6 E., Mahl: und Schneidgange, im 
Ldg, Abensberg und in der Pfr. Appersdorf, wovon fie 1/72 ©t. entfernt ift. 
Grubmüble, Weiler des Log. Altötting und der Pfr. Stamheim, mit 29. 
und 12G., 4126t, von Altorting, , — 
NZ Müble an der Sulz, mit 10 — im Ldg. Beilngries und in der 
r. Berching, wovon fie UM St. entfernt ift. 
In Einödmühle des Log. Deggendorf und der Pfr. Schwarzach, 
mit 13€, 
Srubmühle, Müble am Lech, mit 7€., im Lg. Füßen und in der ‚Pfr. 
Lechbruck, wovon fie 1,4 ©t. entfernt iſt. | 
Srubmühle, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Schönberg des Ldg. Örafenau, 
1/4 ©t. von Schönberg. . 
rubmüble, Ginöde mit 9 E., in der Pfr. und im Lig. Grafenau, wovon 
fie 1/4 ©t. entfernt ift. j ; 

Orubmüble, Einötmühle am Auerbahe bei Au, im Ldg. Miesbach, wovon 
fie 21/2 St. entfernt if. - ‚ 

Brubmüble, Ginöde mit 8 E., in der Pfr. Röttenbach des Log. Mitterfels, 
1/8 St. von Roͤttenbach. j i 

Grutmühle, Mübfe an der Meinen Laber mit 6@., bei Hofendorf im Ldg. 
Pfafenberg. Eine Brüde führt bier über die Laber. 
rubmüble, Mühle im Log.'und in der Pfr. Roding. , 

re Einödmühle bei Rott, im Log. Schongau, mit 9E., 31 St, 
von ongau. kan 

Grubmüble, Cinödmühle an der Würm, zwiſchen Gauting und Krailling, 
mit 12 E., im Ldg. Starnberg, wovon fie 3 St. entfernt if. Sie gehört ın 
die Pfr. Puchendorf, j : , 

Srubmüple, Weiler im Log. Bilthofen und in der Pfr. Tiefenbach, mit 
2 Wohnd,, A Nbg., und 21 €,, 41/2 St. von Bilshofen. ’ 

— —— Cinöde bei St. Ehriſtoph, im Log. Waſſerburg, 1 &t. von Stein 
entfernt. 

Grubitein, Berg im Log. Reichenhall. 

Grubweg mit Rofenau, Gandberg und Koftenreutb, 28 jerftr. liegende 9. 
mit 209 E., in der Pfr. Slzftade zu Paflau, zu deffen Rdg. Bezirke gehörig, 
1/2 St. von Paſſau. i 

Grubweidah, Weiler mit 29. und 11 €, im Ldg. Füßen und in der Pfr. 
Lechbruck, 1 St. von Bernbeuren, 

Grubwies, Weiler im Log. Eggenfelden, 3/4 St. von Zeilarn. Er befteht aus 
29. und 14 E., welde jur Pir. Zeilarn gehören. 

Grubwimmer, Srubmwinden, Einöde unweit Dfterwall, im Ldg. Pfaffenho⸗ 
fen des Iſarkreiſes, mit 6€., 3 St. von Pfaffenhofen. , 

Orubmwintel, Einöde mit 9 E., in der Pfr. Gangkofen und im Ldg. Vildbie 
burg, 5/4 St. von Gangkofen. 

Gruding, Kirhdorf und Filial der Pfr, Reihenkirhen im Ldg. Erding. Es 
enthalt 26.9. mit 112 E. und ift 1/2 St. von Reichenkirchen entfernt, 

Srueb, Einöde unweit Dftin, mit 6 E., im Ldg. Tegernfee. 

Srueb, vergl. au Grub, , 

Orueben, Einöde unweit Zengling, mit 6 E., im u Zittmoning. 
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GSrüb, Grub, Dorf im Ldg. Altdorf und in der Pfr. Raſch, mit 229: und 
130 E., 12 St. von Raid. 

Grüb, Grub, Dorf mit 129. und 70 E., im Log. Ansbach und in der Fir. 
MWeibenzell, 13/4 St. von Ansbah. Der Drt, im Mittelalter wabhrſcheinlich 

- der Sig einergleihnam. adeligen Familie, gebörte fpäter den Dynaſten v. Doraberg. 

GOrüb, Dorf im Log. und in der Pfr. Grafenau. Es zahlt 149. mit IE, 

“und liegt, 172 St. von Grafenau. 

Grub, Grueb, Weiler mit 39. und 25 E., im Pdg. Regenftauf und in der 
Pfr. Pettenreutb,, 12 St. von Pettenreutb. 

Grüb, Grub, Dorf im !dg. Rothenburg und in der Pfr. Wettringen, 4EL, 
von Rothenburg. 

Grüb, Grub, Weiler mit 89. und 43 E., im Ldg. Rothenburg und in br 
Pr. Vaierberg, 5 St. von Ansbach. 

Grüb, Weiler ım Ldg. Waflertrüdingen, mit 89H. und 10E., bei Ammeltrud, 

Grüb, vergl. auh Grub, 

Grübel, Einöde an der Strafe von Roſenheim nah Teifendorf, im Lg. dan 

fen. Sie liegt von Terfendorf, wobin ihre 6 E. gepfarrt iind, 1St. entfernt, 

Grübelbof, Einöde an der Strafe von Landshut nach Deggendorf unmat 
uns: im Log. Bilsbiburg. Gie entbalt 12€. und liegt 2126r. von 
Wörth. 

Grübelmühle, Einöde mit 13E., im Ldg. Wegſcheid und in der Pfr. Hauser 
berg, wovon fie 1 St. entfernt ıft. 

Grübels, Weiler mit 29. und 12 €,, im Ldg. Lindau und im der Pfr, Beil 
fensberg, wovon er 1/2 St. entfernt if. 

Grüberihlag, Einode mit 7 E., in der Pfr. und im Ldg. Grafenau, wert 
fie St. entfernt tft. x 

Brübbof, Gruebhof, Einöde mit 7 E., im Ldg. Regenftauf, 3/4 6t. ven 
der Pfr. Pettenreutb entfernt, wohin fie gebort. | 

Grüubbolz, Öruebbolz, Wald bei Dinzling , im Ldg. Kelheim, 

Grüdlasmühle, Einödmühle mit 6E., im Lg. Eſchendach und in der Pit 
Thurndorf, wovon fie 1 ©t. entfernt iſt. 

Grülberg, Einode des Yda. Mühldorf, 4 St. von Ampfing. 

Grülting, Weiler mit 29. und 23€, unweit Hart, im Lg. Traunken, 
172 St. von Stein. F 

Griming, von, adelige Familie, 1649 im dem Kreiberrnftand erhohen. 

Srümpel, Bah in den Fig. Kronah und Teufhnig, der mehrere Schneidmũh⸗ 
len in Bewegung ſetzt. 

Grün, Krinn, Weiler des Log. Deggendorf, mit 6 H. und 88 E, in ir 
Pfr. Schwarzach, wovon er 1St. entfernt iſt. 

Grün, Einöde unweit Rappoltskirchen mit 10 E., in der Pfr. Rappoltäirhen 

des Prag. Erding, 511 St. von Moosburg. 

Grün, Beiler mit 79. und 17 €,, in der Pir. Mariadorfen des Log. Erding, 
34 St. von Mariadorfen. 

Grün, Weiler mit 39H. und 15 E., im Ldg. Eſchendach, 21/4 St. vom Kirchen 


thumbach. F 
t 169. und 76 E., im Ldg. Kronach, wovon es 1St, al 


Grün, Dorf mi 
fernt iſt. 
Grün, Einöde mit 5E., in der Pfr. Adelkofen des Ldg. Landshut, JEt 
von Adelkofen. 
Grüm, Weiler des Ldg. Mitterfels und der Pfr. Engelmar. Er enthält 89 
: mit 64 E. rund ift 12 St. von Engelmar entfernt. 
Grün, Weiler mit 29. und 12€,, in der Pfr. Lohekirchen des Log. Bill 
. dorf, 11/2 St. von Ampfing. 
Grün, Weiler mit 69. und 35 E., im Log. Parsberg und Pirg. Lupman 
fein, 1/2 St. von Püllenbofen, wohin derſelbe gepfarrt if. ; 
Grün, Weiler mit 99. und 68€., im Ldg. Tirſchenreuth und in der Pt, 
„ Schmwarzenbah, wovon er 172 ©t. entfernt ift, 
Grün, Gruim, Bad, der im engen Thale des vormaligen Kartbäuier- Kl 
fter® Grünau, im Hrſchtg. Triefenftein entquillt, durd den Mbiuß Am 
— —— en g en ergießt, und Forellen und Grüntel a. 
rün, Weiler des Log. Viechtach und der Pfr, Achslach mit 69. umd 5 
4 St. von Viechtach. ai a in ® 
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®rün, Weiler mit 11 9., 82E. und 1 Müble im Ldg. Waldfaffen und in der 
Pr. Konersreuth, 5A St. vom Sige des Ldg. entiernt. 

Grünabah, Bah im Lda. Rebau, f. Grünam. 

Grünamüble, Müble mit 5€,, im da. Waldfaffen und in der Pfr. Koners 
reutb, 11 St. vom Sitze des Ldg. entfernt, 

Grünanger Alpen (obere und untere), 2 Alpenhütten im Ldg. Reihenhall, 
weſtlich dem Gieberge, 

®rünau, Grünauer, Beiler mit 29. und 6 E., in der Pfr. Pafering des 
Ya. Mühldorf, wovon er 3 St. entfernt iſt. 

Grünau, Weiler mit 29. und 6 E., im Ldg. und in der Pfr. Nenburg, mo: 
von er 1St. entferne ul. In dem vormalinen Schlofe Dabier, erbaut im 
3.1555, wurde der fogenannte Grüngauiſche Abſchied zwiihen Dem Herjoge Wolfe 
gang und den Etanden des Herzogtbums Neuburg am 29. Sept. 1562 zu 
Stande gebracht. 

Gränau, Weiler im Ldg. Neuſtadt an der Waldnab und in der Pfr. Zube, 
wovon er d/4 St. entfernt ift. Er umfaßt 109. mit 60 E. 

Grünau orer Grünerbah, frater Shmesnig genannt, ein Perlenbach, 
der bei Oberkotzau ım Ldg. Rehau ın die Saale fallt. 

Grünau, Weiler mit 1Kirche und dem cbemal. Karthäuſer-Kloſter, 5 9., 
2 E., 2 Müblen und dem Grobrunn. Jagerbaufe, im Hridtg. Triefens 
fein und in der Pfr. Schollbrunn, 3/4 St. von der letztern entfernt. Zwiſchen 
— und Werthheim waren ſonſt verſchiedene Rechtsſtreite wegen dieſes 

loſters. 

Grunau, Weiler des Ldg. Wegſcheid und der Pfr. Obernzell, mit 29. und 
18 E., 1St. von Obernzell gelegen. 

LE Einöde am Lech, bei Birfland, im Log. Schongau, wovon fie 2 St. 
entfernt iſt. 

Grünauer Vorwerk, Einöde mit 8 E., im Ldg. Selb und in der Pfr. Schön 
wald, 4172 St. von Wunſiedel. . 

Grünaumüble, Mühle mit 5E., im Ldg. Selb und Ptrg. Schönwald, 1 St. 
von Baireutb. 

Grünbach (Ober), Weiler unweit der großen Faber, im Ldg. Abentbera, 
IN &t. von Nobr entfernt, mwobin er gepfarrt if. Er entbäilt 49. mit 22 €, 

Gründach (linter:), Einöde bei Obergründah und unweit der großen Faber, 
—— E., im Log. Abensberg und in der Pfr. Laberberg, wovon fie 3/4 St. 
entfernt if. 

Grünbah, Einöde des Pdg. Berchtesgaden, wovon fie 2 St. entfernt ift. 

Brünbah, Weiter mit 79., 37 E. und 1 Filtalfirde der Pfr. Grüntegern 
dach und des Log. Erding, A12 Gt. von Haag. 

Brünsah, Kirchdorf, Hofmark und Kilial der Pfr. Bodbern im Ldg. Erding, 
Nr. von Bockhorn. Es entbalt 15 9., 1 Schloß, 67€. und 1 Ptra. der 
gräafl. von Seinsbeimifben Kamilie. Dieſe vormalige Hofmark und das Schleß 
gedichen vor ungefabr 300 Jahren von der Ktraftiihen Aamilie an die Grafen 
—* Preyſing durch Heitath, und im 18. Jahrh. an die Grafen von Seins— 
eim, 


Brünsah, Weiler des 2dg. Grafenau und der Pfr. Oswald, 211 St. von 
Brafenau. Er begreift 8 H. mit 70 €. 

Gründbach, Einöde mit 19 E., im Log. Kemnath und in der Pfr. Kaſtl, wovon 
fie M St. entfernt ift. 

Brünbach, Weiler des Log. Landau und der Pfr. Oberhaufen, wovon er 1/4 &t, 
entfernt if. Er enthalt 69. mit 34 E. 

Brünbah, Kirchdorf und Filial der Pfr. Floſſing im Ldg. Mühldorf, mit 
15 9. und 68 €., 1 St. von Mühldorf. 

Gründab, Grumbach, Weiler mit 16 E., im Kant. Pirmafens und in der 
Pr. Trulben, wovon er 2 &t. entfernt if. 

Srünbach, Hof mit 8 E., im Kant. Pirmafens und in der Pfr. Oberſteinbach, 
8 St. von Zweibrüden. j 

Stanbach, Dorf des Era. Regen und der Pfr. Kirchdorf, 3 St. von Regen. 
Es begreift 17 9. mit 98 €. j 

Gründah, Weiler des Log. Viechtach und der Pfr. Geiersthal, mit AH. und 
23€, 2112 St. von Vichta. 38* 
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Srünbach, Einöde an der Goldach, unweit Piramoos, mit 5E., im Ldg. Waſ—⸗ 
ſerburg, 2St. von Haag. 

Grünbach, Bach, im Ldg. Weilheim entſpringend, unweit Mangetsried und 
Kronleuter, zwiſchen Wildshofen und Wielenbach den Murnaubach aufneh— 
mend, und unterhalb Wielenbach in die Amper ſich ergießend. 

Srünbächlein, Bach im Log. Kirchenlamitz. 

Grünbächlein, kleiner Bach im Log. Straubing, bei Rutzenbach entquillend, 
und dei Reiſſing in den Reiſſinger Bach ſich ergießend. 

Srünbaint, Grünenbaind, Pfarrdorf im Dek. Scheppach oder Landkapi—⸗ 
tel Jettingen des Bisth. Augsburg, im Log. Zusmarshauſen, mit-51 9. und 
217 E., 594 St. vom Gige des Log. entfernt. 

Grünbaum, Weiler mit 29. und 13 E., im Ldg. Culmbach und in der Pfr. 
Kotſchenreuth, wovon er 1/4 St. entfernt ift. 

Oründerg, Weiler des Log. Mühldorf und der Pfr. Niederbergfirden, 1 Gt. 
von Neumarkt. Er enthalt 59. mit 22 €. 

Brünberg, Beiler mit 4H., 30 E., 1 Mabl- und Schneidmühle und 1 Waf—⸗ 
fenhammer an der Fichtelnab, im Hrfdtg. und in der Kuratie Ebnat, wovon 
er 3/4 St. entfernt iſt. i 

— (Neu-), Einöde am der Fichtelnab, bei Grünberg im Hrſchtg. 

bnat. 

Grünberg, Beiler im Ldg. Griedbah, 11m St. von Malding. Er enthält 
39H. mit 19 E., welche nah Köſtlarn gepfarrt find. 

Brünberg, Einöde mit 8E,, in der Pfr. Aſcha des Ldg. Mitterfeld, 4 St, von 
Straubing. 

Grünberg, Berg ded Hardtgebirgs im Rheinkreife. 

— Grünbiehel, Weiler im Log. Regen, wovon er 2St. ent—⸗ 
ernt ift. 

Grünboden, .Einöde mit 8 E., in der Pfr. Schlierfee des Ldg. Miesbach, 
3/4 St. von Sclierfee und 54 St. von Miesbach. 

Grünbühel, Weiler des Log. Mitterfels und der Pfr. Shwarzah, mit 29. und 
15 E., aın St. von Straubing. 

Gründel, Einöde am Lech und an der Strafe nah Schongau, im Lg. Schon» 
gau,-if2 St. von Lechbruck. | 

Gründel, Einöde unweit Rubpolding, mit 6E., im Ldg. Traunftein. 

Gründelbab, Weiler mit 79. und 108€., im Ldg. Tirſchenreuth und in 
der Pfr. Schwarzenbah, wovon er 11/4 St. entfernt ift. 

SBründbof, Gründholm, Grundhof, Weiler des Log. Pfaffenhofen des 
Iſarkreiſes und der Pfr. Piſchelsdorf, mit 59. und 30 E., 23/4 St. von 

faffenhofen. 

Gründingen, Hof mit 15 E. im Ldg. Hilders, Perg. Schackau und in der Pfr. 
Kleinſaſſen, 13% St. vom Sitze der legtern entfernt. 

Sründlach (Groß), Gründlach, Pfarrdorf im Ldg. und De. Erlangen, 
mit 80 H., 443 E., der DObermühle am Bade Gründlah, 1 Schloffe, dem 
Sitze des v. Haller. Ptrg., dem im markgräfl. Kriege 1552 gerftörten Eifter 
zienfer-Ronnentloßer Himmeltbron, Denkmälern im arten und in der Kire 
de, 2St. von Erlangen. Der Ort fommt jhon im J. 1021 in Urkunden vor. 
Die Kirche it von der Gräfin v. Orlamünde 1348 geftiftet, welche dort begra= 
den it. Der befannte Chronikſchreiber Meifterlein mar 1480 Pfarrer das 
felbſt. Die älteften Befiger waren die v. Berg zum Altenberg, und 1326 die 
Grafen v. Hohenlohe, von denen das Dorf an den Burggrafen Friedrich ver— 
kauft wurde, 
ründlac, ein Bach, der im Ldg. Erlangen, bei Dedenberg und Geisreuth aus 
2 Quellen entfteht und bei Bad fih mit der Rednig vermiſcht. 

Gründlein (Klein), Beiler und Parodialort von Groß: Gründlad, im Ldg. 
Eriangen. 

Sründlein, Einöde mit 7E., im Ldg. und in der Pfr. Stadtiteinad, 3 St. 

son Eulmbah und 5/4 St. von Gtadtiteinad. 

Sründleinslohquelle, Bach bei dem neuen See im Lg. Geroldshofen, 
der aber mit diefem Teiche in Peiner Verbindung ſteht. 
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Orändleinsmühle, Müpfe mit 7@., 1 Mahl» und Delgange, im Hrſchtg. 
Rüdenbaufen, 14 St. von Eajtell entfernt. 

SGründlhub, Einöde am Grünbahe und Finfenwald, mit 8E., im Lig. Kem- 
nath und in der Pfr. Kaſtl, wovon fie 1/2 St. entfernt ift. 

Sründmwürmel, Weiler unweit Eggftätten, mit 2 Wohnh., 3 Nbg. und 13 €, 
im %dg. Simbach. 

Grünegg, Einode mit 6 E., im Lg. Obergünzburg und in der Pfr. Unter» 
thbingau, wovon fie 5/4 St. entfernt ift. 

| Grünegg, Gruneck, Einöde an der Strafe son Münden nah Freifing, 
links der far, mit 13 E., in der Pfr. Erding des Lg. Freifing, wovon fle 
23/4 St. entfernt ift. 

Brünenbadh, Pfarrdorf im Log. und Def. Weiler, mit 399. und 221 €, 
1/2 &t. von Ebrazbofen und 2 St. von Weiler entfernt. 

Grünenboind, Einode bei Schmäbingen, im Ldg. Nörblingen. 

Grüner, Finöde mit 6 E,, in der Pfr. Galgweis des Log, Vilshofen, 7/4 St. 
von Galgweis. 

Grüner (Dber:) Einöde des da. Griedbad. 

Brüner (Unter»), Einöde des Ldg. Griesbad, 

&rüner, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Galgweis und im Ldg. Landau, 7/A St. 
von Balgweis. 

®Grünerbad, f. Grünam. 

Grünersmüble, Mühle mit 5E. und 1 Minerafqueile im Ldg. Waldfaffen 
und in der Pfr. Redwig, wovon file 1/4 St. entfernt if. 

Grüner Stadel, Einöde an der Ifar, nächſt Gaisach, im Ldg. Tölz. 

a — Eifenbergwert bei Örottenfee, im Ldg. Efyenbah und Bergamt 

ichtelberg 

®rünet, Dorf in der Pfr. Neukirchen am Inn des Ldg. Paſſau. Es enthält 
269. mit 160 E. und liegt 12 St. von Neufirhen. 

Grünfurt, Grünefurt, Weiler mit 69. und 29 €., im 2dg. Dttobeuren 
und in der Pfr. Amendingen, 3/4 St. von Memmingen. 

Grüngicbing, Giebing, Weiler des Log. Mübldorf und der Pfr. Obertaufe 
kirchen, 2St. von Haag. Er entbält 59. mit 22€. und 1 Filialfirche. 

Srünging, Meiler des Ldg. Wolfftein und der Pfr. Perlesreutb, mit 109. 
und 48 E., 7&t. von Paffau. 

Srünbag, Einöde mit 5€., in der Pfr. Oberdietfurt des Log. Eggenfelden, 
1 St. von Gangkofen. 

Grünbaid, Weiler mit 7 9. und 104 E., im Ldg. Selb und Ptra. Schön. 
wald, 41/2 ©t. von Munfiedel. Dazu gebört 1 Müble, das Rittergut © os 
pbienreutb, das grünauer Vorwerk und die Einöde Neuenbrand. 

Srünbammer, Weiler mit 29. und 14 €., im Ldg. Vohenſtrauß, 3 St. von 
Weiden entfernt. 

Srünhöfe (Ober: und Unter:), Weiler mit 29H. und 14 E., im Ldg. Burs 
gau und in der Pfr. Ettenbeuren. Er liegt an der Kamlah, 1/86t. vom 
Sige des Pfr. Amts entfernt. 

Srünbof, Finöde mit 8E., im Hrfhtg. Dettingen und in ber Pfr. Marftofs 
fingen, 3 St. von Nettingen. 

Srünbofen, Weiler mit 29. und 13€,, in ber Pfr. Höfelmang bes eda. 
Troſtberg, 112 St. von Frabertsheim. 

Srünbügel, Weiler mit 29. und 8E., im Ldg. und in der * Gefrees, 
wovon er 1/2 St. entfernt ift. 

Grünhbund, Weiler mit 49. und 20€, im Ldg, Eſchenbach und in der Pfr, 
Pappenberg, wovon er 1 1M St. entfernt if. 


Srünhbund, Einöde mit 5€., im Ldg. Eſchenbach und in der Pfr. Pappenberg, 
5/A St. vom Sitze der legtern entlegen, 

Grünhunder Forft, Waldung von 10,400 Tagwerk, bei Weiden. 

®rüning,f. Krinning. 

Grüningen, ein eingegangener Hof, im Ldg. Klingenberg, zwifhen Groß⸗ 
beubah und Rölfeld. Der Kirchbof ſteht noch, wohin die Kölfelder und Laws 
denbacher beerdigt werden. 

Grünlas, Weiler mit 79. und 57, im Hrſchtg. und der Anratie Eeugt, 
woson er 1/4 St. entfernt if. 


—* 
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Grünlas, vergl. au Grünles, | 

Grünlasmühle, Mühle mit A@., 1 Mahl», Schneid- und Delmühle, im 
Hridtg. Ebnat, 1 St. von Brand entfernt, wohin fie gepfarrt iſt. 

Grünleitben (Dber:), Einöde im Log. Griesbach, 1 St. von Malding. 

Srünleitben (inter), Einöde im Ldg. Griesbah, 5/4 St. von Malding. 

Grünleithen, Einöde mit 6E., im Ldg. Mitterfeld und in der Pfr. Stall 
wang, wovon fie 1/4 St. entfernt ift. 

Grünles, GGrünlas) und Waldbermes, Dorf mit 169. und 154 E., im 
Hrſchtg. Quttenderg und in der Pfr. Marienmweiber, wovon ed 12 St. ents 
fernt if. Dazu gehört 1 Mühle und 1 Drabthammer. 

Grünling, Weiler mit ao: und 20G., in der Pfr. Nandelftadt des Ldg. 
———— 1/72 St. von Nandelſtadt. Dieſer Ort wird auch Großgrün: 

ing genannt, 

— (Klein:), Einöde mit 6 E., in der Pfr. Reichertshauſen des Ldg, 

Moosburg, 1/4 St. von Reihertöhaufen. _ 

Grünmabler, fpäter die untere oder Pleine Regnig genannt, Flüſſchen, 
dad von Zedwig her unter Hof in die Saale fallt. 

Grünmorsbadh, Dorf mit 36H. und 164 E., im Ldg. Aſchaffenburg und in 
der Pir. Schweinheim, wovon ed 1St. entfernt ift, 

Grünmüble, Grubenmüble,f. Grubenmüble. 

Grünmüble, Weiler der Pfr. Engelmar im Ldg. Mitterfeld, 1/2 St. von Em 

- gelmar. Er entbalt 39. mit 16€. und 1M. am Grünerbade. 

Grünmüble, j. auch Grünamühle. j 

Grüns oder Örubenmüble, Müble mit 3 E,, im Ldg. Ufenheim und in 
der Pfr. Equarbofen, 2 St. von Uffenheim. 

Grünbd, Einöde mit 10 E., in der Pfr. Aufhaufen des Ldg. Landau, 3m Gt. 
von Adelsdorf. 

Grünreutb, Dorf mit 20 9. und 93 E., im Leg. Sulzbach. Es gehört in die 

- dr. Hartenftein, wovon ed 1/2 St. entfernt if. 

Grünreutb, Ginöde unweit Vogling, mit 7 E., im Ldg. Traunftein, wovon 
fie 2 St. entfernt ift. j 

Grünsberg, Markt im Ldg. und in der Pfr. Altvorf, mit 259, 83 E., 
1 Schloffe mit Gartenanlagen und dem Gige des v. Stromer. Ptrg., 2 St. von 
Feucht. Der Ort war einit Eigenthbum der Herren v. Rindsmaul, Durrnbo: 
fen, Raufber und Böheim. 

Grünferboldsdorf, Weiler an der Strafe von Minden nah Moosburg, 

. mit 69. und 30 E., in der Pfr. und im Ldg. Moosburg, wovon er 1 &t. 
entfernt ift. 

Grünsfeld, Bah, der bei Giebelftadt, im Log. Ochfenfurt, entfteht, und, 
nachdem er vor feinem Einfluſſe ins Baden’fhe einen andern Bach aufgenom: 
men bat, feinen Namen erhält, und bei Lauda in die Tauber fallt, 

Grüngfelder Müble, Müble mit 5 E., im Hrſchtg. Remlingen. Hier fol 
ein Ort Grünsfeld geftanden und wegen der Nafle des Bodend eingegans» 
gen und mit Urfpringen vereinigt worden ſeyn. ' . 

Grünfint, Einöde unweit Oberpfaffenbofen, im Ldg. Starnberg, mit 3 €, 

Grünftadt, Kanton im Landes: Kommifariate Frankenthal, mit 20,846 €. in 
29 Gemeinden. 

Grünftadt, Stadt in einer Ebene am Fuße einer Hügelreibe, mit Bäumen 
umpflanzt, ebemald die Reſidenz der Grafen v. Leiningen»Wefterburg, mit 
dem Sitze eines Friedensgerihts, Rent- und Bam. Amts, 1 Brieffammlung, 
2 Pfarrämtern in dem De. Frankenthal, 3 Kirchen, 1latein. Schule, 391 Hptg., 
257 Nba., 3230 E., unter welchen 428 Juden find, Leder, Web: und Gtrid: 
garn, Wein, Vieh, Getreide und 1 Fanence= und Steingutfabrif im Schloſſe 
Dberbof, Geburtsort der berühmten Maler Holbein und Seekatz, 3St. 
von Dürkheim. 

Grünftein, Einöde des Log. und der Pfr. Berchtesgaden, wovon fie 1 St. 
entfernt ift. 

Grünftein, Dorf mit 17 9H., 115 €., Ruinen eines v. Wallenrod. Schloſſes, 
1 Mühle und der Einöde Langenzell, im Ldg. und in der Pfr. Gefrees, 
wovon ed 1/2 St. entfernt ift. 

Grünfein, Einöde mit 11 E., in der Pfr. Schwarzah des Lig. Mitterfels, 
1 St. von Schwarjad. ) 
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Grüntadh, f. Grendad. 

Grüntegernbad, Pfarrdorf des Det. Dorfen und bes Log. Erding, 5 St. 
von Haag. Es zahlt 189. mit 100 €. 

Grüntbal, Einöde an der Jim, 14 St. von Jekendorf, zu defien Pfr. Bezirke 
fie gehört. Sie enthält 5 E. und liegt im Log. Dachau. 

Grüntbal, auch Richthöf genannt, Weiler im Log. Parsberg und in der 
Pir. Belburg, mit 29. und 14 E., 2172 St. von Neumarkt entfernt. 

Grünthal, Dorf unmeit Pfraundorf, im Ldg. Roſenheim, wovon es 1 ©t. 
entfernt if. Es umfaßt 129. mit 67 €. 

Srünthal, Einöde mit 7E., in der Pfr. Aunkirchen des Log. Vilshofen, 1 St. 
von Aunfirden. 

Grüntbal, Dorf mit 26 9. und 157 E., im Ldg. Negenftauf und 1/4 St. von 
Irlbach entfernt, wohin es eingepfarrt if. 

Grünthal, Pfarrdorf im da. Waſſerburg und Del. Babendheim, mit 1 Pfarr: 
firhe, 12 9. und 70 E., 4 St. von Wafferburg entfernt. 

Grüntbaler-Müble, Mühle bei Hobersdorf im Lda. Nabburg. 

Grünthen, Reiler mit 29. und 7E., im Ldg. Füßen und in der Pfr. Rie— 
den, 1 &t. von Rofibaupten. | 

Grünwald, Einöde mit 5€., in der Pfr. Reichertsheim des Log. Mühldorf, 
172 &t. von Reichertsheim. 

Grünwald, Weiler im Log. Amberg und in der Pfr. Bilde, wovon er 1St. 
entfernt ift, Er entbalt 7 9. mit 30 €. 

Srünmald, Beiler an der Prien unweit Umrathshauſen, im Hrihtg. Prien, 
ee und 11 E. Er if nad Niederafhbau gepfarrt und liegt 4 St. von 

eifheim. 

Grünwald, Kirhdorf am rehten Sfarufer, in der Pfr. Oberhaching des Ldg. 
Münden, wovon 68,9 St. entfernt ift. Es enthält 57 9. mit 201 E., 1 Kirche, 
2 Kapellen, 1 altes Schloß (ehemals von einigen bav. Herzjogen bewohnt), num 
Pulvermagazin, 1 Thurm und 1 Park. Hier findet man nod Spuren einer 
Römerſtraſſe und Römerſchanzen auf dem rechten Sfarufer, und alter Grab« 
Hügel. Die Bewohner Mündens pflegen dahin häufige LZuftparthien zu 
machen, 

Grünzing, Grinzing, Weiler rechts der Strafe von Velden nah Bilsbi- 
burg, in der Pfr. Velden des Ldg. Vilsbiburg. Er begreift 59. mit 35 €. 
und liegt 3 St. von Bildbiburg. 

Grünzlas, Weiler mit AH. und 20 E., im Ldg. Kemnath, wovon er 1St. 
entfernt ift. i . 

Grüfelgraben, Meines Gewäſſer im Ldg. Erding. 

Grumauermüble, Weiler im Ldg. Baireutb. 

Grumbadh, Weiler mit 89. und 32 €., im Ldg. und in der Pfr. Burgebrac, 
wovon er 1,2 &t. entfernt if. Der Ort wurde von Marquard v. Grumbach 
an Ebrach gefchenkt. 2 

Grumbach, Weiler in der Pfr. Böbrach des Ldg. Viechtach, wovon er 11258. 
entfernt it. Er begreift 39. mit 19 E. 

&rumbad, f. Bruggrumbad und Krombad. 

Grummüble, Mühle im Kant. und in der Pfr. Homburg, mit 4E., 116. 
von Homburg. 

Grummeg, Einöde zwifhen dem Kloſter- und-Banfee, im Ldg. Trofiberg. 
Sie liegt 21/4 ©t. von Stein und enthalt 4E., welde zur Pfr. Secon ges 
hören, 

Srunberg, Beiler am Hennenbadhe, mit 8 H. und A1 E., im Ldg. Moosburg, 
5A St. von Au. 

Grund, Weiler. des Log. Altötting und der Pfr. Kaftl, mit 39. und 16€, 
1/2 St. von Kaftl. 

Srund, Ginöde im Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 11/2 St. entfernt tft. 

Srund, Einöde, USt. von Berchtesgaden, zu defien Log. und Pfr. Bezirke fie, 
gebört. 

Grund, Einöde des Ldg. Deggendorf und der Pfr. Grafling, wovon fie 1/2 St. 
entfernt ift. : 

Grund, Beiler nähft der Schwillah, 1 &t. von Schwaben, im Ldg. Ebert: 
berg. Er enthält 59H. mit 18 E., welche zur Pfr. Korftinding geboren, 
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®rund, Einöde mit 6E., in der Pfr. Velden und im Ldg. Erding, 11M St. 
von Velten und A St. von Vilsbiburg. 

©rumd, Dorf des Log. Griesbach, 1 St. von Fürftenzell, Es begreift 169. 
mit 106 &., welche zur Pfr. Höhenſtadt gebören. 

Srund, Weiler im Ldg. Kempten und in der Pfr. Haldenwang, mit 39. und 
16 E., 3/4 St. von Haldenwang. 

Srund (im), Einöde am Leubasbahe, mit 9E., im Ldg. Kempten und in der 
Pfr. Lauben, wovon fie 1P Gt. entfernt ift. 

Srund, Einöde mit 9 E., im Log. Lindau und in der Pfr. Reutti, wovon fie 
1/4 St. entfernt ift. 

Brund, Einöde am Auerbahe, mit 6E., in der Pfr. Irſchenberg bes Log. 
Miesbach, 7/4 St. von Miesbach. 
©rund, Einöde mit 5E., im Log. Mündberg und in der Pfr, Ahornberg, 

wovon fle 1/4 St. entfernt if. 

Grund, Einöde im Log. Naila, bei Hennersberg, mit 5 €. 

Grund, Einöde an der weitliden Günz, im Sog. Obergünzburg, wovon fie 
ıf2 St. entfernt ift. 

Grund, Eindde von Reitberg, in der Pfr. Anger des Ldg. Reichenhall, 1/2 St. 
von Anger. 

aa Weiler mit 29. und 8E., im Ldg. Sulzbach, woron er 1St. ent: 
ernt iſt. 

Grund, Einöde mit5@,, im Ldg. Tegernfee und in der Pfr. Miesbach, wo 
von fie 1 St. entfernt if. 

Grund, Weiler in der Pfr. Böbrad des Ldg. Viechtach, wovon er 2St. cent« 
fernt iſt. Er beftebt aus 29. mit 8 E. , 

Grund, Grundner, Einöde in der Pfr. Buhbad des Log. Vilsbiburg, mit 
9E,, 1/8 St. von Buchbach. e 

Grund, Weiler im Ldg. Vildhofen und in, der Pfr. Kinzing, mit 4 Wohnh., 
ANbg. und 26 E., 2 St. von Vilshofen. 

Grund, Dorf im Log. Weafheid und in der Pfr. Waldfirhen, 8 St. von Pafı 
fan. Es zählt 13 H. mit 72 E. BSP 
Grund, Einöde mit 5 E., im ®dg. und in der Pfr. Weidenbderg, bei Görfc« 

nis, 3 St. von Baireuth entfernt. 

Be auh Örundner. j Ne, 
rundbad, Einöde nächft der Strafe von Miedbah nah Nofenbeim, im Lg. 
Miesbach, wovon fie 2 &t. entfernt ift. Gie liegt nicht weit von Niklasreuth. 

©Orundbauer, Ginöde unweit Aufbam, mit 3E., im Log. Reihenhall, wovon 
fie 214 St. entfernt if, 

Grundberg, Einöde mit 7E., in der Pfr. Au des Log. Miesbah, wovon fie 
23/4 St. entfernt ift. . : 

Grundberg, Berg im Log. Miesbach, an der Gränze von Tirol. 

Örundberg, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Ensdorf des Log. Mühldorf, 
1/2 St. von Ensdorf. , ; 

®rundberg, Einöde im Ldg. Traunftein, wovon fie A1/2 Gt. entfernt ift. 

Grundbichel, Grundbühel, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Griesitätt des 
Erg. Waflerburg, woson fie 3 St. entfernt ift. Ä 

Srundbühl, Einöde mit 6 E., im La. Grönendah und in ber Pfr. Kim— 
rathshofen, wovon fie 3/4 St. entfernt ift. 

Grundbübl, Grundbühel, Weiler bei Piramoos, mit 29. und 9E., im 
Log. Wafferburg, wovon er 11/2 St, entfernt iſt. 

Srundel, Weiler mit 69. und 61E., in der Pfr. Hörgertöhaufen des Log. 
Moosburg, 3 St. von Moosburg. 

Grundel, Einöde mit 8E,, in der Pfr. Albahing des Log. Waferburg, 1/46t. 
von Albahing. 

Grundelbut, Einöde im Log. Kemnatb. 

Orundelbut, @inöde mit 5 E., in der Pfr. Helsbrunn des Ldg. Vilsbiburg, 
wovon fie 3/4 St. entfernt ift. 

Srundfeld, Dorf im Log. Lichtenfels und in der Pfr. Staffelftein, 1/2 St. 
m. des Log. und an der Landitraffe gelegen. Es enthalt 239. mit 
114 E. 


Grundbaumühle, Einöde im Log. Eſchenbach. 
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Orundhbaus, Einöde im Ldg. und in der Pfr. Culmbach, wovon fle 1St. ent» 
fernt iſt. Sie enthalt 10€. 

Srundbeimerbof, Hof bei Göllheim im gleihnam. Kant. 

Grumdles, Hof mit 10 E., im Ldg. Hilders, Perg. Schafau und in der Pfr. 
Kleinfaffen, bei Eckweisbach gelegen. 

Srundlitz, Gundlig, Dorfmit 429. und 320 E., den Einöden Winkles 
und Hohebuche, im Log. Mündberg, 12 St. von Marktſchorgaſt entfernt, 
wohin ed gepfarrt iſt. | 

Brunslosloh, Mineralquelle nähft dem neuen See am Mahlholz, melde 
glei bei ihrem Entſtehen 1 Mühle treibt und 1 Bad) bildet, bei Eaftell. 

rt Mühle am Gumpersbahe im Log. Culmbach, wovon fie 1 Gt, 
entfernt ift. 

Srundmühle, Mühle im Pdg. Gefrees. 

Grundmühle, Müble bei Bolanden, im Kantı Kirchheimbolanden. 

Grundmühle, Müble im Lda. Stadtſteinach. 

Grundmühle, Mühle im Log. Wegiheid und in der Pfr. Waldfirden, 
41/2 St. von Paflau. 

Gryndmüble, Mühle mit 5 E., bei Eßleben im Ldg. Werned. 

Brundmüble, Mühle mit 8E., im Log. Würzburg rechts des Maind und in 
der Pfr. Rimpar, wovon fie 1/4 St. entfernt if. 

Örundner, Grund, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Floſſing des Lig. Mühl: 
dorf, 5/4 St. von Kloffing. 

Srundner, Grund, Ginöde mit 8E., in der Pfr. Buhbah und im Lg. 
Bilsbiburg, 1/8 St. von Buhbadı. j 

®rundner, Cinöde am weftlihen Ufer des Tegernfees, mit 6 E., in der Pfr. 
G'mund und im Log. Miesbach, von Tegerniee 5/4 St. entfernt. 

—— Einöde unweit Reichertsheim, mit 4 E., im Log. Mühldorf, 2St. 
von Haag. 

Grundner, Weiler des Log. Tölz und der Pfr. Gaisach, 112 St. von Tölz. 
Er beftebt aus 59. mit 38€. f 

Srunertshofen, Grainertshofen, Pfarrdorf im Log. Brud und im Del, 
Egenbofen, mit 33 He, 180 E., 1 Schlöffhen und dem Sike eines Pirg. Es 
liegt am Flüſſchen Maifah, in einer fruchtbaren Ebene, 21/2 St. von Fürs 
ftenfeldbrud. Die Hofer batten daſelbſt ein neues kleines Schloß mit einem 

- Meierbofe erbaut, verkauften ed aber mit der Hofmarf vor 200 Jahren an die 
Füll, Freiberrn zu Kammerberg, welche es fo fortbehauptet haben. 

®runbolz;, Einode unweit Forft, mit 7E., im Ldg. Weilheim. 

Grusberg, Weiler des Log. Altötting und der Pfr. Pleisfirhen, mit 29. und 
10 E., 12 St. von Pleisfirden. 5 

Grusberg, Grugsberg, Weiler mit 29. und 12€, , in der Pfr. St. Veit 
und im Log. Mühldorf, 1 St. von Neumarkt. 

®ruffelberg, f. Grauſelsberg. 

Srutau, Bruttau, Weiler des Log. Traunftein und der Pfr. Ruhpolding, 
Aa von Traunftein. Er umfaßt 39H. mit 16.E. und Marmorbrühe in der 

ähe. 

— —— Einöde, 1St. von Berchtesgaden, zu deſſen Ldg. und Pfr. Bezirke 

e gehört. 

Srutſcher, Einöde im Ldg. Berchtesgaden, an der Straſſe von hier nad Reis 
henball, wovon fie 1 St. entfernt ift. 

Srutfherer, Einöde des Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 3 St. entfernt ift. 

®fäng (Hinter), Weiler mit 29. und 10€., im Ldg. und in ber Pfr. 
Grönenbach, 3 St. von Kempten. 

S'ſäng (Border), Beiler im Ldg. und in der Pfr. Grönendah, mit 59. 
und 37E., 3 St. von Kempten. 

S'ſäſß, Einöde in der Pfr. Wohmbrechts und im Ldg. Lindau, mit 6E., 4 Gt. 
von Rindau, " 

S'ſäß, Eindde mit 4E., im Ldg. Sonthofen und im der Pfr. Burg, 5 St. 
von Immenftadt, s 

S'ſchaid, Eindde der Pfr. Dingolfing und des Log. Landau, 11/28. vom 
Dingolfing. 
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Bfhaid, Weiler in der Pfr. Poſtmünſter des Log. Pfarrkirchen, mit 3 H. und 
16 €., 5/4 St. von Poftmünfter. 

G'ſchaid, Weiler des Log. Pfarrfirhen und der Pfr. Triftern, wovon er 3/4 Gt. 
entfernt ift. Er beftebt aus 29. mit 13 €. 

G'ſchaidbühel, Einöde in der Pfr. Böbrah des Ldg. Vichtah, 21% St. 
von Böbrad. 

G'ſchaidt, Weiler des Ldg. Parrfirhen und der Pfr. St. Mariatirhen, mit 
29. und 13€., 1St. von St. Mariafirhen 

G'ſchaidt, Weiler des Ldg. Pfarrfirhen und der Pfr. St. Johanniskirchen, mit 
99H. und 53 E., 112 St. von St. Johanniskirchen. 

G'ſchaidt maier, Einöde des Log. Eggenfelden und der Pfr. Hebertöfelden, wo— 


von fie 12 St. entfernt ift. 

G'ſſched, Weiler des Log, Pfarrfirhen und der Pfr, Triftern, wovon er 2 St. 
entfernt ift. Er enthält 4 9. mit 20 €. 

Gfihederaigen, Einöde mit 8E., in der Pfr. Birnbah ds 2dg. Pfarrkir— 
hen, wovon fie 21/4 St. entfernt if. 

G'ſcheibten Buhen, Giſcheibetbuch, Einöde mit 6€., in der Pfr. Wie: 

ſenfelden und im Ldg. Mitterfeld, 12 St. von Biefenfelden. 

G'ſſcheid, ſ. G'fhaid. 

G'ſcheid, Weiler des Ldg. Vilshofen und der Pfr. Hofkirchen. Er beſteht aus 

—4 Wohnh. und 18 E., und liegt 1 St. von Hoffirden. 

G'ſcheidbühl, Einöde in der Pfr. Interviehtad des Log. Vichtah, wovon 


fie 1St. entfernt ift. Au 
G'ſſchierfiſching, Weiler, weftlihb vom Tachenſee, im Log. Tittmoning, mit 
AH. und 15 E. Er liegt unweit Tengling, 11/2 St. von Waging. 
G'ſchieß, Weiler in der Pfr. Dalfing des Ldg. Cham. Er begreift 8H., 42€. 
und 1 Mablmühle am G'ſchießer Bahe, und liegt 2172 St. von Cham und 


2&t. von Waldmünden. 
Gfchlaferers, Weiler mit 29. und 13€., in der Pfr. Probftried und im 
Ldg. Grönenbach, wovon er 2St. entfernt ift. 
G'ſchnaid, Weiler des Log. und der Pfr. Deggendorf, wovon er 1 &t. ent: 


fernt if. 
G'ſchnaid, G'ſchnaid ner, Einöde mit 10 E., in der Pfr. Münchheim des Ldg. 


Braunau, 17 St. von Münchheim. 

G'ſchnaitbüchel, G'ſchnaitbichel, Einöde, 1/2 St. von Berdtesgaden, zu 
defien Log. und Pfr. Bezirke fie gehört. 

en Einöde des Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 21468. ent: 
fernt ift. 

G'ſchoß, Einöde im Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 2172 St. entfernt if. 

G'ſchrift, Weiler mit 29. und 9E., in ber Pfr. Zell und im Ldg. Füßen, 
1/2 St. von Zell entfernt. 

G'ſchwänd, G'ſchwend, Einöde am Feftenbahe, im Lig. Miesbach, wovon fie 
11/2 &t. entfernt ift. Sie liegt nicht weit von Dürrnbad. 

G'ſchwänd (Dber-), Einöde nähft dem Aalbache, im Ldg. Tegernfee, wovon 
fie 1/8 ©t. entfernt ift. : 

G'ſchwänd (Unter), Einöde nähft dem Aalbahe, im Ldg. Tegernfee, wo— 

von fie 1/5 St. entfernt iſt. 

G'ſchwall, auf der bintern, 5 jerfir. liegende H. mit 41 E., in der Pfr. In: 
zell des Ldg. Traunftein, 1/2 St. von Inzell. | 

G'ſchwand, Einöde im Log. Berchtesgaden, wovon fie 3 St. entfernt if. 

G'ſchwand, Einöde im Log. Roding. 

G'ſchwand, Weiler im Log. Simbah und in der Pfr. Münchheim, mit 4 Wohnh., 
3 Nbg. und 36E., 5A St. von Münchheim. 

G'ſchwand, Dorf mit 179. und 65€., im Log. Waldmünden und in der 

‚ Pfr. Gleiffenberg, wovon ed 1/4 St. entfernt iſt. 

G'ſch wand, Einöde des Log. Werdenfels und der Pfr. Partentirhen, wovon fie 
16&t. entfernt iſt. Ste enthalt 9 €; 

G'ſchwellhof, Sfhmelbof, Sihmölflhof, Einöde mit 10 E., im Ldg. 
Mitterfels, und in der Pfr. Ratiszell, wovon Me 1/2 St. entfernt iſt. 


Sihwem, Weiler im Ldg. Pfarrkirchen. 
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S'ſchwend, Dorf an der Wertach, mit en und 79 E., im Log. Füßen und 
in der Pfr. Neffelmang, wovon es 1/8 St. entfernt ift. 

G'ſchwend, G'ſchwendt, Dorf mit 129. und 95 E., im Ldg. und in der Pfr, 
Immenſtadt. Es liegt am Hinterfee und 12 St. von Immenſtadt entfernt. 
Sihmwend, Gefhmwendt, Dorf mit 129. und 53 E., in der Pfr. Balder: 

fhwang und im Log. Immenſtadt, woron es A Gt. entfernt iſt. 

S'ſchwend, Weiler nächſt der Sur, mit 4H. und 26 E., im Pfr. Vik. Neu» 
kirchen, und im Log. Laufen, 112 St. von Teifendorf. 

G'ſchwend, Weiler nähft dem Edertbach gelegen, mit 39., 19€. und 1 Ra: 
pelle des Ldg. Miesbah und der Pfr. Sclierfee, 5/4 St. von Miesbach. 

G'ſch wend, Dorf und Hofmarf in der Pfr. Steinad des Ldg. Mitterfels, 
2St. von Straubing. Es begreift 279. mit 122E., 1 Silialfirde und 1 Mühle 
mit 3 Mablaängen am Kienſachbache. 

G'ſchwend, Weiler mit 69. und 43 E., im Hrſchtg. Prien und in der Pfr, 
Miederafhau, wovon er 5/4 St. entfernt iſt. 

G'ſch wend, Geſchwendthof, Weiler_des Log. Paſſau und der Pfr. Aicha 
vorm Walde, mit 29. und 12 E., 7/4 St. von Aida. 

G'ſchwend, Einode mit 5E., im Log. Pfaffenberg und in der Pfr, Päring, 
wovon fie 1/2 St. entfernt ift: 

ee Weiler unweit Geroldshaufen, mit 99. und 41 E., im Ldg. Pfaf- 
enbofen 

G'ſchwend (PVorders), Weiler mit 29. und 10 E., in der Pfr. Bernau des 
Hrſchtg. Prien, 3f& St. von Bernau. 

G'ſchwend, Weiler an der Strafe von Schongau nah Rofenheim und Inne 
bruck, in der Pfr. Bayerfoyen des Ldg. Schongau, wovon er A12 Gt. ent: 
fernt ift. Er zablt 99. mit 37€. 

G'ſch wend, Weiler mit 49H. und 18 E., des Ldg. Sonthofen und der Pfr. Pe 
tersthal, 5 6t. von Kempten. 

Gichwend (in der), Weiler mit 2H. und 12E., in der Pfr. und im Ldg. 
Tegernjee, wovon er 12 St. entfernt ift. 

G'ſchwend, Dorf nahft dem Lainbahe und unfern Leimaruben, im Ldg. Tölz. 
Es zäblt 15 9. mit 74€. und liegt 1/2 St. von Benediktbeuren. 

G'ſchwend, Einöde unweit Grafau, im Ldg. Traunflein, 1 St. von Graffau. 

G'ſchwend, Einöde an der weiffen Traun, mit 7E., in der Pfr. Siegsdorf 
des Ldg. Traunftein, wovon fie 11/2 St. entfernt ift. 

G'ſchwend (Ober:), Weiler des Ldg. Traunftein und der Pfr. Ruhpolding. 
Er begreift 39H. mit 14 €. und liegt nächſt dem Steinbade und 31N2 St. von 
Traunftein. 

G'ſchwend, Einöde in der Pfr. Bahendorf des Log. Traunftein, Gie enthält 
3€. und lieat 1 St. von Bergen. 

G'ſchwend (Dber:), Einöde unweit Hammer, nähft der Strafe von Traun« 
ftein nach Reichenhall, mit 7 €., 3 St. von Traunftein. 

G'ſchwend, Einöde unweit Waldhaufen, im Ldg. Troftberg, mit 4 E., 3 6t. 
von Frabertsbeim. 

G'ſchwend, Weiler des Ldg. Vilshofen und der Pfr. Iggensbach, mit 7 Wohnh., 
10 Nbg. und 25 €, 112 St. von Vilshofen. 

G'ſchwend, Weiler nähft der Ebrach, im der Pfr. Attel des Ldg. Waflerburg, 
mit 29. und 10 E., 26t. von Wafferburg. 

G'ſchwend, Weiler in der Pfr. Maierhöf und im Ldg. Weiler, mit 29. und 
8 E., 2172 St. von Röthenbach. 

G'ſchwend, vergl. auch G'ſchwendt. 

G'ſchwendbach, Einöde mit 3 E., im Hrſchtg. Prien, unweit Hohenaſchau. 

GS'ſchwender Mühle, G'ſchwandmühle, Weiler unweit Marbach, im Lig. 
Grafenau, mit 2H. und 17 E. 

——— Einöde bei Teugen mit 11E., im Ldg. Kelheim, 1St. von 

bach. 


er ——— Einöde unweit Unterweſſen, im Ldg. Traunſtein, wovon fie 
51/2 St. entfernt iſt. 

G'ſchwendmühle, ſ. G'ſchwender Mühle. 

G'ſchwendt, Weiler mit 29. und 14 E., in der Pfr. Ellbach des Log. Mich: 
bat, 21% St. von Miesbad. 


# 
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G'ſchwendt (Dber-), Einöde mit 8E., in der Pfr. Ellbach bes Lg. Mies 
bach, wovon fie 21/4 St. entfernt if. 

G'ſchwendt (Unter), Weiler mit 29. und 16€., in der Pfr. Ellbah bes 
Log. Miesbach, wovon er 21/4 St. entfernt ift. 

G'ſchwendt, Einöde mit 4E,, im Log. Mühldorf und in der Pfr. Enstorf, 
woron fie 1M St. entfernt iſt. 

S'ſchwendt, Weiler am linten Ufer des Inns, in ber Pfr. Rieden des Ldg. 
Waflerburg, wovon er 1/2 St. entfernt if. Er emthält 29. mit 12€. und 
if in Hinter: und Vorder-G'ſchwendt getheilt. 

G'ſchwendt, Weiler von Kleinhögel, in der Pfr. Piding des Ldg. Reichenhall, 
mit 29, und 9E., 21/4 St. von Reichenhall. 

G'ſchwendthanöd, 6 zerftreut liegende H. mit 19 E., in der Pfr. Innftadt 
zu Paſſau, zu deffen Log. Bezirke gehörig, 1/2 St. von Paſſau. z 

G'ſchwendtner, Einöde des Ldg. und der Pfr. Eggenfelden, wovon fie 12 St. 
entfernt iſt. Sie zählt 3 9. ) ur 

GS'ſchwent, ſ. G'ſchwend und G'ſchwendt. 

G'ſchelle, Weiler im Hrſchtg. Wörth. 

G'ſellen, Einöde mit 4E., im Log. Füßen und der Pfr. Seeg, wovon ſie 
3/4 St. entfernt ift. 

G'ſellen, Einöde mit 3E,, im Ldg. Kempten und in ber Pfr. Sulzberg, 

51/2St. von Kempten. NR 

S'ſellmühle, Einddmühle bei Längmoos, mit 7E., in der Pfr. Kirhdorf des 
Ldg. Waflerburg,, 9/8 St, von Haag. ; i 

G'ſenget, Dorf der Pfr. Breitenberg und des Ldg. Wegſcheid. Es entbalt 
54, meiftens zerftreut liegende H. mit 601 E., 11/2 St. von Breitenberg und 
wird in Groß» und Klein-S'ſenget geihieden. 

G'ſengetbach, Bah im Ldg. Wegiheid, worin Perlen gefunden werden. 

Bfieger, Weiler mit 29. und 11 E., in der Pfr. Wollmoos und im Ldg. 
Aichach. Derfelbe liegt an der Strafe von Aichach nah Münden, zwifhen 
Klingen und Wollmoos, 12 St. vom legtern Orte entfernt. 

S'ſodbaber, Einöde im Ldg. Tegernfee. en 

G'ſpanberg, Weiler mit 99H. und 57 E., im Lg. Pfaffenhofen des Regenfreis 
fe, 12 St. von Hausbeim. 

G'ſt aad, Weiler mit 39. und 18E., im Ldg. Kempten und in der Pfr. Sulz⸗ 
berg. Er liegt an der Iller und der Strafe von Sonthofen nad Kempten, 
movon er 4 Gt. entfernt tft. , 

G'ſtadt, Weiler mit 69H. und 30 E., im 2dg. Heidenheim und in der Pfr. 
Wettelsheim, 1 St. von Dietfurt. , 

Stadt, Weiler des Log. Pfarrfirhen und der Pfr. St. Johanniskirchen, mit 
AH. und 20 E., 112 St. von Gt. Johanniskirchen. . s 

Stadt, Einöde am Buchbache, in der Pfr. Grafau des Log. Traunfteie, mit 
8 E., 312 St. von Traunftein. 

Stadt, Weiler an der Urfhlauer Achen, mit 39. und 23 E., im Ldg. Traum 
ftein. Er ift nad) Rubpolding gepfarrt und 4 St. von Traunftein entfernt. 
G'ſtadthof, Weiler in der Pfr. Geierdthaf des Log. Viechtach, 1/4 St. von 

Geiersthal. Er enthält 3 H. mit 16 E. 

Stätten, G'ſtͤtten, Einöde mit 12 E,, in der Pfr. Poding des Log. Gries» 
bad, 12 St. von Poding. 

B'ftätten, Einöde mit 4E., in der Pfr. Wenzenbach des Log. Mitterfeld, 1 St. 
von Wenzenbad. 

B'ftätten, Stätten, Einöde mit 7 E., in der Pfr, Aidenbach des Lig. Vils— 
bofen, wovon fie 3 St. entfernt ift. 

Stätten, Weiler im Pdg. Simbah und in der Pfr. Kirchdorf. Er begreift 
7 Wohnh., 16 Nbg. und 41 E. Er lieat auf dem linfen Innufer, 21/2 St. 
von Braunau, und wird auh Oberg'ſtatten genannt. 

Stätten, Weiler des Log. Simbah und der Pfr. Kirchdorf, mit 2 Wobnb., 
3 Nbg. und 11 E. Er liegt auf dem linken Innufer, 2 St. von Braunan, 
und wird auh Unterg’ftätten genannt. 

S'ſtaig, ſ. G'ſt eig. 

S'ſt ain, Weiler des Log. Vilshofen und der Pfr. Jagensbach, mit 6 Wehnk., 
10 Reg: und WE., 3 St. von Vilshofen. 
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Statt, Kirhdorf am weftlihen Ufer des Chiemfees, in der Pfr. Breitbrunn 
des Log. Troſtberg. Es enthalt 149. mit 68 E. und liegt 1 St. von Weiß: 
beim entfernt. 

GS'ſt att, Weiler der Pfr. Unterviechtach und des Log. Viechtach, wovon er 1 Gt. 
entfernt iſt. Er begreift 29. mit 19 €. 

Statt, Weiler unweit Schönau, im Ldg. Viechtach, mit 59. und 23 E., 
1 St. von Viechtach. 

G'ſt audach, Weiler mit 7 9. und 38E., in der Pfr. Altdorf des Ldg. Landes 
but, wovon er 5/4 St. entfernt iſt. s 

G'ſtaudach, Weiler in der Pfr. Böbrah des Ldg. Viechtach. Er enthält 5 9. 
mit 30 E. und ift 3 St. von Viechtach entfernt. j 

G'ſt audach, Einöde mit 5E,, in der Pfr. Hoffirhen des Log. Bilshofen, 
3/4 St. von Hoffirden. 2 s 

G'ſt audach (Dbern-), Staudah, Einöde mit 8E,, in der Pfr. Neſſelbach 
des Log. Vilshofen, 11 St. von Neſſelbach. 

G'ſteig oder Steig, Einöde am Lch, mit 6 E., im Ldg. Füßen und in der 
Pfr. Bernbeuren, wovon fie 1/8 St. entfernt ift. 

G'ſteig, Einöde an der Poifah, mit 8E., in der Pfr, Schlechdorf des Ldg. 
Weilbeim, 7/4 St. von Murnau. 

S'ſfeinach, oder G'ſtainach, Weiler im Ldg. Altdorf und in der Pfr. Feucht, 
wovon er 1&t. entfernt if. Er umfaßt 99. mit 37 E., Eifenichmelje und 
Zainhbammer an der Schwarzach. Der Schwedenfönig, Guſtaph Adolph, hielt 
fih ein Mal im 30jäbr. Kriege bier auf. 

G'ſteinach, Weiler des Log. Viechtach und der Pfr. Unterviehtah, 1St. von 
Viechtach. Er enthalt 39. mit 27€. 

G'ſteinet, Weiler des Log. Wegfheid und der Pfr. Waldfirhen, mit 5 H. und 
30 E., 26t. von Waldkirchen. 

G'ſtettenn, Weiler mit 49. und 16 E., im Ldg. und in der Pfr. Roding, wo— 
von er 1A St. entfernt iſt. 

G'ſt ockert, Weiler rehts der Strafe von Pfarrfirhen nah Vilshofen, unweit 
Denia, im Log. Pfarrfirhen, mit 79. und 35€, 26t. von Pfarr 

irchen. 

S'ſt chet, Weiler des Log. Paſſau und der Pfr. Aicha vorm Walde, mit 29. 
und 15 E., 12 St. von Aida. 

S'ſt ocket, Einöde der Pfr. Neufirhen vorm Walde im Log. Pafau, mit 6 E. 
3/86t. von Meufirden. 

SrKöttenbäufl, Cinöde mit 7 E., unmeit Alzersberg, im Lig. Wolfſtein. 

G'ſt ͤtten mühle, GS'ſtött mühle, Einöde mit 13E., in der Pfr. Straſſkir— 
hen des Log. Paſſau, 3/46t. von Straſſkirchen. 

une Weiler mit 29. bei Thalhof, im Log. Kelheim, 2St. von Saal 
entfernt. 

G'ſtütt, Weiler mit 8 H. und 40 E., unweit Soſſau, im Ldg. Mitterfels. 

Bubenbigen, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Waifhenfeld des Log. Hollfeld, 
1,4 St. von Baifchenfeld. 

Bubitzmoos, Gubijenmoos, Einöde mit 10E,, im Ldg. Baireuth, wovon 
fie 2St. entfernt ift. 

Bud, Einöde mit 7E., in der Pfr. Neukirchen des Ldg. Miesbach, 1St. von 
Neukirchen. 

Guckei, Hof im Ldg. Weihers und in der Pfr, Poppenhauſen, wovon er 
112 St. entfernt if. Derfelbe hat 8 €. 

Oudei, Bach, aus dem Teiche des umgeftürzten Kraters zwifhen dem Pferdss 
Fopfe und Euben entitchend, und nad Purzem Faufe in die Hard mündend, 
Budelbirn, Gückelhirn, Dorf im Ldg.Ebern und in der Pfr. Pfarrweiſſach, 
mit 22 9. und 136 @, Schaferei, der Gudel- und Neumüble, 11/468, 

vom Sige des Pfr. Amts entfernt. 

Budelmuden, Weiler des Log. Eggenfelden und der Pfr. Falkenberg, mit 
49. und 18E., 1St. von Eggenfelden. . 


Budelmüble, f. Guckelhirn. 
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Guckenberg, Weiler im Log. Altötting und im ber Pfr. Unterdictfurt, mit 
29. und SE., 3St. von Altötting. Er wird in Ober: und Unter: Guden 
berg eingetheilt. 

Guckenberg, Einöde des Ldg. Altötting und der Pfr. Winhöring, mit 5E., 
36t. von Altötting. 

&ucdenberg, vergl. auh Guggenberg. 

Guckenbichler, Einöde mit 8E., in der Pfr. Fiſchbachau des Lig. Miesbach, 
1/4 St. von Fiſchbachau. j 

& a he Einöde mit 5E., in der Pfr. Seeon des Ldg. Trofiberg, 12St. 
von Stein. 

Gudenbub, Guggenhub, Einöde mit 7E., in der Pfr. Grünthal des Lig. 
Mafferburg, wovon fie A St. entfernt ift. 

Gucdenftätt, Weiler unweit Kronberg, mit 29. und 11 E., im Ldg. Waffer: 
burg, wovon er 1 Gt. entfernt iſt. 

Guckhof, Hof mit 8 E., im Ldg. Hilderd und in der Pfr. Wüſtenſachſen, 
wovon er 1/4 St. entfernt ift. 

Guckhüll, Berg im Ldg. Ebermannftadt mit ſchöner Ausfiht, 1 nie vertrock— 
nenden Zifterne und der Ludwig: Wunderböble am Fuße. 

Gucking, Weiler rechts nahft der Strafe von Erding nad Dorfen, mit 59. 
und 29 E., in der Pfr. Bockhorn des Ldg. Erding, 3a St. von Bodborn. 

Gückling, Bikling, Weiler mit 89. und 24€., in der Pfr. Rappolts kir— 

«chen des Lda. Erding, 1/8 St. ven Rappoltsfirden. 

Güftling, Dorf im Log. Teufhnig und in der Pfr. Poſſeck, 3 St. von Kronach. 

Es enthalt 179. und 130€, 1 Mahl: und Schneidmühle, Viehzucht und 
Holzbandel, in einem fehr engen Grunde am Zufammenfluffe der Kremnig und 
Teufhnig. Diefer Ort wird auh Güftig genannt. 

Bügel, Berg im Log. Scheflig, in der Mäbe des Giechſchloſſes, mit 19.,5€. 
und 1 Wallfabrtsfirhe auf den Ruinen des Scloffes der Grafen von Andechs, 
mit vortrefflihem Altarblatte eines alten Meifters, die Himmelfahrt Mariens, 
und Gtationebildern von Alabafter, die 14 Nothhelfer darftellend, im Ldg. 
und in der Pfr. Scheßlitz, 126t. vom Sige derfelben entfernt. Man ges 
nießt auf diefem Berge eine ungemein jhöne Ausſicht. 

Gühn, Ginn, Weiler ded Ldg. Deggendorf und der Pfr. Lalling, ASt. von 
Deggendorf. Er zählt 69. mit 37 €. 

Gülchsheim, Pfarrdorf mit 53 9. und 260 E., im Ldg. und Det. Uffenheim, 
wovon ed 21/2 St. entfernt ift. 

Güllenſchwaig, Weiler mit 29. und 18E., unweit Unholzing, im Ldg. 
Landshut, 


Gülnhub, f. Sillnhub. 


Bünding, Binding, Kirddorf im Log. Pardberg, 2 St. von Neumarkt 
entfernt. Es enthält 33 9. mit 185 €. 

Gündel, Günderl, Weiler mit 29. und 13 €., in der Pfr. Stephansfir- 
hen des Log. Mühldorf, 1/4 St. von Stephanskirchen. 

®ündelalpe, hoher Weiderlag in den Ldg. Miesbah und Tegernfee, von ei— 
ner noch böberen Bergfpige beberrfht, welde der höchſte Berg in der ehemal. 
Grafſchaft Hohen-Waldeck tft, mit einer fehr weiten Ausfiht. Münden im We— 

ſten, und der Ebiemfee im Oſten find noch nicht die festen Gegenſtände, die 
man auf diefem Berge beobadtet; im Norden erblickt man die Berge und Wals 
dungen des Böhmermwaldes; alled dazwifchen liegende Land breitet fi wie eine 

Landcharte vor den Augen aus, 

Gündelbah, Weiler im Ldg. Feuhtwang, wovon er 2 Gt. entfernt if. Er 
umfaßt 7 9. mit 20 €, und gehört in die Pfr. Weinberg. 

Gündelkofen, Weiler mit 29. und 16€,, in der Pfr. Grafing des Log. Ebers⸗ 
berg, 11/2 6&t, von Grafing. 

Gündersbadh, Dorf mit 129. und 58 @,, im Hrſchtg. Ellingen und in der 
Pfr. St. Beit, 1St. von Weiſſenburg. 

Gündersrieth, Dorf im Log. Hersbruck und in der Pfr. Pommelsbrunn, mit 
189. und 1094 E., 2St. von Altfittenbad. 


Sünding, Kirhdorf an der Maifah, mit 329. und 204 E., in der Pfr. Mit- 
terndorf des Log. Dachau, 3/4 St, von Dachau. 
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Shndt, Weiler mit 89H. und 33E., im Ldg. Roding und in der Pfr. Nit- 


tenau, wovon er 1St. entfernt ıft. 

Günhub, Ginhub, Weiler mit 3 9. und 20E., in der Pfr. Mehring des 
Log. Waſſerburg, 112 St. von Haag. Diefer Ort heißt auch Grünhub. 
Bünsbah, Einöde im Hrihtg. Prien. | 
Günterbergböfe, Weiler mit 39. und 23 E., im Ldg. Weiber und in der 
Gemeinde Rodholz, jest Sommerberg genannt. Zmei diefer Höfe wurden 1546 
angelegt und an Kunz Gröfhen und Hermann Zirkel vererbt, mit der Bedin— 


gung, in keines andern Herrn Schug und Gericht fi zu begeben, und mit dem _ 


Sprude zufrieden zu ſeyn, weldhen das Gericht von Weihers= Ebersberg, ges 
nannt v. Weihers, ertbeile. 

Günterer, Einöde bei Goging, mit SE., im Log. Miesbach. 

Güntersbüpl, Dorf mit 20 9., 146 E. und 1 Ziegelhütte, im Ldg. Erlangen 
on 3&t. von Nürnberg. Der Ort war einft im Befiße der v. Pomer und 

finzing. 

Güntersdorf, Weiler im Log. Höchftadt und in der Pfr. Schlüfelfeld. Er 
entbalt 4 9. mit 19 E. und liegt 1&t. von Schlüffelfeld. 

Güntersdorf, Gintersdorf, Weiler des Ldg. Landshut und der Pfr. 
Eching, 25t. von Fandebut. Er enthalt SH. mit 50 €. 

Güntersdorf, Gündersdorf, Kirhdorf und Filial der Pfr. Kirchdorf im 
Ldg. Mootburg, mit 339. und 150 E., 1St. von Kirchdorf. 

Güntersdorf, Weiler mit 10 9. und 65 E., im Ldg. Naila und in der Pfr, 
Schauenftein, wovon er 1fASt. entfernt ift. 

®üntersleben, oder Thbüngersleben, Parrdorf im Log. Würzburg und 
im Def. Karlftadt, mit 146 9., 740 E., Schäferei, Wein: und Getreidbaıu, 
Wieswachs und Gemeinde: Waldung, 1 1,2&t. von Würzburg., In Urkunden 
von 1156 und 1158 kommen Gatoldus und Adolf de Gunderslebe als Zeus 
gen vor. Im %. 1113 erbielt dad Benediftiner-Slofter St. Stephan in 
Würzburg ein Gut in der Marfung Güntersleibi geſchenkt. 

Güntersthal, Müble im Ldg. Suljbad und in der Pfr. Hartenftein, wovon 
fie 12 St. entfernt ift. 

Güntbal, Einode unweit Euernbah, tim Ldg. Pfaffenhofen des Iſarkreiſes, 
mit 5 €, 2St. von Pfaffenhofen. 

Günther, Weiler mit 39. und 13 E,, im Log. Füßen und in der Pfr. Berns 
beuren, wovon er 1,488. entfernt iſt. = . 

Günther auf Defersdorf, adelige Familie, 1818 in den Freiberrnftand 
erhoben. 

Günther von Soberg, freiberrlihe Familie. 

Güntbering, Einöde am Strogenflüffhen, mit 7 E., in der Pfr. Wartenberg 
des Log. Erding, 212 St. von Moosburg, 5 

Bünthers, Dorf an der Ulfter, im Hrihtg. und in_der Pfr. Thann, mit 
50 9., 248 E., 2 Müblen und 1 Nebenzollftation, 3/4 St. von Thann entfernt. 
Der Ort fommt ſchon in einer Urfunde von 1278 vor, 

®ünthersried, f. Gündersrietb. 

Günz, Vfarrdorf im Log. und Def. Dttobeuren, mit 359. und 207 €, 
3St. von Memmingen. 

Bünz, Fluß, welder in 2 Armen, der oberen, und untern Günz, im Ldg. 
Kempten entipringt. Sie vereinigen fi unterhalb Dttobeuren, geben dem 
Günztbale den Namen und fallen bei Günzburg in die Donau, nachdem fie 
mebre Bäche verihlungen baben. i — 

Günzach, Weiler am Urſprunge der Günz, mit 5H., 1Schloſſe, Brauerei 
und 20 E., im Ldg. und in der Pfr, Obergünzburg, wovon er 1St. ent— 
fernt iſt. j 

Günzahertbal, Thal, das vom Urfprunge der Bünz feinen Namen bat. 

Bünzburg, Landgericht und Rentamt des Oberdonau-Kreiſes mit 21,498 E., 
in 4481 Familien auf 6Q. M. or me 

Bünzburg, Stadt am Einfluffe der Günz in die Donau, mit 5709., 2324 E., 
1.alten Schloſſe, dem Site des Ldg., Forſt- und Rentamts, 1 Pofterpedition, 
Magiftrats, mehrern ehemal. Klöftern, 1 latein, Schule, guten Brüden über 
die Donau und Günz, Kornbandel, Schifffahrt, guten Bewerben und über- 
haupt vielem DBerfebre, 3 2St. von Gundelfingen. Die Piariſten, deren 
Kollegium von der Kaiferinn Maria Thereila 1750 geftiftet war, verfahen das 
Gymnafium. Die alten Beliger dieier Hauptitadt der ehemaligen Markgraf 
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ſchaft Burgau ſollen die Grafen von Fenningen oder Faimingen zu Sundel— 
fingen geweſen ſeyn. Bon dieſen kam ſie an die Markgrafen Diepold II. von 
Vohburg und Grafen von Burgau 1120 als eine Erbſchaſt. Der Kaiſer 
Leopold ſchenkte Günzburg dem tapfern Prinzen Ludwig von Baden zur Be— 
fohnung feiner dem Haufe Oeſterreich geleifteten Dienfte, deffen Wittme fie 
auch bis 1733 befeffen hat. Die ehemal. Refidenz bat der Marfgraf Karl von 
Burgau neu erbaut. 

Bünzburg (Dber:), Landgeriht und Rentamt des Oberdonau-Kreiſes, mit 
9,800 E. auf 502. M. 

Bünzburg (Ober:), Markt mit 1838 9., 1080€., dem Site des %dg., Rent« 
amts, Magiitrats, 1 Pofterpedition, 1 Pfr. Amts im Def. Dttebeuren, Vieh— 
zuht, Strumpf: und Leinwand: Weberei, nicht weit vom Urſprunge der uns 
tern Günz und an der Strafe nah Kempten, wovon er 4St. entfernt ift. 
Nach gefundene Infhriften ftand bier das alte Guntia der Römer. 

Günzeck, Dorf an der weitlihen Günz, mit 159. und 85 E., im Ldg. Ditos 
beuren und in der Pfr. Böhen, wovon ed 3/4St. entfernt ift. 

Bünzelbofen, Pfarrdorf des Log. Brud und des Def. Egenhofen, mit 33 9., 
250 E. und 1 Schlofe, 2 1/48t. von Fürftenfeldbrud. Dafeloft- iſt ein römis 
fher Meilenzeiger eingemauert. 

Günzelmair zu Irlach, Einöde mit 5E., in der Pfr. Gangkofen des Ldg. 
Eggenfelden, 5f12 St. von Bangfofen. 

Bünzenbaufen, KirKdorf und Filial der Pfr. Fürholzen im Ldg. Freifing, 
1,26t. von Fürholjen. Es zahlt 33 9. mit 152 E. 

Günzenbaufen, Weiler im Log. Moosburg und in der Pfr. Au, mit 99. 
und 50 E., 12St. von Au. 

 Bünzenbofen, Beiler an der Schwarzach im Ldg. und Def. Greding, mit 
99H. und 33E., 3 St. von Eichftatt. 

Bünzenbofen, Dorf mit 15 9, und 53 E., im Ldg. Pfaffenberg, 1/728t. von 
Sandsbad) entfernt, wohin er gepfarrt ift. 

Bünzersberg, Weiler des Ldg. Wegſcheid und der Pfr. Griestah, mit 69H. 
und 30 E., 3&t. von Schönberg. 

Bünzerdreutb, Dorf mit 13 9. und 70€., im Ldg. Schwabach, wovon es 
2St. entfernt if. 

Bünzing, Weiler des Ldg. Burgbaufen und der Pfr. Haldbah, mit 29. und 
16 E., 1/2 St. von Halsbach. 

Bünzing, Weiler mit 29. und 11 €, in der Pfr. St. Georgen und im Ldg. 

- Zraunftein, 1126t. von Stein. ” 

Bünzing, Ginzing, Weiler des Ldg. Troftberg, 348t. von Frabertsheim. 
Er beitebt aus 39H. mit 12 E. und gebört in die Pfr. Schnaitſee. 

Günzkofen (Ober), Weiler des Lda. Landau und der Pfr. Gottfrieding, 
wovon er 1 &t. entfernt ift. Er beſteht aus 49. mit 22€. 

Bünzfofen (Unter), Weiler im Ldg. Landau und in der Pfr. Gottfrieding, 
wovon er 1St. entfernt if. Er beftebt aud 1 Firde, 69. und 37€, 

Günzkofen, Dorf im Ldg. Landshut und in der Pfr. Adelfofen. Ed begreift 
19 9., 1 Ptrg. und 80 E., und liegt 21/4 St. von Landebut, 

Bünzlas, Weiler mit 3 9. und 16€., im Ldg. Kemnath uud in der Pfr, 
Kulmain, wovon er 11/2 St. entfernt iſt. 

Günzlhofen, f. Günzelhofen. 

Gürnebach, Sürnöbach, Weiler in der Pfr. Reichertshauſen des Log. Pfaf— 
Pe im Sfarreife. Er enthält 69. mit 45 €. und liegt 2St. von Pfafs 

fenbofen. . 

“ Gürnig, Weiler an der Schwarzach, mit 89H. und 65 E., im Ldg. Nabburg 
und in der Pfr. Schwarzah, wovon er 12 Gt. entfernt ift. 

Güſſbach, Bad, der bei Zückshut im Ldg. Scheplig entfteht, und bei Breiten« 
güffbah in den Main fallt. 

Güſſbach, f. Breitengüfibadh. Die Mainüberfabrt daſelbſt beißt am Biw 
gen, und die fteinerne Brüde über den Güſſbach hat 27 Fuß Länge und 2 Bo« 
gen, jeden von 9 Fuß Deffnung. 

Güffeldorf, Weiler im Ldg. Pleinfeld, mit 109. und 55 E., 1St. von Spalt 
entfernt, wohin er eingepfarrt ift, 

— Weiler mit 6H. und 26 E., im Ldg. Gefrees und in der Pfr. Bis 
fhofsgrün, 1 St, vom Sige des Log. entfernt, — 

ei, 


— — — 
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Gütel, Cinöde mit 4E., in ber Pfr. Hoflirchen bes Log. Vilshofen, U2 St, 
von Hofkirchen. j 

Güteltberg, Gütelsberger, Einöde mit 10 E., in der Pfr. Gingelfofen 
und im Log. Moosburg, 5/4 St. von Gingelkofen. 

Gütelsdorf, Weiler mit 89H. und 34 E., in der Pfr. Attenkirchen des Ldg. 
Mootburg, 11/2 St. von Au, j 

Gütelwirth, Einöde mit 7E,, in der Pfr. Zimmern des Ldg. Eggenfelden, 
112 ©t. von Zimmern. 

Gütern, Dorf mit 18 9. und 107 E., 2 Mahlmühlen mit Oelſchlag, im Ptrg. 
er des Log. Waldfaffen und in der Pfr. Wifau, 312 St. vom Site 
des Ldg. 

Güting, Bütting, Einöde an der Straffe von Regensburg nah Landshut, 
mit 5€,, im Ldg. Stadtambof und in der Pfr. Pfafofen, wovon fie 3/4 St. 
entfernt ift. } | 

Güting, Gütting, vergl. aud Gitting., | 

Güttersberg, Gütersberg, Weiler mit 49. und 29E., im Log. Schros 
benbaufen und in der Pfr. Weilah, wovon er 1/2 Gt. entfernt ift. 

Büttersberg, Weiler im Log. Schrobenbaufen und in der Pfr. Lauterbach, mit 
49. und 29 E., 1/2 St. von Lauterbah und 5/4 St. von Schrobenhaujen ents 


fernt. 

Güsen, Einöde unweit Kirhftätt, mit 8E., im Ldg, Trofiberg, 21/4 St. von 
Frabertsheim. 

Gützen, hinterm Hole, Einöde mit 8 E., im Ldg. Troſtberg, 21/4 St. von 
Frabertsheim. | 


Büsingen, Kirhdorf im Ldg. Röttingen und in der Pfr. Allersheim, mit 
219., 140€., und 1 Nebenzollftation, 12 St. vom Sitze der Pfr. entfernt, 
Bis 1894 gehörte diefer Ort zum Amte Büthardt. 

Buffelbeim, Buffelbam, Weiler des Log. Burabaufen, wovon er 21/4 ©t, 
entfernt ift. Er zählt 9 H. mit 56 E., welde zur Pfr. Halsbach gehören. 

Gugel, freiberrlihe Familie, j 

Gugelberg, Weiler an der Urfhlauer Achen, im Ldg. Traunftein. Er ent- 
balt 2 9. mit 16E., welhe zur Pfr. Ruhpolding gehören, und liegt 4 Gt, 
von Traunftein, : i 

Gugelberg (Unter:), Einöde mit 7€., im Ldg. und in der Pfr. Weiler, 
3 St. von Röthenbad. SEN 

Bugelbör, Weiler unweit Aidling, mit 29. und 19 E., im Ldg. Weilheim, 
9/8 St. von Murnau. j , 

Bugelbof, Einöde des Ldg. Altdorf und der Pfr. Dberferrieden, mit 7 €, 
1/4 St. vom Sitze des Pfr. Amıs entfernt. 

Gugelhof, Weiler mit 29. und SE., im Lg. Neumarkt, wovon er 1 Gt. 
entfernt ift. m 

Bugelmoos, 7zerftreut liegende H. mit 37 E., in der Pfr. Riedering des 
Erg. Rofenheim , 1/2 St. von Riedering, 

Gugelmuden, Güglmuck, Weiler des Ldg. Eggenfelden und der Pfr. Hals 
Penberg. Er begreift 49H. mit 16€., und fiegt 1St. von Eggenfelden und 
3/4 St. von Falkenberg. , i 

Gugelmühle, Einödmühle unweit Wolnzah, im Log. Pfaffenhofen des Iſarkrei— 
ſes, 312 St. von Pfaffenhofen, Sie enthält 8 €. — 

Gugelmühle oder Kugelmühle, Mühle im Ldg. Waſſertrüdingen, mit 
5€., 1ſ8 St. von Röckingen entfernt, wohin fie gepfarrt iſt. 

Gugelöd, Weiler des Log. Grafenau und der Pfr. Oswald, mit 69. und 
38 E., 1 St. von Oswald. , — 

Gugelöd, Einöde mit IE, unweit Diemannskirchen des Ldg. Vilsbiburg, wo» 
von fie 7/4 St. entfernt if. | 

Gugersmühle, Mühle mit 10E., im Ldg. Leutershaufen und in ber Pfr- 
Bindelsbah, 212 St. von Rothenburg. ’ 

Gugg, Einöde unweit Petersfirhen, mit A E., im Log. Mühldorf, wovon fie 
2St. entfernt if. Sie gebört in die Pfr. Peterskirchen. 
Gugg, Sud, Einöde unweit Großbrannenburg, mit 6 E., im Hrſchtg. Prien 

und in der. Pfr. Flintsbach, 5/4 St. von Fiſchbach. 

Öuggen, Guden, Einöde im bg. Berchtesgaden, wovon fie 21/26. ent— 


fernt ift. 
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Guggenau, Einöde unweit Kiefersfelden, mit 8E., im Log. Roſenheim und in 
der Pfr. Flintbach, J1N2 St. von Fiſchbach. 

Buggenberg, Weiler links der Glon, in der Pfr. Sittenbach des Log. Dadaır, 
12 St. von Gittenbad. 

Buggenberg, Cinöte der Pfr. Hirfhhorn und des Lg. Eggenfelden, mit 
5 E., 1St. von Hirſchhorn. 

Guggenberg (Ober), Einöde mit 3 E., in der Pfr. Unterdictfurt des Ldg. 
Eggenfelden, 112 ©t. von Unterdietfurt. 

Buggenberg (Unter:) Einöde mit 3E., in der Pfr. Unterdietfurt des Ldg. 
Eggenfelden, 11/2 ©t. von Unterdietfurt. 

Guggenberg, Einüde mit 5 E., in der Pfr. Malgersdorf und im Ldg. Sans 
dau, 1/4 Gt. von Malgersdorf 

Buggenberg, Guckenberg, Einöde mit 6E., in der Pfr. Teifendorf des 
Ldg. Laufen, 1 St. von Teijendorf. 

Guggenberg, Einöde in der Pfr. Waging des Ldg. Laufen. Sie enthält AE. 
und liegt 1 Gt. von Waging. 

ne Einöde mit 3E., in der Pfr. Petting des Lg. Laufen, 1St. 
von Petting. 

Buggenberg, Dorf im Hrfhtg. Miltenberg und in der Pfr. Niedern, mit 
16 9.,80 E. und dem Sc ollhaiterhof, 1R St. von Riedern. 

Guggenberg, Gudenberg, Weiler unweit Bergheim, mit 29. und 8E., 
in der Pfr. Flofing des Fdg. Mühldorf, 5/4St. von Floffing. 

Guggenberg, Öudenberg, Einöde unweit Aſchau, in der Pfr. Fraheim des 
Lig. Mühldorf. Sie begreift 7E. und liegt 1 St. von Fraheim. 

Guggenberg, Dorf mit 14 9. und 93E,, im Ldg. und in der Pfr. Ditobeus 
ren, St. von Memmingen. 

Guggenberg, Öudenberg, Beiler nahft der Straffe von Schongau nad" 
Roͤſenheim, bei Kohlgrub, zu deffen Pfr. Bezirke er gebört, im Lig. Schongau. 
Er enthält 49. mit 19 €. und liegt 2 St. von Murnau. 

Guggenberg, Weiler mit 29. und WE., im Log, Schwabmünden und in 
der Pfr. Großaitingen, wovon er 5/4 St. entfernt iſt. 

Guggenberg, Weiler mit 59. und 235€., in der Pfr. Kay des Log. Titt- 
moning, wovon er 2 St. entfernt iſt. 

Buggenberg, Öudenberg, Weiler unweit Altenfrauenbofen, im Log. Vils 
biburg. Er enthalt 39. mit 13 E,, weidhe zur Pfr. Altenfrauenbofen geboren 
und liegt 3 St. von Vilsbiburg. 

Guggenberg, Budenberg, Einöde unweit Loibersdorf, im Ldg. Waffers 
burg. Sie hat 5E. die nah Schnaitfce gepfarrt find, und liegt 212 St. von 
Waſſerburg. — 

Guggenberg, Einöde unweit Uffing, im Log. Weilheim, mit 10 E., 21,4 St. 
von Murnau. i , DR 

Guggenberg, Weiler bei St. Leonard, im Ldg. Weilheim, mit 29. und 
116,, 2172 St. von Weilbeim. 

Guggenberg, vergl, auh Gudenberg. 

Guggenbichel, Öuggenbübel, Einöde unmeit Rimfteig, mit 6E., im 
Hrſchtg. Prien, am weitlihen Ufer des Chiemſees, 1 St. von Weißheim. 

Guagenbichelpaint, Guggenbühlpaint, Einöde im Ldg. Berchtesgaden, 
wovon fie 2 &t. entfernt ift. 

Buggenbübel, Guggenbichel, Einöde unweit Höheninoos, mit SE,, im 
Log. Nofenbeim und in der Pfr. Rohrdorf, 212 St. von Rofenbeim. 

Buggenbühl, Guggenbichl, Einöde an der Strafe von Berchtesgaden nad 
Reichenhall, im Ldg. Berchtesgaden, 3/4 St. von Reichenhall. 

Euggenland, Gudfenland, Cinöde mit 3E., in der Pfr. Höfelwang des 
Ldg. Troftberg, 5/4 St. von Höfelmang. 

Guggenmoos, Dorf im Ldg. Sonthofen und in der Pfr. Mittelberg, mit 
15 9. und 79 E., 5/4 St. von. Immenftadt. 

Guggenmoofen, Weiler mit 49. und 24€., im Ldg. Füßen und in der 
Pfr. Seeg, wovon er 3ASt. entfernt ift. 

Guggenmüble, Dorf mit 149., 76€. und der Wagnergmühle, im Lg. 
Pleinfeld und in der Pfr. Allersberg, 3 St. von Roth. 


Buggenöd, Weiler unweit Walthaufen, im Ldg. Trofiberg, 21/46. von 
Srabertöheim. Er enthält 29, mit 10 €, 
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Guggenöd, Guckenöd, Einöde mit 3 E., in der Pfr. Eggelheim des Log, 
Vilshofen, 5/74 St. von Eggelheim. 

Guggers, Cinöde mit 4E., im Ldg. Kempten und in der Pfr. St. Lorenz, 
1St. von Kempten. . 

Buasing,f. Guding. 

Gugler, von, adelige Kamilie, 1698 in den Freiberrnftand erhoben. 

Gugomos, von, adelige Familie, 1729 in den Freiberrnftand erhoben. 

Gugsbaufen, Weiler an der Aha, in der Pfr. Grafau des Ldg. Traunftein, 
mit 39. und 29 E., 1/4 St, von Braffau. 

Guiſſeldorf, ſ. Güſſeldorf. 

&uldenleben, Einöde im Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 3St. entfernt iſt. 

Guldenſtein, Einöde mit 5E., im Log. Stadtfteinad, 2St. von Kronad). 

Gulg, Gulch, Weiler mit 49. und 28 E., im Pdg. Waldjaffen und in der 
Pfr. Mitterteih, wovon er 3/4 St. entfernt ift. In der Nabe find der Gums 
melberg, der Bafjaltfegel Gulg und der Pichelberg. 

Gulmart, Einöde mit 7 E., im Log. NRofenpeim und in der Pfr. Tuntenhaus 
fen, 5/4 St. von Aibling. 

Gumbsweiler, Dorf ım Kant. Rautereden und in den Pfr. Odenbah und 
Sautereden, mit 38 Hptg., 18 Nbg., 307 E. und der Shrammenmühle, 
2St. von Fautereden. 

Gumering, Weiler unweit Strafffirhen des Ldg. Paſſau. Er befteht aus 
69H. mit 27 E., und liest 2St. von Paſſau. 

Gumering, Weiler auf dem rechten Ufer der far, in der Pfr. Loihing des 
Edg. Vilsbiburg. Er begreift 9H. mit 36 E., und liegt 554St. von Wörth. 

Bumeringer Müble, Einödmühle linfs der Iſar, dem Weiler Gumering 
gegenüber, in der Pfr. Loiching des Log. Vilsbiburg, 5f1&t. von Wörth. 

Gumettenfirdhen, Weiler des Pig. Mühldorf und der Pfr. Niederbergfir« 
den, mit 6 9., 34. und 1 Filialkirche. 

Gummelberg, ein Bajaltberg bei Kondrau im Log. Waldfaffen, deffen Fuß: 
aus Thonſchiefer beftebt. 

Bummelsbera, Einöde des Lg. Pfaffenhofen im Sfarkreife, unweit Mitters 
fheuern,, 5A St. von Pfaffenhofen. Ihre 8 E. find nah Scheuern gepfarrt. 
Bumpeltbah, nächſt Brud im gleihnam. Ldg., rechts an der Straſſe nad 
Münden, in dem Winfel, wo fih die vom ehem. Klofter Füritenfeld herkom— 
mende Allee damit vereinigt, hieß die Kapelle, welche ım G. 1824 abgebroden 

wurde, um das Material zum Schulbausbau in Brud zu verwenden. 

Bumpelsbofen, Weiler im Ldg. Notbenburg und in der Pfr. Ohrnbach, 
mit 119. und 74 E., 21/26t. von Rothenburg. & 

Gumpeltsbam, Gumpeltsbeim, Weiler des Log. Wolfrathöhaufen und 
der Pfr. Argeth, wovon er 1/4St. entfernt if. Er ift eine Schwaige mit 
29. und 15€. 

Bumpeltsbaufen, Weiler im Ldg. Wolfratböbaufen und in der Pfr. Endel 
bauien, mit 4H. und 34 E., 3&t. von Wolfrathshauſen. 

Gumpeltsheim, f. Gumpeltsham. 

Gumpenbach, Bach im Ldg. Weidenberg. 

Gumpenberg, Weiler mit 29., 12E. und, 1 verfallenen Schloſſe, dem 
ERIMMSAL der Familie von Gumpenberg, bei Pöttmed, im Ldg. Rain ges 
egen. 

Bumpenberg, von, adelige Familie, 1571 in den Freiberrnftand erhoben, 

Gumpendobel, Einöde mit 3E., in ber Pfr. Reiſchach des Log. Altötting, 
3/4 St. von Reiſchach. 

Gumpengraben, Bad bei Heifferöheim im Log. Donauwörth. 

Bumpenbof, Weiler mit 59H. und 20E,, im Lg. Amberg und in der Pfr, 
Schlicht, wovon er 3fa St. entfernt ift. 

—Gumpenreuth, Dorf im Ldg. Grafenau, unmeit Eberhartöreut. Es zählt 
129. mit 54 E., 3/4 St. von Schönberg. 

Bumpenried, Weiler des Ldg. Viechtach und der Pfr. Geierdberg. Er zählt 
59H, mit 19 E., und ift von Geiersthal 3/4 St. entfernt. 

Bumpenweiler, Beiler mit 79. und 35 E., im Log, Feuchtwang und in 
ber Pfr. Unterampfrah, 2St. von Beuchtwang. 

39* 
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Bumpenmweiler, Weiler mit 8 9. und 40 E., im 2dg. Uröberg und in der 
Yir. Walkershofen, woron er 1/72 &t. entfernt ıft. 

Gumperding, Weiler des Ldg. Vilshofen und der Pfr. Aldersbach. Er bes 
greift 7 Wohnh., 16 Nbg. und 72€, und iſt 21N26t. von Vilshofen 
entfernt. 

Gumpern, Gumping, Beiler mit 39. und 20€., 1 1/46t. von der Pfr, 
Mittenau und im Ldg. Roding. 

Gumpersbach, ſ. Gumpersdorf, im Ldg. Eulmbad. 

&umpersberga, Weiler mit 29. und 11 E., in der Pfr. Schwarzad des Ldg. 
Mitterfeld, ASt. von Straubing. , 

Bumpersberg, Einöde mit 9 E., in der Pfr. Velden des Log. Vilsbiburg, 

‚wovon fie 312 St. entfernt ift. 

®umpersdorf, Dorf mit 1859. und 71E., im Pdg. Aihah und im der Pfr. 
Hilgertsbaufen, wovon es -1/16 St. ehtfernt ift. 

Gumpersdorf, Dorf mit 239. und 100 E., am Gumpersbahe, der bier aus 
dem Abfluſſe mehrerer Brunnen entftebt, die Grundmühle treibt und 
unter Kauernburg in den weiſſen Main fließt, im Log. Eulmbah und in der 
Pfr. Unterſteinach, 1ſt. von Culmbach. 

Guümpersdorf, Weiler unweit Göbelsbach, im Lda. Pfaffenhofen des Iſar— 
Preifes, mit 29. und 10 E., 3/4 ©t. von Tegernbad. 

®umperting, Weiler an der Sur mit 49. und 3 E. in der Pfr. Teifendorf 
des Log. Laufen, 172 &t. von Teijendorf. 

Gumperting, Weiler im Log. Vilshofen, woven er 2 12 St. entfernt ift. 

Bumpertsberg, Einöde mit 7E., unweit Mehring des Ldg. Burgbaufen. 

Gumpertshauſen, Weiler im Log. Feuhtwang, mit 49. und 15 E., 1St. 
von Feuchtwang. j 

Gumpertsbeim, Weiler des Log. Tittmoning und der Pfr. Heilig: Sreus, 
mit 4 9. und 30 E., 31/726. von Tittmoning. 

Gumpertsheim, DBeiler des Ldg. MWafferburg und der Pfr. Babensheim, 
mit 5 9. und 37 €., 11/26. von Wafferburg. 

Gumpertshofen, Weiler an der Abend, mit 5H., 2 Mühlen und 18 E., im 
Log. Abensberg und in der Pfr. Lindifirhen, wovon er 1/2 St. entfernt iſt. 
Gumpertsmühle, Mühle mit 9 E., im Ldg. Markt» Bibart und in der Pfr. 

Iphofen, von der fie unweit entfernt ift. 

Gumpertsreutb, Dorf mit 169. und 97 E., dem Site des v. Waldenfels, 
Pirg., im Ldg. und in der Pr. Hof, wovon es 1&t. entfernt if. 

Gumpertsweiler, ſ. Gumpenweiler. 

Gumping, Weiler mt 39. und 20€., im Ldg. Roding und in der Pfr. 
Nittenau, wovon er 11/4St. entfernt ift. 

Gumping, Weiler des Log. Pfarrfirhen und der Pfr. Triftern, wovon er 
1172 &t. entfernt it. Er enthält 3 9, mit 198. 

Gumpmübhle, Mühle an der Ilm, mit 7E., im Tg. Aichach und in der 
PfrsHilgertshaufen, wovon fie 1/4 St. entfernt ift. 

Gumpolding, f. Gumpolting. 

Gumpolting, Weiler ded Log. Mühldorf und der Pfr. Buhbah, ASt. von 
Ampfing. Er enthalt 49. mit 34€. 

Gumppen, Weiler im Log. Tirfhenreuth und in der Pfr. Falkenberg, wovon 
er 12 St. entfernt if. Tr enthalt 11 9. mit 606. 

Gumppersdorf, Kirchdorf des Log. Eggenfelden und der Pfr. Zeilarn, mit 
12 9. und 74 E., 3St. von Eggenfelden. 

Gumppersdorf, Weiler mit 29. und 9E., im Log. Pfaffenhofen des Iſar— 
Kreiſes, 2St. von Pörnbad. 

Gumpratsried, Weiler mit AH. und 22€., im Log. und in der Pfr. Otto— 
:beuren, 6 St. von Memmingen, 

Bund, Einöde mit 6 E,, im Ldg. Kempten und in der Pfr. Suljberg, wovon 
fie 1R St. entfernt iſt. 

Bund, Gundt, Einöde mit 5E., im Log. Sonthofen und in der Pfr. Oberft- 
dorf, 8St. von Immenſtadt. 

Gundadersdorf, Weiler des Log. Dachau, mit 11 9., 77€. und 1 Filial— 
kirche der Pfr. Weihd, 21/4 &t. von Schwabbaufen. 

Bundamsried, Guntramsried, Pfarrdorf nächſt der Strafe von Pfaffen— 
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bofen nah Ingolſtadt, 11/2St. von Pfaffenhofen und eben fo weit von 

Pörnbach, im Ldg. Pfaffenhofen des Zfarkreifes und im Det. Hohenwarth. 
Es enthält 259. und 123 €. 

Gundelbadh, Weiler im Ldg. Feuchtwang, mit 79: und 3 E., 26t. von 
Feuchtwang. 

Sundelbrechting, Gundelprechting, Weiler des Log. Mühldorf und der 
Pfr. Lafıring, 12 St. von Kraiburg. Er enthält 69. mit 34 €. 

Gundelfing, Weiler mit 1 Kirhe, 1 Mühle an der Altmübl, 119. und 
74€., im Ldg, Riedenburg, 34St, von Zahenhaufen entfernt, wohin er 
gepfarrt tft. 

Gundelfingen, Stadt an der Brenz; und unweit der Mündung derielben in 
die Donau, mit 1 Pfarvamte des Def. Lauingen im Log. Lauingen, Ma: 
gifirate, 381 9., 2851 E., 1 Borftadt und 1 Cpitale, in getreidreider Ebene 
und von den ÖStrajien von Heidenheim nah Augsburg und Günzburg durd)- 
fhnitten, 1&t. von Lauingen. Der Ort fam aus der Conradin'ſchen Erbſchaft 
an Bayern, dann pfandweije an -verjchiedene Grafen, die Stadte Ulm und 
Gemünd, an verfhiedene Ritter und endlih im 3. 1449 wieder an Bayern. 
Dad im 5. 1350 für Nonnen gejtiftete Klofter ward im 3. 1531 von denfelben 
verlaffen. Die Bürger erbielten wegen ihrer ausgezeichneten Kriegsdienfte 
vom SKaifer Ludwig im J. 1322 die Erfaubniß, die Hälfte der Baver’ihen 
Weden im Wappen zu führen. | 

Gundelprehting, Weiler mit 99. und 45 E., in der Pfr. Lafering des 
Log. Mühldorf, 3 St. von Ampfing. 

Gundelsberg, Weiler mit 49. und 17 E., im Ldg. Immenftadt und in der 
Pfr. Fiſchen. Der Ort liegt am Steibenbach und 1/2 St. von Fiſchen. 

Bundeldberg, Einöde am Groſſjenbache, in der Pfr. Au des Lödg. Miesbach, 
wovon fie ASt. entfernt if. Sie enthalt 4E. 

Bundelsdberg, Weiler unweit Wiechs, mit 29. und 17 E., im Log. Mies: 
bad und in der Pfr. Au, 25/88t. von Fiſchbach. 

Bundelsborf, Pfarrdorf im Log. Aichach und Der. Rain, mit 70 9., 1 Re 
laititation und 352 E. Es wird von der Augsburg: Neuburger Strafe durch— 
ihnitten, und it 3/%48t. von Handzell entfernt. Am 17. Sept. 1796 war das 
Lager der von Neuburg rechts abgezogenen franzöf. Rhein» und Mojel: Armee, 
unter Moreau, zwiſchen Gundelsdorf und Pörtmes. 

Gundelsdorf, Dorf mit 309., 130€, 2Mabl- und Schneidmühlen im 
Haflaher Grunde ded La. Kronah und ver Pfr. Glosberg, 1MSt. von 
Kronach und auf der Strafe nad) Sonneberg gelegen. Dazu gehört auch die 
Einöde Kottelddorf. 

®undelshalben, Gundelshaim, Dorf mit 129. und 60 E., im Ldg. 
Gunzenbaufen und in der Pfr. Pfaufeld, 1St. von Gunzenhauſen. 

Bundelsbaujen, Weiler mit 119. und 66€., im Log. Kelheim, 1 6t. 
von Kapfelberg entfernt, wobin er gepfarrt ift. 

Gundelshauſen, Gundeltshauſen, Kirhdorf und Filial von Abend des 
Edg. Moosburg, mit 149. und 70 E., 2St. von Au. 

Bundelsbeim, Dorf in der Pfr. Memmelsdorf und im Ldg. Bamberg J. mit 
529, 298€., 1 Müble mit 2 Mahlgängen und 1 Hirfegang, vortrefflihem 
Wieswachſe, 1 &t. von Bamberg. 

&undeldbeim, Pfarrdorf an der Altmübl, im Hrſchtg. Ellingen und im 
— — wovon ed 21268. entfernt iſt. Es umfaßt 349. mit 
165 ©. 

Gundelsheim, Pfarrtorf mit 479., 300 €. und 1 gräflich. v. Rugger- Mor: 
dendorf. Sclofe, im Ldg. und Def. Monbeim des Bistbums Eichſtätt, 28t. 
von Monheim. Der Ort war der Stammfig der erloihenen Familie v. Gun— 
delsheim. 

a Ak Weiler bei Eutenhofen im Log, Riedenburg, mit 69. 
und 208. 

Gundelsmühle, Mühle mit 10 E., im Ldg. Rothenburg und in der Pfr, 
Tauberzell, 21268. von Rotbenburg. 

Gundendorf, Weiler an der großen Vils, in.der Pfr. Loigenfirhen des Ldg. 
Bilsbiburg. Er beitebt aus 79. mit 28 E. und fiegt ASt. von Vilsbiburg. 
Gunderding, Gumderting, Weiler in der Pfr. Aufernzell des Log. Vils— 

bofen. Er umfaßt 11 Wohnd., 16 Nbg. und 54 E., und liegt 31m St. ven 
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Gundersdorf, Weiler des Log. Vildbiburg und der Pfr. Heldbrunn. Er 
umfaßt 9 9. mit 31 E. und liegt 7/4 St. von Vilsbiburg. j 

Gunderskofen, Gundershofen, Weiler bei Sidladberg, im Ldg. Mitter: 
feld, mit 29. und 13€. . 

Gunders: oder Guntersmühle, Müble mit 5 E., im Ldg. Höchſtadt und 
in der Pfr. Schlüffelfeld®, 4 1,4&t. von Bamberg. ; 

Bundersreuth, Dorf mit 169. und 63 E., im Hrſchtg. Thurnau und in der 
Pfr. Melfendorf, 2St. von Thurnau. 

Gu ——— Weiler mit 3 H. und 25 E., im Ldg. Sulzbach, wovon er 5St. 
entfernt tft. = 

Bundersweiler, Parrdorf im Kant. Winnweiler und im Det. Kaiferslautern, 
18t. von Imsweiler. Es umfaßt 67 Hptg. und 82 Mbg. mit 472 E., von 
welhen die Kathbolifen nah Imsweiler gepfarrt find, den Gig eined Bgm. 
Amts und den Meſſersbacherhof. : 

Ounderthalermühble, Mühle mit AE., im Ldg. Neuburg und in der Pfr. 
Stepvera, 2 ©t. von Neuburg. 

Bundertsbaufen, Weiler an der Weilah, mit 109. und 51 E., im Lg. 
Aichach und in der Pfr. Schiltberg, wovon er 1/2 St. entfernt iſt. 

Gundertshauſen (Gro6:), Pfarrdorf im Def. Mainburg und im Ldg. 
Moosburg, woron es 5 St. entfernt it. Es umfaßt 259. mit 106 E. 

Gundertshauſen (Klein:), Weiler mit 99. und 45 E., in der Pfr. Gun: 
dertsbaufen des Ldg. Moosburg, wovon er 5 St. entfernt if. 

Oundetsrain, Grumdetsrain, Cinöde mit 6E., in der Pfr. und im 
Log. Miesbach, wovon fie 12 ©t. entfernt ift. 

Bundheimer Hof, Hof mit 18 E., im Kant. und in der Pfr. Göllheim, wo— 
von er 1/4 St. entfernt if. 

Gundhöring, Kirchdorf im Log. Straubing und in der Pfr. Feldkirchen, mit 
189., 86€., 13tegelhütte und 1 Mablmühle am Alahbahe, 2St. von 
Straubing entfernt. 

Gundhub, Gunhuber, Gornhub, Einöde mit 10E., im Ldg. Erding, 
u. Sulding, 4 St. von Landshut. Gie gehört in die Pfr. Altenfrauens 

ofen. 

Gundibaufen, Kirhdorf an der Peinen Wild, Filiaf der Pfr. Bildbeim im 
Ldg. Landebut. Es begreift mit der Deutjh- und Bilsmühle 169. und 
93 E. und liegt 2 St. von Landshut. 

Gundiſche Shmwaig, Cindde am weftlihen Ufer ded Tegernfees, mit 6 E., 
in der Pfr. G'mund und im Ldg. Miesbadh, 5/4 St. von Tegerniee. 

Gundlau, Einöde mit 9E., in der Pfr. Niederalteic des Log. Deggendorf, 
1/2 St. von Miederalteich. 

Gundlitz, Dorf im da. Münchberg und in der Pfr. Markt-Schoraaft, mit 549., 
320 E., den Einöden Winkles und Hohebuche, 1 St. von Markt-Schorgaſt. 

Gundremingen, Pfarrdorf an der Donau, im Ldg. Dillingen und im Def, 
Zettingen, mit 1099. und 609€., 2 &t. von Burgau. 

Gundsbach, Einöde mit 7E,, im Ldg. Sonthofen und in der Pfr. Oberft: 
dorf, 8 St. von Immenſtadt. 

Bundt, f. Gündt. 

Gunerding.Gunderding, Weiler des Log. Pfarrfirhen und der Pfr. Gt. 
Johanniskirchen, mit 109. und 56 E., 1 &t. von St. Zobannisfirden. 

Bunerfing, Weiler an der Traun, im Ldg. Tittmoning und in der Pfr. Het: 
lig: Kreuz. Er beftebt aus 59. mit 24€., und liegt 3 St. von Tittmoning. 

Gunetsberg, f. Gundersberg. 

Bunetsrain, Weiler unmeit Agatharied, mit 29. und 18 E., im Ldg. Mies⸗ 
bach, wovon er 1St. entfernt iſt. 

Gungolding, Gundolding, Pfarrdorf mit 32H., 216€. und 1 Mühle an 
der Altmübl, im Hrihtg. und Def. Kipfenberg, wovon es 11/2 St. entfernt 
iſt. Die Pfarrfirde fteht ziemlich weit vom Ort auf einer Anhöhe und über 
die Altmühl führt 1 hölzerne Brüde. FE: 

Bungftetten, Einöde mit 12E., im Ldg. Aichach und in der Pfr. Aindling, 
wovon fie 1/4 St. entfernt ift. 
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Gunkelsmühle, Mühle im Ldg. Hammeldurg und in der Pr. Wartmanns.- 
roth, mit 8 E., 1 1/48t. von Wartmanndroth. 

GBuntendorf, f. Gundenderf. ' 

Guntering, Dorf zwiihen dem Pilfens und Wörtbfee, 11/2 St. von Inning, 
unmeit Hehendorf, im Ldg. Star:.berg. Es enthält 17 9. mit 62 €, 

Buntermanning, Weiler unweit Stepbansfirden, mit 29. und 9E., im 
Ldg. Mühldorf. 

Guntersberg, Weiler des Log. Altötting und der Pfr, Winhöring, mit 99. 
und 36 E., 5% St. von Winhöring. 

Bunterdberg, Weiler mit 39, 23€ und 1 Rilielfirhe der Pfr. Höfel- 
wang, im Log. Trofiberg. Er liegt 21/4 St. von Weißbeim. 

Buntersberg, Ginöte der Pfr. Velten im Log. Bilsbiburg. Sie enthalt 
12 E. und liegt 312 6t. von Bilsbiburg. 

Guntersberg, vergl. auh Guttersberg. 

Guntersdorf, Gundersdorf, ſ. Gundersdorf und Güntersdorf. 

Guntersthal, Weiler mit 29. und 12E., im Ldg. Grönenbah und in der 
Pfr. Kimratshofen, wovon er 1/8 &t. entfernt ift. 

Bunterstbal, Weiler mit 39. und 25E., im Ldg. Sulzbach, wovon er 
6&t. entfernt ift. 

Bunting, Weiler des Ldg. Straubing und der Pfr. Perfam. Er zählt 6 H., 
41€. und 1 Ziegelhütte, und ift 3St. von Straubing entfernt. 

Guntramsdried,f. Gundamsried. 

Gunzelloh, Einöde mit 4 E,, in der Pfr, Au des Log. Miesbah, 3/4 St. von 
Au unweit Aibling. 

Gunzelsdorf, oder Höchsdorf, Weiler mit 59. und 27€., im Ldg. Ans 
berg, wovon ed 1 1728. entfernt ift. 

Bunzen, Cinöde der Pfr. Oberdietfurt und des Ldg. Eggenfelden, 112 6t. 
son DOberdietfurt. Sie zahlt 4 €. 

Gunzenbah, Dorf mit 62 9. und 156 E., im Log. Alzenau und in der Pfr. 
Mömbris, wovon es 2 St. entfernt if. 

Gunzenberg, Weiler mit 59. und 25E., im Ldg. Füßen und in der Pfr. 
Hopfen, wovon er 12 &t. entfernt ift. 

Bunzenberg, Weiler mit 39. und 16 E., in der Pfr. Kay des Ldg. Tittmo- 
ning, wovon er 1St. entfernt ıft. 

Bunzendorf, $ilialfirhdorf von der Pfr. Buttenbeim, mit 58 9., 326 €,, 
1 Mühle und Potafhhütte, 2St. vom Sitze des Ldg. Bamberg I. entfernt, 
wohin dasſelbe gehört. Gunzendorf war im 12. und 13. Jahrhunderte der 
Sitz der erlojhenen gleihnamigen Reichsherrſchaft, und wurde von den Reichs: 
berren von Schlüffelberg erworben. Bei der Theilung der Schlüſſel— 
berg’ihen Güter im 3. 1349 Pam die Herrfhaft Senftenberg, wozu nun 
Gunzendorf gebört hatte, gemeinfhaftlih an die Füritentbümer Bamberg und 
Würzburg. Lesteres vertaufchte im J. 1390 feinen Theil an das erftere, doch 
muß es fi dur einen Vertrag, das nur 1/46t, von Senftenberg entfernte, 
Gunzendorf vorbehalten baben; denn es blieb im Befige des Hauptgutes 
bis zu feiner Auflöjung (1803), und unterbielt einen Amtsverwalter daſeldſt. 

Gunzendorf, Parrdorf mit 569, 98 E., v. Eglofftein. Perg. (Sie zu 
Auerbach) und Karbenerde in der Gegend, im Ldg. Eſchenbach und Def, Auer— 
bat, 2St. von Thumbad. 

Gunzendorf, Dorf im Ldg. Leutertbaufen und in der Pfr. Geslau, mit 339., 
104€. und 1 Mühle, 2St. von Rothenburg. 

Gunzendorf, Filialdorf von der Pfr. Emsfirhen im Ldg. Markt: Eribady, mit 
139. und 90 E., der Shneemüble und Fallmeiftcrei, 2St. von Lan— 
genjenn. 

Gunzenham, Weiler im Ldg. Troftberg. Er liegt 312 St. von Frabertsheim 
und enthält 99H. mit 51 E., welde nah Hojelwang gepfarrt find, | 

Bunzenbaufen, Landgeriht und Rentamt des Rekattreifes mit 2984 Famı- 
lien und 14,670 E. auf 4Q. M. 

Bunzenbaufen, Stadt an der Altmühl, worüber eine bölzerne Brücke mit 
6 fteinernen Bögen und von 500 Fuß Fänge führt, mit Mauern und Thoren, 
327 9., 2160 €., mehreren Juden, Sige des Landgerichts, Rent, und gorit- 
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amt?. Dekanats, Magiftrats, 1 Pofterpedition, Spitale, 3 Kirchen, Getreibs 
fhranne, Rüben: und Hopfenbau, Notbgerberei, Spuren des rom. Gränzs 
mwalles und eines röm. Gaftelld, 5374 St. von Ansbach entfernt. Gunzenbaus 
fen ıft der Geburtsort des in der Reformations-Geſchichte berübmten Andreas 
Diiander (Hosmann) und des Geihichtforihers Kraus. Der Ort, ſchon in 
einer Urkunde von 824 durd ein Klofter daſelbſt befannt, gebörte bis zum 
%. 1349 den Grafen ». Dettingen. Im %. 1365 verfaufte denjelben Wilbelm 
v. Seckendorf, deffen Mutter 1362 das Spital geftiftet hat, an den Burgara- 
fen Friedrih V. von Nürnberg. Markgraf Carl Wilhelm Friedrid hielt ſich 
fehr oft dafelbft auf, und ftarb auch allda im J. 1757. i 

Gunzenbeim, Dorf mit 659. und 330 E., im dg. Donauwörth und in der 

Pfr. Mündling, wovon es 1/2 St. entfernt if. 

Bunzenbeim, f. Gunzenbam. 

Bunzenbof, Weiler mit 59. und 32E., im Ldg. Parsberg, 3 St. von Daß 
wang entfernt, 

Gunzenmüble, Mühle im Ldg. Gunzenhaufen. 

Gunzenrbain, Weiler des Log. Waflerburg und der Pfr. Emering, mit 29. 
und 14€., 314 St. von Wafferburg, ö , 

Bunzenried, Weiler mit 39. und 25 E., bei Pettendorf im Log. Regenftauf. 

Gunzersried, f. Gunzesried. 

Gunzesried, Gunzersried, Dorf am Schwarzenbadh, mit 60 9., 312 €. 
und 1 Zollftation, im Log. Immenftadt und in der Pfr. Sevfriedsberg, 1 St. 
von Immenſtadt. 

Bunzing, Weiter des Log. Parrfirhen und ver Pfr. Triftern, wovon er 
1 1N&t. entfernt iſt. Er beftebt aus 39. mit 19€. 

Gunzing, Weiler des Ldg. Vilshofen und der Pfr. Aidenbach. Er zählt 
10 Wohnh., 2M Nbg. und 72€., und liegt 172 St. von Nidenbad. 

®unzing, Dorf in der Pfr. Aufiernzell des Log. Vilshofen, mit 12 Wohnh., 
28 Nbg. und 94 E., und liegf 12 St. von Auffernzell. 

Ouperting, Guperding, Einöde des Ldg. Ebersberg und.der Pfr. Schö— 
nau, mit 7 E., 1/46t. von Schönau. 

Te a Kupfe, Weiler im Ldg. Hof und in der Pfr. Berg, mit 39. und 
1 


Guppenberg, Weiler des Log. Wegfheid und der Pfr. Haugenberg, mit 29. 
und WE., 12St. von Haukenberg. 

Gurgelöd, Einöde im Ldg. Vilsbiburg. | 

Gurlarn, f. Gurlen.. S 

Gurlen, Gurlarn, Dorf des Log. Griedbah, 17268. von Fürftenzell. Es 
umfaßt 14 9. mit 96 €. , 

Ourrenbütte, Einöde mit 11 €., auf dem rechten Donau-Ufer, im Ldg. 
Ulm und in der Pfr. Pfuhl, 1 St. von Ulm. j 

&urrenmaren, Einöde am Lech, mit 3. E., im Ldg. Füßen und in der Pfr. 
Roßbaupten, wovon fie 3/4 St. entfernt ift. , 

Burten, Weiler des Log. Eagenfelden und der Pfr. Unterdietfurt, mit 29. 
und 11 E., 5ASt. von Unterdietfurt. 

u — ehemal. feſtes Schloß auf felſigem Hügel hinter der Kirche zu Wei— 

enberg. 

Suſſelried, Guſſeltsried, Weiler unweit den Ammerhöfen, mit 29. und 
12 E., im Log. Weilheim, wovon er 2 1A6t. entfernt iſt. 

Bufiböfe, 2H0fe mit 39H. und 28 E., im Log. Klingenberg und in der Pfr. 
Stadtprozelten, wovon fie 1/48t. entfernt find. Dieje Erbbeſtandhöfe find der 
Gemeinde Breitenbrunn zugetbeilt. 

Gußhübel, Giffibel, Einöde in der Pfr. Tunding und im Log. Landau, 
1&t. von Tunding. 

Bufenfelden, Pfarrdorf im Ldg. und Dei. Schwabah, mit 379. und 
198 E., 1St. von Schwabad. 

Guftenfhneider, Einöde im Log. Eggenfelden, unweit Gottholbing. 

Guſterei, Einöde bei Kirchrohrenbach, mit 5 E., im Ldg. Roding und in der 
Pfr. Waldersbah, wovon fie 1&t. entfernt if. 

Gut, Einöde mit 12€., im Log. und in der Pfr. Ottobeuren, 6St. von 
Memmingen. 
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Outelbauer, Einöde unweit Bergheim, mit 4 E., im Ldg. Vilsbiburg, wos 
von fie 1St. entfernt iſt. 

®utelöberg, 1. Gutlsberg. 

Gutenbacherhof, Hof bei St. Alban, im Kant. Rodenhaufen. 

Gutenbadherbof, Hof bei Gaugrebweiler, im Kant. Rockenhauſen. 

Gutenberg, Prarrdorf des Ldg. und Def. Kaufbeuren, mit 309., 158 €. 
und dem Gige des v. Hörmann’ihen Pirg. Der Drt liegt an der Gen: 
nad, 2 1/2&t. von Kaufbeuren entfernt. 

Butenbergerbof, Hof bei Kriegsfeld, im Kant. Kirhheimbolanden. 

Gutenbiegen, Einöde mit 15 E., 1 Mabl: und Schneidmüble an der Wie: 
fent, im Ldg. Hollfeld und in der Pfr. Waifhenfeld, wovon fie 12St. ent 
fernt it. Mitten auf der Wiefe fteht ein vormals v. Eyb. Schlöſſchen. 

Gutenbrunn, Hof mit 5 E,, im Kant. Kaiferslautern und in der Pfr. Tripps 
ftadt, wonon er 1St. entfernt ift. 

Gutenbrunnen, Weiler mit 35E., im Kant. Bliesfaftel und in der Pfr. 
Pausfirhen, wovon er 112 St. entfernt ift. 

@utenburg, f. Guttenburg. 

Gutendorf, Guttendorf, Weiler des Lg. Burgbaufen und der Pfr. Feich— 
ten, mit 29. und 17 E., 1St. von Feidten. 

Gutened, Kirhdorf mit 33 9., 175 €. und gräfl. v. Kreith. Ptrg., im Log. 
Nabburg und in der Pfr. Weidenthal, wovon ed 12 St. entfernt if. 

Gutened, Öutenader, Weiler unweit Zohannisfirhen des Ldg. Pfarrfir- 
den, mit 29., 6E. und 1 Firde, 

Gutenfellerer, f. Öutfeller. j 

Gutenfürft, Dorf mit 149. und 95 E., im Ldg. Neunburg vor dem Walde 
und in der Pfr. Teunz, wovon es 1 St. entfernt ift. 

BGutenbart, Weiler mit 89. und 47 E,, im Ldg. Leutershaufen und in der 
Pfr. Weifenkirhberg, 21/268. von Ansbach. 

Butenland, Weiler mit 10 9. und 74 E., im Ldg. und in der Pfr. Neunburg 
vor dem Walde, wovon er 1&t. entfernt if. 

Butfeller, Einöde an der Rottach, im Ldg. Tegernfee, wovon fie 1 Gt. ent: 
fernt ift. Sie liegt nicht weit von Rottach der Pfr. Egern. 

Gutharting, Einöde an der Nitra, mit 9E., in der Pfr. Grabenftatt des 
Ldg. Traunftein, wovon fie 21/4 St. entfernt ift. 

Guthof, Einöde mit 13E., in der Pfr. Michaelsneukirchen des Log. Mitterfels, 
12 St. von Micaelsneufirden. 

Gutleibahber Mühle, f. Kirhbeimkbolanden. 

Gutleibaher Ziegelbütte,f. Kirchheimbolanden. 

Gutlsberg, Weiler des Log. Simbach und der Pfr. Kirchberg, mit 29. und 
15€., 1&t. von Kirchberg. 
Gutmaning, Guttmanning, Dorf im Ldg. und im der Pfr. Ebam, mo» 
von ed 1St. entfernt ift. Es begreift 179., 1Kirche, 96€. und 1 Schloß. 
Gutmann, Weiler des Lg. Pfarrfirhen und der Pfr. St. Johanniskirchen, 
mit 29. und 9E., 11N6t. von Johanniskirchen. 

Gutnach, Flüffhen im Log. Mindelheim und Hrihtg. Babenhaufen. 

Gutfer Schloß, Schloßruinen, auf dem Keffelberg, des Log. Beilngried, mo 
noh Mauern und Gärten fihtbar find. 

Buttenberg, Dorf am Tiefenbadhe mit 169., 110€. und Wetzſteinbruche, 
im Log. Kemnath, 3/4 St. von Walde entfernt, wohin ed gepfarrt ift. 

"Guttenberg, von, freiberrlihe Familie. 

Guttenberg, Herrfchafts:@eriht der Freiberren v. Guttenberg zu Gutten- 
berg im Landgerichts :Bezirfe Münchberg, mit 2600 €. auf 4 Q. M. 

Buttenberg, Pfarrdorf im Def. Münchberg, mit 609., 523 E., 2 Schylöffern 
dem Site des v. Guttenberg. Hrſchtg., Gartenanlagen, Lufthainen und Schloß: 
suinen, 4&t. von Münchberg. Die Katholiten baben ihren Gottesdienft in 
der Schloßfapelle von einem Kuratus im Det. Stadtfteinah. Das erfte Schloß 
erbaute Heinrih Habnlein von Plaffenburg. Seine Nahfolger nannten fid 
von diefem Burgfiße und erbauten 3Sclöffer, von denen Alt: und Neuguts 
tenberg vom Schwah’ihen Bunde zerftört wurden. 

Buttenberg, Beiler mit 69. und 46 E., im Log. Walbmünden und in der 
Pfr. Heinrihsfirgen, wovon er 1/2 ©t. entfernt ıft. 
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— Weiler mit 3H. und 12E., im Ldg. Pfaffenhofen, 1/4 St. von 

aftl. n 

Buttenberg, Jägerhaus mit 7E., Schloßruinen, Park (feit 1815) im ſoge— 
nannten Guttenberger Walde, mit fhönen Anlagen und Spagiergängen, 
im Ldg. Würzburg links des Maind und in der Pfr. Kleinrinderfeld, wovon 
ed 1 St. entfernt if. Das alte Zobelihe Schloß, Geburtsbaus des Biſchofs 
Melchior v. Zobel, ift 1815 eingelegt und die Ziegel find für das Schulhaus 
in Kift verwendet worden. 

Buttenberg, vergl. auch Gutenberg. 

Öuttenburg, Dorf auf Falfiteinigem Bergrüden, mit 25 9., 150€. und dem 
fogenannten Schlöſſchen, einem Haufe, das weit gejeben wird, im Ldg. Graä— 
fenberg und in der Pfr. Weiffenobe, wovon ed 1/2 St, entfernt if. Es ge 
börte zum Fideicommiffe der Familie v. Ebner. 

Buttenburg, Öuttenberg, Dorf und Hofmarf in der Pfr. Entdorf des 
Ldg. Mühldorf. Es liegt am rechten Ufer des Inns, 7/4 St. von Müblvdorf, 
enthält 18 9. mit 128 E., 1 Schloß mit 1 Kapelle und den Gig eines Ptrg. 
des Grafen von Tauffirden. 

Buttendorf, ſ. Gutendorf. 

Buttendorf, Weiler im Log. und in ber Pfr, Kösting, 1/1 St. von Ka 
merau. Er zählt 29. mit 12 €, 

Guttenbof, Einöde in der Pfr. Peterdfirhen des Lig. Mühldorf, wovon fie 
36&t. entfernt ift. 

Buttenbofen, Weiler unweit Grofenthannerfteig, mit 39. und 26 E., im 
Ldg. Paffau, wovon er 5 St. entfernt ift. 

Guttenmüble, Mühle im Ldg. Feuchtwang und in der Pfr. Weinberg, 2 St. 
von Feudtwang. 

Buttenftätten, Guttenftätter Mühle, Einödmühle an der Moosach, 
im Ldg. Ebersberg und in der Pfr. Moosach, mit 9E., 1/2 St. von Moosad. 

Buttenftetten, Pfarrdorf am Einfluffe der Ehe und Steinach in die Aifch, 
mit 67 9. und 134 E., im Ldg. und Det. Neuftadt an der Aiſch, wovon es 
USt. entfernt if. Der Ort Tuttenftetten ward vom Grafen Ezzilo an 
Fulda gefhenft. Der Kirchhof wurde im 3. 1336 auf Befehl des Würzd. Bis 
ſchofs Johann mit einer Mauer umgeben. 

Buttentbau, Dorf in einer Thalebene, die Aue genannt, mit 21 9., 193€, 
dem von Künsberg. Ptrg. (Sig in Neuftadt am Kulm), ftarfer Ganjezudt, vie— 
Ion Beibern, zwiſchen Mocdersdorf und Kirchenlaibach, ım Log. Kemnath und 
in der Pfr. Mocdersporf, wovon ed 1 Gt. entfernt ift. 

Guttersberg, Guntersberg, Weiler im Pdg. Simbah und in der Pfr. 
Kirchberg, mit 39. und 19 E., 1 &t. von Kirdiberg. 

Gutthat, Einöde mit 4E., in der Pfr. Zimmern des Log. Eggenfelden, 1 Gt. 
von Thann. 

Buttbat, Weiler unweit Pauluszell, mit 29. und 11 €., in der Pfr. Velden 
bed Log. Vilsbiburg, 5A St. von Velden. 

Gutwaſſer, Sobanneswaffer, Bad zwiſchen Ettal und Steingaden in den 
Log. Füßen und Werdenfeld. Er führt diefen Namen wegen feines friichen, 
vortrefflihen Waffers. 

Butmwiefen, Weiler des Ldg. Paffau und der Pfr. Hutthurm, mit 49H. und 
39 E., 26t. von Paflau, 

Gutzberg oder Büzberg, Dorf mit 159. und 84E., im Log. Kadolzburg 
und in der Pfr. Roftall, 2 St. von Heildbrunn und 3St. von Nürnberg. 
Gutzen mühle, Müble im Kdg.Greding und in der Pfr. Bergen und Gemein» 

de Nendlingen, 3 St. von Weiffenburg. 

Gutzenmühle, Mühle im Log. Gunzenpaufen und in der Pfr. Gräfenfteinberg, 
mit 7 E., 2St. von Gunzenhauſen. 

G'weng, Weiler mit 39. und 24 E., in der Pfr. Stamheim des Log. Altöt: 
ting, 3/4 St. von Stamheim. N 

G'weng, Weiler des Ldg. und der Pfr. Burgbaufen, mit 29. und 20€,, 3St. 
von Burgbaujen. 

G'weng, Weiler des Log. Burghauſen und der Pfr. Haldbah, mit 8 H. und 
35 E., iR St. von Haldbad. 
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G'weng, Weiler am Inn, mit 79. und 35 E., in der Pr. Floſſing des Lda. 
Mübldorf, wovon er 1 St. entfernt ift. — 

G'werchsfelden, Einöde mit 5E., in der Pfr. Teiſendorf des Ldg. Laufen, 
1N St. Fon Teifendorf. 

Swlirf, f. G'wirn. 

G'wirn, G'wirk, Weiler an der Straffe von Rofenbeim nad Teifendorf, in 
a Gurberg und im Ldg. Laufen, mit 39. und 13€., 2 ©t. von Teis 
endorf. 

Gypshütte, Einode mit 10 E., im Ldg. Rothenburg und in der Pfr. Steis 
nah, 2 St. von Rothenburg. 

Gpypsmühle, Mühle mit 5E., im Ldg. Kronah und Ptrg. Schmöl;, 1St. 
von Kronad). , ‘ 

Bypsmühle, Mühle bei Dttobeuren, im gleihnam. Log. 





I. 


Haaberland, f. aberland. 

Haader, Haada, Weiler unweit Oberglaim , in der Pfr. Ergolting, des Ldg. 
Landshut, 3/4 St. von Ergolting. Er begreift 79. mit 36 €, 

Haader, vergl. au Hader. 

Haadergrub, Hadergrub, Einöde mit 5E., in der Pfr. Konzell des Log. 
Mitterfeld, 1/4 St. von Konzell. 

Haadorf, Hadorf, Kirhdorf unmeit Perhting, im Ldg. Starnberg, wovon 
. erh entfernt iſt. Es umfaßt 219. mit 94 E. und 1 Tufiteindrud in 

er Made. i 

Haag, Weiler an der Weilah, im 2°. Aichach und in der Pfr. Randelsried, 
woron er 1/4St. entfernt iſt. Er enthält 59. mit 26€., und liegt nächſt der 
Weilach, 2126t. von Aichach. 

Haag, Hager, Haager, S zerſtreut liegende H. mit 29 E., in der Pfr. 
Burgfirhen am Wald des Lig. Altötting, wovon fie etwa 2St. entfernt find. 

Haag, Einöde mit 5E., unweit Eribah, im Ldg. Altötting, wovon fie 
21/4 &t. entfernt iſt. 

Haag, Hagen, Einöde unweit Erlbach, mit 6 E., im Ldg. Altötting, wovon 
fie 234 St. entfernt ıft. 

Haag, Dorf mit 1 Kapelle, 13 H. und 30 E., im Ldg. Amberg und in der Pfr. 
Hobenfemnath, wovon es 1/2 St. entfernt if. 

Haag, Pfarrdorf im Log. Baireuth und Det. Lindenhart, 21/46t. vom Sitze 
des Log. entfernt. Dasjelbe umfaßt 499, 300€., die Bods- und 
Leismühle. 

Haag (Ober-Mäattel-,jund Unterhaag), Dorf im Hrſchtg. Burghaslach 
und in den Pfr. Rehweiler und Geiſelwind, mit 269. und 146 E., 5A &t. 
vom Site des Hridtg. entfernt. Schwarzenberg, Gaftell und Crailsheim 
haben bier Befigungen. Auch war das Klofter Ebrad hier begütert. 

Haag, Weiler mit 39. und 20E., Marmorbrude, Potafchfiederei und ber 
Ruine von der Burg Neudeck, zwifhen Streitberg und Muggendorf, vom 
letztern Drte 154 6t. entfernt. Er gehört in die Pfr. Streitberg des Ldg. 
Ebermannftadt. _ 

Haag, — bei Maſſing, im Log. Eggenfelden, wovon fie 8St. ent— 
fernt it. 
aag, Einöde bei Thann, im Ldg. Eggenfelden, wovon fie 3St. entfernt. ift. 

a Kirchdorf an der Strafe von Amberg nad Baireuth, im Ldg. Eichen: 
bach und in der Pfr. Hopfenohe, 11m &t. von Hopfenobe und 2 1/46. von 
Thumbah entfernt. Es umfaßt 41H, 1 Mahl: und Delmühle und 383 E., 
welche Handel mit Erde von verfhiedener Farbe treiben, 


620 Haag Haag 


Haag, Eindde mit 7 E., im Ldg. Gefrecd und in der Pfr. Nemmersdorf, wo— 
von fie 1/4 St. entfernt ift. 
Haag, inöde unweit Weng, in der Pfr. Weng des Ldg. Gridbah, mit 
11E., 2St. von Karpfbeim. 
Haag, Dorf im Ldg. Heildbrunn und in der Pfr. Weiſſenbrunn, 1&t. vom 
ne Ldg. entfernt. Es umfaßt 159., 78 E., die Steinmüble und 
eiber. 
Haag, Weiler mit 10 9., 1 Kirhe und 52 E., im Log. Hemau und in der 
Pfr. Hohenſchambach, wovon er 3/4 St. entfernt if. 
Haag, Weiler an der Altmühl, im Log. Herrieden und in der Pfr. Obrnbau, 
33/4 Gt. von Ansbach. Er enthält 10 9. mit 42 €. 
Haag, Einöde im Ldg. Hilpoitftein und in der Pfr. Licbenftein, mit 12 E. 
36t. von Roth. 
von, ehe mit 5€,, im Ldg. und in der Pfr. Hof, wovon file 12 Gt. ent: 
ernt ift. 
Haag, Einöde mit 11 E., in der Pfr. Aufbaufen des Ldg. Landau. 
Del, .. des Log. Landau und der Pfr. Niederhaufen. Er. begreift 59. 
mit 35 €. 
Haag, Weiler unweit Ruhsdorf, im Log. Landau und in der Pfr. Oberhau— 
fen, wovon er 1 &t. entfernt ift. 
Da Einöde der Pfr. Ehing und des Ldg. Sandöhut, mit 8E., 1&t. von 
ing 


Haag, Weiler unweit Weibbühel, im Ldg. Landshut und in Pfr. Hobeneggel: 
kofen. Er enthält 29. mit 9 E. und liegt 3/4 St. von Hobenegaelfofen. 

Haag. Einöde mit 11 E., in der Pfr. Hüttenkofen des Ldg. Landshut, 1/4 St, 
von Hüttenkofen. 

Haag, Haager, Einöde mit 6E., in der Pfr. Teifendorf des Log. Laufen, 
1;46t. von Teifendorf und 1/2 St. von Schönrain. , 

ET mit 16 E., in der Pfr. Kirchdorf des Ldg. Miedbah, 212 St. 
von eiB. 

Haag, Weiler und Parochialort von Reinertshaufen des Ldg. Moosburg, mit 
69. und 28E., 1%4St. von Reinertshaujen. j u 

Haag, Beiler in der Pfr. Glifabetbszell des Log. Mitterfeld. Er begreift 
29. mit 9 E. und lieat 1M St. von Eliſabethszell. 

Haag, Weiler unweit Engelmar, im Ldg. Mitterfeld. FED 
Haag, Weiler unweit Oberwinkling , zu deſſen Pfr. Bezirke er gehört, im Ldg. 
Mitterfel®, 1/4 St. von Oberwinkling und 3St. von Straubing. 
Haag, Lihtenbaag, Kirhdorf und Hofmark am linken Ufer der Amper, in 

der Pfr. Zolling des Log. Moosburg, mworon es 26t. entfernt. iſt. Es ent: 
bält 56 9.. 1 Schloß mit 1 Kapelle, 1 Bräubaus, 1 Branntweindrennerei, 
1 Ziegelhütte, 1 Abdederei, 265€. und 1gräfl, von Lodron’ihes Ptrg. Das 
von den Schweden zerftörte Schloß wurde vom Grafen Kranz von Lodron 
— aufgebaut. Dieſe gräfliche Familie beſitzt auch den benachdarten Ort 
ngeberg. j 
Haag (im), Weiler bei Kraiburg, im Ldg. Mühldorf, unweit Kraiburg, 3St. 
von Ampfing. Er enthält 39. mit 7 E. . 
Haag, Weiler des Log. Mühldorf und der Pfr. Ranoldsberg, mit 39. und 
8€., 3/4 St. von Ranoldeberg. ’ 
Haag, Weiler bei Schwarzbofen, im Ldg. Neunburg vor dem Walde, mit 
119. und 72€., 172&t. von Schwarzbofen, wohin er gepfarrt ıfl. 
Haag, Dorf bei Tiefenbah, im Log. Neunburg vor dem Walde, mit 369. und 
216 E., 1St. von Tiefenbady entfernt, wobin es in die Pfr. gebort. 
Haag, Weiler im Log. Neuftadt an der Aiſch und in der Pfr. Öuttenftetten, 
11/4 St. von Meuftadt. Er umfaßt 5 H. mit 37 €. 
Haag, Weiler mit 79. und 53 €, im Hrſchtg. Pappenheim und in der Pfr. 
Rehlingen, 1St. von Dietfurt. 
Haag, Einöde mit 10 E., im Ldg. Parsberg und in der Pfr. Obermeiling, 
11N St. von Daßmwang. 

Haag, Weiler des Log. Paffau und der Pfr. Kelberg, 5/4St. von Kellberg. 
Er enthält 6 9. mit 58 E. und 1 Kirche. 

Haag, Weiler und Parodialort von Neukirchen vorm Walde ded Ldg. Paſſau, 
wevon,er 21268. entfernt if. Er zaplt 7 9. mit 48€. 
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Haag, Weiler und Parochialort von Straſſtirchen des Log. Paſſau, mit = 
und 35 &., 26t. von Palau. 27 er 

Haag, Weiler unweit Vogling, im Ldg. Pfarrkirhen und in der Pfr. Triftern, 
21728t. von Pfarrfirden. Er begreift 29. mit 20 €. | 

Haag, Weiler im Ldg. Rehau und in der Pfr. Regniglofau, 3St. von Hof. 
Er entbalt 59. mit 26. €. 

Haag, Einöde im Ldg. Rofenheim, 2St. von Aibling. Gie enthält A E. 

van. Einöde mit 3E., in der Pfr. Sahrang des Log. Rofenheim, 1St. von 

achrang. 

Haag, Hag, Dorf mit 149. und 182 E., im Ldg. Schwabach und in der Pfr. 
Kammerftein, 1St. von Schwabach, 

Haag, Weiler des Ldg. Tittmoning unweit Kridorfing, 31M&t. von Tittmos 
ning. Er enthält 89. mit 44 E., und liegt an der Salzach. 

Haag, Einöde unweit Neubaufen, im Ldg. Wildbiburg und in der Pfr. Ger. 
zen. Gie enthält 7 E. und ift 31 St. von Bilsbiburg entfernt. 

Haag, Weiler unweit Pauluszell, im Ldg. Vilsbiburg, wovon er 3Öt. ent: 
fernt ift. Er enthalt 49. mit 15 €. 

Haag, Haager, Einöde mit 8E., in der Pfr. Frontenbaufen des Ldg. Bils- 
biburg, 1/4 ©t. von Frontenhauſen. Sie führt audy den Namen Hagerbof. 

Haag, Dorf in der Pfr. Eggelbeim des Log. Vilshofen, mit 16 Wohnb,, 
40 Nba. und 115 E., ASt. von Vilshofen. 

Haag, Markt im Log. Wailerburg, an der Straffe von Münden nah Mühl: 
dorf, im einer zwar unebenen, aber getreidereihen Gegend, 12 Pofft. von 
Münden und A Poſtſt. von Waſſerburg entfernt. Er begreift 1309., 1 am 
Abbange eines Berges liegendes Schloß, 800 E., den Sitz des Rentamts 
Wafferburg, 1 Pfr. Amt im gleihnamigen Dek., 1 Pofterpedition, 1 Spital, 
guten Hopfenbau, Magiftrat und lebhafte Bierbrauerei. Hier war ehemals 
der Hauptfiß der Neihsgrafihaft von Haag, welhe nad dem Ausfterben des 
legten Grafen Fadislaus im J. 1567 an Bayern gefommen ift. Zwar belehnte 
Kaiſer Sofepb II. im J. 1709 den Grafen von Sinzendorf mit diefeni Fand 
hen, weldes die Deftreiher nah der Schlaht bei Höchſtädt eingenommen 
batten; allein Ddiefer trat dasfelbe wieder an Bayern ab. Die marmornen 
Grabmale der ehemaligen Grafen von Haag und ihrer Familien befinden fid) 
auf dem 1/4&t. von bier entfernten Filialkirchhofe. 

Haag, Weiler unweit Jahrdorf, im Ldg. Wegiheid, mit 99., 46€. und 
1 Kirhe, 1St. von Haugenberg. — 

Haag, Weiler im Log. Wolfrathshauſen, wovon er 2&t. entfernt iſt. Er ents 
halt 29. mit 12 €., welche zur Pfr. Beuerberg gehören. 

Haag, Weiler und Parodialort_ der Pfr. Hohenau im Ldg. Wolfftein, 12St. 
von Hobenau und 3St. von Wolfftein. Er zablt 69. mit 57€. 

Haag, en Ldg. Wunfiedel, wovon er 11/26t. entfernt if. Er enthält 
89H. mit 68€. 

Haag, ſ. Haagmayr aufdem Haag. i 

Haagenbah, Hagenbad, Dorf mit 509., 373€, 1 Mühle und 1%. See 
fried. Schloffe und Ptrg., im Ldg. Ebermannftadt und in den Pfr. Hetzelsdorf 
und Presfeld, 112 6t. vom Sige der legtern entfernt. 

Haagenmühle, Einöde mit 10E., im Ldg. Donauwörth und in der Pfr, 
Mertingen, wovon fie 1/ASt. entfernt ift. Sie liegt an der Schmutter und 
naht der Strafe von Donauwörth nad Augsburg. 

Haagenmühle, Mühle im Log. Hersbruck, mit 6 E., bei Nitenfittenbad. 

Haager, Einöde in der Pfr. Mittih des Log. Griesbah, mit 8E., 17268. 
von Neubaus. 

Haager, Einöde mit 8 E., in ber Pfr. Neuhofen des Ldg. Pfarrlirden, 3/4 St. 
von Meubofen. 

Haayzbaus, Einöde mit 5€., im Lig. Pegnig und in der Pfr. Ereuffen, 
wovon fie 1/4 St. entfernt ıft. 

Haagbof, Weiler im Log. Markt: Erfdah und in der Pfr. Linden, 312 St. 
von Sangenzenn. Er enthalt 3 9. mit 20 €, 

Haagmayr aufdem Haag, Einöde mit 5 E., in der Pfr. Grüntegernbady 
des Log. Erding, 1/4 St. von Grüntegernbad. 

Haagmühle, Hagen» oder Kautzenmühle, f. Hagmühle, 
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Haagmühle, Einötnrühle unweit Haag, im Lda. Pfarrfirhen, wovon fie 21/2 
St. entfernt iſt. Sie zählt 5 E., welche zur Pfr. Triftern gebören. 

Haahöfe, Weiler an der Faber, mit 49. und 17 E., im Lg. Riedenburg, 
1/2 St. von Premetsbofen. 

Haaböfe, Weiler mit 49. und 17 E., bei Eutenhofen, im Ldg. Riedenkurg, 
zwiihen St. Bartholoma und Wildenftein. 

Haaf, Einöde mit 6E., in der Pfr. Gindelfofen des Lig. Landshut, 1St. 
von Gindelfofen. ‚ 

Haar, Einöde in der Pfr. Holgen des Ldg. Ebersberg, mit 139., 212 St. 
von Steinhöring. 

Haar, Weiler mit 29. und 10 E., im Ldg. Eſchenbach -und in der Pfr. Kir— 
chenthumbach, wovon er 1 ©t. entfernt iſt. 

Haar, Weiler des Log. Münden und der Pfr. Trudering, 3&t. von Müns 
hen. Er enthält 29., 21 E. und 1 Kapelle. 

Haar, Weiler mit 10 9. und 65€., im Ldg. Sulzbach und in der Pfr. Ill— 
fhwang, wovon er 12 St. entfernt ift. 

Haar, Weiler und Parodhialort von Dbernzell des Ldg. Wegfheid, 2 St. von 
Pafau. Er begreift 59. mit 45 E. 

Haaram, Weiler des Log. Mühldorf und in der Pfr. Ranoldsberg, mit 59. 
und 19 E., 3fi St. von Ranoldsberg. 

Haarbach, Dorf des Log. Deggendorf und der Pfr. Kirchdorf, wovon es 1 St. 
entfernt ift. Es zablt 129. mit 8E. und liegt 2 St. von Plattling. 

Haarbad, Weiler. des Log. Erding und der Pfr. Oberdorfen, mit 39. und 
21 E., 1/4 St. von Oberdorfen. 

Haarbad, Peiner Bad im Log. Reichenhall, in den Weißbach fließend. 

Haarbadh, Weiler und Hofmarf, im Ldg. Bilsbiburg, wovon er 5/4 ©t. ent: 
— iſt. Er begreift 39 H., 1 Schloß und 176 E., und gehört zur Pfr. Holz— 

aufen. 

Haarbach, Pfarrdorf im Log. Vilshofen and im Def, Aidenbach, 3 Ct. von 
Bilshofen. Es umfaßt 25 Wohnh., 53 NEa., 1 Pfarrfirhe und 167 €. 

Haarbadh (Groß-), Weiler in der Pfr. Tettenmweis des Ldg. Griesbah, mit 
11 9. und 126 E., 1f2 St. von Tettenweis. 

Haarbad (Klein), Dorf und Parochialort von Tettenweis im Log. Gries— 
vah, mit 12 9. und 146 E., 104 St. von Tettenweis, 

Haarbah (Ober), Dorf und Parodialort von Holzbaufen des Log. Vilsbi— 
burg, wovon ed 7/4 ©t. entiernt ift. Es begreift 18 9. mit 73 E. 
aarbadh, ſ. auch Harbad. 
aarbaher, Einöde am Weißbahe und an der Strafe von Traunftein nad 
Reihenball, im Ldg. Reichenhall. 

Haarbaherloh, Dorf unweit Haarbach, im Ldg. Vilshofen, mit 17 Wohnh., 
3Nbg. und 12 E., 3 St. von Bildhofen, 

Haarburg,f. Harburg. 

Haard, Hart, Kirchdorf mit 56 H., 304 E., Gemeinde-Waldung, Obſt-, Wein: 
und Kähferbau, im Log. Münnerftadt und in der Pfr. Nüdlingen, wovon c# 
1/2 St. entfernt it. Der Ort wurde von Sachſen an Würzburg nad dem 
Bertrage von 1586 abaetreten. 

Haard, Haardt, Hart, Pfarrdorf im Kant. und Def. Neuftadt, mit 178 
Hpta., 266 Nbg., 1160 E., von welchen die 32 Katholiten nah Neuftadt zur 
Kirche geben, dem Sige eines Bgm, Amts, den Burgruinen Wintzingen, 
einſt Sommerrefidenz der Pfalzarafen (mit bedecktem Wege nah Neuſtadt), 
worauf Friedrih, der Siegreihe, geboren wurde, mit neuem Sclöfihen und 
fhönem Garten, Spuren einer Romerftraffe und 1 rom. Gaftelld, auf dem 
Haardgebirge, 1/4 St. von Neuftadt. 

Haard, Haardtgebirge, ein Zweig der Vogeſen jenfeits des Meuftadter 
Thales bis Türfheim, mit Burgruinen, Grabdentmalern, Spuren der ebemal. 
Römer:-Herrfhaft, mit unvergleihliher Ausjiht über Die ganze Pfal; am 
Rhein und den Odenwald. 

Haard, Dorf mit 179. und 105 E., im Hrihtg. Pappenheim und in der Pfr. 
Neudorf, 2 St. von Dietfurt. f 

Haard, Weiler im Ldg. Pottenftein. Er enthält 79. mit 40 E., und ift nad 
dem, 1/2 St. davon entfernten Wichſenſtein gepfarrt. 

Haard, Dorf im Ldg. Rothenburg und in der Pfr. Adelöhofen, mit 14 9. und 
60 E., 13/4 St. von Rothenburg. 
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Haard, Bah im Log. Weihers, der bei Lütters in die Fulda fällt. 

Haarder Schloß, Hof bei Haard, im Kant. Neuftadt. . 

Haardbof, Einöde ım Hrſchtg. und in der Pfr. Burghaßlach, mit 17 E., 2St. 
von Schwarzenberg. 

Haardbof, Weiler im Ldg. Dinkelsbühl und in der Pfr. Segringen, mit 39., 
12€. und der Haardmühle, 1M6&t. von Dinkelsbühl. 
Haardt, Einöde mit 20€., im Log. Baireuth, wovon jie 5/4 Gt. entfernt ift. 
Haardt, Weiler im Ldg. Baireutb, mit 39. und 15 E., 26t. von Baireuth. 
Haardtmühle, Mühle bei Haarthof, mit 5 E., im Log. Dinfelsbühl, wovon 

fie 172 St. entfernt iſt. 

Haardtmübhle, Mühle mit 3 E., bei Mecenried, im Ldg. Hafffurf. 

Haardtmühle, Mühle mit 5E., bei Ponpenlauer, im Log. Münnerftadt. 

Haarerbof, Hard, Einöde der Pir. Kranzberg im Ldg. Freifing, mit 7 E., 
2 St. von Unterbrud. 

Haarbam, Weiler des-Ldg. Moosburg und der Pfr. Abend, mit 29., 15€. 
und dem Pfarrfige von Abend, wovon er 1/8 St. entfernt tft. 

Haarbeim, Haarbam, Weiler des Ldg. Erding und der Pfr. Reihenfirdhen, 
mit 59. und 32E., 17% St. von Reichenkirchen. 5 

Haarbeim, vergl. aud Harbeim. j 

Haarbof, Weiler mit 29. und 12E., im Ldg. Burglengenfeld und in der 
Pfr. Neufirben, woron er 1/4 St. entfernt ift. , 

Haarbof, Harbof, Weiler mit 2 9. und 30 F., im Lg. Hilpoftftein und in 
der Pfr. Allersberg, wovon er 1/4 St. entfernt: ift, 

Haarbof, Harrbof, Weiler im Log. Pardberg, 3St. von Daßmwang. Er 
entbalt 29. mit 9 €. 

Haarfirdben, f. Harfirden. , 

Haarlachen, Harlakhen, Weiler des Ldg. Ebersberg und der Pfr. Neuching, 
mit 69. und 24 E., 14 St. von Neuding. 

Haarland, Einöde mit 5 E., in der Pfr, GSteinfirden des Ldg. Erding, 5/% 
St. von GSteinfirden. , 

Haarland, Weiler und Parohialort von Attenfirhen und Zolling bed Ldg. 
Moosburg, mit 7 9. und 24 E., 31/4 St. von Moosburg. j 

Haarmoos, Haarfen, Weiler im Ldg. und in der Pfr. Saufen. Er liegt 
weftlih vom Abtsdorfer-See, 1 St. von Saufen, und enthalt 3 9. mit 20 €, 
Einige E. gehören zur Pfr. Saljburabofen. 

—— — Einöde in der Pfr. Tunding des Log. Landau, St. von 

unding. 

Haarrbain, Weiler des Lda. Erding und der Pfr. Poigenberg, wovon er 
1/72 St. entfernt it. Er bat 29. mit 9E. 

Haarsberg, Dorf mit 200 E., unter weldhen 13 Juden find, im Kant. Wald» 
fiihbah und in der Pfr. Wefelberg, wovon es 1/4 St. entfernt if. 

Haarfhedel, Harnfhädel, Dorf und Parodialort von Heining des Ldg. 
Ze St. von Heining. Es enthält 14, meiftend zerftreut liegende 9. 
mit S6E. 

Haarſchwaig, Weiler rechts der Sfar, im Log. Wolfrathöhaufen, wovon er 
5f4 Stunden entfernt if. Er begreift 7 9. mit 48 E., welde zur Pfr. Beuer: 
berg gehören. 

Haarfee, Einöde unmeit Eberfing, im Lg. Weilheim, wovon fie 2 St. ent» 
fernt it. In der Nähe ift ein Weiber, Sie zählt 10 €. 

Haarsfirdben, Weiler im Ldg. Landshut und in der Pfr. Adelkofen, 3 St, 
von Landshut. Er enthält 49H. mit 18 €. und 1 Filialkirche. } 

Haarftube, Einöde mit 4E,, in der Pfr. Karpfheim des Log. Griedbad, 
122 St. von Karpfheim. , 

Haas, Br unweit Kronburg, im Ldg. Grönenbach, wovon fie 7/A St. ent» 
fernt iſt. 

Haas, Weiler bei Höfen, mit 29. und 9 E., in der Pfr. Frahheim des Log, 
Mühldorf, 2 St. von Haag. 

Haas, Einöde unweit Oberneufirhen, mit A E., im Lig. Mühldorf. 

Haas, Einöde mit 5€., im Ldg. Reichenhall, f. Högel. 

Haas, Weiler an der Laber, im Log. Riedenburg. Er enthält 6 H. mit 36 €, 
1 Müble und ift 14 St. von Heinsberg entfernt. 


Haas am Berg, Einöde an der Rott des Log. Rofenheim, f. Berg. 
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Haasdorf, Weiler des Ldg. Wegſcheid und der Pfr. Griesbach, mit 29. und 
218,41 St. von Pafau, } 
Haafen, Haaſenhäuschen, Weiler mit 29. und 9 E., in der Pfr. und im 

Edg. Faufen, wovon er 12 St. entfernt ift. 

Haafen, Weiler mit 3 9. und 16 E., im %dg. Kempten und in der Pir. Sulze 
berg, wovon er 12 St. entfernt ift. 

Haaſen, Weiler des Log. Vilshofen und der Pfr. Beutelsbah, mit 3 Wohnh., 
9 Nbg. und 18 E., 3 St. von Bildbofen. 

Haaſe — Weiler im Ldg. Kemnath, mit 4 H. und 30 E., 9 St. von 
Thumbach. 

Haaſenlohe, Weiler im Lg. Neuſtadt an der Aiſch und in der Pfr. Schau— 
ernbeim, 112 &t. von NMeuftadt. Er enthalt 69. mit 50€. und 1 Mühle 
an der Haajenlobe. 

Haafenlobe, Bad, der bei Dugentbal, im Log. Windsheim, entſpringt, und 
beim Weiler Haafenlobe von der Aiſch verichlungen wird. 

Haaſenmühle, Mühle im Log. Gleusdorf und in der Pfr. Kirdlauter, mo» 
von fie 3/4 St. entfernt if, Sie enthalt 29. mit 12 €. 

Haafenmüble, Müble im Ldg. Heidenheim und in der Pfr. Hechingen, mit 
5 E., 2172 St. von Dettingen. — 

Haaſenmühle, Mühle im Ldg. Heidenheim und in der Pfr. Steinhart, 11M St. 
von Dettingen. 

Haafenmühle, Mühle im Lda. Heildbrunn und in der Pfr. Barthelmetaus 
mit 5E. Sie liegt an der Aurah und ift 36t. vom Gige des Ldg. 
entfernt. 

Haafenmühle, Mühle mit AE,, im Lg. Uffenheim und in der Pfr. Geden« 
beim, 2 St. von Uffenheim. 

Haafenried, Hafenried, Weiler mit 35. und 15 €., im Log. Kempten 
> in der Pfr. Suljberg. Er liegt an der Ah, 1/8 St. von Suljberg ent, 
ernt. 

Haasla, Dorf mit 139. und 72€, im Lg. Parsberg, 212 St. von 
Burglengenfeld entfernt. 

Haasgang, Dorf mit 149. und 87 E., im Ldg. Ansbach und in der Pfr. Weis 
benzell, 2172 St, von Ansbach. En 

Haasmanning, Weiler in der Pfr. Triftern des Ldg. Pfarrfirhen, mit 29. 
und 11 E,, 214 St. von Pfarrfirden. 

Habach, Einöde unweit Mönchsdorf, im Ldg. Simbach. 

Habach, Habbah, Pfarrdorf im Ldg. und Det. Weilbeim, 2St. von Murs 
nau. Es liegt an der Strafe von Weilheim nad Reichenhall, und enthält 
50 9. mit 254 E. Ehemals beitand dajelit ein Collegiatitift. 

Habach, ſ. auh Har bach. 


Habaching, Weiler unweit Oberſöchering im Log. Weilheim. Er begreift 49. 


mit 16 &., und ift 2 St. von Murnau entfernt. 


Habaum, Cinöde, des Ldg. Troftberg, 11/2 St. von Fraberttheim. Sie ge 
bört in die Pfr. Schnaitjee, und wird auh Happam genannt. 

Habbah, Happach, Weiler mit 39. und 26 E., im Ldg. Aichach und im der 
Pfr. Altomünjter, wovon er 3/4 ©t. entfernt it. 

Habel, Pfarrdorf am Fuße des Habelbergs, im Hrſchtg. und im Def. Thann, 
wovon ed 1 ©t. entfernt if. Ed umfaßt 319., 183E., 1 Mebenzolftation 
und 1 Mühle. Der DOrtöpfarrer ift zugleich Rektor der Schule zu Thann. 

Habelberg, ein bober, mit Wald bewachſener Berg, im Hrſchtg. Thann, bins 
ter der Rhöne am linken Ufer der Uliter und bei dem Dorfe Habel gelegen. 

Habelgraben am Habelberge, Weiler mit 3 9. und 20€., in der Pfr. Habel 
und im Hrſchtg. Thann, wovon er 1/2 St. entfernt ift. , 

- Habelfofen, Weiler in der Pfr. Strafffirhen des Log. Straubing, wovon er 
41/2 St. entfernt: ift. Er begreift 9 H. mit 65 €. und 1 Kirde. 

Habelsbah, Dorf an der Meinen Laber, mit 16 H., 70€., 1 Brüde bei der 
Aumühl und 1 verfallenen Sclofe im Log. Pfaffenberg und in der Pfr. Las 
berweinting, wovon es 1/4 St. entfernt ift. 

Habelfee, auh Habelsdorf und Haibelfee, Kirchdorf im Log. Rotbens 

' burg und in der Pfr. Mörlbah, mit 37 9., 196 €., 1 Schloffe und Weiber, 
1St. von Rothenburg. Der Drt, von Burkard-Löſch 1382 gegen Amlishagen 

vertauſcht, 
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vertaufht, kam, nad verfhiedenen Befigern, an Rothenburg und sulest an 
verjihiedene Privaten, l , | 

Habenberg, Habernberg, Weiler im Log. Örafenau und in der Pfr. 
Schönberg, mit 29. und 9 E., USt. von Schönberg. 

Daberatshofen, Weiler mit 3 9. und Eim £dg. Oberdorf und in der 
Pfr. Dfterzell, 1 St. von Bidingen entfernt. , 

Haberau, Einöde mit 14 E., in der Pfr. Graineth des Ldg. Wolfftein, 11/2 ©t. 
von Grainetb. 

Haberbadh, Weiler im Log. Pfarrfirhen, wovon er 112 St. entfernt if. Er 
liegt an der Straſſe von Pfarrfirhen nad Vilshofen, enthält 8 9. mit 52€, 
und it nah Pfarrfirden gepfarrt. j 

Haberbübel, Weiler und Parodialort von Arnbruck des Ldg. Viechtach, mit 
49. und 36 €., ASt. von Viechtach. . 

Haberbübel, Weiler unweit Böhmersried, in der Pfr. Unterviechtach des 
Ldg. Viechtach, mit 2 H. und 20 €., 11/2 St. von Unterviechtach. 

Haberdarn, f. Haberdürren. 

Haberding, f. Heberding. j 

Haberdürren, Haberdörn, Haberdarn, Weiler mit 3 9. und 18 E. im 
Lg. Piafenberg, nicht weit von Kirchleben entfernt. 

Haberg, Einöde bei Beihten, in der Pfr. St. Beit des Ldg. Mühldorf, 2St. 
von Neumarkt. Sie zählt 10 €. BR 

Haberg, Weiler in der Pfr. Otterskirchen des Ldg. Vilshofen, mit 2 9. und 
15 E., 26t. von Vilshofen. 

Haberhof, Einöde unweit Kammerberg, im Ldg. Freifing, mit 10 €, 112 St. 
von Unterbruck. , 

Haberhof, Einöde mit AE., im Ldg. Friedberg und in der Pfr. Rehrosbach, 
wovon fie 1/4 St. entfernt iſi. 

Haberland, Weiler und Parodialort von Salzburgbofen des Ldg. Laufen, mit 
59., 36. und 1 Filialfirde, 1 1/2 St. von Galjburghofen. , 
Haberleithen, Weiler und Paroialort von Ruhmannsfelden des Ldg. Viech⸗ 

tach, mit 4 9. und 235 @., 312 &t. von Viechtah. 

Haberling, Weiler unweit Hirſchbach, in der Pfr. Biernbah und im Ldg. 
Pfarrfirhen, mit 9 9. und 43 €,, 5A St. von Biernbach. | 

Haberling, Weiler unweit Kirchberg, in der Pfr. Biernbady des Ldg. Pfarr 
firben, mit 29. und. 24 E., 3/4 St. von Biernbach. 

Haberlmühle, Weiler des Ldg. Paflau, mit 29. und 10€, 12 6t. von 
Thurmannsbang entfernt, wohin er gepfarrt ift. Ei 

Haberlmüble, -Einöde unweit Deding, in der Pfr. Röhrnbach des Ldg. 
Wolfſtein, 1/2 St. von Röbrndah. Sie zählt 9 €, , 

Haberimüh e, Einöde unweit Bucher, in der Pfr. Perlesreutb und im Ldg. 
Wolfſtein, mit 13 E,, 1&t. von Perlesreuth. 

Haberlmüble, f. auch Habermüble. 

Haberismard, Einöde im Ldg. Mitterfele. S. Auhof. 

Habermühle, Einödmühle mit 10@., im Ldg. Friedberg und in der Pfr. Rebe 
rosbach, wovon fie 1/4 St. entfernt ift. Gie liegt an einem Bade und an 
der Strafe von Münden nach Friedberg. : 

Habere oder Steinmühle, Mühle mit 5€., im Lds. Hof und in der Pfr, 
Konratsreuth, 2 &t. vom Sitze des Ldg. entfernt. j 

Habermüble, Mühle am Almigbade, mit 5G.. im Log. Münchberg und in der 
Pfr. Anornberg, wovon fie 1/4 St. entfernt if. . : 

Habermühle, Mühle mit 6 E., im Ldg. Ufenheim und in der Pfr. Mörlbach, 
21/2 St. von Uffenbeim. , 

Habermühple, Mühle mit 7 E., im £dg. und in der Pfr. Weiſſenburg, wovon 
fie 1/8 ©t. entfernt iſt. 

Habermühle,f auch Hakkermühle. 

Habernagel, Einöde mit 6 E., im 2dg. und in der Pfr. Vilshofen, wovon 
fie 11,2 St. entfernt iſt. 


Haberndörfermühle, Mühle mit 10 €., im Ldg. Erlangen und in der Pfr, 
Uttenreuth, 1 St. von Erlangen. 


Haberöd, Einöde unweit Ranfels, im Ldg. Grafenau. 


Daberöd, Einöde mit 9E., in der Pfr, Schöllnach des Log. Vilshofen, 11NSt. 
von Schoöllnach. | 
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Haberreithe, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Sulzberg und im Ldg. Kempten, 
1fa ©t. von Sulzberg und 2St. von Kempten entfernt. 

Habersberg, Einöde im Log. Obergünzburg, 1/4 St. von deſſen Site ent» 
fernt. 

Habersbrunn, Einöde im Ldg. Pfarrfirden. . 

Habersdorf (Groß-, Parrdorf im Log. und Def. Kaboljburg, 214 St. von 
Heildbrumn. Es umfaßt 65 9. mit 420 E. und der Weiberdsmüble. 

Habersdorf (Klein), Dorf mit 139. und 60 E., in der Pfr. Großhaſſlach 

und im Ldg. Ausbach, wovon es 21/4 St entfernt if. 

Habersdorf, Weiler und Parochialort von Dalfing des Lg. Cham, wovon er 
2 ©t. entfernt ift. Er begreift 9 9. mit 50 €. 

Habersdorf, Weiler des Log. Cham und der Pfr. Sattelbeilnftein, mit 4 9. 
und 31 E., 31/2 St. von Cham. ‘ 

*Habersdorf, Weiler und Parohialort von Griesbad des Log. Wegſcheid, mit 
39. und 39 E., 612 St. von Paffau. 

Haberfeigner Bad, Pleiner Bad im Lig. Cham, welcher am Ränfamberge, 
nördlih von Haberfeigen, entftebt und in den Chambfluß fließt. 

Habershbaufen, Habertshbaufen, Dorf mit 15 9. und 70 E., in der Pfr. 
Weilach und im Log. Schrobenbaufen, 212 St. von Aichach und 1 Gt. von 
Shrobenhaufen entfernt. 

Habersheim, Habertsheim, Weiler des Log. Mühldorf und der Pfr. Lobe- 
firhen, 1 St. von Ampfing. Er zählt AH. mit 20 €. 

Haberskirch, Haberskirchen, Pfarrdorf im Log. und Def. Friedberg des 
Bisth. Augsburg, mit 18 H. und 80 E., 5/4 St. von Friedberg. 

Habersfirhen. Pfarrdorf im Ldg. Landau und Det. Erontenhaufen, mit 
12 9. und 64 E., 2 ©t. von Simbadı. 

Babes — Mühle mit 6E., im Lig. Neumarkt, wovon fie 3A St. ent- 
ernt ift. 

Haberftätt, Einöde mit 5E., in der Pfr. St. Wolfgang des Lig. Wafler- 

. burg, 172 St. von St. Wolfgang, 

Habertbal, Einöde mit AE., in der Pfr. Anger des Ldg. Reihenhall, 1 Gt. 
von Anger. 

Haberthal, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Grünthal und im Log. Mühldorf, 
wovon fie 3 St. entfernt if. Sie zählt 6 E. 

Habertshauſen, Weiler im Log. Praffenbofen des Iſarkreiſes und in der 
Pr. Schenern, 3 St. von Pfaffenhofen. Er enthält 79. mit 45 €. 

Habertöbaufen, f. Haberdbaufen. 

Habertsbeim, —— 

Habertshofen, Weiler im Ldg. Pardberg, mit 69. und 43 E., unweit 
Marfitetten. 

Habertsmüble, Weiler im Log. Waldfaffen und in der Pfr. Neualbenreutb, 
A von Waldfaffen. Er enthält 69. mit 26€. und 1 Mahl: und Schneid— 
Mühle. 

Habertsweiler, Dorf mit 189. und 93 E., in der Pfr. Langeneifnach und 
im Ldg. Ursberg, 1/2 St. vom Sige ded Pfr. Amts und 3St. vom Gige des 
edg. entfernt. 

Habermälderhaus, Hofmit 5 E., im Log. Weiherd und im der Pfr. Pop- 
venbaufen, wovon er 112 St. entfernt ift. 

Haberzagel, Weiler am Graſenbache, in der Pfr. und im Ldg. Pfarrfirden, 
wovon er 2St. entfernt if. Er beitebt aus 39H. mit 16 €. 

Habich, Einöde des Log Landau und der Pfr. Dttering, mit 9E., 3/4 St. 
von Ditering. 

Habichau, Weiler des Ldg. Tölz, mit 69. und 35 E., welche zur Pfr. Höhen: 
berg gehören. Er liegt 11,2 St. von Benediftbeuren, 

Habihaner Bach, Bad im Ldg. Wolfrathshaufen, welcher aus dem Zuſam⸗ 
menflufle zweier Meinen Bade öftlih von Habihau entitcht, und bei der 
Gemsmüble in die Iſar fließt. Er heißt von der Brüde dajelbit an bis Ha 
bichau auch der Zwiſelbach. 

Habiharaben, Weiler lints der Loifah, im Log. Wolfratbehaufen,, woron 
er 21,86t. entfernt ift, Er begreift 29, mit 14 €, welche nad) Beuerberg 
gepfartt find. 
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Habihler, Habihet, Eindde des Ldg. Vilshofen und der Pfr. Holzkirchen, 

‚ mit 7E,, 26t. von Vilshofen. 

Habihsried, Weiler des Log. Regen. i ‚ 

Habihsthal, Kirchdorf im Log. Rothenbuch und in der Pfr. Wiesthal, wovon 
ed 1St. entfernt iſt. Es enthält 40 H., 255 €. und 2 Mühlen. _ 

Habigel, Einöde des Log. Pfarrfirhen, wovon fie 3/4 St. entfernt ift. 

Habifhried, Weiler des Log. Regen und der Pfr. Bifhofsmais, 11/2 St. 
von Regen. Er umfaßt 11 9. mit 61€. — 

Habkirchen, Pfarrdorf im Kant. Blieskaſtel und Def. Zweibrücken, mit 
65 Hrtg., 30 Nog. und 403 E., 4St. von Blieskaſtel. 

Habnitb, Dorf im Lodg. Kirchenlamitz, mit 16 H. und 90 E. 20 St. von Weife 
ſenſtadt und von der Poſtſtraſſe nah Weiffenftadt durchſchnitten. 

Habod, Weiler des Ldg. und der Pfr. Pfarrfirhen, wovon er 12 St. entfernt . 
if. Er zäblt 29. und 9E, a 

Habranz, Weiler mit 39H. und 15 E., in der Pfr. Untrasried und im Lg. 
Dbergünzburg, 1/2&t, von Untrasried und 11/26. vom Gige des Lg, 
entfernt. , 

Habres, Weiler mit 2 9. und 9 E., im Ldg. Sulzbach und in der Pfr. Esel 
wang, wovon er 3/A Gt. entfernt iſt. RR 9J 
Hachau, Hagel, Thal im Log. Miesbach, unweit Fiſchbachau und des Schlier⸗ 
fees, von Norden nah Süden ziehend. Die Bevölkerung dieſer Gegend iſt 

das Verdienft des Grafen Joſeph von Marelrain j , 

Hachau, Weiler unweit Hammer, im Lig. Traunftein und in Pfr. Siegsdorf. 
—— 79. mit 21E. und liegt an der rothen Traun, 2St. von 

raunftein. 

Hadau, Dorf unmeit Rottau, im Ldg. Traunftein und in der Pfr. Grafau. 
Es begreift 12 9. mit 68 €. und liegt 11/2 St. von Graſſau. 

Hacheck, Hachegg, Einöde unweit Prem, im Los. Schongau, wovon fie 
5172 6t. entfernt if. z i ‚ 

Hahelberg, Weiler des Log. Vilshofen und der Pfr. Hofkirchen, mit 29. 
und 12 €., 11N&t. von Bilsbofen. . z 

Hachelſtubl, Weiler des Log. Landshut, woron er 26t. entfernt if. Er zählt 
79. mit 27 € , welde zu den Pfr. Greinoldheim und Zweifirhen gehören. 

Hahenbah am Rheine, Pfarrdorf im Kant. Eandel und im Det: Germersds 
beim, mit 142 Hptg., 130 Nbg. und 1303 E., 3 St. von Landau. 

Hachenbach, Hagenbach, Dorf am Slan, im Kant. Eandel und in den Pfr. 
St. Julian und Pautereden, mit 25 Hptg., 14 Nbg., 170 E., unter welden 
36 Juden find, und der Shloppmühle, 112 St. von Candel. Im Orte 
ift der Sig eines Bgm. Amtes. j 

- le, Müble im Log. Pottenftein, fe Hademmüble. 

— (D — — mit 15 . in der Pfr. Haining des Log. Burghaus 
en, wovon fie 112 St. entfernt ift. i , 
Haching (DOber:), Piarrdorf am Hahinger Bade, im Lig. Münden und im 
Def. Oberführing, 31/4 St. von Münden. Es enthält 42.9. mit 235 €, 

Hier führt 1 Brüde über den Hahinger Bad. 

Hahbing (Unter), Kirhdorf und Filial der Pfr. von Oberbaching des Ldg. 
Münden. Es liegt am Habinger Bade, 212 St. von Münden, und zählt 
2 mit 354 €. und 1 Mühle. Hier führt 1 Brüde über den Hadinger 

ad) 


Hayinger Bach, Bach im !dg. eb entipringend bei Deifenhofen und 
bei Perla in die Wiefent ſich verlierend. 2 j 
5. hfenöt, Einöde mit 10 * der Pfr. Grabenſtätt und im Log. Trauns 
ein, wovon fie 2 &t. entfernt ift. ze ae } 
Hachtſee, Einöde —** 2 Weihern, unweit Oberſöchering, im Ldg. Weilheim, 
wovon file 31/2 St. entfernt if. . 
dei — — Enzmoos, Einöde unweit Rückholz im Ldg. Füßen, 5/4 St. von 
effelmang. : j 
Had, Haden, Einöde mit 6 E., im Ldg. Grönenbach und in ber Pfr. Diet 
mannsried, wovon fie 12 St. entfernt if. FRE: j 
Haddorf, Weiler im Hrſchtg. Biffingen und in der Pfr! Unterringingen, mit 
49. und 28 E., 1 St. von Biſſingen. 
Dade, von, adelige Familie, 1790 in den nn erhoben. . 
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Hadel, Hackenhauſel, Einöde mit 3E., in der Pfr. Neukirchen des Lodg. 
Miesbach, 1 St. von Neukirchen. 

Hackel, Einode mit 7E., unweit Lappach, im Ldg. Wafferburg und in der 
Pr. St. Wolfgang, wovon fie 12 St. entfernt if. 

Hackel, ſ. auch Had. 

Hackelberg, Dorf und Parochialort von Gt. Paul zu Paſſau, zu deſſen Ldg. 
Bezirke es gehört und wovon ed 3A Ct entfernt iſt. Es begreift 30 H. mit 
270 E., eine große Brauerei und den Sitz eines k. Bräuamtes. 

Hadelmüble, Einöde in der Pfr. Holjfirhen des Log. Vilshofen, mit SE., 
2 St. von Vilshofen. j 

Hadelöd, Einöde mit 9E., in der Pfr. Pisling des Ldg. Landau, 1 St. 
von Hartfirden. R 

Hackelsberg, Einöde bei Neukirchen, im Lda. Burglengenfeld. 

Hadelsberg, Hagelsberg, Weiler und Parodialort von Velden des Ldg. 
Vilsbiburg, wovon er 41/4 St. entfernt it. Er zählt 69. mit 37 €. 

Hadelddorf, Einöde mit 5E., in der Pfr. und im Log. Vilshofen, wovon 
fie 3/4 St. entfernt if. . 

Hadelfhmwaig, 3 zerſtreut liegende H. mit 21E., im Log. Moosturg. Gie 
liegen an der Amper und 1/4 ©t. von Zolling, wobin fie acpfarrt find. 

Hadelfhwaig, Einöde bei Zolling, mit 3E., im Fdg. Moosburg. 

Hackelthal, Weiler unmeit Berg, im Ldg. Waflerburg und in der Pfr. Kirch— 
dorf, mit 39. und 15€,, 1/4 St. von Kirchdorf. 

Hadelthal, Weiler unweit Rofenberg, im Lda. Wafferburg und in der Pfr. 
Rechtmebring, mit 29. und 9E., 1/4 &t. von Rechtmehring. 

Haden, Haderer, Einöde mit 8 E., in der Pfr. Uttlau des Ldg. Griesbady, 
ı St. von littlau und 2St. von Karpfbeim. 

Haden, Kirchdorf am Strogen-Flüſſchen, im Ldg. Erding. Es enthält 18 9. 
mit 110 @., weldhe nad dem, 1/46t. davon entfernten Bockhorn genfarrt find. 

Haden, Weiler mit 49. und 21 E., im dg. Kempten und in der Pfr. Wig- 
gensbach, wovon er 1/8 &t. entfernt ift. 

— Einöde unweit Kronburg, im Log. Grönenbach, wovon fie 12St. 
entfernt iſt. 

Hackenberg (Ober-), Weiler in der Pfr. Kollbach des Log. Eggenfelden, mit 
9H. und 42E., 1St. von Gangkofen. 

Hackenberg (Unter), Weiler in der Pfr. Kollbach des Log. Eggenfelden, mit 
49. und 19E., 3 St. von Eagenfelden. 

Hadenberg, Dorf im Log. Negenftauf und 1/4 St. von Lambertsneufirhen 
entfernt, wohin ed gepfarrt it. Es umfaßt 269. mit 143€. und 1 Scloffe, 
dem Sitze des v. Dalwigf. Pirg. . j 

Hadendorf, Weiler an der großen Laber mit 3H., 13E., der See-Höck— 
und Engeldmüble, in der Pfr. Pfeffenbaufen und im Ldg. Pfaffenberg, 
10 St. vom Sitze ded Pfr. Amts entfernt. 

Hadenbof, Hof mit 1 Mühle bei Waldaſchaff, im Log. Kiffingen. 

Hadenbofen und Bimmmübl,. Kirhdorf im Xtra. und in der Pfr. Pars- 
berg, mit 129. und 50€., 12 St. von Parsberg entfernt. 

Hadenmüble, Weiler im Log. Amberg. 

Hadenmühle, Mühle mit 8E., im Lg. Pottenftein, 12 St. von Leupoldftein. 

Hadenfhwaig, Einöde bei Hundszell, im Ldg. Ingoljtadt, mit 1 Brüde über 
die Sandrad. j , . . 

Harenfee, Peiner See bei Kleinbartpenning, im da. Miesbach. 

Hader, Weiler des Ldg. Mitterfeld und der Pfr. Neufirhen, wovon er 3/4 St. 
entfernt if. Er enthält 39H. mit 9E. und führt gewöhnlih den Namen 


ada, 

— Weiler mit und 20 E., im Ldg. Sulzbach und in der Pfr. Ti 
jdwang, wovon er 12 St. entfernt if. 

Hackerskofen, Hof im 2dg. Landau und in der Pfr. Gottfrieding, wovon er 
172 St. entfernt if. 

Hadleidt, von, adelihes Geſchlecht, feit 1787 freiherrlich. 

Hadling, Weiler und Parodialort von Götting des Log. Miedbah, mit 39. 
und 16E., 5/a&t. von Götting. 

Hadl- oder Mergertsmübhle, Einödbmühle im Ldg. Schrobenhaufen, unweit 
Waidhofen, 2St. von Schrobenhaufen. 
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Hadsberg (Ober), Einöde in der Pfr. Hafelbah des Pdg. Mitterfels, 
3faSt. von Haſelbach. 

Hadsberg (Unter:), Einöde in der Pfr. Hafelbach des Ldg. Mitterfels, 
3/4 St. von Hafelbad. 

Hader, Haader, Weiler des Ldg. Griesbach, 2St. von Fürſtenzell. Er ent 
balt 79H., 1 Hilialfirde der Pfr. Tettenweis und 80E. 

Hader, Einöde unweit Attenbaufen, in der Pfr. Gindelfofen des Ldg. Rands- 
but. Sie enthält 7E. und liegt 3/4&t. von Gindelfofen. 

Hader, Kirchdorf mit 19 H., 1 Ziegelhütte und 47 E., im Ldg. Pfaffenberg und 

. _ IN6t. von Laberweinding entfernt, wohin daffelbe gepfarrt ift. 

Haderbach, Eindde mit 8E., in der Pfr. Iggensbach des Log. Vilshofen, wo— 
von fie 3 St. entfernt ift. 

Haderfled (Hadriansfled), Weiler an der Donau, mit 10 9. und 60 €. 
im Ldg. Kelheim und in der Pfr. Hienbeim, wovon er 3/4 St. entfernt iſt. 
Hadergaffe, Weiler unweit Wildenwart, im Hrſchg. Prien, mit 29. und 9€, 
Hadergaffe, Weiler und Parodialort von Graſſau des Log. Traunftein, mü 

109. und 87€., 1/86t. von Unterweffen. 

Dadergrub, Einöde mit 5E,, im Log. Mitterfeld und in der Pfr. Konzell, 
wovon fie 1 St. entfernt ift. 

Haderbäusl, Einöde im Lg. Mitterfels. Sie enthält 4E. 

Haderleinsmwüftung, Einöde mit 10 E., in der Kuratie und im Hrſchtg. 
Mitwig, wovon fle 4 St. entfernt if. 

Haderling, Weiler des Ldg. Tölz, mit 29. und 7E,, unweit Kirchbühel. 

Panne Einöde mit 3E., in der Pfr. Wang des Ldg. Waſſerburg, 3/4 St. 
von Wang. " 

Habderlsdorf, Weiler mit 29. und 11€., im Log. Hemau und in der Pfr. 
Beratböhaufen, wovon er 1/4 St. entfernt ift. 

Haderlump, Haderfammler, Einöde des Ldg. Landshut, f. Hartbed. 

Hadermann, Einöde in der Pfr. Kirchberg des Log. Simbach, mit 6E., 
5/4 St. von Braunau. i 

Hadermannsdgrün, Dorf mit 35 9., 200€. und 1Schloſſe, dem Sitze des 
v. Reigenftein. Ptrg., fonft der Edeln von Dobeneck, im Lg. Hof, mworon es 
112 St. entfernt it. Dazu gehören die Einöden Steingrün und Hobler, 
1Mühle, von den Stollenwäflern des Eiſenbergwerks Keilendenftein ass 
trieben, und 1 Kalkſteinbruch. Ehemals waren bier 13 Dachſchieferbrüche geöffnet. 

Hadermarft (DOber:), Dorf in der Pfr. Raitenhasladh des Log. Burgbauien, 
mit 12, meiftens zerftreut liegenden H. und 70E., 1/4 St. von Raitenhaslach. 

Hadermarft (Unter), Dorf und Parohialort von Raitenhaslach des Ldg. 
Burgbaufen, wovon ed 1St. entfernt if. Es enthält 209. mit 93€. 

Hadermarft, Weiler des Ldg. Reihenhall und der Pfr. Anger, mit 89H. und 
38 E., SSt. von Anger. 

Hadermarkt, Weiler und Parochialort von Ruhpolding des Log. Traunftein, 
mworon er 4St. entfernt if. Er umfaßt 89H. mit 38 E. und liegt nächſt der 
weiſſen Traun. 

Hadermübhle, Einöde des Ldg. Mitterfeld und der Pir. Konzell, wovon fie 
1/4 St. entfernt if. Es ift da 1 Mahlmühle, die vom Mehnachbache getrieben 
wird. 

Hadermühle, Dorf im Ldg. Nürnberg und in der Pfr. St. Peter daſeldſt, 
mit 14 9., 76 E., Spiegelglasſchleif- und Polirmüble, Lohftampf, Kupfer: 
und Eifenhbammer an der Pegnig, 1f4St. von Nürnberg. 

Hadermühle, Einödnmüble mit 12 E., unweit Zell, im Ldg. Pfaffenhofen des 
Iſarkreiſes, 1/8 St. Bon Geifenfeld. 

Hadern (Groß), Filialfirhderf von der Pfr. Gröflfing des Ldg. Münden, 
wovon ed 2St entfernt ift. Es zäblt 239. mit 195€. 

Hadern (Klein), Weiler und Parocialort von Gröflfing des Ldg. Münden 
wovon er 2St. entfernt ift. Er entbält 119. mit 70E. und 1 Kapelle. 


Hadersbach, Dorf am Altbahe, mit 129., 2 3iegelbütten, 1 Mühle, 1 Brücke 
und 50 &., im Log. Pfaffenderg und in der Pfr. Sala, wovon es 12 St. 
entfernt if. 

Hadersberg, Heidersberg, Kirchdorf unweit Handling, im Ldg. Pfaffen- 
berg, mit 509. und 213€. 
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Hadersberg, Einöde mit 7E., in der Pfr. St. Wolfgang, des Eds. Waller» 
burg, 1f46&t. von St. Wolfgang. , 

Hadersdorf, Weiler mit 39. und 15@., bei Berazhaufen, im Log. Hemau. 

Hedersdorf, Haidersdorf, Einöde mit 8 E., in der Pfr. Schweinersdorf 
des Lg, Moosburg, 3/4 St. von Schmweinersdorf. £ 

Hadershbeim, Weiler mit 2 9. und 15€., im Ldg. Neuburg und in der Pfr, 
Karlsbuld, 2St. von Neuburg. i j 

Hadersried, Dorf mit 129., 1 Kapelle un 60 €., im Log. Friedberg und 
in der Pfr. Suljenmoos, 31/2 St. von Friedberg und unweit der Straſſe 
von da nah München gelegen. j 

Haderfhlag, eine der fchonften Staatswaldungen in ber Revier Untereberss 
bad) und ein Theil des Salzforſtes, im Ldg. Neuftadt an der Gaale. 

Haderfeigen, Haderfeugen, Weiler des Log. Cham, 3 St. von Waldmün 
hen und 4 St. von Cham. Er enthält 4 H., 1 Schloß und 31 E., welde nad 
Arnſchwang gepfarrt find. j 

Haderftadl, Haderftadt, Dorf in der Pfr. und im Log. Cham, wovon es 
11/4 St. entfernt if. Es zählt 12 H., mit 64 €. 

Hadermwald, Haus, von einem Walds und Wiefenauffeher bewohnt, bei Gi— 
chenbdach, im Log. Meihers. , j ä 

Haderwald, auch Wagwald, im Speffart, ein zwiſchen Würzkurg und 
Mainz bis 1585 jtreitiger Waldbezirk. Der Würzburg’fhe Antbeil fam nad 
der Säkulariſation an Wertheim-Roſenberg. 

Haderwaſch, Einöde mit 4E., in der fr. Karpfbeim des Ldg. Griesbach, 
3fa St. von Karpfheim. e 

Hading, Einöde mit 4E., in der Pfr. Oberbergfirdhen bes Lg. Mühldorf, 
1172 St. von Ampfiny. j 

ae Einöde bei Nittenau, im Ldg. Roding. : 
äberlings, Weiler mit 29. und 14 E., im Ldg. Kempten und in der Pfr. 
Dura), wovon er 1/4 St. entfernt if. 

——— Einöde an der Rott, im Log. Mühldorf, 1/4 St. von Neumarkt 
entfernt. 

Häckhof, Einöde unweit Nllersbaufen, im da. Kreifing, mit 7 €. , 

Häder, Pfarrdorf im Ldg. Zusmarsbaufen und im Def. Agamang, mit 36 9. 
und 197 E., 1/8 St. von Dinfelierben entfernt. j 

Häfele, Einöde bei Thann, im Log. Lindau, 1 St. von Heimenkirch. 

Hafelbof, Hof im Log. Neuburg, f. Höfelbof. . 

Häfelingsg’ihmwend, auh G'ſchwend, Weiler mit 3 9. und 17 E., im Log. 
Immenſtadt und in der Pfr. Staufen, wovon er 5/4&t. entfernt ift, 

Hafelinswald, Einöde an der Kirchnach, welche unweit in die Eihad flieht, 
a 9 — im Log. Kempten und in der Pfr. Kreuzthal, wovon fie 1St. ent» 
ernt if. 

Häfengrub, Weiler des Ldg. Vilsbiburg, woron er 11M Gt. entfernt if. Er 
enthält 2 9. mit 10 E. und gebört in die Pfr. Gerzen. 

Häldele, Einöde mit 5E., im Ldg. Grönenbach und in der Pfr. Kimrathsho⸗ 
fen. Sie liegt unweit des Dttoftaller Baches und an der Ötraffe von Kim— 
rathshofen nad Kempten, 1/2 St. von Kimratböbofen entfernt. i 

Hämmerle, Weiler an der Leiblah, mit 49. und 7 E., im Ldg. Weiler und 
in der Pfr. Heimenkirch, wovon er 3A St. entfernt if. . 

Hämmerlein, Einöde mit 7 E., im Ldg. Kronach und in der Pfr. Steinberg, 
wovon fie 10 St. entfernt iſt. 

Himmerleinshof, Weiler mit 39. und 24 @., im £dg. Amberg und 268. 
von Bilder entfernt, wohin derfelbe gepfarrt ift. 

Hämmerleinshof, f. Hämmersmüble, 

Hämmerleinsmühle, Mühle mit 12€., im Ldg. !Pleinfeld und in der 
Pfr. Rittersbah, 112 St. von Roth. 

Hämmersmühle, Hämmerlmühle, Weiler mit 29., 10€, 1 Mahl 
und Schneidmühle, im Ldg. Eſchenbach und in der Pfr. Micaelfeld, 3 St. 
von Thumbach. Der Ort beißt auch Hammerleinshof. 

Händler, Hänl, Einöde mit 4E., im Log. Mühldorf, wovon fle 2St. ent- 
fernt if. Sie gehört in die Pfr. Peterskirchen. 

Händlern, Weiler des Ldg. Viechtach, mit 39H. und 22 E., welde zur Pfr, 
Unkerviehtad gehören. Gr liegt 112 St. son Viechtach. 
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dans, — in der Pfr. und im Ldg. Viechtach, wovon fie 1St. ent— 

ernt iſt. 

Hingemüble, Weiler an der Zlfer, mit 29., 17€. und ı Mühle, im rg. 
Groͤnenbach und in der Pfr. Jllerbeuren, 1/2 6t. von Kronburg. - 

Hangersbadh, Weiler mit AH. und 23€,, im Ldg. Roding und in der Pfr.. 
Mittenau, wovon er 1 St. entfernt ift. 

—— Weiler mit 29. und 25 E., im Ldg. Kelheim, 112St. von 
Abbach. 

Hänigey, Einöde mit 4E., in der Pfr. Altenfrauenhofen des Ldg. Vilsbiburg, 
1/2 St. von Altenfrauenhofen. 

Hänkofen, f. Hangfofen. 

Harbof,f. Haarhof. 

Haring, Weiler und Parodhiafort von Raitenhaslach des Log. Bugghaufen, 
mit 5 9. und 26 E., 1/4St. von Raitenhaslad. 

Häring, Eindde in der Pfr. Neufirhen des Log. Miesbach, mit 5E., 5/4 St. 
von Miesbah. Der Ort Heißt auh Harring. 

Häring, Einöde mit 8E., in der Pfr. Obertauffirhen bes Lig. Müblvorf, 
1/4 St. von DObertauffirhen, 

Häringen, Beiler unweit Buhing, im Ldg. Schongau, wovon er 61/2 St. 
entfernt ift.. Er begreift 2 9. mit 10€. 

Häringhbäusl, Einöde mit 4E., in der Pfr. Riedering des Log. Rofenheim, 
ıMm St. von Riedering. 

Härinanohe, Höringnobe, Weiler mit 1 Kapelle, 7 9., 1 Eifenhammer 
und 82€., im Ldg. Amberg und in der Pfr. Vilseck, wovon er 3/4 6t. 
entfernt if. Der Zerrennpeerd liefert jährlich 900 Eentn. Robeifen. 

Härings, Weiler mit 39. und 13 E., im Log. Oberdorf und in der Pfr, 
Wald, wonon er 1N2 St. entfernt ift. 

Häringihwaige, Weiler mit 15 E., unweit Gammelädorf, im Ldg. Moose‘ 
burg, 21/2 St. von Moosburg. 

Härpfa, Harpfen, Weiler des Ldg. Mitterfeld und der Pfr. Schwarzach, mit 
59. und 36 E., 1R St. von Schwarzad. u“ 

Härtelbof, Härtlebof, Einöde mit 5E., im Ldg. Mindelheim und in der 
Pfr. Pfaffendbaufen, 112 St. von Mindelheim. 

Härting, Kirhdorf im Log. Gtadtambof und in der Pfr. Burgmeinting, 
wovon ed 21/2 St. entfernt ift. Es enthält 249. mit 152 €. 
ärtlebof, f. Härtelbof. 
ärtnagel, Weiler an der Strafe von Krugszell nah Immenftadbt, mit 49. 
und 31 @., im Lig. Kempten und in der Pfr. St. Loren;, wovon er 3/4 St. 
entfernt ift. 

Härtnagel, Weiler am Mariaberg, mit 29. und 5€,, im Ldg. Kempten und 
in der Pfr. St. Lorenz, wovon er 1 St. entfernt if. j 

Härtnagel, Weiler mit 29. und 17 E., im Log. Kempten und in ber Pfr. 
St. Lorenz, wovon er 1 St. entfernt if. 

Häslgrub, ſ. Hafelgrub. 

Hättenbauſen, Hettenbaufen, Markt mit 107 H. und 813 E,, unter wel⸗ 
hen 54 Juden find, 3 Mühlen mit 1 Schlaagange, Viehzucht, Flachsbau umd 
etlihen Jabrmärkten, im Log. Weihers, Det. Gersfeld und (für die Katbolis 
ken) in der Pfr. Schmalnau, wovon er 1/4 St. entfernt ift. Der Sat liegt 
an der Fulda, über welche eine fleinerne Brüde von 3 Bogen führt. 

Häubelberg, Weiler in der Pfr. Pleiefirhen und im Ldg. Altötting, mit 29., 
1 Nebenfirde und 9 E., 3A St. von Pleiskirchen. 

Häubelhof, Heibelbof, Weiler im Lg. Abensberg, 5/4 St. von Pürkwang 
entfernt, wobin er gepfarrt iſt. Er enthält 29. mit 10 €. 

u a Heubelmühle, Einöde im Log. Wolfftein, 1 St. von Röhrn— 
ad. 


Häufelsburg, Weiler mit AH. und 44€., im Ldg. Günzburg und in ber 
Pfr. Tchenbaufen, 3 St. von Günzburg. 

Häurbrunner:-Glüd, Eifengrube am Großlohsberg, im Bergamte Fichtel⸗ 
berg und Ldg. Pegnitz. = 

Huuschen, Hof bei Kriegsfeld, im Kant. Kirhheimbolanden. u 


Häuschen, Hof dei Breuningweiler, im Kant. Binnweiler. 5 
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Häufel, Einöde mit 8E., unweit Wies, im Ldg. Tegernſee. 

J—— Einöde im Ldg. Mitterfels. 
äuſelhub, Einöde mit 11E., in der Pfr. Haunersdorf des Ldg. Landau, 
3/4 St.: von Haunersdorf. 
äufelöd, Einöde im Log. Amberg. 
äufelriegel, Einöde im Ldg. Laufen, 14 St. von Teifendorf. 
BE LARREN Einöde unweit Voglarn, im Log. Griesbach, 2 St. von Für 

enzell. 

Häufelftein, Dorf im Ldg. Pfaffenhofen des Regentreifes, mit 11 9., 1 Kirche 
und 53 E., 4 St. von Pfaffenhofen. — 

J Einöde im Log. Oberdorf, 1/4 St. von Görisried. 
aufer (neue), fonft auch neue Welt, mehrere H. zwiſchen dem Baireuther 
Gottesacker und der Altftadt, neben dem eingegangenen Bindlodher Weiber, 
im Gerichts» und Pfr. Bezirke Baireuth. ———— 

Häuſer unter dem Wäülzburger Berg, Einöde im Hrſchtg. Ellingen, 
mit 5 E. 1/86t. von Wülzburg. | j 

Haufer, Weiler mit 29. und 9E. im Log. Günzburg und in der Pfr. Holz» 
ſchwang, A &t. von Günzburg. 

Haäufer, Dorf mit 14 9. und 87 E. im Ldg. Sonthofen und in der Pfr. Burg» 
berg, wovon es 1/2 ©t. entfernt if. 

Häufer (Ober:), f. DOberbäufern. , j 

Haufer am Rohrberg, Einöde mit 7E., im La. Weiffenburg, wovon fie 
1/8 St. entfernt ift. 

Häuferer, Einöde des Pfr. Vikariats Audorf, im Ldg. Rofenheim, mit 8 €., 
3A St. von Audorf. , BE j 

Häuferer, am Häufel, Einöde mit 5€., im Ldg. Bildbiburg, unweit 
Wurmsham. 

Hauſerhof, Einöde mit 10 E., im Ldg. Ursberg und in der Pfr. Münſterhau⸗ 
fen, wovon fie 1/8 St. entfernt ift. 

Häufern, Weiler mit 29H. und 16€., im Ldg. Füßen und in der Pfr. Rieden, 
5fı St. von Füßen. 

Be Weiler im Lg. en f. Heiffern. _ 
aufern, Weiler an der IJler, mit 69. und 31 E., im Ldg. Kempten und 
in der Pfr. Martinszell, wovon er 1/4 St. entfernt ift. 

Häufern, Weiler am Lobah und an der Strafe von Oberdorf nad) Sontho⸗ 
fen, mit 4H. und 22 E,, im Ldg. Oberdorf und in der Pfr. Wald, wovon er 
1 St. entfernt if. : 

Dinfern, Weiler des Ldg. Tölz, mit 59H. und 23 E., 1/4 St. von Benedikt⸗ 

euren, 

Häufern, Weiler unweit Bogling, im Ldg. Traunftein und in der Pfr. Siegs- 
dorf. Er enthalt 39. mit 16€. und liegt 2St. von Traunftein. 

Häufern, Einöde mit 4E., im Log. Abensberg und in der Pfr. Attenkofen, 
wovon fie 1,2 St. entfernt if. 

Häufing, Weiler mit 119. und 57 E., im Ldg. Kempten und in ber Pfr. 
Sauben. Er liegt an der Strafe von Dietmanndried nad Kempten und iſt 
1 1/4 St. von Dietmannsried entfernt. 

Häufl in der Einöde, Eindde des Ldg. Mühldorf, 3St. von Haag. 

Häusläugner am Bad, Einöde im Ldg. Mühldorf, 2St. von Neumarkt, 

Häusdlarn, Dorf mit 139. und 78€., im Log. Waldmünden und in ber 
Pfr. Sleiffenberg, wovon es 5/4 St. entfernt if. 

Hauslarn, vergl. auh Häuslern. 

Häuslen, Weiler am Dttoftaller Bade, mit 49H. und 15 €., im Lg. Grö- 
nendah und in der Pfr. Kimratshofen, wovon er 3/1 Gt. entfernt ift. 

Häuslen, Weiler mit 79. und 49 E., im bg. Obergüngburg und in ber 
Pfr. Hopferbah, 1 St. von Obergünzburg. 

Häuslern, Weiler in der Pfr. Unterviehtah des Ldg. Viechtach, mit 29. 
und 12 E., 21/2St. von Untervichtad. 

Häusling, Hasling, Weiler bei Pemberg, im Ldg. Altötting und in der 
Br. Zeilarn, mit 5 H. und 28E., 3 1,46©t. von Altötting. 

Häusling, Weiler unweit der Regnig, mit 99. und 55 E., im Ldg. Herio⸗ 
genaurah und is ber Pfr. Büchenbach, 1St. von Erlangen. 
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Häusling (Mitter-, Ober. und Unter»), Einöden mit 10 €,, unweit der 
Strafe von Regensburg nah Straubing, im Ldg. Stadtamhof und in der 
Pfr. Barbing, wovon fie 12 6t. entfernt find. 

Hauslingen, Weiler im Ldg. Feuchtwang und in der Pfr. Wiefeth, 1St. von 
Feuchtwang. Er enthält 9 9. mit 60 €. 

Häuslings, Weiler an der Meifah, mit 4 9. und 15 E., im Ldg. Weiler und 
in der Pfr. Scheidegg, wovon er 3/A St. entfernt ift. 

Häuslweiber, Weiber nordöftlih von Richt, im Ldg. Burglengenfeld. 

Hafauerbof,f. Hefauerbof. 

Hafeck, Hafegg, Weiler mit 49. und 16 @., im Ldg. Füßen und in der 
Pfr. Bernbeuren, wovon er 34 St. entfernt iſt. 

ve. bei, Einöde unmweit Bernbeuren, im Log. Füßen, 26t. von Roß— 

aupten. 

nn Weiler des Ldg. Griesbach und der Pfr, Suljbah, mit 29. und 

Hafelsberg, Weiler in der Pfr. Glon des Log. Ebersberg, mit 29H. und 
32 E., 3 3/4 St. von Zerneding. j 

Hafenberg, Dorf des Lig. Kösting und der Pfr. Bleibah, mit 149. und 
62 E., 3/4 St. von Bleibad. 

Hafenberg, Einöde mit 10 E., in der Pfr. Graffau des Lg. Traunftein, 
1N St. von Braffau. 

Hafenbradel, Hafenbrädelbütte, Weiler bei Sommerau des Log. Köp- 
ting und der Pfr. Lam, mit 89. und 1 Glasfabrif, 7/4&t. von Lam. 

Hafenbrädl, von, adelige Familie, im 3. 1790 in den Freiberrnftand 
erboben. : 

Hafended, Beiler mit 39H., 1 Müble und 14 E., im Ldg. Gelb und in ber 
Pfr. Thierftein, 212 St. von Wunſiedel. 

Hafendecker Mühle, Mühle mit 5 E., im Ldg. Waldfaffen, wovon fie ASt. 
entfernt ift. , , 

Hafendorf, Weiler und Parodhialort von Prutting des Log. Rofenheim. Er 
enthält 59. mit 27€, und ift 2St. von Roſenheim entfernt. ; 

Hafened, Hafeneag, Weiler im Ldg. Fügen und in der Pfr. Hopfen, mit 
59H. und 10€., 11R St. von Füßen und 1St. von Hopfen entfernt. 

Hafenbeim, Weiler und Parodialort vom Eijelfing des Log. Waſſerburg, 
wovon er 126t. entfernt ift. Er begreift 4 H. mit 30 €. i 

Hafenbofen, Pfarrdorf mit 629. und 383 E., im Hridtg. Glött und im 
Det. Settingen, 5/4 St. von Glött und ASt. von Dillingen entfernt. 

Hafenlobr, Pfarrdorf im Hrſchtg. Rotbenfels und im Def, Lengfurt, mit 
99H. und 721 E., AKirhen, wovon eine im G. 1815 neu gebaut wurde, 
3 Mahl: und 3 Gppsmühlen am Lohrbahe, Gemeinde: Waldung, Scäferet, 
Holzbandel und dem Lauterbof, am Einfluffe des Floſſbaches in den Main, 
zwifhen Markt: Heidenfeld und Rotbenfels, 1/2 St. vom legtern Drte ent- 
fernt. Der Holzhändler 9. 3 Claaßen von Amfterdam bat der Kirde im 
J. 1822 unter andern einen jhönen filbernen und vergoldeten Kelch geſchenkt. 

Hafenlohrer Floßbach, Bah, welcher feine Quelle im Hocſpeſſart hat, die 
Bähe von Rohr» und Weibersbrunn aufnimmt und bei Hafenlohr im den 
Main fällt. Auf diefem Bahe kommen jährlich viele Taujend Klafter Holz 
auf Flöffen, an und werden auf dem Maine nah Würzburg geführt. 

re Mühle bei Lehbaufen, im Ldg. Friedberg. 
afenöd, Einöde in der Pfr. Arnsdorf des Ldg. Eggenfelden, mit 5 E., 3/A St. 
von Arnsdorf und A St. von Gagenfelden. 

Dans Einöde mit 9E,, in der Pfr. Reit des Log. Eggenfelden, 172 St. 
von Reit. 

Hafenöd, Einöde des Ldg. Mühldorf und der Pfr. St. Veit, 11/2 St. von 
Neumarkt. Sie enthält 3€. 

Hafenöd, Weiler in der Pfr. Niedertauffirhen des Ldg. Mühldorf, 11/2 St. 
von Neumarkt, Er enthält 29. mit 10 E. 

Hafenpreppach, Pfarrdorf im Ldg. Ebern, Hrſchtg. Tambah und Def. Mem— 
melsdorf, mit 57 9., 341 E., 1 Schloffe, 1 Mühle, 1 Ziegelofen und der ver- 
fallenen Kapelle Mariahülf, 312 St. von Sleuſſen und 5 St. von Ebern 
entfernt. Leber die 17, vormals v. Lihtenftein’ihen, dann v. Bibra’ihen 
nun gräfl. Ortenburg. Grundholden dafelbft übt das Ldg. Ebern die Gerichts⸗ 
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Hafenreutb, Kirhborf in ber Dfr. Kaisheim und im Ldg. Donaumdrth, mit 
33 9. und 165 €.,.1 St. von Kaisheim und 7/4 St. von Donauwörth ent: 
fernt, im bergiger Lage und ganz von Waldungen umgeben, mit Viehzucht, 
Getreid; und Obitbau. 

Hafenried, Weiler in der Pfr. Rıuihmannsfelden des Log. Viechtach, mit 2 9. 
und 18 E., 31/2 St. von Viechtach 

Hafenfein, Weiler unweit Bernau, im Hrfhtg. Prien, 612 St. von Rofen: 
beim. Er beitebt aus 29. mit 10 E., welde zur Pfr. Bernau gebören. 

Hafentbal, Weiler an der Iller, mit 29. und 12E., im Log. Kempten und 
in der Pfr. Lenzfried, 9/8 St. von Kempten. 

Hafentbal, Einöde an der Iler, mit 9 E., im Log. Kempten und in der Pfr. 
Lauben, wovon fie 12 St. entfernt if. 

Haferbof, f. Heferpof. ; 

Hafering, Weiler in der Pfr, Höhenftadt des Ldg, Griesbach, mit AH. und 
49 E., 3/4 St. von Fürftenzell. 

Hafering, Weiler im Log. Paſſau und in der Pfr. Tiefenbadh, wovon er 1ASt. 
entfernt it. Er entbalt 29. mit 9E. 

Hafing, Einöde des Ldg. Mühldorf, wovon fie 3 Et. entfernt ift. i 

——— des Ldg. Roſenheim, 1/4 St. von Fiſchbach. Er enthält 29. 
mit 12 E. 

DET Eindde des Ldg. und der Pfr. Berchtesgaden, wovon fie 5/4 St. ent« 
ernt ift. 

Hafner am Urtelbahe, Einöde in der Pfr. Schlierfee des Log. Miesbach, mit 
6 E., 1172 St. von Miesbach. - > 

Hafner, Einöde am Tegernfee, zu deſſen Ldg. und Pfr. Bezirke gehörig und 
1/8 St. davon entfernt. j 

DIS ERJORNEN: Einöde im Log. Grönenbach, 3/4 St. von deſſen Sitze cnt- 
ernt. — 

bafnerhof, Einöde mit 7 E., im Hrſchtg und in der Pfr. Wörth, wovon fie 
12 St. entfernt if. Sie liegt am B’ihmöll» oder Perlbade. 

Hafnerfaiha, Weiler im Log. Roding. . 

erde Einöde unweit Unterthingau, im Log. Obergünzburg 
afnerfeige, Einöde mit 11 E., in der Pfr. Röttenbach des Log. Mitterfels, 
3/4 St. von Röttenbad. ; j j 

Hafnersbaufen, Einöde mit 6 E., im Ldg. Aihah und in ber Pfr. Pott 
med, 1 St. von Hantzell. 

a j 
ee une unweit Stoißberg, mit 3E., in der Pfr. Anger bes Log. Rei- 

enhall. 

Haftelbof, Hof mit 13 E., im Kant. Bergzabern und in der Pfr. Schweigho— 
fen, wovon er 12 St. entfernt if. , 

Hag, Weiler mit 69. und 24 E., im 2dg. Pfaffenderg und in der Pfr. Salad, 
wovon er 1/4 St. entfernt ilt. 

Hag, Dorf im Log. Schwabad, f. Hang. i 

Hag, Dorf mit 159. und 82 E., im 2dg. Sonthofen und in ber Pfr. Mittel 
berg, 23/4 St. von Neffelmang. 

Hag, vergl. auch Haag. , 

Hagars, Weiler mit 6 H. und 36 E., im Ldg. Lindau und in der Pfr. Her 
gensweiler, wovon er 1/4 St. entfernt ift. 

Hagau, Kirhdorf im Log. Monbeim und in der Pfr. Wolferftatt, mit 249. 
und 160 €., 2St. von Monheim. 

Hagau, Haggau, Kirchdorf rechts der Sandra, im Ldg. Neuburg umd in 
der Pfr. Zuchering, mit 20 9. und 116 E., 3/4 St. von Zudering. 

Hageberg, f. Hagenberg. 

Hagel, Einöde im Ldg. Landau. 

Hagelbergerbof, Erbbeftandhof mit 6 E. bei Mömbris, im Ldg. Mlzenau. 

Hagelhof, Hof mit 8 E., im La. Aſchaffenburg und in der Pfr. Jobannes: 
berg, wowon er 1/4 St. entfernt iſt. 

Hagelsberger Mühle, Einöbmühle des Log. Vilsbiburg, woron fie 1128. 
entfernt ift. 

Hagelſtadt, Kirchdorf im Log. Stadtamhof und in der Pfr. Langenerling, wo⸗ 
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non es 1/2 St. entfernt iſt. Es enthält 16H. mit 100 E. und liegt an der 
Strafe von Landshur na Regensburg. 

Hagelftein, Weiler mit 89. und 40 E., im Ldg. und in der Pfr. Weiler, 

‚ „ Er liegt an der Rothach, 7/4 St. von Röthenbach entfernt. 
Hagen, Haan, Einöde des Log. Eggenfelden und der Pfr. Hebertöfelden, wo» 
von fie 3/4 St. entfernt ift. 

Hagen, Einöde mit 5 E., in der Pfr. Biernbach des Log. Pfarrfirhen, wovon 

\ fie 2 St. entferne if. 
Hagen, Haggen, Weiler und Parochialort des Ldg. Laufen. Er enthält 2 9. 
mit 11 E. umd liegt 3/4 St. von Waging. 

Hagen, Weiler des Ldg. Laufen und der Pfr. Salzburghofen. Er liegt in dem 
Binfel, wo die Salach in die Saljah münder, 3 St. von Laufen, und ents 
balt 9 9. mir 45 €. 

Hagen, Einöde mit 3 E., unweit Saherang des Hrſchtg. Prien. Gie ift 
61/4 8t. von Rpienheim entfernt. a 

Hagen, Einöde unweit Ramsau, in der Pfr. Kirchdorf des Ldg. Waflerburg, 
5/4 St. von Kirchdorf. 

Hagen, Kirhdorf unweit Winndorf, im Ldg. Weilheim, 9/8 St. von Murnau. 
Es enthält 26 9. mit 136 €. 

Hagen, vergl. auch Hagan. ; , 

Hagenab, Hagenau, Weiler mit 29. und 12E., im Ldg. Pfaffenberg und 
in der Pfr. Hofdorf, wovon er 3/4 St. entfernt ift. 

Hagenader, Dorf mir 1 Kapelle, 139 , 72 E., 1 Mühle, 1 Eifenhammer, 
Waffenſchmiede und Fifcherei in der Altmühl, im Hrſchtg. Eichſtätt, 12 St. 
von Dolinftein entfernt, wohin es gepfarrs if. Die fogenannte Eindde in der 
Nähe beftebt in einem vorfpringenden Felien, defien oberer Theil durch— 
broden, einen geiprengten Bogen vorftellt, der untere aber eine große Höble 
ın Form einer Muſchel bilder, zu der man bei feihtem Waſſer kommen Bann. 

Hagenau, Weiler an der Strafe nad Regensburg, mit 109. und 80 E., im 
Log. Burglengenfeld und in der Pfr. Leonberg, wovon er 1 St. entfernt ift. 

Hagenau, Weiler des Log. Freifing. Er liegt an der Amper, enthält 5 9. 
mit 25 E., welde jur Pfr. Allershaufen gehören, und ift 11/2 St. von Uns 
terbrud entfernt. 2. | 

Hagenau, Einöde mit 2 E., in der Pfr. Adelfofen des Log. Landshut, 12 St. 
von Adelkofen. , — BE ‚ 

Hagenau, Beiler im Log. Laufen und in der Pfr. Ainring. Er liegt am 
linken Ufer der Salach, 3 St. von Teifendorf, und begreift 2 9. mit 19 €. 

Hagenau (Dber:), Kirchdorf im Ldg. Leutershaufen und in der Pfr. Binz 
mwang, 4 St. von Andbah. Es umfaßt 229., 112E., die Birken-, Leim 
bachs- und Rufenmühle. 

Hagenau (Unter), Weiler mit 119. und 34 E., im Ldg. Leutershauſen und 
in der Pfr. Oberſulzbach, 4 St. von Ansbach. | 

Hagenau, Weiler im Hrſchtg. Pappenheim und in der Pfr. Dettenheim, mit 
49. und 27 €., 2 St. von Pappenbeim. 

Hagenau, Dorf mit 129. und 52€, im Log. Pfaffenberg, und nicht weit 
son Dttending entfernt. , 

Hagenau, Weiler des Log. Traunftein und der Pfr. Ehieming, mit 39. und 
14€. Er liegt um öftlihen Ufer des Chiemſees, 21/2 St. von Traunftein. 

Hagenau, Einöde mit 3E., im Ldg. Troftberg, 734 St. von Stein. Gie ift 
nah Troftberg gepfarrt und liegt am ber Alz. N 

Hagenau, Weiler und Parodialort von Geifenhaufen des Ldg. Vilsbiburg, 
mit 49. und 17 €., 212 St. von Bilsbiburg. i 

Hagenau, Forſt, Wald bei Schrobenhaufen, von ungefähr 3400 Tagwerk. 

Hagenbach, f. Haagenbach und Hachenbach. 

Hagenberg, Weiler unweit der Sulz, mit ı Schlöfhen, 19. und 4E., im 
Ldg. Beilngries und in der Pfr. Berhing, wovon er 1 Gt. entfernt if. Hanns 
Wilhelm v. Hagenberg war Mitbefiger des Schloſſes Töging, ald es 1584 an 
Eichſtätt verkauft wurde. 

Hagenberg, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Grafing des Ldg. Ebersberg, 7/46. 
von Steinhöring entfernt. | 

Hagenberg, Einöde in der Pfr. Neukirchen des 2dg. Mitterfeld, 1/2 St. von 
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Hagenberg, Weiler des Log. Mitterfels und der Pfr. Bogenberg, mit 29. 
und 11 E,, 3 &t. von Bogenberg. | 
Hagenberg, Weiler des Log. Mitterfeld und der Pfr. Hunderborf, mit 29. 
und 12€,, 1 &t. von Hunderdorf. 
Hagenberger Emat, Weiler des Ldg. Miesbach und der Pfr. Ellbach, 31 St. 
von Miesbah. Er umfaßt 39. mit 18€, 

Hagenbuch, Weiler mit 89H. und 40 E,, im Ldg. Abensberg und in der Pfr. 
Engelbrehtsmünfter, wovon er 11/2 ©t. entfernt ift. 

Hagenbuch, Pfarrdorf im Hrſchtg. Ellingen, 12 St. von Weiffegburg. Es 
enthält 24 9. mit 100 €. 

Hagenbuch, Weiler an der Straffe von Monheim nah Donauwörth, im Erg. 
Monheim und in der Pfr. Flozheim, mit 4 9. und 26 E., Spuren eines röm. 
Gebäudes, aufgefundenen Münzen des Kaiſers Severus und altteutihen Grä— 
bern, 1/4 St. von Monbeim. — 

Hagenbuch, Dorf mit 169. und 70 E., im Ldg. Pleinfeld und in der Pfr. 
Weinsfeld, 3 St. von Roth. 

Hagenbud, Einöde mit 4E., in der Pfr. Attel des Wg. Waflerburg, woron 

- fie 212 St. entfernt ift. 

Hagenbüchach, Pfarrdorf im Ldg. und Det, Markt-Erlbach, 1 St. von Emt— 
firhen. Es enthält 21 9. mit 145 €. j 
Hagendorf, Weiler des Ldg. Cham, wovon er 4 St. entfernt ift. Er enthalt 
69. mit 63 E., welche zur Pfr. Sattelbeilnftein gehören. 
Hagendorf, Kirddorf mit 16 8: und 108 E., im Ldg. Vohenftrauß und in 

Pfr. Mißbrunn, wovon es 172 St. gelegen ift. . 
Hagengrub (Hinter), Weiler des Ldg. Vichtah und der Pfr. Bradenbad, 
1172 St. von Viechtach. 
Hagengrub, Weiler und Parochialort von Bradenbah des Lg. Viechtach, mit 
79. und 66€., 112 St. von Viechtach. 
Hagenbäufer Papiermüble, Weiler mit 4 H., 1 Mühle und 20 €., im 
Edg. und in der Pfr. Altdorf, 1/4 St. von deren Sige entfernt. 
Hagenbaus, Weiler mit 29. und 13E., im 2dg. Vohenſtrauß und in der 
_ Pfr. Mißbrunn, wovon er 11/2 St. entfernt ift. j 
Hagenbaufen, Kirhdorf mit 33 9. und 236 E., im Lg. Pfaffenhofen, 1/4 St. 
von Önadenberg. 
Hagenheim, Kirhdorf unmeit Hofftetten, im Log. Landsberg. Es liegt an 
der Straffe von Landsberg nah Diefen, 2 St. von Landsberg, nnd beftcht 
aus 33 9. mit 162 €. ’ 3 j 
Hagenbeim, Weiler mit 6 H. und 29 E., im 2dg. Rain und in der Pfr. 
Holzheim, wovon er 1 St. entfernt ift. 
Hagenbeim, Hagenbam, Weiler und Parochialort von Hoffirhen des Ldgs. 
en wovon er 11/2 St. entferne if. Er begreift 7 Wohnb., 7 Nbg. 
und 34 E. 
Hagenhof, Einöde mit 10 E., im Ldg. Heidenheim und in der Pfr. Auern— 
beim, 2St. von Dierfurtb. : , 
Hagenbof, Hof an der Donau, mit 29. und 20 E., im Hridtg. Wörth und 
in der Pfr. Pondorf, wovon er 1/4 ©t- entfernt ift. 
Hagenbofen, Dorf im Ldg. und in der Pfr. Markt-Erlbach, 21/2 St. von 
Emskirchen. Es enthält 14 H. mit 87 E. 
Hagenbüll, Pfarrdorf mit 54 H., 235 E. und Spuren ber Teufelömauer, im 
Ldg. Riedenburg und Det. Pföring, 1 St. von Regenftauf. 
Hagenih, Dorf mit 14 H. und 57 E., im Ldg. ®reding und in der Pfr. 
Thalmeflingen, 412 St. von Weiffenburg. et, 
Hagenlchen, Einöde unweit Forft, mit 7 E., im Ldg. Weilheim, 1 St. von 
Meffobrunn. 
Hagenlohsmühle, Mühle mit 5 E., bei Erlenbach, im Lg. Homburg, 
Hagenmühle, Mühle mit 6 €., im Ldg. Markt-Bibart und in der Pfr. Wit. 
lanzbeim , wovon fie nicht weit entfernt ıft. . 
Hagenmühle, Mühle im Log. Markt-Erlbach, mit 7 E., bei Hagenbüchach, 
wohin fie eingepfarrt ift. 
Hagenmüßle, Mühle mit 5E., im Ldg. Markifteft, unter Großlangheim 
gelegen. 
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Hagenmähle, Mühle im Ldg. Naila, mit 5 E. 3 St. von Hof. 

Hagenmüble, Mühle im Ldg. Neuftadt an’ der Aid) 

Hagenmühle, Mühle mit 4 E., im Ldg. ————— und 1St. von der Pfr. 
Waldthurn entferne, wohin fie gehört. 

eb Einöde im Ldg. Pfarrfirhen, wovon fie 21/2 St. entfernt if. 
agenobe, Dorf mit 149: und 106 E., Im Ldg. Eſchenbach, 2 St. von Thum: 
* — eben ſo weit von Auerbach entfernt. Es gehört in die Pfr. Bun» 
zendor 

Hagenohe, Weiler mit 5 H., 28 €. und 1Schloſſe, ſonſt Eigenthum der Her- 
ren v. Nankenreuch und Stein, im 2dg. Pegnitz und in der Pfr. Ereuffen, 
wovon er 1/4 Gt. entfernt ift. 

Hagenreutb, Einöde mit 10E., im tg. Pegnig und in der Pfr. Ereuffen, 
woron er 1/2&t. entfernt ift. 

Hagenrbain, Weiler des Lg. Wafferburg und der Pfr. Rott. Er beſteht 
aus 29. mit 14 E. und ift 3 St. von Waflerburg entfernt. 

Hagenried (Dber:), Weiler an der Mindel mit 39. und 26 E., im Hrfchtg. 
und in der Pfr. Edelftetten, wovon er 1/2 St entfernt ift. 

Hagenried (Unter>), Dorf an der Mindel mit 249. und 162E., im Log. 
Ursberg und in der Pfr. Kemnath, 1/4 St. von Edeliterten. 

Hagenshof, Hagershof, Hof im Log. Schwabad und in der Pfr. Schwand, 
unweit Leerſtetten. 

Hagenſtätten, Weiler mit 1Kirche, 8 H. und 36 E., im Ldg. Ingolſtadt, 
wovon er 31/2 St. entferne ift. 

Hagenzell, Weiler und Parodialort_von Kirhenrorb, im Ldg. Mitterfels. 
Er zahlt 69H. mir 5 E. und liegt A St. von Straubing. 

Hager, Einode des Ldg. Berdresgaden, wovon fie 11/2 ©t. entfernt ift. 

Ba nr am linfen Salzahufer, im Log. Laufen, wovon fie 21/4 St. 
entfernt i 

Hager, — unweit Mindelberg, im Log. Obergünzburg, wovon fie 2St. 
en fernt if 

Hager, Einöde an der Straſſe von Ebersberg nah Roſenheim, unweit Oſter⸗ 
münden, im Log. Roſenheim. Ihre 4E. find nach dem 1/8 St. davon entles 
genen Oftermünden gepfarrt. 

Hagergütel, Einöde mit 3E., in der Pfr. Zimmern des Ldg. Eggenfelden, 
5/4 St. von Zimmern. 

Hagerbof, Einöde mit 10 E., in der Pfr. Holzkirhen des Lig. Griesbach, 
1/8 St. von Karpfbeim. 

Hagers, Einöde unweit Hergersweiler, im Ldg. Lindau, 1/2 St. von Nieder 
ftaufen entfernt. 

Hagersbof, oder Mittelbembadh, Dorf im Lg. Schmwabah und in der 
Pfr. Schwand, 1 172 St. von Roth. Es enthält 14.9. mit 75 €. 

Hagershbof,f. Hagenshof. 

Hagertshbaufen, Weiler unweit Berg, im Lda. Pfaffenhofen des Sfarkreifes, 
1/2 St. von Oſterwall. Er enthält 3 H. mit 19 €, 

Hageihmwandt,. Hagenfhwand, Weiler in der Pfr. Michaelsneukirchen 
des Ldg. Mitterfeld, mit 28 E., 1/2 St. von Michaelsneukirchen. 

Hagethof, Hagertshof, Dorf mit 16 9. und 102 E., im Lg. Heman, 
3/74 St. von der Pfr. Deuerling, in welche dasfelbe un 

Haggen, Weiler mit 3 H., 20€. und 1 Mühle, im Ldg. Kemnath und in der 
Pir. Prefiath, wovon er 11/2 St. entfernt ift. 

er — Weiler des Log. Mitterfels und der Pfr. Neukirchen, mit 
55 und 1 Schlofe, 4 St. von Straubing. 

Pr Weiler am Hadenbahe, mit 7 H. und 29 E., im Lg. Weiler und in 
der Pfr. Miederftaufen, wovon er 1/8 St. entfernt ift. 

Haggenau, Hagenau, Weiler in der Pfr. Zell des Ldg. Mitterfels, mit 
20 E., 112 ©t. von Zell. 

Haggenau, vergl. auh Hagenau. 

Haggenberg, Weiler mit 39. und 11 E., im Ldg. Weiler und in der Pfr. 
Miederftaufen, wovon er 1/4 St. entfernt ift, 

Hagan, Hagen, Weiler und Parochialort von Neukirchen im Ldg. Mitterfels, 
3/74 St. von Nenfirhen. Er begreift 8 H., 1 Schloß, 1 Kapelle, 52 €. und 
1 Mahlmaͤhle am Wünkjeller Bade, 
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Haghaus, Einöde im Ldg. Pegnitz. 

Hagbof, Hof am Fuße des Dreyſtelz, mit 15 E., im 2dg. Brückenau, in der 
Pfr. und im Ptrg. Zeitlofs, mit Roßbach eine Gemeinde bildend, 7/4 St. 
vom Sige des Log. entfernt. 

Haghof, Einöde mit 7 E., im Ldg. Sulzbach und in der Pfr. Neukirchen, mwo« 
von fie 1/A St. entfernt if. 

Hagbub, Haghbuber, Einöde mit 10 E,, in der Pfr. Eyberg des Log. Eagen- 
felden, wovon fie 3St. entfernt ift. 

Haging, Weiler des Ldg. Ebersberg und der Pfr. Grafling. Er begreift 109., 
1 Filialfirhe und 51 €. und liegt 112St. von Gteinhöring. 

Haging, Weiler und Parodialort von Schönberg des Ldg. Mühldorf, 1/4 Gt. 
von Schönberg. Er zählt 89H. mit 34 €. 

Haamaier im Haag, Einöde im Ldg. Mühldorf, ASt. von Ampfing. Ihre 
7 E. find nad Buchbach gepfarrt. 

Hagmoos, Weiler mit 39H. und 14€, im Ldg. Oberdorf und in der Pfr. 
une. 11/2 St. von Dberdorf entfernt. In der Nähe find einige 

eider. j 

Hagmühle, Mühle mit 1 Mahl: und Delgange an der Schmutter, bei Mertin« 
gen im Ldg. Donauwörth. Hier führt 1 Brüde über die Schmutter. 

Hagmüble, Einöde unweit Moostann, zu deſſen Pfr. Bezirke gebörig, im 
Ldg. Landshut. Sie enthält 7E. und 1 Mablmübhle. , 

Hagmübhle, Haagmühle, am Schindelbahe, Einödmühle in der Pfr. und, im 
Ldg. Laufen, mit 10€,., 3/4 St. von Laufen, 

Hagmühle, Mühle mit 3E., im Ldg. Fauingen und in der Pfr. Bachhagel. 
Sie liegt am Zwerdgraben und 1/4 St. von Bahbagel. , 

Hagmüple, Einödmühle am Hennenbadhe, unweit Tegernbad, im Log. Moos— 


burg. 

Hagmühle, oder Kaugenmühle, Müble mit 5E., im Log. Ochfenfurt und 
in der Pfr. Ingolftadt, wovon fie 1/8 St. entfernt ift. Sie wurde vom Grafen 
v. Geier erbaut und gehörte zum Gute Allersheim. j 

Deamätie, Mühle mit 1 Mablgange an der Meinen Faber, mit 51E., im Ldg. 

affenberg. j 

Hagrain (im), Habra, Habrbain, Habert, 12 zerftreut liegende H. mit 
52€., in den Pfr. Greinoldheim und St. Jodok des Log. Landshut, wovon 
fie 12 St. entfernt find. 

Hagrhain, Dorf und Parochialort von Fgern des dg. Tegernfee, 3/4 St. von 
Egern. Es begreift 23.9. mit 112€. und wird in Dber- und Unterbags 
rbain getbeilt. 

Hagsbrunmn, oder Höfen, Weiler mit 99H., 57€. und 1Kirche im Ldg. 
Pleinfeld und in der Pfr. Heideck, wovon er 1/2 ©t. entfernt if. , 

Haasdorf, Dorf und Parochialort von Inkofen des Log. Moosburg. mit 179. 
und 77 E., 2 St. von Moosburg. Hier ift au eine Ziegelhütte und 1 Ptrg. 

Hagfpiel, Henfe und Nägelishalden, zufammenbängende Weiler, die ein 
Dorf bilden, mit 239. und 127 E., in der Pfr. Staufen und im Ldg. Im: 
menftadt, 11M St. von Staufen, 

Hagfpiel, Weiler mit 29. und 14€,, im Ldg. Weiler und in der Pfr. Schef⸗ 
fau, wovon er 12 St. entfernt if. 


Hagthann, Weiler im Log. Roding, unweit Haag. 

Hagmwald, in der Revier Schwanfeld, ward in den Jahren 1823 und 24 ganz 
gerodet, der Boden von den Einwohnern des naben Wipfeld gekauft und an— 
gebaut. 

Hahn, f. Hahnhof. 

Habnbach, Bach im Ldg. Wolfrathshaufen, in einem moofigten Grunde bei 
Walterftaig entquillend und in den Wolffee (Weiber) fließend. 

Hahnbach, Hanbach, Marft mit 2 Kirchen, 1 Kapelle, 143 H., 668 E. 1 Spis 
tale, 1 Pofterpedition und der Wallfabrtsfirhe Fronberg in der Nähe, von 
2 Landftrafien beieht, im Ldg. und Def. Amberg, wovon er 3St. entfernt 
if, Die Vilsbrücke zwifhen dieſem Markte und Sultzbach hat fteinerne Bis 
derlager, 5 Pfeiler und ift 144 Fuß lang. 


Habhnbauer, Einöde unweit Altmühldorf im Log. Mühldorf, mit 7 E., welche 
zur Pfr, Altmühldorf gehören, 
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Hahnbauer, Eindde unweit Kirchbichel, im Log. Tolz, mit 10 €, 

Habnbauer, Einöde unweit Oberfiſchdach, im Log. und in der Pfr. Tdlz, mit 
11 €. und 1 Kapelle. _ , j . 

Hahnbaum, Einöde mit 7E., in der Pfr. Petting des Edg. Tittmoning, wos 
von fie 3 St. entfernt if. 

Hahneberg, Hanberg, Weiler des Lg. Kempten und der Pfr. Wiggens- 
bad, mit 4 9. und 32E,, 1/26. von Wiggensbadh und 2St. von Kempten 
entfernt. 

Hahneberg, Weiler mit 59H. und 38E., im ?dg. Kempten und in ber Pfr. 

Sulzberg. Er liegt an der Ah, 2St. von Kempten. | 

Habnel, Einöde unweit Parsberg, mit 6E., im Log. Miesbah. 

Habnenkerg, Weiler im Ldg. Nördlingen und in der Pfr. Beitöweiler, .mi 
59. und 16 E., 2St. von Dinkelsbübl. Ä 

Habnendbrunmer Hof, Hof bei Kaiferdlautern im gleihn. Kantone. 

Habnengrün, Weiler mit 59. und 27 E., im Ldg. Kemnath, und in der Pfr. 
Modersdorf, wovon er 1M&t. entfernt ift. 

Habnenböfe, oder Weilarentb, Weiler mit 39. und 20 E., im bg, 
Baircutb und in der Pfr. St. Georgm, 1St. vom Sitze des Ldg. und an 
der Strafe nah Culmbach. i 

Habnenhof, Weiler mit 86E., im Kant. Blieskaſtel und in der Pfr. Erf 
weiler wovon er 1/8 Öt. entfernt ift. e 

Habnentamm, Berg im Bezirke des Ldg. Alzenau, mit weiter Ausfiht nad 
Frankfurt und in die Wetterau. ; 

Hahnenkamm, Hahnenfamp, Haynenfamp, Hunnenfamp, eine 
nicdrige, mwaldige Bergkette, nicht weit von Donauwörth beginnend, und durd 
die Log. Monheim, Heidenheim und Gunzenhauſen ziebend. Ein Theil ders 
felben ift der gelbeBerg oder das Gelbebirg mit reizender Ausfiht, 1/2 St. 
von Heidenheim; die bedeutendfte Höhe ift der Spielberg mit altem 
Schloſſe, 1&t. von Heidenheim. Man findet noh Spuren von aufgeworfenen 
Shanzen, Gräben und Wällen. 

Se Einsde im Log. Wolfitein, unweit Mauth gelegen. 
abnermühle, Mühle am Thierbache bei Acholshauſen, im Lig. Ochfenfurt. 

Hahnfelder, Habnfeld, Einöde des Ldg. Landshut und der Pfr. Altdorf, 
28t. von Landshut. Sie bat 13 €. 

Habnbof, Habn, Hof im Log. Lichtenfeld und in der Pfr. Ebensfeld, 1/2.8t. 
von Unterleiterbah und Ebensfeld. Er enthält 2 9. mit 14 €. 

Habnmühle, Hammmüble, Einöde an der Pretrah, im Ldg. Landshut 
und in der Pfr. Altdorf, mit 9E:, 2St. von Landshut. 
abnmüble, Mühle bei Eöln, im Kant. Obermofdel. 
abnreit, Hanreith, Weiler des Log. Landehut und der Pfr. Moostann. 
Er liegt nächſt der Strafe von Landshut nah Straubing, 1St. von Wörth, 
und begreift 3 9. mit 15 €. j 

Hahuſchenkel, Weiler mit 119. und 59 E., im 2dg. Immenftadt und in der 
Pfr. Stiefenbofen. Er liegt unfern der Straffe von Lindau nah Immenſtadt, 
3/4 St. von Stiefenbofen. _ s 

Habnmweiler:Hof, Weiler mit 38 E., im Kant. Winnweiler und in,der Pfr, 
Börftadt, wovon er 1/2 St. entfernt if. 

Haibach, Heubad, Dorf im Ldg. Afhaffenburg und in der Pfr. Schweinheim, 
wovon ed 12 St entfernt if. Es enthält 919., 760 €., den Dörn- oder 
Dorerbof, Obſtbau, Gemeindewaldung und ürothen Sandfteindrud. Vom 
Sitze des Rdg. ift es 2154 St. gelegen. 

Haibach, Weiler und Parochialort von Schönberg des Ldg. Grafenau, mit 79. 
und 56€., 1St. von Schönberg. 

Haibah, Dorf und Parocialort von Innſtadt des Log. Paflau, wovon es 
1/2 St. entfernt if. Es zählt 129. mit 84€. 

Haibach, Weiler und Parohialort von Uttigkofen im Ldg. Pfarrfirden, wovon 
er 31/A St. entfernt ift. Er enthalt 79. mit 40€. 

Haibad, vergl. auh Haybak. 

Haibahengrub, Weiler und Parochialort von Loigendorf des Ldg. Mitter 
feld, mit 49. und 24€., 1726t. von Loigendorf. 

” ibaher Berg, ein aus Bafalt beftehender großer Waldberg des Log. Brüs 

enau, | 
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—— — Weiler im Ldg. Grafenau, mit 39. und 14E., unweit Eber⸗ 

artsreut. 

Haibels, Weiler mit 29. und 8E., im Ldg. Kempten und in der Pfr. Galj- 
berg. Er liegt an der Jller, 21/26t. von Kempten. 

Hatbeljee, f. Habeljee. 

Haid, Weiler mit 69. und 10 E., im Ldg. Abensberg und 13 St. von Sandelts« 
baufen entfernt, wohin er eingepfarrt ift. 

Haid, Einöde mit 6E., im Ldg. Amberg und in der Pfr. Hirfhau, wovon fie 
3/4 St. entfernt if. 

Haid, Weiler und Parodialort von Kafl des Log. Altötting, 5/4 St. von 
Kaftl. Er zäblk 49. mit 19€. 

Haid, Weiler des Ldg. Burghaufen und der Pfr. Feichten, mit 29. und 12E., 
1 St. von Feidten. 
Haid, auf dem Berg, Weiler des Ldg. Rurgbaufen und der Pfr. Burgkir 

hen, wovon er 11/2 St. entfernt ift. Er zäblt 5.9. mit 24 €. 
“in: —— des Ldg. Cham und der Pfr. Schorndorf, wovon er 1St. ent—⸗ 
ernt ift. 

Haid, Weiler bei Runding, im Log. Cham, wovon er 2&t. entfernt ift. Er 
enthalt 4.9. mit 31 E., welche zur Pfr. Arnſchwang gehören. , 

Haid, Heid, Weiler de$ Ldg. Deggendorf, wovon er 2 &t. entfernt ift. Gr 
entbalt 6 H. mit 35 €. und gebört ın die Pfr. Marienpofdhing. _ 

Haid und Höll, Dorfim Hrihtg. Ebnat, mit 15 9., 93€. und der Steder 
mühle an einem Bade in waldıger Gegend, 3St. von Kemnat. 

Haid, Weiler bei Hempelöberg, im Log. Eggenfelden, wovon er 3 St. ent 
fernt if. Er befteht aus A, meiftens zerfireut liegenden H. mit 16€. und 
it nah Zeilarn gepfarrt. a 

Haid, Dorf an der Aiſch, mit 14.9. und 86E., im Log. Forchheim und in der 
Pfr. Hallerndorf, wovon ed 1&t. entfernt iſt. 

Haid, Weiler im Log. Grönenbach und in der Pfr. Legau, mit 39. und 27 €, 
1172 St. von Grönenbach. 

Haid, Weiler mit 79. und 33 E., im Ldg. und in der Pfr. Hemau, wovon er 
1 St. entfernt if. 

Haid, Weiler mit 119., 74 E. und 1 Schloßruine, im Ldg. und in der Pfr. 
Hof, 11/288. von deren Gige gelegen. 

Haid, am Forkt, Einöde mit 7. und Eifenfteingruben, im Log. Kemnath und 
in der Pfr. Eulmain, wovon fie 11/2 &t. entfernt ift. 

Haid, Haidt, Dorf mit 169. und 91E., im Ldg. Kigingen und in der Pfr. 
Sleinlangbeim, 112 St. von Dettelbad. ö 

Haid, Weiler in der Pfr. Wallenfeld des Ldg. Kronach. Er begreift 5.9. mit 
36€. und liegt 4St. von Kronad und 1St. von Wallenfels. 

Haid, Weiler im Log. Landau und in der Pfr. Kammern, mit 59., 26 €. und 
1 Kirche, 1,2 St. von Kammern. j 
aid, Weiler der Pfr. Dttering und des Kdg. Landau, 1/8 St. von Dttering. 
Te Ak mit 5 €,, in der Pfr. Atteltofen des Log. Landshut, 1/2 St. von 
Adelfofen. 

Haid, Weiler im Idg. und in der Pfr. Markt-Erlbach, 21/2 St. von Langen- 
zenn. Er enthält 3 9. mit 20€. 

Haid, Weiler des Ldg. Mitterfeld und der Pfr. Konzell. Er begreift 3 H. mit 22 €., 
1 Brauhaus und 1 Branntweinbrennerei, und liegt 1/8 Gt. von Konzell. 

Haid, Haider (zu), Einöde mit 5€;, in der Pfr. Hörgertshaufen des Ldg. 
Moosburg, 1/2 St. von Hörgertshaufen. 

Haid, Einöde im Log. Münchberg. 

Haid, Einöde mit 8E., im Ldg. Obergünzburg und in der Pfr. Frieſenried, 
wovon fie 1/4 St. entfernt ift. 

Haid, Dorf an der Wörnig, mit 12.9. und 40 E., im Hrſchtg. und im der 
Pr. Dettingen, wovon ed 1 St. entfernt if. 

Haid, bei Batelhütten, Weiler mit 39. und 14€., im Lds. Parsberg und im 
der Pfr. Hermannsdorf, wovon er 1/2 St. entfernt if. Ä 

Haid, bei Luppurg, Weiler mit 1Kirhe, 9. H. und 20 E., im Ldg. Parsberg und 
in der Pfr. Luppurg, wovon er 1/4 St. entfernt ift. 

Haid, Weiler mit 17 E., im Ldg. Paſſau. 

Haid, 
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Haid, Einöde mit 5E., in der r, Triftern 

Be Bfarfirden Pr ftern des Ldg. Pfarrfirhen, 8 St. 
aid, Weiler, welcher zum Ldg. Regen und zur r. fi ö 
1172 St. von Regen entfernt in. Er zählt 34 RP RUE 

De, ee Ay: 28 gering. ‘ 

ard, Seller des Log. Roſenheim, wovon er 21268. entfernt ift, i 

R 11 4 mit —*— na Pfr. Prutting — Bent PA: 

ar, am Kbein, Weiler mit 29. und 17 @,, im Ldg. Schrobe 

Hai — iin 1 ©t. von Erebenpauen entf.” —— 
m... Deler mit 9.9. und 34 E., im Log. Subach . f 

P — — wohin derſelbe gehört, di ee Pfr. 
ad, Weiler im Ldg. Tirfhenreut ‚an der Poſtſtraſſe, : i 

2 Er enthalt 3.9. mit 23€. ae ie 

Haid, Einöde mit 4E,, in der Pfr. Haslach des Log, Traunftein, wovon fie 
16t. — ig Dr. 8 

Haid, Weiler in der Pfr. Böbrach des Ldg. Viechtach, mi 

— St. sen Böhrac, “ BEN ME ED, and 1, 
aid am Sand, Weiler in der Pfr, Untervichtacdh des Log. Bi ‚mi 

36 er — ie at Unterviechtach. — ee 
12. Deiler und Parodialort von Holzfirhen im Ldg, Vilsho en, 

2 St. entfernt iſt. Er zaͤhlt 4Wohnd., 6 —* und 16 €. EEE 

Haid, Weiler mit 9. und 16€,, im Log. Viechtach. 

Haid, Cinöde unweit Diemannsfirden, ım Ldg. Vilsbiburg und in der Pfr. 
Holzhauſen. Gie enthalt 4G. und liegt 11/2 &t. von Holzbaufen, 

Haid, Einöde unweit Felicenzell, im Fdg. Vilsbiburg. Sie zählt 5E. 

Haid, Einode unweit Neufraunbofen, im Log. Vilsbiburg und in der Pfr. 

„Velden. Sie begreift 6 E. und it 1 St. von Velden entiernt, 

De: Weiler unweit Kröning, im Log. Vilsbiburg. Er begreift 29. mit 

Haid, Einöde unweit Neufraunhaufen, im Ldg. Vilsbiburg und in der Pir. 
Velden. Sie zählt 4E. und liegt MASt. von Velden. ae he 

Haid beim Schmidtner, Einöde unweit Rupredtsberg, mit 6 E., im £dg. Vils, 
san in der Di Beben: en fie 1 St. entferne ift. 
aid, Weiler und Parodialort von Gries att des Log. Waſſerbur ‚mit 59, 

ru 238., 21/2. &t. von Waflerburg. € . . — 

Da am mit 29. und 9E., im Ldg. Weiherd und in der Gemeinde 

ersberg. Bu 

Haid, Dorf im Ldg. Weilheim, mit 48 Hr 240€, und 1 Kirche, 1/4 St. von 
Weſſobrunn. 

Haid, Weiler des Ldg. Wolfſtein und der Pfr. Graineth, mit 49. und dad, 
31/72 St. von Braineth. 

Haid, Dorf mit 79., 57 €., dem Nlaunwerf treue Sreundfhaftauf der 
Elaufen und Torfmoor, im Ldg. Wunfiedel und in der Pfr, Arzberg, 2 ©t. 
von Wunſiedel. . 

Haid lauf der), Kolonie im Log. Miesbach nnd in der Pfr. Ofterwarngau, 
mit 9 H. und 48 E., 5/4 St. von Ofterwarngau, 

Haid (aufder), Weiler mit 29. und 13€, im Lg. Weihers, wovon er 
1 St. entfernt iſt. j 

Hard (Ober: und Unter), Weiler mit 29. und 12€., im Lg. Pfaffenberg, 
unmeit Kirchberg. ’ 

Haid, f. auch Heid, dann Ober: und SE DRIR: Haider, Hapd. 

Daida, Weiler im Ldg. Erding und in der Pfr. engdorf, mit 39. und 12 E. 
3/4 St. von Lengdorf. , MON 

Daibac, Cinöde mit 8E., im Pfr. Vikariate Aindorf des Ldg, Rofenheim, 
3/4 St. von Aindorf. s 

Daidad, Weiler im Ldg. Kempten und in der Pfr. Durach, mit 5.5. und 
19 E., 1 &t. von Kempten. j 

Haidach, Einöde des Ldg. Mühldorf, unweit Ohrnau. Gie entbalt 2E. und 
liegt 2 St. von Haag.  _ i A . 

Haidach oder Haida, @inöde unweit Mönchs dorf, in der Pfr. Grafendorf und 
im Ldg. Pfarrkirchen. Sie enthält 6 E. und liegt 1/2 St, vonGrafendorf. 


* 


Haidach, Weiler unweit Hocftatt, im Lg, — wovon er 21/2Sit. ent: 


1. Band. = 
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fernt iſt. Er begreift 3H. mit 15 E., liegt an der Rott und iſt nad Hod. 
ſtätt gepfarrt. , 

Haitau, Ruine eines alten Schloffes bei Mangolding, im Ldg. Stadtambof, 
mit AE. Diejes Schloß war ehemals der Hauptort der Herrihaft Haidau— 

Haid bächl, Peiner Bach im Log. Cham, entftchend aus mebreren Quellen bei 
Ober- und Unterhaid, wo ih der Dietersbad mit ihm vereinigt, und in 
einen Arm des Regens fih mündet. 

Haidberg, Weiler des Log. Erding und der Pfr. Bud am Budrbain, mit 
49., 18€. und 1 Kapelle, 1,4St. von Bud). 

Hardberg, Einöde mit 7E., im Lg. Freiſing und in der Pfr. Haindelfing, 
1 St. von Freifing. 

Haidberg, Weiler des Log. Mühldorf, wovon er 11/2688. entfernt if. Er 
zahlt 39. mit 15 E., welde zur Pfr. Ensdorf gebören. 
Haidberg, Weiler des Ldg. Pfarrkirchen und der Pfr. Triftern, mit 3.9. und 
20 E., 2St. vom Pfarrfirden., i 
Haidberg, Einöde mit 6E., in der Pfr. und im Ldg. Vilsbiburg, wovon fie 
3/4 St. entfernt if. Sie wird auch Hainberg genannt. 

Haidberg, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Grünthal des Log. Waſſerburg, 14 St. 
von Grüntbal. 

Haidberg (Nieder:), Einöde unmeit Winhöring, im Ldg. Altötting, wovon 
fie 21/74 St. entfernt iſt. 

Haidbühel, Einöde mit 4E., in der Pfr. Winhöring des Ldg. Altötting, 
ı St. von Winhöring. en 

Haidbübel, Haidbidhel, Einöde im Lig. Mitterfeld, mit 9E., welche nad 
dem 3/4 St. davon entfernten Haſelbach gepfarrt find. 

Haidbühl, Eindde mit 5 E., im Log. Mündyberg und in der Pfr. Helmbrechts, 
26t. von Eulmbad. 

Haidbühl, Haidbihel, Weiler des Log. Nofenheim, woron er 11/2 ©t. 
entfernt iſt. Er zahlt 2.9. mit 12 E., weldhe zur Pfr. Prutting gebören. 

Haide, Einöde des Ldg. Erding und der Pfr. Grüntegerndad. Sie enthält 
8 €. und liegt 1NGSt. von Grüntegernbach. 

Haider, Einöde mit 9E., in der Pfr. Hutthurm des Ldg. Paſſau, wovon fie 
2St. entfernt if. 

Haideck, Weiler mit 8H., 1 Schlofe und 33E,, im Log. Rehau und in der 
Pfr. Oberkogau, 26t. von Hof. 

Haider, Eindde unweit Eggersdorf, in der Pfr. Uttigkofen und im Ldg. Pfarr: 
firhen, mit 5€., 1/4 St. von Uttigkofen. 

Haided, Einöde mit 2E., in der Pfr. Belden des Ldg. Vildbiburg, wovon fie 
31%46t. entfernt if. 
aideck, ſ. auch Heideck. 

Haidelesbuch, 1. Heideldbud. 

ans ; 
aidelbof, Einöde bei Ibenthann, im Ldg. Burglengenfeld. 

Haidelmühle, Mühle im Ldg. Culmbach. 

Haiden, Weiler des Log. Rofenbeim, wovon er 3f% St. entfernt if. Er zählt 
29. mit 6 E. und ift nad Kiedering gepfarrt. 

Haiden, Einöde unweit Eggelheim, mit 7 E., im Lg. Vilshofen, wovon fie 
4 St. entfernt ift. , 

Haiden, Weiler und Parodialort von Mittergars des Log. Wafferburg, am 
Sun, 2St. von Haag. Er begreift 4.9. mit 14€. 

Haidenab, Kirhdorf mit 20 H., 135 E., 1 Müble und Oeclichlage, im Ldg. 
Kemnath und in der Pfr. Modersdorf, wovon es 1 St. entfernt iſt. 

Haidenab, Flüſſchen, das in der naſſen Haide zwiihen Warmenfteinah und 
Mühlmeiſel entipringt und, Preſſath vorbei, bei Kotenjtadt in die große Nab 
ſich ergießt. 

Haidenberg, Berg im Ldg. Rothenbuch, zwiihen Mefpelbrunn, Hainbudhen- 
thal und Rohrbrunn im Speſſart. 

Haidenberg, Weiler und Parochialort von Ruhmannsfelden im Log. Viechtach, 
1/2 St. von Rubmannöfelden. 

Haidenbihel, Einöde im Ldg. Berchtesgaden, an der Strafe von Berchtesga— 
den nah Salzburg, wovon fie 1% ©t, entfernt ift, 


Haidenbudl, f. Haiderbuden. 
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Haidenburg, Kirchdorf und Hofmark in der Pfr. Uttigkofen des Ldg. Vils— 
hofen, wovon es 3St. entfernt iſt. Es begreift 1Schloß gleiches Namens, 
31 H. und 154 €. | 

Haidendorf, Weiler am Sulzbahe, in der Pfr. Uttigkofen und im Log. Pfarr» 
firben, 12 St. von Uttigkofen. Er enthalt 59. mit 40 €. 

Haidengrün, Dorf mit 14 H., 110 €. und 1 Papiermüble, im Ldg. Naila und 
in der Pfr. Geroldsgrün, wovon es 1/2 St. entfernt ıft. 

Haidenfam, Heidenkam, Kirddorf und Filial von Eching des Ldg. Lands— 
but, mit 13 Id. und 60 E., 12 St. von Eching. 

Haidenkofen, Hofmark mit 1 Schloffe, in der Pfr. Reifiing des Ldg. Landau, 
3/74 St. von Reißing. 

Haidenfofen, Heidenkofen, Kirhdorf an der großen Laber, mit 27 9., 
150 E., 1 Mühle und 1 Brüde, im Ldg. Stadtambof und in der Pfr. Kies 
kofen, wovon es 3/4 Gt. entfernt ift. 

Haidenneudorf, Haidneudorf, Dorf mit 209. und 77 E., im Lg. 
Stadtambof und in der Pfr. Hobengebrading, woron ed 1/2 St. entfernt if. 

Haidenöd, Haideröd, Weıler in der Pfr. Pleinting des Log. Vilshofen, 
mit 29. und 13 E., 12 ©t. von Vilshofen. 

Haidenjäge, Einöde mit 12 E., in der Pfr. Hautzenberg des Log. Wegſcheid, 
2St. von Haupenberg. _ 

Maidensbuh, Weiler im Ldg. Parsberg, mit 99. und 50€., 3St. von 
Burgleirgenfeld. ” 

Haider, Weiler des Log. Altötting und der Pfr. Burgfirhen am Wald. Er 
begreift 2.95. mit 10 E. und liegt 1/4 St. von Burgfirden. 

Haider, Weiler des Ldg. Eggenfelden und der Pfr. Roggelfing, mit 29. und 
11 E., 18 St. ven Roggelfing. 

Haider, Ginöde der Pfr. Hebertöfelden im Ldg. Eggenfelden, 12 St. von 
Hebertsfelden. 2 5 

Haider, Einöde mit 8E,, in der Pfr. Steinfirden des Ldg. Erding, MSt. 
von Gteinfirden. | 

Haider, Haid, Einöde in der Pfr. Poding des Log. Griesbach, mit 16 E., 
2St. von Neubaus. 

Haider, oder Tarraft, Einöde mit 10 E., im Ldg. und in der Pfr. Grönen« 
bach, 1St. von deren Giße entfernt. 

Haider, Einöde bei Maijenberg, im Log. Mühldorf, wovon fie 3St. entfernt 
it. Sie zablt 4E. und pfarri nah Engelöberg. 

Haider hinterm Holz, Weiler des Log. Mühldorf, 1St. von Ampfing, zu 
deſſen Pir. Vezirfe er gebört. Er enthalt 29. mit 14 € 

Dan: Einöde an der Sala, unweit Zettenberg, im Lg. Reihenhall, mit 
128. 

Haiderzu Eck, Einöde mit 8E., in der Pfr. Oberaihbad des Lg, Vilsbi— 
burg, 1/2 St. von DOberaihbad. | 

Haiderberg (Ober), Beiler des Ldg. Kösting und der Pfr. Lam, mit 
11 €., 7/46t. von Lam. 

Haiderberg (Unter:), Weiler des Ldg. Kötzting und der Pfr. Lam, mit 
39. und 18 E., 7465t. von Sam. 

Haiderbudhen, Haiderbudl, Weiler des Log. Cham und der Pfr. Schorn- 
dorf, 2St. von Cham. Er begreift 4. H. mit 26 €. 

Haiderbof, Weiler im Ldg. Palau, unweit Nikola, mit 89. und 60€, 
1728. von Paffau. j 

Haiderbof, Weiler mit 39. und 21 E., im Ldg. Viechtach und in der Pfr. 
Unterviehtah, 1St. von Viechtach. j 

Haidgrading, Weiler des Log. Burghaufen und der Pfr. Halsbach, mit 3.9. 
und 13 E., 1NSt. von Halsbach. 

Haidbäushen, Einöde mit 4E., in der Pfr, Schwindfirden des Log. Wafı 
ferburg, 11268. von Schwindfirden. 

Haidbäufel, Weiler des Ldg. und der Pfr. Deggendorf, mit 2.9. und 15 E. 
7/4 St. von Deggendorf, 

Haidhäufer, Weiler des Ldg. Griesbah und der Pfr. Poding, 2St. von 
Karpfheim. Er begreift 29. mit 9 €. 

Haidhäuſer, Weiler im Log, Wolfitein, wovon er 5St. entfernt if. Er br 

gteift IH. mit 46 E., weldhe jur Pfr. Graineth gehören. 
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Haidhauſen, Pfarrdorf und Hofmark im Pdg. Münden und Dek. Oberfüb: 
ring, 1/4 ©t. von Münden. Es begreift 316 H., 3465 E., 2 Schlöffhen, von 
welchen das eine dem Grafen von Seefeld und das andere dem Grafen von 
Preiiing gehört, ZKirhen, 1 Malerpinjel:, Huts und 1 Geidenzeug: Kabrif, 
Als Ehurfürft Marimiltan Emanuel im J. 1683 aus dem Türrfenfriege nad 
Bayern zurückehrte, empfiengen ibn der Adel und die Vürgerfchaft von 
Münden, welhe ihm einen feierlihen Einzug in die Hauptitadt bereitet bat. 
ten, zu Haidbaufen, wo Franz Pangraz, Freiherr von Peiblfing, ein Haus im 
Befige hatte. lm das Andenken an diefen feierlihen Empfang zu ehren, er 
bob der Ehurfürft im J. 1694 dieſes Haus zu einem adeligen Beſitze und im 
5.1692 zu einer geihloffenen Hofmark, Gegenwärtig gehört dieſelbe der 
grafl. von Törring : Geefeldifchen Familie. 

Haidheim, Haidbam, Weiler und Parochialort von Prutting des Ldg. Ro— 
ſenheim, wovon er 7/4 St. entfernt ift. Er beitebt aus 6.9. mit 37. 

Haidhöfen, Weiler mit 39. und 12E., im Log, und in der Pfr. Roding, 
wovon er 1 St. entfernt if, 

Haidbof, Heidhof, Weiler des Log. Cham, wovon er 3St. entfernt ift. 

Er enthalt 2.9. mit 8 E., welde zur Pfr. Sattelbeilnftein gehören. 

Haidhof, Einöde mit 7E,, in der Pfr. Einsbad des Log. Dahau, 2St. von 
Schwabhauſen entfernt. 

Haidhof, Einöde des Ldg. Deggendorf und der Pfr. Michaelsbuch, wovon er 
3/4 St. entfernt ift. " 

Haidhof, Einöde mit 9E., im 2dg. Deggendorf und in der Pfr, Grafling, 
wovon fie 112 St. entfernt iſt. 

Haidhof, Weiler an der Quelle eined Bades, im Ldg. Gräfenberg und im 
der Pfr. Thuisbrunn, 3St. vom Sitze des Ldg. entfernt. Er umfaßt 109. 
mit 60 E. und Ruinen der Burg der alten Haidhöfer auf einer Anböbe, an 
deren Abhange fhon oft Wurffpiefe gefunden wurden. 

Huidhof, Weiler des Ldg. Mitterfeld und der Pfr, Stallwang, mit 29. und 
11 €, 1St. von Stallwang. 

Haidbof, Einöde des Ldg. Moosburg. 

Haidbof, Dorf mit 279., 186€. und 1 Schloffe des Hrn. von Arnim, im 
Ldg. Pegnig und in der Pfr. Creuſſen, wovon es 1&t. entfernt ift. Hier bat 
der Stodamsbad feine Duelle, welher bei Ereuffen in den Strobweiber 
fallt, die Strobmüble in Bewegung fest, dann durch den Höblweiler flicht 

und vom rotben Maine verjhlungen wird, 

Haidhof (Neu:), Dorf am Stockamsbache, im Log. Pegnik und in der Pir. 
Treuen, mit 100 E. und 1 Schloffe (ehemals der Edeln v. Kanne). 

Haidbof, Hof im Log. Riedenburg, mit 7 E. Er liegt an der Altmübl und 
unweit Eggersberg. 

— ad in der Pfr. Geiersthal des Log. Viechtach, wovon fie 2St. 
entfernt ıft. 

Haidhof, Weiler in der Pfr. Schöllnadh des Log. Vilshofen, mit 2 9. und 
11 E., 46t. von Vilshofen. 

Haidbof, Weiler mit 29. und 19 E. im Lg. und in der Pfr. Waldmünden, 
12St. von Waldmünden. 

Haidhub, Einöde unweit Goging, mit 5 E., im Lig. Miesbach. 

Haidhügel, auh Poſthäusl genannt, Einöde mit 9E., im Ldg. Kemnatb 
und in der Pfr, Kaftl, wovon ſie 104 St. entfernt iſt. 

Haidlas, Weiler mit 8 H. und 40 E., im Ldg. Gefrees und in der Pfr. Bi— 
ſchösgrün, ASt. von Berned. 

Haidlfing, Heidlfing, Pfarrdorf im Det, Pilfing und im Ldg. Landau. 
Es begreift 97 H. mit 515 €. und liegt 2St. von Landau. 

Haidling, Weiler des Ldg. Ebersberg und der Pfr. Örafing, wovon er 1/4 &t. 
entfernt tft. Er begreift 3 9. mit 19 €, 

Haidmersbronn, Dorf im Ldg. Monheim und in der Pfr. Zünfftetten, 1St. 
vom Sitze des Ldg. entfernt. Es zahlt 16H. mit 76 €. 

Haidmühle, Mühle mit 5E., im Lg. Amberg und in der Pfr. Hirſchau, 

wovon fie 3/4 St. entfernt ift. 

Dana Mühle des Log. Eham, mit 2E, und 1 Mahlmühle am Haid- 
buchel. 
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—— Einöde in der Pfr. Metten des Log. Deggendorf, 112 St. von 

etten. 

Haidmüble(lintere>), Einöde im Hrſchtg. Eichftätt. 

Haidmühle, Mühle im Kant. und in der Pfr. Neuftadt, wovon fie 3/4 St. 
entfernt if. Ä 

Haidmühle, Müble im Log. Neuftadt an der Aiſch. 

Haidmühle, Mühle mit 3E., im Ldg. Neuftadt an der Waldnab und in der 
Pfr. Altenftadt, wovon fie 1/8 St. entfernt iſt. 

Haidmühle, Müble mit 14 E., im Log. und in der Pfr. Pegnis, wovon fie 
3a St entfernt ift. 

Hardmühle, Weiler im Ldg. Wolfftein, wovon er 2 St. entfernt ift. Er ent: 
bat 3 H., 1M. und 17 E., welche zur Pfr. Grainerb gehören. 

Haidneudorf, f. Haidenneudorf, | 

Haidprebting, Hainprehting, Eindde im Log. Prarrfirhen, wovon fie 
2 ©t. entfernt it. Gie liegt an der Strafe von Pfarrfirhen nad) Vilshofen, 
und ift mit ihren 10€. nah St. Johanniskirchen gepfarrt, 

Haidreutb, Einöde mit 3E., in der Pfr. Thurmannsberg des Ldg. Palau, 
1/72 St. von Thurmanneberg. 

Haidreutb, Heidreutb, Einöde mit 2E., in der Pfr, Auffernzell des Ldg. 
Vilshofen, 12 St. von Auffernzell. 

Haidsberg, Weiler im Ldg. Viechtach und in der Pfr. Geierdthal, mit 6 9. 
und 42E., 3 &t. von Viechtach. 

Haidt, Weiler im Log. Höchſtadt. N‘ 

Haidt, vergl. auh Haid. | 

Haidvocking, Weiler im Ldg. Erding und in der Pfr. Lengdorf, mit 39. und 
16 €., 1 St. von Lengdorf. | 

Haidvolf, Weiler des Log. Simbach und der Pfr. Mündheim, mit 2 9. und 
22 €., 1172 St. von Malhing. 

Haig, Weiler mit 36 9., 207€., 1 Zollftation, 1 Schloffe, einft den Rittern 
v. Waldenfeld gehörig, und mit Spuren eines alten Schloſſes, in der Pir, 
Glosberg und im Hrſchtg. Mitwitz, wovon er 11/2 St. entfernt iſt. 

Haigenbaufen, f. Heigenbaufen. 

Haigerlobe, Kirhdorf im Log. Mühldorf, 1 St. von Ampfing. Es zählt 189. 
mit 102€. und ift ein Filial von Heldenftein. 

Haigerting, Weiler in der Pfr. Rubsdorf des Log. Griesbah, mit 2.9. und 
17 €, 112 St. von Neubaus. 
aigkuppel, ein bober, mit Weinreben bepflanzter Berg, bei Hammelburg. 
aiglojen,s. Hailofen 

Deiscem, Meiler und Parochialort von Sulzbad des Ldg. Griesbach, 1 St. von 
Suljbah. Er begreift 5 H. mit 51 €. 

Haigrub, Weiler des Log. Mitterfeld und der Pfr. Windberg, mit 119. und 
50 E., 21/4 St. von Windberg. 

Haigrubmüble, Einöte bei Hechelberg, im Ldg. Mitterfeld, mit 2 Mühlen 

- (2 Mablaänge und 1 Säggang) am Rottenbach. 

Haitelmüble, Haickmühle, Einöde mit’ 11E., in ber Pfr. Robrdorf des 
Log. Roſenheim, woren fie 21/8 ©t. entfernt ift. 

RELESFER NE n, Kirchdorf des Log. Landau, unweit Mamming, mit 299. und 
130 €. 

Hailafing, f. Hallafing. _ J 

Hailbach, Einöde mit 8 E., im Ldg. Aichach und in der Pfr. Herezhauſen, 
wovon fie 1/4 St. entfernt if. 

Hailbähel, Meiner Bah im Log. Friedberg, welcher Bei Tatrenbaufen und 
Rieden entitebt und weſtlich in die Ednad fallt. 

Hailbrumn, Dorf im Ldg. und in der Pfr. Feuchtwang, woron ed 1/28t, ent« 
fernt if. Es umfaßt 219. mit 110 E. und der Herbitmüble. 

Hailing,f. Heiling. 

Hailofen, auch Haiglofen, Einöde mit SE., im Pig. Grönenbach und in 
der Pfr. Kimratshofen, wovon fie 1/4 St. entfernt iſt. 

Haimannbäusl, Weiler in der Pfr. Aidenbah des Lig. Vilshofen, mit 49. 
und 24 €. 

Haimbadh, Hainbadh, Weiler mit 79H. und 36 E., im Lg. Hellfeld, woron 
er 1 St. entfernt ıf. 
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Haimbach, Pfarrdorf mit 169., 64 E. und 1Bachmühle im Hrſchtg. Kipfen— 
berg und Def. Greding, wovon es 1St. entfernt iſt. 

Haimbadel, Fleiner Bad im da. Erding, welher im Erdinger Moofe ent: 
fpringt und in das Weißenbächel fließt. 

Haimberga, Hamberg, Weiler mit 1Kirche, AH. und 30 E., im Log. He— 
mau, 1St. von Schambad. 

Haimberg, Weiler bei Oberbergkirhen, im Log. Mühldorf, 11/2 St. von 
Ampfing. Er umfaßt 29. mit 9E, und gehört in die Pfr. OberbergPfirden. 

Haimberg, Einöde-im Ldg. Roding. . 

Haimbrunn, Hainbrunn, Weiler mit 5 H. und 30 E., im Ldg. Eſchenbach, 
3 &t. von Auerbad. | 

Haimbrunn, Hainbrunn, Dorf mit 319., 192€. und 1 Mahlmühle mit 
Schneidgang im Log. und in der Pfr. Peanis, wovon ed 12 St. entfernt ift, 

Haimbuch, Heimbuch, Einöde mit 7E., in der Pfr. Mberbaufen des Yog. 
Sandau, 3/4 St. von Oberbaufen. 

Haimbud, Einöde mit 4E., im Ldg. Reichenhall, f. Högel. 

Haimbud, Einöde mit 5E., in der Pfr. Grünthal des Ldg, Waflerburg, 172 6t. 
von Grüntbal. ! 

‚Haimbudh, Hainbud (Ober: und Unter:), Dorf an der großen Laber, 
mit 38 9., 208€., 1 Müble und 1 Kirche, im Ldg. Stadtambof und in der 
Pfr, Schönach, wovon es 3/4 St. entfernt iſt. 

Haimbuchreut, Weiler des Pa. Tittmoning und der Pr. Tierlading. Er 
enthalt 39. mit 19€. und ift 1St. von Tittmoning entfernt. 

Haimbübl, Hainbübl, Einode mit 5€., im Ldg. Culmbach und in der 

. Pr. Trebgaft, 2112 St. vom Sitze des Ldg. entfernt. 

Haimeltofen, Heimelfofen, Dorf mit 299. und 125 E., im Ldg. Pfaffen: 
berg und in der Pfr. Hofkirchen, wovon es 1/8 ©t. entfernt ift. Der Ort bat 
— am Bayerbacher Bache und 1Brücke ſammt 1Stege über den— 
elben. 

Haimendorf, Dorf mit 299., 120 E. und 1Schloſſe im Log. Lauf, zwiſchen 
Lauf und Altdorf, 1/2 St. von Leimburg entfernt, wohin es eingepfarrt if. 
Der Ort hatte einft feinen eignen Adel. 

Haimerberg,s. Heineröberg. 


———— Weiler unweit Ellmoofen, im Log. Roſenheim, mit 3 H. und 
16€. 


Haimetsreut, Heimatsried, Einöde bei Reichersdorf, im Log. Miesbach 
und in der Pfr. Neukirchen, mit 4E., 3% St. von Neukirchen. 

Haimgarten, bober Berg im Ldg. Weilheim, in der Nachbarihaft des Jod: 
und Keflfel: Berges, 5.489 F. body. 

Haimg'ſchwendt, f. Haingſchwend. 

Haimbaufen, Heimbaufen, Pfarrdorf und Hofmark an der Amper, im 
da.’ und Def. Dachau, 1St. von Unterbrud. Es begreift 559., 347 E., 
1 jhönes Schloß mit 1 Kapelle und den Sig eines Ptrg. des Grafen von Butt: 
ler, ſchöne Gartenanlagen, 1 Branntweinbrennerei, 1 Jagdhaus, eine große 
Meierei, 1 Sag: und Lohmühle und 1 Abdederei. Diefer Ort gebörte ebemals 
dem Grafen von Haimbaufen, deffen Großvater Franz Ferdinand, geitorben 
1724, daſelbſt begraben liegt. 

Haimhauſen, Einöde mit 12E., im Ldg. Pfaffenberg und in der Pfr. Schmap- 
bauen, wovon fie 172 St. entfernt ift. ® 
Haimbilgen, Einöde mit 13E., in der Pfr. Seeon ded Ldg. Troftberg, 

3 374 &t. von Stein. 

Haimbilgen, Einöde mit 6 E., in der Pfr. und im Ldg. Trofiberg, 2 St. 
von Stein. 

Haimbof, Heinzbof, Weiler mit 39. und 24€., im Ldg. Parsberg, 1A Gt. 
von Haufen, wohin derfelbe gepfarrt ift. 

Haimbof, Dorf am Haufener Bade, mit 209. und 60 E., im Lg. Parsberg, 
26&t, von Kaſtl. , 

Haimbof, Hainbof, Einöde mit 15€, im Ldg. Tirfhenreutb, wovon fie 
21N268t. entfernt if. 

Haiming, Pfarrdorf im Log. und Det, Burghauſen, am linken Ufer der Sal» 
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sah, 11M St. von Burghaufen. Es enthält 46 H., 1grafl. von Berchem'ſches 
Schloß mit 1 Kapelle, 280 E., guten Hanf» und Kraut» Bau. | 

Haiming, Beiler an der Roth, im Log. Roſenheim. Er begreift 3 H. mit 
13 E., pfarrt nad Hochſtätt und liegt 2 14St. von Rofenheim. 

Haiming, Weiler des Log. Traunftein, mit 29. und 18 E., welche zur Pr. 
Traunmwalden gehören. Er liegt 2St. von Traunftein. 

Haiming, Dorf des Ldg. Trojtberg und der Pfr. Obing, 5/4 St. von Fra- 
bertsheim. Es umfaßt 14.9, mit 65€. d 

Haiming, Beiler und Parocialort von Schwannenfirhen des Log. Vils— 
bofen, 1/2 ©t. von Schwannenfirden. Er enthält 39. mif 29€. 

Haimling, Weiler in der Pfr. und im Hrihtg. Prien, mit 49H. und 23 €, 
4St. von Rofenbeim. , | 

Haimmüble, Mühle im Log. und in der Pfr. Feuhtwang, mit 5E., 1f,&t. 
von Feuchtwang. f 

Haimod, Einöde unmeit Eggſtätten, im Log. Simbach, 2St. von Braunau. 
Ihre 5€. find nad Eggſtätten gepfarrt. 

Haimpersbdborf, ſ. Hampersbdorf. 

Haimpertshofen, Pfarrdorf im Log. Pfaffenhofen und Det. Hobenwarth, 
mit 129. und 55€. Es liegt an der Strafe von Pfaffenhofen nah Neuburg, 
1 St. von Pfaffenhofen. 

Haimpfarring, Haimpfarrid, Heinpfarih, Weiler mit 99H. und 
46 E., im Ldg. Pleinfeld und in der Pfr. Edersmüblen, 1 St. von Roth. 

Haimpolding, Heimpolding, Weiler des Wg. Mühldorf, 2St. von Am— 
pfing. Er zahlt 3 9. mit 16E., welde zur Pfr, Fraheim gehören. 

Haimring, ſ. Heimring. 

Haimſtauderer, Heimſtauderer, Einöde mit 5E., im Log. Mühldorf, 
wovon fie 2St. entfernt iſt. Sie gehört in die Pfr. Ensdorf. 

Hain, Weiler im Ldg. und in der Pfr. Deggendorf, mit 29. und 12E., 
1 &t. von Deggendorf. 

Hain, 2Einöden in der Pfr. Oberdorfen des Log. Erding, mit 29. und 11E., 
3fa St. von DOberdorfen. Die eine derfelben wird Hinter», Die andere 
Border-Hain genannt. 

Hain im Spefart, Kilialfirhdorf von ber Pfr. Laufah im Ldg. Rothenbuch, 
mit 849., 475 E., Gemeinde» Waldung, 1 Mühle, dem Seebaufe am Hai- 
nerjee, binter welhem der Hainerbad, der bei Laufah den Namen Lau— 
faher-Bad erhält, entquillt und beim Weiberhofe in die Aſchaff mündet, 
nahdem er zum Holzflößen gedient bat, 12 St. von Laufah. Der Bad 
ed durh die Walditröme oft jo an, daß Menfhen icon in Todesgefahr 
gertetben. ' 

Hain an der Werrn, Dorf in der Pfr. Ebenhbaufen und im Log. Schweinfurt, 
mit 30 9., 165 €., der Hainermüble, Feld« und etwas Weinbau, dann 
1 Wafenmeifterei, 14 St. von Poppenhaufen, rechts der Straſſe nad) Sachſen. 
Der Drt hat feinen Namen von dem Reichsforſte Hain, der bier gelegen 
war, und wovon Schweinfurt mit dem teutihen Hofe einen Theil erfauft 
hatte. Im J. 1258 gehörte die Halfte des Orts an Caftell, das nur noch 
1/2 Zebend bier bat. BE , 

Hain, Pfarrdorf im Det. Culmbach und Log. Weiffmain, mit 24 H., 92 E. und 
1 Schlofe, v. Künsberg. Perg. (Sig in Schmeilsdorf), 2St. von Zettlig. 

Hain, Hein, Weiler des Log. Erding und der Pfr. Tauffirhen, mit 89H. und 
23€., 1St. von Tauffirden. 

Hainabauer, Einöde mit 7 E., im Log. Schongau und in der Pfr. Kohlgrub, 
wovon fie 3/4 St. entfernt iſt. 

Hainahshof, f. Haynachsbof. . i 

Hainbach, Heimbach, Weiler mit 119., 60€. und 1 Mühle, im Log. Al- 
zenau und in der Pfr. Mömbris, wovon er 12 St. entfernt ift. 

Hainbach, Bad bei Stetten, im Hrſchtg. Ban. 

Hainbach, Haimbah, Weiler des Hridtg. Prien, 61/46t. von Rofenbeim. - 
Er zählt 6.9. mit 47 E., liegt an der Prien und gebört in die Pfr. Nieder: 
afhau. -Er wird in äufferen und inneren Hainbach getpeilt. 

Hainbadh, f. Haimbach. 

Hainberg, Weiler und Zilialort der Pfr. Arnsdorf, im Lg. Eggenfelden, 
mit 99H. und 43€., 13 St. von Arnsdorf. 
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Hainberg, Weiler des Ldg. Erding und der Pfr. Eteinfirden, wovon er 
fi St. entfernt ift. Er zäblt 39H. mit 18€. 

Hainberg, Heunberg, Hunneberg, ein Berg mit Wald befest, worin 
14 große Säulen aus rothem Sandfteine dieſes Berges liegen, bekannt als 
Hains oder Hunnen-Säulen zwiihen Kleindeubah und Miltenberg. Im 
Durchſchnitte bat jede 4 Schub. Ihre Lange ift, weil Müblfteine davon abge 
bauen wurden, ungleich und beträgt 13— 27 Fuß. Cinige haben noch aus 
den Säulen bervorftebende, faft 1 Schub lange Steinmaſſen, vielleiht zum 
Tragen aufzulegender Steine, vielleiht auh, um bei dem Transporte das 
Heb- und Wendwerkzeug defto befier anzulegen. Einige balten fie für römis 
ſche Arbeit, andere für teutiche unter Karl dem Großen, um fie zur Brüde 
über den Main zu verwenden. Ihre Beltimmung kann allerdings nicht fern 
vondem Plage, wo fie bearbeitet wurden, geweſen ſeyn, weil der Transport zu Wars 
fer leicht batte geiheben Pfonnen. Der, Name Hunnen:Säulen mag ih 
baber erklären, weil die Hunnen nur zerjtörten und nicht erbauten. Roömi— 
(he Münzen wurden bier gefunden. 

Hainberg, oder Hepdeberg, Berg bei Zell, im Lig Münchberg, mit Ser 
pentinftein, Porpbyr, Stenit, Hornblende und dem Teufclöbrunnen. 

Hainbrunn,f. Haimbrunmn. 

painbum, Einöde mit 11 E.,.in der Pfr. Teifendorf des Log. Laufen, 4 St. 
von Teijendorf. | 

Hainbuh, Weiler det Log. und der Pfr. Vilshofen, wovon er 112 &t. ent 
fernt ift. Er beoareift 29. mit 24€. 

Hainbuch, Einode mit 10€., unweit NRedhtmebring, im Fdg. Waſſerburg, 
1&t. von Wafferburg. 

Hainbudhentbal, Vrarrdorf im Log. Rothenbuch und im Det. Lobr, mit 
100 9., 5357 €., 2 Mühlen an einem Bade, den grafl, Ingelbeim. Höfen Hei— 
matben und dem berübmten Eifenbammer Hell: oder Höllhammer in der 
Mabe, 21,/2St von Aſchaffenburg. Der Pfarrsr Rudolph bat in den 
1820er Fahren der Gemeinde eine namhafte Schanfung zur Begründung eines 
Lofal: Armen» Konde vermadt. 

Hainbüdhig, oder Streit, Weiler mit 69. und 35€., mit Shwar;bof 
. 1 Däple am Rohrersreiter » Babe, im Ldg. Gefrees, 1172 6&t. von 

erned. 

Hainbübl, f. Haimbühl. 

Haindel, Einöde in der Pfr. Oberaihbad des Log. Vilsbiburg, 12 St. von 
Oberaichbach. 

Haindelfing, Pfarrdorf des Log. und Def. Freiſing, Hofmark, 5/4 St. von 
Freiſing. Es begreift 30H. mit 200 E., 1Schloſſe und dem Sitze eines Ptra. 

Haindelfing (Dber:), Weiler des Log. Moosburg, mit 11H., 60E. und 
1 Filialfirde der Pfr. Wolfersdorf, woron er 3A6t. entfernt iſt. 

Haindelfing (Unter), Weiler und Parochiafort der Pfr. Wolfersbaufen im 
Fdg. Moosburg, mit 10.9. und 44 E., 346t. von Molfersbaufen. 

Haindelfing, Weiler des Ldg. Bilsbiburg und der Pfr. Yoidhing, 31 St. 
von Vilsbiburg. Er enthält 29. mit 9E. und ift in Ober- und Unter 
Haindelfing gefdicten. RR 

Haindling, Weiler mit 79., ME, Spiegelglasfabrit, im Ldg. Lauf und in 
der Pfr. DOfternobe, 3St. von Gräfenberg. 

Haindling, Dorf mit 2Kirhen, 1 Wallfahrt, 12 9., 73€. und der Krabur: 
germühle, im Ldg. Pfaffenderg und in der Pfr. Hainsbach, wovon es 
1 St. entfernt if. 

Haindlingberg, Weiler mit 1Kirche, 69. und 35 E., im Ldg. Pfaffenberg 
und in der Pfr. Hainsbach, 1/2 St. vom Sitze der letztern gelegen. 

Haindlmühle, Mabl- und Delmühle an der Schutter, im Ldg. Ingolftadt. 

‚Haindorf, Weiler nähft der Prien, in der Pfr. Niederaihau des Hrictg. 
Prien. Er enthält 10 9. mit 66€., und liegt 4 1A Gt. von Roſenheim. 

Haindorf, Weiler mit 109. und 708, im Ldg. und in der Pfr. Nabburg, 

wovon er 12 St. entfernt if. 


Hainer, Einöde ded Log. Tegernfee, wovon fie 1/8 St. entfernt ift. 
Hainerbadh,f. Hein. 
Hainerberg, Berg im Ldg. Rothenburg. 
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Hainermäble, Mühle im Ldg. Schweinfurt und in der Pfr. Ebenhauſen, mit 
7E., 174 St. von Poppenbaufen. , 

Haineriee, eine — — mit 1 Mahlmühle und 1 Hütte für den Floſſmei— 
fter, bei Hain im Ldg. Rothenbuch. 

Hainersreutb, f. Heinersreuth. 

Hainert, Heinert, FKilialfirhdorf von der Pfr. Weſtheim und im Ldg. Haff- 
furt, mit 44 9., 249€. und guter Viehzucht, 3A&St. vom Sitze des Lda. 
entfernt, und in einem offenen Thale an dem Mariaburghauſer, Hainerter und 
Wohnfurter Forft. Die von den Höben berabflicfienden Gewäſſer fammeln ſich 
in einem Weiher im Dorfe und veräften dad Thal. 

Hainfeld, Haynfeld, Pfarrdorf iM Kant. Edentoben und: Det, Landau, 
wovon ed 112 St. entfernt iſt. Es umfaßt 134 Hptg., 260 Nbg., 857 E., 
und den Gig eines Bgm. Amts. 

—— Weiler unweit Frauenneuharting, im Lig. Ebersberg, mit 
29. und 12€. 

Haingersdorf, Kirchdorf im Ldg. Fandau und in der Pfr. Oberhaufen. Es 
begreift 16 9. mit 70€. und liegt 12 St. von DOberhaufen. 

Haingrün, Dorf mit 139., 84€. und 1 Eijenhbammer, im Ldg. Wunſiedel 
und in der Pfr. Brand, bei Redwitz, 3&t. vom Site des Ldg. entfernt. 

Haingſchwend, Haigihmwend, Weiler des Ldg. und der Pfr. Miesbach, 
mit 29. und 11€., 3/4 &t. von Miesbach. 

Hainbaujen, Einöde im Ldg. Pfaffenberg. 3 

Hainhof, Eimöde mit 12 E,, im“ Log. Leutershaufen und in der Pfr. Bud, 
Act. von Andbad. i 

Hainbof, Weiler mit 8H., 53€., Baumfchule und Obſtbau, im Lig. Melles 
richſtadt und in der Pfr. Fridenbaufen, wovon er 3/4 Gt. entfernt ift. 

Hainhof, Weiler mit 29., 1 Schloſſe und 16€., im Ldg. Pfaffenhofen des 
Regenkreiſes, 1/8 St. von Haufen. j 

Hainbof, Weiler des Log. Roding mit 39H. und 13E., 1 Gt. von Nittenau, 
wohin er eingepfarrt iſt. 

Hainbof, f. auch Haimhof. . 

Hainbofen, Heinkofen, Pfarrdorf im Def. Agamang und Lg. Böggingen, 
mit 53 9., 289€., 1 Schloffe, dem Sige des dv. Rehling. Ptrg., 2St. von 
Göggingen. Der Ort liegt an der Schmutter und batte einft feinen eignen 
Adel. Im J. 1648 vertheidigten bier die Bayern den Rückzug der gefchlagenen Armee. 

ee Nie x 
ainflingen, Dorf im Log. Ansbah und in der Pfr. Flachslanden, mit 139. 
und 67 E., 3 St. von Ansbach. 

Hainmübhle, Mühle mit 9E., im Log. und in der Pfr. Feuchtwang, wovon 
fie 1/4 St. entfernt ift. 

Hainnad, Weiler unweit Kirhheim des Log. Tittmoning. Er befteht aus 39. 
mit 19€. und pfarrt nad Tırtmoning, wovon er 1/4 St. entfernt if. Er 
liegt an der Galjad). 

Haindd, Weiler in den Pfr. Moofen und Tauftirchen des Ldg. Erding, mit 
59. und 27€., 3/4 St. von Moofen. 

Hainreiher, Weiler des Log. Forchheim. j 

Hainsader, Pfarrdorf im Det. Schwandorf und Ldg. Regenftauf, mit 32 9. 
und 190 E., 2 St. von Regenftauf. 

Hainfäulen, f. Hainberg. 

Hainsbah, Pfarrdorf em Eiglfurter Bade, mit 35 9., 130 E., 1 Schloffe und , 
ebemal. Propftei, im Ldg. Pfaffenberg und im Det. Geijelhöring, 4 St. von 
Buchhauſen. In der Nähe befindet ih der Hainsbacher-Forſt. 

Hainsfarth, (fonft Heimenesfurt), Pfarrdorf an der Wörnig und an ber 
Strafe nah Nürnberg, im Hrſchtg. Dettingen und Det. Monheim, mit 225 9.,. 
1034 €., 1 Schloffe der Aus und Fürfallmühle, DBerfteinerungen und eis 
ner Mafie von Muſcheln und Schneden, die mit Mergel und Sand zuſammen— 
gehalten werden, 1/4 St. von Dettingen. Im 13. Jahrh. war Conrad Spet, 
im 14. Jahrh. Eberhard v. Onolzheim, dann im 15. Sahrh. die Familie v. Gun: 
delsheim bier begütert. Die Halfte des Drts gehörte dem teutihen Orden. 

Hainfäatt, Hainftätten, Weiler mit 1 Kapelle, 8 H. und 48 E., im Lg. 
Amberg, und in der Pfr. Wutſchdorf, wovon er 1 &t. entfernt if. 
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—— Einöde mit 7 E., in der Pfr. Rieden des Log. Waſſerburg, 1/2 St. 

von Rieden. 

Hainftetten, Heinftätten, Weiler des Log. Deggendorf und der Pfr. Sim- 

bad, mit 79. und 56 E., 54 St. von Seebad. 

Haintbal, Einöde mit 8E., in der Pfr. Kieding ded Log. Erding, 1/4 St. 
von Rieding. 

Hainthal, Einöde mit 7E., im Ldg, Pfaffenterg und in der Pfr. Welten, 


wovon ſie 12 St. entfernt if. 
ainthal, Einöde im Ldg. Pfarrfirhen, woron fie 21/8 6t. entfernt if. 

Hainweiher, Dorf mit 14 9. und. 6 F im Ldg. Weiſſmain, Ptrg. Ebnet 
und in den Pfr. Burgkunſtadt und A ersdorf, 2 St. von Zettlin. 

Hainz, Weiler und Parochialort von Petting des Log. Laufen. Er liegt am 
Waginger:Gee und an. der Strafe von Waging nad Salzburg, 5/4 St. von 
Waging, und begreift 39. mit 6€. 

Hainz, Einöde mit 5E., im Pfr, Bi. Auborf des Log. Roſenheim, 2 St. 
von Flintsbach. 

Hainz, Einöde unweit St. Sohannesrain, im Ldg. Weilheim, 2 1/4St. von | 
Habah, mit 7E. In der Nabe find einige Weiber. 

Hainza, Einöde mit 8 E., in der Pr. Holzen des Log. Ebersberg, 7/4 St. 
von Holzen und 3 1,4&t. von Zorneding. 

Hainzelbach, Bah, der füdlih von Gumpern, im Ldg. Roding, entitehbt und 
fih zu Tiefenbah in den Regen ergießt. 

Hainzelek, Weiler mit 29. und 8E., im Ldg. Pfaffenberg und in ber Pfr, 
Hoffirhen, wovon er 1 1M Öt. entfernt ift. 

Hainzelbof, Weiler des Log. Viechtach, mit 29. und. 12E., welche nad 
Mettzell gerfarrt find. Er liegt 11 St. von Viehtad. 

Dainzell, Hainzl, Einöde unweit Halsbach, im Ldg. Burgbaufen, mit AE,, 
3St. von Burghauien. 

DHL IMENE, Mahlmühle am Hainzelbahe, bei NReihenbah, im Ldg. 

oding. 

——— Einöde unweit Hört, im Ldg. Vilshofen, wovon fie 12 St. ent— 
ernt ift. 

Hainzelöd, Eindde unweit Niedernöd, im Ldg. Bildhofen, wovon fie 2 St. 
entfernt ift. 

Hainzen, Cinöde, 34 St. von Berchtesgaden, zu deſſen Ldg. Bezirke fie 
gehört. 


Hainzen,f. Hainza. , x 
Darin Ginöde mit A E. und 1 Kapelle, im Log. Wolfratkebaufen, bei 


Beuerberg, zu defien Pfr. Bezirfe gehörig, 2 126St. von Wolfrathshauſen. 

Hainzendorf, Weiler mit 69. und 30 E., im Lg. Weiffmain und in der 
Pfr. Kirhlein, 1St. von Zettlig. 

Hainzenbof, Weiler mit 29. und 9 E., im Ldg. Mindelheim und in der 
Br. Pfaffenhauſen, 11/72 St. von Mindelheim. 

‚Hainzenleitben, Einode des Ldg. Berchtedgaden, wovon fie 2 St. entfernt if. 
Hainzentbal, Weiler im Kant. Kaiferslautern und in der Pfr. Enkenbach, 
mit 12E., 1St. von Enkenbach. 

Hainzer, Einöde des Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 1St. entfernt if. 

Hainzbof, Weiler mit 39. und 24E., ım Ldg. Parsberg, 1/4 St. von Haus 
fen entfernt, wobin derjelbe in die Pfr. gebort. 

Hainzing, Weiler und Parodialort von Binabiburg des Ldg. Vilsbiburg, 
7/4&t. von Neumarkt. Er umfaßt 49. mit 13€. 

Hainzlek, Weiler mit 29. und 10 E., bei Hagenau, im Ldg. Pfaffenberg. 

Hainzmüller, Cinöde des Log. Nofenheim und der Pfr. Pang, mit 10€., 
1/4 St. von Pang. 

Pr erer, Einöde unweit Ortenburg, im Ldg. Griesbach, 2St. von Vils— 
hofen. 

Haiperer, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Aukirchen des Log. Vilshofen, 1 3/8 


St. von Aukirchen. 
Hairenbuch, Dorf unweit der Haſel, im Hrſchtg. Babenhauſen und in der 
Pfr. Waltenhauſen, mit 199. und 82E., 2St. von Babenhauſen entfernt. 


> 
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nn — mit 8E., in der Pfr. Wabl des Log. Miesbach, 14 St. von 

von Wahl. 

Haifenöd, Einöde mit 12 E., in der Pfr. Pleinting des Log. Vilshofen, wo» 
von fie 12 St. entfernt ift. 

Haifen- oder Haffelftein, Einöde mit 13€., im Log. Baireuth, unfern der 
Strafe nad Berneck, 11/4 St. vom Site des Log. entfernt. 

Haifenjtein, Einöde mit SE., bei Neuftädtlein, im Log. Baireuth, von deſ— 
fen Sige ſie 3 ©t. entfernt ift. 

Haifjmüble, Mühle am Köfchingerbahe, mit 9 E., im Log. Ingolftadt, un: 
weit Mebhring. 

Haiftern, Haiftrad, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Palling des Log. Titt- 
moning, 346t. von Palling. 

Haiſting, Heifting, Weiler und Parocialort von Pleisfirhen, im Ldg. Akt 
ötting, wovon er 31N2St. entfernt ift. Er zählt 59. mit 32 €. 

Haisen, Weiler mit 29. und 14€., im Ldg. und in der Pfr. DOttobeuren, 
31f2 St. von Memmingen. 

Haigenberg, Weiler des Log. Burghauſen und der Pfr. Halsbach, mit 3 9. 
und 14 E., 1/8 St. von Halsbach. 

Haigenbof (Groß), Kirchdorf im Lag. Regenflauf und in der Pfr. Dug— 
gendorf, wovon ed 1/2 St. entfernt if. Es enthalt 129., 1 Schloß, 46 @., 
1 Mabl:, Säg- und Lobmüble an der Wab. 

Haispenzell, Weiler mit 39. und 31E., in der Pfr. Unterviechtach des Lg. 
Viechtach, wovon er 2 St. entfernt ift. 

Haitzing, Weiler und Parodialort von Reiſchach des Ldg. Altötting, mit 39. 
und 17 E., 23% St. von Altötting. 

Daising ‚ Einöde mit 7E., im Log. Eggenfelden, wovon fie 2 Gt. ent« 
ernt iſt. 

Haitzing (Mieder:), Weiler des. Ldg. Paſſau, mit 59. und 36E., 1 6. 
von Paffau. Er gehört in die Pfr. Heining. 

Haitzing (Ober:), Weiler mit 29. und 8E., in der Pfr. Tyrnau des Ldg. 
Pafau, 3/4 St. von Tyrnau. 

* Weiler des Log. Paſſau und der Pfr. Heining, mit 3.9. und 19 E., 
1 St. von Heining. j 

m. g, Einöde mit 8E., in der Pfr. Petersfirhen des Log. Troftberg, 3St. 
von Stein. 
aiging, Heiging, Einöde mit 9E. in der Pfr. Schwannenkirchen des Lig. 

A fie 3 St. entfernt ift. i i 

Haimwiefer, Eindde in der Pfr. Tauffirhen des Ldg. Eggenfelden - 1 St. von 
Taufkirchen. 

Haizing, Weiler des Ldg. Griesbach und der Pfr. Poding, 1 St. von Pocking. 
Er zählt 39. mit 3E. 

Haizing, Heiging, Weiler des Log. Simbach und der Pfr. Kirchberg. Er 
liegt am Inn, enthalt 29. mit 17 E. und ift 112 &t. von Braunau ent: 


fernt. 
Haizmanndberg, Weiler und Parochialort von Reifbah im Ldg. Altötting, 


wovon er 21/2 St. entfernt if. Er begreift 3 H. mit 17 €. 
afentam, Weiler und Parochialort von Bildlern des Ldg. Vilsbiburg, mit 
a9. und 24E., 1/8 St. von Vilslern, an der großen Pils, 
afenmann, Einöde mit 4 E., in der Pfr. Gerzen des Log. Bildbiburg, wo- 
von fie 212 St. entfernt ift. 

— Einöde mit 1 Kirde und 5 E., bei Niederlindhart, im Ldg. Pfaf— 
enberg. 

Hakirchen, Weiler mit 2H., 1Kirche und 6E., im Ldg. Pfaffenberg, bei 
Dberellenbadh. 

Hakka, Weiler mit 29€., im Ldg. Mitterfels, 

Hafer: aub Habermühle, Mühle mit 10 E., im Ldg. Friedberg und in 
der Pfr. Lehhaufen, 1 St. von Lechhauſen. 

Haklau, Einöde mit 2E., in der Pfr. Grafau des Log. Traunfein, 11/2 St. 
von Brafau. 

Haflehner, Einöde mit 6E., im Log. Mühldorf, wovon fie 2 St. entfernt 
if. Sie gehört in die Pfr. Floſſing. 
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Haßner, Eindde bei Miederbergfirhen, im Log. Mühldorf, 112 St. von Neu- 
markt. Sie gehört in die Pfr. Niederbergkirchen. 

Hafnergütl, bei Oberhofen, Einöde im Log. Mühldorf, wovon fie 1St. ent: 
fernt if. Ihre 7 E. find nah Miederbergfirhen gepfarrt. 

Halbamper, f. Amver. 

Halbenbad, Badı im Ldg. Pegnitz. 

or f. Halmberg. 
albenftein, f. Halmftein. 

Halberg zu Broich, freiberrfiche Familie. . j 

Halberg von Hallerftein, adelige Familie, feit 1790 freiherrlic. 

Halbersdorf, oder Hallersdorf, Dorf mit 22 9. und 136 E , im 2a. 
Burgebradh und in der Pfr. Schönbrunn, ASt. von Bamberg. Im cbemal. 
Schloſſe verwahrte Lamprecht v. Sedendorf- Rinbofen im J. 1457 die A reich— 
ten Bürger der Start Schwarzah, als. er diefen Ort pfandmweis inne hatte. 

Halberftätten, Weiler des Ldg. Erding und der Pfr. Steinfirhen, mit 29. 
und 14 E., 1&t. von Steinkirchen. 

Halbertshof, Einöde mit 14 E., im Ldg. Noggenburg und in der Pfr. Bud, 
wovon fie 1288. entfernt ift. j 

Halbertshofen, Kirhdorf an der Kammlach, mit 20 9. und 123 E., im Ldg. 
rear: und in der Pfr. Neuburg an der Kammlach, wovon es 12St. ent: 
ernt iſt. 

Halbing, Weiler des Ldg. und der Pfr. Ebersberg, mit 6 H. und 21 E., 
3/1St. von Ebersberg und 1St. von Steinhöring entfernt. 

Halblech, Flüſſchen im Log. Schongau, welches aus verſchiedenen kleinen Ge: 
wäſſern, ſuͤdlich von Trauchgau, feinen Urſprung bat, in feinem Laufe nach 
Nordweſt den Lainbach mit dem Waſſerſcheidbache, den Tiefengra— 
ben, den Röthenbach und die Ach aufnimmt, und bei der Einöde Hel— 
fenwang in den Lech fällt, Ueber dasſelbe führt, auf der Straſſe von Schon— 
gau über Füßen nad Tirol, bei den 3 Mühlen 1 hölzerne Brüde mit fteiner- 
nen Widerlagern, von 109 F. Länge. - 

Halbleh, Weiler am Halbleh, im Log. Schongau. Er liegt an der Straſſe 

von Schongau nah Füßen, enthält 8H. mit 47 E., und iſt 31St. von 
Füßen entfernt. 

Halbleibs- oder Mohrenmühle, Müble im Log. Brüdenau. 

haisteibs- oder Jackſenmühle, Müble im Log. Brüdenau. 

Halbmayr, Einöde mit 5E., in der Pfr. und im Log. Miesbach, wovon fie 
1 12 &t. entfernt ift. 

Halbmond auf dem Eihberge, Eifenfteingrube im Ldg. und Bergamte 
Stadtfteinadh, wo jährlich 100 Seideln gewonnen werden. 
Halböd, Einöde mit 12E., in der Pfr. Palling des Ldg. Tittmoning, 2St. 
von Tittmoning. . J 
Halburg, Schloß mit 6 H., Oekonomiegebäuden und 32 E., im Ptrg. Zeiliz— 
beim, im Ldg. und in der Pfr. Volkach, 1m St. davon entfernt, ‚auf einer 
Anhöhe bart am Maine, die eine berrlihe Ausfiht gewährt, mit Weinttoden 
und Obſtbäumen bepflanzt, im Befige des Grafen v. Schönborn. Das Schloß 
Halleberg mit dem Hofe, auf der Obern Halburg, dem Zolle und der 
Kiicherei auf dem Maine gebörte 1230 — 82 an Caſtell. 

Halde (unter der), Einöde unmeit Seeg, im Log. Füßen, wovon fle 21/2 S8t. 
entfernt ift. 

Halde (Ober: und Unter-), Weiler mit 13 9. und 73 E., im Lg. Jmmen: 
ftadt und in der Pfr. Staufen, 3 1/46t. vom Sitze des Ldg. entfernt. 

Halden, Weiler unweit der Gutnah, im Hridtg. Babenbaufen und in der 
Pfr. Kirchhaßlach, mit 4 H. und 30 E., 5A St. von Babenbaufen. 
Halden, Dorf mit 129. und 62 E., im Lda. Füßen und in der Pfr. Pfron: 
ten. Es liegt an der Bild, 1 12 St. von Neſſelwang. 
Halden, Einöde am Tännenbahe, des Ldg. Grönenbah und der Pfr. Kım- 
ratshofen, 1/%4 St. von Kimratshofen. 

Halden, Einöde mit SE., im Ldg. Grönenbach und in der Pfr. Altusried. 
Sie liegt an der Strafe nah Immenftadt, 12 St. von Altusried. 

Halden (Hinter), Weiler mit 29. und 14 E., in der Pfr. Probftried des 
Log. Grönenbach, 1&t. von Probftried. 


Halden Hallerberg 653 


Halden, Weiler in der Pfr. Seyfriedsberg des Log. Immenftadbt, mit 6 9. und 
33 E., 1St. von Sontbefen und eben jo weit von Immenſtadt. 
Halden, Weiler mit 49. und 12 E., in der Pfr. Durach des Lg. Kempten, 


wovon er YSÖSt. entfernt if. 

Halden, Einöde mit 12€., im Mg. Kempten und in der Pfr. St. Lorenz, 
34 St. von Kempten entfernt, 

Halden, Einöde mit 2E., in der Pfr. Buchenberg des Log. Kempten, 11/2 St. 
von Kempten. 

Halden, Einöde mit 3E,, in der Pfr. Wiggendbad bed Ldg. Kempten, 13/4 St. 
von Kempten. 

Halden (auf der), Einöde mit 6 E., in der Pfr. Buchenberg des Ldg. Kemp⸗ 


ten, 11/2'St. von Kempten. j 
Halden (Border>), Beiler der Pfr. St. Lorenz; und des Log. Kempten, mit 39. 
und 20 €E., 1/8 St. vom u. des Pfr. Amts entfernt. ER 
Halden (unter der), Weiler in der Pfr. Berigaw’ des Ldg. Kempten, mit 


59. und 26 E., 5/4 St. von Betzigau entfernt. : 
Halden (unter der), Weiler mit 49. und 20€,, im Ldg. Kempten und in 


der Pfr. Buchenberg, 5/4 St. von Kempten und an der Gtrafie von da nad 


Lindau gelegen. 
Halden (vordere und hintere), 2:H0fe mit 7E., im Ldg. Lindau, movon 


ie 1 St. entfernt find. : 
Haldenbauer, Einöde unweit Ronsberg, im Ldg. Obergünzburg, wovon fie 


5/4 St. entfernt if. 
Haldenhof, Einöde an der Kammlah und der Strafe nah Mindelheim, mit 
7 E., im Ldg. Ursberg und in der Pfr. Neuburg an der Kammlach, wovon 
fe 172 ©t. entfernt iſt. j 
Haldenmüble, Cinödmühle an der Iller, mit 9E., in der Pfr. Reidolz- 
ried des Pdg. Grönenbach, 1/4 St. von Reiholzried und 11/2 St. von Br» 


nenbach entfernt. , j * 
Haldenmühle, Mühle mit 3E., im Ldg. Oberdorf und in der Pfr. Bidingen, 


wovon fie 1/2 St. entfernt iſt. PR 
Haldenwang, Dorf mit einem Suratbeneficium in der Pfr. Schepvah bes 


%dg. Burgau, 1St. von Burgau entfernt. Es enthalt 669., 340 E. 1 Schloß 
und Perg. des Freib. v. Freiberg » Eifenberg. Der Drt hatte einft feinen eig— 
nen Adel an den Herren v. Holden» oder Heldenwang. 

Haldenwang, Pfarrdorf mit 55 9. und 3235 E., im Ldg. Kempten und Def, 
Dttobeuren. Ed liegt unweit der Straſſe von Obergünjburg nah Kempten, 
7/4 St. von Obergünzburg und 212 St. von Kempten entfernt. 

Halfing, Kirhdorf des Log. Troſtberg und der Pfr. Hößelwang. Es begreift 
53 9. mit 300 €. und ift 3 St, von Weißheim entfernt. Daſelbſt ift eine Er- 
poj. der Pfr. Hößelwang. 

Hall, Einöde des Ldg. Kronad. 

Halla, Weiler des Log. Burghaufen und der Pfr. Feihten, mit 29. und 
12 €., 5 St. von Feidten. 

Hallabrud, Weiler des Log. Traunftein und der Pfr. Haslach. Er enthält 
49H. mit 18 E., und liegt ganz nabe bei Traunftein, 

Hallafing, Hailafing, Einöde mit 7 E,, in der Pfr. Deining des Ldg. 
Wolfrathshauſen, wovon fie 3St. entfernt ift. 
Hallaich, Hollaich, Einöde bei Vogelmald, im Ldg. Traunftein und in der 

Pfr. Siegsdorf, 3St. von Traunftein. Sie enthält 7 E. 

Hallenberg, Halnberg, Dorf und Parochialort von Walpertöfirhen, im 
Ldg. Erding, mit 17 9. und 82 E., ASt. von Walpertskirchen. 

Hallenbaufen, Weiler an der Altmühl, mit 6 H., 1 Kapelle und 33 €., im 
* Riedenburg, 11%A6Gt. von der Pfr. Altmühlmünſter, wohin derſelbe 
gehört. 

Hallenreuth, Einöde mit 5E., im Ldg. Gefrees, 3St. von Berneck. 

Hatlenwald, Berg und Wald im Hrſchtg. Amorbach, an deſſen Fuße der Ort 
Weilbach liegt. 

Haller, Einöde im Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 3St. entfernt if, 

Hallerberg, Harlahberg, Berg im Lig, Viechtach, ſüdweſtlich von 
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Bodenmais, vorzüglich durch die ſogenannten Wiſſgeriſchen Saphire be— 
kannt. Ehe man auf die Mitte dieſes Berges kömmt, hat man eine mit ihm 
verbundene Granittuppe, den Kronberg, zu überſteigen, an welcher ſich 
Feldfpat und Quarz in großen Partbien und nicht jelten auch etwas rojenrotb 
antreffen läßt. Weiter hinauf nimmt der, mit dem gelblichweiſſen Keldivate 
und ſchwarzen Glimmer verbundene, Quarz; eine Farbe an, welche fih von 
dem Licht-Nelkenbraunen durch ein blaſſes Violblau feltft Dem Saphirblauen 
etwas nähert. Wiſſger brad denſelben, durch Hilfe des Meiſels, nur aus 
den Granitblöcken heraus, ließ die ihönen Stücke mit Façeten fjchneiden und 
wollte jie fo wenigitend als Luxſaphire geltend madhen. Dod mangelte ihnen, 
wie feinem Rubinballais, die erforderlihe Härte und Durchſichtigkeit, um mit 
einem recht lebhaften Feuer zu jpielen. 

Hallerbütte, Hallerfhloß und Hallerihes Weiherhaus, Weiler 
mit 5 9. und 20 E., im Ldg. Nürnberg, wovon er 2St. entfernt if. Die 
E. ale find theils der Pfr. Gt. Peter, theils der kathol. Pfr. zu Nürnberg 
einverleibt. 

Hallerndorf, Pfarrdorf mit 108 9. und 570 €., unter welchen 20 Juden 
find, 1 Schloffe, 1 Mahl: und Schneidmühle an der Aifh, Schaferei und-jabrlichem 
Markte bei der Kreuzkapelle im Wald und 1 Einöde mit 6E., im Ldg. 
und Det. Forchheim, wovon ed 11/288. entfernt it. Der Ort wurde im 
J. 1632 durd die Schweden verwüftet, woran nod ein Gemälde in dortiger 
Kirche erinnert. 

Hallerod, Weiler des Ldg. und der Pfr. Landau, Er zählt 2.9. mit 12 E., 
und liegt 3/A St. von Landau. 

Daheeiaee Schloß, f. Hallerbütte. 
aller'ſches Weiherhaus, f. Hallerbütte, 

Hallerfhneider, Einöde des Ldg. Trofiberg, 1St. von Frabertsheim, uns 
weit Unterrating gelegen. 

Hallerspdorf, j. Halbersdorf. j 

Hallershof, Einöde mit 17 E. in der Pfr. Offenhauſen und im Ldg. Altdorf, 
1,4St. von Offenhaufen. 

Hallerstapelle, Kirhe bei Bebenhaufen, im Hrictg. Babenhaufen, wovon 
fie 304 St. entfernt if. 

Hallerftein, Pfarrdorf mit 38 H., 178 E., 1 Einöde auf der Schida und 
1 Schloffe, einſt Eigentbum der Ritter v. Sparnef, im Log. und Det. 
Münchberg, wovon ed 2&t. entfernt if. 

Hallfurt, Einöde mit 3E., in der Pfr. Hößelmang des Lg. Troftberg, 
11/2 &t. von Frabertsheim. 

Hallgarten, Dorf im Kant. Obermofhel und in der Pfr. Feil, mit 61 Hpta., 
2W Nbg., 330 E. und dem Dreimweiberbofe, 12 &t. vom Gige des Pfr. 
Amts entfernt. Die Ruinen der Waldburg Montfort erinnern an eine 
erlojhene große Familie. 

Halling, 7 zerftreut Tiegende H. mit 43E., im Ldg. Laufen und in der Pfr, 
Dtting, woron fie 3/4 St. entfernt find. 

Hallmanndader, f. Hallmannded. ) 

Hallmannsed (Örof:), Einöde des Log. Miesbah und der Pfr. Au, wo» 
von fie 1 St. entfernt ift. Der Ort wird gewöhnlid Halmsed genannt und 
begreift 9E. 

Hallmannsed (Klein), Einöde im Log. Miesbah und in der Pfr. Au, 
wovon fie 1St. entfernt ift. Sie heißt gewöhnlid Halmsed. 

Hallmannsöd, Einöde mit 4E., in der Pfr. Durrbaufen des Ldg. Wafferburg, 
1/8 St. von Durrbaufen. 

Hallmapyr, oder Hollmaier, Einöde f. Großwies. ; 

Hallmer, Halmer, Einöde des Lda. und der Pfr. Miesbah, mit 29. und- 
16 E., 3/4 St. von Miesbah. Der Ort heißt auch Halmershof. 

Hallsberg, Halsberg, Weiler an der Abend und in der Pfr. Au des Log. 
Moosburg, mit 9H., 45€. und 1 Filiallirde, 12 St. von Au. 


Hallftadt, Pfarrdorf am linken Ufer des Mains, über den vor dem 30jähr. 
Kriege eine Brüde führte, an deren Stelle nun eine Ueberfahrt dient, von 
der Straſſe nah) Sahien und Schweinfurt durchſchnitten und von der Eller 


\ 


Hallthurn Halsbach 655 


turdfloffen, mit 2339. und 1627 E., dem Sitze des Rentamts Bamberg T., 
1Schloſſe, 1Pfarrkirche, 1Kapelle, 4 Mahl- und Schneidmühlen, Damaft: 
weberei, Potaſchenſiederei, Wein-, Obſt-, Hopfen-, Getreide, Kraut- und 
Stleebau, im Def, und Log. Bamberg J., 3/4 St. von deren Sitze entfernt. 
Zur Zeit der Gauverfaſſung war der Ort ein Maierbof im Bolkfelde, wohin 
Karl ver Große, Sadjen, Wenden und Slaven verjegte, und daſelbſt eine 
Maaren: Niederlage. Heinrich II. fchenfte denjelben feinem neuen Bisthum. 
Auffer dem Orte fallt der Zeutentah und Roppach in den Main, wovon 
der Icptere dem (num ſehr Pultivirten) Noppahsanger den Namen gegeben 
bat, auf welhem das Bamberg. kaiſerl. Landgeriht unter freiem Himmel ge 
begt wurde, womit die Grafen von Andehs, nahmaligen Herzoge von Meran, 
vom Fürftegth. Bamberg belehnt waren. Die fteinerne Brücke bei Hollftadt ik 
25 Fuß lang. 

Halltburn, ehemals ein Paß gegen Reichenhall, im Ldg. Berchtesgaden. Da: 
ſelbſt ıft 1 Zollitation. | 

Hallmwang, Weiler im Hrſchtg. und in der Pfr. Prien, mit 39. und 13€, 
1fa St. von Prien. 

Hallmwegen, Weiler des Ldg. Traunftein und der Pfr. Bahendorf, 3 St. von 
Traunftein. Er enthält AH. mit 16 €. 

Hallmwiesd, Einöde mit 3E. in der Pfr. Holzen des Ldg. Ebersberg, 7/4 St. 
von Holzen. , 

Halmannshof, Einöde unweit Oftin, im Ldg. Tegernfee, mit 5 €, 

Halmannsftätten, Hallmannsöd, Einöde unweit Evenhaufen, mit 6 E. 
im Ldg. Waſſerburg, wovon fie 7/4 St. entfernt ift. 

Halmberg, Weiler in der Pfr. Waging des Log. Laufen, mit 29, und 10 €., 
1/2 St. von Waging. Ein Schloß dabier, erbaut ums 3. 1170., verfiel ſchon 
um das %. 1500. ‚ 

Halmer, Einöde unweit Wied, im Ldg. Miesbah, mit 6 E. 

Halmersriht, Weiler mit 119. und 53 €., im Ldg. Neuftadt an der Wald» 
nab und in der Pfr. Neufirhen bei Weiden, wovon er 1/4 St. entfernt. ift. 

Halmfurtb, Einöde mit 8E. in der Pfr. Malgerddorf des Log. Sandau, 1% St. 
von Malgersdorf. 

Halmleben, Einöde im Log. Simbah, 1St. von Malching. 

Halmseck, ſ. Hallmannded, 

Halmsried, Weiler mit 59. und 38 E, im Ldg. Aichach und in der Pfr. 
Altomünſter, wovon er 12 6t. entfernt tft. 

Halmjtein, Halbenftein, Weiler und Parochialort von Ering des Log Sim 
bach, 1St. von Malding. Er begreift 79. mit 41E. 

Halnberg, Halmbera, Einode mit 8E., in ber Pfr. Rieden des Ldg. Waſ— 
ferburg, 1f2 St. von Rieden. 

Hals, Markt an der Ilz, im Ldg. Paſſau, wovon er 1St. entfernt if. Er 
entbält SO H. mit 524 E., welche größtentbeild Gewerbsleute, vorzüglich Mül— 
ler, Bäder und Wirthe find, 1 Pfr. Amt des Det. Paſſau, 1 Wallfabrtsfirde, 
bedeutenden Flahsbau und 1 Tabaksfabrif. Oberhalb des Marktes ragen die 
Ueberrefte einer einft anjebnlihen Burg empor, wo die ebemal, Grafen von 
Hald wohnten. Hals war in den ältern Zeiten eine Reichsgrafſchaft, wovon 
Albert der Tapfere vom Kaiſer Rudolph I. im J. 1280 zuerft den Titel befam. 
Mit Luitpold ftarb dieſe graflihe Kamilie im J. 1375 aus, und nad defien 
Tote gelangte dieje Grafſchaft an die Landgrafen von Leuchtenberg, welde die— 
felbe im %. 1485 an die Herren von Aichberg verkauften. Nach diefen erhielten 
Diefelbe die Herrn von Degernberg und von dieſen im J. 1517 die Herzoge 
von Bayern, Wilhelm und Ludwig, durh Kauf. Sm J. 1810 hat diejer Ort 
viel durch Brand gelitten. 

Hals, Weiler des Log. Pafau und der Pfr. Thurmannsbang, mit 49. und 
23€., 1 St. von Thurmannsbang. 

Halsbah, Parrort im Ldg. und Def. Burgbaufen, woron er 3 St. entfernt 
ift. Er begreift nur 29. mit 18 €. und 1 Pfarrfirde. Der Pfarrer wohnt ın 
dem 1/4 ©t. davon entfernten Dorfe Schupfing. Er ift der Stammort des im 
16. Jahrh. erlofhenen Geſchlechts der von Halsbach. 

Hals bach, Kirhdorf im Log. Burglengenfeld, 2 St. von defien Site entfernt. 
Es enthält 45H. mit 240 €, | 
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Hals bach, Pfarrdorf im Log. und Dek. Dinkelsbühl, wovon es 1 St. entferut 
it. Es enthält 31.9. mit 210 €. 

Halsbach, Dorf in vauber Waldgegend des Ldg. Gemünden, mit 329., 200E., 
dem Sommerbofe, der Freitagd- Mittel: und Thbalmüble, mit Del» 
und Gypsgange, 34 St. von Wiefenfeld entfernt, mobin es eingepfarrt iſt. 

Halsbaty, Dorf mit 149., 1 Kirde und 58€, im Ldg. Schrobenbaufen und 
e der abe Langemofen, 1/4 St. von Hörzhauſen und 2 St. von Schrobenhau« 
en entfernt. 

Haldbad, 2 Höfe mit 39H. und 20 E., im Ldg. Weihers und in der Pfr. Lüt- 
‚ter, von dem Sitze der letztern 1/4 St. entfernt. 

Bee Run \ 

Halsbuch, Einöde mi 5E., im Log. Abensberg und in der Pfr. Apperstorf, 
wovon fte 1/2 St, entfernt ift. , 

Halsbeim, Kirhderf im Log. Arnfteimund in der Pfr. Bindfeld, mit 57 9., 
330€, reihem Kirhenfonde, 1 Ziegelbütte, 2 Mablmühlen an der Verrn, 
und Weinbaue, 1/4 St. von Binsfeld und 2 St. von Arnftein. 

Halshorn, Weiler des Log. Landshut, an der Strafe von Landshut nah Ju— 
golftadt, in der Pfr. Neuhauien, mit 59. und 2E. 1St. von Neubauien. 

Halt, Haltmann, Einöde mit 3E., in der Pfr. Kirchdorf des Log. Waſſer⸗ 
burg, 1/4 St. von Kirchdorf. 
alten, f. Halden. 
altenberg, Weiler unweit Schenring, im Ldg. Tandberg, 1/2 St. von Lech⸗ 
feld. Er begreift 49., 1 Kapelle und 18€. Das alte zerftörte Schloß dus 
felbit diente ehemals ald Jagdſchloß der bayeriihen Fürften. Im Weiterbolze 
daſelbſt find Reſte einer ‚alten Schanze unter der Benennung Burggraben, 
an dem Zuge der alten Römerftraffe, rechts des Lechs. In der Nahe trifft 
man eine Menge alter Grabhügel an. 

Haltenbof, f. Haldenhof. j 

Haltenmühle, Mühle mit 6E., im Ldg. Rothenburg und in der Pfr. St. 
Leonhard oder Siechhaus, 12 St. von Rothenburg. 

Be Einöde im Log. Berchtesgaden, wovon fie 23/4 St. entfernt ift. 
amanndd, Einöde mit 6E., in der Pfr. St. Zobannisfirden des Ldg. 
Parrtirden, wovon fie 2 1/4 St. entfernt if. 

Hambah (Ober), Beiler mit 11 9. und 63 E., in der Pfr. Wald und im 
Ldg. Sunzenhaufen, wovon er 11 6t. entfernt ift, 

Hambah (Unter:), Kirchdorf in der Pfr. Wald und im Ldg. Gunzenhaufen. 
Es enthält 189. mit 115€. und ift 1St. von Gunzenhauſen entfernt. 

Hambach, Pfarrdorf im Kant. und Def. Neuftadt, wovon es 1N St. entfernt 
it. Es umfaßt 286 Hptg., 181 Nbg. und 2000 E., unter welhen 17 Juden 
find, 1 Mühle und den Gik eines Bgm. Amted. Das nahe Schloß Kafta- 
nienburg, vom Kaiſer Heinrich I. erbaut, ward im Bauerntriege zeritört. 

Hambadh, Weiler an der Ehe, im Ldg. Meuftadt a. d. Aifh und in der Pfr. 
Stübah, mit 89H. und 46 E., 1/2 St. von Neuftadt. 

Hambach, Filialfirhdorf von der Pfr. Maibah und im Ldg. Schweinfurt, mit 
509., 250€., Feld: und ftarfem Obftbau, 11/4 St. vom Sitze des Ydg. ent« 
fernt. In einer Febde zwifhen Würzburg und Schweinfurt im 5. 1419 ward 
der Ort rein audgeplündert. Nur die Armen erhielten auf Befehl des Schwein 
furter Magiftrats ihre Habfeligkeiten wieder, 

Hamber, f. Lauf am Hol;. 


Hamberg, Beiler in der Pfr. Brud des Log. Eberöberg, Er zählt 4 H. mit 
20€. und ift 31,/4St. von Zorneding entfernt. 

Hamberg, Hanberg, Weiler des Log. Eggenfelden und der Pfr. Oberdict- 
furt, 11,2 St. von Eggenfelden. Er zahlt 4H. mit 3 E, Er wird aud 
Dberhbamberg genannt. 

Hamberg (Unter:), Weiler im Ldg. Eggenfelden, mit 29. und 13 E., 1St. 
von Eggenfelden. 

Hamberg, Hannberg, Dorf im Ldg. Hollffeld und in der Pfr. Nankendorf, 
3 St. von Weiſchenfeld. Es enthält 239. mit 144 E, und liegt auf einer 
Anböbe bei Zeubad). 

Hamberg, Name von 11 zerſtreut liegenden Einöden, im Log. Miesbadh und in 

der Pfr. Neukirchen, wovon fie 113/46, entferns find, Sie find nament- 
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lich: Beleben, Berger, Feller, Hofer, Kopel, Marktftein, Kiew 
dei, Schwarzöd, UntersPolleithen, Border:Polleitben, Widen, 
und enthalten 66 E. Sie fommen im Lericon auch unter ihren eigenen Nas 
men vor, | 

Hamberg, Ginöde im Pag. Mitterfeld. Sie zählt 6 E. 

Hamberg, Einöde des Log. Mühldorf und der Pfr. Ampfing, mit 3E. 1M &t. 
von Ampfing. R 

Hamberg, Einöde des Ldg. Mühldorf, 2 St. von Neumarkt. Gie zählt 6E. 
und ift nach Helfenftein gepfarrt. 

Hamberg, Kirhtorf, mit Shöndorf und Eferding eine Gemeinde bile 
dend, mit 47 9., 1 Ziegelbütte und 272E,, im Ldg. und in der Pfr, Pars- 
berg, wovon es 12 6St entfernt iſt. 

—— (Dber:), Einöde mit 5E., des Hrſchtg. Prien, ASt. von Ro 
enbeim. 

— Anter-, Einöde mit 5E., des Hrſchtg. Prien, 41/2 ©t. von 

oſenheim. 

Hamberg, Weiler des Ldg. Troſtberg und der Pfr. Hößelwang, 7f4 St. von 
Frabertsheim. Er enthalt 29. mit 10€. 

Hambera, Einöde mit 4E.5 in der Pfr. Kirchdorf des Ldg. Mafferburg, 
5 St. von Kirchdorf. 2 

Hamberg, Einöde unweit Längmoos, mit 5E., im Log. Wafferburg, 2 1/4 St. 
von Wafferburg , linfs des Inne, 

Hamberg,s. Haimberg. 

Hamberg, ſ. Hannberg. 

Hambrunn, Dorf auf einem Berg, mit 12 9. und 93E., im Hrſchtg. Amor, 
badı und in der Pfr. Schnecherg, wovon es 3 St. entfernt ift. 

Hambühl, Kirchdorf im Log. Neuftadt a d. Aiſch und in der Pfr. Baudenbach, 
12St. von Langenzenn. Es umfaßt 37 H. mit 206€., der Ober⸗ und Ins 
ter:Müble an der Ebe. 

Hamkugen, Einöde mit 9 E., in der Pfr. Rechtmehring des Ldg. Waſſer⸗ 
burg, 12 St. von Kirchdorf. 

Hamerbarlicäberg, Weiler mit 39., 15E., 1 Mühle und Ziegelhütte, im 
Ldg. Neuftadt a. d. Waldnab und in der Pfr. Püchersreuth, wovon er 1St. 
entfernt it. SER 

Hamerlas, Weiler im Log. Kemnath und in der Pfr. Preſſath, wovon er 
2St. entfernt iſt. I 

Hamerlbach, Dorf unweit Kirchberg, im Ldg. Erding, mit 12 9. und 60 €, 
3 St. von Moosburg. 

Hamerles, Dorf im Log. Neuftadt a. d. Waldnab und in der Pfr. Parfitein, 
wovon es 1A St. entfernt it. Es umfaßt 149. mit 97 E, und 1 Mühle 
mit Schneid= und Delgange. 

Hamersdorf,f. Hammersdorf. 

Hamersreuth, Weiler im Ldg. Tirfhenreutb. 

Hamertshbaufen, Weiler unweit Percha, im Ldg. Starnberg, wovon er 
172 St. entfernt if. Er begreift 29. mit 166. 

Hamet, Beiler des Log. Wegſcheid und der Pfr. Dbernzell, ASt. von Paſſau. 
Er enthält 39H. mit 39 €, 

Hamlar, auch Hammeln, Filialderf mit 12 H. und 65 E., im Log. Donate 
wörth und in der Pfr. Afpah, 5/4 ©t. von Donauwörth. 

Hammatenhof, Hof im Ldg. Alhaffenburg, wovon er 3 St. entfernt ift, 

Hammel, Weiler mit 10 9., 65 E., 1 Schlöffhen und v. Stetten. Perg.,- im 
Ldg. Göggingen und in der Pfr. DOttmarsbaufen, an der Schmutter, 26t. 
von Augsburg. Ehemals beftand dabier ein Auguſtinerkloſter, welches im J. 
1194 nah Augsburg verſetzt wurde, Als Burgauiſches Lehen kam er im J. 
1805 durd den Preßburger Frieden an die Krome Bayern, 

Hammelberg, Berg im Lg. Hammelburg,, zwiſchen der Saale und Thulba, 
mit den Ruinen der Amalienburg. 

Hammelberg, Einöde mit 7E., im !dg. Regenftauf, 12 &t. von der Pr, 
Dugaendorf, wohin fie gehört. ; 

Hammelburg, Fandgericht und Rentamt im Untermain-Kreiſe, mit 11,280 E., 
unter welchen 597 Juden nnd, in 2237 Familien aur 3Q.W, 

1. Band, 42 


658 Hammeldurg Hammeran 


Hammelburg, Stadt am rechten Ufer der Saale und auf der Straſſe von Ful— 
da nah Würzburg, mit 436 H., 2450 E., unter denen 137 Juden find, großer 
Yarrfirhe und 1 Rathhaufe im teutſchen Stule, ſchönem Marftplage, 1 Schleife 
(ebemal. Söommeraufenthalte der Fürft: Biihofe von Fulda) mit 1 Weiber, dem 
Eike eined Ldg., Kent» und Forjtamts, Defanats im Bistbume Würzburg, 
Phyfifats, 1 Saalbrüde mit 9 Bogen, 1 Pofterpedition, 1 Spitale mit Irten— 
anjtalt, (nur für 5 Perjonen eingerichtet) Eiehenbaus, 1 Apotheke, 6 beſuch— 
ten Märkten, vielen Handwerkern, 1 latein. Schule, 3 Mabl:, 1 Gpps;, 
1 Loh⸗, 1 Schneid-, 1 Wall: und 3 Bußmüblen, Wieswachs, Vichzudt, 
Wein: und DObfibau, Kalk» und Sandſteinbruche, zwiſchen Brüdenau und 
Karlftadt, 6 St. vom. legtern Orte entfernt. Zu der Umgebung geboren das 
alte Schloß Saaled auf einem Berge mit Meierei und berübmtem Weinbaut, 
das Franzisfaner- Klofter Altſtadt, die Marienkapelle Steintbal, im Thale 
unweit des Weges nah Pfaffenhaufen mad die Ruinen des Bergicloiies 
Amalienburg. Die Stadt mit dem Amte fam durd den Staatsvertrag mil 
Defterreih am 30. April 1816 an Bayern. Im J. 777 war fie mit andern 
Gütern von Karl dem Großen an Zulda gefhenft worden. 

Hammelhof, Eindde bei Hagenau, mit 7E., im Log. Pfaffenkerg, wovon ſie 
3/4 St. entfernt iſt. : , 
Hammelmühle, Mühle mit 9E., im Kant. Edenkoben und in der Pfr. Kirr: 

weiler, 1/8 St. vom Sitze der letztern entfernt. 

Hammelshorn, f. Klingelbof. . 

Hammer, Weiler im Log. Kronah und in der Pfr. Zeyern, wovon er MSt. 
entfernt ift. Er enthalt 2.9. mit 12 €. 

Hammer, Weiler an der Sur, unweit. Oberteifendorf des Ldg. Laufen, MSt. 
von Teifendorf. Er begreift 2.9. mit 19 €. 

Hammer, Einöde mit 5E., im Ldg. Lichtenfeld und im Ptrg. Schnei, 3/4 St. 
von Lichtenfels. 

Hammer, Weiler im Log. Miesbah, und in der Pfr. Ellbach. Er liegt am 
Zufammenflufe der Aurah und des Altbaches, 31,2St. von Miesbach und de 
greift 29. mit 9 €, 

Hammer, Weiler des Log. Miesbah und der Pfr. Feldfirhen, 2172 St. von 
Peiß. Er liegt an der Mangfall und enthält 2.9. mit 10€. i 
Hammer (Alten:), Weiler des Log. Neunburg vorm Walde und der Pir. 

Altendorf, wovon er 34 St. entfernt if. u 

Hammer (Alten), Dorf des Ldg. Neuftadt an der Waldnab und der Pit. 
Floß, 3 St. von Weiden. Es enthält SS E., i Schneidfäge, + Mablmüble, 
Glaspolir, Eifenbammer , Hochofen und Zainhammer, 

Hammer Mittler), Weiler mit 6 9. und 30 E., im Ldg. Rehau und ın 
der Pfr. Regnizlojau, 4 St. von Hof. J 

Hammer (Unter), Weiler im Log. Rehau und im Ptrg. Gattendorf, mil 
39., 15 €. und 1 Mühle. _ 

Hammer (Ober:). Einöde mit 16 E., in der Pfr. und im Ldg. Stadtſteinach, 
wovon fie 3/4 St. entfernt if. 

Hammer, Meſſinghammerwerk, Weiler mit 6 H. und 46 E., bei Roſen— 
beim, ſ. Rojenbeim. 

Hammer, bei Wandreb, Weiler an der Rösla, im Ldg. Tirfhenreuth, mit 
39H., 12 E., 1 Mühle und 1 Eifenhammer, 1172 St. ven Tirfhenreutb. 

Hammer, Dorf unweit Bergen, im Ldg. Traunitein und in der Pfr. Vachen— 
dorf. Es begreift 20.9. mit 94 E. und liegt 231 St. von Traunftein. Hier 
it der eigentlihe Kabrifationsort von dem Eifenbergwerfe Bergen. 

Hammer, Weiler und Parochialort von Siegsdorf des Log. Zraunftein, mil 
39H. und 23 E., 5fa St, von Giegsdorf, an der rothen Traun. 

Hammer (Ober), Weiler des Ldg. Viechtach. 
ammer, Weiler mit Hammerwert, 79. und 34€, im Ldg. und in ber 
Pfr, Waldmünden, wovon er 1 St. entfernt ift. 

Hammer (Alten), Weiler im Log. und in der Pfr. Waldfaffen, mit WE. 
1 Mahl- und Schneidmübhle, 3A St. von Waldſaſſen. 
ammer am Berg, Einöde mit 8E., in der Pfr. St. Wolfgang des Logs. 
Waferburg , 12 St. von St. Wolfgang.  . 

Hammer (Mittler), Weiler mit 39. und 18 E., im Ldg. Weidenberg, bei 
Mengersreuth, 5 St. von Kronad. 

Hammerau, Weiler an der Sala des Log. Laufen und der Pfr. Ainring, 
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412 St, von Laufen, 1m St. von Ainring und 11 St. von Salzburg. Er 
enthalt 8 H. mit SSE., 1 Hammerwerf und 1 Nebengebäude in der Nähe, 
Dad Hammerwert, weiches einer Gewerksgeſellſchaft von Privaten und Eors 
porationen gehört, verarbeitet das, in Neukirchen gegrabene und in Röhrne 
bach geihmolzene Roheiſen zur Kaufmannswaare. Es werden dajelbft Stangens 
Eijen und Stredwaaren fabrizirt,; auffer Amboffe aber kein Guß⸗Eiſen gemadt. 
Diejes Hammerwerf ift jhon über 300 Jahre im Betriche. Gein jahrlicher 
Produftionswertb ann auf 52,500 fl. berechnet werden. 

Hammerau, Einöde mit 12E., in der Pfr. Giegsdorf des Ldg. Traunftein, 
wovon fie 54 St. entfernt ift. Es ift dajelbft eine Zollftation, 

Hammerbah, Bad, im dg. Altdorf entjtebend und unter Henfenfeld in die 
Pegnig mündend. 

Hammerbad, Dorf im Ldg. und in der Pfr. Herzogenaurach, mit 30 9. und 
236 E., 212&t. von Erlangen. j 

Hammerbad, Meiner Bad ım Ldg. Landshut, welcher bei Landshut von der 
far auf dem linfen Ufer verfhlungen wird. j 

Hammerbah, Weiler in der Pfr. Heining des Ldg. Paffau, mit 29. und 
8E., 1St. von Palau. #f | 

Hammerbah, Weiler und Parodialort von Niederafhau des Hrſchtg. Prien, 
mit 89H. und 52€, A1MSt. von Roſenheim. Er liegt an der Prien und 
enthält einen Drabtjug. } 

Hammerbaw, Pleiner Bad) im dg. Reichenhall, welcher unterhalb Reichenhall 
ın Die Salach fließt. . , 

Hummerberg, Weiler an der Amberger Gifenftraffe, mit 3 H. und 15 E., im 
* Burglengenfeld und in der Pfr. Schmidmühlen, wovon er 12%&t. ent« 
ernt iſt. 

Hammerberg, Weiler mit 29. und 24 E., im Log. Eſchenbach, 1St. von 
Auerbad. Er ift nah Michaelfeld gepfarrt. 

Hammerberg, Meiler des Ldg. Palau und der Pfr. Innftadt, mit N. 
und 52E., 1M6t. von Paſſan. j . 

Dammerbübl, Weiler im Ldg. Gräfenberg und in der Pfr. Egglofſtein, 2 St. 
von Gräfenderg. Er umfaßt 89H. mit 44€, , 

Hammerbühl, Einöde im Log. Pegnig und in der Pfr. Ereuffen, mit 9 €, 
und 1 Müble an der Goſſen, die unweit in den rothen Main fällt, im Log. 
Pegnig und in der Pfr. Ereuffen, 1/2 St. von Pegnig. 

Hammerer, Einöde mit 8E., im 8dg. Traunftein und in der Pfr. Graſſau, 
3/4 St. von linterweffen, 

Hımmer:Gemünd, f. Gemünd. , , 
PHammergut Shmidmüble, Weiler mit 49H. und 20E., im Ldg. Burg⸗ 
lengenfeld, 2 &t. von deſſen Sitze entfernt. | 

Hammerbang, Einöde bei Gundt, im Ldg. Roding, , 

Dammerbaus, Einöde mit 5€., im Hrſchtg. Thurnau und in der Pfr. Ca: 
fendorf, 1/8 St. von Thurnau entfernt. 

Hammerhbof, f. Stachesried. t 

Dammerl, Einöde des Log. Berchtesgaden, wovon fie 5/4 St. entfernt ift. 

Jammerl, Einöde mit 9 E,, im Lde, Tölz, unweit Steinbach. 

Demmert am Berg, Einöde in der Pfr. Altenfrauenbofen des Ldg. Vilsbiburg, 
mit 3 E., 1 St. von Altenfrauenhofen, 

— I ein Waldbezirk im Ldg. Pegnig. . , , 
ammerlmühle, Müble an der Ad, mit 11€., im Ldg. Rain und in der 
Pfr. Feldbeim, wovon fle 1/4 St. entfernt ift. 
ammerlobe, Weiler unweit Tahing des Ldg. Laufen, mit 29. und 9E. 
— 7— Mühle im Ldg. Ansbach, mit 2E., 1/8 St. von Flachslanden 
entfernt, wohin ſie gepfarrt iſt. 

Hammer: oder IR eEmähTe: Mühle mit 1 Mahlgange am Wildbache und 
—— E., im Log. Burglengenfeld, 1/4 St. von Leonberg entfernt, wohin fie 
gepfarrt ift. j t a 

Hammermühle, Mühle mit 3E,, im Log. und in der Pfr, DinPelsbühl, wovon 
fie 1/4 St. entfernt iſt. ’ E A 

Hammermühle, Mühle mit 6E., im Hrſchtg. Ellingen und in der Filial 
Sufferäbeim, 11/2 St, von Weiffenburg. | : 

Hammermühle, Mühle am Fembache, im Lg. Markt⸗Erlbach und in der 
Pfr. Hagendühah, mit 6 G,, 2172 St. von Langenzenn, 
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Hımmermäble, Müble mit 6E. 1 Mahl» und Schneidgange, im Ldg. Eichen: 
bad und in der Pfr. Speinsbart, wovon fie 34 St. entfernt ift. 

——— (Obere-), Müble mit 6 Er, bei Vorbach, im Ldg. Eſchen— 
ach. 

Hammermühle GUntere-), Mühle mit 10€, bei Pichlberg, im Ldg. 
Eſchenbach. 

Hammermühble, Müble mit 10 E., im Log. Gräfenberg und in der Pfr. Af— 
faltertbal, 2 ©t. von Grafenberg. 

‚Hammermüble, Müble im Hrſchtg. Hobenlandsberg, mit 3 E., bei Wäſſern— 
dorf, 3 ©t. von Poſſenheim. 

Hammermübhle, Hammersmüble, Mühle bei Hleinlangheim, im Ldg. Ki- 
Bingen, wovon fie 212 St. entfernt iſt. 

Hammermübhle, Mühle ım Lg. und in der Pfr. Kronah, wovon fie 1/4 6t. 
entfernt ift. Sie entbalt 2 9. mit 15 €. 

Hammermüble, Einödmühle bei Höcaberg, im LFdg. Mitterfeld, mit 1 Säg— 
und 2 Mablgäangen, am Höllbadıe. 

Hammermüble, Weiler mit 7 9., 30€. und 1 Mühle, im Log. und in der 

> Mir. Parsberg, wovon er MSt. entfernt iſt. 

Hammermühle, Mühle im Log. Selb und in der Pr. Hobenberg, ASt. 
von Wurnfiedel. 

Hammermüble, Weiler im Ldg. und in der Pfr. Stadtfieinah, mit 29. und 
12€., 178 St. von GStadtfteinad. 

Hammermüble, Mühle mit 5€., im Hrfhtg. Thurnau, SSt. vom Sitze 
desfelben entfernt. 

Hammermüble, Mühle mit 13 E., im Ldg. Tirfhenreuthb und in der Pfr. 
Falfenberg, 2 ©t. von Tirihenreuth. 

Hammermüble, Hambermübhle, Einödmühle bei Achslach, im Ldg. Viech— 
tach, mit 1 Sag: und 2 Mablgängen, am Achslacherbache. 

Hammermübhle, Mühle mit 29. und 11E., im Ldg. Vohenftrauß, 1 6t. 
von der Pfr. Mosbach, wohin fie gebört. 

Hammermühle, Müble mit 8E., 2St. von Waldjaffen, in welches Ldg. 
fie gehört. 

Hammermühle, Weiler bei Simmerberg, mit 17 E., im Lg. und in der 
Pfr. Weiler, wovon er 1/46. entfernt if. j 

Hammermüble, Müble am Adelmannſteiner Bahe und am Donauftaufer« 
forft, mit 6 E. und 1 Mahl: und Saggange, im Hridtg. Wörth und in der 
Pfr. Thumftauf, wovon fie 3/4 St. entfernt iſt. j 

Hammermüble, Hammer, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Freiung des 
Log. Molfitein, 1/4 ©t. von Freiung. Me : 

‚Hammermüblen, Weiler in der Pfr. Waifhenfeld des Lg. Hollfeld, mit 
29. und 10€., 1f46t. von Waiſchenfeld. _ 

Hammerpbilipsburg, Weiler mit 55. und 35 E., im Log Sulibah, 1A St. 
von Roſenberg entfernt, wobin er gepfarrt it. 

Hammersbach, Dorf und Parodialort von Hirihborn des Ldg. Eggenfelden, 
wovon ed 1&t. entfernt if. Es zahlt 16 9. mit 006. 

Hammersbah, Weiler am Hammertbade, im Lda. Werdenfeld. Er ent: 
balt 4 9. mit 35 E., welde zur Pfr. Garmiſch geboren, und liegt 11 St. 
von Partenkirchen. PEN . 

Hammersbach, Bach im Log. Werdenfeld, welder fürlid vom Warenftein ent: 
fpringt und bei Schmölz in die Loiſach fließt. _ 

Hammersberg, Weiler mit 49. und 30 E., im Ldg. und in der Pfr. Otto— 
beuren aSt. von Memmingen entfernt. 

Hammersberga, Einöde unweit Reit, im Lg. Simbach, 3 Gt. von Braunau. 

Hammersberg, Weiler unweit Taubenbad, in der Pfr. Stambeim des Ldg. 
Simbah, mit 29. und 12E., 21/4 St. von Braunau. 

Hammersberg, Einöde mit 6 E., in der Pfr. St. Wolfgang des Ldg. Waffer- 
burg, 1/2 St. von St. Wolfgang. 

Hammerfhmsiede, Mühle mit 2H., im Log. Ansbach und in der Pfr. Brot» 
winten, 2 &t. von Ansbach. 

Hammerfhmiede, Eiſenwerk bei Altenftadt, im Kant. Bergzabern. 

HSammerihmiede, Einöde des Ldg. Ebersberg und der Pfr. Örafling, mit 
4 E., Ua St. von Orafling, 
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Hammerfhmiebe, Mühle mit 6E., im 2dg. und in der Pfr. Keuchtwang, 
wovon fie 1/2 St. entfernt iſt. 

Hammerſchmiede, Einöde mit 6 E., im Rdg. Friedberg und in der Pfr. Lech: 
bauen. 

Hammerſchmiede, Einöde unweit Schneibah, im Ldg. Füßen. Sie liegt an 
der Wertach, 14 St. von Neſſelwang. 

Hammerjhmiede, Einöde mit 6E., im Ldg. Höchſtadt und in der Pfr. 
Wachenroth, A St. von Bamberg. 

Hammerfhmiede, Einöde an der Wertah, mit SE,, im Ldg. Kaufbeuren 
und in der Pfr. Pforzen, 11P St. von Kaufbeuren. 

Hammerſchmiede, Hammermwerf bei Landau, im gleihnam. Kantone. 

Hammerfhmiede, Einöde bei Mönchsroth, im gleihnam. Hrſchtg. 

Hammerjhmiede, Einöde im Ldg. Rothenburg und in der Pfr. Infingen, 
2St. von Rothenburg. 4 

Hammerſchmiede, Einöde an der Sandtauber, mit SE., im Ldg. Rothen— 
burg und in der Pfr. Bettenfeld, wovon fie 1/4 St. entfernt iſt. 

Hammerſchmiede, Einöde mit 10 E., im Ldg. Waflerrrüdingen und in ber 
Pfr. Dambach, 5 St. von Ansbach. 

Hammerjhmiede, Einöde bei Heimenfirh, im Ldg. Weiler, wovon fie 
5/4 St. entfernt ift. 

Hammerfhmiede, Einöde am Tobelbahe, bei Simmerberg, im Ldg. Weiler, 
wovon fie 1/4 St. entfernt ift. 

Hammerihmiede bei der Bickenhall, Eifenwerf bei Ixheim, im Kant. 
Zweibrücken. 

Hammerſchmiede, bei Fürſtenfeldbruck, ſ. Fürſtenfeldbrück. 

Hammerſchrot, Weiler mit 8 H., 53€., 1 Löſch- oder Zerrennfeuer und 1 Ei— 
ſenſtabhammer, im Ldg. Pegnitz und in der Pfr. Neubaus, wovon er 14St. 
entfernt iſt. 

Hammerspdorf, Weiler des Ldg. Kötzting und der Pfr. Moßbach, mit AH. 
und 40€, 4 St. von Cham. 

Hammersreutb, oder Heinersreutb, am Rangen, Weiler mit 69. 
und 30 E., 11/2 St. ron Culmbach entfernt, in welches Ydg. er gebört. 

Hammersreutb, ſ. HSannerreutb. 

Hammerjee, großer Weiber im Log. Fichtenfeld, worin alle Jahre gefifcht wird. 
Hammerftadt, Einode mit 7E., im Log. Baireuth, woron fie 1/4 ©t. ent- 
fernt iſt. 
Hammertadtmübhle, Einöde mit 5E., in der Pfr. Lengdorf des Lig. Er 
ding, 1/8 St. von Lengdorf. | 
DERmMITRRL: Einöde mit 4E,, in der Pfr. Reit des Ldg. Eggenfelden, 1St. 

von Reit. 

Hammerftetten, Filialdorf von ber Pfr. Wettenhaufen des Ldg. Burgau, mit 
229. und 141. Es liegt an der Kamlah und an der Strafe von Günzburg 
nah Mindelheim, 1/2 St. von Groffanbaufen entfernt. 

Hammerftill, Einöde im Ldg. und in der Pfr. Berchtesgaden, wovon fle 
5/4 St. entfernt ift. 

Hammerfill, Eindde im Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 2 St. entfernt ift. 

Hammertbal, Weiler und Parodialort von Eihelbah des Log. Erding, mit 
29. und 14 E., 1/4 ©t. von Eſchelbach. " 

Hammertbal, Einöde bei Alteffing, im Ldg. Kelheim. 

Hammertobel, Einöde mit 3E., im Ldg. Weiler und in der Pfr. Grünens 
bat. Sie liegt-an der obern Argen, 1St. von Röthenbach. 

Hammerthoos, Weiler mit 29., 1Müble und 20C., im Ldg. Gräfenberg 
und in der Pfr. Affaltertbal, 2St. von Grafenberg. 

Hammertiefenbah, oder Tiefenbah, Pfarrdorf im Ldg. Neunburg vor 
dem Walde und im Def, Nabkurg ded Bisth. Regensburg, mit 1359., 612E., 
1 Schlofe, 1 Mühle und Hammermwerfe, 2St. von Waldmünchen. 

Hammertsberg, Weiler des Log. Rojenbeim, 1/2 St. von Albfing, zu deſſen 
Pir. Bezirke er gebört. Er zahlt 39H. mit 16 E. und führt au den Namen 
Haimertsberg. 

Hammerweiher, Weiher bei Bodenmöhr, im Log. Reunburg. 
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Hammmühle, Mühle bei Oſtheim, im Ldg. Hofheim. 

— auch Hahnmühle. 

Hamner, Einöde an der Straſſe von Berchtesgaden nach Salzburg, im bg. 
Berchtesgaden, wovon fie 1/4 St. entfernt ift. 
amon, Einöde unweit Lappach, mit 6 E., im Log. Waffenburg. 

Hampelshof, Weiler mit 99. und 43 E., im Ldg. Gefrees und in der Pfr. 
Stambach, unweit Aleienik. 

Hampermüble, Weiler des Ldg. Viechtach und der Pfr. Gotteszell, mit 29. 
und 9E., 3 St. von Viechtach. 

Hampersberg, Weiler und. Filialort von Erbarting des Log. Mühldorf, mit 
29. und 11E., 11N &t. von Mühldorf. 

Hampersberg, Beiler und Parodialort von Gars im Ldg. Waflerburg, mit 
79. und 60€., 2St. von Haag. 
amperspdorf, Haimpersdorf, Kirchdorf und Filial der Pfr. Mariadors 
fen im Log. Erding. Es begreift 16.9. mit SOE. und liegt 12 St. von Dorfen. 

Hamvy,f. Hann. 

Hanamübhle, Müble mit 5E., im Log. Neunburg vor dem Walde und 1N26t. 
von Stamsried, wobin fie gepfarrt ift. 

Hanau, Hofim Kant. Rodenhaufen und in der Pfr. Baierfeld, wovon er 16. 
entfernt iſt. 

Hanau, Archenau, Weiler des Log. Wafferburg und der Pfr. Rechtmehring, 
mit 29. und 14 E., 1St. von Rechtmehring. 

Hanauerbof, Einöde mit 14€., im Log. Münchberg und in der Pfr. Mau: 
rienweiber, 212 ©t. von Eulmbad,. | 

Hanauiſchhaus, Hof bei Petersbächel, im Kant. Pirmafens. 

Hanbach, Einöde des Ldg. Freifing und der Pfr. Wippenhaufen, mit 10 €, 
11% St. von Freifing. 

Hanbad, f. Habnbad. e 

Janbauer, Einöde mit 5E., in der Pfr. Alten: Mühldorf des Log. Mühl: 
dorf, 14 St. von Mühldorf. 

Hanbauer, Habnbauer, Einöde in der Pfr. und im Log. Tölz, mit 12€. 
und 1 Kapelle, 3/4 St. von Tölz. 

Handberg, Einode mit 5€., im Ldg. Mitterfels. 

Dandpdobel, f. Handobel. 

Handel, Einöde des Ldg. Miedbah, f. Hofwies. 

Handelmoos, Einöde des Ldg. Eggenfelden und der Pfr. Hebertsfelden, mit 
6E., 26t. von Eggenfelden. re , 

Handenzbofen (Öber:), Weiler mit AH ‚1 Filialkirche und 45 E., im Ldg. 
Dachau und in der Pfr. Welshofen, wovon er 12 St. entfernt ift. 

Handenzbofen (Unter), Weiler mit 4.9. und 32E., im Ldg. Dachau und 
in der Pfr. Röhrmooſen, wovon er 1 &t. entfernt ıft. 

Handerftätt, Weiler in der Pfr. Schwindfirhen des Ldg. Wafferburg. Er zählt 
29. mit 7E. und liegt 12 St. von Schwindfirden. 

Handlab, Einöde in der Pfr. Iggensbach des Log. Vilshofen, mit 1 Wallfahrt% 
firhe und 7E., 3 St. von Vilshofen. 
Handlasöd, Einöde mit 6E., im Log. Rofenheim, wovon fie 7/4 St. entfernt iR. 

Handler, f. Händler. 

Handlod,f. Handloh. 

Handloh, Einöde des Ldg. Eggenfelden und der Pfr. Hebertöfelden, mit 66. 
2St. von Eagenfelden. 

Handobel, Weiler des Log. Simbach und der Pfr. Kirchberg, mit 39H. und 
18 E., 5% ©t. von Braunau. 

Handorf, Weiler im Ldg. Eggenfelden und in der Pfr. Falkenberg, 2 St, von 
Eggenfelden. Er enthalt 17 9. 

Handthal, Kirchdorf mit 29 9. und 157 E., Holzbandel und Potaſchenſiederei, 
im Lda. Geroldshofen und in der Pfr. Oberſchwarzach, 1/2 St. vom Sitze der 
Sestern entfernt. Der Ort liegt am Fuße des Gtollbergs und des Gel 
ersknuck, 2 bober Berge, am Anfange ded Steigerwaldes in einem engen 
Keſſel, der jedoch gegen Meften offen if. Nordöftlic läuft der Kappelberg, 
auf welhem ein Hojpitium von 3 Franzisfanern aus Dettelbah mir 1 Walls 
fahrtskirche beſtanden bat, welches bei der Säkulariſation aufgeboben ,. ſonach 
die noch geſtandene Kirche 1807 abgebrochen, und herab in das Dorf verſetzt 
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wurde, mo fie eine Zierde für dasſelbe iſt. Bei hellem Wetter eht man auf 
* Plage, wo das Hoſpitium geſtanden, nah Würzburg auf ben: Niko: 
aiberg. - 

Handting, Eindde in der Pfr. Ruhmanndfelden des Log. Viechtach, wovon 
fie 3St. entfernt if. 

Handwerdh, Weiler unmeit Huldjeilen, im Lg. Eggenfelden. Er enthäft 
29H. mit 22 E. und 1 Kirche. 

Handwerf, Pfarrdorf im Log. Herjogenaurah, wovon ed 28t. entfernt if. 
Es enthält 50 9. mit 250 €. 

Hantwerfs, Weiler in der Pfr. Wohmbrehts und im Ldg. Lindau, mit 59. 
und 23E. Er liegt an der obern Argen, 12 6t. von Wobmbredts. 

Handzell, Pfarrdorf im Lda. Aihah und Det. Rain, mit 75 9. und 329 €. 
Es liegt an der Augsburg» Meuburger Strafe, 3/4 St. von Bundeldtorf. Der 
Bach bei Handzell entivringt weftlich von dieſem Dorfe, läuft bſtlich durch 
basjelbe, in mehrern Zweigen nad einer Purzen Gtrede in die Meine Ad. 
3. rg auf der Neuburg» Augsburger Strafie führt 1 Brüde über Dies 
en Bad. 

Haned, Einöde in der Pfr. DOberdietfurt des Pdg. Eggenfelden, wovon fie 
2 St. entfernt if. Gie enthält 9 €. 3 

Haned, Einöde mit 6E., im Lg. Eggenfelden. 

Hanemoos, Weiler mit 79. und 40G., im Lig. Kempten unb in der Pfr. 
Buchenberg. Er liegt an einem Weiher, 21%9St. von Mellenberg unb 
23/%46t. von Kempten entfernt. 

Hanern, Hof im Kant. Kaiferdlautern and in der Pfr. Enkenbdach, wovon er 
12 St. entfernt if. 

Haneweiler, Hanenweiler, Weiler mit 49H. und 18E. im Ldg. Wertingen 
und im Kuratbenefisium Holen. 

Hanfeld, Hannfeld, Sirddorf des Log. Starnberg, wovon es 3/AGt. ent- 
fernt ift. Es zahlt 149. mit 88 E. und 2 Branntweinbrennereien. 

Hanfkolm, Einöde mit 5€., im Log. Pfaffenhofen des Ziarkreifes, 2 1788. 
von Pfaffenhofen. 

Hanfmüble, Mühle mit 8E., im Ldg. Tirſchenreuth, bei Schoöͤnficht, 1 1M St. 
von Tirfchenreuth, 

Hanfftengelmüble, Mühle an der Schambad, mit 5€., im Ldg. Rieden— 
burg, 3%46t. von der Pfr. Sollern, wohin fie gehört. j 

ED Weiler und Parochialort von Per- 
— des Log. Wolfftein, 12 St. von Perlesreuth. Er zählt 4 H. mit 
168€. 

—— Einöde mit 7 E., im Ldg. Vilsbiburg, wovon ſie 7ASL ent 
fernt iſt. 

Hangendlehner, Einöde mit 10 E., in der Pfr. Poftmünfter des Ldg. Pfarr 
firhen, wovon fie 1268. entfernt ift. 

Hangenbenn, Hangenhbam, Weiler des Ldg. Freifing und der Pfr. 
Hummel. Er liegt an der Iſar, 2St. von Freifing, und begreift 11 9., 
55 €. und 1 Filialfirhe von Hummel. 

Hangenleutben, Weiler des Ldg. Regen unb der Mr. Kirchberg, mit 7P. 
und 62 E., 2St. von Regen. 

Hangerdobel, Einöde mit 10 9., unweit Halfing des Log. Troftberg, 23 St, 
von Weißheim. 

Hangerihof, Weiler mit 29. und 10 E., im Hrſchtg. Wörth, unweit Alten 
tbann. 

Hangermühle, Mühle mit 9E., im Lög. Monheim und in der Pfr. Gans 
beim, 2St. von Monheim. 

Hangersöd, Einöde der Pfr. Hebertsfelden und des dg. Eggenfelden, mit 
7€,, 3St. von Eggenfelden. Br 

Hanging, Weiler des Log. Mühldorf, 1St. von Neumarkt. Er beftebt aus 
89H. mit 26 €. 

Hangkofen, Hänfofen, Kirchdorf des Log. Straubing und der Pfr. Reis 
fing, mit 339. und 200 E., ASt. von Straubing. z 

Hangnach, Dorfan der Leiblah, mit 139. und 91E,, im LAdg. Lindau und ın 


der Pfr. Böfenreute, wonon es 1/8St. entfernt iſt. 
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Hanbof, Weiler im Ldg. Altdor und in der Pfr. Altenthann, mit 39. und 
30 E. 2St. von Feucht. 

Hanbofen, Dorf mit 95 Hptg., 157 Nbg., 588 E. und dem Sige eines Bgm. 
Amtes, im Kant. Speier und in der Pfr. Hardhaufen, 1 St. vom Sitze des 
Kant. entfernt. 

Haning, Weiler des Ldg. Altötting und der Pfr. Pleiskirchen, mit 39H. und 
18€., 3/4 St. von Pleisfirden. 

Haning, Einöde mit 4E,, unweit Pleiskirchen, im Ldg. Altötting. 

Butt. Weiler des Log. Waferburg und der Pfr. St. Wolfgang, mit 29. 
und 12E., 3/4&t. von St. Wolfgang. 

ee Einöde des Ldg. und der Pfr. Berchtesgaden, wovon fie 5fi Et. ent: 
fernt ift. 

Hannauerfjhmiede, Einöde im Ldg. und in der Pfr. Berchtesgaden, wovon 
fie 3A St. entferne ift. 

Hannberg, Pfarrdorf im Ldg. und Def. Herzogenauradh, mit 14 H. und 98E., 
11/2 &t. von Erlangen. . 

Dannbera, Dorf des Log. Hollfeld und der Pfr. Waifchenfeld, mit 239. und 
148 E., 3fı St. von Waifchenfeld. 

Hannetam, Cinöde mit 5E., in der Pfr. St. Johanniskirchen Des Ldg. Parts 
firhen, 12&t. von Dietersberg. 

Danneleshof, Einöde bei Auerberg, im Ldg. Füßen, 12 St. von Bernbeuren. 

Dannenbah, Dorf im Ldg. Leutersbaufen und in der Pir. Neunkirchen bei 
Leutersbauſen, 2St. von Ansbach. Es enthält 129. mir 64 €. 

Hannermäble, Mühle mit 6E., im Ldg. Neuftadt an ter Waldnab, 3 Ct. 
von Weiden. 

Hannerreutb, Hammersreutb, Dorf mir 149. und SAE., im Log. Sulj- 
bad und in der Pfr. Königftein, 1/2 St. vom Giße der letztern gelegen. 

Hannesdgrün, Hannersgrün, Weiler mit 39. und 36 E., im Pdg. Kem— 
natb und in der Pfr. Modersdorf, wovon er 12 Sr. entiernt iſt. 

Hannesgrün, Hannersgrün, Dorf im Lig. Neuftadt an der Waldnat, 
mit 159., 80 E. und der Einöde Falkenthal, 3&t. von Weiden. 

Hannesried, Weiler mit 109. und 40 E. im Hridtg. Winflarn und zyi St. 
von Weiding entfernt, wobin er gepfarrt iſt. 

Hannesrieder Mühle, Mühle mit 6E., im Hrfhtg. Winklarn und in der 
Pir. Weiding, woron fie 1 &t. entfernt ift. 

Hannmühle, Mablmühle am Perlbahe, bei Zell, im Lda. Riedenburg. 

Hannöd, Einöde mit 6E., in der Pfr, Bierndach des Ldg. Pfarrfirden, wo— 
von fie 3 St. Entfernt if. _ 

Hannsadam, Cinode unweit Gteindah im Ldg. Grönenbah, wovon fie 
7/4 St. entfernt if. 
Hannfebauer, Einöde unweit Legau, im Log. Grönenbach, 2 St. von Kim 

ratehofen. 

Hanndgörgl,f. Holzbäufeln (obere). 

Hannsgörglein, Berg im Log, Hersbrud. — 

Hannslehen, Einöde unweit Forſt, im Log. Weilheim, mit AH. und 38€, 
23/4 6t. von Weilheim. | 

Hanny, Weiler mit 2.9. und 7 E., im Log. Pfaffenderg, 1St. von Leiblfing, 
wohin er gepfarrt tft. 

Hanrahing, Weiler im Ldg. Erding und in der Pfr. Steinfirhen, wovon er 
1/2 St. entferne ift. Er befteht aus 99. mit 50€ Diejer Ort heißt aud 
Himoraching. 

Hanſelbauer, Einöde unweit Hohbenpeiſſenberg, im Ldg. Schongau. 

Hanjelberg, Einöde der Pfr. Volkenſchwand im Log. Mooshurg, mit SE. 
1/8 St. von Volkenſchwand. 

Hanjelberg, Berg im Ldg. Pegnitz. 

Hanjelmüble, Einödmühle am Grofierbahe beim Markt, in der Pfr. Schwa⸗ 
ben des Fog. Ebersberg, mit 8E. 

Hanjelmüble, Mühle m der FZichtelnab, mit 6E., im Log. Kemnath, un 
weit Erbendorf. 

Hanjelmüble, Einöde des Log. Moosburg und der Pfr. Mauern, mit 4, 
1725. von Mauren und 1 St. von Moosburg. _ 


Hanfelmühle . Happurg 665 


Hanfelmühle, Einödmühle am Molpzacher Bade,” im Edg. Maffenhofen des 
Iſarkreiſes. Sie enthalt 4E. und it 3St. von Praffenbofen entfernt. 

Hanjelmühle, Weiler in der Pfr. Ering des Log. Simbach. Er liegt am 
Kirnbade, enthalr 29., 19€. und AM. und ift 1 St. von Malbing entfernt. 

Hanjelmüble, Weiler des Ldg. Wegſcheid und der Pfr. Waldkirchen, mit 
59. und 15€, 7/4 St. von Waldfirben. 

Hanjelmweiterer, Einode mit 9E., des Lg. Vilsbiburg, 21R2St. von Vils— 
bıburg. 

Hanjenried, bei Hiltendbah, Weiler mit 11 9. und 204 E., im Ldg. Neun— 
burg vor dem Walde, 1 St. von Stammbeim, wobin er gepfarrt ift. 

EN Mech Weiler dcs Log. Vilsbiburg, mit 59. und 17E., 5/4 St. von 
Vilsbiburg. 

Hanslaub, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Feichten des Log. Burghauſen, 1St. 
von Feichten. 

Hanzs«öd, Weiler des Log. Landau und der Pfr. Pitzling, mit 59. und 17 E. 
3,46. von Hartkirchen. 

Hansdd, Hansöder, Einöde mit 7E., in der Pfr. Neuhofen des Log. 
Pfarrkirchen, 1/2 St. von Meubofen. 

Hansöder Haujel, Einöde mit 4E., in der Pfr. Neuhofen des Ldg. Pfarr: 
firben, 1/2 St. von Neubofen. 

Hanstbal, Einöde mit 9 E., im Ldg. Vilsbiburg, unweit Bodenfirhen. 

Hanszell, Weiler und Parodialort von Velden des Lig. Vilsbiburg, mit 
39. und 17E., 4St. von Vilsbiburg. 

Hanteritätt, f. Handerftätt. 

Hanzing, Weiler des da. Ebam, wovon er 1172 St. entfernt if. Er be— 
ftebt aus 5 HD. mit 60€., welche nah Cham gepfarrt find, , 

Hanzing, Meiler und Parodialort von Dbernzell des Log. Wegſcheid, mit 
39H. und 40€., ASt. von Pafau und 34 &t. von Obernzell. 

Hapakippel oder Hirſchbach, Berg im Ldg. Orb mit fihtbaren Spuren ei« 
ner Schanze. 

Hapafienried, Weiler mir 59. und 35 E., im Ldg. Neunburg vor dem Wal: 
de, 11/2 Str. von Stammeried, wobin derjelbe gepfarrt iſt. 

Haperg, Weiler bei Bernried, im Log. Weilheim, wovon er 3 St, entfernt 
it. Er zahlt 3.9. mit 20 €. 

Haperg, Dorf des Ldg. Wolfraththaufen, wovon ed 2St. entfernt if. Es 
enthalt 12.9. mit 54E., welche zur Pfr. Minfing gebören. 

Happa, Weiler mit 29. und 15€., im Ldg. Weiler und in der Pfr. Mayer- 
bof, wovon er 12 St. entfernt ift. 

Happach, Einöde bei Unterzettelbah des Ldg. Aihah, 5St. von Aichach und 
1St. von Altomünfter entfernt. 

Happach, Weiler mit 39. und 22E., im Log. Günzburg und in der Pfr. 
Küffentorf, ASt. von Weiffenborn. 

Happach, ſ. Happurger Bad. 

Happan, Einöde unweit Schnaitſee, im Ldg. Troſtberg, mit 5E. 

Happareite, Weiler mit 79. und 36 E., im Ldg. Weiler und in der Pfr. 
Röthenbach, 7/4 St. von Weiler. 

Happertöhaufen, Pfarrdorf im Log. Hofheim und im Det. Stadtlauringen, 
mit 679., 350€., der May-, Hör» oder Rammertsmübhle, der Nies 
dernafiad: und der Kümmelmübhle, 26t. von Hofheim. Nah Urkunde 
von 1149 beitanden D ber: und Unter:Habretelsbaufen. Sie wurden 
mit nod andern Gütern dem Hodftifte Würzburg vom Sohne des Kaifers 
Konrad IV. und Marquard von Grumbah mit der Bedingung gegeben, daß 
Dagegen Sulzheim an Ebrady überlaffen werde. 

Happertshofen, Einöde mit 7E., im Ldg. Dahan und in der Pfr. Peters 
haufen, wovon fie 5/4 St. entfernt if. : 

Happing, Filialfirhdorf von Pang des Log. Rofenheim. Es enthält 339. 
mit 235 €. und liegt 3/4 St. von Rofenheim, auf dem linken Innufer. 

Happurg, Pfarrdorf im Log. und Def. Hersbrud, 1St. von Altenfittenbad. 
@s umfaßt 96 H., 686€., 2Brüden, 2 Mühlen am Happach und 1 Stein- 
bruch. 
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Happurgerbad, Bad, der im Ldg. Altdorf entfteht, dann Happach, fpir 
ter Happurgerbad beißt und zwiſchen Hersbrud und Hobenftadt in die 
Pegnitz fällt. 

Happurgerbach, Bah, derim Ldg. Sulzbach feine Quelle bat, unter Alfeld 
F Alfelderbach, dann den Ketzergraben aufnimmt, und nun Förrenbach 

eißt. 

Haras, ſ. Harras. 

Harbach, Dorf im Ldg. Biſchofsheim und in der Pfr. Waldſaſſen, mit 129. 
und 76 E., 1 St. von Biſchofsheim. 

Harbah, Weiler des Log. Eagenfelden und der Pfr. Oberdietfürt, 2St. von 
Eggenfelden. Er enthält 99. mit 41E. Der Ort wird auh Habad genannt. 

Ben, f. Harrbad. : 
arbasbofen, Dorf an der Argen mit 199. und 99 E,, im Ldg. Weiler und 
in der Pfr. Stiefenbofen, 1 St. von Rötbenbad). 

a unweit Marimilian, im Log. Mübldorf, mit 39. und 10€. 
arberg, Weiler unweit fing, im Ldg. Werdenfeld, 266. von Marnau. 
Er enrbält 39. mit 13 €. 

Harberhof, Weiler im Ldg. Burglengenfeld, 11/4 St. von Schwandorf. Er 
enthält 39. mit 9 €. 

Harbeting, f. Harpeding. 

un Harpolden. : 
arburg, Herricaftögericht des Fürſten von Dettingen Weallerftein, im Ret: 
jatfreife, mit 8,470 E. 

Harburg, Haarburg, Markt an der Wörnig und an der Mündung der 
Eger in dielelbe, mit 198 H., 130 E., unter welden viele Juden find, dem 
Sitze des Hrſchtg., 1Pönigl. Defanate, 1 Synagoge, Poſtexpedition, 1 hoben 
Bergſchloß mit herrlicher Ausfiht und febenswertben Denfmälern in der Schloß: 
Fapelle und 1 Marmorbrudhe, zwiihen Donauwörth und Nördlingen, 4 St. 
von Dettingen. Der Ort, einft ein kön. Kammeraut, wurde vom SKauer 
Ludwig, dem Banern, im J. 1334 an die Grafen Ludwig und Friedrid v. 
Dettingen für ihre im Striege und bei Burgau geleifteten Dienften überlaffen. 

Hard, Weiler mit 7 H., 47 E. und 1 Mühle, im Ldg. Neuftade an der Bald: 
nab, 3 &t. von Weiden. 

Hard, f. auch Haard, Hardt und Hart. 

Harded, Dorf mit 149., 77 E., 1 Mabl» Schneid. und Oelmühle am Bob: 
ner» und Kernbächel, 1 eifenbaltige Mineralquelle und ebemal. Luſtſchloſſe, 
im Log. Waldſaſſen und in der Pfr. Neualbenreuth, 21f4 St. vom Sige det 
Log. entfernt. Vom ebemal. Baue auf Golderz zeigen fih noch Gpuren. 

Hardenburg, Weiler im Kant. Dürkheim und in der Pfr. Dfeffingen, mit 95 €., 
2 Dapiermüblen, dem PFleinen Hammer und der alten Schmelz, 1St. 
vom Sitze ded Pfr. Amts entfernt. 

Hardhaufen, Hartbaufen, Pfarrdorf mit 129 Hptg., 192 Nbg. und 974 E,, 
unter denen 8 Juden find, im Kant. und Def. Speier, wovon es 21 St. 
entfernt ift. Hier ift der.Gig eines Bam. Amtes. 

Hardhof, Harthof, Weiler mit 39., 20 €. und 1 Mühle, im Ldg. Dinkel: 
Bühl und in der Pfr. Gegringen, 112 Gt. von Dinkelsbühl. 

Hardhof, Einöde im Hrſchtg. und in der Pfr. Harburg, mit 6 E., 1fA Gt. 
von Harburg. 

Hardmühle, Mühle mit 4E., im Kant. und in der Pfr. Candel, wovon fie 
ıf2 ©t. entfernt if. 

Hardmühle, Mühle mit 6E., im Ldg. Dinfeldbühl und in der Pfr. Segrin— 
gen, 11/2 St. von Dinkelsbühl. | 

Hardt, Kirchdorf im Hrſchtg. Eichſtätt und in der Pfr. Welbeim, mit 16 9., 
1 Kapelle und 66 E., 1St. von Welbeim. Es liegt auf einem Berge, an dei: 
fen füdlihene Fuße die Schutter vorbeifließt. 

Hardt, Weiler mit 39. und 16€, im Log. Kelheim und im der der Pit. 
Eildöbrunn, wovon er 1/4 St. entfernt ift. 

— im Log. Kemnath und in der Pfr. Waltershof, 1St. von Wal⸗ 
tershof. 

Hardt, Weiler mit 49. und 5 E., im Ldg. Neuburg und in der Pfr. Wa— 
genhofen, 1St. von Reuburg entfernt. 
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Hardt, auch Leutisbofen, Dorf mit 139. und 57 E., im Bde. Schwab 
münden und in der Pfr. Reinhardshauſen, 21/4 &t. von Schwahmünden. 

Hardt, vergl- au Harr. . 

Hardtbof, Einöde mit 15 E., im Lig. Burglengenfeld, wovon fie 11N6t. 
ensfernt ift. . 

Hardebof, Ei. "es mit 11E., im Hrſchtg. Eichſtätt und in der Pfr. Obere 
eichſtätt, 1MSt. von Kebbdorf. 

Haresbakhel, Meiner Bach, bei Aufbaufen entftehend, durch 1 breiten, mov: 
figten Grund fließend und mir dem Kellerbach fid) vereinigend. 

Haretzöd, f. Herzöd. 

Hargafien, Einöde im Lg. Eggenfelden, wovon file 11M St. entfernt ift. 

Hargafier, Hargajfner, Weiler mit 29. und 13 E., in der Pfr. Ober: 
berafirhen des Lig. Müblvorf, 3 St. von Neumarkt. 

Hargenmies, Einöde unweit Wildfteig, im Ldg. Schongau, wovon fie 4St. 
entfernt iſt. Sie begreift 4E., liegt links der Amper und ift nah Wild: 
fteig gepfarrt. 

Härbeim, Harbam, Meiler des Ldg. Vilsbiburg, unmeit Pauluszell, mit 
49. und 10 E., 3 1 St. von Bilsbiburg. 

Hırina, Haringer, Einöde mit 6E,, in der Pfr. Poftmünfter des Ldg. 
Pfarrfirhen, 3A St. von Poftmüniter. 

Harkirchen, Weiler des Log. Starnberg, mit 59. und WBE., 3/46t. von 
Berg. Er if ein Hofmark und enthalt 1 Filialkirche von Aufkirchen. 

= 2 A Einöde in der Pfr. Böbrah des Lig. Viechtach, 1St. von 

iechtach. 

Harlach, Dorf am Finſterbache, im Ldg. Hilpoltſtein und in der Pfr. Allers- 
berg, 21N St von Roth. Es umfaßt 19 H., 120 E. 1 Mühle und 1 v. Holz» 
fhuber. Schloß. 

Harlach, Harlachhof, Eindde mit 8 E., im Ldg. Kemnath und in ber Pfr. 
Pullenreutb, wovon fie 1 St. entfernt iR, 

Harlach, Einöde unweit Hüttenfirhen des Hrfchtg. Prien, mit 7E., 410St. 
von Rofenheim. Gie ift nah Prien gepfarrt. 

Harlachberg, Weiler des Log. Viechtach und der Pfr. Böbrah, mit 39. und 
15 €., 4 12St. von Viechtad). j 

Harladben, ſ. Horladen. 

Harlahbammer, Einöde mit 7E., 1 Baffenpammer und der Harlachmühle 
an der Fichtelnab, im Hrſchtg. Weiffenftein, 8St. von Thumbad. 

Harlahhof, Einöde mit 8E., im Hrſchtg. Weifenftein und in der Pfr. Puls 
lenreuth, 12 ©t. von Pullenreuth. 

Harlachhof, f. Harladı. ' 

Harlahing, Weiler an der Iſar, des Log. Minden und der Pfr. Au, mit 
49., 1 Filialkirche, 1 Schwaige, 1 Ptrg., 44E. und 1 Mühle. Dieier Drt, 
mwelher eine ftarfe Stunde von Münden entfernt ift, wird von den Bewoh— 
nern dieſer Hauptftadt häufig befuht, und der Weg dahin, welcher auf dem 
boben rechten Iſarufer febr intereffante Ausfihten öffnet, bietet von diefer 
Stadt die fhönfte Anfiht dar. Der Drt gehört dem Fürften von Iſenburg. 

Harlahmüble, ſ. Harlahhbammer. 

Harland, Einöde mit 6E., im Ldg. Pfaffenberg und in der Pfr. Süßbach, 
wovon fie 1/4 St. entfernt ift. 

Harlanden, Sandbarlanden, Kirkdorf in dem Ldg. und der Pfr. Abens- 
berg, wovon ed 3A Gt. entferne if. Es enthält 56 9. mit 257 €. 

Harlanden, Beiler mit 1 Kirche, 49. und 27 E., im Log. Ingolftabt, wo- 
von er 4St. entfernt ift. 

Harlanden, Weiler unweit der Altmühl, im Ldg. Riedenburg und in der Pfr. 
Altmühlmünfter, mit 119. und 74 E. 1.&t. von Altmüblmünfter. 

Harlanden, Beiler im Hrſchtg. Waderftein, mit 5H., 20€. und 1 Kirde. 

Harlang, Dorf im Ldg. Rothenburg und in der Pfr. Erzberg, 3 St. von Ro; 
tbenburg. Es enthält 18 9. mit 70 €. 

Harlauf, Weiler unweit Wald, mit 29. und 9E., im Ldg. Wafferburg. 

Hartender, Harland, Weiler mit 29H. und 10 €., in der Pfr. Winhöring 
des Log. Altötting, 112 St. von Winbering. 


668 Harlesberg Harpfendorf 


Harlesberg, Hareldberg, Weiler im Lg. Meuftadt an der Waltnab und 
in der Pfr, Fücdersreutb, wovon er 1St. entfernt it. Tr zäblt 29. mit 20 €, 

Harlesbof, Hartelshof, Einöde mit 10E., im La. Neuftadt an der Wald: 
nab und in der Pfr. Windiſcheſchendach, wovon fie 1/4 St. entfernt ift. 

Harlgrub, f. Hartgrub. 

Harlina, Kirchdorf im Log. Kötzting und inder Pfr. Moßbach, 3 St. vonCham. 
Es zablt 18 9. mit 114 E. 

Harlorb, Weiler im Ldg. Baireutb und in der Pfr. Obernjeed, 21m St. von 
Baireutb. Er entbält 69. mit 26 E. 

Harm, Weiler mit 119. und 50E., im Ldg. Schwabach und in der Pfr. Leer 
ftätten, 112 &t. von Roth. 

Harmansidhlag, Einöde mit 13 E., in der Pfr. Petting des Lig. Tittmoning, 
wovon fie 3 St. entfernt iſt. 

Harmating, Weiler und Filialort der Pfr. Thanning im Ldg. Wolfratbshau— 
jen, wovon er 21MSt. entfernt if. Er begreift 89., 46 E., 1 Schloß mit 
1 Kapelle und 1 Abdederei. Der Ort bildet mit Humbadh und Kroßbauien 
ein Prag. Die Grafen von Hobenwaltek waren die alteften befunnten Beſitzer 
diefed Gutes, und haben wahriheinlih aud das dortige Schloß erbaut. Cs 
find in der Mäbe 1großer und 3 Meine Weiber. 

Harmatinger Weiberbah, Bach im Log. Wolfratböbaufen, welcher aus den 
Weihern bei Harmating fließt und fih in den Moshammer-Weiherbach mündet. 

— Einöde mit 6E., in der Pfr, Waging des Log. Laufen, 5/% St. 
von Waging. 

Harmering, Harmehring, Einöde des Ldg. Paſſau. 

Harmering, Weiler in der Pfr. Aicha vorm Walde im Ldg. Paſſau, mit 79. 
und 54 E., 594 St. von Aicha vorm Walde. 

Harmoning, Weiler unweit Törrwang, in der Pfr. Kay des Ldg. Tittmoning, 
mit 89. und 46 E., 2 ©t. von Tittmoning, 

Harms, Weiler im Hrſchtg. Wörth. 

Harnan, Harrenau, Weiler im Hrihtg. Wörtb und in der Pr. Pondorf, 
woron er 11N2 St. entfernt ift. Er zählt 89H. mit 40 €. 

Harndah, Weiler mit 39., 17€, 1 Brüde und 1 Müble an der Peanig, 
im Log. Hersbruck und in der Pfr. Artelshofen, 3 St. von Altenfittenbad. 
Harnbah, Bah, bei Treuf entftehend und füdlich unter Harnbady in die Peg: 

nis fallend. 

re Meiler im Pda. Viechtach, mit 39. und 14 E., welche nach linter 
viechtach gepfarrt find, 1 &t. von Viehtah entfernt. 

Harnberg, Weller unweit Ruhmannsfelden im Ldg. Vichtah, mit 59. und 
50€., 36t. von Viehtad. 

Harnbof, Weiler dB Log. Viehtah, mit 29. und 16 €. 

Harnifd, Weiler ded Ldg. Erding und der Pfr. Iſen, mit 29. und 10 €., 
5fa St. von Iſen. 

Harnismüble, Mühle am Sulzbacher Bade, mit 5 E., im Hrſchtg. Worth 
und in der Pfr. Pettenreuth, wovon jie 3/4 St. entfernt if. 

Harnsbadh (Obers), Dorf mit 199., 95€. und 1 Müble an einem in Pie 
raube Ebrah fallenden Bahe, im Ldg. und in der Pfr. Burgebrab, I St. 
vom Sitze derfelben und 21/4 St. von Bamberg entfernt. 

Harnsbach (lInter:), Dorf mit 139. und 90€., an einem in die raube Eb— 
rad fallenden Bade, im Log. und in der Pfr. Burgebrah, 1St. vom Sitze 
derfelben gelegen. 

Harveding, Weiler des Ldg. Vilsbiburg und der Pfr. Aid, mit 29. und 9E., 
5/4 St. von Aid). 

Harveting, Weiler des Ldg. Eagenfelden, wovon er 2St. entfernt iſt. Er 
enthält 49. mit 22 E. und gebört in die Pfr. Uinterdietfurt. 

Harpfen, Weiler unweit Nunberg, mit 49. und 20 E., im Ldg. Altötting. 

Harpfen, Weiler mit 49., im Ldg. Mitterfels. 

Harpfenbadh, Bah im Ldg. Mitterfeld, entitebend aus einigen Quellen be 
Kolbeſſen und Thal, ſüdlich fließend, und bei der Hofmüble mit dem Robr— 
müllerbache fih vereinigend. 

Harpfendorf, Einöde mit 10 €., im Ldg. Abensberg, 3A St. von der Mr. 
Kirhdorf, wohin fie gehört. 
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Harpfendorf, Einöde mit 5 E., bei Semerskirchen, im Ldg. Pfaffenberg. 

Harpfenmüble, Mühle mit 13 E., bei Altglashütte, im Log. Brüdenau, 

2 fenmüple, Einödmübhle bei Harpfen, im Ldg. Mitterfeld, am Harpfen: 
buche. 

Harpfetsbam, Harpfetshbeim, Weiler des Lg. und der Pfr. Saufen, mit 
49. und 18 E., 3/4 St. von Laufen. 

Harpfetsbam, Harpfetsbeim, Weiler unmeit Leobendorf des Log. Titte 
moning und der Pfr. Palling. Er enthält 99. mit 54 E., den Sitz der Pfr. 
Pallıng und 1 Kapelle. 

Harpfing (Hinter), Einöde der Pfr. Egaftätten und des Log. Simbach, 
5/4 St. von Braunau, 

Harrfing (Border:), Einöde der Pfr. Egſtätten und des Log. Simbach, 
5/4 St. von Braunan. 

Harpfing, Weiler und Parochialort von Schnaitfee des Ldg. Troftberg. Er 
begreift 129. mit 48 E. und liegt 7/4 St. von Frabertsheim. 

Harpointmer, bei Gars, Einöde mir 6E. im Ldg. Mühldorf, 2 St. von Haag. 

Harpolden, bei Feihten, Dorf des Lig. Mübldorf und der Pfr. Binabiburg, 
2 St. von Neumarkt. Es begreift 22 9. mit 98€. i 

Harr, Weiler in der Pfr. Hartkirchen des Log. Griesbah, mit 99. und 67 €, 
11/2 St. von Meubaus. 

Harras, Haras, Einöde des Ldg. Miedbah und der Pfr. Irſchenberg, mit 

7, 11m St. von Miesbach, 

Harras, Haras, Meiler im Ldg. Parsberg, 1St. von Hobenfeld, wohin er 
gepfarrt iſt. Er zählt 9 9. mit 32€. 

Harras, Weiler in der Pfr. und im Hrihtg. Prien, A1N Gt. von Rofenbeim. 
Er enthält 69. mit 5 €, J 

Harras, Einöde mit 3 E., in der Pfr. Albaching des Log. Waſſerburg, 1/4 St. 
von Albaching. | ER 

Harratried, Dorf in der Pfr. Röthenbach und im Ldg. Weiler, mit 13 9. 
und WE. Ts liegt unweit der obern Argen, 1 St. von Röthenbah und 2 ©t. 
von Weiler, 

Harrbach, Weiler unweit Baiderwiele, im Log. Paſſau, mit 44€. . 

Harrbah, Dorf mit 34. 9., 183 E. Querfabrt über den Main, mehreren Müh— 
len, Mühlſteinbrüchen, Steinplatten, Bejenbinderei und Faßreifichneiderei, im 
Log. Gemünden und in der Pfr. Wieſenfeld, 374 St. von Wieſenfeld. 

Harrbad, Weiler des Ldg. Pfaffenhofen, im Sfarfreife, mit 39. und 18€, 
1/4 St. von Dftermwall. RR 

Harrburg, Dorf und Parodhialort von Niederhöding des Ldg. Landau, Es 
zahlt 249. mit 124€. und liegt 1/2 St. von Landau. 

Harrdorf, Haardorf, Kirhdorf und’ Filial der Pfr. Oſterhofen im Ldg. Pills 
bofen, 1 St. von DOfterbofen und ASt. von Vilshofen, mit 279. und 158 €. 

Harred, Einöde des Fdg. Deggendorf und der Pfr. Metten, wovon fie 1 St. 
entiernt iſt. — 

Harrecker, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Unterneukirchen des Ldg. Altötting, 
3,4 St. von Unterneukirchen. z 

Harrenau, Weiler am Wöhrter Korfte, im Hrſchtg. Wörth und in der Pfr. 
Pondorf, wovon er 11/2 St. ehtfernt if. Er enthalt 89H. mit 40€. 

Harrenbadb, f. Harnbach. , wu 

Harrenshofen, Harenzhofen, Kirchdorf in der Pfr.und im Lg. Parsberg, 
wovon ed 12 St. entfernt iſt. Dasſelbe begreift 47 H. mit 272E. 

Harrer, Einöde mit 6E., in der Pfr. und im Ldg. Altötting, wovon fie 1/4 St. 
entfernt ift. . 

Harrer, Einöde bei Maifenberg, mit 6 E. im Ldg. Mühldorf, wovon fie 4 St. 
entfernt it. Sie gehört zur Pfr. Engelöberg. , 

Harrer, Harras, Einöde bei Oberneufirhen, in der Pfr. Flofing des Log. 
Mübldorf, mit 6 E., 2 St. von Mühldorf. 

Harrer, Einöde bei St. Alban, im Log. Mühldorf, wovon fie 4 St. entfernt 
it. Sie ift nad Peterskirchen gepfarrt. j 

Harrer, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Galgweis des Ldg. Vilshofen, 11N St. 
von Holzkirchen. 

Harrerbof, Einöde des Ldg. Freifing. 

Harres, Teisbach, Einöde unweit Entriihbrunn, im Ldg. Piaffenhofen des 
Iſarkreiſes, mit 6 E., 5/A St, von Pfaffenhofen. 
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Harreſt, Harres, Einöde mit 11 E., im Ldg. Schrodenhauſen und in der Pfr. 
Hobenwarth, 21/2 &t. von Schrobenhaufen. 

Harreszell, Eindde mit 13 E., in der Pfr. Langenbettentah und im Eng. 
Dachau, ıN2 St. von Langenbettenbad. 

Harretöreuth, Weiler mit 39. und 14 €., im Ldg. Grafenau, wovon er 
1 St. entfernt ift. 

Harrhain, Einöde mit 9E,, in der Pfr. Oftermünden des Log. Nofenbeim, 
2 St. von Aibling. Sie liegt an der Straffe von Ebersberg nad) Roſenheim. 

Harrbam, Weiler des Log. Simbach und der Pfr. Kotebalmünfter, 1 St. von 
Malding. Er enthalt 3 9. mit 24€. umd liegt an der Strafe von Braunau 
nad Lilshofen. , 

Harrheim, Harrbam, Einöde mit 5€,, in der Pfr. Kirchberg des Log. Sim 
bad. Sie liegt 5% St. von Braunau. 

Harrhof, Weiler mit 59. und 35 E., im Ldg. Hilpoltftein und in der Pfr. 
Allersberg, 3 St. von Roth. . 

— Weiler mit 2H. und 12 @., im Ldg. Parsberg, 21/2St. von Burg— 
engenfeld. 

Harring, Einöde unweit Ering, im Ldg. Simba. Gie liegt an der Straſſe 
von Braunau nah Pafjau, 11%2St. von Malding und 2 St. von Braunau. 
Harring, Häring, Einöde mit A E., in der Pfr. Kott des Log. Waſſerdurg, 

ıfa St. von Rott. . 

Harring, vergl. auch Häring. 

Harrland (Ober,), Einöde unweit Rubsborf, in der Pfr. Oberhauſen des 
Edg. Landau, mit 8E., 11/2 St. von Oberhauſen. 

Harrland (Unter:), Einöde unweit Ruhsdorf, in der Pfr. Oberhaufen 'ded 
Ldg. Landau, mit 8E., 11/72 St. vom Oberhaufen. 

Harrfhetsreit, Dorf,im Ldg. Grafenau, mit 139. und 70 E. 11/2 St von 
Grafenau. . 

Harrwieje, Herrmwiefe, Einöde mit 3 €., in der Pfr. Holzkirchen des Pag. 
Bilshofen, 5/4 St. von Holjfirden. 

Hariher Shwaig, Einöde bei Landshut, zu defien Gerichtsbezirfe achörig. 

Harſchhof, Weiler an der Bild im Ldg. Burglengenfeld und in der Pfr. Schmid» 
müblen, 1/2 St. vom Gige der legtern entfernt. Er zählt 29, mir 26€, 
1 Mahl: und Schneidmüble und 1 Brüde über die Bild. 

Harsdorf, Kirchdorf im Ldg. Culmbach, 2 St. von Baireuth. Dasfelbe ent: 
balt 29 9. mit 170€. und der ctwas entfernten Zollmüble an der Treb» 
gaft. Der Ort ward vorgeblid von der Familie v. Harsdorf erbaut. 

Harsheim, Harsbam, inöde mit 5E., 1 Ztegelhütte und 1 Kapelle, bei 
Haimbuch, im Log. Stadtambof. 

Härskirchen, Weiler und Parochialort der Pfr. Adelkofen im Log. Moosburg, 
5/58 St. von Adelkofen. Er begreift 49. mit 19 E. 

Hart, Dorf an der Straſſe von Freifing nad) Regensburg, mit 16 H., 1 Müble, 
94 E. und 1 Brüde über die Abend, im Ldg. Abensberg, 1/4 St. von Biburg, 
wohin es gepfarrt ift. l 

Hart, 21 zerftreut liegende H. mit 94 E., in der Pfr. Unter: Neufirchen des 
Ldg. Altötting, wovon fie etwa 21/2 St. entfernt find. 


Hart, Weiler und Parodialort von Winhöring des Ldg. Altötting, wovon er 
11/72 St. entfernt if. Er begreift 7 9. mit 5 €. 


Hart, Einöde mit 4 E., in der Pfr. Feichten des Ldg. Burghaufen, 5/4 St. 
von Feichten. 


Hart, Dorf und Parodialort von Berglern des Ldg. Erding, mit 179. und 
84 E., 1% St. von Berglern. 

Hart, Dorf und Parochialort von Aigen des Log. Griesbah, mit 159. und 
9% €., 1/2 St. von Aigen. 


Hart, Weiler mit 10 9. und 56 E,, im 2dg. Grönenbad und in der Pfr. Bur: 
ni ae Strafe von Lindau nah Memmingen, 1St. von Volkratsho— 
en entfernt. 


Hart, Weiler im Ldg. Kemnath. 


Hart, Harterbauer, Einöde bes Log. Landau und der Pfr. Dornach, me: 
von fie 1/2 St. entfernt if. 


Hart, Einöde unweit Oberglaim, mit 8 E., im Ldg. Landehut. 
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Hart, Wald bei Wolfsbach, im Pdg. Landshut. 

Hart, Einöde unweit Ainring, im Lda, Laufen, mit 6€. 

Hart, am Anger, Einöde im Ldg. Miesbach, 21f4 St. von Tegerniee, 

Hart, Weiler bei Erbarting, in der Pfr. Erbarting des Log. Mühldorf, mit 
49. und 30E., 1 ©t. von Mühldorf. 

— in der Pfr. Pürten des Ldg. Mühldorf, mit 3E., 2St. vom 

mpnng. 

Hart, Weiler im Log. und in der Pfr. Mühldorf, mit 29. und 18E,, 1M&t. 
von Mühldorf. 

Hart, Weiler unmert Lindach, im Ldg. Pfaffenhofen des Sfarkreifes, 5/4 St. 
von Weichenried. Er begreift 39. mit IE. 

— Weiler des Log. Roſenheim, 31/2 St. von Aibling. Er zählt 10 H. mit 
50 E. 

Hart, Weiler mit 29. und ME., im der Pfr. Weilach des Log. Schrobenhau⸗ 

— * ig an — ——— und — St. Hein Sitze des Ldg. entfernt. 
art, Wald unweit Zell, im Ldg. Schweinfurt, an deſſen öftlihem Abhange 
das ſchönſte Dbft erzielt wird. en RN ae 

Hart, Weiler des Log. Simbach umd der Pfr. Ering, 5/3 ©t. von Ering, Er 
enthält 2 9. mit 19 E. 

Hart, Weiler des Log. Simbach und der Pfr. Ering, mit 39. und 33€, 
5/4 St. von Maldying- 

Hart, Pfarrdorf im Log. Traunftein und im Def. Haslach, 23f4 St. von Traun: 
ftein. Es umfaßt 7— mit 89 E. Als Erzbiſchof Eberhard I. zu Salzburg 
um das J. 1160 den Michaelsaltar in Chiemſee weihte, ſchenkte er den Chor— 
berrn daſelbſt die Gefälle, welche er in Hart bezog. 

Hart, Feiftenbart, Weiler und Hofmark, in der Pfr. Attel des Log. Waſſer— 
burg, mit 119. und 50€. 

Hart, Dorf unweit Rechtmehring des Ldg. Waſſerburg, mit 219. und €. 
Es iſt Parochialort von Rechtmehring und liegt 21/4 St. von Waflerburg. 

Hart, Weiler unweit Farrach, in der Pfr. Attel des Ldg. Waſſerburg, mit 39. 
und 13 E. an der Attel, 2 &t. von Waflerburg. Das dortige Schloß wurde 
um dad %. 1640 erbaut. 

Hartader, Dorf an der Ilm, mit 24 H., 1 Mühle und 108 E., im Ldg. Ingol—⸗ 
ftadt, wonon ed 31/2St. entferne iſt. 


Hartadermüble, f. Hartader, 
Hartbed und Kaltenbrumm, Kolonie des Log. Landshut und der Pfr. Buch 


am Erlbache, wovon fie 3/4 St. entfernt ift. Die einzelnen Häufer Diefer Kos 
lonie find: Haderjammiler, Hartel, Hauptmann nebft Taglöhner, 
Sohn, Koblendbrenner, Neubäujel, Schäfer, Schwänkel, Toni, 
Ziegler und Zimmermann. Gie entbält gegen 50 €. 

Hartberg, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Winhöring des Ldg. Altötting, 1 St, 
von Winböring. 

Hartberg, Weiler des Log. Burgau und der Pfr. Ettendeuern, mit 9 9. und 
58 E., 1St. von Burgau, 

Hartberg, Weiler des Ldg. Mühldorf, wovon er 3 St. entfernt if. Er be 
ſteht aus 39. mit 15 €. 

Hartberg (Ober), Weiler in der Pfr. Steinadh und im Ldg. Mikterfels, mit 
29. und 11E., 3 St. ven Straubing. 

Hartberg (Unter), Weiler in der Pfr. Steinah des Lg. Mitterfeld, mit 
29. und 15 E., 3&t. von Straubing. — 

Hartbrunn, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Forſtinding des Log. Erding, 1St. 
von Forftinding. } j 

Hartdobel, Einöde mit 6E., in der Pfr. Münchheim des Ldg. Simbach, 2 St. 
von Braunau. ; j 

Hartegg, Einöde unweit Engeldberg, im Log. Altötting. 

Hartel, Einöde des Ldg. Landshut, f. Hartbed, 

Hartelmüble, Mühle an der Abend, mit 5€., im Ldg. Abendberg und in der 
Pfr. Elſendorf, wovon fie 5/4 St. entfernt ift. 8 

Hartelmühle, Mühle mit 2H. und 8E., im Ldg. Hemau, 11MN St, von 
Schambad. 

Hartelmühl-Häuſel, Einöde im Log. Hemau. 
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Harteldd, Einöde mit 11 E., in der Pfr. Weisfirhen des Log. Altötting, we 
von fie 3 St. entfernt ift. 

Hartelshbof, Weiler mit 49. und 12 E., im Pdg. und in der Pfr. Neunburg 
vor dem Walde, woron er 3/4 ©t. entfernt if. 

ae f. Harlesbof. — 
artelsöd, Einöde mit 4E., in der Pfr, Dietelskirchen des Ldg. Vilsbiburg, 
wovon fie 5/4 St. entfernt üft. / 

Hartelihuiter, Ginöde mit 8E,, in der Pfr. Holzkirchen des Ldg. Griesbach, 
26&t. von Bilsbofen. 

Hartelwim, Einöde im Pdg. und in der Pfr. Eggenfelden, wovon fie 34 St. 
entfernt iſt. 

Hartenberg, Weiler im Ldg. Altdorf und in der Pfr. Happurg, 1St. von 
Altenſittenbach. Er entbalt 69. mit 20 €. 

Hartenbof, Weiler im Ldg. Pfaffenhofen des Negenfreifed, 1/8 St. von Traut: 
mannsbof. Er enthalt 89H. mit 40 €. 

Hartenreutb, Dorf im Ldg. Pottenftein und in den Pfr. Affaltertbal und 
Gößweinſtein, 3&t. von Leupoldftein. Es enthalt 15 H. mit 100 €. 

Hartenriht, f. Hartenried. . 

Hartenried, Weiler an der Hodftraffe im Log. Burglengenfeld, 11/2 St. von 
Schwandorf entfernt. Er zablt 7.5. mit 50 €. 
Hartenried, Hartenriht, Weiler im Log. Nabburg, 1/2 St. von Schmid: 
gaden, wobin er gepfarrt iſt. Er entbalt 5 9. mit 37 €. 
Hartenftein, Pfarrdorf im Log. Sulzbach und im Def. Auerbad, 517 Et. 

von Sulzbach. Es begreift 429., 1 Schloß und B1E. Die 22 protet. ©. 
geben nah Velden zur Kirhe, In der Nähe find 2 Eifenfteingruben unter 
dem Bergamte Amberg. j 
Hartentbal (Hinter-), Weiler mit 29. und 14 E., im Ldg. Türfheim und 
in der Pfr. Wörishofen. J 
Hartenthal (Border), Weiler mit 2H. und 11E., im Ldg. Türkheim und 
in der Pfr. Wörishofen. j 
Hartertöhbofen, Hartershofen, Dorf im Ldg. Rotbenburg und in der ir. 
Steinsfeld, 1 St. von Nothenburg. Es enthalt 239. mit 160 €. und bieß 
font auh Storrenbofen, von der Kamilie v. Storr. 
Hartgaijen, Weiler in der Pfr. und im Log. Mühldorf, wonom er 1/8. ent 
fernt ift. Er begreift 29. mit 19 €. 
Hartgrub, Weiler des Ldg. Mitterfels, mit 40 €. * 
Harth, Einöde mit 5 E,, im Log. Pfaffenberg, MSt. von der Pfr. Hofkirchen, 
wohin fie gebört. 
Hartb, f. auch Hart. 5 
Hartbam, Harthbeim, Weiler des Pdg. Deggendorf und der Pfr. Metten, 
wovon er 1St. entfernt iſt. Er entbalt 39. mit 15 €. 
Hartbaufen, Kirhdorf in der Pfr. Zorneding des Log. Ebersberg, mit 229. 
und 123 E., 1&t. von Zorneding. 
Harthbaujen, Dorf an der Paar, mit 34.9. und 164 E., im Ldg. Friedberg, 
Perg. Rinnenthal und in der Pr. Paar, woron es 1/4 St. entfernt ıft. 
Harthauſen, Filialdorf von der Pfr. Röttenbach des Log. Günzburg, mit 
319., 1Schlofe und 190€. Es liegt unweit der Kamlach und der Strafe 
nad Günzburg, 12 &t, von Groffenbaufen entfernt. . u 
Hartbaufen, Hartshauſen, Weiler des Log. Moosburg, mit 6 H., 1 Zilial: 
firhe von Zolling und 30 E., 12 &t. von Zolling. 
Harthbaufen, Dorf des Log. Müblvorf, wovon es 1 St. entfernt if. Es um 
faßt 169. mit 66€, und ift nah Mettenheim gepfarrt. j 
Harthbaufen, Schmaige in der Pfr. Au des Log. Münden. Gie liegt an der 
ar, 7/4 St. von Münden, und zählt 11€. : 
Hartbaufen, Dorf im Pdg. Roſenheim, 1/4&t. von Aibling. Es enthält 
21 9. mit 132€. und ift nah Aibling gepfarrt. 
Hartbaufen (Mitter), Weiler und Parocialort von Feldkirchen des Ldg. 
Straubing, wovon er 2St. entfernt if. Er begreift 99. mit 40€, 
Hartbaufen (Nieder), Kirhdorf in der Pfr. Aiterbefen des Ldg. Strau— 
bing, wovon ed 1 12&t. entfernt if. Es zählt 149. mıt 120 €. 


Hartbaufen (Dber:), Kirchdorf des Log. Straubing und der Pfr. Attina, 
11/2 St. von Straubing, Es begreift 239, mit 145 €, Hart 
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Hartheim, Weiler und Parochialort von Mittich des Log. Griesbach. Er be— 
greift 59. mit 33 €. und liegt 12 St. von Neuhaus. 

Hartheim, Weiler mit 29. und 15 €., im Log. Stadtamhof, 1/ASt. von der 
Pfr. Riekofen entfernt, wohin derfelbe gehört. . 
Hartheim (Mieder:), Weiler des Hrichtg. Waderftein, mit 39. und 23 €, 

3&t. von Ingolſtadt. | 

Hartbeim (Ober:), Beiler mit 109, 1Kirche und 56€, im Hrihtg. 
Waderftein, 3St. von Ingolftadt, 

Harthof, Einöde rechts der Ah, im Lg. Aihah und in der Pfr. Rebling, 
mit 8E., U2St. von Rehling entfernt. 

Harthof, Hof im Ldg. Burgebrach, mit 29. und 8 E. 

Harrbof, Weiler im Ldg. Kadolzburg und in der Pfr. Langenzenn, wovon er 
1/4 St. entisrnt iſt. Er umfaßt 3 9. mit 15 €. 

Hartbof, Einöde mit 6E., im Ldg. Monheim und in der Pfr. Harburg, mo» 
von fie 1/4 St. entfernt iſt. 

Harthof, Weiler im Ldg. Regenftauf, 1/4 St. von Schwäbelweis entfernt, wos 
bin er gepfarrt ift. Er zählt 2 9. mit 22 €. 

Harthof, Hof bei Gundt, im Ldg. Roding. 

Hartbof, Weiler in der Pfr. Alburg des Log. Straubing, wovon er 1St. ent: 
fernt if. Er zablt 2 9. mit 12 €. 

Harthof, Weiler des Ldg. Viechtach und der Pfr. Alburg, 1/2 St. von Als 
burg. Er enthalt 4 H., 26€. und 1 Mahl: und Schneidmühle am Teis nach⸗ 
bache. Er wird au Hartweging genannt. 

Harrbof, f. auch Hardhof. 

Hartbofen, Kirchdorf an der Strafe von Erding nah Waflerburg, im Log. 
Erding, 7/88t. von Hohenlinden, Es enthält 16 9. mit 84 E., welche zur 
Pfr. Buh am Buchrhain gehören. 

Hart (im), Waldung bei Peterfeding, im Log. Kelheim. 

Harting, Dorf im Ldg. Erding und in der Pfr, Steinfirden, ASt. von 
Dilsbiburg. Es begreift 149. mit 58 €. i 

Harting, Weiler im Log. Mühldorf, 1St. von Ampfing. Er zäblt 99H. mit 
43 E. und gebört zur Pfr. Helfenftein. 

Hartingerbof, Einöde mit 15E., in der Pfr. Hausenberg des Log. Weg— 
ſcheid, 551St. von Wegſcheid. ER 

Hartfapelle, Einöde füdlih unmeit Haundhofen des Log. Weilheim, wovon 
fie 112 St. entfernt ift. 

Hartkirchen, Pfarrdorf im Dek. Aigen und Ldg. Griedbah, 11/2St. von 
Neubaus. Es begreift 499. mit 340 E. — 
Hartkirchen, Kirchdorf des Log. Landau und der Pfr. Pitzling. Es enthält 

1 Parrfirhe, 18 9. und 84 E., 12 6t. von Reichsdorf. 

Hartlanden, Dorf im Log. Bamberg II. und Perg. Lisberg, ASt. von Gtetts 
feld und 2&t. von Bamberg. Es zählt 149. mit 106E., welche zur Pfr. 
Stegaurach gehören. 

Hartler, Einöde, 5/%4St. von Berchtesgaden, zu deſſen Ldg. Bezirke fie 


ebort. 

— Einöde an der Straſſe von Berchtesgaden nach Salzburg, 2St. 
von Berchtesgaden, zu deſſen Ldg. Bezirke fie gehört. 

Hartlmühle, Mühle an der Ilm bei Nötting, im Ldg. Pfaffenhofen des Re 
genfreifes. 

Hartmann, von, freiherrlihe Familie feit 1737. 

Hartmann, Einöde mit 7 E., in der Pfr. St. Johanniskirchen des Log. Pfarr 
firhen, wovon fie 2St. entfernt ift. j 
Hartmann, Einöde mit 4E., in der Pfr. Haslah und im Ldg. Traunftein, 

wovon fie 7ASt. entfernt if. 
Hartmanning, Beiler und Parodiafort von Niederbergkirchen des Ldg. 
Mühldorf, 2 St. von Neumarft. Er begreift 29. mit 17 €. 
Hartmanndsberg, Dorf mit 129. und 48 E., im Ldg. und in der Pfr 
Dbergünzburg, wovon ed 126. entfernt ift. ; 
Hartmannsberg, Weiler des Ldg. Pfarrkirhen und der Pfr, Triftern, mit 
29. und 14 E., 5/4 St. von Triftern. 
Hartmannsberg, Weiler des Hrſchtg. Prien, mit 1 Schloffe, 1 Kapelle, 59. 
1. Band. 43 
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und 30 E., welde zur Pfr. Egaftätt gehören, wovon er 3/ASt. entfernt if. 
Es it daſelbſt ein Perg. i 

Hartmanndgrub, Ginöde in der Pfr. Elifabetbenzell des Ldg. Mitterfels, 
1ISt. von Elifabetbenzell, 

Hartmanndsgrub (Dber-), CEinöde in der Pfr. Elifabethenzell des Log. 
Mitterfeld, 1/8 8t. von Eilifubethenzell. 

Hartmannggrub, Einöde in der Pfr. Geierdthal des Log. Viechtach, 31 6t. 
von Geiersthal. 

Hartmannsgrub, Weiler in der Pfr. Bradenbah des Ldg. Viechtach, mit 
29. und 16E., 2126t. von Bicbrad. 

Hartmannshaufen, Weiler nachſt der Windadh, bei Entrahing, im Pa. 
Sandsberg. Er entbält 29. mit 16€. und liegt 3St. von Landsberg und Dicker. 

Hartmannsbof, Dorf im Ldg. Hersbrud und in der Pfr. Pommesbrunn, 2St. 
von Herdbrud, Dasjelbe enthält 229., 136€., 1 Pofterpedition an der Strafe 
nad Sulzbach, 1 Müble, 2 Brüden über den Herzenbach und 1 Steinbrud. 

Hartmannshofen, Hartmannsbof, Einode mit 9E., in der Pfr. Feldmos 
ding des Log. Münden, wovon fie 2 &t. ehtfernt iſt. 

Hartmannsreit, f. Hartmannsreutb. 

Hartmannsreuth, Einöde mit 11 E., im Lg. Baireutb, 3 St. von deſſen 
Sitze entfernt. 

Hartmannsreutb, Weiler in der Pfr. Schönberg des Ldg. Grafenau, mit 
79. und 35 E., 3f4 Gt. von Schönberg. 
Hartmannsreuth bei Feilitih, Dorf mit 26 H. und 147 E., im Ldg. Hof, Ptrg. 

Gumpersreutb und in der Pfr. Trogen, 2 St. von Hof. 
Hartmannsreuth bei Gattendorf, Dorf mit 229., 140 €. und dem Gise 
des v. Feilitih. Pirg., im Log. Hof, wovon es 21/2 ©t. entfernt if. 
Hartmannsreutb, Weiler im Log. Vilshofen und in der Pfr. Hofkirchen, 
mit 29. und 10 E., 3 6t. von Vilshofen. 
Hartmannsreutb, Weiler in der Pfr. und im Log. Wegſcheid, mit 39. 
und 28 E., ıf2 St. von Wegiheid. 
Hartmannftatt, Weiler unweit Fürbolzen, mit 29. und 10€., im fig. 
Waſſerburg. 
Hartmannszell von Hechthof, Einöde mit 6E., im Ldg Mitterfels. 
Hartmühle, Mühle mit 2Gängen, am Riedbache, ober Mechenried, im Ldg— 
aſſfurt. 
— Mahl- und Oelmühle, bei Gefäll, im Ldg. Kiffingen.: 
Hartmühle, Müble im Lg. Münnerſtadt und in der Pfr. Poppenlauer, wo— 
von fie 12 St. entfernt ift. Gie bat 29. mir 6E. 
artmüble, Müble an der Laber, bei Edelbaufen, im Ldg. Regenftauf. . 
— * Weiler des Ldg. Starnberg, unweit Oberalting. Gr enthält 
1Mühle, 39H. mit 15E. und liegt 3St. von Starnberg. 
Hartmühle, Mühle an der Weillach, mit Mahl: und Säggang, bei Weillach, 
im Log. Schrobenbaufen. 
Hartpeding, Beiler im Ldg. Altötting und in der Pfr. Winhöring, wovon 
er 11/2 St. entfernt ift. Er entbalt 29. mit 12 €. — 
Hartpenning (Groß, Pfarrdorf an der Straſſe von Holzkirchen nad Schon“ 
gay, im Ldg. und Def. Miesbach, 1St. von Holzfirhen. Es begreift 499. 
mit 35€. Nächſt Hartyenning auf einem Hügel, der Kirchberg genannt, 
befindet fih eine Kapelle zur fchmerzbaften Mutter. WR 
Hartpenning (Klein), Kirchdorf und Filial der Pfr. Hartpenning im Lg. 
Miesbach, mit 169. und 89 E., 5A St. von Holjfirdhen. 
Hartiee, Feiner Sce im Ldg. Troftberg, im Weſten vom Ehiemice. 
Hartshaufen, Weiler nächſt des Hörgertsbäufer Baches, im Ldg. Moosburg 
und in der Pfr. Mauern, mit 2 9. und 13€., 2 ©t. von Moosburg. 
Hartöbaufen, vergl. auh Harthaufen. J 
— Dorf unweit Bergkofen, im Ldg. Landshut, mit 129. 
und 60 E. 
Hartungs, Weiler mit 8H., 74 E. und 1Schloſſe, dem Sitze des von Reitzen— 
ſtein. Ptrg., im Ldg. Hof, wovon er 112St. entfernt iſt. — 
Hartwahsried, Weiler des Log. Regen und der Pfr. Biſchofsmais, mit 
49. und 24 €., 112 &t. von Regen. J 
Hartweging, Cinöde in der Pfr. Ruhmannsfelden des Ldg. Viechtach, 1268. 
von Rubmanndfelden. 


LI 
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Hartwigsbauſen, Weiler des Fdg. Dachau und der Pfr. Weihd, wovon er 
5/4 St entfernt ift. Er enthält 5 9., 35 E. und 1 Kapelle. | 

ee Weiler im Log. Culmbach, 3St. von Baireuth. Er enthält 
29. mit se. 

Hartzeitlarn, Weiler und Parodialort von Pleinting des Lg. Vilshofen, 
Fr 4, meiftend zerftreut von einander liegenden 9. und 17 E., 12St. von 

leinting. 

Harmwand, Einöde mit 9 E., in der Pfr. Schwindfirden des Ldg. Waflerburg, 
11/72 St. von Schwindfirden. 

Harxheim, Dorf im Kant. Göllheim und in der Pfr. Zell, wovon ed 1/4 St. 
entfernt if. Es umfaßt 87 Hrtg., 131 Nbg., 525€, den Sitz eines Bgm, 

Amtes, die Bann-, Butzgos- und Jüngſter-Mühle. 

Harzberg, Einode mit 4E,, in der Pfr. Schlierjee des Ldg. Miesbach, 7/1 St. 
von Schlierfee. | 

Harzberger, Einöde in der Pfr. und im Ldg, Miesbah, mit SE., 1/46t, 
von Miesbach. | | 

Harzofen, Höfhen bei Kaiferslautern, im gleihnam. Kantone. 

Harzofen, Hof bei Eimftein, im Kant. Neuſtadt. 

Derstyat, Hof mit 1 Ramilie, im Kant. Kaiferslautern und in der Pfr. Hoc 
fpeier, wovon er 154 St, entferne ift. 

Hafam, Weiler und Parodhialort von Binabiburg des Lg. Vilshofen, 2 St. von 
Bilsbiburg. Er enthalt 29. mit 15 E. und liegt am Binaflüffchen. 

Hasbach, Dorf im Kant. Waldmohr und in der Pfr. Mündweiler, mit 24 Hptg., 
4 Nbg. und 144 E., unter weldhen 7 Juden füh befinden, 3/4 St. von Münd 
weiler. 

Hasberg, Weiler in der Pfr. Lenzfried des Log. Kempten, mit 39. und 15 E., 
1 St. von Kempten. 

Hasberg, Haasberg, Pfarrdorf im Log. und Dei. Mindelheim, mit 749. 
und 380 €., 2 ©t. von Krumbach. 

Hasberg, Hajiberg, Weiler und Parochialort -von Flofing des Ldg. Mühl 
dorf, wovon er 1 St. entfernt ift. Er befteht aus 49. mit 22 €. 

Hasberg, Hafiberg, Weiler und Parodialort von Helfenftein ded Ldg. Mühle 
dorf, 26t. von Ampfing. Er enthalt 39. mit 21€, . 

Hasbrunnen, Brunnquelle im Ldg. Burgebrad, wo einft das Dörfhen Hafens 
berg geftanden ift, zwiihen Reihmannsdorf und Untermeljendorf. 

Haſchbach, Dorf mit 32 Hptg., 10 Nbg. und 260 E., im Sant. Eufel und in 
Fo Pfr. Remigiberg und Theisbergftegen, 212 St. vom Site des Kantons 
entfernt. 

Haſchelgrub, Einöde des Log. Mühldorf, 2 St. ven Ampfing. , 

Haſchelthann, Hajeltbann, Einöde in der Pfr. Gangkofen des Lig, Eg» 
genfelden, 1 St. von Gangkofen. 

Haſchermühle, Mühle im Log. Nebau. , 

.Halebauer, Einöde im Log. Obergünzburg, wovon fie 1 Gt. entfernt ift. | 

Hajel, Flüſſchen im Log. Mindelheim, dad von der Mindelheim verfhlungen 
wird, 

Hafel hinterm Holz, Einöde des Ldg. Mühldorf, 1 Ct. von Ampfing. 

Hafel, Weiler des Log. Vilsbiburg, mit 29. und 6E., unweit Pauluszell. 

Hajelau, Einöde mit 5E., im Lig. Paffenderg, 1 St. von Leiblfing, wohin 
fie gepfarrt ift. , Ri 

Hafelau, Einöde mit 5E., in der Pfr. Fraßdorf ded Hrihtg. Prien, AG. 
von Roſenheim. 

Hafelbah, Dorf im Ldg. und in der Pfr. Biſchofsheim, mit 103 zerftreut lies 
genden 9., 513 €., unter welhen 5 Juden find, 1Kirde, dem Endreshof 
des freih. v. MWeihers und 2 Mühlen am Hafelbade, 3/4 St. von Biſchofsheim 
und 46t. von Neuftadt an der Saale entfernt. Der heil. Kilian joll bier 
am Heilandsbrunnen zuerſt getauft haben. 


Haſelbach, Bah, im Ldg. Biihofsheim. 
Hafelbah, Bah, der bei Breitendrunn im Ldg. Burglengenfeld entiteht, die 
Weiher bei Hafelbady ausfüllt und bei Nabfiegenhofen in die Nab fällt, 
Hafelbadh, Heſelbach, Dorf mit 129. 1 Mühle am Hafelbahe und 60E., im 
Ldg. Burglengenfeld und in der Pfr. Wadersborf, wopon es 1268. ent 
43° 


fernt if. 
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Haſelbach, Weiler mit 29. und 10 E., im Ldg. Culmbach und in der Pfr. 
Horſchdorf, 2172 St. von Baireuth. 

Haſelbach, Weiler des Log. und der Pfr. Ebersberg, mit 59., 22€. und 1 Fi— 
lialfirhe, 1/4 St. von Ebersberg. 

Haſelbach, Weiler und Filialort der Pfr. Bodhorn im Ldg. Erding. Er ent: 
halt AH. mit 30 €. und 1 Kirche und liegt 51,2 ©t. von Freifing. 

Hajelbah, Dorf im Log. Grafenau, wovon e8 11/2 Et. entfernt if. Es be 
greift 25 9. mit 127€. 

Haſelbach, Pfarrort des Def. Pondorf und des Log. Mitterfeld, mit 1 Pfarre 
kirche, 99. und 28 E., 4 St. von Straubing. 

Hafelbah, Dorf im Log. Mühldorf, 112 St. von Ampfing. Es begreift 129. 
J 52 E., 1Schloß und den Gig eines Ptrg. und gehört in die Pfr. Fra— 

eim. 

Hafelbadh, Einöde des Log. Mühldorf, 2 St. von Neumarkt. 

Hafelbah (Ober>), Weiler und Parocialort von Tiefenbach des Ldg. Palau, 
1 St. von Tiefenbach. Er begreift 4 H. mit 34 €. 

Haſelbach (linter:), Kirchdorf und Hofmark in der Pfr. Tiefenbady des Lg. Pal 
fau, woron es 21/2 St. entfernt iſt. Es begreift 319. mit 210€. und 1Schloß. 

Hafelbah, Bah, der bei Oberbaujen, ım Ldg. Pfaffenberg entftcht, von 
De nad) Weſten fließt und ſich bei der Walſchmühle in die Pleine Laber er— 
gießr. 

Hajelbah (Mitter:), Dorf am Hafelbahe, mit 13 9., 50€. und der Rucf- 
müble am Hafelbahe, im Ldg. Pfaffenberg und in der Pfr. Aſcholtshauſen, 
wovon es 1/4 St. entfernt if. 

Hajelbad (Ober:), Kirchdorf mit 38 H., 1 Schloffe und 175€., 1 Brüde 
über den Hafelbad), Brauerei, Branntweinbrennerei, im Log. Pfaffenberg, 1/3 St. 
von der Pfr. Aſcholtshauſen entferne, wohin es gepfarrt if. Der Ort brannte 
im 30jäbr. Kriege ab, und wurde 1666 and Klofter Prüfening verfauft. 

Hafelbadh (Unter-), Kirchdorf in der Pfr. Aſcholtshauſen des Ldg. Pfaffens 
berg, 1/4St. von Aſcholtshauſen. Es entbalt 129. mit 44€. 

Haſelbach, Weiler und Parodialort von Triftern des Log. Pfarrkirchen, wovon 
er 21/4 St. entfernt if. Er umfaßt 39. mir 24€. 

Haſelbach, Weiler unweit Möndspdorf, im Ldg. Pfarrfirhen und in der Pfr. 
Mariafirhen, mit 49. und 27 E., 1172 St. von Mariafirden. 

Haſelbach, Dorf mit 429, B0E., 1Schloſſe und v. Spiring. Ptrg., im 
Log. Regenftauf und in der Pfr. Sallern, 3/4 St. von Gallern. 

Haſelbach, Weiler und Parodialort von Untervichtah des Log. Viechtach, 
mit 69, ıM. am Wiefinger Bade und 42E., 1St. von Viechtach. 

Hafelbadh, Weiler und Parohialort von Geijenhaufen des Fdg. Vilsbiburg, 
3/4 St. von Geifenbaufen. Er begreift 119. mit 50€ und wird ın 
Ober- und Unter-Hafelbad geſchieden. 

Haſelbach, Einode mit 7E., in der Pfr. Ruprechtsberg des Ldg. Vilsbiburg, 
mworon fie 2St. entfernt ıft. IR 

Hafelbaher Mühle, Hafelbahmühle, Einödmühle mit 9 E., in der Pfr. 
Triftern des Log. Parrfirden, wovon fie 2 St. entfernt iſt. 

et Einöde mit 13 E., im Ldg. Palau, wovon fie 2St. cent 
ferni ift. 

Haſelbauer, Einöde im Ldg. Reichenhall. 

Haſelbeck, Weiler in der Pfr. Mündheim des Ldg. Simbah, 216. vom 
Braunau. Er umfaßt 29. mit 10 €, 

Hafelberg, Haffeberg, Weiler mit 5 9. und 34€., im Lig. Waldmünden, 
21 St. von Pempflihg entfernt, wohin er gepfarrt iſt. 

Hajelberg, Haffelberg, Dorf im Hrſchtg. Kreuzwertheim und in der Pfr. 
Schollbrunn und —*2* mit 409. und 178 E., Aa St. von Schollbrunn. 
Der Ort mit andern Eichſtätter Lehen iſt im J. 1305 der Eliſabeth v. Schlüf« 
feiberg geeignet worden, 

Hafelberg, Weiler unweit Ohrnau, im Log. Mühldorf, mit 29. und 15 €. 

Hajelberg, Weiler und Parodialort von Haugenberg des Lig. Wegicheid, mit 
39H. und 34 E., 1172 St. von Haugenberg. 

Hafelbrunn, Weiler mit 109. und 60 E., im Ldg. Eſchenbach, wovon er 
1 St. entfernt ift. 
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Haſelbrunn, Haffelbrunn, Beiler mit 49. und 30 €., in der Pfr. Pul— 
lenreutb des Log. Kemnath, 3 St. von Pullenreutb. 

Hafelbrunn, Weiler an der Quelle der Haßlach, im Log. und in ber Pir. 
—— Er enthalt 9H. mit 66 E. und iſt 21268. von Leupoldſtein 
entfernt. J 

Haſelbuch, Einöde bei Haunsbach, im Ldg. Abensberg. 

Haſeleck, Einöde in der Pfr. Falkenberg des Log. Eggenfelden, 1M St. von 
Falkenberg. Sie enthält 6 €. 

Hajelfurt, Einöde des Ldg. Landshut, nächſt der Strafie von Münden nad 
— mit 14E. und 1Mühle, 3/46t. von Eching, wohin fie ge . 
pfarrt if. 

Hafelgrub, Einöde bei Katzenrohrbach, im Log. Roding, 8/4 St. von Walder: 
bad), wohin fie gepfarrt ift. 

Hafelbam, Hafelbeim, Einöde mit 10 E., in der Pfr. Tiefenbach des Ldg. 
Paſſau, wovon fie 2St. entfernt ift. 

Hafelbof, Weiler mit 6 9., 30€. und der Einöde Heifenftein, im Log. 
Baireutb, wovon er 5fA&t, entfernt ift, 

Hafelhof, einft Hazenbof, ebemal. Hof im Log. Bamberg I., 11/26t. von 
deſſen Sitze und an der alten Straffe von Bamberg über Forchheim nad) 
Nürnberg gelegen. Er ward im 30jähr. Kriege zerftört, die Güter wurden 
nad Strulendorf gejogen und die einzelnen, daraus gebildeten Hofe heißen 
nod immer die Hafelhöfe. Hier ward der Biſchof von Bamberg empfangen, 
warn er feinen feierliben Einzug in Bamberg bielt. Im %. 1157 gebörte der 
Hof dem Klofter des beil. Theodors in Bamberg, nahber dem Domkapitel, 
welches ihn an Lorenz Poll vererbte. 

— mit 39. und 20 E., im Ldg. Eſchenbach, wovon er 1St. 
entiernt-ift. - 

Hafelhof, Haffelhof, Weiler mit 29. und 15 E., im Log. Gräfenberg und 
in der Pfr. Pettenfiedl, 1St. von Eihenau. 

Hajfelbof, Einöde mit 8 E., in der Pfr. Loigendorf des Ldg. Mitterfels, 1St. 
von Loigendorf, 

Hafelbof, Heſelhof, Weiler mit 59. und 30 E., im Ldg. und in der Pfr. 
Nabburg, wovon er 34 St. entfernt if. 

Hafelbof, Weiler mit 29. und 15 E. im Ldg. Regenfauf, 3/4 St. von Pet: 
tendorf entfernt, wohin er gepfarrt if. 

Haſelhof, Einöde des Ldg. Roding, bei Meuben, 

Haſelhub, Weiler des Log. Vilsbiburg und der Pfr. Altenfrauenhofen, mit 
29. und 8E., 3 3A St. von Vilsbiburg. 

Hafelmüble, Weiler im Ldg. und in der Pfr. Amberg, mit 1 Kapelle, 119. 
und 142 E., 1 Hammermwerf und Pünftliher Mühle zum Schleifen und Bohren 
der Klinten» und Büchſenläufe, 3,4 St. von Amberg entfernt. Die hölzerne 
Bilsbrüde dafelbft hat 2 Joche und 74 Fuß Lange. , 

Hafelmüble, Weiler mit 59. und 16€., im Ldg. Eſchenbach und in der 
Pfr. Kirchenthumbach, wovon er 1/2 St. entfernt iſt. 

Hajelmühle, Einödmühle bei Hobenwart, im Ldg. und in der Pfr. Kötzting, 
3St. von Cbam. Sie enthält 1 Mahlmühle an einem unbenannten Bache, der 
in den weiffen Regen fallt. 

Hafelmühle, Weiler im Ldg. Mitterfels, mit 2 H. und SE, 

Hafelmühle, Weiler in der Pfr. Tiefendbah des Log. Paffau, mit 29. und 
8€., 26t. von Paſſau. 

Haſelmühle, Müble am Regen, mit Mahl: und Schneidgang, bei Walder: 
baby, im Ldg. Roding. 

ae, Weiler des Lg. Deggendorf unweit Engolling. Er begreift 29. 
mit’ 12 €. 

Haelöd, Einöde in der Pfr. Gars des Log. Mühldorf, 2St. von Haag. Sie 
enpält 6 €. 

Haſdöd, vergl. auh Deden. 

Halenoint, Eindde in der Pfr. Loigenkirhen des Log. Vilsbiburg, 1/5 St. 
von digenfirhen. N 

Hajelganten, f. Hafeng’wandten. 
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Hajelreit, Einöde mit 3E., in der Pfr. und im Ldg. Troftberg, wovon fie 
M St. entfernt iſt. 

Haſehreith, Kinöde im Log. Berchtesgaden, wovon fie 3St. entfernt iſt. 

Haſelreith, Weiler mit 29. und 16 E., in der Pfr. Inkofen des Log. Moos: 
burg, 2172 St. von Inkofen. 

Hafelreith, Einöde mit 8 E., in der Pfr.’ Höfelwang des Log. Troftberg, 
112 &t. von Frabertsbeim. 

Hafelreitb, Einode mit 6E., in der Pfr. Kienberg des Ldg. Trofiberg, 7/4 Ct. 
von Frabertsbeim, 

Hajelried, Haslreud, Weiler in der Pfr. Stammsried des Log. Roding, 
mit 29. und 13€., 1St. von Stammsried. 

Hafelftaude, Einöde mit 9E. und 1 Mühle, im Ldg. Gräfenberg und in der 
Pfr. Thuisbrunn, 2St. vom Site des Ldg. entfernt. 

Hajelftaude, Weiler des Ldg. und Pfr. Kötzting, mit 29. und 14 €,, 36t. 
von Ebam. 

Hajelfteig, Einöde, f. Groſſwies. Gie liegt an der Mangfall. 

Hajelftein, Weiler und Parohinlort von Wiefenfelden des Ldg. Mitterfels, 
mit 39. und 20E., 128t. von Wiefenfelden. 

Hajeltibann, Weiler des Ldg. Vilshofen, wovon er 2 ©t. entfernt if. 

Hafelmwies, Einöde bei Langenzettenbach, mit 7 E., im Log. Pfaffenbers, 
3fa St. von Ergoldsbach entfernt, wobin fie gepfarrt ift. 

Haſen, Einöde des Ldg. Berdtedgaden, wovon fie 268. entfernt if. 

Hafen, Einode des Log. Mühldorf, 2 St. von Ampfing. 

Haſenbach, Haſſenbach, Kirchdorf im Ldg. Kiffingen und in ber Pr. 
Dbertbulba, wovon ed 1/4 St. entfernt iſt. Es enthält 31 9. mit 276 €, 
dem Seifertshofe und 2Müblen mit Mabl- und Delgange. * Die Gemeinde 
bat feit 1818 einen eigenen Leihenbof. Sonſt wurden die Leichen nab Ober: 
5* gebracht. Der Seifertshof zählt 27 E., die zur proteſt. Pfr, Geroda 
gebören. 

Hafenberg, oder dad Dörflein zum Hajenberg, ein verödetes Dorf zwi: 
fyen Reihmannetorf und Untermeljendorf, im Log. Burgebrad. Der foge 
er Hasbrunnen bezeichnet nody deſſen ‚Stätte, 

Hafenberg, Einöde mit 7E., in der Pfr. Neitern des Log. Griesbach, 1,26t. 
von Keitern. 

Hafenberg, Einöde unweit Kündelbah, im Ldg, Griesbah, 54 St. von 
Karpfbeim. : Aanz 

Hajenberg, Berg, im Hrſchtg. Mitwig. 

Hajenbihel, Hafenbühl, Einöde mit 7E., in der Pfr. Kienberg des edg. 
Troſtberg, 112 St. von Stein. 

Hafenbihl, Einöde mit 3E., in der Pfr. Lenzfried des Ldg. Kempten, woron 
fie 12 St. entfernt ift. j 05 

Hafenbrüd, Mühle mit 8E., im Log. und in der Pfr. Hilpoititein, 168. 
von Rogh entfernt. SEINE: 

Hasbühl, Hasbichel, Einöde in der Pfr. Rohrdorf des Log. Roſenheim, 
wovon fie 3St. entfernt ift. Sie enthalt 11€, - 

Haſeneck, Einöde mit 7 E., im Log. Landshut und in der Pfr. Schatzhofen, 
wovon fie 1/4St. entfernt iſt. 

Haſeneck, Einöde unweit Taching, im Log. Laufen. 

Hafened, Weiler mit 29. und SE., im Pfr. Bit, Tengling des Ldg. Titt⸗ 
moning, 1/4©t. von Tengling. 

Hafenek, Einöde mit 10E., in der Pfr. Otterskirchen des Lg. Bilshofen, 
wovon fie 2St. entfernt ift. 

Hafeng’wandten, Einöde ded Log. Mitterfeld und der Pfr. Hunderdorf, 
3St. von Straubing. 

Haſenheim, Haſſenheim, Weiler und Parochialort von Buchbach des Ed 
Mühldorf, 3St. von Ampfing. Er enthält 59. mit 25€. 

Dafenpor, Hof im Hrihtg. und in der Pfr. Gersfeld, mit 6E., 1 St.son 

eröfeld. i 
LIE) * t 
aſenhof, Einode auf dem Rüden des Rhöngebirges im Ldg. Hilderg MI 

’ nme welhe von der Krugbäckerei-Gewerkſchaft zu Docrnh ber 

nützt wird, 
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Hafenbof, Einöde mit 6E., im Ldg. Schrobenhaufen und in der Pfr. Kleinau, 
wovon fie 5/4 St. entfernt ift. 

‚ Hafenleitben, Weiler und Parochialort von Iggensbach des Ldg. Vilshofen, 

' woron er 25t. entfernt ift. Er begreift 11 Wohnb. und 59 €. 

Haſenloch, Einöde unweit Eharts, im Log. Immenftadt, wovon fie 2 Gt. ent: 
fernt ift. In der Nabe ift ein Eleiner Weiber. 

Hajenlohe, Brauneifenfteingrube bei Heroldsreuth, im Ldg. Pegnitz. 

Hafenmübhle, Mühle bei Konten, im Kant. Eufel. 

Haſenmühle, Müble, bei Lüßberg, im Log. Gleusdorf. 

Hafenmühle, Mühle mit 1 Del» und 2 Mahlgängen, 29. und 11E., bei 
Tann, im gleihnam. Hrſchtg. 

Haſenöd, Einöde ın der Pfr. Reisbach des Ldg. Landau, 1St. von Reisbach. 

Haſenöd, Einöde mit 5E., des Pfr. Bil, Simbah und des Log. Landau, 

Pe Et rare 5 der Pfe. S 5 | 
afenöd, Einode mit 7E., in der Pfr. St. Johanniskirchen des Ldg. Pfarr: 
firden, 1St. von St. Johanniskirchen. = i : ih 

Hafenöd, Einöde mit 5 E., in der Pfr, Eggelbeim des Log. Vilshofen, wos 
von fie ASt. entfernt ift. 

Hafenöder, Einöde mit 5E., in der Pfr. Poftmünfter des Log. Pfarrkirchen, 
1St. von Poſtmünſter. 

Haſenöhrl, Haſenöhrhäuſel, Einöde mit 5E., im Ldg. Paſſau, wovon 
fie 12St. entfernt iſt. 

ne Weiler im Log. Vilsbiburg, f. Aienreit. 

— Weiler im Log. Vilsbiburg, mit 29. und 6E., unweit Pau— 
uszell. 

NE Einöde bei Sulzberg, im Ldg. Kempten, wovon fie 2St. ent: 
ernt ift. 

Hafenried, Dorf im Ldg. Weiler, ſ. Haffenried, 

Berner Einöde im Ldg. Reihenball. 
afenwinfel, Einöde mit 3E., im Ldg. Vilsbiburg, wovon fie A1/4 St. 
entfernt ift. Sie gehört zur Pfr. Baierbad). 

Hasholzen, Einöde mit 7E., im Ldg. Laufen und in der Pfr. Ninring, 2St. 
von Teijendorf. , 

Hafing, Einöde mit 10 E., in der Pfr. Stammheim des Log. Simbad, 1fı St. 
von Stammheim. 

Hasla, Dorf mit 13 9., 1 Kapelle und 72E., im Log. Parsberg, 2172 St. von 
Burglengenfeld entfernt. , 

Haslah, Einöde am Weinsbach, imLdg.Aihah, 1 St. von Tödtenried entfernt. 

Haslach (Hinter:), Weiler mit 39. und 12 E., im Ldg. Altdorf und in der 
Pfr. Offenhaufen, wovon er 1/2 St. entfernt iſt. 

Haslach (Vorder), Weiler mit 49. und 25 E., im Ldg. Altdorf und in der 
Pfr. Offenbaufen, 2 St. von Altenfittenbad. 

Haslach (Groß⸗), PVfarrdorf im Log. und Def. Ansbach, wovon ed 3 6t. 
—— iſt. Es umfaßt 54 H. mit 374 E., die Ober-Mittel- und Unter: 
mühle. 

Haslach (Klein-) Pfarrdorf im Log. Ansbah und im Det. Markt-Erlbach, 
mit 32 H. und 165 E., 31/4 St. von Ansbach. 

Haslach am Forſt, Weiler mit 35. und 15 E., im Ldg. und in Der Pfr. 
Burglengenfeld, wovon er 1A St. entfernt iſt. 

Haslach Haſſlach, Weiler des Log. und der Pfr. Deggendorf, wovon er 
3/4 St. entfernt iſt. , 

Haslach, Dorf im Ldg. Dinkelsbühl und in der Pfr. Halsbach, 11/2 St, von 
Dinkelsbühl. Es entbält 13 9. mit 136 €. 

Has lach, Kirhdorf nächſt der Glon, in der Pfr. Glon des Ldg. Ebersberg, mit 
129. und 54 E., 3 St. von Zorneding. 

Haslach, Weiler des Log. Füßen und der Pfr. Burken, mit 5.9. und 18 €, 
31/4 St. von Roßhaupten. In der Näbe breitet fih ein großer Weiher aus. 
Haslach, Weiler des Log. Füßen und der Pfr. Hopfen, mit 39. und 13 E,, 

112 St. von Füßen. 

Hasiadh, Dorf im Log. Grafenau und in der Pfr. Oswald, wovon es 1/2 St. 

entfernt if. Es begreift 16.9. mit 74 E. 


uou ZJUDıuW) uguwınn 


Haslach, Weiler mit 29. und 13E,, des Log. Grönenbad und ber Pfr. Drett: 
ried, 2 Et. von DObergünzburg. 

Haslach, Meier mit 29. und 10E,, im Ldg. Kaufbeuren und in der Pr. 
Irrſee, 2St. von Kaufbeuren. 

Haslach, Haßlach, Einöde mit. 3 E., im Pfr. Bil, Simbad und im !rg. Tan 
dan, 1/4 St. von Simbad. 

ee Einöde in der Pfr. und im 2dg. Saufen, mit 5 E., 12 Ct, mm 

aufen. 

Has lach, Weiler im Log. Laufen und in der Pfr. Waging, wovon er Et, 
entfernt ift. Er enthalt 2.5. mit 9 E. 

Haslach, Einöde der Pfr. Teifendorf im Ldg. Laufen, mit 6 E., 168. vom 
Teifendorf. 

Haslach, Weiler des Ldg. Miesbah und der Pfr. Waafirhen, mit 29. un 
16 €., 3A ©t. von Waafırden. 

Haslah, Weiter des Ldg. Mitterfeld und der Pfr. Schwarjah, mit 3.9. un 
15 €., 4 St. von Straubing. 

Has lach, Kirchdorf und Filial der Pfr. Rudeltshauſen im Lg. Moostun, 
1 ©t. von Rudeltshauſen. Es zablt 309. mit 140 €. 

Hatlah, Halflah, Einöde mit 4E., in der Pfr. Flofing des Lg. Mik 
dorf, 3 ©tr. von Ampfing. 

Haslach, Einöde mit 6 E., im Ldg. Obergünzburg und in der Pfr. Frieden 
ried, 2St. von Obergünzburg. 

Haslach (im), Waldung bei Langquaid, im Ldg. Pfaffenberg. 

Haslah, Weiler im Ldg. Pfaffenhofen des Negenkreijes, mit 10H. und 60€, 
1 St. von Hausbeim. 

Has lach, Einode mit 12 E., in der Pfr. Nöham des Ldg. Pfarrkirchen, 1421h. 
von Nobam. ’ 

Haslad (Dber,), Weiler am Regen, im Ldg. und in der Pfr, Regenkauf, 
unweit Diefenbah, mit 2.9. und 14 €. 

Haslad (linter-), Weiler am Regen, im Ldg. Regenftauf, mit 25, un 
13 E., unweit Dieſenbach. 

Haslach, Weiler mit 3 9. und WE., im Ldg. und im der Pfr, Negenkaul 
wovon er 5/4 St. entfernt ift, 
Haslach, Einode mit 7E,, im Pfr. Vilariate Audorf des Ldg. Noienbeim, 

11/72 St. von Fiſchbach. 

Haslach, Dorf mit 29 H. und 128 E., im Ldg. Sonthofen und in der I. 
Mittelberg, 5fa St. von Neffelmang. 
Haslach, Finode des Ldg. Tittmoning und der Pfr. Palling. Sie begreift TE 

und liegt 3 St. von Tittmoning. 

Haslach, Pfarrdorf im Log. Traunftein und Def. Hatladh, 1/2 St. von Traun 
ſtein. Es begreift 209. mit 120 €. und den Sig eines Det, im Erik 
tbume Münden» Freifing. Die Pfarrkirche dafelbf af im J. 1717 abgebrann, 

Haslach, Einöde mit 5E., im fdg. Traunftein und in der Pfr. Vahendorl 
wovon fie 1/2 St. entfernt ift. 

Haslah, Weiler und Parowialort von Höfelwang des Ldg. Trofiberg, mi 
49. und 17 E.,3 St. von Weißheim. 

Haslah, Weiler und Parochialort, von Rechtmebring des Ldg. Waferbur, 
1 &t. von Kedhtmebring. Er begreift 8 H. mit 49 E, 

Haslab, vergl. auch Hafflach. 

Barton, Weiler des Log. Miesbah und der Pfr. Berbling, mit 29. un 
12 E., 1/8 ©t. von Berbling. 

Haslangfreitb, f. Hafflangfreit, 

Haslar, Einöde im Ldg. Sulzbach. 

Haslarn, Haflarn, Dorf im Ldg. Meunburg vor dem Mafde und it dr 
Pfr. Penting, wovon es 5/4 St. entfernt if. Es enthält 14.9. mit IE. 


—— (Dber:), Weiler unweit Tödting, im Ldg. Landau, mit 29. um 
11 


Haslau (Umter-), Einöde unmeit Dttering, im 2dg. Landau. 

Haslau, Weiler in der Pfr. Süßbach des Ldg. Moosburg, mit 79. und IE, 
1/4 St. von Süßbach. 

Haslau, Weiler und Parochialort von Hocftätt des Ldg. Roſenheim, mit 2). 
und 13 E., 11/2 St. von Xibling. 
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Haslau, Dorf in der Pfr. Fridorfing,des Ldg. Tittmoning, wovon ed 1168. 
entfernt ift. Es zahlt 139. mit 66 E. und liegt unweit des Einfluffes der 
Achen in die Salzach. 

Hasler, Einöde mit 6E., in der Pfr. Brudberg und im Ldg. Landshut, 1 Gt. 
von Brucdberg. 

Hasling Mieder:), Weiler an der Leigah, in der Pfr. Götting des Ldg. 
Miesbah, mit 69. und 30 E., 2St. von Miesbach. 
Haslıng (Dber:), Weiler an der Leigah, in der Pfr. Irſchenberg des Log. 

Miesbadh, mit 85. und 54 E., 7M St. von Miesbach. 

- Hasling (Mieder:), Einöte mit 5E., im Pir, Vik. Taubenbah des Log. 
Simbach, 212&t. von Braunau. 

Haslina (Dber:) Einöde mit 7 E., im Pfr. Vik. Taubenbah des Log. Sim— 
bah, 2172 &t. von Braunau. 

Hadling, Weiler und Parochiafort von Auflernzell, im Log. Vilshofen, wos 
von er 4 St. entfernt if. Er zählt 6 Wohnh., 8Nbg. und 236 E. 

Haslinger, Einöde mit 10E., in der Pfr. Holjfirhen des Log. Griesbach, 
2St. von Bilshofen. 

Haslinger Hammer, Einöde mit 9 E., im Ldg. Wegſcheid. 

—0— Mühle, Einödmühle an der Leitzach, in der Pfr. Irſchenberg des 
Log. Miesbach, wovon fie 7/4 St. entfernt iſt. 

Haslreud, Weiler mit 2H. und 19 E., im Log. Roding und in der Pfr. 
Stamsried, wovon er 1 ©t. entfernt ift. 

Hasmühle, Weiler an der Sur, in der Pfr. Salzburghofen bes Ldg. Laufen, 
21% St. von Laufen. Er zäblt 2H., 10€. und 1 Mühle. 

Haßalt-Stockchem, freiberrlihe Familie. 

Haffberg, Haffgebirge, ein Waldgebirge, welches in dem Landgerichte 
Königshofen bei dem Judenhügel fi erbebt, mit abwechſelnden Senkungen 

. (dem großen und kleinen Haffberg) durd die Landgerichte Hofheim und 
Ebern läuft, den Baunadgrund bildet und mit diefem am Maine endet. Es 
ift mit Laub: und Nadelholz bewahien, und an der füdlihen Abdahung 
mit Weinreben und Obſtbäumen bepflanzt. Unter den Strichen und zum 
Theile ald Borgebirge der Haffberge zeihnen fih aus: der Judenhügel, 
der Höchberg, der Dhjenbügel, wo in den 1790er Jahren Steinkohlen 
(aber nie in Neftern) gefunden wurden, der Klingenhügef, der Wildberg, 
mit der Schloßruine und der Quelle der Baunadh, der Kapellenberg bei 
Zeil im Log. Eltmann, der Shmadhtenberg mit Schloßruinen und Deko: 
nomiegebäuden, der Spielberg bei GStettfeld, der Beitenftein mit 
Thongruben, der Stachelberg bei Kirhlautern, der Eihelberg bei Rent» 
mweinsdorf, der Luftberg, der Stuffenberg mit Schlofruinen, die Hoh— 
wann mit 1 fteinernen Kreuze auf dem Gipfel, die Bettenburg mit Scloffe 
und fhönen Gartenanlagen. In dem Hauptgebfrge felbft ift der Bramberg 
und die Ruine einer, Ritterburg der höchſte Berg, morauf mit Benußung 
der Thurmbobe ein Nermefiungs- Thurm errichtet wurde, weldhem ein anderer 
‚gegen Königshofen bei Leinach und ein dritter an der fogenannten Schw e:- 
denſchanze correfpondirt. Diefe Berge find die Beden mehrerer Bade, 
und enthalten Gyps, rotben Sandftein, Polirfand, Berfteinerungen, Mus 
fheln ꝛc. Durd die vielen Einhütungs- und Holjberechtigten Adelinen und 
Gemeinden it der Wald fehr herabgekommen, weswegen befondere Berträge 
und Waldordnungen errichtet wurden. Die Truchſeſſe zu Werbaufen hatten 
einft bier das Erb: und DOberförfter- Amt ald Leben von Würzburg. 

—— Haſſbühl, Eindde unweit Grainbach, mit 11E., im Ldg. Ro— 
enheim. 

Haſſdorf, Weiler des Log. Wolfſtein, wovon er 2St. entfernt iſt. 

Hafſel, Dorf im Kant. Blieskaſtel und in der Pfr. St. Ingbert, mit 72 Hptg., 
25 Nbg. und 4090 E., dem Fronſchbacher-, Ritters: und Glasbüts 
terbof nebſt 1 Mühle, 3ASt. von Gt. Ingbert und 26t. von Blies- 
Baftel. 

Haſſel, Bah, im Ldg. Drb, der bei Orb vom gleinamigen Flüffhen verſchlun— 
gen wird. 

Haſſelbach, Weiler mit 29. und 9 E., im Ldg. Eggenfelden, wovon er 26. 
entfernt if. 


632 Haffelbah Hafflad 


Haſſelbach, Haſelbach, Pfarrdorf im Hrſchtg. und Def. Kirchbeim, mit 
100 9. und 485 E., 3St. von Krumbach und 1St. von Kirchheim entfernt, 
aſſelbach, Weiler mit 109. und 7UE., im Hrſchtg. und in der Pfr. Mond: 
rotb 2 1R St. von Dettingen. 

Haſſelbach, Pfarrdorf im Log. und Det. Rain, mit 239. und 140 €., 3/4 ©t. 
von Waldersdorf. 

Hajjelbad, vergl. auh Haſelbach. 

Hajielberg (Ober:), Cinöde im Pdg. Mühldorf, 2St. von Haag. Gie 
zählt 4AE. und iſt nach Reichertsheim gepfarrt. 

Haſſelberg (Umnter:), Einöde des Log. Mühldorf, 2St. von Haag. Sie 
zählt 3E. und gebört zur Pfr. Reichertsheim. 

Hafielberg, Weiler und Parodiafert von Ruhpolding des Log. Traunftein, 
mit 39. und 30 E., 4St. von Traunftein. 

Haffelberg, Weiler mit 5 9. und 34 E., im Lg. Waldmünchen und in der 
Pfr. Pempfling, wovon er 21.2St. entfernt ift. 

Hafjelbrunn, f. Hafelbrunn. 

Haffelbeim, f. Halelbam, 

Haffelbof, f. Hafelbof. 

Haſſelhub, Einöde in der Pfr. Hebertöfelden des Ldg. Eagenfelden, 1N St. 
von Hebertsfelden. 

Haſſelmühle, Müble an der Gfattbah, mit 6E., im Ldg. Aſchaffenburg, 
wovon ſie 1/2 St. entfernt tft. 

Haflelmüble, Müble im Ldg. und in der Pfr, Leutershaufen, mit 6E. 1MSt. 
von Leuterdbaufen. 

Haſſelmühle, Mühle bei Orb, im Ldg. Orb. 

Haſſelwarth, Hafelwartb, Weiler im 2dg. Erding. Er entbält 3.9. mit 
19 E., welche zur Pfr. Grüntegernbah gehören, wovon er 3/A&t. entfernt iſt. 

Haſſenbach, ſ. Hafenbad. 

Haſſenheim, ſ. Haſenheim. ä 

Haſſenhof, ein jeit 1817 eingelegter Hof zwiihen Wüftenfachfen und Gert. 
feld, ın welches Hrſchtg. er gebört. 

Hafjenmüble, Müble bei Gemünden, im 2dg. Gemünden. 

— — Mühle mit Getreid- und Oelgang, bei Tann, im Hrſchtg. 

ann. 

Hafienried, Dorf unweit des Hausbahes, mit 139. und 26 E., im Ldg. 
und der Pfr. Weiler, wovon es 1/2 St. entfernt if. 

Halffurt, Landgeriht im Untermainkreiſe, mit 11,873 E., unter welchen über 
400 Zuden, auf 3D.M, Die Renten des Bezirks find der Univerfität Würz: 
burg zugewieſen, mwelhe in Hafffurt ein Rentamt bat; das Fonigl, Rentamt 
bat jeinen Sis in Zeil. 

Hafifurt, Städthen am rechten Ufer de Maind, mit 390 9. und 1728 €, 
unter welhen wenige Juden, dem Giße des Ldg. gl. Namens, des Univerſi— 
täts-Rentamts, Defanatd im Bistbume Würzburg, 1 Voiterpedition, 1 im 
teutihen Style erbauten Vfarrfirhe mit 2 Thürmen, 1 Spitale, Ratbbauie, 
der merkwürdigen, im %. 1392 erbauten Nitterfapelle in der Vorſtadt mit 
wichtigen Monumenten, 1 Apotheke, 1 Ziegelbütte, Mainüberfabrt, ſchönen 
Gemeinde: Waldungen, 1 großen Mainmüble mit 7 Gangen, 2 Mühlen an 
der Naſſach, die bier im den Main fallt, Obftbaum:Alleen auf der Nordſeite 
der Stadt, Fiicherei (beionders im alten Maine), Viebhzucht, Feld-, Obit:, 
Hopfen: und Weinbau nebit 1 Mineralquelle bei_der Sulzenmübſe, 1 St. von 
Königsberg, 53 St. von Zeil und 56t. von Schweinfurt, auf der Straſſe 
von da nah Bamberg. Das 20 Morgen große Moos zwifhen Hafffurt und 
Augsfeld wird nicht entwäflert und benügt. 

Hafigebirge, f. Haffberg. 

Haſſtach (Ober:) Einöde im Ldg. Aichach und in der Pfr. Tödtenried, mit 


5 E., 212 6t. von Aichach. 
affladh (Unter:), Einöde mit 12 E., im Wo. Aichach und in der Pfr. Tod» 
tenried, 21% St. von Aha. 

Hafſlach, Haslach, Weiler des Lig. Eggenfelden und der Pfr, Oberdictfurt, 
mit 39. und 15 E., 172 St. von Oberdietfurt. 


Halflah, Bach, im Ldg. Höchſtadt. 
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Haſflach, Weiler mit 5 9. und 27 €., im Pda> Kempten und in ber Pfr. St. 
Lorenz, 1% St. von Kempten ‚entfernt und an der Straffe von Kempten nady 
Immenftadt gelegen. 

Haſflach, Hasladh, Dorf im Hafllaher Grunde des Log. Kronach und der 
Pr. Neudenrotb, 41N2 St. vom Sige des Ldg. und an der Strafe nad Sons 
neberg gelegen. Es entbaltf 16 9. mit 92 E., 2 Mahl: und Schneidmüblen 
und gebirte einft der Familie v. Kappel. Im J. 1639 wurde ed vom Fürſtbi— 
ihore Kranz ». Hapfeld jtatt des Nitterguts Theifenort und Weiffenbronn der 
Stadt Kronach gegeben. 

Halllab (DOber:), Weiler mit 49. und 34 E., im Ldg. und in der Pfr. 
Ditebeuren, 4&t. von Memmingen. ! 
Haſſlach (linter:), Weiler mit 11 9. und 76 E., im Log. und in ber Pfr. 

Ditobeuren, 4 St. von Memmingen. 

Haſſlach, Weiler mit 89. und 60 E., im Log. und in der Pfr, Pottenftein, 
3 St. von Leupldſtein entfernt. 

Halllab, Bah, der bei Hafelbrunn im Ldg. Pottenftein entfteht und bei die- 
jem Städtchen in die Püttlach fällt. 

Haſſlach, Kirhdorf, von Bergen eingefhloffen, mit 319., 23 €., Viehzucht, 
Feldbau und Holzhandel, im Log. und in der Pfr. Teufhnig, 3/4 St. von 
Nordhalben. | 

Halilab, ein Floßbach. Er entquillt der Hafflaher Flur im Lda. Teuſchnitz- 
fließt durch die Dörfer Hafflah und Förtſchendorf den Flecken Rothenkirchen 
porbei, mit Dem Yandleitenbache vereinigt, durd das Dorf Prefiig, wo er die 
me, dann durd Neudenrothb, und fallt unterhalb Kronach in 

ie Rodach. . 


Haſſlach, Weiler im da. Weiler und in der Pfr. Weitnau, mit 49H. und 
21 E., 12 St. von Weitnau. 

Haſſlach, Haslach, Weiler des Ldg. Wolfftein und der Pfr. Hohenau, 2St. 
von Wolfftein und 1/2 St. von Hohenau, Er begreift 10.9. mit 87€. 

Hafflach, vergl. auh Haslach. 

Haiflangfreit, Haslangfreitb, Kirhdorf an der Par, in der Pfr. 
Kühebach des Log. Aichach, mit 25 9., 1 Kapelle, 119 E., 1Schloſſe, dem 
Perg. der grafl Haßlang’ihen Erben, 1Brauerei und Abdederei, 2St. von 
Aichach und 3/4 St. von Kühebach entfernt. Jörg von Haßlang zu Haßlang, 
weicher 1544 Pfleger zu Neuftadt an der Donau war, kaufte diefe Hofmark 
von jeinem Better Haßlang. 

Hailfling, Weiler mit 49. und 19E., im Ldg. Eggenfelden. 

Haſſlismühle, Mühle bei Sommerau, im Log. Kleinmwallitadt. 

Hafſtoch, Pfarrdorf am Maine, im Hridtg. und im Mediat- Eonfiftorium 
Kreuzmwertbeim, mit 93 9. und 560 E., vortrefflihem Weinbaue, 1 Zollitatton, 
der Barthelsmühle mit AGängen, 1Delmüble und 1 Papiermühle mit 3 Gans 
gen nebit 1 Eifenbammer (jährlid mit 2000 Centn. Gtabeifen) in der Nabe, 
zwifhen Wertheim und Grünau, 11/2 St. von Eſſelbach. Der im Speflart 
entipringende Bach Hafjlocd geht hier in den Main, über welhen eine Ueber— 
fahrt beſteht. 

Haffloh, Pfarrdorf im Kant. und Fathol. Dek. Neuftadt, mit 3 Kirden, 
658 Hptg., 1117 Nbg. und 4300 E., unter welchen 83 Juden find, dem Sitze 

. eines Bam. Amtes, der Rhödt- oder Stegmühle, der Neus, Dber: und 
Frohnmühle am Rebebahe, 2St, von Neuftadt entfernt. Dieſes Dorf, 
das gröfte im Rheinkreiſe, Fommt ſchon in einer Urkunde des Klofterd Lorſch 
von 902 als Reichsdorf vor. 

Haffloch, ein als Floßbach eingerichteter, aber wieder verödeter Bach, im Speſſart. 

Haffloch, Bach, der im Speſſart ober dem Baumgartshof entſpringt, die Wie— 
ſel-⸗ Schred: und Niklausmühle, den Eiſenhammer und die Barthels— 
müble in Bewegung fest und bei dem Pfarrdorfe Haſſloch in den Main 
fällt. - Derfelbe bat nur durd die von Grünau fommende Grün eine Bers 
ſtärkung und liefert Forellen und Neihen, 

Hafilohergrumd, ein Thal, im Hrſchtg. Kreuzwerthbeim, von dem Haſſloch— 
bache bewäſſert. 

Hafimaning, Dorf im Ldg. Traunſtein und in der Pfr. St. Georgen. Es 
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begreift 14 H. mit 46 E. und liegt an der Straſſe von Münden nah Traun: 
fteın, 34 St. von Stein. 

Hapmannsried, Weiler in der Pfr. Rubmanndfelden des Ldg. Viechtach, 
mit 29. und 9E,, 4&t. von Viechtach. 

Haftern, Einöde mit 7E., unweit Eitting, im Log. Mühldorf. 

Hajiperting, Weiler und Parodialort von Vachendorf des Log. Traunftein, 
mit 79. und 30E., 2 St. von Traunftein, 

Haswald, ein über 3100 Tagwerk entbaltender Wald zwiſchen Sirdylautern, 
Seutersbrunn, Preppach, Vorbach, Weißach und Wölkendorf. An den Stra» 
fen, Die wegen Frevel aus dieſem Walde fi) ergeben, bat der Freih. v. Ro— 
tbenban zu Rentweinsdorf Theil. 

Haftetten, Weiler des Fdg. Eggenfelden und der Pir. Schönau, mit 39. und 
13 E., 1/46t. von Schönau und 2St. von Eggenfelden. 

Hatbal, Einöde unweit Kirhenfur, mit 5E., im Ldg. Wafferburg, wovon fie 
21M St. entfernt ift. 

—Hatſchback, Hof im Log. Weiber und in der Pfr. Dietershaufen, mit 8 E. 


” 


172 St. von Weibers. 
Hattenberg, Ruinen einer alten Ritterburg, im Log. Zusmarsbaufen. 
Hattenbaufen, Weiler mit 1 Kirche, 119. und 63€., im Ldg. Riedenburg 
und in der Pfr. Sollern, wovon er 3/4 St. entfernt ift. 
Hattenbeim, ern, Weiler des Log. Vilshofen und der Pfr. Holz» 
kirchen, mit 2 Wohnh., 6 Nbg. und 16 E., 112 St. von Bildhofen. 
Hattenhbof, Weiler im Hrihtg. Ellingen und in der Pir. Weimersheim, 


1N St. von Weiſſenburg. 5 
Hattenbofen, Kirhdorf und Filial der Pfr. Günzelhofen im Lda. Brud. 
Es begreift 37 H., 1Branntweindrennerei und 290 E., und liegt 21/2 ©t. 


von Fürftenfeldbrud. 

Hattenbofen, Weiler unweit Ealing, im Pdg. Landsberg, 11N2St. von 
Merhing Er begreift AH. mit 30 €. und 2 Branntweinbrennercien. 

Hattenhofen, Kirhdorf an der Wertach, mit 13 9. und 63E., im fg. 
Dbergünzburg und in der Pfr. Geijenried, 3St. von Kaufbeuren. 

Hattenbofen. Weiler im Log. Hiedenburg und in der Pfr. Jachenhauſen, 
wovon er 3/ASt, entfernt if. Er zählt 7 9. mit 48 €. 

Hattenkofer, Einöde mit 8E., in der Pfr. Kirchberg des Fdg. Vilsbiburg, 
11 St. von Wörth. 

Hattersdorf, Dorf mit 259. und 130 E., im Rodahgrunde ded Ldg. und 
der Pfr. Seßlach, wovon es 1N26t. entfernt if. 

Hatting, Weiler des Log. Erding und der Pfr. Reichenfirhen, mwovon er 
1/8 St. entfernt ift. Er beftebt aus 29. mit 14 €. 

Hattnan, Dorf mit 14 9. und 70€., im Ldg. Lindau und in der Pfr. Waf 
ferburg, 3 1 St. von Lindau. 

Hatzelmühle, Einöde unweit Geifenfeld, im Ldg. Pfaffenhofen des Sfarkreis 
feg, mit 9 €, 

Hatzelsberg, Weiler im Ldg. Altötting und in der Pfr. Reiſchach, mit 29. 
und 12E., 1/4©t. von Reiſchach. 

Hapenberg, Weiler und Parocialort von perach, im Ldg. Altötting, 1/2 St. 
von Perach. Er enthält 59. und 20 €. 

Hapenberg, Weiler des Wg. Deggendorf und der Pfr. Grattersdorf, mit 6.9. 
und 33 €., 1/%A46t. von Grattersdorf. 

Hapenberg, Weiler am Waltenbofer Bahe und an der Strafe von Kempten 
nah Immenftadt, mit 39. und 25 E., im Ldg. Kempten und in der Pir. 
Waltenhofen, wovon er 1 &t. entfernt ift. 

Hatzenbühl, Pfarrdorf im Kant. Candel und im Def. Germersheim, 3 St. 
von Yandau. Es umfaßt 116 Hptg., 243 Nbg., 1010 E., den Sig eined Bgm. 
Amts und die Obermühle. 

Hapenbof, Weiler im Ldg Hemau, 2 St. von Beratöhaufen, wohin er einge- 
pfarrt if. Er zählt 29. mit 15 €. 

Hatzenhofen, Hatzenkofen, Dorf an der Uffel, mit 259., 105 €. und 
der Bayernmühle, im Ldg. Monheim und in den Pfr. Stepperg und Mauern, 
4.5t. von Monheim. 


Hatensb Haueifen 685 


Dapendbd, Hautzenöd, Einöde in der Pfr. Lengdorf des Lg. Erding, mit 

9 E., 1/4 St. von Lengdorf. 

Hasenreuth, Weiler am Forſt- und Bienbade, mit 11 9., 74€. und 1 Fla— 
ihenfabrif, im Ldg. und in der Pfr. Waldſaſſen, wovon er 1 St. entfernt ift, 

Haperreut, Weiler unweit Maredberg, in der Pfr. Verlesreut des Log. Woif— 
ftein, 1/4 St. von Perletreut. Er begreift 7 H. mit 86 €. 

Hasing, Heitzing, Weiler mit 9E., in der Pfr. Otterskirchen des Ldg. 
Vilshofen, 12 St. von Dttersfirhen. Er enthält 4H. mit 18 €. 

Hatzkofen (Dber:), Pfarrdorf an der großen Laber, im Log. Pfaffenberg und 
im Def. Rottenburg, 2172 St. von Rottenburg. Es zählt 18H. mit 45 €, 
der Rammelmühle und 1 Brücde über die aber. | 

Hatzkofen (linter= oder Nieder:), Dorf an der großen Laber und an der 
Fandshuter:Straffe, mit 229. und 50€,, der Schaarmüble, 1 Brüde, 1 Kirche, 
1 Kapelle, 1 Schloffe, Braubaufe und Branntmweinbrenneret, im Log. Pfaffens 
berg, 1,8 St. von der Pfr. Oberhagfofen, wohin es gebört. z 

Haplenbera, Weiler mit 29. und 23 E,, im Ldg. Dttobeuren und in der 
Pfr. Engetried, 2 St. von Memmingen. 

Hatzmoos, Weiler und Purobialort von Iſen des Ldg. Wafferburg, 3/4 St, 
von Sien. Er zählt AH. mit 24 €. 

Haubachs-See, ein über 86 Morgen großer Teih, wegen feiner ſchmackhaf— 
ten Fiihde in der Gegend befunnt, 1/2 ©t. von Königsbofen, wohin er ins 
Ldg. gebört. Er ift Staats -Eigentbum und wird verpadtet. Dazu gebören 
noch 3 kleinere Weiber zu 6412 Morgen zu Sulzfeld, ıf2 St. davon, wo die 
Seslinge gezogen werden. 

Haubenberg, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Dietelsfirhen des Ldg. Vilsbi— 
burg, wovon fie 54 St. entfernt ft. 

Haubenhof, Einöde mit 149., im Ldg. Heilsbrunn und in der Pfr. Bartels 
mesauradı, 3 St. von Heilsbrunn, 

Haubenmüble, Mühle bei Heidenfeld, im Log. Homburg. x 

Haubeniteig, Weiler mit 29. und 14€., im Ldg. Kempten und in der Pfr. 
St. Lorenz, 12 St. von Kempten entfernt. 

Haubernthal, Weiler des Log. Nilsbiburg, wovon er 212 6t. entfernt if. 
Er begreift 4 H. mit 20 €. . 

Haubertshub, Einöte mit 7 E., in der Pfr, Gerzen des Ldg. Vilsbiburg, 
wovon fie 7/4 St. entfernt ift. Sie liegt-an der, Fleinen Bild. 

Haubertsmübhle, Mühle bei Maßbach, im Log. Münnerftadt. i 

Hauberftätt, Einöde mit A E., in der Pfr. Schwindfirhen des Ldg. Waflers 
burg, 112 St. von Echmindfirden. 

Haubing, Einöde mit 9E., in der Pfr. Mettenheim des Log. Mühldorf, 1 St. 
von Ampfing und am Sienflüffhen gelegen. 

Haubmühle, Mühle im Ldg. Suljbah. 

Haubold, Einöde mit 6E., in der Pfr. Zimmern des Log. Eggenfelden, wos 
von fie 3 St. entfernt if. 9 

Hauchſtätt, Einöde mit 9E., in der Pfr. Otting und im Log. Traunſtein, 
1172 St. von Otting. 

Hauck, Haugg, Hof bei Dahlerda, auch Elendenhauck genannt, mit 14 H., 
— J Weihers und in der Pfr. Poppenhauſen, wovon er 12 6t. ent— 
ernt ift. 

— — Hauggersmühle, Mühle bei Michelau, im Ldg. Ges 
roldshofen. 

Haucksmohr, Hof mit 6E. und 1 Mühle, im Ldg. Haſſfurt und in der Pfr. 
Donnersdorf, 172 St. von Donnersdorf. 

Hauddömobrmüble, Hauzmohrmühle, Mühle bei Haudsmohr und Rein« 
hardswinden, im Ldg. Haflfurt, 1 St. von Wonfurt. 

Hauder, Weiler und Parodialort von St. Wolfgang des Ldg. Waſſerburg. 
Er begreift 39. mit 11€. Imd liegt 1 St. von St. Wolfgang. Der Ort 
führt au den Namen Hautern. | 

Haudersmüble, Mühle mit 10€, 1 Echneid- und 2 Mahlgängen, bei Mi: 
chelau, im Log. Geroldshofen und in der Pfr. Dingolshaufen, wovon fie 3/4 Gt. 
entfernt iſt. 2 

Haueifen, Weiler mit 10 9. und 48 E., im Ldg. Naila und in der Pfr. Di- 
bra, 3 St. von Hof, i 
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Hauen, Bruder, Einöde im Ldg. Schongau, 3St. von Weilheim und 5St. 
von Schongau. Ihre 14 E. geboren in die Pfr. Böbing. 

Hauendorf, Dorf mit 14.9. und 75 E., im Ldg. Baireutb und in der Pfr. 
Emtmanndberg, 554 St. von Baireuthd. Dabier war bis zum Ende des 
16 Jahrh. ein aangbarer Eiſenhammer, welcher jpäter in 1 Mabl: und Schneide 
Mühle verwandelt wurde. j 

Hauenhof, Haubof, Hof bei Kaltenberg, fon. Domaine mit Oekonomiege— 
bauden, an der Kabl, 1/3 &t. von Schimborn. 

Hauenreutb, Weiler mit 49. und 24€., im Ldg. Baireuth und in der Pfr. 
Bindloh, 5/4 St. von Baireutb. 

Hauenreutb, Einöde bei Fölſchnitz, mit 7 E., im Log. Culmbach und in der 
Pfr. Unteriteinah, 1 St. von Baireuth. 

Hauenreuth, Dorf mit 139., 84 E. und Torflager, im Lg. Wunfiedel, wos 
von ed 1St. entfernt if. s 

Hauenftein, Hauenfteinerbof, Hof mit 39. und 36 €,, im Ldg. Alzenau, 
1/3&t. von Dorrenfteindah und 312&t. von Afhhaffenburg entfernt. Ders 
felbe gehört dem Hrn. v. Bailing, 

Hauenjtein, Pfarrdorf im Kant. Dahn und im Def. Pirmaſens, 11St. von 
Zweibrüden. Es enthalt 111 Hptg., 60 Nbg., 625 €. und den Sig eines 
Bgm. Amtes, . 

Hawenjtein (Dber:), Einöde mit 12 E. und 1 Müble, im Ldg. Vottenftein, 
5/A St. von Pegnis. Gie it nad Büchenbach gepfarrt. 

Hauenftein (inter), Einöde mit SE. und 1 Müble, im Ldg. Pottenitein, 
5a St. von Pegnis. Ihre E. gehören in die Pfr. Büchenbach. 

Hauentbal, Haumentbal, 4 Höfe mit 29 E., im Log. Weiherd, bei Ebers— 
berg, 12 St. vom Site des Log. entfernt. 

Hauer, von, adelige Familie, feit 1792 freiherrlich. 

Hauermüble, Einöde mit 12E., in der Pfr. Shöllnah des Ldg. Vilshofen, 
2St. von Schöllnad). 

Haufang, Weiler und Parohiafort von Thurmanndbang - des Log. Paſſau, 

. 3A Gt. von Thurmannsbang. Er zablt 69. mit WE. ME: 

Haufenberg, Einöde unweit Voglarn, in der Pfr. Holzkirchen des Log. Gries» 
ba. Gie enthält 6 E. und liegt 7A St. von Fürftenzell. 

— Einöde mit 7 E., in der Pfr. Dornach des Ldg. Landau, 1St. von 
Dornach. 
aug, Einöde im Lda. Pfarrkirchen, wovon fie 7/4 St. entfernt if. 

re Weiler an der Ah, mit 39. und 15€., im Log. Obergünzburg und 
in der Pfr. Unterthingau, wovon er 12 &t. entfernt ıf. 

Haugenried, Kirchdorf im Log. Kelbeim und in der Pfr. Eilsbrunn, 11/2 &t. 
von Eilsbrunn. Es enthält 32 9. mit 170 €. 


Haugg, ſ. Hauck. 


Hauhof, Haugftätt, Hof im Ldg. Alzenau und in der Pfr. Krombach, mit 
9E., 21% 6t. von Afkhaffenburg. Er gebört dem Staatsärar. 


Haukeller, 5 Höfe im Log. Weihers und in der Pfr. Poppenhauſen, mit 
40 E., 11726. von Poppenhauſen entfernt. 


Hauleutben, Weiler im Ldg. Baireuth, unweit ded Sophienberges, 5/4 Gt. 
von Baireuth. 


Haumberg, Beiler unweit Wiggensbah, mit A9H., im Log. Kempten, wo. 
von er 21/AGt. entfernt. 


Haumentbhalböfe, f. Hauentbal. 

Haumüble, Mühle mit SE. und 2Mahlgängen, im Ldg. und in der Pfr. 
Königshofen, wovon fie 1/4 St. entfernt ift. 

Haumüble, Mühle an der Aitrah, mit 5E., bei Pfaffenberg, in deffen Log, 
Bezirk fie gehört. ’ 

Haun, Dorf im Ldg. Mühldorf, 2St. von Ampfing. Es zahlt 179. mit 90 €., 
welche zur Pfr. Rattenkirchen gehören, und liegt an der Strafe von Mübl« 
dorf nah Münden. 

Haun, Einöde mit 7E., bei Semerskirchen, im Ldg. Pfaffenberg. ; 

Haunberg, Einöde in der Pfr. Reiſchach des Log, Altötting, mit 6 E. und 
1 Kirhe, 2 St. von Reiſchach. 
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Haunberg, Weiler im Ldg. Altötting und in der Pfr. Reiſchach, mit 4 H. 
und 32 E., 21,4 St. von Altötting. 
Haunberg ‚ Wald bei Rohrbach, im Ldg. Burglengenfeld, größten Theild zu 


Feldern umgeidhaffen. 

— si im Ldg. Mühldorf, 112 St. von Neumarkt. Er umfaßt 
2 mit 9 

Haunberg, Weiler unweit Oberhofen, im Log. Mühldorf. Er enthält 3 9. 
mit 24€., weldhe jur Pfr. Niederbergkirhen gehören und liegt 1/2 St. von 


Miederbergfirhen. 
Haunberg, Weiler und Parochiafort von St. Jobanniskirchen des Log. Pfarr⸗ 


kitchen, mit 79. und 43E., 2St. von Pfarrkirchen. 

Haunbredting, Weiler und Parochialort von Schönau des Lg. Eggenfelden, 
wovon er 2 ©t. entfernt if. Er entbalt 3.9: mit 28€. 

Haundorf, Kirhdorf mit 30 9., 142 E. und der Holdermühle, im Log. 
Feuchtwang und in der Pfr. Unterampfrad, 2St. von Feuhtwang. Der Ort, 
font im Beige der Edeln v. Hefberg und v. Seinsheim, wurde von legtern 
an den Marfgrafen Georg Artedrid verkauft. 

Haumdorf, Wfarrdorf im Ldg. und Det. Gunzenhaufen, mit 40 9., 178 €. 
und der Gutzenmühle, 11M&t. von Sunzenhaufen entfernt. 

Haumdorf, Dorf mit 24 9. und 187 E., im Log. und in der Pfr. Herzogen— 


aurach, 2St. von Erlangen. 
Haundorf, Dorf und Parochialort von Tpurmanndbang des Log. Paffau, 1/2 St. 


von Thurmannebang. Es zablt 149. mit 70 €. 

Haunerding, i. Haunmerting. 

Haunerbof, Weiler unweit Haushaufen, im Ldg. Pfaffenhofen des SfarPreis 
je, mit 29. und 11€., 2 1725t. von Pfaffenhofen. 

Haunergdorf, Kirchdorf im Ldg. Deggendorf und in der Pfr. Osing, wovon 
es 1M St. entfernt if. Es begreift 129. mit SIE. 

Haumersdorf, Haumerdorf, Weiler und Parochialort des ®dg. Erding und 
der Pfr. Buch am Budyrbain, mit 49. und 28 E., 12 St. von Bud. 

Haunersdorf, Weiler am Kedinger Bache, worüber 1 fteinerne Brücke führt, 
mit 59. und 17 E., im !dg. Kelheim und in der Pfr. Saal, wovon er 


1/4 St. entfernt ift. 
Haunersdorf, Parrdorf im Log. und Def. Landau. Es enthalt 1 Pfarrfirde, 


289. und 170 E. und liegt 1St. von Simbad. 

Haunersdorf, Weiler und Parodialort von Griesbach des Ldg. Wegſcheid, 
41/26&t. von Paffau. Er begreift 49. mit 46 €. 

Haumersdorf, Weiler im Ldg. Vilsbiburg und in der Pfr. Geifenhaufen, 
21/4 St. von Vilsbiburg. Er zahlt 79. mit 33€. 

Haunerting, Weiler und Parochialort von Waging ded Ldg. Laufen, mit 
69. und 31E., 5AGt. von Wagıng. 

Haunerting, Weiler in der Pfr. Gurberg bed Ldg. Traunftein, mit 49. 
und 18€., 3f4 St. von Surberg. 

Haunerting, Weiler in der Pfr. Giegsdorf des Log. Traunftein, mit 29. 
und 12€. Er liegt an der weiſſen Traun, welche fidy nicht weit von bier mit 
der rothen Traun vereinigt, 5/4 St. von Traunftein. 

Haunertsholzen, Weiler des Log. Mühldorf, 1172 Gt. von Neumarkt. Er 
begreift 9 H. mit 39 E., welde zur Pfr. Niedertauftirhen gehören. 

Haunhart, Einöde mit 7E., im Ldg. Pfaffenderg und in der Pfr. Hofdorf, 
wovon fie 1/4 St. entfernt ift. 

Haunig, Dorf am Kieſelbache des Log. Sulzbach und der Pfr. Eselwang, mit 

.219. und 120 E., 3&t. von Gul;bad). 

Haunkfenzell, Kirhdorf im Log. Mitterfeld, mit 17 H., 120€, 1 Schloffe 
und 1 Filialfirhe von Ratiszell, wovon es 12 &t. entfernt ift. 

Haunfenzeller:, aub Zifter:- Bad, Bah im Ldg. Mitterfels, in Haunken⸗ 
zell entſtehend und bei Erpfenzell in den Kienſachbach fließend. 

Haunkof, Weiler des Log. Deggendorf und der Pfr. Altenbuch, 1St. von 
Plattling. Er enthält 29. mit 17€. 

Haunleiten, Weiler des Lg. Pafiau und der Pa Thurmannsbang, wovon 
er 3/4 St, entfernt if, Er enthalt 2.9. mit 6 € 


688 Haunleiten Haunftein 


Haunleiten, Weiler des Ldg. und der Pfr. Tölz. Er enthält 29. mit 168. 
und liegt 5% ©t. von Tolz. Ä 

Haunmühle, Einöde unweit Ranfeld, im Ldg. Grafenau. 

Haunolden, Weiler des Log. Waferburg und der Pfr. Rechtmehring, wovon 
er 1/%A St. entfernt iſt. 

Haunmolz;bofen, Weiler im Ldg. Ansbach und in der Pfr. Dietenhofen, 31/4 St. 
von Ansbach entfernt. Er zablt 7 9. mit 40 E. 

Haunpredt, Einöde mit AE., im Ldg. Traunftein unweit Eifenarzt, 26t. 
von Traunftein, 

Haunrewt, Weiler in der Pfr. Stammheim des Ldg. Altötting, 1/4&t. von 
Stammbeim, Er enthält 29. mit 20€. 

Haunteut, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Haiming des Log. Burghauſen, 
1/2 St. von Haiming. 

Haunreutb, Weiler des Ldg. Paffau unmeit Altenmarkt, mit 119. und SAE., 
welche nad) dem 12 St. davon entfernten Fürftenzell gepfarrt find. 

Haunrig, Weiler mit 5 9., 35€ und v. Lindenfels. Ptrg. (Sitz in Kem— 
nath), ım Ldg. und in der Pfr. Kemnath, wovon er 3/4©t. entfernt tft. 

Haunrig, Dorf am Kiefelbahe, mit 21 9. und 1WE., in der Pfr. Etzlwang 
und im Ldg. Sulzbach, 3St. vom Sitze des legtern entfernt 

Haunsbah, Kirchdorf im Ldg. Abentberg, mit 259. und 100€. Es ift nad 
Appersdorf gepfarrt, wovon es 1/2 &t. entfernt liegt. 

Haunsberg, Weiler bei linterotterbah, im Log. Praffenberg, mit 29. und 

„10€ Er ift nad dem 3/4 St. davon entfernten Rottenburg gepfarrt. 

— — Weiler mit 29. und 10 E., bei Oberlindhart, im Ldg. Pfaf— 
enberg. 

Haunsberg, Weiler des Ldg. Vilsbiburg und. der Pfr. Heldbrunn, mit 29. 
und 8E., 212 6&t. von Bilsbiburg. 

—— Einode mit 5€., im Ldg. Pfaffenberg, 2St. von Ergoltsbach 
entfernt. 

Haunsfeld, Kirchdorf mit 19 H. und 87 E., eiſenhaltiger Thonerde und 
lieber im Hrſchtg. Eihftätt, 1St. von Dollnflein, in welche Pfr. Dass 
eibe gehört. 

Haundbeim, Pfarrdorf am Zwerg: oder Zweibahe, mit 919, 65 €., 
1 Schloffe und dem v. Süßkind. Ptrg., im Def. Leipbeim und Ldg. Lauingen, 
zwiſchen Giengen und Lauingen, 53St. von Lauingen und 11/2St. von 
Gundelfingen. Das Schloß liegt auf einem Hügel mit der fhönften Ausficht 
nad Sauingen, Höhftädt und dem Donautbal. . Der Drt batte einit feinen ei» 
genen Adel, kam 1600 an die Geizigkofler und dann an die Familie v. Rake— 
nis. Bei der Höchſtädter Schlaht 1704 hatte bier Marlborougb fein Haupt: 
quartier. Ä 

Haunsbofen, Pfarrdorf im Log. und Det, Weilheim, wovon ed 2St. ent: 
fernt ıft. Es zahlt 235 9. mit 135€. 

Haunsried, Einöde in der Pfr. Hörezhaufen des Ldg. Aihah, mit 10 E., 
1/8 St. von Hörezbaufen entfernt, _ 

Haunfadt, f. Haunftätt. 

Haunftadt (Oper:), KHirhdorf mit 1 Schloffe, 2359. und 190 E., 1 Brau- 
baufe, 1 Mabl: und Gig: Mühle und 1Brüde über den Haunftädter Bad, 
auf der Strafie von Ingolftadt nah Nürnberg, im Ldg. Ingolftadt, wovon es 
3/4 St. entfernt ift. 

Haunjtadt (Unter:), Kirhdorf am Augraben und Meilinger Bahe, mit 
16 H. und 67 E., im Ldg. Ingolftadt, wovon ed 1M St. entfernt ift. 

Haunftäadter Bad, Bad, der bei Ober- und Unterhbaunftadt den Augraben 
aufnimmt, beim Dorfe Meiling Metlingerbad, dann gleih wieder Haums 
ftädterbad beißt, bis er bei Mehring in einen Arm der Donau fällt. 

— — Einöde mit 8E., im Ldg. Traunftein, wovon fie 2St. ent— 
ernt ift. 

Haunftätten, Heinfätten, Dorf und Parochialort von Kirchheim des Lg. 
Münden, wovon ed 31/2 St. entfernt ift. Es begreift 14 H. mit 140 €. 

Haunfätten, Weiler und Filialort der Pfr. Piſchelsdorf im Fdg. Pfaffenho— 
fen des Iſarkreiſes, mit 49. und 22 E., 2172 St. von Haunftatten. 


Haungein, Weiler und Parodialort von Innernzell des Ldg. Grafenau, 5A St. 
von Innernzel, Er zählt 6 9. mit 59€, 
Haun—⸗ 
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Haunftetten, Pfarrdorf im Ldg. Beilngries und im Def. Kipfenberg, mit 
62 9. und 430 E,, 1St. vom Sitze des Log. entfernt. Es liegt im Halbzirkel, 
von dem Haunftetter Forſt und von Hopfengärten umgeben. ı 

Haunſtetten, Parrdorf im Ldg. Göggingen und Ardidiafonate Augsburg, 
mit112 5.,586 E., 11/2 St. von Augsburg, und enthält 1 Brauhaus, A Wirthshäu— 
fer, 1 Mabl:, Schneid: und Lohmühle, 1Wachstuchfabrik und 1 Yeinwandbleide, 

Haunftetter Forſt, Waldung von 1500 Morgen, im Ldg. Beilngries, 

Haunswies, Pfarrdorf im Log. Aichach und Def, Friedberg, mit 379. und 
137 €., 112 St. von Aichach. 

Haunthal, Weiler des Log. Mühldorf, wovon er 3 St. entfernt ift. Er be 
greift 39. mit 18 E., welde zur Pfr. Safering gehören. 

Haunmwang, Kirhdorf und Filial der Pfr. Eching im Lig. Landshut, 2 St- 
von Moosburg. Es begreift 32 9. mit 166 €. 

Haunwöhr, Dorf an der rechten Seite der Donau, mit 229. und 100 E., 
im Log. Sugoljtadt, wovon es 1 ©t. entferne iſt. 

Haunzamüble, Hauzenmühle, Mühle mit 5€., bei Trofchenreuth, im 
Log. Eſchenbach, 1 St. von Thumbach. 

Haunzenbecg, Hauzenberg, Weiler des Ldg. Pfarrfirhen und der Pfr. 
Triftern, mit 29. und 13 E., 3 St. von Pfarrfirden. 

Haunzenbergerjoll, Kirhdorf und Filial von Schönberg des Log. Vilsbi— 
burg, mit 18 5. und 70 E., 1 St. von Schonberg. 

Haupeltshofen, Dorf unweit der Strafe nah Mindelbeim, im Ldg. Ursberg 
und in der Pfr. Aletshauſen, mif 26 9. und 128 E., 1,26t. von Aletshaufen 
und 5/4©t. von Srumbad entfernt. 

Haupertsreutb, Weiler mit 109. und 80E., im Ldg. Neuftadt an ber 
Waldnab und in der Pfr. Floß, wovon er 126. entfernt ift, 

Haupolding, Haunpolting, Weiler des Log. Deggendorf und der Pfr. 
Kirchdorf, wovon er 1St. entfernt iſt. Er zahlt 7, meiftens zerftreut liegende 
H., 1 Stirhe und 42 €, — 

Hauppertsmühle, Mühle bei Maßbach, im Ldog. Münnerſtadt und in der 
Pr. Thundorf, wovon fie 1&t. entfernt ıft. 

Hauprehts, Weiler mit 2 9. und 11E., im Ldg. Obergünzburg und in der 
Pr. Eversbah, 11N2St, von Obergüngburg entfernt. Er liegt an der Strafe 
von Obergünzburg nad Saufbeuren. 

Hauptenberg, Weiler des Ldg. Mitterfeld und der Pfr. Kirchenroth, mit 
36 E., 26t, von Kirhenroth. 

Hauptendorf, Weiler mit 95. und 90E., im Ldg. Kadolzburg und in der 
Pr. Obermidhelbah, 2St. von Burgfaernbach. 

Hauptmann, Einöde des Lig. Landshut, f. Hartbed. 

Jauptmannsberg, Weiler des Log. Vilshofen, wovon er 3St. entfernt ift. 
Er enthalt 6 H. mit 32 E,, die zur Pfr. Uttigfofen gebören. 

Hauptmanndgreith, Dorf mit 15 9. und 95 E,, im Log. Kempten und in 
der Pfr. Betzigau, wodon es 5/46t. entfernt ift. 

Hauptmannjtatt, Einöde mit 8E., in der Pfr. Shwindfirhen des Log, 
Waſſerburg, 11M St. von Schwindfirden. 

Hauptsmoor, Waldbezirk im Log. Bamberg J., mit mehr ald 1000 Tagwerken 
und dem jhönften Holländer: Holze. 

Hauptftubl, Dorf des Kantons Sandituhl und der Pfr. Mübhlbach, wovon es 
1NR26St. entfernt it. Es umfaßt 45 Hrig. mit 7NEg. und 3346, 

Haus, Weiler an der Strafe von Schwaben nah Erding, in der Pfr. Schma: 
ben des Ldg. Ebersberg. Er enthält 3.9. mit 30 E. "und it von Schwaben 
1/4 St. entfernt. 

Haus, Weiler unweit Schaldorf, links der Attel, im Ldg. Ebertberg und in 
der Pfr. Emering, Er begreift 29. mit 16€. und if 14St. von Emering 
entfernt. 

Haus, Weiler des Ldg. Ebersberg und der Pfr. Glon, mit 29. und 17 €, 
1St. von Ölon, : 
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Haus, Beiler des Ldg. Eberöberg und der Pfr. Holzen. Er befteht aus 69. 
mit 40 E. und liegt 2&t. von Holzen. 
aus, Weiler im Rdg. Ebertberg, f. Maier am Haut, 

Hans, Weiler im Log. Eggenfelden und in der Pfr. Zeilarn, 3St. von Eggen⸗ 
felden. Er beſteht aud 4 H. mit 22€. | 

Haus, Weiler bei Zellbub, im Log. Eagenfelden, wovon er 112 &t. entfernt ift. 
Er enthält 2.9. mit 13€. 

Haus, Weiler ded Fra. Erding und der Pfr. Mariadorfen, mit 89. und 
44 E., 1Gt. von Dorfen. 

Haus, Dorfbauß, Dorf mit 24 9. und 130 E., im Ldg. Gräfenberg und in 
der Pfr. Weiffenohe, 192 St. von Gräfenberg. Die proteft, E. find nad Kirch— 
rũſſelbach gepfarrt. 

Haus, Dorf des Ldg. Grafenau. Es enthält 38.9. mit 182€. und 1 altes ade 
Don Schloß, dad nun von der Schulgemeinde ald Schulhaus eigenthümlich 

cnüßt wird, 

Haus! Weller im 2dg. Grafenau, mit 9 9. und 57 E., 2St. von Örafenau. 

Haus, Hauß, Dorf im Ldg. und in der Pfr. Kösting, 3St. von Cham. Es 
zäblt 33.9. mit 231 €. 

Haus, Weiler unweit Hofolling, in der Pfr. Neufirhen des Log. Miesbach, 
mit 39. und 15 E., 21N6t. von Miesbach. 

Haus, Weiler und Parochialort von Waafirhen des Lig. Miesbach, 1N St. 
von Waafirhen. Er entbalt 8. 9. mit 59 €, 

Haus, Weiler des Log. Roding und der Pfr. Waldersbah, wovon er 1St. ent- 
fernt it. Er entbält 79. mit 44€. und die Haufermüble am Hauferbadye. 

Haus, Weiler und Parochialort von DOftegmünden des Log. Roſenheim, mit 
49. und 22E., 7faöt. von Aibling. Er liegt an,der Strafe von Eberöberg 
nad Nofenbeim. 

Haus, Weiler unmeit Nußdorf des Log. Rosenheim, 2St. von Fiſchbach. Er 
begreift 29. mit 14 E., welde zur Pfr. Nußdorf gebören. 

Haus, Weiler unweit Törwang des Ldg. Roſenheim, 212 &t. von Rofenheim. 
Er entbält 2.9. mit 18 E. und gehört zur Pfr. Robrdorf. 

Haus, Weiler unweit Roßbolzen des Log. Roferbeim, 1 7/8&t. von Fifhbad. 
Er beftebt aus 4 H. mit 24 E., weldhe nad) Nobrdorf gepfarrt find, 

Haus,f. auch Eglofsbeim Menu). 

Haus, Weiler unweit Tengling, ded Log. Tittmoning und der Pfr. Kay. Er 
umfaßt 79. mit 50 €. und liegt 2St. von Tittmoning. Diefer Ort machte 
wabhriheinlih die weitſchichtige Meierei des Schloffes Altentöring aus, 
welches binter demfelben gegen Weiten anf einem freien, eine berrlihe Aus— 
fiht gewäbrenden Hügel fund und im J. 1426 zerftört wurde. 

Haus, Ginöde unweit Kohl, des Ydg. Tolz, mit 3 E. 
aus, Einöde unweit MWadersberg, des Lig. Tölz, mit 6E. 

Haus, Weiler des Ldg. Troftberg und der Pfr. Eggitätt, wovon er 1M St. ent: 
fernt ift. Er enthalt 2.9. mit 22€. 

Haus, Weiler des Log. Troftberg. Er enthält 2.9. mit 19 €. 

Haus, Weiler des Lda. Waferburg und der Pfr. Kirchdorf, mit SH. und 
33 E., 11N26t. von Kirchdorf. 

Haus, Weiler mit 109. und 54€., in der Pfr. Scheidegg des Ldg. Weiler, 
172 St. von Scheidegg und 1St. von Weiler entfernt. 

Haus, Einöde der Pfr. Lindenberg und des Log. Weiler, mit 7 E., 1St. von 
Weiler entfernt. 

rot das rotbe, f. Lettembof. 
ausbah, Weiler im Ldg. Eggenfelden und in der Pfr. Falfenberg‘, 2St. 
von Eggenfelden. 

Hausbach (Dber-), Weiler im Ldg. Eggenfelden, wovon er 2 &t. entfernt ift. 

Hausbah, Dorf im Log. Vilsbiburg, woron es 31M St. entiernt it. Es 
umfaßt 19 9. mit 86 E., it in Ober: und Unter-Haus bach geſchieden 
und nad) Baierbady gepfarrt. 

Hausbach, Weiler des Log. Bildbofen, mit 39., 17 €. und 1 Filialkirche der 
Pfr. Vilshofen, wovon er 5/4 St. entfernt ift. 
ausbäd, Einöde in der Pfr. Hebertsfelden des Log. Eggenfelden, U2 St. 
von Hebertöfelden, 

u Brann, Eindde des Log. Berchtesgaden, wovon fir 2St. ent 

ernt ift, 


3 


* 
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ausberg, hoher Berg im Ldg. Miesbach, Öftlih don Fiſchbachau. 
audberg (Dber:), Einöde mit AE., im fig. Mühldorf, 3 St. von Neus 
marft. Sie gehört im die Pfr. Schönberg. 

Hausberg (inter), Einöde des Log. Mühldorf, 3 St. von Neumarkt. Ihre 
5 €. find nah Schönberg gaepfarrt. F 

Hausberg, Weiler mit 29. und 14€., im Ldg. Weihers und in der Pfr. 
Poppenbaufen, wovon er 1 St. entfernt if. 

Hausberger, Einöde im Ldg. Griesbach, 5/4 St. von Fürftenzell. 

Dante: Einöde mit 6 E., in der Pfr. Belden des Log, Erding, 7/4 St. von 

eiden. 

Haufed, Dorf mit 129. und 150 E., im Log. Heröbrud und in der Pfr. 
Eſchenbach, 2 St. von Altenſittenbach. ⸗ 

Häuſern, Einode unweit Großenzenmoos, mit 9 E., im Log. Dachau, 2St. 
von Schwabhauſen. 

Haufen, Dorf des Ldg. Aichach und der Pfr. Stotzard, mit 189. und 101 E., 
1/3 St. von Stogard und 31/4 St. von Nihady entfernt. 

Haufen bei Fährdrück, Pfarrdorf im Ldg. und Det. Arnftein, mit 60 9., 
350 E., der naben Wallfahrtsfirhe Fährbrüd und dem Hofe Jobsthal 
mit guter Schäferei, 1 St. von Arnftein. 

Haufen, Beiler am Maine und am Fuße des Banjberges, mit 49H. und 40 E., 
1 Porzellanfabrit, Mabl:, Schneid: und Delmühle nebft 1Ueberfahrt, im Hrſchtg. 
und in der Pfr. Banz, wovon er 1R St. entfernt if. Der Drt hieß einſt 
Langendorf. 

Haufen, Dorf bei Hofhegnenberg, mit 32 H., 1M. und 145 E., im Lg. Brud, 
1 St. von Merhing entfernt. 

Haufen, Pfarrkorf bei Geltendorf, im Ldg. Brud und Def. Schwahhaufen, 
31N St. von Landsberg. Es enthält 46 9. mit 104 €, 

Haufen, Weiler des Log. Buchloe und der Pfr. Honfolgen, mit 109. und 
71 E., 1St. von Budloe entfernt, 

Haufen, Weiler mit 14 €., im Kant. Dürkheim und in der Pr. Wahenheim, 
wovon er 5/%4 St. entfernt ift. N 

Haufen, Kirhrorf im Ldg. und in der Pfr. Greding, mit 329. und 170 €, 
21/2 St. von Kipfenberg. 

Haufen, Dorf des Ldg. Günzburg und der Pfr. Holzſchwang, mit 149. und 
96 E., 617 St. von Günzburg. | 

Haufen, Pfarrdorf im Lig. und Dek. Herzogenaurah, an der Regnig und 
auf einer Anhöhe mit berrliher Ausfiht, 92 9. und 540€., 2St. von Erlan- 
gen. Die Bewaflerung der Wieſen gefhiebt bier durch eingebängte Schöpfs 
rader. Der Drt war eine der älteften Befigungen Bambergs und wurde mit 
den übrigen, zum Rammergute Forchheim gehörigen Orten von Heinrid II. feie 
nem neu errichteten Bisthume geſchenkt. 

Haufen, Weiler mit 7 9. und 28 E., des Ldg. Kadolzburg und der Pfr, Lan⸗ 
genzenn, wovon er 1A ©t. entfernt ift. 

Haufen, Dorf am linten Mainufer, im Ldg. Karlftadt und in der Pfr. Wie» 
ſenfeld, wovon es 1 &t. entfernt if. Es umfaßt 48.9. mit 262 E., Flachsbau 
und Schäferei nebft der obern und untern Müble. 

Haufen, Beiler mit 10 9. und 37 E., im Ldg. Kaufbeuren und in der Pfr. 
Mauerftetten,, zSt. von Kaufbeuren. 

Haufen, Dorf im Ldg. Kelheim und in der Pfr. Herrnmwahl, wovon ed 1St. 
entfernt if. Es enthalt 46 H., 1 Kirche und 234€. „Hier wird Kapſelerde 
für die Porzellanfabrif in Nimpfenberg , weiſſe und gelbe Farberde gegraben. 
In der Nahe (bei Thann) fiel am 19. April 1809 zwiſchen den Franzoſen und 
Drflerreihern zum Nachtheile der letztern ein Treffen vor. 

Haufen, Einöde unweit Suljberg, im Ldg. Kempten. Gie liegt an ber Ad, 
21/8 &t. von Kempten. j 

Haufen (Klofter), Kirchdorf mit 789. und 474 E., dem Domainens-Hofe Kos 
ſterhauſen (ebemal. im Bauernfriege zerförten Pramonftratenfer Nonnen» 
Mofter), dem Steinhofe, Gemeindewaldung, 1Brüde über die Saale, 1 Mi— 
neralquelle und vielen Armen, im Ldg. und in der Pfr. Kıflingen, wovon es 
1St. entfernt if, Die Güter des obengenannten 7 — Biſchofe Heinrich II. 
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i 
geftifteten Kloſters, früher zur Univerfität Würzburg gehörig, wurden vım 
Staate eingetaufcht. 

‘Haufen, Dorf und Parodhialort der Pfr. Salzburghofen im Ldg. Laufen, 7A Ct. 
von Laufen. Es zablt 159. mit 100€, 

Haufen, Weiler an der Achen, im Log. Saufen und in der Pfr. Petting, mit 
4.9. und 28E., 1&t. von Petting. 

Hanjen, Pfarrdorf im Log. und Def. Sauingen, mit 479. und 246€. © 
liegt am Zwerchbache, 12 St. von Dillingen. 

Haufen, Kirchdorf mit 111 5. und 570 E., unter welchen 4 Juden find, 1 Re 
benzollftation, dem Hofe Hilden: oder Hillenberg, Peitſchenſtöckmachern, Sieb; 
fabrifanten, Spinnerei, 2 Ziegeleien, Mühlen, Feldbau, Viehzucht und Kirſchenbau, 

s ımfrg. Mellerihftadt und ın der Pir. Kladungen, vom Sige ‘der legtern 12 Ct, 
entfernt. Die Quellen in und bei dem Dorfe bilten den, bei Heufurt in de 
Streu fallenden Aſchen- oder Eſchenbach; auch das ſchwarze Moor bit 
feinen Abzug auf den Ort zu durch den Gisgraben. 

Haufen, Haufern, Weiler des Log. Miesbach und der Pfr. Ellbach, mit 

29. und 11E., 1% St. von Ellbad. ‚ 

Haujen, Dorf im Ida. Mindelbeim und in der Pfr. Pfaffenbaufen, mit 749. 
und 390 E., 1&t. von Pfaffenbaufen. 

Haufen, Weiler des Ldg. Münden und der Pfr. Kirchheim, mit 109. u > 
58€, 312St. von Münden. 

Haufen, Dorf nächſt der Geltnah, mit 239. und 115€., im da. Oberdorf 
* in der Pfr. Altdorf, 1St. von Oberdorf und 10St. von Bertholdeho⸗ 

fen entfernt. 

Haufen (Obers und Inter), Kirbdorf im Fra. Obernburg und in der Mi. 
Großwallſtadt, mit 579. und 447 E., unter welchen 10 Juden find, und fh 
nen Waldungen, Sf ©t. von Großwalitadt. 

Haufen, Pfarrdorf mit dem Sitze des Def. Dettingen, 579. und 290€., im 
Hrſchtg. Dettingen, wovon ed 1126. entfernt iſt. i 

Hauſen und Marbronn, Weiler mit 119., 94 E., 1Nebenzollftation und 
2Mühlen Cin Ehurbeiien), am Klingenbache, im Ldg. Orb und in der Pir. 
Aleberg, wovon er 3A St. entfernt iſt. Hier fland fonft ein Schloß und 
Wıhnfig der Familie v. Hutten, die es 1540 an Churmainz verkaufte, da 
nod im 18. Jahrh. ein Oberamt daſelbſt batte, 

Haufen, auch Abrentmühle, Mühle mit 6E., im Log. Parsberg, 12 Et. 
von Dberweiling entfernt, wobin fie gepfarrt if. 

Haufen, Pfarrdorf am Hauſenbache, mit 3Kirden, 229. und 120E. ım !t4. 
Parsberg und Def, Allereburg, 2St. von Kaſtl. 

Haufen, Einöde am Mühlbache, mit 7 E., im Ldg. Rain und in der Pir. 
Baierdilling, wovon fie 1N6&t. entfernt üft. ; 

Haufen (Obere), Meiler des Ltg. Röttingen und der Pfr. Niedenheim, w® 
von er 12 ©t. entfernt if. Er bejicht aus A Hofgütern mit 9 9. und 57 €. 
und gehörte früber der Sartbaufe zu Tüdelbaufen. 

Haufen, Kirchdorf an der Strafe von Nogaenburg nah Günzburg, in dir 
Dr. Walditetten des Log. Noggenburg, mit 27 9. und 187 E,, 1/2 St. vun 
MWaldfietten und 2St. von Koagenburg entfernt. ; N 

Haufen, Weiler unweit Wipfleig, im Yda Schongau, wovon er 430 El. 

’ entfernt if. Er enthält 39. mit 17€. Am der Nabe ift ein Fleiner Werber 
turd den die Slam fließt. Er gehört in die Pfr. Wildfteig. 

Haufen, Weiler unweit Anfeldorf, rechts des Les, tm Lg, Echongau, woron 
er 3St. entfernt ift. Er beſteht aus AI. mi 3. 

Haufen, Weiler unweit Peiting, naht dem Seebache, im Ldg. Schongau—, 
woron er 1 &t. entfernt ift. Er enthält 89H. mit 54 E., welche mach Peıting 
gerfarrt find. R 

Haufen, Prarrdorf im Log. Schweinfurt und Det. Stadtlauringen, 5y4 St, ven 
Schweinfurt, in einem engen Örunde gelegen. Es umfaßt 55 9., 3826E., 3X0br 
1 Dapier« und 4 Mablmüblen, 2 Ztegelpüitten, Wafenmeifterei und Edyaterel_ 

Hanjen, Weiler des Log. Starnberg, unweit Unterbrunn, mit 99H. und JE 
sa St. von Starnberg. Es iſt daſelbſt 1 Filialkirche. 

Haufen, Weiler des Fdg. Traunſtein, mit 3H. und 20 E., welche nad dem, 
IN&t. davon entfernten Vachendorf gepfarrr find, 

Haufen, Einöde mit 4E., in der Pfr, Obing des Ldg. Trofiberg, 2°. 19 
Frabertsheim. 
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"Kaufen, Dorf mit 189. unb 91E., im Log. Wertingen und in der Pfr. Bil 
lenbach, 3St. von Dillingen, 

Haufen, Dorf mit 179. und 93 E., im Ldg. Windsheim und in der Pfr. 
Bergel, 2St. von Windsheim. : 

Haulen, Dorfwan der Schmutter, mit 19 9. und 103 E., im 2dg. Zusmars— 

‚bauen und in Yer Pfr. Willisbauſen, 2St. von Wertingen. 

Hauſen (Mieder:), Dorf im Sant. Zweibrüden, mit 59 Hptg., 76 Nbg. 
und 160€., 21/46t. von Zweidrucken. : 
Hauſen (DOber>), Marftberechrigtes Dfarrdorf mit 222 9. und 1524 E., im 

Ldg. Göggingen und Archidiak. Augeburg, 1/4 St. von Augsburg. 

Huufen (Dberz:), Einöte unweit Dettenſchwang, im !og. Landsberg. Gie 
enthält 8E, und liegt 31 28t. von Landsberg und 7/ASt. von Diefen. In 
der Nabe ift ein Feiner Meiber. 

Haujen (Dber:), Pfarrdorf im Ldg. und De. Neuburg, mit 349. und 181€,, 

1126. von Neuburg. 

2. wi —— Weiler mit 29. und 12E., im Ldg. Pfaffenberg, bei Ober: 

ajelbadı. 

Haufen (Dber:), Weiler unweit G’main, im Ldg. Reichenhall, mit AD. und 
39€,, 14 St. von Reichenhall. 

Haufen (Dber:), Pfarrdorf mit 68.9. und 317 E., im Lda. Koggenburg und 
Det. Weiſſenhorn. Es liegt an der Roth und an der Strafe von Weiſſenhorn 
nah Memmingen, 2&t. von WBeiffenborn. 

Haufen (DOber:), Dorf im Kant. Zweibrüden, mit 91 Hptg., 100 Nbg., 1 Del: 
und Mabimühle und 280 E., unter welchen 45 Juden ſind. 

Haufen (Unters), Einöde unweit Dettenibwang des Log. Landsberg, mit 9E, 
31726. von Landsberg und 7/4Ct. von Diefen. 

Haujen (Unter-), P arrdorf mit 349. und 170 E., im Ldg. und Def. Neu— 
burg, 7/4 St. von Neuburg. Unweit diejed Dorfes auf einer Anhöhe, ,an der 
Strafe von Neuburg nad Donauwörth, ıft das Grabmabl, welches dem frans 
307. erſten Grenadier, Latour D’Auvergne, aufdem nämlichen Plage errich— 
tet wurde, wo er rühmlich gefallen iſt. 

Haufen (lnters:), Weiler mit 29. und 14 E., im Ldg. Paffenberg, unweit 
Oberhaͤſelbach. 

Hauſenberg, Hauzenberg, Cinöde mit 9E., in der Pfr. Beutelsbach des 
Erg. Vilshofen, wovon fie 3 St. entfernt iſt. ;* 

Hamjenbof, Einöde des Fra. Windsheim und der Pfr. Altheim an der Aifch, 
mit 10 9-, 2St. von Windebeint. ; \ 

Haujenmühle, Einöde mit 9E., in der Pfr. Hegnenbach des Lg. Wers 
fingen, ; 

Haujenmüble, Haufermüble, Einödmühle bei Drächſelsried, am Scho— 
bereder Bächel, im Ldg. Viechtach. 

Hauſenmühle, Mühle bei Konken, im Pant. Cuſel. 

Hguſenthal, Weiler mit 29. und 6E., im Log. Pfaſſenberg, 1St. von 
Leibelfing, wobin er gepfarrt if. 

Haujentbal (Ober:), Weiler des Lda. Vilsbiburg und der Pfr, Loitzenkirchen, 
mit 39. und 18 E., 31/4 St. von Vilsbiburg. 

Haufentbal (linter:), Weiler und Parochialort von Loitzenkirchen bes !3. 
Vilsbiburg, mit A 9. und 18 E., 312 St. von Bilebiburg. 

Haujer, Einöde mit 7E., in der Pfr. Unterdietfurt des Log. Eggenfelden, 
5/%4 St. von Unterdietfurt. 

Haufer, Einöde mit AE., im Ldg. Traunftein und in der Pfr. Grafjau, 11N6t. 
von Unterweſſen. 
Hauferaderbof, Häuferaderhof, Hof» und Gtaatögut mit 9E., im 
Ldg. Aſchaffenburg und in der Pfr. Kleinofiheim, 1/2 St. von Kleinoftyeim. 
Hauferbad, Bach in Ldg. Münden, entquillend unter Haufen im Moofe, von 

Süden nah Norden fließend und in die Goldad) fallend. | 

Haujerbah, Bath im Log. Roding, der aus dem Ausfluffe der um Neubaus 
liegenden Weiber entiteht, ſüdweſtlich fließt und in Walderbah in den Regen 
fallt, 

ee n, Einöde des Ldg. Kögting und der Pfr. Lam, woron fie 2 St. 
entfernt iſt. 
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Hauſermühle, Mahlmühle am Hauſerbache, im Ldg. Roding, bei Haus. 

Hauferjaag, Einöde mit 4E., im Ldg. Wegſcheid. 

Haufertsmühle, Mühle mit 7E., im Log. Dinkelsbühl und in der Pfr. Seg— 
ringen, 1/4 St. von Dinkelsbühl. j 

Hausfürft, Hof mit 9E., im Log. Weiberd und in der Pfr. Poppenbaufen, 
wovon derjelbe 11/2 St. entfernt ift, 

Hausbam, Weiler und Parohiafort von Sclierfee des Ldg, Miesbach, mit 
99. und 73€,, 5/4 St. von Miesbach. 

Hausbaufen, Weiler im Ldg. Pfaffenhofen des Sfarkreifes, mit 69. und 
40 E., 2172 St. von Pfaffenhofen. 

Hausheim, Pfarrdorf mit 46 H. und 247 E., im Ldg. Pfaffenhofen des Regen» 
freifed, und im Def. Neumarft, ASt. von Kaftl. 

Haus hof, Weiler des Ldg. Mitterfeld und der Pfr. Tegerndah, mit 2 9. und 
20 E., 4St. von Straubing. 

Haufing, ser des Log. Mühldorf und der Pfr. Pürten, 3&t. von Am» 
pfing. Er begreift 11 9. mit 40€. und liegt am linfen Ufer des Inne. 

Hausfnedht, Einöde, 12 St. von Berdtedgaden, zu deſſen Log. und Pfr. 
Bezirfe fie gehört. 

Hauslach, Dorf im Ldg. Pleinfeld und in der Pfr. Georgsgemünd, 3 St. von 
Rotb. Es entdält 18.9. mit 100 €. 

Hauslarn, Dorf mit 13.9. und 78 E., im Log. Waldminden und in der 
Pfr. Gleiffenberg, wovon es 54 Gt. entfernt ift. 

Hausleben, Hauslehner, Einöde mit 4 E,, in der Pfr. Velden des Ldg. 
Erding, 1172 St. von Belden. 

Hauslciten, Einöde in der Pfr. Waging des Ldg. Laufen, mit 3E., 1/8 St. 
von Waging entfernt. i 

Hausleiten, Weiler des Log. Lanfen und der Pfr. Waging, wovon er 1A Gt. 
entfernt ift. Er zählt AH. mit 21€. 

Hausfeiten, Einöde mit 5€., in der Pfr. Miedertauffirhen des Ldg. Mühl 
dorf, 2St. von Neumarkt und an der Rott gelegen. 

Hausleiten (Ober), Weiler und Parohialort von Niedertauffirhen des 
Ldg. Mühldorf, wovon er 112 St. entfernt ift. Er begreift 2.9. mit 14€. 

Hausleiten (Umter:), Weiler und Parodialort von Niedertauffirhen des 
Erg. Mühldorf, 2St. von Neumarkt. Er zählt 39H. mit 17€. 

Hausleitben, Weiler im Ldg. Eggenfelden und in der Pfr. Falkenberg, mit 
29. und 20€., 11% St. von Eggenfelden. j 

Hausmann, Weiler mit 29. und 10 E., im Ldg. Pfaffenderg und in der 
Pfr. Rottenburg, wovon er 3/4St. entfernt ift. j j 

Hausmann, Weiler und Parobialort von Inzell des Ldg. Traunftein, mit 
39. und 24€., 1f468t. von Inzell. Er wird in Hinter- und Vorder: 
Hausmann gefhieden. 

Hausmanning, Einöde in der Pfr. Falkenberg des Lig. Eggenfelden, wovon 
fie 2St. entfernt if. 

Hausmanning, Weiler des Ldg. Griesbach und der Pfr. Tettenweis, mit 
59H. und 64 E., 112 St, von Fürftenzell. 

Hausmanning, Weiler und Parochialort von Teifendorf des Ldg. Laufen. 
Or zählt 4 H. mit 23€. und liegt 12 St. von Teijendorf. 

Hausmanning, Weiler des Ldg. Laufen und der Pfr. Ainring. Er liegt am 
linten Ufer der Salah, 3&t. von Teifendorf, und begreift 29. mit 19€. 
und 1 Zollftation. 

Hausmanning, Einöde mit 9 E., in der Pfr. Ampfing des Ldg. Mühldorf, 
1&t. von Ampfing. 

Hausmanning, Hausmehring, Weiler und Parodiafort von Eijelfing des 
Log. Wafferburg, mit 39. und 18 E., 3/%46t. von Eifelfing. Er liegt am 
Snn, 986t. von Wafferburg. 

Hausmehring, Weiler des Ldg. Erding.und der Pfr. Buch am Buchrhain, 

mit 39. und 15€,, 1 St. von Bud. 

Hausmebring (Dber:), Dorf des Ldg. Erding und der Pfr. Mariadorfen. 
Es zählt 129. mit 50 E. und liegt U2St. von Dorfen. 

Hausmehring (Unter:), Weiler des Ldg. Erding nnd der Pfr. Mariador« 
fen, mit 49. und 24. €, MSt. von Dorfen. 
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Hausmebhring, Weiler und Parodialort von Nandelitadt : des Log, Moos— 
burg, mit 11.9. und 44 E., 17258. von Nandelſtadt. 

Haudmebhrina. Haudmannıng, Weiler und PBarodialort vom Obermar— 
m. des Log. Moosburg, mit 49. und 20 E., 1/86t. von Öbermar- 

enbad. + 

Hausmetting, Weiler und Parodialort von Feibeifing des Ldg. Straubing, 
wovon er 3St. entfernt if. Er enibält 29. mit 19 E. 

Hausmoning, Weiler des Ldg. Tittmoning und der Pfr. Kay, mit 85. und 
54 E., 12St. von Tittmoning. Er liegt am Yanzinger Bade. 

Hausmüble, Mühle an der großen Lader, bei Pfafofen, im Ldg. Stadtambof, 
mit 1 Mablaange und 5 E, 

Hausner, Weiler des Log. Altötting und der Pfr. Burgkirchen am Wald, mit 
29. und 16E., 1St. von Burgkirden. Er ıft in Hinter: und Vorder 
Hausner getrennt. 

Hausnerbach, Bah, welher ſüdlich von der Einöde Dberhaufen im Ldg. 
Meilbeim entſteht, wo er einen Weiher bildet, und fih nördlich bei Ober: 
Mühlhauſen in die Windach ergießt.. 

Hausreitenbudh, Weiler mit 7 9. und 40E., im Log. Parsberg, 3St. von 
Daßmwang entfernt. 

Hausreutb, Haasreutd, Weiler des Log. Landau und der Pfr. Pisling, 
mit 79. und 40 E., 3%4St. von Hartlirden. 

Hausrödelmühle, Einöde mit 6E., in der Pfr. St. Beit bes Ldg. Mühl. 
dorf, 1N2St. von Neumarkt und an der Rott gelegen. 

Hausrud, Weiler des Ldg. Miesbach und ter Pfr. Schlierfee, mit 2.9. und 
14 E., 1St. von Miesbach. Er wird in Nieder» und Oberhausruck 

' gefchieden 


Hausruding, Weiler und Parchislort von Gt. Johanniskirchen des Ldg. 
Pfarrkirchen, mit 69. und 37 E., 7468. von Pfarrfirhen. > 


Hauß, ſ. Haus. 
Hausſchwend, Weiler im Ldg. Vilshofen und in der Pfr. Eggelheim, mit 


4 Wobnh., 7 Nbg. und 19 E., A1M St. von Vilshofen. 

Hausſchwendt, Weiler des Ldg. Vilshofen, wovon er 412St. entfernt iſt. 

Haufien, f. Haufen. 

Hauffentbal. si. Haufenthaf. 

Hausfätt, Weiler des Log. Rofenbeim, wovon er 1/4 St. entfernt if. Er 
enthält 29. mit 14 E. und pfarrt nah Pfaffenhofen. ı% 

Hausfätt (Ober-), Einöde unweit Walferding des Hrſchtg. Prien, mit 9 €,, 
in der Pfr. Kraßdorf, wovon fie 1 St. entfernt ft. 

Hausfätt (Unter), Einöde unmeit Walkerding des Hrſchtg. Prien, mit 
5 E., in der Pfr. Fraßdorf, woron fie 1 &t. entfernt ift. 
Hausftatt, Einöde mit AE., in der Pfr. Weihmörting und im Ldg. Gries: 

bat, 1/4 St. von Weibmörting. 

Hausftatt, Weiler an der Strafe von Münden nah Salzburg, im Log. 
- und in der Pfr. Otting, 1 St. von Waging. Er enthält 29. mit 
108. g 

Hausftatt, Einöde der Pfr. Au und des Log. Miesbah, mit 9E., 5/4 St. 
von Au entfernt. 

Hausftatt, Einöde unweit Anger, mit 7E., 21/8 St. von Reidenhall, f. 
Högel. 

Hausftetten, Hausftätten, Weiler des Ldg. Landau und der Pfr. Ober 
baufen, wovon er 12 St. entfernt iſt. 

Hauswies, Weiler im Hrſchtg. Affing, 1/2 St. von deſſen Eife und 2St. 
von Aida entfernt. ' 

Hautern,f. Hauder. 

Hautfhenmühle, Müble im Ldg, Rothenburg und in der Pfr. Tauberzel, mit 
7€., 21/2 St. von Rothenburg. 

Hautfhenmühle, Müple bei Marktbernheim gegen Iphofen, im Ldg. Markt⸗ 
Steft. 

Haukenbera, Weiler und Parocialort von Dttersfirhen des Ldg. Vilshofen, 
wovon er 31/2 St. entfernt iſt. Er beſteht aus AH. mit 25€, 
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Haugenberg, Hauzenberg, Meiner Markt auf einer Anhöhe im Pog. Weg— 
ſcheid, 412 St. von Palau und 3St. von Wegſcheid. Er begreift 70 Wohnb. 
mit 606€., 1Pfr. Amt des Dek. Obernzell, 1Maaiftrat, 7 Handelsleute, 
13 Wirtbe, 7 Bäder, 3 Metzger, 8Melber, 44 Weber, 6 Schuhmacher, 4 Schneis 
der, 2 Schmiede, 2 Steinmeren, 1 Färber, 1Glaſer, 1 Handihubmaher, 2 Dres 
ber und das Gemeinde: Braubaus. Der Flachsbau iſt Dafelbit in vorzüglichem 
Betriebe, und die Leinwand-Verfertigung eine Hauptbeichäftiaung der Ein: 
wohner. An Hopfen werden jahrlih bis 350 Cent. gewonnen; Dagegen gedei— 
ben Korn und Haber nur zur Nothdurft; Waizen und Gerftie werden aus 
Vilshofen bezogen. 

Haupenberg, Hauzenberg, Weiler und Parochialort von Waldkirchen des 
Yog- Wolfſtein, 1 St. von Nöbrndadh. Er zählt 8H. mit 2 €; 

Hautzendorf, ſ. Dauzendorf, 

Hautzenmühle, Hauzenmühle, Mühle mit 10 E., im Log. Monheim und 
in der Pfr. Huisheim an der Schwalb, 3 St. von Monbeim. 

Haugenmüble, Hauzenmüble, Müble am Bade unterhalb Haufen gegen 
Saalmünſter, im da. Orb, eine Erbbeftandmüble des königl. Nerars. Bon 
den dazu gebörigen Gütern liegen einige auf dem churheſſiſchen Gebiete, wohin 
ie auch ſteuern. 

Hautzzing, Einöde mit 9E., in der Pfr. Reiſchach des Log. Altötting, 12 St. 
von Reiſchach, nweit Perad. 

Hausging, Weiler unweit Endelskirchen, in der Pfr. Reiſchach des Ldg. Altı 
»tting, mit 38. und 15 E., 3St. von Altötting. 

Hauxdorf, Dorf mit 149. und 87E,, im Ldg. Neuftade an der Waldnab, 

936. von Weiden. 

Hauzenberg, f- Saußenberg. 

Hauzenbichel, Ginöde mit SE., im Ldg. Traunftein und in der Pfr. Bachen: 
Dorf, wovon fie 1St. entfernt if. | 

Hauzendorf, Haugkendorf, Dorf am Schleinbache, im Pda. Reaenftauf und 
tn der Pfr. Mettenreutb, wovon es 1/8&t. entfernt il. Es enthalt 26 8. 
140E., 1 Ru» ie, 1 Braubaus, 1Schloß und das freib. v. Aſch. Ptrg. Es 
gehörte uriprünglih den Grafen von Hauzendorf, welde im 15 Jahrh. aus 
ſtarben, nah welchen ed an die Herrn von Yeibelfing Fam. 

Hauzenmüble, ſ. Haunzamüble vnd Hautzenmühle. 

Hauzenitein, Hautzenſtein, Weiler mit 119., 56€. und 1Schloſſe, dem 
Sitze des v. Brentano. Perg., im Log. und in der Pfr. Regenjtauf, wovon er 
1 ©t. entfernt ılt. 

Hausing, 1. Hautzing. 

Hauzmobr-Müble, . Haufsmohbrmühle, 

Hamwangen, Piarrdorf mit 81 9. und 489 E., im Lig. und Def. Dttobeurei, 

112 ©t. von Memmingen entfernt. 

Harbaufen, Hartbaufen, Weiler im Ldg. Freifing und in den Pfr. Gre— 
metsbaufen und Maffenhaufen. Er enthalt 7.5. mit 42€. und liegt 2St. 
von Freifing. 

Havbah, Haibach, Prarrdorf im Def. Pondorf und Ldg. Mitterfeld, 3 St. 
von Straubing. Es enthält 2 Kirhen und 419. mit 194€. und 1 Scioß. 
Diefer Ort und das vorige Schloß wurden im 30jährigen Kriege von den 
Schweden turd Brand zerjtört. 

Haybübl, Kirhtorf der Pfr. Lam und des Ldg. Kösting, 4 St. von Cham. 
Es enthält 27 9. mit 190 E, 

Hayd, Haid, Weiler des Log. Pandau und der Pfr. Malgersdorf. Er be: 
greift 29. mit 15 E. und Feat 1/4 St. vo.ı Malgersdorf. 

Hand, Dorf im Hrihtg. und in der Pfr, Deitirgen, mit 12.9. und 80 E., an 
der Wörnig, 1St. von Dettingen. 

Haydberg, Weiler des Log. Mitterfeld und der Pfr. Engelmar, mit 29. und 
16 E. 1 St. von Engelmar. 

Haverhof, Hof bei Albisheim, im Kant. Kirhheimbolanden. 

Haybolz;, Waldung bei Hadersbah, im Log. Pfaffenberg. 

Having, Weiler und Parodialort von Prutting des Log. Rofenheim, mworon 
er 31/A St, entfernt iſt. Er begreift 39. mit 24 €, 
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Hayna, Pfarrdorf im Kant. Candel und im Def. Germersheim, 21/2 St, von „ 
Kandau.. Ed umfaßt 109 Hptg-, 336 Nbg., 816 E. und den Sitz eines Bgm. 

‚ Amtes. 

Haynahsbof, Hof bei Hundelshaufen mit 12E., im Ldg. Geroldshofen und 
in der Pirt Dinaoldbaufen, wovon er 112 St. entfernt ıft. Derfelbe gehört 
dem Grafen v. Ingelbeint. 

Hapnfeld, j. Hainfeld. 

Hapngarten, bober Berg im Ldg. Weilbeim, ich von Eſchenlohe, zwiſchen 
dem Walchenſee und der Iſar, 5,489 p. F. hoch 

Havsdorf, son, adelige Familie, ſeit 1764 freiberrlich. 

Hazel, Einöde, 9 St. von Berchtesgaden, zu deſſen Ldg. Bezirke fie gehört. 

Hazel, Einode bei Ampfing, im Log. Mübldorf. Ihre 4E. gehören in die 
Pfr. Ampfing, wovon fie 1/2 St. entfernt. ift. 

Hazenberg, Einöde bei Oberneufirden, im Log. Mühldorf, mit 4E., 2 6t. 
von Ampfing. 

Hazesberg, Weiler des Log. Paffau und der Pfr. Tiefenbach, wovon er 1St. 
entfernt ıft. Er enthalt 2v mit 13 €. 

Hazesdorf, Weiler mit 3H. und 13 E., im Ldg. Roding * in der Pfr. 
Waldersbach, 5/4 St. von Walderobach entfernt. 

—— Dorf mit 20 9. und 110 E., im Ldg. Kirchenlamiz, MSt. von Weiſ— 
enitadt 

Hebelsried, Heblesried, Weiler im Lig. Hilpoltftein und in der Pfr. Als 
lersberg, mit 89. und 55 E., 5 St. von Ansbach. 

Hebendorf, Hof mit 20 E., im Ldg. Gleusdorf und in der Pfr. Mürtbad, 
wovon er 12 St. entfernt if. Er liegt zwifhen der Jg und Baunad auf 
einer Bergfläche. s 

Hebenftreit, Ginöde des Log. und der Pfr. Berchtesgaden, wovon fie 3% St; 


entfernt if. 
Hebenftreit, Einöde mit 8E,, in der Pfr. Altdorf des Ldg. Landehut, 5/4 St. 


von Altdorf. 
eberding, Haberbing, Weiler und Parochialort von Reichertsheim des 
Log. Mühldorf, mit 69. und 24€., 26t. von Haag, 


Beta f. Höbering, 
Hebermüble, Mühle mit 4E., im Ldg. Neunburg vorm Walde, 1fA St. von 


Teunz, wohin fie gepfarrt ift. 

Hebern, Einöde mit 4E., im Lg. Füßen und in der Pfr. Seeg, wovon fie 
1 St. entfernt ift. 

Hebersberg, |eiler im Log. Eggenfelden, wovon er 2 St. entfernt ift. 

Hebersberg, Sebertöberg, Weiler des Lda. Eggenfelden und der Pfr, 
Unterdietfurt, mit 59. und 40 E., 2St. von Eggenfelden, 

Heberspdorf, Weiler mit 89H. und 67E., im Log. Neunburg vorm Walde, 
wovon er 1St. entfernt if. 

Hebersdorf, RECENT, Kirhborf mit 139. und 70E., im Ldg. Nies 
denburg, unweit Hagembill. 

Hebersdorf, Weiler und Parochialort von Otterskirchen des Lig. Viltbofen, 
mit 4 Wohnh., ANbg. und 22E., 12St. von Dttersfirden und 23/4 St. 
von Bildhofen. 

Hebers: oder Haberleinsmühle, Mühle mit 8E., im Lig. Schwabah und 
in der Bir. Bühenbah, 1&t. von Roth. 

Hebersreutb, Dorf bei Haag, im Kda. Eſchenbach, 112 St. von Auerbad. 
Es enthält 17 H. mit 126 E. und ift nach Hopfenobe gepfarrt, 

Hebertbal, Weiler des Log. Waflerburg und der Pfr. Attel, mit 39. und 
11 €. , am Inn, 1St. von Waſſerburg. 

Heberting, Einöde mit 10 E., im Log. Eggenfelden. 

Heberting, Heberding, Weiler und Parochialort von Reichertsheim ſ. 
Heberding. 

Hebertsfelden, Pfarrdorf im Ldg. Eggenfelden und Dek. Frontenhauſen, 
mit 24 H. und 126 E., 1St. von Eggenfelden. 

Hebertshauſen, Pfarrdorf links der Amper, im Lg. und im Def. Dachau, 
1St. von Dachau und 21,04St. von Unterbruck. Es enthalt 32.9. mit 112E. 
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Hebertsheim, Weiler und Parochialort von Evenhauſen des Ldg. Waflerburg, 
wovon er O/B Gt. entfernt it. Er begreift 8H. mit 50€. und liegt rechts 
F Straſſe von Waferburg nah Salzburg. 

9 tgsmühle, Habig, Mühle im Kant. Waldmohr, 5ASE von Hom«- 
urg. 

Hebing, Höbing (Grof:), Pfarrdorf mit 35 9., 150 €. und der Stein 
müble an der Schwarzah, im Log. Greding und im Det. Untermäffing, 
3St. von Eichſtätt. 

Hebramspdorf, Pfarrdorf mit 15 H., der Neumühle an der Meinen Laber, 
über die bier 1 Brüde führt, im Log. Pfaffenberg und im Def. Rottenburg, 
2St. von Ergoldsbah. Der Roningerbad, worüber eine Brüde gejchla- 
gen ift, fallt bier in die aber. 

Hebrontshaufen, Pfarsdorf im Det. Mainburg und Log. Moosburg, 
7/4 St. von Mainburg. Es zählt 12 H. mit 70€. und 1Müble _ 

Hehelbah, Dorf mit 129. und S5E., im Log. Ansbah und in der Pfr. 
Sondernohe, ASt. von Ansbach entfernt. . 

Hehelberg, Heberberg, Weiler mit 2H., in der Pfr. Perasdorf des Ldg. 
Mitterfeld, 3ASt. von Perasdorf. 
Hechel- oder Urbansmühle, Mühle mit 7 E., im Lg. Feuhtwang und in 

der Pfr. Wieſeth, wovon fie 1/4 6t. entfernt if. 

Hehenberg, Einöde des Ldg. Eagenfelden. j 

Hehenberg, Weiler des Log. Erding und der Pfr. Lengdorf. Er begreift 
69H. mit 35 E. und liegt 1A St. von Lengdorf. Der Ort heißt auh Höhen 
berg. 

Hehenbera, Höbenberg, Einöde des Fdg. Mühldorf, wovon fie 1St. ent 
fernt if. Sie enthalt 6 E., welche nad Lafering gepfarrt find. . 

Hehenberg, Höbenberg, Dorf unweit Nöbam, zu deffen Pfr. Bezirke es 
gehört, im Ldg. Pfarrfirdhen, mit 249. und 100 E., 1/4 St. von Nobam. 

Hehenberg, Höbenberg, Weiler mit 2.9. und 29€., im Ldg. Stadtambof, 
5/ASt. von Langenerling entfernt, wohin er gepfarrt ift. 

Hehenberg, Einöde unweit Törring, im Ldg. Tittmoning und in der Pfr. 
Kay. Gie zählt 7 E. und liege 1 St. von Tittmoning. 

Hehenberg, Höhbenberg, Eindde mie 9E., in der Pfr. St. Georgen des 
Ldg. Troftberg, 1/4 St. von Gtein. 

Hehenberg, Höbenbera, Cinöde mit 6E., unweit Felicenzel im Lodg. 
Vilsbiburg, 312 St. von Ampfing. 

Hehenberg, Höbenberg, Weiler in der Pfr. Geifenhaufen des Tdg. Bild 
biturg, wovon er 212 ©t. entfernt it. Ef beiteht aus 39H. mit 16€. 

Hehenberg, Einöde unweit Neffelbah, im Log. Vilshofen, wovon fie 36t. 
entfernt ift. 

Hehbenberg, Weiler des Ldg. Waflerburg und der Pfr. Kirchdorf, mit 29. 
und 9 E., 37a St. von Kirdydorf. 

Hechenberg, Weiler des Log. Wegſcheid, mit 30 E., 46t. von Palau. 

Hehenberg, vergl. auh Höhenberg. 

Hehenbrunn,f. Höbenbrunmn. — 

Hechendorf, Pfarrdorf im Log. Starnberg und Dek. Oberalting, am Pilſenſee, 
112 St. von Inning und 312 St. von Starnberg. Es begreift 229. mit 
106 E. 

Hechenhof, Weiler mit 29. und 11 E., unweit Hinkofen, im Log. Stadtam- 
bof. 


Hechenkirchen, f. Höhenkirchen. 

Hechenöſter, Hechöſtern, Weiler im Ldg. Troſtberg und in der Pfr. Gt. 
Georgen, 1 St. von Stein. Er begreift 39. mit 17 E., und führt auch den 
Namen Hehöfter. | 

Hehenrain, Einöde mit 2E., unweit Schwaben, im Ldg. Ebersberg. 

Hehenrhain, Einöde mit 7E., in der Pfr, Rott des Lg. Wafferburg, wovon 
fie 3St. entfernt ift. 

Hehenfteig, Weiler des Ldg. Rofenbeim, wovon er 1/2 St. entfernt ift. Er 
beſteht aus 29. mit 12 E., die zur Pfr. Riedering gehören, und liegt am Sun. 
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HehentbaP, Höhbentbal, Einöde ber Thal, in ber Pfr. Schönau des Log. 
Ebersberg, 3/4 St. von Schönau. 

Hehenwang, KHirhdorf zwifhen Windah und Utting, im Log. Landsberg. 
Es liegt am Schweinbache, 1St. von Inning, und enthält 17 9. mit 25E. 
und 1 Mühle. 

Hehersfirhen, Weiler unweit Mienbah, im Ldg. Landau, mit 11.9., 1 Kir: 
de und 54€. Er führe aud) den Namen Höcherskirchen. 

Hehertfietten, Hodhetftätten, Weiler des Ldg. Tittmoning und der Pfr. 
Palling, mit 59. und 36 E., 3 St. von Tittmoning. 

Hehfelden, f. Höchfelden. 

Hehfelden, f. Hochfellen. 

Hehlingen, Pfarrdorf im Log. Heidenheim und De. Dittenbeim, von ber 
Nürnberg» Nördlinger Strafe durchſchnitten, mit 1509., 828 E., vorzüglichen 
Mühlbauern und Wagnern, der Stahl» und Hafenmüble und Berfteine 
rungen (befonders Belemniten und Bucorditen), 212 St. von Dettingen. Die 
Göttin Hefa, weldher man Hunde opferte, wurde bier verehrt, und ein Fünfts 
lich gemadter Hügel im Eihmalde heißt noch das Druidenberglein. Unweit des 
boblen Steins auf dem. Schloſſ- oder Weiffenberge findet man Spu- 
ren von einer Burg. Die Grafen v. Trubendingen, Graisbadh, die Edeln v. 
Beroljbeim, Schwainingen, Kronheim, bejaffen bier Güter im 13. und 14. Jahrh. 

Hehnenfurtbgraben, Bad zwiſchen Heglau und Hirſchlach, im Log. Heils— 
brunn , entftebend und füdlih von Heglau in den Entengraben mündend. 

Hehftätten, Einöde des Ldg. Eggenfelden. 

Hechtenthal, f. Hechenthal, Höhenthal. ° 

Hechthof, Einöde im Log. Roding, bei Frauenzell. 

Hechting, Einöde des Log. Mühldorf, 2 St. von Neumarkt. 

Hecht mühle, Mühle mit 29. und 19 E., im Log. Vohenftrauß, ASt. von 
Weiden entfernt. 

Hehtmühle, Mühle mit 6E., bei Wieſau, im Log. Waldfaffen, wovon fie 
3 St. entfernt if. 

Heckberg, Weiler des Ldg. und der Pfr. Pfarrkirchen, mit 29. und 9 E., 
133 St. von Pfarrfirden. 5 

Hede, Einöde mit 5E., in ber Pfr. Sachrang des Ldg. Rofenheim, 1/2 St. 
von Sadırang. 

Hedelmühle, Mühle bei Oberampfrach, im Ldg. Feuchtwang. 

Heckels, Weiler mit 29. und 18E. in der Pfr. Wiggensbach des Log. Kemp⸗ 
ten, 2 St. von Kimratshofen. 

Hedelsmühle, Mühle mit 6E., im Ldg. Gleusdorf und in der Pfr. Kirch: 
lauter, wovon fie 14 ©t. entfernt ift. 

Hedelsmüble, Mühle am Dttoftallerbahe, mit 6E., in der Pfr. Altusried 
des Log. Grönenbach, 1St. von Kimratshofen und eben fo weit von Altus: 
ried entfernt. 

Heden, Weiler in der Pfr. Hunderdorf des Lig. Mitterfels, 3 St. von 
Straubing. 

Heckenaſchach, Hof mit 1 Fam., im Kant. und in der Pfr. Neuhornbach, wos 
von er 1 St. entfernt ift. 

Hedenafhbaherhof, Hof bei Contwig, im Kant. Zweibrüden. 

Heckenberg, Cinöde des Log. Kronach und der Pfr. Steinwieien, wovon fie 
3/4 St. entfernt if. Gie zahlt SE. 

Heckendahlheim, Dorf im Kant. Bliestaftel und in der Pfr. Ommersbeim, 
mit 26 Hptg., 6 Nbg. und 227 E., 1/2 St. von Ommersheim und 21/2 Öt. 
von Bliedfaitel. 

Heckenhof, Weiler mit 25 E., im Ldg. Hilders, 1 St. von Wüſtenſachſen, 
wohin er gepfarrt if. 
Heckenhof (Ober,), Dorf mit 12 9. und 60 E., im 2dg. Hilpoltftein und in 
der Pfr. Ritterdbah, 3 St. von Roth. 
Heckenhof (Unter:), Weiler im Log. Hilpoltftein, Bei Dberbedenhof, mit 

9 H. und 45 E., 3 St. von Roth, 
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Heckenhof, Dorf an der Aufſees, mit 179. und 115 E., im Ldg. Hollfeld 
und in der Pfr. Aufices, 1 St. von Hollfeld entfernt. 

Heckenhof bei Rauſchenbach, Hof mit 10 E., im Ldg. Weiher, 11/2 St. von 
Poppenbaufen entfernt, wohin er gepfarrt iſt. 

Heckenhof, Weiler bei Rothholz unter der Dferddfuppe, mit 39. und 3 €, 

2 ae Weihers, 11N St. von der Pfr. Poppenhauſen entfernt, wobin er 
gehört. 

Hecken- noir Roſenkopf, jest Kurzſcherhof, Hof bei Mutterftadt im 
gleihnam. Kantone. 

Heckenmühle, Mühle mit A E., im Ldg. Pottenftein, 12 St. von-Leupolt: 
ftein entfernt. 

Heckenmühle, Müpfe mit 7E., im Hridtg. Schillingsfürft, unweit Diebad. 

Hedenmühle, Mühle am Dizbache, mit 6 E.. Mahl: und Sc;neidgange, bei 
Simmersbafjen und in der Pfr. Poppenhaufen des Ldg. Weihers, 1St. von 
Poppenbaufen, . 

—— 1— Mühle mit 5E., zur Gemeinde Steinwand, im Ldg. Weihers 
gehörig. 

Heckenſtall, Einöde mit 9E., im Ldg. und in der Pfr. Aichach, bei Unter— 
witteldtah, 3% St. von Aichach, rechts der Strafe von da nach Regensburg. 

Heckenwies, Einöde mit 9E,, im Ldg. Ggaenfelden. 

Hedenmwimm, Einöde des Log. Eggenfelden und der Pfr. Oberdictfurt, 1NEt. 
ron DOberdietfurt. 

Meat, Eindde der Pfr. Gangkofen im Log. Eggenfelden, 1fi St. von Gang- 
ofen. 

Hederftall, Einöde in Wer Pfr. Burgkirchen an der Al; ded-Ldg. Burghauſen, 
ıNn St. von Burgfirden. 

Heckgrub, Einöde in der Pfr. Taufkirchen des Erg. Eggenfelden, 1/4 St. von 
Tauffirden. z 

Hecking, Einöde unweit Faillnbach, im Log. Landau. 

Heckmaier, Einöde nächſt der Glon, in der Pfr. Glon des Log. Ebertberg, 
mit 7 E., 3 ©t. von Zorneding. 

Heckmos, Hof im Kant. Zweibrüden. 

Hefmühle, Mühle bei Großkarlenbach, im Kant. Grünftadt. 

Heckmühle, Heckenmühle, Dorf im fg. Hammelburg und in der Pit. 

> Wartmangrotb, mit 139. und 78 E., 1 ©t. von Wartmansroth. 

Heckmühle, Müble bei Wüſtenſachſen, im Fda. Hilders. 

Heckmühle, Müble mit 5E., im Log. Vohenftrauß, 12 St. von Mosbach 
entfernt, wohin fie aepfarrt ıft. 

Hedelmüble, Einöde im Ldg. Pottenftein, 212St. von Peanig entfernt. 

Hederlei, Weiler mit 39. und 18E,, im da. Gefrees, 3 Ct. von Berned. 

Hederddorf, Dorfmit 239., 146 E., 1 Hofe und der Lochmühle am Schnai— 
tenbadhe, im Log. Lauf und in der Pfr. Schnaitah, 2172 St. von Grafen 
berg entfernt. 

Hedersdorferbof, Hof bei Hedersdorf, im Ldg. Lauf. 

Hedersreutb, Weiler mit 49. und 33€., im Ldg. Culmbach und in der Pit. 
Harsdorf, 21/2St. von Culmbach. 

Hedbarterbof, Hof bei Obernbeim, im Kant. Yandftubl. 

Heege, Kirhdorf in der Pfr. Waſſerburg des Log. Lindau, mit 27 9. und 
141€. Es liegt unfern der Strafe von Tettnang nad) Lindau, 1/2 St. von 
Waſſerburg. F 

Heegmühle, Mühle mit 4E., im Ldg. Schweinfurt, unweit Schonungen, 
wobin fle aepfarrt ift. 

Heerdwegsgrün, f. Hermedgrün. B 

Heerftatter Hof, ſ. Hertitatt. . 

Heerweg, Weiler des Ra. Erding und der Pfr. Buch am Buchrhain, mit 29. 
und 6E., 1/4 Gt. von Bud. 

Hefauerbof, Hafauerbof, Hof bei Dielfirhen, im Kant. Rodenbaufen. 
Hefelsmühle, Mühle mit 7E,, in der Pfr. Markt:Steinad des Ldg. Schwein 
furt, 1% St. von Markt-Steinach. 
Hefenhof, Einöde an der Wörnik, mit 10 E., im Log. Heidenbeim und IN 

der Pfr. Hainsfahrt, 172 &t. von Dettingen, 


Hefcrbof, Haferbof, Hof Bei Dielfirben, im Kant. Redenbauien, 
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Hefersweiler, Dorf mit 26 Hptg., 6 Nbg. und 388 E., unter welchen 14 Ju— 
den, im Kanc. Wolfſtein und in der Pfr. Reipoltskirchen, wovon cd 1St. 
entfernt ift. Der Drt bat den Siß eines Bgm. Amtes. 

Hefertsmübhble, Höfertsmübhle,, Einöde des Ldg. Landau und der Pfr. 
Frontenbanien, wovon fie 1/2 St. entfernt iſt. 

Heft, Weiler des Log. Iggenfelden und der Pfr, Falkenberg, wovon er 126. 
entfernt iſt. 
Heft, Weiler bei Altendeuren, im Ldg. Rofenbeim, mit 2.9. und 19€, in 

der Pfr. Rohrdorf, wovon er 1/4 St. entferne iſt. 

Heft, Einode bei Riedering, im Log. Roienheim, mit 7E., 2St. von Roſen— 
beim. Gie gebort in die Pfr. Riedering. 
eft, Meiler und Parochialort von Aidenbach des Ldg. Vilshofen, wovon er 
212 St. entfernt iſt. Er entbält 10 9. mit 84 E. 

Heftelbof, Hof bei Rechtenbach, im Sant. Bergzabern. 

Bestie. Bach, der nordweſtlich des Galvarienberges im Ldg. Greding ents 
ſteht, und jüdoftlih in die Schwarzach fallt. ’ 

Hegelbofen, Pfarrdorf im Hrſchtg. und Def, Weiſſenhorn, mit 27 9., 141€. 
und 1 Müble an der Roth, an der Strafe nah Memmingen, 1/2 St. von 
Weiſſenhorn. 

Hegellohe, Heglohe, Weiler im Log. Greding und in der Pfr. Altdorf, wo— 
von er 1 Et. entferne iſt. Er enthalt 49. mir 20€. 
egelitein, f. Heiligenfteim, 

— (Dber-), Dorf mit 125. und 70 E., im Ldg. Leutershauſen und 
in der Pfr. Binzwang, ASt. von Andbad. 

Hegenau (Unter:), Weiler mit 99. und 57 E., im Log. Leutershauſen und 
in der Pr. Binzwang, 4St. von Ansbach. 

Hegenberg, Heanenberg, Weiler im Ydg. und in der Pfr. Altdorf, wovon 
er 168. entfernt it. Er zählt 89. mit 60 €, 

—— oder Winterhof, Hof mit 4E., bei Kirchlauter, im Ldg, Gleus— 
dor 


Hegendorf, Hergendorf, Weiler an einem bei Fiſchbrunn in den Hirſch— 


bady fallenden Bade, im da. Hersbruf und in der Pfr. Eſchenbach, 3St. 
von Altenfittenbab. Er zablt 99. mit 50 €. j 

Hegen: oder fredenmüble, Müble mit 5€., im Log. Baireutb und in 
der Pfr. Miſtelgau, 2St. von Baireutb. ee 

Hegenfee, Höhenſee, Weiler im Log. Burglengenfeld und in der Pfr. Schmids 
müblen, wovon er 3A Gt. entfernt iſt. Er entbalt 79. mit 53 €. 

Hegeratsriced, Hegertsried, Einöde unweit Buching, im Ldg. Ehongau, 
mit 5 €., 6 St. von Schongau, 

Hegefting, Weiler am Tollbahe, mit 89. und 36€,, bei Obereulenbach, im 
Ldg. Abensberg. 

Heggen, Weiler mit 39. und WE., im Ldg. Kempten und in der Pfr. Wal: 
tenbofen. Er liegt an der Iller, rechts der Straffe von Kempten nah Im— 
menjtadt, 3/48, von Waltenbofen und 1St. von Kempten entfernt. 

Heggen, Weiler im _Ldg. Oberdorf und in der Pfr. Srötten, mir 8.9. und 
42 E., 34 St. von Stötten entfernt. | 

Hegaers (Ober: und Unter:), 2 Einöden, mit 6 €., im Tg. Kempten und 
in der Pfr. St. Lorenz. Sie liegen an der Rottach, 1/4 St. von Gt. Lorenz 
und 12 St. von Kempten entfernt. . 

Heglau, Dorf an der Altmübl, in die hier der Dornböferbad fällt, mit 18 9,, 
107 E. und 1 Weiher, im Log. Heilsbrunn und in der Pfr. Merkendorf, ASt. 
von Heilsbrunn. 

Hegle, ſ. Higle. 

Hegmühle, Mühle mit 8E., bei Nüdlingen, im Ldg. Müunnerſtadt. 

Hegmühle, Mühle mit 6E., bei Schonungen, im Ldg. Schweinfurt. 

Hegnabrumn, Dorf im Ldg. Culmbach und in der Pfr. Trebgaft, 21 St. 
von Culmbach. Dasfelbe umfaßt 49H. mit 262€. und die Einode Fallhaus. 

Hegnau,f. Hengnau. , 

Hegnenbach, Pfarrdorf mit 30H. und 189 E., im Ldg. und Def. Wertingen, 
3 ©t. von Dillingen. Der Ort gehörte früher dem Kloſter heil, Kreuz in 
Augsburg. 
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Hegnenberg (Aft:), Pfarrdorf des Log. Bruck und des Def. Bayrmünching, 
36t. von Fürſtenfeldbruck. Es begreift 299. mit 118E. und 2Kirchen. Dies 
fer Ort wurde in den Kriegen Sailer Carls des Großen gegen die Herzoge 
in Bayern, dann auf den Gtreifzügen der Ungarn mehrmals zerftört. 

Hebenmübhle, f. Höbenmühle. 

Hebenreutb, ſ. Höbenreutbin. 

Heberberg, Hederberg, Weiler und Parohialort von Neufirhen vorm 
des Log. Pafau, mit 49. und 26 E., 3/4 St. von Neukirchen vorm 

alde. 

Heberberg, Weiler des Log. Vilshofen und der Pfr. Nöſſelbach, mit 29. 
und 9E., ım St. von Nöſſelbach. 

Hebnbof, Hof im Log. Neuftadt an der Saale, wovon er 1St. entfernt if. 

Hehrmühle, Mühle mit 6E., bei Heidenheim, im Ldg. und in der Pfr. 
Heidenheim. 

Heibelbof,f. Häubelbof. 

Heibelbub, Einöde in der Pfr. Neuhofen des Ldg. Pfarrkirchen, mit 9 €, 
1 1NR St. von Pfarrfirden. , 

Heibelmüble, Heubelmüble, Einöde mit 7E., in der Pfr. Perlesreut 
des Ldg. Wolfftein, 1/4 St. von Perlesreut. 

Heibgrsfofen, f. Heilbersfofen. 

Heichelhöfe, Heuchelhof, 3 Höfe mit 24 E., im Lodge. Würzburg links des 
Maine und in der Pfr. Heidingsfeld, wovon fie 3/%A&t. entfernt find. Gie 
gebören der Kamilie v. Groß. 

Heihner, Einode mit 5 E., in der Pfr, Reit im Winkel des Ldg. Traunftein, 
172 6t. von Keit. ’ 

Heid, oder Wafenmeifterei, Ginöde mit 3 9., im Hridtg. Biffingen, 
12 St. von Frobnbofen entfernt, wohin fie gepfarrt ift. 


Heid, Einöde mit 11 E., im Ldg. Burglengenfeld, 12St. von Leonberg ent« 


fernt, wobin fie gepfarrt ift, 
Heidadh, Weiler mit 29. und 5 E., in der Pfr. Minfing des Log. Wolfraths« 
haufen, wovon er 2St. entfernt ift. : 
Heidau, Einöde an der Pfater, mit 5€., im Ldg. Stadtamhof, 1M St. von 
Eglofsheim, wobin fie gepfarrt ift. 


Heidberg, ein feit 1626 zwiſchen der Gemeinde Gondernau und Unterelsbach 


fehr ftreitiger Wald, der endlih durch Bergleih im J. 1824 an Son 
dernau gefommen ift. In 

Heide, die hohe, Berg des nördlihen Zuges des Fichtelgebirgs, im Ober 
mainfreife. j 

Heideberg,f. Hainberg. 

Heide, Stadt im Ldg. Hilpoltftein, mit 158 9., 847 E., 1Pfr. Amte des 
Det. Hilpoltitein, mehrern Grabfteinen der ebemals durh_fih und ihre Bar 
fallen mädtigen Herren v. Heide in der Kirche, dem Schloſſe Kreit des 
Baron v. Bonner und gutem Hopfenbau, unmeit der Quelle des Rotbflüß- 
hend, 2St. von Pleinfeld entfernt. 

Heidelbah, Bah, im Lodg. Altdorf. 

Heidelbah (Dber:), Dorf im Ldg. Altdorf und in der Pfr. Entenberg, 
2 112St. von Feucht. Es liegt am Heidelbahe und zahlt 25 9. mit 134 €. 
Heidelbadh (Unter), Beiler mit 109. und 62 E., im Ldg. Altdorf und in 
der Pfr. Leimburg, 212 65t. von Feudt. Der Drt war das Stammhaus 

des audgeft. gleihnamigen adeligen Geſchlechts. 

Heidelberg, ein bober Berg zwiſchen Oberwaldbehringen und Oftbeim, wohin 
der nahfte Weg unter dieſem binziehet. Er hängt mit dem Finkenberg 
zufammen. Diefer Weg wird, wenn er gleih 1/2 St. näher ift, wegew der 
Steilbeit nicht viel befahren; der nördlihe Abhang ift Eiſenachiſch. 

Heidelbingerbof, Hof im Kant. Neuhornbach, bei Rimſchweiler. 

Heidelbingerbof, Hof bei Eontwig, im Kant. Zweibrüden. 

Heidelfing, f. Haidelfing. 

Heidelhbeim, Dorf mit 309. und 150 €., bei Spielberg, im Log. Gelb und 
in der Pfr. Kirchenlamiz. 

Heidelleithen, Einöde mit 5E., bei Gidenreuth, im Ldg. Gelb und in der 
Pfr. Goldkronach. 
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Seidelmühle bei Lindau, Mühle mit 5E., im Ldg. Culmbach und in der 
Pfr. Trebgaft, 212 St. von Eulmbad. — 

Heidelsbuch, Weiler mit 59. und 23 E., im Ldg. Füßen und in der Pfr. 
Rieden, 8 St. von Füßen entfernt. 

Heidelftein, die höchſte Spige des fogenannten Rhönbergs, im Lg. Melle» 
richſtadt. Nad dem Kreuzberge iſt er der höchſte Berg der Rhöne. 

Heiden, Haiden, 18 zerftreut liegende H. mit 70 E,, in der Pfr. und im Ldg. 
Laufen, wovon fie 3/8 St. entfernt find. 

Heiden (Ober), Weiler und Parodialort von Laufen, zu deſſen Ldg. Bezirke 
er auch gehört, mit 69. und 33 E., 1/4 St. von Laufen. 

Heidenberg, Hagenberg, Einöde der Pfr. Moosbah, im Ldg. Viechtach, 
mit 9E., 1/4 St. von Moosbad). 

Heidenburg, f. Halidenburg. 

Heidenfeld (Marft:),’ein nabhrhafter Marft am Tinten Mainufer, mit dem 
Sitze des Landgerichts Homburg, 3799. und 1970 E., etliben Märkten, 1 Apo— 
tbefe, 1 Ziegelofen, 16yps-, 1 Walk- und 3 Mablmüblen (der Burfen 
Ahaloh und der äuffern Müble), Häfnerei, Gerberei, Wein: und Holz« 
bandel, Wein: und Objtbau, Schifferei und Büttnerei zur Verfertigung der 
fogenannten Stück-Faß, die an den Rhein verführt werden, 1St. von Eifel 
bad. Die Mainüberfahrt dafelbft ift einigen Ortsnachbaren eigenthümlic. 

Heidenfeld (Klofer:), Pfarrdorf im Ldg. Schweinfurt und im Def. Vols 
kach, mit 84 9., 450 E., 1 v. Bodeck. Schloffe (jonft Propftei regufirter Chor» 
berren, vom Grafen Hermann v. Bobburg gekifteh), Defonomie: Gebäuden, 
1 Del: und Mahplmühle am Seebache, vielen Weihern, Gppsbrennerei, Schwei— 
zerei, dem naben Ellen, Shönertd- und Altenfelder Hofe, mit mu— 
fterbafter Landwirthſchaft, 2 St. unterbald Schweinfurt. Die eifernen Ringe 
an der Kloftermauer, an welche fonft die Schiffe gebunden wurden, zeugen 
en zes Laufe des Mains, der in einer Entfernung von 1/4 St. vors 
beifließt. 

Heidenheim, Landgeriht und Rentamt ded Retzat-Kreiſes, mit 4758 Fam. 
und 14,580 E. auf AD. M. 

Heidenheim, Markt am Habnenfamm, mit 186 9., 1285 E., unter denen viele 
Juden find, dem Site des Ldg., Kentamts, Defanats (u Dittenbeim), reger 

iehzucht, Topferei, Mineralquelle im Kreuzgange des ehemal. Benediftiners 
Klofters, mit der Krotten-, Balfen- oder Rohrmühle, der Kirfden-, 
Schneden- oder Hehrmühle, an den aus dem gelben Berge entftebenden 
Quellen, 31/4 St. von Öunzenbaufen und Dettingen, und 712 St. von Ansbach 
entfernt. Der Ort gehörte im Mittelalter zum Sualefeld-Gaue und zur Graf: 
fhaft Trubendingen. Wunibald, Bruder Wilibalds, des erften Biſchofs zu 
Eichftätt, baute hier ein Benediktiner: Manns: und Nonnenkloſter (u welchem 
auch die mabe, fpäter errichtete Propftei Mariabronn gehörte). In jenem 
wurde er Abt, und in diefem feine Schweiter Walburg Aebtifin. Nach feinem 
Tode begehrten die Mönde, das Walburg aud die Abtsftelle verfeben möchte. 
Wilibald Fam 761 dahin uud befahl ihr, Die Dbforge des Klofters zu über: 
nehmen, und als Nebtiffin über beide Klöfter die Aufiicht zu führen. Walburg 
ftarb daſelbſt. Nach 90 Jahren ließ der Biſchof Dttofar ihre Gebeine nad) 
Eichftätt bringen. Der Papft Eugen II, ercheilte diefem Kloſter ftattlihe Pri— 
vilegien. Im 3.1404 Pam der Ort mit der Fefte Hobentrüdingen von Bayern 
Päuflih an die Burggrafen von Nürnberg. Im 3.1525 haufeten hier die aufs 
rührifhen Bauern fehr übel. 

Heidenmauer, f. Dürkheim. 

2. enöfter, Einöde mit 5 E., in ber Pfr. und im Log. Laufen, 1/2 St. von 

Saufen. 

Heidenpdint, Einöde mit 3E., in der Pfr. Ninring des Ldg. Laufen. Gie 
liegt an der Straffe von Teifendorf nad Galjburg, 21,2 ©t. von Teilendorf. 

Heidenfag, Weiler des Log. Wegſcheid, unweit Haugenberg, 6 St. von Pafau. 
Er enthält 29. mit 10 €. 

Heidenftatt, eine Fläche von Feldern, obngefähr 5,600 Schritte im Umfange, 
zwifhen Albertshof und Boigendorf, im Ldg, Ebermannftadt, mit altteutihen 
Grabhügeln, in welden man Urnen, Ringe, Münzen ıc. gefunden bat, Einſt 
fol bier eine Stadt gewefen feyn. 
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Heiderböfs, Einöde bei Fiſchbach, im Log. Burglengenfeld. 

Heidersberg, Weiler mit 2E., im Ldg. Landau. 

Heidersberg, Weiler und Parochialort von Nainertöhaufen des ebg. Moos 
burg, mit 29. und 118., 12 ©t. von Rainertshauſen. 

Heidersberg,f. RT berg. 

Heidesbeim an der Eiß, Dorf mit Kolgenſtein eine Gemeinde bil— 
dend, im Kant. Grünſtadt und in den Pfr. Kolgenſtein und Großborenbeim, 
mit 43 Hpta., 23 Ndg., 3766. und der Schloßmühle, 3%4%&t. von Grün: 
fiadt und 1M St. von Großbockenheim. Der Drt war einit die Refitenz ter 
Grafen v. Leiningen=Heidesheim, und in Kolgenftein ift der Siß eines Bam. 
Amtes. 

Heidemeiber, Weiber bei Kümmersbrud und an der Gtraffe von Amberg 
nad Waldmünden. 

Heidhof, Hof, im Log. Aſchaffenburg, 2 St. von Eſſelbach. 

Heidhub, Finode unweit Gotzing, im Ldg. Miesbach. 

Darm Städtchen im Ldg. Würzburg linfs des Maind, vom Klingen: 
bache durcrloffen, der bier in den Main fat, mit 460. 9., 3040 €., unter 

welchen 500 Juden find, dem Sitze eines Forſtamts und Defanats im Bisthume 

Würzburg, 1 Synagoge, 1 ijraelit. Schule, 1Armenhauſe, 1vom Weib: Bi: 
fchofe v. Budel zu Speier bereicherten Shitale. 4 Sabrmarften, berühmten 
Mefferihmieden, 1 Del: und 3Mablmüblen, feiner Wollenipinnerei, Wein 
bau, Kleinbandel, 1 3iegelofen, ſtark bejuchter Mainüberfahrt, die dem Pönial. 
Aerar gebört, ZJudenbegrabniffe auf der Marfung, dem Heuchel-, Vogel 
und Zwierleinsbof, 1&t. von Würzburg entfernt. Der Ort, früher zum 
Konigreihe Böhmen gebörig, Pam 1507 pfandweiſe an Würzburg, 

Heidling, Weiler im Log. Ebereberg und in der Pfr. Grafing, mit 3 9. und 

719 E., 21ıR St. von Steinböring. 

Heidmersbronn, f. Haidmersbronn. 

Heidmüble, Ginödmüble an der Schlier, in der Pfr. und im Lig. Miesbach, 
mit 8E., 1/4 ©t. von Miesbach. 

Heidmüble, Mühle bei Neuftadt, im aleihnam. Kantone. 

Heidmwand, bober Berg im Ldg. Miesbach, öſtlich von Fiſchbachau. 

Heigelberg, Einöde mit 3E., im Ldg. Vilsbiburg, wovon fie 31/2 St. ent 
fernt ift. 

Heigeldberg, Weiler und Parodiafort von Teifendorf des Log. Laufen, mit 
39. und 15 E., 1 ©t. von Teifendorf. 

Heigeln, Weiler unweit Steindad des Log. Tölz und der Pfr. Königedorf. 
Er entbalt 29. mit 12€, 
eigeln, Eindde unweit Wadersberg des Ldg. Tölz, mit 9 €. 

—— auch Heiligen: oder Eichenbrücken am Lobrgrunder 
Bache, Filialkirchdorf von der Pfr. Wiesthal, im Log. Rothenbuch, mit 80 9., 
600 E. und 1Mühle, 1St. von Wiesthal. Durch Wolkenbruch im J. 1829 
wurden alle Felder verwüſtet. 

Heigenbaufen, Haigenbaufen, Dorf und Parohialort von Wolfershauſen 
des Log. Moosburg, mit 129. und 62E., 1St. von Wolfersbauien. 

‚Heigenfam, Eindde des Fdg. Miesbadh und der Pfr. Oſterwarngau, mit 
56., 14 St. von Hohzkirchen. 

Heigenfam, Einöde mit 6E., unweit Winden, im Ldg. Waſerburg, 11N6&t, 
von Haag. 

Heigenfam, Einöde im Ldg. Wolfrathshauſen und in der Pfr. Dtterfing, wo— 
von fie 1/2 St. entfernt if. 

Heigenlander, Ginode in der Pfr. Wahl des Fra. Miesbach, mit 3 E,, 1St. 
von Miesbach. Sie führt aud den Namen Heiligland, 

Heigermoos, Weiler unweit Freitdmoos, im Ldg. Tittmoning und in ber 
Pfr. Palling. Er umfaßt 29. mit 21 E. und liegt 21M St. von Titte 
moning. 

Heibolz, Haiholz, Einöde in der Pfr. Dttering des edg. Landau, St. 
von Ottering. 

Heikelberg, Einöde mit 7 E., im Ldg. Kronach und in der Pfr. Steinwie— 
fen, bei Neuengrün, 1St. von Kronach entfernt. 

Heiland, Weiler mit 79. und 29E., im Ldg. und in der Pfr, Oberdorf, 
wovon er 1St. entfernt iſt. Er liegt an der Strafe nah Füßen, 

Heis 
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'Heilanddbrunnen, Quelle, woran ber heil. Kilian zuerft getauft haben 
joll, ber Haſelbach, im Log. Biſchofsheim. 

Heilbad, oder Hailbad, bei Tattenhaufen, im Ldg. Friedberg, entipringend, 
und weitlich in die Ecknach fließend. j 

Heilbersfofen, Heibersfofen, Weiler und Parochialort von Maming des 
Fdg. Yandau, mit 69. und 36 E., 12 St. von Maming. 

Heilbrunn, Einode unweit Malaersdorf, im Ldg. Yandaı. 

Heilbrunn, Brünnel, f. Brünnel im Log, Mitterfeld. Diefer Weiler 
entbalt 1 Filialfirhe, 1 Kapelle, 99H. und 1M. am Steinbach. 

Heilbrunn, Pfarrort des Dek. Weilbeim und des Log. Tölz,‘ wovon er 
21/4 St. entferne if. Er entbält 109. mit 64€. und iſt in Ober- und 
Unterbeilbrunn gefhieden. Hier fließr eine Minerafquelle, welche ſchon 
fett 1059 befanne ut und beiljam wirft gegen Hautkrankheiten, Lähmungen 
und Gicht, VBerftopfungen der Eingeweide u. f. w. 

Heilbrunn, Weiler des Log. Waferburg und der Pfr. Rechtmehring, mit 
29. und 11 E., 5/4 St. von Redtmehring. 

Heilbrunnen, Bad bei Nieten, im Log. Weiſſmain. 

Heilegart, Einöde mit 4E., im Ldg. Traunftein und in der Pfr. Haslach, 
wovon jie 12 &t. entfernt ift. , 

Heilenfurtb. Helmfurtb, Eindde unweit Arnsdorf, im Lg. Eagenfelten, 

Wwovon fie ASt. entfernt iſt. 

Heilgenhof, Hof mit 12E., im Log. Weihers, 11/268. von Poppenhaufen 
entfernt, wobin,er gepfarrt ift. 

Heilgersdorf, Dfarrdorf an der Alfter, im da. Ebern, mit 619. und 294 €., 
1 Schloſſe, großer Defonomic, dem Sitze eines Defanats (provif. zu Rente 
weinsdorf), ihonen Waldungen und der Seemüble, von der Strafe von 
he — nad Bamberg durdichnitten, 3&t. von Koburg. Die v. Bibra. 

enten Dabier kaufte das Fon. Nerar durch einen Dertrag vom 11. Jan. 1830. 

Heilhbeim, Heilbam, Weiler und Parochialort von Pallıng des Ldg. Tittmos 
ning, mit 89. und 41 E., 2St. von Tittmoning. 

Heiltigbiut, ſ. Hofberg bei Landshut. 

Heiligblut, vergl. auh Heiligenbiut. 

Heiligbrunnmübhle, Einöde mit 8 E., in der Pfr. Hutthurm des Lg. Paf 
fau, 1St. von Huttburm. , . 

Heiligenbauer, unbewohnte Einöde an der Ah, im Ldg. Grönenkah und 
in Pfr. Lautrach, 18St. von Lautrah und 2St. von Grönenbad 
entfernt. 

Heiligenberg, Weiler in der Pfr. Schönau des Ldg. Eggenfelden, mit 1 Ball 
fabrtsfirhe, 29. und 7E., 2St. von Eagenfelten. 

Heiligenblut, Klofterbeiligenblut, Einöde mit 10E., im Log. Gun 
‚jenbaufen und in der Pfr. Absberg, 1/2 St. von Gunzenhauſen. 

Heiligenblut, Einöde mit 5E. und 1 Wallfahrtsfirhe, in der Pfr. Pang des 
Log. Rojenheim, 1/2 St. von Kofenheim. 

Heiligenbrunn, Weiler mit 22 €,, in der Pfr. Gangkofen des Ldg. Eggen— 
felden, 1/2&t. von Gangfofen und 4 St. von Eggenfelden. 

Heiligenbrunnen, Bad, bei Müncherlbach, im Log. Heilsbrunn entftchend 
und bei Kohr in die Schwabah mündend. 

Heiligen drei Könige, Eifenjteingrube bei Röttenbach, im Log. und Berg- 
Amte Wunfiedel, j 

Heiligenfurt, Weiler mit 3 9., 18€. und 1 Mühle, im Ldg. Wunſiedel, bei 
Arzberg, wohin er gepfarrt ift. 

Heiligen-Geiſt, f. Geift. j 

Heiligengeiftmühle, Einöde mit 3E., im Log. und in der Pfr. Rain, wo— 
von fie 12 St. entfernt ift. 

Heiligengeiftmübhle, vergl. auh Heiliggeiftmüble. 

Heiligengeiftffhmwaig, Einöde bei Stoddorf, in der Pfr. Puchendorf des 
Ldg. Münden, wovon fie 31A St. entfernt if. Sie begreift 78. 

DELL IBENELERN, Einöde mit 1 Kirde und 3E., bei Frohnhof, im Ldg. Am— 
erg. 

Heiligenfreuz, Filialfirhdorf von der Pfr. Detter ded Log. Brüdenau, mif 

- 279., 174€., guter Viehzucht und 1 Zollftation, zwiſchen Hammelburg und 
Zeitlofs, 3St. von Karlftadt. Die Schondra una die Weiſſenbach vereinigen 
1. Band. 43 
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fih unter dem Orte. Hölzerne Stege führen über beide Bähe, die den Ort 
durchfchneiden. z , 

Heiligenkreuz, oder Ziegenberg, Weiler im Ldg. Feuchtwang und in der 
Pfr. Larrieden, 126t. von Feuchtwang. Er enthalt 69. mit 38€. 

Heiligenfreuz;, Hof mit 78., bei Unterweftern, im Ptrg. Krombah und 
Ldg. Alzenau. ' 

Heiligenfreuz, f. auh Heiligfreu;. 

Heiligenmoſchel, Pfarrdorf im Kant. Otterberg und im Det. Kaiferslautern, 
mit dem Site eines Bgm. Amts, 430 E., von denen die SKatholifen nad 
Dtterberg gepfarrt find, und 1 Mühle, 1&t. von Dtterberg und 3St. von 
Kaiferslautern. . 

Heitigenmüble, Mühle im Log. Altdorf und in der Pfr. Leimburg, 3St. 
von Feucht entfernt. 

Heiligenſtadt, Kirhdorf im Ldg. Abentberg, 1/2St. von Neuftadt, wohin 

dasſelbe gepfarrt iſt. Es zablt 14 9. mit 64€. 

Heiligenitadt, Weiler des Log Altöttina und der Pfr. Burgfirben "am 
Walde, 1 St. von Altötting. Er entbalt 1 Waufahrtäfirhe, 1 Jahrmarkt, der 
wegen des Hornviehes und der Pferde, welhe dahin kommen, bedeutend ül, 
und 79. mit 32€. ä 

Heiligenftadt, Weiler des Log. Eggenfelden und der Pfr. Gangfofen, mit 
59H, 1 irde und 30E., 14 St. von Gangfofen. 

Heiligenſtadt, Lutherifih-Hallftadt, Markt mit 60 9., 472 €., der 
Neuenmühle an der Leinleiter, Tuchfarberei, Leinwanddruderei, Seifenfi« 
derei, Monumenten und merfwürdiger Drgel in der Dfarrfirhe, im Ya. 
Ebermannftadt, Perg. Buragrub und proreft. Def. Bamberg, 2 1/2 St. von Eber 
mannftadt. Geit dem Srioihen der Herren v.Gtreitberg it die Familie Schenk 
v. Staufenberg im Beilge des Orts. Die Katbolifen dafelbft werden von dem 
Kuratus zu Grub paitorırf, : 

Heiligenftein, Helgenftein, Einöde mit 7 E., im Ldg. Mitterfeld und in 
der Pfr. Perasdorf, wovon fie 1St. entfernt ift. 

Heiligenftein, Pfarrdorf unmeit des Rheins, im Kant. und Det. Speier, 
mit 95 Hptg., 129 Nbg., 726€., gutem Weinbau und 1 Ziegelhürte, +Gt. 
von Speier, Der Ort iſt der Gig eined Bgm. Amts, 

Heiliaenthal, Hof mit 25 E., 1 Kapelle, auter Defonomie und 1 Bade auf 
der Markung, weiber bei Wipfeld in ven Main fallt, im Lig. Werne und 
in der Pr. Schwanfeld, wovon er 1/4 St. entfernt if. Hier fand ein 
Ciftersienfer : Nonnnenklofter, deffen Einkünfte der Würzb. Bifhof Julius zum 
Fonde des Julius-Spitals beitimmt bat. 

Heiliggeift, f. Appolting. 

Heilig: Geift, Vorftadt von Traunftein, f. Traunftein. 

Heiligaeiftmüble, Müble an einem Pleinen Bade, bei Kermittenbaufen, 
im Ldg. Neuburg, 7/4 St. von Straß, wohin fie gepfarrt ift. Unterhalb derjeiben 
führt 1 Brüde über das Nahemittenhauſer-Vächl. 

Heiligfreuß, Weiler an der Strafe von München nah Hobenlinden, in der 
Pfr. Forftinding des Ldg. Ebersberg. Er begreift 6 H. mit 24€. und liegt 
26&t. von Hohenlinden. 
eiligtreuz, Einöde mit 2E., unweit Nußdorf, im Ldg. Rofenheim. 

Heiligfreuz, vergl. auch Heiligenkreuz und Kreuzberg. 
eiligland, f. Heigenlander. 

zu ind, Weiler des Ldg. Straubing und der Pfr. Leibelfing, 31/2 St. von 

traubing. 

Heiling, vergl. aud Allerheiligen. 

Heilingkreuz, Weiler mir 1 Kirche, 10.9. und 48 E,, in der Pfr. Kabldorf 
des Log. Greding, 26t. von Eichſtätt entfernt. In der Gegend findet man 
Spuren der Pfahlhecke. i 

Heilingkreuz, Weiler des da. Mitterfeld und der Pfr. Windberg, mit & 9. 
und 16 E. 1/4 St. von Windberg. - 

Heilingfreuz, veral. auh Heiligenfrem;. 

Heilingteich (der obere und untere), Weiber im Ldg. Waldfaffen. 

Heilling, Einöde mit 7 E,, im 8dg. Griedtbah, 1 St. von Malhing. 

Heillinabanfen, Dorf am Regen, mit 179., 1Kirche, 1 Kapelle, 103 €. 
und 1 Müble an einem Waller, welches Purz nah feinem Entitehen in den Res 
gen fällt, im Log. Regenftauf, 3/4 St. von Püllupofen, wohin es gepfarrt if. 
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eilmerbof, Einöde in der Pfr. Tegernbac des Log. Mitterfeld, 1M St. von 
Tegernbah und 4 St. von Straubing. 

eilmüble, Weiler bei Mühlbach, ım Tg. Mitterfeld, mit 29., 13€. und 
1 Mühle (mit 1 Mahl: und 1 Saggange) am Rettenbade. 

‚eil&öberg, Hof mit 14 E., bei Zeitlofs, im Log. Brüdenau. 

‚seilsberg, Einöde am Wildbadhe, mit 5 E. und den Ruinen des Stammfdhlofe 
ſes der Truchſeſſe von Heildberg und Eckmühl, im Hridtg. Wörth und in der 
Pfr. Wieſent, wovon fie 3/4 ©t. entfernt iſt. 

yeilsbrunn, Landgericht im Repat: Kreife, mit 2998 Fam. und 14,048 €,, auf 
AD. M. Der Sig des Rentamts it zu Windsbach. 

yeildbrunmn, Marft an der Schwabah, in die bier der Diebachsgraben 
fallt, mit 167 9., 606€., dem Sige des Ldg., Pofterpedition, milden Stif— 
tungen, Wachstuchfabriken, Wollarbeiten, Obſt- und Srappbau, 1 Ziegelhütte, 
Mineralquelle und ehemal. Eifterz. Mannsabtei, 1 Pfr. Amte im Det. Windsbach, 
3 St. von Roth, gegen Nürnberg gelegen. Das ebemal. Klofter (Halsbrunn, 
Heiltbrunna, Haledbrumn) wurde vom Bamberg. Biihof Otto, von 
den Grafen v. Abenberg und den Herren v. Heide, 1132 geftiftet, und von 
den Kaiſern Conrad II. 1138 und Karl IV. 1347 febr begünstigt. Die im 
teutfhen Epigbogenftyl aufgeführte Kirche hat ſehenswerthe altteutſche Bilder, Altäre 
mit Schnigarbeiten, merkwürdige Grabmäler, z. B. der Ehurfürftin Anna, 
der Markgrafen Friedrih und Ernſt, und des Burgarafen Friedrich I. zu 
Nürnberg (im J. 1824 vom Freih. Carnea:GSteffaneo zu Tapogliano gefekt). 
Die vom Markgrafen Georg Friedrid 1581 errichtete Fürftenfhule börte 1736 
wieder auf, nachdem fie, wie das Klofter, durch verichiedene feindlihe Einfälle 
gelitten batte, und aus ihr entitand das Gymnalium in Antbah. Der Ort 
bat feinen Namen von dem, Gefundbrunnen, welchen der Marfgraf Karl Wile 
beim Friedrich erneuern ließ, und der in den frühern Zeiten häufig beſucht 
wurde. 

Heimath, Dorf an der Baar, mit 149. und 68 E., im Lg. Friedberg und im 
der Pfr. Dafing, 11/8 St. von Friedberg. 


Heimathen, A Höfe mit Förſter haus und 50€, im Ldg. Rothenbuch und 
in der Pfr. Hainbuchenthal, wovon fie 3/4 St. entferne find. 
Heimatsried, Einöde, f. Haimetsreut, 


Heimbach, Bad, der unweit Weyer im Sant. Edenkoben entfteht, in den Spei⸗ 
erbady falle und mit diefem in den Rhein fih ergicßt. 

Heimbah, Heimbadhshof, Weiler mit 11 9. und 60 E., im Ldg. Lohr und 
in der Pfr. Mömbris, zwifhen Mömbris und Rothengrund, 192 St. vom 
Sitze des Pfr. Amts entferne. Der Heimbachshof ift eine Staatsdomäne 
mit den nöthigen Defonomiegebäuden, 1 Hirtenhaufe, Branntweinbrennerei 
und Weidrchte auf verfchiedenen Bezirken. 

Heimberg, Beiler mit 39., 12 €. und 1 Silialfirhe, bei Klingen, im Lg. 
Hemau. 

Heimberg, Weiler des Log. Miesbach und der Pfr. Irſchenberg, mit 5 9. 
und 36 E., 7A 6t. von Jrihenberg und 1 St. von Miesbady entfernt. 


Heimberg, Weiler im Ldg. Zusmarsbauien und in der Pfr. Fiſchach, mit 5 9. 
und 27. Er liegt an der Neifnah, 2 St. von Dinkelfherben. 

Heimberg (Hinter), Dorf unweit Dorfbah im Log. Griedbah, mit 15 9. 
und 90 E., 1 12 St. von Fürſtenzell. | 

Heimberg (Vorders), Weiler unweit Dorfbah im Ldg. Griesbach, mit 119. 
und 70E., 11/26t. von Fürftenzell. 

Heimbredhtsreut, Heimbrechtsreith, Dorf und Parochialort von Schön— 
berg des Log. Grafenau. Es enthält 139. mit 90 E., und liegt 1172 St. 
von Schönberg. | 

Heimbud,f. Hatmbud. / 

Heimburg, Heimberg, Dorf mit 219., 86 €. und den Ruinemdes Schlof- 
fes der berühmten Bärntbaler auf dem fogenannten Dttenberg, im Ldg. Pfafs 
fenhofen des Regenkreiſes, 1/4 St. von Sindldach. 

Heimehalden, Heimenbolden, Weiler mit 29. und SE., im Ldg. und 
in der Pfr. Obergünzburg, wovon er IN St. entfernt iſt. 

Heimeizbaufen, Weiler mit 29. und 20 E., im Log. Friedberg und in der 
Pfr. Paar, wovon er 1/4 St. entfernt iſt. . 
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Heimen, Dorf mit 16 9. und 72E., in der Pfr. Hopfen des Ldg. Füßen, 
11/8 ©&t. von Hopfen. 

Heimen, Dorf in der Pfr. Opfenbach des Lda. Weiler, mit 23 9. und 193 €. 
— iegt am Hackenbache, 134 St. von Opfenbach und 2St. von Weiler ent— 
ernt. 

Heimenegg, Weiler mit 19 H. und 96 E., im Ldg. und in der Pfr, Mindels 
beim, wovon er 1268. entfernt if. 

Heimenbof, Hof mit 12E., im Ldg. Weihers, 11/2 St. von Poppenhauſen 
entfernt, wohin er gepfarre if. 

Heimenbofen, Weiler mit 49. und 17 E., in der Pfr. Ruderatshofen des 
Idg. Oberdorf, 14 Gt. vom Sitze des Pfr. Amts entfernt. 

Heimenbolden, f. Heimcebalden. 

Heimenkirdh, Pfarrdorf im Log. und Det, Weiler, mit 189. und 86 €, 

5/ St. von Weiler entfernt, 

Heimertingen, Pfarrdorf an der Strafe von Ulm nah Memmingen, im 
Hridtg. Babenhaufen und imDef, Ottobeuren, mit 87 9., 1 alten Ritter» 
ſchloſſe und 498€, 21R26t. von Kellmünz entfernt. Der Dre wurde von 
Abundo v. Ettlinftetten 1569 an die Fugger verkauft. 

Heimesreute, Dorf mit 159. und 153 E,, im !dg. Lindau und in der Pfr. 
Aeſchach, wovon es 14 St. entfernt iſt. 

Heimetshofen, Weiler des Log. Miesbach und der Pfr. Ayng, mit 7H. und 
30 E., 3/4 St. von Peiß. 

Heimgarten, Weiler des Log. Ebersberg und der Hfr. Emering, mit 29. 
und 11€, 1M St. von Emering. 

H —— Weiler unweit Igelfing, im Log. Weilheim, mit 29. und 
178. 


Heimbanfen, f. Haimbaufen, 

Heimbof, Dorf des Ldg. Amberg und der Pfr, Haufen, mit 25 9. und 156 €, 
36t. von Ambern. 

Heimbofen, Dorf mit 169. und 93E., im Log. Weiler und in der Pir. 
Grünenbach. Es liegt am Tobelbadhe, 12 St. von Röthenbad. 

Heimholz, Meiler am Tobelbahe, mit 59. und 29E,, im Ldg. Lindau und 
in der Pfr, Sigmarszell, wovon er 1A St. entfernt if. j 

Heimkirchen, Pfarrdorf im Kant. Diferberg und Def. Kaiferslautern, ASt. 
vom legtern Orte entfernt. Es umfaßt 47 Hptg., 41 Nbg. und 367 E., unter welden 
14 Juden find und die wenigen Katbolifen nad der 3/4&r. davon entfernten 
Pfarrei Schallodendadh in die Kirche geben. 

Heimfreit, Einode mit 7E., im Log. Tölz und im der Pfr, Königsdorf, wo— 
von fie 1 St. entfernt it. 

Heimlichſchönau, Einöde im Lg. Landau, unweit Schermau. 

Heimling, f. Haimling. 

Heimpertsdorf, Kirhdorf mit 12.9. und 74 E., im Lig. Rain und in der 
Pr. Ofterzbaufen, wovon ed 1/2 ©t. intfernt ift. 

Heimpertshofen, Weiler des Ldg. Pfaffenhofen im Zfarkreife, mit 10.9. und 
68 E., 1St. von Pfaffenhofen. 

Heimpolting, Einöde mit 11 E., in der Pfr. Ranoldsberg des Ldg. Vilsbi— 
burg, 7/A St. von Ranoldsberg. 

Heimprechtsreuth, f. Heimbrechtsreut. 

Heimtreiberhaus, Einöde mit 7 E., im Ldg. Kronach und in der Pfr. 
Unterrodach, 212 St. von Kronad entfernt. 

Heinah, Einöde mit SE. und Scaferei, im Hrſchtg. und in der Pfr. Banz, 
an der Strafe von Banz nah Lichtenfels, 12 St. vom Sitze ded Hrſchtg. 
entfernt. 

Heinahshof,f. Hannahsbof. 

Heinberg, Einöde des Log. Mühldorf, 1St. von Neumarft., 

Heinberg, Einöde des Log. Mühldorf, 2St. von Ampfing. 

Heinbuhentbal, f. Hainbuchenthal. 

Be Einöde des Log. Landshut, wovon fie 2St. entfernt ift. Sie ent» 
bult 5 €. 

Heindelhof, Weiler mit 39. und 24€,, im Ldg. Hilpoltftein und in der Pfr. 
Jahrsdorf, 312 St. von Roth. 

Heindelmäble, Mühle im Ldg. Ingolftadt. 


Heindbelmähle | Heining 709 


Heindelmüble, Weiler mit 3 9. und 24 E., im Ldg. Paflau. 

Heindelmüble, Weiler des Lig. Woliſtein und der Pfr. Perlesreut, mit 29H., 
13€ und ıM., 1St. von VPerlesreut. / 

Heindelfhlag, Dorf und Parodialort von Waldkirchen, im Ldg. Wegicheid, 
—— von Waldkirchen. Es begreift 45, meiſtens zerſtreut liegende H. mit 
20 E. 

Heindelsöd, ſ. Hiendelsöd. 

— — j. Haindlingberg. 
einersberg, Haimerberg, Einöde am Gopbienberge, mit 7E., im ng. 
und in der Pfr. Baireuth, wovon fie 1 St. entfernt ift. 

Heinerdberg, Weiler mit 59. und 33E., im Log. Eihendbah, 2 &t. von 
Thumbach. Er it nad dem 12 St. davon entfernten Thurndorf gepiarrt. 

Heinersberg, Weiler mit 1 Nebenzollitation, 49. und 22E., ım Xdg. und 
in der Pfr. Rehau, 3 St. von Hof entfernt. 

Heinersdorf, Hof an der Rodach, mit 29, 14@., 1 Mabl» Del- und 
Schneidmühle, im Ldg. Ebern und in der Pfr. Heilgersdorf, 1/4 St. von Sep: 
lad. Diejen Hof bat das Kloſter Langheim 1272 von Hermann v. Orlamünde 
zum Geſchenke erbalten und an Bamberg abgetreten. 

Heinersdorf, Dorf mit 219. und 120E., im Ldg. Kadolzburg und in ber 
Pfr. Langenzenn, wovon ed 3/4 St. entfernt ift. 

Deineresart, Heinrichsdorf, Einöde der Pfr, Waging und des ®pg. 
Laufen, 172 6t. von Waging. Sie enthält 6E. 

Heinersdorf, Dorf im Log. Waffertrüdingen und in der Pfr. Köniashofen, 
wovon es 312 &t. entfernt iſt. Es umfaßt 249., 130 E. und 1 Mühle. 

Heinerdsgrund, Ginöde mit 7E., im Ldg. Baireuth und in der Pfr. Bind» 
loch, 1 St. von Baireuth entfernt. 

Heinersreutb, Dorf mit 479., 297€. und 1 Mühle, im Ldg. Baireuth und 
in der Pfr. Melkentorf, 2St. von Ereujien und 1 &t. von Baireutb. Die 
Katbolifen dajelbft gehören zur Path. Pfarrei in Baireutb. Der Ort war einft ; 
Kitterüg der Edeln v. Weiher und v. Kappel, Die jhöne Anhöhe oberhalb 
Heinersreutb beißt Bleiherberg. _ 

Heinersreutb, Teiler am Maine, mit 69. und 30 E., im Ldg. Culmbach, 
1 St. von Culmbach. 

Heinersreutb, Dorf mit 189, und 108 E., im Log. Eſchenbach, 2 St. von 
Thumbach. Es ift nah Sem 3/A Et. davon entfernten Thurndorf gepfurrt. 
Heinersreutb, Weiler mit 79., 60€. und 1 Mühle, im Log. Gefrees, 

1/2 St. von Berneck, wohin er gerfarrt if. . 

Heinertreutb, Hainersreuth, Dorf im Lg, Stadtfteinadh und in den 
Br. Enchenreuth, und Preſeck. Es begreift 229, 1neues Schloß, 
1freib. von Lerchenfeldiſches Ptrg. und liegt 212&t. von Steinwieſen. 
Diefer Ort gebörte ebemald dem Grafen von Voit, nad) deſſen Abſterben er 
der Krone Bavern beimficl. König Marimilian I. ſchenkte denſelben im J. 1823 
dem damaligen Finanzjminifter, Freiberrn von Lerchenfeld. In der Nahe giebt 
ed viele Waldungen und aute Steinbrüche. 

Heinfeld, Weiler mit 89. und A2E., im Log. Sulzbach und in der Pfr. 
Fürnried, wovon er 172 St. entfernt if. 

Heingersdorf, Heinkertdorf,f. Haingersdorf. 

Heinbam, Weiler unweit Högel, in der Pfr. Anger des Log. Reihenhall. Er 
entbalt 79. mit 41 E. und liegt 1/4 St. von Anger. 

Heinbam, Hainbam, Weiler und Parohialort von Obing des Log. Troftberg, 
mit 89H. und 30 E., 3/4 St. von Frabertsheim. 

Heinbof, Einöde mit 13E., im Lg. Leutershaufen und in der Pfr. Bud, 
31/4 St. von Andbad). 

Heinhub, Einöde mit 7E., imLdg. Vilsbiburg, wovon fie 21/4 St. entfernt ift, 

Heining Mieder:), Weiler in der Pfr. und im Ldg. Laufen. Er liegt an 
der Straſſe Yen Saufen nah Salzburg, 1St. von Laufen, und begreift 89. 
mit 22€. © 

Heining (Dber:), Weiler des Lg. und der Pfr. Laufen, mit 89. und 58 E., 
1 St. von Laufen. 

Heining, Pfarrort des Def. und Log. Paffau, wovon er 2 St. entfernt ift. Er 
begreift 8H. mit 56€. und liegt am rechten Ufer der Donau. Auf der dorti— 
gen Feldmarktung Fommt ein fehr feuerbeftändiger Thon vor, welcher nicht nur 
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im Orte ſelbſt zu gutem Häfnergeſchiere verarbeitet, ſondern auch nach Paſſau 
zur Verfertigung der Kapſel in der Porzellanfabrik daſelbſt geholt wird. 

Heiningermühle, Einodmühle mit 4E., in der Pfr. und im Log. Laufen, 
7/78 St. von Laufen. 

Heinleinshof, Heinlesbof, Weiler mit 49. und 27 €., im Ldg. Altdorf 
und In der Pfr. Oberferrieden, 3&t. von Feucht entfernt. 

Heinpolding, Heimpolding, Einöde mit 5E., in der Pfr. Ranoldsberg 

des Log. Vilsbiburg, 1/4 St. von Ranoldsberg. . 

Heinrich, Einöde, zur Kolonie Großlindah gehörig, im Ldg. Mitterfels, 

- f. Eindadh (Öroß:). 

Heinrich (St.), Weiler am öftlihen Ufer des Würmfeed, im Log. Wolfraths— 
— — wovon er 31/4St. entfernt if. Er enthalt 79., 1Kirche und 
0 E. 

Heinrich⸗Chriſtophglück, Eiſenſteingrube (Friſtzeche) unterhalb Arzberg, im 
Ldg. und Bergamte Wunſiedel. 

Heinriching, Weiler des Log. Griesbach, mit 8.9. und 76 E., 30 St. von 
Rarpfbeim. , 

Heinrichsbach, Bad, der aus den Speffart-Waldungen zwiſchen Rohrbrunn 
und Thorhaus fommt, zwiſchen Efelbad und Kredenbach fließt, einen Zufluß 
* ee ber erhält, dann Werhenbad genannt wird und in die Has 
enlohr fällt. 

Heinrihsberg, Weiler des Log. Eggenfelden und der Pfr. Oberdietfurt, mit 
29., 1 Kirche und 17E., 3Et. von Eggenfelden. 

Heinrihsberg, Einode mit 5E., in der Pfr. Pittenhard und im Lg. Troſt⸗ 
berg, 5/4&t. von Frabertsheim. 

Heinrihsbrumn, Dorf und Parochialort von Freyımg des: Log. Wolfftein, 
5/4 St. von Mauth. Es zählt 24 9. mit 156 €. 

Heinrichsburg, Schloffruinen, im Log. Neumarkt, 12 St. davon entfernt. 

Heinrichsdobel, Einöde im Ldg. Griesbach, 11/2 St. von Fürftenzell. 

Heinrihsdorf, Weiler und Parocialort von Berbling des Ldg. Miesbach, 
mit 69. und 36€., 1 6t. von Berbling. . 

Heinrihsporf, Einöde mit 12E,, im Log. Naila us» im Pirg. Iſſigau, 
3 St. von Hof entfernt, 

Heinrihsdorf, Weiler in der Pfr. Uttigfofen des Ldg. Pfarrfirhen. Er 
liegt an der Strafe von Arnsdorf nad Vilshofen, nicht weit von der Vereini— 
gung des Sulzbaches mit dem Kollbache, 1/2 St. von Bärndorf, und enthält 
69., 1 Kirde und BE. _ Pu , 

Heinrihseinmöde, Weiler im Fdg. Kösting und in der Pfr. Lam, wovon er 
212688. entfernt ift. Er enthalt 49. mit 24€. 

Heinrihsgrumd, Thal im Hrictg. Remlingen und am rechten Ufer des Mains, 
dat in den Mainarund mündet. : — 

Heinrichsheim, Weiler mit 99. und eben fo vielen Kamil., im Ldg. und in der 
Pfr. Neuburg, wovon er 172 St. entfernt if. Der Drt, aud auf der Holz 
miefen genannt, it neu angelegt, hat wenig Feldgründe und Viehzucht, und 
feine Einwohner müffen fid meiftens vom Taglohne wahren. 

Heinrihshofen, Kirchdorf unweit Hofbegnenberg, im Ldg. Landsberg. Es 
liegt an der Paar, 1 St. von Merching, und begreift 419. mit 180 E. 2 Müp: 
fen und 1 Ziegelbütte. 

Hinrihsfirhen, Pfarrdorf im Ldg. Neunburg vor dem Walde und im Det. 
Nabburg, mit 319. und 250€., 2St. von Rötz entfernt. 

Heinrihsmühle, Mühle im Lg. und der Pfr. Herzogenaurah, mit 3 €,, 
1/86t. von Herjogenaurad. i 

Heinrihsreut, Dorf unweit Rentpeltenreut, im Ldg. Grafenau, mit 139. 
und 84 E. — 

Hernrichsthal, oder Heinrichshütte, Filialkirchdorf von der Pfr. Wieſen 
und im Log. Rothenbuch, mit 93H. und 474E. nebſt 1Mühle und dem Lohr 
gründer Hofe, 2&t. von Wirfen entfernt. 

Heinring, Weiler in den Pfr. Obers und Mariadorfen des Ldg. Erding, 
1/2 St. von Dorfen. Er entbält 3 9. mit 10€. 

Heinsberg, Hansberg, Pfarrdorf an der Laber, im Def. Berding und 
Ldg. Riedenburg, mit 15 H. und 72€., 5/4 St. von Regenftauf. 

Heinfermühle, Mühle im Kant. Zweibrüden, 3A Sr. von Maßweiler, wo: 
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einftätten, ſ Hainitetten. 

Heinthal, Einöde des Ydg. Pfarrkirchen. 

Deinzelberg, Eindde mir 5E., im £dg. Kempten und in der Pfr. Betzigau, 
wovon fie 1/8 Sr. entfernt iſt. 

Heinzemüble, Mühle mir 12 E,, im Ldg. und in der Pfr. Hilpoltftein, wos 

Pr ſie er — iſt. — 
einzendorf, Weiler des Ldg. Weiſſmain und der Pfr. Kirchlein, mit 6 H. 
und 60 E., 1/1 St. von Kirchlein. ü 2 & 2% 

Heinzenbaufen, Dorf im Kant. und in der Pfr. Lauterecken, mir 36 Hptg., 
8 Nbg. und 145 E., 1/2 St. von Laurerefen und A1f2 St. von Eujel entfernt. 

Heinzing, Einöde mir 7E., im oa. Gagenfelden, 

Deisanger, Einöde mit 6E., im=*dg. Traunftein, unweit Ueberſee, jwifchen 
Roth und dem Ueberjeebahhe, 112 St. von Grabenftatt. N 

Heisbrechting, ſ Heißbrechting. 

Deifen, Einöde des Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 23/1 Gt. entfernt iſt. 

riſenauer, Einode unweir Kürftenzell, im Ldg. Griesdach. 

Heiſenhub, Heißenhub, Einöde mie 6E., in der Pfr. Mariakirchen und 
im Log. Pfarrkirchen, 1 St. von Mariakirchen. 

Heifenftein, f. Hafelhof. 

Heiſenzell, f. Heifſenzell. 

Deifern, f. Heiffern. 

Deifing, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Loihing des Ldg. Vilsbiburg, wovon 
fie 2374 St. entfernt ift. 

Heiskiſtler, Einöde nähft des Auerbaches, 3/4 St. von Yu, im Log. Miess 
bach. Sie enthält 8 E., welche zur Pr. Au gebören. 

Deismanning, Weiler unweit Heimprechtshofen, im Ldg. Pfaffenhofen des 
Iſarkreiſes, mit 6 9. und 46 E., 12 St. von Pfaffenhofen. 

Heiß, Heißen, eiler des Log. Eggenfelden und der Pfr, Arnsdorf, mit 
2 9. und 13 E., 4St. von Eagenfelden. 

Heiß, Einöde in der Pfr. St. Jobannisfirhen des Ldg. Pfarrkirhen, mit 14€,, 
7/8 Sı_von St. Johannis kirchen. ; 

Heiß, Einöde mir 4E., in der Pfr. Nöham des Log. Pfarrfirhen, 1/1 St. 
von Nöham. 

Heifjanger, f. Heisanger. 

Heißberg, Hoisberg, Weiler und Parodialort von Eggelheim des Ldg. 
Vilshofen, mit 69H. und 34 E., 3/4 St. von Eggelheim, 

Heißbrehring, Weiler des Log. Eggenfelden und der Pfr. Tauflirhen, mit 
10 H., 1 Kirhe und 56 €., 11/2 St. von Eggenfelden. 
eifjem, Einöde, 2 St. von Berchtesgaden, zu deffen Pdg. Bezirke fie gehört. 

Bullen Weiler in der Pfr. Ebersbach und im Ldg. Obergünzburg, mit 7 9. 
und 49 E., 1 &t. von Ebersbach. 

Heiifenbauer, Einöde am Altbahe, im Log. Miesbah und in der Pfr. El: 
bad, mit 4 E., 31/2 St. von Miesbad. 

Heifienberg, Berg im Ldg. Miesbach, füdlih von Fiſchbachau. 

Heifienbihel, Weiler des Ldg. Tegernſee unweit Kreit, mit 69. und 31 €. 
Er liegt an der Weiffah, 1 St. von Tegerniee. 

Heiffenbübel, Einöde in der Pfr. und im Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 
1 ©t. entfernt ift. 

Heiffendpd, Einöde in der Pfr. Pleinting des Log. Vilshofen, mit 12 &, 1St. 
von Pleinting. \ 

Heiffenihwenden, Einöde mit 5E., im Ldg. Grönenbadh und in der Pfr. 
Illerbeuren. Gie liegt an der Buchſach, 1 St. von Grönenbad. 

Heiifenzell, Weiler des Log. Mitterfeld und der Pfr. Wiefenfelden, mit 39. 
und 17 E., 1 ©t. von Wiefenfelden. 

Heifferaders (Häuferader-) Hof, mit 9E,, im Ldg. Aſchaffenburg, 3/4 St. 
von Kleinofibeim, wohin er gepfarrt ift. | 

Heifferberg, Einöde des Ldg. und der Pfr. Deggendorf, wovon fie 1/A St. 
entfernt ift. 

Heiffern, Häuffern, Dorf mit 12H. und 60 E., im Ldg. Hilpoltftein und 
in der Pfr. Medenbaufen, 3 St. von Roth entfernt. 


ee f. Hainsfabrt. 


712 Keiffespeim Heldweingreuth 


Heiſſesheim, Dorf mit 15 % und 85 E., in der Pfr. Märtingen des Ldg. 
Donauwörth. Es liegt am Gumpen- und Moodgraben, 5/4 ©t. von Donau: 
wörtb und 1N St. von Märtingen. 

Heißmühle, Einöde mit 9E,, unweit Karlftein, im Ldg. Reichenhall. 

Heifjmühlte, f. Haiſſmühle. 

Heiſting, Heiftinger, Einöde Bei Kloffing des Log. Mühldorf, mit SE, 
11/2 St. von Mühldorf. Sie liegt am Inn und gehört zur Pfr. Floffing. 
Heifting, Weiler bei Stepbansfirden, im Ldg. Müblvorf, mit 7.9. und 26€., 

3 St. ron Amvfing. Er it Parochialort von Stephanskirchen. 

Heifiinger Müble, Einödmühle bei Klofing, im Log. Mühldorf, mit 7E. 

Heitelsbera, Weiler und Parodialort von Schönau des Log. Eggenfelden, 
mit 3». und 10E., 2St. von Eggenfelden. 

Heitlern, Dorf rechts der Bild, mit 279. und 137 E., im Log. Füßen und 
in der Pir. Pfronten, wovon es 12 &t. entfernt if. 

Heitzbach, Einöde mit 6E., im Log. Eagenfelden. 

Heitzbeck, Heisböd, Einöde mit 4E., in der Pfr. Unterbietfurt des Log. 
Eaaenfeldea, 11,2 St. von Unterdietfurt. 
Heisen, Hainzen, Weiler mit 49. und 33 E., im Ldg. Grönenbach und in 

der Pfr. gell, woron er 12 ©t. entfernt. 

Heinenbof (Groß), Kirchdorf an der Nab, mit 129., 1 Schloffe und 46 E., 
im Vog. Negenttauf, 12 St. von Duggendorf, wobin ed gepfarrt iſt. 

Heigenboren (KHlein:), Weiler mit 69. und 30E., im Ldg. Burglengenfeld, 
2St. von Kallmünz entfernt. . 

Heizing, Haizina, Weiler im Ldg. Griesbah und in der Pfr. Poding, mit 
39. und 33E., 26t. von Neuhaus. , 

Heizing, Weiler des Log. Mühldorf, wovon er 112 St. entfernt iſt. Er be 
ftcht aus 3.9. mit 13 E., welche zur Pfr, Miederberafirhen geboren. 

Heizing, Weiler unweit Ering, mit 2 Wohnh., 6 Nbg. und 14 E., im Lg. 
Simbach. 

Heizing, vergl. auch Haizing. 

—— Einöde mit 29. und 16E., unweit Kaſing, im Ldg. 
Ingolſtadt. 

Helchenbach, Dorf am gleichnamigen Bache, im Ldg. Abensberg, mit 189. 
und 50 E., 3&t. von Neustadt, , 

Helchenbach, Dorf an der Strafe von Nürnberg nad Landshut, mit 50 9. 
und 230 E., im Fda. Abensberg, 3/4 St. von Rohr. 

Helchenbach, Kirchdorf mit 13 9., 50€. und 1 Brüde über den Helchenbach, 
im Log. Pfaffenberg und in der Pfr, Sandsbah, wovon es 5y4 Gt. ent: 
fernt iſt. 

Helchenbach, Bach, der weſtlich von Helchenbach, im Log. Pfaffenberg entſteht, von 
Weiten nach Oſten läuft, und bei der Schikamühle in die große Faber füllt. 

Helhenried, Dorf mit 139. und 95 E., im Ldg. Mindelheim und in der Pfr, 
Dirlewang. Es liegt an der Kaufbeurer Pofftrafie, 11/2 St. von Mindel: 
beim. 

Heldenberga, Dorf ded Ldg. Vilsbiburg und der Pfr. Altenfrauenhofen. Es 
entbalt 1 Kirche, 159. , mit 68 €., liegt 312 St. von Vilsbiburg und wird 
in Ober: und Unterbeldenberg getrennt. | 

Heldenaut, Weiler des Lig. Wolfftein und der Pfr. Freyung, mit 5 9. und 
28 €., 7 St. von Freyung. 

Heldenftein Mieder-), Kirchdorf des Ldg. Mübhldorf, 1 St. von Ampfing. 
Es zäblt 17 9. mit 78 E. und it ein Filial der Pfr. Heldenjtein. 

Heldenftein (Ober), VPiarrdorf des Ldg, und Def. Mühldorf, 1 St. von 
Ampfing. Es zablt 18.9. mit 96 €. ' 

Heldering, Weiler des Log. Erding und der Pfr. Tauffirhen, mit 9 9. und 
AR E., ı1R St. von Tauffirden. Er liege an der Strafe von Erding nah 
Mühldorf. 

Heldmannsberg, Dorf im Ldg. Hersbrud und in der Pfr. Alfeld, mit 14 H. 

6 70€., der Regel: und Klarenmühle am Ketzergraben, 4 St. von Als 
tenfittenbah und an der Gränze des Log. Sulzbach gelegen. 

Heldmweinsreutb, Weiler mit 79. und 37 E., im Ldg. Neuſtadt an der 
Waldnab, 3 St von Beiden entfernt. 
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Helena (St), Weiler mit 8 H. und 43 €., im Log. Gräfenberg, 2 St. vom 


Sige deffelben und unweit der Nürnberg: Baireutber Straſſe gelegen. 

Helena (St), Weiler mit 8H., 1 Kirche und 40 E., im Log. Neumarkt, wo—⸗ 
von derjelbe 54 St. entfernt iſt. 

Helfenbrumn, Dorf und Parochialort vom Kirchdorf des Log. Moosburg. Es 
liegt an der Amver, 1/4 St. von Kirchdorf, zählt 229. mit 100 E. und iſt 
Eigentbum des Grafen von Haimbaujen. | 

Helfendorf (Grof:), Dorf.und Parodialort von Ayngy, des Ldg. Miesbach. 
Es liegt an der Strafe von Münden nah Roſenheim, enthält 27 H. mit 141 &, 
und iſt 1/2 St. ven Peiß entfernt. Spuren einer Kömerftraffe in der Nabe. 

Helfendorf (Klein:), Weiler des Log. Miesbah und der Pfr. Aunıg, 3/4 St. 
von Peiß. Er begreift 89H. mit 41 E., 1 Kirde, 1 Kapelle und 1 Kuratie. 
In der Nähe erblidt man noh Spuren einer Kömerftraffe.. In der Kirche 
daſelbſt befinden fih Gegenftände, welche auf die Ermordung des h. Emmerans 
dajelbit hindeuten; in der Kapelle der Emmerand: Brunnen. 

Helfendorf Meu:), Weiler des Log. Miesbah und der Pfr. Ayng, mit 39. 
und 12 E,, 3/4 St. von Peiß. 

Helfenrotb, Weiler mit 4 9. und 27 E,., im Lg. Gleusdorf und in der Pfr. 
Mürsbah, wovon er ı2 Et. entfernt iſt. 

Helfenwang, Einöde mit 5E., im Log. Schongau, wovon fie 6 St. entfernt 
ift. Sie liegt am Einfluffe des Halbleh in den Led. 

Helfertsried, Weiler des Ldg. Tölz und der Pfr, Höhenberg. Er enthält 
29. mit 14€. und liegt 2 St. von Tölz. 

Helffam, Dorf in der Pfr. und im Log. Deggendorf, wovon ed 1/4 St. ent 
fernt if, Es begreift 12 9. mit 78€. 

Helgendorf, Einöde im Lda. Mündberg. . 

Hell, Einöde mit 7E., im Ldg. Kronach und Perg. Oberlangenftadt, 1 St. von 
Kronach entfernt. 

Hell, vergl. auh Höhl. ‚ 

Hella, Einöde im Pdg. Berhtedgaden, wovon fie 23 St. entfernt it, 

Hellbauer, Höllbauer, Helderling, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Nan— 
delitadt des Log. Moosburg, 1,4 St. von Nandelftadt. 

Hellbihel, Hellenbübel, Cinöde mit 5 E., im Log. Laufen und in der 
Pfr. Teifendorf, wovon fie 1St. entfernt ift. 

Hellbrunn, Einödmüble bei Harlading,, an der. Sfar, im Ldg. Münden und 
in der Pfr. Au, 5/4 St. von Mündyen. 

Hellenbadh, Dorf mit 299., 106€. und der Froſchmühle, im Ldg. Dinkels— 
bübl und in der Pfr. Rebenaütingen, 1/2 St. von Dinfelsbübl entfernt. 

Hellenbaher Müble, Müble bei St. Fambredt, im Kant. Neuftadt. 

Hellengerft, Piarrdorf mit 469. und 234 E., im Lig. Kempten und Def. 
Stiefenbofen, 3&t. von Kempten und 1St. von Wengen. Es lieat fehr body 
und fam von den Grafen v. Montfore, ald ehemal. Befigern der Herrſchaft 

Rothenfels, im J. 1566 and Stift Kempten. 

Hellenbof,s. Hellbammer. | 

Heller, Einöde im Ldg. Hof. j j P 

—— ein mit Holz bewachſener Berg, bei Adelſchlag, im Hrſchtg. 

ichftätt. 

Hellerein:Holz, Wald zwifhen Hirfhberg und Haunftetten, im Ldg. Beiln: 
gries. | { 

Hellers, Weiler mit 69H. und 40E., im Ldg. und in der Pfr. Weiler, wovon 
er 1/4©t. entfernt iſt. ö 
ellersberg, Einöde mit 5E., im Era. Paffau, wovon fie 1 St. entfernt iſt. 

ee Dorf mit 13 9. und 69€., im Lig. Ursberg und in der Pir. 
Demmenbaujen. Es liegt an der Zuſam, 1St. von Ziemetshauſen. 

Hellerihwang, Weiler und Parochialort von Lenggries des Ldg. Tölz. Er 
begreift 49. mit 22 E. und liegt an der Ifar, 3 St. von Tol;. 

Hellertbal, Einöde unweit Faillnbach, im Log. Landau. 

Hellgrub, Einöde unweit Thann, im Log. Eggenfelden, mit 7E., 3 St. von 
Eggenfelden. 

Hellbammer, Höllbammer oder Hellenbof (der obere und untere), 
bei Hefientbal, Fifenbammer mit 49H. und 27 E., im Ldg. Notbentud und im 
Der Pfr. Hainbuchenthal, 1 St. vom Gige des Pfr. Amts entjernt. Diejer 
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Hammer lieferte 1829 dos Eifen zur neuen Ludwigs-Kettenbrüde in Bamberg 
und verfertigt jährlih 4333 Eentn. Stabeifen, wozu ein Theil bes Betriebe: 
Materiald im Auslande erfauft, der größte Theil aber bei Großwalitadt zu 
Tage gefördert wird. 

Hellheim, Hellhbam, Weiler und Parodialort von Weihmörting des Log. 
Griesbach, mit 39. und 32E., 5/8 St. von Weihmörting. 

Hellieln, Einöde im Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 12 St. entfernt ift. 

Hellingen, Dorf, gehört nah dem provif. Vertrage mit Hildburgbaufen von 
1807 nach Königsberg, fteuert aber wegen des Therefer Riedantpeil? zum Rent: 
amte Eichelsdorf. Die unter dem Dorfe liegende Mühle erhält dur den 
Königsberger Bach ihre Bewegung. Die Hälfte des Zehends gehört zu dem 
v. Groß. Fideifommiffe zu Gleiſenau. 

Hellkofen, Kirchdorf in der Pfr. Riefofen und im Ldg. Stadtambof, 3/4 St. 
von Riekofen. Es enthält 139. mit 75€. und 1Brüde über Dem Bächel auf 
dem hoben Damm. . 

Hellmanndberg, Weiler bei Kafing, mir 29. und 16 E., im Log. Ingok 
ftadt und in der Pfr. Köſching, wovon er 3/4 St. entfernt ift. 

Hellmannsberg, Weiler und Parochialort von Waging des Ldg. Laufen, 
1&t. von Waging. Er befteht aus 3 H. mit 15 €. 

Hellmannsberg, Einöde mit 11 E., ım Ldg. Reichenhall. 

Hellmenftein, Weiler links des Lechs, mit 8 H. und 35 E., im Ldg. Füßen 
und in der Pfr. Lechbruck, wovon er 3/4 St. entfernt iſt. 

Hellmer, Weiler mit 29. und 14 E., im Ldg. Füßen und in der Pfr. Bern» 
beuren, 1/8 St. von Aurberg entfernt. 

Hellmeringerbof, Einöde an der Donau, mit 16E., im Log. -und in der 
Pfr. Lauingen, wovon fie 1St. entfernt iſt. 

Hellmisbofen, Weiler mit 10 9. und 77E., im Log. Buchloe und in ber 
Pfr. Aufkirch, 1/2 St. von Auffirh und 4 1/4&t. von Buchloe entfernt. 

Hellmigbeim, Pfarrdorf im Hrihtg. und Def. Markt: Einersbeim, 1/4 St. 
von Poſſenheim entfernt. Es enthalt 86 H. mit 420 E. und 2 Mühlen. Hier 
war der befannte Socinianer Job. Erellius (Sreller) geboren. Bon einem 
Sepfried von Eölln erfaufte Limpurg bier 1438 acht Güter. 

Hellmüble, f. Höllmüble. 

Hellnhbäufel, Einöde mit 4 E., unweit Nlberteih, im Ldg. Troftbere. 

Hellöd, Einöde mit 9E., in der Pfr. Weihmörting des Log. Griesbad, 
1/4 St. von Weibmörting. 

Hellring, Weiler mit 5 9., 1 Wallfabrtefirhe und 18 E., im Ldg. Pfaffenberg 
und in der Pfr. Paring, wovon er 12 St. entfernt ift. 

Hellrigenbah, Bad, bei Ober» und Unterbellrigenalpe entftchend, im Ldg. 
Immenſtadt. 

Hellsberg, Dorf im Ldg. Mühldorf, 2172 St. von Neumarkt. Es begreift 
12 9. mit 48 E., 1 Schloß und den Sig eines Ptrg. Er gehört in bie Pfr. 
Niedertaufkirchen. 

Hellsberg, Einöde in der Pfr. Heining des Ldg. Paſſau, mit 6 E., 3/ASt. 
von Heining. 

Hellziechen, Höllziechen, Weiler mit 1 Kapelle, 109. und 76€., Hoch— 
ofen, — mebrern Fiſchteichen und 1 Ersgrube in der Nahe, ım 
Log. Amberg und in der Pfr. Vilseck, wovon er 7/46. entfernt if. Der 
Hodofen liefert jährlih 680 Centner Ganzeifen, das bier verfrifcht wird. 
A Einöde mit 3 E7 in der Pfr. Obing des Ldg. Troftberg, 3/74 St. von 

ing. 

Helmau, Einöde unweit Prem, im Log. Schongau, wovon fie 56t. entfernt 
ift. Sie enthält 4E. und liegt am Einfluffe des Krumbachs in den Led. 

Helmbach, Hof mit 7 E., im Kant. Neuftadt und in der Pfr. Elmſtein, wu 
von er 5A Gt. entfernt ift. 

Helmbah, Höllenbach, 5 zerftreut liegende H. mit 43 E., in der Pfr. In— 
jel und im Ldg. Reichenhall, 212 — 23/4 St. von Innzell entfernt. 

Helmbadh, Peiner Bach im Log. Reihenhall, weldher unmeit Neuweg in dem 
Weißbach fließt. 

Helmberg, Weiler des Pdg. Tittmoning, wovon er 11/2 &t. entfernt ift. 
Er enthält 29. mit 12€, und führt aud den Namen Heldenberg. 
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elmbrechts, Markt im Log. und Def. Münchberg, am Abbange des foge« 
nannten Kirhbergs, 2 St. von Münchberg entfernt. Er enthalt 1 Magiftrat, 
170 9. und 1200 €., mehrere Jahr: ‘und Viehmärkte, Feldbau, Viehzucht und 
Manufafturen, 1 Mineralguelle , die Eindden Kollerbammer:, Haid- und 
Steinbühl, Stein: und Sperlmühle an der Selbitz. Der Ort, einft 
Eigentyum der Herren v. Wolfftriegel und der Grafen von Reuß: Plauen, litt 
durd dem Hufliten- und 30jahr. Krieg, und in den Zahren 1726, 1728 und 1732 
durd Brand, Huf der Anhöhe ftand font ein Wartthurm. 

Helmbredhts, Dorf im Hrſchtg. Weilfenkein und in der Pfr. Waltershof, 
1 St. von Kemnath entfernt. Es enthalt 14 9. mit 86 €. und 1 Mühle. 

Helmersbach, Bah, zwiſchen Sinngrün und Schondra entipringend und uns 
terbalb Schondra fi mit der Schondra vereinigend. j 

Helmersried, Weiler in der Pfr. Püllenhofen des Ldg. Pardberg, mit 39. 
und 18E., 34&t. von Püllenhofen. 

Helmböfe, Weiler mir 2 9. und 1 Kalffteindbrude, in der Pfr. Neukirchen 
®. beil. Blut und im Log. Kögting, 1 1/2 St. von Neukirchen. | 

Helming, Weiler des Log. Deggendorf und der Pfr. Seebach, mit 29. und 
30 E., 2&t. von Deggendorf. 

Helming, Weiler des da. Troftberg, 212 St. von Frabertsheim,. Er gehört 
zur Pfr. Kienberg und zahlt 4 9. mit 19€. 

Helming, Weiler und Parochialort von Teifendorf des Log. Laufen, mit 2.9. 
und 11 €,, 5/4 St. von Teifendorf, 

Helmishofen, Weiler am Hühnerbache, mit 109. und 77€., im Ldg. Buchloe 
und in der Pfr. Aufkirch, Ail/A St. von Buchloe. Der Ort hatte einft feis 
nen eignen Adel, Bon den Edeln v. Schmiehen war er and Hoditift Auges 
burg gefommen. In der Nabe werden auf einer Anhöhe Ruinen einer 
Kitterburg mit Graben und Wällen aus dem Mittelalter wahrgenommen. 

Helmisberg, Weiler mit 29. und 10 E., im Haslader Grunde des Log. 
und der Pfr. Kronach, wonon er 1/2 St. entfernt ift. j 

Helmsau, Weiler und Parodialort von Dietelskirchen des Lg. Vilsbiburg, 
mit 9 5. und 30 E., 21/4 St. von Vilsbiburg. 

Helmsdorf, Weiler im Log. Vilsbiburg und in der Pfr. Dietelöfirhen, mit 
85. und 41 E., 11% St. von Vilsbiburg. 

Helmſtadt, Markt mit 2159. und 1128E., im Ldg. Homburg und Def. 
Lengfurt, 1 St. von Holjfirden und 3 St. von Würzburg entfernt. Der Drt 
enthält das v. Buirsttefhe Ptrg. (Sie zu Würzburg), 2 Ziegelöfen, 3 Jahr⸗ 
märfte, gute Schmweinszuht, Schäferei, Schindelmaher, große Gemeinde 
Waldung, 1 Nebenzolltation * baut rothen Wein. 

Helo, Dorf mit 129. und 63 E., im Log. Kempten und in der Pfr. Mem— 
hölz, 2 St. von Kempten und 3/45t. von Memböl;. 

Helo, — Weiler mit 39. und 14E., im Ldg. Kempten und in ber 
Pfr. Buhenbera, 11/2 St. von Kempten. 

Helperting, Weiler und Parodialort von Schönftätt des Ldg. Troftberg, 
31/A St. von Frabertsheim. Er enthalt 4 H. mir 17€, 

Heldbrumn, Pfarrdorf des Lda. Vilsbiburg und des Det. Dingolfing, 3 St. 
von Bilsbiburg. Es enthalt 12.9. mit 54€. 

Helihingsmüble, Mühle mir 6E., bei Ebern, im gleihnam. Ldg. 

Heltersberg, Pfarrdorf im Kant. Waltfiihbahb und Def. Pirmaſens, mit 
112 Hptg., 27Nbg. und 692 E., von denen die Evangeliihen, San der Zahl, 
in die Pfr. Schmalenberg gebören, der Hundsmweiberer Sägmühle und 
bem Kifjelweiberer Hof, 612 St. von Zweibrüden entfernt. 

Helzel, ſ. Hölzel. 

Helzenmübhle, Mühle mit 5E., im Ldg. Kronah und Ptrg. Unterrodad, 
2172 St. von Kronach entfernt. 

2 f. Henn 


22 bredting, Weiler mit 69. und 42 E,, bei Hirſchling im Log. Pfaffenberg. 


emau, Landgericht und Rentamt des NRegenkreifes, mit 11,150 €. in 2338 Fa⸗ 
milien, auf 5D.M. 

Hemau, Städihen mit 2129 und 1215€. in 170 Fam., ZKirhen, 1 Kapelle, 
4 Rathhauſe, LArmenhauſe, 2 Brauereien, 30 Wirthshäuſern, 1 Ziegelhütte, 
1 Abdederei, 1 Schloffe, den Sitzen des Landgerichts, Rentamts und 1 Pfr. Am: 
tes im Del. Laber, an der Nürnberg» Regensburger Strafe, 6 St. von Re 
gensburg entfernt. Der Ort kam mit Painten, dem Paintner» Zerfte und der 
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Burg Köſching im J. 1203 vom Grafen Gebhard v. Hirſchberg an den Herzog Ludwig 
von Bavern. (Nach Merians Bericht beſaß die Stadt Hans v. Schweinsbeim, der ſie im 
J. 1376 um 12,000fl. verkaufte.) Nah dem Teſchener-Vertrage ward fie 1778 
durch den Deiterr. General v. Thüngen bejegt. Hier war eine Benediktiner 
Propftei des Kloſters Prüfening. Ungefäbr andertbalb Sr. vor Hemau ift auf 
dem Eichelberge eine berühmte Kirche zur beil. Dreifaltigkeit, wohin viele 
Wallfahrten geicheben. 

Hembach (Dber:), Dorf im Ldg. Neumarkt, wovon ed 4St. entfernt ift. 
Es umfaßt 299., die Neumüble und 137€. 

Hembahermüble (Unter-), Mühle mit 4 E., im Lg. Gunzenbaufen und 
unweit Eronbeim. 

Hemberg, Weiler und Parochialort von Eggftätt des Log. Troftderg, mit 39. 
und 25 E., 17 St. von Eggſtätt. 

ee Hof bei Friefenheim, im Kant. Mutterftadt, 1 ©t. von Dggers: 

eim, 

Hemenbugel,f. Flügelsberg. 

Hemendorf, Weiler mit 69. und 60€., im Log. Rothenburg und in der Pfr. 
Leuzenbronn , 3/4 St. von Rotbenburg. 

De Weiler des Ldg. Wegiheid und der Pfr. Haugenberg, mit 9.9. 
und 70€. z 

—— Einöde des Ldg. Pfarrkirchen. 
emerten,f. Hemmerten. N 

Hembaufen, Dorf naht dem Fiihbahe, in der Pfr. Abend des Ldg. Moos: 
burg, mit 13 H. und 60 E., St. von Abens. | 

Hembof, Dorf und Parochialort von Eggſtätt, im Hrfchtg. Prien. Es enthält 
25 9. mit 126 E. und it 1 St. von Eggſtätt entfernt. 

Hembofen, Pfarrdorf im Log. Herzogenaurach und im De. Erlangen, mit 
84 9., 538 €. und 1 Schloffe, dem Sige ded Winkler v. Mohrenfels. Perg,, 
Gteinaut: und BerlinerblausFabrif, beträchtlicher Fifherei und Schäferei, 
21728t. von Erlangen entfernt. Der Ort war einft Gigenthum der erloiche: 
nen Familie v. Jöbſtelsberg. . 

Hemmendorf, Dorf, ganz nahe an der Ss, im Ldg. Gleusdorf und in der 
Pfr. Mürsbach, mit 16 9., 76€., 2 Mahlmüblen mit 1 Schneid> und Del: 
gange, Feldbau, Viehzucht und Maftung, 3/4 St. von Mürsbach. Im 9. 
1303 fhenften Wolfram und Hermann v. Rothenhain ihre Güter daſelbſt Dem 
Klofter Langheim. 

Hemmendorf, ſ. Hemendorf. 

Hemmerlas, Weiler mit 49H. und 24€., im Ldg. und in-ber Pfr. Gefrees, 
4St. von Baireuth entfernt. 

Hemmersdorf, Weiler im Ldg. Moosburg und in der Pfr. Tegernbah, wo: 
von er 1/4&t. entfernt ift. Er zählt 69. mit 37 E. und 1 Müble. 

Hemmersbeim, Pfarrdorf an der Gollah, im Ldg. Ufenbeim, in den Pfr. 
Aub und Lipperihebaufen, 1/2&t. won Aub und 21M6t. von Uffenbeim. 
Es enthalt 64 9. mit 375 €. 

Hemmerten, Weiler mit 5H., 44€. und 1 Mablmüble an der Ach, worüber 
1 Brüde führt, nächſt dem Lech, im Log. Rain und in der, Pfr. Neukirchen, 
2 3/4 St. von Rain. 

Hemmertöberg, Weiler des Log. Mühldorf, 21M26t. von Neumarkt. Er 
enthält 4 9, mit 16 E., welche nad Niederbergkirchen gepfarrt find. 

Hemmesberg, Weiler mit 29. und 12€., im Ldg. Baireuth, wovon er 
1St. entfernt if. 

Hemmeslersd: oder Rannmühle, Mühle mit 6 E., im Ldg. Brüdenau, 

Hemmbaufen, f. Hemhauſen. 

Hempelhof, Hof im Ldg. Münchberg. 

Hempeldberg, Weiler und Parobialort von Zeilarn des Log. Eagenfelten, 
mit 59. und 9 E., 3St. von Eggenfelden. 

Hempelsberg, Beiler mit 39. und 18E,, im Ldg. Kemnath und in der 
Pfr. Fichtelberg, wovon er 1&t. entfernt ift. 

Hemsbach, Kirchdorf in der Pfr. und im Ldg. Alzenau, mit 41 9. und 
274 E., 1St. von Alzenau entfernt. Der Ort, cinft der Familie v. Boißen 
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gut: kam durch Vertrag mit Heffendarmftadt von 1814 an die Krone 
ayern. 

Hemsbah (Meu:), Dorf im Kant. Winnweiler und in den Pfr. Enkenbach 
und Alfenkorn, mit 890 E., 20 Hpta. und 66 Nbg., dem Randederhofe 
und der Barenmühle, 3St. von Kaiferslautern. 

Hendeld, Weiler mit 29. und 16 E,, in der Pfr. Dietmannsricd des Log. 
Grönenbach. Er liegt links der Straffe von Dietmannsried nad Ottobeuren, 
2St. von Grönenbad. 

Hendelbammer, Dorf mit 169. und 55 E., im Pdg. Selb und in der Pfr. 
Tbierftein, 3 St. von Wunſiedel. 

Hendelhof, Einöde mit 14 E., im Ldg. Monheim und in der Pfr. Wolfer: 
ftatt, 2 St. von Monheim entfernt. 

Hendelbub, Meiler des Ldg. Erding und der Pfr. Belden, wovon er 7/A Gt. 
entfernt ift. Er zablt &9. mit 22 €. Ä 

Hendelmühle, Müble mit 5E., im Ldg. Tirfhenreuth und in der Pfr. Won» 
dreb, wovon fie 14 St. entfernt ift. 

Hendenbam, Hentenbam, Weiler und Parodhialort von Fraßdorf des Hrichtg. 
Prien, mit 4 9. und BE., A Gt. von Rojenheim. Er liegt an der Prien. 
Hendingen, Hendungen, Pfarrdorf im Log. und Det. Mellerichſtadt, mit 

116 9., 466 E., 1 Zollftation, 1 Mühle, Gemeinde: Waldung , 2 Ziegelhütten 
und beihwerlihem Aderbau auf der tief liegenden Markung, 1 St. von Wiels 
lerihitadt und 3 St. von Neuftadt an der Saal ertfernt. Der Ort ward durd 

Bertrag von 1586 von Sachſen an Würzburg abgetreten. 9 

Hendl, Einode, zur Kolonie Großlindach im Ldg. Mitterfels gehörig, fiche 
Lindach (Groß>). 

Hendlern, Handlern, Weiler unweit Ruhmannsfelden, im Lg. Viechtach 
mit 3H., 18 E. und 1 Mühle am Aitnacher Bache. 

Hendungen, ſ. Hendingen. 

—Henetsberg, ſ. Hemmertsberg. 

Henfenfeld, Pfarrdorf im La. und Dek. Hersbruck, mit 80 H., 498 E., 
1 Mühle am Heinersbache, 1 Schloffe, dem Sitze des v. Schwarz. Ptrg. und 
1 Steinbruche, 1 St. von Altenſittenbach. Der Ort hatte bis 1382 feinen ei— 
genen Adel, und ward 1558 vom Markgrafen Albrecht in Aſche gelegt: 

Heng, Kirhdorf mit 409. und 224 E., im Lg. Neumarkt, wovon ed 2 6t. 
entfernt ift. | 

Hengpdorf, Weiler mit 4H und 40 E., 21m St. von Nürnberg. Er liegt im 
edge. Schwabach und in der Pfr. Regelsbach. | 

Hengelberg, Weiler Des Log. Pfarrfirhen und der Pfr. Neuhofen, mit 2.9. 
und 10 E., 5/4 St. von Pfarrfirhen. . 

Hengerdberg, Markt am der Donau, im Log. Deggendorf und in der Pfr, 
Schwarzach, 2&t. von Deggendorf. Er begreift 143 9. mit 894 E., 2 Kirden, 
1 Schloß, ftarf bejuchte Viehmärkte und gute Viehzucht. Diefer Ort gehörte 
ehemals dem Klojter Niederaltaih. Das Rentamt Hengersberg wurde im 5. 
1826 mit jenem von Deggendorf vereinigt. 

Hengertsberg, Einöde unweit Köftlarn, im Lg. Griesbach, 3/46t. von 
Malching. 

Henghöf, ſ. Hänghof. 

Henghof, Einöde bei Dallakerried, im Ldg. Burglengenfeld. 

Hengbub, Weiler des Log. und der Pfr. Eggenfelden, wovon er 3/4 St. ent: 
fernt it. Er enthält 29. mit 13 €. 

Henghub, Einöre des Log. Eggenfelden und der Pfr. Zimmern, mit 6€., 
3 St. von Eggenfelden. 

Hengbuber, Einöde mit A E., in der Pfr. Ering des Lrg. Simbach, 12 St. 

. von Malding. , 

Hengnau, Heanau, Dorf mit 16 H. und 106 E., in der Pfr. Wafferburg 
des Log. Lindau, 11/2 St. von Lindau. 

Hengsbach, Weiler mit 3 9. und 12 E., unweit Hofdorf, im Lg. Pfaffenberg. 

Hengsberg, Einöde im Log. Bildhofen, wovon fie 4St. entfernt iſt. 

Henaftbah, Dorf im Kant. und in der Pfr. Zweibrüden, mit 38 Hptg., 
15 Nbg., 238 E., dem Wablerbof, der Aſchbacher- und Hengitbader 
Mühle, 5/14 St. von Zweibrücken entfernt, 

Hengftberg, Berg im Log, Nails. 
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Hengſtberg, Dorf im Kant. Pirmaſens und in den Pfr. Nünſchweiler und 
Fehrbach, mit 19 Hptg., a Nbg., 220 E. und 1 Mühle, 1/2 St. von Fehrbach 
und 31N2 St. von Zweibrüden. 

Hengſtwalden, Weiler mit 20@., im Kant. Waldmohr und in der Pfr. Kit 
beiberg, wovon er 1 ©t. entfernt if. 

Hengtbal, Einöde mit 8E., im Ldg. Traunftein, unweit Unterwefien, 312 St. 

Senyaet, Well — Seft i 
enbart, Weiler un arochialort von Hoffirhen des Log. Vilshofen, mi 
39H. und 15 E., 11 St. von Hofkirchen. ven er 

Henthbeim, Weiler unmeit Geratsfirdhen des Log, Burghaufen, mit 49. und 
13 &, 2 St. von Burgbaufen. 

Henn, Weiler ded Ldg. Eggenfelden, mit 39. und 14€. 

Hennebab, Hennenbadh, Dorf im Ldg. Ansbach und in der Pfr. St. Jos 
bannis daſelbſt, mit 279., 160€, und der Galgenmähle, 172 St. von 
Ansbach entfernt. 

Henneberg, ein zerfallenes Schloß bei Nüdlingen, im Log. Münnerftadt, vom 
Srafen Hermann v. Henneberg erbaut. Ed mußte im %. 1243 mit 200 Mor« 
gen Weinberge, Waldungen und den Höfen Windbeim und Reihenbad 
dem Bistbume Würzburg als Leben aufgetragen werden, weil der Graf Hers 
mann dem Abte zu Aulda gegen Würzburg Hülfe geleitet hatte. 

Henneleiten, Einöde mit 3E., in der Pfr. Grafing des Log. Ebersberg, 
1 St. von Brafing. * 

Hennemais, Weiler und Parochialort von Pleinting des Ldg. Vilshofen, mit 
99H. und 50E., 172 St. von Pleinting und 2 St. von Vilshofen. 

Hennenbah, Bach im Ldg. Moosburg, welher unweit Hebrantshaufen und 
Tegernbach entipringt und bei Furt in die Abens fällt. 

Hennenberg, Weiler im Lödg. Heröbrud und in der Pfr. Velden, 4 Gt. von 
Altenfittenbah. Er zäblt 99. mit 54 €. 

Hennenberg, Weiler an der Laber, mit 1 Kirche, 9.9. und 55 E., im Ldg. 
Neumarkt, wovon er 3 St. entfernt ift. 

Hennenbidel, Einöde mit 2E., im Tg. Traunftein und in der Pfr, Ueber- 
fee, wovon fie 12 St. entferne if. Sie liegt an der Acha. 

"Hennenbübel, Einöde des Log. NRiedenburg, unmeit Meibern. 
ennenmüble, Einöde mit AE., in der Pfr. Hindelang des Ldg. Sonthofen, 
4St. von Gontbofen. ’ 

Hennenfhwang, Weiler mit 59., 1 Müble und 33 €., in der Pfr. Seeg 
des Log. Füßen, 11/8 St. von Eeeg entfernt. 

Hennenweidahb, Weiler mit 29. und 18€., in der Pfr. Bergheim des 
Log. Neuburg, 11/2 St. von Neuburg entfernt. 

Hennenzogel, Einöde mit 5 E., in der Pfr. Rechtmehring des Log. Waſſer⸗ 
burg, 1 St. von Rechtmehring. 

Hennerböfe, Höfe mit 29. und 11 E., bei Steinwand, im Ldg. Weibers. 

Hennermüble, Müble mit 4 E., im Ldg. Vohenftrauß und in der Pfr. Ten« 
nesberg, wovon fie 14 St. entfernt iſt. 

Hennersberg, Dorf mit 17 9. und 33 €., der Einöde Grund, 3 Wahl- nnd 
4. Schneidmüblen, im Ldg. Naila, 4 St. von Hof entfernt. 

Hennerdreut,f. Hennesreut. 

Hennertöberg,f. Hemmertöberg. 

Bears reut, Einöde mit 8E., in der Pfr. Pleinting des Ldg. Vilshofen, 
1 St. von Pleinting. j 

Hennesberg, Henningsberg, Einöde im Ldg. Pfarrfirhen. Gie liegt 
(in? der Strafe von Braunau nah Pfarrfirden, 2 St. von Pfarrfirhen, und 
entbält 5 E., welche zur Pfr. Triftern gebören. 

Hennbart, Einöde mit 11 E., in der Pfr. Petting des Ldg. Laufen, 1m St. 
von Petting. 

Hennbart, Hienhart, Weiler" und Parochialort von Mündheim des Log. 

Simbach, mit 49. und 20 E., 12 St. von Münchheim. 

Hennhbofen, Dorf an der Straſſe von Zusmarsbaufen nah Wertingen, mit 
32 9. und 181E., im Ldg. Dillingen und in der Pfr. Altenmünfter, 31/2 6t. 
von Dillingen und 1/4 St. von Altenmünjter entfernt. 

Hennhub am Eigelwald, Einöde in der Pfr. Engelöberg des Log. Mühl 
dorf, wovon fie 3 St. entfernt il, Sie enthalt 6 €, . 
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Hennbäll, f. Hönbill. j 

Henning, Weiler des Ldg. Griedbah und der Pfr. Reutern, mit 29. und 
13 E., 112 ©t. von Fürftenzell. BR 

Henning, Einöde in der Pfr. St. Jobanniskirchen und im Log. Pfarrfirhen, 
mit 10 E., 112 St. von St. Jobannisfirden. 

Henning, Weiler mit 29. und 9 E., im Ldg. Troftberg, 1 St. von Frabertss 
beim. Er ift nad Schnaitſee gepfarrt. 

Henninger, Einöde bei Elſenbach, im Log. Mühldorf, 1 St. von defien Sige 
entfernt. 

Hennthal, Weiler und Parodialort von Hirfhhorn des Log. Eggenfelden, mit 
10 9. und 60 E., 2St. von Eggenfelden. 

Henntbal, Einöde unweit Brombad, in der Pfr. Biernbach und im Lg. 
Prarrfirhen, mit 10 E., 5/4 St. von Biernbad. 

Henntbal, Einöde mit 7 E. im Ldg. Schrobenhaufen und in der Pfr. Ober 
lauterbach, bei Arefing, 1/8 St. von Oberlauterbad. 

Henntbal, Weiter des Ldg. Tittmoning und der Pfr. Heilig- Kreuz, mit 29. 
und 13 E., 312 St. von Tittmoning. 

Heperding, Sf. Heberting. 

Hepfenau, Weiler des Log. Erding und der Pfr. Eſchelbach, mit 2.9. und 
9 E., 3/4 St. von Eſchelbach. 

Hepfengraben, Einöde mit 10 E., in der Pfr. Rohrdotf des Log. Rofenheim, 
2St. von Rofenbeim. | 

Heppberg, Berg mit Paub- und Nadelbolz dededt, im Log. Bifchofsheim. 

Heppberg, Kirhdorf an der Strafe nah Nürnberg und Amberg und an der 
Römerftrafie, mit 1 Schlofie, 48 9. und 195 E., 1 Bräubaufe und 1 Ziegel« 
butte, im Ldg. Ingolſtadt, wonon e# 2 St. entfernt ift. 

Hepppdiel, Pfarrdorf im Def. und Hrſchtg. Miltenberg, mit 22 9. und 163 E., 
3&t. von Miltenberg. Die Zunahme an Nahbarn ift durch die noch beſte— 
bende Gchundenbeit der Güter febr gehindert, und ed könnten noh ein Mal 
fo viele Familien vom Aderbaue leben. 

Heppenhbürte, Hof mit 8E. bei Kraufenbah, im Log. Rothenbuch, 1/2 St. 
von der Pfr. Wintersbad entfernt ,*wobin derfelbe gehört. 

Heppvenftein, von, adelige Familie, 1790 in den Areiberrnftand erhoben. 

Heppolting, Heppelding, Einöde der Pfr. Oberdierfurt im Ldg. Eggenfel- 
den, wovon fie 2St. entferne if. 

Heppſtädt, Dorf unmeit der Aifh, im Fdg. Herzogenaurah und in der Pfr, 
Meubaus, 21/2 Str. von Erlangen und 5y4 Str. von Höchſtadt. 

Heratsried, Heretsried, Parrdorf mit 45 9. und 279€E., im Ldg. Wertins 
gen und im Det. Welterdorf, 21/2 St. von Zusmarshaufen entfernt. 

Herbelfing, Dorf unweit Neuling, im Log. Landau, mit 12 9. und 84 €, 

Herbelsdorf, Weiler mit 109. und 45€., am Rufe des Fichtenfteiner Ber- 
* im 2dg. Ebern und in der Pfr. Pfarrweiſſach, 1 1/2 St. von Ebern 
entfernt. 

Herber, f. Herper. 

Herberg (Hintern:), Dorf im da. Deggendorf und in der Pfr. Auerbad, 
wovon ed 34 St. entfernt if. Es zablt 12.9. mit BA €. 

Herberg (Bordern:), Weiler des Ldg. Deggendorf und der Pfr. Auerbach, 
mit 4 H. und 26E., 3/4 St. von Auerbad. 

Herberge (falte, neue), Kaltberberg, Weiler der Pfr. Feldmoding und 
des Log. Münden, 1 St. von Feldmoching. Er entbalt 3 H., unter welden 
1 Wirtböhaus, 20€. und liegt an der Strafe von Münden nad Ingolftadt, 
2 1 St. von Münden. Die E, von 29. daſelbſt werden von Neuenſchleiß— 
beim aus paftorirt. 

Herberina, Einöde in der Pfr. Teifendorf ded Log. Laufen, mit 4 E., 3fa St. 
von Teifendorf. , 

Herbermühle, Mühle mit 10 E., im Ldg. Monheim und in der Pfr. Goß— 
beim, 3&t. von Monheim. Ken 

Herberspdorf, Weiler und Parodialort von Zweifirhen des Ldg. Landshut, 
mit 5 9., 27 €. und 1 Kapelle, 2St. von Landshut. 

Herbersdorf, Einöde in der Pir. Gundertshaufen des Lig. Moosburg, 
1/2 &t. von Gundertshauſen. 
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Herbertshofen, Pfarrdorf mit 45 9. und 279 E., Bräubauje und Brannts 
weinbrennerei, im 2dg. Wertingen und Det. Weftendorf, ASt. von Dillingen. 
Der Bad bei Herbertshofen entipringt aus einen Meinen Teiche in der 
Nähe, lauft ſüdweſtlich durch Meitingen, Weftendorf und daſelbſt in die 
Schmutter. 

Herbeting, f. Hartpeding. 

Herbishofen, Pfarrort mit 11.9. und 53 E., im Ldg. Ottobeuren und Def. 
Memmingen, 1&t. von Memmingen und 21/2 &t. von Brönenbad. 

Herbisried, Dorf mit 18.9. und 105 E., im Ldg. und in der Pfr. Grönen— 
bach, wovon ed 3A Gt. entfernt ift. . 

Herbitzheim, Dorf im Sant. Blietfaftel und in der Pfr. Rubenheim, mit 
44 Hptg., 5 Nba., 284 E. und dem Giße eines Bgm. Amtes, 1N6t. von 
Rubenbeim und 2St. von Bliesfajtel entfernt. * 

Herblingen, Kirchdorf in der Pfr. Hodaltingen und im Hrihtg. Dettingen, 
wovon ed 11N6&t. entfernt if. Es enthalt die Nonnenmühle am Mehl— 
badhe und 66 5. mit 278 €. 

Herboldshof, Weiler mit 99. und 53€, im %dg. Erlangen und in der 
Pfr. Großgründlah, 2St. von Nürnberg entfernt. 

Herboldshbof, Einöde im Ldg. Kadolzjburg und in der Pfr. Fürth, mit 6 E. 
2St. von Heildbrunn entfernt. 

Herbolzbeim, Pfarrdorf im Log. Marke-Bibart und Hrſchtg. Hobenlande« 
berg, mit 1039., 618 &: und 2 Pfarrfirhen in den Def. Windsheim und 
Scheinfeld, 1 St. von Seehaus entfernt. : 

Herbsdorf, Weiler unweit Nußderf in der Pfr. Haslach des Ldg. Traunftein, 
mit 9.9. und 50€, 11/26t. von Haslach. Er liegt links der Traum. 

Herbftadt, Pfarrdorf im Lg. und Det. Königsbofen, mit 108 9., 512 €, 
der obern und untern Müble, guter Schafzucht und 1 Zollftation, 5 ©t. 
von Mellerichitadt entfernt. 

Herbſtheim, Weiler und Parohialort von Scnaitfce des Ldg. Wafferburg. 
Er enthält 89H. mit 42 €. und liegt 1St. von Schnaitſee. Der Ort führt 
auch den Namen Hörbſtheim. 

Herbitmühle, Mühle bei Heildbrunn, im Ldg. und in der Pfr. Feuchtwang, 
mit 5E., 12 ©t. von Feuchtwang entfernt. . 

Herbitmühle, Müble an der Krafah mit Mabl- und Schneidgange, bei 
Kraſſach, im Log. Weiffmain und in der Pfr. Altenfunjtadt, 172 6t. von 
Meifimain. . 

Herchsheim, Pfarrdorf im Log. Ochienfurt und im Det. Albertshauſen, mit 
37 9. und 2355 €., von welden die Katholifen nah dem, 12 ©t. davon ent— 
fernten Euerbaufen gepfarrt find. Der 80 Morgen große Weiber iſt ſchon 
vor mehreren Jahren ausgetrodnet und in Aderfeld verwandelt worden. 

Herhmweiler, ſ. Herfhmweiler. 

Herdatburm, Weiler, durch den Weidbah in Dber- und Unterberda— 
tburm getbeilt, im Hribtg. und in der Pfr. Thann, wovon er 1/4 St. ent» 
fernt if. Er enthalt 8 9. mit 36 €. 

Herdgafie, Einöde mit 4E., in der Pfr. Kirchberg des Ldg. Vilsbiburg, 
2172 St. von Wörtb.- 

Herding, von, adelige Familie, 1695 in den Freiberrnftand erhoben. - 

Herdweg, Weiler nahft der Sempt, in der Pfr. Forftinding des dag. Ebers— 
berg. Er beitebt aus 59. mit 29€. und liegt 23% St. von Parsdorf. 

Herenberg, ſ. Herrnberg. 

Heretb, Kleinberetb, Kleinbobenried, Pfarrdorf im Hrſchtg. Banz 
und im Def. Mihelau, mit 33.9. und 222 €., 1St. von Ban; gegen den 
Itzgrund gelegen. Der Ort gehörte früher der Familie v. Köniz, die den Sig 
eines Ptrg. bier hatte. 

Heretöbaufen, f. Hörezhauſen. 


Heretöheim, Weiler und Parodiafort von Kienberg im Ldg. Troftberg, mit 
69., 1 Schloffe und 29 E,, 21/2 St. von Stein. 

Herfabrtmühle, Mühle an der Jim, über welche bier 1 Brüde führt, mit 
Mahl, Del: und Schneidgange, im Log. Ingolftadt, bei Ilmendorf, 5/4 St. 
von Geiſenfelden. 

Herfurt, Einöde mit 7 E., im Ldg. Stadtambof und in der Pfr, Pfater, wo— 
von fie 3/4 St. entfernt ift. 

Hera 
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Hergatz, Weiler mit 119. und 59 E. im Ldg. Lindau und in der Pfr. Wohme 
bredts, wovon er 12 &t. entfernt if. 

Hergelbof, Einöde- des Log. Roding und der Pfr. Altentbann, wovon fie 
1/72 St. entfernt if. ‘ 

Hergelsdorf, Weiler mit 4 H. und 22E., im Ldg. Praffenberg, bei Holz« 
traubadı. 

Hergensweiler, Pfarrdorf mit 23 9., der Lerchenmühle und 153 E., im 
Edg. und Def. Lindau, wovon es 21,/4St. entfernt iſt. Es liegt auf der Strafe 
nah Lindau. 

Hergersbah, Dorf am gleihnamigen Bade; im Ldg. Heilbrunn und in der 
Pfr. Waſſermungenau, wovon ed 12 St. entfernt iſt. Es enthält 1 Weiher 
und 249. mit 140€. 

Hergersbadh, Bad, nordweſtlich bei Hergersbah, im Ldg, Heildbrunn, ent« 
ftebend und bei der Hölzelmüble in den Goldbad fallend. 

Hergersmweiler, Dorf im Kant. Bergzabern und in den Pfr. Konken und 
Gujel, 2St. von Eufel und 1/2 ©t. von Barbelroth. Es umfaßt den Gig 
eines Bam. Amts, 27 Hptg., 34 bg. und 147€. ER 

Hergersweiler, Weiler im Sant. Candel und in der Pfr. Schaidt, mit 
15 €, 1St. von Schaidt, > 

Hergertsbeim, Hergertsham, f. Höaertsheim. 

Hergolding, Einöde mit 11E., in der Pfr. Ottendichel und im Log. Ebers⸗ 
berg, 1/4 St. von Parsdorf. 

Hergolsbaufen, Pfarrdorf im Ldg. Werneck und im Def. Geldersheim, mit 
59 H., 232 E., Gemeinde: Watdung und Gemeinde: Wiefen, 1 ©t. von Ber» 
ned ‚entfernt. Im J. 1823 bat die Gemeinde mehrere Wiefen, die in den 
fortgejesten Örafenrbeinfelder Main-Durchſtich fielen, verloren und dafür gegen 
6000 fl. Entihadigung erbalten. 

Hergramspdorf, Weiler mit 6 9., 39€., 1 Mühle und 1 Weiher, im Hrſchtg. 
Tambadh und in der Pfr. Neundorf, 2 1MSt. von Gleuſſen. 

ee Ginöde mit 6 E., im Ldg. Pottenjtein, 21/46t. von Baireuth 
entfernt. s 

Heringsmüble, Mühle mit 6 E., im Log. Markt-Erlbach, 2St. von Lan- 
genzenn entfernt. , 

Herkheim, Kirchdorf mit 359. und 207€,, im Log. Nördlingen, in den 
Pfr. Nördlingen und Kleinnördlingen, 12 St. von Nördlingen entfernt. 

Herlag (VBordere und Hintere), Einöden im Log. Culmbach und in der 
Pfr. Mengersreutb, 12 St. vom Sitze des Fdg. entfernt. 

Herlesbof, Herlheimshof, Herlejerbof, Hof im Ldg. Volkach und in 
der Pfr. Kolisheim,. mit 25 E., grafl. v. Schönborn. Meierei, Schenk- und 
Gaftrehte, mit Mauern umgeben, und 1 Müble, die aus einem Teiche ihr 
Waſſer erhält, 11/2 St. von Volfah und 12 St. von Kolitzheim. 

Heribeim, Pfarrdorf im Hrſchtg. Sulzheim und im Def, Geroldsbofen, mit 
789., 360 €., 1 Mühle und ſtarkem Öerftenbaue, 1 St. von Sulzheim. Bei 
Beitimmung der Jagdgränze des Steigermalded gegen Guljbeim bin vom 
J. 1023 Pommt diefer Ort vor. Derfelbe gehörte zum Kloſter Ebrad. 

Hermann in der Gteinau, Cindde mit 5E., in der Pfr, Waldhaufen des 
Edg. Trofiberg, 214 St. von Frabertsheim. - 


Hermannsberg, Dorf mit 159. und 65 E., im Ldg. Gleusdorf und in der 
Pfr. Kirchlauter, wovon ed 1/8 St. entfernt if. . 


Hermannsberg, Einöde bei Afhau, im Log. Mühldorf, mit 4 E. welhe nad 
dem, 3/4 St. davon entfernten Fraheim gepfarrt find. 


Hermannsberg, Einöde im Log. Mühldorf, mit 10E., welche nad dem, 
1f2 St. davon entfernten Hörbering gepfarrt find. 


Hermannsberg, Dorf mit 16 9. und 80 E., im Las. Neumarkt, wovon es 
3 St. entfernt ift. 


Hermannsberg, Weiler mit 49H. und 26 E., im Ldg. Guljbah, 3/4 St. von 
Illſchwang entfernt, wohin er gepfarrt ift. 
DIE RERRRENEE Weiler mit 79. und 36 E., bei Ettersdorf, im Hrſchtg. 
orth. 
Hermannsbrunn, Weiler mit 6.9. und 55E., im Log. Waldmünchen, 1/4 St. 
von Heinrichskirchen entfernt, wohin er gepfarrt if. 
1. Band. 
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Hermanndbrumn, der erſte Gränzpunkt zwiſchen der Markung Wohnroth 
und Lohrhaupten gegen Churheſſen. Er it mit einem drei Marker-Steine bes 
seihnet, weil er auch zugleich die Frammersbacher und Kuppertsbütter }. 
Forftrevier von der Markung und Korftrevier Yohrbaupten abgranzet. Der 
legte Gränzſtein diejer beiden Marfungen ift gleihfalls ein Dreimarfer, da er 
die Markung Lobrhaupten, Wobnroty und die Wildfelder Markung von ein 
ander ſcheidet. 

Hermannsdbrunn, f. auh Hermannsfuppe. 

Hermannsdorf, Weiler der Pfr. Dornad und des Log. Landau, mit 29. 
und 20€., 5/4 St. von Dornad). 

Hermannddorf, Hörmannsdorf, Pfarrdorf mit 179. und 124 E., im 
Ldg. Parsberg und Def. Berding, 2 St. von Daßwang entfernt. 

Hermanndgaden, Einöde unweit Steinböring, mit 5E., im Ldg. Ebersberg. 

Hermanndgrub, ſ. Herrmannsgrub. 

Hermannshof, Dorf mit 159. und 88 E., im Ldg. Eſchenbach, 1/2 St. von 
Pappenberg entfernt, wohin es gepfarrt ift. 

— ———— Berg im Log. Orb, mit dem Hermannsbrunnen 
am Fuſſe. 

Hermannsöd, inöde unweit Dietelöfirhen, im Ldg. Vilsbiburg, mit 8 €., 
2 ©t. von Vilsbiburg. 

Hermannsöd, Weiler unweit Neubauien, in der Pfr. Gerzen des Ldg. Vils— 
biburg, mit 29. und 12 E., 3 St. von Vilsbiburg. 

Hermannsoöd, Einode unweit Geiboldsdorf, im Log. Vilsbiburg, mit 9 E, 

Hermannsreutb, Weiler an der Fichtelnab, mit 89. und 70 E, im Hrſchtg. 
und in der Kuratie Ebnat, woron er 14 St. entfernt ift. 

Hermannsreutb, Dorf mit 309., 198 E., 2 Mabl: und 2 Echneitmüblen, 
im — Tirſchenreuth und in der Pfr. Bernau, 212 &t. von Tirſchenreuth 
entfernt. 

Hermannsreutb, Weiler und Parocdialort von Gerzen des Log. Vilsbiburg, 
mit 49. und 16€., 2 ©t. von Vilsbiburg. 

Hermanndried, j. Herrmannsried. 

Hermannsthal, Weiler mit 49. und 20 E., im Ldg. Weihers und in der 
* Dietershauſen (in der Diöceſe Fulda), 112 St. vom Sitze des rg. 
entfernt. 

Hermer, Einöde, zur Kolonie Großlindah im Ldg. Mitterfeld gebörig, fiebe 


Lindach (Groß). _ : i 
ermerles, Einöde mit 6E., im Lig. Pottenftein, 1/2 St. von Leupolditein 


entfernt. 
Hermersberg, Dorf im Kant. Waldfiihbah und im der Pfr. Merzalten, 


mit 69 Hptg., 45 Nbg., 550€, und der Gteinalbermüble, 3St. von 
Merzalben und 51/2 St. von Landjtuhl entfernt. Der Sitz des Bgm. Amts 


Horbad ift zu Hermersberg. 
Hermtrsberg, Dorf mit 69 Hptg., 45 Nbg. und 555 E., im Kant. Waldfiſch⸗ 


bach und in der Pfr. Wefelberg, woron es 12 Gt. entfernt ift. 
Hermersdorf, Dorf mit 129., 53 E. und 1 Mühle, im Ldg, Höchſtadt, 


33/4 St. von Neuftadt an der Aiſch entfernt. 
Hermersdorf, Hermannsdorf, Dorf im Ldg. Markt: Bibart und in der 


Pfr. Schornweiffah, 3 St. von Bibart entfernt. Es zahlt 159. mit 75 €. 
Hermersreutb, Weiler mit 79. und 48 E., im Ldg. und in ber Pfr. Ges 
free, wovon er 1 ©t. entfernt if. 
ermesd, Weiler mit 9 H., 70€. und der ug rk er im Ldg. Münchberg 
und in der Pfr. Marienweiher, 21/2 St. vom Site des Ldg. entferne. 
Hermesbergerbof, Hof bei Willgartöwiefen, im Kant. Annweiler. 
Hermedgrün, Hertwegsgrün, Weiler mit 89H. und 33 E., im 2dg. Naila 
und in der Pfr. Steben, 3 St. von Hof und an der Landftraffe gelegen. 
Hermeshof, Einöde mit 5 E., im Ldg. Baireuth, wovon fie 3 St. entfernt ift. 
Hermesmüble, f. Achatzmühle. 
Hermesreut, Weiler des Lig. Vilshofen und der Pfr. Aufirden, mit 2 9. 
und 10 E., 3/4 St. von Aufirden und 3%4 Gt. von Vilshofen. 
Hermesreuth, Weiler mit 7 9. und 48€., im Ldg. Gefrees und in der Pfr. 
Himmelfron, 21/2 St. vom Site des Ldg. entfernt. 
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Hernbirfet, f. Herrnbirket. 

Herndling, Hörndling, Weiler des Ldg. Troftberg und der Pfr. Obing, mit 
29. und 17 E., 172 St. von Obing, ae 

Herned, Einöte mit 4E., in der Pfr. Buhbah und im Log. Vilsbiburg, 
A St. von Ampfing. 

Be j. Herrnfeblburg. _ 
eroldingen, Pfarrdorf an der Wörnig und am Ginfluffe der Schwalb in 
diejelbe, 2 &t. von Harburg entfernt, ın welches Hridtg. und Det. ed ges 
bört. Daffelbe enthalt 70 9. mit 298€. und der Tiefenmüble. 

Heroldsbach (Ober: und Unter:), Kirddorf mit 54.9., 338 E., 1 Schloffe, 
v. Horneck. Ptrg. (Sig zu Thurn), im Ldg. Forchheim und in der Pfr. Haus 
fen, 1172 ©t. von Forchheim entfernt. Die proteft. E. gehören zur Pfr, 
Hembofen. —— 

Heroldsbach (Dbers und UInters), Weiler im Ldg. Herzogenaurach und in 
der Pfr. Hembofen, mit 8 H., 30€., 1». Löffelbolz. Schloffe und Fifcheret 
in den Weibern, 2St. von Erlangen entfernt. Der Drt wurde vom Raifer 
Heinrih an Bamberg geihenft. Schon zu Anfang des 12. Jahrh. ſchrieb ſich 
eine adelige Familie davon. 

Heroldsöberg, Markt an der Straffe von Nürnberg nah Baireutb, im Log. 
Erlangen und im Det, Lauf, 3 St. von Erlangen. Derjelbe umfaßt 145 9., 
800 E., 3 Schlöfer mit dem Sitze des v. Geuder. Ptrg. Der Ort war einft 
im Befipe der v. Amon, der Grafen und Naffau und des Herzogs Schwantis 
born in Pommern. 

Heroldsberg, Dorf im Ldg. Hollfeld und in der Pfr. Weifchenfeld, 2 St. von 
Holfeld und 1/4St. von Weiſchenfeld entfernt. Daifelbe zahlt 149. mit 98€, 

Heroldegrün, Weiler mit 59. und 22E., im fg. Hof, wovon er 1St. 
entfernt ıft. . 

Heroldpsmüble, Müble im Log. Abensberg. ’ 

Heroldsmühle, Weiler mit 1 Kapelle, 79. und 60 E., in der Pfr. Schlams 
mersdorf des Ldg. Amberg, 34 St. von Schlammersdorf entfernt. 

Heroldpsmühble, Müble mit 3 Mablgängen, 1 Schlag» und Schneidgange, 
im Ldg. Hollfeld, bei Hohenpölz, 2 St. von Hollfeld. Sie wird von Quellen 
getrieben, welde die Landleute Tumler beißen. Dieje überſchwemmen oft 
die Gegend, und werfen Forellen aus, 

EL Einöde des Hrſchtg. Prien, Et. von Rofenbeim. 
eroldsreuth, Weiler mit 49. und 31E., den Brauneifenfteinaruben Nas 
delarund und Hafenloh, im Ldg. Peanis und in der Pfr. Micaelfeld, 
1/2 St. von Auerbadh und 5/4St. von Michaelfeld entfernt. 

Herper, Weiler auf dem GSteigerwalde, im Ldg. Marktſteft und in der Pfr. 
Etierböfitetten, mit 89. und 50 E., Meierei und Bierbrauerei, 11/2 St. von 
Marttiteft. | 

Herpersdorf, Dorf im Log. Markt» Bibart und in der Pfr. Oberfheinfeld, 
2 St. von Pofienbeim entfernt. Es enthält 28.9. mit 140 E., unter welchen 
Caſtell'ſche, Frankenftein’ihe und Schwarzenberg’ihe Grundholden find, 

Herpersdorf, Dorf mit 149. und 95€., im Lg. Markt-Erlbach und in 
der Pfr. Dietenbofen, 212 St. von Langenzenn entfernt. 


Herpersdorf, Dorf mit 179. und 72E., bei Sachſen, im Ldg. Heilsbrunn. 

Herpersdorf, Dorf mit 289. und 171E., im Log. Lauf und in der Pfr, 
Ai 3 St. von ‚Öräfenberg und 1/2 St. von Kirchröttenbach ent« 
ernt. 

Herpersdorf, Dorf im Ldg. Schwabach und in der Pfr. Kornburg, 5/4 Bt. 
von Rothenburg. Es enthält 12H. mit 80E. 

Herpersdorferbach, Bach bei Herpersdorf, Log. Heilsbrunn, entſtehend und 
zwiſchen Immeldorf und Wallmersdorf in die Retzat mündend, nachdem er den 
Keſſelbach verſchlungen hat. 

Herpfenried, Herrenried, Weiler in der Pfr. Horgau des Log. Zusmars— 
hauſen, mit 79. und 33 E. Er liegt rechts der Strafe von Zusmarshauſen 
nah Augsburg, 12 St. von Zusmarshaufen. 

Herpolding, Weiler unweit Berg, im Ldg. Deggendorf, mit 2 9. und 14 €, 


Herrabach, Horenbad, Dorf im Ldg. Rothenburg und in der Pfr. Neuſitz, 
5/a St, von Rothenburg. Es enthält 14.9. mit 50 E. 
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Hetrenau, Weiler und Parodialort von Gunbdertöhaufen im Ldg. Moosburg, 
mit 10 9. und 50 E., 3/4 ©t. von Gundertshauſen. 

Herrenbol;, 9 zerftreut liegende Haufer mit 44€,, in ber Pfr. Unterdietfurt 
des Ldg. Altötting, 1 St. von Unterdietiurt. 

Herrenmüble, Mühle mit 3E., im Hrichtg. und in der Pfr. Biffingen, 1/4 St. 
son deren Sitze entfernt. 

DEE ER, Mühle im Kant. und in der Pfr. Eandel, wovon fie 1/2 St. 
entfernt tft. 

Herrenmübhle, Mühle mit 4 E., bei Unterhohenried im Ldg. Hailfurt, wovon 
fie 1 &t. entfernt if. 

Herrenmüble, Mühle im Ldg. Regen. 

Herrenmüble, Müble bei Versbah, im Ldg. Würzburg rechts des Mains, 
wovon fie 1 St. entfernt iſt. 

Herrenried, |. Herpfenried. 

Herrenfaal, Kirchdorf mit 269. und 172 E,, im Log. Kelheim, 1/2 ©t. 

‚ von Saal entfernt, wohin ed gepfarrt ift. 

Herrenftetten, Pfarrdorf im Def. Oberroth und im Hrſchtg. Illereichen, mit 
309. und 203€ Es liegt an der Strafe von Ulm nad Memmingen, 11/8 6t. 
von Sllertiffen. 

Herrenwabl, j. Herrnwahl. _ 

Herrenwieg, Hertmwies, Einöde mit 4E., in der Pfr. Wiggensbady und 
im Log. Sempten, 1/4 St. von Wiggensbach entiernt. 

Herrenwies, Weiler und Paredialort von St. Wolfgang des Ldg. Waſſer— 
burg, mit 2 9: und 12 E., 3A ©t. von Sr. Wolfgang. 

Herrenmwies, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Gottsdorf des Ldg. Wegſcheid, 
1f2 St. von Gottsdorf. 

Herretsbofen, Dorf mit 589: und 268 E., im Ldg. Kempten und in der 
Pfr. Dura, 1 St. von Kempten. 

Herrgott auf der Mies, eine Filiaffirhe bei Oberröhrenbach, im Frg. Lands— 
but, 2 ©t. von Wörth. 

Herraottsmühle, Mühle im Hrſchtg. Hobenfandsberg und in der Pfr, Nen— 
zenheim, mit 4E., 1 ©t. von Gecbaus entfernt. 

Herrgottörube, Unſers Herrnrube, Weiler nähft Friedberg, mit 2 9., 
und berühmter Wallfabreöfirhe, im 15. Jahrh. entftanden und in ihrer jerigen 

prächtigen Form durh Karl VII. erbaut, wobei der Churfürſt Karl Albrecht 
1731 den Grundſtein gelegt hat. S. Friedberg. 

Herrgottsruhe, Kirche bei Lauingen, unweit der Donau und rechts der 
Straſſe nach Höchſtädt. | 

Herrgottswies, Weiler mit 99H. und 49 E., im Ldg. Friedberg und in der 
Pfr. Adelsbaufen. Er liegt an der Strafe von Friedberg nah Münden, 2 Et. 
von Friedberg, und bat 1 Kirche. u; 

Herrbof, Weiler mit 29. und 9 E.,-im Ldg. Parsberg, 2 St. von Neumarkt. 

Herrieden, Landgeriht und Rentamt des Retzat-Kreiſes, mit 14,050 E., im 
2998 Familien, auf 3INAD.M. 

Herrieden, Stadt am Fuße des Martindberges, über melden die Strafe 

nah Ansbach führt, und an der Altmübl, 2 &t. von Ansbah und 18 St. von 

Eichſtätt. Sie enthält 312 9., 980 E., die Sitze des Fdg. und Rentamts gl. 

Namens, 1 Magiftrat, mehrere milde Stiftungen, Gypsbrennerei, Rarbenerde, 

MWachsbleihe, 1 ehemal. Stiftsfirde mit Malerei, Pfarramt im Def. Ornbau. 

Hier find die fetteſten Wieſen des Altmühlgrundes, gute Viehzucht, berrliches 
etreide und das eigentliche Krautland. Der Ort wurde im J. 1319 von Lud— 

wig dem Bayern, nach einem tapfern Widerſtande, bis auf die Kirche und Woh— 

nungen der Geiſtlichen verheert; weil er von Kraft von Hohenlohe, ſeinem und 
des Reichs Gegner, unrechtmäßig beſetzt und der Schlupfwinkel von Räubern 
war. Kaum hatte er ſich vom J. 1329 an bis zum J. 1344 aus feinem Schutte 
wieder erhoben und fih von den Leberreiten der Burg Reichenau feite Mauern 
geſchaffen, als im J. 1490 ein bei einem Bader ausgefommenes Feuer über 

130 Gebäude nebft dem von dem Bifchofe Friedrich von Eichftätt neu erbauten 

Schloſſe und der Marienkapelle in Aſche legte. Auch litt er fehr im Bauern= 

und 30jähr. Kriege. Im lestern ward er von dem Herzjoge Bernhard im J. 

1634 mit Sturm genommen und die Stiftskirche abgebrannt. 
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Herrmann (St), Weiler des Log. Wegen und der Pfr. Biſchofsmais, mit 
29., 1 Kirche und 14 E., 1/4 St. von Biſchofsmais. 

a von, adelige Familie, 1780 und 1783 in den Freiherrnſtand 
erboben. 

Herrmanns, Herrmannsdberg, Dorf mit 16 9. und 80 E., im Ldg. Neu: 
marft, wovon ed 3St. entfernt iſt. ‚ 

Herrmannsbah, Bad im Log. Regen, entitebend öflfih von DOberbreitenau 
an. nah Bereinigung mit dem Ober-Riederbächel, öflih in die Ohe 

iegend. 

Herrmannsberg, Weiler im 2da. Kempten und in ber Pfr. Durach, mit 
49. und 15€,, unweit des Kempter Waldes, 1St. von Kempten. 

Herrmannsberg, Einöde bei G'ſchwendt, mit 16E., im Log. Mitterfeld. . 

Herrmannsberg, Beiler am Wiltbahe, mit 79. und 36€., im Hridtg. 
Worth und in der Pfr. Wieſent, wovon er 346t. entfernt if. 

Herrmanndbera, j.aub Hermannsberg und Hörmannsberg. 

Herrmannsbrunn, 1. Hermannsbrumn. 

Herrmannedorf, Weiler mit 29. und 13€., im Ldg. Roding und in der 
Pfr. Waldersbach, woren er 212 St. entfernt ift. 

Herrmannsdorf, Weiler und Parobialort von Ittling des Ldg. Straubing, 
mit 79. und 60 E., 5/4 St. ron Sttlina und 2St. von Straubing. 

Herrmannsdorf, Weiler und Parochialort von Treitelfofen des Lig. Vils: 
biburg, mit 39. und 9E., 14 St. von Treirelkofen. 

Herrmannsed, Weiler in der Pfr. Oberaihbah des Log. Vilsbiburg, mit 
29. und 7E., 25t. von Wörth. 

Herrmannsgrüub, Weiler mit 22E., im Ldg. Mitterfels. 

Herrmannsgrub, Einöde bei Zell, mit 7 E., im Ldg. Mitterfels. 

Herrmannshbof, j. Hermannshof. $ 

Herrmannsöd, Einöde des Ldg. Eggenfelden und der Pfr. Gangfofen, wo—⸗ 
von fie 12 St. entfernt ift. 

Herrmannsod, Finöde bei Reihertöheim, mit 3E., im Log. Mühldorf. Gie 
ift nadı dem, 1/4 St. davon entfernten Reichertsheim aepfarrt. 

Herrmannsöd, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Ering des Ldg. Simbach, 
1 St. von Maldying. 

Herrmannsod, Weiler im Hrfchtg. Wörtb und in der. Pfr. Wiefent, wovon 
er 3/4 St. entferne tr. Er enthält 3.9. mit 12 €. 

Herrmannsreut, Einöde mit 7E., im Ldg. Eggenfelden. 

Herrmanntreutb, Hermannsgrub, ſ. Grubhof. 

Herrmannsreutb, f. Hermannsreuth. 

Herrmannsried, Dorf und Parochialort von Biſchofsmais des Ldg. Regen, 
wovon es 2St. entfernt it. Es begreift 12 9. mit 1008. j 

Herrmannsfätten, Weiler mit 59. und 25E., im Ldg. Regenftauf und. im’ 
der Pfr. Duggendorf, woron er 1/2 St. entfernt ift. j 

Herrmanftetten, Weiler und Varodiafort von Schnaitjee des Ldg. Troft> 
berg, 7/ASt. von Frabertsheinm. Er beſteht aus AH. mit 18€. 

Herrmgiersdorf, Kirbdorf am Gerftenhöfer Bähel, mit 38 H., 1 Brüde, 
1 Müble, Bräubaufe, Branntweinbrennerei, 1 Ziegelbütte, 1 Schloffe, 183 €. 
und v. Guggemos. Ptrg., im Lg. Pfaffenberg, 2St. von Sandsbach ent« 
fernt, wobin es gepfarrt tr. 

Herrmühle, Mühle bei Biihheim, im Kant. Kirhheimbolanden. 

Herrnaidh, Einöde mit 5E., im Log. Tittmoning und in der Pfr. Kay, 
11/2&t. von Tittmoning. 

— Einöde unweit Ilmmünſter, des Ldg. Pfaffenhofen im far 

reife, 

Herrnberg, Weiler mit 29. und 10E., in der Pfr. Kaftl des Ldg. Altötting, 
movon er 3/4 ©t. entfernt iſt. i 

Herrenberg, Weiler mit 39. und 14 E., im Ldg. Marft»Bibart und in der 
Pr Oberſcheinfeld, 51 St. von Markt: Bibart entfernt. 

Herrnberg, Weiler des Ldg. Mitrerfeld und der Pfr. Aida, mit 29. und 
16 E., 1/2 St. von Aſcha. 

Herrnberg, Einöde des Hrfhtg. Prien, mit 8E., 41/48t. von Rojenpeim, 
Sie ik nah Prien gepfarrt. 


726 Serrnberg « Herrnmähle 


Herrenberg, Weiler und Parochialort von St. Wolfgang des Ldg. Wafferb 
mit 49. und 26€., 34 Gt. von Ct. Wolfgang — ———— 

Herrnbirket, Weiler des Ldg. Mitterfels und der Pfr. Windberg, mit 69. 
und 24E., 1f46&t. von Windberg. | 

Herrndbronnerbof, Hof bei Hinterweidenthal, im Kant. Dahn. 

Dr Bera im Ldg. Uffenbeim, 
errndobel, Weiler in der Pfr. Eagelbeim und im Ldg. Vilshofen, mit 
2 Wohnp., 3 Nbg. und 120 E., ASt. von Vilshofen. 

Herrneufed, Pfarrdorf im Log. und Det, Neufadt an der Aifh, mit 31 9. 
und 174 E., 5/4&r. vom Gige des Ldg. entiernt. Dasjelbe war einit im 
— — des Grafen v. Styrum. Die, Kathol. dortſelbſt gehören zur Pfr. 

adt. 

Herrnfehlburg, Kirchdorf und Filial der Pfr. Haſelbach im Log. Mitterfels, 
mit 28 H. und 124 E., 5St. von Straubing. 

Herrnfelden, Weiler im Ldg. und in der Pfr, Vilsbiburg, mit 39H. und 
12 E., 1/4 St. von Vilsbiburg , an der großen Bils, 

Herrnbaufen (Obers), Weiler rechts der Loifah, im Log. Wolfrarbshaufen, 
wovon er 21/86. entfernt if. Er begreift 6H., 41 E. und 1 Filialkirche 
der Pir. Beuerberg. 

Herrnbaufen (Unter), Weiler recht der Loifach, im Log. Wolfratbshaufen, 
movon er 2&t. entfernt if. Er enthalt 69. mit 43E., welde nah Beuer: 
berg gepfarrt find. 

Herrnbol;, Haiberholz, Einöde mit 6E in der Pfr. Wiejenfelden und 
im Log. Mitterfeld, U2St. von Wiejenfelden, 

Herrnbolz;, Weiler ded Log. Vilshofen und der Pfr. Pleinting, wovon er 
12 St. entfernt if. Er zablt 39. mit 18€. 

Herrnbütte, Weiler mit 99. und 36€., im La. Nürnberg, wovon er 
3A St. entfernt it. Die Path. und proteſt. E. dafelbit find in die entipredens 
den Pfr. zu Nürnberg eingepfarrt. . 

Herrnleben, Einide des Ldg. Laufen und der Pfr. Teifendorf, mit 9 E., 
1fı St. von Teifendorf. 

Herrnlohe, Einöde mit 7 E., im Ldg. Rebau, Ptrg. Nentihau und in der 
Pfr. Reaniglofau, 212 &t. von Hof entfernt. - 

Herrnmüble, Mühle im Ldg. und in der Pfr. Alzenau, mit 6 E., 16t. von 
Alzenau entfernt, EEE 

Herrnmüble, Mühle an der Alhaff, bei Damm des Log. Aihaffenburg. 

Herrnmüble, Müble bei Sandel, im gleihnam. Kantone. 

Herrnmühle, Müble mit 8E., im Hridtg. und in der Pfr. Markt: Einers- 
beim, woron fie 1/4 St. entfernt ift. ’ 

Herrn: oder Münchsmühle, Mühle mit 5E., bei Tremersdorf, im Log. 
Eſchenbach und in der Pfr. Speindbart, M St. von Speinshart entfernt. 

Herrnmüble, Müble bei IUnterbobenried, im Lda. Hafffurt. 

Herrnmüble, Müble rehts an der Lohrer Flofbah ober Lohr, im da. Lohr. 

Herrnmühle, Einode mit 14 E., in der Pfr. Neukirchen des Log. Miesbach, 
1N2&t. von Neukirchen. 

Herrnmüble, Mühle bei Heuſtreu an der Streu, im Ldg. Neuftadt an der 
Saale, woron fie 1 St. entfernt iſt. 

Herrnmüble, Mühle an der Saale, mit Mahl- und Delgange, bei Hollftadt, 
im Log. Neuſtadt an der le, 11N St. von Neuftadt. 

Herrnmüble, Mühle an der Fichtelnab, mit 6E., bei Erbendorf, im Ldg. 
Meuftadt an der Waldnab. 

Herrnmühle, Einöde der Pfr. Rinhnah im Ldg. Regen, mit 10€., 1 St. 
von Regen. 

Herrnmüble, Mühle mit A E., im Ldg. Rothenburg und in der Pfr. zum beil. 
Geifte daſelbſt, 1/4 St. von Rothenburg. 

Herrnmühle, Mühle mit 4E., im Ldg. Uffenheim, 1/4 St. von Gollbofen 
entfernt, wohin fle gepfarrt if. 

Herrnmühle, Mühle mit 3 Mablgängen und 1 Lohgange, Oekonomie-Gebäu— 
den und Garten, im Log. Volkach, wovon fie 1/4 St. entfernt if. 

Herrnmühle, Mühle im Pleihahgrunde des Ldg. Würzburg rechts des Maine 
und in der Pfr. Versbach, mit 10€, 11265. von Würzburg entfernt. Die 
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Strafe im ſehr eigen Grunde nah Rimpar fährt an derjelben vorbei. Fiber 
war ſie im Beige des Stift Haug zn Würzburg. 

Bes ij. auch Herrenmüble. 
errndöd, Weiler in der Pfr. Mariadorfen des Pdg. Erding, mit 29. und 
12€., 1 St. von Dorfen. 

Herrnöd, Weiler mit 29. und 8E., in der Pfr. Petting des Ldg. Laufen, 
1 St. von Petting. a, 

Herrnreiter, Herrnreit, Einöte mit 5€,, im Log. Mühldorf, 1 St. von 
Neumarkt. Sie gebört zur Pr. St Beit. | 

Herrnried, Kirchdorf mit 38 H., 196 E., 1 Schloffe und dem Sitze des v. 
un Pirg:, im rg. Hemau und in der Pfr. See, wovon es 1 ©t. ent: 
fernt iſt. 

Herrnſaal, ſ. Herrenſaal. 

Herrnsberg, Kirchdorf mit 33H., 1Kapelle und 160 E., im Ldg. Beilngries 
und in der Pfr. Greding auf einem Berge, aus welchem der Ag- oder Brun- 
nenbacd entitebt, 1 St. don Öreding entrernt. x 

Herinsberger Ag- oder Brunnenbah, Bad, der füblih von Herrnsberg 
—5* von Norden nah Süden fließt und bei Greding in den Schwarjad. 
ah fällt. 

Herrnihallbad, Dorf mit 12.9. und 50€,, im Ldg. und in der Pfr. Feucht: 
wang, wovon ed 1N St. entfernt iſt. — 

Herrnſchweige, Einöde im Lda. Ingolſtadt, HT Are gebörig. 

Herrnsdorf, Pfarrdorf mit 399., 246€, 1 Mahl: und Schneidmühle an 
der Ebrady und 1 alten Schloſſe, ım Log. Bamberg II. und im Def. Höcftadt, 
2St. von Bamberg entfernt. 

Herrnsdorf, Dorf an der Straffe von Würzburg nah Bamberg, mit 23 9., 
150 E und 1 Mühle an der Ebrach, im Log. und in ver Pfr. Burgebrad, 
wovon cd 1 Gt. entfernt ift. Der Ort war eine der älteften Befikungen des 
Klofterd Ebrah, das bier einen Amtmann bare. Die Magdalena : Kapelle 
daſelbſt ward in der neueiten Zeit abgetragen. 

Herrnsbeim, Hernigbeim, Markt im Hrſchtg. Hobenlandsberg, mit 75 9. 
270 E., Simultanfirhe im Def. Einerebeim und Sceinfeld, der Herrn 
beimer Müble, 1 Bräubaufe, 1 Brüde über den Mühlbach und 1 Stein: 
brudhe, 112 St. von Poſſenheim entfernt. 

Herrnsbeimer Müble, Müble mit 5E., im Hrſchtg. Hohenlandsberg und 
in der Pfr. Herrnsheim, 11,2 Gt von Poflenheim entfernt, 

Herrnteifenbah, Herrndeifenbadh, Einöde mit 8E., im Ldg. Mühl 
dorf, 1°St. von Ampfing. 

Herrnebann, Einöde des Lig. Eggenfelden und der Pfr. Dberdietfurt, 2 St. 
von Eggenfelden. 

Herrntbannöd, Weiler im Ldg, Mitterfeld, mit 5 9. 

Herrnwabl, Pfarrdorf im Log. und Def. Kelheim, mit 25 9. und 150 €., 
1/4 St. von Saal entfernt. 

Herrnmwies, Ginöte bei Pürgel, in der Pfr. Elijabethonzell des Log. Mitter- 
feld, 12 St. von Elifabetbenzell. 

Herrnwinden, auh Winden, Beiler mit 119. und 80 E., im Ldg. Ro— 
thenburg und in der Pfr. Bettenfeld, 1 St. von Rothenburg entfernt. 

Herrnmwörtb, Weiler mit 1 Schloffe, 49. und 47 E., im Ldg. Trofiberg und 
in der Pfr. Breitbrunn, 112 St. von Weißheim. Er liegt auf der Infel glei 
hed Namens, im Chiemſee. ©. Chiemſee. 

Herrnzell, Weiler im Log. Brud, mit 79., 1 Filialfirhe der Pfr. Günzel— 
bofen und 45 €., 214 St. von Fürftenfeldbrud. 

Herrweg, Weiler mit 29. und 6E., in der Pfr. Buch des Ldg. Zreiling, 
1/a St. von Bud. 

Hersbrud, Landgeribt und Rentamt des Retzatkreiſes, mit 11,800 E. und 
5488 Familien auf AD.M. 

Hersbrud, Stadt mit Mauern und Thürmen, von Heinrid IV. umgeben, im 
Ldg. gl. Namens, 5 St. von Nürnberg entfernt. Sie enthält 209 9., 1920 E., . 
ı Schloß, die Gige des gleichnamigen Ldg. und Rentamts, Defanats, Mas 
aiftrats, 1 Kirche, 1 Kapelle, Iatein. Schule, Krankenhaus, Spital, Pofterpe- 
dition, 3 Pfarrbäufer, die Mihel-, Schloffer: und Stadtmühle, 4 Brüden 
über die Pegnig, 2 Ziegelhütten, 1 Steinbruch, Gemeindeweiher, vorzüglichen 
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Hopfenbaun, Hopfenferer» Berfendung,, Bierbrauereien und Gerberci. Der Ort, 
worin das von der bayer. Herzogin Wiltrud im J. 976 geftiftete und bei Neu— 
burg an der Donau gelegene Kloſter Bergen, eine weltlibe Propftei batte, 
geborte dem Marfgrafen Hestlo zu Schweinfurt, ward im 3.1010 vom K. Hein» 
rih I. an Bamberg geihenft, deſſen Biſchof Eckenbrecht im J. 1235 die fhr.-ı- 
biſchen Herzoge mit dem Schutz- und Schirmrecht über feine Güter und Leute 
dajelbft belebnte,; ward dann von Conradin dem Herzoge Ludwig in Bavern 
(dur Schenfung und Hypothek) verlieben, vom Pfalzgrafen Ruprecht i. an 
Karl als König von Bobmen verfauft, vom Pfalzgrafen Ruprecht dem Jün— 
gern mit der Oberpfalz vereinigt, und Fam nad) der gegen dieſen ausaeivros 
denen Achtung an Nürnberg, welches ein Pflegamt dort errichtete. Hersbrud 
war der Geburtsort des Kupferſtechers Penſel. 

Herſchaftshof, Hof bei Berazabern im gleihnamigen Kantone. 

Herſchberg, Pfarrdorf im Kant, Waldfiihbah und im Def. Pirmasens, mit 
121 Hrtg., 46 Nbg., 844 E., von denen die Kathokken, 62 an der Zabl, nad) 
Maſſweiler gepfarrt find, und mit der Wirihhbaufer:, Konrads:, Weis: 
und Weibermüble, 1St. von Mauffweiler und 41% St. von Zweibrüden 
entfernt. Der Eis des Bam. Amts Herſchberg iſt zu Wallhalben. 

Heriheubofen, Weiler des Loy. Freiiing, an der Glon, 21/4 St. von Un: 
terbrud. Er entbalt 10 H., 1 Kapelle und 41 E., welde zur Pfr. Hohenkam— 
mer gehören. Daſelbſt it eine Mahl: und Eägemüble an der Glon, 

Herſchfeld, Pfarrdorf im Ydg. und Def. Neuftadt an der Saale, mit 75 H., 
329 E., einer fteinernen Brüde über die Saale, gutem Wieswachſe, Gemein— 
demaltung, Obſt-, etwas Wein: und Gemüjebau und 1 Mühle mit 2 Mapls 
gangen, 1St. von Neuftadt und am Auße der Salzburg gelegen. Der Ort 
diente einft zum Aufenthalte des Gefolges der franf. Könige, wann fih dieſe 
auf der naben Ealzburg befanden. Die neue Pfarrfirde ward aus den Stei— 
nen der abgetragenen Kloſter-Bildhäuſer Kirche erbaut. In der Nähe befins 
der fih eine reichbaltige Calzquelle. 

Herfhing, Kirchdorf des Log. Starnberg, unweit Frieding, 21/4 St. von 
Dießen. Es enthalt 57 9. mit 280 E. und liegt an dem Kienbachflüſſchen, wels 
ches lich nicht weit von bier in den Ammerjee ergießt. 

Herihmweiler, oder Herhweiler, Dorf im Kant. Eufel und in ber Pfr, 
Konfen, mit 25 Hptg., 40 Nbg. und 492 E., unter weldhen wenige Juden find, 
2St. von Eujel entfernt. Der Drt bildet mit Petershbeim und Bockhof 
eine Gemeinde, ° 

Herihweiler, Dorf im Kant. Eufel und in der Pfr. Brüden, mit dem Ro— 
denbornerbof, 25 Hpte-, 10 Nbg. und 197 E., unter welden 7 Juden find, 
5fa St. von Brüden entfernt. i 

Heriingerbof, Hof mit 4E,, im Kant. Winnmweiler und in der Pfr. Börr: 
ftadt, wovon er 1% St. entfernt ift. 

Hertelsaut, Einöde des Ldg. Eſchenbach und der Pfr. Gunzendorf, wovon fie 
1&t. entfernt ii. Sie zahlt 7 E. 

. Herterer, Einöde mit 4E., in der Pfr. Eifelfing des Ldg. Waflerburg. Gie 
liegt nähft dem Inn, 1A St. von Wafferburg. 

Hertingen, Dorf mit 13.9. und 4SE., im Log. Füßen und in der Pfr. Neſ— 
felwang, wovon ed 1 &t. entfernt if. In der Nähe ıft ein Werber. 

Hertling, von, adelige Familie, feit 1790 freiberrlic. h 

Hertlinasbaufen, Kirhdorf im Kant. Grünftadt und in den Pfarreien Nlts 
leiningen und Wattenbeim, mit dem Sitze eined Bam.»Amtes, 64 Hptg., 42 Nbg., 
433 6., unter welhen 13 Zuden find, dem Klein«- und Großfrauentba: 
ler:, Badhenz Ober» und Unterfelinghof, 3St. von Örünftadt entfernt. 
Der Ort gehörte einft den Grafen v. Leiningen. 

Hertnegg, Weiler mit 29. und 19 E., in der Pfr. Stiefenhofen des Lg. 
Weiler, 5ASt. von Röthenbach. 

Hertwegsdgrün, f. Hermesgrün. 

Hertwig, von, adelige Familie, feit 1790 freiherrlich. 

Hertwig auf Bodenftein, von, adelige Familie, 1792 in den Freiberrn- 
ftand erhoben. 

DER APENEENST. Weiler unweit Schwarjah, im Erg. Mitterfels, mit 39H. und 
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—— Einöde mit 5E., bei Bodengrün, im Ldg. Naila und in der Pfr. 

teben. - 

Herrbeim am Berge, Pfarrdorf im Kant. Dürkheim und im Det. Neutadt, 
mit 84 Hptg., 70 Nbg., 530E., unter welhen die Katholifen, 95 an der Zahl, 
nah dem 112 St. davon entfernten Dadenheim in die Kirche geben, und 32 Zus 
den find, mit qutem Obitbau, 21468. von Dürkheim entfernt. Der Ort, 
fonft dem Füriten v. Seiningen gehörig, ift der Giß eined Bam. Amtes. 

Herrbeim, Parrdorf im Sant. und Det, Landau, mit 472 Hpt., 617 Nbg. 
und 3360 €. , unter denen 104 Juden find, dem Sige eines Bgm. Amıs, der 
Del: und Neumüble, 2St. von Fandau entfernt. 

Herrbeimweiber, Pfarrdorf im Kant. und Def. Landau, mit 54 Hptg., 
ei Nbg., 516€. und dem Sitze eined Bgm. Amtes, 2St. von Landau ents 
ernt. 

Herzan:Harras, von, adelige Familie, feit 1666 graflid. 

et Hof mit 6E., ber dem Schönenbufhe, im Ldg. Aihaffenburg, 
wovon er 172 St. entfernt ift. 

Herzmanns, ‚Weiler mit 5 5. und 24€., im Ldg. Kempten und in der Pfr. 

Martinszell. Er liegt an der Strafe von Immenjtadt nah Kempten, an eis 
nem Weiber, woraus der Walfenboferbad entiteht, 2 St. von Kempten. 

Herzöd, Einöde mit 4E., in der Pir. Winhöring des Ldg. Altötting, 11,26r. 
von Winböring. 
erzogau, Weiler im Log. und in der Pfr. Landau, wovon er 126. ent» 
fernt ift. Er begreift 39. mir 13€. en 

Herzogau, Dorf und Parohialort von Hoffirhen ded Ldg. Vilshofen, mit 
129. und 67E., 126. von Hoffirden und 2St. von Vilshofen, 

Herzogau, Kirchdorf im Log. und in der Pfr. Waldmünden, woron es 3f4GSt. 
entfernt ift. Es entbält 429. mit 300 E., das v. Voithenderg. Ptrg., 1 Schloß, 
1 Armen: und Braubaus. 

Herzogauer» und Glashütte, Dorf mit 129. und 60E,, im Ldg. und im 
der Pfr. Waldmünden, wovon es 3/4 St. entfernt iſt. 

Herzogauerbütte (Dber:), Beiler mit 89. und 36 E., im Log. und in 
der Pfr. Waldmünden, wovon er 5/4 St. entfernt ift. | 

Herzogberg, Eindde des Log. Berchtesgaden, wovon fie 1/2 St. entfernt ift. 
erzogen, Einöde im Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 5/4&t. entfernt ift. 
erzogenaurac, Landgericht des Retzatkreiſes, mit S600 E. auf 512D.M. 
Der Sig des Rentamts iſt in Erlangen. 

Herzogenaurad, Stadt mit 2259., 1604 E., 1Schloſſe, Sitze des Landge— 
richts, Magiſtrats, Dekanats im Erzbisthume Bamberg, Spitale, 4 Jahrmärk— 
ten, 4Schulen, Wollenmanufaktur, Hopfen- und Tabaksbau, der Stadtmühle 
mit 3 Gängen an der Aurach, 1 Ziegelhütte, 2St. von Erlangen entfernt. 
"Der Drt war unter dem Namen Uraha ein Gut der fränf. Könige, weldes 
der Kaiſer Heinrich II. im 5. 1021 dem Bisthbume Bamberg fhentte. 

Herzogenfeld, Herzog im Feld, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Obing 

- des Log. Trofiberg, 3A St. von Frabertöheim. 

Herzogenreutb, Kirhdorf in der Pfr. Tiefenpölz und im Log. Scheßlitz, 
wovon ed 2 1/A6t. entfernt it. Ed entbält 329. mit 150€. 
erzogenwind, Dorf mit 249. und 95€., im Ldg. Pottenflein und in den 
Pfr. Afterthal und Obertrupbah, 1/2 St. von Leupoldftein entfernt. j 

Herzoghbut, Weiler mit 4 9. und 26 E., im Log. Kemnath und in der Pir. 
Mocdersdorf, wovon er 3A St. entfernt if. 

Herzogmühle, Mühle mit 5€., im Ldg. Baireuth, wovon fie 1/4St. ent» 
fernt ift. 

Herzoamühle, Mühle an der Vfater, mit 5 E., in der Pfr. Mintrading des 
Ldg. Stadtamhof, 1/4St. von Mintrading entfernt. 

Herzogöd, Weiler am Pleinen Teuchelberge, mit 10 9. und 50 E., im Lg. 
Waldjaffen und in der Pfr. Wifau, wovon er 112 6t. entfernt ıft. 

Herzogreut, Weiler des Log. Bürghaufen und der Pfr. Haldbah, mit 2.9. 
und 60 E., St. von Halsbach. 

Herzogiägmühle, Einödmühle am Mühlbahe, im Ldg. Schongau. Gie ent: 
balt 5 E., gebört in die Pfr. Peuting und ift 3/4 St. von Schongau entfernt. 

Herzogshof, Weiler mit 89. und 50E,, im Log. Neunburg vor dem Walde, 


36t. von deſſen Sige entfernt. 
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Herzogſpitz, Einöde im Log. Kemnath, mit 7 E,, 11/2 ©r. von Preſſat ent: 
fernt, wohin fie gepfarrt if. 

Herzogfpig, Weiler mit 3 9. und 18 E., im Ldg. Kemnath und in ber Pfr. 
Kajtl, wovon er 212 St. entfernt if. 

Herzogsreut, Kirchdorf und Kilial der Pfr. Freyung im Ldg. Wolfftein, mit 
379. und 286 E. 2 &t. von Freyung. 

Herzogsreuter Müble, Weiler bei Herzogsreut, in der Pfr. Freyung des 
Ldg. Wolfftein, mit 29., 14 E. und 1 Mühle, 

Hesbach (Dber>),f. Heffelbah (Ober>). 

Hesbad (Umter-), f. Heſſelbach (Unter>). 

Hesdorf, Dorf mit 299. und 168 E., im Log. Herjogenaurah und in der 
Pfr. Hannberg, 212 St. von Erlangen entfernt. 

Hefam,f. Höfam. 

Heſelbach, f. Hefielbah und Höfelbad. 

Hefelfyrt, Höffelfurt, Weiler im Log. Ebersberg und in der Pfr. Grafing, 
mit 3 9. und 19 E., 2 St. von Steinhöring. 

Heſellohe, Großheſellohe, Weiler des Log. Münden und der Pfr. Send: 
ling, an der Iſar, in einem Haine und 26t. von Münden gelegen, als bäus 
fig befuchter Vergnügungsort der Münchener bekannt. Er beftebt aus 39. 

‚ mit 19€. 71 Schwaige, 2 Brunnen: Haujern und 2 Waflerthürmen. In dem 
Wirthshauſe und auf dem fogenannten Sommerwirthsſchafts-Plaätze iſt reich» 
lid für die angenehme Unterbaltung der Gäfte geforgt. Es befinden ih Das 
felbt ein, im freien errichteter, bededter Tanzplatz, 58 F. im Durchſchnitte, 
um denfelben Reiben von Gaſtlogen, Tiihe, Lauben, Bäuke, Kegelftätten 
uf. w. Diefer Ort ift fehr alt und kömmt fhon unter dem baveriihen Her- 
zoge Thaſſilo II. vor, der denfelben als Villa dem Klofter Schäftlarn geſchenkt 
bat. Später fam derjelbe an das Ritteraefhleht von Breitenbrunn, nachber 
durh Kauf an das beil. Geiftipital in München und endli an Private. Das 
bisher geſchloſſene Kirchlein, über welches ebemald ein Eremit von Gt. Em: 
meran zu Köhring fromme Hut gebalten, wurde durd die Gorge des Magi« 
ftrated in Münden im J. 1830 wieder in jene Weihe feierlih aufgenommen, 
zu der es ebemals beftimmt war — 

Heſellohe (Klein), Vergnügungsort im engliſchen Garten bei Münden. 

Hefelftall, auch Efelftall, Weiler in der Pfr. Reiholzried des Ldg. Grönen— 
ba, mit 49. und 19€. Er liegt an der Gtraffe von Grönenbady nad 
Kempten, 11/2 St. von Grönenbad. . 

Heslah, Dorf mit 14 9., 1 Mühle und 82 E., im Ldg. und in der Pfr. Wei: 
denberg, 3 St. von Baireuth entfernt. 

Heffader, Kolonie der Pfr. Veitsbuch, wovon fie 1/4 St. entfernt ift, und im 
Log Landebut, mit 26 9. 

Heiibah (Dber:), Weiler mit 9 9., 46 €. und 1 Mühle, im Ldg. Ansbach 
und in der Pfr, Lehrberg, 212 St. von Andbad entfernt. 

Heifbah (Unter), Dorf im Ldg. Antbah und in der Pfr. Lehrberg. Es 
enthalt 23.9. mit 116 E. und ift 21/2 St. von Ansbach entfernt. 

Hefiberg, die Familie v., hatte das Würzburg. Erbunterfhenfenamt. 

Hefidorf mit dem Bergfhlofe Reuffenberg, zwiſchen Hammelburg und 
Gemünden, im Lda. Gemünden und in der Pfr. Höllerih, Kirchdorf mit 
75 9., 512 E., unter denen 198 Juden find, die eine eigene Schule haben, 
Getreid- und Autterbau, 3 St. von Karlftadt entfernt. Der Ort gebört zum 
v. Thüngen. Feideicommiffe. 

Heſſelbach, Dorf im Kronaher Grunde, mit 499., 259€., dem Sitze des 
v. Marſchall. Ptrg., 1 Ziegelbütte und Scieferbrude, im Log. Kronach und 
in der Pfr. Lahm, 212 6t. von Kronad und 1/2 St. von Lahm entfernt. 

Heſſelbach, Pfarrdorf im Log. Schweinfurt und im Det. Etadtlauringen, 
Hei von Schweinfurt entfernt. Es umfaßt 649. mit 350 €., Feld: und 

au, 

Heifelberg, Dorf mit 269. und 166 E., im Ldg. Neuftadt an der Aiſch, wo— 
von es 4 St. entfernt ift. | 

Heifelberg, im Lg. Waſſertrüdingen (ſüd- und nordwärts jwiihen den Doir= 
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fern Rödingen, Geroffingen und Ehingen, dftlih und weftlih gegen Leuters— 
beim und Wittelsbofen) , ein großes, fih in die Ränge ziehendes, aus 4 an 
Größe und Breite verfhiedenen Abiönderungen beftebendes Gebirge, deſſen 
Umfang unten am Fuße man über 2 Stunden, die Höhe aber auf 1 &t. be: 
rechnet, mitdem Shlößleinsbud, derÖfterwiefe mit dem Herrnbaufe, 
dem Ruheſtein des Schweden: Konige Guſtav Adolph, dem Gebäude jur 
Aufnabme des trigonometriihen Meped, dem Teufelslodhe und der ebemal. 
Butmannshböble Man finder Conchilien, Spuren der Teufeldmauer, 
aleih unten am Berge die neu erbaute Bergmühle und alle Jahre am 
8. Julius eine ſtark befuchte und eine Woche dauernde Meſſe. 

Hejjeldrünnden, gegen Hüttengefeß bin, im Ldg. Alzenau, eine Quelle, die 
fi) in den Geißelbach ergießt, und deffen Abflußgraben gegen Churheſſen die 
Gebiets: Öranze bildet. 

Heſſellohe, Heiienlobe, Dorf mit 31.9. und 156 €., im Ldg. Neuburg 
und in der Pfr. Ried, 12 St. von Neuburg. 

Heifellobe,f. aub Hefellobe. 

Heijfelmüble, Mühle mit 6E., im Lda. Gunzenhauſen und in der Pfr. 
Obererlbach, 2 St. von Gunzenhauſen entfernt. 

Hefielsmüble, Mühle mit 13 €. und 1 Stege über die Elſawa, im Ldg. Klin» 
genberg, 1/2 St. von Sommerau entfernt, wohin fie gepfarre iſt. 

Betten =. f. Höſelsthal. | 
effen, Weiler mir 29. und 13€,, im 2dg. und in der Pfr. DOttobeuren, 
ASt. von Memmingen. 

Hefienburg, zerfallene Burg bei Zell, im 2da. Füßen. 

Hefienbof, Einöde mir 8E,, im Hrictg. Eichſtaͤtt, 12 St. von Buchheim 
entfernt, wohin fie gepfarrt ift. 

Heffenbütte, Hof bei Kirchheim: Bolanden, im gleihn. Kantone, wovon er 
2St. entfernt if. 

Hefienmüble, Mühle mit 5€., bei Mündfteinah, im Lg. Markt: Eribad, 
36t. von Langenzenn. , 

—— Mühle mit 6E., bei Kalbenſteinberg, im Ldg. Gunzen— 

auſen. 

Heſſenmühle, Mühle an der Naſſach des Log. Hofheim, mit AE,, 13St. 
von ndershaufen entfernt. 

Heiienmüble, Müble an der Lütter, mit 5E., 1 Mahl» und Walfgange, 
im Log. Weihers, 12 St. von Poppenhaufen entfernt, wohin fie gepfarrt ift. 
Heffenreutb, Dorf am Hefierberge des Log. Kemnatb und der Pfr. Kaſtl, 
wovon ed 54St. entfernt il. Es zäblt 15 9. mit 46 €. - i 
Heſſenthal, Höfenthal, Einöde in der Pfr. Wahl des Log. Miesbach, mit 

9 E., 5ASt. von Miesbad. 

Heffentbal, Dorf mit 1 Wallfabrtsfirhe, 50 H., im engen und tiefen Tbale 
jerftreut, 375 E., 1 Pofterpedition, an der Strafe nah Aſchaffenburg, 1Bach— 
müble und 1 Eiſenhammer, im Ldg. Rotbenbuh und in der Pfr. Oberbeſſen— 
bah, 3122St. von Alhaffenburg entfernt. Die Kirche verdankt ihre Ent: 
ftebung der Familie von Echter zu Meipelbrunn. 

Heſſenthal, eine Bergfette, von der Stadt Eichftärt "aus genen Diten an der 
nördlihen Seite der Hirfhberger‘ Chauffee gegen Landershofen binabziehend 
und von mehrern Thälern durchſchnitten. 

Hefibeim, Pfarrdorf im Kant. und Det, Franfenthal, wovon es 1St. ent: 
fernt it. Es umfaßt 114 Hptg., 87 Nbg., 654 E., unter weldhen 38 Juden 
find, 2 Pfarreien und den Sig eined Bgm. Amts. 

Hefflabrunn, Weiler mit 11 H., 55 &. und 1Kirdhe in der Pfr, Kolmberg 
und im 2dg. Leutershaufen, 3St. von Ansbach. Der Drt kam 1507 von der 
Familie v. Wildenftein an Andbad. 

Heiflar, Pfarrdorf im Werrngrunde, im Ldg. Karlftadt und im Def. Arnftein, 
mit 57 9., 311 €. und 1 Armen »Gnfitute, zwiſchen Arnſtein und Karlftadt, 
1&t. von Karlftadt entfernt. Der Drt war früber dem Jultusipitale im 
Würzburg und gebört nun zum Ptrg. Thüngen. Die Gemeinde bat im J. 
1828 ein nahahmungsmwürdiges Beilpiel der Landwirchihaft gegeben. In ih— 
rer Geldflur lag”eine Waldparzelle von 30— 40 Morgen. Die Lage derjelben 
unter andern Aeckern war jelbft der Benüugung dieſer fhadlih. Die Gemeinde 
Baufte ein anderes Hol;, am Walde gelegen ,_ vertpeilte den abgetriebenen Bo; 
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den unter die Nachbarn, die Pfarrei und Schule mit eingeſchloſſen, der mit 
Kartoffeln und Futterwurzeln bepflanzt wurde, die reichlich gediehen. Der 
Schullehrer erhielt auf ſeinem Theile über 90 Säcke Kartoffeln. 

Heßlocher Hammer, Hammer im Hrſchtg. Kreutzwertheim, der durch 6 Ar— 
beiter jährlich 2000 Centn. Stabeiſen liefert. 

Hetſchingsmühle, Mühle mit 7E., im Ldg. und in der Pfr. Ebern, wovon 
fie 1/4 St. entfernt ift. 

Hetfhmühle, Mühle bei Alfenborn, im Kant. Kaiferslautern. 

Hetſchwang, Weiler mit Filialfirbe der Pfr. Pfaffenhofen im Ldg. Roggen: 
burg, mit 11 9. und 66 E., 21fA St. von Weilfenborn. 

Hetſchmühle, Mühle mit 2E., im Kant. Kaiferdlautern und in der Pfr. En: 
kenbach, wovon fie 12 St. entfernt ift. ao } 
Hetten, Hütten, Einöde an der Strafe von Schongau nah Weilheim, im 
Ldg. Schongau, wovon fie 2 St. entfernt if. Sie enthält 39. mit 23€. und 

iſt nach Hohenpeiſſenberg gepfarrt. ü . 

Hettenbaufen, Kirchdorf im Kant. Waldfiſchbach und in den Pfr. Wallbals 
ben und Kirchenarnbach, mit 26 Hptg., 22 Nbg. uud 194 E., 1/2 Öt. von 
Kirhenarnbad entfernt. Der Ort gebörte chemald den Grafen v. Sickingen. 

Hettenbaufen, f. auch Hättenbaufen. » j u , j 

Hettenbein, oder Hettenleidelbeim, Pfarrdorf mit Leidelheim eine 
Gemeinde bildend, im Kant. Grünftadt und im Dek. Frankenthal, 2 ©t. von 
Grünftadt entfernt. Der Ort hat 114 Hptg. und 82 NEg. mit 816 E., unter 
weihen 29 Juden find, und ift der Siß eined Bam. Amted. 

Hettenfirhen, Weiler an der Straffe von Münden nad Mainburg, in der 
Pfr. Attenfirdhen des Ldg. Moosburg, mit 4H., WE. und 1 Kapelle, 1/4 St. 
von Attenfirchen. j 

Hettenkofen, Weiler und Parohialort von Mihaeldbud im Ldg. Deggendorf, 
mit 89. und 70 E., 14 St. von Michaelsbuch. j 

Hettenfofen, Weiler und Parochialort von Hobeneagelkofen, im Ldg. Landes 
but, mit 39. und 2E., 1/1 St. von Hoheneggelfofen. 

Hettenleidelbeim, f. Hettenbeim. j : 

Hettenpaulusbof, Hof im Pdg. Weiher und in der Pfr. Dietershaufen, 
mit 8E., 11/2 &t. von Weihers entfernt. ‚ 

Hettensbaufen, Hettenbaufen, Filiaffirhdorf von Immünſter des Lg. 
Praffenbofen im SZfarfreife, mit 36 9., 240 €. und 2Müplen an der Jim, 
1 St. von Pfaffenhofen entfernt. 

Hettersdorf, von, freiberrlihe Familie. , 

Hettisried, Weiler mit 11 9. und 79 E., im Ldg. Grönenbach und im ber 
—* Kimratshofen. Er liegt am Tonnenbächlein, 1/2 St. von Kimratshofen 
entfernt. Re 

Hettlensweilerbof, Hettlisweiler Hof, Einöde in der Pfr. Wörnigftein 
und im ®dg. Donauwörth, mit 10 E., 554 St. von Donauwörth. 

Hettlingen, Dorf im Log. Wertingen, ſ. Höttlingen. 

Hettlinshbofen, Dorf mit 179. und 107 E., im Ldg. DOttobeuren und ın 
den Pfr. Lachen und Wertingen, 1 St. von Memmingen. 

Hettftadt, Piarrdorf im Det. Lengfurt und im Log. Würzburg links des 
Mains, mit 1149., 707 E. demHettitadter- oder Heerftadterbofe (im 
Befige der Familie v. Groß), mit Landwirthſchaft der Wiedertäufer, Gemein: 
de-Schäferei und Gemeinde: Waldung, Reps-, Weißkraut- und Fladysbau, 
11NSt. vom Sitze des Fda. entfernt. Der Ort liegt an der Strafe nad 
Roſſbrunn und gebörte dem Kloſter Unterzell. 


Hettſtadter Hof,f. Hettftadt. 

Hetz, Einöde in der Pfr, Kirchberg des Log. Simba, mit 10 E., ASt. von 
Kirchberg und 7/4 St. von Braunau. 

Hetzel, Weiler und Parochialort von Kirchberg des Lig. Simba, mit 29. 
und 22E., 16t. von Kirchberg. 

Herelsberg, Weiler und Parodialort von Auerbadh des Lg. Deggendorf, 
mit 59. und 20G., 1/26t. von Auerbad. 

Hetzelsberg, Weiler und Parodhialort von Hohenau des Lrg. Wolfftein, mit 
4d. und 32E., 3/4 St. von Hobenau. 

Hebelsdorf, Heglesdorf, Pfarrdorf mit 33 H., 189 €. und 1 Müple, im 
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Ldg. Ebermannftadt und Def, Gräfenderg, 21/2 St. von Forchheim entfernt. 
Auf dem nahen Berge fand dad Stammhaus des ausgeftorb. Geſchlechts v. 
Henlesdorf. Bu 

Hetzenbach, Einöde in der Pfr. Altdorf des Lög. Landshut, mit 6E. 21M St. 
von Landehut. J 

Hetzenbach, Weiler mit 8 H., 1 Filialkirche und 35 E., 'im Ldg. Mitterfels 
und in der Pfr. Zell, wovon er 12 St. entfernt iſt. 

Hesenbera, Dorf und Parochialort von Hirfhhorn des Ldg. Eggenfelden, wo: 
von es 12 St. entfernt ift. Es zablt 159. mit OE. 

Hetzenberg, Weiler des Log. Kösting und der Pfr. Bleibach, mit 39H. und 
15 E., 1/46t. von Bleibad). 

Hepenbübel, Hegenbidel, Weiler des Log. Rofenbeim, wovon er 21/4 St. 
entfernt ift. Er begreift 79: mit 34 E., welde zur Pfr. Rohrdorf gehören. 

Hehkendorf, Weiler des Ldg. Landau und der Pfr. Oberbaufen, 1/2 St. von 
Dberbaujen. 

Hetzendorf, Weiler mit 109. und 70 E., im Ldg. Pottenftein, 5/4 St. von 
Leupoldſtein entfernt. 

Hebenbaujen, f. Hötzenhauſen. 

Hetzenhof, Einöde mit 7E., im Hrſchtg. Guttenberg und in der Pfr. Grafen, 
gebatg, bei Walperngrün gelegen. 

Hetzenhub, Weiler des Log. Landau und der Pfr. Adeldorf, mit 39H. und 
23 €., 5f4 St. von Ndeldorf. 

Hebenmüble, Mühle mit 6E., im Lg. Röttingen und in der Pfr. Bütt- 
hard, ASt. von Ochſenfurt entfernt. 

Hegenreut, f. Hatzenreut, Hatzereut. 

Hetzhof, Einöde im Ldg. Griesbach. 

Hetzing, Hörzing, Weiler bei Hörbering, im Log. Mühldorf, 11/2 St. von 
von Neumarkt. Er ift nad Hörbering gepfarrt und entbäalt 29. mit 12€. 

Hetzing, Hösging, Weiler bei Lohekirchen, im Ldg. Mühldorf, 112 St. von 
Ampfing. Er enthält 2.9. mit 11€. 

Hetzkof, Hötzkof, Weiler des Log. Straubing und der Pfr. Leibelfing, mit 
29. und 14E., 31/2 St. von Straubing. 

Heplas, Heels, Kirddorf in der Pfr. Neunfirhen am Brand und im Lodg. 
Öräfenberg, mit 959., 645 €., berrlihem Obitbaue (in guten Jahren Erlös 
aus Kirfhen: 8000 fli, aus anderm Obſte: 9000 fl.), den Ruinen des Schloſ— 
fed Breitenftein und der Quelle des Brandbarhes in der Näbe, 2St. vom 
Sitze des Log. entfernt. Die proteit. E. ind nad) Uttenreuth gepfarrt. 

Heplafer-Berg, Berg bei Hetzlas, im La. Gräfenberg, mit den Ruinen 
der Burg Breitenftein und berrliher Ausſicht ind Thal der Regnip. 

Heplinshofen, Dorf mit 17 H., 1 Schloffe und 107 E., im Ldg. Ortobeuren 
und in den Pfr. Laden und Moringen, 1&t. von Memmingen. Der Ort 
war mit den Pappenheim. Gütern ans Stift Kempten gekommen. 

Hetzhos, Kirhdorf im Ldg. Hammelburg und in der Pfr. Thulba, mit 339., 
243 &., 1 großen (ſonſt v. Erthal) Defonomiegute und Poraichfiederei, auf 
kaltem, leimigtem und fteinigrem Boden, und bei magern und tredenen Wie— 
fen, 5/4 St. von Thulba entfernt. Der Drt war bis 1806 Condominat zwi— 
fhen Fuld und der v. Erthal. Familie. 

Hetzmannsdorf, Weiler unweit Neufirhen vorm Walde im Ldg. Paſſau, mit 
39. und 18€. 

Hesmannsdorf, Dorfim Log. Waldmünchen, 1/4 St. von Rös entfernt, wos 
bin es gepfarrt ift. Es enthalt 21.9. mit 113€. 

Heubach, Berg, böber und fteiler, ald der Schwamberg, zwiſchen Stadtſchein— 
feld und Stierhochſtetten. 

Heubach (Klein:), fürftlih u. Werthheim-Löwenſtein-Roſenberg. Herrſchafts— 
Geriht mit 3254 €. und 819 Familien, im Untermain: Kreife. 

Heubach (Klein), Marti am Maine, mit 179 9. und 1552 E., unter mel 
hen 139 Juden mit 1 Synagoge find, 1 Pfarrfirhe im Det. Albertsbaujen, 
1 Schloßkapelle mit Kuratie unter dem Def. Miltenberg, Sige des Hrſchtgs. 
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mit der ſchönen Reſidenz des Fürſten v. Werthheim⸗ Löwenſtein-Roſenberg, 
1 neuangelcgten Garten, deſſen Eingang 2 große, aus einem Stein gehauene 
Löwen zieren, 1 Zollitation, Apotbefe, 5 Marften, großem Sandfteinbrucde, 
Gemeinde: Walduna, Mainüberfahrt, Meinbau und der fteınernen Brüdfe über 
den Örundmwiejenbah, 1 &t. von Miltenberg. Im %. 1816 Fam diefe Herr: 
[haft an die Krone Bayern, nachdem fie dem Fürfeen v. Löwenſtein gehort 
hatte, 1806 an Baden und 1810 an Heſſen-Darmſtaädt war abgetreten worden. 

Heubadh (Grof:), Pfarrdorf mit 240 H., 1732 E., unter welhen 10 Juden 
find, Wein: und Obſtbau, 2 Müblen, 2 FJahrmärkten, dem Klozen- und 
Roifbofe, dann dem Sranzistaner» Hospitium mit 1 Walliabrtsfirhe auf Dem 
naben Engelberg, dem ſüdlichſten Anfangspunkie des Speflarts, im og. 
Klingenberg und Def. Miltenberg. wovon es ı St. entfernt ift. 

Heubad, Dorf an der Baunach, mit 40 H. und 206 E., im fig. und in der 
Pfr. Obern, wovon ed 12 ©t. entfernt iſt. Der Drt gehört zum Theile ins 
Perg. Rentweinsdorf. 

Heubad, ſ. auch Haibach. 

Heuberg, Einode des Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 21/4St. entferne iſt. 

Heuberg, Weiler unfern der Poſtſtraſſe von Nürnberg nad Eichſtatt, mit 99. 
und 51 E., bei Suffersheim, im Hrſchtg. ge wovon er 1©t. entfernt iſt. 

Heuberg, Dorf mit 279. und 10 E., ım %og. und in der Pfr. Herrieden, 
21/2 St. von Andbad entfernt. 

Heuberg, Kirhdorf mie 339. und 139 E., im Log. und in der Pfr. Hilpolts 
ftein, 3 ©&tr. von Roth. Zur Gemeinde gehören die Knaben:, Au-, Ste— 
pbanse, Seizen: und Lesmähle. 

Heuberg, Pfarrdorf am Mehlbache, mit 59 9. und 260 E., im Hrſchtg. und 
Def. Dettingen, wovon es 1 ©t. entfernt ift. 

Heuberg, Weiler mit 39. und 17 E., im Log. Kempten und in der Pfr. Mar⸗ 
tinszell. Er liegt an der Straſſe von Immenſtadt nach Kempten, M ©t. von 
Martinszell und 31/2 St. von Kempten. 

Heuberg, Weiler im Kant. und in der Pfr. Kirchheim-Bolanden, mit 15€, 
172 St. von Kirchheim: Bolanden entfernt. 

Heuberg, bober Berg im Log. Reichenhall, ſüdweſtlich von Reichenhall, 

Heuberg, bober Berg im Lg. Roſenheim, füdlih von Nußdorf. 

Heuberg, bober Bera im Ldg. Werdenfels, füdmweflih von Oberau. 

Heubergerbof, Hof bei Bifhheim, im Kant. Kirchheim :Bolanden. 

Heubergermühle, Mühle bei Biihheim, im Kant. Kirchheim: Bolanden. 

Heubſch, Dorf mit 439., 214 E.» 1 Papiermühle und 2 Schneid- und Mahl— 
müblen am Quellbade, im Hrſchtg. Thurnau und in der,Pfr. Eafendorf, 1/2 ©t. 
von Thurnau entfernt. 

Heubühl, Pfarrdorf im Ldg. Hilpoltftein und in der Pfr. Alleröberg, mit 
33 H., 140 €. und der Knabenmübhle, 5 St. von Korb. 

Heuchelheim, Pfarrdorf unweit des Klingbachs, im Kant. und Def. Bergjas 
bern, mit dem Gige eines Bgm. Amts, 118 Hprg-, 195 Nbg. und 916 E., von 
denen die Karbolifen, 39 an der Zahl, nady Ingenheim gepfarrt find, 112 St. 
von Bergzabern entfernt. 

Heuchelheim, Pfarrdorf im Kant. und Def. Frankenthal, mit dem Sitze eines 
Bam. Amtes, 10° Hptg: , 81 Nbg. und 637 E., von denen die wenigen Katho— 
lifen nad dem, 1/2 St. entfernten Heßbeim in die Kirbe geben, und unter 
welhen 13 Juden fid befinden, 112 St. von Frankenthal entfernt. Der Ort 
gebörte einit dem Grafen v. Hollberg. 

Heudelbeim, Kirhdorf mit 40 H., 251 €. und Bierbrauerei, im Ldg. Höch⸗ 
ftadt und in der Pfr. Schlüfielfeld, 2&t. von Burgmwindheim und 1St. von 
Sclüffelfeld entfernt. 

Heuchelhof, f. Heichelhöfe. 

Heuchling, Dorf im Lda. Hersbruck und in der Pfr. Pommelsbrunn, mit 
12 9., 60 €. und 1 Schlöffhen, 3St. von Altenfittenbad entfernt. Dafelbik 
batten. einft 14erlei Herrſchaften die Jurisdiftion, und das ebemal. Caſtrum 
beſaßen die Edeln v. Scheuerl. 

Heuchling, Dorf mit 46 H. und 200 E., im Ldg. und in der Pfr, Lauf, 3St. 


Hendorf | Heuftabel 735 


- Nürnberg entfernt. Der Ort war einft im Beflge der v. Geuder und 

finzing. 

Heupdorf, Weiler mit 79H. und 36€., im Ldg. Dillingen und. in der Pfr. 
Holzheim, an der Blött, 23/4 St. von Dillingen. 
eufeld, Weiler am Mühlbache, links der Wangfall, im Log. Miesbach und 
in der Pfr. Gökting, wovon er 1f4Öt. entfernt if. Er enthalt 99. mit 
43 E. und 1 Mühle. Einige E. geboren in die Pfr. Högling. 

Heufeld, Weiler des Log. Roſenheim und der Pfr. Aibling, 1/46t, von Aib⸗ 
ling. Er zahlt 6 9. mit 38 E. und liegt an der Mangfall. j 

Heufelderbof, Hof bei Wüſtenſachſen, im Log. Hilders. 

Heufurt, Kirchdorf im Log. Mellerihftadt und in der Pfr. Nordheim, mit 
639., 230 E. 1 Mühle, Wieswachfe, Viehzucht und vielen Waldungen, am Streit: 
flüffhen und mit Mauern umgeben, 1/2&t. von Zladungen entfernt. Der Leh— 
rer Mildenberger pflanzte 10,000 Obitbäume auf Gemeinde: Plägen, was 
Mufter der Nahabmnng für die Nachbarn wurde. 

Heugamüble, Mühle mit 6E., im Ldg. Kemnath und in der Pfr. Prefat, 
56t. von Thumbad entfernt. , 

— ein waldiges Thal, bei Eichſtätt, zwiſchen dem Weingeſteig und 

uderbud, 

Heugrumbad, Filialfirhdorf an der Werrn, im Ldg. und in der Pfr. Arn— 
ftein, mit 749., 390 E., der äufferen und inneren GSeemüble, der 
Bergmüble mit 3 Bangen, der obern und untern Weihersmühle, 
der Dorfmübhle und autem Weinbau, 1/4 ©t. von Arnftein. 

Heubof, Einöde mir 6E., im Log. Heidenheim, 1 St. von der Pfr. Weit 
beim entfernt, wobin fie gebört. 

Heubof, Weiler im Hridtg. Dettingen und in der Pfr. Aufhaufen, von der 
er 1/4 St. entfernt if. Er zahlt 29. mit 20 ©. 

Heulobe, Weiler mit 3 9. und 14 E., im 2dg. und in der Pfr. Selb, 4St. 
von Wunftedel entfernt. j 

Heumaden, Dorf mit 339. und 335€,, vormald dem Johanniter: Orden, 
nun dem Kreib. von Donnersberg gebörig, im Log. Vohenitrauß und in der 
Pir. Mosbach, wovon es 3/4 St. entfernt iſt. 

Heumattenböfe, Höfe mıt 29. und 15€., im Log. Rothenbuch und in der 
Pfr. Heimbuchentbal, zwiſchen Bölfersbrunn und Hopbach. 

Heumödern (Dber-), Dorf mit 189. und 66 E., im Log. Heidenheim und 
in der Pfr. Wettelsheim, ı St. von Dietfurtb entfernt. 

Heumödern (Unter:), Weiler im Ldg. Heidenheim und in der Pfr. Treudts 
fingen, mit 5 9. und 30 €., 1 &t. von Dietfurth entfernt. 

Heumühle, Einöde mir 12E., in der Pfr. Würting des Ldg. Griesbach, 
1/8 St. von Würting. ; ö 

a Mühle in der Wüſtung Adeldhaufen, bei Aubfladt, im Log. Kös 
nigehofen. 

Heumüble, Heilmühle, Weiler in der Pfr. Perasdorf des Ldg. Mitrerfelt. 
Er entbält 29. mir 14€. und 1 Mühle mit 1 Mahl: und 1 Säggange am 
Rettenbach, und liegt 1/2 St. von Perasdorf. 

Heumühle, Weiler und Parodialort von Prutting des Ldg. Rofenheim, mit 
29. und 8E., 217 St. von Rojenheim. i 

Heunberg, f. Hainberg. 7. 

HDeunersberg, Dorf mit 17 9., 140 €., der Einöde Grund, 3 Mahl: und 
4 Schneidmühlen, im Ldg. Naila, 5 St. von Hof entfernt. 

Heumersreutb, f. Hainers- und Heinersreutb. 

Heuniſchhof, Weiler mit 49. und 34 E., im Ldg. Heidenheim und in der 
Pfr. Treuctlingen, 1/2 St. von Dietfurth entfernt, 

Heunfäulen, Hain-Säulen, f. Hainberg. 

Heurbain, Einöde mit 3E., in der Pfr. Irſchenberg des Log. Miesbadh, 
1 &t. von Irſchenberg. Sie wird auh Harrhain genannt, 

Heuried, Einöde mit 3E., im Ldg. und in der Path. Pfr. Lindau, bei Aeſchach, 
1/2 St. von Lindau. s 

Heujflin, freiberrlihe Familie. 

a A Einöde der Pfr. Schorndorf im Ldg. Cham, wovon fie ASt. ent⸗ 

ent iſt. 
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Heuſteig, Weiler mit 7.9. und 40 E., im Ldg. Grönenbach und in der Pfr. 
Keiholzried, an der Strafe von Grönenbah nah Kempten, 5/4 St. von 
Grönenbach. 

Heuſtreu, Pfarrderf am Streuflüſſchen, das unweit in die Saale fällt und an 
der Straffe von Würzburg nah Sachſen, mit 212 H., 900 E., der Wieſen— 
Mittel: und Untermüble mit Mabl: und Delaängen, Gemeinde: Mals 
tung, der St. Michgelskirche auf dem naben Berge, mit dem Begräbniß— 
platze, 1 Salzquelle, Delfübrern, Wieswachſe, Feld- und Obſtbau, im Ldg. 
Neuftadt und ım Det. Mellerihitadt, 1 St. von Neuſtadt entrernt. Der Par, 
worauf Die Kirche ſteht, war einit ein Edelfig der Kamilie v. Kubre. 

Heutau (Ober), Einöde mit SE., in der Pfr. Siegsdorf des Lg. Traun: 
ftein, 3/4 St. von Giegsdorf und 7/4 St. von Traunftein. Gie liegt an der 
rotben Traun. 

Heutau (linter-), Einöde mit 11 E,, in der Pfr. Siegsdorf des Log. Traun 
ftein, 3/4 St. von Siegsdorf und 7A Gt. von Traunjtein. Gie liegt an der 
rotben Traum, R 

Heutbal, Unterbenennung von Langenbart- Holz, zwiihen Kirchanhauſen und 
Irfersdorf, im Log. Beilngries, 

Heutretter, Einode des Log. Miesbah und der Pfr. Neufirden, mit 4€,, 
5/4 St. von Miesbach, 

Heumwang, Weiler mit 49. und 23€., im Ldg. Obergünsburg und in der 
Pfr, Unterthingau. Der Ort liegt an der Ah und iſt 3 St. von Obergünz— 
burg entfernt. 

Heumeg, Weiler am Sulzbahe, mit 39. und 12E., im Hrſchtg. Wörth und 
in der Pfr. Altenthann, wovon er 12 St. entfernt tft. 

Heumies, Einöde im Ldg. Eggenfelden und in der Pfr. Tauffirhen, wovon 
fie 1St. entfernt ift. 

Heuminkel, Weiler und Parociafort von Mittergard des Ldg. Waflerburg, 
5/4 St. von Mittergard. Er begreift 89H. mit 42E. und liegt am Inn, 
4 St. von Wafjerburg. 

Heuwinkel, Weiler unmeit Sffeldorf, im Log. Weilheim, mit 29. und 17 €. 

Herenagger (Alten:), Einöde mit 10 E., im Log. Riedenburg und in der 
Pr. Schambach, wovon fie 1/2 &t. entfernt ill. 

Herenagger, Herenader, Kirchdorf am Schambahe, mit 40 9., 1 Schloſſe, 
194 E., der Leiſtmühle, 1Bräubaufe, 1 Ziegelbütte und 1 Abdederci, im 
Ldg. Riedenburg, 1/2 St. von Schambah entfernt, wohin dasjelbe gepfarrt iſt. 
Es ift daſelbſt cin freib. v. Kaiferitein. Ptrg. | : 

Herenbrub, ein ärarialifher Steinbrud mit 10 Morgen oden Feldes ober der 
Höchberger Chauſſee, de Feſtung Marienberg bei Würzburg gegenüber, Die 
bier im 5. 1797 durd die gallobataviihe Armee errichtete Schanze that der be— 
lagerten Feſtung keinen Schaden. | 

Hevdemwald, Hart oder der Hartberg, Wald, Eigentbum des Dorfes Uns 
tereldbah, im Log. Mellerichftadt, merkwürdig wegen feiner ſchönen Eichſtäm— 
me, und wegen einer Eiche, auf deren. Ginem Stamme vier Stämme ruben. 

Hepnachshof, Hof mit 12E., im Lda. Geroldshofen und in der Pfr. Dingols- 
baufen, wovon er 1126t. entfernt ift. 

Hezenbad, f. Hetzenbach. . 

Hezjweiler, Dorf mit 169. und 78 E., im Ldg. Leuterdhaufen und in ber 
Pfr. Weiſſenkirchen, A St. von Ansbach entfernt. 

Hıbler, Hipler, Weiler des Ldg. Schongau, unweit Fronreuten, 4 St. von 
Schongau. Er begreift 49. mit 21€. AR 

Hibſchmühle, Einöde bei Mangetsried, im Ldg. Weilheim, wovon fie 2 St. 
entfernt lieat. Sie zählt 7E. und wird auch Hipſchmüttzel genannt. Bie 
entbalt 1 Müble (mit 1 Schneid » und 2 Mahlgangen) am Ausfluffe eines klei— 
nen Weibers in den Grünbad. — 

—— Hof bei Schönau, im Kant. Pirmaſens, 11St. von Zwei— 
brüden. 

Hickerbach, Bah, der ſüdlich von Wefterbah bei Ammersberg, im Log. Schro— 
benbaufen entftebt, und im Fleinen Krümmungen nördlih in die Paar lauft. 
Bei Werterbah und auf der Chauſſee von Augsburg nad Regensburg führern 
2 Brüden über denfelben. 

Hidern, Einöde mit 7E. in der Pfr. Hirfhenhaufen des Ldg. Schrobenhaufen . 
1/2 St. von Hirfhenhaufen entfernt. 

Hifer 
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Hicker ſtall, Weiler des Log. Eagenfelden und ber Pfr. Hirfhhorn, 2 St. von 
Eggenfelden. Er zäblt 11 9. mit 50 €. j 

Hidering, Weiler im Ldg. Vilshofen und ın der Pfr. Otterskirchen. Er bes 
greift 6 Wohnh., 7 Nbg. und 32. und iſt 212 St. von Vilshofen entfernt. 

Hieb, — mit 9 E., in der Pfr. und im Ldg. Griesbach, woren fie 1/5 St. 
entfernt iſt. _ j 

Hieb, Einöde mit 6E., unweit Poftntünfter, im Log. Pfarrkirchen, wovon fie 
YB St. entfernt ift. 

Hicb (auf der), Einöde in der Pir. Falkenberg des Log. Eagenfelden, 3/4 Et. 
von Falfenberg, . | 

Hiebel, Einöde mit 9 E., in der Pir, Unterneufirhen des Ldg. Altötting, 
3/4 St. von Unterneufirden. 

Hiebel, Weiler des Log. Altötting und der Pfr, Burgfirhen am Walde, mit 
29. und 13€., 3/4 &t. von Burgkirchen. 

Hiebel, Einöde im Log. Eggenfelden, wovon fie U2 St. entfernt ift, 

Hiebel im Walde, Einöde mit 5 E., in ‚der Pfr. Sp. Johanniskirchen des Lds. 
Pfarrkirchen, 112 St. von St. Johanniskirchen. 

Hiecbel, vergl. auh Hübel. 

Hieberting, Weiler in der Pfr. Grafling des Log. Deggendorf, mit 39. und. 
16 E., 1St. von Grafling. . ü 

Hiebing, Einöde mit 9 E., im Log. Mühldorf, 11/2 St. von Neumarkt. Gie 
liegt im Umfange der Pfr. Niederbergkirchen. 

Hiebinger, Einöde des Fdg. Mühldorf mit 8E., 2 St. von Mühldorf. 

Hiebler, Hiebel, Einöde,mit 9€., in der Pfr. Holzkirchen und im Log. 
Griesbach, 1/4 St. von Holzkirchen. EN | 

„2: Einöde mit 10 €., in der Pfr. Pitzling des Ldg. Sandau, 3/4 St. 
von Pitzling. , 

dich üble, Mühle am Breinbahe, mit 6 E., im Orſchtg. Wörth. 
tefering, f. Hifring. —— 

Hiefinger, Weiler unweit Höhenftadt, in der Pfr. Holzkirchen und im Log. 
Griesbach, mit 39. und 23 E., 5f4 St. von Holzkirchen. . 

Hiegle, Hegle. Einöde mit 6 E., im Lg. Sonthofen und in der Pfr. Hin« 
delang, 612 St. von Immenftadt entfernt. > 

Hiemenbofen, Dorf mit 18 I. und 94E., {m Ldg. Oberdorf und in der Pr. 
Ruderatöhofen, wovon es 1/8 St. entfernt ift, 

Hiemling, Einöde mit 16 E., im Log. Landau und in der Pfr. Ettling, wos 
von fie 112 St. entfernt ift. i ’ = 

Hiendel, Einöde bei Grünbach, im Log. Mühldorf, 112 St. von Mühldorf. 

Hiendel, Weiler bei Petersfirhen, im Log. Müpldorf,. wovon er A St. ente 
fernt iſt. , 

Hiendelbah (Groß), Öroshündelbah, Dorf und Parodiafort son 
Raproltskirchen des Ldg. Erding. Es zahlt 17H. mit 100, und it 14. 6t. 
von Rappoltsfirhen entfernt. : 

Diendelbah. (Klein), Kleinhündelbach, Weiler und Parochialort von 
Kappoltöfichen des Ldg. Erding, mit 5 9. und 24€,, 1/4 t. von Rappolts⸗ 
irchen. 

——— Einöde mit 8E., in der Pfr. Priel des Ldg. Moosburg, sr St. 
von Priel. 8 

Hiendelbäusl, Weiler des Log. Vilshofen und der Pfr. Galgweis, mit 
2 Wohnh. und 6E,, 5/4 St. von Galgweis. = 

—— Einöde in der Pfr. Pfelling des Log. Mitterfels, 21/41 St. von 

traubing. 

Diendelöd, Eindde in der Pfr. Oberdietfurt des Ldg. Eggenfelden, 122 St, 
son Dberdietfurt. \ 

Hiendelsöd, Hiendelöft, Weiler des Ldg. Landau und der Pfr, Oberhau- 
fen, wovon er 12 &t. entfernt if. . 

Hiendlinger, Einöde in der Pfr. Rottbalmünfter und im Lg. Griesbach, 
mit 11€., 1&t. von Malding und 1/4 &t. von Notthalmüniter, 

Hienbdorf, Dorf mit 209. und 100€., im Lg. Riedenburg und in der Pfr. 
Mindelftetten, wovon es 1/72 St. entfernt ift. * 

Hiendard, Weiler des Log. Straubing und der Pfr. Schneiding, mit 1 Schloffe, 


29., 1 Filialkirche und 13 €,, 3.6t. von ‚Straubing... 
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Hienbard, Weiler des Log. Tittmoning und der Pfr. Tengling. Er begreift 
AH. mit 16€. 

Hienbart, Weiler des Log. Viechtach und der Pfr. Achslach, mit 29. und 
12E., 31ıR St. von Viechtach. 

Hienbeim, Pfarrdorf an der Donau, mit 1179., 2 Braubäufern und 536 E., 
im Log. und Def. Kelheim, wovon es 1 ©t. entfernt if. In der Gegend be 
ginnt die römiſche Landwehr. 

Hienbeimer Forit, Wald, über 6000 Taqwerfe groß, im Ldg. Kelheim, mit 
vorzüglich ſchönen Eichen und Buchen, aud Fichten und Tannen. 

Hienina, Einöde unweit Yanzing, im Log. Pfarrfirhen, wovon. fie MSt. 
sentjernt iſt. Sie zahlt 7 E. 

Hienferving, Hingartıng, Beiler und Parochialort von Lohekirchen des 
— —— mit 5H. und 17 E., 1172 St. von Neumarkt. Er liegt an 
der Rott. 

Hienleinsmübkle, Einöde im La. Rodina;“ 

Hienleitben, Einöde im Lda. Berchtedgaten, wovon fie 112 St. entfernt if. 

Hienleitben, Einöde, 1 St. von Berchtesgaden, zu deſſen Ldg. und Pir. 
Bezirke fie achört. 

Hienrabing,; Weiler des da. Erding und der Pfr. Tauffirhen, mit 29. 
nu 108, ESt. von Taufkirchen. Er Tiegt an der Straſſe von Erding nad 

duhldorf. 

-Hientbal (Auffery), Weiler und Parochialort von Biebing des Log! Strau— 
bing, mit 79. und 40 E., 2 St. von Straubing. 

Hienthial (Änner:, Weiler und Kiliaffirdort von Biebing des Ldg. Strau— 
bing, mit 4.9. 1 Filialkirche, 13iegelhütte und 36 E., 3/A St. von Straubing. 

Hientbalbad, Peiner Bach im Ldg. Reichenhall, welder ih mit der Vor 
derſchwarzachen vereinigt. 

Hicrafing, 1. Horafına. 

Hieranfet, Einode mit 7E. in der Pfr. Fraßdorf des Hrihtg. Prien, 17 St. 
von Fraßdorf. 

Hierankel, Weiler des Lg. Traunftein. Er entbält 29. mit 14€. und ift 
1/4 St. von Traumftein entfernt. 

Hierarting, Weiler bei Niedertaufkirchen, im Lda. Mübldorf, mit 3.9. und 

11€, 112St. von Neumarkt. Er tit nah Miedertanffirben gaepfarrt. 

Hierenbad, Einöde an einem Pleinen Weiber, mit 10€, im Ldg. Lindau und 
in der Pfr. Unterreitnau, wovon fie 12 6t. entfernt iſt. 

Hierfurt, Hörfurth, Einöde mit 4E., in der Pfr, Grüntegernbad des 
da. Erding, 1©t. von Örüntegernbad). 

Hieraaffen, f. Hirfefing. 

Hiering, Meiler und Parochialort von Grabenftatt des Log. Traunftein, mit 
49. und 26 E. 3/4 St. von Grabenitatt. 

Hierl, Weiler des Log. Burgbanfen und der Pfr. Halsbah, mit 29. und 
11 E.,.1f4 &t..von Halsbad). 

Hierla, Weiler und Parochialort von NRottbalmünfter des Log. Griesbah, mit 
69H. und 50 E., ZA 6t. von Malding und 1/2 St. von Kottbatmüniter. 

Hierlbach, Weiler des Log. Straubing und der Pfr. Feldkirchen, 2St. von 
Straubing. Tr zählt 49. mit 33 €. 

Hiermersbam, Weiler des Ldg. Tittmoning und der Pfr. Palling. Er ent: 
bält A 9. mit 27 E. und liegt 172 &t. von YPalling. 

Hiernfirhen, Kirhdorf nähft der Quelle der Abend, im Lig. Moosburg. 
Es begreift 209. mit 100E., welche nad dem, 1,4St. davon entfernten 
Abend gepfarrt‘ find. Die Freiherrn von Köd wurden im 18, Jahrh. Eigen— 
thümer dieſes Ortes. 

Hiernktofen, f. Hirnfofen. 

Hiersdorf, Einöde bei Randeck, im Ldg. Kelheim. 

Hiersdorf, Weiler und Parodialort von Haslach ded Log. Traunftein, mit 
29. und 9E., 1St. von Haslach. 

Hiersdorf, Einöde in der Pfr. Helsbrunn des Ldg. Vilsbiburg, 7/A St. vom 

Helsbrunn. 

Hiertinger, Einöde in der Pfr. Rotthalmünſter des Log. Griesbach, mit 
10 E., MSt. von Malching und Sto von Rotthalmünſter. 


EU 
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Hiefen, Einöde des Rdg. Berchtesgaden, wovon fie 2St. entfernt ift, 

u ſe —— Einöde unweit Fürſtenzell, im Log. Griesbach, 3/4 St. von Fürs 

enzell. 

Hiezing, Einöde unweit Heinrichsberg, im Ldg. Eggenfelden. 

Hifring, Hiefering, Weiler des Ldg. Vilsbofen und der Pfr. Holzkirchen, 
mit 3 Wohnh., 12 Nbg. und 17 E., 3St. von’ Vilshofen. 

Higgelbardr, Hügelbart, Dorf mit 129. und 62E., im Ldg. Friedberg 
und in der Pfr. Oftmaring. Es liegt an ter Paar, worüber 1 Brüde führt, 
und an der Straſſe von Münden nad Friedberg, 1St. von Friedberg, und 
bat 1 Kapelle nebft 1 Ziegelbütte. 

Higaftetten, Higjtetten, Einöde mit 15€ , im Ldg. Lauingen und in der 
Pr. Gundelfingen. - Sie liegt an der Donau, 1 1/8Ö6t. von Bundelfingen. 
Hilb, Einode mit 15E., in der Pfr. und im Log. Viechtach, wovon fie 1St. 

entfernt ift. ‚ 

Hilbertsbaufen, Hilpertsbaufen, Weiler mit 29. und 18 E., im £dg. 
Noggenburg und in der Pfr. Walditetten. Er liegt an der Straſſe von Roge 
genburg nah Günzburg, links der Günz, 1&t. von Walditetten. 

Hilbertshbof, Hilvertshof, Einede mit 12E., im Ldg. Windsheim und 
in der Pfr. Burgbernbeim, wovon fie 1/2 ©tr. entfernt ift. ? 

Hilbertsweiler, Hilpertsweiler, Weiler im Lig Feuchtwang und in der 
Pfr. Unterampfrah, 212 St. von Feuchtwang. Er enthalt 5.9. mit 37€. 

Hildbranzgrün, Hildpranzgrün, Dorf mit 209., 164. und 1Einöde 
am Ahornüs- oder Ziegenbade, im Log. und in der Pfr. Dlündberg, wovon 
ed 11M St. entfernt ift. 

Hildenbah, Bah, im Ldg. Kirhenlamiz. 

Hildenbadh, Bad, im Log. Wunfiedel. 

Hildenbadh, Dorf am Hildenbabe, im Log. Wunfiedel, wovon ed 1 &t. ent 
fernt it. Es üt nach Schönbrunn gepfarrt und umfaßt 249. mit 127. und 
die Einode Lotterlohe. 

Hildenberg, Dildenburg, f. Hillenberg. 

Hildenbrandsed, Hof im Kant. und in der Pfr. Neuftadt, wovon er 16H. 
entfernt ift. Er zablt 12€. 1 

Hildenmüble, Müble an der Nösla, bei Leupofdkdorf, im Fra. Wunfiedel. 

Hilders, Landgericht und Nentamt im Untermain-Kreiſe, mit 7972 E., unter 
melden 188 Juden, in 1534 Ramilien auf 3IMQD.M. , 

Hilders, Markt im Ulftergrunde und am Kuße des Auerdberges, mit 1859. 
und 1068G., 1Gemeinte » Rraubaufe, Gemeinde « Waldung, 1 fteinernen 
Brücke über die Ulſter, 5 Mahl-, 3Del: und 2Schneidmühlen, 4Höfen, 
Viehzucht, Klabebau, 7 Jahr- und 2Viehmärkten, Garn- und Leinwandban⸗ 
dei nebſt dem Sitze des Fdg., Oberzoll- und Rentamts, 5 St. von Biſchofsbeim 
entfernt. Der Teufelsftein am Steinfüpel, bei Büſtenſachſen, iſt der 
höchſte und kälteſte Theil im Ldg. 

Hildmannsdorf, Dorf im Log. Kadolzburg und in der Pfr. Burgfarrnbach. 
Es enthält 159. mit 88E. und it 12 St. von Burgfarrnbach entrernt. 

Hilg, Einöde bei Sulding, mit SE., im Lg. Erding, 4St. von Landshut. 

Hilgartsberg, Hildegartsberg, Dorf und Hofmarf im Log. Vilshofen. 
Es enthalt 17 Wobnh., 16 Nbg., 1 Schloß mit 1 Kapelle und 118E., welde zur 
ar Hoffirhen gebören. Es liegt 1St. von Bilsbofen, am linken Ufer der 

onau. | 

Hilgen, Cinöde mit 3E., unweit Törwang des Lg. Nofenheim, movon fie 
3St. entferne if. Sie gehört in die Pfr. Rohrdorf. 

Hilgen, Hilger, Einöde mit 4E., in der Pfr. Rott und im Erg. Rojen« 
beim, 374 St. von Rott. 

Hilgen, Einöde mit 5E., in der Pfr. Höfelwang des Ldg. Trofiberg, 5A St. 
von Fraberrsbeim. j 
Hilgen (Ober:), Weiler unweit Nadwenden, im Ldg. Troftberg. Er zahlt 

49. mit 19€., welche zur Pfr. Kienberg gebören. 

Hilgen (Unter), Weiler unweit Radwenden, im Ldg. Troftderg und in der 

Pfr. Kienberg, mit 29. und 14E., 12St. von Sienberg. 


Hilgen, Weiler des Log. Vilsbiburg und der Pfr. Oberbergfirhen, mit 29. 


und 12E., 5/4 St. von Oberbergkirchen. 
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Hilgen, Weiler im £dg. Mafferburg und im der Pfr. Pfaffing, mit 39. und 
93€., 1/86t. von Pfaffing. 

Hilgenreutb, Hilgerreutb, Dorf und Parochialort von Innernzell des 
Ldg. Grafenau, 12 St. von Innernzell. Es zählt 14.9. mit 100 €. 

Hilgenrhain, Meiler unmeit Frauenried, im Log. Miesbach umd in der Pfr. 
Srfchenberg, wovon er 7/4 St. entfernt ift. Er beftebt aus 29. mit gE. 

Hilgenmweg, Steinweg, Ginöde unweit Schönbrunn, f. Steinweg. 

Hilger, Hilgerbausden, Einöde mit 3E., in der Pfr. Burgkirchen und 
im Log. Altötting, 1/2 St. von Burafirhen. 

ER in der Pfr. und im Lig. Berchtesgaden, wovon fie 1/4 St. ent» 
ernt ift. 

mus: Einöde mit 9E., in der Pfr. Vilsheim des Ldg. Erding, 1St. von 

ilsheim. 

Hilger, Weiler mit 29. und 5E., unmeit Obrnau, im Ldg. Mühldorf. 

Hilger, Einode mit 10€., in der Pfr. Holzfirden und im Ldg. Vilshofen, 
1m St. von Holzkirchen. ö 

Hilger, Einöde mit AC., in der Pfr. Schwindfirden des Sdg. Waſſerburg, 
Ara St. von Schwindfirden. 

Hilgern, Weiler unweit Hundbeim, mit 59. und 24€., im Ldg. Miesbach. 

Hilgersdorf, Weiler unweit Kammern, im Ldg. Landau, mit 7.9. und Al E. 

Hilgersdorf, Weiler und Parochialort von Zeholfing des Ldg. Landau, mit 
95. und 52 E., St von Zeholfing. 

Hilgersöd, Eindde bei Eiſenbach, ım dag. Mühldorf, mir 6E., 11 St. 
von Neumarkt. Sie gebört zur Pfr. Hörbering. 

Hilgersöd, Einöde bei Cohfirhen, im Log. Mühldorf, mit 6 €. Gie gebört 
zur Pfr. Lohkirchen, wovon fie 1/4 ©t. entfernt iſt. 

Hilgerrshaufen, Pfarrdorf im Ldg. und in der Pfr. Aichach, mit 31 H. 
173 E., unter welchen 10 Menoniten, 1 Schloffe und v. Freiberg-Eiſenberg. 
Ptra., 31m St. von Aichach. - 

Hiltering, Weiler des Log. Vilshofen und der Pfr. Schöllnach. Er begreift 
7 Mobnbh., 5N6B. und 34€. und liegt 14 St. von Schöllnah und 31/2 6t. 
von Vilshofen. . i 

Hilkersdorf, auch Zoll genannt, Weiler mit 99. und 61E., im Log. Sch» 
lach und in der Pfr. Ratrelsdorf, 112 St. von Rattelsdorf entfernt. j 

Hilfersreutb, ein eingegangener Hof, im Lg. Münchberg, an einer Anböbe 

zwiſchen Kleinfchwarzenbach und der Schlegelsmühle gelegen. Die Güter find 
unter die E. von Kleinſchwarzendbach verrbeilt. . 


Hilfinger, Einöde unweit Hrtenburg, im Ldg. Griesbach, 2St. von Pild- 
hofen. 

Hillah, Weiler des Log. Mühldorf, wovon er A 6t. entfernt if. _ 

Hillau, Einöde mit 5 E., in der Pfr. Reichelkofen des Lg. Vilsbiburg, wo—⸗ 

von fie 212 St. entfernt ift. i 

Hillebrand, Einöde in der Pfr. und im Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 1St. 
entfernt iſt. 

Hillebrand, Einöde des Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 2St. entfernt iſt. 

Hilltet, Weiler und Parochialort von Hart des Log. Traunftein, mit 2 9. und 
13 E. 3 St. von Traunitein. 

Hillenberg, Hildenberg, Höfe im Ldg. Mellerihftadt und tn der Pfr. 
Fladungen, mit 69., 30 E., Beitiheniteden: Berfertigung und Braunfoblen- 
fager, welches ſich durch ihöne Abdrüde von Pflanzen merfwärdig macht, 
5/4 St. von Fladungen entfernt. Das alte Bergihtoß Hildenberg oder 
Hildenburg, von dem nod Ruinen zu ſehen find, einft der Sig der gleich— 
namigen Grafen, fam im 5. 1230 durh Kauf an Würzburg. 

Hiller, Einöde mit gE., unweit Grüngiebing, in der Pfr. Obertanffirhen deb 
Log. Mühldorf, 1 St. von Dbertauffirden. 

Hillern, Weiler und Parochialort von Engertöheim im Log. Griesbach, mit 
39H. und 31 E., 17268. von Engertsheim. 

Hillersbach, Hilsdach, Einöde mit 5E., in der Pfr. Hoheneggelkofen des 
edg. Landshut, Un St. von Hoheneggelkofen. 

Hillertsham, Hillertsheim, Weiler des Ldg. Tittmoning und der Pr. 
Sridorfing, mit AH. md 28 E., 2 1N2 St. von Tittmoning, 
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Hilling, Weiler und Parochialort von Winhöring des Log. Altötting, mit 
45. und 36 E., 2St. von Altöttina. 

Hilling, Einöde bei Nicdertauffirben, mit 8E., im Log. Mühldorf, 2 St. 
von Neumarkt. Sie iſt nad Miedertauffirhen gepfarrt. 

Hilling, Weiler des Ldg. Tittmoning und der Pfr. Heiligfreuz, mit 59H. und 
16€., 312 St. von Tıttmoning. 

Hillobe, Dorf an der Laber, mit 16 9., 102 E. und 1 Kapelle, im 2dg. und 
in der Pfr. Hemau, wovon ed 1 ASt. entfernt ift. 

Hillohe, Weiler im Log. Wiaffenbofen des Regenkreiſes, 1 St. von Lauterhof 
entfernt. Er bat 69. mit 35 €. | 

Hilm, Weiler des Log. und der Pfr. Cham, mit 69. und WE., 54 6t. 
von Cham, 

Hilm, Dorf und Parodiafort von Engelmar des Log. Mitterfeld, mit 129. 
und 80E., 172 St. von Enaelmar. 

Hilmbera, Meiler in der Pfr. Pafmünfter des Log. Straubing, wovon er 
2St. entferne if. 

Hilmer, Hilm, Weiler mit 29. und 11 E., in der Pfr. und im Ldg. Mied« 
bach, wovon er 1/4 St. entfernt ift. 

Hilmern, Einöde mit 10€., im Ldg Gchrobenhaufen und in der Pfr. Ge: 
roldsbah, wovon fie 1/2 St. entfernt ift. 

Hilnbart, Einöde mit 6 E., im Ldg. Landau und in der Pfr. Dornach, wos 
von fie 14. St. entfernt iſt. 

Hilnbub, Einöde mit 6E., im Log. Landau und in der Pfr. Dornach, mo. 
von fie 1/4 St. entfernt ift. 

Hilöd, Hielöd, Einöde mit 6E., in der Pfr. Beutelsbach des Lig. Bilsho- 
fen, 1172 ©t. von Beutelöbad. 

Hilpersried, Beiler mit 9.9. und 50€., im Ldg. Roding und in der Pfr. 
Stamsried, wovon er 15St. entfernt if. Hier wurde eine böhmiſche Hufs 
fiten- Bande von 2000 Köpfen im J. 1433 von einer Schaar Sandleute und 
Reiſigen, unter Anführung des Pfaljgrafen Sobann von Neumarkt, überfallen 
und nad) einer verzweifelten Gegenwehre vernichtet. 

Hilperting, Weiler in der Pfr. Tuntenhaujen des Ldg. Nofenheim, mit 5 9. 
und 34 E., 11/2 St. von Xibling. 

Hilpertshauſen, oder St, Beit, Kirchdorf mit 1 Kuratie, 19 9., 103 E., 
1 Ziegelbütte, Schäferei und Obitbau, im Log. Würzburg rechts des Maine 
und im Def. Dettelbah, bei Müblbanfen und Grumbah, 31/4 St. von Würzs 
burg entfernt. Der Ort ift wie von einem Walde von Obitbaumen umgeben. 
Bon bier zieht ein Vizinalweg auf die Gtraffe bei Unterpleiwfeld. Der Ort 
gebörte früber der Univerfität zu Würzburg. 

Hilpertsried, Meiler und Parochialort von Ebertshauſen des Ldg. Landau. 
Er begreift 39. mit W E. und liege 1m Et. von Ebertöhaufen. 

Hilpolting, Hilpverting, Weiler des Pda. Erding und der Pfr. Tauffir- 
hen, mit 59. und 24€., 1%46t. von Tauffirhen. Er liegt an der Flci: 
nen Vils. 

Hilpoltsberg, Weiler mit 49H. und 21€, im Ldg. Türkheim und in der 
Pfr. Konradsbofen. Er liegt an der Schmutter, 1/4 St. von Konradshofen 

und 5St. von Türfheim. 

Hilpoltsried, Weiler mit 29. und 20 E., im Ldg. Neunburg vor den Wals 
de, 1 St. von Rök entfernt. 

Hilpoltſtein, Hiltvoltftein, Marft an der Strafe von Baireutb nad Nürn— 
berg, im Log. Sräfenberg. Er enthält 55 9. mit 440 E., 1 Pfr. Amt des 
Def. Gräfenberg und 1 alte® Schloß, weldes Bartba v. Riefenberg 1503 dem 
Rathe zu Nürnberg verfegte, und ift 1 &t. von Öräfenberg entfernt. Die Eins 
wobner baben bloß Ciſternen-Waſſer und leben hbauptiählich vom Feldbaue. Der 
Drr litt 1552 durd den Markgrafen Albrecht und 1633 durh den General 
Wahl. 

Hilvoltſtein, Landgericht und Rentamt des Retzat-Kreiſes, mit 12,000 E. und 
2721 Fam. auf 51MD. M. 

Hilpoltftein, Stadt mit Vorstadt, nächft dem Rotbflüffchen gelegen, mit 3739., 
11909 E., 1 Schloffe, dem Sitze des !dg., Kent» und Forſtamts, Def. und 
Pfr. Amtes im Bisthume Eichſtätt, 1 Magiftrate, 1 Schranne, Lodmeberei, 
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1 Mühle und Alleen um die Stadt, 3St. von Roth entferdt. in der Näbe 
ſind die Ruinen des feiten Beraichlofes der Herren von Stein, und auf dem 
dorveiten Gtattwalle blüben Garten. Das geräumige Schloß in der Stadt 
wurde erft jpäter gebaut, ald Reſidenz der Herjoge von Neuburg und Sulz: 
bach. In der fhönen Pfarrkirche liegt Hypolitus v. Stein begraben, der dem 
Drte den Namen gegeben bat. Das Ratbbaus it ein ſehr ehrwürdiges Den 
mal der Vorzeit. Sm Berrrage von Varia, zwifhen dem Kaifer Ludwig und 
feınem Sohne Rudolpb, wurden 1329 N Burg und Stadt dem Pfalzgrafen, 
in der Theilung von 1392 dem Herzoge Stephan von Ingolſtadt zugetheilt, und 
im 8. 1505 kamen beide an das neugeſchaffene Herzogtbum Neuburg. 

Hilsbach, Dorf im Log. Herricden und in der Pfr, Aurach, mit 18.9. und 
120 E., 21% St. von Ansbady entfernt. 

Hılf, Dorf im Kant, Pirmaſens und in der Pfr. Trufben, mit 26 Hptg., 
2NMba. und SOSE, 1NSt von Trulben und A1MR Et. von Zweibrücken 
entfernt. 

aa 2 Mühle bei Schweis, im Kant. Pirmajend, 5St. von Zwei— 
tuden. 

Hilftetten, Dorf mit 309. und 175 E., im Ldg. Meunburg vor dem Walde 

‚ und in der Pfr. Geebarn, wovon ed 12 St. entfernt iſt. 

Hiltel, Einöre mir 5E., in der Pfr. PVleisfirhen des Ldg. Eagenfelten, 
MSt. ven Pleiskirchen. 

Hiltenbach, Bach im Ldg Roding, öſtlich von Neunkirchen Balbini entſprin— 
gend, und ſüdöſtlich bei Oberkreut in den Regen fallend. 

Hiltenbach, Dorf mit 12 I. und 92 E., im Ldg. Neunburg vor dem Walde, 
1&t. von Stamsried, wohin dasſelbe gepfarrt ift. 

Hiltenfingen, PVfarrdorf im Log. Türkheim und im Def, Schwabmünchen, 
mit 1169. und 760 E., 1St. von Schwabmünden. Es liegt an der Straſſe 
von Türfbein nah Schmwabmünden und an der Gennach, melde unterhalb 
des Orts in die Mertah fließt. 

Hiltensberg, Meiler mit 69. und 46€,, im Log. Kempten und in der 
Pfr. Krugzell, wovon er 3/%A46t. entferne ift. 

Hiltengberg, Einöde mit 7 E. in der Pfr, Krugzell des Lg. Kempten, 2St. 
von Kempten. 

Hiltersdorf, Dorf im Log. und in der Pfr, Amberg, wovon es 5/4 St. ent» 
ferne iſt. Es enthält 32 9. mit 170 €. j 
Hiltersdorf, Weiler an der Poſtſtraſſe, mit 99H. und 70E., im Ldg. Tir: 

ſchenreuth, wovon er 11/2 &t. entfernt ift. . 

Hiltersried, Kirchdorf im Log. Waldmünchen und in der Pfr, Schönthal, wo: 
von ed St. entfernt iſt. Es umfaßt 36 H. mit 197€, 

Hiltpoltftein, ſ. Hilpoltſtein. 

Hiltraching, Hiltrichen, Weiler des Ldog. Eggenfelden und ber Pfr. Ey: 
berg, mit 8 H.und 42 E., 3©t. von Eggenfelden. 

Hilrsberg, Tinöde unweit Geratskirchen, im Log. Eggenfelden, wovon fie 
36&t. entfernt ür. 

Hilzerbütte, Weiler des Ldg. Regen und der Pfr. Frauenau, wovon er 
11NSt. entfernt if. Der Ort beißt auch Hilz-Glasbütte und Tafel» 
bütte, und beareift 119. mit 138E., 2Kietpowber, 1Glasfabrik und 1 Schleif: 
Mühle am Hirſchbächel. Hier führen 2 Brüden über den Hirfhbad, dann 
1 Furt und oftlih Davon 1 Eteg über das Hirſchbächel. 

Hilzfofen, Hilzbofen, Weiler im Lig. Parsdberg, 212 Gt. von Kaſtl 
entfernt. Er umfaßt 6 H. mit 42E. 

Hilzing, f. Hiking. 

Himing, Einöde im Ldg. Pfarrkirchen. 

Himmelberg, Einöde mit 1 Kirhe und 1 Schlofe, in der Pfr. Metten des 
Ldg. Deggendorf, 1/4 St. von Metten. 

Himmeldunzberg, Berg zwifhen Franfenbeim und Oberweiſſenbrunn, im 
Ldg. Bifhofsbeim, worauf nod eine Schweden » Schanze aus dem 80jähr. 
Kriege erichtlich iſt. ; 

Himmelgarten, Weiler mit 79. und 36 E., im Ldg. Lauf und in der Pfr. 
Schönberg, 3 St. von Nürnberg entfernt. 

Himmelfron font Presendorf, Pfarrderf im Def, Berne und im Ldg. 
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Sefrees, mit 119 9., 632 E., 1 Schlofe, 1 Färftenaruft in der Rapelle, wo: 
rin mehrere Marfgrafen liegen, und mit mehrern Monumenten in der Pfarr 
Pirbe (Cworunter Das von den 2 gemordeten Orlamünd'ſchen Kindern, melde 
zu der Geihichte von der weisen Frau PVeranlafung gaben). Das adelihe 
Frauenklofter ward 1280 vom Grafen Ottol, von Orlamünde geftiftet,, durd 
die Reformation aufgeboben und zum Scommeraufenthalte der Markgrafen von 
Baireuth beitimmt. Der Ort liegt in einem frucdtbaren angenehmen Thale, 
4 St. von Baireuth entfernt. Dabin gehören die Einoden Hermesbof und 
Ztegelbütten. Zu Himmelfron giebt ed Maulbeerbäume und Seidenzucht. 

Himmelmüblbah, Bad, ver bei Frauenzell, im Log. Roding, entipringt, 
a. in-nordweftliher Richtung nach Forſtmuhl und dort in den Gränzbäch 
fließt, 

Himmelmübfe, Einöde unweit Brennbere des Log. Mitterfels. 

Himmelmühle, Mahlmüple bei Frauenzell, im Ldg. Roding, am Himmel« 
müblbade. 

Himmelmüble, Weiler unweit der Strafe von Cham nah Waldmünden,, 
11/2 St. von Cham. Er enthalt 49. und 1 Mablmühle an einem Bache, 
welcher bei Kleiing in den Kasbad) fließt, und liegt im Log. Cham. 

Himmelreih, Weiler im Log. und in der Pfr. Kösting, mit 29. und 10€, 
5/4 St. von Kökting. 

— — Weiler des Ldg. Kötzting und der Pfr. Sam, mit 39E,, 1St. 
von Fam, 

Himmelreih, Cinöde an der Sur, in der Pfr. Salzburghofen des Ldg. Lau— 
fen, mit 5 E., 2St. von Paufen. 

Himmelreidh, oder Lobhof, Weiler mit 49., 18E. und 1 Mühle, die aber 
nur bei angewadjenem Bade in den Gang kömmt, im Log. Schlah und in 
der Pfr. Gleuſen, wovon er 1/2 St. entfernt ift. 

Himmelreidh, Einöde mit 3E., in der Pfr. Binabiburg des Ldg. Vilsbiburg, 
wovon fie 1 1/8 &t. entfernt iſt. N 

Himmelspforten, ebemal. Eifterz. NonnenPlofter, am Maine, mit 4.9. und 
20,€., im Policeibezirfe der Stadt Würzburg, wovon ed 1/2 ©t. entferne iſt, 
ein beliebter Erbolungsort der Einwohner von Würzburg. Diefed zu Himmels 
ftadt errichtete Klofter ward, Dur Fehden verbeert, bieber verlegt. 

Himmelitadt, Piarrdorf am linten Mainufer, im Log. und Det, Karlſtadt, 
und 1&t. vom Sige berfelben entiernt, mit 157 9., 734 E., unter welden 
24 Iſraeliten, Feld-, Obit» und Weinbau, flarfer Weidenzuht and gut ge- 
balrener Gemeinde: Waldung. Hier fand das ebeinal. Eifterz. Nonnenklofter 
Himmelspforten, weldes bald nad feiner Erbauung dur Krieg verwüs 
fter und unter dem Bifchofe Hermann v. Lobdenburg im J. 1231 in die Ge 
end von Würzburg verjegt wurde. Noch fiebt man die Leberbleibjel von 

auern. Das Kloiter batte bier eine bedeutende Güterverwalrung nebit dem 
3/4 St. von bier entfernten Immerflallerbof, ı Müble und einem nicht 
unbedeutenden Walde. Die Mainüberfabrt dafelbft gehört der Gemeinde. 

Himmeltbal, Weiler in der Dir. Eljenfeld und im Log. Obernburg, 4 St. von 
Aſchaffenburg. Er enthält 1 fhöne, von den Jeſuiten erbaute Kirche mit be 
rühmten Gemälden, anjehnlihe DefonomiesGebaude, 39., 50 E. und 1 Mühle 
am Einfluſſe eines Bades in die Elfama (mit 1 Oel⸗, Gyps- und 2 Mahlgän— 
gen). Das chemalige Frauenfloter Himmeltbal, vom Grafen Ludwig von 
Reine und feiner Gemablin Adelbeid im J. 1232 auf dem Grunde des aus: 
gegangenen Dorfes Wolberg geftiftet, verfiel dur die Unruben, Fam an 
die Jeſuiten zu Aſchaffenburg und nad deren Aufbebung an den Schulfond 
dajelbit. 

Himmelmwiefe, Weiler des Ldg. und der Pfr. Viechtach, mit 29. und 9 E,, 
21fa St. von Viechtach. ‚ 

Himmerfall, Dorf im Hrſchg. Mönchroth und in der Pfr. Fürnheim, 3 St. 
von Dettingen entfernt. Es enthält 12 9, mit 46 €. 

Himmlihihönau, Einöde im Log. Landau. 

Himo, Weiler mit 49. und 19 E., im Log. Grönenbach und im der Pir. Al— 
Ausried, 1 St. von Kimratshofen. 
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Himsrahing, f. Honrahing. 

Himpfelsbof, Himpfleshof, Weiler mit 69. und 70 E., im Ldg. Nürn- 
berg, wovon er 1fi St. entfernt it. Der Ort war früher im Befige Des teut— 
fhen Ordens und pfarrt nah St. Leonhard in Nürnberg. 

Hındberg, Hintberg, Dorf und Parocialort von Kirchberg des Log. Regen, 
mit 15 9. und 149E., 2 ©t. von Regen. 

Hindelang, Markt an der Oſtrach und an der Straſſe von Kempten nach Ti— 
rol, nicht weit vom Urſprunge der Wertady, 4 St. von Immenſtadt. Er ber 
en 114 9., 1000 €., 1 Pönigl. Schloß, 1 30llamt, 1 Pfr. Amt im Def. Kemp— 
ten, 1 Baubof mit Feldgütern, und liegt im Ldg. Sonthofen. Sm Bezirfe 
giebt, ed Eiſenſteingruben und vortrefflihe Viebzucht wie im ganzen Allgau. 
Das dafige Schloß wurde von den ehemaligen Bifhöfen von Augsburg als ein 
Jagdı stop benützt. 

Hindelang (Border), Dorf im Ldg. Sonthofen und in der Pfr. DIRERN 
mit 48 9. und 216 €., 4 ©t. von Smmenftadt. 

Hindelbof, Einöde des Log. Griesbach. 

Hindelmühlbach, Bad im Ldg. Tirſchenreuth. 

Hindin g, Weiler im Lda. Vilshofen und in der Pfr. Schöllnach, mit 3Wohnh., 
12 bg. und 28 E., 1©t. von Schöllnad, 

Hindling, Hienling, Einöde mit 6E., in der Pfr. Mündbeim des Ldg. 
Simbach, 7/4St. von Malding. 

Hindling, Einöde mit 13 E., in der Pfr. Graſſau des Log. Traunftein, 4 St. 
von Traunftein. 

Hindsberg, „Hintsberg. 

Hinflucht, Einode mit 5€,, im Ldg. Pfaffenderg, 3ASt. von Hofdorf ent» 
fernt, wohin fie gepfarrt ift. 

Be Weiler des Log. und der Pfr. Viechtah, mit 3.9. und 20 E. 1St. 
von Viechtach. 

Hinfofen, Hirnfofen, Einöde mit 11 €,, im Log. Landshut und in der Pfr. 

Altbeim, 3St. von Landshut und ASt. von Altheim entfernt. 

Hinkofen, Meiler mit 1 Firhe, 119. und 66 E., im Log. Stadtambof und 
in der Pfr. Wolfering, wovon er 1/2 St. entfernt ift. 

Hinkofen, Kirchdorf mit 13 9. und 76 E., im Ldg. Stadtamhof und in der 
Pfr, Aufpaufen, 12 St. vom Sitze der letztern entfernt. 

Hinmüble, Einöde mit 11E., im Ldg. Mühldorf, 1M St. von Ampfing, zu 
deiien Pfr. Bezirke fie gehört. Sie liege am Zienflüfichen. 

Hinnang, Dorf mit 419. und 174€., im Log. Sonthofen und in der Pfr. 
Hindelang, ASt. von Immenitadt. 

Hinning, Weiler und Parochialort von Haibach des Ldg. Mitterfeld, mit 79. 
und 57 E., 1m St. von Haibadı. 

Hinsberg, Hindsberg, Dorf rechtd ber Gtraffe von Ebersberg nah Waſ— 
jerburg, in der Pr. Steinböring des Log. Eberöberg. Es zählt 149. mit 
74€. und liegt 1/4 St. von Gteinhöring. , 

Hinsdorf, Hinkorf, Weiler mit 2 9. und 10 E., unweit Grabenftatt, im 
Ydg. Traunftein, wovon er 2 St. entfernt ift. 

dinten, Weiler und Porocialort von Schwarzach des Sog. Mitterfels, mit 

59. und 30 E., A St. ven Straubing. 

ars; Einöde mit 10E., in der Pfr. Poftmünfter des Ldg. Pfarrfirden, 
wovon fie 1 ©t. entfernt if. 

Hinteraih, Einöde mit 5 E., in der Pfr. Unterdietfurt und im Log. Altötting, 
unweit Geratstichen. 

Hinteraihberg, Einöde unweit Linden, mit 11 E,, im Ldg. Eggenfelden. 

Hinteralbing, f. Albing. 

Hinteraltenburg, Einöde mit 5E., im Lg. Eggenfelden, 

Hinterammerling, f. Wald C(äuſſerer). 

Hinterappendorf, f. Appendorf (Hinter). 

Hinterau, Weiler in der Pfr. Ainring des 8dg. Laufen, mit 29. und 10 E., 
734 St. von Teijendorf. 

Hinterau, Einöde mit 3E,, in der Pfr. Rieden des Log. Waflerburg, 1 St. 
von Rieden. 


Hinterbad Hinterburg' 745 


Hinterbah, Dorf mit 13 9. und 56 €., im !dg. Kempten und in der Pfr. 
Wiggensbach. Es liegt an der Strafe von Krugszell nah Kempten, vom 
fegtern Orte 11,2 ©t. entfernt. 

Hinterbab, Weiler mit 39. und 12E., im Ldg. Pfaffenberg, 3/4 St. von 
Faberweinting entfernt, wohin er gepfarrt ift. 

Hinterbauer, Einöde mit 6E., in der Pfr. Kirchheim des Ldg. Griesbach, 
2 &t. von Malching. 

Hinterbaumberg, f. Baumberg. 

Hinterberg, Weiler und Parochialort von Unterneufirhen des Ldg. Altötting, 
mit 29. und 19 E., 7/4 St. von Altötting. i 

Hinterberg, Weiler und Parochialort von Burgfirhen an der Alz des Ldg. 
Burghauſen, mit 49. und 16 E., U2St. von Burgfirden an der Alz. 

Hinterberg, Einöde des Ldg. Cham, wovon fie 4St. entfernt if. 

Hinterberg, Weiler des Ldg. Griesbah und der Pfr. Kirchheim, mit 39. 
und 23E., 11726. von Malding. F 

Hinterberg, Weiler des Log. Kötzting und der Pfr. Loigendorf, wovon er 
5/4 St. entfernt ift. 

Hinterberg, Weiler mit 39. und 18, im Lg. Mindelheim und in der 
Pfr. Loppenhaufen, 3 172 St. von Mindelheim. Ä 

Hinterberg, Weiler am Regen und Gattenberger: Forfte, mit 49. und 15 €., 
im Ldg. Negenftauf, 1 St. von Pettendorf entfernt, mobin derfelbe gepfarrt ift. 

Hinterberg, Weiler im Ldg. Regenftauf und in der Pfr. Ramſpau, wovon 
er 5/4 St. entfernt if. 

Hinterberg, Weiler mit 59. und 22E., im Ldg. Regenftauf und in der Pfr. 
Püllnbofen, woron er 5/4 St. entfernt if. 

Hinterberg, Hinternberg, Weiler des Ldg. Simbad und der Pfr. Reit, 
mit 29. und 8E., 2126t. von Braunau. 

Hinterberg, Einöde unweit Oftin, mit 5E., im Ldg. Tegernfee. 

Hinterberg, Einöde mit 7E., im Ldg. Traunftein, unweit Obermweffen. 

Hinterberg, Weiler des Log. Viehtah, mit A H. und 20 E., unweit Nuß- 

: berg. Er gehört in die Pfr. Unterviehtah, wovon er 112 Sr. entfernt iſt. 
Hinterberg, Weiler des Ldg. und der Pfr. Viechtach, mit 3 9. und 22 E., 
bei Göllhorn, 3/4 St. von Viechtach. 

Hinterberg, Weiler bei Händlern, im Ldg. und in der Pr. Viechtach, mos 
von er 112 Gt. entfernt if. Er enthält 49H. und 1 Mahlmühle am Nit: 
naher Bade. un. 

Hinterberg, Weiler mit 29. und 7 E., in der Pfr. Schwindfirden des Log. 
Mafferburg, 3/4 St. von Schwindkirchen. 

Hinterbergen, ſ. Bergen. 

Hinterbergen, Einöde bei Gundt, im Ldg. Roding. 

Hinterbergenweiler, j. Schönberg. 

Hinterbidel, f. Bühel (Hinter:), im !dg. Mühldorf. 

Hinterbidler, j. Bübel (Hinter:), im Ldg. Traunftein. 

Hinterbramd, Einöde, 2St. von Berdtesgaden, zu deſſen Ldg. Bezirfe fie 
gehört. 

Hinterbreit, Einöde im Log. Hemau. 

Hinterbreitentbann, f. Breitentbann. 

Hinterbud, Weiler unweit Erlbach, im Ldg. Altötting, mit 29. und 7 E., 
36&t. von Altötting. 

Hinterbuh, Weiler und Filial der Pfr. Allershaufen im Ldg. Freifing, mit 
39H. und 24 E., 3/4 St. von Allershaufen. 

Hinterbuch, Einöde des Log. Laufen und der Pfr. Waging, mit 3 €., 1N6t. 
von Waging. 

Hinterbudh, Weiler mit 89. und 50 €., in der Pfr. Modelshaufen des Ldgs. 
Wertingen, 2 1a St. von Dillingen, 

Hinterbudberg, ſ. Buhberg (Hinter>). 

Hinterbuhendbrunn, Weiler mit 99. und 46 E., im Ldg. Dttobeuren und 
in der Pfr. Rettendah, 212 &t. von Obergünjburg. 

Hinterburg, Weiler des Ldg. Eggenfelden und ber Pfr. Falkenberg, mit 2.9. 
mr 6 E., 1/2 St. von Falkenberg. 
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Hinter dem langen Zeil, Weiler mit 29. und 15E., in der Pfr. Diet: 
mannsried des Ldg. Grönenbad), 21/4 Gr. von Grönenbad. 

Hinterdobel, Einöde unweit Stubenberg, in der Pfr. Vründheim des Log. 
Simbach, mit 7 E., 2St. von Braunau, 

Hintereben, Dorf und Parochialort von Waldfirden des Lig. Wegſcheid, mit 
189. und 102€., 21% St. von Waldfirden. 

Hinterebert, Einöde, f Großwies und Eberl, im Log. Miesbach. 

Hintereck, Weiler und are von Zeilarn des Ldg. Altötting, mit 39. 
und 15 E., 3&t. von Altötting. 

Hintered, Einöde mit 5E., in der Pfr. Reifhad des Log. Altötting, 1/2 St. 
von Reiibach. 

Hintered, Hinteregg, Weiler mit 29. und 5E., im Log. Füßen und in 
der Pfr. Weiſſenſee. Er liegt an der Strafe von Neſſelwäng nah Füßen, 
5A St. vom letztern Orte entfernt. 


Hintered, vergl. auch Hinteregg. 
Hinteredefburg, Hintereggelburg, Weiler des Log. und der Pfr. Ebers: 


berg, mir 4 9. und 22 E. 3/46t. von Gbersberg. 
Hinrere-Dorfmühle, Mühle im Ldg Markt: Bibart, f. Dorfmüble. 
Hinteregg, Weiler mit 49. und WE., in der Pr. Altusried Des Ldg. 
Grönenbach. Er liegt am Ottoſtaller Bache, 3/4 St. von Altugried. 
Hinteregg, Weiler, mit 49. und 18 G., im 2dg. Kempten und in der Pfr. 
St. Lorenz, wovon er 1/2 6t. entfernt ift. 
Hinteregg, Hintered, Einöde mit 5 E., in.der Pfr. Waging des Log. Lau: 
fen, 1St. von Waging. 
Hinteregg, Einöde mit 4 E., im Log. Traunftein, unweit Surberg, 1St. 
von Traunitein. 


Hinteregg, vergl. auch Hintereck. 
dintererb, Meiler in der Dfr. Marienmweiber des Hrſchtg. Guttenberg, mit 


2,9. und 9 E., 2St. von Marienweiber. 
Hinterefelsborn, auh Hinterefelddrunn, f. Efelöborn. 
Hinterfelling, ſ. Felling (Hinter>). 

Hinterfreundorf, Dorf und Parochialort von Grainetb im Ldg. Wolfitein, 
mit 17:9. und 13 E., 212 St. von Örainet). 

Hinterfudhsreit, f. Fuhsreit. 

Hintergalgenberg, f. Galgenberg (Hinter>). 


Dintergeiteiderg, ſ. Geſſelberg. 
interg'mein, Weiler und Parochialort von Schwindkirchen des Ldg. Waſſer⸗ 


burg. Er begreift 9 H. mit 42 €. und liegt 12 St. von Schwindkirchen. 
Hinterg’meinbols, Einöde im Log. Altötting, 25t. von Altötting. 
Hintergrabendorfpig, bober Berg im Log. Werdenfels, 8,638 8. hoch. 
Hintergrafied, Weiler im Log. Werdenfels, mit 29. und 12€. Cr liegt 


nacht der Partnach, 1 St. von Partenfirden. 
Hintergrub, Weiler des Pda. Eagenfelden und der Pfr. Gangfofen, mit 29. 


. um 9E,, 12 &t. von Gangfofen. 
Hintergrub, Weiler des Ldg. Landau und der Pfr. Dornadh, mit 2 9. und 


17 E., 172 St. yon Dornach. 
Hinterarub, Einöde im Log. Landau und in der Pfr. Oberhaufen, 5/54 S 


von Sderbauſen. 
Hintergrub, Weiler und Parochialort von Konzell des Log. Mitterfeld, mit 


39. und 21 E., 3/4 St. von Konzell. 
Hintergrub, Ginöde mit 5€., im Ldg. Mühldorf und in der Pfr. Rieder: 


tauffirhen, wovon fie 1 St. entfernt ift. 
Hinterarub, Weiler mit 69. und 18 E., bei Hinterappendorf, im Log. Re: 


genitauf. 

Hinterarub, 2 Einöden im Ldg. Roding und in der Pfr. Brennberg, wovon 
fie 1/2 St. entfernt find. 

Hintergrub, Einode im Hridtg. und in der Pfr. Wörth, wovon fie 1N Gt. 
entfernt tft. 

Hintergründel, Weiler unweit Prem, im Ldg. Schongau, wovon er 4126, 
entfernt ift. Er beſteht aus 49H. mit WE. 

Hinterwihmendt, Finde mit 5 E., in der Pfr. Rieden des Ldg. Waſer— 
burg, 3/4 St. von Rieden. 
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Hinterbaag, Einöde unweit Gangfofen, mit SE,, im Ldg. Eggenfelden, wo— 
von fie ASt. entfernt iſt. 

Hinterbaag, Ginöde mit 5€., in der Pfr. Velden des Log. Bilsbiburg, 
3fı St. von Velden. 

Hinterbafner, Einöde mit 9E., in der Pfr. Flintsbach des Log. NRofenheim, 
3fı St. von Unterflintsbad. 

Hinrerbaid, Einöde mit 4E., in der Pfr. Altdorf des Log. Landshut, 5A St. 
von Altdorf. 

Hinterbalden, Weiler mit 2 9. und 14€., in der Pfr. Probftried des Ldg. 
Grönentib, 1 &t. von Probitried. 

Hinterbartentbal, Weiler mit 2.9. und 16 €., in der Pfr. Wörishofen des 
Log. Türfbeim, 3% St. von Wörishofen. 

Hinterbodermald, Einöde mit 5 E., im 2dg. Traunftein und in der Pfr. 
Gurberg, wovon fie 1/4 St. entfernt ift. 

Hinterbör, Weiler und Parochialort von Rohrdorf des Ldg. Rofenheim, mit 
29. und 12E., 21/8 St. von Rofenheim. 

Hinterhof, Einöde mit 7 E,, im Log. Lauf und in der Pfr. Schnaittadh, 3 St. 
von Neunkirchen am Sand entfernt. 

Hinterbof, Weiler des Ldg. Mitterfeld und der Pfr. Schwarjad, mit 29. 
und 14 E., 1/2 St. von Schwarzach und 4 St. von Straubing. 

Hinterbof, Einöde in der Dir. Schwarzach des Ldg. Mitterfels, 7/4 St. von 
Shwarzah und 5St. von Gtrauking. 

Hinterhof, Weiler im Log. Schwabach und in der Pfr. Eibach, 112 St. von 
Mürnberg entfernt. Er entbalt 3 9. mit 24 €. 

Hinterhof (DOber>),- Weiler im Eda. Feuchtwang und in der Pfr. Larrieden, 
mit 89. und 30 E., 2 St. von Feuchtwang entfernt. 

Hinterhof (Unter:), Dorf mit 14 9. und 78€., im 2dg. Feuhtwang und in 
der Pfr, Larrieden, 2 St. von Feuchtwang entfernt. 

Hinterhbofen, Einöde mit 10E., in der Pfr. Kay und im Ldg. Tittmoning, 
wovon fie 11/2 St. entfernt ift. 
Hinrerbolz;, Weiler im Log. Ansbach und in der Pfr. Neunkirchen bei Leu- 
tershauſen, 2 Str. von Ansbad entfernt. Er enthält 10 H. mit 38 €. , 
Hinterholz, Weiler des Log. Eggenfelden und der Pfr. Hirſchhorn, mit 3 9. 
und 12 E., 12 St. von Hirfhhorn. 

Hinterbolz, Hinterbolzen, Weiler unweit Robrbah, im Log. Eggenfelden. 
Er entbalt 29. mit 9E. 

Hinterholz, Weiler des Ldg. Fagenfelden und der Pfr. Hirfhhorn, mit 3 H. 
und 12€., 12 St. von Hirihborn, 

Hinterbol;, Weiler in der Pfr. Mering des Ldg, Friedberg, mit 4 H. und 
15 E., 2 &t. von Friedberg. 

Hinterbolz;, Einöde mit 7E., in der Pfr. Rieden des Ldg. Friedberg, wovon 
fie 12 St. entfernt ift. 

Hinterbolz, Weiler mit 39. und 7 E., im Log. Kempten und in der Pfr. 
Lenzfried, 5/4 St. von Kempten. 

Hinterholz, Weiler in der Pfr. Adelkofen des Ldg. Landshut, wovon er 12 St. 
entfernt ift. Er enthalt 29. mit 11€. 

Hinterholz, Einöde bei Reichersdorf, in der Pfr. Neufirhen des Log. Mies: 
bah, mit 11 E., 1 St. von Neukirchen. 

Hinterbolz, Weiter des Log. Simbach und der Pfr. Kirchberg. Er liegt am An» 
dersdorfer Bache, 1 ©r. von Braunau, und enthalt 4 Hd. mit 17 ©. 

Hinterbolzen, Hinterbolz, Einöde des Ldg. Miesbadh und der Pfr. Irſchen— 
berg, mit 9E., 112 St. von Miesbach. 

Hinterbolzen, Einöde unweit Aaatbaried des Ldg. Micdbah und der Pfr. 
Shlierfee, mit 6E., 1 St. von Miesbach). 

Hinterbolzen, vergl. auh Holzen. 

Hinterbolzmühle, Mahl, Del: und Sägmühle an der Ah nächſt dem Loch, 
bei Gebenfofen, im Log. Friedberg, 1/8 St. von Gebenfofen entfernt. 

Hinterbub, Einöde mit 8E., im Lg. Traunftein und in der Pfr. Surberg, 
2St. von Traunftein. 

Hinterfauf, Einöde mit 5 E., in der Pfr. St. Johanniskirchen des Log. 

Pfarrkirchen, 5/4 St. von St, Zohanniskirhen und 1172 &t. von Pfarrkirchen. 
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Hinterkebr, Weiler unweit Kohlgrub, im Log. Schongau, 2 1/2 St. von Mur- 
nau. Gr entbalt 39. mit 17 E., welde zur Pfr. Koblgrub gehören. 

Hinterfirbbühel, Hinterfirhbidel, Finde mit 6E., in der Pfr. Va 
hendorf des Ldg. Traunftein, wovon fie 3St. entfernt iſt. 

Hinterfirhen, Ginode mir 4E., im Xbg. Traunftein, unweit Gurberg, 
1 St. von! Traunftein. 

Hinterklebad,f. Kleebad. 

Hinterkobl, Einöde mit 4E., in der Pfr. Velden des Log. Vilsbiburg, 
33/4 St. von Vilsbiburg. j | 

Hinterfreit, Einöde mit 10 E., im Cdg. Hemau und in der Pfr. Beratshan: 
fen, wovon fie 1/2 St. entfernt if. — 

Hinterkreit, Weiler in der Pfr. Hiederviechtach des Ldg. Vilsbiburg, 5/4 St. 
von Wörth. Er zablt 39. mit 17€, 

Hinterfronberg, f. Kronberg. 

Hinterlangenegg, ſ. Langenegg. 

Hinterleiten, Einöde mit 7E., im Log. Saufen, unweit Neukirchen. 

Hinterleiten, Ginöde mit 6E., in der Pfr. und im Ldg. Pfarrfirhen, mo: 
von fie 12 St. entfernt ill. j 

Hinterleiten, Einöde mit 7 E., im Lodg. Roſenheim und in der Pfr. Flints— 
bach, wovon fie 3/4 St. entfernt if. j 

Hinterleiten, Einöde des Ldg. Simbach und der Pfr. Manchheim, mit 5 E., 
1 St. von Maldying. 

Hinterleiten, Weiler des Ldg. Waſſerburg und der Pfr. Babensheim, mit 
29H. und 8 E,, 1/4 St. von Babensheim. 

Hinterleiten, Einöde mir 5 E., im !dg. Wafferburg und in der Pfr. Rieden, 
1 St. von Rieden. j 

Hinterleiten, f. aub Leiten und Leithen. 

Hinterleutben, Weiler des Log. Viechtach und der Pfr. Gotteszell, mit 29. 
und 12E., 12 St. von Gotteszell. , 

DUWTEN TC EENAN: Ginöde unweit Stubenberg, im 2dg. Simbad), 26t. von 

raunau. 

Hinterlob, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Hirſchhorn des Log. Eggenfelden, 
3fA St. von Hirſchhorn. BR j , 

Hinterlob, Hinterlohe, Eindde bei Wied, mit 5 €., im Ldg. Miesbach. 

Hinterlob, Einöde des Ldg. Miesbach, ſ. Großwies. 

Hinterloh, Weiler in der Pfr. Meutirhen bei Weyarn und im Log. Miesbach, 
11% St. von Weyarn. Er begreift 69., 2 Mühlen (Brasmählen), 2 Mahl⸗ 
und Schneidmüblen an einem Meinen unbenannten Bade. — 

Hinterloh, Hinterlohe, Weiler und Parochialort von Schwindkirchen des 
Log. Mühldorf, 2St. von Haag. ü 

Hintermaier, Einöde mit 11 E., in der Pfr. Halsbach des Log. Burghauien, 
12 St. von Burabaufen. , | j i 

' Hintermayr, Ginöde der Pfr. Neukirchen im Log. Miedbah, mit 7 E. 
3/4 St. von Miesbach. , 2 

Hintermberg, Weiler mit 3 H. und 13 E., ın der Pfr. Hopfen des Ldg. Fü: 
fen, 5/A St. von Füßen. . 

Hintermbuh, Weiler mit 10 9. und 53 E., in der Pfr. Suljberg des Ldg. 
Sonthofen, ASt. von Kempten. ‚ , 

Hintermoos, Weiler des Lg. Wafferburg und der Pfr. Pfaffing, mit 39. 
und 16 E., 3/4 St. von Mitbad. 

Hintermooshbam, ſ. Moosham. 

Hintermüble, Einöde im Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 212St. entfernt ift. 


Hintermüble, Cinödmühle am Müplbahe, in der Pfr. Aſchheim des Lg. 
Münden, wovon fie 3 St. entfernt if. 
Hinternberberg, f. Herberg. 

Hinternfhlag, Einöde mit 3E., unweit Enabaufen, im Ldg. Moosburg. 
Hinteröd, Einöde mit 4E., in der Pfr. Arnsdorf und im Ldg. Eggenfelden, 
1,4 St. von Arnsdorf. 
Hinterdd, Einöde mit 6E., in ber Pfr. Mariadorfen des Sog. Erding, 

sfr St. von Dorfen, 
a: Einöde mit 3E., in der Pfr. Velden des Log. Erding, 1 St. von 
eiden. 
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Hinterdd, Einöde in der Pfr. Kirhheim des Ldg. Griesbach, mit 8E., 11m St. 
von Malding. 

2. röd, Weiler unmeit Kleß, im Lg. Kötzting, mit 3 9. und 19 E. 

Hinteröd, Einöde mit 8E., in der Pfr. Schlierfee des Log. Miesbah, 1 1M St. 
von Shlierſee. | 

Hinteröd, Einöde des Ldg. Miesbach und der Pfr. Au, wovon fie 11/3 St. 
entfernt iſt. Sie begreift 5E. 

Hinteröd, Weiler an der Kitzach, in der Pfr. Irſchenberg des Log. Miesbach, 
mit 39. und 17 E., 212 St. von Miesbad. 

Hinterod, Einöde unweit Holzdolling, in der Pfr. Neufirhen des Log. Mies 
bach, mit 3E., 21/8 St. von Miesbad. 

Hinterdd, Einöde unweit Jettenbach, mit 7 E., im Log. Mübldorf. 

Hinteröd, Einöde mit 4E,, in der Pfr. Poftmünfter des Log. Pfarrkirchen, 
wovon fie 5/4 ©t. entfernt iſt. 

Hinterod, Einöde des Log. Simbach, 2 St. von Braunau. 

Hinterövd, Einöde mit 7 E., in der Pfr, Aih des Ldg. Vilsbiburg, wovon 
fie A1 fa St. entfernt ift. 
interöd, Einöde mit 7E., in der Pfr. Uttigfofen des Ldg. Vilshofen, 3/4 ©t. 
von Utrigfofen und 3 St. von Vilshofen. ' 

Hinteröd, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Grünthal des Ldg. Waſſerburg, 1/2 St. 
von Grüntbal.. 

Hinteröd, Einöde mit 6 E. in der Pfr. Kirchdorf bes Ldg. Wafferburg, 12 St. 
von Kirchdorf und 1 St. ven Haag. 

Hintervfeinad, ſ. Pfeinad,. 

Hinterpoint, Einöde mit 13€, im Ldg. Traunftein und in der Pfr. Ruh— 
polding, 3 St. von Traunftein. 

Hinterransberg, f. Ransberg. 

— — Hinterrreich, Einöde unweit Högel, im Ldg. Reichenhall, 
mit 8E. 
interreiſach, ſ. Reiſach. 

Be, Weiler und Parochialort von Ruhpolding des Ldg. Traunftein, 
wovon er 4 Gt. entfernt ift. 

Hinterrettenberg, f. Rettenberg. s 

Hinterreut, Weiler des Ldg. Deggendorf und der Pfr. Auerbah, mit 5 9. 


und 36 €., 3/4 St. von Auerbad. . 
Hinterreur, Dorf mit er und 111 E., im Ldg. Immenſtadt und in der 
Pfr. Staufen, wovon es 1 St. entfernt if. j 
Hinterried, Einöde unweit Kapel, mit 5E⸗, im Ldg. Laufen, 2St. von 


Teiſendorf. 
Hinterried, Weiler mit 11 H. und 53 E., in ber Pfr. Wertach des Log. Sont⸗ 


bofen, 21/2 &t. von Neffelwang. 
Hinterried, auh Stepbansried, Dorf mit 15 9. und 71 E., in der Pfr. 


Frauenftetten des Log. Wertingen, 1 St. von Dillingen. 


interrotbad, ſ. Rothach. 
interſäge, Einöde mit 9 E., in der Pfr. Griesbach des Log. Wegſcheid, 


26&t. von Griesbach. 
Hinterfarling, |. Sarlıng. | ‚ . 
— Einöde mit 7 E., im Ldg. Tölz und in der Pfr. Hartpenning, 
t. 


wovon ſie 2 entfernt iſt. 
Hintersberg, Weiler und Parochialort von Rechtmehring des Ldg. Waſſer⸗ 


burg, mit 39. und 15 E., 1/4 St. von Rechtmehring. 

Hinterfheid, f. Hinterfhnaid. 

Hinterfhellenbadh, f. Schellenbad. 

Hinterfhlag, f. Hinternfchlag. 

DINZERIANOT: Dorf unweit Ortenburg, im Ldg. Griedbah, mit 13.9. und 
528, 

Hinterſchmalholz, f. Schmalholz. 

Hinterſchmieding, ſ. Schmieding. 

Hinterſchnaid, Einöde unweit Rückſtätten, im Ldg. Laufen. 

Hinterfhnaid, Hinterfheid, Weiler der Pfr. Wertah und des Ldg. Sont- 
bofen, mit 49H. und 27 E., 23,4 St. von Neſſelwang. 
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Hinterfhönau, ſ. Chdnau, 

Hinterfhwaig, Einode mit 6E., bei den Ammerböfen, im Ldg. Weilheim. 

Hinterfhwall, Weiler und Parochialort von Inzell des Ldg. Traunftein, mit 
59. und 40 E., 1 ©t. von Inzell. 

Hınrerihweinbof, 1. Shweinbof. 

Hinterfee, See im Ldg. Berchtesgaden, hinter einem großen, fteiniaten Hü— 
gel am Bartholomausiee, etwa 1/2 ©t. lang und ungefähr 3—400 Schritte breit. 

Hinterſee, Ginöde des Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 3 St. entfernt if. Es 
ift daſelſt 1 Zollitation. ' 

Hintershof, Hinterzbof, Weiler mit 39. und 9E., im Ldg. Hemau, 
112 St. von Schambadh entfernt. 

Hinterskirchen, Kirchdorf und Filial der Pfr. Bildern im Log. Vilsbiburg, 
wovon es 25/48. entierne iſt. Es umfaßt 129. mit 58 E. und wird vom 
Lernerbache beipült. 

Hintersfirdhen, Weiler des Log. Vilshofen und der Pfr. Beutelöbah, mit 
2H., WE. und 1 Kapelle, 3A St. von Beutelsbach. 

Hinterfollad, ſ. Solladı. 

Hinterftätten, Einöde des Log. Landau und der Pfr. Reisbach, wovon fie 
1 St. entfernt ift. 

Hinterftätten, Einöde mit 5E., unweit Titelmoos, in der Pfr. Schnaitfee 
des Log. Mafferburg, 34 St. von Schnaitſee. 

Hinteritallau, f. Stallau. 

Hinterftaufen, j. Staufen. 

Hinteriteig, Einöde von 5 E., in der Pfr. Altdorf des Ldg. Landshut, 112 St. 
von Altdorf. 

Hinterfteim, Dorf in der Pfr. Hindelang des Ldg. Eonthofen, mit 559., 
233€, und 1 Kuratbeneficium, 51/2 St. von Jmmenjtadt. 

Hinterfteinberg, ſ. Steinberg. 

Hinterftellberg, ſ. Stellberg. 

Hinterftertem, f. Hinterftärten. BAR 

Hinterjtöcdel, Einöde mit 7E., unweit Mehring im Ldg. Burgbaufen, wo— 
von fie 11/28. entferne tft. a 

Hinterftraß, Einöde unweit Zeilarn, im Ldg. Egaenfelden. Sie zäblt GE, 

Hinterftumm, Hinterftummer, Einöde mit 4E., im Ldg. Eggenfelden. 

Hinrertaufh, Einöde unweit Seebad), im Log. Deggendorf, mir 10 E. 

Hintertbalbof, Einöde mit 7E., im Log. und in der Pfr. Negenjiauf, wos 
von fie 11/2 St. entfernt iſt. uw 

Hintertbann, Einöde unweit Erlbach, im Ldg. Altötting, mit 9E., 31/4 St. 
von Altörting. . 

Hintertbann, Weiler mit 7 9. und 40 E., im Log. Hemau, 12 St. von Bes 
ratshauſen entfernt, wohin er gepfarrt iſt. ei 

Hinrertbann, Einöde mir 8E., in der Pfr. Kirchdorf des Log. Waflerburg, 
1/2 St. von Kirchdorf und 1 St. von Haag. 

Hintertbierhof, f. Thierhof. j ’ 3 

Hintertbürn, Weiler mit 29. und 20 E., im.Ldg. Roding und in ber Pfr. 
Bruf, wovon derfelbe 12 St. enıfernt iſt. . 

Hintertsbof, Hinterzhof, Einöde in der Pfr. Laber und im Log. Hemau, 
3/4 St. von Laber. . 

Hintertsried, Einöde im Lg. Hemau. j 

Hinterwald, Einöde unweit Wonneberg ded Ldg. Laufen, mit 11 E., 5/4 St. 
von Waging. 

Hintermwaldberg, f. Wallberg. 

Hinterwalded,f. Walded. 

Hinterweidentbal, f. Weidentbal, 

Hinterwelln, Weiler und Parochialort von Haslach des Log. Traunftein, mit 
39H. und 10 E,, 5/4 St. von Traunftein. 


Hinterwerberg, f. Werberg. 


Hinterweſſen, Dorf und Parodialort von Graſſau des Ldg. Traunftein, mjt 
249. und 84 E., 2St. von Graſſau. 


Hinterwiefen, ſ. Wiefen. 
Hinterwiefenreit, f. Wiefenreit. 
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Hinterwimm, Einbde in der Pfr. Pleiskirchen und im Ldg. Eggenfelden, 
1 1/72 St. von Pleiskirchen. ’ 

Hinterwimm, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Moojen des Log. Erding, 1N St. 
von Mooien, . 

Hinterwimm, Einöde mit 6E., in der Pfr. und im Ldg. Vilebiburg, wovon 
fir 1 St. entferntiſt. | 

Hinterwintel, ſ. Winkel. 

J—— ſ. Wolling. 

Hinterwollaberg, ſ. Wollaberg. 

Hinthof, Einöde im Ldg. Roding. 

Hinting, Weiler und Parochialort von Pleiskirchen des Ldg. Altötting, mit 

75H. und 48E., 1fA6t. von Pleiskirchen. 

Hıntlaber, Weiler an der großen Laber, mit 119. und 40 E., im Ldg. Pfaffen: 
berg, 12St. von der Pfr. Pfeffenhauſen entfernt, wohin er gebört. 

Hintsberg, Hindsberg, Dorf und Parochialort von Steinhöring des Log. 
Ebereberg, mit 149. und 78E., 1/2 St. von Öteinhöring. 

Hinwang, Weiler an der Iller, mit 29. und 6E,, im Ldg. Kempten und 
in der Pfr. Lauben, wovon er 12 St. ehtfernt iſt. 

Hinzelbach, Hinzlbadh, Kirchdorf und Filial der Pfr. Veitsbuch im Ldg. 
Yandebut, mit 26H., 114E. und 1Ptrg., 3/4 St. von Veitsbuch entfernt. 

Hinzelöberg, Hintelsberg, Weiler und Parodialort von Velden des Log. 
Vilsbiburg, mit 39. und 18E., If St. von Velden. 

Hiuzenbaufen (Neu:), Kirddorf mit 279. und 116E., im Ldg. Riedenburg | 
und in der Pfr. GSollern, woron es 1/4 St. entfernt iſt. . 
Hinzing, Weiler des Log. Mühldorf und der Pfr. Oberbergfirden, 3St. von 

Neumarkt. Er begreift 29. mit 11€. 

Hinzing (Ober:), Weiler im Ldg. Pfefenbofen des Iſarkreiſes, 12 St. von 
Diterwall. Er entbält S9., 50€., 1 Filialfirhe und 1 Ziegelbütte. 

Hinzing (linter- oder Nieder), Weiler des Ldg. Pfaffenhofen im Iſar— 
reife, 12 St. von Ofterwall. Er beareift SH. mit 36€. 

Hinzing, Dorf des Ka. Trofiberg, 2St. von Frabertsheim. Es umfaßt 139. 
mit 64 E. umd iſt 2 St. von Frabertsheim entfernt. Es gehört in die Pfr, 
Pittenbard. 

Hinzing, Weiler im Log. Vilsbiburg und in der Pfr. Helsbrunn, mit 59. 
und WE., 1,46t. von Helsbrunn. 

Hinzing, Weiler unweit Wolferting des Ldg. Bilsbiburg, mit 4.9. und 22€, 
in der Pfr. Ruprechtsberg, wovon er 3/4 St. entfernt ft. 

Hinzmweiler, Kirchdorf im Kant. Lantereden und in den Pfr. Odenbach und 
Sautereden, 11M St. vom Kantontfige entfernt. Es umfaßt 46 Hptg., 12 Nbg. 
und 342E,, unter welhen 32 Juden find. 

Hipfelbam, Weiler unweit Kirchanſchöring des Log. Laufen, mit 49. und 
19 E., in der Pfr. Petting, wovon er 5/4 St. entfernt ift. 

Hipfelheim, Weiler mit 10.9. und 60 E., im Ldg. Amberg, und in der Pfr. 
Pitteröberg, wovon er 1St. entfernt tft. 

Hipoldsried, Weiler mit 29. und 20E., im Ldg. Neunburg vor dem Walde, 
1&t. von Rög entfernt. . 

Hippenftall, Einöde mit 9E., in der Pfr. Freienfeiboldsdorf des Ldg. Bilde 
biburg, wovon fie 3/ASt. entfernt ift. 

Hirbisbofen, Weiler mit 39. und 27E., in der Pfr. Pfaffenhofen des Lig. 
Roggenburg, 14 &t. von Pfaffenhofen und 7/4 St. von Weiſſenhorn. 

Hirblingen, Hürblingen, Pfarrdorf im Log. Göggingen und im Archidiak. 
Augsburg, mit 47 9. und 200 @., zwiſchen dem Lech und der Schmutter, 5/4 Gt. 
von Oberbaufen. Der Ort hat nebjt der Pfarrkirche noch 1 Kapelle und geborte 
zum Bisthbume Augsburg. : 

Hirkefing, Weiler des Log. Laufen und der Pfr. Waging. Er enthält 39. 
mit 19€. und liegt 112 ©t. von Waging. 

Hirmerbaus, Einöde bei Heſſelbach, im Lda. Burglengenfeld. 

Hirnfofen, Weiler des Prog. Landau und der Pfr. Mumming, wovon er 

- 12 St. entfernt if. Er zahlt 49. mit 5 E. . 

Hirnkofen, vergl. auh Hinkofen, \ 
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Hirnlohe, Hiernlohe, Weiler des 2dg. Laufen und der Pfr. Teifendorf, 
mit 69. und 27 E., 1/4 St. von Teiſendorf. 
Hirnsberg, Einöde, 1St. von Berdtesgaden, zu deffen Ldg. Bezirke fie 
ebört. 
Pr nsberg, Weiler unmeit Larsbach, im Ldg. Pfaffenhofen des Iſarkreiſes, 
mit 49. und 35€., 172 St. von Ofterwall. | 
Hirnsberg, Weiler des Hrſchtg. Prien, A Et. von Rofenheim. Er gaphlt 
79. mit 40 €. und gehört ın die Pfr. Göllhuben. 

Hirnfhnell, Weiler im Log. und in der Pfr. Vilshofen. Er enthält 2 Wohnb., 
2 Ndg. und 13 E. und liegt 1/2 St. von Vilshofen. 

Hirnftetten, Kirhdorf mit 349. und 182 E., im Hrſchtg. Kipfenberg, wovon 
ed 2 ©t. entfernt tft. 

Hirnvoll, Waldung bei Hoffterten, im Hrſchtg. Kirfenberg. 

Hirſch, Einöde mit 7 E., im Ldg. Tölz, unweit Wadersberg. 

Hirſch, Einöde mit 5€., in der Pfr. Velden des Log. Vilsbiburg, 33/4 St. 
von Vilsbiburg. , 

Hirſch, Hof mit AE., im Kant. Zweibrüden und in der Pfr. Maßweiler, wo— 
von derjelbe 1/2 St. entfernt tft. 

Hirich (goldener), Eifenfteingrube (Friftzeche) unterhalb Arzberg, im Log. 
und Bergamte Wunfledel. 

Hirfhalbermüble, Mühle bei Schmalenberg, im Kant. Waldfiſchbach. 

Hirſchau, Städtchen mit 2 Kirden, 303 9., 780 E., 1 Schloffe, 1 Poiterpedi« 
tion, Steingutfabrik, Scieferfteineruche und chemal. Klofter, an der Nürne 
berger Strafie, 3St. von Amberg entfernt, in welhen Landgerichts- und 
Def. Bezirf es gehört. Hier wurde Hieronymus von Prag 1415 erkannt, ge— 
fangen nah Konftanz zurücdgeführt und dajelbft, wie Job. Huf, verbrannt. 
In der Näbe ift der Hirſchweiher und findet man eine fhöne Gattung von 
durchſichtigem Kiefelichiefer. 

Hirſchau, Weiler im Kant. Sautereden und in der Pfr. Hinzweiler, mit 
1 Kirche und 70 E., 3&t. von Cuſel entfernt. 

Hirſchau, Weiler in der Pfr. Schwabing des Ldg. Münden, 1/46t. von 
Schwabing. Er enthält 5 9. mit 62 €. 

Hirihau, Weiler bei Worth, an der Straffe von Landshut nad Deggendorf, 
im Pdg. Landshut, mit 2 9. und 12 E. 

San Einöde unweit Wonneberg des Ldg. Laufen, mit 6 E., 5A &t. von 

aging. 

Hirſchau, Weiler im Log. Schongau, unweit Reihling, 312 St. von Schon» 
gau. Er liegt am Lech und begreift 39. mit 23 €. | 

Hirfhau, Weiler unmeit Urjpring, im Log. Schongau, wovon er 3&t. ent» 
fernt if. Er zählt 6.9. mit 27 E. und liegt am Lech. In feiner Nabe, bart 
am Lech, gebt, unweit des Neſſelgrabens, ein Steinfoglenflög zu Tage aus. 

Hirihau, Weiler des Log. Traunftein und in den Pfr. Ehieming und Graben. 
ftätt, mit 59. und 41E. Er liegt am öftlihen Ufer des Chiemſees, 2111 &t. 
von Traunftein. 

Hirſchbach, Weiler mit 2 H., 1 Ztegelhütte und 28 E., im Ldg. Aihah und in 
der Pfr. Inghauſen, woren er 1/5 St. entfernt iſt. 

Hirſchbach, Weiler im Log. Dinkelsbühl und in der Pfr. Halsbach, 1St. von 
Dinkelsbühl entfernt. Er zable 99. mit 20 €. 

Hirſchbach, Weiler mit 6 H., 20€. und 1 Kirhe auf dem Hammer, im Log. 
Hersbrud und in der Pfr. Eihenbah, wovon er 1N St. entfernt ift. 

Hirſchbach, Weiler in der Pfr. Kirchdorf des Log. Moosburg, mit 10 H., 50 €. 
und 1 Filialfirhe, 1/4 St. von Kirchdorf. 

Hirſchbach, Kirhdorf und Filial der Pfr. Biernbach im Ldg. Pfarrkirchen, mit 
28 9. und 187 E., 2St. von Pfarrkirchen. 
irfhbah, Bah im Ldg. Regen, nordöftlih der Hilzerhütte entfpringend 

m füdmweftlih in den Regen fließend. * ERBE 

Hirſchbach, Dorf mit 52,9., 1 Kapelle und 280 €., im Lda. Sulzbach, wovon 
es 4St., entfernt if. Die Path. E. find nad) dem, 11/2 ©t, davon entfernten 

— — im 2dg. Sulzbach entſteht und bei € 
irſchbach, Bah, der im Ldg. Sulzbach entficht und bei Eſchenbach, Ld 
Hersbruck, ın die Pegnig fallt. . 4 * 

Hirſch⸗ 


——— — 


— — 
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Hirfhbah, Hirfhgraben, Bach im Ldg. Tölz, welcher zwifhen Länggries 
und Anger in die Jar fließt. Er bilder ſich durch den Zufammenfluß vieler, 

“ auf dem Eibenberg entipringenden Wildbähe, worunter zu den bedeutenderen 
der Sulzbach und Ramlegraben gehören. 


Hirfhbah, Pfarrvorf im Det. Weſtendorf und Ldg. Wertingen, mit 34 9. 
und 183 E., zwiſchen der Zuſam und Gchmutter, 21/2 St. von Biberbach. 

Hirihbädel, Meiner Bad im Log. Regen, an der böhmiſchen Gränze ent 
quillend, und mweitlih in den Pommerbad fih mündend. 

Hirfhberg, Dorf an der Strafe nah Eichftätt, im Log. und in der Pfr. Beilns 

. gried, mit 39 9. und 290 E., Geburtsort des um die Schulen in Eichſtätt fehr 

verdienten Kanonifus Bauer, 1 6t. vom Sitze des Log. entfernt. Auf dem 
naben Berge fteht das ehemals fürftlihe Jagdſchloß Hirfhberg mit 1 Kapelle, 
Stammbaus der mweiland fehr reihen und mächtigen Grafen v. mn auf 
dem Mordgau, und einft der Gig eines Oberamted. Zwei Grafen aus diefer 
Familie waren Biihöfe zu Eichftätt; auch ward von ihr das Kloſter Plankſtet⸗ 
ten 1105, und 1279 das Predigerklofter in Eichftätt geftiftet. 

Hirfhberg, Dorf mit 2 Kirhen, 42 9., 227€. und Bierbrauerei, bei Hauns 

fetten, im Hrſchtg. Kipfenberg. 

SHirihberg, Weiler und Parochialort von Kirchdorf des Log. Miesbach, mit 
49. und 20E., 1 St. von Kirchdorf. Er liegt an der Glon. 

Hirfhberg, Weiler und Parodialort von Ratiszell, im Ldg. Mitterfels, mit 
75. und 30 E., 112 St. von Ratiszell. 

Hirihberg (Dber:), Weiler in der Pfr. Grafling des Log. Deggendorf, mit 
9.H. und 96 E., 1 St. von Grafling. 

Hirihberg (inter), Weiler des Ldg. Deggendorf und der Pfr. Grafling, 
wovon er 3/4 St. entfernt ift. j 

Hirihberg, Weiler mit 3 H. und 12 E., im Ldg. Rehau, 312 St. von Hof 
entfernt. 
irfhberg, Berg im Ldg. Nebau, auf dem man die fhönfte Ausſicht genießt. 

— —— Wald bei Luigendorf, im Log. Neunburg vorm Walde. 

Hirfhberg, Einöde mir 4 E., in der Pfr. Höſelwang des Log. Troftberg, 
2 10 St. von Weißheim. 

Hirſchberg, von, freiherrliche Familie. Eine Familie gleiches Namens wurde 
1790 in den Grafenſtand erhoben. 

Hirihberglein, Dorf mir 12 9. und 84 E., im bg. Naila und in der Pfr. 
Gerolddgrün, A St. von Hof und an der Straſſe nad Baireurh gelegen. Auf 
dem kahlen Hirfhberge genießt man die fhönfte Ausſicht. 

Hirfhbidel, f. Hirfhbühel. _ 

Hirfhbronn, Kirhdorf mit 209. und 90 E. im Es Mönchsroth und in 
der Pfr. Dettingen, wovon ed 11/2 St. entfernt iſt. 

Hirſchbrunn, Dorf im Ldg. Ansbah und in der Pfr. Sahfen, mit 149. 
und 80 E., 5A St. von Andbah entfernt. Im 30jähr. Kriege war der Ort 
nr I 1 Familie eingegangen. Die v. Eyb und Samwensheim hatten Güter 
daſelbſt. 

Hirſchoäͤrunn, Dorf mit 36 H. und 170 E., im Ldg. Burgebrach, AGt. von 
Bamberg entfernt. Es iſt nah Wachenroth gepfarrt. 
Hirſchbuch, Einöde mit 9E., in der Pfr. Petting und im Ldg. Tittmoning, 

wovon fie 3 St. entfernt if. 

Hirfhbübel, Dorf finds der Attel, in der Pfr. Emering des Log. Ebersberg. 
Es umfaßt 25 9., 85 E. und 1 Schloß mit 1 Kapelle und liegt 1/4 St. von 
Emering. Diefer Ort bildet mit Eifendorf und Oelkofen ein Pirg. 

Hirſchbühl, Weiler mit 29. und 16 E., im Lig. Füßen und in der Pfr. 
Seeg, 2 St. von Rofhaupten. 

Hirfhbühl, Hirſchdüchel, Einöde mit 2E., in ber Pfr. Stötten des Ldg. 
Dberborf, 1/8 St. von Remratsried entfernt. 

Hirfhdobler, Hirfhdobel, Weiler in der Pfr. Eroof. Thann des Lg. 
Eggenfelden, mit 2.9. und 10E., 5/4 St. von Zimmern und 3 St. von Ey. 
genfelden, 

Hirfhdorf, Weiler mit 10 H. und 67 E., im Log. Kempten und in der Pfr. 
St. Lorenz. Er liegt an der Strafe von Krugszell nah Kımpten, 5/4 St. 
vom legtern Orte entfernt, 
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Oirſcheid, Hirſchaid, Pfarrdorf an der Straſſe von Bamberg nad Nürns 
berg, mit 1 Ucherfahrt über die Regnitz nah dem Nifhgrunde, 112 H. und 
613 E. vielen Juden mit 1 Synagoge, 1 Mahl», 1 Delmühle, 1 Potafhbütte, 
1 Kalkofen, Getreide:, Dbit- und Hopfenbau, Bierbrauereien und Viehzucht, 
im Ldg. Bamberg I. und im Def. Amtlingftadt, 2 St. vom Sitze des Ldg. ent 
fernt. Der DOrt war anfangs Eigentbum der Reichsherren v. Schlüſſelberg, 
welche dafelbit ihre Bögte hatten. Nah dem Ausfterben derfelben fielen ihre 
Güter an Bamberg; Hirfhaid aber war fhon früher an dieſes Hochſtift ge 
fommen. Die Brüde naht Hirihaid ift von Stein und 12 Schuh lang. 

Hiriheid, Einode mit 5E., im Ldg. Gefreed und in der Pfr. Biſchofgrün, 
3 St. von Bernef entfernt. 

Hiriheid, Berg bei Waifhenfeld, auf welhem die Butterburg der Edeln 
v. Hirfheid der Sage nad geftanden if. 

Hirfheln, f. Hirfhhalm. R , 

Hirihenberg, 5 zeritreut liegende H. mit 56 &,, in der Pfr. und im Ldg. 
Megfheid, 212 St. von Wegiheid. 

Hirfhenhaufen, Pfarrdorf im Det. Sittenbach und im Log. Schrobenhaus 
fen, mit 24 9., 146€. und dem v. Freiberg-Eiſenberg. Pirg., 1 St. von 
Hilgertsbaufen entfernt. 

Hirſchfeld, Parrdorf am linken Ufer des Mains, im Det. Volfah und im 
Ldg. Schweinfurt, mit 79 H., 444 E., der (die Schiff» und Floßfahrt hindern» 
den) Shiffsmühle, vielen Fifhern, Wein- und Zmwetihfenbau, 217 Gt. 
vom Sitze des Log. und 2 St. von Werned entfernt. Der Main bildet ober 
dem Dorfe eine Inſel, die erft Durh den Durchbruch deſſen Ufer in den Jah— 
ren 1814—17 entitanden if. , 

Hirſchfeld, Dorf auf einem Berge, mit 34.9., 220@., der Aumüble, dem 
Bergbofe, Viehzucht und Holzbandel, im Ldg. Teufhnig und in der Pfr. 
Windheim, 3/4 St. von Rothenkirchen entfernt. R 

Hirihfelden, Weiter mit 99. und 56 E., im Hrſchtg. und in der Pfr. Edel 
fetten, rechts der Kamlach und an der Strafe von Mindelheim nad) Burgau 
und Günzburg, 1 St. von Edelftetten. 

Hirfhgarten, Thbiergarten, Jägerhaus mit 12E, im Fdg. Münden und 
in der Kuratie Ninipbenburg, 5/4 St, von der Stadt Münden, deren Bewoh— 
ner häufige Luftpartbien dabın mahen. Der Wald, worin dieſes Jägerbaus, 
das gute Bewirthung darbietet, liegt, wird gleichfalls Hirſch- und Tbiers 
garten, auh Hirfhrart genannt, und ift mir einer zahlreihen Menge 
von Edels, Dam: und Rebwild bejegt, neben welchem aud eine Kaninchen⸗ 
zucht ein Pläschen einnimmt. Das Wild ift fehr zabm und nähert fi den Gä- 
ften. In dem Zägerbaufe find viele Geweihe, welche ſich theils durch ibre 
Stärke, tbeild durch die große Anzahl ihrer Enden, theild durch ihre monftröjen 
Formen, auszeichnen. * 

Hirfhgrümdlein oder Arſchkerbe, Einöde mit 10E., im Ldg. Baireuth, 
wovon ſie 3 St. entfernt iſt. 

Hirſhhäuſer Anſiedelung, Holzhäuſeln, Weiler mit 3 H., unweit 
Aufheim des Log. Moosburg, 2 St. von Wolfershauſen. 

Hirſchhalm, Hirfhein, Weiler und Parochialort von Wagi 
fen. Er begreift 4 H. mit 18 €, und liegt 172 St. von Waging. 

Hirfhbam, Weiler und Parochialort von Peterskirchen des Ldg. Troftberg, 
31/4 St. von Frabertsheim. Er begreift 4 9. mit 24€ 

Hirſchhauſen;, Kirchdorf und Filial der Pfr. Wolfersdorf im Lig. Moosburg, 
mit 12 9. und 70 E.,,.2 Sr. von Wolfersdorf. j 

Hirihheim, Weiler des Log. Troftberg und der Pfr. Peterstirhen, mit 2 9. 
und 17 E., 1% St. von Perersfirhen. | 

Hirſchhöfe, Weiler mit 11.9. und 65 E., im Ldg. und in der Pfr. Waldmün« 
hen, wovon er 1/4 St. entfernt ift. 

Hirfhhof, Einöde mit 5 €., im £dg. Amberg, wovon fie 2 St. entfernt ift. 

Sirſchhof, Einöde bei Holjheim, im Ldg. Burglengenfeld und in der Pfr. 
Kalmünz, wovon fie 3/4 St. entfernt ift. 

Hirfhhof, Weiler mit 11 9. und 65 E., im Ldg. und in der Pfr. Waldmün—⸗ 
hen, wovon er 1/4 St. entfernt if. \ 

Hirfhhorn, Pfarrdorf im Ldg, Eggenfelden und im Def. Zimmern, unweit 
Müterslirhen, 1 St, von Eagenfelden. Es begreift 16.9. mit 104 €, 
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Hirfhhorn, oder Hühnerfharre, Dorf im Kant. Dtterberg und in den 
Pfr. Diterberg und Otterbach, mit 45 Hptg., 16 Nbg./ 324 E. und dem Hirfch« 
— 11/4 St. von Otterbach und 21/4 St. von Kaiſerslautern 
entfernt. j 

Hirihbornerbof, f. Hirfhhorn. 

a Einöde mit 9E., unweit Kronberg, im Ldg. Waflerburg, 1 St. 
von Haag. 

Hirfhkofen, Kirhdorf des Log. Straubing und der Pfr. Feldfirden, 2St. 
von Straubing. Es begreift 15H. mit 96E. und 1 Ziegelhütte. Der Ort 
bieß ehemals Herzkoven. 

Hirſchkopf, f. Grobfhwart. 

Hirſchlach Piarrdorf im Log. Heildbrunn und im Det. Windsbah (eigentlich 
eine mit Merfendorf verbundene Pfarrei), mit 14 H., 160€., 2 Heinen Weis 
bern und ſtarkem SKrautbau, ASt. von Heilsbrunn entfernt. 

Hirfhlag, Weiler des Log. Grafenau und der Pfr. Oberfreujberg, 11/2 St. 
von Grafenau. Hier war ebemald eine Glashütte, welhe aus Mangel am 
Holz nah Riedelhütte verfegt wurde. Der Weiler zählt 29. und 13€. 

Hürſchling, Dorfam Regen, mit 21 9., 130 E. 1 Schlofje und dem Sige des 
v. Pfetten. Ptrg., im Ldg. Burglengenfeld, 1 St. von Kamipang, wohin es 
gepfarrt it. Im der Nähe liegt der Hirfhlinger-Wald. 

Hirſchling, Kırddorf an der Strafe von Landshut nad) Straubing, mit 29 H., 
1 Ziegelbütte und 160 €., im Ldg. Pfaffenberg und in der Pfr. Perfam, mo» 
von ed 12 St. entfernt if. — 

— Gemeinde-Holz, Wald bei Geiſelhöring, im Log. Pfaffenberg. 
irſchmehble, Weiler mit 39., 12E. und 1 Mühle, im Log. Eſchenbach, 
1/72 St. von Pappenberg entfernt, wohin er gepfarrt if. 

Hirſchmühle, Einöde mit 9E., unweit Karlftein, im Ldg. Reichenhall. 

Hirfhneufed, Kirhdorf im Log. Markt-Erlbach und in der Pfr. Kirhfarrns 
bad, 2&t. von Langenzenn entfernt. Es enthält 329. mit 212€. Die Path. 
Einwohner werden von dem Kuratus zu Wilhermsdorf paitorirt. 

ern Einöde im Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 11/2 St. entfernt ift. 
are Ginöde unweit Tahing, im Log. Laufen, mit 9E,, 1St. von 

aging. 

Hirſchpoint, Weiler im Log. Wafferburg und in der Pfr. Attel, mit 29. 
und 15 E., 1St. von Waſſerburg. , 

Hirſchreit, Einöde mit 5E., in der Pfr. und im Log. Tittmoning, wovon fie 
3 St. entfernt ift, 

Hirfhreut, Weiler des Log. Paſſau und der Pfr. Thurmannsbang, mit 2.9. 
und 15 E., 3/4 St. von Thurmannsbang. Ä 

Hirfhricht, Weiler mit 2.9. und 14€., im Ldg. Guljbady, 1/2 St. von Fürne 
ried, wohin er eingepfarrt iſt. , 

Hirihfätt, Weiler und Parochialort von Waafirhen des Ldg. Miesbach, mit 
59. und 31 E., 212 St. von Holjfirden. . 

Hirfhrätt, Einöde unweit Dbrnau, im Ldg. Mühldorf und in ber Pfr, 
Reichertsheim. Sie enthalt 10 €, und liegt 2 St. von Haag. 

Hirfhfätten, Einöde im Ldg. Landau. 

Hirſchſtein, Weiler mit 3 9. und 20 E., im Ldg. Hemau und in der Pfr. 
Beratöbaujen, wovon er 1/4 St. entfernt ift. 

— Ruine eines Schloſſes auf dem Berge Langenſtein, im Ldg. 

ebau. 

Hirfhthal, Dorf im Kant. Dahn und in ber Pfr. Schönau, mit 36 Hpta., 
25 Nbg. und 280 E., 1/2 St. von Schönau und 11 St. von Zweibrüden ente 
fernt. 

Hirfhtbal, Einöde in der Pfr. Oberkreusberg bes Log. Eggenfelden, mit 
4 E., 214 St. von Oberfreujberg. 

Hirfhtbürl, Weiler des Log. Brad und ber Pfr. Mammendorf, mit 39. 
und 18 E., 112 St. von Fürftenfeldbrud entfernt. 

Hirſchvogel, Einöde im Hart, mit 25. und 11 E., im Ldg. Mühldorf und 
in der Pfr. Erbarting, 3% St. von Mühldorf. 

Hirfhmwald, Dorf mit 1 Kapelle, 12 9., 1Nbdederei und 70 @,, im Ldg. 
Amberg , 5/4 St. von Ensdorf entfernt, wohin daſſelbe gepfarrt if. 
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irfhmald, kön. Wald von 10,593 Tagwerken, im Ldg. Amberg. 
irfhmeiber, Weiher bei Hirihau. 

Hirfhmwöll (Ober:), Weiler mit 2 9. und 8 E,, im Ldg. Pfaffenberg, 1 St. 
von der Pfr. Leibelfing entfernt, wohin er gehört. 

re (Unter:), Einöde mit 6 E., bei Oberhirſchwöll des Ldg. Pfaf 
enberg. 

Hirſchzell, Pfarrdorf im Erd. und im Det. Kaufbeuren, mit 19 9. und 131€. 
Es liegt an der Wertah, 12 6t. von Kaufbeuren. Der Drt gehörte dem 
Klofter Röttenbud, 

Hirsdorf, Cinöde in der Pfr. Effing des Ldg. Kelheim, 3/4 St. von Efling. 

Hirtdorf, Weiler mit 29. und 10 E., im Ldg. Abensberg und in der Pfr. 
Pürkwang, wovon er 5/4 8t. entfernt ift. 

Hirtelbach, Pfarrdorf im Log. Dadhau und im Def, Gittenbah, mit 329. 
und 133 E. Es liegt links der Glon, 112 St. von Schwabhaufen. 

Härten, Weiler und Parodıalort von Halsbach des Log. Burghauſen, mit 
10.9. — 49 * a St. eu Burghaujen. 
irtenftein, Einöde mit 6E., in der Pfr. Kirchberg des Pdg. Simba 

98. von Kirchberg. ” — ⸗ 9 

Hirtl, Weiler des Log Eggenfelden und der Pfr. Pleisfirhen, mit 39. und 
21 E., 3St. von Eggenfelden. 

Hirtzbach, eingegangener Weiler im Hrſchtg. Tann. 

Hirzelhbeim, Weiler des Log. Mühldorf, 4St. von Ampfing. Er begreift 
119. mit 54 E. und pfarrt nah Obertaufkirchen. Er iſt in Ober: und Un— 
ter-Hirzelbeim geichieden. 

Hirzenedgraben, Bad im Ldg. Werdenfels, 

Hirifling, Weiler mit 69. und 31 E., im Ldg. und in der Pfr. Aihah, wo— 
von er 112 6t. entfernt if. In der Nabe iſt die Quelle des Kronbaches. 

Hitlesberg, Hiltesberg, Einöde mit 4G., im !dg. Kempten und in der 
Pr. Suljberg, wovon fie 1/8 St. entfernt ift. 

Hitibenbaufen, Huütihenbaufen, Kirchdorf im Kant. Landſtuhl und in 
den Pfr. Spesbad und Mühlbach, mit 111 Hptg., 36 Nbg., 864 E., dem Sitze 
eine Bgm. Amts und dem Eſchbacher Hofe, 12St. von Mühlbach und 
11n©t. von Landftuhl, 

Hitihbalbermühle, Mühle bei Geifelberg, im Kant. Waldfiſchbach. 

Hittelfofen, Weiler im Log. Ebersberg und in der Pfr. Brud bei Grafing, 
mit 59. und E., 3St. von Zorneding. 

ee z 
itting, Weiler und Parodiafort von Auerbah des Log. Deggendorf, mi 

” H. und 34 E., 3/4 St. von Auerbad. e j i 

Hitting, Dorf und Parochialort von Tettenweis des Ldg. Griesbach, mir 189. 
und 139 E., 3/4 St. von Tettenweis, 

Hitting, Weiler des Ldg. Troftberg, 31/4 St. von Troftberg. Er entbilt 
59H. mit 18€., welche nad) Taherting zur Kirche geben. 

Hittiftetten, Dorf mit 199. und 94 E., im Ldg. Jllertiffen und Hrſchtg. 
Weiſſenhorn, bei Wullenftetten, wohin es eingepfarrt ik. 
ittftetten, Weiler und Parochialort von Neſſelbach des Log. Vilshofen. Er 
enthält 7 Wohnh., 7 Nbg. und 46 E. und liegt 3St. von Vilshofen. 
itzaberg, Weiler in der Pfr. Loigenfirhen des Log. Vilsbiburg, mit 49H. 

Pu 265 E., 33/a St. von Vilsbiburg. ” . u 9 

Hitzdorf, Dorf und Parodialort von Waldkirchen des Ldg. Wolfftein, mit 
229. und 80 E., unweit Aptmannsberg. 
itzelmühle, Mühle mit 5 E., im 2dg. und in der Pfr. Sulzbach, von d 
Sige fie 1yA6t. entfernt it. BIT RAD 3. IR DEREN 
inelsberg, Einide mit 5E., im Hrſchtg. Prien und in der ‚Be 

Dr fie 174 St. entfernt if. arg. ? Ar. Bernau, 
inelsberg, Dorf mit 129. und 93 E., im Ldg. Roding und in der 2 

9 Elumirieh, woyon ed 1/AGt. entfernt ift. z . Pfr 
isenau, Weiler des Log. Simbah und der Pfr. Kirchdorf, mit 29. 

DE ⏑ von Kircdorl, —— — 
itzenberg, Weiler und Parochialort von Winhöring des Ldg. Altötting, mit 

2,5 und 35 E., 2St. von Altötting. “ vorins u # 
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Higenbderg, Weiler des Log. Mitterfeld und der Pfr. Haibah, mit 5 9. und 
36 E., 13 St. von Haibah und 41/2 Gt. von Straubing, 

Hisgenbofen, Weiler mit 69. und 36 E., im Ldg. Grönenbach und in der 
Pfr. Volkratspofen, wovon er 1/4 St. entfernt if. ' 

Hisenfhwenden, Weiler mit 39. und 23E., im Lig. Kempten und in der 
Pfr. Wiggensbach, von Kempten 2 St. entfernt. 

Hitzenthal, Weiler im Ldg. Vilshofen und in der Pfr. Dfterbofen. Er be 
greift 4 Wohnhe, 5 Nbg. und 22€, und liegt 3/4 ©t. von Dfterhofen und 
3ır? St. von Vilshofen. 

Hitzzhofen, Pfarrdorf mit 34.9. und 170 E. im Hrfchtg. Eichftätt und im De. 
Ingolſtadt, 21N2St. vom Sige desjelben entferne. Der Ort liegt am Reif: 
berge, auf dem die Schweden bei der im 30jähr. Kriege vorgenommenen Be> 
lagerung von Ingolſtadt gelagert waren. 

Hitzing, Einöde mit 4 E., in der Pfr. Reifhah des Lg. Altötting, 1/4 St. 
von Reiſchach. 

Hisging, Weiler und Parocialort von Tyrnau des Ldg. Paffau, mit 39H. und 
38 E., 3% St. von Tornau und 7 St. von Paffau. | 
Hitzing, Weiler unweit Greimbarting des Hrichtg. Prien, A St. von Roſen—⸗ 

beim. Er zäblt 49. mit 19. und gehört in die Pfr. Söllhuben. 

Hising, Hilzing, Einöde mit 7E., im Ldg. Traunftein und in der Pfr. 
Siegsdorf, wovon fie 1 St. entfernt if, 

Hising, Weiler und Parohialort von Otterskirchen des Log. Vilshofen. Er 
enthält 8 Wohnh., 10 Nbg. und 40 E. und liegt 3St. von Vilshofen. 

Hising, Weiler und Parodialort von Gricdbah des Log. Wegiheid, mit 
49. und 38E,, 1 St. von Griesbach. 

Higlenberg, Weiler mit 6.9. und 49E., im Ldg. Kempten und in der Pfr. 
Sulzberg, wovon er 1/8 St. entfernt if. 

Hisglenried, Dorf mit 28.9. und 70E,, im Ldg. Füßen und in der Pfr.Seeg, 
wovon ed 1/2 St. entfernt iſt. 

Hisling, Weiler im da. Bilsbofen und in der Pfr, Aufirhen, Er enthält 
4Mobnh., 6 Nbg. und 30 E., und liegt 11/2 &t. von Wilshofen. 

Hisling, Weiler des Ldg. Vilshofen und der Pfr. Haarbach. Er begreift 
4 Wohnd., IMbg. und 26€., und liegt 1/2 St. von Haarbadı. } 

Nr Ale Weiler unweit Wiesling, im Ldg. Pfarrfirhen, mit AD. 
und 198. 

Pin — r:), Weiler unweit Wiesling, im Ldg. Pfarrkirchen, mit 69. 
und 27. 

Hisling, vergl. auch Hizling. j 

Hislo, Weiler mit 5 9. und 42 E., im Ldg. Kempten und in der Pfr. Wig« 
gensbah, wovon er 1/4 St. entfernt iſt. 

Hignmain, Weiler mit 59. und 30E., im Ldg. Culmbach, Hridtg. Thurnau 
und in der Pfr. Melkendorf, 1St. von Culmbach entfernt. 

Hizendorf, Dorf mit 139. und 79 E., im Ldg. Parsberg, 1 St. von Hoben- 
feld entfernt, wohin dasſelbe in die Pfarrei gehört. 

Hizling, Weiler und Parodiafort von Obertaufkirchen bed Log. Mühldorf, 
mit 59. und 22E., 3St. von Ampfing. 


Hizling, vergl. auh Hitzling. 

Hobah, oder Hofenbuch, Kirhdorf an der Elfawa, mit 37 9. und 485 E., 
unter melden 79-Zuden find, 1 Müble, dem Dilfhof, und Hobader Eis 
fenhammer, im Lg. Obernburg und in der Pfr. Sommerau, 3/4 St. vom 
legtern Drte entfernt. Der Ort gebörte einft als Mainz'ſches Leben den Kott- 
wigen von Aulenbach, nad deren Ausfterben er an die v. Meierhofen kam, 

Hobach, Einöde mit 5E., im Log. und in der Pfr. Rothenburg, wovon fie 
1 St. entfernt ift. 

Hobaher Eifenhbammer, Eiſenwerk mit 3 H., im Ldg. Obernburg und in 
ber Pfr. Sommerau, 1 St. vom Sige des Pfr. Amts entfernt. Derjelbe ver 
arbeitet durch 12 — 13 Arbeiter jäbrlih gegen 510,000 Pfund Robeifen. 

Hobacht, Habacht, Berg, im Lg. Weidenberg, bei Warmenfteinah, wahr⸗ 
fheinlih mit 1 ehemal. Warte. 

Hobelmüble, Mühle mit 6 €., in der Pfr. Groſſelſingen, 11/2 St.‘ von Rörd» 


fingen, im welhen Log. Bezirk fle gehört. 


' 
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Hobersberg, Hobelsberg, Weiler des Log. Wolfſtein und der Mfr. Röhrn⸗ 
bach, wovon er 14 St. entfernt iſt. Er zählt 4 H. mit 45E. 

Hobesſpitze, hoher Berg im Ldg. Füßen, ſüdlich von Füßen, 6992 p. F. hoch. 

—— Einöde mit 6 E., im Log. Vilsbiburg, wovon fie 21M St. 
entfernt iſt. 

Hoch, am Fuße des Hornberges, Weiler mit 2 Fam., 1 ſchloßartigen Gebäude 
mit Defonomie, Schaferei und Hopfenbau, in der Pfr. Schauernheim des 
Erg. Neuftadt an der Ah, 54 St. von Neuſtadt. Er gehört dem Hrn. v. 
Holzſchuher. 

Hoöcha, Dorf im Log. und in der Pfr. Waldmünchen, wovon es 1/4 St. ent⸗ 
fernt iſt. Es umfaßt 17 H. mit 127 €. 

Hochabrunn, Weiler mit 8H. und 40 E., im Ldg. und in der Pfr, Wald- 
münden, wovon er 1/4 St. entfernt iſt. 

Hochäſten, Einöde mit 6E., in der Pfr, Triftern des Log. Pfarrfirhen, 
11f2 St. von Triftern. . 

Hochaich, Weiler des Log. Vilshofen und der Pfr. Eggelbeim. Er begreift 
3 Wohnh., 5Nbg. und 9E,., und liegt ASt. von Vilshofen. 

Hodhaign, Einöde des Ldg. Mitterfeld und der Pfr. Altenthann, wovon fie 
3/4 St. entfernt ift. j 

Hochaltingen, Hochholdingen, Pfarrdorf im Hrfchta. Dettingen und im 
Det. Wallerftein (u Haufen), mit 769., 322 E., 1Schloſſe, Spitale und 
ebemal. Franziskaner-Kloſter (1591 von den Herren v. Welden geſtiftet), 2St. 
von Dettingen entfernt. Der Ort batte früber feinen eigenen Adel, war 1238 
im Bejige der v. Hirihheim und 1578—-1764 der v. Welden. 

Hochau, Einöde im Ldg. Berchtedgaden, wovon fie 3/4 St. entfernt ift- 

Hochbach, Weiler mit 89. und 14 E., in der Pfr. Bayerfeld, USt. von Mons 
beim, zu welchem Ldg. Bezirke er gebörr. 

Hochberg, Hohbirg, Berg im Log. Herdbrud. s 

Hochberg, Weiler des Ldg. Kempten und der Pfr. Redhtid, mit 89H. und 
70€., MSt. von Rechtis und 3St. von Kempten. 

Hochberg, Weiler des Ldg. Landau und der Pfr. Zeholfing, mit 29H. und 
12 €., 1A St. von Zeboffing. 

Hochberg, Berg des Haardtgebirged, im Rbeinfreiie. 

Hochberg, Berg im Ldg. Tölz, zwifhen der Afar und Jachenau. 

Hodberg, 30 zerftreut liegende H. mit 152 €., in der Pfr. Haslach des Log. 

Traunſtein, 11% ©r. von Hasladı. 

Hochberg, Bera im Ldg. Uffenbeim. ; 

Hochberg, Weiler mit 39. und 10€, im Ldg. Weiler und in der Pfr. Ge 
ſtraz, wovon er 1St. entfernt ift, j — 

Hochblaich, hoher Berg im Log. Schongau, unweit Steingaden, öſtlich von 
Trauchgau, 5050 p. F. hoch, deſſen Ausſicht zu den ausgebreitetſten und ſchön— 
ſten in Bayern gehört. 

Hochbruck, Einoͤde an der Loiſach, mit 6E., im Log. Wolfrathsbauſen, bei 
Beuerberg, zu deffen Pfr. Bezirke gehörig, 21/4 St. von Wolfrathshauſen. 

Hochbrünnel, Einöde mit 5E., im Ldg: und in der Pfr, Roding, wovon fie 
M &t. entfernt if. j R Ä 

Hochbrunn, Weiler mit 3 9. und 30 E., im Lg. und in der Pir. Roding, 
wovon er 12 St. entfernt iſt. f , 

Hohbrunnen, Bah, der im Thale zwifhen Blanfftetten und Berding, im 
Ldg. Beilngries entftebt und in die Sutz fällt. Sein Waffer, das über Kalk— 
und SKreidengebirge fließt, infruftirt ſchnell alle hineingeworfenen Gegenſtände. 
Eine andere Quelle gleihes Namens briht aus einem Berge bei Titting ber: 
vor und wird von der Anlauter verfhlungen. ——— 

Hochbuch, Weiler mit 10.9. und 74E., im Ldg, Lindau und in ber Pfr, 
Aeſchach, wovon er 1/4 ©t. entfernt ift. 

Hochbucherhof, Einöde mit 7E., im Ldg. und in der Pfr. Roggenburg, wo— 
von fie 12 St. entfernt if. 
Hohbühel, Einöde an der Strafe von Berchtesgaden nad Reichenhall, im 

Log. und in der Pfr. Berchtesgaden, wovon fie 3/4 St. entfernt if. 

Hochdorf, Kirchdorf mit 449., 236 E., 1 Schloffe und dem v. Karg. Ptrg., 
In * Burglengenfeld und in der Pfr. Duggendorf, wovon ed St. ent⸗ 
ernt if. - 
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Hodhborf, Pfarrdorf an ber Slon, im Log. Friedberg und im Det, Bayer 

münching, mit 22.9. und 100 E., 33% St. von Friedberg. Noch bat derDrt 
Peine Schule. In deſſen Nähe an der füdöftlihen Spitze des Forft: Hartes 
befindet fih der Schloßberg, mo mod eine fehr ausgedehnte gefhlofene 
Berihanzung mit Bruftmehre und Graben zu fehen if. 

Hochdorf, Pfarrdorf im Kant. Mutterftade und im Def, Speier, mit 81 Hptg., 
83 Ndg., 538 E., 1 Relaisftation und dem Sitze eines Bgm, Amtes, 3 St. von 
Oggersheim entfernt. ’ 

Hochdorf, Dorf und Parohiafort von Bifhofsmais des Lig. Regen, mit 279. 
und 180 E., 112 &t. von Regen. 

Hoch dorf, Dorf mit 199. und 108 E., zum Perg. Enzenried im Ldg. Vohen⸗ 
frauß gebörig, 2 Str. von Weiden entfernt. Geine E. find nah dem 1 ©t.- 
davon entfernten Luhe gepfarrt. 

Hocheck, Einöde unweit Mauerkirden, mit AE., im Hrſchtg. Prien. 

Hocheck, Weiler und Parodialore von Söllhuben des Ldg. Rofenheim, mit 

49. und 42€, 21 St. von Fiſchbach. 

Hocheck, Einöde unweit Stubenberg, im Ldg. Simbah und in ber Pfr. Münd- 
beim, mit 7 E., 21/72 6t. von Braunau, _ 

Hochegg, Weiler mit 29. und 12 E., im Lg. Füßen und in der Pfr. Roſſ⸗ 
baupten, wovon er 1/4 St. entfernt iſt. 

Hodhenau, Hohenau, Pfarrdorf im Log. Wolfftein und im Det. Waldkir⸗ 
hen, 2St. von Wolfftein und 11 St. von Pafau. Es begreift 18.9. mit 
150 E., welche ſich größtentheils dem Frachtfuhrweſen wiebmen. , 

Hochenberg, Hobenberg, Einöde unweit Tauffirhen, im Log. Mühldorf, 
mit 3E., 3 St. von Mühldorf. | 

Hodenberg, ſ. auch Hechenberg. 

men er Einöde mit 5E., im Lg, Pfaffenderg, 2 St. von Ergoldsbach 
entfernt. 

Hohened, Einöde unweit Stubenberg, in der Pfr. Mündheim des Jg. 
Simbach, mit 6E€. 

Hohened, f. auch Kaiferslautern, Hohendd und Hoheneck. 

Hodeneidhinger, f. Hoheneichinger. S 

H ee enzered, Einöde des Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 1St. ent 
ernt ıft. 
ohenpart,f. Hohenmwart. 
ohenöd, Hoheneck, Weiler des Ldg. Eggenfelden und der Pfr. Unterbiet- 


furt, mit 2 9. und 14 E., 5/4 St. von Unterdietfurt. 

Hochenöd, Einöde im Ldg. Pfarrkirhen, wovon fie 21/8 St. entfernt ift. 

Hochenöd, Oberöben, Weiler des Log. Waſſerburg und der Pfr. Hößel 
wang, mit 49. und 20 E., 2St. von Höelmang. 

Hohenreihen, Dorf mit 489., 234€. ınd den Ruinen einer alten Ritter 
burg, im Ldg. Wertingen und in der © Bliensbach, 3 St. von Biberbad, 

Hohenreit, Einöde mit 4 E., im Ldg. 1. enberg, 34 St. von der Pfr. H0s 
henthann entfernt, in welche fie gehört. 

Hohenröhrn, Dorf und Parochialort von der Pfr, Freyung‘des Log. Wolfe 
ftein, mit 15 9. und 110 €., 31/4 St. von Freyung. a 

Hohenwart, Hobenmwart, Einöde mit 5 E., im Ldg. Buchloe und in der 
Pfr. Denklingen. Sie liegt links des Lechs und ift von Denklingen 1St. entfernt, 

Hohenwart, Hohenpart, Weiler mit 69. und 42 E,, im 2dg. Burglen⸗ 
genfeld, wovon er 2 St. entfernt ift. 

Sochenzell, Hohenzell, Weiler bei Mohrenweis, im Ldg. Brud, mit AG. 
und 20 €., 4 St. von Landöberg entfernt. 
ochenzell, Hobenzell, Pfarrdorf mit 2389. und 149 E., im Def, Fried» 

en, und 809. Mihah, 31/4 Gt. von Aihadı. j 

HSocherb, Einöde mit 10 E., im Ldg. Traunftein und in der Pfr. Innzell, wo⸗ 
von fie 1 St. entfernt ıft. 

Hoherding, Weiler mit 49 E., im Ldg. Eggenfelden. | 

Hoch erlach, Weiler und Parodialort von Ueberfee des Ldg. Traunfteln, mit 
49H. und 17 E., ASt. von Traunftein. P 

Hogfeld, Weiler unweit Blaibach des Sg. Röpting, mit 29. und 10 €. 
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Hochfeld, Einöde unweit Waakirchen, mit 4 E., im Ldg. Miesbach, 31/8 St, 
von Holzkirchen. 
ochfeld, Weiler unweit Goſſersdorf, im. Log. Mitterfels, mit 9 9. und 32€. 
ohfeld, Dorf mit 17 9. und 96 E., im Log. Monheim und in der Pfr. 
Baverfeld, wovon ed 1 St. entfernt ift. 

Hochfellen, Hehfellen, Weiler unweit Varnbach, im Ldg. Griesbad, 
1/4 ©t. von Neubaus. 

Hochgart, Einöde an der Reihenballer : Berchtesgadener Straffe, im Ldg. Berch⸗ 
tesgaden, wovon fie 12 St. entfernt iſt. 

Hohaart, Weiler der Pfr. Gotteszell im Ldg. Viechtach, mit 3. 9. und 30 E., 
1/4 ©t. von Gotteszell. f 

Hochgern, hoher Berg im Ldg. Traunftein, bei Marquartftein. 

Daran Weiler auf dem Krametsberg, mit 29., im Ldg. Tölz. 
ohalend, Weiler in der Pfr. Geſtraz und im Ldg. Weiler, mit 69. und 
36 E., ıf2 St. von Geſtraz entfernt. 

Hochgreith, Dorf mit 129. und 69 E., im Ldg. Kempten und in der Pfr. 
Betzigau, wovon ed 1 Et. entfernt ift. 

Hochbaufel, Höhhaus, Einöde in der Pfr. Gangkofen des Ldg. Eggenfelden, 
2/3 St. von Gangfofen. 

Hobhaust, Weiler und Parochialort von Winhöring des Log. Altötting, mit 
39. und 17 E., 11%2,©t. von Altötting. 

Hochbaͤusl, Einoͤde bei Wolfsbah, mit 4 E, im Ldg. Landshut, wovon fie 
212 St. entfernt if. 

Hodhbäusl, Einöde unweit Petting, mit 7 E., im Ldg. Laufen. 

Hochhaus, Einöde mit 5 E. und 1 Schlofie, im Hridtg. Biflingen und in der 
Pfr. Hürnbeim, 112 St. von Nördlingen entfernt. 

Hochhaus, Weiler des Ldg. Miesbah und der Pfr. Neufirhen, mit 2 9. und 
12 ei 973 St. von Miesbach. Er ift in Groß- und Klein-Hochhaus ges 
theilt. 

Hohhaus, Einöde mit 4E., in der Pfr. Haslach des Ldg. Traunftein, 1/2 St. 
von Haslach. 

Hohbaus, Einöde mit 8E., in der Pfr. Rainding und im Lg. Bilshofen, 
wovon fie 2 St. entfernt if. 

Hohbaus, Weiler und Filiafort von Rechtmehring des Ldg. Waflerburg. Er 
zähft 10.9. mit 44 E. und liegt 3/4 St. von Haag. 

Hohhaus, Einöde mit 5 E., unweit Edling im Ldg. Waflerburg, an einem 
Fleinen Weiber, 11/2 St. von Wafferburg. 

u Teiler unweit Rofenberg, mit 89H. und 35 E., im Log. Waſ—⸗ 
erburg. 

Hohbölzel, Einöde in der Pfr. Wiefenfelden des Ldg. Mitterfeld, 17 St. 
von Wiefenfelden. . 

Hohbof, Einöde an der Eger, bei Deiningen, im Hridtg. Harburg. 

Hochhof, Höhhof, Weiler mit 29. und 14 E., im Ldg. und in der Pfr. 
Heman, 1/2 St. vom Sitze derfelben entfernt. 

Hochholding, f. Hodholding. 

Hochholz, Weiler mit 39. und 17 E., im Lodg. Grönenbach und in der Pr. 
Altusried. Er liegt an der Strafe von Kimratshofen nad Kempten, 16t. 
von Altusried. 

Hochholz, Einöde in der Pfr. Irfchenberg des Tdg. Miesbach, mit 5E., 11/268. 
von Miesbach. 

Hohbolz, Einöde im Log. Miesbah, mit 5€., 3 St. von Holjfirden. 

Hochholz, Weiler unweit Sidlasberg, in der Pfr. Hunderdorf des Log. Mit 

terfels, mit 39. und 14€., 3St. von Straubing. 

Hochholz, Dorf im La. Monheim und in der Pfr. Solnhofen, mit 139. 
und 100€., A &t. von Monheim entfernt. 

Hochholz, Weiler des Lg. Dttobeuren und der Pfr. Unteregg, mit 2.9. und 
12€., 21 St. von Obergünzburg. 
Hochholz, Weiler mit 29. und 10€., bei Hetzenbach, im Ldg. Roding und ım 

der Pfr. Zeh, wovon er 1/4Gt. entfernt if. 
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84634 eu mit 7 E., in der Pfr. Griesftätt des Log. Waflerburg, 1St. 

von Griesſtät 

Hochholzen bei Schern, Weiler des Ldg. Eggenfelden, mit 29. und 10€, 

Bes . — — 
ochholzen, eiler de g. Eggenfelden und der Malgersdorf, mit 
79. und 34 E., 1St. von Malgersdorf. * j 

Hochholzen, Einöde mit 7E., in der Pfr. Aufhaufen des Log. Landau, 1/2 St. 
von Landau. 

Hochholzen, Weiler in der Pfr. Reisbach des Ldg. Landau, 1 St. von Reisbah. 

Hohbolzen, Einode mit AE., im Ldg. Troſtberg, 23/4 St. von Stein uns 
weit Tacherting. 

Hohborn,f. Horn. 

Hochkampen, bober Berg im 1 28. Traunftein, füdlih vom Chiemfee, zwiſchen 
der großen Achen und dem Inn. 

Hochkampen, Berg im Ldg. Werdenfels, 9,389 F. hoch. 

Hockager, f. Kager. 

ee Einöde in. der Pfr. Altdorf des Log. Landshut, 1172 St. vom . 

tdor 
Hodfreit, Weiler mit 29. und 21€., in der Pfr. Margarethenzell des Lg. 


Miesbach, 1/2 Str. von Zeil. 

Hochkreit, Einöde mit 2E., im Ldg. Schongau und in der Pfr. Raitenbuch, 
wovon fie 1/2St. entfernt ift. 

Hochlehen, Einöde in der Pfr. Teifendorf des Ldg. Laufen, mit 2E., 1St. 


von Teiſendorf. 
Drake Weiler in der Pfr. Wahl des Log. Miesbah, mit 4H. und 
.„1St. von Miesbach. 
—— (Ober⸗), Einöde in der Pfr. Holzkirchen und im 2D4. Pafjau, 


mit 10 E., 1St. von Holzkirchen. 
Hochleiten (Unter-), Einöde mit 4E,, in der Pfr. Holzkirchen und im Ldo. 


Paſſau, HA St. von Holzkirchen. 

Hochleitner, f. Wald (innerer). 
ohblin, Hohenliner, Einöde mit 8E., in der Pfr. Neubpfen des ® J 

ae. wovon fie 11/2 St. ensferne if. ’ v ‘ 

Hohmanner, Einöde mir 5E., im eds. Grönenbach und in der Pfr. Zell, 
3/4 St. von Grönenbach. 

Hochmanns, Weiler mit 5 9. und 27 E., im Ldg. Grönenbah und in der 
Pfr. Legau, wovon er 1&t. entfernt iſt. 
ohmating, Einöde mit 8E., in der Pfr. St. Wolfgang bed Ldg. Waſſer⸗ 

Bi ıf2 St. von &t. Wolfgang. — — 

Hochmieſing, Berg, ſüdlich vom Schlierſee, im Log. Miesbach. 

Hochmoos, Einöde unweit Oberteiſendorf, im Ldg. Laufen. 

Hochmoos, Weiler mit 59. und 16 E., im Ldg. Pfaffenberg, 112 St. von 
der Pfr, Hoftirchen entfernt, wohin er gehört. 

Hoqh müblbach, Höhmüblbach, Dorf im Kant. Pirmaſens und in der Pfr. 
Nuͤnſchweiler, mit 33 Hptg., 6 Nbg., 220 €. und den 2 Riefhweilermüp- 
len, 31/2 St. von Zweibrüden entfernt. 

Hohmühle, Weiler und Parochiglort von Reiſchach des Lg. Altötting, mit 
39H. und 15€., 1172 St. von Altötting. 

Hochmühle, Mühle an ber großen Faber, mit 59., im Ldg. Pfaffenberg. 

Hohmuthing, königliche Schäferei in der Kuratie Neuenfchleißbeim des Ldg. 
Münden. ie liegt an der Gtrafe von Münden nad) — 3 St. 
von Münden, und enthält 5 H. mit AG, 

Hochöd (Dber:), Einöde mit 3E., im der Bu Belden des Ldg. Erding, 7/4 St. 
von. Belden. 

Hohöd (Unter), Einöde mit se. > "in der Pr. Velden des Ldg. Erding, 
7f4 St. von Velden. . ; ' 

Hochöd, Einöde in der Pfr. Teifenborf * 229. Laufen, mit 4E., 5446t. 
von Teifendorf. 

Hochöd, Einöde des Edg.‘ Mühldorf, - wovon: "fe 3 &t. entfernt iſt. 
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2. N) — und Parochialort von Anger im Ldg. Reichenhall, mit 29. 

und 146€. 

Hochöſter, Weiler und Parohialore von Raitenhaslach des Log. Burghaufen, 
mit 59. und 50€., 1/2 St. von Raitenhaslad, 

Hochofen, Weiler in der Pfr, und im Ldg. Stadtfteinad, mit 39. und 12€, 
1/4 St. von Stadtſteinach. 

Hocholding, Hochholding, Weiler und Parodialort von DOberbietfurt des 
Ldg. Eggenfelden, mit 99. und 58€., 1A46t. von DOberdietfurt und 26t. 
von Eggenfelden. 

Hocholding, Weiler des Ldg. Mühldorf und der Pfr. Ranoldsberg, mit 59. 
und 24€., 3&t. von Ampfing. 

—— Einöde in der Pfr. Achslach des Log. Viechtach, 17 St. von Achs⸗ 


‘ an, 

—— Einöde mit AE., in der Pfr. Kay des Log. Tittmoning, M St. 
von Kay. 

Hodplatt, hoher Berg im Log. Schongau, 6,375 p. F. hoch, im obern Grass» 
wangs Thale, zwiihen Ammergau und Schwangau. 

Hodypoint, Einöde mit 3 E., unweit Rampoding, im Ldg. Laufen. 

Hochreit, Einöde des Log. Ebersberg und ber Pfr. Glon, mit 7E., 26t. 
von Grafing und 5/4 St. von Glon. 

Bean Ginöde unweit Ranfels, im Ldg. Grafenau. * 
ohreit, Ginöde des Fdg. Mübldorf, wovon fie 3 St. entfernt iſt. Sie ent» 

hält 4E., welche zur Pfr. Ensdorf gebören. 

Hodhreit, Einöde mit 7E., des Log. Tittmoning, 12 St. von Tettenbaufen. 

Hochreit, Weiler in der Pfr. Holzhauſen des Log. Vilsbiburg, mit 39. und 
17€., St. von Holzbaufen. 2 , 

Hohreit, Einöde unweir Schalkham, mit 6 E., im Ldg. Vilsbiburg, 21/%4 St. 
von Vilsbiburg. AN 

Hohreit,, Einöde mit 4 E., unweit Heldbrunn, im Log. Vilsbiburg, wovon 
fie 21/88. entfernt if. 

m... Einöde unweit Lappach, mit 5E., 36t. von Haag, im 2dg. Waf- 
erburg. a — 

Hohreir, Einöde unweit Kling, mit 6E., im Ldg. Waſſerburg. 

Hod — Eindde mit 7 E. in der Pfr. Wang des Ldg. Waſſerburg, 1/2 &t. 
von Wang. 

Hochreit, Einöde mit 4E., in der Pfr. Deining bed Lg. Wolfrathshauſen, 
5/4 St. von Deining. j 

—— Einoͤde in der Pfr. Seebach des Log. Deggendorf, mit AE., 1St. 
von Geebad). j , s 

Hodreith, Cinöde unweit Kreuzberg, zu deſſen Pfr. Bezirke gehörig, im 
Fdg. Grafenau. Sie zäblt 6 E. und liegt 26&t. von Grafenau. 

Hochreitb, Weiler des Log. Traunftein und der Pfr. Dtting, mit 39. und 
15 E., 11,2St. von Traunftein: 1 

Hohreith, Weiler und Parodiafort von St, Georgen des Log. Troftberg, 1St. 
von Stein. Er beftebt aus 29. .mit 17€. : 

Hochreitb, Weiler im Ldg. und in der Pfr. Troftberg, mit 29. und 7E., 
36t, von Stein. f F EN . 

BESTEN: Weiler unweit Helöbrunn, im Ldg. Vilsbiburg, mit 2 H. und 
10 


Hohreith, Weiler des Ada. Vilshofen und der Pfr. Pleinting, mit 29. und 
9E., 172 St. von Pleinting. _ * 
Hochreith, vergl. auch Hochreit und Hochreut. 
Hochreithen, Einöde mit 7 &, unweit Aſſling, im, Ldg. Chersberg. , 
Hochreithen, Weiler mit 39. und 14€,, in ber Pfr. Buchenberg und im 
Ldg. Kempten, 2 &t. von Kempfen. 2 
Hodreither, Einöde mit 4E., in ber Pfr. Anger des Ldg. Reihenhall, wo— 
von fie 2 St. entfernt if. 7. ER 
— — mit 3€., in der Pfr. Holzkirchen des Log. Paſſau, 1 Et. 
von Holzkirchen. ER. ! J 
Hoͤchreut! Einöde mit 6 E. in der Pfr. Gottsdorf des Log. Wegſcheid, 1/2 St. 
von Gottsdorf. AMELIE SR 
Hochreuth, Einöde mit A E., im Ldg. Altötting, 1 St. von Erlbach. 
Hochreut h, vergl. auch Hochreit und Hohenreith, 


% 
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Hochreuth, Einöde mit 7E., im bg. und in der Pfr. Immenſtadt, wovon 
fie 1 St, entfernt iſt. Sie liegt unweit des Alpfees. 2 

Hochriß, bober Berg im Log. Rofenheim, zwifhen dem Inn und der ‘rien, 
fudöftlih von Neubeuren. 

IH hoher Berg im Ldg. Rofenbeim, öftlih von Nußdocf. 

Hodhroitb, Einöde bei Oberlauterbach, im Ldg. Pfaffenberg. 

Hochſchätzen, Haarfhäsgen, Weiler und Parochialort von Schnaitfee des 

. 2dg. Troftberg, mit 7 9. und 22E., 11/2 St. von Frabertsheim. 

Hochſchein, Weiler des Log. Vilsbiburg und der Pfr: Velden, mit-29H. und 
7€., 31m St. von Bilsbiburg. 

Hochſchlegel, bober Berg im Ldg. Reichenhall, ſüdlich von Reichenhall, 

Hochſchloß, Einöde unweit Pähl, im Log. Weilheim. Gie entbält 13 E., 1vers 
fallenes und 1 bewohnbared® Schloß, und liegt 2St. von Dießen. 

Hodfpeier, Pfarrdorf im Dürfheimer Thale und an der Quelle ded Speiers 
daches, im Kant. und Def. Kaijerslautern, 11/2 St. von Frankenftein entfernt. 
Es umfaßt 163 Hptg., 98 Nbg., 1294 E., unter welden 14 Juden find, 1 Bgm. 
Amt, 2 Pfarrfige, den Alten, Förftentbale*, Münd: und Leinhof, 
Harztibal, Amföbler, und das Schortenberger Forftbaus. 

Hochſchwärz, Weiler im Hrſchtg. Mönderoth und in der Pfr. Segringen, 
mit 6 9. und 30E., 1172 6t. von Dinfelsbüpl entfernt. 

Hohftadt (DOber:) Oberbohftadt, Pfarrdorf mit 729., 412 E., Spuren 
von Metallerz, am Weiffenburger Walde unweit der einen Quelle der ſchwäb. 
Retzat und eines Erdfalles, im Hrictg. Ellingen und im Det. Beiffenburg, 
von defien Sitze es 1 St. entfernt ift. In der Nähe war eine rom, Kolonie 
mit noch fihtbarer Römerftraffe. 

Hochſtadt (Mieder:), Pfarrdorf im Kant. und Det. Landau, mit 177 Hpta., 
270 Nbg. und 1076 E., 14 St. von Oberhochſtadt, wohin die Katholifen, 97 
an der Zahl, gepfarrt find. Auch befinden ſich daſelbſt 148 Juden, 

Hohftadt (Dber:), Pfarrdorf im Kant. und Dek. Landau, mit 96 Hptg., 
112 Nbg., 607 €., unter welhen 11 Juden find und der Fudhsmühle, 
21m St. von. Öermerdheim, Die Evangeliihen find nad Niederhochſtadt ges 
pfarrt. 

Hohftadt (Mieder:), Dorf mit 177 Hptg., 270 Nbg und 1076 E., unter wel: 
142 Quden find, im Kant. Landau, 2St. von Germersheim, 

Hohftadt, Dorf an der Straffe von Bamberg nah Kronach, mit 1 Kapelle, 
279., 180€., 1 Mühle mit 4 Mablgängen und 1 Echneidgange, 1 fteinernen 
Brücde mit 4 Bögen und 158 Fuß Lange über den Main, welder unweit Die 
Rodach aufnimmt, und 5 Meinern fteinernen Brüden, im Log. Lichtenfeld und 
in der Pfr. Zeuln, 26t. vom Gige des Lg. entfernt. Das ebemal. feſte 
Schloß der Grafen v. Reiffenberg, ſpäter an das Klofter Langheim geſchenkt, 
ward 1494 niedergeriffen, weil der Biſchof Heinrih Groß v. Trodau nad) 
dem Befige desjelben ftrebte, und im BauernPriege wurden alle Gebäude zer: 
fört, die dem SKlofter gebörten. 

Hoch ſtadt, Weiler mit 7 9. und 40 E., im Hrſchtg. Mönchsroth, 1/4 St. von 
der Pfr. Seeglohe entfernt, wohin derſelbe gehört. 

Hoch ſtadt, Kirchdorf bei Oberpfaffenbofen, im Log. Starnberg, 21/4 St. von 
Starnberg. Es begreift 23 9. mir 133 €. 

Hodhftadt, Einöde in der Pfr. Geiersthal des Ldg. Viehtah, 1St. von Gei— 
ersthal. oo. 

Hohftadtmühle, Mühle mit 9 E., im Ldg. Immenftadt. 

Hohfadtmühle, Märkmühle, Einödmühle an der Paar, in der Pfr. Hos 
benwart und im Ldg. Schrobenhaufen, 544 St. von Pörnbad. 

Hochſtätt, Einöde unweit Hoffirhen, mit 5 E., im Ldg. Erding. 

Hohfätt, Weiler unweit Rimfting des Hridtg. Prien, 41/2 St. von Rofens 
beim. Er zählt 6H. mit 37 E., welche zur Pfr. Prien gebören. 

Hohrätt, Pfarrderf im Ldg. Roſenheim, wovon e# 21/4 St. entfernt ik. Es 
begreift 159. mit 90€. und gehört zum Def. Aibling. 

Hochſtätt (Ober), Weiler und Parochialort von Chieming des Lg. Traun: 
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ftein, mit 8 H. und 40 E. Er liegt am oͤſtlichen Ufer des Chiemſees, 214 St. 
von Traunſtein. 

Hochſtätt (Unter-), Weiler und Parochialort von Chieming des Ldg. Traun— 

ſtein, mit 3H. und 22€. Er liegt am öftlihen Ufer des Chiemſees, 21/4 St. 
von Traunftein, 

Hohftätten, Weiler des Ldg. Deggendorf und der.Pfr. Metten, mit 69. 
und 30E., 3A St. von Metten. | 

Hodhftätten, Weiler des Log. und der Pfr. Deggendorf, mit 59. und 35 €., 

. 3/4 St. von Deggendorf und 5&t. von Plattling. 

Hodftätten, Hof mit 15 E., im Kant. Kirchheim-Bolanden und in der Pfr. 
Ebernburg, wonon er 1 St. entfernt if. . 
Hochfätten, Weiler und Parohialdrt von Arrach des Log. Mitterfels, mit 

29. und 19E., 5% St. von Arrach. 

Hodftätten, Dorf mit 60 Hptg., 32 Nbg. und 437 E., unter denen 47 Juden 
find, im Kant. Obermoſchel und in der Pfr. Merzalben, 3 St. vom Sitze der 
lestern und 5 St. von Zweibrüden entfernt. 

Hochftall, Weiler mit 11 9. und 49 E., im Ldg. Bamberg I. und in der Pfr. 
Miftendorf, 2 St. vom is des Log. entfernt. 

Hochſtall, Pfarrdorf im Log. und Def. Holfelb, mit 26 9. und 100 E., 
1112 S8t. vom Sitze des Log. entfernt. 

Hoditall, Hochſtel, Weiler mit 31 E., im Kant, Pirmafend und in der Pfr. 
Trulben, wovon er 3/4 St. entfernt ift. 

Hohftatt, f. Hohfadt. — 

Hochſtein, Kirchdorf im Hrſchtg. und in der Pfr. Biſſingen, mit 439. und 

2148 E., 4St. von Mördlingen entfernt. 

Hodfteim, Einöde mit 7 E., unweit Ering und Mündbeim, im Ldg. Simbach. 

Hochftein, Dorf im Kant. und in der evang. und kathol. Pfr. Winnmweiler, 
mit 50 Hptg., 18 Nbg., 35 €., 1 Eifenwerfe, dem Gige eined Bgm, Amts 
und dem Kablbederbof, 41,4St. von Kaiferslautern entfernt. Der Ort 
gebörte zur Grafihaft Falkenftein. Der Hocofen liefert jübrlid 6400 Eentn. 
Ganzeifen, 2200 Centn. Sandgußwaaren und 530 Eentn, Zaineifen, und der 
Stabhammer 788 Centn. Stabeiſen. 

Hochſtein f. Hodkall. 

Hodftetten, Einöde unmeit der Donau und an der GStraffe mad Regensburg, 
Pr 2% im Lg. Kelheim und in der Pfr. Abbah, wovon fie UN St. ent» 
ernt ift. 

Hohftetten, Einöde mit 5E., im Ldg. Pfaffenderg, 3/4St. von Afenkofen 
entfernt, wohin fie gepfarrt ift. 

Hodftetten, Einöde mit 7 E., im Ldg. Pfaffenderg, mit 7 E., 1/4St. von 
Holztraubach entferne, wobin fie gepfarrt iſt. 

Hokhftetten, vergl. auch Hochſtätten. 

Hochſtraß, Weiler mit 29. und 15 E., im Log. Füßen und in der Pfr. Seeg, 
wovon er 3/4 St. entfernt ift. * j 

Hochſtraß, Weiler des Log. Mitrerfeld und der Pfr. Neukirchen bei Hagen, 

mit 39. und 19 E., 1/126t. von Neukirchen. 

Hochſtraß, Weiler des Log. Mitterfeld und der Pfr. Windberg, wovon er 
5/24 St. entfernt ift. 

Hohftraß, Einöde des Log. Nofenheim und der Pfr. Pang, 5ASt. von Ro 
fenheim. Sie enthält 10 ©. 

Hochſtraß, Weiler des Log, und der Pfr. Vichtah, mit 29. und 20 €, 
7/A St. von Viehtad. 

Hohftraf, Einöde mit 3E,, unweit Mittergars, im Ldg. Waflerburg, wovon 
fie 3 St. entfernt ift. ! 

Hochwang, Hohenwang, Vfarrdorf im Günztbale, im Del. Ichenhauſen 
und im bg. Günzburg, mit 60 H. und 445 E., 26t. von Günzburg entfernt. 
Der Ort batte einft feinen eigenen Adel. Wortwin v. Hobenwang war 1160 
Abt zu Kempten. r 

Hohmaid, Einöde des Ldg. Viechtach und der Pfr. Gottesjell, wovon fie 

- 34 ©t. entfernt if, 

Hochweber, Einöde mit AE., unweit Stubenberg, im Lig. Sımbad. 


Hochweg, Einöde im Ldg. Paffau. a 
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Hochwegen, Dorf und Parochialort von Perlesreut im Ldg. Wolfſtein, mit 
149. und 68 E., 1St. von Perlesreut und 1/2 &t. von Roͤhrnbach. 
Hochweid, Einöde der Pfr. Merten im Ldg. Deggendorf, 3/4 Sr. von Metten. 
Hochwies, Weiler in der Pfr. Kattenberg des Log. Mitterfeld, mit 2.9. und 
6 E., 1St. von Rartenberg. 
Denn lin Einöde mit 6E,, in der Pfr. und im Ldg. Troftberg, 54 St. 
von Stein. 
Hohmiejermüble, Mühle bei Limbah, im Kant. Waldmohr. 
— Einöde mit 8 E., im Log. Wegſcheid. 
ohmwiesmühle, Mühle bei Oberberbach, im Kant. Waldmohr. 
Hoch wimm, Cinöde mit 6 E. in der Pfr. Arnsdorf und im Ldg. Eggenfelden, 
1/4 St. von Arnsdorf. , 
Hohwimm, Weiler des Ldg. Eagenfelden und der Pfr. Gangkofen, mit 29. 
und 12€., 3/10 St. von Gangkofen. : 
sen Einöde unweit Dietrading, im Ldg. Eggenfelden. 
ohwimm, Einöde unweit Thann, in der Pfr. Zimmern des Ldg. Eggenfel: 
den, mit 8 E. 112 Str. von Zimmern. | 
——— Weiler im Log. Landau und in der Pfr. Dornach, mit 2 H. und 
10 


Hoͤh winkel, Einöde mit 5E., in der Pfr. Griesbach des Ldg. Wegſcheid, 
1126r. von Griesbah. 

Hoq9winkel, 16 zerftreut liegende H. mit 121 E., in der Pfr. und im bg. 
Megiheid, wovon fie 2St. entfernt find. 

Deu Weiler des Ldg. MWegiheid, zu Hochwinkel gerechnet. 
ochzohl, Weiler im 2dg. umd in der Pfr. Friedberg, mit 79. und 30€, 

—— von Friedberg. Sonſt war hier die uralte bayer. Zollſtation gegen 
waben. 

Hockenhöfe, Huckelhöfe, 3 Höfe, woron 2 dem Staatsärar und 1 dem 
Grafen v. Schönborn gehören, ım Log. Rotbenbuh und in der Pfr. Keilberg, 
— von Aſchaffenburg entfernt. Sie enthalten 12E. mit der Hocken— 
müble. 

Hodenböhe, einer der höchſten Berge im Speflart, zwifhen Rohrbrunn und 
Altenbuch, indgemein die Huckelhöhe genannt. 
odenmüble, f. Hodenböfe. OR j 
ofenruber Höfe, 4 Höfe links der Aubach, im Ldg. Lohr und in ber Pfr. 
Srammersbah, wovon fie 1St. entfernt find. 

Hoder, Einöde des Log. Reichenhall, f. Au. 

— Einöde der Pfr. Rattenberg und des Ldg. Mitterfels, 1St. von 

attenberg. 

Hodering, Einöde des Log. Mühldorf, wovon fie 2St. entfernt ift. Ihre 

AEG. gehören in die Pfr. Reichertsheim. 

Hodersberg, Einöde unweit Lappach, mit 6E., im Ldg. Waflerburg. 

Hodersberg, Einöde mit 6E., in der Pfr. St. Wolfgang des Log. Waſſer⸗ 
burg, 172 ©t. von St. Wolfgang. 

Höberih, Weiler und Parohialort von Traunwalchen des Ldg. Traunftein, 
mit 39. und 15 E., 1/4 St. von Traunmwalden. 

Höbering, Hebering, Weiler mit 3 9., 1 Filialfirhe und 20 E., in der Pfr. 
Engelöberg des Ldg. Troftberg, 3 3/A St. von Stein. 

Höbersdorf, f. Hebersdorf. 

Höbesberg, Weiler in der Pfr. Graineth des Ldg. Wolfftein, mit 99. und 
40 E., 12 St. von Graineth. 

Höbing (Örof:), Pfarrdorf mit 25 H., 150 €. und der Steinmühle an 

‚ der Schwarzach, im Ldg. und Def. Greding, 3 St. von Eichſtätt gelegen. Der 
Drt beißt in alten Urkunden Hevingen; gegenüber auf einem Berge ift ein 
eingegangenes Wildbad. 

Höbing (Klein:), Kirchdorf im Ldg. Greding und in der Pfr. Großhöbing, 
mit 27.9. und 147 E., 3 Mühlen, 5 St. von Eichftätt entfernt. Gm der Nähe 
fällt die Tallah in die Schwarjad. 

Höbsdorf, Weiler in der Pfr. Traunmwalden des Ldg. Traunftein, mit 40 E., 
2 St. von Traunftein. 

Söch, Beiler unweit Goging, im Ldg. Miesbach, mit 29. und 13 €, 
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Höch, Dorf und Parochialort von Neukirchen am Inn des Ldg. Paſſau, mil 
20 9. und 160 E., 3/4 St. von Neufirden am Gun, 

Höcha, Höhabof, Einode im Log. Kelheim und in der Pfr. Teugen, wovon 
fie 1/4 St. entfernt iſt. 

Höchberg, Pfarrderf im Det. Heidingsfeld und im Log. Würzburg links des 
Maine, an der Strafe von Würzburg nad Biſchofsheim an der Tauber, 1St. 
von Würzburg. Es entbalt 162 9., 1060 E., unter welhen 206 Juden mit 
1 Schule find, 2 Ziegelhütten, 1 Gemeinde» Waldung, Weinbau, Taglohn in 
der Stadt und den Erbahshof in der Nahe. Der Drt gehörte früher dem 
Stifte Burkard in Würzburg. 

Höchbergermüble, Höhbergsmühle, Mühle mit 9E,, an der Bauer, 
in der Pfr. Burglauer und im Log. Münnerftadt, 1f4 St. von Burglauer, 

Höhdorf, Höhspdorf, f. Gunzelstorf. 

Höchel bei Narnbeim, Weiler des Ldg. Eggenfelden, 1f2 St. von Thann. 

Höchel bei Straß, Weiler des Log. Eggenfelden und der Pfr. Hebertsfelden, 
mit 29. und 13 E., 112 St. von Hebertsfelden. 

Höchel, Weiler unweit Linden, im Ldg. Eggenfelden, mit 29. und 13 €. 

Höhen, Prarrdorf im Sant. Waldmohr und im Def. Homburg, mit 46 Hptg., 
27 Nbg., 470€. und Bm Thorhbaushofe, 212 St. von Homburg ent— 
fernt. 

Höhenberg, Weiler und Parohialort von Wiefenfelden, im Ldg. Mitterfels, 
mit 4 H. und 28 E., 1/2 St. von Wiefenfelden. 

Höhenberg, Weiler unmeit Reihertsheim des Log. Mühldorf, mit 295. und 
10 E., 2 St. von Haag. Gr gebört zur Pfr Reichertsheim. 

Höohenberg, Einöde mit 7 E., im Ldg. Pfaffenberg, 1 St. von Leibelfing ent» 
fernt, wobın fie gepfarrt iſt. 

Hödenberg, vergl. auh Hehenberg. , j 

Höhenftadt, Weiler in der Pfr. Loigendorf und im Ldg. Mitterfeld, mit 59. 
und WE., 3/4 St. von Roigendorf. | 

Höchenſtätten, ſ. Höbenjtätten. 

Höchenſtein, Einöde mit 5E., im Ldg. Mitterfels. 

Höchenwang, Einöde bei Biburg, im Log. Abensberg. 

Höcherlberg, Höcherberg, Einöde mit 6E., unweit Engelſee, im Ldg. 
Hemau. 

Per erlmühle, Einöde in der Pfr. Pullenrieth des Ldg. Neunburg vorm Wals 
de, 1 St. von Pullenrieth. 

Höherliee, Einode mit 5E., im Log. Hemau, 3/4 St. von Laber entfernt, wos 
bin fie gepfarrt ift. 

Höchfelden, Hehfelden, Weiler des Ldg. Altötting und der Pfr. Erhars 
ting, mit 6 9. und 50 E., 212 St. von Altötting. 

Höhfelden, Einöde bei Mettenheim, im Ldg. Mühldorf, 1 St. von Ampfing. 
Sie liegt am Iſenflüſſchen, in der Pfr. Mettenbeim, und entbält 10 €, 

Höhfurtb, Einode bei Schönberg, im fig. Müblvorf, mit 8E., an der 
Rott, 2 Str. von Meumarkt. Sie gebört zur Pfr. Schönberg. _ 

Höhbeim, Pfarrdorf im Log. Königshofen und im Def. Waltershaufen, mit 
759. und 327 E,, unter welhen 115 Juden find, 1 Schloffe, 1 Müble mit 
3 Mahlgängen am Mitzflüffhen, Schäferei, Feld: und Obftbau, 11/2 St. von 
Königshofen und 3 St. von Mellerichftade entfernt. 

Höchbof, Weiler des Lig. Cham und der Pfr. Schorndorf, mit 39. und 19€, 
ASt. von Cham. 

Höhr, Filialfirhdorf von der Pfr. Wirthheim im Ldg. Orb, mit 1 Zollftatiom, 
719., 438€. und 1 Müble, 3/4 St. vom Gige des Pfr. Amts und 21 St. 
von Drb entfernt. Die Pandftraffe giebt dem Orte einige Nahrung. 

Höhftadt, Landgeriht und Rentamt des Obermain-Kreiſes mit 2812 Familien 
und 14,300 Seelen, unter weldhen viele Zuden find, auf 434 D. M. 

Höchftadt, Stadt mit 210 9. und 1400 E., 1 Magiftrate, 1 Schloffe, Sitzen 
ded Rentamts und Landgerichts, Dekanats des Erzbistbums Bamberg, 1Rarb> 
baufe, Spitale, 1 fteinernen Brücke über die Aifh, 2 Mahl- und Schneidmüh- 
len, 1 Potafhhütte, vorzüglihem Hopfenbau, berühmtem Kleifhe, Brode und 
Bier, 56t. von Bamberg und 4St. von Erlangen entfernt. Der Drt, einft 
Sitz berühmter Grafen und vom Babenberger Grafen Hezilo an Fulda ge= 
ſchenkt, war eine norzüglihe Niederlafung der aus Sachſen dur Karl dem 
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Großen verfegten Slaven. Hier war der Akademiker und Ritter Dr. v. Spir 
(29, Febr. 1781) geboren, welcher auf Staatsfoften nad Franfreih und Stas 
lien, und fpäterbin nah Brafilien wiffenihaftlihe Reifen gemacht und fih als 
Booldg einen bedeutenden Namen erworben bat (+ ju Münden 18. Mai 
1826). Höchſtadt litt im BauernPriege, woran die Einwohner thätigen An— 
tbeil genommen hatten, dann im Nibrechtiniichen und im Schwedenfiege. Das 
ebemal. Kapuzinerklofter, 1711 vom Fürftbiihofe Franz Lothar v. Schönborn 
geftiftet, ward im der neueften Zeit nicderaeriffen, wodurd der Ort eine bes 
deutende VBerfhönerung erhielt. 

Höchſtadt, Weiler mit 9 H. und 70E., im Ldg. Portenftein und bei Leienfels, 
1/4 St. von Leupoldftein gelegen. 

Höchftadt (DOber:), Oberhochſtadt, Pfarrdorf unweit der Aiſch, mit 749. 
und. 377 E., im Ldg. Neuftadt an der Aiſch und im Def, Uehlfeld, 3St. von 
Neuſtadt entfernt. i j 

Höhfadt (Ober: und Unter), Pfarrdorf im Log. Selb und im Det, Wun— 
fiedel, mit 113 9. uud 684. E., der Hofmüble und dem v. Wallenfels. Perg. 
(Sig zu Wunfiedel), einft im Befige der Herren v. Haidnenab, 2St. von 
Wunfiedel entfernt. 

Hochſtädt, Lundgeriht und Rentamt ded Oberdonau-Kreiſes, mit 3481 Fam, 
und 10,200 €. auf 4D.M. | 

Höchſtädt, Stadt in fructbarer Ebene, an der Donau und an der Gtraffe 
von Ulm nah Donaywörth, im Log. gl. Namens, 1 172 St. von Dillingen, 
Sie enthält 530 H., 2162 E., 1 Spital, 1 ſchönes Schloß mit Wällen und 
Thürmen (mandmal die Reſidenz der Herzoge von Pfalz» Neuburg), die Sige 
des Rodg., Rentamts, Dekanats im Bistbume Augsburg, 1 Magiftrat und 
Hopfenbau. Die Stadt, wahrſcheinlich römifhen Urjprungs, kommt im J. 
1081 in der Geihichte zum erften Male vor, ald Friedrih von Hobenftaufen 
den abgejegten Herzog Welf bier in diefer Gegend überwand und Euno, der 
legte Sraf von Rott, auf dem Schladtfelde blieb. Der Drt gehörte damals 
zur Grafihaft Dillingen, kam aber im J. 1191 ah die Hobenftaufen, durch 
Kauf von dem Könige EConradin 1266 an Bayern, im G. 1505 endlid an das 
Fürftenthbum Meuburg. Der Ort ift noch merkwürdig durd die Schladht 1703 
jwifchen den Defterreihern, vereinigten Franzoien und Bayern, vom öfterr, 
Generafe Styrum verloren, und durdy die Niederlage 1704, welde die fran— 
zöſiſch-bayeriſche Armee durd die öfterreihifch :engliihe erlitten hat, und der 
franzöfiihe Marſchall Talard mit einer großen Zabl jeiner beften Truppen ge: 
fangen wurde. Auch in den leßtvergangenen Jahren ift die Gegend durd 
Kriegsvorfälle und befonders durd den Donauübergang bei Örembeim berühmt 
geworden. Das Schloß ward von Philipp Ludwig für feine Gemablin Anna, 
die Erbin von Zülih und Cleve, zum Wittibfige beſtimmt und 1588. beinahe 
ganz heu erbaut, mo fie auch 1632 geftorben ift. Die Pfarrfirhe ift ein ſchö— 
nes, in der Mitte des 15. Jahrb. errichtetes Gebäude. 

Höchſtädthof, Einöde in der Pfr. Frauenftetten und im Log. Wertingen, mit 
5 E., 5ya St. von Dillingen, . . , 

Höhfter: oder Geiblermühle, auh Geiflesmühle, Mühle im Ldg. 2 
heim, 104 St. von Birnfeld entfernt, wohin fie gepfarrt ift. Sie zählt 4 E. 
Höchftetren, Dorf im Ldg. und in der Pfr. Leutershaujen, 3 St. von Ansbad 

entfernt. Es umfaßt 14.9. mit 58 E. und 1Mühle. 

Höck, Einöde mit AE., im Ldg. Eggenfelden. 

Höd, Einöde mit 3E,, in der Pfr. Wambah des Lg. Erding, 1/A6t. von 
Wambach. R 

Höd, Hed, Einöde mit 5E., in der Pfr. St. Weit des Ldg. Mühldorf, 
1N2&t. von St. Beit. _ 2 

Höck, Einöde mit 3 E., im Ldg. Vilsbiburg, 23/4 St. von Wörth. 

Hör, Einöde in der Pfr. Holzkirchen und im Ldg. Vilshofen, wovon fie 2St. 
entfernt if. 

Höck, Weiler des Ldg. Waflerburg und der Pfr. Kirchdorf, mit AH. und 19€, 
1/4 St. von Kirchdorf. 

Höſck, Einöde unweit Dahberg, im Lg. Waflerburg, mit AH. und 20 €, 
172 St. von Haag. 
odberg, Einöde im Ldg. Pfarrlirhen. ; 
döden, Einöde mit 10 E., unweit Glon, im Zdg. Eberöberg. 
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—— Einöde mit 4 E., im 2dg. Eggenfelden, wovon fie 1St. ent⸗ 

ernt iſt. 

— —— Einöde unweit Gangkofen im Log. Eggenfelden, wovon fie ASt. 
entfernt ıft. 

Hoͤckhof, Einöde mit 7 E., im Ldg. Dachau, unweit Kollbach. " 

Höcking, Cinöde in der Pfr. ... des Log. Landau, 5y4St. von Reisbach. 

höding (Nieder), Pfarrdorf im Log. Landau und im Det. Frontenhpauien, 
mit 169. und 98E., 14&t. von Dberböding. 

Höcking (Dber:), Kirddorf im Ldg. Landau und in der Pfr. Niederhöding, 
mit 54 9., 198 €. und 1 Schloffe, 112 St. von Landau. 

Hödel, Einöde unweit Örubberg, im Ldg. Pafau. 

Hödel, Einöde des Ldg. Roſenheim und des Pfr. Bit. Autorf, mit 5 E., 
5/4 St. von Flintsbadı. 

Höfa, Dorf mit 13 9. und 54 E., im Ldg. Friedberg und in der Pfr. Sulze— 
moos. Es liegt an der Strafe von Münden nad Friedberg und an der Ölon, 
4 St. von Friedberg. 
öfarten, ſ. DHöffarten. 
öfel, Einöde an der Straſſe von Nürnberg nah Landshut, mit 7E., im Ldg. 
Mbensberg, 3/ASt. von Rohr entfernt, wohin fie gepfarrt ift. 

Höfel, Einsde des Lg. Moosburg und der Pfr. Margaretbenried, mit 5 E., 
1/4&t. von Margarethenried. 

Höfel, Höfler, Einöde mit 6E,, in der Pfr. Tiefenbach des Ldg. Paſſau, 
sr St. von Tiefendbah. 

Höfel, Einöde mit 5E., im Ldg. Pfaffenderg und in der Pfr. Andermanns« 
dorf, wovon ſie 3/4 St. entfernt iſt. . 
Hoöfel, Höfle, Einöde mit 6E., im Ldg. Schongau, unweit Trauchgau, in 

ber Pfr. Peuting, 1172 St. von Schongau gelegen. 

Höfel (am), Einöde mit 6E., in der Pfr. G'mund des Ldg. Tegernfee, mit 6E., 
1/2 St. von G'mund. 

Höfel, Weiler unweit Wamberg, im Ldg. Werbenfels, mit 3 9. und 11 E. 
Böfeleinewarn,dfelehmald, inöve im £dg. Kempten, f. Häfelingwald, 
dfelesbauer, Einöde im Ldg. Oberdrrf, 1/4 St. von Görtsried entfernt. 
Höfelhof, Hafelbof,. Einöde mit 8E,, im Ldg. Neuburg und in der Pfr. 

Dberbaufen, 5/4 St. von Neuburg. 

Hoͤfelmair, Einöde mit 4E., in der Pfr. Scheuern des Log. Pfaffenhofen im 
Sfarfreife, 1/2 St. von Pfaffenbofen. 

Hofelsthal, Weiler und Parochialort von Iſen des Ldg. Erding, mit 79. 
und 35 €., 1/2 &t. von Sien. 

Höfen, Weiler mit 69. und 44E., im Ldg. Altdorf, 25t. von Feucht entfernt. 
Höfen, oder Spedmannshof, Weiler mit 79. und 52€., im Log. Amberg, 
5/4 St. von Ammertbal entfernt, wohin er gepfarrt ift. j 
Höfen, Weiler mit 49. und 40 E., im Log. Ansbah und in der Pfr. Weihen- 

- jell, 2St. von Ansbad) entfernt. 

Höfen, Beiler im Ldg. Ansbach und in der Pfr, Elperdborf, 2172 8t. von 
Ansbach entfernt. Er umfaßt 89H. mit 38 E. und die Windmühle. 

Höfen, Kirchdorf im Auraharunde des Ldg. Bamberg Il. und der Pfr. Steg» 

. aurah, wovon ed 3/4 Gt. entfernt ift. Dasfelbe umfaßt 279. mit 168 E. und 
einige Weiber. 

Delen Dorf mit 139. und 65 E., im Ldg. Beilngried, 2St. von Neumarkt 
entfernt. 

Höfen, Weiler des Log. und der Pfr. Cham, wovon er 3/4 St. entfernt if. 
Er begreift 49. mit 27 €. . 
Höfen, Pfarrkirche der Pfr. Kottalting, im Rdg. Dachau, 1/4 St. von Kottalting. 
Höfen, Dorf mit 129. und 80E., im Ldg. Markt-Erlbach und in der Pfr. 

* Dietenbofen, 212 St. von Rangenzenn entfernt. j 

Höfen, Beiler mit 59. und 30E., im Ldg. Eſchenbach, 3AGt. von Speins⸗ 
bart entfernt, wobin er gepfarrt iſt. j 

Höfen, Weiler mit 4 9. und 10E., in der Pfr. Klofter-Sul; und im Ldg. 
Feuchtwang, von deiien Sige er 11/2 St. entfernt if. 

Höfen, Dorf im Ldg. Gleusdorf und in der Pfr. Mürsbadh, wovon ed 112 St. 
entfernt ift. Dasjelbe hat 27.9. mit 132 E, und fehr guten Wieswachs. 

Höfen, Dorf mit 129. und 60o E., im Ldg. und in der Pfr. Hemau, wovon 
es 1/2 St. entfernt 'ilt, st - 

er, 
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Höfen, Weiler im Ldg. Hersbruck und in der Pfr. Pommelsbrunn, 11/2 St. 
sit — entfernt. nn 59. mit 30€. 
en, Weiler mit 59. und 25€,, im Ldg. Hilpoltftein und in der Pfr. Hei: 
det, 3&t. von Roth entfernt. de — 
Höfen, Weiler links der Donau, mit 4 H. und 16E., im Ldg. Höchſtädt und 
in der Pfr. Blindheim, wovon er 1/4 St, entfernt ift. 
Höfen und Mögendorf, Dorf mit 179. und 104 E., im Ldg. und in der Pfr. 
Hollfeld, von deren Sige es 12 St. entfernt ift. 
Höfen, Dorf mit 139. und 110E., im Ldg. Immenftadt und in der Pfr. 
Staufen, wovon ed 1/2 St. entfernt if. 
Höfen, Weiler mit 29. und 11E., im Ldg. Kempten und in der Pfr. Hals 
denwang, wovon er 1/2 St. entfernt ift. 
Höfen, Weiler des Ldg. Landau und der Pfr. Aufbaufen, mit 39. und 18€, 
7/4 St. von Aufhauſen. 

Höfen, Einöde des Log. Landshut. Sie begreift 7 E., in der Pfr. Altdorf, 
wovon fie 3/A St. entfernt if. 
Höfen, Höfer, Weiler im Ldg. und in der Pfr. Laufen. Er liegt links der 
Straffe von Laufen nah Tittmoning, unweit Leobendorf,. 1St. von Kaufen 

und umfaßt . mit 14€ 

Höfen, Hof, Weiler unweit Kirhanfhöring, mit.29. und 13 E., in der Pfr. 
Petting des Log. Saufen, 1St. von Vetting. 

Höfen, Einöde unweit Stadel, mit 4E,, im Ldg. Mühldorf und in der Pfr. 
Bars, wovon fie 1/4 St. entfernt ift. 

Höfen, — mit 259. und 120 E., im Ldg. Neumarkt, wovon es 21/4 St, 
entfernt iſt. 
Höfen bei Krasdorf, Weiler mit 49. und 30 E., im Lg. Neunburg vor dem 
Walde, wovon er 2 St. entfernt if. Er gehört in die Pfr. Schwarzbofen. 
Höfen bei Udersdorf, Weiler mit 59. und 24€., in der Pfr. Schwarzhofen 
und im Ida. Neunburg vor dem Walde, 25t. von deffen Sige gelegen. 

Höfen, Weiler im Log. Neuftadt an der Aiſch und in der Pfr. Baudenbad. 
Er umfaßt 79. mit 46€. und ift 112 St. von Langenfeld, entfernt. 

Höfen, Weiler mit 29. und 26E., im Lig. Neuftadt an der Waldnab, 3 St. 
von Weiden entfernt. 

Höfen, Dorf im Log. Nürnberg und in der Pfr, Fürth, mit 21.9. und 115 E., 
1f2 St. von Nürnberg entfernt. 

Höfen, Weiler im Hrihtg. Pappenheim und in der Pfr. Rehlingen, 1 St. von 
Dietfurt entfernt. Er zahlt 49. mit 24 €. 

Höfen, Dorf mit 17 9. und 132 E., im Ldg. Pegnig und in der Pfr. Neus 
haus, 3 St. vom Sitze des Log. entfernt. j 
Höfen, 23 zerftreut liegende Häufer mit 110 €., im Ldg. Reichenhall und in 
der Pfr. St. Zeno, wovon fie 1A—1f2 St. entfernt, am rechten Ufer der 

Salach liegen, 

Höfen, Weiler in der Pfr. und im Ldg. Tölz. Er liegt links der Sfar, 1 St. 
von Tölz, und enthält 7 9. mit 52 €. 

Höfen, Weiler an der Jahenau, im Ldg. Till. Er enthält 59. mit SE, 
und ift 1 St. von Jachenau entfernt. j 

Höfen, Weiler unweit Steinbach des Ldg. Tölz. Er begreift 49H. mit 31 E., 
welche zur Pfr. Königsdorf gebören, wovon er 12 St. entfernt ift, , 

Höfen, Weiler und Parodialort von Haslady des Log. Traunftein, mit 49. 
und 21E., 12 St. von Haslad. 
Höfen, Weiler des Ldg. und der Pfr. Viechtach, mit AH. und 24 E., 3/A St. 
von Viechtach. z 
Höfen, Dorf des Ldg. Vilsbiburg und der Pfr. Loihing, 21/4 St. von Wörth, 
Es beftebt aus 23 9. mit 120€, und liegt an der far. 

Höfen (Mieder:), Weiler mit 89H. und 42E,, in der Pfr. Neffelmang des 
Ldg. Füßen, 3/4 St. von Neffelwang entfernt. 

Höfen (Ober), Einöde mit 4E., 1/2 St. von Hoheneggelkofen, zu deſſen 
Pfr. Bezirfe gehörig, im Log. Landshut. 

Höfen (Unter), Einöde mit 10 €., in der Pfr. Hoheneggelfofen des Log. 
Landshut, 12 St. von Hobeneggelfofen. 

Höfen (DOber:), Einöde an der Weiffah, im Log. Tegernfee, wovon fie 1 St. 
entfernt if. 
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Höfen (Unter), Cindde des Ldg. Tegernfee. 

HDöfen:Neufes, oder Neufes bei Höfen, Weiler mit 89H. und 40 €, 
- = Gleusdorf und in der Pfr. Mürsbach, wovon er 112 St. ent 
ernt iſt. 

Höfer, Einöde am Brannenburger Berge, mit 5€., in der Pfr. Großholzhau— 
fen des Log. Roſenheim, 1/2 St. von Brannenburg. 

Höferanger, Werler mit 11.9. und 50 E., an der durd die Dornlad und das 
Lebendorfer Bachlein verftärften Dobrab, im Log. Culmbach und in den Pfr, 
Kirchleus und Culmbach, 11/2 St, vom Sitze des Log. entfernt. 
öfering, Dorf mit 1 Kapelle, 20.9. und 109 E., im Log. Amberg, wovon 
es 21/2 ©t. entfernt ift. 

Höfering, Einöde des Ldg. Mühldorf, 112 &t. von Neumarkt. Ihre 9 €. 
find nad Schönberg gepfarrt. , 

Höfern, Weiler im Ldg. und in der Pfr. Kösting, mit 9 9. und 69 E., 
11/2 St. von Köpting. 

Höfertsmüble, Cinöde in der Pfr. Frontenhaufen des Ldg. Landau, 1/2 St. 
von Frontenbaufen. 

Höffarten, Weiler an der Weilah, worüber bier 1Brüde führt, mit 59. 
und 25 E., im Ldg. Aichach und in der Pfr. Aufbaufen, 12 St. von Schilt— 
berg entfernt. Von den 2 Mahlmühlen (die Del: und Derlesmüble) bat 
die eine 1 Fobgang. , 

— n, ra mit 30 E., im Kant. und in der Pfr. Candel, wovon er IN St, 
entfernt ift. 

Höfing, Höfling, Weiler des Log. Viechtach und der Pfr. Geiersthal, mit 
29. und 9 E., 1/A Gt. von Geierstbal. 

Höfina, Weiler des Ldg. und der Pfr. Viehtah, mit AH. und 25 E., uns 
weit Allersdorf. j 

Höfing,f.auh Hofıng. 

Höfinger-Müble, f. Hofinger- Mühle, 
döflarn, Weiler an der Strafe nad Regensburg, im Log. Burglengenfeld, 
1 &t. von Schwandorf entfernt. Er entbalt 49H. mit 22€. und it nah dem 
3/4 St. davon entfernten Wadersdorf gepfarrt. 

Höflarn, Weiler mit 69H. und 40E., im Ldg. und in der Pfr. Nabburg, wos 
von er 3/4 St. entfernt ift. 

Höflarn, Weiler im Ldg. Neunburg vor dem Walde und in der Pfr. Murach, 
wovon er 1/2 St. entfernt if. Er enthalt 7 9. mit 47 €. 

Höflas, Höfles, Weiler mit 29. und 14€., bei Meuzirkendorf, im Log. 
Eihenbah und in der Pfr. Gunzendorf, wovon er 11/2 St. entfernt ift. 

Höflas, Dorf mit 129. und 86 E., 1 Schloſſe und v. Lindenfels. Ptrg. (in 
Thumfenreutb), Verkehr mit Rindvich und Schweinen, in der Pfr. Schlam- 
mersdorf und im Log. Eihenbad, wovon es 1 St. entfernt if. 

Höflag, Dorf mit 129. und 8S0E., im Log. Gefrees und in den Pfr. 
Streitau und Marktihorgaft, woron es 3/4 St. entfernt ift. 

Höflas, Höfles, Weiler mit 109. und 60 E., im da. Gräfenberg und im 
der Pfr. Thuisbrunn, 21/2 St. vom Sitze des Log. entfernt. 

Höflas, Dorf mit 15.9. und 85E., im Ldg. und in der, Pfr. Kemnath, 12 St. 
vom Site derjelben gelegen. 

Höflas, Höfles, Dorf an der Rodah, mit 28 H., 200€., 2 Mahl: und 
alien im Ldg. und in der Pfr. Kronach, 3/4 St. vom Gige derſel— 
ben gelegen. j 

Höflas, Weiler im Ldg. Lauf und in der Pfr, Schönberg, mit 79. und 35€., 
36&t. von Gräfenberg entfernt, 

Höflas, Weiler mit 29. und 14 E., im Ldg. Sulzbach und in der Pfr. Har- 
tenjtein, wovon er 1/2 St. entfernt ift. 

Höflas, Dorf mit 15 9. und 115 E., im Ldg. Waldſaſſen und in der Pfr. Kon- 
nerdreutb, 1 St, vom Sitze des Ldg. entfernt. 

Hoͤflas, Weiler mit 49. und 22 E., im Ldg. Weidenberg und in der Pfr. 
Nemmersdorf, 5A St. von Baircuth entfernt. 

Höflas, vergl. auch Hoͤfles. 

Höflern, Höfel, Einöde mit 11€, in der Pfr. Holzkirchen und im Ldg. 
Griedbeh, 142St. von Holzkirchen. — ⸗ 

Höflern, Weiler unweit Forſt, im Log. Weilheim, mit 29. und 12€, 


— 
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Höfles, Dorf im Ldg. Erlangen, 2St. von Nürnberg entfernt. Es enhält 
229. mit 1208. J 

Höfles, Einöde mit 15E., im Ldg. und in der Pfr. Stadtſteinach, wovon fie 
1/4 St, entfernt ift. 

Höfles, ſ. auch Höflas. 

Höfling, Weiler des Log. Mitterfels und der Pfr. Aſcha, mit 29. und 7 E., 
1/4 St. von Aſcha. 

Höfling, Weiler des Ldg. Mitterfeld und der Pfr. Hafelbah, mit 2.9. und 
10€., 1/4 St. von Haſelbäch. Be f 

Höfling, Weiler in der Pfr. Neufirhen des Ldg. Mitterfeld, mit 39. und 
18 E., 1726t. von Neukirchen. — 

3 a, Einöde in der Pfr. Parkſtetten des Ldg. Mitterfels, 1 1/2 St. von 

arfftetren. 

Höfling, Weiler mit 2H., 1 Schloffe und 23E., im Ldg. Stadtamhof, 12 St. 
von Weinting entfernt, wohin derjelbe gepfarrt ift. Das ehemals feite Schloß 
im Bezirke der Stadt Regensburg ward 1256 vom Herjoge Ludwig I. erobert, 
aber 1259 den Regensburgern wieder gegeben. 

Höfling oder Feuerhof, Weiler mit 49. und 24€., in den Pfr. Illſchwang 
und Nojenberg, 2 St. von Sulzbach entfernt, in welches Log. er gehört. 

Höfling (Groß-), Weiler in der Pfr. Konzell des Ldg. Mitterfeld, 34 St. 
von Konzell. Er zahlt 14 E. 

Höfling (Klein:), Einöde in der Pfr. Konzell des Ldg. Mitterfeld, 3/4 St. 
von Konzell. 
öfling, vergl. auch Hofling. 
öflings, Weiler der- Pfr. St. Lorenz und des Log. Kempten, mit 39. 
und 13 E. 1&t. von Kempten. , 

Höflings, Einöde mit 4E., in der Pfr. Lenzfried des Log. Kempten, wovon 
fie 5/4 St. entfernt ift. j 

Höflingsberg, Berg ober Fridenhaufen am Maine, auf deffen füdlihem Ab» 
yange der befte Fridenhäufer Wein wächſt, im Lig. Dchienfurt. 

Höfftädten, Hofftätten, Dorf mit 159. und 60 E., im Ldg. Culmbah und 
in der Pfr. Veitlahm, 1 St. vom Sitze des Ldg. entfernt. j 

Höfftetten, Weiler mit 10 9. und 69€., im Ldg. Andbah, unweit Brodss 
winden. 

Höfftetten, Weiler mit 69. und 30E., im Ldg. und in der Pfr. Keuchtwang, 
von deren Sitze derfelbe 12 St. entfernt ift. 

Höfftetten, bei Wiefet, Weiler mit 59. und 20€., in der Pfr. Wiefet und 
im Ldg. Feuchtwang, von deſſen Sitze er 2St. entlegen iſt. 

Höfftetten, Dorf im Log. Heilsbrunn, von defien Sige 172 St. entfernt und 
in der Pfr. Bürglein gelegen, mit 129., 50€. und 1 Beiber. j 
Höfftetten, Weiler im Ldg. Herrieden und zur gleihnamigen Pfr. gebörig, 

mit 3.9. und 16 E., 3/4 St. von Andbad entfernt. _ 

Höfftetten, Einöde mit 16 E., Wollenzeugweberei, im Ldg. Pleinfeld und in 
der Pfr. Zell, 28t. von Roth entfernt. , 

- Höfftettermühle, Mühle mit 5E., im Ldg. Ansbach und in der Pfr. Brods- 
winden, 2 &t. von Ansbad entfernt. , 

Höfftettermübhle,. Mühle mit 8 E., im Ldg. Feuchtwang und in der Pfr. Zell, 
2 St. von Feuchtwang entfernt. 

Hög, Filialtirhdorf unweit Langenbruck, im Ldg. Pfarrfirhen des Jfarfreifes, 
mit 139., 64 E. und 1 Kapelle, 2St. von Geifenfeld und cben fo weit von 
Poͤrnbach entfernt. 


Högberg, Einöde im Ldg. Sulzbach. 

Högel, Weiler im Log. Laufen, nähft der Strafe von Teifendorf nah Rei- 
henball, 1/2 St. von Teifendorf. Er begreift-4 H. mit 17 E., welde zur Pfr. 
Teifendorf gebören. wi 

Högel, Einöde in der Pfr. Ilzſtadt zu Palau, zu deffen Gerichts-Bezirke gehörig. 

Högel, ein ganz frei ftehender Berg, im noͤrdlichen Theile des Ldg. Reichenhall, 
wertlih von der Sala. Auch wird der Inbegriff mebrerer Orte und Einöden, 
weihe an und um diefen Berg liegen, Högel, und zwar oberer und un— 
terer Högel, genannt, und dafelbft werden Scleiffteine, aus feinförnigem 
Sandfteine beftebend, verfertigt. Der obere Högel begreift dieDrte: Dieb» 
ling, Ensing, Haas, Haimbudh, Hausftatt, Kaltenfraut, Tas 
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chel, Praſting, Rainprecht, Schaffer, Steinbrecher, Spinner% 
berg und Strobel; zum untern Högel gehoͤren: Felm, Gänshäufl, 
Groß: und Klein:Ded, Hermannsberg, Hoiß, Neudeck, Tho— 
man, Waiderpoint und Willenberg. Der obere Högel entbalt 
209. mit 130 €. und feine Ortihaften find von dem Pfarrorte Anger, wozu 
fie gehören, 72 —16t. entfernt; der untere Högel umfaßt 109. mit 
71 €. und feine Ortſchaften liegen vom Parrorte Anger, wobin fie zur Kirche 
‚geben, 12— 3fA St. entfernt, Verzeichnete einzelne Orte bievon fommen audy 
in’ der Ordnung ihrer Namen im Lericon vor. Zu Kleinhögel gebören: 
Fuchs, G'ſchwend, Huber, Inner-Wieſen, Knogel, Rod, Mapr, 
Neſſelthal, Shauberger und Weber, welche Ortſchaften 109. mit 
68 &. enthalten, die von Pidina, zu deſſen Pfr. Bezirke fie achören, 12 — 34 St. 
entfernt find. An dem Berge Högel befinden ſich 3 Steinbrüde: am Strobelz, 
Hofer: und Doppler:Xeben, in einem Walde. Die Steine, welche man 
aus einer Tiefe von 10— 20 Hlaft. mitteht Winden an ftarfen Ketten beraufs 
bolt, werden zu Thürpfoften, Renfterftöden, Stiegen u. f. w. verarbeitet und 
bäufig im Innlande und auch im Auslande verkauft. 

Desel, Einöde in der Pfr. Kirchberg des Ldg. Simbach, 1 St. von Braunau. 

Higelau, Weiler des Ldg. Laufen und der Pfr. Ainring, mit 2.9. und 11€., 
USt von Ainring. 

Hogeldorf, Kirchdorf mit 20 H. und 82 E., im Ldg. Pfaffenberg, 1/2 St. von 
Saberberg entfernt, wohin es gepfarrt it. Der Ort bat 1 Mablmüble an der 
Hat Laber, über welche bier 1 Brüde führt, nnd in der Wabe die Galli: 
mühle. 

Högelhaus, Weiler des Log. Ebersberg und der Pfr. Schoͤnau, mit 5 H. und 
31 €, 1/4 St. von Schoͤnau. 

— —— Weiler des Log. Deggendorf, mit 6 H. und 34 E., unweit En— 
golling. 

Hoͤgelsberg, Weiler und Parochialort von Grafendorf des Ldg. Pfarrkirchen, 
mit 49. und 25 E., 112 St. von Grafendorf. 

Högelftein, Weiler mit 2 9. und 15 E., im Ldg. Regenftauf, 1/2 St. von der 
Pr. Pettenreutb entfernt, wohin derjelbe gebört. 

Högelftein, Einöde mit 5E. und 1 Kirhe, im Ldg. Tirfhenreutb und in der 
Pr. Mäbhring, wovon fie 3/4 St, entfernt ift. Der Bergbau am Högelftein 
war fchon in den alteften Zeiten befannt. 

Hogelwoörth, Högelwerd, Weiler und Filialort der Pfr. Anger im Log. Reichen: 
ball, 1 St.von Teifendorf. Er liegt an einem See, nächſt der Strafe von Teifendorf 
nad Reichenhall, und begreift 6. 5. mit 32E., 1 (vormalige Klofter) Kirche und den 
Prarrfig von Anger. Hier beftand ehemals ein Klofter regulirter Cborberren (geſtif— 
tet um das 5.1000) unter einem Propfte, welder vom Domkapitel zu Salzburg ers 
nannt wurde. Nachdem Kloſter und Kirche baufallig aeworden waren, wurden fie im 
Jahre 1689 neu bergeftellt. Auf dem Plage des Kloſtergebäudes ftand in den altes 
fton Zeiten das Schloß Grub, welches Waltber, Graf von Pleien, gebaut 
bat. Noch jest beißt der zunächſt auf der Höbe ftehbende Bauernhof Grub. 
Dieſes Schloß jammt dem Hofe wurde im 5. 1170 dem Domkapitel zu Salz— 
burg vermacht. 

Hoͤg — Forſt, großer Wald im noͤrdlichen Theile des Log. Rei— 
chen hall. 

Högen Nber:), Weiler der Pfr. Nenfirhen im Log. Miesbach, mit 2.9. und 
14 E., 1 St. von Miesbad). 
Högen (Unter:), Weiler der Pfr. Neukirchen im Ldg. Miesbach, mit 29. 

und 16 €., 3/4 St. von Miedbah. 

Högen, Dorf mit 27 9. und 153 E., in der Pfr. Etzlwang und im Log. Sulz: 
bad, wovon ed 3 St. entfernt aft. 

Högenau, Weiler am Arnbahe, mit 29. und 16€., in der Pfr. Langenmoofen 
des Log. Schrobenhauſen, bei Königslahen, 1 St. von Schrobenbauien. 

Hoͤgenbach, Bad, der bei Haunig, im Ldg. Sulzbach, entquillt, und unweit 
Hohenftadt in die Pegnig fallt. 

Högenfeder, Einsde unweit Fürftenzell, im Log. Griedbah, ya St. von 
FKürftenzell. 

Högering, Weiler des Log. Rofenheim. Er begreift 6 H. mit 33 E., welche 

zur Pfr. Riedering gehören, und liegt 1 St. von Roſenheim. 
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Högling, Pfarrdorf im Ldg. Miesbach und im Det. Aibling, 41/4 St. von 
zu. der Strafe von Münden nad Roſenheim. Es begreift 48 9. 
mit 284 €. 

Högling, Kirchdorf mit 33 E., 1 Mühle und 210€, im Ldg. Nabburg, 
1172 St. von Schmidgaden entfernt, wohin daſſelbe gepfarrt iſt. 

Höglingerbof, Hof mit 4E., bei Amberg, im gleihnamigen Ldg. 

Höb, Hoch, Einöde mit 7E., in der Pfr. Wambah des Log. Erding, 1/4 St. 
von Wambach. 

Höb (aufder), Weiler unweit Maging, im Ldg. Traunftein, mit 29. und 8E. 

Höbberg, Weiler des Log. Pfarrfirchen und der Pfr. Triftern, mit 39. und 
14 €., 7/4 ©t. von Triftern. 

Höbberg, Weiler mit 3 9. und 12 E., bei Oberfanding,, im Ldg. Stadtambof. 

—3 (Hinter:), Dorf mit 169. und 83 E., in der Pfr. Haundorf und 
im Ldg. Gunzenbaujen, wovon ed 11/2 ©t. entfernt iſt. 

Höhbberg (Border:), Weiler mit 99. und 45 E., im Log. Gunzenhaufen, 
unweit Wald gelegen. 

Höhe, Höh, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Ellbach des Log. Miesbah, 1 St. 
von Ellbach. 

Höhe, Weiler mit 39H. und 19 E., im Ldg. Dttobeuren und in der Pfr. DI: 
larzried, 2 St. von Obergünzburg. 

BI Weiler in der Pfr. und im Ldg. Toͤlz, mit AH. und 15 €, 1 St. von 


}. 
Höbe (auf der), Weiler mit 29. und 10E., im Log. Füßen und in der 
fr. Seeg, wovon er 1468. entfernt iſt. 
Höhbeberg, Berg bei Merkendorf, im Log. Heilsbrunn. 
Höheberg, Eindde mit 7 E., im Lig, Mündberg und in der Pfr. Helmbrechts, 
bei Wüftenjelbiz gelegen, 
Höhbeinöd, Hoheneinöd, f. Hoheindd. | 
Höhenberg, Einöde mit 6E., ın der Pfr. Grafing des Ldg. Eberäberg, 1St. 
von Steinböring und 5/4 St. von Hobenlinden, Der Ort wird auch Hedens 


berg genannt. 2 

Höhenberg, Hehenberg, Einöde mit 5E., im Ldg. Ebersberg und in der 
Pfr. Steinböring, wovon fie 1 ©t. entfernt if. 

Höhenberg, Weiler im Ldg. Eſchenbach und in der Pfr. Pappenberg, wovon 
er 1/2 St. entfernt if. Er zählt 99H. mit 60 €. 

Hoͤhenberg, Einöde mit 9 E., im Ldg. Füßen und in der Pfr. Seeg, wovon 


fie 3/4 St. entfernt if. ; — — 
Höbenberg, Einoͤde auf dem rechten Iſarufer, unweit Niederaichbach, im Log. 


Landshut, mit 6 E., 312 St. von Landshut. 

Höhenberg, Hehenberg, Einöde mit: TE., in der Pfr. Hoheneggelkofen 
des da. Landshut, wovon fie 5/4 St. entfernt if. N 
Höbenberg, Weiler des Ldg. Landshut und der Pfr. Moostann, mit 29. 
und 18€., 1St. von Wörth, Gewoͤhnlich wird diefer Ort Hehenberg 


genannt. 
Höbenberg, Weiler des Ldg. Laufen und der Pfr. Otting, 1 St. von Waging. 


Er zählt 3.9. mit 22 € 
Höbenberg, Höhrenberg, Hobenberg, Weiler mit 49. und 22E., im 
Ldg. Neumarkt, wovon er 1 St. entfernt iſt. 
Höbenberg, Weiler unweit Umrathshauſen des Hrſchtg. Prien, mit 1 Kirche, 
59. und AL E., 4 St. von Roſenheim. Er gehört in die Pfr. Niederaſchau. 
Höbenberg, Einöde an der Straſſe von Regensburg nad) Landshut, mit 8E., 
im % Stadtambof und in der Pfr. Langenerling, wovon fie 5/4 St. ent; 
fernt ıft. 

Höbenberg, Höhenberg, Vfarrort im Def. Wolfratbsbaufen und im Lg, 
Tölz. Er begreift 119. mit 57E., und liegt 2St. von Tol;. 

Höbenberg, Hehenberg,-Einöde mit 4E., in der Pfr. Schwindfirden des 
Ldg. Waflerburg, 12 St. von Schwindfirdhen. 

Höbenberg, Cinöde unweit Arnried; im Ldg. Weilheim, wovon fie 23/4 St. 
entferne ift. Sie enthält 7 E. 

Höhenberg (Ober:), Weiler bei Iettenbad des Log. Mübldorf, A St. von 
YAmpfing. Er enthält 39. mit 14€. und gehört zur Pfr. Grünthal. 
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Höbenberg (Unter:), Weiler des Log. Mühldorf, wovon er 1St. entfernt 
ift. Er begreift 29. mit 9 E. und gehört zur Pfr. Grüntbal. 

Höbenbrunn, Hehenbrunn, Dorf und Parochialort von Oswald im Log. 
Grafenau, mit 14.9. und 112E., 11/2 St. von Grafenau. 

Höbendorf, Hechendorf, Dorf im Log. Weilheim, mit 249. und 135 €. 
Es liegt an der Loifah und an der Strafe von Weilheim nah Innsbruck, 
12 St. von Murnau. 

Höhbengau, Hobengau, Weiler mit 49. und 40 E., im bg. Amberg und 
in der Pfr. Poppenriht, wovon derfelbe 1/4 St. entfernt if. 

Hoͤhenkirchen, Hechenkirchen, Kirchdorf an der Straffe von Münden nad 
Rojenheim, in der Pfr. Hobenbrunn und im Log. Ebersberg. Es entbalt 
or mit 131 €. und liegt 2 St. von Peiß. Der Orr bildet mit Egmating 
1 Prag. 

Höhbenfirben, Hechenkirchen, Weiler in der Pfr. Feldkirchen des Log. 
Miesbah. Er liegt an der Mangfall, 1 1f2 St. von Peiß und 2 St. von 
Holzkirchen, und begreift 8 9. mit 40€. und 1 Filialkirche. 

Hoͤhenmoos, Filialfirhdorf von Nohrdorf. des Ldg. Roſenheim. Es enthält 
189. mit 96 E., und liegt 21,86t. von Rojenbeim. 
öbenmübhle, Einöde des Log. Cham, wovon fie 23/4 St. entfernt ift. 
öbenrain, Kirchdorf im Log. Deggendorf und in der Pfr. Plattling, wo: 
von ed 1St. entfernt ift. Es zäblt 129. mit 122€. 

Höbenrain, Hehenrbain, Weiler des Log. Wolfratböhaufen und der Pfr, 
Mining. Er begreift 9 H. mit 51€. und 1 Filialkirche, und liegt 3/4 St. 
von Wolfratbebauien. 

Höbenrain (Grof:»), Kirchdorf und Filial der Pfr. Kirchdorf, im Ldg. Mies: 
bach, 21 St. von Peiß. Es zäblt 15 9. mit 133 €. und 1 Schloß, weldes 
eine überrafhende Ausſicht nah dem Schloſſe Zinneberg darbietet. 

Höbenrain (Klein), Kirchdorf und Filial von Kirchdorf im Log. Miesbach, 
mit 129. und 74 E., 21N26t. von Peiß. 

Höbenrain, f. auch Höbenrbain. 

Höbenreutin, Dorf an der Ach, mit 139. und 72 E., in der Pfr. Oberreits 
nau und im Ldg. Lindau, 1/4 St. von DOberreitnau und 7/4 St. von Lindau. 
Höhbenrbain, Hedhenrain, Weiler unweit Chöffau, im Ldg. Weilheim, 

mit 39. und 23 E., 21% St. von Murnau, 

Höbenried, Weiler und Parodialort von Kamerau des Lg. Kösting, mit 
69., 54 St. von Kamerau. 

Höbenried, Hohenried, Schmwaige, Einöde mit 9E,, im Ldg. Weilheim, 
unweit Bernried. 

Höbenfadt, Pfarrort im Ldg. Griesbah und im Del. Fürftenzell, mit 10 9. 
und 50€, 3fA&t. von Fürftenzell. Die Mineralquelle in der Nähe von Hö— 
binftadt und Fürftenzell befteht aus Schwefelwafferftoff: Gaß, freiem Schwefel 
fammt Scwefeleifen, und die für die leidende Menſchheit fo wichtige Badan— 
ftalt ward nad allerb. Beſchluſſe vom 18. Zuli 1830 auf Koften des Staates 
um 29,000 fl. angefauft, zwedmäßig erweitert und fieht überhaupt einer vor: 
züglih auten Einrichtung entgegen. 

Höbenftatten (Dber:), Dorf und Parodialort von Waldfirhen des Lg. 
Wolfſtein, mit 12 9. und 64 E., 1 St. von Waldfirhen. 

Hoͤhenſtätten (Unter), Dorf und Parodialort von Waldfirden des Ldg. 
Wolfftein, mit 25 9. und 97 E. 1&t. von Walikichen. 

Höbenftein, Hehenftein, Weiler im Log. Miesbah und in der Pfr. Wabl, 
mit 3 9. und 21€, 1St. von Miesbah. Er wird in Hinter: und Bor: 
der: Höbenftein gefhieden. 

Höbenmwald, Hohenwall, Einöde mit 9E., unweit Kapell, 2 St. von 
Teifendorf. 

Höbersfirhen, Weiler des Lg. Landau, mit 1 Filialfirhe der Pfr. Nieder. 
baufen, 9 9. und 50 €., 5/46t. von Niederhauſen. 

Höbeihweiler, Hobefhmweiler, Dorf mit 31 Hptg., 11 Nbg. und 570 E. 
im. Kant. Pirmafens und in der Pfr. Nünfhmeiler, Es if 31/2 St. von 
Zweibrüden und 3/4 St. von Nünfhweiler entfernt. 

Höbfelden, Weiler des Log. Wafferburg und der Pfr. Eifelfing, 3/4 St. von 
Maflerburg. Er begreift 6 9. mit 36 E., iſt in Ober: und Unter: Höhfel 
den geſchieden und liegt auf dem rechten Ufer des Inns. 
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öhfellerer, Einöde unweit Weihmörting, im Lda. Griesbach. 

öbfröfhen oder Kröihen, Dorf im Kant. Pirmafens und in der Pfr, 
ehe mit 787 E., unter welden 109 Juden find, 12 ©t. von Fehrbach 
entfernt. ' 

Hoͤhhof, Einöde mit 5E., im Log. Hemau, unweit Weiſſenkirchen. 

—J— A und Hodbof. 

Höhlbah, Mühlbach bei Niederdombach, im Ldg. Herrieden. 

Höble, Heelen, Weiler mit 4 9. und 26 €., ım Lg. Grönendad und in der 

Pfr. Altusried, wovon er 1St, entfernt iſt. Er liegt am Ottoſtallerbache. 

Höhle, Weiler mit 69. und 24€., im £dg. Immenftadt und in der Pfr Staus 
fen, 3St. von Jmmenjtadt, . 

Höhle, Weiler mit 39._und 8 E., im Log. Kempten und in der Pfr. Lenz: 
fried. Er liegt an der Gtrafie von Kempten nah Füßen, 1/4 St. von Kemp: 
ten entfernt. 

Hoͤhle, Einöde im Ldg. Schongau, 4 St. von Füßen und 51/2 St. von Schon: 


gan. 

Höhle, Einöde mit 9E., in der Pfr. Burgkirden an der Alz des Log. Burg: 
haufen, 1/4 St. von Burgkirchen an der Alz. 

Höhle am Lindenbrunnen, Höhle, aus zufammengeftürzten Felſen gebildet, 
bei Traifendorf im Log. Ebermannitadt. 

Hoͤblmühle, Mühle mit 5E. am rothen Main, im Log. Pegnig, 21/4 St. 
ven Baireutb und nabe bei Creuſſen, wohin fie gepfarrt ift. 

Hoͤhmak, Eindde des Log. Mühldorf und der Pfr. Petersfirhen, mit 5 E. 
12 St. von Petersfirden. 

Höhmannsbübel, Weiler des Log. Viechtach und der Pfr. Böbrah, mit 
29. und 11 E., 1/2 St. von Boͤbrach. 

DeT en eE, j. Höbenberg. 

Höhreut, Weiler im Ldg. Paſſau und in der Pfr. Kelberg, mit 3H. und 15 E., 
3/8 St. von Kellberg. 

Höhrbof, Einöde mit 13 E., im Ldg. Pegnig, 12 St. von Ereufen, wohin 
fie gepfarrt tft. . 

Höfer, Höd, Einöde bei Elſenbach, im Log. Mühldorf, 1 St. von Neumarkt. 
Sie enthält 5€., welde nab St. Veit gepfarrt find. 

Höfersöd, Cinöde des Log. Mühldorf, 2 St. von Neumarkt. 

Hölbing, Einöde unweit Mündbeim, im Log. Simbah, 11/8 St, von Mal 


ding. 

Hölhing, Helching, Weiler des Log. Wolfrathshauſen und der Pfr. Dies 
tramszell, mit 29. und 19€, 1126. von Dietramözel. In der Nähe, 
bei Feggenbaiern, ift eine Kapelle. 

Hölden, Weiler mit 4 H. und 24 €., im Ldg. Urdberg und in der Pfr. Wal 
kertshofen, wovon er 14 St. entfernt iſt. 

Höldering, f. Heldering. 

Höldern, Eindde unweit Schöffen, im Ldg. Weilheim, mit 6 €. 

Höldersberg, Weiler mit 39. und 14€., im Ldg. Immenftadt und in der 
Pfr. Fiihen. Er liegt an der Breitach, 21/2 St. von Immenſtadt. 

Hölding, Weiler unweit Gulding, im Ldg. Erding, mit 39. und 18 €. 

Höltering, Einöde mit 5E., im Ldg. Kelheim und in der Pfr. Dechbetten, 
wovon fie 12 6t. entfernt if. 

Hölfing, Weiter und Parociafort von Prutting des Log. Rofenheim, mit 5.9. 
und 34 €., 2&t. von Rojenheim. 

Hoͤll und Haid, Dorf mit 16 H-, BE. und ber Stehermühle an einem 
Babe in mwaldiger Gegend des Hrſchtg. Ebnat und der Pfr. Pullenreuth, 
3/A St. von Pullenreutb entfernt. 

Hoͤll, Einöde mit 2E., im Ldg. Kempten und in der Pfr. Suljberg. Sie liegt 
rechts der Ah, 2 St. von Kempten, 

Hoͤll, Kirchdorf im Log. Sandau und in der Pfr. Dingolfing, mit 23 9. und 
109 €., 1/4 St. von Dingolfing. 
zul, Einöde mit 4E., unweit Steinfirhen, in der Pfr. Obertaufkirchen des 
Fog. Mühldorf, 1 St. von Obertaufkirchen. 

Höll, Einöde mit 5E., im Lig. Mühldorf, 2 St. von Neumarkt. 
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Bir Einöde mit 7E., bei Markersreuth, im da. Münchberg. 

öhl, Höllhof, Werler mit 29. und 12E., im Log. Neunburg vor dem Wale, 
wovon er 1St. entfernt ift. 

Holl, Einöde in der Pfr. Biernbach des Ldg. Pfarrkirchen, mit AE., 5/4 St. 
von Biernbach. 

Holt, Weiler und Parodhialort von Stamheim des Ldg. Simbach, mit 35. 
und 12E., 54 6t. von Stambeim und 112 Ct. von Braunau. 

Holl, am Hochberg, Einöde mit 5E., im Ldg. Traunftein und in der Pf. 
Haslach, rechts der Traun, 1St. von Traumitein. 

Höll, Weiler unweit Dietelöfirhen des Ydg. Bilsbiburg, mit 29. und 6E. 

Höll, Einöde unweit Niederviehbach des Log. Vilsbiburg, mit 7E., welche nah 
dem, 1St. davon entfernten Niederviebbah gepfarrt find. 

‚Höll, Weiler in der Pfr. Wang des Log. Waflerburg, mit 29. und 11 €, 
172 St. von Wang. 

Höll, Einöde des Log. Wolfratbshaufen und der Pfr. Beuerberg, mit 8 €., 
3 St. von Wolfrathshauſen. RE. ⸗ 

Bi — auch Hell, dann Mitter-, Ober-und Unterböfl und Sol— 
ah (am). 

Höllbach, Bad im Log. Brud, ſüdweſtlich von Türkenfeld entipringend und 
unterbalb der Vaitenmüble in Die Amper fließend. 

Höllbab, aub Arrachbach, Hammerbadb, Poftfeldner Bach, Bah im 
Ldg. Mitterfels, welcher aus dem Hammerweiher bei Wiejenfelden entiteb: und 
nah Süden bei Poſtfelden vorbeifließt. 

Höllbach, Bad, der im Thale von Madenhaujen entfteht und bei Schweinfurt 
in den Main fällt. 

Höllberg, Weiler mit 11 9. und 54E., in der Pfr. Oberfamlah und im Ldg. 
Mindelheim, 2St. vom Sitze desielben entfernt. 

Höllberg, Einöde im Ldg. Suljbadı. 

Höllberg (Ober), oder Bauernbanfenfihwaig, Einöde mit 17 E., im 
Fdg. Donauwörth und in der Pfr. Erlingshofen, 2&t. von Donaumörtb. 

Höllberg (linter:), oder Killifhwaig, Einöde im Pirg. Heil. Kreuz des 
Fda. Donauwörth und der Pfr. Tapfbeim, mit 17E., 1St. von Donaumörtb. 

Höllberger, Einöde des Fdg. Mühldorf, 2 St. von Neumarkt, Sie enthält 
8E., die zur Pfr. Miederbergfirden gebören. 

Höllbinger, Einoͤde mit 4 E., im Ldg. Eggenfelden. | 

Hoͤllbruck, Weiler und Parochialort von Hebertsfelden des Ldg. Eggenfelden, 
mit 79. und 30 E., 1 &t. von Hebertsfelden. 

Hölldobel, Einöde in ter Pfr. Grafendorf des Log. Pfarrfirhen, mit 4 E., 
1 St. von Örafendorf. 

Hölle, Weiler mit 4 9. und 18 E,, im Ldg. Eulmbah und im Pirg. Neudrof- 
fenfeld, 12 St. vom Gige des Ldg. entfernt. , 

Hölle, Weiler bei Ansdorf, im Log. Kösgting, mit 29H. und 10 E., in der 
Pfr. Neufirhen beim h. Blut, wovon er 1 St. entfernt if. 

Hölle, Weiler mit 69., 35 E., der Einöde Kleinfhmieden, Bitrioiwerf, 
Stabhammer, Mineralquelle und 1 Mühle, im Ldg. Naila und in der 
Pfr, Lichtenberg, 3 St. von Hof entfernt. 

Hölle, Weiler mit 10.9. und 67 E., im Ldg. und in der Pfr. Waldmünden, 
wovon er 1 St. entfernt ift. 

Hölle, Höll, Einöde mit SE,, im Hrſchtg. und im der Pfr. Winklarn, wos 
von fie 1/4 St. entfernt ift. 

Höllenbah, Bad im Ldg. Laufen, welcher, durd den Hallinger Graben und 
andere Gewäſſer verftärft, bei Waging vorbeifließt und unterhalb Fiſching in 
den Waginger See ſich mündet. 

Höllenbah, 5 jerftreut liegende H. mit 46 €., in der Pfr. Inzell und im 
Ldg. Reihenhall, 212 — 23/4 St. von Inzell. Die- hierher gebörigen Drte 
beißen: Angerer, Feihtenbauer, Kreuzer, Lippenbauer umd 
Marr. 

Höllenbauer, Einöde des Ldg. Oberdorf, 3/4 St. von Altdorf entfernt. 

Höllenbuch, Einöde im Log. Landau. 

Höllengeifter, Einöde des Log. Oberdorf, wovon fie 3/4 St, entfernt iſt. 
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Hölfenmühle, Mühle bei Frechenfeld, im Kant. Candel. 

Höllenmüble, Mühle mit 4E., bei Zeusleben, im Ldg. Werned. 

Höllenftein, Einode mit 13 E. am Brannenburger Berge, in der Pfr. Groß- 
bolzbaufen des Ldg. Rofenbeim, 172 St: von Brannenburg. 

Höllenfteiner Bach, aud Kaftelmüblbad, Peiner Bah im Ldg. Viech— 
tach, füdlih von Wettzell entquillend und weflid von Lammerbach in den 
ſchwarzen Regen fließend. 

Höllenthal, Einöde mit 3E., in der Pfr. Rematsried und im Log. Füßen, 
1172 St. von Lechbruck. 

Höllentbal, f. auch Höllthal. 

Höllerid, Parrdorf im Ldg. Gemünden und Def, Waizenbah, mit 73 9., 
426 E., unter welben 36 Juden find, und ı Schloffe , dem Site des v. Thün— 
gen: Very. ‚11/72 St. von Hammtelburg und 3 St. von Karlftadt entfernt. 

Höllersöd, Ginöde mit 4 E., im Ldg. Troftberg, 1 St. von Krabertsbeim, 

Höllertbal, Weiler und Parohialort von Malgersdorf des Ldg. Landau, mit 
4 9. und 19 E., 3/4 St. von Malgersdorf. 

Höllfurtner, Einode mit 10 E., ım Log. Eagenfelden. 

Höllgrub, Weiler des Log. Eggenfelden und der Pfr. Zeilarn, mit 59. und 
26 E., 57a St. von Zeilarn. 

Höllgrub, Weiler des Log. Mitterfels, 4122 St. von Straubing. Er be 
greift 39. mit 14 E., welche zur Pfr. Haibad) gehören. 

Höllgruber Bächel, Feiner Bach im Ldg. Mitterfeld, bei Obernebelbad ent: 
fpringend und bei Riffing mit dem Mennachbache fich vereinigend. 

Höllbam, Hellbam, Weiler und Parodialort von Weihmörting, im 2dg. 
Griesbah, mit 39. und 32E., 1 ©t. von SKarpfbeim. 

Höllhaslad, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Waging des Ldg. Saufen, 12 St. 
von Waging. 

Höllhaus, Einöde der Pfr. Haibah und des Ldg. Mitterfels, 1/2 St. von 
Haibah und A1/2 St. von Straubing. 

HSöllhof, Einöde mit 7E., im Log. Mitterfeld und in der Pfr, Kondzell, wo⸗ 
von fie 12 St. entfernt iſt. 

Höllbof, ſ. auch Höll. 

——— Weiler im Log. Mühldorf, 4 St. von Ampfing. Er enthält 3 9. 

- mit 14 

Hölibund (Obers), Einöde im Ldg. Mühldorf, A St. von Ampfing. 

Hölling, Helling, Weiler des Log. Erding und der Pfr. — 
wovon er 1/4 St. entfernt iſt. Er beſteht aus AH. mit 26 €. 

Hölling, Weiler des Log. Roſenheim, wovon er 21/28t. entfernt if. Er ent: 
hält 29. mit 11 E. und gebört in die Pfr. Rohrdorf. 

Höllifde Grundgraben, Bah im Hrſchtg. Tambach. 

Höflfreit, Höllkraut, Einöde mit 4 E., in der Pfr. Altdorf des Log. 
Landshut, 112 St. von Altdorf. 

Hölimannsried, Dorf unweit Kirchberg, im Ldg. Regen, mit 249. und 
112 E., 2Gt. von Regen. 

Höllmühle, Mühle mit 4 E., im Ldg. Ansbach und in der Pfr. Elpersdorf, 
3/4 St. von Andbady entfernt. 

Höllmühle, Mühle mit 5 E., im Ldg. Baireuth und in der Pfr. Neudroſſen— 
feld, unweit Weifenreuth. 

Höllmühle, Einödmühle links der Gtraffe von Cham nah Waldmünden, 
2St. von Cham, in welchem Ldg. Bezirke fie liegt. Sie gehört in die Pfr, 
Pempfling und liegt am Schwarzadhflüfihen. 

Höllmühle, Einödmühle an der Attel, mit 8 E., in der Pfr. Grafling des 
Log. Ebersberg, 2 St. von Steinhöring. 

Höllmühle, Einöde des Log. Eggenfelden und der Pfr. Hebertöfelden, 2 ©t. 
von Eggenfelden und 1/2 St, von Hebertöfelden. 

Höllmühle, Weiler in, der Pfr. Hafelbad) des Log. Mitterfeld, 3/4 St. von 
Haſelbach. Er enthält 39H. mit 10 €. 

Höllmüple, Mühle an der Straſſe nah Würzburg, bei Mönchsroth, im 
gleihnam. Hrſchtg. 

— bie, Einödmühle bei Aidling, im Log. Weilheim, 2 St. von Murnau, 
mit 8 
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Hölfmühle (alte), Einödmühle bei Aidling, im Log. Weilheim, 2 St. von 
Murnau, mit 9 €. 

Höllmühle, Weiler und Parochialort von Waldfirden des Log. Wolfftein, 
mit 2.9. und 17 E., 1172 St. von Waldkirchen. 

Hölin, Einode unweit Rojenberg, im Ldg. Wafferburg, mit 3 €. 

Hoͤllnoͤd, Weiler des Log. Pfarrfirben und der Pfr, St, Johanniskirchen, mit 
29. und 13€., 112 St. von Pfarrkirchen, 

Höllnftein, Weiler und Parodialort von Wettzel des Log. Viehtah, mit 
79. und 45 €., 12 St. von Wettzell. 

Hölloͤd, Hellöd, Einoͤde mit 9 E., in der Pfr. Würting des Ldg. Griesbach, 
1/4 St. von Würting. 

Hoͤllreis, Einöde mit 5 E., in der Pfr. Velden ded Ldg. Erding, 11/2 &t. 
von Belden. 

Hoͤllroth, Weiler des Log. Mühldorf, 4 Gt. von Ampfing. Er enthält 29. 
mit 10 €. und gebört in die Pfr. Oberbergfirden, 

Höllfee, Meiner See im Ldg. Toͤlz, nördlih vom Kochelſee. 

Hoͤllthal, Weiler des Log. Altötting und der Pfr. Pleiskirden, mit 2 9. und 
11 E., 1/2 St. von Pleisfirden. 

Höllthal, Weiler mit 29. und 13 E., unweit Elfenbah, im Log. Mühldorf, 

1St. von Neumarkt. Er gehört in die Pfr. St. Veit. 

Höllthal (Hinter), Weiler ynd Parodialort von St, Veit des Log. Mühl: 
dorf, mit 29. und 16 E., 11% St. von Neumarft. 

Höllthal (Ober:), Einöde mit 6E., im Log. Mühldorf, 2 St. von Haag. 

Höllthal (inter), Einöde mit 3E., im Log. Mühldorf, 1 St. von Neu— 
markt. Gie liegt im Umfange der Pfr. St. Veit. 

Hoͤllthal, Thal mit Mineralquelle, im Lda. Naila. 

Höllthal, Weiler in der Pfr. Seeon des Ldg. Troftberg, mit 29. und 15 E., 
1 ©t. von Stein. Er liegt an der Als. 

Höllthal, Einöde mit 2E., im Log. Vilsbiburg und in der Pfr. Heldbrunn, 
2 ©t. von Bilsbiburg. . 

Hölltbaler bei Au, Einöde im Log. Mühldorf, 3 St. von Haag. Sie ent- 
balt 5€., welche nah Gars gepfarrt find. 

Höllthalſpitze, bober Berg im Ldg. Werdenfels. — 

Hoͤllting, Hoͤlding, Weiler des Ldg. Erding und der Pfr. Steinkirchen, mit 
39. und 16 E., 1 St. von GSteinfirden. 

Höllwing, Einöde mit 7 E., in der Pfr, Anger des Log. Reihenhall, wovon 
fie 2 &t. entfernt ift, 

Höllziehen, f. Hellziedhen. : 

Hölsberg, Einöde des Log. Pfarrfirhen,, wovon fie 3 St. entfernt ift. 

Hölskofen, Kirchdorf und Filial der Pfr. Moostann, im Log. Landshut, mit 
13 9. und 60€., 26t. von Wörth. f . 

Hölwing, Helbinger, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Rottbalmünfter und 
im Log. Simbach, 4 1,2 &t. von Braunau, 

Hölz, Einöde des Log. Landshut, woron fie 11/2 Et. entfernt if. 

Hölzel lim), Mooshäufel, Einöde mit 3E., in der Pfr. Schlierſee des Ldg. 
Miesbah, 5A St. von Sclieriee. 

Hölzel, Einöde mit 12E., im Log. Pfarrkirhen, unweit Uttigfofen. 
Hölzel, Weiler des Log. Traunftein und der Pfr. Traunmwaldhen, mit 6.9. 
und 16€., 1N&t. von Traunmalden. a 
Hoölzelberg, Hölzelsberg, Weiler in der Pfr. Biernbach, unweit Hirich: 
bah, im Ldg. Pfarrfirhen, mit 29, 13€. und 1Kirche, 3/4 St. von 

Biernbad. 

Hölzeldorf, Einöde mit 7 E., im Lg. Abensberg und in der Yfr. Walter: 
bofen, wovon fie 1/4 St. entfernt ift. 

Hölzelpof, Einöde mit 8E. und 1 Kapelle, im Ldg. und in der Pfr. Regen: 
ftauf, wovon fie 1&t: entfernt if. 

Hölzelhof, Einöde des Log. Griesbach, 3A Gt. von Karpfheim. 

Hölzelmüble, Müble mit 6E., im Ldg. Amberg und in der Pfr. Hirfhau, 
wovon fie 1/4 St. entfernt ift, 

Hölzelmühle, Mühle mit 4 E., im Ldg. Heildbrunn und In der Pfr. Winds: 
bad, 2&t. von Waflermungenau entfernt. 


Hölzelmüple, ſ. auh Hol;müble, 
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Hölzelöd, Weiler und Parochialort von Pleinting des Ldg. Vils ofen, mit 
6 Wohnh., ANbg. und 33 E., 1M St. von Pleinting. — * 

Hoͤlzelsberg, * Hoͤlzelberg. 

Hoͤlzelſchuſter, Tinode bei Stoißberg, im Ldg. Reichenhall. Sie enthält 
3 E.welche nad) dem 3/4 St. davon entfernten Anger gepfarrt find. 

Hoͤlzelsdorf, Hetzels dorf, Weiler des Ldg. Viechtach und der Pfr. Braden: 
bad, wovon er 12 St. entfernt ift. Er beiteht aus 39H. mit 62€, 

Hölzelweber, Einöde mit 5E., in der Pfr. Gindelkofen des £dg. Landshut, 

p Sr von —— san 

dlzelmimm, Weiler und Parochialort von Reifhad des Ldg. Altötting, mi 
49. und 14 E., 3St. von Altötting. * * 

et Weiler mit 29. und 14€, im Log. Hemau, 2St. von Schambad 
entfernt. 

Höl hof, ſ. auch Hoͤtzzhof. 

Hölzig,f. Neundorf. 

Hölzlarn, Weiler mit 109. und 56€., im Ldg. Rain und in der Pfr. Neu: 
Firden , wovon er 12 &t. entfernt ift. 

Hölzlasbof, Weiler mit 79. und 34 E., im Hrſchtg. und in der Kuratie 
Ebnat, wovon er 1/8 Gt. entfernt ift. 

a Einöde des Log. Mühldorf, wovon fie 3 St. entfernt if. 
ölzleinsmüble, Mühle mit 5 E. und 2 Brüden in der Nähe, wovon die 
eine 31 Fuß, die andere 131/2 Fuß lang it, 12 St. von Baireuth entfernt, 
in welchen Log. Bezirk fie gebört. 

Hoͤlzlers, Weiler mit 69. und 38 E., im Ldg. Kempten und in der Pfr. St. 
Lorenz, 1 St. von Kempten. 

Hölzlerd, Weiler mit AH. und 17€,, im Ldg. Weiler und in der Pfr. Nieder: 
ftaufen, wovon er 1/4 St. entfernt ift. 

Hölzling, Weiler des Log. Mühldorf, wovon er 3/14 St. entfernt if. Er ent 
balt 69. mit 25€., melde zur Pfr. Erbarting gehören. 

Hölzling, Weiler des Ldg. und der Pfr. Laufen, wovon er MSt. entfernt 
it. Er zählt 39. mit 17 €. r 

Hölzling, vergl. auh Hützling. , 

Hönhill, Hennbill, Hemhüll, Weiler mit 10 9. und 60 E., im Ldg. und 
in der Pfr. Hemau, 3/%46t. vom Sitze derfelben entfernt. j 

Hönigbah, Weiler mit 39. und 12E., im Ldg. Pfaffenberg und. in der Pfr, 
Martinsbuch, wovon er 3/4 St. entfernt ift, j 

Hönigbaunfen, Weiler unmeit Hobenried, im Ldg. Pfaffenhofen des Zfarkreis 
fe, mit 4.9. und 17 €., 2172 St. von Pörnbach. 

Hönigbaufen, Weiler mit 39. und 18E,, im Ldg. Kegenftauf, 1/2 &t. von 
Hainsader entfernt, wohin derfelbe gepfarrt ift. . j 

Hönighof, Honigbof, Höningbof, Weiler bei Wald, mit 29. und 
12 — Ldg. Roding und in der Pfr. Nittenau, wovon er 11NSt. ent— 
fernt if. 

Hönigsgrub, Weiler und Parohialort von Rinchnach des Ldg. Regen, mit 
89H. und 42E., 1St. von Regen. 

Höning, Hönning, Weiler und Parochialort von MWalpertsfirhen des Ldg. 
Erding, mit 79. und 32 E., 3/40 St. von Walpertskirchen. 

Höning, Einöde des Ldg. Mühldorf, mit 4E., 4St. von Ampfing. Sie ge 
bört in die Pfr. Hörbering. 

Höning (Nieder), Weiler im Ldg. Waſſerburg und in der Pfr. Schwindfirs 
hen, mit 39. und 19 E., 3/4 St. von Wafferburg. 

Hönning, f. aub Henning. 

Hönrode, verödeted Dorf, im Ldg. Burgebrah, nun Hanrod genannt, eine 
Forfigegend um Schönbrunn, wo noch Spuren von Menfhenwohnuns 
gen find. : 

Höpfelhof, Weiler in der Pfr. Pfaffmünfter des Ldg. Straubing, wovon er 
26t. entfernt ift. 

Höpfing, Weiler des Log. Mühldorf, 2 St. von Ampfing. Er befteht aus 
29H. mit 16 E., welche zur Pfr. Ranoldsberg gehören. 

Höpfling, Weiler des Ldg. Traunftein und der Pfr. Siegsdorf, mit 4.9. und 
29€. Er liegt an der weiffen Traun, 2St. von Traunftein. 
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Höppelbof, Weiler des Log. Wolfftein und der Pfr. Waldfirhen, mit 29. 
und 12 E., 1St. von Waldkirchen. 

Hoöpperting, Weiler und Parochialort von Haslad des Ldg. Traunftein, mit 
69. und 32E., 3/4 St. von Haslach. 

Höppingen, Pfarrdorf.an der Wörnis, in die bier der Kolenbach fällt, und 
im Def. Donauwörth, mit 329. und 193 E., 26t. von Harburg entfernt, in 
welches Hrſchtg. es gehört. 

Höppftädt, Dorf in der Pfr. Adelsdorf und im Ldg. Herzogenaurah, mit 
76 E., 3/4 St. von Adelsdorf, 

Hörabadh, Dorf und Parodialort von Degernbah des Fdg. Mitterfeld, mit 
149. und 70E., 3/4 ©t. von Degerndbah und 212 St. von Straubing. 

Hörabah, Weiler und Parodyialort von Steinady des Log. Straubing, mit 
39. und WE., 21%26&t. von Straubing. 

Hörafing, Hierafing, Dorf und Paroialort von Teifendorf, unweit Weil: 
* * Ldg. Laufen. Es zählt 199. mit 140 E. und liegt 1St. von Tei— 
endorf. 

Hörasdorf, Weiler im Log. Vilsbiburg, mit 39. und 23 E., 5y46t. von 
Vilsbiburg. 

Höratbal, Weiler unweit Edermanning, mit 29. und 22E., im Log. Eg— 


genfelden. i 
Hörathal (Unter), Weiler und Parodialort von Zimmern des Ldg. Eggen: 


felden, mit 5.9. und M E., 1/4 St. von Zimmern. .* 5 
Höratsreutb, Hörasreuth, Weiler mit 4 9. und 20 E., im Ldg. Pegnig, 
wovon er 1 &t. entfernt if. 
Hoͤrbach, Dorf im Log. Brud, mit 309. und 180€, 36t. von Fürften- 


feldbruck. 
Hoͤrbach (Ober-), Weiler und Parochialort von Beutelsbach im Log. Vilsho— 


fen, mit 39. und 33 E. 3 St. von Vilshofen. 
Hörbadh (Unter), Weiler und Parodialort von Beuteldbady im Log. Vilsho: 


fen, mit 7 9. und 65 €., 4St. von Vilshofen. 
Hörbering, Pfarrdorf des Ldg. Mühldorf und Def. Oberbergkirchen, 1St. 
von Neumarkt, Es zählt 179. mit 87E, und wird vom Flüſſchen Rott bes 


wäſſert. 
Hoͤrbersdorf, Weiler nächſt der Quelle der Abens, im Log. Moosburg und 


in der Pfr. Abens, mit 29. und 13 E., 14St. von Abens. 

Hörbertsheim, Dorf und Parodialort von Engertsheim des Ldg. Griesbach, 
1/2 St. von Engertsheim. Es begreift 12.9. mit 84 €. } 

Hörbertshbeim, Dorf im Lig. Griesbah und in der Pfr. Engertsheim, mit 
129. und 81 E., 12 St. von Engertsheim. _ 

Hörblah, Dorf mit 1 Kapelle, 43 9., 226 E., und ftarfem Zwetihgenbaue, 
im Log. Dettelbah und in der. Pfr. Stadtihwarzah, von weldher es 1/46t. 
entfernt iſt. * 

Hoͤrbolz, Weiler mit 8 H. und 43 E., im Ldg. Lindau und in der Pfr. Un— 
terreitnau, wovon er 12 St. entfernt if. 

Sörbſtheim, f. Herbitbeim. 

Hörbftorf, f. Herbsdorf. 

Hördt, Pfarrdorf am Nbeine und vom Wirrbache durcfloffen, im Kant. und 
Def. Germersbeim, mit 145 Hptg., 150 Nbg., 1328 E., dem Sitze eined Bam. 
Amtes und 1 Mühle, 31/2.St. von Fandau entfernt. Der Ort fommt ſchon 
im 8 Jabrb. in einer Urfunde der Abtei Fulda vor, und batte jhon 1103 em 
Kloſter für ritterbürtige Eborberen, das im Bauernaufrubr zerjtört wurde. 
Früber ftand auch ein Nonnenklofter dafelbit. 

Hördt, Dorf und Parodialort von Vilshofen, zu deſſen Ldg. Bezirfe es aud 
gebört, mit 14 Wohnh. und 81 E., 12 St. von Bilshofen. 

Hörensberg, Weiler mit 49. und 40 E., im Ldg. Grönendbah und in der 
Pfr. Dietmanndried, 3/4 St. von Grönenbad. 

Hörenzbaufen, Kirchdorf und Filial von Haimhaufen im Log. Freifing, 3A St. 
von Haimbaufen und 3/4 St. von Unterbrud. Es begreift 12 9. mit 72 €. 
Hörefam, Höresbam, Höresbeim, Weiler des Ldg. Burgbaufen umd 

der Pfr. Halsbach, 2 St. von Burghaufen. Er zahlt 7 9. mit 47 E. 


Höresheim, j. Hörejam. 
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Hoörezbhauſen, Hörzhauſen und Heretshauſen, Pfarrdorf im Ldg. Aichach 
und Def, Friedberg, mit 199. und 100 E., 23/4 St. vom Sitze des Ldg. 
entfernt. Nebſt der Pfr. Kirche ſteht bier noch eine Kapelle. 

Hörfurtb, Einöde des Ldg. Mühldorf, 3 St. von Neumarkt. 

Date: j. auch Hierfurt, 
oörgaſſſig, Einöde im Log. Laufen, 5/4 St. von Waging, 

Hörgafiing, Hörgiefing, Weiler des Ldg. Bilsbofen und der Pfr. Aukir— 
hen. Er begreift 3 Wohnb., 10 Nbg. und 22 E., 5,8 St. von Aufirden. 

Hörgelhof, Einöde bei Pfaffenfang, im Ldg. Roding. 

Hörgelfofen, Weiler in der Pfr. Wiederpiebbahh des Log. Vilsbiburg, mit 7 9. 
und 35 E., 11 &t. von Wörth. 

Horgen, Weiler unweit Schliht, mit 29. und 11€., im Ldg. Wafferburg, 
11/2 St. von Haag umd eben jo weit von Waflerburg. 

Hörgenau, Weiler im Ldg. Vilsbiburg und in der Pfr. Altenfrauenhofen, mit 
39. und 18E., 3172 St. von Landshut. 

Hörgenbadb, Hörgenbuh, Weiler in der Pfr. Hirtelbad des Log. Dachau, 
mit 49. und 30€. Er liegt links der Glon, 53ä St. von Schwabhaufen und 
gehört in die Pfr. Vierkirchen. in 

Horgenkah, Weiler unweit Amperbettenbah, im Log. Dahau, mit 29., 
1 Kapelle und 19 E., 1 St. von Unterbrud. 

Hörgering, großer Weiler in der Pfr. Siegsdorf des Log. Traunftein, mit 
11.9. und 70 €, 2St. von Traunftein. oo. 

Hörgers, Weiler mit 39. und 16€., im Ldg. Grönenbah und in der Pfr. 
Altusried, wovon er 12 St. entfernt ift. 

Hörgersberg, Weiler und Parodialort von Eichelbah des Log. Erding, mit 
29. und 19 E., 172 St. von Eſchelbach. 

Hörgersdorf, Kirddorf und Filial der Pfr. Eihelbadh im Ldg. Erding, A1N St. 
von Haag. Es begreift 20.9., 112 E. und eine Erpof. der Pfr. Eſchelbach. 

Hörgersdorf, Weiler und Parochialort von Mauern des Log. Moosburg, wo: 
von er 5/4&t etnfernt if. Er begreift 6 9. mit 38E. 

Högertshbaufen, Pfarıdorf im Log. Moosburg und Def. Gündelkofen, 3 St. 
von Moosburg. Dasjelbe enthalt 509. mit 187€. und den Sitz eines Ptrg. 
Ehemals gehörte ed dem Klofter Rott. 

Hörgertshbeim, Weiler und Parochialort von Höbenftadt des Ldg. Griesbach, 
mit 69. und 63 E., 1/4 St. von Hobenftadt. j 

Höfgolting, Weiler und Parochialort von Schwannenkirchen des Log. Vilshofen, mit 
3 Wohnd., 3 Nbg. und 24 E., 1/2 St. von Schwannenfirden und 4 St. von Vilshofen. 

Hörbof, Einöde im Ldg. Ansbach und in der Pfr. Sondernobe, mit 7&:, 4St. 
von Ansbach entfernt. , J 

Hörich, Weiler an der Wertach, mit 59, und 34 E., im Ldg. Füßen und in 
der Pfr. Neffelmang, wovon er 1/8 St. entfernt ift. 

Höring, Einöde mit AE., in der Pfr. und im Log. Pfarrkirchen, wovon fie 
7/4 St. entfernt ift. 

Höring, Hörzing, Weiler tm Fdg. Traunftein und in der Pfr. Traunwal— 
hen, mit 49. und 25 €., 1/4 St. von Traunmalden. 
Höringen, Dorf mit 72,Hptg., 87 Nbg., 623 E., derNeumüble, dem Win 
gertsweiler und Wardebornerbof, im Sant. und in der Pfr. Winns 

mweiler, 11/2 St. von bier entfernt. 

Höringlohbe, Weiler mit 59. und 24€., im Ldg. und in der Pfr. Sulzbach, 
wovon er 1 St. entfernt ift. 

Höringnobe,s. Häringnobe. 

Hörl, Einöde unmeit Kronberg, mit 10 E., im Ldg. Wafferburg. 

Hörl, von, adelige Familie, 1792 in den Grafenftand erboben. 

Hörlasreutb, Dorf mit 149. und 80 E., im Ldg. Pegnig, 3St. von Bais 
reutb entfernt. Es gebört in die Pfr. Lindenhardt. 

Hörlbach, Kirhdorf und Filial von Höttingen des Hridtg. Ellingen. Es be» 
greift 15 9. mit 82€. und liegt 1 St. von Ellingen. . 

Hörlbah (Dber:, Mitter- und Unter-), Kirchdorf mit 20 9., 104 €. und 
1 Ziegelbütte, im Ldg. Abensberg und in der Pfr. Kirchdorf, wovon es 34 St. 
entfernt ift. 

Hörleinsdorf, Weiler mit 8 H. und 50€., im Lg. Heildbrunn und in der 
Pfr. Bürglein, 11/2 St, von Heildbrunn entfernt. 
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Hörlingsbard, Einöde mit 13 E., im Lg. Grebing und in der Pfr. Pfin- 
ing, 3St. von Eichſtätt entfernt. 

Hörlingereutb, Dorf mit 149. und 70€., im Hrſchtg. Thurnau und in 
der Pfr. Hutihdorf, 12 St. von Thurnau entfernt. — 

Hörlkam, Weiler in der Pr. Geiſenhauſen des Log. Vilsbiburg, 212St. 
von Sandehut. Er begreift 99. mit 40 €. 

Hörlkofen (DOber-), Weiler und Parodialort von Wörth des Ldg. Erding. 
Er begreift 10.9. mit 44 €. und 1 Kapelle und liegt 12 St. von Worth. 

Hörlfofen (Unter), Weiler und Parodialort von Worth im Log. Erding. 
Er zählt 79. mit 48 E. und liegt 11N2St. von Wörth. 

Hörmann, Einöde unweit Neufirhen, mit 4E., im Log. Altötting. 

Hörmannsberg, Kirhdorf im Ldg. Friedberg und in der Pfr. Mering, mit 
40 9. und 186 E., 2 1/4 St. von Friedberg. 

Hörmannsberg, Weiler unmeit Heinrihsreut, im Lg. Örafenau, mit 99. 
und 36 E., 2&t. von Grafenau. 

Hörmannsberg, Weiler und Parohialort von Tiefenbah im Ldg. Vilshofen, 
mit 8 Wohnh., 6 Nbg. und 73E., 1St. von Tiefendbah und A1NRGSt. von 


Vilshofen. u 
fer mit 29. und 11 E., im Ldg. Vobenftrauf, 12 &t. 


Hörmannsberg, Wei 
von Kaimling entfernt. 

Hörmannsdorf, Dorf unweit SKleinrobredorf, in der Pfr. Glon des Ldg. 
Ebersberg, 3&t. von Zorneding. Es enthalt Re mit 52€, 

Hörmannsdorf, Weiler unweit Afelfofen, im Log. und in der Pfr. Ebers— 

» berg, mit 79. und 50 E., 3/A6t. von Ebersberg und 21/26t. von Zor— 
neding. ' 

Hörmannsdorf, Kirchdorf und Filial von Veitsbud im Ldg. Landebut. 
Es liegt an der Straſſe von Landshut nad) Straubing, 1&t. von Wörtb, 
ap Ba 31 9. mit 115 E. 1 Schloß und den Sig eines Perg. der Familie 
v. Erneſti. 

Hörmannsdorf, Weiler und Parochialort von Neukirchen vorm Walde des 
Ldg. Paffau, mit 89. und 43E., 7/%AGt. von Neufirhen vorm Walde. 

Hörmannsdorf, Weiler mit 29H. und 12E., im Ldg. Sulzbach, 11268. 
vom Sitze desjelben gelegen. 

Hörmannsdorf, Dorf und Parodialort von Aicha des Lig. Vilshofen, mit 
13 Wohnh. und 16 Nbg., ASt. von Vilshofen. 

Hörmannshof, Hermannshof, Dorf mit 159. und 90 E., im Lig 
Eſchenbach, 12 St. von Pappenberg entfernt, wohin es aepfarrt iſt. 

Hörmannskirchen, Weiler des Ldg. Vilsbiburg und der Pfr. Geifenbaufen 
und Holzbaufen, mit 6 9. und 24€., 2St. ven Vilsbiburg. 

Hörmannsöd, Einöde mit 8E., in der Pfr. und im Log. Pfarrfirden, wo— 
von fie 1St. entfernt ift. 

Hörmannsöd, Einöde mit 3E., in der Pfr. und im Log. Vilsbiburg, wo— 
von fie 3/4 St. entfernt ift. j 

Hörmannsdd, Weiler unweit Neubaufen, im Lda. Bildbiburg und in ber 
Pfr. Loigenfirhen, mit 2 9. und 4E., 3St. von Vilsbiburg. 

— Einöde unweit Gangkofen, mit 9E., im Ldg. Eggen⸗ 
elden. 

Hörman RER Weiler unweit Geratöfirhen, im Ldg. Eggenfelden, mit 
29. und 7E. 

Hörmannftall, Herrmannftall, Einöde mit 3E., im Lig. Mühldorf, 
2St. von Neumarkt. Gie gebört zur Pfr. Erharting. ER 

Hörmating, Weiler des Log. NRofenbeim, 11/2St. von Aibling, Er zäblt 
79. mit 42€. und ift nady Tuntenbaufen gepfarrt. 

Hörmapen, Weiler mit 79. und 25E., im Log. Füßen und in der Pfr. 
Seeg, wovon er 12 6t. entfernt iſt. 

Hörmashofen, Dorf mit 179. und 63 E., im Ldg. Oberdorf und in der Pfr. 
Altdorf, wovon ed 1,2 St. entfernt ift. 

Hörndel, Einöde des Log. Miesbah und in der Pfr. Wahl, mit 2.9., 5/4 St. 
von Miesbah. Sie wird auch Herndl genannt. 

Hörndel. Einöde mit 6E., in der Pfr. Altenfrauenhofen des Log. Vilsbiburg, 
1/4 St. von Altenfrauenbofen. 


Hörndling, f. Herndling. 
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— — Einöde unweit Voglarn, im Ldg. Griesbach, 11M St. von 

ürftenzell. 

nn Einöde bei Saderer, im Ldg. Miesbach. 

Hörnzbaufen, f. Hörenzhaujen. 

Hörveting, Weiler des Ldg. Vilshofen und der Pfr. Schöllnah, mit 89H. 
und 31E., 5/4 St. von Schöllnad. 

Hörpling, Weiler des Log. Vilshofen und der Pfr. Schwannenkirchen, mit 3.9. 
und 20E., U St. von Schwannenfirden. 

Hörpoimt, Einöde in der Pfr. Waakirchen des Lig. Miesbach, mit 6E., 1/4 St. 
von Waakirchen. , 

Hörpoltimg, Weiler des Log. Traunftein und der Pfr. St. Georgen. Er ent 
balt 6 H. und 28E., und liegt 1/4 St. von Gt. Georgen, an der Strafe von 
Münden nad Traunftein. 

Hörpolz, Weiler mit 79. und 49 E., im Log. Grönendah und in der Pfr. 
Zell, wovon er 1/8 St. entfernt iſt. 

Hörr, Einöde der Pfr. Heilig: Kreuz und des Ldg. Tittmoning, mit 8 E., 
31 St. von Tittmoning. ! 

Hörrafing, Dorf und Parodialort von Teifendorf des Ldg, Laufen, 1 St. von 
Teifendorf, Es zählt 199. mit. 143 €, 

Hörrenau,f. Herrenau. 

Hörredberg, ſ. Hörendberg. 

Hörrleinsdorf,f. Hörleinsdorf. 

Hörripoint, Hörlpoint, Einöde mit 5€., in der Pfr. und im Ldg. Troft- 
berg, wovon fie 3/a St. entfernt ift. 

Hörrfein, Markt an der Strafe von Alzenau nad Dettingen oder Afıhaffen: 
burg, im Log. und Def, Alzenau, mit 198 9. und 1034 E., unter welden 
117 Zuden find, 1 Müble, Obſt- und am Abtsberge fehr gutem Weinbau, 
31St. von Alhaffendurg entfernt. Die Schaferei iſt Domanialgut mit den 
nöthigen Gebäuden und Wiefen. 

Hörfelihufter, Einöde unweit Kemating, im Lg. Griedbad). 

Hörtner, Einöde mit 5E., in der Pfr. Galgmweis und im Log. Vilshofen, 
1172 &t. von Galgweis. Der Ort beißt aub Hiertner. 

Hörtreut, Hörtreitb, Hirtreut, Dorf und Parodialort von Perlesreut, 
im Log. Wolfftein, mit 189. und 90 E., 11/2 &t. von Röhrnbad. 

Hörwalting, Hierwalting, Weiler des Ldg. und der Pfr. Cham, wovon 
er 112 St. entfernt ift. Er entbalt 79. mit 53 €. 

Hörwalting, Weiler ım Log. Griesbach. 

Hörwarth, Weiler mit 29. und 6E., in der Pfr. Kirhdorf des Log. Waf 
ferburg, 1 St. von Kirchdorf und 5/4 St. von Haag. 
Hörzell, Einöde mit 12 E., in der Pfr. Tandern und im Ldg. Schrobenhaufen, 

1/16 St. von Alberzell. 

Hörzshaufen, Heretshaufen, Pfarrdorf im Ldg. Schrobenhaufen und im 
Det. Aichach, mit 729. und 345 E., Branntweinbrennerei, 1 Del-, Mabl 
und Sägmühle an der großen Paar, über die bier 1 Brüde führt, 3 St. vom 
Aichach und 1 St. von Schrobenhaufen. 

Hörzing, Einöde in der Pfr Oberdietfurt des Log. Eggenfelden, 1/2 St. von 
Dberdietfurt. 

Hörzing, Weiler des Ldg. Paſſau und der Pfr. Tiefenbah, mit 39. und 27€., 
USt. von Tiefenbad. 

Hörzing, Weiler unweit Greimbarting bes Hrſchtg. Prien, 5&t. von Rofen- 
beim, Er beftebt aus 2 9. mit 19 E. und ift nad Prien gepfarrt. 

Hörzing, Weiler des Log. und der Pfr. Tittmoning. Er enthält 5 9. mit 
24 €, und liegt 3/4 St. von Tittmoning, 

ern Weiler unweit Traunmwalden ded Ldg. Traunftein, mit 59. und 


Hörzing, Weiler im Ldg. Troſtberg, 23/4 St. von Frabertsheim, mit 29. 
und 11E. Er gebört in die Pfr. Peterskirchen. 

Höfam, Einöde in der Pfr. Aukirchen des Log. Vilshofen, mit 13€, 11 &t. 
von Bilshofen. 

Hösbah, oder Hes bach, Pfarrborf im Ldg. Aſchaffenburg und im Def. Al 
jenau, mit 1399. und 1236 E,, unter welhen 20 Juden, 2 Mühlen an der 
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Aſchaff, 2 Höfen und 2 Ziegelöfen, Wieswachs und trefflichem Obſtbau, 514St. 
von Aſchaffenburg entfernt. Der bier 1824 verft. Pfarrer Schid hat die Ars 
men dabier, jene zu Kleinoſtheim und Mönchsberg, zu feinen Haupterben ein« 
gelegt, die 5232 fl. erbielten. 

Hoͤſchelhof, Einöde unweit Penzing, mit 7 E., im Ldg. Landsberg. 

Hoͤſching, Hoifhing, Weiler des Ldg. Pfarrfirden und der Pfr. Triftern, 
mit 29. und 12E., 112 ©t. von Triftern. 

Höfelbadh, Weiler mit 24€., unweit Schwarzad), im Log. Deggendorf, 51M6St. 
von Plattling, 

Hoͤſelbach, j. au Hefelbad. 

Höfjelgrub, Einöde mit 5€,, im Ldg. Regenftauf und in der Pfr. Pettenreuth, 

—MSt. vom Sitze der legtern entfernt. 

Hoͤſelhurſt, ſ. Hoͤſſelhuͤrſt. 

Hölelwang,f. Höſſelwang. 

‚Höfeldtbal, Heſſelthal, Weiler des Log. Erding und der Pfr. Iſen, mit 
79. und 34 E., 1,2 St. von Jien. : 

Hösling, Einöde mit 7E., in der Pfr. Mündheim des Ldg. Simba, 1 Gt. 
von Mündbeim. 

Hösmader, Einöde des Log. Berchtesgaden, wovon fie 2 St. entfernt ift. 
Höiielburft, Höfelburft, Dorf mit 199. und 92E., im Log. Günzburg 
und in der Pfr. Wattenmweiler, 2 St. von Krumbach. 
Höffelsmühle, Höffelmühle, Müble im Ldg. Herrieden, unweit Burgo: 

berbach. | 

Höffelmwang (Dber:), Oberböfelwang, Pfarrort im Log. Troftberg, 2 St. 
son Weißheim. Er begreift 59. mit 33€. und liegt im Umfang des Det. 
Höffelwang, das bier feinen Gig bat. Das Def. Höfelmang ift im Erzbis— 
tbume Münden » Freifing enthalten. 

Höſſelwang (Unter>), Unterböfelwang, Weiler und Parpcialert von 
Höffelwang des Ldg. Troftberg, mit 99. und 42 E,, 1/8 St. von Oberhöffel> 
wang. 

Höiiling, f. Hösling., 

Hötel, Einöde mit 3E., im Ldg. Eggenfelden. 

Hötihershub, Einöde mit 15 E., ın der Pfr. Feichten des Log. Burgbaufen, 
wovon fie 1/2 St. entfernt ift. 

Höttingen, Kirchdorf in der Pfr. Gaurettersbeim und im Ldg. Röttingen, 
mit 31 9. und 206 E., 12 St. von Gaurettersbeim und 31/2 ©t. vom Sitze 
des Pdg. entfernt. Das Nleranderftift zu Aſchaffenburg batte bier 1 Hof. 

Höttingen, Pfarrdorf mit 449. und 324€., im Def, Weiſſenburg und im 
Hridtg. Ellingen, von deſſen Sige ed 1M St. entfernt ift. 

Höttlingen, Dorf mit 179. und 94 E., in der Pfr. Zufamaltbeim und im 

Ldg. Wertingen, 2St. von Dillingen. 

Hösdorf, Kirhdorf in der Pfr, Hutthurm des Log. Paffau, mit 69. und 
47 E., 12St. von Huttburm. 

Hoͤtzelhof, Weiler des Log. Griesbach und der Pfr. Karpfheim, mit 29. und 
10 E. U St. von Karpfbeim. 

Höselbub, Weiler in der Pfr. und im Ldg. Pfarrkirchen, mit 2H. und 11€, 
3/4 St. von Pfarrfirden. N . 
Höpeldberg, Weiler unweit Greimbarting des Hrſchtg. und der Pfr. Prien, 
mit 29. und 9E., 41/2 St. von Rofenheim. \ 
Höpeldried, Dorf und Parochialort von Arnbruck des Ldg. Vichtah, 1268. 

von Arnbruck. Es zablt 139. mit SE. . 

Höpendorf, f. Hetzendorf, des Log. Landau. , 

Höpendorf, Weiler in der Pfr. Neukirchen vorm Walde des Log. Paſſau, mit 
49. und 19 E., 112 6t. von Neukirchen vorm Walde, 

Hökendorf, Weiler des Log. Paſſau und der Pfr. Tiefenbah, mit 39H. und 
35€., 546t. von Tiefenbad. . 

Hösgenbaufen, Hekeubaufen, Dorf unweit Maffenhaufen des Ldg. Frei: 
fing, mit 149. und 726. 

Höperreut, Weiler im Ldg. Wolfftein und in der Pfr. Perlesreut, mit 69. 
und 64 E., 12 St. von Perlesreut. 

Hößersberg, j. Hetzelsberg. 

Hoͤtzhof, Hölzhof, Weiler im Ldg. und in der Pfr. Grafenau, mit 29. und 
12E., 3% St. von Grafenau. 


Höging, 
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Höging, Weiler des Ldg. Cham und der Pfr. Schorndorf, 2St. von Cham. 
Er begreift 79., 48E. und ein Schloß. . 

Hötzing, Weiler bei Bernau, in der Pfr. und im Hrichtg. Prien, Er enthält 
29. mit 13E., und liegt 612 St. von Rojenheim. 

Höpling, Weiler des Lg. Altötting und der Pfr. Alzgern, mit 99. und 
54 E., 3/4 St. von Aljgern. 

Hösmann, Eindde der Pfr. Metten und des Log. Deggentorf, 1&t. von Metten. 

Höspmannsod, Einöde mit 9E., in de» Pfr. Obernzell des Ldg. Wegſcheid, 
374 St. von Obernzell. 

Hözenham, Weiler und Parodialort von Uttlau des Ldg. Griesbach, mit 89H. 
und 54 E., 3/4 St. von littlau. 

Hözing, ſ. Desing. 

Hözling, Weiler und Parochialort von Tettenweis des Ldg. Griesbach, mit 
59. und 36E., 11/2St. von Neubaus und 3/4 St. von Tettenweis. 

Hof, Einöde mit 8E., in der Pfr. Winhöring des Log. Attötting, wovon fie 
11268. entfernt ift. 

Hof, auch Schlofibauer, Eindde mit 10 E., im Ldg. Buchloe und in der Pfr. 
Auffirh, wovon jie 1/4 St. entfernt iſt. 

Hof, Weiler mit 39H. und 12E., im Ldg. und in der Pfr. Burglengenfeld’ 
wovon er 3/4 St. entfernt ift. 

Hof, Dorf und Parodialort von Cham, zu deſſen Ldg. Bezirfe ed auch gehört, 
3/44 St. von Cham. Es zahlt 179. mit 98E., 1 Schloß und 1 Mahlmühle, 
welche an einem Bächlein liegt, das kurz nad feinem Entftehen in das Haid« 
bächel fällt. 

Hof, Hoof, Dorf mit 369. und 240 E., im Kant. Eufel und in der Pfr. 
Breitendah, 2 St. vom Sitze der legtern entfernt. 


Hof, Dorf unweit Eifenhofen, im Log. Dachau, 112 6t. von Schwabhauſen. 
Es begreift 169. mit 95€. und 1 Schloß, und. gehört zur Pfr. Hirtelbach. 


Da Einöde mit 8E., in der Pfr. Moofen des Log. Erding, 34 6t. von 

ooſen. 

Hof, Hofer, Einoͤde rechts des Strogenflüſſchens, im Log. Erding, mit 8 E., 
in der Pfr. Yangenpreifing, wovon fie 1/2 ©t. entfernt ift. 

Hof, a des Ldg. Erding und der Pfr. Zien, mit 29. und 14E., SpA Gt. 
von Iſen. 

Hof bei Hammer, Weiler und Parochialort von Walpertsfirhen des Eng. Erding, 
1/86&t. von Walpertöfirhen, Er enthält 29. mit 14€. 


Hof, Einöde mit 6 E., im Log. Füßen und in der Pfr. Bernfeuren, wovon 
fie 1/4 ©t, entfernt ift. 


Hof, Weiler und Parodialort von Schönberg ded Lig. Grafenau, mit 49. 
und 23 E., 12St. von Schönberg. 

Hof, Landgeriht und Rentamt im Obermain⸗Kreiſe, mit 18,200 €. in 6112 Fam. 
auf 51AD.M. 

Hof, Stadt an der Saale, nah dem Brande vom 4.Gept. 1823 verfhönert aufs 
gebaut, mit 697.9. und 6820 E. den Sigen ded Ldg., Kent», Poſt- und Hall 
amts, Defanats, Magiftrats, Gymnafiums und mehrerer. Patrimonialgerichte, 
a Kirchen, 1 reihen Spitale, Armen: und Waifenhaufe, 1 Farbenfabrif, Han— 
del mit Baummollen:Waaren (10 Fabriken laffen einzig baummollene Sad: und 
ze wirken), Flachs und Garn, Wollenzeugs Manufakturen, Tuch- und 

einwand»Bereitung, Tranfito-Handel, 2jährlihen Meilen, wovon jede 8 Tage 
dauert, 3 Mahl-, 1 Del: und 2 Waltmüblen, mit 43 Badern, 8 Bierbrauern, 
60 Branntweinbrennern, 7 Buchbindern, 11 Büttnern, 1 Buchdruder, 1Buchhand⸗ 
ler, 1 Büchſenmacher und Schifter, 6 Drechslern, S Färbern, 1Feilenhauer, 8 Glaſern, 
7 Gold- und Silberarbeitern, 3 Gürtlern, 7 Häfnern, 4 Hutmadern, 3ftammas 
ern, 5 Kürfchnern, 10 Kiftlern, 3 Knopfmachern, 5 Kupferihmieden, 3 Lebze's 
tern, 22 Lederern, 110 Leinwebern, 51 Loderern, 7 Lichterziehern, 4 Maurers 
meiitern, 7 Melbern, 3 Müllern, 3Nadiern, 4 Nagelihmieden, 2Orgelmachern, 
8 Sattlern, 4 Pfragnern, 1 Schleifer, 7 Schloſſern, 5 Geilern, 2 Siebmadern, 
1 Spiegelmader, 12 Strumpfftridern, 2 Schieferdedern, 4 Tuchſcheerern, 3 Uhr— 
machern, 9 Wagnern, 3 Weißgerbern, A Zimmermeiftern, 8 Zinngießern, 2 Zus 
derbädern, 6 Zeugmachern und 1 Ziegler, gutem Getreidebau ohne Brachfeld, 
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ftarker Ochfenmaftung, 6 Marmorbrühen und Eiſenbergwerken in der Näbe. 
(Die Einfuhr vom Auslande beträgt jährlich gegen 1,153,400 Pfd. und die 
Ausfuhr 10,009,640 Pfd.) Hof verdankt einem Schloſſe feine Entftehung, in 
defien Nähe fhon 1080 die alte Stadt erbaut wurde, Die neue Stadt grüns 
deten die Herzoge von Meran zu Anfang des 13. Jahrhunderte. Später was 
ren die Boigte von Weyda Herren der Gegend, weldhe das Voigtland bieß, 
bis fie Die Burggrafen an ih bradten. Die Einkünfte des Franziskaner: Klos 
ſters (geftiftet durh Heinrich von Wenda im 3.1192) und jenes der Elariffer« 
Nonnen (1248 durd Gertrud v. Uttenhofen gegründet) wurden nad) der Refor: 
mation zur Unterhaltung der Kirhen und des Gymnaſiums verwendet. Die 
Stadt hat durd die Hufliten, den Albrehtiniihen, dann den Gchwedenfrieg 
und fpäter in ber Meuftadt durd Brand ſehr gelitten. Sie liegt an der Strajie 
von Sadfen und Böhmen, 14 &t. von Baireuth, 6St. von Marktleutben, 
61r2 St. von Fobenjtein, und eben fo weit von Plauen und Aſch. 

Hof, Weiler im Log. Immenftadt und in der Pfr. Niederfontbofen, mit 8.9. 

p er - 1 (sn enepuune entfernt, 
of, Weiler mit 39. und 16 E,, im Log. Immenftadt und in der Pfr, Fi r 

" meren er 1 &t. — iſt. — — 

Hof, Weiter unweit Bachhauſen, im Log. Landau und in der Pfr, Mammi 
mit 8 H. und 56 E., 14 ©t. von Mamming. ” ar 

83 a der Pfr. Teifendorf im Log. Laufen, mit 5 €, 5/4 St. von Teis 
endorf. 

Hof, Weiler unweit Agatharied, im Log. Miesbach, mit 2H. und 12E., 1St. 
von Miesbach. En - 

Hof, Weiler unweit Kleinpienzenau, in der Pfr. Neufirhen tes Log. Mies: 
bad. Er enthält 2.9. mit 12€. und liegt 1 St. von Miesbad. 

Hof, Hofer, Weiler des Log. und der Pir. Miesbach, unmeit des Verei— 
nigungs-Punktes der Leitzach und Mangfall, 3/4 St. von Miesbach. Er ent— 
balt 29. mit 13 €. 

Hof, Einöde am Moosbahe, im Log. Miesbach, 31/2 St. von Holzkirchen. 

Hof, Hofer, Einöde des Log. Miesbach und der Pfr. Au unweit Aibling, mit 
8 — St. von 3 eda. Mi 

Hof, Einöde mit 5E., im Ldg. Mitterfeld und in der Pfr. Schwarzah, wovon 
fie 1% St. entfernt ift, : ash: 

Hof, Weiler in der Pfr. Konzell und im Log. Mitterfeld, mit 29. und 10 €,, 
1/4 St. von Konzell, 

Hof, Weiler unweit Sicklasberg, im Ldg. Mitterfeld, mit 2 9. und 6 €. 

Hof, Weiler in der Pfr. Engelmar des Ldg. Mitterfels, 12 St. von Engelmar. 

Sof, Einöde in’ der Pfr. Windberg ded Ldg. Mitterfels, 3/4 St. von Winde 

erg. 

Bat Einöde unweit Schwindel des Ldg. Mühldorf, mit 10 E., am Sienflüf- 

en. 

Hof, Weiler des Ldg. Pafau und der Pfr. Neukirchen vorm Walde, mit 7 

mb 46 E., 3/4 St. von Neukirchen vorm Walde. > 

Hof, Weiler des Ldg. Paffan und der Pfr. Hutthurm, mit 29. und 21 €, 
5/4 St. von Hutthurm. . — ae 

Hof, Weiler ded Log. Paffau und der Pfr. Strafffirhen, mit 29. und } 
1 Si. von Straſſkirchen. un — 

Hof, Weiler des Log. Paſſau und der Pfr, Tiefenbach, mit 3H. und . 
1 St. von Tiefenbach. ° ? es 

Hof, Eindde unweit Wittibreit, in der Pfr. Triftern des Ldg. Pfarrki , 
mit 10 E., 2St. von Triftern. —— 

Hof, Einoͤde unweit Neuhofen, im Ldg. Pfarrkirchen, mit 7 €. 

Hof, Einöde mit 11 E., unweit Marienfirhen, im Ldg. Pfarrkirchen. 

Hofam Regen, Kirchdorf mit 229., 120 E., 1 verfallenen Schlofe und v. 
Edart. Ptrg., im Log, Roding und in der Pfr, Nittenau, 3/% St. vom Sitze 
der lesgtern entfernt. In der Mäbe ficht 1 Abdederei, 

Di Weiler unweit Grosbrannendurg, im Ldg. Rofenpeim, mit H2. und 

Hof, Einöde unweit Wiechs, im Ldg. Roſenheim. Sie enthält 6 €. 
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Hof, Weiler und Parochialort von Eggſtätten, im Log. Simbach, mit 6 H. und 
33 E. 14 ©t. von Egaftätten und 5/4 St. von Braunau. 

Hof, Weiler des Log. Tittmoning und der Pfr. Kay, mit 49., 18€. und 1 Fi⸗ 
lialfirde, 11/2 St. von Tittmoning. 

Hof, Weiler und Parochialort von Petersfirhen des Log. Troftberg, mit 39H. 
und 15 E., 3 St. von Frabertöbeim. 

Hof, Weiler des Log. und der Pfr. Viechtach, wovon er 1 St. entfernt if. 

Hof, Weiler und Parodialort von Baierbah des Ldg. Vilsbiburg, mit 4H., 
1 Filialfirde und 16 E., 3 St. von Bilsbiburg. 

Hof, Weiler am Lernerbadhe, in der Pfr. Baierbach des Ldg. Nilsbiburg, wo— 
von er 3 St. entfernt if. Er entbalt 49. mit 15. und 1 Filialkirche. 

Hof, Weiler des Log. Vilshofen und der Pfr. Garham, mit 2 Wohnh., 2 Ndg. 
und 12E., 11N6t. von Garham. | 

Hof, Dorf und Parodhialort von Grattersdorf des Log. Vilshofen, mit 12 Wohnh., 
18 Nbg., 13 Famil. und 56 E:, 3/4 Gt. von Grattersdorf. 

Hof, Einöde mit 10 E,, in der Pfr. Hoffirhen des Log. Vilshofen, 112 St. 
von Hoffirden. , . 

Hof, Weiler in der Pfr. Otterskirchen des Log. Vilshofen, U2 St. von Otters« 
firhen. Er begreift 4 9. mit 24 €. 

Hof, Weiler des Log. Vilshofen und der Pfr. Dtteröfirhen, mit 29. und 
23€., 112 St. von Dtteräfirden. =: . 

Hof, Weiler im Ldg. Bilshofen und in der Pfr. Heining, mit 39. und 22 E,, 
1/2 St. von Heining. 

Hof, Weiler des Log. Waflerburg und der Pfr. Kirhdorf, wovon er 1/8 St. 
entfernt ift. Er begreift 99. mit 36 €. 

Hof, Einöde unweit Längmoos, in der Pfr. Kirchdorf des Log. Wafferburg, 
mit 29. und 11E., 112 St. von Kirchdorf. . 

Hof, Einöde unweit Nettenbah, im Log. Waflerburg, mit 5E., welche nad 
dem, 1 St. davon entfernten Mitbady gepfarrt find. 

Hof, Einode zwiſchen zu und Aidling, im Ldg. Weilheim, 2 St. von Murs- 
nau. Gie enthalt 1 Sagmühle und 6E. 

Hof, Weiler unweit Forft, im Ldg. Weilheim. Er begreift 2.9. mit 14 €. und 
liegt 1 St. von Weffobrunn. 


Hof, Dorf am Perlbache, mit 129. und 67 E., im Hrſchtg. Wörth, 1St. von 
Pondorf entfernt, wohin es gepfarrt ift. 

Hofaderbäaushen, Hofaderbäufel, Einöde mit 8 E., im Ldg. Wegſcheid. 

Hofau, Dorf und Hofmarf in der Pfr. Unterdietfurt des Log. Eggenfelden, 
n 12 9., 1 Kapelle und 60E., 1 St. von linterdietfurt und von Eggen— 
elden. 


Hofau, Weiler unweit Hofleiten, im Log. Roſenheim, mit 29. ud 9 E. 
1/2 St. von Roſenheim. ' 

Hofbau, Hofbauer, Weiler und Parodialort von Dtting des Ldg. Laufen, 
mit 5 9. und 32 E., 1/2 St. von Dtting. 

Hofbauer, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Halsbach des Log. Burghaufen, 
5/4 St. von Halsbach. 

Hofbauer, Einode am Dreihenberg, im Log. Mühldorf, 2St. von Haag. 

Hofbauer am grünen Hof, Einöde in der Pfr. Hals des Ldg. Palau, mit 5E., 
1f16 St. von Hals. 


ar. er, Einöde mit 5 E., im Ldg. Rain und in der Pfr. Haſelbach, 3 St. 

von Kain, 

Hofbauer, Einöde an der Straffe von Tegernfee nah Kreit und an der Weifs 
fah, in der Pfr. Egern des Log. Tegerniee, mit 11 E., 1/2 St. von Tegerniee, 

Hofbauernbäufel, Einöde bei Nicdertanffirhen des Log. Mühlderf, 112 St. 
von Neumarkt. B . 

Hofberg, Berg im Ldg. Beilngries, bei Obermäfling, wegen der bäufig ber» 
vorbrehenden Wafferquellen auch Seeberg genannt. Auf Demjelben liegen 
die 2 Höfe Hofberg, und man findet daſelbſt Berfteinerungen verſchiedener Art. 

Hofberg, Weiler an der Attel, in der Pfr. Emering des Log. Ebersberg. Er 
begreift 4H mit 17 €. und liegt 3 Gt. von Gtemböring. 

Hofberg, Weiler und Parodhialort von Neufirden beim heil. Blut, im Ldg. 
Kötzting, mit 59. und 35 E., 1St. von Neufirden, 

Hofberg, Dorf bei Oberköllnbach, im Ldg. Landshut, mit 269., 1238 E., 1 Schlofs 
fe, 1 Ziegelhütte und 1 Abdederei, 7/4 St. von Wörth. 
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Hofberg, Heilig-BIut, Porort von Landshut, an der Strafe von Lands— 
but nah Burghaufen, in die Pfr. und den Gerichtsbezirk von Landshut ges 
börig, mit_der Einöde Gries 409. und 390 E. enthaltend. 

Hofberg, Weiler des Lig. Miedbad und der Pfr. Aying, mit 2 9. und 20 €,, 
1172 St. von Aying. 

Hofberg, Schloß in der Pfr. Haibach des Log. Mitterfeld, 1/8 St. von Hais 
bach und 4Gt. von Straubing. 

Hofbergen, Einöde mit 12 E., im Log. Lauingen und in der Pfr. Haunsheim, 
112 6t. von Lauingen. 

Hofbrud, Einöde mit 10E., im Log. Vilsbiburg, unweit Bilslern, 3 ©t. 
von Vilsbiburg. 

Hofbuhberg, oder Buchberg, f. Buhberg, Dorf im Ldg. Neumarkt. 

Hofdorf, Kirddorf im Log. Mitterfeld und in der Pfr. Hunderdorf, mit 27 9. 
und 119E. 1/4 St. von Hunderdorf und 3 St. ven Gtraubing. 

Hofdorf, Pfarrdorf an der Nitra, worüber 1Brücke führt, und an der Straſſe 
von Fandshur nach Straubing, mit 43 H., 1 Ziegelhütte und 200 E., im. Log. 
Pfaffenberg und Def. Geijelböring, 12 St. von Ergoldsbad entfernt. In der 
Nähe ift eine Abdederei und zeigen fih einige alte Schanzen und Grabpügel. 

Hofdorf, Dorf im Hrſchtg. Wörth und in der Pfr. Pondorf, mit 659. und 
324 E., 1St. von Pondorf. 

Hofdorfer Bad, Bach im Hrſchtg. Wörtb, welcher nördlih von Hofdorf ent» 
fpringt , durch dieſen Ort fließt, und unweit davon in 2Arme fih theilt, wos 
von der eine bald darauf wetlid in die Donau fallt, der andere aber füdlich 
durch Stadelhof fließt und weſtlich von Niederachdorf gleihfalld in die Donau 
fidy mündet. j 

Hofdorfer Gemeindeholz, Waldung bei Hofdorf, im La. Pfaffenberg. 

Hofer, Dorf im Ldg. und in der Pfr. Hof, mit 20 9. und 150 E., 1 Schloſſe, 
dem Gige des v. Sichart. Pirg., einft im Beſitze der v. Aufjees, der Mark: 
grafen, v. Brün, v. Hogan ıc,, Bergnügensort der Bewohner Hof's, wovon es 
U St. entfernt if. - 

Hofen, Weiler mit 79. und 22€,, im !dg. Immenftadt und in der Pfr. 
Blaichach. Er liegt an der Steaſſe von Lindau nah Sonthofen, 12St. von 
Smmenjtadt. , s 

Hofen, Weiler mit 69H. und 42E., im Ldg. Kempten und in der Pfr. Weiler. 
Er fliegt an der Straſſe von Lindau nah Kempten, 1 St. von Wengen. 

Hofen, Weiler mit 5 H. und 26 E., im Lig. Kempten und in der Pfr. Laus 
ben. Er liegt an der Iller, MVGSt. von Lauben und 74 St. von Kempten 
entfernt. 

Hofen, Einöde in der Pfr. Reisbach des Log. Landau, 1 St. von Reisbach. 

Hofen, Einöde mit 7E., in der Pfr. Niederhaujen des Log. Landau, 21268. 
Miederbaufen. 

Hofen, Dorf mit 16 H. und 49 E., im Ldg. Oberdorf und in der Pfr. Stötten, 
wovon ed 1fA St. entfernt ıft, 

Hofen, Weiler am Lobad, im Ldg. Oberdorf und in der Pfr. Wald, mit 69. 
und 238 E., U2St. von Wald. 

Hofen (Groß zu Oberhofen), Weiler des Log. Miesbach und der Pfr. Au 
unweit Aibling, mit 39. und 24 €., 1N6t. von Au. 

Hafen, Weiler unweit Langenbruck, im Ldg. Pfaffenhofen des Iſarkreiſes, mit 
39. und 20 E., 5/4 St. von Pörnbach. 

Hofen, Eindde unweit Berg, im Ldg. Pfaffenhofen des Yfarkreifes, 1/4 6t, 
von DOftermwall. 

Hofen, Weiler des Log. Schongau, unweit Birfland, 2St. von Schongau. 
Er befteht aus 8 H. mit 38€. 

Hofen, Werer mit 99. und 54E., im Ldg. und in der Pfr. Sonthofen, 
31/4 St. von Immenſtadt. 

Hofen (Dber- und Unter»), 2 Ziegelhütten bei Baunach, im Lg. Gleusdorf. 

Hofen (Ober), Dorf in der Pfr. Kimratöhofen des Log. Groͤnenbach, mit 
249. und 121. Es liegt am Tännerbähle, 148 St. von Kimratshofen. 

Hofen Mieder:), Weiler mit 29. und 9E., in der Pfr. Buchenberg und 
im Ldg. Kempten, 1A St. von Buchenberg. 
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Hofen (Dber.), Beiler mit 29. und 5 E., in der Pfr. Buchenberg bed Ed. 
Kempten, 12 St. von Bucenberg. j p ⸗ % 

Hofen (Ober:), Einöde mit 10 E., in der Pfr. Simnad des Ldg. Türkheim. 
Sie liegt an der Scharlach, 3/4 St. von Simnach. 

Hofendorf, Prarrdorf an der Fleinen Laber, mit 309. und 130 @., im ®da. 
Pfaffenderg und im Det. Rottenburg, 5/4 St. von Ergoldsbach entfernt. Bon 
ie —— befindlichen Mahlmühlen beißt die eine Furth- und die andere 

um e. 

Hofenitätten, Kirchdorf mit 20.9. und 152€., im Ldg. Meunburg vor dem 
Walde und in der Pfr. Kemnath bei Fubrn, wovon es 3/4 St. entfernt ift. 
Die Engelmüble wird yon einem Waſſer getrieben, das die im Forfte Taröl: 
dern liegenden Weiber unterbalt. 

Hofer, Weiler des Log. Altötting und der Pfr. Unterneufirden, mit 29. und 
12 E., 11 St. von Altötting. 

Hofer, Weiler des Log. Laufen und der Pfr. Ainring, mit 29. und 12E., 
2172 St. von Teifendorf. E 

Hofer, Einöde im Log. Miesbah, f. Hamberg. 

Hofer, Einöde bei Buhbah, im Log. Mühltorf, ASt. von Ampfing. Gie 
enthalt 11 €. 5 

Hofer, Einöde'mit 13 E., in der Pfr. Münchheim des Prg. Simbah, 36t. 
von Braunau. ey 

Es: r, Weiler des Log. Vildbiburg, mit 29. und 7 E. 7/ASt. von Vilsbiburg. 
oferer,f. Hofern. 

Hofermüble, Weiler mit 1 Mübfe, AH. und 11E., im Log. Höchſtädt und 
in der Pfr. Steinbeim. Er liegt am Imwerggraben, 34 Et. von Hochſtädt. 
Hofern, Hofen, Weiler des Log. Mitterfels und der Pfr. Konzell, mit 29. 

und 14€., 3/4 St. von Konzell. 

Hofern, Hoferer, Weiler in der Pfr. Niedertauffirhen des Log. Mühldorf, 
mit 29. und 12 E., 1172 St. von Neumarft. 

Hofern, Hoferer, Einöde mit 9E., in der Pr. Biernbah des Kdg. Pfarre 
firben, wovon ie 3 St. entſernt iſt. 

Hoff auf Bottes Segen, Eiienfteinarube bei Leupoldsgrün, im Bergamfe 
Steben und Log. Hof, mit 171 Seideln jährl. Ausbeute. 

Hoffeld, Dorf mit 149. und 82E., im Log. Weunburg vor dem Walde, 1/2 St. 
von Tiefenbah entfernt, wohin ed aepfarrt ift. 

Hoffeld, Weiler mit AH. und 29E,, im Log. Roding, 1/26t. von Schön: 
gras entfernt. Er c:pirt in die Pfr. Brud. 

Hoffmüble, von, adet.aes Geſchlecht, feit 1745 freiberrlich, 

Hofgarten, Einöde mit 10€., im Ldg. Aihah und in der Pfr. Gricdbeder- 
jell, wovon fie 1/4 St. entfernt iſt. 

Hofgarten, Einöde in der Pfr. Würting des Log. Griesbach, mit 13 E., 54 6t. 
von Würting. 

Hofaarten, Finöde mit 12E., im Ldg. Sauingen und in der Pfr. Haunsheim, 
1172 St. von Pauingen. 

Hofgarten, Einöde am Dreihenberg, im Ldg. Mühldorf, 3 St. von Haag. 

Hofgiebing, Weiler und Kilial von Neiertsbeim des Log. Mühldorf, 4 St. 
von Ampfing. Er umfaßt 69. mit 22E. und den Sitz eines Pirg. 

Hofgut, Kirchdorf im Log. Alzenau und in der Pfr. Ernftfirhen, 312 St. 
vom Site des Fdg. entfernt. Es entbalt 369. mit 220€. An den Häufern 
find no die Wappen mehrerer adeligen Familien fihtbar, welche ausgeſtorben 
find. 

Hofbam, Hofbeim, Dorf und Parodialort von Eching des Ldg. Landshut. 
Es begreift 14.9. mit 75€. und liegt 14 St. von Eching und 2St. von 
Landshut. 

Hofbam, Dorf im Ldg. Laufen und in der Pfr. Saljburghofen, 31/2 St, von 
Laufen. Es zablt 169. mit 60 €. 

Hofbam, Hofheim, Weiler und Parohiafort von Endorf des Lg. Troftberg. 
Er beiteht aus 11H. mit 66€. und liegt 12 St, von Endorf. 

Hofham, Kirchdorf bei Spagenhaufen, im Log. Weilheim, y8 St. von Mur: 
nau. Es enthalt 26.9, mit 136€. 
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eh Einöde unweit Varnbach, im Ldg. Grietbah, 1N St. von Neus 

aus. 

Hofbeanenberg, Kirchdorf und Filial der Pfr. Steindorf, im Ldg. Brud, 
11/72 St. von Merding. Es enthält 45 9., 1 Schloß mit Kapelle, den Gig 
eıned Perg. des Grafen Heanenber: Dur, 237€., 1 Brauhaus, 1 Branntz ' 
weinbrennerei und 1 Ziegelbütte. Dad dortige Schloß wurde vom Herzjoge 
Stephan I. von Bayern-Ingolſtadt aegen die Streifzüge der Augsburger im 
14. Sabrbund. erbaut, und vom Herzoge Wilhelm IV. an Georg Dur überlafs 
fen. melcer dafjelbe im J. 1557 neu erbaute. In der Kapelle befindet ji 
eine Statue von Geora Dur, Stammovater der Grafen von Hegnenberg und 
Feldherrn des Kaiſers Earls V. 

Horbeim, Landgericht im Untermain-Kreiſe, mit 2778 Familien und 13,815 €., 
unter welhen 913 Juden find, auf A1NM Q. M. Der Gig des ihm entipres 
chenden Rentamts it in Eichelsdorf. 

Hofbeim, Hofinaen, Marfr im Def, Stadtlauringen und Log. Hofheim, 
mit 158 9. und 846 E., dem Sitze des gleihnam. Ldg., 1 Armenbaufe, 2 Müh— 
fen an der Aura, die bei Ritgbeim in die Naffah fallt, 8 Jahr- und 2 Abs 
fenmärften, Beſchell-Anſtalt, Rindviehzucht, PVottafchfiederei und Gypsbruche, 
28. von Hafffurt und 108t. von Würzburg entfernt. Im J. 1271 wurde 
Hofbeim vom Grafen Conrad v. Wildberg feiner Gemaplig@zum Seibgeding 
zugeeignet. 

Hofbeim, vergl. auch Hofbam. 

Hoibeimer-Gau, eine ‚fruchtbare Gegend, gegen Süden mit’ dem Main: 
arunde zufammenbängend, gegen Dften und Norden vom Haflgebirge und ge— 
gen Weiten vom Waldbügellande umgeben, im Untermainfreije. 

Hofbolz, Weiler und Parochialort von Teifendorf im tg. Laufen, mit 3 9., 
21€. und 1 Müble, 1 12 St. von Teifendorf. 

Hofing, Weiler des Ldg. und der Dr. Kögting, wovon er 3/4 St. entfernt ift. 

Hofing, Weiler in der Pr. Poftmünfer des Ldg. Pfarrkirchen, mit 39. und 
17 €, 1&t. von Pfarrkirchen. 

Hofing, Höfing, Weiler mit 49H. und 29 E. im Ldg. Roding und in der 
Pfr. Bruck, wovon er 1St. entfernt if. Im Bezirke find mehrere Weiber, 

Hofingen, f. Hofbeim. _ j 

Hopfinger, Höfingermühble, Mabl: und Schneid-Mühle bei Schöngras, 
im Pdg. Roding Sie bat 1 Mabl: und Schneidgang am Ausfluffe der dortis 
gen Weiher. Sie gebört in die Pfr. Bruck. 

Hofifen, Einoͤde des Erg. Mühldorf, mit 11 €, 11/2 St. von Neumarkt. Sie 
ift nady Niederbergkirchen gepfarrt. , 3 ‚ 

Hoffirhen, Pfarrdorf im Ldg. Erding und im Def. Dorfen, an der kleinen 
Bild, 31RSt von Erding. Es zählt 12.9. mit 71E. 

Hofkirchen (Dber-), Weiler des Ldg. Erding und der Pfr. Hoffirhen. Er 
entbält 5 H. mit 30 €. , liegt an der Meinen Bild und 31/4 St. von Erding. 

Hofkirchen, Piaerdorf mit 13 9.,_1 Ziegelbütte und 66 E., im Log. Pfaffen« 
berg und Def. Geifelhöring, 2 1/4 St. von Ergoldsbach entfernt. 

Hoffirben, Markt im Ldg. Vilshofen, am linfen Ufer der Donau, 2St. 
von Bilkbofen. Er begreift 95 Wohnh., 12 Nbg.,-131 Famil., die Site eines 
Det, im Bistbume Pafau und 1 Pfr. und 542 €. ‚ J 

Hoflch, Einöde im Ldg. Starnberg, an der Straſſe von Münden nah Fürften« 
feldbrud, 5/4 St. von Fürftenfeldbrud. "Sie enthält 4E. und 1 Kapelle, welche 
alt Denimal der, im 3. 1422 bei Alling gewonnenen Schlaht vom Herzoge 
Ernft erbaut wurde, Bon diefer Schlaht it in der Kapelle ein Gemälde 
vorbanden. . . j J 

Hoflarn (Groß), auch Höfling, Weiler mit 29H, bei Denzell, 1. Höf— 
ling (Groß >). i 

Hoflarn (Klein), Höfling, Weiler bei Denzell, ſ. Höfling (Klein>). 

Hofleiten, 28 zerftreut liegende 9. mit 150 E., unweit Stephanskirchen, in 
der Pfr. Riedering des Fda. Rojenheim, 1 und 5yaSt. von Riedering und 
1/4 und 1/26t. von Rofenheim, auf dem rehten Innufer. 

Hofleithenbach, Bah im Log. Wegiheid, in welhem Perlen gefiicht 
werden. 

Hofler, Einöde mit 5 €., in der Pfr. Pfrombad des Log. Erding, 1/2 St, von 


Pfronbach. 
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Hofling, Höfling, Einöde in der Pfr. Geiersthal des Log. Viechtach, 1 St: 
von Geierötbal. — 

Hofling, Einöde mit 6E., am Inn, in der Pfr. Mittergars des Log. Waſ—⸗ 
ſerburg, U4 St. von Mittergars und 32St. von Waſſerburg. 

Hofling, vergl. auch Höfling. 

Hofmabdmühle, Einode mit 4E., im Ldg. Oberdorf und in der Pfr. Ingen— 
ried, 312 St. von Oberdorf entfernt. 

Hoffmanns, Einöde mit SE., im %dg. Obergüngburg und in ber Pfr. Ebers— 
ba, wovon fie 3/4 St. entfernt if. 

Hofmannsöd, Einöde mit 10 E., in der Pfr. Gt. Johanniskirchen des Lg. 
Parrkirhen, 546t. von St. Johanniskirchen. | 

Hofmarksgaſſe, Dorf unweit St. Georgen und Dießen, im Ldg. Landeberg, 
mit 219. und 147. 

Hofmarkft, Weiler unweit Primbsdobel, im Ldg. Paſſau, mit 89H. und 45 €., 
46t, von Paſſau. 

Hofmühle, Mühle, zu Bräunfhen gehörig, mit 13 E., im Hrihtg. Amorbad,, 
132 St. von der Pfr. Kirchzell entfernt, wohin fie gebört. 

Hofmühle, Einöde mit 5E., bei Dillingen im gleihnam. Ldg. 

Hofmühle, Mühle im Ldg. und in der Pfr. Greding, 21/2 St. von Beiln- 
gries entfernt. Sie bat 8 €. 

Dalmerı. Einöde mit 11 E., in der Pfr. Aigen, des Ldg. Griesbad, 1/2 St. 
von Nigen. | : 

Hofmühle, Einödmüble bei Schwarzach , im Ldg. Mitterfeld, mit 1 Säg- und 
2 Mabi: Gängen, am Rohrmüller Bade, beim Zujammenflufe defielben mit 
dem Harpfener Bade. 

Hofmüble, Weiter des Log. Mühldorf, 3 St. von Ampfing. Er begreift 5 9. 
mit 22 E. und gebört zur Pfr. Obertaufkirchen. 

Hofmüble, Mabimühle an einem kleinen Bade, bei Pöttmes, im Ldg. Rai. 

Dofmüple, Mühle mit 5E., im 8dg. und.in der Pfr. Roding, wovon fie 

‚ 3/4 St. entfernt iſt. 

Hofmühle, Einöde am rechteFunufer, im Ldg. Rofendeim, wovon fie 1/2 St. 
entfernt ift. Sie entbält 16 WE, welhe zur Pfr. Riedering gebören. 

Hofmühle, Einöde unweit Höbenmoos des Ldg. Roſenheim, mit 7 E., an der 
Ahen, 21/4 St. von Roſenheim entfernt. . 

-Hofmühle, Mühle im Log. Selb und in der Pr. Ober» und Unterhöhftadt, 
mit 5E., 2St. von Wunſiedel entfernt. | 

Hofmühle, Einöde mit 6 E., unweit Secon, des, Log. Trofiberg, 21268. 
von Stein. 

Hofmühle, Einöde in der Pfr. Holzbaufen des Tg. Vilsbiburg, mit 15 E., 
11f2 St. von Vilsbiburg. Sie liegt an der kleinen Bild. 

Hofmühle, Einöde mit 6E., in der Pfr. Otterskirchen des Ldg. Vilshofen, 
5/4 St. von Dttersfirden. | 
Hofmühle, Mühle mit 5 €., im Lbg. Waldmünchen, 1/4 St. von Gleiffenberg 

entfernt, wohin fie gepfarrt if. ' 

Hofmüble, Einödmühle an der far, nördlih 1/2 St. von Mittenwald, ım- 
Ldg. Werdenfels. 

Hofelding, Kirchdorf des Ldg. Münden und der Pfr. Hobenbrunn, mit 25 9. 
und 120 €, 11/2 St. von Hohenbrunn. In der Nahe ift ein großer Wald 
gl. Namens. n 

Hofreit, Einöde des Ldg. und der Pfr. Berchtesgaden, wovon fie 10St. ent: 
fernt if. 

Hofreit, Einöde am Iſenflüſſchen, mit 7 E., im Ldg. Erding und in der Pfr. 
Sfen, 72 St. von Gien. 

Hofreit, Weiler des Log. Miesbah und der Pfr. Irfhenberg. Er enthält 
3 5. mit 16 €. und liegt 112 St. von Miesbach. 

Hofreith, Weiler unweit Thannheim, im Ldg. Griesbach, 5/4 St, von Mal- 
ding. 

Hofreith, Weiler und Parochialort von Eggelheim des Ldg. Vilshofen. Er 
enthält 8 Wohnb., 11 Nbg. und 64 E., und liegt 2 St. von Bilshofen. 


Hofriter, Einöde bei Munchshofen, im Bg. Burglengenfeld. 


Eu 
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Hofroth, Eindde mit 12 E., in der Pfr. und im Log. Pfarrkirchen, wovon fie 
1 St. entfernt if. j 

Hofs, auch Hoff, Weiler mit 89H. und 52 €., im Ldg. Kempten und in der 
Pfr. Wiggensbah, wovon er 1/8 St. entfernt ift. 

Hofs, Weiler mit 10 9. und 64 E., im Ldg. und in der Pfr. Dttobeuren, 
6 St. von Memmingen, 

Hofs, Weiler mit 6 9. und 17 E., im Log. Weiler und in der Pfr. Wayerböf, 
2 ©t. von Rötbenbad. 

Hoffattelmübhle, Mühle bei Esthal, im Kant. Neuftadt. 

Hofihallern, Hofſchalln, Dorf und Parochialort von Stambeim des Fra. 
Altötting, wovon ed 41 St. entfernt ift. Es begreift 19 9. mit etwa 100 €, 

Hofihallern, Weiler und Parochialort von Halsbah im Lig. Burgbaufen, 
mit 69. und 33E., 1 St. von Halsbach. , 

Hofiingelding, Einöde mit 13 E., in der Pfr. Neuhing und im Lig. Ers 
ding, 3 St. von Hobenlinden. 

Hofſtadt, Einöde des Log. Mitterfeld und der Pfr. Degernbach, wovon fie 
ın St. entiernt ift. , j , 

Hofſtätt, Weiler der Pfr. Prutting und des Lög. Nofenbeim, mit 39H. und 
und 15 E., 51 St. von Roſenheim. F 

Hofſtätt, Weiler im Log. Tittmoning und in der Pfr, Heilig- Kreuz. Er bes 
greift 7 H. mit 44. E. und liegt 312 St. von Tittimoning, j 

Hofſtätt, Einöde mit 9 E., unweit Palling, im Ldg. Tittmoning, 

Hofſtätt, Weiler unweit Bibel, im Ldg. Tölz. Er enthalt 29. mit 11€, 
und liegt 1/2 St. von Benediktbeuren, am Steinbade. 

Hofftätt, Einöde mit 12 E., in der Pfr. Durrhaufen und im Log. Troftberg, 
1 ©t. von Frabertsheim. 

Hofftätt, Hochſtätt, Einöde unweit Ramersberg, mit 5 E., im Ldg. Waffer- 
burg, wovon fie 212 St. entfernt ift. Sie gehört zur Pfr. Attel. 

Hofitätt, Cinöde unweit St. Ehriftopb, in der Pfr. Albahing des Lg. Wafı 
ferburg, mit 6 E., 21 St. von Haag. 

Hofſtätt, Einöde unweit Schliht, in der Ar- Rieden des Pdg. Wafferburg, 
mit 5 E., 3/4 ©t. von Rieden. 

Hofftätt, Weiler rechts der Loifah, im rg. Wolfratböhaufen, wovon er 
” St. entfernt it. Er begreift 7 H. mit 48 E,, welde zur Pfr. Beuerberg 
gebören. 

Hofftätten, Weiler des Log. Eggenfelden und der Pfr. Oberbaufen, mit 39. 

und 15,4 Gt. von Eggenfelden und 21f4 St. von Oberhaufen. 

Hofftätten, Weiler unweit Sachſenheim, im L2dg. Griesbach, 21 Et. von 
Bilsbofen. 

Hofſtätten, Pfarrdorf im Hrſchtg. Eichſtätt f. Hofftetten. 

Hofſtätten, Weiler des Log. Mitterfeld und der Pfr. Hajelbah, mit 29. und 
20€, M St. von Haſelbach. 

Hofſtätten, Weiler in der Pfr. Windberg des Lig. Mitterfels, mit 29. und 
13 €., 7f4 St. von Winpdberg. 

Hofftätten, Weiler bei Eagelfofen bes Log. Mühldorf, 11/2 Gt. von Neu: 
markt. Er enthalt 29. mit 20 E., welche zur Pfr. Binabiburg gehören, und 
liegt nähft der Strafe von Landshut nah Neumarkt. 

Hofftätten, Weiler bei NRattenfirhen des Log, Mühldorf, 2 St. von Ampfing. 
Er enthalt 29. mit 13 E. und liegt im Umfange der Pfr. Rattenkirchen. 
Hofftätten, Einöde mit 12 E., in der Pfr. Strafffirhen des Log. Paſſau, 

1/4 St. von Straſſkirchen. 

Hofftätten, Weiler mit 2 H. und 10 E., im 2dg. Pfaffenderg, 1 St. von Er- 
goldsbad) entfernt. Er gebört in die Pfr. Leibelfing. 

Hofftätten, Einöde mit SE., in der Pfr. Triftern des Log. Pfarrkirchen, 
26t, von Triftern, 

Hofftätten, Dorf und Parohialort von Nöham des Log. Pfarrfirken, mit 
12 9. und 52€,, 1 St. von Nöham. 

Hofftätten, Weiler des Ldg. Straubing und der Pfr. St. Peter daſelbſt, mo» 
von er 3/4 St, entfernt ik. Er enthält 13€. in 29. 
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Hofftätten, Weiler mit 39. und 11 E., im ®dg. Sulzbach und in der Pfr. Al— 
feld, wovon er 12 St. entfernt ift. 

Hofftätten, Einöde unweit Diemannsfirhen, in der Pfr. Gerjen des Ldg. 
Vilsbiburg, mit 4 E., 1St. von Gerzen. 

Hofftätten, Eimöde unweit Haarbach, im Ldg. Vilsbiburg und in der Pfr. 
Holjhaufen, mit 5E., 1 St. von Holzhauſen. 

Hofkätten, Weiler mit 6B und 17 E., im Log. Weiler und in der Pfr. 
Heimenfird), wovon er 3/A St. entfernt ift. 

Hofitutten (Alten), Einöde in der Pfr. Michaels: Neukirhen des Hrſchtg. 
Wörth, 374 St von Michaels-Neufirchen. 

Hofitäatten (Dbers), Einöde des Ldg. Landau und der Pfr. Malgersdorf, mit 
6E., 1St. von Malgersdorf. 

Hofſtatten (linter:), Einöde im Ldg. Landau und in der Pfr. Malgersdorf, 
mit 7E., 1fıöt. von Malgerstorf. 

Hofftatten, j. aud Hofftetten. 

Hofitätter, Einöde mit 8E., in der Pfr. Taufkirchen des Log. Erding, 12 Ct. 
von Tauffirhen, 

Hofitätter, Hofftatt, Weiler des Log. Erding und der Pfr. Wambach, mit 
29. und 11E., 1172 St. von Wambach. 

Hoffkätter, vergl. auch Hofftatten und Hofftetten. 

Daran Hof bei Wilgartswıeien, im Kant. Annweiler. 
offtarring, Kirchdorf und Hofmarf im Log. Erding und in der Pfr. Stein— 
firden, 41726t. von Moosburg. Es enthält 30 9., 140€. und den Gig 
eines Ptrg. j 

Hofftatt, Dorf mit 12 9. und 50 E., im Ldg. Grönenbach und in der Pfr, 
Legau, wovon es 1/4 St. entfernt ift. 

Hofitatt, Weiler mit 39. und 12E., im 2dg. Oberdorf und in der Pfr. Stöt- 
ten, 3/4 St. von Rematsried entfernt. 

Hofitetten, Dorf im Ldg. Alzenau und in der Pfr. Geiſſelbach, mit 50.9. und 
246 E., 1a St. vom Eike ded Pfr. Amts entfernt. 

Hofftetten, Dorf mit 1 Sapelle, 159. und 114 E., im Log. Amberg und in 
der Pfr. Ensoorf, wovon es 1 St. entfernt ift. 

Hofſtetten, Weiler des Ldg. Deggendorf und der Pfr. Ettenftätten, wovon 
er 3A St. entfernt ift. 

Hofftetten, Weiler im Ldg. Ebern und in der Pfr. Eyrichshof, mit 13 H. und 
45 €., St. von Eyrichshbof entfernt, 

Hofitetten, Pfarrdorf im Hrſchtg. und Def. Kipfenberg, mit 52 9., 250 E. 
1Jagdſchloſſe und Pottajhflederei, 212St. von Eihitatt. Der Ort war ein 
das Stammbaus der Edlen v. Hofitetten und in der Gegend ſieht man Spuren 
einer Römeritrafle. 

Hofitetten, Pfarrdorf im Pdg. und Def. Gemünden, mit 339, 238 €, 
2 Thalmühlen und dem Hofe Schönrain, Gemünden gegenüber, 2St. von 
Dbernburg entfernt. Die Muinüberfabrt aebört dem Staatsärar, und eine 
Zwergfahrt über den Main unterbalt die Verbindung mit Lohr. 

Hofftetten, Kirchdorf im Log. Hilpoltitein und in der Pfr. Zell, 2St. von 
Roth entfernt. Es enthalt 22.9. mit 95 E. und 1 Mühle. 

Hofftetten, auh Neudorf, Dorf im Bramberger Walde, mit 24 9., 138 €., 
ı Schneid: und Mablmüble, fammt dem Hoie Rotbenbübl, im “ng. Hof: 
beim, 1 St. von Zäfferndorf entfernt, wohin es gepfarrt if. Der Wald Get 
denbauien, oder das Jungfern-Holz hinter dieſem Orte, gehört der Ges 
meinde Hafffurt. 

Hofftetten, Weiler im Log. Kempten und in der Pfr. Sulzberg, mit 69. 
und 42€. Er liegt am Suljbergerjee, 12 St. von Sulzberg. 

Hofftetten, Pfarrdorf im Log. und Def. Landsberg, wovon es 21/86. ent 
fernt ift. Es begreift 45.9. mit 412€, j 
Hofftetten, Einöde bei Dberöbling, im Ldg. Mitterfels, mit 1 Mablmühle 
an einer Meinen Quelle, die in die Aitrach fließt. In der Mäbe auf einer 
Anhöhe, nächſt der Donau, find noch Spuren einer Schwedenfhanze fihtbar. 

Hoffketten, Ailialfirhdorf von der Pfr. Efhau und im Log. Dbernburg, mit 
639. und 357 E., unter weldhen 48 Juden find, Feld» und Weinbau, ſchönen 
Gemeinde: Waldungen, 3/46t. von Großwallſtadt entfernt, wohin die weni— 
gen Katholiken gepfarrt find. 
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Hofſtetten, Hofſtätter, Einöde mit 7 E. unweit Kirchberg, im Log. Sim— 
bach, 2St. von Braunau. 

Hofſtetten, Weiler des Ldg. Vilshofen und der Pfr. Hofkirchen, mit 29. 
und 17€., 312 St. von Vilshofen. 

Hyritetten, vergl. auh Hofftätten. 

Hofftettenmiürble, Weiler des Log. Vilshofen, wovon er 3St. entfernt ift. 
Ir gebört in die Pfr. Ottersfirden und enthält 29. mit 10€. 

Hofteih, Drif mit 169., 114 E., 1 Tbongrube und 1 Müble, im Log. Walt: 
ſaſſen und in der Pfr. Mitterteich, 54 St. vom Gine des Ldg. entfernt. 

Hoftbambad, Weiler und Parochialort von Gangkofen im Ldg. Mübldorf, 
. von N umarkt, Er begreift 59. mit 35€. und liegt 1 &t. von Gang— 
ofen. 

Huftbeile, oder Hof, im Log. Mündberg, ein eingegangener Hof, unter die 
Ginwohner ven Helmbrechts getbeilt. 

Hofthiergarten, ein bejonders vermarfter Hof, mit 49. nnd 20€., im 
Ir. SEN und in der Pfr. Gtadtprojelten, wovon er 12 Öt. ent: 
ſernt iſt. 

Hof unterſt Netersbächel, Hof bei Petersbächel, im Kant. Dabn. 

Hofweinzier, Weiler des Log. Mitterfels, 21% St. von Straubing. Er be 
greift 9 H. mt 30E. und 1 Filialkirche der Pfr. Bogenbera. 

Hofwies, Name von 10 Einöden mit 70 E., in der Pfr. Neukirchen des Ldg. 
Miesbah, 1—11,46t. von Neufirden. Gie beißen: Bogenberg, Gud, 

andel, Hinter» Simbzger, Kaiſer, Köpferl, Lober, Ottel, 
tamfentbal und Vorder-Simbzger. Gie find im Lericon noch beſon— 
ders in der Drinung ibrer cigenen Namen entbalten. 

Hofmwies, Beiler des La. Mühldorf, 2St. von Haag. Er zählt 29. und 
1 Filialkirche der Pfr. Ensdorf. ö 

Hohberg, Berg bei der Kage, im Ldg. Münchberg. 

Hebberg, Finode im Ldq. Mündberg. 

Hrhe, Einödı im Log. Baireuth. 

Hobe Berg, Ber im Ldg. Drb, mit der Quelle der Orb. 

Jsıogebudhe, Ginide mit 5E. bei Gundlig, im Lig. Münchberg und in Ber 
Nr. Marktſ horgaſt, 11/2 St. vom Sitze des Ldg. entfernt, 

Hohebuche, Berg im Log. Würzburg recht! des Maine. . 

Hobefihte, Def mit 24 9. und 93E., im Sg. Herrieden und in der Pfr. 

Baurgoberbach, 2 St. von Herrieden entfernt. 

Hobegart, Hobenrad, Ginsde mit 5 E., im Log. Roding, 3AGt. von Wal: 
dersbach entfirnt, wohin fie gepfarrt ift. , j 

Hobegarten, PVeiler mit 89H. und 50 E., im Log. Nürnberg, wovon er 
1% St. entfernt if. , 

Hohegarten, f aub Teutibberrnbleide. 

Hose Beis, Hof im Log. Weiberd und in der Pfr. Hettenhaufen, mit 8 E., 
151. yon Hetterhauſen entfernt. 

Hobeg:iftbof, j. Hobe Geist. 


Hobeheim, Hoheim, Filialfirhdorf im Lda,. Marktfteft und in_der Pfr. Kibin- 


gen, mit 429... 210 E., reichhaltigen Quelle unter dem Schulhauſe und 

- reicher Stiftungspfiege, 3/4 St. vom Gige des Lg. entfernt. . 
Hobeinöd, Hubeneinöd, Höheinöd, Dorf im Kant. Waltfiihbah, mit 
1009 E., 113 Hptg. und dem Sitze eines Bgm, Amtes, 43/4 6t. von Zweis 
brüden. Es it nach Thaleihweiler und Weſelberg gepfarrt. 

Hobe Kreuz, Derg im og. Orb und an der Gränze Heffend, mit 1 Kreuze. 

Hobeloh, auch das tiefe Loch, eine der vielen Höhlen im Raittenbucher: 
oder Ruͤpertsbucher Berge, der ſich bis an die Vorſtädte von Eichflatt und in 
das Altmühltheil erſtreckt, 6— 10 Fuß breit und über 60 Fuß tief. 

Hobe Mätze, Berg, füdfih vom Odienfopf, im Lig. Wunfiedel, mit Nadel 
bol; bewachfen,, und am Fuße, bei Eulenlobe, mit 1 Eifenbergwerfe, Zwiſchen 
ihm und dem Plattenberg liegen die Hügel Ggiersberg oder Wirsberg, 
der Flötzberg und dierotbe Furth. Auf dieſem foll ebemald ein Gold⸗ 
Bergwerk, jo wie auf der hohen Mätze ein feſtes Schloß geweſen ſeyn. 

Hohemark, «in, den ſogenannten 9 Freigerichts - Gemeinden gemeinihaftliher 
Bald au’ eier GSebirgskette des Ldg. Alzenau, der fih an der churheſſ. Granze 
ia der Mareung des Diesjeitigen Orts Albſtadt erhebt, und von dem Kahl: 
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grund bei dem Dörfthofe durchſchnitten wird, auch links der Kahl bis an 
die Gemeinde: Waldung von Hörrkein fortlauft. Der höchſte Punft dieſes 
Gebirge beißt Ver Habnenfamm und ift aud der höchſte des ganzen Log. Er 
it mit Laub und Nadelbol; bewachſen. 

Hohemühle, Mühle im Hrihtg. Sulzheim, 1/4 St. von Unterſchwappach entfernt. 

Hobenaihberg, f. Aihberg. 

Hobenaltbeim, ſ. Altbeim. 

Hobenafbau, Hobenafhau, f. Aſchau. 

Hobenau (Alten), Klofterfirhe in der Pfr. Griesftätt des Log. Maflerburg, 
mit 31 €., 172 St. von Griesftätt. _ Hier beftand ehemals ein Klofter der 
Tonnen aus dem Drden des h. Dominikus. Der Drt liegt auf dem rechten 
Ufer des Inne. 

Hobınau, vergl. auh Hochenau. | 

Hobenaub. Dorf im Log. Leutersbaufen und in der Pfr. Oberſulzbach, 3fA St. 
von Ansbach. Es enthält 16 H. mit 80 €. 

Hobenauer, Einöde unweit Fürftenzell, im Lpg. Griesbach, 3ASt. von 
Fürſtenzell. 

m Einöde bei Jenkofen, im gdL. Landshut, mit 5€., MSt. von 

andshut. 

Hohenbachern, ſ. Bachern. 

Hohenbercha, ſ. Bercha. 

ee Weiler im Ldg. Eihenbad. 
pbenberg, Hehenberg, Cinöde mit 11€. an der Amper, im Sog. Freis 
fing, 1 6t. von Unterbruck. Sie gehört zur Pfr. Hobenberda. 

Hobenberg, Einöde unmeir Reutern, im Ldg. Griesbach. 

Hobenberg, Dorf mit 379. und 170 E., im Edg. Herrieden, 5/4 St. von 
Ansbach entfernt. 

Hobenberg, Dorf mit 34 H., 180 €., der Rebmüble, und der Eulen 

"burger: oder Meelthbaumüble, im Log. Mündberg und in der Pfr. 
Marienweiher, 21/2 St. vom Sitze des Ldg. und 5f4 St. von Marienweiber 


entfernt. 

Hobenberg, font Hohenwerkheim, Markt im Det. Wunfiedel und im 
Ldg. Selb, mit 83 H. und 600 E., 1 Magiftrate, den EinödenZiegelbütten, 
Freundfchaft, Sttenhof, Steinbud, der Pfeiffer: und Hammer: 
müble, an der Eger, in welche unweit davon der Großbach fallt, 1 che 
mals feiten Gränzfchloſſe mit berrliher Ausfiht ins Egerthal, 1 Alaunwerke, 
1 Vorzellanfabri?, Eiſengruben, Mineralquelle und dem Heiligen- oder 
Steinberge, in der Nahe, 4 St. von Wunſiedel. Sonſt hatte der Ort eine 
Paiferlihe Freiftätte unter den noch ſichtbaren Geleitfäulen, und litt 1708 
durd Brand. 

Hohbenberg, Dorf am Wildbache, mit 12 H. und 66 E., im Hrſchtg. Wörth, 
1 St. von der Pfr. Wiejent wohin daffelbe gehört. 

Hobenberg, Höberberg, Weiler und Parodialort von Waldfirden des Ldg. 
Wolfftein, mit 8 H. und 68E., 1 St. von Waldfirden und 2St von Roͤhrnbach. 

Hobenberg, v., Familie, welche das Würzburg. Erbuntermarfchallamt hatte. 
Shr Sig war Homburg an der Werrn. 

Hobenberg, f. auh Höhenberg. 
obenberger-Weiber, Weiler bei Jungenhofen, im Ldg. Höhftadt. 
obenbergbeim, Bergheim, Dorf unweit Friedorfing im Ldg. Tittmoning, 


f. Bergheim. 
Hobenbranden, Einöde an der Gtraffe von Kemnath nad Wunfiedel, mit 


5@,, bei Reihenbah, im Log. Wunfiedel und in der Pfr. Schönbrunn, 2 Et. 
vom Sitze des Ldg. entfernt. 

Hobenbrunn, Pfarrdorf im Log. Ebersberg und im Det. Schwaben, mit 
46 9. und 255 €., 3 St. von Peiß. 

Hobenbrunn, f. auh Hodabrumnm. 

Hobenbud, Dorf mit 149. und 97 E., im Ldg. Kirhenlamig, 1 St. von 
Gefreed entfernt. 

Hohenbud, f. auch Hobbach und Dberbud. 

ee Einöde mit 5E., im Log. Mündberg, wovon fie 21M St. 
entfernt iſt. 

Hobendügel, Einöde mit 8E., im Lig. Neumarkt, wovon fle 11/2 St. ent 


fernt iſt. 
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Hobenburg, Hobenbudh, Weiler mit 59. und 20 E., im Wg. Hof, unweit 
Leupoldsgrün, in der Pfr. Abornberg. * 

Hobenburg an der Lauterach, Markt mit 124 H., einigen Kirchen, 706 €. 
und 1Schloſſe, Sitze der ehemal. Reichsherrſchaft auf dem Nordgau, deren 
zuverläſſige Geſchichie mit dem Gau: und Markgrafen Ernft 1. im J. 829 be— 
ginnt und mit dem Grafen Bertbold 1256 Ad endigt, im Log. Parsterg und 
in der Pfr. Allersburg, 3 St. von Kaftl und 12 St. von Allerdburg entfernt. 

Hobenburg (Alten:), Einöde mit 18 E., im Ldg. Parsberg und in der Pfr. 
Allersburg, 1/8 St. von Parsberg entfernt. 

Hobenburg, Weiler und Hofmark des Log. Tölz und der Pfr. Fänggries. 
Er enthalt 1 Schloß, 1Ptrg., 39. mit 24 E., 1 Kapelle und liegt 2 1/4 St. 
von Tölz, am Hirihbahe, welcher nicht weit davon im die Iſar fließt. Das 
ſchöne Schloß auf einer impofianten Teraffe wurde im Anfange des 18 Jabrb. 
erbaut, Vorher Prönte eine altväterlihe Burg einen der nahen öftlihen Berge. 
Dieſes Gut bejaßen in frübern Zeiten die v. Scellenberger und gieng von 
an an die von Hörwarth über. In der Gegend wird viel Marmor ges 

roden. } 

Hohbenburg, Hohburg, Weiler und Parocialort von Rieden des Lg. Waſ— 
ferburg, naht dem Inn, 1St. von Waflerburg. Er enthält 10 9. mit 67€. 
Das alte Schloß daſelbſt war ehemals ein Naubihloß, von welchem aus die 
Schiffer auf dem Inn angefochten wurden. 

Hobendilding, Hohentilhing, Kirhdorf und Filial der Pfr. Feldkirchen, 
im Ldg. Miesbah, mit 209., 106 E. und 2Müblen, 3St. von Miesbad. 

» Hobendorf, Dorf mit 14 9., 77. und 1Schloſſe, dem Sitze des v. Heinitz. 
Pirg., im Ldg. Hof, wovon ed 2St. entfernt if. Es ift nad) Töpen gepfarrt. 

Hobendorf, Kirhdorf mit 25 H. und 137 E., im Ldg. Pfaffenberg, nicht weit 
von Hebramedorf. 

Hobened, Weiler und Parodialort von Reiſchach des Log. Altötting, mit 
29. und 17E., 2 1/46t. von Altötting. 

Hoheneck, Einöde unweit Schönau, im Ldg. Eggenfelden. 

Hohened, Bergihloß im Log. Windsheim und in der Pfr. Spsbeim, mit 14 €., 
einem 36 Klafter tiefen Brunnen, Wein: und Obitbaue und berrliher Aus— 

ſicht, 258. von Windsheim gegen Langenzenn gelegen. Das (im markgräfl. 
Albrecht. Kriege durd die würzburger Soldaten und im 30jähr. Kriege vers 
brannte) Schloß war einft der Gig eines Oberamts und im Beflge der Edeln 
v. Ndelbofen, Maientbal, dann der v. Sedendorf, woher aud eine Linie die 
fer die Hobeneder genannt war. 

Hobeneden, Kirhdorf im Kant. und in der Pfr. Kaiferslautern, wovon es 
54 St. entfernt iſt. Es bat 40 Hptg., 18Nbg., 336 E., den Sig eines Bgm. 
Amts, den Hobenederbof und 1 Mühle. 

Hobeneder, Einöde unweit Höhenftadt, im Ldg. Griesbach, 112 St. von 
Kürftenzell. 

Hoheneckerhof, ſ. Hobeneden. 

Hobenegg, Hobeneck, Weiler mit 6 H. und 42 E., im Ldg. Weiler und in 
der Pfr. Ebratsbofen. Er liegt rechts der obern Argen, 2 &t. von Roͤthenbach. 
Das ebemals feite Bergſchloß, das der vormals öſterr. Herrfhaft Hoheneck 
den Namen gegeben hatte, liegt in Ruinen. 

Hobeneggelfofen, f. Eggelkofen. 

Hobeneih, Einöde mit 11E., in der Pfr. Aibling des Ldg. Rofenheim, 5 St, 
von Nibling. 

Hobeneihinger, Hobeneih, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Kirhheim des 
Ldg. Griesbach, 112 St. von Malding. 

Hobeneifen, Hobenifen, hoher Berg an ter Südfpige des Edg. Immen⸗ 
ftadt, 6,000 p. 5. hoch. 

Hoheneinoͤd, ſ. Hoͤheinöd. 

Hohenfeld, Pfarrdorf im Ldg. Marktſteft und im Det. Mainbernheim, mit 
95 H. und 511E., unter denen 36 Juden find, 1Armenhauſe, der Hagen— 
müble mit 3 Gängen und Weinbau, 1/2 St. von Marftfteft entfernt. Dem 
Büttnergejellen 3. M. Weiß von bier, der 1824 in Sickers hauſen geſtorden, 
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verdanken die DOrtsarmen ein Vermächtniß von 3200 fl., wovon die Zinfen 
jährlich vertbeilt werden. ” 

— — von, adelige Familie, im J. 1669 in den Grafenſtand erhoben, 

Hobenfeld, Markt mit 3 Kirchen, 359. und 640 E., von Bergen eingefchlofen, 
zwiſchen Velburg und Burglengenfeld, im Ldg. Parsberg und im Def. Schwan— 
dorf, ASt, von Parsberg entfernt. Der Ort war einjt der Gig einer Herr: 
ſchaft. 

Hohenfels, von, freiherrliches Geſchlecht. 

Hobenfelſerbach, I. Forellenbach. 

Hohenfichten, Weiler mit 59. und 2 E., im Ldg. Baireuth, unweit des 
Sopbienbergs, 2St. von Baireutb entfernt. 

Hobenfreiberg, Ruinen eines Schloſſes, des Etammbaufes der Familie von 
Areiberg, bei Eifenberg , im Ldg. Füßen, 2 1,2 6t. von Füßen. 

Hebenfurdb (Ober:), Dorf und Parochialort von Hobenfurd, im Ldg. Schons 
gau. Es — Flüſſchen Schönad, 1St. von Schongau, und enthält 
44 9. mit 173€. 

Hobenfurdh EUunter-), Parrdorf des Log. Schongau und des Det. Schon: 
gau-Leeder, am Flüſſchen Schönah und nächſt der Strafe von Schongau nad) 
Augsburg, 1St. von Echongau. Es begreift 66 9. mit 283€. 

Hobengebrahing. Parrdorf im Def. Regensburg und im Ldg. Kelheim, mit 
209., 120€. und 1 Schloffe, 1 12 St. von Abbady entfernt. 

Hobengüßbad, Kirddorf mit 28.5. und 170€., im Log. Scheßlitz und in 
der Pfr. Breitengüßbah, 2St. von Bamberg und 1 1ASt. von Scheßlitz. 

Dun Weiler mit 29. und 35 E., im Ldg. Gefreed, 1St. von Berned 
entfernt, 

Hobenbäusling, Dorf mit 12 9. und 70E., im Hrſchtg. Thurnau und in 
der Pfr. Steinfeld, 2St. von Scheßlitz entfernt. 

Hobenbart, mit Harlachhof, Kirhderf mit 52 9., 307€. und 1 Mühle 
mit Schneid= und Delgange, im Ldg. Waldſaſſen und in der Pfr. Pullenreuth, 
wovon ed 1N2 St. entfernt ift. 

Hobenbaufen, von, freiberrlihe Familie. 

Hobenbaufen, Hohnhauſen, Kirchdorf nähft dem Bramberger Walde, mit 
369. und 179 E., 2 Ziegel: und Kalföfen, Mahl: und Schneidmüble, im 
Fdg. Hofheim und in der Pfr. Burgprevpyah, wovon es 12 Öt. entfernt if. 

Hobenhbaufer Müble, f. Kreuzmühle. 

Hohbenböfe, Einöde mit 8E., im Ldg. Stadtamhof und in der Pfr. Langen 
erling , wovon fie 5AGt. entfernt if. / 

Hobenbofen, Dorf und Parodialort von Yang des Ldg. Roſenheim. Es lieg 
an der Strafie von Münden nah Kufſtein, y46t: von Kojendeim, an der 
Kalten, und enthält 16 9. mit 110 €. 

Hobenkolz, Hobholz, Weiler im Log. Neuftadt an der Aiſch und in der 
Pfr. Langenfeld, wovon er 1M St. entfernt ift. 

Hobenirlah, Weiler mit 89H. und 30 E., im Ldg. Neunburg vor dem Walde 
und in der Pfr. Kemnatb bei Fuhrn, wovon er 3/46. entfernt if. 

Hohenkammer, Pfarrdorf und Hofmark im Ldg. Freifing. und Def. Dachau, an 
der Glon und Gtraffe von Münden nah Pfaffenhofen, 2 172 &t. von Unters 
brud. Es begreift 52.9. mit 323 E. 1 Schloß mit Kapelle, 1 Branntweinbrens 
nerei, 1 Säge: und Löhmühle, 2Brüden über die Glon, 1 Ptrg. und 1 Ab: 
bederei. Dieſes Gut verkaufte der letzte Sprofe der Familie von Kammer, 
wovon ed feinen Namen bat, im 5. 1550 an Georg v. Haplang, defien Fa— 
milie daſſelbe über 260 Fahre befaß. Gegenwärtig ift ed Eigenthum der grafl. 
v. Preilingiihen Familie. 

Hobenfaften, Einöde zwifhen 2 Scen, unweit Sffeldorf, im Lig. Weilheim, 
wovon fie 3St. entfernt ift. 

Hobentemnatb, PMarrdorf im Ldg. Amberg und Def. Hirfhau, mit 27 9., 
154 €. und 1 Schlofe, dem Sige des v. Frank. Ptrg., 26t. vom Gige des 
Ldg. entfernt. 

Hobenfnoden, Weiler mit 8.9. und 60 E., im Ldg. Gefrees und in der Pfr. 
Berned, wovon er 144St. entfernt ift, 
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Hohenkogel, Hochenkogel, Weiler mit 39. und 16E., in der Pfr. An 
unweit Aibling und im Log. Wiestah, 1 St. von Au. 

HobenPfottenbeim, Berg im Hridtg. Hohenlandsberg, mit Burgruinen, 
17 St. von Seehaus entfernt. 

Hobenfreuz, Heilig: Kreuz, Weiler mit 16 E., im Ldg. Mitterfels. 

Hobenlandsberg, auh Landsburg, Berg zwiihen Hollbofen und Markt 
Bibart, im Bezirfe des Herrihafts: Gerihtd Hobenlandsberg, welchem er 
den Namen gegeben bat, mit Burgruinen und wegen feiner berrlihen Ausficht 

‚ bäufig befuht. Gm 12. Sabrb. im Beſitze der Örafen von Hohenlohe wurde 
die fonft jehr fette Burg von Würzburg an Schwarzenberg 1435 verkauft, wels 
dies Diefelbe neu auführen- und befeftigen lief. Sm J. 1524 wurde fie im 
Kriege mit dem Markgrafen Albreht und den fränkiſchen Ginigungs:Verwands 
ten zerftört; weswegen damals zu Nürnberg eine Denfmünze geprägt wurde. 

Hobenlandsberg, ein fürftlih. Schwarzenberg’ihes Herrſchaftsgericht im Regat« 
Kreife, mit 8600 E. in 2057 Familien auf 2Q.M. Der Sig des Hrſchtg. if 
in Seehaus. 

Hobenleben, f. Leben, 

—— n, Einöde mit 12E., im Log. Wolfrathshaliſen, wovon fie 31/2 St. 
entfernt tit. 

Hohbenleitner, Einöde an der Ah, im Ldg. Werdenfeld, füdweftlih von Ufe 
fing, 7/4 St. von Murnau. = 

Hobenlinden, Kirhdorf und Filtal_der Pfr. Mitbah, im Ldg. Ebersberg, 
an den Strafen von Münden nad Mühldorf und von Ebersberg nad) Erding, 
von Haag A und von Münden 8 Poitit. entfernt. Es begreift46 H. mit 221 €., 
1 Pofterpedition und vorzüglihen Flachsbau. Der Ort ift befannt durd die 
Schlacht, welde dafelbit am 3. Dec. 1800 zwifchen den Franzoſen und Defters 
reidern, zum Nachtheile legterer, vorgefallen iſt. 

Hohenlohe, Weiler mit 29. und 12E., im Ldg. Hemau und in der Pfr. 
Beratshaufen, wovon er 3/4 St. entfernt if. 

Hohenlohe-Schillingsfürſt, f. Schillingsfürft. 

Hobenmirsberg, Piarrdorf-im Ldg. Pottenjtein und Det. Gößweinftein, mit 
45 9. und 320 €., 1 ©t. vom Sitze des Log. entfernt. Der Ort, im Albredt. 
Kriege 1552 ganz abgebrannt, ift der böchſte Theil des fogenannten Gebirges 
mit vortreffliber Ausfiht auf der Platte und dem naben Zahnloche, der 
Grabftätte großer Thiere der Vorwelt. 

Hohenmorgen, Einöde in der Pfr. Attenfirhen des Log. Moosburg, mit 
5 E., 31/4 6t. von Moosburg. 

Hobenmüble, Mühle im Ldg. Ansbah und in der Pfr. Neunfirhen, mit 
5€,, MSt. von Ansbach. 

Hobenmüble, Mühle im Ldg. Neuftadt an der Aifh und in der Pfr. Schorn— 
weifah, 2 &t. von Neuftadt. Sie bat 2 Feuerft. mit 18 €. 

Hobenmühle, Mühle mit 5€., bei Thierftein, im Log. Selb, 3St. von Wun— 
ſtedel. 

Hohenmühle, Mühle im Ldg. und in der Pfr. Weiſſenburg, mit AE,, nahe 
bei Weiffenburg. 

Hobenmüble, ſ. auh Hohlmühle. 

Hobenoberndorf, f. Oberndorf. 

Hohenöd, Einöde des Lig. Eggenfelden und der Pfr. Hebertöfelden, 1/2 St. 
von Hebertöfelden. 

Hobenöllen, Dorf im Kant. Lautereden und in der Pfr. Reipoltskirchen, 
wovon ed 12 ©t. entfernt iſt. Es umfaßt 56 Hpta., 15 Nbg. und 430 €. 

Hohbenöfh, Weiler mit 29. und 9E., im Lg. Füßen und in der Pfr. Bern: 
beuren, wovon er 1/2 St. entfernt if. 

Hobenöftern, Weiler unweit Stein, im Ldg. Troftberg, mit 29. und 9E. 

Hobenpeiffenberg, ſ. Peiffenberg. 

Hobenpfahl, Dorf an der Donau, im Log. Kelbeim, 1/4 St. von Affefing 
wohin es gepfarrt iſt. Es enthält 139. mit 62. und 1 Mahl— 
mühle. 

Hohenpölz, Kirchdorf in der Pfr. Königsfeld und im Ldg. Hollfeld, mit 459., 
254 €. und der Heroldsmüble, auf bober Lage mit fchöner Ausfiht, 2 St, 
vom Site des Ldg. und unweit der Pofftraffe von Baireuth nach Bamberg. 
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Hobenpolding, f. Polding. 

Hobenrad, Einöde und Schwaig, in der Pfr. Brennberg des Ldg. Mitterfelt, 
3/4 St. von Brennberg. 

Hobenrad, Einöde unweit Hetzenbach, in der Pfr. Zell und im Ldg. Mitter- 
feld, 7A St. von Zell. 

Hobenrad, Mühle am Gränzbache, mit 12E., im Ldg. Peinfeld und in der 
Pir. Theilenderg, 1 St. von Epalt entfernt. 

Hobenrad, f. auh Hobegart. 2 j 

Hoben A Peak bei Rai, im Ldg. Altdorf, einſt mit 1Schloſſe der Fa— 
milte v. Raſch. 4 

Hobenraunar, Dorf mit 439. und 265 E., im Ldg. Ursberg und in der 
Pfr. Niederraunau, am Krumbache wnd auf einem Berge, wo nod die Ruinen 
eines im Bauernkriege zerftörten Schloffes fihtbar jind, 3ASt. von’ Krumbacy 
entfernt. Im 16. Jahrh. war der Ort im Befige der v. Hasdlang und Knis 
ringen, und fam nad dem Erlöihen der Kamike v. Böhlin 1786 als ein heim 
gefallenes Leben ans Klofter St. Peter zu Augsburg. 

Hobenreit, Hodhenreit, Ginöde mit 4E,, in der Pfr. Holjen des Lug. 
Ebersberg, 4 St. von Holzen. , 

Hobenreit, Einöde mit 7 E., im Ldg. Baireuth, woron fie 2 St. entfernt iſt. 

Hobenreit, Weiler bei Marftleugaft, im Ldg. Münchberg und in der Pfr, 
Marienmweiber, mit 2.9. und 24E,, 1St. von Marienweiber.. 

Hobenreithb, Hodhreit, Dorf im Lg. Tölz und in der Pfr. Länggries. Es 
entbält 1359. mit 70€. und + Sapelle, und ift 31/%1©t. von Tölz entfernt. 
Die 2Müblen daſelbſt (2 Mabl:, 1 Del:, und 2 Schneidmühlen) werden vom 
einem, aus der Iſar abgeleiteten Mühlbache getrieben, 

Hobenreitben, Dorf mit 189. und 94 E., im Lg. Mindelheim und in der 
Pfr. Oberferieden, 2St. von Minvelbeim entfernt. 

Hobenreut, Weiler mit 39. und 17 E., bei Heinersreuth, im Ldg. Gtadt- 
fteinah, 3 St. von Culmbach entfernt. 

Hobenreut, Einöde in der Pfr. Wenzelbah und im Ldg. Regenftauf, 12 St. 
von Wenzelbach. 

Hobenreut (Ober), Cinöde mit 7 E., im Ldg. Regenftauf, 1N2 St. von 
Wenzelbady entfernt, wohin fie gepfarrt if. 

Hobenreut, vergl. auh Hobenreit und Hohenreith. 

Hobenreutben, f. Hobenreitben. 

Hobenried, Dorf im Ldg. Aihah und in der Pfr. Wilpertözell, mit 14 9,, 
1 Kirde und 66 E., 12 St. vom Sitze des Pfr. Amts entfernt. 

Hohbenried, Weiler mit 39. und 14 E., im Ldg. Aichach und in der Pfr. Al 
tomünfter, wovon er 1/8 St. entfernt ift. 

Hobenried, Einöde der Pfr. Degernbah und des Ldg. Mitterfels, 1ıM St. 
von Degernbad. 

Hobenried, Pfarrdorf im Log. Pfaffenhofen des farkreifes und im Def. 
Hobenwart, 2 ©t. von Pörnbach. Es umfaßt 52% mit 240 E. und bildet 
mit Pobenbaufen 1 Ptrg. 

Hobenried (Dber:), Dorf im Lg. Hafifurt und in der proteft. Pfr. Unter 
bobenried, mit © und 149 E., Feld» und wenig Weinbaue, Wieswachs, 
Viehzucht und der Stügelmühle an der Naſſach mit 3 Öängen, 1St. vom 
Sitze des Ldg. entfernt. 

Hobenried (Unter), Pfarrdorf im Log. Hafifurt und in den Def. Haſſfurt 
und Rügbeim, mit 359. und 164 E., 1 Simultanfirhe und 2 Müblen, an 
der Naſſach, mit 1 Schneid: und 3 Mahlgängen, Wieswachs und Viehzucht, 
zwiſchen Hafifurt und Königsberg, 1 St. vom Gige des Ldg. entfernt. 

Hohenried (Meu:), Weiler mit 29. und 18 E., im Log. Neuburg und im 
der Pfr. Karlöfron, am Hauptkanale, 5A St. von Karlsfron. 

Hobenröhrn, Hohenröhrnöd, Dorf und Parohialort von Freyung, uns 

> weit rd im Log. Wolfftein, 31/4 St. von Freyung. Es enthalt 159. 
mit 112€. 

Hobenrotb, Erbbeftandshof mit 25., 17€., Schäferei und den dazu geböriz 
— nn. im Ldg. Gemünden und in der Pfr. Riened, wovon er 1/4 ©t. 
entfernt iſt. ’ 
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KHobenrotb, Weiler im Log. Markt-Erlbach und in der Pfr. Trautskirchen, 
mit 109. und 65 E., 1 St. von Emskirchen entfernt. 

Hobenrotb, Kirhdorf im Ldg. und in der Pfr. Neuftadt an der Saale, mit 
86 9., 432 E., Gemeinde : Waldung, 1 Weiber, Pottaſchſiederei, Feld-, Obit« 
und etwas Weinbau, 1 St. vom Sise des Ldg. entfernt. 

Hohenrothermühle, Müble im Log. Ufenheim, mit 4 E., beim Markte 
Ippesbeim gelegen, in deſſen Pfr. fie gehört. 

Hobenihaftlarn, ſ. Schäftlarn. 

Hohenſchambach, Pfarrdorf im Log. Hemau und Def. Laber, mit 34 H., 
182 E., 1Brauerei und 1 Poſtexpedition, 6 St. von Regensburg entfernt. 

Hobenfhlau, Weiler mit 59. und 30E., im Ldg. Mindelheim und in der 
Pfr. Bedernau, 1172 St von Minvelbeim. 

Hobenihwär;, Dorf im Log. Dinkelsbühl und in der Pfr. Segringen, mit 
129. und 66 E., 12 St. von Dinkelsbühl entfernt. 

Hobenfhwar;, Dorf mit 289. und 190 E., im 2dg. Gräfenberg, wovon 
es 2 ©t. entfernt if. Es gehört in die Pfr. Thuisbronn. - 

Hobenihwanaau, f. Shwangau. 

Hobenftadt, Pfarrdorf im Log. und Def, Hersbrud, mit 65 9., 470 E., 1 Schlofs 
fe, 2 Müblen, 2 Brüden über die Pegnis, in welde unweit der Hegen- und 
Hornbach fallt, und 1 Steinbrude, 1St. von Hersbruck entlegen. Der 
Burggraf Friedrid IV. erfaufte dad Schloß 1326 von dem Grafen v. Hohen 
lobe » Braune. 

Hobenjtadter Mühle, f. Hobenfladt. 

N Fr Einoͤde der Pfr. Wetten, im Ldg. Deagendorf, 1fi St. von Metten. 
obenftein, Dorf mit 26 H., 140 €., dem Bergihlofe Hobenftein, und 
1Brücke über die Pegnitz, welhe 3 Bogen und 100 Ruß in der Länge bat, im 
25 Hersbruck und in der Pfr. Kirchſittenbach, 3&t. von Altenſittenbach ent— 
ernt. 

Hohenftein, Bergfhloß bei dem Dorfe Hohbenftein, im Ldg. Hersbrud, mit 
der Quelle des Sittendaches und dem ebemal. Sitze eines Nürnberg. Amtes. 
Daſſelbe gehörte einit einer davon genannten adeligen Familie und zur Reiches 
Dogtei Nürnberg, fam an Böhmen, dann an Bavern und 1504 an Mürnberg. 
Sm $. 1553 ward es dur den Markgrafen Albrecht zerſtört. Mit berrlidyer 
Ausiiht nah Böhmen, der Feſte Wülzburg und dem Heffelberge, ward es 
im J. 1508 nebit Bruck bei Eriangen und Gt. Johannes bei Nürnberg jur 
Hauptbafid eines Dreickes genommen. Der Berg Hohenſtein ift einer der 
höchſten Berge im Retzatkreiſe. 

Hohenftein, Hohenftein, Einöde und Schloſſruine bei Stallwang, im Ldg. 
Mitterfeld. Dieſes Schloß fiel nah Eonradind Tode im 3. 1269 dur Erb— 
fhaft an Herzog Ludwig den Ötrengen. 

Hohbenftein, Berg im Ldg. Gelb. 

Hobenftein, Hodhftein, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Ering des Log. Sim- 
bad, 1 St. von Malding. _ 

Hobenftein und Rahnbach, Weiler mit 6 H. und 54 E., in der Pfr. Gotts- 
dorf des Log. Wegiheid, 3/4 St. von Gottsdorf. 

Söbenfteinberg, Berg mit treffliher Ausfiht, im Hrſchtg. Tambach. 

Hobenftraß, Weiler mit 2.9. und 11E., im Log. Kempten und in der-Pfr. 


« 


Senzfried, 1 St. von Kempten. 

Hobentbann, Kirhdorf und Filial der Pfr. Schönau im Ldg. Eberäberg. Es 
zablt 21.9. mit 116 E. und liegt 2St. von Grafing und 41/4 St. von Zor- 
neding. 

Hohenthann, Weiler und Parochialort won Schönberg des Lig. Grafenau, 
mit 69. und 54 E., 54 Gt. von Schönberg. 

Hohenthann, Einöde mit 7 E., im Lg. Grönenbah und in der Pfr. Muth- 
mannsbofen, wovon fie 1/8 ©t. entfernt ift. 

Hohenthann, Eindde im Ldg. Mitterfels. 

Hohenthann, Weiler des Ldg. Mühldorf, mit 29. und 18 E., 3 St. von Am« 
pfing. Er liegt im Umfange der Pfr. Obertauffirchen. 

Hobentbann, Hobenthanne, Einöde bei Döbra, im Ldg. Naila, mit 7 E,, 
21%6t. von Hof entfernt. Sie gehört in die Pfr. Döbra, 

Hobem 
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Hobentbann, Pfarrdorf an ber Strafe von Kelheim nach Landshut, im Ldg. 
Pfaffenberg und Def. Altheim, mit 2 Kirchen, 36 9., 114€. umd 1 Schloffe, 
dem Sitze des v. Melzl. Prg., 2 St. von Ergoldsbach entfernt, 

Hobenthbanu, Weiler und Parochialort von Triftern des Log. Pfarrkirchen, 
mit 59. und 20 €,, 7favon Triftern. 

Hohenthann, Pfarrdorf im Log. und Dek. Tirfhenreutb, wovon ed 21,268. 
entfernt ift. Es entbalt 239. und 170 E, mit 1 Mabl: und Schneidmühle. 
Hobentbanner, Weiler des Log. Mühldorf, mit 29. und 8E., in der Pfr, 

Dbertauffirhen, wovon er 1St. entfernt iſt. 

Hohentreswitz, Kirhdorf mit 349., 175 E. und v. Sarg. Pirg., im Ldg. 
und in der Pfr. Nabburg, wovon ed 2St. entfernt ift. 

Hobentrüdingen, Pfarrdorf im Lig. und Det, Heidenbeim, mit 57 9., 
250 E., von weldhen die 33 Katholiten nah Spielberg oder Gnogbeim zur Kirs 
be geben, und 1Schloſſe, ſonſt dem Gige eines Ansbach. Oberamts, auf einer 
Anböbe, 2St. von Dettingen entfernt. Das Schloß war das Stammhaus der 
mächtigen Reichs- und Gaugrafen von Trubendingen, deren Madt, Anſehen 
und Beſitzthum ſchon zu Anfang des 9. Jahrhunderts jo ausgebreitet war, daß 
fie nit nur den jogenanuten Hahnenkamm und viele Güter im Sivalegau oder 
Nordgau, fondern auch einen anſehnlichen Theil vom Vogtlande bejaßen und 
zahlreiche Vaſallen hatten, Sm 15. Jahrh. ftarb der an Vermögen ziemlich bers 
abgefommene Stamm der Trubendingen, die Vieles zur Aufnahme der Klö— 
fter Ebrach, Langbeim, Zimmern und Konigsbofen getban und die audı dem 
Hocitifte Bamberg im %. 1363 einen Fürjtbiihof gegeben batten, dus. Die 
Ueberrefte der Güter im Bogtlande Paufte Bamberg, und die Bellgungen im 
Mordgau famen an die Burggrafen von Nürnberg. 

Hohenwald, Dorf mit 16 9. und 120 E., im Log. und in der Pfr. Tirſchen— 
reuth, wovon es 1/2 &t. entfernt ift. j 

Hohenwaldeck, Ruine eines alten Schlofes am Schlierfee, im Ldg. Miesbach, 
Diefed Schloß gab ehemals einer Herrſchaft ihren Namen, welche fih zwiſchen 
den Gerichtöbezirfen Aibling, Auerburg, Wolfratbehaufen und Tirol ausbrei— 
tete und ihre eigenen Beſitzer hatte, weldhe die Herrn von Walde, Hobenrain, 
Sandizell und Marelrain waren. Nah Ausfterben der Lestern im J. 1734 
Pam diefe Herrihaft an Bavern. In der Gegend wird gutes Obſt in Dienge 
gebaut; aucd gute Viehzucht und bedeutender Flahsbau getrieben. 

Hohenwart, Meiler des Log. und der Pfr. Burghaufen, mit 8H., 1 Kirche 
und 61 E., 5ASt. von Burgbaufen. , i 

Hohenmwart, Kirchdorf und Filial von Kösting, zu deſſen Ldg. Bezirfe es 
aud gehört, mit 43 H., 274 E., 1 Schlofe, 1 Brauhaufe, 1 Wahl» und Säg— 
müble am weiffen Regen, 112&t. von Kösting. 

Hobenwart, Einöde bei Steinwiejen, im Lg. Kronach. Der Ort heißt auch 
Baverspdorf. j 

Hohenwart, Weiler und Parohialort von Neufirhen vorm Walde des Ldg. 
Palau, mit 3.5. und 30E., 2St. von Neufirhen vorm Walde. 

Ho ee Weiler bei Steinsberg, im Ldg. Burglengenfeld, mit 69. und 
30 E. 


Hohenwarth, Einöde bei Weiſſenbrunn, im Log. Kronach. 

Hobenwartb, Weiler bei Wahl, mit 49. und 34 E., im Ldg. Regenſtauf, 
1 St. von Vettendorf entfernt, wohin er gepfarrt if. 

Hobenwartb, Markt an der Paar, mit 174 H., 848 E., 1 Magiftrate, und 
a Nonnenklofter, im Lig. Schrobenpaujen, von deſſen Sitze 3 ©t. 
entfernt. i 

Hobenwarth, Weiler des Ldg. Vilsbiburg und der Pfr. Vilslern, 3 St. von 
Bilsbiburg. Er enthält AH. mit 24€, 

Hohenwarth, Eindte mit 7E., im Ldg. Weilheim, 4 St. von Schongau, 
Sie liegt am Eierbache, welher in der Nahe in die Amper rließt. 

Hobenmeiler, Dorf mit 20.9. und 106E., im Ldg. Pleinfeld und in der Pfr. 
Stirn, 3A St. von Pleinfeld entfernt. 

Hobenweiler, Weiler mit SH. und 49€, im Log. Sonthofen und in der 
Pfr. Altenfterten, 3 St. von Immenſtadt. 
obenwieden, f. Yoieden. } 
obenmwies, Einöve mit 6C., im Log. Kemnath und in der Pfr. Erbentorf, 
woson fie 1St. entfernt iſt. 
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Hohenwieſen, Weiler und Parochialort von Länggries des Log. Tölz, mit 
39., 1 Mahlmühle und 23E., ASt. von Tölz, nächſt der Iſar gelegen. Die 
dortige Mühle führt den Namen Lampertmühle. 

Hobenwürzberg, Einöde mit 8E., im Ldg. Neuftadt an der Aiſch und in 
der Pfr. Herenneufes, 1 St. von Neuftadt entfernt. 

Hobenzant, Weiler mit 3 9. und 27E,, im Ldg. Amberg, 3/4 St. von der 
Pfr. Hohenkemnath entfernt, wohin er gehört. 

Hobenzell, Pfarrdorf im Log. Aichach und im Def. Friedberg, mit 24 9. und 
170€., 3&t. von Aichach entfernt. Der Ort bat nody feine Schule. 

Hobenzorn, Weiler bei Döbra, im Ldg. Naila, mit 29. und 16€., 4St. 
von Hof entfernt. Er it nah Döbra gepfarrt. 

Hoberding, Weiler des Hridtg. und der Pfr. Prien, mit 39. und 24€, 
412 St. von Rojenbeim. 

Hober Fallbach, Bad im Log. Viechtach, in dem k. Forſte Schobereck ent» 
fpringend und bei Dradjeldried in den Aſchbacher Bad fließend. 

Hohbersdorf, Weiler mit 6 9., 40€. und der Grüntbaler Müble, im 
Log. Nabburg und in der Pfr. Rottendorf, wovon er 1/4 St. entfernt ift. 

Hobe Schule, Berg bei Völkershauſen, der höchſte Punft im Ldg. Mellerich- 
ftadt. Erift ein Theil jened Gebirgs, welches von Welten nah Oſten Süd— 
teutichland von Mordteutichland ſcheidet, wo ſonach alles Waſſer rechts nad) 
Süden und links nah Norden fließt. , 

Hoheſtadt, Kirchdorf auf hoher Lage des linken Mainufers, mit 40 H., 244€, 
1 Müple, Schäferei, Ader:, Wein: und Obftbaue, im Log. Ochſenfurt, 1 St. 
von Acholshauſen entfernt, wohin die Bewohner gerfarrt find, Der Ort gehörte 
früber dem Gtifte Haug und der Karthaufe Tückelhauſen. 

Hohefteg, Hof im Log. Weihers und in der Pir. Poppenbaufen, mit 2 9., 
8 E. und 1 Mühle am Abtsroder Waller, 1St. vom Sitze des Log. entfernt, 

Hobe:-Stein, auch Hagbrunnenftein, Berg bei Muggendorf, im Ldg. 
Ebermannftadt. 

Hohe Strafie, ehemal. Fuhrweg aus dem Würzburg’fhen, von Geifelmind 
nad Schlüſſelfeld, Eliendorf, Lonnerftadt, Lappach, Kairlindah nah Nürnberg. 
Diefen Namen haben überhaupt mehrere, vor dem Chauffeebau auf den Berg 
rücden beitandene Strajien, 3. B. die Strafe zwifhen Eltmann und — 
nah Bamberg auf dem Bergrücken öſtlich von Schönbrunn, Gleiſenau, Staf— 
felbach, oder die von Mergentheim über Gelchsheim nach Aub ziehende Straffe. 

Hohewart, Wald bei Aſchaffenburg. 

Hohbholz, Hochholz, Dorf im Lg. Markt-Erlbach und in der Pfr. Brunn, 
mit 18.9-, 90 E., Spuren vom chemal. Bergbau und hemifher Habrid, 1 St. 
von Emskirchen entfernt. 

Hohl, Dorf im Ldg. Alzenau und in der Pfr. Mömbris, mit 259. und 190 €, 
1&t. von Mömbris entfernt. 

Hohl (Klein), Dorf im Ldg. Aſchaffenburg und in der Pfr. Johannisberg, 
mit 18 9. und 109€., 1 St. von Johannisberg entfernt. 

Hoblad, f. Holladı. 

Hohlbach, Bach in den Ldg. Alhaffenburg und Alzenau. 

Hoble Berg, Berg bei Muggendorf im Log. Ebermannftadt mit der Odmwalds- 
Wunders- und Witzenhöhle. 

Hohle Berg, Berg bei Moggas mit der Höhle dieſes Namens, im Log. 
Pottenftein. 

Hohblenaih, Einöde mit 10 E., im Ldg. Friedberg und in der Pfr. Tödten- 

- ried, wovon fie 1f2 St. entfernt ift. 

Hohlenbrunn, Hollendbrunn, Weiler bei Schadau, im Hrſchtg. und in 
der Pfr. Gersfeld, mit 69. und 43 E., 1/2 St. von Gersfeld entfernt. 5 
Hoblenbrunn, Dorf mit 179. und 112 E., der Schneden- und Boden 
müble, im Log. und in der Pfr. Wunfiedel, wovon ed St. entfernt ift. 
Hohleneih, Weiler des Log. Laufen und der Pfr. Gurberg, mit 29. und 

14 &., 2St. von Teifendorf. 

Hobleneih (Dber-), Einöde mit 6E., in der Pfr. Surberg und im Lg. 

Saufen, 2 ©t. von Teijendorf, 
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Hoblengütel, Eindde mit 5@,, in der Pfr. Haslach des bg. Traunftein, 
ıf2 St. von Haslach. 

Hohler, Einöde mit 10 E., bei Hadermanndgrün im Ldg. Hof, von der ans 
gränzenden Waldung Hobler, melde ſich gegen Iſſigau erftredt, fo genannt. 

Hoble Stein, Felien bei Altenftein, im Log. Ebern. : 

Hoblheim, Kirchdorf an der Strafe nah Ulm, mit 45 9. und 282 E,, im Ldg. 
Nördlingen und in der Pfr. Kleinnördlingen, 1/2 St. von Nördlingen entfernt. 
Sm %. 127% verkauften die Örafen v. Dettingen die Burg Hohlheim an das 
Klofter Zimmern. FR 

Hoblmühle, Einöde mit 5E., im Log. und in der Pfr. Baireuth, wovon fle 
3/4 St. entfernt ift. 

Hoblmühle, Hobenmühle, Müble am Vichbahe, mit 5E., im Log. Bam 
berg I1., zur Filialkirche Vieret gehörig, wovon fie 172 St. entfernt ift. 

Hohlmühle (Dber- und Unter:), Mühlen mit 20 @., bei Lindenhart im 
Log. Pegnig, 21f4 St. von Baireutb entfernt. 

Hoblmühle, Mühle mit 5E., im Log. Vohenftrauß und in der Pfr. Wald» 
tburn, 1 St. vom Sitze der leßtern entfernt. 

Hoehlſtätter, Einöde mit 6E., in der Pfr. Tauffirhen ded Log. Erding, 1 St. 
von Tauffirden. N ö 

Hoblmweg, Hollmeg, Einöde mit 7 &., in der Pfr. Rechtmehring des Log. 
Waflerburg, 1/2 St. von Redtmebring und 1St. bon Haag. 

Hohlmweiler, Dorf mit 169., 73€., 1 Mahl: und Schneidmühle, 1 Brüde 
über die Scheine und 1 GSteinbrude auf dem WMicaeldberge, im Hrſchtg. 
Schwarzenberg und in der Pfr. Scheinfeld, wovon ed 1/4 St. entfernt iſt. 

Hoblweilermühle, Mühle mit SE. bei Hoblweiler, im Hrſchtg. Schwarzen« 
berg. 

Hohmannsberg, Einöde mit 6 E., unweit Piramoos, im Log. Waſſerburg. 

Hobmanndbidel, f. Höhbmannsbühel. 

Hobmeifter, Einöde mit 5 E., unweit Aufbam, im Log. Reichenhall. 

Hohn, Kirchdorf auf einer Anhöhe, im Ptrg. und in der Pfr. Aſchbach des Ldg. 
Burgebrah, mit 14 H. und 112 €., 1/2 St. von Aſchbach entfernt. 

Hohn, Dorf im Ldg. Kiffingen, mit 40 9. und 210 E., welhe nad dem 1N2 St, 
davon entfernten Steinad gepfarrt find, 

Hobneden, |. Hobeneden. 

Hohbnfeld, f. Hohenfeld. 

Hohnhauſen, ſ. Hohenhauſen. 

Hohnhauſer-Mühle, ſ. Kreuzmähle. 

Hohnöſter, Hohnnöſter, ſ. Hohenöſtern. 

Dan offer, Einöderam Aalbahe des Ldg. Tegernfee, wonon fie 1A St. ent 
ernt if. 

Hohnsberg, Kirchdorf im Hrſchtg. Burgbaßlah und in der Pfr. Kirchenrim« 
bah, mit 149., 97E., 18obmüble, Pottafchfiederei und 1 Brüde bei der 
Hugelmühle, 11/2 St. von Burgbaßlady entfernt. Gajtell und Schwarzenberg 
baben bier Örundholden; die ärarial, Befigungen gehörten dem Klofter Ebrach. 

Hoholzen, Einöde im Ldg. Landau. 

Hoborting, f. Hoberding. 

Hohmann, hohe Wand, ein allein flehender Berg beim Dorfe Krum, im 
Ldg. Hafffurt, mit 1, von Andähtigen fehr oft bejuhten Kreuze und weiter 
Ausfiht nah Bamberg und auf die Rhöne. 

Hoibah, Dorf und Parodialort von Eggelheim des Ldg. Vilshofen, mit 139, 
und 100 E., 4 St. von Bilshofen. 

Hoiberg (im), Waldung bei Asbach, im Ldg. Pfaffenberg. » 

Hoiraus, Einöde mit 8E., in der Pfr. Triftern des Ldg. Pfarrfirhen, 3/4 St. 
von Triftern. 

Hoisberg, Weiler des Log. Griedbah und der Pfr. Köftlarn, mit 2.9. und 
16 E., 16&t. von Malching. 

Hoifhing, 1. Höfhing. i 

Hoiſen, Einöde des Log. Berchtesgaden, wovon fie 3 St. entfernt if. 
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Hoifen, Einöde des Log. Berchtesgaden, wovon fie 7/4 St. entfernt ift. 

N Hoiß, Hoißenhäusl, Einöde mit 3E., im Ldg. Reihen» 

all, J. ogel. 

Hoismühle, Gullenmühle, im Ldg. Karlſtadt, unweit Retzbach. 

Hoiß, Einöde des Ldg. Miesbach und der Pfr. Irſchenberg, mit 4E., 54St. 
von Irſchenberg. 

Hoißweber, Einöde unweit Stubenberg, im Log. Simbach, 2St. von Braunau. 

Holach, Hohlach, ſonſt Holoch oder Hohenloch, Kirchdorf im Ldg. Uffen— 
beim und in den Pfr. Aub und Wallmersbach, mit 45 H., 240 E., 1 Schloſſe, 
dem Stammbaufe der Fürften v. Hobenlobe, 1172 St. von Uffenbeim entfernt. 
Im %. 1378 fam der Drt von Gerlah v. Hobenlobe mit Uffenheim durd 
Kauf an Ansbach, in der neueften Zeit an die Freiberrn von Würzburg, Die 
dajelbit eine Renten : Berwaltung baben. 

Holanderbolz, Waldung bei Obergrafilfing, im Ldg. Pfaffenberg. 

Holbach, Bah der bei Weiffenburg entjteht und oftwärts durch den Bienmwald 
in den Rbein fällt. 

Holden, Weiler mit 69. und 28E., im Ldg. Lindau und in der Pfr. Aeſchach, 
34 St. von Lindau und an der Strafe dabin gelegen. 

Holbenberg, Hollerberg, Weiler mit 59., 24 €. und Schloßruinen, im 
Ldg. Pottenftein und in der Pfr Büchenbah, wovon er 112 St. entfernt ill. 

Holdenried, Weiler mit 59. und 50 €., im Ldg. Kempten und in der Pfr. 
Wiggensbach, wovon er 1/4 St. entfernt iſt. 

Holdereggen, Weiler mit 49. und 24E., im Ldg. Lindau und in der Pfr. 
Aeſchach, wovon er 1/16St. entfernt if. 

Holdermühle, Mühle mit 9 E., im Lg. Feuhtwang und in der Pfr. Unters 
ampfrah, 2 St. von Feuchtwang entfernt. 

Holdermühle, Mühle im Log. Rothenburg und in der Pfr. Lohr, mit 5E., 
110 &t. von Rothenburg. | 

Holenaih, Einöde mit 10 E., im Ldg. Friedberg und in der Pfr. Tödtenried. 

Holbäufl, Einöde unweit Garnzell, mit 4E., im Ldg. Landshut. 

Holfronöd, Holfron, Einöde des Log. Eggenfelden und der Pfr. Hebertö« 
felden, wovon fie 3A St. entfernt iſt. 

Hollaberg, Weiler des Log. Burgbaufen und der Pfr. Halsbach, 312 Gt. 
von Burgbaufen. Er begreift 69. mit 34€. 

Holladh, Hohlach, Hobenlad, f. Holach. 

Holländermühle, Mühle bei Ermershaufen, im Log. Hofheim, mit Mahle 
und Delgange. 

Hollaidh, f. Hallaich. 

Holland, Weiler mit 59. und 25 €, im Ldg. Pfaffenberg, 1 St. von Ergolds« 
bach entfernt. 

Hollborn, Hof mit 8E., im Kant. Dtterberg und in der Pfr. Schallodenbady, 
wovon er 1/4St. entfernt tft, 

Holldrud, f. Höllbrud. 

Hollen, Beiler mit 29. und 8E., im Ldg. Füßen und in der Pfr. Geeg, 
3St. von Füßen. 

Hollen, Weiler mit 29. und 9E., in der Pfr. Seeg und im Ldg. Füßen, 

- 36t. von Füßen. 

Hollenbah, Pfarrdorf bei Schönbach am Igenhauſer-Bache und unfern der 
Strafie von Rain nah Aichach, im Ldg. Aichach und im Def, Friedberg, mit 
479. und 262E., 11RSt. von Aichach entfernt. 

Hollenbach, Hollnbad, Prfarrdorf bei Rohrenfels, mit 44 9., 236€., Brannte 
mweinbrennerei und v. Flachsland'ſchen Nöominiftrationsgerichte, im Log. und 
Dit. Neuburg, wovon ed 23%A6t, entfernt ift. Die Gegend wird die Holz» 
ihupfen genannt, 

Hollenberg, Reiter mit 39., 24€. und Schloßruinen, im Log. Pottenftein, 
1 ©t. von Pegniß entfernt, 

Hollenbrunn, Einöde mit 7 E., im Ldg. Neunburg vor dem Walde, if St, 
von Murach entfernt, wohin fie gepfarrt ift. 
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— Einöde des Log. Erding und der Pfr.Lengdorf, mit 6 E. 1A St, 

von Lengdorf. 

Hollenreutb, Einöde mit 5E., bei Streitau, im Log. Gefrees. 
oller, Einöde mit 9 E,, bei Berg, im Log. Hof. 

Hollerau (Ober»), Einpde mit 10 E., in der Pfr. Tunding des Ldg. Landau, 
1 &t. von Tunding. 

Hollerau (Unter:), Weiler des Ldg. Landau und der Pfr. Tunding, mit 
39. und 11 E,, 1 St. von Tunding. 

Hollerau, Einöde im Ldg. Landshut, unweit Unholzing, mit 2.9. und 11€, 
1 St. von Wörth. 

Hollerbah, Steinfoblengrube im Bergamte Katjerdlautern Und Ldk. Cu— 
ſel, mit 7750 Eentn, jabrliher Ausbeute. 

Hollerbah, Weiler und Parochialort von Aidenbad des Log. Vilshofen. Er 
enthält 10 Wohnh., 18 Nbg. und 82E., und it 3St. von Vilshofen entfernt, 

Hollerberg, j. Hollenberg. ı 

— Einöde des Log. und der Pfr, Berchtesgaden, wovon fie MSt. 
entfernt tik. 

Hollermühle, Mühle mit 5 E., 1 Schneidfäge und Delfchlag, im Pirg. Thann- 
baufen des Ldg. Tirfhenreutb, 5% St. vom Sitze ded Ldg. entfernt, 

Hollern, Weiler des Ldg. Kreifing und der Pr. Eching und Garding, mit 
39. und 26E€., 2St. von Unterbrud. 

Hollern, Einöde mit 3E,, in der Pfr, Rehtmehring des Log. Wafferburg, 
ı1N2 St. von Rechtmehring. 

Holieröd, Weiler unweit Fihtbeim, im Ldg. Landau, mit 29. und 9E. 

Hollerreid, Einöde im Ldg. Höchitadt. 

ee tb, Einöde mit 6 €,, im Ldg, Hof, bei Martinlamiz und Silber 
bad. 


Hollerfhlag, Einöde mit 6 E., im Ldg. Aichach und in der Pfr, Hilgertshaus 
fen, wovon fie 172 St. entfernt if. 

Sollerftetten, Kirhdorf mit 18 H., 1 Mühle und 80E,, im Log. Parsberg, 
112 St. von Daßmwang entfernt. 

Hollertbal, Einöde des Lg. und der Pfr, Miesbach, mit 6 E., 5/4St. von 
Miesbach. 

Hollfeld, Städtchen an der Straſſe von Bamberg nah Daireuth und am Eins 
fluffe der Kainach in die Wiefent, im Ldg. Hollfeld, 6 Poſtſt. von Baireuth 
und 8 Poftit. von Bamberg entfernt. Es begreift 100 9., 1050 €., die Sitze 
des oa. al. Namens, 1 Pfr. Amtes und Def. im Erzbistbume Bamberg, 
1 Magiſtrats, 1 Pofterpedition, 1 Epital, 1 jhöne (von 1774 — 1777 erbaute) 
Pfarrfirhe, 2 Kapellen, Mabl»s und Schneid-: Mühlen, 1 Vorftadt, Türkei 
genannt, und ftarfe Ehafzudt. Die Herzoge von Meran befagen das Schloß 
bis zum J. 1228. Auch waren die Reiheberen von Schlüffelberg daſelbſt bes 
gütert. Das Städthen ward im Huſſiten-, Albrehtiihen und im Schwe— 
den» Sriege, in Aſche gelegt, und litt im J. 1724 ſehr viel dur Brand. 

Hollfeld, auh Hollfeld»Waifhenfeld, Landgeriht und Rentamt (mel 
ches letztere feinen EN in Waiſchenfeld hat) im Obermainfreife, mit 13,630 €. 
und 2871 Familien auf A1ND.M. Die Gegend litt im 3.1830 fehr durd 
Hagelichlag. 

Hollbof, Weiler des Ldg. Vilsbiburg, 21/4 St. von deffen Giße entfernt. Er 
enthält 2.9. mit 10 €. 

Holling, Weiler des Ldg. Erding und der Pfr._Steinfirhen, mit 39. und 
16 E., 5/4 St. von Steinfirden. | 

Holling, Weiler und Parohialort von Iggensbach des Log. Vilshofen, mit 
69. und 42E., ASt. von Bildhofen. 

Holling, Weiler in der Pfr. Wang des Log. Wafferburg, mit 39. und 11 €, 
1/4 St. von Wang. 

Hollmannsöd, Einöde unweit Rubsdorf, in der Pfr. Oberhaufen des Lg. 
Sandau, 112 St. von Oberbaufen. 

Hollnbad, 1. Hollenbad. 

Hollnöd, Höllnöd, Weiler im Log. Pfarrfirhen und in der Pfr, St. Johan- 
nisfirhen, mit 29. und 13 E., 5A St. von St. Johanniskirchen. 


806 Hollnfiein | Holz 


Holinftein, Holnftein, Pfarrdorf an der Baber, mit 36 H., 260 E., 1 Brius 
baufe, Getreide: Magazin, 3 Müblen, 2 einernen Brüden, 1 jhönen Schloſſe 
und Ptrg. der aräfl, Familie von Hollnitein, im, 2dg. Beilngried und Det, 
Berding, 31N St. von Meumarft entfernt. Der Ort, früber im Beſitze der 
Grafen v. Hirfchkerg, wurde 1624 vom Epurfürften Marimilian dem Generaf 
Fr als — — und in gleicher Eigenſchaft 1724 dem Grafen v. Holins 

cim gegeben. 

Hollnftein, Dorf mit 139., 113 E., 1 Schloffe und v. Stromer. Ptrg., in 
der Pfr. Etzlwang und im Ldg. Sulzbach, wonon ed 2 St. entfernt ift. 

— fein, Weiler unweit Eſchenlohe, im Log. Werdenfels, mit 29. und 
20 k 


goltntein, von, adelige Familie, feit 1723 gräfl. 

olfreit, Weiler des Log. Vilsbiburg und der Pfr, Aih, 2 St. von Bilsbis 
burg. Er entbalt 2 9. mit 7E. , 

Beinen Dorf unweit Moostbenning, im Ldg. Landau, mit 12.9. und S2E, 
Alſtadt, Pfarrdorf am Einfluffe der Milz in die Saale, mit 1809., 775 €., 
unfer welhen 4 Juden, Gemeindewaldung, Wieswachs und Weinbau, dem 
ebemal. Bildhäuſerhofe, der Orts- und Heuenmühle, mit Mabl:, 
Schneid» und Delgängen, im Det. Mellerihitadt und Log. Neuftadt an Per 
Saale, wovon es 11/2 St. entfernt if. Der geifl. Rath Braun bat fi 
dur eine Stiftung für junge Handwerker um diefen feinen Geburtsort fehr 
verdient gemacht. Hier gieng im Mittelalter der Straffenzug aus dem Norten 
über die Saale. 3 , 

Hollmeg, Hoblwegen, Weiler ded Log. Traunftein und der Pfr, Rubpol 
ding, mit 29. und 14E., 1 St. von Ruhpolding. 
— Weiler unweit Sachſenheim, im Ldg. Griesbach, 23/4St. von Vils: 

ofen. 

Holnftein, Einöde mit 6E., im Ldg. Traunftein und in der Pfr. Giegsborf, 
wovon fie 12 St. entfernt ift. Gie liegt an der weiſſen Traun. 

er j. Hollnfein. 
oloch, ſ. Holadı. 

ee Einöde des Log. Berchtesgaden, wovon fle 5/4 6t, entfernt ift. 

013, Weiler unweit Schönau, mit 49. und 14 E., im Ldg. Eggenfelden. 

Holz, Einöde unweit Grüntegerndbah, mit 9E., im Lig. Erding. 

Holz, 12 zerftr. liegende H. mit 60E,, in der Pfr. Lengdorf des Log, Erding, 
3A St. Lengdorf, 

Holz, Weiler in der Pfe. Moofen des Log. Erding, mit 29. und 8E., 1/4 St. 
von Mooien. j 

Holz (hinterm), Weiler des Ldg. Erding und der Pfr. Moofen, mit AH. und 
17 &., 14 St. von Mooſen. 

Holz (am), Weiler des Ldg. Erding und der Pfr. Steinfirden, mit AH, und 
14 E., 3a St. von Gteinfirden. 

Holz, Yo mit 69. und 28E., im Ldg. Füßen und in ber Pfr. Zell, 11M Gt. 
von Füßen. 

Holz, Cinöde mit 7E., im Ldg. Füßen und in der Pfr. Bernbeuren, wovon 
fie 1&t. entfernt 'ift. ‚ 

Holz (im), Weiler mit AH. und 18€., im Log. Füßen und in der Pfr. Weif 
feniee, 7/46&t. von Füßen. 

Hol; (Ober), Einöde bei Thumhauſen, im Ldg. Kelheim. 

Holz (vorm), Weiler unweit Arnsdorf, im Ldg. Tandau, mit 29. und AE. 

Holz, Einöde mit 7E,, im Ldg. und in der Pfr. Miesbach, wovon fie 7A St. 
entfernt ift. 

Holz, Weiler unweit Agatharied,, im Ldg. Miesbah, mit 29. und 15 €. 

Holz, Einoͤde mit 9E., im Log. Mitterfeld und in der Pfr. Schwarzad, 
41Nn St. von Straubing und 3A GL, von Schwarzad. 

Holz (hinterm), Weiler des Log. Mühldorf und der Pfr, Oberbergfirden, 
mit 4 9. und 17 E., 12St. von Oberbergfirden. 

Holz, Einöde unweit Uttigfofen, mit 5 E., im 2dg. Pfarrkirchen. 


Holz, Weiler bei Breitbrunn, im Hrſchtg. Prien, mit 49H. und 11 €. 
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Holz, Einöde unweit Beibarting, im Ldg. Rofenheim, 11R St. von Aibling. 
Ihre A E. find nah Tuntenbaufen gepfarrt. 

Holz, Einöde unweit Prutting, im Log. Rofenheim, wovon fie 54 St. ent: 
fernt ift. Sie entbält 5E. 

Holz, Weiler unweit Vogtareit, im Log. Rofenheim, wovon er 2St. entfernt 
if. Er enthält 29. mit 12 E., welche nad Bogtareit gepfarrt find. 

Holz, Einöde unmeit Bogtareit, im Ldg. Kofenheim, wovon fie 2St. entfernt 
it. Gie enthält 7 €. 

Dr des Log. Rofenheim, mit 49. und 15€., 11N2St. von Ro: 
enheim. 

Hol; (am), Einöde mit 5E., in der Pfr. Kirchdorf,ides Log. Roſenheim, wo— 
von fie 2St. entfernt ift. 

Hol; (am), Weiler bei Pfranndorf, des Log. Rofenheim und der Pfr, Pang, 
mit 4 5 und 16 E., 3A St. von Pang. 

Ä eiler bei Prem, im Log. Schongau, wovon er 5St. entfernt if. Er 
zählt 49. und 24€. Ir 

Holz, Weiler unweit Wildfteig, im Lg. Schongau, Er zählt 59. mit 22E., 
liegt 4 St. von Schongau und gehört in die Pfr. Wildfteig. 

Holz (binter, mitter und vorder), 3 Weiler mit 99. und 23 E., im og. 
Sontbofen und in der Pfr. Petersthal, 5 1/74 St. von Kempten. 

Holz; (im), 10 zerftreut liegende H. mit 42 E., in der Pfr, G’mund des Ldg. 
Tegerniee, 374 St. ron G'mund. — 

Holz, Weiler und Parochialort von Länggries des Log. Tölz, mit AH. und 
41E., 1N St. von Benediktbeuren, 

Hol;, Weiler des Log. Vilshofen und der Pfr. Eggelheim, mit 3 Wohnb,, 
A Nbs. und 18 E., A St. von Vilshofen. 

Holz, Weiler des Ldg. Waſſerburg und der Pfr. St. Wolfgang, mit 29. und 
9E., ASt. von St. Wolfgang. 

Holz, Weiler unweit Lappach des Log. Wafferburg, mit AH. und 19€. , welhe 
nah dem, 1/2 St. davon entfernten St. Wolfgang gepfarrt find. Der Ort 
heißt auch am Holz, Hölsler. 

Holz, Weiler unweit Seflling des Log. Waſſerburg, mit 49. und 19 €, 
5fa St. von Haag. 

Holz, Einöde unweit Kirchdorf des Log. Wafferburg, mit 3 €. 

Holz, Einöde mit 7 E,, unweit Winden des Log. Waſſerburg. 

Holzapfel, Einöde in der Pfr. Hebertsfelden des Log. Eggenfelden, 3/4 6t, 
von Hebertöfelden. 

Holzapfel, Einöde mit 5E., bei Hofendorf, im Ldg. Pfaffenberg. 

Holzapfel, Einöde unweit Winden, mit 9 E., im Log. Waflerburg, 11/26t. 
von Haag. 

Holzapfelbof, oder Riefenberg, Einöde im Hrſchtg. Mönchsroth und in 
der Pfr. Segringen, mit 9 E., 12 St. von Dinkelsbühl. 

Holzapflern, Weiler des Log. und der Pfr. Viedtah, mit 39. und 27 E., 
11N St. von Viechtach. 

Holsarn, Dorf mit 149. und 73 E. im Lig. Zusmardbaufen und in der 
Pfr. Ziemetshaufen, 11/2 St. von Dinkelſcherben und 1 St. von Ziemetshaufen. 

Holzau, Weiler des Ldg. Eggenfelden und der Pfr. Zimmern, mit 2 9. und 
7€., 1% St. von Zimmern und 3 St. von Eggenfelden. 
olzau, Weiler des Log. Landau und der Pfr. Oberhaujen, wovon er 126. 
entfernt iſt. 

Holzbad, die Olze und der Onolzbach, Bad im Log. Ansbah, am feiner 
Quelle der Gumbertusbrunnen genannt. Er fällt bei Herrieden in die 
Retzat und hat der Stadt Ansbach ihren Namen gegeben. 

Holzbach, Dorf und Parochialort von Fürftenzell des Ldg. Griesbah, mit 24, 
meiftens zerftreut liegenden 9. und 206 E., 3/4 St. von Fürftenzch. 

Holzbauer, Weiler in der Pfr. und im Log. Pfarrfirhen, mit 29. und 8 E. 
11/2 St. von Pfarrkirchen. 

Holzjbauer, Einöde mit 6E., im Pfr. Vik. Taubenbach des Lig. Simbach, 
26&t. von Braunau und 3/86t. von Stamheim, 
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Holzbauern, 8 gerftreut liegende H. mit 18E., in ber Pfr, Kirchdorf des 
erg. Waffgrburg , ya St. von Kirchdorf. 

Holzberg, Wald zwifhen Tiefenbill und Herrenried, im Ldg. Hemau. 

Holzberg, Weiler unweit Mauerfirhen des Hrictg. Prien, 4 1/1 St. von Ro 
fenbeim. Er enthalt 2.9. mit 11€. und gebört in die Pfr. Söllhuben. 

Hol;bera, Weiler des Log. Vilshofen und der Pfr. Schwannenkirchen, mit 39. 
und 12E., 12St. von Schwannenfirden. j 

Holzbergerbof, Hof auf dem Berge bei Frankenheim, im Ldg. und in der 
Pfr. Biihofsbeim, mit 10€., großen Stallungen, Scheunen und Heuboden, 
112 St. von Biſchofsheim. Hier wohnte einft ein Wärter des Geſtütes, das 
aus dem Speſſart dabin verfegt wurde. . 

Hol;berndorf, Holzbebendorf, Dorf im Ldg. Marft-Bibart, mit 16 9. 
und 94 E. unter welhen Caſtell und Schwarzenberg Grundpolden haben, . 
36t. von Markt: Bibart und 2St. von Burghaßlach entfernt. 

Holzbichel, ſa Holzbübel, 

Holzbrand, Einöde unweit Endelkirchen und Erlbach, mit 3 E., im Lodg. Alts 
ötting. 

Holzbruck, Weiler des Log. Eagenfelden und der Pfr. Unterdietfurt, mit 39. 
und 13 E., 1128. von Unterdietfurt und 1 St. von Eggenfelden. 

Holzbuch, Dorf und Parocialert von Dttering des Ldg. Landau, mit 129; 
und 62E., 17 St. von Ottering. 

H'olzbühel, Holzbichel, Weiler des Log, Roſenheim, 2 1/2 St. von Aibling. 
Er beßeht aus 49. mit 15 E. und gebört in die Pfr. Oftermünden. 

Holzburg, Weiler mit 11 9. und 54 E., im Log. Friedberg und in der Pfr, 
Mering, 21/4S8t. von Friedberg entfernt. 

Holzdobel, Einöde in der Pfr, Inkofen des Log. Moosburg, mit 6E., 2St. 
von Moosburg. , F 

Holzdolling, Holzolfing, Kirchdorf und Filial der Pfr. Neukirchen im Log. 
Miesbach, wovon es 2 1/2 8t. entfernt iſt. Es begreift 13.9. mit 64€. 

Holzel, Einöde, 2104 St. von Berdtesgaden, zu deilen Log. Bezirfe fie gehört. 

Holzeldmühle, Mühle an einem Weiber, bei Hergersbah, im Ldg. Heilss 
brunn. 

Holzen, Weiler und Parochialort von Winhoͤring des Ldg. Altötting, mit 49. 
und 14€., 1172 St. von Altötting. 

Holzen, Einöde, 214 St. von Berchtesgaden, zu deſſen Ldg. Bezirke fie ges 
bört. 

Holz;en, Einöde des Lig. Berchtesgaden, wovon file 2 St. entfernt ift. 

Holzen, Pfarrort an der Attel, im Log. Ebersberg und im Def. Gteinhöring, 
wovon es 31M St. entfernt if. Ed umfaßt SH. mit AZ E. 

Holzen, Weiler des Ldg. Eaaenfelden und der Pfr. Unterdietfurt, mit 29. 
und 12E., afi St. von Unterdietfurt. 

Holzen, Holzner, Weiler des Ldg. Eggenfelden und ber Pfr. Zimmern, mit 
2 5. und 10E., 11 ©t. von Zimmern. 

Holzen (Hinter), Weiler im Ldg. Eggenfelden und der Pfr. Oberhaufen, 
mit 39. und 11 E., 21/4 St. von Oberhaufen. 

Holzen (linter-), Weiler des Log. Eggenfelden, mit AH. und 10€. 

Holzen (Unter), Einöde unweit Gangkofen, zu defien Pfr. Bezirke fie ges 
bört, im Log. Eggenfelden, wovon fie 3 ©t. entfernt ift. 

Holzen, Einöde unweit Sulding, mit 7 E., im Log. Erding. 

Holzen, Einöde mit 11E., in der Pfr. Wolfgang des Ldg. Griesbach, 1/2 St. 
von Weng. 

Holzen, Einöde mit 5 E,, in ber Pfr. Adelfofen des Log. Landshut, 1/4 St. 
von Adelkofen. 

Holzen, Weiler unweit Altheim, zu deſſen Pfr. Bezirke gehörig, im bg. 
Candshut. mit 3. 9. und 22 E., 2 ©t. von Landshut. 

Holzen, Weiler unweit Garnzell, nächft der kleinen Bild, in der Pfr. Bud 
am Eribache des Log. Landshut, 1 St. von Bud. Er begreift 7.9. mit 36€. 
und 1 Kirche. 

Holjen (Ober), Einöde unweit Hüttenfofen, mit 4 E., im Ldg. Landshut. 
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Holzen (Dber-), Eindde bes Ldg. Laufen und der Pfr. Ninring, mit 4 €,, 
3fa St. von Ainring. | s 

Holzen (Ober), Weiler des Erg. Laufen. Er enthält 2 H. mit 13 E., wel 
che zur dir. Saljburgbofen gebören und liegt 112 St. von Salzburgbofen. 

Holzen (linter:), Einöde in der Pfr. Waging des Ldg. Laufen, mit 11€, 
3/74 St. von Waging. 

Holzen (Unter), Weiler und Parochialort von Salzjburghofen des Log. Laus 
fen, mit 2 9. und 13€., 112 &t, von Salzburghbofen. 

Holzen, Einöde des Lig. Miesbahrund der Pfr. Au unweit Aibling, mit 7E., 
1 St. von Au. — 

—— u des Log. Mitterfeld und der Pfr. Windberg, wovon er 1 &t. 
entfernt iſt. 

Holsen ——— Weiler unweit Landesberg, im Log. Mitterfels, mit 2.9, 
und 18€. 

Holzen (Inter), Einöde in der Pir. Hafelbah des Ldg. Mitterfels, 1/2 St. 
ven Haſelbach. Weit R 

Holzen (Unfer:). Weiler unweit Neibersdorf, in der Pfr. ParPitette 

0 na. Mitterfeld, 2 St, von Varfitetten. j —— REN 

Holzen (linter:), Weiler unweit Thannbach, im Ldg. Mitterfels. 

Holzen (Border-), Holzen (Unter:), Weiler unweit Landesberg, im Ldg. 
Mitterfeld. _ 

Holzen, Einöde mit 10E., in der Pfr. Nandelftadt des Ldg. Moosburg, 1/4 St. 
von Nandelſtadt. . 

Holzen (Ober:), Einöde mit 16 E., in der Pfr. Wolfersdorf des Log. Moos» 
burg, 1/4 St. von Wolfersdorf. 

Holzen (Unter), Einöde in der Pfr. Wolfersdorf des Log. Moosburg, 
1/4 St. son Wolfersdorf. 

Holzen, Einöde bei Elſenbach des Log. Mühldorf, mit 5 E., 21m St. von 
Neumarkt. . 

Holzen, Weiler bei Mermoofen des Log. Mühldorf, wovon er 2 Gt. entfernt 
it. Er enthält 2.9. mit 15 €. 

Holzen, Weiler bei Mettenbeim des Log. Mühldorf, mit 29. und 12€, 
1 St. von Ampfing. Er gehört zur Pfr. Mettenbeim. 

Holzen, Weiler bei Obrnau_ des Log. Mübldorf, mit 29. und 8E,, 26t. 
von Haag. Er liegt im Umfange der Pr. Reichertsheim. 

Holzen, Einöde bei Petersfirhen des Log. Müblvorf, mit 8E, Gie,ift nad 
dem, 17 St. davon entfernten Peterskirchen aepfarrt. 

Holzen (Groß), f. Großbolz im Fra. Mootburg. 

Holzsen (Hinter), Weiler des Ldg. Mühldorf und ber Pfr. Ranoldsberg, 
mit 39. und 13E., 1N St. von Ranoldsberg. 

Holzen (Unter:), Einöde des Fra. Mühldorf, 2 St. von Haag. 

Holzen, Einöde mit 5E., im Ldg. Pfaffenberg und in der Pfr. Afenfofen, 
wovon fie 3/4 St. entfernt. 

Holzen, Weiler mit 4.9._und 15 €., im Ldg. Pfaffenberg und in der Pfr. 
Hornbach, wovon fie 1/4 St. entfernt ift. 

u Weiler mit 59. und WE., im Log. Pfaffenberg, unweit Ebens 
aufen. 

Holzen, Einöde in der Pfr. und im Ldg. Pfarrfirhen, mit 4E€., 1 St. von 
Pfarrkirchen. 

Holzen, Weiler des Ldg. Pfarrkirchen und der Pfr. Triftern, mit 39. und 
15 €, 2St. von Triftern. 

Holzen, Weiler unweit Hierntberg des Hrfchtg. Prien, 412 St. von Rofens 
beim. Er begreift 2.9. mit 14 €. und gehört in die Pfr. Söllhuben. 

Holzen (Klein:), Weiler und Parodialort von Niedering des Ldg. Rofens 
fenbeim, mit 29.,'1 Kapelle und 7 E., 3/4 St. von Rofenbeim. 

Holzen, Weiler des Log. Rojenbeim, wovon er 5/4 St. entfernt if. Er bes 
greift 29. mit 11 E. und ift nad) Riedering gepfarrt. 

Holzen (Ober), Beiler des Ldg. Straubing und der Pfr. Alting, mit 49. 
und 33E., 11/2 St. von Atting und 2 St, von Straubing entfernt. 

Holzen, Einöde unweit Kirhheim, im Ldg. Tittmoning, mit 7 @., welde nad) 
dem 12 St. davon entfernten Tittmoning gepfarrt find. 
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Pl UNE unmweit Heilig» Kreuz, im Ldg. Tittmoning. Er enthält 29. 

mit 10€, . 
olzen, Weiler des Log. Traunftein und der Pfr. Inzell, mit 29H. und 20€. 
Er liegt am Weiſſenbache, A1N2 St. von Traunftein. 

Holjen (Hinter:), Weiler des Log. Viehbtah, mit 39. und 18E., welbe 
nad dem, 7/4 St. davon entfernten Unterviechtach gepfarrt find. 

Holzen, Weller unweit Neubaufen, im Ldg. Vilsbiburg und in der Pfr. Lois 
genfirden, mit 29. und 8E., 312 St. von Vilsbiburg. 

Holzen, Einöde im Ldg. Vilsbiburg und in der Pfr. Ruprechtsberg, mit 7 E., 
1fA St. von Rupredtöberg. , 

Holzen, Beiler in der Pfr. Vilslern des Log, Vilsbiburg, 48 St. von Pils: 
lern. Er enthält 2.9. mit 12€. _ 

Holzen, Einöde unweit Wolferting, in der Pfr. und im Ldg. Vilsbiburg, mit 
4 E., 1St. von Vilsbiburg. 

Holzen, Einöde bei Lichtenbaag im Ldg. Vilsbiburg, mit 11€. 

Denen (Unter:), Einöde in der Pfr. Winzer des Log. Vilshofen, 1/8St. von 

inzer. 

Holzen (linter»), Weiler in der Beutelsbach des Ldg. Vilshofen, mit AWohnb., 
5 Nbg. und 35 E., 3 St. von Vilshofen. 

Holzen, Weiler des Ldg. Wafferburg und der Pfr. Babensheim, mit 3 9. und 
14 E., 174 St. von Babensbeim und 1 St. von Mafferburg. 

Holzen, Einöte unweit Schambach, im Log. Waſſerburg, mit AE., 746t. 
von Wafferburg, ’ 

Holzen, Weiler und Parochialort von Scnaitfee des Log. Wafferburg, mit 
39. und 15 E., 5f4 St. von Schnaitfee. 

Holzen, Einöde finds der Sfar, im Log. Wolfratpshaufen, wovon fie 11M Gt. 
entfernt ift. Sie entbalt 7 €. 

Holzen (Klofters), Holzheim, Pfarrdorf am rechten Ufer der Schmutter, 
über die bier 1 Brüde führt, im Log. Wertingen und Def. Weftendorf, mit 
129, 58 E., 1Pfarrkirche, 1 Kapelle, Braubaufe, Branntweinbrennerei, 
1 Mablmüble, 1 Ziegelhütte, 1 Schlofie, dem Site des gräfl. Hobenzoller. 
Pirg., 1 Kuratie und 1 chemal. Benedittiner-Nonnenklofter, im 5. 1152 von 
Marquard v. Dorndberg und Bobingen geitiftet, in angenehmer Gegend, zwi— 
fhen Wertingen und Nordendorf, 1 St. von Wertingen. Der Ort hieß ans 
fangs Neuwaſſer, dann Gt. Johann im Walde, 

Holzenbilgen, Weiler mit 39, und 22E., im Ldg. Mühldorf und in der 
Pfr. Peterstirhen, wovon er 1/2 St. entfernt if. ' | 

Holzenbof, Einöde mit 4 E., im Ldg. Abenöberg ımd in der Pfr. Biburg, 
von welcher fie 12 St. entfernt ift. i i 

Holzer, Einöde des Log. Berchtesgaden, wovon fie 1 Gt, entfernt iſt. 

Holzer zu Holzen, Einöde des Fra. Moosburg. 

Holzerbof, Einbde in der Pfr. Brudberg, des Log. Moosburg, mit A E., 
5fa St. von Moosburg. s 

Holzerpeter, Einöde des Log. Miesbach, wovon fie 1 St. entfernt ift. 

Holzerreut, Einöde mit 4E., in der Pfr. Schwannenfirden des Log. Vilsho— 
fen, 5/4 St. von Schwannentirhen. 

Holzfeld, Dorf und Parohialort von Burghauſen, zu defien Log. Bezirfe es 
auch gehört. E3 umfaßt 279. mit 100 E., unter weichen ſich 1 Glockengießer 
befinder. Der Ort liegt nur 14 St. von Burgbaufen. 

Holzforfter, f. Altenburg des Log. Landebut. : 

Holzfreiung, Holzfrevung, Weiler und Parochialort von Waldfirchen des 
Ldg. Wolfſtein, mit 7 9. und 40 E., 7/4 St. von Waldfirden und 2 St. von 
Roͤhrnbach. 

Holzgaden, Einoͤde des Log. Waſſerburg und der Pfr. Albaching, mit 7 E., 
1St. von Albaching. 

Holzgadern, Weiler in der Pfr. Grünthal des Log. Waſſerburg, wovon er 
4 St. entfernt iſt. Er beſteht aus 2H. mit 7E. 

pelsaadrrn: vergl. auch Holzgattern. 

Holzgarten, Einöde mit 4E., nächſt der Amper und Dahau, zu defien Ge— 
richts- und Pfr. Bezirke fie gehört. 

Passehter; Hollsgafien, Einöde mit 2E., im Lig. Mühldorf, 1 St. von 

mpg. 
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ohzgattern, oder Schönwies, Eindde mit 9 E., im Ldg. Wegſcheid. 

Ge Einöte unmeit Obernbaufen, im Log. Sanden. aſche 

volzgr und, Weiler und Parochialort von Petting des Log. Laufen, mit 5 E., 
1/8 St. von Schoͤnram. j 

Holzgünz (Dber>), Dorf mit 18.9. und 103€., im Ldg. Dttobeuern und 
in der Pfr. Unterholzgünz, 2 St. von Memmingen. . 

Holsgünz (Unter), Pfarrdorf mir 15 9. und 100 E., im Log. und Det. 

P DI NER. Fr von Memmingen. 
oljbäujel, Einöde mit 4E., in der Pfr. Feichten des Log. Bur , 

Sa St. 4 ae A — s Staufen 
olzbäufel, Einöde mit 3E., in der Pfr, Halsbach des Ldg. Bur ; 
1 St. von Halsbach. ro a — — 

Holzbäujel, Weiler des Log, Ebersberg und der Pfr. Steinhoͤring, mit 4H. 
und 18 E., 1/2 St. von Steinhoͤring. 

Holzbäusfel, Weiler des Log. Eggenfelden, mit 59. und 14 E., 1/4 St. von 
Hebertefelden. ‚ 

Holzbaufel, Weiler und Parochialort von Tettenweis des Ldg. Griesbach, 

* 49. an. ” E., 1/4 —— Tettenweis. 
ölzbaufel, Einoͤde mit 3 E., in der Pfr. Griesbach des Ldg. Wegſcheid, 
3/%A St. von Griesbach. M \ a 9. Wesſcheid 

Holzbäufel, Weiler unweit Rannersdorf, in der Pfr. Kammern des Ldg. 
a. 28; * — St. von Kammern. s 
olzbäufel, Einöde des Log. Mirterfeld und der Pfr. Roigendorf, wovon 

er entfernt if. \ f M — j re 
olzbäufel, Einöde bei Lobemübl, im Log. Mühldorf, wovon fie 1 St. 
entfernt ift. Sie enthalt AE. und gehört zur Pfr. Floſſing. 

Holzhäuſel, Weiler bei Stephanskirchen im Ldg. Mühldorf, mit 29. und 
10€., 1 St. von Ampfing. Er it Parochialort von Stephanskirchen. 

Holzhäuſel, Weiler in der Pfr. Kalberspoint des Log. Mühldorf, 2 St. von 
Neumarkt. Er begreift 49. mit 13€. 
olzbäufel, Weiler bei Schönberg des Ldg. Mühldorf, 2 St. von Neumarkt. 
olzbänufel, Weiler bei Wieſing, in der Pfr. Triftern des Ldg. Pfarrkirchen, 
mit 29. und 8E., 234 St von Pfarrkirchen. 

Holzbäufeln, Weiler des Ldg. Landau und der Pfr. Niederhaufen, mit 39. 
und 23€., 12 St. von Niederhaujen. ’ 

Beltaniein, Weiler des Ldg. Landau und der Pfr. Reisbach, 1St. von 

eisbach. 

Holzhäuſeln, Weiler des Log. Landau und der Pfr, Niederhöcking, mit 9 H., 
1N St. von Niederhöcking. 

Holzbäujeln, Weiler bei Abenberg, in der Pfr. Malgersborf und im Log. 
Sandau, mit 39. und 14 E., 1RSt. von Malgersdorf. 
olzbaufeln, Einöde bei Schweitenfirden, im Yoga. Moosburg. 

— J——— im G'feichtet, Weiler des Lira. Moosburg und der Pfr, Atten— 
firhen, mit 39. und 12E., 3/4St. von Attenfirden. 

Holzhäufeln, Weiler des Log. Moosburg und der Pfr. Schweineredorf, mit 
29H. und 10E., 5ASt. von Schweinersdorf. Die 2 Einöden beißen Holz 
görgel und Breigory. 
olzbäufelninder&hmeiber, Einddeunmeit Tegernbah im kda. Moosburg. 

DenaanTeia (obere), Weiler in den Pfr. Attenfirhen und Schweinersdorf 
ded Log. Moosburg, mit 49. und 9 E., MSt. von Attenfirden. Hierzu 
gebört aud die Einöde Hansgörgel oder Holzgörgel. 
olzbäufeln (untere), Weiler in den Pfr. Attenkirchen und Schweinersdorf 
des Log. Moosburg, mit AH. und 10 E., 12St. von Attenkirchen. 

Belshasieln, Meiler mit 59. und 17 E., im Ldg. Pfaffenberg, unweit Hop: 
penwald. 

Holzbäufeln, Weiler und Parochialort von Triftern des Ldg. Pfarrkirchen, 

- mit 39. und 15 E., 3A St. von Triftern, 

Holzbäufeln, Einöde am öftlihen Ufer des Tachenſees, unweit Tettenhaufen, 
im ?dg. Tittmoning, 1 12St. von Pietling. j 

Holzbäufeln, Weiler des Ldg. Troftberg und der Pfr. Peterskirchen, 212 St. 
von Frabertsheim. Er zählt 39H. mit 12 €. Be 

Holzhaufeln, Weiler und Parochialort von Holzhauſen des Log. Vilsbiburg, 


mit 89. und 22€, 
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Holzhauſeln, Weiler und Parochialort von Altenfrauenhofen des Log. Vilebl 
burg, mit 39. und 16 €. 

Holzhäuſeln, Weiler unweit Berg, in der Wr. Kirchdorf des Log. Waſſer— 
burg, mit 59, und 14E., 1 Öt. von Kirchdorf. 

Holzshaufeln, Weiler unwer Schönbrunn, im Ldg. Waſſerburg. Er enthält 
29. mit SE. 

Holzhäuſeln, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Schwindfirhen des Ldg. Waſſer⸗ 
burg, 1/7288. von Schwindfirden. 

Holzhäuſeln, veral. auch Holzhäuſel. 

Holzhäuſer, Weiler und Parochialort von Ruhſtorf des Ldg. Griesbach, mit 
10.9. und 72€., St. von Rubſtorf. 

Holzbaufer, Weiler und Parochialort von Weihmörting des Ldg. Griesbad, 
mit 89. und 50 E., 18St. von Weibmörting. 

Holzhäuſer, Weiler des Log. Griesbah und der Pfr. Uttlau, mit 69. und 
30 E., 3/8 &t. von Uttlau. 

Holzbäufer, Meiler und Parochialort von Köftlarn des Lig. Griesbach, mit 
99. und 40 E., 3/4 St. von Köſtlarn. 

Holzbaufer, Weiler im da. Griesbach. 

Holzbäufer, Einöde im Laa. Griesbach. 

Holzbaufer, Weiler im Pdg. Griesbach und in der Pfr. Engertöheim, mit 
3.9. und 15 E., 1/2 St. von Engertebeim. 

Holzbäufer, Weiler des Lg. Yandshut und der Pfr. Bud, mit 69. und 
13 E., 1 &t. von Bud. 

Holzhäuſer, Einöte im Ldg. Mitterfeld und in der Pfr. Konzell, wovon fie 
1% St. entfernt iſt. 

Holzbäufer, Dorf in der Pfr. Biernbah des Ldg. Pfarrfirhen, mit 139. 
und SO E., 33/4 St. von Pfarrkirchen. 

Holzbaufer, Weiler des Ldg. und der Pfr. Pfarrfirhen, mit 59H. und 22€, 
2 116t. von Pfarrkirchen. . ; 

—— Einöde mit 7 E., im Ldg. Selb und in der Pfr. Aſch, unweil 

auterbach. 

Holzhäuſer, Weiler und Parochialort von Holzkirchen im Ldg. Vilshofen, mit 

‚6 Wohnh., 5Nbg. und 33 E., 112 St. von Holzkirchen. : 

Hol;bäufer, Weiler in der Pfr. Aldersbah des Ldg. Vilshofen. Er enthält 
3 Wohnh., 5 Nbg. und 17 E. und liegt 1/A Gt. von Aldersbad. 

Holzbäufer, Weiler und Parochialort von Haarbach des Ldg. Vilshofen. Er 
begreift 4 Wohnh., 4 Nbg. und 40 E. und ift 778 St. von Haarbadı entfernt. 

Holzbäusl, Einöde in der Pfr. Reiihacd des Log. Altötting, 1/2St. von 
Reiſchach. 

Holzbäufl, Dorf und Parochialort von Malgersdorf, im Ldg. Eggenfelden, 
mit 149. und 70 E., 1R&t. ron Malgersdorf. 
Holzsbäusler, Einöde unweit Walpertöfirhen, mit 3E., im ag. Erding, 

3&t. von Hohenlinden. 

Holzbainzel, Einöde mit 6 E., in der Pfr, Anger des Ldg. Reichenhall, we 
von fie 2St. entfernt it. 

Holzbam, Weiler des Ldg. Simbah und der Pfr. Kirchberg, mit 39H. und 
39 E., 1ſ4 St. von Kirchberg und 5/46r. von Braunau. 
Holzbam, Weiler an der Strafe von Münden nad Tölz, 1 St. von Holjfir 

ben, mit 9 9. und 60 €. 

Holzjbam, Weiler unweit Altenbeuren, im Ldg. Roſenheim, wovon er 
23/8 St. entfernt ift. Gr befteht aus 49. mit 27E., welde zur Pfr. Rohr⸗ 
dorf gehören. 

Holzbam (Ober, Weiler links der Glon, im Lds. Miesbach und in der Pft- 
Kirchdorf, 312 St. von Peiß. Er begreift 119. mit 55 E. 

Holzham (Unter), Weiler rechts der Glon, in der Pfr. Kirchdorf des 29. 
Miesbahh, mit 5 9. und 31E., 31m &t. von Peip. 

Holzbammer, Weiler des Ldg. Grafenau und der Pfr. Oberfreugberg, mit 
29. und 14 E., 2&t. von Örafenau. — 

Holzbammer, Einöde unweit Fürſtenzell, im Log. Griesbach. 

Holsbammer, Weiler mit 1Kirche, 99., 50 E., 1 Eifenwerfe am eſchenbache 
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und an der Landſtraſſe zwiſchen Schneittenbach und Wernberg, im Lda. Nabe 
burg und tm der Pfr. Kemnath bei Neunaign, wovon er 1 Öt. entfernt it 
Der dafige Hodofen liefert jahrlih S00 Cent. Ganzeiſen, Das zu Schmiedeijen 
verarbeitet wird. 

Holzbammer, Dorf mit 21 9. und 118 E., im Ldg. Neuftadt an der Waldnab 
und in der Pfr. Koblberg, wovon es 5/4 St. entfernt iſt. 

Holzhbarlanden, Kirhdorf mit 23.9. und 116 E., im Ldg. Kelheim, 1St. 
von Weltenburg entfernt, wohin daſſelbe in die Pfr. gebört. 

Holzhaus, Weiler mit 29. und 3 E., im Kdg. Burglengenfeld, 1 St. von 
Schwandorf entfernt. | 

Holzhaus, Einöde mit 5E., in der Pr. Haunersdorf und im Ldg. Landau, 
3,4 St. vn Haunersdorf., 

Holzbaus, Einöde unweit Airishwand, im Log. Moosburg, mit 4 €. 

Holzhaus, Einöde mit 7E., im Ldg. Neunburg vor dem Walde, wovon fie 
1 St. entfernt it. 

Holzbausbinder, Einöde unweit Zeilarn, im Ldg. Eagenfelden. 

Holzhauſen, Weiler mit 59. und 34€., im Ldg. Aichach und in der Pfr. 
Auſhauſen, 11/2 St. von Aha entfernt. 

Holzbaufen, Weiler des Log. Ebersberg und der Pfr. Neuding, mit 49. 
und 24 €,, 1/4 St. von Neuding. Es ift daſelbſt ein Perg. 

Holzbauien, Weiler mit 6 9. und 34. E., im !dg. Göggingen und in der 
Pfr. Batzenhofen, wovon er 1N2©t. entfernt iſt. 

Holzhaufen, Weiler und Parodialort von Aigen des Ldg. Griesbach, mit 
79. und 47 €., 34 ©t. von Nigen. 

Holzhauſen, Pfarrdorf mit 759. und 332 E., 1 Müble am Riedwaffer, mit 
3 Gängen, der Dorft:Müble mit 3 Gangen, Bierbrauerei, Hopfenbau und 
Viebzucht, im Det, Rügheim und im Log. Haßfurt, mwoson ed 1St. ent» 
fernt ıft. 

Patenten Weiler des Log. Landau und der Pfr. Gottfrieding, 1/2 St. von 

ottfrieding. . 

Holzbaufen, Eindde mit 10 E., im Pfr. Dit. Simbady und im Lig. Landau, 
bysa St. von Simbach. 

Holjbaufen, Einöde in der Pfr, Oberhauſen des Log. Landau, 1 St. von 
Dberbauien. 

Holzbaufen (Holzbaufen über dem Lech), Pfarrtorf im Log. Landésberg 
und Det. Schwabmünchen. Es licat an der Strafe von Landsberg nad Mem— 
mingen, 1&t. von Buchloe und 2 St. von Landsberg. Es begreift 40H. mit 
224. 
olzbaufen, Kirhdorf am weſtlichen Ufer des Ammerſees, unweit. Utting, im 
Ldg. Landsberg, 7f4 St. von Dießen. Es begreift 14 H. mit 74 €. 

Holjbaufen, Weiler und Parodialort von Salzburgbofen des Log. Laufen, 
mit 39. und 19 E., 2 St. von Laufen. u 

Holzbaufen, Kirhdorf und Filial der Pfr. Teifendorf, im Log. Laufen. Es 
zählt 15 9. mit 92 €. und liegt 1/2 St. von Teijendorf. 

Holzhauſen, Dorf an der Straffe von Münden nad) Salzburg, im Log: Lau—⸗ 
fen und in der Pfr. Dtting, 98 St. von Waging. Es enthält 149. mit 
61 €. 

Holzbaufen, Weiler in der Pfr. Wolfersdorf des hg. Moosburg, mit 9 H., 
1 Filialfirhe und 42 E., 112 St. von Wolfersdorf. 

Holzbaufen, Holzbäufeln, Weiler des Ldg. Moosburg und der Pfr. Hörs 
gertöbauien, mit 59. und 18 E., 1fi4 St. von Horgertsbaufen. j 


Holzbaufen, Weiler bei Pürten, im Ldg. Mühldorf, 2 Gt. von Ampfing. 


Er enthält 2.9. mit 8 E. 
ofsbaufen, Weiler bei Grünbah, im Log. Mühldorf, wovon er 11N St. 
entfernt ift. Er begreift 39. mit 20 E., welde zur Pfr. Floſſing gebören. 
Holzbaufen, Einöde bei Jettenbadh, im Ldg. Mühldorf, mit 7 E., 4 &t. von 
Ampfing. 
Holzbaufen, eine dermal mit Holz bewachſene Wüfte, zwiſchen Wurgolshaufen 
und Holljtadt, im Log. Neuftadt an der Saale. 
olzbaufen, Dorf.mit 179. und S6E., im Ldg. Pfaffenderg und in der Pfr, 
Pfeffenhauſen, wovon es 12 St. entfernt iſt. 
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Holzbauſen, Dorf und Parochialort von Anger im Ldg. Reichenhall. Es zählt 
219. mit 130 €, und diegt 1/a St. von Anger, 

Holzhauſen, Dorf des Yoga. Kofenbeiht, 1St. von Nibling. Es zählt 129. 
mit 55 E., liegt an der Glon und ift theild nah Aibling, theild nah Tunten- 
baufen gepfarrt. 

Holzbauſen, Ailialfirhdorf von der Pfr. Pfersdorf, im Log. Schweinfurt, 
mit 439., 226 E., 1 3iegelhütte, Schaferet, Holz» und Bicehverfaufe, 1/2 St. 
»on Prersdorf entfernt. j 

Holzbaufen, Kirhdorf bei Schöngeifing des Ldg. Starnberg, 5/4 St. von 
Fürſtenfeldbruck. Es begreift 129. mit 68€. Sädlich vom Orte find Spuren 
zweier Nömerfhanzen an der Nömerftraffe, welche gewöhnlid Hochſträſſel ge- 
nannt wird. Der Ort gebört in die Pfr. Gilding. 

Holzbaufen, Weiler und Parodhialort von Kay ded Ldg. Tittmoning, mit 
99H. und 46E., 117268. von Tittmoning. 

Holzbaufen, Weiler im Ldg. Traunftein und in der Pfr. Vachendorf, wovon 
er 3/4 St. entfernt ift. Er begreift 109. mit 46€, 

Holzbaufen, Weiler des Ldg. Troftberg und der Pfr. Kienberg, 2 St. von 
frabertsbeim. Er zählt 59. mit 28€. 

Holzbaufen, Parrdorf im Def. Landekut und im Ldg. Vilsbiburg, wovon 
ed 11N26t. entfernt iſt. Es enthalt 20 9. mit 92 €. 

Holzhauſen, Weiler und Parodialort von Galgweis des Log. Vilshofen, mit 
109. und 48E., 1St. von Galgweis. 

Fıolzbaufen, Dorf und Parodialort von Griesftätt des Log. Wafferburg, wos 
von ed 3St. entfernt ift. Es entbalt 149 , 1Kapelle und 74€. 

Holzhauſen, Weiler ine Ldg. Windsheim und in der Pfr. Ipsheim, 23/4 St. 
son Windsheim entfernt, Er enthalt 109. mit 53€. 

Holzhauſen, Kirchdorf und Filial der Pfr. Minfing im Ldg. Wolfratbsbaufen, 
wovon ed 2 St. entfernt if. Es enthalt 19 H. mit 115 €. und liegt am öftli« 
ben Ufer des Würmiees. 

Holzbaufen, Kirchdorf und Filial der Pfr. Thanning im Lda. Wolfrathshau⸗ 
fen, wovon ed 3 St. entfernt it. Es zäblt 15 9. mit 74€. und 1 Schloß bei 
Großdingharting. Am füdlihen Ende des Dorfes find Epuren alter, wahr: 
fheinlih roͤmiſcher Schanzen. 

Hulsbaufen, f. auhb Simmersbofen. 

Jsolzbaufen (Dber-), Dorf und Parocialort von Neudtting des Ldg. Alt 
ötting, wovon es 5/16t. entfernt if. Es zahlt 15.9. mit 52 €. 

Holzhauſen (Unter), Kirhdorf und Filial von Neuötting des Ldg. Altöts 
ting, wovon es 5/4 St. entfernt if. Es zablt 149. mit 64 €. 

Holzbaufen (Hinter), Weiler dam Ldg. Erding und in der Pfr. Rieding, 

weovon er 16t. entfernt if. Er enthält 89. mit 32 €, 

Holzbanfen (Border:), Weiler des Log. Erding und der Pfr. Rieding, wo— 
von er 1St. entfernt if. Er enthalt 6 9. mit 29 €. 

Holzjbaufen (Groß-), Kirchdorf des Log. Roſenheim, 2St. von Fifhbad. 
Es enthält 35 9. mit 200 €. und 1 Pfr. Vikariat. 

£ol;hbaufen (Kleins), Kirddorf unweit Großbolzhaufen, im Log. Rofenbeim, 
a u Fiſchbach. Es begreift 13.9. mit 7AE. und iſt eine. Filial von der 

r. Au. 

Holzbeim, Weiler und Varohialort von Raitenhaslah des Ldg. Burgbaufen, 
mit 89. und 56 E., 1/4 St. von Raitenhaslad. _ 

Holzheim, Dorf mit 2Kirhen, 629., 297E., 1Schloſſe und Teichfiſcherei, 
im Log. Burglengenfeld, wovon ed 11/2 St. entfernt iſt. 

Holzheim an der Oder, Weiler mit 69. und 39 E., im Ldg. Burglengenfeld 
und in der Pfr. Kallmünz, wovon er 3/4 St. entfernt if. 

Holzyeim, Pfgrrdorf im Log. Dillingen und Det. Wertingen, mit 109 9., 
652 (E. und 1 Ziegelitadel. Es liegt an der Strafe von Dillingen nah Wer: 
tingen, 2St. von Dillingen. 

Holzbeim, Holsbam, Weiler des Log. Eggenfelden, unweit Mittersfirhen, 
apa &t. von Hirſchhorn. Er begreift 7 9. mit 43 E., welde zur Pfr. Hirſch— 
born gebören. 

Holzbeim, —— Dorf und Parochialort von Arnsdorf, im Log. Eggen⸗ 
felden, 3/4 St, von Arnsdorf. Es begreift 17 H. mit 92E. 
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Oolzheim, Holzham, Eindde in der Mr. Falkenberg des Log. Eggenfelden, 
1/2 St. von Falkenberg. 

Holzheim, Holzbam, Weiler unweit Heft, im 2da. Eagenfelden und in der 
Pfr. Schönau, mit 69. und 19 E., 12 &t. von Schönau. 
Holzbeim, Holzbam, Weiler und Parochialort von Sulzbach des Ldg. Gries: 

ba, mit 3.9. und 30 E., 1/2 ©t. von Sulzbach. 

Holzheim, Holzham, Dorf und Parohialort von Karpfhbeim des Ldg. Gried- 
ba, mit 139. und 98E.., 3/1 St. von Karpfheim. 

Holzheim, Weiler und Parodialort von Uttlau des Lig. Griedbah, mit 99H. 
und 64 E., 34 St. von lttlau. Ä 

Holzbeim, Pfarrdorf im Lg. Günzburg und im Det. Weiffenhorn, mit 779. 
und 408 E., zwijhen der Roth und Leibi, 2St. von Ulm. 

Holzheim, Einöde mit 9 E., in der Pfr. Ampfing des Lig. Mühldorf, 1/4 St. 
von Ampfing. z 

re mit 23.9. und 105 E., im Lig. Neumarkt, wovon es 126. 
entfernt iſt. 

Holzheim, Dorf mit 12 9. und 55 E., im Ldg. Parsberg und in der Pfr. 
Hermannsdorf, 3 St. von Dafwang entfernt. i 

Holzbeim, Weiler mit 119. und 73€., im Ldg. Parsberg und in der Pfr. 
Hobenfeld, wovon er 1/4 ©t. entfernt if. : 

Holzbeim, Weiler mit 69. und 50 €., im Ldg. Pfaffenhofen und in der Pfr. 
Upenbofen, wovon er 1 &t. entfernt iſt. 

Holzbeim, Parrdorf mit 63 H. und 1 Pofterpedition, 1 Mühle und 1 Brüde 
über die Peine Paar und 284 €., im Pda. und Def. Rain. Es liegt an der 
Strafe von Rain nah Münden, 23/4 St. von Rain. : 

Holzbeim, Weiler mit 39. und 19 E., im Ldg. Schwabah und in der Pfr. 
Dieterstorf, 112 St. von Schwabach entfernt. 

Holzbeim, Holzbam, Weiler und Parocialort von Höffelmang ded Log. 
Troftberg, mit 89. und 50 €, 3 St. von Weißbeim. 

Holzbeim, Weiler und Parochialort von Hoflirben des Ldg. Vilshofen. Er 
enthalt 6 Wohnb., IMbg. und 40E, und liegt 2 St. von Bilsbofen. 

Holzheim, Weiler und Parohialort von Rechtmehring des Log. Wafferburg, 
mit 59. und 26 E., 1A St. von Rechtmehring. , 

Holzbeu, Weiler des Log. Erding und der Pfr. Moofen, mit 59. und 18€, 
1/4 St. von Moofen. , 

Holzheu, Einöde mit 12E., im Ldg. Obergünzburg und in der Pfr. Retten« 
ba, 7/4 St. von Obergünzburg. 

Holzhiebel, Einöde unweit Reutern, im Ldg. Griesbach. 

Holzhof, Hof an der Aſchaff, bei Damm, im Log. Aſchaffenburg. 


Holzbof, Weiler des Log. Cham und der Pfr. Arnihwang, mit 39. und 
19 E., 31f2 St. von Cham. 

Holzhof, Weiler des Log. Kösting und der Pfr. Kamerau, mit 39. und 9E,, 
11/2 St. von Kößting- 

Holz;bof, Weiler des Ldg. Mitterfeld und der Pfr. Loigendorf, mit 29. und 
10 E., 1/4 St. von Foigendorf. 

Holzhof, Eindde mit 11 E., im’ Ldg. Moosburg und in der Pfr. Abend, wo⸗ 
von fie 1/4 St. entfernt if. 

Holzbof, Hof bei Mutterftadt im gleihnam. Kantone. 

Holzhof, Weiler mit 69. und 30 E., im Lg. Neunburg vorm Walde und in 
der Pfr. Schwarzbofen, 1 St. von Neunburg entfernt. 

Holzbof, Einöde mit 8E., in der Pfr. Neihertshofen des Lig. Pfaffenhofen 
im Sfarfreife, 21/4 St. von Pfaffenhofen. Sie liegt nächſt der Ilm. 

Holzhub, Eindde mit 6 E., in der Pfr. Pleinting des Ldg. Vilshofen, 1 St. 
vor Pleinting. 

Holzhuber, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Grafendorf des Ldg. Landau, 1N Gt. 
von Grafendorf. 

Holzi, Weiler mit 39H. und 20 E., im Lg. Hilpoltftein und in der Pfr. Mel: 
kenhauſen, 31/2 St. von Roth entfernt. 

Holzingen, Kirddorf in der Pfr. Emezheim und im Hridtg. Ellingen, mit 
40 9. und 207 E., 1R26t. von Weiffendurg. Die Burg war das Stammhaus 
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der im 14. Jahrh. fehr berühmten, und im 16. Jahrh. autgeftordenen Fami— 
lie von Holjingen. . ; 

Holzbütten, 2 Einöden im Log. Reichenhall, nahe beifammen, füdlih von 

‚ . Inzell, liegend. — 
Holzjackel, —— Einoͤde unweit Emering, im Ldg. Ebersberg. 

— FSinöde unweit Würting, im Ldg. Griesbach. 

Holzing, Weiler in der Pfr. Otterskirchen des Log. Vilshofen, mit 4 H. und 
15E., 31/a St. von Vilshofen. 
olzfaspar, Einöde bei Walburgiefirhen, im Ldg. Pfarrfirden. 

en Pfarrort im Lda. Griesbah und im Def. Fürftenzell, mit 
9 H. und 54 E., 74 St. von Vilshofen. z 

Holzkfirben, Parrdorf an der Wörnig, mit 58 H. und 356 E., im Hrſchtg. 
Harburg und Def, Dettingen, wovon ed 11/2 8t. entfernt if. Der Ort war 
ein fönıgl. Kammergut im Niedgau, wo der Kaiſer Albrecht I. verſchiedene 
Urfunden ausgefertigt bat. 

Holzkfirhen, Parrdorf mit 569., 371 E., 1Schloſſe und Domainengute, 
im Log. Homburg und Def. Lengrurt, 1 St. von Homburg. Die Domaine, 
eine einft von Garl dem Großen dem Stifte Fulda einverleibte Propftei, wel— 
de Napoleon, nad dem Tode des Marſchalls Duroc, deſſen Tochter gegeben 
batte, ward 1817 von dem Kaifer franz dem Prinzen Leopold von Sudien» 
Coburg geihenft, welcher foldhe feinem Schwager, Dem Grafen v. Menzdorf, 
zum Genufe gegeben bat. Die Klojterfirde dient zum Heumagazine, wäbrend 
die Pfarrfirdhe auffer dem Dorfe ganz allein auf einem Berge ſteht. Die Dos 
maine war, ohne Forft, um 12,000 fl. verpachtet. 

Holzkirchen, Markt im Ydg. Miesbach, in einer maflerarmen Gegend. Er 
liegt an der Strafe von Münden nad Tegernfee, 8 Postit. von Münden und 
4 Poſtſt. von Tölz, und begreift 959. mit 547 E., 1 Vfarrfirhe, 1 Kapelle, 
1 Voftespedition, 1 Pfr. Amt des Def. Wiesbah, 5 Wirtbshäufer, 4 Brau— 
bäufer, A Branntweinbrennereien und 1 Abdederei. Der Drt, früber eigenen 
Herrn, dann dem Klofter Tegernfee gehörig, litt dDurd Feuer in den J. 1400, 
1532 und 1562. 

Holzkirchen, Pfarrdorf mit 169. und 74E., im Ldg. und Def, Rain, 3St. 
von Rain entfernt. Der Ort it noch ohne Schule. 

Holzkirchen, Weiler bei Alling, im Log. Starnberg, 7/4St. von Fürftenfeld« 
brud. Er enthalt 8 9. mit 40 E., 1 Filialkirche, 1 Schlöffhen und 1 Ziegels 
hütte und ift nad Pfaffenhofen gepfarrt. Mit Nebel bildet er ein Perg. 

Holzkirchhauſen, Filialfirhdorf von der Pfr. Helmftadt, im Ldg. Homburg, 
mit 66 9., 340 E. und 1 Nebenzollſtation, 12St. von Holjfirden und 3/4 6t. 
vom Sitze des Pfr. Amts entiirnt, Der Ort fam von Kunz v. Gettenberg 
an Wertbeim und von diefem an Würzburg. 

Holzkhing, Einöde mit 5 E., unweit Roſenberg, im Ldg. Mafferburg. 

Holzkramer, Einöde mit 2€E,, in der Pfr. Rechtmehring des Log. Waſſerburg, 
1/3 St. von Rechtmehring. 

Holzlaib, Einöde des Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 1 St. entfernt ift. 

Holzlehner, Einöde unweit Taufkirchen, im Log. Mühldorf, mit 4 €. 

Holzleben, Ginöde unweit Majfing des Log. Eggenfelden und der Pfr, Ober 
dietfurt. Sie enthalt 5E. 


Holzlehen, Weiler der Pfr. Hoffirhen und des Log. Erding, mit 29. und 
9E., 1a St. von Hofkirchen. 

Holzleben, Weiler unweit Forſt, im Ldg. Weilheim, mit 49. und 28E., 
23/4 St. von Weilheim, 

Holzleiten, Weiler mit 5 9: und 23€., im Ldg. Abensberg und in der Pfr. 
Umelsdorf, woron er 12 St. entfernt tft. 

Holzleiten, Dorf unweit Parleiten, im Log. Pfaffenhofen des Iſarkreiſes, mit 
149. und 67 E., 12 St. von Geifenfeld. 

Holzleiten, Weiler des Lg. und der Pfr. Pfarrfirden, mit 59. und 25 E,, 
5/1 St. von Pfarrfirden. 

Holzleiten, Weiler unweit Böbing, im Ldg. Schongau. mit 6.9. und 34 E., 
4 St von Schongau. Er liegt rechts der Amper und pfarrt nad) Böbing. 


Holzleiten, Einöde mit 5E., im Ldg. Traunftein und in der Pfr. Haslad, 
1,2St. von Traunjtein. 
Hola 
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Holzleiten, Weiler bed Log. Vilsbiburg und der Pfr. Ah, mit 2.9. und 
10 E., 1St. von Aid. . j 

Holzleiten, Weiler und Parochialort von Prutting des Log. Rofenheim, mit 
39. und 14 E., 26t. von Roſenheim. 

Holzleiten, Holzleuten, Weiler mit 79. und 39 E., im Log. Weiler und 
in der Pfr. Stiefenhofen, 11/2 St. von Weiler, 

Holzleitben, Weiler und Parodialort von Zeilarn im Ldg. Eggenfelden, 1St. 
von Zeilarn. Er zablt 50€. in 99. _ : 

—— Einode in der Pfr. Waging des Ldg. Laufen, mit 3 E., 8St. 
von Waging. 

Holzleuten, Holzleitben, Weiler des Ldg. Eagenfelden und der Pfr. Uns 
terdietfurt, mit 39. und 15 E., 3/4 St. von Unterdietfurt. 

Holzleuten, Weiler in der Pfr. Seeg und im Ldg. Füßen, mit 89H. und 
36 E., 1 St. von Geeg entfernt. , 
Holzleuten, Weiler des Lg. Pfaffenhofen im Sfarkreife und ber Pfr. Geiſen⸗ 

feld, wovon er 1/4 St. entfernt iſt. 

Holzleuten, f. au Holzleiten. 

Holzluden, Einöde am Leitihbadhe, mit 6E., im Ldg. Culmbach und in der 
Pfr. Harsdorf, wovon fie 1 St. entfernt if. 

Holzluden, Einöde in der Pfr. Oberdietfurt des Ldg. Eggenfelden, wovon 
fie 3 &t. entfernt ift. Sie zählt 5E. — 

Holzmärtel, Einoͤde in der Pfr. Grafendorf des Ldg. Landau, mit 4E., 1St. 
von Grafendorf 

Holzmann, Einöde unweit Taufkirchen, im Ldg. Eggenfelden. 

Holzmann, Einöde bei Permering, in der Pfr. Hofkirchen des Log. Erding, 
mit 5€., 12 &t. von Erding. 

Holzmann am Holz, Einode mit 7 E,, in der Pfr. Grüntegernbadh des Ldg. 
Erding, 1/4 St. von Grüntegernbad. , 

Holzmann, Einöde mit 8E,, in der Pfr. Moofen des Log. Erding, 1/2 St. 
von Mooſen. 

Holzmann, @inöde unweit Meng, im Ldg. Griesbach. 

Holzmann, Einöde unweit Würting, im Ldg. Griesbad. 

Holzmann, Einöde mit 7 E., im Ldg. Landau und in der Pfr. Dornah, wos 
von fie 12 St. entfernt if. B 

rn: Einoͤde mit 5E., in der Pfr. Eching des Log. Landshut, 12 St. 
von Eching. , 

Holzmann, Einöde im Log. Miedbah und in der Pfr. Oberwarngau, mit 
7E., 3 St. von Holzkirchen. 

Holzmann, 2Einoͤden im Ldg. Moosburg, von welchen die eine mit 3E. 
172 St., und die andere mit AE. 1/4 St. von Hörgertöhaufen entfernt ift, au 
deiien Pfr. Bezirke beide gehören. 

Holzmann, Einöde. mit 6 E., im Ldg. Mühldorf und in der Pfr. Engelberg, 
wovon fie 3A Et. entfernt ift, 

Holzmann, Eindde mit 8E., im Log. Müplvorf. Gie gehört zur Pfr. Hlof 
fing, wovon fie 112 St. entfernt ift. 

Holzmann, Einöde unweit Mariafirhen, im Ldg. Pfarrkirchen. 

Holzmann, Einöde des Ldg. Pfarrfirhen, wovon fie 12 St. entfernt if. 

Holzmann, Weiler unweit Steinfirhen des Log. Rojenbeim, 21/8 St. von 
Fiſchbach. Er befteht aus AH. mit 26 E. und gehört zur Pfr. Rohrdorf. 

Holsmann, Einöde mit 3E., im Ldg. Traunftein und in der Pfr. Tructlas 
hing, 3 St. von Traunfein. 

Holzmann, Einöde mit 8E., im Pdg. Troftberg und in der Pfr. Schnaitfee, 
7fA St. von Frabertöbeim. 

Holzmann, Einöde in der Pfr. Altenfrauenhofen des Ldg. Vilsbiburg, mit 
3 E., 14 St. von Altfrauenbofen. 

Holzmann, Einöde unweit Zefendorf des Ldg. Vilsbiburg, mit 3 €. 

— Einöde mit 7 E., in der Pfr. Attel des Log. Waflerburg, 112 Gt. 
von Attel. 

Holzmanns, Weiler mit 6 H. und 24 E., im Ldg. Oberdorf und in der Pfr, 
Wald, wovon er 1/4 St, entfernt ift, 
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Holzmannshaufen, Weiler mit 49H, und 15E., im Ldg. Abensberg, 172 68, 
von Lindlkirchen entfernt, wohin er gepfarrt iſt. 

Holzmannftatt, Finöde unweit Farrach, mit SE., im Ldg. Waſſerburg, 
wovon fie 3 Öt. entfernt tft. 

Holzmeifter, Einöde ım Log. Reichenhall, mit 4 E., welde nad dem, 1/2 6t. 
davon entfernten Anger gepfarrt find. 

Holzmeifter, Eindde unweit Brannenburg, im Ldg. Rofenheim. 

Holzmidel, Ginöde unweit Grüntegernbah, mit 5E., im Ldg. Erding, 
5jy2 ©t. von Haag. 

Holzmiltad, Weiler des Ldg. Freifing und der Pfr. Hohenberha, mit 39. 
und 19 E., 5f4 St. von Unterbruck. 

ass Ginöde unweit Weng, im Lg, Griesbach. 
dizmühlbach, Bad im Epg. Tirſchenreuth. 

Holzmühle, Mühle mit 5 E., im Kg. Ansbach und in der Pfr. Widdersbach, 

2172 St. von Ansbach entfernt. 

— Einoͤde 5/4 St. von Berchtesgaden, zu deſſen Ldg. Bezirke fie 
gehoͤrt. 

Hoͤlzmühle, Einöde an der Maisach, mit 13 E., im Log. Bruck und im der 
Pfr. Aufkirchen, 5/4 &t, von Kürftenfeldbrud. 

Holzmüble, Ginöde im Log. Culmbach. 

Holzmühle auf.der Ded, Ginöde mit 5 E,, im Ldg. Erding und in der Pir. 
Grüntegernbad , wovon fie 1/4 St. entfernt ift. 

Holzmüble, Mühle mit 8 E., im Ldg. Markt: Erlbad und in der Pfr. Neid» 
hardaminden, 2 ©t. von Langenzenn, 

Holzmüble, Mühle mit 7 E., Im &dg. und in der Pfr. Eſchenbach, woron 
fie 1 St. entfernt iſt. 

Holzmühte, Mühle ım Kant. Germersheim und in der Pfr. Lingenfeld, mo 
von fie 1 ©t. entfernt iſt. 

Holzmühle, Einoͤdmühle unweit Hilgenreuth, in der Pfr. Innernzell des Lg. 
Grafenau, mit 10 E., 3A St. von Grafenau. 
Holzmüble, Einoͤdmühle unweit Kreuzberg, zu deffen Pfr. Bezirke gehörig, 

im da. Grafenau. Sie zablt 12 E. und liegt 2 St. von Oberkreuzberg. 

Holzmühle, Ginöde mit SE., im Ldg. Grönenbady und in der Pfr, Kımratd 

bofen, wovon fie 3/8 Et. entfernt if. 

Holzmüble, Müble mit 66€., bei Gnötzheim, im Hrſchtg. Hohenlandsberg. 

Holymüble, Ginöde in der Pfr. Holzkirchen des Lg. Homburg, 1/2 St. von 
Holzkirchen. ſ 

Holzmüble, Mühle am Negbahe, unweit Retzbach des Ldg. Karlftadt. 

Holzmüble, Hölzimühle, Ginöde mit 5 E., ım Log. Kemnath und in der 
Pfr. Modersdorf, wovon fie 1 St. entfernt iſt. | 

Holzmühle, Heiler an der Poftftraffe, mit 119. und 70€., im Log. Kir 
chenlamig, wovon er 5/4 St. entfernt iſt. Be 

Holzmüble, Ginödmüble in der Pfr. Lam des Ldg. Kögting, mit 7 E., 1 Mahl: 
und Siggange am Lambach, 1/4 St. von Sam. 
ofzmüble, Holsmüller, Gindde mit 8E,, in der Pfr. Vilsheim des £dg. 
Landshut, 1/2 St. von Bildheim. 

Holzmüble, Mühle im Org. Leuterthaufen, mit 6 E., unweit Widdersbach. 

Holzmühle, Ginöde unweit Arrach, im Ldg. Mitterfels. 

Holzmühle, Mühle mit 4 €., im Log. Neuftadt an der Aifh und im der Pfr. 
Herenneufes, 11/2 St. von Neuftadt entfernt. 

Holzmüble, Bahmühle mit 8E., im Ldg. Meuftadt an der Waldnab, 2 ©. 
von Weiden entfernt. 

Holzmühle, Müble mit 1 Kapelle und Mahlgange am Muͤhlbache nächſt dem 
Lech, bei Oberndorf im gleihnam. Ldg. 

Holymühfe (Obere), Mühle an der Thierbad bei Tückelhauſen, im Los. Och⸗ 
ſenfurt. 

Holzmühle, Mühle bei Darſtadt, im Ldg. Ochſenfurt, mit 5E. 

Holzmühle, Mühle an der großen Laber, mit 6 E., im Lodg. Pfaffenbers. 

Holzmühle, Cinöde dei Lg. Pfarrtirhen und der Pfr. Triftern, mit 4 €, 
312 St. von Parrfirhen. / 

Holsmüble, Weiler des Lg. Regen und ber Pfr. Kirchberg, mit 29 98. 
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und Mühlen (1 Mahl⸗, 1 Del» und Sägmühle) am Kaltenbächel, 2St 
von Regen. 

Holzmühle, Mühle mit 4 E., im Ldg. Röttingen und in der Pfr. Bolzhauſen, 
2St. von Dobjenfurt entfernt. — — 

Holzmühle, Mühle bei Roden, im Hridtg. Rothenfels. 

Holzmühle, Einöde mit 5 E., im Ldg. Tirfhenreuth und in der Pfr. Bernau, 
wovon fie 1/2 St. entfernt iſt. . 

Holzmühle, Mühle mit 5 E., im Ldg Tirfhenreuth und in der Pfr. Win: 
diſch ⸗Eſchenbach, wovon fie 11/2 St. entfernt ift. 

Holzmüble, Mühle mit 6 E., im Log, Tirſchenreuth und in der Pfr. Wondreb, 
wovon fie 1/4 St. entfernt if. 

Holzmüble, Einöde mit 4E., unweit Wurmsham des Log. Bilsbiburg, 
23/4 St. von Ampfing. 

Holzmüble, Einode mit A E., in der Pfr. Hoffirdhen des Log. Vilshofen, wos 
von fie 21 St. entfernt if. 

Holzmühle, Weiler des Erg. Waſſerburg und der Pfr. Durrhaufen, mit 3.9. 
und 17 E., 1/4 St. von Durrhauſen. Er ik in Hinter: und Border 
Holzmühle geihieden. , 

Holzmüble, Einöde am Grünbache, unweit Haunshofen, im Lg, Weilheim, 
wovon fie 2 St. entfernt if. . | 

Holzmühle, Mühle am Leitenbahe und Wöbrter Forfte, mit 5€,, im Hrſchtg. 
Wörth und in der Pfr. Arrach, wodon fie 1/4 Gt. entfernt ift, 

Holzmühle, Weiler in der Pfr. Röhrnbach des Log. Wolfftein, mit 29. und 
12 E., 3/%A St. von Wolfſtein. 

Holzmühle, Müble in der Pfr. Lengfeld, 1 Gt. vom Sitze des Ldg. Würz« 
burg rechts des Mains, in welches Ydg. jle gehört 

a Mühlen zwiihen Hidingen und Holjfirden, im Hrſchtg. Rems 
ingen. 

Bea f. Holzmüble. 
olznadhbarn, Weiler mit 29. und 12 €., in der Pfr. St. Wolfgang und 
im Ldg. Waflerburg, ıf2 St. von St. Wolfgang. _ 

Holzner, Einöde mit 11 E., in der Pfr; Burgkirchen an der Alz des Log. 
Burgbaufen, 1% St. von Burgkirchen an der Alz. 

Hol;ner, Einöde in der Pfr. Hebertöfelden des Lg. Eggenfelden, 1/2 St. von 
Hebertöfelden. ä j 

Ben Einöde unweit Weng, im Ldg. Griesbach. 
olzner, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Malgersdorf und im Ldg. Landau, 
3/%A St. von Malgersdorf. 

Holzner, Einöde bei Aspertsheim, mit 4E., im Lg. Mühldorf, 3 Ct, von 
Neumarkt. Sie gehört in die Pfr. Oberbergfirhen. 

Holzjner, Einöde mit 3 E., in der Pfr. Gard des Lig. Mühldorf, 1/2 St, 
son Gars. 

Holzner, Weiler des Ldg. Pfarrkirchen und der Pfr. Poftmünfter, mit 2 9. 
und 12E., 172 St. von Poftmünfter, 

Holzner in der Erſchlacht, Weiler im Ldg. Troftberg und in der Pfr. Breit: 
brunn, 2&t. von Stein. Er zählt 49H. mit 12 €. 

Holzner (Ober:), Einöde in der Pfr. Stamheim des Log. Simbah. Cie 
liegt an der Straffe von Burghaufen nah Braunau, 21/8 St. von Braunau, 
und enthalt 10 €, 

Holzner (Unter), Einöde in der Pfr. Stambeim des Lg. Simbach. Gie 
liegt an der Strafe von Burgbaufen nah Braunau, und zablt AG. - 

Holzöd, Einöde unweit Peterstirhen, im Log. Mühldorf. Sie enthält 8 €, 


Holz;öd, Einöde mit 3 E., in der Pfr. Kirchdorf des Log. Waflerburg, 3/4 St. 
von Kirchdorf. P 

Holzolling, ſ. Holzdolling. 

Holzpauli, Ginöde in der Pfr. Beuteldbah des Log. Bildhofen, wovon fie 
3 ©t. entfernt ift. 

Holzplatzhöfchen, Hof bei Kaiferslautern, im gleihnam. Kantone. 

Holzpoint, Einöde unweit Taubendah, mit 8E,, im Ldg. Simbah, 2 St. 
von Braunau. 

52% 


820 Holzreut Homating 


Holzreut, Einöde in der Pfr. Gangkofen des Log. Eggenfelden, mit 8E., 
3A St. von Gangkofen. 

Dolzried, Weiler und Parochialort von Scheyern, im Lg. — des 
Sfarkreifes, 1 &t. von Piaffenhofen. Er begreift 49. mit 18€ 

Höljihmied, Einöde mit 6E,, in der Pfr. Reiſchach des Ldg. Altötting, wor 


von fie 2 St. entfernt ift. 
Pa an eBer Einöte unweit Gern, im Log. Eggenfelden. Gie enthält 


Holzfhneider, Einöde im Ldg. Landau und in der Pfr. Grafendorf, mit 
11 €. ‚172 ©t. von Örafentorf. 

Holzihneider, Cinode mit 3E. im Ldg. Troftberg, unweit lUnterrating. 

Holzſchneider, Einöde unweit Fürholzen, mit 2 E., im Ldg. Wailerburg. 

Holiſchnell, Einöde mit 7E,, in der Pfr. Kay des Prg. Tittmoning, i St. 
von Tittmoning. 

Holzſchuher, von, freiherrliches Geſchlecht. 

— Einöde unweit Korftern, mit 4 E., im Lg. Erding, 
olsfhufter, Einöde bei Saalhaupt, im Log. Kelbeim. 

Holzfchuſter, Einöde mit 4 E., in der Pfr. Nieverbaufen des Ldg. Landau, 
11/2 St. von Niederhaufen. 

— — Einöde in der Pfr. Plattling des Log. Deggendorf, 1St. von 

attlıng 

Hol;fhmwanden, Einöde mit 5E., im Ldg. Sonthofen und in der Pfr. Hindes 
lang, 5 ©t. von Immenftadt. 

Holzſchwang, Prarrdorf mit 529. und 323 E., im Ldg. Günzburg und im 
Det. geipbeim, 26&t. von Günzburg. 

Holziepp, Einöde des Log. Moosburg. 

Holjfimmer, Holzfimon, Einöde mit 11 E., in der Pfr. Reichertshauſen 
des Log. Moosburg, 1/a St. von Reichertshaufen. 

Perlen Einöde unweit Engertsheim, im Ldg. Griedbah, 3/4 St. von 
ürſtenze 

Holzſtraß, Weiler des Log. Mühldorf und der Pfr, Lohekirchen, mit 29. 
und 10 E., 12 St. von Lobhekirchen. 

Holzftraßer, f. Holzftraß. 

Holzftrogen, Weiler des Ldg. Erding und der Pfr. Walpertsfirhen, am 
a Er enthält 49H. mit 26 €. und liegt 1/8 St, von Walperts⸗ 
irchen. 

Holzſtuben, Einoͤde im Log. Berchtesgaden, wovon fie 21268. entfernt iſt. 

na Einöde des Log. Berchtesgaden, wovon fie 31/4 St. entfernt iſt. 
olztraubach, en. ar Ldg. Pfaffenberg und Def. Geifelhöring, mit 
369. und 179€., 3/4 St. von Ergoldsbach entfernt. Die Univerfitat Müns 
hen und das Kloſter beil. Kreuz in Regensburg haben bier Befigungen. Hier 
führt eine Brüde über den Grafentraubadher Bad. 

Holzurban, Cinöde unweit Fünfleithen, im Ldg. Eggenfelden. 

Holzwart, Einöde mit 4E., im Ldg. Kempten und in der Pfr. eg 

Holjmeber, Einöde des Ldg. Erding und der Pfr. Iſen, mit 3E., 12 S 
von Iſen. 

ee Ginöde bei Rohrberg, im Ldg. Pfaffenberg. 
oljweber, Einöde mit AE., im 2dg. Pfarrtirhen und in der Pfr. Grafen- 
dorf, wovon fie 3/4 ©t. entfernt iſt. 

Holzweber, Einoͤde mit 3 E., unweit Kay, im Ldg. Tittmoning und im der 
Pfr. Kay, 1 St. von Tittmoning. 

Holzweg, Einöde mit A E., in der Pfr. St. Wolfgang des Log. Waſſerburg, 
172 St. von St. Wolfgang. 

Holzwimm, Wimm, Beiler unweit Reit, im Log. Wafferburg und in der 
Pfr. Wang, mit 2 9. und 10 E., 12 St. von Wang. 

Holzzell, Einöde des Ldg. Mühldorf, 2 St. von Neumarftt. 

Holzzell, Einöde mit A E., unweit Harpolden, im Ldg. Mühldorf. 

Homanersmühl, Cinöde am Mühlbahe, im Log. Grönenbnch, von deffen 
Sige 112 St. entfernt. 

Homating, Einöde mit 4 E., in der Pfr. Dberdorfen des Log. Erding, 1/2 St. 


von Oberdorfen. 


Homber Honigbach 821 


Homber, Weiler im Ldg. Markt⸗Bibart und in der Kuratie Breitenlohe, mit 
8H. und 30 E., 112 St. von Burghaßlach entfernt. 

Homber, Dorf mit 15 9. und 90 E., im Ldg. Höchſtadt und in der Pfr. Tas 
fhendorf, 21/4 St. von Langenfeld entfernt. 

Homberg, Honberg, Weiler mit 29. und 9E., in der Pfr. Rechtmehring 
des Log. Waflerburg, 1/4 St. von Redhtmehring. 

Hombrumn, Weiler mit 18 E., im Kant. Waldfiſchbach und in der Pfr, Klaus 
fen, wovon er 5fA St. entfernt ift. 

Homburg, Lantfommifartat im Rheinkreiſe, mit den Kantonen Homburg, 
Pandftubl und Waldmohr, weftlih im Gebirge des Rheinkreiſes, mit 38,355 €. 

Homburg, Kanton im gleihnamigen Landkommiſſariate, mit 9040 €. 

Homburg, Städten mit 276 Hptg., 244 Nbg. und 2816 E., unter welchen 
195 Juden find, dem Sitze eines Landkommiſſariats und Friedensgerichts, Bürs 
germeifter: und Nentamtes, 1 Steuerfontrolle, 1Path. und 1 evangel. Defanate, 

- MPoftverwaltung, dem Karlöberger», Louifen» und Brubbofe, tem 
Karlöberger- und Kaniegesberger-Forſthauſe, der Leyſer-, En 
ten und Bendermüble, auf einer Anhöhe mit den Trümmern des nad 
dem Badener Frieden 1714 geihleiften Bergſchloſſes, befeſtigt, gemerbreich, 
mit Wollen: und Baummollen- Manufakturen, Pferdes, Schaf: und Horns. 
viebzuht und Torffteherei im großen Moore, von 2 Strafien nah Paris, 
Elſaß und Lothringen durchſchnitten, 16 St. von ®rünjtadt entfernt. Die 
Ruine des Schloſſes Karlsberg und die Martinsböbe mit 1 allemannis 
fhen Gränzſteine zieret Die Gegend, die auf dem undankbaren Boden vorzüg— 
lih Roggen, Hafer und Kartoffeln, aber nit genug für das Bedürfniß, er- 
zeugt. Der Ort gebörte fonft zum Oberamte Zmweibrüden und dem Fürften 
von Nafjau-Saarbrüden. Hier wurden römifhe Münzen gefunden. 

Homburg, Landgeriht im Untermain»Kreije, mit 1912 Familien und 9237 €. 
auf 2QM. Der Sif deffelben it in Markt: Heidenfeld, und jener des Rent⸗ 
amtd zu Homburg. 

Homburg am Maine, Markt und Vfarrkuratie im Def. Lengfurt und 
im Log. Homburg, mit 146 9., 673 E., unter weldhen 66 Juden find, 
dem Sitze ded Rentamts gl. Namens, 1 Zollſtation, 1 Bergicloffe mit 
fhöner Ausfiht, Mainüberfabrt, ſehr gefuhten Tuffiteinen, Töpferei, 
1 Papier- und 9 Getreidmüblen an einem nie zjugefrierenden Bade, gu: 
tem Obfte, Wallnuß» und Weinbaue (Kallmutb), 1St. von Lengfurt 
und 2 &t. von Eſſelbach entfernt. Der Ort beißt eigentlih Allerdberg; der 
Mame des Schloſſes aber bat dieje Benennung längft verdrängt. Der Würz« 
burg. Biſchof Burkard beichloß bier 791 fein Leben. Ein vom Biſchofe Julius 
erbauter Speicher rühmt in einer ihönen Aufſchrift feine Fürforge gegen Ges 
treidnotb. Der Meine Berg, auf dem ein großer Tbeil von Homburg erbaut 
it, enthalt Kalftuff, in welchen fid der fogenannte Mauerjalpeter anfept, 
der, wie der Tuff felbft, gepulvert, ausgelaugt und mit Holzafhenlauge ver: 
fest, Salpeter erzeugt. 

Homburg (Hobenburg) an der Werrn, Ruinen eines Schloſſes bei Göffen- 
beim, im Log. Gemünden, einft der Gig der Herrihaft Hobenberg. Das 
feſte Bergſchloß gebörte in der grauen Vorzeit den Nittern v. Tief an, wel 
che fih von derfelben Hobenberge nannten. Sie trugen während einer lans 
gen Periode das Erbuntermarihallamt von dem Hochſtifte Würzburg ald Les 
ben und beiaßen die Herrihaft Hobenberg als Eigentbum, welche nadber 
an die Donaften v. Bickenbach (ausgeft. 1497) und von denjelden an Würzs 
burg zurückkam. Der Abhang diejed alten Burg» Berges iſt jehr fteil, theils 
mit Weinreben, theils mit Buſchholz bewachſen. 

Hompoß, Einöde mit AE., im Ldg. und in der Pfr. Tegernſee, 1/2 St. von 
Tegernfee. 
onau, Dorf des Ldg. Troftberg und der Pfr. Obing, 1 St. von Frabertsheim. 


E zählt 13 H. mit 60 €. 

Honau, vergl. auh Hanau. 

Honeleshof, Haneleshof, Einöde mit 4E., im 2dg. Füßen und in der 
Pfr. Bernbeuren, wovon fie 12 St. entfernt if. 

Honigbah, Bah im Log. Ebersberg, welcher unterhalb Schwaben in den Greſ⸗ 
ſierbach fließt. 


822 Honighof Hopferau 


Hontgbof, f. Hönigbof. j .. 

Honings, Weiler mit 11 9. und 88 E., im Ldg. Gräfenberg und in der Pfr. 
Neukirchen am Brand, 2 St. vom Gige des Log. und 3/4 St. von Neukirchen 
am Brand entfernt. i 

Honnersreutb, Weiler mit 8 9. und 58 E., im Ldg. Tirſchenreuth und in 
der Pfr. Stein, wovon er 12 St. entfernt ift. 

Honops,f. Hompoß. ,  , 
Honsbofen, Weiler unweit Mittelftätten , des Log. Brud, mit 6 H., 1 Kirhe 
und 51 E., 3 ©t. von Fürftenfeldbrud, Er ift nah Günzelhofen gepfarrt. 
Honjolgen, Pfarrdorf an der Senkel, mit 639. und 347 E., im Ldg. Bud» 

(oe und im Def. Kaufbeuern,, bovon es nicht weit entfernt ift. 

Hopf, Höpf, Einöde in der Höll des Log. Mühldorf, 3 St. von Haag. 

Horfau, Weiler mit 49. und 45 E., Eijenbammer,, Spiegelichleife und Mühle, 
im Log. Kemnatb und in der Pfr. Erbendorf, 3% St. vom Sige der letztern 
gelegen. Das Blaufeuer liefert jährlih 620 Centn. Robeifen und der Zain: 
bammer 300 Centn. Zaineifen. 

Hopfau, vergl. auch Hopfenau. 
Hopfen, Hopfa, Weiler des Ldg. Eberdberg und der Pfr. Schönau, mit 29. 
und 12€., 4St. vor Zorneding. i 
Hopfen, Pfarrort mit 7 9., 35 E. und Burgruinen, im Log. und Def. Füf 

fen. "Er liegt an einem See, 1 St. von Küßen. 

Hopfen, Dorf mit 14 9. und 83E., im Log. Smmenftadt und in der Pfr. 
Stiefenbofen, 1&t. von Staufen. 

Hopfenau, Weiler des Ldg. Dahau und der Pfr. Einsbach, mit 39H. und 
17 E., 2St. von Schwabhaufen. 

Hopfenbach, Hopfenbächlein, Bach bei Höfel entſtehend, den Lauf nord» 
weſtlich gegen Arnhofen und Pullach, im Ldg. Kelheim, nehmend, und zwiſchen Ins 
terſaal und Affecking in die Donau fallend. Ueber denſelben fübren 2 ſteinerne 
Brücken auf der Strafe von Ingolftadt nach Regensburg, und von Kelheim 
nad Landshut. e , A 

Hopfenbah, Bad bei Sauernheim, im Ldg. Heilsbrunn entftehend und jwis 
fhen Behhofen und Neufes in die Retzat mündend. 

Hopfenbähel, Bach im Ldg. — welcher in Böhmen entſpringt und 
ſüdlich oberhalb Neuaigen in den Chambfluß läuft. 

Hopfengarten, Weiler mit 9 9. und 53 E., im Ldg. Dinkelsbühl und in der 
Pfr. Halsbach, 1 St. von Dinkelsbühl entfernt. 

‚Hopfengarten, Einöde mit 10€, im Log. Regenftauf und 3/4 St. von 
Wenzelbach entfernt, wobin fie gepfarrt iſt. 

Hopfengarten, vergl. auh Hopfgarten. j 
Hopfengartenmüble, Weiler mit 3 9., 1 Mühle und 23 E., im Ldg. Hers 
brud und in der Pfr. Kirchſittenbach, wovon er 1/4 St. entfernt iſt. 
Horfenmüble, Müble mit 6 E., im Ldg. Heilsbrunn und in der Pfr. Winde 

badı, wovon fie 1/4 St. entfernt ift. j 

Hopfenmühle, Hopfenihneidmühle, Mühle mit 7 E., Mabhl- und 
Schneidgang, im Lig. Kronah und in der Pfr. Steinberg, 11/72 6t. von 
Kronach entfernt. 

Hopfenmüble, Mühle im Log. Naila. : , 
Hopfenmüble, Weiler des Hrihtg. Thurnau und der Pfr. Steinfeld, mit 
29. und 12 E., 1/4 St. von Gteinfeld. 
Hopfenobe, Pfarrdorf mit 209. und 136 E. und v. Schenkl. Pirg. (Sig zu 
Auerbach) auf einem Berge, im Ldg. Eſchenbach und Def. Auerbach, 1 St. von 

Haag entfernt. j 

Hopfenreuth, Einöde mit 11 E., bei Sallern, im Ldg. Regenftauf. 

Hopfenroth, Einöde bei Bernbardswald, im Ldg. Regenſtauf. 

Hopfensburg, Einöde in der Pfr. Moostann des Log. Landshut. Gie ent 
balt 11 E. und liegt 1 St. von Wörth, 

Hopfen Ball, Einöde mit 8 E., in der Pfr. Buch des Log. Landshut, 1A St. 
von Bud. Ä 

Hopfenwies, Gindde mit 6 E., in der Pfr. Schönau des Log. Eggenfelden, 
1 St. von Schönau. 

Hovferaw,:Dorf mit 12.9.. 55 E. und 1 Schlofie, dem Sige des v. Freiberg. 
Pirg., im 2dg. Füßen und in der Pfr. Hopfen, 3 St. von RNeſſelwang. 


Hopferbad Horbach 823 


Hopferbach, Pfarrdorf mit 43 9. und 210E., im Ldg. Obergünzburg und im 
Det. Dttobeuren, 1 St. von Obergünsburg. 

Hopferſtadt, ſchönes Vfarrdorf, mit einem Walle umgeben, im Log. und 
Det. Ochſenfurt, mit 108 5 572 E,, der Zeonards: Kapelle, 2 Tboren, 
Obſt- und Getreidebau, Schaferei, Rindvieb und Bienenzudht, 1 ©t. von 
Ochſenfurt entfernt. Unweit an der Landitraffe fteht die vom Markgrafen 
Fried. Earl Alerander errichtete Pyramide. Der Drt gehörte dem Stifte Neu: 
münjter in Würzburg. _ 

Hopfgarten, Einöde bei Au, mit 7 E., im Log. Mühldorf, 3 St. von Haag. 
Sie gehört in die Pfr. Au bei Gars, 

Hopfaarten, Einöde mit 6E., in der Pfr. Höffelmang des Log. Troftberg, 
7/4 St. von Frabertsheim. 

Hopfgarten, Weiler und Parodialort von Schnaitjee ded Log. Wafferburg. 
Er begreift 69. mit 36 E., 2St. von Waflerburg. 

Hopflob, Einöde der Pfr. Gangfofen und des Log. Eggenfelden, 3/4 St, von 
Gangkofen. Sie zablt 5 €, 

Hoppachshof, Weiler mit 11 9. und 62E., Rindviehzucht und Scäferei, in 
der Pfr. Heffelbah und im Log. Schweinfurt, wovon er 2St. entfernt ift. 
Den Ort bat Schweinfurt 1508 vom teutihen Orden erfauft. 

Hoppenbühbl, Hoppenbidel, Einöde unweit Pfraundorf, im Ldg. Roſen— 
beim, mit 9E., 13/8 St. von Rofenheim. Sie gebört in die Pfr. Pang. 

Hoppern, Weiler unweit Haunberg, im Ldg. Pfarrfirhen, mit 29. und 
7E., 21ıR St. von Pfarrkirchen. 

Hoppingen, Pfarrdorf an der Wörnig, im Hrſchtg. Harburg und im Def. 
Donaumwörtb, mit 30.9. und 265 E., 26t. von Harburg entfernt. 

Hopfing, Weiler des Log. Paffau und der Pfr. Aicha vorm Walde, mit 2 9. 
und 8E., 172 St. von Aha vorm Walde. 

Horating, Weiler des Log. Eggenfelden und der Pfr. Falkenberg, mit 79. 
und 36 E., 1M St. von Falkenberg entfernt. 

Horb, Wüſtung im Steigerwalde des Ldg. Burgebrach. Sie kömmt 1182 unter 
den Orten vor, welche dem Slofter der heil. Maria in Bamberg aebörten. 

Horb, Dorf am Main und an der Strafe von Lichtenfel® nah Culmbach, im 
Log. Lichtenfeld und in den Pfr. Altenfunftadt und Obriſtfeld. Et entbält 
235 9., 1 Sieg Über 1 Arm des Mains und 143 E., unter welhen 108 Prote: 
ftanten, 11 Katbolifen und 26 Juden find, und liegt 1/2 St. von Zettliß. 

Horb, Horbbof, Einöde mit 5€., im Ldg. und in der Pfr. Lichtenfels, wo— 
von fie 12 St. entfernt if. Sie liegt an der Strafe von Lichtenfels nad) 
Langheim. 

Horbach, Weiler mit 50€., im Kant. und in der Pfr. Bergzabern, wovon 
er 1M6t. entfernt if. 7 

Horbad, Hof im Kant. Dahn, 1172 St. von Hauenheim entfernt, wohin er 
gepfarrt iſt. 

Horbach, Dorf mit 179., 120 €. und der Einöde Weiſſenſtein, theils 
nad Grafengehaig, tbeils nah Mariaweiher gepfarrt, im Hrſchtg. Gutten— 
berg, 1172 St. von Münchberg entfernt. 

Horbad an der reihen Ebrach, Dorf mit 12H., 84 €, und 1 Pottafhbütte, in 
den Pfr. Mühlhauſen und Wachenrotb des Ldg. Höchftadt, 32041 St. von 
Bamberg entfernt. 

Horbad, Dorf mit 159. und 80E., im Log. Kadolzburg und in der Pfr. 
Sangenzenn, wovon ed IN 6t. entfernt ift. 

Horbah, Dorf in der Pfr. Michaelfeld und im Ldg. Pegnig, mit 15 9. und 
106 E,, 112 St. von Michaelfeld. 

Horbah, Hobbad, Weiler im 2da. Rotbenburg und in der Pfr. St. Jacob 
daſelbſt, mit 109. und 40€,, 1 St. von Yotbenburg entfernt. 

Horbadh, Pfarrdorf im Kant. Waldfiihbah und Path. Def. Pirmafens, mit 
45 Hptg., 21 Nbg. und 360 E., dem Horbacderbofe, der Horbacher- und 
Schwanenmüble, 1/46t. von Bergjabern und 61/46&t. von Landſtuhl 
entiernt. Der Sit ded Bgm. Amtes Horbah it zu Hermersberg. Horbach 
gehörte früher den Grafen v. Gidingen. Die Evangel. zu, Horbach gehören im 
die Pfr. Hermersberg. - 


824 Horbach Hornbach 


Horbach (Mieders), Kirchdorf im Kant. Bergzabern, mit dem Sitze eines 
Bgm, Amtes, 1/4 St. von Bergzabern. Es enthält 88 Hptg. und 154 Npg. 
584 €. und 1 Filialfirhe der Pfr. Drußweiler. ’ 

Horbaderbof, Hof bei Willgartöwieien, zu deſſen Pfr. Bezirke er gehört, 
im Sant. Annweıler, 5 St. von Yandau. | 

Horben, Einöde mit 6 E., im Ldg. Sonthofen und in der Pfr. Dttaders. 

Horben, Weiler in der Pfr. Geſtraz und im Lg. Weiter, mit 89H. und 60 €., 
14 St. von Geftraz. 

Horbbof, vergl. auh Horb. 

Horens, Horns, Einöde mit 6E., im Lig. Grönendbah und in der Pfr, 
Altusried, wovon fie 5AA&t. entfernt ift. 

Horgau, Pfarrdorf mit 659., 323 €. und 1Schloſſe, dem Site des v. Reichs 
ling. Ptrg., im Ldg. Zusmarshaufen und im Def. Agawang. Es liegt an der 
Straffe von Zusmarshaufen nah Augsburg, MGSt. vom Gite des Log. 
entfernt. 

Horgauergreutb, Horgaureuth, Kirhdorf am Rauerforfte, in der Pfr. 
Horgau und im dg. Zusmarebaufen, 5/4 ©t. vom Giße des Ldg. entfernt. 
Horbuufen, Horrbaufen, Dorf am linken Ufer des Mains, zwiſchen Elt— 
mann und Schweinfurt, mit 27 9., 140€. und 2 Mühlen am Müblbache, im 
Lda. Hafifurt und in der Pfr. Obertberes, 1&t. vom Sitze der letztern ent— 
fernt. Die Strafe von Suljbeim ber auf diefen Ort zu wird 1023 als 
Gränze der vom Kaiſer Heinrih dem Bisthume Würzburg abgetretenen Jagd 

bezeichnet. 

Horladh, Einöde mit 5E., bei Stammbah, im Log. Mündberg, 2St. von 
defien Sige entfernt. 

Horlad, Dorf mit 14 9., 82 €. und dem Sitze eines Forftamts, im Ldg. Peg» 
nis und in der Pfr. Midaelfeld, 12 St. vom Sige des Ldg. entfernt. 

Horlahen (Hintere und Bordere), Weiler mit 49. und 18 E., im Log. 
und in der Pfr. Mündberg, 1/4 St. vom Gige des Log. entfernt, 

Horlachen, Weiler mit 109. und 50€., im Log. Stadtiteinah und in Pfr. 
Kirhleus, 112 St. von Kronad entfernt, 

Hormannspdorf, f. Hermannsdorf. 

Hormannsöd, f. Hörmannsöd. 

Hormersdorf, Dorf im Log. Lauf und in der Pfr. Bühl, mit 159. und 
70 E., 3 St. von Öräfendberg. In der Näbe liegt das, durch eine höchſt fel- 
tene Ausfiht befannte, Bergihloß Hobenitein. | 

Horn, Einöde im Log. Berchtesgaden, wovon fie 314 St. entfernt ift. 

Horn, Hohborn, Weiler mit 29. und 7E, in der Pfr. Teifendorf des Ldg. 
Saufen, 3/4 St. von Teifendorf. 

Horn, Einöde mit 6E., im Ldg. Obergünzburg und in der Pfr. Untrasried. 
Sie liegt an der weſtlichen Günz, 12 St. vom Sitze des Ldg. entfernt. . 

ve — — Stoißberg, mit 10 E., in der Pfr. Anger des Log. Reis 

enball. 

Horn, Dorf unweit Schwangau, im Ldg. Schongau, Es liegt am Lech und 
zablt 27.9. mit 127 E., 2 St. von Waltenhofen. 

Horn, Einöde unweit Tettenbaufen, im Log. Tittmoning und in der Pfr. Pets 
ting, 31/2 St. von Tittmoning. 

Horn, von, adelige Familie, feit 1791 freiberrlid. 

Hornad, Weiler und Parodialort von Reisbach des Log. Landau, 3A St. von 
Reisbach. Er begreift AH. mit 19€. 

Hornau, Weiler des Log. Miesbah und der Pfr. Kirchdorf unmeit Aibling, 
mit 79. und 33E., 12 St. von Kirchdorf und 312 St. von Peiß. 

Hornau, Dorf im Log. Windsheim, mit 18 H., 110€. und der Quelle ber 
Altmühl, 23/%4 St. von Windsheim entfernt, 

Hornauer:See, Weiber von 50 Tagwerk. an der Herlheimer und Brünftadter 
Martungsgränge, im Log. Geroldshofen, Eigenthum eines Privaten, 

Hornbach (Alts), Dorf im Kant, und in der Pfr. Neuhornbach, mit 45 Hptg., 
9 Nbg., 305 E. und dem Bettingerhofe, 12 St. vom Sitze des Kant. 
und 11/2 St. von Zweibrüden entfernt. 

Ps ze Kanton im Landkommifjariate Bergjabern bed Rheinkreiſes, 
mit 9,640 €. * 
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Hornbach (Neu), Markt im Landkomm. und in den kathol. und evangel. Des 
Panaten Zweibrüden, mit 199 Hptg., 210 Nbg., 1593 €., 1 Path. und 1evangel. 
Pfarrei, dem Sige eined Friedensgerichtes und 1 Bgm. Amtes, in einer öden, 
waldigen Gegend, wo der beil. Pirminius eine berühmte Schule angelegt 
bat, 2 ©t. von Zweibrücken entfernt. 

Hernbah (Mieder-), Pfarrdorf an der Nürnberg: Landshuter Strafe, mit 
139. und SA E., im Ldg. Pfaffenderg und Det. Rottenburg, 2 &t. von Bud» 

hauſen entfernt. 

Hornbadh (Ober-), Kirhdorf unmeit der Nürnberg: Landshuter Strafe, mit 
36 I. und 103 E., im Ldg. Pfaffenderg, 1/4St. von Niederhornbach entfernt, 
wohin es gepfarrt ift. 

Hornberg, Berg, oder vielmehr ein, füdlih 1/2St. von Münnerftadt mit 
dem Schiedberge in Verbindung ftebender Hügel, worauf ein Warttburm, 
der blaue Storch genannt, ruhet. Der Thurm hat gegen 14 Fuß im Durch— 
meſſer, mit 50 Fuß Höhe. Auf der andern Seite gegen Stralungen ſteht noch 
einer von gleiher Höhe und Dide. 

— Einöde in der Pfr. und im Ldg. Viechtach, wovon fie 7/4 St. ent» 
ernt tft. s 

Horndel, Horndl, Einöde mit 3E,, unweit Altenfrauenhofen, im Ldg. 
Vilsbiburg. 

Horneck, Kirhdorf am Landersdorfer Bahe, im kdg. Abensberg und in ber 
Pfr. Elfendorf, wovon es 3AGSt. entfernt ift. Daffelbe hat 16.9. mit 65 €. 
und 1altes Schloß. - — 

Horneck, von, freiherrliche Familie. 

Horner, Einöde des Log. Simbach und des Pfr. Vik. Taubenbach, mit 6 E., 
s/86&t. von Stamheim und 2St. von Braunau. 

—— Einöde in der Pfr. und im Ldg. Viechtach, wovon fie 7/4 St. ent—⸗ 
ernt iſt. 

Hornkedel, Einöde, 54St. von Berchtesgaden entfernt, in defien Ldg. Bes 
zirk fie gehört. 

Hornlohbe, Weiler unweit Rotteneck, im Ldg. Pfaffenhofen des Iſarkreiſes, 
mit 29. und 15€ , 1/4 St. von Kottened. " - 
Hornmüble, Müble mit 9 E., im Ldg. Greding und in der Pfr. Titting, 

36t. von Eichſtätt entfernt. : 

Hornmüble, Müble mit 9E., im Ldg. Neunburg vor dem Walde und in der 
Pfr. Oberviechtach, wovon fie 1St. entfernt ift. 

Hornmühle, Bahmüble mit 10E., im Log. Neuftadt an der Waldnab, 1St. 
von Floß entfernt, wobin fie aepfarrt if. 

Hornsddorf, Weiler des Log. Straubing, in der Pfr. St. Peter dafelbft, wo» 
von er 1/2 St. entfernt if. Er zählt 10 9. mit 68 €. 

Hornfegen, Dorf im Ldg. Kadoljburg und in der Pfr. Großhabersborf, 
5A St. von Langenzenn entfernt. Es entbält 13 9. mit 78 €. 

Hornftein, Dorf und Parochialort von Deining des Log. Wolfratshauſen, wo— 
von ed 11N2St. entfernt if. Es umfaßt 149., 1 Kapelle, 1 Schwaige und 
60 E. Es find dafelbit Spuren eines ehemaligen Schloffes. 

Hornftein, von, adelige Familie, feit 1636 und 1665 freiberrlid. | 

Hornungsreuth, Dorf mit 23 9., 144 E. und dem Jalweiher, im Ldg. 
Gulmbah, Ptra. und in der Pfr. Neudrofienfeld, 212 St. vom Sitze des 
Ldg. entfernt. Die Katholifen gehören zur kathol. Pfr. zu Eulmbad. 

Horſchbach, Dorf, mit Elzweiler eine Gemeinde bildend, im Kant. und in 
der Pfr. Wolfitein, wovon es 2St. entfernt if. Es umfaßt 74 Hptg., 
58 Nbg., 557 E., die Lorenzenmüble und den Sit eines Bgm. Amts. 

Horfhdorf, Dorf mit 31 H., 140€., 2 Mühlen mit Mabl-, Schlag» und 
Schneidgang an der Lauter, und etwas Weinbau, im Ldg. Lichtenfeld und in 
Stuffelftein, 2St. vom Gige des Log. und 1/2 St. von Staffelſtein 
entfernt. 
orten, Hof mit 15 E., im Kant. und in der Pfr. DOtterberg, wovon er 
3a St. entfernt ift. | 

Hortsmühle, Mühle an der Saale, 3/4 St. von Michelau des Lg. Gemün- 
den, mit vielen Feldern und Wiefen, daher auch mit dem eignen Namen: 
die Hortsfurter Rarkung, benannt. 
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— Weiler des Log. Straubing und der Pfr, Feldkirchen, 2 St. von. 

raubing. 

Hormwagen, Weiler mit 6 e und 30 E., am Bobengrüner Bache, mit rotbem 
und weiſſem Marmor, im Ldg. Naila und in der Pfr. Steben, 21/2 St. von 
Hof entfernt. 

Hoierihmwaig, Einöde mit 13 E., im Log. Donauwörth und in der Pfr. Er» 
lingshofen. 

A ART Mühle bei der Bundesfeftung Sandau. 
oßader, Dorf unweit Veitsbuch, im Log. Pandsbut, mit 26 9. und 114 €. 

Hoitersmüble, Mühle bei Mannweiler, im Kant. Obermoicel. 

Hoftienbäder, Einöde, zur Stadt Friedberg gehörig, im Ldg. Friedberg. 

Hoswajhen, Weiler des Log. Waflerburg und der Pfr. Nieden, wovon er 
1 ©t. entfernt it. Er zahlt 29. mit 12 €, 

Hottelfam, Hotlfam, Weiler und Parochialort von Altenfrauenbofen des 
—— —— an der kleinen Bild, mit 29. und 9E., 23/4 St. von 
andebut. 

Hottenberg, Einöde mit 5€., im Log. Mühldorf, 112 St. von Ampfing. 
Sie gehört in die Pfr. Lohekirchen. 

Hotting, Weiler und Parochialort von Reutern des Ldg. Griesbah, mit 5 9. 
und 52 €., 1St. von Reutern und 7/4 ©t. von Kürftenzell. 

Hottingen, Dorf im Hrſchtg. Ellingen, ſ. Höttingen. 

Hotzaberg, Weiler mit 5 9. und 30 E,, im Ldg. und in der Pfr. Eſchenbach, 
wovon er 1N2 St. entfernt ift. x 

Hopelbub, Einöde im Ldg. Pfarrkirchen. 

Howaſchen, Beiler und Parodialort von Frabeim und Helfenftein des Ldg. 
Mühldorf, mit 99. und 25E., 11/2 St. von Ampfing. 

Horterbof, Hof bei Heiligenmoſchel, im Kant. Otterberg, 

Hov, — mit 5E., in der Pfr. und im Log. Tegernſee, 3/74 St. von Te— 
gernfee. 

Hoyen, Weiler in der Pfr. Haldenwang und im Ldg. Kempten, mit 79. und 
50 E., 1/4 St. von Haldenwang und 212 St. von Kempten entfernt. 

Hovlbaus, f. Högelhaus. 

Hovren, Dorf mit 309. und 131E., im Ldg. Kempten und in ber Pfr. 
Aeſchach. Es liegt unweit der Gtrafe von Lindau nad Tettnang, 3/& St. 
von Lindau. — 

Hub, Huch, Weiler und Parochialort von Kal des Lg. Altötting, mit 4 H. 
und 20 E., 112 ©t. von Altötting. 

Hub, Weiler des Ldg. Altötting und der Pfr, Unterdietfurt, mit 3 9. und 
17 €, 3 St. von Altötting. ' 

Hub, Weiler des Log. Altötting und der Pfr. Engelöberg, mit 3.9. und 16 €., 
2 St. von Altötting. En 

Hub, Hueb, Weiler und Parochialort von Haiming des Ldg. Burghaufen, mit 
69. und 24 E., 1 St. von Burgbaufen. 

Hub, Weiler des Ldg. und der Pfr. Deggendorf, mit 49. und 11E., 1/4 Et: 
von Deagendorf. j 

Hub, Weiler im Lg. Eberöberg und in der Pfr. Glon, mit 29. und 12 E., 
1 St. von Glon. j RR 

Hub, Weiler im Log. Eberöberg und in der Pfr. Steinböring, mit 2 9., 
14€ und 1 Schlofe, 3A St. von Gteinhöring. Hier ift der Gig eines 


Perg. 

on— Weiler des Log. Eggenfelden und der Pfr. Unterdietfurt, mit 3 H. und 
16 E., 5,4 ©t. von Unterdietfurt. j 

Hub, Hued, Einöde unweit Noppling, in der Pfr. Reit und im Log. Eggen- 
felden, mit 11 E., 1St. von Reit. 

Hub, Hueb, Weiler unweit Hufdfefien, in der Pfr. Oberdietfurt des Ldg. 
Eggenfelden, mit 29. und 15 €. 

Hub, Weiler unweit Hirihhorn,, zu deſſen Pfr. Bezirke er gehört, im Log, " 
Eggenfelden. Er enthält 2.9. mit 9E. und liegt 172 St. von Hirſchhorn. 

Hub, Weiler ded Log. Erding und der Pfr. Grüntegernbah, wovon er 1/4 St. 
entfernt it. Er enthält 29. mit 12 €, 

Hub, Weiler des Ldg. Erding und der Pfr. Lengborf, wovon er Z4St. ent« 
fernt if. Er enthält 2 9. mit 15 €, 
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Hub, Weiler und Parechialort von Buch am Buchrhain des Log. Erding, mit 
29. und 9E., 7/4 St. von Bud. 

Hub, Weiler und Parodialort von Sfen des Ldg. Erding, mit. 39H. und 16€, 
1 &t. von Iſen. 

Hub, eu mit 39. und 12E., im 2dg. Erlangen, 2 St. von Nürnberg 
entfernt. - 

Hub, Beiler im Ldg. Eihenbab, mit 49H. und 30 E,, 12 St. von Thumbad. 
Er ift nach Hopfenobe gepfarrt. _ 

Hub, Einöde unweit Lederbah, in der Pfr. Weng des Log. Griesbah, mit 
9E., 1/4 St. von Weng. 

Hub, Weiler unweit Würting, im Ldg. Griesbad. 

Hub, Weiler bei Bachel, mit 89H. und 30€., im Log. Kelheim, 2 &t. von 
Saal entfernt. 

Hub, Weiler mit 49. und 20E., im Log. Kemnath und in der Pfr. Kaftl, 
wovon er 11/2 St. entfernt if. | 

Hub, Weiler mit 59. und 25€., im Ldg. Kempten und in der Pfr. Lenzfricd, 
1 St. von Kempten. | 

Hub, Hueb, Weiler und Parodialort von Dingolfing des Log. Landau, mit 
— 15 —* 2St. * — ———— p 
ub, Hueb, Weiler des Ldg. Landau und der Pfr. Haberskirchen, mit 25. 

2 6 E., 1/4 St. von Haberskirchen. v ” ? 

Hub am rotben Kaften, Einöde mit 9 E., in der Pfr. Wambach und im Lg. 
Landshut, 7/4 St. von Wambach. 

Hub, Einöde des Log. Laufen und ber,ffr, Salzburghofen, mit 9 E., 3 ©t. 
von Laufen. , 

Hub, Weiler im Ldg. Laufen und in der Pfr. Teifendorf, mit 69. und 32€, 
Er liegt an der Sur und an der Strafe von Waging nad Salzburg, 3/4 ©t. 
von Teifendorf. 

Hub, Weiler mit 29. und 15 E., in ber Pfr. Kirchdorf des Log. Miesbach, 
3 St. von Peiß. : 

Hub, Einöde am Heimberge, unweit Frauenried, in der Pfr. Srfchenberg des 
Log. Miesbach, 551 St. von Irſchenberg. Sie enthält 10 €. 

Hub, Einöde an der Strafe von Münden nad Tegerniee, im Ldg. Miesbach, 
31ASt. von Holjfirdhen und 21A6t. von Tegerniee, 

Hub, Eindde bei Magaretbenried des Ldg. Moosburg, mit 5 €. 

Hub, Einöde bei Dürreshaufen, im Log. Moosburg. 

Hub, Weiler bei Aspertsbeim, im Lig. Müblvorf, 2 St. von Neumarkt. 
Er enthält 49H. mit 13 E. und gehört in die Pfr. Schönberg. 

Hub, Weiler bei Eggeltofen, im Log. Müplvorf, 11/2 St. von Neumarkt. Er 
umfaßt 59. mit 29€. 

Hub, Einöde bei Gars, mit 6 E., im Lg. Mühldorf, 2 Gt. von Haag. Sie 
gebört zur Pfr. Gars. _ f 

Hub, Weiler mit 11 E., im Ldg. Mühldorf und in der Pfr. Gars, wovon er 
1/4 St. entfernt ift. 

Hub, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Reichertsheim bes Log, Müpldorf, 1/2 St. 
von Reichertsheim. 

Hub, Weiler im Log. Obergünzburg, f. Hueb. 

Hub, Einöde mit 5 E. im Ldg. Pfaffenderg und in der Pfr. Martinsbuh, wos 
von fie 1A Gt. entfernt ift. 

Hub, Weiler im Log. Pfaffenberg und in der Pfr. Hohenthann, woron fie 
1/8 St. entfernt ift. 

Hub, Einöde unmeit Geifenhaufen, im Ldg. Pfaffenhofen des Zfarkreifes, mit 
5 E., 7/A St. von Pfaffenhofen. 

Hub, Hueb, Einöde in der Pfr. Poftmünfter des Log. Pfarrfirhen, mit 4€,, 
3/4 St. von Poftmünfter. 

Hub, Einöde in der Pfr. Grafendorf des Ldg. Pfarrfirden, mit 9E., 34 St. 
von Srafendorf. | 

Hub, Weiler und Parohialort von Triftern des Ldg. Pfarrkirden, mit 49. 
und 19€., 112 St. von Triftern. 

Hub, Weiler bei Aſchau, im Hrſchtg. Prien, 41/72 St, von Rofenheim. Er 
ltd. mit 30 E. 
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Hub, Weiler im Hrſchtg. Prien und in der Pfr. Niederaſchau, wovon er 1/28, 
entfernt ift. Er liegt an der Prien und enthalt 3 9. mit 15 E 

Hub, Einöde unweit Saderang, an der Prien, im Hrictg. Prien. 

Hub, Weiler unmeit Urihalling, im Hrſchtg. und in der Pfr. Prien, mit 39. 
und 14 €., 3/4 St. von Prien. 

Hub, Huber, Einöde unweit Piding des Ldg. Neihendball, 1. Högel. 

Hub, Hueb, Weiler unweit Tattenbaufen, im Ldg. Roſenheim, 1St. von 
Aibling. Er zäblt 49. mit 23€, und it nad Aibling gepfarrt. 

Hub, Einöde unweit Prutting, im Log. Roſenheim, wovon fie 11/2 &t. ent 
fernt iſt. Ihre 9E. find nah Prutting gepfarrt. j 

Hub, Weiler des Lig. Simbah und der Pr. Mündheim, mit 39. und 26 E., 
7/4 St. von Braunau und 5% St. von Mündbeim. 

— Einöde mit 12 E., in der Pfr. Reit des Log. Simbach, 5/8 Gt. von 


Reit. 

Hub, Weiler mit 29. und 11 E., im Ldg. und in der Pfr. Sulzbach, wovon 
er 12 St. entfernt ıft. , 

Hub, Hucb, Weiler unweit Steinbah, im Ldg. Tölz, mit 3 9. und 13€. 

Hub, Hueb, Einöde unweit Wadersberg, im Log. Tölz, mit 8E., M Et. 
von Tölz. 

Hub, Weiler unweit NAltenfrauenbofen, im Pdg. Vilsbiburg und in der Pfr, 
Baierbach, mit 29. und 10 E., 1/4 St. von Baierbad. 

Hub, Weiler unweit Zefendorf, im Ldg. Vilsbiburg und in der Pfr. Kirchberg. 
Er begreift 9 H. mit 39 €. und liegt 12 St. von Kirchberg. 

Hub, Einöde im Log. Vilsbiburg und in der Pfr. Binabiburg, mit 5€., 14 St. 
von Binabiburg. 

Hub, Weiler unweit Heldbrunn, im Ldg. Vilsbiburg und in der Pfr. Gangfos 
fen. Er enthalt 29. mit 8E. und liegt 3172 St. von Vilsbiburg. — 

Hub, Weiler unweit Neuenfrauenhofen, in der Pfr. Velden des Ldg. Vilsſbi⸗ 
burg, mit 39. und 9E,, 5/4 St. von Velden. — 

Hub, Weiler unweit Paufuszell, in der Pfr. Velden des Ldg. Vilsbiburg. Er 
enthalt 29. mit 7E. und liegt 1 St. von Velden. , 

Hub, Weiler unmeit Vilslern, im Log. Vilsbiburg. Er zählt 79H. mit 318. 
und liegt 21/8 St. von Vilsbiburg. 

Pub, Einöde in der Pfr. Pleinting des Log. Vilshofen, mit 6E., 1St. von 

einting. y , 

Hub, Weiler des Ldg. Vilshofen und der Pfr. Künzing, 1/2 St. ven Künzing. 
Er enthält 5 Wohnh., 14 Nbg. und 34 €. j 

Hub, Weiler des Log. Vilshofen und der Pfr. Schwannenfirhen, mit 4 Wohnh., 
10 Nbg. und 37 E., 132 St. von Schwannenfirdyen. 

Hub, Weiler unbeit Kirbenfur, im Ldg. Wafferburg und in der Pfr. Durr- 
haufen, mit 29. und 9 E., 172 St. von Durrbaufen. 

ee Weiter des Log. Waſſerbürg und der Pr. Wang, mit 3 9. und 16 €. 
ub, Weiler und Parochialort von Rieden des Log. Waflerburg, mit 5 H. und 
19E., 3/4 &t. von Rieden, - s 

Hub, Weiler des Ldg. Wafferburg und der Pfr. Schwindfirhen, mit 2.9. und 
10 E., 12 St. von Schwindfirden. , 

Hub, Weiler nebft der Schmiede Grünbach, mit 5 H. und 28 E., in der 
Hr. St. Wolfgang des Ldg. Waflerburg, 1/2 St. von Gt. Wolfgang. 

Hubdcobere), Weiler unweit Edling des Ldg. Wafferburg und der Pfr. Attel, 
mit 3 9. und 18 E., 112 St. von Attel. 

Hub (untere), Weiler unweit Edling, in der Pfr. Attel des Ldg. Wafferburg, 
mit 49. und 19 E., 11,2 ©t. von Attel. 

Hub, Weiler im Ldg. Weiler, f. Hueb. 

Hub, Weiler unweit Forft, im Ldg. Weilheim, mit 29. und 12€., 1 St. von 
Weſſobrunn. 

Hub, Einöde mit 10 E., unweit St. Johannrhain, im Ldg. Weilheim. 

Hub, Weiler mit 3 H. und 12 E., im Hrfchtg. Wörth und in der Pfr. Wieſen⸗ 
felden, wovon er 1St. entfernt iſt. 

Hub, vergl. auch Hueb und Huber. 

Huselfhwaig, Eindde mit 15 E., im 2dg. Donauwörth und in der Pft. 
Münfter, 5fa St. von Donaumörth, 
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Huben, Weiler bei Greimharting des Hrſchtg. Prien, mit AH, und WBE., 
welche nah dem 3f4 Gt. Davon entfernten Prien gepfarrt find. 

Huben, Weiler unweit Saderang des Hrſchtg. Prien, mit 69. und 33 E., 
welche nach Sacherang gepfarret find. 

Hubenberg, Dorf mit 239. und 143 E., im Ldg. Hollfeld und in der Pfr. 
Waiſcheufeld, 2 St. vom Sitze des Log. entfernt. “ 

Hubenftein, Dorf und Hofmark im Ldg. Erding und in der Pfr. Moofen, 
nn 1 Ptrg., 120 E. und 30 meiſtens zerftreut liegenden H., 1fAa—ıf2 St. von 

dooſen. 

Hubenſtetten, ſ. Hubftetten. 

Huber, Weiler und Parochialort von Unterneukirchen des Ldg. Altötting, mit 
39. und WE., 17 St. von Unterneukirchen. 

Huber hinterm Schadhner, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Burgfirden am Wal⸗ 
de des Log. Altötting, 3/4 St. von Burgfirden. 

Huber am Bah, Einöde mit 11 E., in der Pfr. Halsbach des Ldg. Burghaus 
fen, 3A St. von Halsbach. 

Huber am Koblbahe, Einöde unmeit Arnddorf, im Ldg. Fagenfelden, mit 8@., 
4 St. von Eggenfelden. Ihre 7 E. gebören in die Pfr. Malgersdorf. 

Huber am Moos, Weiler mit 29. und 11E., in der Pfr, Pfronbah des 
Log. Erting, 1/4 St. von Pfronbad, 

. Huber am rotben Kas, Ginöde des Log. Landshut. 

Huber, Weiler nähit des Dobelbahes, unweit Wonneberg des Log. Laufen, 
11/2 St. von Waging. . 

Huber, Einote mit 5 E., in der Pfr. Neukirchen des Log. Miesbach, 5/a St. - 
von Neukirchen. j 

Huber zu Hub, Einöde mit 5€., in der Pfr. Margarethenried des Lg. 
Moosburg, 1% St. von Margaretbenried. 

Huber auf der Wiefe, Einode unweit Hörgertöhaufen, mit 3E., im Ldg. 
Moosburg, wovon fie 21/4 St. entfernt if. 

Huber, Einöde mit 12 E., in der Pfr. Flintsbach des Log. Roſenheim, 3/5 St. 
von Unterflintsbad. i 

Huber, Weiler mit 2 9. und 12E., im Ldg. Traunftein und in der Pfr. Hart, 
wovon er 1/2 St. entfernt iſt. . 

Huber am Berg, Einöde mit 4 E., in der Pfr. Kirchdorf des Log. Wafferburg, 
5A St. von Kirchdorf. 

Huber am Holje, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Kirchdorf des Log. Wafferburg, 
1/4 St. von Kirchdorf. . ! , 

Huber von Maurn, adelige Familie, feit 1699 freiherrlich. 

Huber, f. auh Hub, 

Huberbäusl, Lindde unweit Eggſtetten im Ldg. Simbach, 5fi ©t. von 
Braunau, i 

Huberbof, Einöde mit 5E., im Log. Landshut, auf dem rechten Sfarufer, 
jur Pfr. Eching gehörig. Gie liegt 2 St. von Landshut. 

Huberbof, Hof im Kant. Neuhornbach, 3 St. von Zweibrüden. 

Huberbof, Hueberbof, Weiler des Ldg. und der Pfr. Regen, mit 29. und 
11 €, 17 6©t. von Regen. 

Huberlöd, Weiler des Ldg. Sriesbahlund der Pfr. Rottbalmünfter, mit 29. 
und 12 E,, 1 &t. von Malhing und 1/8 St. von Rotthalmünfter. 

Huberrimbah, Weiler und Parochialort von Obertauffirhen des Ldg. Mühls 
dorf, 3 St. von Haag. Er zählt 8 H. mit 36 €. 

Hubers, Weiler mit 2.9. und 20 E., im Ldg. Kempten und in der Pfr. Nies 
derfontbofen, wovon er 1 ©t. entfernt ift. 

Hubers, Weiler mit 12 E., im Ldg. Kempten und in der Pfr. Wiggensbad,. 
2St. von Kempten. ’ 

Hubers, Weiler mit 5 H. und 23 E., im 2dg. Lindau und in der Pfr. Sig— 
marszell, wovon er 12 St. entfernt ıf. 

Hubers, Weiler mit 2 9. und 27 E., im 2dg. Weiler und in der Pfr. Ge 
ſtraz, wovon er 12 St. entfernt ift. 

Hubersberger, Einöde mit 11E., in der Pfr. und im Log. Griesbah, mo» 
von fie 1f3 St. entfernt if. 
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Huberfätten, Hubftetten, Einöde mit 6E,, in der Pfr. Buch am Erlta 
che des Log. Landebut, 1 St. von Bud. 

Hubertsbohbe, Hubertusböbe, Jägerhaus mit 4E , bei Windheim, am 
Gingange des Parks, bei Rothenfels, ım gleihnam, Hridtg. 

Hubertsbof, Huberbof, Weiler mit 23 E., im Kant. Pirmafens und in 
der Pfr. Nünfhweiler, wovon ker 1/2 St. entfernt ift. 

Hubhoöf, Hubhof, Hof mit 29. und 11E., im Ldg. Roding und in der 
Pfr. Nittenau, wovon er 34 St. entfernt iſt. 

Hubigsmüble, Mühle bei Limbach, ım Kant. Waldmohr. 

Hubing, Weiler des Log. Deggendorf und der Pfr. Metten, wovon er 3 Gt. 
entfernt ift. Er zäblt 9 9. mıt 40 €. 

Hubing, Weiler und Parodhialort von Nattenberg des Ldg. Mitterfels, mit 
59H. und 32E., 12St. von Kattenberg. 

Hubing, Weiler und Parochialort von Griedbah des Ldg. Wegſcheid, mit 
109. und 68E., 11/2St. von Griedbah. In der Gegend wird gute Por 
zellanerde angetroffen. 

Hublohe, Einöte mit 5E., in der Pfr. Buchbach und im Log. Vilsbiburg, 
3St. von Ampfing. 

Hubmannsegg, Weiler mit 29. und 7E., im Ldg. Füßen und in der Pir. 
Meiffeniee, wovon er 12 St. entfernt tft. 

Hubmüble, Einöde mit 6E., in der Pfr. Engertsheim des Log. Griesbach, 
1/5S&t. von Engertsbeim. 
ubmüble, Müble mit AE., im Fdg. Kelheim, 2St. von Saal entfernt. 
ubmüble, Einöde des Ldg. Laufen und der Pfr. Teifendorf, mit 10 €, 
3/4 St. von Teifendorf. 

sure Einöde unweit Stubenberg, im Lig. Simbah, 7A6Gt. von 

raunau, 

Hubnerdberg, Hubmerdberg, Weiler mit 8.9. und 40 E., im Log. Herde 
bruck und in der Pfr. Eſchenbach, 2&t. von Altenfittenbady entfernt. Unweit 
ift die Quelle des Leitendaches. 

Hubreith, Weiler und Parodiafort von Köftlarn des Ldg. Griesbach, mit 
69. und 45€., 1St. von Malding. 

Hubitatt, Einöde unweit Obrnau, im Ldg. Mühldorf. Sie zäblt 11 €. 

Hubjtetten, Hubenftetten, Einöde mit 6E., unweit Kapfing, im ®bg. 
Landshut. 

Hubwies, Weiler des Ldg. Eggenfelden und der Pfr. Hirſchhorn, mit 29. 
und 4 E., 12 6&t. von Hubwies und 2St. von Eggenfelden. 

Huch, Ginöde mit 8E., in der Pfr. Schwindfirhen des Ldg. Wafferburg, 
55 St. von Schmwindfirden. 

Huchelwies, Einöde bei Lepersberg, im Ldg. Pfaffenberg und in der Pfr, 
Martinsbuh, woron fie 12 St. entfernt tft. 

Huchenhäuſel, Einöde unweit Fürboljen des Lda. Waſſerburg. Gie zählt 
7 €, welche nah dem 11/2 ©t. davon entfernten Schwintfirden gepfarrt find. 

Hudelbeim, Kirhdorf im Ldg. Alzenau und in der Pfr. Geiffelbab, mit 
9%0%9., 530 E., 4 Müblen, 1 Ziegelofen, Bergwerfe und 1 Nebenzollftation, 
3/4 St. vom Sitze des Pfr. Amts entfernt. 

Hudelböfe, f. Hodenböfe. 

Hudenbeim, Weiler unweit Baierbah, im Ldg. Griesbach. Er begreift 
1 Kirhe, 99. und 54 €. 

Hucking, Weiler und Varodialort von Waging des Ldg. Laufen, mit 39. 
und 20 €., 1St. von Waging. 

Hudelberg, Einöde bei Irl, im Log. Mühldorf, mit 5€., welde zu dem 
54 St. davon entfernten Oberbergfirhen eingerfarrt find. 

Hudelhub, Einöde mit 11 E., im Ldg. Schrobenhaufen und in der Pfr. Ge 
roldsbach, wonon fie 3/4 St. entfernt ift, 

Hudlad (Ober), Weiler im Ldg. und in der Pfr. Kögting, mit 29. und 
15 E., 21/4 St. von Kökting. 

Hudlach (Unter:), Weiler im Ldg.-und in der Pfr. Kögting, mit 29H. und 
16€.,2 1% 6t. von Kösting. 

Hudlaher Bach, Meiner Bach im Ldg. Kögting, entfpringend auf dem Keis 
teröberge und nördlich bei Simpering mit dem weiſſen Regen fi) vereinigend. 
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Hueb bei Holzheim, Weiler mit 99. und 75 E., im Ldg. und in der Pfr, 
Burglengenfeld, woron er 1172 &t. entfernt ift. 

Hueb dei Egeliee, Weiler mit 29. und 8E., im Ldg. und in der Pfr. Burgs 
lengenfeld, wovon er 1&t. entfernt ift. 

Hueb (auf der), Weiler mit 29H. und 24€,, im Ldg. Füßen und in der Pfr. 
Weiffenjee, wovon er 1/3 St. entfernt üft. 

Hueb, Hub, Weiler mit 59. und 33 E., im Ldg. und in- der Pfr. Grönen- 
bad, auf der Straffe nach Kempten, 1St. von Grönenbach. 

Hueb, Weiler in der Pfr. Legau und im Log. Grönenbach, mit 5 H. und 26€., 
11/2 6:r. von Grönenbad. 

Hucb, Weiler mit 9 H. und 60 E., im Lg. Immenſtadt und in der Pfr. Thale 
Pirhdorf. Er liegt an der Strafe von Lindau nah Jmmenftadt, L1NSt. 
von Jmmenjtadt. 

Hueb, Weiler im Log. und in der Pfr. Immenſtadt, mit 59. und 32€. Er 
liegt nabe am Alpiee, 1/2 S8t. von Immenſtadt. 

Hueb, Weiler an der Iller, mit 49. und 18E., im Ldg. Kempten und in der 
Pr. Suljberg, 34 St. von Sulzberg. 

Hueb, Weiler mit 29. und 14 E., im Ldg. Obergünzburg und in der Pfr. 
Kimratsbofen, wovon er 12 St. entfernt ift. 

Hueb, Weiler mit 79H. und 52€, im Ldg. Roding, 1St. von der Pfr. Wal 
dersbach entfernt, wobin er gebört. j 

Hucb, Hub, Weiler des Fdg. Traunftein und der Pfr. Graſſau, mit 2.9. und 
12 E., 354 St. von Öraffau, j 

Hueb, Hub, Weiler mit 29. und 10 E., im Ldg. Traunftein und in der Pfr. 
Surberg, wovon er 14 St. entfernt it. | j y j 

Hueb, Weiler mit 5 9. und 24 E., ım Log. Weiler und in der Pfr. Rechtis, 
1St. von Weitnau. 


Hueb, vergl. auh Hub. B j . 
Hucbbrande, Einöde mit 5€,, im Ldg. Grönendbah und in der Pfr. Kim— 


ratshofen, wovon fie 1/4 St. entfernt iſt. . 
Hübel, Hiebel, Einöde mit SE., im Ldg. Mühldorf, 2St. von Ampfing, 


Sie gehört in die Pfr. Stephanskirchen. RR j 
Hübing, Weiler des Ldg. Griesbah und der Pfr, Rainding, mit 59. und 
42 E., 1St. von KRainding. 
Hübler, ſ. Hıbler. 
Hübnersmühle, Einöde mit 17 E., im Ldg. Münchberg, 1 172 &t. von Eulms- 
bach entfernt. j 
Däbi@enelen, Weiler unweit Entrading, im Ldg. Landsberg, mit 29. und 


Hüenloch, Vormarkt von Teifendorf, mit 114 E., an der Traunfteiner Strafe, 
f. Teifendorf. 

Hüffler, Dorf im Kant. und in der Pfr. Eufel, mit 44 Hptg., 18 Nbg. und 
218 €., 1 &t. von Eufel entfernt. 

Hüflar, Huflar, Dorf im Log. Mellerihftadt und in der Pfr. Fladungen, 
mit 15 H. und 76 E., 2 ©t. von Fladungen entfernt. Das v. Boineburg. Des 
Ponomiegut bat eine Brau= und Brennerei. Die Proteftanten geben nad) 
Melberd (im Sachſen-Weimar'ſchen) in die Kirche, . 

Hüftenberg, Weiler unweit Neufirhen, im Log. Altötting. Er enthält 29. 
mit 13 E. und liegt 12 St. von Altötting. 

Hügel, Weiler im Ldg. Naila und im Ptrg. und in der Pfr. Iſſigau, mit 59. 
und WE., 3 St. von Hof entfernt. 

Hügel, Weiler in der Pfr. und im Log. Vilshofen, mit 39. und 14€., 5f16t. 
von Bilshofen. , 
Hügelmühle, Mühle mit 10 E., im Lg. Pleinfeld und in der Pfr. Wein- 

garten, womit fie eine Gemeinde bildet, 1 St. von Spalt entfernt, 

Hügelshart, f. Higgelhart. 

Hühl, Einöde mit 7 E., im Ldg. Baireuth, bei Neukirchen, 1 St. vom Sitze 
des Log. entfernt. | . 

Hühl, Weiler mit 3 H. und 14 E., im Log. Baireuth, 1 St. von deſſen Sitze 
und unfern der Strafe nad Ereuflen gelegen. 
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en Foeelofteinen. auch Egglofſteiner Hüll, ſ. Egslofſteiner 
u 5 


Hübnerbah, Baͤch im Ldg. Pegnitz. 

Hübnerbug,, Cinöde bei re im Ldg. Ingolftadt. 

Hühnergrund, Einöde mit 8E,, ım Ldg. Naila und in der Pfr. Schwarzens 
badı am Walde, A1N2 St. von Hof entfernt. 

Hühnerhof, Einöde mit 10 E., im Ldg. Kirdhenlamiz, 12 St. von Beiffen- 
ftadt entfernt. 

Hühnerkropf, Dorf mit 16 9. und 112E., im Log. Weihers und in der 
Pfr. Schmalnau, wovon ed 1/4 St. entfernt ift. 

Hübhnerleitben, Einöde mit 7 E., im Ldg. Kronach und in der Pfr. Stein- 
berg, 11/2 St. von Kronadı entfernt, 

Hühnerloh, Hünnerloh, Weiler mit 119. und 72 E., im 2dg. Potten- 
ftein und Ptrg. Trodau, 2172 St. von Leupoldftein entfernt. Er geboört in 
die Pfr. Gößweinitein. | 

Hühbnermüble, Müble im Ldg. Gunzenhaufen und in der Pfr. Aböberg, mit 
4 E., 1117 St. von Öunzenhaufen entfernt. 

Hübtenbad, Hof mit 8E., im Kant. Dahn und in der Pfr. Schönau, mos 
von er 1258. entfernt if. 

—— Eiſenſteingrube bei Unterſteben, im Bergamte Steben und im 
dg. Naila. 

Hülfe Gottes, Bergwerk von gelber Kreide, mit Zechen- und Hüthaus, im 
Münchberger Stadtwalde, nabe am Uriprunge der Saale. 

Hülfe Gottes, Eijeniteingrube unterbalb Arzberg, im Ldg. und Bergamte 
MWunfiedel, mit 930 Seideln jährl. Ausbeute. 

Bi (Srafenberger), f. Gräfenbergerhüll. 
üll, Weiler unmeit Berg, im Log. Pfaffenhofen des Iſarkreiſes, mit 6 H. 
und 38 E., 3/4 St. von Oſterwall. 

Hüll, Einöde mit 10 E., unweit Argeldried, im Log. Starnberg. Sie liegt 
an dem Zuge der ebemaligen Romerjtraffe, zwiſchen Gauting und Gilding, 
3 St. von Fürftenfeldbrud, und gehört zur Pfr. Gilching. 

Hüllhof, Einöde mit 5 E., im Log. Hersbrud und in der Pfr. Kirchſittenbach, 
1172 St. von Altenfittendbadh entfernt. 
Hündelbub, Heindelbub, Weiler mit 49. und 11E., unweit Moofen, im 

Ldg. Erding, 5/4 St. von Tauffirden. 

Hüners, Himers, Weiler mit 5 9. und 28 E., im Ldg. Dttobeuren und in 
der Pfr. Böben, 2 St. von Obergünzburg. 

Hürbel, Weiler mit 10 9. und 60 E., im Ldg. Ansbach und in der Pfr. Lehr 
berg, 2 St. von Ansbach. € 

Hürbel, Dorf mit 149. und 73 E., im Ldg. Leutershaufen und in der Pfr. 
Buch am Walde, Aıf2 St. von Ansbach. 

Hürben, Dorf mit 102 9. und 914 E., im Ldg. Urdberg und in der Pfr. 
Krumbah, 4 St. von Mindelheim. , , 

Hürblach, Kirchdorf im Ldg. Dettelbah und in der Pfr. Schwarzach, mit 
42 9. und 210 E., 1 ©t. von Schwarzad entfernt. 

Hürblingen, f. Hirblingen. 

Hürfeld, Hierfeld, Weiler im Ldg. Windsheim, mit 11 9. und 50€,, im 
Ldg. Windsheim und in der Pfr. Ulftadt, 2 St. von Windsheim. 

Hürlbach, Kirhdorf unweit der ſchwäb. Regat, im Hrſchtg. Ellingen, mit 
15 9. und 80 E., 1 St. von Ellingen entfernt. 

Hürnheim, Pfarrdorf mit 479., 247€. und der Reismühle, im Log, Wal 
ferftein und im Det. Nördlingen, von deſſen Sitze es 1St. entfernt ift. 

Hürſch, Einöde mit 5E. im Ldg. Sonthofen und in der Pfr. Ottaders, 4 St, 
von $mmenjtadt. 

Hürſch, auch Hirfhhof, Einöde mit 12H., im Log. Rain und in der Pfr, 
Haſelbach, 23/4 St. von Rain. 

Hürth, Weiler im Hrihtg. Pappenbeim und in der Pfr. Rehlingen, 1/2 St. 
von Dietfurtb entfernt. Er enthalt 99. mit 37 €. 

Hüsheim, Huisbeim, Pfarrdorf mit 129 H., 668€. und der Hauzen- 
müble an der Schwalb, im Log. und Det. Monheim, wovon ed 36t. ent» 
fernt if. Der Ort war einft im Befige der Herren ». Hoppingen und Wernau, 
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Letztere verfauften ihn an Neuburg and Kaisheim, welche bier ein Vogtei⸗ 
und Pflegamt hatten. 

Hüfjingen, Huifiingen, Pfarrdorf an einem in die Wörnig fallenden Bas 
he, im Ldg. Heidenheim und Def. Dittenbeim, 13/4 ©t. von Dettingen ents 
fernt. , Die Edeln v. Wollmershaufen, Gundelsheim und Holjingen waren 
bier begütert. 

— Einöde mit 5 E., im Ldg. Pfaffenberg, 1 St. von Ergoldsbach entfernt. 
ütel, Einöde unmeit Nieder: Audorf, im Log. Roſenheim, mit 5 E., 112 &t. 
von Fiſchbach. j 

Hüter, Einöde mit 5E., in der Pfr. Schwindfirden des Ldg. Waflerburg, 
1 St. von Schwindfirden. , 

Hüter, Einöde mit 5€., in der Pfr. Kirchdorf des Log. Waflerburg, 1St. 
von Kirchdorf und 5/4 St. von Haag. j , 

Hüting, Hietting, Hitting, Pfarrdorf im Ldg. Neuburg und im Def, 
Burgbeim, mit 46 9. und 190 E., 1/2 St. von Burgheim, 

Hütfhenbaufen, f. Hitfhenhaufen. 

Bütiamüple, Mühle im Kant. Waldmohr, bei Sand, 

Hütftadten, ſ. Hittftetten. i 

Hütt, Kirhdorf des Log. Landau und der Pfr. Pigling, mit 129. und 74 E., 
172 St. von Pitzling. z 

Hütt, Weiler des doa. Traunſtein und der ppfr. Grabenſtätt, mit 29H. und 
15 E., 23/4 St. von Traunftein. , j 

De ne mit 5E., im Ldg. Traunftein, am Röthelbahe, 172 St. von 

raunftein. 

Hütt, Einöde unweit Ohrnau, im Log. Mühldorf. Gie enthält &E. und ges 
hört zur Pfr. Reichertsheim, wovon fie 3/A St. entfernt ift. 

Hütte, Weiler mit 39H. und 21 €, im Ldg. Immenſtadt und in der Pfr, - 
Staufen. Er liegt-an der Weiſſach, 5/4 St. von Staufen. 

Hütte, Weiler des Log. Paffau und der Pfr. Strafffirden, mit 29. und 12€, 
2St. von Pafau und 5/4 St. von Straſſkirchen. 

Hütte (obere und untere), 2 Einöden im Log. Werdenfeld, 7/4 St. von 
Partenfirden. j 

Hütte, Einöde bei Popbah, im Kant. Winnweiler. , 

Hüttelau, Weiler unweit Aften des Ldg. Tittmoning, mit 29. und 10 €, 
welche nah dem, 1 St. davon entfernten Tittmoning gepfarrt find. 

Hütten, Einöde des og. Berchtesgaden, wovon fie 2 St. entfernt ift. 

Hütten, Einöde mit 12 E., im Log. Hollfeld und in der Pfr. Hohenmirsberg, 
4 6t. von Hollfeld und 1 St. von Hobenmirdberg entfernt. 

Hütten, oder Brandhäusl, in der Waldung Bramd des Ldg.Kemnath und 
in der Pfr. Fichtelberg, Einöde mit 7 E., 1 St. vom Sige der Pfr. entfernt. 

Hütten, Derf mit 12 9. und 70 E., 1Mühle, Schneidjäge, Waffen» und 
Zainhbammer und 1 Glasknopfhütte, im Log. Kemnath und in der Pfr. Wals 
def, 5/4 St. vom Sitze der legtern entfernt. 

Hütten, Weiler bei Blaibach, im Ldg. Kösgting, mit 5 9. und 29 E., welde 
nad dem 1/4 St. davon entfernten Lohm gepfarrt find. 

Hütten, Hof mit 10 E., im Lg. Neuftadt an der Waldnab und in der Pfr, 
Neufirhen bei Weiden, wovon er 11/2 St. entfernt iſt. 

Hütten, Kirchdorf an der Heidenab, mit 30.9., 228 E., 1 Schlofe, 1 Glass 
bütte und Müble am Vizinalwege von Böhmen nad) Bamberg, im Lig. Neu⸗ 
fadt an der Waldnab, 4 St. von Weiden. i 

Hütten, Einöde unweit Stoifberg, mit 8 E., in der Pfr. Anger des Log. 
Reichenhall, 

Hütten (Ober:), Dorf mit 15 H. und 122 E., im Ldg. und in der Pfr. 
Waldmünden, wovon es 1 St. entfernt if. 

Hütten (Unter:), Dorf im Log. und in der Pfr. Waldmünden, wovon es 
3/4 St. entfernt ıft. Es enthalt 229., 253 €., 1 Pottaſchſiederei, 1 Mahle 
müble am Ulrihsgrüner Bade, 2Eifenhämmer, 1 Polirmühle und 1 Glass 
bütte. Der Drt heißt aud untere Hergogenauer Hüfte, 

Hüttenbadh, Einöde mit 7 E., im Hridtg. Guttenberg und In der Pfr, Gr 
fengehaig, bei Walperngrün. 

Hüttenbad, Dorf im Ldg, Lauf und in der Pfr. Bühl, = 2. 9-und 760 E. unter 


834 Hüttenberg Hättlingen 


welchen viele Juden find, 1Schloſſe mit dem Site des v. Lochner. Ptrg., 
1 Synagoge und Ziegelbütte, 5 St. von Nürnberg entfernt. 

Hüttenberg, Weiler des Log. und der Pfr. Altötting, mit 29. und 21E., 
1/72 St. von Altötting. : 

Hüttenberg, Hof mit 4E., im Ldg. Alzenau, bei Menfengefäß und Dörn 
fteinbad. N 

Hüttenberg, Dorf mit 30 9. und 136 E., im Ldg. Immenftadt und lin der 
Pfr. Geifriedsberg, 112 St. von Immenftadf. 

Hürtendorf, Dorf im Ldg. Herjogenaurad und in der Pfr. Krauenaurad, 
112 St. von Erlangen entfernt. Es enthält 429. mit 236 €. 

Hüttenfurtb, Weiler im Ldg. Sandehut und in der Pfr. Eding, wovon er 
yy2 St. entfernt iſt. Er begreift 2.9. mit 16 €. 

Hüttengejaß, Hof im Mombrifergrunde des Log, Alzenau, dem Grafen v. 
Schönborn gehörig. 

Hüttenbaujen, Kirhdorf mit 139. und 54 €., im Log. Riedenburg und 
in der Pfr. Lobſing, 1 St. vom Sitze der letztern aclegen. 

Hüttenberm, Parrdorf im Hrſchtg. Hobenlantsberg, mit 2Pfr. in den Def, 
Markt:Einerebeim und Scheinfeld, 153 9., 978 E. Simultanfirhe, Synagoge, 
2 Schulen, 2 Braubaufern, 1 Ziegelbütfe und 7 Brüden im Bezirke, 112 St. 
von Poſſenheim. 

Huttenbof, Einöde des Ldg. Mitterfeld und der Pfr. Bogenberg, 214 Ct. 
von Straubing. 

Hüttenkirchen, Weiler des Hrſchtg. Prien, 6 St. von Rojenheim. Er ent 
balt 7 9. mit 33 E., welche zur Pfr. Prien gehören. 

Hüttenfofen, Hittenfofen, Prarrdorf unmeit Goldern, am rechten fer 
der Iſar, im Log. Landshut und Def. Dinaolfing, 1/2 &t. von Wörth. Es 
begreift 14 9. mit 50 E. Hier führt eine Brücke über die Iſar . 

Hüttenkofen, Kirhdorf an der Nitra und Strafe von Landshut nach Straus 
king, mit 23 9., 107 €, und 1 Fiegelhütte, im og. Pfaffenberg, 3/4 St. von 
Graoldsbad entfernt. 

Hüttenmübhle, Mühfe mit 5 E., im Ldg. Volkach und in der Pfr. Reupelds 
dorf, wovon fie nicht weit entfernt it, 

Hüttenverer, Einöde unweit Sindelsdorf, im Log. Weilheim, 31/2 St. von 
Murnau. 

Hüttenfölden (Ober:), Dorf und Parodialort von Grafenau, zu deſſen 
Ldg. Bezirfe es aud gehört. Es zählt 12 9. mit 64 E., und liegt 1St. vom 
Grafenau. 

Hüttenjölden (Unter), Weiler ded Log. und der Pfr. Grafenau, mit 89. 
und 50 E., 1St. von Grafenau. 

Hüttenfätt, Weiler, dies- und jenfeits des Grabens gelegen, in der Pfr. 
Gars des Ldg. Waflerburg. Er begreift 69. mit 32 €. 

Hüttenſtätt, Weiler unweit Dahberg, im Ldg. Waſſerburg. Er enthält 39. 
mit 14 E., und liegt 11/2 St. von Haag. 

Hüttentbal, Einöde mit 4E., in der Pfr. Feuchten, des Log. Burghauſen, 
wovon fie 4St. entfernt ift. 

Hüttentbal, Weiler mit 60 E., im Kant. Kaiferslautern und in der Pfr. 
Trippftadt , wovon er 1/2 St. entfernt ift. | 

Hüttentbal, Einöde mit 3 E., im Ldg. und in der Pfr. Tittmoning, wovon 
fie 1/4 St. entfernt ift. 

Hüttenzell, Weiler und Parochialort von Natiszell im Ldg. Mitterfeld, mit 
49H. und 20E., 1 St. von Ratiszell. 

Hütter, Cinöde mit 5E., in der Pfr. Galgweis und im Log. Vilshofen, 
3fi St. von Balgweis. 

Hüttergütel, Einöde bei Au, im Ldg. Mühldorf. 

Hütting, Hüttinger, Weiler des Ldg. Burgbaufen und der Pfr. Halsbach, 
mit 2 9. und 12E., 12 St. von Halsbach. 

Hüttina, Weiler und Parochialort von Schwannenfirhen des Ldg. Vilsbofen, 
mit 3 Wohnh., 5 Nbg. und 18 E., 12 St. von Schwannenkirchen und 4St. 
von Vilshofen. 

Hüttlingen, Weiler mit 39., 16 E. und der Schleifmühle, im Ldg. Waſſer⸗ 
trüdingen und in der Pfr. Burk, 4ıf2 St. von Ausbach entfernt. 
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Hüttftatt, Weiler mit 89H. und 40€,, im-Ldg. Kemnath und in der Pr 
Kichtelberg, wovon er 1/2 St. entfernt ift. 

Barmen Sütting, Dorf mit 149. und 86E., im Ldg. Naila, ber 

eldiz. 

Hützling, Hötzling, Weiler und Parochialort von Pleiskirchen des Log. Alt⸗ 
oͤtting, mit 4.9. und 27€., 3/4 St. von Pleiskirchen. 

Huflabhgraben, Bach im Log. Werdenfels. 

Huflar, f. Hüflar. 

Hufna . nn ber Pfr. Wahl und des Ldg. Miesbah, mit 6 E., 1 St, 
von Miesbach. 

Hufnagel, Einöde mit A@., in der Pfr. Hofkirchen des Ldg. Vilshofen, wos 
von fie 1172 St. entfernt iſt. Ä 

Hufnagelteit, Weiler in der Pfr. Priel des Log. Moosburg, mit 29H. und 
11E., UNMSt. von Priel, j 

ET Einöde mit 5E., im Ldg. Vilsbiburg, wovon fe 11N St, 
entfernt iſt. / 

Hufſchlag, Weiler mit 49. und 19€., im Log. Dbergünzburg und in der 
Pfr. Hopferbah. Er liegt an der weftlihen Günz, 1/2 St von Hopferbach. 
Hufſchlag, Dorf und Paͤrochialort von Haslach des Log. Traunftein, mit 12 9 

und 71 E., 1A St. von Traunftein. 

Huffhmied, Weiler unweit Erlbach, im Ldg. Altötting, mit 29. und 11€, 
23/4 St. von Altötting. — 

Huge!fing, Pfarrdorf des Log. und Dek. Weilheim, wovon ed 2 St. entfernt 
it. Es liegt am Hungerbahe und an der Straſſe von Weilheim nah) Mur— 
nau, undzablt 100 9. mit 600€. In der Gegend befinden ſich anſehnliche Kalte 
finger= und Tuffitein» Lager, aus weichen mittelit Keilen große Matten gebros 
hen werden. Diefe zum Bauen fehr bequemen Steine verkauft man nad Slufe 
tern oder Kubikſchuhen um verfciedene Preife, in verſchiedene Gegenden, 

Hugofels, Schloßruinen, im Ldg. Immenſtadt. 

Hugofluß, Hof mit 6E., bei Dtteröbad, im bg. Meibers. 

Hugograbenbof, Hof mit 29. und 14 E., bei Steinwand im Ldg. Weihers, 

HYubnleinsmühle, Mühle bei Euerdorf, im gleihnam. Log, 

Huhnmühle, Mühle an der Lütter mit Schlag-, Walf« und Mahlgange, bei 
Poppenbaufen, im Log. Weibers, _ 

Hubnrain (Ober: und Unter), 3 Höfe mit 39. und 29 E., bei Ebers— 
berg und Gadenbof, im Log. Weihers. ut 

Huigelig, Kinöde an der Lindauer Strafe, mit 8 E., im Lg. Lindau und in 
der Pfr. Oberreitnau, 2 St. von Lindau entfernt, 

Huigelmühle, Mühle im Log. Pleinfeld. 

Huisheim, ſ. Hüsheim. 

Huiffingen, f. Hüffingen. 

Huitzel oder Hugelmühle, Mühle mit 5 @,, im Hrſchtg. Burghaßlach und 
in der Pfr. Fuͤtterſee, 112 St. von Burgbaßlah entfernt. . 

Hulbing, Hölbing, Einöde mit 4E., in der Pfr. Malgersdorf und im Log, 
Eggenfelden, 1/3 St. von Malgersdorf. 

Huldfefien, Kirchdorf und Filial der Pfr. Oberdietfurt des Ldg. Eggenfelden, 
woson ed 1 St. entfernt if. Es enthält 28 9., 177€. und 1 Erpof, der Pfr. 
Oberdietfurt. 

Humbah, Weiler mit 49. und 25 E., im Log. Sonthofen und in der Pfr. 
Maifelftein, 5/4 St. von Immenftadt. 

Humbach, Kirhdorf und Filial der Pfr. Dietramszell, im Ldg. Wolfraths hau⸗ 
fen, wovon ed 3St. entfernt iſt. E$ enthält 12 9. mit 68 €, 

Humbertsweiler, Weiler mit 39. und 15 €., im Ldg. Lindau und in der 
Pfr. Oberreitnau, wovon er 1/4 &t. entfernt iſt. 

Humelreut, Ginöde des Ldg. Vilshofen und der Pfr. Auffernzell, mit 7 €, 
1/2 St. von Auffernzell. 

Humeratsried, Weiler an der Kaufbeurer Straffe, im Ldg. und in der Pfr. 
Dberdorf, wovon er 11/2 &t. entfernt ift. Er begreift 39. mit 20€, 


Humbaufen, Weiler und Parochialort von Bahendorf des Lg, Traunftein, 
mit 5 9. und 27E., 11 6t. von Traunftein. 
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Hummel, Eindde mit 3E@., im Ldg. Füßen und in der Pfr. Zeil, 5A St. son 

Neſſelwang entfernt. 

—— Einöde des Log. Oberdorf, 1/2 St. von Ebenhofen entfernt. 
ummel (Dber-), Pfarrdorf des Lig. und des Def. Freifing, links der Jar 

‚_und 2 126t. von Freiiing gelegen. Es begreift 36.9. mit 144 €. 

Hummel (Unter), Kirchdorf und Filial der Pfr. Hummel, im Log. Freifing, 
links der Iſar und 3St. von Freifing gelegen, Es umfaßt 36 9. mit 116€, 
Es wird auh Niederhbummel genannt. 

Hummelberg, Einöde im Lg. Laufen, 3/4 St. von Schönram. 

Hummelberg, Weiler mit 29. und 15€., im dg. Regenſtauf und Im der 
Pfr. Pettendorf, wonon er 3A St. entfernt ift. 

Hummelhaus, Einöde des Lg. Miesbah und der Pfr. Au unweit Aibling, 
mit 5E., 1f46t. von Haus. 


Hummelbof,f. Kellern. 
Hummelmarter, Weiler im Ldg. Eltmann und in der Pfr. Oberfchleihad, 


mit 8 9. und 61 E., 5/4 St. vom Sitze ded Pfr. Amts entfernt. 

Hummeld, ehemals Bronnen genannt, Einöde an der Strafe nah Kim 
ratöbofen, mit 10 E., im Ldg. Grönenbah und in der Pfr. Legau, 26t. von 
Grönenbah und 1/4 St. von Legau entfernt. 

Hummelsberg, Weiler in der Pfr. Hirihhorn des Pdg. Eggenfelden, mit 

"29. und 15 €, 2St. von Eggenfelden. 

Hummelsdberg, Einöde von 8E., in der Pfr. Schmasbaufen’des Ldg. Landt- 
but, wovon fie 31/2 St. entfernt if. 

Hummelsberg, Weiler des Log. Miesbach und der Pfr. Wahl, mit 39. 
und 15 E., 5/1 St. von Miesbach. 

Hummeldberg, Weiler mit 39. und 27 €., im Ldg. und in der Pfr. Ifen 
—— wovon er 112St. entfernt iſt. Der Ort wird auch Schafhof ge— 
nannt. 

Hummelſtein, Weiler im Log. Nürnberg, mit 109. und 56 E., 1Schloſſe 
und Garten im Laurenzer Walde, Belujtigungsort der Nürnberger, 120 
von Mürnberg entrernt. . 

Hummenberg, Weiler im Ldg. Kronach, mit 59.-und 36 E., unmeit Lam 


genſtadt. 
Hummendorf, Weiler mit 5H. und 36 E., im Ldg. Culmbach und Ptrg. Uns 


terfteinbah, 2 St. von Eulmbadh und 1/2 St. von Stadtſteinach entfernt. Die 
E. gehören theils in die Pfr. Stadtſteinach, theils in die Pfr. Unteriteinad. 
Hummendorf, Dorf zmifhen Ober: und Unterlangenftadt, an einem Hügel, 
mit 1 Mühle, 36 9. und 219 E., im Log. und in der Pfr. Kronach, moron 
es 2St. entfernt ıft. 
Hummcerberg, Berg, weldher ald Edftein am Leinleiter» Thale, im Ldg. Ebers 


mannftadt, zu betrachten iſt. 
ummersberg, Weiler an der Aichach) » Münchener Straffe, im Log. Aichach 


und in der Pfr. Altomünfter, mit 69. und 41E., 18 St. von Altomünjter 
und 3 ©t. von Aichach entfernt. 

Humpel, Einöde mit 5E., im 2dg. Pfaffenberg und in der Pfr. Afenkofen, 
wovon fie 1/4 St. entfernt ift. 
umpferding, Einöde mit 5E., in der Pfr. Vilsheim des Log. Landshut, 
3/4 St. von Vilsheim. 

Humprechtsau, Kirchdorf im Log. Windsheim und in der Pfr. Oberntief, 
mit 269. und 150 E., 13/4 St. von Windsheim entfernt. 

Humprehtsbaufen, Filialfirhdorf von der Pfr. Mechenried des Ldg. Hal 
furt, mit 1009., 480 E., der Dorfmüble, 2 3iegelöfen und Cultur oder 
Pläge, 5A St. von Mechenried entfernt. 

Humprehtsmühle, Müble an der Mindel, mit 29. und 10E., im 229, 
Burgau und in der Pfr. Settingen, woron fie 1 St. entfernt ift. 

Hunaderbof, Hof bei Ormesheim, im Kant. Blieskaſtel. 

Hunas, Hunnas, Weiler im Ldg. Hersbrud und in der Pfr. Pommelsbrunn, 
mit 79. und 45 E., 2 6t. von Altenfittenbadh entfernt. 

Hund, adelige Familie, im 3. 1703 in den Grafenftand erhoben. 

Hund, Weiler unweit Hartfirhen, zu deſſen Pfr. Bezirke er gehört, im Los. 
Griesbach, mit AH. und 30 E., 1 St. von Neuhaus. 
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Hundbalgen, Weiler in der Pfr. Triftern bed Ldg. Pfarrkirchen, mit 29. 
und 14 E., 7/4 St. von Triftern. 

Hundberg, Hundsberg, Weiler des Ldg. Deggendorf und der Pfr. Auerbach, 
mit 49. und 23 €., 3% St. von Auerbad). 

Hundberg, Weiler und Parohialort von Lafering des Log. Mühldorf, wovon 
er 3St. entfernt if. Er zählt AH. mit 16 €, 

Hundeldorf, Dorf im Zdg. — mit 29 H. und 155 E., 4St. von 
Plattling. Es geboͤrt zur Pfr. Marienpoſching. 

Hundeldorf, Weiler mit 23 E., im Ldg. Mitterfels. 

Hundelshbaufen, Dorf mit 1 Kapelle, dem Heinahshofe, der Bimbachs— 
müble, 329. und 202 E., 1Schlöſſchen, mehrern Weibern und ftarfem 
Zwetſchkenbaue, im Log. Geroldsbofen und in der Pfr. Dingolsbaufen, wo— 
von ed 1 St. entfernt ift. Diejed ehemal. Rittergut fam im J. 1721 von der 
Familie v. Guttenberg an Würzbura. 

Hunderdorf, Pfarrdorf im Log. Mitterfel® und im De. Deggendorf, mit 
24 9. und 148 E., 21/2 St. von Straubing. 

Hunderdorf (Dber:), Weiler ded-Ldg. Mitterfeld und der Pfr. Hunderbdorf, 
mit 39. und 30 €., 3 &t. von Straubing. 

Hunderdorf, Weiler des Lg. Straubing und der Pfr. Sttling, mit 29. und 
24€, 2112 St. von Straubing. 

Hunderthalermüble, Einöde im Log. Neuburg. 

Hundeihwaig, auh Hundheim, Einöde an der Donau, mit 6 E., im Log, 
Donauwörth und in der Pfr. Tapfbeim, 21/4 St. von Donauwörth. 

— Einöde mit 5 E., in der Pfr. Zell und im Log. Mitterfels, 7/4 St. 
von Zell. . 

Hundbagermühle, Hundsbagermühble, Mühle mit 5E., im Hrſchtg. 
und in der Pfr. Winklarn, wovon fie 1% St. entfernt iſt. 

Hundbam, Dorf und Parodialort von Ellbach des Log. Miedbah, wovon es 
23/4 St. entfernt if. Es zahlt 28.9. mit 147 €. 

Hundbam. Hundbeim, Weiler unweit Roßholzen des Log. Roſenheim, mo: 
a er * St. entfernt iſt. Er zahlt 5H. mit 34 €, und gehört jur Pfr. 

obrdorf. } 

Hundbeim, Hunda, Einöde mit 2E., im Ldg. Höchftädt und in der Pfr. 
Tapfbeim, wwon fie 1/4 St. entfernt ift. 

Hundbeim, f im Kant. und in der Pfr. Lautereden, mit 39 Hptg., 14 Nbg., 
312 E. und dem Sitze eines Bam. Amtes, 1 St. von Lautereden entfernt. 

Hundheim, Beiler unweit Niedertauffirden, im Log. Mühldorf, 1 St. von 
ne Er begreift 59. mit 28€, welhe zur Pfr. Niedertaufkirchen 
gehören. 

Hundbeim, Einöde mit 6 E., unweit Taubenbadh, in der Pfr. Stambeim des 
Ldg. Simbadı. 

Hundbeim, Weiler mit 29. und 16 €., im Ldg. Sulzbach und in der Pfr. 
Meutirhen, wovon er 12 St. entfernt if. 

Hundbeim, Hundhbam, Weiler des Ldg. Vildbiburg und der Pfr. Gerzen, 
mit 29. und 14€., 2 St. von Vilsbiburg. 

Hunding, Dorf und Parodialort von rattersdorf des Ldg. Deggendorf, 
5/a St. von Örattersdorf. Es enthält 13.5. mit 104 €. 

Hundmavyr, Einöde mit 5E. in der Pfr. Eichelbad) des Ldg. Erding, 1/68. 
von Eſchelbach. 

Hundmüble, Einöde mit 15 E., unweit Erlbach, im Ldg. Altötting, wovon 
fie 2172 St. entfernt iſt. 

Hundorf, f. Hundsbdorf. 

en —— Einöde, 3A St. von Berchtesgaden, zu deſſen Ldg. Bezirke fie 
gehört. - 

Hundsbach, Pfarrdorf im Ldg. und Det. Arnftein, mit 439., 273 E., 1 neuen 
—— 2 Mühlen und Gemeinde-Waldung, 2St. vom Sitze des Ldg. 
entfernt. 

Hundsbach, Bad in den Ldg. Pfaffenbofen des Iſarkreiſes und Moosburg, 
welcher bei Pittersdorf mit der Abens ſich vereinigt. 

Hundsbach, Dorf im Hrſchtg. und in der Pfr. Thann, mit 20 H., 1 Neben: 
solftation und 175 E., mit Herdathurm (8.9. und 46 €.) und Kleinfiſch— 
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bach, (79. und 33 E.), 3/4 St. vom Sitze bes Hrſchtg. entfernt. Der Ort 
iſt ganz von Bergen eingeſchloſſen und bat eine kleine Markung. 

Hundsbach, Weiler mit 11 9., 77 €. und 1 Müble, im Log. Waldfaffen und 
in der Pfr. Müncenreutb, 1/2 St. von Waldſaſſen entfernt. 

Hundsberg, Weiler des Log. Vurgbaufen und der Pfr. Halsbach, mit 2 9. 
und 14 E. 21R St. von Burgbaujen. 

Hundsberg, Weiler des Pdg. und der Pfr. Pfarrfirhen, mit 29. und 10€, 
11 St. von Pfarrfirden. 

Hundsberg, Einöde in der Pfr. Kirchberg des Log. Simba, mit 7 E., 2St. 
von Braunau. 

Hundsboden, Dorf mit 13 9. und 78E., im Log. Forhbeim und in der 
2 — zum Ptrg. Hundshaupten gehörig, 11/2 St. vom Sitze des 

dg. entfernt, 

Hundsboden, Einöde mit 7 E., im 2dg, Suljbad und in der Pfr. Neukir— 
her, wovon fie 12 St. entfernt if. j 
undſchwanz, Dorf mit 12.9. und 60 E., bei Kirchrotb, im Hrſchtg. Wörth. 

De Dorf im Ldg. Greding und in den Pfr. Ettenftadt und Bergen, 
mit 189. und 87E., 21/2 St. von Weiffenburg. 

Humdsdorf, Dorf und Parodialort von Tyrnau des Ldg. Yafau, mit 19 9. 
und 110 E., 212 St. von Paſſau und 1/4 St. von Tyrnau. 

Hundsdorf, Meier in der Pfr. und im Log. Pfarrfirhen. Er liegt am Gras 
ſenbach, fi St. von Parrfirhen, und enthält 59. mit 28€. 

Hundspdorf, Weiler mit 99. und 82E., im Ldg. Pottenftein und in der 
Pr. Obertrupbah, 2 St. von Leupolditein entfernt. 

—Hundsfeld, Pfarrdorf an der Poftitraffe von Hammelburg nah Würzburg, 

im da. und Def. Hammelburg, mit 97 H., 502€, und ftarfem Kleebau, 

. 41ASt. von Karlftadt entfernt. 

Hundsbagermüble, f. Hundhagermüble. 

Hundsbain, Einöde mit 6E., in der Pfr. Stambeim des Ldg. Simbad, 
18 St. von Stambeim und 21/4 St. von Braunau. 

Hund shain, vergl. auh Hundsheim. 

Hundsbaupten, Weiler in der Pfr. Leutenbach des Log. Forchheim, mit 29. 
und 23 €., 5/4 St. von Leutenbach. 

Hundsbaupten, Dorf mit 2359., 130 E., der Quelle def JZaundbakhes 
und dem Mühlweiher, 1 (jonft v. Wieſenthau.) SR | Poͤlznitz. Perg. 
(Sig zu Eglofitein) und 1 Ziegelbütte, im 2dg. Gräfenberg "und ig der Pir. 
Hetzelsdorf, 112 St. won Grafenberg entfernt. 

Hundsbaupten, Weiler und Parodialort von Tettenmweis des Ldg. Griesbach, 
mit 6 9. und 78 €., 112 St. von Karpfbeim und 12 St. von Tettenweis. 
Hundsbaupten, Weiler und Parodialort von Triftern ded Log. Marrkirchen, 
am Altbady und an der Straffe von Triftern nad) Untertattenbach, 7/4 St. von 

Parrfirben. Er zäblt 4 H. mit 22 €. 

Hundsbeim, Weiler des Log. Mühldorf, 3/4 St. von Neumarkt. Er zäblt 
69. mit 27 E., welde nah St. Beit gepfarrt find, und liegt an der Rott. 
Hundsbeim, Hundsbam, Werler und Parocialort von Rechtmehring des 

Ldg. Waflerburg, mit 4 9. und 19 E., 3/4 St. von Redtmebring. 

Hundsbof, Einöde mit 8 E., bei Schobersreuth, im Log. Baireuth, wovon 
fie 5fa St. entfernt ift. 

Hundsbof, Weiler mit 29. und 20 E., im Lg. und in der Pfr. Burgebrach, 
11/2 St. von deren Sitze und 2 Gt. von Bamberg entfernt. 

Hundsbof, Einöde mit 7E., im Ldg. Erding, unweit Eihelbadh, 

Hundsbof, Einöde unmeit Karpfheim, im Log. Griesbad. 

Hundshof, Einöde mil 5 E., bei Freiahorn, im Log. Hollfeld, wovon fie 
din St. entfernt ift. 

Hundshof, Einöde mit 9E., im Ldg. Leuterdhaufen und in der Pfr. Jochs⸗ 
berg, 3St. von Ausbach entfernt, 

Hundshof, f. Fallhaus. 

Hundsloch, Höble bei Tüchersfeld, im Log. Pottenſtein, mit vielen Geiten- 
gängen und fhönem Tropffeine, j 
Hundsmayrgut, Einöde mit 12E., in der Pfr. Karpfheim des Log. Gries⸗ 

bah, 1/2 St. von Karpfheim, 
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Hundämiethbing, Weiler des Pig. Erding und der Pfr, Mariadorfen, mit 
49. und 18 Er, 3A St. von Dorfen. 

Hundsmüble, Müble im Ldg. Erlangen und in der Pr. Heroldsberg, mit 
12 E., 3 St. von Grlangen entfernt. 

Hundsmühle, Mühle im Log. Weidenberg, 

Hundsod, Weiler des Ldg. Troftberg und der Pfr, Kienberg, mit 29. und 
12 E., 7/4 St. von Stein. ' 

Hundsöd, Weiler den Ldg. Vilshofen und der Pfr. Pleinting, mit 2Wohnh., 
2 Mtg. und 16 E., 172 St. von Vilsbofen, 

Hundsöd, Weiler und Parohialort von Kirhdorf des Ldg. Waſſerburg, 1/2 
St. von Kirchdorf, 

Hundspoint, Dorf im Ldg. Vilsbiburg und in der Pfr. Gerzen, 21 St. 
von Vilsbiburg. Es zählt 12 9. mit 48 E. und 1 Pira. 

Hundsrud, Weiler des Log. Deggendorf und der Pfr. Grafling, mit 29. und 
9 E., 3a St. von Grafling. 
Hunderud, Weiler und Parohialort von Thurmannsbang des Log. Paſſau, 6St. 
von Paffau und 3 St. von Thurmannsbang. Er begreift 25 9. mit 128 €. 
Hundsrud, Hof in der Pfr. Altenbuch und im Log. Rothenbuh, mit 12€., 
1/2 St. von Altenbuch entfernt. 

Hundsrud, Weiler des Fig. Waflerburg und der Pfr. Schwindkirhen, mit 
29. und 11 E., 1 ©t. von Schwindkirchen. 

Hundsrud, Dorf und Parodialort von Griesbach, im Lg. Wegideid, 4 St. 
von Pafau und 1 St. von Griedbah. Es begreift 149. mit 80 €. 

Hundsrüd, Bera in der Oberelsbacher Martung, im Log. Biihofsheim, wo 
der Weg nah Oſtheim führt. 

Hundsſchädel, Einöde im Lda. Waſſerburg, 11N St. von Haag. 
Hundsthal, Weiler des Ldg. Bildbofen.und der Pfr. Aldersbad, mit 2 Wohnb., 
2Nbg. und 13E., 3&r. von Vilshofen. 
— Sägmühle, Mühle bei Heltersberg, im Sant. Waldfiſch— 

ba 


Hundswinkel, Einoͤde in der Pfr. Straßkirchen des Log. Paſſau, mit 10E., 
1 &t. von Paſſau und 5 St. von Straßfirhen. 

Hundswoog, Schneidmüphle, im Sant. Waldmohr, Gır2 St. von Zwei— 
brüden. 7 

Hundszell, Meiler mit 29. und 14 €., im Ldg. Greding und in der Pfr. 
Großbebing, 3 St. von Eichſtätt entfernt. 

Hundszell, Dorf, an der rechten Geite der Donau, mit 309. und 163 E., 
im Ldg. Ingolftadt, wovon es 1 ©t. entfernt gft. 

Hundszell, Weiler in Log. Kösting und iMder Pfr. Rimbach, mit 9 9., 
36€. und 1 Kapelle, 1 St. von Nimbach. 

Hundtweiler, Weiler mit 29. und 10 E., im Ldg. Lindau und in der Pfr. 
Aeſchach. Er liegt an der Straje von Lindau nah Tettnang, 1/2 St. von 
Lindau, * 

Hungenberg, Dorf mit 16 9. und 106 E., im Ldg. Hollfeld und in der Pfr. 
Dberailsfeld, auf einer Anböbe, 1 St. von Gößweinſtein entfernt. 

Hungenberg, Weiler an der Wondreb, mit 6 H. und 37 E., im Lig. Wald: 
faffen, 1/4 St. von Leonberg entfernt, wohin er gepfarrt if. 

Hungendorf, Weiler am Geſchwöll- oder Perlbahe, mit 79. und 40€., im 
Hrihtg. und in der Pfr. Wörtb, wovon er 1/8 St. entfernt ift. 

Hunger, Einöde mit 8E., bei Raubenitein, im Log, Eſchenbach, 1St. von 
Auerbach, zu deſſen Pfr. Bezirke fie gebört. - 

Hunger, Beiler im Ldg. Pottenftein, 1 St. von Bezenjtein, Er enthält 59. 
mit 25 €. 

Hungerau, Einöde mit 4E., in der Pfr. Velden des Ldg. Erding, 2 6t. 

von Telden. i 

Hungerbah, Bah im Ldg. Weilbeim, welcher ſüdlich von Hugelfing entipringt 
und unterhalb Unterbauien in die Amper flieht. 

Hungerbera, Einöde mit 6E., im der Pfr, Grafing des Log. Ebersberg, 
5f4 St. von Branııg, 
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Hungerberg, Dorf und Parochialort von Schöfbderg, im Lg. Grafenau, mis 
139. und 62 €., 5A St. von Schönberg. 

Hungerberg, Weiler des Lg. und der Pfr. Laufen, mit 39. und ME, 
7/4 St. von Laufen. 

Hungerberg, Weiler des Log. Wegfheid und der Pfr. Haugenberg, mit 59. 
und 53 E., 1St. von Haugenberg. 

Hungerbrunmnen beißt eine Quelle im Aufjeesthale, 1/4 St. von der Kocher⸗ 
müble, eine andere fließt bei Hobenmirgberg, im Ldg. Pottenftein. Das ftarke 
Fliegen derfelben zeigt nah dem Glauben der Anwohner Thenerung an. Eine 
dritte gleihnamige Quelle entiteht 12 St. von Eichſtätt. 

Hungerbüpl, Weiler in der Pfr. Michaelfeld und im Log. Pegnig, mit 29. 
und 14€ ‚5% 6t. von Midaelfeld. 

Hungerbam, Weiler des Log. Vilsbiburg und der Pfr. Gerjen, 212 St. von 
Vilsbiburg. Er befteht aus 7 H. mit 35 E. und liegt an der großen Bils. 
Hungerbam, Weiler des Log. Vilsbiburg und der Pfr. Vilslern, 21/4 St. 

von Viltbiburg. Er umfaßt 39H. mit 12 €. ; 

Bann, Einöde mit 12 E., im Log. und in der Pfr. Trofiberg, 4 St. 
von Stein. 

Hungerlehner, Einöde des Ldg. Mühldorf, 3 St. von Neumarkt. Gie ent 
balt 5 E., welhe zur Pfr. Floſſing gebören. 

— ——— unweit Eppenſchlag, im Ldg. Grafenau. 
ungeröd, Einöde mit 5 E., im Log. Mühldorf, 2St. von Neumarkt. Sie 
zäblt 5€. und gebört zur Pfr. Hörbering. , " 

Hungersader, Weiler am Wörther Korfte, mit 8 9. und 40 E., im Hrſchtg. 
Wörth und in der Pfr. Bondorf, 112 St. vom Sitze der lestern gelegen. 

Hungersberg, Einöde mit 6 E., in der Pfr. St. Wolfgang des Log. Waf 
ferburg, 14 St. von St. Wolfgang. 

Hungersbdorf, Weiler im Hrihtg. Wörth. r 

Hungerftall, oder Schicfferhof, Einöde mit 9E,, im Ldg. Donauwörth 
und in der Pfr, Zirgesheim. 

Hungerszell, Einöde mit 5 E., im Lg. Mühldorf, 2 St. von Haag. 

Dungermwiefer, Cinöde unweit DOderding, im Ldg. Weilheim, wovon fie 
3/4 St. entfernt ift. j 

Hungerzeltl, Weiler des Log. Mitterfels und der Pfr, Neukirchen bei Hagen, 
172 St. von Neukirchen. , 

Hungerzell, Weiler des Log. Mitterfeld und der Pfr. Bogenberg, mit 49. 
und 28 €., A1ASt. von Straubing, 2, 

a ln . 

YunBelsbäuptden, Huinfelshbäupthen, Hof mit 12 E., im Hrfdtg. 
Thann und in der Pfr. Schachen, 1/2 St. von Gersfeld. 

Hunkling, Weiler und Parodialort von Teifendorf des Ldg. Laufen, Er ent 
balt 3.9. mit 19 E, und liegt 11/2 St. von Teifendorf entfernt. 

Hunnenberg, Berg bei Gaffeldorf, im Ldg. Ebermannftadt, worauf der Freib. 
v. Aufieed ein Sommerbäuschen erbaut bat. 

Hunnenihanze, die zählte Spige des Schloßberges zu Klingenberg, wo 
man über den Main, auf und abwärts, eine vortrefflihe Ausfiht genießt. _ 

Hunsling, Weiler in der Pfr. Büchenbach und im Ldg. Herzogenauradh, mit 
99H. und 55 E., 12 St. von Büchenbach. 

Huntbal, Einöde bei Haimelkofen, im Log. Pfaffenberg. 

—— Weiler unweit Wittibreit, im Log. Pfarrkirchen, mit 29. und 
128. 


Hupfau, Einöde im Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 21/4 St. entfernt ift. 

Hupferfifhhbaus, aud Weiherhaus, Einöde mit 3E,, im Log. Donau» 
wörth und in der Pfr. Riedlingen. s 

Huppenberg, Weiler und Parochialort von Königsdorf des Ldg. Tölz, mit 
29., 29€. und 1 Filialkirche, 3/4 St. von Königsdorf. 

Huppendorf, Dorf mit 269. und 178 E., im Log. Hollfeld und in der Pfr. 
Königsfeld, 2 St. von Würgau und 1f2 St. von Königsfeld entfernt. 

Huprehts, Dorf mit 149. und 62 E., im Ldg. Kempten und in der Pfr. 
Miederjontbofen, wovon es 3/4 Gt. entfernt iſt. 

Hurlach, Pfarrborf im Ebg. Landöberg und im Det. Schwabmünchen. Es 


Hurnaas Huttenwang 641 


enthält 56 H., 1Schloß, 1 Dfarrfirde und 1 Kapelle, 1 Bräuhaus, 1Ptrg. 
und 316@. Das Schloß wurde von den Grafen von Kugaer im 17. Jahrh. 
erbaut. Es liegt 5/4 St. von Ledjfeld und gehört der freih. von Donnersbergi— 
fhen Familie. 

Hurnaas, Hurnaus, Einöde mit 13 E., in der Pfr. Reit des Log. Sim» 
bach, 23/4 St. von Braunau. 

Hurner, Hurn, Einöde mit 5E., in der Pfr. Schönau bes Ldg. Eggenfel: 
den, 12 St. von Schönau. 

Hurnis, Einöde unweit Pietling des Ldg. Tittmoning, an der Salzach. 

Hurrbacher, Einöde unweit Weißbach, im Log. Reichenhall. 

Hurren, Weiler mit 39. und 16 E., im Lg. Grönenbad und in der Pfr. 
Slerbeuren , 12 St. von Kronburg. 

Hurft, Einöde mit 6 E,, im Ldg. Sonthofen und in der Pfr. Moosbach, 4 St. 
von Kempten. 

Hurt, Weiler des Log. Traunftein und der Pfr. Traunwalchen, mit 2.9. und 
18 E., 3 St. von Traunftein. 

Hurtingöd, Huttingsdd, Einöde mit AE., im Ldg. Waldfaffen und in der 
Pfr. Wieſau, wovon ſie 3/4 St. entfernt ift. 

Hurtöfter, Weiler des Log. Traunftein und der Pfr. Traunwalden, mit 2.9: 
und 7E., 3&t. von Traunftein. | 

Hurzfurt, f. Hugfurter Mühle. 

Hufarenfteg, der enge Weg, welcher im Ldg. Beilngries von Kinding an der 
Bergbänge auf Haunftetten hinaufzieht, und eine angenehme Ausfiht in’s Alte 
mübltbaf gewahrt. 

Hujfelmüble, Einödmühle an. der Iſar, nördlih 172 St. von Mittenwald, 
im Log. Werdenfels. 

—— Einöde mit 7E., im Ldg. Baireuth, wovon fie 12 St. ent⸗ 
ernt iſt. ® 

Huſtenöd, Einöde mit 7E., in der Pfr. Helsbrunn, des Ldg. Bilsbikurg, mo» 
von fie 23/4 St. entfernt ift. 

Das Einöde der Pfr. Steinfirhen und des Ldg. Erding, 1 St. von Stein» 

irchen. 

Hutberg, Einöde mit 5 @,, in der Pfr. Eſchelbach des Log. Erding, 1/4 St. 
von Eſchelbach. 

Hutel, Einöde mit 5€., im Ldg. Eggenfelden. 

Hutbmwaid, Einöde mit 7 E., im Fog. Eulmbah und in der Pfr. Hutichborf, 
2 ©&t. von Culmbach entfernt. ‘ 

Hutlechen, Weiler und Parodialort von Halsbad des Ldg. Burghaufen, mit 

39. und 12E., 3A St. von Halsbach. 

Hutmühle, Mablmühble am Mühlbahe des Ldg. Pfaffenderg. Cine Brüde 
führt bier über den Mühlbach. 
Hutov, Weiler mit 49. und 20 E., im Ldg. Kempten und in der Pfr. Wild» 

poldsried, wovon er 3/4 St. entfernt if. 

Hutfhdorf, Pfarrdorf mit 37 H., 224 E., 1 Mabl-, Schneid- und Delmüble 
am Quelldahe, im Log. und Det. Culmbach, zwifhen Döllnitz und Partenfeld, 
2172 St. von Eulmbad entfernt. 

Hutfhenhof, aub Steinfurt genannt, Hof im Ldg. Kisingen. 

Hutfhenmühle, Mühle bei Kleinlangbeim, im Ldg. Kikingen. 

Hutihenmühle, Mühle mit 5E., bei Prer, im Log. Rehau und in ber 
Pfr. Regnitzloſau. . 

Huften, von, freiberrlihe Familie. 

Huttenbach, Weiler links der Wörnig, mit 59. und 30 E., im Ldg. Do- 
naumörth und in der Pfr. Wörnisftein, 11M St. von Donaumörtb. 

Huttenfofen, Dorf und Parodialort von Helsbrunn, im Log. Bilsbiburg. 
Es zählt 16 H. mit 70 E. und ift von Bildbiburg 3 St. entfernt. 

Huttenried, Weiler an der Strafe von Füßen nadı Landsberg, mit 89. und 
48 E., im Ldg. Oberdorf und in der Pfr. Schwabbrud, wovon er 1/2 St: 
entfernt. 

Huttenthal, f. Hüttentbal. 

Huttenwang, Pfarrdorf mit 20.9. umd 86 E., im 2dg. Obergünzburg und 
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— Def, Oberdorf, 11268. von Obergünzburg und 21 St. von Kauf 

euren. 

Hutterer, Weiler des Ldg. Traumftein unweit Inzell, mit 2 9, und 14€. 

Huttern, Weiler des Log. Pfarrkirchen und der Pfr. Triftern, mit 29. und 
12 E., 112 St. von Triftern. 

Huttersberg, Weiler in der Pfr. und im Ldg. Viehtabh, mit 39. und 18E. 
172 St. von Bichtad. 

Hattburm, Pfarıdorf im Ldg. Paſſau und im Dek. Waldkirden, 3 St. von 
Paflau. Es begreift 2Kirben, 33 9. und 236 €. 

Hutting, Einöde im Ldg. Parrfirhen, wovon fie 3 St, entfernt ift. 

Huttler, Weiler an einem Weiber, mit 39., 116, und 1 Mühle, im Ldg. 
Füßen und in der Pfr. Roßhaupten, wovon er 34 Et. entfernt ift. 

a Weiler mit 39H. und. 43 E., im Ldg. Kemnath, wovon er 1 ©t. 
entfernt ift. 

Hupenan, Weiler des Pdg. Traunftein und der Pfr. Ruhpolding, mit 29. 
und 15 E., 12 &t. von Ruhpolding. 

Hutzenthal, Einöde mit 3E., in der Pfr. Oberaichbach des Ldg. Landebut, 
1/4 St. von Oberaidhbad. j 

Husfurtermüble, Hurzfurt, Hof mit 1 Mahl: und Lohmühle bei Mi: 
chelau, mit 13 E., im Ldg. Gemünden und in der Pfr. Wolfsmünjter, wovon 
er 1/4 St. entfernt ift. , 

Huslbütte, Einöde mit 4E., im Kant. Kaijerslautern und in der Pfr. 
Weilerbach, wovon fie 1 St. entfernt iſt. 

Hutzlmühle, Müble mit 5E., im Ldg. Neuftadt an der Waldnab, 21/2 St. 
von Weiden entfernt. j : 

Huslmühle, Müble an der Schambach, mit 6E., im Ldg. Niedenburg. 

Huzlbof oder Labertswend, Weiler im Log. Dinkelsbühl, mit 5 9. und 
226., 5/4 St. von Dinkelsbühl entfernt. 





J. 


— Jachna, Pfarrort am Zufammenfluffe des großen und kleinen 
Lainbaches, welche vereinigt nicht weit von hier in die Jachenau fallen, im 
Ldg. Tölz, 3 St. von Walchenſee. Er gehört in's Def. Weilheim und begreift 
69., 1Pfarrkitche und 42E., welche ſich meiſtens mit Bearbeitung des Holzes 
nubren. das in dortiger Gegend geſchlagen wird. j 

Sahenau, Jachna, Klüfiben, Abfluß des Walchenſees (Wallerfees), im Lta. 
Tölz. Diefer bedeutende Triftbab, welder bei Niedernah aus dem Walchen— 

“fee fließt, durchzieht unter vielen Krümmungen in nordöſtlicher Richtung das 
Jachenauthal, nimmt den Alpenbach, den vereinigten Lainbach und dem 
Aubach auf, und fallt, dem Weiler Hodreut gegenüber, in die Jar. Gleich 
bei ibrem Entfteben ift die Jachenau ſſoßbar. Die Bewohner des romantiſchen 
Jachenauthales, welche ſich durch ihren hoben und ſtarken Wuchs und ihre bes 
liebte grüne Tracht in Hüten und Röcken vor allen andern Gebirgsbewohnern 
auszeichnen, bemüsen die Jachenau fleißig zum Holsfloßen, und nähren fi 
meiſtens von der Beichäftigung mit Holz, weldhes in dortiger Gegend geſchlagen 
und bis nah Minden geflößt wird. — 

Jachenhauſen, Pfarrdorf im Log. Riedenburg und im Dek. Pföring, 1 St. 
von Regenſtauf entfernt. Es zählt 31 H. mit 114 E., und in der Nabe beſteht 
ein Steinbruch. 

Jackbub, Einöde mit 4 E., unweit Oberneukirchen, im Log. Mühldorf und in 
der Pfr. Floßing, wovon fie 11/2 St. entfernt iſt. Sie führt auch den Mas 
men Jaadbub. 

Sadina (Dber:), Einöde mit 14E., in der Pfr. Tiefenbach des Log. Paflau, 
1/2 Et. von Tiefenkad) und 11/2 ©t. von Paſſau. 
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Zaking (Unter:), Weiler in der Pfr. Tiefenbach des Ldg. Paſſau, mit 
29. und 11E., 12 St. von Tiefenbad und 112 St. von Pafaı. 

Jadjenmüble,f. Halbleibsmühle. 

Jäger, Eindte mit AE., in der Pfr. Zeilarn des Log. Altötting, wovon fie 
3 ©t. entfernt if. 

Jäger, Einöde im Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 1 ©t. entfernt ift. 

Jäger, Einöde mit 10 E., im Ldg. Miesbach and in der Pfr. Margarethenzell, 
1/72 St. von Zell entfernt. 

Jager (Ober:), Einöde mit 12E., in der Pfr. Schlierfee des Lig. Miesbach, 
1/4 St. von Schlierſee. Ä 

Jiger, auh Jäger im Graben, Einöde bei Tegernjee, zu deffen Log. Bes 
jirfe geborig. 

Fäger auf des Eben, Einöde in der Pfr. G'mund des Ldg. Tegerniec, 1fi St. 
von G'mund. 

Jäger in der Des, Einöde in der Pfr. Secon des Log. Troftberg mit 4 €, 
1/4 St, von Geeon. 

Jäger, Einöde (gaf dem Forft) bei Rechthal, im Log. Meilbeim. 

Zagerbärtel, Einöde im Ldg. Griesbach, 12 St. von Neubaus. 

Jägerbauer, Einöde mit 9E., in der Pfr. und im Log. Miesbach, wovon 
fie 1/8 St. entfernt if. 

Jägerbera, Ginöde bei Gräntbal, im Log. Regenftauf. 

Jägerbild, Weiler unweit Hirſchenberg, im Ldg. Wegiheid, mit 3 H. und 
25€., 4St. von Wegiheid. 

Jägerfleck, Weiler und Varodialert von Schönberg des Log. Grafenau. Er 
u 29. mit 18€, und liegt 312 St. von Schönberg und 21/2 ©t. von 

rafenau. 

Tägerbäufel, Einöde mit 5 E., in der Pfr. Biihofsmais des Log. Regen, 
172 St. von Biihofsmais, 

Jägerhäuſel, Einöde bei Breitenhill,, im Ldg. Riedenburg. 

Jägerbaus, Einöde am Kochelſee, [Rod el. j 

Jägerhaus, Einöde bei Oberach, im Ldg. Aichach, zu Scherned gehörig. 

Jägerhaus und Thorhaus, Einöde mit 7E., in der Pfr. Schmerlenbach des 
£dg. Aihaffenburg , 1/2 St. von Schmerlenbad. 

Zagerbaus, Einöde unweit Schönbrunn und Röhrmoosi, im Ldg. Dachau, 
7/4 St. von Unterbruck. i 

JZägerhaus oder Jägerſölde, Eindde mit 5€., im Log. Donauwörth, bei 
Derg, in welche Pfr. fie gehört. 

Jägerbaus, Einsde mit 6 E., bei Vorbach, im Ldg. Ebern. 

Jägerhaus, Einöde im Frauenforfte, mit 5E., im Log. Kelheim, 1 St. von 
Saal entfernt, wobin fie gepfarrt iſt. i 

Jägerhaus, oder Forſthaus, Weiler mit 29. und 10 E. im Lig. Kemnath 
und in der Pfr. Pullenreuth, wovon er 1/4 St. entfernt ift. | 

Jägerbaus, Einöde bei Biihheim, im Kant. Kirdheimbolandten. 

Jägerhaus, Einöde bei Ansdorf, in der Pfr. Rimbach des Lig. Kötzting. 

Jägerhaus, Einöde bei Geishof, in der Pfr. Eſchelkam des Log. Köpting, 
1St. von Eſhelkam. 

Jägerhaus, Einöde im Ldg. Mitterfels. 
Jägerhaus, Einöde an der Strafe von Roſenheim nah Münden, in der Pfr, 
Aibling des Log. Roſenheim, mit 5 E., 5/1 St. von Aibling und Rojenheim. 
Sigerbaus Aurora, Einöde mit 2 E., im Hrſchtg. Rothenfels und in der 

Pfr. Neuftadt am Main, wovon fie 1 12 St. entfernt if. , 
Sägerbaus Diana, Einöde mit 1 E,, im Hridhtg. Rothenfeld und in der Pfr. 
Meuftadt am Main, wovon fie 2St. entfernt iſt. 
Sägerbaus zum beil. Hubert, Ginöde mit 10 €., im Hrſchtg. Rothenfels 
und in der Pfr. Hafenlohr, woron fie 374 ©t. entfernt ift. 
Sägerbaus, Einöde an der Strafe von Schonaau nah Roſenheim, in der 
Pfr. Koblgrub des Log. Schongau, mit 7 E., 2.©t. von Murnau. 
Sägerbaus (oberes), Weiler Bei Korft-Ded, im Log. Waldmünden, mit 
29. Er wird auh Giebacht genannt. 

Jägerhaus (untere), (Voithbenberger Ded), Weiler bei der Glas; 
bütte am Spigbahe, mit 89H., 1 Kapelle und 1 Schlofe, im Ldg. Bald: 
münchen. j & 
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Tägerhaus, Einöde bei Lichtenwald, tm Hrfhtg. Wörth, | 

Sägerbof, Hof am fhönen Bufhe, mit 29. und 12 E,, im Rdg. Aſchaffen⸗ 
burg und in der Pfr. Stoditadt, 3/4 St. vom Site des Pfr. Amts entfernt. 

Jägerholz, Einöde des Log. Bilshofen und ter Pfr. Hoffirden, mit 5€,, 
2St. von Vilshofen. 

te Einöde am Schafblaffengraben, 2 St. von Schwangau, im Log. 

ongau, 

Jägermühle, Einöde mit 8E., in der Pfr, Unterthingau und im 2dg. Ober: 
günzburg, wovon fie 1/4 St. entfernt ift. oo. 

Zäagerndorf, Kirhdorf und Hofmark des Ldg. Eggenfelden und Filial der 
Pfr. Mafgersdorf, mit 219. und 116 E., ASt. von Eggenfelden und 1/3 ©t. 
von Malgersdorf. 

Jägeröd, Weiler des Log. Paffau und der Pfr. Straßfirden, mit 29. und 
28 E., 1/4 St. von Straßfirden und 1 St. von Paffau. 

Sägerreut, Einöde mit 4E., in der Pfr, und im Ldg. Grafenau, wovon fie 
3/4 St. entfernt if. 

Sagerreut, 2 zerftr. liegende H. mit 9 E., in der Pfr. Haugenberg des Lg. 
MWegfheid, 12 St. von Hausenberg. 

Jägers, Einode mit 7E., in der Pfr. St. Lorenz des Ldg. Kempten, 11N St. 
von Kempten. 

Sagersberg, Beiler mit 49. und 25 E., in der Pfr. Fifhen und im Ldg. 
Immenftadt, 3/4 St. von Fiihen und 4 St. von Immenſtadt. 

Jägersberg, Einöde mit 5 E., im Ldg. Rogenftauf und in der Pfr. Irlbach, 
wovon fie 1/2 St. entfernt ift. 

Jägersburg, ehemaliges Jagdſchloß im Log. Korhheim, vom Ehurfürften von 
Mainz und Fürftbiihofe zu Bamberg, Lotbar Franz v. Schönborn, im 3. 1721 

' erbaut, mit 4E., berrliher Ausfiht in's Regnigtbal, 1 Kapelle, Garten, eis 
nigen Gemälden, 1 Mumie und andern Kunit: Gegenftänden des Kunſthänd— 
lers Wächter, in der Pfr, Eggolsheim, 3/4 St. von Forchheim entfernt. 

Zagersburg, Kirhdorf im Kant. und in der Pfr. Waldmohr, mit 103 jer- 
freut liegenden Hpta., 65 Nbg. und 763 E., von denen die Katboliken, 374 
an der Zahl, nah dem 1 Gt. entfernten Höhen in die Kirhe geben, 1 Mühle, 
dem Eihelfheider, Websweiler, Alt: und Neubreitenfelder:Hofe, 
1 St. von Homburg entfernt. j 

Sägersdorf, Kirhdorf und Filial der Pfr. Kirchdorf, im Ldg. Moosburg, 
mit 219. und 100 €., 1 ©t. von Kirchdorf. 

ZJägers hof, Dorf und Parodhialort von Neukirchen beim heil. Blut des Ldg. 
Kögting, mit 12 9. und 78 E., 1 &t. von Neufirden. 

Zügersmübhle, Müble mit 4 E,, im Log. Karlfiadt und in der Pfr. Wiefen- 
feld, 2 ©t. von Karlftadt. 

— —— Mühle im Ldg. Kiſſingen und in der Pfr. Premich, unweit 

efäll. 

Jägerſteig, Weiler im Ldg. Wegſcheid, mit 26 E., ASt. von Wegſcheid. 

Jägerthal, Hof mit 15€., im Kant. Dürfbeim und in der Pfr. Pfeffingen, 
2 ©t. von Dürkheim und eben fo weit von Pfeffingen entfernt. 

Särfendorf, Järkerndorf, Filial: Kirhdorf von der Pfr. Stadelihwarzah 
und im Ldg. Roltah, mit 26 9., 185 €., unter welhen 32 Juden find, Ge— 
meindewaldung und Effigfiederei, 1/2&t. von Stadelſchwarzach und 26t. von 
Volkach entfernt. 

Sagdberg, Weiler am Lech, unweit Steingaden, im Ldg. Schongau, mit 
5 9. und 26 E., 31N6t. von Schongau. 

Jagdbaus, Eindde mit 5E., im Ldg. Hammelburg und in der Pfr. Thulba, 
wovon fie 2&t. entfernt ift. 

Jagd- und Forſthaus, Einöde bei Ramftein, im Kant. Landſtuhl. 

Jagdhub, ſ. Jackhub. 

Jagelhof, Weiler mit 29. und 11E., im Log. Roding, 12St. von Frie— 
dersried entfernt. 

Fagenried, Weiler am Fön. Forfte Penting, mit 69. und 54 E., im Ldg. 
Neunburg vor dem Walde und in der Pfr. Penting, 3/4 St. vom ige der 
lestern entfernt. 


Jaggelmühle, Einodmüple mit 11 E., im Lig. Wegſcheid. . 
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Jaging, Weiler und Parochialort von Aukirchen des Log. Vilshofen, mil 5 H. 
und 40 E., 2St. von Biltbofen, 

Jahn, Einöde mit 5 E., unweit Surberg, im Ldg. Traunftein. 

Sahrdorf, Dorf und Parodialort von Haugenberg des Lg. Wegſcheid, mit 
14 9. und 166 & ıf2 St. von Haugenberg und 7 St. von Palau. 

Sabrsdorf, PfaMdorf im Ldg. und Dek. Hulpoltitein, mit 41 9. und 257 E., 
4St. von Roth entfernt. 

Sahrsdorf, Weiler und Parochialort von Dornad des Log. Landau, mit 49. 
und 30 E., 12&t. von Dornad. 

Saibing, Weller des Log. Erding und der Pfr. Marindorfen, mit 4 H., 32€. 
und 1 Filialfirde, 3A St. von Dorfen. 

Jaibling, Weiler und Parocialort von St. Georg zu Freifing, zu deffen Log. 
Bezirke er gehört und wovon er 5/4St. entfernt if. Er zablt 69. mit 


30 €. 

Jakelpoint, Einöde mit 12 E., in der Pfr. Petting des Log. Tittmoning, 
ıf2 St. von Vetting. 

Jakhub, Einode mit 5E., unweit Oberneufirhen, in der Pfr. Floſſing des 
Ydg. Mühldorf, 1 12 St. von Floſſing. ’ 

Jakob (St.), Weiler bei Polling, im Ldg. Weilheim, mit 4 H., 1 Kirde und 
19 E., 1 St. von Weilheim. 

Satob:Neubarding, Weiler im Log. Ebersberg, mit 10 9., 60€. und 
1 Rilialfirde der Pfr. Holzen, weron er 7/4 St. entfernt ift. 

Jakobröthenbach, Einöde zwiſchen Eibach und Moofen, im Log. Erding, 
fa St. von Dorfen, 

Satobsberg, Weiler im Ldg. Roſenheim und in der Pfr. Tuntenhaufen, mit 
8 9., 62€. und 1 Filialfirdhe, 34 St. von Tuntenbaujen. 

Satobsbühbl, Jakobsbichel, Einöde im Log. Berchteögaden, wovon fie 
5/1 St. entfernt if. | 

Safopsgrubde, Steinfohlengrube im Bergamte Kaiferslautern und im Lands 
fomm. Eufel, mit 9600 Gentn. jabrl. Ausbeute. 

Sakobshubd, Einöde mit 9 E,, in der, Pfr. Niedertauffirhen des Log. Mühle 
dorf, 1St. von Meumarft. j 

Satobsmühle, Mühle mit 7 E., im Ldg. Feuhtwang und in der Pfr. Unters 
ampfrach, 2St. von Feuhtwang. j a2 

Jaköb smühle, Ginotmühle bei Lemming, am Frevbah, im Ldg. Kösting 
und in der Pfr. Eihelfam, ıfa St. von Eihelfam. . , 

Jakobemühle, Jakkenmühle, Mühle mit 5E., im Log. Uffenheim, bei 
Spöbeim, in welche Pfr. fie gehört. . DE 

Satobsrube, Ginöde mit 7 E., im Ldg. Heildbrunn und in der Pfr. Weilfens 
bronn, 126t. von Heildbrunn entfernt, 

Jakobsrühe, f. auch Bruckertshof. 

Jakobs-See, Meiner See bei Polling, im Ldg. Weilheim. 

Jakobsthal, oder Knopfhütte, Dorf im Ldg. Rothenbuch, mit 40 H., 
240 E. welche in Me 2St. davon entfernte Pfr. Wieſen gehören, und 1 Müpte, 
ASt. von Aſchaffenburg entfernt. 

Jakobsweiler, Kirhdorf im Kant, Kirdheimbolanden und in den Pfr. 
Dannenfeld und Weitersweiler, 2St. von Kirhheimbolanden entfernt. C$ 
umfaßt 48 Hptg., 28 Ndg. mit 324 E. und gehörte früher zu Naſſau-Weil— 
burg. 

Sanahof, Weiler am Zufammenftoßen der Strafen von Viechtach und Gtraus 
Bing nad? Cham, im Log. und in der Pfr. Cham, wovon er 1a St, entfernt 
ift, Er wird auch Janerbof genannt und begreift 5 9. und 30 €, 

Jandelsbrunn, Dorf und Parodialors von Baldfirhen, im Ldg. Wegſcheid, 
mit 49 9. und 322 E., 21/4 &t. von Waldkirchen und 7 St. von Paſſau. 

Sand, Weiler unweit Trauchgau, im Lg. Schongau, mit 29. und 12€, 

" nähft dem Eſchenbache, 2 St. von Steingaden. 

Jaretsoͤd, Weiler in der Pfr. Aibling des Erg. Rofenheim , 5/4 St. von Xib- 
ling. Er begreift 99H. mit 52€. 

Sarzt, Pfarrdorf im Ldg. Freifing und im Def. Dachau. Es liegt 1/4 St. von 
Unterbrud , lin?s der Amper, und begreift 179. mit 86 E., 1 Pfarrkirche und 


ı Schloß. 
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Jasberg, Jaſſberg, Weiler und Filialort von Otterſing des Log. Wolfraths⸗ 
hauſen, mit 49. und 42E., 1St. von Otterfing. 

Jaubing, Dorf und Parochialort von Alzgern Des Ldg. Altötting, mit 15 9. 
und 106 E. 112 St. von Altötting. 

Sauden, Weiler mit 109. und 38 E., im Ldg. Sonthofeg und in der Pfr. 
Oberſtdorf, 7 St. von Immenſtadt. 

Jauchshofen, Einöde mit 12E., im Ldg. Abensberg und in der Pfr. Kirch— 
dorf, wovon fie 1/72 ©t. entfernt tft. 

Saud, Einöde mit 11 E., unweit Länggries, im da. Tölz. 

Saunen, Weiler mit 39. und 15 E., ım de. Kempten und in der Pfr. Bepie 
gau, 5A St. von Besgigau und 21R St. von Kempten. . 
Ibenthann, Weiler mit 69. und 30E., im Log. Burglengenfeld und in der 

Pfr. Leonberg, wovon er 1/4 St. entfernt ift. 

ber, Dorf mit 205. und 98 E., im Ldg. Amberg und in der Pfr. Hahnbach, 
wovon ed 1St. entfernt. 

Ibersberg, 2 Höfe mit 14 E., bei Gichenbach, im Ldg. Weibers. 

Ibind, Dorf im Ldg. Hofheim und in den Pfr. Leukendorf und Burgprep— 
pach, mit 34 H., 160 E., Pottafchfiederei, 1 Sag: und Mablmüble, Haufirbans 
del mit Bamberger artenproduften, Hirfe, Stärke, Obit, Branntwein und 
Wagenfhmiere, 13y St. von Burgpreppad und 2St. von Hofheim entfernt. 
Der Ort bat nod Fein eigenes Schulbaus. 

Ichendorf, Weiler und Parochialort von Konzell des Log. Mitterfeld, mit 39. 
und 18 E., 11/4 St. von Konzell und 1 ©t. von Stallwang. 

Shenhbaufen, Markt mit dem Sitze eines Dek., im Bistbume Augsburg, 
1 Magiftrate, Schloffe, dem Sitze des von Stein. Ptra., 1 Synagoge, 234 9. 
und 2089 E., an der Günz, im Ldg. Günzburg, 4 St. von Ulm. Der Ort 
batte einit feinen eignen Adel und Pam 1576 an die Familie v. Stein. 

Ichgraben, Bad, ſüdlich bei Sachſen, im Log. Heilsbrunn, entftebend, und 
bei Nugendorf in die Retzat fallend, nachdem er bei Volkersdorf den Giedgra- 
ben aufgenommen: bat. 

Icking, Weiler und Filiafort von Auffirben im Pag. Wolfratbehaufen, mit 
89H. und 60 E., 74 St. von Auffirben. Südöſtlich vom Weiler, in der Sle— 
dae Leite, trifft man Spuren von römiſchen Gebäuden an. 

Ickſtätten, Ipſtätten, Einöde mit 12 E., im Ldg. Meuburg und in ber 
Pfr. Ried. Sie liegt an der Römerſtraſſe, 112 St. von Neuburg. 

Ickſtattt, von, adelige Kamilie, feit 1745 in den Freiberrnitand erboben. 

Sebertsbaufen, Kirdydorf und Filial der Pfr. Gebrantsbauien, im Ldg. Pfaf— 
fenbofen des Iſarkreiſes, ISt. von Pfaffenhofen. Es enthalt 219. mit 127€. 
und 3 Müblen. 

Sehling, Dorf und Parodialort von Anger des Ldg. Reichenhall, mit 17 9. 
und 88 E,, 1 ©t. von Anger. 

Jedelhauſen, Idelhauſen, Weiler in der Pfr. Reutti und im Ldg. Günzs 
burg, mit 11 9., 60€, 1 Schlöffhen und Bierbrauerei, 212 St. von Weiſ—⸗ 
jenborn. In 

Sedelftätten, Jedlſtetten, Meiler des Ldg. Landsberg, zwiſchen Schwab- 
bauen und Walledhaujen, mit 5 H., 326 und 1 Filialfirde, 212 St. von 
Fandeberg. 

Tedenbofen, Kirhdorf und Filial von Vierfirhen des Ldg. Dachau. Es liegt 
rechts der Glon, 3 St. von Schwabhaufen und begreift 129. mit 74 E. und 
1 Mablmüble an der Glon. 

Tedenleiten, Weiler des Log. Tittmoning und in ber Pfr. Temgling, mit 
29. und 11 E., 3/4 St. von Tengling und 1 St. von Waging. 

Jedersbach, f. Jedesbach. 

Jedersburg, Filialkirchdorf des Log. Pfarrkirchen. Es wird auch Dieters— 

burg genannt, ſ. Dietersburg. 

Sederfhwing, Dorf und Parochialort von Iggensbach des Ldg. Vilshofen, 
mit 15 Wohnb., 15 Nbg. und 74 E., 3 St. von Vilshofen. 

Sedesbab, Jedelsbach, Weiler mit 89H. und 56€., im Ldg. Neunburg 
—* dem Walde und in der Pfr. Tannſtein, 3/4 St. vom Sitze der letztern ent« 
ernt. 


Jedesheim, Pfarrdorf im Def, Oberroth und Ldg. Illertiſſen, mit 93 H. und 


* 


Jedling Jeſuitenmühle 847 


501 E., rechts der Straſſe von Memmingen nah Ulm, 3% St. von Iller⸗ 
tiffen. 

Gedling, Weiler und Parohialort von Irſchenberg des Log. Miedbah, mit 
59. und 35 E., 1St. von Irſchenberg. 

Zedlinger Mühle, Einoomüble unmeit Frauenried, mit 11€, im Ldg. 
Miesbach, 5/4 St. von Irſchenberg, zu deiien Pir. Bezirke fie gebört. 

Jegling, Weiler und Parodialort von Palling des Log. Tittmoning, mit 3 9. 
und 15 E., 1/%46t. von Pallıng und 1&t. von Stein. 

Jebling, |. Selling. 

Jeblishof, Weiler in der Pfr. Oberreite des Log. Weiler, mit 5 9. und 
23 E., 1Stavon Weiler. 

Jebſen (Dber- und Unter:), Dorf mit 239. und 134€, der Jehſen— 
und Rotbenmüble am Jehſenbache, im Log. Mündberg und in der Pfr. 
Abornberg, 1St. vom Sitze des Ldg. entfernt. Der Ort war einft-im Bejige 
der Ritter v. Eparned. 

Jebſenbach, Bad im dg Münchberg. 

Jelling, Jehling, Weiler des Ydg. Troſtberg, unweit Rabenden, mit 25. 

.und 11 E., 5St. von Stein. 

Jellnkofen, Dorf am Ergoldsbacher Bache, mit 1Schloſſe, 15 H. und 130 €, 
im — Pfaffenberg, ASSt. von Ergoldsbach entfernt, wohin daſſelbe ge— 
pfarrt ıj 

Jelmühle, Jehlmühle, Einöde unweit Gotzing, mit 6 E., im Ldg. 
Miesbach. 

Jelnberg, Weiler unweit Reiſchach, im Log. Altötting, mit 4 H. und 18 €, 
2St. von Altötting. 

Jenbach, Bah im Ldg. Miesbach, welcher unweit Lippertskirchen entfteht und 
mit dem Auerbache fid vereinigt. 

Jenbach, Weiler des Log. Miesbah und der Pfr. Aibling, woron er 5/4 St, 
entfernt it. Er zäblt 39. mit 24€, Er wird auh Groß-Jenbach genannt, 

Jengen« Parrdorf im Def. Kaufbeuren und im Ldg. Buchloe, mit 619. und 
334€ Es ſiegt an der Gennach, 54 St. von Buchloe. 

Jenhauſen, Kirhdorf am Grünbuche, unweit Geeshaupt, im Log. Weilheim, 
mit 11 9. und 56E., 2&t. von Beilbeim. 

Senifon Graf von Mallwortb, grafliche Familie. 

—Jenkofen, Weiler und Fifialort von Hobeneggelfofen des Ldg. Landshut, mit 
9H. und 36 E., 5fa St. von Landshut. 

Jenkofen, Weiler des fg. Miesbah und der Pfr. Kirhdorf, mit 39H. und 
26 E., 12St. von Kirchdorf. 

Sepolding bei Roßbach, Jepperting, Einöde mit 8E., in der Pfr, Nies 
dertauffirden des LFdg. Müblderf, 3©t. von Neumarkt. 

Igpolding, Weiler, und Parowialort von Obing des Lg. Trofiberg, 5/4 St. 
on Stein. Er zählt 49. mit 19 E. 

Sefendorf, Dorf und Parochialort von Kirchberg des Ldg. Vilsbiburg, mit 
219. und 100E., 21/2&t. von Vilsbiburg. 

Gejenkofen, Weiler und Parochialort von Treitelfofen, im Ldg. Bilsbiburg, 
mit 69. und 23 E., 21/2 St. von Vilsbiburg. 

Geffenwang, Jeſewang, Pfarrdorf des Log. Bruck und des Det. Egenbofen, 
2St. von Fürftenfeldbruf und 5&t. von Landsberg. E begreift SU 9., 
652 E., 1 Parrfirde nebit (St. Willibaldd :) Kapelle, und iſt von ſehr bobem 
Alter. ‚Hier wurden vor Kurzem römiihe Münzen von Sonjtantin und Licis 
nius geiunden, und es zeigen ih noch Epuren der hier vorüberzichenden 
KRömeritrafe von Juvavia nach Auaufta. 

Sejierndorf, Pfarrdorf im Log. und Det. Ebern, mit 399., 217 €., von 
welchen die Proteſtanten nad Buͤrgpreppach in die Kirche gehen, 11/2 St. von 
Ebern und am Fuße des Bromberger Waldes gelegen. Der Zebend von dem 
gerodeten Wilbelmsholze gebört zum v. Groß. Familien-Fideicommiſſe zu 
Gleiſenau. 

Jeſſting, Weiler des Log. Waſſerburg und der Pfr. St. Wolfgang, wovon 
er 3/4 St. entlegen if. Er zablt 4 H. mit 24€. 

Jeſuiten-Au, Einöde mit 4 E., im Ldg. Palau, wovon fie 1 St. entfernt ift. 

Jefuitenhof, Weiler des Fdg. Paffau, mit 29. und 17G., 1/2 St. von Paſſau. 


Sejuitenmübhle, Mühle im Ldg. Pfaffenberg. 
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Jettenbach, Dorf am Jun, in der Pfr. Gränthal des Log. Mühldorf, 4St. 
von Ampfing und 3/4 St. von Grünthal. Es umfaßt 239. mit 138 E. 1 Schloß 
mit 1 Kapelle und 1Ptrg. des Grafen von Törring- Zettenbad. 

Tettenbah, Pfarrdorf im Kant, Wolfftein und im Def. Lauterecken, mit 
105 Hptg., 27 Nbg., 830 E., von weldhen die Katholiken, 74 an der Zabl, nad 
Reichenbach gepfarrt find, und 1 Mühle, A1MSt. von Saijerdlautern. Der 
Ort ift der Sig eines Bam, Amtes. 

Settenberg (Öber:), Weiler im Ldg. und in der Pfr. Reichenhall, rechts 
der Salah, 2 St. von Reihenball. Er umfaßt 49. mit 37 €. 

Settenberg (Unter:), Dorf im Pog. und in der Pr. Reichenhall, rechts 
der Sala, 2ıfa St. von Reihenball. Es umfaßt 139. mit WE. 

Settenbaufen, Weiler des Log. Wolfrathshauſen und der Pfr. Deining, mit 
69. und 30 E., 5f4 St. von Deining. j 

Settenbofen, Weiler mit 69.,30€., 1 Kapelle, 1 verfallenen Scloffe, im 
Ldg. Beilngried und in der Pir. Burggriesbah, 1/2 St. vom legtern Orte 
entfernt. Das Schloß, fpater der Gig eines Kaftenamts, gebörte ım J. 1248 

"den Nttenbofern und ward vom Schwäbiſchen Bunde verbrannt. 

Tettenftätten, Kirchdorf und Filial der Pfr. Velden im Log. Erding, an der 
nn Erding nah Mühldorf, 112 St. von Velten. Es zählt 179. 
mit 84. E. 

Jettingen, Markt mit dem Sitze eines Det. im Bisthume Augsburg, 234 9. 
1559 €. und 1 Schloffe der Familie von Staufenberg. Er liegt am rechten 
Ufer der Mindel, 112 St. von Burgau, in defien Ldg. Bezirk gehörig. Der 
on einft feinen eigenen Dynaften, fam dann an die ». Snöringen und 

tein. 

Settingsdorf, Dorf mit 14 H und 65 @., im Ldg. Beilngried und in der 
Pfr. Berding, wovon ed 1/2 St. entfernt iſt. 

Er zu mit 5€., in der Pfr. Kaſtel des Log. Altötting, 12 St. von 

aitel. 

Jetzelhof, ſ. Jetzelmaier am Jetzelhof. 

Jetzelleiten, Einoͤde im Log. Simbach und in ber Pfr. Münchheim, 5/4 St. 
von Malding, i 

Arche, am Jetzelhof, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Wolfersborf des Log. 

» Moosburg, 2172 St. von Au. 

Jetzelsberg, Weiler unweit Thann, im Ldg. Eggenfelden, mit 39. und 
23€, 2 St. von Eggenfelden. 

Jetzen au, Weiler und Parodialort von Ering des Log. Simbadh, mit 5Wohnh., 
17 Nbg. und 43 E., 31 St. von Malding. 

Jetzendorf, Pfarrdorf im Log. Dahau und im Det. Sittenbach. Es liegt 
rechts der Sim, 31/4 St. von Pfaffenhofen, und entbält 559., 286@., 1 Schloß 
mit 1 Kapelle, 1 Brauhaus, 1 Branntweinbrennerei, 1 Mablmüble an der Jim 
und 1Ptrg. Das Schloß, welches auf einer Höhe rubt, joll von einem Herrn 
von Ziblbard gebaut worden fern. Dafielbe fam nachher an die Familie Hä— 
del, dann an das Klofter Schevern, von diefem durd Kauf an den Freib. 
Franz Rouyer, deffen Nachkommen im Befise dieſes Schloſſes bis in daß 
18. Jahrh. geblieben find, wo die Freiherrn, nun Grafen, von Löſch Anbaber 
defielben wurden. Nachher Fam zu deſſen Bejige die Freifrau von Seflling, 
von welcher es ihr Sohn, der k. Minift. Rath u. Reihsardivs: Direftor Mar, 
Freiherr von Freyberg, gegenwärtiger Befiger, erbielt. 

Segendöd, Einöde mit 5E., im Ldg. Landau. 

Jetzing, Einöde unweit Törring, am Efhelbahe, im Log. Tittmoning, wovon 
fie 1 1R St. entfernt ift. 

Jetzing, Beiler und Parodialort von Schöllnad des Log. Vilshofen, mit 
5 Wohnh., 8 Nbg. und 22 E,., ASt. von Vilshofen. 

Jexthof, Einöde mit 7E., in der Pfr. Bruck bei Fürftenfeld und im Ldg. 
Starnberg, 7ASt. von Brud. 

Jfelsdorf, Dorf an der Nab, mit 209. und 94E., im Lig. Nabburg, 
21R St. von Schwarzenfeld entfernt. 

— —— Weiler des Ldg. Altötting und der Pfr. Reiſchach, mit 25. 
und 12E., 3A Gt. von Reiſchach. Der Ort wird auch Sfeldberg ge 


nannt, | 
Ifk, 
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Iff, JIpp, Flüffhen, das bei Reuſch im Ldg. Uffenheim entipringt, den Orten 
JIpsheim (Edg. Windsheim), Iffigheim (im Hrſchtg. Den), Ipho⸗ 
fen (Ldg. Markt-Bibart) den Namen giebt, und bei Marktbreit in den Main 
fallt. Der pagus Iffigewe hatte davon feine Benennung. 

Sffeldorf, Warrdorf des Ldg und Det, Weilheim, am Steinbade, füdlidy 
som Oſterſee, ASt. von Weilheim gelegen. Es begreift 38 H. mit 216€. und 
viele Weiber in der Umgebung, aus melden der Scedhauptsbad feinen Urs 
fprung bat. , i 

Sffetdorfer Filz, Moos bei Seeshaupt, im La. Weilbeim. e 

Sffelfofen, Kirchdorf am Ergoldsbaher Bade, mit 23 H. und 70 E. im Ldg. 
Praffenberg und in der Pfr. Ergoldsbah, wovon es 172 St. entfernt ift. 

Sffigbeim, Kirhdorf an der Iff, im Hrihtg. Hobenlandsberg und in der 
Pfr. Seinsheim, mit 46 9., 240 E., 1 Brauhaufe, Steintrude, der Schleif-, 
Badofen:, Beuchels-, Dorf: und Nageldmüble, 1 fteinernen Brüde 
= 3 Bogen und 1 hölzernen über den Mühlbach, 3 St, von Uffenheim ents 
ernt. ’ 

Sgelbah, Igelhof, Hof bei Affing, im Ldg. Aichach. 

JIgelbach, Igelbach (Ober-), Kirhdorf des Log. Bilshofen und der Pfr. 
Aufirden, mit 12 9. und 90 E., 1St. von Aufirden. 

Sgelberg, Weiler und Parodialort von Ranoldsberg des Lig. Mühldorf, mit 
69. und 37 E., ASt. von Ampfing und 1/4 St. von Ranoldsberg. 

JIgelgeis, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Teifendorf des Ldg. Laufen, 11/2 Ct, 
von Teiiendorf. j 

Igelhaft, Iglhaft, Weiler des Log. Mitterfeld und der Pfr. Tegernbach, 
mit 39. und 18€., 1 ©t. von Tegernbad, , 

Igelsbach, Dorf am gleihnamigen Bade, mit 32 9. und 160 E., in der Pfr, 
Örafenjteinberg und im Log. Gunzenbaufen, von deſſen er 2 ©t. entfernt. 

Igelsbach, Weiler und Parodialort von Waging des Ldg. Laufen, mit 49H. 
und 14€., 1St. von Waging. 

Ggelsdorf, Dorf am Sendelbadhe, mit 32 H. und 178 E,, im Log. Gräfenberg 
und in den Pfr. Bayersdorf und Langenfendelbadh, 1 St. von Erlangen entfernt. 

Igelsdorf, Weiler des Log. Moosburg und der Pfr, KRudeltöhaujen. Er liegt 
au der Abend und an der Straffe von Münden über Mainburg nah Kegenss 
burg, 1 St. von Au und enthält 5 H. mit 24 €. 

Jgelsdorf, Dorf im Log. und in der Pfr. Schwabah, mit 41 9. und 57, 
172 St. von Roth. 

Igelthal, JIglthal, Einöde unweit Martinszell, mit 7 E., im Log. Moos—⸗ 

urg. 


Igenhauſen, ſ. Ichenhauſen. J 

JIgenhauſen, ſ. Inghauſen. 

JIgensdorf, Pfarrdorf im Log. und Def. Gräfenberg, mit 23.9. und 147 E., 
in der Nabe des @berbardsberges, mit 1zirkelrunden Feljenplatte, der Teus 
felsftein genannt, 1/2 St. vom Sitze ded Ldg. entfernt. Die Katholiken 
dafeldft, 105 an der Zahl, find nah dem 12 St. davon entfernten Weiſſenohe 
gepfarrt. Hier fließen die obere und untere Schwabah zufammen. 

Jggelbach, Kirhdorf, mit Elmftein und Appentbal eine Gemeinde Bil 
dend, im Kant. Neuftadt und in der Pfr. Elmftein, mit 1314€., 4 St. von 
Neuſtadt und 3A Gt. von Eimftein entfernt. Ä 

Jggelbach, ſ. Igelbach. | 

Sgaelbeim, Pfarrdorf im Kant. Mutterftadt, mit 251 Hptg., 392 Nbg. und 
1793 E., von welhen 27 Zuden find, den Sitzen 2 Pfarreien, im Path. und 
evangel. Dekanate Speier, 1 Bgm. Amtes und 1 Mühle, 3 St. von Oggers⸗ 
beim. 

Jggelsbach, Weiler in ber Pfr. Wertah des Ldg. Sonthofen, mit 49. und 
20€, 21/4 St. von Meffelmang. . 

JIggensbach, Pfarrdorf im Ldg. Vilshofen und im Det. Hoffirden, 31-St. 
von Vilshofen. Es begreift 31 Wohnp., 21 Nbg. und 196€. 

Sgleinsberg, Weiler und Parohialort von Bradenbady des Ldg. Viechtach, 
mit 6 9. und 45 E., 1126t. von Viechtach. 
Sglersreutb, Weiler mit 109. und 57 @., im Ldg. Tirfhenreuth und ım 

der Pfr. Stein, 3A St. vom Sitze der letztern ar 


1. Band. 


850 Iglbacherhof | Illbach 


Tale oder Jgelsbacherhof, Eindde in der Pfr. Affing des Ldg. Aichach, mit 
1E. Gie liegt an der Straſſe von Augsburg nah Neuburg, 3 St. von Aichach. 

Iglgraben, Bad, der ber Manding, Lg. Neuburg, mit dem Langegra- 
ben fid vereinigt. De 

Salina (Dber:), Oberiglingen, Pfarrdorf im Log. Landsberg und im 
Det. Shwabmünden, 1 St. von Yandeberg. Es begreift 509., 269 €., 1 Pfarr 
firhe, 1 Brauhaus, 1 Mühle und 1 Schloß mit 1 Kapelle, welches auf einer 
Anböbe liegt, durd feine hoben und ſtarken Mauern und feiten Thore im— 
ponirt und eine weite Ausjicht über den Zeh, welcher öftlih davon vorübers 
fließt, beberriht. Das Schloß wurde im 5.1505 vom Herjoge Albert IV. dem 
Hand Langemantel, Hauptmanne des ſchwäbiſchen Bundes, zugetpeilt, im 5. 
1537 durch Konrad von Rehling neu erbaut und im 3.1611 an die Familıe 
von Donnersberg Fauflih überlaſſen. Es ift dafelbft ein Ptrg. und in der 
Nähe der Stoffersberg. 

Saling (Unter), Unteriglingen, Pfarrdorf im Ldg. Landsberg und im 
ner en 16&t. von Yandeberg. Es zählt 48 9. mit 250 €. und 
1 Pfarrfirde. 

Iglweiher, Weiber bei Hornungsreuth, im Ldg. Culmbach. 

JIhrenlohe, Weiler mit 109. und 58€, im Log. Nabburg, 12St. von 
Schmwarzenfeld entfernt, zu deſſen Pfarr: Bezirke er gehört, Er wird aud 
Jerllohe genannt. 

Stelbeim, Pfarrdorf im Ldg. und Det. Windsheim, mit 91 9. und 698 E., 
unter weldhen mebre Juden mit 1 Synagoge find, 1Schloſſe, 1 Ziegelhütte, 
der Peters-, Maſſen- und Lintfenmüble, 1&t. von Windsheim. Der 
Ort gehörte dem teutſchen Orden. 

Jkelsbeim (Dber:), Kirchdorf im Log. Uffenheim, mit 569. und 273 €., 
2 1726t. von Ufenheim. Es war eines der 6 fogenannten Ansbach'ſchen 
Maindörfer. , 

Jkelsheim (Unter:), Pfarrdorf im Log. und Dek. Uffenheim, mit 40 H. und 
175 E., 2St. vom Gige des Ldg. entfernt. 

Ilbesheim, Pfarrdorf im Def. Kirdhheimbolanden und im Kant. Landau, mit 
177 Hrtg., 147 Nbg., 572 E., unter welden 24 Juden find, dem Sitze eincd 
Bam, Amtes und 1 Mühle. Die wenigen Katholiten, 24 an der Zahl, gebö« 
ren in die 1/2 St. davon entfernte Pfr. Mörzbeim. 

Ilbisheim, Dorf im Kant. Kirhheimbolanden und in der Pfr. Stetten, mit 
570€., 12St. don Stetten. Der Ort gehörte zur Herrichaft Falkenſtein und 
ift der Sitz eines Bam. Amts. 

Ilbling, Kirchdorf an der Altmühl, mit 15 H. und 69 €., in der Pfr. En- 
Pering und im Hrictg. Kipfenberg, 1 &t. vom Giße des legtern entfernt. 

Ilchberg, Einöde unweit Lauterbah, im Log. Schongau, mit 7E., an der 
Strafe von Schongau nad) Gteingaden, iN Et. von Öteingaden. 

Kling, Weiler des Ldg. Ebersberg und der Pfr, Zorneding, mit 4 H., 28€. 
und 1 Kavelle, 3/A St. von Zorneding. | 

Ilgen, Einöde an der Strafe von Steingaden nah Schongau, mit 6E. und 
1 Kirche, unweit Gteingaden, 3&t. von Schongau. 

Ilger, Einöde mit 10 E., unweit Audorf, im Ldg. Rofenheim und in der Pfr, 
Flintsbach, wovon fie 54 ©t. entfernt ift. j 

Ilgering, Weiler und Parochialort von Grattersdorf, im Ldg. Deggendorf, 
mit 4 Wohnh., 8 Nbg. und 24 E., 4St. von Vilshofen. 

Illach, Weiler in der Pfr. Winhöring des Log. Altötting, mit 2 H. und 8E., 
1St. von Winhöring. 

Illach, Flüſſchen im Log. Schongau, welches feine Quelle am Fuße des Trauch⸗ 
berges, unweit der Bock— und Neſſelgraben-Hütte hat, den Neſſelgraben 
und Kreiſtenbach aufnimmt und bei Illach in den Lech fließt. 

“lach, Weiler unweit Steingaden, im Log. Schongau. Er liegt an der Illach, 
welche fih da in den Zeh mündet, enthält 39., 15 €. und LM. und iſt 
31Nn6&t. von Schongau entfernt. 

Sllafeld, Weiler mit 89H. und 60 E., im Log. Pegnig und in der Pfr. Plech, 
26t. von Nürnberg entfernt. 

JUlbach, Wagner zu Ihlbach, Weiler in der Pfr. Winhöring des Ldg. 
Altötting, mit 29. und 12 E., 2St. von Altötting. 
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Illberg, Weiler, nördlich des Wildfteiger Sees, in der Pfr. Wildſteig des Ldg. 
nen, mit 39. und 24€,, 4126t. von Schongau und 12 &t. von 
ildfteig. 
Zlldorf, Pfarrdorf im Log. und Det. Rain, mit 53 H. und 268 E., 21N6t. 
pen Sitze des Log. entfernt. Ein Peiner Bach fest bier eine Mahlmühle in 
ewegung. 

Sllemad, Weiler der Pfr. Lauterbah und des Log. Donauwörth, 1/8St. von 
Sauterbah und 3St. von Donauwörth entfernt. Er zäblt 49. mit 20 €. und 
liegt rechts der Strafe von Wertingen nah Donauwörth. 

Sllenberg (Groß:), Weiler und Parochialort von Reiſchach des Ldg. Altöts 
ting, wovon er 2St. entfernt if. Er zablt AH. mit 246. , 

Sllenberg (Klein:), Weiler des Log. Altötting und der Pfr. Reiſchach, mit 
29. und 11 E., 1 12 St. von Altötting. - 

Ihlenſchwang, Pfarrdorf im Ldg. und Dek. Dinkelsbühl, mit 32 9., 177€, 
und der Neumühle an einem in die Wörnig fallenden Bade, 11/2 8t. von 
Dinkelsbühl. Der Ort, in welhem die Truchſeſſe von Giebendrunn einft eine 
Burg hatten, wurde 1648 von den Schweden verbrannt. . 

Sller, einer der betradtlidhiten Flüffe im Oberdonau: Kreife. Sie entſteht in 
den Alpen des Algaues zwiihen dem Walſer Thale und der Alpe Rohrmoos, 
Aufihrem Laufe, durch die Flüſſchen: Ofternad, Rottad, Ada, Bleihad, 
Ehmeney:Ad und leinige Ausflüſſe von Weihern veritarkt, fließt fie Kemp⸗ 
ten, Memmingen vorbei, oberhalb Ulm in die Donau und macht diefe fhiffbar. 
Sie fließt von Süden nad) Norden, maht zum Theile die Gränze zwiſchen 
Bayern und Würtemberg, hat ein ftärfered Gefälle ald die Donau und verur« 
fat bei ihrem reiffenden Waſſer oft fehr verderblihe Mcherfhwemmungen., 
Sie iſt flofibar und für den Handel mit Holz; von großem Nutzen. 

Jllerberg, Pfarrdorf im Def. Weiſſenhorn, im Lpg. Illertiſſen und Hrſchtg. 
Weiffendorn, mit 83H. und 435 E. Es liegt auf der Anböhe eines fruchtba— 
ren Berges, 1 St. von Weiſſenhorn und 2St. von Illertiſſen. — 

Jllerbeuren, Pfarrdorf mit 209. und 120E., im Def. Ottobeuren und im 
Ldg. Grönendad. Es liegt an der JUer, zwiihen Memmingen und Leutkirch, 
unterhalb Kronburg, zu welhem Ptrg. ed gehört, 25t. von Grönenbach. 

Jllereihen, fürflih. Schwarzenberg. Herrihaftsgeriht im Oberdonau : Kreife, 
einen Flähenraum von 1Q. M. enthaltend. j ’ 

Sllereihen, Illeraichen, Sllereihbeim, Markt auf einer Anböhe an 
der Iller und an der Strafe von Memmingen nad Ulm, mit 1 Pfr. Amte ins 
Det. Oberroth, 669., 538 E., unter welhen viele Juden mit 1 Synagoge 
in der Altftadt find, und 1 Schloffe, dem Sige des Hridtg., 2St. von Jllers 
tiffen und 8St. von Memmingen entfernt. Der Drt batte ehemals feinen 
eigenen Adel an den Herren v. Aihhaim, die ald Wohlthäter des ebemal. Klo⸗ 
fterd Gutenzell dajelbft ihre Begräbnißftätte hatten, kam dann an die Familie 
v. Rechberg, 1676 an die Familie v. Limpurg: Styrum, von diefer an den Für— 
ften Palm und 1788 an den Fürften v. Schwarzenberg. 

Sllerfeld, Weiler mit 1 Schloffe, 39. und 18 E., im Ldg. Grönenbach 
und in der Pfr. Illerbeuren, im Illerthale und an der Strafie von Memmins 
gen nah der Schweiz, 112 St. von Memmingen. Er ift ein vom Hrn. v. 
£upin neuangelegtes Gut mit Mufterwirthihaft, Baum» und Garten » Anfa« 
gen, Gemälde: Gallerie, Mineralien: Kabinette, Bibliotbef, Münzen, Edel 
fein: und Antifen: Sammlung. Man fand röm. Grathügel mit Brudftüden- 
von Bufen, broncenen Spangen und einem gut erhaltenen Thränengefäße. 

Sllermüple, Einöde mit 14€., bei Lautrach, im 2dg. Grönenbach und in 
der Pfr. Illertiſſen. j 

Sllertiffen, Landgeriht und Rentamt des Oberdonau-Kreiſes, mit 2947 Fa— 
milien und 8,800 E. auf 3D. M. 

Stlertiffen, Zllerdießen, Markt mit 1 Pfarramte des Def. Dberrotb, 
2Schlöſſern, dem Sitze des Fdg. und Rentamts, 1 Pofterpedition,, 191 9., 
1100 E., Jahr-, Vieh⸗ und Kornmärkten und bedeutender Pferdezudt. Gr 
liegt unweit der Iller und an der Strafe von Ulm nad Memmingen, 21/2 St. 
von Weiffenhorn. Der Ort ſammt der ehemaligen Herrichaft war 1300 im Ber 
fine der Herren v. Speth zu Waimingen, Fam an die Grafen ». Kirchberg, 
an die Freib. v. Gundelfingen und an die Familie Böhlin, von welcher er 1757 
durch den Ehurfürften Marimilian Il. erfauft wurde. 
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Ihlerüberfahrt, Einöde in der Pfr, Burlafingen und im Log. Neuulm, mit 

O9E., bei Newulm gelegen. 

Jllerzell, Pfarrdorf im Det. und Hrſchtg. Weiffenhorn, mit 22 H., 1 Mühle 

und 107 E. Es liegt an der Iller, 21/4 St. von Zllertifien. Der Ort war 
die alte Nefidenz der Grafen v. Wullenſtetten. 

Ihlesheim, Pfarrdborf an der Ach, im Log. und Def. Windsheim, mit 
49 9., 258 €., 1 v. Berliding. Schlofe, der Eifen: und Gagaenmüble, 
3/4 St. von Windsheim. Den Ort kaufte Windsheim von den Gailing'ſchen 
und Eſel'ſchen Erben nebft der Pfarrei, die abwechſelnd von dem Könige und 
den Freib. von Berlichingen verlieben wird. 

Ihlhauk, Einöde, 1St. von Berchtesgaden, zu defien Lg. Bezirke fie gehört. 

Ihlbof, Weiler mit 8H. und 50 €., im Log. Lauf und in der Pfr. Kirchrötz 
tenbach, 2St. von Grafenberg entfernt. 

Ihlhofen, Illkofen, Weiler mit 49. und 32E., im Ldg. Hemau, 2 St. 
von der Pfr. Beratshaufen entfernt, wohin derfelbe gehört. 

Illkofen, Pfarrdorf unweit der Donau, im Ldg. Stadtambof und Det. Dos 
nauftauf. Es enthalt 139. mit 102€, und ift 21% St. von Pfater entfernt, 
Hier befteht 1 Seilüberfuhr über die Donau. 

Illmünſter, ſ.Ilmmünſter. 

Slinbah, Weiler am Mosbache, mit 29. und 10E., im Ldg. Pfaffenberg, 
1 &t. von Aufbhaufen entfernt, wohin er gepfarrt ift. 

Ihlſchwang, Prarrdorf im Log. und Def. Sulzbach, wovon ed 2 ©t. entfernt 
it, Es enthalt 309. mit 180€, und 1 Schloß. Der Ort war eine Propfiei 
ded ebemal. Kloſters Reichenbach. 

lm, Flüſſchen in den da. Dadau, Pfaffenhofen und Abensberg, das bei Sen: 
genried im Altomünfter : Klofterbolze Des Lda. Aihah, und aus einem andern 
Arme bei Tandern entitebt, von Süden nah Norden über Pfaffenbofen und 
Geifenfelden fließt, das Flüſſchen Wollnzah aufnimmt und bei Vobburg 
in die Donau fallt. 

Ilmbach, Beiler am Fuße des Steigerwaldes, mit 109., 57 E., Holzhandel, 
1 Mabl: und Schneidmüble, im Ldg. Geroldshofen und in der Pfr. Kirchſchön— 
bad, wovon derjelbe 3/4 St. entfernt if. Das ehemalige Schloß ward von 
Balthafar v. Bottich 1453 in ein Karthäufer Kloſter umgewandelt, das im Bautern« 
Priege zeritört und in neuefter Zeit aufgehoben wurte. Es hieß zum Gars 
ten der feligen Jungfrau. 

Ylmberg, Weiler des Ldg. Pfaffenhofen im Sfarkreife. Er liegt 2St. von 
Pfaffenhofen, links der Jim, und begreift 49, mit 22€. und 1 Filialkirche 
der Pfarrei Reichertshauſen. 

Ilmenau, Kirhdorf mit 14.9. und 90 E., in der Pfr. Geifelwind und im 
Log. Burgebrad, 1St. von Burgmwindheim entfernt. Der Ort ift mit dem 
Freib. von Pollnig und dem Grafen v. Gaftell gemeinſchaftlich; die chemal. 
Abtei Ebrach hatte. ihren Antbeil- im J. 1298 vom Grafen Heinrich v. Eaftell 
zum en erhalten. Die Proteftanten dafelbit gehören in die Pfr. Hoben« 
birkach. 

Ilmendorf, Kirchdorf an der Jim und dem Weihergraben, mit 49 H. 229 €. 
und der Herfabrtmüble, im 2dg. Ingolftadt, 11/4 St. von Geifenfelten 
entfernt. Hier und bei der Herfabrtmüble führen 2 Brücden über die Sim, 

Almersberg, Hof mit 14€,, im Ldg. Weihers und in der Pfr. Poppenhaufen, 
wovon er 1 St. entfernt ift. 

Ilmmünfer, Illmünſter, Parrdorf im Def, Sittenbach und im Ldg. Pfafs 
fenbofen des Iſarkreiſes, an der Sm und nächſt der Strafe von Münden 
nad Pfaffenhofen, 1128t. von Pfaffenhofen. Es begreift 114. 9., 480 E., 
1 ebemal. SKloftergebäude, 1 Bräu- und 2 Wirtböbäufer, 1 Parrfirhe und 
2 Mühlen. In den frübeften Zeiten beſtand dabier ein Benediftinerflofter, 
nad deſſen Safularifirung ein Stift weltliher Chorberrn im 11 Jahrh. Dafelbit 
gegründet wurde, welches Herzog Albert IV. zur Gründung des Collegiatitife 
tes in der Frauenfirhe zu München im %.1495 verwendete. Daber des Or— 
tes Name. 1/46t. davon liegt die Filial: und Wallfahrtöfirhe zu Unſern 
Herrn Raft. 

Ihlmried, Kirhdorf und Filial der Pfr. Slmmünfter im Log. Pfaffenhofen des 
Iſarkreiſes, line der Iim, 74 St. von Pfaffenhofen und 1/2 St. von Ilm⸗ 
münjter. Es enthält 24 9. mit 126 €, 
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Ils dorf, Einöde mit 5 E., im Lg. Nabburg und in der Pfr. Pfreimdt, wo— 
von fie 1/4 St. entfernt if. 

Ilſenbach, Kirhdorf mit MH., 140€. und 1 Schlofe, dem Sitze des v. ki. 
lien. Ptrg., im Ldg. Neuftadt an der Waldnab, 1 &t. von der Pfr. Alten 
ftadt entfernt, wohin ed gebört, 

Iltesmühle, Müble mit 4 E., im Log. und in der Pfr. Vohenftrauß, wovon 
fie 374 St. entfernt if, 

Ihlz, Ils, ein Nebenfluß der Donau, aus einem Gee am vordern Rahel, an 
der böbmiihen Gränze, entfpringend und bei Paſſau in die Donau fließend. 
Sein Wafler bat eine ſchwärzliche Farbe, Durdzicht den fogenannten Wald 
in einem durdhaus düſtern und oft ſehr engen Thale (Zfjtbal) des Unterdo: 
naufreifes, von Norden nah Güden, und nimmt das Frauenwaſſer, 
den Seebad, die Fleine Dbe, den Biberbadh und Röbrnbad auf. 
Die Zlz enthält Perlen. Diefe entitchen befanntlih in einer Art Klaff— 
muſcheln, welche nur etwas ſchwärzer, ftärker und fchwerer find, als die ges 
‚meinen Flußmujheln. Die Farbe diefer Perlen zieht fih, wie überhaupt jes 
ner in den baveriihen Gemwaflern, worin Perlen gefunden werden, meiltens 
in's bläulich s rötblid «graue; ganz reine und durchſcheinend weile Perlen fin- 
den fih nur felten. : 

Ilzheim, Ilzham, Dorf und Parodialort von Obing des Ldg. Troftberg, 
3/4 St. von Frabertsbeim. Es umfaßt 179. mit 80 E. 

JIſlzmühle (obere und untere), 2 Einöden mit 18 E., in der Pfr, Strafffir- 

= den des ——— 1 St. ee —— 

Ilzrettenbach, Ilsrettenbach, Weiler unweit Fürftenftein, im Ldg. Paſ— 
fau, mit 10 9. und 50 €., 4 St. von Paſſau. — s ? ' 

Ilzſtadt, Borftadt von Paffau, 1. Paffau. 

Sm Bad, Einöde mit 6E., im Log. Mitterfels, 

Imbath, Weiler unweit der Strafe von Nürnberg nah Beilngries, mit 
1 Kirhe, 119. und 67 E., im Ldg. Kiedendurg und in der Pfr. Lobfing, 
wovon er-1f2 St. entfernt ıf. 

Imbenbach, ſ. Impenbach. 

Imberg, Weiler unweit Gotzing, im Log Miesbach. Er liegt auf dem Berge 
ve Namens, 112 St. von Miesbah und enthält 29. mit 12. und 
1 Müble. 

Imberg, Dorf mit 30 9. und 118 E., im Log. und in der Pfr. Sonthofen, 
31/4 St. pon Immenſtadt entfernt. 

Im Brand, f. Brand, im. 

Imbuchs, Inbuchs, Weiler des Log. Miesbach und der Pfr. Irfchenberg, mit 
29. und 13 €., 3/4 St. von Irſchenberg. 

Smelsbeim, Jmeldbam, eiler und Parodhialort von Triftern im Ldg. 
Pfarrfirhen,, mit 7 9. und 38 E., 11/2 St. von Pfarrfirden. j 
Smelsöd, Eindde mit SE., in der Pfr. Triftern und im Log. Pfarrfircen, 

2 St. von Triftern. 

Qmelftetten, Pfarrdorf im Def. Kirhbeim und im Ldg. Türkheim, mit 64 9. 
und 35€. Es liegt am Urfprunge der Zuſam, 31/46t. von Türfheim. 

Smendorf, Einöde mit 5E., im Ldg. Hersbruck und in der Pfr. Velden, 268. 
von Altfittenbady entfernt. 

Smendorf, Kirddorf mit 169. und 86 E., im Ldg. Rain und in der Pfr. 
Poͤttmes. Es liegt an der Straffe von Neuburg nad Augsburg, 12 6t. von 
Pörtmes und 5 ©t. von Rain. 

Smesbeim, Immesheim, Dorf im Kant. Göllheim, 1/2 St. von der Pfr. 
Dttersbeim entfernt, wohin ed gehört. Es umfaßt 23 Hpta., 20NGg., 192€, 
und die Kleinmüble, und liegt 834 St. von Kaiferslautern. 

Smfall, Einöde mit 8E., in der Pfr. Pfronten und im Ldg. Füßen, MSt. 
von Pfronten entfernt. 

Sm Graben, Einöde mit 3 E., im Ldg. Weihers, wovon fie 3/8 St. entfernt üft. 

Sm Haag, f. Haag. 

Smbof, Weiler im Ldg. Roding. Er umfaßt 29. mit 15 €. und iſt 1St. von 
Roding entfernt, wohin er auch im die Pfr. gehort. 

Imhof, von, freiherrlihe Familie von verfhietenen Linien. 

Imkammer, ſ. Inkam. 
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Imling, Immling, Weiler des Ldg. Troſtberg und ber Pfr, Höſelwang, 
mit 29. und 9E., 23/A&t. von Weißheim. 

Sm Loch, Hof mit 19€., im Lig. Weihers, woron er 1/4 St. entfernt iſt. 

Smmelberg, Weiler und Parocialert von Rohrdorf des Log. Roſenheim, mit 
99H. und 50€., 11/2 &t. von Rofenbeim. 

Immeldorf, Pfarrdorf im Log. Heildbrunn und im Dek. Windebah, mit 509., 
277E. und der Wernsmühle an der Retzat, 26t. von Heildbrunn entfernt, 

Tmmelfeld, ſ. Immenfeld. B 

Immen, Beiler mit 69. und 34 €., im dg. Weiler und in der Pfr. Niederftaufen. 
Er liegt an derLeiblah, 1,2 St. von Niederftaufen und 2&t. von Weiler entfernt. 

Immendorf, F Smendorf. _ 

Immenfeld, Weiler im Log. Miesbah und in der Pfr. Irſchenberg, mit 39. 
und 19€, 12 &t. von Irſchenberg. 

Smmenbofen, Dorf mit 389. und 167 E., im 2dg. Oberdorf und in der 
Pfr. Ruderatshofen, wovon es 1/2 St. entfernt ift. 

Smmenmühle, Mühle mit 3E., im Ldg. Weiler und in der Pfr, Niederftaus 
fen, wovon fie 1/2 St. entfernt ift. . 

Smmenreid, Einöde mit 6E., im Ldg. Lindau und in der Pfr. Nefhab, 1 SE. 
von Lindau entfernt. 

Immenreuth, Dorf mit 219., 158 €. und 1 Mühle mit Delfhlag und Schneid: 
füge, im Ldg. Kemnath, 1/72 St. von Kulmain entfernt, wohin er gepfarrt iſt. 

Smmenftadt, Sandgeriht und Nentamt des Oberdonausfreijes, mit 12,000 €, 
in 2483 Kamilicn auf 51a D2. M. 

Smmenftadt, Städten mit 1599., 1000 E. 1 Schloffe, den er bes Ldg., 
Rentamts, 1 Poiterpedition, 1 Salz» DOberfaftorie, 1 Oberzollamses, 1 Korftam- 
te8 und 1 Pfr. Amtes im Det. Stiefenbofen, 1 kleinen Waiſenhauſe, Epitale 
und Gentral: Capuzinerflofter, Waffen: und Nagelihmieden, Leinwandſchaue, 
Handel mit Leinwand nah Stalien, Frankreich, Amerika, Jahr- und Vieh— 
märften, zwiſchen der Sller und dem Alpfee, am Aufle der Allgauer Alpen, 
und an der Strafie nah Kempten und Lindau, AEt. von Kempten. Der Ort 
mar fonft die Reſidenz der regierenden Grafen von Königseck-Rothenfels, und, 
nachdem die Grafſchaft an Defterreich verfauft worden, der Giß eines Oberamtes. 

Smmenitetten, Dorf mit 179., 1Mühle und 113€., im Ldg. Amberg und 
in der Pfr. Aſchach, wovon ed 12 St. entfernt if. j 

Smmentbal, Dorf mit 289. und 163 E., im Lg. und in der Pfr, Obergünz— 
burg. Es liegt an der Straffe von Obergüngburg nah Kempten, 1 &t. von 
Dbergünzburg und 3172 ©t. von Kempten. 

Smmesbeim, f. Imesheim. 

Smmetsbaufen, Weiler im Kant. Wolfftein und in der Pfr. Einölfen, mit 
40€., 1 &t. von Reipoltskirchen entfernt. 

Smming, Weiler des Ldg. Mühldorf und der Pfr. Hörkering, mit 1 Kapelle, 
69H. und 39 E., 2 St. von Neumarkt und 1/4 St. von Hörbering. 

Smming, Weiler unweit Wurmsheim, im Lg. Bildbiburg, mit 39. und 17€. 

Sm Moos, ſ. Moot. 

Smmfätt, Smmftätten, Einöde mit 6€., in der Pfr. Schnaitfee und im 
Log. Wafferburg, 1 St. von Schnaitjee. 

Impenbach, Weiler bei Hörgelfofen, mit 8E., im Ldg. Landshut, 11/8 Gt. 
von Wörth. Er ift nah Niedervichbady gepfarrt. 

Smpflingen, Pfarrdorf am Quatbadhe, im Kant. und Def, Landau, mit 
103 Hpta., 107 Nba. und 627 E., von welhen die Katholifen, 21 an der Zabl, 
nah Insheim gepfarrt find. Der Ort ift der Gig eined Bgm. Amtes, 1 St. 
von Landau und 1/2 St. von Indheim entfernt. 

Smpleiten, Imtleiten, Einöde mit 7E., in ber Pfr. Beuerberg des Ldg. 
Wolfratböbaufen, 1 St. von Beuerberg. j , 

Impler, Einöde in der Pfr, Aibling des Lg. Miesbah, mit 13 E., MSt. 
von Aibling. 

Impuchs, ſ. Imbuchs. 

Im — auch Hopferried, Dorf im Log. Füßen, von deſſen Sitze 5 Gt. 
entfernt, 

Sm Räck, Weiler mit 3 H. und 18 E., im Ldg. Füßen und in der Pfr. Seeg, 
3 St. von Füßen. j 

Imsbach, Weiler im Kant. Pirmajchs und in der Pfr. Trulden, mit 62 E., 
1/2 St. von Trulben. . 
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Imsbach, Pfarrborf im Kant. Winnmweiler und im Det. Kailersfautern, mit 
95 Hptg., 45 Nbg., 823 E., unter melhen 38 Juden find, 2Pfr. und dem 
Lanabederbofe, einit zur Graſſchaft Falfenftein geböria, 12 St. vom Sitze 
des Kantons entfernt. Die Brauneijenfteingrube liefert jäbrlich 32,890 Centn. 

Imsbach, Weiler im Kant. Pirmajens und in der Pfr. Trulden, mit 62 E., 
ıf2 St. von Trulben, 

Imsbacher Mühle, Mühle bei Pirmaſens im gleihnam. Kantone, 5 ©t. 

von Zweibrüden, 

Imsland, von, adelige Familie, feit 1689 freiherrlich. 

Imſtetten, Weiler mit 29. und 10 €., im Ldg. Burglengenfeld, 3/A St. 
von Wadersdorf entfernt, wobin er gepfarrt ift. 

Smesweiler, Viarrdorf im Kant. Winnmweiler und im Dek. Kaifersfautern, mit 
85 Hptg., 95 Nbg. und 660 E., dem Sitze eined Bgm. Amts, dem Felsberger— 
und Spreiterbofe, Merinoszucht und 1 Müble, 5 St. von Kaiferslautern. 

Sm Thal, Weiler unweit Grüntegerndbab, im 2dg. Erding. 

Im Thal, Weiler mit 49H. und 20€., in der Pfr. Weiſſenſee des Ldg. Füßen, 

Pr = — $ — 

m Wörth, Weiler mit 29. und 15 E. im Ldg. Füßen und in der Pfr. Weiſ— 
fenfee, wovon er 3/4 St. entfernt ift. ie ER 

Inchenhofen, auh St. Leonard, Markt mit 1379., 613 E., Jahr» und 
Biebmarkten, Brauerei, Branntweinbrennerei und dem Gige eines Pfr. Amts 
im Det. Friedberg, 2St. von Aichach, zu welhem Log. Bezirke er gebört. 
Nebſt der Wallfahrt: und Pfarrkirche fteht bier 1 Kapelle, und der Ort gebörte 
als ebemal. Propſtei zum Kloſter Fürftenfeld. Im’ 30jähr. Kriege ward er 
zerftört und 1822 beinabe ganz abgebrannt. 

Inchingen, Inchins, Kirchdorf mit 13 9., 1 Schlöffhen, Garten und 80 E., 
im Hrſchtg. Eihftätt, zwiſchen dem Luftfchlofe Pfinz und der Pfr. Walding, 
im Altmübfgrunde, 1/2 St. von Walding entfernt. 

Inden Stöden, oder Frauentau, Ginöde mit 7E., im Ldg. Grönenbach 
und in der Pfr. Zell, 1 St. von Grönenbach. 

In der Aſcha, ſ. Aſcha. 

In der Bea, en end, mit 32 €, 
nderbuh, Dorf im Lda. Öreding und in der Pfr. Bergen, mit . und 

Tine. 2St. von Weiſſenburg. — ar 

Inder Erſchlecht, Einöde unweit Maſſing, links der Alz, im Ldg. Troft- 
berg, 1 St. von Altenmarkt. 

In der Gritfhen, f. Gritſchen. 

n der Oetz, ſ. Oetz. 
n der Reiben, Einöde mit 4E., im Ldg. Mitterfels. 

Indersbach, Kirchdorf und Filial der Pfr, Grafendorf im Ldg. Landau, mit 
15 9. und 87E., 2 St. von Simbach. 

Snderspdorf, Einöde mit 10€., im Log, Aihah und in der Pfr. Aindling, 
wovon fie 1 St. entfernt if. 

Sndersdorf(Klofer:), Pfarrdorf und Kfofter im Ldg. Dachau und im Def, 
Sittendah, an der Glon, 11N2Ct. von Schwabhauſen. Es begreift 17 9.. 
190 E., 1 fhöne, große Pfarr: und Klofterfirhe, 1 Bräuhaus und 1 weibliches 
Erziehungs: Inftitut. Das ebemalige Klofter requlirter Chorherrn Dajelbit, 
geftiftet im 3. 1120, wurde 1783 dem Ghborftifte zu U. 2. Rrau in Münden 
übergeben und das Kloftergebäude den Münchener Salefianer- Nonnen, da die 
Ehurfürftin Wittme Maria Anna ein adeliges Damenftift in Münden errichtete, 
eingeräumt, welde mit Hülfe nody anderer zen erwähntes Erziehungs 
inftirut mit ſehr gutem Erfolge beforgen. 8 führt daſelbſt eine Zochbrüde 
von 90%. 2. über die Glon. 

Indersdorf, Kirchdorf im Ldg. Dachau, an der Glon, mit 1 Filialkirche der 
Pfr. Indersdorf, 1172 St. von Schmwabbaufen. Es enthält 719. mit 420 E., 
1 Sieben, 1 Bräu: und 3 Wirthshäuſer, 1 Branntweinbrennerei, 1 Eifen» 
bammer, 1 Mahl: und 1 Sägmüble an der Glon und 1 Abdederei. 

Snding, Dorf im Lig. Nabburg und in der Pfr. Pittersberg, wovon es 5/4 St. 
entfernt ift. Es enthalt 139. mit 87€. 

Indiing (Mieder:), Kirchdorf im Log. Griesbah und in der Pfr. Poding, 
mit 23 9. und 215€, 112 St. von Neubaus und 1/2 St. von Podina. 

Indling Ober), Weiler des Lig: Griesbach, unweit Pfafing, mit 49H. und 
50€, IMSt. von Neuhaus. | 
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ee f. Inndobel. 

ndorf, Inndorf, Weiler des Pdg. Erding und der Pfr. Altenerding, 1/2 St. 
— 55 und 41,2 Gt. von Freiſing. Er enthält 11.9. mit 55E. und 1Fi— 
ialkirche. 

Infang, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Ruhpolting des Log. Traunftein, 12 St. 
von Ruhpolting. Ä 

Infang, Weiler mit 39. und 17E., im Log. Weiler und in der Pfr. Nieder: 
taufen, wovon er 1N St. entfernt ift. 

Ingbert, St, Markt im Kant. Bliesfaftel und im Def. Zwevbrüden, mit 
347 Hptg., 154 Nbg. und 2700 E,, von denen die Evangelifhen, 144 an der Zabl, 
nad Neubäufel gepfarrt und 10 Juden find, dem Sitze eined Bam. Amts, 
Eijenhüttenwerf, Steintoblen, Alaun und Bitterfalz, 3 Rußbütten, 1 Tabak» 
fabrif, Glashütten, mit 19,200 fl. Ertrag, 1 Ziegelofen, mebren Mühlen und 
Spuren einer ehemal. Römerftadt, 3 St. von Bliesfaftel. Das Eiſenbergwerk 
liefert jäbhrlih gegen 6254 Centu. Thoneifenftein, der Hodofen 9600 Eentn. 
Ganzeifen und 2000 Eentn. Sandgußmaaren, der Stabbammer 1615 Gent. Stab» 
eijen und der Zainhammer 758 Centn. Zatneijen, und aus den Steinfohlengru= 
ben werden jahrlih 249,633 Centner gewonnen. ,, 

Sngelbeim, von, adelige Familie, feit 1737 gräflich. 

Ingelbeimer Hof, Hof mit 8E., im Ldg. Geroldshofen und in der Pfr. 
Dingolshaufen, wovon er 1A St. entfernt if. 

Snaeldberg, Dorf und Parodialort von Zorneding im Ldg. Eberöberg, mit 
16%. und 100€., 12 St. von Zorneding. 

Ingenheim, Pfarrvorf im Kant. uud Def. Bergzabern, mit 206 Hptg., 300 Nbg., 
1470 €., unter welchen 490 Zuden find, dem Sitze eines Bgm. Amtes, 2 Pfars 
rcien und 1 Mühle, 2 St. von Landau. i 

Ingelshof, Ingelhof, Weiler mit 39. und A0E., im Ldg. Neuftadt an 
der Waldnab, 2St. von Weiden entfernt. 

Ingenhof, ſ. Engenbof. u j 

Ingenried, Pfarrdorf im Ldg. Kaufbeuren und Dek. Baisweil, mit 25 9. 
nn 120€. Es liegt auf der Strafe nah Kaufbeuren, 2St. vom Sitze des 

dg. entfernt. 

Sngenried, Pfarrdorf mit 369. und 189E,, im Ldg. Oberdorf und im Det. 
Leeder, 3 St. von Oberdorf entfernt. 

Snaerbof, Ingershof, Einöde im Lig. Monheim und in der Pfr. Fünf: 
jtetten, mit 12 E., 112 St. von Monheim entfernt. 

Ingerl, Einöde in der Pfr. Inzell des Log. NReihenball, ſ. Weisbach. ö 

Sngerweiler, Ingweiler, Hof mit 8E., im Kant, Lautereden und im 
der Pfr. Reipoltöfirden, wovon er 14 St, entfernt ift. 


Inghauſen, Igenhauſen, Pfarrdorf im Det. Friedberg und im Ldg. Aich 
ah, 2©t. von Aichach. Es enthält 49 H. mit 2355 E. und 1 Mahlmühle am 
Inghauſer Bade. - 

Inghauſer Bah, Bad, der bei Inghauſen, im Ldg. Aichach, entfteht und 
unterbalb Mozenbofen fih mit dem Krebsbache vereinigt. 

Ingolſtadt, Landgeriht und Rentamt des Regenkreifes, mit 21,590 E. in 
4802 Familien auf 10 Q. M. 


Sngolftadt, Stadt und Feftung am linken Ufer der Donau, über welde bier 
1 fteinerne Brüde führt, von der Schutter durdfchnitten, 21 St. von 
Münden, 18 St. von Regensburg und 6 St. von Neuburg entfernt. Gie 
liegt in einer fruchtbaren Ebene und hat 2Pfr.» und 7 Nebenkirchen, die Sitze 
des Log., Stadtfommiffariats, Rent: und Hallamtes, 1 Saljoberfaßtorie, Defas 
nats im Bisthume Eichftätt und 1 Proteft. Pfr. im Def. Regensburg, Magiftrats, 
1 Pofterpedition, 2 Salz- und 3 Getreidmagazine, 2 Nonnenklöfter, wovon eis 
ned zum Behufe des Unterrichts für die weibliche Jugend erhalten wurde, 1 Rath 
baus, 1 alted Schloß, ehemal. Jefuiten» und Univerſitäts-Gebäude, 1 latein. 
Stadtfhule, 1 Beihaftigungs: Anftalt für arbeitslofe Arme, mehre Wopithäs 
tigkeitö- Anftalten, Tuch: und Spieltarten: Manufafturen, 30 Bierbrauereien, 
©erbereien und verjhiedene andere Gewerbe, 1 Pulvermagazin, 3 Kafernen, 
2Branntweinbrennereien, 1 Pferd» und 2Waſſermühlen, 1 Pottafchflederei, 1 Leins 
wand: und 1 Wahsbleihe und 1 Ziegelbütte. In der obern Pfarrkirde, von 
Ludwig dem Bartigen erbaut, befinden fih viele alte Denkmäler, in der Ma— 
rienfirhe das Monument des Herzogs Stephans J. mit der Haft, det Dr 
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Ed und bes 1645 bei Allerheim gebliebenen Feldmarſchalls v. Mercy, in der 
Franziskaner-Kirche am Kornmarkte, fo wie im Sreusgange die Grabdenk— 
mäler des Stattbalterd Grafen v. Berlo (geft. 1685), des berühmten Staphy— 
lus, des Schülerd Yutberd und Melanchtoͤns, Profeſſors und Inſpektors der 
boben Schule (geit. 1564), und des Malers Feſelen, eines Bavern, in der 
oberteutſchen Malerfhule berühmt. Die ehemal. Univerfität, von Ludwig dem 
Reichen 1472 gegründet, erzog dem WRaterlande manchen gelehrten Mann, und 
den ausgebreiteten Ruhm derſelben beweiſen die fürſtlichen Perſonen, welche 
beſonders im J. 1563 — 64 in großer Anzahl daſelbſt ſtudirt haben. Sie wurde 
1800 nach Landshut verlegt. Die Stadt, ſchon im J. 806 eine königl. Billa 
und jpäter die Reſidenz mehrer Herjoge, wurde 1270 mit Mauern und 
Gräben umgeben, dann 1539 befeftigt, 1632 von Guftaph Adolph vergeblich be— 
lagert und im 5.1796 von den Deiterreihern in den Feſtungswerken verbeffert. 
An der Wickerberftellung der von den Franzofen im 3. 1800 zerftörten Werke 
wird gegenwärtig mit aller Thätigkeit gearbeitet. 

Ingolhſtadt, Kirhdorf mit 409., 190 E. und ftarfem Krautbaue, 1 St. von 
Markt» Bibart entfernt, zu deſſen Ldg. Bezirke es gehört. Im 5. 1343 ward 
der Ort von Kraft v. Hohenlohe an Würzburg verfauft und litt 1441 durd) 
die Rothenburger Bürger, fo wie im Bauernfriege. 

Ingolſtadt, Pfarrdorf im Log. Ochſenfurt und im Def, Heidingsfeld, mit 
299., 243€., 1.Mübhle, Gemeinde: Schäferei und Schloßruinen,, 3 &t. von 
Dchienfurt. Der Ort war zur Zeit der Karolinger eine KReihstomane, und 
litt viel im BauernPriege. 

Ingolſtädter Neubau, Wald bei Böhmfeld, im Hrſchtg. Kipfenberg. 

Ingftetten, Weiler mit 109., 1 Kapelle und 56€., im Ldg. Aichach und 
in der Pfr, Gundelsdorf, wovon er 1/4 St. entfernt if. 

Ingſtetten, Filialdorf in der Pfr. und im Ldg. Roggenburg, mit 569. und 
324€. Es liegt am DOtterbahe, 1,8 St. von Roggenburg entfernt. Unweit 
breitet fid) der große Ingftetter Forſt aus. 

Snbäufer, Einöde bei Hilm, zu Rettenbad gehörig, im Ldg. Mitterfels, f. 
Rettenbad. 

Snbäufer, Einöde bei Gigübel, im Ldg. Viehtah, zu Weihmannsried gehö— 
rig, f. Beibmannsried, 

Se Br a bei Schmidaitnady, im Lg. Vichtah, zu Mehlbach gehörig, 

Me a 

Snbäufer, Einöde bei Mündshofen, im Log. Vichtah, zu Obergrößling ge: 
börig, f. Obergrößling. 

Snbam, Inbeim, Einöde in der Pfr. und im Pdg. Griesbach, mit 16€, 
1/3 St. von Griesbah und 1 Gt. von Karpfbeim, 

Snhbolzen, Weiler unweit Kirchberg, im Pda. Erding und in der Pfr. Bud 
am Erlbache, mit 2 9. und 12 E., ASt. von Landehut. 

a — Einöde mit 5 E., im Ldg. Eggenfelden, wovon fie 3St. ent: 
ernt ı 

Inkam, Dorf und Parohialort von Künzing des Ldg. Vilshofen, 3 St. von 
Bilshofen. Es umfaßt 13 Wohnh., 28 Nbg. und 92€, 

Inkofen, Pfarrdorf im Log. Moosburg und im Det. Abend. Es liegt an der 
Amper, 5/4 St. von Moosburg, und begreift 43 H. mit 206 E. 1 Ptra., 1 Schloß, 
1 Branntweinbrennerei und 1 Müble. Das Schloß überließ der Herzog Georg 
dem Grafen von Greif ald Schenfung; von diefem fam ed an Siegmund von 
Rheindorf, von diefem an Johann Schrenf, dann an die Baronin von Schreds- 
leeb Wittwe und endlih an die Grafin von Laroice. 


Inkofen, ſ. auh Innkofen. 


Inleithen, Weiler des Log. Roſenheim, unweit ——————— mit 39. 
und 15 €., 3/4 St. von Roſenheim. 

Inn, der größte Nebenfluß der Donau in Bayern, welcher ſeinen eigentlichen 
Urſprung auf der ſüdöſtlichen Seite des Septimerberges in Bragell in der 
Schweiz hat; als kleines Bächchen aus dem ewigen Schnee und Eis hervorrie⸗ 
ſelnd, — er ſich in einen kleinen Wildſee, aus dem er mächtiger hervorbricht 
und gleichſam in lauter Waſerfällen über die hohen Bergrücken auf die Flaͤche 
von Maloya, einem Beinen Weiler, wo er zwar durch Mooswäfler verftärkt, 
jedoch noch von Jedermann leicht überfhritten werden fann, drei Seen bildet, 
die Gewaſſer von den Bermina: Öletihern, den Juliſchen Alpen und überhaupt 
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von den Ober und Unter-Engedein-Gebirgen aufnimmt, durch Tirol fließt, 
oberbalb Auerburg in Das bayeriihe Gebiet ftrömt, und in dieſem den Siarz 
und Unterdonau: reis, in der Hauptribtung von Süden nah Nordoſt, zum 
Theile die Gränze zmifhen Bayern und Oeſterreich bildend, bewäffert und bei 
Paſſau mit der Donau fid vereinigt. In denſelben ergießen fih auf feinem 
Laufe durch Bayern, auf dem linken Ufer, folgende Flüffe: bei Roſenbeim 
die Mangfall, bei Feldfirhen die Rotb, bei Attel die Attel, bei Gars 
die Ach, bei Burk die Sien, bei Neubaus, zwiſchen Hartfirden und Farn— 
bad, die Rott; auf dem rechten Ufer münden fih in den Inn: unterhalb 
Meubeuren die Ahen, oberbalb Roth die Murn, bei Marktel die Al; und 
bei Winfelbeim, zwiſchen Burgbaufen und Braunau, die Saljad. Der Inn 
bildet auf feinem Laufe viele Arme und Inſeln, it floß- und ſchiffbar, und 
bei feiner Bereinigung mit ber Donau 110 Schritte breiter, als dieſe; bat 
aber doch nicht fo viel Waſſer ald der Hauptftrom. Aud wird aus ibm Gold 
gewaihen. Die Goldmwajherei wird an diefem Fluffe, fo wie an der Iſar, 
Donau und am Rheine, des Meinen Gewinſtes wegen, nur jhwah von Fi— 
fhern getrieben, welhe das Gold aus dem Sande der genannten Flüſſe wa— 
fhen. Gedermann kann dieſes tbun, gegen ein Patent, meltbes nur zwanzig 
Kreutzer jährlich Poftet. Das ausgebrachte Gold liefern die Goldwäſcher zur 
Ponigl. Münze in Münden, gegen Bezahlung des vollen Wertbes. Bei aroßen 
Ueberſchwemmungen iſt der Ertrag größer, ald bei fortwährendem niedern 
Nafferftande. . 

Innach, Weiler des Ldg. Waferburg und der Pfr. Mehring, mit 79. und 
>30 &., 1126t. von Haag und 54 St. von Rechtmehring. 

Innbrücke, 10;erftrent liegende H. mit 43E., in der Pfr. und im Log. Ros 
fenbeim, wovon fie 1/4 St. entfernt find. | 

Anndobel, Weiler des Log. Altötting und der Pfr. Reifhah, mit 29. und 
8E., 5fa&t. von Altötting. . 

Snndorf, Weiler im Ldg. Pfaffenderg, mit 29. und 9E., 16t. von Pürk- 
wang, wobin er gepfarrt‘ ift. 
Snndorf, vergl. auch Indorf. a j 
Inneberg, Dorf mit 18.9. und SSE., im Ldg. Illertiſſen und in ber Pfr. 
Gag. Es liegt an der Gün;, 7A St. von Babenhauſen entfernt. . 
Sunen:Böbradh, Dorf mit 129. und 70 E., im Ldg. Deggendorf, |. Bö⸗— 
brach (Innen>). WR 

Snnerberg, Weiler an der Achen, in der Pfr. Piding des Log. Reichenhall, 
mit 29. und 9E., 11 St. von Reidenhall und 1,8 St, von Piding. 

Snnerbietbelbad, f. Bietbelbad. 

Snnergrub, Untergrub, Weiler des Ldg. Mitterfeld , f. Untergrub. 

Snnerbartsberg, Dorf unmeit Haag, im Log. Wegiheid, mit 129. und 
68 E., 6 St. von Paffau. 

Snnerbientbal, f. Hienthal (Finner>). 

Innerkager, ſ.Kager. 

Innerkinſach, ſ. Kinfad., _ 

Funerkoi- Innerfap, Einöde mit 9E., in der Pfr. Niederaſchau des 
Hrihtg. Prien. Sie liegt rechts der Prien, 5St. von Rojenheim. 

Snnerleben, Einöde bei Brudbad , des Lg. Roding. 

Sunerlobe, Einöde am Inn, bei Wafferburg, zu deffen Ldg. Bezirke gehörig. 

Innerlochen, Einöde mit 10 E., im Ldg. Traunftein und in der Pfr. Ehies 
ming, 7/4 St. von Traunftein, 

Snnernirlad, f. Irlach. 

$nnernried, Dorf und Varohialort von Zwiefel des Lg. Regen, mit 129. 

und 98 E., 3/4 St. von Zwiefel und 13/4 St. von Regen. \ 

nnernzell, Pfarrdorf im Log. Grafenau und Def. Schönberg, mit 26 H. 

1 Pfarrkirche und 110 E., 1St. von Schönberg. 

nneröd, Weiler des Lg. Paſſau und der Pfr. Kellberg, mit 3 H. und 6E., 

3/8 St. von Kellberg. 

Innerreut, Einöde mit 4E., in der Pfr. GStrafffirhen des Log. Palau, 
af St. von GStrafffirden. 

Snnerfätten, Weiler des Log. Deggendorf und der Pfr. Ettenftatten, mit 
19. und 30 €, M St. von Ettenftätten und 2 St. von Deggendorf. 
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Snnertbann, Niederthann, Kirhdorf und Filial von Schönau bed Log. 
er J liegt am Flüſſchen Glon, 32/4 St. von Schönau, und zählt 
129. mit 74€. 

Innerwald, Weiler und Parodialort von Sacharang des Hrſchtg. Prien, 
6 St. von Roſenheim. Er zählt 89H. mit 44. J 

Innerwieſen, Einöde mit 4E., zu Kleinhögel in der Pfr. Piding des Ldg. 
Reichenhall gehörig, 1/2 St. von Piding. 

Innerwotzdorf, Dorf unweit Oberdiendorf, im Log. Wegſcheid, mit 149. 
und SSE,, 3 St. von Paſſau. 

Innfang, Einöde des Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 112 St. entfernt ift. 

Snnbaufen, Weiler des Lig. Dadau, mit 9 9., 66 E. und 1 Kilialfirhe der 
Yfr, Haimbaufen, 11/2 St. von Unterbrud und 1/2 St. von FKürftenfeldbrud. 

Innhauſen, Weiler des Ldg. Troftdberg und der Pfr. Engelöberg, mit 39H. 
und 15 E., A1f4 St. von Ötein. 

Inning, Pfarrdorf im Fdg. Starnberg und im Def. Oberalting , von Pfaffen— 
bofen A und von Pandsberg 6 Poſtſt. entfernt. Es liegt an der Straſſe von 
Münden nah Landsberg, nordöftlih vom Ammerfee, und begreift 86H., 417 E., 
1Pfarrkirche, 2 Müblen, 1 Pottafchilederei, Salzfaftorie und 1 Ziegelbütte. Mord: 
dftlih im Inninger Gemeindeholze, auf einer Anhöhe, fiebt man Spuren einer 
Fleinen Schanze, mit einer Erhöhung, wo wahrjheinlih ein Wartthurm ge— 
ftanden. 

Inning am Hol, Weiler im Ldg. Erding und in der Pfr. Tauffirden, mit 
109., 54€. und 1 Filialkirche, 3/4 St. von Tauffirben und 4 St. von Erding. 

Inningen, Pfarrdorf im Archidiak. Augsburg und Log. Göggingen, mit 97 9., 
505 E., Bräuerei und 1 Mühle. Es liegt an der Ginfel und an der Strafe 
von Kempten nah Eihftätt, 5/4 St. von Augsburg. Die erfte urkundliche 
Meldung dieſes Orts gefhieht im Anfange des 13. Jahrh. Gm 5.1802 fam 
ed vom Bistbume Augsburg unter baver. Hobeit. 

Inninger- und Etterfhlager-Gemeindehol;, Wald im Log. Starn» 


berg. 

Innisried, Weiler im Log. Küßen und in der Pfr. Seeg, mit 10 9. und 
59 E., 3/4 St. von Sceg entfernt. 

Innkam, ſ. Inkam. 

Innkofen, Pfarrdorf im Det. Rottenburg und im Ldg. Pfaffenberg, 2 &t. 
von Ergoldsbach entfernt. Es liegt an der Pleinen aber und zahlt 19,9. mit 
100€. und 1 Mablmüble. 

Innkofen, Kirhdorf am Innkofer Bahe, mit 269., 1Schloſſe, 146 E. Braus 
erei und Branutweinbrennerei, im Ldg. Pfaffendberg, 12 St. von Pfafofen 
entfernt, mwobin ed gepfarrt iſt. Hier führt eine Brüde über den Innkofer 
Bah, von welhen 1 Malzmühle in Bewegung geſetzt wird. 

Snnfofen, f. auch Inkofen. 

Innkoferbach, Bad, der füdlih von linffofen entipringt, von Süden nad 
Norden fließt und nördlih von Innkofen in die große Faber fällt. 

Snnleite, Inleithen, Weiler unweit Stephanskirchen, im Ldg. Roſenheim, 
mit 39. und 14€. 

Innftadt, Borftadt von Paſſau, f. Paffau. ; 

JInnthal, Weiler und Parodialort von Prutting des Lig. Rofenheim, mit 
69. und 46 E., 21/4 Gt. von Rofenbeim. 

Innzipfel, Einöde am Inn, im Log. Mühldorf, mit 7 E., 1/4 St. von, 
Mühldorf. 

Inſel, Einöde mit 7E., im Ldg. Kempten und in Pfr. Martinszell. Gie liegt 
unweit des Niederfonthofer Sees, 1/2 St. von Martinszell und 23/4 St. von 
Kempten entfernt. 

Inſel, ſ. auch Lebenban. 

Inſelkam, Einöde mit 11E., in der Pfr. Oſterwarngau des Lig. Miesbach, 
11/72 St. von Ofterwarngau. 

Inſelsberg, Beiler mit 29. und 15 E., im Ldg. Amberg und in ber Pfr. 
Hobenfemnath, wovon er 1/4 Gt. entfernt ift. 

Insheim, Pfarrdorf im Kant. und Det. Landau, mit 158 Hptg., 177 Nbg., 
970 €. und dem Sitze eines Bgm. Amtes. Es liegt am Quatbache, 1 Gt. von 
Landau entfernt. 


Anfingen, Pfarrdorf und Sig eines Dekanats, im Ldg. Rothenburg, 2 St. 
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von deſſen Sitze entſernt. Es umfaßt 99 H., 497 E. die Kappen: und Wil— 
helmsmühle, 1Luppen- und Glattbammer, 1Steindbruch und 1Brücke über 
die Tauber. Im J. 1400 verkaufte Weiprecht von der Tann ſeine Beſitzungen 
zu Inſingen. Das Schlöſſchen gehörte 1151 dem Job. Arnſtein, dann der 
Stadt NRotbenburg, welche einen Landkommiſſär dahin gefegt batte. 

Snjelbeim, Weiler und Parodialort von Schönberg des Log. Mühldorf, 2St. 
von Neumarkt. Er begreift 49. mit 18€. 

Inzehl, Pfarrdorf im Log. Traunftein und im Det. Hatlah, am Maderbadye 
und an der Straſſe von Traunftein nah Reichenhall, ASt. von Traunftein. 
Es enthält .269. mit 166 E. und 1 Mühle. Der Ort gebörte ehemals dem 
Stifte St. Zend, weldes denielben im 3.1195 jammt der Kirche vom Erzbi— 
ſchofe Adalbert zu Salzburg erbalten bat, Hier bat die rotbe Traun aus dem 
Mavderbahe ihren Uriprung. In der Nähe ſteht auch eine Kirche zu 1. 2. 
Frau und erbebt fih der Rauſchenberg, f. Rauſchenberg. In der Gegend 
wurde fhon im Anfange des 18. Jahrh. Torf geſtochen. 

Snzemoos, ſ. Inzenmoos. 

Inzenberg, Weiler des Ydg. und der Pfr. Pfarrkirchen, mit 29. und 11E., 
1172 St. von Pfarrfirden. 

Inzendorf, Weiler mit 119. und 74 E., im Ldg. Nabburg und in der Pfr. 
Rottendorf, wovon er 1/4 St. entfernt ift. 

Snzenbeim, Weiler und Parocialort von Prutting des Log. Roſenheim, wo— 
von er 2St. entfernt ift. Er begreift 5 9. mit WE. 

Snzenbof bei Litzlohe, Weiler mit 39. und 20 E., im Ldg. Pfaffenhofen des 
Regenkreiſes, 3 St. von deſſen Sitze gelegen. 

Snzenbof bei Niefaß, Einode mit 6 E., im Ldg. Pfaffenhofen und 1 &t. von 
deſſen Sige gelegen. 

Snjenmoos (Groß), Großinzemoos, Piarrdorf im Ldg. und Def. 
Dadau, mit 259. und 132 E., 26t. von Schwabhaufen und 21% St. von 
Dadau. | | 

Inzenmoos (Klein:), Kleininzemoos, Weiler des Ldg. Dachau, mit 
69., 1 Rilialfirhe der Pfr. Inzemoos und ALE., 26t. von Schwabhauſen 
und 1 St. von Inzemoos. 

Inzing, Dorf in der Pfr. Hartkirchen des Ldg. Griesbach, mit 31H., 1Schloſſe 
und 238 €., 1 St. von Neubaus. 

Suzing, Inzinger, Einöde mit 9 E,, in der Pfr. Ering des Ldg. Simbach, 
Y8 Ct. von Ering. 

Snzing, Beiler und Parodialort von Kay ded Ldg. Tittmoning, mit 79. und 
51€., 1/4 St. von Kay. . ER 

Inzkofen, Weiler des Log. Moosburg, mit 4 H., 26€, und 1 Filialkirche der 
Pfr. Schweinerstorf, 9/5 St. von Moosburg und 12 St. von Schweiners— 
dorf, j 

Joaſenſchwaig, Einödböfe an der Glött, mit 29. und 9E., im Ldg. Höch— 
ftadt und in der Pfr. Schwenningen, 21/2 St. von Höchſtädt entfernt. 

Sobft (St), Pfarrdorf im Log. und Def. Nürnberg, mit 139., 34 E. und 
dem Siechhauſe, 1M St. von Nürnberg entfernt. . 

Sobfttbal oder Joſtthal, Hof mit 29H. und 10E., im Ldg. Arnitein und in 
der Pfr. Haufen, wovon er 1M St. entfernt ift. 

Sobfifreutb, Jobſtgereuth, Kirchdorf im Log. Markt: Eribah und in der 
nd 3 St. von NMeuftadt an der Aiſch entfernt. Es enthalt 229. mit 
140 8, 

Joch, Weiler ſüdöſtlich vom Kochelſee, im Leg. Tölz. Er begreift 29., 2a €, 
2 Mühlen (mit 2 Mablaängen, 2 Schneidgängen), 1 Gypsmühle, am Mühl: 
babe, und liegt 2 St. von Benediftbeuren, 

Jochbach, Peiner Bad im Log. Tölz, welher in den Kochelſee fließt, und auf 
dem Herzogenftand feinen Urfprung bat. 

Jochberg, Weiler des Log. Reichenhall und der Pfr. Inzell, mit 79. und 
69 E. Er ift von Reichenhall Zund von Inzell 21/2 St. entfernt. Seine E. 
zeichnen fich durch Betriebſamkeit aus. Die dazu gehörigen H. beißen: Edbarter, 
Kendler, Koller, Ober: und Unter: Kaften und Rümeraner. : 

Sohberg, Jocheralpe, bober Bera im jüdlihen Theile des Log. To, auf 
deſſen kahlen Spige man cine vortrefliche Ausſicht genießt. An demielten ber _ 
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Kochel, iſt ein ſehr guter und ergiebiger Gypsbruch. Der Berg wird in die 
bintere und vordere Jocheralpe abgetheilt; die vordere iſt rechts am 
Urfelde, hinter diefer ein tiefed Thal, an welches die hintere Jocheralpe 
ſtößt. 

Jochenſtein, Weiler unweit. Gottsdorf, im Log. Wegſcheid, mit 79. und 
48 &., 5 St. von Pafau. RE 

Jochsberg, Pfarrdorf im Ldg, Leutershaufen und im Det. Kolmberg Gu Leu— 
tershauſen), mit 599., 20 E. ı Schloffe, Bierbrauerei, der Wolfsd> und 
Untreumüble an der Atmübl, 3 St. von Ansbach entfernt. Bon dieſem 
Drte nannte fih Die Familie v. Jochsberg; dann beſaß denfelben von 1339 
big 1651 die Familie v. Sedendorf; als aber Joh. von Sedendorf ohne männ- 
lihe Erben jtarb, fiel ‚er als eröffnetes Lehen an Ansbach. 

Jochsberg, vergl. auch Jochberg. 

Jockel, ſ. Echterspfahl. 

Jockenmühle, Mühle mit 6E., im Ldg. Feuchtwang und in der Pfr. Unters 
amyfrah, 2 St. von Feuhtwang entfernt. 

Sodgrimm, Städthen im Kant. Candel und Def, Germersheim, 4 St. von 
Landau entfernt. Ed umfaßt 1 Schloß, 152 Hptg-, 105 Nbg., 816 E. und den 

Sig eined Bgm. Amted. Der Ort gehörte vorhin zum Speier. Amte Lauters 
burg. | 

Sodelbauer, Einöde unweit Tettenweis, im Ldg. Griesbah, 2 St. von 
Karpfbeim. | 

Jodiz, Pfarrdorf an der Saale und von dem in Bielelbe fallenden Schönip- 
bache durchfloſſen, mit 339., 207 E., 1 Mühle und 1 Schloffe, dem Sitze des 

v. Plotho'ſchen Ptrg., im Lda. und Det. Hof, 26t. vom Sitze derjelben ents 
fernt. - Die nahe Brauneijenjteingrube Siebenhiz giebt jährlich 200 Seideln 
Ausbeute. 

Jodler, Einöde des Log. Berchtedgaden, wovon fie 5/4 &t. entfernt ift. 

Jodok (St), Einode mit 4 E. und 1 Kapelle, im Ldg. Aihah und in der 
Pfr. Haunswies, wovon fie 1/4 St. entfernt ift. R 

Jodok (St), Einöde mit Wallfabrtsfirhe, im Log. Vohenftrauß und in der 
Pfr. Tennedberg, wovon fie 1/4 St. entfernt ift. 

Jöchling, ſ. Jegling. 

Jörgen, Einöde des Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 21/2 St. entfernt iſt. 

Jörgenhof, Einöde mit 6 E., im Ldg. und in der Pfr. Feuchtwang, 1St. 
von deren Sitze entfernt. 

Jörgenmühle, Müble an der Lauer, bei Brünn, im Log. Münnerſtadt und 
in der Pfr. Wermerihshanfen, 3/4 St. vom lestern Hrte entfernt, 

Körgenmühle, Müble im Ldg. Uffenheim und in der Pfr. Gollachoſtheim, 
mit 4E., 1St. von —— entfernt. 

Jöslein, Flüſſchen, das von Neuſtädtlein am Forſt kömmt und bei Droſſenfeld 
in den rothen Main fällt. | 

Jöslein, Weiler mit 79. und 20€., im Log. Baireuth und in der Pfr. 
Neudroffenfeld, 3 &t. von Baireuth entfernt. _ Sr 

Zöslein (inter), Weiler im Ldg. Baireuth, von deffen Site 21/2 St. ent— 
fernt. Er zählt 5 9. mit 30 €. 

Johann Heinrich, Eijenfteingrube unterhalb Arzberg, im Ldg. und Berg— 
amte Wunfiedel, mit 670 Seideln jährl. Eifenertrag. 
Zobann (St), Weiler mit 20 €. und 1 Schloffe, bei Albersweiler, im Kant. 

Annweiler, 2 St. von Landau. " 

Johann (St.), Dorf und Parochialort von Burghatfen, zu deffen Ldg. Bezirke 
+ u gehört. Es begreift 17 9. mit 80 E. und liegt 1/8 &t. von Burgs 

aufen. 

Johann (St.), Einöde mit 8E. und 1 Kapelle, im Lg. Friedberg und in der 
Pr. Sittenbach, wovon fie 12 St. entfernt ift. 

Johann (St.), Kapelle, zu Dieben gebörend, im Ldg. Landsberg. 

Zobann (St.), Einödhöfe mit 3 9. und 9E., im Log. Mindelheim und in der 
Pfr. Erfheim, 3 St. von Mindelheim entfernt. 

Zobann (St.), bei der großen Eiche, Einöde und Filialfirhe von Aſcha des 
vdz. Mitterfeld, 51 St. von Aha. 

Johann (St.), Kapelle bei Holjbeim, im Ldg. Neumarkt, 


862 Johann Johannesried 


Johann (St.), Weiler mit 1Kirche, 2H. und 10€,, im Lodg. Pfaffenberg, 
ı St. von ter Pfr. Schierling entfernt, wohin derſelbe gehört. 

Johann (St.), Einöde bei Regen, ‚mit 1 Filialkirche, 1 Kapelle und 1Bad— 
bauje, im Log. Regen. 

Johann (St.), Einode mit 1.Kirde, bei. Brennberg, im Ldg. Roding. 

Johann (St), Boglern, Weiler des WG. Traunftein, mit 2H., 1 Kirche 
und 13 E., welde nad dem JA Gt. davon entfernten Siegsdorf gepfarrt find. 
. u. an der rotben Traun, nahft der Strafe von Traunftein nad Reis 

chenhall. u i 

Sobannbubah, JZobannesbuhbah, Dorf in der Pr. Pleiskirchen und 
im Log. Altötting, wovon ed 212 St. entfernt iſt. Es beſteht aus 18, mei» 
ſtens zerftreut liegenden H. mit 100 €. 

Sobanned, Weiler und Filialort der Pr. Paunzbaufen des Ldg. Freifing, 
1f4 St. von Paunzhaufen. Er begreift 9 H. mit 33 E, und den Pfarrſitz vom 
Paunzhaufen, . — 

Johannes (kleiner), Eiſenſteingrube unterhalb Arzberg, im Log. und Berg» 
amte Wunfiedel,. mit jäbrlihem Ertrage von 200 Seideln Eifen. 

Johannes (St), font Altentrebgaf genannt, Pfarvdorf mit 39 H., 
1 Gypsmühle und 276 E., im Ldg. und Def. Baireuth, 1 St. von deren Sıge 
und in der Nabe der Eremitage gelegen. Vom 13. Jahrh. an bis 1597 batten 
bier die Eden v. Imhof, 1616 die v. Varell ihren Kitteriß. Sm J. 1772 
wurde das Schloß daſelbſt nebit den dazu gehörigen Gütern vom Marfgrafen 
Ehrift-, Fried. Carl an die verwittibte Arau von Tritjchler verkauft. Die Kas 
tbol. dajelbft gebören in die Katb. Pfr. zu Baireuth. 

Johannes (St.), Vorftadt von Nürnberg, in deſſen Ldg.-Bezirke, mit 111 9-, 000 €, 
und dem Scießbaufe. Auf dem Kirchhofe find die Grabjtätten berühmter Männer 
und auf den Johannesfeldern ſchöne und nützliche Gartenanlagen. Die Pfr, 
dafelbft gebört zum Def. Nürnberg und die dortigen Katholifen, 66an der 

- Zahl, find der Fathol. Pfr, in Nürnberg zugetheilt. 

Johannes (St.), Einöde mit 7 E., im Ldg. Stadtamhef, 172 St. von der 
Pfr. Pater entfernt, wohin fie gebört. 

Gobannesberg, Berg, von 1411 Fuß Höhe, im Log. Aſchaffenburg, auf defe 
fen Rüden das Pfarrdorf Johannesberg mit berrliher Ausſicht liegt. 

Sobannesberg, Pfarrdorf im Log. Aſchaffenburg und Def. Alzenau, mit 349, 
127 E. und dem Hagelbofe, auf dem Rüden des Jobannesberges, 11N St. 
von Aihaffenburg entfernt. Der Kirhtburm ward ſchon oft ald ein zur Trigo« 
nometr, Vermeſſung ganz geeigneter Standpunft benügt. 

Fobannesberg, Einöde mit 5E.,-im Log. Neunburg und in der Pfr. Ober» 

viechtach, wovon fie 1/4 St. entfernt iſt. 

Johannesbergheim, ſ. Bergheim (Gobannis:). 

Jobannesbrunn, Johannisbrunn, Kirchdorf im Ldg. Vilsbiburg, mit 
— E. und 1 Erpofitur der Pfr. Helsbrunn, wovon es 32 St. ent 
ernt tft, 

Sobanned:Buhbad, f. Johannbubach. 

Sobannes:Grube, GSteinfohlengrube im Bergamte Kaiferdlautern und im 
Kant. Eufel, mit 2000 Eentn. jabrliher Ausbeute. 

Sobannes-Högel, f. Johannishöge. 

Johannes-Hof bei Oberhaid, Einöde mit 12 E., 1Kirche in der Pr, Ober: 
baid und mehren Weibern, im Ldg. Bamberg II., 2St. von defien Site ents 
fernt. Der Ort bieß font Lattenreuth. 

Sobanneshbof, Hof mit 8E., im Pig, Königshofen und in der Pfr. Sulje 
feld, wovon derfelbe 14 St. entfernt ift. 

Johannes kirchen, Kirchdorf und Filial der Pfr. Oberföhring im Log. Münden, 
mit 139., 64€., und 1 Ptrg., 7/4 St. von Münden, 

Johanneskirchen, Pfarrdorf im Log. Parrfirden und im Det. Arnsdorf, 
26t. von Parrfirhen. Es begreift 209. mit 115 €. 

Johanneskreuz, Weiler mit 22E., im Kant, Kaifersfautern und in der Pfr, 
Trippftadt, wovon er 112 St. entfernt if. * 

Johannesried, Einöde mit 7 E,, in der Pfr. St. Lorenz und im Ldg. Kemp- 
ten, wovon fie 1 St, entfernt if, 
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Jobhannesthal, oder Ktoppermäbl, Dorf im Ldg. Kronach und Perg. 
Schmsl;, mit 38 9., 257€. und 1 Öypöniederlage- Es liegt an der Strafe von 
Lichtenfels nad Kronad, 1&t vom Sitze des Log. entfernt, und gehört 
zur Kuratie Schmöl;. 

Johanneszell, Einöde mit. 1 Kirhe und 10E., im Ldg. Landau, unweit Hau« 
nersdorf. 

Johannishögel (St.), Azerfireut fiegende H., namentlih: Galling, Mefis 
ner, Neubühel und Schwaig, mit 32 E., in der Pfr. Pıiding des Log. 
Reichenhall, 3/4 St. von Piding. Die genannten Einöden fommen audy unter 
ihren eigenen Namen vor. 

Sobannrbain, Weiler in der Pfr. Sindelsdorf des Log. Weilheim, mit 39., 
16 E. und 1 Kirde. Er liegt links der Loiſach, 1 St. von Benediftbeuren. 
Jobannsbrumn, Jobannesbrunn, Kirchdorf im Log. Vildbiburg und in 
der Pfr. Helsbrunn, mit 36 H., 126 E. und 1 Erpolitur, af St. von Bils- 

biburg. 

Johannſchwimbach, Weiler mit 69., in der Pfr. Srontenhaufen und im 
Sog. Landau, 12 St. von Arontenhaujen. 

Zottin 8, Weiler des Hrſchtg. Prien und der Pfr. Endorf, mit 59. und 34 E., 
1/4 St. von Endorf und 4 St. von Roſenheim. 

Soner auf Tettenweis, graflihe Kamilie, 

Foppenpoint, Meiler und Parochialort von Haag, wovon er M St. ent⸗ 
fernt iſt, im Log. Waſſerburg, mit 79. und 32E. 

Jordan, von, freiherrliche Familie. 

Jorgeneder, Einöde unweit Galla, im Ldg. Griesbach, 1/4 Gt. von Fürs 
ftenze 

Zofele Hütte, Einöde im Lg. Schongau_ unweit Altenau, nächſt dem Eins 
fluſſe der Halbamper in die Amper, 21/2 St. von Rottenbuch. 

oje 4 (St.), Einöde mit 1 Sum, und 1 — bei Roding, im Ldg. Stadt— 
ambo 

Tofepbenburg, Weiler mit 10 9. und 50 E., im bg. Neuburg und in der 
Pfr. Karlskron, wovon er 1/8 St. entfernt iſt. 

Jofephsburg, Schloß zu Bera am Laim, im Log. Münden und in der Pfr. 
Baumfirhen @ mit 13 €., 172 St. von Münden. Die dafelbit ftebenden Lin— 
den follen’von dem Könige Guſtav Adolph von Schweden gepflanzt worten ſeyn. 
»S. Berg am Laim. 

Sofevbs- und Bernbardsgrube, Schieferſteingrube im Bergamte Kaijerd« 
‚fautern und Landkommiſſariate Homburg, mit 11,375 Centn, jahrliher Aus— 
beute. 

Joſephshof, Dorf mit 14 H. und 116E., im Ldg. Kemnath und in der Pfr, 
Kuratie Premenreuth, wovon ed 1/8 St. entfernt iſt. 

Joſephskapelle, Kirche bei Baisweil, im Ldg. Kaufbeuren. 

Joſephsluſt, Einöde mit 6 E., im Log. Urdberg and in der Pfr. Niederratt- 
nau. Sie liegt an der Straffe von Mindelheim nah Günzburg, 1/4 St. von 
Miederraunau entfernt, 

Joſephsthal, Hahl, Weiler und Parodialort von Schlierſee des Log. Mies— 
bad), mit 11 H. und 60 E., 5/4 St. von Schlierſee. 

Sofereite, Weiler mit 79. und 36 E., im Lg. Sonthofen und in der Pfr. 
Petersthal, 5 St. von Kempten entfernt. 

Foshofen, Pfarrdorf im Lig. Neuburg und Det, Ingolftadt, mit 429. und 
183€. Es liegt unweit der Donau, 1/2 St. von Neuburg entfernt. 

Joſſa, Bad, der im Hinterfpeilart bei dem Dorfe Billa des Log. Orb ents 
fprinat, anfangs gegen Norden über Oberndorf, Burgjos und Merneck in 
das Churheſſ. nad) Marienjoß lauft, wo er fi erweitert, einen Meinen Teich 
bildet, die Richtung öftlih nimmt und durch den Diftelbah und den Orbig 
verftärft, wieder gegen Süd gegen Burgfinn fließt, wo er fih in die Sinn 
ergießt. Er ift reih an Forellen, Krebien, liefert Perlenmuſcheln, jest viele 
Mühlen in Bewegung und wird zum Holjflößen benugt. 

Soffagrumd, das lange Thal, welhes die Sofa bildet und durd die vielen 
Wiejen den Thalbewohnern einen guten Bichitand gewährt. 

Soffamwald, Wald, begränzend den Soffagrund auf beiden Seiten mit hoben 
Waldbergen, größtentheils churheſſiſch; jedoh gehören auch noch mehre rechts 
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der Joſſa gelegene Waldungen zum kön. bader. Gebiete in die Reviere 
Bergjoſſa. Die vielen Waldbeihaftigungen und Ertragniffe geben den Be— 
mwobnern Verdienſt und Wahrung. Er nahrt hohes Wild, Auer-, Birk: und 
Hajelbühner. 

Joſſmühle, Mühle bei Münfter, im Ldg. Gemünden. 

Spfelbeim, auh Hipfelbeim, f. Hipfelheim. 

Iphofen, Städthen im Log. Marft-Bibart und im Def. Scheinfeld, 1 St. 
von Poſſenheim entfernt. Ed umfaßt 3 Kirchen mit Gladmalerei, 355 9., 
2025 E., unter welben mehre Juden find, den Sig des Kentamts, 1 Mas 
‚giftrat, Wein: und Getreidbau und 1 Bürgerfpital. Im 3.770 fiftete Karle 
mann daſelbſt die Kirhe zum heil. Sobannes für das Bıstbum Würzburg ; 
im %. 1219 verleibte der Papſt Honorius IN. die Kirche Ivhofen dem Kilos 
fter zu Kigingen ein; im %. 1420 verichrieb der Biſchof Johann von Würzburg 
den Drt und das dazu gebörige Amt dem Schen? Konrad v. Limpurg als 
Pfand, der zugleih ald Amtmann darüber gefest wurde. Geine Gemablin 
Clara, Grafin v. Montfort, ward wegen ihres Heirathgutes auf dieſer Pfande 
fhaft ned im 5. 1438 verfidert. , 

Ippenberg, Einöde mit 4E., in der Pfr. Holjbaufen des Log. Vilsbiburg, 
wovon fie 5/4 St. entfernt ift. 

Ippertshauſen, Weiler im Ldg. Aihah und in der Pfr. Gallenbach. Er 
enthalt 5 9. mit 31 €, und liegt an der Strafe von Augsburg nah Aichach, 
1/4 St. von Gallenbach und 7/4 St. von Aichach entfernt. 

Spresbeim, Markt im Ldg. Uffenbeim und im Def, Markt-Einersheim, mit 
146 9., 572€., 2 Kirchen, Siße des v. Wöllmart. Ptrg., 1 Ziegelbütte, der 
Doctord:, Hobenrother:, Saden:, Schreinerd- und Gtoffelt 
müble, trefflihem Obſt- und Dinfelbaue, Gyps auf den Feldern, 2St. von 
Ufenbeim entfernt. Einſt wohnte das adelige Geſchlecht v. Abenberg in dem 
nun zerftörten Schloſſe. In der Nabe ftebt das Schloß Hobened. 

JIpsheim, Marft im da. und Det. Windsheim, mit 1079, 2 Kirden, 
736 E., dem Siße des Rentamts, Obft- und Dinfelbau, Gyps auf den Fel— 
dern, der Eichenmühle an der Aiih und am Fuffe des Bergſchloſſes Ho 
benef, 2 St. von Windsheim entfernt. 

Sptbaufen, Dorf im Rdg. und in der Pfr: Königshofen, woßon ed 1f4 St. 
entfernt ift. Es enthalt 42 H., 164€. und die Haumüble am Örummen- 
graben mit 2 Mablgängen. Der Ort gebörte früher zum Stadtſchultheiſen— 
Amte zu Königshofen und ward ald Borjtadt davon betradtet. 

Grab, Weiler des Ldg. PVilshefen und der Pfr. Auſſernzell, mit 6 Wohnb., 
18 Nbg. und 34. E., 4 St. von Bildbofen. 

Irber, Einöde mit TE., im Pig. Burgbaufen und in der Pfr. Raitenhaslach, 
wovon fie 5/4 St. entfernt ift. 

Irbersdobel, Einöde mit 16€., im Lig. Griesbach, 3 St. von Karpfbeim. 

Irchenbrunn, Weiler im Log. Aibah und in der Pfr. Hodzell. Er entbalt 
1 Kapelle, 69. mit 27 E., und it 34 St. von Hodyzell und 31N2 Gt. von 
Aichach entfernt. i 

Irhenreut, Kirchdorf mit 31 9. und 198 E., im Ldg. Vohenftrauß und in 
der Pfr. Mühldorf, woron es 1/2 St, entfernt if. 

Irching, Dorf im Pdg. Griesbah und in der Pfr. Aigen, 1 St. von Malding 
und 1f4 St. von Nigen. Es zählt 399. mit 243 €. 

Jrenkam', Irrnkam, Weiler im Hrfchtg. Prien und in der Pfr. Söllhuben. 
Er liegt zmwifhen der Ahen und dem Sims-See, 3 St. von Rojenheim und 
begreift 39. mit 19 €. 

Srefing, Irnfing, Kirchdorf nächſt der Donau, in die fih die unweit ent- 
ipringende Ach ergießt, mit 1 Erpofitur der Pfr. Hienbeim, im 2dg. Abens- 
berg, mit 779., 342€, 2 Mühlen an der Ah, Brauerei, Römerſchanze, 
1 neuen Schloſſe, dem Sitze des v. Schleih. Ptrg., 1 St. von Neuftadt ent« 
fernt. Hier wurden oft alte Münzen gefunden. 

Irfersdorf (nad Urkunden von 1305 Irnfriedsdorf), Pfarrdorf im 
Hrſchtg. und Def, Kipfenberg, mit 50 9. und 324 E., unweit der Straſſe 

“ nad) Ingolftadt, 1 St. von Beilngries entfernt. In der Gegend trift man 
verjchiedene Berfteinerungen und im Irfersdorfer Förfte 1 Sandgrube an. 

Irgarting, Irgading, Weiler des Hrihtg. und der Pfr. Prien, wovon er 
1 St. entfernt iſt. Er zählt 29, mit 14 €, 

Grgertsds 
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Irgertsheim, Kirchdorf des Log. Beilngried und, der Pfr. Zettenhofen, mit 
"54 9. und 224 €. ’ 

Irgetshofen, Weiler mit 69. und 34 €,, im Lg. Kelheim, 1 St. von Deu: 
erling entfernt, wobin er gepfarrt ift. x , 

Irging, Weiler des Log. Simbah und der Pfr, Kirchberg, mit 9 Wohnh., 
13 Nbg. und 42 E., 5ya St. von Simbach. . 

Irl, Dorf und Parochialort von Oberbergkirchen des Ldg. Mühldorf, mit 15 9. 
und 79 E., 2 &t. von Neumarkt und 12 St. von Oberbergfirden. 

Irl, Irrl, Kirchdorf am Aubache, mit 259. und S2E., ım Ldg.ı Stadtamhof 
und in der Pfr. Barbing, wovon es 1/4 St. entfernt üft. 

Irlach, Einöde mit 58, in der Pfr. Winhöring des Ldg. Altötting, Hfa St. 
von Winböring. 

Irlach, Weiler mit 10 9. und 50 €., im Ldg. Burglengenfeld und in der Pfr. 
Wadersdorf, wovon er 1f2 St. entfernt üft. , 

Irlach, Weiler des Ldg. Gagenfelden und der Pfr. Tauffirhen, mit 59. und 
36 &., 1/2 &t. von Tauflirdien und 2 St. von Eggenfelden, 

Irlach, Einöde mit 11 E., im Log, Eggenfelden, 12 St. von Gangkofen und 
4 St. von Eggenfelden. j ß : 

Irlach, Erlach, Weiler unweit Kirchberg, im Ldg. Erding und in der Pfr. 
Steinfirden, mit 89H. und 28 E., 5/4 St. von Steinfirden. 

Irlach, Einöde mit 10 E., in der Pfr. Malgersdorf und im Ldg. Landau, 
1/4 St. von Malgersdorf, , 

Irlhach, Einöde mit AE,, in der Pfr. Teifendorf des Ldg. Laufen, 3/4 St. 
von Teifendorf. , 

Irhach, Erlad, Einöde mit 3 E., unweit Rüdftetten,, im Ldg. Laufen. 

Irlach, Weiler des Ldg. Mitterfeld und der Pfr. Windberg, mit 29. und 
12 €., 5/4 St. von Windberg. , 

Irlach, Dorf mit 37 9. und 217 E., im Lg. Neunburg vor dem Walde und 
in der Pfr. Tiefenbah, wovon ed 3/4 St. entfernt if. 

sn Weiler des Log. Reichenhall und der Pfr. Anger, mit 29. und 11E., 
. Irlberg. i . 

Irlach, Weiler und Parochialort von Fraßdorf des Log. Roſenheim, mit 3 9. 
und 18 E. 12 St. von Fraßdorf und 4 St. von Roſenheim. — 

Irlach, Einoͤde unweit Erlſtatt, in der Pfr. Haslach und im Ldg. Traunſtein, 

mit 8 E. 172 St. von Haslach. 

Irlach, Weiler unweit Holzhauſen, im Log. Traunſtein, mit 29. und 9 E., 
welche nach Vachendorf gepfarrt find, 2 St. von Traunftein entfernt. 
Irlach, Einöde mit 4E., in der Pfr. Schönſtätt des Log. Troſtberg, 31/4 St. 
von Frabertsheim. 
Irlach, Irrlach, Weiler des Ldg. Viechtach und: der Pfr. Geiersthal, mit 
2 9. und 10 E., 112. St. von Geiersthal. 

Irlaͤch, Irrlahz Weiler im Log. und in der Pfr. Viechtach, mit 6H. und 
36 E., 1 St. von Viechtach. R —— 

Irlach, Einöde mit 11 E., unweit Holzhauſen, im Log. Vilsbiburg, 4 St. von 
Bilsbiburg. Diefer Ort wird auch Erlach gebeißen. 

Irlach (Aufiern-), Weiler des Log. Deggendorf und der Pfr. Schwarzach, 
wovon er 5/4 St. entfernt iſt. 

JIrlach (Innern:), Weiler des Ldg. Deggendorf und der Pfr. Schwarzach, 
mit 29. und 10 E., 512 ©t. von Straubing und 7/4 St. von Schwarzach. 
Irlacher, Weiler in der Pfr. Unterneufirhen des Log. Altötting, mit 29. 

und 15 E., 172 St. von Unterneufirden. 
Irlachhof, Weiler des Ldg. Deggendorf und der Pfr. Metten, mit 29. und 
9E., 1St. von Metten. 
Irlahill, Kirhdorf mit Kuratbeneficium, 329. und 166 E., um Hridtg. 
und Def. Kipfenberg, bei Gelbeljee gelegen. 
Irlbach, Weiler mit 1 Kapelle, 9 H. und 8OE., im Ldg. Amberg und in ber 
Pfr. Hahnbach, wovon er 3/4 St. entfernt if. 
Irlbach, Weiler mit 89H. und 45 E., im Ldg. Burglengenfeld, 11/2 St. von 
Schwandorf entfernt. i 
Irlbach, Bah im Log. Münden, entquillend bei Moosfhwaig und in den 
Grabenbach ſich ergießend. 
1. Band. 55 


S66 Irlbach Irlmähle 


Irlbach, Weiler an der Strafe nah Waldmünchen, mit 1 Pfarrfirde, 8 H., 
1 Schloſſe, 50€, 1 Mahl: und Sägmühle, am Wenzenbahe, im Ldg. Regen 
ftauf und im Def, Regensburg, 3/4 St. ‚von Regenftauf entfernt. Hier führt 
1 Brüde über den Wenzenbad. 

Irlbach, Pfarrdorf im Ldg. Straubing und Def. Pilfting, 31/2 St. von Strau- 
bing. Es umfaßt 729., 1gräfl. v. Bravifhes Schloß und 414 €. 

Irlbach, Einöde mit 11 E., unweit Waldbaufen, im Ldg. Trojtberg. 

Irlberg, Einöde mit 4E., bei Konzell, im Ldg. Mitterfels. 

Arlberg, 15 zerſtreut liegende H. mit SLE., in der Pfr. Anger des Pdg. Reiz 
henhall, 12 —1&t. von Unger entfernt. Die Namen der Ginöden find: 
Eben, Führ, Hölzelfhufter, Irlach, Maufenberg, Mebltheuer— 
Pilzenberg, Roithen, Schönberg, Steinhaus und Tötz. Diefe 
Einöden und Weiler fommen auch befonders in der Ordnung ihrer Namen vor. 

$riberg, Irlberger, Einöde mit 5 E., in der Pfr. Altenfrauenbofen des 
Ldg. Vilsbiburg, 3/4 St. von Altenfrauenbofen, 

Irlbrunn, Weiler am Frauenforfte, mit 39. und 20€., im Ldg. Kelheim und 
in der Pfr. Saal, 2 St. vom Sitze der legtern gelegen. 

Irlbrunner Häufel, Einöde mit 1 Fam., Kolonie, im Ldg. und in der Pfr. 
Kelbeim, 1 St. vom Sitze derfelben gelegen. | 

Irlesberg, Weiler und Parodialort von Röhrnbach des Ldg. MWolfftein, mit 
49. und 22E., 172 St. von Röhrnbach. 

Srieswimm, Einöde mit 4 E., in der Pfr. und im Lg. Vilsbiburg, wovon 
fie 112 St. entfernt ift. 

Sriet, Wald bei Eichelberg, im Ldg. Pfaffenhofen des Iſarkreiſes. 

JIrlhaus, Erlhäusl, Einöde zu Oberzetling gehörend, im Ldg. Kögting 
und in der Pfr. Rimbach. 

Irlheim bei Irl, Irlham, Weiler und _Parodialort von Oberbergfirden des 
Erg. Mühldorf, mit AH. und 18 E., 3 St. von Neumarkt. 

Irlheim, Weiler unweit Triftern, im Ldg. Pfarrfirden, mit 29. und 16 E., 
1&t. von Pfarrkirchen. j 

Irlheim, Weiler und Parodialort von Obing des Lg. Troſtberg, mit 4 H. 
und 26 E., 1/2 St. von Frabertsheim. 

Sribeim, Irlham, Weiler unweit Schambach, im Lig. Waflerburg, mit 
49. und 24€., 1 St. von Kirhbamsheim. 

Sant — in der Pfr. Schwarzach des Log. Deggendorf, 74St. von 

warzadı. : 

Srling, Weiler unweit Arnsdorf, des Ldg. Eggenfelden, mit 29. und 14 €,, 
4 &t. von Eggenfelden. 

Irtins, Einöde in der Pfr. Ratiszell des Log. Mitterfeld, 1/4 St. von Ras 
tiszell. 

Sriing, Weiler des Log. Mühldorf und der Pfr. Reichertsheim, mit 29. und 
13 €., 2St. von Haag und 12 St. von Reichertsheim. 

Krling, Einöde mit 6 E., unweit Walferting, im Hrſchtg. Prien. 

Srling, Irrling, Weiler mit 109. und 60E., im Ldg. Stadtamhof und in 
der Pfr. Wörth. Er liegt an der Donau, St. von Wörth entfernt. 

Irlingshofen, Weiler mit 5 9. und 32 E., im Ldg. Immenftadt und in der 

- Pfr. Stiefenbofen, wovon er 34 Gt. entfernt ift. 

Irlmauth, Einöde bei Sri, mit 5 €. und 1 fteinernen Brüde im Ldg. Stadt« 

- ambof, 1/2 St. von Barbing entfernt, wobin fie gepfarrt if. Die Regensbur— 
ger: Straubinger Strafe führt durd den Drt. 

Srimühle, Einöde des Log. Kögting, 3/4 St. von Ratenberg, zu deſſen Pfr. 
Bezirfe fie gebort. 

Irlmühle, Weiler des Log. Mitterfels und der Pfr. MWiefenfelden, mit 2 H. 
a E. und 1 Mühle (mit 1 Saggange) am Klingelbade, 112 St. von Wiefen» 

elden. 

Irlmühle, Einöde in der Pfr. Schwarzach des Ldg. Mitterfels, mit 1 Müble 
(mit 1 Del» und 2 Mahlgäangen) am SKinfahbadhe, bei Ried, 1 ©t. von 
Schwarzach. 

Irlmühle, Einödmähle mit 1Schleif- und 1Lohgange und 7 E., im Ldg. Mit- 
terfels und am Rettenbache, unweit Ober-Mühlbach. Sie iſt nach Windberg 
gepfarrt, wovon fie 5/4 St. entfernt iſt. 
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Irlmühle, Mühle an der Fleinen Laber, mit 5 E., im Log, Pfaffenberg, bei 
Ergoldsbach gelegen. 

Irlmühle, Einöde mit 12 E., unweit Königsfeld, im Ldg. Pfaffenhofen. 

Irlsbach, Ginöde zwiſchen Noham und Neuhofen, in: Ldg. Pfarrkirchen, wo— 
von fie 2St. entfernt iſt. 

Irlſtock, Irlſtuck, Einöde im Ldg. Roding und in der Pfr, Röttenbach, wos 
von jie 3/4 St. entfernt iſt. 

Irmelshbaufen, Pfarrdorf im Log. Königshofen und Def. Waltershaufen, 
mit 929., 335 E., 1 Zollftation, 2 Schlöffjhen, dem Sitze des von Bibra, 
Pirg., Gemeinde » Waltung, Schaäferei, gutem Biere und 1 Müble mit 4 Mahl— 
gängen an der Milz, welche die Wicfen oft überſchwemmt, 3&t. von Melles 
rihftadt und 2 St. bon Königshofen entfernt. Bon den Grafen v. Hennes 
berg Fam der Ort, in welhem mehre Adelige Burggüter hatten, an Würz-⸗ 
burg und von diefem 1402 an Kaſpar v. Bibra. 

Irnberg, Einöde mit 5 E., im Log. Miesbah und in der Pfr. Feldkirchen, 
wovon jie 12 St. entfernt ift. Sie führt auch den Namen Jrrenberg. 

Irnfrieder, Einöde im Log. Griedbah, 11/2 St. von Fürftenzell. 

Irngarting, Einöde mit 4E., in der Pfr. Stambeim des Ldg. Altötting, wo—⸗ 
von fie 2 ©t. entfernt ift. 

Irnkofen, Irrenkofen, Kirchdorf mit 219. und 94E., der Schapperz, 
Mittel: und Neumüble an der großen aber, im gg. Stadtamhof und 
in der Pfr. Aufbaufen, wovon es 1/2 St. entfernt ift. 

Grnsfelden, Dorf und Varodialort von Tegernbah des Log. — 
3fa St. von Tegernbach. Es begreift 17 H. mit 84€. 

Irnſing, f. Ireſing. 

Irpisdorf, Drpisdorf, Weiler im Ldg. Kaufbeuren umd in der Pfr. Ins 
genried. Er enthält 7 9. mit 40 €. und ıft 2 ©t. von Kaufbeuren entfernt. 

Irrabach, ſ. Irrnbach. 

Irrach, Weiler des Log. Vilsbiburg und der Pfr. Baierbach, mit 29. und 
10 E., 3/4 St. von Baierbad. 

Srrating, Weiler an der Donau, mit 29., 1 Ziegelhbütte und 18E., im 
Sdg. Kelheim und in der Pfr. Mading, wovon er 1/2 St. entfernt ift. 

S$rrating (Ober), Einöde mit 5E. und 1 3Ziegelhütte, bei Graflelfing, im 
Ldg. Kelbeim. 

3 A — mit A E., in der Pfr. Velden des Log. Vilsbiburg, A St. von 

ilsbiburg 

Srrenbüll, Weiler mit 59. und 30€., im Ldg. und in der Pfr. Burglens 
genfeld, wovon er 1/2 St. entfernt iſt. 

Irrhub, Weiler des Ldg. Vilsbiburg, unweit Holjhaufen, mit 29. und 7 E. 
2 St. von Bilsbiburg. 

Irring, Einöde unweit Roßdorf, im Log. Laufen, 1/2 St. von ‚Teifendorf. 

Irring, Weiler in der Pfr. Schnaitfee des Log. Troftberg, mit 29. und 10€, 
2St. von Frabertsheim. 

Grring, Weiler und Parodhialort son Heining des Log. Vilshofen, mit 5Wohnp., 
5 Nbg. und 32 E., 3172 St. von Vilshofen. 

Irrlach, Einöde der Pfr. Pürkwang des Ldg. Pfaffenberg, 1% St. von Pürk- 
mwang. 


Irrlach, vergl. auch Irlach. 
Irrlau, Einöde nächſt der Straſſe von Ampfing nah Neumarkt, im Ltg. 
Mühldorf, 3/%A St. von Neumarkt, öftlih von Schönberg. 


—— nn, Weiler unweit Grieſenbach, im Log. Landshut, mit 4 H. und 
26 ©. 


Irrmüble, Einödmühle mit 6E., in der Pr. Tiefenbach des Ldg. Paffau, 
5/4 St. von Tiefenbach. 

Irrnbach, Irrabach, Dorf im Ldg. Herrieden und in der Pfr. Weidenbach, 
21/4 St. von Ansbach entfernt. Es enthält 12.9. mit 63 €. 

Srrnberg, Irnberg, Einöde mit 5E., in der Pfr. Feldfirhen des Lg. 
Miesbach, 1/2 St. von Feldfirden. 

Irrſee, Drfee, Pfarrdorf im Der. Kaufbeuren, mit 66 H9., 372€, und dem 
Sitze des Log. und Rentamts Kaufbeuren, 1 St. von Kaufbeuren, Die ches 
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malige Benedißtiner: Abtei am Fuße des Berges Urfin ward von Heinridy, 
Markgrafen v. Nonfperg und feinen Söhnen im %.1182 geftiftet. 

Irrfing, Weiler in der Pfr. St. Georgen und im Log. Traunftein. Er liegt 
an der Traun und nächſt der Strafe von Münden nad Traumftein, 31/4 St. 
von Traunftein und begreift 39. mit 13 €. 

Irrfingen, Pfarrdorf im Def, Baisweil und in der Pr. Türfheim, mit 
34 9. und 177 E. Es liegt an der Wertah und an der Straſſe nah Schmab- 
münden, 1&t. von Türfheim. Hier führt eine hölzerne Brüde über die Wers 
tab, von einer Lange zu 130 8. 

Srrjingen (linter-), Einöde mit 20€., im Ldg. Türkheim und in der Pfr. 
Srfingen. Gie liegt an der Wertah und an der Strafe von Mindelheim 
nah Yandsberg, 3/4 St. von Türfheim entfernt. 

Srrfingen, f. auch Srfingen. 

Srrtbal, Weiler und Parochialort von Velden des Log. Vildbiburg, Aıfaı St. 
von Ampfing. 

Irſchen, Weiler und Parodialort von Bernau im Hrſchtg. Prien, 14 St. von 
Bernau. Er begreift 6 9. mit 36 €. 

Irſchenbach, Dorf und Parochialort von Hafelbah des Ldg. Mitterfeld, mit 
189. und 98 E., 1St. von Hajelbah und 5 St. von Straubing. 

Sribenberg, Pfarrort des Log. Miedbah und Des Def. Aibling, 2 St. von 
Miestah. Er enthalt 99. mit 38 E., 1Pfarrfirhe und be.‘utende DObit- 
zucht. In den am Irſenberge befindlihen MWaffergraben werden mächtige Las 
ger von bituminöfem Holze angetroffen, melde von Mergel und Stinkſtein 
eingefhhoffen werden. Hin und wieder ift das Holz felbit in bituminöfe Holz» 
erde aufgelöft, aus weldher eine Art brauner Farbe gemaht wird. 

Irihengrund, Irſengrund, Dorf mit 339. und 173 E., im Log. Weiler 
und in der Pfr. Oberreite. Es liegt am Tobelbahe, 1 St. von Weiler ents 
fernt. Es ift daſelbſt 1 Zollitation., 

Irſchenhauſen, Kirddorf und Filial der ar. Schäftlarn, im Log. Molfratbes 
baufen, wovon es 7/4 St. entfernt if. Es begreift 26 9. mit 120€. Hier 
war einft der Sitz eines adeligen Geſchlechtes gl. Namens. 

Srihbenbeim, Irſchenham, Weller des Log. und der Pfr. Troftberg, mit 
29. und 19 E., 7A St. von Stein. 

Srihenbofen, Weiler im Ldg. Aichach und in der Pfr. Hörezbaufen. Er ent» 
halt 2 Mablmühlen, 11 9. mit 47 E. und ift 234 St. von Aihad entfernt. 

Jrfengrund, f. Irſchengrund. 

Irſching, Pfarrdorf im Log. Ingolftadt und Def. Geifenfelden, mit 439. 
und 160€., 2&t. von Gerjenfelden entfernt. Unweit fallt die im Donau» 
moofe bei Manching entipringende Ach in die Donau. 

Irsheim (Ober), Weiler und Parohialort von Fürftenzell des Log. Gries— 
bach, mit 89. und 68 E., 12 St. von Kürftenzell. 
Irsheim (Unter:), Weiler und Parochialort von Fürftenzell des Log. riet» 

badı, mit 99. und 76 E., 14 ©t. von Fürftenzell. 


Irſing, f. Irrſing. 

Irſingen, Kirchdorf im Hrſchtg. Mönchsroth und in der Pfr. Aufkirchen, mit 
36 9. und 126 E., 2St. von Dettingen entfernt. 

Irfingen, vergl. auch Irrſingen. 

Irsöd, Einöde mit 6E,, im Lig. Griesbach, 3/4 St. von Fürftenzell. 

Srtenberg, k. Forftwartei an der Strafie von Biſchoftheim nah Würzburg, mit 
29., 18€. und dem Sige eines Zollamts, im Log. Würzburg links des 
Mains und 3/4 St. von Sleinrinderfeld entfernt, wohin daffelbe aerfarrt iſt. 
Der Park für Shmwarzwildpret iſt unter der Regierung Franz Ludwigs auf 
gehoben worden. Daſelbſt breitet fih ein großer Wald gleiches Namens aus. 

Iſaak, Iſack, Einöde des Ldg. Tegernfee. 

Sfar, Filtallirhdorf der Pfr. Töpen, im Log. Hof, 2St. von deffen Sitze 
u Es enthalt 359., 180 E., die Fattismühle und das v. Plotbo. - 

trg. 

Sfar, einer der anfehnlichften Nebenflüffe der Donau im Königreibe Bayern. 
Sie bat ihre Quelle bei Halleranger unweit des Heiſenkopfes in Tirol, lauft 
von Süden nah Mordoften durh den Iſar- und Unterdonau » Krei®, umd 
mündet fih aus einem Labyrinth von Injeln und Auen unterhalb Deggendorf 
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der Donau zu. Gie fließt eine Meine Strede unter ber Scharnitz, ober Mit: 
tenwald, im den Sfarfreis, und nimmt auf ihrem ganzen Faufe durch Bayern 
folgende bedeutende Gewäſſer auf, und zwar auf ihrem rechten Ufer: bei Riß 
die Rip, bei Fall die Tirach, unterhalb Fall die Walcha oder den Achen— 
bach, bei Anger den Hirſchbach, unterhalb Länggries den Steinbach, 
nähft Untergaisadh die Gais ach, bei Tölz den Oelbach, unterhalb Höben: 
berg den Zellerbah, nächſt Ismaning die Gleisach, unterhalb Erding 
die Goldadh, bei Gaden dad Dorfenflüffhen, bei Bollmannsdorferau 
den Fiſchbach und unterhalb Volkmannsdorferau die Sempt; auf dem lin 
fen Ufer unterhalb Krun den Kranzbach, unterbalb Rif den Wilfert 
bach und Shrambad, oberhalb Wegſcheid die Sahenau und den Schwar— 
zenbach, bei Schlägeldorf den Lettenbach, bei Arzbah den Arıbad, um« 
terbalb Tölz den Einbadh, unterhalb Höhenberg die Rottah (Rotbach), 
bei Wolfratbebaufen die Loiſach, bei Freiling die Moosgach, bei Iſareck 
die Amper und bei Landshut die Pfetrah. Gie legt von Mittenwald, wo 
fie 2 Schube tief und floßbar wird, bis an die nördliche Gränze der ebemaligen 
Grafſchaft Werdenfels, 45,000 Schuhe zurück; bei Fall ſtürzt fie zwiihen zwei 
hoben Wanden, in einen 20 Sch. breiten Kaum gedrängt, über jchrofe Steine 
in einer kurzen Strede mit einem Gefälle zu 15 Sch. heraus; erweitert nad 
Aufnahme des Schwarzen= und Alpendachs, ihre Babn auf 1000 bis 1500 Sch., 
wirft ſich bald rechts, bald links, bildet große Kieslager, theilt fih in meh— 
re Arme und richtet bei bobem Bafler große Verbeerungen an. Bon Tölz 
bis Wolfrathshauſen läuft die Sfar in vielen und ſtarken Krümmungen, wele 
he die Veranlafung find, daß die meiſens aus Sand und Rollfteinen befteben: 
den Anböben angegriffen und im Flußbette Kieslagen ſich bilden, wodurch die— 
ſes immer mehr erweitert wird. Von der Mündung der Loiſach an bis zum 
Michaels ſtein wird ſie vielarmig; ihre Bahn zwiſchen angeführten Lagen von 
Kies mißt in die Breite gegen 2,000 Sch., und iſt bei Hochgewäſſern vom 
Waſſer ganz bedeckt; bei dem Michaelsſtein, Georgſtein und Grünwald ſind 
für die Floſſfahrt acfäbrlice Stellen; oft kürzt bier der Fluß mit Gemalt auf 
Die Felſen an, ſo daß die Flöſſe fheitern. Von Grünwald bis Heſellohe läuft 
die Iſar oft auf 4 bis 500 Sch. zuſammengedrängt; von Erching an verlieren 
ſich die Anhöhen auf der rechten Fluſſſeite, und fie breitet fi oft 3— 4000 Sch. 
aus; bei Freifing aber iſt fie mebr beſchränkt, jedoch öfter 2000 Sch. breit. 
Hier fteigen wieder am linfen Ufer Höben auf, welche fib bis in Die Ebene 
ei Moosburg zieben; rechts ift Flachland; bis Moosburg fallt fie bafd rechts, 
bald links dur Auen und Wiefen, und breitet ſich auf 1 bis 2000 Sch. aus, 
Bei Landshut theilt fie eh in 2 Arme, von welgen der rechte neben der 
Stadt die Haupt- oder große, der linke die Meine Iſar genannt wird, Dieſe 
beiden Arme bilden eine Inſel, auf welhe die Borjtadt gebaut it. Bei Pfö— 
ring verlieren ſich die Berge an den Ufern. Die Tiefe des Fluffes iſt bei dem 
vielen Kiefe, den er mit fih führt, nie aleih und beſtändig; ſie wechſelt von 
Mittenwald bis zu deſſen Mündung zwiſchen 2 und 8Sch.; fein Gefäll bes 
trägt auf 1000 Sch. genen 16 Zoll; fein ganzes "Gefällt, von feiner Quelle bis 
über den Einmündungspunft in die Donau, 2,620 Zoll! Aus der Sfar wird 
auch Gold gewaſchen. 

Sfarau, Dorf und Parochialort von Aholming des Log. Deggendorf, mit 239. 
und 360 €. 

Sfarberg, bober Berg, links der Iſar, im Log. Werdenfels. 

Sfared, Weiler nähft dem Einfluffe der Amper in_die Iſar, in der Pfr. Bolt: 
mannsdorf und im Lde. Moosburg, wovon er 1 St. entfernt ift. Er begreift 
89H. mit 54 €, 1Schloß mit 1 Kapelle, 1Brau- und 1 Jagdhaus. Das 
Schloß wurde im 16. Jahrh. berzoglihes Eigenthum, im 5.1648 von den 
Schweden und Kranzofen in Aſche gelegt, aber vom Shurfürken Ferdinand 
Maria wieder bergeitelt. Gegenwärtig ift die Defonomie mit dem Bräu— 
baufe in Privatbanden. 

Sfarbofen (Kurz), Pfarrort des Log. und Dek. Deggendorf, mit 59, 1 Pfarr: 
firhe und 37 E., 11/2 St. von Plattling. 

Sfarpofen (Lang:), Kirhdorf und Parochialort der Pfr. Iſarhofen im Ldg. 
Deggendorf, mit 59 H. und 400 E., 2 St. von Deggendorf. 

Sfarbofen, Weiler des Log. Vilshofen und der Pfr, Holzkirchen, mit — 
10 Nbg. und 26 E., 1 St. von Vilshofen. 
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Sfarmünd, Weiler des Ldg. Deggendorf, wovon er 1St. entfernt iſt. Er 
zäblt 5 9. mit 39 E., welhe nad Seebach aepfarrt find. 

JIſarwinkel, Gegend im Ldg. Tölz, nicht weit von Tölz an der Sfar aufwärts, 
deren Bewohner fih durch Größe, Stärfe und geraden Wuchs des Körpers, 
durch Munterfeit des Geiſtes und Unbefangenbeit auszeichnen. 

Sichel, Iſchl, Kirchdorf und Filial der Pfr. Secon, im Ldg. Troftberg, 
26&t. von Stein. Es liegt an der Achen, welche nicht weit davon mit der 
Alz jich vereinigt, und entbalt 15 9. mit 62 €. ’ 

Sihbofen, Dorf im Log. Neumarkt, 1 St. von defien Sitze entfernt. Es ent: 
bält 14 9. mit 80 €. 

Siel, Einöde in der Pfr, Krugszell und in Ldg. Kempten, mit 7 E. Gie liegt 
an der Ser, 212 St. von Kempten. 

Sfel, Einöde mit 3 E,, in der Pfr. Poftmünfter des Ldg. Pfarrfirhen, wovon 
fie 1 St. entfernt ift. 

Sfelmüble, Mühle an einem in die Iller fallenden Bache, mit 6E., im Log. 
Grönenbah und in der Pfr. Krugszell, 21/A St. von Kempten. 

Sfen, Marft am Iſenflüſſchen, in welches fi bier der Schniderkadh eraicht, 
im Lg. Erding. Er entbalt 142 9. mit 640 E., 1 Pfr. Amt des Det. Waſ— 
ferburg und 1febr alte Pfarrfirhe. Ehemals beftand dabier ein Collegiatitift, 
und der Ort gebörte zur Herrfchaft Burgrhain. Er ift von Erding 5 und von 
Hobenlinden 2 St. entfernt. 

Sien, Klüfhen in den Lda. Erding, Mühldorf und Altötting, welches unmeit 
Mitbah und Foritern im Ldg. Erding feine Quelle bat, von Süden nad 

- Mordoften fließt, den Schniderbadh, Geiſelbach, Lappach, den Kegen 
und da u. a. aufnimmt, und bei Burf, Altötting gegenüber, in den 
Inn fallt. 

fen bei Buchbach, Weiler links des Iſenflüſſchens, im Log. Mühldorf und in 
der Pfr. Buchbach, mit 29. und 12 E., 4 St. von Ampfing. 

Sfenab, Iſſenach, Hof im Kant. Neuftadt, 212 St. von Dürfheim. Er 
enthält 18 E., welde nad dem 5A St. entlegenen Weidenthal gepfarrt find. 

Iſenach, Bad, der unweit Hertlingshaufen, im Kant. Grünftadt, entitcht, und 
mit dem Fuchsbache vereinigt in den Kanal von Frankenthal flieft, nad: 
dem er das zum Mafhinengange des Dürkheimer Salzwerkes nötbige Waſſer 
geliefert bat. 

Sienbregbofen, Weiler mit 4 9. und 19 E., in der Pfr. Gtiefenhofen und 

# im Log. Weiler, 1 St. von deſſen Sitze entfernt. 

Sfenbrunn, Meiler mit 1 Kirhe, 79., 30 €. und 1 Mühle am Iſenbrunner 
Bade, im Hrihtg. Kipfenberg, 212 St. von Eichſtätt entfernt. Der Ort 
fommt in alten Urkunden unter dem Namen Bifenbrunnen und Dien: 
brunn vor. i 

Sfenburg, freiberrlihe und gräflihe Familie. 

JIſengau (DOber:), Eompler von mehren Weilern und Einöden, dur wel: 
he fi die Sen zieht, unweit Winhöring, im Log. Altötting. 

Sienbofen, Weiler mit 49. und 19 E., in der Pfr. Rohrenfels des Lodg. 
Neuburg. Er liegt an der Strafe von Neuburg nad) Augsburg, 1/4 St. von 
Rohrenfels und 2 St. von Neuburg entfernt. 

Sfenmüble, Einödmühle mit 10E., in der Pfr. Heldenftein des Ldg: Mühl: 
dorf, 2 &t. von Ampfing. 

Isgier, Weiler mit 11.9. und 70 E., im Ldg. Vohenftrauß und in der Pfr, 
Bleiftein,, wovon er 1 ©t. entfernt ift. 

Sfing, Weiler des Ldg. Traunftein, wovon er 3 St. entfernt iſt. Er enthält 
49H. mit 23€, und 1 Filialfirdhe der Pfr. Truchtlaching. ’ 

Siling, Iſſling, Pfarrdorf im Def, Weiſſmain und im Ldg. Lichtenfels, mit 
41 9. und 440 E., 1St. vom Site des Lg. entfernt, Die fogenannte Ft: 
finger Au ift vertbeilt und urbar gemacht. 

Jsling (Ober:), Kirchdorf am Aubahe, mit 229. und 123 E., im La. Stadf- 
ambof und 12 St. von der Pfr. Harting gelegen, wohin ed gehört. Der Ort 
ward im 10. Jahrh. vom Grafen Bertbold v. Vohburg an’s Kloſter St. Ems 
meram in Regensburg gefhentt. Im Feldzuge von 1800 war bier dad Lager 
des Defierr. 2 Armeckorps vom 21. bis 22. April. 


IAsling Itzling 871 


JZsling (Unter), Weiler am Aubache, mit 7 H. und 60 E., im Ldg. Stadt. 
ambof und ıfı St. von Weinting entfernt, wohin derſelbe gepfarrt ift. 

JIsmaning, Pfarrdorf im Log. Münden und Def. Oberfobring, am rechten Sfara 
ufer, 312 St. von Münden. Cs umfaßt 137 H., 1 ſchönes Schloß, 1 Prarrs 
kirche, 716€, 2 Mabl: und Sagmüblen und 1 fhönen Garten mit enalifchen 
Anlagen. Der Drt gab ebemald einer befonderen Graffbaft den Namen, wel 
de dem Bistbume Freifing achörte, deſſen Fürftbiihof Sobann Franz 'dafelbft 
das Luftichloß baute. Gegenwärtig gehört diefer Ort der berjoglih Leuchten: 
berg. und fürftlih Eichſtättiſchen Familie, welche alle Jahre einige Sommer: 
monate über daſelbſt reildiret. 

Jamannsdorf, Dorf im Erg. Monheim und in der Pfr. Windebah, 2 Gt. 
von Wafermungenau entfernt. Es zäblt 54 9. mit 276€. 

Iſſigau, Parrdorf im Def. Steben und Ida. Naila, 1 St. von Lichtenberg ent; 
fernt, mit 829., 488 E. 1 Schloſſe, v. Püttner. Pirg., 1 Mabl: und Schneit: 
müble am Iſſigbache und Manufaktur in Baummolle. Der Ort war einit Eis 
—— der Familie von Reitzenſtein, und die Eiſengrube Sibylla auf der 
Markung liefert jährlich 110 Seideln; aud giebt fie Ausfiht auf Kupfer. 
ſſigbach, Bah im Ldg. Naila. 
fing, Pfarrdorf an der Strafe von Weilbeim nah Landsberg, im da. und 
Def. Landsberg, wovon ed 3 St. entfernt it. Es begreift 60 9. mit 290 €. 

Zifling, f. Islinge 

Siinerberg, Weiler mit 119. und 63 E., im Ldg. Weiler und in ber Pfr. 
Geſtraz, wovon er 3/4 St. entfernt ift. 
finerbalden, Einode mit 3 E., in der Pfr. Reutin und im Ldg. Lindau. 
teibofen, Kirhdorf mit 33 9. und 173€., im Log. Neumarkt, 1 &t. von 
deffen Sige entfernt. Der Ort war 1535 ſchon im Beſitze einer adeligen Fa— 
milie, die ſich Davon nannte, 

Itſchenöd, Weiler des Log. Burgbaufen und der Pfr. Haldbah, mit 29. und 
11€, 3 St. von Burgbaufen. 

Stihing, Weiler und Varshialort von Halsbach des Log. Burghaufen, mit 
49. und 24 E., 36t. von Burgbaufen. 

Ittelsburg, Dorf im Ldg. und in der Pfr. Grönenbach, mit 259. und 136 E,, 
auf der Strafe nad Dttobeuren, 1N St. von Grönenbady gelegen, 

Ittelshofen, Hetelabofen, Weiler im Log. Altdorf und in der Pfr. Of: 
fenbaujen, mit 39. und 12 E., 2St. von Altenfittenbad entfernt. 

Sttling, Dorf mit 129., 00€. und der Ittlingmühle am Neiferbade, 
im Ldg. Gräfenberg, von deſſen Sitze 211 ©t. entfernt. 

Sttling, Parrdorf im Ldg. Straubing und Det, Pilfing, 1 St. von Gtrau: 
bing. Es begreift 31 9. mit 230 E. 

Sttlinamüble, Mühle am Neiſerbache, mit 29. und 12E., bei Ittling des 
Ldg. Gräfenberg. 

Itz, Flüfhen, das beim Dorfe Thöſſenthal im Thüringer Walde entivringt, kei 

feuffen, Log. Seſſlach, in den Obermain: Kreis, dann in den Untermain: 
Kreis fließt, zwifhen beiden Kreifen die Gränze bildet und durd die Rodach, 
Kred, Alfter, Sauter und Baunach verftärft, zwiſchen Baunah und 
Rattelödorf in den Main fällt. Sie it fehr reih am guten Fifhen und 
Krebien. 

Spel: oder Lügelmain, Flüſſchen, welches gleid anfangs durch feinen Ein: 
Aus den weiſſen Main verftarft. 

Itzgrund, beißt das futterreihe und ſehr Pultivirte Thal, in welchem bie 
Viehmaſtung fehr body gebracht ift, und die Itz fih durchſchlängelt, die fehr 
wobhltbätig für die Wiejen ift, viele Mühlen treibt, aber audy oft verheerend 
austritt. 

Itzling, Jzling, Weiler des Ldg. Deagendorf, wovon er 1 St, entfernt if. 
6 zählt 49. mit 26 E., welche nad) Deggendorf gepfarrt find. 

Spling, Weiler im Ldg. Erding und in der Pfr. Steinfirden, wovon er Hf46t. 
entfernt it. Er enthalt 69. mit 37 €. 

ling, Weiler des Log. Erding, mit 89H., 55 €. und 1 Filialkirche der Pfr. 
ftenerding, wovon er 12 St. entfernt ift. 

Itzling, Weiler des Ldg. Hreiing und der Pfr, Dintenhaufen, 1 St. von Frei— 

ng. Er begreift 8H. mit 44 €. 


‘ 


872 Jud Jungfinz 


Jud, Einöde mit 8E., in der Pfr. Sacharang des Hrſchtg. Prien, 8 St. von 
Roſenheim und 1/2 St. von Gadarang. 

Judenberg, Berg mit angenehmer Ausfiht, bei Schweinheim, im Ldg. 
Aſchaffenburg. 

Judenberg, Berg im Ldg. Ebermannſtadt. 

Sudenberg, Weiler mit 89. und 45 E., im Ldg, Regenftauf, 12 St. von 
Dugaendorf entfernt, wohin derſelbe gerfarrt tft. 

Sudeneidenfeld, Weiler mit 59. und 32 E,, im Ldg. Parsberg und in der 
Pr. Hobenfelsd, A St. von Daßwang entfernt. 

Zudengraben, Einode mit 7 E., im Ldg. Kronach und Ptrg. Schmölz, 1St. 
vom Sitze des Log. entfernt. 
Zudenbof, Weiler des Lig. und der Pfr. Grafenau, wovon er 1N &t. ent 

fernt ift. Er umfaßt 29. mit 16 €. 

Zudenbof, Einöde im Log. Lauf und in der Pfr. Diepoldsdorf, mit 2€., 
2 ©t. von Gräfenberg entfernt. 

Sudenbof, Weiler und Paroialort von Strafffirhen des Log. Paffau, mit 
49. und 40 E., 3/4 ©t. von Gtrafffirden. 

Sudenbügel, Berg zwiſchen Königshofen, im Grabfelde und Kleinbardorf, von 
dem dajigen Begrabniffe der Juden fo genannt. Er iſt der Anfang der Hafl- 
berge. 

Judenried, Einöde mit 5E., in der Pfr. Waltenbofen des Ldg. Stempten, 
ı72 St. von Waltenbofen und 2 St. von Kempten entfernt. 

Sudenfhlag, Wald bei Oberröhrenbach, im Ldg. Landshut. 

‚Süngftermüble, Mübfe, bei Harrheim, im Sant. Göllbeim. . 

Julbach, Kirddorf und Filial der Pfr. Stamheim im Log. Simbach, mit 
23 Wohnh., 24 Nbg. und 158€, 11M St. von Simbah und eben fo weit 
von Braunau. 

Sulbah (Ober:), Dorf und Parocialort von Stambeim des La. Simbach, 
mit 12 Wohnh., 34 Nbg. und 77 E., 2 &t. von Simbach und Braunau. 

Zulian (St.), Parrdorf, mit Oberreibenbad eine Gemeinde bildend, im 
Kant. und Det. Eufel, 311 St. vom Sitze deflelben entfernt. Es enthält 
69 Hptg., 56 Nbg. und 470 E., unter welhen 36 Juden find. 

Zuliusbammer, Weiler mit 49., 24€. und 1 Mühle, im Ldg. Wunffedel, 
von defien Sige 11f2 St. entfernt. 

SZuliusbof, Weiler mit 5 9. und 35 E., im Log. Bamberg IT. und im Ptrg. 
—— 2 St. vom Sitze des Ldg. entfernt. Er iſt nah Seuſſling 
gepfarrt. 

Juliushof, Hof mit 29. und 13E., im Ldg. und in. der Pfr. Hilders, wo— 
von er 1/4 St. entfernt ift. ‚ j 

Suliusfpitalmühle, Mühle mit 2Öängen, vom Kürnader» oder Studenten» 
bache getrieben, beim Zuliusipitale in Würzburg. 

Sulmüble, Mühle mit 8E., im Ldg. Neuftadt an der Waldnab, 2 St. von 
Weiden entfernt. 

Sungbräufhmaige (erfte), Einöde an der Amper, in der Pfr. und im 2dg. 
Moosburg, wovon fie 1/4 St. entfernt ift. 

QJungbraufhmwaige (jweite), Einöde nähft der Amper, im Ldg. und in 
der Pfr. Moosburg, wovon fie 14 ©t. entfernt ift. 

Sungenbof, Einöde im Ldg. und in der Pfr. Feuchtwang, mit 29. und 7E., 
1 &t. von Feuhtwang entfernt. 

Sungenbof, Dorf mit 15 9. und 90 E., in einem Weibergrunde des Log. 
Höhftadt und der Pfr. Zentbehhofen, 1/4 St. von Schlüffelau und 23/4 St. 
von Bamberg gelegen. 

Sungensberg, Dorf mit 16 9. und 75 E., im Lg. Weiler und in der Pfr. 
Stiefenbofen. Es liegt an der Argen, 2172 St. von Weiler. 

Sungfermüble, Mühle, von Steinen erbaut, mit 6 E. und Defonomiege- 
bauden, im Log. Kigingen, 1/4 St. von deſſen Sitze und an der Strafe von 
da über Wieſenthaid und Ebrach nach Bamberg gelegen. Sie hat Wafferzufluß 
aus den Sicbenbrunnen» Quellen ober Großlangheim, dann aus dem Frößs 
ftodheimer See, und fest 2 Gänge in Bewegung. 

Sungtins, Bach im Log. Werdenfeld, welher mit dem Finzbache fih ver. 
einigt. 


Junghanſen | Kabisbach 873 


Sungabanfen, Einöde mit 2E., im Logs Immenſtadt und in ber Pfr. Bal- 
derihwang, wovon fie 1/4 St. entfernt ift. 
Junghof, Weiler mit 21 E., im Kant. Grünftadt und in der Pfr. Wattenheim, 

3/4 Et. vom Sitze der legtern entfernt. 

Jungholzen, Einöde in der Pfr. Niederhöding ded Ldg Landau, 1/2 St. von 
Miederböding. 

Sungler Kreuz, ift ein unweit der Gränze zwifchen Bettftadt, da. Gleus— 
dorf und Dörfles, ſächs. Amtes Königsberg, ftebendes, ſteinernes Kreuzbild. 

Sungmair, Einöde im Ldg. Simbady und in der Pfr. Mündbeim, 

Zungmayrbürte, Weiler des Log. Regen und der Pfr. Frauenau, mit 39. 
und 20 E., 7/4 St. von Frauenau. 

Zunfenbofen, Kirchdorf im Ldg. Schrobenbaufen und in der Pfr. Kleinau, 
mit 39 9. und 244 E., 31f4 St..von Schrobenhaufen und 1/4 Gt. von Klei— 
nau entfernt. | 

Junker, von, freiberrlihe Familie. 

SZunfersdorf, Kirchdorf in der Pfr. Pfarrweiffah und im Log. Ebern, 1/2 St. 
von deffen Siße entfernt, Es enthalt 36 H., 183€. und 2 Mühlen im Weifs 
ſachgrunde. a 

Junkers dorf, Kirchdorf in der Pfr. Unfinden, mit 64 9., 1 Mühle, 203€, 
rotbem Sandfteinbrudhe, Feld-, Obft-, Weinbau und Viehzucht, 1 &t. von 
Hofheim entfernt, zu deffen Log. Bezirfe ed gebort. — 

Sunfersbaufen, Dorf in bergigter Page des Log. Neuftadt an der Saale und 
der Pfr. Wülfersbaufen, mit 109. und 100 E., 3/4 &t. vom Site des Pfr. 
Amts entfernt. Den ehemaligen Klofterbof Eultiviren die Mennoniten, 12 
an der Zahl. 

Surtretenbad, f. Furtrettenbad. ’ 

Sven, Weiler mit 69. und 42 E,, in der Pfr. Staufen und im Log. Immen— 
fadt, 1/2 St. von Staufen. 

Srbeim, Dorf mit 90 Hpta., 48 Nbg., 603 E., unter welchen 20 Juden find, 
der Srbeimer- und Goffingsmüble der Hammerihmiede bei der Biden: 
ball, im Kant. Zweibrüden, 1/4 St. vom Sitze deffelben entfernt. 

Jzingen, Kirhdorf im Ldg. Monheim und in der Pir. Flozheim, mit 54 9., 
276 E., der Kalchofenmühle an der Uſſel an der Strafe nah Donau: 
‚wörtb, 1 St. von Monheim entfernt. 

Syling, Sifting, Weiler des Ldg. und der Pfr. Deggendorf, mit 49. und 
25 €., 3/4 St. von Deggendorf. 

S;lings, Weiler mit 7 H. und 30 E, im Ldg. Lindau und in der Pfr. Wohm— 
brechts, wovon er 1/8 St. entfernt ift. , 
Jzlingshofen oder Bögele, Weiler mit 11 H. und 69 E., im Ldg. Schwab: 

münden und Willmatshofen, 3 St. vom Sitze des Log. entfernt. 





K. 


Kaas, * des Log. Roding und der Pfr. Nittenau, wovon er 12 St. 

entfernt ift. 

Kaag, Einödhöfe mit 2.9. und 15€,, in der Pfr. Laugna und im Log. Wer: 
tingen, 5 St. von Dillingen. 

Kaager, ſ. Kager. 

Kaaghof, Einöde bei Klöſſing, im Ldg. Viechtach. 

Kaaghof, vergl. auch Kaghof. 

Kaabof, Einode mit 10 E., im Ldg. Tirſchenreuth und in der Pfr. Wurz, 
wovon fie 1/4 St. entfernt ift. 

Kabisbach, Bad, der nordöftlih von Weihenberg, im Log. Aichach, entſteht, 
und in kleinen Srümmungen durd das Dorf Sand in die Ad fallt. Ueber 
denfelben führen 2 Brüden. | 


874 Kabishäustl Kälberbach 


Kabishbäusl, Wachthaus bei Friedberg, im Ldg. Friedberg. 

Kabishof, oder Karbeifer, Einöde mit 7E., ım Ldg. Donauwörth und im 
der Pr. Schäfftall. Sie liegt unweit der Donau, 1St. von Donauwörth. 

Kaba,f. Kager. j 

Kachelmannsberg, Weiler im Log. Kronah und Pre. Schmöl;, 1/4 St. 
von Kronach entfernt. Er enthält 29. mit 10E., weldhe vom Kuratus zu 
Schmölz paftorirt werden. 

Kadelshofen, Kirchdorf mit Kuratie der Pfr. Pfaffenhofen und des Def. 
Weiſſenhorn, im Log. Roggenburg und Hrichta. Weiffenhorn, mit 43 9. und 
219€. Es liegt an der Roth, 21/2 St. von Weiffenhorn und 31N2St. von 
Roggenburg entfernt. 

Kadenmühle, Müble mit 4 E., im Ldg. Nabburg und in der Pfr. Rottendorf, 
wovon fie 12 &t. entfernt if. e 

Kadenshofen, Dorf mit 179. und 98 E., im Ldg. Neumarkt, von deſſen 
Sitze es 11/2 St. entfernt if. 

Kadersmühle, Müble mir 11E., 1 Schneid» und 3 Mahlgängen an der Ro; 
— — Ldg. Ebern und in der Pfr. Memmelsdorf, wovon fie 18 St. ent: 
ernt ift. i 

Kading, Weiler und Parochialort von Dttersfirhen ded Log. Vilehofen, mit 
9 Wohnh. 9Nbg. und 53 E., 2172 St. von Viltbofen. 

Kading, Weiler in der Pfr. Shwannenfirdhen des Ldg. Vilshofen, mit 4 Wohnh. 
9 Nbg. und 30 E., 1/4 St. von Schwannenfirden. 
Kadoliburg, Landgericht und Rentamt des Retzatkreiſes, mit 11,400€. in 

2573 Familien auf 412Q. M. 

Kadoljburg, Cadolz;burg, Markt am Farrndahe, mit 136 H., 976 € , dem 
Sitze des Log., Nentamts, Defanats (in Zirndorf), Magiftrats, trefflihem 
Feld: und Obftbau, 1 St. von Langenzenn entfernt. Er wird in 4 Quartiere 
getbeilt: 13 das Shloß, Yden Markt felbft, 3) in den Kraftftein 
und A)in das Thal. Das auf einem Berge liegende alte und neue Schloß, 
worauf eine Zeit fang. das kaiſerl. Landgericht nebalten wurde, war jonit die 
Refidenz des Churfürften Friedrich I. und Albrecht Achilles. An der Mauer 
findet man eine Runenſchrift und bei Grabung eines Kellers zeigten fih Ro: 
miſche Urnen. ö 

Kadoljbofen, Cadolzhofen, Kirhdorf mit 299. und 124€., im bg. 
Leutersbaufen und in der Pfr. Binzwangen, 212 St. von Rothenburg. 

Kädenberg, Einöde mit 5 E., im Ldg. Landau. 

Käferbah, Weiler mit 109. und 46 E., im Log. Ansbach und in der Pfr. 
Elpersdorf, 112 St. von Ansbach entfernt. ’ 

Käferbah, Bad bei Neunftetten, im Log. Herrieden. 

Käferloh, Keferlobe, Weiler in der Pfr. Hobenbrunn des Ldg. Ebersberg. 
Er liegt rechts ter Strafie von Münden nad) Ebersberg, 2 St. von Zorn: 
eding, und entbalt 6 9. mit 27 E. und 1 Filialfirde. Es wird dajelbit jabr- 
lid ein großer Viehmarkt achalten, wozu feit einigen Jahren der erite Montag 
im Sept. beftimmt if. Der Beſuch dieſes Marktes, wo man Käufer und 
Derkäufer aus allen Gegenden Baverns, befonders aus dem viehreichen Ober: 
lande findet, gewährt eine ganz eigene, höchſt intereffante Unterhaltung. 

Käfermühle, Mühle mit 5€., in der Pfr. Elpers und 3/4 St. von Ansbach 
entfernt, zu deſſen Fdg. Bezirke fie gehört. 

Käfersdorf, Weiler mit 29. und 7 E., bei Wahl, im Log. Regenftauf. 

Kägerhof, Weiler des Log. Kösting und der Pfr. Moßbach, mit 29. und 
12 €., 5/4 St. von Moßbad, 

Kähl, ſ. Köhl. 

Kähling, Dorf mit 15 H. und 105 E., im Log. Eltmann, 3/4 St. von Proͤls— 
dorf entfernt, wohin es gepfarrt iſt. 

Kälber, Einöde im Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 2 Gt. entfernt iſt. 

Kälberau, Kilialfirchdorf an der Kabl, im Lg. und in der Pfr. Alzenau, 
mit 47 9., 239 €., 1 Schloffe und 2 Mühlen, 1/2 &t. vom Sitze des Lodg. 
entfernt. Die Freiberren v. Buchenau haben hier ein dem GStaate zu Leben 
gebendes But, das Klauſengut. 

Kälberbah, Dorf und Parocialort von Neufirhen am Inn des Log. Paſſau, 
wovon ed 2 St. entfernt iſt. Es begreift 13.9. mit DIE. 


Kälberberg = Käshof 875 


Kälberberg, oder Neuſeß aufbem Kälberberge, Weiler auf einer Ans 
böhe, in der Pfr. Miftendorf und im Log. Bamberg I., von deſſen Sige 2 St. 
entfernt. Er enthält 89H. mit 47 €. 

Kälberer»Berg, Berg bei Amlingftadt, im da. Bamberg I., wahrſcheinlich 
* * der in der Geſchichte Bambergs vorkommenden Herren v. Kal— 

enberg. 

Kälberbäufel, Einöde bei Dietersweg, im Hrſchtg. Wörth. 

Kälberbof oder Kalbenbof, Hof mit 5E., im Hrichtg. und in der Pfr. 
Gersfeld, wovon er St. entfernt if. 

Kälbermühle, Einödmühle bei Wißelfing, mit 7 E., in der Pfr. Kirchdorf 
des Ldg. Deggendorf, 5/4 St. von Kirchdorf. 

Kälberihmwaig, Einöde nähft der Amper und der Gtraffe von Schongau 
nad Murnau, unweit Rothenbuch, im Ldg. Schongau, mit 6 E., 4 St. vn 
Schongau. — 

Kälberſtall, Weiler im Koͤſchinger Forſte und im Log. Ingolſtadt, mit 39. 
und 15 E., 1172 St. von Ingolſtadt entfernt. \ 

Kältel, Einöde nächſt Karlftein, im Log. Reichenhall. x 

Kämelbof, Hof mit A E., im Ldg. und in der Pfr. Gersfeld, wovon er 1St. 
entfernt ift. ; 

Kämmerlein, Weiler mit 29., im Ldg. Kronach und in der Pfr. Steinberg, 
wobin er gepfarrt und wovon er 3/4 St. entfernt ift. 

Kimmerleinsmübhle, Kammleinsmüble, Mühle mit 5 E., bei Höllen- 
an! em Pfr. Lehengütingen des Log. Ansbach, von deifen Sitze fie 1/4 St. 
entfernt ift- 

Kämmern, Pfarrdorf am linten Ufer des Maind, im Log. Scheplig und im 
Det. Bamberg, mit 99 H., 570 E., mebren Fifhern, Bierbrauerei, Hopfen: 
und Weinbau, 11/2 St. von Bamberg entfernt. Der Ort wurde im $. 1017 
von Würzburg an Bamberg abgetreten. 

Kämpeldberg, Weiler in der Pfr. Oberdietfurt des Log. Eggenfelden, 1/2 St. 
von DOberdictfurt. Er zahlt 14 E. 

Kämpfing, Kempfing, Kirchdorf der Pfr. Auffirhen und des Ldg. Erding, 
mit 129. und 80 E., 1St. von Erding. | 

Kändlmühle, Kendelmühle, Einöde mit 9E,, in der Pfr. Grafau des 
Ldg. Traunftein, wovon fie 4 ©t. entfernt ift. 

Käpelle (Kavellben), ſehr fhöne Kirche auf dem Nikolausberge bei Würz— 
burg, der Feitung Marienberg gegenüber, mit Kapuziner- Hojpitium und den 
prachtvollen Leidensftationen auf teraffenförmigen Nbftufungen und unter fchat> 
tenreihen Bäumen, 1/4 St. von Würzburg. 

Käppelmühle, Köppelmühle, Einödmühle am Kreſſierbach, in der Pfr. 
Anzing des Ldg. Ebersberg, mit 9E., 3 St, von Zorneding. 

Kärm, Einöde im Ldg. Roding. 

Käsberg, Weiler und Parodialort von Hebertöfelden des Lg. Eggenfelden, 
mit 49. und 17 E., 1/2 St. von Hebertsfelden. 

Käsberg, Käßberg, Weiler ded Fdg. Grafenau und der Pr. Schönberg, wo, 
von er 5/4 St. entfernt iſt. Er zählt 3 H. mit 24 €. 

Käsberg, ſ. auch Kasberg. 

Käsbergerſag, Einöde im Ldg. Wegſcheid. 

Käsblatten, Einöde mit 7E., im Ldg. Mitterfels. 

Käsblatten, Einöde im Log. Roding. 

Käsbrunnen, Mineralquelle, vormal. Geſundheitsbad, im Ldg. Heidenheim. 

Käsbrunnen, Bach, der bei Markt-Bergel, im Ldg. Windsheim entſteht. 

Käsburg, Einöde, im J. 1812 vom ehem. Baumeiſter Käs auf dem Sander— 
rothberge erbaut, nun mit Wirthſchaft und angenehmer Ausſicht, im Policeis 
biftrifte von Würzburg, 3/4 St. davon entfernt. 

Käshof, Eindde mit 8E., in der Pfr. Mittelefhenbah und im Ldg. Heils- 
brunn, 212 St. von deffen Sitze entfernt. 

Käshof (Oder), Weiler und Parodhialort von Hohenau des Lig. Wolfftein, 
mit 69H. und 48 E., 1 St. von Hohenau. . 

Käshof (Unter:), Dorf und Parohialort von Hohenau des Lg. Wolftein, 
mit 129. und 74 E., 3/4 St. von Hohenau. 


876 Käshofen Kager 


Käshofen, Kirchdorf mit 334 E., im Kant. Homburg und in der Pfr. Wies— 
bach, woron e# 1/4 St. entfernt ift. 

Käslitz, Kirhdorf mit 35 9. und 180€., im Sad. Hildburghaufen. Amte 
Heltburg und in der Pfr. Poppenhauſen, 2&t. von Seßlach entfernt. Die 
Vogtei wird darin von Bayern ausgeübt Durch den Ptrg. Beamten zu Birken: 
feld, weil der Drt zu weit von Ebern entfernt ift. 

Käsnad, ſ. Köſſnach. 

Käß, Einoͤde mit 6 E., in der Pfr. Seeon, des Log. Troſtberg, 21/4 St. von 
Stein und 3/4 St. von Seeon. 

Kaftel, Weiler mit 11 9., 1 Kirde und 60 E., im Ldg. Neuftadt an der Aiſch 
und in Pfr. Gerbardsbofen, 2172 St. von Meuftadt entfernt. 

Käftleinsmüble, Bäftlersmüble, Mühle mit 9E., im Ldg. Heidenheim 
und in der Pfr. Treuchtlingen, 172 St. von Dietfurth entfernt. 

Kaäswaſſer, Weiler im Log. Erlangen und in der Pfr. Kalkreuth, mit 119. 
und 60 E., 2 St. vom Sitze des Ldg. entfernt. 

Kätſchdorf, Kösdorf, Dorf mit 139. und SAL E., im Log. Vohenſtrauß, 
1/2 St. von Weiden entfernt. 

Kaufel, Käufeln, Einode in der Pfr. und im Log. Eggenfelden, wovon fie 
3/4 St. entfernt ift. 

Kaufelkofen, Weiler und Parohialert von DOberglaim ded Ldg. Landshut. 
Er liegt an der Straffe von Kelheim nah Landshut, am Mühlbade, 2 St. 
von Landshut, und beareift 10.9. mit 41 €. 

Käzlmühle, Mühle mit 6 E., im Lda. Greding und in der Pfr. Thalmäfling, 

bei Landersdorf, 41 St. von Eichſtätt. 

Kafelitein, Kaffelftein, Berg zwifhen Haßloh und Kreuzwerthheim, wo 
ein von vorzügliher Güte wählt. 

Kafering, Weiler im Ldg. Paſſau und in der Pfr, Neufirhen vorm Walde, 
mit 6 9. und 47 E., 4 St. von Paſſau entfernt. 

Kaferting, Weiler in der Pfr. Otterdfirhen des Ldg. Vilshofen, mit 7 Wohnp., 
10 Nbg. und 27E., 3 St. von Bilshofen. 

Kafling, Weiler des Log. und der Pfr. Laufen, mit 49, und 3E., 7A St. 
von Laufen. 

Kafterbaum, Weiler und Parochialort von Obing des Ldg. Troftberg. Er 
enthalt 6 9. mit 38 €. und liegt 1/2 St. von Frabertsheim. 

Kagen, ſ. Kagn. 

Kagenhof, Einöde im Ldg. Kadolzburg und in der Pfr. Seuckendorf, mit 
19 E., 2 ©t. von Nürnberg entfernt. 

Kager, Weiler des Log. Altötting und der Pfr. Kaftl, mit 29. und 11€, 
1/2 St. von Kaſtl. 

Kager, Weiler des Log. Altötting und der Pfr. Reifhah, mit 29. und 19€,, 
1 ©t, von Reiſchach. 

Kager, Kagerer, Einöde mit 6E., in der Pfr. Winhöring des Ldg. Altöt- 
ting, 112 St. von Winhöring. 

Rager, Kacha, Einöde mit 12E., in der Pfr. Shliht und im Log. Am: 
berg, 1St. von deſſen Sitze gelegen. 

Kager, Kagerer, Einöde mit 4 E., in der Pfr. Haiming ded Lg. Burghau- 
"fen, wovon fie 5/4 St. entfernt iſt. > 

Kager, Kagerer, Einöde mit 5E., in der Pfr, Halsbach des Log. Burghau—⸗ 
fen, wovon fie 312 St. entfernt ül. 

Kager, Einöde mit 5 E., im Pdg. Burglengenfeld und in der Pfr. Neukirchen, 
172 St. vom Site der letzteren entfernt. 

Kager, Kirhdorf des Log. Cham und der Pfr. Stamtried, 2St. von Cham. 
E3 enthalt 32 9. mit 200 E., 1 Schloß, 1 Kapelle und 1 Abdederei. 

Kager (Dber:), Weiler in der Pfr. Schwarzah und im Lg. Deggendorf, 
mit 39. und 14E., 2 &t. von Schwarzad. 

Kager (linter:), Weiler in der Pfr. Schwarzad ded Lg. Deggendorf, mit 


39. und 19 E., 7% St. von Schwarzad). 
Kager, Einöde mit 5E., im Ldg. Eggenfelden und in der Pfr. Oberdietfurt, 


ıf2 St. von Dberbdietfurt. 
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Kager (BroH:), Weiler in der Pfr. Falkenberg, des Ldg. — 1N &t. 
von Kalfenberg. 

Kager (Klein:), Weiler des Ldg. Eggenfelden und der Pfr. Falfenberg, mit 
29. und 10 E., 12 St. von Falkenberg. 

Kager, Kagerer, Einöde im !dg. Eggenfelden. 

Kager. Weiler des Log. Griesbah und der Pfr. Reutern, mit 29. und 96, 
1/4 &t von Reutern. 

Kager (auf dem), Waldung bei Sippenau, im Log. Kelheim. 

Kager Ober ), Weler mit 29. und 6 E., im Ldg. Kelheim und in der 
Pfr. Teugen, 14 St. vom Sitze derjelben entfernt. 

Kager (linter:), Einöde mit 4E., im Ldg. Kelheim und in der Pfr. Teugen, 


1/4 St. vom Sige der legtern gelegen. 

Kager, Weiler und Parochialort von Neukirchen beim heil. Blut, im Lodg. 
Kögting, mit 49. und 66 E., 3/4 St. von Neukirchen. 

Kager (Öroß:), Einöde mit 10 €. ‚im %dg. und in der Pfr. Landau, wovon 
fie 1/4 St. entfernt ift. 

Kager (Klein:), Weiler ded Log. und der Pfr. Landau, wit 29. und 12E., 
1&t. von Sandau. 

Kager, Beiler des Ldg. Mitterfeld und der Pfr. Loitzendorf, mit 49H. und 
18 E., 3/4 St. von,Loigendorf. 

Kager, Weiler in der Pfr. Windberg des Ldg. Mitterfels, mit 49H. und 26 E., 
7f4 St. von Windberg. 

Kager (Dber:), DOberfagerer, Einöde mit 9E., in der Pfr. St. Marias 
kirchen und im E29. Parrfirden, 112 St. von St. Mariakirchen. 

Kager (inter), Unterfanerer, Einöde mit 5E. in der Pfr. St. Marias 
firhen und im Ldg. Pfarrfirhen, 1St. von St. Mariafirden. 

Kager, Weiler des Ldg. Pfarrfirhen und der Pfr. Biernbach, mit 39H. und 
20€., 1/2 St. von Biernbad. 

Kager, Kagerbäufel, Einöde mit 5€., in der Pfr. Triftern des Log. 
Parrfirhen, 12 St. von Triftern. 

Kager, Kirchdorf mit 14 9. und 72E., im Ldg. Regenftauf und in der Pfr. 
an 3fa St. vom Sitze der lestern gelegen. Der Ort, nah Urkunden vom 

. 1212 Chagere genannt, gehörte damald dem Scottenklofter zu Regens— 

bare. 

Kager, Weiler in der Pfr. Achslach des Lg. Viechtach mit 29. und 14 €, 
36t. von Vichtad. 

Kager, Weiler des Log. Viechtach und der Pfr. Böbrach, mit 39 und 22€E,, 
11f2 St. von Böbrach. 

Kager, Kagerer, Einöde mit 3E., in der Pfr, Kirchdorf des Ldg. Waſſer⸗ 
burg, 1St. von Kirchdorf. 

a er, Weiler mit 89. und 65 E., im Hrſchtg. Winklarn und 212 6t. von 

aldmünden gelegen. 

Kager, vergl. auh Kagerer. 

Kagerbauer, Einöde in der Pfr. Kirchberg des Ldg. Simbach, mit 7€., 
1 St. von Braunau. 

Kagerer, Kager, Einöde bei Hörbering, zu deſſen Pfr. Bezirfe fie gehört, 
im Log. Mühldorf. Sie zäblt AE., und liegt 2 St. von Neumarkt 

Kagerer, Kager, Weiler bei Thambach, mit 29. und 11 E., im ®dg. Mühl: 
dorf, 2. 6&t. von Neumarkt. 

KRagerer, Kager, Einöde mit 7€., unweit Taubenbach des Ldg. Simbach, 
21/4 St. von Braunau, 

Kagerer (Auffer:), Aufferfager, Weiler des Log. Simbah und der Pfr. 
Mündhheim, 112 St. von Münkbeim. 

KRagerer (Inner), Beiler in der Pfr. Münchheim des Ldg. Simba, mit 
49H. und 31 E., 5/4 St. von Mündheim. 

Kagerer, f. auch Kagen. 

Kagerbof, Einöde des Ldg. Cham und der Pfr. Rimbah, 21/2 St. von Cham. 

Kagerbof, ‚Einöde in der Pfr. Moßbach des Log. Kösting, 122St. von 
Moßbach. 


878 Kagerhof Kahldorf 


Kagerhof, Eindde mit 9E., im Ldg. Neuburg und in der Pfr. Hollenbach. 
Sie liegt an der Straffe von Neuburg nad) Augsburg, 3 St. von Neuburg 
entfernt. 

Kagerbof, Einöde mit 9E., in der Pfr. und im Ldg. Regen, wovon fe 
3/4 St. entfernt ift. 

Kagerbof, Weiler unweit Bradenbah, mit 29., im Log. Viechtach. 

Kagerhof, Einöde mit 5 E., im Hrſchtg. Worth, 1/4 St. von Altentbann ent- 
fernt, wobin fie gepfarrt ift. 

Kagerlmühle, Einöde in der Pfr. Schorndorf des Log. Cham, wovon fie 
2172 St. entfernt iſt. \ 

Kagermann, Einoͤde im Ldg. Griesbach. | 

Kagermüble, Sepperlmühle, Einöde mit 7E., unweit Karlftein, im Lg. 
Reichenhall. 

Kagermühle, Einöde in der Pfr. und im Ldg. Viechtach, wovon fie 2St. 
entfernt iſt. 

Kagern, Weiler ih Log. Neunburg vor dem Walde. 

Kagern, Einode in der Pfr. Palling des Log. Tittmoning, wovon fie 21/4 St. 
entfernt ift. Sie zählt 4E. 

Kagers, Kirchdorf des Log. und der Pfr. Straubing, mit 349. und 230 E., 
1/4 St. von Straubing. Ehemals ſchrieb fih davon ein adeliges Geſclecht. 

Kagerwies, Einöde unweit Schilthorn, im Ldg. Eggenfelden, mit 3E. 3 St. 
von Eggenfelden. 

Kaghof, ae im Fdg. Roding und in der Pfr. Nittenau, woron fie 1/2 St. 
entfernt ift. 

Kaging (Dber:), Weiler und Parodialort von Mitbady im Log. Erding, mit 
79H. und 30E., 12 St. von Mitbah und 12 St. von Hobenlinden. 

Kaging (Unter:), Niederkaging, Weiler und Parodialort von. Mitbach 
im Ldg. Erding, mit 5 9. und 22€, 12 6t. von Mitbah und 1f2 St. von 
Hobhenlinden. 

Kagn, Kagen, Beiler in der Pfr. Obertauffirhen des Ldg. Mühldorf, mit 
39., 20 €. und 1 Filialfirde, 1 St. von Obertauflirden. 

Kagn, Weiler und Parocialort von Buhbah des Log. Mühldorf, mit 59. 
und 27 E., 172 St. von Buchbach und 4 St. von Ampfing. 

Kagn, Kagen, Weiler des Log. Mübldorf und der Pfr. Reihertsheim, mit 
29. und 10 E., 1A St. von Reichertsheim und 2 St. von Haag. 

Kagn, KRagen, Weiler ded Log. Mübhldorf und der Pfr. Niedertauffirhen, 
mit 49. und 20 E., 1St. von Wiedertauffirden. | 

Kagn, Oberkagn, Weiler und Parodialort von Rattenfirdien des Ldag. Mühl— 
dorf, mit 59. und 31E., 12 St. von Rattenfirhen und 214 St. von 
Ampfing. 

Kaan (Unter), Unterfagen, Weiler ded Ldg. Mühldorf und der Pfr. 
Rattenfirhen, mit 3.9. und 14 E., 12 St. von Kattenfirden und 3 St. von 
Ampfing entfernt. 

Kahl, Flüfchen, das aus dem Kablborn im Hinterfpeffart und an der Heſſiſchen 
Gränze entquillt, durch mebre Bäche verftärft, den Bezirk Alzenau bewäflert 
und bei Kahl in den Main fallt, nahdem ed mehre Mühlen in Bewegung 
gejest bat. 

Kahl, Filialfirhdorf an der Mündung der Kahl in den Main, in der Pfr. 
Hörrftein und im Log. Alzenau, mit 83 H., 519 E. und dem Sitze eines Berges 
amts, den Emmerihsböfen mit ſchönen Anlagen und dem Meerbof, 
1 St. von Hörrftein entfernt. Hier ift ein Zollamt II. Klaffe und im Wick« 
thale eine fteinerne Brüde von 40 Schub Länge. 

Kahl (Dber:), Filialkirchdorf von der Pfr. Ernftfirdhen und im Ldg. Alzenau, 
mit 29 9. und 175 E., 3/4 St. vom Sitze ded Pfarramts entfernt. 

Kabl (lInter:), Dorf mit 609. und 242€., im Log. Alzenau und in der 
Pfr. Ernftfirden, 34 St. vom lestern Orte entfernt, zum Ptrg. Krombad 
gebörig. Im Gemeindeverbande fteben die Kreuzkapelle, der Hof Meſſe— 
mich, das berühmte Glaswerk, 2 Mühlen und 1 Ziegelhütte. 

Kablbronn, Weiler im Ldg. Alzenau, mit 1 Zolftation, 1 St. vom Site des 
Log. entfernt. . 

Kahldorf, Pfarrdorf auf dem Berge ober Biberbad, im Log. Greding und ım 
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Dek. Untermeſſing, mit 31 H. und 307 E., 3 St. von Eichſtätt entfernt. Der 
Ort war ehemals ein jogenanntes königliches Dorf. 

Kabler:Bergwerke, zwei, wovon eines beim Dorfe Kahl viele taufend Eent- 
ner Eiſenerze von mittelmaßigem Gehalte zu Tage fördert, und mit einem 
Stoßwerk, Reinigungsbaufe und 1 Wohnung für das Bergamt verfeben ift, 
das andere aber bei Hucdelbeim Erze liefert, welche Kupferichiefer, Silber, 
Blei und Kobolt enthalten, im Ldg. Alzenau, 4 St. von Alchaffenburg entfernt. 

Kablerberger Hof, Hof bei Breitfurt, im Kant. Neubornbad). 

Kahler-Glas- und Induſtriewerk, im Log. Alzenau, 46t. von Aſchaffen⸗ 
burg und 6 ©t. von Hanau, mit 56 ftündigen Arbeitern, Glasfabrik mit Glas— 
ſchleife, Schweizerei, Kafebereitung, Brauerei, Branntweinbrennerei, &ifigs 
und Pottajchfiederei, Liqueursfabrik, Ziegelhütte, mehre Müblen, Obſt- und 
Hopfenbau, 15 9. und 108E., 112 St. von der Pir. Ernſtkirchen entfernt, 
in welche dad Werf gehört. 

Kahlenberg, Komberg, 2 Einöden auf dem Kahlenberge des Hrichtg. und 
der Pr. Gersfeld, wovon fie nit weit entfernt find. 

Kablenberg, Hof mit SE., im Kant. Landau und in der Pfr. Waldheim, 
1172 ©t. vom Sitze der legtern entfernt. 

Kablejei, Kaliſei, Hof mit 6 E., im Kant. Pirmajend und in der Pfr. 
Trulben, wovon er 2 St. entfernt if. 

Kablforftterhof, Hof, bei Obermoſchel, im gleihn. Kantone. 

Kablarumd, ein Thal in den Lg. Alzenau und Aichaffenburg, von dem Kahl— 
flühen in unzahligen Krümmungen bewäſſert. Die Wiejen gewähren einen 
guren Biebitand,. 

Kablheck, Hof mit 10 E., im Kant. und in der Pfr. Winnweiler, wovon er 
1/2 St. entfernt ift. 

Kablmüble, Mühle im Ldg. Lohr, mit 8E., welhe nad dem, 3/4 St. davon 
entfernten Wieſen gepfarrt find. 

Kahlruhmühle, Bamberger Mühle, Einödmühle des Ldg. Lohr, an der 
Quelle der Kahl und von dieſer in Bewegung geſetzt. 

Kahnersdorf, Dorf mit 17 H. und 98 E. im Log. Waldmünchen, U2 St. 
von Rötz entfernt, wohin es gepfarrt iſt. 

Kahnleiten, Einöde mit 5€., im Ldg. Gefrees und in der Pfr. Nemmers— 
dorf, wovon fie 1/4 St. entfernt ift. 

Kahrholz, Waldung zmiihen Mungenbofen und Thonlohe, im Ldg. Hemau. 

Kahrmühle, Einöde im Log. Kemnath. 

Kabrmühle, Karmühle, Mahlmühle mit 5€., bei Süßkofen, im Ldg. 
Pfaffenberg. 

KRabrwändelgebirge, Charwendelgebirge, Gebirgszug im Süden des 
Log. Werdenfels , deſſen höchſte Spitze 7,875 bay. F. betragt. 

Kai, Einöde unweit Wolfsberg, im Log. Mühldorf. Sie zäht 7 E. 

Kaibik, Dorf mit 219., 100€., 1 Schlofe, v. Hirfhberg. Perg. (Sie zu 
Kemnath), Bierbrauerei, Papier, Schneid:, Mahl» und Oelmühle am Flop» 
bache, hinter dem rauben Eulm, im Ldg. und in der Pfr. Kemnath, 34 6t. 
vom Sitze derfelben entfernt. 

Kaidach, Weiler und Parochialort von Schwindfirden des Ldg. Waflerburg, 
mit 5 9. und 17 €. 

Kaider, oder Keidter, f. Adermannddorf. 

Kaierberg, Dorf in der Pfr. Dentlein am Forft und im Ldg. Feuchtwang, 
1/2 St. von deffen Sige entfernt. Ed umfaßt 34.9. mit 138 €. 


Kaigelmühle, Mühle bei Unterfendling, mit 2H., im Lig. Münden. 

Kaihof, f. Gnadenfeld. 

Kaikenried, Kirchdorf des Ldg. Viechtach uud der Pfr. Geiersthal, mit 209, 
152 €. und 1 Bräuhaufe, 3 St. von Biechtad). 

Kailberg, Kolonie mit 48 H. und 1 Ziegelhütte, im Ldg. Regenftauf. 

Kailersbah, Weiler des Log. Eggenfelden, wovon er 3 St. entfernt if, Er 
zäblt 29. mit 15 €. 

Kailling, Weiler mit 52€., im Ldg. Wegſcheid. 

Kaim,f. Nieder: und Oberfaim. 

Kaimaier, Einöde im Ldg. Mühldorf, 1 St. von Neumarkt. 
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Kaimerl, Einöde mit 5 E., in der Pfr. Grünthal des Ldg. Wafferburg, 1158. 
von Grüntbal. Der Ort wird au Kamedt genannt. 

— Einöde, 21% St. von Berchtesgaden, zu deſſen Ldg. Bezirke ge 

örig 

Kaimling, f. Kraimling. 

Raimübhle, Einöde im Log. Mühldorf, 1 St. von Neumarft, unweit t Wolfen 
berg, mit 3 E. 

Kain, Einöde im Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 5/4 St. entfernt if. 

ie mit 8E., in der Pfr. Elba des Yog. Miesbach, 1726. von 

ba 

Kaina, Kainau, Weiler des Ldg. Griesbah und der Pfr. Rottbalmünfter 
und 2 Gt. von Karpfbeim entfernt. 

Kainach, Dorf mit 319., 148€. und 1 Säloffe, im Ldg. und in der Pfr. 
Hollfeld, wovon es 12 St. entfernt ift. 

Kainach, Bad, der oberhalb Wonſees, unweit Leſau, im Ldg. Holffeld, ent- 
fpringt, in Kainad das Bächlein Krögelftein verfhlingt, dann ben Nas 
men Kainach annimmt und bei Hollfeld in die Wiefent fallt. 

Kainau, Weiler des Log. Mühldorf und der Pfr. Perersfirhen, mit 29. und 
11 E., 172 St. von Perersfirhen und 4 St. von Mühldorf. 

Kainauer, Einöde mit 9 E., in der Pfr. Flofjing des Lig. Mübltorf, 1 St. 
von Flofiing und 2 ©t. von Mübldorf. 

Kaindel, Keindeln, Beiler des Log. Vilsbiburg, mit 2.9. und SE., unmeit 
Holzbaujen, 11 © St. von Vilsbiburg. Er gehört in die Pfr. Geifenhaujen. 

Kaineraner Wald, großer Wald bei Lobam, im Lda. Deggendorf. 

Kainerting, ſ. Kainrading. 

Kainbarting, Kainrating, Weiler des Ldg. Traunftein und der Pfr. Hart, 
5 St. von Traunftein und 3A St. von Hart. Er zählt 3 9. mit 18 E. 

Kainbub, Einöde des Ldg. Tittmoning und der Pfr. Heilig» Kreuz, mit 9 E., 
1/2 St. von Heilig» Kreuz. 

Kaining, Einöde unweit Winhöring, im Lg. Altötting. 

Kaining, Weiler und Parocialort von Pleisfirhen des Ldg. Altötting, mit 
59. und WE., = St. von Pleiskirchen. 

Kaining (Ober), Oberkaining, Einöde mit 12 E., in der Pfr. Tiefen- 
bady des Log. Paſſau, 1/2 St. von Tiefenbah und 2 St. von Paffau. 

Kaining (linter:), UnterPaining, Einode mit 12 E., in der Pfr. Tiefen» 
bach des Log. Pafau, 2 St. von Paſſau. 

Kaining, Meiler und Parohialort von Freiung des Log. Wolfftein, mit 79. 
und SO E., 1St. von Freiung. 

Kainod, Weiler bei Hohihagen, in der Pfr. Schnaitfee des Ldg. Troftberg, 
1/72 St. von Schnaitſee. Er zablt 29. mit 10 €. 

Kainöd, Kainöder, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Schnaitfee und im Ldg. 
Mafferburg, 1 St. von Schnaitiee. 

Kainrad, Weiler des Log. Moosburg, unweit Hörgertshaufen, im Log. Mopts 
burg, mit 29. und 12E., welhe nah dem 12St. davon entfernten Näns 
deiftadt gepfarrt find. 

Kainrading, Kainerting, Weiler und Parohialort von Niederbergfirden 
des Log. Mühldorf, mit 6 9. und 35 E., 1 St. von Niederbergkirchen. 


Kainsried, Kainsriht, Dorf mit 1 Kapelle, 139. und 83E., im Lig. 
Amberg, 1/4 St. von Gebenbach entfernt, wohin es gepfarrt ift. 

Kainz, Weiler der Pfr. St. Johanneskirchen und des Log. Pfarrkirchen, mit 
29. und 18E., 786. von St. Johanneskirchen. 

Kainz, Weiler an der far, bei Länggries, im Ldg. Tölz, mit 29. und SE., 
2174 St. von Tölz. 

et Weiler des Log. Altötting und der Pfr. Alzgern‘, mit 29. und 

‚iR St. von Alzgern. 

an Einöde in der Pfr. Eggelbeim des Ldg. Vilshofen, mit 17€, 
4St. von Vilshofen. 

KRainzel, Einöde in der Pfr. Hebertöfelden des Lg. Eggenfelden, 12 St. von 
Hebertsfelden. - 

Kainzen, Einöde des Log. Berchtesgaden, wovon fie 3 St. entfernt ift. 

Kainzgenbad, RORIFERN: Gejundheitsbad im Lig. Werdenfeld, deſſen 


Quelle 
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Que—e am Fuße eines Felſen entſpringt und welches mit Bortbeil gegen 
offene Fußgeſchwüre, Hautausfhläge, arthritifhe Krankheiten, Lähmungen, 
fogenannte Berftopfungen des Unterleibes gebraucht wird. Es befinden fi 
daſelbſt einige Gebaude und 3E., welche nah dem, 1/2 St. davon entfernten 
Dartenfirdhen zur Kirche geben. j 

ainzenbäufel, Kainzengüthen, Einöde mit 7E,, in der Pfr. Walde 

baufen des Ldg. Troftberg, 3 St. von Frabertsheim. 

ainzbub, Einöde in der Pfr. DOberhaufen des Ldg Landau, 1 St, von Ober 

baufen und 1St. von Simbad. j 

tainzierl, Einöde des Log. Berchtesgaden, wobon fie 3 St. entfernt if. 

kairlindach, Pfarrdorf im Ldg. Neuftadt an der Aiſch und im Dek. Uehlfeld, 
mit 429. und 310E., unter weldhen mehre Juden find, 31/2 St. von 

Neuſtadt und Emsfirhen, und 2 St. von Erlangen entfernt. Die Katholiken, 

25 an der Zahl, geben in die Schloßfapelle zu Weiſſendorf in die Kirche. 

daiſeck, Einöde mit 5E., im Log. Bamberg II. und in der Pfr. Oberaurad, 

5/4 St. von Bamberg entfernt. , j 

Raifer, Weiler des Ldg. Altötting und der Pfr. Unterneufirhen, mit 2.9. 
und 11 E., 7/4 St. von Altötting. ß . j Be 

Kaijer (inter), Weiler mit 12 €., unweit Burgfirgen, im Ldg. Altötting, 

Kaifer, Einöde, zu Hofmwies gebörig, mit 6E., im Ldg. Miesbah und in 
der Pfr. Neufirden, wovon fie 5/4 St. entfernt ift. 

Kaifer, Einöde unweit Zeiling, im Lig. Mühldorf, mit 5E., 3St. von 

Mühldorf. 

Kaiferaigen, Weiler des Ldg. Vilshofen und der Pfr. Holzkirchen, mit 
2 Wohnd., 8 Nbg. und 16 E., 5/4 St. von Holzkirchen und 2 St. von Bilde 
bofen. 

Kaiſerberg, Einöde mit 4 E., in der Pfr. Malgersdorf und im Ldg. Landau, 
11/2 St. von Malgersdorf und 1 St. von Simbad, 

Kaiferbammer, Dorf mit 12 H., 66 €. und den Ruinen eines Jagdſchloſſes 
und des Burgftein, im Ldg. Kirchenlamitz, 3/4 St, von Weiffenftadt entfernt. 

Kaiferhbammer, Einöde im Log. Selb. _ 

Kaiferhütte, Weiler unweit Schönanger, im Ldg. Grafenau, wovon er 2St. 
entfernt ift. Er enthält 10 9. mit 115 E., 1 Pottajchfiederei, 1 Mühle (1 Mahle 
und 1 Säggang) am Knotenbähel, 3 Kiespochern und 1 Ölasfabrit. 

Kaiferklaufe, Einöde und große Schleuſſe, unweit Bayeriſch-Zell, im Ldg. 
Miesbach. Sie liegt zwar mod auf bayeriſchem Grunde, iſt aber vorzüglich 
zum Dienfte des Kaiferlich -öfterreihiihen Schmelzwerkes Brirlet in Tirol bes 
fimmt, weßbalb fie ihren Namen führt. Die vom Spigingfee ablaufenden 
Gemwäffer und einige andere Bäche finden bier einen Damm, welcher fie zum 
See anſchwellt. Wenn nun alles Holz, das auf den bayeriihen Schlägen nörd» 
lid oder jenfeits in Tirol gefhlagen worden, beifammen ift, und nun fortges 
trieben werden foll; fo ift die Zeit zum Schlagen, d. t. zum plöglihen Deffnen 
der Gefperre der Schleuffe da. Es befinden fih daſelbſt 3 E. und 1 Stapelle, 
melde nad dem 31/2 St. davon entlegenen Schlierſee gepfarrt find. 2 

Kaiferdsberg, Einode mit 7 E., in der Pfr. Winhöring des Ldg. Altötting, 
1 St. von Winböring. . . j 

Kaifersberg, Einöde mit 10€. und 1 Schlöfhen, in der Pfr. Anzing des 
Log. Ebersberg, wovon fie 2 St. entfernt ift, 

Kaiſersheim, Kaisheim, Pfarrdorfim Lda. Donauwörth und im Def. Burg: 
heim, mit 50 9., 275 E., Viehzucht, dem Sitze des Rentamts vom Ldg. Dos 
naumörth und 1 Zwangsarbeitöhaufe für den Dberbonaus, Regen» und Ifar- 
Preis. Es liegt am Kaibache und an der Gtraffe von Donaumwörth nah Nürns 
berg, 112 St. von Donauwörth entfernt und im einem engen Thale zwiſchen 
3 Bergen. Das ehemalige Eifterzienfer Klofter ward. 1133 von dem Grafen 
Heinrih 9. Lehdgemünd und feiner Gemahlin Luitgard geftiftet. Es hatte 
jerfireute, aber anſebnliche Beſitzungen. 

Kaiſerbhütte, Landhaus bei Frankenthal, im gleihnam. Kantone. 

Kaiferslautern, Ranton im gleihnamigen Landkommiffariate, mit 18,500 @, 


Raiferslautern, Landtommiffariat des Rheinkreifes mit den Kantonen Kai 
ferdlautern, Winnweiler und Dtterberg, 21 Gemeinden und 41,728. Die 
fer Bezirk umfaßt ehemals pfälzifhe, naffausweilburg’ihe, zweibrück'ſche, lei⸗ 
ningen'ſche und reichsritterſchaftliche Orte. 
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Kuiferslautern, Stadt auf dem Haardtgebirge und auf der StrcTe von 
Mainz nach Paris, mit 547 Hptg., 432 Nbg. und 6294 E., unter denen 60 Ju— 
den find, dem Sitze ded Landfontmiffariatd, Bezirks: und Friedensgerichte, 
2 Korftmeiftereien, 1 Bürgmeifters, Rent- und Hopothefen= Amts, 1 Poſterpe— 
dition und 1 Bergamts, 1 Salzoberfaftorie, 1 mit der fatein. Schule ver 
einigten Schullchrer =» Seminars, und 1 fteinernen Brüde über die Lauter 
von 18 Fuß Lange, mit Baummwollen-, Zeug: und Ötrumpfmebercen, 
Gerbereien, Viehzucht, Flachs, Reps und Sleefamen, Gifengruben, Eiſen— 
und Blechwerken, Koblenbrennerei, Tbeerihwallen, mebren Müblen, und 
1 Ziegelbütte, 6St. von Lauterecken entfernt. Die Stadt bat in den Gab 
ren 1793 — 94 viel gelitten, indem bier die Päſſe zu den Mogeien find, 
Die Reſte des von Friedrich Barbaroſſa erbauten Schloſſes wurden von den 
Sranzofen verfauft und abgeriffen; aber die Trümmer vom Schloſſe Hoben: 
ef fteben nody im Walde. Der Teih Kaiſerswog iſt ausgetrodnet, Kai— 
ferslautern war fonft der Hauptort des pfälz. gleihnamigen Oberamts. 

Kaifersmad, Einödhöfe mit 29. und 11E,, im Ldg. Kempten und in der 
Pfr. Begigan, 112 St. von Kempten. 

Kaiſersmoos, Weiler mit 49. und 25 E., im Ldg. Mindelheim und in der 
Pfr. Praitenbrunn, 2 St..von Babenhaufen entfernt. 

Kaiſersmühle, Müble bei Queihbambah, im Kant. Annmeiler, 

Kaiſersmühle bei Wernerdberg, Müble mit 2 E,, im Kant. Annweiler und 
ıf2 St. von der Pfr. Wernerdberg entfernt, ın welche fie gebört. 

Katfersmübhle bei Kaiſerslautern, Müble mit 5E., im Sant. und in ber 
Pfr. Kaiferdlautern, 34 St. von deren Gike entfernt. 

Kaiſersmühle bei Eſchbach, Mühle mit 6 E., im Kant. Landau und in der 
Pfr. Eſchbach, 12 St. vom Sige der letztern entlegen. 

Kaiferftein, von, adelige Familie, feit 1665 freiberrlic. 

Kaiferftubl, Kapferftubl, Weiler mit 109. und 50 E., im Ldg. Notben 
burg und in der Pfr. St. Jakob dafelbft, 1/4 St. von Rothenburg entfernt. 

Kaiſerswog, ſ. KRaiferslautern. 

Kaisheim, ſ. Kaiſersheim. 

Kaiſing, Kirchdorf mit 229. und 110 E., im Ldg. Beilngries und in der 
Pfr. Greding, 1 St. von Hirfhberg entfernt.» Hier führt 1 bölzerne Brüde 
über die Altmühl. 

Kaifinger Brunnenbah, Bah, der füdlihb von Wieienbofen, im Log. 
Beilngried entitebt, und von Of nah Welt unter der Diſtelmühle bei Gre— 
ding in den Schwarzachbach fallt. 

Kaismühle, Keißmühle, Einddmühle mit 11 E., in der Pfr. Neuhofen 

des Log. Parrfirden, 1 St. von Neubofen entfernt. 

Kaiften, Kirhdorf im Reichthale des Ldg. Arnftein und der Pfr. Breberstorf, 
mit 32.9. und 159 E., 3 St. vom Sitze des Ldg. entfernt. 

Kaitersbah, Weiler und Parochialort von Wettzell des Fdg. Viechtach, mit 
79. und 33 E., 3 St. von Viechtach. 

—— Kälbelhof, Einöde bei Kaſparzell, im Ldg. Mitterfels. Sie 
zählt 7 €. ; 

Kalbenbach, FTrh im Pdg. Tölz, welcher durdh den Zufammenfluß mehrer 
fleinen Bäche entfteht, die auf dem Nabenfopfe entipringen, und, nordweſtlich 
fließend, bei Kodel in den Koceljee ſich mündet. 

Kalbenbof, f. Kälberbof. 

Kalbenbub, Kolbenbub, Kolmhub, ſ. Kolbenhub. 

Kalbenftein, ein Berg von rotbem Sandſteine, unter Karlſtadt an der Straſſe 
nah Gemünden, wo auter Wein wahl. Im J. 1780 ergab fih da ein Berg 
ſturz, wodurd viele Weinberge verfhüttet wurden. 

Kalbenfteinberg, Pfarrdorf im Log. und Det. Gunzenbaufen, 2 ©t. von 
deren Sitze entfernt, mit 55 9. und 260 E., 1 merfwürdigen Gruft dei ebe— 
maliaen Geſchlechts der v. Mieter zu Kornburg und 1 biftorifhen Gemalde ın 
der Kirche, das den arichiihen Martyrer Theodor und feine Schichſale vor— 
ftellt, mit flavonifherufifher Inſchrift. Der Ort batte vor Zeiten eigene 
Beſitzer, die fih v. Kalyp, Kalm und Kalbenberg fchrieben, und nah deren 
Abſterben derfelbe an das Kloſter Roggenburg fam. Im 3. 1412 kaufte der 
Graf Ludwig von Dettingen diefed Dorf, und verkaufte ces wieder an Agnes 
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Stromer, die ed an ihre Tochter, die Frau v. Wörnig, vererbte, von wele 


cher es fpäter an die Rieter'ſche Familie, den Kanton Altmühl und 1754 am 
die Stadt Nürnberg gefommen ilt. 


Kalberſchwaige, ſ. Kalberihmwaig. 


Kalchenbach, Weiler mit 109. und 52E., im Ldg. Sonthofen und in der 
Pfr. Rettenberg, 21/4 St. von Immenftadt entfernt. 


Kalcher, Einöde des Log. und der Pfr, Miesbah, mit 3E., 14 St. von 
Miesbach. 


Kalchgeraben, Weiler des Ldg. Miesbach und der Pfr. Schlierſee, mit 29. und 
10 E., 2172 St. von Miesbach. 


— — Einöde mit 18 E., in der Pfr. und im Hrſchtg. Prien, 3/4 St. 

von rıen. 

Kalchgrub, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Prutting des Log. Rofenheim, 
zır2 St. von Rojenheim. 


Kälchgrub, Einöde mit 5 E., in der Pfr. Baumburg des Ldg. Troftberg, 1St. 
von Baumburg. 


Kalchgrub, Einöde unweit Altenmarkt, mit 5 @,, im Pdg. Troftberg. 
Kalchgrub, Emöde mit 9E., in der Pfr. St. Wolfgang, des Ldg. Haferburg, 
12 St. von St. Wolfgang. - 
Kalchgrundbach, Bad, der aus den Dreifteljbergen bei Brüdenau entipringt, 
zwiſchen Dberleihterebah und Brüdenau durd die Ehauffee fließt und unters 
halb Brüdenau in die Sinn fallt. 

Kalchhäusl, Einöde mit 7 E., bei Dechantſeß, im Ldg. Kemnath. 

Kalchhäusl, Kalkhaäusl, Einöde mit 17 E., bei Mantl, im Ldg. Neuftadt 
an der Waldnab. 

Kalchhof, Einöde mit 7 E., unweit Bernau, im Hrichta. Prien. 

Kalhöd, Kalhöder, Weiler des Ldg. und der Pfr. Miesbah, mit 29. und 
12€,, 3/4 St. von Miesbad. 


Kalchofen, Kalfofen, Weiler unweit Schöfau, im Ldg. Weilheim, mit 29. 
und 10 E., 3 St. von Murnau. 

Kalchofenhof, Hof mit 29. und 13€., bei Steinwand, im Log. Weibers. 

Kaldhreut, Kalkreut, Einöde mit 4 E., in der Pfr. Palling des Log, Titts 
moning, wovon fie 21/8 St. entfernt ift. 

Kalhreutb, Kalkreuth, Pfarrdorf im Ldg. und Det. Erlangen, am Se— 
balder Walde, mit 949., 613 E., 1 Schloffe, der Haber- und Minders 
leinsmüble, mehren adeligen Begrabniffen in der Kirche, 2 St. von 
Erlangen entfernt. Der Ort war einft im Bellge der v. Trubendingen, Kalk— 
reutb, der Truchfeffe von Weshaufen und Wallenrod. 

Kalchsreuth, Kalefhreutb, Dorf mit 139. und 76€., im Ldg. Sulzbach 
und in der Pfr. Edelsfeld, 4 St. vom Gige des Ldg. entfernt. 

Kalden, Einode unweit der Iller, mit 5E., im Ldg. Grönenbach und in der 
Pfr. Altusried, 7/4 St. von Grönenbach entfernt. Das zeritörte Schloß war 
das Stammhaus der alten Kamilie von Kalden, aus welcher der berüchtigte 
Hanns v. der Kalden im 16. Jahrh. die umliegende Gegend beunrubigte. 

Kaldorf, Weiler mit 109., 1 Kapelle und 46 E., im Ldg. Beilngries und in 
der Pfr. Planfenftetten, auf dem Berge zwiſchen Hirfhberg und Biberbadh, 
U2 St. vom leßtern Orte gelegen. 

Kalentin, Kalden, Calatin, im Ldg. Monbeim, zwiſchen Flozheim und 
Fünfſtätt, Ruinen des Stammfhloffes der Marſchalle v. Kalentin und nad: 
maltgen Grafen v. Pappenbeim. ; j j 

Kalheim, Kalbam, Weiler in der Pfr. Egaelheim des Ldg. Vilshofen, mit 
2 Wohnh., 3 Nbg. und 16 E., 312 St. von Bilshofen. ’ 

Kalbof, Einöde des Log. Berchtesgaden, wovon fie 1 St. entfernt if. 


Kalfgraben, Bach im Log. Starnberg, entipringend nördlich von Deidhfel: 
furth und in den Ammerice fließend. 


Kalkhäusl, f. Kalchhäusl. 
Kalköd, ſ. Kalchöd. 
Kalkofen, Einöde bei Oberach, im Ldg. Aichach. 


Kalkofen, Einöde mit 5E., im Ldg. und in der Pfr. Burglengenfeld, wovon 
fe 14 &t. entfernt ift. 


Kalkofen, Weiler mit 29. und 11 E,, im Ldg. Kelheim und in der Pfr. 
Abbach, wovon er 1/4 St. entfernt if. | 
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Kalkofen, Weiler des Ldg. Kötzting und ber Pfr. Rimbach, mit 4 H9. und 
27 E., 3/4 St. von Rimbay und 3St. von Cham. Es ift dajelbft ein Kalk 


ſteinbruch. 
Kalkofen, Dorf mit 34 Hptg., 24 Nbg. und 230 E., im Kant. Obermoſchel, 


9 St. von Kaiſerslautern. 
Kalkofen, Einöde in der Pfr. und im Ldg. Vilshofen, unweit Sandbach. 
Kalfreutp, ſ. Kalchreuth. 

Kallbach, Weiler mit 109., im Kant. und in der Pfr. Obermoſchel, wovon 
er 2 St. entfernt iſt. , 

Kallberg, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Holjkirden des Ldg. Paffau, 34 St. 
von Holzkirchen. ee 

Kalldrunn, Kaltbrunn, Weiler im Ldg. und in der Pfr, Feuchtwang, wo⸗ 
von er 2 St. entfernt if. Er enthält 119. mit 68 €. 

Kalldrunn, Kalbrunn, Weiler mit 29. und 10 E., im 2dg. Pfaffenberg 
und in der Pfr. Salach, wovon er 3/4 St. entfernt ift. 

Kallbrunn, Weiler des Ldg. Troftberg und der Pfr. Schnaitfee, mit 29. 
und 10 E., 2 St. von Frabertsheim. 

Kalleder, Kallöd, Einöde in der Pfr. Holzfirden des Log. Griesbach, mit 
8 E., 1/8 St. von Holjfirden. _ . 

Kallerbah, Weiler unweit Breitbrunn, im Hrihtg. Prien, mit 29. und 6E. 

Kallersberg, Einöde unweit Utzenbichel, mit 7 E., im Ldg. Waſſerburg. 

Kallert, Weiler im Ldg. Herrieden und in den Pfr. Sommerstorf und Thann, 
er 9. und 33 E., zwifhen Sauerbah und Kaudorf, 21/4 St. von Antbad 
entfernt, 

Kallertshofen, Weiler im Hrſchtg. und in der Pfr. Biffingen, mit 59. und 
26 E., 12 St. von Biffingen entfernt. 

Kallforft, Hof im Kant. und in der Pfr. Obermofdhel, wovon er 1 St. 
entfernt ift. * 

Kalling, Einöde am Haimberg, unweit Frauenried, in der Pfr. Irſchenberg 

des Log. Miesbah, 7/4 St. von Irſchenberg. 

Kalling, Beiler und Hofmarf der Pfr. Moofen und des Ldg. Erding, mit 
109., 56 E., 1 Schloffe mit Kapelle und 1 Ptrg., 3/4 St. von Movien. 

Kalling, Weiler des Log. Vilshofen und der Pfr. Iggensbach, mit 39H. und 
und 18 E., 112 St. von Iggensbach. 

Kalling, Weiler des Ldg. und der Pfr, Wegſcheid, mit 99. und 62E., 
5/4 St. von Wegſcheid. 

Kallmünz, Markt im Ldg. Burglengenfeld und Det, Schwandorf, in rauber 
Gegend am Zufammenfluffe der Bild und Mab, 2St. von Burglengenfeld 
und 5 St. von Regensburg. entfernt. Er enthält 223 9., 1062 €., 2 Heine 
Rittergüter, 1 Pfarrfirhe, 1 Kapelle, 1 Spital, 1 vormalige Propftei, 1 che- 
mal. NonnenPlofter, Rathhaus, Bierbrauerei, Branntweinbrennerei, Hopfen» 

‚ uud Getreidbau, berühmte GSaitenverfertigung , große Vichmärfte, 2 Mabl« 
und Schneidmühlen an der Nab und Bild, worüber 2 Brüden führen. Hier 
war fonft ein Pflegamt. Der Drt bat feine Benennung von der dafelbft bes 
ffandenen Münze, wovon das alte Gebäude noch zu feben if. Die alte Burg 
(vorgeblih den gefürfteten Grafen von Kal, dann den ehemal. Burggrafen 
von Regensburg, Grafen von Lengenfeld und Stefaning gebörig), ward im 
30 jährigen Kriege zerſtört. Im J. 1504 wollte der dafige Pfleger das Schloß 
an die Böhmen übergeben; die Bürger aber beſetzten und erbielten es ihrem 
Landesherrn. Im Pertrage von Pavia fam der Ort an Pfalzneuburg. 

Kallöd (die äuffere), Einöde mit 7E., in der Pfr. Holjfirden des Ldg. 
Griesbach, 1 St. von Holzkirchen. 

Kallöd, Einöde mit 9E., in der Pfr. und im Log. Vilshofen, wovon fie 
5/4 St. entfernt ift. Sie beißt auch Kaltenöd. 

Kallsberg, Kallersberg, Einöde mit 10E., in der Pfr. Grabenftätt des 
Ldg. Traunftein, wovon fie 21/4 St. entfernt ift. j 

Kallftadt, Pfarrdorf im Kant. Dürkheim und Def. Neuftadt, mit 116 Hptg., 
153 Nbg. und 990 €., von welchen die Katbolifen, 17 an der Zahl, nah Pie» 
fingen gepfarrt find; ferner 52 Juden, 1 St. vom Kantondfige entfernt, Der 
— ſonſt dem Fürſten v. Leiningen, und iſt der Sig eines Bgm. 
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Kallusgen, @inöde mit 6 E., im Ldg. Burglengenfeld, 2St. von Schwandorf 
entfernt. 
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Kalmberg, Einöde des Lg. Eggenfelden und ber Pfr. Hebertsfelden, 3A St. 
von Hebertöfelden. 

Kalmbub, Einöde mit 5 E., in der Pfr. Belden und im Ldg. Erding, 7/4 St. 
von Belden. 

Kalmreuth, Kalbenreuth, Dorf mit 179., 103 E., 1 Schloffe und ber 
Geyermühle, im Ldg. Neuftadt an der Waldnab, 1/2 St. von Floß ent: 
fernt, wohin daſſelbe gepfarrt ift. 

Kalmuth, Berg, zwiſchen Homburg und Lengfurt am Maine, im Lg. Hom- 
nt ein vortreffliher Wein wählt. Der Berg beißt eigentlih der 
alte Berg. 

Kalsbolz, Weiler im Ldg. Dinkelsbühl und in der Pfr. Sinbronn, 1 St. 
von Dinkelsbühl. Er zahlt 5 H. mit 30 €. 

Kalfing, Dorf mit 15 9., 67 E. und dem Angerbofe, im Ldg. und in ber 
Pfr. Roding, Hfa St. vom Sitze derielben entfernt. 

Kaltbach, Einöde des Log. Berchtesgaden, wovon fie 23/4 St. entfernt if. 

Kaltbronn, Weiler mit 119. und 69 E., im Ldg. und in ber Pfr. Feucht⸗ 
wang, 2&t. vom Sitze derfelben entfernt. 

Kaltbronn, Weiler mit 109. und 70 E., in der Pfr. Steinbach und im Ldg. 
Grönenbach, 11/2 St. von Grönenbad. ——— 

Kaltbrunn, Weiler und Parochialort von Pang des Ldg. Roſenbeim, wovon 
er 7 entfernt iſt. Er enthalt 6 9. mit 26 E., 1 Kapelle und den Pfarrſitz 
von Pang. 

Kaltbrunn, vergl. auh Kaltenbrumn. 

Kalte Brunn, Gegend in dem Forfte Dürrenbug des Log Abensberg, mo 
auch Quelle, der Palte Brunnen, entipringt, welhe ſich in die Ilm 
ergießt. 

Kaltebuch, Berg im Ldg. Kirchenlamitz. 

Kaltefröſch, Hof_oder den Höfen Auersberg, im Ldg. Brückenau. 

Kalteberberg, Weiler mit 19: und 60 E., im Hrſchtg. Wörth und in ber 
Pfr. Regenſtauf, wovon er 1 St. entfernt if. 

Kalteherberg, Einöde mit 9E. und ftarfer Einkehr, an der Straffe nah Co— 
burg, im Ldg. Sefflah, im Pirg. und in der Pfr. Labm, 2 St. von Fichten» 
feld. Noch um’s J. 1790 fab man dafelbft das Portrait des Schwediihen Of— 
fiziers, Zoh. v. Weftadt, der im 30jähr. Kriege den Ort nahm, auf dem ſich 
feine Familie noch bis Ende des vorigen Jahrh. behauptete. 

Kalteberberg, f. Herberge. 

Kalteis, Einode mit 5€., in der Pfr. Loigenkirhen des Ldg. Vilsbiburg, 
1/2 St. von Loitzenkirchen. 

Kalte Roh, eine Gegend in der Markung Kift, Lig. Würzburg links des 
Mains, ebe man von Würzburg nah Srtenberg kommt. Im ganzen Jahre 
it bier ein Palter Luftftrom, und der Schnee bleibt bier am längiten in der 
Gegend liegen. Diefer Name fommt fon im Staatsvertrage zwiihen Mainz 
und Würzburg vom %. 1585 vor. 

Kalten, Alüfhen in den Log. Miesbah und Roſenheim, welches nordweſtlich 
von Niffasreit, nähft der Leitznach, entipringt, auf feinem Laufe den Rö- 
tbenbadh und Lungelbad aufnimmt, und zwifhen Roſenheim und Heilige 
Blut in die Manyfall fallt. 

Kalten (Ober), aub oberer Kaltner, Einöde mit 9E., in der Pfr. Ir 
fhendberg des Log. Miesbah, 7/4 St. von Irihenberg, nächſt dem Kalten- 


flüffhen. 

Kalten (Unter:), aub unterer Kaltner, Einöde mit 6€., in ber Pfr. 
Irſchenberg des Ldg Miesbach. Gie liegt nächſt dem Kaltenjlüfihen, 544 St. 
von Irſchenberg. 

Kaltenbach, Einöde an der Straffe von Erding nah Iſen, im Ldg. Erding 
und in der Pfr. Iſen, mit 6 E., 2 St. von Hohenlinden. 

Kaltenbah, Einöde mit 10 E., in der Pfr. Egenburg und im Ldg. Friedberg, 
zın St. von Friedberg entfernt. 

Kaltenbah, Bah im Log. Kösting, welcher bei Rititeig entfteht, und bei 
Neukirchen in den Schicherbad fließt. 

Kaltenbadh, Einöde mit 5 E,, unweit Weildorf, in der Pfr. Teifendorf des 
Ldg. Laufen, 1St. von Teilendorf. 


Kaltenbach, Hof im Kant. Pirmafens, 
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Kaltenbach, Bach, der bei Einſiedel im Log. Riedenburg entſpringt, ſüdweſt— 
lich fließt, und zwiſchen Dreitling und Kienleiten in den Regen fällt. 

Kaltenbach, Bach im Ldg. Tölz, entſpringend auf dem Enzenkopf und nad 
einem furzen Laufe bei der Ahmüble in die Loiſach fließend. 

Kaltenbach, großer Dad im Lda. Traunftein, welder am Fuße des Jochber— 
ges entipringt und, mit dem Moosbady vereinigt, unterhalb Unterweflen in 
die Acha fließt. 

Kaltenbadh, Einöde mit 6E., unweit Erlftätt, in der Pfr. Haslach des Log. 
Traunitein, 5/4 St. von Haslach. 

Kaltenbach, Weiler unweit Kammer, im Ldg. Traunftein und in der Pfr. 
Dtting, wovon er 7/4 St. entfernt if. Er begreift 3 9. mit 13€. 

Kaltenbach, Weiler mit 13€, im Sant. Waldfiſchbach, 2St. von Klaufen 
entfernt, wohin er gepfarrt iſt. 

Kaltenbah, Weiler des Fda. Wafferburg und der Pfr. Grünthal, mit 29. 
und 12E., 1/4 St. von Grüntbal. 

Kaltenbah, Bad im Ldg. Wolfrathshaufen, bei Schwabbrud in den Ringer: 
bad) fließend. 

Kaltenbach, Bah im Ldg. Wolfrathshauſen, welcher im Walde bei Ried, unweit 
Yupplıng entipringt, und in weftliber Richtung in den Eisbach binabfliegt. 
Kaltenbachmühlen, Mühlen mit 28 E., im Hrſchtg. Miltenberg und in der 

Pfr. Heppdiel, wovon fie 12 St. entfernt find. 

Kaltenbaum, Einöde mit 5E., im Ldg. und in der Pfr. Vohenftrauß, wo— 
von fie 1 St. entfernt tft. 

Kaltenberg, Hof mit 12E., 2 Mahl: und Delmühlen, im Ldg. Alzenau und 
in der Pfr. Ernftfirhen, 3/4 St. vom legtern Orte und 23/4 Gt. vom Sitze 
dee Ydg. entfernt. Hier war fonft der Sitz des Ldg. Kaltenberg, jest der 
Gensd'armerie. 

Kaltenberg, Einöde in der Pfr. Loitzendorf und im Log. Cham, mit 4E. 
5/4 St. von Loitzendorf. 

Kaltenberg, Weiler des Ldg. Eggenfelden und der Pfr. Hebertsfelden, mit 
39. und 11 E., 172 St. von Hebertsfelden und 3 St. von Egaenfelden. 

Kaltenberg, Weiler und Parodialort von Schönberg des Ldg. Grafenau, 
212 St. von Schönberg. Er begreift 3 H. mit 17€. 

Kaltenberg, Weiler mit 29. und 7 E., im Ldg. Kelheim, 5/4 St. von Herrn» 
wabl entfernt. 

Kaltenberg, Dorf naht Schwabhaufen und Geltendorf, im Ldg. Landsberg. 
Es liegt naht dem Urfprunge der Paar, 314 6t. von Landsberg, und cent- 
balt 20 9. mit 130 E., 1 Schloß und 1 Ziegelbütte. 

Kaltenberg, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Aitenfirhen des Ldg. Moosburg, 
12 St. von Attenfirhen entfernt. . 

Kaltenberg oder Kaltenbof, Weiler bei Mainberg auf einem Berge, im 
Log. Schweinfurt und in der Pfr. Schonungen, wovon er 1/4 St. entfernt 
ift. Er umfaßt 109., 60 E., mit Defonomiegebauden, Schäferei und 1 Weiber. 

Kaltenberg, Weiler unmeit Neufrauenhofen, im Ldg. Vilsbiburg, 29. und 
9 €, 311 St. von Bilsbiburg. 

Kaltenbrunn, WBaldung bei Oberpframmern, im Ldg. Ebersberg. 

Kaltenbrunn, Einöde mit 9E., im Ldg. Eggenfelden und in der Pfr. Schö— 
nau, wovon fie 12 St. entfernt ıft. 

Kaltenbrunn, Weiler und Parohialort. von Ayng des Log. Miedbah, 1/2 St. 
von Ayng und 4St. von Miesbach. 


 Raltenbrunn, Einöde mit 4 E., in der Pfr. Au des Ldg. Miesbah, 1112 Ct. 


von Au und 21f2 St. von Miesbach entfernt. 

Kaltenbrunn, Dorf mit 12 9., 165 €. und 7 Wüftungen, im Hridtg. und 
in der Pfr. Mitwig, wovon ed 3/4 St. entfernt ift. 

Kaltenbrumn, Weiler mit 7 9. und 52 E., im Ldg. Meunburg vor dem 
Walde, 12 St. von der Pfr. Neufhwand entfernt, wohin er gehört. 

Kaltenbrunn, Markt im Log. Neuftadt an der Waldnab, mit 1269., 726 €., 
1 Simültanfirhe, 2 Pfarramtern im Path. Def. Suljbah und proteit. Def. 
Meiden, zwiihen Kreiung, Grafenwörth und Mantel, von jeder dieſer Drts 
ſchaften 2—3, und von Weiden 4 St. entfernt. Das Wapveit diefes Mark: 
ch, der ın den Jahren 1756 und 1787 faft ganz in Aſche gelegt wurde, erin—⸗ 
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ert, daß Herzog Ebriftian Auguft zu Sulzbach um's 5.1700 dad Trinkwaſ— 
r dabin abbolen lich. . 
(tenbrunn, DBeiler mit 29. und 11 E., im Ldg. Oberdorf und in der 
x Wald, an der Strafe von Oberdorf nah Sonthofen, 212 St. von Ober: 
orf. 

itenbrunn, Einöde mit 5E., in der Pfr. Fraßdorf des Hrſchtg. Prien, 
4 St. von Fraßdorf. 

Itenbrunn, Dorf und -Parohialort von Kirhberg des Lig. Wegen, mit 
29. und 90 €., 7% St. von Kirchberg. 

Itenbrunn, Vfarrdorf an der Is, im Ldg. Seflah und im Def. Lichten; 
18, 1 ©t. von Gleuſſen entfernt. Es umfaßt 539, 275 E., ſtarke Ochſen— 
aftung und das gräfl. v. Rotenhan. Ptrg., welches feinen Gig in Merzbach 
ıt. Der Ort hieß im 12. Jahrh. Bennendorf, bernah Gnomendorf. 
Itenbrunn, Weiler der Pfr. Leibelfing und ded Log. Straubing, mit 29. 
nd 29 E., 3 &t. von Straubing. 

(tenbrunn, Weiler unweit Oftin, im Lda. Tegernfee, mit 29. und 16E., 
ı der Pfr. G'mund, 14 St. von G’mund. Der Ort wurde 1821 dom Könige 
Rarimilian angefauft, welcher eine große Meierei daſelbſt anlegte. 
(tenbrunmn, Einöde mit 7E., in der Pfr. und im Ldg. Trojiberg, 7A St. 
on Stein. Gie lieat an der Traum. 

(tenbrunn, Cinöde mit 4 E., in der Pfr. St. Wolfgang des Log. Wafler: 
urg, 1 St. von St. Wolfgang. e.. 
(tenbrunmn, Einöde unweit Forft, mit 6 E., im Ldg. Weilheim, wovon fie 
St. entfernt ift. Ä 

ltenbrunn, Weiler unweit Frün, im Pda. Werdenfelsd, mit 29. und 10E., 
selbe nah dem, 2St. davon entfernten Mittenwald gepfarrt find. 
(tenbrunner Bach, Bad, der im Korfte Dürrenbug, im Log. Abensberg, 
atitebt und beim Dorfe Schwaig in die Jim fallt. 

btenbuch, Kirchdorf im Log. Greding und in der Pfr. Bergen, 2St. von 
Heiffenburg entrernt. Es enthalt 219., 124€, guten Gerftenbau, aber 
Rangel an Wieſen, Und gebört zu dem v. Schenk. Ptrg. Nenslingen. 
(tenbuh, Weiler mit 29. und 10 E., im Ldg. Kronah und Ptrg. Küps, 
ei Thonberg, 1/4 St. vom Sige des Log. entfernt. 

Itened, Kaltenegg, Weiler mit 89. und 36 €., im Lg. Abensberg und 
1 der Pfr. Laberbera, wovon er 1fr St. entfernt ift. 

Itened, Weiler des Log. Altötting und der Pir. Kaftl, mit 29. und 8E,, 
St. von Kafll. 

(tened, Weiler des Lda. und der Pfr. Ebersberg, mit A 9. und 21 E. Er 
iegt an der Strafe von Ebersberg nah Schwaben, 1/4 St. von Ebersberg. 
(tened, Einöde mit 9E., in der Pfr. Eyberg des Log, Eggenfelden, 126t. 
on Eyberg. 

(tened, Einsde mit 3E., in der Pfr. Roggelfing des Log. Eggenfelden, 
/2 St. von Roggelfing. 

(tened, Ginöde unweit Rettenbach, im Ldg. Erding und in der Pfr. Ma: 
iadorfen, mit 7 E., 1 ©t. von Dorfen. 

(tened, Einöde bei Freienried, mit 8E., im Ldg. Friedberg und in der 
fr, Ndeljbauien, A St. von Friedberg entfernt. 

Itened, Einöde mit 4 E., in der Pfr. Adelkofen des Log. Landshut, 3/8 Öt. 
on Adelfofen und 2172 St. von Landshut. 

Itened, Weiler des Log. Landshut und der Pfr. Greimolöheim, mit 29. 
ınd 13 E., 3/4 St. von Greimoldheim, 

(tened, Kalteneder, Einöde in der Pfr, St. Veit und im Log. Mühl: 
orf, 1 &t. von Neumarft, 

Itened, Weiler und Varodialort von Hutthurm des Lg. Paffau, mit 59. 
nd 26E., ASt. von Paſſau. 
(tened, Weiler des Log. Pfarrkirchen, mit 39. und 14E., St. von 
5t, Mariakirchen entfernt, wohin er gepfarrt ift. 

Uteneck, Weiler des Log. Viehtad, unweit Lindenau, mit 29. und 16€. 
ıltened, Einöde mit 4E., in _der Pfr. Gaindorf des Loy. Vilsbiburg, 1/2 St, 
son Gaindorf und 1 St. von Vilsbiburg. - 
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Kalteneck, Weiler des Log. Vilshofen und der Pfr. Otterskirchen, mit 4 Wobhuh., 
3 Nbg. und 20E., 5A St. von Otterskirchen. 

Kaltened, Dorf und Parochialort von Albadhing des Log. Waflerburg, 1/4 St. 
von Albahing und 212 St. von Haag. 

Kaltened, Einöde mit 8E,, in der Pfr. Stubenlang des Log. Simbach, 1A St, 
von Stubenlang und 2 Gt. von Braunau entfernt. 

te) Einode unweit Söldenau, im Ldg. Griesbah, 7A St. von Bils- 

ofen. 

LKalteneggolsfeld, Dorf mit 30 9. und 162€., im Ldg. Bamberg I. und in 
der Pfr. Tiefenpölz, A St. von Bamberg und 7/4 St. von Tiefenpöl;. 

Kaltengreutb, Einöde mit 7E., im Log. Wafertrüdingen und in der Pfr. 
Königshofen, 4 St. von Andbadh. 

Sultengreutb, Kaltentreutb, Weiler im og. Ansbah und in ber Pfr. 
Eyb, 1 St. von Ansbach. Er enthalt 59. mit 33 E., wovon bie Katholiken 
durch den Path. Pfarrer zu Ansbach paıtorirt werden. 

Kaltenarund, Forſthaus im Ldg. Rothenbuch, 1St. von Wiesthal, wohin 
ed gepfarrt ift. 

Kaltenbaufjen mit Feifelsdorf, Dorf mit 179. und 90 E., im Hrſchts. 
ee: wovon ed 3 St. entfernt ift. Die Katholiten find nah Modſchiedel 
gepfarrt. 

Kaltenhaufen, Wirthshaus rechts des Mains bei Kabr, im Lig. Volkach, 
1/4 St. von Untereijenheim entfernt, wohin es gepfarıt ifl. Es enthält 39., 
20€. und 1 Lohmühle. Die jonft fehr beihwerlihe Steig, fo wie überbaupt 
die Chauſſee von Gaibach über Fahr nah Profelsheim, bat der Graf v. Schön 
born bauen und mit Bäumen befegen laſſen. An diefer Strafe wird derſelbe 
ein gegen 30 Fuß bobes Denfmal von Tonvertino: Geftein, das in der Gegend 
gebrodhen wird, aufftellen lafen. Daffelbe enthält ein Basrelief von Eifens 
guß, den heil, Evangeliften Johannes, Biihof von Ephefus, kurz vor feinem 
Tode, fegnend, geftüst auf zwei feiner Jünger, mit der Infhrift: Liebe Kin— 
der, liebet euch einander. Oben ruht auf einer Kugel mit dem Kreuze deſſen 
evangelifhes Sinnbild, ein großer Adler, das Bud der Offenbarung in der 
rehten Klaue baltend, von Eiſenguß aus dem kön. Gewerke zu Bodenmwöhr. 

KRaltenberberg, Weiler mit 99. und 37 €., im Ldg. Schrobenhaufen und 
in der Pfr. Hohenried, 31/4 St. von Schrobenbaufen. 

Kaltenberberg, Weiler mit 79. und 60 €., im Hrſchtg. Wörth, 1 St. von 
der Pfr. Regenitauf entfernt, wohin er gehört. 

Kaltenbof, Einöde bei Hüttenbach, mit 9 E., im Ldg. Lauf und in der Pfr. 
Bühl, 6 St. von Nürnberg. 

FKaltenbof, Weiler mit 49. und 21 E., im Ldg. Ochfenfurt und in der Pfr. 
Tüdelhaufen, wovon er 1/4 St. entfernt ift. 

Kaltenhof, vergl. auh Kaltenberg. : 

Kaltenbof (Dber:), Weiler und Parohialort von Neufirhen des Ldg. Kötz⸗ 
ting, mit 49. und 3€., 1 St. von Neukirchen. 

Kaltenhof (Unter), Weiler des Ldg. Köpting und der Pfr, Neukirchen, 
wovon er 1 St. entfernt ift. ar, 

Kaltenkraut, Einöde, zu Oberhögel gehörig, in der Pfr. Anger des Log. 
Reihenball, f. 28 el. _ , J 

ra inode mit 5E., unweit Högel des Lig. Reichenhall, ſ. 

ögel. 

Kaltenkreuth, ſ. Kaltengreuth. 

Kaltenlohe, Weiler mit 89H. und 38 E., im Ldg. Waldſaſſen und in ber 
Pfr. Waltershof, wovon er 5/4 St. entfernt if. 8 

Kaltenmarkel, Einöde mit 5E., im Ldg. Gefrees und in der Pfr. Bifchofs- 
grün, bei Wilfersreuth gelegen. 

Kaltenneufed, Weiler im Ldg. Markt-Erlbach und in der Pfr. Emskirchen, 
3 St, von Langenzenn. Er enthält 8 H. mit 39 €. 

Kaltenreuth, Weiler mit 39H. und 14 E., im £dg. Weiſſmain und in der 
Pr. Burgkunftadt, 1/4 St. vom Sitze der letztern gelegen. 

nn - ign, Seign, Einöde bei Elifabethenzell, im Log. Mitterfels. Sie 
sablt 9 €. 

Kaltenfondheim, Dorf im Hrſchtg. Marktbreit und in der Pfr. Erlad, 
mit 469., 1 Rathhaufe und 245 E., 1 harten Steinbrude gegen Kigingen, 
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12 St. vom Sitze des Pfarramtes und 5/4 St. von Kitzingen entfernt. Die 
FKatholiken gehören in die Kuratie Erlad. | | 


taltenftadel, Einöde mit 3E,, in der Pfr. Feichten des Log. Burghaufen, 
3/4 St. von Feidten. 

Taltenftauden, Weiler mit 69. und 20€., im Hrfchtg. und in der Pfr. Gut⸗ 
tenberg, 12 St. vom Sitze derfelben entfernt. 

Raltenftein, Weiler im Ldg. Wolfitein und in der Pfr. Röhrnbach, mit 5 9., 
ı Schlofie, und 26. E., 1/4 St. von Röbrnbad,. | 
— —— Einöde mit 10 E., im Log. Weidenberg und bei Goſſenreuth 

gelegen. 

KRaltenfteinad, Dorf mit 12.9., BE. und 1 Mühle an der Steinah, im 
ee Weidenberg und in der Pfr. Nemmersdorf, 1/4S&t. vom Sige der legtern 
entfernt. 

Kaltentbal, Dorf mit 25 9., 143 €. und 1 Müble, im Log. Pegnig und bei 
Buchau gelegen. Die kathol. Einwohner find nah Büchenbach gepfarrt. 
Kaltenthal, Weiter mit 29., 1 Hammerwerf und 18 E., im Log. Nabburg 
und in der Pfr. Trausnig im Thal, 1/4 St. vom Sitze der letztern gelegen. 
Kaltentbal, Weiler unweit Hobenried, im Ldg. Pfaffenhofen des Iſarkreiſes, 

mit 49. und 3E., 2 ©t. von Pörnbad. 

Kalter, Einöde im Ldg. Eulmbadı, 

Kalterbah, Bah im Ldg. Weilheim, bei Schellſchwang entfpringend und weit: 
lih in den Rotbbad fließend. 

Kaltherberg, Eindte mit 6 E., in der Pfr. Schnaittad des Log. Lauf, 5A St. 
von Schnaittad. 

Kaltherberg, Kaltenherberg, f. Herberge. 
Kaltmühle, Einöde unweit Ampermoding am Kaltendbah, im Ldg. Dachau 
und in der Pfr. Moding, wovon fie 1/4 St. entfernt ift. 
Kaltmüble, Einöde mit 7E., in der Pfr. Pang des Log. Rofenheim, woron 
fie 12 St. entfernt ift. 
Kaltmühle, Kaltmüller, Einöde nächſt der Straffe von Traunftein nad 
Reichenhall, unweit Inzell, im Log. Traunftein, wovon fie 4 St. entfernt ift. 
Kaltrum, Weiler des Log. Wegfheid und in der Pfr, Haugenberg, mit 29. 
und 25€., 1St. von Haugenberg. 
Kaltwaifer, 15 zerftreut liegende H. mit 62 €., in der Pfr. Wollaberg des 
Ldg. Wegſcheid, 2172 St. von Wollaberg und 4 ©t. von Wegſcheid. 
Kalvariberg, Kirche und Kapelle bei Tölz, wozu fie gehören, 
Kalvariberg, Filialfirhe bei Langgries, nächſt der Iſar, im Log. Tölz. Gie 
enthält noh 2 Kapellen, und gehört zu dem 1/4 St. davon entlegenen Langaries. 
RKalvarienberg, aufferhalb Deggendorf, mit 1 neuem Bilde des gefreuzigten 
Erlöferd, aus der königl. Eifengießerei in Bodenwöhr. Das Kreuz, maſſiv 
aus Eiſen, ift 235 Schub lang, wiegt 26 Gentner und 90 Pfund, der Schild 
ober dem Haupte 25 Pfund, das Chriftusbild, hohl gegoffen und vergoldet, 
2 Eentner und 50 Pfund. Des letztern Zeihnung ift vortrefflih und der Guß 
gelungen. 
Kalvarienberg, Weiler unweit Bobenhaufen, mit 29. und 6 E., im Ldg. 
Pfaffenhofen des Iſarkreiſes: 
Kalzbofen, Dorf mit 329. und 160 E., im Ldg. Immenſtadt und in der Pfr. 
Staufen. Es liegt an der Strafe von Lindau nah Sonthofen, unmeit der 
Ah, 3 St. von Immenftadt. | 
Kam, Einöde unmeit Bergen, im Ldg. Traunftein und in der Pfr. Vachendorf, 
wovon fie 1f2 St. entfernt liegt. Sie zähle 12 E. 
Kamerhub, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Münchheim des Log. Simbach, 
1St. von Münchheim. 
Kaming, Weiler des Log. Waſſerburg und der Pfr. Mittergars, wovon er 
1/2 St. entfernt iſt. Er enthalt 29. mit 9 E. 
Kamlach, Flüſſchen, im Log. Mindelheim entftehend und unterhalb Burgau in 
die Mindel fallend. 
Kamlach (Ober-), Pfarrdorf mit 73 H. und 380 E. im Ldg. und Det. Min: 
delhein. Es liegt an der Kamlah, 112 St. von Mindelheim entfernt. 
Kımlad (Unter), Dorf an der Kamlah, im Ldg. Mindelheim, 11 St. 
vom Gige deffelben entfernt. Es enthalt 83H. mit 432 E., welche nad) Ober: 
kamlach in die Pfarrei gehören. 
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Kanalbaus, Einöde bei Dirnismaning, am Kanale, welcher die Straſſe von 
Münden nah Garching durchſchneidet, im Ldg. Münden. Sie zäͤhlt 9E.; 
beißt auch Kanalfiſcher und iſt nah Garching gepfarrt. 

Kanalhaus, Kanalhäuschen, Weiler bei Rieſenfeld, am Kanale von Nim— 
phenburg nah Schwabing, im Log. Münden, mit 10 H. ud 45 E., 1St. 
von Münden. 

Kanan, Weiler und Parohialort von Waldfirhen des Ldg. Wolfftein, mit 
89. und 40E., 7/4 St. von Waldfirden. 

Kanaumühle, Einödmühle mit 5 E., in der Pfr. Waldfirhen des Lg. Wolf: 
ftein, 7/4 St. von Waldfirden und 2 St. von Röhrnbach. 

Kandel, f. Eandel. 

Kandelbah, Weiler und Parochialort von Rinchnach des Ldg. Regen, mit 
9 H. und 56 E., 12 St. von Rinchnach. 

Kandelbah (Dber:), Weiler und VParodialort von Deggendorf, zu deſſen 
Log. Bezirke er auch gehört, mit 69. und 54 E., 1/2 St. von Deggendorf. 
Kandelbadh (Unter:), Weiler des Ldg. und der Pfr. Deggendorf, woron er 
1f2 St. entfernt ift. In der Gegend von Kandelbah bricht ein graulidy = weil: 
fer, ziemlich feuerfefter Thon, welher zur vorzüglihden Güte des Hafnergeichirs 

red zu Deggendorf beiträgt. 

Kanetsberg (Dber:), Weiler des Pda. Deagendorf und der Pfr. Ettenftät- 
ten, mit 29. und 27 E., 3/4 St. von Ettenitatten. 

Kanetsberg (Unter), Weiler des Lda. Deggendorf und der Pfr. Ettenflät- 
ten, mit 39. und 29€., 3/4 St. von Ettenftatten. 

Kanigesberger Forſthaus, Einöde bei Homburg, im gleihnam. Kantone, 

Kanitzmühle, Mühle mit 4E,, im Ldg. Bohenftrauß, 1/2 St. von Böhmijc- 
brud, wobin fie aepfarrt ift. 

KRanijerbad, f. Kainzenbad. , 

Kanker, Bad im Ldg. Werdenfels, welcher öflih von Kaltenbrunn feinen Ur: 
fprung bat, und unterhalb Partenfirhen, mit dem Faudenbad vereinigt, 
ın die Partnach fließt. j 

Kanndorf, Weiler mit 10 9. und 60 E., im Ldg. Ebermannftadt und in ber 
Pfr. Muggendorf, 4 St. von Fordbeim entfernt. 

Sannertsreut, Konnertsreutb, Weiler mit 99. und 46 E., im Ldg. 
Neuftadt an der Waldnab, A St. von Weiden entfernt. 

Kanzelöd, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Dornady und im Ldg. Landau, 1 Gt. 
von Dornad. j j 

Kanzler, Einöde mit 8 E., unweit Dürrenbach, im Tdg. Miesbach. 

Kapelaarten, Koppelgarten, 7 zerftreut liegende H. mit 50 €., in der 
Due Griesbah und im Log. Wegiheid, 2St. von Griesbach und 6 St. von 

altau. 

Kavelbof, Einöde mit 6E., im Lg. Obergünzburg und in der Pfr. Non: 
ſperg, 5/4 St. von Obergünzburg entfernt. 

Kapell, Weiler des Log. Laufen und der Pfr. Teifendorf, mit 39. und 20 E. 
5/4 St. von Teifendorf. 

Kavell, in der Kapell, Dorf in der Pfr. Surberg des Ldg. Traunftein, 
wovon es 5/4 St. entfernt iſt. , R 

Kapell, Weiler unweit Inzell, im Ldg. Traunftein, mit 29. und 19 €, 

Kapell, vergl. au Kappel. 122 j 

Kapelle zur heil. Dreifaltigkeit, im Ldg. Waldfaffen, Einöde mit 17 €, 
auf 1 Hügel, wo am Sonntage nah Pfingften Gottesdienſt und ein zahlreich 
befuchter Markt gehalten wird,. 1/4 St. von Münchenreuth entfernt, wohin 
fie gepfarrt ift. ; j 

Kapelle zur heil. Urfula, 1 Feldfirde im Log. Waldfaffen. 

Kapellen, mit Drußmweiler eine Gemeinde mit dem Sige des Bürgermeifl.: 
Amtes, 97 Hpta. , 121 Nbg. und 642 E bildend, im Kant. und in der Pfr. 
Bergjabern, von deren Sitze 1/2 St. entfernt. Der Ort war fonft rheingrafli. 

Kapellenbera, Berg bei Gaibach, im Log. Volkach, mit 1 Kapelle und bem 
Konftitutionsthurme. i 

Kapellendorf, Dorf im Hrſchtg. Schwarzenberg und in der Pfr. Scheinfeld, 
wovon ed 1/2 &t. entfernt if, Es begreift 169. mit 72 €., wovon die Pro« 
teftanten nah Schnodſenbach gepfarrt find. ; — — 

Kapf, oder Kapfmühle, Einöde im Log. und in der Pfr, Weiler. Sit liegt 
am Hausbache, 1/2 St. von Weiler entfernt. 
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apfelberg, Kapfelsberg, Berg im Ldg. Deagendorf, nahe bei dem Drte 

Kapfelberg, welcher binfihtlih feiner fhwarzbraunen Kalk: und vortrefflidhen 

Sanpfteine merkwürdig ift. Yestere werden baufig zu Thüren und Fenſterein— 

falungen uw. dgl. gebrodhen, und auf der Donau meit hinab zum Berfaufe 

geführt. Aus diefen Sanditeinen ift auch die berühmte Regendburger Donau: 
brüce aufgeführt; diefelben trogen wegen ihrer Haltbarkeit in der Luft Jahr— 
bunderte lang der Bermitterung, und widerftehen der drüdenden Gewalt der 
qber dieſe Brüde fahrenden, auch nod fo ſtark belafteten Wagen fo jehr, dag 
fie auch nad Zahrhunderten nod kaum einen Zoll Tiefe oder Abnutzung zeigen. 

tapfelberg, Pfarrdorf an der Donau, mit 49 9., 330 E., 1 Schloffe, 1 Zie— 
aelbütte und 1 Steindbrude, im Log. und Det. Kelbeim, 1 &t. von Abbady 
gelegen. Der Ort Gapbelberg gehörte im 5. 1114 der Bamberger Kirde. 

rtapfelberg (Ober:), Einöde in der Pfr. Metten des Ldg. Deggendorf, 3/4 St. 
von Metten. 

Rapfelberg (Unter), Weiler des Ldg. Deggendorf und der Pfr. Metten, 
wovon er 3/4 St. entfernt ift. Er zählt 29. mit 11 €. 

Kapfelberg, Einöde bei Wolferszel, im Ldg. Mitterfels, mit 10€ Sie 
wird auch Weingarten genannt. 

Kapfelhbeim,f. KRappelbof. 

Kapfelbof,- Weiler des Log. Mitterfeld und der Pfr. Hafelbah, mit 3 9.. 
1/2 St. von Hafelbah und A1fi St. von Straubing. 

Kapfelsbera, Einöde in der Pfr. Dietramszell des Ldg. Wolfratbehaufen, mit 
7. und 1 Stapelle bei Baierawies, 5,4 St. von Dietramsjell und 31/4 St. von 
Molfratbsbaufen. 

Kapfelſchuſter, Einöde mit 4E., in der Pfr. G’mund des Log. Miesbach, 

_16t. von G'mund. 

Kapfbam, Kapfhbeim, Beiler und Parodialort von Rinhnad des Lg. Res 
gen, mit 49. und 23 E., ıfı St. von Rinchnach. 

ungen jeiler des Log. Deggendorf und der Pfr. Lalling, mit 10.9. und 

68 E., 3/4 St. von Ralling. 

KRapibeim, Weiler und Parodialort von Kellderg des Log. Paffau, wovon er 
2 ©t. entfernt ift. Er umfaßt 9 9. mit 69 €. 

Kapfbeim, Weiler in der Pfr. Aha vorm Walde des Lg. Paflau, wovon er 
5 St. entfernt ift. Er begreift 6 H., 29 €. und 1 Kirche. 

Kapfbeim, Kapfbam, Weiler des Log. Vilshofen und der Pfr. Hofkirchen, 
mit 5 Wohnd., 4 Nbg. und 36 E., 2 St. von Hoffirhen. 

Kapfbeim, Kapfham, Einöde im Ldg. und in der Pfr. Vilshofen, mit 7 E., 
1? St. von Vilshofen. \ 

Kapfheim, Kapfbam, Weiler und Parochialort von Hobenau des Ldg. Wolfs 
fein, mit 7 9. und 40 €., 3/4 St. von Hobenau, 

— — mit 12E., in der Pfr. Kirchdorf des Log. Deggendorf, 1/4 St. 
von Kirchdorf. 

Kapfing, Weiler in der Pfr. Walpertsfirhen des Ldg. Erding, mit 7 9. und 
36€., ı2 St. von Walpertsfirhen und 2 St, von Erding, nähft dem Stro— 
genflüfihen liegend. , 

N: Einöde mit 4 E., in der Pfr. Iſen, des Ldg. Erding, 1342 St. von 

en 


Kanfing, Dorf und Parochialort von Vilsheim des Lda. Landehut, mit iD 
—— 1Shloffe und dem Sitze eines Ptrg., 144 St. von Vilsheim und 21/4St. 
von Landshut. Er 

Kapfing, Weiler des Ldg. Pfarrfirhen und der Pfr. St. Mariakirchen, mit 
29. und 10 E., 3% St. von St. Mariafirhen. | 

nage Einöde unweit Indorf, im Log. Erding, wovon fie 11/2 St, ent» 

ernt iſt. . 

Kapfreite, Weiler im Ldg. und in der Pfr. Weiler, mit 39. und 11€, 
12 St. von Weiler entfernt. : — 

Kapitelholz, Wald ſüdlich der Kolonie Shwimmbad, im Log. Deggendorf. 

Kapitelholz, 3 zerftreut liegende H. mit 18 E., im Ldg. und in der Pfr. 
Vilshofen, wovon fie 11R St. entfernt find. 

Raylaneibof, Hof mit 4 E., im Kant. Bergjabern und in der Pfr, Zwei⸗ 
drüden, wovon er 1 St, entfernt ift. j 
Kappel, Cinöde des Log. Berchtesgaden, wovon fie 3 1/4 St. entiernt if, 
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Kappel, Dorf mit 139. und 107 E., ftarfer Privatwaldung, im 3 1278 von 
den Herren von Windheim an Ebrach geihenft, im Log. Burgebrah und in 
der Pfr. Burgwindbeim, 172 St. vom Gige der letztern und an der Straſſe 
von Bamberg nad Würzburg gelegen. Der fonft arme Ort bat ſich durch ſein 
Holz zu bobem Wohlſtande erboben. 

Kappel, Weiler mit 1 Wallfabrtsfirhe, 59. und 25 E., im Ldg. Burglengen 
feld und in der Pfr. Leonberg, wovon er 12 St. entfernt ift.” 

Kappel, Dorf mit 45 9. und 208 E., im Lg. Füßen und in der Pfr, Pfron» 
ten, 3&t. von Füßen entfernt. 

Kappel, Dorf mit 199. und 114 E., in der Pfr. Hilpoltftein und im Ldg. 
Gräfenberg, 12 ©t. vom Sitze des Ldg. entfernt. Die Katholifen daſelbſt 
find nah Weiſſenohe gepfarrt. 

Kappel, Einöde an der Strafe von Schongau nad Roſenheim, unweit Kobl: 
grub, im Ldg. Schongau. 

Kappel, Einode im Log. Wegſcheid, 9 St. von Pafau und 1 &t. von Weg» 
fheid. Es iſt daſelbſt 1 Zollitation. 

Kappel, Einöde mit 5E. und 1 firde, in der Pfr, Unterammergau des Ldg. 
MWerdenfels, 1/2 St. von Unterammergau. 

Sappelberg, Berg bei Weibenzell, mit 1 Gypsbruche, 134 6t. von Ansbach 
entfernt. 

Kappelberg, Berg in der Marfung von Marftbreit, auf deffen Spige eine 
Ruine einer febr alten Kapelle, St. Wendel, ftebt. 

Kappelen, Einöde des Yrg. Berhtedgaden, wovon fie 1 ©St. entfernt if. 

Sappelgarten, ſ. Kapelgarten. 

Kappel-Hammerſchmiede, Einöde mit 8E., im Ldg. Wegſcheid. 

Kappelhof, Kapfelheim, Weiler mit 29. und 20 E., im Ldg. Burglen— 
genfeld, 2St. von Schwandorf entfernt. 

Kappelbof, Einode mit 9 E., in der Pfr. Eindbad des Pdg. Dachau, 1/4 ©t. 
von Einsbach. 

Kappelhof, Kappelhofen, Weiler und Parochialort von Welshofen des Ldg. 
Dachau, mit 49. und 21 E., 1 St. von Weldbofen. 

Kappelhof, Einode im Log. Öreding und in der Pfr. Thalmanngfeld, mit 10 €,, 
3 St. von Weiſſenburg entfernt. 

—Kappelhof, CEinöde mit 7 E., im Log. und in der Pfr. Roding, 3/4 St. vom 
Sitze derjelben gelegen. 

Kappeln, Weiler und Parochialort von Waldhauſen des Ldg. Trofiberg, mit 
6.9. und 24 E., 23/4 ©t. von Frabertsbeim. s 

Kappen, Einode mit 5€., im Edg. Weiler und in der Pfr. Heimenfird, 
1172 St. von Werler entfernt. 

Kappendobel, Weiler des Ldg. Griedbah und der Pfr. Reutern, mit 29. 
und 13 E., 3/74 ©t. von Keutern und 2 ©t. von Karpfheim. 

Kappersberg, Weiler im Pdg. und in der Pfr. Marft:Eribah, mit 79., 
48 E. und 1 Ziegelbütte, 21/2 St. von Langenzenn entfernt. 

Kapphöhle, Höhle vom Dr. Kapp fo genannt, welder fie 1814 befchrieb, 
bei Windifchaatlenreutb und 3fı St. von der Baumfurter Müble entfernt, 
mit den berrlichiten Tropfiteinbildungen, im Xdg. Ebermannftadt. 

Kapping, Weiler des Ldg. Bildbofen und der Pfr. Pleinting, mit A Wohnh., 
4 Nbg. und 35 E., 1St. von PMeinting und 11/2 St. von Bilsbofen. 

Kaps, Meiler des Log, und der Pfr. Ebersberg, mit 29. und 11€., 1A6t. 
von Ebersberg. 

Kaps, Weiler und Parochialort von Ayng des Log. Miedbah, mit 6 H. und 
40 E., 4 St. von Miesbad). 

Kaps, Weiler und Parowialort von Lohefirhen des Lig. Mühldorf, mit 39H. 
und 19€., 1 &t. von Ampfing. 

Kaps, Weiler in der Pfr. und im Hrſchtg. Prien, 3/4 St. von Prien. 

Kaps, Weiler in der Pfr. Pfaffenhofen des Ldg. Rofenheim, mit 39. und 15 €, 
2102 St. von Roſenheim. 

Kaps, Weiler und Parochialort von Heilig: Kreuz des Ldg. Tittmoning, mit 

— 4H. und WE., 1fı Öt. von Heilig: Kreu;. 

Kapsdorf, Weiler im Ldg. Heildbrunn und in der Pfr. Bartpelmedaurad, 
mit 109. und 26 E., 3 St. von Heildbrunn entfernt. 
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Kapseck, Einöde mit 5 E., in der Pfr. Pleiskirchen des Ldg. Altötting, 3/AGt. 
von Pleiskirchen. 

Kapfelrangen, ein Waldberg, im Ldg. Geroldshofen, ober Handthal, worauf 
ein Franziskaner: Hojpıtium mit 1 Fleinen Kirche ſtand, welche 1807 abgebro: 
den und berab nadı Handtbal 'gefeßt wurde. Auf dDiefem Berge bat man die 
fhönfte Ausfiht nah Würzburg. 

Kapsner, Weiler des Log. Griedbah und der Pfr. Höhenftadt, mit 29. und 
12 E., 14 St. von Hobenjtadt. 

Kapsreuth, Kapsreutber, Weiler des Ldg. Griesbach, mit 29. und 15€. 
Er liegt unmeit Höbenftadt, 3,4 St: von Fürſtenzell. 

Kapdweier, f. Capsweier _ 

Karbach, Rah, der aus den Weihern von Schleichach, Ldg. Eltmann, entficht 
und beim Dorfe Karbach in die raube Ebrady fallt. 

Karbah, Dorf im Steigerwalde, am Einfluſſe des Karbachs in die raube 
Ebrach, mit 41 9., 2852E., 1 Kapelle, Flahebau, Handel mit Wagenihmier 
und Verdienft Durch die zur Gemeinde geborige, nabe Glashütte zu Schleich— 
ah, im !da. Eltmann, 12 St. von Unterfteindah entfernt, wobin es ges 
prarrt ift. Bei der Glashütte erhebt ih ein neues Dorf ın Form eines Halb: 
zirkels. 

Karbach, Pfarrdorf im Hrſchtg. Rothenfels und im Def. Lengfurt, mit 230H., 
1155 E., unter denen 114 Juden find, 1 Kapelle, 4 Jahrmärkten, 1 Ziegelofen, 
Felde, Obſt- und Weinbau, 10 Müblen (1 Delmüble, 2Rudhfenmüblen, 
28udwigsmüblen, ver Kottwitziſchen oder Vogelsmühle mit 2 Gänz 
gen, 2Steinbrunnsmühlen und 2 Königsmüblen), 1 St. von Lengfurt 
entiernt. Die Pfr. Kirde und Orgel find ſehr jhön. Das Julius Spital 
bejiigt bier 43 Morgen Wäſſerwieſen. Der Ort geborte früher zum Baden, 
Amte Steinbach. j * 

Karbaum, Stidel am Karbaum, Weiler des Lda. Erding und der Pfr, 
Steinfirden, mit 29. und 16 E., 112 St. von Steinfirden. 

Kardorf, Dorf mit 169. und 115 E., in der Pfr. Steinbach und im’ Ldg. 
Grönenbach. Es liegt an der Iller, 2172 St. von Grönenbad entfernt. 

Karetb, Karrethb und Rechthal? Kirhdorf unweit des Regens, im Ldg. 
Regenttauf und in der Pfr. Sallern, wovon es 1/2 St. entfernt if. Es ums 
faßt 50 H. mit 289 €, 

Karg,von Bebenburg, freiherrlihe Familie. 

Kargel, ſ. Kargl. 

Kargelhof, Weiler im Ldg. und in der Pfr. Viechtach, mit 39. und 15 €, 
1 St. von Viechtach. 

KRargelöd, Einöde mit 7 E,, in der Pfr. Aidenbach des Pdg. Vilshofen, 3St. 
von Vilshofen. 
Kargen, Weiler mit 49H. und 13 E., im Log. Kempten und in der Pfr. Du: 

rach, wovon er 12 St. entfernt ift. 

Kargen, Weiler im Ldg. Kempten und in der Pfr. Lenzfried. Er zahlt AH. 
mit 19€, und liegt am Leubache, 11/2 St. von Kempten. 

Kargen, Weiler im Log. Weiler und in der Pfr. Niederftaufen, mit 59. und 
28€., 1288. von Niederftaufen entfernt. 

KRargesmüble, Karbesmühle, Mühle bei Wieſenfeld, im oa. Karlitadt, 
von einem Bade in Bewegung geiekt. 

Kargl vorm Walde, Weiler des Log. Simbadh und der Pfr. Köſtlarn. Er 
al 2 Wohnd., 3 Nög. und 11E. und if 41,2 St. von Braunau ents 
ernt. 

Karafinn, Einöde in der Pfr. Flofing und im Fra. Müblterf. Sie enthält 
10 E. und ift von Floſſing 11/2 und von Mübldorf 2 St. entfernt. 

Karhof, Weiler mit 49. und 20 E., im Ldg. Neumarft, 1 ©t. von deſſen 
Sige entfernt. 

Karl, Einöde mit 6E., in der Pfr. Surberg des Log. Traunftein, 1/4 St. 
von Gurberg. 
Rarla, Karl, Einöde mit 6 E., im Ldg. Miedbah, 1/8 St. von Fiſchbachau, 

30 deſſen Pfr. Bezirfe fie gebört. 

Karlbach, Bach, der unweit Hertlinasbaufen, im Kant. Grünftadt, entftebt, 
und gegen Worms zu nad einem Laufe von 71/2 St. in den Rhein fallt. 

Karlbura, Karleburg, Pfarrdorf am linfen Mainufer, mit 125 9., 766 €., 
verfhietenen Handwerken, Mainüberfahrt, Geld», Wein-, Kirihen: und 


896 Karl Chriſtophs⸗Zeche Rarlsgrube 


Weichſelbau, im Ldg. und Def. Karlftadt, wovon es 1,2 St. entfernt if. Auf 
der naben Anhöhe fiebt man Ruinen einer Burg Carls ded Großen und man 
zeigt noch das Haus im Dorfe, wo die Schwefter defielben, die heil. Ger: 
traud, gewohnt bat. : 

Kari Chriſtophs-Zeche, Steinfohlengrube bei Stodheim, im Ldg. Kronad. 

Karlenbach (Groß 5), Pfarrdorf im Kant. Grünjtadt und im Det. Franfen« 
thal, mit dem Sige 2 Pfarreien, 124 Hptg., 280 Nbg., 1103 E., unter weldyen 
17 Juden find, und 4 Mühlen, 1/2 ©t. von Grünſtadt entfernt. Der Ort if 
der Sig eined Bam. Amtes. 

Karlenbach (Klein), Dorf mit dem Sitze eines Bgm. Amtes, 89 Hrta.. 
112 Nbg. und 603 E., unter denen 39 Juden find, im Kant, Grünjtadt und 

-in der Pfr. Neuleiningen, wovon ed ıf2 St. entfernt ift. 

Karlgelöd, fs. Kargelod. 

Karlgut, Einöde am Surberge, im Ldg. Traunftein. 

Karlbammer, Weiler in der Pfr, Böbrad des Log. Vichtah, mit 39. und 
24 E., 31% St. von Viechtach. Es ift dafelbit 1 Eiſenhammer. 

Kartböfe, Weiler mit 29. und 9E,, im Log. Nabburg, 11/2&t. von Schwar- 
zenfeld entfernt. 

Karlhof, Weiler mit 49H. und 20 E., im Log. Neumarkt, wovon derfelbe 
1 &t. entfernt ift. 

Karling, Dorf und Parohialort von Nidenbah des Log. Vilshofen, wovon 
ed 21/8 ©t. entfernt iſt. Es zäblt 24 Wohnh., 18 Nbg. und 165 E. . 

Euer Einöde unweit Poigham, im Ldg. Griesbach, 3A St. von Karpfs 

eim. 

Karlins, Weiler mit 69. und 26 E., in der Pfr. Böhen und im Ldg. Otto⸗ 
beuren, 2 St. von Eichbolz entfernt. 

Karlmühle, Mühle mit 5€., bei Kothigenbiberbah, im Log. Gelb, 3 St. 
von Wunfledel entfernt. 

Karlsbach, Vormarkt von Teifendorf des Ldg. Laufen, mit 149., 1 Müble 
und 121 E. Er liegt an der Gur und an der Strafe von Teifendorf nad 
Galjburg, 1/8 St. von Teifendorf, 

Karlsbah, Dorf und Parochialort von Waldkirchen des Ldg. Wolfftein, mit 
21 9. und 107 E., 5/4 St. von Waldfirden und 2 St. von Röhrnbach. 

Karlsbahmühle, Einodmüble mit 5E., in der Pfr. Waldfirden des Ldg. 
Wolfſtein, 5a St. von Waldfirhen und 112 St. von Röhrnbach. 

Karlsberg, Hof mit 5E., im Log. Alzenau und in der Pfr. Mömbris, zwie 
fhen Rapbah und Strözbach im obern Kablgrunde, Aıf2 St. von Aſchaffen⸗ 
burg entfernt. 

Karlsberg, Eindde im Ldg. Baircutb, 14 St. vom Sitze deffelben entfernt. 

Karlsberg, Einöde bei Burglengenfeld, im gleihnamigen Lig. 

Karlöberg, Dorf im Sant. Grünftadt und in der Pfr. Wattenbeim, wovon 

—es 1St. entfernt it. Es enthalt 195 Hpta., 32 Nbg., 1414 E., unter denen 
116 Juden find, den Gig eines Bgm. Amts und die nahen Ruinen des Kioiters 
Focal I Die Einwohner ziehen gewöhnlich als Mufifanten im Lande 

erum. 

Karlsberg, Schloßruinen im Kant. Homburg. Das Schloß war bis zur franz. 
Revolution die Refidenz der Herzoge. 

Karlöberger Hof, Hof bei Homburg, im gleihnam. Kantone. 

Karlsdorf, Weiler des Ldg. Ebersberg und der Pfr. Bud, mit 39. und 12€, 
1 St. von Hobenlinden. 

Karlsdorf, Dorf in der Pfr. Buh unb im Ldg. Erding, mit 22 zerftreut 
liegenden 9. und 96 E., 1 St. von Hobenlinden. 

Karlschene, Einöde mit 4 E., im Ldg. Schongau, an der Straſſe von Stein» 
gaden nah Füßen, 1 St. von Gteingaden. 

Karlsfeld, Carlsfeld, Dorf und Kolonie in der Pfr. Feldmoching des Pdg. 
Dadau, an der Strafe von Dachau nah’ Münden, 5/4 St. von Dadau. Es 
begreift 149. mit 100 E. und wurde gegründet mit Anfang der Eultivirung 
des Dahauer Mooſes im %. 1800. 

Karleglüd, Steinkohlengrube im Bergamte Kaiferslautern und Landkomm. 
Kirchheimboland, mit 10,600 Gentn. jabrl. Ausbeute. _ 

Karlsgrube, GSteinkoblengrube im Bergamte Kaiferdlautern und Landkomm. 
Eufel mit 9600 Centn. jahrl. Ausbente. 
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Karlsgrün, Dorf mit 35 9., 210 E., der Einöde Knock und der Kroten— 
mühle, an der Muſchwitz, einjt Gigentpum des v. Wallenfeld und des Fürs 
ten Radzivil, im Log. Naila und in der Pfr. Steben, 5 St. von Hof. Hier 
ift 1 Zollitation 

Karlshöhe, Jagdhaus im Wildparfe des Hrihtg. Rotbenfel® und der Pfr, 
Neuitadt am Maine, wovon ed 112 6t. entfernt it. Vom Dache des Hau— 
jed Nicht man die Feftung Würzburg. 

Karlshof, Hof im Hrſchtg. Bilfingen und in der Pfr. Hobenaltheim, mit 29., 
9 E., fürfliber Meierei und ſchönem Echo, 2St. von Nördlingen entfernt. 
Karlsbof, Weiler unweit Rauterbab, im Ldg. Schongau, mit 5 9. und 24€. 
Karlshbuld am Donaumooſe, Pfarrdorf im Ldg. und Def, Neuburg, mit 121 5., 
220€., dem Sitze des grafl. von Edart. Pirg., Feldbau und Viehzucht, 21 St. 

von Neuburg entfernt. 

Karlsfron, marftberehtigtes Pfarrdorf am Donaumoofe des Lg. und Def. 

Neuburg, mit 399. und 189 E., 5 St. von Neuburg entfernt. 

Karlsluf, Scloffruinen im Sant. Homburg. 

Karlsmüble, Mühle mit 1 Fam., ım Kant. Waldfiſchbach, 1/4 St. von Merz— 
alten entfernt, wohin fie gepfarrt iſt. 

Karlsried, Einöde mit 5E., in der Pfr. Emering des Log. Ebersberg, Hfä 
Gt. von Emering. 

Karlsrub, Dorf mit 14 9., 768. und 1 Schlöffhen, im Donaumoofe des 
da. Neuburg und in der Dfr, Karlskron, zwiſchen Karlskron und Karlebuld, 
2St. vom letztern Orte und 1/2 St. von Karlskron entfernt. 

Karlitadt, Sandgericht und Rentamt ded Untermainkreiſes, mit 15,557 @,, un 
ter welchen 649 Juden find, in 3,352 Familien auf 3Q.M. 

Karlftadt, Stadichen mit 458 9., 2134 E., 1 großen goth. Pfarrfirhe, dem 
Eigen des Ldg., Nentamts, 1 Vofterpedikion, 1 Det. (3. 3. in Laudenbach) 
im Bistbume Würzburg, 1 Diftriftö» Spitale zur Verpflegung der Armen, 

1 Apotbefe, vielen Handwerfen, Gerberei, 8 Jahr» und 21 Biebmärften, wö— 
heut. Marktihifferei nah Würzburg, fartem Wein- und gutem Obftbaue, 
Geburtsort des Andreas Bodenflein, genannt Karlfadt. Der 
Drt, zu den Zeiten der Karolinger eine Reihsdomäne, mit Mauern und 
Tbürmen umgeben, liegt jehr angenehm am rechten Ufer des Mains in gleich 
weiter 3ftündiger Entfernung von Arnftein, Hammelburg, Gemünden und 
Lohr, und 5 St. von Würzburg. Aufer demfelben ftebt das Kapuziner-Klo— 
fier mit Stationen auf dem Nifolausberge, und am linfen Mainufer die 
Auine von Karleburg. Eine fteinerne Platte in der Stadtmauer bezeichnet 
die von den Einwohnern gegen ihren Fürften im %. 1430 bewiefene Treue, 
und der Bergiturz am Kalbenfleinerberge ift noch fihtbar. Eine Pof- 
ftraffe führt von hier nah Hammelburg über Wernfeld und Hoͤllerich. 

Karlſtein, Kirchdorf im Log. Regenſtauf und in der Pr. Kirchberg, wovon es 
1/2 &t. entfernt iſt. Ed umfaßt WH., 142 E. Brauerei, Branntweinbrenne⸗ 

rei, ein Schloß mit Schloßkaplanei und dem ðide des gräfl. v. Drechſel. Pas 
trg. und 1 Euftbain. Im Orte iſt 1 Pferde-Walkmühle. 

KRarlftein, Weiler im Lda. und in der Pfr. Neihenball, mit den Ruinen eis 
ner Bergfeftung gleiches Namens, 1 MNebenfirhe (zum heil. Pankrag), 4 9. 
und 44 E., 12 St. von Reichenhall. Ehemals wohnten auf diefer Burg die 
Dynaften von Peilftein; nah dem Ausfterben derfelben Fam fie an die Herzoge 
von Bayern, weldhe im 14. Jahrh. diefelbe ald Hofmarf an die Edelleute Frös 
fhel von Fröſchelmoos verliehen. Zu Ende des 16. Jahrh. nahmen die Her» 
zoge diefe Hofmark aus der Gantmaffe * Fröſchelmooſer wieder zurück, und 
die Burg ward dem Verfalle überlaſſen. S. auch Fager. 

Karlsweiler, Weiler des Log. Pfarrfirden und der Dr. Uttigkofen, mit 39. 
und 18 E., 1/4 St. von Uttigkofen. 


Karlwies, Einöde unweit Ornau, im Ldg. Mühldorf, mit AE., 25t. von 
Haag entfernt. 


Karm, Dorf im Ldg. Hilpoltftein und in der Pfr. Medenbaujen, 4 St. von 
Roth entiernt. Es enthält 229. mit 110 €, 


Karm, Weiler mit 29. und 7 E., bei Regendorf, im Ldg. Regenftauf. 
Sarmenfölden, Sarmaffelen, Dorf im Log. Amberg und in der Pfr. 

Sulzbach, wovon es 5/4 Gt. entfernt if. Es umfaßt 169. mit SOR. 
Starmüble, i. Kahrmühle. 
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Karner, Einöde im Ldg. Berchtesgaden, 21/2 St. von deſſen Sitze entfernt. 

Karner, Einöde im Ldg. Berchtesgaden, 54 St. von Hallein und 3 ©t. von 
Berchtedgaden. , 

Karnbub, Einöde mit 10E., in der Pfr. Au des Log. Miesbah, 1/2 St. von 
Au entfernt. 2 

Karnifel, Einöde, zu St. Heinrich gehörig, am Würmfee, im Log. Boll: 
ratbehaufen. Gie zählt 5 E., und liegt 3 St. von Wolfrathshaufen. 

— Einöde bei Oberröhrnbach des Log. Landshut, Hast. von Au 
entfernt. 

KRarolinazehe (St), Steinfohlengrube bei Stodheim, im Ldg. Kronach. 

‚Karoline, GSteintoblengrube im Bergamte Kaiferslautern und im Landfom- 
miffariate Kirbheimbolanden, mit 600 Eentnern jährliher Ausbeute. 

Karolinenfeld (Groß-), Dorf nahft der Strafe von Roſenheim nad) Ebert: 
berg, mit 70 9. und 290 €., 112 St. von Roſenheim. Es gebört zum xy. 
Rotenbeim und in die Dfr. Pfaffenbofen. 

Rarolinenfeld (Klein), Kolonie, aus einer auf der weftlichen Seite der 
Strafe von Münden nad Miesbach aelagerten Reihe von 15 9. mit 72€. be 
itebend, in der Pfr. Avıng des Log. Miesbach, 1St. von Peiß. Sie wird in 
Dber: und Unter-Kleinfarolinenfeld geichieden. 

Karolinenböhe, Einöde mit 6E., gutem Gaſthauſe, Garten» und Obitans 
lage, Baumichule, berrliher Ausfiht in's Main und Rodachthal, in’s Fichtel- 
gebirge ıc., im Ldg. Lichtenfeld , 11/2 St. von deffen Gige entfernt. Der new 
angelegte Ort liegt auf dem Krappenberge an der Straſſe von Kichtenfeld nad 
Kronadh und Eulmbadh, und ift ein häufig befuhter Wegnügungsort. 

Karpfenftein, Einöte mit 5E. und Schloßruinen, im Log. Abensberg, 14 6t. 
von der Pfr. Mühlhauſen entfernt, wohin fic gebört. Sie liegt unweit der 
Straffe von Meuftadt nah Landshut, und in der Nahe breitet fi ein Bei 
ber aus. 

Rarpfenmwinfel, Gegend im Starnberger Sce, wo derfelbe am breiteiten iſt. 
Siebe Starnberger See. 
Karpfbeim, Karpfham, Weiler ded Log. Griesbach und der Pfr. Hartlir 

den, mit 29. und 26€, 1N26t. von Hartfirden. 

Karpfbeim, Karrfbam, Pfarrdorf im Log. Griesbah und im Def. Fürften 
zell. Es liegt an der Strafe von Pfarrfirhen nad Schärting, 1&t. ron 
Grietbah, von Neubaus 5 und von Pfarrkirchen 6 Poftit. entfernt, und ent 
balt 27.9. mit 180 €. und 1 Pofterpedition. 

Karpfbofen, Dorf und Parodialort von Miederrotb im Log. Dachau, mit 
299. und 116 E., 3/4 St. von Niederroth. 

Karpfing, f. Kapfıng. 

Karpfmühle, Mühle im Lig. Münchberg. 

Karpfiee, Weiler des Log. Tölz, unweit Königedorf, mit 29. und 17 €. 
2&t. von Benediftbeuren. 

Karpffee (arofer und Pleiner), zwei Meine Geen bei dem Weiler Karpffec, 
nnd Tölz. Erfterer hat feinen Abfluß in die Loiſach; letzterer bat feinen 
Abfluß. 

Karr, Weiler im Ldg. Roding, mit 14 €. 

Karr, Einöde mit 10€., in der Pfr. Flintsbadh des Rdg. Rofenheim, 31/2 St. 
von Fiſchbach. 

Karrach, Weiler unweit Bernried, mit 29. und 16 €., im Ldg. Weilbeim, 
woron er 21/2 &t. entfernt ift. In der Nähe find einige Weiber und 1 Sag 
müble. Der Ort wird auch Karra genannt. 

Karrach, Bah im Fda. Weilheim, bei Haunshofen entftehbend und bei Unter 
gaismehring in den Würmſee fallend. 

KRarrahmüble, Mühle bei Nordenberg, im Ldg. Rothenburg und in der Pr. 
Neufis, 13/4 St. von Rothenburg entfernt. Gie hat 2 Feuerftellen mit 90. 

Karreth, ſ. Kareth, 

Karrndorf, ſ. Kardorf. 

Karsbach, Pfarrdorf mit 92 H., 545 E., 3 Mahlmühlen, Obſt-, Feld: und 
Weinbau, Viehzucht und Eichelmaſtung, im Log. und Dek. Gemünden, 118St. 
von Gemünden und 21/2 St. von Karlſtadt entfernt. 


Karfhufter Kaftel 899 


Karſchuſter, Eindde im Ldg. Griesbach. 

Kartbaujen, Carthauſen, Einode ded Hrſchtg. Wallerftein und der Pfr. 
Fohrheim, mit 3E., 112 St. von Nördlingen entfernt. 

Kajamüble, Weiler des Ldg. Regen und der Pfr. Bifhofsmais, mit 3 9., 
1M. und 18 E., 1 St. von Biſchofs mais. Die Mühle (mit 1 Mahl» und Säg- 
gange) wird vom Zellerbadye getrieben. Ann 

Kasbach, Kaſchbach, Weiler und Parodhialort von Velden des Ldg. Bilsbi- 
burg, mit 4 9. und 17@., 1 ©t. von Velden. 

Katberg, Dorf mit 249., 154 E. und 1 über 40 Fuß im limfange baltenden 
Linde, bei welcher fi einft eine Mahlſtatt befand, im dg. Gräfenberg und 
in der Pfr. Walfersbrunn, 172 St. vom Sitze des Log. entfernt. 

Kasberg, Einöde mit 4E., unweit Infofen, im Ldg. Landshut, wovon fie 
7/4 St. entfernt ift. 

Kasberg, Dorf und Parohialort von Rinhnah des Log. Regen, mit 12 9. 
und 72 E., 1/4 ©t. von Rındnad. 

Kasberg, Weiler des Ldg. Simbah und der Pfr, Kirhberg, 1St. von Braune 
au. Er enthält 2 Wohnh., 3 Nbg. und 11€. 

Kasberg, Dorf und Parohialort von MWegfheid, zu defien Ldg. Bezirke es 
aud gehört, mit 46 9. und 276 E,, 3/4 St. von Wegſcheid. 

KRafendorf, ſ. Eafendorf. 


Kaſerne, Einöde, 31% St. von Berchtesgaden, zu deſſen Ldg. Bezirke fie ge 
bort. 


Kashbof,f. Käsbof. 

Kajing, Pfärrdorf mit 71 9. und 414 E., im Ldg. Ingolftadt und Def. Pfö- 
ring, 112 St. vom Sitze des Ydg. entfernt. F 

Kusleben, Weiler im Ldg. Pfaffenhofen des Iſarkreiſes, unweit Geiſenhau— 


fen. Er enthalt 5 9. mit 22 €,, und liegt 11M St. von Pfaffenhofen. Er 
wird in Alt: und Neu-Kaslehen eingetbeilt. " 


Kasleitben, Einöde mit 4 E., in.der Pfr. Burgfirhen des Log. Burgbaufen, 
wovon fie 5/4 St. entfernt ift. 


Kafparmühle, Einöde mit 5 E., im Ldg. Ebersberg, unmeit Belting. 

Kasparsbach, Weiler im Ldg. Eggenfelden, wovon er 1 St. entfernt ift. 

Kaſparzell, Dorf und Parohialort von Konzell ded Log. Mitterfels, mit 
159. und 98 E., 1 St. von Konzell. 

Kafpauer, Dorf mit 209., 116 E und der Einöde Ziegenthal, im Lg. 
und in der Pfr, Weiffmain, wovon ed 1 St. entfernt iſt. 
Kaſperl, Einöde, 1St. von Berchtesgaden, wovon fie 1St. entfernt if. 
Kafpersbah, Weiler unweit Kirchberg, im Ldg. Eggenfelden, mit 49. und 
26 E., 1 Et. von Eggenfelden. 
Kafvertshub, Weiler mit 119., 75 E. und Teichfifdherei, im Log. Roding, 
1 St. von Nittenau entfernt, wohin er gepfarrt ift. 

Kafperzell,f. Kafparzell. 

Kaſſberg, ſ. Kasberg. 

Kaſſed, Kaseder, Einöde mit 7E., in der Pfr. Mittich des Ldg. Griesbach, 
M St. von Mittich und 3,4 St. von Neuhaus. | 

Kaffel, Eilialfirhdorf von der Pfr. Wirtheim und im Ldg. Orb, mit 180 9., 
1013 E., 1 Nebenzollftation, dem Sitze eined Nevierförfterd, dem Nieder: 
bof, 1 Hirfes, 1Del», 3 Loh⸗ und A Mahlmühlen und 1 fteinernen Brüde 
über die Biber oder den Keſſeibach, 1/8 St. von Wirtheim entfernt. 

Kaffelsberg, Weiler unweit Neukirchen, im Ldg. Altörting, mit 29. und 8E,, 
1 St. von Altötting. 

Kafiier, Einöde mit 3E., im Log. Grönendah und in der Pfr. Dietmannd- 


ried. Sie liegt an der Strafe von Dietmanndried nad Kempten, 1 St. von 
Dietmannsried. 


Kaſſöd, ſ. Kaſſed. 

Kaſtanienmühle, Mühle bei Gleiſſweiler, im Kant. Edenkoben. 

Kaſtel, Pfarrort im Det. Neuötting und im Lodg. Altötting, wovon er 1St. 
entfernt ift. Er begreift AH. mit 33 E. und 1 Pfarrkirche. 

Kaftel, vergl. auch Caſtell. 

Kaſtel, ſ. auch Kaſtl. 
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900 Kaſtelbach Kaſtenn 


Kaftelbah, Bach im Prg. Kötzting, am Fuße des Oſſaberges entſpringend und 
bei der Riedermühle in den weiffen Regen fih mündend. 

Kaftell, f. Caſtell. 

Kaftelmühle, Mühle an der großen Laber, im Ldg. Abensberg, unmeit Högel«- 
dorf gelegen. Fan 

Kaftelmüble, Weiler in der. Pfr. Lam und im Ldg. Kökting, mit 29. und 
1 Mablmühle am Kaſtelbächelchen, 1/8 St. von Lam. 

Kafelmüble, Mühle mit 7 E., im,Ldg. Neuburg, 1AGt. von Ginning ent: 
fernt, wohin fie gepfarrt ıft. 

Kaftelmüble, Mahl-Mühle an der großen Laber, mit 5 E., bei Ergoldsbad, 

im og. Pfaffenberg. _ 

Kaftelmühle, Einode in der Pfr. MWettzel des Log. Vichtah, movon fie 
217 St. entfernt ıft. 

Kafel-Shiltern, Weiler und Parodialort von Schwindfirhen des Lg. 
Waſſerburg, mit 69. und 37 E., 172 St. von Schwindfirden. 

Kaften, Einöde im Ldg, Berchtesgaden, 5/4 St. von Hallein. 

Kaften Gu), Weiler in der Pfr. Burgfirhen des Ldg. Burghaufen, mit 29. 
und 18 E., 14 &t. von Burgfirden. 

Kaſten, Weiler und Parocialort von Falkenberg des Ldg. Eggenfelden, wovon 
er 2 ©t, entfernt if. Er zäblt 79. mit 44€, 

Kaften, Weiler und Paroialort von Schlierfee des Ldg. Miesbah, mit 69. 
und 45 E., 112 St. von Miesbach. 

Kaften (DOber»), Einöde zu Weißbach gehörig, in der Pfr. Inzell des Ldg. 
Traunitein. Rn 

Kaften (inter), Einöde zu Weißbach gebörig, in der Pfr. Inzell des 
Ldg. Traunſtein. 

ae in der Pfr. DOfterhofen des Ldg. Vilshofen, wovon fie 3 St. 
entfernt tit. 

Kaiten, Weiler und Parohialort von Rieden des Log. Waflerburg, mit 5 9.. 
und 25 €., 1St. von Rieden. 

Kaften, Einöde unweit Wald, mit 7E., im Ldg. Wafferburg. Sie gebört in 
die Pfr. Wang. i 

Kaftenbauer, Einödhöfe mit 29H. und. 14 E., im Log. Aichach und in der 
Pfr. Gundelddorf, bei Handzell gelegen. 

end Einöde in der Pfr. und im Ldg. Eggenfelden, wovon fie 1/2 St. 
entfernt tft. 

Kaftenberg, Einöde mit 18 E., in der Pfr. Tiefenbach des Ldg. Paſſau, wor 
von fie 2 St. entfernt iſt. 

Kaftengrub, Einöde mit 4E,, in der Pfr. Hirfhhorn des Ldg. Eggenfelden, 
1 St. von Hirjhborn. 

Kaftenbof, Einöde mit 7 E., im 2dg. und in der Pfr. Burglengenfeld, 1/4 St. 
vom Sitze derfelben entfernt. 

Kaftenhofen, Weiler des Lg. Moosburg und der Pfr. Zolling, mit 29. und 
13 E., 1St. von Zolling. 

Kaftenboibel, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Baierbach des Ldg. Vilsbiburg, 
zın St. von Vilsbiburg. 

Kaftenbub, Einöde am Haimberg, unweit AFrauenried, in der Pfr. Irſchen⸗ 
berg des Ldg. Miesbach, 7/4 St. von Irſchenberg. 

Kaſtenlehen, Einöde unweit Neufirhen, im Log. Laufen, mit 4 E,, 11 St. 
von Teifendorf, 

Kattenmühle, Mühle mit 5E., im !dg. Gefrees, unweit des Sites defelben 
gelegen. 

Kaftenmühle, Mühle mit AE,, im 2dg. Neumarkt, 13% St. vom Sitze 
defjelben entfernt. 

Kaftenmühle, Mühle mit 7E., im 2dg. Rothenburg und in der Pfr. Infin- 
gen, 2St. von Rothenburg. 

Kaitenmüble, Käſtleinsmühle, Mühle im Ldg. Rothenburg und im der 
Pfr. Treuctlingen, 2St. von Weiffendburg und 12St. von Dietfurt entfernt. 
Sie bat 5 €. 

Kaftenn, Einöde an der Strafe von Berdtesgaden nah Reichenhall, im Log. 
Berchtesgaden, wovon jie YA St, entfernt ift. 


Kaſtenreuth Kattenbach 901 


Kaſtenreuth, Weiler mit 10 9. und 50 E., im Ldg. Kaboljburg und in der 
Pr. Roftall, 11M St. von Heildbrunn entfernt. 

Kaftenjeeon, Kattenfoven. Veiler und Parodhialort von Egmating des Ldg. 
Ebersberg, mit 7 9. und 40 E., 12 ©t. von Ggmating. 

AR RIENREN See, Heiner See bei Kaſtenſopen (Kaftenjeeon), im Ldg. Ebers: 
erg. 

Saftenfoven, f. Raftenfeeon. 

Kaftenftadel, Einöde mit 4E., in ber Pfr. Feichten des Log. Burghaufen, 
wovon fie 4 St. entfernt iſt. 

Kaftenftein, Einöde im Lig. Berchtesgaden, movon fie 1St. entfernt ift. 

Kastbal, Weiler und Parohialort von Velden des Log. Vilsbiburg, mit 3 9. 
und 9E., 31:2 St. von Bilsbiburg. 

Kaftl, Pfarrdorf mit 439. und 290 E., im Ldg. und Def. Kemnath, wovon 
ed 1 St. entfernt ıft. 


/ Kafl (St), St. Kaſtel, Einöde und Kirche auf dem Kaftelberge, bei Fählen— 


‚ 


bad, mit 7E., im Ldg. Pfaffenhofen des Siarkreifes, 11/2 St. von Pörnbach. 

Kaſtl, Einöde im Log. Pfaffenhofen des Regenkreiſes. 

Kaftlersmühle, Mühle an der Gründling bei Kleinlangheim, im Ldg. Kiz⸗ 
jingen. 

Kaftibof, Einöde mit 6 E., im Ldg. Riedenburg. 

Kaftner, Weiler des Log. Mühldorf und der Pfr. Obertauffirhen, mit 29. 
und 9E., 2 ©t. von Haag. | 

Kaftner, Einöde, zu Unterberg gehörig, in der Pfr. Anger des Log. Reichen 
ball, f. Unterberg. 

— Einöde in der Pfr. Pempfling des Log. Cham, 1/2 St. von Pempf— 
Ing: 

Katerlaich, Einöde bei Arnzell, im Log. Dachau und in der Pfr. Langenbet- 
tenbach, wovon fie 1/2 St. entfernt ift! Sie hat 11€. 

Katbaragrub, Weiler mit 39. und  E., im Hafflaher Grunde des Lg. 
und der Pfr. Kronach, wovon er 5A Gt. entfernt iſt. 

KRatbäufermübhle, Gartbäufermühle, Mühle an der Thierbady, bei Tüdel- 
haufen, im Log. Ochſenfurt. 

Katbaried, Weiler mit 29. und 6 E., im Log. Hemau und in der Pfr. H0 
henfels, wovon er 12 ©t. entfernt it. 

Satbarina — — Gottes, vereinigte Zechen und Steinkohlen— 
gruben bei Stodheim, im Log. Kronach, mit 20,000 Kübeln jährl. Ausbeute. 
Katharinaberg, Weiler mit 6 H., 1 Filialkirche und 30 E., im Ldg. Ingol— 

ſtadt, wovon er 212 St. entfernt iſt. Er iſt nach Großmehring gepfarrt. 

Katharinazell, Katharinszell, Weiler und Filialort der Pfr. Gammels— 
dorf im Log. Moosburg, mit 109. und 60E., 1St. von Gammelsdorf und 
31/4 &t. von Moosburg. _ 

Katharinenburg, Berg im Log. Wunſiedel. 

Katbarinenfollen, Eifenfteingrube oberhalb Arjberg, im Ldg. und Berg: 
Amte Wunſiedel. 

Katharinenzeche, Eilenfteingrube bei Göpferdgrän, im Log. Wunſiedel, mit 
500 Seideln jährl. Ausbeute. 

Katharinszebl, f. Katharınazefl. 

Katbersmühle, Mühle an der I bei Neufes und Höfen, mit 7 E., im Ldg. 
Gleusdorf. 

Mühle an der Rodach, mit 11E., bei Memmelsborf, im, Ldg. 

bern. 

Katſchdorf, f. Katzdorf. 

Katſchenreuth, Dorf mit 31 9., 150 E. 1 Ziegelhütte und den Ruinen eines 
v. Guttenberg. Schlofes, im Log. Culmbach, 1&t. vom Gige des Ldg. und 
an der Straffe nady Thurnau gelegen. 

Kattenbach, Weiler des Ldg. Landau und ber Pfr. Martinsbuch, mit 29. 
und 14 E., 5/4 St. von Martinsbuch. 


Kattenbad, Eindde unweit Wildenwarth, mit 7 E., im Krichtg Prien. 


902 Katterbach Katzdorf 


Katterbach, Weiler mit 99. und 67 E., im Ldg. Ansbach und in der Pfr. St. 
Johannis daſelbſt, wovon er 1St. entfernt ift. 

Katterbah, Katternbach, Weiler des Log. Erding und der Pfr. Maria 
dorfen, mif 2 9. und 12 E., 12 St. von Dorfen. 

Katterbah (Alt), Weiler im Log. Markt-Erlbach und in der Pfr. Meubof 
an der Zenn, mit 9 9. und 57 E., 2 ©t. von Langenzenn entfernt. 

Katterbah (Meu-), Dorf in der Pfr. Neuhof an der Zenn und im Log. 
Markt »Eribad, mit 10 9. und 97E., 2St. von Langenzenn entfernt. 

Katterlobe, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Wörth des Log. Erding, ıf2 Et. 
von Wörth und 21 St. von Hohenlinden. 

Katternbad, ſ Katterbad. 

Kattersdorf, Weiler und Parodialort von Regen, zu deffen Fdg. Bezirke er 
auch gebört, mit 69. und 37€ , 1R St. von Regen. 

Kattersreutb, Weiler mit 79. und 30 E., im Ldg. und in der Pfr. Weis 
denberg, 3&t. von Baireuth entfernt. 

Katzbach, Weiler und Parodialort von Pempfling des Lg. Cham, mit 99. 
und 70 E. 3% St. von Cham. 

Kapbah (Groß-), Dorf in der Pfr. Grüntegernbad des Log. Erding, 3A6t. 
von Örüntegernbad. Es begreift 12.9. mit 66 €. 

Katzbach (Klein:), Weiler des Log. Erding, mit 3H., 1 Filialkirche der Pir. 
Mariadorfen und 24 E., 3/4 St. von Dorfen. 

Katzbach, Bach bei Weidenbadh, im Log. Herrieden. 

Katzbach, Meiner Bad, im Log. Immenftadt, der in die Weiſſach fällt. 

Kaßzbach, Bah, zwiihen Katzbach und Oberried, im Ldg. Kögting, eutipringend 
und bei Loibling , im Log. Cham, in den Regen fließend. 

Katzbach, Bah und Waldgegend zwiihen Monheim und Singen, die fchon ın 
Urfunden des 8. Jabrh. unter dem Namen Eaozesbahiu vorkommen. 

Katzbach (Ober-), Dorf am Katzbache mit 129. und 82E., im Log. Rab 
burg und in der Pfr. Waidentbal, 1 12 St. vom En der letzteren gelegen. 

Katzbach (lnter>), Dorf mit 129. und 62 E., im fg. Nabburg und 168. 
von Altendorf entfernt, wohin daffelbe gepfarrt ift. 

Katzbach, Dorf mit 23 9. und 157 E., im Log. Waldmünden und in der Pir. 
Gleiffenberg, wovon ed 5/4 St. entfernt ift. 

Katzbach, Weiler und Parohialort von Gangkofen des Log. Wafferburg, mit 
99. und 52 E., 13 St. von Gangfofen. 

Katzbach, Einöde mit 3 E., in ber Pfr. Kirchdorf des Log. Waſſerburg, 168. 
von Kirchdorf. ⸗ 

Katzbach, Weiler und Parochialort von Attel des Log. Waſſerburg, mit 106. 
und 61 E., 3/4 St. von Attel und 21/4 St. von Waſſerburg. 

Kasbahermühle, Einöde bei Loibling, im Ldg. Cham und in der Pfr, Bempf- 
ling, mit 6€. und 1 Mabl: und Sägmühle am Kasbaher Bade. 

Kanberg, Kirhdorf im Log. Cham und in der Pfr. Pempfling, 1/2 St. von 
Cham entfernt. Es enthält 329. mit 198E. und 1 Schloß. In der Nabe 
it der Katzberg, worin fih Braunftein, Porzellanerde, Glimmer und Quari, 
febr hübſcher Spedftein und ein febr feuerbefändiger, graulich » weiffer Thon be 
findet. Nicht weit davon erhebt fh aud der Geisberg. 

Katzberg, Einöde mit 5E., in der Pfr. Oswald des Ldg. Grafenau, 5/% St. 
von Oswald. 

Katz rüh, Weiler mit 39. und 20 E., im Ldg. Mindelheim und in der Pfr. 
Kingetried, 23/4 St. von Mindelheim. 

Katzbüchler, Einöte mit 8 E., in der Pfr. Holjkirhen des Ldg. Vilshofen, 
wovon fie 3 St. entfernt ift. 

Kaspdobel, Einöde mit 6E., in der Pfr. Tiefendah und im Log. Palau, wovon 
fie 2 St. entfernt iſt. 

Katzdorf, Katſchdorf, Dorf an der Nab, mit 179. und 130 €., im fie. 
Burglengenfeld und in der Pfr. Saltendorf, wovon es 1/4 Gt. entfernt iſt. 
An beiden Ufern der Nab breiten ſich naſſe Wieſen aus. 

Katzdorf, Kirchdorf an der Schwarzach, im Log. und in der Pfr. Neunbura 
vor dem Walde, woron es 12 Gt. entfernt ik. Es enthält 29H. mit 1188. 
und 1 Mahl: und Schneidmühle. 


Kabe Katzenthal | 903 


Rabe, Berg bei Mitteldorf, im Ldg. Gräfenberg, mit den Ruinen des Schloſ— 
ſes Hainburg. | - x 

Katze, 3Eindden mit 15 E., bei Ahornis, im Log. Münchberg. 

Kapelsried, f. Kaglersried. 

Kaspemühle, Mühle mit 29H. und 5€., im Ldg. Weiler und in der $fr. 
Scheffau, wovon fie 1/8 St. entfernt ift. 

Katzenaurach, Weiler des Ldg. Kadolzburg, wovon die Katholiken durd den 
Kuratus zu VBirndberg paftorirt werden. 

Katzen bach, Kirchdorf mit 229., 186€. und. 1 Ziegelhätte, zwiihen Brücdenau 
und Kifingen, im Ldg. Kifingen, 12 St. von Poppenroth entfernt, wohin 
ed gepfarrt ift. 

Katzenbach, Dorf im Kant. Landftubl und in der Pfr. Müblbah, wovon es 
3/4 St, entfernt if. Es umfaßt 58 Hptg. mit AANbe. und 330 ©. ' 

Katzenbach, Pfarrdorf im Kant. und Det. Rodenhaufen, 61/2 St. von Kai— 
ferslautern entfernt. Es enthält 58 Hptg., 4.4 Nb. und 1610 E., unter wel» 
hen 118 Juden find, den Mitweilerhof und die Kolhenmühle. 

Katzenbach, Weiler und Parodialort von Böbrach des Log. Viechtach, wos 
von er Aif2 St. entfernt if. Er zablt 89H mit 52 €. 

Katzenberg, Cinöde'mit 4E., bei Reichersdorf, im Ldg. Miesbah und in 
der Pfr. Neufirhen, wovon fie 3/4 St. entfernt ift. 


Katzendorf (DOber:), Weiler und Parochialort von Hutthburm des Log. Paſſau, 


wovon er 2 St. entfernt ift. Er begreift 99. mit 40€, 

Kapendorfcllinter:), Weiler und Parodialort von Hutthurm bed Log. Palau, 
wovon er 3St. entfernt ift. Er zäblt 59. mit 24€. 

SKaspeneihen, Weiler mit 35. und 24 E., im 2dg. Baireutb und in der 
Pfr. Bent, 3 St. vom Sitze des Ldg. entfernt. Es iſt dajelbit ein anfehnlicher 
Steinbruch. 

Katzengraben, Einöde mit 5E., bei Wartenfels, im Ldg. Stadtſteinach. 


Katzenhirn, Weiler mit 69. und 28 E., im Log. Mindelheim und in ber Pfr. 


Kirchdorf, 1 St. von Mindelheim. 

Katzenhochſtatt, Ceigentlih Kattenhbohftatt, wegen ber über den Pfablrain 
gedrungenen Ratten), Pfarrdorf mit 359. und 152 E., im Hrſchtg. Ellingen 
und Def. Weiffenburg, 1 St. vom Gige des legtern gelegen. 

Katzenhüll, Weiler mit 39. und 17 E., 1% St. von Burglengenfeld, au deſ— 
fen Ldg. und Pfr. Bezirke er gehört. 

Katzenhoch, Einöde mit AE., in der Pfr. Frauenzell und im Ldg. Grönen- 
bad, 5fa St. von Kimratshofen. 

Kapenlobe, Einöde mit 7 E., im Ldg. Culmbach, unweit Hutihdorf, wohin 
fie gepfarrt ift. 

Katzenlobe, Katzenloch, Einödhöfe mit 29. und 22 E., im Ldg. Zusmars— 
haufen und in der Pfr. Dietfirh, 23fı St. von Zusmarshanien. 

Katzenmoos, Einöde mit 6E., in der Pfr. Legau und im Log. Grönenbad, 
aıf2 St. von deffen Sige entfernt. 

Kapenmühle, Kapmühle, Mühle bei Kirchaich, im Ldg. Eitmann. 

Kapenmühle, Mühle im Kant. Waldfiſchbach. 

Katzenöd, Einöde mit 10€, im Ldg. Kemnath und in der Pfr. Kulmain, 
wovon fie 1 St. entfernt if. 

Katzenreutb, Weiler und Parodialort von Straußdorf im Ldg. Ebersberg, 
mit 49. und 32€. 

Kakenrobrbadh, Dorf mit 209., 130€. und Brauerei, im Ldg. Roding, 
12 St. von Wuldersbah entfernt, wohin es gepfarrt ift. 

Katzenſtein, Kattenftein im Ried, und an der Wörnig, Weiler mit 4 9. 
und 28 E., im Lda. Monheim. und in der Pfr. Mündling, wovon er 1 St 
entfernt if. Der Ort gehörte früher zum Kloſter Kaifersheim. 

Katzenthal, Weiler mit 59., 1fapelle und 40 E., im Ldg. Aichach und in der 
Pfr. ht Er liegt an der Strafe von Augsburg nah Neuburg, 1/1 St. 
von ng. 


* 
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Katzenthal, Hof mit 3H., im Sant. Dahn und in der Pfr. Oberſteinbach, 

wovon er 12 St. entfernt ift. 

Katzenthal, Einöde mit 5E., im Ldg. Pfaffenberg und in der Pfr. Schmap. 
baufen, wovon fie 172 ©t. entfernt ift. 

Katzenthal (unteriter), Hof im Kant. Pirmafens, 

Katzewich, ſ. Katzzwich. 

Katzham, Katzheim, Weiler des £da. und der Pfr. Griesbach, mit 39. und 
30 E., 10 ©t. von Griesbach und 1 St. von Karpfbeim. 

Kasheim, Weiler mit 69H. und 36 E., im Log. Burglengenfeld und in ber 
Pfr. Leonberg, wovon er 12St. entfernt if. 

Katzhub, Einöde mit 5 E., in der Pfr. Zeilarn und im Ldg. Altötting, woron 
fie 31R St. entfernt if. 

Katzlersried, Kanelsried, Dorf mit 12 9. und 37 E., im Lda. Waldmün— 
ben und 1 St. von Schonthbal entfernt, wohin daſſelbe gepfarrt ift. 

Kaslersried, Kagelsried, Weiler unweit Berg, mit 8 H. und 100 E., im 
Lig. Waldmünchen. 

Katzlmühle, Mühle mit 4 E., im Ldg. Vohenftrauß und in der Pfr. Böh— 
miſchbruck, wovon fie 172 Gt. entfernt iſt. 

Kasting, Weiler unweit Wurmsheim, im Ldg. Vilsbiburg, mit 2.9. und 
15€., 3 St. von Ampfing. . 

Kapwalhen, Weiler und Parohialort von Gt. Georgen, im Ldg. Tittmoning, 
mit 69. und 27 E., 3/4 St. von St. Georgen. 

Katzwalchen, Cinöde mit 4 E., im Log. Troftberg, 1/2 St. von Stein. 

Saswang, f. Kazwang. 

Katzweiler, P arrdorf im Sant. Dtterberg und Dek. Kaiferslautern, mit 
101 Hpta., 54 Nbg., 713 E., von denen die Katbolifen, 93 an der Zabl, nad 
Dtterbad aepfarrt find, dem Sitze eines Bam. Amts, dem Kühbertgeshof 
und der Schafmühle, 2 St. von Kaiferdlautern entfernt, 

Katzwich, Katzewich, Weiler an der Tragewis, im Lda. Lauenftein und in 
‚der Pfr. Ebersdorf, mit 4H., 23 E. Bitriol:, Löffel: und Röhrenfabrif, 8St. 
von Kronach entfernt. Das Vitriol-Bergwerf verfendet jährlich 900 Eentner 
nah Bamberg und Nürnberg; über 2000 Pfund blecherner Löffel fommen mcis 
ftens nach Gräfenthal; gefaßte Schiefertafeln jahrlich genen 11,800 Pfund achen 
in’s Ausland nah Gräfentbhal und Sonneberg, oder werden im Anlande ab» 

eſetzt. 

NEN Mfarrdorf,‘ durch einen Bah und 1 Firhe von Mönbeim 
actrennt, mit 799., 474 E., mehren Zuden, 2 Kirchen, der Neudörfer 
Müble, im Lda. und Def. Windsheim, wovon es 13/4 St. entfernt if. 

Kaudorf, Dorf im Log. Herrieden und in den Pfr. Sommersdorf und Thann, 
mit 20 9. und 94. E., 21N26t. von Ansbach entfernt. 

KRauerbeim, Kauernbeim, Beiler mit 79. und 32€, im *g. Sulzbach 
und in der Pfr. Kürnried, woron er 1/2 St. entfernt ift. . 

Kauerbof, Weiler mit 49. und 22E., im Log. Suljbah und in der Pfr. 
Neukirchen, woron er 3/4 St. entfernt ift. 

Kauerbofen, Kauernbofen, Dorf mit 76 9. und 384 E., im dag. Ford: 
beim und in der Pfr. Eagolsheim, 1 St. vom Sitze des Ldg. entfernt. 

Kauerlach, Weiler im Log. Hilpoltftein und in der Pfr. Medenbaujen, mit 
39H., 35 €. und großem Weiber, 4 St. von Roth entfernt. 

Kauernpdorf, Dorf am Gumperdbahe, mit 319., 147 E., dem Venetia— 
nifhen Stadel und der Grundmühle, im Ldg. und in der Pfr. Culm: 
bach, an der Strafe nah Münchberg und 1 St. vom Sitze des Ldg. gelegen. 
Man ftebt noch Ruinen einer im 3. 1630 zerftörten Kirche. 

Kauernbeim, f. Kauerbeim. 

Kauernbofen, Dorf mit 239. und 103€., im 2dg. Pleinfeld und in der 
Gr, Roth, wovon ed 3/4 St. entfernt if. Den Zehent kaufte der Eichſtatt. 
Biſchof Friedrih im 3. 1406 von Georg Schen? zu Schenfenftein. 

Rauernbofen, f. auh Kauerbofen. 

Kaufbeuren, Landgericht und Rentamt des Oberdonau-Kreiſes, mit 9,00€. 
in 2679 Ramilien auf 412 Q. M. 

Kaufbeurjien, cbemalige Reichsſtadt mit Mauern umgeben, im Alaau an Mr 
Wertach, über die 1 Brüde führt und an den Strafen nah 
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Buchloe und Oberborf, 10 &t. von Augsburg und eben fo weit von Memmingen 
entfernt. Sie hat die Sige des gleibnam. Fdg. und Nentamtes, 1 Magiftrats, 
t Poitverwaltung, 1 Sorf- und Oberballamts,, 1 Patb.. Defanats und 1 Path. 
Pfr. im Bisthume Augsburg, und 1 proteft. Pfr. im Def, Kempten, 463 9., 
3420 E., beträchtlihe Manufakturen und Handel mit Barchent, Yeinwand, 
Kattun, Strumpfmwirfereien, Eiſenhämmer, Papiermühlen, Färbereien, Blei» 
hen, Spital und andere milde Stiftungen, Jahr-, Vieh-, Wochen: und 
Kornmärfte, 1 Kranzisfanerinnen- Klojter, 1 Ratbbaug, 1 Syarkafle, 1 ebemal, 
Sefuiten : Kollegium, 3 Kirhen, mebre Kapellen und in der Näbe das Scheid- 
finger Bad. Naufbeuren war ſchon im 13. Jahrh. eine Neicheftadt mit vers 
fhiedenen Privilegien. Sie bielt ed mit dem Kaifer Ludwig dem Bayern ge: 
gen Friedrih den Schönen von Deiterreih, und wurde, meil der Papft Zub: 
mwig’s Gegner war, ihrer Anbänglichfeit wegen im %. 1340 in den Bann ges 
tbamr, wovon fie erft nad 8 Jahren wieder lodgeiprodben wurde. Im 30jabr. 
Kriege gieng es ihr vor vielen andern Städten ſehr übel. 

Raufering, Kaufring, Pfarrdorf im Ldg. Yandeberg und im Det. Schwab— 
bauten. - Es liegt am Lech, 1 aute St. von Landsberg, und beareift 111 9., 
572€, 1 Parrfirhe, 1 Schloß, den Eis eincd Perg. und 2 Müblen. , Auf 
der Burg Kaufering ift der Herzog Welfl. im J. 1120 geftorben. In ber 
Mäbe liegt eine Kapelle, gleichfalls am Fed. | 

Kauflanden, Weiler und Parobialort von Triftern des Ldg. Parrfirden, mit 
59. und 30 E., 12 &t. von Triftern. 

Saufmanns, Weiler mit 59. und 3€., im Ldg. Oberdorf und in der Pfr. 
Wald. Er liegt an der Straſſe von Oberdorf nah Sonthofen, 3 St. von 
Dberdorf und 34 St. von Wald entfernt, 

Kaufnig, Kaufrig, Weiler mit 39. und 40 E. im Ldg. Vohenftrauf, 1/4 St. 
von der Pfr. Tennesberg, wohin derfelbe aebört. 

Kaufreitb, Einöde bei Müncbeim, zu deffen Pfr. Bezirke fie gehört, im Lg. 
Simbah, 11 St. von Malching. Sie entbäalt 6 ©. 

Kauhof, Einöde im Ldg. Tirfchenreutb. 

Kaulbach, Kirhdorf im Kant. Wolfſtein und in den Wr. Moffftein und Rotb: 
felberg, mit 33 Hpta., 38 Nbg., 210E., dem Sitze eined Bam. Amts und der 
Schmeisbacher Müble, 312 St. ron Kaiſerslautern entfernt. 

Kaulbaufen, Dorf mit 15 H. und 65 E., im Lg. Regenſtauf und in der Pfr. 
Hainsader, wovon ed 1N St. entfernt ift. 

Kaulsdorf, ſ. Caulsdorf. 

Kaundorf, Weiler mit 109. und 70€., im Ldg. Eſchenbach, 1172&t. von 
‚Auerbad entfernt. Er ift nah Hopfenobe gerfarrt. 

KRauperdberg, Weiler mit 39. und 23€, im Pra. Holffeld und in der Pfr. 
MWaifhenfeld „. 3/4 St. vom Sitze der legtern und auf 1 Berge aelegen. Im 
Thale lauft die Wieſent, über die 1 hölzerne Brücke führt, melde bei großem 
Waſſer fehr gefabrlih zu paſſiren iſt. Im Dicfelbe fallt unmweit die Trupbad, 
über die ein Steg gemadt ift. 

Kaufber, Einöde mit 4 E., in der Pfr. Et. Mariafirden des Ldg. Pfarrfir: 
den, 1 St. von St. Mariakirchen. 

Kaufemühle, Mühle bei Albsheim, im Kant. Grünftadt, 

Kauffing, Weiler und Parohialort von Salling im Ldg. Deggendorf, mit 119. 
und 84 E., 1726t. von Lalling. z 

Kautendorf, aub Lautendorf, Bfarrdorf mit 389. und 140 E. 1 hölzernen 
Brüde über die Regnitz, 1 chemald v. Kautendorf., nun v. Kotzau. Gclofie, 
im Log. Rebau und Def, Hof, zwifhen Oberfogau und Tauperlig, 3 St. von 

Hof entfernt. 

Kaugenbof, Weiler mit 3 9. und 15 E., im La. Kemnatb, 6 St. von Thum— 
bach entfernt. 

Kaugenmübhle, oder Haagmühle, Weiler mit 3 9., 16€. und 1 Müble, 
bei Sngolftadt, im Ldg. Ochienfurt. 

Raugpenmüble, Mühle bei Baldersbeim, mit 4E., im rg. Köttingen und 
in der Pfr. Baldersbeim, 3 St. von Odhienfurt. 

Kausging, Weiler und Parodhialort von Winhöring des Ldg. Altötting, mit 
29. und 15 E., 3A St. von Binböring. 
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Kay, Gartenſchlag, Einöde mit 4 E., im Ldg. und in der Pfr. Burglengenfeld, 
wovon fie 1% St. entfernt ıf. | 
Ray, Einöde mit 5 E., in der Pfr. Iſen des Log. Erding, 1/2 St. von Sien. 
Kav, Meiler unweit Frauenbiburg, im Log. Lantau, mit 29. und 11€. 
Kav, Weiler des Pdg. Straubing und der Pfr. Alburg, mit 8 H., 1 Kirche und 
738€., 112 6t. von Straubing. E83 ıft daſelbſt auch 1 Zienelbütte. 
Kay, Pfarrdorf im Log. und Def. Tittmoning, wovon ed 3/4 St. entfernt if. 
Es umfaßt 14 9. mit S6E. und 1 Pfarrkirche. 
Kavbolz;, Eindde unweit Törring, in der Pfr. Kay des Log. Tittmoning, mit 
4E., 3/4 St. von Say. 
Kaywimm, Weiler des Ldg. Eggenfelden und der Pfr. Unterdietfurt, mit 
29. und 146., 1A St. von Unterdietfurt. 
Kazbach, ſ. Katzbach. 
Kazenbochſtädt, ſ. Katzenhochſtatt. 
Kazenſtein, ſ. Katzenſtein. 
Kazwang, Katzwäng, Pfarrdorf im Log. und Dek. Schwabach, am Einfluffe 
‚der Schwabach in die Rednitz. Der Ort bat 53 9., 447 E., Spiegelſchleife, 
Schmelje, Drabt-: und ZJatubammer, iſt 1 ©t. von Schwabadh entfernt, und 
gehörte einft dem Klofter Ebrad. j 
Keck, Sinöde mit 13 E., in der Pfr. Siegsdorf des Log. Traunftein, 1172 St. 
von Siegsdorf. i 
Keckenhütte, Hof bei Wattenbeim, im Kant. Grünftadt. 
Keckmü'hle, Einödmühle am Klüffhen Sempt, in der Pfr. Forftinding des Log. 
Ebersberg, mit 10 E,, 3/4 St. von Korftinding und 21/2 St. von Hobenlinten. 
Keckmühle, Einöde in der Pfr. Pfaffing des Log. Waflerburg, mit 11 €, 
1/4 St. von Pfaffing. : 
Kedermann, Einöde des Ldg. Berchtesgaden, 1/2 St. von deffen Sige entfernt. 
Keefers, Dorf mit 219. und 113€., im Ldg. Grönendah und in der Pir. 
Dietmannsried, 11/2 St. von Brönenbad und 3/4 St. von Dietmanngried entfernt. 
Keefers, Weiler mit 3 9. und 22€., in der Pfr. Altusried des Log. Gronen 
ba, 12 St. von Altusried und 312 St. von Kempten entfernt. 
Keferlobe, f. Kaferlob. RAR 
Keföd, Meiler des Pdg. Pfarrkirden und der Pfr. St. Mariakirchen, 5/4 Et. 
von St. Mariakirchen. vr 
Keaelmüble, Sinöde, zu Peiting gehörig, im Log. Schongau, ſ. Peiting-. 
Kegelftein, Weiler mit 2 9., bei Kürn, im Ldg. Negenitauf. Ar 
Kegen, Kagen, Bah im Fdg. Mühldorf, weiber im füdlihen Theile diejed 
Ldg. entftebt, und unterbalb Ziegeldbeim in die Iſen fließt. 
Kehl, Dorf im Hribtg. Ellingen und in der Pfr. Oberhochſtadt, 12 St. von 
Weiffenburg. Es entbalt 339. mit 185 €. an 
Kehblbach, Dorf auf einem Berge im Ldg. Teufhnig und in der Pfr. Wintbem, 
mit 32 9. und 235 €., 1 Windmühle, Viebzuht, Holzbandel und 2 Weihern 
im Orte, 13/4 ©t. vom Site des Fdg. und 1 St. von Windbeim. 

sehiburs, Weiler bei Altenrandsberg, im Ldg. Mitterfels, mit 3.9. und 
se. 


Keblen (Öber:), Ginöde mit 9E., im rg. Oberdorf und in der Pfr. Stot⸗ 
tem Sie liegt an der Strafe von Oberdorf nadı Füßen, 2 1/8 St. von Oberdorf. 
Keblen (Uinter:), Einöde mit 8E., in der Pfr. Gtötten des Ldg. Oberdorf. 
Sie liegt an der Strafe von Oberdorf nah Füßen, 2 St. von Oberdorf. 
Keblbeimmwinzer, f. Kelbeimminzer. 
Keblingsdorf, Weiler mit 11 9. und 64€., Handel mit Wagenjhmiere und 
Schwamm, im Log. Burgebrad und in der Pfr. Steinbach, 1St. von Burg 
windheim entfernt. F * — 
€ in’ ſtmünz, Köllmünz, Weiler im Ldg. Heildbrunn, Sy Or. v° 
ei at. Mit Mühle an der Haßlach, 2 die bier der Graji⸗ 
und Deichſelbach fällt, 10 H. und 68 E., welche in die Pfr. Kleinhaßlach geho⸗ 
ren. Der Ort kommt bereits im J. 1235 vor. j 
Kehmesried, Kemeltsried, Einöde mit 3E., im Ldg. Eonthofen und IM 
der Pfr. Hindelang, 5 St. von Jmmenftadt. 
RK ebr, Einöde mit 12 E., unweit Langengeisling, im Ldg. Erding. 


LTehrdichannichte, Forſthaus im Jägerthafe bei Dürkheim, im gleichnam. Kant. 


* 
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Kebrer, Einöde in der Pfr. Engelöberg des Log. Mühldorf, mit 4 E., 1St. 
von Engelöberg. 

Kebrbeim, Kehrham, Weiler und Parodialort von Rattenkirchen des Ldg. 
Müblvorf, 1/4 St. von Nottenfirhen. Er zäblt 7 9 mit 34 €. 

Kehrbeim, ſonſt Kehrmühle, Einöde mit 8E., in der Pfr. Hollnbach und 
im da. Neuburg, 21/2 St. vom Sitze defjelben entfernt. 

Kebrmühle, Einöde in der Pfr. Altenerding des Lg. Erding, mit 15 €, 
ıNn St. von Altenerding. 

on. Mühle am Kehrmüller Graben, bei Dinfeldhaufen, im bg. 

teuburg. 

Kebrsdorf (Meuen,), Weiler mit 59. und 46€., im ®dg. Riedenburg und 
in der Pfr. Schambach, movon er 3/4 St, entfernt iſt. 

Kehrwiſching, Weiler in der Pfr. Peinting und im Ldg. Bilshofen, mit 
29H. und 17 E., 1 St. von Pleinting. 

Keibitz, ſ. Kaibitz. 

Keidenzell, Dorf im Ldg. Kadolzburg, mit 1Mühle, 25 9. und 157 E., wel: 
he der 3/4 St. Davon enfernten Pfr. Langenzenn zugetbeilt find. 

Keifeck, Einöde mit 12€, und 1 Ziegelhütte, in der Pfr. Weidhöfen und im 
Ldg. Schrobenhaufen, 2 St. von deſſen Sitze entfernt. 

Keigermüble, Mühle im Ldg. Tirihenreutb. 

Keilbach, Weiler am Würmfee, in der Pfr. Breitbrunn des Hrfhtg. Prien, 
mit 29. und 9E., 1/4 St. von Breitbrunn. 

Keilberg, Berg im Ldg. Altdorf und in der Pfr. Offenbaufen, 2 St. von Als 
tenfittenbach entfernt. Hier ftand die Kapelle zu St. Ottmar mit einem Bru— 
derhaufe, und nod wird jährlich daſelbſt am Sonntage nad) dem Kilianstage un 
ter freiem Himmel Gottesdienit gehalten. 

Keilberg, Parrdorf im Rdg. Aſchaffenburg und Def. Kobr, mit 49 9., 442€, 
der firhe St. Georg auf 1Berge, 1 Mühle und dem Hofe Frauengrumd, 
2ın St. vom Giße des Ldg. entfernt. 

Keilbera, Weiler im Ldg. Gunzenhaygen und in der Pfr. Absberg, mit 69. 
und, 36 E., 2St. von Gungenbaufen entfernt. 

BA SRRARDERN: Eifenbergwert im Log. Hof und bei Hadermanndgrün ge— 
egen. 

Keilersbah, Weiler unweit Kollersaih, im Ldg, Eggenfelden, mit 29. und 
14 E., 3 St. von Eggenfelden. 

Keilsdorf, Kirchdorf im Lrg. Niedenburg und in der Pfr. Eifing, wovon es 

- 3/4 St. entfernt ift. Es zablt 169. mit 77 €. 

Keilshof, Kailshof, Weiler des Log. Miesbah und der Pfr. Wahl, mit 
29. und 10E., 1/4 St. von Wahl und 2 St. von Miedtah, Er wird in 
Hınter» und Vorder-Keildbof geihieden. j 

Keilshof, Einöde mit 5E,, unweit Waafirben, im Ldg. Miesbach. 

Keifsried, Kailsried, Weiler des Log. Miesbah und der Pfr. Waakirchen, 
mit 39. und 19 E., 34 St. von Waakirchen und 3 St. von Miesbach. 

Keimerl, Weiler des Ldg. Altötting und der Pfr. Reiſchach, mit 29., 11€. 
und 1 Sägnrühle, 1/8 St. von Altötting. 

Keindelmühle, Weiler des Ldg. Wegſcheid und der Pfr. Kellberg, mit 29. 
und 10€, 1 St. von Kellberg. 

Reindelfhmiede, Einöde mit 10 E. in der Pfr. Kellberg und im Lig. Weg» 
fheid, 1 St. von Kelberg. 

Keinhub, ſ. Kainhub. 

Keinreut, 7 zerſtreut liegende Häuſer mit 48 E., in der Pfr. Innernzell des 
Ldg. Srafenau, 1 St. von Innernzell. 

Keinsbach, Bah, der im Ldg. Altdorf in der Waldung Teufeletümpfel 
entitebt, bei Happurg den Namen Happach oder Happurger Bad annımmt 
und zwifhen Hersbrud und Hobenftadt fih in die Pegnig ſtürzt 

Keinsbah, Kirchdorf im Log. Hersbrud, 2 St. von Altenbad entfernt. Es 
entpält 14. 9., 1 Mühle am Keinsbahe und 110 E., welhe in die Pfr. Förren 
bah und Happurg geboren. 

Keipersbof, Hof mit mehren Neben: und Defonomiegebäuden, Gärten, oft 
der Waſſergefahr ausgefegt, 1/8 St. von Bamberg gelegen, in deſſen Policeis 
bezirk derfelbe gehört. 
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Keisbofen, Weiler im Log. Micsbah und ın der Pfr. Wahl, mit 29. um 
11€., 1941 St. von Wahl entfernt. Er it in Hinter,» und Border: kcık 
bofer getrennt. 

Kertelbof, Weiter mit 49. und 18 E., im Ldg. Efhenbah und Bei Heinerk 
reutb gelegen. 

Keiten, Weiler des Log. Pfarrfirhen und der Pfr. Bierndah, mit 29H. um 
13 E., 5fa St. von Biernbad, 

Keitentbal (Ober), Weiler mit 29. und 12E., im Log. Parsberg un 
2St. von Kaftl gelegen. 

Keitentbal (Unter:), Weiler mit 29. und 12E., im Ldg. Parsberg und 
2172 St. von Kaftl entfernt. 

Kelbelbof, Einode in der Pfr. Wiefenfelden und im Log. Mitterfels, ı Er. 
von Wiefenfelden. 

Kelheim, Weiler und Parochialort von Tyrnau des Ldg. Paſſau, mit 109. 
und 70 E., 3f4 St. von Tornau. 

Kelchheim, Kelchham, Weiler ded Ldg. und der Pfr. Pfarrfirden, mit &$. 
und 18 E., 3% ©t. von Pfarrkirchen. 

Kelchheim, Weiler und Parochialort von Fridorfing des Log. Tittmoning, mıt 
79. und ATE., 1% St. von Fridorfing. Er liegt an der Achen, welde id 
nicht weit von bier in die Salzach ergieht, 2 St. von Tittmoning. 

Kelchsried, Dorf in der Pfr. Grimofteried und im Pdg. Türfbeim, 1 &t. 
von zaumen entfernt. Es liegt am Schweinbache und zahlt 139. 
mit 44€, 

Kelbeim, Sandgeriht und Rentamt des Regenkreiſes, mit 14,700 €. und 
3285 Kamilien auf 6D. M. 

Kelbeim, Stadt an der Mündung der Altmübl in die Donau, mit 2 Vorſtäd— 
ten, 399., 1875 E., 1 Schloffe mit alten lleberreften, den Sigen eines Log, 
Rent: und Forftamts, 1Def. im Bistbume Regensburg, 1 Armen: umd 
1 Krankenbaufe, 3 Kirchen, wovon 134uf dem Wörtbe an der Donau fteht, 
2 Brauereien, 6 Branntweinbrennereien, 3 Wein»: und 19 Wirtbäbäniern, 
1 Zieaelbütte, Pottafchfiedereien, A Müblen, ftarfem Schiffbaue (die großen, 
nah Mien gebenden, 120,%. langen Schiffe werden die Kelbeimer ae 
nannt), Handel mit Getreide, beſonders aber mit Taufelbol; und den Kelbew 
mer Pflafterleinen, 1 Donaubrüde mit 14 fteinernen Pfeilern und von 558 #- 
Länge, und 1 Altmüblbrüce mit fteinernen Miderlagern und von 37 F. Lange, 
31,2 ©t. von Saal entfernt, ° In der umliegenden Gegend finden fib Mar 
mor, Kalfibiefer, Hornitein und Trippel. Die erften Befiger des von den 
Römern befeftiaten Schloſſes (Celtege, Geleusum) waren die Pfalzarafen 
v. Schevern-Wittelsbach; ſelbſt Otto, der Große, batte bier feine Reden. 
Der Bau der Stadt begann im 3. 1180 unter DttoV. dm %. 1231 wurde 
bier auf der Donaubrüdfe der Herzog Ludwig I. von Bavern von einem Un— 
befannten aemeucelmordet, zu deſſen Andenken fein Sohn Dtto die Spital. 
kirche erbaute, neben welcher in der Kolge durd milde Beiträge der Pürger 
das noch beitebende Krankenhaus fih erhob. Der Ort litt fehr im S3ojabr. 
Kriege, im 5%. 1704 nad der Schlaht von Blindheim und dem mißlungenen 
Verſuche der Bewohner 1705, ſich der kaiſerl. We bemädytigen, dann IN 
den Jahren 1714, 1742, 1745 und 1778. Auf dem Micyelsberge, zwiſchen der 
Altmühl und der Donau, find Ueberrefte röm. Berfhanzungen (Heidengra 
ben). mei von der Altmühl ausfliegende Kanäle, über die 2 fleinernt 
und 2 hölzerne Brüden führen, umgeben die Stadt. | 

Kelbeim (Meu:), Kolonie:Dorf mit 123 9., 400 E., 1 Ziegelbütte, Ste: 
brüchen, römiſchen und altteutfhen Grabhügeln auf dem Berge, im Lg. und 
in der Pfr. Kelbeim, wovon ed 1 &t. entfernt ift. 

Kelbeim (Dber+), Voritadt von Kelheim, mit 50 9., f. Kelheim. 

Kelbeimmwinzer, Kirchdorf an der Donau, im Lg. Kelheim, 172 St. vn 
Saal entfernt, wohin es in die Pfr. gebört. Es bat 1 Beneficium und 655. 
mit 210 E. 

Kellberg, Pfarrort im Log. und Def. Paſſau, wovon ed 2 St. entfernt if. 
Es begreift 10 H., 1 Pfarrkirche, 1 Kapelle und 74 €. 

Kellderg, Weiler des 2dg. und der Pfr. Pfarrkirchen, mit 29H. un 13€. 
172 St.von Pfarrkirchen. 
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Kellberg, Einöde mit 7E. in der Pfr. Beuteldbah, des Log. Vilshofen, 1St. 
von Beutelsbach und 2St. von Vilshofen. j 

Kellburg, Weiler in der Pfr. Rattenberg und im Lig. Kösting, 1/2 St. von 
Rattenberg. 

Kellenberger, Einöde mit 5 E., bei Hofdorf, im Log. Pfaffenberg. 

Keller, Einöde bei Kallmünz, im Ldg. Burglengenfeld. 

Keller, Weiler in der Pfr. Burg des Ldg. Sonthofen, mit 39. und 18 E., 
31/2 St. von Jmmenjtadt entfernt, 

Keller, ſ. auch Köbler. 

Kellerbah, Bah ın den Log. Wolfrathshauſen und Starnberg, welher auf 
den Landhöhen bei Gurasburg entipringt, durch den Deggerndorfer Weiher 
fließt, wornah er Deggerndorfer Bad genannt wird, ſpäter nod die Nas 
men: Münſinger- Weipertshauſener- und Moosdgraben:Bak cr 
balt, dur den BiberPforrer Filz, der ibm auch jeinen Namen giebt, zie— 
bet, ſpäter Fachacher Bach gebeißen wird, und endlih unter dem Namen 
Kellerbad bei Percha in den Würmſee jidy mündet, 

Kellerbäufeln, Kellerhäuſel, Weiler des Log. Landau und der Pfr, Adel: 
dorf, mit 89H. und 40 E., 112 St. von Adeldorf. 

Kellerbaus, Ginöde mit 10E., im Ldg. Efhenbah und in der Pfr. Speins— 

hart, 1/4 St. vom Sitze der legtern gelegen. 

Kellerhaus, Einöde mit 3E., im Lg. Gunzenhauſen und in der Pfr. Alte 
mubr, 11/72 St. vom Sitze des Lg. entfernt. | 

Kellerhaus, Einöde mit 7E., im Ldg. Höchſtadt und in der Pfr. Adelsdorf, 
1/74 &t. vom Gige der legtern gelegen. _ 

Kellerhaus, Einöde bei Geimertbeim, im Ldg. Ingolſtadt. 

Kellerbaus, Einöde mit 11 E., in der Pfr. Marktgraiz des Log. Lichtenfels, 
ı St. von Marktgraiz. 

— Einöde in der Pfr. Konzell des Log. Mitterfels, 1/8 St. von 

onzell. 

Kellerhaus, Einöde mit 7 E., im Ldg. Tirfchenreutb und in der Pfr. Pu— 
hersreutb, 1 St. vom Sitze der lestern gelegen. 

Kellerbaus, Einöde in der Pfr. Gleiffenberg des Ldg. Waldmünden, 54 ©t. 
von Gleiſſenberg. j EN 

Kellerbaus, Einöde mit 6E., im Hrſchtg. Zaizfofen und in der Pfr. Pfako— 
fen, wovon fie 1 St. entfernt ift. 

Kellerbeis, Eindde bei Tegernfee, zu deffen Log. und Pfr. Bezirke gehörig, 

— Einöde des Ldg. und der Pfr. Laufen, wovon fie 1,4St. ent: 
ernt iſt. 

Kellerhof, Einöde mit 4E. und 1 Kapelle, bei Brud, im Ldg. Roding, 

Kellerbolz, Wald bei Oberergoltsbach, im Log. Landshut. 

Kellerbut, Einöde mit 4 E., im Ldg. Kemnath und bei Napfberg gelegen. 

Kellerioh, Weiler mit 29. und 16 €., im Ldg. Waldfaffen und in der Pr. 
Erbendorf,. 11/2 St. vom Sige der letztern gelegen. 

Kellermübl (Ober und Unter:) Mühle, mit 8E., im Ldg. Tirfehenreuth 
und 21/2 St. vom Sitze defjelben entfernt. _ 

Kellermühl, Weiler mit 49. und 24 E., im Ldg. Kemnath und in der Pfr. 
Pullenreuth,, 1/4 St. vom Sige der lestern gelegen. 

Kellermühle, Mühle mit 5€., am Mühlbache, im Ldg. Uffenheim und in ter 
Pfr. Ermezbofen, 11/2 St. von Uffenheim entfernt. | 

Kellern, oder Keffelsbof, Weiler im Ldg. Ansbach und in der Pfr. Flachs— 
fanden, mir 49., 40€, der Keffel: und Rohrmühle, 2172 St. von 
Ansbach entfernt. " 

Rellern, f. auch Köllern. ‚ ; 

Rellersbah, Bah, der am füblihen Theile des Kreuzbergs aus 3 nicht weit 
von einander entfernten Quellen, ——— im Blattentheiler⸗, Hangelsrother— 
und im Afchberger-Wäldchen, entſteht. Er bildet einen ſchönen Wieſengrund, der 
jwifhen Lungenleiten und Waldberg über Bremich berab bis an die Saale fich 
erftredt, wohin ſich der Kellersbah mündet, nahdem er unter Waldberg durdy 
die Wolbach verftärft if. Als Gebirgswaſſer ift er Balt und bel, bat Forellen 
und Krebſe, und treibt oberhalb Waldberg die neue, und unterhalb des Orts 
sie alte Mühle. 

Hlerfhüttbahlein, Bah zwifhen Waflermungenau und Winfelbeid, im 
294. Heildbrunn entſtehend und bei Waſſermungenau in die Retzat fallend, 
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Kellersbof, Weiler des Ldg. Tölz, unweit Oberfiſchbach, 1St. von Til; 
Er enthält 29. mit 10 €. 

Kellersbub, |. Köllershub. 

Kellersmüble, Mühle bei Mainbernheim, gegen Ipbofen, im Ldg. Marktfteft, 

Kellersöoblmüble, Müble bei Keiftenbaufen, im Ldg. Klingenberg. 

«Kellerftein, ein Borberg der Rhöne mit Waldungen, im da. Kirfiingen. 

Kellbof, Einöde mit 5E,, in der Pfr: Gündelkofen des Log. Landshut, 12 &t. 
von Gündelfofen und 25/46t. von Landshut entfernt. 

Kelling, Kolling, Weller des Loy. Erding und der Pfr. Walpertäfirden, 
mit 59. und 32E., 3/43t. von Walpertsfirhen und 1St. von Erking, 
am Strogenflüſſchen gelegen. 

Kellmünz, Markt im Hrihtg. Jllereihen, mit 1 Pfr. Amte des Def. Ober: 
rotb, 1 Schlofe auf einer Anböbe, 739., 330 E. und 1 Mühle, 46t. von 
Memmingen und 31/4 6t. von Illertiſſen. Er liegt unweit des Kellmünzer: 
Waldes, an der Iller, über welde bier 1 Brüde führt, und an der Etraiie 
von Ulm nah Memmingen. Der Ort war ſchon den Römern unter dem 
Namen mons Coelius befannt, und batte ebemald eigene Grafen v. Kellmün;, 
Die unter andern das ehemal. Auguftinerflofter dafelbit geftiftet baben. Im 
J. 1166 gebörte dieſe Herrihaft den Pfalzgrafen von Tübingen, von melden 
fie dur Heiratb an die Familie v. Rechberg, und von dieſer durch Kauf an 
die Fürften v. Schwarzenberg gekommen if. Das alte befcftigte Bergidlof 

— jenjeitd der Steige liegt in Ruinen. 

Kellmünz, f. auh Kehlmünz. 

Kellnöd, Einode in der Pfr. Weibmörting des bg. Griesbach, mit 10 €, 
1/8 St. von Weibmörting. . 

Kellpoint, Einöde des Ldg. und der Pfr. Miedbah, wovon fie 26t. ent: 
fernt iſt. Sie zablt 8E., und wird auh Kollpoint genannt. 

Kelndorf, Kölndorf, Weiler des Log. Eggenfelden und der Pfr. Zeiları, 
mit 2 9. und 17 E., 5/86t. von Zeilarn und 3St. von Thann. 

Kelsbach, Bach, der bei Eitling, im Ldg. Ingolftadt, entfteht und bei Mir 
ring in die Donau fallt, nahdem er 5 Mühlen getrieben bat. Er bat dem 
alten Kelsgaue den Namen gegeben. 

Kelz, Kirddorf mit 67 9. und 434 E., im Ldg. Neunburg vor dem Walde, me 
von es 2 ©t. entfernt iſt. 

Kematen, Weiler des Ldg. Miesbah und der Pfr. Irſchenberg, mit 39. 
20 E., und 1 Filialfirhe, 5/4 St. von Irfchenderg und 212 St. von Mitt 
bach. 

Kematen, Einöde in der Pfr. Babensheim des Ldg. Waſſerburg. Sie liegt 
an einem Beinen See, 112 St. von Waſſerburg, und enthält 7E. 
Kematben, Weiler an der Altmühl, mit 79., 33€. und Tabaksbau, ım 
Hrſchtg. und in der Pfr. Kipfenberg, wovon er 1 St. entfernt ift. 
Kematben, Weiler des Ldg. Pfarrfirhen und der Pfr. St. Mariakirchen, mit 

39., 19€. und 1 Kirde, 5/4 St. von St. Mariafirhen. 

Kematben, Kemnatben, Weiler des Log. Vilshofen und der Pfr. Haarbad, 
mit 99. und 54€., 46t. von Vilshofen. 

Rematben, vergl. auch Kemmatben, 

Kematbing, Kematen, Kemeting, Beiler und Parochialort von Sahdurg 
bofen des Pig. Laufen, mit 69. und 42 E., 1 St. von Galjburghofen und 
1 ©t. von Laufen. 

Kematinga, Weiler des Pdg. Erding und der Pfr. Mitbach, mit AH. umd 
15 E., 1St. von Hobenlinden. 

Kemating, Kennating, Weiler und Parochialort von Höhenſtadt, im Lds. 
Griesbach, mit 69. und 72E., 1R St. von Höhenſtadt. . 

Kemating, Weiter und Parocialort von Holzkirhen des Ldg. Griesbach, mit 
5 Hund 36E., 172 6t. von Holzfirden. 

Kemating, Kemnading, Weiler und Parodiafort von Fraheim de Log. 
Mühldorf, 3 St. von Ampfing. Er begreift 6H. mit 21E. 

Kemats- oder Kemetshof, ſ. Kollersried. 


Kemeritz, Remis, auch Kemeten, Dorf mit 12 H. und 63€., im 89. 
Culmbach und in der Pfr, Hutſchdorf, 2 St. vom Sitze des Log. entfernt, 

Kemeten,f. Kemeritz. 

Kemeting, f. Kemathing. 
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Keming, Weiler mit 12E., unweit Margarethenberg, im Ldg. Burghauſen, 
wovon er 21,4 St. entfernt iſt. 

Kemitz, ſ. Kemeritz. 

Kemizerglasſchleife, Einöde mit 7E., im Ldg. Vohenſtrauß und in der 
Pr. Mosbach, 12 St. vom Sitze der letztern gelegen. 

Kemlas, Weiler mit 99, 85E., 1Schloſſe und Alaunwerke, im Ldg. Naila 
und in der Pfr. Berg, 3 St. von Hof entfernt. 

KRemmaten, vergl. auh Kematben, Kemnath und Kemnatben. E 

Kemmatben, Kemnatben, Weiler mit 17 E., in der Pfr. Sondernobe des 
Ldg. Ansbah, 1/2 St. von Sondernohbe und 31/4 St. von Ansbach entfernt. 

Semmern, j;, Rammern. 

Kemmoden, Weiler unweit Triefing, im Ldg. Pfuffenhefen des Iſarkreiſes, 
mit 89. und 51 E., 3St. von Pfarfenbofen. 

Kemmoden, Kirchdorf und Filial der Pfr. Vilsbeim des Log. Landshut, mit 
13 9. und 64 E., 1/4 Gt. von Vilsheim und 21/4 St. von Landshut. 

Kemmoting, Dorf und Parodiaiort von Rappoltskirchen Des Log. Erding, mit 
13 9. und 70 E., 14 St. von Kappoltsfirhen und 3 St. von Erding. 

Kemnat, Kemnath, Beiler mit 69. und 24€., im Log. Aihad und in der 
Pfr. Tandern, 3 St. von Aichach entfernt, 

Kemnat, Kemnath, Pfarrdorf mit 99 H. und 628 @., im Det. Ichenbaufen 
und im Ldg. Burgau. Es liegt uniern derMindel, 3 St. von Burgau entfernt. 

Kemuat, GÖroffemnat, Dorf mit 129., 80E., 1Schloſſe und 1 Abdederei, 
in der Pfr. Ottobeuren und im Fdg. Opvergüngburg, 1/2 St. von Kaufbeuren. 

Kemnat (Kleins), Vfarrdorf mit 219. und 161 E., im Log. Obergünzburg 
und Def. Oberdorf, 1/2 ©t. von Kaufbeuren, 

Kemnat, vergl. auch Kemnath. 

Kemnath, Kemmathen, Kemathen, Dorf im Ldg. Gräfenberg und in 
den Pfr. Hilpoltſtein und Weiſſenohe, mit 129. und 90E., 1/2 &t. von Grä— 
fenberg und 1St. von Weiffenohe entfernt. 

Kemnatb bei Breitenbrunn, Kemnathen, Pfarrdorf mit 269. und 
127 E., im !dg. Hemau und Def. Berding, woron es 1 ©t. entfernt iſt. 

Kemnatb bei Neuaigen, oder am Aigen, Pfarrdorf im Det. Hirfhau 
und im Log. Nabburg, mit 269. und 130 E., 4 St. von Schwarzenfeld entferut. 

Kemnath, Landacriht und Rentamt im Obermain:Sreife, mit 22,600 €. und 
5611 Fam. auf 17 Q. M. 

Kemuatb, Stadtfemnatb, Stabt mit 2659. und 1500 E., 1 Magiftrate, 
Sige des Landgerichts, Rentamts und mehrer Patr. Gerichte, Defanats im 
Bisthume Regensburg, 1 Pofterpedition an der Gtraffe nad) Amberg , Garters 
anlagen um die Stadt, Bierbrauereien, Viehzucht, Drabtfabrif, Spiegelgalass 
fhleife und Polirwerke, Papiermüble, Eiſengruben, Eifenbammern und Schmelz⸗ 
werten in der Nabe, Geburtsort ded Matth. von Kemnath, Geſchichtſchrei— 
bers des Churfürften Friedrichs I. von der Pfalz, 1St. von Neuftadt am Kulm 
und 6 St. von Baireutbh entfernt. Hier fiedelten fih in dunkler Borzeit die 
Slaven an, und erbauten da, wo Kemnath ftebt, einen wehrbaften Ort, der 
in der Rupert. Conftitution ald eine Stadt vorfommt. In der Nabe find der 
Schwarzenberg, Armannsberg, raube Eulm ıc. mit berrliber Ausſicht. 

Kemnathbei Poftbauer, Weiler am Ziegelbahe, mit 1 Kirde, 8 9., 38 E. 
— rs nd» und Kothbmühle, im Log. Neumarkt, wovon er 21/4 ©t. ent: 
ernt til. 

KRemnatb bei Fuhrn, Parrdorf mit 209. und 170E., im Pa. Neunburg 
vor dem Walde und im Def, Mabburg, 11/2 St. vom Sitze des Ldg. entfernt. 

Remmatb, vergl. auh Kemnat. 

Kemnatben, Dorf im Log. Herrieden und in der Pfr. Arberg mit 209. und 
95 E., a St. von Ansbach entfernt. 

Kemnathen, Weiler im Ldg. und in der Pfr. Hilpoltſtein, mit 69. und 44E., 
3 St. von Roth entfernt. | 

Kemnatben, Kematben, Dorf mit 1 Kapelle, 14 9., 70 €. und Tabafdbau, 
im Hrichtg. und in der Pfr. Kipfenberg, wovon es 1 St. entfernt ift. 

Kemnatben, Einöde mit 20 E,, im Lo. und in der Pfr. Markt-Erlbach, 2St. 
von Emskirchen entfernt. Hier ftand cınft ein Schloß. 

Kemnathen, Dorf unweit Gebranshaufen, im Ldg. Pfaffenhofen des Iſarkrei— 
2 215,88. von Pfaffenhofen. Es begreift 12 9. mit 72 €. 
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Kemnathen, vergl. auch Kemnath. 

Kemnatheröd, Weiler mit 59. und 33 E., im Ldg. Amberg und in der Pir. 
Hobenfemnath, wovon er 1/4 St. entiernt ift. 

Kemnating, f. Kemating. 

Kemnoden, Kenoten, Weiler des Log. Eggenfelden und der Pfr. Malgers— 
dorf, mit 29. und 13 E. 1/3 6t. von Malgersdorf. 

Kemotben, Einöde unweit Weng, im La. Griedbad. 

Kempfenbaufen, Kirchdorf und Hofmark im Log. Starnberg und in der Pir. 
Auffirhen, 4 St. von Starnberg. Es liegt nadjt dem Starnberger See, 
enthalt 129., 60E., 1 Schloß und 1Ptrg. Im 16. Jahrh. gebörte dieſes 
Schloß der Familie von Barth, 

Kempfenhof, Weiler mit 79. und 34E., im Ldg. upd in der Pfr. Sulzbach, 
wovon er 3/4 St. entfernt iſt. 


Kempfentbal, Einöde unweit Breitbrunn, mit 6 E., im Hrſchtg. Prien. 


Kempferbütte, Einöde mit 7E., im Kant. Candel, 1/2 &t. von der Pfr. 
Pforz entfernt, wohin fie gebört. 

Kempfing, Kirbdorf und Filial der Pfr. Auffirhen im Ldg. Erding, 12 St. 
von Auffirhen und 1 St. von Erding. Es enthalt 12 9. mit 67€. 

Kempten, Landgeriht und Rentamt im Oberdonau-Kreiſe, mit 13,105 €. und 
5785 Familien auf 71M Q. M. 

Kempten, Stadt im Algau und an der Sller, welche von bier aus mit Flöffen bis 
Ulm befahren wird, zwifhen Memmingen und Küßen, 23 &t. von Auasburg, 
5St. von Obergünzburg und eben jo weit von Grönenbad) entfernt. Sie ent» 
balt 700 9., 6087 E. den Sitz eines Land-, Kreis: und Stadtgeribtd, Rent—-, 
Korft:, Obermauth- und Hallamted, 1 Poftverwaltung, Salzoberfaftorie, Ma 
giſtrats, 1 proteft. und 1 Pathol. Defanats (legtered ım Bisthume Augsburg), 
1 latein. Stadtihule, 1 höhere Bürgerihule, Gymnaſium, Bibliothef, Kunſt— 
Pabinet, Kaferne, Schrannengebäude,, Rathhaus, Schloß mit Garten, Waifen- 
baus, Hojfpital, Arbeitsbaus, mebre Kirchen und eine febenswertbe Waſ— 
ferleitung. Der Ort ift mwahrfcheinlih dad Campodunum oder Campidona 
der Römer, am Hilarmont (mons hilaris ), einer Meinen Anhöhe mit rö- 
mifhen Mauern und Thürmen, melde aber größtentbeild verfallen find. Am 
Fuße deſſelben (im Todtenader) fand und findet man viele römiihe Münzen 
von den erften Kaifern bid auf Ronftantin, und in der Gegend Meilen:Saus 
fen. Kempten beitebt aus 2 auseinander gebauten Städten, aus der ebemal. 
alten Reihe » (Alt-), und aus der neuern chemal. Stift: (oder Neu:) Statt 
Kempten. In leuterer war ein Benediftiner: Klofter, Cipäter Domfapitel) vor- 
geblih 773 von der Gemahlin Carls des Großen, Hildegard, geſtiftet, die Re— 
ſidenz des gefürfteten Abtes, welcher über ein Gebiet von 16D. M. herrſchte, 
und Reihsitand war. Die Stiftöfirhe, befonders ihre Gemälde und Statuen 
(von dem bayer. Hofbildhauer, Aegidius Verhelſt) find fehr ſchön. Zu Kempten 
giebt ed unter andern zwei Kefel’ihe Stiftungen, wovon die eine zur Erleich— 
terung der zablreihen Weberzunft dient. Vom ntereffe eines Kapitals zu 
40,000 fl. kauft die Verwaltung Garn ein, und giebt es auf eigene Koften 
den ärmern Webern auf Kredit fo lang, bis das Stück fertig und verfauft iſt. 
Die andere (von 50,000f8.) reicht allen männlichen Nachkommen des Stifter Ke— 
fel fogleih von ihrer Geburt an wöchentlich einen, den Verbeiratbeten aber 
jwei Gulden. Am Ende ded Jahres wird das vom Intereffe übrige Geld unter 
die Theilnebmer vertheilt. — Handel mit Rauhmaaren, Algauer Leinwand 
nah der Schweiz und Stalien, mit Wolle, Baumwolle, Baumöl und vielen 
aus Stalien Pommenden Früchten, Fabrik für alle Arten Lügen und Schnüre 
aus Seiden, Lederfabrifen, Vieh- und Jahrmärkte, Holjbandel und Speditions: 
Geſchäfte ze. find die Hauptnahrungsquellen. In der Näbe befindet fih das 
Mineralbad Aih und der Kempter:Forft von 281,947 bav. Tagmwerten, 
der fih Durch die Ldgte. Kempten, Oberdorf und Sonthofen zieht, und durch 
welchen die Strafe von Kempten nah Tirol führt. Die dortigen Bemobner 
haben dad Waidrecht in demfelben, müſſen fih aber den forſtwiſſenſchaftlichen 
und forftpolizeilihen Grundfägen unterwerfen. 

Kemptenerforft, f. Kempten, 


— Einöde mit 7 E., im Log. Grönenbach und in der Pfr. Kim— 
ratshofen. Sie liegt am Dttoftallerbahe, 3 St, von Grönenbach. 


8m 
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Kendel, Einöde mit 10E,, unweit Rückſtätten, im Log. Laufen und in der 
Pir. Teifendorf, wovon fie 3/4 St. entfernt ift. ‚ 
Kendel, Weiler unweit Neufirden, im Log. Laufen, mit 29. und 6E., in 

der Pfr. Teifendorf, wovon er 112 St. entfernt ift. 

Kendler, Einöde, zu Weißbach gehörig, in der Pfr. Inzell des Log. Trauns 
ftein. Sie enthalt 12 €. 

Kendling, Weiler und Parohialort von Kienberg des Log. Troftberg, 1/2 St. 
von Kienberg und 5/4 Gt. von Frabertsheim. Er begreift 49. mit 20’E. 

Kendling, Einöde in der Pfr. und im Log. Trofiberg, mit 4 E., 116 
von Trojtberg und 7/4 St. von Stein. 

Kennels, Weiler im Log. Kempten und in de Pfr. Buchenberg, mit SH. und 
76€. Er liegt unweit der Strafe von Kempten nad) Lindau, 1St. von Bus 
chenberg und 21/2 St. von Kempten, 

Kennels (Ober:), Einöde mit 6E., im Ldg. Kempten und in der Pfr. Eulss 
— Sie liegt an der Straſſe von Kempten nach Sonthofen, 21/46t. von 
dempten. 

Kennels (Unter:), Weiler an der Straſſe von Kempten nach Sonthofen, im 
Log. Kempten und in der. Pfr. Guljberg, 212 St. von Kempten entfernt. 
Er enthalt 49. mit 35 €. 

Kenners, Weiler mit 39H. und 15€, im Ldg. Weiler und in der Pfr. Ge— 
ſtraz, wovon er 1/2 St. entfernt ift. 

Kennersberg, Weiler unweit Mitterhaufen, im Ldg. Pfarrfirhen, 1 St. von 
St. Mariafirhen. Er enthalt 49. mit 24 E., welche nah St. Mariafirhen 
gepfarrt find, : 

Kenotting (Dber:), Dberfönotting, Weiler des Ldg. Landau und der 
Dir. Reisbach, mit 69. und 30 E., 3/4 St. von Reidbadı. 

Senotting (Iinter:), Unterfönotting, Weiler des Tdg. Landau und der 
Pfr. Reisbach, mit 99. und 56 E., 1/2 St. von Reisbach. 

Kepfsberg, Köpfsberg, Weiler des Ldg. Vilshofen und der Pfr. Iggensbach, 
mit AWohnb., 6 Nbg. und 27 E., unweit Hilgartöberg. 

Kerbfeld, Kerfeld, Dorf mit 75 9., 309 €., der Sauermüble, Schäfe 
rei, Abdederei, rotbem Sandfteinbrudhe, Flachs-, Hopfen und Obftbau, "tm Ldg. 
Hofheim und in der Pfr. Happertshaufen, 5/4 St. von Hofbeim und 1N2 St. 
von Happertöhaufen entfernt. Bei Kerbfeld am St. Unnaberge war 1514 
ein Bergwerk, von Nikolaus Ballinger aus Thüringen und Hans Neiber aus 
Königsberg angelegt. . 

Kerggentbal, Einöde mit 8 E., in der Pfr. St. Mariakirchen und im Ldg. 
Prarrfirhen, 3/4 St. von St. Mariafirden. 

Kerkhofen, Kirhdorf mit 229. und 70€, im Ldg. Neumarkt, wovon es 
2172 St. entfernt ift. 

Kerm, Einöde bei Frankenberg, im Lg. Roding. 

Kermbof, Körbenhof, Eindde bei Polndorf, im Ldg. Riedenburg. 

Kermbof, ſ. Kollersried. 

Kern, Einöde mit 6 E., im Ldg. Mitterfels. 

Kern, Einöde unweit Zeiling, mit 4€., im Ldg. Mühldorf, ASt. von Ampfing. 

Kern (am), Einöde bei Länggries, im Lda. Tölz. 

Kern, Einöde in der Pfr. Aufirhen des Ldg. Vilshofen, unweit Algerting. 

Kern, von, freiberrlihe Familie. i 

Kernaigen, Kernaihen, Weiler und Parodialort der Pfr. Triftern, im 
De DREIER: mit 49. und 22€, 2 ©t. von Triftern und 212 St. von 

arrfirden, 

nn Bi Einöde unweit Hausgenberg ded Ldg. Wegiheid, mit 14€., 51126. 
von Paſſau. 

Kernböfen, Weiler des Log. Kösting und der Pfr. Neukirchen beim heil. 
Blut, wovon er 3A St. entfernt ift. 

Kerninger, Einöde mit 6E., in der Pfr. Kirchberg des Log. Simbach, 5/4 St. 
von Kirchberg. 


Kernmühle, Einöde im Ldg. Cham, wovon fie 3 St. entfernt ift. 


Kernmühle, Mühle an der Bibert, im Log. Kadolzburg und in der Pfr. Ro- 
-ftall, bei Weinzierlein, 212 St. von Nürnberg. 


Kernmühle, Einöde mit 4E., in der Pfr, Kellberg des Log. Pafau, wovon 
fie 2 St. entfernt if. 
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Kernpoint, Einöde mit 5E., in der Pfr. Höfelmang des Ldg. Trofiberg, 
3/A St. von Höfelmang und 2 St. von Frabertsheim. 

Kernpoint, Einöde mit 5€,, in der Pfr. Schnaitfee und im Ldg. Waffer: 
burg, 1 St. von Schnaitſee. 

Kernſchlöſſel, Kernfhlöffhen, Einöde an der Strafe von Traunftein 
nad) Münden, in der Pfr. Haslach des Log. Traunftein, 12 St. von Haslach 
und 1/8©t. von Traunftein. 

Kersbach, Kirchdorf im Log. Lauf und in der Pfr. Neufirhen am Sand, 
31/2 St. von Gräfenderg entfernt. Es enthält 27 9. mit 171 E. 

Kersbach, vergl. auh Kerihbad. 

Kerihaid, Kerſchöd, Einöde, zu Zellberg gehörig, in der Pfr. Anger des og. 
Reichenball, ſ. Zellberg. 

Kerſchbach, Kersbach, (nah Urkunde von 1017: Kirſebach), Pfarrdorf mit 
48 H. und 308 E. bedeutendem Obſt- und Baumhandel (ſelbſt nach Polen und 
Rußland), Korn und Hirſebaue und üſtark beſuchten Wallfahrt, im Ldg. Forch— 
beim und im Def. Neunkirchen am Brand, 1St. vom Sitze des Ldg. entfernt. 
in den Orten Effeltrib, Kerihbah, Pordorf und Sigrizau wer: 
den jährlich gegen 170,000 junge Obſtbäume verfauft. Die Pfarrkirche daſelbſt 
wurde im J. 1744 erbaut. 

Kerihbaum, Weiler des Ldg. Grafenau und der Pfr. Grattersdorf, mit 49. 
und 16€., 1 St. von Grattersdorf. 

Kerihbaum, Einöde mit 7 E,, in der Pfr. Malgersdorf und im Ldg. Fandau, 
5/4 St. von Malgersdorf und 12 St. von Simbach. 

Kerihbaum, Weiler ded Log. Bildhofen und der Pfr. DOttersfirhen, mit 
2 Wohnh., 3 Nbg. und 13 E., 2St. von Vilshofen. 

Kerihbaum, Weiler der Pfr. Gars und des Log. Wafferburg, M St. von 
Gard. Er begreift 29. mit 14 €. j 

Kerihberg, Einöde mit 6E., in der Pfr. Malaersdorf und im Ldg. Landau, 
5/4 St. von Malgersdorf und 1/4 St. von Simbach. 

Kerihberg, Weiler des Ldg: Waflerburg, unweit Echalfheim, mit 29. und 

$ 


8 €. 

Kerſchberg (Bro$>), Einsde unweit Schalfheim, im Ldg. Vilsbiburg und in 
der Pfr. Gerzen. Gie zäblt 5 E. und liegt von Gerzen 1/2 St. entfernt. 

Kerfhberg (Klein), Einöde in der Pfr. Gerzen des Log. Vilsbiburg, mit 
5 €, ıR St. von Gerzen. 

Kerihbidhel, Kerihbübel, Einöde mit 5E., in der Pfr. Winböring des 
Ldg. Altötting, 1 St. von Winböring. 

Kerichdorf, Dorf und Parocialort von Eifelfing des Edg. Waflerburg, 1 St. 
von Eifelfing. Es begreift 229, mit etwa 100 €, 

Kerihel, Einöde mit 5E., in der Pfr. Malgersdorf und im !dg. Landau, 
ıfa St. von Simbach. 

Kerihbelreisah, Weiler und Parochialort von Malgersdorf, im Log. Eggen: 
felden, mit 39. und 22E., 1 St. von Malgersdorf. 

Kerſcher, Einöde mit 4E., bei Hofdorf, im Ldg. Pfaffenberg. 

Kerſchhof, Kirfhenbof, Einöde in der Pfr. Neukirchen des Ldg. Moosburg, 
mit 6 E., 7fı ©t. von Neufirden. 

Kerihhofen, Weiler mit 1Kirhe, 79., 2 Mühlen und 50 €., im Ldg. Part: 
berg und in der Pfr. Daßwang, wovon er 1 Gt. entfernt ift. 

Kerſchlach, Weiler unweit Pähl, im Ldg. Weilheim, wovon er 23/4 St. ent: 
fernt ift. Er enthält 7 H. mit 50€. und 1 Filialkirche. 

Kerfblaher Forft, Wald, nördlidh von Pähl, im Ldg. Weilheim. 

Kerihöd, Weiler des Log. Vilsbiburg und der Pfr. Dietelstirhen, mit 2,9. 
und 9E., 7/4 St. von Vilsbiburg. 

Kerſchöd, Kerihall, f. Kerfhaid, 

Kerfchreit, Weiler des Log. Landshut und der Pfr. Vildheim, mit 39. und 
16 E., 3f4 St. von Bilsheim und 21/2 St. von Landshut. 

Kerfhufter, Einöde unweit Fürftenzell, im Log. Griesbah, 1/2 St. von Fürs 
ftenzell. 

Kerfteig, ein waldigter Berg, zwifchen Happurg, Keinsbah und Ellenbach, im 
Ldg. Hersbrud. 
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ser — Einöde mit 5 E., unweit Plaindorf, im Ldg. Pfaffenhofen des Iſar— 

reiſes. 

Kerzenheim, Pfarrdorf im Kant. Göllheim und Dek. Kirchheimbolanden, 
mit 109 Hptg., 149 Nbg. und 930 E., von denen die Katboliken, 174 an der 
Zabl, nad Göllheim gepfarrt find, und 32 Juden, dem Sitze eines Bürgers 
mer. Amts, dem Clauſer- und Ripertsbof und 1 Ziegelbütte, 1/2 St. 
vom Sitze des Kantons entfernt. Der Ort war früber Naſſau-Weilburgiſch. 

Kerzmwerlerbof, Hof bei Breuningweiler, im Kant. Winnweiler. 1 

Keſſel, Flüſſchen, das bei Zoltingen, im Log. Nördlingen entitebt, und Biſſin— 
gen vorbei, in die Wörnig fallt. 

Keſſel, Weiler mit 3 9. und 24 E., bei Weiber, im Log. Culmbach. 

Keſſelbach, Weiler des Log. Landshut und der Pfr. Zweifirchen, mit 59. und 
23€, 12 St. von Zweihirden. 

Keſſelbächlein, Peiner Bad, im Keſſelgrunde ſüdweſtlich bei Langenlohe entites 
bend, und bei Herpersdorf, im Fdg. Heilsbrunn, in den Herperddorfer Badı fallend. 

Keifelberg, Berg im Ldg. Tölz, zwiſchen dem Heimgartenberge und Jochberge, 
worüber die Strafe nad) Tirol führt. Heinrih Barth bat fhon im J. 1492 
die Straffe über diefen Berg erhoben. Man genießt auf demjelben einer berrs 
lihen Ausfiht, bejonders auf den Walchenſee, und eines vielfahen Echo's. 
Ein Monument von Marmor, dur Herzog Albrecht auf demjelben errich— 
tet, erinnert an die Anlegung diefer Bergftraffe von dem Münchener Patricier 
Heinrich Barth. 

Keſſelberg (Dber-), Dorf im Ldg. Greding und in der Pfr. Titting, 3 Gt. 
von Eichſtätt entfernt. Es enthalt auffer der Horns, Aid» und Tafel 
müble, die zur Gemeinde gebören, 12 9. und 62 €. \ 

Kejjelberg (Unter:), Weiler mit 119., und 60 E., im Log. Öreding und in 
der Pfr. Titting, 3 St. von Eichſtätt entfernt. 

Kejielberg, Berg im Log. Rothenburg. j 

Keiieldorf, Dorf mit 129., und 60 E., im Ldg. Ansbach und in der Pfr. 
Brodswinden, 2 St. von Ansbad entfernt. j 

Keſſelgraben, Bad bei Kettersbach, im Ldg. Heildbrunn, entftchend und bei 
NRudelsdorf in die Aurach fallend. 

Keſſelhof, Hof mit 39H. und 14 E., im Lg. Hilders und in der Pfr. Kleins 
faffen, wovon er 1 St. entfernt ift. , a 

Keſſelmühle, Keffenmühle, Mühle rechts der Aſchach, im Ldg. Kiffingen, 
a — und Schneidgange, bei Stralsbach, 2St. vom Sitze des Ldg. ents 
ernt. 

— hle, Mühle auf dem Wege von Aſchach nah Zahlbach, im Ldg. Kife 
ingen, . 

Keiielmühle, Mühle mit 6 E., im Ldg. Neuftadt an der Waldnab, A Gt. 
von Weiden. 

Keſſelmühle, f. auh Kellern. , 

Keſſeloſtheim, Dorf an der Kefiel, mit 209. und 104 E., im Hrihtg. und 
in der Pfr, Biffingen, von deren Sige es 1/2 St. entfernt if. 

—— in, Berg, unweit des rothen Mosres, mit weiter Ausſicht, im Ldg. 

ilders. 

Keſſelshof, ſ. Kellern. 


Keſſelſtadt, von, gräfliche Familie. 

Keſſelwald, Wald bei Machtersberg, im Log. Waldmünchen. 

Keſſentöbele, Weiler mit 5H. und 23E., im Ldg. Weiler und in der Pfr, 
Geftraz. Er liegt an der Strafe nah Weiler, 1/2 St. von Geſtraz entfernt. 

Keſfling, von, freiberrlihe Familie. 

Keſtel, Weiler mit 79. und 43 E., im Ldg. und in der Pfr. Kronah und im 
Perg. Schmölz, 3/4 St. vom Sitze des Log. entfernt. Er wird in Hinter 
und Border Keſtel eingetbeilt. 


Keſtelhof, Einöde bei Deifing, im Ldg. Riedenburg. 


Keftenbofen, Weiler des Ldg. Moosburg und der Pfr. Zolling, mit 29. und 
12 E., 1St. von Zolling. 


Keſtl, Weiler bei Mendorferbuh, im Ldg. Amberg. Er enthält 59. mit 22€. 
Ketihendorf, Dorf in einem Winkel zwifhen Bergen liegend, mit 279. und 
150 E., im Log. Bamberg I. und in der Pfr, Buttenheim, 3 St. von Bamberg 
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und 5r4 St. von Buttenheim entfernt, Das Dominikanerkloſter in Bamberg 
hatte bier einen Zebent vom Hrn. v. Stibar erfauft. 

Ketſchenmühle, Mühle im Ldg. und in der Pfr. Pleinfeld, mit 29. und 
8E. 6 St. von Eichſtätt entfernt. 

Ketſchenweiler, Weiler mit 5 9. und 28 €., im Ldg. Dinkelsbühl und in 
der Hir. Weidelbah, 1 St. dom Dinkelsbühl entfernt 

Kettelbah, Bad bei Ketreldorf im da. Heilsbrunn entſtehend, umd bei 
Schweiabaufen in die Bibert fallend, nahdem er vor Bürglein das Bonhöfer 
Baͤchlein verschlungen bat. 

Kettclsdorf, Dorf im Ldg. Heilsbrunn und in der Pfr. Großhaslad, 1/2 Et. 
von Heilsbrunn entfernt. Es enthält 25 9. mit 176 €. 

Ketten, Weiler des Log. Landau und der Pfr. Malgersdorf, mit 29. und 

44 €., 5,4 St. von Malgersdorf. | 
Kettenbad, Dorf am Kettenbache, im Ldg. Pfaffenhofen des Regenkreiſes, 
fr St. von Berg, entfernt. Es zahlt 15 H. mit 97 €. 

Kerttenberg, Weiler des Log. Tittmoning und der Pfr. Kay, mit 29. um 
12 E., 54 St. von Kay. 

Kettendorf (Ober:), Weiler des Ldg. Eggenfelden und der Pfr. Falkenberg, 

1fa ©t. von Falkenberg. Er zählt 29. mit 27 €. 

Kettendorf (Anter:), Weiler und Parocialori von Falkenberg des Lig. Ey 
genfelden, mit 59. und 29 E., 1/4 St. von Kalfenberg. 

Kettenbeim, Kettenham, Dorf und Parochialort von Griesftätt des Lg. 
Mafferburg, mit 13 9. und 72 E., ın St. von Öriesitatt. 

Kettenbeim, Kettenbam, Weiler des Log. Vilshofen und der Pfr. Bew 
tefsbah, mit 4 Wohnh., 15 Nbg. und 37 E, 112 St. von Beutelsbach und 
2St. von Vilshofen. 

Kettenhöfſtetten, Dorf im Ldg. Ansbach, 212 St. von deſſen Sitze ent 
fernt. Es enthält 229. mit 96 E., welde in die Pfr. Flachslanden geboren, 

Kettenmüble, Mühle bei Marktbernheim, gegen Iphofen, im Log. Markt 


ſteft. 

Ketterihbof, Hof bei Lemberg, im Kant. Pirmaſens. 

Kettersbach, Dorf unmeit der Quelle des Kefielgraben aus einem Weiber, im 
Prag. Heilsbrunn, vom Sitze defjelben 1/2 St. entfernt. Es enthalt 13 9. mit 


08. 

Ketterdberger Hof, f. Gollenacker Hof. 

Ketterfhmwang, Vfarrdorf im Ldg. und Def. Kaufbeuren, mit 509. und 
9650 E. Es liegt an der Gennach und an der Straffe von Kaufbeuren nad 
Buchloe, 3 St. vom Site des Log. entiernt. 

Kettersdorf, Weiler und Parochialort von Rimbach des Log. Köpting, mit 
69H. und 40 E., 3/4 St. von Rimbach. 

Kettersbaufen, Pfarrdörf im Def. Oberroth und im Hrſchtg. Babenhauſen, 
en 849. und 498 E. Es liegt an der Guͤnz, 5/% St. von Babenbaufen enl 
ernt. 

Kettbeim, f. Kettenbeim. 

Kenelsdorf (nad Kloſter-Ebrach. Urkunden fonft Rihartsdorf), ein ver 
ödeted Dorf im Log. Burgebrach; der davon übrig gebliebene Dürrenbof iſt 
auch verodet. } , 

— Weiler unweit Karpfheim, im Ldg. Griesbach, 34 St. von Karpf⸗ 

eim. 

Keuihbfingen, Weiler im Lg. Ursberg und Perg. Neuburg an ber Rammel, 
mit 39. und 20 E., welde nach Behlingen gepfarrt find, 4 ©t. von Binz 


burg. 

Körſtler von Löwentburn, freiberrlice Familie. 

Kibelberg, Einöde mit 4 E., im Log. Vilsbiburg und in der Pfr. Geiſenhau⸗ 
fen, wovon ſie 3/4 St. entfernt iſt. 

Kibelsbach, Weiler des Log. Waſſerburg und der Pfr. Kirchdorf, mit 29. 
und 11 E,, 1% St. von Kirchdorf. 

Kibitzen, f. Edelbrumn. 

Kibizbaust, f. Gibizbäufl. 

Kibler, Einöde mit 10 E., im Ldg. und in der Pfr. Reichenhall, unmeit Riſi⸗ 
feucht, 3/4 St. von NReicenball, 

Kidlingen, Pfarrdorf im Log. und Det, Höchſtädt, mit 124 H., 464 €. und 
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1 Mühle an der Glött und Straſſe von Dillingen nah Wertingen, 7/4 St. 
von Dillingen und 11/2 St. von Höchſtädt entfernt. 

Kidlinger Mühle, Müble an der Glött, mit 3E., im Ldg. Höchſtädt und 
in der Pfr. Kiclingen, wovon fie 1/4 St. entfernt ift. 

Kiebach, f. Kühbach. 

Kiebel, Kiebl, Einöde mit 6 E., unweit Hochberg, im Ldg. Traunſtein. 

Kiebelgrub, Weiler des Log. Eggenfelden und der Pfr. Keit, mit 2H. und 
12€, 4 St. von @agenfelden. 

Kiefelmautb, Weiler an der Donau, mit 59. und 20€,, im Hrſchtg. Wörth 
und in der Pfr. Wiefenfelden, wovon er 11/2 St. entfernt ift. 

Kiefendolz (Groß), Großfirfenhol;, Kirchdorf unweit der Donau, im 
Hrſchtg. und in der Pfr. Worth, wovon ed 3/4 St. entfernt if. Es enthält 
38 9. mit 160 €. ER \ 

Kiefenbolz (Klein), Kleinfirfenbol;, Weiler an der Donau, im Hridtg. 
a, St. von Illkofen entfernt, wohin er gepfarrt if. Er zäblt 39. 
mit 128. 

Kiefenhüll, Kiffenbüll, Kefenbill, Kirchdorf mit 1 Pfr. Kuratie, 45 9. 
und 230 E., auf dem Kiefenbüller Berge, im Log. Beilngries, von dei 
fen Sige 1 St. entfernt. Mebft der Pfr. Kirche fteht dafelbft 1 Kapelle. 

Kiefer, Kifer, Dorf und Parochialort von Flintdach des Ldg. Rofenbeim, 
mit 32 9., 100 E. und einem kaiſerlich Pönigl. Hüttenamte, 1 ©t. von Flints- 
bat und 3 St. von Fiſchbach. Es ift dafelbit ein Eiſenſchmelzwerk feit 1696 
errichtet, welches durd Verträge vom 5.1776 an die Grafihaft Tirol gedich, 
doch unbejchadet der bavertichen Landeeboheit und Gerichtöbarkeit. Die Erze 
zu dieſem Schmelzwerfe werden von Buchen und Schwaz herbeigeführt, wovon 
jene veiher, legtere aber beſſer und ftabligter find; den Zuſatz liefert eine ‚Art 
von Kalfftein, welcher zunächſt am Hocofen in einem Grundftüde des dortigen 
Gaſtwirths gebrochen wird. Die gewonnene flüfige Eifenmaffe, die man Floße 
nennt, wird nah ihrer Stodung in den Hartrennofen gebracht, welcher ſich 
in einem abgefonderten Hüttengebäude befindet. Da fommen Eifenfheiben zum 
Vorſcheine, welhe zerbadt und im Frifchfeuer nohmals durchgelaſſen, Dann aber 
in Prügel: oder Stabeiſen verfhmiedet werden. Der größte der Hammer, 
welche bieran arbeiten, bait 9 Gentner im Gewichte. 

Kieferbach, Bad im Log. Rofenheim, über welhen auf der Straffe von Ros 
ſenheim nad) KRufftein eine Jochbrücke von Hol; führt, welche 106 b. F. lang iſt. 

Kiefering, Weiler mit 4 H. und 26 E., in der Pfr. Burgfirden am Walde 
= im Ldg. Altötting, 3/A St. von Burgfirden und 1172 St. von Altötting 
entfernt. 

Kiefering (Dber:), Weiler und Parochialort von Lohekirchen des Log. Mühl: 
dorf, mit 29. und 9E., 1168. von Lohefirhen und 3fa St. von Ampfing. 

Kiefering (Unter-), Weiler und Parobialort von Lohefirhen des Log. Mühl: 
dorf, mit 3 9. und 13 E., 112 St. von Lobefirden, 

Sieferling, Weiler mit 69. und 41E., in der Pfr. Biernbad des Ldg. Gries— 
baby, 1 ©t. von Biernbach entfernt. 

Kiefermühle, Mühle am Tobelbache, mit 5 €,, im Log. Abensberg, 1 St. 
von Rohr entfernt, wohin fie gepfarrt ift. 

SKiefermüble, Einöde mit 13 E., unweit Kiefersfelden, im Ldg. Rofenheim, 
3 St. von Fiſcbach. 

Kieferndorf, Weiler im Ldg. Höchſtadt und in der Pfr. Etzelskirchen, 1St. 
rom —— des Log. und 412 St. von Bamberg entfernt. Er enthält 109. 
mt 42€, 

Kietersfelden, Kirchdorf im Log. Rofenbeim, mit 15 9., 114 E., 1 Hütten» 
amtı und 1 Filialkirche von Flintsbach. Es liegt 3 St. von Fiſchbach und ent: 
halt on Zollamt. 

Kiefing, Weiler des Log. Erding und der Pfr. Altenerding, mit AH. und 
und 248., 1 St. von Erding und 4St. von Hohenlinden, 


Kieflitz, ſ Kiflis. 

Kiefneling, ſ. Kifneling. 

Kielhub, Finöde mit 9E., im ber Pfr. Halsbach und, im Log. Burghauſen, 
152 St. vor Halsbach entfernt. 
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Kieling, Weiler des Log. Nofenbeim und der Pfr. Niedering, mit 4 H. und: 
23 E., 3/4 St. von Riedering und 1 St. von Roſenheim entfernt. 

Kielod, Kühlöd, Einöde mit 5E., in der Pfr. Obertauffirhen des Lg. 
Mühldorf, 1 St. von Obertauffirden. 

Kiemice, kleiner Ser bei Bernried, im Ldg. Weilheim. 

Ktemjee, vergl. auch Chiemſee. 

Kien, Weiler mit 39. und 24€,, im Lbg. Wolfftein, 112 St. von Waldkir— 
dien entfernt, wobin er gepfarrf if. 

Kienatben, Kiematben, Kienoden, Weiler mit 39. und 18€,, im Lodg. 
Straubing, 12 St. von Biebing entfernt, wobin er gepfarrt ift. 

Kienau, Weiler und Parocialort von Inzell des Log. Traunftein, mit 45. 
und 25 E., 4St. von Traunftein. 

Kienbach, Bah im Ldg. Starnberg, entipringend im Kerſchlacher Forfte, nord: 
weitlih von Kerſchlach, nördlih durch die tiefe Bergihluht, das Kientbal 
genannt, fließend und bei Herihing in den Ammerfee fih mündend. 

Kienbach, Kirnbach, ſ. Kirnbach. 

Kienberg, Weiler mit 29. und 10€., in der Pfr. Reiſchach des Log. Alt: 
biting, 1St. vom Sitze des Pfr. Amts entfernt. - 

Kienberg (Ober:), Weiler des Ldg. Freifing und der Pfr. Alfershaufen, mit 
49., 30€. und 1 Filialfirhe, ıMm St. von Allershaufen und 21/2 &t. von ' 

 Unterbrud. 

Kienberg (Unter:), Dorf und Parohialort der Pfr. Allersbaufen im Pte. 
Srening, mit 179., OE., dem Heckhofe und der Redmühle, 146. 
von Allershaufen und 212 St. von Unterbrud. 

Sienberg, Weiler mit 39. und 19€., im Ldg. Füßen und in der Pfr. Bur— 
fen, 3/4 St. von Bernbeuren. j 

Kienberg untern Berg, Einöde mit 4E., in der Pfr. und im Ldg. Garmiſch, 
wovon fie 2St. entfernt ift. 

Kienberg, Weiler in der Pfr. Trogen des Ldg. Hof. 

Kienberg, Weiler bei Aſcha, mit 23 E., im Log. Mitterfels. 

Kienberg, Weiler des Log. Mitterfels und der Pfr. Altentbann, mit 59. und 
39 E., M St. von Altenthann. 

Kienberg, Kübnberg, Kirchdorf im Log. Monbeim und in der Pfr. Trugen 
bofen, 8 St. von Monbeim entfernt. Es umfaßt 159. mit 94 E., die Ster— 
zel- und Papiermühle an der Uſſel. 

Kienberg, Kimberg, Beiler mit 6 9. und 36€., im Pfr. Bit, Wittibreit 
des Log. Pfarrkirchen und der Pfr. Triftern, 544 St, von Triftern, 

Kienberg, Berg, unweit Unterjettenbach, im Ldg. Reichenhall, 

Kienberg, Einöde mit 6E., im Ldg. Traunftein, unweit Inzell, ASt. von 
Traunftein. 

Sienberg, Kinnberg, Vfarrdorf im Def. Peterdfirhen und im Ldg. Troſt— 
berg, mit 15 9., SA E. und 1 Pfarrfirde, 2 St. von Frabertsheim. 

Kienbera, Einöde mit 7 E., im Log. Vilsbiburg und in der Pfr, Gaindorf, 
wovon fie 1/2 St. entfernt ift. 

Kienberg, f. au Kirnberg,. 

Kienböck, Weiler mit 29. und 11E., im Ldg. Pfarrkirchen und in der Pir. 
Neubofen, wovon er 1 St. entfernt ift. 

Kienertsbeim, Kienertöhbam, Weiler im Ldg. Tittmoning, unweit Tor 
laching, mit 39. und 27 €. 

Kiengaffe, Einöde in der Pfr. und im Log. Berchtesgaden, wovon fie 1St. 
entfernt ift, , 

Kienbaufen, Kielenbanfen, Einöde mit 6 E., in der Pfr, Oberberglir 
nn des Log. Mühldorf, 1/8 St. von Oberbergkirchen und 5/4 St. von Aıl- 
pfing. Ä i 

Kienböfen, Weiler des Ldg. Pfaffenhofen im Sfarkreife, unweit Sulzbach mit 
29. und 19 E., 1 St. von Pfaffenhofen. 

Kienbof, Kinhof, Kühnhöfen, Hof im Ldg. und in der Pfr. Roding, Mi 
von er 1/4 St. entfernt if. Er begreift 39H. mit 12€, und 1 Mahimiple am 
Triebenbad. 

Kiening, Weiler im Log. Vilsbiburg und in der Pfr, Kanoldsbere, merM 
er 12 6t. entfernt ift. Er begreift 39. mit 17 €. 

Nienleuten am Regen, ſ. Reihenbad, 
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Kienmühle, Mühle mit 10€., bei Pöſing, im Ldg. Roding. 

Ktenmüble, Müble mit 5€., 2 Mablgängen und 1 Geritengange, vom Weiſſ— 
mainflüffhen getrieben, bei Altenfunftadt, im Log. Weiffmain. 

Kienninger, von, adelige Familie, 1790 in den Freiberrnitand erhoben. 

Kienoden, Weiler des Log. Landshut und der Pfr. Moſthann, mit 69. und 
32 €., 3/4 St. von Mosthann. Der Ort heißt auh Kemoden. 

Kienoden, Kiemotben, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Margarethenried und 
im Log. Moosburg, 12 St. vom Gige des Pfr. Amts entfernt. 

Kienoden, Weiler mit 3 9., 1 Mablmühle an der Aiterah und 12 E., im Log. 
Straubing und in der Pfr. Biebing, wovon er 12St. entfernt ıft. Hier 
führt 1 Brüde über die Aiterach. 

Kienöden, Einöde in der Pfr. Pellheim des Log. Dadan, mit 11E., 5/4 St. 
von Pellheim. 

Kienprehting, Kimperting, Weiler des Ldg. Eggenfelden und der Pfr. 
Tauffirden, mit 49. und 24 E., 3/4 St. von Tauflirhen und 2 St. von Ey» 
genfelden entfernt. ' 

Kienrahing, Weiler des Ldg. Erding und der Pfr. Mariadorfen, 5/4 St. von 
Dorfen. Er zablt 89H. mit 35 €. und 1 Filialkirche. 

Kienraching, Weiler in der Pfr. Steinfirhen des Log. Erding, mit 79. und 
42 E., 1/4 St. von Steinfirden. 

Kienrad, Weiler unweit Airisſchwand, im Ldg. Moosburg, f. Kainrad. 

ala Einöde, 54 St. von Berchtesgaden entfernt, zu deffen Ldg. Bezirfe 

e?gebort, 

Sienratbing, Kienrading, Beiler und Parochialort von Ranoldöberg des 
Fdg. Mühldorf, mit 39. und 16 E., 1A St. von Ranoldsberg. 

Kienried, Kübried, Dorf mit 23 9. und 133 E., im Ldg. Neunburg vor 
dem Walde, 2172 St. von defien Sige entfernt. 

Kienfau,f. Kinfau 

Kienzelbof, Einöde mit 7 E., unweit Mitterfheyern, im Ldg. Pfaffenhofen 
ded Iſarkreiſes. 

Kienzelmüble, Kienzlmübhle, Einöde im Ldg. Paffau und in der Pfr. 
Tyrnau, wovon fie 3/4 St. entfernt if. Sie zählt 29H. mit 14 €. 

Kienzling, f. Kinzling. 

—— Einöde mit 6 E., im Ldg. Eggenfelden, wovon fie 11/2 St. ent— 
fernt ift. 

Kiermreutb, f. Kirmreutb. 

Kiernesried, f. Kiesried. 

Kiefel, Kiefels, ehemals auh Wefterbofen, Weiler mit 5 H. und 33 €., 
im Ldg. Grönenbach und in der Pfr. Reicholzried. Er liegt an der Iller, 
7/4 St. von Grönenbad entfernt. 

Kiefel, Kiefels, Einöde mit 6E., im Ldg. Kempten und in der Pfr. Wal: 
tenbofen, wovon fie 1/2 St. entfernt ift. 

Kiejelbah, Bach im Ldg. Sulzbad). 

Kiefelbof, Hof im Ldg. Gefrees, mit 49. und 27 E. 

Kiefelmüble, Mühle im Log. Hertbrud und in der Pfr. Pommeldbrunn, 
mit 6€., 2172 St. von Altenſittenbach. 

Kiefelsmüble, Mühle im Grunde nah Brud, im Ldg. Dettelbah, mit 
2 Mahl: und Schlaggängen, unweit Dettelbad. 

Kiefenbof, Weiler mit 7 9. und 50€., im Ldg. Neumarkt, 3 St. vom Sitze 
defielben entfernt. 

Kiefenmühle, Mühle an der Rösla, bei Schlottenhof, im Log. Wunfledel. 

Kieshof, Einöde im Ldg. Miesbach, 

Kiefing, Weiler mit 49. und 18E,, im Ldg. Paſſau und in ber Pfr. Straf: 
firhen, wovon er 1 ©t. entfernt iſt. 

Kieſling, ſ. Kifiling. 

Kiesried, Kiernesried, Dorf, mit Doberg 139. und 72 E. enthaltend, 
im Ldg. Roding und in der Pfr. Zell, 12 St. vom Sitze der legtern entfernt, 

Kieten, Weiler mit 29. und 13 E., in der Pfr. Biernbach des Ldg. Griesbach, 
5/4 St. von Biernbad. 

Kiferling, f. Kifneling. 


. 920 Kifersau Kinbach 


Kifersau, Weiler des Log. Tölz, mit 29. und 17 E., welche zur Pfr. Tölz 
gebören, wovon er 12 St. entfernt ift. j 

Kiffenbüll, 1. Kiefenbült. 

Kiflis, Kieflig, Dorf mit 129. und S6E., im Ldg. Deggendorf, 1 St. von 
Grattersdorf entfernt, wohin es gepfarrt if. 

Kifneling, Kiferling, Weiler mit 69. und 48 E., in der Pfr. Hirfhhah 
und im Ldg. Pfarrfirden, 112 St. von Hirſchbach entfernt. ⸗ 

Kigel, Einode mit 6 E., im Ldg. Pfarrkirchen und in der Pfr. Poſtmünſter, 
wovon fie 3/4 St. entfernt ift. | 

Kigler, Einöde mit 3E., im Ldg, Altötting und in der Pfr. Perach, wovon fie 
12 St. entfernt iſt. 

Rilau,f. Kittlau. j 

Kilbrakof, Einödhöfe mit 29. und 90 E., im Ldg. Dttobeuren und in ber 


Pfr. Engelried, 2 ©t. von Obergünzburg entfernt. 

Kilgern, Kilgen, Weiler des Ldg. Mitterfeld und der Pfr. Ratenberg, mit 
39. und 19 E., 1St. von Matenbera. 

Kilian, Einöde an der Strafe von Berchtesgaden nah Salzburg, 1/2 St. von 
Berchtesgaden, zu defien Ldg. und Pfr. Bezirfe fie gebört. 

Kilian, Einöde, zu Gosing gebörig, mit 5E., in der Pfr. Neukirchen des 
Log. Miesbah, 1 St. von Neufirden. 

Kiltanmühle, Einöde im Log. Berchtesgaden, 12 Gt. von deffen Sitze ent 
fernt. 

Kiliansdorf, Dorf im Ldg. Pleinfeld, 12 St. von Roth entfernt. Es ent: 
balt 18.9. mit 90 €. 

Kilianshof, Dorf mit 12 9., 77€. und 1 bobem Kreuze auf dem nahen Hü: 
gel, wo der heil. Kilian zuerft das Ehriftentbum verkündet baben fol, im Lodg. 
und in der Pfr. Biſchofsheim, 5/4 St. vom Gige derfelben entfernt. Der Ort, 
font Kilmannskopf oder Kilbigskopf genannt, liegt mitten im Walde 
und entiiand 1690 Durch Vererbung oder Pläke, 

Kilianskopf, Kilbigskopf, ein Peiner Berg unter dem Kreuzberge, auf 
welchem der heil. Kilian das erfte Kreuz errichtet baben fol. Man zeigt den 
Drt, mo er gewohnt, und die Quelle, von der er getrunfen babe, Gegen Mors 
gen und Mittag bat man eine weite Ausfiht. Zum Andenken wird dm 8. Juli 
Chriſtenlehre auf dem Gipfel des Berges von einem Geiftlihen aus dem 546. 
entfernten Biſchofsheim unter großem Volkszulaufe gehalten, Am füdlichen 
Abbange liegt der Kilianshof. 

Killersberg, Weiler mit 29. und 22E., im Ldg. Vildhofen, 3A St. von 
Schwannenfirden entfernt, wohin er gepfarrt ift. 

Killifhwaig, f. Höllberg (Unter:). 

Kimiſchbuch, Kümersbuch, Weiler mit 109. und 42E,, im Ldg. Amberg 
und in der Pfr. Hahnbach, woron er 12 St. entfernt ift. 

— oder Niedernaſſachmühle, Mühle bei Happertshauſen, im Log. 

ofbeim, 

Kimmelsbah, Kümelsbah, Kirchdorf gleich ober dem Hafiberge und nächſt 
der Baunach, in der Pfr. Bundorf und im Log. Hofheim, 7/4 St. vom Sitze 
defielben und 1f4 St. von Bundorf entfernt. Es umfaßt 46 H. mit 214 €. 

Kimmertshofen, Kümmershofen, Dorf im Ldg. Aichach und in der Pfr, 
Tödtenried, Es enthält 249. mit 114 €. und if 3St. vom Sige des !dy. 
entfernt. AB 

Kimperting, f. Kienpredtiug. 

Kimplen, Dorf mit 12 9. und 98 E,, im Ldg. Weiler und in der Pfr. Röthen— 
ba, wovon es 12 St. entfernt iſt. EB liegt am Tobelbadhe. 

Kimvadsbofen, Kimrathshofen, Kümeratshofen, Pfarrdorf im Del. 
Legau und Ldg. Grönenbach, mit 29 9. und 175€. Es liegt am Tannen 
bache, 2St. von Legau und ift der Gig einer Relaisftation auf der Straſſe 
von Jeny und Leutkirchen nah Memmingen nah Mindelheim. 

Kinatöd, 3zerftreut liegende H. mit 57 E., in der Pfr. Hauzenberg des Los. 
Wegſcheid, 1 St. von Hauzenberg entfernt, 
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Kinberg, Weiler in der Pfr. Niederftaufen und im Ldg. Weiler, mit 9.9. und 
49 E., 5/4 St. von Beiler. 

Kindberg (Vorder: und Hinter:), Dorf in der Pfr. Haldenwang des Ldg. 
Kempten. Es entbalt 139. und 78 E. und liegt an der Gtraffe von emp: 
ten nah DObergünzburg, 23/4 Et. von Kempten. 

Kindelbah, Dorf und Parodialort der Pfr. Karpfbeim im Log. Griesbach, 
3/4.St. von Karpfheim entfernt. Es enthält 139. mit 102€. und liegt an 
der Poftftraffe nah) Pfarrkirchen. 

Kindelberg, Kinudelsberg, Einöde mit 5E., im Ldg. Straubing und in 
der Pfr. Steinah, wovon fie 3A St. entfernt iſt. 

Kindelbudh, Einöde mit 8E., in der Pfr. Buchbad des Lig. Mühldorf, 
1/8 St. von Buchbach. 

——— Mühle mit 5E., im Ldg. Neumarkt, 3 St. von deſſen Sitze 
entrernt, 

Kindelpoint, Einöde mit 6 E., im Hrſchtg. Prien, unmeit Greimharting, 
Die €. geben nad dem, 1 &t. davon entfernten Prien zur Kirche. 

Kindelsreit, Einöde mit 4E,, im Log. Bilsbiburg, unweit Holzhaufen. 

Kindeltbal, Einöde mit 8E., in der Pfr. Grünthal des Log. Mühldorf, 3 St. 
von Ampjing. 

Kindenbeim, Pfarrdorf im Kant, Grünftadt und Det. Frankenthal, mit 
119 Hpta., 131 Nbg. und 822 E., von welchen die Katholiken nad Großbodens 
beim gepfarrt und 78 Juden find, 1/2 St. von Großbodenheim entfernt. Im 
Drte ift der Gig eines Bam. Amt und 1 Nebenzollftation. 

Kindhofen, Weiler und Hofmark in der Pfr. St. Veit des Log. Mühldorf. 
Er begreift 69. mit 35€. und liegt an der Rott, 1/4 St. von Neumarkt. 

Kinding, Markt mit 699., 316 E., Brauerei, Papier-, Mahl: und Säg— 
müble am Marftbadhe und am Fuße des Kindinger: Berges, wo der Anlauter« 
grund mit dem Schwarzah: und Altmühlthale zufammentrifft, und Die mit 
der Anlauter vereinigte Schwarzach in die Altmühl fällt, im Det. und Hricdtg. 
Kipfenberg, 1 St. vom Gige derfelben gelegen. Hier führt 1 fteinerne Brüde 
über die Altmühl. 

Kindingermühte, Mühle bei Siebeldingen, im Kant. Landau. 

Kindlas, Weiler mit 1 Kavelle, 9 9. und 67 E., im Ldg. Amberg und in der 
Pfr. Hirihau, wovon er 3/4 St. entfernt ift. 

Kindlasberg, Kindelsberg, Weiler mit 2 9. und 19€., im Ldg. Straus 
bing und in der Pfr. Steinah, wovon er St. entfernt ift. 

Kindleinsberg, Weiler mit 3 9. und 30€., in der Pfr. Strafffirden des 
Era. Paffau, 1 St. von Strafffirden und 2 St. von Paffau entfernt. 

Kindler, Einöde mit 5 €,, in der Pfr. Götting des Log. Miesbah, 1 St. 
ron Götting und 2172 St. von Miesbach. , 

Kindo, Einöpböfe mit 2 9. und 8E., im Ldg. Kempten und in der Pfr. St. 
Lorenz, 3/4 St. von Kempten entfernt. 

Kindsbah, Kinſchbach, Dorf mit 55 Hptg., 18 Nbg. und 450 E., im Sant. 
Un und in den Pfr. Spesbach und Landſtuhl, 1/2 St. von Landſtuhl 
entfernt. 

Kindsmühle, Einödmühle bei Art, im Ldg. Landshut und in der Pfr. Alt: 
dorf, mit 6€ „ 5/4 St. von Altdorf und 21/2 St. von Landshut. 

Kindsrinne, Wald auf dem Bergrüden, welhen die Thaler Eſchenbach's und 
Pommeldbrunn bilden, im Ldg. Hersbrud. 

Kindten, Kinten, Weiler und Parodiafort von Söllhuben ded Hrihtg- 
Prien, mit 13 E., 3/4 St. von Söllbuben und ASt, von Rofenheim. 

Kinghbaufen, Eindde im Kant. Dürkheim, 

Kingsberg, Einöde mit 7E., in der Pfr. Prutting des Ldg. Rofenheim, 
1/4 St. von Prutting. 

Kinham, Weiler mit 1 Kirche, 8H. und 67 E., im Ldg. Griedbah und in der 
Pfr. Weihmörting, 3/8 St. vom Sitze der legtern entfernt. 

Kinbof, f. Kienbof. 

Kinkel, von, freiherrlihe Familie. 

Kinleuten, f. Reihenbad. 

Sinnberg,f. Kienberg. 

EU haufen, Weiler ynd Parochialort von Petting des Lig. Laufen, mit 
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109. und 50€, Er liegt am öſtlichen Ufer des Waginger-Sees, 11N &t. 
von Waging. | 

Kinnbeim, Kinnbam, Weiler des Fdg. Wafferburg und der Pfr. Grünthal, 
mi 39. und 14€., 10 St. von Grüntbal. 

Kinnbofen, Schloßruinen bei Emsfirhen, im Log. Markt: Eribadh. 

Kinning, Weiler unweit Gumettenfirben, in der Pir. Nicderbergfirden des 
Log. Mühldorf. Er zäblt 69. mit 40 E. und liegt 112 St. von Neumarkt. 

Kinning, Weiler unweit Aspertsheim, in der Pfr. Schönberg des Ldg. Mühl 
dorf, mit 3 9. und 15 E., 2St. von Neumarft. 

Kinning, Weiler unweit St. Veit, an der Rott, im Ldg. Mühldorf, mit 99. 
und 45 E., 3/8 ©t. von Neumarft. 

Kinſach (ANeuffern:), Einöde mit 10 E., in der[Pfr. Stallmang des Log. Mit: 
terfels, 1/4 St. von Stallwang. 

Kinfah (Annern:), Einöde mit 7 E., in der Pfr. Stallmwang des Ldg. Mit: 
terfels, 1 St. von Stallwang. 

Kinſachbach, Kienfah, Kiensabadh, Mühlbah und Shmwarzad, Bach 
im Ldg. Mitterfelt, welber bei Sattelbogen entfteht, ſüdlich fließt und öſtlich 
von Reibersdorf in die Donau fällt, 

Kinſau, Kienfau, Pfarrdorf im Lda. und Det. Schongau, mit 65 9., 314€, 
1 Pfarrkirche, 1 Bräubauje und 1ı Müble mit 1 Mabl:, 1 Sag: und 1%ob: 
— am Mühlbache, 2St. von Schongau und 5St. von Landsberg ent 
ernt, 

Kinseag, Einöde in der Pfr. Bernbeuren und im Log. Füßen, mit 6 €. 
7/4 St. von Bernbeuren entfernt. In der Nähe breiten fih mehre Weiber 
aus. 

Kinsbof, Einöde mit 5E., unweit Waalirhen, im Ldg. Miesbach, 31 St. 
von Holzkirchen. , 

Kinſthalbauer, Einöde, zu Kinfau gebörig. ©. Kinfau. 

Kinten, Weiler des Ldg. Pfarrkirchen, 1 St. von Waldhof entfernt. 

Kintſchbach, Küönsbach, Kind sbach, Bad im Ldg. Weilheim, welcher aus 
mehren Quellen bei Monetshaufen entfteht und ſüdweſtlich von Pabl in die 
Amper fließt. 

Kinze, Bad im Lodg. Vilshofen, weldher in den Feldern des Dorfes Kinzing aus 
Brunnquellen entfteht und in die Donau fallt. 

Kinzelbah, Weiler nächſt der Strogen, im Ldg. Erding und in der Pfr. Bol: 
born, mit 5 9. und 22 E., 5/4 St. von Erding und 12 &t. von Bodhorn. 

Kinzen, Einöde im Log. Mühldorf, 112 St. von Neumarkt. 

Kinzenhub, Ginöde mit 7E., unweit Frauenfattling, im Ldg. Vilsbiburg, 
wovon fie 1St. entfernt if. j 

Kinzigbaufen, Weiler rechts der Kinzing, im Ldg. Orb und in der Pfr. Auf: 
enau, wovon cr 1/8 St. entfernt if. Er enthalt 49., 18€., 1 Mabimüble 
gen! 2 Gängen, 1 Papiermüble, die Wohnung eines Fön. Förfters und 1 Ne 

enzollftation. Die alte Schloßruine beißt das blaue Wunder. Hier wohn⸗ 
ten einſt die Freih. v. Forſtmeiſter. Der Ort iſt durch die austretende Kinzing 
und Brach oft wochenlang eine Inſel. 

Kinzigthal, ein fruchtbares Thal, von der Kinzing bewäſſert, aber auch oft 
ſchädlich überſchwemmt, im Ldg. Orb. 

Kinzing, Kinzig, Flüſſchen, das in Churheſſen entfpringt, das Kinzigtbal 
im 2dg. Orb bewäſſert, aber auch fchadlih überfhwemmt. Die aus dem Bo: 
gelöberge berabfommende Brad mündet bei der Wächtersbacher Brüde in die 
Kinzing und vermehrt die Ueberſchwemmung. 

Kinzing (KurzsKurzen:), Pfarrdorf mit 24 9. und 190 E., im Log. und 
Det. Vilshofen. Es lieat auf einer Anböbe, 21/2 St. von Bilsbofen und 
- St. von Dfterbofen, und wurde im 5. Jahrh. öfters vom h. Severin br 
ucht. 

Kinzina (Langer, Langen), Dorf im Ldg. Vilshofen und in der Pfr. Kir 
ing. Es enthält 15 9. mit 92 E. und ift 174 St. vom Gige des Pfr. Amts 
und 21/4 St. von Vilshofen entfernt. 

Kinzfina irn tina Gindde mit ? E.. im Lda. Vfarrfirhen und in der 
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pfelöberg, Weiler an der Landehuter-Straffe, mit 1 Kapelle, 39. mit 
— um Ldg. Abensberg, 3/4 St. von Pürkfwang entfernt, wohin er ge: 
farrt ift. 

pfenberg, fürſtl. Eihftätt. und herzogl. Leuchtenberg. Herrfchafts: Gericht 
m Regenkreife, mit 7200 €. in 1606 Ramilien auf 6D. M. 

pfenberg, Markt im Altmüblgrunde, mit 127 H., 700 E., 1 Bergſchloſſe, 
em Sitze eined Hrihtg., 1 Det. im Bistbume Eichſtätt, 1 Pofterpeditioh mit 
Relais, 6 Brauereien, 1 Branntweinbrennerei, 1 Jagdhauſe, 1 Ziegelbütte, 
Serberei, Farberei und mit Spuren der Pfahlhecke, 4 Poſtſt. von Eichſtätt 
ntfernt. Der Drt batte fonft feinen eianen Adel, und war früher ein rom. 
Saftell und vorzüglidher militär. Beobadtungspunft der Römer. Hier führt 
. hölzerne Brüde über die Altmühl. j 
pfing, Weiler und Parochialort von Korftinding des Ldg. Erding. Er liegt 
‚12 St. von Hobenlinden und zahlt 4 H. mit 18€. 
pfſtuhl, Einöde mit 7E, in der Pfr. Windberg des Lig. Mitterfels, 
fa St. von Windberg. 

ppbach, Weiler mit ee und 41 E., in der Pfr. Wald des Ldg. Oberdorf, 
» 3/4 St. vom Sitze des Ldg. entfernt. 

ppelbach, Kirhdorf im Hrfchtg. und in der Pfr. Gersfeld, wovon ed 3/4 6t. 
‚ntfernt ift. Es enthält 23 9., 164 E. und 2 Ziegelöfen. 

ppelhof, Einöde mit 5E., im Ldg. Bamberg I, und in der Pfr. Butten- 
yeim, bei riefen gelegen. i 
ppenwang, Weiler im Log. Hiltpoltftein und in der Pfr. Laibftadt. Er 
ablt 99. mit 48 E. und ift 31R St. von Roth entfernt. 

rberg, Kirrberg, Kterberg, Pfarrdorf im Kant. und Path. Def. How— 
surg, mit 119 Hptg., 131 Nbg. und 822 E., von denen die Evangeliichen, 
82 an der Zahl, nah Homburg gepfarrt und 78 Juden find, 1/4 St. von 
Homburg entfernt. 

rberg, Kirrberg, Weiler mit 49. und 27€., in der Pfr. Balzhaufen des 
?dg. Ursberg Er liegt an der Hafel, 7/4 St. von Ursberg entfernt. 
rbling, Körbling, Einöde mit 5 E., im Log. Mitterfeld und in der Pfr. 
Ratiszell, wovon fie 1/4 St. entfernt ift. 

irborn, Hof mit 1Famil., im Kant. und in der Pfr. Eufel, wovon er 
1 St. entfernt ift. . 

25 Weiler und Parodialort von Jachenau des Ldg. Tölz, mit AH. und 
33 E. 
rhaborn, Pfarrdorf am Aſchbache und im Abornthale, im Ldg. Hollfeld, 
Dek. Creuſſen und Ptrg. Weiber, Aıf2 St. von Baireuth entfernt. Es ent— 
hält 30 9., 160 €. und die Shwingmühle. Ehemals ftand bier ein v. Nas 
benftein. Schloß, und 1818 brannte der Drt bis auf 2 Häufer ab, Die Katbo: 
lien Dafelbit geben nad dem, 1 St. davon entfernten Oberailsfeld zur Kirche. 
irchaich, Filiaffirbdorf in der Pfr. Briefendorf und im Log. Eltmann, mit 
69 9., 350 E., der Kotzmühle, mit Oelſchlag- und Schneidgange, Obſt- und 
Hopfenbaue und Holjarbeiten. Es liegt an der Aura, 3/4 St, von Priejens 
borf entfernt. 

irchaitnach, f. Kirdhaitrad. 

irhaitrad, Kirchait nach, Weiler mit 1 Kirche, 2 9. und 9 E., im Ldg. 
und in der Pfr. Viechtach, wovon er 12 St. entfernt ift. 

irhanbaufen, Kirhenbaufen (nah Urkunden des 14. Jabrh. Abaus: 
fen). Parrdorf im Altmühlgrunde des Hrſchtg. und Def. Kipfenberg, 1/2 St. 
von Beilngries entfernt. Es zählt 149. mit 60 E., und in der Nabe befindet 
fih die Felſenhöhle Stube. 

irhanihöring, Kirhdorf und Filial der Pfr. Petting im Lda. Laufen, mit 
18 9. und 193 €. Es liegt an der Achen, 2 St. von Laufen entfernt. 
irhafh, Dorf und Filial_der Pfr. Bockhorn, im Ldg. Erding. Es liegt an 
— von Erding nah Dorfen, 2St. von Erding, und zahlt 12 9. mit 
628. 

irchbach, Weiler mit 1 Kirche, 9 9. und 53€., in der Pfr. Arnsdorf des 
Ldg. Pfarrfirhen, 1/4 St. von Arnsdorf entfernt. 

irchbach, Bah im Log. NRofenheim, welcher unmeit Degernbah entipringt 
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Kirchbachmähle, Einödmühle im Ldg. Roſenheim und in der Pfr. Holzbau: 
fen, mit 13 €., 1&t. von Holzhauſen. 

Kirhbamshbeim, Kirchbamsham, Kirhbabensheim, Pfarrort im !pg. 
Waferburg und Def. Babensheim, mit 6 9. und 34 E., 1 St. von Wafler 
burg. 

Kirchberg, Weiler des Log. Altötting und der Pfr. Zeilarn, mit 29. un 
12 E., 23/4 St. von Altötting. 

Kirchberg, Kirchdorf in der Pfr. Tauftirhen des Log. Eagenfelden, mit 99. 
und 72 E., 172 St. von Tauffirden und 1 St, von Eggenfelden. _ 

Kirchberg, Weiler mit 29. und 11 E., in der fiuratie Erlbach der Pfr, Zei: 
de und des Ldg. Eggenfelden, Y86t. von Zeilarn und 1/4 St. von Erlbach 
entfernt. 

Kirchberg, Weiler des Log. Erding und der Pfr. Peimering, mit 29. und 
8E., 7/4 St. von Pemering, > — 

Kirchberg, Weiler des Log. Erding und Filialort der Pfr. Steinkirchen, 38t. 
Moosburg und A172 St. von Landshut entfernt. Er begreift 59. mit 
31 E. 

Kirchberg, Weiler mit 1 Kirde, 8H. und 76 E., in der Pfr. Schönberg des 
Log. Grafenau, 1/2 St. von Schönberg entfernt. 

Kirhberg, Weiler mit 29. und 12 E., im Ldg. Grafenau und in der Expo— 
fitur Oberfreugberg der Pfr. Schönberg, 7/4 St. von Schönberg. 

Kirchberg, Berg, Zweig des Fichtelgebirge, unweit des Dorfes Kichtelberg, 
im Ldg. Kemnath. Auf diefem Berge fommen ungebeure nadte Banfe und 
Blöcke von kahlem Granit vor, Auch das niedere Gehänge diefes Berges if 
mebre Lachter tief mit Sand von aufgelöftem Granit überihüttet, worin ſich 
nicht nur anjebnlihe Knauern und Broden von unaufgelöftem oter nur bald 
‚verwittertem Granit, fondern auch jehr viele Brudftüde von Quarz und Berg 
Pryftallen nebſt ungebeuren Blöcken von einer Steinart finden, welche man bier, 
ihres Gebrauches wegen, nur Knopfitein nennt. Diefe Gebirgsart beftebt bier 
aus Hornblende, Quarz und Feldjpat, worunter die Hornblende der vorberr 
fhende Theil if. 

Kirhberg, Weiler des Ldg. Laufen und der Pfr. Petting, wovon er 12 St. 
entfernt ıft. Er enthält 29. mit 16 E, und 1 Filialkirche. 

Kirhberg, Einöde mit 8E., in der Pfr. Petting des Log. Laufen, 12 St. 
von Petting. 

Kirhberg, Weiler des Log. Miesbach und in der Pfr. Au, mit 29. und 186, 
54 St. von Au. Er iſt in Groß- und Kleinkirchberg geihieden. 

Kirchberg, Dorf im Log. Pfäffenberg und in der Pfr. Andermannsdorf, wo— 
von cd 1/4 St. entfernt ıft. Es enthalt 179. mit 67 E., 1 Schloß, 3 Anfiede: 
lungen und 1 Abdederei. 

Kirhberg, Weiler mit 1 Kirhe, 69. und 42 E., im Ldg. Pfarrfirhen und 
in der Pfr. Biernbah, wovon er 1 &t. entfernt tft. 

Kirhberg, Pfarrdorf im Log. und Def. Regen, mit 24 H., 180€., 1 Pfarr: 
firhe und 1 Braubaufe, 2 St. von Regen. Der Ort iſt 2498 baver. Fuß 
über die Meeresfläche erhaben. 

Kirchberg, Pfarrort mit 1Pfarrkirche, 7 H. und 44 E., im Ldg. Regenſtauf 
und Det. Schwandorf, 1/2 St. von Karlſtein entfernt. 
Kirhberg, Weiler und Parochialort von Reichenhall, zu deſſen Ldg. Bezirke 
er auch gehört, mit 49., 27€, 1 Mineralquelle, 1 Schloffe und 1 Kapelle, 
1/4 St. von Reichenhall. Kerr 

Kirchberg, Weiler in der Wilditein des Log. Schongau und der Pfr. Milditeig, 
mit 4 9H., der Pfarrkirche von Wildfteig und 13 E. 312 St. von Schongau. 

Kirchberg, Pfarrort am Aichbache, im Log. Simbah am Inn, mit 1 Pfarrkir— 
he, dem Sitze eines Det. im Bisthume Pafjau, 10 9. und 117 E., 1St. von 
Simbach entfernt. ni 

Kirchberg, Weiler und Filialort von Baumburg des Lig. Troftberg, mit 59. 


und 31 E., 172 St. von Baumburg. 
PB i-hhaun rem Dinanlfina, mil 12. 
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Kirhberg (Ober), Weiler des Ldg. Vilsbiburg und der Pfr. Kirchberg, mit 
69H. und WE., 1/8 St. von Kirchberg. , 

Kirchberg, Weiler mit 1 Kirde, 3 Hptg., 1 Nba. und 12 8., im Log. Vilsho— 
fen und in der Pfr, Otterskirchen, wovon er 1 St. entfernt ift. 

Kirchberg, reihe Wallfabrtsfirhe auf dem mit Weinreben bepflanzten Kirch— 
berge, mit 29.,5€., Glasmalerei, Grabmälern der Herren v. Zollner und 
anderen Edelleute nebit Gelübpsbildern aus den Zeiten der Kreuzzüge, im Ldg. 
und in der Dfr. Volkach, wovon fie 14 St. entfernt ift. Hier war die erfte 
Parrfirhe von Volkach und der aanzen Umgegend mit einem Beguinen : Klo: 
fter, vom Biſchofe Johann II. im 3.1422 aufgehoben. 

Kirchberg, Weiler im Log. Wolfjtein und in der Pfr. Perlesreut, wovon er 
1/4 St entfernt ift. Er enthalt 1 Kirche und 29. mit 17. 

Kirhberger, Weiler mit 39. und M E., in der Pr. Haldbah des Lg. 
Burgbaujen, 1/8 St. von Halsbad). 

Kirchbichel, Kirchbühel, Einöde mit 7E., in der Pfr. Teifendorf des Ldg. 
Paufen, ıf%2 St. von Teifendorf. 

Kirchbichel, ſ. auch Kirchbühl. 

Kirchbrünnlein, Weiler mit 11 9. und 56 E., im Ldg. Rehau und in der 
Pfr. Regnitzloſau, 3 St. von Hof entfernt. 

Kirchbrunn, Einöde im Ldg. Mühldorf, mit 3 E. und 1 Filialkirche der Pfr. 
Heldenſtein, wovon fie 1/3 St. entfernt iſt. 

Kirhbuch, Pfarrdorf im Det. Kipfenberg und im Ldg. Beilngried, mit 12 9., 
107 E. und nebit der Pfr. Kirche 1 Kapelle, 3 St, von Kipfenberg. 

Kirchbuchau, ſ. Buchau. 

Kirchbuch, Berg, im Ldg. Rothenburg. 

Kirchbühl, Kirchbichel, Weiler mit 2H. und 10E., im Ldg. Kronach und 
in der Pfr. Zevern, 1172 St. von Wallenfeld entfernt. 

Kirhbübl, Kirchbühel, Einöde mit 6E., im Ldg. Rojenheim und in der 
Pfr. Flintsbach, wovon jie 1 St. entfernt ift, 

Kirchbühel, Kirchbichel, Weiler im Ldg. Tölz, mit 49., 19 E. und 1 Fis 
liaffirdye der Prr. Höhenberg, wovon er 3/4 St. entfernt iſt. 

Kirhdemenreutb, Kirddorf im Log. Meuftadt an der Waldnab und in der 
Pfr. Parkitein, 2 St. von Weiden entfernt. Es enthält 25 9. mit 147 €. 

Kirhdorf, Pfarrdorf im Log. Abensberg und Dek. Kelbeim, 2172 &t. von 
Neuftadt entfernt. Ed enthalt 32 9. mit 170 €. und 1 Ziegelhütte. Am 20. 
April 1809 wurden bier zwei öfterr. Armeekorps während der Schlacht von 
Abensberg von der bayer. und würtemberg. Armee zum Rückzuge gejwungen. 

Kirchdorf, Pfarrdorf im Def. Vilshofen und im Fdg. Deggendorf, mit 239. 
und 136€., 3&t. von Deggendorf und 2 Gt. von Regen. 

Kirchdorf, Tbalfirhdorf, Pfarrdorf mit 1 Schulbeneficium, 279. und 
140 E., im Log. Immenſtadt und Det, Stiefenhofen. Es liegt an der Ach, 
21% St. von Immenftadt entfernt. 

Kirchdorf, Pfarrdorf im Log. Miesbach und Def, Aibling, nächſt der Straife 
von Münden nah Roſenheim, 312 St. von Peiß. Es zahlt 26 9. mit 200 €. 

Kichdorf, Pfarrdorf im Log. Mindelbeim und Det. Baisweil, mit 619. und 
316€, Es liegt an der Floſſach, 7/%A St. von Mindelheim entfernt. 

Kirchdorf an der Amper, Pfarrdorf im Def. Abend und im Log. Moosburg, 
mit 419. und 161 E., 21/2 St. von freifing. 

Kirhdorf an der Abend, Kirchdorf in der Pfr. Rudeltshauſen des Log. Moos: 
burg, mit 19 9. und 84 €., 1 St. von Au und 1/8 St. von Rudeltshaufen, 
an der Strafe von Au nad Regensburg. 

Kirchdorf, Pfarrdorf mit 53 H., 1 Pfarrfirde und 335 E., im Ldg. und Def. 
Regen, 21/2 St. von deren Sitze entfernt. Hier wurden glückliche Verſuche 
mit Hopfenbau gemadt. 

Kirchdorf, Kirchdorf und Filial der Pfr. Pang im Log. Nofenbeim. Es liegt 
naht ded Inns, 112 6St. von Pang, und enthält 239. mit 112 €. 

— —— Weiler mit 4H. und 20 E., im Ldg. Regen, unweit Kirch— 
orf. 

Kirhdorf, Pfarrort im Def. Kirhberg und im Log. Simbah, 11 St. von 
deſſen Sige entfernt. Er umfaßt SHptg-, 20 Nbg. mit 55 E. und liegt an der 
Strafie von Burghauſen nah Paſſau. 
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Kirhdorf, Pfarrdorf des Ldg. und Def, Waflerburg, mit 51 9., 192€. und 
ı Pfarrfirde, ı72 St. von Haag. 

Kirhdorf-Häusler, Weiler bei Grünbach, mit 89H, im !da. Regen. 

Kirhebrenbadh, Kirchehrnbach (nad alten Urkunden Aribinbah), Pfarr: 

dorf im Log. und Def. Forchheim, 2St. vom Sitze des !dg. entfernt. © 
legt am Fuße der Ebrenbürg und umfaßt 145 9., 820 E., 1 von 1769 bis 
1771 erbaute Bfarrfirhe, auferbalb derjelben einige bemerkenswerthe fteinere 
Grabmäler, 2 Mühlen an der Wieſent und ſehr ſtarken Obſtbau, deſſen Er: 
trag in guten Jahren fih auf 15 — 20,000 fl. beläuft. Bemerkenswerth ift, daß 
der Pfarrer, Karg v. Bebenburg, in der Mitte ded vorigen Kabrbunderts 
durch Lehre und Beifpiel die erſte Veranlaſſung zum veredelten Obſtbaue in 
der Gegend, und dadurch zum Woblitande des Orts war. 

Kirheifelfing, Eifelfing, Pfarrort des Log. Wufferburg und bes Def, 
Babensheim, I. Eijelfing. 

Kirchel, Kirchl, Einöde mit 9E., in der Pfr. Miederbaufen des La. Sans 
dau, 12 St. von Mettenbaufen und 54 St. von Miederbaujen entfernt. 

Kirchel, Kirchl, Dorf mit 20 9. und 200 E., in der Pfr. Hobenau des Lig. 
Wolfftein, 12 St. von Hohenau entfernt. _ 

Kirhelbof, Hof mit 6E. und 1 Zollamte, im Hrſchtg. Triefenftein und in der 
Pfr. Scollbrunn, 2 St. von Wertheim. ' 
Kirhenarnbah, Pfarrdorf, mit Obernbeim eine Gemeinde bildend, im 
Kant. Landſtuhl und im kath. Def. Homburg, 2 St. von Landſtuhl entfernt. 
Es umfaßt 90 Hptg., 30 Nbg., 640 E., unter welhen 3 Juden find, und die 

Meumühle Die Evangeliihen find nad Mittelbrunn gepfarrt. 

Kirhenberg, Forit bei Wilchenbofen, im Ldg. Burglengenfeld. 

Kirbenberg, Weiler in der Pfr. Schönberg des Log. Grafenau. bemalt 
war dajelbft 1 Glashütte, die aber aus Mangel an Holz nah Hirſchlach verſetzt 
wurde, Er enthält 29. mit 10 E. und ift 7/4 St. von Schönberg entfernt. 

a E MWaldung bei Peterfeding des Log. Kelheim. 

Kirchenbirkig, Kirhdorf im Log. und in der Pfr. Pottenftein, mit 389. 
und 232 E., 5% St. von Leupoldftein entfernt. 

Kirhenbrünnlein, f. Kirchbrünnlein. j 

Kirhenbuh, Weiler mit 1 Kirhe, 69. und 30 E., im Lig. Burglengenfeld 
und in der Pfr. Neukirchen, wovon er 1 ©t. entfernt ift. e 1 

Kirhendornbah, Kirhdorf mit 2 Kirchen, 12 9. und 73 E., im Log. Eſchen⸗ 
bach, 2 St. von Auerbady entfernt. 

Kirheneidenfeld, Weiler mit 6 9. und 33 E., im Ldg. Parsberg und ın 
der Pfr. Hobenfeld, 4 St. von Daßwang entfernt. 

Kirchengraben, Bad in den Ldg. Mitterfels und Straubing, welcher bei det 
Klingermüble in die Donau fällt. 

Kirhengrube (die), Wald bei Erling, im Ldg. Starnberg. 

Kirchenhauſen, f. Kirchanhauſen. 

Kirchenlaibach, Pfarrdorf im Log. und Dek. Kemnath, wovon ed 11/261. 
entfernt iſt. Es enthalt 40 H. und 278 €. 

Kirhenlamiz, Landgericht im Obermain-Kreiſe, mit 8224 €. in 1760 Familien 
auf 412 Q. M. Das Rentamt gehört zu jenem in Wunffedel. 

Kirhenlamiz, Markt mit 2 Kirhen, 160 H. und 1400 E., 1 Magiftrate, 1 al 
ten Schloffe, dem Site des Log. und 1 Pofterpedition, 3 Jahrmaͤrkten, meh 
ren Müblen an der Lamiz, guten Töpferwaaren, Leinwand» und Baummols 
manufafturen, Flahsbau, den Ruinen der naben Burg Epprecdtitein, m 
mit einft die Edeln v. Sachfen (Saden) und die v. Wild belchnt waren, und 
1 Pfarramte im Det. Wunftedel, 11/4 St. von Gefrees entfernt und vom Mr 
Strafe nah Eger durchſchnitten. Im Albert’ihen Kriege ward der Ort Mi 
brannt, und am 10 Mai 1830 ward die beite Hälfte deffelben fammt der Kirche 
ein Raub der Flammen. 

Kirchenödenhart, Kirchdorf unweit der Bild, im Log. Burglengenfeld, 36. 
von deffen Gige entfernt. Es umfaßt 29 9-, 130 €. und 1 Schloß mit dem 
Site des v. Rumel. Ptrg. 

Kirhenpinaarten, Kirchdorf im bober Lage des Ldg. Kemnath und in der 
Mir. Moderirert. mit ? @irhen. 299.. 207 €. und 1 Kuratie, 46. von 
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’ 
rchenreinbach, Kirhdorf am Kiefelbah, mit 238 H., 140€. und dem v. 
Sonnenburg. Ptrg., in der Pfr. Etzlwang und im Log. Sulzbach, 3 St. vom 
Sige des Ldg. er*fernt. 
rchenreut, ſ. Zirhreit und Kirchreuth. 
rchenröttenbach, Kirchröttenbach, Pfarrdorf im Log. Lauf und Dek. 
ge am Sand, ASt. von Nürnberg entfernt. Es zablt 169. mit 
104 E. u | 
rchenrohrbach, Kirchdorf am Regen, im 2dg. Roding und in der Pfr. 
Waldersbad, wovon ed 1/2 ©t. entfernt if, Es enthalt 27 9. mit 127 E. und 
Brauerei. 
rhenroth, Kirchroth, Parrdorf im Hrſchtg. Wörth und im Det. Pon— 
dorf, 1St. vom Sitze des Hrihtg. und 2 St. von Straubing entfernt. Es 
iegt unweit der Donau und zahlt 409. mit 200E., 1 Pfarrfirde, 1 Braus 
haus und 1 Branntweinbrennerei. . 
ıchenjecon, Weiler im Ldg. und in der Pfr. Ebersberg, mit 8 H., 42 €. 
und 1 Filialkirche, 1 St. von Ebersberg und 1 1/2 St. von Zorneding. Der 
Ort wird auch Kirchſoien genannt und liegt unmeit eines Meinen Sees. 
rhenfittenbab, Kirchſittenbach, Pfarrdorf im Log. und. Def. Herd 
brud, 1172 St. von Nitenfittenvadh entfernt. Cs umfaßt 609., 336 E., 
2 Scylöffer mit dem Sige des v. Behaim. und v. Volkhammer. Ptrg., 1 Müble 
am Sittenbache, Brüde, Ziegelbütte und Steinbrude. Der Ort hatte einft 
jeinen eigenen Adel, die Sittenbaher oder GSittenbeder genannt, und gebörte 
dann den Erlabeden und Tezel. 
ichenfoien, f. Kirdeajceon. 
ıchenjur, Weiler und Filialort der Pr. Durrhaufen, im Ldg. Waſſerburg, 
mit 109. und 56 E., 12 St. von Durrbaufen. 
irhenthalmüble, Mühle mit 5€., im Ldg. Sulzbach und in der Pfr. 
Sürnried, 1/4 St. vom Gige der letztern entfernt. 
irhentbumbah, Thumbach, Markt im De, Kemnath und Ldg. Eichen: 
bad), 5/4 St. vom Sitze defjelben entfernt. Derfelbe enthalt 2 Kirden, 108 9., 
520 E., 1 Schloß des Burgguts Thumbach aufjerbalb des Ortes, 1 Armenbaus 
und 1 Poiterpedition auf der Straſſe von Regensburg nad Baireutb. Der Ort 
ward 1174 von der Gräfin Adelheid von Wartberg an den Grafen Adelfolk 
verfauft. Später haufeten dafelbft die Oberndörfer, v. Mengersreuth, Althos 
ven und die v. Frönau. j 
irhenwimm, Dorf im Ldg. Parsberg, unweit Reichertswintel, mit 12 9. 
und 91 E., 2St. von Kaftl. 
irchfarrubach, Pfarrdorf im Ldg. Kadolzburg und Def, Zirndorf, 11/2 St. 
von Langenzenn entfernt. Es zählt 219. mit 133 E. Die Katholiken dajelbit 
werden von dem Curatus zu Wilhermsdorf paftorirt. 
ichfembadh, Kirddorf im Log. Markt-Erlbach und in der Pfr. Hagenbüch— 
ah, mit 28 $. 200 €., der Hagen» und Hammermühle am Fembache, 
3/4 St. von Langenzenn, 
ichgattendorf, f. Gattendorf. 
rchhalling, Weiler unweit Wonneberg, im Ldg. Laufen und in der Pfr. 
Waging, wovon er 3/4 St. entfernt if. Er zählt 3 H. mit 23 €. 
irchham, Pfarrdorf im Log. Griedbad und Def. Aigen am Inn, mit 34 9. 
und 422 E., 2 St. von Karpfheim entfernt. 
rchhaßlach, Kirhdorf mit 1 Kuratie der Pfr. und bes Hrſchtg. Babenhaufen, 
ir 61H. und WE. Es liegt an der Haflah, 1St. von Babenhaufen 
entfernt. 
irchheim, gräfl. v. Ausger’ihes Herrichaftsgeriht im Oberdbonau » Kreife, mit 
2630 E. auf 11a Q. M. 
irchheim, Markt mit 1 Pfr. Amte, dem Site eines, Dek., des gräflihen v. 
Fugger. Hrihtg., 1 Schloffe mit Springbrunnen, 133 9., 686 €. und Grab» 
mälern in der ehemaligen Dominikaner» Kirhe, unmeit der Mindel, Floſſach 
und Welterbah, 6 St. von Schwabmünchen entfernt. Im Schloßbofe it eine 
ſehr große Pflugichaar zu fehen, die einft zur Anlegung eines Kanals im Ried 
gebraucht wurde. 
irh heim, Kirchham, f. Kirchham. 
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Kirchheim an der Eck, Pfarrdorf im Kant. Grünſtadt und Dek. Franfentbal, 
mit 138 Hpta., 191 Nbg., 1027 E., von denen die Katholiken, 15 an der Zabl, 
nach Neuleiningen gepfarrt und 114 Juden find, und Wiegelhütten, 54 St. 
von Neuleiningen entfernt, Der Ort gehörte fonft dem -'rafen v. Zeiningen 
und tt der Sig cined Bam. Amtes. 

Kirhbeim, Pfarrdorf im Def. DOberföhring und im Log. Münden. Es liegt 
an der Strafe von Münden nah Erding, 4 St. von Münden entfernt, und 
begreift 1 Pfarrfirhe, 29 9. und 156 €. 

Kirhbeim, Hof mit 2 E., im Kant. Neuhornbach und in der Pfr. Walsheim, 
woron er 1/2 St. entfernt iſt. 

Kirchheim, Kirhdorf und Kilial der Pfr. und des Ldg. Tittmoning, mitf13 9. 
und 84 E,, 1/2 &t. von Tittmoning. Dajfelbft führt über die Ah 1 Brüde 
von Holz, welche 40b. Fuß lang ift. . 

Kirhbeim, Parrdorf im Log. Würzburg finds des Maind und im Def. Hei— 
dingsfeld, mit 629., 404 E. 1 Zollitation, dem Hofe Egenburg, 2 Müblen, 
gutem Feldbau, Schäferei und ſchöner Gemeindewaldung, 4 St. von Ochſen— 
furt gegen Wertbeim und eben fo weit von Würzburg entfernt. Dad St. 
Burkardftift zu Würzburg batte bier Befisungen. 

Kirhbeimbolanden, Landeskommiſſariat im Rhbeinfreife, mit den Kantonen 
Kirhbeimbolanden, DObermofhel, Rodenhaufen und Göllheim, größtentbeils 
weftlich im Gebirge, mit 45,498 €. 

Kirhbeimbolanden, Kanton im Rheinfreife, im Landkommiſſariate Kirch— 
beimbolanden, mit 13,853 €. 

Kirhhbeimbolanden, Bolanden, Kirhbeim » Boland (Poland). 

Stadt am Donnersberge und in einer fruchtbaren und an Mineralien (Qued: 
fiber, Zinnober) reihen Gegend, an der Parifer Straffe, 14 St. von Kaiſers— 
lautern entfernt. Sie umfaßt 324 Hptg., 249 Nbg., 3113 E., unter welchen 
183 Zuden find, 3 Kirhen, den Sig eines Landfommiffariats, Friedendgerichts, 
Kent: und Oberforft » Amtes, 1 Bürgermeiiterei, 1 Domänen =» Renovatur, 
"1 Saljfaftorie, 1 Poiterpedition, 1 evangel. Det. und 1 Batbol. Pfr. Amtes. 
Das Schloß war einft der Sig der Dynaſten v. Kirhheim, dann der Fürjten 
v. Naffau: Weilburg und bat einen jhönen Garten. Zur Gemeinde gebörcn 
der Edelborner-, Bolander:, Leit: und Neuhof, Rotbenfirdher 
bof, Schleifmühle, die Gutleibaher Zicgelbütte, die Kohlhütte, Herr 
fenbütte und Eifenerzbütten Der Ort bat feinen Junamen won 
dem, ehemals in der Nabe geftandenen Schloſſe Boland oder Poland. 

BIEDEINERSET Hof bei Breitfurt, im Kant. Neuhornbach, 3 St. von Zwei 
rüden. 

Kirhhof, Weiler des Ldg, Laufen und der Pfr. Petting, 112 St. von Teifen« 
dorf. Er begreift 49H. mit 35 €. und 1 Filialfirhe und liegt an der Adhen. 
— — Einöde mit 6E., im Ldg. Troſtberg und in der Pfr. Obing, 3fk St. 

von Obing. 

EEE Einöde mit 5E., im Ldg: Eggenfelden, wovon fie 1St. ent- 
ernt ift. 

Kirhing, Dorf in der Pfr. Kinzing: Kurz des Log. Vilshofen, 1/4 St. vom 
Sitze des Pfr. Amts entfernt. Es zahlt 26 Hptg. und 27 Nbg. mit 190 €. 

Kirhifen, Weiler und Filialort von Miederbergkirhen des Lig. Mühldorf. 
Er umfaßt 39. mit 25 E. und liegt 3A St. von Niederbergfirhen und 7/4 St. 
von Ampfing. 2 

Kirchkagen, Weiler und Filialort von Obertauffirhen des Log. Mühldorf. 
Er beſteht aus 69. mit 35 E., und ift von Obertauffirhen 1 und von Am— 
ing 2172 St. entfernt. In der Nabe fließt dad Kegen- oder Kagenflüff 

yen, 

Kirchl, f. Kirchel. 

Kirchlauter, Pfarrdorf im Log. Gleusdorf und im Def. Ebern, mit 1Schloſſe, 
dem Sige des v. Guttenberg. Ptrg., 649., 354 E., Meierei, Brauerei, bod: 
gebrachter Gärtnerei, Thongruben und 1 Mühle, 2St. von Ebern entfernt. 
Der Ort wird von der Lauter befpült, welche in der Nähe ihre Quelle bat. 

Kirhleben, Einöde mit 4E,, in der Pfr. Wahl des Log. Miesbach, 12 St. 
von Wahl. 


@irkt-: Te a Maffenbera, 1/8 St. von 
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rchlein, Pfarrdorf im Hrſchtg. Thurnau und im Ldg. und De, Weifimain, 
nit 2389. und 144€, 1St. von Kronad entfernt. 
rhleiten, Berg im Log. Gefrees. 
rchleiten, Kirchsheuten, Einöde mit 9E., im Lg. Traunftein, unweit 
Johberg, 1 St. von Traunftein. 
rhlern, Einode in der Pfr. Tauffirchen des Ldg. Erding, mit 11 E., 1A St, 
on Tauffirden. 
rhleus, Pfarrdorf im Log. und Def. Eulmbah, mit 609., 320 €., 
Schloſſe, v. Guttenberg. Ptrg. (deſſen Sig zu Kronad) ift) und 1 entfernten 
Nüple am Rudsbahe, der bei Küps in die Rodach fällt, 3 St vom Sitze des 
dg. entfernt. Die Katholiten, 18 an der Zahl, geben nah Culmbach in die 
athol. Kirche. 
rhloibersdorf, Weiler des Log. Waflerburg, unweit Loibersdorf, mit 49. 
nd 19 E., 21/4 St. von Wafferburg. 
rhmgtting, Kirhdorf mit 13 9. und 74 E., im Ldg. Straubing, 12 St, 
on der Pfr. Biebing entfernt, wohin es gehört. 
rhmayer, Einöde mit 7 E., unweit Masbah, im Log. Erding. 
rhmayer, Cinöde, zu Länggries gehörig, im Lg. Tölz. 
rhmobr, Weiler mit 14€. und 1 Parrfirde, im Kant. und Def, Hom— 
urg ya von Landftuhl entfernt. Die Evangelifchen gehören in die Pfr. 
Spesbad. 
rhmobrerbof, Hof bei Niedermohr, im Kant. Landſtuhl. 
rhmüble, Mühle im Log. Uffenheim und in der Pfr. Bergtheim, mit 5 €, 
ıf2 St. von Uffenheim entfernt. , j - 
rhnah (DOber:), Dberfirnah, Einödhöfe mit 29. und 7E., im Ldg. 
tempten und in der Pfr, Wiggendbah, 2 1/4 St. von Kempten. ' 
rchnach (Unter), Unterkirnach, Weiler mit 69. und 26 E,, im Ldg. 
jempten und in der Pfr. Wiggendbah, 21/2 St, von Kempten, 
rchnach, Forftbezirf im Log. Kempten. 
— Mühle, Kirnacher Mühle, Mühle bei Kirchnach, im Log. 
empten. 
rchner, Einöde mit 9 E., in der Pfr. Flintsbach und im Log. Roſenheim, 
St. von Flintsbach. ER J 
rchötting, Weiler und Filialort der Pfr. Wörth, im Ldg. Erding, mit 9 H. 
nd 50 E., 2St. von Erding und 3 St. von Hohenlinden. 
chrfortenmühle, Müble mit 2 Mahlgängen am Kanale der Brend, im 
dg, und in der Pfr. Neuftadt an der Saale, 1/8 St. von Neuftadt. 
chreit, Weiler und Filialort der Pfr. Rieden, im Log. Wafferburg, mit 
9. und 16 E., 1/4 St. von Ricten. 
rchreuth, Weiler und Filialort von Wang des Ldg. Waflerburg, mit 69. 
nd 32 E., ıR St. von Wang. Der Ort heißt auch fchlehtbin Keith. 
chrimbach, Pfarrdorf im Rimbaher: Grunde des Hrichtg. und Def. Burgs 
aßlach, 3/4 St. vom Site derjelben entfernt. Bier Güter dafelbft erfaufte 
aſtell ald Lehen des Kloſters Michgelsberg zu Bamberg von dem Freih. v. 
Rünſter; die übrigen aber find ein Theil des v. Veſtenberg. Heimfalles. 
chröttenbadh, f. Kirdenröttenbad. 
rhrüjielbadh, Pfarrort mit 1 Pfarrfirhe, 8 H. und 36 E., im Log. und 
set, Gräfenberg, wovon er 1 St. entfernt ift. 
hihbletten, Pfarrdorf im Ldg. und Det. Scheßlitz, mit 31.9. und 171€. 
ı 36 Familien, von denen 27 ald Grundholden zum freiberri. Karg v. Beben- 
urg. Perg. gebören, und 1 Schloffe, 1 St. von Scheflig entfernt. 
chbihönbah, Pfarrdorf im Log. Geroldshofen und im Def, Stadtfhwar: 
ih, mit 64 H., 371 E., unter welden 48 Juden find, 1 Schloffe, 1 Mühle mit 
Gängen und gutem Zwetſchkenbaue, auf den fandigen Feldern, 1 ©t. von 
richienftadt. 
:hfee, See im Ldg. Tölz, welcher feinen Abflug in den Kirchſeebach bat. 
ach ſeebach, Bach in den Lg. Tölz und Miesbah, welher aus dem Kirchfee 
ießt, in einem tiefen waldigen Grunde (dem Anfange der Teufelsgrube): 
wtlaufend, in den Hadeniee tritt und ſich jenjeitd deilelben in Dem Boden 
re aufltnmuechr usrfiert 

ttenbad. 
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Kirchſleuten, f. Kirdleiten. 

Kirchſtädt, Weiler und Filialort der Pfr. Petersfirhen, im Ldg. Troftberg, 
mit 29. und 12 E., 3/1 St. von Petersfirden. 

Kirhftadt, Weiler und Kilialort von Schnaitfee ded Ldg. Troftberg, mit 39. 
und 18 E., 1St. von Schnaitiee. 

Kirhftätten, Weiler und Parodialort der Pfr. Grüntegernbah, im Ldg. Er 
ding, mit 49. und 26 E., 12 St. von Grüntegernbad. 

Kirhftätten, vergl. auh Kirchſtetten. 

Kirhfätter Mühle, Einödmühle am Sienflüffhen, in der Pfr. Grüntegern- 
bach des. Ldg. Erding, 1/2 St. von Grüntegernbad. 

Kirchſteg, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Teifendorf des Ldg. Laufen, U2 St. 
von Teijendorf. j 

Kirchſteig, Weiler mit 29. und 11 E., in der Pfr. Irfchenberg des Log. Mies. 
ba, 1/2 St. von Irſchenberg. 

Kirhfteig, Weiler und Parochialort der Pfr. Hohftätt, im Ldg. Rofenbeim, 
mit 49., 17€. und dem Sitze einer Kuratie = Erpoiltur, 3/4 St. von Hodys 
ftatt und 7/4 St. von Aibling. 

—6 Einöde mit 5€,, in der Pfr. Petting des Log. Laufen, 1 St. 
von Petting. 

Kirhftett, Einöde mit 7 E,, in der Pfr. Iſen des Ldg. Waflerburg, ıf2 St. 
von Iſen. . 

Kirchſtett, vergl. auh Kirchſtädt. 

Kirchſtetten, Weiler unweit Thambach, im Ldg. Mühldorf. Er enthält 2 9, 
mit 9 E., welde nah dem, 3/4 St. davon entfernten Hörbering gepfarrt find. 
Kirchſtetten, Weiler des Ldg. Traunftein und der Pfr. Traunwalchen, mit 

49. und 9E., 1 St. von Traunmwalden. i 

Kirhftetten, Weiler unweit Wolferding, im Ldg. Vilsbiburg, mit 6 H., 20€. 
und 1 Kirde, 2 St. von Vilsbiburg. 

Kirchſtetten, vergl. auh Kirhitatten. x 
Kirchſtöckach, Weiler mit 59., 40€. und 1 Filialfirde, im Ldg. Münden und 
in der Pfr. Oberhading, 5/4 St. von Oberbahing und 4 St. von Münden. 
Kirhitötten, Weiler mit 69. und 36€., ım Log. Mindelheim und in der 

Pr. Oberfamladh,.2 St. von Mindelheim entfernt. 

Kirhtbal, Weiler im Ldg. Füßen und in der Pfr. Geeg, mit 109. und 47 E. 
3fa St. von Seeg entfernt. 

Kirhtbal, Kirſchthal, Weiler mit 26E., im Kant. Neuftadt und in ter 
Pfr. Weidentbal, 5/4 St. vom Sige des Pfr. Amts entlegen. 

Kirhtbambad, Weiler des Log. Mühldorf und der Pfr. Reichertsbeim, mit 
59, 25€. und 1 Filialkirche. Er liegt an der Strafe von Münden nad. 
Mühldorf, 7/4 St. von Haag. 

Kirhtbann, Weiler des Log. Landshut und der Pfr. Mostbann, mit 2 9., 
10 E. und 1 Filialfirhe, 3/4 St. von Au und 15 St. von Mostbann. 

Kirhtrudering, Trudering, Parsdorf im Log. Münden und Def. Ober: 
fübring, mit 499. und 314€. Ed liegt an der Strafe von Münden nad 
MWafferburg, 2 St. von Münden. 

Kirbmwald, Einöde in der Pfr. Nußdorf des Ldag. Roſenheim, mit 3E. und 
1 Filialkirche, 374 St. von Nußdorf und 2 St. von Fiſchbach. 

Kirchweg, Eindde mit 5E., in der Pfr. Wahl des Log. Miesbach, 1/8 St. 
von Wahl. 

Kirhmweidah, Filialfirhdorf in der Pfr. Feidhten und im Ldg. Burgbaufen, 
3% St. von Reihten und 31/2 St. von Burgbaufen. Es entbält 149. mit 

1108. Seine ſchöne Filialfirde wurde im 3. 1774 erbaut. 

Kirchzell, Pfarrdorf im Hrihtg. Amorbach und im Def. Miltenberg, mit 125 9., 
803 E., 1 3iegelofen, 1 Mabl:, 2 Schneid-, 1 Knochenftampf- und 2 Delmüblen 
nebft 1 Zollftation, 3 St. von Miltenberg entfernt. 

Kirkel, Dorf im Kant. Waldmohr und in der Pfr. Laupfirhen, 1St. von 
Bliedfattel und auf der Strafie nah Paris aeleaen. 8 umfaßt 88 Hptg., 

“non Kuinen eis 
j er ET? 
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'rmejau, f. Kirnesau. 

rmreuth, Kürmreutb, Parrdorf im Log. und Def. Sulzbach, ASt. von 
seren Sitzen entfernt. Es zahlt 50 9. mit 233 €. 
rmjees, Dorf mit 24 9. und 130 €., im Ldg. Kemnath und Ptrg. Trefau, 
WSt. von Modersdorf entfernt, wohin es gepfarrt ift. , 
rmweſching, ſ. Kehrwiſching. 

rn, 2zerſtreut liegende H. mit 12E., in der Pfr. Burgkirchen an ber Alz 
es Log. Burghauſen, 5/4 St. von Burgfirhen und 2 St. von Burghaufen, 
rn, Berg, öftlih von Regenftauf. j 

rn, Kürn, Kırhdorf im Log. Regenftauf und in der Pfr. Pettenrent. Es 
iegt an der Strafe von Regensburg nah Waldmünden, von Nittenau 4 und 
von Regensburg 5 Poftft. entfernt, und enthalt 629., 450€., 1 freih. v. 
Stingelbeimiihed Schloß, Bierbrauerei und 1 Pofterpedition. 

rn, Kü,rn, Kirchdorf und Erpofitur der Pfr. Münchheim, im Log. Simbach am 
jun, 12 St. von Münchheim. Es zahlt 169. mit 112 €. n 

rnach, j. Kirchnach. 

rn . 4, — in der Pfr. Rohrdorf des Log. Roſenheim, mit 7 E. 25/86t. 
‚on Roſenheim. 

rnbadh, Weiler in der Pfr. Reihelfofen des Log. Bildbiburg, mit 69. und 
1€,, 1/4 St. von Reichelkofen. , 

rnbaum, 7 jerftreut liegende 9. mit 54 E., in ber Pfr. Halsbach des Ldg. 
zurghauſen, 1/2 St. von Halsbach. 

rnberg, Weiler im Ldg. und in der Pfr. Burglengenfeld, wovon er 1/2 St, 
ntfernt ıft. Er enthält 59, mit 20 €. . 
rnberg, Weiler mit 14 E., in der Pfr. Kirchenroth und im Log. Mitterfels, 
1/2 St. von Kirdenroth und 4St. von Straubing. . 

rnberg, Kürnberg, Weiler des Ldg. Regenjtauf, mit AH. und 22 €, 
veldhe nad dem, 1/2 St. davon entfernten Irlbach gepfarrt find. 

rnberg, Einöde des Log. Roding und der Pfr. Stamsried, wovon fie 
ıf4 St. entfernt if. Es find daſelbſt die Ruinen eines alten Bergſchloſſes 
rnberg, Pfarrdorf im Ldg. und Det. Rothenburg. 1 St. von deren Sitze 
ntfernt. Es enthält 23 9. mit 112€. und 1 Mühle. In der Näbe fteht 
vr Kirnberger:-Berg. Sm %. 1330 bat der Biihof Wolfram zu Würz- 
urg die Pfarrei von der Mutterfirhe zu Gebſattel getrennt. 

rnberg, unweit Böbing, Dorf und Parochialort von Böbing des Ldg. Schon. 
au, mit 269. und 152 €., 31/4 St. von Schongau. Die zerftreut liegenden 
5. diefes Ortes heißen Hinter», Vorder: und Unter: Kirnberg. 
rnberg im Nonnenwalde, Einöde mit 12E., im Lig, Weilheim, unweit 
5t. Zohannrhain, 3/4 St. von Iffeldorf. 

rnber® in der Schöffen, Einöde mit 8E,, im Ldg. Weilheim, unweit Ufs 
ing, 36t. von Murnau. 

ruberg (Uinters), Einöde des Ldg. Weilheim, unmeit Oberau, mit SE. 
rnberger:Berg, Berg bei Kirnberg, im Ldg. Rothenburg. 

rnesau, Weiler und Parochialort von Bayerſoyen des Log. Schongau, mit 
H. — 24€., 1/2 St. von Bayerſoyen. Der Ort wird auch Kirmeſau ge 
ıannt. 


rnbeim, Weiler des Ldg. Erding und der Pfr. Mariadorfen, mit 5 9. und 
0 E., 3/4 St. von Dorfen. 
rnfee, Kienfee, Beiler mit 59., im Ldg. Tölz, 112 St. von Benediftbeuren. 


rnfätt, Kirnftetten, Einöde unweit: Sulding, im Ldg. Erding, mit 
E., 4 St. von Landshut. R 


ru ſte in, Einöde mit 1E., in der Pfr. Flintsbach des LI. Roſenheim, 1St. 


on Flintsbach und St. von Fiſchbach. 
rrwang, Dorf mit 19 H. und 80 E., im Log. Immenſtadt und in der Pfr. 
hen, 21/2 St. von Immenftadt entfernt. 

rrmweiler, Pfarrdorf im Kant. Edenkoben und im Def. Landau, 2 Gt. von 
andau entfernt. Es umfaßt 161 Hptg., 339 Nbg., 1455 E., unter welden 
0 Zuden find, das Schloß Marienburg, Weinbau, die Bord: und Ham 
— mühle. Der Ort gehörte früher zum Bisthyume Speier und ift der Sitz 

Bgm, Amtes, 
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Kirſchbach, Hof mit 12 E., im Kant. Neuhornbach, 3% St. von ber Pr. 
Grofifteinhaufen entfernt , wohin tie | 

Kirſchbach, Weiler mit 14€. und 1 Mühle, im Kant. Neuhornbach und in ir 
Pfr. Grofffteinhaujen, wovon er 3/4 St. entfernt if. Der Ort gehörte früher 
den Grafen v. Sidingen. | | 

Kirihenberg, Weiler mit 59. und 40 E., im Ldg. Neunburg vor dem 
Walde und ın der Pfr. Dietersfirhen, wovon er 12 St. entfernt iſt. 

Kirihendorf, Weiler an der Fegat, im Log. — und in der Pfr, 
Zmmeldorf, 11/2 St. von Heilsbrunn entfernt. Er zahlt 8 H. mit 50 €. 

Kirihenbof, Einöde mit 6 E., unweit Wied, in der Pfr. Neukirchen des Li. 
Miesbach, 7/4 St. von Neufirden. 

Kirſchenmühle, Kirihmüble, Mühle mit 6 E., im Log. und in der Pfr, 
Heidenheim, wovon fie 1/8 St enfernt ift. 

Kirihenmühle, Müple bei Zahlbach, im Ldg. Kiffingen. 

Kirihfurter-Höfe, Weiler unmeit Stadtprozelten, im Log. Klingenberg, 
mit 49., 34 E., 1 3ollamte und ergiebigem rotben Sandfteindrude. Der Ort 
war vor dem Schwedenfriege ein Dorf von 70 Nachbarn, welche nad) Freuden 
berg zogen. 

Kirſchmühle, f. Kirfhenmühle. 

Kirſchner, Einöde mit 6E., in der Pfr. Peterskirchen des Log. Mühldorf, 
3/a St. von Peterskirchen. 

Kirſchthal, f. Dürkheim. 

Kirſchwett (Ober- und Unter:), Weiler mit 8H. und 30 E., im 3. 
Pfaffenberg, 1St. von Tunzenberg und 3fi Gt. von Hütt. 

Kirzling, ſ. Kürzlıng. 

Kifelbaus, Einöde in der Pfr. Wiefenfelden und im Ldg. Mitterfels, MSt. 
von Wiejenfelden. Sie zählt 7 E. und wird auh Kiejelbof genannt. 

Kifelbof, Hof bei Namfen, im Kantone Göllpeim, 512 St. von Kaiferslau: 
tern. Der Drt heißt au ſchlechthin Kiſel. 

Kifelbof, ſ. aub Kiſeihaus. 

Kiielmüble, Weiler in der Pfr. Achslach und im Ldg. Viechtach, mit 29. 
und 1 Mablmüble an einem Meinen Wafler, das in den Achslacher Bach flieht, 
1fı St. von Achslach. e 

Kiſels, ſ. Kiefel. 

Kiſelweiherhof, Hof bei Heltersberg, im Kant. Waldfiſchbach. 

Kiſſendorf (Groß), Großküſſendorf, Pfarrdorf im Def. Ichenhauſen 
und im Ldg. Günzburg, mit 35 H. und 174 E. Es liegt auf einer Anhöbe, 
212 St. von Günzburg. 

Kiiiendorf (Klein), Kleinküffendorf, Kirchdorf in der Pfr. Großkiß— 
ſendorf des Fdg. Günzburg, mit 32 9. und 170€. Es liegt an Ber aujiern 
Biber, 1 St. von Günzburg entfernt. 

Kiſſerholz, Waldung bei Teugen, im Ldg. Kelheim. 

Kiſſing, Küffing, Pfarrdorf mit 165 9. und 750 E., im Ldg. Friedberg und 
im Def. Bayrmünching. Es liegt an der Paar, 2St. von Friedberg entfernt. 
Breifchen diefem Dorfe und Mehring, an dem Lech, war der Verfammlungk 
und Standplaß des Zeltes für den Feldherrn, der fih zur Heerihau auf dem 
Kechfelde fammelnden röm. Legionen und jtand daſelbſt eine, 1460 vom ch 
binweggeihwemmte, mittelalterlibe Burg Cumi- oder Gunzilech. Hier 
foll vor der großen Schlaht auf dem nahen Fechfelde, im Jahre 955, das Haupt 
quartier des Hunnenkönigs Bulzfo, dann der Feldherrn der Matiharn Sur, 
Dab, Schab und Carl gewefen ſeyn; bier foll im Jahre 1127 Bayerns Heri0d 
zum x. mit Kaiſers Lothar i. Tochter Gertrud, und der Hobenftaufe Phi 

ipp mit der Bozantinifhen Irene Hochzeit gehalten haben. an findet bier 
römifche Grabbügel. 

Kifiingen, Landgeriht und Rentamt im Untermain:Streife, mit 2089 Famı- 
lien und 10,078 E., unter welden 206 Juden find, auf 3Q. M. Der Sitz 
des Rent- und Forſtamts iſt in Aſchach. 

— finaon Gtädthen am linken Ufer der Saale, worüber eine ſteinerne Brücke 

en en 9 9,, 113 E., unter wel» 
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pedition, Diſtrikts Armen-Kaſſe, 1 Armen» Anftalt (1672 vom Beneficiaten 
Hohmann gefiftet), 1 Stiftung für arme Judenkinder zur Erlernung eines 
Handwerks oder des Ackerbaues, 7 Jabrmärkten, 1 Ziegelbütte, 3 Mühlen mit 
Delgange, Getreide:, Wein: und Obftbau, Wieswachs, dem ſtark beſuchten 
Bade, Kurgebäuden, 3 Heilquellen: Säuerling oder Maximilians— 
Brunnen, Ragozi d, Pandur, der Frauenkirche auſſerhalb der Stadt 
mit Grabmälern und Stationen, der Frauen» und Lindesmüble in der 
Nähe, dem Seehofe und der Galine, 12 St. von Würzburg, 5St. von 
Schmeinfurt, 2 ©t. von Münnerftadt und 7 St. von Brücdenau entfernt. Der 
Kiffinger Gefundbrunnen bat nad der neueften Analvie, angeſtellt vom 
Hofrath Dr. Kaftner, folgende Beſtandtheile: Es find enthalten in 1 bürger— 
lihen Pfunde, oder in 16 Unzen, des friſch gefhöpften Waſſers im 
Kagozis Pandur⸗ Marimilian» 
oder oder oder 
Kurbrunnen. Badebrunnen. Sauerbrunnen. 
(Temp d. Waſſers 900 R.) (Feinp. — 89,87 R.) (Temp. 89,75 R.) 


Li 


blenfäure-&a6 , - - 2639. C. z3. 38,85” C. P. 30,24 Cub. Par. 


blenfäure-Natron . . 0,82 Gran. 0,03 Gran. 0,35 ©ran, 
— Salt . 3,55 — 5,85 — 2,70 — 
— Bittererde. 2,50 — 1,62 — 182 — 
— Strontian Spuren. Spuren. 000. — 
— Eiſenoxydal 0,68 Gran. 0,45 ©ran. 0,000 — 
= —— Spuren. Spuren. 0,0 — 
alyfäure-Natron . . + 62,05 Gran. 57,00 Gran. 138,5 — 
— Sui.... 01 — 0,25 — 1,02 — 
— Ammoniak... 005 — 0,05 — 0,00 — 
— Bittererde. 65 — 6,85 — 3,05 — 
sdrobromfäure:Bittererde O,70 — 0,68 — Spuren. 
sdrojodfaure:Bittererde Spuren, Spuren. 0,00 Gran. 
hmwefelfaure:Natron. . 2,00 Gran. 1,75 ©ran. 15 — 
— Kalk... 2,50 — 0,75 — 0,77 — 
»o@pborfäure:Natron . 0,17 — 0.05 — 0,12 — 
eiclerte . - 2 2.235 — 1,55 — 0,47 — 
yonerde , . .. 018 — 005 — 0,0. — 
rganifches Ertraft + 0,15 0,00 0,0 — 


Das Kiffinger Waſſer ift (nad) Dr. Goldwis und Dr. Maas) von ausgezeichneter 
Wirkfamkeit: 1) in Krankheiten des Iumpbatiihen Syſtems, wie Anfhwellungen 
und Verbärtungen der Drüjen, 2) bei Anihwellungen und Verſtopfungen der 
Eingeweide des Unterleibs, Blutanbäufungen im Pfortaderfofteme und allen 
damit zufammenbangenvden Leiden, als Verdauungsfehler, Hypochondrie, Hä— 
morrhoiden ıc., 3) in Krankbeilen der Harnwerkzeuge, 4) in den hartnäckig— 
ſten Hautausſchlägen, 5) in chroniſchen Rheumatismen und der Gicht, 0) in 
metaſtatiſchen Krankheiten aus rbeumatiihen, gichtiihen, berpetifchen, pſori— 
fhen Quellen, 7) in Bruftübeln von Schleimanbäufung. Geit 1815 erbalten 
8 Arme, welhernah ärztlihen Zeugnifien der Bader daſelbſt bedürfen, aus 
dem GStaatdärar und den geeigneten Spitälern täglich 48 Pr., freie Arznei und 
3 fl. für die Zurihtung der Bader. Geit 1820 ward bei der untern Saline 
auch eine erwärmende fire Luftquelle entdedt. — Der Ort hatte (wie das nahe, 
ebemal. Schloß Bodenlaube) viele Befiner, und Fam vom Herzoge Schwanz 
diborn zu Pommern an’d Hodfift Würzburg Noch bat die Familie v. Heuſſ 
ein Kaftrum dafelbft und der Graf v. Coudenhofen einige Befigung 

iſſlau, Weiler des Log. und der Pfr. Kögting, mit 7 9. und 1 Hahlmůhle 
am Sollerbächel, 7/4 St. von Kötzting. 

iſſling, Weiler im Log. Paſſau und in der Pfr. Straſſkirchen, wovon er 
1 St. entfernt iſt. Er zablt 29. mit 28 €. 

iffling, @inöde mit 7E., in der Pfr. Tiefenbady des Ldg. Paſſau, 3/4 St. 
von Tiefenbad). 

ifflina, Einöde mit 1 Hptg., 2 Nbg. und 12€., im Ldg. Vilshofen, 12 St. 

von Dttersfirhen entfernt, wohin er gepfarrt Kit. 

"- iliaffirchänrf vunn Kor Mir Pleinrindorfeld Hm\Q@aa Mitrıhira linf« 
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des Mains, mit 93 H., 549 @., dem Sägerhaufe Guttenberg, dem Jol; 

yauft. Irtenberg, mit dem Sitze eines Zollamts und ſtarkem Holzhandel. 

Es liegt an der Gtraffe von Würzburg nah Biſchofsheim an der Tauber, 
1 St. von Kleinrinderfeld und 2St. von Würzburg entfernt. 

Kiftelmüble, Einode mit 7 E., in der Pfr. Schwindfirhen des Ldg. Baier 
burg, 3/4 St. von Schwindfirden. 

Ri en 716 Einöde mit 8E,, in der Pfr. Gars des Log. Wafferburg, 1/36. 
von Gars, * 

Kiſter Zollhaus, ſ. Kiſt. 

Kiswimm, Einöde mit 11E., in der Pfr. Oberdietfurt und im Ldg. Eagen 
felden, wovon fie 3 Gt. entfernt ift. 

—— Weiler mit 10 H. und 47 E., bei Bertholsdorf, im Log. Heild 

runn. 

Kittelmüble, Kittlmühle, Einöde mit 9E., im Log. Paffau und in der 
Pfr. Tyrnau, wovon fie 5/4 St. entfernt if. 

Kittelmüble, Maplmühle an der Ad, mit 8E., im Ldg. und in der Pfr. 
Rain, wooon fie 12 St. entfernt ift. Gie liegt ganz nahe am Lech. 

Kittenberg, Weiler mit 5 9. und 33 E., im Lig. Amberg, 5/4 St. von Bil 
(€ entfernt, wohin er gepfarrt iſt. j 

Kittenhauſen, Weiler mit 9 9. und 60 €., im Ldg. Neumarkt, 2&t. vom 
Sitze deffelben entlegen. j 

Kittenjee, Küttenjee, Dorf mit 12H. und 64E., im Log. Parsberg und 
in der Pfr. Allerdburg, wovon ed 1 St, entfernt ift. 

Kittlau, Einöde mit 4E., in der Pfr, Neuhaufen des Ldg. Landshut, 1N2Et. 
von Neubaufen. Der DOrt wird auch Kilau genannt. 

Kitzberg, Weiler mit 16E., in der Pfr. Windberg des Ldg. Mitterfels, 3/46. 
von Windberg. 

Kitzberg, Weiler und Parochialort von Rieden des Ldg. Waflerburg, mit 39. 
und 12 E., 1/2 St. von Waflerburg. 

— Kitzberg, Einöde mit 6E., in der Pfr. Nandelſtadt des Pte. 
Moosburg, 1/2 St. von Nandelftadt entfernt. 

Kigbühel, Kitzbichel, Einöde unweit Egerndah, im Ldg. Traunftein, mit 
10 €, 5 St. von Traunftein. 

Kitzelhub, Einöde mit 14E., in der Pfr. Reit und im Ldg. Eggenfelden, 
31fA St. von Reit. j 

Kiselmann, Einöde unweit Zeiling, im Ldg. Mühldorf. Sie zählt 3E. 
und liegt 4 St. von Ampfing. j 

au ad Einöde mit 5 E., in der Pfr. Reit des Ldg. Eggenfelden, 1St. 
von Reit. 

Kigeliee, Meiner See im Ldg. Eberöberg, ober dem Steinfee. Aus ihm flicht 
der Spielbad ab. j . 

Kisnenbofen, Beiler mit 1 Kirde, 89H. und 30 E., im Ldg. Pfaffenderg, 
1/4 St. von Sandsbach entfernt, wohin er gepfarrt iſt. 

Kitzenried, Weiler im Ldg. Neundburg vor dem Walde, 1 St. von Neunlir 
den entfernt. Er zählt 69. mit 53 €. 

AT! Weiler mit 39H. und 23 E., in der Pfr. Mavyerbof und im Log. 

A: 26&t. von Röthenbach entfernt und auf der dahin führenden Strafe 
gelegen. 

Kigentbaler, Einöde mit 3E., unweit Maifenberg, im Log. Mühldorf, 4 El. 
von defien Gige entfernt. 

Kitzer blohe, ein waldiger Berg zwifhen Happurg, Keinsbach und Ellenbach, 
im Ldg. Herdbrud. 

Kishof, Eins! mit 12 @,, im Log. Mitterfels, 

Kishofen (Groß), Pfarrdorf an der Senfel und am Grundgraßen, mit 459. 
in 251€, im Log. und Det, Schwabmünden, 3St. von Schwabmünden 
entfernt, 

Kisighofen (Klein), Pfarrdorf im Log. und Det, Schwabmünden, mit 
1 Schloffe, dem Sige des v. Rebling. Pirg., 329. und 161 E. Es liegt an 
der Senkel, 3 St. von Schwabmünden entfernt. 

Kitzing oder Kigting, Weiler des da. Vildbibura und der Ber. Berith, 
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iging Ober), Oberkitzting, Weiler des Hrſchtg. Prien und der Pfr. 
Egaftatt, mit 49. und 16 & 3/4 St. von Eggftatt. — 
ising (Unter), Unterfigting, Weiler des Hrſchtg. Prien und der Pfr. 
Eggſtätt, mit 3 9. und 19 E., 3/4 St. von Eggſtätt. j 
isingen, Landgeriht und Rentamt im Untermain-Kreiſe, mit 9852 €. in 
2291 Familien auf 2D2.M. 

isingen, Stadt am Maine, über den bier eine fteinerne, 1035 Fuß fange 
Brüde mit 12 Pfeilern führt, und an der Straffe von Würzburg nach Nürn— 
berg, ASt. von Würzburg entfernt. Sie enthalt mit der Vorftadt Etwas 
baufen 797 9., 4798 E., 1 Magiftrat, die Sige eines Ldg., Rentamts und 
Fath. Defanats im Bisthume Würzburg, 1 Peftverwaltung, 1 Hall» und Las 
geramt mit Krabnen, Waage und Lagerbaufe, 1 Salzfaftorie, 2 Pfarramter, 
wreihed Spital, 1 Seelenbaus, 1latein. Schule mit Alumnen, 1 Siechhaus, 
L Path. und 1 proteft. Dfarrfirhe Clegtere im ebemaligen, von Adelheid, Pipins 
Schweſter, geftifteten Nonnentlofter und im Det. Kleinlangbeim), 1 Kreuzka— 
elle, 1ebemalig. Kapuziner » Klofter, den Gtadtboden oder Leidenhof, den 
fünftlih aufgeführten obern Thurm, 1 febenswerthe Pferdemühle, 1 Mains 
nüble mit 8 Gängen fammt dem Durchlaſſe und 8 Bahmühlen, Woden:, 
Jahr-, Vieh- und Getreide: Märkte, Gemeinde » Waldung, 1 Fallmeifterei, 
Baumzuht, Weins, Keld: und Gemüjebau, Wein-, Waaren: und Speditionts 
yandel, Schifferei, Fiicherei, Leinwandbleihe, Kupferfhmwärz-Bereitung, 1 Bude 
yandlung mit Leihbibliotbet, Korbflehterei, Branntweinbrennereien, Sprigens 
chlauch-⸗Verfertigung, Kattundrucderei, Pulver:, Eſſig- und Farbftoff: Fabri- 
fen, Kalt: und Baufteinbrühe. Die Stadt war fang und bid in die neuern 
Zeiten ein Zanfavfel zwiſchen Würzburg und Ansbach. In den Jahren 1684, 
764 und 1784 bat fie durch Ueberſchwemmungen Biel gelitten. Hier war 
tonrad Stürzel, Edler v. Buchheim, geboren, welcher ald Kanzler vom Kai— 
er Marimilian I. ſehr geihägt wurde. Das Jubelfeft der Lebergabe der Augs— 
urg’ihen Konfeffion am 25. Jun. 1830 bat den Weinhändler Hornſchuh 
eranlaffung zu einer Stiftung von 6000 fl., theils zum Beiten der Schulen, 
beild zu andern Zweden der Jugendbildung beftimmt, gegeben. 

sler, Einöde mit 4E., in der Pfr, Petersfirhen des Log. Mühldorf, 12 St. 
on Peterskirchen entfernt. 

smüble, Einöde mit 9 E., in der Pfr. Reit des Log. Eggenfelden, 3/4 St. 
on Reit entfernt. , 

zöd, Einöde des Ldg. Erding und der Pfr. Jim, mit 6E., 1/2 St. von 
ien und 2 ©t. von Hohenlinden entfernt. 

bting, ſ. Kitzing. a 
ichelhub, Weiler in der Pfr. Schmwindfirhen des Log. Waflerburg, mit 
9. und 9 E., 3/4 St. von Schmwindfirden. i 
ippermüble, Klapperleinsmünlc, Mühle an einem in den Thierbad 
Ilenden Bade, mit 6E., im Ldg. Köttingen und in der Pfr. Sonderhofen, 
St. von Ochfenfurt entfernt, 

sberg, Klesberg, Weiler mit 59. und 30 E., im Ldg. und in ber Pfr. 
obenjtrauß, moron er 7A St. entfernt iſt. 

ffenmüble (obere und untere), 2 Mühlen mit 29. und 12€., bei 
eroldshofen im gleihnam. Log. 

fel, Einöde mit 7 E., unweit Kaftel, im Ldg. Altötting. 

fel, Einöde unweit Neukirchen, mit 7 E., im Ldg. Altötting. 

ffenbad, Bah im Ldy. Tölz, welcher zwifchen der Röhrelmoosalpe und der 
hönbergalpe, nähft einer Kapelle, entipringt und zwiihen Hohenwieſen und 
intel in die Iſar fließt. 

fferbäcdel, Meiner Bab, entipringend bei Langdorf im Log. Regen, und 
öftlih in den jhmwarzen Regen fließend. 

Fferding, Klafering, Weiler mit 2 Hptg., 2Nbg. und 10 E., im Lg. 
lshofen, 1fA St. von Nöffelmang entfernt, wohin er gepfarrt ift. 

fferbof, Hof mit 29., 1 Mühle und 25 €., im Ldg. Regen und in ber 
-, Sangdorf, 1A St. von Langdorf und 1 St. von Regen. 

fermüble, Weiler im Lda. Regen und in der Pfr. Langdorf, 1% St. 


ı Sanadorf und 1.88. von Regen entfernt. Er begreift 29., 10 €. und 
Rithle mit 1 Mahl- um Kürraman am MEET 
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Klafferkraffe, 32 zerftreut liegende H. mit 422 E., in der Pfr. Breitenberg 
des Log. Wegiheid, 1 St. von Breitenberg. 

Klafbeim, Dorf mit 129. und 50 E. im Ldg. Ansbah und in der Pfr. Brod& 
winden, wovon es 172 St. entfernt ift. 

Klafleben, Einöde mit 4E., in der Pfr. Neufirhen bei Weyarn des Le. 
Miedbah, 1 St. von Neufirden. , 

Klaftbauer, Klafthof, Einöde im Birfland, mit 1E., im Ldg. Schongau, 
wovon fie 2St. entfernt ift. Gie liegt am Lech. | 

Klafter, Klaftner, Einode, zu Oberland gehörig, in der Pfr. Inzell des 
Ldg. Traunftein. 

Klafterding, Einöde mit 11E., im Ldg. Bilshofen und in der Pfr. Hoffir: 
hen, wovon fie 1 St. entfernt ift. 

Klaftertibal, Hof bei Frankenftein, im Ldg. Kaiferslautern. 

Klaftmühle, Einöde im Ldg. Schongau Sie enthalt 9 E., 1 Müble mit 
1 Mahl-, 1 Del» und 1 Schneidgange am Lech, und liegt 2 St. von Schongau. 

Klaftmühle, Einöde mit 9E., in der Pfr. und im Log. Tittmoning, woron 
fie 5/4 ©t. entfernt ift. 

Klabeim, Kleeham, Kirchdorf im Ldg. Pfaffenberg und in der Pfr. Ergolds- 
bach, wovon ed 172 St. entfernt if. Es umfaßt 369., 1 Schloß mit dem v. 
Geßler. Pirg., und 142 €. 

Klaid, Weiler des Log. Werdenfeld und der Pfr. Mittenwald, mit 29. und 
17 E., 1 ©t. von Mittenwald. 

Klaisbah, Klosbach, Weiler unweit Frontenbaufen, im Log. Landau, mit 
29. und 10€. 

Klambah, Bad im Log. Miesbah, welcher an der Südſeite dieſes Ldg. ent- 
fpringt und nad Purzem Laufe in die Grofweiffad fällt. ⸗ 

Klamm, Weiler mit 3H. und 9E., im Ldg. Kempten und in der Pfr. Bu— 
chenberg. Er liegt an der Strafe von Kempten nah Lindau, 2St. von Kemp— 
ten entferht. 

a fleiner Bah im Lig. Schongau, welder in den Weiſſenbach 

ießt. 

Klammer, Weiler am Sulzbacherbache und im Donauſtaufer-Forſte, mit 55. 
und 17 E., im Hrichtg. Wörth und in der Pfr. Thumftauf, ı St. vom Gige 
der letztern entfernt. 

Klapf, Einöde im Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 2 St. entfernt ift. 

— Einöde in der Pfr. und im Log. Berchtesgaden, wovon fie 3/4 St. ent: 
ernt ift. 

Klapf, Einöde mit 9E., in der Pfr. Reit im Winkel des Ldg. Traunftein, 
1/4 St. von Reit. 

Slapfenberg, Weiler im Ldg. Hemau, 3/4 St. von Schambach entfernt, wos 
bin er gepfarrt ift. Er entbalt 10 9. mit 1 Kirde und 56 €. 

Klapfenberg, Pfarrdorf mit 209. und 94€, im Log. Parsberg und Def. 

Berching, 1St. von Parsberg. 

Klapfenberg, Weiler bei Hinterappendorf, im Log. Regenſtauf. Er umfaßt 
10 H., 54€., den Gnadenhof, Pottaſchſiederei, 1 Schloß des Grafen v. 
— und 1 Mahlmühle am Dobelbache, welcher bier das ſauſende Waſ— 

er heißt. 

Klapfenberger Mühle, ſ. Klapfenberg. 

Klar, Einöde unweit Arth, im Log. Landshut, mit 5 €. 

Klar, vergk auh Klarer, 

Klardorf, Weiler mit 89H, 1Kirhe, 46€. und Teihfiiheri, im Ldg. 
Burglengenfeld und in der Pfr. Wifelddorf, wovon er 1/2 St. entfernt if. 

SKlarborfer Weiber, Weiber bei Klardorf, im Ldg. Burglengenfeld. 

—— — Klarmühle, Mühle mit 9E., bei Thalheim, im Log. Herd 

+ brud. 

Klarenmübhle, Klarmüble, Mühle mit 6E wie "3 @na, 
Warflertrüdinaen nn = > 
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Klarer, Klar, Einöde mit 11 E., in ber Pfr. Margarethenzell des Log. Mies: 
bach, 1 St. von Zell. Sie liegt am Altbadye. 


Rlarermübhle, Cinödmüble mit 7E., in der Pfr. Margarethenzelf des Log. 


Miesbach, 1 St. von Zell. 

Rlarmüble, f. Klarenmühle. 

oe Einode bei Hirſchſtädt, zum Weiler Staudach gehörig, im Log. Mies: 
ad). 

Rlafenbauer, Einöde mit 7E., in der Pfr. G’mund des Log. Miesbach, 
1 St. von G’mund. — 

dlaubmühle, Mühle bei’ Biſchofsheim, ober Zeil, im Log. Eltmann. 

klaus, Einöde im Log. Berchtesgaden, wovon fie 21/4 St. entfernt if. 

tlaus, Einöde im Ldg. Berdtesgaden, wovon fie 3/4 St. entrernt ift. 

dlaus, Einöde im Log. Berchtesgaden, 2 St. von Hallein entfernt. 

tlaus, Einöde mit 6E., in der Pfr. Vachendorf des Log. Traunftein, 5 St. 
von Vachendorf und 2 St. von Traunftein. 

tlaus, Einöde in der Pfr. Oberaihbad) und im Ldg. Vilsbiburg, 1/2 St. von 
Oberaichbach. 

dlaus, Weiler mit 4H. und 24 €., in der Pfr. St. Wolfgang des Ldg. Waſ— 
jerburg, 1/4 St. von Gt. Wolfgang, 

aus, Einöde unweit Fürhofzen, mit 9 E., im Ldg. Waſſerburg. 

tlausaurad, f. Clausaurach. 


dlausbach, Bad im Log. Miesbah, welcher am Fuße der Schieditz-Alpe aus 


mehren Quellen entipringt und nah einem Furzen Laufe mit der Feljerweifs 
ſach ſich vereinigt. 
klausberg, Berg bei Birkenfeld, im Ldg. Neuftadt an der Aiſch. 
tlaudberg, f. Clausberg. , 
HMausberg, Einöde mit 10 E., im Lg. Vilshofen, 3/4 St. von Schwannens 
firhen entfernt, wohin fie gepfarrt ıft. 

laufe, Einöde mit 1 Filialfirhe, bei Aholming, im Ldg. Deggendorf. | 
Haufe oder Klausftein, Sclofifapelle bei dem Schloſſe Rabenitein, mit reis 
chem Fonde, im Log. Hollfeld und in der Pfr. Kirchahorn. Unter derfelben 
findet fih die Klausſtein-Höhle. ©. Klausſteiner-Höhle. 

'fa — Einöde unweit Hohenthann, im Log. Mühldorf, 112 St. von Neus 
marft. ’ 

—— Einöde unweit Niedertaufkirchen, im Log. Mühldorf, 1St. von Neu—⸗ 
markt. 

lauſe ($rauen:), Einöde bei Hochmuthing, im Log. Münden, wovon fie 
3 St. entfernt iſt. 

lauſe (FZakobi>), Weiler unweit Hochmuthing, im Log. Münden. Er bes 
greift 29. und 1 Kapelle. 

laufe, Einöde bei Euradburg, im Lg. Wolfrathöhaufen, wovon fie 2 St. 
entfernt ift. 

laufe, f. Freundſchaft. 

laufe, vergl. auch Clauſe. 

laufen, bei Rohr, Einöde mit 5 E. und 1 Kapelle, im Lig. Abendberg. 
laufen, Einöde im Log. Ingolitadt. 

— Schutzhäuſer, Einöde unweit Litzeldorf, im Ldg. Miesbach, 1St. 
von Au. 

laufen, Clauſen, Einöde am Hohen-Peiſſenberg, im Log. Schongau und 
in der Pfr. Hohenpeiffenberg, wovon fie 12 St. entfernt ift. 

laufen (Ober), Beiler mit 5 9. und 33 €., im Ldg. Sulzbach und in der 
Pfr. Efhenfelden, wovon er 1/2 ©t. entfernt ift. 

laufen (Unter), Dorf mit 21.9. und 84 E. im Ldg. Sulzbach und in ber 
Pfr. Eihenfelden, 3A St. vom Sitze der legtern entfernt. 

laufen, vergl. auch Clauſen. 

l(aufengut, f. Kälberau. 

laufenhäujel, f. Elaushäushen: 
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Klaushäuſel, Einöde im Lda. Berchtesgaden, wovon ſie 23/4 St. entfernt if. 

Klaushof, Hof bei Stralsbach, im Ldg. Kiſſingen, 5/4 St. von deſſen Sitzt 
entfernt. Er ift die Wohnung eines fon, Kevierförfters mit SE. 

Klausbof, f. auch Claushof. 

Klausmen, Cinödhöfe mit 2 9. und 10 E., im Log. Küßen und in der Pir, 
Bernbeuren, auf der Strafe nah Reitti, 5/4 St. von Bernbeuren. In der 
Nähe ift ein Weiber, 

Klauſnerbach, Bad im Ldg. Dachau, der bei Erdweg in die Glon fallt. 

Klausſchuſter, ſ. Clausſchuſter. 

Klausſtein, ſ. Klauſe. 

Klausſtein-Höhle, Klausſteiner-Höhle, Höhle bei dem Schloſſe Raben— 
ſtein im Log. Hollfeld, mit 5 Abtheilungen, wovon jede 30 — 40 —50 Fuß nad 
der Range fortläuft, mit gelbem, mergelartigem Sande bedeckt, worin ehemals 
foffil. Knochen gefunden wurden. 

Klausgenbad, Dorf im Log. Regen und in der Pfr. Zwiefel, wovon es MESt. 
entfernt ift. Daffelbe enthalt 19 9. mit 116 €. 
Klautzenbächel, Meiner Bah, welber aus mehren Quellen ſüd- und öſtlich 
der alten Rabenfteiner Glashütte im Ldg. Regen entfteht, füdöfttich lauft und 

oberhalb Zwieſel in den großen Regen fallt. , 

Klebel, Weiler im Log. Eggenfelden und in der Pfr. Zimmern, mit 49. und 
17 E., 3 St. von Eggenfelden und 3/4 St. von Zimmern. 

Kleberhof, Einöde mit 7 E., im Ldg. Vohenftrauß und in der Pfr. Eslarn, 
wovon fie 12 St. entfernt ift. , j 

Klebershof, Einöde mit 11 E., bei Koppenwind, im Ldg. Burgebrad, 26t. 
von Burgmwindheim entfernt. er 

—Klebham, Klebam, Weiler und Parochialort von Chieming bed Ldg. Traun: 
fein, mit 3 9. und 18 E., 12 St. von Chieming. 

Klebbeim, Einöde mit 9 E., bei Koppenwind, im Log. Burgebrad, 2St. 
von Burgmindheim entfernt. 

Klebheim, Weiler mit 99. und 55 @., in der Pfr. Hannberg und im Lig. 
Herzogenaurach, 7/4 St. von Erlangen entfernt. 

Klebheim, Klebham, Weiler, mit Furt 59. und 44 €. entbaltend, in der 
Pfr. Fridorfing des Log. Tittmoning, yAa—ıf2 St. von Fridorfing entfernt. 
Klebing, Dorf und Hofmark des Log. Altötting und der Pfr. Pleiskirden, 
23/4 St. von Altötting. Es begreift 12 H., 1 freiberri. von Maverbofen’ihes 
Schloß mit Kapelle und 74€. Diefes Gut gehörte ehemals dem Geſchlechte 

von Tauffirden und war ein falzjburgifches Leben. 

Klebing, Weiler und Parochialort von Nattenfirhen des Ldg. Mühldorf. Er 
enthalt 59. mit 2E., und liegt 1/4 ©t. von Rattenfirhen und 26t. von 
Ampfing. 

Klebing, Kleebing, Weiler des Lda. Saufen und der Pfr. Salzburgbofen, 
mit 49. und 24 E,, 1/4 St. von Galjburghofen und 31 St. von Laufen. 
Klebmühle, Einöde mit 15 E., in der Pfr. und im Ldg. Grafenau, wovon fie 

12 St. entfernt ift. j 

Klebſtein, Weiler mit 59. und 27 E., in der Pfr. Schönberg und im !2. 
Örafenau, 1/4 St. von Schönberg. Dafelbft find neh Spuren eines zeritor: 
ten Schloſſes ſichtbar. 

Klee, Kleehof, Hof mit 10 E., im Kant. Waldfiſchbach, 3A St. von Hetten⸗ 
leidelbeim, wohin er gepfarrt ift. 

Kleebah (Hinter), Dorf mit 209. und 107 E., im Log. Baireuth. Es 
liegt im Abornthale, A St. von Baireutb entfernt. 

Kleebach (Border-), Dorf mit 179. und 90 E., im obern Ahornthale des Lodg. 
Pottenftein und in der Pfr. Poppendorf, 4 St. von Baireutb entfernt. 

Kleeberg, Dorf und Hofmarkt mit 1 Schloffe jammt Kapelle, 13 9. und 197€, 
in der Pfr. Tettenweis des Ldg. Griesbah, 3/4 St. von Tettenweis und 28 
von Neubaus entfernt. £ 

Kleeberg, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Bilslern des Ldg. Bilsbiburg, 18 


von Bildlern. 
or Meiler mit 4 Wohnh., 2Nba. urd 10@. im @na. Nilsbofen, 
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Kleeberg, Weiler mit 89H. und 50@., im Ldg. MD in der Pfr. Waldmüns 
den, wovon er 1St. entfernt ift. 

Kleedorf, Dorf im Log. Hersbrud und in der Pfr. Kirchenfittenbah, 1 St. 
von Altenſittenbach entfernt. Daffelbe umfaßt 14 H., 90 E. und die Hopfen- 
gartenmühle am Sittenbade. 

Kleedorf, Weiler im Log. Kelheim und in der Pfr. Pullah, 1/8 Et. vom Sitze 
der legtern entfernt. Er zählt 39H. mit 20 €. 

Rleegarten, Dorf in der Pfr. Zeholfing des Ldg. Landau, 12 Gt. vom Sitze 
der Pfr. entfernt. Es enthält 169. mit 81E. und 2 Schiff: (Mahı:) Mühlen 
an der Iſar. 

Rleebam, Kleeheim, Einöde in der Pfr. Tauffirhen des Lig. Eggenfelden, 
mit 6 9., 12 St. von Tauffirhen und Eggenfelden. 

dleeham, Weiler mit 49H. und 24 E., im Log. Palau und in der Pfr, Huts 
thurm, wovon er 1/2 St. entfernt if. . 

Tleebeim, Kleebam, Weiler im Ldg. Grafenau, mit 29. und 11E. 11/2&t. 
von Schönberg entfernt. a ; 

tleebeim, Kleeham, Weiler mit 29H. und 11 E., im 2dg. Grafenau und in 
der Pfr. Thurmannsbang,, wovon er 5y4 St. entfernt iſt. Ä 

tleebeim, Kleeham, Weiler und Parocialort von Waging des Log. Laufen, 
3/4 St. von Waging. Er beitebt aus 4 9. mit 17 E. 

fleebof, Einöde im Log. Neuitadt an der Aiih und in der Pfr. Gerhardshos 
fen, mit 6 €., 26t. von NMeuftadt entfernt. 

Hleebof, Einöde mit 12 E., im Ldg. Hilpoitftein und in der Pfr. Alleröberg, 
3 Gt. von Roth entfernt. 

Hleebof, f. auch Klee. j j 

:leemeifter, Einöde mit 7 E., bei Biberbah, im Log. Wertingen. 

!leferers, Einöde mit 7 E. im da. und in der Pfr. Grönendah. Sie liegt 
an der Strafe von Kempten nad Grönenbah, 1/8 St. vom legtern Orte ents 
fernt. Gm der Nähe breiten fi) einige Weiber aus. 

lebam,f. Klebbam. 

leibmühle, f. Kleymühle. 

leidorf, Weiler und Parochialort von Schweinersdorf des Log. Moosburg, 
mit 29. und 16 E., 112 St. von Freiſing. 
leinabenberg, f. Abenberg (Klein») 
leinach, Weiler mit 39. und 20 E., im Ldg. Pfaffenberg, 1 St. von Aufs 
bauien entfernt, wohin er gepfarrt ift. 

leinaidh, Einöde im Ldg. Mitterfels, 41/4 St. von Straubing. 
leinaid, Einöde mit 8 E., unweit Fridorfing des Log. Tittmoning. 

leinaihamüble, f. Aichamühle (Klein). 

leinaign, Kleinaigen, Einöde im Lög. Kögting und in der Pfr. Efchels 

Pam, wovon fie 1/4 St. entfernt iſt. 

leinaitingen, f. Aitingen (Klein). 

leinalbershof, f. Albersbof (Klein>). 

leinalfalterbad, f. Alfalterbadh (Klein>). 

letnaltenftadt, f. Altenftadt. 

leinanbaufen, f. Anhaufen (Klein:). 
einarmfhlag,f. Armſchlag (Klein>). 
einafhau,f. Aſchau (Klein>). . ö 
einau, Einöde unweit Ligeldorf, im Lg. Miesbach und in der Pfr. Au, 

vovon fie 11/2 St. entfernt ift. Sie zählt 2 €. | 
einau, Weiler mit 1 Pfarrfirhe, 9 H. und 43 E., im Log. Schrobenhanjen, 

‚on deffen Sitze er 3 St. entfernt ift. 
einbadhern, f. Bahern (Klein). 
einbärnbad, f. Bärnbad (Klein). 
einbarbdorf, f. Bardorf (Klein). 
einbaumgarten, f. Baumgarten (Klein»). 
einbellbofen, f. Bellbofen (Klein>). 

‘berg, Einöde bei Metten, im Log. Deggendorf. 3 
“rg, Weiler unweit Oberaudorf, im Log. Roſenheim, mit 39. und 
7 6t. von Fiſchbach. 
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Kleinbergerdorf, ſ. Bist (Klein: oder Windifd:). 

Kleinbergbofen, f. Bergbofen (Klein. 

Kleinbildenreuth, Weiler mit 49. und 12E., im Ldg. Schwabah und in 
der Pfr. Kornburg, 2 St. von Schwabach entfernt, 

Kleinbirfad, f. Birkach (Klein:). 

Kleinbodenbeim, f. Bockenheim (Klein). 

Kleinbrab, Dorf an der Saale, im Rrg. und in der Pfr., Kiffingen, mit 
249., 146 E., unter melden mehre Juden mit 1 Schule find, 1 Rapcke, Suly 
brunnen, etwas Gcmeindewaldung , Viehzucht und dem Wehrhofe, wo der 
Kanal zur Saline abgeleitet wird, 5/4 ©t. vom Sitze des Log. und 2 Gt. von 
Münnerftadt entfernt. 

Sleinbreitenbrunn, f. Breitenbrunn (Klein:). 

Kleinbuchberg, f. Bucberg (Klein:). 

Kleinbuchfeld, f. Buhfeld (Rein). 

Kleinbühl, Kleinbüll, Dorf mit 229. und 115 E., im Ldg. Hollfeld und 
in der Pfr. Wonſees, 5 &t. von Baireuth entfernt. 

— —— Dorf mit 15 H. und 60 E., bei Pechhofen, im Ldg. Wald» 
aſſen. 

Kleinbuntenbach, ſ. Buntenbach (Klein). 

Kleindechſendorf, ſ. Dechſendorf (Klein>). 

Kleindeinſting, Kleindeinſteig, Weiler im Ldg. Paſſau, mit 8 H. und 
50 E., 3 St. von Paſſau. 

Kleindöbra, f. Döbra (Klein:). 

Kleineckenberg, f. Edenberg, des Ldg. Eagenfelden. 

Kleineggelkofen, f. Egagelfofen (Klein>). 

Kleineibſtadt, Eibtabtieindß 

Kleineich, Einöde in der Pfr. Hafelbah des Ldg. Mitterfels, 21/4 St. von 
Straubing. 

Kleineihberg, f. Eihberg (Klein>). 

Sleineijenbad, f. Eiſendbach (Klein:). 

Kleinerdlingen, Kleinnoͤrdlingen, Pfarrdorf an der Straſſe nach Ulm, 
mit 81H. und 580€., im Pdg. Nördlingen und im Def, Donauwörth, zu Markt: 
Biffingen gebörig, 1/2 St. von Mördlingen entfernt. 

SKleinerbof, j. Klemenbof. 

Kleinerlbach, f. Eribad (Klein). 

Kleinefterndorf, f. Efterndorf (Klein). 

Kleinfalz, Kleinpfalz, Weiler mit 6 9. und 29 €., im Ldg. und in ber 
Pfr. Sulzbach, wovon er 3/4 St. entfernt if. 

Kleinfeld, Einöde in der Pfr. Loitzendorf des Fdg. Mitterfeld, 3/4 St. von 
Loigendorf und 4172 St. von Straubing. 

Kleinfeld, Kleinfelden, Weiler mit 49. und 30€,, im Ldg. Paſſau, 
1 ©t. von Straſſkirchen entfernt, wohin er gepfarrt ift. 

Kleinfiſchbach, f. Fiſchbach (Klein>). 

Sleinfifhlingen, Sf. Fifhlingen (Klein>). 

Kleingailenreutb, Dorf im Log. Ebermannftadt und in der Pfr. Wichſen⸗ 
ſtein. Es begreift 12H. mit 75 E. und iſt 5/4 St. von Wichſenſtein entfernt. 

Kleingeraszell, ſ. Geraszell. 

Kleingern, 12 zerſtreut liegende H. mit 73 E., im Ldg. Griesbach und in der 
Pfr. Fürftenzell, wovon fie 1 St. entfernt find. 

Kleingerftetten, ſ. Gerftetten (Klein). 

Kleingefees, f. Geſees. 

Kleingrefiingen, f. Greſſingen (Klein»). 

Kleingründlad, f. Gründlad (Klein>). 

Kleingundertsbaufen, f. Gundertshauſen (Klein. 

Kleinhaarbach, f. Haarbadh (Klein). 

Kleinbaberddorf, f. Habersdorf (Klein>). 

Sieinköseender Meubäder, Dorf mit 149. und 52 E., im Ldg. Zusmark 


Gt non Dinkelſcherben entfernt. 
n.tucch AM. 
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dleinhartpenning, ſ. Hartpenning (Klein»). 
kleinhaslach, ſ. Haslach (Klein>). 
ileinbelfendorf, EN LSIENND: 
tleinberetb, f. Hereth. 
lleinbeubad, 1 Deusad (Klein>. 
tleinbiendelbad, f. Hiendelbadh (Kleins). 
fleinboöbing,f. Höbing (Klein). 
leinbödhenraimn, ſ. Höhenrain (Klein>). 
Heinböflarn, Einode im Ldg. Mitterfeld, mit 9 €. 
Heinbobenried, f. Heretb. 
leinbolzens fs. —495 — (Klein⸗)h. 
leinhotzhauſen, F Holzhaufen (Klein:). 
feinboljmann, Einode mit 6 E., unmweit Maifenberg, im edg. Mühldorf, 
41f4 St. von Ampfing. ... wird auh Holzmannel genannt. 
leinborbad, j. Horba 
leinbub, Einöde mit SE., in der Pfr. — des Log. Schrobenhaus 
ſen, 12 St. von Gerolsbach entfernt. 
leinbüll, f. Kleinbühl. 
leininzenmooß, f. Inzenmoos. 
leinfager f. Kager (Klein:). 
leinfarlenbad, f. Karlenbadh (Klein). _ 
leinfarolinenfeld, ſ. Karolinenfeld (Klein). 
leinfagbad, f. Katzbach GKlein-). 
leinktay, Einöde mit SE,, in der Pfr, Snitenberg des Ldg. Eggenfelden, 
wovon fie 1St. entfernt if. 
leinflenau, f. Klenau (Klein). 
leinfög, f. Kö (Klein:). 
leintonreutb, ſ. Konreuthb. 
leinfogenreutb, f. Kogenreutb. 
leintrausmühle, Müble im Ldg. Eſchenbach. 
leinfreit, GEinöde, zu den Ammerhöfen gehörend, mit 5€., im Ldg. Weil 
beim. 
leinfreugöd, f. Kreugöd (Kleins), i 
leinküfenholz, f. Küfenbol;. 
leintüfjendorf, fr Küffendorf. 
leinfangbeim, ſ. Langheim (Klein.). 
leinlechner, f. gehner (Hein). 
einleben, Kleinlebner, GEinöde mit 4E., in der Pfr. Wahl bes Rbdg, 
Miesbach, 1/2 St. von Wahl. 
einlejau, ſ. Fefau. 
einlindad, f. Lindad. 
einloigenpdorf, f. LCoigendorf. 
einloigenried, f. Loigenried (Klein:), 
einlueg, Einöde mit 7 E., im Ldg. Pfaffenberg und in der Pfr. Steinberg, 
vovon fie 1/8 St. entfernt ift, 
einmaiding, f. Maiding (Klein). 
einmaulberg, ſ. Maulberg. 
einmebnad, f. Mehnach. 
einmindersborf, f. Mindersborf. 
einmifjelberg, f. Miffelberg. 
einmüble, Mühle bei Immesheim, im Kant. Göllheim. 
einmüble, Müble bei Albisheim, im Kant. Kirhheimbolanden. 
— Mühle im Ldg. und in der Pfr. Kronach, mit 7 E., 1/4 St. von 
tronach. 
einmühle, Mühle mit 6 E., im Ldg. Leutershauſen und in der Pfr. Buch 
m Bald, ASt. von Ansbach entfernt. 
:inmüble, Ginöde mit 6E., in der Pfr. Hlofing des Lig. Mühldorf, 
"4 St. von DOberfloffing. 
-““  Einöde unweit Untergeroldhaufen, mit 5 €., im 2dg. Pfaffen- 
reife, 
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Kleinmüblen, Weiler im Ldg. Rothenburg und in der Pfr. Erzberg, 21 St. 
von Rothenburg. Er umfaßt 69. mit 24 E. und 1 Mühle, 

Kleinmüblthaf, f. Müblthal. 

Kleinmünden,f. Münden (Klein:), 

Kleinmünſter, f. Münfter (Klein>). 

Kleinneuſes, ſ. et (Klein:). 

Kleinniedeshein, j. Niedesheim. . 

Kleinnöbad, ſ. Nöbad (Klein:). 

Kleinnuſſgarten, f. NRufigarten. 

Sleinohfenfurt, f. Odienfurt (klein»). 

Kleinod, Einöde mit 13 E., im Ldg. Reichenhall, unweit Högel, 1/4 St. von 
Anger entfernt, wohin fie gepfarrt. ift. 

Kleinobrenbrunn, f. Obrenbrunmn, 

Kleinohrnad, f. Dhrnad (Kleins). 

Kleinotterspdorf, ſ. Dttersdorf. 

SKleinottweiler, f. Ottweiler. 

Kleinpalmberg, f. Palmberg (Klein>). 

Kleinpfalz, f. et 

Kleinpbiltippsreutb, f. Philippsreuth. 

Kleinpillenreutb, f. Piltenreuth. 

Kleinpinning, f. Pinning. 

Kleinpinzgenau, f. Pinzgenau (Rlein>) 

Kleinpinzing, f. Pinzing. 

Kleinprüfening,f. Prüfening. 

Kleinrappendorf, f. Rappendorf, 

Kleinreihertsbofen,s. Reihertshofen. 

Bene Einöde mit 6E., im Log. Mühldorf und in der Pfr. Floſſing, 
1172 St. von Oberflofing. 

Kleinreit, Ginöde mit 3 @., in der Pfr. Palling des Ldg. Tittmoning, 1 6t, 
von Palling und 3 St. von Tittmoning. 

— Dorf im Ldg. Erlangen, mit 429. und 185 E., bei Großreuth 
gelegen 

Kleinreuth, Dorf im Lg. Nürnberg und in der Pfr. St. Johannis daſebſt, 
mit 149. und 84 E., 3A Gt. von Nürnberg. Die kathol. E. gehören zur 
Path. Pfr. in Nürnberg. 

Kleinried, Dorf im Fdg. Herrieden und in der Pfr. Großenried, mit 129. 
und 57€. Es liegt an der Altmühl, 212 St. von Ansbach entfernt. 

Kleinried, Weiler im Log. und in der Pfr. Zusmarshbaufen, 1/2 St. davon 
entfernt. Er liegt an der Zufam und zahlt 5 H. mit 22 €, 

Kleinriegleshof, ee ee 

Kleinrinderfeld, f. Kinderfel 

Kleinrobrsdorf, f. Rohrsdorf "Rteim, 

Kleinrüdftetten, f. Rüdftetten (Klein). 

Kleinfaltendorf, f. Saltendorf. 

Klein Salvator oder unfern Herrn, f. Salvator (Klein). 

Kleinfaffen, Pfarrdorf am Fuße der Milzeburg,, im Ldg. Hilders und Del. 
Biichofsbeim, 3 St. von Bifhofsheim. Es enthalt 439., 340 E,, 1 Zollſtation 
und 3 Mühlen mit Mahl-, Del: und Schneidgängen, 

Kleinfhafhbaufen, f. Shafhbaufen (Klein). 

Kleinfberned, f. Scherned (Klein>). 

Kleinſcherzhauſen, f. Scherzhauſen (Klein). 

Kleinfhmiede, Weiler im Log. Naila, mit 49. und 33 E., 1 Stab: und 
Eiſenhammer an der Selbiz, in die der vom ie berfommende, * 
bach fällt, im Ldg. Naila und in der Pfr. Schauenſtein, 3 1/2 St. von Hof 
entfernt. Der Stabbammer erzeugt jährlich 1100 Eentn. Stabeijen. 


Kleinfhmiedbammer, f. Schmiedhammer. 
———— ———— — im Lda. Ge⸗ 
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leinſchopf, Einöde, zu Großwies gebörig, mit 5E., in der Pfr. Neukirchen 
des Log. Miesbah, 112 St. yon Neukirchen. j j Ä 
leinſchwaig, Einöde mit 5 E., unweit Föching, im Ldg. Miesbach. 
leinihwand, Dorf im Ldg. Vohenitrauß und in der Pfr. Tennesberg, wo— 
von es 12 St. entfernt if. Es entbält 32.9. mit 230 €. 
leinihwarz, Einöde mit 5 E., unweit FZeldfirdhen, im Ldg. Trofberg. 
leinſchwarzach, ſ. Shwarzad. 
leinſhwarzenbach, ſ. Shwarzenbad (Klein»). 
leinſchwarzenlohe, ſ. Shwarzenlobe. 
leinihwasbof, im Ldg. Hilders, ſ. Schwashof. 
leinſchweiba, ſ. Schweiba (Klein:). 
leinſchwindau, ſ. Schwindau. | 
leinihwinden, ſ. Shwinden. 
leinjeebad, f. Seebad. " 
leinfeehbeim, f. Seeheim (flein>). 
leinfeibolderied, j. Seiboldsried (Mein). / 
'einjendelbad, f. Sendelbad. _ 
leinfendtner,f. Sendtner (Klein>). 
einftadel, f. Stadel (Klein). _ — 
einſtegelsberg, Einöde mit 5 E., im Ldg. Mitterfels. 
einſteinach, ſ. Steinad. 
einjteinberg. f. Steinberg (Klein>). 
einjteinfeld, f. Steinfeld. 
einfteinhbaufen, f. Steinbaufen (Klein>). 
einfteinlobe, ſ. Steinlobe. , \ i 
einjterz, Dorf im Ldg. Waldjaffen und in der Pfr. Mitterteih, 2 St. vom 
Sige des Ldg. entfernt. Es enthält 15 9-, 120 E., Eijenfteingruben, Porzek 
ans und Walfererde. Hier zeigt fih ein Flötz, welches durd, feine reihhaltiz 
jen, gemeinen thonichten Eijenfteine merfwürdig geworden if. Es befteht 
us abwechſelnden Schichten von eifenfhüfigem Thone, Porzellan: und Walker: 
rde, zwiihen welhen in Neftern, Puzen und Nieren der Eijenftein bald 
nehr, bald minder mächtig, etwa 6 Lachter tief unter der Dammerde vorkömmt. 
die daſelbſt geförderten Eifenfteine fommen entweder auf den Mähringer- oder 
Frleifenbammer. 
einjtoda, f. Stoda (Klein). | , 
einftürzelbeim, ſ. Stürzelbeim (Klein.). 
eintettau,f. Tettau. 
einthal, Einöde mit 4E., im Ldg. Eggenfelden, 
eintbhal, Weiler des Log. Miesbach, unweit Parsberg, mit AH. und 15 E., 
[8 x re — —— 
einthalheim, |. alheim eim:). | ; 
a Einöde unweit Höhenftadt, im Ldg. Griedbah, 12 St. von 
ürftenzell. ‚ : 
einthanner, Eindde mit 6 E., im Ldg. Griesbach, 12 St. von Karpfheim. 
eintiefenbadh, f. Tiefenbah (Klein>). _ , 
eintren®, Kleinträn?, Einöde mit 4 E., im Ldg. Griesbach und in der 
fr. Kapfham, wovon fie 3/4 St. entfernt if. 
ee — — 
:ınvıehtah, ſ. Viechta ein⸗). 
einvicht, Weiler und Filialort der Pfr. Hummel im Ldg. Freiſing, mit 69. 
nd 33 €., 1 ©t. * ee und 2 Gt. von Freiind. 
:invobberg, f. Vohberg. — 
:iomwald, Ginöde mit 5 E., unweit Ruprechtsberg, im Lds. Vilsbiburg. 
inmwallftadt, f. Ballftadt. , 5 . 
:inweihing, Weiler unweit Tuntenhaufen, im Ldg. Rofenheim, mit 5 9. 
nd 24 E., 2 St. von Aibling. — 
inweichs, Kirchdorf des Ldg. Deggendorf und der Pfr. Otzing, wovon es 
2 St. ger * * enthält 14 H. und 1 Filialkirche. 
inweiher, ſ. Weiber. — 
inmweil, Dorf und Parochialort von, Schlechdorf des Ldg. Weilheim, mit 
3,9. , 106 €. und 1 Kapelle, 3/4 St, von Schlechdorf. Es liegt an ber Lois 


salat Mar. 
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welche aus dem dortigen feinkörnigen, grauen, mit Kalkmergel zufammenge 
kütteten Sandfteine gebildet werden, im Inn» und Auslande befannt gemakt. 

Kleinweiſſach, f. Weiſſach (Klein>). 

Kleinweifimannsdorf, f. Weiffmannsdorf. 

Kleinwendern, f. Wendern. 

Kleinwenkheim, f. Wenkheim. 

Kleinwied, Kleinwieden, Weiler des Ldg. Mitterfels, mit 2H. und 10€, 

Kleinwies, Einöde mit-5,€,., in der Pfr. Falkenberg des Log. Eggenfelden, 
wovon fie 2 Gt. entfernt it. 

Kleinwiejen, f. Wiefen (Klein. 

Kleinwimm, Einöde mit 4E., im Log. Eggenfelden, 1 St, von Arnstorf 
und 4 &t. von Eggenfelden. 

Kleinwinklarn, ſ. Winflarn (Klein). 

Kleinwolfersdorff. Wolferspdorf. 

Kleinzaizkofen, f. Zaizfofen. 

Kleinzeyern, f. Zevern. Mn 

Kleinziegenfeld, f. Ziegenftld. 

Klemenhof, jonft Stetten genannt, Weiler mit 69. und 51 €., im Log. 
und in der Pfr. Burgebrad, 4 St. von. Bamberg und 1/2 &t. von Burgebrad, 
An der Strafe daſelbſt ſteht eine Kapelle. 

Klemming, Einöde mit 6E., im Lg. Deggendorf und in der Pfr. Gratterd 
dorf, wovon fie 1 St. entfernt ift. 

Klemftein, Einöde im Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 112 St. entfernt if. 

Klenau (Groß-), Dorf im Log. und in der Pfr. Tirſchenreuth, 1/2 St. vom 
Sie derjelben entfernt. Es zablt 15 9. mit 97 E. 

Klenau (Klein), Weiler mit 89. und 60 E. 12 St. von Tirfchenreuth ent: 
fernt, in welden Log. und Pfr. Bezirk er gehört. 

Klengbrunn, Einöde mit 7 E,, unweit Wurmsham, im Ldg. Vilsbiburg und 
in der Pfr. Velden, wovon fie 11/2 St. entfernt ift. 

Klenkenhof, Klingenhof, Klinkenhof, Einöode mit 8E., im Hridte. 
Kirchheim und in der Pfr. Könghaufen. Gie liegt an der Zufam, 1 St. von 
Kirchheim entfernt. ER ü 

Klepfach, Klöpfah, Aeinfhichtige Höfe bei Metting, im Log. Straubing 
und in der Pfr. Leibelfing, 2 St. von Straubing. 

Klepfach, Klöpfah, Weiler mit 6 9. und 65 E., im Ldg. Straubing und 
in der Pfr. Leibelfing, wovon er 1 St. entfernt if. 

Klevfah (Klein), Kleinklöpfah, Einöde in der Pfr. Leibelfing des Ldg. 
Straubing, wovon fie 2 St. entfernt ift. 

Klesberg, Weiler mit 5 9. und 30 E., im Ldg. und in der Pfr. Vohenſtrauß, 
wovon er 7/4 St. entfernt ift. i 

Klesheim, Kleshbam, Weiler und Parohialort von Steinkirchen des Lg. 
Erding, mit 79. und 33 E,, 4 St. von Landshut und 1 St. von Steinkirchen. 

Klejing, Kleifing, Einöde an der Waldung Spiegelberg, mit 6 €., im 2y. 
Pfarrkirchen und in der Pfr. Grafendorf, wovon fie 7/8 St. entiernt ik. 

Kleß, Weiler des Ldg. Kösting und der Pfr. Lam, mit 4H., 1 Mahl: und 
Sägmühle am Kleffbahe und 25 E., 3/4 St. von Lam. 

Kleiien, Einödhöfe mit 29. und 12E., in der Pfr. Wolfertsfchmenden und 
im Ldg. Dttobeuren, 2 St. von Memmingen. 

Klejibeim, Weiler des Log. Starnberg und der Pfr. Pfaffenhofen am Park: 
berg, mit 2 9.-und 14 E., 1/4 St. von Pfaffenhofen. 

Kleifing, Klöffing, Weiler mit 10 9. und 70 €., im Ldg. und in der Pfr. 
Cham, 7/4 St. von deren Gige entfernt. 

Kleifing, Einöde mit 9 E., in der Pfr. Holzkirhen des Ldg. Griesbach, 168. 
von Holzfirden. * 
Kleſſing, Weiler mit 59. und 26 E., in der Pfr. Aicha vorm Walde und im 

Log. Pafau, 1 St. vom Sitze des Pfr. Amts und 3 St. von Paſſau entfernt. 

Klefſing, Weiler in der Pfr. Huttburm des Ldg. Paffau, 112 St. von Hur 
tburm und 3 St. von Paffau entfernt. Er zählt 47 mit 32€. 

Kleffing, Klöſſing und Glöffing, Dorf in der Pfr. Rinchnach und im Los. 
Regen, mit 22H. und BIO. DE ee. ET 
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Tetten, Einöde, 21/2 St. von Berchtesgaden, zu befien Ldg. Bezirf fle gehört. 
Tettenböbe, Einöde mit 5 E., bei Eihau, im Ldg. Baireuth. 
tettbeim, Klettbam, Dorf und Parodialort von Altenerding, mit 49. 
und 24 E., 1 St. von Erding und 4St. von Hohenlinden. 
— Weiler im Ldg. Vilsbiburg und in der Pfr. Velden, wovon er 
1 St. entfernt it. Er enthält 29. mit 9 E. 
legl, Einode des Log. Simba, unweit Mündhheim, 3 St. von defien Sige 
entfernt. Sie zäblt 6 €. 
legl, Haudrtiegel,-Einöde mit 5E., in der Pfr. Teifendorf des Log. Lau— 
fen, 1% St. von Teifendorf. 
legling, Weiler des Log. und der Pfr. Laufen, wovon er 12 St. entfernt 
it. Er begreift 29. mit 9E. 
leudgen, von, adelige Familie, im 3.1792 in den Freiherrnftand erhoben, 
feufheim, Pfarrdorf mit 859., 511 E., 2 Mablmühlen, Nuß- und Zwetich- 
Penbau, Kleefamen und Pottaihe, im Ldg. Lichtenfeld und im Det. Scheßlitz, 
ı St. von Ebensfeld und 11/2 St. von Scheßlitz entfernt. Die dortige Pfarr« 
firhe wurde vom 3 1745 — 1750 erbaut und enthalt auf dem hoben Altare 
ein merfwürdigesd Altarblatt, den h. Wolfgang vorftellend, 
evenmühle, Einödhöfe mit 7E., im Ldg. Weiler und in der Pfr. Opfen- 
sah, am Leiblbah und 1 St. von Opfenbad entfernt. 
eyhof, Weiler mit 2 9. und 8 E., in der Pfr, Grattersdorf des Ldg. Deg- 
ıendorf, 3/4 St. von Grattersdorf. , 
evmüble, Kleibmüble, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Grattersdorf des 
'dg. Deggendorf, 3/4 St. von Örattersdorf entfernt. | 
imbach, Bad, der aus dem weftlihen Gebirge bei Klingenmünfter, im Kant. 
nen kömmt, und, Lembach und Wörth vorbei, bei Beinhbeim in den 
bein fallt, 
immach, Pfarrdorf im Det. Kirhheim und im Log. Schwahbmünden, mit 
Wallfahrtskirche zum heil. Kreuze, 249. und 110E,,26t. von Shwabmünden. 
imnad, Einöde mit 9 E, und 1 Mineralquelle, in der Pfr. Ettenbeuren und 
n 2dg. Burgau, 21/2 St. vom Gige deffelben entfernt. 
ng, Einöde mit 11 €,, in der Pfr. Salzburghofen des Ldg. Laufen, 7/4 St. 
n — und 4St. von Laufen. 
ng, Weiler mit 2 Hptg., 47 Nbg. und 5E., in der Pfr. Otterskirchen des 
»9. Bildhofen, 1/2 St. von Otterskirchen. 
ng, Dorf und Parochialort von Schnaitſee des Log. Waflerburg, mit 12 9., 
E. und 1 Schloffe, 2St. von Waflerburg und 1/26t. von Schnaitiee. Das 
chloß re auf einem Berge, bietet eine berrlihe Ausfiht dar und wurde vom 
erzoge Wilhelm dem .Standhaften im J. 1544 erbaut. , 
ngbad, Bad, der im fogenannten Streihholze bei Ehefirhen, im Ldg. 
euburg, aus einem Beinen Weiher entftcht, füdöflih Bis zur Straſſe von 
ugeburg nah Nürnberg läuft, und fih in den Bergen verliert. 
nge, Waldung bei Ottmaring , im Ldg. Ariedberg. 2 ’ 
ngelbadb, Weiler und Parohialort von Engelmar des Lig. Mitterfels, mit 
H. und 64 E., 3/4 St. von Engelmar. | 
ngeldorf, f. Klingelswald. j , 
ngelbof, Hof mit 13€., im Ldg. Aſchaffenburg und in der Pfr. Keilberg, 
2 St. vom Sitze des Log. entfernt, Er beißt auch Hammelshorn. 
ngelbof, Hof mit 5 €., im Log. Brüdenau, 1/2 St. von der Pfr. Schon» 
ı entfernt, wobin er gebört. 
ıgelbof, ſ. aub Klingibof. j 
ıgelmübhle, Mühle mit 10 E., im Lg. Aſchaffenburg und in der Pfr, 
ilberg, wovon fie 1/4 St. entfernt ift. j , 
ıgelmüble, Einöde bei Balbersdorf, in der Pfr. Vempfling des Ldo. 
am, 2&t. von Pempfling und 21726t. von Cham. Gie enthalt 1 Mabhl« 
d 1 Säg-Mühle am Katzbache. 
rgelswald, Klingeldorf, Klingsmwald, Dorf und Parohialort von 
gelmar des Ldg. Mitterfeld, mit 13 9- und 63€., 1St. von Engelmar. 
ıgen, Pfarrdorf im Log. und Det. Aichach, mit 679., 346 C., 1 Mahl: 
d Schneidmühle. Es liegt an der Straſſe von Aichach nad Münden, 1 Gt, 
Aichach entfernt. 
en, Dorf mit dem Gige eines Bgm. Amts, —— 162 Nbg., 523 E., 
and. 


J 
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nnter welchen 29 Juden find, und der Wappenſchmiede, im Kant. Rerasabern 
und in den Pfr. Ingenheim und Heuchelheim, 1/2 St. von Ingenbeim entfernt. 

Klingen, Dorf mit 209. und 132 E., im Log. und in der Pfr. Hemau, 1A CL. 
vom Sitze derjelben entfernt. 

Klingen, Ginöde mit 7E., im Ldg, Kempten und in der Pfr. Lenzfried, me 
von fie 3/4 St. entfernt ift. 

Klingen (DOber:), Einöde mit 5E,, im Ldg. Nördlingen und in der Pfr. Veit 
weiler, 2 St. von Dinkelsbühl entfernt. 

Klingen (Unter:), Weiler mit 49. und 20 E., im Ldg, Nördlingen und in 
der Pfr. Veitsweiler, 2 St. von Dinkelsbühl entfernt. 

Klingen, Dorf.mit 249., 137 E., Weinbau und Schäferei, im Ldg. Röttin- 
gen und in der Pfr. Bıeberehrn, wovon 28 3/4 St. entfernt ift. 

Klingen, Mühle mit 1 Kamilie, im Kant. Waldmohr und in der Pfr. Kübel— 
-berg, wovon fie 1/4 St. entfernt if. 

Klinaenbadh, Bah, der im Guttenberger Walde, im Ldg. Würzburg links 
des Mains, am Fuße des alten Schloſſes Rockenſtadt entipringt, über 
Reichenberg durch Heidingsfeld flieht, und, verftärft durch einige Quellen in 
dem Stadthen und auf der Marfung, in den Main fallt. Ein anderer 
Klingenbad fließt bei Klingenmünfter im Kant. Bergjabern. Diejer bat 
aud den Namen Finfterbad. 

Klingenbah (Dber:), Einöde mit 7 E., in der Erpofitur Altdorf des Mg. 
Landau, 12 St. von Altdorf. 


Klingenbadh, Einöde unweit Euernbach, im Log. Pfaffenhofen des Ziarkreis 
je, mit 6 E., 2 1/8 6t. von Pfaffenbofen. 

Klingenbad, oder Maienbad, Mineralgquelle gegen Glieder: und Nernen: 
frantbeiten, an der Mintel, an einem Berge und von Mald umachen, im 
Ldg. Burgau, bei Schönenberg, 21/2 &t. von Burgau und 1 ©t. von Etten— 
beuren entfernt. 

Klingenberg, Landgeriht und Rentamt im Untermain-Kreiſe, mit 2558 Fam. 
‚und 14,916 E., unter weldhen 390 Juden find, auf 2D. M. 

Klingenberg, Städidhen am rehten Mainufer und am Fuße eines mit Bein 
reben und auf den Höben mit Holz bewachfenen Berges, mit 1 Pfr. Amte im 
Def. Miltenberg, der Siten des La. und Rentamts, 145 9., 850 €., unter 
welhen 26 Juden find, 1 Ealzfaftorie, 1 Apotheke, 4 Jahrmärkten und Main: 
überfahbrt, 4St. oberhalb Aſchaffenburg. Die Einwohner treiben Holzhandel, 
Acker- und Weinbau, und der rothe Wein wird ſehr geihäßt. Der bergmin 
nifh gebaute Thon auf der Gemarkung gehört der Gemeinde und wird nab 
Franfreih,, den Niederlanden und Amerika veriandt. Die Burg Klingen 
berg. auf deren Plake einft ein römiih. Gaftell geſtanden fern foll, mar 
einft der Sitz' der Dynaſten von Klingenberg, von welhen fie an die Dpnaften: 
Familie v. Bickenbach fam, und gehört dem Freyh. v. Maierbofen, melder ın 
derjelben wohnt. 

Klingenberg, Einöde unweit Malgersdorf, im da. Landau, 


Klingenberg, Schloß am rechten Ufer des Mains, zwiſchen Wipfeld und 
Obereiſensheim, mit 1 Defonomiegute und SE., 2St. von Volkach entfernt. 
Es gebört in's Ldg. Werneck und in die Pfr. Wipfeld. Bon dem Slelt 
hatte einft ein ebemafl. Würzburg. Oberamt den Namen. 

Klingenbrunn, Dorf in der Exrpofitur Oberfreugberg der Pfr. Schönbetg 
und im Lg. Grafenau, 21/2St. von Schönberg und 1St. von Oberkreub: 
berg. Es begreift 14 9., 94 E. und 1 Glashütte im Klingenbrunner Baldı 
und liegt 2795 bayr. %. über der Meeresflahe erbaben. 

Klingenbrunner Wald, Wald, ſüdlich des Rachelberges, im Log. Gra 
fenau, gegen 9000 bavr. Taaw. umfaffend. ee 

Ktingengraben, Bad, der bei Windsbah, im Ldg. Heilsbrunn, in De 
me | Möinnenarahen eraieht ich bei der Gogenmühle 
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dlingenmühle, Klingermühle, auch Eſelsmahle, Mühle am Beſenbach, 
zwiſchen Straſſbeſenbach und Keilberg, im Ldg. Aſchäffenburg. 
tlingenmühle, Klingermühe (Dber:, Mittel: und Unter:), Wei— 
ler mit 3 9. und 15€., im Ldg. Baireutb und in der Pfr. Miftelgau / bei 
Sranfenbaag, 3 St. vom Sige des Ldg. und unfern der Gtraffe nad Gtreit- 
Se, BEIRAEN: Das dajelbft fließende Waſſer entipringt aus der Kluft eines 
elſens. 
dlingenmühle, Mühle bei Maſſenbuch, im Ldg. Gemünden. 
tlingenmüble, f. Klingermüble. u 2 , 
tlingenmünfter, Markt am Finfter: oder Klingenbahe, mit dem Sitze ei 
ned Bgm. Amts, 216 Hptg., 316 Nbg., 1494 E., unter welchen 48 Juden find, 
2 Prarramtern, dem Wırfhweiler: und Magdalenerbof, der Papiers 
müble, der Waag-, Thal: und Sägmüble, im Kant. und Det. Berg: 
zabern, wovon er 1St. entfern if. Man fieht no die Trümmer des alten 
Chorſtifts des Königs Dagobert I., welchem mehre Pröpfte aus dem pfälz. 
Haufe vorftanden, bis ed unter dem Churfürften Friedrich III. eingezogen 
— und die Ruinen der hiſtoriſch merkwürdigen Burg Landeck in der 
abe. 
tlıingenfporn, Klintenfporn (Mitter:), Weiler mit 29. und 16 E., 
an der Gelbiz, im Ldg. und in der Pfr. Naila, 3 St. von Hof gelegen. 
flingeniporn, Klinkenfporn (Ober:), Weiler mit 29. und 15€, 
Stab» und Eifenhbammer an der Gelbiz, im Lig. und in der Pfr. Naila, 
3St. von Hof entfernt. Der Hodofen liefert jäbrlid 1000 Cent. Robeifen. 
flingenfporn, Klinkenfporn (Unter:), Einöde mit 10 E, und 1 Eifen 
hammer an der Selbiz, im Ldg. und in der Pfr. Naila, 3 St. von Hof ents 
fernt. Der Stabhammer liefert jährlid 1100 Centn. Stabeifen. 

Hinger, Klingerbäufel, Einöde mit 2 E., im Ldg. Eggenfelden. 
tlinger- oder Klingenmühle, Mühle bei Weidhaujen, im Ldg. Parsberg 
und in der Pfr. Basghaufen, 11/2 St. von Daßwang entfernt. , 
Hingermüble, Klinglmühle, Einöde mit 10 E., in der Pfr. Otterskir⸗ 

hen des Log. Vilshofen, 5/4 St. von Otterskirchen. 
tlingersmübhle, Mühle im Ldg. Kronadı. h j ö 
Hlingbof, Weiler mit 4 Hptg., 6 Nbg. und 10E,, im Ldg. Vilshofen und in 
der Pfr. Ditersfirhen, 31/2 St. von Vilshofen. , 1 
Hinglbof, Klingelbof, Cinöde im Log. Cham und in der Pfr. Dalking, 
wovon ſie 7AGSt. entfernt if. 
klinglmähl, f. Klingelmüble. j 
lingmüble, Einöde mit 12 E., im Ldg. und in ber Pfr. Grafenau, wovon 
fie U2 ©t. entfernt ift. j 
klingshaus, Einöde mit 5€,, im Ldg. Mitterfels. 
Hingswald, j. Klingelswald. 
klinkenhof, ſ. Klenkenhof. 
tlintenmühle, Mühle bei Kübelberg, im Kant. Waldmohr. 
tlinkenfporn, f. Klingenfporn. 
kloa, Kloo, Einöde mit 20 E., in der Pfr, Margarethenzell ‘des Ldg. Mies: 
bad, 5/4 St. von Zell. | 
dlobach, f. Klöböck. 
dlobenmühle, Mühle mit 8E., im Ldg. Neuſtadt an ber Aiſch und in ber 
Pfr. Diesbeck, 112 St. von Neuftadt entfernt. 
lobenreuth, f. Globenreuth. j } 
Hobenfein, Berg und Gegend im Süden Bayern’s, an der Sränze von Tirol, 
Das ehemalige Stift Herrn⸗Chiemſee befaß bier einen großen Bezirk, den es als 
fogenannte Alpe zur Sommer: und Herbftweide für eine anfehnlihe Heerde 
Hornviches benügte. 
dloberger, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Malgersdorf des Ldg. Landau, 
172 St. von Malgersdorf. 
zlöbing, Einöde im Lig. Simbach, 1 St. von deffen Sitze entfernt, 
löbl, Weiler mit AH. und 17 E., in der Erpofitur Thann der Pfr. Zimmern 
und im Ldg. Eggenfelden, 3/4 St. von Zimmern und 1/2 St. von Thann ent 


fernt. 
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Klöböck, Albbeck, Einöde mit 5E., in der Pfr. Uttlau des Log. Griedbad, 
2St. von Karpfheim und 12 St. von Uttlau entfernt. Der Ort wird aud 
Klobad) genannt. 

Klopfach, ſ. Klepfach. 

Klöppermühle, Mühle mit 5 E., bei Johannesthal, im Ldg. Kronach. 

Klösmühle, Mühle mit 5 E., im Log. Neuſtadt an der Aiſch und in der Pfr, 
Dberfteinbah, 2 St. von Neuftadt entfernt. 

Klöſſing, Weiler mit 109. und 66 E., im Ldg. Cham und in der Pfr. Bet: 
terfeld, wovon er 1 ©t. entfernt ift. j 

Klöſſing, Weiler mit 3 9. und 20 E., im Log. Deggendorf und in der Pfr. 
Seebad), 5a St. von Seebad. 

Klöffing, Weiler mit 7 9. und 30E., im Ldg. und in der Pfr. Roding, 16t. 
vom Sitze derfelben entfernt. 

Klöffing, Weiler mit 7 9., in der Pfr. Ruhmannsfelden des Log. Viechtach, 
3f4 St. von Ruhmannsfelden. 

Klöifing, Kleffing, Weiter mit 9 Wohnh., 27 Nbg. und 67 E., in der Bir. 
Beuteldbad des Log. Vilshofen, 3/4 St. von Beutelsbach. 

Klöfterl, Klofterbaus, Weiler mit 29. und 4E., in der Pr. Neuenſchleiß- 
beim des Log. Münden, 12 St. von Schleißheim. Der Ort war ehemals 
ein Klofter und enthält gegenwärtig 1 Stablfabrif. 

Klögelmüble, Weiler mit 3H., 35€. und 1 Mühle an der obern Regnit, 
worüber bier 1 hölzerne Brüde führt, bei Regniglofau , im Log. Rebau. 

Klötzenöd, Einöde in der Pfr. Loisenfirden des Log. Vilsbiburg, 3/4 St. von 
Loitzenkirchen. 

Klötzhöfe, Klotzhof, Weiler mit 3 H. und 21 E., zwiſchen Großheubach und 
Röllbach, im Ldg. Klingenberg. Sie gehören an den Schulfond zu Alchaflen 
burg und find 212 6t. vom Sitze des Ldg. entfernt. 

Klobberg, Einöde mit 7E., in der Pfr. Malgersdorf und im Lg. Eagenfek 
den, 1f2 St. von Malgersdorf und 4 St. von Eggenfelden. 

Klobeim (Ober:), Dberflobam, Einöde mit 9E., in der Pfr. Gerjen 
des Log. Vilsbiburg, 1 St. von Gerzen. 

Klobeim (Unter), Untertfobam, Einöde mit 4 E,, in der Pfr. Gerjen 
der Ldg. Vildbiburg, 1 St. von Gerzen. 

Klohub, Klohueb, Weiler im Ldg. Eggenfelden und in der Pfr. Taufkirchen. 
Er zählt 2 9. mit 16 €. und liegt 3/4 St. von Taufkirchen. 

Klohwichhof, Klobigbof, Weiler mit 39., in der Pfr. Wettzell des Log. 
Kösting, 1/4 St. von Wettzell. Ss 

Kloibah, Einöde mit 3E., unweit Felicenzell, im Ldg. Vilsbiburg. 

Kloiber, Einöde im Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 5/4 St. entfernt. 


Kloiber, Weiler unweit Obertauffirhen,, im Ldg. Mühldorf. Er zählt 29. 


mit 13. und liegt 3 ©t. von Ampfing. 


Kloiber, Einöde mit 4E., im Ldg. Vilsbiburg und in der Pfr. Velden, mw 


von fie 5/4 St. entfernt ift. — 
Kloksberg, Einöde mit 10 E., unweit Ruprechtsberg, im Ldg. Vilsbiburg. 


Klosbach, ſ. Klaisbach. 

Klosberg, ſ. Glosberg. 

Kloſenmühle, Mühle mit 8E., bei Wengen, im Ldg. Weiler. 

Klofer Granziskaner-H, Klofter mit 1 Pfarr» und 1 Filialkirche, zu Neufirs 
hen gehörig, im Ldg. Kösting. 

Klofteranger: Wald, Wald bei Planed, im Ldg, Münden. 

Klofterberg, ein mit Wald befegter Berg zwifhen Henfenfeld und Leutenbach, 
im Ldg. Heröbrud. 

Klofterberg, Eindde in ber Pfr. Frauenzell des Log. Mitterfels, 1St. von 
Frauenzell. 

eher 9, Hof im Kant. Zweibrüden, bei Windsberg, 21/2 St. von Imer 

rüden. | 

Klofterberg, Dorf in der Pfr. Hobenwart des Ldg. Schrobenhaufen, mit 329- 
und 165 E., 1/4 St. von Hobenwart entfernt. 

Klofterbeuren, Vfarrdorf mit 329., 300 €. und 1 ebemal. Franziskanerin⸗ 
nen=Klofter, im Ldg. Sllertiffen und im Def. Oberroth. Der Ort, noch IM 
13. Jabrb. eine Müble. Tieat an >; @ün:, 12St. von Babenhanfen entfernt. 


L 
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Rlofterdorf, auh Kapellendorf und Mauspdorf, Kirchdorf im Hrſchtg. 
Schwarzenberg und im Def, Sceinfeld, mit 169., 32E., 1 Franziskaner: 
Klofter mit Garten und Brauerei, 1/8 St. von Schwarzenberg entfernt. 

Rlofterbaufen, Hof mit den Ruinen eines ehemal. Klofierd und 1 Kirche, 
im Log. und in der Pfr. Kiffingen, wovon er 1&t. entfernt iſt. ©. Haujen. 

Rlofter-Heiligenblut, f. Heiligenblut. 

Rlofterbof, Hof mit 10 E., im Kant. und in der Pfr. Kirhheimbolanden, wos 
von er 12 ©t. entfernt if. 

Rlofterbof, Einödhöfe mit 29. und 15 €,, im Ldg. und in ber Path. Stadt: 
pfarrei Lindau. Sie liegen an einem Weiher, 5/4 St. von Lindau. 

Rlofterbof, Weiler mit 39H. und 11E., in der Pfr. Wald des Ldg. Ober 
dorf, 1 St. von Wald entfernt. 

Rlofterbof, Hof mit 5E., im Ldg. Pfaffenhofen des Regenkreifes, 14 St. 
von Pilfah entfernt. 

Rlofterbolz, Wald bei Unterglaim,, im Ldg. Landshut. 

Rlofter-Jndersdorf, j. Indersdorf. 

Rlofter Wödingen, f. Maria-Mödingen. 

Rloftermübhle, Mühle mit 1 Familie, im Kant. Bliesfaftel, 14 St. von Omers⸗ 
beim entfernt, wohin fie in die Pfr. gehört. 

dloſtermühle, Mühle im Hrihtg. Harburg und in der Pfr. Maihingen, mit 
8 E., 36t. von Dettingen entfernt. 

khoſtermühle, Weiler mit 11€, im Ldg. Mitterfeld und in der Pfr. Winds 
berg, 1/8 ©t. von Windberg. 

tloftermühle, Mühle mit 5 E., im Ldg. Pfaffenberg, 1/4 St. von Gnaden» 
berg entfernt. _ 

tloftermühle, Mühle mit 6 E., bei Niederfhönenfeld, im Ldg. Rain. 

tloftermüble, Mühle mit 6E., bei Biberach, im Log. Roggenburg. 

kloſtermühle, Einöde mit 4E., unweit Feldkirchen, im Ldg. Vilsbiburg. 
tloftermühle, Einöde mit SE., in der u" Dfterhofen und im Ldg. Vils 
bofen, 1/4 St. von Oſterhofen entfernt. 

tloftermüble, Müble bei Eitenfeld, 11/2 St. vom Site bed Ldg. Würzburg 
rechts des Mains entfernt, wohin fie gebört. 

tlofterquelle, Mineralbrunnen zu Heidenheim. ©. Heidenheim. 

tlofter-Robr, f. Robr. 

Plofterfee, Pleiner Sce bei Seeon, nördlih von Chiemfee, im Ldg. Troftberg. 

kloſter-Sulz, Pfarrdorf an der Quelle der Sulz, mit 249., 147€. und 
Steinfohlengruben, 212 St. von Feuhtwang entfernt, in welchen Ldg. und 
Det. Bezirk es gebört. 

flofterwald, auhb St. Marı im Walde, ebemaliged Benediktiner-Non— 
nenklofter, im Log. Ottobeuren, 2 St. von Memmingen entfernt. 

lofterwaldbädhlein, Bad im Kloſterwalde, nordweftlih von Aidy, im Log. 
Heilsbrunn entftebend und bei Aich in Die Aura mündend. 

flofter-Weltenburg, Pfarrdorf mit 2 Kirhen, 45 9. und 232 E., im Log. 
und Def. Kelheim, wovon es 11/2 6t. entfernt ift. Das ehemal. Benedifti- 
nersKlojter wurde im 8. Jahrhundert. gejtiftet. In der Umgebung find gute 
Kalkſteinbrüche. . 
kloſterzimmern, Zimmern, Kirchdorf im Hrſchtg. Harburg und in der, 
Pfr. Deiningen, 2 St. von Dettingen entfernt. Hier war vor Zeiten ein Eis 
fterzienfer Nonnenflofter. 

dlotzau, Einöde mit 8E., unweit Türkenfeld, im Ldg. Brud. 

Hosbof, ſ.Klötzhöfe. | i 

?loging, Weiler des Log. und der Pfr. Deggendorf, mit 3 H. und 15€, 1/2 
St. von Deggendorf. R 

lübershof, Hof mit 8E., im Ldg. Weihers, 1 St. von Poppenhaufen ent: 
fernt, wobin derjelbe gepfarrt tt. 

!fugenbof, Hof mit 12E., im 2dg. Weihers und in der Pfr. Lütter an ber 
Hard, wovon er 1 St. entfernt iſt. BR 

ugham, Weiler mit 29. und 11E., in ber Pfr. Kaſtl des Ldg. Altötting, 
3/8 St. von Kaftl und 3/4 St. von Altötting. z 

Lugham bei Waldhaufen, Weiler in der Pfr. Peterstirhen bes Ldg. Mühl. 
dorf, mit 29. und 11 E., 3/4 St. von Peterskirchen. 

lugham unweit Grünbach, Weiler und Parodialort von Alofing des Ldg. 
M 57 — * * 
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Klugham unweit Aſchau, Weiler in der Pfr. Fraheim des Log. Mühldorf, mit 
29. und 9E., 1/4 St. von Fraheim. 

Kluabeim, f. Klugbam. 

Klugsod, Klugsedt, Einöde unweit Göldenau, im Ldg. Griesbach, 2 6t. 
von Vilshofen. 

Klumpelmablmüble, Krumpelmühle (obere- und untere:), 2 Müb— 
len mit 10 E., im Pda. Kronach, bei Labm, wohin fie gepfarrt find. 

Klumpermühle, Müble mit 5 E., bei Kühlenfels, im Log. Pottenftein, 

Knaben, Weiler bei Neureit, im Log. Tittmoning, mit 39. und 13 €. 

Knabenbaum, Weiler mit 29. und 8E., unmeit Marktelberg, im Ldg. 
Altötting, wovon er 3 St. entfernt ift 

Knabenbof, Weiler in der Pfr. Geiersthal des Log. Viechtach, mit 3 9. umd 
20 E., 112 St. von Geiersthal. 

Knabenmühle, Müble mit 6 E., in der Pfr. Heuberg und im Ldg. Hilpolt: 
ftein, 3 St. von Roth entfernt. 

Knabsmüble, Mühle bei Mauchenbeim, im Kant. Kirhheimbolanden. 

Knadlarn, Weiler unweit Söldenau, im Ldg. Griesbah. Er enthält 79. 
mit 23€. und liegt 3/4 St. von Vilshofen. 

KRnadling, ſ. Gnadling. 

Knall, Einöde mit A E., im Ldg. Laufen und in der Pfr. Petting, 2St. von 
Saufen und 3/4 St. von Pettina. 

Knapp, Einöde mit 4E., im Log. und in der Pfr. Tölz, wovon fie 3/4 Et. 
entfernt ift. j 
Knavpenhäuſel, Einöde mit 8E., inder Pfr. Griesbach des Ldg. Wegſcheid, 

1 St. von Griesbach. 

Knapper, Ginöde mit 6 E., im Ldg. Laufen und in der Pfr. Teifendorf, wos 
von fie 34 Gt. entfernt’ ıft. 
Knauer, Einöde mıt 9E., im Pfr. Vik. Dieteröburg und im Ldg. Pfarrfir: 
hen, 1/4 St. von Dieterdburg. 
Knauer, Einöde mit 9E., in der Pfr. St. Johanneskirchen des Ldg. Pfarrlir 

en, 3/4 St. von St. Johanneskirchen. 

Knaumüble, Mühle mit 5€., im Log. Neunburg bor dem Walde, 1A St. 
von Obervichtah entfernt, wohin fie gepfarrt ift. 

Knaus, Einödböfe mit 29. und 20€E., im Log. Grönenbah und in der Pfr. 
Altueried, wovon fie 14 St. entfernt find. 

Knaus, Weiler mit 49H. und 20 €., im Ldg. Dttobeuren und in der ‚Pfr. 
Erfbeim, 112 St. von Mindelheim entfernt. 

Knehtenhofen, Dorf im Lda. Immenstadt und in der Pfr. Thalkirchdorf, 
mit 189. und 115 E. Es liegt an der Straffe von Lindau nah Immenſtadt, 
36t. vom letztern Orte entfernt. 

Kneifs, Einöde im Fda. Berchtesgaden, wovon fie 3/4 St. entfernt ift. 

Kneifpermüble, Mühle mit 1 Familie, im. Sant. Zweibrüden und in ber 
Pfr. Maßmweiler, wovon fie 1/4 Gt. entfernt iſt. 

Kneiſting, Weiler des Log. Deggendorf, wovon er 4 St. entfernt if. 

Kneifting, Weiler unweit Badling, mit 10 9. und 80 €., im Ldg. Deggendorf, 
2St. von Hengerdberg und 4St. von Deggendorf. 

Kneifting, Dorf mit 169. und 103E., in der Pfr. Aicha vorm Walde und 
im Ldg. Paſſau, 7A St. von Aida entfernt. 

Kneifting (Dber:), Einöde mit 7E., im Ldg. Bilsbiburg und in der Pfr. 
Belden, 3 St. von Vilsbiburg, 

Kneifting (Unter,), Einöde mit 7 E., im Ldg. Vilsbiburg und in der Pit. 
Velden, 3 St. von Vilsbiburg. 

Sneiting, Kneuting, Kirchdorf mit 42 9. und 228 E., im Lg. Regenſtauf 
und in der Pfr. Winzer, wovon ed 12St. entfernt ift. Der Ort Eneitinga 
war im 3.1212 im Beige des Schottenklofters zu Regensburg. Die neue 
Strafienanlage, melde, von bier nah Etterzbaufen durd, das Thal der Nab 
und Bild nad Amberg führend, vorzüglich den biöberigen Salzzug auf dieien 
beiden Flüſſen erfegen foll, und welche einen Theil der Straſſe von Regensburg 


nah Nürnbera bildet. ift aanı vollendet und mird bereits befabren, jo wie a 
m. - "ah 
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ellendorf, Dorf mit 29 H., 248 E. 1 Walt» und Schneidmühle, den Eind: 
en Bernsroth, Bairberg, Katharagrub und frugsberg, im Habs 
—— des Log. und der Pir. Kronach, 3A St. vom Sitze derſelden 
itfernt 

ellenroth, Weiler des Hrſchtg. Banz und der Pfr. Altenbanz, mit 29. 
nd 29€., 1 &t. von Nitenban;. 

efing, Gneſing, Dorf im Log. Traunftein und in der Pfr. St. Georgen, 
it 129. und 76 €., 3/4 St. von St. Georgen. 

—— Berg im Steigerwalde des Log. Eltmann, an deſſen Fuße das Jä— 

aus Neubaus ſteht. 

engau, Parrdorf am linken Ufer des Maind, im Ldg. Gltmann und Def, 
afffurt, 5/4 St. von Zeil und 2172 St. von Eltmann entfernt. Es entbalt 
6 9., 1286 E., unter welben 24 Juden find, 1 Kirche, 1 Kapelle, 1 zerfal— 
ne Burg, Mainüberfabrt, 1 Mainmüble, 3 Babmüblen, Schelchdau, Schif— 
rei, Holzbandel, gute Felder und Wirfen, Zur Gemeinde gehört auch die För— 
rswohnung Neubaus am Sinegberge des Öteigerwaldes, mit 5E., wel, 
e nad Weftheim gepfarrt find. 

idelberg, Einöde mit 8E., in der Pfr. Mitbach des Ldg. Waſſerburg, 
St. von Mitbach. 

iebis, Weiler des Log. Schongau, unweit Berghof, mit 79. und 45 E., 
ıN St. von Steingaden. 

'ebos, Einöde mit 5 E., bei Hirfhdorf, im Log. Kempten und in der Pfr. 
t, Foren; , 3/4 St. von Kempten. 

erermüble, Mühle mit 9 E,, im Ldg. Neuftadt an der Waldnab, 4 St. 
n Weiden entfernt. 

‚esbeden, WHöfe mit 9E., im Ldg. Weihers und in der Pfr. Schma⸗ 
1au, wovon fie 3/4 St. entfernt find. 

'ttelbof, Weiler mit 29.,und 20€., im Ldg. Pegnitz, N St. von 
umbach entfernt. Er gehört zur Pfr. Tburndorf. 

ittesmüble, Einöde mit 11 E., in der Pfr. Griesbach det Ldg. Wegfheid, 
St. von Griesbach. 

ttelsbach, Weiler im Log. Dinkelsbühl und in der Pfr, Sinnbronn, mit 
H., 47. und der Walfmüble, 3% St. von Dinkelsbühl entfernt. 
ttelebeim, Dorf mit 86 Hpta , 190 Nbg., 630 E., dem Sitze eined Bgm, 
nte® und 1 Müble, im Kant. Germersbeim und in den Pfr. Bellheim und 
tersheim, 23/4 St. von Germersheim entfernt. 

blauchmühle, Mühle an einem Bade, mit 4E., bei Wiefenfeld, im 
9. Karlitadt. 

fe, Weiler bei Karlögrün, im Log. Maila, 8 St. von Hof entfernt. Er 
it 29. mit 17€ 

Ken: oder Knohenbof, Weiler mit 39. und 12 E., im Ldg. Markt. 
(bah, 212 St von Langenzenn entfernt. 

dorf, Knödorf, Dorf mit 16 9., 1 neuen Schlofe und 60 E., im Ldg. 
golftadt , 1 St. von Beifenfeld entfernt. 

bling,-Rnäbling, Dorf im Ldg. Cham und in der Pfr. Schorndorf, 
von ed 1/4 Gt. entfernt if. Es enthalt 159. mit 84 E., 1 Mahl: und 
inmüble am Knöblinger Bache. 

blinger Bad, Meiner Bach im Log. Cham, —— bei Unteraigen ent— 
ingt, und bei Untertraubenbad in den Regen fällt 

delbräu, Einöde bei Wildjieig, im Log. Schongau, 5/4 St. von Ro 
ap 

delfederbof, Einöde mit 16 E., in der Pfr. Hautzenberg des Log. Weg— 

id, 1 172 St. von Haugenberg und 2St von Wolfftein. 

aelbammer, Knogelbammer, Einöde unweit Poigheim und Tettenweis, 
Ldg. Griesbah , 1 St. von Karpfbeim, 

(lina, Knolling, Dorf mit 21 9. und 170 E., im Ldg. Nabburg ‚und 
der Pfr. Pittersberg, wovon ed 1/4 St. entfernt if. 

pper- oder Knoppermühle, Mühle mit 16 E., im Kant. Zweibrücken 
in der Pfr. Labach, wovon fie 1/4 St. entfernt iſt. 

ringen, Knörringen, Kirchdorf im Kant. Edenkoben und in den Pfr. 


N. Knöringen Knorrenmühle 


Walsheim und Bornheim, 12 St. von Bornheim und 1 St. von Landan ent 
fernt. Es umfaßt 54 Hpta., 80 Nbg., 394 E., unter denen Al Juden -find, und 
den Sitz eined Bürgermeifter : Amtes, 

Knöringen (Ober:), Dorf mit 65 9. und 354 E., im Log Burgau und in 
der Pfr. Unterfnöringen. Es liegt an der Kamlach, und an den Gtraflen 

= Günzburg nah Zusmarshaufen und Mindelheim, 148 St. von Burgau 
entfernt. 

Knöringen (Unter:), PVfarrdorf im Def. Ichenhauſen und Log. Burgau, 
mit 68 He, 499 €. und 1 Schloffe, dem Sitze des v. Freiberg : Eijenberg. Pira. 
und Stammbaufe der Kamilie v. Knöringen, an der Kamlah und Straſſe von 
Günzburg nah Mindelbeim, 3A St. von Burgau und 5 St. von ZJusmark: 
baujen entfernt. Man balt den Ort für das alte Öranarium, das Kornmaga 
zin der Römer für diefe Gegend, 

Knoeſing, ſ Knefing. 

Knötzing, Weiler mit 8H. und 41E., im Ldg. Cham und in der Pfr. Schorn⸗ 
dorf, wovon er 12 St. entfernt ift. 

Knoael, Knogl, Sinöde mit 11 E., unweit Frauenneubarting, in der Bir. 
Grafing des Log. Ebersberg, 5/4 St. von Grafing. 

Knogel, Knogl, Einöde mit 6 E., unweit Lampferting, in der Pfr. Emerinz 
des Log. Ebersberg, 54 St. von Emering. 

Knogel (Dber:), Einöde mit 5E., in der Pfr. Emering des Leg. Ebersberg, 
112 St. von Emering. 

— Einöde mit 7 E., in der Pfr. Reit des Log. Eggenfelden, 3St. von 

teit. 

Knogel, Einöde mit 7E., in der Pfr. Eyberg des Log. Eggenfelden, 1/2 St. 
von Epberg. 

Knogel, Einöde mit SE., im Ldg. Laufen und in der Pfr. Teifendorf, mworon 
fie 1/4 ©t. entfernt ift. . 

Knogel, Weiler des Log. Mühldorf und der Pfr. Flofing, mit 29. und 10€, 
1 St. von Flofjine. ; 

Knogel, Knogl, Einöde mit 9E., im Ldg. Rofenheim und in der Pfr. Prut- 
ting, wovon fie 3/4 St. entfernt ift. 

Knogel, Einöde mit 5E., im Ldg. Traunftein und in der Pfr. Rubpolting, 
wovon fie 1 St. entfernt if. 

Kuogel, Einöde mit 7€., im Ldg. Waſſerburg und im der Pfr. Emering, 
wovon fie 5/4 St. entfernt ift. 

Knogler, Einöde im Ldg. Eggenfelden, 1/4 St. von Thann. 


Knogler, Knogel, Einöde mit 5 E,, in der Pfr. Reit des Ldg. Eggenfelden, 
1 &t. von Reit. 

Knogler, ein, zu Ingolftadt gehöriger Färberbof. 

Knogler, Einöde mit 9E,, im Ldg. Reihenball und in der Pfr. Piding. Sit 
gebort zu Kleinbögel, ©. Högel Ldg. Reichenhall. - 

Knogler, vergl. auch Knogel. 

Knollenhof, Einöde im Ldg. Roding, 3/4 St. von Nittenau, wohin fie ge⸗ 
pfarrt ift. Der Ort wird auh Knollenberg genannt. 

Knopfbammer, Weiler an der Poftftraffe nah Eger, im Ldg. Gefreed und In 
der Pfr. Bifbofsgrün, 1 St. vom Sitze des Ldg. entfernt. Er umfaßt 29 
mit 16 E., 1 Eifenhbammer und 1 Mühle. 

Knopfhütte, f. Jakobsthal. 

Knopfmühle, Mühle am Köſchinger Bache, mit 5E. und der Radelbader 
Brücde, im Log. Ingolitadt und auf der Strafe: nad Regensburg. Si if 
nad dem, 1/2 St. davon entfernten Großmehring gepfarrt. 

Knopp, Dorf im Kant. Zweibrüden und in der Pfr. Labach, 12 St. vom Sıkt 
des Pfr. Amts und 31/2 St. von Zmweibrüden entfernt. Es umfaßt 43 Heta- 
16 Nbg., 322 E., die Knopper. und Labahermühle mit dem Fabaher 
bofe. Der Ort gehörte früher den Grafen v. Sidingen, 

a A 1 Weiler unweit Heimbah, im Ldg. Paffau, mit 29- und 
1 “ — 


” * 


Knorrenmühle, Mühle bei Seidelsdorf, mit 3E., im Lda. Dintelabübl, 
I? St vom Site deſſelben entfernt. 


Rnotenbah Kobelsberg 953 


often» oder Knodenbah, Bad im Ldg. Gefrees, ber von der Deldnik 
ufgenommen wird. 
:otenbad, Bach im Ldg. Grafenau. An demſelbem ward in der neueften 
jeit bei Schönau zur Sammlung von Speifewaffer eine Trift- Klauje (Thal 
perre) J und jo wurden die kleinen Bäche zum Triften des Holzes fä— 
ig gemadyt 
oten= oder Knodenbof, Hof an der Aura, mit 14E., Obſt- und Hopfen: 
au, im Lg. Bamberg II. und in der Pfr. Oberaurad), 1/2 St. vom Sitze der 
:stern und 1 St. von Bamberg entfernt. 
otbentbal, f. Knottenthal. 
ottenbof, Dorf auf einem Berge und in Palter, für die Obftkultur uns 
one Sage, im Hrſchtg. Thann, mit Theoboldshof, Dittgeshof, 
6 9. und 130 E. enthaltend, weldhe nah Thann zur Kirche geben, wovon fie 
St. entfernt find. 
ottendd, Einöde im Lg. Landau, 
ottenried, Einöde mit 7 E., im Ldg. * in der Pfr. Aichach, wovon ſie 
rk St. entfernt ift. 
ottenried, Dorf mit 149. und 80 E., in der Pfr. Diepol; des Log. Im— 
enftadt, — St. von Immenſtadt entfernt. 
ottenthal, Knothenthal, Einöde mit 8E,, im Log. Pfarrkirchen. 
otthof, Weiler mit 3 H., und 15 E., im Ldg. Cham und in der Pfr. 
shorndorf, wovon er 5/4 St. entfernt. ift. 
ottmüble, Einöde in der Pfr. Loigendorf des Log. Mitterfeld, mit 7 E. 
nd 1 Mablmühle am Bühlmüller Bade. 
osen, Einöde im Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 21/4 St. entfernt ift, 
ogen, Einöde im Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 3 St. entfernt ift. 
oßenberg, Weiler ded Log. Waflerburg und der Pfr. Schwindfirden, mit 
9. und 9E., 212 St. von Haag. | 
bei, Kobl, Weiler und Parodialort von Winhöring des Log. Altötting, 
it 39. und 21€, 11N&t. von Winhöring. Er wird auh in DOber- und 
nter-Kobel getheilt. 
bel, Weiler mit 29., 7 €. und 1 Wallfahrtskirche mit 1 Beneficium, in der 
fr. Hainhofen und im Ldg. Göggingen, 7/4 St. von Augsburg entfernt. Un: 
r Mar. Emanuel 1703 war bier ein franzöfich- bayerifdes Lager, und 1796 
n an Lager des Armeekorps des Generals Latour, das fih bis Stadtber: 
n erftredte. 
‚el, @inöde mit 4 E., im Rdg. Mühldorf und in ber Pfr. Gangkofen, wo⸗ 
n fie 112 St. entfernt iſt. 
sel, Weiler des Log. Mühldorf, unweit Thambach, mit AH. und 22 €. 
‚el, Berg von 2215 Fuß, im Bezirke von Regensburg. 
el, Köbel, Einöde bei Sollbach, im Log. Roding und in der Pfr. Brud, 
won fie 3/4 St. entfernt if. 
el, Kobl, Weiler im Ldg.Rofenbeim und in der Pfr. Hochſtätt, mit 8, mei: 
ns zerftreut liegenden H. und 50 €., 1/4 St. von Hodyftätt. 
el, Kobl, Weiler des Lg. Trofiderg und der Pfr. Schnaitjee, mit 29. 
d 7E.,1 &t. von Schnaitjee. 
el, Kobl, Weiler des Ldg. Vilsbiburg und der Pfr. Velden, unweit Neu— 
frauenhofen, mit 4 H. und 22E. 
el, Kobl, Weiler des Log. Waſſerburg und der Pfr. Rieden, mit 59. 
f je E., 1St. von Rieden. 
‚ Kobelöd, Einöde mit 7 E. im Ldg. und in der Pfr. Waſſerburg, wo: 
: fe 1/2 St. entfernt. ift. 
el, vergl. auch Kobler, 
elbof, Einöde mit 11 E,, in der Pfr. Heining des Lig. Paffau, 3/4 Gt, 
ı Heining. 
eln, Einöde mit 5 E., im Ldg. Tittmoning und in der Pfr. Heilig» Kreuz, 
St. son Tittmoning und 1/2 St. von Heilig: Kreuz. 
elöd, f. Kobel. 
elpoint, Weiler im Log. Vilsbiburg, unweit Iſen, mit 29. und 8 E. 
= nach Gerzen gepfarrt. 
“2 Ada Trsaasnhnrk mi vuh ol 
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Kobelsberg, Weiler mit 3 9. und 24 E., im da. Hollfeld, 2St. vom Sitze 
deſſelben entfernt. Er gehört in die Pfr. Hochſtall. 

Kobelftadt in der Reiten, Einöde mit GE, ım Log. Laufen, 1St. von Pet- 
ting. 

Kobelſtätter, Einöde unweit Erlach, im Log. Simbach, 1 St. von Braunau. 

Kobiz, Einöde bei Burglengenfeld. 

Kobl, ſ. Kobel. 

Kobler am Bad, Einöde mit 9E,, in dee Pfr. Halsbach des Log. Burghauſen, 
1St. von Halsbadı. 

Kobler am Wald, Einöde mit 5€., in der Pfr. Haldbah des Log. Burabaus 
fen, 3/4 St. von Halsbach. 

Kobler, Einöde unweit Reiheneubah, in der Pfr. Gangkofen ded Log. Eggen— 
felden, 1 St. von Gangkofen. 

Kobler, vergl. auch Kobel. 

Koboldsmüble, Müble mit 3E., im Ldg. und in der Pfr. Dinkelsbühl, wo: 
von fie 1/4 St. entfernt ift. 

Koh, Einöde, im Log. Reichenhall, zu Kleinhögel gehörig. ©. Högel da. 
Reihenball. 

Kochbauer, Einöde der Pfr. Pfronkah im Log. Erding, 12 St. von Pfron: 
bat. Gie enthalt mit Hofler und Höferihwaigen 16€. 

Kochbauer, f. aub Abtszell. 

Kohbrünnel, Koblbrünnel, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Glon des Ldg. 
Ebersberg, 1 St. von Glon entfernt. , 
Kochel, Pfarrdorf des Det. Weilheim und des Ldg. Tölz, mit 44 9., 1 Fleinen 
Schloſſe am Kodeliee Gugleih Sägerbaufe), 2 Gypsbrüchen, 1 Sanditeinbrucde 
und 236 E. Es liegt am öftlidhen Ufer des Koceljeed, an der Strafe von 
Tölz; nad Innsbruck, 21M St. von Walhenfee und 7/%A St. von Benediftbeu: 
ren. Im %.1507 wurde dafelbft ein Eifenbammerwerf erbaut, zu Ende des 
16. Jahrh. aber wieder niedergeriffen; die Kirche daſelbſt im J. 1490 erbaut. 
Der Ort ift wegen mehrer friegerifhen Vorfälle wahrend des Kriegs gegen 
die Tiroler im 3.1809, merfwürdig. In der Nähe erbebt fih der Jochberg. 
Die Gypsbrüche bei Kochel find die beften und ergiebigften in Bayern. Sie 
liefern faſt durchaus den fhönften Meintörnigen Gyps, weldher*in einem ge 

gen drei Lachter mächtigen Lager zwiſchen dichten Kalkiteine anſitzt. 

Kochel, Köheln, in den Köcheln, ein feſtes erböhtes Erdreih mitten in 
einem Moofe oder fogenannten Filze, welches meiftend mit Räumen und Ge— 
ſträuchen, aud mit Gras übermahfen ift. Sie find beinahe eben das im ei— 
nem Moofe, mas auf dem Meere oder in andern Gewaflern die Inſeln find. 
Oft find ed große, aus dem Moofe hervorragende Felien, oft nur wenig erba- 
bene Hügel mit Gras bewachſen, theild obne theils mit Baumen. 

Kokhelmebring, Kogelmebring, Einöde mit 11 E., im Ldg. Eggenfelden, 
wovon fie 1 &t. entfernt ift. — 

Kocheln, Weiler im Log. Lindau, mit 1 Kupferbammer, welcher jährlich bei— 
läufig 230 Gent. Pupferne Gerätbe, am Gefammtwertbe zu 18,860 fl., liefert. 

Kohelöd, Einöde mit 5€., im Ldg. Eggenfelden, wovon fie 2 St. entfernt 
it. Gie wird aub Kohlöd genannt. 

Kochelſee, großer See in den Fig. Tölz und Weilheim, länad der Strafe von 
Tölz nah Innsbruck. Seinen Abfluß bat er dur die Loiſach. Seine Form 
aleiht einem Halbkreife, wovon der nördlibe Theil Robriee, wegen der 
Menge Schilfrohrs, mit welchem er bededt ift, genannt wird. Geine Länge, 
von Süden nah Norden, beträgt 20.000 bay. Sch. oder 11/2 6t., und feine 
größte Breite 13,000 b. Sch. oder 1 &t., fein Klähbeninbalt 2854 Taamwerf; 
feine größte Tiefe an den öftlihen Ufern 252 Sch.; feine Hohe über dem mit: 
telländifhen Meere 2,058 b. Sch. Derjelbe ift fiihreih und nährt vorzüglich 
Karpfen, Nutten, Sahsforellen, Hechte ünd Renken. Es entiteben öfters 
Stürme auf demielben, die aus Bewegungen in der Tiefe erzeugt werden jol: 
len. Zur Beförderung des Holzflöffens ift ein Kanal gezogen, wodurd man 
den gefährlichen See nidht zu paſſiren braucht. 

Kochenthal, Kuchenthal, Dorf mit 12 H.1 Kapelle und 76 E., im Ldg. 


“ Nam lohtorg ge⸗ 
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— Ldg. Tirſchenreuth, 7/4 St. von Püchersreuth entfernt, wohin fie 
epfarrt ift. 
chgrub, Weiler im Log. Vilsbiburg und in der Pfr. Holzhaufen, mit 29. 
ınd 8E., 1St. von Bilsbiburn. 
ſch heim, Einode mit 15€., im Ldg. Meuburg und in der Pfr. Untermars 
eld, 2St. von Neuburg entfernt. 
hing, fs. Ködhing. 
ſchlehen, Kolleben, Einöde der Pfr. Hebertöfelden im Ldg. Eggenfelden, 
vovon fie 2 ©t. entfernt iſt. 
hleiten, Weiler unweit Mündheim, im Log. Simbad, mit 29. und IE, 
‚1/4 St. von Braunau, , 
ch mühle, Müble bei Schambach, im Log. Riedenburg. 
chöd, Einöde mit 4E., im Ldg. Wafferburg, unweit isbeth. 
chreit, Einöde im Fda. Eggenfelden, wovon fie 2 St. entfernt iſt. 
hs, Einödhöfe mit 29. und 9E., im Lg. Grönendbah und in der Pfr. 
Utusried, 21/2 St. vom Sitze des Log. entfernt. 3 
ſch s, Weiler mit 49. und 13 E., im Log. Kempten und in der Pfr. Wigs 
ſensbach, wovon er 1f16 St. entfernt ift. 
ſchsmühle, Müble mit 5 E., im Log. Greding und in der Pfr. Thalmeifing, 
'1/f4 St. von Eichſtätt entfernt. — J 
chsmühle, Schneidmühle in der Pfr. Steinwieſen des Log. Kronach, mit 
E., 3/a6&t. von Steinwieſen. 
ſch söd, Einöde im Log. Eggenfelden, 1St. von Thann und 3St. von Eg—⸗ 
ſenfelden. Sie zählt 7E. 
ſchteich, Weiber im Ldg. Waldſaſſen. 
dbach (Ober⸗), Weiler im Ldg. Culmbach und in der Pfr. Mangersreuth, 
72 St. vom Sitze des Log. entfernt. Er zäblt 11.9. mit 50 €. 
dbach (Unter:), Weiler mit 39. und 12 €., im Ldg. Eulmbah und in 
ver Pfr. Melfendorf, 1St vom Sitze des Ldg. entfernt. 
deis, Ködeis, Wültung im Ldg. Eulmbad). | 
denöd f. Kottenod. 
dersgrund, f. Kotzensgrund. 
dersreuth, Weiler mit 10 H., 75€. und 1 Mühle, im Ldg. Gefrees und 
n der Pfr. Weidenberg, 1 St. von Berned entfernt. 
diz, Klüffben im Log. Hof, das in die Boigtländiihe Saale mündet. 
dig, f. Ködlip. 
bel, Köbl, Weiler des Log. Rofenheim und der Pfr. Prutting, mit 39. 
ınd 15 E., 3/4 &t. von Prutting entfernt. 
‚»beldorf, Weiler mit 8H., 1 3iegelbütte und 63 E., im Log. Roding, 
[A St. von Raubersried entfernt. u 
bein, Einode mit 5 E,, im Log. Tittmoning und in der Pfr. Heilig-Kreuß, 
sovon fie 1/2 St. entfernt ift. j 
ıbelsried, Ködersried, Dorf in der Pfr, Marh und im Log. Viechtach, 
nit 16 9. und 94 E., A&t. von Viechtach. 
bing, Weiler des Ldg. MWaflerburg und der Pfr. Kirhdorf, mit 29. und 
2 €., 5/4 St. von Kirhdorf, unweit Haag. 
bing, Weiler des Log. Waflerburg, unweit Jeſſſing, mit 29. und 12€. 
ae mit 9 E., im Log. Burglengenfeld, wovon fie 1/46t. ent: 
ernt tft. 
bliß (Dber:), Parrdorf an der Nab, im.Ldg. Nabburg und Def. Leuch— 
enberg, 2 St. von Schwarzenfeld entfernt. Es umfaßt 249. mit 136€. Die 
iihtenbrüce mit fteinernen Widerlagern ift 57 Fuß lang; jene zwifhen Ober: 
öblig und Wernberg bat 280 Fuß in der Länge mit 6 Pfeilern. 
blitz (Unter), Dorf mit 129. und 70€., im Log. Nabburg, 1/4 6t. 
on DOberföblig entfernt, wohin daffelbe gepfarrt ift. 
bligbof, Einöde mit 6E., im Log. und in der Pfr. Burglengenfeld, wo- 
on fie 1/4 St. entfernt ift. 
helheim (Groß), Großföhelbam, Kirchdorf des Ldg. Erding, mit 
ee €. und 1$ilialfirde der Pfr. Hoffirden, wonon es 3A6t. ent: 
ernt ift. 
beibeim (Klein), Kleinföhelhbam, Weiler und Parocialort. von 
fkirchen des Log. Erding, mit 49. und 18E., 12 St. von Hoflirden. 
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Köching, Koching, Weiler im Lda Vilshofen und in der Pfr. Aidenbad, 
mit 4 Wohnh., 13 Nba. und 30 E., 3St. von Vilshofen. 

Köck, Einöde mit SE., im Ldg. Miesbah und in der Pfr. Au, wovon jie 
1/2 St. entfernt ift. 

Ködbrunn, Einöde mit 5E., im Ldg. Miesbah und in der Pfr. Berbling, 
wovon fie 1A St. entfernt iſt. 

Köckh, von, adelige Kamilie, 1688 in den Freiberrnftand erhoben. 

Ködelbach, f. Köttelbad. 

Ködelberg, ſ. Köttelberg. 

Ködenberg, Einöde im Log. Landau. 

Ködersgrund, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Friefen des Lig. Kronach, 
3/4 St. von Friefen. 

Ködiz, Pfarrdorf am Ködizbahe des Log. und Def. Hof, 1St. von deren Site 
entfernt. Es zählt 66 H. mit A415 E. und 1 Müble. 

rt Kodlis, Dorf mit 12 9. und 70E., im Ldg. Kemnath und in der 
Pfr. Kirchenlaibach, 3A St. vom Sitze der legtern gelegen. 

Ködlitz, vergl. auh Köttlitz. . 
Ködnis, Dorf im Log. Eulmbah und in der Pfr. Trebgaft, 11/2 St. vom 

—Sitze des Lda. entfernt. Es umfaßt 40 H., 180 E., 1 Ziegelhütte und 1Mühle 
am mweiffen Maine. 

Ködnikerberg, Einöde mit 9E,, 11/2 St. von Culmbach entfernt, im deſſen 
Log. Bezirk fie gebört. 

Köfering, Pfarrdorf im Log. Stadtambof und im Det. Schierling, mit 319., 
ı Schloffe, 1 Mühle, Brauerei, Ziegelbütte und 128E., USt. von Eglofs— 
beim. Es liegt am Pfaterbahe, ift der Sib des gran. v. Lerhenfeld. Pro. 
und wird von der Regensburg:Landshuter Straffe durdihnitten. Das Schlos 
aebörte im 15. Jahrh. den Staufern. Im 15. Jahrh. ward Köfering im Kriege 
des Fowler: Bundes mit Herzog Albrecht, vom legtern gefchleift. 

Köfermühle (Ober), Mühle mit 5 E., im Pdg. Neunburg vor dem Walde, 
1/8 St. von Oberviechtach entfernt, wobin fie gepfarrt iſt. 

Köfermühle (linter:), Mühle mit 6 E., im Ldg. Neunburg und in der 
Pfr. Oberviechtach, wovon fie 1/8 St. entfernt ift. 

Köfersdorf, Weiler mit 29. und 2E., im Ldg. Regenftauf und in der 
Pfr. Püllnbofen, wovon er 12 St. entfernt ift. 

Kögel, Einddböfe mit 29. und 14€., im Ldg. Füßen und in der Pfr, Roß— 
baupten, am Zeh und 1 St. von Roßbaupten. | 

Kögel, Einöde mit 4 H., im Ldg. Füßen und in der Pfr. Seeg. Sie liegt an 
einem Weiher, 3 St. von Füßen. 

Kögel, Weiler des Log. Mitterfeld und der Pfr. Hunderdorf, ASt. von Strau: 
bing. Er zählt 39H. mit 14 €. 

Kögel, Kogel, Weiler und. Parochialort von Ahtlah im Lg. Viechtach, wo 
von er 3St entfernt if. Er zählt 09H. mit 80 €. 

Kögel, Kögl, Einöde mit 8 E. und 1Kapelle, im Log. Wolfratböbaufen, zwi⸗ 
ihen Baiernrhain und Thanning, 3 St. von Wolfrathshaufen. 

Kögel, vergl. auch Kögl. 

Kögeled, Einöde mit 6E., im Ldg. Vilsbiburg und in der Pfr. Gaindorf, 
wovon fie 1/2 St. entfernt if. 

Kögelhbäufel, Einöde mit 3E., unweit Agatbaried, im Lig. Miesbach. 

Kögelbeim, Köglbeim, Dorf mit 129. und 60E., im Lg. Sulzbach, 
212 St. von Amberg entfernt. 

Kögelmübhle, Köglmühle, Mühle an der Abend, mit 7 E., im Log. Abent: 
berg und in der Pfr. Rohr, wovon fie 1/2 St. entfernt if. 

Kögelmühle, Mühle im Ldg. und in der Pfr. Sonthofen, mit 7E., 5/4 St. 
von Immenſtadt entfernt. 

Kögelreutb, Einöde mit 3E., unmeit Wambah, im Ldg. Erding. Gie if 
nad) dem, 1/2 St. davon entfernten Wambach gepfarrt. 

Kögelsberg, Einöde mit 5E., im Ldg. Miesbah, unweit Hartpenning. 

en art Miiler mit AH. und An @, im Lda. Mar“ 
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zglitz, Weiler mit 109. und 65 E., im Ldg. Kemnath, 3/4 St. von Walde 
ntfernt, wobin er gepfarrt ift. 

gimühle, Cinödmühle des Ldg. Abensberg und der Pfr. Mainburg, mo: 
‚on fie 1/8 St. entfernt ifh 

gning,; Weiler und Filialort von Wambach, im Ldg. Erding, mit 99H. und 
1 E., 11/28t. von Wambad). 

bi, f. Köbler. — | 
blau, oder Köhlhöfe, Einöde im: Ldg. Dinkelsbühl und in der Pfr. Les 
engütingen, mit 14 E., 1St. vom Sitze des Ldg. entfernt. 

hlbach, ſ. Kehlbach. 

hlberg, Köllberg, Weiler des Ldg. Vilshofen, 1St. von Drtenburg . 
ind 3St. von Vilshbofen. a 
blburg, oder Kölbering, Kirhdorf an der Ufel, im Ldg. und in ber 
Hr. Monbeim, 172 St. vom Gige des Log. entfernt. Ed enthalt 359. 
43 E. und die Kölbermüble. a 
bler, Köbl, Einöde mit 4 E., in der Pfr. Hofkirchen des 2dg. Erding, 
f4St. von Hoffirhen. j 
bler, Keller, Dorfam Maine, mit 1 Kapelle, 30 H. und 141E., im Ldg. 
holkach und in der Pfr. Eſcherndorf, wovon es 1/A St. entfernt iſt. Der da— 
elbſt erzeugte Muskfateller: Wein ift berühmt. j j 

‚blerslohe, Köhlerloh, Weiter in der Kuratie und im Ptrg. Schmölz ' 
es Ldg. Kronach, mit 29. und 11 E., 126t. von Schmölz und 1St. von 
troenah entfernt. 

biböfe,f. Köblam. 

binof, f. Kobibof. _ j j 

.. ‚ Einöde mit 7 E., im Ldg. Kempten, bei Sulzberg, wohin fie zur Pfr. 
chort. 

biner, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Kirchdorf des Log. Waſſerburg, 1St. 
on Kirchdorf. , — 
blsdorf, Einöde mit 4E., in der Pfr. Winhöring des Ldg. Altötting, 
ASt. von Minböring. u: 

brer am Biber, Einöde bei Margarethenried, im Ldg. Moosburg, wovon 
e 31A6t. entfernt ift. FR , 
(belöd, Weiler des Ldg. Pfarrkirhen und der Pfr. St. Mariafirhen, mit 
H. und 10 E., 2St. von Pfarrfirden, _ 

(belöd, Kolböd, Einöde mit 10E., in der Pfr. Pfaffing des Ldg. Waf- 
rburg, 3/4 St. von Pfaffing. j , 
(bendorfs Kölbldorf, Einöde in der Pfr. Brud des Ldg. Roding, 
St. von Bruck. 

(berg, Einöde mit 10 E., in der Pfr. Thurmanndbang des Log. Grafenau, 
St. von Thurmannsdbang. 

Ibering, f. Köhlburg. 

(bermüble, f. Köblburg, : : 

(blöd, Weiler des Ldg. Pfarrlirhen und der Pfr. Triftern, mit 29. und 
E., 3a St. von Triftern. j 

litz, Köllitz, Weiler mit 89H. und 30 E., im Ldg. Nabburg und in ber 
fr. Trausnig im Thal, wovon er 1/4St. entfernt if, 

Il, Weiler des Ldg. Troftberg, unweit Schönftätt, mit 2 H. und 8E. 
((burg, Weiler und Parodialort von Konzell des Ldg. Mitterfeld, mit 
9. und 18 E., 3/4 St. von Konzell. 
(burg, Weiler und Parohialort von Konzell des Log. Mitterfels, mit 
H. und 35 E., 3/4 St. von Konzell. 

(len, Weiler mit 39. und 17 E., im 2dg. Sonthofen und in der Pfr. 
eterötbal, 5St. von Kempten entfernt. 
(lern, Weiler des Ldg. Tölz und der Pfr. Gaisbah. Er begreift 4.9. mit 
E. und liegt 3/4 St. von Gaisbach. 

llershub, Weiler mit 69. und 37€., im Ldg. Weiler und in der Pfr. 
ndenberg,, 3/4 St. von Weiler entfernt. 

Imünz,f. Kehlmünz. 

in, Edlin, Weiler mit 30€, im Kant. Obermofchel und in der Pfr. 
berndorf, wovon er 12 6t. entfernt iſt. 
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Kölln, Weiler und Parochialort von Flintsbach des Log. Rofenbeim, mit 09. 
und 77. ‚ y2S8t. von Flintsbach. Er it in Ober: und Unter-Kölln 

etrennt. 

zdlindag, Großkölnbach, Kirhdorf in der Pr. Pilfting des Ldg. Landau, 
mitt 39., 2Schlöſſern, 1 Brauhaufe, 2 Ziegelhütten und 480 €., 1/2 &t. 
von Pilfting. 

Kölinberg, Einöde mit 7 E., im 2b... Vildbiburg und in der Pfr. Baierbad, 
wovon fie 1/4 St. entfernt ift. 

Köllfhneider, Einöde unweit Laus, mit 4 E., in der Pfr. Ayng des La. 
Miesbach, 1 1/2 St. von Ayng. 

Kölnbach (DOber>), Oberföllnbah, Kirhdorf und Filiaf der Pfr. Mods 
tbann im Log. Landshut, 1&t. von Poftau. Es begreift 359. mit 195 €E,, 
1 Schloß, 1 Braubaus, 1 grafl. von Arcoifhes Prg. und 1 Ziegelbütte. Im 
%. 1414 batte Graf Bernhardt von Köllnbach feinen Gig auf dortigem Schloſſe, 
welches wahrſcheinlich auch von demſelben erbaut worden if. Im 16. Jahrb. 
gieng dieſes Gut an die Freiherrn von Pflug und von Gilgen über, und 
fpäter an Franz von Haundberg, welcher 1695 ein neues Schloß daſelbſt zu 
bauen anfieng. Gegenwärtig ift dieſes Gut Eigenthum der Grafen von Arco. 

Kölnbah (Unter) Unterföllnbad, Kirhdorf und Filial der Pfr. Mos- 
thann im Log. Landshut, mit 13 9. und 76 E., 12 St. von Poitau. 

Kömmertshof, Kümetshof, Hof mit 6E., im Hrihtg. Bifingen und in 
der Pfr. Diemantftein, 1 St. von Biffingen entfernt. 

Köneröd, Konneröd, Einöde mit 7 E., im Ldg. Neunburg vor dem Walde, 
1f4 St. von der Pfr. Penting entfernt, wobin fie gehört. 

Köngetried, Pfarrdorf im Log. und Det. Mindelbeim, mit 499. und 250€. 
Es liegt am Flüffhen Weſternach, 2 1/4 St. von Mindelbeim entfernt. 
Könghbaufen, Königbaufen, Weiler mit 1 Pfarramte im Hrichta. und 
Def, Kirhheim, wovon er 5/5468. entfernt if. Er liegt an der Zujam und 

zahlt 109. mit 60 E. 

Köngbaufen, Königshbaufen, Einöde mit 3E,, im Log. Türfheim und in 
der Pfr. Klimnach, wovon fie 1/4 St. entfernt iſt. 

König, Einöde, zu Aslern gehörig, im Log. Kögting. ©. Aglern. 

Königer,f. Kerninger. 

König-Holzel, Wald bei Dttmaring, im Log. Deggendorf. 

Königreih, Einöde in der Pfr. St. Peter zu Straubing und zu deffen Ldg. 
Bezirke gehörig, 3/4 St. von Straubing. 

Königreich, Hof mit 10 €, im Kant. Waldmohr und in der Pfr. Brüden, 
wovon er 11/2 St. entfernt ift. 

Königsau, Einöde in der Pfr. Ottering des Lda. Landau, 1 St. von Dtte 
ring. Gie zählt 5 €. 

Königsbad, Königbah, Dorf im Ldg. Griesbach), En Dorfbach, mit 
15 9. und 100 E., 112 St. von Fürftenzell, 

Königsbach, Pfarrdorf-im Kant. und Def. Neuftadt, Wovon ed 1 ©t. ent: 
fernt ift. Der Ort enthält 106 Hptg., 161 Nbg. mit 900 E., gebörte früber 
zum Bistbume Speier und ift der Sitz eines Bgm. Amtes. 

Königsberg, Einöde in der Pfr. Gangkofen des Log. Eggenfelden, 1/8 St. 
von Gangfofen. 

Königsberg, Einöde in der Pfr. Ottering des Ldg. Landau, 1 Gt. von Dt: 
tering. 

Königsberg, Einöde im Ldg. Neumarkt, wovon fie 1 St. entfernt if. Sie 
enthalt 6 E. 

Königsberg, Weiler mit 49. und 19 E,, im Ldg. Obergünzburg und in ber 
Pfr. Apfeltrang, wovon er 1/4 St. entfernt ift. 

—— Weiler unweit Prutting des Log. Roſenheim, mit 3 H. und 
15 

Königsbrunn, Einödhöfe mit 29. und 11 €., im Ldg. Rain und in der 
Pfr. Holzheim. Sie liegen am der Ah, 31/4 St. von Rain entfernt. 

König: äburg, ein mit Wald bewachſener Berg, auf deffen Gipfel man noch deut⸗ 


2 mnrden 
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onigfhalding, Dorf unweit Kürftenftein, im Ldg. Paſſau, mit 26 H. und 
130 E., 2 St. von Paffau. 

önigsdorf, Pfarrdorf im Ldg. und Det. Wolfratböhaufen, mit 839. und 
440 €., 31/4 St. von Wolfrathshaufen. Es liegt an der Straſſe von Wolf 
rathshauſen nad Insbruck. Der Ort ift febr alt, kömmt in alten Urkunden 
unter den Namen Chumitztorf, Kimbstorf und Kbinigftorf vor und 
war Kammergut Carls des Großen. Der nördlid davon fließende Tegern: 
jeebad, jeiner guten Krebſe wegen befannt, war eine Domane diejed Kai: 
fer6. In der dortigen Kirche find Grabftätten und Denkſteine mehrer Ritter 
von Hecheukirchen auf Königsdorf und Iffeldorf. Das dortige Schloß der Rit— 
ter von Hechenkirchen jo wie das Dorf wurden im 30 jahrig. Kriege von den 
Schweden zeritört. 

önigsed, Einöde in der Pfr. Stallwang des Log. Mitterfeld, mit 6E., 1St. 
von Gtallmang. 

onigsfeld, Piarrdorf an der Straſſe von Bamberg nad) Bairentb, im da. 
und Def. Hollield, 2 St. von deren Sitze und eben fo weit von Würgau ent: 
fernt. Der Ort war jont ein Königshof unter dem Namen Ebunegeshofe 
oder Kunigesbofen in montanis versus Bohemiam und die Herren v. Kö: 
nigsfeld batten einen Sig daſelbſt. Er entbalt 329., 317 E. und 1 Mühle 
an der Aufſees, welde unweit daron ibre Quelle bat. 

onigsfeld, Pfarrdorf des Dek. Geifenfeld und des Ldg. Pfaffenhofen im 
Iſarkreiſe. Es zählt 349. mit 170€. und den Sitz eines Pirg., und liegt 
ı1/72 St. von Seifenfeld , nächſt der Jim und an der Strafe von Pfaffenhofen 
nad Regensburg Es ift der Geburtsort des berübmten Frobenius, Ab: 
tes und Reihsfürken zu St. Emmeran in Regensburg (geb. 1709). 
önigesfeld, 2 zerfireut liegende 9. mit 17 E,, in der Pfr. Freiung des Ldg. 
Wolfſtein, 1/8 ‚St. von Freiung. 

önigsfeld, Einide mit 12 E., in der Pfr. Freiung des Ldg. MWolfftein, 
1/4 St. von Freiung. 

önigshaide, Arm des füdlihen Zuges des Fichtelgebirgs, wovon viele Volks— 
jagen im Schwunge geben. 

önigsbäufl, Einöde mit 5 E., im Ldg. Gtadtambof und in der Pfr. Wol- 
fering, wovon fie 1/4 St. entfernt ıft. 

önigsbammer, Weiler im Ldg. Schwabah und in der Pfr. Kornburg, 2 St. 
von Schwabad entfernt. Er umfaßt 39H. mit 30 E., 1 Papiermühle und 1 Zain 
bammer. 

En LSSPATERBEN. Hof im Log. Königshofen, von deſſen Sige 1/8 St. ent: 
ernt. 


oͤnigshof, Einoͤde bei Neubaus, im Ldg. Roding, 

onigshofen an der Kahl, Filialkirchdorf im Ldg. Alzenau, im Ptrg. und in 
der Pfr, Krombach, wovon ed 3/4 St. entfernt if. Es enthält 469. mit 285 E., 
den Geifen: und Heimbachs-Hof, 2 Mablmüblen und 1 Delmüble. 


dnigsbofen im Grabfelte, Landgeriht und Nentamt im Untermain : Kreife, 
mit 3436 Familien und 14,019 E., unter welden 554 Juden find, auf 4 Q. M. 


Inigshofen im Grabfelde, Städtchen, wobl befeftigt und mit Wall, Bas 
tionen, 2 Stadtgraben mit Wafler, 2 Hornwerfen, der Antoni: oder Schwe- 
denfhanze und dem Glacis verfeben, mit ter Vorftadt Sptbaufen, 9789. und 
1631 E., unter welchen 29 Juden find, 1großen Marftplage mit 1 öbrens 
brunnen, 1 Kapuziner-Hoſpitium mit Garten, 1 Kajerne, 1 Schweiterhaufe, 
2 Spitälern, wovon das, im Jabre 1827 von Eva Elifabetba Schmitt 
mit einem Aftivfapitale von 128,000 fl. geftiftete Elifabethenfpital eine eigene 
Parrei und 1 Kapelle bat, 2 Apotbeten, 1 Schiefbaufe, 2 Wohen:, 11 Jahr— 
und Vichmarkten, dem Site des Log., Rent» und Oberzollamts , 1 Salzfak— 
torie, dann 1 Brieffammlung und eined Defanats im Bistbume Würzburg, 
+68. von Meuftadt und eben fo weit von Münnerftadt entfernt. Die Ein: 
wobner treiben Feldbau, Viehzucht und verfchiedene Gewerbe. Zur Gemeinde 
jebören: der Sambadh shof mit 3 Weibern und quter Fiſchzucht, die Stadt 
müble mit 2 Mablgangen, die Aumüble mie 3 Mablaängen, die Spital 
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5.1241 begann die Befeſtigung dur die Grafen v. Henneberg und 1305 kan 

die Stadt Fäuflih an Würzburg. Im Bezirke liegt der Haubachsſee. 

Königebofen (Dber:), oder, Königsbofen auf der Haide, Weiler im 
Ldg. Waflertrüdingen und in der Pfr. Unterfönigsbofen; mit 6 9.,’30 €. und 
cbemal. Kranzisfaner- Klofter, 4 St. von Ansbach entfernt. 

Koͤnigshofen (Unter-), Pfarrdorf unweit der Wiefet, im Ldg. und Del, 
Waſſertrüdingen, mit 57 9., 312€. und Spuren der Pfahlhecke, ASt. von 
Ansbach entfernt. Die mit 2 Thürmen gezierte Marienfirhe, gegen Ende dus 
13. Jahrh. von Anna, Marfhallin v. Pappenbeim, erbaut, wurde mit einem 
großen Theile der Einwohner 1632 von den Kroaten verbrannt. 1658 erneuert 
und erft 1723 vom Eichſtätt. Bijhofe Anton Knebel v. Katzenellnbogen berg 
ftelt. Die Schenke v. Gaftell und die Edeln v. Sedendorf überließen ihre 
- Güter daſelbſt an Eichftätt. N 
Königsbofen im Sau,f. Gaukoͤnigshofen. 

Königshub, Einöde mit AE., in der Pfr. Unterdietfurt des Ldg. Eggenfel 
den, wovon fie 2St. entfernt ift. 

Königsbütte, berühmter Hodofen, Sitz des Berg- und Hüttenamts, im Pre. 
Waldſaſſen, bei Altenbammer,, 1 St. vom Sitze des Ldg. entfernt. Der Hob» 
ofen liefert jährlih 6350 Eentn. Ganz: und Brodeifen, dann 395 Eentn. Guf- 
waaren. 

Königstron, Weiler mit 3 9. und 18 E., im Log. Kemnath und in der Pfr. 
Modersdorf, y4 St. vom Sitze der letztern entfernt. 

Königslahen, Kirchdorf mit 169. und 8SE,, im Lg. und in der Pfr. Shre 
benhaufen, wovon es 1 St. entfernt if. 

— — Einoͤde des Log. Berchtesgaden, wovon fie 21468. ent 
ernt ift. 

Königslohe, Wald bei Froghofen, im Log. Eberäberg. ; 

Königsmühle, Mühle mit 11 E., im !dg. Donaumwörtb und in der Pir 
Mertingen. Gie liegt an der Schmutter und an der Strafe von Donau 
wörth nah Augsburg, 11/2&t. von Donauwörth entfernt, und bat 1 Mabl;, 
1 Del:, 1 Sig: und 1 Lohgang. 

Königsmühle, Mühle an der Laber, mit 4E,, im Ldg. Hemau und in ber 
Pfr. See, 3/4 St. vom Sitze der letztern entfernt. 

Königsmübhle, Mühle im Ldg. und in der Pfr. Neuftadt an der Aiſch, mit 
5 E. 1/86&t. von Neuftadt. 

Königsmübhle, Mühle mit 6 E., im Ldg. Nürnberg und in der Pfr. Fürth, 
112 St. von Nürnberg entfernt. 

Köntgsmübhle, Mühle im Log. Pfaffenhofen. 

Königsmübhle, Müble mit 5€., bei Gcmünd, im da. Stadtambof. 

Königsmühlen, 2 Mühlen bei Karbach, im Hrſchtg. Rothenfels. 

Königsod, Weiler des Log. Eggenfelden und der Pfr. Eyberg, mit 29H. und 
14 E., 1/2 St. von Eyberg. 

Königsöd, Weiler in der Pfr. Zeilarn und im Log. Eggenfelden, mit 29. 
und 10 E., 3/4 St. von Zeilarn. Ä 

Königsöd, Weiler des Ldg, Eggenfelden und der Pfr. Tauffirhen, mit 29. 
und 13 E., 3%46&t. von Taufkirchen. 

Königsöd, Einöde in der Pfr. Kirchdorf des Ldg. Bilshofen. 

Koͤnigsreuth, Weiler der Pfr. Holzhaufen und des Lig. Vilsbiburg, mil 
39. und 9 E., MSt. von Holzhaufen. 

Königsried, Weiler mit 59. und 27€,, im Ldg. Oberdorf und in der Pit. 
Bidingen, wovon er 1f4&t. entfernt ift. 

Königsroid, Einöde mit 7E., im Ldg. Roding, 1/46t. von Fiſchbach ent 
fernt, wohin fie gepfarrt ift. 

Königsfee, Kirchdorf und Filial der Pfr. und des Log. Berchtesgaden, mit 
259, 1 Kirche, 1 Kapelle und 200 E., 5/4 St. von Berdtesgaden. 

Königsfee, vergl au Barthbelmäfee. 

Königftein, Königsfein, Markt am Mühlbache, im Ldg. Sufjbah und 
in dem Def. Neumarkt, mit 1169. und 654 E., 36t. von Suhzbach ent: 
fernt, Die proteft, Pfr. ift mit Eichenfelden, im Det. Sulzbach, kombinirt. 

Die Edeln v. Breitenſtein waren einſt im Beſitze des Orts. Die Pfarrkirche 
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erbaut. Die Patholifhe Pfr., melde ehemals theild zum Bisthume Bamberg, 

Here sum Bisthume Eichftatt gehörte, iſt nun lesterm ganz einverleibt 

worden. 

önigsftollen, Einöde im Ldg. Naila. 

önigswarth auf der Betten, Einöde und Schloß, unweit ded Inne, mit 

ee Ldg. Waſſerburg und in der Pfr. Rieden, wovon fie 5A6St. ent 

ernt iſt. 

önigsmweiher, Weiher bei Pillenreuth, im Log. Schwabach. 

önigswies, Einöde mit 6 E., im Ldg. Traunftein und in der Pfr. Vachen— 

dorf, 2St. von Traunitein. R 

önigswieſe, ein Wiejengrund von 1126Gt. Länge, im Ldg. Gricdbad, 

am Inn gegen die Stadt Scharding binziebend. 

önigswieſen, Weiler mit 39. und 17 E., im Ldg. Stadtambof, unmeit 

Srößprüfening gelegen. Der Drt ward 1222 vom Herzoge Ludwig l. dem 

Klofter Prüfening geſchenkt. 

dnigswieſen, Einöde mit 15 E., 1Ptrg. und 1Kirche, im Lda. Starnberg 

und in der Pfr. Buchendorf, wovon ſie 12 St. entfernt ıft. Daſelbſt iſt ein 

verfallened Schloß. 

önigswiejer Holz, Wald bei Königswiefen, im Tdg. Starnberg. 

önigswinkel, Weller und Parodialort von Et. Wolfgang des Ldg. Waſſer— 

burg, mit 39. und 14 E., 1288. von St. Wolfgang. ‘ 

önigszeche, Einöde mit 7E. und einem Kupfer: Bergwerfe, wo jährlicd) 

772 Gentner filberbhaltige Kupfererze gewonnen werden, bei Gaulsdorf, im Ldg. 

Yauenftein und Bergamte Steben. 

dniaszug, ſ. Dreikonigszug. — 

— Einoͤde unweit Litzelkirchen des Log. Vilsbiburg, wovon fie A St. ent» 

fernt iſt. — 

dnnersdorf, Körnersdorf, Dorf mit 16 H. und 70 E., im Ldg. Beiln— 

gries, 212 St. von Neumarkt entfernt. 

onparn, Weiler und Parodialort von DBogtareit des Ldg, Rofenheim, mit 

79. und 34 E., 3/4 St. von Pogtareit. 

öpf, Einöde mit 6E., bei Buchenberg, im Ldg. Kempten. 

öpfhesmühle, Mühle bei Unterleichtersbah, im Log. Brüdenau, 

öpfelsberg, Einöde bei Traitihing, im Log. Cham, wovon fie 21f4 St. 

entfernt if. : 

öpfelsberg, Weiler in der Pfr. Waging des Ldg. Laufen, mit 29. und 13 E., 

172 St. von Waging. 

öpfelsberg, Einöde mit 5 E., im Ldg. Bildbiburg und in der Pfr. Gain— 

dorf, wovon fie 1 St. entfernt ift. 

zpfelsöd, Einöde mit 7 E., unweit Waldhof, im Ldg. Pfarrfirhen, wovon 

ie 7/4 St. entfernt ift. 

öpfelsöd, Weiler in der Pfr. Biernbah des Ldg. Pfarrfirhen, mit 59. und 

20 €., 7fASt. von Biernbad, 2 

zpferl, Einöde mit 7 E., im Log. Miesbah und in der Pfr. Neufirhen, wo— 

von fie 1&t. entfernt ift. 

öpfing, Einöde mit 4E., im Ldg. Eggenfelden, 1&t. von Thann und 

3St. von Eggenfelden. 

spfingerbof, Einöde mit 4 E., bei Grimofdsried, im Ldg. Türfheim. 

zpfmühle, Mahlmühle am Mühlbache bei Etting, im Ldg. Weilheim, 

»pfſtadt, Einöde mit 4E., in der Pfr. und im Log. Griesbach, 5/4 Gt. 

son Rarpfbeim und 172 St. von Griesbach. 

Ippel, Köpl, Einöde im Ldg. Berchtesgaden, wovon jie ASt. entfernt ift. 

ippele, von, freiberrlihe Familie. 

ppelhof, Köplhof, Weiler im Ldg. und in der Pfr, Grafenau, mit 29. 

ind 208,., 3/A6t, von Grafenau, 

ppelhof, Koͤpplhof, Einöde in der Pfr. Eichellam des Ldg. Kösting, 

LSt. von Eſchelkam. 

ppelhof, Einöde unweit Schönberg, im Ldg. Palau, wovon fie 8 St. ent- 

ernt if, Sie ift nad dem 1/2 St. davon entfernten Roͤhrnbach gepfarrt. 
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Köppelmühle, Einoͤde mit 7E., in der Pfr. Anzing des Log. Ebersberz, 
1&t. von Anzing. _ 

Köppelmühle, Einöde im Ldg. Paſſau, wovon fie 5St. entfernt if. Gie it 
nad dem 1/2 St. davon entfernten Roͤhrnbach gepfarrt. 

Köppenreutb, Dorf und Parochialort von — des Ldg. Wolfſtein, mit 

— 13 9. . = ei 1 1/2 St. ——— 
oͤpfenthal, Waldung in der Richtung von Rupprechtſtegen nad Velden und 

— — im Ldg. Hersbruck. — 
öop#6d, Einoͤde mit 6E., in der Pfr. St. Johanneskirchen des Lg. Pan 
firhen, 7/4 ©t. von St. Johanneskirchen. * en 

Körbeldorf, Dorf mit 41 9., 1 Kapelle und 259 €., im Lg. Pottenftein und 
in der Pfr. Bühenbad, 1St. von Pegnitz und von Büchenbad entfernt. 

Körbenbof, Einöde im Ldg. Hemau und in der Pfr. Eichelberg, moron fe 
3/4 St. entfernt tft, 

Körbersdorf, Korbersdorf, Dorf mit 16 9., 80 E., Torflagern und tem 
Sitze des v. Brandftein. Ptrg., im Ldg. Wunfledel und in der Pfr. Arzberg, 

PR 1/2 St. a es Ldg. entfernt. 
örborn, Dorf im Kant. und in der Pfr. Eufel, mit 28 Hptg., Nbg. und 
217€, 1&t. von Cuſel entfernt. M PR 

Körheim, f. Kehrheim. 

Koͤrnersdorf, ſ. Könnersdorf. 

Köornparn, ſ. Könparn. 

Körzendorf, i. Kürzendorf. 

Köihing, Markt an der Nömerftraffe, im Def. Pfäring und im Erg. Ingol⸗ 
ſtadt, Hfi St. vom Sitze des Log. entfernt. Er entbalt 1 Rathaus, 3 Kirden, 
3 Mabimüblen, 6 Braubäufer, Salpeter» und Pottafchfiederei, 1 Pferdmüble, 
1 Ziegelhütte, 1Brüde über den Köihinger-Bah, 195 9. und 958 €. In 
* — war eine röm. Kolonie (Caesarea) und man ftößt auf Spuren if 

fablhecke. 

Koͤſching, ſ. auch Koͤſſing. 

Köihingerbah, Bach, der nordweſtlich vom Markte Koͤſching entſteht und 
ſich bei Kleinmehring in den Haunſtadter-Bach ergießt. Leber denſelben führte 
eine Römerftrafle. ’ 

Köihingerforkt, Waldung unweit Köfhing, zwiſchen dem Boͤmfelder und 
Hienheimer Forte, mit Buchen, Eichen und Fichten bepflanzt, im Log. Angel 
ſiadt. Er enthalt 18,000 b. Tagwerk. 

— Weiler mit 69. und 30 E., im Ldg. Gefrees, 1St. von Bernd 
entfernt. 

Köslarn, f. Köftlarn, Köffların. 

Köffehügel, f. Köffeine, } 

Köffern, Flüſſhen, das auf dem Fichtelgebirge entfpringt, und in die Eger fill. 

Köifein, Weiler mit 49. und 22€,, ım Hrſchtg. Ebnat und in der Pft. dub 
fenreutb, wovon er 1©t. entfernt iſt. 

Köifeine, Berg im Ldg. Wunfiedel, 3,060 Fuß über der Meeresfläde erbaben, 
mit 2 Gipfeln , der großen und Pleinen Köfjeine oder dem Köffemald 
und Köfiebügel, mit 1 Häuschen, mo man die herrlichſte Ausſicht genicht. 
Auf dem Konradsberae, dem füdlihen Abbange, ftand einjt eine Kapelit. 

Köffer, Köftel, Kompagnie- Glashütte mit 6 9. und 94 E., im Lig. Wald⸗ 
muͤnchen, 1/4 St. von Öleifjenberg entfernt, wobin fie gepfarrt tft. 

Köifelmühle, Mühle mit 5€., bei Pillersreutb,, im Log. Neuftadt an dr 
—— und in der Pfr. Windiſcheſchenbach, 1/2 St. vom Sitze ber fegtern 
entfernt. 

Köifelmühle, Mühle mit 4 E,, im Ldg. und in der Pfr. Vohenſtrauß, woren 
fie ım St. entfernt iſt. 

Köffewald, f. Köifeine. R 

Köffing, Koͤſching, Kirhdorf im Ldg. Vohenſtrauß und in der Pfr. Boͤb⸗ 

iſchoruck, woron ed 1/4 ©t, entfernt iſt. Es enthält 17.9. mit 116 €. 

Köfflarn, f. Keftlarn. 

Koͤfflitz, ſ. Kaslie. 
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ſtelboden, Weiler und Parodialort von Wiefenfelden im Ldg. Mitterfels, 
it 69. und 33 E., 1 St. von BWiefenfelden. 

ftelmüble, Mühle im Ldg. Neuftadt an der Waldnab. 

ten, Dorf mit 36 9. und 220 E., im Hrihtg. Banz und in der Pfr. Alten» 
anz, 3/4 St. vom Site des Hrſchtg. und unweit des Mains gelegen. Der 
rt ward von Dito v. Köften im $. 1303 an dad Klofter Banz verkauft. 
ten, Köftenwaffer (im Mittelalter Goftene), ein Bad, welcher bei Koͤ— 
—— im Log. Stadtſteinach, entſpringt und bei Wallenfels in die Waldros 
‚a allt. 

tenberg, oder Koftenberg, Dorf am Köftenbahe, mit 12.9. und 76 €., 
m Log. Stadtfteinah und Ptrg. Heinersreuth, 21/2 St. von Steinwiefen ent- 
ernt. Es ift nah Wallenfels gepfarrt. , 

fl, Weiler mit 79. und 50€., im Ldg. Burglengenfeld und in der Pfr, 
Ndertöhaufen, wovon er 5/4 Öt. entfernt iſt. 

Aſtl, Köftel, vergl. auch Köifel. 

Iitlar, Berg im Ldg. Gefrees. : 
'ftlarn, Köfflarn, Markt im Log. Griesbah, 21/2St. von Karpfheim 
ınd 4St. von Braunau entfernt. Er umfaßt 97H. mit 620 E., den Gig 
zined Pfarramts des Def. Aigen, und mebre Tuch- und Leinenweber. 
iftlarn, Köfilarn, Weiler am Hartberge des Log. Kemnath und der Pfr. 
Kaftl, 1/72 St. vom Sitze der legtern entfernt. Er zahlt 3 9. mit 20 €. 
Iftiboden, f. Köftelboden. } 

Itſch, Dorf mit 24 9., Holjbandel und 140 E., im Ldg. Burgebrah und 
in der Pfr. Burgmindheim, an der Landftrafie und 12 St. von Burg» 
windheim gelegen. Der Ort bieß font Gozwinsdorf nah einem Grafen 
Gozwin zu Höhftadt, und gebörte dem Klofter Ebrad. 

dtſch dorf, Weiler im Ldg. Vohenftrauß, 212 St. von Weiden entfernt, Er 
enthalt 10.9. mit 85 €. ; : 

öttel, Dorf mit 26 9. und 159 E., im Lg. Lichtenfeld und in der Pfr. Js- 
ling, 3St. vom ee des Lodg. entfernt. : j Se 
er Ködelbah, Bach im Log. Teufhnig, der bei Nuru in die Ro» 
dach fällt. 

öttelberg, Ködelberg, Weiler in der Pfr. Nordhalden des Ldg. Teufch« 
nig, mit 2 9. und 13 &,, 5/4 St. von Nordhalben. . 
öttelbrud, Gindde mit 7 E., in der Pfr. Nordhalben des Ldg. Teufhnig, 
1 12 &t. von Nordbalben, | j Ä 
dtten, Weiler mit 15 E., im Kant. Kirhheimbolanden, 1/68. von Baier 
feld entfernt, wohin er gepfarrt if, 

öttlig, Kösglig, Weiler im Ldg. Nabburg, 4St. von Schmwarzenfeld ent, 
fernt. Er zäblt 119. mit 94 €. j 
'sttersdorf, Dorf und Parochialort von Scheßlitz, zu deſſen Tg. Bezirke c& 
auc gehört. Es zäblt 16 H. mit 92€. und liegt 1/2 St. von Scheßlitz. 
'öttmannsdorf, Dorf mit 38 H., 198 E. 1 Scloſſe, ſchoͤner Gemeinde⸗— 
Waldung, Papiermuhle und Schäferei, im Log. Bamberg Il., Perg. Saſſan⸗ 
fahrt und in der Pfr. Seufling, 5,4&t. von Schlüſſelau entfernt. Es liegt 
an der Ebrad und unfern der Mündung derfelben in die Regnitz. 
'dttnigmühl, Weiler im Log. Nabburg, 2St. von Schwärzenfeld entfernt. 
Er enthält 1 Kirhe und 79. mit 35 €. 
'sttweinsdorf, Kottweinsdorf, Dorf auf einem Berge, mit 22.9. und 
163 E, im Log. Hollfeld, Pirg. Weiher und in der Pfr. Dberaidfeld, a MSt. 
vom Sitze des Lg. entfernt. . 
?ös, Fluͤſſhen, das bei Autenried, im Ldg. Dbergünzburg, entfteht, und die 
Drte Groß» und Kleinfög vorbei, in die Günz gt a Kae 
töß (Broß-), Pfarrdorf mit 153 H. und 690 E., ım Dei. 5 ; 
36 Günzburg, von deſſen Sige 1St. entfernt. Es hat Laltes und neues 

hloß und liegt an der Koͤtz. 
töh (Klein), Pfarrdorf mit 39 H., 228€. und 2 Shloͤſſern auf einer Anhöhe 
an der Günz, im Ldg. Günzburg und im Del. Schenhaujen, 1St. von Günz- 
burg entfernt, j : 
ET, Beiler im Ldg. Laufen und in der Pfr. Teifendorf, mit 29. und 7€, 
1 St. von Teifendorf, 
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—— Weiler bei Schwandorf, im Log. Amberg. Er zählt 69. mit 
30 


Kösenbof, Hof bei Schadau, im Hrſchtg. Gersfeld. 
— Weiler des Log. Waſſerburg, unweit Kronberg, mit 29H. um 


98. 

Köbersdorf, Dorf an der Straffe nah Baireutb, im Leg. und in der Bir 
Kemnath, wovon es 3/46t. entfernt if. Es gehört zu dem v. Lindenfels, 
Perg. und zahlt 179. mit 112€. 

Kötzersricht, Kögersried, Dorf mit 139. und 53 E., im Log. Amberg, 
1/2 St. von Hahnbach entfernt, wohin es gepfarrt if. 

Kösing, Einöde mit 9E., im Ldg. Traunjtein und in der Pfr. Hart, wovon 
fie 1% St. entfernt ift. 

Kösting, Einöde im Ldg. Deggendorf, mit 10E., 11% St. von Deggendorf 
und 3St. von Plattling entfernt. 

Kösting, Landgeriht und Rentamt im Unterdonaufreife, welhes auf SQ.M. 
19,449 E. begreift. 

Kösting, Markt am Zufammenfluffe des weiſſen und fhmwarzen Regens, nörd 
tich von Viechtach, im Lg. Kösting, 3&t. von Cham. Er entbalt 1479. 
mit etwa 1250 E., 2 Schlöffer, 1 Natbbaus, 1 Pfarrfirhe und 2 Kapellen, die 
Sige des Fdg., Rent: und Forftamts gl. Namens, eines Pfarramtes im Det. 
Cham, viele Holzhändler und Leinweber, 1 Spital, 3 Brau-, 2Wein- um 
12 Bierwirtbebaufer, 1 Ziegelbütte, 3 Mabl:, Del:, 10h: und A Säge: Müblen 
am weiten Regen und am Grubbache. Der Ort erhielt durd den Kaiſer Lud— 
wig im 3.1344 die Marftögercchtigfeit; im %. 1641 wurde das fefte Schloß du 
felbft durch den ſchwediſchen General Wrangel belagert und durd den ſchwedi— 
hen Oberſten Copy beſtürmt, während der linterbandlungen zur Webergabe. 

Köstingerberg, Einöde in der Pfr. Kammerau und im Log Kösting, 1128. 
von Kammerau. 

Kofel, in der Kofel, Berg oder eigentlicd hoher Felſen bei dent Dorfe Ober 
ammergau, an der Spige des Gebirged auf der füdlihen Seite, am deſſen 
Fuße die Amper vorbeifließt, im Ldg. Werdenfeld. Derjelbe iſt Fegelförmig, 
und nur ſüdwärts mit dem Gebirge verbunden; auf ihm foll einjt eine fe 
fung und unten eine römische Station gejtanden jeun. Auch find dafelbit noch 
Denfmäler von einem alten Bergbaue auf Gold. Herzog Sigmund bat den 
bier bauenden Gewerken ım J. 1464 eine Bergordnung gegeben, und fie ie 
gar mit einem eigenen Goldjcheider verfeben. Die Abhange diefes Berges ent: 
halten übrigens trefflihe Alpen oder Viehweiden. 

Koffenmühle, Mühle im Ldg. Kisingen, mit 7E., 1/8 St. von Groffenlang: 
heim entfernt, wohin fie gepfarrt iſt. 

Kogel, Kogl, Einöde mit 8 E., im Ldg. Miesbach und in der Pfr. Au, mw 
von fie 1/4 St. entfernt it. Der Ort wird auch Kogler genannt. 

Kogel, Kogl, Kogelbäusdhen, Einöde mit 7 E., ım Log. Miesbach und in 
der Pfr. Neukirchen, wovon fie 7/4 St. entfernt ift. 

Kogel, Weiler mit 14 €., in der Pfr. Haſelbach des Ldg. Mitterfels, 5 St. von 
Straubing. 

Kogel Mitter), Weiler und Parohialort von Neufirhen bei Hagen im 
Log. Mitterfeld,, mit 11 9. und 60 E., 172 St. von Neukirchen und 1St. von 
Straubing. 

Kogel (Ober), Weiler und Parodialort von Neufirben bei Hagen im de. 
Mitterield, mit 29. und 8E., 12 St. von Neufirden und A412 Gt. von 
Straubing. 

Kogel (Unter), Weiler und Parochialort von Neufirhen bei Hagen im 2d9. 
Mitterfeld, mit 39. und 20 E., 1/4 St. von Neufirhen und 41n6t. von 
Straubing. 

Kogel (Dber:), Weiler des Ldg. Paſſau und der Pfr. Tiefenbach, mit 29. 
| un 19€., 2 St. von Paſſau. ? pf ß 

Kogelclinter), Einoͤde mit 7 E., in der Pfr. Tiefenbach des Log. Paſau, 
wovon fie 2St. entferng iſt. | 
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ogel, Kogl, Eindde mit 9E., in der Pfr. Holzhaufen des Ldg. Rofenheim, 
1 St. von Holjzbaufen. Der Ort wird auch Kogler genannt. 
ogel, Kogl, Weiler des Ldg. Tölz und der Pfr. Hartpenning, mit 29. und 
11 E., 2St. von Hartpenning. — 
er Weiler in der Pfr. Achslach des Log. Vichtah, 1St. von 
ad. 
gel, Weiler und Parohiafort von Haag des Ldg. Waflerburg, mit 29. und 
15 €., 1/4 St. von Haag. 
sgelau,f. Kugelau. 
sgelbäufl, Kogelhäuschen, Einöde des Ldg. Miesbach, f. Kogel. 
sgelhof, Weiler in der Pfr. Tegernbad des Log. Mitterfeld, 3 St. von 
Straubing. Er enthält 25 mit 12E. 
»gelhof, Einöde in ber Pfr. Strafffirden des Log. Paſſau, mit 9E., 1St. 
son Paſſau. 
gl, ſ auh Kogel. . 
»bhof, Sinzing, Kohöfe, 2 Weiler in der Pfr. Sattelbeilnftein des Ldg. 
Sbam, wovon fie 3 St. entfernt find, 
sblaberg, f. Kolnberg. 
hlbach, Kolbah, Einöde mit 14€,, in der Pfr. Enberg des Log. Eggen— 
elden, wovon fie 3 St. entfernt ift. 
hlbach, Einöde mit 3 E., im Log. Kemnath und in der Pfr. Kaftl, 5A St. 
vom Sitze der lehtern gelegen. | 
ı'biberg, Berg im Ldg. Meuftadt an der Waldnab. 
biberg, Markt mit 2 Prarramtern im proteft. Def. Weiden und im Path. 
def, Sulzbach, auf dem Kobiberge und an der Vizinalſtraſſe von Hirfhau nad 
Beiden, im Ldg. Meuftadt an der Waldnab, 2St. von Hirfhau entfernt, 
Nerfelbe enthält 919. mit 492E., den Fuchshof und Spuren eines fürdyter: 
ihen Brandes. Auf dem dortigen Bezirfe giebt es ſchöne Abänderungen von 
yorn= oder Kiefelichiefer, wovon mehre Stücke dem Kalzedon ſehr nabe kom: 
nen, ja öfters in wahren Kalzedon von einer vollfommen milchweiſſen Farbe 
Ind einen ganz ebenen und ſchimmernden Bruch übergeben. 
biberg, f. auch Kollberg. 
bibrenn, Eindde und Parochialort von Dtting des Log. Laufen, mit 3 E., 
St. von Dtting. 
bibrenner, Weiler mit 39. und 18E., im Ldg. Traumftein und in der 
fr. Giegsdorf, zum vordern Vogelwalde gehörig, f. Vogelwald. 
bibrunnerberg, Einöde mit 1 Familie, im Kant. Bergjabern, 5% St. 
on der Pfr. Oberotterbah entfernt, wohin fie gehört. 
bibühbel, Koblbihel, Einöde mit 16E., im Ldg. Traunftein und in ber 
fr. Surberg, 2St. von Hartyenning. 
hlbühl, Weiler mit 49. und 34€, im da. Kemnatb, Perg. Thumiens 
:uth und in der Pfr. Erbendorf, 1 St, vom Sitze der legtern gelegen. 
bibübfl, Weiler mit 59. und 20 E., im Log. Naila und in der Pfr. Sel: 
3, 21M St. von Hof entfernt. 
blenberg, Kollenberg, Weiler mit 59. und 26€., im Log. Sonthofen 
nd in der Pfr. Moosbach, 4 St. von Kempten entfernt. 
blenbrunner-Mübhle, Mühle mit 6E., im Ldg. Neumarkt, wovon fie 
PSt. entfernt ift. 
hlenmeſſerhaus, Einöde mit 7E., im Ldg. Wunfledel und in der Pfr. 
chönbrunn, 1 &t. vom Site des Ldg. entfernt. 
ylenmüble, Müble mit 5E., nahe bei Neuftadt an der Aifh, in defien 
»g. und Pfarrbezirfe fie gehört. 
Rlerbachs- oder Lohmühle, Mühle mit 7E., im Hrſchtg. Outtenberg, 
St. von Baireutb entfernt. 
ylersmübhle, Mühle im Ldg. Kadoljburg und in der Pfr. Seufendorf, mit 
E., 1 &t. von Burgfarrnbach. 
Afuß, Weiler und Parochialort von Unterneukirchen des Log. Altötting, mit 
und 29 €., 1/586t. von linterneufirden. 
graben, Weiler mit 59. und 18 E., im Hrſchtg. und in der Pfr. Gers- 
. wovon er 3/ASt, entfernt if. 
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Koblaraben, Bach, ber ſüdlich von Haſelbach, Pdg. Rain, entſteht, und in 
Fleinen Krümmungen bei Mocdenbah in den Mühlbach fällt. 

Koblgraben, Peiner Bad im Ldg. Schongau, welcher am Hohenpeifiensen 
entipringt, und füdlih in die Amper fließt. 

Koblgraben, Bah im Hrſchtg. Tambadı. 

Koblgraben, Hirfhgraben, Aſchaubächl, Meiner Bach im Ldg. Weilhein, 
entipringend bei Haid, und bei Gtillern in die Roth ſich ergießend. 

Koblgrub, Weiler und Parohialort von Rohrdorf des Log. Roſenheim, mit 
59. und 27 E., 3/4 St. von Rohrdorf. ü 

Koblarub, Kollarub, Pfarrdorf des Archidiakonats Raitenbuh und des Mn. 
Schongau, mit 709. und 356€., 23/7%46t. von Rothenbuch. Es liegt an 

‚ der Straffe von Schongau nah Rofenheim. Hier werden Müblfteine gebro— 
chen, melde aber, da der Sandftein fehr grobförnig und der Zufammenhang 
feiner Körner nicht ftarf genug ift, feinen betradtlihen Abſatz finden. 

Koblgrub, Weiler unweit Inzell des rg. Traunftein, mit 39. und 11 €. 

Koblgrub, Einöde mit 8E., in der Pfr. Schnaitfee und im Log. Troftberg, 
nya St. von Schnaitice. 1 

Koblarub, Einöde mit 7 E., im Log. Wafferburg, unweit Usenbübef. 

Koblbaushen, Kobibäufel, Eindde mit 13 E., im Ldg. Reichenhall und 

in der Pfr.*Anger. Gie gehört zu Stoißberg. ©. Stoißberg. 

Koblhäuschen, Koblbäufel, Einöde mit 3E., in der Pfr. Anger des 94. 
Reichenhall, 1 St. von Anger. 

Koblibam, f. Kollheim. 

Koblhauf, Einöde mit 6 E., unmeit Stephanskirchen, im Lg. Rofenbeim. 

Koblibaufmühle, Weiler mit 29. und 12 E., im Ldg. Rofenheim und in der 
Pfr. Flintsbah, wovon er 12 St. eutfernt ift. 

Koblbaus, auh Waldhäusl, Einive mit 8E., im Ldg. Kemnath und in 
der Pfr Fichtelberg, 5/4 St. vom Sige der legtern entfernt. 

a Einöde im Ldg. und in der Pfr. Tegerniee, wovon fie 1/2 St. ent 
fernt iſt. 
Koblhöfe, ſ. Koblbof und Kollhof. 
Kohlhof, Einöde im Ldg. Heidenheim und in der Pfr. Hehlingen, mit 7 €, 
3&t. von Dettingen entfernt. | 
Kohlbof, Hof mit 13 E., im Kant. Speier, 1M Ct. vom Pfarrorte Shifer 
ffadt, wohin derfelbe gehört, und 26t. von Oggersheim entfernt. 

Koblbof, ſ. aub Kollbof. 

Koblbofen, Weiler des Log. Schongau, unweit Steingaden, mit 29. um 
13 E., 31NR6t. von Schongau. 

Kohlhütte, Hof im Kant. Kirhbeimbolanden, 1 12 St. von Kirchbeimbolanden. 

Koblhütte, oder Erlenfürft, Wohnung eines Revierfärfters, mit 12€. um 
den motbmweifdigen Defonomie: Gebäuden, bei Neuhütten im Ldg. und in ber 
Pfr. Rotbenbub, 2 1M St. von Lohr und eben fo weit von Rothenbuch entfernl. 

Kohlhütten, Weiler mit 2 9. und 10 E., im Ldg. Kemnath und in der Pi. 
Preſſath, 1 1/28t. vom Sige der legtern gelegen. 

Koblbunden, Weiler mit 89H. und 38 E., im Ldg. und in ber Pfr. Ober 
dorf, wovon er 1St. entfernt if. In der Nähe find einige Kleine Werber. 

Kohlmann, ſ. Kollmann. 

Kohlmehring, ſ. Kollmering und Kolmering. 

Koblmühle, Mühle mit 6E., in der Pfr. Lehrberg und im Ldg. Andbad, 
7/74 St, von deſſen Sitze entfernt. 

Kohblmühle, Mühle im Hrihte. Eichſtätt. 

Koblmühte, Kolimühle, Müble bei Beratshaufen, zu deſſen Pfarrdezirke 
fie gebört, im Ldg. Hemau, 1/4 St. von Beratshaufen. 

Koblmühle, Einöde mit 6E. und 1 Mühle, im Lig. Moosburg, unmeil 
Tegernbad, 5fAGt. von Au. Gie liegt am Hennenbade. 

Koblmühle, Kolmühle, Müble mit 5 E., im Ldg. Nabburg und in Mt 
Pfr. Rottendorf, 1&t. vom Site der lestern entfernt. 

Koblmüble, Mühle mit 6 E., in der Pfr. Dietfurt und im Hridtg- Pappens 
beim, 1 &t. von deffen Sige entfernt. 

.. m ”. *4 — — — 
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ohlmähle, Kollmühle, Mühle an der Schambady, mit 7 E., im ®tg. Kie: 
denburg, 14St. von Schamtah entfernt, wohin fie gepfarrt if. Hier iſt 
eine hölzerne Brücke über die Schambach geichlagen. 

obfmüble, Einödmühle mit 10 E., in der Pfr. Windheim des Ldg. Teuſch— 

nig, 1 &t. von Windbeim. . _ 

. Eindde, zu Deden gehörig, in der Pfr. Wang des Log. Wafferburg. 

. Deden. 

oblplasg, Koblftatt, Weiler mit 39. und 1 3ollftation. in der Pfr. Boden: 
mais des Log. Viechtach, wovon er 412 St. entfernt if. 

dohlſchlag, Waldung zwiſchen den Pommelsbrunner- und Förrenbadher : Tba: 
lern, im Ldg. Hersbrud. 

dohlſtadt, Einöde mit 6E., bei Kimratbehofen,, im Ldg. Grönenbad. 

toblftadt, Einöde mit 2E., im Ldg. Laufen und in der Pfr. Ainring, 1/4 St. 
von Ninring und 2 1M Gt. von Teifendorf entfernt. 

dohlſtadt, Weiler im Hrſchtg. Prien und in der Pfr. Hobenafhau, mit 3 9. 
und 18 E., 172 St. von Hohenajdhau. | 

koblftadt, Einöde mit 7 E., im Hrſchtg. Prien und in der Pfr. Saharang, 
wovon fie 1 St. entfernt ift: 

Roblftadt, Weiler in der Pfr. Künzing des Log. Vilshofen, mit 9 Wohnh., 
4 Nba. und 60E., 1 St. von Künzing. 

Koblftadter, Weiler mit 59. und 33 €., im Log. Schrobenhaujen und in der 
Br. Geroldsbach, wovon er 18St. entfernt ift. . 

Kobflftätten, Einöde bei Grafenwied, im Ldg. NRegenftauf. 

Koblftatt, Waldung bei Klingen, im Log. Aichach. 

Kohlſtatt, Weiler in der Pfr. Alzgern des Log. Altötting, mit 29. und 11€, 
1/2 St. von Aljgern. 

Koblſtatt, Dorf und Parodialort von Flintsbach des Ldg. Roſenheim, unweit 
Miederaudorf. Es begreift 269, 150 €. und 1Paif. fon. Hüttenamt, und liegt 
3/4 St. von Klintsbad. 

Kohlſtatt, Weiler und Parohialort von Söllhuben des Log. Nofenheim, mit 
69. und 31E., 1/2St. von Göllhuben. 

Koblftatt, Einöde mit 7E., in der Pfr. Vachendorf des Ldg. Traunftein, 
USt von Bakhendorf. 

Kohlſtein, Kollſtein, Weiler mit 29. und 8E., im Log. Hemau, 21/4 St. 
von Hobenihambad. 

Koblftein, Dorf mit 149. und SE, 1Schlöffben mit Kapelle und Armen 
fpitale in engem, wild ihönem Thale, von der Püttlah bewaflert, in melde 
bier der Eildbah fällt, im Ptrg. Tüchersfeld und Log. Pottenftein, 4 St. von 
Leupoldftein. Es gebört in die Pfr. Gößweinſtein. 

Kohlköden mit dem Hofe Shwarzerden, Weiler mit 5 9. und 30 E., im 
Edg. Weihers und in der Pfr. Poppenbaufen, 1St. vom Sitze der lestern 
entfernt. 

Kohlwald, Finöde mit 6E., im Hrihtg. Babenhaufen und in der Pfr. Boos, 
wovon fie 1A St. entfernt ift. | 

Kohlwald, Berg an der Gränze des Fdg. Waldſaſſen, gegen Wunfiedel. 

Koblwaffergraben, Bah, füdlih von Sachſen, im Ldg. Heildbrunn, ent: 
ftehend und bei Rugendorf in die Regat fallend. 

Koblwieſe, Koblwied, Kollwies, Weiler des Ldg. Erding und der Pfr. 
Längdorf, mit 8E., 1St. von Längdorf. 

Kobnbof, Einöde mit 6 E., im Ldg. Heidenheim und in der Pfr. Deggingen, 
2ın St. von Wemding entfernt. | 
Kobnftein, Konftein, Kunzftein, Kirchdorf mit 569., 260€., Bierbrauerei, 
Glashütte und den Ruinen einer von den Grafen v. Graisbach geftifteten Wall 
fabrtöfirche, unweit der Quelle der Schutter und des Einganges in dad Spün: 
deitbal, im Ldg. Monheim und in der Pfr. Welhbeim, 1 Et. vom Sitze 
des Log. entfernt. Die alte Burg der Edeln v. Kunzſtein befaßen die Schwep— 
permann, v. Mur, Leiningen, Wilbrand, Seckendorf; Schenk v. Rofenberg 
verkaufte fie im J. 1385 an Bavern. Gie ward alddann an Ha.ıs Haußner 
verpfändet,, und endlich dem Wilpolt Pöl, dem Küchenmeifter des Pfalzgrafen 
"riorrich. wegen ausgezeichneter Kriegsdienfte, im 3. 1506 zu Lehen gegeben, 
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Koböd, Einöde im Ldg. Vilshofen, wovon fie 2 St. entfernt iſt. 

Koifelbauer, Einöde mit 12E., im Ldg. Yandehut, unweit Ohu. Der Drt 
beißt auch Kaiſelmaier. 

Kolbach, ſ. Kollbach. 

Kolbachmühle, Müble im Log. Pfaffenberg. 

Kolbachmühle, vergl. auh Kollbachmühle. 

Kolberg, f. Koliberg. 

Kolbelöd, f. Kölblöd. 

Kolben, Weiler mit 3 H. und 19 E., in der Pfr. Wiggendbad des Log. Kemp— 
ten, 1/4 St. von Wigsendbad) entfernt. 

Kolbenberg, Ginöde mit SE., im Ldg. Miesbach und in der Pfr. Frfchenberg, 
wovon fie 7/4 ©t. entfernt if. 

Kolbenbof, Weiler mit 29. und 20 E., im Ldg, Hilpoltftein und in der Pfr. 
Zell, 3 St. von Roth entfernt. 

Kolbenhof, Einöde mit 8E., im Log. Paffenbofen des Sfarfreifes und in 
der Pfr. Jetzendorf, wovon fie 1/4 St. entfernt iſt. 

Kolbenbub, Kolmbub, f. Kolmbub. 

Koldbenmübhle, Müble mit 6E., im Ldg. Greding und in der Pfr. Nenslin— 
gen, 3St. von Weiffenburg entfernt. ’ 

Kolbenmühle, Müble mit 10 E., im Ldg. Hilpoltitein und in der Pfr, Zeh, 
3 St. von Roth entfernt. 

Kolbenmüble, Müble an der Naſſach, bei Frieſenhauſen, im Ldg. Hofheim. 

Kolbenmüble, Müble mit5 E., ım Ldg. und in der Pfr. Neuftadt an der 
Aiſch, nabe bei Meujtadt gelegen. 

Kolbenmüble, Müble mit 1 Familie, im Kant. und in der Pfr. Rodenbaufen, 
1/4 St von deren GSige entfernt. 

Kolbenöd, Weiler unweit Oberneubaufen,, im Ldg. Sandehut, mit 49. 

Kolber, Weiler und Parochialort von Aibling des Log. Roſenheim, -mit 39. 
und 18€., 11/2 St. von Aibling. Der Ort wird aud am Kolber genannt. 

Kolberg, ſ. Kohlberg. 

Kolberlbach, En, Meiler in der Pfr. Böbrach des Ldg. Viechtach, 
mit 89. und 47 E., 112 &t. von Böbrad). 

Kolbern, Einöde mit 6E., im Log. Wolfratbshaufen und in der Pfr. Endet: 
baufen, wovon fie 3% St. "entfernt iſt. 

Koͤrberabach Einode und Parochialort von Geiersthal, im Log. Viechtach, 112 St. 
von Geiersthal. 

Kolbersberg, Weiler des Ldg. Altötting und der Pfr. Winhoͤring, mit 29. 
und SE., 11R ©t. von Winbhöring. 

Kolbersberg, Finöde unweit Winböring und Eggen, im Ldg. Altötting. 

Kolberftadt, Weiler des Log. Laufen und der Pfr. Teifendorf, mit 29. und, 
10 E., 3/4 St. von Teifendorf. 

Kolbefien, Kollweſſen, Weiler und Parochialort von Schwarzach des E29. 
Mitterfels, mit SH. und 3SE., 1 St. von Schwarzah und 4St. von Straubing. 


Kolgraben, ſ. Koblgraben. 

Kolbing, Weiler und Parochialort von Walvertstirhen des Log. Erding, mil 
69. und 30 E., 12 St. von Walpertskirchen. 

Kolbing, Weiler mit 29. und 10 E., im Ldg. Pfaffenberg, 1/2 St. von Leid: 
ling entfernt, wohin er gepfarrt ift. 

Kolbing, Weiler des Ydg. Troftberg und der Pfr. Schnaitfee, mit 39. und 
15 E., 1/8 St. von Schnaitiee. 

Kolbing, Weiler des Log. Vilsbiburg und der Pfr. Aid, mit 49. und 18 E. 
112 St. von Aid, Er ift in Ober: und Unter: Kolbing geichieden. 

Kolbina, Dorf und Parochialort von Griesjtätt des Ldg. Waſſerburg, moren 
e3 212 &t. entfernt ift. Es zählt 12 H. mit 68 €, 

a. vergl. auch Kollbing. 

Kolböd, ſ. Kölbelöd. 

ante: — »⸗rKavelle Ginöbde bei Dörrenbach, im Kant. Berazabert. 
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entfernt. Es umfaßt 719., 467 E., den Herleshof, guten Kelbbau, Wies— 
wachs, Viehzucht, Brauerei, Weinbau, Gemeinde-Holz, Kalf:und Sandſteinbrüche. 
ohl, rg im Ldg. und in der Pfr. Berditesgaden, wonon ſie 1M Gt. ent: 
fernt iſt. 

ollbach, Pfarrdorf im Log. und Def. Dabau, mit 469., 24 E., 1 Pfarr: 
und 1 Filialfirhe- und 1 Kapelle, 2St. von Unterbrud, " 
ollbach, Perlbach, Graflinger Bad, Bah im Ldg. Deagendorf, ſüdlich 
nad) Deggendorf laufend, wo er auch Bogenbach genannt wird, und im die 
Donau fließend. Leber diefen Bach führen 4 hölzerne und 1 fteinerne Brüde. 
ollbah, Pfarrdorf im Det. Frontenbaufen und im Ldg. Eapenfelden, 1 ©t. 
von Gangkofen und 3 St. von Egaenfelden. Es begreift 16 9. mit 91€. 
ollbach, Flüfhen in den da. Eggenfelden, Landau und vorzüglid Pfarr: 
firhen, welches in dem Log. Eggenfelden entipringt, bei Arntdorf, Maria: 
firhden, Münchsdorf, Roßbach und Barndorf vorbeijlieft, und kurz nadber 
mit der Bild fih vereinigt. 

o!!badh (Dber-), Einöde mit 6E., in der Pfr. Oberhaufen des Ldg. Landau, 
26&t. von Oberhauſen. 

oUlbach (Unter), Einöde mit 10€., in der Pfr. Oberhaufen des Ldg. Lans 
dau, 2St. von Dberbaujen. 

oUlbach, Kollbeck, Weiler des Log. Mühldorf und der Pfr. Gangkofen, mit 
39. und 11E., 13 St. von Gangfofen. 

Albachmühle, Einöde mit 11 E., in der Pfr. Obernzell und im Log. Weg: 
iheid, 3/4 St. von Obernzell und 4 Gt. von Paffau. 

Albeck, Einöde mit 8 E., in der Pfr. Hebertöfelden des Log. Eggenfelden, 
1/2 ©t. von Hebertöfelden. | , 
»Albeck, ſ. auch Kollbach. 

Alberg, Einöde im Ldg. Pfarrkirchen, unweit Waldhof, 22St. von 
Pfarrkirchen. 

Alberg, Kolberg, Weiler des Log. Simbach und der Pfr. Stamheim, mit 
59, 0E. und 1gräfl. von Waldfirhifhen Schlöffhen. Er lieat am Türken: 
jraben, nächſt der Strafe von Burabaufen nad Braunau, 1 St. von Stam— 
yeim und 21N Gt. von Braunau. Dieſes Gut, weldes öfter auch Neukol— 
yerg genannt wird, wurde von der Propftei Altötting im S. 1491 dem W. 
Rolberger,, Kanzler ded Herzogs Georg, überlaffen, nahber vom Herzoge Wils 
ſelm im J. 1522 dem Thomas Löffelholz verlieben, von welder Familie ed an 
sie von Haunsberg gefommen ift. Bon dieſer Ramilie gieng ed nach einigem 
ernern Wechſel an Tob. Gündter, Forft: und MWildmeifter, und an den Ka: 
ıonifus GStredenreif über. ’ 

(berg, Dorf und Parocialort von Röhrnbach des Log. Wolfftein, mit 
39. und 80E., 3A St. von Röbrnubach. 

(lbing, Weiler und Parobialort von Lafering ded Log. Mühldorf, mit 
09. und 54€., 3/4 St. von Yafering. 

Ilbing, vergl. auch Kolbing. 
Ileiten, Einöde unweit Münchheim, zu deſſen Pfarrbezirke gehörig, im 
dg. Simbah, 31/4 St. von Braunau. 

Ilebn, Kolieben, Einöde in der Pfr. Hebertöfelden des Lg. Eggenfel: 
en, 3/4 St. von Hebertöfelden. 

Ilenberg, Sügerbaus am Main, mit 2 Bauern: und Holzbauer : Wohnungen 
nd 20 E., zwiihen Dorfprozelten und Fechenbach, im Log. Klingenderg und ın der 
ir. Fechenbach, 4 0t. von Eſſelbach entfernt. Das Schloß, der Stammſitz 
er im 5%. 1635 ausge. Freiberrn Rüdten von Eollenbery, melde Das 
Irbeämmereramt des Erzftifts Mainz fammt Zugehörungen zu Lehen trugen, 
egt in den Ruinen. 

(lenberg, f. auh Kolnberg. 

(lenburg, Koblenburg, Kirhdorf in der Pfr. und im Ldg. Viechtach, 
it 749., 1 Filialkirche, Ubewohnbaren und 1 verfallenen Schloſſe, 1 Brauhaufe, 
Ziegelbütte und 1 Knohenmühle (Pferdmühle), 1St. von Viechtach. Im 
Jjahrigen- Kriege wurde dieſer Ort durd die Schweden verbrannt. 
(lenbub, Kollmbub, Weiler des Log. Landshut und der Pfr, Altdorf, 
it 29. und 15 E., 210 6&t. von Landshut und 1St. von Altdorf. 


970 Kollenftein Kollmannsdp 


Kollenftein, Kollmttein, Dorf und Parohialort von Meufirhen des My. 
| Kogting. Es begreift 17 H. mit 162 E., und liegt 7&t. von Cham und 1 Et. 
von Neukirchen. 

MOUENDERDEET Weiler mit 8 H. und 49 E., bei Freundelstorf im Lodg. Ro 

ing. | 

Koller, Einöde im Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 2 St. entfernt if. 

Koller, Einöde mit 5E., im Log. Miesbach und in der Pfr. Au, movon fe 
5/4 St. entfernt ift. 

Koller, Einöde, zu Jochberg gehörig, im Log. Traunftein. S. Jochberg. 

Kollerbah, Bad im Log. Kempten, der in die Iller fallt. 

Kollerbammer, Weiler am Badlein Lehſten, im Log. Mündberg, mit 39. 
20€. und ehemal. Hammerwerfe, vom Pebftienbahe getrieben und der Leh— 
tenhammer genannt, 2 St. vom Gite des La. entfernt. 

Kollerbof, Einöde in der Pfr. Neukirhen des Log. Mitterfels, 1/2 St. ven 
Meufirhen. 

Kollerhof, Einöde mit 7 E., im Ldg. Riedendurg und in der Pfr. Soll, 
1/2 St. vom Sitze der Lestern entfernt, 

Kollermübl, Weiler mit 29. und 19€., im da. Eſchenbach, 1/2 St. von 
der Pfr. Grafenwöhr entfernt, wohin derfelbe aebört. ‘ 

Kollersaih, Kolleraih, Dorf und Hofmarf in der Pfr. Unterdietfurt det 
Ldg. Eggenfelden, wovon ed 2 St. entfernt it. Es enthält 139. mit 70 €. 

Kollersberg, Eindde in der Pfr. und im Log. Eggenfelden, wovon fie 12H. 
entfernt ift. Sie zablt 6 €. 

Kollersberg, Dorf und Parodialort von Hausenberg im Ldg. Wegſcheid, mit 
15 9. und 106 ©. , 5/4 St. von Haugenberg. 

Kollersdd, Einöde mit 8E., in der Pfr. Oberaihbah des Log. Landebul, 
12 St. von Oberaihbad. 

Kollersried und Kemets- over Kermbof, Kirchdorf im Loa. Hemau un 
in der Pfr. Hohenſchambach, 1 &t. vom Site der lestern entfernt. Es um 
faßt 37 9. mit 188 E. und 1 Schloß der Familie v. Märkel. j 

Kollertshof, Weiler mit 39., 22€. und guter Bienenzuht, im Log. Bi 
fhofebeim und in der Pfr. Burgmwallbaiy, wovon er 1/4 Öt. entfernt if. 

Kollgrub, f. Koblgrub. 

Kolibaus, Einöde mit SE., in der Pfr. Auerbah des Log. Deggendorf, 
3A St. von Auerbad. 

Kollheim (Örof:), Großkollham, Weiler des Ldg. Mitterfeld und de 
Pfr. Hafelbab, mit 2 9. und 9E., 41,4 St. von Straubing. 

Kollbeim (Klein), Kleinfollbam, Einöde mit 9 E,, in der Pfr. Park: 
ftätten des Ldg. Mitterfeld, 21/2 St. von Straubing. 

Kollbof, Weiler des Log. und der Pfr. Deggendorf, mit 49. und 18€. 
3/4 St. von Deggendorf. 
Kollbof, Köhlhof, Einode unweit Eutenbofen de Ldg. Pfaffenhofen im Jſer—⸗ 

Preife, 1 St. vom da. Sige entfernt. Sie zäblt 6 E. 

Kolling, Einöde mit 6 E., unweit Neuffling, im Loy. Landau. 

Kolling, Weiler des Log. Waſſerburg und der Pfr. St. Wolfgang, mit 29. 
und 12€., 1/4 St. von St! Wolfgang und 2 St. von Haag.‘ 

Kollmann am Bach, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Halsbach des Ldg. Burghau- 
fen, wovon fie 2St. entfernt ift. 

Kollmann, Einöde des !dg. Eggenfelden und der Pfr. Hebertsfelden, meren 
fie 2St. entfernt ift. Sie zählt 2 €. 

Kolimann, Weiler mit 99., 1 Filialfirhe der Pfr. Oberweiling und 50 E— 
im Ldg. —— 2172 St. von Daßwang entfernt. 

Kolimann, Cindde in der Pfr. Rainding des Lg. Bildhofen, moron ſie 
2 St entfernt if. 

Kollmann, vergl. auch Colmann, Eolomann und Kolmann. 

Kollmannsberg, Weiler des Log. Vilsbiburg und der Pfr. Rupredtäbers, 
mit 29. und 8E., 1&t. von Ruprechtsberg. 

Kollmannspdorf, f. Kolmannspdorf. s 

Kollmannsbof, Einöde mit 7 E., bei Bernbeuren, im Log. Füßen. 


Kollmannsbof, f. auh Kremelsmoos. 


"ntfmannsdd, Kolmansdd, Weiler unmeit Rottbalmänfter, m Lg. 
ee. e.V‘ * 
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olfmannsried, Eindde im Ldg. Landau. 

'ollmayr, Weiler und Parodialort von Weihmörting ded Ldg. Griesbach, mit 
3 9. und 20 E., 374 St. von Weihmörting. 

:ollmering, Kolmebring, Weiler in der Pfr. Schöllnadh des Ldg. Vils— 
bofen, mit 6 Wohnp., 14 Nbg. und 19 E., 4St. von Vilshofen. 

rollmig, Einöde in der Pfr. Kammerau des Ldg. Kögting, 3/4 St. von Kam: 
merau und 2&t. von Cham. Der Ort wird aud Kollmep gebeißen. 

tollmüble, Einöde des Ldg. Griesbach, 1St. von Karpfheim. 

tollmühle, vergl. auh Kohlmühle. 

tollmünzing, Weiler im Log. Vilshofen und in der Pfr. Aufirhen, mit 
2 Wohnh. INög. und 12 E., 112 St. von Vilshofen. 

tolinig, Weiler unweit Stambeim, im Ldg. Altötting, mit 29. und 9E, 
3&t. von Altötting. 

tollomann, f. Kollmann, 

tollsdorf, Kollforf, Kollersdorf, Weiler und Parodialort von Hörs 
— des Log. Moosburg, mit 6 H. und 36 E., 5/4 St. von Hoͤrgerts⸗ 

aujen. 

rollsdorf, Weiler und Parodialort von St. Mariafirhen des Ldg. Pfarrrkir— 
hen, mit 109. und 70 E., 12St. von St. Mariafirhen. Er liegt an der 
Straffe von Arnsdorf nah Vilshofen. 

Rollftein, f. Kohlſtein. 

Kollweiler, Kirchdorf im Kant. Wolfſtein und in den Pfr. Zettenbah und 
Reichenbach, 1 1/4 St. von Neihenbad entfernt. Es enthält 57 Hptg., 13 Nbg., 
364 €. und den Gefjenbergerhof. 

Kollwies, ſ. Kohlwieſe. 

Kolmann (St.), Einöde im Ldg. Tittmoning, 5/4 St. von Fridorfing. 

ee Kirche bei Schliht, im Log. Waflerburg, wovon fie 1172 6t. 
entfernt ift. 

Kolmannsdorf, Kolmsdorf, Kollmannsdorf, Dorf an der Aurad, mit 
27 9., 140 E., unter welhen mehre Juden find, Hopfen» und Obitbau, Bier: 
brauerei und Teichfiiherei, im Log. Bamberg II., in der Pfr. Walsdorf und 
in der Ruratie Lisberg, 21 St. vom Sitze des Ldg. entfernt. 

Kolmberg, Weiler des Log. Köstina und der Pfr. Playbah, mit 5 9. und 
26 E., 14 St. von Playbab und 21/2 St. von Ebam. 

Kolmberg, Kolnberg, Weiler des Log. Mitterfeld und der Pfr. Engelmar, 
wovon er 5/4 St. entfernt it. Er enthält 29. mit 11E. und wird in Ober: 
und Unter-Kolmberg (Kollenberg) eingetbeilt. 

Kolmberg, Kohlnberg, Weiler und Parodialort von Aha vorm Walde, 
mit 89. und 50 E., 5/4 St. von Aicha. Er gebört zum Gerichtsbezirke Palau. 

Kolmberg, Weiler mit 69. und 29 E., im Log. Roding und in der Pfr. 
Wald, 1/4 St. vom Gige der legtern gelegen. 

Kolmberg, fs. auch Eolmberg. | 

Kolmberger Bach, Peiner Bach im Ldg. Kösting, welcher füdlih ven Kolm- 
berg entſteht, und in den Regen fließt. 

Kolmbergermüble, Cinödmühle bei Kolmberg, in der Pfr. Aha vorm 
Walde des Log. Paffau. 

Kolmburg, f. Kollenburg. 

Kolmdorf, f. Colmdorf. 

Kolmering, Weiler und Parodialort von Aiha vorm Walde, im Ldg. Paflau, 
mit 49. und 19E., 34 St. von Aida. 

Kolmering, f. auch Kollmering. . 
Koimbof, Weiler mit 29. und 10€., im Ldg. und in der Pfr. Neunburg 
vor dem Walde, 1 St. davon entfernt. 

Kolmhub, Weiler des Log. Erding und der Pfr. Moofen, mit 29. und 11 E., 
1fa St. von Moofen. | 
Kolmoͤd, Kolimdd, Weiler des Log. Landau und der Pfr. Arnddorf, mit 
59H. und 19E., 1/4 St. von Arnedorf. 
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Notmſchneitbach— Weiler mit 8 H., 46 E. und 1 Müble, im Ldg. Herrieden 
und in der Pfr. Weidendad), 212 St. von Ansbach und 1/2 Gt. von Orndau 
entfernt. 

Kolmedorf, f. Kolmannsdorf. 

Kolmftein, Dorf in der Pfr. Neukirchen beim beil. Blut des Lodg. Kökting, 
1 ©&tr. von Neufirben und 4&t. von Ebam entfernt. Es entbalt 16 9. 

Kolnberg, Kollenberg, Koblaberg, Dorf im 2dg. und in der Pfr. 
Cham, wovon ed 11/26t. entfernt üt. Ed umfaßt 439., 195 E. und 1 Schloß, 
dem Kreiberrn von WVölderndorf gebörig. 

Kolnberg, Kolmbera, Weiler des Log. Mitterfeld und der Pfr. Rattenberg, 
mit 29. und SE., 11R St. von Kattenberg. 

Kolnberg, Kolmbera, Weiler und Parochiafort von Langdorf des Log. Re: 
gen, mit 9 9. und 48 E., 3/7468. von Regen und 1 St. von Zwieſel. 

Lolomann (St.), Cinöde mit 5E. und 1 Filialfirhe der Pfr. Tenaling im 
Lda. Tittmoning, 1/4 St. von Tengling, im Norden des Tachinger Sees. 
Nachrichten und Sagen zufolge wurde die dortige Kirche bald nah dem Sabre 
1426 von den Eteinen des zerftörten Schloſſes Altentörring erbaut. S cdens⸗ 
werth darin iſt der alte Altar, welcher vermuthlich aus der alten Schloßkapelle 
hieher verſetzt worden iſt und die Mutter Gottes darſtellt. 

— Einoͤde im Log. und in der Pfr. Koͤtzting, wovon fie 3/4 St. ent» 
ernt ift 

Kompoften, oder Zellermübhle, Einöde mit 7 E., bei Dietmanneried, im 
Ldg. Grönenbad. 

Konatsried, Weiler mit 99. und 60 E., im Ldg. Neunburg und in der Pfr. 
Oberviechtach, wovon er 12 St. entfernt ift. 

Kondel, Weiler des Rda. Troftberg und der Pfr. Schöinftätt, mit 29. und 
10E., 1/88. von Schönftätt. 

Kondrau,,Kondra, Dorf.an der Straſſe nah Eger, mit 449. und 267 E. 
im Log. und in der Pfr. Waldfafien, 172 &t. von deren Eike entfernt. Die 
bier auf einer Wieſe entipringende Mineralguelle beftcht vorzüglih aus Steblen- 
faure, Kochſalz, kohlen- und jchwefelfaurem Kalk, kohlen- und ſchwefelſaurer 
Zalferde, ſchwefelſaurer Thonerde, koblenfaurem Natrum und etwas Eiſen. 
Auf ihre Faſſung und zur Anlegung von Spaziergangen wurde in der neueſten 
Zeit eine anſehnliche Summe Geldes verwendet. Die Hauptwirfungen dieſes 
Wafers find reinigend und auflöfend, befonders heilſam bei Krätzen und andern 
Hautfrankbeiten, bei Verſtopfungen, Rheumatismen, Blutflüfen u. ſ. w. 
Dajjelbe dient zum Baden und Trinken. 

Konersreit, Konnersreutb, Markt an der Strafe von Waldſaſſen nach 
Hof, im Lda. Waldſaſſen und im Det. Tirfhenreutb, 112 St. von Waldfaffen. 
Er umfaßt 909., 700E., 1 Magiftrat, Tuch: und Zeuchmacher, 1 Alaunwerk 

„und das Schloß Fockenfeld in der Naähe. ©. Fodenfeld. 

Konersreutb, Konnersreutb, Weiler mit 7 9. und 35E., im Ldg. Tir: 
ſchenreuth und in der Bir. Beutel, woron er 1/2 St. entfernt ift. In dortiger 
Gegend trifft man den Granit mit Prijtallifirtem Feldſpate, auch mebre Quarz: 
lager an. 

Konersreutb, veral. auch Konnersreutb und Konradsreutb. 

Konhof (Ober), Weiler mit 8H., 35 E. und 1 Mühle an der Murach, im 
Ldg. Nabburg und in der Pfr. Altendorf, wovon er 1&t. entfernt ift. 

Konboflinter:), Weiler mit 79. und 30 E., im Log. Nabburg, 1/2 Et. 
von Altendorf entfernt, wohin er gepfarrt if. 

Konten, Vfarrdorf im Kant. und Def. Eufel, wovon ed 1 Gt. entfernt ift. 
Es entbalt AS Hpta., 14 Nbg., 483 E. und die Haujermühle nebft dem 
Sitze eined Bam. Amtes. 

Konneberg, Einöde mit 7@,, bei Haldenwans, im Ldg. Kempten. 

Konnemhoun Mail mit n mn . “2 Muchloe und in Der Pfr. 
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ınnersreutb (Ober), Oberkonradsreuth, Weiler mit 99. und 
103 E., im Ldg. Baigzutb, 3/4 St. vom Sitze deſſelben entfernt. | 
ınnersreuth (UnPer:), interfonradsreuth, Weiler mit 9 9., 60€. 
and 1 Mühle, im Ldg. Baireuth, 21/2 St. vom Sige deffelben und nächſt der 
Strafe nah Culmbach gelegen. 

dnnersreuth, J. auch Konersreuth. 

ınnzell,s. Konzell. 

nmöd, Kornöd, Einöde mit 11 E., in der Pfr. Arnsdorf und im Ldg. Lan— 
yau, 3% St. von Arnsdorf und 1 St. von Simbach. 

ınrad (St), im Kohlwalde, Eifenfteingrube (Friſtzeche), im Ldg. und Berg» 
ımte Wunfiedel. 

Inrading, Weiler und Parochialort von Grattersdorf ded Ldg. Deggendorf, 
nit 79. und 43E., ıN St. von Grattersdorf. 

„arading, Weiler und Parochialort von Lohekirchen des Log. Mühldorf, mit 
9. und WE., 12 St. von Kobefirhen und 55 St. von Ampfing. 
ınrading, Weiler des Log. Mühldorf, bei Ranoldsberg, mit 3 9. und 14€., 
21/8 St. von Ampfing. 

onradsberg,f, Köffeine. . 
ınradsbofen, Pfarrdorf im Def. Kirchheim und Ldg. Türfheim, mit 67 9., 
291 E, 1 Müble mit 13€. und 1 Ziegelbütte. Es wird von der Schmutter 
und dem Schweinbadhe beſpült und it A1f2 St. von Türkheim entfernt. 
Iınradebofer Müble, Müble an der Schmutter, f. Konradshofen, 
ınradsmühle, Müble bei Hirihberg, im Kant. Waldfiſchbach. 
ınradsreutb, Parrdorf im Log. Hof und Def. Münchberg, an der Bais 
reutber: Strafie, 2St. von Hof entfernt. Es umfaßt 2 Schlöffer, den Sitz 
sed v. Keigenftein. Berg., 142 9., 1073 E., 1 Mühle und mehre Eindden. 
»nradswieſe, Ginöde im dd. Gefrees. 

ınreut (Groß), Pfarrdorf im Ldg. und Def. Tirfhenreutb, mit 239., 
178 E., 2 Mahl: und Schneidmühlen, 212 St. von Tirfhenrenth entfernt. 
snreut (Klein), Beiler mit 109., 67 E. und 1 Mahlmüble, im Ldg. Tirs 
chenreuth, 1 &t. von Schwarzenbady entfernt, wohin er gepfarrt ift. 
Infendorf, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Seebad des Lg. Deggendorf, 
vovon fie 1 ©t. entfernt ift. 

'nftanzer Gum), Weiler in der Pfr. Thalfirhdorf des Log. Immenftadt, 
nit 49. und 16€. Er liegt an der Strafe von Lindau nah Smmenftadt, 
St. von Immenftadt entfernt. 

ınftein, f. Kobnfein. 

ntwig, ſ. Contwig. 

nzell, Konnzell, Pfarrdorf im Def. Pondorf und im Ldg. Mitterfels, 
‚St. von Stallwang. Es begreift 2 Kirchen, 239:, 160 E., 1Bräuhaus und 
\ı Branntweinbrennerei. 

ınzenberg, Dorf mit 569., 1 Schloffe und 237 €., im Ldg. Burgau und 
n der Pfr. Waldfirh, 12 St. von Burgau entfernt. Der Ort, einft von den 
Sdeln v. Halden befeffen, ward 1685 an's Hochſtift Augsburg verkauft. 
‚pfgraben, Bah im Log. Tölz, welder auf der rotben Wand entfpringt 
ınd nicht weit von feinem Urfprunge in die Jachenau fällt. 

»pfham, Kopfbeim, Weiler in der Pfr. Rinchnach des Log. Regen, mit 
9. und 23 E., 1A46t,. von Rinchnach. 

ıpfbeim, Kopfbam, Weiler und Parochialort von Ergolting des Ldg. Lands 
ut, mit 79. und 30E., 1/26t. von Ergolting. . 
pfmühle, Einöde bei Straß, im Ldg. Laufen, 1&t. von Teifendorf. 
pfmühle, Mühle mit 5 E., im Ldg. Rain und in der Pfr. Haffelbah. Gie 
iegt an einem in den Mühlbach fallenden Bade, 23/4 St. von Kain entfernt. 
pfsberg, Weiler unweit Hutthurm und Dommelftadt, im Ldg. Paſſau, wo— 
von er 3126, entfernt iſt. . 

spföberg, 4 zerftreut liegende H. mit-33 E., in der Pfr. Iggensbach des 
da. Vilshofen, 12 St. von Iggensbach. 
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dem Biſchofe von Freifing gehörte, tft im J. 1814 abgebroden worden. Der 
Ort wird in Ober- und Unter-Kopfsbürg getheilt. Ehemals ſchrieb ſich 
ein adeliges Geſchlecht von dieſem Schloſſe. 

Kopfsöd, Weiler und Parochialort von Iſen des Log. Waſſerburg, mit 25. 
und 10 E., 12 St. von Iſen. 

Kopfsſöd, Weiler und Parodialort von Kirchdorf des da Waflerburg, 26. 
von Kirchdorf. Er zäblt 49. mit 19€. 

Kopoldsöd, Einöde im Ldg. Landau, unweit Niederhaufen. 

Koppelbah, Bad im Ldg. Kösting, entipringend auf dem hohen Bogen, un) 
bei Unterfaftern in den Freibad fallend. 

Koppelbah, Bad, der bei Isling, im Ldg. Lichtenfels, entſteht und bei U. 
tenfunftadt in den Main fällt. 

Koppelbrunnen, Bad, der bei Windsbah, im Log. Heildbrunn, entitcht 
und daſelbſt in die Retzat fällt. 

—— Einöde mit 2E., in der Pfr. Kay des Ldg. Tittmoning, MSt. 
von Kay. 

Koppen, Einöde, 1St. von Berchtesgaden, zu deſſen Ldg. Bezirk fie gehört. 

Koppenbah, Bach im Ldg. Koͤtzting, welher im Lamer Walde entipringt, ger 
gen Norden fließt und bei Thiernftein in den weiſſen Regen ſich ergießt. 

Koppenbah, Dorf unweit Tegerndah und Waidhofen, im Ldg. Pfaffenhofen 
des Iſarkreiſes. Es begreift 18H. mit 117€. und 1 Ziegelhütte und liegt 
2 172&t. von Pörnbad. 

Koppenbof, Einöde mit 10 E., in der Pr. Honfolgen und im Ldg. Budhler, 
Sie lieat an der Singolt, 7/A St. von Budyloe entfernt. 

Koppenbof, Weiler im Lg. Schwabah und in der Pfr. Dietershofen, mit 59. 
an 20 vs 1&t. von Schmwabah entfernt. Der Ort beißt aub Unten 

aımbad. 

Koppenhof, Einöde mit 5E., im Log. Schwabach und in der Pfr. Eibad, 
112 St. vom Sitze des Lg. entfernt. 

u Einöde mit 6 E., im Ldg. Tölz, unweit Kirhbühel, 5/4 St. von 


013. EEE 

Koppenleiten, Einöde im Log. Berchtesgaden, wovon fie 1St. entfernt if. 

— Mühle mit 4E., im Lig. Neumarkt, 2St. von deſſen Eike 
entfernt. 

Koppenöd, Einöde mit 7 E,, in der Pfr. Poftmünfter des Log. Pfarrkirden, 
3/86t. von Poftmünfter. 

Koppenfhallbah, Weiler mit 29. und 12E., im Ldg. und in der Pit. 
Feuchtwang, 1/2 St. vom Gige derfelben entfernt. / 

Koppenftein, Einöde des Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 112 St. entfernt if. 

Koppenwald, Kopenmwald, Kirhdorf und Filial der Pfr, Pfaffendorf, mit 
2 Filialfirhen, 179., 96 E. und 1 Ziegelhütte, im Lg. Pfaffenberg, 1/48. 
von Pfaffendorf. 

Koppenwind, Dorf, von einer Buchenmwaldung umgeben, im Ldg. Burgebrab, 
1St. von Pröfsdorf und eben fo weit von Ebrady entfernt. Es enthält 1 Schlöf- 
dien mit dem Sitze eines fon. Revierförfterd und 30 9. mit 196 E. (Ein von 
einem Grafen v. Rothenhan ehemals an die Abtei Ebrach verfegtes Ritter 
gut.) 

Kopvenzell, Einöde mit 12 E., in der Pfr. Gundelsdorf des Log. Aichac 
Sie . nahe an der Gtraffe von Augsburg nah Neuburg, 23/4 6t. von 
Aichach. 

Koralten, Weiler und Parochialort von Velden des Ldg. Vilsbiburg, mit 29 
und 13€., 3/4 St. von Velden. 

Korb, Weiler mit 5 9. und 35 E., im Ldg. Mindelheim und in der Pfr. Preis 
tenbrunn,, 23/4 St. von Mindelheim entfernt, 

Korb, f. auh Ober: und Unter-Korb. 

Korbersddorf, f. Körberspdorf. 

Onrhid (d--ax m" — ee .r “ru. im Pig, 
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rbfee, Einoͤdhoͤfe mit 29, und 12E., im Ldg. Oberdorf und in der Pfr, 
%erndad, 7,4 St. von Dberdorf entfernt. In der Nabe breiten ih einige 
weiber aus, 
rdl, Einöde im Log. Berchtesgaden, wovon fie 3 St. entfernt if. 
rnangers, Weiler mit 3 9. und 14 E., im Ldg. Kempten und in ber Pfr. 
5t. Lorenz, 2St. von Kempten entfernt. 
rnau, Dorf in der Pfr. Oberfidorf des Ldg. Sonthofen, mit 26 9. und 
3 E., 7St. von Jmmenjtadt entfernt. e 
rnau, Weiler des Log. Waljerburg und der Pfr. Griesftatt, mit 39. und 
5 E., 3/4 St. von Öriesftatt. j 
rnbad, Dorf im Ldg. Gefrees und in der Pfr. Biſchofsgrün, an der Land» 
rafe nah "-unfiedel, 1 St. vom legtern Orte entfernt. Es enthalt 30 9., 
s7E, 1 Müble und den Knopfhbammer.  ; 
rnbad, Bach im Log. Gefrees, f. Oels nitz. 
rnbaum (Ötidelam Karbaum), j. Karbaum, Ldg. Erding. 
rnberg (der große und Fleine), Berg, 2769 Fuß über der Meeresfladhe 
rbaben, im Log. Rebau, zwifhen Martin= und Niederlamig, Pilgramsreuth 
nd Spielberg, mit mehren Pleinen Bergen: Rabenberg, Schloßberg 
it Ruinen einer Burg, Hirihftein, Nonnenmwald ıc. mit 1 hölzernen 
‚burme zum Behufe der trigonometriihen Yandesvermeffung und berrlider 
Iusfibt. Am kleinen Kornberg wird viel weifter Thon gegraben. Auf 
em Gandfteine ded großen Sornberges fist wirflihder Porpbyr auf. Dies 
r beftebt aus einer gelblihbraunen, verbärteten Thonmaſſe, in welder 
n etwas fhmußig » gelblihmweiffer Feldfpat eingewahfen if. Die gewöbns 
he Farbe des Jaſpis, welcher daſelbſt gebroden wird, if faudgrün, vie 
ber mit blutrotben Flecken fparfam untermiiht, oder mit feinen dergleis 
en Linien und Striben durchzogen if. Diefe lauhgrüne Farbe verliert ſich 
ser an einigen Stücken bit in’s Grünlidgraue, und wechſelt dann gleichfalls 
aufig mit lihrern und dunklern grauen, fait immer gleich laufenden Linien, 
streifen und Lagen ab, fo daß er eine fhöne Abänderung von Bandjaipis 
eftaltet. Aufer dieſen giebt es in diefem Berge noch vieleandere Foſſilien, 
8: — Feldſpat, Chloritſchiefer, Serpentin, Hornblende, Talk, Sionit, 
sbeſt u. ſ. w. 
rnberg, Weiler in der Pfr. Attel des Log. Waſſerburg. Er liegt 5/4 St. 
ang und 12 St. von Attel, links des Inns, umd zablt 99H. mit 
re. 
rnburg, Kürnburg, Markt zwiihen der Schwarzah und Rednig, im 
»g. und Def. Schwabach, 2St. von Nürnberg entfernt. Er umfaßt 85 9. 
it 590 E., Tabaßsfabrifen und 1 guten Steinbruch. Der Drt, ein alter » 
eliger Siß, fam von den Kürnbergern an die Grafen von Naffau, von dies 
n ım J. 1264 an die Burgarafen von Nürnberg, dann an die Kübedörfer 
ıd Gedendorf, zulegt an die Nieten, und nad Ausfterben berieben, im 3. 
55, mit dem Schloffe und den dazu gehörigen Gütern an das heil. Beiftipital 
Mürnberg. 
netsmüble, Mühle an dem Thierbah, welder unweit in den Main fällt, 
ı Ldg. Ocdhfenfurt, wovon fie 1/4 St. entfernt ift. 
nböfftätt, Kornhöfftatt, Kirhdorf im Hrſchtg. Schwarzenberg und in 
r Pfr. Scheinfeld, mit 39 9. und 32€., 1 Mabl: und Schneidmüble, 
Brüde über den Mühlbach und 1 Steinbrude am Nicfteffer- Berge, 1 St. 
N Sceinfeld entfernt. Die wenigen Proteftanten find? nah Steinbach 
ofarrt. 
nbof, Einöde mit 5E., bei Guttenberg, im Log. Kemnath. 
nhofen, Weiler mit 4 H. und 28€., im Ldg. und in der Pfr. Grönens 
h, wovon er 3/4 St. entfernt ift. 
nmüble, Einöde mit 11 E., im 2dg. Landshut und in der Pfr. Neubau 
‚ wovon fie 1/4 St. entfernt ift. 
nmüble, Müble mit 7€., Mabl: und Gchneidgange, Eifenfteingruben 
d Öranaten, im Ldg. Waldfaffen und in der Pfr. Wernersreuth, 7/4 St. 
Sitze des Log. entfernt. 
ı6d, Einöde mit 7 E., im 2dg. Pfarrfirhen und in der Pfr. St. Johan» 
irchen, wovon fie 7/8 St. entfernt ift. 
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Kornthann, Meiler mit 10H., 66. und 1Mühle am Bergwiesbächlt, im Pre, 
Waldſaſſen, 1/4 St. von der Pfr. Wifau entfernt, mobin er gebört. 

Korona (St.), Einöde mit 4 E. und 1 fire, in der Pfr. Tiefenbach des &. 
Yallau, 3A St. von Tiefenbach. 

Korrachſee, der große und Pleine, Weiber im LdaMothenburg. 

Korreite und aufm Bub, Weiler mit 59. und 24E., im Log. Sonthofen 
und ‚in der MWfr. Suljberg, 4bBt. von Stempten entfernt. 

Korreitb, Einode in der Pfr. Tauffirhen des Log. Eggenfelden, St. von 
Tauffirben. Sie zäblt 9 E. 

Kosbah, Dorf im Fog. Herzoaenaurah und in der Pfr. Büchenbach, Sa St. 
von Erlangen entfernt. Es entbalt 169. mit 1206. und 1 Mineralauelle. 
Kosbrunn, Dorf mit 129. und 69E., am Fuße eines Berges, auf welchem 
nodh die Ruinen des Schlofed Warnberg, das dem ebemal. Oberamte ju 
Gofjweinftein den Namen ‚gegeben bat, zu jeben find, im Ldg. Pottenftein und 

in der Pfr. Büchenbach, in St. von Veanig entfernt. ° 

Koferbahb, Bah in den Log. Münchberg und Culmbach, welcher oberbalb 
der Koſermühle in dem Frauenreitber Teiche entftcht und in Wirsberg mit u 
Schorgaſt fih vereinigt. 

Koierbäufl, Weiler unweit Ering, zu deffen Pfarrbezirke er gebört, im Pig: 
Simbach, 1&t. von Malching. Er enthält 29. mit 12 €. 

Kofermüble, Mabl- und Schneidmühle, mit 53E., bei Markt» Leugaft, im 
Fdg. Mündberg, 2 St. von Berned entfernt. 

Kojerweber, ſ. Koierbauft. 

Kosmas (St), Weiler mit 29. und 4 E., im Ldg. und in der Pfr. Kaufben: 
ren. Er liegt an der Strafe von Kempten nah SKaufbeuren, 1/46t. vom 
Site des da. entfernt. 

Kosmühle, Einöde des Lda. Vilshofen, wovon fie 3 St. entfernt if. 

Koſſbrunn, f. Kosbrunn. 

Koſtenz, Weiler und Parochialort von Schwarzach des Log. Mitterfels, mit 
49. und 16 E., 11/2St. von Schwarzach. 

Kothaich, Kottaich, Weiler und Parochialort von Petting des Log. Laufen, 
mit 79. und 30 E., 1St. von Petting. 

Kothau, Kottau, Weiler mit 7H. und 36E., im Ldg. Ingolſtadt, 2St. von 
Geiſenfeld entfernt. 

Kothbach, Weiler des Ldg. Mühldorf und der Pfr. Buchbach, mit 39H. und 
20€., 1&t. von Budhbadı. Br 

Kothbach, Meiner Bah im Ldg. Tölz, welder fih mit dem Lainbad „vereinigt. 

Kothdörfel, Weiler und Parodialort von Kaſtl des Ldg. Altötting, mi 
39H. und 15€., 3/4 St. von Altötting. 

Kotben, Kirchdorf, von der Pleinen Sinn durdfloffen,, im Ldg. Brüdenau 
und in der Pfr. Motten, wovon es 1St. entfernt if. Es enthält 1059. mi 
836 E., Eifenfhmelze, Eifenbammer, Schneid:, Del: und 3 Mablmüblen, fein 
weberei, Holjwaarenverfertigung, 1Mebenzollftation und 1 guten Säuerling 
auf der Wiefe an der Ginn, 

Kotbenberg, Eindde bei Steinahern, im Ldg. Mitterfels, mit 4 €. 

Kotbaeifering, Kottgeifering, Kirchdorf und Filial der Pfr. Kottalting 
des Log. Brue, mit 629. und 290€., 1/726t. von Kottalting und 21/261. 
von Kürftenfeldbrud. 

Kotbhütthäufl, Einöde im Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 2 St. entfernt if. 

Kotbigenbieberah, Dorf, von der Pandftraffe durchſchnitten, mit 24 9. 
142 €,, der Karlmüble, Eifen:, Lehm: und: Porzellainerdegruben, im Log 
Selb, 3172 St. von Wunfiedel entfernt. Die nahe Glüdfternzecde liefert 
jabrlih 1300 Seideln Brauneijenftein. 

Kothingbuchbach, Kotbiabuhbadh, Kothingrub, Weiler und Parociale 
ort von Pleisfirhen des Log. Altötting, mit 89H, und 53 E., 34 ©t, von 
Pleisfirhen und 2 1/4 St. von Altötting. 

Kotbing-Eihendorf, ſ. Kottingeuhendorf., 

GFrttiım nun Moeiler Hei "da. VPiechtach nun >. mr 
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thingrubd, ſ. Kothingbuchbach. 
thingſtelzheim, Weiler mit 22 E., in der Pfr. Eggſtetten des Ldg. Sim— 
sah, 1468. von Eggſtetten. 
tbladen, Kottladen, Weiler mit 39., im Ldg. Pfaffenberg und in 
ver Pr. Martinsbuch, wovon er 1f4 ©t. entfernt ift. 
thlehen, Einsde mit 5 E., in der Pfr. Iſen des Ldg. Erding, ıf2 St. von 
Iſen. 
'thlehen, Einöde mit 5E., im Ldg. Vilsbiburg und in der Pfr. Velden, 
bovon fie 5/4 St. entfernt ift. 
thmaißing, Kothmaisling, Dorf des Ldg. und der Pfr. Cham, mit 
19., 1 Mabl: und 1 Sigmüble am Chambflüſſchen, 13/4 St. von Tham. 
thmühle, Mühle mit 4 E., im Ldg. Altdorf und in der Pfr. Oberferrieden, 
‚St. von Feudt entfernt. 
thmühle, Kottmüble, Einöde mit 8E., in der Pfr. Grafing des Ldg. 
Sbersberg, 1/8 St. von Grafing. 
tbmüble, Einode bei Wiezenzell, mit 10 E. und 1 Müble mit 1 Mabl— und 
‚obgange am Perlbaumbahe, im Ldg. Mitterfeld und in der Pfr. Arrach, wos 
on jie 5/& St. entfernt ift. 
tbmühle mit dem Mühlhäusl, Mühle mit Mahl: und Lobgange, 2 9. 
nd 9E., im Log. Pfaffenhofen des Sfarkreifes und in der Pfr. Waidhofen, 
n der Paar, 5/4 St. von Schrobenbaufen entfernt. 
thſchnabel, Einöde mit 3E., in der Pfr. Niederfonthofen des Log. Im— 
nenitadt. 
thſchwaige (Untere), Einöde an der Jar, in der Voltmannsdorfer Au 
ed Ldg. Moosburg, wovon fidE 1 St. entfernt ift. a . 
thwies, Weiler in der Pfr. Holzkirchen des Log. Vilshofen, mit 4 Wohnh., 
Nbg. und 22E., 1St. von Vilshofen. 
ting, Einöde unweit Margarethenried, im Log. Moosburg, wovon fie 
132 St. entfernt iſt. 
tſchersgrund, ſ. Kotzensgrund. 
ttalting, ſ. Alting (Unter>).| 
ttau, ſ. Kothau. 
tteben, Weiler bei Kreuth, mit 29., im Log. Cham, wovon er 1St. 
ntfernt tft. 
ttenau,f. Eottenau. 
ttenbad, f. Eottenbad. 
ftenbrunn, Dorfhen im ſächſ. Amte Königsberg, wo die Würzburg. Uni: 
erfität ein Hofgut mit dem Schäfereirechte bat, 5/4 St. von Kirchlauter. 
ttendorf, Weiler im Ldg. Gleustorf und in der Pfr. Kirclauter, mit 
39. und 74€, 3% St. von Kirdlauter und 31 St. von Baunach ent: 
ernt. | 
ttened, Kottinged, Weiler des Ldg. Moosburg und der Pfr. Siesbach, 
it 29. und 13 E., 3/4 St. von Siesbach. 
ttenbeim, Kirchdorf im Hridtg. Hobenlandsberg und in den Pfr. Mord: 
eim und Dornbeim, 1/4 St. vom Gige der erjtern entfernt. Es liegt am 
uſſe des zerfallenen Bergichloffes Hobenfottenhbeim und zahlt 219., 148€, 
nd 3 Brücden über Graben und Bad. | 
ttenöd, Kodenöd, Einöde des Ldg. Eggenfelden und der Pfr. Tauffir: 
ven, wovon fie 1 St. entfernt iſt. 
ttensdorf, Kottmannsdorf, Kirhdorf an der Schwabach und in der 
fr. Öuftenfelden, 1 St. von Schwabah entfernt, zu deſſen Log. Bezirke es 
ebört. Es zählt 309. mit 176 E. 
tter, Einöde.im Ldg. Pfarrkirhen, unweit Wittibreit, 312 St. von Pfarr: 
irchen. 
tterloh, Einöde mit 4E., unweit Paſtetten, im Ldg. Erding. 
ttern, Weiler des Log. Kempten und der Pfr. Lenzfried, mit 4H. und 
9 E., 1f4 St. von Kempten entfernt. 
‘tern, Weiler mit 3 9. und 10 E., in der Pfr, Durad) des Log. Kempten, 
3&t. von Durad) entfernt. 
tersreutb, ſ. Kodersreuth. 
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Kottgeiſering, ſ. Kothgeiſering. 

Kotthöring, Einöde mit 5E., in der Pfr. Triftern bes Ldg. - Pfarrkirden, 

‚ 7/4 St. von Triftern und 2172 St. von Pfarrfirden. - 

Kotthof, Weiler in der Pfr. Schlierfee und im Ldg. Miesbah, mit 2.9. um 
11€, 54 St. von Schlierjee. Er it in Ober- und Unter-Kotthof w 

. Irennt. 

Kottholz, Einöde mit 4 E., im Ldg. Waſſerburg und in der Pfr. St. Bali: 
gang, wovon fie 3/4 St. entfernt tft. j . 

" Kottigas, der große und Pleine, Berg im Log. Weißmain, auf dem man 
eine berrlihe Ausfiht genießt. Er bildet mit dem Staffelberge eine der If 
ten Suppen des Jurakalks gegen die Granze des Thüringer Waldes zu. 

Kottigftelsbam, ſ. Kotbingftelzbeim. 

Kotting, Weiler mit 2 9., unweit Niedermünden, im Ldg. Landshut. 

Kottjnadorfen, Weiler und Parocialort von Buchbach des Log. Mühldorf, 
mit 29. und 20 E., 1St. von Buchbach. 

Kottinged,f. Köttened. 

Kottingeuhendorf, Kothing-Eichendorf, Weiler des Log. Lantıu 
und der Pfr. Zeholfing, mit 69. und 35E. UASt. von Zeholfing und 3A&t, 
von Landau. —— 

Kottinghammer, Weiler bei Bodenmais, im Ldg. Viechtach, mit 4 9. 

Kottingried, Weiler im Lig. Moosburg und in der Pfr. Gammelsdorf, mit 
29. und 8E,36t. von Moosburg. 

Kottingrobr, Weiler und Parohialort von Oberglaim des Log. Randehut, mit 
59H. und 35 €., 1/4 ©t. von DOberglaim. 

Kottingwörtb, Pfarrdorf mit 41.9., 2 Kapellen, 1 Müble und 230 E., im 
Ldg. Beilngries und im Def. Berding, 12 ©t. vom Ldg. Site entfernt, Die 
fieinerne Altmüblbrüde dajelbft bat 7 Bogen und 148 Zuß Lange. 

Kottingwörthber Mühle, Mühle an der Altmühl, bei Kottingwörth Lg. 
Beilngries. ; 

Kottlehen, f. Kotbleben. 

Kottmüble, Einödmühle mit 7E., in der Pfr. Hutthburm des Log. Palau, 
wovon fie 4 St. entfernt ıft. 3 

Kottmühle, Einöde mit 8E. und 1M., im Lda. Pfaffenhofen des Ifar Kreis 
fed, unweit Waidhofen. Sie liegt an ter Paar und nächſt der Strafe ven 
Augsburg nad Geifenfeld, 3 St. von Pörnbach. 

Kottöd, Einöde mit 5E., im Ldg. Troftberg und in der Pfr. Kienberg, m 
von fie 1St. entfernt iſt. 

Kottrettenbah, Rettenbad, Weiler des Ldg. Kösting und der Pfr. Mo 
ba, mit 79. und 42E., 16t. von Moßbach. 

Kottweiler, mit Shmanden eine Gemeinde bildend, Dorf im Kant. Land 
ftubl und in den Pfr. Steinwenden und Reichenbach, ISt von Reichendach 
entfernt. Es enthalt 119 Hptg., 35 Nbg., 713€. und 2 Müblen, 


Kottweinddorf, f. Köttweinsdorf. 

Kopau, Weiler mit 39. und 26€., im Ldg. Neuftadt an der Waldnab und 
in der Pfr. Parkitein, wovon er 1/4 St. entiernt if. 

Kotzau (Ober), Oberkozzau, Markt mit 2 Kirhen, im De, Hof und 
Fdg. Rebau, 11/2 St. von Hof entfernt. Er zählt 162 9. mit 1087 E., 1Shleß, 
den Gig der v. Kotzau. Ptrg. (alterer und jüngerer Linie) und 2 Müblen 
an der Schweßnig, über die, fo wie bier über die Saale, 1fteinerne Brüde 
führt. Der Drt bat ZNbtheilungen: Das Saaldorf, die Shweßntg un 
den Platz, und war das Gtammbaus der ausgeftorbenen Herren v. Kogalt; 
kam dann an die Familie v. Müfling, genannt Weiß, und durd Kauf an 
eine new gebildete Kamilie v. Kotzau. In der qutsberrlihen Waldung Abtſch 
ſoll vor dem 30jähr. Kriege ein gleichnamiges Dorf geweſen ſeyn, und das ſoe— 
genannte Judenbegräbniß zeugt, daß ehemals viele Juden bier gewohnt baden, 

son (Unter-), Unterfozzau, Dorf mit 449., 276€., 1Schloſſe und 
1Müble, im Ldg. und in der Pfr. Hof, St. vom Sige derjelben und UM 
weit der Leipziger Strafe gelegen. 

Anno on rt Tamilie. im %. 1738 in den Freiberrnftand erhoben. 

u "084 Marfte Erlbach urn in Mer 


Kotzenbach Krackelwald 979 


tzenbach, Weiler mit 29. und 40 E., im Ldg. Tirfhenreuth und in der 

Prr. Wurz, wovon er 1 t. entfernt ift, _ 

'senbah, Bach im Ldg. Tölz, welcher im Süden diejes Logs., am Fuße 

I Fer entipringt, dann nördlid fließt und fih mit der Tirah vers 

nifcht. 

‚Kenberg, bober Berg im Süden des Logs. Tölz, welcher zu den Töfzer 

Ralfftein» und Triftgebirgen gebört, und megen vielfältiger feblgeichlagenen 

Bergwerksverſuche befannt ift. 

‚Bendorf (nah Urkunden vom 5.1182.: Eunemundesdorf), Dorf im 

!?dg. Hollfeld und in der Pfr. Königsfeld, 2 St. vom Sitze des Ldg. entfernt. 

58 umfaßt 30 9., 175 €. und 2 Mahlmühlen. 

Benbammer, Weiler mit 39., 30 E. und 1 Mühle, im Ldg. Pegnitz und 

n der Pfr. Lindenhardt, ASt. von Baireuth entfernt. 

tzenhof, Könenhof, Weiler mit 59. und 26€., im Ldg. Erlangen und 

n der Pfr. Neunfirhen am Sand, 3 St. von Erlangen, sen Lauf gelegen. 

Azenhof, Einöde mit 5E., im Log. Neunburg vor dem Walde, 1/4 St. von 

ser Pfr. Pullenreuth entfernt, wohin fie gebört. , 

tzenreuth (Groß), Weiler mit 29. und 16:€., im Ldg. und in der Pfr, 

Sihenbah, 1/2 St. vom Sitze der legtern entfernt. 

‚Benreutb (Klein), Weiler mit 3 9. und 26 E., 3/4&t. von Eſchenbach 

:ntfernt, in welhen Log. und Pfr. Bezirk er gehört. 

zensgrund, Kotihersgrund, Kodersgrund, Einöde mit 7 E., bei 

Roßbach, im Log. Kronad. 

zheim, Kosbam, Weiler mit 8 9. und 50 €,, im Ldg. Sulzbach, 1/2 St. 

son Fürnried entfernt, wohin er gepfarrt ift. 

‚sing, Weiler und Parohialort von Haslach des Log. Traunftein, mit 29. 

ınd 16 E., 1/2&t. von Haslach. 

'smanns, Weiler im Ldg. Eſchenbach, mit 10 9. und 67 E., 34St. von 

Thumdach entfernt. Er it nah Hopfenohe gepfarrt. 

‚smannsreutb, Dorf im Ldg. Pegnig und in der Pfr. Ereuffen, wovon 

Pe entfernt ift. Es enthält 189. mit 76 €. und 1 von Arnim’iches 
o 


Maͤhle, Mahl-⸗, Del» und Schneidmüble, mit 3H. und 12E., bei 
Rırdaih und an der Aurach, im Ldg. Eltmann. 

9, Weiler des Log. Griestah und der Pfr. Weihmörting, mit 29. und 
5 E., 54St. von Karpfheim. 

33au, ſ. Kotzau. 

rabing, Weiler des Ldg. Vilsbiburg, ſ. Grabing (Öber:). 

rablin, ſ. Grabling. 

aburg, Einöde mit 13€., im Ldg. Pfaffenberg und in der Pfr. Salach, mo» 
von fie 4 St. entfernt ift. - 

:aburger, Einöde mit 9E., in ber Pfr. Haldbah des Lrg. Burghaufen, 
ı St. von’ Halsbad. 

aburgermüble, Müble mit 1 Mahls, Del:, Säg-, Lob: und Walkgange 
ın der Beinen aber, bei Haindling, im Log. Pfaffenberg. 

:ahenbaufen, Dorf an der Nab, mit 159. und 70€., im Ldg. Burglen- 
genfeld, 12 St. von Kallmünz entfernt, wohin es gepfarrt ift. 

rahenhofen, Weiler mit 39. und 23€., bei Irlbach, im Ldg. Regenftauf. 
ahfen, Cinöde mit 5E., im Ldg. Trofiberg und in der Pfr. Höfelwang, 
vovon fie 112 St. entfernt if. 

ackau (bie Pleine), das untere Moos, ein Theil_des großen Donau« 
noofes, deſſen Eultivirung fhon 1693—96 unter dem Churfürften Mazimis 
ian Emanuel begonnen hutte, aber fpäter durch Die Zmiftigfeiten mit dem 
Dfalgneuburgifhen Hofe und durd die eingetretenen Kriege unterblichen iſt. 
zm %. 1791 wurde sin neuer Anfang zu deffen Eultivirung unter dem Churs 


ürften Earl Theodor gemadt. Gin Hauptkanal von Welten nah DOften, und 
nohre Meohentanäle mie Ber Mohbenbaufiners,. YANdeldbauiner:Ranal,. 


980 Krackelwies Krageldd 


en Eindde bei Oberhirſchberg, in der Pfr. Grafling des Pdg. Da 

gendorf. " 

Krad, Grädt, Weiler in der Pfr. Neukirchen des Ldg. Mitterfeld, mit 2% 
und 15 E., 1/8 St. von Neufirden, » 

Kräblin, f. Grabling. 9* 

Krähbichel, Krähbühel, Einöde mit 7 E., im Ldg. Roſenheim und in de 
Pfr. Aibling, wovon ſie 1St. entfernt iſt. 

Kräft, Kraft, Weiler mit 69. und 37 E., im Ldg Ansbach und in der ir. 
Zrautsfirben, 21,/4 St. von Ansbach entfernt. 

Kräften, Einöde in der Pfr. Mündham des Log. Simbah, 21/46, von 
Braunau. Sie wird auch Kraft gehbeißen und zablt 11 €. 


Kräglis, ſ. Krögliß. 
Kräbenberga, Krebenberg, Dorfim Kant. Homburg und in der Pfr. Rick: 


ba, 1 126t. von Homburg. Es enthält 48 Hptg., 4 Nbg. und 2456. 

Kräbenberg, Krabberg, Weiler im Log. und in der Pfr. Weiler, mit 49, 
und 23 E., 1/2 6t. vom Sitze des Log. entfernt. 

Kräbhof, Krabbof, Weiler und Parochialort von Aha des Log. Mitterfeld, 
mit 29. und 12E., 1/4 ©t. von Aſcha. 

Krähmühle, Einöde mit 8E., in der Pfr. St. Wolfgang des Ldg. Waller 

burg, 12 &t. von St. Wolfgang. 

Kräbsdorf, ſ. Gröfidorf. 

Krälling, Kirhdorf in der Pfr. NRattenberg des Lda. Viechtach, mit 139. 
und 97 E., 112 St. von Viechtach. Der Ort heißt auh Krailling. - 

Krälling, f. auh Krailling. . 

Krämersbof, Einode mit 14 E., im Ldg. und in der Pfr. Heidenheim, me 
von fie 19 St. entfernt ift. 

Krämersloh, Hof mi 29. und 13€., im Ldg. Weihers und in der Pr. 
Poppenhaufen, wovon er 11/2 St. entfernt iſt. 

Krämersmühle, Mühle mit 6E., im Log. Ufenheim und in der Pfr. Reuſch 
ııf2 St. vom Sitze des Ldg. entfernt. 

Krämmel,j. Kremmel. 

Krämoos, Einöde mit 10 E., in der Pfr. Lceder des Log. Buchloe, 312 &. 
vom Sitze des Lig. entfernt. 

Kränzelbub, Einöde in der Pfr. Hobertsfelden des Log. Eggenfelden, moren 
ſie 1192 St. entfernt if... , 

Kränzer, Kranzer, Gränza, Weiler unweit Niflasreut, im Ldg. Miestah, 
wovon er 2 Gt. entfernt ift. Er zählt 5 9. 

Kräpflins, Kröpflins, Einöde mit 5E., im Ldg. Ottobeuren und in de 
Pfr. Böhen, 2 St. von Memmingen entfernt. 

Kräsdorf, Krabsdorf, Kirchdorf und Filial der Pfr. Dornach im Ldg. Lan 
dau, mit 15 H. und, 108 E., 1 ©t. von Dornach. 

Krätzach, Einöde an der Leitznach, unweit Niflasreut, im Ldg. Miesbach, me 
von, fie 9/8 St. entfernt iſt. 

Kräutbäufel, Kreitbausl, Einöde mit 6E., in der Pfr. und im ie. 
Deggentorf, wovon fie 1/4 St. entfernt ift. 

-Krärel, Krarel, Einöde mit 3E., im Log. Miesbach, unweit Holzolling. 


Kraft, f. Kräft. 

Krafting, Einöde mit 9E., in der Pfr. Rattenkirchen des Log. Mühldorf, 
1/86&t. von Rattenfirden, 

Kraftisried, Kirchdorf in der Pfr. Unterthingau und im Ldg: Obergünzburg, 
mit 60 H. und 283 E., 212©t. vom Sitze des Ldg. entfernt. 

Kraftsbuh, Kirhdorf auf einem Berge, zwiſchen Schugendorf und Linden, 
51N St. von Eichſtätt entfernt. Dasſelbe enthält 17 H. mit 97 E., umd de 
börte einft an Krart Morfaden von Morsbadh und Hauch v. Parsberg. Lepte 
rer verfaufte es 1541 an Eichſtätt. 

Kraftehof, Pfarrdorf im Dek. und Ldg. Erlangen, mit 609., 395 €., 1 Scloft, 
dem Sige ded v. Kreſſ. Ptra. und dem nahen Garten des Pegnefiihen Fu: 
| ur “ ‘= Grfanaen gelegen. Die Geſelſſchaft 

iu Cr 644. 


Kragenroth Krain vs1 


‚agenrotb, Weiler mit 50 E,, in der Pfr. Wiefenfelden des Ldg. Mitterfels, 
ya St. vonBiefenfelden. 
abam, Krabam, Weiler und Parohialort von Grüntegerndbady des Ldg. 
Irding, mit 7 H. un® 40 E., 1/72 8t. von Grüntegernbad. 

abam, Weiler und Parodialort von St. Jobannesfirhen des Ldg. Pfarre 
irhen, mit 109. und 55 E. 1St. von Pfarrkirchen. 

aham, Einöde mit 6E., im Ldg. Schrobenhaujen und in der Pfr. Tandern, 
St. von Schrobenbaufen entfernt. . 

'abam, Krabeim, Weiler und Parohiafort von Tyrlaching des Ldg. Titt: 
noning, 3/4 St. von Tyrlading. Er zablt 59. mit 26€. 

ahub, Einöde in der Pfr. Reit des Log. Simbach, mit 7E., 21N26t. von 
Braunau. Der Ort wird auch Kronbub genannt. 

ai, Einöde mit 5E , unweit Waafirhen, im Log. Miesbach. 

at, Einoͤde mir 7 E., in der Pfr. G’mund des Log. Miesbah, 1 St. von 
mund. Der Ort wird auch Krain genannt 

aibauſer, Cinöde unweit linterdietfurt, im Ldg. Eagenfelden, 

atburg, Marft rechts des Inns und an der Strafe von Landshut nah 
raunftein, 2 St. von Ampfing und 23/46t. von Mühldorf, zu defien Log. 
Bezirke er gehört. Er begreift 145 9., 824 E., 1 Filialfirhe der Pfr. Lafering 
nd 2 ftapellen, bedeutenden Aderbau, aute Vieh-, befonderd Pferdzucht, nicht 
inbedeutende Schifffahrt auf dem- Inn, über welchen bier eine bolzerne Brüde 
Bogenbängwerd) von einer Range zu 484 8. führt, 2 berühmte Pferdemärkte 
ınd lebhaften Handel mit Getreide, Pferden und Maftvieh. Die Pferde wer: 
en ald Füllen baufig auf Marften gekauft, und nah 3 oder 4 Jahren, da fie 
segen ihrer Schönbeit und Dauerbaftigfeit allentbalben febr geſchäzt find, wies 
er um ziemlih bobe Preife verfauft. Auf dem Hügel, an deffen Abbange der 
Markt gelagert ift, fand cine Burg, welche aber vor vielen Jahren niederges 
iſſen wurde. In ältern Zeiten bieß diefer Ort Marft Kronburg, und es 
enannte ſich nah ibm ein adeliged Geſchlecht, nad deffen Erlöſchen vor einigen 
kabrbhunderten die Burg und ibr Gebiet an den Staat beimgefallen ift. 
atenberg, Einödhöfe mit 29. und 15 E., in der Pfr. Reicholzried des 
da. Grönenbach, an der Strafe von Grönendadh nah Kempten, 5/4 St. von 
Sronenbad. 

aiendorf, Weiler mit 79., 40€. und 1 Mühle mit 1 Schneid» und 
Mablaängen, im Ldg. und in der Pfr. Höchſtadt, wovon er 1M6t, ent: 
ernt iſt. 

aillina, Kreiling, Weiler und Parochialort von Pemering des Ldg. Er» 
ing, mit 59. und 20 E., 12 ©t. von Pemering. I 
ailfing, Krälling, Kirhdorf an der Würm, unweit Martinsried, ım 
dg. Starnbera, wovon ed 31MCt. entfernt ift. Es begreift 29 9., 136 E., 
verfallenes Schloß und mit Frohnlobe 1 Ptra. 

ailling, Krälling, Kirchdorf des Lda. Vichtah und der Pfr. Ratten» 
erg, mit 139. und 98 E., 1 1N26t. von Kattenberg. 

ailling, vergl. auh Kreiling. 

aimeröd, Einöde mir 4E., unweit Mitterngars, im Ldg. Wafferburg. 
aimling, Kaimling, Dorf mit 579., 295€. und gräfl. v. Buttlar. 
Stra., im Pdg. Vobenftrauß und in der Pir. Rodenftein, 3 St. von Beiden 
ntfernt. 

aimoos, oder Craimmood, Maldbezirt im Pdg. Pegnik. 

aimoos, Weiler unweit Bernau, zu deffen Pfr. Bezirke er gebört, im 
yrichtg. Prien. Er befteht aus 69H. mit 41 E. und ift von Bernau 1A Gt. 
ntfernt. 

aimoos, Kraimmood, Weiler unweit Erlftädt, Parochialort von Hass 
ach des da. Traunftein, 5/4 St. von Haslach und 1 1M St. von Traunftein. 
Fr zäblt AH. mit 29€. und liegt an der Strafe von Rofenheim nad 
Sraunftein. 

aimoos, Graimoos, Weiler unweit Schliht, in der Pfr. Rieden bes 
da. Waflerburg, wonon er 112 Ct. entfernt ift. Er begreift 29. mit 12 E. 
ınd wird in Ober: und Unter-Kraimoos geſchieden. 

ain, Weiler mit 5 9. und 30 E., im Log. Burglengenfeld und in der Pfr. 
” tirdhen, 12 St. vom Gige der letztern entfernt. 


082 Krain Krammerhäuſ'l 


Krain, Weiler nuweit Länggries, im Ldg. Tölz, mit 39H. und 9 E. 

Krainhof, Einöde bei Göngelbad, im Log. Burglengenfeld ud in ber Pfr, 
Neukirchen, wovon fie 12 &t. entfernt if. 

Krainmüble, Einöde des Log. Eggenfelden und der Pfr. Hebertsfelden, 
Act. von Hebertsfelden. 

Krainsberg (Ober: und Unter:), Weiler des Ldag. Miesbah und der Pfr. 
Sclierfee, mit 29. und 19 E., 3/4 St. von Schlierſee. 

Kraiod, KHrayod, Weiler ‚des Ldg. Pfarrfirhen und der Pfr. Poſtmünſter, 
mit 29. und 7E., 3/4 St. von Pojtmünfter. 

Kraiſch, Weiler mit 5 9., 40 €. und 1 Ziegelhütte, im Ldg. Pottenftein und 
in der Pfr. Obertrupbach, 12 St. von Leupolditein entfernt. 

ausser, Kreisporf, Kırddorf mit 619., 360 E., mebren Guten, 

Mühle und aroßer Schäferei, im Ldg. Ebern und in ber Pfr. Pfarrweiſſach, 

ir ed 17? St. entfernt iſt. 

Re Weiler des Ldg. Ebersberg und der Pfr. Steinhöring, mit 2 9. und 

7 €., 3/4 &t. von Steinböring. 

—— Kreut, Weiler an einem Weiber, in der Pfr. Wagenhofen und im 
Ldg. Neuburg, mit 49. und 19 E., 1 &t. von Neuburg entfernt. 

Krait, Einode mit 56€, im Ldg. Pfaffendberg, 11/2St. von Ergoldsbach 
entfernt. 

Krait, ſ. aud Kreit; Kreitb und Kremt. 

Kraitenbach, ſ. Kreidenbad. 

Kraivogels, Weiler in der Pfr. Legau des Log. Grönenbach, mit 3 H. und 
24€., 1172 St. von Kimrathshofen entfernt. 

Krafenau, Weiler und Parohialort von Koblgrub des Ldg. Schongau, mit 
99. und 45 E., 1 6&t. von Koblgrub. 

Krafienberg, Einöde des Ldg. Berchtesgaden, 3/4 St. von Hallein. 

Krallbof, f. Kreilbof. 

Krualling, f. Krailling, auch Kreiling. 

Kramberg, Kranberg, Kronberg, Weiler mit is und 18@., im 2be. 
und in der Pfr. Waldmünchen, wovon er 3/4 St. entfernt if. 

Kramelbof, Krambof, Weiler mit 29. und 15€., im Ldg. und in ber 
Pfr. Waldmünden, 1&t. nom Sitze derfelden entfernt. : 

Kramer (Meu:), Einöde mit 6@., in der Pfr. Petting des Log. Laufen, 
172 St. von Petting. 

Kramer, Einöde in der Pfr. Taubenbah des Log. Simbah, 2 St. von Braunau. 

Kramerdinga, Krammerting, Ginöde mit 14 €., in der Pfr. Stepbant; 
firchen des Lg. Mühldorf, 12 St. von Stepbansfirden. 

Kramerbaus, Kramer, Einöde bei Unferm Herrn, im Ldg. Ingolftadt. 

Kramerl, ſ. Kramerbauß. 

Kramerspdorf, Weiler und Parochialort von Haugenberg des Ldg. Wegſcheid, 
mit 9 9. und 52 €., 1 &t. von Haugenberg. 

Kramerihlag, Dorf und Parochialort von Wegſcheid, zu deſſen Log. Bezirke 
ed auch gehört, mit 21.9. und 109 E., 1/2 St. von Wegſcheid. 

Kramerſepp, Einöde in der Pfr. Galgweis und im Ldg. Bilsbofen. 

ae west Weiler unweit Donaumwerdorf, im Log. Paffau, mit 99. 
und 46 

Krametbof, Krametshof, Einöde im Ldg. Hemau, bei Schwarzenthonhaus- 
fen, zur Pfr. Beratshaufen gehörig, wovon fie 3/A St. entfernt ift. 

Krambof, Kramlbof, Gramibof, Weiler mit 29. und er im Ldg. 
Neustadt an der Waldnab, ASt. von Weiden entfernt, 


Kramling, f. Grammling des Log. Bilshofen. 

Krammeldbrunn, Grammelsbrunn, Weiler in der fr. Kirchberg des 
Ldg. Vilsbiburg, mit 7 H. und 31 E., 1/4 St. von Kirchberg. 

Krammer, Einöde, 1 St. von Berchtesgaden, zu deſſen Ldg. Bezirke gehörig. 

Krammer, Cinöde an der Strafe von Waging nad Salzburg, im Ldg. Laufen, 
movon fie 212 St. entfernt if. Sie it nah dem 12 St. davon entfernten 
Petting gepfarrt, 


Krammerbäuff, Krammer, bei Schönrain, Weiler mit 29. „und 2E. , in 
uf @r fieat + >“ 
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‚ampel, Einöde mit 5 €., in der Pfr. Neubofen des 229. Pfarrkirchen, m» 
von fie 11/2 St. entfernt if. . 
rampenPebl, Berg im Ldg. Waffertrüdingen. 

ramplmüble, Mühle mit 4E., im 2dg. Riedenburg, 11/2 St. von Alt 
müblmünfter entfernt, wohin fie gebört. 

rampofthub, Krampoßhub, Einöde mit 9 E., in der Pfr. Halsbad des 
?dg. Burghaufen, 12 St. von Halsbach entfernt. 

"anabetb, Eindte des Log. Berchtesgaden, wovon fie 21/4 St. entfernt iſt. 
anabeth, Einöde im Log. Berchtesgaden, wovon fie 1St. entfernt iſt. 
anawit, Kranawied, Einöde nächſt des Maderbaches, im Ldg. Traun— 
tein und in der Pfr. Anzell, wovon fie 1/8 St. entfernt ift. 

'anamwittbof, f. Kronamwitthof. 

'anberg, Weiler mit 39. und 18E., im bg. und in der Pfr. Waldmün— 
ben, wovon er 3/4 St. entfernt ift. 

'andorf, Weiler mit 10 9. und 46E., im Ldg. Neunburg vor dem Walde, 
ra St. von der Pfr. Kemnath bei Fuhrn entfernt, wohin derſelbe gehört. 
andsberg, Weiler und Parohialort von Hirſchhorn des Log. Eggenfelden, ' 
vovon er 2 St. entfernt if. Er begreift 7 9.,.39 E. und den Gig der Er 
oſitur Mitterskirchen. 

andsberg, vergl. auch Kranzberg. 

ankenhaus, Einöde mit 12E., in der Pfr. Velden des Ldg. Vilsbiburg, 
Sa St. von Velden. 

A Einöde des Log. Berchtesgaden, wovon fie 3/4 St. ent» 
ernt I 

anzbach, Bach im Ldg. Werdenfels welcher feine Quellen am hoben Kranz— 
erge und ſeine Mündung in die Iſar hat. 

anzberg, Pfarrdorf an der Amper, 2 St. von Unterbrud und 212St. von 
jreifing,, zu deffen Log. und Def. Bezirke ed gehört und begreift 66 9., 
Pfarrfirhe, 1 Jagdhaus und 1 Abdederei und hat jeinen Namen wahrfhein: 
ih von den Bergen, welde es gleich einem Kranze umgeben, und war, ſonſt 
Markt genannt, der Sitz eines baver. Pfleggerichtes, fo lang die Fürſtbiſchöfe 
u Freifing regierten. Der nabe Berg, worauf die Pantalcons » Kapelle ftebt, 
rug ein Schloß, weldes von den Schweden im %. 1632 in Aiche gelegt wurs 
e. Hier iſt eine hölzerne Brücke von 114 F. Lange über die Amper ge— 
hlagen. 
anzberg, Weiler des Log. Moosburg und der Pfr. Abens, mit 2 H. und 
4 E., 1/4 St. von Abend. 

anz;berg (hoher), hoher Berg im Log. Werdenfels, nordweſtlich von Mit 
enmwald. 

anzberg, f. auch Krandsberg. 

anzed, Dorf mit 339. und 160 E. in der Pfr. Rettenberg des Lg. Gont« 
ofen, 31/46t. von Immenſtadt entfernt. 

anzel, Kranzla, Einöde mit 11 E., in der Pfr. Fraßdorf des Hridtg. 
rien, ASt. von Roſenheim. 

anzel, Kranzl, Einöde mit 3E,, unweit Kirhbübel, im Ldg. Tölz. 
anzer, Einöde mit 5@., in der Pfr. Au des Ldg. Miesbach, 5ft St. von Au. 


anzmühble, Einöde unweit Unterweſſen, mit 8 E., ASt. von Traunitein, 
u defien Ldg. Bezirke fie gehört. 

apf, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Flintsbach des Ldg. Roſenheim, 1St. 
‚on Flintsbach. 

apfenau, Dorf mit 239., 100 E., der Hain», Schön- und gotter 
im 2dg. und in der Pfr. Feuchtwang, 1St. von deren Sitze 
ntfernt, 

apfenberg, Beiler und Parobialort der Pfr. Hebertöfelden im Ldg. Eg- 
ienfelden, mit 69. und 27 E., 1St. von Eggenfelden. 

'appenberg, Berg im Log. Lichtenfeld, über welhen die Strafe von Bam: 
erg nah Kronah und Eulmbad führt, mit der Karolinenhöhe. 
appenbof, Weiler mit 39. und 16€., im Ldg. Gleusdorf und in der 
dfr. Stettfeld, wovon er 1 172&t. entfernt ift. 

appenbofen, Kirchdorf mit 129. und 74€,, im Ldg. Parsberg und im 
er Pfr, Eichenhofen, 1/72 St. von Daßwang entfernt. | 


984 Krappenroth Krautheim 


Krappenroth, Weiler mit 119., 40E. und ſchöner Ausſicht in das Main— 
thal, im Ldg. und in der Pfr. Lichtenfels, 1St. von deren Sitzen entfernt. 
Kraspdorf, Weiler mit 59. und 47 E., ım 2dg. und in der Pfr. Neumburg 

vor dem Walde, 172 St. von deren Gige entfernt. 

Kraſſach, Dorf mit 199, 82E. und 3 Mablmüblen mit 1 Schneidganar 
(Herbitmüble) an ver Kraſſach, melde unweit ihre Quelle bat, im *ra. 
ae in der Pfr. Weißmain, 3St. von Thurnau und 3746t. von Weißmain 
entfernt. 

Kraſſach, Flüſſchen, das bei Wunkendorf im Lig. Weißmain entftebt, und 
ih in die Weißmain ergießt. ö 

Kraſſemann, Erajiemann, Graffemann, Weiler im Log. Gefrees und 
in der Pfr. Biiholgrün, mit 89. und 69 €. 

Kraifolzbeim, Pfarrdorf im Hrſchtg. Hobenlandsberg und im Det. Marft: 
Fınerebeim, 2 St. von Poſſenheim entfernt. Es umfaßt 519. mit 20€, 
2 Braubaufer, ftarfen Krautbau, 1 Müble, 10 Brüden im Bezirfe, den Baus: 
ernjee in der Nabe und die Ruinen des Schloſſes Meuenburg. 

Kratzberg, Einöde mit 5€., im Ldg. Troftberg und in der Pfr. Schnaitiee, 
1,2 &t. voı Schnaitjee und 3fa St. von Frabertsheim. 

Kratzenſchneider, Ginöde bei Nottenbuh, im. Ldg. Schongau, wovon fie 
21/4 St. entiernt ift. 

Fraser, Einöde mi: 7E,, unweit Wolferting,, im Log. Vilsbiburg. 

Kratzerrimbach, Weiler in der Pfr. Zolling des Log. Moosburg, mit 5 9. 
und 29 E., 1/2 St. von Zolling. Er liegt an der Straffe von Münden nad 
Reichertshauſen. 

Kratzbam, Kratzheim, Einöde mit 8 E., in der Pfr. Attenkirchen, wovon 
fie 1/8 St. entfernt iſt. Der Ort heißt auch Krasmair, Gratzmair, und 
liegt im Log. Moosburg. 

Kratzhof, Weiler im Hrſchtg. und in der Pfr. Harburg, mit 39. und 15 E. 
1f» St. von Harburg entfernt. 

Krapmair, f. Krasbam. 

Kratßmühle, Mühle an der Altmühle mit 5E., bei Pfraundorf, im Ldg. 
Beilngries. 

Krauſenbach, Filialkirchdorf von der Pfr. Wintersbach im Ldg. Rotben: 
buch, zwiſchen hoben Bergen und 4St. von Aſchaffenburg gelegen. Es umfaßt 
69 H. mit 410 E. und Holzflöſſen, dann die Hofe Hundsräd, Heppen— 
hütte und Schnorrhof. 

Krauſenbechhofen, Dorf mit 15 H., 96.E. und mehren Weibern, im Ldg. 
Höchſtadt und in der Pfr. Gremsdorf, 4 St. von Bamberg entfergt. 

Kraufenaut, Einöde im Ldg. Kronadı. 

Kraufienbaus, Einöde mit 5€., im Ldg. Kronach und Pirg. Unterrodad, 
21ıNn&t. von Kronady entfernt. ö 

Kraufenbof, f. Dippadı. 

Krausmübl (Grob), Müble mit SE., 1 Mahl: und Schneidgange, bei 
Trofhenreuth, im Ldg. Eſchenbach, 2 St. von Thumbach entfernt. 

frausmübl (Klein), Müble mit 7 E., im Ldg. Eſchenbach, bei Trofchen: 
reutb, 2 ©&t. von Thumbach entfernt. 

Krautenbach, Weiler des Ldg. Laufen und der Pfr. Waging. Er entbält 
29 mit 14€. und liegt am Zintenbach, weitlih vom Tadenjee, 12 St. von 
Waging. 

Krautenberg, Weiler und Parochialort von Waging des Log. Laufen. Er 
umfaßt AH. mit 20 E. und liegt weſtlich vom Tachenſee, 3/4 St. von Waging. 

Krautenberg, Einöde in der Pfr. Fredenried des Ldg. Dttobeuren, mit 
10€., 4 St. von Memmingen entfernt. 

Krautbaus, Weiler mit 29. und 6E., im Ldg. und in der Pfr. Neuburg, 
woron er 12 St. entfernt if. 


Krautbeim, Parrdorf im Ldg. Bolfah und im Def, Zeiligheim, 1 St. von 
Bor i . u * Fatell. Schloſſ⸗ 
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rauthof, Einöde mit STE., in der Pfr. Neukirchen unweit Weyarn des Pdg. 
Miesbach, 5,4 St. von Neukirchen. 
rauttapelle, Kirche bei Keldfirhen, im Ldg. Neuburg. 
rautoftbeim, Pfarrdorf im Log. Markt:Bibart, im Hrſchtg. Hobenlandsberg 
und Def. Windsheim, 212 St. von Ufenheim entfernt. Es enthält 73 9., 
350 E. 2 Bräubhäufer, die Dorfs: und Modelsmühle, i zen den 
ZILNSIER berühmten Krautbau und 3 Brüden über die Ehe. ©. aud) 
Oſſing. 
rautthal, Weiler und Parochialort von Kirchdorf des Ldg. Wiſſerburg, mit 
29H. und 9E., 1St. von Haag. 
rautwinfef, Einöde mit 5 E., im Ldg. Vohenſtrauß und in der Pfr. Neus 
firben, wovon fie 1/4 St. entfernt ift. 
ramiß, Grawitz, Dorf an der Strafe von Cham nad Neumarft, mit 
379. 3 241 E., in der Pfr. Arnſchwang des Log. Cham, wovon es 5 ©t. 
entfernt ı 
raxenhof, Einöde mit 6E,, im Ldg. Pfaffenberg,, bei Eggmühl. 
rarenneft, Einöde mit 4 E., im Log. Laufen und in der Pfr. Petting, 2St. 
son Waging. 
rayöd, f. Kraiöd. 
nazbdf, ſ. Kratzhof. 
reben (auf, dem), Weiler in der Pfr. Fiſchen des Log. Immenſtadt, mit 
38. und 25 E., 1St. von Fiſchen entfernt. 
eben, oder Kelben, Dorf im Ldg. Markt-Erlbach, mit 139. und 70€., 
St. von Langenzenn entfernt. 
— Einöde mit 7E., im Ldg. Pfaffenberg, 3/46t. von Ergoldsbach 
ntfernt 
ebs, Weiler in der Pfr. Staufen und im Log. Immenſtadt, mit 6 H. und 
38 E. Er liegt an der Weiffah, 1 &t. von Staufen entfernt. 
ebsbach, Bah an der Mordfeite des Bernbacher Waldes, im Ldg. Aichach, 
ntftebend, und öftlih durd Walchsbhofen in die Paar fließend. 
ebbbach, Bah im Ldg. Hof; ein anderer Krebsbad fließt im Ldg. 
Jegniß. 
ebsgraben, Bah im Log. Weilbeim, entipringend bei Pirfchlehen und in 
en Schlittgraben fließend. Seine Ufer find fteil und er ſehr tief. 
ebshof, Einöde mit 9 E., im Ldg. und in der Pfr. Feuchtwang, wovon fie 
fıSt. entfernt ift. 
ebsmühle, Mühle am Thierbah, bei Acholshauſen, im Pda. Ochfenfurt. 
ebsmühle, Mühle mit 7 E., im Hridhtg: Tambah, 21/2St. von Gleuſſen 
ntfernt. 
ef, Meines Flüſſchen, welches im Eoburg’ihen — — zwiſchen der Milz 
nd Rodach fließt und bei Gemünden in die Rodach fällt. 
een: oder Hagenmühle, Einödmühle mit 6E., im Ldg. Baireuth und 
ı der Pfr. Miſtelgau, 21R2 St. von Baireuth. 
:del: aub Krögelmart, ein Wald von mehr ald 1000 Morgen, ausſchließ— 
4 55 Tagwerke Weiber (vorgeblich von Margaretha oder Grethel, einem 
raulein von Pommersfelden, fo genannt) bei Zehentbechhofen, im Log. Höch— 
idt, fonft der gewöhnfihe Aufentbalt feindeligen Gefindeld. Man - findet 
er Spuren von altteutiben Grabhügeln. 
:denbad, Kretenbach, Krettenbah, Kirhdorf bei Effelbah, in der 
fr. Micpelried und im Hridhtg, Kreußwertbeim, wovon es 2 Gt. entfernt 
. 8 enthält 26 9. mit 186 E., 1Pferds- und 1Delmähle in der Nähe. 
ie Katbolifen geben nad Eſfeidach in die Kirche. 
en, Weiler der Pfr. Altdorf und des Ldg. Oberdorf, mit 49. und 33€, 
r - fiegt an der Straffe von Altdorf nah Schongau, 3/4 St. von Oberdorf. 
ez, ſ. Eree;. 
gling, Kirhdorf, f. Grögling. Das ehemal. Schloß war das Stamm 
us der Edeln v. Gröglingen. 
baus, f. Sredelhaufen. 

“iu au 2 mahnın Morase koſtehenher Staakswald, im Rda. Gleu«s— 
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u ZOOM — bis zur Bereinigung beider Gründe in der Baunadker 

arkung. 

Kreidelberg, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Baumburg des Log. Trofiberg. 
Der Ort wird auch Kraͤutelbers geheißen und liegt 1/4 St. von Stein und 
von Baumburg. 

Kreidelhäushen, Einöde mit 4€., im Ldg. Trofiberg, unweit Höfelmwang, 
2St. von Weißheim. 

Kreidenbach, Dorf unweit Euernbach, im Ldg. Pfaffenhofen des Iſarkreiſes, 
mit 14 H. und 70 E., 21/4 St. von Pfaffenhofen. 

Kreidenberg, bober Berg am Wimmbache, im Lg. Berchtesgaden. 

Kreil, Weiler unweit SKiefersfelden, in der Pfr. Flintsbah des Log. Roſen— 
beim. Er begreift 2.9. mit 43 E. und ift 3 St. von Fifhbad entfernt. 

Kreilberg, der höchſte Berg an der hurbefliihen Granze im Lg. Alzenau. Bei 
den Trigonometrifben Vermeſſungen im %. 1823 ward dajelbfi eine AO Fuß 
bobe Pyramide errichtet. 

Kreilbof, Weiler, ju den Ammerböfen gebörig, im Ldg. Weilheim, 1 St. 
von Unterpeiffenderg. Er enthält 29. mit 11€. und wird auch Krallhof 
genannt, 

Kreiling, Kralling, Beiler im Ldg. Deggendorf, mit 59. und 19 E. Er 
gehört zur Pfr. Grattersdorf, wovon er 3/4 ©t. entfernt ift. 

Kreiling, Weiler unweit Tettenweis, im Ldg. Grietbah, mit 39. und 30E., 
11/2 St. von Karpfbeim. / 

Kreiling, Einöde unweit Arnsdorf, mit 6E., im og. Parrfirhen, wovon 
fie aıfa &t. entfernt it. Der Ort wird auch Kralling genannt. 

Kreiling, Weiler des Log. Vilkhofen und der Pfr. Ottersfirden, mit 7 Wobnb,, 
10 Nbg. und 48 E., 5/8 St. von DOtterdfirhen und 21/4 St. von Bilsbofen. 

Kreiling, vergl. aud) Krailling. 

Kreilnberg, Kreilenberg, Weiler mit 5 9. und 30 €., im Log. Burglen- 
genfeld und in der Pfr. Leonberg, wovon er 1 St. entfernt if. 

Kreilöd, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Weihmörting des Log. Griesbad, 
BB St. von Weihmörting. 

Kreimbach, Dorf im Kant. Wolfftein und in den Pfr. Rotbielberg und Hom- 
burg. Es umfaßt 44 Hptg. und 40 Nbg. mit 290 E., und ift 1&t. von Hom: 
burg entfernt. 

Kreimling, ſ. Kraimling. 

Krein, Einöde unweit Dürrenbach, mit 8E., im Lda. Miesbach. 

Krein, Einöde unweit Fiſchbachau, mit 5E., im Log. Miesbach und in ber 
Pfr. Fiſchdachau, A St. von Miesbach. 

Rreinberg, Wald bei Haigenbof, im Log. Regenftauf. 

Be — unweit Kirchanſchöring, im Log. Laufen, wovon fie 21/ACt. 
entfernt i 

Kreinbol;, Einöde unweit Sahfenheim, im Ldg. Griesbah, 2 ASt. von 
Bilshofen und 12 St. von Griesbad. 

Kreinmübhle, Einödmühle im Log. Griesbach. 

freinmüble, vergl. auhb Greinmühle und frainmühle. » 

Kreinöd, Eindde unweit Sahjenheim, im Log. Griesbach, 2St. von Karpf- 
beim. 

Kreispdorf, f. Kraisdorf. . 

Kreiftenbab, Bah im Log. Schongau, welcher unweit $ronreiten aus einem 
Heinen See. kömmt, bei Steingaden vorbeifließt und mit der Illach id 
vereinigt. 

Kreit, Kreitb, Dorf mit 209. und 122 E., im Ldg. Amberg und in der 
Pfr. Pittersberg, wovon es 1 St. entfernt ift. 

Kreit, Greutb, Weiler mit 59. und 36 E., im Ldg. Amberg und in ber 
Br. Rieden, wonon er 1/26&t. entfernt if. 

Kreit, Einöde im Ldg. und in der Pfr. Deggendorf, wovon fie 2 1/4 St. ent: 
fernt if. 

Fersit Masf mit 10 und ANnG@.. im Pr 
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eit. Kreut, Weiler in der Pfr. Gindelfofen des Ldg. re mit 39. 
nd 15 €.., 1St. von Gindelfofen. Er beißt auh am Kr 

eit, Kreut, Einöde mit 3E., in der Pfr. Altdorf * tds. Landshut, 
ıf2 &t. von Altdorf und 3 St. von Landshut. 


eit, Einode mit 5E., in der Pfr. Altheim des Log. Landshut, 1St. von 


Itheim und 3St. von Landshut. 

eit, Einöde mit 7E,, in der Pfr. Schagbofen, des Ldg. Landshut, 1/2 St. 
on Schagbofen und 31/2St. von Landshut. 

eit, Ginode mit IE., in der Pfr. Fiihbahau des Log. Miesbach, 14 St. 
on Fiſchbachau. 

eit Weiler des Log. Mitterfels und der Pfr. Konzell, mit 29. und 11 €, 
R2&t. von Konzell. 

eit, Kreitner, Einöde mit 5E., in der Pfr. Schlierſee des Log. Mies⸗ 
ah, 1/4 St. von Schlierſee. 

. ne mit 10 E., unweit Geroldshaufen, im Ldg. Pfaffenhofen des 
ſarkreiſes 

eit, Einöde im Ldg. Regenſtauf und in der Pfr. Kirchberg, wovon fie 
[2 St. entfernt if. 

eit, Einöde mit 5E., im Ldg. Regenftauf, 12 St. von der Pfr. Kirchberg 
ntfernt, wobin fie gehört, 

eit, Weiler des Log. Nofenbeim und der Pfr. Niedering, mit 29. und 
0€,, ISt. von Niedering und 3/4 St. von Roſenheim. 

eit, Einöde im Log. NRofenheim, 3 &t. von Fifhbad. 

eit, Weiler und Parohialort von Söllhuben des Log. Rofenheim, mit 2 9- 

nd 15 E., 1/2 St. von Söllhuben. 

eit, Dorf unweit Buhing, im Ldg. Schongau. Es zählt 129. mit 69€. 

ınd lieat 1St. von Eſchenberg. 

eit, Weiler am Lech, unweit Kurzenried, im Log. Schongau. Er umfaßt 
H. mit 52 €. und liegt 8 St. von Schongau. Er iſt nad Peiting gepfarrt. 
eit, Weiler unweit Rottenbuß, im Log. Schongau, wovon er 36t. ent: 
ernt ift. Er begreift 39. mit 15 €. 

eit, Weiler unmeit Wildfteig, an, der Amper, im Ldg. Schongau. Er ent— 

aͤſt 3 H. mit 30 E. und ift von Schongau A 1/46. entfernt. 

eit, Weiler und Parochialort von Reichertshauſen, im Ldg. Pfaffenhofen des 
Siarfreifes, mit 89. und 36 E., 12St. von Reichertshauſen. 

RE Weiler und Parohialort von Königsdorf des Log. Wolfrathshauſen, 

nit 49. und 30 E., 1NEt. von Königsdorf. 

eit, vergl. auh Kreitb, Kreut und Kreuth. 

eiterer, Kreitere, Einöde mit 3E., im Log. Schongau, unweit Wild» 

teig, 112 St. von Rottenbud. 

eith (am), Weiler des Log. Eberöberg, mit 29. und 23€. 

eith, Einöde mit 5E. in der Pir. Eichelbac ded Log. Erding, 1M St. von 

sihelbad. 

eith, Einöde mit 4 E., im Log. Moosburg, unweit Grünberg. 

eith, Kreit, Weiler unweit Reichertshauſen, im Log. Dfäffenhofen des 

zſarkreiſes, mit 89. und 38 E., 2St. von Pfaffenhofen. 

eith, vergl. auh Kreit, Kreutwund Kreuth. 

eithof, Einöde unweit Penzing, mit 8E., im Ldg. Landsberg, wovon fie 

ja St. entfernt if. 

eithof, Einöde unweit Königsfeld, mit 9E., im Ldg. Pfaffenhofen des Iſar— 
reife. 

eithof, Einöde mit 7E., im Ldg. Vohenſtrauß, ıs2 St. von Eslarn ent: 

ernt, wohin fie gepfarrt ift. 

eithof, vergl. auh Kreuthof. 

eittaftel, Einöde bei Edelmannsberg, im Ldg. Landehut. 

eitle, Einöde mit 3 E., in der Pfr. Bayerfoyen des Log. Schongau, 3/4 St. 
on Bayerfoyen. 

eitle, Linode mit 5 E., in der Pfr. Wildfteig des Ldg. Schongau, MSt. 


Roia, 
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Kreitner,f. KRreit, Pad. Miesbach. 

Krellesmüble, Krellmühle, Mabimüble am Sinningerbade, im. Lda. Meu: 
burg und in der Pfr. Robrenfeld, mit 2E., 18 St. von Rohrenfel® entfernt. 

KreKelsmoos, auh Kollmannshof, Einöde mit 2E., bei Bernbeuren, 
im Ldg. Füßen. 

Kremmel, Krammel, Einöde mit 6E., in der Pfr. Poftmünfter Des Ldg. 
Parrfirden,, 122 St. von Poſtmünſter und 98 St. von Parrfirden 

Kremmeldorf, Kremeldorf, Dorf mit 309. und 168 €., im Log. und in 
der Pfr. Scheßlitz, wovon es 5/4 St. entfernt ift. 
Kremmiz, Weiler mit 39. und 24€., im Log. und in der Pfr. Gefrees, 
21/2 St. von Baireutb entfernt. " 
Kremmien, Beiler mit 69. und 24€., im Ldg. Weiler und in der Pfr. Ober: 
reite. Er liegt am Tobelbahe, 1 St. vom Sitze des Ldg. entfernt. 

Kremmiermüble, Einöde im Ldg. Weiler, wovon fie 3ASt. entfernt ift. 

Kremnig, Floßbach in den da. Kronab und Teufhnig. Er nirımt bei der 
Gehrnipige die Tober auf, bei Güfting die Teufhnig, dann weiter die Grüm— 
pel, und fällt unterbalb Kronad in die. Rodach. 

Kremnigmüble, Mühle mit Mahl: und Schneidgange und 7E., bei Lahm, 
im Ldg. Kronach. 

Kremnitzmühle, Müble mit 8E., bei Teuſchnitz, zu deſſen Log. und Pfr. 
Bezirke ſie gehört und wovon fie 12 St. entfernt iſt. 

Krempel, Kremppel, Einöde mit 7 E., unmeit Neufirhen, im Ldg. Altöt- 
ting, wovon fie 2 St. entfernt iſt. . j 

Krempel, Krempl, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Kirchheim des Log. Gries— 
bach, 2St. von Malding. 

Krempelsberg, Weiler und Parochialort von Huttburm, mit 39H. und 32€, 
5/4 St. von Hutthurm. FR, 

Krempelihlag, oder Strebelhbof, Einöde mit 8E., im Pdg. Burglengen: 
feld und in der Pfr. Saltendorf, wovon fie 1/2 St. entfernt iſt. 

Krempling, Einöde mit 3 E., in der Pr. Schönberg des Log. Vilsbiburg, 
sft St. von Schönberg und 3 St. von Landsehut. 

Sremplmüble, Krempelmübhle, Weiler in der Pfr. Engeltberg des Ldg. 
Altötting, mit 2 9. und 13 E., 3 St. von Altötting. 

Kremppel,s. Krempel, . . 

Kremps, Krembs, Weiler des Lda. Altötting und der Pfr. Burgkirchen, mit 
39H. und 16€., 1/72 St. von Burgfirden entfernt. 

Krempshbub, Einode mit 5€., in der Pfr. Belden des Log. Bildbiburg, 
11/2 St. von Velden und 21/2 St. von Ampfing. 

Kremjen, Einöde des Ldg. Berdtesgaden, 3 St. davon entfernt. 

Kremshof, Weiler bei Ef, mit 29. und 16E., im Ldg. Dadau, 1 ©t. 
von Jetzendorf, in welche Pfr, er gebört. 

Kremsöd, Einöde mit 7E., in der Pfr. Reutern des Ldg. Griesbach, ZA St. 
von Reutern und 1 St. von Karpfheim. 

Kremsroth, Weiler in der Pfr. Oberbergfirhen des Ldg. Mühldorf, mit 29. 
und 10 E., 1/4 St. von Oberbergfirden. 

— Einöde unweit Höhenſtadt, im Ldg. Griesbach, 2St. von Für 

enzell. 

Krenleiten, Einöde unweit Poigbam, im Ldg. Griesbach, 12 St. von Karpf: 
beim. 

un mn in der Pfr. und im Log. Berchtesgaden, woron fie 12St. ent- 
fernt ift. 

Krenn, Einöde, 1 St. von Berchtesgaden, zu deffen Ldg. Bezirke fie gehört. 

Krennerbäufer, Kremerbaufer, 8 zerftreut liegende H. mit 62 E., in ber 
Pfr. und im Ldg. Megiheid, wovon ſie 5%4 St. entfernt find. 

Pronkah. Rah im "ra. Merdenfeld. welcher am Fuße des Wachſenſteins feine 
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en: und Naufteinerhbofe, ASt. von Zweibruden entfernt. Der Sitz des 
Ram. Amts Trülben ift in Kreppen. 
eppen, ſ. auch Kröppen. 
eppendorf, Weiler mit 11H. und 66 E., im Ldg. Katolzburg und in der 
Ir. Veitsbrunn, 112 St. von Langenzenn. 
eppling, Kröpling, Weiler im Ydg. Hersbruck und in der Pfr. Kirk: 
ttenbach, 2 ©t. von Altenſittenbach entfernt. 
esbach, Bach im Log. Traunſtein, welcher zwiſchen Erlſtätt und Hochſtätt 
sine Quelle und bei Chieming feine Mündung in den Chiemſee bat. 
esfurt, Weiler des Ldg. Eggenfelden und der Pfr. Oberhauſen, 4&t. von 
Fggenfelden. : 
esbam, Kreſſheim, Weiler am Binaflüfihen, in der Pfr. Binabiburg des 
da. Bilsbiburg, wovon er 1 12 St. entfernt if. Er zahlt 39. mit 12 E. 
esmübhle, Ginöde des Log. Eggenfelden und der Pfr. Oberbaujen, ASt. 
on Eagenfelden. - 
eifen, Kröfien, Einoͤde, 1St. von Berdtesgaden, zu deffen Edg. Be: 
irfe ſie gebört. 
ejien, Kröffen, Groijfen, Dorf mit 129. und 70 E., im Ltg. Sont: 
ofen und in der Pfr. Mittelberg, 21/2 St. von Neffelwang entfernt. 
effenberg, Srefenberg, Weiler unweit Freidling, in der Pfr. Teifens 
orf des Log. Laufen, mit 29. und 12E., 1 &t. von Teifendorf. 
eiienberg, Berg zwiſchen Siegsdorf und Meufirhen, im Ldg. Traunftein. 
Yerfelbe fteigt ziemlich fanft an, ziebt von Morgen gegen Abend, und bejtebt 
us verſchiedenen Flötzen von Ton-, Sand-, Mergel: und Eiſenſtein. Schon feit 
twa 300 5. wird aus den Gruben diejes Berges, unmeit Neukirchen, Eiſen— 
ein zu Tage gefordert, welcher theils auf landesherrliche Rechnung zu Bergen 
eſchmolzen, und in Eiſenarzt und in der Aſchau beſſer verarbeitet wird, theils 
on der Gewerkſchaft in der Hammerau, aus einer Geſellſchaft von Korpora— 
onen und Privaten bejtchend, in ibren Schmeljwerfen im Achthale und in 
öbrenbah, einem GSeitenthale weftlih von Högelwörth, geſchmolzen und in 
er Hammerau zu Saufmannsgut verarbeitet wird. 
effengarten, Cinöde mit 6E., im Log. Nürnberg und in der Pfr. St. Pe: 
r dajelbit, 1&t. von D ürnberg entfernt. 
sffenbof, Weiler mit 89. und BSE., im Ep. Leutershauſen und in der 
fr. Auerbah, 3 ©t. von Ansbach entfernt. 
:ffgraben, Einoͤde des Ldg. Berdtedgaden, wovon fie 5/4 Gt. entfernt ift. 
:ffhbeim,f. Kresham. 
:ffiermüble, Einöde mit 7E., in der Pfr. Forflinding und im Log. Ebers- 
rg, 3/4 ©t. von Forftinding. 
:ttenbadh, Dorf im Ldg. Markt: Bibart, 1St. von defien Sitze entfernt, 
3 umfaßt eine Mühle, 16 9. und 90 €. 
ttenbach, Kröttenbadh, Dorf im Pdg. Waffertrüdingen und in den Pr. 
chwaningen und Obermögersheim, mit 199. und 108 E. 31N26t. von Ant» 
ch entfernt. 
‚ttenbof, Krötenhöf, Meiler bei Besenftein, mit 39. und 22 €., im 
g. Pottenftein, 1/4 St. von Leupoldftein entfernt. 
nn Einöde mit 5€,, bei Hofdorf, im da. Pfaffenberg. 
tzhof, Hof bei Unterleichtersbah, im Log. Brüdenau. 
uffen, f. Ereuffen. Die Brüde dafelbft it 26 1R Fuß lang und bat 
Bogen. Die Brüde über den rotben Main jenfeitd Ereuffen bat 29 1/2 Zuß 
‚ Weiler des Log. und der Pfr. Brud bei Fürftenfeld, mit 29. und 
ar ‚ner von Brud. 
Weiler in der Pfr. Pempfling des Log. Cham, mit 59. und 26 €, 
vet. von Cham, nächſt der Strafe von Cham nad Waldmünden gelegen, 


ut, Einöde mit 6 E., in der Pir. Petershauſen des Lda Mrhan 7° 
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Kreut, Dorf und Parochialort von Mitbach, im Log. Ebereberg, 1St. von 
Hohenlinden. Es umfaßt 13 H. mit 72€. 

Kreut, Einöde mit 10€., im Ldg. Freifing und in der Pfr. Paunzhauſen, 
7/4 St. von Pfaffenhofen. 

Kreut, Kreuth, Einöde mit 11 E,, im Ldg. Freifing und in der Pfr. Kranz 
berg, 23/4 St. von Freifing. 

Kreut, Kreit, Einöde mit 8E., im Ldg. Friedberg und in der Pfr. Rieden, 
wovon fie 1/4 St. entfernt ift. i z 

Kreut (Alt), Dorf mit 16 9. und 110€., im Ldg. Leutershaufen und im der 
Pfr. Weiffentirhen, 21/2 St. von Rothenburg. 

Kreut (Meu-), Dorf im Log. Feutersbaufen und in der Pr. Weiſſenkirchen, 
21R6&t. von Rorbenburg. Es zablt 09. mit 120€. 

Kreut, Kirhdorf im Log. Monbeim und in der Pfr. Flozbeim, mit 149. und 

..60€., 1St. von Monbeim, an der Strafie nah Dettingen gelegen. 

Kreut, Einöde mit 9E,, im Lda. Schrobenbaufen und in der Pfr. Gerolds— 
bad, wovon fie 3/A St. entfernt ift, 

Kreut, Kreutb, Pfarrdorf im Log. Tegernfee und Def. Miesbach, mit 12 9., 
79 E. und 1Pfarrfirhe. Es liegt an der Strafie von Tegerniee nah Tirol, 
an der Weiſſach, 2St. von Tegerniee. 

Kreut, Kreutb, Wildbad im freut, Mineralbad mit vortreffliber Ein- 
rihtung für Molfen» und Kräuterkur, verfhbictenen Gebäuden und Anlagen 
für Kurgäfte, 1 Kapelle, 1 ihönen Monumente des Königs Maximilianl. 
und 9E., in der Pfr. Kreut und im Log. Tegernfee, woron es 2St. entfernt 
if. Diefer Ort ift von einer fehr romantifhen Sage, am Fuße einer futters 
reihen Alpe, und von hoben, mannigfaltig geftalteten, zum Theile bis zu den 
Gipfeln, welche fi bis gegen 6500 Fuß über die Meeresfläche erbeben, mit 
Laub»: und Madelbolz bewachſenen Bergen umgeben. Die Wirkungen des 
fhwefelhaltigen Mineralwaflerd jeigen fih heilſam befonderd gegen Rheuma— 
tismus, Gicht und die Flechten; jene der Molfenfur, des Hauptmittel® der 
Anftalt, gegen feuchte und trodene Katarrbe, gegen die Neigung zum Blut: 
fpeien, gegen die beginnende Lungenihmwindfucht, felbft gegen die fogenannte 
gallopirende Schwindſucht, gegen Leberfranfbeiten, gegen Anihorpungen im 
Unterleibe, gegen Enttraftung und Abmagerung, gegen Hpfterie, Hepodhonprie 
und Hämorrboidal:Krankbeiten. Kenner verfihern, die Ziegenmolfe nirgends 
beffer und Praftiger, als bier, gefunden zu haben. Jede billige Forderung fin 
det in diefem Kurorte 'ihre Befriedigung. Die fhone, gefunte Natur, Die 
ibn umgiebt; der Anlaß zu intereflanten Ercurfionen in die Thaler und zu 
den Anböben, befonders zu dem naben, ungemein reizend gelegenen Tegern- 
fee; Die heitere, ungezwungene Gejelligfeit und unbeidranfte, anftäntige 
Freiheit, welche bier unter den Kurgäften gefunden wird, geben dem Aufent: 
halte daſelbſt Reiz, Abwechfelung, Gehalt und gemütblihe Erbeiterung. Zur 
Wohnung der Kurgäfte finden fih in 2 großen und 4 Bleinern Gebäuden 124, 
größtentheild geſchmackvoll meublirte, Zimmer mit 240 Betten. Biele Zimmer 
find mit Badwannen verfeben; aufferdem in einem eigenen, durch Corri— 
dore mit den andern Gebäuden zufammenbängenden Badhauſe 40 Badezimmer 
vorbanden, Zwei große Speifefaale, ein Converfationtjaal, worin für Mufif, 
Spiel und Zeitungsleftüre geforgt if, ein Billard» und Raudjaal, find in 
den beiden Hauptgebäuden dem Bereine der Gäſte geöffnet. Zur Geite dieſer 
Gebäude und mit ihnen durch einen gededten Gang verbunden, prangt in 
einfahem, gefälligem Style der Kur- oder Molkenfaal, worin früb 6 Ubr, 
nahdem die Ankunft der Wolfen von der Alpe durch die Glode verfündet 
worden, die Kurgäfte fih verfammeln. Diefer Saal mißt in der Länge 108 
und in der Breite gegen A6 Fuß, und kann, jo wie überhaupt die Sääle, Zims 
mer und die andern Gebaude, durch Luftbeizung erwärmt. werden. Eine 
offene, 123 Fuß fange und 43 F. breite Vorballe gewährt den Bortbeil, felbit 
beim Regen in freier Luft fih bewegen zu können. Auch für Trepf-, Tuſch— 
und Dampfbäder find zweckmäßige Einrichtungen getroffen. Mehre Equipagen 
werden zu Spasier » Fahrten und eine Anzabl Ejel zu Berareiien mnter- 
halten. — Schon in altern Zeiten war Kreut Bot 
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preifenswertbe Geftalt befommen. Die Nähe einer, mit den Präftigften Kräu— 
tern bewachſenen Alp gab dem damals, dort angeitellten Badarzte den glückli— 
hen ®edanfen, mit den Bortbeilen, welche die Mineralquelle darbietet, den 
Gebraud der Ziegenmoifen und frijhen Krauterfafte zu verbinden. Der Kös 
nig erkannte die Wichtigkeit diefer Verbindung; ließ dDurd Verwendung gros 
ger Summen Wege bahnen, eben fo geihmadvolle ald bequeme Gebäude auf: 
führen, Quellen faffen, die jorgfattigite Bereitung der Molken und Kräuter 
anordnen, und errichtete für arme Kranke eine eigene Stiftung. Er jelbft 
beſuchte Die neue Anlage und bemwirthete dafelbit Fremde, um der Damals 
wenig befannten Gegend Freunde zu erwerben. Die nod jugendliche Anjtalt 
wurde, nun mit jedem Jahre zahlreicher befucht; erwies ſich immer wirkſamer 
und wohlthätiger, und erhebt fih vorzüglih durch Die großmütbige Nachhülfe 
und fromme Sorgfalt ihrer durdlauctigiten Beſitzerin, der verwittweren Kö— 
nigin Caroline, zu einem der ausgezeichnetften und wohlthatigiten Kurorte 
in Teutichland, wozu fie von ihrem erbabenen Begründer beftimmt war. 
'reut, Einöde mit 2 E., in der Pfr. Schlehdorf des Log. Weilheim, 3/4 St. 
von Schlehdorf. . > 
reut, Weiler am KreutersForfte, mit 49. und 15 €., im Hrſchtg. Wörth 
und in der, Pfr. Regenjtauf, wovon er 8/4 St. entfernt iſt. 
'reuf, vergl. auh Kreutmaier. 
reut, vergl. auh Kreit, Kreitb, Kreutb, Greutb. j 
reutanton, Kreut, Einöde zwifhen Schaghofen und Attenhaufen, im Ldg. 
Landshut, wovon fie 3 St. entfernt iſt. , 
reutbartel, Kreut, Einode zwiſchen Schaghofen und Attenhaufen, im Ldg. 
Landshut, wovon fie 3 St. entfernt ift. 
uureibers, ‚Einöde in der Pfr. Konzell des Log. Mitterfeld, 3/4 St. von 
onzell. 
reuterl, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Poſtmünſter des Ldg. Pfarrkirchen, 
3/4 St. von Poftmünfter. 
reuth, Cinöde im rg. Füßen und in der Pfr. Geeg, 2 St. von Rofihaupten. 
reutb, Weiler mit 29., 12€. und 1 Schloffe, im Log. Hilpoltflein und im 
der Pfr. Heide, wovon er 1/4 St. entfernt ift. 
reutp, vergl. auch Kreit, Kreith, Kreut und Gereutb. 
reutbof, Einöde mit 6E., im Ldg. Heidenheim und in der Pfr. Hüffingen, 
11/2 St. von Dettingen. . 
"eutbof, Einöde mit 6E., bei Sandizell, im Log. Schrobenhaufen. 
-eutbhof, Einöde mit 7E., im Ldg. Waffertrüdingen und in der Pfr. Leu: 
ersheim, 6 St. von Ansbach entfernt. In der Nähe findet man Spuren der 
Dfabihede. 
'eutbof, vergl. auch Kreithof. n 
eutlas, Kreutles, Weiler im Log. Nürnberg und in der Pfr, Zirndorf, 
nıt 99. und 27 E., 1 St. von Nürnberg entfernt. 
eutloh, Einöde unweit Voglarn, im Ldg. Griesbach. 
a Kreut, Einöde bei Oberföllnbah, im Ldg. Landshut, 2St. 
‚on ort » B 
eutmann, Einöde mit 4E., in der Pfr. Ergolting des Ldg. Landshut, 
/4 St. von Landshut. | 
eu; (Heilig), Eindde mit 1 Kirhe und 3E,, im Log. Amberg. 
eu; (Heilig:), Weiler und Parogialort vom Ldg. Burgbaufen, zu defien 
da. Bezirke er auch gehört, Er begreift &H., 21 E. und 1 Kirhe, und liegt 
4 St. von Burgbaujen. i 
euz, Weiler des Log. Ebersberg, mit 29., 13 €. und 1 Filialkirche der Pfr, 
gmating, wovon er 1 &t. entfernt ift. 
eu;, Greits, Weiler mit 29. und 11 E., im Ldg. Grönenbach und in der 
fr. Altusried, wovon er 1 St. entfernt if. 
:u3 (Heilig:), Weiler mit 1 Wallfaprtsfirhe und Erpofitur, in der Pfr. 
t. Lorenz; des Log. Kempten mit AH. und 21E., 1St. von Kempten ents 
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Kreuz Gum heiligen), Mineralquelle im Log. Tegernſee, wovon fie 5 St. 
entfernt iſt. Schon durch ihren Geruch kündigt fie ihren freien Schwefelwaſ— 
ſerſtoffgas an, und wirft beſonders wohlthätig gegen Gicht, Gliederſchmerzen, 
Lähmungen, Gelbſucht u. a. 

Kreuz (Heilig), Heiligkreuz, Pfarrort im Log. und Def. Tittmoning, 
mit 39. und 9E. Er lieat öſtlich der Alz, 33/4 St von Tittmoning. 

Kreuz, Weiler im Ldg. Vilsbiburg und in der Pfr. Belden, wovon er 12 St. 
entfernt iſt. Er umfaßt 69. mit 33 E. und 1 Filialfirde. 

Kreuz, Weiler und Parodialort von Haag des Log. Wafferburg, mit 59. und 
24 E., 2St. von Kirddorf. 

Kreuz, Mühle mit 1 Familie, im Kant. Winnweiler und in der Pfr. Münd,-— 
weiler, wovon fie 51 ©t. entfernt iſt. 

Kreuzaigen, Einöde mit AE., im Ldg. und in der Pfr. Vilsbiburg, wovon 
fie 3/4 ©t. entfernt ift. 

Kreuzanger (Ober:), Dorf mit 159. und 74€., im Log. Schwabmünchen 
und in der Pfr. Reinhardshofen, wovon ed 1R St. entfernt iſt. 

Kreuzanger (Unter>), Einöde bei Oberfreuzanger, im Ldg. Shwabmünden. 

Kreuzbach, Bad im Log. Erlangen. . 

Kreuzbach, Dorf und Parohialort von Kammerau des Ldg. Kösting. Es 
liegt USt. von Kösting und 3 St. von Cham, und zählt 149. mit 70 €. 

Kreuzbächel, Heiner Bah im Log. Freifing, weldher zwiſchen der Einöde Pfö— 
rer und der, Lobmüble, am rechten Sfarufer, aus mebren Abjuggraben und 
Moos quellen, und füllt Marzling gegenüber in die Siar, » 

Kreuzberg, Berg im Ldg. Bamberg I. und am rechten Ufer des Mains, Hall 
ftadt gegenüber, mit ſtänernem Kreuge auf dem Gipfel, Sanditeinbrücen, 
—— und ſchöner Ausſicht in den Itzgrund, das Main- und 

egnitzthal. 

ee Berg im Log. Biſchofsheim vor der Rhön, 2,3856 Fuß über 
der Meeresflache erbaben, mit mineralogifhen und botaniihen Seltenbeiten, 
1 DObjervatorium, weldes mit andern Thürmen zum Bebufe der Trigonometri: 
fhen Sandesvermeflung auf dem Hobenlandsberg, Zabelftein, Bramberg, der 
Altenburg bei Bamberg, dem Klaudberg bei Würzburg, dann mit dem böchſten 
Punkten des Speifarts, des Fichtelgebirges und Haifbergs in Verbindung ftcht, 
mit einem 82 Fuß boben, hölzernen Kreuge, deflen oberfte Enden mit vergols 
detem Bleche beichlagen find, 1 Franziskaner: Klofter (im J. 1681 erbaur) mit 
Wallfahrt und Stationen, 1Wirthsbauſe und der Quelle des Sinnflüffcheng, 
1 ©t. von Bifhofsheim, 5 St. von Kifiingen und 4&t. von Neuftadt an der 
Saale entfernt. 

Kreuzberg, Einöde mit 4E. und 1 Filialfirhe bei Schmidtmühlen, im pe. 
Burglengenfeld. 

Kreuzberg, Weiler mit 29., 1 Filialfirche und Beneficium, bei Schwantorf, 
im Ldg. Burglengenfeld. . 

Kreuzberg (Dber:), Kirhdorf im Log. Grafenau, mit 189., 160 €. und 
1 Erpofitur der Pfr. Schönberg, 2St. von Grafenau und 112St. von 
Schönberg. 

Kreuzberg, Berg mit 1 Kapelle und 3E., 1&t. von Kronach entfernt, zu 
deſſen Ldg. und Pfr. Bezirke er gehört. Die Kapelle wurde erbaut im 
J. 1635. 

Kreuzberg, Weiler mit 39., 15€. und 1 Kapelle in der Pfr. Windberg des 
es Mitterfeld, 10 St. von Windberge. Der Drt beißt auch Heilig: 

reuz. 

Kreuzberg, hoher Berg an der ſüdlichen Gränze des Log. Schongau. 

Kreuzberg, Einoͤde mit 4E., im Ldg. Schongau, unweit Fronreiten, A1N St. 
von Schongau. 

Kreuzberg, Weiler unweit Weffobrunn, im Ldg. Weilheim, mit 49., 10€. 
und 1 Kilialfirhe. Er liegt an der Strafe von Landsberg nad Weilheim, 3 St. 
von Weilheim. . 

Kreuzberg, Kirchdorf der Pfr. Freyung im Ldg. Wolfftein, mit 55 H., 550 €. 
und 1Erpof. der Pfr. Freyung, 1&t. von Wolfftein und Frevung. 

@ronihichefl. Provr+Hnt “ . * _ 5 .. « 
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reuzbichel, f. auch Kreuzbühel. 


reuzbinder, Einöde mit 6€., in der Pfr. Reiſchach des Ldg. Altötting, 
ı St. von Reiſchach. 


reuzbügelberg, Einöde bei Wiefelsdorf, im Ed. Burglengenfeld, 


reuzbdühel, Kreuzbichel, Einöde der Pfr. Sollpuben im Hrſchtg. Prien, 
nit 8E., 5/44 St. von Göllpuben. 


— auch A ag * et ; 

euzbühl, Einöde mit 8E@,, im dg. Burglengenfeld un in de ‚Bi 

eledorf, BR fe 1/8 —— it r Pfr. Wie 
euzbühl, Weiler mit 69. und 30 E., im g. zauf und in der Pfr, Dt: 
eni0oB, AG. von Nürnberg entfernt, — 
euzbühl, vergl. auch Kreuzbichel und Kreuzbühel. 

eujbuelad, ſ. Kreuzpullach. 

euzegs, Dorf mit 299. und 140€., im Ldg. Füßen und in der Pfr. Pfron- 
en. Es liegt an der Strafe von Neſſelwang nad Schongau, 2 St. von Neſ⸗ 
elwang. 


euzer, Einöde in der Pfr. Eugeldberg des Log. Altötting, mit 5@,, 3 St. 
on Altötting. 


eu . ‚ Einöde, zu Höllenbad gehörig, im Ldg. Reichenhall. ©, Höh 
enbach. 


euzer, Einöde im Ldg. Simbach, 212 St. von Braunau. 
euzerbad, Bah, im Log. Seßlach. 


euzerhof, Weiler des Ldg. und der Pfr. Regen, mit 2 9. un €, 
4 St. von Regen. 


eujfelden, Einöde mit 11 €., in der Pfr. Inzell des Ldg. Traunftein, an 
er Strafe von Traunftein nad) Reichenhall, 4 St. von Traunftein. 
euzgrundshof, Hof im Ldg. Rothenbuch und in der Pfr. Laufah, mit 
€., 1. &t. von Laufach. ; 

usbaufel, Einöde mit 4E., in der Pfr. Winhöring des Log. Altötfing, 
4 St. von Winhöring. j , . 
»uzhäuſel, Einöde unweit Mitterskirchen, mit 8 E. in der Pfr. Hirſchhorn 
e2s Ldg. Eggenfelden, 3/4 St. von Hirſchhorn. 

euzhäuſel, Einöde mit 4 @., unweit Jeſendorf, im Ldg. Vilsbiburg, wos 
n fie 3 St. entfernt ift, 


euzhaus, Einöde mit 4 E., in der Pfr. Rattenberg des Ldg. Mitterfels, 
4 6&t. von Rattenberg. 


euzsbof, f. Barbing (Dbern. 


uzhof, Hof mit 7 €., im Log. Sleusdorf, 11% St. von Mürsbach entfernt, 
ohin er gepfarrt iſt. 


uzhofund Wieſenthalerhof, Weiler mit 70 E., im Kant. und in der 
fr. Kaiſerslautern, wovon er 1 &t. entfernt ift. 

uzhof, der rothe, Hof mit 13 E., im ®pg. Würzburg rechts des Maine 
ıd in der Pfr. Unterdürrbad, wovon er 1/4 St. entfernt if. 

uzholzen, Einöde unweit Linden, im Ldg. Eagenfelden. 

uzbolzen, Weiler und Parocialort von Gammelsdorf des Lg. Moosburg, 
t39. und 22€, ıR St. von Gammelsdorf. 


uzbolzbaufen, Pfarrdorf im £dg. und Det. Dadau, mit 22 9., 1 Pfarr 
he und 148 €, 


uzing, Kreuzling, Einöde mit 11€. und 1 Kavelle im Brunner Forfte 
: Pfr. Buchendorf und des Ldg. Starnberg, woron fie 31/4 ©t. entfernt ift. 
uzinglobe, Waldung, im Ldg. Hersbruck. 

uzkapelle, eine, dem beit, Kreuze geweihte Kapelle, bei Kahl, im Ptrg. 
ombach und in der Pfr. Ernſtkirchen des Log. Alzenau. 

13kapelle, — heil Kreuzberg, kleine, ſchöne Wallfahrts⸗ 
elle in der Pfr. Hallerndorf des %dg. Forchheim, 1/2 St. von Hallerndorf. 


43kapelle, Kapelle zwiſchen achtelfing und Traubing, im Ldg. Starn⸗ 
3, wovon fie 21/4 St. entfernt iſt. 


1z3kirche, die heilige, Kirche bei Framersbach, im Ldg. Lohr. 
Pirchon, Meifer und Marnchiafart uam Mitterfelg, zu deſſen 2dg. Bea 
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Kreuzkirchlein, Kirche auf einer Anhöbe bei Sulzbach, im Log. Euerderf. 

Kreuzknock, Einöde mit 7 E. bei Köſtenberg, im Ldg. Stadtſteinach, RuSt. 
von Steinwieſen. Sie gehört zur Pfr. Enchenreuth. 

Kreuzling, Weiler, zur vordern Rill gehörig, im Log. Traunſtein, wovon ft 
re — Er enthält 2H. mit 12 E., welche zur Pfr. Siegsdorf ge 

ören. ©. Ritt, 

Kreuzlobe, Waldung im Log. Hersbrud. 

Kreuzmühle, Mühle bei Freckenfeld, im Kant. Eandel. 

Kreuzmühle, oder Hobnbaufer Mühle, Müble an einem aus dem Bram: 
berger Walde fommenden Wafler, im Log. Hofbeim, 1/4 St. von Hobnbauſen. 

Kreuzmüble, Kreugfhneidmühle, Mühle mit 5E., bei Oderrodach, 
im Log. Kronadı. 

Kreuzmühle, Mühle mit 12 €., im Kant. Landau und in der Pfr. Arzbeim, 
ır2 St. vom Sitze der letztern entfernt. 

Kreuzmühle, Mühle an der Brend, mit 5 E., bei Brendlorenzen, im ®pg. 
Neuftadt an der Saale, 12 St. von deffen Sitze entfernt. 

Kreuzmühle, Mühle mit 6 E., im Ldg. Obernburg und in der Pfr. Elfenfeld, 
1/4 St, vom legtern Orte gelegen. 

Kreuzmühle, Einödmühle an der Ilm und nächſt der Straffe von Pfaffenbe⸗ 
fen nad Geiſenfeld, im Ldg. Pfaffenhofen des Siarkreifed. Sie enthalt €, 

‚ und liegt 5/44 St. von Pfaffenhofen, unmeit Walkersbach. 

Kreuzöd, Weiler in der Pfr. Hirfhhorn des Ldg. Eggenfelden, mit 29. und 
11 E., 3A St. von Hirfhhorn. 

Kreuzöd, Weiler im der Pfr. Oberdietfurt des Lg. Eggenfelden, mit 29. und 
12 E., unweit Huldjeffen, 3 St. von Eggenfelden. 

Kreuzöd (Klein:), Einöde mit 5 E., in der Pfr. Hirſchhorn des Ldg. Eagen 
feiden, 12 St. von Hirfbhorn. : 

Kreuzöd vorm Holje, Einöde in der Pfr. Oberdietfurt des Lg. Eggenfelden, 
wovon fie 11/2 St. entfernt ift. 

Kreuzöd, Einöde mit 6 E,, unweit Pofimünfter, im Ldg. Pfarrfirden, mworon 

ſie 54 ©t, entfernt iſt. 

Kreuzpointner, Weiler unweit Erbarting, im Lg. Mühldorf, mit 29. und 
13€. Er liegt an der Strafe von Ampfing nad Neuötting, 2St. pon Mühl 
dorf. 

Kreuzpullah, Weiler und Filialort der Pfr. Oberbahing im Log. Wolf: 
ratbsbaufen, wovon er 4St. entfernt if. Er enthält 69. mit 56€. umd 
1 Schloß. In der Näbe diefed Ortes find noh Spuren von der Berfdanzung 
eines römiſchen Caſtrums fichtbar. 

Kreuzſchuh, Dorf mit 159. und 96E., im 2dg. Bamberg II., 2 St. von 
deſſen Sige entfernt. Es gehört zur Pfr. Stegaurach. 

Kreuzfeigen, Einöde mit 16E., in der Pfr. Bodenmais des Log. Viechtach, 
1,2 St. von Bodenmais. 

Kreuzftauden, Einöde unweit Leibersdorf, mit 7 E., im Ldg. Moosburg, 

Kreuzftein, Weiler mit 29. und 10 €., im £dg. und in der proteft. Pfr. 
Baireuth, wovon er 1A St. entfernt ift. 

Kreuztbal, Dorf in einer holz- und triftenreihen Gegend, mit 17 9., 84E. 
und dem Windmühlhofe, im Lg. Hafffurt und in der Pfr. Marfiteinac, 
112 St. vom legtern Drte entfernt. Die Würzburger Univerfitat bat bier den 
Zehent. 

Kreuzthal, Pfarrdorf mit 589. und 371 E., im Def. Legau und Log. Kemp: 
ten. Es licgt am Eſchbache, A St. von Kempten entfernt. 

Kreuztbann, Weiler mit 1 Kirche, 5 9. und 32 E., im Ldg. Pfaffenberg und 
in der Pfr. Rottenburg, 1/2St. vom Sige der legtern entfernt. Hier ent 
fpringt ein Bach, der bei Pattendorf in die große Laber fallt. 

Kreuzvils, Cinöde unweit Rottenbuch, mit AE., im Ldg. Schongau, wodon 
fie 3 ©t. entfernt ift. Der Ort beißt auch Kreutzfilz. 


—Meiler mit AA ra var m “tr Multerde 
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euzwertbeim, Marft am Maine, der Stadt Wertheim gegenüber, mit 117 9., 
40 €., 1 Pfarramte, 1 Zollamte, Mainüberfahrt, 1 Schlofe mit Gärten, dem Sitze 
es Hridtg. und eines Mediatconfiftoriums, Feld-, Obſt- und befonders ber 
ühmtem Weinbaue am Kaffelitein, an der Wettenburg, am Rom: 
‚erg, Bellftein, Goldberg ıc., 4 St. von Eſſelbach entfernt. 
ewiß, ſ. se 
idelbeim, Kridelbam, Weiler am Inn, in der Pfr. Mitterngars bes 
y; — — 36&t. von Haag und 1fA St. von Mitterngars. Er enthält 
9. mit 12€. 
ickelhof, Weiler im Log. Amberg und in der Pfr. Hirfhau, wovon er 
/4 St. entfernt if. Er zählt 39H. mit 16 E. 
idelsdorf, oder Kriegelsdorf, Dorf im Ldg. Amberg und in der Pfr. 
— wovon es 3/4 St. entfernt iſt. Esebegreift 21 9. mit 143 E. und 
apelle. 
idenbab, Krückenbach, Dorf mit 42 Hptg., 42 Nbg., 284 E. und dem 
ſrkelshäuſer Hofe, im Kant. Kaiferslautern, 21/2 St. von Kirchheim : Bo» 
anden und 1 St. von Horbah entfernt, wohin es gepfarrt ift. Der Ort gehörte 
rüber der gräfl. Familie v. Sidingen. , 
icklas mühle, Mühle mit 8E., im Log. Eſchenbach, bei Heinersreuth. 
iehing, Einöde unweit Wittibreit, in der Pfr. Triftern des Log. Pfarrkir⸗ 
Jen. Gie zählt 9E. und liegt 2St. von Triftern, Der Ort wird auch 
Friering genannt. . . 
ieg, Weiler unweit Neufirhen, mit 29. und 12E., im Ldg. Altötting. 
jegbaum, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Haldbah und im Log. Burghaufen. 
iegelmübhle, Einöde in der Pfr. Eggelheim des Log. Vilshofen, wovon fie 
St. entfernt if. 
—— berg, Einoͤde des Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 212 St. ent—⸗ 
ernt iſt. 
iegenbrunn, Grünbronn, Krieg am Bronn, Kirchdorf an der Reg— 
ig, im Log. Herzogenaurach und in der Pfr. Frauenaurach, 5/4 St. von Er⸗ 
ıngen entfernt. Es enthält 509. mit 280 E. Auf einer Anhöhe ift die fo- 
enannte Roͤmerreuth, wo Menfhentnoden ausgegraben werden. 
iegergütel, Einöde mit 5€., im Ldg. Mitterfels. | 
J——— Einoͤde in der Pfr. und im Log. Deggendorf, wovon fie 2St. 
ntternt iſt. 
iegermüble, Mühle mit Schneidfäge und 8 E., im Ldg. Tirfhenreuth und 
n der Pfr. Stein, 34 St. vom Giße der legtern entfernt. , 
ieger- oder Perfermühle, Müble mit 1 Mahl: und Schneidgange, im 
dg. Waldfaffen und in der Pfr. Leonberg, wovon fie 12 St. entfernt if. 
— Waldung auf einer Anhöhe, weſtlich von Algersdorf, im Ldg. 
yersbrud, 
ieglau, Eindde mit 5E., unweit Neuenfrauenbofen, im Log. Vilsbiburg, 
sovon fie 33/4 St. entfernt ift. j 
iegling, Krigling, Weiler des Log. Roding und der Pfr. Zell, wovon 
r 5/4 St. entfernt if. — 
iegsfeld, Pfarrdorf im Kant. und Dek. Kirchheimbolanden, mit zwei Pfarr⸗ 
mtern, 176 Hptg., 198 Nbg., 1100 E., unter welchen 8 Juden find, dem 
5ige eines Bam. Amts, röm. Denkmälern, dem Scheiftenberger- Stru— 
ewiefers und Öutenberger:Hofe, 1 Hausen und der Scheiften— 
erger Mühle, 212 St. von Kirhheimbolanden entfernt. . 
iegshaber, Dorf in der Pfr. DOberbaufen und im Ldg. Göggingen, mit 
Kirhe, 1 Kapelle, 2 Bräuhäufern, Uhr- und Tnftrumentenmadern, 95 9. 
nd 960 €., unter welchen viele Juden mit 1 Synagoge und Schule find, 1 &t. 
on Augsburg entfernt. 
iegshaus, Eindde in der Pfr. Stallwang des Ldg. Mitterfeld, 7/4 St, 
on Stallmwang. | . 
iegshut, Einöde im Ldg. Kemnath. 
iegsftätthof, Einöde mit 9E., im Lg. Monheim und in der Pfr. Goß— 
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Kriegwald, Wald zwiſchen Werberg und Schonderling, im Ldg. Brüdenan. 

Kriegwimm, Einöde mit 10E., unweit Arnsdorf, im Ldg. Eggenfelden, wo— 
von fie 4 St. entfernt if. 

Krieklasmühle, f. Kricklasmühle. 

Kriemeis, Kriemais, Einöde mit 6 E., im Ldg. Landau. 

Krienesfhneidmühle, Müble mit Mahl: und Schneidgange nebft 7 €, 
im Ldg. Kronad, bei Au, 1/4 St. vom Sitze des Log. entfernt. 

Kriesdorf, Weiler unweit Ilzrettenbach, im Log. Paffau, mit 69. und 37 €. 

Krieftorf, Kirchdorf und Parodialort von Galgweis im Log. Vilshofen, mit 
23 Wohnh., 51 Nbg. und 176 E., 3/4 St. von Galgweis. 

Krieſtorf, vergl. auh Chriſtdorf. 

Kriegen, f. Öriegen. 

Kriegenberg, Krigenberg, Weiler und Parodialort von Thurmannsbang 
des Ydg. Palau, mit 39. und 19 E., 11/2 &t. von Paffan. 

Kriezing, Weiler und Parodialort von Strafffirhen des Ldg. Paffau, woren 
er 1St. entfernt ift, Er beftcht aus 5 H. mit 48 E. 

Krill, Einöde mit 2E., unweit Wadersberg, im Ldg. Tölz. 

Krimbach, Cinöde im Ldg. Roding. 

Kriming, Weiler und Parodyialort von Hautzenberg des Ldg. Wegfcheid, mit 
109. und 64 E., 11M St. von Haußenberg. 

Kriming,f. auch Krimming. 

Krimling, Weiler mit 89. und 48 E., im Ldg. Neunburg vor dem Walde, 
1 St. von ‚deffen Sitze entfernt. 

Krimming, Ginöde mit 4E., in der Pfr. Irihenberg des Pig. Miesbach, 
172 St. von Irſchenberg. Der Ort wird auch Krimmig genannt. 

Krimming,f. auch Kriming und Krinning. 

Krimöd, Krinet, Krünod, f. Gründd, 

Kringell, Weiler und Parodialort von Hutthurm des Log. Paſſau, mit 99. 
und 80 E., 3/5 St. von Hutthurm und 3 St. von Paffau. 

Krinning, Weiler im Hrſchtg. und in der Pfr, Prien, mit 29. und 11€, 
1/2 St. von Prien. 

Krinning, Krimming, Einöde mit 4E., in der Pfr. Höſelwang des Lay. 
Troftberg, 112 ©t. von Höfelmang. 

Krinning, Einöde mit 6E., unweit Taherting, im Ldg. Trofiberg. 

Krinzing, Weiler unweit Ruprechtsberg, im Log. Vilsbiburg, mit 59. und 
29 €, 36t. von Vilsbiburg. 

Kripelftett, Weiler und Parodialort von Aibling des Log. Roſenheim, mit 
29. und 9 E., 5/4 St. von Nibling. 

Kripfling, Einöde ded Log. Parsberg, mit 12 E., 1 St. von der Pr. Seeg 
entfernt, wohin fie gehört. 

Krippe lin der), Wald bei Faiftenbaar, im Ldg. Miesbach. 

Krippersberg, Weiler mit 29. und 12E., im Ldg. Regenftauf, 1/4 St. von 
Duggendorf entfernt, wohin er gepfarrt ift. 

Kriſtanz, f. Chriſtanz. 

Kriſtdobel, ſ. Chriſtdobel. 

Kriſtelberg, ſ. Chriſtelberg. 

Kriſtelmühle, ſ. Chriſtelmühle. 

Kriſtelöd, ſ. Chriſtelöd. 

Kriſtenaſt, Kritzenaſt, Dorf mit 149. und 110 E., im Ldg. Waldmünchen, 
1/2 St. von der Pfr. Schönthal entfernt, wohin es gebört. 

Kriſterzhofen, f. Chriſtertshofen. 

Kriftians:Glüd und Theodors Erzluſt, Queckſilber-Bergwerk, ſonſt ſebr 
ergiebig, nun AFmun re u ” Hr Nöommiffas 
riate © — 
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robshauſen, Weiler mit 39, 28€. und 1 Mühle, in der Pfr. Dorfgütin« 
zen und im Eda. Feuchtwang, ı St. von deffen Sitze entfernt. 

ſobs hauſer Müble, ſ. Krobshauſen. 

oding, Weiler und Parochialort von Griesbach des Log. Wegſcheid, mit 89. 
ınd 52 E., 3A St. von Griesbach. Ä 

öblitz, Kirhdorf an der Schwarzach, mit 38H. und 203 E., im Ldg. und 
ın der. Pfr. Neunburg vor dem Walde, 128t. von deren Gige entfernt. Das 
Blaufewer daſelbſt erzeugt jährlich 500 Gentner Robeifen. 

:öfel, Einöde unweit Weng, im Log. Griesbach, 7/46t.-von Karpfbeim. 
rögelbof, Weiler im Ldg. Lichtenfel® und im der Pfr. Frauendorf, 3St. 
—— und 3/4 St. von Frauendorf entfernt. Er zählt 59. mit 


sögelftein, Pfarrdorf im Hrfchtg. wad Def. Thurnau, von dem Krögelfteis 
ner Bade durchſchnitten, der bei Kainah in die Kainach fällt, im engen 
Brunde zwifhen Felien, 1St. von Hollfeld entfernt, ° Es enthalt 67 9., 
360 €. (fogenannte Wurzelgräber) und Schloßruinen. Laer 

roglig, Kräglitz, Einöde mit 6E., in der Pfr. Berndorf des Hrictg. 
Ihurnau. 

zöhaus, Einöde unweit Attenhaufen, im Ldg. Landshut, mit 5 E., 3St. von 
Landshut entfernt. | Aa | 
röbmühfe, Einöde unweit Gofeltöhaufen, im Log. Pfaffenhofen des Sfar: 
Preifes, mit 7 €. | 
rönau, Weiler in der. Pfr. Hohenpeifienberg dei Log. Schongau, mit 39., 
15 €. und 1 Kapelle, 1R St. von Hobenpeiffenderg gelegen. 

rönbof, Weiler im Ldg. Hersbruck und in der Pfr. Engelthal, mit.2 9. und 
10 E., 1 172&t. von Herdbrud entfernt. — 
röning, Forſt bei Ruhmannsdorf, im Ldg. Landshut. 

roͤning, Weiler des Ldg. Vilsbiburg und der Pfr. Kirchberg, mit 29. und 
13€. Erx liegt im Mittelsunfte zwifhen der Sfar und Fleinen Bils, 212 St. 
von Geiſenhauſen und 21N2St.. von Wörth entfernt. Der Kröning be 
jeihner auch eine Gegend daſelbſt, welche wahrſcheinlich von diefem Weiler 
und dem” maben Korfte fo aenannt. wird. Diefe Gegend umfaßt 1 12 D.-M. 
und enthält in ihrem Grunde eine Töpfererde, aus welder man das befaiinte 
Kröninger Geihirr verfertigt und damit einen, nicht unbedeutenden Han: 
dei treibt. Dieſe Töpfererde, welche nicht tief unter der Damerde liegt, bat 
eine afhgraue Farbe, mit mattem Blau untermiicht, läßt fib fett anfüblen 
und ift von reiner Mifhung. Unter den SO Töpfern, welche in dem bg. Be: 
zirfe Vilsbiburg angefeffen find, bewohnen etwa 50 den Kröning, deren Häu— 
fer ganz eigene, vom Kröning nicht entlehnte Namen führen. Sie befigen 
in den Ortihaften Jeſendorf, Betteldorf, Groß: und Klein. Betten: 
rbatim u. f. w. Güter und treiben den Keldbau; in den Zeiten aber, wo dieſer 
fie nicht befchäftigt, betreiben fie die Tüpferei. Außer dem Sröning wohnen 
noch in den längs der Bina gelegenen Ortibaften: GSiebengaden, Frei— 
ling, Stadelbof und Geifelberg, weldhe zufammen die fogenannte Haf— 
nerftadt bilden, 24 diefer Profeffioniften, welde ihre Töpfererde aus dem 
Kröning holen. Die eigentliben Hafner: Familien unterfcheiden ſich fehr kenn— 
bar durh Meinern Wucht, durch eine ganz. Maffe Geſichtsfarbe, eingefallene 
Wangen und jcharfe, keineswegs vortbeilhafte Lineamente. Die gefertigten 
Töpferwaaren (das Stüd von der Werkſtätte ber am Wertbe zu 41/0 kr.) 
werden niht nur auf den Jahrmärkten des Unterdonau:, Regen» und far: 
Kreifed abgefest, fondern aub durch Tiroler in ihre Heimath und felbft nad 
Ttalien verführt. Auf den Jahrmärkten zu Salzburg, den die Kröninger 
Töpfer von jeber beſuchen durften, werden jäbrlih mehr ald 50,000 Stüde 
verwertbet, und von den Fabrifanten auch die Fracht zum Berdienfte gemadt. 
Die Borzüge des Kröninger Geſchirres befteben im feinern Thongebalte, grö: 
Sa Dauerbaftigkeit und in der, meiftend doppelten Glafur von Innen und 
Außen. 

rönlingsfurtb, Weiler im Ldg. Mitterfeld, mit 49H. und 24 E., unweit 
Irſchenbach. Der Ort wird auh Rendlingsfurt genannt. 5 
röpfel, Kröpfl, Einöde mit 6 E.. in der Mir Mnaor dea Pda. Meichenbalf 
IM &t nn Anger 
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Kröpplingen, ſ. Kroppling. 

Krösbach, Weiler und Parochialort von Seebach des Ldg. Deggendorf, mit 
39. und 24€., 31 St. von Seebach. 

Krösporf, Kröbsdorf, Kirchdorf und Filial der Pfr. Dornach im Ldg. Lan 
dau, mit 17 9. und 106 &,, 1&t. von Dornad. 

Krötel, Einöde im Lda. Griesbach. 

Krötenbrud, oder Höflas, Weiler mit 5 H., 40 €. und 4 Schloffe des Hra, 
v. Metſch, im Ldg. Hof, 1/2. von defien Sitze entfernt. 

Krötenbof, Weiler mit 39., 23 €., 1 der Stadt Hof gehörigen Kammerei⸗ 
gute und dem Dobrowolskyſchen Pirg., im Ldg. Hof, 1&t. vom Sitze deifch 
ben entfernt. 
Krötenbof,i. aub Krettenbof. 

 Krötenmüble, Mühle mit 5E., im Hrſchtg. Thurnau, 2St. von deſſen 
Sitze entfernt. 

Krötenneſt, Einöde mit 5 E. im Hrſchtg. Thurnau und in der Pfr. Buchau, 
bei Bechtelsreuth, 25t. von Thurnau. ©. Bechtelsreuth. 

Kröttelsberg, Weiler und Parodyialort von Wambach des Ldg. Erding, mit 
49. und 19 E,, MSt. von Bambah. Der Drt wird auch Greteldberg 
genannt. J 

Kröttenbach, ſ. Krettenbach. 

Kröttendorf,f. Giechkröttendorf. 

Krögerer, Einöde unweit Niklasreit, mit 6 E., im Log. Miesbach. 

Krötzinger, Einoͤde unweit Wald, im Log. Waſſerburg, mit 6 €. 

Krohbdrunn, Kropfbrunn, Jägerhaus mit 6E., im Ldg. Rothenbuch und 
in der Pfr. Effelbah. 11/2 St. vom legtern Orte entfernt. 

Krobenbof, Einöde mit 12 E., im Ldg.: Hilpoltftein und in der Pfr. Jahre 
dorf, ASt. von Roth entfernt. 

Kroimühle, Einode im Ldg. Griesbah, 3/4 St. von Neuhaus. 

Kroißenhof, Weiler des Lödg. Paffau und der Pfr. Aha vorm Walde, mil 
39. und 14 €., 11 Ö5t. von Aida vorm Walde. , 

Kroigenmühle, Einöde mit 5E., im Ldg. Paflau, 3St. von Vilshofen. 

Kroit, Weiler und Parodialort von Attel des Log. Waflerburg, mit 29. und 
12€., 11/726t. von Attel. j 

Krombah, Pfarrdorf im Log. Lohr und Der. Alzenau, mit 144 H., 990 €. 
dem Hauenfteinerbofe, dem Bergfhlofe Schöneberg, dem Size des 
grafl. v. Schönborn, Ptrg., und Obftbau. Der Ort, aus Unters:, Ober— 
und Mittel-Krombach Beftehend, ift gegen 3/ASt. lang und 3St. von 
Aſchaffenburg entfernt. , N 

Kromberg, Cinöde des Ldg. Troftberg, 21ASt. von Weißheim. 

Kromberg, Weiler im Ldg. und in der Pfr. Viechtach, mit 39H. und 15€, 
5/4 St. von Viechtach. 

Krommenthal, Dorf im Ldg. Rothenbuch und in der Pfr. Wiesthal, 1/26. 
vom Pfr. Amte und 5St. von Aſchaffenburg entfernt. 

Kronach, Beiler im Ldg. Altötting, unweit Erlad, mit 15 €. 

Kronadh, Weiler mit 79. und 30 €., im 2dg. Erlangen und in ber Pf. 
Fürth, 2St. von Erlangen entfernt. . 

Kronach, Flüffhen, aus einer Lohe im Fichtefwalde, welche man die Tange 
Brüde nennt, entſtehend und bei Kremnig in den weiffen Main mündend. 

Kronach, Floffbah, der bei Teufhnig feine Quelle bat und bei Neufes unter 
der Stadt Kronach in die Rodady fallt. 

Kronach, Landgeriht und NRentamt im Obermain»Sreife, mit 18,750 €. und 
4367 Samilien, unter welhen 57 ifraelitifhe find, auf 53AMD. M. 

Kronach, Cronach, Stadt am Zufammenfluffe der Kronach, Haßlach und 
Rodach, mit Mauern, Zwingern, 4 Borftädten und zum Theile mit Waſſer⸗ 
gräben umgeben, 126t. von Bamberg, 106t. von Bairenth und eben ſo 
weit von’ Hof entfernt. Sie umfaßt die, eine ihöne Ausfiht gemährende Berg 

Pofonherg, welhe ein Fünfed bildet, in ihren innern serfen aus 
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1 Spital, Dienftboten- Infitut, 1 Runftfammlung, 1 Pfarrkirche mit fhönen 
Gemälten und Monumenten, die Nikolaikirche, St. Annakapelle, die Kirche 
des ehemaligen Franzisfaner- Klofterd, 1 Brunnen auf dem Marfte mit der 
Statue des beil. Michael, gute Bierbrafereien, Wachszieberei und Wachsblei⸗ 
che, Floſſtompagnie, Handel mit Hollaͤnder-Holz, Brettern, Pfählen, Schin— 
dein, Schiefer, Steinkohlen ıc. Die Bienenzucht war bier fonſt ſehr ſtark; 
daher das ebemalige Triebelgericht. Auch waren die Büchſenmacher ſehr be— 
rühmt. Der Maler Lucas Kranach ward im J. 1472 bier geboren. Die 
Bürger haben ihre Tapferkeit bei verfhiedenen Porfällen ‚und beionderd im 
30jähr. Kriege gegen die Schweden bewieſen. Kronach war im 11. Jahrh. Eis 
genthum eines Edelmannes, Udalrih v. Märberen, wurde von dieſem dem 
Kaifer Heinrich IN. überlafen, auf deſſen Sobn, Kaifer Heinrid IV. vererbt, 
und vom legtern im $. 1122 an Bamberg überlaſſen, defien Domkapitel da= 
felbft eine Dblei und Die Dberpfarrei befam. Bei der. Scießftätte ift eine 
— — und die Straſſe von Bamberg nach Sachſen zieht durch den 


Ort. 
ronacherforſt, Waldung von mehr als 12,000 Tagwerken, ohne die Wal—⸗ 
dungen ber Privaten und Stiftungen, im Ldg. Kronach, s 
ronader, Weiler des Log. Altötting und der Pfr. Burgkirhen am Walde, 
mit 39. und 17 E., 1/46t. von Burgkirchen am Walde. | 
ronader, Kirchdorf im ?dg. Erding, mit 13 9., 66€. und 1 Filialkirche der 
Pfr. Mitbach, wovon es 1/2 St. entfernt iſt, 
ronader, Kramader, Weiler des Log. Traunftein und der Pfr, Diting 
mit 2 9. und 10€. , 3/4 St. von Diting. 
ronäft, Wald bei Kronaft, im Ldg. Miesbach. 
rondft, Kronaft, Weiler des Log. Miesbach und der Pfr. Aying, mit,29., 
16 €. und 1 Kapelle, 172 St. von Peiß. Su 
tronaft, Cinöde mit 5 E., in.der Pfr. Kirchberg des Lip Vilsbiburg, 1/4 St. 
von Kirdberg und 21/4 St. von Worth. 
tronau, Kirchdorf des Ldg. Eberöberg, mit 189., 98 E. und 1 Filialkirche 
der Pfr. Oſtermünchen, 1/2 St. von Dftermünden. e 
Pronau, Weiler an der Kichtelnab und dem Forellenbache, im Ldg. Kemnatb, 
5/4 St. von Waldeck entfernt, wohin er agepfarrt if. Er umfaßt 79. mit 
47 &., 1 Mühle, Stabhammer und Glasidleife. : 
eronamwiter, Weiler in der Pfr. Kirchberg des Ldg. Simbach. Er zählt 
3 Wohnb., 6 Nbg. und 15 E. und if 2 St. von Braunau entfernt. 
?ronamitt, Weiler der Pfr. Petting und des Log. Tittmoning, mit 29. und 
126. Er liegt am Waginger Gee, 5/4 6t. von Waging und wird auh Kra— 
namitt genannt. . j 
Rronamitten, Kronamittsbof, Einöde mit 9 E., in der Pfr. Griesbach 
des Log. Wegiheid, 3/4 St. von Griesbach. 

Rronawitten, Weiler und Parochialort von Strafffirhen im Log. Mitterfels, 
mit 2 9. und 22 €., 5 St. von Paflau. 
Rronawitten, Weiler und Parochialort von Gottsborf des Log. Wegſcheid, 

mit 39. und 10 E., 1/4 St. von. Sottsdorf. , 
Kronbahel, Bad, der bei Hiffling, im Lig. Aichach, entfteht und bei Unter: 
fhnaitbad in die Paar fallt, 
Kronberg, Weiler und Parodialort von Minhöring des Ldg. Altötting, wo— 
von er 2 ©t. entfernt ift. Er enthält 29H. mit 18€. 
Kronberg zu Brud, Weiler und Parochialort von Winhöring des Lg. Altöts 
fing, mit 49. und 2E., 1 &t. von Altötting. , 
Kronberg, Einöde mit 5 E., in der Pfr. Engelöberg und im Ldg. Altötting. 
Kronberg, Weiler in der Pfr. Mooſen des Log. Erding, mit 29. und 12€, 
12 St. von Mooien. 
ne Einsde mit 3 E., in der Pfr. Iſen des Ldg. Erding, 12 St, von 
en. 
Kronberg, Einöde im Log. Griesbach, 1 St. von Karpfheim. 
Kronberg, Einoͤde in der Pfr. Martinsbud des Ldg. Landau, 5/4 St. von 
Martinsbuch. 
Weiler und Parogialort von Fraheim des Lig, 


raheım. 
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Kronberg, Einöde unweit Polling, in der Pfr. Floffing bes Lig. Mühldorf. 
Sie zählt 5€. und liegt 11/2 St. von Flofiina. ö 

Kronberg (Hinter:), Einöde mit 8E., in der Pfr. Flintsdach des Lig. Ru 
fenheim, 5fa St. von Flintsbach. | 

Kronberg (Border), Einöde mit 6E., in der Pfr. Flintsbach des Log. Ru 
jenbeim,, 5/4 St. von Flintsbach. 

Kronberg, Weiler. und Paroialort von Höfelmang ded Ldg. Trofiberg, mit 
39. und-17 E., 1/4 St. von Höfelwang. 

Kronberg, Weiler im Lda. und in der Pr. Viechtach, wovon er 54 St. ent: 
fernt if. Nicht weit davon erhebt fih der Kronberg, an defien Sranit— 
Puppe fih Feldfpat und Quarz in großen Partbien, und nit felten auch et— 
was rofenroth, antreffen laßt. . ‚ 

Kronberg, Einöde mit 5€., in der Pfr. Vilsiern des Log. Wilsbiburg, 
3/4 St. von Vilslern und 212 St. von Vilsbiburg. j 

Kronberg (am), am Kornberg, 14 zerftreut liegende H. mit 80 E., in der 
Pfr. Kirchdorf des Log. Wafferburg, 1A— 12 St. von Kirddorf und 1 Gt. 
von Haag entfernt. —* 

Kronberger, Kronberg, Einöde unweit Taufkirchen, in der Pfr. Burgkir— 
chen des Ldg. Mühldorf, 3/4 St. von Burgfirden. 

Kronbüdel, Kronbichel, Weiler des Log. Roſenheim und der Pfr. Ofter: 

- münden. Er beftebt aus 29. mit 9E. und liegt 14 St. von Oftermünden 
und 2 &t. von Nibling, an der Glon. 

Kronbirbel, Kronbidel, Weiler des Ldg. Eberöberg, unweit Affling , mit 
29. und 8E., welhe nad dem, 14 St. davon entfernten Oftermünden ge 
pfarrt find. | 

Kronburg, Kirchdorf mit 44 H., 247 E. und 1 Schloffe, dem Sitze des v. We 
ſternach. Ptrg., im Ldg. Grönendah und in den vereinigten Pfr. Illerbeuren 

- and Kronburg, 11/2 St. von Grönenbad entfernt. Das Schloß liegt auf ei 
ner Anhöhe und war das Stammhaus der ehemaligen Dynaften von Kronburg, 
Fans 1438 an die Familie von Werdenftein und 1594 an die von Rechberg. 

Krondorf, Dorf mit 159. und 76 E., im Pdg. Amberg, 1/2 St. von ber 

Pfr. Gebenbad entfernt, wohin ed gehört. j 

Kronvorf, Dorf an der Nab, mit 26 9. und 152 E., im Ldg. Burglengen> 
feld, 1/8 ©. von Schwandorf entfernt, wohin es gepfarrt ift. 

Krondorf, Weiter im Ldg. Parsberg, mit 9 9. und 54 E., 26t. von News 
marft. Dafelbft war im Anfange ded vorigen Zahrhunderts ein nicht unbe: 

trächtlicher Bergbau auf Blei, | 

Kroned, Einöde mit 4E., in der Pfr. Arnsdorf des Log. Eggenfelden, wovon 
fie 2St. entfernt ift. , 

Kroneck, Weiler unweit Thann, in der Pfr. Unterdietfurt und im Lg. Eg- 
‚genfelden, mit 39. und 21 E., MSt. von Unterdietfurt. 

Kroned, Einöde mit’6 E,, in der Pfr. Grabenftatt des Log. Traunftein, 1 St. 
von Grabentatt. | , BR 

Kronecker, Kroned, Einöde mit 9E,, in der Pfr. Rainding des Lg. Gries: 
bach, 112 &t. von Rainding. - , , 

Kroneder, Kronöder, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Holzkirchen des Log. 
Griesbah, 1 St. von Holzfirden. 

Kronemühle, Mühle bei Rodenbah, im Kant. Goͤllheim. 

Kronenberg, Dorf im Kant. und in der Pfr. Lautereden, mit 34 Hptg., 
8Nbg. und 200E., 5y4St. von Reipoltskirchen entfernt, wohin die Katholi» 
fen gepfarrt find. 

Kroneft, Weiler in der Pfr. Heilig: Kreuz des Log. Tittmoning, mit 29. und 
15 E., 172 St. von Heilig: Kreuz. 

Kronbarten, Einöde im Ldg. Paſſau. Sie zählt 7E, 

Kronbaus, Einöde im Ldg. Tirfchenreuth. 

Kronbögel, 10 zerfireut liegende H. mit 42 E., in ber Pfr. Zeilarn und im 
Ldg. Altötting, Y8 St. von Zeilarn. 

Kronbof, Einöde mit 12 E., im Ldg. Heidenheim und in der Pfr. Polfingen, 
1&t. von Wembding entfernt. 

Branbn': » Ginäde mit 5E. im Pre Mhomdkaun cu °o 
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onbuber, Einöde mit 7E., in der Pfr. Haldbad des Lg. Burghaufen, 
fa St. von Haldbad. 

onl am Berg, Einöde mit 5 E., unweit Dieteldfirhen, im Log. Vilsbi— 
urg, 2&t. von Bildbiburg. 

onleiten, Einöde unweit Arnried, im Log. Weilheim, mit 8 E. und 1 Ka 
elle, 212St. von Weilheim. 
onleurben, Kronleiten, Weiler und Parodialort von DOberhaufen des 
dg. Eggenfelden, mit 99. und 46 E., 2St. von Eggenfelden. 

onlob, Weiler des Hrſchtg. Prien und der Pfr. Soͤllhuben, mit 29. und 
E., 1 St. von Göllfuben und 3 1A St. von Rofenheim. 

onmüble, Einoͤde und Mühle, zur Häuferzahl des Dorfes Aſcholding im 
dg. Wolfrathebaufen gehörig. 

onmüble, Weiler mit 49. und 14 E., im Lg. und in der Pfr. Hilpolt- 
ein, ASt. von Roth. 

enmüble, Mühle mit 12E., im Ldg. Neuftadt an der Waldnab und in der 
Ifr. Altenftadt, wovon fie ASt. entfernt ift. 

ondd, Weiler mit 2 9. und 7 E., unweit Erlbach, im Log. Altötting. 
onöd, Einöde in der Pfr. Hebertöfelden des Ldg. Eggenfelden, 172 St. von 
yebertsfelden. 
onöd, Kronsöd, Eindde unweit Innach, im Log. Wafferburg, mit 4 E., 
St. von Haag. . 

onöder, f. Kromeder | 
onreut, Einöde mit 12 E., in der Pfr. Schönberg des Ldg. Grafenau, 36. 
on Schönberg. >= 
onreut (Dber:), Einöte mit 10€,, in der Pfr. Tiefenbadh des Ldg. Vils: 
ofen, 5A St. von Tiefenbach. 
onreut (Unter), Einöde mit 7 E., in der Pfr. Tiefenbah des Log. Bils- 
ofen, 5A St. von Tiefenbad. 
onreutb, Weiler in der Pfr. Tiefendbah und im Ldg. Bilshofen, mit 
Mohnd., 2Nbg. und 12E., A 1 St. von Bilsbofen, , 
onsberg, Kranzberg, Weiler des Kdg. Altötting und der Pfr. Zeilarn, 
it 29. und 12E,, 12&t. von Erlbach und Zeilarn entfernt. 

onsdorf, Weiler des Lg. Moosburg, 2St. von Au und 31268. vom 
Roosburg. Er gehört in die Pfr. Attenfirhen und begreift g< mit 25 €. 
onsöd, Einöde mit 6E., in der Pfr. Hoftirhen des Log. Erding, 104St. 
on Hofkirchen. 

onftauden, Einöde mit 5E., in der Pfr, Rieden des Ltg. Rofenbeim, 
St. von Rieden und 3/4 St. von Rofenheim. z 

onftetten, Weiler im Ldg. Parsberg. 

ontbal, Einöde unmeit Tegernbach, im Ldg. Moosburg. Gie zählt 5E. 
nd liegt ander Strafe von Münden nah Mainburg, 1St. von Au entfernt. 
ontbal, Einöde in der Pfr. Aufirhen des Log. Vilshofen, wovon fie 
172 St. entfernt if. 

onungen, Gronungen, Pfarrdorf an der Werrn und von der Gtraffe 
n Würzburg nah Sachſen durchſchnitten, im Log. Werneck und Det. Gel⸗ 
rsheim, 1 St. vom letztern Orte und eben fo weit von Poppenhauſen ent—⸗ 
ent. Es enthält 43 9. mit 224 E., 2 Müblen, guten Sandfteinbrud, der 
ele Steirfhauer beihäftigt, Feldbau und Viehzucht. 

onwied,f. Kronmwitt. 

snwinfel, Weiler des Ldg. Eggenfelden und der Pfr. Schönau, mit 39. 
nd 22 €., 1 St. von Schönau, 

nwinkel, Kirhdorf und Hofmark im Log. Landshut und in der Pfr, 
hing, an der Strafe von Münden nad Landshut, rehts der Iſar, 7/4 St. 
ın Landshut. Es begreift 249. mit 124 E., 1 Schloß mit 1 Kapelle, 1 Fi⸗— 
ilkirche, 1 Bräubaus , den E*y eines aräflid. von Prepfingifhen Ptrg. und 
Abdederei. Kronwinkel, ebemald Altenpreyfing genannt, war das 
tammſchloß des Grafengefhledts von Preyfing, und wurde, nahdem ed nad) 
m Tode feines vorigen Beſitzers, Grafen von Preyfing, einige Zeit in 


den Händen war, von dem Reichsrathe und Grafen Preyfina: Mara A, 
ns &Sont aan al? Mutährun wu — 1 
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Kronwinkel, Weiler des Log. Moosburg und der Pfr. Nandelſtadt, mit 69, 
und 22 E., 1/4 St. von Nandelitadt. 

Kronwinkel, GEinöde bei Schedenbofen, im Log. Moosburg und in der Ur. 
Mauern, mit 5 E., 1/72 St. von Mauern und 9/8 St. von Moosburg. Lie 
liegt am Mauerner » Bade. 

Kronmwinkel (Ober:), Eindde mit 6E., unweit Peterskirchen, im Ldg. Pfarr: 
kirchen, wovon fie 3 St. entfernt ift. 

Kronmwinfelclinter:), Ginöde unweit Peteröfirhen, mit 6 E., im ft; 
Pfarrkirchen, wovon fie 3St. entfernt ift. 

Kronwinkel, Weiler unweit Neuenfrauenhofen, in der Pfr. Velden des 2. 
Vilsbiburg, mit 29. und 7 E., 3% St. von Belden, 

fronmwinfel, Einöde unweit Feldfirden, mit 5 E., im Ldg. Waſſerburg. 

Kronmwinkel,, Weiler in der Pfr. Waldfirden des Ldg. Wolfitein, mıt 79, 
und 37 E. 7/4 St. von Waldkirchen und 1172 St. von Roͤhrnbach. 

Kronmwinkling, Beiler und Parodialort von Metten des Lg. Deggendorf, 
mit 29, und 7 E., 1 St. von Wetten. 

Kronmitt, Kronmied, Dorf und Parochialort von Ehorndorf des Ldg. Cham, 
mit 12 9. und 74 E., 4172 St. von Cham und 112 St. von Schorndorf. 

Kronmwitt, Weiler bei Häibach, im Ldg. Mitterfels, mit 59. und 29 €. 

— is Einöde mit A E., in der Pfr. Floffing des Ldg. Mühldorf, 1/4 88. 
von Flofling. 

Kronwitt, Weiler und Parodialort von Au des Ldg. Roſenheim, mit 109. 
und 62 E., 1 St. von Au und 2346t. von Fiſchbach. 

Kronwittbügel, Weiler des Log. Landau, unweit Haarburg, mit 29H. un 


12 €, | 
Kronwittbügl, Einöde unmeit Waibling, im Ldg. Landau und im der Pfr. 
Pilſting, wovon fie 1/4 St. entfernt ift. 
Kronmwitten, Einöde mit 10 E., in der Pfr. Eyberg des Lig. Eggenfelden, 
1fı St. von Eyberg. 
Kronmwitten, Beiler und Parodialort von Zimmern des Log. Eagenfelden, 
mit 3 9. und 16 E., unweit Thann, 3 St. von Eggenfelden. 
Kronmitten, Kronmwitt, Einöde im Log. und in der Pfr. Eggenfelden, mw 
von fe 172 St. entfernt ift. 

Kronwitten, Weiler des Log. Eggenfelden, 3/4 St. von Hebertöfelden entfernt, 
wobin er gepfarrt ift. 
Kronmitten, Weiler und Parohiafort von Poftmünfter des Ldg. Pfarrfirden, 
mit 29. und 14€., 374 St. von Poftmünfter und 5/4 St. von Pfarrkiren. 
Kronmwitten, Kronamwitt, Weiler unmeit Roßbach, in der Pfr. Grafendorf 

ded Pdg. Pfarrfirhen, mit 29. und 13 E., 1St. von Grafendorf. 
Kropfbrunn,f. Krobbrumn. , 
KRropfersberg, Einöde mit 6E., im Lg. Mitterfeld. j 
Kropfersberg, Kropfsberg, Einöde mit 7€,, im Hrſchtg. Wörth, 
3/4 St. von Pettenreuth entfernt, wohin fie gepfarrt ift. j 
Kropfersriht, Kropfersried, Weiler mit AH. und 34 E., im Ldg. und 
in der Pfr. Suljbah, 3/4 St. vom Site derfelben entfernt. . F 
Kropfetsöd, Einöde unweit Wildenwarth, im Hrſchtg. Prien, mit 6E. Sit 
liegt an der Prien, ASt. von Rofenheim. 
Kropfleiten, Einöde, 12 &t. von Berchteögaden, zu deffen Ldg. Bezirke fr 
gebört, 
Kropfmühle, Mühle mit ., im Ldg. Münchberg und in der Pfr. Hm 
melfron, bei Weidenreuth gegen. 
Kropfmübhle, Einöde mit 11 E., in der Pfr. Hautzenberg des Lda. Wegſcheid, 
5/4 St. von Hausenberg. In der Gegend trifft man gute Porzellanerde an. 
Kroppling, Kröppling, Weiler mit 69. und 30 E., im Log. Herdbrud 
und in der Pfr. Kirchſittenbach, 2 St. von Altenfittenbah entfernt. 
Krosdorf, Krößdorf, Großdorf, Weiler und Parocialgrt von Uttigfofen 
nor Ars Marrfirhen. Er begreift 9 9. mit 57€. und liegt am Suljbadt, 
ntfernt. 
* Krottelbad. u 
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otſchegreuth, Dorf mit 21. 9., 190 E., Kalk» und ehemal. Eiſengruben, 
— unfiedel und in der Pfr. Schönbrunn, 11/2 &t. vom Sitze des Log... 
'ntfernt. j 
ottelbah, Dorf mit 40 Hptg., 13 Nbg. und 246 E., im Kant. Eufel, 
ı1/a6St. von deffen Sige entfernt. 
ottenbah, Weiler des Ldg. und der Pfr. Pfarrkirhen, unweit Walburgs: 
irchen, mit 6 9. und 27E., 21/4&t. von Pfarrfirden. 
ottenbadh, Dorf mit 259. und 185 €., im Ldg. Schwabach und in der 
Dfr. Dietersdorf, 11/2 St. von Schwabad entfernt. 
ottenberg, Weiler des Log. Griesbah und der Pfr. Sulzbach, mit 2 9. 
ınd 20 E., UM St. von Sulzbach. 
oftenborf, Erottendorf, Weiler an der Trebgaft, mit der Einöde Ges 
— — H., 1Schloſſe und 30 E., im Log. Baireuth und in der Pfr. 
indloch. 
ottenhauſen, Einoͤde unweit Stephanskirchen, im Ldg. Roſenheim, mit 
* vie liegt an der Straffe von Roſenheim nah Fraßdorf, 5/4St. von 
ofenheim. | 
ottenbilf, Weiler mit 79. und 41 E., im Ldg. Oberdorf und in der 
fr. Sngenried. Er liegt an der Strafe von Oberdorf nah Schongau, 3St. 
on Oberdorf. RAM 
ottenhof, Weiler des Ldg. Kösting und der Pfr. Neufirden, wovon er 
‚ASt. entfernt if. Er begreift 59. mit 44€. 
ottenbof, Hof im Kant. Pirmafens und in der Pfr. Oberfteindah, mit 
4E., 1St. von Oberſteinbach. , 
ottenhof, Einöde mit 5E., im Log. und in der Pfr. Sulzbach, 1/3 St. 
on deren Sitze entfernt. 
ottenhofen, Borftadt der Stadt Gundelfingen. , 
ottenholz, Krotenbolz, Weiler im Ldg. Mitterfeld und in der Pfr. Ha 
elbach, mit 39. und 14€., 3/4 St. vor Haſelbach. , , 
ottenmüble, Mühle mit 6E., im £dg. und in der Pfr. Heidenheim, 1/4 St, 
on deren Sitze entfernt. j i , 
ottenmühle, Mühle an der Muſchwitz, mit 7E,, im Ldg. Naila und im 
ver Pfr. Steben, bei Karldgrün gelegen. 
ottenmühle, Einödmühle mit 7 E., in der Pfr. Prutting des Ldg. Roſen⸗ 
eim,.1&t. von Prutting und 21/4 St. von Roſenheim. . 
ottenfee, auh Grottenfee, Dorf mit 489. und 300 E., im Ldg. Eichen» 
ah, 1/2 St. von Neuhaus entfernt, wohin es gepfarrt if. Die 5 nahen Erz— 
ruben: Sreyftein, Arzberg, Shönbühl, grüne San und Leder 
‚nger, geben jährlih 2070 Seideln beute. In dem Krottenfeer 
Balde ift eine geräumige, merkwürdige Höhle, welche das Windlod heißt 
nd 5/4 St. von dem Städten Auerbad entfernt if. , 
ottentbal, Weiler in der Pfr. Wambad des Ldg. Erding, mit 3 H. und 
9 E., 3/4 St. von Wambach. | 
ottentbal, Weiler des Log. Erding und der Pfr. Mariadorfen, mit 39. 
nd 16 E., 17 St. von Dorfen. 
ottentbal, Weiler in der Pfr. Steintirhen des Ldg. Erding, mit 59. und 
2E., 1R St. von Steinkirchen. 
ottentbal, Einöde unweit Höhenftadt, im Ldg. Griesbach, 1 St. von Fürs 
tenzell. 
ottenthal, Weiler und Parochialort von Waafirhen des Tg. Miesbach, 
nit 69. und 29€., 5/4 St. von Waakirchen. 
ottenthal, Einöde bei Lobmannswies, mit 6 E., in der Pfr. Michaelsneu⸗ 
irhen des Log. Mitterfeld, 3/4 St. von Michaelsneukirchen. 
ottenthal, Weiler mit 49H. und 18 E., im Ldg. Neunburg vor dem Walde, 
fa St. von der Pfr. Neukirchen» Balbini entfernt, wohin derfelbe gehört. 
ottenthal, Dorf mit 21 9. und 100 E., im Ldg. Pfaffenberg, 3/4 St. 
on Martinsbuh entfernt, wohin es in.die Pfr. gehört. In der Nabe ift 
. Abdederei. 
-+t-nthaf, Weiler im Log. Roding, 3/4 St. von Waldersbah entfernt, 
Gr onthält 49H. mit 24 €. und die Hanmühle am 
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Krottenthal, Weiler des Log. Vilbiburg und der Pfr. Baierbach. Er ent: 
balt 29. mit 10€. und liegt 1/2 St. von Baierbad). 

Krottentbal, Einöde mit 5E., im Ldg. Vilsbikurg und in der Pfr. Loiching— 
wovon fie 1m St. entfernt ift. 

Krottentbal, Dorf und Parochialort von Gottsdorf des Log. Wegſcheid, mit 
12 9. und 66 ®, A1ıM St. von Paffau. 

Krottbam,f. Grodbam. 

Srubenbaufen, Krubenbaufen, Weiler und Parodhialort von Graffar 
des Log. Traunftein. Er umfaßt 79. mit 44€. und liegt 12 St. von Graffau. 

Kruckenbach, Krüdenberg, Dorf unweit der Donau, mit 239. und 1406, 
im Hrſchtg. und in der Pfr. Wörth, wovon ed 3/4 St. entfernt ift. 

Kruckenbach, ſ. auch Kridenbad. 

Kruckenhub, Einöde mit 7 E., im Pfarrvikariate Simbach und im Log. Lan: 
dau, 112 St. von Simbad. 

Krudenpointner, Weiter des Log. Landau und der Pfr. Malgersdorf, mit 

29. und 11 E., 1St. von Malgersdorf. 

Krügelmühle, Einödmüble an der Meinen Bild, im Ldg. Vilsbiburg, moren 
fie 5/4 St. entfernt iſt. Sie zählt SE., welche zur Pfr. Dietelöfirhen aebören. 

Krüglbof, Eindde mit 7E., im Log. und in der Pfr, Roding, 5/4 &t. sen 

deren Sitze entfernt. 

Krügling, Weiler in der Pfr. Aying des Log, Miesbach, mit 7 H., 30 E. und 
dem Sitze der Kuratie-Expoſ. Laus, 2St. von Aping. 

Krüllenbau, Einöde im Ldg. Paffau, unmeit Hadelberg, 12St. von Paffau. 

Krümpel, Floßbach im Log. Kronach. .- 

Krümpel, Weiler im Ldg. Kronach. Er begreift 59H. mit 42€. und pfarrt 
nah Neufang, wovon er 1/2 St. entfernt ift. 

Krümpel, ſ. auch Gerümpel. 

Krümpelmühle (Ober:), Schneidmühle mit 8E,, im Log. Kronach, St. 

von Lahm gelegen, wohin fie gepfarrt iſt. 
Krün, Krinn, Kirchdorf des Fdg. Werdenfels und der Pfr. Mittenwald, mit 
239. und 156 E., 13/4 St. von Mittenwald. 

Krünſchwand, Kirhdorf im Log. Neunburg vor dem Walde, wovon es 
1172 8t. entfernt iſt. Es zählt 16 9. mit 124 E. 

Krüppelsberg, Einöde bei Duggendorf, im Log. Burglengenfeld. 

Krug, Einöde mit 7 S, in der Pfr. und im Log. Miesbach, wovon fie 5/A St. 
entfernt ift. IJ 

Krug, Einoͤde mit AE., im Ldg. Pfaffenberg und in der Pfr. Hatzkofen, wo— 
von fie 14 St. entfernt if. 

Krugerbof, Einöde im Ldg. Berchtesgaden, von deſſen Sitze 3St. entfernt. 

Frual- oder Kruklmühle, Müble mit 10 E., im Hrſchtg. Ellingen und 
in der Pfr. Ettenftadt, 1St. von Ellingen entfernt. 

Kruamübhle, Müble mit 5€., im Ldg. Kronah und Pirg: Oberrotad, 
2 172 St. vom Sitze ded Ldg. entfernt. | j 

Krugöd, Krugeder, Einöde mit 6E., in der Pfr. Poftmünfter des Ldg. 
Parrfirhen, 3/4 St. von Poſtmünſter. f 

Krugsberg, Eindde in der Pfr. Alzgern des Lg. Burgbauien, wovon fie 
21 St. entfernt ift. Ph — 

Krugsberg, Einoͤde mit 9 E., im Log. und in der Pfr. Kronach, bei Knellen— 
dorf gelegen, ZSt. von Kronach. i 

Krugshof, Weiler mit 29. und 12 E., im 2dg. Baireuth, 5/4 St. von deſſen 
Sitze entfernt. —— ER 

Krugsmühle, Mühle im Ldg. Königshofen, mit 7E. Sie liegt an ber Bar 
get und bei Kleineibftadt. 

Rrugsod, Einöde mit 7 E,, in der Pfr. Velden des Log. Vilsbiburg, 1 1M Gt. 
von Belden und 3 1A6t. von Ampfing. 


Krugszell, Pfarrdorf im Det. Leaau und im Ada. Kempten, mit 349. und 
aa _ m are 2moten, 
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um, Filialkirchdorf von der Pfr. Zeil im Ldg. Eltmann, mit 59 H., 236 E. 
zetreid-, Obſt-, Hopfenbau und mehren Steinbrühen, 3/4 St. von Zeil 


ntfernt. In der Nähe erhebt fih der Berg Hohewand mit entzüdender 


lusſicht. 
umbad, Weiler mit 1 Kirde, 99H. und 70 E., im Ldg. Amberg und in der 
fr. Aſchach, 3,4 St. vom Sitze der legtern gelegen. 

umbad, Krumbader, Weiler in der Pfr. Halsbad des Log. Burghaus 
en, wovon er 312 6t. entfernt ift. Er befteht aus 29. mit 15 €. 
umbad, Weiler im Ldg. Burglengenfeld und in der Pfr. Neufirhen, mo» 
on er 1/4 St. entfernt ift. Er zahlt 6 9. mit AT E. 

umbach, Weiler_unweit Suiding, im Ldg. Erding, mit 69. und 33 €. 
umbad, Bah im Ldg. Hersbrud, der in den Sittenbach fällt. 

umbad, Weiler im Log. Pfaffenberg und in der Pfr. Rottenburg. Er ent- 
ält 79. mit 24€. und ift 1,4 St. vom Site des Pfr. Amts entfernt. 
umbah, Marft am Krumbade und im Kamlachthale, an der Straſſe nad 
3urgau und Günzburg, 2&t. von Ursberg entfernt, in deffen Lg. Bezirk er 
ehört. Er enthält 1 Pfr. Amt im Det. Mindelheim, 1 Magiftrat, 1 Kelaiss 
Station, 1 FKoritamt, 1 Schloß, 129 H. mit 1060 E., Leinwandihaue, Pferdes 
nd Hornviebmarfte. Eine halbe Stunde davon liegt auf einem Berge und 
n einem Buchwalde das Krumbad, Weiler mit 39., 17€. und einer Bad— 
njtalt mit den dazu nöthigen Gebauden. Drei Heilquellen fommen ın einem 
feinen Weiher zufammen und bilden aus der Thonerde, Über welche jle flie— 
en, ein Lager von feifenartigen Steinen, die einen vorzüglihen Beftandtbeil 
ed Bades augmahen, und mit jenen in fo inniger Verbindung ftehen, daß 
bre freie Auflöfung dur‘ Sieden in feinem andern Wafler gelingt. Den Ein» 
ang bezeichnet eine Poramide unter beihattenden Bäumen mit der Jnihrift: 
‚Sub laetis auspiciis Maximiliani Josephi, primi Regis Buvariae, J. Christoph. 
‚e Zabuesni,; , civit. August. consul. regius lustris XIII, peractis non sibi, sed 
‚osteris et commodo publico fontes Krumbacenses et balnea ruinam minitantia 
vemit, evertit, exstruxit et auxit. MDCCCXU.“ Das Bad gehörte früher dem 
tlofter Ursberg. 

umbad, Waldbezirf bei Starkenſchwind, im Ldg. Scheßlitz. — 
umbach, Bach im Log. Schongau, welcher ſüdlich von Steingaden entſpringt, 
nd bei Helmau in den Led fallt. 

umbad, Dorf auf einer Anböbe, im Hrfdhtg. Tambah und in der Pfr. 
Zeßlach, 3/4 St. vom Sige der legtern entfernt. Es enthält 20 H. mit 100€. 
nd 1 Nebenzollftation. , 

umbad, Weiler am Leitbenbadhe, mit 1 Kirche, 11 9. und 50€., im Hridtg. 
Börth und in der Pfr. Pondorf, 3% St. vom Gige der letztern entfernt. 
umbad (DOber-), Pfarrdorf im Ldg. und Def. Hersbrud, 1St. von Als 
enſittenbach entfernt. i 
umbad (Unter:), Weiler im Ldg. Hersbrud und in der Pfr. Kirfitten- 
ab, 1St. von Altenfittenbah entfernt, mit 11 H., der Hopfenmüble am 
Sittenbahe, 50 €. und 1 Schloffe, dem Site ded v. Grundber. Ptrg. Cinft 
var bier eine Bruderfchaft (von 2 adeligen Schweitern „des Schloſſes auf Dem 
Kangelgügel’ geftiftet, die auch in der Pfarrkirche begraben find), welde 
ed Tags 3 Mal nah Oberfrumbah zur Kirde gieng. 

umbach, Srummbad, ſ. Grumbach des Ldg. Burgebrad, 


umbacher, ſ. Krumbach. 

umbad, f. Krumbach, im Ldg. Ursberg. 

ummbach, ſ. Krumbach. 

ummenab, Krummnab, Kirchdorf unweit der Fichtelnab, im Log. Neu⸗ 
adt an der Waldnab, 4St. von Beiden entfernt. Es enthält 31 H. mit 
53€, 1 Schloß, den Gig des v. Örafenftein, Pirg. und 2 anderer Pirgte., 
Slaspolir und 1 Mühle. - 

ummengraben, Bad im Ldg. Königshofen., 

ummengraben, 10 zerftreut liegende H. mit 44€., in der Pfr. Nottens 
ud des Log. Schongau, 1St. von Rottenbuh und 2St. von Schongau. 
ummenteich, Weiber im Ldg. Waldfafien. 


mmnnlien Binähe unmeit Malkıı iin im Ada Miarrfirher mn- 
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Krummlehben, Einöde des Log. Eggenfelden und der Pfr. Hebertsfelden, me 
von fie 3/A St. entfernt ift. 

Krummlengenfeld, Weiler im Ldg. Burglengenfeld und in der Pfr. Rıw 
firhen, wovon er 1/A St. entfernt if. Erszäblt 49. mit 20 E. 

Krummmüble, Müble bei Bechbofen, im Kant. Homburg. 

Krummmühle, f. auch Grummüple. 

Srumpendobel, Einöde mit A E., in der Pfr. Kofllarn des Ldg. Grietbak, 
3/4 St. von Köfflarn und 11M St. von Malching. 

Krumpenmüble, Mühle im Log. Ingolftadt, am Kelsbache. . 

Krumpenwinn, Weiler mit 109. und 47 E., im Ldg. Parsberg und in ber 
Pfr. Lugmannftein, 3St. von Daßwang entfernt. 

Kruppach (Dber: und Unter-), Kirchdorf im Ldg. Altdorf und in der Pit. 
Dffenhaufen, 2St. von Altenfittenbady entfernt. Es zäblt 18 H. mit 80€. 

Kruppach, Dorf mit 289. und 150 E., im Log. Neumarkt, 21726. vom 
Sige deffelben entfernt. 

— — bei Schelldorf, im Hrſchtg. Kipfenberg. Es enthält 125. 
mit 65 E. 

Krutt, Einöbe mit 6 E., in ber Pfr. Emering des Ldg. Wafferburg „ 2 12 Et. 
von Steinhöring und 3St. von Wafferburg. j 

— Weiler des Ldg. Traunſtein und der Pfr. Vachendorf, mit 29. 
und 12E., 3&t. von Traunſtein. 

Kubelgrub, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Unterdietfurt und im Ldg. Altötting, 
3%aSt. von Unterbdietfurt. j 

Kuha, Dorf im Ldg. Altdorf und in der Pfr. Offenhaufen, 21/2 St. von Al. 
tenfittenbach entfernt. Es enthält 25 H. mit 130€. 2 

Kuchel, Kuchler, Weiler des Log. Pfarrfirden und der Pfr. Poftmünker, 

: mit 29. und 12E., 1 St. von Pfarrfirden. 

Kuhelau, Kuchlau, Einöde im Log. Berchtesgaden, woron fie 1&t. entfernt 
it. Sie liegt an der Strafie von Berchtesgaden nah Salzburg. 

Kuchelbauer, Einöde mit 9E,, in der Pfr, Tiefenbach des Ldg. Paffau, 5461. 
von Tiefenbad. 

Kuchelhammer, oder Gugelbammer, im Lda. Schwabach. — 

Kuchelhof, Kuchelsried, Weiler in der Pfr. Neukirchen des Ldg. Kötztiag, 
3/4 St. von Neukirchen. Er enthält 29. mit 22E. 

Küchelhof, Einöde im Ldg. Paffau, unweit Hadelberg, 1/2 St. von Paſſau. 

Kucelbof, f. auch Kugelhof. 

Kuchelholz, Einöde unweit Haarburg, im Lg. Landau. 

Kucdelbol;,f. auh KRugelbolz. 

Kuchelhub, Einode im Ldg. Pfarrkirden. 

Kuhelmüble, f. Kugelmühle. 

Kucheln, Weiler und Parochialort von Graſſau des Ldg. Traunftein, mit 69. 
und 41 E., 1/4 St. von Graſſau. 

Kuchelöd, ſ. Kugelöd, 

Kuchelsried, ſ. Kuchelhof. 

Kuchen, Einöde unweit Lauterbach, im Ldg. Schongau, mit 10 E. Sie liegt 
an der Straſſe von Schongau nach Reitti, 3 St. von Schongau. 

Kuchenmühle, Mühle im Ldg. Ebermannſtadt, bei Muggendorf, in welche 
Pfr. ſie gehört. 

Kuchenmühle, Mühle bei Gemeinfeld, im Ldg. Hofheim. : 

Kuchenreit, Dorf am Schönreiterbah und an der Strafe nad Amberg, IM 
Log. und in der Pfr. Kemnath, wovon ed 1/4 St. entfernt ift. Es enthält 
139. mit 65 €. 

Kuchenried, Einöde mit 12E., unweit Rottbah, im Ldg. Brud, wovon fe 
2St. entfernt iſt. 

Kuchenthal, ſ. Kochenthal. 

Kucherhof, Einöde in der Pfr. Moßbach des Ldg. Kösting, 5/4 St. don 
Moßbach. 

— efhnk. Einöde unweit Mitterbaufen, im Ldg. Pfarrkirchen, weron ſie 

”- won Maen nad Dart 


? 


’ 
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delöd, Weiler. des Log. Landau und der Pfr, Dornach, mit 29. und 12E., 
St. von Dornach und 2 St. von Simbach. 

bach, ſ. Kuhebach und Kühbach. 

belberg, Pfarrdorf im Def. Homburg und Kant. Waldmobhr, 3 St. von 
'ufel entfernt. Es entbalt 64 Hptg., 8 Nbg., 495 E., von welchen die Evan- 
aan 90 an der Zabl, nah Waldmohr gepfarrt find, und die Klinken— 
nüble. Ä 

belbof, Einöde mit 7E., im Ldg. Gtadtfteinah und in der Pfr. Rugen- 
orf, 21/2 St. vom Eulmbad entfernt. 

belmüble, Mühle mit 5 E., im Ldg. Herzogenaurah und in der Pfr. Haus: 
en, 2 6t. von Erlangen entfernt. 

ıbeimüble, Mühle bei Niederlauer, im Ldg. Neuftadt an ber Saale, an 
er Strafe nah Würzburg gelegen. 

beiftein, Dorf mit 20 9. und 110E., im Ldg. Scheflig und in der Pfr. 
utwah, 2St vom Gige des Log. entfernt. Gin infolirter, tafelförmiger 
ielfen in der Nabe, der Wachſtein genannt, und eine fehr alte große Linde, 
heinen teutfhe Altertbümer zu verbergen, dergleihen man in ben entdeckten 
zrabhügeln in der Gegend fand. 

berg, f. Kübeberg und Kühberg. 

henmüble, Einödmühle bei Albertshof, im Ldg. Eſchenbach. 
ıhenreut,f. Kudenreit. 

'ffing, f. Kuffing. 

ıffleinsmühle, Müble im Brudergrunde, mit 2 Mablgänaen und 1 Grob: 
ange, * Mauern umgeben, 1/4 St. von Dettelbach entfernt, wohin fie in's 
dg. gebört: 

'efmüble, Weiler mit 29., 7 E. und 1 Abdederei, bei Mittelbafelbah, im 
da. Pfaffenberg. 
efmühle, Mühle in Mittelhaſelbach, Log. Pfaffenberg. 

efner, Einöde mit 10€, in der Pfr. Galgweis und im Ldg. Vilshofen, 
4 St. von Galgweid. £ 

fnermüble, Mühle mit 5E., im Ldg. Wunſiedel, bei Redwig, in welche 
Dfanrei fie gehört. , FR 

ge) —— mit 3E., unweit Zeilarn, im Ldg. Altötting, wovon fie A1f2 St. 
ntfernt ift. 

bbah, Weiler und Parodialort von Schönau des Ldg. Eggenfelden, mit 
H. und 16€., U2 St. von Schönau. 

bbah, Weiler unweit Arnsdorf, im Ldg. Eggenfelden, mit 99., 40 €. und 
Kirche, ASt. von Eggenfelden. 

hbach, Weiler in der Pfr. Köfflarn des Log. Griesbah, 1 St. von Karpfı 
eim. Er enthält 4 9. mit 33€. , 

J bach, Einöde der Pfr. Niederhöcking des Lig, Landau, 1St. von Nieder⸗ 
ding. 

bbedenberg, Kühböckberg, Einöde mit 8E., in der Pfr. Hoffirchen 
es Log. Vilshofen, 5 St. von Hoffirden und 7/4 St. von Vilshofen. 
bberg, Einöde mit 7 E., im Lig. Miesbad und in der Pfr. Au, wovon fie 
/4 &t. entfernt ift. 

bhberg, Weiler des Ldg. Troftberg und der Pfr. Engelöberg, mit 39. und 
8 E., 172 6t. von Engelöberg und 2 1/4 &t. von Stein. 

bberg, 3 zerftreut liegende H. mit 23€, in der Pfr. Griesbach des Ldg. 
Begfheid, 7/4 St. von Griesbach. 
bberg, vergl. auh Kübeberg. 
bbley, Kühbleying, Einöde mit 9E., in der Pfr. Arnsdorf des Ldg. 
)farrtirhen, wovon fie 4 1/46©t. entfernt if. 

bblößbauer, Einsde an der Laber, mit AE., im Ldg. Kelheim, 14 Gt. 
on Sinzing entfernt, wohin fie gepfarrt ift. 

bhböckberg, f. Kühbeckenberg. 

hbuch (Dber:), Weiler im Ldg. Landshut und in der Pfr. Adelkofen, mit 
H. und 8E., 3/4 St. von Adelkofen und 21/2 St. von Landshut. 


Khuch dlinter N), Moiler NA Ona Ramiähut um Nor Mer Märlinten - mit 
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Kühebach, Kühbach, Markt mit dem Site eines Pfr. Amts im Def. und 
Log. Aichach, woron er 5/4 St. entfernt ift. Er liegt an der Straſſe von 
Aichach nah Regensburg und enthält 1059. mit 570 E., 1 Natbbaus um 
5 Braubaufer mit Branntweinbrennereien, und 2 Jahrmärkte. Das ehemal. 
Monnenflofter ward 1011 geftiftet, von Udalſchalk, Grafen v. Wittelsbach, er: 
neuert, im 30jähr. Kriege zerftört, wieder erbaut und 1803 aufgeboben. Ya 
der Pfr. (ehemal. Klojter:) Kirche find einige hübſche Altarblätter und ſchöne, 
von den Nonnen verfertigte Seiden-Nähwerke. 

Kühebach, Weiler mit 49H. und 40 E., im Log. Neufladt an der Waldnab und 
in der Pfr. Kloß, wovon er 1A Ct. entfernt iſt. 

Kühebach, Weiler mit 89H. und 50 E., im Ldg. Sonthofen und in der Pir. 
Dttaders, 3 12St von Immenſtadt entfernt. 

Kühebach, Dorf und Parokialort von Perlesreutb, im Lig. Wolfftein, mit 
279. und 159 E., 3A St. von Perletreuth und 2 St. von Rohrnbach. 

Kühebach, Weiler mit 59. uhd 40 E., im Log. Zusmarsbaufen, Ptrg. Gew 
friedöberg und in der Pfr. Ried. Er liegt unmeit der Zuſam, 23/481. 
von Zusmarshauſen entfernt. 

Kübebadh, fs. aub Kühbach. j 
Kühebachholz, Wald zwifhen Ober: und Unter- Maurbadh, im Log. Aichahh. 
Eine andere — Waldung liegt bei Toͤdtenried. 
——— ühberg, Weiler mit 2H. und 12E., unweit Längdorf, im 

dg. Erding. en 

Kübeberg, Kühberg, Cinöde und Nbdederei im Log. Hemau umd -in bir 
Pfr. Frauenberg, wovon fie 1/4 St. entfernt ift. 

Küheberg, Waldung bei Saalhaupt, im Ldg. Kelheim. 

Kübeberg, Einöde mit 12E., in der Pfr. Teifendorf des Ldg. Laufen, 16. 

von Teifendorf. 

Kübeberg, Kübberg, 7 zerftreut liegende H. mit 40 E., in der Pfr. Jan 
ftadt des Gerichtsbezirks Paſſau, wovon fie 14 St. entfernt find. 
et Einöde mit 5E., im Ldg. Sonthofen, bei Oberftdorf, wohin fie 

gepfarrt ift. " 

Küheberg, Kühberg, Weiler mit 29. und 9E., im Ldg. Sulzbach, 161. 
von Königftein entfernt, wohin er gepfarrt ift. 

Kübebernges, Hof mit 1 Familie, im Kant. Dtterberg und in der Pfr. Dt: 
terbady, wovon er 1St. entfernt ift. ß 

Kübedorf, Kübdorf, Dorf im Ldg. Schwabach und in der Pfr. Büchenbach, 
mit 16 H. und 100 E., 1 St. von Roth entfernt. Der Ort gehörte einit er 
ner im J. 1598 ausgeftorbenen Patrizier » Familie diefes Namens zu Nürn— 
berg. 

Kübebeim, f. Kübbeim und Kinham. 

Kübehof,f. Kühhof. 

Küheholzen, Weiler im Ldg. Pfaffenberg und in der Pfr, Ergoldsbad, woron 
er 1 ©t. entfernt ift. Er zablt 29. mit 8E. 

Kühelehen, Dorf mit 149. und 87E., bei Martinsbuch, im Log. Pfafen 
berg. 

Küheloch, Küh- oder Rabenlodh, Höhle im Log. Hollfeld, Rabenftein ge 
genüber, 46 Fuß bod und 60 Fuß breit. Die Hirten treiben bei Gemittern 
ihre Heerden ın dieſe Höhle, 

Kühelohe, Waldung, im Ldg. Herdbrud. 

KRübemannsdftetten, f. Rübmannftetten, 

Küheried, Dorfam Högerlbahe, mit 239. und 133 E., im Log.’ Neunburg 
vor dem Walde, 21/2 St. vom Giße, deffelben entfernt. 

Kübeihlag, Kühſchlag, Weiler und neue Kolonie bei Schönbofen Im 224. 
Hemau. und in der Pfr. Eildbrunn, vom Sitze der legtern 8/4 Gt. entfernt, 
Er zählt 5 9. mit 236 €. 

Kübeihlag, Waldung, im Ldg. Hersbrud. 

Kübefteig, Einöde mit 5 €., im Ldg. Grönenbach und in der Pfr. Kimrathb 
bofen, wovon fie 3/4 ©t. entfernt ift. 

Kübeftein, Kübſtein einiae unbedent'nde Höhlen auf dem Speckbergt, mit 
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beftetten, Weiler im Ldg. Mindelheim, 2St. von deſſen Sitze entfernt. 
beftetten, f. auch Kübftettenm. 

— Einöde in der Pfr. Neukirchen des Log. Vohenſtrauß, 1St. von 
eukirchen. 

hbheim, Weiler und Parochialort von Heldenſtein des Log. Mühldorf, mit 
9., 33. und dem Pfarrfige von Heldenftein, wovon er 1/3 St. entfernt ift. 
bbof, en mit 12 €., ın der Pfr. und im Log. Regen, wovon fie 1St. 
ıtrernt iſt. 

bhbolzner, Einöde unmeit Mittersfirhen, des Lig. Eoagenfelden und der 
fr. Hirſchhorn, mit 3 E., 12St. von Hirfhhorn. 

bhügel, Kübhögel, Weiler unweit Ortenberg, in der Pfr. Holzkirchen 
8 Ydg. Griesbach, mit 29. und 14 E,, 8 St. von Holjfirden und 2St. 
»ın Bilsbofen, j 
bleiten, Kübeleiten, Weiler des Ldg. Traunftein und der Pfr. Siegs— 
sf, mit 29. und 11 E., 3/%46&t. von Siegsdorf. 

blenfels, Kirhdorf mit 379., 240 E., 19. Buttenberg. Schloffe mit Gar- 
nanlagen, im Schutterthale, mit der Klumpermühle, im Ldg. und in der 
fr. Pottenftein, 1&t. von Leupolditein und 5/4 St. von Pottenftein entfernt, 
bientbal, Küllentbal, Kirhdorf mit 269. und 146 E., im Ldg. Wer: 
ngen, bei Weftendorf, wohin es gepfarrt ift. Daſelbſt befteht 1 Branntwein« 
rennerei, 1 Brüde über die Schmutter und 1 Ziegelhütte. 

hau Pleiner Bad im Ldg, Tölz, welcher unweit Höhenberg in die 
far flteßt. 
— Weiler mit 5 H. und 20 E., im Ldg. Wunſiedel, bei Hildenberg 
elegen. 

hloh, Kühloch, 7 zerſtreut liegende H. mit 42E., in der Pfr. Fürſtenzell 
es %dg. Griesbach, 172 St. von Fürftenzell. ER | 

blob, Einöde mit 4E., in der Pfr. Velden des Log. Vilsbiburg, 3/4 St. 
„m Velden und 21N26t. von Vilsbiburg entfernt. | 

bisbeim, Pfarrdorf im Ldg. und Det. Windsheim, 2St. von deren Sige 
ıtfernt. Es enthält 52 9. mit 246 €. und war einft das Stammbaus einer 
yeligen Familie dieſes Namens, dann jpäter der Sig eined Tuftizamtes. 
hlsöd, Weiler unweit Rojenberg, im Ldg. Wafferburg, mit 29. und 8 E. 
BSt. ven Haag. j Rt 
bmanftetten, Weiler unmweit Berghbam, im Lig. Vilsbiburg, mit 39H. 
id 9 E., 5% St. von Vilsbiburg. 

hmoos, Einöde unweit Peiſſenberg, im Log, Schongau, mit 4E. Sie heißt 
ich Kühnmoos und liegt 3St. von Schongau. 

bn, f. Kien. , j 

bnberg, Weiler mit 99H. und 47 E., im Lg. Hof und im Ptrg. Trogen, 
St. von Hof entfernt. 

bnberg, ſ. auh Kienberg. j 

bnn= oder Kiendorf, Weiler mit 89H. und 30@., in der Pfr. Wernsba 
ıd im Ldg. Ansbach, 5/4 St. von deſſen Sitze entfernt. 


bnenried, Weiler mit 69. und 35 E., im Ldg. Waldmünchen und in der 
fr. Sleiffenberg, wovon er 1 ©t. entfernt ift. 
nern, Kühner, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Schwindfirden des Log, 
'afferburg, 11/2 St. von Schwindfirden. 

ynfeld, Dorf mit 239. und 130 E., im Ldg. Höchſtadt, 31 GL. von Neu 
dt an der Aiſch entfernt. 
bnfeld oder Kübnplatt, Dorf mit 179. und 90 E. in der Pfr. Breitens 
ye und im Ldg. Markt: Bibart, 3 St. von deſſen Eige entfernt. 

ynbard, Dorf im Log. Feuchtwang und in der Pfr. Mosbah, 11/26 
n Feuchtwang entfernt. Es;enthält 629. mit 246 E. 

bnbaufen, Einöphöfe mit 29. und 17 E,, im Ldg. Aichach und in der Pfr. 
uppertszch, wovon fle 1 St. entfernt find. 
arcen ſsünbauſen, Weiler der Pfr. Kranzberg und des Tg. Breis 
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Kühnbaufen, Dorf mit 26 H., 1 Kapelle und 95€, im Ldg. Rain und in der 
Pfr. Pöttmes, 4St. von Kain entfernt. 

Kübnbeim, Kühnham, Weiler und Parochialort von Grünthal des Lg. Rai 
ferburg, mit 39. und 14 E., 14 St. von Grüntbal. 

Kühnhof, Weiler mif 39. und 15 E., im Ldg. Sulzbach und in der Pfr. Sl 
ihwang, wovon er 1/2 Gt. entfernt it. 

Kühnhofen, Weiler im Ldg. und in der Pfr. Hersbrud, mit 99. und 45 €, 
1/2 St. von NAltenfittenbac. 

Kühn: oder Neumüble, Mühle mit 5E., im Hrſchtg. Mönchsroth und in hr 
Pfr. Auffirden, 1 St. von Dettingen. 

Kübnftätt, Einöde mit AE., unweit Kronberg, im Lda. Waflerburg. Sie 
liegt an der Strafe von Münden nah Müpldorf, 7/4 St. von Haag. 

Kühried, ſ. Kienried. 

Kühſchlag, ſ. Küheſchlag. 

Kühſchwiz, Weiler mit 109. und 70 S, im Ldg. Rehau, Bei Kautenderf, 
11/2 St. von Hof entfernt. Hier führt 1 fteinerner Steg über die Regnitz. 
Kübftein, Weiler und Parodialort von Gring des Log. Simbach. Er entbilt 
7 Wobnb., 18 Nbg. und 58 E., und liegt 3Öt. von Braunau und 172 &t, son 

Malching entfernt. 

Kühſtetten, Weiler und Parodialort von Hirfhborn des Ldg. Eagenielden, 
mit 29. und 15 E., 3/4 St. von Hirfhhorn und 1 St. von Eggenfelden. 
Kühthal, Weiler mit 39. und 10 E., im 2dg. Regenftauf, bei Bernbardk 

wald gelegen. 

Kübmweiden, Einöde unmeit Rubödorf, im Ldg. Griesbach, 1/4 St. von Neu 
haus. 

Kühzagel, Kühzogel, Weiler und Parochialort von Burgkirchen am Baltı 
des Log. Altötting, mit 39. und 22 E., 34 ©t. von Burgfirden. 

Kühzagel, Weiler des Ldg. Tegernfee, unweit Rottach, mit 39. und 106. 
Er liegt an der Rottab, 5/4 St. von Tegernfee, und it nah Egern gepfarrt, 

Külbingen, Dorf mit 239. und 150 E., in der Pfr. Veftenberg und im fd. 
Ansbach, 7A St. von deſſen Sitze entfernt. 

Kümersbofen,f. Kimmertöbofen. 

Kümmel, Dorf in der Pr, Kleukheim des Ldg. Lichtenfeld, 1 St. von Unter 
leiterbach entfernt. Es zablt 209. mit 121€. 

Kümmelbüchſe, Weiler mit 69. und 26E., im Ldg. Hof und Ptrg. Töppen, 
2 6&t. von Hof entfernt. Ä 
Kümmelbof, Hof mit 6E., im Hrfhtg. und in der Pfr. Gersfeld, vom Sißt 

derſelben 5/8 St. entfernt. 

Kümmelsbad,f. Kimmelsbach. | 

Kümmeltmüble, Müble mit 6E,, im Ldg. Hofheim und in der Pfr. Aidhau— 
fen, 1/4 ©t. von Happertsbaufen entfernt. 

Kümmeriag (Mieder:), Niederfimmering, Dorf und Parochialort von 
Haugenberg des Log. Wegſcheid, mit 129. und 70E., 1&t. von Haupenbers. 

Kümmering (Ober), DOberfimmering, Dorf und Parochialort von 
. augenberg des Log, Wegfheid, mit 13 9. und 74 E., 1 ©t. von Haufen 
berg. . 

Kümmersbrud, Kirhdorf und Kilial mit 18 9. und 150 E., im Lg. und ın 
der Pfr. Amberg, wovon ed 3/4 St, entfernt iſt. 

Kümmersmühle, Weiler mit 3 9., 12 E. und 1 Mühle, im Ldg. und in der 
Pfr. Waldmündhen, wovon er 12 &t. entfernt if. 

Kümmersreutb, Dorf mit 209. und 123 E., im Pda. Lichtenfels und in der 
Pfr. Wattendorf, 11/2 St. von Unterleiterbah und 3A St. von Wattenderf 
entfernt. 

Künbach, Weiler unmeit Gangerbauer, im Ldg. Pfarrfirhen. Er zählt 29. 
mit 7 E. und liegt 594 St. von Pfarrfirden. . 

Künding,f. Kinding. 

Ki ma nmtren = MU. ' mein Do Rd. Troſt⸗ 
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usberg (Alten, Alt), Weiler des Ldg. Pegnitz und der Pfr. Creuſſen, 
t 69. und 39€. Hier find noch Trümmer Des ehemaligen Schloffed der 
erren von Küngberg tburnauer Geſchlechts. 

nzenmüble, Müble bei Brüdenau, im gleihn. Ldg. 

nzing, f. Kinzing. 

vfenberg, Kipfenberg, Weiler im Ldg. Obergünzburg und in der Pfr. 
ntertbingau, mit 3 9. und 20€., 2St. von Obergünzburg entfernt. 
pfſtühl, ſ. Kipfſtuhl. 

ppelbach, ſ. Kippelbach. 

Ps, Markt mit 3 Kirchen, 158 H., 957 E., 3 Schlöſſern, dem Sitze des v. 
edwitz. Pirg., der Neuſchneidmühle und Holzhandel, im Ldg. Kronach 
nd im Def, Michelau, 1 ©t. von Kronach. Gr liegt an der Rodach, in mel: 
e bier der, Rudsbad fallt. Zwifchen bier und Ebnet an dem Plage, wo weis 
r Thon gegraben wird, ıft ſeit Kurzem eine Krugbäderei errichtet, welche 
it dem Nüslihen aud das Schöne verbindet, 
p8, ſ. Ober: und Unterküps. 
rbersdorf, f. Kurbersdorf. 

rbien, Einödhöfe mit 29. und 11 E., im Ldg. Kempten, bei Waltenhofen, 
obin fie gepfarrt find, 

rching, ſ. Kirching. 

rlsöd, Weiler des Log. Waſſerburg und der Pfr. Haag, mit 29. und 12E., 
2 &t. von Haag. 

vmreutb, f. Kirmreutb. . 

rn, Kirn, Kirchdorf des Log. Simbah, mit 169., 113 E. und einer Er 
situr der Pr. Münchheim, 23% St. von Braunau, 

rn, fs. Kirn im Log. Reaenitauf. | 

rnach, Pfarrdorf mit 116 9., 675 €., 3 Mühlen an der Kürnad und gu— 
'm Getreidban, im Ldg. Würzburg rechts des Maind und im Def, Deitels 
ach, 26t. von Würzburg entfernt. Das ehemalige reihe Dittriher Spital 
ı Würzburg batte einen Tbeil des Zebents auf der Markung. 

rnach, Bad, der über Eſtenfeld durh einen Kanal bei der Thierarzneis 
schule in die Stadt Würzburg geleitet wird, und viele Müblen außer und in 
er Stadt in Bewegung ſetzt. Er bildete ſonſt einen großen See von Eften- 
Ad bis Lenafeld. 

rnbab, Kirnbad, f. Kirnbach. 

rnberg, f. Kirnberg. 
rzendorf, Körzendorf, Dorf und Parodtalort von Volsbach des Ldg. 
yoffeld, mit 31 9. und 217 E., 12 ©t. von Volsbach. 

rzling, Weiler in der Au des Log. Moosburg, mit 49, und 19E,, 1N26t. 
n Au 


o 

ſſendorf (Groß:), Großkiſſendorf, Pfarrdorf im Def, Ichenhauſen 
nd im Ldg. Günzburg, mit 35 9. und 174 E., 31/2 St. von Weiſſenhorn 
itfernt. 

ſſendorf (Klein), Kleinkiſſendorf, Kirchdorf in der Pfr. Großküſ— 
ndorf des Log. Günzburg, 3St. von Weiſſenhorn. 

tersgereutb, Weiler mit 8 H., 48€. und ber Marxkapelle, im 
dg. und in der Pfr. Burgebrah und im Perg. Pommersfelden, 3St. von 
amberg entfernt. Der Ort entftand im J. 1710 an der Stelle eines, dem 
yemal. Klofter Michaelöberg in Bamberg gehörigen Waldes. 

ttenfee, f. Kittenfee. 

berg, Kilialfirhdorf von der Pfr. Kronungen im Lda. Werned, 1N St. 
n Kronungen und 3 Gt. von Werned. Es umfaßt 709., 386 E., unter 
elhen 36 Juden find, und 1 Ziegelofen. 

fbera, Einöde mit 5E., im Log. Regenftauf und in der Pfr. Wenzenbach, 
ovon fie 12 St. entfernt iſt. 

fenmüble, Mühle im Ldg. Kigingen, 1 St. von deſſen Sitze entfernt. 
fenbof, Kuffenhof, f. Kujenbof. 

ffenmüble, Müble bei Grofienlangbeim, mit 7E,, im Ldg. Kisingen. 
ie wird vom Mühlhache in Bewegung geſetzt. L 

ffing, Ruf Beiler des Log. und der Pfr. Vilshofen, mit 39H, und 
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Kufbäufer, Weiler des Log. Mitterfels und ber Pfr. Eliſabethözell, mit 39. 
und 15€., 126t. von Eliſabethszell. 

Kufmüble, Einöde mit 8E., in der Pfr. Teifendorf des Ldg, Laufen, 3/4St. 
von Teifendorf entfernt. 

Kufod, Einode im Ldg. Landau. u 

Kugel, Weiler und Parochialort von Niederbaufen des Lig. Landau, mit 79. 
und 30 E., 3A St. won Niederhauſen. 

Kugelau, Weiler im Log. Hollfeld und in der Pfr. Waifhenfeld, ASt. von 
Baireuth und 3AGSt. von Waiſchenfeld. Er liegt am Zeubadhe und bat 39. 
mit 25€. und 1 Ziegelbütte. Auf der naben Landesgemeine, wo Plag zu ei 
nent Dorfe wäre, ift die fhönfte Ausſicht in das Ahornthal. 

Kugelbach, Einöde mit 12 E., unweit Karlftein, im Log. Reichenhall. 

Kugelbah, Eleiner Bad im Ldg. Reichenhall, welder fih mit dem Weifbade 
vereinigt. 

Kugelberg, f. Rugling. 

Kugelfeld, Eindde des Ldg. und der Pfr. Berchtesgaden, wovon fie 16, 


entfernt iſt. 
Kugelhäuschen, Einöde mit 3 E. in der Pfr. Schwindfirdhen des Ldg. Waſ— 


ferburg, 1172 St. von Schmindfirhen und eben fo weit von Haag. 

Kugelhof bei Arnihwang, Weiler im Lg. Cham und in der Pfr. Arnfhmwang, 
mit 29. und 10€., 31/2 6t. von Ebam. 

Kugelbof hinter Waffenbrunn, Einöde mit 7E., in der Pfr. Pempfling des 
Ldg. Cham, woron fie 2St. entfernt if. 

Kugelhof, Einöte mit 5 E,, in der Pfr. Wiefenfelden und im Ldg. Mitterfels, 
12 St. von Wiejenfelden. 

Kugelbof, Einöde mit 9 E,, unweit Eberftetten, im Ldg. Pfaffenhofen des 
Iſarkreiſes, 1/2 ©t. von Pfaffenhofen. 

Kugelbof, Hof mit 1 Gamılie, im Kant. Waldfiihbah, 1St. von der Fir. 
Hettenleidelheim entfernt, wohin er gebört. 

Kugelbof, vergl. auch Kuchelhof. 

Kugelholz, Wald zwifhen Schönesberg und Weidorf, im Ldg. Rain. 

Kugellenz, Kuglenz, Einöde unmeit Aidenbach, im Ldg. Vilshofen, 

Kugelmebhring, Einöde unweit Linden, im Ldg. Eggenfelden. 

Kugelmoos, Weiler unweit Hofleiten, im Ldg. Rofenheim, mit 99H. md 
52 E., 12 St. von Rofenheim. 

Kugelmüblbah, Bad) im Log. Mitterfeld, welcher bei Paintſtreich entfteht 
und bei der Hafelmühle mit dem Mühlbache fi vereinigt. 

Kugelmühle, Weiler unweit Weiber, in der Pfr. Iſen des Ldg. Erding, mit 
29. und 12 E., 1St. von fen. ' 

Kugelmühle, Mühle mit 6 E., im Log. Heilsbrunn und in der Pfr. Mittel: 
eihenbah, St. vom Sitze des Ldg. gelegen. 

Kugelmüble, Müble mit 4E., im Ldg. Herrieden und in der Pfr. Rauhen— 
zell, 11R St. von Andbad entfernt. 

Kugelmüble, Einöde in der Pfr. ira? Ye des Log. Mitterfeld, mit 6€. 
und 1 Mühle, welhe 1 Mahl: und 1 Saggang hat und vom Kügelmüblbade 
getrieben wird. 

Kugelmühle, Einöde im Ldg. Wolfrathehaufen und in der Pfr. Minfing, mit 
9E. und 1 Mühle, 5A St. von Minfing. Gie liegt öftlih vom Würmiee. 

Kugelöd (Ober-), Einöde mit 8E., in der Pfr. Oberhaufen des Log. Fans 
dau, 11N St. von Oberbaufen und 1 St. von Simbach. 

Kugelöd (Unter:), Einöde mit 6 E., in der Pfr. Oberhaufen des Ldg. Lan 
dau, 11RSt. von Oberbaufen und 1&t. von Gimbad. 

Kugelsöd, Einöde im Log. Griesbach. 

Kugelftadt, Weiler und Parodialort von Iſen des Ldg. Erding, mit 69. 

und 20 E., 12St. von Iſen. 

WERE a Mu am Fer nur * * — 4 «at, 
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Kugelthal, Weiler und Parochialort von Kay des Ldg. Tittmoning, mit 79. 
und 43€., 1&t. von Kay. 

Kugler, Einöde unweit Oberſteinbach, im Ldg. Eggenfelden, 

Kugler vorm Walde, Einöde mit 7 E. in der Pfr. Holzfirden des Log. Bil. 
bofen, 3/4 St. von Holzfirden und 2 ©t. von Vilshofen. 

Kugling, Weiler des Log. Vilshofen und der Pfr, Eckelheim, mit 69. und 
40 E., 1St. von Edelheim. 

Kuhberg, Weiler in der Pfr. und im Ldg. Kronach, bei Ziegelerden, 3/4 Gt. 
von Kronach. Er begreift 29. mit 10€. 

Kubberg (der große), hoher Berg bei der Mosbacher (jetzt Seebacher) Glass 
bütte, nächſt Des großen Arberfee’d, an der boͤhmiſchen Granze. 

Kubberg (der Pleine), hoher Berg, füdli des großen Kuhbergs, an ber 
böhmifhen Gränze. 

Kubbaufer,f. Kufbäufer. 

Hubbard, Dorf am Rheine, mit Leimersheim eine Gemeinde bildend, im 
Kant. Germersheim und in der Pfr. Hördt, 312 St. von Landau entfernt. 
Es zahlt 72 Hptg., 122Nbg. mit 2020E., unter denen 70 Juden find. Der 
Drt fommt 1103 in dem Stiftungsbriefe des Klofters Hördt vor, und die 
Burg dajelbft gieng ſchon im 14. Juhrb. zu Grunde, , 

Kubmüble, Weiler mit 29., 10€. und 1Mühle, im Ldg. Hof. Hier ſchei— 
det die Saale vom Reuß. Städthen Hirfhberg und befindet fih 1 Zollftation. 

Rubnen, Weiler mit 69. und 68€., in der Pfr. Waltenbofen des Log, Kemp- 
ten. Er liegt an der Strafe von Immenjtadt nah Kempten, 3/4 ©t. von 
Waltenbofen entfernt. 

Rubnmbof, Weiler im Ldg. und in der Pfr. Lauf, ASt. von Nürnberg entfernt. 
Er zählt 79. mit 36 €. 

Rubftetten, Weiler in der Pfr. und im Log. Pfarrfirhen, mit 49. und 
26€., 3/4 St. von Pfarrfirhen. Er liegt nächſt der Strafe von Pfarrfirden 
nah Bilshofen. 

duhſtetten, f. auch Kübftetten. 

tulbing, Weiler und Parodialort von Glon des Lg. Eberdberg, mit 59. 
und 27 E., 1 St. von fon. 

tulbing, Weiler im da. und in der Pfr. Laufen, wovon er 1 &t. entfernt 
ift. Er begreift 9,9. mit 50€. 

tulm, f. Culm. 

dulmain,f. Culmain. Die fteinerne Brüde dafelbft ift 30 Fuß lang. 

tulmainer Forſt, ſ. Culmainer Forf. 

tulmbad, ſ. Culmbach. 

kulmberg, ſ. Culmberg. 

kulmhöfe, ſ. Culmhöfe. 

EU EINEN: Anfiedelung und Weiler bes Log. Münden, f. Eulturk« 

eim. 

tum, Kumer, Einöde mit 5 E., unweit Burgfirhen, im Ldg. Altötting. 

tumberg, Ginöde in der Pfr. Greinoldheim des Lig. Landshut, mit 8 E., 
3/4 St. von Landshut. En 

Yumberg, Weiler unweit Fridorfing, im Log. Tittmoning, mit 39. und 22 €,, 
36&t. von Tittmoning. 

'umered, Weiler, 1/4 St. von Grüntegernbach, im Ldg. Erding, mit 29. 
und 10 E., welhe nad Grüntegernbach gepfarrt find. 

'umbaufen, Weiler und Parocialort von Greinoldheim des Lig. Landöhut, 
mit 6 9., 30 €. und 1 Müble, 3/4 St. von Landshut. 

'ummersdorf, Weiler im Ldg. und in der Pfr. Kösting, mit 79. und 
40 E., 214 St. von Köpting. 
ummerthal, Weiler im Log. Sulzbach und in der Pfr. Neukirhen, 1/4 St. 
vom Sitze der legtern gelegen. Er zablt 79. mit 37 €. 

'umpf, Kumpfs, Weiler mit 59. und 30E., im Ldg. Efhenbah und in ber 
Pfr. Kirchenthumbach, wovon er 3/4 St. entfernt if. 
umpfbof, Weiler im Log. Hemau, 11/2 St. von Schambach entfernt. Er 
enthalt 5 9. mit 40 €. 


umpfmübl, Dorf mit 30 9., 20€. und 1 Mahlmühle, bei Regensburg, in 
deifen Polizei: sıirP es chart Mar Det mard im J 1966 Nurch Die Rehmen 


/ 
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Kumpfmäühlbach, Bach, der bei Maſſing entſteht, erſt nördlich, dann öſtllch 
fließt, und bei Köfering in den Pfatterbach fallt. 

Kumpfmüble, Einodmüble bei Unteribweindah, in der Pfr. Auffirhen des 
Yog. Bruck, mit 6E., 1/72 St. von Auffirden. 

Kumpfmühle, Einode des Ydg. Eggenfelden und der Pfr. Oberhaufen, 46t. 
von Eggenfelden. Sie jablt 5 €. 

Ku ed AI Einöde unweit Höhenftadt, im Ldg. Griesbach, 1 St. von. Für 
ſtenzell. 

Kumpfmüble, Einöde im Ldg. Landéhut und in der Pfr. Greinoldheim, mit 
9E., 5fı St. von Greinoldbeim und 1/2 St. von Landsbut. 

Kumpfmühle, Einödmüble unweit Weildorf, in der Pfr. Teifendorf wand im 
Ydg. Kaufen. Gie zäblt 9 E. und liegt 1 St. von Teifendorf. 

Kumpfmübhle, Weiler des Ldg. Mitterfeld und der Pfr. Schwarzach, mit 
39., 16€. und 1 Mablmüble am Kumpfbächel, 1/2 St. von Schwarzad. 

Kumpfmüble, Weiler im Ldg. Mitterfels und in der Pfr. Konzell, mit 29, 
135€ und 1 Mühle mit 1 Wahl: und 1Säggange am Rohrmüllerbache, 12 St. 
von Konzell. 

Kumpfmünle, Weiler des Ldg, Mitterfel® und der Pfr. Aha, mit 29. um 
1 Mahlmühle am Sockabache, 1/4 St. von Aka. 

Kumpfmüble, Weiter des Log. Mühldorf und der Pfr. Hörbering, mit 29. 
und 9E., 3/4 St. von Horbering. 

Kumpfmübhle, Weiler und Parochialort von Schönberg des Lg. Muͤbldorf, 
mit 29. und 12E., 14 St. von Schönberg. 
Kumpfmübie, Einöde unweit Elſendach, mit 4E., im Ldg.. Mühldorf, 3/4 St. 

von Neumarkt. 

Kumpfmüble, Mühle mit 7E., im Ldg. und in der Pfr. Nabburg, 3/4 St. 
rom Gige derfelben entfernt. 

fumpfmüble, Müble an der aber, mit 7E,, im Ldg. Pfaffenberg, ın St. 
von der Pfr. Schmasbauien entfernt, wohin fie gebört. 
Kumpfmüble, Einödmühle in der Pfr. Gebrantshaufen des Ldg. Pfaffenhofen 
im Sfarfreife, mit 10€., ASt. von Pfaffenhofen. 
sKumpfmühle, Einsdmühle mit 9E., unweit Mündsdorf, im Ldg. Pfarrkir: 
hen, wovon fie A1N St. entfernt iſt. Sie gebört zur Pfr. Grafendorf. 
Kumpfmüble, @inöde mit 9E., in der Pfr. Poftmünfter des Ldg. Pfarrfir: 
den, 1192 St, von Prarrfirden. 

Kumpfmühle, Einöde unweit Hüttenfirden, im Hrſchtg. Prien, mit 7E. 
weldie nadı dem, 3/74 ©t. davon entfernten Prien gepfarrt find. 

Kumpfmüble, Müble an der Strafe von Regensburg nad Augsburg und am 
KRumpfmüblbahe, mit 5 E,, im Ldg. Stadtambof, 1/46t. von Köfering ent 
fernt, wohin fie gepfarrt ift. nr 

Kumpfmüble, Ginöde mit 4E., in der Pfr. Buhbah und im Log. Bıldbis 
burg, 12 &t. von Buchbach und 4 St. von Ampfing. 

Kumpfmühle, Einöde in der Pfr. Attel des Ldg. Wafferburg, mit 5€., 12. 
von Attel und 11,2 St. von Wailerburg. Gie wird von einem Bade getrie— 
ben, welcher nicht weit davon in die Ebrad fallt. 

Kumpfmüble, Weiler in der Pfr. Perlesreuth des Ldg. Wolfftein, mit 29. 
und 11 E., 12 &t. von Perlesreutb. 

Kumpfweiber, Weiber bei Goffersdorf, im Log. Mitterfels. 

Kunbah, Weiler unmeit Neuhofen, im Ldg. Pfarrfirden, mit 29. und 8E. 

Kunberg, Waldung bei Weizenfeld, im Ldg. Hersbruck. 

Kundine, Kirchdorf mit 219. und 102E., in der Pfr. Gempfing bes Ldg. 

tain, 2 St. vom Sitze des Ldg. entfernt. 

Kundſchaft, Einöde mit 5 E., in der Pfr. Floffing des Fdg. Mühldorf, 1268. 
von Flofjing. ’ 

Kunigunda (St), Einöde mit 5E. und 1Firde auf einem Benge, im Lg. 

und in der Pfr. Lauf, wovon fie 1/4 St. entfernt iſt. 

Runiaundarube, Forftgegend im Hauptsmoorwalde des Ldg. Bamberg l., 
nn Fe entfeent iſt. Dafelbft ſteht 1 Haus mit Kegelbahn und Sei 
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nreitb, Dorf und PVarodialort von Röhrnbach des Lig. Wolfftein, mit 
59. und 136 E., 3/4 St. von Rohrnbach. 

nreuth, Pfarrdorf im Ldg. Forchheim und Det. Gräfenberg, 5/4 St. vom 
Sige des Lg. entfernt. Ed entbalt 1 Schloß mit dem Sitze des grafl. und 
ns v. Eglofitein. Pirg., und 86 H. mit 520 E., unter denen mehre Ziraelis 
en find 

nreutb, Dorf mit 13 9. und 90 E., im Ldg. Stadtiteinah und in der Pfr. 
Bartenfels, 3St. von Steinwiefen entfernt. Am naben Dienetsberge tries 
en die Alten Bergbau auf Blerglanz, Blende, Kupfer und Schwefelfies. 
nsbach, f. Kunbad. 

nihlag, Waldung auf einem Bergrüden, den die Thaler von Eſchenbach und 
\ommelsbrunn bilden, im Ldg. Hersbrud., 
nsdorf, Weiler an der Mab, mit 5 9. und 27E., im Ldg. Burglengenfeld, 
WBSt. von Saltendorf entfernt, wohin er gepfarrt iſt. 
nftwadel am Haarland, Einöde mit 8E., in der Pfr. Zolling des Ldg. 
Roosburg, 3/4 St. von Zolling. 
nterwang, fFilialfirhe in der Pfr. Ramsau des Ldg. Berchtesgaden, mit 
‚aubenfee 399. und 226€. enthaltend, 1A—11N St. von Ramsau gelegen. 
n3, Einöde unweit Rottenbuch, im Ldg. Schongau, wovon fie 21/86t. ent» 
ent ift. 
nzad, Einödböfe mit 29. und 12E., im Ldg. Mindelheim und in der Pfr. 
nd im Perg. Bedernau, 21288. von Mindelheim. 

nzenlobe, Einöde mit 15 €., im Ldg. Kemnath und in der Pfr. Pullen« 
euth, wovon fie 1A Ct. entfernt if. 
nztein, Konfein,f. Kobnftein. 
pfer, Einöde mit 7E., im Ldg. Hof, 2 St. von deffen Sitze entfernt. 
pferbach, Bah, der bei Biſchwind, im Ldg. Geroldsbofen, entfteht, fiber 
Jognig, Alizbeim, Spießheim bei. Heidenfeld in den Main fällt. Er läuft 
iſt parallel mit dem Unkenbache. 
vferberg, Städtchen mit 136 9., 873E., unter welchen 40 Bergleute find, 
Kirhen, 1Spitale, 1 Mühle, Bergmwerie und Gerpentin mit dem fogenanne 
:n Baireutber Bronzit in dem Peterſtein, im 2a. Eulmbah und Det. 
ztadtſteinach, 3&t. vom Sitze det Pog. entfernt. Der Ort, ebemals cine 
erzogl. Meran. Herridaft, dann Beſitzung des Kloſters Lanabeim, und zus 
st der Sig eines fürftl. Bamberg. Dberamts, litt ſehr im Albrecht. und im 
jahr. Kriege, dann 1768 durch Brand. 

pferbrumnen, Mineralquelle am Banzberge des Hrſchtg. Banz- 
nferbäbf, Ginöde mit 5€., am Sfigbahe, im Ldg. Naila und in der 
fr, Sfigau, 3St. von Hof entfernt. 
pferbammer, Ginöde in der Pfr. und im Log. Deggendorf, wovon fle 
m St, entfernt tft. 

vferbammer, Hammer bei Lambrechts, im Kant. Neuftadt. 
pferhammer, Einöde im Log. Pleinfeld, mit 49. und 7E. ©. Eder 
rühlen. 

vferbammer, Einöde mit 6E. und 1 Hammerwerke, im Ldg. Wunſiedel, 
St. vom Sige deſſelben entfernt. 

vfermüble, Müble im Kant. Kirdheimbolanden, bei Birhheim. 
vferftadt, Weiler unweit Pauluszell, mit 39. und 15 E., in der Pfr. 
zelden des 229. Bilsbiburg, 11/2658. von Velden und 31/2 St. von Vilsbi— 
urg. 

pferteih, Eifengrube bei Mofenberg, im Bergamte Zichtelberg und Log. 
egnitz. 

vpe, Hof auf dem Ebersberge, mit 4 E., bei Gackenhof, im Ldg. Weihers 
nd in der Pfr. Porpenbaufen, 1St. vom Sie des Ldg. entfernt. 

—— Ohetlsr ın Nom Mir Grttolkeilinftrin Dorf QOna Cham mninn® or yımR at 
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Kuppelberg, Berg auf der Rhöne, beffen Mitte gleichſam gefpalten if, fo 
daß er mit 2 ftattlihen Kuppeln endet. Auf der einen derfelben wurden che— 
bin öffentliche Tänze gebalten. 

Kupplermühle, Mühle rechts der Lohr, im Lg. Lohr, von deffen Sie fe 
1/4 St. entfernt ift. Zur Sicherung der Strafe nah Hanau ward 1821 dafeltf 
eine fteinerne Brüde gebaut. 

Kupsberg, Knodsberg, ebemal. von Schaumberg. Schleß auf einer An 
böbe der Stadt Fichtenfeld, das nun zum Getreide: Speiher vom Fonigl. Kent: 
amte Ddajelbft gebraucht wird. 

Kurbersdorf, Kürbersdorf, Weiler mit 4 9., 23 €. und 1 Zainhammer, 
im Ldg. Kemnatb und in der Pfr. Kaſtl, 37,4 St. vom Sige der legtern entfernt, 

Kurbrunnen, Einöde bei Brüdenau, mit 1 Zollftation. S. Brüdenan. 

Kurf, Weiler und Parowialort von Endorf des Hridtg. Prien, mit 99. um 
48 E., 1/4&t. von Endorf und 2St. von Weißpeim. 

Kurfürft, Einöde mit 8E., in der Pfr. Uttling des Ldg. Griesbach, 1St, von 
Uttsau. 

Kurbaus bei Bocklet, im Ldg. Kiffingen. ©. Bodlet. 

— Einöde mit 10 E., im Log. Nabburg, 21N2St. son Schwarzenfch 
entiernt. 

Kursberg, Weiler mit 49. und 22E., im Lg. Sulzbach, 1/2 St. von kr 
Pfr Alfeld entfernt, wohin er gehört. 

Kurtbambad, f. Churtambach. 

Kurz, Weiler in der Pfr. Elintsbah des Ldg. Rofenheim, mit 2 9. und 11 €, 
11/2St. von Flintsbach. 

Kurzbach, Weiler und Parochialort von Holzhauſen, im Ldg. Vilsbiburg. Er 
er. 49H. mit 23€. und liegt 2 St. von Holzbaufen und 7/4&t, vom 

ilsbiburg. 

Kurzberg, Dorf mit 129. und 61E. in der Pfr. Martindzell des Log. Kemp 
ten. Es liegt an der Straffe von Immenſtadt nah Kempten, 3 St. vom 
Sige des Ldg. entfernt. In der Nähe breiten fi der Niederfonthofer Se 
und einige Weiber aus. 

Kurzeihet, Kurzaihet, Dorf und Parodialort von Neukirchen am Sun 
des Log. Paſſau, wovon es 2 &t. entfernt if. Es begreift 18H. mit 119€. 

Kurzenaltbeim, ſ. Altbeim (Kurzen:). 

Kurzenaurad, f. Kogenaurad. 

Kurzenberg, Weiler und Parodialort von Hartpenning des Ldg. Miesbah. 
Er zäblt 5 9. mit 27 €. und liegt 1/4 &t. von Hartpenning. 

Kurzjendbrud, Weiler in der Pfr. Beuteldbah und im Loͤg. Vilshofen, mit 
29. und 13 E., 2St. von Bilshofen. 

Kurzendorf, Weiler im Lda. Andbah und in der Pfr. St. Johannis bafelbt, 
von deren Sitze 3fi St. entfernt. Derfelbe enthalt 10 9. mit 112 €. 

Kurzendorf, Weiler mit 39. und 17 E., im Ldg. Leutershaufen und im der 
Pfr. Kolmberg, 212 St. von Ansbach entfernt. 

Ku —2 rt, Einöde mit 4E., in der Pfr, Winzer des Ldg. Vilshofen, 1A St. 
von Winzer. 

Kurzenbörg, Einöde mit 8E,, in der Pfr. Rieden des Ldg. Wailerburg, 
fi St. von Rieden. 

Kurzenbof, Einödhöfe mit 2H. und 7 E,, in der Pfr. Lechbruck und im! 
Füßen. Gie liegen am Lech, 5/4 St. von Lechbruck entfernt. 

Rurzenifarbofen, f. Iſarhofen. 

Kurzenfünzing, ſ. Künzing. 

Kurzenreutb, f. Kuttenreut. 

KRurzenried, Weiler und Parochialort von Peiting des Log. Schongau, mit 
79. und 46 E., 1/2 St. von Peiting. 

Sumcemsind, Weiler mit 119., 83 E. und Yottafchflederei, auf einem Berge 
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— 2% Einöde mit 6E,, in der Pfr. und im Ldg. Griesbah, 3/8 St. von 
riesbach. 

rzlintadh, Weiler in der Pfr. Hunderdorf des Log. Mitterfels, mit 109. 
id 60 E., UPSt. von Hunderdorf. 
rzmühle, Einoͤde mit 6 E., in der Pfr. Obertaufkirchen bed Log. Mühl: 
rf, USt. von Obertaufkirchen entfernt. 

rzſtätt, Einöde unweit Utzenbichel, mit 5 €., im Ldg. Wafferburg, 2 1A St. 
aag und eben fo weit von Wafferburg entfernt. 

jel, ſ. Eufel. 

fenbof, Kuffenböfe, Hof in der Pfr. Lenteröheim des Log. Waffer- 
üdingen, mit 8E., 8 St. von Andbadı. 
tihendorf, Weiler mit 29. und 20E., im Ldg. Sulzbach, 1/26t. von 
ſchwang gelegen, wobin er gepfarrt if. 

tihenrain, Bah im Ldg. Pegnis. 

tſchenrangen, Waldbezirf im Ldg. Vegnitz. 

tfhenranger, Einöde im Ldg. Gefrees. 

ttelling, f. Kutterling. 
tten, Einödböfe mit 29. und 7E., in der Pfr. Wiggensbach des Lg. 
empten, 1/72 &t. vom Gige des Pfr. Amts entfernt. 

ttenfofen, Einöde mit 12 E., in der Pfr. Mamming des Log. Landau, 
St. von Mamming und 3&t. von Pandau. 

ttenreut, Einöde mit 8E., in der Pfr. Altenmübldorf des Lig. Mühldorf, 
8St. von Altenmühldorf. 

ttenthal, Einöde mit 7 E., im Log. Noggenburg und in der Pfr. Altenbos 
n. Sie liegt an der Roth und an der Strafe nah Weiffenhorn, 2St. von 
‚oggenburg. 

tterau, @inöde mit 5 E., in der Pfr. Kay des Ldg. Tittmoning, 12St. 
n Kay und Weilheim. 

tterling, KRuttelling, Weiler und Parohialort von Au des Ldg. Ros 
nbeim, mit 99. und 52 E., 11M St. von Au und 21/4St. von Fiſchbach. 
kenberg, Weiler im Ldg. Fichtenfeld und in der Pfr. Ebendfeld, 1&t. von 
nterfeitersbadh entfernt. Er entbält.2 9. mit 16€. 

kenbaufen, Pfarrdorf im Det. Agawang und im Ldg. Zusmarshaufen. 
8 liegt an der Schmutter, 21,1 St. vom Sitze des Ldg. entfernt. 

tzenlohe, ſ. Kunzenlohe. 





x. 


a6, Weiler unmeit Waldhof, im Log. und in ber Pfr. Pfarrfirden, mit 

H. und 31 E., 7/4 St. von Pfarrfirden. 

b, Weiler im Ldg. Parrfirhen und in der Pfr. Triftern, mit 39. und 

E., 112St. von Triftern., 

b, Weiler im Ldg. und in der Pfr. Troftberg, mit 39. und 17 E. 23/4 St. 

n Stein und 1St. von Troftberg entfernt. 

ber, f. Laber. 

9, Einödhöfe mit 29H. und 11€, im Ldg. Schrobenhaufen und in der 

H a a 2St. von Schrobenhaufen und 1/4St. von Waidhofen 
ernt. 

“- Minäde mit AB. ummoeit Sienher⸗ im Aka PTrofihera, A Gt vn“ 
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— Pfarrdorf im Kant. und Dek. Jweibräden, mit 455 9., 230€. um 
1 Müble, 4St. von Zweibrüden entfernt. 

Labach, Weiler im Ldg. Roſenheim und in der pfr. Nuſſdorf, mit 29. und 
9 E., naht dem Inn, 12 St. von Fiihbad. 

Sabaderbof, Hof bei Knopp, im Kant. Zweibrüden. 

Sababermübl e, Müble bei Knopp, im Kant. Zmweibrüden. 

Labau, Einöde mit 5E., im Ldg. Traunftein und in der Pfr. Rubpofding, 
56t. von Traunitein. 

Labenbach, Einöte mit 5E., in der pfr. Sacharang des Hrſchtgs. Prien, 
36t. von Fiſchbach. Sie liegt an der Prien. 

Labenbach, Einöde mit 7€., unweit Seebruck, im Log. Traunftein, 112 St. 
von Weißheim, 

Labendach, Einöte mit 5E., in der Pfr. Ruhpolding des Ldg. Traunſtein, 
wovon fie 4 St. entfernt iſt. 

Laber, Kirchdorf an der großen Laber und an der Strafe von Regentburz 
nah Landshut, im Lda. Abensberg, 3A en von Sandeltshauſen entfernt, 
wohin es gepfarrt ift. Es zahlt 17 9. mıt 64 E. und die Labermübhle mit 
Mabl» und Delgange. 

Laber, Laaber, Marft zwifhen 2 Bergen, im Ldg. Hemau, 1St. von Scham: 
bad) entfernt. Derjelbe enthält 1349.. 580 E., 1 altes Schloß, 1ſchöne Pfart— 
kirche, 1 Filialkirche, 1 Kapelle, den Sig eines Det, im Bistb. Regensdurg, 
1 Armenbaus, 1 Eifenbammer, 2 Brauereien, Mahl», Säg-, Pulver= und Pa 
piermüblen an der ſchwarzen Laber, über die bier jowobl, ald bei dem 
Eiſenhammer, 1 Brüde führt, Salpeteriiederei, Ziegelbütte, auten Feld: 
bau und Wieſenwachs. Der daſige Zerrennbeerd liefert jabrlih 900 Gentner 
Roheiſen. Der Drt nebſt der Grafihaft gleiches Namens hatte feine eiges 
nen Herren, welche von den Grafen v, Scheyern abftammten, in Schwaben 
und im Rieß viele Schlöffer und Güter befaßen und Vieles zur Stiftung des 
Schottenflofterd in Regensburg (1120) beitrugen. hr Schloß an Der Laber 
verkauften fie im 3.1346 an die Herzoge von Bavern. 

Laber (auch die ſchwarze Laber genannt), Flüſſchen in den Log. Pfaffenbofen, 
Parsberg, Hemau und Kelheim,“das im Ldg. Pfaffenbofen des Regenkreiſes 
entſpringt, in einem tiefen, von ſteilen Bergen eingeſchloſſenen Thale in ſüd— 
öſtlicher Richtung bis zum Dorfe Alling fließt, ſich bier öftlih wendet, umd 
bei Sinzing in die Donau fällt. Die Forellen und Krebje dieſes Flüſſchens 
find vorzüglich groß und jhmadhaft. 

Saber, Dorf mit 159. und 70€., im Tg. Neumarkt, 21 St. von deſſen 
Sige entfernt. 

Saber, Weiler mit 59. und 22E., im Log. Paffenberg und in der Pfr. Sande. 
bach, wovon er 3/4 St. entfernt ift. Der Drt bat aud) .1 Mahl: und Säg— 
müble an der Pleinen Laber. 

Laber, Weiler im Ldg. Pfaffenhofen ded Regenkreiſes und in der Pfr. Dietkir— 
hen, mit 89H. und 40 E., 3St. von Pfaffenbofen. 

gaber (die große), Fiuffchen in den Log. Pfaffenberg und Straubing, das bei 
Rannertsbofen entitebt, fih unterhalb Haimbud in zwei Arme tbeilt, von des 
nen der nördlide den Namen Kirchgraben führt, und bei Obermoging im die 
Donau fallt. 

Laber (die Pleine), Klüfhen, in den Log. Pfaffenkerg und Straubing, zwi— 
fen Ef und Stollenried, feine Quelle bat, und bei Landsdorf in die Donau 
fih mündet, 

Saberbad, Fluͤſchen, das an der Gränze der Framersbacher Markung ent: 
fpringt und bei Framersbach, im Log. Lohr, in den Lohrbach fallt. 

Laberberg, Laaberberg, Pfarrdorf im Dek. Rottenburg und im Ldg. Abend: 
berg, ASt. von Neuftadt entfernt. Es enthält 159. mit 1008. und die Mir: 
mühle mit Mahl» und Säggange am der großen Laber, über welche bier 
1 Brüde führt. 

Laberg, Weiler im Ldg. Rofenheim und in der Pfr. Rohrdorf, mit 29. und 
17 E., 21/4 St. von Roſenheim. 

Laberhof, Hof mit 8E., im Kant. Gruͤnſtadt und in der Pfr. Hettenleidel— 
beim, wovon er 1f2 St. entfernt iſt. 

Rak-nin. m. » Rionkera des Lda. Troüberg, mit 
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bermüble, Mühle an der großen Saber, bei Abensberg, im gleihnamigen 
dg. 
dermühle, Mühle mit 4E., im Ldg. Neumarkt, 212 St. von deſſen Site 
ntfernt. i 

bersberg, Weiler mit 89. und 32E., im Ldg. Echrobenhaufen und ir 
er Pr. Geroldsbach, 21/2 St. von Schrobenhaufen und 1/2 ©t. von Gerolds— 
ach entfernt. 

bersdorf, Einödhöfe mit 29. und WE., im Lda. Schrobenbaufen und 
a der Pfr. Weilach, 3 St. von Schrobenhaufen und 3/4 St. von Weilach ent— 
:rnt. 

bersridht, Labersried, Weiler mit 10 9. und 52 €., im Ldg. Neumarft, 
fi St. vom Sitze des Ldg. entfernt. 

bertbal, f. Zammertbal. 

berting, Weiler und Parochialort won Dtteräfirhen des Pdg. Vilshofen, 
sit 7TWohnh., 13MNdg. und AL E., 21NSt. von Vilshofen. 

bertsmwend oder Huzlbof, Weiler mit 59. und 27E., in der Pfr. Hals 
ah und im Ldg. Dinkelsbuͤhll, 11/2 St.von deffen Sitze entfernt. 
berweinting, VW arrdorf an der Pleinen aber und der Strafe nab Res 
ensburg, im Def. Geifelbörina und Log. Patfenberg, 4 St. von Buchhauſen 
ntfernt.e. Es umfaßt 1 Schloß, große Defonomiegebaude, Bierbrauerei, 
3ranntweinbrennerei, 1 Abdederei, 1 Mablmüble am Baverbaber Rache, über 
selben bier 2Brüden führen, und 49H. mit 190 E. Das Schloß ward im 
Ojahr. Kriege zerſtört, im J. 1664 durd feinen damaligen Bellser, den Gras 
en v. Leibelfing, wieder erbaut und 1806 vom Grafen v. Montgelas erfauft.. 
b, Dorf mit 159. und 73€, der Öuntersmühle und 1 Pottaſchhütte, 
— Höchſtadt und in der Pfr. Schlüſſelfeld, A1NSt. von Bamberg 
ntfernt. 

ch, Laach, Weiler des Log. Tittmoning und der Pfr. Tyrlading, mit 39. 
nd 15 E. 2St. von Tittmoning entfernt. 

heim, ſ. Lachheim. 

hen, Dorf mit 139. und 68 E., im Ldg. Füßen und in der Pfr. Neffelmang, 
sovon es 3/4 St. entfernt tft. 

ben, Weiler mit 49. und 19 E., im Ldg. Immenſtadt und in der Pfr. 
Rartinszell. Er liegt an der Strafe von Jmmenjtadt nah Kempten, 13/A6t. 
on Immenſtadt entfernt. 

hen, Weiler im Log. Landsberg, am weftlihen Ufer ded Ammerſee's, 1/4 St. 
on Dießen entfernt. Er zjablt 29. mit 15 €. 

ben, Pfarrdorf, mit Speierdorf eine Gemeinde bildend, im Kant. und 
Je, Neuftadt, 1St. von deren Gige entfernt. Es umfaßt den Sitz eines 
sam. Amts, 350 Hptg., 641 Nbg. und 2073 E., von welchen die Katholiken, 
93 an der Zabl, nah Duttweiler gepfarrt, und 80 Juden find. 

hen, Parrdorf im Def. und Ldg. Dttobeuren, mit 299. und 160 E., 1St. 
on Memmingen entfernt. 

ben, Weiler im Log. Roſenbeim, 1 St. von Aibling. _ 

hen, Weiler im Ldg. Schongau, unweit Budhing, mit 29. und 11€, 
1/2 &t. von Füßen. 
benmüble, Müble mit 3E.,- im Kant. Germersheim und in der Pfr, 
Iberluftadt, 11/2 ©t. von Germersheim und 12 St. von Oberluitadt entfernt. 
hershof, Weiler mit 39. und 20€., im Ydg. und in der Pfr. Weiler. 
r liegt am Hausbache und ıft 1/4 St. von Weiler entfernt. 

berting, Leiherting, Weiler im Log. Saufen, mit 29. und 15 €, uns 
eit Kirchanſchöring. Er gehört zur Pfr. Petfing, wovon er 12 St. ent: 
rnt iſt. 

hheim, Dorf im Hrſchtg. Schwarzenberg und in den Pfr. Oberſteinbach 
nd Schweinfeld, 2St. von Marktbibart und 11% St. von Schweinfeld enter 
rnt. Es enthalt 13 9. mit 80 €. 

hier, Rahel, Einöde mit 5 E., zu DOberhögel gehörig, im Ldg. Reihenhall 
nd in der Pfr. Anger. ©. Högel. 

hnerſepp, Einöde im Log. Moosburg. 

hsferhenberge, Peine Berge im Würmfee des Log. Starnberg, unweit 
er Inſel Wörth. Diefer Mame ift nody mehren Hügeln in dieſem Gere ge: 
ein; weil fie den Lachsferchen zum Laichen dienen. 
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Lachsgang, Einöde mit 5 E., in der Pfr. Ueberſee des Log. Traunftein, 1Sh, 
von Ueberſee. 

Lad, Einöde, 3St. von Berchtesgaden, zu defien Ldg. Bezirke fie gebört. 

Lad, Einöde mit 6E., im Hrihtg. und in der Pfr. Prien, 5 St. von Reim 
beim und 2 ©&t. von Weißheim entfernt. 

Lackberg, Einöde bei Mahtenzell, im Log. Mitterfeld und in der Dir. Zi 
wovon fie 5/4 St. entfernt if. 

Laden, Einode mit 9E., in der Pfr. Grafing des Log. Eberöberg, 11 
von Örafing. ’ 

Laden, Weiler des Ldg. Laufen und der Pfr. Teifendorf, mit 39. und HE, 
5/4 St. von Teifendorf, 

Laden, Weiler des Log. Tittmoning, unweit Kirchheim, mit 5 9. und 86, 

Lacken, Weiler des Log. Traunftein und der Pfr. Gurberg, mit 29. u 
14 E., 3/4 St. von Surberg entfernt. 

Laden, Dorf im Rog. und in der Pfr. Wegiheid, mit 149. und 168, 
Sa St von Wegiheid und 9 St. von Palau. 

Laden, Weiler des Log. Wegiheid und der Pfr. Waldfirden, mit 39. m 
18 E., 212St. von Waldkirchen. 

Lacken, ſ. auch Laken. 

Lackenbach, Weiler im Ldg. Laufen und in der Pfr. Petting, mit 29. wm 
12E., 21/%4&t. von Laufen. 

Sadenbaufer, 42 zerftreuf liegende H. mit 530 €., in der Pfr. Breitentin 
und im Ldg. Wegfheid, 2St. von Breitenberg und 4 St. von Wegikrit. 

Lader, 2zerftreut liegende H. mit 20E., in der Pfr. Haugenberg des Bi. 
Wegſcheid, 1/8 St. von Haukenberg. 

Laderau, Weiler im Log. Wegfheid und in der Pfr, Waldkirchen, moren ı 
3172 St. entfernt if. Er enthalt 29. mit 10€. . 
Lackermann, Einöde mit 4 E., im Log. Moosburg, unweit Hörgertöbauien, 

21/8 St. von Moosburg, am Hörgertshäufer Bade. 

Ladelhof, Einöde mit 7 E., im Ldg. Regenftauf, 1R St. von Hainsader cat: 
fernt, wohin fle gepfarrt if. ER 

Ladermühl, GEinöde im Ldg. Ingolftadt, 1/4St. yon Köfhing entfernt, m 
bin fie gepfarrt ift. 

Sähermaier, Einöde im da. Vilsbiburg, wovon fie 33/4 St. entfernt if. 

Lähr, Weiler mit 9 9. und 53.€., im Ldg. Neumarkt, von deſſen Sige 3A. 
entfernt. 

Lährbach, ſ. Lehrbach. 

Lämerhof, Lämmershof, ſ. Lammershof. = 

Sämmersdorf, Dorf des Ldg. Viehtad und der Pfr. Ruhmannzsfelden, 5° 
von Viechtach. Es zählt 12 9. mit 72€. 

Sämmersdorf, Weiler im Ldg. Vohenftrauß, 1/4 St. von Roggenftein en 
fernt, wohin er gepfarrt ıft. j . 

Lämmersdorf, Weiler des Log. Wegfheid und der Pfr. Griesbach, mit 4% 
und 44 E., 3/4 St. von Griesbach. 

Lammersmüble, Mühle im Log. Röttingen. - = 

Sämmersreutb, Dorf und Parochialort von Waldkirchen des Ldg. Wolff 
mit 209. und S4 E., 11/2 St. von Roͤhrnbach. 

Sämmlings, Weiler in der Pfr. St. Lorenz des Ldg. Kempten, mit 59H. un 
16 &., 1 St. von Kempten entfernt. 

Längau-Bach, Bah im Ldg. Traunftein. 

Längdorf, Lengdorf, Pfarrdorf im Ldg. Erding und Def. Dorfen, an * 
Sen . 3172 St. von Erding und 3 St. von Hohenlinden. Es zählt 309. M 
1728. 

Sängdorf, Lengdorf, Dorf im rg. Waferburg und in der. Pfr. Rott, mi 
16 9. und 90 E., links des Inne, 31/4 St. von Wafferburg. 


mm Ahor- und Inter), Dber: und Unterlengenau, Derf mi 
i nn ie San Mrdficht mach Boͤhmen, 
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Miesbah. Er begreift AH. mit 31€. und liegt an der Strafe von Miet» 
nad Rojenbeim. ji 
nen, Einöde mit AE., im Log. und in der Pfr. Weiler. Gie liegt am 
bache und ift 3/4 St. von Weiler entfernt. j 
nfeld, Einöde mit 8E., in der Pfr. Yu und im Ldg. Miesbach, 21 Ct. 
Miesbach entfernt. FRE 
nlaih, Lengenlaih, Weiler im Log. Weilheim, unweit Polling, 
9. und 48 E,, 3/4 St. von Weilheim. 
:nmoos, Dorf mit 249., 1 Kapelle und 152€., Parodialort von, Gün— 
fen des Log. Brud, wovon æ« 21/72 St. entfernt ift. 
rmüchle, Einodmühle mie 3 E., unmeit Altheim, im Ldg. Landshut. 
rsöd, Einöde mit 5 E., im Ldg. Laufen und in der Pfr. Petting, 1 &t. 
Petting und 3 St. von Laufen. 
ed, Kirchdorf an der Donau, mit 399. und 190 E., im Pag. Kel—⸗ 
‚ 126t. von Teugen entfernt, wohin es gepfarrt if. Im 5.906 ſieg— 
yier die Hunnen über die Teutichen. 
’eld, Lengfeld, Weiler in der Pfr, Perasdorf und im Ldg. Mitterfels, 
13 E., 1/4 St. von Perasdorf. 
'eld, f. auch Lengfeld. 
jried, Lenggries, Pfarrdorf im Ldg. Töl; und im Det. Wolfrathss 
n, im Jachenauthale nahft dem Einfluffe der Yain in Die Jachenau, 
St. von Benediftbeuren und 21N2St. von Walchenſee. Es begreift 1069. 
616€., 1 Dfarrfirde, 1 Zollftation, 1 Waifendaus, 1 Ziegelbütte, 1 Abdederei 
Marmorbrühe. Der Marmor, welher bier acbroben wird, ift von einer 
und jhwarzlich- grauen Farbe, mit abwechjelnd dunfeln und lichten Flecken 
werten Kalfipat: Adern durdzogen. Ein liter Marmor diejer Art zeich— 
id) durch eingewachſene graulich-weiſſe Seefterne aus. Die Steinmetzen 
dünchen bezieben ihre Marmorfteine meiſtens aus diefer Gegend. Im der 
: bebt der hohe Kirchſtein fein Haupt majeftatifch empor. 
n008, Lengmoos, Weiler des Ldg. Waflerburg und der Pfr. Kirchdorf, , 
1 Kilialfirhe, 10 9. und 48 E., 1 St. von Haag und 2126. von Waſ—⸗ 
irg. 
müble, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Baierbach und im Ldg. Vilsbiburg, 
st. von Baierbach. 
rain, Weiler unweit Kirchdorf des Lg. Waflerburg, 7/86t. von Haag. 
egreift 3 9. mit 16 E., welche nad) Kirchdorf gepfarrt find. 
hal, Weiler im Ldg. und in der Pfr. Burghaufen, wovon er 3/4 Gt. 
rnt if. Er zählt 6 9. mit 52 €. 
thal, Lengtbal, Dorf und Parodialort von Tunding des Log. Landau, 
36 9. und 144 E., 1 St. von Tunding. 
bal, Einöde mit 10E., im Ldg. und in der Pfr. Trofiberg, wovon fie 
5t. entfernt ıft. 
vies, Lengwies, Weiler des Lg. Wolfrathshauſen und der Pfr, Beuers 
‚mit 29. und 19€., 12GSt. von Beuerberg. Ä 
Paar, Einöde mit 7&, in der Pfr. Flintsbach des Ldg. Nofenbeim, 
zt. von Flintsbad und 1/4 St. von Fiſchbach. 
int, Ginöde in der Pfr. Adelfofen des Log. Landshut, 3/4 St. von Adels 
entfernt. 
n, Leutben, Weiler mit 29., 10 E. und 1 Mühle, bei Trotfhhenreuth, 
dg. Eſchenbach. 
n, vergl. auh Reiten und Leuthen. 
rtofen, Leiterkofen, Weiler in der Pfr. Ndelfofen des Ldg. Lands« 
mit 89. und 38 E., 1/2 St. von Ndelkofen, 
rique, von, freiberrlihe Familie. 
ing, Piarrort mit 6 E. und dem Pfarrfige, im Pdg. und Def. Mühl: 
56t. von Ampfing. Die Pfarrfirhe ift zu Tauffirden. 
ah, Bach im Ldg. Dahau, welcher bei Schillhofen entipringt und füdöfts 
on Ampermoding in die Amper fliegt. 
ntbal, Laufenthal, Weiler im Log. Miesbah, mit 59, und 39€, 
e nah G'mund gepfarrt find, Er liegt 2 St. von Miesbach. 
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Laffenau, Laufenau, Dorf im Ldg. Hilpoltſtein und in der Pfr. Heide, 
2172%8t. von Roth. E8 begreift 179. mit 67 E., die Fichten: und Sc 

ı boldsmüble, 

Fagelöd, Weiler in der Pfr. St. Johanneskirchen und im Log. Pfarrfirde, 
mit 29. und 11 E., 3A St. von St. Johanneskirchen. 

Lageltsbaufen, Lagelshauſen, Weiler im Ldg. Freifing und in ber Th. 
Gremctöbaufen, mit 29. und 22 E. Er licht an der ©traffe von Untertni 
nah Fretiing, von diefem Orte 11/2 und von jenem 21ıR St. entfernt. 

Laberting, Weiler im Log. Laufen und in der Pfr. Petting, mit 29. un 
15€., 172 ©t. von Petting. 

Labm, Weiler im Log. Baireuth und in der Pfr. Neuftädtlein am Forſt, 28. 
vom Sitze des Log. entfernt. Er enthält 99. mit 49 E., guten Wickwest 
und beteutende Viehzucht. 

Lahm, Pfarrdorf mit 339., 232E., der Kremnig: und Krumpelihneih 
müble, der Ober: und Unter:frumpelmablmüble, an der Krems 
und Krumpel, im Ldg. Kronach und im Det. Teuihnig, 3St. vom Er 
des Ldg. entfernt. 

Lahm am Gebirge, Dorf mit 249. und 157 E,, im Log. Lichtenfeld und in 
der Pfr. Ißling, 212 &t. von Lichtenfeld entfernt. 

Lahm, Pfarrdorf im Itzgrunde und von der Strafe von Bamberg nad Cokuri 
durchfchnitten, im da. Seßlach und im Def. Midhelau, 1&t. von Glen 
entfernt. Es begreift 338 9., 270 E., 1 Schloß mit engliſcher Gartenanlage un 
dem Sitze des Ptrg., Sr. k. Hobeit, des Hrn, Herzogs Wilhelm in Bavern, 
aebörig. Sonſt zeigte ein Gemälde in der Kirde die an dem Sohne cm 
Türf, Paſcha im J. 1602 daſelbſt volljogene Taufe, 

Lahm, vergl. auch Lam. 

Lahmenhof, Hof mit 3H. und 17 E., im Ldg. Weihers und in ber PFit. 
Poppenhauſen, wovon er 112St. entfernt iſt. 

Lahn, Einöde mit 8E., in der Pfr. Kranzberg des Ldg. Freiſing, 1St. em 
Kranzberg. - 

Lahn, Einöde mit 4E., in der Pfr. Velden des Ldg. Vilsbiburg, 1128. 
von Velden. 

Lahn am Lahn, Einöde mit AE., unweit KRelicenzell, im Ldg. Vilsbiburg. 

Sabnberg, Anhöbe, auf der man das getreidreihe Grabfeld überſehen fans, 
bei Euersbaufen, im Fdg. Königebofen. 

Lahnerkopf, bober Berg im Ldg. Tegernfee, öftlih von Kreut. 2 

DEAL EIUERT EN) Bad) im Log. Werdenfeld, welder in die Leiſeh 

ießt. 

Lahngraben, Hof mit 39. und 11 E., bei Altenfeld, im Ldg. Weihers und 
in der Pfr. Poppenbaufen, 5A St. vom Sige des Log. entfernt. 

Lahning, Einöde unweit Wittibreit, in der Pfr, Triftern Des Ldg. Yarrlir 
ben, mit 7 E., 5/4 ©t. von Triftern. 

Sabnfhufter, Einöde mit 5E., in der Pfr. Velden des Ldg. Bilsbibur, 
11/2 St. von Velden entfernt. 

Lahof, Einöde mit 14 E., in der Pfr. Aicha des Erg, Vilshofen, 1 St. vn 
Aicha. 

Labrbach, Pfarrdorf im Ldg. Hilders und Dek. Biſchofsheim von der Rhin, 
zwiſchen Thann und Hilders, 21/4 St. von letzterm Orte entfernt. € de⸗ 
areift 90 H., 528 E., 1 Mahl- und Oelmühle, 1Brücke über die Ulſter, 4 
Brauertshof und Leinwandhandel. 

Laibach, ſ. Kirchenlaibach. 

Laiberer, Weiler mit 29. und 6 E., in der Pfr. Mickhauſen des 1% 

. Shwabmünden, 3/4 St. von Mickhauſen entfernt. 

gaiberös, Leiberös, Dorf mit 27-9. und 144 E., im Log. Hollfeld und 
2 der Pfr. Königsfeld, 2 St. von Würgau und 1 St. von Königsfeld enk 
ernt. 

Raiblingsbof oder Veldershof, Weiler im da. und in der Pit Lauf, 
4 St. von Nürnberg entfernt, Er zäblt 69. mit 36 €. 

Pie nass Mearrdorf im Ldg. und Def. Hilpoltitein, 31/2 St. von Reid ent: 


nn Am 1%. Tabrbundert führte Konrad von 
*alelen 
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tiſenbergwerkes, gegen den Markgrafen Albrecht einen zweijährigen Kampf, 
voran viele Fürſten und Reichsſtadte Theil nahmen. Man ſieht noch ein von 
iefer Zeit berrübrendes Lager. : 

ih,/ Weiler mit 69. und 23 E., in der Pfr. Seeg des Ldg. Füßen, 3 St. 
on Füßen entrernt. j 

ih, Weiler im Lda. Tölz. Er liegt unmeit Sahenau, 512 St. von Tölz 
ınd 23/4 St. von Walchenſee und zahlt 29. mir 19 E. 

iherting,f. Zeutgering. 

ihling (Dber:), Oberleihling, Dorf mit 169., 75€. und Gemein— 
e: Waldung, im Ldg. Pfaffenberg und in der Pfr. linterlaihling, 1/4 St. 
on Sandeltshauſen entfernt. 

ibling (Unter:), Unterleihling, Pfarrdorf im Def. Scierling und 
m Ldg. Pfaffenderg, 1St. von Langwaid entfernt. Ed zäblt 36 9. mit 160 8. 
die Drte Ober: und Unterlathling wurden im J 1809 von den Des 
terreihern gegen die Franzofen vertbeidigt, dann während der Schlacht bei 
FSgamühl von der bayer. Divifion Deroy mit’ Sturm genommen, 

ae Mühle im Ldg. Füßen, 1%4St. von Seeg entfernt, wohin. fie 
ſepfarrt ift. 

ihfe, Leichſe, Laitſch, Leutſchenbach, Bah bei Miftelfeld, im Log. 
tichtenfeld, worüber vor Lichtenfeld eine ſteinerne Brüdfe ron 17 Fuß, und 
ine andere mit fleinernen Widerlagern von 40 Fuß Lange, geichlagen iſt. 
ichſtadt mühle, Leihftadtmüble, Mühle im Log. Meuftadt an der 
Valdnab und in der Pfr. Neukirchen bei Weiden. Gie liegt an der Wab, 
4 ©t. von Weiden entfernt. j 

ihftatt, Leichſtetten, Weiler im Ldg. Cham und in der Pfr. Schorn- 
‚orf, 5/4 St. von. Cham. Er begreift 8 9. mit 37 €. 

iden, Einöde mit 5€., im Log. Weiler und in der Pfr. Geftra;, wovon 
ie 1St. entfernt ift. 
iderding, Weiler an der Traun, im Ldg. Traunftein und in der Pr, Ot- 
ing, mit 39. und 19€., 2 &t. von Dtting und 1St. von Traunftein ent« 
ernt. 

idingshof, Dorf mit 15 9., 608. und Scäferei, im Fdg. Cbermannftadt, 
1NSt. von Forchheim entfernt. Es gehörte einft zum Rittergute Veilbronn, 
ilberg oder Neudorf, Weiler im Log. Regenftauf, 126t. von Pettens 
orf entfernt, wohin er gepfarrt ift. Er zablt 7.9. mit 45€, 

illing, f. Zallıng. . 

im, Kirchdorf und Filiel der Pfr. Aubing im La. Münden, mit 20 9,, 
72 E., 1 Schloffe und 1, im J. 1797 errichteten Steingutfabrif. Es liegt 
ıahft der Straſſe von Münden nad Pafing, 54 St. von Münden. Diefes 
But hatte die Familie der Neuberger von undenklihen Zeiten ber im Befige; 
am aber gegen Ende des 17 Jahrh. an den geheimen Kath Anton Areiherrn 
on Berchem, deffen Nachkommen dasjelbe lanae Zeit in Befiß hatten und 
tunmehr an Se. Königl. Majeſtät durd Kauf abgetreten haben. _ 

imbach, Weiler mit 89. und 40 E., im Ldg. Baireuth und in der Pfr. 
ickersdorf, wovon er 12 St. entfernt if. 

imbad, Weiler unweit Beitsbuh, mit 29. und 7 E., im Ldg. Landshut, 
St. von Poftau. 

imbach, Leimbadh, Dorf unweit Emmersdorf, im Ldg. Parrfirden und 
1 der Pfr. Uttigkofen, 43/4 St. von Pfarrfirhen. Es zahlt 289. mit 190 €., 
nd ift in Ober: und Unter: Laimbad geihbieden. 

imbah (Mitter:), Weiler und Parodialort von Waldfirhen des Log. 
Bolfftein, mit 89. und 72E., 1&t. von Waldfirden. 

imbach (Dber:), Weiler und Varodiatort von Waldfirden des Lig. Wolf: 
ein, mit 7 9. und 42 E., 3/4 St. von Waldfirden. 

imbad, vergl. auch Leimbad. 

imbidhel, Leimbübel, Weiler im Ldg. Eggenfelden und in der Pfr. 
irihhorn, mit AH. und 24 E., 2 &t. von Eggenfelden. 

imbrud, Leimbruck, Weiler im Ldg. Mühldorf, ASt. von Ampfing. Er 
athält 6 9. mit 26 €. und 1 Filialfirde von Buchbach. 


ar mn fe N Munblarımosrinn, Merrränrt im Tief, Nichach nn 
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Laimering (Klein), Kleinleimering, Weiler mit 59. und 30 €., im 
Ldg. Friedberg und in der Pfr. Yaimering, wovon er 1/8 St. entfernt iſt. 
Laimershof, Einöde mit 6E., in der Pfr. Nu und ım Lig. Miesbah, mu 

von fie 3 St. entfernt if. Sie wird aub Lamershof genannt. 

Laimerftadt, Kirhdorf unweit der Pfahlhecke und der Römer Signalthürme, 
im Ldg. Riedenburg und in der Pfr. Hienheim, wovon es 3/4 St. entfernt it. 
Es zahlt 33 H. mit 168 €. * 

Laimgrub, Einöde mit 5 E., in der Pfr. Stamheim des Ldg. Simbach 42St. 

von Braunau. 

Saimgrub, Weiler des Ldg. Traunftein und der Pfr. Ehieming, mit 69. um 
39 E., 17% St. von Chieming und 2 St. von Traunftein entfernt. 

Laimgrub, f. auh Leimgrub. 

Saimarube, Weiler im Pdg. Burgbaufen und in der Pfr. Raitenbaslad, mit 
69. und 35 E., 1 Sr. von Raitenhaslach. 

— ben, Weiler mit 3H. und 45 E., bei Höll und Haid, im Hridts. 

bnat. 

Laimgruben, Laingruben, Dorf im Ldg. Tölz, 104 St. von Benchiftten: 
ren entfernt, mit 106 H., 1Kapelle, 400 E. und 2 Mühlen (6 Mahl: um 
Schneidgängen) am Mühlbache. 

Saimgruben, Leimgruben, Weiler des Log. Waſſerburg und der Pit. 
Schwindfirhen, mit 89. und 32 E., 1172 St. von Schwindfirden. 

Laimbof, Lebmbof, Weiler am Lehmbache, mit 39. und 15 E., im Hriäte. 
Wörth, 7,/4St. von Thumftauf entfernt, wohin derjelbe gepfarrt if. Hier 
führt 1 Brüde über das Laim: oder Leimbächel. 

Laiming, Weiler in der Pfr. Fraßdorf des Hrſchtg. Prien, mit 49. und 27€, 
3172 Et. von Roſenheim, nädit der Strafe von Rojenbeim nad Araßderf. 
Saiming, Einöde mit 8E., in der Pfr. Flintsbah und im Log. Kofendeim, 

3/4 St. von Flintsbach. 

Saiming, Einöde mit 7E., im Ldg. und in der Pfr. Tittmoning, moren ft 
11/2 St. entfernt ift. 

Laiming, Weiler unweit Eifelfing, im Ldg. Waflerburg, mit 69H. und 326, 

Laimizbach, Bah im Log. Hof, in die Gaale fallend. 

gain, Einöde mit 9 E., unweit Gebensbach, im Ldg. Erding. 

oh Einöde mit 3 E., in der Pfr. Pisfing des Log. Landau, 172 6t. vu 

isfing. , 
re Bad im Ldg. Tölz, welcher feinen Urfprung auf dem Hochthannenkepfe 
bat, öftlih fließt und bei Arzbah von der Iſar aufgenommen mird. 

gain, Einöde mit 8E., unweit Jahenau, im Ldg. Tölz, 33/4 St. von Bene 
diktbeuren. Sie liegt nächſt der Jachenau. 

Me im Ldg. und in der Pfr. Tölj, mit 89H. und 60 E., 58 
von Tölz. | 

Lainach, Bah, der bei Zellingen, im Ldg. Karlftadt, in den Main fällt. 

Lainach, Dorf mit 309. und 169 E., im Ldg. Königehofen und in der Pit. 
Sulzfeld, wovon ed 1 St. entfernt ift. 

Lainach (Ober: und Unter:), f. Leinach (Ober: und Unter:). 


Lainbach, Weiler im da. Freiſing und in den Pfr. Allershaujen und Hohen 
fammer, mit 89. und 49€,, 2 ©t. von linterbrud, 

Lainbach, Meiner Bach im Ldg. Schongau, welcher in die Amper flieht. Er 
entftebt ſüdweſtlich von Peiichelsau. 

Lainbach (Kahnbach), großer Bach im Log. Tölz, welcher durd den Zulam 
menfluß vieler Wildbähe, woron die bedeutendften auf dem Yängenberg und 
ann. de Probftenwand entjpringen, entiteht und in den Kochelſee (Rohr 
ee) fliegt. 

Laindern (Ober), Weiler und Filiafort von Dfterwarngau im Lodg. Mi 
bach, mit 99. und 43 E., 7/88t. von Holzkirchen. 

Laindern (Unter), Weiler in der Pfr. Ofterwarngau und im Lig. Diet 
baby, mit 69. und 30 E., 1 Et. von Holzkirchen. 

Laine (große), große Lehne, großer Bach im Ldg. Tölz, der aus F 
Mereintaung des Staffelbaches und der Rappin-Lehne melhe ſüdlich der Bla 
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ine (Kleine), kleine Lehne, Bach im Ydg. Tölz, welder durch den Zu— 
ammenfluß des Kothbaches und des Filzgrabens, die auf dem Jochberge ent 
willen, gebildet wird und fih im Dorfe Jachenau mit der aroßen Laine vers 
inigt. Dad vereinigte Wafler heißt nun Laine, und ergigßt fi nad einem 
urzen Laufe in die Jachenau. 
ineck, Dorf an der Steinach, im Ldg. Baireutb und in der Pfr. St. Johan. 
ed, 3A St. vom Sitze des Fog. entfernt, Es begreift 409., 1 Schlef, 226 €., 
in v. Lindenfels. Ptrg. (Sig zu Baireutb), 2Wüblen, 1 Marmorbrud und 
sar einft im Beige der Edeln v. Schaumberg, v. Öuttenberg und v. Pühel. 
iner hinterm Hol, Weiler im Log. Mübldorf und in der Pfr. Ampfing, 
it 39. und 15E., 12 St. von Ampfing entfernt. 
ingraben, Bah im Ldg. Tölz, nördlich des Hirfhhörnf entfpringend und 
ei der Sägmühle am Schelmbübel in den Kochelſee fließend. 
ngraben, Bad im Log. Wervdenfeld, welder feine Quelle an der Soller 
der a bat, und, vereinigt mit dem Ferchenbache, in die Part— 
ach fließt. . 
nöd, Leinöd, Einöde mit 5E., unmeit Elsbeth, im Ldg. Waflerburg, 
ovon fie 3 St. entfernt ift. 
persdorf, Weiler im Log. Lauf und in der Pfr. Kirchröttenbach, mit 
H. und 50 E., 1/4 St. von Kirchröttenbad. 
pflig, Laiflig, Weiler in der Pfr. Kirchberg des Ldg, Regen, mit 109. 
nd 60 E., 2&t. von Regen. j 
ſacker, Leiſacker, Dorf ded Lda. Neuburg und der Pfr. Bittenbrunn, 
it 24 9. und 108 E., MSt. von Niuburg entfernt. 
ſteneck, ſ. Leiftened. 
ſtetten, ſ. Lauſtetten. 
ſtmühle, ſ. Leiſtmühle. 
ten, ſ. Leiten. 
tersdorf, ſ. Leitersdorf.' 
tmannſtadt, ſ. Leitmannſtadt. 
tſch, ſ. Laichſee. 
tſch (Ober- und Unter:) f. Ober- und Unterlaitſch. 
‚ Einöde im Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 23/4 St. entfernt iſt. 
en, Einöde mit 5E., in der Pfr. Hebertöfelden und im Ldg. Eggenfelden, 
2St. von Hebertöfelden und 25t. von Gagenfelden. 
en (auf der), Weiler in der Pfr. Längdorf des Log. Erding, mit 49H. und 
E., 3/4 St. von Längdorf. 
en, Weiler unweit Ohrnau, in der Pfr. Reihertöheim und im Log. Mühle 
rf, mit 29. und 6 E., 2 St. von Haag. 
en, Dorf und Parodialort von Kirchdorf des Log. Wafferburg, mit 13 9. 
id 53 E., 2St. von Haag. 
en, Einöde mit 3E., unweit Evenhauſen, im Log. Waſſerburg, wovon fie 
7/8 St. entfernt iſt. 
en, vergl. auch Lacken. 
erhäuſer, Weiler bei Mettenheim, im Log. Mühldorf, 1St. von Ams 
ing entfernt. 
ner, Einöde bei Guttenberg, im Log. Mühldorf und in der Pfr. Ensdorf, 
St. von Mühldorf. Sie zählt 7E. 
ner, Einöde bei Oberneukirchen, in der Pfr. Floſſing und im Log. Mühl— 
rf. Sie zahlt 6 E. und liegt 5/4 St. von Flofing. 
ner, GEinöde mit 3E., unweit Dirnaih, im Ldg. Vilsbiburg, wovon fie 
/2 St. entfernt ift. 
ling, Lailling, Pfarrborf im Ldg. Degaendorf und im Def. Hofkirchen, 
5t. von Deggendorf. Es begreift 179. mit beilaufig 100€. und 1 Pfarrkirche. 
ling, Railling, Weiler in der Pfr. Malgersdorf und im Log. Eggenfels 
n, mit 59. und 20E., 1/4 St. von Malgersdorf. | 

Rirchänrt nd Bilial ann Mlattlina des Lda. Lardr" 
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Sam, Lambach, großer Bad im Ldg. Köskting, welcher zwifchen dem grefen 
und Fleinen Diia: Berge, an der böbmiihen Gränze, entipringt, und bei ter 
Ginglmühle in den werfen Regen fließt. 

Sam, Pfarrdorf am Lambach, im Log. Kösting und im Def. Cham, 31f2Et. 
von Koskting und 7St. von Cham. Es zablt 869. mit 782E., 1Pfarrkirde, 
5 Wirthshäuſer und bedeutende Kalfbrennereien. Hier iſt eine Aurt über 
den Lambach. Diefer Ort verdankt feine Entitehung dem Berabaue. Im J. 
1475 ertbeilte Herzog Albert IV. einem gewiſſen Stephan Kellner mit deſſen 
Gewerken die Erlaubniß, eine Damals ſchon verlegene Rundgrube daſelbſt wie 
der zu erbeben. Im J. 1550 ftellte Herzog Albert V., gleich beim Antritte jew 
ner Regierung, den fammtlihen Grubenbau wieder ein. Marimilian I. lie 
Diefen zwar im %.1692 wieder angreifen; allein, da die dabei verwendeten Ke— 
ften den Gewinn überjtiegen, auch wieder bald bernady aufbören. Dieje Beta— 
werfe lieferten, außer Schwefel und Eifen, aud) einen guten Gehalt an Si— 
ber und Kupfer, 

Sam, vergl. auh Lahm. 

Lambach, Weiler in der Pfr. Lam des Fa. Kötzting, wovon er 3Gt. entfernt 
ift. Er begreift 79. mit 62E., und 1Mabl: und 1Sägmühle am Fambakı. 

Lambachshof, Lampashof, Cinöde mit 6E., im Log. und in der Pi 
Waldmünchen, wovon fie 3/4 St. entfernt iſt. 

2 amberg, von, adelige Familie, feit 1641 in den Grafenftand erhoben. 

er Einöde in der Pfr, und im Ldg. Cham, wovon fie 5y4St. ent 
fernt ift. 

Lamberg, Dorf und Parochialort von Neufirhen des Lg. Kötzting, mit 209. 
130€. und 1 fapelle, 34 St. von Meufirden. 

Lambergmühle, Weiler bei Lamberg, in der Pfr. Neukirchen und im in. 
Kösting. Er enthalt 29. und 1 Mabl: und 1 Sagmühle am Kaltenbad. 
Lambertsberg, Weiler und Parocialort von Prutting des Log. Rofenbeim, 
mit 99. und 45€., 2St. von Rofenbeim. 
Sambertsmühle, Müble im Kant. Otterberg und in der Pfr. Otterbach, mit 

8E., 1a St. vom Sitze der Pfr. entfernt. 

Sambertsmüblerbof, Hof bei Erfenbadb, im Kant. Kaiſerslautern. 

Lambertsneukirchen, Lampertsneukirchen, Weiler mit ı Vfarrfirde, 
im Def. Schwandorf und im Ldg. Reaenftauf, 212 St. von deſſen Sitze aclegen. 

Lambrecht (St.), Pfarrdorf, vom Speierbade durchfloſſen, mit dem Sitze tie 
ned Bam. Amtes, 191 Hpta., 1598 Nbg., 1436 E., Tuchmeberei, S$upferbam: 
mer, der Untermühle und der Warpenfchmiede, im Def. und Kant. New 
ftadt, wovon ed 1 St. entfernt iſt. Der Ort bat feine Entſtehung dem ebe— 
mal. Benediftiner-, dann Dominikaner» Nonnenflofter, das der rbeinfrank, 
Herzog Dtto im J. 977 errichtet bat, und den aus ihrem MWaterlande vertries 
benen Hugenotten, zu danken. An der, durch das Eimfteiner Thal führenden 
Straffe ſieht man auf den gegen einander liegenden Bergen die Refte der Raub 
fhlöfer Spangenberg und Erfenjtein. 

Lambsbach, Hof mit 6E., im Kant. und in der Pfr. Pirmaſens, wovon tr 
1St. entfernt tft. 

Lambsborn, Pfarrdorf im Det. und Kant. Homburg, 11/2 St. von defen 
Sitze entfernt. Es enthält 62 9. mit 432 E. und den Sig eines Bgm. Amts. 

Lambsbeim, Markt in einem Obfibaumbaine, mit dem Sige eines Bam. Amt, 
353 Hetg., 303 Nba., 2629 E., unter welden 134 Juden find, dem Orme— 
beimar Hofe, 1 Mühle an der Iſenach und dem Size 2 Pfr. Aemter in den 
Path. und evangel. Det. und im Kant, Franfentbal, wovon er 1&t. entfernt 
ift. Der Ort, mit Mardorf eine Gemeinde bildend und ſchon im 8. Sabre. 
befannt, gebörte in den mittleren Zeiten zur Graffbaft Seiningen, 1410 MT 
Eimerifhen und Aweibrück. Linie, and fitt ſehr durch verfchiedene feindliche 
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’amershbof, ſ. Laimersbof. 

en Wald im Log. Köskting, zwifhen Sam, Arrach und Schwars 
zenbach. 

'aminetten, Einödhöfe mit 2H. und 11 E., im Log. Grönenbach und in der 
an BLIEBEN 2St. von Kimrathshofen und 23%A6t. von Grönenbad 
entfernt, Ä 

'aming, @inöde mit 7E., in der Pfr. Teifendorf des Log. Laufen, 50 St. 
von Teifendorf. 

amiz, Dorf mit 14 9., 80 €. und 1 Mühle, im Ldg. Hof und im Ptrg. Gott. 
manndgrün, 2&t. von Hof entfernt. 
amiz, Verlendah, der am Fuße ded Evredtfteind entquillt, das Lamizthal 
durchläuft und, durch das Schmwarzbählein verftärkt, bei Fattigau in die 
Saale fällt. 
amiz (Kirhen»), f. Kirchenlamiz. 
amizburg, Schloßruinen bei Wallenfeld, im Ldg. Kronach. 
amizbof, f. Lammershof. j j 
amizmüble, Weiler mit 3 9., 12E., 1 Mühle an der Yamiz und 1, zur 
Defonomie des Ritterguts Schwarzenbach gehörigen Schaäferei, im Ldg. Bu 
frees, 2&t. von Hof entfernt. 
ammelbadh, Bah im Ldg. Herrieden, der aus einem Weiber entfteht, den 
Sauerbach aufnimmt und in die Altmühl fallt. 
ammelbah, Dorf am gleihnamigen Bahe, im Ldg. und in der Pfr. Herric 
den; 21/ASt. von Ansbach entfernt. Es enthalt 129. mit 65 €. 
ammer ;u Lamm, Ginöde mit 5 E., im Log. Egaenfelden. 
ammerbad, Dorf im Ldg. und in der Pfr. Viechtach, 11/4 St. von Viechtach. 
Es begreift 139. mit 84 E, | 
ammerbäufel, Ginöde im Ldg. und in der Pfr. Berchtesgaden, wovon fie 
3,4 St. entfernt if. . | j 
ammersbof, Lamerthof, Lamizhof, Dorf mit 15 9. und 1208., im: 
28 Kemnath, 1/4 St. von Modersdorf entfernt, wohin es in die Pfr. ges 

ort. 

ammertbal, Laberthal, Weiler mit 29. und 8E., im Ldg. Parsberg und 
in der Pfr. Allersburg, wovon er 10 ©St. entfernt if. 
amm Gottes, Cijenfteinarube im Log. Rehau und Bergamte Steben, nur 
dann und wann im Betriebe, 
ammgraben, Ginöde im Lig. Kemnath, 3/4 St. von Pullenreuth entfernt, 
wohin fie gepfarrt if. 
amotte, von, freiberrlihe Familie, 
ampasbof, f. Lambachshof. , 
ampel, Finöde im da. Berchtesgaden, wovon fle 1 St. entfernt if. 
ampel, Einöde mit 6E., unweit Almannsau, im Ldg. Waflerburg, 5/4 Gt. 
von Haag und 2 St. von Wafferburg entfernt. Sie wird aud Lampelſtätt 
genannt und ift nach Kirchdorf gepfarrt. . 
ampeln, Sampel, Weiler des Log. Vilsbiburg und der Pfr. Geifenhaufen, 
mit 29. und 13 E., 112 St. von Vilsbiburg. Er wird in den hinterm 
und vordern Lampel geſchieden. 
ampelftätt, 1. Lampel. . 
ampenridt, Dorf mit 13 9., 1 Sägmühle und 140 E., im Ldg. Nabburg 
und in der Pfr. Weidenthal, wovon es 1/2 St. entfernt iſt. 
ampersberg, Ginöde mit 11 E., im fdg. Altötting, unweit Geratöfirden, 
1 St. von Pleisfirden. 

amper&berg, f. Lambertsberg. j 
ampersdorf, Weiler und Parocialort von Arnsdorf des Ldg. Eggenfelden, 
mit 89. und 50 E., 7/8 St. von Arnsdorf. 

ampersdorf, Lampertsdorf, Weiler im Lg. Hilpoltftein und in der Pfr, 

Allersberg, 3 St. von Roth entfernt. Er enthält 119. mit 70€. 

ampertfhweiler, f. Lampertsweiler. . 

ampertsbaufen, Pfarrdorf im Lg. Pfaffenhofen des Jar: Kreifes und im 
Det. Sittendach. Es liegt an der Jim, 31/4 St. von Pfaffenhofen, und bes 
greift 19 9. mit 100 €. und 1 Mahlmühle an der Jim. 

ie ee od Orr Fittmnning Hin der Mr. Mallina. mit R Al 
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Lampertsheim, Weiler in der Pfr. Schnaitfee des Edg. Troſtberg, mit 119. 
und 51 €., 214 St. von Frabertsheim. s 

Sampertshbofen, Kirdhdorf mit 12 9. und 70 E., 2St. von Neumarkt cent. 
fernt, in deſſen Log Bezirk es gebört. 

Lampertshofen, Weiler in der Pfr. Berg im Gau des Ldg. Schrobenbauien, 
mit 99. und 60 E., 17/4 St. vom Sitze ded Pfr. Amts entfernt. 

Lampertsmühle, Müble mit 2 Gängen, bei Dettelbady, int gleichnam. rs. 

Lampertsmühle, f. auh Lambertsmühle. 

Lampertsneukirchen, f. Lambertsneukirchen. 

Lampertsweiler, Weiler mit 109. und 55 E., im Ldg. Lindau und in der 
Pfr. Weiffensberg. Er liegt an der Strafe nad Lindau, 7/4 St. vom Gige 
des Ldg. entfernt. In der Nähe breitet ih der Reumweiber aus. 

Lampferting, Kirhdorf und Filial der Pfr. Emering im Ldg. Gberöberg, mit 
16 9. und SS E., 4St. von Ebersberg und Gteinhöring. 

Sampibof, Lampelhof, Einöde mit 5E., im Log. und in der Pfr. Burg 
lengenfeld, wovon fie 7/4 St. entfernt ift. 

Lamplmüble, Lampelmüble, Mühle mit SE, im Ldg. Tirfchenreuth, 
1/4 St. von Wurz entfernt, mwobin fie gepfarrt iſt. 

gampoding, Landpoting, Dorf und Parocialort von Petting des Pa, 
Saufen, mit 1 Schhlofe, 209. und 110€. Es liegt öſtlich vom Waainger 
Gere, 2172 ©t. von Laufen und 112 St von Waging entfernt. Dieier Ort 
aebört feit 1637 der graflid »lodroniihen Secundogenitur, und war einft das 
Stammſchloß der alten Herren von Sampoding (Pandpoting). 

Lampolz, Weiler mit 69. und 33E., in der Pfr. Böhen des Log. Dttobew 
ren, 3&t. von Obergüngburg entfernt. 

Lamprecht, f. Lambrecht. 

Lamprechten, ſ. Lamprechtskirchen. 

Lamprechts, Weiler mit 69. und 39 E., im Ldg. Immenſtadt und in hr 
Pfr. Thalfirhdorf. Er lieat an der Strafe von Lindau nah Immenſtadt, 
1/4 St. von Thalfirhdorf und 21/2 St, von Jmmenitadt entfernt. 

Lamprechtskirchen, Lamprechten, Weiler und Filialort von St. Beit im 
Ldg. Mühldorf, mit AH. und 24€,, 168. von Neumarkt entfernt. 

Lamprechtsmühle, Müble mit 6 E., im Fig. Markt: Bibart und in der Pfr, 
Langenfeld, woron fie 1/4 St. entfernt ift. 

Lamprechtsoͤd, Weiler des Log. Vilsbiburg und der Pfr. Loigenfirhen, mit 
29. und 17 E., 312 St. von Bilsbiburg. 

Lamsoͤd (Ober: und Unter>), f. Landsöd. 

ganau, Eindde mit 10 E, in der Pfr. Pleinting und im Ldg. Bilshofen, 1/2 Et. 
von Pleinting und 112 St. von Vilshofen. 

Landau, Einöde im Lda. Berchtesgaden, zu deſſen Pfr. Bezirfe fie gebört. 

Landau, Landestommifjariat im Rheinkreiſe, mit den Kantonen Landau und 
Edenfoben und 55,373 E., öſtlich zisifchen dem Gebirge und dem Rheine. 

Landau, Kanton im Rbeinkreife mit 30,553 €. 

Zandau, Stadt und Bundesfeftung an der Queih, welche die Gräben deriek 
ben füllt, und morüber eine fteinerne Brüde von 27 Fuß Länge führt, mit 

einem 2St. langen Kanale, jwifhen 2 Hügeln, 3&t. von Annweiler und 6 &t. 
von Speier entfernt. Sie umfaßt 603 Hpta., 471 Nbg., 6044 €. (obne Militar), 
von welchen 337 Juden find, den Sitz des Landfommiffariate, Kantonsgeridts, eis 
nes Hppotbefen: und Bgm. Amts, 1 Poitverwaltung, 2 Defanate, wovon das Fatbos 
lifhe im Bistbume Speier 3. 3. feinen Sitz'in Godramitein bat, 1 lat. Stadtidule, 
3 Apotheker, 29 Bäder, 36 Baumwoll : Salanterie: und Spezereimaaren-Handler, 
12 Bierbrauer, 10 Bierwirtbe, ABlehhner, 2 Blumenmader, 4 Branntweinbren« 
ner, 3 Bretter: und Nußbolzbändler, 3 Brunnenmader, 1 Buhdruder, 6 Bub» 
binder, 4 Buchhändler, 12 Bühjenmaher, 6Drebsler, 2 Eifenwaarenbandier, 
2Efigfteder, 2 Farber, 10 Faßbinder, 8SGaſtwirthe, 5Ölafer, 5Glas- und 
FKavence» Händler, 5 Goldihmiede, zugleih Gold» und Silberwaaren » Handler, 
2 Gürtler, 2 Hanf: und Flachshändler im Großen, 8 Hafner, 1 Hdautebandier 
im Großen, 5 Hufſchmiede, 3Hutmader, 1 Snftrumentenbändler, 6 Kaffcemwirtde 
mit Billiard, 2 Rammmaker, 3 Rappenmader, 3 Kleinfhhmiede, 2 Knopfmader, 
1 Korbmaher, 3Kübler, 2 Kürfhner, 2Kupferfchmiede, ZLederbändler, 7 Fein» 

7Lichterzieher, 4 Mablmüller, 7 Maurer, 3 Meſſerſchmiede, 16 Metzget, 
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6 Schreibmaterialien-Händler, 2Steindrucker, 19Schreiner, 8Seiler, auch 
Flachs- und Hanfhändler im Kleinen, 3Speditionshändler, 3Strickwollhand— 
ler, 3Strumpfweber, 1Stuhlmacher, 3 Tabaksfabrikanten, 2 Tapetenbändler, 
7 Tuchhändler, 1 Tuchſcherer, 3Tünder, A librmader, 2linterhalter öffentlis 
her Bader, 1 Viebbandler, 1 Waffenihmied, 7 Weinbandler im Großen, 52 Wein 
wirthe, 1Werfmeijter, 2 Ziegler, 4 Zimmerleute, 2 3inngießer, 4Zuderbäder, 
Adler: und Weinbau und 6 bewohnte Gartenbäufer. Die Feſtung, uriprüngs 
lich im Befige der Grafen v. Leiningen und der Sitz vieler Adeligen, als: der 
Brede, Helmftädte, Hornede, Müblhofer, Ramberger, Scheidelaude, Steine, 
Walsdorfe, Zeisfame ıc., dann eine befeftiate Reichsſtadt, bildet, von Vauban 
unter Ludwig XIV. aufgeführt, ein regelmäßiges Achte mit 8 Kourtinen, das 
dur 7 Bollwerfe, 3 Redouten, 7 Lunetten und 1%ort von 3 ganzen und 2bal« 
ben Bajtıonen gededt, und von breiten Gräben eingeſchloſſen wird; die Kaſer— 
nen und Magazine find Bomben feſt, der innere Bau ift regelmäßig und mit 
einem großen Parade: Plane geziert. Im 3.1522 ward bier der Landäucr 
Bund geihlofen, an defien Spise Franz v. Sickingen ftand. Der Ort ward 
im 15. Jahrh. von Albert v. Brandenburg erobert und geplündert; litt viel 
im 30jahr. Kriege; gieng im %. 1689 beinahe ganz im Rauch auf; ward in 
den 3. 1701, 1703, 1704, 1713 belagert, und im %.1814 und 1815 blofirt. 
Die Bürger baben in Verbindung mit dem Militär bei allen Angriffen ihre 
Stadt patriotiſch vertbeidigt. In der zweiten Parijer» Konvention fam Stadt 
und Feltung an Teutihland und durd den Münchner Bertrag vom J. 1816 
unter Baver’ihe Hobeit. 

Ytandau, Fleine &tadt an einem Berge und an der far gelegen, im Lg. 
Landau, von Plattling 6, von Straubing 7, und von Landshut 12 Poſtſt. 
entfernt. Sie ift in die obere und untere Stadt getheilt, und umfaßt 5 Kir: 
hen und Kapellen, 2929. mit 1600 E., die Sitze eines Ldg., Rentamtes, 
einer Pofterpedition, eined Pfr. Amtes und Dek. im Bistbume Paffau, 1 Mas 
aiftrat, bedeutenden Feldbau und ftarfe Viehzucht. Hier führt cine Johbrüde 
von 809 8. Ränge über die Iſar. Im J. 1504, wahrend des Landehutiihen 
GErbfolgefrieges, wurde die Stadt von den fremden Kriegsknechten geplündert, 
und ein großer Theil der geplünderten Geräthe und Koſtbarkeiten nah Schär— 
ding und Paſſau verfauft. 

tandau, Landgeriht und Rentamt im Unterdonaußreife, mit 29,395 €. in 
A316 Familien und auf 2D. M. . 

dandeck, bei Thalmälfing, im Ldg. Greding, Ruinen einer ziemlich befeftig« 
ten Burg, welde, wie das Schloß Stauf, vom Herzoge Ludwig in Bayern 
im Sabre 1459 verwüjtet wurde. Lande bildete mit Stauf das Peine und 
große Geriht, welche beide in ältern Zeiten unter der Herrſchaft der Herzoge 
von Schwaben ftanden, bis fie im J. 1268 an den Herzog Ludwig in Bayern 
famen, dem fie aber der Kaifer Albrecht I. wieder entriß. Lande ward uns 
ter Karl IV. an die adelige Ramilie Schweighard von Gundelfingen pfandweiſe 
verlichen; der Buragraf Friedrich V. löfete es aber wegen der Nabe mit Stauf 
ein; der Burggraf Friedrich VI. verpfandete dafjelbe wieder an die Brüder Dito 
und Eberhard von und zu Aue. Diefe waren aber in ihrer Beberrihung des 
Gerichts fo ftrenge, daß die Ginwohner, ihrer, Drangfale müde, den Pfand» 
ſchilling unter ſich zuſammenſchoſſen, und fid Damit wieder auslöfeten, woge— 
gen ihnen Friedrih zur Belobnung ihrer Treue im J. 1437 einen Gnadens 
brief ertbeilte, mit der Verfiherung, daß das Gericht Lande nie mehr vers 
pfändet werden, und bei feinen Rechten und Freibeiten verbleiben joll, von 
welher Zeit an ed dem Fürſtenthume unterhalb des Gebirgs einverleibt wor: 
den ıft. 

—— Ruinen einer Burg bei Klingenmünſter, im Kantone Bergzabern. 

tandederbera, Berg bei Thalmäſſing, im Log. Greding, mit den Ruinen der 
Burg Lande und berriiher Autficht. 

?andel, Einöde bei Bavern, im Log. Kelheim. 

dandelhof, Einöde bei Gonnersdorf, im Ldg. Regenftauf. 

ka Mailar mer oo A im ON Pandaı. 
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Landenheim (Unter), Einöde mit AE., im Log. Mühldorf und in der Dir, 
Lohekirchen, 112 St. von Ampfing. 

Sandenbeim, Yandenbam, Weiler des Ldg. Waflerburg und der Pfr. Bu 
bensbeim, mit 4°9. und 23 E., 1 &t. voh Waflerburg entfernt. 

Sandensberg, Pfarrdorf im Def. Settingen und da. Burgau, mit 415. 
und 209€. Es liegt auf einer Anbobe unmeit des Scheppacher-Forſtes und 
der Strafe nah Zusmarshaufen, 2 ©t. von Burgau. Der Ort gebörte nod 
1762 als Pfandſchaft der Familie v. Seida in Augsburg. 

Sanderbaufen, Weiler ım Xdg. Traunftein und in der Pfr. Grafau, mit 
29. und 11E,, 6 St. von Traunffein entfernt. 

Landerbeim, Fanderbam, Weiler im Lda. Pfarrfirhen und in der Pfr. 
Biernbah, mit 69. und 46 E., 1 St. von Biernbad. 

Landerbof, Landersbof, aub Landersdorf, Einöde mit SE., im Ldg. 
Riedenburg und in der Pfr. Gollern, wovon fie 1M St. entfernt iſt. 

Sandersberg, Weiler des Lda. Vilsbiburg und der Pfr, Ruprechtöberg mit 
29. und 9E., 1St. von Vilsbiburg. 

Sandersdorf, Kirchdorf und Kilial der Pfr. Oberdorfen im Log. Erding, mit 
16 9. und 84 E., 34 St. von Oberdorfen. 

gandersdorf, Weiler am Landersdorfer Bahe, im Log. Abensberg und in 
der Pfr. Elfendorf, wovon er 1% St. entfernt if. Er zahlt AH. mit 20€. 

Sandersdorf, Kirbdorf in der Pfr. Thalmaffing und im Ldg. Greding, 
41f2 St. von Eichſtätt entfernt. Es enthält 239. mit 134 E. und die Kätzl⸗ 
muble, 

Landersdorf, Weiler des Ldg. Moosburg und der Pfr. Priel, mit 39. umd 
23 €,, 3/4 St. von Priel. 

Sandersdorferbadh, auch Eflfendorfer Bach genannt, Bah im Log. Abend: 
berg, der bei Margaretbentbann entitebt und bei Eljendorf in die Abens fallt. 

Sandersbeim, Weiler im Log. Troftberg und in der Pfr. Obing. Er de 
greift 49. mit 19. und liegt 21/4 St. von Stein. 

Sandersbof, ſ. Landerhof. ne 

Kandersbofen, Kirddorf im Hrſchtg. Eihfätt und in der Pfr. Pietenfeld, 
mit 21 9., 114 E., 1 Kapelle, 1 Müble und Waffenfchmiede. Es liegt zwi 
ſchen Eichſtätt und Pfinz, an der Altmühl und Strafe nad) Nürnberg. 

Landcetberg, Weiler und Filialort von Haibach des Log. Mitterfels, A 1/28. 

“von Straubing. Er begreift 9H., 44€. und 1 Kirche. 

Sandfahrer, Buchner Filz, Anfiedelung bei Namdau, am Schwaighofner 
Weiher, mit 5 H., im Prag. Tölz, wovon fie 2St. entfernt ift. 

Landfried:Holz, Wald bei Geretsried, im Ldg. Wolfrathshauſen. 

Sandagraben, Bad, der weftlih von Ellgau, im Hrſchtg. Glött, beginnt, Beir 
nabe parallel mit dem Lech und der Schmutter gerade nördlidh laufend, das 
Moos durhichneidet, zwifhen Oberndorf und Asbach einen andern unbedeus 
tenden Bah aufnimmt, dann den Namen Schandgraben bis zu jeiner 
Vereinigung mit dem Egenſeebache führt. 

Laudgraben-Bach, ein Abflußgraben des Weihers bei Vehmbach, im Le. 
Deagendorf, weiber eine furze Gtrede nördlih durd das Breitfeld Moos 
fließt, und dann, Zeildorf gegenüber, in die Donau fi mündet. 

Sandgraben-Bädel, Bah im Log. Wolfratböhaujen, welder in den Moos 
wieſen bei Berg, unmeit Königsdorf entitcht, umd bei Königsdorf in den 
Müblbach fließt. 

Landbolz (Dber:), Weiler mit 69. und 33 E., in der Pfr. Legau des Ldg. 
Grönenbab, 1 St. von Kimrathshofen entfernt. 

Landholz (Unmter:), Dorf mit 189. und 120 E., in der Pfr. Legau des Lig. 
Grönenbach, 112 St. von Kimrathehofen entfernt. 
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dmannsberg, Lanzesberg, Weiler und Parochialort von Röhrnbach 
s Log. Wolfſtein, mit 6 H. und 30 E., 3A St. von Röhrnbad). 
‚dmanhsdorf, Weiler mit 89., 1 Kirche und 40 E., im Log. Friedberg 
id ın der Pfr. Adeljbaufen, 2St. von Friedberg entfernt. 
ıdöhring, Bandirn, Weiler im Log. Pafau und in der Pfr. Hutthurm, 
t 39. und 15€, 3St. von Paſſau. 
ıdorf, Dorf umd Parochialort von Stallmang, im Ldg. Mitterfels,, 3/4 St. 
—— Es umfaßt 27 H., 136 E. und 1 Mablmühle am Landorfer— 
ächel. 
dorfer-Bach, kleiner Bach im Ldg. Mitterfels, welcher bei der Einöde 
oöllhof entſteht und in Stallwang mit dem Bühelmüller-Bache ſich vereinigt. 
idrichterbof, Einöde mit 13E., in der Pfr. Ilzſtadt des Gerichtsbezirkes 
aſſau, wovon fie 12 St. entfernt iſt. 
idsbach, Hof mit 29., 15 E. und Schäferei, im Lda. Gleusdorf und in 
vr Pfr. Mürsbad. Dericlbe liegt in einem Winkel des Itzgrundes, zwiſchen 
bern und Doringftadt, und ift 3,4 St. von Mürsbach entfernt, 
idéberg, Landgericht und Rentamt im Sfarkreife, mit 24,734. in 6193 Fa⸗ 
lien und auf 43/4D. 
ndsberg, Stadt im 829. al. Namend, am Lech, wo fih die Straffen von 
ugsburg nah Weilheim, und von Münden nah Memmingen und nah Inns— 
ruf durchſchneiden, von Münden 14, von Buchloe 4 und von. Dießen 5 Poftit. 
atfernt. Sie begreift 494 9. mit 259 E., einen Vorort, Spötting ges 
annt, die Sige eines Log., "Rentanited, einer Salzoberfaftorie, des Forſtam— 
s Plugderf, einer Poflerpedition , eines Def, im Bistbume Augsburg, 
Parramter, 1 Maniftrat, 2 Parrfirden und mebre andere Kirchen und Ka— 
ellen, 1 zerſtörtes Schloß, 1 militäriihes und 2 bürgerlihe Krankenhäuſet, 
Glockengießerei, 3 Ceinwand: und 2 Wachs— Bleiben, 1 Papierfabrif, 16 Braus 
wien, 5 Wein: und 23 Wirtbehäufer, 1 Waifenbaus, 16 Branntweinbrennes 
sten, 0 Müblen (darunter 1 Schneid:, 1 Schleif-, 1Lohe-, 1 Del», 1 Kurs 
termüble mit einer Walfe, und einige Mahlmühlen), Gemeindewaldung, 
Kajerne, einen enaliihen Garten, auten Hopferbau, 1 Ziegelbütte und eine 
rüde von Hol; (Karolinenbrücde) über den Lech, von 351 Sch. in der 
ange, und erbaut im %. 1506. Vorzügliche Gebäude daſelbſt find: Das ches 
alige Jeſuiten-Kloſter, Dann Maltbeſer-Commende, erbaut im J. 1576; dad 
n %. 1693 aufgeführte Gebaude ded Gymnaſiums, welches im 9%. 1799 aufges 
ben wurde; die chemalige Jeſuitenkirchen auf einem Berge, erbaut im 5.1573; 
e große Piarrfirde mit vielen Grabmalern, erb. 1458; die heilige Geiſtkirche 
bit dem Spitale, die Gt. Katharina: Fire; Die Urfuliner: Kirdhe nebit dem 
‚em. Klofter: Gebäude "und noch andere Kirhen; das Rathhaus, das Schrans 
n»Öebaude über dem Müblfanafe, die drei e. Salzſtädel (Herzog:, Neu— 
id Lech-Stadel benannt). Landéberg gehörte in ältern Zeiten zur welfiſchen 
rafſchaft Lechrain, fiel nachher an Die Hohenſtauſen, kam im J. 1266 an 
e Herzoge Ludwig und Heinrich von Bavern, und war dann Wittwen— 
3 der baveriihden Herzoginnen aus dem Lotbringiihen und Matlandiihen 
tamme. Die Stadt wurde durch den Herzog. Leopold von Defterreih im 
riege gegen Ludwig den Bayer, im 53.1315 eingeäſchert, bald daranfeaber 
irch Beibülfe dieſes Kaiferd neu erbaut, von welchem fie auch neue Gerecht— 
me und cın Stadtwappen erbicht. Im 3: 1349 traten die ſechs Söhne Kai— 
6 Ludwig Dafelbit zufammen, um ihre Finder zu tbeilen; im %.1358 wurde 
bin die Salzniederlage von Münden verlegt; daſelbſt im 5.1362 eın Bund 
t den Städten Münden und W Jafferburg, zum Schutze des Herzogs 
‚cinbard, gegen einige feiner Vaſallen errichtet, und im J. 1557 ein Ver— 
ag zwiſchen dem Kaiſer Ferdinand, Den Herzoge Albert V. von Bayern, 
m Erzbiſchofe von Salzburg, den Biſchöſen von Freiſing, Regensburg, Paſ— 
1, Eichſtätt und Augsburg, zur Sicherheit des Landes, geſchloſſen. Im 
eißigjabrigen Kriege, in den %. 16932, 1633, 1646 und 1648, wurde Landes 
rg mebre Male ven den Schweden und dann wieder von den Defterreichern 
ıgenommen; da flarben viele feiner Bürger den blutigen Heldentod, und 
le deren Töchter ftürjten fih vom Felien, um der vichifhhen Zügellofigkeit 
r Schweden zu entgehen. 
== Fhtaheninon mad. Direrfülher.Reramoer® Koi Ahormnichel. 81:9 St. 
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Landsberg, der hohe, f. Hohenlandsberg. 

— Weiler des Log. Straubing und der Pfr, Kirchenroth, 3 St. een 

traubing. 

Landsbergried, Landsperied, Dorf und Parochialort von Jeſſenwang und 
Mammendorf des Log. Bruck, mit 589, 1Kirche und 259€, 1St. von 
Fürftenfeldbrud. 

Landsdorfer, Einöre im Ldg. Mitterfeld, zur Kolonie Großlindach gehörig. 
S. Lindach (Groß). 

Landsgemeinde, ein faſt kahler Berg bei Baunach, im Ldg. Gleusdorf, den 
Gemeinden Kemmern, Hallitadt und Baunad gehörig. 

Landsgemein, Löhlitz- oder Leeliger:Anger, Berg bei Löbliß, im Ldg. 
Hollfeld, mit alten Grabhügeln, worin fi Urnen befanden, 12 ©t. von Bais 
ſcheufeld. 

Landsgrub, Weiler im Hrſchtg. Wörth, 1St. von Adelmannſtein entfernt. Er 
liegt am Sulzbacher-Bache und zahlt 39. mit 15E. 

Landsbam, Landsheim, Kirchdorf und Filial von der Pr. Schwaben, im 
Log. Ebersberg. Es liegt an der Straſſe von München nah Erding, 112St. 
von Parsdorf, und begreift 309. mit 162€. Es wird auh Nanshbeim gu 
nannt. 

Landshauſen, Dorf in der Pfr. Bachhagel des Log. Lauingen, mit 429. 
und 226 E., 3 St. von Yauingen entfernt. 

Landshut, Einöde mit 7E., inder Pfr, Reiſchach des Ldg. Altötting, 3/4 &t. 
von Reiſchach. 

Lands hut, anſebhnliche, freundlihe Stadt an der Iſar, in einem fruchtbaren, 
grasreihen Thale, an den Strafen von Münden nad Regensburg und Platt 
ling, und von Burgbaufen nah Neuſtadt a. d. Donau, im Va Landsberg, 
von Moosburg 4, von Ergolddbah und Vilsbiburg 5 und von Münden 
16 Poſtſt. entfernt. Sie if in die Alt: und Neuſtadt geſchieden, entbalt im 
Umfange ibrer Mauer 6 Thore, die Voritadte: Zwiſchen den Brüden, St. 
Nikola, Gries und Hagrain, 1049 H., 7800 €. (mit Einihlufe der Sarnifonz, 
die Sitze eined Kreis: und Gtadtgerihts, Stadtfommiffariats, Ldg., Went:, 
Hall: und Vojtamtes, 2 Pfarrämter und 1Def, im Erzbisthume Münden: 
Freifing, 1 Wagiftvat, 1 birurgiihe Schule, 1Lyceum, 1 Öyımnaflum und las 
teinifhe Stadtihulen. Unter den 16 Kirchen zeichnen fih aus: die St. Mars 
ting: Kirche (wozu der Grund im %. 1432 gekegt wurde) mit ihrem acdtedigen, 
454 1/6 Ruß boben Thurme und einigen ſchönen Altargemälden; die St. Gas 
Pobs: (Sodoßs:) Kirche, die ebemalige Klofters : Seligentbaltirhe mit der Fürs 
ftengruft, in welcher von 1259 bis 1579 die Leichen der niederbayeriihen Her» 
z0ge und ihrer Familien beigejegt wurden; Die ehemalige Jeſuiten- und die 
ehemalige Dominikaner-Kirche, in welcher legtern ein Grabmal des Geograpben 
Georg Pb. Finkh zu feben iſt; unter den weltliben Gebäuden: das königliche 
Schloß, Neubau genannt (erbaut v. 1536 — 1543) in der Altitadt, das alte, 
auf dem Rüden der Stadt ſich erbebende Bersihloß, die Trausmig Cerb. 
am Ende des 12. und am Anfange des 18. Tabrb.), das durch fein Alter ehr— 
würdige Rathhaus, dad Gebäude des (im J. 1679 gegründeten) beil. Seiſt— 
ſpitales, das ebemalige Landicaftsbaus u. a. Landshut begreift ferner: 
1 Schönfärberei, 1 Karten: und 1 Tabafsfabrıd, 1 Kupferbammer, Strumpfs 
firiderei und Weberei, Lederverfertigung, Starfes oder Sraftmehl: Berferti» 
ger, einige geſchickte Uhrmacher, welche zugleih phnfifaliihe u. a. Inſtrumen— 
ten verfertigen, 1 Zeugfabrif, 1 Papiermüble, Verfertiger chirurgiſcher, aud 
im Auslande geſchätzter Juſtrumente, 36 Bierbräubäufer, 12 Gaft: und Wirtbbs 
bäuier, viele Branntweinbrennereien, 1 Badanftalt, 7, mitunter fünftlih ans 
gelegte Müblen, ı Spital, 1 Sranfenbaus und andere Wohlthätigkeitsanſtal— 
ten, außer der jährlichen „(14 Tage da ıernden) Mefie (Bartholomai:Duld) 
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nuth ihrer Bürger durch Ertheilung dreier Helme im Stadtwappen. Im J. 
475 wurde daſelbſt die berühmte Vermählung des Herzogs Georg des Reichen 
nit Hedwig, Tochter des Königs Kaſimir von Polen, gefeiert. Viele Lands 
age wurden dajelbjt gehalten. Die Stadt litt viel Unglück wegen eines Auf- 
tands ihrer Bürger im erften Decennium des 15. Jabrb., mährend des nic» 
erbayerifchen Erbfolgefrieges von 1503 — 1505, im dreißiajabrigen Striege, be— 
onders in den Jahren 1632 und 1654, , dann wahrend des Krieges zwiſchen 
sranfreih und Oeſterreich im July 1800 und im April 1209. Die von Ingol— 
tadt im J. 1800 nad Landshut verjente Ludwigs: Marimilians : Univerfität 
ourde im %. 1826 nah München verlegt. In der Näbe fand man alte Grab- 
n.. mit Pfeilen, Lanzenfpigen, Alchentöpfen, Skeleten von Menihen und 
Dferden ıc. 

ndsbut, Landgeriht und Rentamt im Sfarkreife, welches 18,657 €. in 
‚12 Familien auf 1045QD. M. begreift. 

ndshuter Holz, Wald bei Keſſelbach, im Log. Landshut. 
ndstnehtweiber, Teich ſüdlich von Freihölz, im Ldg. Burglengenfeld. 
ndsöd, Weiler im Ldg. Wafferburg und in der Pfr. Rieden, mit 29. und 
1 €, 5/4 St. von Waferburg. Er if in Ober» und Unter: Landsod ges 
hieden. 

ndfätten, Weiler des Log. Starnberg, unweit, Machtelfing, 2St. von 
Starnbere. Er zäblt 9 9. mit 50 €. 

ndtburm, Einöde mit 3 E., im Log. Rotbenburg und in der Pfr. Steinad 
ın der End, 212 6t. von Retbenburg entfernt. 

ndstroft, Weiler mit 49., 9E. und 1 Schloffe auf einem Berge an der 
Donau, dem Sitze des v. Freiberg., Hürbel: und Haldenwang. Ptrg., in der 
Dfr. DOffingen des Ldg. Günzburg, 31726t. von Yauingen entfernt. Der 
Irt war früber im Belige der v. Weſternach, v. Stein und v. Scellerberg. 
DENE Kanton im Landfommiflfariate Homburg, mit 39 Gemeinden und 
14,921 8. 

ndftubl, Städthen mit 170 Hptg., 40 Nbg., 1452 E., dem Eige eines Fries 
vensgerihts, Rent- und Bgrm. Amts, eines Fathol. Piarramtes im Def. Hom— 
urg, einer Pofterpedition, blübender Viehzucht, Harz: und Pottafhiiederei 
n den Baldungen, der ehemaligen Reſidenz der Grafen v. Sickingen, mit den 
Ruinen einer Bergfeftung und 1 modernen Schloffe. Der Drt, von welhem 
int eine weitläufige Herrihaft ihren Namen hatte, liegt an der großen 
Straffe nah Paris und neben einem 4 St. langen Moore, in weldem Torf 
ſeſtochen wird, 12 ©t. von Landau entfernt. 

ndtbal, Einöde im Rdg. Berchtesgaden, wovon fie 11MN St. entfernt ift. 
ndtbal, Einöde im Fda. Berchtesgaden, wovon fie 21/4 St, entfernt ift. 
udthalbach, Peiner Bad im Lg. Berchtesgaden, ſüdöſtlich vom Barthels 
näſee. 

ng, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Poſtmünſter des Ldg. Pfarrkirchen, 5/4 St. 
son Boftmüniter. 

ngau, Weiler und Parochialort von Röttenbach des Ldg. Mitterfeld, mit 
‚9. und 29 E., 3/58 St. von Köttenbad. 

ngau (Mitterr), Dorf mit 15 9. und 120 E., im Ldg. Neunburg vor dem 
Kalte und in der Pfr. Pullenrieth, 12 St. vom Sitze der leßtern gelegen. 


ngau (Ober:), Dorf mit 189. und 120€., im da. Neunburg vor dem 
Balde und 1 St. von der Pfr. Pullenrieth entfernt, wobin daffelbe gehört. 
ngau (Unter:), Dorf im Log. Neunkurg vor dem Walde, mit 129. und 
2E., in der Pfr. Pullenrietb, 1/4 St. vom Sitze der legtern gelegen. 
ngau, Einöde mit 3 E,, zwiſchen Wildſteig und Steingaden, im Ldg. Schon» 
jau, wovon fie 31/2 St. entfernt if. 
ngau, Weiler unweit Unterbeilbrunn, im Ldg. Tölz, mit 3 9. und 23 E,, 
»1/4 St. von Tölz, 
nabrud, Dorf und Parochialort von Biſchofsmais, im Ldg. Regen, mit 
7 9: und 106 €., 1 St. von Regen. 

“ud am Gern, Weiler unweit Breitent--- 
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Sanabrudfermüble, Weiler bei Sanabruf, im Pda. Regen und in der Wir, 
Biihofsmait. Er begreift 29. und 1 Mübfle, mit 1 Mahl» und Säggange 
an der Dbe, und liegt 1 St. von Kegen. 

ganabürgen, Weiler im Hridta. Prien, mit 2.9. und 12 €. Er liegt an 
dem Tangbürgner See, unweit Breitbrunn, 1/2 St. von Weißbeim. 

Sangbürgen, Lambürgen, Weiler im Hrſchtg. Prien und in der Pfr. Eyy 
ftatt, mit 39. und 15 E., 3/4 St. von Eggſtätt. 

Langbüranet See, See im Hrſchtg. Prien, noͤrdlich vom Chiemſee, zwiſchen 
Weißheim und Mauerkirchen. 

Langburg, Weiler im Ldg. Vilshofen und in der Pfr.Künzing, mit 7Wohnh. 
14 Nbg. und 56 E., 3 St. von Vilshofen. 

Sangdorf, Dorf in der Pr. Schönberg des Log. Grafenau, mit 15 9. um 
76 E., 2St. von Schönberg. 

Langdorf, Pfarrderf im Def, und Log. Regent, mit 27 9., 1 Darr - firke 
und 250€ Es ift von Regen 1 St. entfernt. Im J. 17 64 wurde bier ber 
fogenannte Grapbit zu Tage gefördert, und zur Verfertigung der Schmelztie— 
gel in die Münze zu München verwendet. 

Langecker, Weiler im Ldg. Laufen und in der Pfr. Ainring, mit 2 H. und 
9 E., 36t. von Teifendorf. 

Sangeag (Hinter), oder Hinterfangened, Einöde mit 5€., in de 
Pfr. Bernbeuren und im Lda. Füßen, 1 St. von Bernbeuren entfernt. 

Sangeaa (Dber-), Einödbofe mit 29. und 11E., in der Pfr. Secg, und im 
Fda. Füßen, 2 St. vom Sitze deifelben entfernt. 

Sanaega (Unter), Einödhöfe mit 29. und 16 E., in der Pfr. Seeg und im 
Ldg. Füßen, 2 St. von Füßen entfernt. 

Langegg (Border), Borderlangened, Weiler in der Pr. Bernbeuren 
des Log. Füßen, mit 79. und 24 E., 3/4 St. von Bernbeuren entfernt. 

Sangegraben, Bad im Ldg. Neuburg, der füdlih von Manding in den meof: 
—— entſteht, und unweit mit dem Igelgraben vereinigt, in die 

aar fallt. 

Sangebaid, Einöde mit 7 E., im Log. Abensberg, 21N2 St. von Neuſtadt 
entfernt, E 

Lange Laich, Wald bei Haag, im Ldg. Aichach. 

Sangemeite, Berg im Log. Ebermannfiadt, mit den Grundmauern eines 
Thurmes zur Landesvermeflung. 

Langenaltbeim, f. Altheim (fangen). 

Fangenamming, Dorf im da. Vilshofen und in der Pr. SDfterbofen, 
3ınNSt. von Vilshofen und 12 St. von DOfterhofen. Es begreift 20 Wohnh., 
37 Nbg. und 135 E. j 

Sangenau, Bah im Ldg. Pauenftein, welher bei dem Burgſtein in der Näbe 
von Geroldegrün im Ldg. Naila entfiebt, und, mit der Steinbaber Langenau 
und dem Reinersbache vereinigt, unterhalb Steinwiejen in die Rodach fallt. 

Sangenau, VW arrdorf im Ldg. Lauenſtein und Def. Ludwigſtadt, 8St. ron 
Kronach. Es umfaßt SO 9., 390 E., Brauerei, beträchtliche Gcmeinve- Wal⸗ 
dung, Floſſcommerz, 1 Mabl: und Schneidmühle, Mineralquelle, Blaufarbe— 
und Porzellan-Fabrik, Holzwaarenverfertigung G. B. Shaufeln, Muldern, 
Felgen, Kinderſpielzeug ꝛc. jährlich für 1000 fl). Die wenigen Katholiken da: 
ſelbſt ſind nach Windheim gepfarrt. 

Langenau, ſ. auch Längenau. 

Langenauer Sauerbrunnen, Mineralquelle bei Geroldsgrün im pa. 
Naila, 1 St. von Steben entfernt, wohin ein neu angelegter Fabrweg führt. 
Das Wafler enthält Koblenfäure, Kalt und Eifen, wird bäufig aetrunfen und 
ftatt des Selterwailers verfauft. Eine zweite Mineralquelle, wenige Schritte unter 
balb der vorigen und ſchwächer fließend, bat die namlihen Beltandtbeile nebſt 
viel Kochſalz. Auf einer Anböhe fteben die Ruinen des Schloffes Burgftiein 
und eine (verihüttete) Tropfiteinböble. In der Nähe findet man Thoneiſen— 


ftein, Abdrüde und Verfteinerungen, ‚von, PR Trebatuliten rc, In 
Nor * 


en 
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jenbach, Kirchdorf und Filial der Pfr. Hummel im Ldg. Freiſing, mit 

9., 1 Ziegelbütte und 183€. Cs liegt an der Straſſe von Freifing nad) 

weburg, 212 St. von Freifing. 

ſenbach, Dorf im Ldg. Naila und in der Pfr. Steben, 31N St. von Hof 

fernt. Es zäblt 48 9. mit 300 €. und 2 Müblen am Langenbacde. 

enbah, Weiler im Log. Rehau, Perg. Schwarzenbad und in der Pfr. 

erkotzau, mit 109. und 50 E., 3 St. von Hof entfernt. 

yenberg, Weiler mit 16€, im Sant. und in der Pfr. Eandel, wovon 

ıf2 St. entfernt ift. 

ienberg, Weiler mit 109. und S5 E., im Ldg. Hilders, Ptrg. Schadau 

in der Pfr. Kleinfaffen, 112 St. von Kleinſaſſen entfernt. 

‚enberg, Dorf im Hrihtg. Schwarzenberg und in den Pfr. Geifelwind 
Rebmeiler, 3St.von Markt: Bibart. Es entbält 22 9., 198 E., 1.Brüde 

r den Haſelbach, und auf dem naben Heuberge ftebt 1 Thurm zu trigonome— 

her Bermeffung. Der Ort it mit Schwarzenberg, Grailsbeim und Caſtell 

ſeinſchäftlich; die Caſtell. Grundholden find urfprünglih Eenfiten der Pfr. 

denbaufen und befinden fih fhon im 15. Jahrh. bei-der Graffchaft. 

ıenberg, Weiler mit 99. und 60E., ım Ldg. und in der Pfr. Ottobeu— 
‚46t. von Memmingen entfernt. 

enbettenbab, gangenpettenbah, Pfarrdorf im Log. Dachau und 
Det. Sittenbab, mit 419., 1 Pfarrfirhe, 1IKapelle und 231E,, 21468. 
Schmwabbaujen. 

ıenbichler, Einöde mit 10E., in der Pfr. Geichten des Log. Burgbaufen, 

St. von Feidhten. 

enbornerbof, Hof des Grafen v. Baflenbeim, mit 12 €., im Ldg. Al 

m, 1N&t. von Ernftfirhen entfernt, wohin er gepfarrt if. Die Eiſen— 

be dafelbft wird nicht mehr benüst. 

enbrucd, Dorf mit 1 Ravelle, 329., 270 €., 1 Eifenbammer und 1 neu 

ten Hochofen, an der Franfenobe, im Log. Amberg und in der Pfr. Vils— 
1 St. vom Sige der leßteren gelegen. Die Odergrube liefert jährlich 160 
tner, und der Jerrennheerd 568 Cent. Roheiſen. 

enbrud, Kirchdorf zwifhen Fählenbach umd, Reichertshofen, im fg. 

ffenbofen des Iſarkreiſes. Es liegt an der Gtraffe von Augsburg nad 

ensburg, 5/4 ©t. von Poͤrnbach, und zablt 37 9. mit 154 E. 
enbrud, Weiler im Log. Bilsbofen und in der Pfr. Beutelsbah, mit 

sobnb., 27 Nba. und 9 Familien, 21M Ct. von Bilsbofen. 

enbruder: Mühle, Müble an der Shwabah, mit 5€., im Ldg. Ers 

ſen und in der Pfr. Uttenreutb, 1&t. von Erlangen entfernt. 
endammer:Weiber, Teich im Log. Tirfhenreutb. 
endorf, Pfarrdorf an der Saale, im Ldg. Euerdorf und Def. Kiffingen, 
t. von Hammelburg entfernt. Es entbält 1 neue Kirde, 78 9., 426 E., 

»be feinerne Brüde mit 2 Bögen, 4Mühlen, Frucht- und Viehhandel, 

a8 Weinbau und ſchöne Waldungen. Der befannte Nürnberger Buchdruk— 
Adam Petri war bier geboren. 

endorf,i. Haufen. j 
eneck, Dorf und Parodhialort von Roggelfing , im Ldg. Eggenfelden, mit 

5. und 124€., 1 St. von Roggelfing und 2 St. von Eggenfelden. 

ened, Weiler mit 39. und 16 E., im Ldg. Kempten und in der Pfr. 
rtindzell. Er liegt an der Ser, 31/2 6&t. von Kempten entfernt. 

ened, Einöde mit 9 E., in der Pfr. Neukirchen und im Log. Miesbach, 
t. von Neufirhen und 5/4 St. von Miesbad entfernt. 

ened (Hinter), f. Langegg (Hinten). 

eneck (VBorder:), f. Langegg (Border). 

ened, Dorf in der Pfr. und im Ldg. Pfarrfirhen, wovon ed 2 1/4 St. 

ernt a Es begreift 22, meiftend zerftreut von einander liegende 9. 
1188. 

‚ened, Ginöde mit AE., in der Pfr. Länggried des Log. Tölz, 5/4 St. 
Länggries. 

eneck, Berg und Bald im Rrr FTälr amiihen der Tachenau und Nom 
marjenhach finfa * — 
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Langeneifnach, Langeneufnach, Mfarrdorf mit 88 H. und 460 E. im ®y;, 
Ursberg und Dek. Kirchberg. Es lieri an der Neufnach, 3 St. vom Size 
des Ldg. entfernt. 

Sangenerling, Parrdorf im Det. Scierling und 2dy3. Stadtambof, mit 
659. und 364 E., 1St. von Eglofsheim entfernt. 

Langenehrlinger-Graben, ein Bädlein, das bei Hagelftadt, im I 
Stadtambof entitebt und Sangenerling durchfließt 

gangenerringen, Langenebring, PVfarrdorf im Ldg. und Def. Shmi: 
münden, 1St. von Schwabmünden entfernt. Es zahlt 154 H. mit 460.E, 
liegt oberhalb der Senkel an der Strafe nah Augsburg und war das Stame— 
baus der Edeln v. Erringen, der chemal. Truchſeſſe ded Hocitifts Augsburg. 

Langenfeld, Parrdorf an der Ehe, ım Log. Marft-Bibart und Def. Neu 
ftadt an der Aiſch, 2 St. von Neuftadt entfernt. Es umfaßt 1 v. Frankenſtein. 
Schloß, 819., 840 €. und 1 Poſteypedition an der Landſtraſſe von Nürnberg 
nah Würzburg. Die fteinerne Ebebrüde ift 116 Fuß lang und bat 7 Bogen. 

gangengeiijling, PVfarrdorf im Def. und Pdg. Erding, mit 114 9., 58€, 
1 Vrarrfirhe und 1 Mebenfirde. Es liegt an der Gtrafie von Erding nıa 
Landshut, rechts der Sempt, 12 St. von Erding, 41/2 St. von Freifing un 
Moosburg. 

Sanaengern, Dorf und Parodialort von Gittenbah des Ldg. Dadan, mit 
179. und 66 E., 3St. von Schwabbaufen. Diefes in gerader Linie gebaute 
Dorf ift die Direftiond Linie zu einem alten, im dortiger Gegend nod unter 
dem Namen Hochweg oder Hochſtraſſe gefannten Fahrwege, welden die 
Sandleute immer nody feiner Kürze wegen benügen. Der Zug diejer Strafe 
it von Petersberg aus, wo fie zum erfien Male erfheint, über Langengern, 
Uebelmanna, Kümersbofen, Tödtenried, Rieden, Großleimering, auf di 
Straffe von Friedberg nad Aichach. 

Langeng'fäll, Weiler mit 59. und 23€., im Ldg. Kemnatb und in dir 
Pfr. Mocdersdorf, wovon er 122St. entfernt if. 

Sangenbart, Einöde mit 5E., in der Pfr. Winzer und im Ldg. Wilshofen, 
3/4 St. von Winzer und 31/4 Gt. von Bilsbofen. 
Sangenbart, Weiler im Log. Vilshofen und in der Pfr. Iggensbach, mil 
5 Wobnb., 6 Nbg. und 50E., 172 &t. von Iggensbach. ß 
Sangenbartholz;, Wald zwifhen- Kirchanhauſen und Srfersdorf, im Hriät. 
Kipfenberg. i 
Langenhaßlach, Pfarrdorf im Det. Ichenhauſen und Ldg. Ursberg, mit HP. 
und 508€. Es liegt an der Kamlach, 2St. von Ursberg entfernt. Der Ort, 
früber im Beliße des Ebriftopb Kroner in Augsburg und der Gienger von 
Wolfsegg, fam durch Kauf an das Kloſter Ursberg. 

Sangenbettenbah, Kirhdorf mit 319., 140 E. und 1Schloſſe, dem Eike 
des v. Gumpenberg. Perg., im Ldg. Pfaffenberg und in der Pfr. Ergoltstad, 
wovon cd 3/4 St. entfernt ift. 

Sangenbörg, Einöde mit5E., im Ldg. Waflerburg und im der Pfr. Rie— 
den, wovon fie 3/4 St. entfernt if. 

Sangenifarbofen, f. Sfarhofen (fang>). 

Sangenkandel, ſ. Candel. 

Langenkatzbach, Katzbach, Weiler unweit Heildbrunn, im Log. Vilsbiburg, 
mit 99. und 50 €., A1fa St. von Bilsbiburg. 

Sangenfreit, Dorf mit 389. und 170 E., im Ldg. und in der Pfr. Hemal, 
wovon ed 12 St. entfernt tft. 

Sangentünzing, ſ. Künzing (fangen.). 

Sangenlaih, Begellaih, Weiler bei Bolling, an der Strafe von Bell 
beim nah Murnau, im Log. Weilheim, wovon er 3ASt. entfernt if. Er 
jäblt 7 9. mit 45 €. u 


"ırronlorth-- 
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ngenlobe, Dorf mit 179. und 104€., im 2dg. Hollfeld und in der Pfr. 
Beifchenfeld, ASt. von Baireutb und eben fo weıt von Holffeld entfernt. 
ngenlobe, Weiler in der Pfr. Buchbach und im Ldg. Mühldorf, mit 109. 
nd 31 E., 4&t. von Ampfing entfernt. , 
— Einöde mit 18E., im Ldg. Schwabach, 3 St. von Nürnberg 
ntfernt. 
ngenmoofen, Pfarrdorf im Log. Schrobenhaufen und Def. Rain, mit 1169. 
sorunter 1Jagdhaus, und 670€, 746t. von Schrebenbaufen entfernt. 
Rerkwürdig iſt das alte Dorfgeridt und die fogenannte Ebebaft diefes Dorfes, 
ody von dem Herzoge Georg dem Reihen zu Landshut im J. 1481 beitätigt, 
nd unter dem Namen Herbftredht zu Langenmoojen noch im vorigen Jahrh. 
ınter dem Borfige des Pilegers von Schrobenbaufen, ausgeübt. - 
ngenmüble, Lenzenmühle, Müble im Log. Marft: Eribah und in der 
Mr. Münchaurach, mit 5 €, 26t. von Langenzenn entfernt. 
ngenmüble, Müble mit 9E., im Hrichtg. Harburg und in der Pfr. Mais 
ingen, 2St. von Dettingen entfernt. 
ngenmüble, Müble ım da. Pfaffenhofen des Regenkreiſes, mit 4€,, 
ASt. von Trautmanndbof gelegen. 
ngenmüble, Mühle an der Tauber und in der fogenannten Zarde, mit 
E., 3 Mablgängen : und 1 Gerbgange, im Ldg. Rotbenburg und in der Pfr. 
St. Jacob dajelbit, binter Dettwang, 1/4St. von Rothenburg entfernt. 
genöd, ſ. Langersöd. 
ngenpettenbach, ſ. Langenbettenbach. 
ngenpfunzen, Dorf und Parochialort von Pfaffenhofen des Log. Roſen— 
eim, wovon ed 1St. entfernt tt. Es liegt links des Inne. 
ngenpreijing, Pfarrdorf im Log. und Def. Erding, am Strogenflüffhen, 
— er von Moosburg. Es enthalt 1179. mit 590 E., 1 Pfarrfirhe nebit 
apelle, 
ngenprodfelten, Pfarrdorf im Ldg. Lohr und im Def. Gemünden, 1St. 
on Gemünden entfernt. Es begreift 1609., 963E., Mainüberfahrt, 1 Lob: 
nd 2Mablmübhlen, 1 Ziegelofen,, Gemeinde: Waldung, Waldarbeit, bedeuten: 
en Holjbandel, Schifferei, den Senders: oder Sindershof, den Schaf 
of und die Einöde Alterub. j 
ngenreihen, Pfurrdorf im Log. Wertingen und Det. Weitendorf, mit 
49., 1 Parrs und Filiaffirhe, Branntweinbrennerei, 730€. und 1Müble, 
1/4 St. von Dillingen entfernt. 5 
ngenreihermühle, Mühle mit 15€,, bei Langenreihen, im Ldg. Wer- 
ingen. : j 
ngenreutb, Lanfenreutb, Weiler mit 79. und 42 E., im Ldg. und in 
er Pfr. Pegnitz, wovon er 11/2 St. entfernt ült. 
—— eiler mit AH. und 15E., im Log. Hemau, wovon er 112 St. 
ntfernt iſt. 
agenried, Weiler unweit Peiting, im Log. Schongau, wovon er 11 6t. 
atfernt iſt. Er zählt 3H. mit 23 €. J 
ıgenried, Dorf mit 14 H. und 106 E., im Ldg. Weiler und in der Pfr. 
)berreite, 3/4 St. vom Sige des Log. entfernt. 
ngenroth (Dber:), Weiter mit 59. und 20€., im Ldg. Eulmbad, wovon 
r 26&t. entfernt ift. 
ıgenrotb (linter:), Weiler im Ldg. Culmbach. 
ıgenrotb, Hof im Log. Weiber, mit 29. und 12E., welche nad dem, 
2 6©t. entfernten Schmalenau gepfarrt find. , 
ıgenfendelbah, Pfarrdorf unweit der Quelle des Sendelbachs, im Lg. 
Irafenberg und Def. Neunfirden am Brand, 2 St. von Erlangen entfernt. 
s begreift 83 H., 485 E., 1 Pfarrfirhe, den neuen und Stalldungs— 
Jeiber, Verfertigung muſikal. Inftrumente und ftarfen Kardeldiſtelbau. 
ıgenfobl, Weiler mit 55€., im Kant. Kaiferslautern und in der Pfr. Tripp: 
adt, wovon er 12 St. entfernt ift. " 
ıgenfrahb, Langersbach, Weiler des Ldg. und der Pfr. Traunftein, mit 
9. und 13E., 1St. von Traunftein entfernt. 


nt Mererdarf im Rda. und Det. Culmbach, mit 369., 215 E. und 
” -- Fulmkbach entfernt. 
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869., 483 €., 1 Brüde über die Rodach, 1 Schloſſe mit Kapelle, dem Ei 
des v. Künsberg. Ptrg., Sartenanlagen, Korbfledtereien und den Ruinen det 
Schloſſes Taſchnitz, 2St. von Kronach, in welches Ldg. es gebört. Du 
fteinerne Brücke über den Mühlbach daſelbſt ift 25 Ruß Jang. 

Langenftadt (Unter:), Dorf an der Rodach und Gtraffe von Lichtenfelt nıd 
Kronach, im Fdg. Kronah und in der Pfr. Burkerstorf, St. vom Ein 
des Log. entfernt. Es enthalt 68H, 350 E., 1 Schloß, v. Redwiz. Pira.(&4 
zu Sronad), Garten und die Buhihneidmübhle Wen den Item 
nen Brüden zwiihen Ober: und Unterlangenfadt ift eine 161f2 Fuß, jede ht 
2 andern 17 Ruß lang. 

Sangenfteabeim, Weiler im Ldg. Mübldorf und in der Pfr. Niederbergir: 
den, mit 69. und 47 E., 11% &t. von Mühldorf entfernt. 

Sangenftein, Berg im Ldg. Hersbrud. 

Sangenftein, Berg mit der Ruine Hirfhftein, im Log. Rehau. 

Sangenfteinah, Pfarrdorf im Ldg. und Def. Ufenheim, 11/2 &t. vom Sıtı 
derfelben entfernt. Es enthalt 589. mit 115 E. und 1fteinerne Brüde vn 
42 Fuß Lange und mit 2 Bogen. . 

Langenſteinbach, Dorf im Ldg. Dinkelsbühl und in der Pfr. Segringe, 
3/4 St. vom Sitze des Ldg. entfernt. Es zahlt 259. mit 115 €. 

Langenthal, Weiler mit 39. und 12€., im Log. Obergünzburg und in hr 
Pfr. Hopferbah, wovon er 1/16 &t. entfernt ift. 

Sangentbal, Dorf mit 269. und 150€., im Ldg. Pfaffenhofen des Kegm 
Preifes, ASt, von deffen Sitze entfernt. 

Sangentbalerbof, Hof bei Wattenbeim, im Kant. Grünftadt. 
Langentkannbaufen, Kirchdorf im Log. Hemau, 1/4 St. von Hobenihan: 
ba, wohin es gepfarrt if. Es zablt 259. mit 170€. - 
Langentbeilen, Weiler mit 69. und 27 E., im Hrfdtg. Ebnat und in dr 
Pfr. Pullenreutb, wovon er 3/74 St. entfernt ift. 
Langenwild, Dorf und VParodialort von Vilsheim, im Lig. Landshut, mil 
259. und 1246. Es liegt an der Heinen Bild, 3&t. von Landshut. 
Langenwald, Weiler mit 49, und 16E., im Ldg. Füßen und im der Fi 

Roffbaupten, 2St. von Bernbeuren. 5 

Sangenwald, Einöde im Ldg. Vilsbiburg, unweit Ruprechtöberg, mit 5 €. 

Sangenwang, Dorf mit 30 9. und 135 E., im Pda. Immenftart und in Mt 
Pfr. Fiſchen. Es liegt unweit der Iller, a4 St. von Immenſtadt. 

Langenweiderbach, Bad im Ldg. Pfaffenhofen des Iſarkreiſes, welcher Ki 
Oberlangwaid entjtebt und ſüdöſtlich naht Lausheim in die Ilm flieht. 

Sangenweiberbadh, Bad im Log. Peanig. j 

Langenwies, Weiler mit 39. und 20€., im Ldg. Amberg und .in der FI. 
Pittersberg, wovon er 3AGt. entfernt ıft. 

Langenwies, Einöde mit 5 E., im Ldg. Pfaffenberg, 1/2 St. von Neuhaufn 
entfernt, wobin fie gepfarrt ıft. 

Sangenwiefen, Weiler des Lda. Praffenbofen im Siarfreife. Es liegt ba 
Gobelsbach, 3 14 St. von Pfaffenhofen, und entbält 39. mit 20 €. 

Sangenwiesgraben, Meiner Bad im Log. Schongau, welcher in die Amp 
fließt. Er entſteht füdweftlih von Peiſchelsau. 

Sangenzenn, Städtchen am Zennflüffhen, worüber bier eine fteinerne Brüdt 
führt, im Log. und Det. Kadoljburg, 61NSt. von Nürnberg entiernt. © 
umfaßt 170 9., 1734 €., unter welchen 17 Juden - Familien find, 1 Pfarr: um 
1 Gottesader- Kirbe, Magiftrat, Seidenband:, Strümpf: und Müsenmebert!, 
vorzügliben Hopfenbau mit Hopfenbandel und 1 Pofterpedition an der Nütn 
berg: Würzburger: Strafe. Der Ort (Cinna oder Cenna, durd den MM 
Mittefind gebaltenen Konvent berühmt) fam im %. 1248, nad der Abiterden 
der Herzoge von Meran,’ an die Burggrafen von Nürnberg, erbielt im 3-13 
"ech Bart IV eine Münıftitt- — wo 
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ngersdd, Langensöd, Beifer im Log. Tittmoning und in der Pfr. 

Fridorfing, mit 39. und 9E., 3&t. von Tittmoning. 

ngerterbof, Hof bei Altenbamberg , im Sant. Obermoſchel. 

nge Wand, langes, hohes und fteiled Felfenufer an der Donau, zwiſchen 

Kelheim und Beltenburg. 

ngemeil, ebemal. Jägerhaus bei Volsbach, im Ldg. Holifeld. 

ngfeihtner, Ginöde mit 9E., in der Pfr. Floffing und im edg. Mühldorf, 

soven ſie 2St. entfernt iſt. 

ngfiſcher, Einöde mit 3 Er, in der Pfr. Floſſing des Log. Mühldorf, 

fr St. von Floſſing. 

ngfurt, Dorf ım Log. Waffertrüdingen und in der Pfr. Ammelbrucd, 

12St. von Ansbach entfernt. Es entbalt 36 H. mit 246 €. 

ngfurt (Ober-), Dorf unweit Schöfweg, im Ldg. Grafenau, mit 14 9. 

nd 80 E. 23/4 St. von Echönberg und 1088. von Paſſau entfernt. 

ıgfurt (linter:), Dorf unweit Schöfweg, im Ldg. Örafenau, mit 149, 

nd 75€., 31/4 ©t. von Schönberg. 

19gaifferer, Einöde mit 4E., unweit Gaiſſach, im Log. Tölz. 

aan, Einöde im Ldg. Wafferburg und in der Pir. Gifelfing, mit 
1St. von Waſſerburg. 

fehl, Einede mit 5E., im Log. Kemnath, 1% St. von Mockersdorf ent⸗ 

ent, wohin fie gepfarrt iſt. 

iggolding, . Langolvdina. 

ggraben, Weiler im Ldg. Landau und in der Pfr. Malgersdorf, mit 119. 

id 44E., 1/2 &t. von Malgersdorf. 


gbaid, Langehaid, Einöde mit E. im Ldg. Abensberg, 2 2St. 
n Neuſtadt entfernt. 
sbaujen, Weiler und_ Parochialort von Prutting des Ldg. Roſenheim, 
t 5H. und 30 E. 11/2St. von Roſenheim. 
gheck, Steinkohlengrube im Bergamte Kaiſerslautern und Lan kommiſſa⸗ 
ite Cuſel, mit 1200 Centn. jährlicher Ausbeute. 
gheck, Hof mit 16€., im Kant. und in ‚der Pfr. Binnweiler, wovon er 
?&t. entfernt iſt. 
gheck, Hof mit 17E., in der Pfr. und im — Winnweiler, 21RSt. von 
iſerslautern. 
gheim, Pfarrdorf mit Miſtelfeld, im Log. und Dek. Lichtenfels, mit 279. 
d 140 E., 1St. vom Eige des Lg. entfernt. Die chemalige reihe Eiiter: 
njer- Abtei in waldiger Gegend ward im J. 1132 von den Pfalzgrafen Her— 
nn, Wolfram und Gundelah, dann vom Bamberg. Bifhofe Otto I. geſtif— 
‚ und von den Herzogen von Meran, den Grafen v. DOrlamünde und Tru— 
dingen vermehrt. Kurz vor der Aufbebung (im J. 1803) ward ein Theil 
Klofters mit vielen Schägen ein Raub der Flammen, nachdem es ſchon 
Bauern: und Albrecht. Kriege geplündert und zerflört worden war. Aus 
em Theile der Steine ward die jhöne Porzellanfabrik in Schney er: 
x Unter den gelehrten Mönden ift der Abt Mauritius der merfwür: 
ſte. 
ıbeim (Bro), Großenlangheim, marktberechtigtes Pfarrdorf im 
Kitzingen und Def. Stadt-Schwarzach, zwiſchen Iphofen und Schwarzach, 
St. vom Sitze des £dg. entfernt. Es enthält 231 9., 1170 E., unter des 
66 Juden find, 1 Pfarrfirhe, 1 Kapelle, 3 Mühlen (worunter die Kuf 
= und Weidenmühle), Ader:, Wein: und Obitbau. 
beim (Klein:), marftberedtigtes Parrdorf im £dg. Kitzingen und Def, 
ie 26&t. von Mainbernbeim und 1&t. von Großenlanabeim ent: 
t. Daſſelbe umfaßt 203 H., 1156 E., unter welchen 99 Juden find, Waa— 
‚ Pfahl» und Viebmärfte, Gemeinde: Waldung, gelbe Sanpfteine, Felde, 
n: und Obſtbau, Handel mit gedörrten Pflaumen und Zwetſchken, 5 Mübe 
(vie Hammerd:, Kaftners:, Neu-, Sand: und Weidenmühle), 
ben Schwarzach und Gajtell gelegen, wovon das letztere grundherrliche 
ille daſelbſt bezieht. Bemerkenswerth ift, daß der unfrudtbare Sandboden 
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Langheim (Ober), Dorf mit WH. und 203 E., im Log. Lichtenfels und in 
der Pfr. Uetzing, 34 St. vom Sige des Log. und 1St. ven Uetzing entfernt. 

Sangbofen, ſ. Lanhofen. 

Langholz, Einöde bei Neukirchen, im Log. Mitterfels und in der Pfr, Ken: 
firhen, 112 6&t. von Mitterrels. 

Langbolz, Wald im Ldg. Parsberg, zwiihen Winn und Willnbofen. 

Sangbolzen, Eindde mit 7 E., 3/4 St. von Gammeledorf, zu deſſen Pfr. Be 
zirfe fie gebört, im Log. Moosburg. 

Langholzner, Einöde mit 11 E., in der Pfr. Burgfirhen des Log. Mühl— 

. dorf, 3/4 St. von Burgfirden. ü 

Sangbub, Einöde mit 7E., in der Pfr. Poftmünfter des Ldg. Pfarrkirchen, 
ıf2 St. von Poſtmünſter. 

Langkehl, Langfeblen, Hof bei Lemberg, im Kant. Pirmafens, mit ıR. 
7St. von Zmweibrüden. 

Langkofen, Weiler in der Pfr. Holen des Log. Ebersberg, mit 39. um 
16€. Er liegt an der Moodah, 3 St. von Ebersberg entfernt. 

Langkohlen-Mähle, Mühle im Kant. Pirmajene. 

Sanglau, Dorf im Log. Gunzenbaufen und in der Pfr. Pfaufeld, 2 St. ven 
Bunzenbaufen entfernt. Es enthalt 15 9. mit 76€. und gebörte früber dım 
Teutſchen Orden. 

Sanglebenhof, Einöde im Ldg. Pafau, wovon fie 12 St. entfernt if. 

Sanglehner, ſ. Zangleben. 

2angleben, Einöde mit 7E., in der Pfr. Mündbeim des Lig. Simbach, 18. 
von Malding und 3St. von Braunau. 

Sangmair, Einöde mit 6E., in der Pfr. Gündelkofen des Ldg. Landehut, 
1 St. von Gündelfofen. ’ 

Sangmeil, Dorf, mit Alfenbrüd eine Gemeinde bildend, im Kant. und in 
der Pfr. Winnweiler, wovon ed 12 St. entfernt it. Es zählt 33 His. 
19 Nbg. und 560 E., unter weldhen fih 7 Juden befinden, 

Sangmübhle; Einöde mit 7E., in der Pfr. und im Kdg. Grafenau, 188. 

von Grafenau. 

Sangmühle, Mühle mit 12 E,, im Kant. und in der Pfr. Pirmaſens, wort 
ffe 1172 St. entfernt ift. SER: 

Langolding, Sangolting, Weiler und Parochialort Niederbergkirden des 
Log. Mühldorf, mit 6 9. und 38 €., 3/4 St. von Niederbergkirchen und 281. 
von Neumarkt. 

Sangpolding, f. Rangolding. - 

Sangprenning, Einöde mit 5E., in der Pfr. Oberdorfen des Log. Erting, 
3/4 St. von Oberdorfen. Gie wird aud Langperming genannt. 

Sangquartf. Lanquart. 

Sangrain (Ober-), Einöde mit 7E., in der Pfr. Hofkirchen des Log. Bilk 
bofen, 5/4 St. von Hoffirden. 

Sangrain (Unter), Einöde mit 8E., in der Pfr. Hofkirden des Lg. Bil® 
bofen, 5/4 St. ven Hoffirden. 

Sangreitben, Einöde mit 5E., in der Pfr. Flofjing und im Ldg. Mühldorf, 
wovon fie 2 &t. entfernt ift. 

Lang-See, Meiner See bei der Einöde Hainz, im. Ldg. Weilheim welcher ſei⸗ 
nen Abfluß in den Sauweiher und von da in den Hubjee bat. 

Sangfobl, Langenſohl, Hof im Kant. Kaiferslautern und in der Pfr. Trier 
ftadt, mit 60€., 3St. von Kaiferslautern. ö 
Lanamwaid, Pfarrdorf unfern des Lehe, im Det. Weftendorf und Rdg. Göggin 
gen, mit 52 9., 270 €. und 1 Bräubaufe mit Branntweinbrennerei, 4 Öt. von 
Augsburg entfernt und von der Strafe nah Dillingen und Donaumörtb durd 
fhnitten. Im 3.1796 gieng bier ein Theil der franz. Armee über den Led. 


Oanamsin Aanamain. Markt im La. Pfaffenberg und in der Pfr. Sandt 
Fu uminht 4 Rirhe. 1 Rapelle, 
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ingwaid (linter:). Dorf und Parochialort von Püfhelsdorf, des Lda. ? 
fenhofen je Bei: un “ * 110E., 21/4 St. von Diaffenbon 7 
‚ngmard, Dorf in der Pfr. Rohrdorf des Lg. Rofenheim, mit 19H. 
72€., a len — — WIRD un 
ngmwaid, Weiler des Log. Rofenbeim, unweit Brannenkur P 

Fiihbad. — 28 mit 12 E. | BEN OUNON 
ngwaid, Weiler im Ldg. Rofenbeim und in der fr. Pang, mi : 

2 €., 21 St. - Pang. R Pfr. Pang, mit 29. und 
ngwallner, Einöde mit 5 E., im £dg. Vilsbiburg und in der Pfr, 

bovon fie 3/4 — iſt. Dfe. Beiden, 
ngamweid, f. Langwaid. 
ngweidmühle, fangmwiedmühle, Müble mit 25. und 17 E., im 
zer —— 4 a St. x 1/2 g * Pleinfeld entfernt. — 
1gweil, Einoͤdhöfe mi . und 12 E., im Ldg. Friedberg und i 
Sulgemoo® — von Friedberg entfernt. . n ber Pr. 
ngwied, Weiler des Log. Brud und der Pfr. Burk, 3&t. von ürftenfeld« 
sr Er liegt. an der Maisah und begreift 99. mit 34 €., A * 
MRuhle. — 
ıqmwied, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Salzburghofen und im da. Lau 

ı der Straſſe von Waging nach Salzburg, 21/4 St. von Laufen A 338 
In. reset A i 
tgmwied, Dorf und Parodialort von Aubing und Lochhauſen, im £dg. Mürs 
en. Es enthält 189. mit 100 €, und 1 Mübfe, und fie am Langwi 1e 
e, 314 St. von Münden. ’ — —— 
tgwied (Dber-), Einöde mit 9 E., in der fr. Kirchberg des Fda. Sim— 
ich, 112 St. von Braunau. ’ ru eds. Gim 
'gwied (Unter), Weiler in der Pfr. Kirchberg. des Fa. Simba it: 
Wohnh., 2Nbg. und 13E., 1/2 6t. von Kirchberg. ee er * 
gwied, Weiler im £dg. Tittmoning und in der fr, Kay, mit 3:9, 

E., 2.&t.-von Tittmoning. - j 3:9. und 
gwied, Weiler und Parochialort von Eifelfing des Ldg. Waſſerbur ‚ mit 
d. und 28€., 14 St. von Waflerburg, nädhft der Straffe von Baferbnrg' 
ch Salzburg. Ga Te 
gwieden, Dorf im Kant. Homburg, 1/2 St. von der Pfr. Martintböbe 
tfernt, wobin es gehört. Es zählt 24.9. mit 215€." —— and 
gwiederbad, Bad in den Log. Münden und, Dadau, welcher bei Aus 
ig entipringt und, vereinigte mit dem Gröbenbad im, Dadauermoofe, in 
: Amper fließt. Ä Sa | 
awiedmüble, Einöde mit 6E., in der Pfr. Straß des Log. N 

2 St. von Neuburg entfernt. 8 euburg, 
gwim, Einöde im Ldg. Vilsbiburg, wovon fie 3 St. entferht iſt. 
zwinkel, Weiler in der Pfr. Weihmörting des £dg. Griesbach, 5/4 St, 
ı Karpfhbeim. Er begreift 49. mit 21€. und 1 Wallfahrts kirche. 

zwitz, Weiler des Ldg. Cham und der Pfr. Badling, mit 69, und F 
St. von Cham. Daſeibſt iſt auch 1 Kapelle. ® ne 
‚ofen, Weiler im Log. Simbad und in der Pfr. Stampeim, mit 9H. 
F. und 1 Filialkirche, 3/4 St. von Stamheim und 3 St. von Eggenfelden. 


endorf, Weiler mit 109: und 70 €., im £dg. Beidenderg, 212 St.’ 
Baireuth entfernt. 


endorf,f. auh Nankendorf. 

enreutb, f. Langenreuth. . 
ersberg (Ober:), Weiler in der Pfr. Eogftätten des Lda. Simbach, mir‘ 
ohuh., 7 Nbg. und 19E,, 112 St. von Braunau. .. 4 nr 
fen, f. Langkofen. 

weid, Einödmühle mit 14 E., bei Bidingen, im Ldg. Oberdorf. 


enberg, Weiler mit 119. und 74 E. im da. Nttnkonren und :2 ©._ 
Mottenbah. 11m Gt nan MT 
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£fanquart, Langquart, Dorf im Ldg. Vilsbiburg und im der Pfr. it, 
1172 St. von Bilebiburg. Es begreift 169. mit 74 E., 1 Schloß und Yin. 
ganz, Weiler mit 79. und 34 E., im £dg. Neuftadt an der Waltnab und ın 
der Pfr. Püchersreuth, wovon er 1,4 Gt. entfernt ift. 
Lanzelberg, Weiler im fdg. Mitterfeld und in der Pfr. Elifabetbszell, mit 
39. und 15 E., 41/2 St. von Straubing. 
ganzen, Weiler mit 9 H. und 96E., in der Pfr. Waltenbofen des £dg. Kemr⸗ 
ten. Er liegt an der Strafe von Kempten nah Immenſtadt, 5/4 St. ven 
Kempten entfernt. | 
Lanzenbab, Bach im £bg. Immenſtadt, der bei der Romelegg -Alpe in die 
— — — 
anzenberg, Weiler im £dg. Altötting und in der Pfr. Reiſchach, 1/4 St. ma 
Reiſchach. Er zäblt 59. mit 37 ©. — M nad, 1 
Sanzenberg, Weiler im Log. Mühldorf, 1 St. von Ampfing. 
£anzenberg, Weiler des Log. Sonthofen und der Pfr. Ottackers, mit 49. 
‚und 31€, 4 Poftitunden von Immenſtadt entiernt. 
Sanzenberg, Beiler mit 29. und 24E., im fda. Weiler und in der Pit 
Geftraz. Er liegt an der Straſſe nah Weiler, 3172 St. von Weiler entfernt, 
ganzendorf, Pfarrdorf im Log. Gefreed und im Def, Berne, 3102 ©t. em 
Baireuth entfernt. Es enthält 75 9. mit 470. und 1 Mühle. 
ar Dorf im fdg. Heildbrunn und in. den Pfr. Berthofdsdorf umd 
eitsaurah, St. von Heildbrunn entfernt. Es zäblt 14 9. mit 80 €, 
Lanzendorf, Weiler unweit Tittling, im £dg. Pafau und in der Pfr. Neu— 
fichen, mit, 3 9. und 15 E., 3 St. von Paffau. 
Lanzendorfer Ba, Bad bei Kitſchendorf, im £dg. Heildbrunn!, entftchend 
und bei Veitsaurach in die Aurach fallend. 
Lanzenhaar, Weiler und Fitialort der Pfr Oberbadhing, im Ldg. Münden, 
wovon er 4 1/26t. entfernt if. Er umfaßt 4 9. mit 31 €. 
Lanzenmühle, Mühle mit 7 E., bei Gnötzheim, im Hrſchtg. Hobenlandttera. 
Lanzenmüble, Müble mit 3E., in der Pfr. Reuſch und ım Ldg. Uffenheim, 
11/2 St. von defien Sige entfernt. 
Lanzenöd, Weiler im Log. und in der Pfr. Landau, mit 29. und 126, 
. 1&t. von — een 
anzenreut, Dorf, und Parodialort von Thurmannsbang, im Fdg. Palau, 
“mit 139. und 70€.,21N8t. von Palau. ’ i A . 20. ? 
ganzenreutb, Weiler am rotben Maine, in welhen unweit davon der Due 
bach oder das Eafendorfer Waſſer fällt, im’Ydg: Culmbab und. im der Pit. 
Hutſchdorf, 11/2 Et. vom Gige des Lig. entfernt, Er zäblt 11.9. mit 50€. 
ganzenried, Kirchdorf mit 13 9. und 68 E., im £dg. Burglengenfeld, 1 ©. 
. von. Dieteldorf wstfernt wohin ed gepfarrt iſt. n 
Lanzenried, Weiler des Fdg. Dahau und der Pr. Langenbettendah, mit 
29. und’ 15;8,,5/4 St. von Kangenbettenbad.. ı. 
ganzesberg, f. Landmannsberg. 
ganzing, Weiler im. 1dg. Deggentorf und in der Pfr. Grattersdorf, 4 6t. 
von Deggendorf, Er zahlt 9.9. mit 48E. 
Lanzing, Weiler unweit Guttenburg , in’ der Pfr. Enstorf des £dg. Mühl 
dorf, mit 49. und 24€., 2 6t. von Mühldorf. 
ganzing, Weiler unweit Irl, in der Pr. Oberbergkirhen des Log. Mühldorf, 
mit 29. und 12E., 4St. von Ampfing. on 
Ranzing, Weiler unmeit Rattenkirchen, zu deffen Pfr. Bezirke er gebort, im 
fdg. Mühldorf. Er begreift 69. mit 33 E. und liegt 2 St. von Ampfing. 
ganzing, Weiler im £dg. und ın der Pfr. Pfarrkirchen, mit 10 9. und 64E., 
3/4 St. von Pfarrkirchen. 
ganzing, Weiler. im £dg. Tittmoning und in der Pfr. Kay, mit 4 H., 2 
und 1 Filiaffirdie, 172 St. von Kay entfernt. 
Lanzing, Einöde mit 6 E., in der Pfr, Grafau des Ldg. Traunftein, 5 St. 
von Traunftein. | 
et "Rinde mit 8E.. unweit Nattenfirhen, im £dg. Mühldorf, 
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Lapbach, Labbach, Bach in den Ldg. Wafferburg und Erding, welher Obern⸗ 
dorf gegenüber in die Sfen fließt. 

fapbad, vergl. auch Lappach. 

fapferting, Weiler unweit Hengersberg, im Ldg. Deggendorf, mit 49. und 
27€., 312 St. von Deggendorf. Er gehört in die Pfr. Schwannenkirchen. 

Lappach, Dorf im Ldg. und in der Pfr. Höchftadt, wovon es 3/4 St. entfernt 
if. Es enthält 149. mit 75€. Die proteft.E. find nad Lonnerftadt gepfarrt, 

Lappach, Weiler in der Pfr. Balderihwang des Log. Immenſtadt, mit 49. 
und 14€., 4 t. von Immenftadt entfernt. 

kappach, Beer und Parohialert von St. Wolfgang des Ydg. Wafferburg, 
217% St. von Haag. Er zablt 8 H. mit 34 E. und 1 Filialkirche. 

Lkappach (Dbers), Kirhdorf und Filial von Rottbach des. Log. Brud, mit 
189. und 100€., 2St. von Fürftenfeldbrud entfernt. ‘ s 
kappach (Unmter:), Weiler mit 1 Kirhe, 3 9. und 21 E,, im Ldg. Bruck und’ 
in der Pfr. Rottbach, 2 St. von Fürjtenfeldbrud enffernt. 
tappen, Einöde mit 9 E., unweit Surberg, im . Traunftein, wovon fie 
1 St. entfernt ift. ne 
Zappen (GGroß-), Weiler bei Freimann, mit 29., im £dg. Münden und 
in der Pfr. Garching. Er liegt an der Strafie von Münden nah Freifing, 

21/74 St. von Münden und 1 1R St. von Garding entfernt. 

'appen (Klein), Einöde mit 6E., im £dg. Münden und in der Pfr. Gars 
ding, wovon fie 5/4 St. entfernt if, , 

'appentäſſcch, Hof mit6E., im Kant. und in der Pfr. Homburg, woron er 
12 St. entfernt ift. 

'apperding, Weiler und Parodialert von Johanneskirchen, im Ldg. Pfarr 
firhen, wovon er 31R St. entfernt if. Er zablt 119. mit 71€. u 

‚appersdorf, Kirchdorf und Kilial der Pfr. Kammern im £dg. Landau, wo— 
von ed 2St. entfernt if. Es zahlt 269. mit 130 E. 

appersdorf, Weiler im da. Lauf und in der Pfr. Kirhröttendah, A Gt. 
von Nürnberg entfernt. Er zablt 99H. mit 65 €. 

appersdorf, Kirhdorf mit Pfarrkuratie, im Log. Negenftauf und Det. Res 
genskurg, 21f2&t. vom Gige des Ldg. entfernt. Es liegt am Regen und 
bat 23.9. mit 166€. 

apping, ſ. Lappen. 

arbab,f. Lahrbach. 

arch, Einöde mit 10 E., in der Pfr. Margarethenzell und im £dg. Miesbach, 
1/8 St. von Zell. 

armsöd, f. Lehrl. 

aröfter, Einöde mit 5 &., in der Pfr. Kienberg des Log. Trofiberg, 34 St. 
von Frabertsheim, — 

aros, Einoͤde im Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 3/4 St. entfernt iſt. 
arosbah, Bah im Ldg. Berchtesgaden, welcher fein Wafler aus mehren 
Fleinen Bähen empfängt und bei Unterfalzberg in die Achen fallt. 

arojee, von, gräflide Familie, 

arrieden, Pfarrdorf im Ldg.. und Def. Feuchtwang, wovon ed 26. entfernt 
ift. Es begreift 43 H. mit 230 €. 

arsbah, Lärsbach, Kirchdorf im Ldg. Pfaffenhofen des Ziarkreijes, 7/& St. 
von DOfterwall. Es begreift 149. mit 70€. 

ısbergsgereutb,f. Loßbergsgereuth, im £da. Ebern. 

affberg, Weiler unweit Wollaberg, im £dg. Wegiheid und im der Pfr. 
Waldfirhen, wovon er 212 St. entfernt iſt. Er befteht aus 39. mit 13€, 


ıffberg, von, freiberrlihes Geflecht. 
ıffel, Weiler im £dg. Tölz unweit Länggried, mit 29. und 16 E., 31f1 St. 


“ 


von Tölz. 
“Terer, Einöbe in der Pfr. und im Lg. Berchtesgaden, wovon fie 1/2 Gt, 
1 
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Lattenbach, Bach im Ldg. Berchtesgaden, vom Taubenſee kommend und bei 
Ramsau in das Ramsauer Waſſer fließend. 

Lattenberg, Berg im Ldg. Reichenhall. An dieſem Bergrücken, welcher ſich 
nahe gegen die Stadt Reichenhall hinzieht, wird ein marmorner Gyps gebro— 
chen, welchen man brennt, und aus dem man eine ſogenannte Grundkreide für 
Maler verfertigt. 

Lattenberg, Einöde mit 10 E., in der Pfr. Höſelwang des Ldg. Troftberg, 
in St. von Frabertsheim. 

Lattenbuch, Dorf in der Pfr. Elbersroth, 2 St. von Feuchtwang, in welden 
Ldg. Bezirk ed gebört. Es zahlt 23 H. mit 140 €. 

Sattenreuth, 1. JZobannesbof. _ 

Lattenwald, Wald bei Peitingen, im Log. Schongau, 1375 Tagwerfe ent: 

haltend. 

Lattenweiler, Weiler mit 59. und 2E., im Ldg. Lindau und in ter Pfr. 
Dberreitnau, 7/4 St. von Lindau entfernt, 

Latterbdach, Bah im fdg. Schongau, welher in dem Bürfhmwald: Filze, bei 
Dber:Dbland entfteht und kei Unter» Obland in Die Peitinger Ach fließt. 
Laub, ein ebemaliged Dorf auf dem Lauberberg, mit der Antoni-Kapelle, 

im fda. Höcftadt. | 

Laub, Piarrdorf im Ldg. Monheim und im Det. Wallerftein Gu Haufen), 3 St. 
von Monbeim und 2 St. von Wemding entfernt. Es zählt 90 9. mit 470 €. 

. und 1 Mühle am Rohrbache. . 

£aub, Dorf mit 16 9. und 98 E,, im £dg. Neunburg vor dem Walde und in 
der Pfr. Schönfee, wovon es 3% St. entfernt if. 

Laub, Weiler mit 89. und 26 E., im £dg. Regenftauf und in der Pfr. Zeitları, 
wovon er 1/2 St. entfernt ift. 

Laub, Weiler mit 89. und 50 €., im fdg. Tirfhenreutb, 1M St. von Brick: 
bad) entfernt, wohin er gepfarrt ift. 

Laub, Kirchdorf an einem von Prichſenſtadt berfommenden Bade, im der Pfr. 
Stadelihwarzah und im Lg. Bolfah, 2 St. von deſſen Sige und 1/2 St. von 
Stadelihwarzad entfernt. Es enthält 33 H., 1 Schlöffhen, 252 €., 1 Gemein: 
dewald, 1Kalkſteinbruch, Zwetihtenbau, die Dorfsmübhle mit 2 Mabl:, 
1 Güß- und 1 Schneidgang,, dann die Weidenmüvle mit 1 Güß:, 16Gvps— 
und 2Mabl:Gangen. Das Würzburg. Bürgerfpital ift Grundberr, jedoch nicht 
mebr mit Gerichtsbarkeit, Früber gehörte der Ort den Grafen v. Eaftell, dem 
Klofter Schwarzah und den Edeln v. Teufel. 

Laub, Dorf mit 16 9. und 98E., im Hrſchtg. Winflarn und in der Pfr. Schön: 
fee, wovon ed 12 St. entfernt ift. 

Laubach, Bah im Ldg. Freifing, weldher bei Sünzhaufen entfteht, und von 
Morden nah Süden fließt. 

Laubach, Bad im Ldg. Tölz, welher in dem Kirchſee-Filze entipringt, durch 
diefen fließt und in dem Kirchſee fi verliert, Bei feiner Mündung in dieſen 
Sce führt eine Brüde über ihn. 

gaubberg, Weiler im £dg. Deggendorf und in der Pfr. Metten, mit 29. und 
11 E., 1 &t. von Metten, 

gaubberg, f. auh Lauberg. | 

Laubbühl, Einöde mit 7 E., bei Längenau, im Ldg. Tirfchenreutb. 

Lauben, Beiler mit 59. und 43 E., im fdg. Kempten und in der Pfr. St. 
yorenz. Er liegt an der ler, 74 St. von Kempten entfernt. 

gauben (ober der Brüde), Einödhöfe mit 29. und 9 E., in der Pfr. St. 
Lorenz und im Ldog. Kempten, 11/2 St. vom Sitze des Ldg. entfernt. 

Onubon funten ton Meder. Ainöde mit GE. im Fra. B-- * 
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£faubenberg, Einödhöfe mit 2 9. und 15 E., im £dg. Weiler und in der Pfr. 
Grünentah, 21/4 St. von Weiler entfernt. 

£aubend, Dorf mit 169. und 86 E., im Ldg. Scheßlitz und in der Pfr, Mem— 
melsdorf, 2 St. von Bamberg und 1 St. von Memmelsdorf entfernt. 

faubendorf, Pfarrdorf im Ldg. Kadolzjburg und in demfelben Dekanate Gu 
Zirndorf), 1/74. St. von Langenzenn entfernt. Es zäblt 42 9. mit 200 €. 

£aubenbof, Einöde mit 10E., im Ldg. Amberg, 1 St. von Hahnbach entfernt, 
wohin fie gepfarrt tft. 

faubenbof, Einöde mit 5€., im fdg. Neunburg vor dem Walde, 1fı St. 
von Schwwarzhofen entfernt, wohin fie in die Pfarrei gehört. 

Faubentbaler Wirthshaus, Eindde im Hrfchtg. Ellingen und in der Pir. 
Suffersheim, mit 4E., 11/2 St. von BWeiffenburg. 

faubenzedel, Pfarrdorf im Lig. und Det. Gunzenhauſen, moven es 
1 &t. entfernt if. Es umfaßt 709. mit 340 E. und die Schnaden= oder 
Wildenmübhle. 

!auberberg, Hügel mit der Antoni: Kapelle, im £dg. Höchſtadt. 

de A Einöde in der Pfr. Metten und im Ldg. Mitterfels, 1St. von 

etten. 

!auberg, vergl. auch Laubberg. Ä 

'auberbart, Weiler mit 59. und 42E., in der Pfr. Lauben und im £dg. 
Dttobeuren, 2 Pofttunden von Memmingen entfernt. 

‚auberbof, Hof im Kant. Göllheim, 3 St. von Kaiferslautern. 

auberbof, Hof mit 7€., im Kant. Kaiferslautern, 1 ©t. von der Pfr. 
Trippftadt, wohin derfelbe gebört. 

aubermühle, Mühle mit 4E., im Ldg. Volkach und in der Pfr. Stabdel- 
ſchwarzach, von der fie 1/2 St. entfernt ift. 

aubers, Einöde mit 7E., im £dg. Dttobeuren und in der Pfr. Sontheim, 
1172 St. von Mindelheim entfernt. 

aubersreutb, Dorf im fdg. Münchberg, wovon ed 1/2 St. entfernt if. Es 
enthalt 15 9. mit 70 €. 

auberweiberbaus, Dorf mit 189. und 80 E., im fdg. Neunburg vor 
dem Walde, 12 St. von der Pfr. Echmwarzbofen entfernt, wohin fie gebört. 

aubfeld, Weiler mit 7 9. und 45 E., im £dg. Niedenburg. 

aubböfe, Weiler mit 79H. und 42E., im fdg. Riedenburg, unweit Alt: 
mühlmünfter. 

aubmühle, Einöde im £dg. Amberg, 5/4 St. von Sulzbach entfernt, wohin 
fie gepfarrt ift. en 

such, Einöde im Ldg. Berdtesgaden, wovon fie 1St. entfernt ift. 

such, Einöde im Log. Berchtesgaden, wovon fie 11/2 &t. entfernt ift. 

ruchdorf, Pfarrdorf mit 56 9. und 976 E., im Det. Baisweil und im fdg. 
Kaufbeuren. Es liegt zwifhen der Mindel und dem Hungerbade, 3St. von 
Kaufbeuren entfernt. 

ıucherbof, Hof mit 20 E., im Ldg. Gleusdorf, 1/2 St. von der Pfr. Baunad) 
entfernt, wobin er gebört. 

uchs, Laux, Einöde im Pollinger Moofe, in der Pfr. Floffing und im Ldg. 

Mühldorf. Sie zahlt 3 E. und liegt 34St. von Floffing. 

udenbach, Pfarrdorf am linfen Mainufer, im £dg. und Def. Karlitadt, 

5St. von Würzburg und 12St. vom Sitze des fda. entfernt. Ed umfaßt 

179 9., 940 E., unter welchen 146 Juden mit 1 Begräbnißftätte find, 1 Schloß, 
I Mabl: und 2Delmüblen, 1 Lohmühle, an einem nie zugefrierenden Bade, 

Marktfuhren, Mainüberfabrt, vorzügliden Kirfhendau und GSchloßruinen 
nit 2 Thürmen auf 1 Hügel. = 
udenbah, Fautenbab, Kirchdorf mit 739., 509 €., unter welhen 
9 Zuden, Obftbau, Holzbandel, 2 Mablmüblen mit Schälgängen und 1 Deck 
hlage, 2 Ziegelhütten, 1 Zollftation, Schloffe und Garten, dem Gike des 
Kehenbah. Perg. und Mainüberfabrt, im Ldg. Klingenberg und in der Pfr. 


um al ⸗ antfpr=+ 


1046 Laudenbach Lauf 


Alzenau und in der Pfr. Ernſtkirchen, A 2/4St. von Alzenau und 12St. von 
Ernſtkirchen entfernt. \ 

Laudenbah (Klein), Dorf finds der Kabl, im Log. Alzenau und in der 
Pfr. Ernftfirden, 4 14 St. von Alzenau und 1RGSt. von Ernflfirden ent 
rn Es umfaßt 23 9., 121€, 1 Mühle und 1 fteinerne Brüde von 12 Fuß 
ange. 

Laudenbach, Bah, aus dem Ddenmwalde kommend und zu Laudenbach bei 
Miltenberg in den Main fallend. 

Saudenbab-Schönborn, f. Zaudenbah (Groß>). 

Laudorf, Weiler mit 7.9. und 89 E., in der Pfr. Waltenhofen des Lg. Kemp⸗ 
ten. Er liegt an der Straffe von Kempten nad Immenftadt, 26t. von Kemps 
ten entfernt. 

Sauenbain, Lauenbeim, Kirchdorf in der Pfr. Ludwigftadt des Log. Lauen— 
ftein, 3/4 St. vom Site des Pdg. entfernt. Es enthält 339., 210 E., 1N« 
kenzollftation, Brauerei, Gemeinde: Waldung,, Ziegelei, Kalkofen, 1 Mübte, 
Handel mit Floß: und Koblholze und gefaßten Sciefertafeln. Unmeit davon 
entipringt der Leimersbah. Die Katbol. dajelbft gebören zur Pfr. Windheim. 

Sauenbainermüble, Müble mit 29., 6€., 1 Mabl:, Schneid- und Schlag» 
gange, ber Lauenhain im Log. Lauenſtein. 

Sauenftein, Landgeriht im Obermain : Kreife, mit 826 Kam. und 4042 €., auf 
2IND.M. Das Rentamt ift mit jenem zu Rothenkirchen vereinigt und zw 
Caulsdorf ift eine königl. Adminiftration. 

Sauenitein, Pfarrdorf im Def. Ludmwigftadt und im Ldg. Lauenftein. Es bes 
greift 609., 385 E., den 2 des Ldg., 1 Zollftation, 1 Papiermafchee - Fabrik, 
1 Bräubaus, Koboldgrube, Silber: und Kupferbergwerke, Eiſen- und Kupfers 
bammer in der Wabe, 1Berafchloß (Leostena, Leonis Castrum, Lewinsteine 
im Mittelalter genannt) der chem. Grafen v. Orlamünde und v. Tbüna, mit 
Obſtgärten in den Graben, und die Fiſchbachmühle im tiefen und fchmalen 
Fiibbahgrunde, und ift 8St. von Kronad entfernt. Das Blaufeuer auf dem 
Kalfenfteiner Hammer liefert jübrlih 7000 Eentner Robeifen, dort Scheibenei: 
fen genannt, und der Kupferbammer 80 Eentn. Kupfer: ©efdirr. Die Kathol. 
daſelbſt gehören in die Pfr. Windbeim. 

Sauer, ein fiih= und Prebsreiches Flüſſchen, das bei Oberlauringen, im Ldg. 
Hofbeim, am Fuße des Haßberges entiprinat, zuerft dur den vereinten Fucht— 
und Münſterbach, bei Maßbach durch die Maß, bei Poppenlauer durd die Rann, 
unter Brünn durd die Wonnich und Brünn, und bei Nicderlauer durh den 
Teichenbach verfärft wird, wo es in die Saale fällt, nahdem es vielen Müds 
fen Leben und den Auen Fruchtbarkeit gegeben bat. 

£auer (Burg>), f. Burglauer. 

Lauer (Mieder:), Pfarrdorf an der Lauer, im Ldg. und Def. Neuftadt an der 
Saale, wovon ed 1St. entfernt it. Es liegt im fhönen Wiejengrunde und 

‚ bat 73 9., 332 E., die Dorfs: und Wiefenmühle und Gemeinde-Waldung. 
Ein weiffer Sandfteinbrud liefert Steine von 20— 30 Fuß Lange und von aus» 
gezeichneter Güte, und der Teihenbadh fallt bier in die Lauer, welche unweit 
von der Saale aufgenommen wird, 

Lauerarund, ein Thal mit Getreidebaun und Wiefenwahs in den Fig. Hof 
beim, Münnerftadt und Neuftadt, von der Lauer durchfloſſen, oft ſchaͤdlichen 
Ueberſchwemmungen ausgeſetzt. 

Lauerhof, Hof bei Otterberg, im gleihnam. Kantone. 

Lauersberg, Berg bei Brüchs, im Ldg. Mellerihftadt. Der Landmann Joh. 
Adam Lauer aus Retzſtadt war im %. 1818 durd Wort und That auf eine 
höchſt uneigennügige Weile Veranlaſſung, daß die Einwohner diejen Berg kul— 
tioirten und mit Obſtbäumen bejesten. 

Rrurndmünfe, Müble im Hrſchtg. Miltenberg, 1/2 St. von Windiſchbuchen. 

z tr 4 hempbnten und 1 verfallenen Schloſſe. 
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uf, Städtchen an der Deanis, 3St. von Nürnberg entfernt. Es enthält 
40 9., 2308 €., den Gig eines Log., Defanats, Maaittrats, 1 Schloß, 
ı Spital, 1 Kapelle in der Borftadt, die Kunigunda-Kapelle, auf dem 
ıaben Berge (im 3.1515 erbaut), und ftarfen Hopfenbau. Auf einem nur 
.763 Fuß betragenden Raume an beiden Ufern des Aluffes findet man’ 21 vers 
chiedene Kabrifen, nämlich: Stabldrabt Fabriken, 3 Eifen:, 1 Nadel:, 1 Spies 
tel: und 2 Mejlingtrabt : Fabriken, 1 Foltenbammer,, 3 Eifenwerfe, 1 Schleif, 
ı Säge: und 4 Mablmüblen, 1Leinöl-, 1Gerberfobe: und 1 Weißgerber— 
Stampf- Mühle. Der Ort war ſchon im J. 1360 eine baver, Münz-Stadt, 
ınd wurde im %.1510 an Nürnberg verkauft. In der Markung werden in 
uten Jahren 1500 — 2000 Gentner Hopfen gebaut. Die Bathol. E. dafelbit g.+ 
‚ren in die Pfr. Neunfirhen am Sand. 
uf, Weiler mit 59. und 30 E., im Ldg. Parskerg, 3&t. von Burglengen« 
eld entfernt. Das dafige Blaufeuer liefert jährlich 1500 Gentner Roheiſen. 
uf, Weiler mit SH. und 26€., im Ldg. Regenftauf, 12 6©t. von Zeitlarn 
ntfernt, wobin er gepfarrt ift. 
uf, Kirchdorf in der Pfr. Zapfendorf des Log. Scheflis, mit 529., 324 €, 
. Mühle, 1 Ziegelhütte und Gemeinde: Waldung, 11/2 6t. vom Gite des 
!dg. entfernt. 
uf am Holz, Laufenbolz;, oder Hammer, Dorf an der gend: im 
'dg. Mürnberg, im der Pathol. Pfr. zu Nürnberg und in der Pfr. Mögel- 
orf, 11/2 St. von Nürnberg entfernt. Es enthält 459., 240€., 1 Schloß 
nit dem v. Forfter. Ptrg., Raufbaoldfchlägerei, Drabtzieberei, Mefingfchmelje 
ınd ftarfen Tabafdbau. Der Ort war das Stammhaus der Laufenholze, dann 
m Befige der Groland, Groß und Dörer. 
ufah, Pfarrdorf im Lda. Rotbenbud und Def. Lohr, 3 St. von Aſchaffen⸗ 
ra und 212 6t. von Rotbenbudh entfernt. Es entbalt 1339., 1096 E., 
roße Feldmarfung, Eifenwerfe, Kalkfteingrube, guten Wieswachs, 1 Mühle, 
Ziegelhütte und die Höfe Frohnhofen, Wendelftein, Bifhling und 
dreuzgrund. 
ufaher Eiſenwerke, Eiſenwerk-Fabrik mit 1 Hochofen, 1 Kupolo-Ofen 
ind 2Friſchfeuern am Laufacher-Bache, mit 45 E., im Ldg. Rothenbuch und in 
er Pfr. Laufach, 12 St. vom Sitze der letztern entfernt. Die Eiſenſchmelze lies 
ert jährlid” 900 Gentner Ganzeiſen und 4330 Eentner Gußwaaren. 
ufen, Zandgeriht im Iſarkreiſe, mit 5000 E., auf 6D.M. 
ufen, Stadt am linten Ufer der Saljady und an der Strafe von Salzburg 
ah Burabauien, im Ldg. Laufen, von Salzburg 5 und von Tittmoning 
Poſtſtunden entfernt. Sie enthalt 2-Borftädte, namlih: Nbrain und Obs— 
aufen, 1849., wovon 114 auf die innere Stadt, 12 auf die Borftadt Abrain 
ınd 58 auf die Borftadt Dbslaufen fommen, 1422 E., die Site eined Pdg., 
es Nentamts Maging und 1 Zoll: Amtes, 1 Pofterperition, 1 Def. und eines 
Sfarramtes im Erzbistbume Münden Freifing, 1 Magiftrat, viele Bräuereien, 
!einmwebereien, lebbafte Schiffbauerei, Leder-Gerbereien, BWollenftriderzeugs 
nd Tuchbändler, 1 Gyps- und mehre andere Müblen,, 1 Kupferfhmied, 2 Spi: 
äler, lebbaften Handel mit Salz und eine hölzerne Brüde über die Salzach. 
die merfwürdigftien Gebäude find: das k. Schloß, erneuert vom Erzbiichofe 
Bolf Dietrih im %. 1608, das Gerichtshaus, das Almiihe Haus, von den 
Jerrn von Alm erbaut, die Parrfirdhe mit Epitapbien berübnter Perfonen, 
te Klofterfirhe des Capuzinerfonventes, das Natbbaus, das Bürgerfpital mit 
em vereinigten Bruderbaufe, das Schiffleuteipital, von den Schifferinnungen 
m J. 1611 erbaut. Um das $. 1050 wird Laufen fhon eine Stadt genannt, 
ie fih bald zu einem ſolchen Anſehen emporſchwang, daß dafelbit in den Jahren 
192 und 1195 Sonodal- und Fürftenverfammlungen gebalten wurden. In 
er Stadt und in der Gegend wurden viele Monumente aufgefunden, welde 
as bobe Alter dieſes Ortes beweifen. Im J. 1633 brannte die Stadt faſt bis 
ur Hälfte ab. , 
ufen, Weiler mit 5 9. und 40 E., In der Pfr, Dura bes Log. Kempten, 


St. vom Gige deſſelben entfernt. 
Mailen unmeit Sarnıoll mit n @ ui an fE im Lda. Landabhet 
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Laufenbürg, Weiler mit 29., 14€, und 1 v. Falkenbauſ. Schloſſe, im Lda. 

— — und in der Pfr. Obermögersheim, 51/2 St. von Ansbad 
entfernt. 

Laufened, Laufenegg, Weiler mit 11 9. und 69 E., in der Pfr. Staufen 
— — Immenſtadt, 12 St. von Gtaufen und 4 St. von Immenſtadt 
entfernt. 

Saufentbal, Kirchdorf in der Pfr. Hohenihambah und im Log. Hemau, 1 St. 
von Hohenihambah entfernt. Es umfaßt 319., 123€. und 1 Schloß, der 
Familie v. Geyer gehörig. , 

Laufersöd, Einöde mit 5E., in der Pfr. Kirchdorf des Log. Waſſerburg, 
112 St. von Haag. 

£aufgraben, Bach im Ldg. Dachau, nördlich von Riedenzhofen entquillend und 
füröftfih unter Amperbettenbah in die Amper fließend. 

Laufing, Weiler und Parodialort von Ebersberg, zu deſſen Ldg. Bezirke er 
auch gehört. Er zäbft 8 9. mit A0E., ift 174 St. von Ebersberg entfernt, 
und wird in Ober- und Unter-Laufing geihieden. 

Saufing, Weiler im Ldg. und in der Pfr. Tittmoning, mit 69. und 31€, 
1 St. von Tittmoning entfernt. 

Laufmühle, Einöde im Log Deggendorf und in der Pfr. Metten, wovon fie 

128, entfernt if. Sie enthält 1 Wahl: und 1 Sägmühle an dem untern 
Bade. 

Laufzorn, Weiler in der Pfr. Oberhaching des Log. Münden, mworen er 
3ır2 St. entfernt it. Er begreift 29., 1 Schwaig, 1Schlöffhen, 1 Ziegel: 
bütte, 1 Rapelle und 19€. In der Nabe find Spuren römiiher Schanzen. 

Saugards, Hof mit 6E., im Kant. Bliesfaftel, 34 St. von Omesheim ent: 
fernt, wohin er gepfarrt ifl. 

Saugenfauer, Langenbauer, Einöde bei Fänggried, im Ldg. Tölz. 

Laugna, Flüfhen im Log. Wertingen, das dafelbft in die Zuſam fällt. 

Lauana, Pfarrdorf mit 839., 465€. und dem Sitze der gemeinfhaftl. Fug- 
gerifhen Stiftungs- Adminiftration, im Log. und Det. Wertingen. Es liegt 
unmeit der Laugna, und ift 5 Poſtſt. von Dillingen entfernt. 

Lauingen, Landgeribt und Rentamt im Oberdonau:freife, mit 3312 Familien 

und 12,7008., uuf4QD. M. 

Lauingen, Stadt auf fhöner Ebene, an der Donau und an der Straffe von 
Günzburg nah Höhftädt, mit Mauern, Ballen, Gräben und 4Thoren umge: 
ken und 1St. von Dillingen entfernt. Sie umfaßt 692 H., 3330 E., 6 fir: 
chen, 1 alte® Schloß, 1ſchönes, im Dorifch » Tosfanifhen Stufe im J. 1783 er: 
bautes Rathhaus, die Sitze eines Ldg., Rent:, Obermauth- und Zoſſamts und 
1 Def. im Bistbume Augsburg, 1 Spital, Viktualien- und Handeld - Maärfte, 
Commiffiond: und Spedition: Handel, Verkehr mit Sal, Wein, baummol: 
lenen Tüdern, Leinwand, 1 bedeutende Getreid-Schranne und 1 bölzerne Brüde 
über die Donau, mit mebren Müblen befegt. Das Schloß war früber der 
Aufentbalt baver’fher Fürften und zwar der Herzoge von Pfalzneuburg. Im 
der jhönen Pfarrfirhe, deren fehr bober Thurm im %. 1576 durd den Bau: 
meifter Thomas Leberwurft vollendet wurde, befinden ſich wohl erhaltene Grab— 
feine aus dem 15. 16. und 17. Jahrhunderte, von adeligen Geſchlechtern. Hin 
ter dem Choraltare ift die Gruft der berzogf. Familie der neuen Pfalz, welche 
ein Marmorftein mit A eifernen Ringen dedt, und die im festen Viertel des 
vorigen Jahrhunderts acöffnet wurde. Daneben ftebt ein berriihes Maufoleum 
unter einem, auf Aboben Cifenftangen fchwebenden Baldadhin. Auf einem 
der Altäre liegt der in Wachs pouffirte Körper des Biſchofs Albertug des Gro— 
fen (von Bollſtadt), deſſen Wohnhaus noch auf dem Hauptplage zu feben if. 
Er ift an demjelben ald Dominikaner, und an dem Hofftburme (einem von 
der Kamilie 9. Imhof in der zweiten Hälfte des 15. Jahrhunderts erbauten 

: hnF daraeſtellt. Das ehemal. Auguftiner: Klofter, Getzt 
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tſchaft im J. 1546 dargebracht wurde. Hier ftand das Lavinia en Römer ' 
noch fihtbaren Dentmälern und Spuren der Römerſtraſſe. Lauingen kam 
8: Jahrh. durch Schankung des Königs Pipin an's Stift Fulda, im J. 1324 
ch den Sailer Ludwig an Bayern, ım J. 1440 durd den K. Friedrich II. 
ver an Fulda, bald nahber ald Hodzeitgeihent abermals an Bavern und 
d ım %. 1505 der neuen Pfalz einverleibt. Im J. 1632 ward die Stadt von 
Schweden mit Wallen und Gräben umgeben, die jum Theile noch beſte— 
Gegenwärtig if der Bezirk von Weibenau, deffien Gebäude bei den ſchwe— 
en Fortifikationen Lauingens demolirt worden, von dem Karolinen-Kanale, 
en Bau im J. 1806 begann, wodurch die Geradeleitung der Donau bis zur 
inger Brücke bewirkt wurde, durchſchnitten. 
rersheim, Pfarrdorf im Kant. Grünſtadt und im Dek. Frankenthal, 
t. vom Sitze des Kant. entfernt. Es zählt 125 Hptg., 150 Nbg., 790 E., 
er welhen 31 Juden find, die Site 2 Pfarreien und 1 Bam. Amtes, das 
1. v. Oberndorf. Schloß mit Barten und die Weidenmübhle. Der Drt 
drte fonftazum Bisthume Worms. 
ı, Einöde bei Thalhaufen, im Log. Burabaufen. Gie zählt 9E. und liegt 
St. von Burgfirden , zu defien Pfr. Bezirke fie gehört. 
'agraben, unbedeutender Bah, der nmordöftlih von Lanzenmoſen, im 
A aa entipringt, und in dieſer Richtung bei Altenaich in den 
bach ällt 
enzi-Forſt, f. Lorenziforſt. 
ingen, Stadtlauringen, Städtchen an der Lauer, mit 1299., 631E., 
zchloͤſſchen (vormal. Amtsfige), 1 Apotheke, 6 Jahrmärkten, Shaf: und 
weinszucht, DObfibau, der Ober- oder Rengermüble mit Mablgange 
ſt Schneid:, Del: und Lohmühle, der untern= oder Beitenmüble 
der Babnbrüfdenmühle, im Log. und Det. Münnerftadt, ıN2 St. 
Dberlauringen und 4 St. von Schweinfurt entfernt. Der Drt hieß im 
‚telalter Zuringa und Lurunga. 
ingen (Ober:), Pfarrdorf an der Sauer, im Pdg. Hofheim und Det. 
beim, 3St von Münnerftadt entfernt. Es enthalt 1249., 697 E., un: 
welchen 143 Juden und 20 Separatiften mit eignen Begräbnißftätten ſich 
nden, 19. Drachsdorf. Schloß mit jhönen ©artenanlagen, Objtbau , Brief: 
nmiung, 5 Viehmärkte, Schaferei, Abdederei, Sandſteinbruch, Verſuche 
Steinkohlen, die obere und die Teufelsmühle. Die Katholiten find 
‚ Stadtlauringen gepfarrt. Dad ehemal. Perg. wird jeit 1818 dem fon. 
. übermwiefen. 
bach, Laufhbah, Weiler in der Pfr. Neuding ded Ldg. Ebersberg, 
49. und 25 E., 1/4 St. von Neuching. 
bah, Weiler im Log. Vilsbiburg und in der Pfr. Vildheim, 21/2 St. 
Landshut. Er begreift 29. mit 14 €. 
bart, Einöde im Ldg. Mitterfels, zur Kolonie Groß-Lindach gehörig. 
Sindad (Groß: 2). 
bühl, Einöde mit 4 E., im Log. Obergünzburg und in der Pfr. Bayers— 
Sie liegt an der Mindel, 23/4 St. vom Sitze des Ldg. entfernt. 
db, 2 Einoden in den Pfr. Feihten und Halsbach, im Log. Burghaufen. 
chbach, ſ. Lausbach, im Ldg. Ebersberg. 


bhub, Weiler im Ldg. Erding und in der Pfr. Velden, mit 29. und 
., 2 &t. von Velden. 

en: oder Schloppbach, Bah im Ldg. Stadtfteinad. 

enbof, Weiler im Ldg. und in der Pfr. Hof, wovon er 1 St. entfernt ift. 
enthält 39. mit 15€. 

enthal, Forſthaus, im Kant. Kaiferslautern. 

enweiber, ein troden gelegter Weiher im Gelberforfte des Log. Selb. 

er Bad, Bah im Rdg. Miesbach, welcher bei Percha im Koththale entipringt, 


m QAruforthale ofen Grimmursem inlaonh und Kurh Dam Orte r Moihr- 
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Lauſers am Moos, Weiler mit 6 H. und 19E., in der Pfr. Legau des Phg. 
Grönenbach, 212 St. vom Gite des Log. entfernt. 

Lauſer Weiber, Weiber im Laufer Thale, bei Unterlaus, im Log. Miesbach. 

Lausheim, Dorf und Parochialort von Reichertöhauſen und Püſchelsdorf, mit 
129., S6E., 1 Mahl: und 1Sägmühle an der Sim, 23/4 St. von Pfaffens 
hofen und 5% St. von Steinkirien entfernt. 

Sausbügel, Leutsbügel, ein 10—12 Fuß bober Hügel links an der Strafe 
von Würzburg nad Biebelried, im Aderfelde, und in einer ganz; cbenen GBeaen?d, 
Gr ſcheint ein Grabbügel zu feyn. Im 5.1796 hatte der öfterr. General Clair— 
fait fein Zelt darauf. 

Lautenbach, f. Laudenbach. 

Lautenberg, Einödhöfe mit 2H. und 18 E., im Ldg. Weiler und in der Pfr 
Etiefenbofen,, wovon fie 1/8 St. entfernt find. 

Sauten: oder Schlojfmüble, Mühle bei Maßbach, im Log. Münneritadt. 

Zauter, Kirchdorf an der Lauter, im Log. Gleusdorf und in der Pfr. Baunad, 
5/4 St. von Baunad entfernt. Es umfaßt 4859. mit 250 E., Obſtbau und 
1 Mabl: und Schneidmüble. 

6 Einöde unweit Egerndady, im Log. Laufen, 21/2 St. von Teifendorf 
entfernt. 

Lauter, Dorf mit 239., 200 E. und 1 Ziegelbütte, in der Pir. Stralsbach des 
Ldg. Kiffingen, 212 St. von Kıffingen und 3/4 St. von Stralsbady entfernt. 
Die Kirche iſt längſt eingelegt; daher der Gottesdienft in der Schule gehalten 
wırd, 

Sauter, Bach, der bei Bettftadt im Ldg. Gleusdorf entipringt und bei Baunad 
von der Baunad) aufgenommen wird. 

Sauter, Bach, der bei Adermannsdorf im £dg. Lichtenfeld entjteht, und bei Staf— 
felftein in den Main fallt. 

- Rauter, Lautern, Weiler im Ldg. Laufen und in der Pfr. Gurbera, mit 
99 und 45 E., 12St. von Gurberg. Es war dafelbft bis Auguft 1275 eine 
bayeriihe Mauth, welche die baveriihen Herzöge von den falzburgiihden Minis 
fterialen zu Tettelbeim erfauft batten. 

Sauter, Flüffhen, das oberhalb Kaiſerslautern entquilt und nah einem faufe 

„yon 712 St. in die Glan fih ergießt. Es treibt viele Müblwerfe und dient 
zum Hol;flößen. Dh 

Lauterach, Lautrach, Lauter, Flüſſchen in den £dg. Parsberg, Pfaffenbos 

fen und Burglengenfeld, das bei dem Markte Schmidtmüblen von der Bils 
aufgenommen wird. Es nahrt fchmacdhafte Korellen. 

Lauterach, Weiler mit 29. und 7 E., im rg. Pfaffenhofen des Regenkreiſes, 
wovon er 14 St. entfernt ift. 

Lauterbach, Weiler mit 49. und WBE., im Lg. Aihah und in‘der Pfr. 
Aufbaufen, 2 St. vom Sitze des Ldg. entfer nt. 

Lauterbach, Kirchdorf in der Pfr. Forchheim und im Ldg. Beilngried, zwiſchen 
Settenbofen und DObermäffing, 1/2 St. von jedem diefer Orte entfernt. Es 
umfaßt 169., 75 &, 1 Branntweinbrennerei, viele Obſt-, befonders Nußbäus 
me und 2Mühlen am ſchwachen Lauterbahe, der dem Burggrabenbade ım 
Moofe zufließt, und am nördliben Fuße des waflerreihen Rüblinger-Berges. 
Den Burgitall und das Schloß Fauterbah Fauften die Edeln v. Hienbeim von 
Hand Kechlern; nachher aber der Biſchof Martin v. Schaumberg zu Eichſtätt. 

Sauterbah, Kirchdorf zwiſchen Kreuzholzhauſen und Rottbach im Pdg. Da 
hau, mit 489. und 223€., 3 St. von Dahau und 112 St. von Schwab: 
baujen. Es ift nah Einsbach aepfarrt und entbäalt 1 Schloß und den Gig ei— 
nes Prg. In den älteren Zeiten war diefer Ort Eigentbum der Grafen 
von Nahaun. Am * 1420 Pam er durch Heiratb und zum Theile durch Kauf 


DEE 
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Ten Sitze entfernt. Es enthält 76 H. mit 390 E. und liegt an der Straſſe 
bh Wertingen. 

terbad, Weiler des Ldg. Ebersberg und der Pfr, Steinhöring, mit 6 9., 
E. und 1 Filiaffirde , 5/4 St. von Steinhöring. 

terbach, Weiler des Log. Eggenfelden und der Pfr. Unterdietfurt, mit 
9. und 29 €., 7/4 St. von Unterdietfurt.und 1/2 St. von Eggenfelden. 
terbadh, Dorf im Ldg. Freifing und in den Pfr. Hobenfammer, Gicbing 
d Jarzt, 1&t. von Unterbruck. Es liegt an der Straſſe von Unterbrud 
ch Hobenfammer und begreift 16 9. mit 77 E. und 1 Filialfirde von Jarzt. 
terbah, Weiler mit 4 9. und 19 E., in der Pfr. Kollbach des Log. Lanz 
u, USt. von Kollbad. / 

terbad, Dorf im Log. Leutershauſen und in der Pfr. Buh am Wald, 
t 17 9. und 90 E., 2172 &t. von Ansbach entfernt. 

terbad, Kirchdorf und Filial der Pfr. Heldenftein, im Lig. Mühldorf, 
 zablt 159. mit 95 E. und liegt 1 St. von Ampfing. 

terbach (Dber:), Kirhdorf am Lauterbaber Bächl, worüber bier eine 
rüde führt, im Log. Pfaffenberg, 1 St. von Pürfwang entfernt, mwobin es 
pfarrt if. Es umfaßt 579., 1 Schloß, 98 E., 2 Kapellen, Brauerei, 
ranntweinbrennerei, 1 Abdederei und Ziegelbütte. Der Drt ward im 30jäh— 
zen Kriege abgebrannt, und von feinem Befiger, dem Grafen Portia, im 
‚ 1632 wieder erbaut. . 

ıterbad (Unter), Kirhdorf am Lauterbaher Bühl, worüber bier eine 
rüde führt, im Ldg. Pfaffenberg und in der Pfr. Hatzkofen, 1R St. vom 
ige der legtern gelegen. Es zahlt 26 9. mit 247 I. 

ıterbad (Dber:), Pfarrdorf im Ldg. Pfaffenhofen des Sfarkreifes und im 
F —— mit 35 H., 1Pfarrkirche und 178 E., 21/4 St. von Geis 
nfeld 

ıterbadh (Mieder: oder Unter), Kirchdorf unweit Oberlauterbah, zwi: 
hen Nottened und Königsfeld, im Ldg. Pfaffenhofen des Iſarkreiſes. Es bes 
:eift 77 9. mit 366 E. und liegt 1 12 St. von Geifenfeld. 

sterbadh, Kirchdorf im Ldg. Roſenheim, mit 17 9. und 98 E. 7f4 St. von 
Bine. Es ift nad) Rohrdorf gepfarrt. 

sterbach, Dorf unweit Steingaden, im Log. Schongau, Es enthält 24 9. 
it 124 E., und liegt an der Strafe von Schongau und Weilheim nad, Keitti, 
St. von Schongau. 

tterbah (Ober), Kirchdorf mit 1 Kuratie der Pfr. und des 909. Schro⸗ 
nhauſen, mit 34 H. und 134 E., 11/2 St. von Schrobenhauſen entfernt. 
rterbach, Dorf im Log. Selb und in der Pfr. Aſch, 3 St. von Wundſiedel 
ıtfernt. Es entbalt 27 H. mit 116 €. 

ıterbadh, Weiler mit 89H. und 60 E., im Ldg. Tirfhenreuth, 1/2 St. von 
er Pfr. Griesbach entfernt, wohin er gehört. 

tterbab, Dorf in der Pfr. Memmenhauien des £dg. Ursberg, 2 St. von 
‚fen Sige entfernt. Es zahlt 22 H.’mit 100 €. 

ſterbach, Weiler unweit Sffeldorf, im Ldg. Weilheim, mit 4H. und 27€, 
r liegt weitlih vom Ofterfee, 31/2 St. won Weilheim, und wird in Shen 
nd Unterlauterbach getrennt. Bei Unterlauterbahb if 1 Mühle, 
elhe 1 Del:, 1 Schneid» und 2 Mablaänge bat, und von einem Bächelchen 
strieben wird, das in den Dfterfee fließt. 

ıterbah, Bah im Ldg. Wolfratbshaufen, welcher nächſt dem Wolfſee feine 
uelle bat, und nah einem kurzen faufe in die Loiſach fließt. 

ıterbaher Bach, Bah im fdg. Pfaffenhofen des Iſarkreiſes, welcher bei 
berlauterbady entiteht und bei Parleiten in die Ihm fließt. 

ıterbaher Bächel, Meiner Bah im Log. Pfaffenberg, der bei Lutzmanns— 
orf entficht, nordöftlih fließt und bei Marktitauden in die aroße Laber fallt. 


hau "el. DIE au Kam Sichmäh, Menat mir 10 im Arickhta. 
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— Kanton im Landkommiſſariate Cuſel, mit 21 Gemeinden und 

i . 

Lauterecken, Städthen an der Mündung der Lauter in die Glan, 4 St. von Cu: 
jel entfernt. Es umfaßt 125 Hptg., 3 Nba., 1005 E,, den Sitz eines Friedens 
Gerichts, 2 Pfarreien in den Dek. Kaiferslautern und Lauterecken, 1Oberforn 
Rent: und Bam. Amt, ergiebige Steinkoblen: Gruben, gute Horn = und 
Wollenviehzucht, dann mittelmäßigen Glanwein. Die nun jerfiörte Burg war 
einft der Sig einer beiondern Linie der Grafen v. Beldenz, dann die Rei: 
den; der von Rupredt abftammenden Pfalzarafen. 

Lauter-Graben, zwei Bäche im dg. Kreiling, wovon der eine bei Weislina, 
Hl andere bei Lauterbach entſteht; beide laufen öftlih bei Hagenau in bie 

mper. 

Lautergrumd, ein Thal, welches zu den unfruchtbarften Bezirfen des Unter: 
Mainfreifes gehört. Es liegt im Log. Gleustorf, wird von der Sauter ber 
wafjert, und erzeugt vorzüglih Haber, Erdäpfel und faures Gras. Meuerlic 
wird Klee gebaut und etwas Kleeſamen verkauft. Die Einwohner erfreuen 
ſich zwat einer berabgeferten Steuer; baben aber viele Laſten an die Grund: 
herrſchaften zu Kirdlauter und Rentweinsdorf zu entrichten. 

Lauterbof, Hof im Lda. Aihaffenburg, Ptra. Weiler und in der Pfr. Sailauf, 
mit 2.9. und 15 E., 1N&t. vom Sitze des Pfr. Amts entfernt. 

Sauterbof, Hof mit 18. und fhönen Waldungen, im £dg. Obernburg und 
in der Pfr. Eiſenbach, wovon er 1/4 St. entfernt if. 

!auterbof, Hof auf einem Bergrüden, mit 6 E., im Hrſchta. Rothenfels und 
in der Pfr. Hafenlohr, wovon er 1/A&t. entfernt if. Derfelbe gebört ber 
Gemeinde Hafenlohr, mit dem Scafereirehte von der ehemal. Würzburg, 
Hoffammer vererbt. , 

Sauterbofen, Markt an der Lauter, im Det. Neumarkt und im Log. Pfaffen- 
bofen des Regenkreiſes, 1 St. von defien Sige entfernt. Er umfaßt 4 Kir 
hen mit 119 9. und 797 €. j j 

Lauterbofen (DOber>), Weiler mit 69. und 24€., im Lig. Pfaffenhofen 
ded Regenkreiſes, wovon er 1 St. entfernt if. . ’ 

Lauterhohzen, GEinöde mit 3E., im Ldg. Tittmoning, unweit Torlaching. 

Lauterkofen, Einöde am Lohgraben, im Log. Stadtamhof, 1f2 St. von Geis— 
ling entfernt. Sie bat 14 €. 

Sauterfofen, f. auch Läuterfofen. 

Xauterfhmwan, Dorf mit 382 €,, im Kant. Dahn und in der Pfr. Nieder: 
ſchlettenbach, wovon ed 11/2 St. entfernt if. Der Ort bildet mit Erlenbach 

. eine Gemeinde. 

Lauterfee, Weiler mit 10 9. und 44 E., im £dg. Hemau und in der Pir. 
Eidyfirhen, wovon er 14 St. entfernt if. 

Lauterjee, Einöde im Log. Werdenfels und in der Pfr. Mittenwald, mit 
9E., y4 St. von Mittenwald. Sie liegt am See gleiches Namens. 

Lauterfee, Meiner See füdwetlih von Mittenwald, im Ldg. Werdenfele. 

Zautersbeim, Pfarrdorf im Kant. Göllbeim und Def. Kirchheimbolanden, 
8 St. von Kaiferslautern entfernt. Es entbält 55 Hptg., 93 Nbg. und 402 6. 
von welhen die Katholifen, 133 an der Zahl, nah dem, 14 St. entfernten 
Boflweiler gepfarrt find. 

Zauterweiber, Teich bei Trebgaft im Log. Culmbach, durch welchen die Trebs 
gaft fließt, die bier in den weißen Main fih ergießt. 

Lautrach, Parrdorf im Log. Grönenbach und Def. Legau, mit 379. um 
22€. Es liegt an der Iller, 2 St. vom Sitze des Ldg. entfernt. 

Lautrach, f. auch Fauterad. 

Lautsbach, ein bei Oehrberg, Ldg. Kiffingen, in die Thulba fih ergießender 
Bad, der aus der weitlihen Seite des Schnapensbergs fommt. 

Lautzkirchen, Pfarrdorf im Def. Zweibrüden und im Kant. Bliest-”-' mn 
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areth, Einöde mit 6E,, im Ldg. und in der Pfr. Nördlingen. wovon fie 
icht weit entfernt ift. 
elsberg, Weiler des Log. Eagenfelden und der Pfr. Falkenberg, mit 29. 
nd 14 E. 2 &t. von Eggenfelden. 

‚enbaufen, Weiler mit 29., 1 Kapelle und 15 E., im £dg. Aichach und in 
er Pfr. Zabling, 21/2 St. von Mihad entfernt. 

ek, Löbeck, Mühle mit 1 Familie, im Kant. Pirmaſens und in der Pfr. 
dünchweiler, wovon fie 5f4 St. entfernt ift. 

elmann, Löbermann, Eindde mit 5E., in der Pfr. Niederhaufen des 
‚9. Landau, 1St. von Niederbaufen, 
enau, f. Loͤbenau. 

enban, Kirhdorf im Brendarunde des Lda. Meuftadt an der Saale und 
r Pfr. Wollbach, 5/4 St. von Meuftadt entfernt, in getreidreiher Ebene aele- 
n. Es umfaßt 929. mit 424€., unter welhen 46 Juden und 9 Mennoni: 
n find, Garnverkauf, Schäferei, Viehzucht, mebre Handwerfer und 1 v. Geb— 
ttel, Schloß mit dem Sige eines Pirg. Das Schloß mit einigen Juden: und 
ahbarnbaufern ift gan; vom Dorfe getrennt und beißt die Inſel. Hier bat 
n die, im %. 1629 erlofhenen Aorftmeifter im Galzforite ihren Stammſitz. 
enitein, Weiler im da. Wolfitein, unmeit Hafdorf. 

erer, Einöde mit 12 E., in der Pfr. Halsbach des Ldg. Burghaufen, 1/4 Gt. 
n Halsbach. 

erfing, Einöde mit 12E., im Ldg. Landau, unweit Dornad, 
erfing, Ginöde mit 10 E., in der Pfr. Grafendorf und im Ldg. Pfarrfirs 
n, 12 &t. von Grafendorf. 

erg, ſ. Leeberg. 

erbof, Weiler im Hrſchtg. Dettingen und in der Pfr. Dornſtadt, 11/2 St. 
n Dettingen entfernt. Er entbalt 29. mit 12 €. } | 
ersberg, Weiler in der Pfr. Huttburm des Log. Paffau, mit 39. und 
E., 3 St. von Paffau. j 
erskirchen, Leberskirch, Dorf in der Pfr. Gerjen des Log. Vilsbi— 
rg, mit 209. und 96 E., 31 St. von Gerzen. 

„Fluß, der aus einem Gee, zwifhen dem Klofter: und Walferthale, an der 
ranze der vorariberaiihen Herrihaften und Tirol's entiprinat, oberbalb Füßen 
das bayerifhe Gebiet eintritt, Dur den Iſar- und Oberdonau > Kreis flieht 
ıd ſich nächſt Niederfhönfeld mit der Donau vermiſcht. Er nimmt an feinem 
ten Ufer auf: oberhalb Prem den Halblech und bei Jagdberg die Ihlach; 
ı feinem linken Ufer: bei Bild die Bils und bei Augsburg die Wertach, mo 
1e Gegend von ibm den Namen Lehfeld bat. Diefer Fluß if micht ſchiff— 
r; tragt aber beladene Flöße. Sein ſtarkes Gefall beträgt auf 1000 Schube 
er 25 Zolle; feine Tiefe, bei dem niedrigften Wafferftande, A Schuhe. Leber 
n führen 10 Brüden, unter weldhen jene bei Augsburg und Kain, wegen 
rer Bauart, bemerkenswerth find. . 

sau, Weiler im Log. Landshut und in der Pfr. Vildheim, mit 29. und 
E., 112 St. von Vilsheim und 21/2 St. von Landshut. 

en am rechten Ufer des Lech's hinauf, mit der Quelle des Ried: 
abens. 


bruck, Pfarrdorf im Log. und Def. Füßen, 1St. von Bernbeuren ent— 
nt. Es enthalt 191 H. mit 765 €. und liegt nabe am Lech, am Abhange 
8 Auerberges , welder bis an das Ufer des Fluſſes reicht. 

hbrüde, Einöde mit 6 H., in der Pfr. und im Log. Rain. 

el, Weiler mit 29. und 17 E., im Log. Eggenfelden, unweit Martinskir 
m. 
el, Leben, Weiler und Parocialort von Ellbah des Log. Miesbach, 1/4 St. 
n Ellbad und 3 St. von Miesbach. Er zählt 79. mit 34 €. 


el dam Er Nnmna-Mı- Bart Marltant nunn der Rauntdar MWiündh-- 
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Lehen (Sinter-), Einöde im La. Berchtesgaden, woron fie 2&t. entfernt if. 

Leben, Tinöde mit 7 E., in der Pr. Bernbeuren und im Log. Füßen, 1St. 
von Bernbeuren entfernt. Gie beißt auch Leden. 

en Einöde, zum Orte in der Kapell gehörig, in der Pfr. Surberg des 

9. Kaufen, 

Lehen, teben, Weiler in der Pfr. Petting des Lg. Laufen, mit 5 9. und 
30 E., M St. von Petting. 

Lehen, Lehen, Einöde mit 5E., im Ldg. Regenftauf und in der Pfr. Bew 
zelbach, wovon ſie 1/4 St. entfernt if. 

Lehen (am), Weiler in der Pfr. Aibling des Ldg. Roſenheim, mit AH. und 
24 E., 1 &t. von Niblina. 

Lehen, Dorf im Log. To; und in der Pfr. Gaisah, 1 Gt. von Tölz. Es 
zablt 14 9. mit 64 €. 

Lehen, vergl. aud) Leben. 

Lechenbach, Lehenbach, Einöde mit 8E,, in der Pfr. Wiefenfelden und im 
Ldg. Mitterfeld, 14 St. von Wielenfelden. i 

Lechenroth, Leichenroth, Weiler mit SH. und 40 E., im Hrſchtg. T 
bad und im der Pfr, Seßlach, wovon er 1/2 St. entfernt if. 

Lechern, Weiler in der Pfr. Hopfen und im Lig. Füßen, mit 49. und 16 €, 
5/4 St. vom Sitze des Ldg. entfernt. 

Lechersreuth, Lechersreit, Weiler im Log. Eggenfelden, mit 29. und 9E. 
2St. von Eggenfelden. 

Lechertshub, Einöde mit 7E., in der Pfr. Velden und im Ldg Vilsbiburg, 
5/4 St. von Velden und 31/4 St. von Ampfing entfernt. 

Lechfeld, Rilialdorf der Pfr, Untermeitingen, am Lech und im Lechfelde des 
Lg. Schwabmünden, mit 1 Wallfahrtsfirbe, 1 Kapelle, 1 Franzisfaner: Een 
tral: Klofter, 1 Poiterpedition, 229. und 130 E. Es wird von der Augsburg: 
Landsberger Strafe durchſchnitten und ift 1 St. von Schwabmünchen entfernt. 

Lehfeld, eine weite, unüberfebbare Ebene des Oberdonaukreiſes, melde ſich 
nabe von Augsburg aufwärts, 10St. Wegs lang, zwiſchen den Flüſſen Lech 
und Wertach ausbreitet. Diefe Ebene, ein berrliher Plag zu großen Ber: 
fammlungen und Schlachten, benüsten die teutihen Kaiſer öfters, wann üe 
ihre Krieger vereinigten, um Heerzüge nah Stalien ju unternebmen. Man: 
ches Heer lagerte ih bier, um feindlih in Batern einzufallen; die Baiern und 
Kranken fampften oft auf Diefen Ebenen. Hier erlitten die Ungarn, im Jabr 
955 vom teutfhen Heere, mit dem Kaifer Dtto J. an der Spige, eine vollſtan— 
dige Miederlage. 

Lechfeld, Einöde unweit Audorf, in der Pfr. Flintsbach des Log. Roſenheim, 
mit 7E., 1 St. von Audorf. 

Lechhauſen, Pfarrdorf im Arhidiafonate Augsburg und im Ldg. Friedberg, 
5/4 St. vom Gike des Log. entfernt und von der Strafe nab Aichach durch— 
ſchnitten. Ed enthält mit der Lechhauſer-Au 3829. und 2005 E., unter 
welchen 170 Proteftanten, viele Maurer und Zimmerleute, Seiden- und fein 
wandweberei, 1 Wahstuchfabrif, 1 Eifenbammer, die obere und die Hafen 
müble am Lech, worüber bier 1 Brüde mit 15 Jochen und von 540 Fuß Länge 
führt. Der Ort ift als eine uralte bayer. Zollftation gegen Schwaben befannt, 
und war ald Granzort damals vielem IInglüde ausgefest. Daffelbe ward 1635 von 
den Schweden zerftört, nahdem es ein Jahr zuvor dem Könige Guſtav Ndoirb 
ald Hauptquartier gedient hatte, und 1705 von den Defterreihern geplündert, 
von Bayern loßgerifien, und der Stadt Augsburg als Eigentbum überwicien, 
aber durd den Frieden zu Raftadt 1714 wieder an Bayern zurüdgeaeben. m 
J. 1796 gieng ober: und unterhalb Lehbaufen ein Theil der franzofiihen Ar 
mee über den Lech. In der Aue centipringt ein in den Lech fallender Bad. 

Lechhauſer-Au, f. Lechhauſen. 

Lechlingszell, Lechleszell, Weiler mit 6H., 1 Kirche und 33 E., in ber 
Pfr. Oberbaar und im Log. Rain, 4St. von deſſen Sitze entfernt. 


Lehmühle, Lehmübhlen, Weiler am Lech, im Log. Buchloe und in der Pfr. 
— u Sr rs iſt. Ar Benreiit ek me 
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ner am En: Einöde unweit Oberhofen, im Ldg. Mühldorf, 112 St. 

n Neumarkt. 

ner, Weiler des Log. Mupldorf und der Pfr. Lohefirhen, mit 29. und 
E., 12 St. von Neumarkt, 

ner, Lehen, Weiler und Parochialort von Petersfirhen, im Ldg. Mühl: 

4 mit 29. und 12E., 2&t. von Trofiberg und 14 St. von Peters: 
en. 

ner (Mieder), Einödezmit 5 E., in der Pfr. Engelberg des Log. Mühl: 

f, wovon fie 3 St. entfernt ift. 

ner (Inter), Einode mit 7 E., in der Pfr. Engelöberg des Ldg. Mühl— 

f, wovon fie 3 St. entfernt ift. 

ner, Ginöde mit 11 E., unweit Audorf, in der Pfr. Flintsbach des Log. 

jenheim, 11/2 St. von Fiſchbach. 

Sr ee. mit 5€., im Ldg. und in der Pfr, Tölz, wovon fie 1 St. 
ernt iſt. 

ner, Einöde unweit Siegsdorf, im Log. Traunſtein, wovon fie 2 St. ent—⸗ 

nt iſt. 

ver, Einöde mit 7 E. im Ldg. Weilheim. Sie liegt nit weit von Unter— 

fenberg, 212 St. von Weilheim. 

‚berg, Weiler in der Pfr. Guttenberg und im Log. Buchloe, 3&t. von 

en Sige entfernt. Er enthält 49. mit 22 E. und liegt an der Singolt. 
end, Lechsg'münd (ostia Lyci), Pfarrdorf im Det. Burgheim (ju Bers 

beim) .und im Bdg. Monheim, 3St. von deffen Sitze entfernt. Daſſelbe 

! an der Donau und unweit der Mündung des Lehe in diefelbe, bat 359. 
268, Shiffmüble, die Ruinen des im J. 1248 von den Regensburgern 

örten Schloffes Dedenburg, des Stammhauſes der Grafen von Lechsge— 

d und Graisbach, und die Einfiedelei am Fuße des Fiicherberges mit vor— 

lihem Obftbaue. 

g’münd, fs. Lechsend. 

n, Einöde an einem Weiber, im’2dg. Füßen, MSt. von Bernbeuren 

ernt. 

rhub, Weiler im Ldg. Eggenfelden und in der Pfr. Falkenberg, mit 29. 
16€., 1&t. von Eggenfelden. 

nn, Meiler und Parohialort von Wettzell des Ldg. Viechtach, mit 79. 
58€., 12 St. von Wettzell. 

°, f. Leeder. 
bad, Dorf und Parochialort von Wolfgang des Ldg. Griesbach, mit 12). 

86 E., 1m St. von Wolfgang. 

bad, Weiler in der Pfr. Uttlau des Log. Griesbadh, mit 49. und 22Ci, 
St. von Karpfheim. . 

dorn, Dorf und PVarodiafort von Padhling, im Log. Kösting, 2 Et. 

Iham. Es begreift 249. mit 180 €. 

er, Einöde im Weiber, in der Pfr. Feldfirhen des Log. Miesbach, ınit 
11/2 St. von Feldfirden. 

ar, Sue mit 4E., ‚in der Pfr. Gars des Log. Waflerburg, 1/815t. 
ars. 

trgütel, Einöde im Ldg. Eggenfelden und in der Pfr. Gangkofen. 

bede, ein fandiger, meiftens mit Laubholz bewachſener Waldbezirk, im 

Königshofen, von der St. Uriula: Kapelle bis auf Schmwanbaufen, und ın 

jreite von Sternberg gegen Ermershauſen, zum Theile an der Sachſen— 

urghäuſ. Gränze, gegen 2 St. lang und 1St. breit. Die Baunachsſtt aſſe 

!önigshofen ber zieht durch. Sonſt ftand er wegen Unfiherheit im übeln 


of, Ginöde mit 8E., im Ldg. Dadhau und in der Pfr. Suljemcos, 
t. von Sulzemoos und 2 St. von Schwabhaufen. 
—25 Morer nA Ona BAraferrı rn 
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Lederling, Weiler im Log. Pfarrkirchen und in der Pfr. Biernbach, mit 49. 
und WE., 26t. von Pfarrkirchen. 

Ledern, 5 zerftremt liegende H. mit 33 E,, in der Pfr. Kay des Log. Tittme 
ning, 74— 1/2 St. von Kav entfernt. 

Ledersburg, Weiler in der Pfr. Seebad ded Log. Deagentorf, mit 2 9. und 
25€., USt. von Deggendorf und 12 St. von Seebad. 

Lederihmied, Einöde im Log. Egaenfelden, wovon fie 3 St. entfernt if. 

Lederſtadt, Weiler in der Pfr. Ziegesheim des Log. Donauwörth, 3/4 Et. 
von deffen Sitze entfernt. Er enthalt 49. mit 20 €. und liegt am Kaibache 
und Donauwortber Forfte, nabe an der Straffe nah Nürnberg. 

Lederſtädt, Einöde mit 8E., im Lg. Erding und in der Pfr. Velden, mo 
von fie 7/4 St. entfernt ift. 

Lederſtätt, Einöde mit 5 E,, in der Pfr. Rieden des Ldg. Wafferburg, 1 St. 
von Rieden. | 

Lederftuben, Einöde unweit Walferding, mit 11E., im Hridhtg. Prien, 
5 &t. von Rofenbeim. Gie gebört in die Pfr. Fraßdorf. s 

Leeberg, Leberg, Weiler des Log. und der Pfr. Tegernfee, mit 6 9. un 
34 E., 1/4 St. von Tegernfee. 

Leeberg, Berg bei Tegernfee, im bg. Tegerniee. 

Lech, Einöde in der Pfr. Hebertöfelden des Log. Eagenfelden, 3/4 St. von 
Hebertöfelden. 

Leeder, Marft unweit des Lech's, mit dem Siße eines Defanats im Biethumt 
Augsburg und im Ldg. Buchloe, 4 St. von deſſen Sige entfernt. Er entbalt 
106 9., 1 Schloß, 1 Pfarrfirhe, 1 Braubaus, 2 Branntweinbrennereien und 
590 E., und war einft im Befige der Grafen v. Fugaer, die deniclben im 
J. = an's Hochſtift Augsburg verfauften, das den Gig eines Pflegamtes 
bier batte. 

Leehſten, Losnitz, Bad im Ldg. Mündberg, der, Leehſten vorbei, bei Neu: 
dorf in die Eger fallt. 

Leehſten, Dorf mit 26 9., 128 E. und 1 Mühle mit Delfchlage, im Log. Bam- 
berg I. und in der Pfr. Amlingſtadt, 2 St. von Bamberg entfernt. 

Reebiten, Dorf auf einer Anhöhe, im Log. Mündberg und in der Pfr. Zell, 
1 St. von Mündberg entfernt. Es liegt am Losnitz- oder Leehſtenbach, umd 
zählt 159. mit 90 E. . 

Recebftenberg, Berg im fdg. Kirchenlamiz, mit dem Epredtftein zufammen- 
bängend,, an welbem Torf gefunden wird. 

2eerenbeutel, Einöde mit SE., im Lg. Landshut und in der Pfr. Mo 
tbann, wovon fie 5/4 St. entfernt ift. Sie liegt an der Straubinger Straſſe. 

Seerenpoint, Einöde mit 6E., im Ldg. Landshut, unweit Innkofen, 1 1/2 St. 
von Landshut. — 

Leerhaus, unbewohnte Einöde im Ldg. Lauingen und in der Pfr. Bachhagel— 
23/4 St. von Lauingen. | 

Leerhub, f. Lehrbub. 

Leerftetten, Pfarrdorf im Log. und Det. Schwabach, 2 St. von Roth entfernt. 
Es enthält 41 9. mit 158 €. 

Leeſau, Löſau, Weiler im Log. Eulmbah und in der Pfr. Kirchleus, mit 
10 9. und 63 E. 

Seefau, Dorf mit 159., 70€. und 1 Mühle, im Hrſchtg. Thurnau und in 
der Pfr. Berndorf, 3A St. von Thurnau entfernt. 

Leesmühle, Mühle mit 8 E., im Ldg. Hilpoitftein und in der Pfr. Heuberg, 
3 &t. von Roth entfernt. 

Leeften, Dorf mit 22 H., 109E€., 1 Mühle mit Delichlage, in der Pfr. Am: 
lingftadt ds8 Ldg. Bamberg I., 2&t. von Bamberg entfernt. 

Ran m Or Grönenbadh, mit dem Site cines Def. (5. 3. in Muth 

Vondbuern 4 Malffr' her ION. 647 €. und 
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'enz, Einöde mit 18 E., in der Pfr, Troſchenreuth des Ldg. Eſchenbach, 

26t. von Trofhenreuth. 

rel, ſ. Lechel. 

mann, Ginöde mit 4E., in der Pfr. Irſchenberg des Log. Mieskach, 

IN St. von Irſchenberg. 

emüble, Lechmühle, Müble an der Beinen Paar, m 6E., in der 

fr. Holjheim des Log. Rain, 23/4 St. vom Sitze des Log. entfernt. 

en, Eindde mit 6 E., im Log. Abensberg, 3/4 St. von Kirchdorf entfernt, 

obin fie gepfarrt ift, 

en, Weiler und Parocialort von Engelsberg, im Ldg. Altötting , mit 89. 

id 56 E., 3 St. von Nltötting. 

en bei Neukirchen, Dorf mit 13 H. und 74 E., 5fä St. von Baireuth ents 

ent, in deſſen Ldg. Bezirk es gebört. , 

en, Dorf bei Bindloh, im Ldg. Baireutb und Ptrg. Öuttenberg, 1 ©t. 
m Sitze des Ldg. entfernt. F 

en, Kinöde im Log. Berchtesgaden, wovon fie 21f2 St. entfernt iſt. 

en, Einöde im Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 1 Öt. entfernt ift. 

en, Einode im Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 54 St. entfernt ift. 

en, Einöde mit 5€., im Ldg. Culmbad und in der Pfr. Neudroſſenfeld, 

i Ober: und Unterbrüchein’ gelegen. 

en (Hinter), Einöde im Log. Culmbach, mit 6 E. 

en (Border), Einöde im Ldg. Culmbach, mit 7 €. , 

en, Weiler und Parochialort von Grattersdorf des £dg. Deggendorf, mit 

d. und 21 E,, 3/4 St. von Gratterädorf. FR u 

en, Weiler im Log Eggenfelden und in der Pfr. Pleiskuchen, mit 29. und 
E., 1172 St. von Meisfirden. 

en (Ober), Einöde in der Pfr. Hebertöfelden des Log. Eggenfelden, 

L St. von Hebertsfelden. 

en (Unter:), Einöde mit 6€., in der Pfr. Hebertsfelden des Ldg. Eggen⸗ 

den, 3/4 St. von Hebertsfelden. 

en, Weiler im tdg. Erding und in der Pfr. Wambah, mit 29. und 11€, 

ı St. von Wambach. 

en (Ober), Ginöde mit 4E., in der Pfr. Velden und im Ldg. Erding, 

/2 St. von Velden. , 

en, Dorf mit 129. und 38E., im Ldg. Kemnath und Perg. Reuth, 

St. von Thumbach entfernt. 2 

en, Einöde im Ldg. Kötzting, A St. von Cham. Sie iſt nad Moßbach 

sfarrt. * 

'n, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Haunersdorf und im Log. Landau, 3/4 St. 

a Haunersdorf. — 

en (Mieder), Niederlehner, Einöde mit 4E., in der Pfr. Hauners— 

f des Ldg. Landau, 12 St. von Haunersdorf. 

= Einode mit 8E., im Log. Landshut und in der Pfr. Oberglaim, 2 St. 

ı Landshut. , 

»n, Weiler des Ldg. Landehut und der Pfr. Hüttenfofen, mit 2.9. und 
E., 1 St. von Worth. . 

n, Ginöde des Log. Landshut und der Pfr, Adeltofen, mit 9 E., ın St. 

ı Adelfofen und 5/4 St. von Landshut. 

n, Einöde mit AE., im Ldg. Laufen und in der Pfr. Gurberg, ı1fi St. 
GSurberg. : . i 

n (Dben), Dberlehner, Einöde mit 3E,, in der. Pfr. Teifendorf 
fdg. Laufen, 11/2 ©t. von Teijendorf. 

n, Weiler bei Kotthof, in der Pfr. Schlierfee des fdg. Miesbach, mit 29, 

'15€., 5A St. von Schlierſee. 

n, Lechner, GEinöde mit 8E., in der Pfr. Margaretbenzell des Xdg. 

esbach, 12 St. von Margaretbenzell. 


n, Lehner, Weiler in der Pfr. Fiſchbachau des Log. Miesbach, mit 6 9. 
42€., St. von Fiſchbachau. 


n, Lechen, Weiler am Moosrhain, in der Pfr. G'mund des Ldg. Mies: 
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Leben, Einöde, zu Gosing gehörig, in der Pfr. und im Ldg. Miesbach, moren 
fie 1St. entfernt iſt. 

Sehen, £ehner, Einöde mit 8E., in der Pfr. Wahl des Lög. Micstad, 
1,8 St. von Wahl. 

Reben, Einöde in der Pfr. Wetzelsberg des Log. Mitterfeld, 1/8 St. von Wetz 


elöberg. 
geben (Auffer), Einöde mit 6E., im £dg. Mitterfeld und in der Pfr, 


Frauenzell, wovon fie 3/4 St. entfernt ift. 

Leben (Inner), Einöde mit 5E., im Log. Mitterfeld und in der Pfr. Frauen: 
zell, wovon fie 1/4 Si. entfernt iſt. 

Lehen Bei Fickenbof, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Aida vorm Walde und im 
£dg. Paffau, 1/4 St. von Aicha. 

Leben bei Namering, Ginöde mit 6E., in der Pfr. Aicha vorm Walde des 

Log. Palau, 3/4 St. von Aida. ' 

geben, Weiler des Ldg. Pfaffenhofen im Sfarfreife, unweit Königefeld, 5/46. 
von Geitenfeld. Gr liegt nächſt der Strafe von Pfaffenhofen nah Kegent 
burg und begreift 89H. mit A428. 

Leben, Weiler in der Pfr. Triftern des Log. Pfarrfirden, mit 29. und 15€. 
15t. von Triftern und 31/4 St. von Pfarrfirden. 

Lehen, Weiler im Ldg. Regenftauf, 1/2 St. von Sambertöneufirhen entfernt, 
wohin er gepfarrt_ At. x 

Leben (Groß), Großlehner, Cinöde mit 7 E., zum Reitberg gebörig, im 

- da. Reihenball und in der Pfr. Anger. ©. Reitberg. 

Leben (Klein), Kleinlehner, Ginöde mit 7 E., zum Reitberge gebörig, 
im Ldg. Neihenball und in der Pfr. Anger. ©. Reitberg. 

Scben, GEindde unweit Nußdorf, im Log. Roſenheim. Gie liegt nächſt des 
Steinbachs, 33/4 St. von Roſenheim. 

Leben, Einöde mit 5 E., im Log. und in der Pfr. Tegernfee, 1 &t. von Te 
gerniee. 

Leben, Einöde unweit Neuenfrauenhofen, im Ldg. Vilsbiburg, wovon fie 4 St. 
entfernt ift. ‚Sie zäblt 5 €. j 

Leben, Weiler unweit Altenfrauenbofen,, In der Pfr. Baierbach des Lg. Rild 
biburg, mit 3 9. und 15 E., 1,2 ©t. von Baierbad) und 23/4 Gt. von Vils⸗ 
biburg. 

Schen, Einöde unweit Pauluszell, mit AE., im Ldg. Vilsbiburg und in der 
Pfr. Velden, wovon fie 112 St. entfernt ift. 

Sehen, Meiler unweit Weigendorf, in der Pfr. Loihing des Log. Vilsbiburg. 
Er zäblt 7 9. mit 32€. und liegt 21/2 St. von Worth. 
Leben, Weiler unweit Wurmsham, in der Pfr. Ah, des Log. Vilsbiburg, 
wovon er 23/4 St. entfernt iſt. Er begreift 29. mit 14 €. i 
geben (Umter), Weiler unweit Pauluszell, in der Pfr. Velden des 8. 
Pilsbiburg, mit 29. und 11 E., 21/2 St. von Belden. 

Leben, Einöde mit 8E., im Lg. Waſſerburg und in der Pfr. St. Wolfgang, 
wovon fie 1/2 St. entfernt ift. 

Leben, Lehen, Weiler in der Pfr. Rieden des Ldg. Waſſerburg, mit 59. 
und 3 E., 12 ©t. von Rieden. . 

Leben, Einöde unweit Schlicht, links des Inns, im Log. Wafferburg, woron 
fie 5/4 St. entfernt iſt. 

Rechen (das obere), Braunftein:Eifengrube bei Tröftau, im Ldg. Munfiedd, 
ntit 975 Seideln jährliher Ausbeute. . 

Lehen, vergl. auch Lehen. 

° sonanaer. Meier im Ldg. Erding und in der Pfr. Gteinfirhen. mit oh 
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Lebenbauernhof, JEinöde mit 6E., im Log. Donauwörth und in der Pfr. 
Genderkingen. Sie liegt unweit der Donau, 7/4 St. von Donaumörth entfernt. 

Lebenbud, Beiler mit 9 9. und 50 E., in der Pfr. Lehengütingen und im 
Log. Dinkelsbühl, 5/4 St. vom Sitze deffelben entfernt. j 

Lebendorf, Dorf im Log. Sulzbach, 12 St. von Etzlwang entfernt, wohin es 
gepfarrt if. Es zahlt 189. mit 103 € j 

Lebened, Einöde mit 10 E., in der Pfr. Neuötting und im Ldg. Altötting, 
1/2 St. von Neuötting. 

Lehengütingen, Pfarrdorf im Log. und Dek. Dinkelsbühl, mit 22 9. und 
116 E., 1 &t. von Dinkelsbühl entfernt. Die Kirhe ward im J. 1488 erbaut 
und im 3. 1735 erneuert. j | 

Lebengütl, Einöde mit 5 E., bei Wenzenbady, im Log. Regenitauf. 

Lehbendammer, Weiler mit 9 9. und 54 E., im Log. Suljbah, 3/4 St. von 
Etzlwang entfernt, wohin derjelbe gepfarrt ift.. 

Lebenbof, Lehhof, Einöde in der Pfr. Wiefenfelden und im Ldg. Cham, 
wovon fie 354 St. entfernt tft. 

Lebenfirhen, Kapelle bei Waderdberg, im Ldg. Tölz, wovon fie 1St. ent 
fernt ift. Sie führt au den Namen: Kirhe am Leben. 

Lehenmühle, Einöde mit 6E., unweit Fiſchbachau, im Ldg. Miesbach. ' 

Lebenpoint, Lechenpoint, Einöde mit 9E., in der Pfr. Fiſchbachau des 
Erg. Miesbach, 174 St. von Fiihbahau und 3St. von Miesbach. 

Lehenreuth, Lebenreit, Dorf und Parohialort von Schöllnach des Ldg. 
Vilshofen, 1/8 St. von Schöllnah. Es zählt 19 Wohnb., 1Nbg. und 94 E. 

Lehenthal, Pfarrdorf im Log. und Det. Culmbach, 3 St. von Münchberg ents 
fernt, Es enthält 23 9. mit 120€. und 1 Mühle. , 

Lehenwieſermühle, Mühle an der Retzat, mit 6E., unweit Weiſſenburg, 
in welchen Ldg.= und Pfr. Bezirk fie gehört. 

Peberbauer, Einöde in der Pfr, KRotthalmünfter des Ldg. Griesbach, mit 6E., 

ı/2 St. von Rottbalmünfter. 

tebbof, f. Lehenhof. 

'eblig, 1. Löhlig. 

ebm: oder Altbah, Bah im Ldg. Volfah, der fih bei Düllftadt mit der 
Schmwarzjad vereinigt. 

ebmbidhel, Lembichel, Weiler nächſt der Prien, in der Pfr. Niederafhau 
des Hrſchtg. Prien, mit 39. und 18 E., 5 &t. von Rofenbeim. 

ebmbof, Weiler mit 39. und 15 E., im Hrſchtg. Wörth und in der Pfr. 
Thumſtauf. Er liegt am Bader: Forfte, 1 St. von Wörth entferat. 

'bmbof, f. auch Laimbof. 

bmingen, Vfarrdorf an der Wörnik, im Hrſchtg. und Def. Dettingen, wos 
von es 1 St. entfernt if. Es enthalt 51 9. mit 258 €, 

bmüble, f. Lehemühle. Ä 

bnau, Dorf an der Fichtelnab und dem Beutelbache, im Lg. Kemnath, 

‚St. von Wernersreuth entfernt. Es zablt 33.9. mit 115 €. 

hnau, Dorf mit 159. und 98 E., 5A Gt. von Kemnath entfernt, in wel: 
ıen Ldg. Bezirk ed gebört. 

ındobel, Einöde im £dg. Pfarrfirden, 

ner, Lehen, Weiler des Ldg. Altötting und der Pfr. Winhöring, mit 29H. 

ıd 9 E., 11/2 &t. von Altötting. 

ner (der obere), Einöde mit 5E. in der Pfr. Beiden und im Ldg. Erding, 

[2 St. von Belden. 

ner, Fechner, Einöde in der Pfr. Mündheim des Log. Simbah, 112 St. 

u Mündbeim. 2 

ter, Lechner, Einöde in der Pfr. Köftlarn des Log. Simbadh, mit 5 €,, 

St. von Köftlarn. 

er Mühlberg, Beiler des Log. Simbah und der Pfr. Reit, mit 29. 

‚9 €., 3/8 St. von Reit und 212 St. von Braunau. 

er, &nöde mit 5E., im Log. Wafferburg und in der Pfr. Schwindfir: 
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Lehnershof, Einöde im Ldg. Eſchenbach, mit 10 E., bei Krottenbach, 5/4 St. 
von Auerbach, wohin ſie gepfarrt iſt. 
Lehnhütte, Einöde mit 4E., im Ldg. Altötting und in der Pleiskirchen, 

1/4 &t. von Pleisfirden. 

Lebning, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Hart des Ldg. Traunftein; 14 St. von 
Hurt entfernt. — | 

Lebnleinsmübhle, Mühle mit SE., im Hrſchtg. Pappenbeim, 1/2 St. von 
‚Dietfyrt entfernt, wobin fie gepfarrt ift. 

Lebpoint, Einöde im Ldg. Vilsbiburg, wovon fie 21/4 St. entfernt ift. 

Lehrbach, Lährsbach, Einöde mit 7E., im Log. Pfaffenberg.und in der Pfr. 
Holztraubach, wovon fie 12 St. entfernt ift. ’ 

Lebrberg, Lerchenberg, Markt im Poa. und Det. Ansbach, mworon er 
7/4 St. entfernt iſt. Derfelbe entbalt 1509., 930 E., unter welchen mebre 
Juden mit 1 Synagoge find, 1 Ziegelbätte, die Kobl:, Walk:, See: over 
Gag:, Dauers:, Fritz- und Pulvermüble an der Retzat, über welde 
bier 1 fteinerne Brüde mit 5 Pfeilern und von. 72 Fuß Lange führt. Der 
Drt, ein ehemaliger Amtsfig, wurde durd den Markgrafen Georg im 3. 1540 
von Wolf v. Wilbermedorf erfauft und im J. 1633 durch die Schweden ver: 
brannt. . Das Schloß fam mit den Gütern von den Birkenfeliern an die 
v. Kübdorf, Blanfenfeld, Sedendorf ꝛc. Das Stift Herrieden verfaufte im, 
30jäbr. Kriege daſſelbe an Eichftätt. Die, P. Preuß. Landeshoheit machte im 

8.1796 Lebrberg zu einem. purifizirten Orte, ‚Auf der naben Anbobe. jteben 
die Ruinen einer von den Edeln v. Birkenfeld erbauten Kapelle. 

Lebrbub, Weiler des Ldg. Bilsbiburg und der Pfr. Ranoldsberg, mit 39. 
und 17 E., 3/a&t. von NRanoldsberg und 3St. von Ampfing entfernt. 

Lehrnbuch, Einöde mit 4 E., im %dg. Vilsbiburg, unweit Bergbam, 5/4 &t. 
von Vilsbiburg entfernt. 

Lehrsbach, j. Lahresbad. 

ee oder Shreibersmübhle, Weiler in der Pfr. Schauenftein des Lg. 

daila. 

Leibas, ſLeubas. 

Leibe, Leiben, Flüſſchen im Hrſchtg. Weiſſenhorn, das bei Illerberg entſpringt 
und, verſtärkt durch den Landgraben, zwiſchen Ulm und Leipheim in die 
Donau fallt. J 

Leibelbach, Weiler mit 10 H. und 46 E., im Ldg. und in der Pfr. Herrieden, 
21fASt. vom Ansbach entfernt. 

Leibelfing, Pfarrdorf des Log. Straubing und des Def. Geilelböring, mit 
43 9., 1 Marrfirde, 314 E., 1 Bräubaufe und 1 Ziegelbütte. Es liegt 31/2St. 
von Straubing. 

Reibelfing, von, gräflihe Familie. _ 

Leibenberg, Einöde mit 3 E. in der Pfr. Lechbruck und im Lda. Füßen. Gie 
liegt am Lech, 31/4 St von Füßen entfernt. 

Leiberer, Einöde im Lig. Schwabmünden, 21/2 3t. von deffen Sitze entfernt. 

Leibersberg, Weiler des Ldg. Weilheim, unweit Spagenhaufen, nördlich vom 
Riegſee, 54 St. von Murnau. Er begreift 39. mit 168. 

Leiberddorf, Kirchdorf im Log. Moosburg und in der Pfr. Gundertöbaufen, 
46&t. von Pfeffenbaufen und 31468. von Au. Es umfaßt 319. mit 120 E., 
1 Ziegelbütte, Ruinen eines alten Schloſſes und 1 Pirg. 

Leibi, Leibn, Kirchdorf mit 249. und 173E,, in der Pfr. Fahlheim des Lig. 
Günzburg, ASt. von defien Sige entfernt. 

Leibing, Laibeng, Weiler des fig. Altötting und der Pfr. Unterdietfurt, 
mit 29.-und 12 E., 5A6t. von Unterdietfurt entfernt. 

Raiklam mim bei Lindau, in den Bodeniee fallend, 

. En At ° 
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Leichling (Ober), ſ. Laichling (DOber>). 

Leichling (Unter>),f. Laichling (lnter>). 

Leichſe, ſ. Laichſe. 

Leichſenbof, Weiler mit 4H., 33 €. und 1 Ziegelhütte, im Ldg. Feuchtwang 
und im der Pfr. Wieſeth, 1 St. vom Sitze des Log. entfernt. 

Leihspoint, Weiler und Parochiaiort von Haiming des Log. Burghaufen, mit 

39H. und 18 E., 1/4 St. von Haiming. 

Leihtersbah (Dber>), Oberleuchtersbach, Pfarrdorf im Fda. Brücken— 
au und im Def. Hammelburg, mit 58 H., 334 E., unter welchen A Juden find, 

und 1 Ziegelbütte. Es liegt an der Straffe von Hammelburg nad Aulda, 
1 &t. von Hammelburg entfernt. Der Ort batte ſchon im J. 836 ein Orato— 
rium, worin Reliquien der Heiligen auf der Reife von Rom nach Fulda. von 
Hammelburg ber, übernadteten. \ 

Leihtersbadh (Inter:), oder Unterleuhtersbab, Dorfim da. Brü— 
denau und in der Pfr. Oberleichtersbach, wovon es 1/4 St. entfernt iſt. Es 
umfaßt 41 9. mit 301 E., unter weldyen 36 Juden find, und im Mühlgrun— 
de. die Adams», Aſpen-, Bodel:, Veiten- und Neumüble nebſt dem 
Bernbrunner Hofe. Es liegt an der Strafe nad Brüdenan. 

Leidel, Einöde-mit 8E., im Ldg. Traunftein, unweit Bogling. 

Leidelhbeim,f. Hettenheim. a 

Leiden, von, aräflide Familie. j 

Leidenberg, Weiler mit 39. und 15E., in der Pfr. Infingen und im Üdg. 
Rothenburg, wovon er 3 St. 39 iſt. 

Leidendorf, Kirchdorf mit 279. und 15 E., in der Pfr. Weidenbach und im. 
£dg. Herrieden,, bei Triesdorf, 2&t. von Ansbach entfernt. 

Leidendorf, Weiler mit 10 9. und 50€, im 2dg. Pfaffenberg, 3 St. von 
Ergoldsbach entfernt. 

Leidenarund bei Abtöwind, ein im 30jähr. Kriege eingegangener Weiler, def: 
fen Markung noch befteht und von den Abtswindern bejefien wird. 

Leider, Dorf am linken Ufer des Mains, im Ldg. und in der Pfr. Aſchaffen— 

* burg, wovon ed 1N26t. entfernt if. Es umfaßt 50 9.; 500 E., den Hof Nilk— 
heim des Freih. von Mergendbaum, mit Schweizerei und vortrefilihem Wies— 


wachſe. 

Leidersbach, Kirchdorf in der Pfr. Sulzbach und im Log. Obernburg, 1/2 St. 
von Suljbah und 3 St. von Afhafenburg entfernt. Es umfaßt 93 zerjtreut 
liegende H. mit 733 E., 1 Erbbeftandsbof, 1 Ziegelofer, 2 Mablmüphlen an einem 
Bahe, Feldbau, Wieswachs und ſchöne Gemeinde-Waldungen. 

Leidersdorf, Weiler an der Bıls, im Log. Amberg und in der Pfr. Ent 
dorf, wovon er 1/4 ©t. entfernt if. Er umfaßt 79., 1 Kapelle, 60 E., 1Zie— 
gelei, 1 Mühle mit Mabl» und Schneidgange, 1 Eiſenhammer und den Sitz 
eines Hüttenamtd. Die hölzerne Brüde bat 2Iohe und 60 Fuß in der Lange, 
und der daſige Zerrennbeerd liefert jährlich 2174 Eentn. Roheiſen, das daſelbſt 
verarbeitet wird, 

Leidhof, Leithof, Hof bei Potzbach, im Kant. Winnweiler. 

Leidingendorf, Weiler mit 49. und 28E., in der Pfr. Haundorf und im 
8da. Bunzenbaufen, 2 St. von deſſen Sige entfernt. 

Leidling, Pfarrdorf im Def. Burgheim und im rg. Neuburg, mit AAH. und 
190 E., 21N28t. vom Gige des Log. entfernt. 

Leienfels, Weiler im £dg. Pottenftein und in der Pfr. Obertrupbah, 1/4 St. 
son Leupoltitein entfernt. Er entbalt 89. mit 83 E. und 1, im Bauern: 
kriege zerſtörtes Schloß, worauf font ein Bamberg. Amt feinen Sitz batte. 

Leierer, Einöde mit 8 E,, im der Pfr. Robrdorf des Log. Roſenheim, 5/4 St. 
von Rohrdorf. — 

Leiermühle, Mahlmühle bei Rüdenhauſen, mit 2 Mahlgängen. 

Leierndorf (DOber:), Kirchdorf im Log. Pfaffenberg und in der Pfr. Päring, 
wovon ed 1/2 St. entfernt iſt. Es entbalt 359., 105€. und die Obermüble 

“an der großen Faber, über die bier 1 hölzerne und 1 fteinerne Brüde füh— 
ren. Im 5.1809 flel bier zwiſchen den Deftreihern und Franzoſen ein Ge: 
fecht vor. 

Leierndorf (Unter-), Kirhdorf an der aroßeh Laber, über die bier ? Brüs 
An führen. ın Rda,. Prafenhbera. 1&t non Schierlind entfernt. mohin es at: 
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Leiersöd, Weiler unweit Gerzen, im Ldg. Vilsbiburg und in der Mr. 

e zen, 21/2 “ von Er ah Gr entbält 2.9. mit 11 E. Rene 
eiers6d, Einöde mi , unweit Dietelöfirhen, in der Pfr. Reichelko 
des Log. Vilsbiburg, 21/4 St. von Vilsbiburg entfernt, —— 

Leifertsmühle, ſ.Leyfertsmühle. 

Leiheim, Dorf am Röhresbache, im Hrſchtg. Biſſingen und in der Pfr. Unter 
ringingen. Es zablt 219. mit 100 E., und ift 1St. don Biffingen und 3 St, 

R von Harburg — 

Leihmoosmühle, Mühle an einem Bache, bei Rückholz, im Lda. Füßen. 

ah aa mn u unynnlle von B- a0 
eim, Laim, Einöde mit 6E., unmeit Agatharied, im Log. Miesbach, wovo 
fie 1 ©t. entfernt ift. ; — a * 

— ſ. auch — NER FEN 
eimbadh, Dorf im Lda. Gleusdorf und in der Pfr. Baunach, mit 169. 

90 E., 11% St. von Baunad) entfernt. p d m 

Leimbach, Bad im Log. Brüdenau. 

Leim bach, Bad in den Log. Markt: Bibart und Neuftadt an der Aiſch. 

Leimbad (Ober), Pfarrdorf im Ldg. Marft:Bibart und im Det. Meuftadt 
an der Aiſch, mit 50 9., 150 E. und der Beterleindmühle am Leimbade, 
1 St. von Langenfeld entfernt. 

Seimbah, Bah im Log. Schongau, welher am Fuße des Trauhberges, aus 
— Gewäſſern ſeinen Urſprung hat, und oberhalb Peiſchelsau in die Amper 

allt. 

Seimbah (Unter:), Pfarrdorf im Hrihta. Schwarzenberg und im Det. Neu 
fiadt an der Aiſch, mit 309. und 200 E., 1 St. von Langenfeld entfernt. 
Einige halten die alten Ruinen von Mauerwerk für Ueberbleibiel des Klofters 
Megingaudshauſen. 

Leimbach, vergl. auch Laimbach. 

Leimbachsgrund, Thal im Lds. Brückenau, mit 1 an dem Leimbach gelegenen 

⸗ re; — — > 
eimbahsbof, Hof mit 2 9., 14€. und 1 Mühle an_dem Schenkwäſſerchen, 
im Log. Weihers und in der Pfr. Dietershaujen, 1St. Ber = leg» 

F tern entfernt. HI mublt 
eimbachs mühle, Müble im Ldg. Leutershauſen und in der Pfr. Bi 
gen, mit 5€., A St. von Ansbad entfernt. Pe. Binzwan 

Leimbachsmühle, Mühle mit 11 E., bei Leimbachsbof, im Ldg. Weihers. 

Leimbächel, kleiner Bach im Hrſchtg. Woͤrth, der im Wiefenter:Forft entipringt 
und bei Oberahdorf vom Wildbahe aufgenommen wird. 

Leimderg oder Bubenmwartb, Einöde mit 5€., im Ldg. Waldia 
in der Pfr. Wiefau, 4 Gt. vom Gite des Ldg. entfernt. ’ u 

Seimbübel, f. Leinbühel. 

Leimburg, Leinburg, Pfarrdorf im Log. und Def. Altdorf, 3 Sf. von 
Keuhtwang entfernt. Cs umfaßt 989. mit 500 E., die Fuchs⸗, NRof:, 
Ober- und Heiligenmüble. Das Pfarrlehen gebörte einft der Univerjität 
Heidelberg, weldher ed vom Röm. Stuble war einverleibt worden. Der Rek: 
* verkaufte es im 5.1526 an den Pfalzgrafen Ludwig und dieſer an Närn— 

erg. , 

Leimen, Dorf im Kant. Waldfiihbah und in der Pfr. Merzalben, wovon es 
1172 St entfernt if. Es enthalt 74 Hptg., 2 Nbg., 627 E., den Rüderpof 
und die Karlsmühle. 

Leimer, Einöde an der Jar, unweit Wegfheid, im Ldg. Tölz, woron fie 
3 u St. enfernt ift. Sie enthält 1 Mühle und gehört zum Weiler Sled. ß 

Leimering, f. Laimering. 

Leimersberg, Weiler mit 69. und 78 E., im Log. Pottenſtein und in der 
Pfr. Obertrupbah ,”2&t. von Leupoldftein entfernt. ’ r 

Rreimerädeane men EUR ——— 
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Dung. 

Teimetspof, Leimershof, Weiler mit 59., 25 &., 1 Haus-Kapelle und 
Schäferei, im Ldg. und in der Pfr. Scheflig, woron er 5/4 St. entfernt ift. 
Der Ort hieß font Lumuzeldorf. 

Leimgart, Laimgart, Weiler in der Pfr. Rainding des Log. Vilshofen, wos 
von er 2 3%46St. entfernt ift, Er begreift 3Wobnb., 13 Nba und 3 €, 

Leimgaſſe, Einöde bei Mitterfeld, zu defien Ldog. Bezirfe fie gebört. 

Leimgraben, Bad im Ldg. Werdenfels, welcher feine Quelle nicht weit vom 
Soiernfee bat und fih in die Iſar mündet. 

Zeimgruben, Laimgrub, Einöde in der Pfr. Stamheim des Ldg. Simbach, 
2 ©t. von Braunau. 

Leimbof, f. Laimhof. 

Leimbütte, Hof mit Defonomie und Wirtbihaft vor dem Zellertbore der Stadt 
Würzburg, 1/4 St. davon entfernt und zum daſigen Policei: Bezirke gebörig. 
Eine andere Leimbütte lieat vor dem Burkarderthor # und gehört ebenfalls 
in den würzburg. Policeiz Bezirk. 

Leimiz, Dorf mit 239., 130 €. und 1 Kalkfteinbrude, im Lg. Hof, wovon 
ed 11/2 St. entfernt iſt. 

Leimmühle, Einöde bei Ränkam, im Log. Cham, mit 1 Maplmüpfe am Bruck⸗ 
mübhler Bade, 212 St. von Cham. 

Leimſchlag, Einöde mit 5€., im Ldg. Vohenſtrauß, 1/ASt. von Mosbad 
entfernt, wobin fie gepfarrt ift. 

Leimtobel, Weiler mit 79. und 41 E,, in der Pfr. Eheffau des’ Ldg. Weiler, 
5/4 St. von deffen Gige entfernt. 

Leinach, Filialdorf von der Pfr. Suljfeld im Lg. Königshofen, 212 St. 
von Königsbofen und 1 St. von Sulzfeld entfernt. ‘Es zählt 37 9. mit 185 €. 
und 1Gypsmühle. 

Leinach, Bah im £da. Karlſtadt, bei Zellingen in den -Main fallend, 

Leinach (Ober-), Marrdorf im Log. Würzburg line des Mains und im Def. 
Senafurt, 2 St. von Noßbrunn entfernt. Es umfaßt 1279. mit 720 E. 1 Mübs 
le, DObiteffig : Bereitung, -Scaferei, Gemeinde: Walduna, Keld:, Bein. und 
Obſtbau. An der Kirhe und Schule findet man nod Spuren eines ehemal. 
Schloſſes. 

Leinach (Unter), Pfarrdorf im Log. Würzburg links des Mains und im Dek. 
Lengfurt, 2St. von Roßbrunn entiernt. Es bat nebſt der Pfarrkirche 1 Kapelle, 
212 9. mit 1403 E., unter welchen 55 Juden find, 3 Mühlen, Obſteſſig und 
ftarfen Weinbau. 

Leinau, Dorf mit 179. und 90 E., in der Pfr, Pforzen des Pdg. Kaufbeuren. 
Es liegt an der Wertach, 1 St. vom Sitze des Ldg. enifernt. 

Leinbach, Bah, der bei Forkenhof im Log. Bairenth enifteht und bei Geigen« 
reuth in den Miftelbad fallt. 

Leinbach, Weiler in der Pfr. Hörbering des Ldg. Mühldorf, mit 29. und 
13€., 1 St. von Neumarkt. 

Leinbaherbrodmühle, Mühle bei Kodenberg, im Kant. Landftubl. 

Leinbühel, Leinbichel, Weiler in der Pfr. Schwarjah und im Ldg. Mitters 
feld, mit 29. und 13 E., 1 &t. von Schwarzad. 

Seinbübel, Einöde mit SE., in der Pfr. Haibach des Ldg. Mitterfeld, 12 St. 
von Haibah und 5 St. von Gtraubing. 

Leinbühelholz, Weiler unmeit Haibah, im Lda. Mitterfeld. Er ift eine 
Kolonie, gebört zu Bannhol; und zahlt 109. mit 15€. 

Seinburg, f. Leimburg. 

Leinens oder Neueburg, fattelförmiger Berg im Lg. Hollfeld, bei Wohns—⸗— 
gebaig, worauf jährlich 1 ſtark befuchter Jahrmarkt gehalten wird. 


Seiner, Cinöde unweit Pettenham, im Ldg. Grietbah, 1 &t. von SKarpfbeim. 
Leinersbach— Bad, der bei Sauenbain im Ldg. Rauenftein auf einer ſehr boben 
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Leinhof, Hof bei Hochſpeier, im Kant. Kaiſerslautern. 

Leinhof, Leinhofen, Weiler mit 99. und 40 E., im Ldg. Sulzbach, 3St. 
von deſſen Sitze entfernt. — 

Leiningen, ein fürſtliches Haus und eine gräfliche Familie von verſchiedenen 
Linien, welche ihre urſprünglichen Beſitzungen jenſeits des Rbeins batten; aber 
nach dem Verluſte derſelben dießſeits des Rheins ihre Entſchädigung erhielten. 
Der ganze Länderbeſitz des Fürſten von Leiningen bildet, ein Fürftentbum, das 
den Namen Leiningen führt, deifen größter Theil unter der Souveränität 
von Bayern, der Fleinere aber unter der Souveranität von Baden, ftebt. Je: 
ner Theil büdet die 2 Herrichaftsgerihte: Amorbah und Miltenberg. 
Die Reſidenz des Kürften ift zu Amorbach. Das ganze Fürftentbum enthält 
auf 26 Q. M. 89.100 E., 16 Städte, 160 Dörfer, 45 Höfe und Weiler, und 
bat Rechte und Gefalle in 114 fremdberriihen Orten. 

Leiningen (Alt-), PVarrdorf im Leininger Tbale des Kant. Grünftadt und 
Det. Krantentbal, 3&t. von Grünſtadt entfernt. Daffelbe umfaßt 106 Hrtg., 
116 Nbg. und 772E€., von welchen die Katbolifen, 145 an der Zabl, nah dem, 
172 St. entfernten Wattenbeim gepfarrt, und 53 Juden find, und 1 Brunnen, 
weicher fih aus 19 dien Röhren ergießt und fogleich einen Bad bildet, der 
Mabl: und Eifenwerke, unter andern eine Drabtzieberei, wo 30 Sorten Drabt ver: 
fertigt werden, in Bewegung fegt. Auf der Anböbe ſtehen die Trümmer des 
von den Franzoſen im %.1690 verwüſteten Leiningen’ihen Stammidloffes. 
Zur Gemeinde geboren: die Groß: und Klein:Sägmüble, die Kudolphek: 
und obere Bapiermüble, der Neugartens, Frust: und Spechthaler— 
bof, der Drabtzug und Höningen. 

Seiningen (Meu:), Pfarrdorf im Kant. Grünftadt und Def. Franfentbal, 
mit 143 Hptg., 73 Nbg. und 833 E., unter weldhen 112 Juden find, dem Su: 
fen:, Mai: und Nakterhofe, der Ober: und Delmüble, 1gotbiichen 
und ebemal. Stiftskirche mit berrlidher Glasmalerei, und mit Schloßruinen auf 
einer kegelförmigen Vorhöhe, 1/2 St. von Grünitadt entfernt. Auf der ent: 
gegengeichten Höhe find die Ruinen der Burg Battenberg, einit der Sig 
einer ausgeftorb. adeligen Familie, mit rotber und aelber Erde. Die Halfte 
des Orts gebörte einentlih dem Haufe Neuleiningen : Wefterburg, welches ſolche 
aber an's Bisthum Worms wieder käuflich verfept hatte. 

Peiningerbof, Hof bei Gauarebweiler, im Kant. Rodenbaufen. 

geinleiter, Flüſſchen, von Hoben: und Tiefenpölz; ber erwahfend, und bei 
Geifeldorf, im Log. Ebermannftadt, in die Miefent fallend. 

Leinleiter (Dber:), Dorf mit 39 9., 147 E. und 2 Mablmüblen, im !da. 
Ebermannftadt und Perg. Burgarud, 212 St. von Forchheim entfernt. Die 
Katbol. werden von dem Curatus zu Buragrub paftorirt. 

Seinleiter (lInter-), Warrdorf mit 1 Patbol. und 1 proteft. Pfr. in den Def, 
Korhbeim und Bamberg, mit 1 Simultan » Pfarrkirche, 104 9., 533 E., 1 Schloffe, 
dem Site des v. Sedendorf. Verg. und 2Müblen an der Leinleiter, im Ldg. 
Ebermannftadt, 1 St. vom Sitze deffelben gelegen, einſt im Belige der Mod» 
ſchiedler, v. Gerau und v. Streitberg. Auf der fogenannten Sangenmeile 
fand ein Thurm zur triaonometr. Landesvermeſſung. 

Seinmüble, Müble bei Unterafhau, mit 4E., 12 St. von Neunburg vor dem 
Walde entfernt, in welchen Log. und Pfr, Bezirk fie gehört. 

Leinöd, Einöde, zu den Deden gehörig, im Ldg. Waſſerburg und in der Pfr. 
Wang. ©. Deden. 

Leinſchlag, Einöde mit 2E., im Log. Amberg, 1St. von Bilde entfernt, wos 
bin fie gepfarrt iſt. 

Seinihwenden, Weiler in der Pfr. St. Lorenz des Log. Kempten, mit 59. 
und 24 E., 11N6St. von Kempten entfirnt. 

Seinfhwenden, Einöde mit 5 E., in der Pfr. St. Lorenz des Ldg. Kempten, 
3/4 St. von St. Lorenz entfernt. 

Print ner Meiler mit 1 Kapelle, 89H. und 45 E., im Lo 
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nzingerberg, Dorf und Parochialort von Hutthurm des Ldg. Palau, wos 
on es 3St. entfernt ift. Es zablt 129. mit 74 €. 

perslobe, Dorf mit 169. und 98E., in der Pfr. Brunn und im Lg. 
eilebrunn, von deſſen Sitze 1St. entfernt. 

perzell, Weiler im Ldg. und in der Pfr. Feuchtwang, 12 St. von deren 
ige entfernt, mit 89. und 47 €. 

vfrig, Weiler mit 49. und BE., in der Pfr. Niederftaufen des Log. 
zeiler, 1/8 St. von Niederftaufen entfernt. 

pfrig (Dber:), Weiler in der Pfr Hellengerft und im Log. Weiler, mit 
H. und 21 E. Er liegt am Spedbahe, 34 St. von Hellengerft entfernt. 
pfrig (linters), Weiler am Speckbache, im Log. Weiler, ASt. von 
zeitnau entfernt, wohin er gepfarrt if. Er zählt AH. mit 208. 

pbeim, Städten, ehemals zur Stadt Ulm gebörig, im Ldg. Günzburg, 
it dem Sige 2 Pfarreien, 1Def. unterm Conſiſtorium Anébach, 1 Schloffe mit 
rrliher Ausiiht, 1 im J. 1368 von den Güſſen v. Güffenberg , den damal, 
efigern von Leipbeim, geftifteten Spitale, 2409., 1361 E., 1 Magiftrate, er: 
ebigem Feld: und Hopfenbau, an der Donau, über weldhe bier eine Brücke 
n 10 Bogen führt. Es liegt an der Strafe nah Augsburg, 1&t. von Günz— 
rg und 4 St. von Ulm entfernt. 

pold, Finode mit 5E., in der Pfr. Zimmern des Ldg. Eggenfelden, 1y4 St. 
n Zimmern. 

polding, Weiler mit 34 E., im Ldg. Mitterfels. 

soldsberg, Weiler mit 49. und 24€., im Hrſchtg. Schillingsfürft, 112. St. 
n Sul; entfernt, mwobin er gepfarrt ift. 

acker, Dorf mit 249. und 108 E. in der Pfr. Bittenbrunn des Ldg. Neu— 
rg, 34 Sf. vom Sige deſſelben entfernt. 

'enberg, Berg im Log. Gefrees. 

'enfhweig, Einode mit 4E., im Pdg. und in der Pfr. Moosburg. 

ring, Leiſſing, Weiler mit 1 Kirche, 89., 48 €. und 1 Abdederci, im 
a. Beilngries, 1R St. von der Pfr. Kottingwörth entfernt, wohin derjelbe 
bört. Er liegt am füdlihen Fuße des Attsberges und an der Strafe nad 
iirnberg. 

tmüble, Leusmühle, Müble mit 5E., am Sophienberge und im Ldg, 
ireutb, 21/268. von deſſen Site entfernt. Einſt war bier ein Hammer- 


re. 

zmühle, Weiler in der Pfr Dietramszell des Log. Wolfratbehaufen, mit ' 
)., 22 €. und 1Müble am Zellbache, ASt. von Wolfrathshauſen. 

fau, Dorf mit 239. und 130 E., im Ldg. Gefrees und ın der Pfr. Weis 
ıberg, wovon es 112 St. entiernt iſt. J 
tadt, Dorf im Kant. Dürkheim und in den Pfr. Pfeffingen und Herxheim am 
rg, 16t. von Dürfbeim und eben fo weit von Pfeffingen entfernt. Es ents 
t 129 Hptg., 65 Nbg. und 806 E., unter welden 33 Juden find, ift der Gig 
es Bram. Amtes und gehörte fonft dem Fürften v. Yeiningen. 

ten (Die), Berg an der Feſtung Marienburg zu Würzburg, mo der be: 
ımte Reiftenwein, der Pöftlihite im Untermainfreife, wächſt. 

eneck, Laitened, Weiler des Log. Vilsbiburg und der Pfr. Kirchberg, 
m St. von Wörth. Er zäblt 29. mit 11€. : 
enmüble, Mühle mit 1 Fam., im Kant. und in der Pfr. Candel, wovon. 
12 St. entfernt iſt. 

mübfe, Laiftmühle, Müble mit 5E. am Schambahe, worüber hier 
zlzerne Brüde führt, unweit Herenader, im Ldg.-Niedenburg. 

‚ Hof mit 5€., im Kant. und in der Pfr. Winnweiler, wovon er 1St. 
fernt iſt. 

e (die), Wald bei Narring, im Lg. Miesbad. 

:l, Einöde bei Thambach, mit 9 E., im Ldg. Mühldorf, 2 ©t. von Neu: 
rPt. 

»Ushof, Dorf mit 16 9. und 098 E., in der Pfr. Regelöbah und im Log. 
wabah, 2 ©t. von deffen Sige entfernt. 
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Leiten (Dber-),. Weiler in der Pfr. Reiſchach und im Ldg. Altoͤtting, mit 
29. und 9E., 2&t. von Altötting, 

Leiten (Nieder), Einöde mit 8 E., in der Pfr. Reiſchach und im Ldg. Alt 
ötting, 3/4 St. von Reiſchach. * 

Leiten, Cinöde des Log. Berchtesgaden, wovon fie. 2 St. entfernt ift. 

Leiten, Weiler des Log. Eagenfelden und der Pfr. Unterdietfurt, mit 49. und 
26 €., 5/4 St. von Unterdietfurt. 

Leiten, Leuthen, Weiler des Ldg. Eagenfelden und der Pfr. Hirſchhorn, 
mit 79. und 40 E., 1/2 St. von Hirſchhorn. 

Leiten, Leitben, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Hirfhhorn und im Log. Ey 
genfelden , 12 St. von Hirſchhorn. 

Leiten, Leithner im Türfengraben, Einöde mit 5€., in der Pfr. Hirſch— 
born des Log. Eggenfelden, 11/2 St. von Hirfchhorn. 

Seiten, Leitben, Weiler im Log. Griesbah, unweit Thannheim, 112 6. 
von Malching. : 

Leiten (äußere), Weiler in der Pfr. Kirbaborn und Weifhenfeld des Ldg. 
Hollfeld, mit 4 9. und 23€., 7/4 St. von Weiihenfeld. 

— in der Pfr, Dingolfing und im Log. Landau, 112 Ct. von 

ingoffing. 

Leiten, Leutben, Weiler in der Pfr. Arontenhaufen und im Ldg. Landau, 
mit 29. und 9E., 3/4 St. von Frontenhaufen. 

Leiten, Leitner, Ginöde mit 5E., in der Pfr. Surberg bes Log. Laufen, 
172 St. von Surberg. i 

Leiten, Weiler unweit Neufirhen, in der Pfr. Teifendorf des Ldg. Laufen, 
2 ©&t. von Teifendorf. Er zäblt 39. mit 17€. 

Leiten, Weiler in der Pfr. Dtting des Ldg. Laufen, mit 49. und 20€, 
1/74 St. von Dtting. . 

Leiten, Einöde unweit Bercha, in der Pfr. Feldkirchen des Log. Miesbach, 
mit 10E., 172 St. von Feldfirden. j 

Leiten, Einöde mit 5 E., im Ldg. Miedbah und in der Pfr. Schlierfee, 5/4 &t. 
von Schlierſee. . ; 

Leiten, Einöde mit-6 E., in der Pfr. Srfchenberg des Ldg. Miesbach, 1/2 Et. 
von Irſchenberg. j \ 

Seiten, Leitner, Gindde unweit Nikfagreut, in der Pfr. Irſchenberg Les 
Fdg. Miesbach, mit A H., 2 St. von Irſchenberg. — 

Leiten, Einöde mit 6E., in der Pfr. Hartpenning des Log. Miesbach, 1/2 St. 
von Hartpenning. ß ö 

Reiten, Weiler in der Pfr. Kreut des Lig. Miesbah, mit 29. und 21 €, 
1/2 St. von Kreut. = En. j 

Leiten (Ober), Weiler des Lg. Miesbach und der Pfr. Götting, mit 29, 
und 11 E., 1% St. von Gotting. , s , . 

Leiten (Ober), Einöde mit 8E., unweit Schlierfee, im Ldg. Miesbach. 

Leiten (Uinter:), Einöde mit 5 E., ın der Pfr. Gotting des Log. Miesbach, 
1/4 St. von Götting. : j 

Seiten (Brof:), Eindde mit 5 E., im Lg. Mitterfelt. 

Seiten, Einöde mit 7E., im Ldg. Mühldorf und in der Pfr. Niederbergtir 
hen, 1 St. von Mühldorf. 

Leiten, Dorf und Parochialort von Dommelitadt ded Ldg., Pafiau, mit 2%, 
meiftens zerftreut liegenden 9. und 84 E., ıf2 St. von Dommelſtadt. 

Leiten, Weiler in der Pfr. Kellberg des Log. Pafau, mit 29. und 22€. 
1/8 St. von Kellbera. 

Leiten, Leitben, Weiler des Log. Paffau und der Pfr. Tiefenbach, mit 29 
“d oo mr aan Tiefenbach. 

meit Schweibach, im’ Pra. 
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Leiten, Einöde unweit Thalfirden, im Hrſchtg. Prien. Gie liegt an der 
Achen, 31/2 St. von Rofenbeim. 

Leiten (Mitter-), Weiler und Parochialort von Saharang des Hrſchtg. Prien, 
mit 49. und 20€., 1/2 St. von Sacharang. 

Leiten, Weiler in der Pfr. Prutting des Ldg. Roſenheim, mit 3 9. und 19 €, 
Er kiegt am Inn, 7/8 St. von Roſenheim. 

Leiten, Weiler am Holze, in der Pfr. Prutting des Ldg. KRofenheim, mit 2 9. 
und 11E., 2St. von Rofenheim. 

Leiten, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Riedering des Log. Rofenheim, 1St. 
von Riedering. 

Leiten (Ober), Weiler unweit Steinfirhen, in der Pfr. Rohrdorf des Log. 
Rofenbeim, mit 29. und 12 E., 1M St. von Rohrdorf. / 
Seiten (Border), Eindde unweit Grofbrannenberg, im Ldg. Roſenheim. 

Sie zählt 10 E. ARE " , 

Leiten, Leitben, Weiler im Ldg. und in der Pfr. Tegernfee, wovon er 
1/4,6t. entfernt ift. Er zählt 39. mit 24 €. 

Leiten, Einöde mit 14€,, im Ldg. Tittmoning, unweit Fridorfing, wovon 

- fie 3 St» entfernt ift. 

Leiten (linter-), 7 zerftreut liegende H. mit 52 €., in der Pfr. Höbenberg 
des Log. Tölz, nächſt der Siar, 2 ©t. von Tölz. Der Ort heißt aud Unter 
der Leitbe und In der Leitbe. 

Leiten, Einöde mit 12 E., in der Pfr. Siegsdorf des Ldg. Traunftein, 1 St. 
von Giegsdorf. 

Seiten (Hinter), Hinterleitben, Weiler unweit Thannftätten, im Log. 
Traunftein. Er liegt an der Strafe von Traunftein nah Salzburg, 1/2 Sr. 
von Traunftein und begreift 3 9. mit 12€. 

Leiten, Leuthen, Weiler des Ldg. Vichtah und der Pfr. Rubmannsfelden, 
mit 4 9. und 32€., 1 &t. von Ruhmannsfelden. 

Seiten, Leutben, Weiler im Ldg. Viechtach und in der Pfr. Rattenberg, 
mit 29. und 11 E., 1 &t. von Naitenberg. 

Seiten, Leirben, Dorf und Parochialort von Hoffirhen des Ldg. Vilshofen, 
wovon ed 2 Gr. entfernt ift. Es zähle 14 Wohnh., A Nbg. und 90 €. 

Leiten, Leithen, Einöde rechts des Inns, an der Strafe von Waflerburg 
re Saljburg, 1/8 St. von Wafferburg, zu deffen Log. und Pfr. Bezirke ge— 

örig. 

Leiten, Laiten, Einöde mit 7E., im Ldg. Wafferburg und in der Pfr. Durrs 
haufen, wovon fie 1,4 St. entfernt iſt. 0 

Leiten, Weiler des Ldg. Waflerburg und der Pfr. Pfaffing, mit 29. und 9 E., 
ı/2 St. von Pfaffing und 21% St. von Waflerburg. 

Leiten, Weiler des Log. Waſſerburg und der Pfr. Mehring, mit 49. und 
26 ©., 2 St. von Rechtmehring. 

Leiten, Ginöde mit 5 E., in der Pfr. Albahing des Ldg. Waflerburg, 1/2 St. 
von Albahing. j EN: 

Reiten, Leitben, Einöde, zu den Ammerhöfen gehörig, im Ldg. Weilheim, 
25/4 St. von Weilheim. 

Leiten, vergl. auch Leithen, Leuten und Leuthen. j 

Leitenbach, Kirchdorf im Log. Abensberg, 1,4 St. von Lindelkirchen entfernt, 
wobin ed gepfarrt ift. Es zablt 199. mit 104 €. 

Leitenbach, Bah im Log. Bamberg I. j 

Leitenbach (DOber:), Weiler im Ldg, Eggenfelden und in der Pfr. Hirfch- 
born, mit 6 9. und 33 E. 1 &t. von Hirihborn. 

Leitenbad (UInter:), Weiler im Log. Eagenfelden und in der Pfr. Hirfch- 
born, mit 6 9. und 30E., 12 St. von Hirfhborn. 

Leitenbach, Einöde mit 8 E., in der Pfr. Teifendorf des Ldg. Laufen, 3/4 St. 
von Teifendorf. 

Leitenbach, Bah, der bei Könerod im Log. Neunburg vor dem. Walde ents 
ftebt, füdlich fließt und in den Hammerweiber fallt. 

Peitenbad, vergl. auch Leutenbach und Leithenbach. Pr 
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Leitenberg, ein mit Holz bewachſener Berg im Abenberger Forſte. 
Leitenberg, Dorf und Parochialort von Fraßdorf des Hrſchtg. Prien, mit 
129. nd 74 E., 4St. von Roſenheim. 

ee (Hinter: und Border:), 2 Berge im Ldg. Tölz, öftlih vom 
Arzbache. 

Leitendobel, Leithendobel, Einöde mit 11E., in der Pfr. Rotthalmün— 
ſter des Log. Simbach, 1St. von Malching. — 

Leitendorf, Dorf im Log. Waldmünden, 12 St. von der Pfr. Schönthal ent: 
fernt, wobin, es gepfarrt ift. Es zahlt 16 9. mit 115 €. 

Peitendorf, f. auch Feidendorf. 

Leitened, Einöde mit 4E., in der Pfr. Durrhaufen des Lig. Waſſerburg, 
1/4 St. von Durrbaufen. | 

Leitenhäuſel, Einöde mit 5 E., in der Pfr. Neukirchen vorm Walde des Prg. 
Pafau, 578 &t. von Neukirchen. 

Leitenhauſen, Kirchdorf im Log. Pfaffenberg und in der Pfr. Sandeltshau: 
fen, wovon ed 1,4 &t. entfernt ift. Es entbält 259. mit 90 E., 1 Ziegel 
bütte, Mahl: und Sägmüble an der großen Laber. 

Reitenbof, Einöde mit 7E., im Hrſchtg. und in der Pr. Bif „ ı, ASt 
von Nördlingen entfernt. 

Leitenbofen, Weiler im Ldg. Brud, unweit Dünzelbady, mit 3 9: und 17€, 
ASt. von Landsberg. Er wird auch Leitershofen und Loitersbofen 

“genannt. . 

Leiten: Holz, Wald zwiihen Biburg, Hofla und Roggenftein, im Le. 
Starnberg. Er enthält Kihten und Buben. DR | 

Leitenmüble, Einöde mit 3 E., in der Pfr. Griesftatt des Log. Waſſerburg, 
1/4 St. von Griesſtätt. 

Leiter, eine Schluht im Log. Scheflig, über welhe von Würgau aus nah 
Roßdorf zu eine hölzerne Leiter führt. 

Leiterbach (Ober), Kirchdorf mit 309. und 164 E., im Pda. Lichtenfels und 
in der Pfr. Kirchichletten, 1/2 St. von ilnterleiterbah entfernt. 

Leiterbah (linter:), Pfarrdorf im Def. Bamberg, im Log. Lichtenfels! und 
Perg, Schnei, 4 St. von Bamberg entfernt. Ed umfaßt 60 H. 1 Schloffchen, 
320 €. und 1 Poftftation an der Strafe von Bamberg nah Fichtenfeld. Im 
der Gegend fand man alte Grabbügel, 

Leiterberg, Dorf in der Pfr. Berigau des Log. Kempten, 112 St. vom Sitze 
des Pdg. entfernt. Es enthält 509. mit 276 E. 

Seiterfofen, Einöde mit 5 E,, bei Geiſſling, im Ldg. Stadtambof. 

Leitermann, Einöde mit 5 E., im Ldg. Bilsbiburg, unweit Bonbruf, FE. 
von Vilsbiburg. N — 

Leitermühle, Einöde mit 10 E., im Ldg. Tölz, unweit Länggries. 

Leitersberg im Birkland, Weiler im Log. Schongau, wovon er 2St. ent 
fernt ift. Er liegt zwiſchen Forſt und Birfland und entbalt 29. mit 10€. 

Leitersdorf, Weiler zwifben Au und Nandelftadt, im Ldg. Moosburg, 1m St. 
von Au. Er entbält 39. mit 24 ©. 

Leitersdorf, Weiler mit 69., 1 Ziegelbütte und 30 E., im Lg. Pfaffenbers. 
Er liegt bei Hoffirhen und an der großen Laber. 

Leitersdorf, vergl. auch Leidersdorf. 

Leitersbofen, Feutersbofen, Parrdorf im Arhidiafonate Augsburg und 
im £dg. Göggingen, mit 44 9. und 282 E., 3/4 St. von Göggingen entfernt. 
Die erfte Nachricht von diefem Orte giebt eine Urkunde vom 5.1130; fpäter 
hatten Augsburg. Bürger Edelfige,darin. . 

Leitershofen, Weiler mit 99. und 54€., 26t. ron Neumarkt entfernt, in 
welhen Fda. Bezirk er gebört. x / 

Seitbau, Weiler im der Pfr. Klimah des Log. Shwabmünden, mit 49. um 
20 €., 54 St. vom Sitze des Ldg. entfernt. i 

Leithe (an der), Einöde an der Iſar, unweit Arzbah, im Ldg. Tölz, worcn 
fie 2St. entiernt iſt. 


Leitbeim, Kirchdorf an der Donau, in der Pfr. Altisheim und, im Ldg. Dos 


su mit 090 6 az vom Sitze des Pie. 
—— 
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Ken Eihöde, 112658. von Berchtesgaden, zu deffen Ldg. Bezirke fie 

‚ört. 

ben, Leiten, Einöde,im Ldg. Berdtesgaden, wovon fie 1 St. entfernt if. 
ben (Hinterzäufjere), Einode im Log. Baireutb und in der Pfr. 
engersdorf. 

ben (Vorder-äuſſere), Einöde im Ldg. Baireuth und in der Pfr. 
ngersdorf. 

ben, Einöde im Ldg. Berchtesgaden, 1St. von Hallein und 23.8. von 
cchtesgaden entfernt. 

ben, Einöde mit 5€., bei, Tennoch, im Ldg. Culmbach. 

ben, Leuten, Weiler mit 2 H. und 17 E., im Ldg. Eſchenbach, 11M Gt. 

Auerbach entfernt. 

ben, Leuthen, Weiler und Parodialort von Kirchheim des Ldg. Gries— 

), mit 109. und 64 E., 30 St. von Kirchheim. 

hen, Leiten, Weiler des Ldg. Griesbach und der Pfr. Rotthbalmünfter, 
29. und 21 €., 1/86t. von Kottbalmüniter. 

ben, Einöde mit 5 E., in der Pfr. Niederhaufen des Ldg. Landau, 1/2 St. 
Niederhauſen. 

yon, Weiler unweit Böbing, im Log. Schongau, wovon er 21/0 St. ent: 
it iſt. Er zählt 3H. mit 21E. 

sen, Einoͤde mit 8E., in der Pfr. Singenbach des Ldg. Schrobenhaufen, 
St. von Gingenbad entfernt. 

ven, Leiten, Ginöde mit 4E., im Ldg. Traunftein und in der Pfr. 
polding, wovon fie 12 &t. entfernt it, 

ven, Leiten, Einöde mit 5 E, im Ldg. Troftberg und in der Pfr. Pes 
firden, 1 12 &t. von Frabertsheim. 

ven, Einoͤde mit 4 E., im Ldg. Vilsbiburg und in der Pfr. Velden, wos 
fie 5A St. entfernt if. 

‚en, Weiler des Log Wolfrathebaufen, unmeit Baiernrbain, mit 39. und 

‚ die zur Pfr. Endelhaufen gebören, wovon er 1St. entfernt ift. 

ven, f. aub Leiten. 

enbad, Meiner Bach im Ldg. Traunftein, welcher nächſt ded Röchelberges 
»ringt, und mit dem Moosbache fih vereinigt. 

enbach (Groß-), Weiler im Wörtberforfte, mit 29. und 10€., im 
big. Wörth und in der Pfr. Pondorf, woron er 3/4 St. entfernt ift. 
enbab (Klein), Einöde im Wörtberforfte, mit 7E., im Hrſchtg. 
tb, 1/72 &t. von Pondorf entfernt, wohin fie gepfarrt ift. 

enbadh (großer), Bad im Hridta. Worth, welcher im untern Forfte, 
eit Schoderbof, entipringt, durch Pillnah, dann durch Zeiteldorn fließt, 
nachber in die Donau ih mündet. ı 

enbad (fleiner), Bad im Hridtg. Boni, welcher nördlih von Obers 
tnach, im untern Korfte, aus einigen Quellen, entſteht und bei Kirchen— 
in den Köſſnachbach fließt. 

enbad, f. auch Leitenbad. 

of, Leutbof, oder Haide, Hof im Kant, und in der Pfr. Kirchheim— 
ıden, woron er 126t, entfernt ift. 

ıannftatt, Yaitmannftadt, Ginöde mit 6 E., im bg, Waflerburg 
in der Pfr. St. Wolfgang, wovon fie 1/4 St. entfernt if. 

er, Reiten, Einöde mit 7€., in der Pfr. Winhöring des eds. Altöt⸗ 
1St. von Winhöring. 

er (Hinter:), Einöde mit 6 E., unweit Degerndorf, im Ldg. Roſen⸗ 
und in der Pfr. Flintsbach, 1St. von Fiſchbach. — 

er (MVorNer:), Einöde mit 7€., unweit Degerndorf, im Ldg. Rofen« 
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— Einöde in der Pfr. Kirchberg des Ldg. Simbach, 112 St. vrn 

raunau. 

Leitſch, Weiler im Log. Kronach und in der Mr. Neufang, mit 39. und 
14 E., 1/72 St. von Neufang. 

Leitſchbach, Bach, der bei Neufang, im Ldg. Kronach, in die Rodach fällt. 

Leitſchenmühle, Mühle mit Schneid- und Mablgange am Leitſchbache, im 
Log. Kronach, bei Neufang. 

Leitsmühle, Müble mit 9 E., im Ldg. Markt-Erlbach und in der Pfr. Ems— 
kirchen, 2 ©t. von Langenzenn entfernt. j 

Leitſtuben, Einöde unweit Inzell, im Ldg. Traunftein, wovon fie 31/4 ©t. 
entfernt ıft. 

Leitftuben, Einöde unweit des Weitfces, im Ldg. Traunftein, 212 St. von 
Rubpoldimg. j 

Leitsmweiler, Weiler mit 109. und 47 E., im Ldg. Rothenburg und in ber 
Pfr. Wettringen, 3 St. von Rothenburg entfernt. 

Leisahmühle, Einödmühle mit 11€, in der Pfr. und im Ldg. Miesbad, 
wovon fie 1St. entfernt iſt. 

Leitzenhof, Leutzenhof, Dorf mit 129., 65€., 1». Pöllnis. Schloͤſſchen. 
Schloßruinen, Schäferei und Ziegelofen in mwaldiger Gegend des Log. Eben 
bady und der Pfr. Pappenberg, wovon es 1/4 St. entfernt ift. In der Nabe 
breiten fit mebre Weiber aus. 

Leigenmüble, Einöde mit 5€., in der Pfr. Hausenberg des Ldg. Wegſcheid, 
1/2 St. von Hamm,enberg. 

Leigersberg, Leitzesberg, Dorf und Parohialort von Griesbach des Pra. 
MWegiheid, mit 209. und 126E., 1&t. von Griesbach und 6St. von Paſſau. 

 Leiging, Einöde mit 14E., in ber-Pfr. Straßfirhen des Lig. Paffau, 3 St. 

von Straßfirden. 

a Weiler des Ldg. und der Pfr. Tölz, wovon er 1&t. entfernt if. Er 

zahlt 59. mit 40E. 

Leitzing, Beiler in der Pfr. Schöllnah des Lg. Vilshofen, mit 3 Wohnh., 
7Nbg. und 22E., 312 St. von Bilsbofen und 1/4 St. von Schoͤllnach. 

Leizach, Leiznach, Leitzach, Flüſſchen im Log. Miesbach, welches am der 
Gränze von Tirol, ſüdlich von Zell, entſpringt, in feinem raſchen Laufe den 
Altbach, die Aurach, den Ellbah und den Sulzbach aufnimmt, und zwi— 
ſchen Weiterheim und Breitenloh in die Mangfal mündet. Ueber daſſelbe führt 
auf der Strafe von Roſenheim nad Tölz eine hölzerne Brüde mit 6 Jochen 
und von 190 Fuß Länge, 

Lelldorf, ſ. Lölldorf. 

Lellenfeld (Groß), Großlöllenfeld, Varrdorf im Lda. Waffertrübin: 
gen und im Det. Ornbau, mit 60 9., 360€. und ftarfem NRübenbau, met 

wegen die Gegend auch das Rübenland beißt, und mit Spuren der Pfahl: 
bede. Der Eichſtätt. Bifhof Friedrich VI., ein Graf von Dettingen, kaufte 1292 
von Frigenbofer die Behauſung Lellenfeld, dann von Heinrih von Wiefentbau 
die Badjtube mit Gütern, im Je 1405 von Heinrih v. Haringslod einen Hef 
mit Zugebör, und im %. 1414 eine Schenfftatt dajelbft von Georg v. Leutert— 
beim. 

Lehlenfeld (Klein: oder Ober), Kleinlöllenfeld, Dorf, dur einen 

Miesarund von Großlellenfeld gefhieden, mit 26 H., 126 E. und Spuren ber 

rom. Pfablhecke, im Ldg. Waffertrücingen und in der Pfr. Großlellenfeld, 5St. 

von Ansbach entfernt. Am %.1556 verlieh der rom. König Ferdinand dem Georg 

Ludwig von Evb in Kleinſellenfeld ma “U 0 x äitized B 
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—— Berg im Kant, Obermoſchel, mit Queckſilber- und Steinkohlen⸗Berg⸗ 
verke, 

mberg, Kirhdorf im Kent. und in,der Pfr. Pirmafens, 6 St. von Zweibrüf- 
en entfernt. Es umfaßt 143 Hptg., 1 Schloß, 74 Nbg., 1235 E., den Sig eis 
ed Bam. Amts, Burgruinen mit tiefem, halbverſchütteten Brunnen, die Lana: 
nd Altens worgsmübfe, ı Glachütte mit 18.000 fl. jährl..Ertrage und 
ie Hofe: Salz: und Storrmog, Langkehl, Wolfsfegen, Rubbanf, 
tetters» und Stephanshof. . 

nberg, Weiler am Schloßjee, in der Pfr. Eggitätt des Log. Troftberg, 1St. 
on Weıßbeim. Er zäblt 29. mit 9E. 

nberg, Weiler und Parochialort von Otterskirchen des Lda. Bildbofen, 12 St. 
EUR und ASt. von Vilshofen. „Er begreift 6Wohnb., A1E. und 
Nbg. 

buch, Weiler des Ldg. Straubing und der Pfr. Schambach, mit 29. und 
»E., 21/2St. von Straubing und 1,2St. von Schambad. 

namen, von, freiberrlihe Familie. , 

amersdorf, fammersdorf, Dorf mit 129., in der Pfr. Ruhmanns— 
iden des Log. Vichtah, 1/2&t. von Ruhmannsfelden. 

ımersdorf, f. Zammersdorf. j , | 
ımimg, Weiler in der Pfr. Eſchelkam und im Ldg. Kökting, mit 99., 76€. 
ıd 1Kapelle, ASt. von Ebam entfernt, 
ıpenmüble, Müble mit 5 E., im Ldg. Hödftadt und in der Pfr. Wachen⸗ 
tb, 312 8t. von Bamberg entfernt. 

ee Einode mit 5E. in der Pfr. Petting des Log. Laufen, 1/2 St. 
n Petting.' , 

pertsöd, Einöde mit 6E,, in der Pfr. und im Log. Pfarrfirden, 3/4 St. 
n Pfarrkirchen. 

au, Weiler im Log. Kemnath. 

berg, Weiler im Hrſchtg. Prien, 514 St. von Roſenheim entfernt. 
dbühl, Lendbichel, Einöde mit 3E,, im Log. Traunftein und in der 
r. Oraffau. | , 

del, Lendf, Liendel, Einöde mit 6E., in der Pfr. Reit und im Lodg. 
mbad, 1/4 St. von Reit und 21/86t. von Braunau, an der Strafe von 
aunau nah Pfarrfirden. 

derers, Lendras, Einödböfe mit 29H. und 7E., in der Pfr. Mutbmanntz, 
en des Log. Grönenbach, 1/2 St. von Kimrathebofen entfernt. 
sersdorf, Lentersdorf, Weiler an der Bibart, mit 69. und 40E., im 
1. Markt-Erlbach und in der Pfr. Dietenhofen, 3 St. von Langenzenn ent— 
nt 


ershauſen, Pfarrdorf im Def, Rügbeim und Ldg. Hofheim, 1/4 St. 
n Siße des Ldg. und an der Strafe von Schweinfurt nad Coburg gelegen. 
enthalt 93 9., 455 €., unter welden 131 Juden find, 1 Gyps =, 1 Del: und 
tablmüblen (die Geiers:, Schunfen: und Heſſenmühle) an der Naſ— 
‚ guten Feldbau, Pottaſchſiederei, Ziegelei, Sandſteinbruch und 1 Mineral? 
Ile auf der Markung. Mehre E. gehören in die Ptrg. Friefenbhaufen, Buns 
f und Ditterswind, j . 
felden, Einöde mit 9E., in der Pfr. Reichertsheim des Log. Mühldorf, 
t. von Haag. 

theuerl, Einöde bei Hofftädt, im Log. Wolfrathshauſen. 

az, Weiler mit 59. und 32 E., im Ldg. Lindau und in der Pfr. Thann, 
on er 1/4 St. entfernt ift. 

au, Einöde mit 5E., in der Pfr. Feihten und im Log. Burghauſen, 
St. von Feihten entfernt. 

au, Weiler mit 29. und 12E., im Ldg. und in der Pfr. Waldmünden, 
on er 3ASt. entfernt ift. 

dorf, Länadorf, Weiler in der Mr Mir#“-- 

3obnb., 27 \ba ven mr 7 

enfel*- 
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Lengenbach, Dorf mit 14 H. und 70 E., 1112 St. von Neumarkt entfernt, 
in welchen Lda. Bezirk es gebört. j 

Lengenfeld, Kirchdorf mit 2659. und 120 E., im Ldg. und in der Pir. Am 
berg, wovon es 1St. entfernt it. . 

Sengenfeld, Dorf im Ldg. Ansbah und in der Pr. Neunkirchen bei Leutert: 
haufen, 3 St. von Ansbach entfernt. Es zablt. 21 9. mit 100 €. 

Lengenfeld, Weiler mit 49., 30€. und Krappbau, bei Tromesbeim, im 
Hridta. Ellingen. 

Lengenfeld, Weiler im Ldg. Heitenheim und in der Pfr. Berolzheim, 212€. 
von Dietfurt entfernt. 

Lengenfeld, Prarrdorf im Def. Kaufbeuren und im Ldg. Buchloe, mit 379. 
und 187E Es liegt an der Gingolt, 3 St. vom Site des Ldg. entfernt. 

Senaenfeld, Längenfeld, Kirhdorf im Log. Landeberg, unweit Stofien, 
mit 33 9. und 148 E. Es liegt an der Strafe von Landsberg nah Weilheim, 
2St. von Landeberg, 

Lengenfeld, Girode mit 5E., im Lg. und in der Pr. Neuburg, wovon fie 
1/4 St. entfernt ift. 

Lengenfeld, Lengfeld, Weiler mit 10 9. und 66 E., 1 ©t. von Neunburg 
vor dem Walde entfernt, in welchen Log. und Piarrbejirf er gebort. 

Lengenfeld, Pfarrdorf mit 74 H., der Weibermüble und 277E., im 2a. 
Parsberg und Det, Neumarkt, 21/2 St. von Daßwang entfernt. m ber 
Nähe find der Rengenfelder Weiber und die Ruinen des Scloffes Hel: 
fenburg, 

Lengenfeld, Dorf im Pda. Tirfchenreutb und in der * Beutel, wevon «4 
1St. entfernt ift. Daifelbe zablt 15 9. mit 110 €. 

Lengenfeld, Dorf mit 199., 136 €. und 1 Mablmübhle, in der Pfr. Walterss: 
bof, 4 St. von Waldjaffen entfernt, in welchen Ldg. Bezirk cd gebört. 

Sengenlaidh, f. Zangenlaid. 

Lengenlobe, Weiler mit 1 Kapelle, 109. und 93 E., im Lg. und in der Pfr. 
Amberg, wovon er 12 St. entfernt tft. 

Lengenmüble, Einöde mit 5€., im Ldg. und im der Pfr. Neuburg. Sie 
liegt am Brunnener Erdmwege, 1/4 8t. von Meuburg entfernt. 

Lengenwang, Längenwang, Kirchdorf des Log. Füßen und der Pfr. Seeg, 
mit 1Benefictum, 259. und 112E., A412 6t. von Füßen entfernt. 

Lenaenwang (Auſſer-), Aufferlängenwang, Weiler mit 89. und 24€, 
in der Pfr. Seeg und im Log. Füßen, 12 St. von Fengenwang entiernt. 

Sengenmwied, Weiler in der Pfr. Beuerberg des Log. Moffratbsbaufen, mit 
39. und 17 €. ‚1/2 St. von Beuerberg. Dazu gebören die €. Stepbi und 
Ziegler. 

Lengerſau, Senggerfau, Weiter mit AH. und 31 E., in der Pfr. Geftraj 
des Log. Weiler, 3/4 St. vom Sitze des Pfr. Amts entfernt. 


Lengfeld, Parrdorf im Ldg. Würzburg rechts des Mains und im Det. Dit: 
telbach, 3/4 St. vom Gige des Ppg. entfernt. Es umfaßt SOH., 461 E., die 
Dorfsmüble an der Kürnah, Wein- und Getreidbau, Scaferei und 
Milchverkauf in Würzburg. Der Ort, früher dem St „Burtarpöfüte in Mürj 
burg gebörig, litt beim Rücdzuge der Franzoſen im 1796 großen Skaten. 
Ginverleibt find die Holzmübhle, die Rofen: und Niebenunsie, woren 
jede 2 Mahlgänge bat. 

Lengfeld, vergl. auh Längfeld und Lengenfeld. 


Sengfelden, Länafelden, Weiler des Pdg. Bildbofen und der Pfr. Heining, 
mit 3 Wohnh., 17. und 2Nbg., 2St. von Vilshofen. 


Lengfelden, Längfelden, Einöde mit 10 E., in der Pfr. Aunkirchen des 
Ldg. Vilshofen, 3/4 St. von Aunkirchen. 


Lenafurt, Markt im da. Homburg, am rechten Ufer des Maind Triefenſtein 
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m, e Jahrmaͤrkte und Steindruͤche. Der Ort Pam im J. 1612 als eroͤffnetes 
hen des ausgeſtorb. Grafengeſchlechts v. Wertheim an Würzburg. Dec 
ngfurter Choramtsfond wurde vom Fürſtbiſchofe Julius für den kathol. Cul⸗ 
— zum Baue und zu Reparaturen von Kirchen und Pfarrhäuſern, 
ſtiftet. 
ggries,ſ.Länggries. 

gbard (Dber-), Oberlenghart, Weiler und Parochialoct von Thon- 
ri, im Log. Landshut, mit 3H. und 14€. , 3/A St. von Thondorf. 

abard (Inter), Unterlengbart, Weiler und Parodialort von Thon» 
rf des Rdg. Landshut, mit 109. und 50E., 12 &t. von Thondorf. 

gbeim, Lenghbam, Kirchdorf in der Pfr. Birnbah des Log. Griesbach, 
t 149. und 98 E., 2St. von Karpfheim. 

abeim, Einöde mit 8E., in der Pfr. Johanneskirchen des Log. Pfarrlirs . 
n, wovon fie 3 1/4 St. entfernt ift. j 
glach, Lenglaidh, Einöde mit 7 E., im 2dg. Traunftein, unweit Pol 


g. 

aling, Lening, Weiler und Parochialort von Münchheim des Ldg. Sim- 
h, mit 39. und 22E., 5/4 St. von Münchheim. 

gloh, Weiler des Ldg. Troftberg, unweit Taderting, mit 29. und 12 E., 
ASt, von Stein. j , 
zhohe, Weiler in der Pfr. Leidling und im Log. Rain, 3 St. vom Sitze 
jelben entfernt. Er enthalt 99H. mit 43€. und 1 Filialkirche. 

asheim, Lengsham, Kirchdorf des Ldg. Pfarrfirhen und der Pfr. Trife 
n, mit 129. und 180 € Es liegt an der Altbah, 1/2 St. von Triftern 
»26t. von Pfarrfirden. CR 

zſenger-Holz, Wald bei Neuhaus, im Ldg. Cham. 

Iftlerbof, Hof bei Sembach, im Kant. Winnweiler. 

ıtbal, Längthal, Weiler des Ldg. und der Pfr. Burghaufen, mit 59. 
46 E., 3/a St. von Burgbaufen. _ Ä . 

thal, Einöde mit 7E., unweit Eibach, im Ldg. Erding. 

re, „Mauthhaus mit 18E., im Ldg. Eſchenbach, 2 St. von Thum- 
ı entfernt. 

enreuth, Weiler im Lodge. Eſchenbach, mit 79. und 45 E., welche nad 
', 3/4 St. davon entfernten Thurndorf gepfarrt find, 

erbof, f. Lenkersbof. 

ermüble, Mühle mit 6E., im Log. Neuftadt an der Waldnad, 3 St. 
Meiden entfernt. , 

ersbeim, Marft im ee und Det. Windsheim, von deren Sitze St. 
ernt und an der Straſſe Mid Nürnberg gelegen. Er wird von der Aiſch 
ült und enthält 949., 580€., die Waſſermühle, 2Kirhen und 2Jahr⸗ 
fte. Im Gültbuhe vom J. 1582 wird der Ort das gefreyte Dorf ges 
it, und auf den A naben Hügeln follen Schlöſſer geweſen ſeyn. 

ırshof, Lenkerhof, Einöde im Log. Markt: Eribah und in der Pfr. 
achaurach, mit 9 €., 21% St. von Langenzenn entfernt. 

Einöde in der Pfr. Oberdietfurt des Log. Eggenfelden, 1/2 St. von Ober» 
urt entfernt. , 

ah, Lehnach, Weiler in der Pfr. VParkftetten und im Ldg. Mitterfels, 
29. und 22E., 3/4 St. von Parfftetten und 2 ©t. von Straubing ‚ent: 


t. 

ıhmüble, Lchnahmühle, Einöde in der Pfr. Parkitetten des Log. 
erfels, mit 6E. und 1 Mahlmühle am Kienſachbache. 

rsrietb, Lennerdreutb, Kirhdorf mit 209. und 132 E., im Erg. 
nftrauß und in der Pfr. Waldthurn, wovon es 1/8 St. entfernt ift. 
era, Einf’ im har Mir und im Aha NDoaasndnrf wopon fie 2A 
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Lenting, Pfarrdorf an der Straſſe nah Nürnberg und Amberg, im Ldg. und 
Det. Ingolftadt, wovon ed 11/2 St. entfernt it. Es umfaßt 1 Schloß, 69 9., 
330 €. und die Lentinger: oder Shwarzmühle am Lentingerbahe. Hier 
beſteht eine Salpeter» und Pottafchfiederei. Zur Zeit der Römer reichte cin 
See bid an Köfhing und Lenting. 

Sentinger Bach, Bach im Ldg. Ingolſtadt, der nördlih von Wettftetten ent: 
ſteht und Lenting vorbei, bei Döſching in den Köſchingerbach fallt. 

Lenz,’ Einöde mit 5€., im Ldg. Bairenth, 21/2 St. vom Gige deffelben amd 
bei Miftelgau gelegen. 

Lenz im Lehbam, Weiler unweit Ingertsheim, im Ldg. Griesbach, 1 St. von 
Fürftenzel. Er beitebt aus 29. mit 15€ 

Lenz, Einöde in der Pfr. Saljburgbofen und im Ldg. Laufen. Sie gehört zu 
Haarmood. S. Haarmoos. 

Lenzenbauer, Einöde bei Riſtfeucht, an der Gtroffe von Reichenhall nah 
Innsbruck, 212 St. von Reihenhall. 

Senzenbrunn, Weiler mit 49. und 40., im £dg. Röttingen und in der 
Pfr: Riedenheim, wovon er 1/2 St. entfernt iſt. 

Senzenmübhle, Mühle am Thonmalde, mit 16 E., im Ldg. Markt-Erlbach und 
en den. Pfr. Herjögenaurah und Mündaurah, 3 St. von Langenzenn ent» 
ernt. 

Lenzerer, GEinöde in der Pfr. und im Lg. Berchtesgaden, wovon fie 3/4 St. 
entfernt ift. 

Senzeredorf, Weiler im da. und De. Leutershaufen, 31/2 St. von Ansbach 
entfernt. Er zäblt 99. mit 36€. 

Senzersdorf, Weiler und Parochialort von Hutthurm des Log. Paffau, mit 
6 9. und 24€., 1m St. von Huttburm. : 

Senzfeihten, Lenzfeihtner, Einöde mit 9E., in der Pfr. Klofiing des 
Log. Mühldorf, wovon fie 2St. entfernt ift. 

Senzfried, St. Mang in Lenzfried, Pfarrdorf im Lda. und Def. Kemp: 
ten, mit 169., 101€, 1 ebemal. Franziskaner» und Nonnenflofter. Es 
liegt auf einer Anböhe und an der Strafe nad Oberdorf, 12 St. von Kemps 
ten entfernt. j \ RER 

Lenzhub, Ginöde mit 7E., im Ldg. Pfarrfirden. Gie liegt unweit Schreg- 
u nächſt der Etraffe von Pfarrfirhen nah Eggenfelden, 1 ©t. von Pfarr: 

irchen. 

Lenzing, Weiler in der Pfr. Oberglaim des Ldg. Deggendorf, mit 99. und 
46 &., 3/4 St. von Oberglaim und 21/2 ©t. von Plattling. 

Senzing, Einöde mit 9E,, in der Pfr. Oberwintling des Tdg. Mitterfels, 
3/4 St. von Oberwinfling. 

Sen;lob, Einöde in der Pfr. Eggelheim des Log. Bildhofen, wovon fie 4172 St. 
entfernt ift. j , j 

Lenzmüble, Einöde in der Pfr. Kirchdorf des Ldg. Miesbah, mit 12E., 3/4 6t. 
von Kirchdorf, 2 , ö J 

Senzmüble, Weiler im Ldg. Wegſcheid und in der Pfr. Waldkirchen, mit 39. 
und 16€., 7% St. von Waldkirchen und 3,4 St. von Wollaberg. 

Senzsfhneider, Ginöde mit 4E., unmeit Fiſchbachau, im Log. Miesbach. 

Leobendorf, Weiler im Ldg. und in der Pfr. Laufen, mit 9 9., 64 E. und 
1 Fitiaffirhe, ISt. von Laufen und 11/2 6t. von Schönrain. Er liegt an ber 
Straffe von Laufen nah Schönrain. Die Kirche dafelbft wurde vom jalzburs- 
gifhen Erzbifhofe Leonard im J. 1500 erbaut. 

Leonard (St.), Kapelle bei Hörezhauſen, im Ldg. Aichach. 

Leonard (St.), Einöde mit 1 Kirhe in der Pfr. Aſch des Ldg. Buchloe, 1/4 68. 
von Aſch entfernt. 

Leonard (St), Einöde mit 5 €. und 1 Kapelle, in der Pfr. Abolming und im 
Ldg. Deggendorf, 1/4 &t. von Aholming entfernt. 

Leonard (St), St. Leonhard, Kapelle in der Pfr. Sieghartsbrunn des 
Ldg. Ebersberg. 

Leonard (St), St. Leonhard, Kirhe unweit Egerdach, im Ldg. Faufen, 

1/:&t. von Waging. 

a en I ern um - = — ⸗ 66 te 
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tard (St.), oder Siehenhaus, Gindde bei Rothenburg. 

ıard a, Be bei Tölz, an der Iſar, zum Gerichtsbej. von Tölz ges 
ig. ©. Tölz. 

tard (St.), St. Leonhard im Buchat, Weiler des Log. Waflerburg und 
Pfr. Schnaitſee, mit 69., 30€. und 1 Filialkirche von Schnaitjee, wovon 
3/4 St. entfernt ift. 

ıard (St), St. Leonhard, Filialfirhe von Dietramszell, im Ldg. Wolfe 
hshauſen, 1f2 St. von Dietramszell und 4 St. von Wolfraths hauſen. 

ard (St.), f. auch St. Leonhard. 

berg, Weiler im Log. Altötting, tmit 5 H., 19€. und 1 Nebenkirche im, 
Pfr. Zeilarn, wovon er 7/E St. entfernt if. Diefer Weiler war ehemals 
Hauptort der Grafſchaft gleihes Namend. Bon der Burg dajelbft find 
) Ruinen fihtbar. 

berg, Pfarrdorf im Log. Burglengenfeld und im De. Shmandorf, 11N&t. 
Sitze des Ldg. entfernt. Es umfaßt 54 9., 323€, 1 Schloß, den Sig 
grafl. v. Maulin. Perg., 1 Mablmüble (Zingermübfe genannt) an dem 
flufe der dortigen Weiber, 1 Bräuerei, 1 Branntweinbrennerei und 1 ches 
. Bergwerf. In der Nabe fteht die Kirhe zum beit. Mihael und 1 Ka 
e mit Wallfahrt und Bruderſchaft. In der Gegend giebt es Ihöne Berg« 
alle. Es fommen in den Brühen eine Menge Trümmer von Kriftallen- 
ſen an= und durdeinander gewachſen, und aud häufig einzelne Kriftalle 
einer Die von '2 Zoll vor, 

berg, Weiler des Log. Mühldorf und der Pfr. Hörbering, mit-2 H. und 
r., 1St. von Neumarkt. , 

berg, Pfarrdorf im Def. Tirſchenreuth und im Ldg. Waldſaſſen, wovon 
ıf2 St. entfernt ift. Es enthält 2 Kirben, 20 9. mit 140 E., 1 Mahl: 
Delmüble, Eijenfeingruben und fehr ſchöne Kriftalle, 

bard, Einöde des Log. Eggenfelden und der Pfr. Hebertöfelden, wovon 
JA St. entfernt if. 

yard (St.), Weiler des Ldg. Weilheim, unweit Weſſobrunn, mit 39 
2 E., 21 St. von Weilheim. 

bard (St), Kirche, zum Weiler Harmating gehörig, im Edg. Wolfraths⸗ 
en, unweit eines Weihers, 3 St. von Wolfratbshauien. 

yard (St.), Kapelle, zu Stauharding gehörig, im Lg. Wolfrathshauſen 
yard, ſ. auch Leonard. 


yarden, St. Leonhard, Weiler des La. Waſſerburg und der Pfr. 
taitfee, mit 6 9., 31 €. und 1 Filialfirhe, 3/4 St. von Schnaitſee. 
ardsberg oder Lienberg, Berg bei Mitterteich, im Log. Waldſaſſen, 
ſchönen Bergkriſtallen. 

ardsbuch-Kircdorf im Ldg. Freiſing und in der Pfr. Allershauſen, 
5t. von Unterbruck. Es begreift 19 9. mit 105 €. 

ardshbaun, Weiler des Lig. Landshut und der Pfr. Ergoldsbach, mit 
a. 11€, 3% St. von Ergoldsiad. Er liegt an der Regensburger 
ie. 
ardsmühle, Müble mit 15€., im Ldg. Pleinfeld und in der Pfr, 
dmüblen, 1 St. von Roth entfernt. 

ardspfunzen, Weiler am Inn, im Ldg. Rofenheim, wovon er 1 St. 
ent if. Er umfaßt 79. mit. 45 €. und 1 Filialfirhe der Pfr, Prutting. 
ardbörube, Mühle im Log. und in der Pfr. Gunzgenhaufen, wovon fie 
t. entfernt ift. Sie zablt 5 €. 

artsbud, f. Leonhardsbuch. 

od, Dorf im Ldg. Markt: Erlbadh und in der Pfr. Dietenhofen, 312 Gt, 
Sangenzenn entfernt. Es enthält 27 9. mit 146 €, und die Ruinen des 
v. onen Stamm :Schloffes an der Bibert. 

+ nn Freiherrlihe Familie. 


Nr Nr, Pilſting, wovon er 
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Leopel, Ortſchaft von 30 zerſtreut liegenden H. mit 207 E., in ber Pfr. und 
im Ldg. Berchtesgaden, 54 — 7/4 St. von Berhtesgaden entfernt. 

Leopiermühle, Leopiernmübhle, Weiler des Log. Wolfftein und der Pfr. 
Röhrnbach, mit 29. und 15 €., 3/4 St. von Wolfftein. 

Leopoldsberg, Weiler des Log. "Sriesbad und der Pfr. Tettenmweid, mit 39. 
and 27 E., 54 St. von Tettenweis. 

Beopoldsberg, Einöde mit 7 E., im 2dg. Traunftein und in der Pfr. Otting, 
21/%& St. von Traunftein. 

Leopoldsdorf, zn und Parochialort von Obernzell des Ldg. Wegſcheid, 
mit 8H. und 52E., 1St. von Obernzell und 4 St. von Paſſau. 

geopoldsreuth, Dorf im Log. Wolfftein und in der Pfr. Grainet, mit 149., 
164 E. und 1 Kapelle, 11/2 St. von Leopoldsreuth. 

Leoprcehting, Loiprehting, Weiler mit 29. und 20 E., im Ldg. Kelheim, 
2 ©t. von Abbach entfernt. 

Leoprehting, Weiler im Log. Mühldorf. Er begreift 29. mit 12 €. und 
1 Kilialfirhe der Pfr. Niedertauffirhen, 3 St. von Neumarkt. 

Leoprechting, Dorf und Parochialort von Hutthurm des Ldg. Paffau, mit 
229. und 141E., 212 6t. von Paſſau. Diefer Ort gehörte chemals zu ci 
ner beiondern Herricaft diefed Namens im — Paſſau. 

rn: von, adelige Familie, im 3.1694 in den Freiberrnftand er 

oben, 

Leoprechtſtein, Weiler und Parohialort von Deggendorf, zu deſſen fda. Tu 
zirke er auch gehört mit 69. und 35 €, 3A Et. von Deggendorf und 3St. 
von Plattling. 

Lepeting, 1. Lepperting. 

Leppelsdorf, Dorf mit 179. und 93 E., im Ldg. Gleusdorf und in der Pir. 
Gtettfeld, wovon es 1 ©t. entfernt iſt. 

Lepperaberg, Weiler mit 79. und 28 E., im Log. Pfaffenberg und in der 
Pfr. Martinsbuh, woron er 38 St. entfernt ift. 

Lepperting, Weiler im £dg. und in der Pfr. Laufen, mit 29. und 13€. 
3/4 St. von Laufen. 

Leproſenbhaus, Einöde bei Geimersheim, im Ldg. Inaolftadt, 

Leproſenhaus, Einöde mit 10 E., bei Mootburg, f. Moosburg. 

Leproſenhaus, Einöde mit 2 E., im Ldg. Mühldorf. 

Seprofenbaus, Ginöde bei Schongau, zu deifen Gerichts - Bezirke gebörig. 

Leproforium, Ginöde mit 18€. und 1 Kapelle, in der Pfr. Stiefenbofen des 
Ldg. Immenftadt, 1 St. von Staufen entfernt. 

Leps, Einöde mit 4 E., unweit Stambeim, im Ldg. Altötting. 


. Serau, Dorf mit 13 9. urd 76 E., im Log. Vobenftrauß, 3,4 St. von Leuch— 


tenberg entfernt, wohin daſſelbe gepfarrt iſt. 

Lerbing, Einöde mit 9E,, in der Pfr. und im fdg. Pfarrfirhen, wovon ie 
1 ©t. entfernt if. 

Lerch, Einöde in der Pfr. Hebertöfelden des £dg. Eggenfelden, 3/4 St. von He 
bertöfelden entfernt, 

Lerhberg, Lerhenberg, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Hofkirchen und im 
Log. Vilshofen, wovon fie 112 St. entfernt ift. 


Lerhegg, Weiler mit 29. und 6E., im Ldg. Füßen und in der Pfr. Seeg 
wovon er 1 ©t. entfernt ift. 


Seren, Weiler unweit Uttlau, im Ldg. Griesbach, 2 St. von Karpfheim. Er 
begreift 49. mit 22€. 

Lerchen, Einöde mit 8E., im bg. Laufen und in der Pfr. Surberg, woren 
fie ı1R St. entfernt ift. 


Lerchen, Lerchengütchen, Einöde mit AE., in der Pfr. Schönberg des 24. 
Mühldorf, 1a St. von Schönberg. 


Lerhenberg, Weiler mit 29. und SE., im Ldg. Hof, von befien Sitze er 
1 &t. entfernt if. 


Lerchenberg, Eindde im Ldg. Landau und in der Pfr. Dberhaufen, woron fe 
12 St. entfernt ift. Diefer Ort wird auch Lerchelberg genannt. 


Lerchenberg, Ginödhöfe mit 29. und 11E., in der Pfr. Erkbeim dea Ede, 
Ottobeuren, 2 Poſtſtunden von Mindetkeiw 


m 
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hbenberg, Dorf des Log. Waflerburg und der . Haag, wovon ed St. 

tfernt iſt. Es zählt 139. mit 63 E.“ — ad 

denberg, vergl. auch Lerchberg. 

henbergebof, Einoͤde mit 9 E., im Ldg. Leutershauſen und in der Pfr, 

erdadhftetten, ASt. von Ansbach entfernt. 

denbübl, Einöde mit 5E., im !dg. Baireuth, an der Strafe nah Holl— 

d und 3/48t. von Baireutb entfernt. 

henbübl, Weiler mit 79. und 34E., im Hrſchtg. Dettingen und in der 

r. Mögelsbeim , 3/4 St. von Dettingen entfernt. 

henfeld, Dorf im Ldg. Culmbach und in der Pfr. Neudroffenfeld, 3St. 

n Münchberg entfernt. Es zäblt 179. mit 130E., wovon die Kathol. zur 
bol. Pfr. in Culmbach gebören. 

henfeld, von, adelige Familien, deren eine feit 1653 freiberrlih,, und Die 

ie ——— feit 1770 und Lerchenfeld-Köfering ſeit 1698, 

iflich iſt. 

henfeld, Weiler in der En Mindrahing und im Ldg. Stadtamhof, mit 

). und 24€., 1fa &t. von Mindrading entfernt. 

a Einöde bei Bloffersberg, im Log. Viechtach. 

henhöchſtätt, Lerhenböhftädt, Dorf im £dg. Neuftadt an der Aiih 

d in den Pfr. Baudenbach und Sceinfeld, 2 ©&t. von Scheinfeld entfernt. 
entbält 12 9. mit 66 €. 

henbof, Einöde mit 5€., in der Kuratie Shmölz, im Ldg. Kronach und 

rg. Küps, bei Teifenort, 1/4 St. von Kronad entfernt. 

henhub, Einöde mit 9E., in der Pfr. Mariadorfen und im £dg. Erding, 

St. von: Dorfen. 

hbenbügel, ein ganz bolzleerer Berg in der Revier Waldfenfter, und zwar 
höchſte im Ldg. Kiffingen. rn 

henkopf, bober Berg im Ldg. Traumftein, füdlih von Egerndach. 

henküppel, ifolirter Felien, zwiihen der Abtsroder- und der Pferdskuppe. 

yenmüble, Mühle mit 10 E., im Ldg. Leuterehaufen und in der Pfr. 

erdachitetten, 4 St. von Ansbach entfernt. 

yenmüble, Einöde mit 8E., im Log. und in der Pfr. Weiler, wovon fle 
St. entfernt if. 

yenmübhle, Mühle bei Hergensweiler, im Log. Lindau, 212 St. von 

en Sige entfernt. 

yenroth, f. Lechenroth. 

— Einöde unweit Arnsdorf, im £dg. Eggenfelden, wovon ſie 4St. 

fernt iſt. 

bach, Weiler mit 29. und 10 E., bei Holztraubach, im Lda. Pfaffenberg. 
erbadh, großer Bah im Fda. Pildbiburg, welcher. feinen Urfprung aus 

jihiedenen Gewäſſern unweit Baierbah enthält, und bei Mariaberg mit ber 

Gen Vils ſich vereinigt. j 

rs oder G'ſchwellmühle, Mühle am G'ſchwell- oder Perlbahe, mit 

., im Hrihta. und in der Pfr. Wörth, 1/2 ©t. von deren Sige entfernt. 
liegt im Wörtberforfte. 

iu, Dorf mit 16 9., 160€. und 1 Mühle, im £dg. Baireutb und in ber 
Treidenderg, 212 St. vom Gite des fdg. entfernt; ein Rittergut, 

ches ehemals der Kamilie v. Künsberg, dann v. Schönbed gebörte. 

u (Klein), Dorf mit 79. und 49 E. in der Pfr. Oberaildfeld, im £dg- 
tenftein und Perg. Weiber, 3/4 St. von Oberailsfeld. 

obe, Weiler im Log. Vohenſtrauß, 5/4 St. von der Pfr. Miesbrunn ent- 

ıt, wobin derfelbe gehört. " 

nannsried, Weiler des Ldg. Viechtach und der Pfr. Geiersthal, mit AH. 
23 €, 312 St. von Viechtach. 


Mar „ls TAM vo ana MBerfonan 
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fetten, Dorf im Log. Kemnath und in der Kuratie Premenreuth, wovon es 
1/2 St. entfernt iſt. Es zählt 15 H. mit 96 €. 

Letten, Einöde mit 10 E., in der Pfr. St. Wang in Lenzfried des Log. Kemp 
ten, U2St. vom Gige deffelben entfernt. 

Letten, Einödhöfe mıt 2 9. und 17 E., in der Pfr. St. Lorenz und im ?re. 
Kempten, 1/28t. von deiien Sige entfernt. 

Letten, Weiler im Log. und in der Pfr. Lauf, 3St. von Nürnberg entfernt, 
Er hat 11H. mit 50 €. und 1 v. Kreſſ. Schloß, das einft den Rietern und 
Falznern gebörte. 

Setten, Weiler des Ldg, und der Pfr. Laufen, mit 49. und 21E., St. 
von Laufen. 

Yetten, Ginödböfe der Pfr. Ronsberg und des Ldg. Obergüngburg, mit 2$. 
und 8E., 75 St. vom Sitze des Log. entfernt. 

— Weiler mit 7 H. und 40 E., im Ldg. Pegnitz, 1St. von deſſen Siztze 
entfernt. 

Letten, Weiler unweit Mauerkirchen, im Hrſchtg. Prien, mit 29. und 14 €, 
51/2St. von Roſenheim. 

Letten, zEinöde unweit Gaiſach, im Ldg. Tölz, mit 6 €. 

Letten, Weiler unweit Jahenau, im 2dg. Tölz und in der Pfr. Länggrics, 
mit 29. und 33 E. Er liegt an der Jachenau, 41/2 St. von Tölz. 

Lettenbach, Pleiner Bad im Log. Tölz, welcher bei der Lexer- und Brunnle 
her Alpe entipringt, und nad einem Furzen Laufe in den Arzbach fallt. 

Lettenbauer, Einöde bei Tegernbadh, im Log. Pfaffenhofen des Iſarkreiſes, 
7/4 St. von Pfaffenhofen. 

Lettenberg, Weiler des Log. Waflerburg und der Pfr. Pfaffing, mit 29, 
und 9E., 5/4 6t. von Pfaffing. 

Lettenbäufel, Einöde mit 4E., im Ldg. und in der Pfr. Miesbach, woren 
fie 1/4 St. entfernt iſt. 

Lettenbof, Hof im Log. Eulmbah, mit 29. und 14 €. 

Lettenbof, Weiler mit 79. und 40 E., im Ldg. Kemnath, j12 St. von 
Mockersdorf entfernt, wohin er gepfarrt tft. 

Lettentlaufe, Einöde mit 6 E. und 1 Salinenbrunnbaufe, unweit Weißſbach, 
im Ldg, und in Der Pfr. Reihenhall, wovon fie 212 &t. entfernt it. Sie 
liegt an der Strafe von Traunftein nah Reichenhall. Es ift dafelbft aud ein 
Waſſerfall. Ju diefem Brunnhaufe, das auh Schiarmann heißt, wird die 
Soole 164 Schub body getrieben. = 

Lettenmühle, Mühle mit 9E,, im Ldg. Gräfenderg, 1St. von deſſen Size 
entfernt. 

Lettenmüble, Mühle mit 9 E., 128t. von Herrieden entfernt, in welden 
Pfr. und Fdg. Bezirk fie gebört. Sie wird von einem Bache getrieben, der 
aus dem Weiher hinter Reihenau entipringt und fih mit dem Lammelbade 
vereinigt. 

Lettenmübhle, Mühle im Ldg. Kemnath und in der Pfr. Waldeck, mit 5 €, 
1/4 St. von Walded entfernt. 

Lettenmüble, Mühle am Engelbah, mit 4 E., im 2dg. und in der Pir. 
Weiffendurg, wovon fie 12 St. entfernt ıft. 

Lettenrangen (Ober+), unbewohnte Einöde bei Langenftadt, im £dg. Culm 
bad. 


Settenrangen (linter:), Einöde mit 6T., bei Leuchau, im Log. Culmbach. 
ee I a sn Dicke — 
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ttingbübel, Lettingbichel, Weiler unweit Baverfoyen, rechts an der 
Inper, im Ldg. Schongau. Er enthält 49. mit 1 Kapelle und ift 334 St. 
on Schongau entfernt. Der Drt wird auch Lettigenbübi genannt. 
Enns: Einöde mit 5E., in der Pfr. Rieden des Log. Waſſerburg, JA Gt. 
on Rieden. 

ttmühle, Ginöde mit 6E., in der Pfr. Schönberg des Log. Grafenau, 
2St. von Schönberg. f 2 

ttnerberg, Berg im £dg. Tölz, am jüdlihen Ufer der Jachenau. 
ttweiler, Pfarrdorf im Kant. und De. Obermoichel, mit 70 Hptg., 78 Nbg., 
09 E. und -dem Neudorferbof, 1St. von Dbermofcel entfernt. 

z, Weiler in der Pfr. Scheidegg des Ldg. Weiler, 11/2 ©t.. von deſſen Sige 
elegen. . 

genberg, Weiler in der Pfr. Winhöring des Ldg. Altötting, mit 3 H. und 
0E., 1/4&t. von Winhöring 

benberg, Weiler des Log. Kronah und der Pfr. Glosberg, mit 2 9. und 
2€., 3% St. von Glosberg. _ 

zenhof, Einöde mit 7E., im £dg. Kronach, bei Glosberg gelegen, wohin 
tefelbe gepfarrt ıft. , 

ubach, Leupbach, Kirhdorf an der Leubach, im Ldg. Mellerihftadt und in 
er Pfr. Fladungen, 47/8 St. vom .. des Log. und 1St. von Aladungen 
ntfernt. Es umfaßt 479. mit 326 E., 1 Mahlmühle, 1 Nebenzollitation, 
jeld- und Flachsbau, Viehzucht und Leinwandbereitung. Alberada, die Toch— 
er des Markgrafen Otto von Schweinfurt, ſchenkte 1050 diefen Ort dem von 
yr geftifteten Klofter Banz. j : 

ıbas, Dorf mit 13 9. und 70€. , in der Pfr. St. Mang in Lenzfried des 
dg. Kempten. Es liegt an der Strafe von Kempten nah Obergünzburg, 
1/2 St. von Kempten und 3St. von DObergünzburg entfernt. Hier führt 
ine fteinerne Brüde von 30 Fuß Länge über die Leubas. 

ıbas, Klüffhen im Ldg. Kempten. _ 

ıhau, Dorf am Lindauer-Bache, im Log Culmbach und in der Pfr. Men: 
ersreutb. Es enthält 189., 115€. mit 1 Ziegelhütte und liegt an der Land: 
rafe, ASt. von Baireuth entfernt. 

shendorf, Dorf mit 159. und 90 E., im Ldg. Kadoljburg und in der 
fr. Zirndorf, 2St. von Nürnberg entfernt. 

icherhof, ſ. Laucherhof. 

ıhjenbad,f. Laichſe. 

ichspoint, ſ. Leichspoint. 

ichtenberg, Markt im Ldg. Vohenſtrauß, 6St. von Weiden entfernt. Er 
mfaßt den Sig eines Def. im Bisthbume Regensburg, des entiprehenden 
tentamts, 2 Kirchen, 85 9., 527 @. und 1 zerfallened Schloß auf fteilem Berge. 
yer Ort gab ehemals einer Landgrafſchaft in der Oberpfalz, welche ibre cige- 
en Landgrafen und Pfreimt zur Hauptftadt hatte, den Namen. Gie war 
in beionderes Reichslehen, und Pam nah dem Abiterben der Landgrafen im 
1646 an das Haus Bavern. Ehurfürft Marimilian überließ fic feinem zwei— 
en Prinzen Marimilian Philipp. Als diefer im 3.1707 ohne Kinder ftark, 
nd der Ehurfürft von Bavern damals in der Reichsacht wär, belchnte der 
’Yaifer den Fürften von Lamberg mit diefer Sandarafihaft, welhe aber im J. 
714 wieder an Churbayern fam. Geit dem %.1817 führt davon der Fürft 
on Eichſtätt den Titel eines Herzogs v. Leuchtenberg. 
ıhtenmühle, Müble mit Gyps-, Schneid- und 2 Mablgängen, bei Zellin: 
en, im fdg. Karfftadt. 

tgaft, Flüffben bei Marienweiher, im Log. Münchberg, entftebend, und 
ı die Schorgaft fallend. . 

ısaaft, Markt-Leugaſt, Markt im Log. Münchberg und in der Pfr. Mas 
ianmeiher. 21N2Gt. vom Bike des Pra. entir-=t en umfaßt 146 9., 
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Leugnitzhof, Weiler unweit Wallenfels, im Log. Kronach und in der Pfr. 
Steinwiejen. Er enthält 2 H. und 7 E., und liegt 3/4 St. von Steinwiefen. 
Leufersdorf, Weiler mit 49. und 16 E., im Ldg. Feuhtwang und im der 
Pfr. Elbersroth, 1 St. vom Sige des Ldg. entfernt. . 

Leuroldsberg (Dber:), Weiler mit 99. und 60€., im fig. Naila, 2 &t. 
von Hof entfernt. ; 

Reupoldsberg (Unter), Weiler im Log. Naila, mit 99. und 68 E. 5 &t. 
von Hof entfernt. j 

Leupoldsdorf, Dorf im Lg. und in der Pfr. Wunfiedel, unweit Troftau, 
ı1f2 St. vom Gige des Log. entfernt. Es begreift 239H., 190 E., 1 Stab 
und Blechhammer, 1 Zinnbütte und 1 Mühle an der Rösla, die von Bortorf 
fommt und unterwegs vom Hildenbade, dann durch den Zuffert: und Zinnbach 
verftärdt wird. Der Stabhammer erzeugt jäbrli 300 Centner Stabeilen, der 
Zainbammer 300 Centn. Zaineifen und das Blehmwalzwer? 200 Eentn. Blech. 

£eupoldsgrün, Pfarrdorf im Log. und Def. Hof, 2 St. vom Gige des Erg. 
und an der Straffe nad Culmbady gelegen. Es enthält 61 9. mit 340 €. und 
1 fhon im ältern Zeiten befannte Mineralguelle. | 

Leupoldshof, ehemal. Hof im Log. Münchberg, deffen Felder zum Rittergute 

Buch erfauft worden find. | R 

Leupoltibein, Kirchdorf im Ldg. Pottenftein und in den Pfr. Begenftein und 
Dbertrupbah, 12 St. von Bezenftein und 3/%4St. von Obertrupbah. Es ent 
balt 1 Pofterredition auf der Strafe von Baireutb nad Nürnberg, 1 von 
Eglofftein. (früher v. Wiefentbau.) Schloß und 19 9. mit 145 E., von melden 
die Katbolifen nad Obertrupbad und Ebersberg in die Kirche geben. Das 
alte Schloß ward im J. 1399 auf Befehl des Königs von Böhmen zerfört. 

Leupolz;, Dorf mit 209. und 100 E., in der Pfr. St. Mang zu Lenzfried und 

‚ im 2dg. Kempten, 3/4 St. von defien Sitze entfernt. 

Leupolz, Weiler mit 59. und 34€, im fdg. Dttobeuren und in der Pfr, 
Böhen, 31/2 Poftftunden von Memmingen entfernt. 

Leuprazried, Weiler mit 79. und 30 E., in der Pfr. St. Mang in Leny 
fried des Ldg. Kempten, Er liegt an der Gtrafie von Kempten nah Ober 
günzburg, 5/4 St. von Kempten und 3 St. von Obergünzburg entfernt. 

Leups, Leips, Leibe, Dorf mit 26 9., 168 €. und 1 Mühle, im fdg. Pottem 
ftein und in der Pfr. Bühendah, 4 St. von Baireuth und 3/4 St. von Büs 
chenbach. 

Leuſenmühle, Mühle an der Mud, bei Miltenberg. 

Leuftätten, Weiler in der Pfr. Saljburghofen des Log. Laufen, mit 10 9. 
und 76 E., 704 St. von Salzburghofen. 

Leute, Einöde mit 4 E., in der Pfr. Altusried des Log. Grönenbach, 1St. 
von Kimrathöbofen entfernt. 

"Leuten, Weiler in der Pfr. Waltenhofen des Ldg. Kempten, 1/2 St. von Big 
gensbach entfernt. Er enthält 69. mit 38 €. 

Leuten, Ginödhöfe mit 29. und 17E., in ber Pfr. Wiggensbady des Lg. 
Kempten, 3 &t. von deſſen Sige gelegen. 

Leuten, Leutben, Weiler mit 29. und 10 E. in der Pfr. Achslach des Lpg. 
Viechtach, 1/8 St. von Achslach und 11/2 St. von Viechtach. 

Leuten, Leuthen, Weiler in der Pfr. und im Ldg. Viechtach, wovon er 
5/4 St. entfernt if. Er begreift 29. mit 11 €, 

Leuten (Öber), Oberleuthen, Weiler des Log. und der Pfe Viechtach, 
wovon er 7/4 St. entfernt iſt. Er befteht aus 39H. mit 18 €, 

Leuten, vergl. auh Zeiten, Leithen und Leuthen. 

Leutenbach, Bad im Ldg. Bamberg I., der bei Hallftadt in den Main fällt. 

Leutenbach, Pfarrdorf im Log. Forhheim und im Def. Neunkirchen am Brand, 
zwifchen der Ehrenbürg und den Leutenbacher Bergen, im engen Thale gelegen, 
941ASt. vom Sige des Ldg. entfernt, Es umfaßt 629., 352€., ſtarken 
Obſtbau, 2Mühlen und die Filialkirche St. Moriz in der Näbe. ‚Der Er 

Na Onftes in auten Jahren wird auf 12,000 fl. angegeben, nämlich 5000f. 
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ntenbad, unmeit der Duelle des Leutenbachs, Weiler im Log. Hersbrud und 
r der Pfr. Happurg. Er enthält AH. mit 36 E. und if 1St. von Altenfit- 
enbady entfernt. 
ıtenbadh, Bad, der bei Leutenbach, im Ldg. Hersbrud, entiteht, und un« 
er Hersbrud in die Pegnig fallt, nahdem er den Gemeinde-Weiber gefüllt hat. 
ıtenbad, Kirhdorf im Ydg. Neumarkt, 2 St. von defien Sige entfernt. Es 
ıbit 319. mit 180 €. 
ıtenberg, Weiler mit 10 9. und 60 E., im 2dg. Wunjiedel, bei Grafenreuth. 
ıtenberg, Berg im Ldg. Hersbruck. 
'tenbudh, Leidenbudh, Weiler im Ldg. und in der Pfr. Herrieden, mit 
19. und 93 E.. 1&t. von Herrieden entfernt. 
tendorf, Dorf im Log. Wunfiedel und in der Pfr. Redwitz, 11/2 St. vom 
ige des Log. entfernt. 
tenforft, Einöde mit 10€., im Ldg. Kirhenlamiz, 12 St. von Weiſſen- 
idt entfernt. 
tenbaufen, Leitenbauſen, Kirhdorf an der großen Faber, im oa. | 
faffenberg, 1/4 St. von Sandeltshaufen entfernt, wohin ed gepfarrt if. Es 
t 259. mit 90€. 
tenbofen, Dorf mit 249. und 120€., in der Pfr. Waltenhofen des Log. 
empten , 1 ©t. von deffen Sitze entfernt. 
tenmüble, Leutbenmüble, Weiler bei Blofferöberg, im Ldg. und in 
r Pfr. Viechtach, mit 29., 13 €. und 1 Mahlmühle am Wiefinger Bade, 
1 St. von Viechtach. 
tentbalbadb, Bad im Ldg. Sulzbach. 
terihad, Pfarrdorf im Log. und Det. Oberdorf, wovon es 11M St. ent» 
nt ift, Es enthält 429. mit 181 E. und liegt an der Gtraffe von Oberdorf 
bh Sonthofen. 
tersdorf, f. Leitersdorf. 
tersbaufen, Landgericht des Nepatfreifes, mit 12,000 €. in 2423 Famis 
ı auf AD.M. Der Sig des entiprehenden Rentamts ift in Colmberg. 
tersbaufen, Städtchen an der Altmübl, mit 194 9., 1276 E., unter 
(hen viele Juden find, dem Sitze des Log., Def. (in Colmberg), Magi— 
its, 1 Pofterpedition, Manufakturen von Garn, Baummollenwaaren und 
bieidenen Zeugen, fhöner Vieh: und Pferdezuht und 7 Zahrmärften, 3 St. 
ı Andbadh entfernt. Der Drt ward mit Colmberg unter dem Namen Lut— 
:Hußen im %.1318 von den Grafen v. Trubendingen an den Burggras 
Friedrich IV. verkauft, und der Kaifer Ludwig der Bayer gab die Burg 
» Stadt im %.1319 dem Burggrafen zum Reichslehen. Die £eihenfapelle 
d im J. 1722 erbaut. 
ersbaufen, Kirhdorf im Brendgrunde und in der Pfr. Brendlorenzen 
Ldg. Neuftadt an der Saale, 1 St. vom Sitze des Log. entfernt. Es um: 
:43 9. mit 229€., von weldhen 64 E. zum Ptrg. Lebenban gehörig .find. 
gering, Weiler des Ldg. und der Pfr. Tittmoning, mit 89H. und 53 E., 
St. von Tittmoning. 
ben, Leiten, Weiler des Ldg. Eihenbah und der Pfr. Gunzendorf, mit 
‚und 14 E., iN6&t. von Efhenbad. 
ben, @inöde mit 4E., im Log. Küßen und in der Pfr. Bernbeuren, wos 
fie 52 St. entfernt if. In der Nabe breitet ji ein Weiber aus. * | 
ben, Marftleutben, Marft im Log. Kirbenlamiz und im Det. Wun— 
I, 2St. von Weiſſenſtadt entfernt. Er umfaßt 1 Magiftrat, 110 9., 
E., 100m Marfgrafen Ariedrih im 3.1596 erbaute Brüde von 5 Bogen 
133 Fuß Länge über die Eger, und die Ruinen der font ſtark befuchten 
(fgangs:Kapelle. Der Ort, aus den Dörfern Leuthen und Rohr— 
zum Markte erhoben und früher im Beſitze des Landgrafen Johann von 
Ten, fitt jebr durd den Huſſiten-, Markgraflihen und 30jahr, Krieg und 
im 5.1577 ein Raub der Flammen. 
.n Einöte mit 6 E., im Sra Mindeben ven in Ner Mir NMirlemana. 
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Leuthen, Weiler des Wa. Troſtberg und der Pfr. Seeon, mit 29. und 12E. 
Er liegt an der Achen, 7/ıSt. von Gtein. 

Leutben, vergl. auh Läuten, Leuten, Leiten und Leithen. 

Leuthenweiher, Teih von 20 Morgen, bei Trebgaft im Log. Kulmbach. 

Leutishofen, f. Hardt. 

Leutnizhof, Einöde mit 5E., im fdg. Kronach, wovon fie 3 St. entfernt if. 

Leutſchenbach, ſ. Kaidhie: 

Leutsdorf, Dorf im Ldg. Pottenſtein und in der Pfr. Gößweinſtei 3St. 
von Leupoftftein entfernt. Es umfaßt 19 9. mit 117 €. 

Leutspügel, f. Laushügel. 

feutftetten, Kirchdorf an der Würm, im Ldg. Starnberg, wovon es 1St. 
entfernt it. Es umfaßt 229. mit 118E., 1 Ptrg., und 1, im J. 1565 erbaus 
tes Schloß. Die ſonſt unwegſame Gegend dajelbft ift nun durch Brüden, Ka 
nale und Wege gangbar gemadht und auf engliihe Art zum großen Garten 
umgeihaffen, den man zu Schiffe unmittelbar aus dem Würmjee berab unter 
Bogenbrücken pafliren fann. An dem Wege von Starnberg nadı Leutiterten 
fommt eine Mineralquelle zu Tage, der fogenannte Petersbrunnen. ©. 
Petersbrunnen. Im Rüden des Scloffes Leutitetten erhebt fih der Karlt: 
berg, welcher nod im vorigen Zabrb. die Trümmer der alten Veſte Karlt: 
burg (zwei dide Mauern und Walle) auf feinem Scheitel trug. 

Leugendorf, Kirddorf mit Kuratie im Ldg. und in der Pfr. Ebern, 21N&t 
von Ebern und 12 6&t. von Burgpreppadh entfernt. Es umfaßt 379. mit 
177 E. 1 Schloß mit dem Gige des Ptrg. der v. Erthal. Erben und Schäferei. 
Der Ort Pam durch den Grafen Zob. v. Trubendingen im 5.1385 an Bürp 
burg und wird von der Baunach bejpült. 

Serenau, f. Elerenau (Hinter: und Border»). 

Leutzenhof, f. Leitzenhof. 

Leuxrenhof, ſ. Leuchſenhof. 

Leuzdorf, Dorf mit 16H., 90 €. und Hammerwerke, in der Pfr. Rohr und 
im Ldg. Schwabadh, 112 St, vom Sitze Des Log. entfernt. 

Leuzenberg, Weiler im Log. zus und in der Pfr. Reibenihwand, 1 ©t. 
von Altenfittenbad entfernt. Er enthalt 119., 68€. und 1 Gteinbrud. 

Leuzenbrunn, Pfarrdorf im Log. und Def. Rotbenburg, wovon es 1 St. ent— 
fernt it. Es umfaßt 299., 30€. und die Hollermühle. 

Leuzhof, Leuzenhof, Einöde mit 15€, im Log. Rothenburg und in ber 
Pr. Lohr, 1172 6St. von Rothenburg entfernt. 

ger, Lechs, Einöde mit 8E., im Fdg. Tölz, wovon fie 7/4 St. entfernt ift. 

2er, Lechs, Einöte mit 4 E., im Log. Waflerburg, unmeit Lappach. 

Lerel in der Ehegarten, Einöde im Log. Mühldorf, unweit Hörbering, 11/2 &t. 
von Neumarkt entfernt. 

Seren, Lehen, Weiler des Ldg. Tölz, bei Arzbah, mit 29. und 12E., 74 &t. 
von Tölz entfernt. 

£fermüble, fehbsmüble, Vor: und Untermüble, Weiler in der Pfr. 
Brackenbach des Log. Viebtab, mit 29, 13€. und 1 Mühle (mit 1 Mabb 
und 1 Säggange) am Brackenbacher-Bache, 1/4 St. von Pradenbac. 

Lexmühle, Einöde mit 4E., im Log. Vilsbiburg und in der Pfr. Bildern, 
wovon fie 1/72 St. entfernt if. 

Leröd, Einöde mit 6 En in der Pfr, Biernbad des Ldg. Pfarrkirhen, wovon fie 
2St. entfernt if. 

Leyfertsmühle, Müble bei Homburg, im Kant. Homburg. 

Levkam, von, freiberrlihe Kamilie. ' 

Liberats-Wald, Wald bei Hobenfurd, im Ldg. Schongau. Er entbält 270 
Tagw. und größtentheild Fichtenbel;. 

Lichtenberg, Weiler und Parodialort “= @i 
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0 E., 1Ruratie im Def. Ohrnbau, dem Sige des Phyſikats und 1 feften 
hlofe mit dem Central» Zuhthaufe. Der Ort liegt auf einer Injel der Ret- 
t, wiſchen Andbah und Windsbah, 212 St. von Heildbrunn enitfernt. 
as Schloß gehörte einjt den Herren v. Heidek und Fam käuflich im J. 1406 
ı die Reichsſtadt Nürnberg, welche e8 nah der Zerftörung durh den Marks 
'afen Albrecht im 3.1552 wieder aufbauen ließ und in ihrem Gebiete zu eis 
em befondern Pflegamte madte. 
ıtemau, Wald in den Log. Landsberg und Weilheim, zwiihen der Roth, 
o fie den Zellfee verlaßt, und dem Schwattahmooje bis Naifting. 
ytenau, Weiler mit 79. und 40 E., im Lda. Mindelheim und in der Pfr. 
utenhaufen, 212 St. vom Gige des Ldg. entfernt. 
ytenau, Kirddorf in der Pfr. Weihering und im Log. Neuburg, mit 539. 
nd 240€. Es liegt an der Strafe von Neuburg nah Münden unb uns 
eit des neuen Lichtenauer Kanals, 3 St. von Neuburg entfernt. 
ytenau, Hof mit 1 Jagerhauje, 29., 20€. und 1 Schneidmühle am Ha— 
nlobrer Bade, im Fdg. und in der Pfr. Kotbenbudh, wovon er 1&t. entfernt 
Diejer Hof fam mit dem ſakulariſirten Klofter Neuſtadt an den Fürften 
Merrbeim : Roienberg. 
ıtenau, bei Mindelzell im Ldg. Ursberg, Ruinen des Stammſchloſſes der 
dein v. Lichrenau, von welhen der legte Sproſſe, Heinridy v. Lichtenau, im 
.1517 als Bifhof von Augsburg geftorben iſt. 
yrenau, Weiler des Ldg. Wegſcheid und der Pfr. Haupenberg, mit 39. 
nd 16 E., 11/2 St. von Hausgenberg. 
yrenau, Dorf im Ldg. Wolfftein und in der Pfr. Perlesreutb, mit 129. 
nd 74 E., 3/4 St. von Perlesreurh und 11/2 St. von Röhrnbach. 
tenberg, Einöde mit 6 E., im Ldg. Aihah und in der Pfr. Tödtenried, 
St. von Aichach entfernt. 
yrenberg, Weiler des Ldg. und der Pfr. Eggenfelden, mit 29. und 10 E., 
4 St. von Eggenfelden. — 
ytenberg, Weiler am Hardholze, im Hrſchtg. Eichſtätt, 1/4 St. von Moörns⸗ 
‚im entfernt, wohin er gepfarrt if. Er zählt 4 Hı mit 30€. 
rtenberg (Ober), Weiler mit 29. und 8E., im Log. Hemau, 1/2 St. 
n der Pfr. Beratshaufen entfernt, wohin derjelbe gebört. 
yrenberg (lUnter:), Weiler mit 99. und 40E., in der Pfr. Berattihaus 
n und im da. Hemau, 1/2 Str. von Berarshaufen entfernt. 
ıtenberg, Weiler im Log. Landöberg, unmweit Scheuring. Er liegt am 
h,317%%68t. von Landsberg und 3/4 St. von Lechfeld entfernt, und besireift 
9. mit 31 E., die Ruinen eined Schlofes und einen Wajlertburm. Das 
ırtige Schloß war im %.1582 von Jobann von Fichtenberg erbaut und wurde 
ı 3.1809 demolirt. Es war einige Zeit Jagdſchloß der baveriihen Fürften, 
id berühmt durd die großen Keiger: Beigen und Hirihjagden derfelben bis 
die Hälfte des 18. Jahrh. a ne 
ttenberg, Städtchen auf einem Berge, zwiihen Steben und Iſſigau, im 
'g. Naila und Det. Steben, 4 St. von Hof entfernt. Es umfaßt 100,9., 
0 E., 1 Spital, 1 Rathhaus, den Sitz des Rentamts Magiftrats, gute 
ierbrauerei, 4 Jahrmärkte, Handel mit Flanell, Wollenzeug, Wollgarn und 
jen, die Einöde Blechſchmidhammer, Hodofen, Giienbammer, 3 Diüb- 
ı an der Selbiz und Muſchwiz, Marmorbrühe, Kupfer, Eiſen- und Vitri— 
verke (Kriedensgrube und Friedrich Wilbelms Stollen). Das 
laufeuer beim Blechſchmiedhammer liefert jährl. 800 Centn. Roheiſen. Im 
emal. Schloſſe bauf’ten einft die Herzoge von Meran, die Grafen v. Orla— 
inde, die Edeln v. Wallenfeld und v. Radzivil. Das Städtchen litt 1444 
rh die Mürnberger, 1553 im marfarafl. Kriege, 1738 und 1814 durch 
and, Hier war einft der Sig eined Baireuth'ſchen Amtes. 
tenberg, Weiler am Sulzbache und am Kreuter » Forfte, mit 29. und 
E., Tg Hrſchtg. Wörth, 3/4 St. von Altenthann entfernt, wohin er ges 
irrt iſt. 
tenberg, vergl. auh Lichtenburg. 
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Lichſtendurg, Einbde mit 12E., im Ldg. und in der Pfr, Vilsbiburg, woron 
fie 12St. entferne if. Sie liegt an der großen Vils. 

Lihuened, Dorf im Ldg. und in der Pfr. Grafenau, wovon ed 1/2 St. ent. 
ferııe it. Es begreift 209. mit 100 €. — 

Lichteneck, Weiler und Parochialort von Rimbach des Ldg. Kötzting, mit 99, 
uni) 60€., 4 St. von Cham. Er wird in Hinter:, Vorder: und Unter: 
Lirhrened eingerbeilt. Bei Vorder-Lichteneck beitand ebemald eine fee 
Burg der Herrn von Sattelbogen. Hand von Sartelbogen übergab dieſelbe 
dent Herzoge Albrehr gegen Leidgeding; diefer gab fie an Sigmund ven Gar 
tellsogen- in Folge eines Vergleichs zurück (1489 — 1493). ö 

Lihrened, Weiler mit 9 9. und 50 E., im Log. Suljbah und in der Pfr. 
‚Fücnried, wovon er 1/2 St. entferne ift. i 

Licht eneck, Einöde mie 5@., in der Pfr. Schnaitfee des Log. Troftberg, 
1/8.©t. von Schnaitfee und 5A St. von Frabertöbeim entfernt. 

Lichteneck, Einöde mir 5 E., unweit Rampoltſtetten, in der Pfr. Frontenhau—⸗ 
ſen des Log. Vilsbiburg, 3A St. von Frontenhaufen. 

Lichſteneck, Einöde unweit Kröning, im Log. Vilsbiburg. Sie zählt 5 €, 
und liegt 31 St. von Bilsbiburg. : 

Lich tenfels, Landgericht und Nentamt des Obermain » Streifed, mit 20,760 €. 
‚und 4792 Kamilien,, unter welden viele Sfraeliten find, auf 5Q. M. 

Lichtenfels, Städthen an der Strafe von Bamberg nah Kronach, im Log. 
Lichtenfels, von Kronah 6 und von Bamberg 8 Poſtſt. entfernt. Es begreift 
29:19., 1720€., die Sige des Ldg., Rent: und Foritamts gl. Namen‘, 1 De 
Facıat im Erzbistbume Bamberg, 1 Magiftrar,, 1 Pofterpedition, 1 Salzfaktorie, 
Deggeldftation, Mufeum, Rathhaus, ſchönen Brunnen auf dem Marfte mit 
der Statue des heil. Florian, im 3.1823 vom Bildhauer Wurzer in Bainberg 
ver fertigt, 1 Pfarrfirhe, 1 Kapelle, Spital mit 1Kirche, 1 Sunagoge, 8 Märt: 
te, 3Mühlen am Maine, Porzellainmalerei , 18 Fifher,, 21 Handelsleute, un 
ser denen 12 jüdiihe find, 5 Holzhandfer, 9 Gerber, 8 Weber, Pottaſchſiederei, 
Nu ßbaumholz zu Klintenichäften, Obit:, Getreid:, Hopfen: und Kleeſamen— 
batı. Der Dre, fonft Eigenthum der Herjoge von Meran, die bier ein feites 
Schloß hatten, litt durd den Albrehr’ihen und Schwedenkrieg. Der ſchoͤne 
Sdrießplag, zu dem der Weg über die Mainbrüde führt, diente font zu aroßs 
ſtähtiſchen Vergnägungen. Die fteinerne Brüde über die Laichſe vor der Stadt 
ut 17 Schub lang. 

Lichtenfelſer-Forſt, Waldbezirk von mehr als 10,000 Tagwerken Cobne bie 
Berldungen der Privaten), im Ldg. Lichtenfeld, mit allen teutihen Holzarten, 
vielem Kommerzialbolze, officinellen Pflanzen, Acarfelien von weißer, rotber 
und blauer Karbe, mit biutbrotben Adern, welche die Achatblöcke zu den Grot- 
ten werten nadı Seehof und Roſenau (bei Coburg) lieferten. Mehre Gemein: 
deri und Privaten, beionders Adelige, batten Holzgerechtigkeiten in dieſem 
Foſeſte, welche jährlih über 7000 Klafter in Brenn:, Nutz- und Kommerzial: 
bolz betrugen. Gie wurden zur allgemeinen Zufriedenheit derjelten in neueiter 
3eit abgelöfer. 

Lichtenhag, Lichtenhaag, Kirchdorf in der Pfr. Gerzen des fig. Bilsbi- 
burg. Es liegt an der Pleinen Bild, 11/2 St. von Vilsbiburg, Und entbält 
42 9., 1 Schloß, 1 Ziegelbütte, 1 M., den Sik eines Ptrg. und 164€. Das 
alternde Schloß gewährt eine intereflante Anfiht, und gehörte vor mehr als 
30) Jahren den Lebersfirher, hierauf den Höllgruber, Stodhammer, Bißler 
und von Everbard. Gegenwärtig find im Befige deſſelben die Grafen von 
Se iboldsdorf. 

Lich tenheim, Einöde mit 8E,, bei Lichtenau, in der Pfr. Karlskron des Log. 
Neuburg. Gie liege am Militärkanale, und an der Strafe von Neuburg nad 
Münden, 31/4 St. von Neuburg entfernt. 

gihtenbof, Einöde mit 12E., im fdg. und in der Pfr. Kemnath, wovon fie 


ya St. entfernt if. 
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tendb, @indde mit 8E., fm ber Pfr. Strafffirdhen des Log. Paſſau, wovon 
1172 &t. entfernt if. 
tenjee, Dorf und Parochialort von Miedervichbah des Ldg. Vilsbiburg. 
zählt 15 9. mit 78€. und liegt 1 St. von Wörth, an der far. 
Hof mit 8E., im kdg. und in der Pfr. Arnftein, in deren Nähe 
gelegen if. - 
senftein, Parrdorf im fg. Ebern und De, Memmelsdorf, 112 St. 
ı Ebern und 4 ©t. von Coburg entfernt. Es entbält 13 9., 72 E., von des. 
ı die Karbolifen nad Pfarrweiffah in die Kirche geben, und die Ruinen 
es Schloſſes an einer Bergreibe, worauf man eine ſchöne Ausſicht genießt. 
8 Schloß, in deifen Ruinen man nod den Heidentempel, die Ehriftenntars 
und das fogenannte Schneidersloch zeiger, ift dad Stammhaus der (junft 
r blübenden) freih. Familie v. Lichtenftein. Der Graf v. Rotenhan brachte 
je Befigung mir den anjehnlihen Waldungen käuflich an fid. 
tenftein, Berg bei Pommelsbrunn, im Ldg. Hersbrud, mit den Ruinen 
es Schloſſes. 
denſtein, von, freiherrl. Familie. 
ns Einöde mit 5 E., im Hrfhtg. Thurnau, bei Peeften, wohin fie 
‚farrt ıft. 
tentbann, Weiler mit 29. ımd 12€., bei Aichen, im Ldg. Baireuth und 
der Pfr. Meudroffenfeld, 1St. von Vaireuth entfernt. 
enwald (Ober: und Unter:), Dorf am Adelmannfteiner» oder Sulz— 
ber: Badye und am Bacher: und Forftmühlforfte, mit 16 H., 70 E. und der 
umüble, im Hrſchtg. Wörth und in der Pfr. Altenthann, wovom ed 1 — 
St. entferne it. In Unterlichtenwald ift eine Mühle am Gränzbache, der 
r in den Adelmannfteiner- Bach fi ergießt. j 
tenweg, Weiler des Ldg. Erding und der Pfr. Iſen, mit 89. und 38 €,, 
5t. von Iſen und 7/4 St. von Hobenlinden entfernt. 
tenmwörtb, Einöde mit SE., in der Pfr. Niederalteih des Ldg. Deggen: 
f, 1/8 St. von Niederalteich. j 
tbaujen, Weiler in der Pfr. Geroldsbah des Ldg. Schrobenhaufen, mit 
, und 23 €., 41/4 St. von Schrobenbhaufen entfernt. , 
thub, Einöde mic 8 E., im Log. Eggenfelden, wovon fie 3 St. entfernt if. 
e ift nah Zimmern gepfarrt. R 
ing, Weiler ded Log. Landau und der Pfr. Reißing. Er enthält 4 H., 
irche und 52 €., und liegt 1/2 Et. von Reißing. 
loch (das blaue), Silberbergwert mit 150 Mark Silber jährliher Aus: 
te, im Log. Lauenftein und im Bergamte Steben. , 
sberg, Weiler des Ldg. Altötting und der Pfr. Unterbdietfurt. Er be- 
ift 29. mir 14 €. und liegt unweit Geratskirchen, 11/2 St. von Unterdiets 
t und 21/2 St. von Altötting. j 
berg, Einöde mit 4E., in der Pfr. Giegsdorf ded Ldg. Traunftein, 
St. von Siegsdorf., 
nried, Lüdenrietb, Dorf im Ldg, Vohenftrauß und in der Pfr, Leud- 
berg, wovon ed 12 St. entferne ift. Es zähle 209. mit 123 E. 
nrıied, Lückenrieth, Einöde mit 7E,, im Ldg. Vohenftrauß und 1N St. 
Leuchtenberg entfernt, wohin fie gepfarrt ift. ⸗ 
ing, Dorf und Parochialort von Längdorf des Ldg. Erding, 33/4 St. von 
yenlinden und 21/2 St. von Erding entfernt. Es zähle 139. mit 60 €. 
traß, fiedelftraß, Einöde mit 7E., im Ldg. Eggenfelden, 
elmübfe, f. Lieblmühle. 
en, Weiler mit 49. und 16 E., im £dg. Füfen und in der Pfr. Seeg, 
46&t. von Füßen entfernt. 
onam Torſtaegend hor Mammar?” “ — 2 55460dt, wo wahrſchein⸗ 
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Liebenburg, ebemal. Burg bei Oberbrunn, im Ldg. Lichtenfels, vom Grafen 
— Henneberg im 13. Jahrh. erbaut, von der aber Feine Spur mehr 
zu ſehen ift. | 

Liebeneck, Ruine eines Schloffes, das noch im %.1439 ald Veſte mit ihrer Zuges 
bör vom Herjoge Sobann dem Marſchalken v. Eybenekh als Ychen verlieben 
werde, bei Mettendorf, im £dg. Öreding. Der Berg, worauf das Shlof 
Hand, heißt noch die fiebeneder Leiten. 

Liebened, Liebenöd, Einöde in der Pfr. Neubaufen des Lda. Landshut, 
mit 3€., 7% St. von Pfaffenhofen und 1/4 St. von Neubaufen entfernt. 

Liebeneder Leiten, ein mit Nadelholz bewachſener Berg zwiſchen Metten- 
dorf und Greding, worauf das Schloß Liebeneck fand. 

Liebengrub, Weiler des Log. Kösting, unweit Moßbach, mit 29. und 12E. 

Siebenbarting, Lieberbarting. 

Liebenöd, f. Liebened. 

Liebenreith, fiebenreut, Ginöde unmeit Höhbenftatt, im Ldg. Griesbach, 
1St. von Fürftenzell. 

Liebenftadt, Pfarrdorf im Ldg. und Def. Hilpoltftein, mit 439. und 133 E. 
3ın St. von Roth entfernt. 

Liebenftein, Dorf in der Pfr. Rimbach des Log. Köskting, 3&t. von Cham. 
Es entbält 149. mit 82 E. Die ebemalige Burg dafelbft, der Familie gleiches 
Namens gehörig, wurde im J. 1426 dur die Hufliten zerftört. 

Liebenſtein, Weiler mit 89. und 43€.,, in der Pfr. Hindelang des £dg. Sont— 
bofen, ASt. vom Sige deſſelben entfernt. 

giebenftein, Dorf im fdg. Tirfhenreutb, 12 St. von Stein entfernt, wohin 
es gepfarrt if. Es enthalt 20 9. mit 126€. und 2 Mablmübhlen. 

Liebentbann, Weiler mit 89H. und 36€., in der Pfr. und im £dg. Obergünj- 
burg, wovon er 1St. entfernt ift. 

Lieberg, Weiler mit 59. und 30 E., im Lig. und in der Pfr, Regenttauf, 
wovon er 1 St. entfernt ift. 

gLieberbarting, Liebenharding, Liebbarting, Weiler des fdg. Ebers— 
berg und der Pfr. Forftinding, mit 2 9. und 12 E., 7/4 St. von Forftinding 

“und 3St. von Hohenlinden. Er liegt an der Sempt und Strafe von Schwa—⸗ 
ben nad Erding. 

Lieberbof, Weiler des fdg. und der Pfr. Tegernfee. Er enthält 39. mit 0 & 
und ift 12 St. von Tegerniee entfernt. 

fiebersberg, Dorf und Parodialort von Grafenau, zu deſſen Ldg. Bezirke es 
auch gebört, mit 139. und 84 E., 374 ©t. von Grafenau. 

giebersdorf, Dorf mit 189. und 100E., im fdg. Herrieden und in der Pir. 
Groffenried,, 112 St. von Herrieden, zwiſchen Groffenried und Kauberferlobe. 
Der Eihftätt. Biſchof Albert v. Hohenfel® batte hier einige Güter auf Wieder: 
einlöfung an Friedrih dv. Holjingen im 3.1345 verfauft. 

Lieber soͤd, ſ. Liebertsöd. 

Liebert von Liebertſtein, freiherrliches Geſchlecht. 

Liebertinger, Einöde am Loferbache, mit 6E., in der Pfr. Reit im Winkel 
des Ldg. Traunftein, 12St. von Reit. 

Lieberts, f. Liebhards. 

Liebertsöd, Einöde mit 7E., in der Pfr. Frontenhauſen des Log. Landau. 
Sie liegt nicht weit von Porau. 

Liebesmühle, Mühle mit 1 Schneid- und 2 Mahlgängen, bei Brüdenau im 
gleihnam. Ldg. 

Liebfrauenmühle, Mühle mit 2 Mablaängen, bei der Mariafapelle aufers 
balb Kiffingen, in welhen Ldg. und Pfr. Bezirk fie gehört. Sie liegt an einem 
Weiher und hat immer gleich ſtarkes Wafler. 

Liebhard, Einöde mit 5@., in der Pfr. Petersfirhen und im Log. Mübldorf, 
wovon fie 2 St. entfernt if. 

Piokhanna Oichartt svirchdorf im Iffterarunde des Lda. Hilders und der 

—*von 
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— f, Weiler des Log. und ber Pfr. Viechtach, mit 39H. und 15 E. 11M Gt. 
iechtach. 
age Höfe werden auch der Lauter: und Neuftadter:Hof bei Eifen- 
‚im Ldg. Obernburg, genannt. 
ent fiebleiten, Einöde mit SE., in der Pfr. Tittmoning des 
J. Burgbaufen, 7/4 St. von Tittmoning. 
(müble, Einöde mit 10E., in der Pfr. Tyrnau des Ldg. Wegſcheid, 12 St. 
n Tornau. 
mannsberg, Weiler unweit Neufang, im Ldg. Grafenau, mit 59. und 
E., 36t. von Schönberg. 
niß, Bad im £dg. Gefrees, der in die Delsnig fließt. 
sthal, Dorf im Kant. Eufel und in der Pfr. Mündmeiler, wovon e6 
St. entfernt ift. Es enthält 20 Hptg., 6 Nbg. und 120€. 
erſtätt, Liegerftätt, Einöde mit 5 €. ‚in der Pfr. St. Wolfgang des 
« Waſſerburg, 1 1/2 St. von Haag. 
elberg, eifer und Parochialort von Thurmanndbang des £dg. Paſſau. 
zählt 89H. mit 43€. und liegt 12 &t. von — SAN 
erberg, Kirchdorf in der Pfr. Wittesheim und im Log. Monheim, 1N St. 
deiien Sige entfernt. Es zählt 16 9. mit 70€. 
erer, Einöde mit 4 E., in der Pfr. St. Mariafirhen des Ldg. Landau, 
t. von Gt. Mariafirden. 
ering, Weiler und Parodhialort von Höfelmang des Ldg. Trofiberge. Er 
t 89. mit 36€. und liegt 3/4 St. von Frabertsheim, 
Ich, Weiler des fdg. Eggenfelden und der Pfr. Hirfhhorn, mit 59. und 
‚5A6t. von Hirihhorn. 
'nbad, fügenbah, Weiler mit 39. und 25€., im £dg. Antbah und 
er Pfr. Neunftetten, 2 St. von Ansbach entfernt. 
ng, Weiler und Parodialort von Steinhöring des Ldg. Eberdberg, mit 
und 10€., 3/4 St. von Gteinböring. 
d, Einöde mit SE. ‚ in der Pfr. Oberdietfurt bed Ldg. Eggenfelden, wo» 
— 3 St. entfernt iſt. 
Einöde hinterm Holz, in der Pfr. Ampfing des Log. Mühldorf. Sie 
er E. und liegt 1&t. von Ampfing. 
n, giellen, @inöde mit 7 E., in der Pfr. Nußdorf des Log. Rofenheim, 
St. von Rusdorf und 112 St. von Fiſchbach. 
erg, f. Leonhardsberg. 
elberg, f. Lindelberg. 
elburg, f. tindelburg. 
AR Einöde mit 3E,, in der pfr. Mahl des Ldg. Miesbach, 
st. von Wah 
Imüble, Finsbe mit 13 €. . in der Pfr. Griesbach des Ldg. Wegſcheid, 
5t. von Griesbach. 
Imüble,f. auch Lindelmühle. 
as, Dorf mit 19 H., 130 E. und 1 Mahlmühle mit 1 Leinfhlage, im Lg. 
— U2 St. von Mockersdorf entfernt, wohin ed gepfarrt ift. 
d Linöd. 
ing, Linzing, Weiler und Parochialort von Eggſtätt im Ldg. Troſtberg, 
zH. und 42E., 1St. von Eggſtätt und 1St. von Weißheim. 
ding, Liepolting, Weiler in der Pfr. Pfelling des Ldg. Mitterfels. 
ihlt 89. mit 40 €. und liegt 1 ©t. von Straubing. 
zim, Dorf im 2dg. Nördlingen und in der Pfr. Appetzhofen, 21/4 Gt. 
Sige des Log. entfernt, Es liegt an der Eger, worüber eine fteinerne 
'e mit 2 Bogen führt, zählt 279. mit 106 €. und hatte einft feinen eige— 
idel, bis es fjpäter an den Teutihen Orden kam. 
ei Au, Einöde im Ldg. Mühldorf, 2St. von Haag. 


ch, Weiler und Parodialort von ı Seidorfing des Log. Tittmoning. Er 
“- Tridnrfing, 


- fi fs 
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unweit der Straſſe von Höhftädt nach Nördlingen, tm Lda. und Def. Höts 
En wovon ed 23/4 St. entfernt if. Sechs Familien gehören zum Hrichts. 
iffingen. 

Liezheim (linter:), Pfarrdorf im £dg. und Def. Hödftädt, mit 84 H., 393€. 
und 1 Mühle mit AE. Es liegt an der Strafe von Höchſtädt nad Nördlins 
gen, 2172 St. von Höchſtädt — 

Liezheimer (Unter), Müble, ſ. Liezheim (Unter). 

Liezöd, Einöde im Ldg. Eggenfelden. 

eigen;, Legenz, Weiler mit 39., 20€. und 1 Mahlmühle, im Ldg. Eſchen⸗ 
bach, 2 St. von Thumbad entfernt. 

gilien, von, freiherrliche Familie. 

Lifienberg, Pleiner Berg in der Borftadt Au bei Münden. Er wurde ehe⸗ 
mals der Geisberg genannt. Ehemals fand dabier ein Nonnenflofer. 

filientbal, die untere Gegend unweit des Filienberges in der Vorftatt Au 
bei Münden. Chemals ftand dafelbit dad Paulaner-Kloſter, in defien Gebäu— 
de gegenwärtig eine Strafarbeitd - Anftalt bejtebt- 

Lillina, Dorf unweit der Quelle des fillingbahes, mit 159. und 108 E., 
£dg. Gräfenberg und in der Pfr. Weiſſenohe, 1 St. vom Gige des 108. a 
3/4 St.von Weiſſenohe entfernt. 

Fillingbah, Bad im £dg. Gräfenberg, bei Lilling entfpringend. 

£illingbof, Weiler im Log. Yauf und in der Pfr. Kirchröttenbach, 2 St. von 
Gräfenberg entfernt. Er zahlt 4 H. mit 20€. Die proteft. E, pfarren- nad 
Kirchrüſſelbach. 

Limbach mit Schafhof, Dorf im Ldg. Ansbach, 4 1m St. von deſſen Sitze 
entfernt. Es zablt 169. mit 90 E., welche nady Sondernobe gepfarrt find. 

Limbach, Limpach, Pfarrdorf an der Straſſe von Günzburg nad) Zutmards 
haufen, im Def. Ichenhaufen und im Log. Burgau, 5/4 St. von deffen Site 
entfernt. Es enthalt 28.9. mit 195 E., und war im $. 1292 vom Örafen 
Ulrich von Helfenftein an die ehemalige Propitei MWettenbaufen geihenft wor 
den. Die Pfarrei bat auch (wegen der Kilialorte Groß: und Kleinanhauſen) 
den Namen Groß: und Kleinanbaujen. 

Limbach, Maria-Limbach, Pfarrdorf am linfen Ufer des Mains, im 2da. 
Eltmann und Def. Haſſfurt, 3A Gt. vom Sitze des fdg. entfernt. Es umfaßt 
549., 284 €,, ſchöne Wallfabrtsfirde aufferbalb des Orts, Schifferei, Holz 
bandel, Getreid⸗, — und Obſtbau, Vietzucht Pottaſchſiederei und Ue— 
berfahrt über den Main. Der Ort wurde im J. 1651 von dem Freih. v. Fuchs 
an Würzburg verkauft, nahdem das Schloß dafeldft im Bauernfriege jerfört 
worden war. 

Limbach, Bad, der bei Limbach im Log. Feuchtwang feine Quelle bat und fd 
mit dem Lammelbade vereinigt, 

Limbach, Weiler im Ldg. Feuchtwang und in der Pfr. Herriceden, 2 St. von 
Feuchtwang entfernt. Er enthalt 9 H. mit 53 €. und die nahe Quelle des 
Limbach!s. 

Lim bach, Bach, im Brunnenwalde zwiſchen Kapsdorf und Kettersbach, im dg. 
Herrieden, entſtehend und bei Barthelmesaurach in die Aurach fallend. 

Limbach, Limmbach, Kirddorf im Log. Höchſtadt und in den Pfr. Bommerk: 
felden und Öra;- Sambadı, 3172 St.von Bamberg entfernt, Es zählt 30 H. mit 
185 E. und in der Nähe breitet ſich ein Weiber aus. 

Limbach, Dorf mit Falkenberg eine Gemeinde bildend, im Kant. Landſtubl 
und in der Pfr. Reichenbach, wovon cd 1 St. entfernt it. Es entbält 
77 Hptg., 56 Nbg. und 245 €. 

Limbach, Weiler im £dg. Palau und in der Pfr, Strafffirden. Er begreift 
29H. mit 24€. und liegt 2 St. von Paffau. 

Lim bach, Weiler mit 99. und ZT mm IT T ve er 

‚buch entfernt, wobin er = 
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mbach, Pfarrdorf im Kant. Waldmohr und Dek. Homburg, 1 Gt. von Hom 
burg und an der Ötraffe nah Paris gelegen. Es umfaßt den Gig eines 
Bram. Amts, 77 Hptg., 50 Nbg., 647 E., von denen die Statholiten, 85 an 
der Zabl, in die, 1St. davon entfernte Pfr. Mittelberbad gehören. Hier 
führt eine neue fteinerne Brüde mit 2 Bogen und von 139 Fuß Länge über 
die Blied, und in der Nabe breitet fih ein großer Weiber aus. Zur Gemeinde 
gebört der Kohl: und Bliesberger:Hof. 
mbah, Limbaher» oder Limbachshof, Weiler mit 79. und 46 E., im 
fdg. Würzburg links des Mains und in der Mn. Kleinrinderfeld, wovon er 
273 St. entfernt ift. 

‚mbed, f. Zimped. 
imbirg, Weiler und Parochialort von Waging des Ldg. Laufen, mit 79, 
und 30€. ‚tir2 St. von Waging 

mberg, Weiler des fg. Bilshöfen und der Pfr. Edelbeim, mit 2Wohnh., 
6Nbg. und 14E., 1St. von Edelheim. 
imberg, Einöde in der Pfr. Kirchdorf des Log. Waflerburg, mit 6 E, und 
1 Silialfirde,, 1/2 St. von Kirchdorf und 3/4 St. von Haag. | 
imberg, vergl. aud Lindberg. 
imbrunner, @inöde bei Hailing, im fdg. Straubing: 
imbübl, Weiler und Parocdialort von Haugenberg des Log. Wegiheid. Er 
zahlt 49H. mit 24 E. und liegt 7 St. von Paſſau. 

'mburg, Hof mit 9E,, im Kant. Speier, 3/4 St. von Schifferſtadt entfernt, 
wohin er gepfarrt ift. 
mburg, Weiler des Ldg. Wafferburg und der Pfr. Attel. Er liegt links des 
Inne, 5/4 St. von Waflerburg, und enthält 49. mit 20 €. 
mmer, Ginöde an der Bina, im £dg. Vilsbiburg und in der Pfr. Gangko— 
fen, wovon fle 6 St. entfernt if. 
— Einöde mit 7E., in der Pfr. Kirchdorf des Log. Waſſerburg, Bra Gt, 
von Haag. 
immern, Cinöde unweit Kronberg, im Ldg. Wafferburg, 1 St. von Haag. 
mmern, Weiler unweit Schlefeld, mit 29. und 11 E., im Ldg. Waflerburg. 
mmersdorf, Pfarrdorf im Hrihte. und Def. Thurnau, wovon ed U2St. 
entfernt it. Es enthalt 579., 300 E., 1 Mühle und fehr fruchtbaren Boden. 
mpach, f. Limbach. 
mpeck, freiherrliche Familie. 
mpfelbach, Limpfenbach, Einöde mit 10 E., im Lda. Mitterfels und in 
der Pfr. Stallmwang, wovon fie 3/4 St. entfernt if. 
na, f. Linden, finner:fina. 

nah, Weiler des Log. Bafferburg und der Pfr. Rechtmehring, mit 29. und 
11E., 1/A6t. von Rechtmehring. 
nau, Linna, Linden, Einöde 'mit9E., im Ldg. Roſenheim und in der 
Pfr. Tuntenhaufen,, 5/4 St. von Tuntenbaufen und 1 St. von Aibling. 
nd, Weiler an der Baunach, im Ldg. Ebern und in den Pfr. Ebern und Rent: 
weinsdorf, 12 St. von Ebern und 1/4 St. von Rentweinsdorf entfernt. Er 
enthalt 99. mit 55€, Das Spital zu Ebern hat bier viele Lehen. 

nd, Weiler im Ldg. Kadolzburg und in der Pfr. Zirndorf, mit 69. und A0E,, 
, St. von Nürnberg entfernt. 
nd, Dorf mit 139. und 90 E., im £dg. Neunburg, wovon es 2St. entfernt ift. 


nd,f. auch Mittel:, Ober: und Unterlind. - 

nda, Lindach, Weiler mit 1Kirhe, 99. und 55@., im Ldg. Kelheim, 
11/2 St. von deſſen Sitze entfernt. 

nda, Lindach, Weiler des Log. Vilshofen und der Pfr. Otterskirchen, mit 
2» Wohnd., 3 Nbg. und 18 E., 3 St. von Vilshofen. 

nda, Lindach, Weiler des Log. Bildbofen und der Pfr. Aukirchen, "mit 
3 Wohnd., 2Nbg. und 18E., 1 t. von Bilshofen. 

nda, vergl. auh Lindach. 

ndah, Weiler im Ldg. Abensberg, 1/2 St. von Engelörechtömünfter entfernt, 
vohin er gepfarrt if. Er zähle 79. mit 30 €. 

“ah Pinäre mit KG@,, in der Pfr. und im Ldg. Altötting. 
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Lindach, Dorf in hoher Lage bed Ldg. Bamberg J. und der Pfr. Tiefenvölz, 
ASt. von Bamberg und 12 St. von Tiefenpöl; entfernt. Es umfaßt 169. 
mit 96€. und Schaͤferei. 

Lindah, Dorf im Ldg. Brud, unweit Malding, mit 13 9., 1 Jiegelbütte, 
% E. — 1 Kapelle, zur Pfr. Maisach gehörig, wovon der Ort 2St. ent: 
ernt ift. 

Lindach, Weiler und Parochialort von Raitenhaslach des Log. Burgbaufen, mit 
79. und 46 E., 1 St. von Raitenhaslah und 12 St. von Burgbaujen. 

Lindach, 12 jerftreut liegende H. mit 46 E., in der Pfr. und im £dg. Burg: 
baufen, wovon fie 1/4 St. entfernt find. 

Lindach, 6 zerftreut liegende H. mit 50 E., in der Pfr. und im Log. Burgbau- 
fen, wovon fie 1/2 St. entfernt find. - 

Lindach, Einöde mit 10 E., im Log. Dachau und in der Pfr. Welshofen, wo— 
‚von-fie 1 St. entfernt if. Sie liegt 1 St. von Schwabhaujen. 

Sindah, Einöde mit 10 E., im Ldg-. Dadau und in der Pfr. Petershauſen, 
wovon fie. 1/4 St. entfernt ift. Sie wird auch Lindhof genannt. 

Lin dach, Weiler unweit Buchbofen, in der Pfr. Iſarhofen des Ldg. Deggendorf, 

- Er enthält 29. mit 11 E., und liege 1 St. von Iſarhofen. 

Lindach, ein eingegangenet Weiler und jest noch eine eigene Marfung zwis 
fhen Allerts- und Ermertbaufen, im Ldg. Ebern. Die zu diefer Marfung ge 
börigen Waldungen Lindach und Stegreif gehörten als Leben den Areib. 
9. Nltenftein und Truchſeß, welche legtere Familie jhon zu Anfang Des 17- 
Jahrh. ihren Antheil. an die Univerfitat Würzburg, und in den 1770. Sabren 
amd die v. Altenftein ihren Theil dabin verkauft baten. Durd den ım 5. 1520 
zwiihen dem Staate und diefer Stiftung geſchloſſenen Austauſch-Vertrag fam 

dieſer Wald wieder an den Staat. 

Sindad, Ginöde mit 5 E., unweit Baiern, in der Pfr. Glon des Lig. Ebert: 
berg, 1 St. von Glon und von Peiß. 

Lindaſch, Weiler des Log. Eberöberg und der Pfr. Egmating, mit 49., 33€. 
und 1 Stavelle, 3/4 St. von Egmating. 

Lindach, Ginöde mit 6 E., im Ldg. Eberdberg und in der Pfr. Holjen, woren 
.fie 7fa St. entfernt ift. 

Sindah, Weiler des Log. Eberdberg und der Pfr. Anzing, mit 79. und 46€., 
1/2 St. von Anzing und 11/2 St. von Parsdorf. Ua 

Lin dach, Weiler in der Pfr. Buch des Log. Erding, mit 29 und 10E., 11288. 
von Bub und eben fo weit von Hobenlinden entfernt. 

Lindach (Mieder:), Dorf im Ldg. Herzogenaurad und in der Pfr. Hanberg. 
Es zählt 20 H. mit 100 E. und ift 2 St. von Erlangen entfernt. 

Sindah, Lintah, Weiler mit 1 Kirde, 99H. und 55 €., im Lg. Keldeim. 
Er liegt unweit des Frauenforftes, 1/2 St. von Kapfelberg entfernt, wohin er 
‚in die Pfr. gebört. 

Linda, Weiler der Pfr. Reisbach und des Log. Sandau, mit 29. und 9 E., 
apa St. von Reisbach. 

Lindach, Weiler des Log, Mitterfeld und der Pfr. Hunderdorf, wovon er 
ır2 St. entfernt ift. 

Lindach (Grof:), Dorf in der Pfr. Oberalteid des Log. Mitterfel®, mit 
26 p- und 1 Ziegelbütte. Es ift eine Kolonie und 11M6t. von Straubing 
entfernt. 

Lindach (Klein), Dorf in der Pfr. Oberalteih des Log. Mitterfeld, mit 179. 
Es iſt eine neue Kolonie und 1172 St. von Straubing entfernt. 

Sindah am Eigelwald, Weiler bei Eitting, in der Pfr. Engelöberg und im 
Pro Mübidorf. Er enthält AA. mit 91€. und lieat 1M St. von Enacläbern. 
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ah, Pfarrdorf im Ldg. Pfaffenhofen des Sfarkreifes und im Dek. Hohen⸗ 
rtb. Es liegt zwifhen Tegernbah und Weichenried, 1 St, von Pörnbad, 
begreift 14 9., 70 €., 1 Pfarrfirde und 1 WaffenichMiede. 

ah, Ginöde in der Pfr Ering des Log. Simbach. Sie zäblt 11 E. und 
t 1/4 St. von Malding. 
ach, Weiler und Filialort von Palling des Log. Tittmoning. Er befteht 
59. mit 51 E. und ift 1 ©t. von Palling und von Troftverg entfernt. 
ah, Einöde mit 3E., in der Pfr. Kay des Ldg. Tittmoning, 3/4 St. von 


y. 
‚ah, Weiler in der Pfr. Obing des Ldg. Troftberg, mit 29. und 12 €., 
St. von Frabertsbeim. 
ah, Kirchdorf auf 1 Anböbe des Ldg. Volkach und der Pfr. Heidenfeld, 
26©t. von Bolfah und 1St. von Heidenfeld entfernt. Es enthält 52 9. 
: 294 €., Zwetſchken- und etwas Weinbau, Steinbrüche und Gemeinde: 
ıldung. Gin großer und tiefer Erdfall der Vorzeit bildet jegt einen Beinen 
c, der feinen fihtbaren Zu: und Nbfluß bat. 
sah, Linden, Weiler unweit Evenhaufen, mit 29. und 8E., im bg. 
ıfferburg. Er liegt nädhft der Murn, 9/8 St. von Wafferburg. ‚ 
Sach, Weiler mit 1 Kirde, 89H. und 36 E., im Hrichtg. Zaizfofen, 1/4 St. 
ı der Pfr. Schierling entfernt, wohin derfelbe gebört. 
ach, Kirchdorf in der Pfr. Häder des Ldg. Zusmarsbaufen, 1 St. von defs 
Sige entfernt. Es enthält 239. mit 160 E. und liegt an der Strafe von 
lingen nach Augsburg. N; 
ad, vergl. auh Linda und Lintad. 
dacher Bah, Bach, der ber Aigelsbach, im Ldg. Abensberg, entfteht und 
den Ainberger Weiber fällt. 
dahof, Linda, Einöde mit 8E., in der Pfr. und im Log. Vilshofen, wo: 
n fie 1/4 St. entfernt if. 
dahof, Lindahhof, Lindenhof, Einöde mit 5 E., in der Pfr. Künzing 
s Log. Vilshofen, wovon fie 2 ©t. entfernt if. 
damühle, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Pleinting des Ldg. Vilshofen, 
won fie 1 St. entfernt ift. 
damübhle, f. auh Lindaumühle. 
dau, Dorf mit 43 H., 200€. und der Heidelmühle an einem Bade, 
f ziemliher Anhöhe in waldiger Gegend, im Log. Culmbach und in der Pfr. 
ebgaſt, 3St. von Buireurb und 21,2 St. von Culmbach entfernt. Die we- 
gen Katholifen dafelbit gehören zur Fathol. Pfr. zu Culmbach. 
dam, Landgeriht und Rentamt des Oberdonau-Kreiſes, mit 10,000 €. in 
07 Familien, auf 11NQD. M. 
dau, Stadt in fehr reizender Lage auf einer Inſel im nord=öftlihen Theile 
s Bodenſees, deren Umkreis 1&t. beträgt, in einer Entfernung von 1128 Schus 
n vom feften Sande, fo zwar, daß die erfte Meinere Brüde 39°, der Brüs 
:nfopf (eine Art von Wall) 357, die Haupt: Brüde 827°, der Wall vor dem 
tadttbore 72°, die daranftoßende Brüde aber 155 Schub ausmacht. Sie ift 
St. von Augsburg und 268. von Bregenz entfernt, hat den Sit eines 
ommiffariates, Landgerichts, Rent-, Salz-, Poſt-, Oberzoll» und Hallamteg, 
128 Zollamted an der Seelände dajelbft, 1 Zollftation am Brüdenfopfe, Mas 
trates, eines Def. im Bisthbume Augsburg, 1proteſt Pfr. Amtes im Def, 
empten, und umfaßt 1lfatein. Schule, Bibliothek, 1 bedeutende Schranne, 
Schloß (worin das Damenftift ſich befand), 4 Kirhen, 543 9. mit 2609 E,, 
ven Nahrung auf Handwerken, Schifffahrt, Fifherei, Wein: und Feldbaue, 
sbaften Handel mit Obſt, Getreide, Käfe, Fiſchen, Wein, Kirkhonasie 


vedition“ 
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gade in England, und kann 69 größere und 200 geringere Schiffe einnehmen. Die 
Heidenmauer innerhalb des Haupttbores, eine jehr alte, ſchwarze Mauer, 
ftammt aus den Zeiten der Römer, die bier unter Tiber’s Anführung mit ib— 
ren Schiffern zum Screden der Uferbewohner gelandet und eine Art von 
Fort erbauet haben. Die Stiftung des aufgelöften, gefürfteten Damenitiftes 
fest man auf das Jahr 810. Die Schießſtätte ift auf einer Brüde, Me Schei— 
ben find im See aufgeſteckt. Diefe ehemalige Reichsſtadt, der Hauptort des 
alten Linzgaues unter den Vindeliziern und Allemanen, fpäter oft von den 
Kaijern verpfändet, wurde mit ihrem Gebiete und dem unmittelbaren Reichs— 
ftifte daſelbſt, deſſen Aebtiffin fürftlibe Würde batte, im J. 1802 dem Fürſten 
v. Brezenheim ald Entihadigung zugetbeilt, welher fie aber im %. 1803 an 
Deſterreich gegen erbländiſche Beſitzungen austauſchte. Im J. 1805 kam fie an 
Bavern. In dem zwiihen Kranfreih und dem rbeiniihen Bunde im %. 1806 
zu Paris abgeihloffenen Grundvertrage verpflichtete ſich der König Mar mebit 
Augsburg auch die Studt Lindau zu befeftigen, und in ihr eine binreihende Ans 
zahl Flinten und Munition zu einer Reſerve in Bereitfhaft zu balten, von 
welcher Beranlafung fih die Feſtungswerke der Stadt berichreiben. Herzers 
bebend und jhön ift die Ausſicht von den Mauern des Hafens über den größ— 
ten Theil der weitausgedehnten Wafjerfläbe und der fie begränzenden Ufer. 
Bregenz, Fußach, Arbon, die Schweizergebirge gegen Süden und eine glans 
zende Keibe von Städten und Dörfern gegen Weiten, lachen dem froberftaunten 
Blide aus der Ferne zu. Hinter der Stadt und von ihr durd einen Graben ge 
trennt, liegt die fogenannte Inſel, ein reicher Weingarten mit Mauern und 
Thürmen umgeben. 

Lindau, Dorf des Ldg. Pafau und der Pfr. Thurmannsbang. Es begreift 
189. mit 110 E. und liegt 2 St. von Paffau. 

Lindau mit Sulfteg und Högel, A zerftreut liegende H. mit 42E., in der 
Pfr. Ilzſtadt von Paſſau, zu deffen Gerihtsbezirfe fie gebören und wovon fie 
34 St. entfernt find. 

Lindau, Einode in der Pfr. Böbing des Log. Schongau. Gie entbält 9E, und 
1 Kapelle und ift von Schongau 3172 St. entfernt. 

Lindau, Weiler mit 49. und 53€., im Ldg. Vobenftrauß, unweit Roggenftein. 

Lindau, Weiler mit 99. und S0 E., im Hrſchtg. Winklarn und in der Pfr. 
Shöniee, wovon er 3/4 St. entfernt ift. 

Lindau, vergl. aub Linda und Lin dach. 

Sindaumüble, Einöde in der Pfr. Pleinting des Log. Vilshofen, mit 8E. 
1 ©t. von Vilshofen. Sie führt au den Namen Lindamühle. 

Lindbauer, Einöde im Ldg. Landau. 

Lindberg, Dorf des Lda. Landau und der Pfr. Reisbah, mit 139. und 
68 E., 12St. von Reisbach. 

Lindberg (Mitter-), Mitterlimberg, Einöde bei Kolbeſſen, in der Pfr. 
Schmwarzah des Lig. Mitterfels. 

Lindberg (DOber:), DOberlimberg, Weiler mit 29. und 10€., unweit 
Kolbeſſen, in der Pfr. Schwarzah des fdg. Mitterfeld, 112 St. von Ehwarjadı. 

@indberg (Unter-), Unterlimberg, Weiler unweit Kolbefien,, in der Pfr. 
Schwarjad des Ldg. Mitterfeld, 5A St. von Schwarzad. 

-Sindberg, Limberg, Weiler des Ldg, Pfarrfirhen und der Pfr. St. Johan: 
nedfirhen. Er umfaßt 49H. mit 32€. und liegt 1 St. von St. Johanneskirchen. 

Lindberg, Limberg, Dorf und Parochialort von Zwiefel des Log. Regen, 
wovon ed 3/4 St. entfernt iſt. Es umfaßt An H.. NE. * @anelfe und 1 Dot 
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ndedh, Lindach, verödetes Dorf bei Schönbrunn, im Log. Burgebrach, nun 

‚ine Forſtgegend. 

nded, Weiler unweit Fronreiten, im Ldg. Schongau, 1 ©t. von Öteingaden. 

Fr zahlt 29. mit 15€. In der Nähe iſt ein See gl. Namens. 

ndecder:Gee, Heiner See nähft des Weilers Linder, im Ldg. Schongau. 

ndegraß, Weiler unweit Steinfirhen , zu. deffen Pfr. Bezirke er gehört, im 

"dg. Erding. Er enthalt 39. mit 20€. und it 12 St. von Steinkirchen gelegen. 

ndel, Hof im Kant. Pirmafens, 11 St. von Zweidrüden. 

ndel, Einöde, zu hintern Rill gehörig, in der Pfr. Siegsdorf des %dg. Traum: 

tein. ©. Rill. 

ndel, vergl. auh Lindf. 

ndelah, Müble bei Geroldähofen. Hier fand ehehin ein Dorf, deilen 

Bewohner im 30jähr. Kriege nah Geroldshofen zogen, aber jept nod eine eis 

zene Markung baben. 

ndelbad, Bad, der bei Oberlindelbah, im Ldg. Gräfenberg, feine — 

ndelbah (Ober-), Dorf an der Quelle des Lindelbaches, 1St. von Grä— 

'enberg,, in welhen Ldg. Bezirf ed gehört. Ed umfaßt 16 9., 110 G. und das 

. Löffelholz. Perg. Auf dem Lindelberge ftanden einſt 2 Schlöffer, wovon 

noch Spuren zu jeben find. 

ndelbad (Unter:), Dorf mit 139. und 80 E., im Ldg. Gräfenberg, 1St. 

son Eſchenau entfernt. 

ndelbah, Pfarrdorf im Hrihtg. Sommerbaufen und Det. Albertsbaufen, 

nit 489., 245€., den Ruinen der Lützelsburg, Feld» und Weinbau. Es 

jiegt an der Strafe von Würzburg nad Kitingen, 2 St. von Wüzzburg. 

ndelbauer, Einöde mit 9 E., unweit Inzell, im Ldg. Traunftein, 

ndelberg, Berg im Ldg. Gräfenberg, mit Schloßruinen, bei Oberlindelbad. 

ndelburg (Ober»), Dorf im Ldg. Altdorf und in der Pfr. Oberferrieden. 

Es enthält 129. mit 76€. und ift 3&t. von Feucht entfernt. 

ndelburg (Unter:), Dorf mit 139. und 80 E., im Log. Altdorf und in 

ser Pfr. DOberferrieden, 3St. von Feucht entfernt. 

ndele, ein, mit Holz bewachſener Berg zwifhen Wolfertshofen, Tauberfeld 

und Naffenfeld, im Hridtg. Eichſtätt. 

ndelbof, Hof in ber Pfr. Stödah, des Log. Gräfenberg, 1M St. von Stödad. 

ndelfirden, Lindlfirdhen, Lindkirchen, f. Lindkirchen. 

ndelmübhle, Einödmühle in der Pfr. Stöckach des Log. Gräfenberg, 1/3 St. 

von Stöckach. 

ndelsberg, Einöde mit 5€., im Log. Kronah und im Ptrg. Schmöl;, 1 St. 

vom Sitze des Ldg. entfernt. 

ndelsmübhble, Mühle mit 15€., bei Würzburg. Gie ift die 3. Mühle von 

Würzburg gegen Versbach an der, von da berabfließenden Pleic. 

'ndelftraß, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Malgersdorf und im Ldg. Landau, 

34 St. von Malgersdorf. 

nden, Weiler und Parodialort von Hebertöfelden des Ldg. Eggenfelden. Er 

zäblt 9 9. mit A1E. und liegt 112 St. von Eggenfelden. 

inden, an der, Weiler in der Pfr. Sien des Log. Erding, mit 59. und 

17 E., 17/86t. von Hohbenlinden entfernt. 

inden, Pfarrdorf im Ldg. und Def, Markt-Erlbach, 3 St. von Langenzenn 

entfernt. Es umfaßt 50 9. mit 355 €. 

inden, Ginöde mit 5€., im Log. Füßen und im der Pfr. Bernbeuren, mos 

von fie 3/4 St. entfernt if. — 

inden, Weiler im £dg. Greding und in der Pfr. Heimbah, 512 St. von 

Eihfätt entfernt. Er bat 1Firde und 9 9. mit 46 €. 

inden, Lindner, Einöde unweit Köſtlarn, mit 6 E., im Ldg. Griesbach. 

inden, Dorf an der Gennach, in der Pfr. Stettwarg und im Ldg. Kaufbeu: 

ren, 2St. von deffen Sige entfernt. Es enthält 26 H. mit 122 €. 

"den, Meiler mit 39. und 16 E., im Ldg. Kempten und in der Pfr. Mem: 

on or 172 Ct. entfernt if. 

oortäfirhen, im Log. Sandau, 2 St. von Gimbad. 
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Linden, Rinner: Lina, Linna, Weiler im Log. Laufen und in der Pfr. 
‚Teifendorf, mit 29. und 9 E., 1/2 St. von Teifendorf. | 

Linden, Weiler und Parochialort von Sötting des Log. Miesbach, mit 4 H., 
24. und 1 Kapelle, 1/3 St. von Öötting. 

Linden (Ober:), Einode unweit Waafirhen, im Ldg. Miesbach, 31/2 St. 
‚von Holzfirden und 2 St. von Tegernjet. Sie zahlt 4 €. 

finden (Unter:), Einöde unweit Waafirhen, im Log. Miesbah, 31/4 Et. 
von Holzkirchen und 2 St. von Tegerniee. Sie zahlt 5 €. 

Linden, Ginöde mit 7 E., im Ldg. Moosburg und in der Pfr. Margaretben- 
ried. Sie wird auh Limmer zu Linden genannt und liegt 3 St. vom 
Moosburg. 

Linden, Einöde mit AE., in der Pfr. Obertauffirhen des Log. Muͤbldorf. 
Sie zählt 6 E. und ift 5/4 St. von Obertauffirhen entfernt. 

Linden, Weiler in der Pfr. Pürthen des Log. Mühldorf, mit AH. und 20€, 
3 &t. von Ampfing. j 

Linden, Weiler der Pfr. Buhbah und des Ldg. Mühldorf, mit 29. und 
15 €., 172 St. von Buchbach. j 

Linden, Einöde mit 18 E., im Ldg. und in der Pfr. Naila, wovon ſie 3 Et. 
entferne üft. 

Linden, Pfarrdorf im Log. und Det. Neuftadt an der Aiſch, 21/2 St. von 
deren Gige entfernt. Es entbalt 22 9. und 130 €. Unweit befindet fi die 
Quelle der Aura in einem Weiher. Der Ort ſchon im J. 1269 befannt, 
war einf, im Befige der Zollner v. Linden. . 

Linden, Weiler in der Pfr. Engetricd ded Log. Ditobeuren, mit 49. und 
34 E., 26t. von Obergünzburg entfernt. 

Linden, Beiler mit 79. und 30 E., im fLdg. Pottenftein und in der Pfr. 
Dbertrupbah, 2172 St. von Leupoltitein entfernt. . 

Linden, Weiler mit 6 9. und 30 E., im Log. Roding, 1N St. von Walderd 
badı entfernt, wobin er gepfarrt ift. . 

Linden, Einöde unweit GSteinfirden, im fdg. Roſenheim und in der Pfr, 
Rohrdorf. Sie zäblt 8 E. und liegt 11/2 St. von Aibling. ß 

Linden, Weiler unweit Tattenhaujen, im Ldg. Roſenheim. Er enthält 29. 
mit 8 E., 2St. von Roſenheim. 

Linden, Dorf in der Pfr. Schweinsdorf und im Log. Rothenburg, 7/4 St. von 
deſſen Site entfernt. Es zählt 189. mit 48 E. 

Linden, Weiler bei Wildfteig, im Ldg. Schongau, mit 39. und 15 E., 4 St. 
von Schongau. , 

Sinden, Ginöde mit 7 E., im Ldg. Tittmoning und in der Pfr. Fridorfing, 
wovon fie 1/2 St. entfernt ift, =. 

Linden, Weiler des £dg. Tölz und der Pfr. Königsdorf, mit 49H. und 21 E., 
1172 St. von Königsdorf und 5f4 St. von Tölz. 

ginden, Einöde mit 10 E., in der Pfr. Siegstorf des Logk Traunftein, 17 St. 
von Siegsdorf. 

Linden, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Höfelwang des £dg. Trofiberg, 5/4 St. 
von Frabertsheim. 

Linden, Lindten, Weiler in der Pfr. Waldhaufen des Log. Troftberg, mit 
29. und 9E,, 1/2 St. von Waldhaufen. 

Sinden, Dorf und Parc /Talort von Geiersthal des Log. Viechtach. Es umfaßt 
13 9. mit 108 E. und 1 Schloß, und liegt 2 St. von Viechtach. 

Linden, Weiler und Parodialort von Geifenhaufen des Ldg. Vilsbiburg. Er 
zahlt 39H. mit 17 E., liegt 12 St. von Geifenbaufen und 2 St. von Vilsbi— 
burg, und wird auch unter der finden genannt. 

Rinden, innen, Beiler unweit Edling, in der Pfr. Attel des Log. Waſſer— 
burg, mit 29. und 13 €. Er liegt an der Gtraffe von Münden nah Waſ— 
ferkurg, 21/4 St. von Gteinhöring und 2 St. von Waflerburg. 
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!tinden am Forft, Weiler unweit Weſſobrunn, im Lig. Weilheim, wovon er 
21/4 St. entfernt if. Er begreift 29. mit 14 €. \ 
'inden, Kirchdorf im Ldg. Wolfratbsbaufen, wovon ed 31/2 St. entfernt if. 

Es ift Filial der Pfr. Dietramdzell und begreift 24 9. mit 118 €. 

'inden, vergl. auch Lindten und Finten. | 

!intenau, Dorf in der Pfr. Achslach des Ldg. Viechtach. Es umfaßt 33 9,, 
152 E. und 1ı Mühle (mit 1 Sag: und 2 Schneidgängen) am Teifnahbade, 
und ift 31/2 St. von Viechtach entfernt. 

!indenau, Weiler in der Pfr. Scheffau des Ldg. Weiler, mit 89H. und 47 E. 
1 172 St. vom Sitze des Ldg. entfernt. 
!indenbab, Bah in den Ydg. Schongau und Weilheim, welher nicht weit 
von Koblgrub feine Quelle bat und, durch andere Gewäſſer verftärft, mit der 

Loiſach fih vermiſcht. 

'indenberg, Pfarrdorf im Dek. Kaufbeuren und im Ldg. Buchloe, mit 50H. 
und 253 €. Es lieat an der Gennach und an der Strafe von Kaufbeuren 
nad Augsburg, 3/4 St. von Buchloe entfernt. 

!indenberg, Weiler mit 59. und 28€,, im Ldg. Hollfed, 2St. von Eulm: 
badı entfernt. — * 

tindenberg, Dorf im Kant. Neuſtadt und in der Pfr. Grävenhauſen, wovon 
es 1NSt. entfernt it. Es enthalt 49 Hptg., 9 Nbg. und 310E., den Gig 
eines Bgm. Amtes und gebörte früber zum Bisthume Speier. 

tindenberg, Pfarrdorf im Log. und Det. Weiler, mit 1129., 612€. und 
"1 Ziegelei. Es liegt an einem Pleinen Weiber und am Mühlbache, 1St. von 
Weiler entfernt. Hier werden vortrefflibe Strobhüte verfertigt. 

tindenbronnerbof, Hof bei Vordermeidenthal, im Kant. Annweiler, 

tindenbühl,. Einöde (Forftbaus) mit 10 E., in der Pfr. Haundorf und. im 
Pdg. Gunzenhaufen, von deſſen Gige fie 11/268. entfernt ift. 

tindendorf, Einöde mit 10€, y46t. von Kemnatb entfernt, in welchen 
Log. Bezirk fie gebört. 

tindendorf, Einöde mit 5 E., unmeit Hofdorf, im Ldg. Pfaffenberg. 

tindener Mühle, Müble bei Linden, im Kant. Landſtuhl. 

tindenfeld, Einöde mit 7E., in der Pfr. Künzing des Ldg. Vilshofen, 
12St. von Künzing. 

tindenfels,-freiberrlihe Familie. 

tindenfurt, Jägerbaus im Speflart, mit 29. und 19 E., im Hrfchtg. und 
in der Pfr. Rothenfeld, wovon cd 7/ASt. entfernt ift. 

tindenbäushben, Lindenhäuſel, Einöde im Ldg. Berchtesgaden, wovon 
fie 28t. entfernt iſ. 

tindenbart, Markt auf bober Page des Ldg. Pegnis und Dek. Ereuffen, 
412 St. von Baireuth entfernt. Er umfaßt 729., 450. E., die Ober: und 
Unterboblmüble. Der Drt, im J. 1399 durd die Burggrafen von ter 
Krone Böhmen erworben, litt durd die frühern Kriegszeiten und bejonders 
im J. 1664 durd Brand. Im Simelbud, einem verödeten Hofe bei Lin» 
denbart, ift die Quelle des rotben Mains. | 

tindenbof, Einöde mit 5 E., bei Fleifnig, im Ldg. Baireuth. 

tindenbof, Einöde mit 5€,, im Ldg. Brud, unweit Althegnenberg, 11/2 St. 
von Merding entfernt. 

tindenbof, Einöde im Ldg. Gefrees. 

tindenhof, Weiler mit 29. und 15 €., bei Rüſſelbach, im Ldg. Gräfenberg. 

tindenbof, Weiler des Ldg. Grafenau, mit 29. und 9E,, 1 St. von Öra- 
fenau. 
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eu der dortigen Weiher, in welche mehre Brunnenquellen ſich er 
gießen. 

Rindenmüble, Mühle mit 3E., im Hrihtg. und in der Pfr. Ellingen, wo 
= « 1/4 St. entfernt ift. Sie liegt an der Retzat und der Strafe nad 

jirnberg. 

Lin enmühle, Mühle mit 6E., bei Rüffelbady, im £dg. Gräfenberg. 

Lindenmüple, Mühle mit 5 E., bei Lindenberg, im Ldg. Hollfeld. 

xindenfhwang, Weiler mit 29. und 17 E,, im £dg. und in der Pfr. Ams 
berg, wovon er 1 St. entfernt iſt. , : 

Sindenfee, Weiber bei JZungenhofen, im Log. Höchſtadt. 

Linder, Einöde im Ldg. Landau, 

Zinder, Einöde im Burgerfeld, im Ldg. Landau. 

Linder, Weiler des Log. Schongau und der Pfr. Kohlgrub, 54 St. von Bayer» 
foyen. Er enthält 29. mit 12€. j 

Linder, Weiler des Ldg. Werdenfeld und der Pfr. Ettal, mit 29., 3E. und 
1 Kapelle, 2St. von Ettal und am Linder» Gries gelegen. 

Linderer, Weiler des Lda. Altötting und der Pfr. Unter: Neufirhen. Er ent 
balt 29. mit 12€. und liegt 172 &t. von Unterneufirden. 

Zinderer, Eınöde unweit Neufirhen, im Xdg. Laufen, 1St. von Teifendorf. 

Linderer bei Elſenbdach, Einöde mit 9E., im Ldg. Mühldorf, 2St. von 
Neumarkt. 

Linderer bei Feihten, Einöde im Ldg. Mühldorf, 1 St. von Neumarft. 

Linder:Gries, großer Bach im Log. Werdenfeld, welcher an der Granze von 
Tirol entitebt, viele Pleine Gemäfler, ald: Hundsfellgraben, Sagert% 
tbalgraben, Martinsgraben, Dreifeilergraben, Elmau-Gries, 
Röttlesbach, Alpyenbad u. a., aufnimmt und in die Amper fließt. 

AA Le Einöde unweit Kay, im Ldg. Tittmoning, wovon fie 16H. 
entfernt ift. * 

Lindermühle, Müble mit 5 E., im Log. Vohenſtrauß und in der Pfr. Wald» 
tburm, wovon fie 1/2 &t. entfernt ift. 

Pindert, Einöde im Ldg. Landau und in der Pfr. Aufhaufen, wovon fie 
1 12St. entfernt if. Sie enthält AE. und wird auch Linderthäuſel ge— 
nannt. 

Lindert, Einöde unweit Niedernhaufen, im Ldg. Landau, 1St. von Simbach. 

Lindflur, Kirhdorf in der Pfr. Albertshaufen und im Ldg. Würzburg links 
des Mains, mit 309., 202€. und gutes Biere, 2St. vom Gige des Ldg. 
entfernt. Die Katbolifen, 7 an der Zabl, find nah Rottenbauer gepfarrt. 
Zur Gemeinde gebört der Hof Siegetsgrund. 

Lindforft, Dorf in der Pfr. Schwarzah des Lg, Mitterfels, mit 309. und 
140 E., 1 St. von Schwarzach. Es ift eine Kolonie, angelegt im 3. 1804. 

Lindgraben, Weiler des Log. Eagenfelden und der Pfr. Oberbaufen. Er ent 
hält 29. mit 13 €. und liegt 2 St. von Eggenfelden. . 

Lindgraben, Ginödhöfe mit 29. und 13 E., im Ldg. und in der Pfr. Zus« 
re Sie liegen am Streitheimer Forfte, 1/8 St. vom Gige des Log. 
entfernt. 

Lindhart (Ober), Kirhdorf von der Strafe von Landshut nah Regensburg 
und Gtraubing durdihnitten, mit 50 9., 1Schloſſe, 236€., 1 Säg: und 
Maplmühle, im Log. Pfaffenberg, 1/8 St. von der Pfr. Weiten entfernt, wos 
bin dafielbe gehört. Die hölzerne Brüde über die Beine Laber bat A Joche 
und 120 Fuß in der Ränge. : 

Lindbart (Mieder: oder Unter), Kirhdorf an der Pleinen aber, im La. 

Pfaffenberg und in der Pfr. Welten, wovon es 1/4&t. entfernt ift, Es zahlt 
7 m mit 9Ar3 GE, Hier war eine uralte Breonßer #5 m non a We 
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indbof, vergl. auch Lindach. 
ndhub, Einöde mit 8 E., unweit Nöham, im Ldg. Pfarrkirchen. 
ndig, Eiſenſteingrube und Friſtzeche unterhalb Arzberg, im Log. und Berg—⸗ 
amte Wunfiedel. 
nding, Weiler des Ldg. und der Pfr. Pfarrkirchen, mit 29. und 11E., 
1 St. von Pfarrkirchen. 
nding, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Triftern des Ldg. Pfarrfirhen, 1 St. 
von Triftern. | 
ndinger, Einöde unweit Weng, mit 5 E., im Lg. Griedbah, 5/4 St. von 
Karpfheim, 
ndinger, Einöde unmweif Pottenheim, mit 6 E., im Ldg. Griesbach, 5/4 St. 
von Maldhing. 
ndPfirhen, Lindelkirchen, Pfarrdorf an der Straffe von Mainburg nad 
Abensberg, im Ldg. Abensberg und Det. Maindburg, 3St. von Neuftadt an 
er Donau, Es begreift 199. und 136 E., 1 Pfarrfirde und 1 Salpeter- 
iederei. 
ndIl, Weiler in der Pfr. und im Log. Viechtach, mit 6H. und 48 E. 11/2St. 
von Viechtach. . 
ndladb, Einöde mit 8E,, in der Pfr. Ueberfee des Log. Traunftein, 1/2 St. 
von Ueberſee. Ei 
ndle, Anfiedelung mit 4 9. und 18 E., bei Taitting, im Ldg. Friedberg. 
ndleinsberg, f. Lindeldberg. j 
ndleshof, Lindelshbof, Weiler mit 69. und 39 E., im 2dg. Königshos 
fen und in der Pfr. Sulzfeld, wovon er 3/4 St. entfernt ift. 
ndlesmühle, Lindesmühle, Lindsmühle, Mühle im £dg. und in der 
Pfr. Kiffingen, wovon fie 14 St. entfernt if. Sie hat 9 €. 
ndihbammer, Einöde mit 5€,, im Ldg. und in der Pfr. Waldmünden, 
wovon fie 1St. entfernt ift. . 
ndIhof, Einöde init 5€., bei Riedenburg, in welchen Ldg. Bezirk fie gehört. 
ndlod, f. Lindloh und Lindlohe. 
A. sche des Log. Straubing und der Pfr. Straßkirchen, mit 39. 
ınd 16€, 
ndlobe, Lindlodh, Weiler des Ldg. Altötting und der Pfr. Winhöring, 
nit 29. und 15 E., 1/4 St. von Winhöring. 
ndlohe, Lindloh, Weiler des Ldg. Straubing und der Pfr. Feldkirchen. 
Sr begreift 39. mit 27€. and lieat 112 St. von Straubing. 
ndmaier:Didiht, Wald bei Altkirhen, im Log. Wolfratböhaufen. 
admayr, Ginöde mit 7E., in der Pfr. Hirihhorn des Log. Eggenfelden, 
St. von Hirfhhorn. 
ndta (am), Dorf in der Pfr. Mitbach des Ldg. Eberdberg, mit 25 9. und 
24 E., 3/4 St. von Mitbad. 
ndten, Linthen, Einöde im Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 5/4 St. ent: 
ernt ift. 
ıdten, Dorf in der Pfr. Edeljbaufen des Log. Schrobenbaufen, mit 20 9. 
nd 112 E., 1/46t. son Edeljhaufen und 11268. von Schrobenhaufen 
ntfernt. 
ıdten, vergl. auch Linden und Linten. 
ıdum, Weiler des Ldg. Erding und der Pfr. DOberdorfen, mit 3 9-, 1 Ptre., 
Filialfirhde und 18E., 1/2&t. von Dberdorfen. Diejer Ort gehörte ebes 
tald den Herrn von Weſtach, welche den, nur aus Holz bebauten alten Sitz 
iederlegten und den Gedelhof mit einigen Grundholden durch Tauſch und 
rbſchaft an die Halliſche Familie von Sallady überließen. Nachher famen die 
reiberrn von Wolfswiefen zu deffen Befige, von welchen ed an die Familie 
yn Rüdt Pam. 
on Einöde mit_8 E., im Pd Mirkhah ur To. nr mebichn "(ie 
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Linerer, Einoͤde mit 5@., unweit Gotzing, im Pdg. Miesbach. Sie liegt 
1St. von Neukirchen, zu welchem Pfr. Bezirke ſie gehört. 
Linerer, Einöde mit 6E., unweit Parsberg, im Ldg. und in der Pfr. Mick 

bad, wovon fie 5/4 St. entfernt iſt. Sie heißt auch Linnen. 

Linerting, f. Cinnerting. 

Linetsbub, Einöde im Ldg. Eggenfelden und in der Pfr. Falkenberg, 1172. 
von Fagenfelden. 

Lingelfeld, Einöde mit 1 Ziegelhütte, im Kant. Germersheim, wovon jle 
12 St. entfernt ift. 

Lingelbof, Einöde mit 5€., im Ldg. und in der Pfr. Regenftauf, wovon fie 
ANSt. entfernt if. 

Lingenfeld, Pfarrdorf im Kant. und Det. Germersheim, wovon es 1St. ent: 
fernt ift. Daffelbe Segreift den Sig eines Bam. Amts, 172 Hptg., 125 Nbg., 
1292 E.unter welchen 22 Juden find, die Loch-und Holzmühle und 
1 Ziegelhütte. 

Lingenlaich, f. Lengenlaid. Ä , 

Linggen, Weiler in der Pfr. Dura des Log. Kempten, mit 39. und 16€, 
3/4 St. von Kempten entfernt. 

Linggenreite, Linkenreite, Einöde mit 29. und 8E., in der Pfr. Opfen⸗ 
bad des Log. Weiler, 12 St. von Opfenkad entfernt. 

Linfta, Weiler mit 8H., im £dg. Landau. . 

Linkenmühle, Mühle mit 3E., bei Ickelheim, im Ldg. Windsheim. 

Linfenreite, ſ. Linggenreite. 

£infersbeuntmübhble, Mühle mit 10 €., in der Pfr. Dornftadt, 11N St. 
von Dettingen entfernt, in welchen Hrſchtg. Bezirk fie gehört. 

Linfersboint, Linterspoint, Einöde an der Wörnig, im Hrſchtg. Monde 
roth, 1/2 St. von Reichenbach entfernt. j 

Linnerer, Einöde bei Wallenburg, cuh Wallenburger Linnen genannt, 
mit 10 E. in der Pfr. Neufirhen des Log. Miesbach, 5A St. von Neukircen. 

Linnern, Linnere, Ginöde mit 4E., in der Pfr. Feihten des Log. Burg: 
baufen, 34 St. von Feichten. s 

Sinnerting, Linbarting, Weiler des Lig. und der Pfr. Tittmoning, mit 
29. und 16€., 3/4 St. von Tittmoning. 

Linntbal, Einöde mit 4E., in der Pfr. Prutting des Ldg. Rojenheim, 1 St. 
‚von Prutting und 11,2 St. von Roſenheim. 

Linöd, Lienöod, Einöde mit AE., in der Pfr."Gangkofen des Ldg. Egaenfel: 
den, 193 St. von Gangfofen und 3 St. von GEgaenfelden. 

Linſen, Weiler mit 109. und 53 E., in der Pfr. Niederfonthofen des Leg. 
Immenftadt, 1/2 St. von Niederionthofen entfernt. : 

ginfenmüble, Müble an der Milz, mit 5E., 3 Mablgängen und Oeckono— 
mie» Gebäuden, in der Wüftung Adelshauſen und der Marfung Aubftadt des 
Lig. Königshofen. 

Linfenmüble, Mahl: und Oelmühle, bei Feuerbach im Hrſchtg. Rüdenbauien, 
1/8 St. von Keuerbad entfernt. 

Lintach, Pfarrdorf im Ydg. Amberg und Det. Hirſchau, 1 St. vom Site des 
entfernt. Es enthält 34 9., 215 €. und 1 Shloß mit dem v. Lochner. 

irg. 

Lintach, Weiler am gleichnamigen Bache, mit 8H. und 50 E., im Ldg. Ingob 
ftadt, 2 St. von Geifenfeld entfernt. 

Lintach, Bad, unweit Lintach, im Ldg. Ingolſtadt, in die Donau fallend. 


Bin —un& im Ora G@olheim. 
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then, f! Lindten. 
tbof, f. Lindhof. 
zhof, ein altes Schloß am Haffberge, im Log. Königshofen, 2St. von 
fen Sitze entfernt. i , 
zing, Dorf unweit Unterviehhauſen, im Ldg. Deggendorf, mit 13 9. und 
vE., 2172 St. von Plattling. Es ift nah Kirchdorf gepfarrt. 
pach, Weiler des Log. Mühldorf und der Pfr. Floffing, mit 29. und 12€, 
4 St. von Klofling entfernt. 
sah (Dber:), Weiler in der Pfr. Altdorf des Log. Landshut, mit 29. 
d 12 E., 21/4 St. von Landshut entfernt. 
pach Unter-), Weiler in der Pfr. Altdorf des Log. Landshut, mit 2 9: 
d 16E., 21/8 St. von Altdorf entfernt. 
peck, Einöde mit 7 E., in der Pfr, Ering ded Log. Simbach, 5/4 Gt. von 
ing. 
pen, Lippenbauer, Einöde mit 5€., zu Höllenbad, gehörig, in der Pfr, 
ızell des Pdg. Traunftein. ©. Höllenbad. 
penbauer, f. Lippen. 
senbicdel, Einöde, 5/4 St. von Berchtesgaden entfernt, zu deffen Log. Bes 
fe fie gebört. 

— Bach im Log. Berchtesgaden, welcher in den Larosbach fi 
zießt. 

Rerts, Dorf mit 45 H., 300 €. und der Einöde Stegenhof, im Ldg. Hof, 
won e8 2 ©&t. entfernt ift. 

yertsgrün, Dorf mit 41 9., 290 €., 1 Schieferbruhe und der Weibers 
:uden: Mühle an der Quelle der Eulmig, im Ldg. Naila und in der Pfr. 
hwarzendah am Walde, 4 St. von Hof entfernt. 

»erts- oder Rablmühle, Weiler mit 39., 10€. und 1 Mablmüble, im 
9. Waldjaffen, 3/4 St. von Konnersreutb entfernt, wohin er in die Pfr, 
yört. Der Ort bat auch den Namen Rabibof. 

sertsbofen, Kirhdorf mit 349., 170€. und 2 Kupellen, im Hrſchtg. 
hitatt und in der Pfr. Higfofen, wovon es 12 St. entfernt if. Der Ort 
ad Urkunden vom %. 1305 Liopolteshoven genannt) gehört zu den ers 
n Erwerbungen Eichſtätt's und war der Geburtsort des Joh. Stüber, 
ofefors und Dekans der Juristen: Fakultät auf der hohen Edyule zu Ingol— 
dt (im $. 1612). Unweit fteht der Reisberg. 

‚müble, Ginöde unweit Wörnsmühle, mit 15 E., in der Pfr. Au und im 
g. Mieebah. Sie liegt an der Leitznach, 7/4 St. von Miesbach. 
srihshaufen, Pfarrdorf im Log. und Dek. Ufenbeim, 5A St. von deren 
ke entfernt. Es liegt an der Gollah, zwiſchen Aub und Uffenbeim, und 
balt 33 9. mit 116 E., die Ober: und Untermüble, Flachs- und Wai— 
bau. 

zhoöfen, Kirchdorf in der Pfr. Alfeld und im Log. Hersbruck, mit 219. 
» 148€, 3 St. von Altenfittenbah. Hier war die Gränze zwifhen Hers— 
ſck und Paljneuburg. 

ı, Einöde im Log. Eggenfelden. — 

erg, Burglisberg, Kirchdorf mit 1Kuratie im Def. Burgebrach und im 
1. Bamberg II., 3&t. von deffen Sige entfernt. Es liegt auf der Anböbe einer 
rgfortießung des Steigerwaldes mit berrliher Ausfiht, und enthält 91 H., 
E. (unter welben 12 Proteftanten und 76 Juden), 1 Schloß mit Graben 
» dem Gige des v. Müniter. Ptrg., ſchöne Waltungen und vorzüglihen 
bau. Der Ort hatte einft feinen eigenen Adel, der zugleih die benach— 
ten Rittergüter Trabelsdorf und Walsdorf beſaß, und kam durd Heirath 
die Familie v. Münfter, , 

:nberg, Liftenberg, Weiler mit 36. und 12E., im Log. Culmbach 
‚in der Pfr. Trebgaft, 1 12 St. von Baireuth entfernt. 

ntbann, Weiler mit 89. und 43 E., im Ldg. und in der Pfr. Nabburg, 
‚on derfelbe 1St. entfernt iſt. 

ck, Einöde mit 6E., unweit Stambeim, im Ldg. Altötting. 

— Finkde unmeif Mai J im Ona Maſſorkhnura MTMmMG&t ne 


- 


1100 Liſthueb Lixendörfering 


J 


— Liſthub, Einöde mit 8E,, unweit Erlbach und Zeilarn, im %. 

Altotting. 

fitteln, f. Zielen. 

Littenbof, Dorf mit 149. und 77€., im Ldg. Nabburg, 12 St. von Kit 
tendorf entfernt, wohin es gepfarrt ift. 

— Wand; Weiler im Ldg. Amberg, mit 29. und 17 E., unweit Ur 
tenjollen. 

Litsersbah, Mühle im Kant. Pirmafens, bei Winzeln. 

Liftersheimerbof, Hof bei Bobenbeim am Rheine, im Kant. Frankenthal. 

Litterzhofen, Lütterzhofen, Kirhdorf mit 229. und 128 E., im fg, 
Beilngries, 122St. von Plantftetten entfernt, wohin es gepfarrt if. Der 
Ort hieß im 5. 1305 Leutbardsboven und Luthardshofen umd fiegt 
auf einem Berge, unweit der fogenannten Stauden. 

Littiher-Bübel, Litticher-Bichel, Letring:Bübel, Weiler in be 
Pfr. Bayerfoyen des Log. Schongau, mit AH. und 15€, 312St. von 
Schongau. 

Littingbach, Bach im Ldg. Gräfenberg. . 

Litzel bach, Einöde mit 9 E., in der Pfr. Oberborfen des Ldg. Erding, 146. 
von Dberdorfen. 

Litzelbach, Weiler des Log. Mühldorf und der Pfr. Niederbergfirdhen, mi 
29. und 11 E., 3/4 St. von Niederbergfirdhen entfernt. 

Ligelburg, Pfarrdorf im Log. Göggingen und Def. Weftendorf, mit 659, 
328 E., Brauerei, Branntweindbrennerei und 1 Ziegelhütte, 4172 St. vom 
Sige des Log. entfernt. , | 

Lißelburg, J—— Einöde mit 4E., in der Pfr. Oberbergkirchen des 
Ldg. Vilsbiburg, 5/4 St. von Oberbergkirchen. 

Litzel dorf, Kirchdorf und Filial der Pfr. Au im Log. Roſenheim, mit 249. 
und 131 E., 4 St. von Au und 2 St. von Fiſchbach entfernt. 

£ißeldorf, vergl. auh Lützeldorf. _ 

Litzelkirchen, Weiler unweit Aſchau, in der Pfr. Frabeim des Log. Mühl 
dorf. Er zäblt 89H. mit 48 E. und liegt 2 St. von Ampfing. — 

Litzelkirchen, Litzzlkirchen, Weiler in der Pfr. Buchbach des Ldg. Vilsbi— 
burg, mit 29., 9E. und 1 Filialkirche, 12 St. von Buchbach. 

Litzelkirchen, — Weiler des Log. Vilsbiburg und der Pfr. Bis 
nabiburg, an der Bina und Strafe von Vilsbiburg nah Gangkofen, 2 &t. 
von Vilsbiburg. Er umfaßt 10 9. mit 50 €. j 

Litzellohe, Lißlohe, PVfarrdorf im Log. Pfaffenhofen des Regenkreiſes und 
im hi 3St. vom Sige des Log. entfernt. Es enthalt SO. 
mit 142 €. 

Litzelsdorf, Weiler des Log. Mitterfeld und der Pfr. Zeillern, mit 16€. 
1112 St. von Zeitlarn. 

Litzelſee, Meiner See im Log. Rofenbeim, j 

Litzelwalchen, Lützelwalchen, Weiler und Parochialort von Traummalden 
des Log. Traunftein, mit 109. und 42 E,, 3% St. von Traunwalchen. 

Litzendorf, Pfarrdorf im Log. Bamberg I. und im Def. Amlingftadt, 2 ©. 
von Bamberg entfernt. Ed umfaßt 749., 382€. und 2Müblen mit Mabr 
und Schneidgängen, melde von der Ellerer Brunnquelle getrieben werden. 
Unweit Ligendorf, in der Richtung nad Geisfeld und im oftlihen Aortiage 
des Hauptmoorwaldes, die Möften genannt, entdedte man über 30 alte 
Grabhügel. 

Litzis, Dorf mit 16 H. und 80 E., im Ldg. Weiler und in der Pfr. Opfenbad, 
13/4 St. von Weiler entfernt. 

Aicinme Rikolan. Ginäde unmeit Parsberg, im Ldg. und in der Pfr. Mick 
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er 31/4 St. entfernt if. Er umfaßt 99H. mit 78 E., und 1 Mahl- und 
aägmühle am Rhännerbadie. | 

ımüble, Cinöde mit 8 E., in der Pfr. Hindelang des Ldg. Sonthofen, 

\. von defien Sige entfernt. 
ıried, Dorf im £dg. Waldmünden, 1N26t. von Gleiſſenberg entfernt, 
in gepfarrt ift. Es zahlt 439. mit 248 E., 1 Schloß, 1 Brauhaus und 
tegelbütte. 

1, Weiler bei Fronreiten, im Log. Schongau. Er enthält 59. mit 33€. 
liegt 1/72 ©t. von Steingaden. 

b, Dorf in der Pfr. Seeg des Ldg. Füßen, 12 St. von Geeg entfernt. 
enthält 26 9. mit 127 €. i 

nbof, Hof mit 29., 1 Mühle und 11E., im Ldg. und in der Pfr. 
bad, wonon er 1/2 &t. entfernt ift. 

njteig, Weiler mit 99. und 48 E., im Ldg. Eſchenbach, 25t. von Thum» 

‚ entfernt. 

nftein, Ruine mit 1 hohen, vieredigen Thurme, bei Zell, im Lg. Kies 

burg. m 

nitein, Meifer und Parodiafort von Roͤhrnbach, im Log. Wolfftein. Er 

t49. mit 40 €. und liegt 34 St. von KRöhrnbad. 

ntbalbah, Bah im Lig. Schongau, welher, vereinigt mit noch vielen 
ern Bächen, in den Halble fließt. 

rg, Ginöde im Ldg. Gagenfelden, wovon fie 1St. entfernt ift. 

rg, vergl. auch Lohberg. j 

rsried, Weiler im Log. Viechtach und in der Pfr. Mar, mit 49H. und 

E., ASt. von Viechtach. 

ng, Koppling, Weiler des Ldg. und der Pfr. Tittmoning, mit 29. und 

F., 1,2&t. von Tittmoning. 

ob, Weiler mit 30€, im Kant. und in der Pfr. Neuftadt, wovon er 
St. entfernt ift. e 

nannsmwies, Einöde in der Pfr. Wiefenfelden des Log. Mitterfels, 12 St. 
Wiejenfelden. 

nannswies, Weiler in der Pfr. Michaelsneukirchen des Ldg. Mitterfels, 
— Michaelsneukirchen. Er enthält 5 H. mit 1Schneidmühle am 

ailbache. 

ing, Pfarrdorf im Log. Riedenburg und im Dek. Pföring, unweit Lai— 

rftadt. Es zählt 35 H. mit 168 €. j 

‚ Weiler unweit Riffing, mit 29. und 9€., im Ldg. Cham, wovon er 

;t. entfernt tft. , 
‚ Einöde mit 5€., im Ldg. Culmbach und in der Pfr. Neudroffenfeld, bei 
erbrücdlein gelegen. 

‚ Einöde mit 4E., unweit Straußdorf, im Ldg. Ebersberg. 
‚auh Rauben, Einöde mit 12 E., im der Pfr. Steindad und im Log. 
önenbah. Sie liegt unfern der Iller, 5/aSt. von Grönenbad entfernt. 

, Dorf im Pdg. Hemau, 3/4 St. von Deuerling, wohin es gepfarrt if. Es 

(ft 20 9. mit 80 €. , 5 

‚ Weiler mit 7 9. und 36 E., im Lg. Heröbrud und in der Pfr. Eichen» 

hd, 2St. von Altenfittenbadh entfernt. i 

, Weiler im Ldg. Kadolzburg und in der Pfr. Roftall, 2 Gt. von Nürn: 

‘9 entfernt. 

, Einöde im Ldg. Kelheim, 1 St. von Viehhauſen entfernt. 

. Einöde mit 5 E., in der Pfr. Martinszell des Ldg. Kempten, 3 St. von 

fen Sige entfernt. Sie liegt an der Straffe von Kempten nah Immen— 

st, und in der Nähe breiten fih einige Weiher und der Miederfonthofer 


e aus. 
‚ Weiler des Ldg. Laufen und der Pfr. Teiſendorf, wovon er 11/2 St. ents 
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Loch, Einöde unweit Agatharied, mit 6 E., in der Pfr. Schlierſee bes ra. 
Miesbach, 5/4 St. von Schlierſee. 

Loch, Lohe, Weiler in der Pfr. Wahl des Log. Miedbah, mit 3 H. und 15 €, 

1/8 ©t. von Wahl. , 

Loch, Einode mit 7E., in der Pfr. Au des Lg. Miesbach, 14 St. von Au 
entfernt. 

Loch (im), Einöde mit 6 E,, in der Pfr. Sclierfee des Log. Miesbach, 1 ©t. 
von Schlierſee entfernt. 

Loch, Einöde mit 5E., im Ldg. Parsbera, 1/2 St. von Hohenfel® entfernt, 
wobin fie gepfarrt ift. 

Loch, Finöde unweit Höhenmoos, am Achenbach, in der Pfr. Pfaffenbofen des 
Ldg. Roſenheim. Sie zählt 7 E., liegt 234 St. von Roſenheim und wird 
auh am Loch genannt. : 

Loch, Weiler unweit Saharang, zu deffen Pfr. Bezirfe er gebört, im Hricta. 
Prien. Er enthält 29. mit 9E., liegt 314 St. von Fiſchbach und wird in 
Dber: und Unter-Loch Cochend) eingetbeilt. 

Loch, Einöde im Ldg. Pfaffenberg, 1 St. von Martinsbuch entfernt. 

Loch, Oberloch, Dorf mit 31 H., 1 Schloſſe und 160 E., im Ldg. Regenſtauf, 
wovon es 1 Et. entfernt iſt. 

Loch, Weiler mit 69. und 33 E., im Ldg. Sulzbach, wovon er A St. entfernt 
it. Er gebört zur Pfr. Königſtein. 

Loch, Weiler mit 10 9. und 40 E., im Log. Sulzbach, 172 St. von Köniaftein 
entfernt, in welde Pfr. derfelbe gehört. 

Loch, Dorf mit 22 9. und 115 E., im Hrſchtg. Thurnau und in der Pfr. Kro— 
gelftein, 3 St. von Thurnau entfernt. Unweit entftcht die Lohan. 

Loch, Hof am Ebersbera ded Log. Weiber, 1/4 St. ron Ebersberg. Er zäblt 


4 E. 
Loch, Einöde mit 5 E., bei Giechkröttendorf, im Log. Weiſſmain. Der Ort 
— dieß nah Urkunde vom J. 1182 Lodin. | 
Loch (das hintere), Einode mit 7 E., bei Gichkfröttendorf, im Ldg. Beil: 
main. 
Lob, Weiler mit 7 9. und 40 E., im Ldg. Wunffedel und in der Kuratie Eb— 
nath, wovon er 1 ©t, entferne if. 
Loch, f. Ober: und Unterfod. 


Loch, ſ. aub Loh. 
Lobau, Weiler mit 29. und 12E., in der Pfr. Trumsdorf, 3 St. von Bai— 


reuth entfernt, in weſchen Ldg. Bezirk er gebort. 
Lobau, Dorf mit 319. und 200 E., im Log. Hollfeld, 212St. von deſſen 


Sitze entfernt. 
Lochau, Dorf im Lda. Kemnath, 3/4 St. von Pullenreuth entfernt, wobin es 


gepfarrt ift. Es enthält 21 9. mit 130€. _ 
Lochau, Weiler mit 10 9. und 70 E., unweit des Hirfhberge und Der Quelle 


des Thierbaches, im Log. Naila und in der Pfr. Steben, 4 &t. von Hof ent: 


fernt, 
Lochau, Bad, bei Loch, im Hrihtg. Thurnau entfichend und bei Plankenfels 


in die Kainach fallend. j ’ 
Roh: oder Brunnenbadh, Bah, der durd eine Schleuffe bei dem Lechhauſe 


aus dem Lehe kömmt, nördlich fließt und durd die Stadt Augsburg wieder im 
den Lech fallt. 

Lochbach, Bach bei der Lochalpe, im Log. Smmenftadt, 

Lochbach, Bah im Log. Tirfhenreutb. 

Rakhrusenkaf Ginsde mit 9E.. in ter Wr. Garching des Pda. Münden, 
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n, Weiler in der Pfr. Prutting und im Log. Roſenheim, mit 29H. und 

,, 172 St. von Prutting und 21/4 St. von Rofenbeim. 

n, Einöde in der Pfr. Prutting des Log. Roſenheim, mit 6E., 1St. 
— und 5/4 St. von Roſenheim, an der Straſſe von Rofenbeim nad) 

terburg . 
n, Ginöde unweit Bogtareit, im Ldg. NRofenheim, mit 6E., 2 Gt. 
Roſenheim. 

n, Lohen, Einöde mit 5 E., in der Pfr. Königsdorf des Eng. Tölz, 

t. von Königsdorf und 112 St. von Tölz, am linken Ufer der Iſar. 

n, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Bittenhart des Ldg. Troftberg, 3/4 Gt. 
Bittenbart. 

n, Lohen, Weiler und Parodialort von Schnaitfee des Ldg. Troftberg, 

5 9. und 20 E., 172 St. von Schnaitſee. 

n, Weiter unweit Taherting, in der Pfr. und im Lg. Trofiberg. Gr 

aßt 49. mit 21 E. und liegt 11/2 St. von Trojtberg. 

n, Lohen, Kirhdorf im Ldg. Wolfrathshauſen, wovon ed 33/4 St. ent» 

t ift. Es ıft Filial der Pfr. Dietramszell und zäblt 249. mit 119 €. 

n, vergl. aub oben. 

nbach, Dorf an der Wörnig, im Hrſchtg. Dettingen und in der Pfr. 

nfiadt, 112 ©t. von Dettingen entfernt. Es zahlt 18 9. mit 100 €. 
rberg, Lobenberg, Weiler und Paroialort von Feldfirhen des Lg. 

»sbach, mit 29. und 11 E., 21/2 St. von Peiß. 

'rgraben, Bad im Hrfchtg. Tambach. 

‚aufel, Einöde mit 5€., in der Pfr. Krugszell des Log. Kempten, 3/4 St. 
Krugszell entfernt. 

rsaufeln, Weiler des Ldg. Eberdberg und der Pfr. Bruck bei SOME mit 

. und 30 E., 3/4 St. von Brud entfernt. 

am, ſ. <ochbeim. 

raus, Einöde des Ldg. Kronach. 

‚aufen, Ginöde mit 11 E., im Fdg. Dahau und in der Pfr. Langenbet— 

sah, 3 St. von Schwabhauſen und 12 St. von el rer entfernt. 

Er Weiler und Pfarrort im Def. und Ldg. Münden, mit 99, 
., 1 Parrfire und 1 Ziegelbütte, und liegt 31/2 ©t. von Münden. 

Jüufer. a0, Bad im Ldg. Münden, welcher oberhalb Lochhauſen ent» 
‚ von Süden nad Norden fließt, und fid im Moofe verliert. 

en Lochham, Einöde mit 8E., in der Pfr. Hobeneggelfofen des Log. 

dshut, wovon fie 7/4 St. entfernt if. 

»eim, Lochham, Weiler und Parodialort von Ofterwarngau im Ldg. 

esbah, mit 79. und 52E. Er liegt 34 St. von Oftermarngau. 

eim, Lohbam, Kirchdorf und Filial der Pfr. Gröffelfing, im Pdg. Mün: 

} @s liegt an der Würm, 21R St. von Münden, und zablt 20 9. mit 


yeim, Dorf und Parodiafort von Mettenheim des Lig. Mühldorf. Es 
a ded Sienflüffhends, 1 St. von Mühldorf, und umfaßt 189. mit 


yveim, wohham, Meiler des Ldg. Vilsbiburg und der Pfr. Holzhauſen, 
49. und 23€., 21/4 St. von Vilsbiburg. 
eim, ſ. aud Lobbein 
einer Solag Wald bei Lochheim, im Lig. Münden. 
‚of, Weiler im Lodge. Lauf und in der Pfr. Schnaittah, mit 18€. in 
.‚ 21N2 &t. von Gräfenberg. 
yof, Einöde mit 10 E., im Ldg. Monheim und in der Pfr. Möhren, 3 Et. 
Monheim entfernt. 
‚of, Einöde unweit Forft, im Log. Weilheim. Sie zahlt 7 E. 
5* vergl. auh Lohhof. 
zitat ung Argeth des eg. Wolfrathak⸗ucen vr 


Lohmannshof, Lochnerhof, Einöde mit 12 E., im 2dg. und in der Ir. 
Altdorf, wovon fie 1/%A St. entfernt ift. j 

Lohmühle, Mabl: und Sägmühle mit 6 E., in der Pfr. Waldkirch Des Pre. 
Burgau, 1116 St. von Waldkirch entfernt. 

Lochmühle, Lachenmühle, Mühle mit 1 Familie, im Kant. Germersheim, 
1/4 St. von Ringenfeld entfernt, wobin fie gepfarrt ift. 

Lochmuͤhle, * an einem Bache, mit 4 E., im Ldg. Hilpoltſtein und 
in der Pfr. Alfershauſen, 3 St. von Roth entfernt. 

Lochmühle, Mühle wit 6 E., in der Pfr, Zell und im Lodg. Hilpoltſtein, 3 St. 
von Roth entfernt. 

Lohmüple, Mühle mit 3 E., im Hrſchtg. Dettingen und in der Pfr. Utzwin— 
gen, 1172 St. von Dettingen entfernt. 

Lohmühle, Müble im Hrſchtg. Schwarzenberg, bei Geifelwind. 

Lohmühle, Einöde mit 7 E., in der Pfr, Mittelberg des Log. Sonthofen, 
5/4 St. von Neffelmang entfernt. | 

Lochner, Einöde unweit Grainbach, mit 9 E., im Ldg. Rofenbeim, wovon fie 
3 St. entfernt ift. " 

Lochner, von, freiherrlihe Familie. 

Lochthal, Weiler unweit Schlierfee, im Ldg. Miesbah. Er zählt 6 H. mit 
28 E. und liegt nordweſtlich vom Sclierfee, 2 St. von Miesbad. 

ZA A LM Weiler des Log. Altötting und der Pfr. Aljgern, mit 29. und 
12 €.” ⸗ 

Locken- und Hammermühle, Mühle mit 12E., im Ldg. Ansbach und in 
der Ruratie Virnsberg, 31f2 St. von Antbady entfernt. 

Lockenricht, Lüdenriht, Weiler mit 10 9. und 37 E., im Ldg. Sulzbach, 
3fA St. von Neukirchen entfernt, wohin er gepfarrt ift. 

Locking, Einöde unmeit Evenhaufen, im Ldg. Wafferburg. Sie zählt 11€. 
und liegt 7/4 St. von Waflerburg, nächſt der Murn. 

Lodner, Einöde in der Pfr. Gangkofen des Log. Vilsbiburg, 1/3 St. von 

Gandgkofen. 

Loderbach, Kirchdorf mit 19 H. und 115 E., im Log. Neumarkt, 1St. vom 
Sitze deſſelben entfernt. 

Loderer, Einöde unweit Niklasreut, mit 4E., in der Pfr. Irſchenberg des 
Ldg. Miesbach, wovon fie 2St. entfernt iſt. 

Loderhart, Weiler und Parochialort von Grafling des Ldg. Deggendorf, mit 
49. und 41 E., 7/4 St. von Grafling und 4 St. von Deggendorf. Daielbit 
it auch 1 Mablmühle an der dürren Taisnad. 

Loderbeim, Loderbam, Dorf und Hofmark, im Ldg. Pfarrfirhen und in 
ber Pfr. Triftern. Es begreift 179., 100 €. und 1 Schloß, und liegt 1 St. 
von Pfarrkirchen, j 

Loderbof, Einöde mit 7 E. im Ldg. Brud und in der Pfr. Einsbach, 21/8St. 
von Schwahbaufen entfernt. 

Loderhof, Weiler mit 69. und 35 E., im Ldg. Paffau. 

Loderhof, Lotterhof, Weiler mit 29. und 13 E., im Ldg. und in der Pfr. 
Sulzbach, 1/4 St. von deren Sitze entfernt. 

Loderhof, Weiler im Ldg. Viechtach, unweit Paterddorf, mit 29. und 11€. 

Loderbolz, Wald bei Einsbach, im Ldg. Dachau. 

£odermüble, Mühle mit 6 E., 1 Schneid: und Walfgange, 172 St. von Tira 
ſchenreuth entfernt, in welchen Log. und Pfr. Bezirk fie gehoͤrt. 

Lodermuͤhle, Mühle mit 6E. und 1 Mablgange, im Ldg. Waldfaffen und in 
der Mr. Konnersreutb, 112 St. vom Sitze des Lg. entfernt. 

— * — 4 unweit Engelsbera, im Lda. Altötting. 
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zu Wiſſen, von, freiherrliche Familie. 

sed, ſ. Lebeck. — 
elgrub, Löwlgrub, Einöde in der Pfr. Moßbach des Ldg. Kötzting, 
ASt. von Moßbach. 

senau, Weiler in der Pfr. Fridorfing des Log. Tittmoning, mit 9 H., 
56. und 1 Filialfirde, 1 St. von Fridorfing. 

sermann, Einöde mit 5€., in der Pfr. Malgersdorf des Ldg. Landau, . 
St. von Malgersdorf. 

Hell, Wald bei Kirchſtockach, im Ldg. Münden. 

bel, oder Obergangbach, Weiler mit 49., 30€. und 1 Brüde über den 
zangbach, im Ldg. Regenftauf, 1St. von Pettenreuth entfernt, wohin ders 
be gepfarrt ift. 

— Einöde in der Pfr. Gangkofen des Ldg. Vilsbiburg, 1/5 St. von 
zangkofen. 

helmühle, Mühle am Gangbache, worüber bier 1Brücke führt, bei Kürn, 
n Ldg. Regenftauf. 

chhelmühle, Cinodmühle an der Jen, bei Dirnaih, in der Pfr. Gangko— 
en des Log. Vilsbiburg. Gie zahlt 4 E. und liegt 1/55 St. von Gangkofen. 
helsau, Weiler im Ldg. Deggendorf und in der Pfr. Metten, mit 29. 
nd 10 E., 54 St. von Metten. 

Hl lim), Waldung bei Sieſſenbach, im Ldg. Regenttauf. 

hlein, Ginöde mit 5 E., bei Gärtenroth, im Ldg. Weilfmain. 
chlermühle, Mühle bei Löchlers, im Log. Oberdorf. 

hlers, Weiler im Ldg. Oberdorf und in der Pfr. Ingenried, mit 7 9. und’ 
0E., 2 St. vom Sige des Ldg. entfernt. 

delbub, Weiler mit 16 E., im Log. Eggenfelden. 

del, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Poftmünfter des Ldg. Piarrfirhen, 5/8 St. 
on Poſtmünſter. 

denfee, Peiner See im Lig. Traunftein, weiber mit dem, unmeit davon 
elegenen Weitfee zuſammenhängt. 

dersdorf, ſ. Ledersdorf. 

ffelberg, Einöde im Log. Eggenfelden und in der Pfr. Oberhauſen, wovon 
ie 3St. entfernt iſt. 

ffelhof, Einöde mit 5E., bei Hilpoltſtein, im gleichnamigen Ldg. 
ffelbolz;, von, freiherrliche Familie. 

ffelleiter, Köffelleiten, Einöde mit 5 E., in der Pfr. Ering des Ldg. 
Zimbach, 21/8 St. von, Braunau. 

ffelmoo&, Einöde mit 6E., in der Pfr. Rehtmehring des Ldg. Waſſer⸗ 
rg, 1St. von Redtmebring und 11/8 St. von Haag. , 

ffelmüble, Ginöde mit 10 E., in der Pfr. Hebertöfelden des Ldg. Eggen- 
elten, wovon fie 1 ot. entfernt ift. 

ffelmüble, Weiler bei Kiesried, in ber Pfr. Zell des Log. Roding, mit 
?9., 13€. und 1 Mahl: und ı Sägmühle am Perlbahe, 3/4 St. von Zell. 
ffelmühle, Mühle mit 5 E., in der Pfr. Wettringen, 3 St. von Kothen- 
surg, in welhen Ldg. Bezirk fie gebört. Sie hat 2 Mablgänge und 1 Gerb- 
zang. 

ffelsberg, Weiler mit 3 9. und 18 E., im Lg. und in ber Pfr, Nabburg, 
2 St. vom Sitze derjelben entfernt. 

ffelſterz, Filialfirhdorf von der Pfr. Marftfteinah und im Ldg. Schwein: 
'urt, 3/4 St, von Marktiteinah und auf dem Wege von Schweinfurt nah Hof— 


heim gelegen. Es umfaßt 40 9., 716 E., Gemeinde: Waldung, Schäferei und 
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Löhm, Beiler mit 59., 27€. und 1 Mähle, 1 St. von Pegnig entfernt im 
welhen £dg. und Pfr. Bezirk er gehört. 

Löbmer, Löhmar, Dorf mit 199., 130€. und der föbmermüble an ber 
dur die Zegnitz verftärften wilden Rodach, in rauber Gegend des La. Naila 
und der Pr. Schmwärzentah am Walde, A12&t. von Hof entfernt. Die Ka 
tbol. daſelbſt werden von Enchenreuth paftorirt. 

Löbrietb, Lörieth, Kirhdorf in der Pfr. Salz des La. Neuftadt an der 
Saale, 1St. von Neuftadt und eben jo weit von -Bildhaufen entfernt. Es 
liegt in einem engen Thale und zahle 47 9. mit 200 E. die Bagenfhmierbans 
del treiben. 

Löbſchwitz, Dorf an der Amberger Straffe, mit 209. und 136 E., im !rg. 
Kemnatb, 12 St. von Kaftl entfernt, wobin es -gepfarrt ift. 

Lölldorf, Dorf mit 149. und 85 E., in der Pfr. Wiefet und im Ldg. Feucht⸗ 
wang, 2St. von deſſen Sige entfernt. 

göllenfeld, f. Lellenfeld. 

Löpſingen (Lebezingen im alten Riesgau), Pfarrdorf im Hrſchtg. Waller 

ſtein und im Def. Nördlingen, auf der Strafe von Nördlingen nah Nürns 
berg, 21/2 St. von Dettingen und 1 St. von Nördlingen entfernt. Es ent 
bält 177 9., 780 E., die Ziegel: und Aumühle, 1fteinerne und 1 bölzerne 
Brücke über die Eger. 

Löſch, von, gräfliche Familie. 

Löſchenbrand, Cinote im Ldg. Landshut und in der Pfr. Altdorf, ıNSt. 
von Landebut entferne. 

Löſchenmühle, Müble mit 5E., 1468. von Feuhtwang entfernt, in wel— 
hen Log und Vfr. Bezirk fie gebört. 
Löihmühle, Müble mit 2 E., im Kant, Edenkoben, 1/2 St. von Weiber ent: 

fernt,, wohin fie in die Pfr. gebört. 

Lös nittz am Korit, Weiler mie 89H. und 43 E., im £dg. Burglengenfeld, 2 Et. 
von deffen Sitze entfernt. 
Lösnitz, f. auch Leehſten. 
Löſſelmühle, Einöde im Lda. Vobenſtrauß und in der Pfr. Neukirchen kei 

St. Ehriftopb, woron fie 1/4 St. entfernt ift. 

Löften, Weiler mit 69., 45€. und 1 Ziegelhütte, im £dg. Kirchenlamiz, U2St. 
vn Weiffenttadt entfernt. 

Löten, Flüffhen, das oberbalb der Zigeunermüble bei Weiſſenſtadt, im Le. 
Kirhenlamiz, feine Quelle hat und zu Meudorf in die Eger fallt. 

Löſtenmühle, Mahlmähle mit 5€., an der Gelbiz, im Ldg. Naila und in 
der Pfr. Schauenftein, 3 St. von Hof entfernt. 

Lötſchauer, Einöde mit 6E., in der Pfr. Halsbach des Ldg. Burgbaufen, 1St. 
von Halsbad. 

Loͤwendorf, Dorf und Parodialort von Pempfling des Ldg. Cham, woren c# 
212 St. entfernt iſt. Es begreift 199. mit 124 €. . 

Löwenmüble, Einöde mit 12E., in der Pfr. Kelberg des Log. Paſſau, 34 St. 
von Kellberg. 

Löwenfein, f. Wertheim. 

Löwenteiche, 2 Weiher im Hrſchtg. Tambach. 

Loͤwenthal, von, freiherrlihe Familie. 

Rämlnake, Ayerftreut liegende H. mit 25 E., in der Pfr. Anger des Ldg. Rei: 
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feld, Dorf am Fuße des Staffelvergs, mit 38 9., 154 E. und 1 Mahl und 
‚hneidmüble, im Log, Lichtenfels und in der Pfr. Gtaffelkein, 5/A St. vom 
ige des Log. entfernt. Hier wird rotber Wein gebaut. 

ein, Weiler mit 39. und 22 E., im %dg. Griedbah, 5/4 St. von Karpfheim. 
——— Einoͤde unweit Wegſcheid, im £dg. Tölz, wovon fie 3S. 
itfernt iſt. 

',Lobe, Weiler in der Pfr. Winhöring des Ldg. Altötting, mit 29. und 
E., 173 St. von Winböring. } 
— mit 9 E., in der Pfr. Schönau des Ldg. Eggenfelden, 1/2 St. Yon 
Monau. 

Lohe, Einöde mit 5 E., in der Pfr. und im Log. Eggenfelden, wovon fle 
4 St. entfernt ift. 

', Lobe, Weiler unweit Wafentegernbah, im bg. Erding. Er begreift 
9. mit 26€. und liegt: 5/4 St. von Dorfen. 

‚ Code, Einöde unweit Weſtach, mit 5 E., in der Pfr. Ifen des Ldg. Ere 
ng, 7f4 St. von Hobenlinden entfernt. 

£ Lohe, Weiler mit 89H. und 50€., im Ldg. Hemau, unweit Kumpfhof 
legen. 

‚ £obe, Weiler des Ldg. und der Pfr. Pfarrfirhen, mit 3 9. und 17 €, 
6 St. von Pfarrkirchen. , 

‚ Weiler unweit Fürftberg, im Ldg. Simbach. Er begreift 3 Wonh., 3 Nbg. 
id 48 E., und liegt 2St. von Malching. 

„Lohe, Weiler mit 79. und 36 E., im Log. und in der Pfr. Sulzbach, 
ovon er 3/4 St. entfernt iſt. 

; > be, Einöde mit 4E., in der Pfr. Siegsdorf des Log. Traunftein, 1St. 
n Giegedorf. & e 

‚ %obe, Einöde mit 8 E., im Ldg. und in der Pfr. Vilsbiburg, wovon fie 
2 Et. entfernt iſt. j 
„Lohe, Ginöde mit 8E., in der Pfr. Holjhaufen des Lg. Bilsbiburg, 
wen fie 2 St. entfernt il. 

‚ £obe, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Holzhauſen des Log. Vilsbiburg, 
/2 St. von Holzbaufen. en 

‚ £obe, Einöde mit 6 @., in ber Pfr. Geifenhaufen des Log. Vilsbiburg, 
ı&t. von Geiſenhauſen. BER 

‚ Lobe, Einöde mit 10 E., in der Pfr. Baierbah des Log. Vilsbiburg, 
2 &t. von Baierbad. any — 
„Lober, Einöde mit 5 E., in der Pfr. Binabiburg des Ldg. Vilsbiburg, 
won fie 5/4 St entfernt iſt. 

‚ Weiler und Parodialort von Neſſelbach des Log. Vilshofen, 1 &t. von 
:felbah. Er zählt 6 Wohnh., 5 Nbg. und 36 €. 

‚ Weiler mit 8 9. und 52 E., in der Pfr. Schwannenkirchen des Ldg. Vils. 
few, 5/4 ©t. von Schwannenfirden. u j 

‚ Weiler des Log. Vilsbofen und der Pfr. Künzing, mit 2 Wohnh., 5 Nbg. 
d 22 E., 3/4 St. von Künzing. 

. vergl. auch Lohe und Tod. ii — BR 

bauer, Einöde mit 7 E., zu Urmwies gehörig, in der Pfr, Piding des Log. 
ihenhall. ©. Urmwies. j = 

bauerngut, Ginöde mit 6 E., in der Pfr. Haiming des Ldg. Burghau⸗ 
‚172 St. von Haiming. , j 

serg, Weiler im £dg. Kögting und in der Pfr. Lam, mit 6 H., 5/4 St. 
1 Sam. Am Lohberge giebt ed mehre Glashütten. 

serg, Lohberg, am Lochberg, Weiler in der Pfr. Pfaffenhofen des 
3. Kofenbeim, mit 2 9. und 11 E., 1/2 St. von Pfaffenbofen. 
bergerbütten, Weiler des Ldg. Kögting und der Pfr. Lam, wovon er 
N St. entfernt if. 

serger» Ölashütten- Wald, Wald zwiſchen Eggersberg, Sommerau 
> Große: Scheiben, im Ldg. Kögting. Ä 
yihel, Lohbühel, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Velden des Ldg. Bils- 
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Lohbühl, Dorf am Grazerbache, im Ldg. Wunſiedel, 2 St. von deſſen Sitze 
entfernt. Es zählt 149. mit 85 E. 

— zum mit 4 9. und 24 E., im Ldg. Amberg, 1172 St. von Sulzbach 
entfernt. 

Lobe, Weiler mit 49. und 20 €. , im Ldg. Baireuth, 5/4 St. von deifen Sitze 
und unfern der Strafe nad Hollfeld gelegen. 

Lobe, Weiler unweit Hogelsberg, mit 5 9. und 36 E., im Log. Deggendorf. 

Lobe, Lob; Dorf in der Pfr Stephansrojhing des Log. Deagendorf. Es be: 
sn 13 H., 78 E. und 1 Wallfahrtsfirde, und liegt 1/2 ©t. von Stepbans- 
poſching. 

Lobe, Weiler mit 4H. und 27 E., im Ldg. Dinkelsbühl und in der Pfr. Le— 
bengütingen, 1/2 St. von Dünkelsbühl entfernt. 

Lohe bei Bettitatten, Ginöde im eng. Eggenfelden, wovon fie 2 St. entfernt if. 

ode, Dorf im Log. Erlangen und in der Pfr. Sraftsbof, 1 St. von Nürnberg 
entfernt. Daffelbe enthalt 52 9., 278€. und 1 Schloß mit dem Gige des 
v. Tuer. Perg. i 

Lohe, Lohen, Kirhdorf im Ldg. Greding und in der Pfr. Untermäſſing, 
41ıNn St. von Roth entfernt. Ed umfaßt 229, ME. und die Kamm. 
müble am Edelbahe. Gm J. 1484 taufchte der Eichitatt. Biſchof, Wilbelm 
v. Reichenau, die Domkapitel. Güter zu Loben ein, und wegen des Zchents 
ward im 5. 1600 zwiihen dem Biſchofe zu Eichſtätt, dem Pruljgrafen Oito 
Heinrih und dem Domfapitel zu Hıltpoltitein, eın Bergleih geichlofien. 

Lohe, Weiler unweit Rettenbach, mit 5 9. und 25 E., im Ldg. Griesbach. 

Lohe (Alt:, Alten), Weiler des £dg. und der Pfr. Hemau, wovon er 1Öt. 
entfernt ift. —— 

Meus), Weiler in der Pfr. Painten des Ldg. Hemau, 1/4 St. von 

aınten. 

Lobe, Weiler in der Pfr. Langenzenn und im Ldg. Kadolzburg, mit 9 9. und 
50 E., 12 St. von Langenzenn entfernt, 
Lobe, Stehenlobe, Weiler mit 99. und 50 E., im Ldg. Kemnath und in 
der furatie Premenreutb,, wovon er 1/2 St. entfernt if. 
Rohe, Einöde des Log. Landau und der Pfr. Steinberg, 1/4 St. von Steinberg. 
Lobe, Weiler des Lda. Laufen und der Pfr. Saljburgbofen, mit 29. und 
16 E., 5,4 St. von Saljburgbofen. 

Lohe, Weiler in der Pfr. Haibach des Log. Mitterfeld, 1 St. von Haibah und 
5 ©t. von Straubing. 

Lohhe, Weiler und Parodialort von Neufirhen des Log. Mitterfeld, mit 69. 
und 34 E., 12 St. von Neufirden. 

Rohe, Weiler des Log. Müpldorf und der Pfr. Niedertauffirhen, mit 29. 
und 16 E., 11/2 St. von Neumarkt, 

Rode, Weiler unweit Schwindeck, im Log. Mühldorf, mit 29. und 10 E., 4St. 
von Ampfing. —— Dr 

Rohe, Weiler an der Ifar, unweit Giefing, in die Pfr. Au des Ldg. Münden 
gehörig, 1/2 St. von Au. 

Lohe, Fonigl. Forſt bei Lohhaufen, im Log. Münden. 

Lohe, Wald bei Allah, im Lg. Münden. 

Kohe, Einöde mit 10 E. im !dg. Naila und in der Pfr. Schauenftein, 212St. 
von Hof entfernt. 
Lohe, Loia, Weiler mit 59H. und 27 E., in der Pfr. Ehingen, 11/2 St. von 
Dettingen entfernt, in weldes Hridtg. er gehört. 
Lohe, Loher, Einöde mit 10E., in der Pfr. St. Mariakirchen des Ldg. Pfarr: 
kirchen, 1/2 St. von St. Mariakirchen. 

Lohe, Loh, Einöde mit 4E., in der Pfr. St. Wolfgang des Ldg. Waflerburg, 
2 St. von Haag. ; : 

Lohe, Weiler des Ldg. Waflerburg und der Pfr. Kirchdorf, mit 29. und 12€, 
3/4 St. von Kirchdorf. z 

Lobe, Loher, Weiler des Ldg. Waflerburg und der Pfr. Kirhdorf, mit 29 
“4d 9 E,, ıf2 St. von Kirddorf. 

“= “N Meifer der Nr. Schminkti:ken und ded Pda. Ma mit 
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eberg, f. Lohberg. 
ebof, Lobhof, geiler des Log. Mitterfeld und der Pfr. Neukirchen, mit 
9. und 16 E., 12 St: von Neufirden. 
ebof, vergl. auch Lobhof. 
efeld, ſ. Lobfeld, 
egrumd, (der alte und neue), Wald im Hrihta. Eichftätt. 
eman, G@inöde mit AE., in der Pfr. Attel des Log. Waſſerburg, wovon 
21/4 St entfernt iſt. 
emühle, Mühle an der Brend, mit 7 E., bei Wegfurth im Ldg. Biſchofs— 
im. 
emübie, Mühle mit 3 E., bei Dinfelsbühl, in welchen Log. und Pfr. Bes 
*F ſie gehört. 
emüble, Mühle mit 4E., im 2dg. und in der Pfr. Feuchtwang, wovon 
1 St. entfernt ift. 
emühle, Mühle mit 6E., 1 Mablgange, Delpreffe, Lobftampf, Dekonos 
iegebäuden und Obſtgarten, bei Pricienftadt, im Log. Geroldshofen. 
emüble, oder Walkmühle, Mühle mit 5 E., im fdg. und in der Pfr. 
unzenhauſen, wovon fie 1/4 St. entfernt if. 
emüble, Müpte an der Wern bei Eifenbeim, im Ldg. Karlftadt, wovon fle 
St. entfernt ift. Sie hat 1 Mahlgang, 1 Rindenſchneider, Dekonomiegebäus 
mit Obftgarten. 
emüble, Mühle rechts am Bade bei Laudenbach, im Ldg. Karlſtadt. 
emühle, Mühle außerhalb Rüdenhauſen, im gleichnam. Hrſchtg. 
emühle, ſ. auch Lohenmühle und Lohmüble. 
en, Weiler des Log. Laufen und der Pfr. Salzburghofen, mit 79. und 
E., 3 St. von Faufen. 
en, Einöde mit 6 E., in der Pfr, Fraß dorf des Hrſchtg. Prien, 1/4 St. 
n Fraßdorf. Sie heißt auch Lohen am Gadern. 
en, Weiler des Ldg. Noienheim und der Pfr. Pfaffenhofen, mit 49. und 
E., 3/74 St. von Pfaffenbofen. 
en, Weiler des Log. Tittmoning und der Pfr. Kay, M St. von Tittmo⸗ 
ng. Er begreift 49. mit 16 €, 
er, Weiler unweit Tyrlading, in der Pfr. Feichten des Ldg. Tittmoning, 
it 29. und 14 E., 7/4 St. von Feichten. 
ern, Einoͤde unweit Tettenhaufen, im £dg. Tittmoning und in der Pfr. Vet 
19. — zählt 6 E. und liegt 31/4 St. von Tittmoning, nördlich vom Wa— 
nger See. 
— Weiler des Log. Traunftein und der Pfr. Ruhpolding, mit 39. und 
.E., 1a St. von Rubpolting. 
en (Aufier:), Aufferlod, Weiler unweit Chieming, im Log. Traunftein, 
it 49. und 26 €. 
en, Lochen, Einöde mit 6 E., in der Pfr, Rechtmehring des Log. Waffer- 
110. 1 ©t. von Redhtmebring und 11/2 St. von Haag. 

‚ Weiler des Log. Waflerburg und der Pfr. Babensheim, mit 29. und 
j €. 3/4 St. von Babensheim. 
en, Meiler ded Log. Waferburg und der Pfr. Eifelfing, mit 59. und 
E., 1/2 St. von Eifelfing. 
en, Lochen, Einöde mit 9 E., in der Pfr. Griesftätt des Log. Wafferburg. 
ie liege 2 &t. von Waflerburg entfernt. 
en, Weiler und Parohialort von Mittergard des Log. Wafferburg. Er 
bit 2 9. mit 12 E. und liegt 174 St. von Mittergart. - 
en (Ober:), Weiler in der Pfr. Rott des Log. Wafferburg, mit 39. und 


.E., 234 &t. von Waſſerburg. 
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LSoher, Einoͤde unweit Koͤſſſarn, im Ldg. Grietbad. 

Loher, Einode unweit Hubreith, im Ldg. Griesbach, 1 St. von Malching. 

£ober, Locher, Einöde mit 9E., in der Pfr. Ering des Log. Simktach, 
21% St. von Braunau. 

£ober, Lohner, Einode mit 7 E., in der Pfr. Velden des fdg. Bilsbikurg, 
3/4 St. von Belden. z 

Loher, Einöde mit 9 E., in der Pfr. Eggelheim des Log. Bildhofen, ıM St. 
von Egaelbeim. 

ober, Einöde mit 9 E., in der Pfr. Beuteldbah des Log. Bildhofen, 1St. 
von Beutelsbad. 

Loher zu Lohen, f. Zorn. 

Xober, vergl. auch Lohen. j 

Lobeitampf, Einöde mit 8 E., in der Pfr. Teifendorf des Ldg. Laufen, 31 &t. 
von Teifendorf. 4 

Lohfeld, Lochfeld, Weiler in der Pfr. Hofkirchen des Log. Vilsbofen. Er 
zählt 9 Wohnh., ANEg. und 54 E. und ift 3/4 St. von Holjfirhen entfernt. 

——— Bach, der bei Rugendorf, im Ldg. Heilsbrunn, in die Retzat 

t 


ällt. 

Lobgraben, Lobegraben, Bach, der bei Hinkofen, im Log. Stadtambof, 
entſpringt und ſich nach großen Krümmungen bei Buchtheim in den Pfatter 
bad ergießt. —6 

Sohbäushen, Lohbäuſel, Einöde im Ldg. Paſſau. 

Lohbauſel, Einöde im Log. Landau. 

—— Einöde an der Traun, im Ldg. Traunſtein, wovon fie 2A Et. 
entfernt iſt. 

Lohbeim, Lobbam, Lochheim, Dorf und Parodialort von Marienpoicing 
des Ldg. Deagendorf. Es entbält 31 9., 1 Kapelle und 1 Schloß, und ık 
1/2 St. von Marienpoſching entfernt. 

Lovbbhof, Weiler in der Pfr. und im £dg. Herjogenaurad, rıit 29. und 18€, 
1fa St. von Herzogenaurad. 
Lobhof, Einode mit 12E., in der Pfr. Naffenbeuren des Lig. Mindelheim, 

1172 St. von defien Sitze entfernt. 

sonen Einöde in der Pfr. Tegerndah und im Log. Mitterfeld, 1/2 St. von 

egernbad. ; 

Lohhof, Einöde mit 18 E., im Hrihtg. Pappenheim und in der Pfr. Reblins 
gen, 11/4 &t. von Dietfurtb entfernt. 

Lohhof, Weiler mit 2.9. und 13 @., im £dg. Parsberg, 1/2 St. von Hohen 
fels entfernt, wohin er gepfarrt if. N 
Lohhof, Einöde im Log. Paffau. Sie zählt 10 E., gehört in die Pfr. Tiefen 

bad) und liegt 11/2 St. von Paflau. e 

Lohbof, Einöde mit 7 E., im Log. Regenftauf und in der Pfr. Peitenreuth, 
wovon fie 1/4 St. entfernt ıfl. ' 

Lohbof, Einode im Ldg. Roding und in der Pfr. Frauenzell, 1/2 St. von Fraw 
enzell. 

£obbof, Einöde mit 17 E. in der Pfr. Eibah und im Lig. Schwabach, 11 SL. 
von defien Sitze entfernt. 

£obbhof oder Himmelreih, Weiler mit 49. und 18 E., im fdg. Seßlach, 
12 &t. von Gleufen entfernt, wohin er gepfarrt iſt. 

Lobhof, Einöde mit 5E., in der Pfr. Schwannenfirhen des Ldg. Vilshofen, 

@ 1/4 ©t. von st N 
obhof, vergl. auch Tobehof und Lochhof. . 

kl. Weiler des Log. Vilshofen und der Pfr. Schöllnah, mit 39H. und 


7 in der Dfr, Altenfrauenbofen des fra. 
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fein, (. Löclein. 
ma, Dorf mit 16 9. und 110 €. ‚im 8dg. Bobenftraug und in der Pfr. 

‚eiftein, wovon ed 12 St. entfernt. ift. 

mann, nn unweit Kühbach, im Lg. Gagenfelden, wovon fie Ct, 
tfernt i 

mann, Einöde im Log. Landau. Gie zählt A E. und ift nad dem 11/268. 
von entfernten Grafendorf gepfarrt. 

müble, Müble an der Abens, bei Mainburg, im a Abensberg. 
müble, Ginötmübhle bei Fürftenfeldbrud, im Ldg. B 

müble, au Walkmühle, Müble bei Rnittelstag, mit 4E., in der 
fr. ————— 1/4St. von Dinkelsbühl entfernt, in welchen Erg. Bezirk 
gebör 

müble, Müble bei Hatlah, im Ldg. Dinkelsbühl und in der Pfr. Hald« 
ch, mit 7€., 1 St. vom Site des Log. entfernt. 

— Einöde bei Attahing, mit 11 E. und 1 Mahlmühle am Kreujbüs 
fi, - Edg. Freifing und in der Mr. St. Beit dajelbit, 3/4 St. von Freifing 
tfern 

müble (Obere und Untere), 2 Mühlen mit 12E., im Ldg. Gcmünden, 
St. von Wolfsmünfter entfernt, wohin fie gepfarrt find. 

müble, Müble bei Dreifen, im Kant. Göllheim. 

mühle, Mühle bei Affelheim, im Kant. Grünftadt. 

s oder Bettelmühle, Müble mit 6 E., im Ldg. und in der Pfr. Gun» 
nbaujen, 1/4 St. vom Sitze des Log. entfernt. 

müble oder Weiherhaus, Müble mit 10 E., im Log. Heidenheim und 
der Pfr. Treudtlingen, 1/2 &t. son Dietfurt entfernt. 

müble, Müble an der Aſchach, mit 4E., im Ldg. Kiffingen, 1/2 St. von 
urkardrotb entfernt, wohin fie gepfarct if, Sie ift die 5te Muͤhle / von 
chach nad Zahlbach. 

mühle, Weiler in der Pfr. Neukirchen des'Ldg. Mitterfels, 1/2 St. von 
eukirchen. 

muͤhle, Mühle bei Wemding, im Lda. Monbeim. 

müble, Einödmühle an der Abens, unweit Mainburg, im Ldg. Moosburg, 
2©t. von Sandelshauſen. 

müble, fobemüble, Weiler in der Pfr. und im Log. Mühldorf. Er 
bit 2 9- mit 15 E., 1 Müble, die von einem Bade, der nicht weit davon 
den Inn fällt, getrieben wird,, und liegt 12 St. von Mühldorf. 

müble, Mühle mit 5E. an der Förmig, welche aus dem feinen Wald⸗ 
in entfpringt, im Log. Mündberg und in der Pfr. Weißdorf, bei Bent 
legen. 

müble, Müble mit 5€., in der Pfr. und im Ldg. Neuftadt an der Aiſch, 
won fie 1/4 St. entfernt ift. 

müble, Müble bei Neuftadt, im Kant. Neuftadt. 

müble, Mühle im Ldg. und in der Pfr. Nördlingen, mit 5 E., unweit 
8 Log. Sitzes gelegen. 

müble, Mühle mit 2 Mablgängen, bei Rüdenhauſen, zu deſſen Hrſchtg. 
zirke gehörig. 

mühle oder Lochdorfsmüble, Müble im Hrſchtg. Sqhwarjzenberg und 
der Pfr. Geiſelwind, mit 5 E., 3 St. von Schwarzenberg. 

mübfe, Lobenmühle, Mühle mit 9E., im £dg. Schweinfurt, 1/8 St 
n Haufen entfernt, wohin fie gepfarrt iſt. 

mühle, Mühle im Ldg. und in der Pfr. Weiffenburg, mit 2 E., wovon fie 


St. entfernt tft. 
-mühle Münle mit El Roi Mrıkera im Aha Mutant 
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Lohn, Einöde unweit Neukirchen, in der Pfr. Triftern des Log. Pfarrkirchen. 
Sie zählt 9E. und liegt 112 St. von Triftern. - 

Lob, f. auch Loh und Lohen. 

Lohn: oder Erlbach, Bach im Log. Bamberg T. 

Lohnbach, Bleiner Bach im Log. Miesbah, welher auf dem Ringberg ent- 
ſpringt, den Brader-Graben aufnimmt und bei der Einöde Heffenbübel in 
die Weiſſach fließt. 

Lobndorf, Prarrdorf mit 47 9., 277 E., 1 Pfarrfirhe, einer it 3. 1733 er. 
bauten Kapelle, 1 Mühle, Viehzucht und ftarfem Nußbaue, im Log. Bam 
berg l. und im Def, Amlingftadt , 2 St. von Bamberg entfernt. 

Lohner, Einöde mit 5E., unweit Niedergottsau,, in der Pfr. Haiming des 
Kdg. Burgbaufen , 1/2 St. von Haiming. 

Lobner, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Feichten des Ldg. Burghauſen, ıNn &t. 
von Feichten. ; 

Lohner am Wald, Einöde mit 8E., in der Pfr. Zloffing des Prg. Mühldorf, 
wovon fie 1 Et. entfernt iſt. 

Lobnbof, Lohhof, Einöde mit 10E., 1/2 St. von Herzogenaurad-entiernt, 
in welchen £dg.: und Pfarrbezirf fie gehört. 

Lobnihufter, Eindde unweit Niernharting, im 2dg. Laufen, mit 7 €. 

Lohnsfeld, Dorf im Kant. und in der Pfr. Winnweiler, wovon ed 1/2 St. 
entfernt if. Es enthält 105 Hptg., 104 Nba., 730 €., unter weldhen 41 Jus 
den find, den Gig eines Bgm. Amts, die Pulvermühle und den Schmit- 
terbof. l 

Lohnſitz, Dorf im Kant. und in der Pfr. Lautereden, wovpn es 1/4 St. ent» 
fernt iſt. Es entbalt 58 Hptg., 15 Nbg. und A12 E. 

Lohr, Kirchdorf an der Baunach, im Log. Ebern und in der Pfr. Pfarrweiſſach, 
wovon es 1/2 St. entfernt if. Es enthält 349., 150€. und 1 Müble mit 
Mahl-, Schneid- und Delgange. 

Lohr, Landgeribt und Rentamt des Untermain-Kreiſes, mit 11,048 €. in 2179 
Familien, auf 52. M. 

Lohr, Stadt am Maine, der bier’große Krümmungen madt, und am Einfluſſe 
des Lobr- und Rechtenbachs in denjelben,, fo wie am Fuße des Speſſartge— 
birges, 4 St. von Eſſelbach entfernt. Sie umfaßt 476 H., 3562 E., 1 Wüurrs, 
1 Klofter: und 1 Spitalfirhe, 1 Kapelle, 1 Rathhaus, 1 Aporbefe, 1 Erital, 
1 Kapuziner:Hofpirium, 1.Schloß, die Sitze des Log., Rent:, Forft:, Ober 
zoll: und Hallamts, 1 Defanard im Bietbume Würzburg, 1 Del:, 1 Schleifs, 
A Loh-, 2Papier:, 2WBalf:, 3 Gyps- und 5Mablmäblen, 6 Jahrmärkte, gute 
Feuerlöfh: Anfalten, 2 Eifenhämmer, 1 Eifenbled:, Eiſenſchneid- und Ziebwerk— 
Fabrik, wozu die Friſchhütte bei Laufach das Material liefert, den Schaaf: 
und Steintbatbof, ſtarke Gemeinde: Waldung, 1Brüde über den Lohrbach, 
Mainihifffebrt, Schiffbau, Mainüberfabrt, Gerberei, Holjhandel, Handel mit 
Floßböden, die am Maine und ar der Saale gekauft werden, und Niederlage 
von Epieaeln und Scheibengla® aus der Hütte zu MWeibersbronn. Der Drt 
war nah dem Ausfterben der alten Grafen v. Riened, melde din Grund zum 
biefigen Sritale aeleat hatten, als heimgefallenes Leben an Main; gefommen. 
Auf den Ruinen ihres Schloffes ftebt das Kapuziner -Klofter, unter dem Chur— 
fürften Euicard v. Kronberg erbaut. Hier, in dem Schloſſe und Gige ver 
ehemal. Oberamtleute, wurden Friedrih Carl v. Erthal, Ehurfürit von Main; 
und fein Bruder, Franz Ludwig, Fürftbiihof von Bamberg und Würzburg,, gu 
bo: en. 

Lobr, Parrdorf im Log. Rothenburg und Det. Infingen, 212 St. von Rothen 
And med] Es umfaßt 589., 136 E., Steinkohlen ın der Nähe, und 
war im J. 1381 mit dem Schloffe zerflört worden. 

Lohr, vergl. auch Lohrbach. 

Lobrbach, Lohr, Lohrgrundbach, Flüſſchen, das zu Lobrbaupten bei Hanau 
entipringt und beim Stadthen Lohr in den Main fallt, nachdem es einen Ka 
nal gefülte mann mn ne — — — * 
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aſſelbe erzeugt durch 4 Arbeiter jährlich 1800 Eentner Stabeifen, wozu daß 

obeifen am Bieber im Hefliihen erfau'; wird. R 

rerftraß, Forftbaus zwiſchen Rechtendach und NRorbenbud , im fdga Ros' 

enbuh und in der Pfr. Wiesthal, 1 Sr. vom Gige des Log. entferne. Es 

tbalt 59. mit Wirtbihafes: Gebäuden und ift das einzige Haus auf der 

traffe von Rotbenbud nad) Lohr. 

rgründerbof, Hof mie 2 Mühlen und 30E., im Ldg. Lohr und in der 

fr. Wiefen,, wovon er 2St. entfernte ift. 

rgründermüble,f. Lohrgründerhof. 

rgrundbad, f. Lohrbach. 

rweiher, Teih, füdlih von Brunn, im Ldg. Burglengenfeld. 

ſtatt, Dorf im Log. Kelheim, 1,2 St. von Kapfelberg entfernt, wohin es 

pfarrt if. Es zählt 129. mit 64 E. und liegt an der Donau. 

weber, Einöde bei Beutelbaufen, im Ldg. Landshut. 

wies (DOber:), Weiler bei Mais, im Ldg. Viechtach und in der Pfr. Bos 

nmais, mit 8 H., 3/4 St. von Bodenmaiß, 

wies(Unters), Weiler bei Mais, im Ldg. Viechtach und in der Pfr, Bo« 

nmais, mit 89., 1/2 St. von Bodenmais. : 

wiefen, Weiler im Ldg. Hof, mit 29. und 16E., 3 St. vom Gige des 

’g. entfernt. 

wiefer, Ginöde mit 7 E., in der Pfr. Teifendorf des Ldg. Saufen, 3/4 St. 

n Teifendorf. j 

winden, Weiler unweit Königsfeld und Eſchelbach, im Ldg. Pfaffenhofen 

s Iſarkreiſes, 23/4 St. von Pfaffenhofen und 21/2 St. von Geiſenfeld ent- 

rnt. Er zählt 7 9. mit 45 E. und 1 Ziegelhütte. 

bering, f. Loipfering. j 

bersdorf, Weiler des Log. Wafferburg, mit 79. und 39 E. Er liegt bei 

irchloibersdorf, 212 St. von Wafferburg. 

berting, Weiler und Parodialert von Breitbrunn des Ldg. Traunftein, 

it 39. und 21 E., 3/4 St. von Weißheim. 

bertsheim, f. Loipertsheim. 

blau, Einöde mit 4 E., in der Pfr. Waldkirchen und im Ldg. Wegſcheid, 

1/2 St. von Waldfirden. 

blinga, Dorf und Parodialort von Pempfling des fig. Cham, wovon es 

St. entferne it. Es enthalt 239. mit 120€. _ 

blina, Weiler mit 89. und WE., im £dg. und in der Pfr. Roding, wos 

n er 1St. entfernt ift. 

hing, Parrdorf im Log. Vilsbiburg und Def. Dingolfing. Es liegt. an 

r Sfar, 28t. von Wörtb, und enthält 61 9. mit 260 €. und 1 Pfarrfirce, 

derding, Dorf und Parodialort von Irſchenberg Des Lig. Miesbach. Es 

bit 13 H. mit 66 E. und liegt 2 St. von Miesbach. 

dersbof, Weiler im Ldg. Mitterfeld und in der Pfr. Haibach, wovon er 

2 ©t, entfernt ift. 

fing, Weiler und Parodhialort von Hautzenberg des Lig. Wegiheid, mit 

9. und 66 E., 1m St. von Haupenberg. 

fling, Dorf im Prg. und in der Pfr. Cham, wovon ed 112 6t. entfernt 
Es beareift 409., 1 Kapelle, 1 Schloß, 1 Brauhaus, 1Mahl- und 1 Gäge: 

üble am Pentinger Bache. 

gendorf, Weiler mit 89H. und 35€., im Ldg. Nabburg, 1 &t. von Als 

ndorf entfernt, wobin er gepfarrt ift. 

genkam, Ginöde mit 7 E., in der Pfr. Minfing des £da. Wolfratböbaufen, 

e liegt am öftlihen Ufer des Würmſees, 21/8 St. von Wolfratbshaufen. 

ibruck, Weiler des Log. Müblvorf. Er umfaßt 5 9., 26€. und i Filial: 

he der Pfr. Buchbach, wovon er 1 St. entfernt ift. 

sel, Einöde mit 5 E., in der Pfr. Halsbach des Log. Burghaufen, 1/8 St. 

n Halsbadı. 

— Weiler mit 29. und 17 E., im Ldg. Griesbach, 3/4 St. von 

'rnrbeim. 
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Loipersdorf, Loibersdorf, Weiler unweit Helfendorf, im. £dg. Miestbach, 
mit 49. und 19 E., 5/4&t. von Peiß. Er ift nah Earrating gepfarrt. 
Loiversdorf, Foibersdorf, Weiler unweit Aufbeim, in den Pfr. Keichertös 
baufen und Wolferstorf des Log. Moosburg. Er zählt 6H. mit 28 E. und 
—1.Kirche, und liegt 112 St. von Mainburg. 
Loiperting, Loiverding, Weiler im Log. Erding und in der Pfr. Buch, 
mit 49. und 24€., 174 St. von Buch und 2 St. von-Hobenlinden entfernt. 
Loipertshauſen, Weiler in der Pfr Abens und im Log. Moosburg, mit 49. 
und 22€., ıf2 St. von Abens und 2 St. von Au. 

Loipgrtsheim, Weiler im Ldg. Griedbah und in der, Pfr. Höhenftadt, mit 
59. und 66€., 1/26t. von Höbenjtadt. 

goipfering, £oibering, Weiler in der Pfr. Maria:Dorfen des Ldg. Erting, 
wit 29. und 11 E., 1/2 St. von Dorfen. Er liegt am Sienflüffhen. 

Loipfering, Weiler und Parodialort von Aiha vorm Walde, im £dg. Paſſau. 

— Er begreift 8 9. mit 52€. und liegt 1 St. von Nida. 

Loipfberrn, Loibführen, Weiler des Ldg. Wafferburg und der Pfr. Kirde 
dorf. Er beitebt aus 29. mit 12€. und ift 1St. von Haag entfernt. 

£oipfing, Weiler des Ldg. Erding und der Pfr. Pemering, mit 49. und 
19 E., 172 St. von Pemering und 5/4 St. von Hobenlinden entfernt. 

Loipfing, Weiler und Parochialort von Dberbergfirden des Ldg. Mühldorf, 
mit 79. und 42E., 11/2 St. von Ampfing. 

£oipolder, f. Luipolder Mühle. 

Loipperftädt, f. Foipperftätten. 

Soipperftätten, Weiler und Parohialort von fen des Lig. Erding, mit 
39. und 19E.,11N &t. von Hobenlinden entfernt, , 

£oipperftätten, Weiler unweit Grüntegernbadh, im Ldg. Erding und in der 
an Grüntegernbach, wovon er 1/2 ©&t, entfernt if. Er enthalt 69. mit 
30 


Loiprechting, f. Leoprechting. 

Loiſach Lovſach, bedeutender Nebenfluß der Iſar, welcher aus 4 Quellen in 
einem Walde, in der ſogenannten ſchwarzen Lacke in Tirol, entſpringt, von 
Süden nad Norden durch einen Theil des JIſarkreiſes fließt, und bei Wolfs 
rathshauſen mit der Iſar fih vereinigt. Die Loifah nimmt ın Bavern, ober 
bald des Kochelſees, folgende Gewäſſer auf: Die Niedernad, den Schwarzen 
bach, Hammerbadh, die Partnach und den Gießenbach; fließt durch 
den Kochelſee, und wird nachher noch verſtärkt durch den Sindelsbach, 
Saanbaäch, Steinbach, Schellenbach, Raindelbab, Tegernſee— 
bad, Lauterbach und Breitenbach. Sie wird nur mit Flößen befahren. 

Loiſch, ſ. Loit ſchhäuſel. 

Loisnitz, Weiler bei Rohrbach, im Ldg. Burglengenfeld und in der Pfr. Dietel—⸗ 
dorf, wovon er 1/2 St. entfernt if. Er zäble 89H. mit SE. 

Foisnig, Weiler mit 69. und 30€., bei Reiting, im !da. Roding. 

Loiter ding, Weiler und Parodialort von Karpibeim des Ldg. Griesbach. Er. 
enthält 49. mit 50€, und liegt 12 Gt. von Karpfheim. 

Soitersdorf, Weiler und Filialort der Pfr. Holzen im £dg. Ebersberg, mit 
10 9. und 44 E., 7/46t. von Holzen entfernt. er 

£oitersdorf, Dorf an der Bild, in der Pfr. Frontenhauſen des £dg. Vilsbi— 
burg, wovon es A1f2 Et. entfernt ift. Es begreift 139., 1Kirche und 756, 

Soitersbofen, Weiler des Lda. Bruck und der Pfr. Ginzelhofen, mit 49. 
und 26 E., 1 St. von Ginzelbofen. 

Loithall, Einöde im Ldg. Reihenhall, zu Stoißberg gehörig, mit 7 €. 
©. Stoifberg. | 

Soiting, f. Loitting. 

Loitsberg, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Brennberg des Lig. Roding, 1/4 St. 
von Brennberg. 

Loitſchhäuſel, Loifh, Loitſch, Einöde im Ldg. Mitterfels, 

£oitsbaufen, Loixhauſen, Weiler und Parocialert vor Ge 
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ting, Weiler des Log. Erding und der Pfr. Steinkirchen, wovon er 1St. 
fernt iſt. Er zablt 69. mit 29 6. 
sendorf Pfarrdorf im Det. Pondorf und im £dg. Mitterfelt. Es umfaßt 
H., 170€ und 1 Pfarrkirche, und liegt, 3/A St. von Hager und Steinberg. 
senfirden, Loizenkirchen, Pfarrdorf im Log. Vilsbiburg und im 
f. Dingolfing, mit 29 9., 1 PMarrfirde und 124 E., 33/4 St. von Vils— 
surg. Es liegt am linfen Ufer der Bils. 

;enried (Örof:), Dorf und Parogialort von Rinhnad des Ldg. Regen. 
umfaßt 12 9. mit 89 €. und liegt 3/4 &t. von Rindhnad. ' 
senried (Klein), Weiler mit 5 9., 38 E., 1 Kapelle und 1 Schloffe, im 

3. Regen, wovon er 1St. entfernt ift. 
zersdorf, Loigensdorf, Weiler des Log. Pafau, mit 39. und 22€, 
Ihe zur Pfr. Neufirhen vorm Walde gehören. Er liegt 7A St. von Neus 
hen vorm Walde. 
zersdorf, Weiler und Parodiafort von Perlesreut des Log. Wolfftein, 
t 79. und 72€., 1 &t. von Perlesreut. 
zelsau, Einöde, 23% St. von Berchtesgaden entfernt, zu deffen Log. Bes 
fe fie gebört, 
mersheim, Beiler mit 69. und 44 E., in der Pfr. Großheim und im 
a. Monheim, 212 St. von deſſen Gige entfernt. 
mermweiber, Teich bei Pegnitz. 
dnerbof, Hof mit 8E., im £dg. Pfaffenhofen des RegenPreifes, 1 St. 
n JZauterbofen entfernt. 
inger, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Niederafhau des Hridtg. Prien, 
St. von Niederaſchau. 
nersbof, Hof mit 14 E. eigener Flur von 72 Morgen Feldes und 24 Tage 
rken Wäſſerwieſen, im £dg. Bamberg Il. und in der Pfr. Herrnsdorf, 3 St, 
n Bamberg entfernt. 
nerftadt, Markt an der Ebrach, mit 185 H., 826 E., von weldhen die mes 
zen Katholifen nah Höchſtadt zur Kirche geben, 1 Müble, berübmtem Hopfens 
ue und Pottaichfiederei, im Log. Höhftadt und Def. Bamberg, 312 Gt. 
n Neuftadt an der Aiſch entferne. Die Kirche foll ihon im J. 823 erbaut 
srden ſeyn. Der Ort war im J. 1008 mit Wadhenrotb und Müblbaufen dem 
istbume Würzburg vorbehalten, und hatte im 13. Jahrhunderte feinen eigenen 
del. \ 
tersbach, Bad, nördlih von Wernsbach, im Ldg. Heildbrunn, entftehend 
ıd bei Wernsbach in den Wernsbach fallend. i r 
sbah, Bah im. £dg. Kandsberg, zwiſchen Wollethaufen und Geretshaufen. 
8:, Luchs- oder Luiſenburg, Berg bei Sichersreut, im Ldg. Wunſiedel, 
if deſſen Spitze ein durch die Einwohner von Eger im J. 1412 zerſtörtes 
aubſchloß ſtand, mit ſchönen Anlagen für die Gafte im Alexanders-Bade. 
ine Granitpvramide mit einfacher Inſchrift erinnert an den Aufenthalt des 
önigs von Preußen, Friedrich Wilbelms IN. und deffen Gemablin, im Sommer 
4 J. 1805. In der Mäbe befindet fih der Margarerbenftein. 
zgraben, Bah und Ausfluß des Süßgrabens, von dieſem oberhalb Bir⸗ 
neck ſich trennend, wo er auch Wildenmoos-Graben genannt wird, 
id durch die Marzlinger-Au in die Iſar fallend. Er fließt im Ldg. Freiſing. 
p, Dorf mit 209. und 99 E., im Hrſchtg. Thurnau und in der Pfr. Kir— 
enbudh und Motſchenbach, 1 St. von Thurnau entrernt. 
p, Meiler mit 39. und 20 E., im Ldg. Weiſſmain und in der Pfr. Main: 
tb, 2&t. von Culmbach entfernt. 
venbaufen, Pfarrdorf im £dg. und Def. Mindelheim, mit 849. und 
0E. Es liegt an der Kamlah und der Krumbacher Poſtſtraſſe, 2 6t. von 
rumbadh entfernt. | 
perbach, Bach, der bei Lindenberg, im Ldg. Holfeld, entfteht und im 
‚9. Weiffmain unweit Motſchenbach in den Main fallt. 
pbof, Einöde mit 5€., bei Gärtenroth, im Log. Weiſſmain. 
wis, Flüſſchen, das auf der Saalfelder Granze bei Lebeften entipringt, von 
nt Neon von Lauenbain berfommenden forellenreihen Leinersbah aufs 
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kleines Flüſſchen verſchlingt und 1 Eiſenhammer treibt. Nachdem es den forel— 
lenreichen Steinbach aufgenommen bat, fallt es im die Saale. 

Lorenz (St.), Kapelle bei Lazenhauſen, im Ldg. Aichach. 

N (St.), Einöde wit 5E. und 1 Kirche, bei Oberdolling, im £dg. Im: 
golitadt. . 

foren; (St.), Name einer Pfarrei in der (ebemaligen) Stiftsftadt Kempten, 
wohin mebre Orte eingepfarrt find, wornah auch die Ruralgemeinde der auf 
dem linfen Sllerufer gelegenen A vormalig. Kemptiſchen Hauprtmannidyaft der 
Hofammannjhaft von Neuhauſen, Mariaberg und Hirſchdorf mit Gronen: oder 
Srünenberg benannt ift. 

foren; (St.), Einöde mit 3E. und 1 Kapelle, in der Pfr. St. Veit und im 
fdg. Mübldorf, 1/74 St. von Gt. Beii. 

toren; (St), Einöde und Kapelle am Schönachbache, bei Altenftadt, im Ldg. 
Schongau. Sie zählt 11 E.. und liegt 1/2 St. von Schongau. 

Lorenz (St.), Kapelle bei Unterbrunn, im Log. Starnberg, wovon fie 268. 
entfernt ift. 

Lorenzen, Kirhdorf am Regen, mit 129. und 70€., im £dg. Regenftauf, 
3fa St. von Haindader entfernt, wohin es gepfarrt ift. 

Lorenzen, ſ. auch Brendlorenzen. Die Pfarrei daſelbſt ift eine der älte— 
fen, von Pipin dem Bistbume Würzburg gefbentt, und Pam in der Folgze 
an’s Kloiter Bildhaujen. Die sehr alte Kirche bat merfwürdige Snichriften und 
Grabſteine. Die Brend fent bier 5 Mahlmühlen mit Del:, Schneid-, 2 Balt 
gängen und 1 Yobaange in Bewegung. J 

Lorenzenberg, Kirchdorf und Filial der Pfr. Holzen im Log. Ebersberg, mit 
299. und 103 E., 5f4 St. von Holjen und 21M St. von Eberäberg entfernt. 

Sorenzenberg, Berg, 1/4 St. von Epfah, im £dg. Schongau, mit 1 Kapelle 
un> röm. Alterthümern. 

?orenzjengrube, Steintoblengrube im Bergamte Kaiferslautern und im fand: 
Komm. Eufel, mit 3000 Eentn. jährl. Ausbeute. 

Sorenzenmübhle, Mühle bei Horihbah, im Kant. Wolfſtein. 

Lorenzholzer, Einöde mit 9E., in der Pfr. Burgfirhen des Ldg. Altötting, 
3/4 St. von Burgfirden. . 

Lorenziforft, Waldung von 50,000 Tagwerken, zwifhen der Pegnis und 
Schwarzach, im Ldg. Nürnberg. 

Lorenzreuth, Dorf mit 629., 300 E., 2 Ziegelbütten und dem fogenannten 
Goldbrunnen, im Ldg. Wunſiedel, 2 St. von defien Sitze entfernt. Ebe 
mald war bier ein Eiſenbergwerk im Gange. 

Loretto, Einöde mit 6 E., im Ldg. Abensberg, 1/4 St. von Rehr entfernt, 
wohin fie gepfarrt ift. 

£oretto, Kapelle bei Roſenheim, zu defen Log. und Pfr. Bezirke gebörig. 

£orn, Loher zu Lohen, Einöde mit 7 E., in der Pfr, und im Ldg. Erding, 
wovon fie 3/4 St. entfernt if. ng 

Loſa, Dorf an der Quelle des bei der Robrmühle in den Nobrbad fallenden 
Fiſchbachs, im Log. Peanis, 2 St, vou Creuſſen entfernt, wohin ed gerfarrt 
iſt. Es zäblt 169. mit 103 E. 

Loſau, Dorf mit 35 9., 105 E., Burgruinen und 1 Mühle an der Lotnig, im 
Ldg. Stadtfteinad und in der Pfr. Wartenfeld, 2 St. von Kronab entfernt. 

Loſau, Dorf mit 129. und 70 E., im £dg. Vobenftrauß und in der Pfr. Kb: 
li, wovon ed 3A St. entfernt if. 

Loſaurach, Dorf an der Aurab, im Lag. Neuftadt an der Aiſch und in der 
Pfr. Herrnneufes, 5/4 St. von Neuftadt entfernt. Es zahlt 169. mit 80E. 
Die Kathol. werden von Ullftadt paftorırt. 

Losbühler, Losbühel, Weiler des Log. Mühldorf und der Pfr. Engelöberg, 
mit 29. und 14 E., 1/4 St. von Engelsberg entfernt. 

£ofenau,f. Abenberg (Klein>). 

£fofenauer Weiber, Teich bei Kleinabenberg. 

Lofengarten, Einöte mit 6€., bei Bärenreuth, im Ldg. Baireuth. 

£ofenried, Weiler am Hauferbahe, mit AH. um m nn 

at yon Malderdbah .rirmt ö 
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smühle, Einöde im Ldg. Roding. 

snitz, Bah im Log. Münchberg. Br 

nie (Groß-), Dorf im Log. Münchberg und in der Pfr. Zell, 1 St. von 
Nünchberg entfernt. Es zäblt 329. mit 160 ©. 

znitz (Klein), Weiler mit 79., 40€. und 1 Mühle an der Losnitz, im 
er Pfr. Zell und im Log. Mündberg, 1 St. von deffen Sige entfernt. 
jbergsgereutb, Dorf mit 16 9. und 80 E., auf der Fläche des Loſſ- oder 
ußbergs, im Log. Ebern, Pirg. Rentweinsdorf und in der Pfr. Mürtbad, 
ovon ed 3/4 &t. entfernt if. Rings um den Ort lag im 9. 1796 die fran;. 
yipifion des Generals Lefebre. Die Strafe über die Bergfette von Merzbach 
ah Baunach, die Hochſtraſſe genannt, wird felten mehr befahren. 

ſbühl, ſ. Losbühler. 

fing, Weiler und Parochialort von Niedertaufkirchen des Ldg. Mühldorf, 
it 29. und 14 E., 1 1/2 St. von Neumarkt. 
hdorf, Einöde mit 3E., im Log. Weilheim, unweit Nidling. 
ihenmüble, Müble bei Bunsbeimerkerg, im Ldg. Monbeim. 

terberg, Ginödböfe mit 29. und 12E., im Log. Stempten und in der 
fr. St. Lorenz. Gie liegen an der Strafe von Kempten nah Dttobeuren, 
2 ©t. vom Sitze des Log. entfernt. ’ 
terbof, Weiler mit 29. und 13€,, im £dg. und in der Pfr. Sulzbach, 
ovon er 1/4 St. entfernt iſt. . 

terbof, Einöde mit 5E., im £dg. und in der Pfr. Feuhtwang, 12 St. 
ın deren Gige entfernt. , 

terfreit, Ginöde mit 6E., im Log. Pfaffenberg, 34 St. von Steinbach 
tfernt, wohin fie gepfarrt ift. 

termüble, Mühle mit 10 E., bei Feuchtwang, in welchen Ldg.- und Pfr. 
ezirk fie gebört. — — 

At Einöde mit 2 E., bei Hilpoltftein, in welchen Log.- und Pfr. Bes 
r& fie gehört. 

tesbof, Weiler mit 29. und 11E., im Ldg. und in der Pfr. Waldmün- 
en, 1 &t. von deren Sige entfernt. 

tesmüble, Cinöde im Lg. Münchberg. 
toPßreit, Einöde mit 5E., bei Mausham, im Ldg. Pfaffenberg, 3St. vom 
iße des Ldg. entfernt. 

tsbach, Weiler des Ldg. Dahau und der Pfr. Moding, mit 69. und 
E., 1f46&t. von Moding und 2St. von Dadhau entfernt. 

bed, von, freiherrlihe Familie, melde im 5. 1830 das Indigenat erhalten 


it. 
ch, Einode mit 10 E., in der Pfr. Niederaſchau des Hrſchtg. Prien, 12GSt. 
n Niederaſchau. 
iſenberg, f. Ölfsberg. _ j nd 
ifenhof, Hof bei Homburg , im gleihnamigen Kantone. 
ifiana, Gifenfeingrube unterhalb Arzberg, im Log. und Bergamte Wun— 
dei, mit jährlihem Ertrage von 2250 Seideln Eijen., 
ismüble, Mühle mit 6 €., im Ldg. Ansbah und in der Pfr. Gt. Zohan 
8 daſelbſt, 1/4 St. von Ansbach entfernt. | 
hueb, Weiler mit 39. und 17 E., in der Pfr. Bernbeuren und im £dg. 
sen, 1&t. von Bernbeuren entfernt. 
erftätt, Einöde unweit Sciltern, im Ldg. Wafferburg. 
esöd, Einöde mit 7 E., im Log. Pfarrkirchen. 
————— verddeted Dorf im Log. Burgebrach, wo nun das Luder⸗ 
3 ſteht. 

sburgsf. Loosburg. 
s ſtättt, Weiler in der Pfr. Nechtmehring des Ldg. Waflerburg. Er enthält 
). mit 8E. und liegt 5A St. von Haag. - 
ftätt, Lugſtätt, Weiler in der Pfr. Rehtmehring des Log. Waflerburg, 
29. und 11€., 5/4 St. von Haag. | ; 
e (in der), Wald bei Teugen, im fdg. Kelheim. 

mor Moeiler mit Ah und AG . im Ohr MDounkusr unu home 
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müble an der Pfater und 123E., im Lig. Stadtamhof und in der Pfr. Thal 
mafling, wovon es 3/A&t. entfernt if. 

Luckenrieth, Luckenried, Einöde mit 5E., im Rog. Bobenftrauß, 128t. 
von Reuchtenberg entfernt, wobin fie gepfarrt if. 

Luder (Mieder:), Einöde mir 8 E. im Ldg. Pandau, unmeit Ruppertskirchen. 

Luder (Dber:), Einöde mit 8 E., im Log Landau, unmeit Ruppertsfirden. 

£udel, Einöde im Log. Berchtesgaden, wovon fie 21/4 St. entiernt if. 

Zudelfing. Luderfing, Einode mit 9 E., im Ldg. Eggenfelten und in der 
Pfr, Tauffirhen, woron-fie 3 St. entfernt ift. 

Ludels: oder Wafenmüble, Mühle mit 6E., im og. Notbenburg und im 
der Pfr. St. Jacob dafelbit, 1/3 St. von Kotbenburg. 

Ludenbaufen, Pfarrdorf im £da. und Det, Yanteberg, an der Strafie ton 
Bet nad Weilheim, 4 St. von Landsberg entfernt. Es begreift 259. 
mit 172€. 

£uderbad, Dorf des Log. Griesbah und der Pfr. Biernbah, mit 15 9. und 
100 E., 12 St. von Biernbad. 

Luderbach, Weiler in der Pfr. Grafendorf des £dg. Pfarrfirhen, mit 29. 
und 12 E., 7/8 St. von Grafendorf. 

Luderbud, ein Thal im Hrſchtg. Eichftätt, zwifhen dem Lazaretb und Heu 
gefteig, auf der füdlihen Geite der Straffe von Eichſtätt nah Neuburg. 

Luderholz, Waldung im Log. Burgebrah, wo fonft das Dorf Lubridek 
dorf geftanden war. 

Zu tl: Weiler des Ldg. Landau, unweit Griesbach. Er beyreift 59- 
mit 34. €. 

Zudersbeim, Dorf mit 139. und 70 E., im £dg. und in der Pfr. Altdorf, 
wovon ed 1St. entfernt ift. 

Zudiberg, Eindde mit 6 E., bei Arzberg, im Ldog. Wunfiedel. 

Zudmannspdorf, Lusmannsdorf, Weiler an der Strafe von Nürnberg 
nad Landshut, mit 10 9. und 40 E., im Ldg. Pfaffenberg und in der Pfr.’ 
Pürkwang, woron er 1St. entfernt if. Hier fiel im J. 1809 nad ter 
Schlaht von Mbendberg ein Treffen zwifhen den Bayern und Oeſterrei— 
dern vor. 

Ludwadh, Pfarrdorf auf dem Gebirge des Log. und Def, Scheflig, 1 St. vom 
Sitze deffelben entfernt. Es zäblt 35 H. mit 110 E. 

Ludwacher-Kulm, Berg im Ldg. Scheßlitz. 

Ludwig, Ludwiger, Einöde mit 4E., unweit Wahl, im fig. Miesbach, 
212 St. von Holzkirchen und 7/4 St. von Miesbach entfernt. 

Ludwig (St.), Eiſenſteingrube zu Vorderreuth, im Ldg. und Bergamte Stadt 
ſteinach, wo jäbrlih 900 Seideln gewonnen werden. 

Ludwigsbad, Ludmwigsquelle, Heilquelle mit neuem Kurbaufe in mein 
reicher Gegend, Wipfeld gegenüber, im £dg. Werneck, von defien Eige 2St. 

ı and von Würzburg 6 St. entfernt. Das Wafler ift reichhaltig an jchmerck 
und foblenjaurem Kalk, geſchwefeltem Wafleritof, und koblenſaurem Gas, 
und it vorzüglich wirffam in Gicht, in Rbeumatismen, bei Berdauungs » Ach: 
lern, Verſchleimungen, in langwierigen Hautfranfbeiten, bei Hamerrheibdals 
Beihmwerden und bei den Folgen vom Mißbrauche des Queckſilbers. Der 
Ort liegt an der Bizinalftrafe von Schweinfurt über Hirfhfeld nah Bai- 
bach und Bolfah, und wird in der neueiten Zeit häufig beſucht. Das ſchöne 
Kurbaus, erbaut 1827 und 1828, iſt ein länglihes Viereck und entbalt drei 
Stodmwerke mit einer Mezzanine. Im Erdgeihoße iind 8 Badezimmer, im 
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dwigsfeld, Kolonie und Dorf in der Pfr. Feldmoching des Sta. Münden. 
der Ort liegt an der Straffe von Münden nad Karlsfeld, 21/2 St. von Mün— 
ben, und enthält 18.9. mit 122 E. 

dwigsgrube, Steinfohlengrube im Bergamte Kaiferslautern und im Land— 
om. Eujel, mit 6130 Gentnern jabrlider Audbeute. 

dwigshöhle, font Rabenhöhle, Höhle bei Rabenftein, im fdg. Hollfeld. . 
Sine Marmortafel mit der goldenen Königsfrone enthält die Aufichrift: 

yeil unjerem gerehten, unferem bebarrlihen König Ludwig! 
Dwigsland, Einöde mit 5E., bei Roßbach, im Ldg. Kronadı. 
dDwigsmühle, Müble bei Erlenbach, im Lig. Homburg. 

dDwigsmühle, Mühle an einem, von der Brend und Saale gefüllten Kas 
‚ale, im da. und in der Pfr. Neuftadt an der Saale, woron fie 1/8&t. ent— 
ernt if. Gie hat nebft 2Mahlgängen noh 1Oel- und Güßgang und iſt mit 
zras- und Obſtgärten umgeben. j . 
dwigsmühlen, 2Mühlen bei Karbah, mit 29., 13€. und 3 Gängen, im 
yrichtg. Rothenfels. . , 
Dwig:Sommermühle, Mühle mit 6 E., bei Selb, in weldhen Ldg. Bes 
rk fie gebört. 

dwigsquelle, ſ. Ludwigsbad. DE . 
dDwigftadt, font Ludwigsdorf, Stadt, vom Kaifer Ludwig IV. mit dem 
Stadtrechte begabt und im Beſitze mit Lauenitein wechſelnd, 8 St. von Kronach 
legen. Gie umfaßt 130 9., 860 E. von weldhen die Katbolifen nah Windes 
eim zur Kirche geben, den Sig des Log. Fauenftein, 1 Defanats, 1Rathhaus, 
Zollſtatjon, 1 Mahle, Del:, Walk-, Koh: und 2Schneidmühlen, mehre Hand: 
erfer, GEifenftein: und Koblbolzfubren, Stabl, Eiſen, Scieferftein (jährlich 
300 Eentner) und gefertigte Schiefertafeln Cjäbrlih gegen 3000 Schod), gute ' 
opferei, Brauerei, 11 Jabr> und 7 Viehmärkte, im jhonen, von der fo: 
uiz bewäſſerten Thale, von der Strafie nad Galfeld durchſchnitten, und mit 
eiter Ausfiht auf dem Sommerberg. Gin der Pfarrfirde findet man cin 
enfmal des Grafen Dtto vom Drlamündg vom J. 1400 und neben demfelben 
16 fehr künſtlich aus Marmor gearbeitete Monument des Chriſtoph v. Thüna 
Thun). Eine Raftanien >, Linden» und Bogelbeer-Allee führt nad Neuhütten— 


orf. 

bwigftätt, Einöde mit 5E., in der Pfr. Schwindkirchen des Ldg. Waflers 
urg, 1 &t. von Schwindfirden. . i 
dDwigsthal, neue Anfiedelung in der Pfr. Zwiſel des Log. Regen. Gie be: 
reift 9 zerftreut liegende H. mit 76 €. und liegt 5/4 St. von Zwiejel. 
ywigswinfel, Dorf im Kant. Dahn und in der Pfr. Oberfleindah, wo— 
on e8 1 St. entfernt if. Es enthalt 30 Hptg., 10 Nbg, 353 E., den Reiß— 
rs, Fauener-, Röfelsbronner-, und Wolfsfegerhof und das 
saarbaher Eifenwerf. j j 
dwigs⸗Wunder-Höhle, Höhle bei Muggendorf, im £dg. Ebermannftadt, 
on dem Entdeder derjelben, Ludwig Wunder, fo genannt. 

bnig, Weiler mit 11 9., 70€. und 1 Mühle am Lübnigbade, im Ldg. Ges 
ee8, 3 St. von Berne entfernt. 

snisbah, Bach im Log. Gefrees. 

f : . : i er, Weiler im Log. Sulzbach und in ber Pfr. Neukirchen, mit 109. 
a i 

derbach, ſ. Luderbad, 

teck, mit Chriſtdobel und Bramerhof, 8 zerſtreut liegende H. mit 
‚€. enthaltend, welche zur Pfr. Ilzſtadt von Paſſau gehören, wovon fie 
4 ©t. entfernt find. 

— Lüftberg, Eindde im Ldg. Paſſau, wovon fie 12 St. ent- 
nt iſt. 


ten, 22 3erftreut liegende H. mit 144 E., in ber Pr. Haidhaufen dei Pa. 
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gueg, Weiler und Parochialort von —— und Weichs im Log. Dachar, 
mit 2H. und 17 E., 3/4 St. von Petershauſen und 1St. von Weichs. 

Lueg, Weiler in der Pfr. Schönberg des Lg. Grafenau. Er zahlt 59. mit 
44 E. umd liegt ıf2 St. von Schönberg. 

Lueg, Einöde mit 10 E., in der Pfr. Winböring des £dg. Griesbach, 1f16 St. 

: _ von Winböring. 

Lueg, Weiler ım £dg. Pfaffenberg und in der Pfr. Martinttuh, wovon er 
1/5 St. entfernt tt. Er zablt 39. mit 15 €. 

Lueg, Einode unweit Fettenberg, mit 7 E., in der Pr. und im Ldg. Reichen: 
ball, wovon fie 1St. entfernt iſt. leihen Namen führt aud ein bober Berg 
in dem namlichen Ldg. 

Lueg, Einöde mit 7E., in der Pfr. Voatareit des Log. Rojenheim, 1/4 St. 
von PVogtareit and 21M6t. von Rofenbeim entfernt. 

Lueg, Eiaode mit 6 E., in der Pfr. Grabenftatt des Log. Traunftein, 112 Et. 
von. Örabenitatt, 


Lueg, Ginöde mit 5E., in der Pfr. Dtting und im Ldg. Traunftein, 1/2 St. 
von Dtting. 

Lueg, Einöde mit 5E,, in der Pfr. Höfelmang des Log. Trofiberg, 1172 ©t. 
von Frabertsheim. 

Lueg, Einöde mit 7E., in der Pfr. Ruprechtsberg des £dg. Vilsbiburg, 2 1/4 St. 
von Bilsbiburg. 

Zueg, Luger, Einöde in der Pfr. Grüntbal des Log. Wafferburg. Sie zählt 
6 E. und ift 1A St. von Grüntbal entfernt. 

Lueg (Öroß- und Klein), f. Groblueg und Kfleintueg. 

en Mitter:, Ober- und Unter:), f. Mitter-, Ober» und Unter 

ueg. 

Lueg, vergl. auch Lug. 

Luegeck, Luegegs, Einöde, 2172 St. von Berchtesgaden, zu deſſen 2dg. Be— 
zirke ſie gehört. 

Luegerer, Einöde des Lig. Berchtesgaden, wovon fie 31 St. entfernt iſt. 

Sueging, Einöde mit 8E., in der Pfr. Trucdtlahing des Ldg. Trauniein, 
3A St. von Truchtlaching. 

Lueg in’d fand, ſtark befuchter Vergnügenkort bei Augsburg. 

Lüglas, Luiglas, Weiler mit 11 9. und 62 E., 1 St. von Pegnik entfernt, 
in welhen Ldg. Bezirk er gebört. 

‚Lügleins, Dorf in der Pfr. Elbersberg des Log. Peanis, mit 129. umd 
84 E., 1 &t. von Elbersberg. 

Luegſee, See bei der Einöde £ueg, öftlih vom Chiemfee, im fig. Traunfein. 

Luegſtadt, ſ. Lugſtett. 

Lueß, Einöde in der Pfr. Rohrdorf des Log. Roſenheim, mit 7 E., unweit 
Törwang, 21N St. von Roſenheim. 

Sülsbahmüble,f. Lülsfeld. 

Lülsfeld, Ailialfirbdorf von der Pfr. Franfenwinheim, im Ldg. Gerolde— 
bofen, mit 56 9., 303 E., unter weldhen 68 Juden find, und der Fültbak- 
müble, 3/A46St. vom Sitze des Pfr. Amts entfernt. Der Ort wur die Gränz— 
linie der im J. 1023 dem Bisthbume Würzburg verlichenen Jagd im Steiger: 
walde, von Stadelſchwarzach ber ſchief über ein Thal bis hieher und über 
Brünnftadt. 

günberg, f. Limberg, Ldg. Waflerburg. 

Lüjfe lin der), Wald zwiſchen Hobenfurh und Kinfau, im Ldg. Schongau. 
Er entbält auf feinen 390 Tagm. meiſtens Fichtenholz. 


Rüßrrahe- © iu Sm Ara Schongau und Landabero in den See ſũdlich 
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it 390 @., unter weldhen 39 Juden find, 1 Zollamt, 3 Mühlen mit Schneid« 
nd Schlaggange, den Klugen-, Ritzels: und Strehlhof. ‚Schon im 
. 820 war bier eine Kirche, welche der Erzbifhof Haiftulf eingeweihet hat. 
tter (Ober), f. Lutterböfe (obere). 

tterböfe, f. Eutterböfe (obere). 

Belburg, von, graflide Familie, 

3elburg, f. Ligelburg. 

zeldorf, Dorf im Log. Ebermannftadt und in der Pfr. Presfeld, 3 St. von 
orchheim entfernt. Es enthält 189., 180 E., 1 Mahl: und Delmüble. 
3elebern, Hof mit 29. und 11 E@,, im Ldg. und in der Pfr. Ebern, wos 
n er 12 St. entfernt if. a 

zel: oder Itzelmain, Bach, der den weißen Main gleich bei feinem Urs 
runge verflärkt. j 
zelsburg, Ruinen eines -Schloffes bei Lindelbah, im Hrſchtg. Sommers 


ıufen. 
selsdorf, f. Ligeledorf. 
selfteinah, Bad, der von der Steinach, im Ldg. Weidenberg, verſchlun⸗ 
'n wird. 
elwalchen, f. Litzelwalchen. 
enreuth, Dorf mit 28 H., 100 E., Schloßruinen und 2@inöden am Keſ— 
berge, im Ldg. Gefrees und in der Pfr. Gefrees und Marktſchorgaſt. Es 
at an der Landſtraſſe, 1St. von Berneck entfernt. Hier fiel im J. 1809 
iſchen den Franzojen und Defterreibern ein Treffen vor. 
o w, von, graflide Familie. 
ersöd, Ginöde mit 6E., in der Pfr. Petersfirhen des Log. Mühldorf, 
[2 St, von Ampfing. } 

ft, ehemal. Hof bei Dorfprozelten,, der erft in neueren Zeiten ganz einge 
ngen und zu Wald angelegt ift. In alten Urkunden Pommt derfelbe als Eis 
ntbum der Rüden v. Collenberg vor. 

tbad, Einöde bei Ueberjee, im Log. Traunftein. ’ 

tbinder, GEinöde bei Heberfee, im Ldg. Traunftein: , 
tenberg, Beiler in der Pfr. Hegnenbach des Log. Wertingen, mit 39H. 
id 21 E., 3 St. von Dillingen entfernt. , 
tened, Einöde mit 4 E., in der Pfr. Dtting und im Ldg. Traunftein, 
ı/2 St. von Dtting. 
thof, Zuftbof, Hof im Log. Aſchaffenburg, zwiſchen Heubah und Keil 
ra, in der Pfr. Schmerlenbadh , 112 St. von Afchaffenburg. 

tling, Dorf in der Pfr. Padling des Log. Cham, mit 139. und 96 €, 
1 St. von Padhling und 21/2 St. von Cham. 

‚ Dorf mit 21 Hptg., 11 Nba. und 222E. im Kant. Annweiler und in ber 
r. Schwanbeim, wovon es 1R St. entfernt if. 

„Lueg, Einöde mit 6 E., im Ldg. und in der Pfr. Eggenfelden, wovon 
1/4 St. entfernt if. 

‚ Einode im Ldg. Griesbah , 1 St. von Karpfheim. 

‚ Weiler mit 89. und 52E., im Ldg. Pafau und in der Pfr. Neukirchen 
rm Walde. Er liegt 2St. von Neufirden vorm Walde. 

‚vergl. auch Lueg. — 
bof, Einöde mit 6E., im £dg. Griesbach, 2St. von Fürſtenzell. Sie iſt 
bh Rainding gepfarrt. , j 

dd, Einode mit 4 E., in der Pfr. Floſſing des Ldg. Mühldorf, wovon fie 
St. entfernt ift. 

s burg, ſ. Loosburg. 

ſt ett-, Weiler unweit Innach, im Log. Waſſerburg. Er enthält 29. mit 


berg, Einöde mit 7 E,, im Ldg. Eggenfelden. 

:, Flüffhen im Log. Nabburg, das bei dem Markte Ruhe von der Nab auf 
ommen wird. 

te, Markt an der GStraffe von Wernfeld nah Weiden, 2 St. von Shwar- 


son entfernt, im Log. Nabburg und Def. Neuburg. Er entbäalt 112 9, 
. Diiksucht ma nerfrhieder>» CR nun ae Itntorhalh des Drts 
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8 Einode in der Pfr. Wetten des Ldg. Deggendorf, 112 St. vım 

etten. 

Luibach, Bad im Log. Landsberg, welcher füdlih von Erpfding in den Wab. 
fer Bergen entipringt, von Süden nah Norden lauft, und fih nördlid der 
Hurlacher Schore im Sande verliert. ® 

Luiblings, Einödhöfe mit 29. und 15 E., in der Pfr. Altusried des Ldg. 
Gronenbach. Sie liegen an der Jler, 112 St. von Kimratbsbofen entfernt. 

Euigendorf, Weiler an der Strafe von Amberg nah Waldmünden, mit 
10 9., 1 Ziegelbütte und 77 E., im Ldg. Neunburg vor dem Walde, 1St. 
ron Kemnath bei Fuhrn entfernt, wobin er gepfarrt ift. 

Luimoos, Leihmoos, Einödhöfe mit 29. und 8E,, in der Pfr. Seeg und 
im Log. Küßen, 3/4 St. von Geeg entfernt. 

Zuinen, Einöte mit 8E., in ber Pfr. Holzheim und im Ldg. NRoggenburg, 
268t. von Weiſſenhorn entfernt. Ä 

Luipolder:Höfe (obere), Höfe unweit Länggries und Wegfheid, links ber 
rar, im Ldg. Tölz, wovon fie 21/2 St. entfernt find. 

Luipohder Mühle, Mühle unweit Jahenau, im Lg. Tölz, 3ır2 Et. vom 
Bencdiftbeuren. ß 

uifenburg, f. Loosburg. s > 

Luifenrube, Einöde mit 5 €. und 1 Steinautfabrif, in ber Pfr. Apftätten 
des Log. Göggingen, 1/16 St. von Ayſtätten entfernt. 

Luitenried, ſ. Luttenried. 

Luitbarz, Weiler mit 10 9. und 84 E., in der Pfr. Akams des Log. Immen—⸗ 
fladt, 5/4 St. vom Gige des Ldg. entfernt. 

Luitzen mühle, Loizenmühle, Einöde mit 6 E., in der Pfr. Untertbingau 
und im Ldg. Obergünzburg, 1/2 St. vom Sitze des Pfr. Amts entfernt. 

Luka, Weiler mit 109. und 63 E., im Ldg. Dadhau und in den Pfr. Ebert& 
bauen und Einsbach, 5/4 St. von Fintbah entfernt. 

Lukasmühle, Fugenmüble, Müble mit 6E., im Ldg. Rothenburg und in 
der Pfr. zum beil. Geiſt dafelbft, 1/8 St. von Rothenburg entfernt. Gie liegt 
an der Tauber in der fogenannten Zarche und bat 3 Mahlgange mit 1 Gerb 

ange. 

Sufas od, Einöde mit 9 E., im Ldg. Eagenfelden, wovon fie 3 St. entfernt if, 

Lukasöd, Weiler des Ldg. Mühldorf und der Pfr. Eoßfirhen, mit 49. und 
15€, 112 ©t. von Neumarkt. 

Lukaböd, Weiler in der Pfr. Triftern des Ldg. Pfarrfirden, mit 29. und 
14 E., 1&t. von Pfarrkirchen 

Lukas öd, Einöde unweit Waldhof, in der Pfr. und im Ldg. Pfarrkirchen, mit 
7 E., 7/4 &t. von Pfarrfirden. 

Luka«öd, Einöde mit 9E., in der Pfr. Schwannenfirhen des Ldg. Vilshofen, 
5/4 St. von Schwannenkirchen. . ; 

Sufasreite, Einöde mit 6E., in der Pfr. Maverpöf und im Lig. Weiler, 
1 St. von Maverböf entfernt. 

Lukaſſen, Einöde im Log. Berchtesgaden, wovon fie 3/4 St. entfernt ift. 


Luketsried, Weiler bei Schöffau, im Lüg. Weilheim. Er enthalt 3 H. mit 
22€. und liegt 3 St. von Murnau. 

Lumpenbügel, ein ganz tfofirter Hügel bei Ipftbaufen, im Log. Königkhofen, 
gegen Alsleben, mit berrliher Nusfiht, wenn die Bäume auf dem Gipfel ab» 
getrieben find, indem er mit Wald bewadien if. | 

Sungdorf, Dorf ud Parodialort von Innernzell des Ldg. Grafenau, mit 
139. und 78 E., 172 St. von Innernzell. 

Sungaenftett, Lungelftätt, Weiter des Log. Waflerburg und der Pfr. Recht: 
mebring, mit 29. und 14€., 1/2 St. von Rechtmehring und 7/4 St. son 
Mafferburg. 

Sungbeim, Lungham, Weiler unweit Halfing, in der Pfr. Höſelwang des 
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nz, Beiler mit 39. und 17E., fm Lig. und in der Pfr. Roding, wovon 
r 3/4 St. entferht ift. , 
pperg, Lupberg, Einöde mit 10 E., in der Pfr. Wörth des Ldg. Erding, 
[2 St. von Wörth entfernt. j | 

prersriht, Weiler mit 79. und 30 E., im Ldg. Amberg, 1/4 St. von 
Jahnbad entfernt, wohin er gepfarrt ift. ; 

pperting, Weiler und Parodialort von Engelöberg des Ldg. Troftberg, 
nit 59. und 28 E., 4 St. vor Gtein. j 

ppurg, Markt an der Laber, im Log. Parsberg und im Def. Laber, 3/4 St, 
om Sitze des Lg. entfernt. Derfelbe enthält 1 Schloß, 93 9. mit 443 €, 
ınd hatte feinen eigenen Adel, defien legter Sproffe vom 5. 1296— 1311 Bis 
hof in Regensburg war. 

rz, von, freiherrlihe Familie. _ , 

v3, Weiler mit 29. und 10 E., im Ldg. Pfaffenberg und in der Pfr. Habs 
ofen, wovon er 172 St. entfernt if. j , 
fen, hoher Berg an der böhmifhen Gränze, im Unterbonaußreife, fonft die 
ranziheide zwiihen Bayern , Böhmen und Paflau. 

6, Weiler in der Pfr. Teifendorf des Ldg. Laufen, mit 29. und 9 E., 12 St. 
on Teifendorf entfernt. . 

6, Einöde mit 7 E., in der Pfr. Gaisach des Log. Tölz, 1 St. von Gaisach. 
bberg, Luftberg, Dorf im Lay. Gleusdorf und in der Pfr. Kirchlauter, wo» 
on ed 1 St. entfernt if, Es liegt an der Lauter und umfaßt 249, mit 
58 E., die Hafenmüble und 1 Ziegelhütte. j 
bberg, Loffberg, Luftberg, der höchſte Berg im Ldg. Gleusdorf, bei 
teckendorf, mit koͤnigl. Waldung und 6 Steinbrüden, welche vortrefflide 
zauſteine (auch in der neueften Zeit zur Ludwigs, Kettenbrüde in Bamberg) 
efern. Der an demfelben liegende Beiten:Stein, ein fehr großer Sands 
einfelfen, hat viele Höhlen; daher die Sage, derfelbe ſei einft bewohnt ges 
eſen. Die Jfraeliten von Nedendorf haben bier ihren Begräbnißplas. 

ſtadt (Nieder), Pfarrdorf im Kant. und Def. Germersheim, 1/2 St. von 
Yberluftadt entfernt. Es umfaßt den Sitz eined Bgm. Amts, 105 Hptg., 
2INdg. und 728 E., unter weldyen 33 Inden find. 

ſtadt (Dber:), Pfarrdorf im Kant. und Def. Germersheim, wovon es 2 ©t. 
ntfernt ift. Es enthält 199 Hptg., 360 Nbg., 1154 E., unter welden 135 Zus 
en find, den Sig eines Bam. Amts und die Lachenmühle. Der Ort ges 
örte mit Miederluftadt dem Maltbeier : Orden. 

beim, Schloß im Ldg. und in der Pfr. Berchtesgaden, wovon ed 1/4 St. 
atfernt iſt. Daffelbe verdankt feine Entftehung dem Propfte Fran; Anton, 
reiberrn von Haufen, welcher auch daſelbſt im J. 1780 ftarb. 

thbeim, Dorf und königl. Schloß, im Log. Münden und in der Pfr. 
deuenſchleißßeim. Es enthält 329. mit 160€. und 1 ©emäldegallerie im 
shlofe, und liegt 3/8 St. von Scleifheim und 3 St. von Münden, am 
nde des Schleißheimer Gartens. 

ſt hof, ſ. Luftbof. 

tmüble, Mühle bei Oberluſtadt, im Kant. Germersheim. 

tmüble, Müble bei Unteresfeld, im Log. Königsbofen. . 

— — Mühle, Mühle an der Leinach, ober Zellingen, im Ldg. Karl, 
idt 


bersbrunn, Pfarrdorf im Kant. und Def. Pirmafens, welhes mit den 
zu gehörigen Parodialorten 977 E. begreift, 41/2 St. von Zweibrüden. 
ſchmühle, Mühle mit 10 €., im Hridtg. Ellingen und in der Pfr. Suf— 
rsbeim, 11/2 St. von Weiffenburg entfernt. 

tenbad, Weiler nächſt der Strafe von Schongau nah Füßen und nah M 


(berg, in der Pfr, Peiting des Pra Gr 
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us am Endgraben, Einöde mit 5 €., im der Pfr. Velden des Log. Vilsbiburg, 
5,4 St. von Velden, ‚ 

Lu zelhäuſel, Lutzenſchuſter, Einöde mit 10E., in der Pfr. Pfaffing de 
Loͤg. Waſſerburg, 11/2 St. von Steinhöring und 212St. von Waſſerburg. 
Lutzenberg, Luzenberg, Dorf mit 129. und 51E., in der Pfr. Könghau— 

fen und im Hrſchtg. Kirchheim, 21/2 St. von deffen Sitze entfernt. 
Lubenbof, Einöde unweit Schönbrunn, im Sog. Landshut, rechts der Siar, 
1 St. von Landshut. 
Sugenmüble, Lutzmühle, Weiler bei Oberzettling, in der Pfr. und im Ldg. 
Kößting, wovon er 1172 ©t. entfernt if. Er enthalt 29. und 1 Mabl: und 
1Säaägmühle am weiffen Regen. 
Sugenmüble, f. aub Kufasmüble, 
Yugpmannsdorf, ſ. LZudmannspdorf. 


Luzmühle, f. LZugenmüble. 
Furburg, von, adelige Kamilie, 1790 in den Grafenftand erhoben. 


Luzenberg, Einöde mit 5E. in der Pfr. Lafering des Ldg. Mühldorf, 1128. 
von Lafering. 

Zuzenberg, Weiler im der Pfr. Lohfirhen des Log. Mühldorf, mit 39H. umd 
14 E., 3/4 St. von Ampfing. 

Luzing, Einöde im Lda. Mühldorf, woron fie 3 ©t. entfernt if. 

Luzingen, Lutzingen, Pfarrdorf im Log. und Def. Höchſtadt, mit 156 9. 
und 555€. Es liegt an der Strafe von Höchſtadt nah Wördlingen, Ha Et. 
von Höchſtädt entfernt. 

Luzmannsdorf, Puzmanftorf, Weiler im Ldg. Pfaffenberg, 1/4 St. von 
Hammertshaufen entfernt, wohin er gepfarrt if. Er enthalt 49. mit 18€. 
fuzmannftein, Susmannftein, Markt mit 2Kirden, 50 9., 07 €, 
1Schloſſe, dem Sitze des v. Giſe. Pirg. und Bierbrauerei, im Log. Parsberg 
und Det. Berding, ASt. von Daßwang entfernt. Das alte Schloß auf dem 

nahen Berge ward im J. 1633 beſchoſſen und eingenommen. 

Lydenkuppel, Felien, dit unter der Milzeburg geiegen, worauf eink ein 
Schloß aeweien feyn fell, 

Loß, Lies, Einöde mit 9 E., in der Pfr. Wiggensbach und im Ldog. Kempten, 
3/4 St. von Wiggensbah und 212 ©t. von Kempten entfernt. 

Loß, Liß, Flüſſchen, welches unweit Ramjen, im Sant. Golbeim, entipringt, 
weftfih von Grünftadt vordeifließt, und oberhalb Worms vom Rhein verſchlun— 


gen wird, 
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Verzeihniß einiger Werke, | 
velhe bei %. J. Palm und Ernft Enke in Erlangen erfchienen 
und um die beigefeßten Preife bei ihnen felbit fp mie durch 
alle Buchhandlungen zu haben find: 


Abegg, Dr. 5. Sr. Hch. über die Beftrafung der im Auslande bes 
gangenen Verbrechen. gr. 8. 1819, 9 gr. oder 56 fr. rhein. 


Acten des wiener Congreffes in den Jahren 1814 und 1815. 
Herausgegeben von Dr. Joh. Ludw. Klüber (Staatsrath). 31 
Hefte gr. 8. 1815 — 1819. 19 Rthle. ı2 gr. oder 3ı fl. rhein. 


Barth, Chriſt. K. (Geh. Rath) Teutfchlande Urgefchichte, 2 Theile, 
gr. 8. 1817 und 1820, 4 Rıhr. A gr. oder 7 fl. ı2 fr. 


— — über die Druiden der Kelten und die Priefter der alten Deuts 
fchen, als Einleitung in die altdeutfche Neligionslehre gr. 8. 1826 
ı Rthlr. oder ı fl. 36 fr. 


Was in den Schriften der Römer und Griechen über das im Lande -der 
delten ausgebildete Druidentbum noch aufbewahrt ift, findet fih bier jufammen= 
‚eftelft, um als Materialien zu einer fünftigen umfaſſenden Darftefung der :alte 
eutihen Religion zu dienen. Das Werk zerfällt in folgende Abſchnitte: 1) von 
em Namen der Druiden; 2) von der innern Ginrihtung ded Druidentbume; 
) von der wiffenfhaftlihen Bildung und den Senntniffen der Druiden; 4) von 
‚er Druidenreligion; 5) von dem Druidengotteddienft; 6) von dem politiihen 
Sinfluffe der Druiden; 7) von den Druidinnen; 8) von dem Lintergange der 
Druiden; 9) von dem lirjprunge des Druidentbums; 10) von den deutſchen Prices 
tern; 11) von den weijen Frauen der Deutſchen. Die Literatur der Quellen ift 
orgfaltig angegeben. 


Benefen, ©. W. F., Teuto, ober Urnamen ber Deutfchen, ges 
fammelt und erläutert, 8. 1816. 2 Rthlr. oder 5 fl. 


So zähe der Stoff diefer Schrift zu ſeyn ſcheint, fadsenig er aud) früher 
‚arbeitet worden ,. fo bat doch die lebhafte Daritellunaswerfe des Berfaflers dem 
Verke bereits viele Feier und dadurch den edeln, finnreihden Mamen unierer 
lrabnen wieder Eingang gewonnen. Bei der Ueberzeugung, die fih dem Lefer 
viefed Buches ergibt, daß es für die Bildung unjerer Kinder ſchlechttin nicht 
leihgültig ſey pe ibnen unverftandene, müſſige, wohl, gar alberne Zeichen 
es Auslandes TA ihren Namen anbangen‘, werden ferner Philipp (der Pferdes 
reund), Bartbolemäus (der Soldatenſohn), Gideon (der Zerftörer), Ja— 
ob (der Stampfar), Lucie (die Wolfiihe), Urfula (die Bärenmüthige), und 
dred Bleiben ein Reich nicht behaupten, das den Hermanns, Hartmutbs, 
trafto’s, Ludolf’s, den Ida's, Bertraden, Herjenden, Matbils 
en, Suanbilden, Thefla’n, Thusneldben gebührt, 


zentham, Jer., Taktik oder Theorie des Gefchäftgaanner - = 
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mont, Mitglied des repräſentativen Raths in Genf, neu bearbeitet und im 
Sabre 1816 in der vorliegenden Geſtalt herausgegeben worden find, 


Der Berfaffer befchäftigt fih mit den intereffanten Fragen, wie die Areibeit 
aller Gtieder der National: Reprälentation in Echug genommen werden jell, ın 
weiber Ordnung die Deliberationg: Punkte abzubandeln find, wie die metbodiſche 
Erörterung Derjelben vorzunebmen, und wie am Ende als letztes Refultat ein 
treuer Ausſpruch des gemeinjhaftlihen Willens und die flandbufte Ausführung 
deſſelben zu erbalten tft. Er lehrt, wie fih eine ſolche Verſammlung vor den 
drei gewohnlihen Gefahren die ibr dDroben, Uebereilung, Gewalt und Betrug, zu 
bewabren, und fih durch eine innere Verfaſſung, die fie zwingt, mit Maßiguna, 
Reionnenbet und Bebarrlichfeit zu Werk zu geben, dagegen zu ſchützen bat. 
Durd eine fo weiſe Berfaffung wußte ih das engliihe Parlament mitten unter 
den gewaltigften Stürmen zu erhalten. Sie war die Frucht der Erfabrung, und 
durch alle gewagte Verſuche, fie zu vernichten, wurde fie nur immer feſter gu 
gründet. 


Buchner, Andre. (Prof. d. Geihichte u. Mitglied d. Afademie d. 
Wiſſ. in München) dag öffentliche Gerichtsverfahren in bürgerlichen 
und peinlichen Mechtsvorfallenheiten nach altdeutfcher, vorzüglich alt» 
bayeriicher Rechtspflege. Mebft einem Anhange über den vortheil— 
haften oder nachtheiligen Einfluß dieſes Verfahrens auf Vermin— 
derung und Abfürzung der Streitigfeiten und auf die richtige Ans 
wendung der Gefege. Kine gekrönte Preisfhrift. gr. 8. 1825. 
2 Rthlr. 4 gr. oder Ffl. ı5 fr. 

Die geihriebenen Rechtsbücher und die alten Gerichtsbriefe, welche bie Dir» 
trinen jener bejtatigen, find die vorzüglichſten Quellen geweſen, aus melden ber 
Veriaffer bei Bearbeitung diefer Geſchichte Der altbaveriihen und altdeutihen 
Rechtspflege ſchöpfte. Die vorzüglicften diejer Urkunden 414 an der Zabl, find 
in einem Anbange theils wörtlid) tbeils auszugsweiſe gegeben, und dienen als 
Beweiſe der ın der geſchichtlicen Abbandlung aufgeftellten Bebauptungen , bilden 
aber wieder ſelbſt — da fie in hronologiiher Ordnung vom Jahre 603 bit 1500 
fortiaufen, — cine don Jahr zu Jadr fortfihreitende von gleichzeitigen GSärıit« 
ftellern verfaßte durch achthundert Jahre laufende Geſchichte des Rechtsprozeſſes. 
Dieſe Urkunden-Sammlung bezeichnet der Recenſent in der Hall. allgem. Lit. 
Zeitung ald einewsungemeinen Schag für den Altertbumsforiher und glaubt, 
es ſey dem Werke ſehr forderlich geweſen, Das der Berfafler nit Juriſt, dafür 
aber ein um fo treuerer Geſchichtsforſcher ſey. 

Seuerbach, Präfident von, Erklärung über feine angeblich geänderte 
Ueberzeugung. in Anſehung der Geſchwornen-Getichte. 8. 1819. 
geh, 4 gr. oder 15 fr. 


Sid, Dr. oh. Ehrift., Hiftorifch »topographifch » fratiftifche Befchreis 
fchreibung von Erlangen und beffen Gegend. Mit Anmweifungen 
und Regeln für Studierende. Mit dem Plane der Stadt und ei- 
ner Anſicht derfelben.. 8. 1812. ı Rthlr. 8 gr. oder 2 fl. 24 Fr. 


— — pelde Rofaen hat die Unabhängiagkeit Amerifa’s auf Eurova, 
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merthes der Laudemien zum Behufe der Abldfung des Grund» Dber« 
eigenthumg, gr. 8. 1828. ı2 gr. oder 48 fr. rheim, 


Beror das Grundeigentbum nicht durch Ablofung der darauf rubenden La— 
ten freies Gigentbum geworden, iſt an ein froblihed Gedeiben der landwirth— 
chaftlichen Induſtrie nicht zu denken. Silten mögen auf demſelben laften” blei— 
en, fie bindern die beffere Kultur fo wenig ald die Hupotbefenihyulten tbun; 
schenten und Laudemien hingegen eianen ſich jede Frucht der verbefferten 
kultur zu. Go notbmendig aber die Ablofung dieſer eriheint, fo ſchwierig iſt 
8, namentlih für die Nblöjung der Laudemien, welche in objectiver und ſubjee— 
iver Beziebung jo mannichfachen Veränderungen unterworfen find, eine geredte 
Norm aufjuftellen, die vollen Erfag für die aufgegebene Rente gewahrt. Dem 
Rerfaffer ift ed gelungen einen Maaßſtab aufzufinden, welcher Die beiderjeitigen 
Intereffen mit aleiher Gerechtigkeit bemißt, und nad welhem jogar Ablöjungen 
n einzelnen Theilen der Rente ausführbar werden. 


zerlach, oh. Pet., Fides oder die Religionen und Culte der 
befannteften Bölfer der Erde alter und neuer Zeit. Zwei Bünde, 
gr. 8. 1850. 3 Ahle. 12 gr. oder 5 fl. 24 fr. 


Don diefem mit vielem Beifall aufgenommenen Werke ſagt ein Recenſent in 
ven Blättern für literar. Unterhaltung 1830, Mro. 272: „Es gewährt reiche Aus— 
eute nicht nur zur Einſicht im die mancberlei religiöien Memungen und Gebräuche 
ver Völfer und im die Verwandtſchaft ihrer Drincipien, fondern namentlich jur 
Schärung des boben Werthes der chriſtlichen Wahrheit, welche fich aus fo vielen 
unten Mifchungen von Wahn und Wahrheit ale der belle lautere Stern des ewi— 
eu Friedens und Troſtes erhebt.‘ 


Hildebrandt, Th., Kriegs. Handwörterbuch oder Erflärung ber por» 
züglichften und gebräuchlichften in dem Kriegstwefen vorfommenden 
Gegenftände und Ausdrücke. Mit 8 Kupfertafeln und 2 zabafien. 
97.8. ı820. 2 Kthlr. Sgr. oder 5fl. 3o fr. 


Der Umfang der Kriegswiſſenſchaft ift aroß, die über fie vorbandenen Schrif— 
en find Bändereih und tbeuer; fle können deswegen micht das Eigenthum eis 
es jeden Offiziers ſeyn, und wären fie es auch, jo fönnten fie doch im Felde 
icht bequem mit fi geführt werden. Wahrend aljo diefes Werk dem jüngern 
Iffizier eine gedrangte lleberfiht darbietet, empfiehlt es fib Dem erfabrnen mit 
iner Wiſſenſchaft vollfommen vertrauten Offizier durch Die Abbandlung der 
zegenſtände in alpbabetifher Ordnung, und die dadurd möglich gemächte fchnelle 
uffindung des Gegenftandes über welden das Gedächtniß Nachhülfe bedarf. 
(ber auch für den gebildeten Mann, der nibt Milıtar iſt, füllt es eine Lücke 
us, da ihm ſchon beim Lejen der Zeitung eine Menge militärisch »tehniiher 
usdrücke vorfommen werden, über deren Bedeutung ihm durch Nachſchlagen in 
iefem Werke fogleih die gewünſchte Auskunft wird. 


dolzſchuher, Rud. Freiherr von, ber bayeriſche Landtag vom Jahre 
1825. Erſte Abtheilung gr. 8. 1826. geh; ı Rthlr. ı2 HE. 
oder a fl. ı5 fr. 


Die baverifhen Landtagsverbandlungen vom Jahre 1825 füllen 21 Bände, zu 
eren Gebrauch ein Repertorium unentbebrlih ift. Die vorſtebende Schrift liefert 
ı diefer Erften Abtbeilung eine vollitandige Ueberfiht des bayerifhen Finanzzu— 
ınded und der Staats: Schuldentilgungs-Anftalt, mit allen dabin einſchlagen— 

—Detatten und einzelnen Motionen, bildet fomit ein Ganzes für fi. 
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Kaftner, Dr. 8. W. G., Handbuch der Metereologie. Für Freunde 
der: Naturmwiffenfchaft entworfen. In Zwei Bänden (ı. Band 1823 
fl. 48 fr. 2. Bandes Erfte Abtheilung 1825 4 fl. 48 fr. 
2. Bandes Zweite Abtheilung mit 5 Kupfe:tafeln 1850 4 fl. A5fr.) 
92.8. 1825 — 1830. 8 Rthlr. ı2 gr. oder ı5 fl. 2ı fr. 


Es empfiehlt ſich dieſes Werk ſowohl durch Die Menge der darin zu einem 
wiffenichaftliben Ganzen verbundenen Beobadhtungen, als aub durch die Klar— 
beit der entwidelten Begriffe, und durch die bieraus entiprungene durchgängig 
lihtvolle Haltung jedem Kreunde der Natur und der Naturmwiffenichaften, es {ey 
ibm nun um rein wiflenihartlihe oder um practifhe Benügung der Gelege und 
Regen der Metercologie zu tbun. An neuen Ideen über viele bis dabin noch im 
tiefen Dunkel gelegenen Gegenftande der Geologie und Naturgeſchichte, der Phy— 
fit, Chemie und Phyſiologie, und an Winken zu neuen bierber gebörigen Inter» 
fuhungen bat es dabei der Berfaffer nicht fehlen laffen. 

Klüber, Dr. Joh, Fud., (Staatsrath), Staatsarchiv des Teutfchen Bun, 


des, 6 Hefte gr.8. 1816 — 1818. 3 Rthlr. ı8 gr. oder 6 fl. rhein. 


— — Quellen. Sammlung zu dem öffentlichen Recht deg Teutfchen 
Bundes. Enthaltend die Schlußacte des Wiener Congreffes, den 
Sranffurter Territorials Necef, die Örunbverträge des Teutfchen 
Bundes, und Befchlüffe der Bundesverfanimlung von allgemeinerem 
Intereſſe. Mit bHiftorifch » literärifchen Einleitungen, Ueberſicht des 
Inhaltes, und Anmerkungen. Dritte, fehr vermehrte Auflage. 
gr. 8. 1850. gebunden ı Rthlr. 9 gr. oder 2 fl. ı2 fr. rhein. 


Krehl, Dr., das Steuerfyftiem nad den Grundfügen des Staats, 
rechts und ber Staatswirthfchaft. gr. 8. 1816. 2 Nthlr. 8 gr. 
oder 3 fl. 3o.fr. rhein. 


Der Verfaſſer feste fih die Aufgabe, ein Steuerſyſtem zu liefern, das nicht 
nur eine firengmiffenihaftlihe Prüfung ausbalte, jondern aud in der Anwen: 
dung felbft keiner Forderung der Gtaatdwirtbihaft, National: Indujirie und 
Moral entgegentrete;, weder die Rechte der Einzelnen beeintradtige, nob den 
Staat in der Berfolgung feiner Beftimmung bemme; Allgemeinbeit und Gleich— 
beit der Befteuerung -im vollen Umfange realifire, und alles Willkührliche ſchon 
Durch fich felbft ausſchließe. 


Lange, Dr. oh. Chrift., die Nechtstheorie von dem Ausſpiel— 
gefihäft. gr. 8. 1818. 20 gr. oder ı fl. ı8 fr. 


Das Ausſpielen voh Gütern und andern Gegenftänden fommt in neuern 
Reiten io baufia vor. Pak dieſea Geſchäft nach feinen rechtlichen Beziebungen zu 
= Le 
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nicht niebergebrannten Drte vor einem ähnlichen Schickfale fchügen? 
Ein Beitrag zur Feuer» und Baupolizei. 8. 1824. 6 gr. oder 
24 fr. Ä 


06, Joh. Friedr. Euf., (NRegierungsrath) Handbuch der Staats, 
wirehfchaftslehre. Drei Bünde. gr. 8. 1822 — 22. 7 Rehlr. 
ı8 gr. oder a1 fl. 48 fr. rhein. 


Zwei Zwecke hatte der Verfafler bei Ausarbeitung dieſes Handbuchs vor Aus 
en, einmal die Staatswirtbihaft ald eine felbftändige Wiſſenſchaft zu begründen, 
ann deren Lehren in einem folhen Gewande zu geben, daß ihr Studium aud 
em Geſchäftsmann möglichft erleichtert werde, und fie ſelbſt dadurch mehr ins 
sirflihe Leben übergebe. 

Der Erfte Band enthält die reine Staatöwirthihaftslehre, der Zweite 
nd Dritte die angewandte, und zwar gibt der Zweite eine umfaffende 
Jarftellung der Hauptgrundfäge der Gemwerbd: und Handelspolitif, mit 
ritiſchfreinüthigen Bemerkungen über die neueften Anordnungen unferer Res 
ierungen Über diefe Gegenflände; der Dritte und leute Band aber enthält die 
'ebre von der öffentlihen Eonfumtion, oder Die Grundſätze der Fis 
anzwiſſenſchaft. 

Die Beurtheilungen aller kritiſchen Blätter ſtimmen darin überein, daß die— 
es Werk eines der gediegenſten der neuern Literatur über Staatswirthſchaft ſey. 


Neuſel, Joh. Geo., vermiſchte Nachrichten und Bemerkungen, his 
ftorifchen und literarifchen Snhalts. 8. 1818. zogr. oder ı fl. ı8 fr. 


Nichaelis, Dr. Adolph, die Protocole der hohen beutfchen Bun- 
besverfammlung. Eine publiciftiihe Betrachtung. gr. 8. 1829, 
geh. 8gr. oder 3o fr. 


Befanntlih wurden bis zur Mitte ded Jahres 1824, wenige Ausnahmen 
bgerechnet, die gefammten Berbandlungen des deutfhen Bundestages der Def: 
entlichFeit übergeben; feitdem aber tit für das Publifum „das Ichengreihe Spru— 
ein dieſer Rechtsquelle des allgemeinen deutihen Staatsrechtes zu einer Farg 
iefelnden geworden, nnd für die Wiffenfhaft zumal tritt das innere Leben der 
zundeswirkſamkeit fat nur tropfenweife in die äußere Eriheinung.” Wie 
hmerzlid Dieb Jedem, der fih für das öffentlihe Leben feines Geſammtvater— 
andes ıintereifirt, wie nadıtbeilig es insbejondere für die Wiſſenſchaft ſchon ges 
sejen ift, und, bei längerer Kortdauer, immer mehr werden muß, das wird 
on dem rühmlichſt befannten Verfaſſer diefer Meinen, aber gebaltreihen und 
gemein intereflanten Schrift mit lebhaften Karben und überzeugenden Grün: 
en dargeftellt, und mit eben fo überzeugenden Gründen der drängende Wunſch 
erechtfertigt, Daß dasjenige, was damals ohne Zmweifel notbgedrungen der Def 
entlihfeit entzogen wurde, nunmehr, wo die bedingende Nothwendigkeit wohl 
ben jo unzweifelhaft wieder weggefallen ſeyn möchte und nur ganz geringe Sins 
erniſſe vielleiht no obmalten, für die Zukunft nicht länger mehr verfagt wers 
en möge. 


Norin, L. M., Lehrbuch der Kriegsmwirthichafreiehmn - Alrımd. 


* Lo, 
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pothefenrechts, für Praktiker, Capitalifien und Grundeigenthumsbe- 
fiter. 8. 1816. 2 Rthlr. oder 3 fl. 


Puchta, Dr. Wolfg. Heinr., der Gefchäftsmann in Gegenftänden ber 
Öfentliden und Privarrechtd- Prarid. gr. 8. 1818. ı Nıhlr. zogr. 
over 2 fl. 48 fr. 


In diefem Buche giebt der rühmlichſtbekannte Berfaffer die Refultate feines 
Nachdenkens und der Grfabrungen einer vieljährigen Amtsführung als Juſtitz- 
und Berwaltungsbeamter, aus aller Theilen der öffentlichen Geihaftsvermaltung, 
über würdige und zweckmäßige Geihaftepflege, Benehmen im Amte, Umaang 
mit den Partheien, mündlihen und fahriftlihen Vortrag, Geihafteftvl, u. ſ. w. 
Seine Abfiht ift, befonders Anfängern Das empiriihe Ginlernen praftifiher Re 
geln und Gefhaftsbchandiungmarimen zu erleihtern, die Vorbereitungs-Pra— 
xis ihnen fruchtoringend zu mahen und abzufürzen. 

— — Worte ber Erfahrung für dag Princip der Specialität bei ei 
ner neuen Kppothefenordnung in und außer Bayern. 8. 1849. 


8 9r. oder Ao fr. 


— — Handbuch des gerichtlichen Verfahrens in nichtffreitigen bürger« 
lihen NRechtsfachen, namentlich bei den fogenannten Hanbiungen ber 
freiwilligen Gerichtsbarfeit, dann bei Wormundfchafts- und Hypothe— 
fenwefen. Zwei Theile. gr. 8. 1821. 5 RKthlr. 8 gr. oder 8 fl. 


— — bag Inſtitut der Schiedsrichter nach feinem heutigen Gebrauche 
und feiner Brauchbarfeit für Abkürzung und Verminderung der Pros 
jeffe betrachtet. gr. 8. 1823. geh. 16 gr. oder ı fl. 


Der Inhalt ift: Urfahen des Beraltend oder doc feltenen Gebraudt des 
Inſtituis; — in welhen Fällen ed nod jest von praftiihem Nutzen ſey; — 
Prüfung eines für Berminderung der Procefübel neuerlich gemachten Vorſchlags 
zu Cinführung von Schiedsgeridten, durch Privatvereine; — dag und im wiefern 
jene Uebel weniger in den Geſetzen, als einer mangelbaften Bolljiebung zu ſu— 
hen jey, namentlich bei der Zuftigverwaltung der Unterbehörden, — Vorſchlage 
zur zweckmäßigen Abhülfe. 


— — Entwurf einer Ordnung des Verfahrens in den Gegenftän. 
den der ffeimilligen Gerichtsbarfeit, gr. 8. 1824. ı Rthlr. zogr. 
‚oder 2 fl. AB fr. 


— — über die bürgerliche Nechtspflege und Gerichtsverfaffung Bay— 
erns, mit Hinficht auf die Werbefferungsvorfchläge einer zur Nevis 
Zu Ze tn -maeprdnet gemefenen Com⸗ 

u; 


1131 


/ | 
Rudhart, Dr. Ign., über bie Gewerbe, ben Handel ımd bie 
Staatsverfaffung des Königreichs Bayern. Mit vielen Tas 


bellen. gr. 8. 1827. 3 Rthlr. 12 gr. oder 6 fl. 

Der Berfaffer fpriht in der Vorrede zu diefem Bande feine Ueberzeugung 
von dem was Kegierungen für Induftrie und Handel thun Fönnen, dahin aus, 
daß meift zu viel und darum nachtheilig und verderblich eingewirft worden ſey; 
ser bloße Wille, Gewerben und Handel Hülfe zu geben, fey ohnmächtig und 
!önne jelbit nadtheilig wirken obne genaue Kenntnig von dem Weſen und der 
Urt der Induſtrie, von ihren Berhältniffen zur Bevölferung und zum Auslande, 
von dem Umfang und der Weile ihres Betriebes ıc.; nicht Gemwaltmaaßregeln, 
aicht aroße Geldopfer, niht das Beyſpiel fünftliher auf Koften der Regierung 
aegründeter und betriebener Unternehmungen bedürfe ed, um die Induftrie in 
Flor zu bringen, fondern die Forderung ſey blos: daß fie nichts gegen die Ders 
ältniſſe der Natur und gegen das Weſen der Induſtrie thue, nur Bi Hinder: 
riſſe binmwegräume, die Abſatzwege eroffne, Sicherheit des Eigenthumd und Frei: 
yeit gewähre. Induſtrie fey der höchſten Kreibeit und des böchften Geiſtes Kind 
ınd könne nie ein’Fideicommiß der Traabeit werden. Induftrie und Handel ſeyen 
vie Mutter und Sohn, die ſich gegenfeitig ernähren und pflegen, und der Handel 
nsbejondere für ein Land was dem Menihen der Athem; ängftliher Schuß, den 
man jener dur Einfuhrverbote zu gewähren ſuche, mare daher der Gorgfult 
zleich, welche aus Furcht ſchädliche Luft einzuathmen die Kehle zuſchnürt. 


— — bie Finanzverwaltung, Rechtspflege und Kriegs 
anftalten des Königreichs Beyern. gr. 8. 1827. 2 Rthlr. ı6gr. 
oder 4 fl. ı2 fr. 


Beide verftehbende Werke des Herrn Regierungs-Directors Rudhart, fomohl 
pas über die Gewerbe, den Handel, die Staatsverfaffung, ald au Das über die 
Finanzverwaltung, Rechtspflege ıc. des Königreichs Bayern, haben ungemeines 
Intereſſe für jeden gebildeten baverifhen Staatsbürger; Mitglieder und Vorſtände 
son Magiftraten aber, dann Diejenigen welche als Landräthe und Landftände beru: 
’en find, die wichtigſten Angelegenbeiten des Staates zu berathen und zu vertres 
en, Fonnen diefe Werke faum entbehren. 
Sammlung merfwärdiger Mechtsfälle Boyerns. Herausgegeben von 

Sriedr. Aug. v. Zu-Rhein, und Joh. B. Sartorius Ev 


fier Band. gr. 8. 1850. ı Nthlr. 22 gr. oder 3fl. 15 fr. 
(Der Zweite Band ift -unter der Preffe). 
Schlupper, J. Nm über dad Staatsfinanz-Rechnungsweſen. Mit 
Mechnungs » Formularen. Nebft einem Anhang über Bewirthſchaf— 
‚ tung ber Getreid Magazine in Öfonomifcher finanzieller Hinficht. gr. 8. 
1817. ı2 gr. oder 48 fr. 
Schubert, Dr. ©. H, Wanderbüchlein eines reifenden Selchrten 


nach Salzburg, Tyrol und der Lombardei. gr. ı2. 1823. geh. 
ı Rthlr. 8 gr. oder 2 fl. ! 
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gabe auf fein Velinpapier a Rthlr. 16 gr. oder fl. ı2 fr. Aus⸗ 
gabe auf milchweißem Druckpapier 2 Nthlr. A gr. oder 3fl. 24 Er. 
(Der Zweite Band erfcheint demnächft). 


Schubert, Dr. ©. H., Peurbady und Megiomontan, die Wieberbe- 
gränder einer felbftftändigen und unmittelbaren Erforfchung der Na— 
tur in Europa. 8. 1828, ı2 gr. oder A5 fr. 


Schund, Dr. Zr. Chr. Kl., Staatsrecht des Königreichs Baprrır, 
Erfter Band, gr. 8. 1824, 2 Nthlr. 16 gr. oder 4 fl. 


Schwarz, Dr. Ign. Chrst., das Institut der Reallasten auf deut- 
schen Bauerngütern, nach“ seinen Hauptmomenten dargestellt. Ein 
germanistischer Versuch. gr. 6. 1827..ı2 gr. oder 4ökr. 


Sensburg, Ernft Phil. Freih. von, (Staatsrath) pragmatifche Un— 
terfuchung des Urfprungs und der. Ausbildung alter Abgaben und 
neuer Steuern, zur Vorbereitung eineg gleichheitlichern, und reprä« 
fentativen DBerfaffungen angemefjenern , Abgaben» Syſtems. gr. 8. 
1825. geh. ı6gr. oder ı fl. 


Soden, Julius Graf von, die Staatshaushaltung. Eine Skizze zum 
Behuf Öffentlicher Vorlefungen; als Vorbereitung und Einleitung zu 
der Kunde fämmtlicher Zweige der Staatshaushaltung ober ber foges 
nannten Kameral: Wiffenfchaften gr. 8. 1842. ıo gr. oder AB fr. 


Strelin, (Geh. Narh.) Gottfr., Verſuch einer Gefchichte und Fire 
ratur der Staatswiffenfchaften. gr.8. 1827. ı Athir. 6gr. oder rl. 
Noch eristirt Bein Merk diefer Art und ed wird Dur das vorfiehende in der 

That eine Lücke in der flaatswilenfhafrlihen Literatur ausgefüllt. Meigung 

niht weniger ald die dem Verfaſſer gewordene Stellung erbielten denſelben ın 

fteter Nufmerkjamfeit auf alles. was jeit funfzig Jahren und meiter zuräd im 

Face der Staatswiſſenſchaft, die ſich erft in dieſer Zeit zur Wiſſenſchaft berankıls 

dete, erihien, und fo dürfte denn kaum Jemand mehr Beruf gebabt haben jur 

Herausgabe eines jolhen Werkes. Das demfelben angebängte Sach- und Nas 

men: Regijter wird deffen Gebrauh zum Nachſchlagen ſehr erleichtern. 


Viehbeck, Friedr. Wilh., die Namen der alten Teutfchen, als Bil 
der ihres fittlichen und bürgerlichen Lebens. 8. 1318. 9 gr. oder 
35 fr. 
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Zuſaͤtze und Berichtigungen 


zum erften Bande: 


fatt Achtthal lies Acht hal. 
iſt nach Artikel Adelkofen zu ſetzen: Adelkofen, Adlkofen, Weiler 
und Pfr. im Ldg. Landshut und im Dek. Dingolfing, mit 11H., 50 €. 
und 1 Pfarrfirde, 2 St. von Landshut. 


3. 5 von unten flätt 26&t. lies 51 St. j 

3. 2 v. u. ift und der Pfr. Erbendorf wegzulaffen und nah Weiden zu fe: 
u Es bildet mit Meuftadt eine Pfarrei im Det, Tirſchenreuth. 

3. 18 fl. Mitterfels L Roding. 

3. 1 f. Mitterfels [. Roding. 

3. 23 ft. Ingolftadt [. Landshut. 

3. 15 ift nad 39. zu fegen, Steinbrüden. , 

ganz oben ift zu fegen: Au, Weiler mit 5 9., in der Pfr. Zell des Ldg. 
Roding, 1&t. von Zell. 

3. 19 ft. Dierinsmanning L Dirnismaning. 

ft der Artifel: Bad, im Ldg. Gräfenberg wegzulaffen. 

3. 2 it nah Schlofe zu fegen: dem Sitze des Rentamtes Stadtambof. 

it nah Bayrmünden zu fegen: Bayrstorff, freiberri. Titel, der 
Marie Anna Soph. Petin und ihren 2 Kindern im 3. 1823 verliehen, 

R; 20 ». u. ft. Schulhaus L Pfarrhaus. 

ft nah Artikel Berg, im Log. Regenftauf zu lefen: Berg (Ober- und 


Unter:), Kirhdorf in der Pfr. Pfaffenhofen, im Ldg. Rogaenburg und 

im Hrſchtg. Weiffenborn, mit 26 9. und 160 €., an der Strafie von Weil: 

fenhorn nad Großküſſendorf, 2St. von Weiffenhorn entfernt. 

3.5». u. fl. 26t. L 5A 6t. 

v. u. ft. an [. rechts. 

.5 v. u. if (Stierberg) zu ſtreichen. 

. 17 ft. Unter» L DOber.. 

idenbad [. Biederbad. # 

er dem Artitel Binasdorf zu fegen: Bindah, Weiler im Lig. 
erg. - 

irflingen, f. Pirflingen mwegzulaffen. 

ft. Pfarrdorf L Kirchdorf. 

ft. Def. L Pfr. \ \ 

ft. Kollberg IL. Kellberg. 

laffenberg L Bleffenberg. 

ft. Log. Viechtach L. Log. Regen. 

ft. Pfarrdorf L Kirchdorf in der Pfr. Ebnat. 

kt. Schirnding’fhen Haubner'ſchen. 

iegeldorf L Brielsdorf. 

ft. Waſſerburg L Erding. 

ad dem Artifel Bud, Weiler im Ldg. Neunburg vorm Wald zu ſetzen: 

Bub, Weiler auf einer Anhöhe, 2 St. nordweflih von Weiden, in ber 

Pfr. Alt» und Neufadt und im Log. Neuftadt an der Waldnab. Er be 

greift 119. mit 7AE, * | 

3. 33 ift nad Ldg. zu fegen Landau. 

3.23 ». u. ft. Öriesbah L, Landau. 

3. 10 f. 18t.L 26t. 

it nad dem Artitel Charmhaus zu fegen: Charwendelgebirge, bo: 

bes Gebirge im füdlihen Theile des Log. Werdenfels, defien höchſte Spigen 

7322 und 7306 p. Fuß über der Meeresflähe erhaben find. 

3. 16 ift nad Regensburg zu lefen, 1 Filialkirche, 1 Kapelle, 1 Rathhaus 

1 Wein: und A Bräubäufer, 2 Branntweindrennereien, 30 Bierwirthshäu— 

—* 1Riraelhütte, 1 Mahl: und 1Sägmühle am Regen, 1 Leinwandbleiche, 

1 Abi i. 
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kt. D teinL Dakhenftein und fi. Riedenberg L Riedenburg, 
Die nde zu Danndorf gehört zum Orte Donndorf ©. 2096. 
3. 3 wraubing I, Starnberg, 


VI 


Seite 

267 iſt der Artikel Demmen- oder Diemenreuth, auch Denkenreuth 
zu ſtreichen: denn dieſer Ort heiße Nabdemenreutb; Denfenreutb 
aber ift ein Weiler auf einem Berge an der rechten Geite der Waltnab 
1 St. von Windiſcheſchenbdach, in der Pfr. Altneuftadt des Ldg. Neuftadt an 
der Waldnab, mit 119. und 74 E. 

270 3. 13 v. u. fl. Kaftelle L Kapelle. 

276 iſt nah dem Artikel Dietelbofen zw fegen: Dietelmüble, Einöde 
mit 8E., unweit Dulling, in der Pfr. Steinhöring des Ldg. Ebersberg, 
1r2 St. von Steinböring. 

277 ift der Artikel Dietersdorf, ald mit Dittersdorf gleichbedeuten, 
wegzulaſſen. 

278 if beine Artikel Dietfurt (Dber:) nod beizufegen: Weiler und Pfarrei 
im Def. Frontenbaufen und im Ldg. Eggenfelden, wovon er 2 ©t. entfernt 
it. Er begreift 7 9. mit 36 €. 

— 3.220. u. ft. Wolfrathshaufen L Tölz. 

281 iſt nach Artikel Dinting zu lefen: Dinzelbaufen, f. Dinfelöbaufen. 

283 ift nad dem Artifel Dirmim zu fegen: Difibodenberger Hof, Hof 
in der Pfr. Odernheim und im Kant. Obermofhel und: Difibodenber: 
ger Mühle, Mühle in der Pfr. Odernheim des Kant. Obermoſchel. 
Beide Drte gebören zur Gemeinde Odernheim. 

286 3. 25 ft. Det. Hof L Det, Naila. 

— iſt der Artifel Döbraberg fo zu berihtigen: Döbraberg, bödfter Berg 
des nordweftliben Zuges des Fichtelgebirges, der Frankenwald genannt. 

287 3. 2 v. u. ft. Tuhmanufakturen |, Baummollen : Manufakturen. 

288 ift der Artikel Dörfling im Log. Roding zu ſtreichen. . 

291 ift nad dem Artikel Dombübl zu fegen: Domen, bober Berg, öſtlich 
der Iller und nordwellih vom Hochvogel, 6300 p. Fuß bod. 

— f. Dommelftadt L Dommelftadel, Dommelſtadl. 

300 3. 13 ft. Dbernberg [L Obernburg. 

302 ift nad dem Artikel Drebenthal zu fegen; Drei Brüder, drei ber 
vorragende Felfen zwifhen dem Schneeberg und Rudolphftein, bei Beil: 
fenftadt,, im 2da. Sirhenlamip. 

— iſt der Artifel Dreibäufer im Hrſchtg. Ebnat zu ſtreichen. 

304 fl. Drittenbrun L Drittenbrein. 

305 3. 25 ft. Neuberg L Neuburg. nor 
3.23». u. fl. Drügendorf L Unterleinleiter, 

309 3. 35 ft. Selb L Baireuth. 

311 ıft bei Durasdorf zu bemerfen: ein Dorf mit 13 9. und 72€. 

317 ift nah Artikel Eberspaint zu feßen: Ebersreuth, Ebersroitb, 
Kirchdorf im Log. Roding, mit 27 9., awifhen Kettendadh und Wieſen— 
felden gelegen. j 

318 3. 12 ift nah Fichtelnab zu fegen: im Def. Stadtfemnatb. 

324 ıft Ecking im Log. Paffau, ald gleihbedeutend mit Egging im demielben 
Ldg., wegzulaſſen. 

326 3. 14 v. u. ft. Pügerdreuth [. Püchersreuth. BR 

327 ift beim Artikel Edelsfeld zu berichtigen, daß es mit Kirmreuth eine 
Pfr. im Det. Sulsbad bilde. 

339 3.3». u. ft. Schwaben L GSteinhöring. . 

340 ift nach dem Artifel Ehemooſen zu fegen: Ebenbad, Bad welder bei 
“eonfeld. im Ldg. Amberg, entipringt, die Weiher: Abflüfe bei Hirſchau 


vu 


e% ft. nach Feucht lied von Nürnberg nach Hersbruck und —— 
romenreutb L Bremreuth. 
— füdlih L ſüdweſtlich. 
9 it nad 9 9. zu fegen, 1 Filialfirche. 
ift ft. Einode zu fegen: Weiler mit 9 
nd 3 v. u. ift auſſerhalb welchem u. f. w; zu flreichen. 

. Nittendorf L Stammpeim. 

Artikel Etzenberg im Log. Hemau, als gleihbedeutend mit Ezen- 
(Groß: und Klein) wegzulafien. 
fi. Straubing L Roding. 
er u Falkenthal wegzulaſſen. 
u. fi. Waſſerburg L Schwaben. 
R. ven Pfarreien Neukirchen und Etzenried L, der Pfr. Zube, 

ft. Hrſchtg. Ebnar L. Tdg. Kemnath. 

ift nah mit zu leſen: der Filialkirche. 

ift over Neubau zu ftreidhen. 

ft. e St. L 3 ©t. 
‚11v ſt. HBildenfein l. Wildenau. 
ift ce sm Artikel Flanitz, Dorf u. f. w. zu fegen: Flanitz, Klüffhen 
im Ldg. Regen, welches am Fuße des Rachelberges entipringt und nörd— 
lih vom Dorfe Flanitz in den Bleinen Regen fallt. 
AA48 ift der Artikel Forthamer zu ftreihen. 
3. 1 ſt. Möndroth L Dinkelsbühl. 
457 3. 11 ift nad Log. zu leſen Mitrerfels. 
461 3. 26 v. u. if fl. SSt. von Hirfhau und ASt. von Amberg zu leſen: 

2 St. von Hirfhan und 51 St. von Amberg. 
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463 3. 25 v. u. fl. Selb L Wuniiedel. 

— 3 240. : fl. 2 ©t. L 21% St. 

464 3. 17 v. m. ft. Augsburg I, Haag. 

474 3. 28 v. u. ft. 2 Kirhen L 1 Kirche. 

— iſt nah Artikel Fuchshub zu lefen: Fuchshübel, Einöde im Ldg. Burg: 
lengenfeld und in der Pfr. Wackersdorf, wovon fie 3/4 Gt. entfernt iſt. 

A77 & 12 ft. Hrſchtg. Mönchsroth L Ldg. Dinkelsbübl. 

— 14 fl. Neumarkt L Sulzbach, 6 St. von Neumarkt. 

491 3. 5 fl. Wolfrathshauſen L Tölz. 

496 3. 25 ft. Landsberg I. Landshut. 

498 Bin nu Artifel Garlesgrubd zu fehen: Sarmersdorf, L. Gärmers: 

or 


502 ift nah dem Artikel Sattendorf, Schlofjfgattendorf, einzuſchalten 
Gattendorf (Kirdh:), Kirchdorf in der Pfr. Gattendorf des Log. Hof, 
mit 189. und 110 E., 1 &t. von Hof. 

514 3.8 ft. Geiffelbehting L. Geiſſelbrechting. 

521 iſt nah dem Artikel Gerbardsreuth — Gerbarting, Ger 
barding, Weiler bei Landsham, mit 29., im Ldg. Ebersberg, 2St. 

‚ von Schwaben 

527 üft bei den Miteln Geſſenbach (Ober- und Unter⸗), ft. Ldg. Deg⸗ 
gendorf zu leſen Log. Vilshofen. 

— 3.27». u. ft. Gemertshauſen L Gremertshauſen. 
530 2. 22 f. Gieherbahshöfe L Giechenbachshöfe. 
531 3. 10 ft. Kirchdorf L Pfarrdorf und ft. in der Pfr. Au bei Münden L. im 
Det. Oberföhring. 
a nah Artikel Binding f. feßen: Gindel, Einöde mit 7E., in der 
No Lg. Pfarrkirchen⸗ 11/2 St. von Triftern. 


. 414, Zu Orr Tralaeitechier 3 Saham « IHlah 


VIII 


Seite 
547 3 = ft. im Log. und in der Pfr. Selb L im Ldg. und in der Pfr. Bun 
iedel. . 

557 ift nad dem Artikel SGottmannshofen einzufhalten: Gottmannsiod, 
Erdhöhle auf dem Heffelberge, im Log. Wafjertrüdingen. 

558 ift nad dem Artifel Grabetbof zu lefen: Grabelmühle, Einöde bei 
Giggenbam, mit 1 Del:, 1Schneid- und 1 Mahlmühle am Giggenbade, 
im Hrſchtg. Prien. 

562 3. 3 ift der Michaelskapelle auf dem nahen Berge fo wie auch then 
dafelbft 3. 7 und 8 beim Anſchwellen u. ſ. w. zu ftreichen. 

563 3. 20 ft. in der Pfr. Neukirchen vor dem Walde L Neuftadt an der Bald: 
nab und ‚in der Pfr. Neukirchen. 

565 3. 27 und 26 ». u. fl. in öder, waldiger und unfructbarer Gegend L an 
der Thumbah und von der Strafe nad Amberg durchſchnitten, mit 1 neu 
errichteten Pofterpedition. 

574 3. 22 ft. Nördlingen L Dinkelsbühl. 

581 3. 21 ift nah 16 €. zu feßen im Ldg. Waflerburg und 

582 bei Groötſchenreuth im Ldg. Kemnath iſt zu bemerken, daß es niht an 
der Wunfiediler Strafe, fondern an der Fichtelnab , 1/2 St. von Erbendorf 
und 6 St. von Thumbach liegt. 

585 iſt Groſſenwicht zu reihen. Statt deſſen gilt Viecht (Gro$:). 

588 Z. 1 fl. Kleinzienzenau L Sleinpienzenau. 


595 ift bei Grünbad im Tdg. Erding beisufegen, 1 berühmtes Brauhaus, 

597 Örüner (Dber:) if feine Einode, fondern ein Weiler mir 29. und 
26 E., in der Pfr. Reitern des Log. Grietbah, 1/2 St. von Reitern, und 

— Grüner (Unter:), oder Niedergrüner, ift ein Weiler mit 29. um 
19 E., in der Pfr. Keitern des Log. Griesbah, 1/4 St. von Reitern. 

— Grünersmühle, befier Grünigmühle am Örünigbade, liegt im ig. 
Wunfiedel und gehört zur Gemeinde Leutendorf. - 

— 3.29». u, fl. Ruratie L Pfr. 

598 3. 3 ft. wohin fie gepfarrt ift, L. nah Ebnat gepfarrt. 

627 3. 11 fl. 3/4 ©t. 1. 41% ©t. 

636 nad dem Artitel Hagenhbäufer Papiermühle ift zu fegen: Hagen 
baus, Einöde bei Arzberg, im Ldg. Wunfledel. 

637 12 ft. Ereufien L Thurndorf. 

641 3. 20 ft. Torfmoor L mädtigen Braunfohlenlager. =. 

642 beim Flüſſchen Haidenab if zur Ergänzung und Berichtigung zu fehen: 


üffhen, das zwiſchen dem Schiefer: und Plattenberg, bei dem Weiler 
Grub des Log. Kemnath, entfteht, oberhalb des Dorfs Haidenad den 
Flints- und unterhalb den Taurigbad, bei Reiſſach den Alernif 
bad, bei Kaibig den vereinigten Flötz- und Schornigbad, dann dei 
Silberbadh und bei Trabig den Grünbad, aufnimmt Nıdı unde 
deutende Zuflüffe find die mit der Thumbach vereinigte Creuſſen bei G'münd, 
der Röthenbach bei Weiherhammer und der Eichelbach bei 2, Dber: 
bald Wildenau ift die Vereinigung der Heidenab mit der Waldnab. 
ift nah dem Artikel Haiderbuchen zu fegen: Ben Haidle 
reutb, Einöde in der Pfr, Bifhofsgrün des Ldg. Gefrees, j St, von 
Berned entfernt. 

.26 ft. 3 St. [. 11/2 St. 

29 ft. Weiler L Dorf. 
‚18 ift und 1 Eifenhammer zu freien. 


23 


31 ft. Egglofftein L Affalterthal. 
— 3.34 und 35 ift wegzulaflen: im Ldg. Pegnis und in der Mir Greufeh- 
‚2 der Artitel Hammermükfle iu an. 7 
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feld, mit 99., 40 @. und 1 Mahlmüple am Perlbaumbahe, 3A St. von 
Wieſenfelden entfernt. 

3.10. 1a Li. 

it nad dem Artikel Heitzbeck zu fegen: Heigelsberg, Dorf und Pa— 

"rodialort von Kammeray des Ldg. Kösting, mit 12 9., 11/2 St. von 

’Rammerau. . 

iR der Artifel Heiging, als gleichbedeutend mit ig wegzulaſſen. 

3. 1 it nad 8 9. zu ſehen, der Kirche des Pfarrortes Groſſengſee. 

3.10 ft. Hrſchtg. Weiffenftein L. Ldg. Waldſaſſen. 

— 11 f.16t. L 417268. 

ift nach dem Artikel Herrnfelden zu fegen: Herrngiersdorf, Kird⸗ 
dorf im Ldg. Pfaffenderg und in der Pfr. Sandsbach, mir 35H. und 192 E,, 
1N St. von Sandsbach entfernt. 

3. 14 fl. Obern L Ebern, f 

3. 29 ſt. Pfaffenhofen des Zfarkreifes 1. Moosburg. 

— a im Log. Münden noch beizufegen 1 Stahl: und 1 Eifen- 
abrif und 9 9. 

ift nah Hirſchberg im Ldg. Miesbah zu fegen: Hirfhberg, hoher 
Berg im Ldg. Miesbah, füdwerlih von Tegerniee, 5853 p. F. hoch. 

it nah Hirfhhberg im Ldg. Mitterfels zu fegen: Dirfhberg (Mit: 
— Weiler mit.2 9. und 16 E., in der Pfr. Grafling des Log. Des⸗ 
endorf. 

* nah dem Artikel Hochſſtra ß im Ldg. Waflerburg einzufhalten: Hoc: 
vogel, bober Berg an der Oftgränze des Log. Sonthofen, 7957 ». Fuß 
über der Meeresfläbe erbaben. 

3.80. u. fl. Wolfrathsbaufen 1. Tölz, 

bei Höhenwald if beizufegen: Sie liegt im Ldg. Bezirke Laufen. 

it nad dem Artitel Höllerthal zu fegen: Höllerwirthshbaus, f. , 
Waldmürden. . 

it nad dem Artitel Hörmashofen (Hörmannshofen) einzufgalten: 
Hörmerbaus, Einöde im %dg. Burglengenfeld und in der Pfr. Waders: 
dorf, woron fie 1/2 St. entfernt ıft. 

it nah dem Artıkei Hötzdorf zu feren: Hötzeldorf, Högelspdorf, 
Weiler im Lda. Amberg und in der Pfr. Wutfchdorf, mit 29. und 38 €, 
172 St von Wutſchdorf 

it nad dem Artikel Hofmühle im Ldg. Dillingen zu lefen: Hofmäühle, 
Müble und beliebter Erholungsplag der Eichſtätter, im Hrſchtg. Eichſtätt, 
12 St. von deſſen Sige enifernt. 

3. 10 v. u. fl. Schwaben I. DOberführing, 

ift vor dem Artikel Hoffketten ım Ldg. Simbach zu fegen: Hofſtet— 
ten, Dorf unweit @dersmüblen, im £dg. Pleinfeld. ı St. von Rotp. 
Es begreift 16 9. mit 84 E. | j 

3.8», uw. ft. gräfl. v. Preifingifh. Familie L des Freiberrn v. Cotta. 

ift bei Hobenlinden fl. Kirchdorf und Filial der Pfr. Mitbach zu defen 
Pfarrdorf im Det. Schwaben. 

it dei Hobenmwartb im Ydg. Sqchrobenhauſen beizujegen mit 1 Dekanate 
im Bisſsthume Augsburg. . 

ift beim Artikel Holzbam, Weiler an der Giraffe von Münden nach 
Tölz beigufegen. Er gebört in dıe Pfr. Diterfing des Ldg. Wolfrathshauſen. 

3. 35 ft. Newötting L. Burgkirden vorm Waite. 

if nah dem Artifel Honferbad zu fegen: Hopfenfee, Meiner Ger 
bei Aonfen. im Rda. Küßen. 
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26 ft. Cihftätt I. Augsburg. 


3. 

867 3. 23 it nach Tegernbad zu lefen: und Bogenberg. 

868 3- 17 v. u. ſt. Hrſchtg. Möndesrorb L Pdg. Dinkelsbühl. 

870 3. 18 ft. Wafferburg L Schwaben. 

375 it nah dem Worte Kämpfing Alles zu flreihen und nur ju ſetzen f. 
Kempfing. 

890 3. 19 f. Do FL Pfarrdorf. 

ug 13 0. u. fl. KRauerndorfl. Kauernburg. 

— i 


vor dem Artikel Kauernbeim zu ſetzen: ER a im 


Lda. Eulmbah und in der Pfr. Unterfteinah, mit 36 d-, 180€. und 
1 Steindbrude, 1 1R St. von Eulmbah entfernt. 

918 ift nach dem Artikel Kiening zu ſetzen: Kienland pfleat man im Db- 
fenfurter Gaue die angränzende Gegend, in welcher Kleinrinderfeld, Kift 
u. a. liegen, und ihre Bewohner Kienländer, zu nennen. 

928 3. 6 ft. Oberföhring L Schwaben 

91 3. 2 ft. Pfarrdorf 1, Filialfirhdorf von Edelsfeld. 

— 3. af. nn L Werdenfels. 

034 3.2». u. ft. wie L mit. 

99 3. 3 ft. Bolfratbspaufen l, Tölz. 

962 if nad dem Artikel Köſſnach zu fegen: Köſſnach, Bad, ſ. Steindag 
im Ldg. Mitterfels. 

964 if d 


er rtifel Kötzels dorf zu flreichen, 
95 3. 12.1 St. LAG. 
980 j- ad — Krälling, Alles zu ſtreichen und nur zu ſetzen ſ. 
raillin 
902 3. 5 ſt. ——— L Burghauſen. 
994 ift nah Artikel Kreuzſeigen zu ſetzen Kreuzſpitze, hoher Berg an der 
MWeltgränze des Log. Werdenfels, 6711 p. 5. über der Meeresflähe erbaben. 


1019 3. 8 v. u. ft. Schweinfeld L Sceinfeld, 

1021 3. 20 ft. Wolfrathshauſen l. Tölz. 

1032 3. 26 ß Landsberg L. Landshut. 

— 8. 31 ift nad die Rn zu fegen des Appellationsgerichts des Iſakkreiſes. 
— 3.32». w. ift (Jodoks) zu flreidhen. 

1039 3. 6 ift ebemal. wegzulaſſen. 

1047 ift bei Laufen, Landgericht u. f. w. ft. 5000 zu feßen 16060. 

1059 3. 13 it nah 99. zu ſetzen, 1 Papiermüble. 

1068 3. 31 A Pfarrdorf im Det. —— l. Kirchdorf in der Pfr. Ebensfeld. 
1078 23 30 ſt. MSt. L & I26 

1079 3. 25 8.6 ©. 1.36 


1080 ift bei Pre zu bemerfen: das ehemalige Schloß daſelbſt liegt in 
Ruinen, wovon nur nod geringe Spuren zu ſehen find. 

1093 ift der Artikel Lindelbof, als mit jenem von Lindenhof gleichbedeutend, 
wegzulaſſen. 

1108 3. ı ft. Grazerbade I. Gränzbache und fl. 2St. L 21/2 St. 

1116 ift beim Artikel Lorenzreutb zu bemerfen, daß der Goldbrunnen und 
die eingegangenen Eijengruben auf dem Sträblenberge,, in der Wartung 
or liegen. 

1121 3.3 fl. 28.1 56t. 

— 2. 4Af. Neuburg L Leuchtenberg. 


Zum zweiten Bande: 
2 ift der Artitel Mapdina. als aleihbedeutend mit Mattina, meainlafen. 
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50 . her Meifelsdorf, zu fegen f. Mäufelsdorf, ab Uebrige zu 

reichen. 

59 if bei Michaelsneukirchen fl. Mitterfeld zw jegen Roding. 

61 3. 5 ft. Schrobenhaufen L Schwabmünden. 

62 3. 9 ft. Mühldorf L Sulzbach. 

65 ift bei der Stadt Mindelheim zu bemerken, daß das eingegangene Inſtitut 
der englifhen „Sräulein dafelbft, zum Unterrihte der weiblichen Tugend 
beftimmt, im J. 1831 wieder refuscitirt worden iſt. 

87 3. 17 ft. Pfaffenhofen dẽs Iſarkreiſes L. Moosburg. 

101 Müblberg in der Pfr. Prefiath liegt weder auf einem Berge, noch an 
der Waldnab, fondern Mühlberg in der Pfr Alt: Neuftadt und im Ldg. 
Neuftadt an der MWaldnab. 

120 ift nah Artikel Mupferting zu fegen: Murach, Flüſſchen im Ldg. 
Neunburg vorm Walde, welches in die Schwarzach fällt. 

123 3. 15 ft. Hart L bart. 

find die Artikel Nebling (Dber:) und Mebling (linter:), als gleich: 

bedeutend mit et (Dber: und Unter:), zu freien. 

3. 2 v. u. ſt. 10 L6 

ift bei der Stadt Neuburg zu bemerken, daß daſelbſt 1 Kloſter der barm⸗ 

herzigen Brüder, dem Kranfendienfte gewidmet, eriftiret. 

Meuersdorf wird gewöhnlich Schlag genannt. 

3. — u. 23 ft. Grafen von Hollnſtein L Staatsminiſters Grafen von Mont. 

gelas 

fl. Neufermüblen L Neufermüblen 

it Neupullach, ſ. Pullach (Neu- zu freiben. 

iſt der Artikel Neufes, Weiler im Ldg. Gräfenberg ganz zu ſtreichen. 

iſt nach Artikel Neufes im Ldg. Herzogenaurah zu jeßen: Neuſes 

(Sroß-.), Örofjfenneufest, Grofineußes, Derf mir 72E., in der 

Pfr. und im Ldg. Höchſtadt, wonon es 1 St. entfernt it. Die 22 Protef. 

dafelbfi gehören in die Pfr. Lonnerſtadt. 

Neufes (Klein), Kleinneußes, Weiler in der Pfr. und im bg. 

Höhftadt, mit 3 9. und 19€., 3/A St. von Hoͤchſtadt. 

158 iſt beim Artikel Neufles, Neufig, ft. Weiler u. f. w. zu fehen: Dorf 
mit 129. und SO E. u. f. w. 

— iſt nah Neuſeshof, zu fegen f. Neufleshof, das Uedrige zu ſtreichen. 

159 3. 9 ift nah fanfter zu lefen Anhöhe. 

160 3. 4 ft. Eifenfteinbrühe L Eichenfteinbrüde. 

181 3. 12 fl. enthält L enthielt. 

195 m. des Artikels Dberlern zu fegen: DOberlern, f. Bilsiern 
(Dber:>). - 

197 ift fl. 7A St. von Ebnat, 9 St. von Thumbach zu ftreihen und ft. 10 St. 
von Baireutb zu feren: 6St. von Baireutb, 3 St. von Kemnath und 
eben jo weit von Wunſiedel. 

198 iſt nah Artikel Obermieſau einzufhalten: Obermiesberg, — 
in der Pfr. Kirchdorf des Ldg. Waſſerburg, mit 29. und 13 E. 112 & 
von Wafferburg entfernt. 

210 bei a —— ift: Pfarrdorf im Det, Schwabhaufen fl. Kirchdorf 
zu leſen. 

— ſt. Sberfhopfl. Dberfhops. 

215 3.9 v. u, ift unmeit — zu ſtreichen. 

250 3. 10 fl. 112 St. L 31/2 

256 ſi nach Artikel Paar im = Friedberg zu lefen: Paar, Baar, Pfarr: 
dorf im Ldg. und im Def, Neuburg, an der Strafe von \ngolftadt nad 
—— mit 64 9., 328 E. und 1Pfarrkirche, 1/2 St. von Reicherts— 

ofen. 

ang if die Beichreibung des Flüfhens Pegnitz in der Art zu berichtigen und 

sollftändigen: Die Pegnitz entipringe am Fuße des Boheimfteins 
— treibt nab 30 Schritten ihres Laufes fhon die Zaufer: 
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3. 15 u. I@ift der Satz: Es liegt am Sudende u. ſ. w. zu ſtreichen und 
dafür zu ſetzen: Es gebört in die Pfr. Wernersreuth und die nahe Ma 
zimilians: Hütte batte den Zweck, den häufigen @ifenftein in der Ge 
Be beim übermäffigen Holzſtande zu benügen, 
ſt bei Pfaffenreutb bei Waltershof nad entfernt zw ſetzen: Es liegt 
am Pfaffenbüpl und in der Pfr. Redwis. Der Sag: die nahe Marimis 
lianshütte ıc., ift zu flreichen, u 
: u Artikel Pipping zu feßen: Pippinhaufen, |. Wirren 
aufen. u 
3. 8. ft. £ube I. Schirmig und 3. 12 v. u. fl. Weidentbal I. Zube. 
it nad dem Artikel Putrenbeim zu fegen Puttenmann, Einöte im 
Era. Pfaffenbofen des Iſarkreiſes. zer 
et beim Artifel Doppenreutb ft. imPdg. Kemnathſzu ſetzen Log. Waldſaſſen. 
3. 7. v. u. ji. Moosburg I. Pfaffenhofen des Iſarkreiſes. 
Pulfenreutb if von Bairentb nur 8 St, entfernt. 
ift der Artikel Purſing zu ftreiden. 
3.25 f. Hocfeld I. Holfetd. 
beim Artıfei Redmwig, Markt m. f. m. iſt zu berichtigen: er bat nur 
1719. Die Droglauer:, Küffner,. und Röder: oder Nüdermüble 
liegen am Köfjeinfläffhen, die Winfel: und Grabenmühle aber am 
Lobbache. Es befteht daſelbſt Peine Simultanfirde; jede Confeſſion hat 
ihre eigene Kirche. : e 
ft nad Artikel Reihenau, Weiler im Ldg. Vohenſtrauß zu fegen: Rei 
henau (Alt:), Dorf in der Pfr. Waldfirben und im 2dg. Wegibeid, 
mit 55 9., 310 @. und 1 Schule, 2 St. von Wollaberg. REN: 
Reibenau (Meu:), Dorf unweit Breitenderg, im Ldg. Wegfheid, mit 
13 9. und 72€. 
it nah dem Artikel Reiſach, Weiler unweit Rampoltfetten n. ſ. w. w 
ſetzen: Reiſach (Hinter:), @inöde in der Pfr. Gangkofen des Ei. 
Vilsbiburg, wovon fie 33/4 St. entfernt ift. 
3. 14 ft. Schloß : Garten I. Schloß und Garten. B 
ift nad dem Artifet Reſchen zu fernen: Nefb:nauer Höhe, Shlöfhen 
bei Ebenhauſen, im oa. Wolfrathehauien. König Ludwig bat in dei 
neueften Zeit diefem Befigthume des Maurermeifters Reſchenauet it 
gen Ramen gegeben. 
iR nad Artikel Rettenbab, KRirhrettenbad zu ſetzen: Rettenbah, 
Röttenbah, Mfarrdorf im Def. Dumftauf und im Fda. Roding, ſüdlich 
von Falfenftein, 312 St. von Stallmang und 6 St. von Cham. ©* begreift 
21 9., 1 Mahl: und 1 Sägmühle am Höllbade, 1 Pfarrkirche, 1 Squl⸗ und 
1 Wirthshaus. 
3. 13 v. u. fl. Reßſtadt I. Retzſtadt. j 
if nad dem Artifel Rindega zu lefen: Rinderalberhorn, hoher Ber, 
füdwerlih von Immenfladt, 5581 p. 5. Über dem Meere erbaben. ' 
it nad dem Artitel Rinkam zu fegen: Rintenberger Hof, Hefaul, 
dem Georgen: Spitale zu Epeyer und jur Gemeinde Speyer gebörig, IM 
Kant. Spever, mit 3 großen Gebäuden fammt Zugebör, dann A kleinern 
Häufern. | = BR 
it nach dem Artifel Rodersdorfzu ſetzen: Rockerſing, Rogaerfint 
Roggafing, Kirchdorf im Ldg. Deggendorf und in der Pfr. Dann 
dorf, mit 12 9. und 72€@., 33/4 St. von Deggendorf und 1/2 O1. ® 
Gratteradorf entiernt. R 
> mrnmiR, 
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3. 5 ift ft. Nothhaft zu leſen Hirſch. u 

Shafbrud in der Pfr. Wallershof gehört in’s Ldg. Waldjaffen. Die 

nächſten Poftftationen find Wunfiedel und Mitterteich. 

it nah Artikel Schallentam zu lefen: Schaller, Einöde unweit Hör- 

gertsbaufen, mit 5@., im Ldg. Moosburg. 

ift bei Schillertsmwiefen ft. Log. Mitterfeld, zu fegen Log. Roding. 

find die Artikel: Schildjäger und Shildmanndberg gleih nah den 

Artifein Schilding ©. 562 zu fegen. 

3. 24 v. u. ft. Dorf I, Pfarrdorf im Det. Stadtkemnath. F 

Schlattengrün (Groß-) gehört der Familie v. Müller in Leupolds: . 

dorf bei Wunfiedel. 

ift nad dem Artitel Schloffberg im Ldg. Kirchenlamitz zu fegen; Schloſſ— 

berg mit dem Rollen» oder Rudolphſtein, Berg im Ldg. Kirdenlamıg, 

mit den Ruinen eines im 14. Jahrh. zerftörten v. Hirfhberg. Scloſſes. 

it nad Artifel Schön (die untere) zu fegen: Schon, Fonigl. Wald 

im Ldg. Pottenftein. 

it bei Shönbrunn im Pig. Wunfiedel zu bemerken, daß der Pfr. in 

Schönbrunn wohnt. 

ift beim Artikel Schwarzenbach am Walde der Beifug: „Das Schloß 
ebörte früher den Edeln von Hirfhberg, Rothſchütz, Feiluſch, Leineck und 
tein. An der naben Saale findet man eine fhöne Abanderung von Fett— 
uarz im Hornblendfäieferlager, Thonfchieferfelfen und Serpentindrüche. 

In einem naben Wäldden wurden Spapiergänge angelegt’ zu ſtreichen 

und u Shmwarzenbadh am der Saale zu ſetzen, wo „des Log. Rehau 

und’ wegzulaſſen ift, 

3. 12 ft. und I. Schonbrunn und. 

3. 21 fl. Sendelbach I. Rothenbach. 

ift nah dem Artikel Sittelsdorf zu fegen: Gittenau, Einöde im 

Ldg. Moosburg. 

3. 18 ft. Verſcheu I. Verſuche. 

it am Ente des Artikels Speyer noch beizuſetzen: Speyer war ehe: 

mals ein Bistbum, welches von jeiner Gründung im 9. 610 bis zu feiner 

Auflöfung in den 3. 1798 und 1802 ım Ganzen 80 Bıiböfe zäblte, deren 

ordentlihe Refidenz in Brucfal a4cweſen ıf. Ein Theil dieſes Fürftbie: 

thums fam mit dem Rheinkreiſe im J. 1816 an Bayern. Das gegenwär; 

tige Bisehum Speyer, das unter dem Erzbiſsthume Bamberg ficht, um: 

faßt,, auffer der Dom: und Stadtpfarrei am Bilhofsiige mit 3690 Seelen, 

11 Defanate, 203 Pfarreien und 220.600 Seelen, 

3. 21 v. u. fl. Landshut I. Mooebura. 

iR nah Artikel Stebinger: Weider zu fegen: Stechſee, Meiner See 

im da. Weilheim, ſüdweſtlich von Seeshaupt. 

3. 21 ft. Kemnath I. Waldfaffen. 

it nah dem Artikel Stidel im Ldg. Miesbah einzufbalten: Stidel, 

StidI, Weiler mit 2 9. und 22 €., in der Pfr. Gaiſach des Pag. Tölz, 

1 St. von Gaiſach. 

3. 32 ft Kemnath I. Waldſaſſen. 

ift nad Artikel Stoffel im Log. Berchtesgaden noch zu leſen: Stoffel, 

@inöde des Ldg. Berchtesgaden, wovon fie 23/4 Gt. entfernt if. 

it nah dem Artikel Straß im Log. Vilshofen zu fegen: Straß, Bei: 

ler mit 2 9. und 14 E., in der Pfr. Griesfätt des Ldg. Waflerburg, wo. 

von er 2 St. entfernt if. 

3. 10 v. u. ift nad Altſtraubing zw fegen (Altſtrubing, Aselburg). 

3. 17 ft. 1700 I. 179. 

bei Thelau (Dber:) I.: Shlegenmühle fl. Shegenmühle. 

it nah Artikel Thierling zu ſetzen: Thierlod, merkwürdige Felfen: 


nau, Pfarrborf im Det. und Log. Lindau, mit 159., 80 €. und 1 Pfarr-. 
kirche, 3 St. von Lindau entfernt. ) 

907 = ae (Unter:), als gleihbedeutend mit Unter:Bierau, zu 

reichen. 

913 3. 9 R. Unterhofen, I. Uttenbofen. 

— ft nad dem Artikel Utting-zu fegen: Uttlau (Ober⸗), Weiler des Ldg. 
Griesbach, mit 11 9., 62 E., der Pfarrkirde und dem Pfarrfiße der Pfr. 
Uttling, 2 St. von Karpfheim und 11/2 St. von Ortenburg entfernt. 

915 3.16 ıf nah 450 €. zu fegen: 1 Schloß, 1 Schul» und 1 Wirthebaus, 

bedeutenden Obſtbau und 3 Mühlen (mit 3 Mahl» und 2 Schrotgängen) 
am Müblbade. 

„3 ft. aufgenommen I. unternommen. 

3.12 v. u. ft. Heimath I. Heirath. 

13 v. u. ft. ift fege: und zwiſchen Staatöbürgerreht und bedingt muß 

gefegt werden. 

‚18 ». u. ft. Finanzgeſetze 1. Familien» Gefege. 

5 ft. des Glaubensbefenntnifen I. der Slaubensbefenntniffe. 

924 3. 29 u. 30 ift der Gag: die rechtöfundigen Räthe u. f. w. bis ausge: 
nommen — zu ftreigen. 

931 ift der Artikel Vils, Städtchen im Lg. Füßen, wegzulaffen. 

942 Mopenftrauß bat 1 proteft. Pfarramt im Det. Suljbah und 1 Path. 
Pfarramt im Def. Leuchtenberg. 

960 3. 22 ft. Waigenbofer I. Baigenbofen. 

968 ift nad Artikel Waldering zu fegen: MWaldersdorf, Kirchdorf an ber 

Meinen Paar, im Log. Rain, wovon es 212 St. entfernt ift. 

1006 ift nah dem Artikel Meifersmühle zu lefen: Weikerſting, Bern 
gerfting, Einöde mit 10 E. in der Pfr. Bud des Ldg. Landshut, 34 Er. 
von Bud). j z 

1053 it nah Werfhmeiler, Mersweiler zu fegen: f. MWörfhmeiler, 
das Uebrige weggulafien. — . ‚ 

1058 ift nah Weſterried, Weiler im Lig. Obergüngburg zu fegen ſ. 8: 
fterried. Das Uebrige wegzulaſſen. 

1070 ift nad Artikel Wiesbach, Bad bei Bodenried u. f. w. einzuſchalten: 
Miesbach (Mieder:), Weiler mit 2 9. und 10€., unweit Hoffirden, 
im Ldg. Erding. i 2 

1104 if = yritel Minfelbrunn su lefen: Winkeled, Winfled, Meis 
fer mit 29. und 16 E., in ber Pfr. Grattersdorf des Ldg. Bilshofen, 


3/4 St. von Gratterddorf. 
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Nach allerhöchſter Entſchließung vom 8. März 1831 find die Gemeinden Hei. 
felburft cHeffelborf), Mattenweiler und Ellzee, vom Tg. Untergünz— 
burg getrennt und dem Log. Roagenburg zugetbeilt worden. Seit dem 7. Aug. 
1831 ift das Pdg. Münden in 2 %dg.: Au und Münden, abaefbeilt. Das 
Sdg. Au umfaßt die Steuer:Diftrifte Au, Haidhaufen , Berg am Laim, Bogen: 
haufen, Dberföhring , Dbergiefing und Harlaching; das Lg. Muͤ nchen begrert 
Den leberreft des ebemat. Ldg. Münden. Das Hriätg. Kirchbeim it ın em 
Pirg. im Lda. Türfbeim verwandelt, und das Lg. und Policei⸗Commiſſariat 
Neulm aufgelöft und mit dem Log. .Untergüngburg vereinigt worden. Die 
Einöden und Weiler: Fierling, Bindel, Höfhing (Hoifhing), Gum: 

s = M- Lan am 


nina. Mrt«+- -“Artaon Pum--'?oin nnd Rilying, — 
— ıE 
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